Digitized  by  the  Internet  Archive 

in  2010  with  funding  from 

University  of  Toronto 


http://www.arcliive.org/details/diewerkeliudpra41v42liud 


SCRIPTORES    M-f^tTt/CJK^ 


RERUM  GERMANICARÜM 

IN  XJSXJM  SCIIOLA.KUM 

EX 

MONUMENTIS  GERMANIAE  HISTORICIS 

SEPARATIM  EDITI. 

.      M  ^    ^  -^ 


LIUDPRANDI  OPERA. 


HA^^NOYERAE  ET  LIPSIAE 

IMPENSIS   BIBLIOPOLII  HAHNIANI. 

1915. 


DIE  WERKE 

LIÜDPRANDS  VON  CREMONA, 


DRITTE   AUFLAGE 


HEEAUSGEGEBEN  VON 


JOSEPH  BECKER. 


HANNOVER  UND  LEIPZIG 

HAHNSCHE   BUCHHANDLUNG. 
1915. 


115 
11 15 


Weimar.  —  Hof-Buchdruckerei. 


DIESER  BAND  ENTHÄLT: 

Seite 

Einleitung  des  Herausgebers VII^XXXVII 

§  1.    Liudprands  Leben VII— XII 

§  2.   Liudprands  Persönlichkeit XII — X  VI 

§B.   Die  Antapodosis XVI— XX 

§  4.    Die  Eistor ia  Ottonis XX— XXII 

§  5.    Die  Legatio XXII- XXIII 

§6.   Die  Handschriften XXIV— XXVII 

§  7.    Der  Handschriftenstammbaum  ....    XXVIII— XXXI 

§  8.    Textgeschichte XXXII— XXXV 

§  9.    Zur  neuen  Ausgabe XXXV— XXXVII 

Verzeichnis  der  abgekürzt  angeführten  Bücher     XXXVIII— XL 

Antapodosis 1 — 158 

Historia  Ottonis 159-175 

Legatio 175—212 

Namenregister 213—232 

Wort-  und  Sachregister 233—246 


EINLEITUNG. 

§  1.    Liud'prands  Leben. 

Liudprand  (Liudprandus,  Liutprandus,  Liwprandus, 
Liuzo,  Liutio,  Liucius,  Leucius,  Luzo,  Luiso,  Luizo)  wurde 

5  um  das  Jahr  920^,  vielleicht  in  Pavia^,  geboren.  Er  ge- 
hörte einer  angesehenen  oberitalienischen  Familie  langobar- 
discher  Herkunft  an.  Das  langobardische  Element  hatte  trotz 
der  Bevorzugung  der  Franken  und  Burgunder  durch  König 
Hugo  am  Königshof  zu  Pavia  noch  großen  Einfluß,   und 

10  Adel  und  Geistlichkeit  standen  hier  in  engen  Beziehungen 
zum  Hof^.  Auch  in  der  Farnilie  Liudprands  herrschte  offen- 
sichtlich eine  solche  Tradition.  Sein  Vater  ging  im  Jahre 
927  "*  als  Gesandter  König  Hugos  nach  Konstantinopel.  Bald 
nach  seiner  Heimkehr  starb  er.     Der  Knabe  erhielt  einen 

15  treusorgeyiden  Stiefvater,  dem  er  ein  dankbares  Andenken 
bewahrte^.  Auch  dieser  übernahm  im  Jahre  942  im  Auf- 
trage Hugos  eine  Gesandtschaft  nach  Byzanz.  Schließlich 
fand  der  junge  Liuzo  selber  am  Königshof  zu  Pavia  Auf- 
nahme, ivo  der  Knabe  durch  den  Wohlklang  seiner  Stimme 

20  tw  seinen  Altersgenossen  sich  auszeichnete.  Er  erwarb  sich 
dadurch  die  besondere  Gunst  des  Königs^. 

Die  Hofschule  zu  Pavia  war  neben  Mailand  die  be- 
deutendste Bildungsstätte  Oberitaliens '^ ,  ein  Mittelpunkt  der 
Studien,  die  auch  König  Hugo  förderte.    Hier  erhielt  Liud- 

25  prand  seine  literarische  Ausbildung,  auf  die  sein  Stiefvater 
den  größten  Wert  legte  ^.    Er  genoß  eine  vorwiegend  weltliche 

1)  Gunälach  I,  46  N.  1   vermutet  um  924.  2)  Vgl.  A.  III,  3 

Vers  13  und  III,  5,   dam  Pertz  in  der  Praefatio  (SS.  III,  264  N.  1). 
8)  Vgl.  Schwanz  Ä  22.  4)  A.  III,  22-24;    Romano  S.GQSf.  ist 

30  für  das  Jahr  933.  5)  A.  V,  14.  6)  A.  IV,  1.  7)  Vgl.  Dresdner 
S.  241  f. ;  Wattenbaeh,  Deutschlands  Geschichtsquellen  im  Mittelalter 
r,  347.  352;  Hartmann  II,  2,  27.  59;  Norati,  Origini  S.  206.  8)  Vgl. 
A.  VI,  3. 
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Bildimg,  die  in  seinen  Schriften  in  außergewöhnlichem 
Maße  überall  hervortritt.  Auch  in  moralischer  Hinsicht  zeigeii 
seine  Werke  die  Spuren  der  laxen  Anschauungen,  in  denen 
er  an  de^n  sittenlosen  Hof  zu  Pavia  aufwuchs.  Aber  die 
größte  Aussicht,  sein  Glück  zu  machen  und  ehrgeizige  Ziele  5 
zii  erreichen,  bot  die  geistliche  Laufbahn,  und  so  trat  auch 
Liudjyrand,  der  Sitte  der  Zeit^  folgend,  in  den  geistlichen 
Stand  ein,  er  ivurde  Diahon  der  Kirche  zu  Pavia. 

Als  945  Hivgo  von  der  Provence  vor  Berengar  von  Ivrea 
weichen  mußte,  ivandten  sich  Liudprands  Eltern  dem  neuen  lo 
Herrn  zu,  dem  sie  „unermeßliche  Gaben''  darbrachten. 
Berengar  nahm  ihren  Sohn  in  seine  Dienste  und  stellte 
ihn  in  seiner  Kanzlei  an^.  Im  Jahre  949  übertrug  er  ihm 
eine  Gesandtschaft  7iach  Konstantinopel  auf  Kostest  des 
Stiefvaters,  der  gern  reichliche  Mittel  aufwenden  ivollte,  um  is 
seinem  Sohn  die  Gelegenheit  zu  geben,  griechische  Sprache 
und  Kultur  an  Ort  und  Stelle  zu  studieren.  Überdies  war 
damals  Byzanz  unter  Konstantin  VII.  Porphyrogennetos 
eine  Metropole  des  abendländischen  Geisteslebens^. 

Nach  seiner  Rückkehr  von  dieser  diplomatischen  Sen-  20 
düng  fiel  Liudprand  bei  Berengar,  der  seit  950  König  ivar, 
und  seiner  Gemahliyi   Willa  in  Ungnade.    Die  Ursache  des 
Bruches  ist  uns  nicht  bekannt,   Liudprand  selbst  hat  sie 
merkwürdigerweise  nicht  einmal  angedeutet.     Vielleicht  liat 
er  an  einer  der  damals  in  Italien  üblichen  V erschivörungen  25 
teilgenominen^.     Nach  einer  anderen    Vermutung  habe  er 
vergebens  von  dem  geizigen  Berengar,  dessen  Habsucht  uns 
auch  sonst  bezeugt  ist,  Ersatz  für  die  umfangreichen  Kosten 
und  Auslagen  verlangt,  die  ihm  durch  seine  Gesandtschafts- 
reise entstanden  ivaren^.     Seitdem  fing  Liudprand  an,  Be-  30 
rengar  glühend  zu  hassen  und  in  seinen  Werken  mit  seinen 
Schmähungen  zu  verfolgen.     Er  mußte  aus  seinem  Vater- 
land flüchten  und  begab  sich  an  den  deutschen  Königshof , 
lüo  wir  ihn  956  finden.     Im  Februar  dieses  Jahres  machte 
er  dort  die  Bekanntsclmft  des  spanischen   Bischofs   Rece-  35 
mund  von  Elvira,  des  Gesandten  des  Khalifen  Abderrah- 

1)  Vgl  Nomti,  Origini  S.  201.  2)  A.  V,  30.  Was  epistolarum 
signator  bedeutet  { vielleicht  dictator  oder  Schreiber),  läßt  sich  nicht  genau 
bestimmen.  Wie  mir  L.  Sehiaparelli  liebensivürdiger weise  mitteilt,  hat  er 
bis  jetzt  keine  Mitarbeit  Liudprands  an  Urkunden  Berengars  feststellen  40 
können.  3)  Vgl.  A.  VI,  2,;  Rambaud  S.  541.  4)  v.  Ottenthai,  Das 
Ilemairenhafte  in  Geschichtsqiiellen  des  früheren  Mitlelalters  (Wien 
1905;  S.  11.  5)  Vgl.  A.  III,  1;   VI,  Q;   Segre,  Note  JBerengariane, 

Arch.  stör.  ital.  XXXVIII  (^1906;,  448  Z^: 
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mans  III.  Dieser  Bischof  empfing  von  dem  weiter  fahr  enen, 
hochgebildeten  jungen  Kleriker  eine^i  solchen  Eindruck,  daß 
er  ihn  aufforderte,  die  Geschichte  seiner  Zeit  zu  schreiben'^. 
Dieser  Anregung  folgend,  begann  Liudprand  958  in  Frank- 

5  furt^   sein   Haupt  werk,   die   Antapodosis,   an   der   er   noch 
arbeitete,  als  König  Otto  962  zum  Kaiser  gekrönt  ivar^. 

Mittlerweile  errang  er  sich,  nachdem  er  sich  anfangs 
in  schwieriger  Lage  befunden  hatte'^,  eine  hohe  Vertrauens- 
stellung  bei   seinem   königlichen  Göfiner,    dem   die  hervor - 

10  ragende  Bildung,  Sprachenkenntnis  und  W  elter  fahr  enheit 
des  Italieners  ivertvolle  Dienste  leisteten.  So  treffen  tvir 
ihn  um  960  auf  der  Insel Paxos  an  der  epirotischen  Küste^, 
wahrscheinlich  auf  einer  yiicht  vollendeten  Gesandtschafts- 
reise nach  Konstantitiopel.     Vielleicht  hat  auch  die  Kaiserin 

IS  Adelheid  seinen  Rat  in  Anspruch  genommen^. 

Zum  Lohn  für  seine  Dienste  erhielt  er  etiva  Ende  961 
das  Bistum  Cremona'' .  In  de7i  folgenden  Jahren  stand 
Liudprand  im  Vorder  gründe  der  diplomatischen  Verhand- 
hingen 2md  politischen  Ereignisse.     962  ist  er  im  Gefolge 

20  Ottos  bei  der  Kaiserkrönung.  963  überbringt  er  mit  Bischof 
Landivard  von  Minden  eine  kaiserliche  Botschaft  an  Papst 
Johann  XII.  In  der  Kirchenversammlung ,  in  der  die  Ab- 
setzu7ig  dieses  Papstes  verhandelt  wurde,  übertrug  er  Ottos 
deutsche  Rede  ins  Lateinische.     964  nah^n  er  an  der  Wahl 

25  Leos  VIII.  und  der  Absetzung  Benedikts  V.  teil.  Über 
diese  Ereignisse  hat  er  vor  dem  März  965*^  einen  ausführ- 
lichen Bericht,  die  sog.  Historia  Ottonis  verfaßt,  ivahr- 
scheinlich  in  kaiserlichem  Auftrag  in  Deutschland,  wohin 
er  Anfang  965  den  Kaiser  begleitet  haben  ivird^. 

30  Als   dann   im   Sommer   römische  Gesandte   wegen   der 

Wahl  eines  Nachfolgers  für  den  inzwischen  verstorbenen 
Papst  Leo  VIII.  bei  Otto  erschienen,  ivurden  Bischof  Otger 
von  Speier  und  Liudprand  nach  Rom  gesandt,  um  die  Neu- 

1)  A.  I,  1.  2)  A.  I,  1;  IIJ,  1.  o)  A.  VI,  4:  tunc  regis  nunc 
35  imi^eratoris.  4)  A.  VI,  1.  5)  Vgl.  A.  III,  1;  Gundlach  6'.  48  N.2. 
6)  Vqh  Büdinger,  Universalhistorie  im  Mittelalter,  Denkschr.  d.  phil-hist. 
Kl.  d.  Wiener  Akad.  d.  Wiss.  XLVI  (1900;,  19.  7)  Als  Bischof  ivird 
er  ztterst  am  14.  Januar  962  genannt,  Hist.  Patr.  Mon.  ser.  II  tom,  XXI, 
Codex  diplomaticus  Cremonae  ed.  Astegiano  (Turin  1895^  I,  33  n.  26. 
40  8)  Vgl.  H.  0.  6:  Leonem  nunc  in  eadem  secle  beati  Petri  apostolorum 
vicarium.  9)  Am  24.  Februar  965   rollzieht  in  seinem  Namen  der 

Diakon  Lupus  einen  Grundstückstausch  für  seine  Kirche,  Astegiano 
I,  84  n.  28;  vql.  dazu  Sackur,  Die  Quellen  für  den  ersten  Römerzug 
Ottos,  Straßburger  Festschrift  z.  46.  Phil-Vers.  (Straßburg  190i;  S.  251. 
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ivaM  zu  leiten^.  Im  Mai,  am  8.  November  und  11.  Dezember 
966  tauscht  der  Cremoneser  Bischof  Güter  seiner  Kirche 
aus^.  Im  Jahre  967  ist  er  bei  der  Kirchenversammlung  von 
Ravenna  zugegen.  Am  17.  April  nimmt  er  daselbst  am 
Königsgericht  teil^.  Am  25.  April  unterschreibt  er  einen  5 
Erlaß  Johanns  XIII.  gegen  Erzbischof  Herold  von  Salz- 
burg^. Am  29.  April  schenkt  Otto  auf  Liudprands  Für- 
bitte dem  Patriarchen  Rodald  von  Aquileja  die  Abtei  Sesto^. 
Um  diese  Zeit  etwa,  spätestens  971,  erwarb  Liudprand  auf 
rechtswidrige  Weise  den  Leib  des  heiligen  Hymerius  von  lo 
dem  Bischof  von  Amelia,  dem  er  durch  seine  Fürsprache 
die  verlorene  Gunst  Ottos  iviedergewinnen  half''.    Im  gleichen 


1)  Contin.  Begin.  965.  2)  Astegicmo  a.  a.  0.  I,  34  w.  30-32. 

3)  Dijitomata  T,  465,  7.  4)  Hauthahr  und  Martin,  SaJzburger  Ur- 

Jiundenhiich  II,  91  n.  51.  5)  Diplomata  I,  466,  38.  6)  Der  später  i5 
abgefaßte,  von  Ughelli  (Italia  sacra  IV,  589^  herausgegebene  Bericht 
darüber  lautet:  'Fuit  in  diebus  Otbonis  maioris  clarissimi  imperatoris 
quidain  Cremonensis  episcopus  bonae  memoriae  Liuzo,  Intimus  sum- 
mista  regius,  in  consilio  providus,  amore  divino  denique  repletus,  ut 
tanti  patris  Hymerii  inventor  et  portitor  fieret  almus.  Qui  cum  20 
frequenter  ingrediens  et  exiens  a  facie  regia,  fideliter  agens  erga 
praecepta  imperialia  Ronianis  inesset  partibus,  venit  ad  eum  Ameri- 
censis  episcopus,  quem  malevola  turbatio  invidiosaque  accusatio  fece- 
rat  expertem  a  conspectu  regio,  qui  sie  est  orsus  fari  voce  lugubri: 
'Pater  carissime ,  quem  imperator  in  secundo  regni  culmine  dicavit,  25 
deprecor  mibi  sub venire,  quoniam  quadam  accusatione  damnatus 
nugecula  ac  iniuste  acri  percussus  sententia  imperiali  sum  privatus 
gratia.  Nunc  ergo  adiuva  me  meam  condolens  obiectionem,  recom- 
pensabo  enim  te  quovis  munere'.  Cui  ille:  'Si  felix',  inquit,  'sanctorum 
corporibus  me  habende  aliquod  felicem  feceris,  te  reddam  benevolen-  30 
tiae  pristinae  regis'.  Ad  'haec  ille :  'Non  audeo',  inquit,  'in  hoc  tuis 
satisfacere  rogationibus ;  condita  enim  sunt  sanctorum  corpora  sacris 
altaribus,  sed  est  mihi  unus  arca  in  lignea  positus,  quem  illius  loci 
incolae  summo  venerantur  honore ,  Hymerius  nomine ,  si  hunc  tibi 
inferre  valerem  ratione  aliqua  et  ad  tuam  posses  transferre  patriam,  35 
te  fore  laetandum  scio  tanto  patre  beato'.  His  vero  relatis  sermoni- 
bus  ad  Ameriae  oppidum  venere  j^rotinus  et  alma  calliditate  ingressi 
sunt  ecclesiam,  quasi  nocturna  celebraturi  mysteria.  Prostrati  nam- 
que  in  oratione  diutius  multis  vacabant  votis  et  precibus,  quo  suis 
.sanctis  faverent  petitionibus;  vix  expletis  orationibus  totus  ille  con-  40 
tremuit  locus ,  in  quo  iacebat  s.  Hymerius.  At  praesules  quamvis 
tremefacti,  tarnen  spe  credula  propius  sunt  aggressi.  Interea  custo- 
dibus  gravi  somno  dormientibus  adierunt  episcoi^i  ad  sancti  Hymerii 
sepulchrum.  Qui  dum  coej^erunt  arcam  frangere,  beatum  corpus 
conantes  extrahere,  expergefactus  quidam  ex  custodibus  coepit  cla-  45 
mare:  'Surgite  fratres,  surgite  velociter,  nobis  beati  Hymerii  corpus 
furatur'.  Quo  Liuzo  praesul  egregius  audito  custodi  occurrens,  illico 
ei  dat  munera  et  petiit  silentium;  ille  vero  accepto  munere  suoque 
viso  episcopo  tacens  contulit  praesidium.  Tunc  pontificis  corpus 
tollentes  celebre   adoraverunt  tanto   gavisi  munere.     Condentes  vero  so 
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Jahre  967  nahm  er  zweifellos  an  der  römischen  Synode  teil, 
dann  scheint  er  Otto  nach  Bari  begleitet  zu  haben;  ivenigstens 
deutet  er  an,  daß  dieser  auf  seine  Bitten  die  Belagerung  der 
Stadt  aufgehoben  und  die  V erliandlungen  mit  den  Griechen 

5  wiederaufgenommen  habe^.  Bei  der  an  Weihnachten  voll- 
zogenen Kaiserkrönung  Ottos  II.  war  er  sicherlich  zugegen, 
denn  ivenige  Tage  später  unterschreibt  er  die  von  Johann  XIII. 
für  die  Klöster  Hersfeld^  und  St.  Maximin^  gegebenen  Ur- 
kunden.     Bald  darauf  unternah^n  er  als  Brautwerber  für 

jo  Otto  II.  abermals  eine  diplomatische  Mission  nach  Kon- 
stantinopel, wo  er  am  4.  Juni  968  a7ikam.  Ohne  seine  Auf- 
gabe erfüllt  zu  haben,  trat  er  am  2.  Oktober  die  Heimreise 
an,  auf  der  er  am  7.  Januar  969  von  Korkyra  abfuhr. 
Heimgekehrt  erstattete  er  an  Otto  und  Adelheid  über  den 

15  Verlauf  seiner  Sendung  einen  ausführlichen  Bericht,  den 
er  dann  veröffentlichte.  Nachträglich  unterzeichnete  er  jetzt 
den  im  Oktober  geschlossene^i  Tauschvertrag  zwischen  Hal- 
berstadt und  dem  neuen  Erzbistum  Magdeburg'^.  Am  26.  Mai 
lueilt  er  mit  dem  Kaiser  in  Rom  und  unterschreibt  die  Ur- 

20  künde  über  die  Errichtung  des  Erzbistums  Benevent ^.  Als 
dann  der  Erzbischof  von  Mailand  auf  Ottos  Befehl  zwecks 
y ereinigung  der  Diözesen  Alba  und  Asti  eine  Synode  nach 
Mailand   berief,    ivar  Liudprand    als    kaiserlicher    Bevoll- 


sanctissima  membra  vase  purissirao  clam  omnibus  exierunt  ab  oppido. 

25  Rediens  autem  praelibatus  antistes  Cremonam  secum  optata  obtulit 
gaudia.  Qui  propriam  ingressus  urbeni  advocans  plebetn  cunctis 
beatissimi  Hymerii  corpus  ostendit.  Prostrati  etenim  in  oratione 
populus,  obnixe  laudabant  Dominum,  qui  talem  illis  patronum  dederat. 
Cumque  in  sancti  patris  laudes  persisterent,  plurimi  petierunt  eccle- 

30  siam  et  in  honorem  eins  mysteria  celebravere.  Tunc  reconditum  est 
sacrosanctum  corpus  scrinio  decorato  decentius  post  sanctae  Dei  geni- 
tricis  altare,  quod  illo  tempore  conditum  erat  in  australi  parte  illius 
ecclesiae,  ubi  permansit  diutius  non  in  altari  positus,  quia  deerat 
condendi   locus,   sed  tamen  ut   sanctus  semper   in  annum  colebatur. 

35  Laudabilis  autem  praefatus  pontifex  tanto  patre  gaudens  animadver- 
tebat,  qualiter  sancti  conderet  sacrum,  sed  tamen  non  fuit  hoc  illi 
datum,  quia  imperiali  servitio  coactus  Constantinopolim  directus  illuc 
amplius  haud  est  reversus'.  1)    Vgl.  Leg.  57.  2)  Shimpf,  Acta 

imperii  inedita  ä  18;  Jaffe-Lüwenfeld  ».3723.        3)  Beyer,  Urkunden- 

40  buch  der  mittelrlieinischen  Territorien  I,  287;  Jaffe- Löwenfeld  n.  3722; 
Jaffe-Löwenfeld  11,  3724,  die  auch  von  Liudp-aml  unterschriebene  Griin- 
dnngshille  für  Meißen,  ist  nach  den  Ausführungen  v.  Ottenthals  (Mitt. 
d.  Inst.  f.  österr.  Gcschichtsf.  X  ('1889J,  611  ^V  unecht.  4)  K.  Uhlirz, 
Gesctiichte   des    Erzbistums   Magdeburg   unter   den    Kaisern    aus   dem 

4ö  sächsischen  Haus  (Magdeburg  1887^  <S'.  133#'.;  v.  Ottenthai,  Reg.  w.  474. 
Vgl.  dazu  S.  XXXV  K  3.  5)   Ughelli,  Italia  saera  VIII,  63;  Jaffe- 

Löwenfeld  n.  3738;  v.  Ottenthai,  Reg.  n.  495. 
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mächtigter  zugegen;  ihre  Beschlüsse  bestätigte  der  Kaiser 
am  9.  November  969 1.  Im  März  970  nahm  Liudprand  in 
Ferrara  an  einem  Reclitsstreit  teil,  in  dem  er  selber  als  In- 
haber der  Grafschaft  Ferrara^  gegen  den  Erzbischof  Peter 
von  Ravenna  gewisse  Leute  7nit  ihren  Diensten  beanspruchte^,  s 
Am  22.  März  befand  er  sich  wahrscheinlich  in  Ferrara  im 
Gefolge  des  Kaisers'^.  Mehrere  Tauschverträge  vom  15.  und 
20.  April  970  bezeugen  seine  Anwesenheit  in  seinem  Bis- 
tum^. Dies  ist  die  letzte  sichere  Nachricht,  die  ivir  über  ihn 
haben.  lo 

Im  Jahre  971  soll  er  nach  der  loenig  zuverlässigen  An- 
gabe der  Translatio  Sancti  Hymerii  noch  einmal  an  einer 
diplomatischen  Sendung  nach  Konstantinopel  sich  beteiligt 
haben  cds  Miiglied  jener  glänzenden  Gesandtschaft,  die  unter 
Führung  des  Markgrafen  Gero  die  für  Otto  II.  bestimmte  i5 
Braut  Theophanu  von  Byzanz  abholte.  Wenn  man  dieser 
Nachricht  Glauben  schenkeyi  darf^,  dann  scheint  Liudprand 
auf  dieser  Reise  in  Griechenland  oder  vielleicht  gerade  noch 
nach  Italien  zurückgekehrt  in  den  ersten  Monaten  des  Jahres 
972  gestorben  zu  sein''.  Am  5.  März  973  begegnet  uns  zum  20 
erstenmal  sein  Nachfolger  auf  dem  Bischofsstuhl  von  Cre- 
mona,  Odelrich,  in  einer  Tauschurkunde^. 

§  2.    Liudprands  Persönlichkeit. 

Als  der  Tod  ihn  ereilte,  hatte  der  gewandte  Bischof  von 
Cremona  den  Höhepunkt  seiner  einflußreichen  Stellung  viel-  25 
leicht  schon  überschritten.  Aber  es  ivar  ein  icechselvolles, 
inhaltreiches  Dasein,  das  zur  Neige  ging,  das  Leben  einer 
Persönlichkeit,  reich  an  Vorzügen  und  Schivächen,  einer 
merkumrdigen  Individualität,  der  ivir  um  so  stärkeres  Inter- 

1)  Diplomata  II,  879 /f.  2)  Dümmkr,  Otto  Ä.  457,   vermutet,  30 

daß  Liudprand  die  Grafschaft  von  Otto  ah  Lohn  für  die  geleisteten 
Dienste  erhalten  habe.  Vielleicht  trifft  die  Annahme  Fickers,  Forschungen 
zur  Reichs-  und  Rechtsgeschichte  Italiens  II  (Innsbruclc  1869J,  316  das 
Richtige,    daß  Liudprand    die   Grafschaft   vom   Papst    erhalten   habe. 

3)  De   Rubels,    Eist.  Ravenn.   S.  262;    Savioli,    Ann.  Bologn.   It>,  50.  35 

4)  r,  Ottenthai,  Reg.  n.  515.         5)  Astegiano  a.  a.  0.  I,  35  f.  n.  34-36. 

6)  So  Dümmler,  Otto  S.  478  iV.  3;  Schiumherger,  Epopee  1, 192/:;  Balzani, 
Le  cronache  italiane  nel  medio  evo^  S.  139;   r.  Ottenthai,  Reg.  n.  533« 

7)  Die  AH  der  Erwähnung  Liudp)-ands  in  einer  Urkunde  rom  20.  Juli 
912  (Lupi,  Cod.  dipl.  cirit.^Bergom.  II,  302,  Bist.  Patr.Mon.  XIII,  1285  40 
n.  738:  quas  ante  hos  annos  detinere  videtur  domnum  Luisonem  epi- 
scopus  sancte  Cremonensis  ecclesiej  läßt  keinen  sicheren  Schluß  auf 
sein  Leben  zu,  eher  darauf,  daß  er  damals  nicht  mehr  lebte.  8)  Aste- 
giano a.  a.  0.  L  37  n.  39. 


EINLEITUNG.  XIII 

esse  entgegenbringe?},  je  seltener  diese  Zeit  uns  derartige  Ein- 
blicke tun  läßt.  Zweifellos  reich  begabt,  war  Liudprand  aus- 
gestattet mit  dem  Rüstzeug  der  ganzen  Bildung,  die  seine 
Zeit  ihm  geben  konnte.  Neben  der  üblichen  geistlichen  Ge- 
5  lehrsamkeit  stand  die  klassische  Bildung  im  Vordergrunde. 
Eine  für  seine  Zeit  staunenswerte  Belesenheit  in  den  alten 
Sprachen  und  die  Fähigkeit,  sicher  und  geivandt,  meist  frei 
aus  dem  Gedächtnis  über  die  Erinnerungen  aus  der  Lektüre 
zu  verfügen'^  oder  sie  in  der  eigne^i  Komposition  nachzu- 

10  ahmen,  zeichneten  den  gelehrten  Kleriker  aus.  Er  zitiert: 
aus  der  lateinischen  Anthologie;  Augustins  Sermonen;  Boe- 
thius'  Tröstung  der  Philosophie;  Cassiodors  Historia  tripar- 
tita;  von  Cicero  die  Briefe  ad  familiäres,  die  Reden  gegen 
Catilina  und  für  Sulla,  Laelius,  De  oratore,  die  Paradoxen 

15  und  Tusculanen;  dieDicta  Catonis;  HieronyrmLs'  Konwnentar 
zum  Galaterbrief ;  Horaz'  Oden,  Epoden  und  Episteln;  Jorda- 
nes'  Getica  und  Romana;  Isidors  Origines;  Juvenal;  Lukrez; 
Maitial;  Ovids  Metamorphosen,  Fasten  und  Ars  amatoria; 
Persius;   Plinius'   Historia   naturalis;    Prudentius'  Cathe- 

20  merinon;  den  Querolus;  Rathers  Praeloquia;  das  Carmen 
pasclmle  des  Sedulius;  Senecas  Phädra;  Sallust;  Sueton; 
von  Terenz  die  Adelphi,  Andria,  Eu?iuch,  Heautontimoru- 
menos  und  Phormio;  Vegetius;  Vergils  Aeneis,  Georgica 
und  Eklogen.     Liudprand  ist  ferner  ein  guter  Kenner  der 

25  griechischen  Sprache.  Sehr  wahrscheinlich  hat  er  byzanti- 
nische Geschichtschreiber  gelesen,  er  zitiert  aus  Piatos  Re- 
publik, Lucians  Gallus  und  Hippolytus'  De  antichristo. 
Auch  die  deutsche  Sprache  beherrschte  er^.  Es  war  ihm, 
wie    ivenigen,    vergönnt,    seinen  Gesichtskreis  zu   eriveitern 

30  und  Italien,  Griechenland  und  Deutschland  durch  eigene 
Erfahrung  gründlich  kennen  zu  lernen.  Auf  seinen  Reisen 
und  Wanderungen  war  er  ein  feiner  Beobachter ,  voller  Auf- 
merksamkeit nicht  etwa  7iur  für  literarische  oder  geistliche 
Dinge^.    Er  besaß  zweifellos  praktische  GescJiäftstüchtigkeit 

35  und  diplomatische  Gewandtheit,  trotz  des  Mißerfolges  seiner 
Gesandtschaft  im  Jahr  9G8  *. 

Dieser  soviel  weltlichen  Interessen  zugewandte  Kleriker 
gehörte  nur  äußerlich  dem  geistlichen  Stand  an.     Zwar  ist 

1)  Auch  die  zaliJreiclien  Zitate  aus  der  Vulgata  sind  fast  alle  frei 
40  wiedergegeben ,  worauf  bei  der  Stellenangabe  am  Rand  dieser  Ausgabe 
nicJit  ausdrücklich  hingewiesen  wird.  2)  H.  0.  11.  3)  So  urteilt 

z.  B.  Ebersolt,  Grand  Palais  S.  Sf:   Les  descriptions  ....  sont  pour 
certaines  salles  du  palais  d'une  precision  qui  etonne.  4)  Das  ab- 

sprechende Urteil  von  Gundlach  8.44:  f.  ist  ungerecht. 
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auch  er  natürlich  noch  ganz  in  den  theologischen  und  selbst 
abergläubisch e7i  Anschauungen  seiner  Zeit  befangen,  die  an 
zahlreichen  Stellen  seiner  Schriften  hervortreten'^,  aber  das 
ist  mehr  äußerer  Firnis  denn  innere  Frömmigkeit.  Dieser 
Bischof  ist  im  Grunde  seines  Herzens  durchaus  lueltlich  ge-  & 
sinnt;  er  fühlt  sich  als  vornehmer  Fürst,  dessen  Lebens- 
inhalt persönliche  Interessen  und  der  Dienst  des  Kaisers 
ausmachen,  icährend  er  selten  in  seinem  Bistum  weilt.  Das 
Papsttum  erweckt  seine  Aufmerksamkeit  kaum  in  dem  Maße 
wie  die  Dijnasten  Italiens.  Abhold  der  Askese,  auch  als  lo 
Geistlicher  die  Spuren  der  sittenlosen  Auffassung  des  Königs- 
hofes von  Pavia  nicht  verleugnend,  eher  ein  Freund  des 
Lasziven  und  Pikanten,  gleicht  er  einem  jener  Pseudo- 
prälaten,  ivie  sie  von  Rather  von  Verona  gegeißelt  werden^. 

Ist  Liudprand  hierin  ein  typisches  Bild  seiner  Zeit,  so  15 
tritt  auf  der  anderen  Seite  seine  ausgeprägte  hidividualität 
scharf  hervor.    Er  stellt  seine  Persönlichkeit  in  den  Vorder- 
grund und  gewährt  uns  ohne  Scheu  einen  Einblick  in  seine 
Seele.    Dieser  Italiener  ist  von  stolzem  Stammesbeivußtsein 
erfüllt.     Als  Lombarde  schaut  er  verächtlich  auf  die  ent-  20 
arteten  Römer  herab^.     Die  Burgunder  verachtet  er  ivegen 
ihres  Hochmutes,  ihrer  Gefräßigkeit  und  ihrer  harten  Kehl- 
laute'^.   Eitle  Selbstgefälligkeit  erfüllt  ihn.    Er  ist  von  seinen 
körperlichen  Vorzügen  ^  ebenso  überzeugt  ivie  von  seiner  Intel- 
ligenz und  der  Kunst  seiner  Rede^.    Sein  Stil  soll  bestechen.  25 
Klassische  Einfachheit  und  Sprachreinheit  liegen  ihrn  nicht, 
er  läßt  sich  vielmehr  in  Formenlehre  und  Syntax  durchaus 
gehen.    Aber  gelehrt  soll  seine  Darstellung  aussehen.    Drum 
liebt  er  seltene  Wortformen  und  gekünstelten,  schwülstigen 
Satzbau.  Seine  Werke  sind  vollgepfropft  mit  Zitaten,  aber  nur  30 
selten  gibt  er  seine  Quelle  an.     So  schynückt  er  sich  Jiäufig 
mit   Pointen  aus  Juvenal,  ohne  auch  nur  einmal  dessen 
Namen  zu  nennen.    Er  pt'unkt  mit  seiner  Gelehrsamkeit  und 
seiner  griechischen    Sprach ke7intnis,   deshalb   fügt   er   weit- 
läufige  moralisierende  Gedankengänge   ein   und   durchsetzt  35 
sein  Latein  mit  Brocken  des  wohlklingenderen  Griechisch'^ . 
Weil  er  großen  Wert  auf  den  Wohlklang  der  Sprache  legt, 


1)    Vgl.   die   Zusammenstellung   hei   Dändliker  -  Müller   S.  199/f.  ; 
Gundlach   S.  bB  f.  2)    Vgl.  Novati,   Origini  S.  202  ff\  3)   Vgl. 

Leg.  12,  dazu  Novati,  InfJusso  S.  29  ff'.        4)  A.  III,  45.         5)  A.  IV,\;  40 
Leg.  23.        6)  Vgl.  A.  U,  22 ;  UI,  40;  VI,  3;  Leg.  19.  21.        7)  A.  U,  34: 
quia   sonorius   est,    Grece   illud   dicamus.      Vgl.  dazu   Hofmeister  im 
Neuen  Archiv  XXXVII  (^1912;,  690  N.  5. 
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liebt  er  die  Assonanzen^.  Seine  Prosa  schmückt  er  nach 
dem  Vorbild  des  Boethius  mit  Versen^  i?i  verschiedenen 
Metren.  Er  will  das  Wohlgejallen  des  Lesers  erwecken,  in- 
dem, er  ihn  amüsant  unterliält.  Drum  hascht  er  nach  bunter 
5  Abwechslung,  nach  Wortspiele?!,  nach  dein  Auffallenden  und 
Seltsamen ;  drum  liebt  er  die  ergötzlichen  Anekdoten,  die  er 
mit  Geschick  erzählt,  und  sucht  lebhaft  zu  gestalten,  indem 
er  den  handelnden  Personen  Reden  in  den  Mund  legt,  wobei 
seine  rege  Phantasie  ihm  gute  Dienste  leistet.    Sie  hilft  ihm 

10  etwaige  Lücken  im  einzelnen  ergänzen,  analog  ähnlichen  Vor- 
gängen, deren  Einzelheiten  er  genau  itn  Gedächtnis  hat.  Er 
gebraucht  dabei  häufig  dieselben  Phrasen,  formelhafte,  sche- 
matische Alisdrücke,  die  in  anderem  Zusammenhang  wört- 
lich wiederkehren^. 

15  Der  eitle  Liudprand  ist  sich  des  Wertes  seiner  Persön- 

lichkeit wohl  bewußt.  Er  glaubt,  daß  ihm  die  Jungfrau 
Maria  selber  die  Gesundheit  wiedergegeben  habe;  daß  Gott 
in  Korfu  ihn  durch  ein  Erdbeben  und  eine  Sonnenfinsternis 
vor  Seinern  Gastfreunde  Michael  habe  ivarneii  wollen;  daß 

20  Kaiser  Otto,  die  seinem  Gesandten  ividerfahrene  Unbill  zu 
räch'en,  einen  Zug  nach  Byzanz  unternehmen  müsse.  Die 
Geschichte  seiner  Zeit,  die  er  zu  schreiben  unternommen  hat, 
ist  ihm  schließlich  nur  noch  eine  Antapodosis,  ein  Mittel 
zur    Befriedigung   seiner    Rachgelüste  gegen   seine    Wider- 

25  sacher  und  zum  Dank  gegen  seine  Wohltäter.  Dabei  ist 
der  Italiener  Liudprand  ein  temperamentvoller  Mann,  leiden- 
schaftlich im  Hassen  ivie  im  Lieben.  Seine  starke  gefühls- 
mäßige Teihiahme  macht  ihn  überschwenglich  im  Lob,  maß- 
los im  Tadel  und  leichtgläubig  gegen  alles,  ivas  seine  Gegner 

30  belastet.  Seine  überaus  empfindsame,  reizbare  Natur  läßt 
sich  leicht  zu  heftigen  Gemütswallungen  in  Freude  und  Klage 
hinreißen,  so  daß  Übertreibungen  in  Form  und  Inhalt  nicht 
selten  sind.  Dann  ivandelt  sich  sein  geistreicher  Witz  in  bos- 
hafte Satire,  in  Sarkasmus  und  Zynismus.    Überhaupt  liegen 

35  die  Extreme  bei  ihm  dicht  nebeneinander.  Starre  Frömmelei 
steht  neben  größter  Leichtfertigkeit,  selbstbewußter  freier 
Sinn  neben  unterwürfiger  Schmeichelei;  ehrliches  Streben 
nach  gerechtem  Urteil  tvird  zur  racheerfüllten  Vergeltung, 

1)  Z.  B.  S.  15  Z.  14-17.  24-25;   S.  16  Z.  1—2;   S.  32  Z.  1—3; 
40  S.  45  Z.  4—7;   S.  50  Z.  32-34;  S.  51  Z.  1—2  usw.  2)  Die  zuerst 

von  Dändliker-MifUer  ausgesprochene  Meinung,  daß  einige  von  den 
Gedichten  lAudprands  fremdes  Gut  seien,  ist  gänzlich  abgetan.  3)  Vgl. 
DändliJcer- Müller  S.  2'61  ff.,  deren  übertreibendes  Urteil  Gundlach  S.  51 
N.  1  auf  das  richtige  Maß  zurückführt. 
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trotz  ernstem  Suchen  der  Wahrheit  schleicht  sich  eine  naive 
Leichtgläubigkeit  ein.  So  zeigt  das  Bild  dieses  Kirchen- 
fiirsten  neben  hellem  Licht  auch  sehr  dunkle  Schatten. 
Manche  seiner  unsympathischen  Züge  sind  auf  Rechnung 
seiner  Zeit  zu  setzen,  in  der  Hauptsache  aber  sind  sie  seiner  5 
eigenartigen  Persönlichkeit  zuzuschreiben,  an  der  das  starke 
Selbstbewußtsein,  eine  gewisse  Ungebundenheit  und  Maß- 
losigkeit und  die  ganze  Art  der  Schriftstellerei  an  einen  Hu- 
manisten der  Renaissance  erinnern'^. 

§  3.    Die  Antapodosis.  10 

Von  Liudprands  Schriften  sind  die  Historia  Ottonis 
und  die  Legatio  am  Ende  verstümmelt  überliefert,  ivährend 
die  Antapodosis  von  dem  Verfasser  nur  teilweise  ausgearbeitet 
worden  ist.  Sie  trägt  in  Aufbau  und  Stil  deutliche  An- 
zeichen, daß  der  Autor  nicht  dazu  gekommen  ist,  an  die  is 
niedergeschriebenen  Teile  die  bessernde  Hand  durchgreifend 
anzulegen.  Wohl  sind  vor  der  ziveiten  Abschrift,  wie  unten 
dargelegt  iverden  ivird,  einige  ivenige  Zusätze  und  Ände- 
rungen erfolgt,  im  ganzen  aber  ist  die  Antapodosis  ein 
Torso  geblieben.  Liudpraiid  ivollte  die  Geschichte  seiner  Zeit  20 
schreiben  und  die  Taten  der  Kaiser  und  Könige  von  ganz 
Europa  auf  Grund  eigner  Kenntnis  schildern,  aber  über  die 
umfassende  Einleitung  ist  er  nicht  weit  hinausgekommen. 
Denn  erst  mit  dein  vierten  Buch  beginnt  er  nach  seiner 
eignen  Erklärung^  wirklich  vermöge  eigner  Anschauung  zu  25 
berichte?!. 

Gleich  im  Anfang  der  Antapodosis  setzt  Liudprand 
seiner  Geschichtschreibung  zwei  Aufgaben:  sie  soll  den  Leser 
unterhalten  und  zugleich  erbauen^.  Um  den  ersten  Zweck 
zu  erreichen,  bemüht  er  sich,  möglichst  interessant  zu  er-  30 
zählen,  durch  einen  geschickt  aufgeputzten  Stil  zu  fesseln 
und  durch  unterhaltende  oder  gar  pikante  Anekdoten  zu  er- 
götzen, ivobei  er  auch  derbe  Komik  und  satirischen  Spott 
nicht  verschmäht.  Infolgedessen  ist  die  Antapodosis  im 
ganzen  mehr  eine  Sammlung  von  Geschichten  geworden,  ob-  35 
wohl  Liudprand  gelegentlich  auch  einen  Blick  für  den  prag- 
matischen Zusammenhang  verrät'^. 

1)  Vgl.  Ehert,  Allgetnelne  Geschichte  de)-  Literatur  des  Mittelatters 
im  Abendkmd  UI  (Leipzig  1887;,  427;  Gundlach  S.  63;  r.  OtteMlial, 
Bas  Meuwireti hafte  S.  IS  f.  2)  A.  LV,  1.  8)   Vgf.  H.  Bresslau,  40 

Aufgaben  mittelalterlicher  Quellenforschung.  (Straßburger  Rektoratsrede 
1904j  S.  25.  4,   Vgl.  Dändliker- Müller  S.  35  f. 
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Gleichzeitig  soll  seine  Geschichtschreibung  der  sittlichen 
Besserung  dienen,  was  er  gleich  eingangs  an  dem  Beispiel 
der  provenzalischen  Sarazenen  erläutert.  Sie  soll  die  waltende 
Hand  Gottes  zeigen,  der  in  der  Belohnung  des  Guten  wie  in 

5  der  Bestrafung  des  Bösen  sich  offenbart.  Deshalb  finden 
lüir  die  Darstellung  häufig  mit  moralisierenden  Ausführungen 
durchsetzt,  die  dem  Theologen  Liudprand  Gelegenheit  geben, 
sein  theologisches  Wisseji  zu  entfalten.  Dieses  moralische 
Prinzip  biegt  er  dann  später  stark  nach  der  persönlichen  Seite 

10  um,  sein  Werk  ivird  ihm  zu  einer  Antapodosis,  einer  Ver- 
geltungsschrift für  alles  Unrecht,  das  er  von  seinen  Feinden, 
insbesondere  Berengar,  erlitten,  und  für  alle  Wohltaten,  die 
er  von  seinen  Gönnern  erfahren  hat.  So  geivinnt  in  seiner 
Geschichtschreibung  ein  rein  persönlicher  Zweck  überragende 

15  Bedeutung.  Als  dieser  im  Laufe  der  Abfassung  sich  immer 
stärker  geltend  machte,  scheint  er  dem  Autor  auch  den  eigen- 
artigen Titel  eingegeben  zu  haben,  der  sich  zum  erstenmal 
im  Anfang  des  dritten  Buches  findet  und  jetzt  an  der  Spitze 
des  Werkes  steht^.     Damit  erhält  diese  Zeitgeschichte  einen 

20  starken  subjektiveyi  Einschlag,  memoirenhaften  Charakter'^. 
Liudprand  hat  den  Zeitraum  von  888—950  etwa  be- 
handelt. Er  folgt  dem  annalistischen  Schema;  häufig  iveist 
er  auf  die  Notwendigkeit  hin,  der  narrandi  series,  dem  scri- 
bendi  ordo  oder  dem  propositum  zu  folgen,  und  er  entschul- 

25  digt  sich,  wenn  er  aus  irgendeinem  Grunde  dagegen  ver- 
stößt^. Aber  er  hat  nur  eine  sehr  grobe  Auffassung  der 
zeitlichen  Folge  und  läßt  im  einzelnen  chronologische  Ge- 
nauigkeit durchaus  vermissen.  Auf  Vollständigkeit  und 
lückenlosen  Zusammenhang  legt  er  keinen  Wert.    Innerhalb 

30  desselben  Jahres  werden  die  Ereignisse  nach  den  Personen 
gruppiert.  Für  Anfang  und  Ende  der  einzelnen  Bücher 
sind  ihm  objektive  und  subjektive  Gesichtspunkte  maßgebend. 
Das  erste  Buch  endet  mit  Lamberts  und  das  zweite  mit 
Berengar s  Tod.    Das  dritte  führt  die  Darstellung  bis  zu  dem 

35  Zeitpunkt,  wo  Liudprand  anfängt,  am  Hofe  Hugos  das  poli- 
tische Leben  selbst  kennen  zu  lernen.  Das  vierte  Buch 
schließt  mit  der  Niederwerfung  der  Empörer,  wodurch  Otto 

1)  Daß  Liwlprand  den  Titel  erst  später  dem  Ganzen  vor  angesetzt 
hat,  gellt  auch  daraus  hervor,   daß  er  statt  totius  Europae  (I,  4)  hier 
40  nur  noch  partis  Europae  schrieb,   als   er  die  Unmöglichkeit  sah,  sein 
■ursprüngliches  Vorhaben    auszuführen.  2)    Vgl.  v.  Ottenthai,    Das 

Memoirenhafte  S.  Uff.  3)  Vgl.  Dändliker- Müller  S.  26;  M.  Schulz, 

Lehre  von  der  histoiischen  Methode  der  mittelalterlichen  Geschichtschreiber, 
Abh.  z.  vxittl.  tind  neueren  Gesch.  XIII  (Heidelberg  1909^  S.  108  f. 

Liudprandi  opera.  ü 
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seijie  Maclüsiellung  begründet.  Das  fünfte  füJirt  die  italieni- 
sche Geschichte  bis  zur  Herrschaft  Berengars  II.  und  dem, 
Augenblick,  wo  der  Verfasser  seine  erste  große  diplomatische 
Sendung  ausführt,  über  die  er  im  sechsten  Buch  ausführlich, 
berichtet.  Diese  nicht  einheitliche  Abgrenzung  der  einzelnen  s 
Bücher  hat  ivohl  die  Behauptung'^  veranlaßt,  eigentliche  Ord- 
nung sei  in  der  Antapodosis  nicht  zu  finden.  Sehen  wir  uns 
LÄudprands  Stoffverteilung  näher  an!  Nachdem  er  ein- 
leitend über  die  Aufgaben,  die  er  sich  gestellt,  gehandelt  hat, 
gibt  er  ^  einen  Überblick  über  die  Weltlage  beim  Tod  Karls  III.,  lo 
wobei  er  die  ivichtigsten  damaligen  Herrscher  aufzählt.  Er 
beginnt  mit  Byzanz,  geht  zu  Deutschland  und  dann  zu  Italien 
über.  In  dieser  Dreiteilung  hat  er  nun  sein  Material  ge- 
ordnet, lüie  die  folgende  seinen  Plan  veranschaulichende 
Übersicht  dartut:  15 


Byzanz: 

Deutschland: 

Italien: 

I,  6-12: 

886-912 

i:  13: 

888-899* 

1,  14-44: 

888-898 
(Papstgeschichte:  891-911; 

117,23-38: 

912-931 
7,20-25: 
944-945 

(•944;  3 
3 

77,  1-31: 

899—933  (9S6) 

77,32-77,14: 
900-937 
(Papstgeschichte:  914-936; 

77,  5—10: 

949-950 

77,15-7,1: 

936-939 

7,2-77,4: 
939-950 

20 


25 


Liudprands  Quelle  ist  in  der  Hauptsache  die  münd- 
liche Überlieferung.  Sein  Vorhaben,  als  Augenzeuge  zu 
schreiben^,  hat  er  nur  in  einem  kleinen  Teil  der  Antapodosis 
verwirklicht.  Urkundliches  Material  ist  darin  anscheinend 
nicht  verwertet.  Ob  er  sonstige  schriftliche  Quellen  benutzt  so 
hat,  läßt  sich  7iicht  feststellen.  Köhler^  vermutet,  daß  ein 
uns  nicht  mehr  erhaltenes  byzantinisches  Geschichtswerk  mit 
anekdotenhaftem  Charakter  ihm  vielfach  Vorbild  gewesen  sei"'. 


1)  Wattenbach,  Deutschlands  Geschichtsquellen  7^,  477.  2)  7,  5. 
3)  Dieser  Abschnitt  ist  nicht  selbständic/ ,  sondern  in  die  italienische  35 
Geschichte  einyefJochten ,  nvil  Hrigos  Beziehungen  zu  Byzanz  einen 
geeigneten  Anknüpfungspunkt  boten.  4)  Arnnlfs  Geschichte  wird  im 
übrigen  vom  italienischen  StandpunM,  dalier  innerhalb  des  folgenden 
italienischen  Abschnitts   behandelt.  5)  7,  1;  77,  1.  6)  6'.  76 /". 

7)  Die  Übereinstimmung  zwischen  Litidprand  und  Konstantin  Porphy-  4a 
rogennetos,  besonders  A.  II,  65,  haben  Dümmler,  S.-Ber.  d.  Wiener  Ahad. 
hist.-phil.  Kl.  XX  (^1856;,  358  und  Dändliker- Müller  S.  53  damit  erklärt, 
daß  Liiidprand   bei   seinem   ersten  Atifenthalt  in  Konstantinopel   dem 
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Im  ersten  Buch  crzäJilt  Liudprand  die  Geschichte  des 
Papstes  Formosus,  ivie  er  sie  von  Anhängern  der  formosiani- 
schen  Partei  gehört  hat  ^.  Es  liegt  die  Vermutung  nahe,  daß 
er  auch  von  den  tveitverbreiteten  Streitschriften  darüber 
5  Kenntnis  gehabt  hat.  Aber  der  von  Fedele  versuchte  Nach- 
iveis^,  daß  er  die  Invectiva  in  Romam  pro  Formoso  papa 
benutzt  habe,  ist  nicht  genügend  begründet;  dazu  reichen  die 
sachlichen  Berührungen  nicht  aus,  während  andererseits  die 
Invectiva  von  Johann   als  Erzbischof  von   Ravenna  über- 

1 1  haupt  nichts  weiß. 

Gewisse  Übereinstimmungen  zivischen  Liudprand  und 
dem  Fortsetzer  Reginos  sind  schon  mehrfach  Gegenstand  der 
Untersuchung  gewesen^,  ohne  daß  man  zu  einem  sicheren 
Ergebnis  gelangen  \'onnte.     Zuletzt  hat  W .  Norden"^  die  an 

15  sich  nicht  unwahrscheinliche  Hypothese  aufgestellt,  daß  beide 
ein  verlxyrenes,  vielleicht  aus  Lothringen  stammendes  Annalen- 
iverk  benutzt  hätten.  Aber  die  Art  Liudprands,  alles  rheto- 
risch auszumalen  und  seinem  Stil  anzupassen,  hat  eine  so 
freie  Quellenbenutzung  zur  Folge,  daß  ivir  sie,  wenn  sie  über- 

20  haupt  stattgefunden  hat,  nicht  nachiveisen  können. 

Als  seine  Hauptquelle  müssen  wir  daher  die  mündliche 
Überlieferung  annehmen.  Er  beteuert  iviederholt  sein  Be- 
tnühen,  glaubivürdigen  Gewährsmännern  zu  folgen.  Es  finden 
sich  auch  öfter  Ansätze  der  Kritik,  häufig  auch  vorsichtige 

2.";  Zusätze  icie  ut  aiunt,  dicunt,  ferunt  und  ähnliche.  Trotzdem 
hat  Liudprand  der  mündlichen  Überlieferung  in  iveitestem 
Umfa7ig  Gehör  geschenkt:  Volkserzählungen,  Volkssagen, 
Anekdoten,  höfischem  Klatsch,  Liedern,  Parteiüberlieferungen. 
So  steht  bei  ihm  eine  Fülle  der  wertvollsten  Nachrichten  und 

30  feinsten  Beobachtungen  neben  vielen  zweifelhaften  Angaben. 
Kein  Wunder,  daß  das  Urteil  über  den  geschichtlichen  Wert 
der  Antapodosis  von  jeher  schwankt.  Hantsch'"  hat  die 
zwiespältigen,  öfter  diametral  sich  gegenüberstehenden  Auf- 
fassungen  in  der  Literatur  von  Muratori  bis  Köpke  zu- 

31  sammengest  eilt.  Auch  heute  noch  gehen  die  Meinungen  aus- 
einander^.   Dabei  sind  sich  alle  über  die  Unentbehrlichkeit 

kaiserlichen  Geschichtschreiber  mündliche  Mitteilungen  gemacht  habe.    Da 
das  umgekehiie  Ahhängigkeitsrerhältnis  nicht  in  Frage  kommt,  ist  die 
Erklärung  (Poupardin,  Bourgogne  S.  34  N.  \)  aus  der  Nachahmung 
.-■"  40  derselben  'Bibelstelle  ansprechender.  1)    Vgl.  A.  I,  31.  2)  Arch. 

"  XXXIV,  416/7:  3)  Dändliker-Mülkr  S.  805//:;   Dümmler,   Bist. 

Zeitschrift  XXVI  (\?>1\),  273;  J.  Werra,  Über  den  Continnator  Begi- 
nonis  (Biss.  Leipzig  1883;  8. 12.  77  if. ;  Sackur  a.  a.  0.  S.  253.  4)  S.  22  ff. 
5)  S.  11.         6)   Vgl.  Dümmler,  Hist.  Ztschr.  XXVI,  273;  Waitz,  Hdn- 

IP 
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dieser  Quelle  einig,  und  nicht  wenige,  die  Liudprands  Glaub- 
loürdigkeit  aufs  schärfste  angegriffen  habeyi,  haben  ihn  immer 
wieder  ausgeschrieben.  Um  zu  einer  gerechten  Wertung  zu 
gelangen,  7nuß  man  von  seiner  PersÖ7ilichkeit  ausgehen. 
Selten  haben  die  Voraussetzungen  für  eine  erfolgreiche  Ge-  5 
Schichtschreibung  so  günstig  gelegen.  Dieser  hochgebildete, 
gewandte  Politiker  ivar  durch  seine  Welt-  und  Menschen- 
kenntnis und  seine  iveitreichenden  Beziehungen  wie  kein 
anderer  in  der  Lage,  eine  Fülle  des  wertvollsten  Materials 
zu  sammeln.  Wo  es  sich  um  Dinge  handelt,  die  seine  Person  10 
nicht  berühren,  wird  diese  Erwartung  durchaus  bestätigt. 
Aber  die  mannigfachsten  subjektiven  Momente  haben,  wie 
oben  dargelegt,  seine  Geschichtschreibung  aufs  stärkste  be- 
einflußt. Zwar  ist  man  nicht  berechtigt,  ihm.  die  ernstliche 
Absicht,  die  Wahrheit  zu  berichten,  abzusprechen,  liat  er  15 
doch  bei  aller  Eitelkeit  seine  eignen  Fehler  und  Schwächen 
nicht  verhehlt^.  Auch  hat  man  ihm  keine  einzige  absicht- 
liche Unwahrheit  nachweisen  können.  Aber  aus  der  Eigenart 
dieser  leidenschaftlicheii,  temperamentvollen  Persönlichkeit, 
wie  sie  oben  geschildert  ivurde,  ergeben  sich  in  der  Geschieht-  20 
Schreibung  von  selber  die  zahlreichen  Mängel  und  großen 
Schwächen,  die  wir  um  der  historischeri  Wahrheit  willen  be- 
dauern, die  uns  aber  auch  den  Genuß  des  persönlichsten  aller 
frühmittelalterlichen  Werke^  gewähren. 

§  4.    Die  Historia  Ottonis.  2& 

An  der  Urheberschaft  Liudprands,  die  noch  Ranke^ 
nicht  als  ganz  feststehend  ansah,  kann  heute  nicht  mehr  ge- 
zweifelt iverden.  Sein  Stil  ist  durchweg  zu  erkennen;  es  finden 
sich  auch  Reminiszenzen  aus  denselben  antiken  Schrift- 
stellern ivie  in  der  Antapodosis.  Nur  die  Verse  und  die  30 
griechischen  Floskeln  sind  weggelassen.  Denn  diese  Schrift 
soll  einen  anderen  Charakter  trageii,  sie  verzichtet  auf  den 
leidenschaftlichen  Ton  der  Antapodosis  und  gibt  sich  den 


rieh  I.  Ä6;  Hantsch  S.  18  ff.;  Gimdlach  S.  64;  BihUnger  a.  a.  0.  S.  25/".; 
Ebert  a.  a.  0.  S.  424;  Wattenbach  a.  a.  0.  S.  477;  C'.  Neumann,  Die  35 
Weltstellung  des  byzantinischen  Reiches  vor  den  Kreuzzügen  (Leijyzig  1894J 
S.  18:  V.  Ottenthai,  Das  Memoirenhaftc  S.  lif.;  Poupardin,  Provence 
S.XIXf.;  Gay  Ä  227;  Fedele,  Arch.  XXXIII,  22b  f.;  XXXIV,  4:19; 
Ebersolt,  Grand  Palais  8.  'df.;  Balzani  a.  a.  0.  S.  140;  Hofmeister, 
Beilige   Lanze  8.1,   Deutschland  und   Burgund  8.  46  f.  1)   Vgl.  40 

Novati,  Origini  8.  204.         2)  Fedele,  Arch.  XXXIII,  224.        3)  Welt- 
geschichte VIII,  650,  doch  tritt  Ranke  selbst  dafür  ein. 
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Schein  reiner  Objektivität.  Der  Verfasser  tritt  gänzlich  zu- 
rück, nur  ein  einziges  Mal  ist  die  erste  Person  der  Mehr- 
zahl gebraucht^.  Von  einer  rein  aktenmäßigen  oder  urkund- 
lichen Darstellung  kann  dennoch  kaum  die  Rede  sein.    Der 

5  Verfasser  hat  seine  Art,  Geschichte  zu  schreiben,  auch  hier 
nicht  verleugnet.  So  legt  er  dem  Volk  von  Rom  Worte  aus 
Juvenal  in  den  Mund^,  und  auch  die  eingeflochtene?i  Briefe 
sind,  von  ihm  mindestens  stilisiert'^.  Es  bleibt  freilich  auch 
möglich,  daß  er  von  Otto  und  der  Synode  mit  der  Abfassung 

10  der  Schriftstücke  betraut  worden  war. 

Die  Meinung,  daß  Liudprand  die  Historia  Ottonis  und 
die  Legatio  der  Antapodosis  habe  eingliedern  wollen'^,  ist 
durchaus  abzidehnen.  Beides  sind  Gelegenheitsschriften.  Die 
Historia  Ottonis  ist  Ende  964  oder  Anfang  965  verfaßt  und 

15  zwar  höchstwahrscheinlich  im  Auftrag  oder  auf  Anregung 
des  Kaisers  hin,  dem  an  einer  ihm  genehmen  Aufklärung 
der  Öffentlichkeit  über  seiji  Vorgehen  in  Rom  viel  gelegen 
sein  mußte.  Mit  ziemlicher  Gewißheit  darf  7nan  daher  die 
Historia  Ottonis  als  eine  offiziöse  Rechtfertigung  der  kaiser- 

20  liehen  Politik  in  den  Jahren  963 — 964  betrachten.  Liud- 
prand war  der  Vertrauensmann  Ottos,  er  besaß  die  literari- 
schen und  diplomatischen  Qualitäten  für  eine  solche  Auf- 
gabe und  hatte  bei  den  Ereignissen  an  hervorragender  Stelle 
mitgewirkt. 

25  Er  hat  demnach  die  Historia  Ottonis  auf  Grund  eigner 

genauer  Kenntnis  der  Vorgänge  verfaßt.  Daneben  hat  er 
jedenfalls  die  Synodalprotokolle  benutzt^.  Aus  ihnen  stammt 
die  Teilnehmerliste  in  c.  9  und  wohl  auch  ein  Teil  der  Reden 
und  Briefe,  die  er  allerdings  in  seiner  Manier  frei  bearbeitet 

30  zu  haben  scheint.  Die  Benutzung  anderer  schriftlicher 
Quellen  ist  an  sich  loenig  wahrscheinlich.  Aber  wie  in  der 
Antapodosis,  so  hat  man  auch  hier  gewisse  Berührungen 
mit  dem  Fortsetzer  Reginos  beobachtet  und  deshalb  nach 
einer   gemeinsamen   Quelle    gesucht.       Ranke^    nimmt    als 

35  Grundlage  der  Historia  Ottonis  eine  offizielle  Relation  an, 
die  Liudprand  redigiert  habe.  v.  Ottenthai '  greift  auf  Rankes 
Annahme  zurück  und  macht  den   Versuch,  für  Liudprand, 

1)  H.  0.  20:   audivimus.  2)  V(il.  S.  172  N.  1.  3)   V(jl. 

S.  169  N.  8;  171  N.  1.         4)  DändUker- Müller  S.  23ff\;  Hantsch  S.'S; 
40  Büdinger  a.  a.  0.  S.  24  f.  —  Die  H.  O.  bricht  mitten  im  Satz  ab.     Es 
fehlt  u.  a.  die  c.  22  anffekündicjte  Teilnehmtrliste.  5)  In  e.  22  ist 

der  Anfang  in  der  offUieUen  Form  der  Synodalkonstituta  gegeben  und 
die  Teilnehmerliste  angekündigt.  6)  A,  a.  ().  S.  650.  7)  Quellen 

zur  ersten  Romfahrt  Ottos  S.  72. 


XXII  EINLEITUNG. 

den  Fortsetzet'  Reginos,  Benedikt  von  St.  Andrea  und  das 
Papstbuch  eine  gemeinsame  verlorene  Quelle  nachzuweisen. 
Er  charakterisiert  sie  als  den  erzählenden  Teil  eines  Synodal- 
schreibens an  den  ausivärtigen  Episkopat  über  die  Ergeb- 
nisse der  Juni-Synode  oder  als  eine  in  der  Schlußsitzung  5 
dieser  Synode  gehaltene  Rede  des  Kaisers  oder  seines  Sprechers, 
die  zur  Verteidigung  von  Ottos  Politik  unabhängig  von  den 
Synodalakten  verbreitet  loorden  sei.  Mit  einigen  Modi- 
fikationen hat  Kortüm'^  diese  Hypothese  angenommen.  Gegen 
diese  Ausführungen  hat  Sackur^  mit  guten  Gründen  Wider-  10 
Spruch  erhoben.  Er  weist  darauf  hin,  daß  Liudprand  ziem- 
lich sicher  965  zusammen  7nit  Adalbert,  dem  Fortsetzer  Regi- 
nos, in  Magdeburg  am  Hofe  Ottos  geweilt  habe  zu  einer  Zeit, 
wo  beide  mit  ihren  historischen  Arbeiten  beschäftigt  ivaren, 
dieselben  Nachrichten  benutzend  und  ihre  Kenntnisse  aus-  15 
tauschend.  Mit  denn  Verfasser  des  Papstbuches  werde  Liud- 
prand in  Rom  zusammengetroffeii  sein.  Diese  persönlichen 
Verbindungen  und  die  gleichen  sachlichen  Interessen  er- 
klären nach  Sackurs  Darlegungen  die  Ubereinstimrnungen 
zur  Genüge.  Vermutlich  hat  Liudprand  außer  den  Synodal-  20 
Protokollen  einer  Vorlage  überhaupt  nicht  bedurft,  er  war 
durch  seine  Beziehungen  in  der  Lage,  etwa  7iotwendige  Er- 
gänzungen zu  seinen  eignen  Erlebnissen  sich  mit  Leichtigkeit 
zu  verschaff  eil.  Deshalb  besitzt  die  Historia  Ottonis  als 
historische  Quelle  unbestritten  größten  Wert,  dabei  darf  aber  25 
ihre  durchaus  kaiserfreundliche  Tendenz  nicht  übersehen 
werden. 

§  5.    Die  Legatio. 

Die  Schrift  über  die  968  nach  Konstantinopel  unter - 
nommene  Gesandtschaftsreise  beruht  auf  tagebuchartigen  Auf-  30 
Zeichnungen,  die  Liudprand  zu  einem  offiziellen  Bericht  ayi 
Ihre  kaiserlichen  Majestäten  ausgearbeitet  hat.  Dann  hat 
er  ihn  für  die  Öffentlichkeit  redigiert^.  Der  Legatio  ist  meist 
fast  jede  Glaubwürdigkeit  abgesprochen  worden.  Sie  galt  in 
noch  weit  höherem  Maße  als  die  Antapodosis  als  der  reinste  35 
Ausfluß  glühendster  Rachegier,  die  nichts  als  giftige  Schmä- 
hungen und  Verleumdungen  gezeitigt  habe.  „Man  würde 
unrecht   tun'',    sagt  Ranke^,   ,,die  Schilderungen  als  histo- 


1)  Das  Verwandtschafisrerhältnis   der  Her  Hau ptqu eilen  für  den 
Römermg  Ottos  961—964.     (Diss.  Rostock  1899;  Ä  96.  2)  A.  a.  O.  ^o 

S.  253.  3j   Vql   8.  ISO   ^V.  2;    192  2\\  2.  4)    Weltgeschichte 

Till,  634. 
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risch  anzuerkennen;  sie  tragen  überall  das  Gepräge  von  Mit- 
teilungen eines  beleidigten  Diplmnafeti,  der  zugleich  den  Miß- 
erfolg seiner  Unterhandlungen  rechtfertigen  wilV'.  Gay^ 
nennt   die   Schrift   ein  'veritable  pamphlet   contre   la  cour 

5  byzantine\ 

So  sehr  es  ivahr  ist,  daß  „der  Haß  Liudprands  Blick 
für  das  Griechenreich  trübt"  ^,  so  hat  er  ihn  doch  nicht  so 
blind  gemacht,  daß  er  uns  nicht  eine  Fülle  der  ivertvollsten 
Züge  richtig  übermittelt  hätte.     Die  genauere  Erforschung 

10  der  byzantinischen  Geschichte  lehrt  mehr  und  mehr,  daß  er 
ein  zwar  etwas  vergröbertes,  dem  Grunde  nach  aber  durchaus 
richtiges  Bild  entworfen  hat. 

Das  Urteil  ihres  besten  Kenners,  G.  Schlumbergers^,  sei 
hier  auszugsweise  mitgeteilt: relation  celebre,  qui 

15  est  certaiiiement  un  des  documents  contemporains  les 
plus  precieiix  sur  les  evenements  de  cette  epoque,  le  seul 
qui  nous  donne  les  plus  piquants  details  sur  la  cour  de 
Nicephore  ....  Ces  portraits  sont  certaiiiement  exacts 
dans  leurs  contours  generaux,  mais  la  colere  a  aveugle 

20  l'ecrivain  ä  un  point  extraordinaire  dans  l'expose  des 
details.  II  ne  faut  donc  accepter  que  sous  benefice  d'in- 
ventaire  ses  perpetuelles  injures  ä  l'endroit  de  tous  ceux 

auxquels  il  a  eu  affaire  ä  Constantinople Ces 

reserves  faites  on  peut  considerer  d'une  maniere  generale 

25  les  renseignements  fournis  par  Liutprand  comme  etant 
d'une  exactitude  remarquable.  Liudprand  zeigt  sich  eben 
auch  hier  als  ein  feiner  Beobachter,  und  wenn  der  Ingrimm 
über  die  erfahrene  schlechte  Belmndlung  ihn  hingerissen  hat, 
ein  Gemälde  zu  entwerfen,  das  einer  Karikatur  ähnelt,  so 

30  liat  er  ihn  doch  nicht  gehindert,  uns  ein  anschauliches  Bild 
von  Konstantinopel,  seinen  Palästen,  dem  höfischen  Leben, 
Gebräuchen  und  selbst  wirtschaftlichen  Dingen  zu  geben^. 
Mag  überdies  in  der  Legatio  wie  in  der  Antapodosis  die  zu 
starke  Betonung  des  gefühlsmäßigen  Momentes  den  im  enge- 

35  ren  Sinn  historischen  Wert  beeinträchtigen,  so  enthüllen  uns 
diese  Schriften  eine  so  eigenartige  Persönlichkeit,  daß  das 
allgemein  menschliche  und  literarische  Interesse  gewinnt, 
ivas  die  Feststellung  der  geschichtlichen  Tatsachen  verliert. 


1)  S.  305.        2)  V.  Ottenthai,  Das  Memoirenliafie  S.  15.        3)  Mce- 
40  phore  ti.  599 /f".         4)    Vgl.  die  Urteile  bei  Rambaud  8.  4;  Ebert  a.  a.  O. 
5'.  427;    Hantsch  Ä  5.  13;    Richter  Ä  109;    Villari,  L'Italia   da  Carlo 
Magno  alla  morte  di  Arrigo  VII  (Mailand  1910^  S.  116. 
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§  6.    Die  Handschriften^.  * 

AI)  British  Museum,  Harleianus  2688,  13.  Jahr- 
hundert. Vgl.  Pertz,  Archiv  der  Gesellschaft  für  ältere 
deutsche  Geschichtskunde  VII  (1839),  398  und  Catalogue 
of  tlie  Harl.  manuscr.  II,  708.  16  w  zivei  Kolumnen  be-  s 
schriebene  Blätter  enthalten  die  Antapodosis  bis  V,  18  se 
regi  seminudum  ostenderet.  Pertz  glaubt  an  italienischen 
Ursprung,  doch  vermag  ich  keinerlei  Grund  dafür  zu  finden. 

A  2)  Wien  427  (hist.  pro  f.  338;,  12.  Jahrhundert. 
148  Pergamentblätter ,  davon  fol.  46 — 71  eine  spätere  Papier-  lo 
einlage,  die  Cuspinian  einschob,  als  die  Handschrift  neu 
gebunden  ivurde.     Sie  enthält  fol.  1  De  expeditione  Chri- 
stianorum    contra    Saracenos    et    de   captis    Hierosolimis 
('=  Bericht  des  Erzbischofs  Daimbert  von  Pisa  über  den  ersten 
Kreuzzug);  fol.  2 — 41  Rudberti  historia  expeditionis  Hie-  i& 
rosolymitane ;  fol.  43 — 71  Jahrestafel  bis  1160,  vom  Jahr 
167  ab  von  Cuspinian  geschrieben.    Fol.  72 — 125  Chronica 
Ysidori  Yspaniensis;  fol.  125 — 132  Einhards  Gesta  Caroli; 
fol.  132 — 148  Liudprandi  historia.    Die  Handschrift  wurde 
1540  von  dern  Wiener  Bischof  Johannes  Faber  dem  Kolleg  20 
St.  Nikolaus  geschenkt. 

A3)  Klosterneuburg  741,  12.  Jahrhundert. 
202  Pergamentblätter  in  eine^n  wohl  aus  dem  15.  Jahr- 
hundert stammenden  Einband.  Eine  gleichzeitige  Hand  hat 
mehrmals  die  Worte  Liber  Sanctae  Mariae  virginis  in  2& 
Newnbiirga  claustrali  eingetragen.  Auf  fol.  1  stehen  einige 
1656  eingetragene  chronologisch  -  sachliche  InhaUsnotizen ; 
fol.  2^41  Eutrops  Historia  Romana;  fol.  42 — 71'*  Paulus 
Diaconus;  fol.  IV— 82''  Einhards  Gesta  Caroh.  Fol.  82"— 
107  Liudprands  Antapodosis  I — ///,  37;  fol.  108—202  so 
Reginos  Chronik. 

A  3«;  Zwettl  299,    12.  Jahrhundert.      283   Perga- 
mentblätter mit  Einband  von  1783.    Vgl.  Xenia  Bernardina 

II.  Teil  /,  401. 

A3'')    Wien    400    (hist.  prof.  118),    13.  J  ahrhun-  zb 
dert.      72   Pergamentblätter  tmd  ein  ungezähltes    Vorsatz- 
blatt in  modernem  Einband.     Fol.  1 — 8   S.  Methodio  ad- 
scripta    prophetia;    fol.  9 — 40"    B.  Victoris    Uticensis    de 

1)  Ff//.  Joseph  Becker,   Textgeschichte  Liudprands   von   Cremona, 
Quellen  und  Unter suclmngen  zur  lateinischen  Pliilologie  des  Mittelalters  40 

III,  2  (München  1908;,  5  ff'. 
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persecutione  Vandalorum  libri  tres;  jol.  40" — 51  Eginarti 
vita  Caroli  magni;  jol.  51 — 72  Liiidprandi  Ticinensis  hi- 
storia.  Die  Handschrift  ivurde  von  Johannes  Faber  dem 
Wie7ier  Nilolauskolleg  geschenkt. 

5  Exe.  Mett.)  Exzerpte  in  Metz  145,    10.  Jahrhun- 

dert. Sie  geben  insbesondere  in  alter  Minuskel  einige 
griechische  Stellen  aus  ^  /,  11  und  III,  25  wieder.  Vgl. 
Catalogue  general  des  bibliotheques  publiques  des  departe- 
7nents  V,  63;  Köhler  S.  78/.;  Tafel  1  bei  J.Becker  a.  a.O. 

10  B)   München,   lat.  6388    =  Frising.  188    =   Cim. 

II.  2d,  im  lO.Jahrhundert  aller  Wahrscheinlichkeit  nach 
in  Italien'^  geschriebeyi,  von  Pertz  irrtümlich  für  das  Auto- 
graph gehalten'^.  Vgl.  die  Reproduktion  auf  Tafel  2  bei 
J .  Becker  a.  a.  0.     Auf  der  ersten  Seite  steht  die  Inschrift 

15  Liber  sancte  Marie  sanctique  Corbin  Frising.  Der  Kodex 
besteht  aus  zwei  ivohl  im  15.  Jahrhundert  zusammengebu7i- 
denen  Handschriften,  der  des  Liudprand  (fol.  1 — 85^  und 
des  Regino  (fol.  86 — 198j.  Auf  fol.  121  findet  sich  die 
Federprobe  Abram  episcopopus  (so!) ,  die  Reginohandschrift 

20  gehört  also  wohl  in  die  Zeit  des  Bischofs  Abraham  von 
Freising  Cdol — 993 j  ^.  Die  Blätter  1  bis  8''  der  Liudprand- 
handschrift  enthalten  die  Historia  Ottonis.  Fol.  1 — 7  bilden 
eine  nachträglich  der  Handschrift  vor  geheftete  Lage.  Der 
Text  der  Historia  Ottonis  war  auf  sieben  Blätter  berechnet; 

25  als  diese  nicht  ausreichten,  benutzte  der  Schreiber  die  frei- 
gelassene Rektoseite  des  ersten  Blattes  des  Kodex,  so  daß 
nun  die  Historia  Ottonis  vor  die  Antapodosis  geheftet  iverden 
7nußte.  Die  Hauptarbeit  an  der  Handschrift  fiel  einem  un- 
gebildeten Schreiber  zu,  der  seine  Vorlage  ohne  Verständnis 

30  abschrieb  U7id  zahlreiche  Lücken,  vor  allem  für  die  griechi- 
schen Stellen,  ließ.  Seine  Hand  geht  bis  A.  V,  32.  Ziem- 
lich gleichzeitig  anscheinend  setzte  ein  ziveiter  Schreiber  da 
ein,  wo  der  erste  versagte,  anfangs  mit  der  gleichen,  von 
fol.  13  ab  mit  rötlicher  Tinte.   Er  hat  zahlreiche  Korrekturen 

35  1)  Vgl.  J.Becker  a.a.O.  S.Sdff.  2)   Vgl  Köhler  S.  i8 ff\; 

J.  Becker  ct.  a.  0.  S.  1  ff'.  3)  Nach  der  Veriiuämui  von  H.  Bresslau, 

Zum  Continuator  Beginonis,  Neues  Archin  XXV  ^1900^,  665  N.  1,  ist 
die  Beginohandschrift  von  HarUoig  von  St.  Maximin,  der  von  Abraham 
zum  Abt  von  Tegernsee  geweiht  lourde,  nach  Freising  qehracht  worden. 

40  M.  Manitius,  Geschichte  der  lateinischen  Literatur  des  Mittelalters  I 
(München  1911^,  701  nimmt  an,  daß  die  Verbindung  zioischen  Liud- 
prands  und  Beginos  Werken  stattgefunden  habe,  als  Adalbert  den  Begino 
mit  nach  SacJisen  nahm.  Diese  Annahme  hätte  mehr  Wahrscheinlich- 
keit, ivenn  der  Monacensis  in  Deutschland  geschrieben  wäre. 
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und  Glossen  angebracht,  die  Lücken  ausgefüllt,  vor  allem  die 
griechischen  Worte  mit  Umschrift  und  Übersetzung  nach- 
geholt.- Von  ihm  sind  an  größeren  Stücken  geschrieben:  der 
Titel  und  das  Kapitelverzeichnis  des  ersten  Buches;  I,  1 
execrabilis  paganorum  —  Scipionis  Africaiii;  /,  4  nee  5 
iuvat — 1,5  feüciter  regnat ;  ///,  28 — 29  silogismos ;  ///,  41 
Zevg  Kol  "Hqa  —  divinando  dicere;  IV,  21  Quamquam 
enim  —  IV,  24  accensi  hostes  inter;  V  Kapitelverzeichnis 
7 — 33;  V,  5  optimi  inarchionis  uxorem  —  V,  1  quiret  mul- 
titudo  defendere;  das  VI.  Buch.  Ein  dritter  Schreiber  lo 
schrieb  die  Historia  Ottonis.  Die  Rechtschreibung  der  Hand- 
schrift zeigt,  besonders  in  den  von  dem  ersten  Schreiber  ge- 
schriebenen Teilen,  zahlreiche  italienische  Eigentümlich- 
keit e7i^. 

B")  Flore?iz,  Laurent.  Äsbur7iham  15,  Ende  des  is 
10.  Jahrhunderts    vielleicht    in    Frankreich    entstande^i. 
Vgl.  Holder -Egger  im  Neuen  Archiv  XI  ^1886^,  260.  264 
2ind  Paoli,  I  codici  Asburnhamiani  S.  28. 

B^)  Brüssel,  bibliotheque  royale  9904,  Anfang 
des  W.  Jahrhunderts.  Eine  Hand  des  15.  Jahrhunderts  20 
hat  den  Eintrag  Codex  sancti  Martini  in  Spanhey m  ge- 
macht. Trithemius  wird  die  Handschrift  für  Sponheim  er- 
worben haben.  A.  V,  32  dedit  ad  mulieres  6^5  Ende  des 
Buches  und  das  Kapitelverzeichyiis  des  sechsten  Buches 
fehlen.     Vgl.  Pertz,  Archiv  VII,  396 ff.  25 

B")  British  Museu7n,Harleianus36S5,  IQ.  Jahr- 
hundert, im  Besitz  Peutingers,  dann  des  Jesuitenkollegs 
zu  Augsburg.     Vgl.  Pertz,  Archiv  VII,  400. 

C  \)  British  Museum,  Harleianus  3713,  Ende 
des  11.  Jahrhunderts  höchstwahrscheinlich  in  Gembloux  30 
geschrieben^.  92  Pergamentblätter  und  drei  papiere7ie  Vor- 
U7id  Nachsatzblätter  in  7noderne7n  Einband.  A.  III,  25 — 45, 
etwa  ein  Quaternio,  fehlt.  Der  Kodex  ist  von  ei7iem  einzigen 
Schreiber  geschrieben,  von  dem  auch  die  übergeschriebenen 
Varianten  heirühren.  35 

C  l")  Brüssel  9884—89,  16.  Jahrhundert,  ivahr- 
scheinlich  von  de7n  f7'anzösische7i  Hu7nanisten  Anto7iius 
Cautus  geschriebe7i.      Vgl.  de   Reiffenberg  im  Bulletin  de 


1)    Vgl    die    Zusammenstellung    hei    J.  Becker   a.  ct.  0.    S.  lO/i 
2)  Vgl.  J.  Becker  u.  a.  0.  S.  41  f.  40 
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VAcademie  Royale  des  Sciences  et  Beiles- Lettres  de  Bruxel- 
les,  Urne  X,  p.  I  ^1843;,  375//. 

C  2)  Brüssel  14  923,  Ende  des  12.  Jahrhunderts 
wohl  im  Kloster  Lobbes  eiitstanden^ .  96  Pergamentblätter 
5  in  modernem  Einband.  Seite  95"  und  96 '^  findet  sich  der 
Eintrag:  Liber  sancti  Petri  Laubiensis  ecclesiae.  Inhalt: 
fol.  1  *■  vaticinium  Sibillae;  P — 85'' Antapodosis; /oL  85" — 
86  *■  epistula  Dom.  Bernardi  abbatis  ad  Eugenium  papam 
(Migne,  Patr.  lat.  CLXXXII,  n.  238;;  fol.  86"— 96'-  Hi- 
10  storia  Ottoiiis;  fol.  96'' — 96"  Brief  Bernhards  von  Clair- 
vaux  (Migne  a.  a.  0.  n.  231^. 

C2«j  Berlin,  ms.  lat.  fol.35S,  Ende  des  12.  Jahr- 
hunderts. Nach  einer  Notiz  aus  dem  Jahr  1627  gehörte 
der  Kodex  der  Abtei  Hautmont  in  der  Diözese  Cambrai. 

15  Vgl.  die  Reproduktion  bei  Arndt -Tangl^,  Tafel  24.  166  Per- 
gamentblätter  in  zwei  Kolumnen  beschrieben  mit  modernem 
Einband.  Inhalt:  fol.  1—68  Guiberti  Dei  gesta  per  Francos ; 
fol.  69 — 119  Fulcherii  Carnothensis  Gesta  Francorum  le- 
riisalem   peregriiiantium ;   fol.  119 — 122    Quomodo   Tyrus 

20  ab  Alexandro  rege  capta  sit  excerptum  ex  decem  libris 
hystoriae  eiusdem  (des  Curtius  Rufus) ;  fol.  122*^  Item 
ex  eisdem  libris  hystoriae  magni  Alexandri  quomodo  Gaza 
ab  eodem  capta  sit  rege;  fol.  124 — -166  Antapodosis  und 
Historia  Ottoiiis. 

25  C  Z)   Erstausgabe  des  Wilhelm  Petit,   im  Jahre 

1514  bei  Ascensius  gedruckt. 

C  3*;  Mailand,  Ambros.  P  107,  16.  Jahrhun- 
dert.    Vgl.  Pertz,  Archiv   V  (1824:),  471. 

Exe.  Trev.)  Exzerpte  in  Trier,  Stadtbibliothek 
30  388.  Die  Auszüge  A.  I,  25  tum  a  Romanis  ingrediendi 
urbem  —  /,  36  a  Deo  sind  im  Anfang  des  12.  Jahrhun- 
derts in  das  aus  dem  11.  Jahrhundert  stammende  Passionale 
eingetragen.  Vgl.  Keuffer,  Katalog  der  Trierer  Stadtbiblio- 
thek, Heft  IV,  Liturgische  Handschriften  S.  3  d.  Einl. 

35  Exc.Par.)  Exzerpte  in  Paris,  bibl.  nat.  lat.  5922, 

12.  Jahrhundert,  mit  dem  Eintrag  Sanctae  Marie  Virginis 
in  Otterburg  Maguntinae  Diocesis.  Fol.  282 — 303  enthalten 
A.  I,  5 — 11,  VI,  5  bis  arbores  subvehuntur,  VI,  8 — 9  und 
die  ganze  H.  0.,  kurz  vor  Schluß  mit  ob  elemosinam  endend. 

40  1)  Vgl.  J.  Becker  a.  a.  0.  S.  41  f. 
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§  7.    Hand  Schriften  Stammbaum^. 

Die  Handschriften  zerfallen,  wie  aus  dem  äußer eyi  Be- 
stand schon  zu  ersehen  ist,  in  drei  Klassen.  Die  erste  ist 
durch  große  Verluste  und  einen  anderslautenden  Text 
A.  I,  4:2  gekennzeichnet,  außerdem  fehlen  die  Glossen,  die 
lateinische  Umschrift  und  Ühersetzimg  der  griechischen 
Worte.  Innerhalb  dieser  Klasse  stehen  sich  A  2  und  A  3 
Tiaher.    Es  ergibt  sich  folge7ides  Stemma: 


Ä2 


^3« 


.4  3'' 

Dieser  Klasse  am  nächsten  kommen  die  Metzer  Aus- 
züge. Sie  gehören  noch  detn  10.  Jahrhundert  an  und  weisen  i» 
die  griechische  Minuskel  auf,  von  der  geringe  Reste  auch  im 
Frisingensis  erhalten  sind,  während  die  übrigen  Hand- 
schriften die  Unciale  oder  latinisierte  Buchstabenformen 
verivenden.  Ziveifellos  stehen  diese  Exzerpte  dem  Original 
sehr  nahe.  i^ 

In  der  zweiten  Klasse  ist  B  die  Quelle  für  die  übrigen 
Abschriften. 

Die  wichtigsten  Handschriften  der  dritten  Klasse,  G  1 
und  C  2,  stamme7i  aus  derselben  uns  nicht  erhaltene7i  Vor- 
lage, die  der  erste  Herausgeber  des  Liudprand  benutzt  hat.  20 
Es  ist  dies  wahrscheinlich  der  Kodex  geivesen,  den  der  Bib- 
liothekskatalog von  Lobbes  aus  dem  Jahr  1049  erwähnt^. 
Über  diesen  alten  Lobbiensis  hinaus  führen  allem  Anschein 
nach  die  Pariser  und  Trierer  Exzerpte.     Es  liegt  die  Ver- 


1)  Die  ausführlichere  Begründung  bei  J.  Becker  n.  a.  0.  S.  20  ff'.  25 
und  Neues  Archiv  XXXVI  (IQU),  209 /f.         2)   Vgl  H.  Omont,  Revue 
des  bibl  I  (l^%\),  3;  M.  Manitius,  Neues  Archiv  XXXII  (1%!),  689. 
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mutung  nahe,  daß  ein  verlorener  Trierer  Kodex  der  Aus- 
gangspunkt für  diese  Handschriftengruppe  gewesen  ist^. 
Es  ergibt  sich  folgendes  Stemma: 


Par.  Exz 


Trier.  Exz 


Cl» 


C2« 


C3« 


Die  Hauptfrage   ist   das    Verliältnis   der   drei   Hand- 

5  Schriftengruppen  zu  einander.  Da  bedarf  zunächst  die  Un- 
abhängigkeit der  Klasse  B  von  A  und  C  keines  Beweises. 
Umgekehrt  kann  auch  die  Gruppe  A  nicht  aus  B  oder  C 
geflossen  sein.  Das  zeigt  der  Text  in  A.  I,  42  und  verschie- 
dene in  B  und  C  nicht  vorhandene  griechische  Stellen,  von 

10  denen  eine  auch  durch  die  Metzer  Auszüge  belegt  ist.  Daß 
endlich  C  nicht  aus  B  geflossen  ist,  beweist  eine  Fülle  rich- 
tiger Lesarten  in  C,  die  durch  Konjektur  kaum  gefunden 
worden  sein  können^.  Wenn  die  Abweichungen  zwischen 
B  und  C  nicht  so  auffallend  sind  wie  die  zwischen  B  und  A , 

15  so  weist  dies  schon  auf  eine  engere  Zusamtnengehörigkeit 
von  B  und  C  hin.  Sie  wird  durch  viele  gemeinsame  Fehler 
bestätigt.  A.  II,  3  schrieb  die  erste  Hand  in  B  Sanguine, 
die  ziveite  ergänzte  dies  zu  Sanguinem  nemque,  indem  sie 
offenbar  die  (fehlerhafte)    Vorlage  getreu  kopierte.     Diese 

20  Dittographie  hat  auch  in  der  Quelle  der  Klasse  G  gestanden. 
A.  II,  4  sind  die  Worte  alios  —  exitarunt  in  B  ausgelassen, 
dann  am  Rand  nachgetragen.  Auch  in  G  stehen  sie  an  der- 
selben unrichtigen  Stelle.  Der  Irrtum  muß  in  der  gemein- 
samen   Vorlage  scJwn  gestanden  haben,  der  Schreiber  des 

25  Archetyps  der  Klasse  der  G  hat  aber  im  Gegensatz  zu  dem- 
jenigen von  B  das  Verweisungszeichen  übersehen. 


1)  Näheres  bei  J.  Becker  a.  a.  0.  S.  25  ff'.  2)   Vgl.  J.  Becker 

a.  a.  0.  S.  31  ff. 
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Der  Titel  44  im  KapifelverzeicJmis  des  dritten  Buches 
steht  mir  in  A;  er  ents'pricht  soicohl  dem  Inhalt  des  Textes 
wie  auch  der  äußerlichen  Kapitelscheidung  in  A,  B  und  C. 
Demnach  hat  die  Vorlage  von  B  und  C  den  Titel  ausge- 
lassen. Dieses  Versehen  wurde  um  so  weniger  bemerkt,  als  s 
durch  die  auch  in  der  Vorlage  schon  stehende  unberechtigte 
Trennung  der  Kapiteltitel  50  und  51  die  Endzahl  der 
Kapiteltitel  trotz  der  Auslassung  von  Titel  44  mit  der 
Kapitelzahl  des  Textes  in  Übereinstimmung  blieb. 

B  und  C  gemeinsame  Fehler  finden  sich  ferner  S.  31  lo 
Z.  26;   S.  59  Z.  3;  S.  65  Z.  12;  S.  67  Z.  1;  S.  86  Z.  30; 
S.  112  Z.  10;  S.  133  Z.  23;    S.  135  Z.  23;  S.  136  Z.  10; 
S.  Ul  Z.  8;  S.  149  Z.  35;  S.  165  Z.  6;  S.  166  Z.  19. 

Von  diesen  B  und  C  gemeinsamen  Fehlern  können 
einige,  bei  denen  uns  die  Kontrolle  durch  die  ausfallende  is 
Klasse  A  nicht  möglich  ist,  vielleicht  höher  hinaufgehen 
und  dem  Archetyp  aller  drei  Klassen  zuzuschreiben  sein. 
Denn  daß  die  drei  Klassen  nicht  unmittelbar  aus  dem  Auto- 
graph Liudprands,  sondern  durch  das  Zwischenglied  eines 
solchen  Archetyps  geflossen  sind,  geht  aus  folgenden  allen  20 
drei  Handschriftengruppen  gemeinsamen  Fehleryi  hervor: 

A.  II,  4:  N.  e:  Vulcano]  vulno  AB,  fehlt  C. 

A.  II,  7  N.  e:  collibus]  coloiiibus  A;  colonobus  B; 
colonis  C. 

A.  II,  34  1^ .  f:  quiret]  nequiret  AB;  posset  korr.  C.  25 

A.  III  ind.  7  N.  h:  Ermengarda]  ermenga  AB;  er- 
mengarda  korr.  C. 

A.  III  ind.  10  N.  d:  Rodulfus]  rodulfu  AB;  rodulfus 
korr.  C. 

A.  III,  5  N.  b:  exuviae]  excubiae  ABC.  30 

A.  III,  25  N.  b:  erijuf]d7]]  eT}]iui^i]  ABC  Exe.  Mett. 

A.  III,  25  N.  e:  sicque]  sique  AB,  sicque  korr.  C. 

A.  III,  35  K.t:  ridiculus]  ridiculum  ABC. 

A.  IV,  7  N.  v:  credendiis]  credendum  AB;  creden- 
dus  korr.  C.  35 

A.  IV,  26  N.  k:  cupientem]  cupientis  ABC. 

^.  F,  17  N.  b:  miiltorum]  multos  AB,  multorum 
korr.  C. 

A.  V,  17  N.  c:  innocentes]  nocentes  AB,  innocentes 
korr.  C.  40 

Aus  diesen  Darlegungen  ergibt  sich  folgender  Stamm- 
baum: 
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Äutograph 


X  Archetyp 
(Archetyp  der  Klasse  A)  z 


Metzer  Auszüge  B  u  (Archetyp  der 

Klasse  C) 

Versuchen  wir  nun  dieses  Stemma  zu  deuten.  Der 
Autor  ließ  von  seinem  Entwurf  sich  eine  Reinschrift,  ein 
Handexemplar  (x)  anfertigen.  Dabei  sind  verschiedene 
Fehler  in  den   Text  geraten,   wahrscheinlich  hat  der  Ab- 

5  Schreiber  auch  seine  vulgäre  Schreibweise  angewandt,  auf 
die  Lindprand  bei  der  Durchsicht  aber  kein  Geicicht  legte. 
Bevor  er  in  seinem  Handexeynplar  Änderungen  vornahm, 
umrde  eine  Abschrift  daraus  entnommen  (z),  die  der  Arche- 
typ der  Klasse  A  wurde.     Vielleicht  war  der  Text  gar  erst 

10  bis  zum  5.  Buch  einschließlich  etwa  niedergeschrieben,  das 
lüürde  das  Abbrechen  des  Textes  in  A  erklären.  Dann  hat 
Liudprand  i7i  seinem  Handexemplar  mannigfache  Ände- 
rungen vorgenoynmen  (zweite  Redaktion).  A.  I,  3  ver- 
besserte er  oppido  zii  mox,  A.  I,  42  überarbeitete  er  den 

15  Text  stilistisch,  ivobei  er  auch  den  Namen  des  Meuchel- 
mörders Mainfred  in  Hugo  änderte,  denn  Mainfred  ivar 
Hugos  Vater.  Den  Namen  Fraxanetum  verbesserte  er  immer 
in  Fraxinetum.  A.  II,  6  fügte  er  die  Hattoanekdoie  neu 
ein.    Als  die  Abschrift  z  aus  x  entnommen  wurde,  fand  sich 

20  in  diesern  eine  Übersetzung  griechischer  Worte  nur  an 
sieben  Stellen.  Jetzt  fügte  Liudprand  die  Übersetzung  über- 
all ein  und  setzte  auch  die  lateinische  Umschrift  und  einige 
Glossen  hinzu.  Nachdem  diese  Änderungen  erfolgt  waren, 
wurde  eine  genaue  Abschrift  (y)  angefertigt,  welche  die  Vor- 

25  läge  für  B  und  C  umrde.  Dabei  haben  sich  einige  Korrek- 
turen als  solche  getreu  bis  in  B  übertragen.  B  steht  demnach 
dem  Original  am  nächsteti  und  bleibt  deshalb  die  Haupt- 
grundlage für  die  Textkonstitution. 
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§  8.    Textgeschichte. 

Als  im  Jahre  984  Bischof  Odelrich  von  Cremoria  die 
Url'unden  und  Bücher  im  Schatzhause  seiner  Kirche  einer 
Durchsicht    unterzog,    war    von    den    Werken    seines    Vor- 
gängers Liud/prand  nichts  vorhanden.   Aber  noch  im  10.  Jahr-   s 
hundert   werden   in  Italien  mehrere  Abschriften  angefertigt 
worden  sein,   darunter  auch    die  Handschrift,   die  vermut- 
lich Bischof  Abraham  aus  Italien  nach  Freising  gebracht 
hat^.     Auf   den    italienischen    Ursprung    des  Frisingensis 
weisen  deutlich  die  zahlreichen  italienischen  Eigentümlich-  lo 
keiten  seiner  Rechtschreibung  hin.     Liud/prand  wird  selber 
trotz  seiner  hervorragenden  literarischen  Bildung  nicht  ganz 
frei  von  der  sog.  vulgären  Schreibweise   gewesen  sein,   der 
Hauptanteil    daran    fällt    aber   gewiß   seinen   italienischen 
Kopisten  zu.    So  ist  der  größte  Teil  der  Münchener  Hand-  is 
Schrift  von  einem  ganz  ungebildeten  Schreiber  geschrieben, 
und  auch  der  zweite,  den  anderen  ergänzende  Schreiber  war 
seiner  Aufgabe  nicht  gewachsen,  wie  auch  der  Schreiber  der 
Historia  Ottonis  nicht   frei   von   italienischer  Schreibweise 
ist.    Dieser  Zweig  der  Überlieferung  steht  somit  tinter  starkem  20 
italienischen  Einfluß.     In  Italien  ist  Liudprand  im  Mittel- 
alter, soviel  wir  ivissen,  nur  vom  Chronisten  von  Farfa  und 
Andrea  Dandolo^   benutzt   ivorden,    aber  jener  hatte  auch 
eine  nichtitalienische  Vorlage.    Erst  mit  dem  Ambrosianus 
des  \Q.  Jahrhunderts  scheint  wieder  eine  Liudprand  -  Hand-  25 
Schrift  nach  Italien  gekommen  zu  sein. 

Liudprands  Name  war  in  Deutschland  ivohl  bekannt, 
und  so  sind  seine  Schriften  noch  im  10.  Jahrhundert  von 
Italien  nach  Deutschland  gebracht  worden^.    Eine  sehr  alte 

1)  Die   Annahme    (Wattenhach ,    Deutschlands    Geschichtsquellen  30 
I'',  480^,   daß  Abraham  den  Liiidpirind  aus  Metz  erworben   habe,   ist 
nicJit  mehr  haltbar.     Da  der  Frisingensis  in  Italien  geschrieben  ist, 
müßte  Dietrich  ron  Metz  zwei  Lindprandhand Schriften  aus  Italien  mit- 
gebi'acht  haben,  denn  die  Metzer  Auszüge  gehen  auf  eine  bessere  Vor- 
lage als   den  Frisingensis  zurück.  2)  CJtron.   VIII,  10   (Muratori  35 
SS.  rer.  Ital.  XII,  199  f.).           3)  Gegenüber   dieser  Auffassung   loeist 
mich  A.  Hofmeister  darauf  hin,   daß  Liudpuxind  zum  großen  Teil  in 
Deutschland  und  in  erster  Linie  für  den  deutschen  Königshof  geschrieben 
hat.     Er  hält  deshalb  eher  Deutschland  für   den  Ausgangspunkt   der 
We7-ke  Liudprands.     Die  italienische  Orthographie  des  Frisingensis  40 
erklärt  er  damit,  daß  Liudprand  Italiener  war  und  wohl  auch  den  einen 
oder  anderen  italienischen  Schreiber  mit  in  Deutschland  gehabt  habe. 
Eine  sichere  Entscheidung  ist  nicht  möglich,   aber  sowohl  der  Schrift- 
charakter des  Frisingensis  wie  die  Tatsache,   daß  alle  drei  an  ihm 
beteiligten  Schreibe^'  italienische  Sechtschreibung  haben,   lassen  mir  die  45 
Annahme  der  Entstehung  in  Italien  doch  als  näherliegend  erscheinen. 


EINLEITUNG.  XXXIII 

Handschrift  muß  in  Metz  gelegen  haben.    Bischof  Dietrich 
hat  sie  höchstwahrscheinlich  aus  Italien  mitgebracht^. 

Vom  11.  Jahrhundert  an  iverclen  Liudprands  ScJ triften 
nur  noch  in  Deutschland  iveiter  verbreitet.  Den  drei  Hand- 
5  Schriftenklassen  entsprechen  ungefähr  auch  drei  Verbrei- 
tungsgebiete: Bayern,  Lothringen  und  Österreich.  Die  Frei- 
singer Handschrift  ist  im  11.  Jahrhundert  in  dem  Asburn- 
hamkodex  und  dem  späteren  Spanheimer  Kodex,  de7i  Tri- 
themins  in  einem  bayrischen  Kloster  erworben  haben  wird, 

10  kopiert  und  später  von  Eahewin^  benutzt  worden. 

Die  Handschriften  der  dritten  Klasse  gehören  Lo- 
thringen an.  In  diesem,  Land  mit  sehr  hoher  Bildung  und 
germanischer  Umgangssprache  hat  der  Text  einen  Reini- 
gungsprozeß  durchgemacht.      Hier  fieleji  die  italienischen 

15  Eigentümlichkeiten  leicht  auf  und  wurden  beseitigt.  Es 
herrscht  daneben  ein  gewisses  Streben  nach  Glättung  des 
Textes.  Konjekturen  und  willkürliche  Textänderungen 
sind  häufig.  Der  Archetyp  dieser  Klasse  hat  vielleicht  in 
Trier  gelegen.     Jedenfalls  iveisen  die  Trierer  Auszüge  auf 

20  eine  relativ  gute  Überlieferung.  Ein  gleichfalls  verlorener 
Trierer  Kodex  umr  unseres  Wissens  der  einzige,  der  die 
Legatio  Liudprands  enthalten  hat.  Das  weist  auf  eineyi 
guten  Ziveig  der  Überlieferung.  Dieser  verlorenen  Trierer 
Handschrift  am  nächsten  steht  wohl  der  ebenfalls  verlorene 

25  Laubacher  Kodex,  den  der  Bibliothekskatalog  vom  Jahr 
1049  aufführt.  Die  belgischen  Klöster  iverden  jetzt  der 
Mittelpunkt  der  Liudpr  and  Studien.  Am  Ende  des  11.  Jahr- 
hunderts hut  sich  Sigebert  von  Gembloux  eine  Abschrift 
besorgt  und  für  seine  Chronik  verwertet,  aus  der  dann  die 

30  exzerpierten  Liudpr andstellen  in  zahlreiche  andere  Chro- 
7iiken  übergingen.  Die  Handschrift  von  Gembloux  hat  auch 
Alberich  von  Trois-Fontaines  benutzt.  Im  Anfang  des 
12.  Jahrhunderts  hat  man  in  Lobbes  selbst  noch  ein  Exem- 
plar anfertigen  lassen.     In  den  gleichen  Kreis  gehören  die 

35  Handschriften,  die  in  Stablo  1105  und  in  Egmond  im 
11.  Jahrhundert  erwähnt^  werden.  Aus  dem  älteren  Lob - 
biensis  hat  der  Biograph  Gerhards  von  Brogne  geschöpft, 
aus  einer  Vorlage  desselben  Verbreitungsgebietes  auch  Fru- 
tolf  von  Bamberg  und  der  Chronist  von  Farfa.    Hier  hat  der 

40  Ottersberger  Mönch  die  ergötzlichen  Geschichten  vom  griechi- 

1)  V(jl  zuletzt  W.  Levison  im  Neuen  Archiv  XXXVIII  (1913),  521. 
2)  Gesta  Frid.  III,  37,  vielleicht  auch  von  Otto  von  Freising,  Chron. 
VI,  15.  23.  24.     V(jl.  Hofmeister  in  der  Vorrede  S.  XCIV.  3)   Vgl. 

AI.  Manitins  im  Neuen  Archiv  XXXII  (\%1),  689. 

Liudprandi  opera.  HI 
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sehen  Kaiserhof  gelesen  iind  sich  im  heutigen  Parisinus 
notiert.  Mit  gutem  Verständnis  ist  aus  der  Laubacher 
Handschrift  Ende  des  12.  Jahrhunderts  eine  Abschrift  ge- 
nommen worden,  die  wir  später  in  der  Abtei  Hautmont 
finden.  Innerhalb  dieses  blühenden  literarischen  Zentrums  5 
in  Niederlothringen  haben  Liudprands  Schriften  die  weiteste 
Verbreitung  gefunden. 

Ein  dritter  Mittelpunkt  für  die  Benutzung  Liudprands 
war  Niederösterreich.  Merkwürdig  er  lüeise  hat  sich  gerade 
hier  die  älteste  Redaktion  der  Antapodosis  erJmlten.  Die  vor-  10 
handenen  Handschriften  reichen  bloß  ins  12.  Jahrhundert 
hinab  und  scheinen  alle  aus  Niederösterreich  zu  stammen 
aus  einer  Zeit,  wo  hier  eine  reiche  annalistische  Tätigkeit 
einsetzte,  besonders  auch  in  Klosterneuburg  und  Zivettl.  Auch 
hier  hat  deutsche  Bildung  den  Text  von  vulgären  Eigentümlich-  15 
keilen  gereinigt,  nur  die  am  besten  erhaltene  Handschrift  A  1 
hat  geringe  Spuren  bewahrt.  Eine  Benutzung  Liudprands 
ist  hier  nur  bei  Magnus  von  Reichersberg  7iachgewiesen. 

Im  Anfang  des  15.  Jahrhunderts  dient  Liudprand 
Dietrich  von  Niem  als  Quelle,  und  Nikolaus  von  Gues  weiß  -'o 
ihn  zu  schätzen.  Gegen  Ende  des  Jahrhunderts  macht  Tri- 
themius  ihn  unter  dem  Namen  des  Eutrandus  neu  bekannt, 
und  Humanisten  des  16.  Jahrhunderts  lassen  Abschriften 
fertigen.  Schon  aber  erscheinen  die  ersten  Drucke  der 
Antapodosis  und  Historia  Ottonis:  die  Erstausgabe  von  Petit  25 
(Paris  1514^,  die  zweite  bei  Hervagen  (Basel  1532J  von 
Fr  echt,  der  aus  einer  nicht  feststellbaren  Handschrift  einige 
Lesarten  aufnahm.  Diese  Baseler  Ausgabe  haben  wieder- 
abgedruckt Justus  Reuber  (Frankfurt  1584  und  1619^, 
J.  Du  Breul  (Paris  1603^,  H.  de  la  Higuera  und  L.  Rami-  so 
rez  de  Prado  (Antiverpen  1640J,  Duchesne  (Paris  1641J, 
Joannes  (Frankfurt  1726J  und  Muratori,  Script,  rer.  Ital. 
II,  1,  Ulff.;  II,  2,  1079//.  (Mailand  1723—26;,  der  aus 
den  Handschriften  A  2  und  A  3  einige  Varianteri  notierte. 
Die  erste  vollständige  Ausgabe  der  Werke  Liudprands  schuf  35 
Pertz  im  III.  Band  der  Scriptores  (Hannover  1839,  in  Oktav 
1840;.  Sie  hat  Migne,  Patr.  lat.  GXXXVI,  169 ff.  (Paris 
1853J  wiederholt.  Die  Historia  Ottonis  hat  Watterich  in 
den  Pontificum  Romanorum  vitae  I,  49 ff.  (Leipzig  1862J 
wiederabgedruckt.  Die  Legatio  gab  zum  erstenmal  Heinrich  40 
Canisius  zusammen  mit  Victor  von  Tunnuna  und  Johannes 
von  Bicla^o  heraus  (Ingolstadt  1600J.  Die  dabei  benutzte 
Handschrift  ist  verschollen,  so  daß  seine  Ausgabe  unsere 
einzige  Quelle  ist.     Sie  ist  iviederholt  durch  Baronius  in 
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den  Annales  ecclesiastici  X,Q14: ff.  (Cöln  1603J,  Mura- 
tori  (a.  a.  0.)  und  im  Anschluß  an  die  Neuausgabe  von 
Pertz  durch  Migne  (a.  a.  0.)  uml  Niebuhr  in  seiner  Aus- 
gabe des  Leo  Diaconus  (Bonn  1828^.  1877  hat  E.  Dümmler 
s  die  Oktavausgabe  von  Pertz  neubearbeitet.  Ins  Deutsche 
ist  Liudprand  in  Ausivahl  übersetzt  worden  von  Karl  v.  der 
Osten -Sacken  in  den  Geschichtschreibern  der  deutschen  Vor- 
zeit (Berlin  1853^,  durchgesehen  von  W.  Wattenbach  (Leiqozig 
1890^,  und  auszugsiveise  von  W.  Gundlach,  Heldenlieder 
10  der  deutschen  Kaiserzeit  L  432—487;  530—549;  572—624 
(Innsbruck  1894^.  Ins  Ungarische  übersetzt  hat  ihn 
F.  A.  Gombos  (Budapest  1908). 

§  9.    Zur  neuen  Ausgabe. 

Pertz  und  ihm  folgend  Dümmler  legten  dem  Text  die 

]?'  Münchener  Handschrift,  die  sie  irrig  für  das  A^itograph 
hielten,  zugrunde.  Die  vorliegende  Ausgabe  zieht  das  ge- 
samte Handschriftenmaterial  heran.  Sie  wird  die  ziveite 
Redaktion  iviedergeben  und  sich  dabei  in  erster  Linie  auf 
die  alte,  am  besten  erhaltene  Münchener  Handschrift  stützen. 

20  Bei  der  Menge  der  italienischen  Eigentümlichkeiten,  mit 
denen  sie  den  Text  überliefert,  bietet  dessen  Feststellung 
erhebliche  Schwierigkeiten,  wie  ja  das  orthographische  Pro- 
blem bei  vielen  italienischen  Schriftstellern  ziemlich  ver- 
7vickelt  ist^.    Liudprands  ausgezeichnete  klassische  Bildung 

25  läßt  uns  schiver  daran  glauben'^,  daß  ihn  die  sprachliche 
Verivilderung  i7i  stärkerem  Umfaiig  berührt  habe.  Daß  er 
nicht  völlig  davon  frei  ivar,  zeigen  geringe  Spuren,  die  sich 
in  dem  von  B  durchaus  unabhängigen  A  1  erhalten  haben. 
Mit  den  Formeln,  die  der  Handschriftenstammbaum  an  die 

30  Hand  gibt,  ist  allein  nicht  auszukommen.  Rein  rechnerisch 
können  ivir  damit  nur  x,  nicht  das  Autograph  selber  er- 
reichen. X  wird  sich  freilich  kaum  weit  von  diesem  entfernt 
haben.  In  der  Textgeschichte  ivurde  ferner  schon  hervor- 
gehoben,   daß   in   einem  Zweig   der  Überlieferung    vulgäre 

35  Eigentümlichkeiten  stark  neu  eindrangen,  in  den  beiden 
anderen  aber  reinigende  Tendenzen  wirkten.  Daraus  ergibt 
sich,  daß  der  originale  Text  ungefähr  auf  einer  mittleren 
Linie  zwischen  B  einerseits  und  A  C  andererseits  liegen 
wird,  aber  diese  Linie  läßt  sich  nicht  kurzerhand  in  einem 

40  1)   Vgl.   Waitz,    Über  die  handschriftliche  Überlieferung  und  die 

Sprache  der  Historia  Langohardorum  des  Paulus,  Neues  Archiv  I  ^876^, 
h^h  ff.;  Mommsen  in  seiner  Jordanisausgahe  Auct.  ant.  V,  167/7". 
2)  Vgl.  Köhler  S.  50. 
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Gesetz  ausdrücken,  sondern  die  Entscheidung  muß  von  Fall 
zu  Fall  erfolgen,  tvobei  auch  andere  italienische  Schrift- 
steller zum  Vergleich  heranzuziehen  sind.  Es  ist  auch  be- 
merkenswert, daß  die  239  Verse  der  Antapodosis  kaum 
ein  Dutzend  sog.  vulgäre  Schreibungen  aufweisen.  Im  all-  5 
gemeinen  wird  man  ivohl  das  Richtige  damit  treffen,  daß 
man  die  Schreibung  von  B  aufnimmt,  wenn  sie  auch  in  A 
(oder  in  C,  wobei  der  Stammbaum  zu  beachten  ist)  belegt 
ist  oder  aber  sich  regehnäßig  oder  ivenigstens  ganz  über- 
wiegend in  B  findet.  So  ist  die  Akkusativ  form  Constanti-  10 
nopolim  in  ablativischer  Bedeutung  (A.  III,  1 ;  Leg.  34.  65j 
als  original  anzusehen^.  So  wird  mit  B  afligo,  apello  usw. 
geschrieben,  aber  aparuit  S.  16  Z.  20  nicht  aufgejiommen, 
weil  B  in  allen  übrigen  acht  Fallen  durchweg  apparuit 
schreibt,  und  das  ziveinfialige  cunti  kommt  neben  zahlreichem  is 
cuncti  nicht  in  Betracht.  Sonst  ivird  die  Rechtschreibung 
von  B  zugrunde  gelegt,  und  loo  davon  abgewichen  ivird,  ist 
es  ausdrücklich  bemerkt.  Die  Laute  e,  ^  und  ae  sind  durch- 
weg modernisiert,  nur  Greci  und  seculum  sind  beibehalten, 
weil  die  Handschriften  nur  diese  eine  Schreibung  haben.  20 
Auch  die  häufig  vorko7nmenden  Formen  von  cepi,  c^pi  und 
coepi  sind  berichtigt  ohne  Varia7itenangabe.  ci  und  ti  wer- 
den nach  B  eingesetzt,  nur  nach  Konsonanten  ivird  ti  ge- 
schrieben, z.  B.  accio  iii  actio  veriva7idelt.  Die  verschiedenen 
Formen  von  eclesia,  aeclesia  usw.  sind  einheitlich  als  eccle-  25 
sia  lüiedergegeben.  Bei  präpositionalen  Zusammensetzungen, 
wo  ko7isonantische  Assimilation  in  Betracht  kommt,  ist  die 
Schreibung  von  B  beibehalten.  Die  Eigennamen  sind  in 
der  Regel  nach  B  wiedergegeben,  Varianten  der  anderen 
Handschriften  werden,  wenn  sie  sich  gleichbleiben,  nur  an  so 
der  Stelle  angegeben,  ivo  der  Eigenname  zum  erstenmal  vor- 
kommt. Im  Apparat  sind  die  Eigennamen  entsprechend 
der  Schreibung  in  den  Handschriften,  also  yneist  mit  kleinem 
A  nfangsbuchstaben  geschrieben . 

Die  griechischen  Worte  sind  lediglich  7iach  B  genau  35 
wiedergegeben  ei7ischließlich  Akzent  und  Spiritus  ohne  Emen- 
dationen,  bei  dene7i  der  Willkür  der  größte  Spielraum  offen 
stände.  Die  in  B  übergeschriebe7ie  lateinische  Umschrift 
wird  hinter  deii  griechischen  Worten  gedruckt.  Varianten 
werden  bezüglich  der  griechischen  Stellen  in  der  Regel  nicht  40 

1)  Ebenso  hat  Liudpranä  auch  in  der  oben  S.  XI  N.  4  genannten 
UrJcimde  eigenhändig  Constantinoiwlim.  rediens  geschrieben,  wozu  Leibniz 
o.  o.  0.  bemerJct:  Constantinopoli  legenduni  esse  videtur.  Diese  Ände- 
rung ist  nach  Obigem  unzutreffend. 
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angegeben,  da  sie  durch  ungenaue  Latinisierung  der  griechi- 
schen Buchstaben  und  sonstige  Verderbnis  wertlos  geworden 
sind.  In  der  Klasse  A  fehlt  die  Umschrift  gänzlich  und  die 
Übersetzung  fast  immer;    ivenn  sie  vorhanden  ist,   wird  es 

5  im  Apparat  vermerkt.  Bezüglich  der  auch  in  den  anderen 
Handschriften  gelegentlich  vorhandenen  Tonzeichen  auf  latei- 
72ischen   Worte^i  folgen  wir  B. 

Während  die  Lesarten  von  B  genau  gebucht  werden, 
iverden  diejenigen  einzelner  Handschriften  aus  der  A-  und 

10  C- Klasse  nur  angegeben,  soweit  sie  für  die  Handschriften- 
filiation  von  Wert  sind  oder  mit  einer  anderen  Klasse  über- 
einstimmen. Sonst  iverden  die  Varianten  von  A  und  C  nur 
notiert,  icenn  sie  Lesart  ihrer  ganzen  Klasse  sind.  Die 
Klasse  C  hat  in  größtem  Umfang  hiterpolationen  erfahren. 

15  Insbesondere  sind  Auslassungen  einzelner  Worte  und  will- 
kürliche Wortumstellungen  äußerst  zahlreich.  So  fehlen 
z.  B.  S.  10  Z.  9  vero,  Z.  14  accepto,  Z.  23  sancto,  und 
es  heifSt  Z.  20  nos  parentes  iussionibus  dominator  sanctis- 
sime  und  Z.  34  non  ut  imperatorem   me.      Solche   Ab- 

20  iveichungen  sind  im  Apparat  nicht  berücksichtigt,  wenn  an 
der  betreffenden  Stelle  neben  B  auch  A  den  Text  über- 
liefert. C  3  ivird  in  der  Regel  im  Apparat  nicht  genannt; 
das  besagt,  daß  es  rnit  C  1  und  C  2  gleichlautet  oder  keine 
Lesung  von  Wert  bietet. 

25  Die  A- Klasse  schreibt  zieinlich  gleich^näßig :   affligo, 

appello,  haut,  inquid,  obtineo,  occultus,  oppidum,  por- 
pliirogenitus,  quatenus,  saltim,  sepulchrum,  valitudo.  Die 
C-Klasse  schreibt  affligo,  appello,  coniunx,  cotidie,  damp- 
niim,  ethimologia,  haud  und  haut,  insequor,  littera,  mar- 

30  cha,  michi,  obtineo,  obtingo,  oppidum,  percunctor,  por- 
phyrogenitus  und  porphirogenitus,  pulcher,  quatuor,  re- 
perio,  sepulchrum,  thomus,  valitudo.  In  C  2  steht  stets 
idem  (während  B  isdem  hat)  und  beim  Acc.  c.  inf.  immer 
das  Passiv,  wenn  die  tätige  Person  nicht  genannt  ist,  z.  B. 

35  S.  2  Z.  35  decollari,  Z.  39  extrahi  und  deponi. 

Die  Interpunktion  ist  modernisiert,  vor  allem  sind  viele 
überflüssige  Zeichen  der  letzten  Ausgabe  getilgt. 

Es  bleibt  7nir  zum  Schlüsse  noch  übrig,  den  Herren  Harry 
Breßlau  in  Straßburg  i.  E.,  Siegmund  Hellmann  in  München, 

40  Adolf  Hofmeister  in  Berlin  und  Bernhard  Schmeidler  in 
Leipzig  für  das  Lesen  der  Korrektur  und  eine  Fülle  wert- 
voller Anregungen  und  Winke  herzlichsten  Dank  zu  sagen. 

Bog  äsen  (Posen),  im  Juli   1914. 

JOSEPH  BECKER. 
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7.273.  IN    NOMINE    PATRISa    ET    FILII    ET    SPIRITUS    SANCTI 

INCIPIT  LIBER  ANTAPODÖSEOSi^,  ANTAnOAÖSEQS<^,  RETRI- 
BUTIONIS'^  REGUM  ATQUE  PRINCIPUM  PARTIS  EUROPÄER, 
A  LIUDPRANDOe,  TICINENSISf  ECCLESIAEs  DIACONE,  EN^ 
5  Tl*  ECmiALOSIA  AUTÜ  'jFiVk  TH  EXMAAOSIA  AYTOY,  IN  *)  articulusi. 
PEREGRINATIONE  EIUSi,  AD  RECEMUNDUMm,  HISPANIAE 
PROVINCIAE  LIBERRITANAE  ECCLESIAE  EPISCOPUM,  EDITUS. 

I.  Prohoemium. 

II.  De  castello  Fraxineto"  et  situ  eius. 
10         III.  Qualiter  Saraceni°  Fraxinetum  prius  adepti  sintP. 
IUI.  Qualiter  invidia  Provincialium  et  ipsis  invltantibus 
Saraceni  Provinciam  devastaverint. 
V.  Quis  imperator  tum  Grecis  praeerat,  qui  Bulgariis, 
Bagoariisi,  Francis,  Saxonibus,  Suevis,  Italicis  reges 
15  praeerant,  vel  quis  Romae  papa  habebatur. 

VI.  Cur  Leo  imperator  sif  Porphyrogenitus  dictus. 
VII.  De  domo  Porphyra,  quis  eam  aedificaverit. 
YIII.  De  genealogia  Basilii%  et  qualiter  imperator  Micha- 
heP  in  palatio  eum  receperit. 
20    Villi.  De  infirmitate  Michahelis"  imperatoris,   et  qualiter 
a  Basilio  sit  interfectus   et  ipse  imperator  effectus. 
X.  De   eo  quod  Basilius   in    somnis  dominum  nostrum 
lesum  Christum  se  interpellantem  pro  morte  Micha- 
helis" vidit,  et  de  elimosina^,  quam  isdem  Basilius 
25  fecit. 

Titel:  ABC.  —  a)  In  nomine  pat  wegyeschnitten  C\;  der  Titel  fehlt  ganz  A  2.  B. 
b)  antapod.  über  dus  griechische  Wort  geschrieben  AI,   fehlt  C1.2.  c)  ANXCÜ- 

nOAOCeiüC  41.C'1;  ANTOAnOAOCHUC  C2.  d)Tetnh.  fehlt  AI; 
id  est  retrib.  C'1.2.  e)  Liuprando  AI;   Liudbrando  C1.2.  f)  Licinensis  AI. 

30  g)  eccl.  und  ecl.  nebeneinmxder  B.  h)  en  -  avxov  fehlt  unter  Freilassung  einer  Linie  A  1. 
i)  articulus  (af)  fehlt  A  1,  übergeschrieben  B;  echnialosia  autum  tu,  übergeschrieben 
uel  argumentum  Cl;   echnialosia  argumentum  C2.  k)   EXILLCüAACÜAlA 

AVTOY  C'1.2.  1)  euius  B;  in  peregr.  eius  fehlt  C1.2.  m)  Eegim.  AI; 

Regem.  C'1.2. 

35  Kapitelverzeichnis:  BC.  —  n)  fraxaneto,  korr.  fraxineto  durchweg  B.         o)  so 

immer  Al.B:  sarrac.  stets  A2.3.  C1.2.  p)  sunt  Cl.(st)2.  q)  baioar.  immer 
C1.2.  r)  dictus  sit  porph.  C  1.  2.  s)  basillü  B.  t)  so  oder  michael  4  1.2.3. 
C1.2.         u)  mihahelis  B.         v)  elemos.  C1.2. 

1)   Vgl  A.  I,  1:  totius  Europae. 
Liudprandi  opera.  1 


2  LIUDPRANDI  ANTAPODOSIS.    LIB.  I. 

XI.  Qualiter  Leo^  Imperator  a  suis  sit^  noctu  captiis 
et  non  agnitus  custodiae*^  traditus  atque  flagel- 
latus,  et  qualiter  custos  carceris  eiim  dimiserit, 
et  quod'^  ipse  imperator  se  non  flagellantes" 
flagellaverit  et  flagellantes  honoraverit.  5 

XII.  De  optimo  ludo,  quem  isdem  Leo  imperator  fecit, 
de  dormientibus  et  nummis  aureis. 
*XIIL  Cur  Arnulfus^  rex  clusas«  fregerit  et  Hungarios'' *s.  27 

exire  permiserit. 
XIIII.  De  Widone  et  Berengario,  qui  iuramento  amici-  10 
tiam   firmaverunt,    quam  non   observaverunt,    et 
quod  huiusmodi  amicitia  servari  non  possit. 
XY.  De  Berengario  in  Italia  post  mortem  Karoli  rege 

constituto. 
XYI.  Qualiter  Wido   culpa   dapiferi  sui  a  Francis  sit  15 

repudiatus. 
XYII.  De  reditu  Widonis  in  Italiam'. 
XYIII.  De   pugna  inter  Widonem  atque "^  Berengarium. 
XYIIII.  De    alia   iterum  inter   eos   pugna   et  Berengarii 

fuga.  20 

XX.  De  filio  Arnulfi  Zentebaldo\  quem  in  Italiam  pro 

Berengarii"^  auxilio  misit. 
XXI.  Qualiter  in  duello  Langobardus  Bagoarium  occi- 

derit. 
XXII.  De   Arnulfo    rege,    qui   invitante   Berengario    in  25 

Italiam  venit. 
XXIII.  Quod  isdem  Arnulfus  Pergamum  ceperit  et  comi- 

tem  Ambrosium  suspenderit. 
XXIIII.  De  Mediolanensibus  et  Papiensibus,  qui  ad  Arnul- 

fum  venerunt.  30 

XXY.  De  fuga  Widonis  ob  Arnulfum. 
XXYI.  Exhortatoria  locutio  Arnulfi  ad  pugnam. 
XXYII.  Qualiter  Roma  Leoniana  sit  capta. 
XXYIII.  Quod  Arnulfus  propter  Formosum  papam  multos 

ßomanorum  decollare  praecepit.  35 

XXYIIII.  Cur  esset  inimicitia  inter  Formosum"  et  Roma- 
nos. 
XXX.  De  Sergio  papa,  qui  Formosum  de  sepulcro  iussit 
extrahere  mortuumque  deponere. 


a)  leo  iehlt  C'1.2.         b)  noctu  sit  C1.2.  c)  custidie  B.  d)  qula  C1.2.  40 

e)  flag.  zweimal  geschrieben  B.  i)  so  oder  arnolfus  Cl.  g)  claiisas,  von  gleicher 
Hand  darüber  uel  clusas  Cl;  portas  claiisas  C2.  h)  hungarhis,  korr.  hmigarios  B; 
ungariis  C1.2.         i)  italia  B.  k)  et  C1.2.  1)  cuenteboldo  C1.2,  korr.  zuent. 

und  darüber  uel  baldo  Cl.  m)  berengaii  B,  n)  formosum  papam  et  populum 
romanum  Cl.  2.  45 


20 


25 
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XXXI.  De    corpore  Formosi   a  Sergio   in  fluinen  pro- 
iecto   atque   a  piscatoribus  invento  et  ab  ima- 
ginibus  sanctorum  salutato. 
XXXII.  Qualiter    Arnulfus    castrum    vocabulo    Firmum 
obsederit  et  a  Widonis  uxore  mortiferum  potum 
acceperit. 
XXXIII.  De  malicia,  quam  Arnulfi  homines  fecerant. 
XXXIIII.  De  reditu  Arnulfi  et  prosecutione  Widonis. 
XXXy.  Quod  Italici   de  Arnulfo  non   curabant,   et  de 
Anscario  marchione,   qui  in  Eporegia  latitavit. 
XXXVI.  De  turpi  morte  Arnulfi  regis. 
XXXVII.  De    morte  Widonis   regis   et   electione'"^   Lam- 
bert!^ eins  filii,  qui  est  rex  constitutus. 
XXXVIII.  De  expulsione  Lambert!  et  revocatione  Beren- 

garii. 
XXXVIIII.  De  Maginfredo*^  comite,    qui  decollatus    est  a 
Lamberto  ob  rebellionem. 
XXXX*^.  De    Adelberto    marchione    atque    Ildeprando*^ 
comite,    qui    contra   Lambertum    venerant,    ut 
puguarent. 
XXXXI.  De  eo  quod  Lambertus  rex  noctu  super  Adel- 
bertum     atque    Ildeprandum    irruit^,    illorum" 
milites  occidit  eosque  vivos  cepit. 
XXXXII.  Qualiter   Lambertus    in   Marinco^    ab    Hugone 
Maginfredi  filio  sit^  ob  vindictam  patris  occisus. 
XXXXIII.  Quod  Berengarius  post  Lambert!  mortem  bene  ^ 

regnum  obtinuit. 
XXXXIIII.  Laus  Lamberti  regis. 

FmiUNT  CAPITULAi. 


IXCIPIT  LIBEH  PRIMUS  ^ 

I.  Reverendo  tociusque  sanctitatis  pleno  domno''  Rece- 
mundo'^,  Liberritanae  ecclesiae  episcopo,  Lludprandus"^, 
Ticinensis  ecclesiae  suis  non  meritis  levites,  salutem, 
Biennio  ingenii  parvitate  petitionem  tuam,  pater  karissime, 


35  a)  elect.  elus  filii  lamb.,  qui  constit.  est  rex  C1.2.  b)  lantb.  stets  C  2. 

e)  magenf redo ,  darüber  uel   maginfrido  C'l;   magenfrido  C2.  d)  diese  Zahl  und 

in,  den  vier  folgenden  Zahlen  ein  Buchstabe  X  fehlt  B.  e)  so  imtner  B;  liildibr., 

darüber  vel  liildebr.  C'l;  hildebr.  immer  C'2.       f)  iniit  B.        g)  et  illorum  (eorum  C2) 
C1.2.       li)  marico  B.       i)  ob  vind.  patris  sit  C'l.  2.       k)  potenter  C'l.  2.       1)  Fin. 

40  Cap.  fehlt  B. 

I,  1:  ABC.  —  a)  Liuprandi  (so)  setzt,  hinzu  A2.  3:  Prolioemium  fügt  zu  C1.2. 

b)  dno  41.2.3.  C2.         c)  regem.  A2.3.  C'l. 2,  darüber  uel  recem.  C'l;  regim.  AI. 
d)  liuprandus  ^41.2. 3;  liudbrandus  C'l. 2;  Uutprandus  C3. 

1* 


4  LIUDPKANDI  ANTAPODOSIS.    LIB.  I.    1. 

distuli,  qua  totius  Eiiropae  me  imperatomm  regumque  facta, 
sicut  is,  qui  non  auditu  dubius,  sed  visione  certus^,  ponere 
compellebas.     Hae  siquidem  res  animum,  ne  id  inciperem, 
deteiTuere  meum:  copia,  cuius  sum  poenitus  expers,  dicendi, 
detrectatoriim    invidia,    qui    supercilio   tumentes,    lectionis*^   5 
desides  ac  secundum  eriiditi  viri  sententiam  Boetii  ''■  philo- 
sophyae^'  vestis   particulam    habentes   totamque   se   habere 
putantes,   haec  mihi  sunt  insultantes  dicturi:  'Tanta  deces- 
sores  *nostri  scriptitarunt,  quod  multo  amplius  lectores  quam  *'S.275, 
lectiones    deficient'.      Ilhidque    comicum    garrient:    'Nichil  lo 
dicetur,  quod  non  fuerit  dictum  prius'^.    Quorum  latratibus 
hoc  respondeo.   quia  phylosophy'^  ydropicorum''  more,   qui 
quo  amplius  bibunt,  eo  ardentius  sitiunt*,  quo  saepius  legunt, 
eo   avidius   nova   quaeque   perquirunf.      Quod  si  perplexa 
faceti  Tullii   lectione   fatigantur,   talibus    saltem  neniis  ani-  i5 
mentur.     Nam,  ni  fallor,  sicut  obtutus,  nisi  alicuius  inter- 
positione   substantiae,    solis  radiis  reverberatus   obtunditur, 
ne  pure,  ut  est,   videatur,  ita  plane  mens  achademicorum, 
peripatheticorum  stoicorumque  doctrinarum  iugi  meditatione 
infirmatur,    si   non   aut  utili  comoediarum  risu  aut  heroum  20 
delectabili    historia    refocilatur.     Quod    si    priscorum    ritus 
execrabilis   paganorum,    non   solum   inquam    non  proficuus, 
verum    auditu  ipso  non  parum  nocuus*,    tomis  memorandus 
inscribitur,    quid  istorum  imperatomm  bella«,   lulii'^,   Pom- 
peii,    Hannibalis    fratrisque    eins    Asdrubalis    ac    Scipionis  25 
Africani,     insignium^    imperatorum,     laudibus    coaequanda 
silebitur'^,    cum    praesertim    in   his    sit    domini    nostri   lesu 
Christi,  dum  sancte  vixerint,  bonitas  recitanda,  tum  si  quid 
deliquerint,  salubris  ab  eodem  correctio  memoranda?    Nee 
nioveat  quempiam,    si  enervorum  facta  regum  principumve  30 
effeminatorum  huic  libellulo  inseruero.    Una  est  enim  iusta 
Dei   omnipotentis,    patris   scilicet,    filii^    et    spiritus    sancti, 

a)  lectores  4  2.3.  b)  so  immer  B:  philosophiae  die  übrigen.  c)  philo- 

sophi  A  1.2.  .3.  C  1.  2.        d)  hydr..  lorr.  ydr.  Ä  1.        e)  recjuirunt  A  2.  3.        f)  nociuiis 
A3.C2,  korr.  aus  noctiuus  A2;  nociuis  C  1.  g)  bella  leMt  C1.2.  h)  luUii  B.   35 

i)  insigniim  B.         k)  silebuntur  A2.o;  similetur  .4. 1.         1)  et  filii  et  4  2.3;  filüque 
et  C1.2. 

1)  Vgl.  Isidor.  Orig.  I,  41,  1.  2)  De  consol.  inhil.  I,  1  (ed.  Peiper 
S.  b):  Eandem  tarnen  vestem  violentorum  quorundam  .sciderant  manus 
et  particulas  quas  quisque  potuit    abstulerant.  3)  Ter.  Eunuch.  40 

Prol.  V.  41 :  Nullumst  iam  dictum,  quod  non  .sit  dictum  prius.  4)  Vgl. 
Hör.  Od.  11,2,13:  crescit  indulgens  sibi  dirus  hydrops  nee  sitim  i^ellit; 
Cic.  Tusc.  V,  6, 16:  ...  quo  adfluentius  voluptates  undique  hauriat,  eo 
gravius  ardentiusque  sitientem  . .  .:  Psendo-Aiigustin,  Sermo  120 (Migne, 
Patr.  lat.  XXXIX,  2154^;  Quomodo  enim  hydropicus  quantum  plus  45 
bibit,  tantum  amplius  sitit,  ita  avarus  vel  cupidus  acquirendo  non 
satiatur. 
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virtus.  qnae  hos  iiiste  suis  pro  sceleribus  comprimit,  illos 
(lignis  pro  meritis  extollit.  Haec  inquam  est  vera  domini 
nostri  lesii  Christi  sanctis  promissio:  'Übsorva  et  audi  vocem  23^21—23. 
meani,  et  inimicus  ero  inimicis  tiiis,  et  afligentes"^  te  afligam, 
5  et  praecedet  te  angelus  meus'.  Per  Salemonem''  quoque 
sapientia,  qiiae  Christus  est,  clamat:  'Pugnabit  pro  eo  orbis  sap.  5, 21. 
terrarum  contra  insensatos\  Quod  cottidie  fieri  etiam  qui 
stertit,  animadvertit.  Ut*'  autem  evidens  ex  innumeris  sub- 
datur  exemphim,  me  tacente  loquetur  opidum  vocabulo  Fraxi-  Luc  19,40. 

10  netum'^,  quod  in  Italicorum  Provincialiumquevconfinio  stare 
manifestum  est. 

II.  Cuius  ut  cunctis  liquido  pateat  situs,  quemadmodum 
temet  latere  minime  reor,  immo  melius  scire,  sicut  ab  ipsis, 
qui   vestri^  sunt   tributarii   regis,   Abderahamen*"  ^   scilicet, 

15  potestis  conicere,  mari  uno  ex  latere  cingitur,  ceteris  den- 
sissima  spinarum  silva  munitur^.  Quam  si  ingressus  quis- 
piam  fuerit,  ita  sentium  curvitate  tenetur°,  acutissima  recti- 
tudine  perforatur,  ut  neque  progressionis  neque  reditus,  nisi 
cum*^  magno  labore,  habeat®  facultatem^. 

20  III.    Sed   oculto*  et,   quoniam   secus    esse   non   potest, 

iusto  Dei  iuditio  XX  tantum  Saraceni  Untre  parvula  ex 
Hispania  egressi,  nolentes  istuc  vento  delati  sunt.  Qui 
piratae  noctu  egressi  villamque  clam  ingressi  Christicolas, 
pro  dolor,  iugulant  locumque  sibi  proprium  vendicant  mon- 

25  temque  Maurum  villulae  cohaerentem  contra  vicinas  gentes 
refugium  parant;  spineam  silvam  hoc  pacto  maiorem  et 
spissiorem  sua  pro  tuitione  fatientes,  ut,  si  quis  ex  ea  vel 
ramum  incideret,  mucronis  percussione  hominem  exiret*; 
sicque  factum  est,  ut  omnis  praeter  unius  angustissimae  viae 

30  a)  afl.  imnxer  die  erste  Hand  B;  affl.  die  übrigen.  b)  salemonis  quoque 

sapientiam  C  1.2.  c)  hier  beginnt  Kapitel  II  C  1.2.  d)  fraxan.  A  1.2.3; 

korr.  fraxin.  immer  B. 

I,  2:  ABC.  —  a)  vestri  fehlt  AI;  nostri  A  2.3.  b)  A  1.  Gl. 2;  abderaha- 

mem  B;  abderahne  A2.Z;  Abderahamenis  C3.        c)  tenetur  et  C1.2.        d)  magno 
35  cum  B.         e)  fac.  hab.  41.2.3. 

1,3:  ABC.  —  a)  occulto  41.2.3.  C1.2. 

1)  Über  Äbderrahman  HJ.  ('912—961^  vgl.  A.  Müller,  Der  Islam 
im  Morgen-  und  Abendland  (Berlin  1887^  II,  A96  fl\  und  G.  Diercks, 
Geschichte  Spaniens  (Berlin  1894)  1,259  ff.  —   Über  seine  Beziehungen 

40  zu  den  Sarazenen  der  Provence  vgl.  Poupardin,  Boiirgogne  S.  95. 
2)  Über  die  Lage  von  Garde -Frainet  handelt  ausführlich  Poupardin, 
Provence  S.  252 ff'.  3)  Vgl  Chron.  Noralic.  IV,  22  (Monum.  Novalic. 
II,  2B2) :  in  monte  silvis  permaximis  circumdato  inextricabilibus  sub- 
terraneis   cuniculis  inhabitabant.  4)  Nach   Poupardin,   Provence 

45  S.  249  N.  4,  sind  diese  Maßnahmen  durchaus  glaubtvürdig ,  beziehen  sich 
aber  auf  die  Zeit,  wo  die  Sarazenen  sich  schon  fest  in  Garde -Frainet 
niedergelassen  hatten. 
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aditus  demeretur^  Loci  igitur  asperitate  confisi  vicinas 
gentes  clam  circumquaque  perlustrant.  Accersitum  quam 
pliires  i-n  Hispaniam  nuntios  dirigunt,  locum  laudant  vicinas- 
que  gentes  nichili  se  habere  promittunt.  Centum  denique 
tantummodo  secum  mox'^  Saracenos  reducunt,  qui  verain  5 
rei  huius  caperent  assertionem. 

IUI.  Interea  Provincialium,  quae  Ulis  gens-^  erat  vici- 
nior,  invidia  coepit  inter  sese  dissidere,  alius  alium  iugulare, 
substantiam  rapere,  et  quicquid  niali  excogitari  poterat 
facere.  Sed  quia  pars  partem,  ut  invidia  et  dolor  postu-  lo 
larant,  satis  sibi  facere  non  poterant,  hos  quos  praediximus 
Saracenos,  non  minus  callidos  quam  perfidos,  in  auxilium 
rogat^'2    cumque   his   una   proximum   content.     Nee   iuvat 

p«.  106,34.  sohimmodo  proximum  trucidare,    verum  terram  fructiferam 

in  solitudinem  reddere.     Sed  videamus,  quid'^  iusta  secun-  ^^ 
dum  quendam  profuerit*^  invidia,  quam  ita  describens^  ait^: 
'lustius  invidia  nichil  est,  quae  protinus  ipsum 
Auctorem  rodit  excruciatque  animum.' 
Quae    cum    decipere    conatur,    decipitur;    dum    extinguere 
molitur,  extinguitur.    Quid  igitur?    *Saraceni  cum  suis  hoc  20 
viribus  minime  possent,  alteram  alterius  auxilio  partis  debel-  *'^'^'* 
lantes  suasque   copias  ex  Hispania  semper  augentes,   quos 
primo    defendere    videbantur,    modis    oranibus    insecuntur. 
Saeviunt  itaque,  exterminant,  nil  reliqui  faciunt.    Trepidare 

DeMf. 32,30.  i am  vicinae  ceterae  gentes,    quoniam  secundum  prophetam  25 
herum   unus   persequebatur   mille,    et   duo  fugarunt  decem 
milia.    Et  quare?    'Quia  Deus  suus  vendidit  eos  et  Dominus 
conclusit  illos.' 

V.   Hac  itaque  tempestate  Leo  Porphyrogenitus,  Basilii 

886—912.  imperatoris  filius,    Constantini  huius  pater,   qui  nunc  usque  30 

superest   et  feliciter  regnat*,    Constantinopolitanae  civitatis 

regebat  imperium.     Simeon'^  fortis  bellator  Bulgariis  prae- 

893—927.  erat,  Christianus ^,  sed  vicinis  Grecis  valde  inimicus.    Unga- 

a)  oppido  A 1. 2.  3,  korr.  mox  B;  vgl.  Einleit.  §  7. 

1,4:  ABC.  —  a)  gesserant  uiciaorum  C1.2.         b)  rogant  C1.2.         c)  quid  35 
sibi  iusta  41.2.3;  quam  iusta  Gl.  2.  d)  profuer.  fehlt  A2.3;   profecerit  A\. 

e)  definiens  .4.1.2.3. 

1,5:  ABC Exc.Par,  —  a)  symeon  .4.2.  3.  C2.         b)  cristianus  AI.  B. 

1)  Die  Besetzimg  der  Provence  durch  die  Sarazenen  erfolgte  nach 
Poiqmrdin,  Provence  S.  250  N.  2,   am  Ende  des  9.  oder  in  den  ersten  40 
Jahren  des  10.  Jahrhunderts.  2)  Poupardin,  Provence  S.  256,  steht 

dieser  Behauptimg  skeptisch  gegenüber.  3)  Aus  Hieronymus,  Kom- 

mentar zum  Galaterhrief  111,5  (ed.  Vallarsins  VII,  508;,-  vgl.  Biese, 
Anthol.  lat.  zu  Nr.  727;  Bährens,  Poet.  lat.  min.  III,  169.       4)  912—959. 
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riorum  gens,  cuius  omnes  poene  nationes  expertae  sunt 
saevitiam,  qiiae  miserante  Dco  sanctissimi "  atque  invictis- 
sirai  regis  Ottonis''  potentia,  ut  latius  dictuvi  sumus,  mut- 
tire'^  non   audet^  exterrita^,    nobis   omnibus   tunc   tcmporis 

5  habebatur'^  ignota.    Quibusdam  namque  difficillimis  separata 
a  nobis  erat  interpositionibus,  quas  clusas^  nominat  vulgus, 
ut    neque   ad  meridianam   neque   ad    occidentalem  plagam 
exeundi  habuerit  facultatem.     Per   idem   tempus    Arnulfus  887—899. 
rex    potentissimus,    defuncto    Karolo    praenomine    Calvo^, 

10  Bagoariis,  Suevis,  Francis^  Teutonicis*,  Lotharingis  audaci- 
busque  principabatur^  Saxonibus.    Cui  Centebaldus"^,  Mara- 
vanorum   dux,   viriliter  repugnabat.     Berengarius'  et  Wido  888—894. 
imperatores  ob  regnura  Italicum  conflictabantur.    Formosus 
Portuensis   civitatis   episcopus,    Romanae   sedis  summus   et  891—896. 

15  universalis  papa  habebatur.  Sed  nunc,  quid  sub  unoquoque 
horum  gestum  sit,  prout  brevius  possumus,  explicemus. 

VI.  Leo   igitur,    Grecorum  piissimus  imperator,    cuius  886—912. 
supra  fecimus  mentionem,  Constantini  scilicet  buius  Porphy- 
rogeniti  pater,  undique  pace  habita  sancte  et  iuste  Grecorum 

20  regebat  imperium.  Porphyrogenitum '  autem  non  in  pur- 
pura,  sed  in  domo,  quae  Porphyra*"  dicitur,  natum  apello. 
Et  quoniam  res  processit  in  medium,  quid  de  huius  Porphy- 
rogeniti  genesi  audivimus,  proferamus. 

VII.  Constantinus  imperator  augustus,  ex  cuius  nomine 

25  Constantinopolis   est    sortita  vocabulum   civitas,   rov*  oixov  *)  articuius^ 
xovTov^  ton  icon  touton,  domum  istam,  aedificare  iussit,  cui 
Porphyra  nomen  inposuit;  voluitque  successuram  nobilitatis 

a)  sanctisimi  £.      b)  in  Majuskeln  geschrieben  B.       c)  4  2.  C  1.2;  mittere^l; 

mutire  J.3.C3;  mutrire  B;  mutare  Exc.Par.         d)  hababatur,  korr.  habebatur  B. 

30  e)  clusuras  AI.  B;  darüber  uel  clusas  Cl;  clausuras  A2.Z.  C2;  vgl.  das  Kapitelverz. 

I,  13  tind  I,  13.        f)  franc.  teut.  in  einem  Worte  B,  interpungiert  in  den  übrigen  Hss. 

g)  principatur  B.       h)  zuentebaldus  C1.2,  darüber  uel  bol  02.       i)  bering.  J.1.2.3. 

I,  7:  ABC.  —  a)  articulus  feMt  AI. 2. 3. 

1)  Vgl  Jos.  10,  21  oder  Ter.  And.  111,2,  25:  nil  iam  muttire  audeo. 

35  2)  Schlacht  auf  dem  Lechfeld  955.  3)  Liudprand  verwechselt,  wie 

Widvkind  7,  16  und  28,  Karl  den  Kahlen  (f  Sil)  mit  Karl  III.,  der  am 
13.  Januar  888  starb.  4)  Im  Gegensatz  zu  den  Franci  Latini.    Vgl. 

Leg.  33.  Dieselbe  Aufzählung  der  Stämme  A.  III,  21  und  Leg.  12.  Über 
Liudprands  Bezeichnungen  des  deutschen  Volkes  vgl  F.  Vigener,  Bezeich- 

40  nungen  für  Volk  und  Land  der  DeutscJien  vom  10.  bis  zum  13.  Jahr- 
hundert (Heidelberg  190i;  ,5'.  17  N.  3;  20  ff .  5)  Vgl  Beiske  im  Kom- 
mentar zu  Constant.  Fm-phyrog.  De  cerim.  aulae  byzant.  II,  253  f. ;  Corp. 
inscr.  Graec.  8700.  8736;  Mystakidis  S.  22  N.  5.  6)  Über  die  IIoQcpvQä 
rgl.  Oberhummer,  Constantinopolis,  Pauly-Wissowa ,  Bealenc.  d.  kl  Alt. 

45  IV,  990/1  iind  die  dort  angegebene  Literatur,  außerdem  J.  Ebersolt, 
Grand  Palais  S.  148  f.  Daß  dieser  Palast  von  Konstantin  erbaut  sei, 
hält  Ebersolt  S.  149  N.  2  für  loenig  begründet. 
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suae  subolem*  istic  in  lucem  prodire,  quatinus,  qui  suo  ex 
stemate^  nascerentur,  luculenta  hac  apellatione  Porphy- 
rogeniti  dicerentur.  Unde  et  hune  Constantinum,  Leonis 
imperatoris  filium,  ex  eins  sanguine  nonnulli  dicimt  originem 
ducere.     Yeritas  autem  rei  huius  ita  se  habet.  5 

YIIT.    Basilius  Imperator  augustus,  avus  huius,  Mace- 
donia   humili   fuerat  prosapia  oriundus,   descenditque  Con- 

•)  articuiusa.  stantinopolim  t;]?  jiroxeiag,  tis*  ptochias,  quod  est  pauper- 

tatis  iugo,  ut  cuidam  serviret  igiimeno,  id  est  abbati.    Igitur 

842—867.  imperator  Michabel,  qui  tunc  temporis  erat,    cum  oratiouis  10 

gratia  ad  monasterium  istud,  in  quo  hie  rainistrabat,  descen- 

deret,  vidit  hunc  forma  praeter  ceteros  egregia,  accitumque 

»)  articuiusa.  Tov*  ijyovjuevov ^    ton   igümenon,    abbatem,    rogavit,    ut  se 
donaret  hoc  puero;  quem  suscipiens^  in  palatio,  cubicularii 
donavit   officio^.     Tantae  denique  post  paukiluni  potestatis  15 
est  factus,  ut  alter  ab  omnibus  imperator  sit  apellatus^. 

Villi.  Verum  quia  omnipotens  Dens  servos  suos  iusta'^ 
visitat  Yult  quacumque  censura,  hunc  imperatorem  Micha- 
helem  sanae  mentis  ad  tempus  non  esse  permiserat,  ut, 
quo  hunc  gravius  premeret  in  infimis,  eo  misericordius  20 
remuneraret  in  summis.  Nam,  ut  fertur,  huius  tempore 
passionis  familiäres  etiam  capitis  iusserat  damnare  sententia. 
Quos  tamen  ad  sese  rediens  hoc  pacto  requirebat,  ut,  nisi 
quos  iugulare  iusserat  redderentur,  pari  ipsi  qui  hoc  effe- 
cerant  sententia  damnarentur.  Hoc  igitur  terrore  quos  25 
damnare  iusserat,  servabantur^.  Sed  cum  hoc  saepius  et 
iterum  Basilio  faceret",  huiusmodi  a  sibi  obsequentibus, 
pro"^  nefas,  accepit  consilium:  'Ne  forte  insana  regis  iussio 
aliquando  ex  industria  a  te  non  diligentibus,  immo  odio 
habentibus,  impleatur,  eum  tu  potius  occidito  atque  impe-  30 
rialia  sceptra  suscipito'.  Quod  sine  dilatione,  cum  terrore 
compulsus,  tum  et^  regnandi  cupiditate  deceptus  complevit^. 
(SeTl's)  -^^^  itaque  interfecto  factus  est  imperator  Basilius. 

a)  sobolem  J.  2.  3.  0  2. 3.         b)  4  l.£;  temate  ^2.3;  stemmate  Cl.  2. 

I,  8:  ABC.  —  a)  artlculus  fehlt  AI.  2. 3.         b)  susscipiens  B.  35 

I,  9:  ABC.  —  a)  iuste  C  2;  iusta,  darüber  uel  iuste  Ol.  b)  observaban- 

tur  Cl.  2.        c)  fieret  C  2  ffaceret  C3J.       d)  pro  nefas  fehlt  C  2  (steht  CS).       e)  et 

fehlt  41.2.3. 

1)  Nach  den  byzantinischen  Geschichfschreibcrn  wurde  Basilius 
nicht  vom  Kaiser  selbst,  sondern  von  llieophiläzes ,  einem  Verwandten  40 
und  Hofbeamten  des  Kaisers  Theophilos,  an  den  kaiserlichen  Hof  ge- 
bracht. Vfß.  Vogt  S.  26  f.  2)  Am  26.  Mai  866  tvurde  er  Mitkaiser. 
Vgl.  Vogt  S.  39.  3)  Vql.  Cedren.  Histm:  II,  ISl/".;  Tlieoph.  Contin. 
De  Mich.  c.  43  S.  207  ff.;  Georg.  Mon.  De  Michaele  et  Theodora  c.  33—35 
S.  SSöff.;   Vogt  S.  40 /f.     Was  Liudprand  von  den  gefährlichen  Befehlen  45 
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•5.277.  'X.    Denique   parvo    transacto   tempore    huic    dominus 

noster  lesus  Christus  per  visionem  apparuit,  domini  huius 
imperatoris,  cuius  hie  necis  auctor  extiterat,  dexteram 
tenens  eumque  ita  conveniens:  'Iva-'  ti  ^'oq^a^eg^  röv  ÖFOJioxip 

.s  oov  ßaoiXea!  inati  esfases  ton  despotin  su  ba8ilea\  quod 
est:  'ut  quid  interfecisti  dominum  tuum  imperatorem'.''^ 
Expergefactus  itaque  tanti  se  reum  novit  esse  reatus;  mox- 
que  ad  sese  rediens,  quid  super  hoc  faeeret,  cogitabat. 
Confortatus  itaque  hac°  Domini  nostri  per  prophetam  salubri 

10  et  vere  acceptabili   promissione,    quia.   in   quacumque   die  f^^^^ 
peecator  ingemuerit,  salvus  erit,  cum  hicrimis  et  gemitibus 
se  peccatorem,  se  reum,  se  sanguinis  innocentis  effusorem 
esse  confitebatur.    Bono  autem  consilio  accepto  amicos  sibi  £"<••  i6, 9. 
de  mammona'^  iniquitatis  efFecerat,  ut,  quos  hie  temporalibus 

i.i  subsidiis  consolaretur,  eorum  precibus  ab  aeterno  gehennae 
incendio  liberaretur.  Fabricavit  autem  precioso  et  mirabili 
opere  iusta^palatium  orientem  versus  ecclesiam,  quam  Nean, 
hoc*^  est  novam,  vocant,  in  honore°  summi  et  caelestis  mili- 
tiae  principis.  archangeli  Michahelis,  qui  Grece  archistrati- 

20  gos  apellatur^. 

XI.    Nunc  autem  non   pigeat  libellulo   huic   res   duas, 
quas    eiusdem    Basilii    filius,     memoratus    Leo    imperator  886—912. 
augustus,  memoria  risuque  dignas  egif,  inserere.    Constan- 
tinopolitana  urbs,  quae  prius  Bizantium,  Nova  nunc  dicitur 

25  Roma,  inter  ferocissimas  gentes  est  constituta.  Habet 
quippe  ab  aquilone  Hungarios'\  Pizenacos,  Chazaros^, 
Rusios,  quos  alio  nos  nomine  Nordmannos''  apellamus, 
atque  Bulgarios  nimium  sibi  vicinos;  ab  Oriente  Bagdas; 
inter  orientem  et  meridiem  Aegipti  Babiloniaeque*^  incolas; 

30  a  meridie  vero  Africam''  habet  et  nominatam  illam  nimium 
vicinam  sibique  contrariam  insulam  Crete.  Ceterae  vero, 
quae   sunt   sub   eodem   climate    nationes,    Armeni^  scilicet, 

1,10:  ABC.  —  a)  n'a    zi   soffaCe?    tov  öea    fehlt  C 1. 2.  b)  satpaQEg 

fehlt  Ä  1  (uo  Lücke  dafür).  A  2.  3.  c)  ac  AI.  d)  A  1.  2.  .3.  C  1.  2;  mamona  B. 
35  e)  B;  iuxta  die  übrigen.  i)  id  C1.2.  g)  honouore  B. 

I,  11:  ABC Exc.Par.  —  a)  memoriae  siiae  dignas  fecit  C1.2.  b)  ungarios 

A2.3.  C'1.2.  c)  nortmannos  ^  1.  C'2.3;  northniannos  C 1.  d)  babilioniaeque  B. 
e)  affricam  AI. 2.  C1.2.         f)  armeminii  A2;  anuenii  C1.2. 

Michaels  und  ihrer  liückimrkung  auf  Basilius  erzählt,  ist  nach  Ferd. 

40  Hirsch,  Byzantinische  Studien  (Berlin  1876^  S.  241  /'.  dnrcli  Übertreibung 
entstellt,  aber  nicht  erfunden,  vie  Bändliker-Müller  S.  141  f.  behaupten. 
1)  Eine  ähnliclie  Vision  berichtet  Gregor  in  dem  Leben  des  Basilius 
(Scriptores  post  TheopJianem  ed.  Paris.  S.  394^.  2)   Über  die  tmch 

Vogt  880  eingeiceihte  Kirclte  vgl.  Genesii  Regum  l.  IV  S.  113;  Tlieoph. 

45  contin.  V,  76  Ä  319.  Siehe  Vogt  S.398ff'.;  Ebersolt,  Grand  Palais 
S.  130 /f.        3)  Über  diese  Völker  vgl.  Lüttich  S.  13  f;  Marquart  S.lff. 
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88&— 912.  Perses'*,  Chaldei,  Avasgi,  huic  deserviunt.  Incolae  denique 
civitatis  huius,  sicut  memoratas  gentes  divitiis,  ita  etiam 
sapientia  superexellunt''.  Moris  quippe  eorum  est,  ne  a 
vicinis  gentibus  obprimantur,  singulis  quibusque  noctibus 
per  totius  civitatis  bivium  \  trivium  quadruviumque  armatos  5 
milites  causa  custodiendae  civitatis,  qui  eam  invigilent,  ponere. 
Fitque,  iit,  si  post  crepusciilum  quemquam  deambulantem 
aiiquo  custodes  offenderint,  captus  protinus  verberibusque 
caesus,  custodia  pervigili,  compedibus  in  carcere  strictus", 
usque  in  crastinum  ad  publicum  producendus  servetur.  Hoc  lo 
denique  pacto  non  solum  ab  hostibus,  verum  etiam  a  latro- 
nibus  inlaesa  civitas  custoditur.  Leo  itaque  imperator 
augustus  vigilum  fidera  constantiamque  probare  volens, 
solus  post  crepusculum  e  palatio  descendens,  ad  primam 
pervenit  custodiam.  Quem  ut  vigiles  fugientem  et  quasi  is 
motu  se  declinantem  viderunt,  comprehensum,  quis  esset 
quove  pergeret,  interrogarunt.  Qui  e  multis  unum  se  esse 
et  lupanar  petere  dixit.  Cui  mox:  'Caesum  te  acriter', 
inquiunt,  'compedibusque  strictum  usque  in  crastinum  reser- 
vabimus*.  Quibus  respondit:  "^//i;  ädeXq^oT  jur],  mi  adelfi  mi',  20 
quod  interpretatur:  'nequaquam,  fratres,  nequaquam;  acci- 
pite  quod  porto,  permittite  ire  quo  volo\  Qui  duodecim 
acceptis  aureis  eum  protinus  dimiserunt.  Inde  vero  trans- 
iens  ad  secundam  venif^  custodiam.  Quo  quemadmodum 
et  in  prima  captus  datisque  XX  aureis  est  dimissus.  Ad  25 
tertiam  deinde  dum®  venisset,  est  captus,  verum  non  ut 
primo  ac  secundo  datis  aureis  est  dimissus,  sed  ablatis 
Omnibus,  compedibusque  graviter  strictus,  pugnis  flagrisque 
diu  verberatus,  custodia  usque  in  crastinum  producendus 
servatur,  His  itaque  discedentibus  custodem  imperator  ad  so 
sese  carceris  vocans:  '(pde  juov^  file  mu\  quod  est  'amice 
mi"*,  inquit,  'Leonem  imperatorem  nostin''?  "^Qui"^,  infit, 
'noscere^'  possim,  quem  vidisse  me  non  meminerim?  Ad 
publicum  sane,  raro  quamquam,  dura  procedit,  a  longe, 
quia  propter''  nequeo,  cum  intueor,  mirabile  quiddam^  et  35 
non  hominem  videre  videor.  Dare  autem  te  operam,  quo 
hinc  inlaesus  exeas,  quam  id  percontari,  tibi  commodius  est. 
)  articuius k.  Non  aeque^  vos,  oe  eig  xi]v*  q)dax)]v  xai  avrov  eig  lo*  XQv- 

a)  perse  ^  2.  3.  C  3.  h)  B;  superexcellunt  die  übrigen.  c)  constrictus 

41.2.3.        d)  pervenit  41.2.3.        e)  cum  4  2.  3.  Gl.  2.        i)  einem  Gl.  2.  Exe. Par.;  iO 
quomodo  C  3.  g)  nosscere   B.  h)  darüber  id  est  iuxta  0  1 ;   prope  A  2.  3. 

i)  quoddam  41.2.3.  Ol.  k)  articulus /eM  4  1.  2.  3.  1)  equa.  Exc.Mett. 

1)  Vgl.  Thes.  linguae  lat.  II,  2025  Z.  SQff. ;  Pcmly-Wissoiva,  Bealenc. 
d.  Jcl  Alt.  III,  5.50. 
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ooTQixXivor,  se  is  tin  filakin  ke  auton  is  to  chrisotriclinon,  886—912. 
te  in  carcere  et  illum  in  aureuni  triclinium  ^,  fortuna  fovet. 
Parva  sunt  haec,  graviora  addantur  vincula,  ne  sit  spatium 
de  imperatore  meditandi'.  Cui:  *Desine\  inquit,  'desine; 
5  ipse  enim  sum  Leo  imperator  augustus,  qui  de  palatii 
dignitate  non  bono  omine  prodii'.  Carceris  autem  custos, 
sperans  non  vera  esse  quae  dixerat:  'Egon',  inquit,  'homi- 
nem  inpurum,  bona  sua  cum  meretrieibus  abligurrientem  ^, 
imperatorem   credam?     Quoniam  temet   tu  neglexisti,    pro 

10  te    ego    dispitiam*^    mathesin.      Ahouoov,    inquara^,     Mars 

Ä.  278.  trigonus,    Saturnus   *Venerem  respicit,    luppiter  quadratus, 

Mercurius  tibi  iratus,  Sol  rotundus,  Luna  in  saltu  est,  mala 

Fortuna    te    premit' ^.     Imperator   vero:  'Ut\   inquit,    'vera 

probes  esse  quae  dico,   dum   matutinale    dederinf^  signum, 

15  ante  enim  non  ausi  sumus,  mecum  ad*^  palatium  potiori 
quam  ego  descenderim  omine  venito.  Si  me  ut  impera- 
torem non  istic  recipi  videris,  occidito.  Non  minoris  quippe 
criminis  erit,  me  imperatorem  dixisse,  si  non  sum,  quam 
aliquem   occidisse.     Si  vero  te    ob   id   mali  quicquam  pati 

20  formidas,    haec    fatiat    mihi  Dens    et    haec   addat,    si  non  Ruth  1,11. 
potius    praemium    quam    pro    hac    re    sumes    supplitium'. 
Igitur  credulus  carceris  custos  effectus,   dato,  ut  imperator 
dixerat,  matutinali  signo,  eum  ad  palatium  usque  comitatur. 
Cumque  eodem  venisset,  mirabiliter  sicut  a  se  noscentibus 

25  susceptus,  comitem  suum  exanimatum  admiratione  nimia 
reddidit.  Sane  dum  dignitates  omnes  huic  occurrere",  laudes 
reddere,  adorare,  soccos  detrahere,  alia  atque  alia  pro  se 
quemquam  facere*  contemplaretur,  emori  ei^  tunc  atque 
vivere  satius  esset  ^.     Cui  imperator:  'Contemplare',  inquit, 

30  'nunc  mathesin,  et  si  vere  quo  huc  adveneris  omine  dixeris, 
veram  te  augurandi  scientiam  habere  probabis.  Prius  tarnen 
quaeso,   quid   morbi   sit,    proferas,   quod   te   tarn  pallidum 

a)  despiciam  41.2.3.  C'1.2,  h)  Axoi'ooy  inquara  fehlt  B.C  1.2;  Axovaov, 
darüber  audio  f'inquam  iehlt)  Exc.Mett.  c)  dederit  B.         d)  ad  palat.  fehlt  Cl, 

35   steht  C2.3.         e)  occurre  B.         i)  ei  satius  tunc  esset  plus  quam  evivere  C1.2. 

1)  Über  diesen  umfangreichen  (A.  V,  21),  Tcuppelgeh'önten  Thron- 
saal, einen  der  Haujitbestandteile  des  /,isya  TiaXäriov,  der  von  Justin  IL 
erbaut  und  von  Tiberius  II.  verschönert  tvurde,  vgl.  Oberhummer  a.  a.  0. 
8p.  990  f.  und  die  dort  angeführte  Literatur,  außerdem  EbersoU,  Grand 

40  Palais  S.llff.  2)  Ter.  Eun.  II,  2,  A:  hominem  haud  impurum,  iti- 

dem  patria  qui  abliguerat  f Fleckeisen:  abligurrieraty  bona.  3)  Mars 
bis  premit  entnommen  dem  Querolus  ed.  Peiper  S.  34, 10—13.  4)  Ter. 
Heaut.  I,  1,72:  adcurrunt  servi,  soccos  detrahunt;  |  video  alios  festi- 
nare,  lectos  stemere,  |  cenam  adparare :  pro  se  quisque  sedulo  |  facie- 

45  bant.  5)   Ter.  Eun.  IV,  7,  2:  mori  me  satius  est. 
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886— 912.  reddidit\  Cui:  'Parcarum''',  infit,  'optima''  Cloto°  iam  nere 
desinit'^  Lachesis  vero  in  torquendo^  laborare  amplius  non 
cupit,  saevissinia  autem  harum  Atropos'^  articulos  iam  in 
condilum'  solam  imperii  tui  sententiam  expectat,  ut  fila 
contrahens  rumpat.  Palliditatis  autem  vultus  mei  causa  & 
est,  animam  a  capite  deseendisse  secumque  in  inferiorem 
corporis  partem  sanguinem  perduxisse'.  Subridens  igitur 
Imperator:  'Recipe',  inquit,  'animam,  recipe,  et  cum  hac 
bisbinas  aureorum  libras  adsume;  nulli  vero  de  me,  nisi 
aufugisse,  respondeas'.  His  ita  gestis  imperator  vigiles,  lo 
qui  se  captum  dimiserant,  quique  caesum  custodiae  manci- 
parant,  venire  praecepit.  Quibus  et  ait:  'Vigilantibus  vobis 
custodiamque  civitati  praebentibus,  numquid  fures  aliquando 
adulterosque  offenditis'?  Qui  eum  pretio  accepto  dimiserant, 
nil  se  vidisse  responderant;  qui  vero  caesum  illum  custodiae  15. 
manciparant,  ita  responderant:  'Praecepit  deoTzona  ooü  rj 
ayia,  despotia  su  i  agia,  id  est  dominatio  tua  sancta,  ut,  si 
vigiles  post  crepusculum  quemquam  aliquö  deambulantem 
offenderent,  captum  protinus  verberibusque  caesum  custodiae 
traderent.  Tuis  itaque,  dominator  sanctissime^,  iussionibus  20 
nos  parentes  hac,  quae  praesentem  praecessit  diem,  nocte 
quendam  lupanaria  percurrentem''  cepimus,  flagellavimus 
carcerique  impositum  imperio  tuo  sancto  producendum  ser- 
vavimus\  Quibus  imperator:  'Cito^  inquit,  'ut  in  medium 
producatur',  potestas  imperii  mei  etiam  atque  etiam  im-  25' 
perat\  Nee  mora,  vinctus  ut  ducatur,  percurrunt.  Quem 
dum  aufugisse  audirent,  semivivi  ad  palatium  sunt  reversi. 
Quod  cum  nuntiassent  imperatori,  mox  imperator  se  exutum 
nimisque  iis'^  caesum  ostendens:  devre,  deute',  id  est 'venite', 
inquit^  \ia]  ddrjaoeTat.)  mi  diliasete,  nolite  formidare;  ipse  30 
ego  sum  quem  flagellastis  quemque  e  carcere  nunc  aufu- 
gisse confiditis.  Scio  enim  et  vere  credo,  quod  non  impe- 
ratorem.  sed  imperatoris  inimicum  tundere  cogitastis.  Hos, 
qui  me  non  ut  imperatorem,  sed  ut  latronem  vitaeque  meae 
insidiatorem  dimisere,  mortetenus  verberatos  urbe  expelli  3» 
bonisque  omnibus  privari  mea  non  solum  cupit,  verum  etiam 
iubet  auctoritas.     Vos  autem  meis™  non  solum,  sed  herum 

a)  parcar  carum  B  auf  zwei  Zeilen.  h)  obtima  B.  c)  die  Namen  der 

Parzen  in  Majuskeln  B;  clotho  Ex^.  Mett.;  cloto  korr.  dieselbe  Hand  clotho  und 
änderte  nachher  in  clotos  C  2.  d)  desiit  (korr.  ans  desinit  Cl)  Cl.  2.  Exe.  Mett.   40 

e)  mit  griech.  Bucfistaben  Exe. Mett.:  apropos  Ä  1.  f)  colum  A2.3;  conditum  C1.2. 
g)  sanctisime  B.  h)  petentem  C1.2.  i)  proferatur  4  3.3a.  Ol. 2.  k)  iis  fehlt 
Al.Cl.  2.  1)  inquid  A  1.  2.  3.  m)  non  solum  meis  A2.3.  C  1.  2. 

1)  luv.  III,  27:  superest  Lachesi  quod  torqueat. 
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etiam   perversorum   divitiis   dono\      Quod   quam    prudcnter  ssc— 912. 
egerit,   paternitas  tua  in  hoc  animadvertere''  poterit,    quo- 
niam  ceteri  extunc  civitatem  diligentissime  custodire,   hunc 
etiam  absentem  quasi  praesentem  sperare.     Sicque  factum 

5  est,  ut  et  imperator  amplius  de  palatio  noctu^'  non  descen- 
deret  et  sui  omnia  fideliter  custodirent. 

XII.  Alium,  quem  ipse  egit,  ludum  silentio  tegi  ab- 
surdum esse  diiudico.  Constantinopolitanum  palatium  ob 
iraperatoris  salutem  multorum  praesidiis  militum  custoditur. 

10  Custodientibus='  vero  victus  censusque  cottidianus  non  parvus 
inpenditm'-'.  Contigit  itaque  XII  post  corporis  refectionem 
in  ipso  diei  fervore  una  in  domo  quiescere.  Mos  deni- 
que''  imperatoris  erat  cunctis  quiescentibus  totum  per- 
reptare  palatium.     Qui   cum  eodcm  die  quadam,    quo  XII 

15  memorati     loethoeo^     sese     dederant,     pervenisset,     ligno 

modico,  ut  non  incallidus,  ostii*^  pessulo  proiecto  ingrediendi 

sibi   aditum   praebuit.     Undecim  vero  dormientibus,  ut  ars 

artem   falleret,    duodecimus   pervigil  stertere   ceu  dormiens 

s. 279.  coeperat    *contractisque    in    fatiem    brachiis    totum,    quod 

20  imperator  faceret,  diligentissime  considerabat.  Ingressus 
igitur  imperator,  dum  obdormire  cunctos  perspiceret,  aure- 
orum  numismatorum'^  libram  pectori  uniuscuiusque  appo- 
suif";  moxque  clam  regressus,  ostium,  ut  prius  fuerat, 
clausit.     Eo  autem  hoc  egit,   quatinus  exitati*  et  de  lucro 

25  gratularentur  ac,  qualiter  hoc  accideret,  non  mediocriter 
mirarentur^.  Denique  discedente  imperatore,  qui  vigil  solus 
extiterat,  surrexit  dormientiumque  nummos  aureos  sibi  ad- 
sumpsit  atque  reposuit;  postea  vero  quieti  sese  dedit''. 
Imperator  igitur  pro'  hoc  ludo  sollicitus  post  nonam  horam 

30  XII  hos.  quos  nominavimus,  ad  se  venire  praecepit  eosque 
ita  convenit:  'Si  forte  vestrum  quempiam  somnii  visio  dcter- 
ruit  aut  hilarem  reddidit,  ut  in  medium  proferat,  mea  iubet 
auctoritas;  nee  minus  etiam,  si  quid  novitatis  expergefactus 
quisquam  vidit,  ut  detegat,  imperat".     Hi  itaque,  quemad- 

35  modum  nihil  viderant,  nil  se  vidisse  responderant.  Magis 
autem  super  hoc  admirati,  'conticuere  intentique  ora  tene- 
bant'2.     Sperans  igitur''  imperator  hos  non  rei  inscitia',  sed 

a)  aduertere  A2.B.  C'1.2.  b)  de  palat.  noctu  fehlt  C  1.2. 

I,  12:  ABC.  —  a)  Custodientibus  —  inpenditur  fehlt  Gl.  2.  3,  steht  in  der  Aus- 

40  gäbe  von  Hermgen.         b)  cjuippe  C1.2.  c)  hostü  4  1.2.3.  d)  nuinmisinatuni 

A2.Z\  nomisinatoruni  C'2;  numinismatorum  C  1.  e)  adposuit,  korr.  apposuit  B. 

t)  excitSiti  alle  außer  B.       g)  ammirarentur  C  1.  2.       h)  reddidit  C'l.  2,       i)deC1.2. 

k)  autem  C'1.2.         1)  inscia  AI.  2. 3;  inscientia  C'l.  2. 

1)  Für  somno.        2)  Verg.  Aeri.  IL  1:  Conticuere  onines  intenti- 
45  que  ora  tenebant. 
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886—912.  calliditate  aliqua  reticere,  succensus^  est  ut^  qui  magis 
coepitque*^  nonnulla  terribilia  reticentibus  comminari.  Quod 
qui  omnium  conscius  erat  ut  audivit,  Imiusmodi  humillima 
et  supplici  voce  imperatorem  convenit:  'q)dav&Q07ie  ßaodev^ 
filanthrope  vasileu'',  id  est  'humanissime  imperator,  hi  quid  s 
viderint,  nescio;  ego  tarnen  delectabile,  atque  utinam  quod 
persaepe  mihi  contingeret,  somnium  vidi.  Undecim  bis 
conservis  meis  hodie  vere,  sed'^  non  oportune  dormientibus 
visus  sum,  quasi  non  dorniiens,  vigilare.  Ecce  autem  mag- 
nitudo  imperii  tui  quasi  occulte  ostium  reserans  clanculum-  lo 
que  ingressa  libram  auri  adposuit  supra  pectus  omnium 
nostrum.  Cumque  imperium  tuum  quasi  repedare  sotiosque 
hac  in  visione  cernerem  dormitare,  continuo  ceu  laetus 
exurgens  undecim  dormientium  aureorum  numismatorum^ 
libras  tuli  meoque  in  marsupio,  in  quo  una  erat,  apposui,  is 
quatinus  ob  transgressionem  decalogi  ne^  solum  essent  XI, 
verum  ob^  memoriam  apostolorum  mea  una  adhibita  essent 
et  ipsae  XII.  Yisio  haec,  imperator'^  auguste,  bonum  sit\ 
usque  modo  me  non  deterruit,  sed  hilarem  reddidit.  0  utinam 
interpretatio  alia  imperio  tuo  non  placeat.  Nam  et  me  20 
juavr)]v  xai  oviqotioXov^  mantin  ke  oniropolon",  id  est  'divinum 
et  somnii  venditorem,  esse  liquido  patef^.  His  auditis 
magno  est  imperator  cachinno  inflatus;  verum  prudentiam 
huius  atque  sollicitudinem  plus  admiratus  protinus  infit: 
"^Antehac  oe  ovte  i^iavrip  ovxs  ovioonolov^  se^  ute  mantin  ute  25 
oniropolon,  te  neque  divinum  neque  somnii  venditorem 
esse  audivi.  Hanc  vero  rem  nunc  ita  aperte  dixti™,  ut 
nihil  circuitionis  usus  esses.  Sed  quia  vigilandi  facultatem 
sive  auspicandi  scientiam  habere  non  posses,  nisi  divino 
tibi  esset  munere  datum",  seu  verum  sit,  ut  speramus,  so 
immo  credimus,  seu  falsum,  xa&cog  o  Aovxtavog,  cathos  o 
Lukianos,  id  est  sicut  Lucianus  de  quodam  dicit^,  quod 
dormiens"  multa  reppererit  atque  a  gallo  exitatusi"  nihil 
invenerit,  tu  tamen  quicquid  videris,  quicquid  senseris'J, 
quicquid  etiam  inveneris,  tuum  sit\  His  auditis,  quanta  35 
ceteri    sint   confusione    repleti,    quantoque   hie''  sit    gaudio 

a)  succensus,  korr.  von  der  zweiten  Hand  suscensiis  B.  b)  utque   magis 

^  2.  3.  C  1;  atque  magis  C  2.  c)  que  fehlt  Ä  1.  2.  3,  C  1.  2.         d)  set,  korr.  sed  B. 

e)  nummismatorum^l.  Cl;  nummismatum  J.2.  3;  nomismatorum  C  2.       f)  n  (non) 
A  1.  2.  3.        g)  ad  B;  ob  die  übrigen.        h)  pater  C  1.  2.        i)  sit,  nescio  usque  Cl.  2.   40 
k)  pateat  C  1.2.  1)  se   fehlt  B.  m)  dixisti  AI.  C1.2;    dix  (dixit)  A2.Z. 

n)  traditum  C'1.2.  o)  lucianus  qui  dormiens  AI;  lucianas  qui  de  quodam  dicit 

quod  dormiens  A  2.  3.        p)  excit.  alle  außer  B.        q)  quicqu.  sens.  fehlt  A  2.  3.  Cl.  2. 
r)  is  C'1.2. 

1)  Lulcians  GaUns  c.  1.  45 
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plenus,    eorum   quisque'^  in  se  personas  suscipiciis  animad- 
vertere  poterit. 

XIII.  Arnulfus  interea,  earum  quae  sub  Arcturo  sunt  892. 
gentium  rex  fortissimus,  cum  Centebaldum-^  Maravanorum 
f>  ducem^,  quem  supra  memoravimus,  sibi  viriliter  repu- 
gnantem  dcbellare  nequiret,  depulsis  bis,  pro  dolor,  muni- 
tissimis  interpositionibus,  quas  A^ilgo  clusas  nominari  prae- 
diximus^,  Hungariorum''  gentem  cupidam,  audacem,  omni- 
potentis  Dei  ignaram,  scelerum  omnium  non  insciam,  caedis 

10  et  rapinarum*^  solummodo  avidam,  in  auxilium  convocat; 
si  tarnen  auxilium  dici  potest,  quod  paulo  post  eo  moriente 
cum  genti  suae  timi  ceteris  in  meridie  occasuque  degentibus 
nationibus  grave  periculum,  immo  exitium  fuit.  Quid  igitur? 
Centebaldus   vincitur,    subiugatur,   fit  tributarius^;    sed  non 

15  solus.  O  caecam  regnandi  Arnulfi  regis  cupiditatem!  o 
infelicem  amarumque  diem!*  Unius  homuntii^  deiectio  fit 
totius  Europae  contricio.  Quot  mulieribus  viduitatem*^, 
patribus**  orbitatem^,  virginibus  corruptionem^,  sacerdotibus 
populisque  Dei  captivitatem'',  ecclesiis  desolationem',  terris 

20  inhabitantibus  solitudinem"^,  caeca  ambitio  paras!    Legistin', 

obsecro,  ipsius  veritatis  verba  dicentis:  'Quid  prodest  homini,  f6?26! 

si  totum  mundum  lucretur,  animae  vero  suae  detrimentum^ 

patiatur;  aut  quam  dabit  homo  commutationem  pro  anima 

►s.  280.  sua'?     *Quod   si  te  veri   iudicis  non  terruit  severitas,   ipsa 

25,  saltem    furorem   tuum   humanitatis  temperaret  communitas. 

a)  quisquam  Ol.  2. 

1,13:  ABC.  —  a)   zuentebaldum  immer  C1.2.  h)  huncgariorum,   korr. 

hungarionim  B.         c)  omnium  rapinarura  C1.2.         d)  viduit.  fehlt  AI.  2.  3;  vidui- 

tates  C1.2.       e)  patribusque  C1.2.       f)  orbitates  C1.2.        g)  corniptiones  C1.2. 

30  h)  captivitates  C  1.  2.  i)  desolationes  C1.2.  k)  solitududinem  B;  solitii- 

dlnes  Cl.  2;  desolationem  41.2.3.         1)  detrimendum  B. 

1)  Auch  Sivatoplnk  genannt,  Ne/f'e  und  Nach  folget'  des  Rastislaus, 
870 — 894.  2)  Schon  in  alter  Zeit  ging  die  Fabel  von  den  ehernen 

kasjnschen  Pforten^  hinter   denen  Alexander  d.  Gr.   die   icilden  Völker 

35  Gog  und  Magog  eingesperrt  habe.    Isidor.  Orig.  IX,  2,  66:  Abares 

pemicibus  equis  Caucasi  rupibus,  ubi  feras  gentes  Alexandri  claustra 
cohibent,  eruperunt.  Im  10.  Jahrh.  herrschte  die  Meinung,  Karl  d.  Gr. 
habe  die  Avaren  mit  einem  großen  Wall  eingeschlossen.  Vgl.  A.  I,  5; 
Widukind  I,  19;  Ann.  Sangall.  mai.  892;  Ann.  Fuld.  892;  Ann. 
40  Batispoyi.  894  (SS.  XVII,  582/  Die  Hilfe  der  Ungarn  gegen  Mühren 
gab  Veranlassung  zu  der  Fabel,  Arnulf  habe  den  abgesperrten  Ungarn 
den  Weg  nach  Deutschland  geöffnet.  3)   Vgl.  Regino  890:  Zuendi- 

boldh  pacem  poposcit  et  dato  filio  obside  hanc  sero  promeruit.     Diesen 
beiden  Zeugnissen  gegenüber  ist  an  der  Angabe  der  Ann.  Fuld.  894  fest- 
ig zuhalten,  wonach  der  Friede  erst  hinter  Swatopluks  Söhnen  geschlossen 
wurde.     Siehe  Dümmler  III,  391  N.  3.  4)  Cic.  Süll.  91 :  o  miserum 

et  infelicem  illum  diem  .  .  .  o  caecam  cupiditatem!         5)  luv.  V,  133 
hat  das  Wort  homuntio. 
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Eras  enim  inter  homines  homo,  si  dignitate  sublimis,  non 
tarnen  natura  dissimilis.  Flebilis  haec'^  miserabilisque  con- 
ditio, cum  illa  bestiarum  serpentium^'  seu  alitum  genera, 
quae  infolerabilis°  feritas*^  ac  loetale  virus  ab  hominibus 
separata  esse  facit,  ut  sunt  basilisci,  reguli  vel  rinocerotes  s 
seu  gripes'',  quae  etiam  aspectu  ipso  cunctis  perniciosa 
esse  videntur,  inter  sese  tarnen  pro  origine  ipsius  afFec- 
tionisque  consortio  pacata  et  innoxia  perseverant;  homo 
Gfn.  1, 26.  autera*,  ad  imaginem  similitudinemque  Dei  formatus,  legis 

Dei  conscius,    rationis   capax,    non    solum    proximum    non  lo 
amare  iuvat,   sed  et  odisse  plurimum  valeat^- ^.     Yideamus 
igltur,  quid  Johannes,  non  quilibet,  sed  virgo  ille  egregius, 

19, 26— 27.  secreti    caelestis    conscius,    cui   Christus    in    cruce   matrem 
virginem  virgini   commendavit,  super  talibus   dixerat:  'Qui 

i.ioh.3,io.  odit  fratrem  suum,  homicida  est;  et  scitis,  quia  omnis  homi-  is 
cida  non   habet  vitam    aeternam  in   se   manentem'''.     Sed 
redeamus   ad  rem.     Devicto   namque    Centebaldo   Marava- 
norum  duce^,  Arnulfus  pace  habita  regno  potitur.    Hungarii 
interim  observato  exitu  contemplatique   regionem   cordibus 

Pf oij.  6,14.  malum.  quod  post   in  propatulo  apparuit^,   machinabantur.  20 
888.  XIIII.    Dum  haec   aguntur,   rex  Galliae   Karolus,    qui 

(Jan.13).  cognominatus  est  Calvus^,  praesentem  moriendo  mutavit 
vitam.  Cui  dum  viveret,  nobiles  duo  ex  Itaha  praepotentes*^ 
principes  serviebant,  quorum  Wido  alter,  alter  dictus  est 
Berengarius  ^.  Hi  sane  tanto  sunt  amicitiarum  foedere  25 
glutinati^',  ut  hoc  sibi  iureiurando  promitterent,  quia,  si  regi 
Karolo  superstites  forent,  alterius  alter  ordinationi  coniveret, 

a)  heu  C1.2.  b)  serpentiumque  seu  C1.2.  c)  intollerabilis  A2.  B. 

d)  severitas  C  1.2.  e)  grippes^l;  griphes^2.3.  f)  homo  autem  cum  sitCl.2 
g)  valet  C  1.  2.         h)  nentem  B.         i)  dulce,  korr.  duce  B.         k)  aparuit  B.  30 

l.li:  ABC. —  a)  prepositentes, ^■orr.  prepotentes  B.        b)  conglutinati  C1.2. 

1)  Maas  erinnert  an  luv.  XF,  159/".;  sed  iam  serpentum  maioi' 
concordia,  parcit  |  cognatis  maculis  similis  fera  ^isw.  Köhler  weist 
Anklänge  an  PUnius,  Hist.  nat.  VIT,  5  nach :  Denique  cetera  animantia 
in  suo  genere  probe  degunt,  congregari  videmus  et  stare  contra  dis-  35 
.similia:  leonum  feritas  inter  se  non  dimicat,  serpentium  morsus  non 
petit  serpentes.  nee  maris  quidem  beluae  ac  pisces  nisi  in  di versa 
genera  saeviunt.  At  hercule,  homini  plurima  ex  homine  sunt  mala. 
2)  Vfß.  oben  S.  7  iV.  3.  3)   Über  das   Geschlecht   des   Marlcgrafen 

Berengar  von  Friuul  vgl.  Hofmeister,  Markgrafen  S.  316  ff.;  Paul  Hirsch,  40 
Die  Erhebung  Berengars  I.  von  Friaid  zum  König  in  Italien  (Diss. 
Siraßbrirg  1910;  S.  32  ff .  doff.  —  Über  die  Widmen  und  die  Mark 
Spoleto  vgl.  Wüsten  fehl ,  Über  die  Herzöge  von  Sjtoleto  aus  dem  Haus 
der  Guidonen,  Forsch,  zur  deutsch.  Gesch.  III  {i86S),  38Sff\;  H.  Brcss- 
lau,  Jahrbücher  des  deutschen  Reiches  unter  Konrad  II.  (Leipzig  1879J  45 
1,444: ff.;  Sehirmeyer  S.  15 ff.;  Hofmeister,  Markgrafen  S.d48'ff.  und 
Hist(n-ischeYierteljahrschriftXV(l912),4nf       '     . 
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scilicet  ut  Wido  quam  Romanam  dicunt  Franciara,  Beren- 
garius  optineret  Italiam  ^  Sed  cum  nonnulla  sint  incerta 
et  instabilia  amicitiarum  genera,  quae  diversis  modis 
humanuni  genus  dilectionis  societate  conectunt,  ut  quosdam 

6  praecedens  commendatio  postmodum  amicitiae  facit  inire 
commertia,  alios  negociationis  seu  militiae  vel  artis  ac 
studii  similitudo,  quae  etiam,  sicut  ex  diversis  vel  lucri 
vel  libidinis  vel  necessitudinum  variarum'^  sotietatibus  ad- 
quiruntur,  ita  intercedente  qualibet  divortii  occasione  solvun- 

10  tur:  hoc  tarnen  est,  hoc  inquam  amicitiae  genus,  quod  multis 
experimentis  est  saepissime  comprobatum,  nullo  modo  eos, 
qui  amicitiarum  foedus  coniurationis  iniere  principio,  indi- 
ruptam  quivisse  servare  concordiam^.  Sana  quidem  calli- 
dissimus    ille    humano    generi    inimicus,    ut   homines   prae- 

15  varicatores  sui  faciat  sacramenti,  celerius  sagatiusque  ad 
inrumpendam  amicitiam  laborat.  Quod  si  a''  minus  recte 
sapientibus  de  vero  amicitiarum  genere  percontamur,  re- 
spondebimus  concordiam  veramque  amicitiam"^  nisi  inter 
emendatos    mores    eiusdemque    virtutis  et  propositi"^    vires 

20  stare  non  posse. 

XV.  Contigit  itaque  utrumque ,  Widonem  scilicet  at- 
que  Berengarium,  Karoli  regis  funeri  deesse.  Cuius  tarnen 
interitum  Wido  ut  audivit,  Romam  profectus-'^  absque  Fran- 
corum  consilio  totius  Franciae  unctionem  suscepit  imperii^. 

25  Franci  itaque  Oddonem''-*,   quoniam  Wido   aberat,    regem  ^^v^;.. 29^. 
constituunt.     Berengarius   vero  Widonis    consilio,    quemad- 
modum    ei    iureiurando    promiserat,    Italic!    regni    suscepit 
Imperium.     Wido  autem'^  Franciam  petit.  rst— 888. 

a)  iiarium  B.        b)  animos  recte  sapientium  C2,  darüber  uel  animis  und  uel 
30  sapientibiis  Cl.  c)  amicititiam  B.  d)  proposito  B. 

I,  15:  ABC.  —  a)  profectus  est  C1.2.  b)  ottonem  4  2.3;  odonem  C1.2. 

c)  autem  festinus  41.2.3. 

1)  Die  Glaubwürdigkeit  dieses  Vertrages  zwischen  Berengar  und 
Wido  sucht  Paul  Hirsch  a.  a.  0.  S.  178  ff.  auf  Grund  von  A.  I,  14  und 

35  Gesta  Ber.  T,  S2  f.  darzutun,  die  meisten  Forscher  aber  leimen  ihn  ah. 
Vgl  Köpke  S.  6b  f.;  Bummler  111,  314  iV.  1;  L.  M.  Hartmann  111,  2 
»S'.'lSS  N.  8;  Romano  S.  787  N.  5.  2)  Inhaltliche  Anklänge  an  Oiceros 
Laelius  4,15;  17,60.  3)   Im  Gegensatz  zu  den   anderen  Forschern 

sehenlct  C.  Cipolla,    Appunti  sulla   storia   di  Asti,  Atti  del  B.  istituto 

40  Veyieto  ser.  Vll  t.  71  f  1890/91J,  1526  dieser  Nachricht  Liudprands  Glauben, 
aber  offenbar  liegt  hier  eine  Verwechslung  mit  der  888  in  Langres  voll- 
zogenen icestfränkischen  Königsiceihe  oder  mit  der  am  21.  Februar  891 
in  Bom  erfolgten,  von  Liudprand  nicht  berichteten  Kaiserkr&nunq  Widos 
vor.     Vgl.    Köpke   S.  61  f.;    DändHker-Miiller   5.131/".;    Paul   Hirsch 

45  a.  a.  0.   S.  180   N.  1.  4)  Odo,  Graf  von  Paris,   Sohn  Boberts  des 

Starken.  Vgl.  über  Um,  JE.  Favre,  Fhides,  comte  de  Paris  et  roi  de 
France  (Paris  1893;. 

Liudprandi  opera.  2 
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XVI.  Cumque  Burgundionum  regna  transiens  Franciam 
quam  Romanam  dicunt  ingredi  vellet,  Francorum  nuntii  ei 
occuiTunt  se  redire  nuntiantes,  eo  quod  longa  expectatione 
fatigati,  dum  sine  rege  diu  esse  non  possent,  Oddonem 
cunctis  petentibus  elegerunt.  Fertur  autem  hac  occasione  5 
Francos  Widonem  regem  sibi  non  adsumpsisse.  Nam  dum 
ad  Metensem  venturus  esset  urbem,  quae  potentissima  in 
regno  Lotharii  claret,  praemisit  dapiferum  suum,  qui  ali- 
menta  illi  more  regio  praepararet.  Metensis  vero  episcopus 
dum  cibaria  ei  multa  secundum  Francorum  consuetudinem  10 
ministraret,  liuiusmodi  a  dapifero  responsa  suscepit:  'Si 
equum  saltem  mihi  dederis,  faciam,  ut  tercia  obsonatus'^ 
huius  parte  sit  rex  Wido  contentus'.  Quod  episcopus 
audiens:  'Non  decet',  inquit,  'talera  super  nos  regnare 
regem,  qui  decera  dragmis  vile  sibi  obsonium  praeparat\  is 
Sicque  factum  est,  ut  Widonem  desererent,  Oddonem  autem 
eligerent  ^. 

XVII.  Francorum  igitur  non  parum  Wido  perturbatus 
legationibus,   nonnullis  coepit  cogitationibus  aestuari-"^,    tam 
ex  Italico   regno  Berengario    iureiurando    promisso,    quam  20 
ex  'Francorum  praesertim,   quod'^  poenitus  se'=  non  posse*s.28: 
sciverat  adipisci.    Inter  utramque  autem  hanc  aestuationem, 
quoniam    Francorum    rex    esse    nequibat,    frangere    quod 
Berengario  fecerat  iusiurandum  deliberat;  collectoque  prout 
potuit    exercitu  —   traxerat    sane    et    a    Francis    quandam  25 
affinitatis  lineam^  — ,  Italiamque  concite  ingressus,  Came- 
rinos*^    atque    Spoletinos    fiducialiter    ut    propinquos    adit", 
Berengarii   etiam    partibus  faventes,    ut  infidos  pecuniarum 
gratia  adquirit;  itaque  Berengario  bellum  parat. 

XVIII.  Copiis  denique  uti-aque  ex  parte  collectis  iuxta  30 
fluvium  Triviam,  qui  quinque  Placentia''  miliariis  extat,  civile 
praeparant''    bellum.      In    quo    cum    partibus    ex    utrisque 
caderent  multi,  Berengarius  fugam  petiit,  triumphum  Wido 
obtinuit. 

XVIIII.   Nee  mora,  diebus  interpositis  paucis,  multitu-  35 
dine   Berengarius    collecta    in   Brixiae^    latissimos    campos 

I,  16:  ABC.  —  a)  41.2.3;  obsonat  B;  obsonia  Cl;  obsonii  C2.3. 
I,  17:  ABC.  —  a)   aestuare  A  2.3.  C  2.  b)  quia   A  2.  3.  C1.2;    (j  C3. 

c)  illud  se  C1.2.  d)  cammerinos  B;  chamerinos  C2.  e)  adiit  J.2.3.  C1.2. 

I,  18:  ABC.  —  a)  a  placentia  C1.2.         b)  parant  C1.2.  40 

1)  Die  hier  erzählte  Anekdote  ist  ebenso  unglaubwürdig,  wie  die 
Behauptung,  Wido  sei  bis  zti  dem  ostfrünkischen  Mets  vorgedrunqen. 
Vgl.  Uümmler  JII,  315  N.  2.  2)  Der  (ßeiclie  Ausdruck  A.  III,  39!  42; 

IV,  6.  9.  23.  3)   Vermutlich  hat  Liudprand  die  beiden  Schlachtorte 
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"Widoni  bellum  praeparat'\    Ubi  cum  maxima  strages  fieret, 
fuga  sese  Berengariiis  liberavit. 

XX.  lam  vero  Berengarius,  cum  AVidoni  rcsistere 
copiarum    paucitate   nequiret,    potentissimum,    quem  prae- 

5  diximus,   Ariudfum"  regem  in  auxilium  rogat^,   promittens 
se  suosque  eius  potcntiae  servituros,  si  virtutis  suae  ammi- 
niculo  Widonem  superaret  regnumque   sibi  Italicum  vendi- 
caret^.    Huius  plane  tantae  promissionis  gratia  accitus  rex  893. 
Arnulfus    filium    suum    Centebaldum,    quem    ex    concubina 

10  genuerat,  valido  cum  exercitu  huius  in  auxilium  dirigifc, 
veneruntque  pariter  omni  sub  celeritate''  Papiam.  Wido 
vero  ita  fluviolum,  qui  Papiam  uno  ex  latere  alluit,  Verna- 
vola"^-^  nomine,  tarn  sudibus  quam  exercitu  munierat,  qua- 
tinus  altera  alteram,   ipso   medio  discurrente,   pars  partem 

15  oppugnare  nequiret. 

XXI.  Unus  et  vigesimus  dies  iam  transierat,  cum,  sicut 
diximus  %  altera  pars  alteram  nocere  non  posset;  et  Bagoa- 
riorum  unus  cottidie  agminibus  exprobrans  Italorum  inbelles 
eos    atque    equitandi    inscios   clamitabat.      Ad   augmentum 

20  etiam  dedecoris  eos  inter  prosiliit  hastamque  uni  de^'  manu 
excussit  sicque  laetus  in  suorum  castra  repedavit.     Hubal- 


1,19:  ABC.  —  a)  parat  01.2. 

1,20:  ABC.  —  a)  arnuliulfum   auf   zwei   Zeilen  B.  b)  densitate  Gl.  2. 

c)  uenauola  A2.3;  uemauolum  C'1.2. 
25  I,  21:  ABC.  —  a)  praediximus  Ol. 2.         b)  ex  C1.2. 

vertauscht.  Jedenfalls  fand  etwa  im  Oktober  die  eiste  Schlacht  statt,  in 
der  Bereyigar  unter  großen  Verlusten  das  Schlachtfeld  beliauptete,  sich 
aber  doch  so  geschtvächt  fühlte,  daß  er  einen  Waffenstillstand  bis  zum 
6.  Januar  889   beivilligte.      Gegenüber  den  Angaben  Liudprand.fi ,   der 

30  Chrnn.  Mon.  Casin.  (SS.  VII,  62'd)  und  der  Wahlkapitulation  Widos 
(LL.  scct.  II,  Capit.  Beg.  Franc.  II,  1,  106^  bezeugen  Erchempert  c.  82 
(SS.  rer.  Lang.  S.  264^  tind  Gesta  Ber.  I,  147—272  den  Sieg  Berengars. 
Vgl.  DümmJer  III,  324.  Über  das  Datum  vgl.  Gabotto,  Di  alcuni  passi 
male  ititerpretati  del  libro  II  dei  Gesta  Berengarii  regis  in  RaccoUa  di 

35  scritti  storici  in  onore  del  pro  f.  G.  Bomatw  (Pavia  1907^  S.  358/". 
1)  Nach  Liudprand  zieht  Arnulf  nur  auf  Bitten  des  von  Wido  be- 
drängten Berengar,  der  ihm  dafür  seine  Unterwerfung  verspricht,  nach 
Italien,  aber  vor  allem  tvurck  Arnulf  durch  ein  Schreiben  des  Papstes 
Formosus,  das  durch  päpstliche  Gesandte  in  Regensburg  übergeben  wurde, 

40  dazu   bestimmt.  2)  Schon  Ende  888  unterwarf  sich  Berengar  dem 

König  Arnulf.  Ann.  Fuld.  888:  oppido  Tarentino  regi  se  praesentavit 
...  et  a  rege  clementer  est  susceptus.  Ann.  Fuld.  896:  Pemgarium 
.  .  .  a  fidelitate  sua  defecisse.  Das  Vasallenverhältnis  ist  am  klarsten 
überliefert  A.  I,  22.  3)  Der  Bach  Vernavola  oder  Vernacula  spielte 

45  auch  in  der  Schlacht  von  PavAa  1525  eitie  Rolle.  Vgl.  Liliencron,  Volks- 
lieder der  Deutschen  111,  426;  DümmJer,  Gesta  Ber.  S.  Sl  N.  l. 

2* 
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893.  dus^  igitur  Bonefatii"  pater,  qui  post  tempore  nostro 
Camerinorum  et  Spoletinorum  extitit  marchio^,  tantum 
gentis  suae  cupiens  dedecus  vindicare  clipeo  accepto  prae- 
dicto  mox  obviam  Bagoario  tendit.  Is  autem  triumphi 
praeteriti  non  solum  non  immemor,  sed  eo  factus  audatior,  5 
ceu  e  victoria  iam  securus  hunc  contra  properat  laetus. 
Coepitque  vertibilem  eqimm  modo  impetu  vehementi 
dimittere,  strictis  modo  habenis  retrahere.  Memoratus  vero 
Hubaldus  recta  se  coepit  adire.  Cumque  in  eo  esset,  ut 
mutuis  sese  vulneribus  figerent,  more  solito  Bagoarius  equo  iü 
versili  varios  perplexosque''  per  amfractus  coepit  discurrere, 
quatinus  iis'^  argumentis  Hubaldum  posset  decipere.  Verum 
cum  hac  arte  terga  verteret,  ut  mox  rediens  Hubaldum  ex 
adverso  percuteret.  equus,  cui  Hubaldus  insederat,  vehe- 
menter calcaribus  tunditur  et  per  scapulas,  antequam  is 
reverti  Bagoarius  posset,  lancea  ad  cor  usque  perforatur. 
Hubaldus  igitur  freno  Bagoaricum  percipiens^  equum, 
ipsum  in  medio  fluvioli  alveo  exutum  liomiiiem  dereliquit''; 
sicque  suorum  iniuriae  ultor  de  triumpho  ad  suos  redit 
hilarior.  Hoc  sane  factum  non  mediocrem  Bagoariis  ter-  20 
rorem,  Italicis  audatiam  contulit*^.  Inito  quippe"  Bagoarii 
consilio  nonnullisque  Centebaldus  a  Widone  argenti  acceptis 
ponderibus  in  propria  remeavit. 

XXH.    Igitur  Berengarius   dum  ubi   prospera  sibi  ad- 
versari   prospiceret,    cum  Centebaldo    pariter  Arnulfi  regis  25 
adit^  potentiam,  orans  ac  pollicens,  ut  si  ipsum  adiuvaret, 
se  totamque  Italiam,  ut  ante  promiserat,  dicioni  suae  sup- 

894.  poneret^.     Tantae   siquidem,   ut    praediximus,   promissionis 
gratia    excitus   copiis    collectis   non^'  minimis  Italiam   adit. 
Cui  Berengarius,  ut  promissionis  suae  fidem  daret,  creduli-  30 
tatis  arrabonem°  clipeum  portat. 

XXIII.  Susceptus  itaque  a  Yeronensibus  ad  urbem 
proficiscitur  Pergamum.    Ubi  dum  firmissima  loci  munitione 

a)  bonifatii  A2.3.  C1.3.         b)  flexosque  C1.2.         c)  is  J.  1 ;  bis  A2.B;  fehlt 
C1.2.         d)  equum  percip.  ^percutiens  A2.3)  41.2.3.        e)  reliquit  AI;  reddidit  35 
C1.2.  f)  intulit  C1.2.  g)  quipe  B. 

1,22:  ABC.  —  a)  adiit  A2.3.  C1.2.  b)  non  minus  AI;  comminus  C1.2. 
c)  so  oder  arrabona  ist  vermutlich  zu  schreiben:  arrabone  Al.2.3.  B.  C'2;  arrabona, 
darüber  uel  arrabone  C  1. 

1)   Vgl.  A.  II,  66.     In  einer  UrkuncU  von  936  (Tirahoschi,  Storia  40 
di.  Nmiantida  II,  115;  begec/net   Bonifacius  comes  filius  bone   memorie 
Ubaldi  coinitis.     Vql.  Poupardin,   Bourqoqne  ä  42  iV.  3;   Hofmeister, 
Marhjrafen  Ä422/^:  2)  945— 953'54!   '      3)  Diese  Nachricht  findet 

sich  nur  bei  Liudprand,  weshalb  Di'mimler  III,  374  -ZV.  1  starke  Ziceifel 
daran  hat.  45 
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confisi,  ininio  decepti  liomines  ci  occurrcro  nollent,  eastra-  894, 

metatus"    eodem    belli    fortitudine    urbem    cepit,     iugulat, 

trucidat.     Civitatis    etiam    coraitem,    Ambrosius''    nomine,  r^e^r.  2;. 

cum   ensc,   balteo'',   armillis  ceterisque  pretiosissimis  indu- 

5  mentis   susi)endi   ante  portae  ianuam  fecit.     Quod^  factum 

ceteris    omnibus    urbibus    cunctisque    principibus    terrorem 

parvum  non   attulit;  quicumque  hoc  audierat,  utraque  auris  i.Reg.  3,11. 

eins  tinniebat. 

XXIIII.    Mediolanenses    igitur    atque    Ticinenses    hac 

„  „ '^  fama  perterriti   eins  non  passi  sunt  *praestolari  adventum, 
15.282.  1  .         ,        ,.       i  .       .      .       ^  ,  ,  ,        ' 

verum  praemissa  legatione  lussioni  suae  se  obtemperaturos 

promittunt.   Ottonem  itaque,  Saxonum  potentissimum  ducem, 

—  huius''  gloriosissimi  atque  invictissimi  regis  Ottonis,  qui 

nunc    superest   et  feliciter   regnat,    avus  —  Mediolanium '' 

15  defensionis  gratia  dirigit^;  recta  ipse  Ticinum  tendit''. 

XXV.  Wido  denique  huius  irapetum  ferro  -'  non  Valens  895. 
Camerinum  Spoletumque  versus  fugere''  coepit.    Quem  sine 
dilatione  acriter  rex  insequitur,  urbes  et  castella  omnia  sibi 
resistentia  vi   debellans.     Nullum   siquidem   fuerat   castrum 

20  natura  etiam  ipsa  munitum,  quod  virtuti  huius  saltem  resi- 
stere    moliretur.     Quid   autem    mirum,    cum  ipsa  civitatum 
omnium  regina,  magna  scilicet  Roma,  huius  impetum  ferre  ^F%r.). 
nequiverit?^    Enimvero  dum  a  Romanis  ingrediendi  Urbem 
huic  fidutia  negaretur,    convocatos  ad  sese  milites  ita  con- 

^ä  venit: 

XXYI.  'Magnanimi  proceres  et  clariMarte  secundo^.  Versus'^. 
Arma  quibus  studium  fulvo  radiäre  metallo  ^, 
Romulidae  sueti  vacuis  quod  condere  scriptis'', 

I,  23:  ABC.  —  a)  castrametatis  B.       b)  ambrosium  A2.3.  C'1.2.      c)  baltheo 
30  ^2.  C1.2;  balth.  et  arm.  Ol. 2. 

I,  24 :  ABC.  —  a)  huiuua  B.       b)  mediolanum  A2.3.  C1.2.       c)  petit  C 1. 2. 

I,  25:  ABC.  —  a)  fere  B.  b)  fuge  B. 

I,  26:  ABC.  —  a)  das  Wort  steht  nur  in  B.         b)  crlptis  41.2.3. 

1)   Vgl  Ann.  Fuld.  894;    Gesta  Ber.  III,  79  —  123;    Regino  894. 

35  Auf  diese  Plündernnc)  Bergamos  bezieht  sich  A.  I,  33.  —  Dieselbe  Aus- 
drucksweise I,  38  Z.  19.  2)  Über  das  Kommando  Ottos  vgl  Dümmler 
III,  Bn,  dagegen  Waitz,  Heinrich  I.  S.  10  N.  7.  8)  Von  Pavia  zog 
Arnulf  nach  Piacenza,  wo  er  am  11.  März  eine  Urkunde  (Mühlbaclier 
Beg.^  n.  1894J  ausstellte,   die  nach  dem  ersten  Jahr  der  Herrschaft  in 

40  Italien  datiert  ist.  In  Piacenza  nötigten  ihn  Krankheiten,  die  im  Heer 
ausbrachen ,  timzukehren.  Im  Oktober  895  zog  Arnulf  zum  zweitenmal 
nach  Italien,  erstürmte  im  Februar  896  Born  und  wurde  zum  Kaiser 
gekrönt.  Die  beiden  Züge  werden  von  lAudprand  nicht  unterschieden. 
4)   Verg.  Aen.   X,  21:    tumidusque    secundo  |  Marte.  5)   Martial. 

45  VIII,  51:  flavo  radiant  electra  metallo.    Vgl.  A.  V,  5   Vers  6. 
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896.  Sumite  nunc  animos,  vobis  furor  arma  ministret^! 

Non  Pompeius  adest,  non  luliiis  ille  beatus, 
Qui  nostros  domuit  proavos  miicrone  feroces. 
Indolis  huius  enim  summos'^  deduxit  ad  Argos, 
Protulit  iu  lucem^  quem  sancta  Britannica''  mater^.    s 
His  torta  Studium  pingues  captare  siluros  * 
Cannabe^,    non   clipeos   manibus   gestare  micantes!' 

XXVII.  His  eroes^  dictis  animos  accensi  vitam  laudis^' 
aviditate  contempnunt.  Clipeis  denique  cratibusque  cater- 
vatim  operti  muros  adire  contendunt;  plurima  etiam  bello-  lo 
rum  paraverant  instrumenta,  cum  inter  agendum,  populo 
considerante,  contingit^  lepusculum  clamore  eius  exterritum 
ITrbem  versus  fugere''.  Quem  dum  exercitus,  ut  adsolet, 
vehementi  impetu  sequeretur,  Romani  putantes  se  inpug- 
nari,  de  muro  sese  proiciunt.  Quod  populus'^  cernens  id 
sagmatibus  sellisque,  quibus  equis  insederant,  iuxta  murum 
proiectis,  per  eorum  acervum  murum "^  ascendunf.  Pars 
vero  populi  quaedam  accepta  mox  trabe  quinquaginta  pedum 
procera  longitudine  portam  quatiunt  et  Romam,  quam  Leo- 
nianam*^  dicunt,  in  qua  beati  Petri  apostolorum  principis  20 
pretiosum  corpus  quiescit,  vi  capiunt.  Ceteri  vero,  qui 
trans  Tiberim  erant,  hoc  timore  conpulsi  huius  dominatui 
colla  submittunt. 

XXVIII.  Hoc  ^  in  tempore  Formosus   papa  religiosis- 
simus  a  Romanis  vehementer  aflictabatur^',  cuius  et  hortatu  25 
Romam    rex  Ai'nulfus   advenerat.     In   cuius  ing-ressu  ulcis- 


a)  sumo3  B;  sumus  Cl;  summus  C'2.        b)  britanica  B;  ritanica  C12;  Ritan- 
nica,  am  Rand  Britannica  C3. 

I,  27:  ABCExc.Trev.  —  a)  heroes  alle  atißer  B.        b)  laudis  fehlt  C1.2,  steht 
Exc.Trev.  c)  contigit  41.2.3.  C1.2,   darüber  uel  contingit  d.  d)  populus   30 

exercitusque  C1.2.  e)  muros  C1.2.  f)  leoninam  A2.Z.  C2;  leonianam  C3, 
darüber  uel  leoninam  Cl. 

I,  28:  ABC.  —  a)  affligebatur  .4  2.3;  afflictebatur  01.2. 

1)  Verg.  Aen.  1, 150 :  furor  arma  ministrat.       2)  Hör.  Ep.  II,  2, 1 16 : 
proferet  in  lucem.       3)  Helena,  die  Mutter  Konstantins  cl.  (h:,  wurde  van  35 
englischen  Geschichtschreibern  (Beda)  zur  Tochter  eines  hritischen  Fürsten 
gemacht.  4)  Dieses  Wort   bezeichnet  bei  Juv.  IV,  33  tmd  XIV,  132 

ei7ie  Flußfischart.  Es  wird  ron  Liudjyrand,  dem  es  in  seinen  Hexa- 
meter paßt,  allc/emein  für  Fisch  gebraucht.  Vql.  Maas,  Pliiloloqus 
EVI  (\mi),  530.  5)  Persius   V,  146:    tibi   torta   cannabe   fulto.  40 

6)  Zic  dieser  VolJislegende  vgl.  Herodot  IV,  IM;  Grimm,  Deutsche  3Iytho- 
logie,  herausg.  von  E.  H.Meyer  II,  943/'.  7)  Bcncdicti  Chron.  c.  30 

(SS.  III,  l\h)  hat  auch  diesen  Ziaj  der  Volkssage  festgehalten:  feruiit 
namque,    quod    a    sellis    caballorum   fuisset   appreensa.  8)  Die 

folgenden  Kapitel  über  Foi-mosus  sind  in  der  Papst  geschickte  des  Pseudo-  45 
Lindpi'and  ausgeschrieben. 
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cendo  papae  iniuriam  multos  Romanovum  principes  obviam 
sibi  properantes  decollare  praecepifc^ 

XXYIIII.  Causa  autem  siraultatis  inter  Formosum 
papam  et  Romanos  haec  fuit.    Formosi  decessore  defuncto^  89i, 

5  Sergius  quidam  Romanae  ecclesiae  diaconus  erat,  quem 
Romanorum  pars  quaedam  papam  sibi  elegerat.  Quaedam 
vero  pars  non  infima  nomiiiatum-^  Formosum,  Portuensis 
matatis  e])iscopum,  pro  vera  religione  divinarumque  doc- 
trinarum"'  scientia   papam  sibi  fieri   anhelabat.     Nam   dum 

10  in  eo  esset,  ut  Sergius  apostolorum  vicarius  ordinari  debu- 
isset,  ea,  quae  Formosi  favebat  partibus,  pars  Sergium  non 
mediocri  cum  tumultu  et  iniuria  ab  altari  expulit*=  et  For- 
mosum papam  constituit '^. 

XXX.  Descenditque  Sergius  in  Tusciam,  quatinus  Adel- 

15  berti,    potentissimi   marchionis,    auxilio   iuvaretur;    quod  et 

factum    est.     Xam"    Formoso    defuncto    atque    Arnulfo    in  ^^p^i  i). 
propria  extincto  is,  qui  post  Formosi  necem  constitutus  est, 
expellitur,   Sergiusque   papa   per  Adelbertum  constituitur  ^.  90i— 9u. 
Quo  constituto,  ut  inpius  doctrinarumque  sanctarum  ignarus, 

20  Formosum  e  sepulcro  extrahere  atque  in  sedem  Romani 
pontificatus  sacerdotalibus  vestimentis  indutum  collocare^ 
praecepit*.     Ciü   et    ait:   'Cum  Portuensis  esses  episcopus,  ^jl'n.). 

I,  29:  ABC.  —  a)  natu  C1.2.         b)  diuinarumque  scripturarum  et  doctrina- 
rumCl.2.         c)  expellunt  4  1.2.3.         d)  constituunt  4  1.  2.  3. 
25  1,30:  ABC.  —  a)  hur  erst  beginnt  cap.  XX£  C1.2.  b)  decollari  C2.3, 

darüber  uel  decollare  Cl. 

1)  Während  Dümmler  177,421  N.  1  diese  Behauptung  für  sagen- 
hafte Ühei-treibiing  erWirt,  hält  Schirmeyer  S.  42  N.  3  ihre  Richtig- 
keit für  möglich,   zumal  auch   der   freilich   völlig  entstellte  Bericht  der 

30  Gesta  Ber.  III,  146  —  147  besagt:  Ardet  inexpletum  ductor  proferre 
furorem  |  barbarus.     Vgl.  Ann.  Ftdd.  896.  2)  Stephan  V.  im  Sep- 

tember 891.  3)  Siekel  (S.  11)  schreibt  hinsichtlich  der  Rückkehr  des 

Sergius  Theophylakt  großen  Einfluß  zu.  Die  Grabschrift  des  Sergius 
sagt  Ve7-s  8  bloß:  multis  populi  urbe  redit  precibus  (Rossi,  Inscr.  urbis 

35  Romae  II,  2\2).  Liudprand  berichtet  von  ausicärtiger  Hilfe  Adelberts, 
aber  höher  beicertet  Fedele  (Arch.  XXXIII,  1Q8 ff.  206  N.  2)  das  Zeugnis 
des  Auxilius,  In  defensionem  sacrae  ordinationis  papae  Formosi  I,  1  (ed. 
Dümmler  S.  60j,  loonach  Sergius  mit  fränkischer  Hilfe  und  im  Einver- 
ständnis mit  römischen  Adeligen   sich  Roms  bemächticjt  habe.     Da   in 

40  den  italienischen,  besonders  den  süd italienischen  Quellen  des  X.  Jahr- 
hunderts Franci  soviel  als  Spoletani  heiße,  schreibt  er  den  Hauptanteil 
an  der  Rückkehr  des  Sergius  dem  Markgrafen  Alberich  von  Spoleto  und 
der  Familie  Ilieopliylakts  zu.  4)  Liudprand  verivechselt  Stephan  VI. 
(896 — 897j  mit  Sergius  III.,  der  897  erwählt,  898  vertrieben,  904  loieder- 

45  eingesetzt  icurde.  Stephan  VI.  hielt  das  Totengericht  über  Formosus, 
Sergius  erklärte  nur  die  von  Formosus  vollzogenen  Weilwn  zum  zweiten- 
mal für  ungiltig. 
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cur  ambitionis  spiritu  Romanam  universalem  usurpasti 
sedem'^?^  His  expletis,  sacratis  mox^'  exutum  vestimentis 
digitisque  tribus  abscisis,  in  Tiberim  iactare^  praecepit 
cunctosque,  quos  ipse  ordinaverat,  gradu  proprio  depositos 
iterum  ordinavit.  Quod  quam  male  *egerit,  pater  sanctis-  J> 
sime,  in  hoc  animadvertere  poteris,  quoniam  et  hi,  qui  a 
luda,  domini  nostri  lesu  Christi  proditore,  ante  proditionem 
salutem  seu  benedictionem  apostolicam  perceperunt,  ea  post 
proditionem  propriique  corporis  suspensionem  minime  sunt 
privati,  nisi  quos  improba  forte  defaedarunt  flagitia.  Bene-  lo 
dictio  siquidem,  quae  ministris  Christi  impenditur,  non  per 
eum  qui  videtur,  sed  qui  non  videtur,  sacerdotem  infunditur. 
1. Cor.  3,7.  ]S"eque  enim  qui  rigat  est  aliquid,  neque  qui  plantat,  sed, 
qui  increraentum  dat,  Deus. 

XXXI.  Quantae  autem  esset"  auetoritatis  quantaeque  is 
religionis  papa  Formosus  fuerit,  hinc  colligere  possumus, 
quoniam,  dum  a  piscatoribus  postmodum  esset  inventus 
atque  ad  beati  Petri  apostolorum  principis  ecclesiam  de- 
portatus^,  sanctorum  quaedam  imagines  hunc  in  loculo 
positum  venerabiliter  salutarunt.  Hoc  namque  a  religio-  20 
sissimis  Komanae  urbis  viris  persaepe  audivi.  Sed  his 
ommissis*^  ad  narrandi  ordinem  redeamus. 

XXXII.  Rex   Arnulfus    desiderii    sui    compos   eflFectus 
896.  persequi   Widonem^  non    desiit    profectusque"^  Camerinum 

castrum    vocabulo    et    natura    Firmum  *,    in    quo   Widonis  25 
uxor    erat,    obsedit.     Wido    autem   in   incertis   latuit  locis. 
Igitur  praefatum  castrum  nomine   et   natura  Firmum  vallo 

a)  sedem  usurp.  A2.3.  C'1.2.  b)  mox  fehlt  Cl.2.3,  vorhanden  ed.  Eerv. 

1,31:  ABC.  —  a)  esset  fehlt  A2.3.  C1.2.         b)  omissis  AI.  C1.2. 

I,  82:  ABC.  —  a)  profectumque  B.  30 

1)  Darauf  bezieht  sich  c.  9  des  römischen  Konzils  von  904.    Mansi 
XVIIT,  225.  2)  Vgl.  Auxilius  1,11  (ed.  Bummler  S.  12);  Bmhesne, 

Etat  pontifieul  S.  158.  3)  Wido  xoar  schon  tot.  Seine  letzte  Urkunde 
(Schiaparelli,  Fonti  XXXVI,  54  ri.21)  ist  im  April  894  in  Petrognano 
ausgestellt,  das  nach  Bummler  III,  381  N.  3  %md  Schirmeyer  S.  22  35 
N.  1  hei  Teramo  in  der  Mark  Fermo  liegt,  loährend  es  sich  nach  Schia- 
parelli S.  120  um  Petrognano  bei  Lucca  handelt.  In  Asti  wird  im 
November  894  allein  nach  Kaiser  Lambert  datiert,  rgl.  Hofmeister  im 
Neuen  Archiv  XXXI  (190h),  272.  Am  30.  Dezember  894  ist  Widos 
Tod  in  Lucca  bekannt  (Memorie  e  docnmenti  di  Lucca  V,  2,  613  doc.  io 
992j,-  vgl.  Schiaparelli,  I  diplomi  di  Guido  e  di  Lamberto,  Bull.  delV 
istituto  stör.  ital.  XXVI,  63 f.;  Eartmann  III,  2,  136  N.  14.  —  Die 
Witive  Widos  Agiltrude  führte  für  ihren  Solin  Lambert  den  Kampf 
mit  Arnulf  icciter.  4)  Diesen  Ort  verwirft  Schirmeyer  S.  43  iV.  1 

ebenso  toie  die  Belaqerunq  auf  Grund  der  Ann.  Fuld.  896  (ed.  Kurze  45 
ÄI29;.  -^       ' 
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circumdatur,  omuia  bellorum  instrumenta,  quibus  capi  possit, 
paratur''.  Cumque  Widonis  uxor  niagnis  undique  angustiis 
premeretur,  et  evadendi  spcs  illi  omnimodis''  negaretur, 
causas  mortis  regiac  vipperina'^  coepit  calliditate  exquirero. 
5  Accitum  namque  ad  se  qiiendam  Arnulfi  regis  familiaris- 
simum  magnis  cum''  muneribus  rogat,  ut  se  adiuvet.  Qui 
cum  se  non  aliter  posse  testaretur,  nisi  civitatem  domini 
sui  traderet  dicioni,  illa  etiam  atque  etiam'^  auri  pondera 
non  soluni  pollicens,  verum  etiam  in  praesentiarum  tribuens 

10  orat,  ut  poculo  quodam  ab  ea  sibi  collato  dominum  suum 
regem  potaret;  quod  non  mortis  periculum  daret,  sed  mentis 
feritatem  mulceret.  Quae  etiam,  suis  ut*  fidem  dictis 
praeberet,  ante  sui  ipsiuss  praesentiam  hoc  unum  suorum 
potat  servorum ;    qui   unius   horae   spatio   conspectui  huius 

15  adstans  sanus  abscessit.  Verum  vcridicam,  Maronis  ^  in- 
quam,  illius  sententiam  in  medium  proferamus: 

'Am*i  Sacra  fames,  quid  non  mortalia  pectora  cogis?" 
Sumptum   namque  loetale   poculum   festinus  regi  propinat. 
Quo    accepto    tanta    hunc    confestim    somni    virtus    invasit, 

20  quatinus  tocius  exercitus  strepitus  eum  triduo  evigilare 
nequii'et.  Fertur  autem,  quoniam*^  dum  familiäres  hunc 
modo  strepitu,  modo  tactu  inquietarent,  apertis  oculis  nil 
sentire,  nil  loqui  posse  perfecte.  Positus  tamen  in  mentis 
exessu'-^,    mugitum    reddere,    non   verba    edere   videbatur. 

25  Huius  quippe  rei  actio  repedare  omnes  compulit,  non 
pugnare. 

XXXIII.  Credo  autem  Arnulfum  regem  iusta  severi 
iudicis  huiusmodi  pestem  incurrisse  censura.  Secundae 
enim    res    dum    imperium    huius  ubiubi'^  magni^    facerent, 

30  virtutl  suae  cuncta  tribuit,  non  debitum  omnipotenti  Deo 
honorem  reddidit.  Sacerdotes  Dei  vincti  trahebantur,  sacrae 
virgines  vi  obprimebantur,  coniugatae  violabantur.  Neque 
enim  ecclesiae  confugientibus  poterant  esse  asylum.  In  bis 
namque  simbolam'^  faciebant,  gestus  turpis'V  cantus  ludicres. 


a)  parantur  A2.3.  C'1.2.  b)  omuino  A2.d;   omnis  C'1.2.  c)  viperina 

4  2. 3.  C  1.2.  d)  eum  C'1.2.  e)  atque  etiam  /eW<  .4  2,  steht  A3.  f)  ut  suis 
Al.2.3.  C2.  g)  ipsius  jehlt  A  3,  steht  A  2.  h)  quoniam  iehlt  A  1 ;   quod  A  2 ; 

quod,  korr.  quos  und  mit  dum  verschmolzen  zu  quosdam  A3\  quosdam  A  3a.  i)  B; 
excessu  die  übrigen, 

1,33:  ABC.  —  a)  ubiubi  C1.2,  iehlt  A2.3;  ubi  AI,  korr.  von  der  zweiten 
Hand  ubiubi  B.  b)  magnificarent  4  2.3.  C  1.2.  c)  simbolum  AI;  simbola 

4  2.3.  C  1.2.         d)  turpes  4  3.  C1.2. 


1)   Verg.  Aen.  III,  56.  57.  2)  Ps.  67,  28:  in  mentis  excessu. 
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debachationes".    Sed  et  mulieres  eodem  publice,  pro  nefas, 
prostituebantur  ^ 

XXXIIII.  Denique  redeuntem  regem  magna  cum  vale- 
tudine  Arnulfum  paulatim^  rex  "Wido  persequitur.  Cum- 
que  Arnulfus  Bardonis  montem^  conscenderet,  hoc  suorum  5 
consilio  definivit^',  quatinus  Berengarium  lumine  privaret 
sicque  securus  Italiam  obtineret.  Cognatorum  vero  Beren- 
garii  unus,  qui  non  parva  Armilfo  regi  familiaritatis  gratia 
inhaerebat,  huiusmodi''  consilium  ut  agnovit,  absque  mora 
Berengario  patef'ecit.  Qui  mox  ut  sensit,  lucerna'\  quam  10 
ante  Arniilfi  regis  praesentiam  tenuerat"^,  alii  tradita  fugiit^ 
atque  Veronam  percitus  venit. 

XXXY.  Omnes  extunc  Italienses  Arnulfum  floccipen- 
dere,  nichili  habere.  Unde  cum  Ticinum  veniret*,  non 
modica  horta^  est  in  civitate  sedicio;  tantaque  istic  exer-  15 
citus  strages  facta  est,  ut  criptae  civitatis,  quas  alio  noraine 
cloacas^  dicunt,  horum  cadaveribus  replerentur^.  Quod 
89i.  Arnulfus  cernens,  quoniam  per  Veronam  non  potuit,  per 
Hannibalis  viam,  quam  Bardura  dicunt,  et  montem  lovis 
repedare  disponit.  Cumque  *Eporegiam  pervenisset,  Ans- 
carius°  marchio^  istic  aderat,  cuius  ef*  hortatu  civitas 
rebellabat.     Verum    hoc    Arnulfus    iureiurando    promiserat 


20 

♦  S.  284:J 


a)  A  1.2.3.  C2;  dibachationes  B.Cl;  debacchationes  C3. 

I,  34:  ABC.  —  a)  palatim  B.  b)  definiunt  B.  c)  huius  C1.2,  d)  tene- 
batCl.2.  e)  fugit  4  1.2.3.  C1.2.  25 

I,  35:  ABC.  —  a)  orta  41.3.  C  1.2.  b)  implerentur  C 1.  2.  c)  anscharius 
immer  C1.2.         d)  exortatu  Cl;  exhortatu  C2.3. 

1)  Daß  dieses  Kapitel  sich  auf  die  Eroberung  von  Bergamo  be- 
zieht, hat  schon  Lupi  (Cod.  dij^L  cir.  Bergom.  I,  \021)  erJcannt.  Vgl. 
A.  I,  23.  2)   Der  La   Cisa-Paß,   nordwestlich    von   Lucca.     Vgl.  30 

L.  Schütte,  Der  Apenninenpaß  des  Monte  Bardone  und  die  deutschen 
Kaiser  (Berlin  1901;  S.  \9>ff.  57  ff\;  Hofmeister,  Markgrafen  S.  387 /".  Auf 
dem  Rückweg  zog  Arnulf  vermutlich  nicht  über  den  La  Cisa-Paß,  weil 
er  ron  Rom  zunächst  auf  Spoleto  marschiere.  Der  Bericht  Liudprands 
gehiyrt  wahrsclicinlich  vielmehr  zu  dem  Hinmarsch  Arnulfs  Ende  895  und  35 
Anfang  %'dQ;  vgl.  Ann.  Fuld.  896  S.  127;  Hofmeister,  Markgrafen  >S'.378. 
390.  3)  Es  handelt  sich  nach  Hofmeister  vermutlich  um  den  Brauch 
der  nächtlicheti  Wache;  vgl.  Otto  Fris.  Chron.  VII,  14  -S'.  325;  Gesta 
Frid.  II,  12.  4)  Dies  bezieht  sich  nach  Dümmler  III,  379  N.  1  auf 

den  Aufstand  ron  886  beim  letzten  Zuge  Karls  III.    Vgl.  Ann.  Fuld.  ed.  40 
Kurze  S.  114.  5)  Vgl.  luv.  V,  105—106:   pinguis  torrente  cloaca  | 

et  solitus  mediae  cryptam  penetrare  Suburae.  6)  Anskar,  Genosse 
Widos,  ehemals  Graf  im  Gau  von  Ouche  bei  Dijon  in  Burgund,  Vgl. 
über  ihn  Dümmler,  Gesta  Ber.  S.  22.  34;  Desimoni,  Sülle  mar  che  d'Italia 
e  Icn'o  diramazioni  in  marchesati,  Atti  d.  Soc.  ligure  di  stör,  patria  45 
XXVin,  1  (1S9Q),  143;  Gabotto,  Di  alcuni  passi  male  interpretati  del 
lib.  II  dei  Gesta  Berenqarii,  Raccolta  di  scritti  storici  in  onore  del 
prof.  G.  Romano  (Paviä  1907)  ,S'.  339  ff. 
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numquam  se  a  loco  eodem  discessurum,  qiioad  praesentiae 

suae    praesontarent  Anscarium.     Is    autem    ut    erat    homo 

valde  formidolosus,    ei  omnino  similis,  quo  de''  Maro  ait^: 

Xargus  opum,  lingua  melioi-,  scd  frigida  bello 

5  Dextera", 

de  castello  exiit  et  iuxta  mumm  civitatis  in  cavernis  petra- 
rum  latuit.  Hoc  autem  eo  fecit,  quatinus  licite  possent 
regi  Arnulfo  satisfacere,  Anscarium  in  urbe  non  esse.  Ita- 
que   iusiurandura  rex  istud   accepit  atque  iter  quod  coepe- 

10  rat  abiit. 

XXXYI.    Profectusque  in  propria  turpissima  valetudine 
expiravit.    Minutis  quippe  vermibus,  quos  pedunculos'^  aiunt,  ^^^^z.  8>. 
vehementer  aflictus''  spiritum  reddidit.    Fertur  autem,  quod 
praefati   vermes    adeo   scaturirenf^-^,    ut    nuUis   medicorum 

15  curis  minui  possent.    Utrum  vero  pro  tam  inmenso  scelere, 
Hungariorum  scilicet  emissione^,  secundum  prophetam  du- 
plici  sit  contricione  attritus,  an'^  ex  praesenti  supplicio  con-  /«r.  i7,  is, 
sequeretur  veniam  in  futuro,  soli  illius  scientiae  dimittamus, 
quo  de''  apostolus  dicit:  'Nolite  ante  tempus  iudicare,  donec  i. cor.  4,5 

20  veiiiat  Dominus,  qui  et  inluminabit  abscondita  tenebrarum 
et  manifestabit  consilia  cordium;  et  tunc  laus  erit  unicui- 
que  a  Deo'. 

XXXVII.  lustus  igitur  Deus  uxori  Widonis,  quae  huic 
paraverat  mortem,    parat  viduitatis   dolorem.      Sicut   enim 

25  praefati    sumus,    dum    redeuntem    Arnulfum  Wido    rex    e 
vestigio    sequeretur,   iusta"  fiuvium  defunctus  est  Tarum'\  894. 
Cuius  obitum  Berengarius  ut  audivit,  festinus  Papiam  venit 
regnumque    potenter     accepit.      Fideles    vero    fautoresque 
Widonis  veriti,   ne  ab  eis  inlatam  Berengarius  ulcisceretur 

30  iniuriam.  et  quia  semper  Italienses  geminis  uti  dominis 
volunt,  quatinus  alterum  alterius  terrore  coherceant*,  Widonis 
regis  defuncti  filium  nomine  Lambertum'^,  elegantem  iuve- 

a)  quod  de  J.1;  de  quo  A3;  quod  C1.2. 

I,  36:  ABC.  —  a)  darüber  uel  peduculos  C'l;  peduculos  A3,  Icorr.  aus  pedicu- 
35  los  A2;  pediunculos  4  1.  b)  afflictus  A2.3.  C'l.  2.  c)  scaturrirent  B.  d)  aut 
C1.2.         e)  quod  de  AI;  de  quo  .4.2.3;  quod  et  C1.2. 

I,  87:  ABC.  —  a)  B;  iuxta  die  übrigen.  b)  fluu.  tar.  def.  est  J.2.3.  C1.2. 
c)  lampert.  immer  A3;  lantbert.  immer  C  2. 

1)  Vevf).  Aen.  XI,  338.  339.  2)  Vgl  2.  Mac.  9,  9:  ut  de  corpore 
40  impii  vennes  scaturirent.  Über  das  in  der  mittelalterlichen  Literatur 
verbi-eitele  Motiv  vgl.  GesehicJttschreiber  der  deutschen  Vorzeit  VIII  (Gregor 
von  Tours),  27  N.  2.  3)  Vgl.  A.  I,  13.  4)  Diesen  Ausspruch  zitiert 
schon  Raheivin  (Gesta  Friderici  TU,  Bl).  Vgl.  Andreas  von  Bergamo 
c.  19  (SS.  rer.  Langob.  S.  22%),  der  von  den  in  Paria  versammelten  Großen 
45  sagt:  pravum  agentes  consilium,  quatenus  ad  duo  mandarent  regi. 
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nein  adhuc  ephoebum  nimisque  bellicosum,  regem  con- 
stituiint^.  Coepit  deniquo  hunc  adire  populiis,  Berengarium 
deserere.  Cumque  Berengariiis  Lamberto  magno  cum 
exercitu  Papiam  tendenti  copiarum  paiicitate  obviare  ne- 
qiiiret,  Yeronam  petiit  isticque  securus  deguit^.  Non^  5 
post  multum  vero  teraporis  Lambertus  rex,  cum  esset  vir 
severus,  principibus  gravis  est  visus.  Unde  et  legatos 
Yeronam  dirigunt,  regem  Berengarium  ad  se  venire,  Lam- 
bertum  vero  expellere  petunt^. 
896.  XXXYIII.*''  Magimfredus^'-- praeterea,  praedives  Medio-  10 

lanensis   urbis   comes,   quinquennio   huic   rebellis   extiterat; 
qui  non   sokmi  urbem,   in   qua   rebellis   erat,    Mediolanium 
scilicet,  defenderat,  verum  etiam  vicina  circumquaque  loca 
Lamberto  servientia  nimis  depopulabaf^.    Quod  factum  rex 
/oft2i,  12.  non  passus   est  abire   inultum'^   psalmographum   illud  per-  15 
pä.  7-1, 3.  saepe  ruminans:  'Cum  accepero  tempus,  ego  iustitias  iudi- 
cabo\     Nam  post  paululum  capitis  hunc  iusserat  damnare® 
sententia.      Quae     res     terrorem    cunctis    Italiensibus    non 
minimum  adtulit. 
898.  XXXYIIII.^  Denique  hoc  eodem  tempore  Adelbertus  ^,  20 

illustris  Tuscorum  marchio,  atque  Ildeprandus^'"''.  praepotens 
comes,  huic  nisi  sunt  rebellare.  Tantae  quippe  Adelbertus 
erat  potentiae,  ut  inter  omnes  Italiae  principes  solus  ipse 
cognomento  diceretur  Dives.  Huic  erat  uxor  nomine 
Berta'^-'',    Hugonis  nostro   post  tempore  regis  mater;   cuius  25 

a)  hier  beginnt  Kap.  XXXVIII  (die  Zahlen  fehlen  AI)  AI.  C'1.2,  wo  dadurch 
Übereinstimmung  mit  dem  Kapitelindex  erzielt  wird. 

I,  38:  ABC.  —  a)  cap.  XXXVIIII  A1.C1.2.        b)  maginfredus  4  2.3.  C1.2. 
c)  depopiilabatur  C1.2.  d)  multum  B.  e)  dampn,  AI.  C'1.2. 

1,39:  ABC.  —  a)  cap.  XL  AI.  C1.2.         b)  B;  hildebrandus  die  übrigen.   30 
c)  berhta  A  2 ;  bertha  A  3. 

1)  Zu  Lebzeiten  des  Vaters  891,  Kaiser  ivurde  er  892.  2)  896 

haben  Lambert  imd  Beremjar  durch  einen  Vertrag  Italien  unter  sich 
geteilt.  3)  Schirmeyer  (S.  91  N.  6)  vermutet,  daß  dieser  Fürstenabfall 
ins  Jahr  898  zu  setzen  ist.  4)  Magimfred,   Graf  von  Mailand  und  35 

Pfalzgruf  Widos,  ergriff  auf  Arnidfs  Römerzügen  dessen  Partei  und 
zog  sich  dadurch  Lamberts  Rache  zu,  der  ihn  896  hinrichten  ließ.  Vgl. 
Dümmler  III,  377  i\'.  4.  416.  429  N.  3,  tco  die  Angabe  Liudprands  über 
die  fünfjährige  Bauer  seines  Widerstandes  gegen  Lambert  berichtigt 
wird.  5)   Über  Ädalbert  IL,  den  Reichen,  der  zmschen  884  und  889  40 

seinem  Vater  AdaTb&rt  I.  folgte,  vql.  A.  II,  S7  ff.;  Hofmeister,  Markgrafen 
S.  386  ff.  6)   Über  Hildebrand  vgl.  Dümmler  HI.  378  N.  2  tind  be- 

sonders Hofmeister,  Markgrafen  S.'\^2>1  ff.     Seine  Grafschaft  läßt  sich 
nicht  bestimmen.         7)  Bertha,  Tochter  Lothars  IL  und  der  Waldrada, 
heiratete  nach   dem  Tode   des    Grafen    Theutbald  in  zweiter  Ehe   den  45 
Markgrafen  Ädalbert.    Vgl  Hofmeister,  Markgrafen  S.  391  ff. 
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instinctu    taiii   nefaria   coepit  ipse    tacinora.     Nara  collecto  898. 
exercitu  cum  Ildeprando  comite  constanter  Papiani  tendere 
festinat. 

XL.^    Lambertus  interea  rex   harum  rerum  inscius  in 

5  Marinco,  XL''  ferme  milibus  Papia  distans,  venationibus 
occupatur.  Cumque  ))raefati  marchio  et  comes  cum  in- 
menso,  sed  invalide  Tusconim  exercitu  Bardonis  montem^ 
transirent,  Lamberto  regi  medio  in  nemore  venanti,  ut  sese 
res  liabuerat,  nuntiatur.     Is  vero,  sicut  erat  animi  constans 

10  viribusque  potons,  suos  non  passus  est  milites  praestolari, 
sed  coUectis,  quos  secum  habuerat,  centum  ferme  militibus 
cursu  praepeti  eis  obviare  festinat. 

XLI.-^  lamiam  Placentiam  venerat,  cum  hi^'  iusta° 
fluvium    Sesterionem''    ad    burgum,    in   quo    sanctissimi'^    et 

1-,  pretiosi  martyris  Domnini  corpus  positum  veneratur,  castra 

metasse   nuntiantur.     Ignorantes   itaque,    quid  superventura 

nox  pareret,  temetolenti*^  post  nonnulla  inutilia  tragodimata, 

id  est  cantiones^,  somno  sese  dedere,  stertere;  nauseam  alii 

'5.285.  *sumptus   intemperantia   facere.     Rex''  igitur,    cum    animi 

20  ferox  tum  ingenio  callens,  in  ipso  eos  noctis  conticinio 
opprimit,  dormientes  ferit,  oscitantes  iugulat.  Ventura 
denique  ad  ipsos'  est,  qui  huius  ductores  exercitus  erant. 
Cumque  iis*^  non  ex  multitudine  alius,  sed  rex  ipse  prae- 
clari  huius  facinoris^  nuntius  esset,  non  dico  pugnandi,  verum 

25  fugiendi  terror  ipse  abstulit  facultatem.  Verum  Ildeprandus 
fuga  lapsus  Adelbertum  intra  animalium  praesaepe  latitantem 
dereliquit.  Qui  dum  repertus  esset  atque  ante  regis  prae- 
sentiam  ductus,  eum  ilico  ita  convenit:  'Sibillino  spiritu 
uxorem  tuam  Bertam  prophetasse  credimus,  quae  te  scientia 

30  sua  regem  aut  asinum  facturam  promisit.  Verum  quia 
regem  noluit  aut,  ut  magis  credendum  est,  non  potuit, 
asinum,  ne  mentiretur,  etfecit,  dum  te^  cum  Arcadiae"' 
pecuaribus^  ad  praesaepe  declinare  coegit!'  Praeterea 
hoc°    cum     isto    nonnulli     capiuntur,    vinciuntur,    Papiam 

35  ducuntur,  custodiae  mancipantur. 

I,  40:  ABC.  —  a)  cap.  XLI  A  1.  C'1.2.  b)  XL— distans  fe?iä  C'1.2,  welche 
schreiben:  lam  aliquantis  diebus  venationi  vacabat.  Cumque  adelbertus  marchio  et 
hildebrandus  comes. 

I,  41:  ABC.  —  a)  Kap.-i2  AI;  kein  neiies  Kap.  C1.2.        b)  h  B,  fehlt  C1.2. 

40   c)  iuxta.  alle  mißer  B.        d)  sesterrionem  Cl.  2.       e)  sanctisimi  £.       f)  -B.  C 1 ;  teino- 

lenti  A  1 ;  temulenti  A2.3.  C'2.  3.       g)  id  est  cantiones  fehlt  A  1.2.  3.  01.2.       h)  neues 

Kap.  (iZ)  AI.       i)  illos  C1.2.       Ic)  is  4  1;  bis  ^2.3;  eis  C'l.  2.       1)  te  etiam  C1.2. 

m)  archadiae  4  1.2.3.  C  1.2.         n)  herum  J.2.3;  hoc  loco  konj.  Koehler. 

1)   Vfil.  A.  I,U.  2)  Sallust.  Catil.  11,9:   praeclari  facinoris. 

4f)  3)  Per?.  III,  9:  Arcadiae  pecuaria. 
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898.  XLII.*'    His  ita  gestis  rex   iterum  Lambertus  praefato 

in  loco  Marinco  venationibus  occupatiir^,  quoad^  omnium 
principum  decreto,  quid  super  captis  agendum  esset,  deli- 
beraretur.  Sed  6  utinam  venatio  haec  feras,  non  caperet 
reges!  Aiunt  sane  hunc,  dum,  sicut  moris  est,  apros  5 
lOkt.  lö).  effreni'^  sectaretur''  equo,  cecidisse  collumque  fregisse  2. 
Verum*  assertioni  buic  fidem  praebere  non  absurdum  esse 
non  dico.  Est  enim  alia  mortis  huius,  quae  mibi  verisimilior 
videtur  atque  omnibus  a*^  populis  narratur,  assertio^.  Magim- 
fredus,  Mediolanensis  urbis  com  es,  euius  paulo  superius  feci-  10 
mus  mentionem,  dum  pro  scelere  in  rem  publicam  atque  in 
regem  commisso  capitis  iuditio  damnaretui*,  unicum  posses- 
sionis suae  vicarium  Ilugonem  filium  dereliquit*.  Quem 
dum  Lambertus  rex  cum  forma  egregia  tum  nonnullos 
superare  videret  audatia,  animi  sui  non  parvum  pro  patris  15 
morte  dolorem  collatis  nisus  est  beneficiis  mulcere  quam 
plurimis,    Unde  et  eum  praeter^  ceteros  familiaritatis  privi- 

1,42:  ABC.  —  a)  Kap.i4:  AI.  b)  quo  ab  C1.2.  c)  efreni  B.  d)  con- 
sectaretiir  C1.2.         e)  ab  omnibus  pop.  C1.2.         f)  prae  ceteris  C1.2. 

*)  Die  Hss.  A  haben  bis  coUum  fregit  (S.  31  Z.  18)  folgenden  Text:  20 
lob  14:,ö.  Verum  quia  secundum  beati  lob  seutentiam  terminus  eius  praeteriri*  non 
Mich.  7,  6.  potuit,  illum  dominicum  sermonem,  quo  dicitur  'et  inimici  hominis  domestici 
eius',    adiraplevit.      Nam    dum   quendam  Magimfridum'',    illius   Magimfridi, 
praepotentis  ut  diximus  Mediolanensis  urbis  comitis,  quem  paulo  superius 
regia  iussione  pro  rebellione  hominem  exuisse  asseruimus,  filium,  pateruis  25 
beneficiis   donatum,   nimia   familiaritate   cum<=  pro  fidelitatis  firmitate  tum 
paternae   necis   oblivione    rex  sibi   a   secretis'^  fecisset   eumque  venationis 
causa,  si  venatio  dici  potest,  qua  rex,  non  aper  capitur^,  secum  ad  prae- 
fatum  locum  ire  iussisset,  accidit,  ut  ceteris  venatoribus  aprum  in  medio^ 
nemore  persequentibus,  iridagoS  ferini  anfractus,  regis  eiusdemque  Magim-  30 
fridi  custodia  per  divortia  tutari  debuisset.    Qua  vero  custodia  dum  nimia 
rex  expectatioiie  fatigatus  commissa  Magimfridi  obtutibus  vigilia  sese  quieti 
dedisset,  Magimfridus  non  paternae  necis,    sed  ceterarum  quae  rex  ei  in- 
tulerat  inimemor  bonitatum,    ne   eflfusione   sanguinis    agnosceretur    occisio 
regis,    ligno    quam    mox    non    modico    accepto    dormientis    heroi    cervicem  35 
nelärio  ictu  con fregit. 

a)  praeterire  A  1.  b)  maginfredus,  maginfridus,  magnifredus,  megenfridus, 
raeginfredus,  meginfridus  nebeneinatider  A2.S.  c)  tum  j.  2. 3.  d)  ad  secretem  J.  1. 
e)  capitur  aper  AI.         f)  medio  in  nemore  AI.         g)  undago  A  1. 

1)  ifber  Marengo  und  seinen  von  den  Königen  Italiens  zur  Jagd  40 
gern  benutzten  Wald  rql.  Darmstädter,  Das  Feichsgut  in  der  Lombardei 
und  Piemont  (Strußhürg  1896;   Ä238#'.  2)  >///.  Gesta   Ber.  III, 

249—279.  3)   Dies^elhe    Geschichte  über   die   Ermordung  Lamberts 

erzählen  die  Chronik  von  Novalese  (app.  c.  13,   JMon.  Nomlic.  II,  301J 
und  Landulf,  Hist.  Mediolan.  U,  2  (SS.  VIII,  46;.  4)  Vgl.  Ann.  45 

Fuld.  896  ed.  Kurze  S.  129. 
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legio   declerat'\     Factum   est   autem,   dum   Lambertus    rcx  898. 
nominato  in  loco  Marinco  venaretur^"^,  —  est  enira  eodem 
mirae  magnitudinis  et  amoenitatis  lucus  adeo  venationibus 
aptus  —  huc  illucque  cunctis,  ut  moris  est,  discurrentibus, 

5  hoc  cum  uiio  scilicet  Ilugone  ipsum  solummodo  in  nemore" 
remansisse.  Cumque  rex  aprum  in  transitu  praestolaretur 
diuque  multum  remoiante  longa  expectatione  lassaretur, 
paululum  sese  quieti  dedit,  vigiliae  custodiam  huic  infido, 
quasi  fido,    committens.     Igitur  absentibus   cunctis  Hugonis 

10  mens  custodis,  immo  proditoris  atque  carnificis,  collatorum 
beneficioi'um  immemor  plurium''  patris  mortem  animo  coepit 
revolvere.  Non  consideravit  genitorem  suum  iustam  incur- 
risse  necem;  iusiurandum,  regi  quod  fecerat,  violare  non 
metuit;   vicarium  se  ludac,  domini  nostri  lesu  Christi  pro- 

if.  ditoris,  apellari  non  erubuit;  et  quod  est  gravius,  sempi- 
ternum  supplicium^  subiturum  sese  non  timuit;  verum 
conamine  toto  virium  ligno  non  modico  dormienti  collum 
fregit.  Gladio^  quippe  ferire  timuit,  ne  peccati  huius  auc- 
torem  res  eum  manifesta  probaret.    Eo  namque  mens  per- 

20  versa  ita  egit,  ut  non  gladii  cicatrix,  sed  ligni  manifesta 
collisio  hunc  repperientibus  fidem  darent=  equo  cecidisse 
collique  fractione  hominem  exivisse.  Latuitque  per  annos 
res  quam  plurimos.  Sed  dum  processu  temporis  Beren- 
garius  rex  nullo  sibi  resistente   regnum  viriliter  obtineret, 

25  ipse    reatus   proprii,    sicut   fuerat  auctor,    extitit    proditor'', 

impleturque'  illud,   quod   rex    et  propheta  canit:  'Quoniam  ps.  10,3. 
laudatur    peccator    in    desideriis    animae    suae,     et    iniqua 
gerens    benedicitur'.     Sed    et  aliud   fecisse    minime   potuit 
propter  haec  ipsius  veritatis  verba  dicentis:  'Nichil  opertum, 

30  quod   non  reveletur,    et  occultum,    quod  non  in  publicum 
veniat'^-2. 
s.  286.  *XLIIL   His  ita  gestis  rex  Berengarius  ampliori  pristina 

dignitate  regia  honoratur;  Adelbertus  marchio  et  ceteri  ad 
propria  destinantur. 

35  XLIin.    luvat  autem,  pater  karissime,  tanti  huius  obi- 

tum  regis  et  deflendo  scribere  et  scribendo  deflere.    Inerat 

a)  dilexerat  C1.2.  b)  veneraretur  B.  c)  inibi  statt  in  nemore  C1.2. 

d)  plurimum  C1.2.  e)  suplicium  B.  f)  Gladio  —  in  publicum  veniat  fehlt 

.41.2.3.  g)  daret  C1.2.  h)  et  proditor  C1.2.  i)  impletque  B.C1.2; 

40  implevitque  Pertz;  vgl.  A.  III,  4. 

1)  Jn  Marenr/o  sind  die  letzten  Urhurtden  Lamberts  ausgestellt  am 
2.  und  2,0.  September  898  (Schiapurelli,  Fonti  XXXVI,  Uff.  n.  10 
und  U).  2)  Nach  Mutth.  10,  26;  Marc.  4,  22;  Luc.  8,  17;  12,  2. 
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namque  illi  honesta  morum  probitas,  sancta  et  formidolosa 
severitas,  et  quem  iuventus  ornabat  in  corpore  splendida, 
mentis  canities  decoraverat  sancta.  Plane  plus  ipse'^  rei 
publicae  quam  res  publica  decoris  ei  contulerat.  Quod  si 
non  cita  mors  hunc  raperet^,  is  esset,  qui  post  Romanorum 
potentiam  totum  sibi  orbem  viriliter  subiugaret^. 

EXPLICIT  LIBER  PRIMUS '\ 


mCIPIUNT'  CAPITULA  LIBRI  SECUNDI. 

I.    De  eo  quod  post  mortem  Arnulfi  Hlodoicus^'  filius 

eins  rex  constituitur.  lo 

II.    Hungarii  audita  nece  Arnulfi  Bagoariam  petunt. 
III.    Hulodoicus  bellum  Hungariis  parat  iuxta  Lemannum. 
IUI.    Hungarii  positis  insidiis  Hulodoici  milites  vincunt. 
V.    Fugiens"  Hulodoicus;  Hungarii  Francorum,  Saxonum 

et  Suevorum  terram  depraedantur.  15 

VI.'^  De  rebellione  Adelberti  comitis,    et   qualiter   deci- 
piente  Hattone  archiepiscopo  sit  decollatus. 
VII.''  Exploratores  regressi  quod  consilium  dederint. 
YIII.    Quare    Hungarii    territi    ab    Italiae    ingressu    sint 

reversi.  20 

Villi.    Qualiter   Hungarii    reparato    exercitu    venerint*    et 
Italici  eis  occurrerint^. 
X.    Cur  rex  Berengarius  ad  bellum  non  ierit,   vel   cur 

Hungarii  Italos  fugerint, 
XI.    Fugientes   pagani  Christianis  pacem    petunt.    quam  25 

non  adquirunt. 
XII.   De    proludio   pugnae,   in   quo    vincerunt'^  Hungarii 
postque  fugerunt. 

1,44:  ABC.  —  a)  illa  Cl:  ille  C2.3.  b)  Kxpl.  lib.  prim.  fehlt  A2.3. 

II  Kapitelverzeichnis:  ABC.  —  a)  Incip.  fehlt  A2.  C2;   Incip.  cap.  libri  sec.   30 
fehlt  A3.  b)  hulodoicus  AI;  ludouuicus  (ludovicus)  A2;  ludewicus  A3;  luotho- 

uuicus  C'l;  ludouuicus  C2.  c)  Fugiente  Ludouuico  (71.2.  d)  Kap.  VI  lautet  A: 
Qualiter  hunuarii  primo  in  Italiam  sunt  ingressi  regnumque  explorati.  e)  InA2.3 
stellen  nur  69  Kapitelüber.tckrifteii .  da  VII,  VIII,  XII  und  XIIII  fehlen.  In  C1.2 
ist  vor  VII  noch  folgende  Kapitelüberschrift  eingeschoben:  Quomodo  ungarii  innu-  35 
merabili  coUecto  exercitu  italiam  petentes  ante  se  exploratores  dirigunt.  Durch 
die  Vereinigung  von  XXXII  und  XXXIII  wird  der  Überschuß  wieder  ausgeglichen. 
f)  venerunt  C1.2.  g)  occurrerunt  01.2.  h)  uicerunt  Cl.  2. 


1)  Hör.  Od.  II,  16,  29:   Abstiüit  darum  cita  mors  Achillem,  — 
A.  II,  20  iviederholt  JLiudprand  dasselbe  Urteil  über  Konrad.        2)  Lam-  40 
berts  Epitaph  siehe  jetzt  M.  G.  Poetae  IV,  \  S.  402. 
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25 


XIII. 

xmi. 

XV. 

XVI. 

XVII. 

XVIII. 

XVIIII. 

XX. 

XXI. 

XXII. 

XXIII. 

XXIIII. 


XXV. 

XXVI. 

30     XXVII. 

XXVIII. 

XXVIIII. 

35  XXX. 

XXXI. 
XXXII." 


De  eo  quod  propter  defetigatos"  equos  super 
fluvium  lirentam  pagani  Christianos  praestolaren- 
tuv  eisque  pacem  qiiaeverent'',  quam  non  dederunt. 
Quod  consilium  Hungarii  ob  desperationem  in- 
venerint,  et  quid  dixerint. 

Quomodo  Hungarii  positis  insidiis  super  Christia- 
nos irruunt''  et  vincunt. 

Quod"^  victoriam  non  pro  eorura  fortitudine,  sed 
pro  Christianorurn  peccato  habuerint. 
Quod    eo    tempore    Hulodoicus    rex   Francorum 
moritur,  et  Chunradus"  pro  eo  ordinatur. 
Qui  sub  eo  principes  erant,  inter  quos  et  Hein- 
ricus  Saxonum  dux  erat. 

De  eo  quod  Heinricus  et  ceteri  principes  Chun- 
rado  rebellaverint  regi  et  ab  eo  victi  fuerint,  et 
quia  Arnaldus^  in  Hungariam  fugerit^. 
Chuonradus  rex  moriens  principes  omncs  de  pace, 
et  ut  Heinricum  regem  constituant,   exhortatur, 
cui  et  regalia  ornamenta  transmittit. 
Chuonrado  rege  mortuo,  Arnaldus  ab  Hungaria 
redit^  atque  Heinrico  regi  bellum  parat. 
Heinricus  Arnaldi   animum'  prudentissima  locu- 
tione*'  mitigat. 

Arnaldus  suorum  exhortatione  militura  Heinrici 
regis  fit  miles^ 

Audita  Hungarii  morte  Chuonradi  Saxoniam  in- 
grediuntur. 

Rex  Heinricus,  quamquam  infirmus,  eis  occurrit. 
Qualiter  ad  pugnam  suos  exhortatus  sit  milites. 
De  bono  voto  Heinrici  regis. 
De   nuntio    qui  Hungarios   in  Meresburg'"    esse 
nuntiabat. 

Hungarii  sciscitatis  captivis  de  bello  exploratores 
mittun  t. 

De  pugna  cum  Hungariis  commissa. 
De  bono  consilio  Heinrici  regis  et  victoria  eins, 
et  ubi  sit  ipsa  depicta  victoria. 
De   Hulodoico   quodam,    quem   Italici    super  se 
regnare  invitant. 


40  a)defatigatos41.2.3.  Cl.       b)  quererent  B.       c)  irrunt  S.        d)  Qui  AI.  2. 3. 

e)  cunradus  (cuonradus)  .4  1.3:   conradiis  Aa;  chonradus  C  2.       f)  arnulfus  4  2.3; 

arnoldus  (sonst  nt(fh  arnaldus,  arnulfus)  C1.2.         g)  fugerint  B.         h)  rediit  C1.2. 

i)  arnoldum  prud.  C1.2.       k)  allocutione  C1.2.       I)  fit  miles  regis  B.       m)  meres- 

burc  A2;  merseburk  A5.         n)  Kap.  XXXII  und  XXXIII  sind  zusammengezogen 
45  C1.2.     Vgl.  die  Note  zu  VII. 

Liudprandi  opera.  3 
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XXXIII.    Quod   Adelbertus   marchio   hoc    effecerit,    qui 
gener  regis  Berengarii  erat. 
XXXIIII.    De  eodem  Adelberto,  qui  primo  fuit  bonus  et 
postmodum  factus  est  malus. 
XXXY.    Quod  Hulodoicus  regis  Berengarii  terrore  iura-    5 
verit  et  reversus  sit. 
*XXXYI.    Quod   Adelbertus,    Tusciae    provinciae   potens  * «•  287. 
marchio,   instinctu  Bertae   uxoris   suae  Beren- 
garium  deserit  et  propterHulodoicum,  ut  veniat, 
mittit.  10 

XXXVII.    Hulodoicus  ab  Italiensibus  suscipitur,  et  Vero- 
nam  Berengarius  fugiif*,  a  qua  et  expulsus  est 
a  Hulodoico''. 
XXXVIII. °  Hulodoicus  Luccam  proficiscitur  et  decenter  ab 

Adelberto  suscipitur.  15 

XXXVIHI.    Hulodoicus  ob  Adelberti  potentiam  invidia  tan- 
gitur,   ob  quam  ab   eins   fidelitate  Adelbertus 
separatur. 
XL.    Descriptio  Veronensis  civitatis  et  fluminis  Athesis 

et  pontis  super  eum.  20 

XLI.    Quod  Hulodoicus  Veronae  degens  a  Berengario 
corruptis  civitatis  custodibus  capitur*^  et  lumine 
privatur. 
XLII.    De  Hungariis,    qui  eo  tempore  Italiam  lania- 

bant.  25 

XLIII.    De  Saracenis  de  Fraxeneto'',  qui  partem  Italiae 

vastabant  et  usque  Aquas  pervenerant. 
XLIIIL    De  Africanis  Saracenis,  qui  Appuliam^,  Cala- 
briam,   Beneventum   occupaverant  et  Garelia- 
num^  montem^  pro  munitione  habebant.  so 

XLV.    Qua  occasione  Saraceni  ab  Africa'  exierint. 
XL  VI.    QuodDomini  hoc  factum  sit  voluntate  ob  nostram 

correctionem^. 
XLVIL    Quia'  lohannes   Bavennas  eo™  tempore   papa 

habebatur.  35 

XL VIII.    Qualiter  per  Theodoram  meretricem  papa   sit 
constitutus". 
XL  Villi.    De  quodam  Africano,  qui  ad  papam  venit  eique, 
quomodo  cum  Africanis  pugnare   posset,   con- 
silium  dedit.  40 


a)  fugit  A  1.2.3.  C1.2.  b)  a  hiilod.  est  B.  c)  diese  und  die  folgenden 

Kapitelzahlen  fehlen  B.  d)  capitur  fehlt,  dafür  et  regno  Cl.  2.  e)  fraxineto  Cl.  2. 
f)  apuliam  4  2.  3.  C 1.  2.  g)  galerianum  4  1 ;  et  igarelianum  A  2.  3.  h)  monte  B. 
i)  affrica  A  2.  B.  k)  coniectionem  J.1;    correptionem  A2.3.  1)  quod  Cl.  2. 

m)  eodem  C1.2.  n)  constitus  B.  45 
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L.    Quod    idem    Africaniis    insidiis    positis    ceteros'^ 

occiderit. 
LI.    De    consilio    Landulfi^',    Beneventanorum    prin- 
cipis. 
5  LH.    De    eo    quod    papa    Constantinopolim     directis 

nuntiis   adiutorium    ab   imperatore    acceperit    et 
cum  Poenis  pugnaverit. 
LIII.    Quod  Greci  mox  ut  veniunt,  castrum  iuxta  mon- 
tem  constituunt. 
10        Lim.    Quod   omnes  Poeni    sint   interfecti   et   capti,   et 
quia  visi  sunt  in  belle  Petrus  et  Paulus  apostoli 
gloriosi. 
LY.    Adelbertus  Tusciae°  provinciae  marchio  moritur, 
cuius  filius  Wido  pro  eo  ponitur,  mater  vero  eins 
15  a  Berengario  capitur. 

LVI.    Quod*^  suspicati  sunt  homines  Bertam  Adelberto 

filios  peperisse. 
LVn.    De  eo  quod  multi  prineipes  simul  cum  Lamperto 
Mediolanense   archiepiscopo  Berengario   rebella- 
20  rent,  et  cur  hoc  facerent. 

LVIII.    De    comite   palatii    capto    atque   Lamperto   non 

oportune  commendato. 
LYniI.    Quod    eundem   Berengarius    requisierit,    et    cur 
eum  habere  non  possit®. 
25  LX.    De  Rodulfo^  rege  Burgundionum,  qui  filiam  ducis 

Bruchardis  acceperat  uxorem   et  ab  Italicis  in- 
vitatur,  ut  ad  eos  veniat  et  rex  eorum  fiat. 
LXI.    Qualiter  Hungarii,  Berengarii  regis  amici,  Odel- 
ricum"^  occiderent,  Adelbertum  vero  regis  gene- 
30  rum  et  Gislebertum'  comitem  vivos  caperent. 

LXII.    Qua    calliditate    Adelbertus    marchio    Hungarios 
deluserit   et  vili  pretio   ab  eis  redemptus   aufu- 
gerit. 
LXIIL    De  Gisleberto    capto,   flagellato    et   ante   regem 
35  ducto    atque    ab    eo    misericorditer    dimisso    et 

honorato. 
LXIin.    De  eodem,  qui  ob  Bodulfum  regem  abiit  et  eum 
adduxit. 
LXV.    De  pugna  civili  inter  Berengarium  et  Rodulfum 
40  exhorta"^. 


a)  cunctos  C  1. 2.       b)  landolfi  4  1. 2.  3;  landulphi  C'l.  2.       c)  korr.  tusscie  B. 

d)  Quot  Äl,  korr.  Quod  B.        e)  posset  C'l.  2.        f)  ruodolfo  41.  C'l;  rodolfo  Ä2; 

rudolfo  A3.  g)  brucardi  AI;   burchardi  A2.3.  C  1.2.  h)  odericum  A2.3; 

othelricum  C 1.  2.       i)  giselbertum  AI. 3;  gisilbertum  A2.  C  1.        k)  exorta  A  1.  2. 3. 

45  C1.2,  Arorr.  von  der  zweiten  Hand  exhorta  B. 
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LXYI.    Quod  Rodulfus  victoriam  per  Bonefatium  cogna- 

tiim  siium  obtinuit. 
LXVn.    Rodulfus    consensu    Italiensium    in    Biirgundiam 

redit. 
LXVIII.    De  Veronensibus,  qui  Berengarium  cousiliati  sunt   5 

occidere. 
LXVIIII.    Prudens   regis   Berengarii    allocucio^    ad    Flam- 
bertum. 
LXX.    De  scifo^  aureo  a  rege  Plamberto  tradito. 
LXXI.    Quod    Flamberti    consilio    Berengarius    rex    sit  lo 
interfectus. 
LXXII.    De  regis  sanguine  usque   in  praesens  tempus  in 
lapide''  permanente. 
LXXTII.    De  Milone  milite,  qui  regem  Berengarium  vindi- 

cavit  et  post  triduum  eius  interfectores  suspendit.  u 

EXPLICIUI^T  CAPITULA.'^ 


*INCIPIT  LIBER  SECUNDUS^  »,5.237. 

(Dez^T/  ^'    Postquam   vitalis   calor  Arnulfi  regis  merabra  dese- 

rens^  reddidit  corpus  exanime,  suus  ipsius  filius  Hulodoicus 

(Febr^Vi  ^®^  cunctls''  a  populis  ordinatur.  Tanti  denique  casus  viri  20 
vicinos  Plungarios,  sicut  nee  in  toto  orbe  degentes,  latere 
non  potuit.  Siquidem  loeti  dies  eius  iis  fuit  omni''  festivi- 
tate  iucundior,  gazis''  omnibus  praestantior.  Quid  igitur? 
IL  Primo  namque  mortis  huius  gnatique  sui  ordi- 
nationis  anno  permagno  collecto  exercitu  Maravanorum  25 
gentem,  quam  \drtutis  eorum  amminiculo  rex  Arnulfus 
subdiderat,  sibi  vendicant^;  Bagoariorum  etiam  fines  occu- 
pant,    castra    diruunt,    ecclesias  igne    consumunt,    populos 


a)  allocutione  A  2 ;   allucio  B.  b)  seif o  A  1 ,   korr.  von  der  zweiten  Hand 

sciffo  B;  scipho  C1.2;   cipho  A2.3.  c)  quodam  lapide  C1.2.  d)  Expliciunt  30 

capitula  libri  secundi  AI;  Finiunt  capitula  C1.2. 

11,1:  ABC.  —  a)  See.  Liuprandi  A2.3.  b)  cuntis  B.  c)  leti   huius 

fama  fuit  ipsis  omni  C1.2.        d)  grazas,  korr.  gratas  A2,  korr.  his  43;  gratus  C'1.2. 

1)  vitalis  calor  bei  Cic.  Nat.  deor.  II,  27;  Hieron.  Ep.  XXII,  SO 
and  Lucret.  III,  128/".;  est  igitur  calor  ac  ventus  vitalis  in  ipso  cor-  35 
pore,  qui  nobis  moribundos  deserit  artus.  2)  Der  Untergarif)  des 
mährischen  Reiches  fällt  ins  Jahr  906.  Dahin  verlegen  Dümmler  III,  584 
N.  1  und  Biezler  I,  255  den  hier  erwähnten  Ungarnzug,  während  Lüttich 
S.  46  N.  21  und  S.  47  N.  25  am  Jahr  900  festhält  und  darauf  hinweist, 
daß  die  Ungarn  gerade  die  Zeit  des  Thronivechsels  auszunutzen  pflegten.  40 
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iugulaiit,    et   iit  magis   magisque   timeantui-,    interfectorum 
scse  saiiguine  potant  ^ 

Jll.  Jlulüdoicus  itaque  rex,  gentis  suae  clcpopulationem 
hiiiusquc  intellegens   crudelitatem,  suorum  oranium  animos 

5  hac  formidine  inflammat,  ut,  si  quemquam  bello  eodem, 
quod  cum  iis"  acturus  esset,  deesse  contingeret,  laqiieo 
procul  dubio  vitam  finiiet^.  Inuumerabilis  denique  illa 
gentis  pessimae  multitudo^'  copiis  huius  maximis  obviam 
properare  festinat.    Nee  videas  sitienteni  animam  ardentius 

10  haustum  latieis  gelidae*^,  quam  prelii  diem  gentem  hanc 
crudelem  appetere ;  neque  enim  haue  aliud  quam  dimicasse 
iuvat.  Ut  autem  ex  libro,  qui  de  origine  huius  inscribitur^, 
didici,  herum  matres  mox  pueris  editis  'ferro  acutissimo^ 
faciem  secant,  scilicet  ut,  antequam  lactis  nutrimenta  per- 

15  cipiant,  vuhierum  tolerantiam  subire  cogantur'.     Dant  huic 
assertioni  fidem  vuhiera,  quae  pro  defitientium  dolore  pro- 
pinquum*'   vivorum    corporibus   infliguntur.      Sanguinemque  *^ 
prout  ä^eoi  xal  äoeßoig  avri  rcov*  daxgsicov  athei  ke  asevis  *)articuiu8S 
ante   ton   dacrion,   id  est  sine  Deo  et  impü"^  pro  lacrimis, 

20  fundunt.      lamiam    rex     Hulodoicus     collecta     multitudine  9io. 
Augustam    venerat,    quae   est   in    Suevorum,    Bagoariorum 
seu  orientalium  Francorum  confinio  civitas,   cum  insperata, 
magis   autem   non    optata   gentis   huius   nuntiatur   vicinitas. 
Sequenti  igitur  die  secus  Lemanni  fluminis  campos,  Martio 

25  operi  capacitate  sui  aptos,  utraeque  acies  convenere^. 
IUI.    Prius  itaque  ac 

'Titoni  croceum  linqueret  Aurora  cubile'**, 

11,3:  ABC.  —  a.)  eia  A2. 3-  is  AI;  fehlt  Cl.       b)  collectio  C'l.  2.       c)  gelidi 

C1.2.         d)  accutissimo  B.         e)  so  (propiquum  B)  AI.  B.  Cl,  darüber  uel  orum 

30  C'l;   propinquorum  A2.3.  C2.       f)  Sanguine,  korr.  Sanguine  neque  jB;   Sanguinem 

neque  Cl.  2. 3;    Sangiiinemque  A  1 ;   Sanguinem  4  2;   Sanguine  4  3.         g)  articulus 

fehlt  A  1.  2.  3. 

1)  Reginon.  Chron.  889:  carnibus  siquidem,  ut  fama  est,  crudis 
vescuntur,  sanguinem  bibunt.         2)  Zu  dieser  Übertreibung  vgl.  A.  II,2b. 

35  3)  Jordanes,  Gotengeschichte  c.  24  (Auct.  antiqu.  V,  1,  94^;  maribus  ferro 
genas  secant,  ut,  ante  quam  lactis  nutrimenta  percipiant,  vulneris 
cogantur   subire   tolerantiam.  4)  Vgl.    Cassiod.   Eist.    tri}).  VI,  6: 

impium  et  ä&eov,  id  est  sine  Deo.  5)  Dieser  Bericht  ist  tn  seinen 

Einzelheiten   wenig  zurerlässig.     Wahrscheinlich  ist  er  auf  die  Kämpfe 

40  zwischen  Ludwig  und  den  Ungarn  im  Jahr  910  zu  beziehen.  Ob  das 
Lechfeld  (campi  Lemanni,  vgl.  Isidor.  Orig.  IX,2,  ^4)  mehr  als  eine 
falsche  Analogie  zum  Jahr  955  ist,  bleibt  zweifelhaft.  Dümmler  bringt 
mit  der  Schlacht  die  Angabe  des  Necrol.  Aug.  (Necr.  Germ.  I,  276)  zum 
12.  Juni  und  die  des  Necrol.  Romaricense  (Neues  Archiv  XIX  /'1894/,  66j 

45  X.  kal.  lul.  in  Verbindung.  Vgl.  Dümmler  III,  557;  Hantsch  S.Mff.; 
Lüttich  S.  58  N.  64.  6)   Verg.  Aen.  IV,  585  ^mil  Georg.  I,  447, 
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910.  Hungariorum  gens,  necis  sitiens,  belli  avida,  hos,  videlicet 
Christianos,  adhuc  opprimit  oscitantes;  nonnullos  namque 
spicula  priusquam  clamores  evigilarunt,  alios  vero  cubilibus 
confossös  iieque  strepitus  neque  vulnera  exitarunt'';  citius 
enim  ab  iis  spiritus  recessit  atque  soranus.  Gravis  itaque  s 
hinc  indeque  oritur  pugna,  versiqiie  terga  ceu  in  fugam 
Turci^  directis  acriter  boelis,  id  est  sagittis,  plurimos 
sternunt. 

Nubibus  omnipotens  Heloim  cum  condere  Phoebi  Yersus.'' 
Lumina  chrisocomi  venerandus  coeperit  atris^,  lo 

Vertice  cumque  polus''  summo  clangore  remugit^, 
Fulgura  crebra  volant  throno'*  demissa  tonantis 
5  Ignea:  mox  trepidant,  qui  nigrum  in  Candida  vertunt*; 
Conscia  tum  metuunt  scelerum  sulcare  suorum 
Pectora,  Vulcano*^  pariter  ruitura  superno^:  is 

Hand  secus  e  vacuis  volitant  concussa  pharetris 
Spicula,  scinduntur  validae  quis^  terga  loricae. 
10  Concutit  ipsa  ruens  segetes  cum  grando  superba, 
Fit  sonitus  clangorque  simul  per  tecta  sonorus^, 
Sic  galeae  strictis  reboant  tunc  ensibus  ictae,  20 

Corpora  sicque  cadunt  mutuis  confossa  sagittis. 

*Iam  septimam  descendens  Phoebus  occupaverat  horam,  »«.asg. 
et  serenus  adhuc  Hulodoici  partibus  Mars  favetsat,  cum  Turci, 
sicut  non  incallidi,    positis  ex  adverso  insidiis  fugam  Simu- 
lant.    Quos   dum   regis  populus   doli   ignarus   impetu  vali-  25 
dissimo   sequeretur^,    omni  prodeunt    ex   parte   insidiae   et 

11,4:  ABC.  —  a)  B;  excit.  die  übrigen;  alio3  —  exitarunt  ausgelassen  und  am 
unteren  Band  hinter  remugit  (am  Ende  des  dritten  Verses)  nachgetragen  mit  dem 
Verweisungszeichen  B;  an  dieser  falschen  Stelle  stehen  die  Worte  auch  Cl.2.3;  vgl. 
Einl.  §  7.  b)  versus  fehlt  Al.i.C  1.  2.  c)  polum  G  1.  2.  d)  choro  C  1.  2;   30 

solio  C3.  e)  so  Peiper  (vgl.  A.  III,  3,  Vers  12>;  vulno  A  1.  2.3.  B;  fehlt  mit  einer 
Lücke  C1.2;  iudicio  CS.  Eervag.  f)  quis  terga  fehlt  mit  einer  Lücke  C1.2;  scolades 
galeaeque  ergänzt  0  3;  queis  tergo  Hervag.         g)  insequerefcur  C  1.  2. 

1)  Diesen  Namen  entlehnt  Liiidp'and  dem  hyzantinisclien  Sprach- 
(/ebrmich.        2)  Boetii  Phil.  Cons.  I,  7 :  Nubibus  atris  |  condita  nullum  |  35 
fundere  possunt  |  sidera  lumen;  II,  3:  Cum  polo  Phoebus  .  .  .  .  |  lucem 
spargere  coeperit.         3)  Verg.  Aen.  IX,  504 :  sequitur  clamor  caelum- 
que   remugit.  4)  Iui\  III,  30:    qui   nigrum  in   Candida   vertunt. 

5)  Zh  Vers  4—7  ist  Muster  luv.  XIII,  223 :  hi  sunt  qui  trepidant  et 
ad  omnia  fulgura  pallent,  |  Cum  tonat ,  exanimes  primo  quoque  mur-  40 
mure  caeli,  |  Non  quasi  fortuitus  nee  ventorum  rabie,  sed  |  Iratus 
cadat  in  terras  et  iudicet  ignis.  6)  Zu  Vers  10 — 11  i'gl.  Verg.  Aen. 
II,  209:  fit  sonitus  und  II,  313:  exoritur  clamorque  virum  clangorque 
tubarum  und  V,  458:  quam  multa  grandine  nimbi  |  Culminibus  crepi- 
tant,  sie  densis  ictibus  heros  |  Creber  utraque  manu  pulsat  versatque  45 
Dareta.  Verg.  Georg.  I,  449:  tarn  multa  in  tectis  crepitans  salit 
horrida  grando. 
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quasi  victi  ipsi  victores  interimunt.     Rex  ipse   e  victore  se  910. 
victum  esse  miratur,  fitque  illi  non  opinatus  gravier  casus. 
Yideres  equidem  saltus,   agros  passim  cadaveribus  stratos, 
rivos   et  flumina   sanguine  permixta  rubere;    tunc   hinnitus 

5  equum  clangorque  tubarum  fugientes  etiam  atque  etiam 
terrere,  persequentes  magis  magisque  hortari. 

V.  Hungarii  praeterea  compotes  desiderii*  sui  effecti 
Christianorum  hac  tarn  inmensa^^  nece  propriae  non  satis- 
feeere  nequiciae;  sed  rabiem  ut  perfidiae  satiarent,  Bagoa- 

10  riorum,  Suevorum,  Francorum,  Saxonum  omnia  deflagrando 
regna  percurrunf.  Nee  quisquam  erat,  qui  herum  prae- 
sentiam,  nisi  labere  non  parvo  naturave  munitissimis  prae- 
stolaretur  in  locis^,  factusque  est  per  nonnullos  populus 
hie  tributarius  annos^. 

15  VI.   Huius'*  tempore  Adelbertus  quidam^,  non  quilibet,  »os. 

sed  magnus''  ille  heros,  simultatem  non  modicam  in  castello'' 
vocabulo  BaYemberg*^  contra  rem  publicam**  exercebat. 
Saepe  etenim  rex  Hulodoicus  congregatis  omnibus  super 
eum   irruerat.     Cui   nominatus  heros   non  iuxta    castellum, 

20  ut  a  plerisque  assolet,  sed  procul  a  munitione  praeparat 
bellum.  Regis  etenim^  milites  priusquam  re  ipsa  huius 
audatiam  mirarentur,  regem  praeeuntes  pugnae  proludio 
hunc  extra  castrum  illicere  atque  interficere  cogitabant. 
Adelbertus    itaque    proludii  huiusmodi   non   solum    gnarus, 

25  verum  etiam  debriatus  obviam  his  tam  longo  a  Castro  pro- 
cesserat,  ut  non  hunc  milites  eousque  ex  adversariis  esse 
cognoscerent,  quoad  eorum  cervicibuss  istius  mucro  caedis 
inpaciens  desaeviret.  Igitur  cum  septennio  forme*  Adel- 
bertus heros  rebellionem  huiusmodi  exerceret,  sciens  Hulo- 

30  doicus  istius  audatiae  fortitudinem  haudquaquam  se  nisi 
tergiversatione  quadam  posse  devincere,  Hattonem  Magon- 
tinae  sedis  archiepiscopum,  quid  sibi  super  hac  re  faciendum 
esset,  consuluit.  Qui,  ut  erat  versutiae  pollens:  'Desine', 
ait;  'ego  te  securum  iis'^  sollicitudinibus  reddam.     Ego,  ut 

35  tete  adveniat,  providebo;  tu,  ne  redeat,  curato'.  Hatto 
itaque   animi   confidentia,    qua   nonnullas  res  ex  infortunio 

n,  5:  ABC.  —  a)  compotes  sui  41.2. 3.  B;  compotes  uoti  sui  C1.2;  vgl. 
A.  I,  32.         b)  inmensam  B.         c)  percurrerunt  01.2. 

11,6:   BC.  —  a)  Cuius  C1.2.  b)  quilibet  mediocris,  sed  ex  primatibus 

40  magnusCl.2.  c)  calstello  jB.  d)  bauenbercCl;  bauenburc  C2.  e)  puplicam  JS. 
f)  itaque  C1.2.         g)  ceruices  C1.2.         h)  meis  C1.2. 

1)  Vgl  A.  II,  15.  43.  2)  Erst  924  ist  den  Ungarn  ein  Tribut 

versproclien  ivorden  von  König  Heinrich.     Vgl.  A.  II,  24.  3)   Über 

seine  Familie  vgl.  Dümmler  III,  522  ff.         4)  Vielmehr  etwa  vier  Jahre. 
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906.  secundas  effecerat,  animatus  Bavemberg  ^  quasi  Adelbertum 
adiit    conpassurus.      Cui    et    ait:    'Si    et    non  aliam    vitam 
praeter    instantem    putares,    tarnen    iniuste    faceres,    quod 
domino  tuo  rebellis  existeres,  praesertim  cum  et  quod  agis, 
facias  gratis;  eo  enim  quo  ferocitate  animi  vinceris'',  quan-    5 
tum  ab  Omnibus,  praecipue  a  rege  diligaris,  non  intellegis. 
Consulenti  itaque  mihi  fidem  admitte;   iusiurandum  accipe, 
quo  sine  animi  vacillatione  de  castello  exire  valeas  et  redire. 
Si  sacerdotii  mei  promissionibus  minime   credis,  iuramento 
saltem  ne  diffidas,  quoniam,  ut  te  salvum  et  incolumem  de  lo 
castello  hoc  eduxero,  ita  et  reducere  procurabo'.    Adelbertus 
.118,103.  igitur  huiusmodi  melle  dulcioribus  elogiis  delibutus,   immo 
deceptus  iusiurandum  ab  Hattone  accepit  eumque,  ut  secum 
pranderet,  protinus  invitavit.     Hatte  vero  tergiversationis^, 
quam  exercere  post  paululum  cuperaf^,  non  inmemor,  eodem  i& 
se    haudquaquam    pransurum    omnimodis    interdixit.      Nee 
mora,  Hatte  de  castello  egreditur.     Cuius  dexteram  Adel- 
bertus  tenens   mox   eum   prosequitur'\      Quem    cum    extra 
castellum  Hatte   conspiceret:    'Poenitet^,   infit,    'me,   heros 
egregie,   quod  secundum  tuum  consultum,   praesertim   cum  ^o 
perlongum  iter  immineat,  corpus  edulio  aliquo  non  refece- 
rim'.     Ignorans   denique   Adelbertus,    quantum   incommodi 
quantumve  infortunii  haec  sententia*^  habeat^:  'Revertamur\ 
ait,  'domine  mi,  et  ne  ieiuniis  maceratione  corpus  tabescat, 
cibo  saltem  paululum  recreato'.    Conivens  itaque  eius  peti-  25 
cionibus  Hatte,  per  quam  eum  eduxit  viam"^,  repedavit  et 
reducens  dexteram^  tenens.    Haud  mora,  cibus  assuraitur"^, 
atque  ab  eis^  die  eadem  usque  ad  regem  properatur.    Cla- 
mor   in   castris   oritur,   fit  tumultus   non  modicus,   quoniam 
quidem  Adelbertus  regem"'  advenisse  nuntiatur.    Rex  prae-  so 
terea   huius   ob  adventum   non  parum  exhilaratus  proceres 
ad   se  venire   atque   in   iuditio  residere   praecepit.     Quibus 
et  ait:  'lam  fere  septennio  Adelbertus  quantas  strages  de- 
derit,  quas  nobis  turbas"  egerit,  quot  rapinarum  et  incen- 
diorum  infortunia  nobis  intulerit,  re  ipsa  potius  quam  fama  35 
deferente   percepimus.     Unde    et   sententiam   vestram,   pro 
hoc  *tam  praeclaro  facinore  quid  recompensationis  inprae-  *s.290. 
sentiarum  accipiat,  expectamus'.    Qui  omnium  decreto  secun- 

a)  vinceres  CI.2.       b)  tergauersationis  £.       c)  cuplerat  C 1 .  2.       d)  sequitur 
C1.2.        e)  scientia  C1.2.        f)  habebat  01.2.         g)  ivrnii  B.        h)  viam  fehlt  B.  40 
i)  dextera  jB.        k)  sumitur  C1.2.       1)  eisdem  C1.2.       m)  regi  C1.2.       n)  turba- 
tiones  (perturbationes  C2)  C1.2. 

1)  Adalbert  wurde  in  Theres  (Terassa)  hei  Schweinfurt   belagert, 
Dümmler  III,  541. 
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dum  pviscorum  instituta  regum  maiostatis  reus  adiiidicatus  ooe. 
capite  truncatur.  Yerum  dum  vinctus  traheretur  ad  mortem, 
Hattoncm  iutuitus:  'Periurii^  infit,  'reus  eris,  »i  memetnecem 
incurrere''  sinis\  Cui  Hatto*^:  'Sanum  te\  inquit,  'e  Castro 
:>  educturum,  ita  et  redueturum  promisi;  quod  me  tunc  con- 
plesse  intelloxi,  cum  te,  e  castollo  eductum,  salvum  et  in- 
columem'^  quam  mox  in  castellum  reduxi'.  Tum  se  istuc 
advenisse  dolens  et  Hattonis^  dolum  tarde  intellexisse® 
suspirans  tarn  invitus  spiculatorem  sequitur,   quam    libenter  (Sept.  9). 

10  viveret,  si  liceret  ^ 

VII.    Paucis  igitur-'  iiiterpositis  annis,  cum  nullus  esset,  898. 
qui  in  orientali  australive  plaga  Hungariis  resisteret  —  nam 
Bulgariorum  gentem  atque  Grecorum  tributariam  fecerant^  — 
ne  quid  inexpertum   his  esset,    quae    sub    meridiano    atque 

15  occidentali''  degerent  climate,  visere  satagunt  nationes.  In- 
menso  itaque  innumerabilique  collecto  exercitu^  miseram 
petunt  Italiam.  Cumque  iuxta  fluvium  Brentam*  defixis 
tentoriolis,  immo  centonibus,  triduo  exploratoribus  directis, 
terrae  situm  gentisque  multitudinem  seu  raritatem  conside- 

20  rarent*^,  repedantibus  nuntiis  huiusmodi  responsa  suscipiunt: 
'Planities^  haec  nonnullis  plena  collibus^  uno,  ut  cernitis, 
ex  latere  montibus  asperrimis  atque  fertilibus,  altero  mari 
cingitur  Adriatico;  opida  vero  cum  nonnulla,  tum  muni- 
tissima.     Gentis  quamquam  ignoretur  inbecillitas   aut   forti- 

25  tudo,  inmensa  tamen  conspicitur  multitudo.  Neque  enim 
tarn  copiis  paucis  aggredi  hanc  hortamur.  Yerum  cum  non- 
nullae  sint  res.   quae   nos   pugnare    compellant,    triumphus 

a)  incurre  B.  b)  hato  B.  c)  hinter  incoliimem  sind  die  Worte  non  dlco 
citissime  ausradiert  B.  d)  hatonis  B.  e)  se  intell.  C  1.2. 

30  II,  7:  ABC.  —  a)  iiero  C1.2.         b)  orientali  Ol.  2.  e)  consciclerarent  B. 

(1)  hier  beginnt  ein  neues  Kap.   A  1.  C1.2.  e)  so  Wattenbuch;  colonibus  A  1.2,  .3; 

coloDobus  B;  colonis  C1.2;  colonorum  doniibus  Koehler. 

1)  Die  Überzeugung  von  einer  gegen  Adalbert  verübten  Hinterlii<t 
%oar   im  Volksglauben  der  Zeit   weit   verbreitet.     Yql.  Widukind  I,  22; 

35  Tliietmur  I,  4 ;  JEkkehurds  Casus  S.  Galli  (SS.  II,  83J ;  Ottos  von  Freising 
Chronik  VI,  15  (ed.  Hofmeister  S.  274  f.).  Vgl.  über  die  Sage  auch 
Cicero,  De  off.  III,  32.  Liudprand  hat  die  Hattpanekdote  nachträglich 
in  den  Text  eingefügt.  (Vgl.  Einleitung  §  1.)  Über  den  Anteil  Hattos 
an  der  Vernichtimg  Adalberts  vgl.  J.  Heidemann,  Hatto  I.  (Programm 

40  Berlin  I86b)  Ä  30;  Dümmler  III,  543  Kl;  Dietrich,  Beiträge  mr 
Geschichte  Arnolfs  von  Kärnthen  und  Ludwigs  des  Kindes  (Programm 
Berlin  1890^  S.  30.  2)  Der  erste  Einfall  der  Vngarn  ins  griechische 

Beich  fand  934  statt.  3)  Dieselben  Worte  A.  II,  9.  4)  Daß 

Liudprand  die  Ungarn  893  und  899  (A.  II,  13j  an  der  Brenta  lagern 

45  läßt,  ist  auffallend.  Der  Zug  von  898  ivird,  nur  von  ihm  berichtet.  Vgl. 
Dümmler  III,  507  N.  1;  Lüttich  S.  118  N.  11. 
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scilicet  assuetus,  aiiimi  fortitudo,  pugnandi  scientia,  opes 
praesertira,  quarum  desiderio  fatigamur,  quae  hie  tot  insunt, 
quot  toto  in  orbe  nee  vidimus  nee  videre  speravimus,  nobis 
tarnen  consultis  —  neque  enira  longum  arduumve  reraeandi 
iter  est,  quod  deeem  potest  et  eo  minus  diebus  perfici  —  s 
revertemur'^,  venture  quatinus  vere  omnibus  gentis  nostrae 
colleetis  fortissimis'^  redeamus,  sitque°  bis  cum  in  fortitu- 
dine  tum  noster*^  in  multitudine  terror'. 

yill.^   Nee  mora,    bis   auditis    ad   propria  revertuntur 
totamque  biemis  asperitatem  in  fabricandis  armis,  in  acuen-  lo 
dis  spiculis,  in  docendis  iuvenibus  belli  noticiam  ducunt. 
899.  Villi.    Sol  necdum  piscis'^  signum  deserens  arietis  occu- 

pabat^,  eum  inmenso  atque  innumerabili  eollecto  exereitu 
Italiam  petunt,  Aquilegiam'',  Veronam,  munitissimas  per- 
transeunt  civitates,  et  Ticinum,  quae  nunc  alio  exellentiori'^  n 
Papia  notatur'^  vocabulo,  nullis  resistentibus  veniunt.  Rex 
igitur  Berengarius  tam  praeclarum  novumque  faeinus  — 
antehae  enim  neque  nomen  gentis  huius  audierat  —  satis 
mirari  non  potuit.  Italorum^  igitur,  Tuseorum,  Volscorum, 
Camerinorum,  Spoletinorum  quosdam  libris,  alios  nuntiis  20 
directis,  omnes  tarnen  in  unum  venire  praecepit,  faetusque 
est  exereitus  triplo  Hungariorum  validier. 

X.    Cumque    sibi    rex   Berengarius    tot    adesse    eopias 
cerneret,  superbiae  spiritu  inflatus  magisque  triumphum  de 
hostibus   multitudini   suae  quam  Deo   tribuens^,    solus   ipse  25 
cum   paueis   quodam   in    opidulo    degens   voluptati   operam 
dabat*.     Quid  igitur?     Tantam  mox  ut  Hungarii  eontem- 

a)  uertamus  C 1.  2.       b)  fortissime  C  1.  2.       c)  fitque  C  1.  2.       d)  nostra  01.2. 
II,  8:  ABC.  —  a)  kein  neues  Kapitel  AI.  B. 

11,9:  ABC.  —  a)  pisscis -B.       b)  aqiüleiam  C  1.  2.       c)  excellentiori  J.  1.  2.  3.   30 
C  1. 2.  d)  nominatur  A  1.  2.  3. 

1)  Dieser  Datierunc)  auf  den  März  ist  die  Angabe  des  Catal.  abb. 
Nonant.  (SS.  rer,  Langöb.  S.  bl2)  vorzuziehen:  in  ipso  anno  venerunt 
Ungari  in  Italia  de  mense  Augusto.  Vgl.  Dümmkr  III,  507  N.  2 ; 
Lattich  S.  118  JV".  12.  2)  Der  Ausdruck  Italien  ivird  von   Lind-  35 

prand  häufig  (vgl.  A.  II,  37.  SS)  zur  Bezeichnung  Oberitaliens,  des  Fluß- 
gebietes des  Po,  gebraucht  im  Gegensatz  zu  der  übrigen  Halbinsel.  Meist 
bezeichnet  er  damit  Italien  im  Sinn  des  karolingischen  regnum  Italicum. 
Nur  in  rein  literarischem  Sinn  gibt  er  dem  Begriff  den  augusteiscJien 
Umfang  der  ganzen  Halbinsel,  Vgl.  darüber  Cipolla,  Della  supposta  40 
fusione  degli  Ituliani  coi  Germani  nei  primi  secoli  del  Medio  Evo, 
Rendiconti  d.  r.  Accad.  d.  Lincei  ser.  V  vol.  9  ('1900^  S.  524  /'.  und  Salsotto, 
Sul  significato  del  nome  Italia  pi'esso  Liutfrando,  vescovo  di  Cremona, 
Arch.  stör.  Lombardo  Ser.  IV  vol.  IV  (1905;,  1  ff.  3)   Vgl.  A.  I,  33. 

4)  Liudprands  feindselige    Gesinnung   gegen   Berengar   entstellt   diesen  45 
Bericht.     Vgl  Lidtich  Ä  118  iV.  11. 
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plati  sunt  multitudinem,  animo  constcrnati,  quid  faccrent,  899. 
deliberaro  non  poterant.  Proliari  poenitus  formidabant, 
fugere  omnino  nequibant.  Verum  inter  utramque  haue 
aestuationem  fugero  magis  quam  preliari'*  iuvat;  persequen- 
5  tibusque  Christianis  Adduam  fluvium  natando,  ita  ut  nimia 
festinatione  plurimi  necti''  submergerentur,  pertranseunf. 

XI.  Ilungarii  denique  consilio  non  malo  accepto  inter- 
nuntiis  Cliristianos  rogant,  quatinus  praeda  omni  cum  lucro 
reddita  ipsi  incolumes  remeare  possent.     Quam  peticionem 

10  Christiani  funditus  abdicantes  bis,  pro  dolor,  insultabant 
potiusque  vincula,  quis*  Hungarii  vincirentur,  quam  arma, 
quibus  necarentur,  exquirunt.  Cumque  pagani  Christianorum 
animos  hoc  pacto  mulcere  nequirent,  vetus  rati  melius  con- 
silium,   coepta  sese  liberare  satagunt  fuga  sicque  fugiendo 

15  in  Yeronenses  latissimos  campos  ^  perveniunt. 

XII.  Christianorum  primi  herum  iam  novissimos  in- 
secuiitur;  fitque  eodem  pugnae  proludium,  in  quo  victoriam 
habuere  pagani.  Yalidiore  vero  propinquante  exercitu  fugae 
non  immemores  coeptum  iter  percurrunt. 

20  XIII.  Venermitque  Christicolae  cum  idololatribus  pariter 

iuxta   fluvium'^   Brentam^;    equi    enim   nimiura    defetigati^ 

•S.291.  fugiendi  copiam  negabant"^  Hungariis.    Simul  igitur  *utrae- 

que   acies   convenere,    memorati   tantummodo    fluvii    alveo 

separatae.     Himgarii  denique   nimio   terrore   coacti  omnem 

25  suppellectilem,  captivos,  arma  omnia,  equos,  singulis  tantum 
quibuscum  repedare**  possent  retentis,  dare  promittunt;  hoc 
praeterea  in  honere^  suae  petitionis  adiungunt,    ut,   si  vita 
tantum  comite  datis  omnibus  illos  remeare  permitterent,  se  ig^aii, 
numquam  amplius  Italiam  ingressuros,    filiis   suis    obsidibus 

30  datis,  promitterent.  Verum  heu  Christiani  superbiae  tumore 
decepti  minis  paganos,  ceu  iam  victos,  insecuntur  eisque 
eontinuo  huiusmodi  apologiam  ajioXoyeiav,  id  est  respon- 
sionem^,    remittunt:    'Si    contraditum    nobis,    praesertim    a 

II,  10:  ABC.  —  a)  pliari  B.  b)  necati  A2.3;   neci  C  1.  2.  c)  traus- 

35  eunt  C1.2. 

n,  11:  ABC.  —  a)  AI.  B;  quibus  ^1  2.  3.  6' 1.2. 

II,  13:  ABC.  —  a)  fluium  ö/ter  B.  b)  defatigati  ui  1.2,3.  Cl.  c)  neca- 
bant  B.         d)  remeare  01.2.  e)  honore  4  2.3.  Cl.  2,   korr.  aus  hoc  uere  AI, 

f)  apologiam  responsionem  Al\  \A  est  resp.  iehlt  A  2. 3. 

40  1)  Aus  Liudprands  Ausdruck  Veronenses  latissimos  campos  er- 

schließt  Lüttich  S.  119  N.  18  seine  Unkenntnis  der  dc/rtigen  Gegend. 
Liudprand  gehraucld  auch  hier  eine  scliematische  Phrase.  Vgl.  A.  1, 19: 
in    Brixiae   latissimos    campos.     Siehe  S.  55   N.  3.  2)  Vgl.  Ann. 

Alamann.  899  und  Catal.  abb.  Nonant.  (SS.  rer.  Langob.  S.  572/     Die 

45  Einzelheiten  der  Schlacht  sind  ausführlich  zusammengestellt  von  Gombos 
S.  51  ff. 
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899.  contraditis  iamque  canibus  mortuis,  munus  recipereraus 
foedusque  aliquod  inii-emus,  insanos  capite  non  sanus  iuraret 
Orestes!'^ 

XIIIl.   Hac  ig-itur  Ungarii  legatione  desperati  collectis 
in  unum  fortissimis  tali  sese   mutuo  sermone  solantur:   'Si   & 
hac,  quae  inpraesentiarum  cernitur,  luce  perdita  nichil  est, 
quod   deterius  proveniri"   possit   hominibus,    et   quia   locus 
preci''  nullus^,  fugiendi  spes  omnis  ablata,  colla  summittere 
mori   est,  quid  verendum   nobis  est   tela   inter   ipsa   ruere, 
morte  mortem  inferre?     Numquid  non  fortimae   et  non  in-  lo 
becillitati  casus  deputandus  est  noster?    Viriliter  enim  pug- 
nando  occumbere  non  est  mori,  sed  vivere.     Hanc  famam 
tantam,  hanc  xligovo/xeiav  clironomian,  id  est  hereditatem, 
ut  a  patribus  nostris  accepimus,  nostris*'  etiam  relinquamus 
heredibus.    Nobis  debemus,  nobis  saltem  credere  expertis^,  i5 
qui    copiarum    paucitate    nonnunquam    plurimos    stravimus. 
Invahdae  plebis  sane  congregatio  plurima  ad''  caedem   est 
tantum  exposita.     Sed  et  Mars  fugientem^  saepissime  per- 
himit*^-*,  dimicantem  fortiter  protegit.     Hi  enim,   qui  nobis 
supplicantibus  ^  non  miserentur,  ignorant  neque  mente  per-  20 
cipiunt,  quia  vincere  quidem  bonum  est,  supervincere  nimis 
invidiosum'  ^. 
Sept.U).  XV.    Hac  itaque    exhortatione''  utcuraque    animos    re- 

creati  tres  in  partes  insidias  ponunt,  recta  ipsi  fluvium 
transeundo  hostes  in  medios  ruunt.  Christianorum  enim  25 
plurimi  longa  propter  internuntios  expectatione  fatigati  per 
castra,  ut  cibo  recrearentur,  descenderant;  quos  tanta  Hun- 
garii  celeritate  confoderant,  ut  in  gula  cibum  transfigerent 
aliis,  quibusdam  equis  fugam  negarent  ablatis,  eoque  illos 
levius  perhimebant,  quo  sine  equis  eos  esse  conspexerant.  3o 
Ad  augmentum  denique''  perditionis  Christianorum''  non 
parva  inter  eos  erat  discordia*".  Xonnulli  plane  Hungariis 
non  solum  pugnam  non  inferebant,  sed,  ut  proximi  caderent, 

II,  14:  ^BC.  —  a)  prouenire  4  2.3.  C'1.2.        b)  pretii  4  3.  C  2;  precii  C1.3. 
c)  nostris  iehlt  A  2. 3.  C  1. 2.         d)  a  caede  C  1. 2.         e)  fugentem  B.         t)  perhini.   35 
immer  B;  perim.  die  übrigen. 

II,  15:  ABC.  —  a)  exhoratione  B.         b)  sane  Gl. 2.  c)  christinorum  B. 

1)  Per s.  Sat.  m,  118:   Non   sani   esse  hominis   non   sanus   iuret 
Orestes.  2)   Vgl.  Ter.  Ändr.  UI,  4,  22 :  nil  est  preci  loci  relictum ; 

Ter.  Pharm.  III,  3,  14:   ut  nullus  locus  relinquatur  preci.  3)   Ond  40 

Fast.  V,  674:   Si  iuvat  expertis  credere.  4)  Hör.  Od.  III,  2,  24: 

Mors  et  fugacem  persequitur  virum.  5)  supplicantibus   bis   invi- 

diosum  aus  Cassiod.  Eist.  irip.  VI,  46.  6)  Liitücli  S.  120  N.  22  verweist 
auf  den  Brief  Salomos  ron  Konstanz  an  Dado  von  Verdien  (Poetae 
Carol.  IV,  300,  93^:  En  quo  perduxit  miseros  discordia  cives.  45 
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anhelabant;   atque   ad  hoc   perversi  ipsi  perverse   fecerant,  899. 
quatinus,    dum   proximi    caderent,    soll    ipsi   quasi   liberius 
regnarent.     Qui  dum  proximorum  necessitatibus  subvenire 
neglegunt  eorumque  necem  diligunt,  ipsi  propriam  incurrunt. 

5  Fugiunt  itaquo  Christiani,  saeviuntque  pagani,  et  qui  prius 
supplicare  muneribus  uequibant,  supplicantibus  postmodura 
parcere'^  nesciebant.  Interfectis  denique  fugatisque  Christia- 
nis omnia  Hungarii  regni  loca  saeviendo  percurrunt.  Neque'' 
erat,  qui  eorum   praesentiam   nisi    munitissimis   forte    prae- 

10  stolaretur  in  locis^.  Illorum  saue  adeo  praevaluerat  virtus, 
quatinus  eorum  pars  quaedam  Bagoariam,  Sueviam,  Fran- 
ciam,  Saxoniam,  quaedam  vero  depopularetur  Italiam. 

XYI.-'    jS'eque    enim   hoc    eorum    meruerat  virtus,    sed 
verus  Domini  sermo,  terra  caeloque  durabilior,  mutari  non  :J^""^ 

IS  poterat,  quemadmodum  per  Hyeremiam  ^'  prophetam  omnibus  "  ' 
nationibus   in   persona   domus  Israhel''  comminatur   dicens: 
'Ecce  ego  adducam  super  vos  gentem  de  longinquo,  gentem  -  /lüig 
robustam,  gentem  antiquam,  gentem,  cuius  ignorabis  linguam, 
nee    intelleges,  quid   loquatm*.     Pharetra    eins  quasi   sepul- 

20  crum  patens,  universi  fortes,  et  comedet  segetes  tuas  et 
panem  tuum;  devorabit  filios  tuos  et  filias  tuas;  comedef^ 
gregem  tuum  et  armenta  tua;  comedet  vineam  tuam  et 
ficum  tuam,  et  conteret  urbes  munitas  tuas,  in  quibus  tu 
habes   fidutiam,    gladio.      Veruntamen    in   diebus   illis,    ait 

25  Dominus  Dens,  non  fatiam  vos  in  consummationem®'. 

XVII.    Hac    igitur    eadem   tempestate  Hulodoicus   rex  911. 
moritur.     Chunradus*  Francorum    ex  genere    oriundus,   vir 
strenuus  bellorumque  exercitio*'  doctus,  rex  cunctis  a  populis 
ordinatur^. 

30  XVIII.'^    Sub    quo    potentissimi    principes   Arnaldus    in 

Bagoaria,  Bruchardus  in  Suevia,  Everardus''  comes  poten- 
tissimus  in  Francia,  Giselbertus''  dux  in  Lotharingia''"  ^  erant. 

a)  pascere  B.  b)  neque  enim  41.2.3. 

11,16:   ABC.  —  a)  kein  neuer  Kapitelanfang  B.  b)   iheremiam  .4.1.3; 

35  heremiam  A2;  hieremiam  C2;  ieremiam  Cl.  c)  Israel  4  2.  3.  C  1.2.  d)  deuo- 
rabit  C 1. 2.         e)  consummatione  B. 

II,  17:  ABC—  a)  Chuonr.  ergo  C1.2.         b)  exersitio  B. 
II,  18:  ABC.  —  a)  kein  neiier  Kapitelanfang  B.        b)  eberhardu.s  A2. 3;  euer- 
hardiia  C 1 ;  eurehardus  C  2.        c)  gisilbertiis  A2.C1;  gislebertus  C  2.        d)  lothringa 
40  A2\  luothriugia  A  3. 

1 )   Vgl.  A.  II,  5 ;   //,  43.    —   Auf  den   Bau   solcher  Kastelle   und 
Veiifeidigungsmaßnahmen  gegen  die  Ungarn  bezieht  sich  eine  Reihe  von 
Urkunden  Berengars.     Vql.  aus  den  Jahren  903—912  hei  Schiaparelli, 
Fonti   XXXV,  111  n.  38;  122  n.42;  132  «.46;  134  «.47;  176  «.65; 
45  206  «.  75;   208  «.  76;  220  «.  82;   224  «.  84.  2)  Dieselbe  Wendung 

A.  II,  \.  8)   Beginar   und   sein   Sohn    Giselbert   hatten    sich   beim 

Regierungsantritt  Konrads  an  Westfranken  angeschlossen. 
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Quos  inter  Heinricus,  Saxonum  et  Turingiorum*  praepotens 
dux,  clarebat. 

913.  *XVniI,   Secundo  itaque  regni  huius  susceptionis^  anno  •«. 292, 

memorati   principes  ^   huic,    praesertim    Heinricus,    rebelies 
extiterant.     Quos   Chuonradus    rex    tarn    sapientiae   vigore    5 
quam  fortitudinis  robore   superavit  suamque  ad  fidelitatem 

916.  perduxit^.  Arnaldus  autem  eius  nimio  terrore  coactus  cum 
uxore  et  filiis  ad  Hungarios  fugit  deguitque^'  eodem,  quoad 
vitalis  aura^  Chuonradi  regis  rexerat  artus*. 

918-  XX.    Septime  denique  regni  sui   anno  vocationis  suae  10 

'  ad  Deum  tempus  agnovit.  Cumque  memoratos  principes 
se  adire  fecisset,  Heinrico  solummodo  non  praesente,  ita 
convenit:  'Ex  corruptione  ad  incorruptionem,  ex  mortalitate 
ad  inmortalitatem  vocationis  meae  tempus  %  ut  cernitis, 
praesto  est;  proin''  pacem  vos  concordiamque  sectari  etiam  15 
atque  etiam  rogo.  Me  hominem  exeunte  nulla  vos  regnandi 
cupiditas,  nulla  praesidendi  ambitio  inflammet.  Heinricum, 
Saxonum  et  Turingiorum  ducem  prudentissimum,  regem 
eligite,  dominum  constituite.  Is  enim  est  et  scientia  pollens 
et  iustae  severitatis  censurae  habundans'.  His  ita  prolatis  20 
propriam  coronam  non  auro,  quo  poene  cuiuscumque  ordinis 
principes '^  pollent,  verum  gemmis  preciosissimis,  non  solum 
inquam  ornatam,  sed  gravatam,  sceptrum  etiam  cunctaque*^^ 
regalia  indumenta  in  medium  venire  praecepit  ac,  prout 
valuit,  huiusmodi  verba  effudit:  'Heredem  regiaeque  digni-  25 
tatis  vicarium  regalibus  his*^  ornamentis  Heinricum  con- 
stituo;   cui  ut  oboediatis,   non  solum  consulo,    sed  exoro'^. 

a)  turingionum  J.1.2.  3;  thuringiorum  Gl.  2. 
II,  19:  ABC.  —  a)  sussceptionis  B.  b)  fuitque  Ol. 2. 

II,  20:  ABC.  —  a)  tempus  agnosco  et  C'1.2.       b)  proinde  C1.2.       c)  prin-  30 
cipis  B.         d)  cuntaque  B.         e)  his  fehlt  AI;  meis  C1.2. 

1)  Eberhard  hat  sich  nie  gegen  seinen  Bruder  emp&rt.  2)  Daß 
der  König  alle  Empörungen  niedergeworfen  habe,  ist  trotz  der  gleiclien 
Meldung  des  Cont.  Regin.  unglaubwürdig.  Er  hat  Arnulf  besiegt,  aber 
nicht  endgiiltiq  unterworfen.  Auch  mit  Heinrich  kam  es  zu  keinem  35 
dauernden  Frieden.  Nach  Widukind  I,  25  heißt  Konrad  auf  dem 
Todesbett  seinen  Bruder,  mit  Heinrich  Frieden  zu  schließen.  Vgl.  Waitz, 
Heinrich  I.  S.  31 ;  Bummler  HI,  614;  Ottenthai,  Reg.  n.  0  «.  3)  Lucret. 
III,  577,  V,  857  ^md  Verg.,  Aen.  I,  387:  aura  vitalis.  Aen.  IV,  336: 
dum  Spiritus  hos  regit  artus.    Vgl.  S.  36  iV.  1.  4)  Liiidprand  läßt  40 

irrigerweise  Arnulf  bis  zum  Tode  Konrads  in  Ungarn  bleiben.  Riezler 
I,  320  tmd  Huber,  Geschichte  Österreichs  I,  128  JV.  2  setzen  Arnulfs 
Flucht  ins  Jahr  914.  Vgl.  aber  Hofmeister,  Die  heilige  Lanze  S.  12  N.  4. 
Konrad  erobert  Arnulfs  Hauptstadt  Regensburg  916,  tvo  er  am  oder 
vor  dem  29.  Juni  das  D  K .  1 .  29  (DD.  I,  21)  ausgestellt  hat.  Vgl.  45 
Bummler  LH,  612;  Mühlbacher  Reg.^  n.  2094  c.       5)  Die  hier  geschilderte 


LIUDPRANDI  ANTAPODOSIS.     LIB.  II.   20.  21.  47 

Quam  iussionem  interitiis^'  et  intevituni  mox  est  oboedientia 
prosecuta.  Ipso  namquo  mortem  obeunto  memorati  princi- 
pes  coronam  cunctaque  regalia  indumenta  Heinrico  duci 
contulerunt;  atque  ut  rcx  Chuonradus  dixerat,  cuncta  per 
h  ordinem  eiiarrarunt''.  Qui  regiae  dignitatis  culmen  et  prius 
humiliter  docliiiavit  ac  paulo  post  non  ambitiöse  suscepit^. 
Verum  nisi  'pallida  mors,  quae  pauperum  tabernas  regum- 
que  turres  aequo  pulsat  pede'^,  Clmonradum  regem  tam" 
citissime  raperet,  is  esset,  cuius  nomen  multis  mundi  natio- 
10  nibus  imperaret^. 

XXI.  Hoc  codem  tempore  Arnaldus  cum  uxore  et  filiis 
Hungaria'^  rediens  honorifice  a  Bagoariis  atque  ab  orienta- 
libus  suscipitur  Francis*.  Neque  enim  solum  suscipitur,  sed, 
ut   rex   fiat,    ab   iis  vehementer  hortatur''.     Rex  Heinricus 

15  cum  obtemperare  suis  omnes  iussionibus,  Arnaldum  solum- 
modo  resistere  cerneret,  pervalido  collecto  exercitu  Bagoa- 
riam  tendit.  Quod  Arnaldus  ut  audivit,  eius  non  passus 
est  in  Bagoaria  praestolari  adventum;  verum  collectis,  quibus 
valuit,  copiis  huic  obviam°  properat.    Cuperaf'  sane  et  ipse 

20  rex  fieri  \  Cumque  in  eo  esset,  ut  bellum  pariter  inire 
deberent,    sicut  vir   sapiens   et   Dei'^  timens   rex  Heinricus 


a)  sequitur  interitus  C1.2.  b)  enarrant  Ä2;  narrant  A3;  narrarunt  Cl; 

narraverant  C2.         c)  non  AI. 2. 3. 

II,  21:  ABC.  —  a)  ab  ungaria  C1.2.  b)  exoratur  C1.2.         c)  ouiam  B. 

25  d)  cupierat  A2.3.  C1.2;  prope  ruerat  korr.  prope  rupierat  AI.  e)  deum  A2.3. 

C  1.2. 

Szene  ist  von  der  Sage  und  den  Schriftstellern,  so  auch  von  dem  oratori- 
scJies  Beiwerk  hebenden  Liudprand  ausgeschmücht  ivorden.  Die  Amvesen- 
heit  der  Herzöge  erschließt  Liudprand  irrtümlich  aus  ihrer  vermeintliclien 

30  Untencerfung.  Vgl.  Dümmler  III,  ßlb  N.  4;  Waits,  Heinrich!  S.Bbff'.; 
Giesebrecht,  Geschichte  der  de^dschen  Kaiserzeit  I^,  810;  Bänke,  Welt- 
geschichte Vm,  636;  Bichter  S.  1.  1)  Über  diese  sagenhafte  Aus- 
schmückung vgl.  Waitz,  Heinrich  I.  S.  37 ;  Hantsch  S.  30.  2)  Hör. 
Od.  J,  4,  13.             3)   Fast   dieselben    Worte   über  den   Tod  Lamberts 

35  A.  I,  44.  Zum  Inhalt  dieses  Urteils  x^gl.  Widukind  I,  25  lond  Cent. 
Begin.  919.  4)  Aus  dieser  Stelle  schließt  Biezler  (I,  ZM),   daß  die 

bairische  Herrschaft  einen  Teil  Ostfrankens  umfaßt  habe,  der  wahrschein- 
lich schon  von  Arnulfs  Vater  906  hinzugewonnen  ivorden  sei.  Die  Mark  im 
Nordgau  könne  Liudprand  nicht  meinen,  da  diese  geographisch  zu  keiner 

40  Zeit  und  politisch  schon  seit  Ludwig  dem  Deutsehen  nicht  mehr  zu  Franken 
geluyrt  habe.  Giesebrecht  I^,  817  nimmt  an,  daß  Liudprand  mehr  die 
Ausdehnung  des  bairischen  Herzogtums  zu  seiner  eigenen  Zeit  als  in 
den  Tagen  Arnulfs  im  Auge  habe.  Vgl.  dazu  noch  Waitz,  Heinrich  I. 
S.  52  und  in  Forsch,  z.  deutsch.  Gesch.  XII  (1812),  452,  sowie  F.  Stein 

45  in  Forsch,  z.  deutsch.  Gesch.  XXIV  (1884),  130.  5)  Vgl.  Widukind 

I,  27.  Daß  Arnulf  selbst  nach  der  Königswürde  gestrebt  habe,  berichtet 
nur  Liudprand.     Vgl.   Ottenthai,  Beg.  Ov. 
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cogitans  ex  utraque  parte  inrecuperabile  posse  damnum  ^ 
accidere,  Arnaklo^,  quatinus  cum  solo  solus  loquatur,  deiiun- 
tiat.  Putans  igitur  Arnaldus,  quod'^  singulari  se  acciret 
certamine,  ad  condictum  locum  solus  hora  statuta  pervenit. 

XXII.  Quem  sibi  obviam  properantem   rex  Ileinricus    5 
tali  est  sermone  adgressus: 

'Insana  Domini  iussis  quid  mente  resistis?      Versus*. 

Quod  populus  regem  me  cupit  esse,  scias, 
Imperio  Christi,  quo  constat  raachina  mundi^: 

Tartarus  hunc  metuit,  hunc  Flegeton  timuit.  10 

5  Conterit  hie  nitidos  reges  dudumque  tremendos 
/oft  5, 11.  Sublimesque  volens,  erigit  hie  miseros^, 

Quo  debitas  Domino  laudes  per  secula  solvant. 

Tune,  süperbe,  reus,  perfide,  dure,  ferox, 
Invidiae  stimulis  saevaque  cupidine  tactus,  15 

10       Corpora  Christicolum  perdere  valde  sitis? 
Si  regem  populus  cuperet  praeponere  temet, 
Protinus  is  essem,  qui  magis  hoc"  cuperet. 
Hoc  igitur  quadrifario  dicendi  genere,  copioso^  scilicet,  brevi, 
sicco   et   florido,    rex   Heinricus,    ut    erat   animi"*   prudens,  20 
Arnaldi  animum  mulcens  ad  suos  rediit. 

XXIII.  Arnaldus  vero  cum  suis  haec  omnia  retulisset, 
huiusmodi  ab  eis  audivit  ujioxQiorp'^  apocrisin,  id  est  respon- 

8^5"i6  sion^m:  'Sapientis^  illius,  immo  sapientiae  verae  sententiam, 

'  quae   ait:   Per   me   reges  regnant,    principes   imperant,   et  25 
is^i"'"  prudentes  iustitiam   *decernunt,  illamque  apostoli  dicentis^,  *  5.293. 
quod  omnis  ordinatio  a  Deo  est,  ef^  qui  potestati'^  resistit, 
Dei  ordinationi  resistit®,  quis  ambigit?    Neque  enim  in  huius 
electione  totius  populi  posset  esse  animus  umis,  si  a  trini- 
EpÄes.  1,4.  täte  summa,  quae  Deus  unus  est,  ante  mundi  constitutionem  ^o 
non  esset  electus.    Si  bonus  fuerit,  diligendus  erit,  Deusque 
in  eo  laudandus;   si  vero    malus,    aequanimiter  tolerandus. 
Subditorum   namque   plerumque    exigunt   merita,    quatinus 
nonnumquam  a  praelatis  graventur,  non  regantur.    Aequum 

a)  arnaldaldo  B.  b)  ^2.3.  C2;  tiuo  A\.  B.  Cl,  darüber  uel  quod  C  \.  35 

II,  22:  ABC.  —  a)  uersus  fehlt  Al.i.  C1.3.  b)  nuinda  B.  c)  oc  B. 

d)  animo  -A  2.3.  C2;  anima,  darüber  uel  animo  Cl. 

11,23:  ABC.  —  a)  Sapientis  promisit  C1.2.  b)  dicentes  B.  c)  illam- 

que—  et  fehlte  1.2.       d)  huic  pot.  C  1.2.       e)  illuni  dei  ordinationi  resistere  C  1.2. 

1)  Lucan,    Pharsal.    X,  429:    reparabile  damnum.  2)  Boet.  40 

Pliil.  Consol.  II,  1,  V.  3:  Dudum  tremendos  saeva  proterit  reges;  v.  5: 
Non   illa   miseros   audit.  3)   Vgl.    Cic.   Verr.   III,  88:    in    dicendo 

copiosus;  Macr.  Sat.  F,  1,7:  genus  dicendi  coj)iosum;  Cassiod.  Gramm. 
VII,  143,  11:  breviter  et  copiose  dieta. 
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autem  iustumque  nobis  videtur,  ut  a  ceteris  non  dissentiens 
hunc  regem  eligeres,  ipse  vero  te,  ut  tain  fortunatum  et 
praedivitem  virum,  hoc  pacto  bearet  animique  tui  furorem* 
raulceret,  ut,  quod  decessores  non   habuere   tui,    tibi   cou- 

5  cedatur,  scilieet  quatinus  totius  Bagoariae  pontifices  tuae 
subiaceant  dicioni,  tuaeque  sit  potestati*"  uno  defuncto  alte- 
rum  ordinäre'.  Conivens  igitur  Arnaldus  suorum  hoc  optimo 
bonoque  consilio  Heinrici  regis  miles  efficitur  et  ab  eo,  ut 
iam  dictum  est,  concessis  totius  Bagoariae  pontificibus  hono- 

io  raturK 

XXIIII.    Per  idem    tempus   dum   Chuonradi   regis    in-  9i9. 
teritum   atque    Heinrici   in   regnum   successionem    audirent 
Hungarii,   tali   sese   sunt   mutuo    sermoue    adgressi^:    *Rex 
forte  novus  novis  uti   legibus    cupit.     Copiis  igitur  collectis  Esth'.  s! 

15  non  minimis  ascendamus  scrutemurque,  debita  utrum  rex 
Heinricus  velit  tributa  persolvere^.  Quod  si,  non  ut  credi- 
mus,  regibus  dissentit  a  ceteris,  regnum  eins  caede  atque 
inmensis  depopuletur*"  incendiis.  Non  Bagoariorum,  sed 
Saxonum,  ubi  rex  ipse  est,  primo  fines  occupemus;   ut,  si 

20  forte,  quod  non  speramus,  congregare  exercitum  veht,  neque 
de  Lotharingia,  neque  de  Francia,  neque  de  Suevia,  neque 
de  Bagoaria  ei  mature  occurrere'^  possit.  Sed  et  Saxonum 
ac  Turingionum'^  terra  facile  depopulatur,  quae  nee  monti- 
bus  adiuta  nee  firmissimis  oppidis  est  munita'. 

25  XXY.    Rex  Heinricus  gravissima  valetudine  detinetur^, 

et  Hungariorum  ei  adventus  proxime  nuntiatur.  Vix  fine- 
tenus  nuntiantis'^  verba  audierat,  cum  directis  per  Saxoniam 
nuntiis  post  quatriduum  quotquot  poterat  capitali  sententia 
se    adire    commendat*.     Validissimo   igitur  per   quatriduum 

30  congregato'^  exercitu  —  est  enim  Saxonum  mos'^  laudandus 
atque  imitandus'\  quatinus  annum  post  unum  atque  duo- 
decimum-'  nemini   militum**  hello    deesse    contingat  —  etsi 

a)  feritatem  C1.2.         b)  potestatis  4  2.3.  C'1.2. 

11,24:  ABC.  —  a)  adgressci  B.  b)  depopopuletur  B.  c)  occurere  B. 

35  d)  turingiorum  C'1.2,  korr.  turingionum  AI. 

II,  25:  ABC.  —  a)  nuntiatis  B.        b)  collecto  C'1.2.        c)  nio.x  B.        d)  im- 
mitandus  B. 

1)  Vgl.  TJiietmar  I,  26  ed.  Kurze;  dazu  Pdezler  I,  328  ff.        2)  Vgl. 

A.  II,  5.  3)  Das  hezield  sieh   auf  das  Jahr  924.     Vgl.  Flodoards 

40  Ann.  924.     Liudprand  hat    die  Ungarneinfälle  von  919,  924  itnd  933 

kombiniert.   Vgl  Ranke,  Weltgeschichte  VIII,  631  ff.;  Ottenthai,  Reg.  lla-ö. 

4)  Vgl.  A.  II,  3;  Baldamus,  Das  Heenvesen  unter  den  späteren  Karo- 
lingern (Breslau  1879j  6'.  52;    Waitz,   Verfassungsgeschichte  IV^,b14:/f. 

5)  Vgl.  Grimm,  Deutsche  Rechtsaltertümer*'  I,  575;    Brunner,  Deutsche 
45  Rechtsgeschichte  I";  103.  537  N.  34.         6)   Über  die  Frage,    oh  es  sie 

Liudprandi  opera.  4 


50  LIUDPRANDI  ANTAPODOSIS.    LIB.  IL   25—27. 

corporis   invalidus  viribus,   mentis   tarnen  vigore   animatus, 
prout  valuit  equum  conscendit  atque  collectis  in  unum  copiis 
huiusmpdi  eas  verbis  ad  pugnandi  rabiem  exitavit*: 
XXYI.   'Inclita  Saxoniim  Ceu  leo  frendens^ 

Bella  per  innumera        Gens  erat  olim.  5 

Restitit  haec  Karolo,     Ense  cruento 

Qui  sibimet  totum  Straverat  orbem''. 

5  Fugiit^  hie  victiis  Victor  ubique^. 

Quod  sibi  nos  rediens   Subdidit''  omnes, 

Id  Domini  pietas  Gessit,  ob  hoc  quod  10 

Participes  voluit  Esse  salutis, 

Nunc  mala  Turcorum    IS^escia  Christi 
10  Gens,  inimica  Deo,        Gaudet  in  omnem 

Ecclesiae  populum         Ducere  ferrum. 

Pro  dolor,  heroes,  Heus  mage,  quod  nunc  15 

Subdere  nostra  volunt  Colla  tributo ! 

Sumite  nunc  animos^    More  virili! 
15  Membra  secare  precor  Vique  ferire ! 

Sit  fm'or  heus  ardens,  Sancta  cupido; 

Haec  Stigias'^  referant  Munera  ad  undas'*  20 

Et  calidos  numerent      Igne  trientes!" 
XXYH.   Talibus  itaque  rex  exhortationibus  ad  pugnam 
suorum  accendi  animos  videns  indicto  cunctis  silentio,  hoc^ 
iterum   divini   munere   flaminis'^  tactus   adiecit:    'Priscorum 
facta   regum,   sanctorum  scripta  patrum  nobis,   quid  agere  25 
i.Äe(7.i4,6.  debeamus,   insinuant.     Non  *enim  est  Deo   difficile  paucis  * s. 294. 1 
plures  sternere,  si  tamen  herum,  qui  id  agere  cupiunt,  fides 
meretur;  fides,  inquara,  non  professionis  tantum,  sed  operis, 
non  solummodo  oris,   set   etiam   cordis.     Voveamus  itaque 
Ps.  49, 14.  ac  secundum  psalmistam  vota  reddamus,  ego,  inquam,  ego  so 
prius,   qui   dignitate  videor   et  ordine   primus.     Simoniaca" 
heresis  Deo   invisa    et   a  beatissimo   apostolorum    principe 
Petro  damnata,    quae   a   decessoribus   nostris   hactenus   est 
temere  custodita,  modis  omnibus  a  nostro  sit  regno  expulsa'^. 

a)  B;  excltauit  die  übrigen.  35 

II,  26:  ABC.  —  a)  das  Folgende  bis  civitas  est  difficill  in  Kap.  40  fehlt  A  1. 

b)  fiierat  A2.-i;  fugit  Cl.2.  c)  subbclidit  B.  d)  stigia  B. 

II,  27:  A'2.^BC.  —  a)  hec  jB.        b)  muneris  flamine  4  2.3.        c)  symoniaca 

A2.Z.C\.  d)  exclusa  A  2.  3. 

hier  um  das  Aufgebot  aller  Freien  oder  bloß  der  Dienstmannen  handelt,  40 
vgl.  zuletzt  D.  Schäfer,  Die  agrarii  milites  des  Widukind,  SB.  Berliner 
Akad.  d.  Wiss.  XXVII  (\'d<dh),  hll  N.  1.         1)  Sedulius  Carmen  pasch. 
II,  110:    ceu  leo  frendens.  2)   Vgl.  Thietmar  VIII,  75  ed.  Kurze. 

3)  Vgl.  A.  I,2ß  Vers  4.  4)  Ovid  Met.  111,  272:   Stygias  penetrabit 

ad  undas.  4* 
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Conectet"  invicem  unitatis  Caritas,    si   quos  diaboli''  divisit 
calliditas'. 

XXVIII.  Rex  nonnulla  his  similia  dicere  cuperat*,  cum 
volipes  nuntius  Hungarios  in  Meresburg  ^,  quod  est  in  Saxo-  933. 
5  num,  Tui'ingionum  et  Sclavorum  confinio  castrum,  esse  nun- 
tiabat.  Adiecerat  etiam  eos  non  modicam  parvulorum  ac 
mulierum  habere  praedam,  virorum  vero  inmensam  fecisse 
stragem'^;  condixerant  enim  a  decimo  et  deinceps  anno 
neminem  se  superstitem  relicturos,  quatinus  per  hoc  terro- 

10  rem  non  parvum  Saxonibus  adhiberent.  Rex  igitm',  ut  erat 
animi  constans,  tahbus  non  terretur;  verum  magis  magisque, 
ut  pro  patria  pugnare  ac  laudabiliter  debeant  occumbere, 
exhortatur. 

XXVIIII.  Vinctos  interea  Ilungarii,  si  inpugnari  debe- 

15  ant,  sciscitantur.  Cumque  ab  his  non  aliter  posse  fieri 
testaretur,  exploratoribus  directis'^,  si  hoc  verum  esse  posset^, 
exquirunt.  Profecti  denique  exploratores  Heinricum  regem 
inmenso  cum  exercitu  iuxta  praefatum  oppidum  Meresburg 
contemplantur.     Denique  vix   ad   suos   poterant  repedare'^, 

20  adventum  exercitus  nuntiare;  neque  enim  his  fuerat  alius, 
verum  rex  ipse  belli  nuntius. 

XXX.  Haud  mora,  bellum  incipitur,  atque  ex  Christia- 
norum  parte  sancta  ac  mirabilis'^  vox  KvQie  ehioov,  kyrie 
eleison,  ex  eorum  vero  turpis  et  diabolica  hvii,  hui,  frequen- 

25  ter  auditur. 

XXXI.  Dederat  rex**  Heinricus  suis  ante  belli  inchoa-  (März  is;. 
tionem  huiusmodi  sapiens   ac   salubre    consilium:    'Cum   ad 
Martis  proludium^  coeperitis  properare,  nemo  sotium  velo- 

tiori,  quamquam  habeat,  temptet  equo  praeire.  Yerum 
30  clipeis  altrinsecus  operti  primos  super  scuta  sagittarum  ictus 
recipite;  deinde  cursu  rapido'^  impetuque'^  vehementissimo 
super  eos  irruite,  quatinus  non  prius  vobis  secundo  sagitta- 
rum possint  ictus  emittere,  quoad  vestrorum  sibi  armorum 
sentiant  vulnera  pervenisse',  Saxones  igitur  admonitionis 
35  huius  saluberrimae  non  inmemores  ordinata  aequaliter  acie 

a)  conectat  Ä  3,  korr.  aus  conectet  A  2.         b)  demonis  C 1. 2. 

11,28:  A2.3BC.  —  a)  cuperet  J.2.3;  cupieratCl;  ceperat  02.  b)  stragem 
fec.  A2.3. 

11,29:  A2. SBC.  —  a)  dilectis  B.         b)  possit  C1.2.         c)  reppedare  B. 
40  II,  30:  ^2.3£C'.  —  a)  mirabilisque  C1.2;  miserabilis  A2.3. 

II,  31:  A2.3BC.  —  a)  aiitem  rex  01.2.         b)  ludium  A2.3.B.  c)  rap- 

pido  B.  d)  impetuque  B. 

1)  WiduTcind  und  Tliietmar  nennen  Merseburg  nicht.     Über  die 
viel  umstrittene  Frage  nach  dem  Ort  der  Schlacht  vgl.  zuletzt  Lüttich 
45  S.  80  ff. 

4* 
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933.  currunt,  nee  est,  qui  velociori  tardiorem  transeat  equo; 
verum  clipeis,  iit  rex  dixerat,  altrinsecus  cooperti  sagittarum 
super  clipeos  recipiunt  ictus  innocuos;  deinde,  ut  vir  pru- 
dentissimus  dixerat,  super  hos  cursu  praepeti  veniunt,  adeo 
ut  eorum  prius  vita^  cum  geraitu  fugeret^,  quam  secundo  5 
iaculorum  fulmina  mitterentur^.  Fitque  divini  muneris  pie- 
tate*^,  ut  potius  hos  fugere  quam  preliari  iuvet,  Yelox  tunc 
sonipes  piger  queritur;  falerarum  praeterea  decor  armorum- 
que  honor  non  Hungariis  tutelae,  sed  honeri'^  erant.  Ab- 
iectis  quippe  arcubus,  dimissis  spiculis,  faleris®  etiam,  quo  lo 
expeditius  equi  currerent,  proiectis,  fugae  solummodo  operam 
dabant.  Verum  omnipotens  Deus,  qui  pugnandi  eis  auda- 
tiam  tulerat,  fugiendi  etiam  copiam  omnino  negabat.  Caesis 
igitur  fagatisque  Hungariis  inmensa  captivorum  turba  dis- 
solvitur,  atque  in  hi,etitiae  cantum  vox  gemitus  permutatur^.  is 
Hunc  vero  triumphum  tam  laude  quam  memoria  dignum 
ad  Meresburg  rex  in  superiori  cenaculo  domus  per  QoyQa- 
(peiav,  zografian,  id  est  picturam,  notare  praecepit,  adeo  ut 
rem  veram  potius  quam  veri  similem  videas^. 

900.  XXXII.    Dum   haec  aguntur,    Italienses   poene    omnes  20 

Hulodoicum  quendam*,  Burgundionum  sanguine^  genitum, 
nuntiis  directis  invitant,  ut  eos  adveniat  regnumque  Beren- 
gario  auferat  sibique  obtineat. 

XXXIII.    Huius  vero  tam  turpis  sceleris  auctor  Adel- 
bertus,  Eporegiae  civitatis  marchio,  erat-",  cui  et  idem  Beren-  25 
garius   filiam   suam    nomine  Gislam"    coniugio''  copularat^; 

a)  vita  prius  A2.S.       b)  mitterent  4 2. 3.        c)  diuine  pietatis  munere4  2.3. 
d)  oneri  A2.3.  Cl.2.         e)  faleribus  B. 

II,  32:  A2.3BC.  —  a)  genitum  prosapia  Cl.2. 

II,  33:  Ä2.3 BC.  —  a)  gisilam  C'1.2.         b)  coniungio  B.         c)  cupularat  B.  30 

1)  Verg.  Äen.  XI,  831;  XII,  952:  Vitaque  cum  gemitu  fugit. 
2)  T(fL  zu  dieser  Schilderung  Lattich  S.  82.  In  den  Einzelheiten  zu- 
rerlössiger  ist  die  Darstellung  WidnJcinds  I,  38:  vgl.  ^yait^,  Heinrich  I. 
S.  156;  Richter  S.  20.  3)  Zur  Yenverfung  dieser  Nachricht  liegt  kein 
Grund  vor;  vgl.  Waitz,  Heinrich  I.  S.  158  N.  1 ;  Lüttich  S.  82.  Wahr-  35 
scheinlich  ist  Liudjjrand  durch  dieses  Bild  bestimmt  worden,  die  Schlacht 
nach  Merseburg  zu  verlegen.  Vgl.  Köpke  S.  114;  Dändliker-3fiiller 
S.  84;  Waitz,  Heinrich  I.  S.  155  N.  5;  Lüttich  S.  82.  4)  König  von 
Südburgund  ('890—928^,  SoJtn  Bosos  und  Irmingards,  einer  Tochter  Kaiser 
Ludwigs  II.  Über  die  Herrschaft  Lttdicigs  III.  in  Italien  vgl.  Poupardin,  40 
Provence  S.  164  ff.  5)  Sohn  Anskars,   dem   er  tmi  900  folgte.     Vgl. 

A.  II,  56.  V,  4.     Er   begegnet  902  in  einer  Urkunde  Ludwigs  III.   als 
Intervenient ;   SchiapareÜi,   Fonti   XXXVII,  51  n.  18.     Vgl.  über   ihn 
Dümmler,  Gesta  Per.  S.  34  f.  37  tnit  N.  3  ;  Poupardin,  Provence  S.  168  ; 
Schiaparelli,  1  diplomi   di  Lodovico  III,  Bull.  delV  istituto    stör.  ital.  45 
XXXVIII  (1908),  137/-. 
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ex  qua  et  filium  genuerat,   cui  avi  sui  vocabulum  dederat.  900, 
Iste    est,    inquam,   iste  Berengariiis  ille,    cuius  inmensitate 
tyrannidis  tota  nunc  luget  Italia,  cuiusque''  lenocinio  a  quibus- 
cumque  gentibus  perhimitur**,  non  iuvatur.    Sed  ut  ad  rem 

5  redeamus,  satis  nunc  dixisse  suffitiat. 

s. 295.  *XXXIIII.    Praeterea    idem    Adelbertus,    quod    bonis 

Omnibus  cavendum  est,  nequissimi  raoris*  fuit.     Nam  dura 

fervente  sanguine^  iuvenilem  duceret  vitam,  mirae  humani- 

tatis  miraeque*^  sanctitatis  fuit,  adeo  sane  ut,  si  ei  a  vena- 

10  tione  redeunti  pauper  occurreret'^  aliudque  ei  deesset'',  quod 
illi  praestare  quiret^  cornu  protinus,  quod  eins  collo  fibulis 
aureis  dependebat,  sine  dilatione  concederet  rursumque  ab 
eodem,  quanti  aestimabatur,  adquireret.  Tara  dirae  autem 
postmodum  factus  est  famae,  ut  huiusmodi  vera  de  eo  tam 

15  a  maioribus  quam  a  pueris  cantio  diceretur.  Et  quia  sonorius 
est,  Grece  illud  dicamus:  ^Adelßegzog^  xöjuig  KovQTYjg,  juaxgo- 
ond'&rjQ,  yovvdojnoz7]g^,  Adelbei'tos  comis  curtis,  macro- 
spathis,  gundopistis';  quo*  significatur  et  dicitur  longo  eum^ 
uti  ense  et  minima  fide. 

20  XXXV.    Huius  denique-"^  aliorumque  nonnuUorum  Ita-  900—902. 

liensium  hortatu  praefatus  Hulodoicus  in  Italiam  venit^. 
Cui  mox  Berengarius^,  ut  cognovit°,  obviam  tendit'^-^.  Cum- 
que  Hulodoicus'^  Berengario  sibi  obviam  venienti  magnas^ 
adesse  copias,  sibi  vero  cerneret  parvas^,  iureiurando  ei  hoc 

25  terrore  compulsus  promisit,  ut,  si  se  tunc  dimitteret,  aliqui- 
bus  promissionibus  accitus  amplius  in  Italiam  non  veniret^. 
Fecerat  namque  sibi  Berengarius  plurimis  conlatis  muneri- 

a)  que  fehlt  4  2.3.  b)  perimitur  A2.3.  C1.2. 

II,  34 :  Ä  2.3 BC.  —  a)  ne  quis  simili  oria  C 1 ;  nequissimi  liuoris  auf  Rasur  C 2 ; 

30  nequaquam  sui  siinilis  C'3.  b)  etate  Gl. 2.  c)  mireque  B.         d)  occureret  J5. 

e)  non  esset  Cl. 2.       {)  Koehler;  nequiiet  A 2.3.  B;  Tposaet  Cl.  2.       g)  AöeßsQxog  B. 

h)  A2.3.Exc.Mett.;  yovvdomarig  B.        i)  quod  4  2. 3.  C  1.2;  quo  C3.       k)  cum  43; 

eo  B.  Cl. 

11,35:  A2.3BC.  —  a)  itaque  C1.2.  b)  berengarius  —  hulodoicus  iehlt 

35  4  2.3.  c)  audiuit  C1.2.  d)  uenit  C1.2.  e)  cum  magnas  4  2.3.  f)  pau- 
cas  C'1.2. 

1)  Die  Zeit  der  Ankunft  Ludmgs  III.  in  Italien  bestimmt  auf 
Ende  August  —  Anfang  Oktober  Schiaparelli  a.  a.  0.  S.  132  f.  Die  erste 
in  Italien    ausgestellte  Urkunde  Ludmgs  datieH  vom    11,  Oktober  900. 

40  Schiaparelli,  Fonti  XXXVII  S.  3  n.  1.  2)  Dieses  Zusammentreßen 

ist  ungenügend  bezeugt.  Liudprand  vermengt  ivahrscheinlich  die  erste 
und  zweite  Expedition.  Die  im  Februar  901  vollzogene  Kaiserkrönung 
Ludtvigs  erwähnt  er  überhaupt  nicht.  Vgl.  Bofmeister,  Markgrafen 
S.  393   N.^    und  394    i\'.  4,    dagegen    Schiaparelli   a.a.O.    S.  137 /f; 

45  3")  Der  nur  von  Liudprund  erwähnte  Eid  ist  nicht  sicher  beglaubigt. 
Vgl.  Dümmler,  Gesta  Ber.  S.  46  JV^.  1,  Romano  S.  789  N.  27  ver- 
icirft  ihn. 
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900—902.  bus  Adelbertum,  Tuscomm''  praepofcentissimum^  marchio- 
nem,  sibi  valde*^  fidelem,  atque  ideo  Hulodoicus  tarn  facile 
est  expulsiis^. 

XXXVI.  Modica  vero  temporis  transciirsa  intercapedine 
rex  Berengarius  nominato  Adelberto^  gravis  est  visus.  Cui  5 
rei  Berta^  coniux  sua,  regis  Hugonis  qui  nostro  post  tem- 
pore in  Italia  regnavit  mater,  non  modice  fomitem  mini- 
strabat".  Unde  factum  est,  ut  consulto  eodem  Adelberto 
marchione  ceteri  Italienses  principes  propter  eundem  Hiilo- 
doicum,  ut  adveniret,  transmitterent.  Qui  cupiditate  reg-  lo 
nandi  iurisiurandi  oblitus  concitus  in^'  Italiam  venit. 

XXXVII.  Videns  itaque  Berengarius,  quod  Hulodoicus 
905.  tam  ab  Italiensium  quam  a  Tuscorum  susciperetur'^  princi- 

pibus,  Veronam  profectus  est.     Hulodoicus  vero   eum   cum 
Italiensibus   persequi   non   desistens,   Verona    etiam   illum^  is 
expulit  totumque  sibi*"  regnum  viriliter  subiugavit. 

XXXVIII.  His  ita  gestis  bonum  Hulodoico  est  visum, 
ut,  sicut  circumcirca  viderat^  Italiam*,  videret  et  Tusciam. 
Exiens  denique  Papia^^  proficiscitur''  Lucam*^,  ubi  decenter 
miroque  apparatu^  ab  Adelberto  suscipitur.  20 

XXXVIIII.  Cumque  Hulodoicus  in  domo  Adelberti 
tot  militum  elegantes  adesse  copias*  cerneret,  tantam  etiam 
dignitatem  totque  inpensas'^  prospiceret^,  invidiae  zelo  tactus 
suis  clanculum''  infit:  'Hie  rex  potius  quam  marchio  poterat 
appellari;  nullo'^  quippe^  mihi  inferior,   nisi  nomine  solum-  25 

a)  tusscorum  JB.         b)  potentissimum  ^4  2.3.         c)  nalde  sibi  4  2.3. 

II,  36:  A2.3BC.  —  a)  ministrauit  C'1.2.  b)  in  fehlt  A2.3. 

11,37:  Ä2.3 BC.  —  a)  sussciperetur  B.  b)  illum  etiam  B.  c)  sibi 

fehlt  A2.3. 

II,  38:  .4  2.3BC.  —  a)  uideret  B.  b)  papiam  4  2.3.  c)  proficitiir  B.   30 

d)  luccam  Ol.  2;  Lucani  C  3.  e)  paratu  4  2.  3.  C  1.2;  vgl.  5.0.3. 

II,  39:  A  2.3  BC.  —  a)  copias  adesse  4  2.3.  b)  inpenses  B.         c)  clangu- 

lum  B.         d)  in  niillo  C 1. 2.         e)  quipe  B. 

1)  Am  11.  November  902  urlcundet  er  in  Vicnne  (Böhmer  n.  14:70); 
vgl.  SchiaparelU  a.  a.  0.  S.  141.  2)   Über  Adalbert  II.  von  Tuszien  35 

und  seine  politische  Haltung  in  dieser  Zeit  vgl.  Schirmeyer  S.  56  /f. ; 
Poupardin,  Provence  S.  115  f.;  Hofmeister,  MarTcgrafen  S.  B86ff.; 
Schiaparelli  a.  a.  0.  S.  138/".  3)  Vgl.    Gesta  Ber.  IV,  2—4  und 

Glosse  dazu.  Constant.  Porphyrog.  nennt  sie  (De  administr.  imperii 
c.  26  S.  115;  Tijv  fisydhjv  Bioxav.         4)  Vgl.  A.  II,  9  N.  2.  5)  Lud-  40 

tvigs  Aufenthalt  in  Lucca  kann,  zvenn  er  überhaupt  stattgefunden  hat, 
nur  in  die  erste  Expedition  fallen.  Vql.  Hofmeister,  Markgrafen  S.  894 
N.  4 ;  Schiaparelli  a.  a.  0.  S.  144  f.  N.  4.  Romano  S.  789  N.  27  hält 
den  Bericht  über  die  Reise  nach  Lticca  für  sehr  verdächtig.  Auch 
Poupardin,  Provence  S.  182  ff'.,  stellt  fest,  daß  hier,  wie  überhaupt  in  45 
diesem  Abschnitt,  Volksüberlicferimgen  und  Wirklichkeit  ineinander  ge- 
flossen sind. 
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modo  est'.    Quae  res  Adelbertum  latere  non  potuit.    Quod*  905. 
Berta,   ut   erat   mulier   non  incallida,    audiens,   non   solum 
virum  suum  ab  eius  fidelitate  amovit'',  verum  etiam  ceteros 
Italiae  principes  ei  infideles  effeeit.     Unde   factum   est,   ut 

h  dum  Tuscia  rediens  Veronam   pergeret  degeretque    eodera 

nichil  hesitans  nichilque  mali   suspicans,  Berengarius   dato 

pretio   custodes^  civitatis   corruperif  collectisque  viris   for- 

tissimis  in  ipso  noctis  conticinio  civitatem  ingressus  fuerit^. 

XL.    Fluvius  Athesis*,   sicut  Tiberis  Romam,  mediam 

10  civitatem  Yeronam  percurrit.  Super  quem  ingens  marmo- 
reus  miri  operis  miraeque  magnitudinis  pons  est  fabricatus. 
A  laeva  autem  parte  fluminis,  quae''  est  aquilonem  versus 
posita,  civitas  est  difficili'^  arduoque  colle  munita,  adeo  ut, 
si  ea  pars  civitatis,  quam  memoratus  fluvius  dexteram  alluit, 

«5  ab  hostibus  capiatur,  ea  tamen  viriliter  possit  defendi^.  In 
huius  vero  collis  summitate  preciosi  operis  est  ecclesia 
fabricata,  in  honore  beatissimi  Petri  apostolorum  principis 
consecrata,  ubi  et  propter  ecclesiae  amoenitatem  locique 
munitionem  Hulodoicus  manebat. 

20  XLI.    Berengarius   denique,   ut  praefati   sumus,  noctu 

civitatem  ingressus,  clam  Hulodoico  suis  cum  militibus  pon- 
tem  pertransiens,  in  ipso  aurorae  crepusculo  hunc  usque 
advenit.  Qui  clamore  strepituque  militum  exitatus"^  scisci- 
tatusque,   quid  esset,   in  ecclesiam  fugiit'',    nullusque   eum, 

25  praeter  Berengarii  militum  unum,  ubi  esset,   agnovit.     Qui 

misericordia  motus  noluit  bunc  prodere,  sed  celare.    Timens 

5.296.  vero  isdem,  ne  ab  aliis  *repertus  proderetur  vitaque  multa- 

retur,   Berengarium   adit*^   eumque   ita   convenit:    'Quoniam 

quidem  tanti  te  Dens  habuit,   ut   tuum  proprias  in  manus 

30  traderet  hostem,  debes  et  tu  eius  monita,  immo  praecepta, 

a)  Quae  A  2.  3.  b)  ammoiiit  B.  c)  corrumperet  A  2 ;  cornimpit  A  3. 

II,  40:  A  2.3  BC.  —  a)  addex  A  2.3.  b)  qui  A  2.3.  c)  hier   beginnt 

11,41:  ABC.  —  a)  excitatus  Al.2.3.  C1.2.       b)  fugit  4  2.3.  C1.2.       c)  adiit 
35  42.3.C2.3. 

1)  Vgl.  Begino  905;  Catal  Nonant.  (SS.  rer.  Langob.  S.bOB);  Gesta 
Berengarii  IV,  61;  Constant.  Porphyrog.  De  admhi.  imperii  c.  26  S.  115. 
—  Dümmler,  Gesta  Ber.  S.  64  N.2;   Poupardin,  Provence  S.  185  N.  7. 

2)  Das  Datum  ist  strittig.    Fnr  den  21.  Juli  sind  Dümmler,   Gesta  Ber. 
40  »S*.  38,    Poupardin,   Provence   S.  186  ff',   und  ScJdaparelli  a.  a.  0.  S.  148 

N.  2,  ISO/'.,  für  Anfang  August  Dümmler  III,  537,  Scgrc,  Note  Beren- 
gariane,  Arch.  stör.  ital.  XXXVIII  (^1906^,  442/!,  dem  Holder- Egger, 
Neues  Archiv   XXXII,   760,   ^ind   Romano   S.  789   N.  28   zustimmen. 

3)  Poupardin ,    Provence   S.  185   N.  2  —  3,    stellt  die    Übereinstimmung 
45  dieser  Ortsbeschreibung  mit  dem  alten  Plan  von  Verona  bei  Biancolini, 

Vescovi  di  Verona  (Verona  1160)  fest. 
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6  36^37  mag"^  facere'^.  Inquit  enim:  'Estote  misericordes,  sicut  et 
905.  pater  vester  misericors  est.  Nolite  iudicare,  et  non  iudica- 
bimini;  nolite  condempnare,  et  non  condempnabinihii\  Intel- 
lexit  itaque  Berengarius,  ut  vir  non  incallidus,  hunc,  quo 
ipse  lateret,  scium  esse^,  eumque  sophystica°  hac  respon-  s- 
sione  decepit:  'Putasne  me,  insulse,  quem  Dominus  tradidit 
hominem,  immo  regem,  velle  occidere?  Numquid  et  David 
sanctus  regem  Sahulem''  a  Deo  sibi  in  manus  datum  non 
occidere  potuit.  sed*^  noluit^?'  His  sermonibus  miles  incli- 
natus  locum  ostendit,  ad^  quem  confugerat  Hulodoicus^.  i» 
Qui  captus  et  ante  Berengavii  praesentiam  ductus,  huius- 
modi  eum  Berengarius  sermonibus  increpavit:  'Quousque^ 
tandem  abutere,  Hulodoice,  patientia  nostra?  Num  infitiari 
potes  te  illo  tempore  meis  praesidiis,  mea  diligentia  circum- 
clusum  commovere  etiam  te  contra  me  non  potuisse?  me-  is- 
que  misericordia  inclinatum,  quae  nulla  tibi  debebatur,  te 
dimisisse?  Sensistine,  inquam,  te  periurii'^  institis^  esse 
vinctum?  Confirmasti  sane  mihi  te  ipsum  numquara  Italiam 
ingressurum.  Vitam  tibi,  sicut  ei,  qui  tete  mihi  prodidit, 
promiseram,  concedo;  oculos^  vero  tibi  auferre  non  solum  20 
iubeo,  sed  compello'.  His  expletis^  Hulodoicus  lumine  priva- 
tur,  et  Berengarius  regno  potitur. 

XLII.    Hungariorum  interea  rabies,  quia  per  Saxones, 
Francos,  Suevos,  Bagoarios  nequibant^,   totam  per  Italiam 
nuUis  resistentibus  dilatatur.     Verum  quia  Berengarius  fir-  25 
miter  suos  milites  fideles  habere   non  poterat,    amicos  sibi 
Hungarios  non  mediocriter  fecerat^*^. 

XLIII.  Sed  et  Saraceni,  qui,  sicut  dixi,  Fraxenetum 
inhabitabant,  post  labefactionem  Provincialium  quasdam 
summas  Italiae  partes  sibi  vicinas  non  mediocriter  lania-  30 
baut;  adeo  ut  depopulatis  plurimis  urbibus  Aquas*  venirent, 
quae  est  civitas  XL  ferme  miliariis  Papia^  distans^.  Quae 
etiam  propter  thermas  miro  in  tetragonum  modo  ad  lavan- 


a)  magnificare  4  1.2.  3.  C  1.2;    magnifacere   C  3.  b)  scire   locum   C1.2. 

c)  sophlstica  A1.2.3.C1.2.         d)  saulem  A1.2.3.C1.2.         e)  set  korr.  öfter  sed  B.  Zb 
i)  quia  uolnit  C1.2.        g)  in  C'1.2.        h)  periurum  C2,  darüber  uel  per  parum  Cl. 
i)  in  istis  C1.2.  k)  ooculos  B.  1)  dictis  C1.2. 

11,42:  ABC.  —  a)  nequibat  41.2.3.         b)  effeeerat  C1.2. 

II,  43:  ABC.  —  a)  a  papia  C'1.2.         b)  discans  B. 

1)  Dieser  Bericht  ist  auch  nur  der  Niederschlag  der  von  Liiidprand  40 
ausgeschmückten  Volksüberlieferung.     Yr/l.  Poiipardin,  Provence  S.  186 
N.  2.         2)  Cic.  Catil.  1, 1.         3)  Vgl  i.  II,  61.         4)  Vgl.  A.  IV,  4,  ico 
die  Entfernung  von  Pavia  auf  50  Miglien  berechnet  toird. 
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dum  ibi  constitutas  vocabulum  huiiisce'^  sortita  est.    Tantus 

enim  timor  invaserat  universos,  ut  nullus  esset,  qui  horum  i.neg.iij. 

praesentiam  nisi  forte  tutissimis  praestolaretur  in  locis. 

XLIIIL    Eodem   tempore    Saraceni    ab  Africa   ratibus  um  900. 

f.  exeuntes  Calabriam,  Äppuliam,  Beneventum,  Romanorum 
etiain  poene  omnes  civitates  ita  occupaverunt,  ut  iinam- 
quamque  eivitatem  mediam  Romani  obtinerent,  mediam 
Africani.  In  monte  quippe  Gareliano  ^  munitionem  con- 
stituerant,  in  quo  uxores,  parvulos,  captivos  omnemque  sup- 

10  pellectilem  satis  tuto  servabant.  Nemo  etiam  ab  occasu 
sive  ab  arcturo  orationis  gratia  ad  beatissimorum  aposto- 
lorum  limina  Romam  transire  poterat,  qui  ab  bis  aut  non 
caperetur  aut  non  modico  dato  precio  dimitteretur.  Quam- 
vis  enim  misera  Italia  multis  Hungariorum  et  ex  Fraxeneto* 

15  Saracenorum  cladibus  premeretur,  nullis  tamen  furiis  aut 
pestibus   sicut  ab  Africanis  agitabatur. 

XLV.  Fertur  autera  hac  occasione  ab  Africa  exivisse 
atque  Italiam  adventasse^.  Leone  atque  Alexandro  impe- 
ratoribus  augustis  hominem  exeuntibus  Romanos,   ut  latius  912;  913. 

20  dicturi  sumus',  cum  Constantino,  qui  nunc  usque  superest,  912—959. 
Leonis  imperatoris*^  filio,  Constantinopolitanum  regebat  im- 
perium.    Et  sicut  fieri  adsolet,  primo,  quo  Romanos^  susce- 
pit  imperium,   anno  nonnuUae  ei  gentes,   praesertim  ävaxo- 
lixal,   anatolike,    id'^   est   orientales,    nisae    sunt  rebellare. 

25  Factum  est  autem,  dum  imperator  exercitum  ad  expugnan- 
das  eas  transmitteret,  Appuliam  et  Calabriam,  binas  regiones, 
quae  ei  tunc  temporis  serviebant,  huic'^  rebellasse.  Cum- 
que  imperator  maximis  orientem  versus  copiis  directis  ex- 
ercitus  huc  multitudinem  destinare  non  posset,  rogavit  primo, 

30  ut  ad  sui  fidelitatem  pristinam  sponte  redirent.  Qui  cum 
recusarent®  atque  hoc  se  facturos  minime  dicerent,  ad  Africa- 
num  mox  imperator  succensus^  dirigit  regem,  eum  pretio 
rogans,  ut  se  adiuvet  virtutisque  eius  auxilio  Appuliam  sibi 

a)  so  alle,  korr.  aus  (?)  huiusceniodi  4  3;  vielleicht  ist  huiusceniodi  zuschreiben. 
35  II,  ii:  ABC.  —  a)  fraxeto  B. 

11,45:  ABC.  —  a)  imperatoris  fehlt  ^1.2.3.  b)  romanus  A2.S.  C2.3; 

romanuni  Cl.  c)  hoc  A  1.  2.  3.  d)  das  Folgende  bis  interfectorum  strages  /10p.  66 
}ehlt  A  1. 2. 3.         e)  redirent  C  1.  2.         1")  suscensus  B. 

1)  Der  mons  Garclianus  nmß  identifiziert  werden  mit  dem  an  Volks- 
40  legenden  reichen  HüfjeJ,  der  von  dem  mittclnlterlichen  castrum  Aryenti 
heute  den  Namen  Monte  d'Argento  trägt.  Er  ist  eine  Meine  Erhebung 
am  Meeresufer  nicht  iveit  von  der  Mündung  des  Garigliano.  Vgl.  Fedele, 
La  hattagha  del  Garigliano  915,  Areh.  d.  B.  Soc'  rom.  XXII  (1899), 
191  f.  2)  Diese  Erzählung  ist  fabelhaft.  3)  A.  III,  25. 
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atque  Calabriam  subdat.  Hac  legatione*  rex  Africanus 
accitus  inimraerabiles  ratibus  copias  in  Calabriam  Appuliam- 
que  direxit  binasque  has  regiones  imperatoris  dominatui 
potentissime  subdidit.  Sed  dum  procesau  temporis  has 
*re2:iones  dimitterent,  Romam  versus  aciem  oiraverunt  mon-    & 

o  '  ,    .  ,     .  .  *  c  297 

temque  Garelianum  maxima  pro  tuitione  sibi  vendicaverunt 
multasque  munitissimas  civitates  debellantcs  vi  ceperunt. 

XLYI.   Dominus  vero  noster  lesus  Christus,  coaeternus 

et  consubstantialis*  patri  sanctoque   spiritui,    cuius  miseri- 

Ps.  32,  5.  cordia  plena  est  terra,  qui  neminem  hominum^  vult  perire,  ^o 

i.Ttm.2,4.  sed  omnes  salvos  fieri  et  ad  agnitionem  veritatis  venire,  ne 

spfies.  1,4.  pereaf^,  quod'^  solus  Deus  ante  mundi  constitutionem  prae- 

vidit,  atque  post  omnem  creaturam,  quasi  dominum  ceteris 

utentem  ac  dominantem,  creavit  hominem,  quemque  in  finem^ 

temporis  per  sanguinis  sui  effusionem*^  verus  homo  verusque  i5 

Dens,  non  duo  sed  unus,  redemit,  ad  amorem  sui  propriae- 

que  patriae  dilectionem  quosdam  beneficiis  invitat,  terrori- 

bus  alios  compellit,  non  quo  sibi,  qui  nee  augmentum  boni- 

Ps.  15, 2.  täte  nostra,  ut  propheta  testatur  dicens:  'quoniam  bonorum 

meorum  non  eges',  nee  detrimentum  malitia  sumere^  possit,  20 
sed  ut  nobis  prosit.  Placuit  itaque  ei,  quia  beneficiis  nolui- 
mus'^,  huiusmodi  nos  ad  tempus  castigare  terroribus.  Sed 
^fhn!'2^r.2.  ne  Saraceni  diutius^  insultarent  et  dicerent:  'Ubi  est  Deus 
eorum?'  convertit  Deus  corda  Christicolum,  adeo  ut  amplior 
iis  pugnandi  quam  fugiendi  prius  esset  cupido.  25 

914—928.  XL VII.    Quo  tempore  venerandae  Romanae  sedis  sum- 

mum  lohannes  Ravennas'^  pontificatum  tenebat.  Hie  autem 
tam  nefario  scelere  contra  ius  fasque'-  pontificii  culmen  ita'' 
obtinuit. 

XLYIIL^   Theodora  scortum  inpudens^,  huius  Alberici  30 
qui  nuper*  hominem  exiif*  avia,  quod  dictu  etiam  fedissi- 
mum  est,  Romanae  civitatis  non  inviriliter  monarchiam  ob- 

a)  Hac  ex  leg.  C1.2. 

11,46:  BC.  —  a)  consupstantialis  B.  b)  homiuem  C  1.  2.  c)  pereant 

C1.2;    eant  in  Rasur  C2.  d)  qui  C1.2.  e)  fine  C1.2.  f)  effusione  B.  35 

g)  sumere  B.       h)  nolumus  C 1. 2 ;  noluimus  C  3.        i)  sarraceni  ne  nobis  diutius  C 1. 2. 

11,47:  BC.  —  a)  ioh.  rau.  sunimum  C1.2.         b)  ita  fehlt  C1.2. 

II,  48:  BC.  —  a)  exiuit  C1.2;  exuit  C3. 

1)  Vpl   Chrmi.  S.  Bened.   (SS.  rer.  Lcuigob.  S.  AM).  2)I>er 

Wert  dieses  Kapitels  ist  äußerst  timstritten;  vgl  zuletzt  die  scharfe  Kritik  40 
von  Fedelc.  3)  Dazu  ist  das  gerade  entgegengesetzte  Urteil  des  Vidga- 

rius  in  einem  Briefe  an  Theodora  (Dümmlcr,  Auxilius  und  Vnlgarius 
&146;  roetaeCarol.  IV,  1  &  419)  zu  vergleichen.  Siehe  Duehes7ie,  Lib. 
pontif  II,  241 ;  Fedele,  Arch.  XXXIII,  212  ff.         4)  Im  Jahre  954. 
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tincbat^  Quao  duiis  liabuifc  natas^,  Marotiam  atque  Theo- 
doram,  sibi  nun  solum  coaequales,  verum  etiam  Veneris 
exorcitio'^  promptiores.  Hamm  Marotia''  ex  papa  Sergio, 
cuius  supra  fecimus  mentionem,  lohannem,  qui  post  lohannis  931—935. 
5  Ravennatis  obitum  Romaiiae^'  ecclesiae  obtinuit  dignitatem, 
nefario  genuit  adulterio-';  ex  Alberico"^  autem  marchione 
Albericum.  qui  nostro  post  tempore  eiusdem  Romanae  urbis 
principatum  sibi''  usurpavit.  Per  idcm  tempus  Ravennatae 
sedis,  secundus  qui  post  Romanum  archierean  archipraesula- 

10  tus  habebatur,  Petrus  pontificatum  regebat  ^.  Qui  dum  sub- 
iectionis  of'fitio  debitae  iam''  nominatum  lohannem  i)apam, 
qui  suae  minister  ecclesiae  tunc  temporis  habebatur,  Roraam 
saepius  et  iterum  domno  dirigeret  apostolico',  Theodora, 
ut   testatus    sum^,    meretrix   satis    impudentissima,    Yeneris 

15  calore  succensa,    in  huius  spetiei  decorem  vehementer  ex- 

a)  exorcitio  B:  exortiuo  C'1.2.         b)  Har.  una  marotia  C'1.2.         c)  sanctae 
romanae  Cl.2.  d)  sibi  fehlt  C1.2.  e)  iam  fehlt  C1.2.  f)  papae  C'1.2. 

g)  testatur  sua  Cl.2;  testatur  iiita  C  3. 

1)  Didier  Ausdruck  ist  übertrieben,  aber  TJieodoras  geivaltiger  Ein- 

20  fluß  ist  zweifellos.  Vgl.  A.  Ill,  45;  Leg.  5.  17.  Vgl.  W.  Sichel  S.  87  JV.  1; 
Fedele,  ArcJi.  XXXIII,  2\2ff.  2)  Töchter  des  Konsuls  und  römi- 

schen ASenators  Theophylukt.  Sie  führten  den  Titel  Senatrix.  Vgl. 
Bened.  c.  30  (SS.  III,  IIA:);  Mittarelli,  Ann.  Camaldnlenses  I.  App.  16 
S.  40;    Sickel   S.  81.      Über   die   Familie  llieophylakts   rgl.   Duchesne, 

25  Etat  iwniißcal  S.  Ißlff;   Fedele,  Arch.  XXXIII,  201  ff.  3)    Vgl. 

Catal.  pontif.  Casin.  (Neues  Archic  XXVI,  553^-  Lib.  pontif.  (Duchesne 
II,  24oj;  Leo  Casin.  I,  54  (SS.  VII,  619;,-  Flodoard,  Ann.  933 
(SS.  III,  38i;,  De  Christi  triumphis  XII,  7  (Migne  CXXXV 
col.  832;   ^ind   Hist.  Bern.  IV,  24  (ÄS'.  XIII,  580;.     Neuerdings  rer- 

■30  sucht  Fedele  (Arch.  XXXIII,  216  ff.)  die  Unglauhwürdigkeit  dieser  Be- 
hauptung Liudprands  darzutun,  da  das  Hauptzeugnis  dafür,  der  Lib. 
pontif.  des  10.  und  11.  Jahrh.,  direkt  oder  indirekt  auf  einen  Katalog 
in  Farfa  zurückgehe,  der  seinerseits  von  Liudprand  beeinflußt  sei.  Vgl. 
dazu  u.  a.  Langen,    Gesell,  d.  rüm.  Kirche   von   Nicolaris  I.    bis  Inrco- 

35  cenz  III.  (Bonn  1892;  III,  329  N.  1  tmd  das  treffende  Urteil  von 
Duchesne  (Lib.  pont.  II,  243j ;  'Le  fait  que  Ton  ait  pu  enregistrer  une 
teile  paternite  dans  les  catalogues  officiels  donne  une  idee  de  ce 
qu'on  tolerait  alors'.  4)  Über  die  Frage,  ob  Marozia  die  rechtmäßige 
Gemahlin  Alberichs  war,    rgl.   Hofmeister,    Markgrafen   S.  418    N.  2; 

40  Fedele,  Arch.  XXXIII,  219.  5)  Liwiprand   verwechselt  mit  einem 

Erzbischof  von  Bavennu  den  Bischof  Peter  von  Bologna,  unter  dem 
lohann  Diakon  ivar.  Vgl.  Invectira  in  liomam,  ed.  Dümmler,  Gesta 
Ber.  S.  158.  In  Eavenna  ist  lohann  nicht  auf  Peter,  sondern  auf 
Kailo  gefolgt.    Johann  begegnet  in  Ravennater  Urkunden  vom  15.  Jidi  905 

45  tmd  5.  Februar  914  (Fantuzzi,  Monum.  Bavenn.  I,  375;  V,  160^  Papst 
ivar  er  schon  im  März  914.  Vgl.  Duchesne,  Lib.  pontif.  II,  240  /'. ;  Kehr, 
Italia  pontificia  V,  49;  Fedele,  Arch.  XXXIV,  103/^'.  414^:,-  G.  Buzzi, 
Per  la  crmioloqia  di  alcuni  pontefici  dei  secoli  X — XI,  Archirio  della 
B.  soc.  rom.  di  stör,  patria  XXXV  (1912;,  613//". 


60  LIUDPRANDI  ANTAPODOSIS.     LIB.  IL    48.  49. 

arsit^  seque  Ininc  scortari  solum  non  voluit.  verum  post 
etiam  atqiie  etiam^'  compulit.  Haec  dum  inpudenter  agun- 
tur,  Bononiensis  ecclesiae  episcopus  moritur^,  et  Johannes 
iste  loco  eins  eligitur.  Paulo  post  ante  huius  diem  con- 
secrationis  norainatus°  Ravennas  archipraesul  mortem  obiit,  & 
locumque  eins  Johannes  hic"^,  Theodorae  instinctu,  priore^ 
Bononiense  deserta  ecclesia^  ambitionis  spiritu  inflatus  contra 
sanctorum  instituta  patrum  sibi  usurpavit.     Romam  quippe 

905.  adveniens  mox  Ravennatae  ecclesiae  ordinatur  episcopus. 
Modica  vero  temporis  intercapedine  Deo  vocante  et  qui  lo 
eum  iniuste  ordinaverat  papa  defunctus  est.  Theodorae 
autem  Glycerii^-^  mens  perversa,  ne  amasii  sui**  ducentorum 
miliariorum  interpositione,  quibus  Ravenna  sequestratur 
Roma,  rarissimo  concubitu  potiretur^,  Ravennatae^  hunc 
sedis  archipraesulatum  coegit*  deserere''  Romanumque,  pro  is 

914.  nefas,  summum  pontificium  usurpare.  Hoc  igitur  sanctorum 
apostolorum  taliter^  vicario  constituto  Poeni,  ut  praefatus 
sum,  Beneven  tum  Romanasque  urbes  misere™  laniabant^. 
XLYIIII.  Accidit^  interea  Poenorum  quendam  iuve- 
nem  iniuriis  lacessitum''  Poenos  deserere  himcque  lohannem  20 
papam  advenire  seque  divino  tactum°  spiramine  papam  ita 
convenisse:  'Sacerdos  magno,  si  saperes,  populum  terram- 

a)  exarscit  B.  h)  etiam  atque  etiam  post  01.2.  c)  näbtus  B.  d)  hie 
ieMtCl.2.  e)  priori  B.  f)  eccl.  deserta  Cl. 2.  g)  glicerii  C1.2.  h)  amasiis 
ut  C1.2;   amasii  C3.  i)  rauenate  B.  k)  desere  B.  1)  taliter  fehlt  C'1.2.  25. 

m)  miserere  B. 

11,49:  BC.  —  a)  acidit  B.         b)  lacesscitum  B.         c)  tactum  diiiino  C1.2. 

1)  Die  folgenden  Zeilen  zeigen,  wie  Fedele,  Arcli.  XXXIV,  418 
nacluceist,  inhaltliche  Berührungen  mit  der  Inrectiva  in  Eomam  (ed. 
Dümmler  S.  IbB).  2)   Der   Name   ist   der  Andria  des    Terenz  ent-  30 

nommen.  3)   Die   Angabe    Liudprands    über    das    Liebesverhältnis 

zwischen  Johann  X.  und  llteodora  wird  sehr  verschieden  beurteilt. 
Fedele  sucht  jetzt  nachzuiceisen  (Arch.  XXXIII,  212  nnd  XXXIV, 
AOSff'.).  daß  die  Nachricht  (jeradezu  in  das  Heich  der  Liudprand  so 
zusagenden  priapeisclien  Fabeln  zu   verweisen  sei.  4)   Den  Einfluß  3.^ 

Theodoras  auf  die  Wahl  Johanns  X.  bestreiten  Dändlilcer-Miiller  S.  122 
lind  Fedele,  Arch.  XXXIV,  405 ff.  durch  die  Annahme,  Liudprand 
habe  diese  Erhebung  derjenigen  Johanns  XI.  durch  Marozia  nachgebildet, 
dagegen  sei  die  Mitwirkung  der  antiformosianiscJien  Partei,  besonders 
der  Familie  TheophylaJcis  nicht  zu  leugnen.  Vgl.  dazu  Langen  a.  a.  0.  40 
S.  319;  Sickel  S.  8-3  N.  1.  —  Daß  Johann  von  Ravenna  der  in  Rom 
herrschenden  antiformosianischen  Partei  angehörte,  tvird  bestätigt  durch 
einen  von  ihm  an  Iheophylalct  und  Theodora  gerichteten  Brief,  den  der 
Rotulus  von  Ravenna  überliefert  (Neues  Archiv  IX,  bXl).  Vgl.  Sickel 
Ä78;    Fedele,   Arch.  XXXIV,  Ibff.  108.  5)   Über   die   Sarazenen  45 

in  Unteritalien  handeln  Fedele,  La  battaglia  del  Garigliano  915,  Arch. 
d.  R.  soc.  vom.  XXII (1899),  181 /f.;  Gay  S.  50 /f.  114//'.  155^;;  Ha^i- 
mann  III,  2,  141  ff. 


LIÜDPRANDI  ANTAPODOSIS.     LIB.  IL    49-51.  61 

que  tibi  subiectam  Pocnos  tarn  graviter  laniare  non  sineres,  914. 
Elige  igitur  iuvenes  niiuia  quasi  mobilitate  volipcdes,  qui 
me  imperatorem,  praeceptorera,  dominum  aequanimiter 
audiant.  Horum  neminem  aliquid''  praeter  singulas  parmas 
ö  singulüsque  pilos  ensesque  singulos  ac"^  simplices  vestes 
cum  exiguitate  obsonii  habere  permitto'^. 

L.''  LX  denique  huiusmodi  inventis  sibique  traditis 
Poenos  contra  properat  latuitque  secus  angustas,  qua  Poeno- 
rum''  iter  erat,  vias.    Cum  que  circumcirca  saepius  et  iterum 

10  Poeni   depopulantes   redirent,    clangore^   cum    maximo    ex 

improviso"*  atque   insperato  hi*^^  ex  insidiis   prosilientes*^  eos 

s.  293.  leviter  trucidabant.    Clamor  ex  ore  ictusquo  simul  a  *manu 

processerant.     Neque  enim  Poeni,   qui,  quidve   esset,   prius 

scire  poterant,  quam  istorum  spicula  horum  corporibus  in- 

J5  haererent.     Hac    denique  fama   hocque    exercitio    nonnulli 

Romanorum  acciti*  plurimis  Poenos  in  locis*^  prostraverant;  *  «-e.  pro- 
callidoque   hoc  Africani   consilio    adtriti    civitates    poenitus 
rupto  foedere  deserebant  solumque  Garelianum  montem  sibi 
pro  munitione  delegerant. 

20  LI.   Johanne  itaque,  ut  praefati  sumus'^,  papa  constituto 

Landolfus  quidam,  vir  strenuus  bellorum(|ue^  exercitio  doctus, 
Beneventanorum  et  Capuanorum  omnium  princeps  clarebat. 
Poenis  igitur  statum  rei  publicae  non  mediocriter'^  labe- 
factantibus^  Landolfum  hunc  principem  egregiura,  quid  super 

25  re  huiuscemodi''  faciendum  esset '^,  quam  Africani  agunt, 
Johannes  consulit  papa^.  Quod  princeps  ut  audivit,  papam 
per  internuntios  ita  convenit:  'Res  haec,  spiritaHs^  pater, 
magniss  est  investiganda  consiliis.  Mittito  denique  ad  Argo- 
rum   imperatorem,    cuius   et   ipsi   eam    quae    eis   mare    est 

30  terram,  sicut  et  nostram,  depopulare''  non  cessant.  Came- 
rinos  etiam  atque  Spoletinos  nostrum  ad  auxilium  invitato; 
ineamusque'  Deo  protectore"^  cum   his   acriter^  bellum.     Si 

a)  aliquid  /eM  C  1.2.  b)etC'1.2. 

II,  50:  BC.  —  a)  dieses  Kapitel  ist  nicht  unterschieden  B.       b)  poenoorum  B. 
35  c)  clamore  C'1.2.  d)  improuisu  B.  e)  hi  jelüt   C1.2.  f)  prosilientis  B. 

g)  in  locis  poenos  C1.2. 

II,  öl:  BC.  —  a)  prefatus  sum  C1.2.        b)  que  fehlt  C1.2.       c)  non  medio- 
criter  fehlt  C 1.  2.        d)  hiiiusscemodi  B.        e)  faciendum  esset  fehlt  B;  vgl.  A.  II,  6 
Z.  32.        f)  spiritalis  fehlt  C1.2.        g)  palam  raagnis  C'1.2.        h)  depopulari  C'1.2. 
40  i)  iniamusque  B.         k)  prot.  deo  C 1  2.         1)  acriter  fehlt  C 1. 2. 

1)  Diese  Erzählung  lehnt  Fedele,  La  battaglia  del  Garigliano 
S.  186  N.  1  u-cfjen  ihres  legendären  Charakters  ab.  2)  Cic.  üatil.  I,  1 : 
Gracchum  mediocriter  labefactantem  statum  rei  publicae.  3)  Fedele 
(a.  a.  0.  S.  181  f.)  nimmt  an,  daß  die  Hauptinitiative  im  Kampf  gegen  die 
45  Sarazenen  dem  Grafen  Landolf  I.  von  Capua  und  Benevent,  nicht  Johann 
zufalle;  vgl.  dagegen  Gay  S.  161;  Hofmeister,  Markgrafen  S.Allf.  N.6. 
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vincimus,  non  multitudini,  sed  Deo  victoria  imputetur*;  si 
vero  vicerint  Poeni,  peccatis  nostris  et  non  inhertiae^  de- 
putetur'-. 

LH.  His  auditis  papa  nuntios  confestim^  Constantino- 
polim  dirigit,  suppliciter  imperatoris  amminicula  sibi  dari  s 
deposcens.  Imperator'^  vero,  ut  vir  sanctissimus"  Deique*^ 
915.  timens,  copias  absqiie  mora  classibus  advectas  direxit.  Cum- 
que  per  Garelianum  flumen  conscenderent,  adfuit  et  papa 
Johannes^  cum  Landolfo  pariter  Beneventanorum  principe 
potentissimo,  Camerinis  etiam  atque  Spoletinis.  Horrida  lo 
satis  denique  inter  eos®  pugna  exoritur^.  Yerum  dum 
Christianorum*  partem  Poeni  praevalere  conspicerent,  in 
Gareliani  montis  summitatem  confugiunt  angustasque  tan- 
tum  vias  defendere  moliuntur. 

LIII.    Ex  parte  vero  illa,  qua  difficilior-'^  erat  ascensus  is 
Poenisque   ad  fugiendum  aptior,    Greci   castrum   die   ipsa'^ 
constituunt,  in  quo  residentes,  Poenos,  ne  fugerent,  obser- 
vabant  cottidieque  oppugnantes  non  mediocriter  trucidabant. 

Lim.  Grecis  igitur  Latinisque  cottidie  confliotantibus, 
Deo  miserante,  Poenorum  nee  unus  quidem  superfuit,  qui  20 
non  aut  gladio  trucidaretur  aut  vivus  continuo  caperetur^. 
Yisi  sunt  autem  a  religiosis  fidelibus  in  eodem  bello  sanctis- 
simi*  Petrus  et  Paulus  apostoli^,  quorum  Christianos  credi- 
mus  precibus'^  meruisse,  quatinus  Poeni  fugerent*  et  ipsi 
victoriam  obtinerent^.  25 

,.     ?1^-  LY.    Hoc    in    tempore  Adelbertus,    Tuscorum    potens 

marcüio,  moritur",   iiliusque  ems   Wido   a  üerengario  rege 

a)  imput.  uict.  C1.2.         b)  inertiae  C1.2. 

II,  o'2:  BC.  —  a)  confestim  nuntios  C1.2.        b)  hier  erst  beginnt  Kap. 52  C1.2. 
c)  sanctisimus  B.       d)  deumque  C1.2.       e)  denique  inter  eos  satis  C1.2.        f)  pria-  30 
morum  C'1.2. 

II,  53:  BC.  —  a)  dificilior  B.         b)  illa  C1.2. 

II,  54:  BC.  —  a)  sanctisimi  B.         b)  apost.  petr.  et  paul.  C1.2;   Petrus  et 
Paulus  in  Majuskeln  geschrieben  B.         c)  prec.  Christ,  cred.  C 1.  2. 

1)  Vgl  Jaffe-Löu-enfeld  n.  3556.  2)  Vgl  A.  II,  65  Vers  1.  2.  35 
3)  Üher  die  Schlacht  vgl  Ann.  Benei:  915  (SS.  III,  115);  Ann.  Casinat. 
914  (SS.  III,  112);  Leo  Ostiens.  I,  50.  52  (SS.  VII,  616);  Catal  comit. 
Capuae  (SS.  rer.  Latujob.  S.  499  f.) ;  Gregor.  Catin.,  Destructio  Farf.  (ed. 
Balzani  S.  Slf.);  Bened.  Soract.  c.  29  (SS.  III,  114);  Symeon  mag.  De 
Leone  Bas.  f.  c.  14  S.  101  f.  4)  Johann  X.  schreibt  an  Erzbischof  40 

Herimann  von  Cöln:  beatissimis  scilicet  apostolis  intercedentibus,  per 
me  licet  peccatorem  meumque  certamen  Saraceni  ....  dissipati  sunt. 
Jaffe -Löwen feld  n.  8556.  5)  Die  Schlacht  wird  von  Fedele  a.  a.  O. 

S.  19b  ff',  und  Hofmeister,  MarTcgrafen  S.  417  N.  6  mit  Recht  zu  915, 
nicM,  wie  noch  Dümmler  III,  604  annahm,  zu  916  angesetzt.        6)  Am  45 
8.  Dezember  915  %oar  er  tot,  loie  aus  Schiaparelli,   Fonti  XXXV,  277 
n.  108  hervorgeht.      Über  das    Todesjahr   vgl   Hofmeister,   Markgrafen 
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marchio  patris  loco  constituitur.  Berta  aiitem  uxor  eius"- 
cum  Widone  filio  post  mariti  obitum  non  minoris^  facta 
est  quam  vir  suus  potentiae.  Quae  cum  calliditate",  mune- 
ribus,  tum  hymenaei  exercitio  dulcis^  nonnullos  sibi  fideles 

5  effecerat.  Uude  contigit,  ut,  dum  paulo  post  a  Berengario 
simul  cum  filio  caperetur  et  Mantuae  custodiae  teneretur^, 
suos  tamen  civitates  et  castella  omnia  regi  Berengario  minima 
reddidisse,  sed  firmiter  tenuisse  eamque  postraodum  de  custo- 
dia simul  cum  filio  liberasse. 

10  LYI.    Haec,  ut  rumor  est,   tres  ex  viro  suo  genuerat: 

Widonem,  quem  praediximus,  atque  Lambertum,  qui  nunc 
usque  lumine  privatus  superest^,  Ermengardam  etiam  gna- 
tam  suam  sibi  Afroditi  dulcedine  coaequalem,  quam  Adel- 
berto,  Eporegiae  civitatis  marchioni,  Gisla  Berengarii  regis 

15  filia,  Berengarii  scilicet  regis  huius  matre,  mortua^,  hyme- 
naei consortio  copularat^.  Quae  ei  filium  genuerat  nomine 
Anscarium,  qui  quantae  virtutis  quantaeque  audatiae  fuerit, 
liber  subsequens  declarabit*. 

LYII.    His  temporibus  isdem  Adelbertus,  gener  regius,  921. 

20  Eporegiae  civitatis  marchio,  atque  Odelricus^  palatii  comes, 
qui  ex  Suevorum  sanguine  duxerat  originem,  necnon  et 
Gislebertus  ^,  praedives  comes  et  strenuus,  Lampertus  etiam 
Mediolanensis  archiepiscopus''  nonnullique  alii  principes 
Italiae  Berengario  rebelles  extiterant.    Causa  autem  rebel- 


25  II,  öö:  BC.  —  a)  eins  uxor  C1.2.        b)  minoris  non  C1.2.        c)  callidate  B. 

II,  56:  BC.  —  a)  defuncta  C1.2.         b)  copulauerat  C1.2. 

S.  401  N.  1 ;  Poupardin,  Bourgogne  S.  35  N.2;  Hartmann  III,  2,  205 
N.  7.  Die  Grabschriften  Adelberts  und  Berthas  loerden  von  K.  Strecker 
im  Anhang  zit  M.  G.  Poetae  IV,  1  neu  herausgegeben.  1)  Dümmler 

30  Mit,  Muratori  folgend,  dieser  Angabe  das  Alter  Berthas  entgegen. 
2)  Die  Zeit  ist  unbekannt.  Vermutlich  geschah  es,  als  Berengar  über 
Lucca  (Mem.  e  doc.  di  Lucca  V,  3,  81)  nach  Rom  zog.  Vgl.  Davidsohn, 
Geschichte  von  Florenz  (Berlin  18dQ)  I,  98;  Hofmeister,  Markgrafen 
S.  402  N.  1.  3)  Vgl.  A.  III,  43.  47;  IV,  11.  —  Die  Zeit  seines  Todes 

35  ist  unbekannt.  4)  Vgl.  A.  IV,  8.  V,  4.  5)  Odelrich  ist  seit  910 

als  Vasall  Berengars  nachweisbar  und  ivird  dann  um  916  Markgraf 
(ob  von  Friaul,  ist  unsicher)  und  Pfalzgraf.  Dimmler,  Gesta  Ber.  S.  27 
N.  4.  28  N.l;  Hofmeister,  Markgrafen  S.  376  ff. ;  Poupardin,  Bourgogne 
S.  86.  6)  Giselbert  erscheint  als  Graf  von  Bergamo  in  einem  Placi- 

40  txim  vom  Januar  923  (Hist.  patr.  mon.  XIII  n.  500  col.  860),  als  Pfalz- 
graf König  Hugos  926  und  927  («.  a.  0.  n.  521  col.  887  und  n.  524 
col.  89 IJ.  Vgl.  Poupardin,  Bourgoqne  S.  QU  ff.,  dagegen  Schiaparelli,  TJn 
diploma  inedito  di  Rodolfo  II,  Bull.  dclV  istituto  stör.  itul.  XXX  C1909;, 
Uf.;  Hartmann  111,2,2%  X9;   Hofmeister,   Heilige  Lanze  S.  18 ff. 

45  7)  921—932. 
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921.  lionis  horum^  haec  fuit.  Dum  Lampertus  defuncto  decessore 
suo  Mediolanensis  archiepiscopus  ordinari  debuisset,  non 
parvain  -ab  eo  rex  Berengarius  contra  sanctorum  instituta 
patrum  pecuniam''  exigebat^  iussitque  scribi  in  tabulis  post 
datam  sibi^'  pecuniam,  quantum'^  cubicularii,  quantum'^  hostia-  s 
rii,  quantum'^  pavonarii,  ipsi  etiam  altilium  custodes,  accipere 
deberent.  Lampertus  igitur  archipraesulatus  amore  vehe- 
menter animatus,  quaecumque  rex  poposcerat'\  quanto  cum 
dolore  tribueret,  ex  hoc  intelligere  poteris,  quod  ^  subsequens 
lectio  declarabit.  lo 

*LVIII.    Odelricum  palatii  comitem,  quem  praediximus,  »S.299. 
vinctum  Berengarius  tunc''  tenebat.     Cumque   Lampertum 
archipraesulem  constitueret,    Odehicum  ei,    donec  quid   de 
eo    deliberaret   ageret,    commendavit.     Is   autem   pecuniae 
multae,  quam  pro  episcopatu  erogarat,   non   inmemor   hoc  i» 
cum  capto  coepit  de  eius  infidelitate  discutere. 

LYIIII.  Paucis  denique  mterpositis  solibus  rex  Beren- 
garius nuntiis  directis  Odeh-icum  ad  se  venire  praecepit. 
Quos  hyronica  hac  responsione  convenisse  non  dubium  est: 
^Sacerdotis  officio  penitus  carere  debeo,  si  iugulandum  quem-  20 
piam  in  manus  alicuius  tradidero\  Intellexerant  itaque 
nuntii  hunc  publice'^  rebellasse,  quem  a  rege  sibi  traditum 
absque  eius  licentia  noverant  dimisisse'^.  Qui  regressi  pro- 
tinus  ad  regem  Terentianum  ilhid^  pro  responsione  dede- 
runt:   'Huic  commendes,  si  quid  recte  curatum  velis\  25 

912—937.  LX.    Quo  tempore  Rodulfus  rex  superbissimis  ^  Burgun- 

dionibus   imperabat.     Cui  in  augmentum  potentiae  hoc  ac- 
cessit,    ut  potentissimi    Suevorum    ducis    Bruchardi    fiham 
nomine  Bertani   sibi  coniugio  copularet*.     Igitur  Italienses 
nuntiis    directis   hunc   venire,    Berengarium   vero   expellere  30 
petunt. 

LXI.    Inter  agendum   autem   contigit  Hungarios  Vero- 
nam  his  ignorantibus  advenisse,  quorum  duo  reges  Dursac 

II,  57:  BC.  —  a)  huius  Ol. 2.        b)  pecuniam  —  sibi  fehlt,  dafür  accepit  C1.2. 
c)  quantam  C1.2.  d)  posceret  C2.  3,  fehlt  C  1.  e)  quia  C1.2;  quod  C  3,  35 

II,  58:  BC.  —  a)  tunc  bereng.  01.2. 
11,59:  BC.  —  a)  puplice  B.         b)  dimisse  B. 

1)  Diese  Praxis  war  in  Italien  damals  ganz  gewöhnlich,  auffallend 
war  nur  die  hohe  Taxe.     Vgl.  Dresdner,   Kultur-  nnd  Sittengeschichte 
der  italienischen  Geistlichkeit  im  X.  nnd  XL  Jahrhnndert  (Breslau  1890J  40 
Ä46^'.  2)  Adelphi  III,  3,  18.  3)  Vgl.  A.  III,  45.  4)  Vgl 

A.  III,  13.  IV,  13.  —  Die  Heirat  fand  Ende  921  oder  Anfang  922 
statt.  Über  das  Datum  vgl.  Trog,  Rudolf  I.  und  Rudolf  IL  twi 
Hochburgund  (Basel  1887^  S.  49  ff.;  Pmvpardin,  Bourgogne  S.  ZU  ff. 
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et  Bugat  amicissimi  Berengario  fuerant.  Adelbertus  denique  921. 
marchio  atque  Odelricus  comes  palatii,  Gislebertus  etiam 
comes  pluresque  alii  dum  in  montanis^^  Brixianae  civitatis, 
quae  L  miliariis  Verona  distat'',  conventicula  ob  Berengarii 
5  deiectionem  haberent,  rogavit  Berengarius  Hungarios^,  ut, 
si  se  amarent,  super  inimicos  suos  irruerent.  Hi  vero,  ut 
erant  necis  avidi,  bellandi  cupidi^,  a  Berengario  mox  prae- 
duce  accepto  per  ignotas  vias  a  tergo  hos  usque  adveniunt 
tantaque  illos  tunc*^  celeritate  confodiunt,   ut  nee  induendi 

ao  quidem'^  sumendive  arma  spatium  habere  quirent''.  Captis 
igitur  caesisque  multis  Odeh'icus^  palatii  comes,  qui  se  non 
inviriliter^  defenderat,  occiditur,  Adelbertus  autem  marchio 
et  Gislebertus  vivi  capiuntur^. 

LXII.    Verum  Adelbertus,   ut   erat  vir  non  bellicosus, 

15  sed  sagacitatis^  nimiaeque  calliditatis,  dum  inruere  Hunga- 
rios  undique  cerneret  essetque  illi  fugiendi  spes  omnis'' 
ablata,  balteum*=  armillasque  aureas  omnemque  preciosum 
apparatum*^  proiecit  vilibusque  se  militis  sui*^  induit  vesti- 
mentis,  ne  ab  Hungariis,  quis^  esset,  dinosceretur.    Captus* 

20  itaque  sciscitatusque ,  quis  esset,  militis  cuiusdam  militem 
se  esse  respondit.  Rogavitque  se  ad  vicinum  castellum 
vocabulo  Calcinaria  duci,  in  quo  parentes,  qui  eum  redi- 
merent,  se  habere  asserebat.  Ductus  igitur,  quia  non 
agnitus,    vilissimo    pretio    comparatur.      Emit   autem   illum 

2b  suus  ipsius  miles  nomine  Leo. 

LXIII.  Gislebertus  denique,  quia  agnitus,  flagellatus, 
vinctus,  seminudus'^  ante  regis  Berengarii  praesentiam  duci- 
tur.  Enimvero  dum  ante  eum  sine  femoralibus,  curta  in- 
dutus   endromade   ductus  regis  ad  pedes   pronus^  concite*^ 

30  caderet,   in  genitalium  ostensione  membrorum  risu^  omnes 


II,  61:  BC.  —  a.)  montem  C1.2.  b)  dictafc  B.  c)  tunc  feMt  C1.2. 

d)  fluidem  fehlt  C1.2.         e)  spat,  haberent  C1.2.  f)  othelricus  Cl.         g)  non 

uiriliter  B;  uiriliter  non  C1.2;  non  fehlt  C3. 

II,  62 :  BC.  —  a)  sagatitatis  B.  b)  omnis  spes  fug.  C 1. 2.  c)  baltheum 
35  C1.2.  d)  abparatuin  B.  e)  sui  fehlt  C1.2.  f)  qui  B. 

II,  63:  BC.  —  a)  seminudus  fehlt  Cl.2.  b)  pronus  fehlt  C1.2.  c)  con- 
citus  Cl.2. 

1)  Vgl  Flodoard  922  fSS.  III,  370);  Dümmler,  Gesta  Ber.  S.  51 
N.  3—4 ;   Lüttich  S.  127  N.  57.  2)  Vgl  A.  U,  4.  3)   Über  die 

40  Zeit  der  Schlacht  vgl  Ditmmler,  Gesta  Ber.  S.  28  iV.  1 ;  Hofmeister, 
Markgrafen  S.  379  N.  1.  4)  Die  Schilderung  ist  hier  und  im  folgen- 
den Kapitel  von  Sueton.  Vitellitis  c.  17  beeinflußt:  extractus  e  latebra, 
sciscitantes  quis  esset  —  nam  ignorabatur  —  et  ubi  esse  Vitellium 
sciret ,   mendacio  elusit  .  .  . ;   deinde  agnitus  .  .  .  seminudus  in  forum 

45  tractus  est.        5)  Ter.  Eun.  III,  1,  42:  risu  omnes  qui  aderant  emoriri. 

Liudprandi  opera.  5 
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921.  emoririer*.     Rex  autem,   pietatis  ut  erat^  amator,   miseri- 
cordia,    quae    illi''  nulla   debebatur,    inclinatiis   ei   non,   ut 

i?o/n.i2,i7.  populus.  optavit,  malum  pro  malo  reddidit,  verum  confestim 
lotum  optimisque*^  vestibus  indutum,  eum  abire  permisit^. 
Cui  et  ait:    'lusiurandum  a  te  nulluni  exigo,   fidei  tuae  te    5 

Rom.ii,i2.  ipsum  committo,  si  male  contra  me  egeris,  rationem^  reddi- 
turum  Deo\ 

LXnil.  Hunc  denique  ad  propria  redeuntem  regis 
gener  Adelbertus  ceterique,  qui  cum  eo  simul^  rebelles 
extiterant,  accepti  inmemoreni  benefitii  ob  Rodulfum,  ut  10 
adveniat,  dirigunt.  Profectus  denique  eodem  Gislebertus 
y}^/  ante  XXX  dies  eum  Italiam  adventare  coegit^.  Qui  suscep- 
tus^  ab  Omnibus  nil  Berengario  ex  omni  regno  praeter 
Veronam  dimisit  tenuitque  totum  per  triennium  viriliter 
regnum.  15 

LXY.  Cum  XII  sibimet  horis  homo-'^placeat,  displiceat, 
hoc  modo  diligat,  illud  mox  aspernetur'',  qui  fieri  potest, 
ut  Omnibus  semper  aequanimiter  placeat?  Igitur  infra  trien- 
nium istud'^  rex  Rodulfus  quibusdam  bonus,  aliis  gravis  est 
visus.  Unde  factum  est,  ut  totius  regni  media  populi  pars"^  20 
Rodulfum,  media  Berengarium  vellet^.  Parant  itaque  civile 
non  modicum  bellum®;  et  quoniam  Wido,  Placentinae  civi- 
tatis episcopus^,  Berengarii  partibus  favebat^,  XII  longe 
Placentia^  miliariis  iuxta  Florentiolam  bellum  constituunt**. 


(Jan.). 


3.  Reg. 
16,21. 


923. 
Juli  17. 


*Tum    quam    satis   horrida 

pugna 
Oritur  civilis  et  atra, 
Heu,    quattuor    ante   Ka- 

lendas 
Quater^  Sextilis.     At  ipse 
5  Radios  emergere  Phoebus, 


Bucina   Mars   cum   strepit 

alta, 
Gnato     pater     ipse     per- 

liennem 
Fert  interitum,  genitusque 
Perliimit^    patrem,    dolor 
heu^  quis™? 


25 
*  S.  30 


a)  commouit  C1.2.       b)  ut  erat  piet.  C1.2.       c)  ei  C1.2.       d)  obtimisque  B. 
e)  promisit  B.         f)  rationem  te  scias  deo  redditurum  C1.2. 

II,  64:  BC.  —  a)  simul  fehlt  Ol. 2.         b)  supsceptus  B. 

II,  65:  BC.  —  a)  hoc  C1.2.       b)  asperneretur  B.        c)  iste  C1.2.        d)  pars  35 
populi  Ol. 2.         e)  bellum  non  med.  01.2.         f)  placent.  ciuit.  episc.  uuido  Cl. 2. 
g)  a  placentia  Cl.  2.         h)  parant  Cl.  2.         i)  quatuor  C1.2.         k)  perimit  Cl.  2. 
1)  he  B.         m)  quantus  C1.2. 


1)  Rudolf  war  schon  am  4.  Februar  922   in  Paria  (Schiaparelli, 
Fonti  XXXVII,  95  n.  1).    Berengar  urTcimdet  922  und  923  zu  Verona  40 
(Schiaparelli,   Fonti   XXXV,  351    n.  137;    354   n.  138;    356   «.  139;. 

2)  Vgl.  Constant.  Porphyrog.  De  admin.  imp.  c.  26  S.  116:   Kai  6  /.ikv 
ij/iuovg    ?.a6g    rjv   /iiera.    xov    BsQiyysQi,  6    de  ?.oi7r6g   f^ieza   roxi  'Podov?.q?ov. 

3)  Wido  umrde  904  gewählt;   Campi,  Istoria  di  Piacenza  I,  480.     Vgl. 
Dümmler,  Gesta  Ber.  S.  56  N.  2.  45 
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10  Loetura  parat  ecce  nepoti       Properans*.    Ceu  fulgur  ab  923. 
Abavus,  sternendiis  ab  ipso ;  alto, 

Furiis  pulsatus  ab  atris  Cancri  grave   sidus  aristas 

Fratrem  fodit  eminus  alter.       Deicit  cum  falce''  novellas^, 
5      Berengarius  mit  ipse  Aliter  non  ferus  et  atrox 

15  Medios    rex  per  citus   ho-   20  Miserum  rex  ipse  Rodulfus 
stes  Deicit  mucrone  popellum. 

LXVI.    Dederat    rex    Rodulfus    Waldradam    sororem 
suam,  tarn  forma  quam  sapientia  quae  nunc  usque  superest 
10  honesta  matrona,   coniugem  Bonefatio  comiti  potentissimo, 
qui  nostro   posf*   tempore  ^   Camerinorum    et  Spoletinorum 
extitit    marchio.      Hie    collecta    multitudine    cum    Gariardo 
pariter^   comite  Rodulfo'^   in  auxilium   venerat  "^  atque,   ut 
erat  vir  tam  callidus  quam  audax,  maluit  potius  cum  suis 
15  in  insidiis  positus®  rei  exitum  expectare  quam  primum  belli 
impetum  sustinere.     lamiam^  Rodulfi   poene  omnes  milites 
fugerant  et  Berengarii^  dato  victoriae  signo  coUigere  spolia 
satagebant,  cum  Bonefacius  atque  Gariardus^  subito  ex  in- 
sidiis properantes  hos  tanto  levius  quanto  inopinatius  sautia- 
20  baut.     Pepercerat  Gariardus   nonnullis,    hasta    eos   et  non 
ferro  percutiens;    Bonefatius  vero**  nuUi  parcens  inmensam 
fecerat  stragem.     Signum   itaque  victoriae  Bonefacius  con- 
crepat*,    conveniuntque,   qui  ex  Rodulfi   parte   aufugerant^, 
persequentesque  Berengaricos   fugam  illos  inire    cogebant. 
25  Berengarius    vero    ad^    non    incognitum  Veronae    perrexit 
asilum.    Tanta  quippe  tunc  interfectorum  strages"^  facta  est, 
ut  militum  usque  hodie  permagna  raritas  habeatur*. 

LXVn.    His    ita    peractis    regnum    sibi  rex   Rodulfus 
potentissimo    subiugavit    Papiamque    concite    veniens    con- 

30  a)  properas  Cl,  korr.  properans  B;  properat  6' 2. 3.         b)  falfalce  B. 

II,  66:  BC.  —  a)  post  fehlt  C1.2.  b)  pariter  fehlt  01.2.  c)  rodulfo 

regi  C1.2.  d)  uenienti  Gl;  uenit  C'2;   veniebat  C  3.  e)  in  insidiis  positus 

cum  suis  Cl.  2.  f)  iam  C'1.2.  g)  Berengarici  Pertz.        _h)  uero  fehlt  C1.2. 

i)  ceperat  C1.2.        k)  confugerant  C1.2.        1)  incognitum  a  dno  C1.2.        m)  hier 

35  beginnt  wieder  A. 

1)   Vgl  A.  y,  11.  H.  0.  8.  Boet.  Consol  philos.  I,  6:  Cum  Phoebi 
radiis  grave  |  Cancri  sidus  inaestuat.  2)  Vgl  A.  I,  21.     Um  953 

seheint   er  gestorben  zu  sein.     Sielie  Hofmeister,   Marlcgrafen  S.  422  ff. 
3)  Gariard  ivar  wahrscheinlich   Vicecomes  von  Novara  unter  Marhjraf 

40  Adalbert  I.  Als  dessen  Getreuer  und  als  Vicecomes  toird  er  genannt 
SchiaparelU,  Fonti  XXXV,  183  n.  68  vom  14.  August  908  und  192 
n.  71  rom  13.  Juni  910.  Vgl  Foupardin ,  Provence  S.  174  N.  9  und 
Bourgogne  S.  44  N.  3.  4)  Flodoard  Ann.  923  spricht  von  1500  Toten. 
Da  die  Heere  meist  aus  Vasallen  bestanden  und  deshalb  nicht  sehr  groß 

45  an  Zahl  icaren,  kann  dieser  Verlust  recht  ivohl  nach  Jahren  noch  fühl- 
bar gewesen  sein.  Vgl  Foupardin,  Bourgogne  S.  44  N.  1 ;  Pivano 
S.  68  N.l;  74  f 

5* 
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gregatisque  omnibus:  'Quoniam',  inquifc,  'superni  muneris 
largitate  mihi  contigit  devictis  hostibiis  regni  solium  ad- 
ipisci,  nunc  cordi  est  vestrae  me  regnum  Italicum  fidei 
commeiidare  Burgundiamque  patriam  veterem  visere'.  Cui 
mox  Italienses:  'Si  boniira  tibi',  inquiunt,  'videtur,  praesto  5 
sumus". 
924.  LXVIII.    Igitur   post   Rodulfi    regis    abscessum    malo 

Veronenses  accepto  consilio  vitae  insidiari  Berengarii  moli- 
untur,  quod  Berengarium  non  latuit.  Tarn  saevi  autem 
auctor  ac  repertor  facinoris  Fiambertus  quidam  erat,  quem  10 
sibi,  quoniam  ex  sacrosancto  fönte  filium  eius  susceperat, 
compatrem  rex  effecerat^.  Pridie  vero,  quam  pateretur, 
eundem  ad  se  Flambertum  venire  praecepit.     Cui  et  ait: 

LXVIIII."^    'Si  mihi  tecum  hactenus  non  et  raultae  et 
iustae  causae^  amoris  essent,   quoquo*^  modo,   quae    de  te  15 
dicuntur,  credi''  possent.     Insidiari  te  vitae  meae  aiunt;  sed 
non  ego  credulus  illis  ^.    Meminisse  autem  te  volo,  quantae- 
cumque   tibi   accessiones  et  fortunae  et  dignitatis''  fuerint, 
eas  te  non  potuisse  nisi  meis  beneficiis  consequi.     Unde  et 
hoc  animo  in  nos   esse  debes,    ut   dignitas   mea  in   amore  20 
atque  in  fidelitate   tua  conquiescat^.     Neque  vero  cuiquam 
salutem  ac  fortunas  suas  tantae  curae  fuisse  umquam  puto, 
quanti^  mihi   fuit    bonos   tuus.     In   quo   mea  omnia  studia, 
omnem  operam,  curam,  industriam,  cogitationem  huius  civi- 
tatis omnem  fixi.    Unum  hoc  sie  habeto:  si  a  te  mihi  ser-  25 
vatam  fidem   intellexero,    non    mihi   tam    mea    salus   cara, 
quam  pietas  erit  in  referenda  gratia  iucunda'*. 

LXX.  His  expletis  aureum  non  parvi  ponderis  pocu- 
lum  rex  ei  porrexit  atque  subiunxit:  'Amoris  salutisque 
mei*^  causa,  quod  continetur,  bibito^,  quod  continet,  habeto'.  so 
Yere  quippe  et  absque  ambiguitate  post  potum  introivit  in 
illum  Sathanas°,  quemadmodum*^  et  de  Inda  proditore  do- 
li, 69:  ABC.  —  a)  case  B.  b)  et  quoquo  C1.2.  c)  credi  B.  d)  digni- 
tates  A2.3.  Cl.2.        e)  conquiesscat  B.        f)  quantaJ.!;  quante'Cl.2. 

II,  70:  ABC.  —  a)  meae  C1.2.         b)  libito  B.         c)  satanas  41.2.  3.  C  1.2.   35 
d)  quemadmodum  —  sathanas  fehlt  C  1. 2. 

1)  Constantin  Porphyrog.  a.  a.  0.  S.  117:  äjrexrsivEv  avxov  ^aXa[x- 
ßigrog  6  avvrexvog  avxov.  —  Flambert  wird  unter  den  Vasallen  des 
Grafen  Ingelfred  von  Verona  erwähnt  913  und  918 ;  Schiaparelli,  Fonti 
XXXV,  235  n.  88  und  302  n.  117.  Die  genannte  Urkunde  vmi  913  40 
und  das  Testament  des  Bischofs  Notker  von  Verona  (Ughelli  t.  V,  col.  729J 
unterschreibt  er  als  sculdassius.  Vgl.  Dümmler,  Gesta  Ber.  S.  48  iV.  4 ; 
Poupardin,  Bourgogne  S.  51  N.  3.  2)  Das  Kapitel  ist  fast  ganz 

zusammengesetst  aus  Cic.  F}p.  ad  famil.  VI,  16;  II,  1,  2;  11,6,  S;  II,  6,  5. 
3)  Verg.  Fol.  IX,  34:  sed  non  ego  credulus  illis.  4)  Vgl.  A.  F,  22.  45 
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mini  iiostri  lesu  Christi  scriptum  est:    'Quia  post  bucellam  ^^j^- ^g  27 
tunc  introivit  in  illum  Sathanas". 

LXXI.    Beneficii  quippe  praeteriti  et  praesentis  imme- 
mor  insomnem  illam  regis  in  necem  populos  instigando  per- 
5  tulit  noctem  ^.     Rex^  nocte  illa,   quemadmodum   et  solitus 
?.30i.  erat,  *iuxta  ecclesiam  non  in  domo,  quae  defendi  posset,  sed 
in  tuguriolo  quodam  manebat  amoenissimo.    Sed  et  custodes 
nocte  eadem  non  posuerat  nichil  suspicans  etiam  mali. 
Se'^primumquatiensstrepit^  20  Hoc  quid  visere  sit;    videt 
10      Gallus,  cum  vigiles  facit  Armatas  militum  manus. 

Mortales,  solito  sonat  Flambertum  vocat  eminus. 

Et  pulsata  Deo  canit  'Quid  turbae  est^,    ait,  'en 

.".  lam  tunc  aenea  machina  bone 

Invitatque  docens  bene  Yir?  quid  nunc  populuscupit 

15      Loetheum  grave  spernere,    25  Armatas^  referens  manus?"* 
Laudes  huic  modo  reddere,       Respondit:  'Vereare  nil. 
10.12.      Qui  vitam  tribuit,  dedit  Te  non  ut  perhimaf'  ruit, 

10  Et  nobis  superam  bene  Sed  pugnare  libens  cupit 

Sanctam  quaerere  patriara;       Hac  cum  parte,  tuum  petit 
2*^      Hic**^  rex  ecclesiam  petit     30  Mox  qui  tollere  spiritum'. 
'     Ac  laudes  Domino  canit.  Deceptus  properat  fide 

Flambertus  properans  volat,       Rex  hac  in  medios  simul, 
15  Quocum  multa  simul  manus,       Tum  captus  male  ducitur; 
Ut  regem  perhimaf'bonum.       A  tergo  hunc  ferit  impius 
25      Rex  herum '^  vigil  inscius      3:.  Romphaea;  cadit  heu  pius 
Audit  dum  strepitum,  nichil       Felicemque  suum  Deo 
Formidans  properat  citus,         Commendat  pie  spiritum !  ^  MpHZ  7;. 
LXXIT.   Denique  quam  innocentem  sanguinem  fuderint®^ 
quantumque   perversi   perverse    egerint,    nobis    reticentibus  iwc  19,40. 
30  lapis  ante    cuiusdam   ecclesiae   ianuam   positus,  sanguinem 
eins  transeuntibus  cunctis  ostendens  insinuat.    Nullo  quippe 
delibutus  aspersusque  liquore  discedit. 

LXXin.    Nutrierat    sibi    rex   Berengarius   familiariter 
lauteque    iuvenem,   immo   heroem    quendam   Milo    nomine, 

35  II,  71:  ABC.  —  a)  Rex  autem  C1.2.  b)  hier  erst  beginnt  Kap.  71  C1.2. 

c)  id  est  tunc   iehlt  41.2.3.  C  2. 3;   hie  tunc  Cl.  d)  perimat  41.2.3.  C  1.2. 

e)  eorum  Cl.2.         f)  amiatus  B. 

II,  72:  ABC.  —  a)  fuderit  Cl.2. 

1)  Yerg.  Aen.  IX,  167:  noctem  custodia  ducit  |  insomnem  ludo 
40  und  Esther  6,  1 :  Noctem  illam  duxit  rex  insomnem.  Vgl.  A.  V,  15. 
2)  Nach  Köhler  S.  76  haben  diese  Verse  Prudentius  Catliemerinon  I 
ad  Gullicinium  zum  Vorbild.  3)  Necrölog.  Modiciense  (Frisi,  Memorie 
di  Monza,  Mailand  1794,  III,  WZ):  VIT.  id.  Apr.  obiit  Beringarius 
Imperator  anno  ab  incamatione  924. 
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924.  memoria  satis  ac  laude  dignum.  Cuius  si  rex  fretus  con- 
siliis  esset,  fortunas  sibi  omnes  non  tantum  adversari  sentiret, 
nisi  quia  forte  hoc^  divinae  praevidentiae  consilium  fuit, 
ut  alitei'  fieri  non  posset.  Is  sane  nocte  eadem,  qua  rex 
deceptus  est  Berengarius,  adhibitis  sibi  copiis  nocturnas  ei  s 
vigiliarum  custodias  voluit  exhibere.  Rex  vero  promissioni- 
bus  Flamberti  deceptus  Milonem  se  non  solum  custodire 
non  sivit,  verum  etiam  atque  etiam  vehementer  prohibuit. 
Milo  autem,  sicut  vir  fidelis  et  rectus  ac  beneficii  sibi  a 
rege  conlati  non  immemor,  quem  defendere,  quia  defuit,  lo 
»i.e.cito^.  non  potuit,  brevi*''  acriter  vindicare  curavit.  Tertia  quippe 
post  regis  necem  die  Flambertum  sibique  tarn  in  nefario 
scelere  coniventes*^  vi  captos  suspendio  vitam  finire  prae- 
cepit.  Fuerunt  sane  in  hoc  viro  nonnullae  perfectaeque 
18  ^(T'u  virtutes,  quae  Deo  propitio  suis  in  locis^,  vita  comite,  silentio  is 
non  tegentur. 

EXPLICIT  LIBER  SECUNDUS  AIs^TAPODOSEOS. 


INCIPIUNT  CAPITULA  LIBRI  TERT^^ 

I.    De  titulo  huius  operis,  cur  dicatur  Antapodosis. 
II.    Quod    defuncto''    Berengario    et    Rodulfo    ab    Italia  20 

discedente  Hungarii  Italiam  laniabant^. 

III.    Metrica  descriptio  de  Papiensi  lamentabili  exustione. 

IUI.    Quod  Dei  gladius  non  funditus  Papiam  destruxerit*^, 

sed  misericordia  eius  mirabiliter  ab  Hungariis  libe- 

rarit.  25 

Y.    Quod  beati  Siri®,  eiusdem  civitatis  patroni,  sit  meritis 

liberata. 
YI.    Quod  isdem  beatus   Sirus  Papiam   veniens   prophe- 
tiae    spiritu   eius  affluentiam^  et   Aquilegiae»  casum 
denuntiarit.  30 

YII.    Cur  Ermengarda*"  post  Adelberti  viri  sui  necem  tam 
potens  extiterit. 

II,  73:  ABC.  —  a)  et  hoc  C'1.2.         b)  id  est  cito  feMt  41.2.3;  breui  id  est 
fefUen,  dafür  cito  im  Text  C1.2.         c)  contubentes  .«12;  conibentes  A3. da. 

in  Kapüelverzeichnis:  AlBC.  —  a)  Incipit  über  tertius  41.5.       b)  defunto  5.   35 
c)  dilaniant  Cl.  2.       d)  destuxerit  jB.       e)syriC1.2.       f)  afluentiam  £.       g)  aqiü- 
leie  C1.2,         h)  ermenga  B,  mit  Lücke  dahinter  AI. 

1)  Vgl.  A.  III,  42.  49—52;  T',  27;    Dümmler,    Otto  S.  138  N.  4; 
Hofmeister,  Markgrafen  S.  376  N.  2.  3. 
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vni. 
?.302.  *viin. 

5  X. 

XI. 

10  XII. 

XIII. 
XIIII. 

15 

XV. 

XVI. 

20 

xvir. 

XVIII. 

25 

XVIIII. 
XX. 

30  XXI. 

XXII. 
XXIII. 


35 


XXIIII. 

XXV. 
XXVI. 


Regi^  Rodulfo  a  Burgundia  rogresso,  Ermengarda 
ei  post  paululiim  rebellis  extitit  eV^  cum  Italien- 
sibus  Papiam  tcnuerit. 

Rodulfus  rex  cum  exercitu  Papiam °  tendit. 
Quod  Ermengarda  calliditate  sua  hoc  faceret,    ut 
Rodulfus '^  noctu  suos  desereret  atque  ad  se  trans- 
fuga  fieret. 

Quod  mane    facto   re  cognita  Rodulfi  milites  Me- 
diolanium  fugerint. 
Italienses  ob  Hugonem  mittunt, 
Rodulfus  iterum''  in  Burgundiam  vadit  et  Bruchar- 
dum  socerum  suum  ad  auxilium  suum  adducit. 
Qua   occasione  Bruchardus   Mediolanium   sit  pro- 
fectus,   et  cur  ibi  honorifice  susceptus  de  eius  sit 
morte  tractatum. 

Bruchardus  Mediolanio  rediens  Novariam  venit, 
ubi  et  ab  Italiensibus  cum  suis  omnibus  occiditur. 
Post  Bruchardi  necem  Rodulfus  in  Burgundiam 
fugiit^,  atque  Hugo  per  Tyrrhenum^  mare  in  Ita- 
liam  venit. 

Italiensium  nonnulli  ad  Pisam  ei  occurrunt,  ubi 
et  lohannis  papae  nuntii  veniunt,  quorum  hortatu 
Papiam  pergens  rex  efficitur. 
De  Widone  regis  Hugonis  fratre,  qui  Tusciam  tunc 
tenebat,  qui^  Maroziam*  scortum  Romanam  uxo- 
rem  habebat. 

De  plurimis  Hugonis  regis  virtutibus,  quas  luxuria 
foedabat. 

Quod  idem  rex  Hugo  duos  filios  tunc'^  habuerit. 
De  eo  quod  rex  Hugo  Heinricum  regem  sibi  ami- 
cum  facit. 

Quem  nuntium  rex  Oonstantinopolim  direxit  Ro- 
mano imperatori. 

De  duobus  canibus  imperatori  directis,  qui  eum 
laniare  voluerunt. 

Quam  ob  rem  regis  Hugonis  nuntius  ab  impera- 
tore  sit  mirifice  susceptus. 

De  leone  ferocissimo,  quem  Romanos  interfecit. 
Qualiter  Romanos  primo  delongaris  et  postmodum 
pater  vasilleos^  sit  constitutus. 


a)  Rege  C1.2.         b)  quod  scheint  hier  ausgefallen  zu,  sein;  ita  post  paul.  reb. 

extitit  ut  C1.2.         c)  papaain  B.         d)  rodulfu  B,  mit  kleiner  Lücke  am  Ende  AI. 

e)  igitur  B,  fehlt  C1.2.  f)  fugit  AI.  C'1.2.  g)  tirenum  AI;  tirrenum  Cl; 

tyrrenum  C2.  h)  quique  C1.2.  i)  marozotiam  B.  k)  tunc  filio3  AI. 

45  1)  vaaileos  AI;  basileoä  C1.2. 


72 


LIUDPRANDI  ANTAPODOSIS.    LIB.  IIL 


XXVII.    Focas   domesticus   cum   Simeone   Bulgariorum 
rege    pugnans    sponte    fugiit,    cum    Romanön 
patrem  vasilleos*  factum  audit. 
XXYIII.    Qualiter  Focas  Constantinopolim  veniens  a  Ro- 
mano capitur  et  lumine  privatur. 
XXVIIII.    De  Simeone  Bulgariorum  rege,  qui  prius  mo- 
nachus  et  postmodum  rex^  est  factus. 
XXX.    De  Romano,    qui   filiam  suam  Helenam  Con- 

stantino  imperatori  coniugem  dedit. 
XXXI.°  Cur  imperatores  porphirogeniti  dicantur. 
XXXII.*^  Qualiter  Basilius  interfecto  domino  suo  Micha- 

liele  imperatore  imperator^  sit  factus. 
XXXIII.    De    eo    quod    dominus   noster    lesus    Christus 
per   visionem^  de   morte   Michahelis  Basilium 
terruerit^. 
XXXIIII.    De  poenitentia  Basilii  et  ecclesia"^  miro  opere 
ob  reatum  facta. 
XXXV.    Qualiter  Romanos  principes  sit  allocutus  et  ex 

patre  vasileos  Imperator  sit  factus. 

XXXYI.    Quod  Romanos  ex  humili  sit  natus  prosapia, 

XXXVII.    Romanos  filium  suum  Christophorum  impera- 

torem  facit  et  iniuste  Constantino*  domino  suo 

eum  praeponif^. 

XXXVIII.    Qualiter  inter   imperatorem  Romanön^  et  Si- 

meonem  pax  sit  constituta. 
XXXVIIII.    De  Walperto'"   et    Gezone    Papiensibus,    qui 
seditionem  contra  regem  Hugonem  fecerunt. 
XL.    Quod  humili  sint  a  rege  legatione  decepti. 
XLI.°  Post   modicum   Walpertus    capite    truncatur°, 

GezoP  lumine  privatur. 
XLII.  De  Ildoinoi  episcopo  et  Raterio''  monacho, 
quorum  Ildoinus  per  Hugonem  regem  Medio- 
lanii  archiepiscopus,  Raterius  Veronae  episco- 
pus  constituitur. 
XLIII.  Qualiter  lohannes  papa  sit  captus,  custodiae  35. 
traditus^  ibique  defunctus,  et*  quis  post  eum 
fuerit  ordinatus,  et  quod  Wido  moritur  et  Lam- 
bertus  marchio  constituitur*. 


25. 


30 


a)  Al.B;  basileos  Cl;  basileon  C2.         h)  AI.  C1.2;  reus  (113  auf  Rasur  von 
der  zweiten  Hand)  B.  c)  die  Zahl  fehlt  B.         d)  xxxi  B.         e)  imperatore  AI. 

f)  uisione  B.  g)  terniit  C1.2.  h)  aeclesia  B.  i)  constantinopoli  C1.2. 

k)  proponit  C1.2.         1)  romanum  C 1.  2.         m)  uualberto  (walberto  41)  J.1.  C1.2. 
D)  von  hier  an  fehlen  die  Zahlen  AI.  o)  truncatus  AI.  p)  et  gezo  01. 2. 

<l)  bildoino  Cl;  hilduino  C2.  r)  ratherio  C1.2.  s)  traditur  J.  1.  t)  et 

quis  —  constituitur  fehlt  C 1. 2. 
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XLIIII.'^ 

S.303.         'XLV.'^ 


5       XLVI. 
XLYIL 


XL  VIII. 

10 

XL  Villi. 

15  L. 

LI. 

LIL 


20 


LÜL 


Marozia  regem  Hugonera''  ad  concubitum  invitat. 

De  munitione  in  ingressa  Romanae  urbis  posita, 

in  qua  rex  Hugo  suscipitur'',   a  qua  et  turpiter 

non  multo  post  per  Albericum  eicitur. 

Quod  divina  hoc  dispositione  sit  factum. 

Qualiter   et   cur  rex  Hugo  *"  Lambertum  fratrem 

suum  ceperit  et  consilio  Bosonis  fratris  sui  eum 

excaecaverit,  cui  et  marcam*'  dedit. 

Rex  Hugo  iusiurandum  a  Rodulfo   rege    accipit 

atque  Heinricum  regem  ^  sibi  amicum  muneribus 

facit. 

Arnaldus   dux  Bagoariorum  Milonis   comitis^   et 

Raterii  episcopi  hortatu  in  Italiam  properat,  cui 

rex*  Hugo  festinus  obviat. 

De  Bagoariis  ab  Hugonis  regis'^  militibus^  inter- 

fectis. 

Cur  Milo  Arnaldum   deseruerit  ac  regem  Hugo- 

nem  adierit. 

Arnaldus    expugnata    munitione,    quae   Veronae 

erat,  in  Bagoariam  redit. 

De  Verona  regi  Hugoni  reddita™  et  de  Raterio 

episcopo   capto  et   libro   suo   facete"  satis  com- 

posito. 

EXPLICIUNT  CAPITULA. 


25 


INCIPIT  LIBER  TERCIUS  BIBLOS  r  = 


I.  Operis  huius  titulum,  pater  sanctissime'',  satis  te 
mirari  non  ambigo.  Ais  forte:  Cum  virorum  illustrium 
actus  exhibeat,  cur  AvTajiodoorjq ^  antapodosis,  ei  inseritur 
titulus?  Ad  quod  respondeo^:  Intentio  huius  operis  ad  hoc 
30  respicit,  ut  Berengarii  huius,  qui  nunc  in  Italia  nön  regnat 
sed  tyram'zaf^,  atque  uxoris  eius  Willae,  quae  ob  inmensita- 
tem  tyrannidis  secunda  lezabel**  et  ob  rapinarum  insacie- 
tatem  Lamia®   proprio   apellatur  vocabulo,    actus   designet, 


a)  dieser  Titel  steht  nur  in  AI;  vgl.  Einl.  §  1.       b)  hugem  AI.       c)  die  Zahlen 
35  zählen  von  hier  an  1  weniger  B.C1.2.        d)  susscipitur  B.       e)  hogo  B.       f)  mar- 
cham  C1.2.        g)  regem  fehlt  AI.        h)  militis  41.        i)  et  rex  C  1.2.        k)  regis 
fehlt  AI.  1)  militia  AI.  m)  redit  AI.  n)  facere  AI. 

III,  1:  ABC.  —  a)  BIBLOS  I  fehlt  C1.2.       b)  sanctifice  C1.2.        c)  respen- 
deo  B.  d)  tirannizat  C'1.3;   tyramnizat  C2;   statt  tyranizat  —  quae  schreiben 

40  41.2.3:  zvQavil^ei  xai  zrjg  yvvaixog  avzov  zrjg  vvUkag  t] ;  die  Worte  yvvai- 
xog  H,  darüber  mulieris  que  stehen  auch  Exc.Mett.  e)  mit  griechischen  Buch- 
staben A  1.  2.  3. 
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ostendat  et  clamitet.     Tanta  enim  mendatiorum  iacula,  tanta 
rapinarura  dispendia^,   tanta  impietatis  molimina  in  me  et 
domum  meam,  cognationem  et  familiam,  gratis  exercuere, 
quanta  n'ec  lingua  proferre  nee  calamus  praevalet  scribere. 
Sit  igitur   eis  praesens  pagina   antapodosis,   hoc   est  retri-   5 
articuiusa.  butio^,   dum  pro  calamitatibus  meis  rrjv*  doeßeiav,  asevian, 
id  est  inpietatem  eorum,  praesentibus  futurisque  mortalibus 
denudavero.     Nee  minus  etiam  sanctissimis  et  fortunatis  viris 
pro  coUatis  in   me   beneficiis   antapodosis  erit.     Ex  memo- 
ratis  sane  aut  memorandis  nullus  invenitur  aut  rarus,  lioc°  10 
uno,  Berengario*^  scilicet  impio,  exepto**,  quorum  non  bene- 
ficiis genitores  aut  genitus  vehementer  gratularemur^.    Deni- 
*i.e. ins.  qyg  quod  sv*  rt]*  eyjiaXooia^    en  ti  echmalosia,  hoc^  est  in 
'" '°" '^  ■  captivitate   seu  peregrinatione,    libellulus'^    hie   conscriptus 

dicatur,    praesens    indicat    exulatus.      Coeptus    quippe    in  15 
Frankenenvurd\  qui  est  XX  miliariis  locus  Magontia  distans, 
in  Paxü  insula,  nongentis  et  eo  amplius  Constantinopölim™ 
miliariis    distans,    usque    hodie    exaratur.      Sed    redeamus 
ad  rem. 
924.  II.    Rege  Berengario  defuncto^  atque  absente^  Rodulfo  20 

Hungariorum  rabies  Salardo  praeduce  totam  per  Italiam 
dilatatur,  adeo  ut  muros  Papiensis  civitatis  vallo  circumda- 
rent  ac  defixis  per  girum  tentoriis  exeundi  aditum  civibus 
prohiberent.  Qui  cum  his  viribus  non  resistere  possent, 
peccatis  promerentibus,  nee  munere  mulcent.  25 

III.  Clarus  ab  infuso  discedens  sidere  Phoebus*      Yersus^. 
Zodiaci  primum  solito  conscendere  sidus 
Incipit  et  gelidas  dissolvere  colle  pruinas* 
Aeolus  atque  suos  binos  bis  raittere  flatus, 


a)  articulus  fehlt  41. 2. 3.  C1.2.         b)  retributionis  C1.2.         c)  zovtov  rov  30 
aaeßovo  statt  hoc  —  impio  41.2.3.  d)  berenga  B.  e)  AI.  B;  excepto  die 

übrigen.  f)  gratulemur  C1.2.  g)  i.e.  in  fehlt  41.2.3.  h)  articulus  fehlt 

41.2.3.  i)  die  Übersetzung  steht  auch  41.2.3.  k)  libellus  Ci.2.  I)  fraxenen 
wurd  4 1 ;  f ranlcenof urt  4  2 ;  frankenef urt  4  3 ;  franchonouord  C 1 ;  frankonouord  C  2, 3. 
m)  constantinopoli  C1.2;  vgl.  Einl.  §  9,  35 

III,  2:  ABC.  —  a)  poebus  B.         b)  uersus  fehlt  41.2.  C  1.3. 


1)  Über  die  Habsucht  Berengars  II.  vgl  Widukind  III,  7 ;  Hrotsvit, 
Gesta  Odd.  Vers  496;  Transl.  S.  Epiph.  (SS.  IV,  24S>);  Segre,  Note  Beren- 
gariane,   Arch.  star.  ital.  XXX  FJIJ  fl906j,  450/'.  2)  Lmdprand 

setzt  den  Tod  Berengars  I.,   dessen  Tag  er  offenbar  nicht  kennt,  irrig  40 
vor   den   Brand  von   Pavia.     Vgl.   Dnmmler,    Gesta  Ber.  S.  10   N.3; 
Poupardin,  Provence  S.  214  N.  7.  3)  Die  Richtigkeit  dieser  Angabe 

zeigt   Poupardin,   Bourgogne  S.  49  N.  4  gegen  Dündliker-Müller  S.  51. 
4)  Verg.  Georg,  II,  263 :  gelidaeque  pruinae. 
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5  Ungrorum  furibunda  manus  cum  gaudet  in  urbem  924. 

Flatibus  Aeoliis  adiuta  infundere  flammas. 
Spiritibus"  validis  parvus  diffunditur  ignis. 
Nee  iuvat  Hungarios  solis  hos  urere  flammis, 
5  Undique  conveniunt^  mortemquo  inferre  minantur, 

10  Confodiunt  telis,  calidus  quos  terruit  ignis, 
Uritur  infelix^  olim  formonsa''  Papia, 
Yulcanusque  suos  attollens  flatibus  artus 
Ecclesias  patriamque  simul  conscendit  in  omnem. 
10  'Extingimtur'^  matres,  pueri  innuptaeque  puellae^. 

5  Saneta  catervatim  moritur  catecumina  ples'*  tunc, 
Praesul  in  urbe  sua  hac  moritur  sanctusque  sacerdos, 
Nomine  qui  proprio  bonus  est  dictusque  Johannes  *. 
Quod  fuerat  longo  thecis  in  tempore  clausum, 
15  En  iacet,  hoc  aliena  manus  ne  tangeret  aurum, 

20  Atque  per  inmensas  dissolvitur  igne  cloacas. 
Uritur  infelix  olim  formonsa^  Papia! 

Cerneret*  argenti  rivos  paterasque  micantes,  »sciUcetqui 

Corpora  maiorum  passim  conbusta  virorum. 
20  laspidis  hie  preeium  viridis  rutilique  topazii 

25  Spernitur  et  saphyrus  carus^  pulcherque  berillus. 
Institor  heu  faeiem  nullus  tunc  flectit  ad  aurum. 
Uritur  infelix  olim  formonsa^'  Papia! 
Lucidus  inmensas  eripit  nee  fönte  carinas 
25  Ticinus,  sentina  simul  diffunditur  igne. 

Usta  est  infelix  olim  formonsa^  Papia  ^ 

anno    dominieae    inearnationis    DCCCCXXIIII»,    IUI.  Idus  Mnrz  12. 
Mart.^,    indictione  XII',    sexta  feria,   hora  tertia,     Quorum 
memoriam  piae  reeordationis  affectu,    qui  eodem  combusti 
30  sunt,  vos  et  quicumque  legeritis  faciatis,  vehementer  exoro. 


a)  dieser  uml  der  folgende  Vers  fehlt  Äl.  b)  formosa  immer  41.2.3.  Ol.  2. 

c)  am  Rand  ypermetrus  uersus  von  der  zweiten  Hand  B;  Extingunt  41.2.3.  C1.2; 
Stinguntur  korr.  Peiper.    Extinguntur  ist  italienisch  dreisilbig  zu  lesen.  (Hofmeister.) 

d)  A2.B;   plebs  41.3.  C2;    pieps  Cl.  e)  dte.se  Glosse  steht  nur  in   B.     Es  ist 
35  zweifelhaft,  ob  sie  Liudprand  zuzuschreiben  ist.  f)  41.2.3;   carus  fehlt  B.Cl,  mit 

einer  Lücke  C2;  ortyx  CS;  onyx  Hervag.;  saph.  pulcher  pulcherque  Peiper.  g)  ine. 
uno  et  nongentesiino  41.2.3.  h)  IUI  idus  mart.  fehlt  41.2.3;  iduum  marcii  C 1.  2. 
i)  XII  fehlt  41.2.3. 

1)  Aen.  V,  293;  IX,  720:  Undique  conveniunt.  2)  Aen.  IV,  68  : 
40  Uritur  infelix  Dido.  3)  Aen.  VI,  306—307  und  Georg.  IV,  475—476: 
Matres  atque  viri  defunctaque  corpora  vita  |  Magnaniinum  heroum, 
pueri  innuptaeque  puellae.  4)  Vgl.  Schiaparelli,  Ballettino  XXX,  10. 
28/".;  C.  Merkel,  L'epitafio  di  JEnnodio  e  la  basilica  di  S.  Michele  di 
Pavia,  Atti  della  R.  Accad.  d.  Lincei  ser.  V  elasse  sc.  mor.  stör,  e  fil.  III 
45  ^1896;  .5'.  193  X.  1.        5)  Vgl.  Flodoard,  Ann.  924 ;  Lüttich  S.  129  K  68. 


76  LIUDPRANDI  ANTAPODOSIS.    LIB.  III.   4-6. 

924.  mi.    Yerum  piissimi  omnipotentisque  Domini  %  cui  pro- 

ps.  32, 5.  pheta   misericordiam   et  iuditium  concinit   cuiusque  miseri- 
cordia  plena  est  terra,  usque  ad  consummationem  gladius^ 
non  desaevit.     Nam  etsi  peccatis  promerentibus  est  exusta, 
non  tarnen  inimicorum  manibus  tradita.    Inipleturque,  quod   s 
^Jo.'  i'G^c   et    propheta   cantat :    'Numquid    in   aeternum   proiciet 
Dens?  aut  non  apponet,  ut  complacicior  sit  adhuc?    Aut  in 
finem  misericordiam  suam  abscidet  a  generatione  in  genera- 
tionem?    Aut  obliviscetur  misereri  Dens?    aut  continebit  in 
ira  sua  misericordias  suas?'    Itemque  ei  alius  propheta  dicit:  lo 
Ba6ac.3,2.  'Cuni  iratus  fueris,   misericordiae  recordaberis'.     Reliquiae 
igitur,   quae  supererant'',   Hungariis  non  inviriliter  resiste- 
Ps.  76,11.  baut,  adeo  ut  laetabundi  canerent  cum  propheta:  'Haec  est 
inmutatio  dexterae  exelsi''^-^. 

V.  Accessit  ad  hoc  magnumque  iuvamen  praebuit  sanc-  15^ 
tissimi'^  patris  nostri  doctorisque  egregii  beati  Siri^,  cuius 
in  praefata  urbe  requiescunt  exuviae^,  intercessio  gloriosa. 
Ac  ne  eins  vaticinium  falleretm',  praedicta  urbs  Papia,  ut 
caderet,  est  inpulsa,  verum  misericorditer  a  Domino  liberata. 
Missus  equidem  praedicationis  gratia  a  beato  Hermagora*^,  20 
euuangelistae  Marci  discipulo,  Papiam  beatissimus  pater 
huiusmodi  eara  propheciae  spiritu  praesagio  honoravit^: 

VI.  'Delectare  gaudiis,  urbs  Papia,  quia  veniet  tibi  ab 
externis   montibus    exultatio.     Non   vocaberis  minima,    sed 
copiosa  in  finitimis  civitatibus'.     Et  ut  hoc  eius  vaticinium  25 
firmius  crederetur,    Aquilegiae  non  ignotae  civitatis  casum 
hac  eadem   hora   sermone  huiusmodi  nuntiavit:    *Vae   tibi, 
Aquilegia,  quia,  cum  impiorum  incesseris  manus,  destrueris, 
nee  ultra  reaedificata  consm-ges'.     Quod  ita  esse  completum 
visibus  patens  ratio  manifestat.     Aquilegia  namque,   prae-  so 
dives  atque  inmensa  olim   civitas,   ab  impiissimo  Hunorum 
rege  Attila  capitur  ac  funditus  dissipatur  nee  ulterius%  ut 
in    praesentiarum    cernitur,    elevatur;     Papia   vero,    ut   vir 
sanctissimus  dixerat,    copiosa  et  apellatur  et  cernitur;    non 
solum  quippe  praecellit  vicinas,  sed  et  longo  positas  opibus  35 
civitates'.     Quid  alias  memorem,  cum  insignis  ipsa  totoque 

111,4:  ABC.  —  a)   dei   ira  cuius  proph.   C1.2.  b)  gladius  fehtt   C1.2. 

c)  superererant  B.         d)  excelsi  41.2.3.  C1.2. 

III,  5:  ABC.  —  a)  sanctisimi  B.  b)  in  Majuskeln  geschrieben  B.  c)  ex- 
cubiae  ABC.  d)  hermachora  A2.3.  ^(^ 

III,  6:  ABC.  —  a)  ulte  terius  auf  zwei  Zeilen  B. 

1)  Vgl.  H.  0.  5.  2)  Diese  Prophezeiungen  finden  sich  in  der  Vita 
Ä  Syri  et  luventü  c.  3  (Surius,  Vitae  probatorutn  sanctorum  VII,  696J. 
3)  In  der  2>.  Predigt  Attos  von  Vercelli  heißt  es:  De  aedificiis  autem  ex 
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orbe  iiotissima  Roma  liiiic  inferior  esset,  si  preciosa  bea-  924. 
tissimoriim  apostolorum  Corpora  non  haberet?  Patet  igitur, 
quod  hanc  intercessio  bcatissimi  patroni  nostri  Siri  eripuit, 
qui  eam  tarn  veridico  ac  pretioso  praesagio  honoravit. 
5  Exusta  denique  Papia  factaque  totam  per  Italiam  non 
modica  praeda,  Hiingarii  ad  propria  revertuntur^. 

VlI.    Hoc  eodera  tempore  defuncto  Adelberto^,   Epo- 
regiae  civitatis  marchione,  uxor  eins  Hermengarda",  Adel- 
berti praepotentis  Tusciae  marchionis  et  Bertae  filia,  totius 
10  Italiae  principatum  obtinebat.    Causa  autem  potentiae  huius** 
,'5305.  haec    erat,   quoniam,    quod   dictu  'etiam   foedissimum   est, 
I  carnale  cum  omnibus,   non  solum  principibus,  verum  etiam 

I  ignobilibus,  commercium  exercebat^. 

I  VIII.    Per  idem=^  tempus  rcx  Rodulfus  Burgundia  red- 

16  iens  in  Italiam  venit  defunctoque  Berengario  regnum  po- 
tenter obtinuit.     Post  aliquot   autem  dies  Italienses  omnes 

111,7:  ABC—  a)  ermengarda  C  1.2;  ermingarda  4  2.3.      b)  eins  J.2.3.  Cl.  2. 
III,  8:  ABC.  —  a)  id  Cl;  idem  Icorr.  id  B. 

praesenti  saltim  Papiensi  incendio  possumus  colligere  veritatem.   Quae 

20  enim  civitas  in  hoc  regno  fuerat,  quae  pulcrioribus,  ut  vidistis,  ruti- 

laret  structuris una  tarnen   die   instar  divini  iudicii   ab   igne 

consumpta  est  (Äng.  Mai,  Script,  vet.  VI'',  \h).  Flodoard  nennt  Pavia 
urbem  populosissimam  .  .  .  .,  ubi  opes  periei'e  innumerabiles.  In  der 
Vita  S.  Maioli  (Bihl.  Cluniacensis ,  Paris  1614,  col.  1115)  heißt  es  von 

25  Pavia:  quae  multiplicibus  populorum  referta  turbis,  nobilium  et 
diversarum  mercium  speciebus  insignis,  quasi  quaedam  Tyrus  et 
Sidon  videtur  remansisse,  quibus  complacet  ad  sui  mercimonii  com- 
parationem  et  venditionem  venire.  Über  die  Bedeutung  Parias  als 
Handelsplatz  rcjl.  L.  M.  Hartmann,  Die  tvirtschaftUchen  Anfänge  Venedigs, 

30  VierteJjahrsschrift  für  Sozial-  und  Wirtschaftsgeschichte  /I  f  1904^,  440; 
W.  Lenel,  Zur  älteren  Geschichte  Venedigs,  Historische  Zeitschrift 
LXXXXIX  (S.  Folge  III  1901),  485.  491/^'.  1)  Vielmehr  sogen  sie 
924  von  Oheritalien  aus  durch  die  Provence  über  die  Rhone  nach  der 
3Iark  Gothien,  wo  sie  vernichtet  lourden.    Vgl.  Lippert,  König  Rudolf 

3.5  von  Frankreich  (Diss.  Leipzig  1886;  S.  44;  Lüttich  S.  128  N.  63.  2)  Er 
kommt  noch  in  einer  Turiner  Urkunde  vom  28.  Februar  929  vor 
(Cipolla,  Monum.  Novalic.  1,98  ff.  n.^6),  scheint  aber  in  den  letzten 
Jahren  die  LeituMg  der  Markgrafschaft  seiner  Gemahlin  und  seinen 
Söhnen  Berengar  und  Anskar  überlassen  zu  haben,  woraus  Liudprand 

40  seinen  Tod  gefolgert  haben  mag.  Vgl.  Hofmeister,  Markgrafen  S.  261 
N.  3,  400  N.  5 ;   Poupardin,  Bourgogne  S.  53  f  3)  Vgl.  A.  II,  56. 

lAudprands  Behauptufig  über  die  Mittel  der  tatsächlichen  Macht  Irm- 
gards ist  mit  großer  Vorsicht  aufzwnehmen.  Aber  selbst  Dändliker- Müller 
(S.  b8)  müssen  auf  die  Nachricht  Flodoards  (Ann.  926J  hinweisen,  daß 

45  Rudolf  zu  Lebzeiten  seiner  ersten  Frau  sich  neti  vermälilt  habe,  ivas 
Poupardin  (Bourgogne  S.  54  N.  A)  auf  die  wirkliche  oder  angeblicJie 
Liebschaft  Rudolfs  mit  Irmgard  bezieht. 
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925.  coeperunt  inter  sese  dissidere.  Zelo  quippe  non  modico 
propter  Hermengardae  pulcritudinem  iuxta  carnis  huius 
putredineTii  trahebfintur,  eo  quod  ea  stuprum  aliis  praebebat, 
aliis  denegabat.  Unde  factum  est,  ut  praedives  Mediola- 
nensis  archiepiscopus''^  nonnullique  alii  regis  Rodulfi  partibus  s 
faverent^;  cum  Hermengarda  vero  tot  simul  rebelles  aderant, 
quod  ipsam  etiam  regni  caput  Papiam  regi  non  inviriliter 
prohiberent. 

Villi.    Factum   est   autem,   ut   rex  Rodulfus   collectis 
copiis  Papiam    tenderet.     Castrametatus  vero*  miliario  ab  lo 
urbe  eo   in  loco,  quo  Ticinus  simul  magnusque  ille  Padus 
conveniunt,  —  in  cuius  Maro  sie  laudibus  canit^: 
Tluviorum  rex  Heridanus",  itemque^: 

'Corniger  Hesperidum  fluvius  regnator  aquarum"*  — 
Hermengarda^,   ut   non  incallida,    Rodulfo  regi  huiusmodi  is 
noctu  per  memorati  alveura  fluvii  mandata  transmittit: 

X.  *Si  te  perdere  vellem,  iam  longo  ex  tempore  ex- 
tinctus  esses.  Tui  quippe  omnes  te  deserere  meque  arden- 
ter  adire,  si  meum  modo  adsit  velle,  contendunt.  In  his 
enim  es  locis,  in  quibus  captus  vinctusque  esses,  si  eorum  20 
iamdudum  consiliis  paruissem'.  Talibus  rex  legationibus 
non  solum  credulus,  verum  etiam  territus  nuntiis  remissis 
se  acturum,  quicquid  ea  consuleret,  remandavit.  Nee  mora, 
sequenti  nocte  rex  Rodulfus  clam  custodibus,  dimissis  Omni- 
bus, dimisso  tentorio,  lecto  etiam  bene  conposito,  untrem  25 
ingressus  suos  deseruit  atque  ad  Hermengardam  quantocius 
properavit^. 

XI.  Igitur  mane  facto  magno  cum  silentio  regis  milites 
tentorium  circuibant.  Yenientibus  vero  principibus  non  parva 
inter  eos  admiratio   erat,    cur  insolito   rex  hora  huiusmodi  30 

Judith  14.  dormitaret.     Cumque  strepitu,  ut  spadones  quondam  Holo- 

»sciiicet  fernem,  evigilare  niterentur,  nullum,  quemadmodum  ipse*, 

°  ^"^"^   ■  omnino   dabat  responsum.     Introeuntibus   autem   tentorium 

nichilque   repperientibus  raptiim  hunc  alii,   interfectüm  alii 

clamitabant.    Nemo  tamen,  quod  transfuga  fieret,  ullo  modo  35 

a)  episcopus  C1.2.         b)  fauebant  C1.2. 

III,  9:  ABC.  —  &)  .\.  Cl;  quinto  0  2. 3.  b)  hier  beginnt  Kap.  10  Gl. 2. 

III,  11:  ABC.  —  a)  seil.  olof.  fehlt  4  1.2.3.  0  2. 3. 

1)  Verg.  Georg.  I,  482.        2)  Verg.  Aen.  VIII,  11.        3)  "Hermin- 
garclis    inclita  (nohilissima)    comitissa    interveniert   in    den  Diplovien  40 
Rudolfs  vom  8.  Oktober  tind  12.  November  924,  beide  ausgestellt  in  Pavia; 
SchiaparelU,  Fonti  XXXVII,  111  n.%  und  122  n.  10. 
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animadvertere  poterat.  Verum  hac  dum  admiratione  fluc- 
tuarent,  nuntius  venit,  qui  diceret,  Rodulfum  regem  super 
eos  cum  adversariis  eorum  velle  irruere.  Qui  mox  animo 
cousteruati  tam  celeri  coeperunt  fuga  discedere,  ut  non 
h  hos  currere,  sed,  si  videres,  diceres  transvolare. 

XII.  Cumque  Mediolaniura,  tutum  scilicet  ad  locum, 
pervenissent,  consensu  Larapertus  archiepiscopus  omnium 
Hugoni,  potentissimo  et  sapientissimo  Provincialium  comiti, 
mandat^,   ut  in  Italiam  veniat  regnumque  Rodulfo   auferat 

10  sibique   potenter  obtineat.     Erat    enim    longo    ex   tempore 

multis  argumentis  et  ipse  periclitans*,  si  forte  regnum  posset  jg^^,_°^g, 
obtinere  Italicum.     Hie    enim   et  Berengarii  iam   nominati 
regis  tempore  cum   multis^  in  Italiam   venerat ^;   sed  quia 
regnandi  tempus  ei  nondum  advenerat,  a  Berengario  territus 

15  est  atque  fugatus. 

XIII.  Rodulfus  denique  cum  infidelitate  suorum  prae- 
nominatos  adversarios  superare  non  posset,  in  Burgundiam 
profectus  Bruchardo  Suevorum  duci,  cuius  sibi  filiam  con- 
iugio  copularat*,  denuntiat,  ut  sui  in  auxilium  veniat.    Qui 

20  collectis  copiis  cum  Rodulfo  confestim  in  Italiam  est  pro- 
fectus. Cumque  Eporegiam  pervenissent,  Rodulfum  Bruchar- 
dus^  ita  convenit: 

XIIII.  'Ipse  ego  ut  legationis  obtentu  Mediolanium 
proficiscar,   non   absurdum   videtur.     Hac    enim    occasione 

25  urbem  explorare  atque  eorum  potero  cognoscere"'  volun- 
tatem'.  Profectus^  denique  cum  iam  Mediolanium  per- 
venisset,  priusquam  urbem  ingrederetur,  ad  beati  ac°  pre- 
ciosi  mart^'ris  Laurentii  eoclesiam  orationis  gratia  declinavit; 
sed,  ut  aiunt,  non  tantum  peticionis  causa,  quantum  alterius 

30  rei  gratia.  Dicunt  enim,  quia  prope  civitatem  est  ecclesia 
miro  atque  precioso  opere  fabricata,  eum  ibidem  munitionem 
constituere  velle,  qua  non  solum  Mediolanenses,  sed  et  plures 

III,  12:  ABC.  —  a)  i.e.  temptans  fehlt  41.2.3. 

III,  13:  ABC.  —  a)  burchardus   4  2.  C  2;     burcardus   AI;    burkardus   A3; 
35  burghardus  Cl. 

III,  14:  ABC.  —  a)  cognosscere  B.  b)  hier  erst  beginnt  Ea-p.  14  C1.2. 

c)  pretiosique  C1.2. 

1)  Lampert  interveniert  in  der  Urkunde  König  Hugos  vom  3.  Sep- 
tember 926    (Bist.  patr.  mon.  XIII,  887    n.  521 ;    Ball.  delV  Archivio 
40  paleograf.  ital.  n.  V  ^1913^  S.  115^.  2)  Vgl.  Constant.  Porphyrog. 

De  admin,  imp.  c.  26  <S'.  116:  fiera  Xuov  Ixavov.  3)  Dieser  erste  Ein- 
fall ist  nicht  genau  datierbar.  Vgl.  Dümmler,  Gesta  Ber.  S.  46  N.\; 
Poupardin,  Provence  Ä  219  N.  1  und  Bourgogne  Ä  47  N.S;  Bart- 
mann III,  2,  206  N.  11.  4)  Vgl.  A.  II,  60.  IV,  13. 
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926.  Italiae  principes  cohercere  decrevisset.     Inde  vero  exiens, 
cum  iuxta  murum   civitatis   equitaret,    lingua   propria,   hoc 
est  Teutpnica,  suos  ita  convenit^:  *Si  Italienses  omnes  uno 
uti   tantummodo   calcare    informesque   *non  fecero   caballi- * '5- soe. 
care    equas,    non   sum   Bruchardus;    fortitudinem   siquidem   s 
muri  huius  seu  altitudiuem,  qua  se  muniri  confidunt,  nichili 
pendo;    iactu   quippe    lanceae    meae    adversarios    de    muro 
mortuos  praecipitabo\     Haec^  autem  eo  dicebat,   quoniam 
neminem  adversariorum  suae  ibi  linguae  gnarum  esse  puta- 
bat.    Verum  suo  omine  non  bono  quidam  istic  aderat,  quam-  lo 
quam  pannosus^  despectus,  eins  tamen  loquelae  scius,  qui 
herum    omnium    Lamperto    archipraesuli    celer    factus    est 
nuntius.     Qui   ut   erat    ingenio    callens'^,    Bruchardum    non 
despexit,  sed  malo  animo  eum  suscipiens  mirabiliter  hono- 
ravit;    sed  et  inter  cetera  hoc**  quasi  ei^  privilegio  amoris  is 
concessit,  cervum  quatinus  suo  in  brolio*^-^  venaretur^,  quod 
nulli  umquam  nisi  karissimis  magnisque  cessit'^  amicis.   Lam- 
pertus  interea  Papienses  omnes  nonnullosque  Italiae  princi- 
pes  ad  Bruchardi  necem  invitat   eumque   tamdiu   retinuit, 
donec  omnes,  qui  occidere  illum  deberent,  congregatos  esse  20 
posse  speraret. 

XY.    Factum  est  igitur,  ut  Bruchardo^  Mediolanio  dis- 

28ode^l9;  cedente  IS^ovariam   die   perveniret  eadem.     Cumque  isthic'' 

nocte  transacta  diluculo  surgeret  Eporegiam  tendens*^,  Ita- 

licae  super  eum  irruentes  subito  apparuere  phalanges.    Quas  25 

contra  non   ut  vir  bellicosus   properat,  verum  mox   fugam 

lob i4.,i5.  inceptat.     Et  quoniam  secundum  beati  lob  sententiam  ter- 

Ps.32, 17.  minus  eins  constitutus  praeteriri  non  poterat,  et  quia  fallax 

equus   ad  salutem,  in  fossam,  quae  muros  circuit  civitatis, 

equus  decidens  eum  proiecit.    Quo  et  ab  irruentibus  Auso-  30 

niis  lanceis  confossus  vitam  morte  commutavit^.    Sui  deni- 

que  hoc  \ädentes,  quoniam  alio  non  poterant,  intra  eccle- 

siam  sanctissimi  confessoris  Christi  Gaudentii  fugiunt.  Ausonii 

itaque,  ut  ex  Bruchardi  minis  non  mediocriter  inflammati*^ 


a)  hoc  C1.2.       b)  pannosus  et  C1.2.      c)  poUens  C1.2.      d)  hoc  esset  C1.2.  35 
e)  ei  quasi  41.2.3.       f)  in  suo  brolio  41.2.3.  C2.       g)  ueneraretur  B,       h)  con- 
cessit 4  3   0  12 

III,'  15:' ABC.  —  a)  brucrardo  B.  b)  istic  41.2.3.  C1.2.  c)  tendens 

ciuitatem  C1.2.         d)  inflamati  B. 


1)   Über  diese  VoTkslegende  vgl.  Trog  a.  a.  0.  S.  62/".,   Poupardin,  40 
Bourgogne   S.  57  N.  1.  2)  Vgl  Leg.  37.  ..        3)  Cic.  Ep.  ad  fam. 

IV,  5,  2:  mortem  cum  vita  commutare.  —  Über  den  Tag  seines  Todes 
vgl.  Wuitz,  Heinrich  I.  S.  84  K  3. 
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atque   indignati    ecclesiae   fores   frangiinfc   omnesque   in   ea  926. 
repertos  sub  ipso  etiam  altari  confodiunt^. 

XVI.  Quod  Rodulfus  ut  audivit,  Italiam  dereliqiiit  et 
Burgundiam   percitiis   petiit''.     Haec   itaque   dum    agimtur, 

5  Hugo,  Arelatensium  seu  Provincialium  comes,  navim  con- 
scenderat  et  per  Tyrenum*^  mare  in  Italiam  festinabat.  Deus 
itaque,  qui  hunc  in  Italia  regnare  cupiebat,  prosperis  eum 
flatibus  brevi  Alpheam,  hoc  est  Pisam,  quae  est  Tusciae" 
provinciae  caput,  duxerat,  de  qua  sie  Maro^:  'Alpheae  ab 

40  origine  Pisae'. 

XVII.  Cumque  eodem  pervenisset,  adfuit  Romani 
papae',  lohannis  scilicef^  Ravennatis,  nuntius''.  Adfuerunt 
etiam  poene  omnium  Italiensium  nuntii,  qui  hunc,  ut  super 
ipsos  regnaret,  modis  omnibus  invitabant.    Is  autem,  ut  erat 

15  longo  hoc  ex  tempore  cupiens,  Papiam*  percitus  venit 
eunctisque  coniventibus'^  regnum  suscepit.  Post  paululum 
Mantuam  abiit,  ubi  et  lohannes  papa  ei  occurrens  foedus 
cum  eo  percussit. 

XVIII.  Quo  tempore  Berta  ^  matre  regis  ipsius  Hugonis  (März  s). 
20  mortua  Wido  filius  eius,  quem  ex  Adelberto  genuerat,  sicut 

praediximus,  Tusciae*^  marcam*"  tenebat^,  qui  Maroziam 
scortum  Romanam  sibi  uxorem  acceperat. 

XVIIII.    Fuit  autem   rex  Hugo   non  minoris  scientiae 

quam  audatiae  nee  infirmioris  fortitudinis  quam  calliditatis, 

25  Dei   etiam   cultor  sanctaeque  religionis   amatorum   amator, 

in  pauperum   necessitatibus   curiosus,    erga   ecclesias  valde 

sollicitus;  religiosos  phylosophosque'^  viros  non  solum  ama- 

III,  16:  ABC.  —  a)  uenit  C1.2.         b)  tiienum  AI;  tirrenum  A2.S;  tyrre- 
num  C  1. 2.         c)  tussciae  B. 
30  III,  17:  ABC.  —  a)  silicet  B.       b)  nuntios  B.        c)  conuenientibus  Al.2.3. 

C1.2,  darüber  uel  coniuentibus  C'l. 

III,  18:  ABC.  —  a)  tussciae  B.  b)  marchinam  A2;  marchiam  A3. C  1,3; 
marcham  C2.         c)  tenebant  B. 

III,  19:  ABC.  —  a)  et  philos.  (filos.  A2)  41.2.3;  philosophosque  C1.2. 

35  1)   Während  Dändliker-Müller  S.  45  ff.  diesen  Bericht  als  sagen- 

haft und  Waitz  a.  a.  0.  als  etwas  romanhaß  beicrteilen,  folgen  ihm 
Meyer  von  Knonau,  Mitt.  z.  vat.  Gesch.  v.  St.  Gallen  X  V — XFJ  ^1877^ 
192  N.  657,  Trog  a.  a.  0.  S.  62  f.  und  Poupardin,  Bourgogne  S.  hl  N.  2. 
2)   Verg.  Aen.  X,  179.  3)   Über  den  Anteil  Johanns  X.  an  Hugos 

40  Erhebung  vgl.  Poupardin,  Provence  S.  221  N.  1,  Sickel  S.  88  N.  1; 
Hofmeister,  Markgrafen  S.  402;  Pirano  Ä  81  JV:  2;  Bo^nano  S.Q59f 
4)  Daß  in  Puvia  Glicht  bloß  die  Zustimmung  der  Großen,  sondern  die 
Krönung  Hugos  stattgefunden  habe,  vermutet  aus  dieser  Stelle  K.  Haase, 
Die  Königskrönungen  in  Oberitalien  und  die  eiserne  Krone  (Straßburg 

45  1901)  S.  26;   vgl.  auch   Poupardin,  Provence  S.  222  iV;  1.  5)   Die 

Daten  von  Berthas  Leben  stellt  zusammen  Manteyer,  La  Provence  du 
premien-  au  douzieme  siede  (Paris  1908^  S.  102  N.  1. 

Liudprandi  opera.  6 
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926.  bat,  verum  etiam  fortiter  honorabat.    Qui  etsi  tot  virtvitibiis 
clarebat,  mulierum  tarnen  illecebris  eas  fedabat^ 

XX.  Hie  ex  Francorum  genere  Teiitoniconim  iixorem 
acceperat  nomine  Aldam,  quae  filium  ei  genuerat  nomine 
Lotharium^.  Habuerat  sane  tunc  temporis  ex  quadam  & 
muliere  nobilissima  vocabiilo  Wandebnoda'^  filium  nomine 
Hubertum^,  qui  nunc  usque  superest  et  Tusciae  provintiae 
princeps  potens  habetur.  Cuius  acta,  Deo  propitio,  suis  in 
locis  exponentur*. 

XXI.  Hugone  igitur  rege  constituto,  sicut  vir  prüden-  lo 
tissimus,  ubiubi'*  terrarum  coepit  nuntios  suos  dirigere  multo- 
rumque  regum  seu  principum  amicitiam  quaerere,  Heinrici 
praesertim  famosissimi  regis,  qui,  ut  supra  memoravimus, 
Bagoariis,  Suevis,  Lotharingiis,  Francis  atque  Saxonibus 
imperabat.  Hie  etiam  Sclavorum  gentem  innumeram  sub-  i5 
iugavit  sibique  tributariam   fecit;    primus   etiam  hie  Danos 

934.  subiugavit  sibique  servire  coegit^;  ac  per  hoc  nomen  suum 
multis  nationibus*'  celebre  fecit. 

XXII.  Rex  igitur  Hugo  cum  reges  sibimef^  ac''  prin- 
cipes   amicos   circumcirca    adquireret,    studuit    et   Achivis<=  20 
nomen  suum  longe  a  nobis  positis  notum  facere.    Impera- 
bat *vero  his  tunc  temporis  memoria  satis  et  laude  dignus  *s.  30i 
Romanos  imperator,   liberalis,   humanus,    prudens  ac   pius, 

cui   cum  propter   morum  probitatem,    tum  propter  linguae 
urbanitatem  genitorem  meum  dirigit*^  nuntium^.  2% 

XXin.  Qui  cum  eodem  pervenisset,  inter  cetera,  quae 
imperatori  Romano  rex  Hugo  munera'*  miserat,  huiusmodi 
duos  canes  adduxit^,   quales  in   eadem  non  sunt  aliquando 

III,  20 :  AB  C.  —  a)  ultandelmuoda  A  2 ;  uuitandelmuoda  A  3 ;  wendelmoda  C 1. 
III,  21:  ABC.  —  a)  ubi  AI. 2,  korr.  aus  ubl  ubi  A  3.         b)  nationis  B.  3» 

III,  22:  4J?C.  —  a)  sibi   AI. 2.3.  b)  et  ^1.2.3.  c)  achiuiis    B. 

d)  direxit  C1.2. 

III,  23:  ABC.  —  a)  munera  B.         b)  duxlt  duos  canes  C1.2. 

1)  Zur  Beurteilung  Hugos  vgl  Hauch  III,  214  N.  2;   Manteyer         J 
«.  a.O.  Ä  121  N.  4.         2)   Vgl.  A.  IV,  2.  13.  3)  Über  Hubert,  der  35     1 

Ende  936  in  Tussien  auf  Boso  folgte,  in  der  ersten  Hälfte  der  vierziger 
Jahre  auch  Pfalzgraf  und  Hersog  von  Spoleto  und  Markgraf  von  Camerino 
war,  961  vor  Otto  I.  flüchtete,  nach  seiner  Eückkehr  zu  Gnaden  auf- 
genommen ivurde  und  als  treuer  Anhänger  der  deutschen  Herrschaft 
zioischen  967  und  970  starb,  vgl.  Hofmeister,  Markgrafen  S.  401  ff.;  40 
Davidsohn,  Geschichte  von  Florenz  I,  105  f.  111.  4)  Auf  Hubert 

kommt  Liudprand  nicht  wieder  zu  sprechen.     Das   ist  charakteristisch 
für  die  Unfertigkeit  der  A.  5)  Vgl.  A.  III,  48;  Widukind,  I,  40. 

6)  Vgl  Gay  S.210f  214;   Hartmann  III,  2,241;   über  die  Zeit  vgl 
Bomano  S.  663  /.,  der  933  annimmt.  4&     J 
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patria  visi.  Qui  dum  ante  iiiiperatorem*  adducti  fuissent, 
nisi  multorum  brachiis  tenerentur,  eum  protinus  morsibus 
laniarent.  Piito  enim,  qnia,  dum  hunc  Grecorum  more 
teristro  ^  opertum  habituque  insolito  viderunt  indutum,  non 

5  hominem  sed  monstrum  aliquod  putaverunt. 

XXIIII.  Denique  magno  cum  honore  ab  eodem  suscep- 
tus"  est  imperatore.  Nee  tam  pro  rei  novitate  aut  mvme- 
rum  magnitudine,  quantum  quoniam,  dum  praefatus  genitor 
Tessalonicam^'   venisset,    Sclavorum    quidam,    qui    rebelies 

10  Romano  imperatori°  extiterant  terramque  eius  depopula- 
bant'\  super  eum  irruerunt.  Yerum  Dei  actum  est  pietate, 
ut  duo  eorum  principes  vivi,  nonnullis  mortuis,  caperentur. 
Quos  dum*^  praesentaret  imperatori  **,  inmensa  est  affectus 
laeticia,  magnoque  ab  eo  genitor  munere   datus  ad  Hugo- 

15  nem  regem,  qui  se  istuc  transmiserat^,  rediit  laetus.  Post 
reditum  vero  eius  paucis  interpositis  solibus  längere^  cor- 
reptus  monasterium  petiit  sanctaeque  conversationis  habitum 
sumpsit,  in  quo  post  dies  XV  mortuus  nie  parvulo  derelicto 
migravit  ad  Dominum.     Nunc   autem  quoniam  imperatoris 

20  Pojiiavov,  id  est  Romani,  mentio  facta  est,  quis  fiierit  qua- 
literve  ad  imperii  ciilmen  pervenerit,  hie  non  absurdum 
mihi  videtur  inserere. 

XXY.  Imperante  Leone,  Constantini  huius  genitore, 
Po/uavog  Imperator'^  iste,  quamquam  nroxog,  ptoehos,  id  est 

25  pauper,  ab  omnibus  tanien  iQYjoiiiog^  chrisimos,  id  est  utilis, 
habebatiir.  Erat  autem  ex  medioeribus  ipsis,  qui  navali 
pugna  stipendia  ab  imperatore  aeeeperant.  Qui  cum  saepius 
et  iterum  eig  jrjv  f^axrjv,  is  tin  machin,  id  est  in  pugna, 
nonnulla  xQr]otfj,6rara,  chrisimotata,  id  est  utilia,  faceret,  a 

36  sibi  praeposito  adeo  en/ufj'dr)^,  ojicog  TiQoroxagaßog,  etimithi 
opos  protoearavos,  id  est  honoratus  est,  ut  primus  naviuni 
fieri  mereretur.  Quadam  autem  nocte  dum  exploratum 
Saracenos  abiret,  essetque  eodem  in  loco  palus  atque  arun- 
dinetum°  non  modieum,    eontigit   leonem   ferocissimum    ex 

35  arundineto  prosilire  cervorumque  multitudinem  in  paludem 
dimergere*^  unumque  eorum  capere  sieque®  ventris  rabiera 

a)  regis  presentiam  C1.2. 

III,  24:  ABC.  —  a)  suspeptus  B.  h)  thesalonicam  A2.3.C1;  thessaloni- 
cam  C2.  c)  imperatori   fehlt   41.2.3.  d)  depopulabantur   4  2.3.  C 1. 2. 

40  e)  dum  pomanco  (romano  4.2.3)  praes.  41.2.3.  f)  tranmiserat  B.  g)  languore 
4  2.3.  C  1.2. 

111,25:  4JSC2.  —  a)  Imperator /eÄrt  41.2.3.  b)  STrjfiiüi^  AI.  B.Exc.Mett. 
c)  harundinetum  immer  A2. 3,  meist  C'2.       d)  dirigere41;  demergere  C2.       e)  si- 


que  41.  B;  sq;  4  2.3. 

1)  Weihermantel     Vgl  Leg.  37.  40.  54. 


6* 
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*  nomen  .,.  „  »sxv*«,~  ,  st 

proprium»,  mitigare.    rojuavog    de  top      avzcov  xpocpov  axovcov  eosuiaoev 

**  articuiusi).  aq^oÖQa,  Romanos  de  ton  auton  psofon  acuon  ediliasen  sfodra, 
Romanos''  autem  eorum  sonitum  audiens  timuit  valde.  Puta- 
vit  enim  Saracenornm  multihidinem  esse,  qiii  se  conspectum 
fraude  aliqua  vellent  perhimere.  Oqi^qov  de  ßa^ecag,  orthru  s 
de  vatheos,  id  est  mane  autem  primo  exurgens,  cum  dili- 
gentissime  cuncta  consideraret,  conspectis  vestigiis  ev-decog, 
eutheos,  id  est  statim,  quid  hoc  esset,  agnovit.  Leone  ita- 
»nomen^  que  in  arundineto  commorante  Po/mvos*,  Romanus,  Grecum 
piopnum  .  jgjjgj^^  1^  q^jj  nullo  praeter  aceti  liquore  extinguitur,  undique  lo 
per  arundinetum  iactare  praecepit.  Erat  autem"  in  arun- 
dineto acervus  arundinibus  plenus,  in  quem  leo  confugiens 
illo  est  ab  igne  salvatus;  ventus  quippe  contraria  ex  parte 
flans  ignem,  ne  ad  acervum  usque  perveniret,  amovit^. 
Romanos  praeterea  post  ignis  extinctionem  uno  tantum  is 
cum  assecula^,  ensem  solum  dextra,  sinistra  autem  pallium 
gestans,  locum  omnem  peragrans  lustrat,  si  forte  os  ex  eo 
vel  Signum  aliquod  repperiret^.  lam  vero  cum  in  eo  esset, 
ut  nichil  inveniens  repedaret,  quid  hoc  monstri  esset,  quod 
acervus  ille  sit   ab  igne   salvatus,   studuit  visere.     Cum  que  20 

*  i.  e.  iuxtai.  duo  propter*  assisterent  secumque  rebus  ex  nonnullis  con- 
fabularent^,   leo  eos'  tantum   audivit,    quoniam  quidem   ob 
caligantes  oculos  jiaga  tcTj  xanvco^  para  to  capnö,  quod  est 
ob  fumum,  videre  non  potuit.     Volens  igitur  leo  animi  sui 
furorem'",  quem  ab  igne  conceperat,  in  hos  evomere,  saltu  25 
rapidissimo,  qua  illorum  voces  audierat,  eos  inter"  prosiliit. 
Romanos  vero,  non  ut  suus  assecula  pavitans,  sed  ea  potius 
mente  consistens,  ut,  etsi  fractus  caderet  orbis,  inpavidum 
ruinae  ferirent^,  pallium,  quod  manu  gestabat,  leonis  inter 
brachia   misit.      Quod    dum    pro    homine    leo    discerperet",  30 
Romanos  totis  hunc  a  tergo  viribus  inter  clunium  iuncturasi* 
ense   percussit.      Qui   dissotiatis    divisisque   *cruribus'i   quia  * -J-'- 308. 
stare  non  potuif,  poenitus  cecidit.    Leone  igitur  interfecto 
Romanos  seminecem  asseculam  suum  solo   Stratum  eminus 
vidit,    quem    et  vocare  voce    praecipua   coepit.      Sed   cum  35 

a)  noinen  proprium   fehlt   ^1.2.3.0  2.  b)  articulus  fehlt   4  1.2.3.  C  2. 

c)  romanos  fehlt  B,  dafür  Nomen  proprium.        d)  nomen  proprium  fehlt  41.2. 3.  C' 2. 
e)  Hvfisv  (?)  41.2.3.  f)  aramouit  4  1.  B.  g)   assecla  immer   4  2.3.  C2. 

h)  reperiret  4  2.3.  0  2.        i)  i.e.  iuxta  fehlt  AI. 2.3.  C2.        k)  confabularentur  4  2.3; 
fabularentur  0  2.  1)  hos  C2.  m)  feritatem  quam  C2.  n)  inter  eos  C2.  40 

o)  disscerperet  B.         p)  iunturas  B.         q)  crucibus  B.         r)  poterat  C  2. 

1)   Über  das  griechische  Fener  vgl.  Thietmar  III,  23   ed.  Kurze; 
Schiumherger,   Nicephwe  S.b2ff.:  Mystakidis  S.92f.  2)  Hör.  Od. 

III,  3,  7-8. 
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nulluni  daret  omnino  responsum,  isdem*  Romanos  propter 
eum  adstitit  pedeque  pulsans:  'tyeige,  einer,  äd^Xie  xal  xaXe- 
noQE,  jiD]  (poßov,  egire  ipen  athlie  ke  talepore  mi  fobu''', 
id  est  'Surge',  dixit  'miser  et*'  miser,  noli*'  timere'!  Qui 
5  consurgens  prae  admiratione,  dum  leonis  immanitatem  con- 
spiceret,  non  habuit  ultra  spiritum.  E^enXiooovxo  de  Tidvreg 
jiegi  rov*  Poiiavov  zdvTa  axovoavreg,  exeplissonto  de  pantes  *articuiuse. 
peri  tu  Romanu  tauta  acusantes,  id  est  stupebant  autem 
omnes   de  Romano    haec   audientes.     Unde  factum  est,   ut 

10  tarn  pro  ceteris  quamque  pro  praeclaro  praesenti  hoc  faci- 
nore   non  mxilto    post   a  Leone  imperatore  tanto  donaretur 
honore,    oTicog  jiavra  ra*  JzXoia ,    opos  panta  plia,  id  est  ut  *  articuiuse. 
omnes   naves    suis   essent   in   manibus*^  eiusque    iussionibus 
oboedirent. 

15  XXVI.    Leo    denique,    Grecorum   piissimus  imperator,  912. 

cuius  supra  fecimus  mentionem,  corporis  humani  debitum 
solvens  viamque  carnis  universae  ingrediens  regni  sui  here- 
dem  Alexandrum  ^,  fratrem  germanum,  unicumque  suum 
Constantinum,   qui   nunc'^  superest  et  feliciter  regnat,  par- 

20  vulum  et,  ut  Greci  aiunt,  alalon,  id  est  non  loqu^entem  "^5 
aXaXov  dereliquit°.  Quibus  ad  tuendum  palatium  tutandam- 
que  rem  privatam,  ut  istic  moris  est,  eunuchum  officio 
parakinumenon  2  dedit,  Focan  vero  dojueorixov  jiieyav,  do- 
mesticum   maiorem^,    hoc*^    est  terrestris   ducem    exercitus, 

25  fecit.     Romanon  autem  non  claro  natalium  hortu®,  sed  cor- 
dis    magnanimitate    delongarin    tis    ploos ,     deX.ovyagfjv    jfjg 
TiXocog,   hoc^   est   navalis   exercitus   principem*,    ordinavit^. 
Alexander  post  modicum  defunctus  soli  Constantino  parvulo  013 
Imperium  dereliquit^.     Denique  tempore,   quo  magnus  im- 

30  perator  Leo  migravit  ad  Christum ,  praefatus  Focas  do- 
mesticus,   terrestris   dux   exercitus,    contra   Simeonem  Bul- 

a)  isdem   fehlt  .11.2.3.  b)  rui  fobu  fehlt  B.  c)  et   jehlt  B;  et  miser 

jehtt  C2;  et  id  (idem)  Eic.Meü.  d)  ne  timeas  Exc.Mett.  e)  articulus  feMt 

A1.2.S.  C2,  steht  Exc.Mett.         f)  in  manibus  essent  suis  B. 
35  111,26:  ABC2.  —  a)  nunc  usque  C2.  b)  id  est  paruulum  C2;  id  est 

mutum    C3.  c)  dereliquid   A2.  B.  d)  die   Erklärung  steht  auch  41.2.3. 

e)  ortu  41.2.3.  f)  fecit  C2.  g)  dereliquid  4  1. 

1)  Leo  VI.  f^886— 912;  Harb  am  11.  Mai  912,  sem  Bruder  Alexander 
am  6.  Juni  913.    Lamlros,  Leo  t<nd  Alexander  (ds  Milkaistr  von  Byzanz, 

40  Byzant.  Ztschr.  IV  ('1895^,  92/?'.  ivei^it  nach,  daß  Leo  schon  anfangs 
seinen  Bruder  als  Mitliaiser  hatte,  ütn  aler  spüUr  leiseiie  schob,  daß 
die  Mitherrsehaft  Alexanders  jedenfalls  bis  904  dotierte.  2)  Über 

dieses  Amt  vgl.  Schhimberger,  Sigillogrojlne  S.  562.  3)  Siehe  ISchliim- 
berger  o.  a.  0.   S.  SSI  f  A)  Vgl  Schlvwltrger  a.  a.  0.   S.  SShff.; 

45     i'kumann.  Die  lyzantinisihe  Marine,  Eist.  Ztschr.  LXXXI  (1898;,  3. 12. 
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gariorum  regem  copias  duxerat  eique  Constantinopolim 
919.  venire  cupienti  non  inviriliter  repugnarat".  Romanos  vero, 
ut  non  incallidus,  audito  imperatormii,  Leonis  scilicet  atque 
Alexandri,  interitu,  haiid  longe  ab  urbe  collecto  classium 
exercitu  fugit*^  atque  in  insulam  parvam  iuxta  Constantinopo-  5 
lim,  ita  ut  e  palatio'^  videri  poene  posset,  ratibus  collectis 

"^   advenit.     Ad  palatium   autem   minime   transfretavit,  laudes 
iuxta    consuetudinem   Porphyrogenito '^    minime    deeantavit. 
Quae  res  eunucho  parakinümeno  cunctisque  Constantinupo- 
leos*^  principibus   stuporem  timoremve  parvum   non  adtulit.  10 
Internuntiis  itaque,    quid  hoc  monstri  sit,  quod  regem  non 

^  adierit^  laudesque  debitas  non  persolverit,  sciscitatur^.  His- 
que''  a^  Romano  respondetur,  quod*^  propriae  vitae  timens 
palatium  declinarit;  et  adiecit,  quia,  si  parakinümenos  ceteris' 
cum  principibus  se  non  adiret  vitamque  illi  et  honorem  15 
iureiurando  promitteret,  mox  se  ad  Cretensium  Saraceno- 
rum  regem  conferret""  regnumque  Argivorum  sui  auxilii 
fortitudine  debellaret.  Quod  quam  callide  dixerit,  exitus 
declarabit.  Igitur  quod"  praefati  sumus,  principes  terrore 
compulsi  ignorantesque,  quod  lateret  anguis  in  herba  ^,  om-  20 
nes  hunc  fiducialiter  adeunt,  quod  mandaverat  gratanter 
cupientes  implere.  Quos  omnes  non  malo  consilio  accepto 
proiectos  in  sentinam  ligat;  sicque  securus  ad  urbem  magno 
cum  comitatu  festinat,  iis°,  quos  suspectos  habuerat,  pala- 
tium purgat,  suae  parti  parentesi'  ibi  collocat:  rectorem,  25 
magistros,  patricios,  logothetin^,  eparchon'',  kitonitas.  cubi- 
cularios,  protospatharios%  spatharios,  spatharocandidätos, 
parathalassitin*- ^  suos  facit;  ceteros,  ut  diximus,  abdicat. 
Qui  etiam  ut  coeptum  opus  firmius  patraret,  cum  Porphy- 
rogeniti  matre  Zo?;,    Zoi",  nomine   Veneria  est   dulcedine  ^  30 

a)  repugnabat  A  2.3.  02,  korr.  repugaarat  B.  b)  fuit  A  1.  B.  c)  pu- 

latio  B.  d)  mit  griechischen  Buchstaben  41.2.3.  e)  mit  griechischen  Buchstaben 
u41.2.  3;   constantinopoleos  C2.  f)  audierit  B.  g)  siscitatur  B.  h)  isque 

.4  1.2.3.  i)  naga  QMfxavov  AI. 2. 3.  k)  quia  C2.  1)  ceterisque  0  2. 

m)  transfeiret  0  2.  n)  ut  4  2.3;   quo  02.  o)  ia  AI;  his  42.3;  hisque  02.   35 

p)  fauentes  41.2.3;  parentes,  korr.  paroenteä  von  der  zweiten  Hand  B.  q)  logoti- 
thin  41;   longothetü  4  2.3;  logotheum  02.  r)  eparcon  41.  02.  s)  spatar. 

immer  4 1. 2. 3.  02.  t)  paratalassitin  (paratalassitins  4  2. 3)  4 1. 2. 3.  u)  Zoi  soe, 
der  Buchstabe  i  von  der  zweiten  Hand  auf  Rasur  B;  Zor}  Zoi  nomine  iehlt  02; 
Zoizone  03.  40 

1)   Verg.  Ed.  III,  93:   latet  anguis  in  herba.  2)   Über  diese 

Ämter  vgl  Schlumberger  a.  a.  0.  S.  436 /f.;  Vogt  S.  QQff.  3)   Über 

den  Wert  dieser  mit  Vorsicht  aufzunehmenden  Darstellung  vgl.  Rambaud 
S.  Ib;    Dändliker-MüUer  S.  219  ff.;    F.Hirsch,   Byzantinische    Studien 
8.  80  IS.  1.  —  Zoe  wurde  in  demselben  Jahr  ins  Kloster  verbannt,  weil  45 
sie  Romanos  zu  vergiften  getrachtet  habe. 


LIUDPRANDI  ANTAPODOSIS.     LIB.  III.    26-29.  87 

iunctus".     Tota   mox   civitas  coronatur,   et  Romanos   pater  ^^^- ^.^27] 
vasilleos*^  ab  omnibus  apellatur.  ^' 

XXYII.    Pugnanti  pi-aeterea   cum  Bulgariis  Foca'*  do- 

mestico,  qui  et  ipse  pater  vasilleos  ardenter  fieri  cupiebat, 

5  ipso  in  bello    de  hostibus  iam  triumphum  tenenti,    quid^  a 

Romano  actum  sit,  nuntiatur.     Qui  mox  animo  consternatus 

nimioque    dolore    compulsus   victoriae    signum ,    quo   hostes 

insequebatur,  proiecit,  terga  vertit,  fugam  suos  inire  fecit. 

Reparant  itaque  Bulgarii  Simeonis  ^  hortatu  animos,  et  quos 

10  prius    adverso    Marte    fugerant,    prospero    postmodum    in-  ^y-   ^qj 

I  secuntur,    tantaque   tunc    Achivorum'=    strages   efficitur,    ut 

I  longo  post  tempore  carapus  plenus  ossibus  videretur. 

s. 309.  *XXVIII.    Omni   denique  cum   festinatione  iam  nomi- 

natus  Focas^  domesticus  Constantinopolim  redit'%  palatium 

1:.  ingredi   cupit,   vi   et   non  arte  pater  vasilleos  fieri   satagit. 

Sed  quia  'vis  consilii  expers  mole  ruit  sua',  et,  ut  Flaccus^ 

dicit,    'Dii   temperatam'^    provehunt   in  maius",    a   Romano 

domesticus    iste    capitur    atque    utroque    lumine  privatur^. 

Bulgariis  non  minima  vis  augetur   hisque*^  Grecos  depopu- 

20  landi  vicissitudo  dupla  rependitur®. 

XXVIIII.  Hunc  etenim  Simeonem  emiargon",  id  est 
semigrecura,  esse  aiebant,  eo  quod  a  puericia  Bizantii'' 
Demostenis  rhetoricam  Aristotelisque  sillogismos°  didicerit*. 
Post  haec  autem  relictis  artium  studiis,  ut  aiunt,  conversa- 
25  tionis  sanctae  habitum  sumpsit.  Verum  paulo  post  regnandi 
cupiditate  deceptus  ex  placida  monasterii  quiete  in"^  seculi 
procellam  transivit^  elegitque  potius^  apostatam  lulianum, 
quam  beatissimum  Petrum  caelestis  regni  sequi  clavigerum. 

a)  d<is  Folgende  bis  IV,  7  tui  hoc  nomine  fehlt  AI.         b)  basileos  A2.  C'2. 
30  ni,2T:  A2.3BC'2.  —  a)  <Poya  A2.3.       b)quod42.3.        c)  argiuomm  C2. 

in,  28:  A2.3BC2.  —  a)  <Poxa  A2.  3.      b)  rediit  4  2.3.      c)  temperata4  2.3. 
d)  hisque  fehlt  A2.3.         e)  uiciss.  dupla  repend.  fehlt  A2.3. 

111,29:  A2.3BC2.  —  a)  mit  griechischen  Buchstaben  A2. 3.  Exe.  Mett.      b)  bi- 
zantia  A2.3.         c)  silogismos  B.         d)  ad  C2.         e)  transiit  C2. 

35  1)   Über  Zar  Syineon  (^893— 927^  i-gl.  Jirecek,  Geschichte  der  Bul- 

garen (Prag  1816J  S.  Ißl  ff.;  Lapötre,  L'Europe  et  le  Saint-Siege.  Le 
pape  Jean  VIII.  (Paris  1895;  S.  '^Iff.;  Lüttich  S.  26  ff.  Über  die 
Schlacht  am  AcJielous  vgl.  Theopli.  Cont.  De  Constant.  Porphyrog.  c.  16 
S.  389:  ai/iiazö;  ts  yvaig  ol'a  s§  atwvog  ov  ysyovev;   Hertzberg,  Geschichte 

40  der  Byzantiner  und  des  Osinanisclien  Reiches  bis  gegen  Ende  des  16.  Jahr- 
hunderts (Berlin  1883;  S.  161/:  2)  Od.  III,  A,  65—67.  3)  Vgl.  Leo 
Diac.  Hist.  VII,  7  S.  124.  Den  Rang  des  Basileopator  erhielt  Romanos 
erst  am  27.  April  919.  4)  Über  das  damalige  geistige  Leben  in  Bul- 
garien  vgl.  Lapötre  a.  a.  0.  S.  Ihff.  5)  Vgl.  Cassiodor.   Hist.  trip. 

45  IX,  12:  elegerunt  sequi  potius  Arianam  pestem  quam  consubstantialem 
dicere  Trinitatem. 
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Qui  duos  filios  habuit,  unum  nomine  Baianum  \  alterum, 
qui  nunc  usque  superest  potenterque  Bulgariis  principatur, 
nomine  Petrum^.  Baianum  autem  adeo  ferunt*  magicam 
didicisse,  ut  ex  homine  subito  fieri  lupimi  quamvecumque 
cerneres  feram  ^.  & 

^,7  27?'  XXX.   Romanos*  praeterea  eodem,  quo  pater  vasilleos^ 

constitutus*^  est,  anno  filiam  suam  Helenam  imperatori  par- 
vulo,  domino  suo,  Constantino'^  Porphyrogenito*^  coniugem 
dedit.  Porphyrogenitum  autem  non  in  purpura,  sed  in 
domo,  quae*'  Porphyra,  ut  superius  scripsimus,  natum  apello.  lo 
Et  quoniam  res  processit  in  medium,  quid^  de  huius  Por- 
phyrogenitis  genesi  audivimus*^,  proferre  iterum  non  pigeat, 
quemadmodum  et  in  priori  libro  eisdem^  verbis  titulo''  VI. 
YII.  VIII.  Vlin.  X.  scriptum  repperies'*. 

XXXI.  Constantinus  imperator  augustus,  ex  cuius  no-  15. 
mine  Constantinopolis  est  sortita  vocabulum  civitas,  lov 
oixov  TovTov,  ton  icon  tuton,  domum  istam,  aedificare  iussit, 
cui  Porphyra  nomen  imposuit;  voluitque  successuram  nobili- 
tatis  suae  subolem*  isthic^  in  lucem  prodire,  quatinus,  qui 
suo  ex  stemate'^  nascerentur,  luculenta  hac  apellatione  20 
Porphyrogeniti  dicerentur.  Unde  et*^  hunc  Constantinum^, 
Leonis  imperatoris  filium,  ex  eins  sanguine  nonnulli  dicunt 

•articuiusf.  originem  ducere^.  Tijg  yeveoecog^  de  avrov  >;*  ah]d'eia^  avzfj 
Eoxrjv,  tis  geneseos  de  autu  alitia'^  auti  estin,  id  est  genera- 
tionis  autem  huius  veritas  haec  est.  25- 

XXXII.  Basilius  imperator  augustus,  avus  huius,  Mace- 
donia  humili  fuerat  prosapia  oriundus,  descenditque  Con- 
stantinopolim  paupertatis^  iugo,  ut  cuidam  serviret  igümeno^, 
id  est  abbati.  Igitur  imperator,  qui  tunc  temporis  erat, 
Michahel  nomine,  cum  orationis  gratia  ad  monasterium  30 
ilhid,  in  quo  hie  ministrabat,  descenderet,  vidit  himc  forma 

articuiusc.  praeter'^  ceteros  egregia,  accitumque  ton*  igumenon^  roga- 

a)  foere,  imten  am  Seitenraiid  ferant  B;  fertur  C'2. 

III,  30:  A2.3BC2.  —  a)  romanus  A2.3.        b)  basileos  42.3.  C2.        c)  con- 
stitus  B.  (1)  mit  griechischen  Buchstaben  A2.3.  e)  quam  porphiram  superius  35> 

diximus  noniinatum  appello  C2.      f)(juodC2.      g)  porphirogeniti  ß.      h)audiuiC2. 
i)  hisdem  A2.3.  k)  tytulo  B.  1)  reperies  .4  2.3. 

III,  31:  4  2.3£C2.  —  a)sobolein4  2.3.  C2.       b)  istic  4  2.3.  C2.        c)  temate 
4.2.3;  stemmate  C2.        d)  et  fehlt  4  2.3.        e)  constant.  hunc  4  2.3.        f)  articulus 
fehlt  A2.3.C2.       g)  duxisse  C2.       h)  ysvvsosoo  Exc.Mett.       i)  a?u^eia  Exc.Mett.  40 
k)  alitia  fehlt  B.  " 

III,  32:  4  2.3BC2.  —  a)  t?;?  irroxsia?  4  2.3,  vgl.  4.  /,  8.        b)  mit  griechi 
sehen  Buchstaben  A  2. 3.       c)  articulus /fM  4  2.3.  C  2.       d)  preter  forma  S,  rffZ.  4.7,  8. 

1)  Bojan  =  Benjamin.       2)  927—969.       3)  Vgl  Grimm,  Beutsehe 
Mythologie,  hgg.  von  E.  H.  Meyer  II,  915  ff.  4)  C.  30  von  Porphy-  is 

rogenitum  autem  an  und  c.  31—34  stimmen  fast  icirrtlich  mit  A,  I,  6 — 10 
überein. 
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vit,  ut  se  donaret  hoc  puero;  qviem  suscipicns  in  palatio 
cubicularii'^  donavit  offitio.  Tantae  deiüquc  post  paxilulum 
potestatis  est  factus,  ut  alter  ab  omnibiis  Imperator  sit 
apellatus.  Verum  quia  omnipotens  Deus  servos  suos  iusta 
s  visitat  vult  quacumque''  censura*^,  hunc  imperatorem  sanae 
mentis'^  ad  tempus  non  esse"  perniiseraf",  ut,  quo  hunc 
gravius  premeret  in  infimis.  eo  misericordius  remuneraret 
in  summis.  Nam,  ut  fertur^,  huius  tempore  passionis  fami- 
liäres   etiam*^    capitis    iusserat'    subire    sententiam.      Quos 

10  tarnen  ad  sese  rediens  hoc  pacto  requirebat,  ut,  nisi  quos 
iugulare  iusserat  redderentur,  pari  ipsi  qui  hoc  effecerant 
sententia  damnarentur.  Hoc  igitur  terrore  quos  damnare 
iusserat,  servabantur.  Sed  cum  hoc  saepius  et  iterum  Ba- 
silio   faceret,    huiusmodi    a   sibi   obsequentibus,    pro   nefas, 

15  accepit  consilium:  'Xe  forte  insana*^  regis  iussio  aliquando 
ex  industria  a  te  non  diligentibus,  immo  hodio^  habentibus, 
impleatur,  eum  tu  potius  occidito  atque  imperialia  sceptra 
suscipito'.  Quod  sine  dilatione,  cum  terrore  compulsus,  tum'" 
regnandi  cupiditate  deceptus  complevit.    Hoc  itaque  inter- 

20  fecto  factus  est  imperator  Basilius. 

XXXHI.  Denique  parvo  transacto  tempore  huic  domi- 
nus noster  lesus  Christus  per  visionem  apparuit,  domini^ 
huius  im])eratoris  dexteram,  cuius  hie  necis  auctor  extiterat^\ 
tenens  eumque  ita  conveniens:  'ßasili'',  ut  quid  interfecisti 

25  dominum  tuum  hunc  Michahelem  imperatorem?"     Experge- 
factus  itaque'^  tanti  se  reum  novit  esse*'  reatus;  moxque  ad 
sese  rediens,  quid^  super  hoc  faceret,  cogitabat. 
5.310.  *XXXnn.    Confortatus  itaque   hac^  Domini   per  pro- fg^^^l; 

phetam  salubri  et  vere  acceptabili  promissione,  quoniam,  in 

30  quacumque  die  peccator  ingemuerit,  salvus  erit,  cum  lacri- 
mis   et   gemitibus    se   peccatorem,    se   sanguinis  innocentis 
effusorem  esse  confitebatur.     Bono   autem   consilio  accepto 
amicos  sibi  de  mammona^  iniquitatis  effecerat,  ut,  quos  hie*'  Luc. i6,9. 
temporalibus    subsidiis    consolaretur,     eorum    precibus    ab 

35  aeterno  gehennae  incendio  liberaretur.  Fabricavit  autem 
precioso  et  mirabili  opere  iuxta  palatium  orientem  versus 
ecclesiam  in  honore'^  summi  et  caelestis  militiae  principis", 

a)  cubiculari  Ä2;  cubilarii  B.         b)  quacumque  uult  ä2.ü.        c)  cessura  B. 

d)  mentes B.     e)  non  esse  ad  tempus  A2.3.C2.     f)  dimiserat  C 2.     g)  Xam  infertur B. 

40  h)  etia  B.  i)  iussit  C  2.  k)  insania  B.  1)  odio  A  2. 3.  C  2.  m)  ac  C  2. 

III,  33:  4  2.  3fiC'2.  —  a)  domni  A3.  C'2.         b)  extirat  B.         c)  für  Basili — 

imperatorem:    Baaih  ira  zi  eo(pa^eg  tov  xiqiov  xai   dea7iozt]v   oov   ßaaiXsa 

A2.3.        d)  denique  C'2.  e)  esse  novit  A2.3.  i)  quod  B. 

III,  34:  A2.3BC2.  —  a)  ac  A2.3.  b)  mamona  B.  c)  hie  fehlt  A2.3. 

45   d)  honorem  B.         e)  prinpis  B. 
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archangeli  Michahelis,  qui  Grece  archistratigos*,  hoc''  est 
miliciae  princeps,  apellatur.  Ecclesiam  autem  ipsam  Nean^, 
hoc°  est  novam,  alii  vocant,  alii  vero  Ennean*^,  quod  nostra 
lingua  novennalem®  sonat,  apellant,  eo  quod  ibidem  eccle- 
siasticarum  horarum  machina^  novem  piilsata  ictibus  sonet.  s 
920.  XXXV.    Secundo  itaque,  quo  Romanos  pater  vasilleos 

constitutus  est,  anno  convocatos  ad  sese  principes  ita  con- 
venit:  'Romanae  dignitatis  archontes,  id  est  principes,  quo- 
niam  vobis  consultis  non  solum,  inquam,  pater  vasilleos  suni 
constitutus,  verum  etiam*  sanctissimi  imperatoris  fidelitati  lo 
glaucopis  Helenae'%  id  est  virides  oculos  habentis,  con- 
iunctione  sotiatus,  hoc  aliquo  imperialis"^  ornatus  inditio 
monstrari  dignum  reor  in  corpore,  quod  celebratur  a  populis 
ex'^  dignitatis  nomine'.  ludicatum  denique  a  populo  com- 
munique  decretum  est  consilio®,  ut,  quia  tantae  dignitatis  i5 
erat  et  leucolenon^,  id  est  alba  brachia,  Helenan^  filiam 
suam  imperiali  dignitate^  copularat,  rubricatarum  pellium 
caligis,  ut  isthic^  imperatorum  moris  est.  uteretur^.  Sed 
nee  hoc  quidem  satis  ei'  visura  fuit''.  Equidem  post  unius 
anni  sinaxin\  cum  amplioris  iam"^  potentiae  esset,  talibus  20 
adgreditur  eosdem  sermonibus  principes:  'Quoniam  communi 
vestro  iuditio  est  definitum,  imperialibus  me  uti  caligis, 
TisQKpaveozaToi  y]QOiaig^  perifanestati,  id  est  nobilissimi,  heroes, 
vestrae  auctoritatis  benivolentia  quae  contulistis,  videntur 
mihimet  ayXaa  amva,  aglaa  apina,  id  est  preciosa  dona,  25 
diligentius  vero  consideranti  visum  est"  mihi  histrionum 
mimorumve"  more  incedere,  qui,  ut  ad  risum  facile  turbas 
illiciant,  variis  sese  depinguntP  coloribus.  Risum  denique 
aliis  non  solimii,  sed  mihi  etiam  ipsi  moveo,  dum  pedibus 
imperatorem,  capite  communem  imitari  videar  plebem'.  3o 
Nam  quae  comoedia,  mimus  quis  melior^?  Igitur  aut 
coronam  praebete  aut  caligas  imperiales,  quis^  ridiculus* 
populo  videor,   auferte\     Hoc   plane    dicto,    magis    autem 

a)   mit   griechischen    Buchstaben    A2.B.  b)   hoc  —  princeps    fehlt    A2.3. 

c)   hoc   est   novam   steht   auch    A  2.  3.  d)   mit   griechischen    Buchslaben    A  2.  3.   35 

e)  novalem  C  2.  f)  machmarum  horarum  A  2.  3. 

III,  35:  A2.3BC2.  —  a)  et  in  sanct.  imp.  fldelitate  A  2.3.         b)  glauc.  hei. 
mit  griechischen  Buchstaben  A2.Z.  c)   imperiaU  J.  2. 3.  d)   ex  fehlt   A2.Z. 

e)  concilio  .4.2.3.  f)  leuc.  hei.  mit  griechischen  Buchstaben  A2.'i.  g)  dignitati 
A2.3;  maritoC'2.        h)  istic  A  2.  3.  C2.        i)  ei  quidem  satis  4  2.3.        k)  est  J.2.  3.   40 

1)  senaxin  A2.'ä;  s>Tiaxin  C  2.  m)  iam  fehlt  A2.i.  n)  uidentur  4  2.3. 
o)  minorumue  A2.  C2.  p)  pingunt  A 2. 3.  q)  non  solum  aliis  A  2. 3.  r)  ble- 
bem  B.          s)  quibus  A2.3.         t)  ridiculum  4  2.3.  C  2;  riculum  B. 

1)  Tä  v:io87][.iaTa  govasa,  tjtoi  xöxxii'a  teuren  ein  kaiserliches  Ab- 
zeichen.   Vgl.  Constant.  Pai-phyrog.  De  eerim.  aulae  Byzant.  1,  96  S.  434.  Vo 

2)  luv.  V,  157 — 158:  nam  quae  comoedia,  mimus  |  Quis  melior. 
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qua*  ciinctis  {)raeerat  potestatis  auctoritate,  omniiim  iudicio 
coronam  recepit^  et  caligaruni  decorein   minime   perdidit^.  920.  rz)e0.i7;. 
Huius   miretuv  prudentiam   nemo,    sed   laudes   referat  Deo 
eordis  ex  intimo,  qui  erigit  elisos,  solvit  compeditos,  cuius  p«.  145, 7-8. 
5  in    manu    calix   vini   meri    pletius    mixto    inclinans    ex    liocps. 74, 9. 
in  hoc. 

XXXVI.  Is  autem  humili  fuerat  prosapia,  ex  Arme- 
norum  scilicet  genta,  oriundus  neque  solum  mente  con- 
ceperat   futurum,    se  regis  in  aula   esse,  nedum  imperialia 

10  sceptra  tenere.    Sed  quid'^  prophetes  Anna  dicit?    'Dominus 

pauperem  facit   et^  ditat,  humiliat    et  Sublimat,   suscitans*^  1. Reg. 2,1-8. 
a  terra  inopem  et  de  stercore  erigens  pauperem,  ut  sedeat 
cum    principibus   et   solium   gloriae   teneat.      Domini   enim 
sunt  cardines  terrae\    Ei*^  itaque  immortali,  invisibili^,  soli*^ 

15  Deo  honor  et  gloria"  per'^  cuncta  seculorum  secula,  amen. 

XXXYII.    Denique    Romano  ^    imperatore     constituto 

Christoforon'^,  quem  ante  imperii  dignitatem  habuerat,  im-  921.  (Mai). 

peratorem  constituit'';    post  imperii  vero  sui  Ordinationen!^ 

uxor   eius'^  ei   filium   peperit   nomine    Stefanum''.     Rursum 

20  concepto   foetu  alium   ei   peperit  vocabulo*^  Constantinum^. 
Quos   omnes  imperatores  constituens   contra   ius   fasque    se 
et**    Christophoron   primogenitum    domino*    suo   imperatori 
Constantino  Porphyrogenito  praeposuit;  adeo  plane,  ut  pro-  922. 
cedentes^  is  tin  proeleusin"^,  hoc  est  ad  publicum  processum\ 

25  ad  Sanctam  Sophyam  scilicet  vel  ad  Vlachernas^  seu  ad 
Sanctos  Apostolos,  Romanos  cum  Christophoro  primogenito 
praecederent,  Constantinus  Porphyrogenitus  et  duo  ceteri 
sequerentur.  Quod  quam  indigne  iustus  iudex  pertulerit, 
ultio  subsequens  declaravit™.    Nam  post  modicum  Christo- 

30  phoros  defunctus  est.    Constantinus  itaque  Porphyrogenitus  931.  (Am.). 
cum  oracioni  tum  lectionibus  vacans  totum  se  Domino  com- 

a)  qui  .4.2.3.  b)  accepit  C'2. 

III,  36:  A2.?,BC2.  —  a)  quod  4  2.3.  b)  et  fehlt  B.  c)  suscipiens  C'2. 
d)  regi  C  2.  e)   inuisibili  fehlt  A  2.  3.  f)  deo  soll  B.  g)   et  gloria  fehlt 

35   A2.B.  C2.         h)  in  secula  seculorum  J.2.  3;  per  cuncta  secula  seculorum  C'2. 

III,  37:  A2.3BC2.  —  a)  mit  griechischen  Buchstaben  4  2.3.        b)  costituit  B. 

c)  ordinem  4  2.3.         d)  sua  4  2.3.         e)  stephanum  4  2.3.  C  2.  f)  nomine  C  2. 

g)  mit    uocabulo  con  endet  4  3.  h)  fasque  et  secum  C  2.  i)  mit  domino 

Amen  endet  4  2.        k)  korr.  Köhler;  vgl.  Leg.  e.  8  und  9;  prolempsin  B.C2.        1)  pro- 

40  cessum  ergänzt  Köhler.  m)  declarabit  C2. 

1)  Zu  dieser  echt  Liudprandschen  Erzählung  vgl.  Rambaud  S.  18  f. 
2)  Die  Zeremonien  dieser  Prozession  schildert  Constant.  Parphyrog.  a.  a.  O. 
I,  2  S.  35  ff.  Vgl  Ebersolt,  Grand  Palais  S.  183  ff.  3)  Vorstadt  außer- 
halb der  Mauern  von  Byzanz  am  goldnen  Hörn  mit  einem  berühmten 
45  alten Kaiserpalust.  Vgl.  Öberhummei'  in  Panhj-Wissoica,  Realenc.  d.  Mass. 
Alt.  III,  .554  ff. 
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» articuiiis=<.  mendabat,    opere   manuum   victum    quaeritans.     Sane   rijv* 
Coyoaq^tav,  zografian,  id  est  picturam,  perpulchre  exercebat^. 

XX-XYin.    Eodem   tempore  Simeon  Bulgarius  Argos^  i 

coepit    vehementer    afligere''.      Quem    Romanos,    filii    sui  I 

Christofori  filia  filio  illius  Petro,  qui  nunc'^  superest,  uxore    s 
(OktV/.  data,  ab  *incepto  furore  conpescuit^  sibiqiie  foedere  placito  *s. 311. 
sociavit.     Unde   et  puella  mutato  nomine  est  Irini,    id   est 
pax,   vocata,   eo  quod   per  eam  inter  Bulgarios  et  Grecos  . 

pax  sit  firmissima  constituta'^.  1 

XXXVIIII.    His  temporibus  Walpertus^^  et  Gezo  prae-  10 
nomine  Heverardus^   Papiae    praei)otentes   iudices    erant^. 
Causa  autem  potentiae  Walperti  haec  erat,  quoniam  Cumis, 
918.  ditissimo  in  loco,  filium   suum  Petruni  episcopum  feeerat*=, 
Rozam'^  vero,   gnatam*  suam*,    Gilleberto^  comiti   palatii^ 
coniugio    sotiaverat.      Ea    tamen    tempestate    uterque    de-  15 
functus  erat.    Ticinensis  itaque,  quod  est  Papiensis,  populus 
omnis  ad  himc  convenerat  causasque  omnes  et  controversias 
ante    eum    deliberabat.      Participatione    denique    potentiae 
huius^  memoratus  Gezo   praenomine  Heverardus,   quoniam 
quadam  affinitate  ei*^  iungebatur,  praepotens  habebatur.    Qui  20 
nobilitatem   suam   pravis    moribus    deturpabat.     Fuit   enim 
ambitiosus  nimis,  cupidus,  invidus,  seditiosus,  iuris  corruptor, 
praeceptorum   Dei    immemor,    quod   Dens   non   passus   est 
lob  24,12.  abire  inultum;  et  ne  diutius  protraham  sermonem,  Catilinae 

omnino    similis,  qui   sicut  consulem   et  rei  publicae  defen-  25^ 
Sorem'  Marcum  Tullium  Ciceronem  conabatur  occidere,  ita 

a)  articulus  feJilt  C  2. 

III,  38:  BC2.  —  a)  agros  B.        b)  at'ligi  B.        c)  nunc  usque  C2.        d)  co- 
stituta  B. 

111,39:  BC2.  —  a)  \i\ia.\heTtxi&  immer  C 2 .       b)  eiierhardus  C 2.      c)  fecitC'2.  SO 
d)  razam  C2.  e)  natam  C  2.  f)  gileberto  C3:   gisleberto  C  2.  g)  huius 

potentiae  C  2.  h)  affin,  ei  quadam  C  2.  i)  rei  publ.  defens.  et  consulem  C  2. 

1)  Vgl  Theoph.  contin.  VJ,  22  S.  450;  Kedrenos  II,  326;  F.  Hirsch, 
Kaiser    Konstantin    Porphyrogennetos    (Progr.   Berlin   1873y    S.  10  ff\ 
2)  Nach  dem  Tod  Symeons  heiratete  sein  Sohn  Peter  927  des  Bomanos  35 
Enkelin  3Iaria  (Irene).    Vgl.  Leg.  16.  19;  Lattich  S.  144.         8)  Walpert 
und  Eberhard  werden  nebeneinander  in  einem  Placitum  des  Königsboten 
Odelrich  vom  10.  November  915   zu  Lucca   utul   in  einem  Placitum  des 
Pfuhgrafen  Giselhert  zu  Paria  vom  14.il/ai  927  genannt;    Hist.  patr. 
mon.  XIII,  807  n.  466  tmd  891  n.  524.    Vgl.  dazii  Ficker,  Forschungen  40 
zur  Reichs-  und  Bechtsqeschichte  Italiens  III  (Innsbruck  1870^,  14/'.  263; 
Hofmeister,  Heilige  Lanze  8.  20  N.  2.         4)  V(fl.  A.  IV,  14.     In  einer 
Urkunde   vom    13.  Juli  959   (Hist.  patr.  mon.  XIII,  1089  n.  634;  heißt 
es:  ego  Rotruda  que  et  Raza  coruitissa  bone  meraorie  Walperti  iudicis 
filia  et  relicta  quondam  Giselberti  comes  palatio.         5)  friseJbert  ist  45 
vor  dem  19.  November  929   gestorben,   da  in   diesem   Jahr  Samson   als 
Pfalzgraf  erscheint ;  Hofmeister  a.  a.  0. 
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et  hie  regem  Hugonem  morti  molitus  est  tradere.  Quadam 
enim  die,  dum  nichil  mali  suspicans  rex  Hugo  Papiae  cum 
paucis  degeret,  hie  seditione  facta  voluit  super  eum  irruere; 
sed  Walperto,  qui  non  tarn  ferocis  animi  erat,  remorante 
5  tardatus  est. 

XL.    ;Nec  minus  etiain  eos  rex  Hugo  suis  rhetoricis  et* 
melle  dulcioribus  elogiis  ab  ineepto  furore  conpescuit.    Dum 
enim  seditionem  su])er  se  exhortam''  atque  in  domo  Wal[)erti 
congregatam*^  esse  cognosceret'\  huiusmodi  omnes  per  inter- 
na nuntios  sermone  convenit:  'Quid  est,  quod®  tantopere,  vir! 
fortes,    tamque    insperate    contra    dominum,    immo    regem 
vestrum  commoti  estis?    Si  quippiam  quod  displiceat  actum 
est,   consolidetur.     Neque  enim  sera  emendatio  reprehendi 
solet^   praesertim  si  nulla  neglegcntia  praetermissa^  est^\ 
15  His  auditis  furorem  cuncti  animi''  mitigarunt.     Sohis  Gezo 
in  qua  prius   fuerat   protervia   manens    operam    dabat,    quo 
omnes   super    regem    irruerent   eumque    morte   turpissima^ 
cruciarent^.     Verum    disponente  Deo    affectus   eius   pravus 
effectum  habere  non  potuit.    Reversi  igitur  ad  regem  nuntii, 
20  prout  viderant  et  audierant,  enarrarunt. 

XLI.  Igitur  rex  Hugo  haec  omnia  quasi  pro  nichilo 
mente  subdola  ducens,  Papia  egressus,  longo  aliö  properare 
festinat  missisque  circumcirca  nuntiis  ef*  libris  milites  suos 
ad  se  venire  praecepit.  Quos  inter  Samsön  praepotens 
25  comes^  advenerat,  qui  iam  dicto  Gezoni  inimicissimus  erat. 
Is  denique  regem  ut^  vidit,  eum  ita  convenit:  'Sollicitum^ 
te  equidem  de  urbanis  rebus  contra  te  tumultuose  et  moleste 
his  diebus  actis  intueor;  verum  si  me  audis  mihique  ob- 
temperas,  suis  ipsi  laqueis'=  capientur.  Alter*  enim,  qui  ^c«;.  27, 29. 
30  melius  consilium  dare  possit  quam  ego,  non  facile  inveniri 

III,  40:  BC2.  — •  a)  ac  C  2.       b)  exortam  C'2.        c)  congretam  B.        d)  co- 
gnossceret  B.        e)  uiri  fortes  quod  tarn  subito  tamque  insperate  contra  dominum 
ue.strum  immo  et  regem  commoti  estis  C2.        f)  potest  C'2.        g)  est  preterm.  C'2. 
h)  cuncti  animi  furorem  C  2.         i)  turp.  morte  C  2.         k)  trucidarent  C  2. 
35  111,41:  BC2.  —  a)  nuntiis  et   fehlt  B;    vgl.  II,  9.  b)  ut   regem   C  2, 

c)  capientur  in  (in  fehlt  C  3)  laqueis  C'2. 3, 

1)  Cic.  Ep.  ad  fam.  II,  7,  1 :  Sera  gratulatio  reprehendi  non  solet, 
praesertim  si  nulla  neglegentia  praetermissa  est.  2)  Vgl.  A.  II,  57 
N.  2;  IV,  14.  25;    Eist,  ixitr.  »von.  XIII,  878.  910.  913.  927;   Muratori, 

40  Antiqu.  It.  II,  938;  Clirmi.  Novalic.  V,  33  (ed.  Cipolla,  Mon.  Novalic. 
II,  265);   Hofmeister,  Heilige  Lanze  S.  18  ff.  3)  Cic.  Ep.  ad  fam. 

II,  12,  1:  Sollicitus  equidem  eram  de  rebus  urbanis;  ita  tumultuosae 
conciones  ita  molestae  Quinquatrus  aiFerebantur.  4)  Cic.  Ep.  ad 

fam.  II,  7,  2:    alteri  qui  melius    consilium  dare  possit  quam  tu,   non 

45  facile  inveniri  potest;  tibi  vero  ipsi  certe  nemo  melius  dabit. 
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potest*;    tibi   vero   ipsi    certe   nemo    melius    dabit.      Unum 
tamen  peto,   ut,   dum   capti  mea  opera   fuerint,    Gezo  cum 
omni  sua  ypostasi  meis  tradatur  in  manibus'.     Quem   dum 
dari  sibi  a  rege  audivit,  adiecit:  'Leo  Ticinensis  episcopus 
civitatis  Walperto  et  Gezoni  non  habetur  amicus;  ii^  sane    & 
quocumque  possunt  ei  omnimodis  adversantur.    Scitis  deni- 
que  moris    esse,   regi   ab  aliis  locis  Papiam  tendenti  cives 
fortiores    extra    urbem    occurrere.      Mandate    itaque    clam 
episcopo,  ut,  dum  tempore  statuto  Papiam  veneritis  et  ipsi 
vobis  extra  urbem  obviam  venerint,   portas  civitatis  omnes  lo 
serare°  faciat  clavesque  ipse*^  retineat,  quo,  dum  capere  eos 
coeperimus,   nee  in  urbem  confugere   nee   ab  urbe  possint 
auxilium  expectare".    Quod  et  factum  est.    Nam  dum  statuto 
tempore  rex  Papiam  tenderet  et  memorati  obviam  ei  ex- 
irent,  episcopus  libenter,  ut  ei  imperatum  fuerat,  fecit.    Rex  15 
itaque  omnes  capere,  ut  Samsön  consilium  dederat,  iussit''. 
Confestim    igitur    Gezo    Samsön^   traditus    utroque    lumine 
privatur   et   lingua,   quae    in  regem   blasphemiam    dixerat, 
ei  absciditur.    O  factum  bene,  si  sicut  caecus^,  ita  et  mutiis 
cunctis  extitisset  temporibus !    Sed  ö  scelus,  quoniam  lingua  20 
abscisa  loquelam  non  perdidit,  secundum  Grecorum  fabulas, 
oculorum  privatione  vitam  sibi  protelavit,   quae    multis  ad 
perniciem    usque    in    praesentem    diem    esse    non    desiit*^. 
Fabulae  vero  ludum\  cur  caeci  plurimum  vivant,  secimdum 
Grecorum  ineptiam  hie  inseramus,  quae  talis  est:  Zevg^  xal  25 
Hga  tjgioav  neqi  acpQodioiMV,  rijg  nXeiova  lyec  ijdojuag  ev  rrj 
ovvvovoia '    xai   tote  Tigeoiav  Eßgov    viov   eC'>JTi]oav.      Oürog 
yaQ   ev  raig  aficpoTegaig  cpvoeooi  * /ueTajuoQcpco^i] ,   ejiidi    ögd-  *  S.S12. 
y.ovTU    ejiaTrjoev.      Omog    ovv    kütü    T>;g   Hgag   ajiECfxvvaTo^, 
y.al  Hga  OQyigßeToa  ijrtJQOJoev  dvTov,  Zevg  de  e/aoioaTo  ävTCO  30 
noXoig  C^]oat.  eTeoi,  xai   60a  eXeyev  /uavTixa  Xeyeiv^,  Zeus  ke 
Ira  irisan  peri  afrodision,  tis  pliona  echi  idomas  en  ti  syn- 
nusia;  ke  tote  Tiresian  Evru  yon  ezitisan,  utos  gar  en  tes 
amfoteres  fysesi  methamorfothi  epidi  draconta  epatisen;  utos 
un   cata   tis   Iras    apefkynato,    ke   Ira    orgisthisa    epirosen  35 
auton,   Zeus   de    echarisato    auto   polis   zise    etesi,    ke    osa 
elegen  mantica  legin.     Haec  est  interpretatio:  'luppiter  et 
Inno  contenderunt™  de  amoribus,  quis  plures  haberet  libi- 
dines*^  in  coitu°.    Et  timc  Tiresiam  Evri  filium  quaesiverunt^. 


a)  potest  inuen.  C  2.         b)  hi  C  2.  c)  serare,  korr.  von  der  zweiten  Eand  40 

serrare  B.         d)  sibi  ipse  C  2.         e)  fecit  C  2.        f)  samsoni  C  2.        g)  coecus  B. 
h)  desinit  C  2.  i)  ludum   fehlt  C  2.  k)  die  griechischen  Worte  fehlen   C  2. 

1)  djis<p)]varo  korr.  Köhler.  m)    contendere  C  2.  n)  libid.  haberet  C  2. 

o)  coetu  B.         p)  quesienint  C  2. 
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Iste  enini  in  iitrisque  naturis  transmutatus  est,  quia  draco- 
nem  calcavit.  Hie  ergo  contra  lunonem  pronuntiavit,  et 
Inno  irata  excaecavit*  eiini.  luppiter  autem  donavit  ei 
multis  vivere  annis  et,  quanta  dicerct,   divinando  dicere'^. 

5  Sed  redeamus  ad  rem.  Gezo'',  iit  praediximus,  membris 
defoedato,  substantia  illius  diripitur.  Ceteri  comphires  custo- 
diae  mancipantnr.  Walpertus  in  crastinum  capite  truncatur, 
thesaurus  eins  infinitiis  diripitur;  Cristina^  uxor  illius  caj)i- 
tur,  et  ut  thesauros  occultos  tradat,  diversis  crucibus^  lania- 

10  tiir.  Crevit  extunc  non  solum  Papiae,  sed  et  in  omnes 
Italiae  fines  regis  timor;  neque  himc  ut  reges  ceteros  flocci- 
pendere,  verum  modis  omnibus  Honorare  ^. 

XLII.    Eodem  tempore  Ildoinus-'^,   Laudociensis   eccle- 
siae  episcopus^,  propria  sede  expulsus  ad  Hugonem  regem, 

15  cui  affinitatis  linea  iungebatur,  in  Italiam  venit.    Qiii  hono-  928. 
rifice    ab    eo    susceptus'',    Yeronensem    ei    episcopatum    ad 
stipendii  eoncessit  usum.     Factum  est  autem,  ut  post  pau-  931. 
lulum  Lampertus  archiepiscopus  moreretur  et  hie  loco  eins  (Juni  20J. 
Mediolanii*^  episcopus  ordinaretur.    Venerat  autem  cum  prae- 

20  fato   Ilduino    monachus   quidam    Raterius'^  nomine,    qui    ob  932.  (Aug.). 
religionem   septemque  liberalium   artium  peritiam  Veronae 
episcopus  constituitur,  ubi  et  Milo,  quem  supra  memoravi- 
mus*,  comes  habebatur. 

XLIII.    Wide  interea,  Tusciae  provineiae  marehio,  cum 

25  Marocia  uxore  sua^  de  lohannis  papae  deiectione  coepit 
vehementer  tractare,  atque  hoc  propter  invidiam,  quam 
Petro  fratri  papae  habebant,  quoniam  quidem  illum  papa 
sieut'^  fratrem  proprium  honorabat^.    Contigit  itaque  Petro 

a)  cecaiiit  C  2.         b)  gezone  C  2. 3.         c)  crastina  C  2,  fehlt  C  3.         d)  cru- 
30   ciatibus  C  2. 

111,42:  BC2.  —  a)  hilduinus  C  2.  b)  suseptus  B.  c)  mediolani  C2. 

d)  ratherius  C  2. 

III,  43:  BC2.  —  a)  sua  fehlt  C2.         b)  quasi  C  2. 

1)   Über  die  Qmllen  dieser  Sage  vgl.  C.  v.  Holzinger  in  der  Ausgabe 
35  von  lAfkophrons  Alexandra  (Leipzig  1895J   .S'.  273.     Liudprands  Quelle 
ist  nicht  nachzuweif^en;  Köhler  rermutet  (S.  ü)  einen  Byzantiner.   Sprach- 
liehe Anklänge  stellt  er  fest  hei  dem  SchoUasten  zu  Lykophron  Vers  683 
(ed.  Kinkel  S.  ISS),   dem  Sclioliasten  zu  Homers    Odyssee  X,  494   und 
besonders  in  Phlegons  Mirahilia  c.  4.         2)   Vgl.  A.  I,  35.         3)   Über 
40  Hilduin  von  Lüttich  vgl.  Capitnlaria  II,  .378  n.  290  uiul  im   5.  Brief 
Rathers:   Notgero  ....  episcopo  meliora,   ut  remur,   petente   datum 
episcopium  est  meo  domino  Hilduino  iure  stipendiario  promisso  regis, 
qui  me  tunc  oppido,  ut  credebatur,  diligebat  manente,  quod,  ubi  illum 
altius  promovendi  locus   emergeret.   ego  petentibus  darer  episcopus 
45  (edd.  Ballerini  p.  538,  Migne  Patr.  Lat.  CXXXVJ  col.  658;.       4)  A.  II, 73. 
5)  Über  die  Art  dieser  Ehrung  vgl.  Gregorovius,  Gesch.  d.  St.  Born  111,210; 
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928. 


931. 
932. 


Romae  degente  Widonem  multos  habuisse  clam  milites-' 
congregatos.  Cumque  die  quadam  papa  cum  fratre  paiicis- 
que  aliis  in  Lateranensi  palatio  esset,  Widonis  et  Marociae 
super  eos  milites^  irruentes  Petrum  fratris  ipsius  ante  oculos 
interfecerunt  ^,  eundem  vero  papam  comprehendentes  custo-  s 
diae  raanciparunt,  in  qua  non  niulto  post  est  defunctus''. 
Aiunt  enim,  quod  cervical  super  os  eius  inponerenf^  sicque 
eum  pessime  sufFocarent^.  Quo  mortuo^  ipsius^  Marotiae 
filium  lohannem  nomine*',  quem  ex  Sergio  papa  meretrix 
ipsa  genuerat,  papam  constituunt.  Wido  vero  non  multo  post  lo 
moritur*,  fraterque  eius  Lambertus  ipsi  vicarius  ordinatur. 
XLIIII,  Marozia**,  scortum  impudens  satis,  nuntios 
suos''  post  Widonis  niariti  sui  mortem  Ilugoni  regi  dirigit 
eumque  invitat,  ut  se  adeat  Romamque  nobilissimam  civi- 
tatem  sibi  adsumaf^.  Hoc  autem  non  aliter  posse  fieri  i5 
testabatur,  nisi  eam  rex  Hugo  sibi  maritam  faceret. 

Quid  Veneris  facibus  compulsa  Marozia  saevis?    Versus''. 
Coniugis  ecee   tui  spectas  tu  suavia  fratris, 
Nubere  germanis  satagens  Herodia  duobus, 
Immemor  en  videris  praecepti  caeca  lohannis, 
Marc. &,is.    5  Qui  fratri  vetuit  fratris  violare  maritam. 

Haec  tibi  Moseos  non  praestant  carmina  vatis, 
Qui  fratri  subolem''  fratris  de  nomine  iussit 
Edere,  si  primus  nequeat  sibi  gignere  natum. 
Nostra  tuo  peperisse  viro  te  secula  norunt. 
10  Respondes,  scio,  tu:  'Mchil  hoc  Venus  ebria  curat' ^. 
Advenit  optatus  ceu  bos  tibi  ductus  ad  aram  ^ 
Rex  Hugo,  Romanam  potius  commotus^  ob  urbem. 
Quid  iuvat,  o^  scelerata,  virum  sie  p ordere  sanctum? 
Crimine  dum  tanto  satagis  regina  videri, 
15  Amittis  magnam  Domino  tu  iudice  Romam. 


Deuter. 
25,5. 


20 


25 


a)  clam  mil.  hab.  C2.  b)  milites  super  eos  C2.  c)  defuntus  B;  defunctus 
est  C2.        d)  ponerent  C'2;  posueriut  C  3.        e)  ipsum  C  2.         f)  nomine  ioh.  C  2. 

III,  44:  BC2.  —  a)  uero  fügt  hinzu  C2.  b)  suos  nuntios  C2.  c)  adsum- 
mat  B.      d)  Versus  fehlt  C2.      e)  sobolem  C2.      f)  commutus  B.      g)  obscelerata  B.   35 


Niehties,  Kaisertum  und  Papsttum  im  Mittelalter  II  (3Iimster  1881), 
480;  W.  Sichel  S.  88  JV.  3.  1)  Vgl.  Bened.  chrm.  c.  29  (SS.  III,  lU); 

Flodoard,  Ann.  928.  929 ;  Ducliesne,  Lib.  pmit.  II,  240 ;  dazu  Hofmeister, 
Markgrafen  S.  403  N.  1.  2)  Die  Todesart  bleibt  ungewiß.  Vgl.  Sickel 
S.  88  N.  4.  3)  lAudprand   läßt  Johann  XI  irrig  unmittelbar  auf  40 

Johann  X.  folgen,  wobei  er  Leo  VI.  und  Stephan  VII.  übergeht. 
4)  Über  das  Todesjahr  Widos  vgl.  zuletzt  Hauch  III,  212  N.  5 ;  Hof- 
meister, Die  lieilige  Lanze  S.l  N.  3  5)  luv.  VI,  SOO:  Quid  enim 
Venus  ebria  curat  ?  6)  luv.  X,  268 :  Et  ruit  ante  aram  summi 
lovis  ut  vetulus  bos.  45 
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313.  *Quod  recte   esse  actum  noii  solum   scnsata,  verum   etiam  ?32. 
insensata  animadveitunt. 

XLY.*   In  ingi'ess\i  Romanae    uvbis  quaedam   est   miri 
operis  miraeque  fortitudinis  constituta  munitio,   ante    cuius 

5  ianuam  pons  est  preciosissimus  super  Tiberim  fabricatus, 
qui  pervius  ingredientibus  Romam''  atque  egredientibus  est; 
nee  est  alia  nisi  per  eum  transeimdi  via.  Hoc  tamen,  nisi 
consensu  munitionem  custodientium.  fieri  non  potest.  Munitio 
vero"^ipsa,  ut  cetera  desinam,  tantae  altitudinis  est,  ut  eccle- 

10  sia,  quae  in  eins  vertice  videtur,  in  honore  summi  et  cae- 
lestis  miliciae  principis  archangeli  Michahelis  fabricata,  dica- 
tur  'sancti  Angeli  ecclesia'^  usque  ad  caelos'.  Rex  denique 
ob  numitionis  confidentiam  relicto  longe  exercitu  cum  paucis 
Romam   advenit.     Quo^  decenter  a  Romanis   susceptus   in 

15  praedictam  munitionem  ad  Maroziae^  meretriciss  thalamum 
declinavit.  Cuius  incesto  dum  potitus  esset  concubitu,  Roma- 
nos quasi  iam  securus  despicere  coepit.  Habuerat  sane 
Marozia  filium  nomine  Albericum,  quem  ex  Alberico  mar- 
chione  ^   ipsa   genuerat.      Qui   dum   matris   hortatu  Hugoni 

20  regi,  vitrico  scilicet^,  aquam  funderet,  ut  manus  ablueret, 
ab  eo  pro  correctione  in  faciem  caesus  est,  eo  quod  non 
moderate  et  pudenter  aquam  efFunderet^.  Is  vero,  ut  in- 
latam  sibi  ])Osset  ulcisci^  iniuriam,  congregatis  in  unum 
Romanis  liuiusmodi  eos  sermone   convenit:  'Romanae  urbis 

25  dignitas  ad  tantam  est  stultitiam  ducta,  ut  meretricum  etiam 
imperio  pareat'^-^.  Quid  enim  fedius  quidve  turpius*,  quam 
ut  unius  mulieris  incestu  Romana  civitas  ])ereat,  Roma- 
norum aiiquando  servi,  Burgundiones  scilicet,  Romanis  impe- 
rent?     Si  meam,  ])rivigni  scilicet  sui,   faciem  cecidit,   cum 

30  praesertim  novus  habeatur  hospes,  quid  vobis  iam  invetera- 
timi  facere  creditis?  An  Burgundionum  voracitatem  et^ 
superbiam  ignoratis?^    Ipsam  enim'"  saltem  nominis  etimo- 

111,45:   BC2.  —  a)   dieses    Kapitel   ist   mit   dem   vorigen    vereinigt   in   C  2. 
b)  romam  ingred.  C'2.         c)  autem  C  2.         d)  eccl.  sancti  ang.  C'2.  e)  qui  C  8. 

35  f)  predicte  marozie  C  2.  g)  mlretricis  B.  h)  hier  fährt  fort  C  1.  i)  ulcissci  B. 
k)  paroeat  B.         1)  atque  C1.2.         m)  enim  fehlt  B. 

1)  Von  Spoleto.     Vgl.  A.  II.  48.  2)  Köpke  S.  101   nimmt   an, 

daß  nicht  die  hier  herichtete  Mißhandhing ,  sondern  Hugos  Absicht, 
Alberich  zu  blenden,  die  Veranlassuyig  gewesen  sei ;  vgl.  Sickel  S.  90  N.  3. 
40  3)  Vgl.  Leg.  c.  5.  4)  luv.  VII,  5:  nee  foedum  alii  nee  tuii^e  putarent. 
5)  Über  die  JBurgnnderreracldung  der  Italiener  vgl.  A.  II,  60;  V,  6.  18; 
Gesta  Ber.  I,  259  und  Glosse ;  Donizos  Vita  Math.  Vers  955  (SS.  XII,  370j  ; 
Dümnüei;  Gesta  Ber.  S.  6;  Thaner,  Libelli  de  Ute  I,  95  N.  1;  Poupardin, 
Bourgogne  S.  56  iV.  1. 

Liudprandi  opera.  • 
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932.  logiam  dispicite*- ^.  Biirgundiones  ideo  dictos,  quoniaiii,  dum 
Romani  orbe  devicto  ex  gente  liac  captivos  ducerent  multos, 
constititerunt  eis,  iit  extra  urbem  domos  sibi  siistollerent, 
a  quibus  et  paulo  post  a  Romanis  ob  superbiam  sunt  ex- 
pulsi;  et  quoniam  i}»si  domorum  congregationem,  quae  muro  & 
non  clauditur,  burgum  vocant,  Burgundiones^'-^  a  Romanis, 
quod  est  a  burgo  expulsi,  apellati  sunt.  Ceterum  secundum 
naturale  nomen  Galli  Allobrogi  nuncupantur.  Ego  tamen° 
secundum*^  mihi  traditam  fronesin,  id  est  sapientiam^,  Bur- 
gundiones  eos  quasi  gurguliones  apello,  vel  quod  ob  super-  la 
biam  toto  gutture  loquantur,  vel,  quod  verius  est,  edaci- 
tati^,  quae  per  gulam  exercetur,  nimis  indulgeant"^.  Nee 
mora,  liis  auditis  Hugonem  regem  cuncti  deserunt  atque 
eundem  Albericum^  sibi  dominum  eligunt*  et,  ne  spacium 
quidem  milites  introducendi  suos  rex  Hugo  haberet,  muni-  is 
tionem  confestim  obpugnare  inceptanf^. 

XLYI.  Liquet  divinae  dispensationis  hoc  consilium  esse, 
ut  quod  rex  Hugo  tam  turpiter  coeperat  scelere,  eum  omni- 
modis  optinere  non  posse.    Tanto  quippe  est  terrore  coactus, 
ut  per*  restim  se  ipsum   ea  ex   parte,   qua  civitatis   muro  so 
munitio  inhaerebat,  deponens  eam  desereret  atque  ad  suos 

933.  confugeret.  Expulsus  igitur  rex  Hugo  cum  praefata  Maro- 
zia^,  Romanae  urbis  Albericus  monarchiam  tenuit,  fratre 
suo  lohanne  summi  atque  universalis  praesulatus  sedi  prae- 
sidente.  25. 


a)  despicite  C 1. 2.  b)  biirgundiones  quod  est  a  burgo  expulsi  a  romanis  C 1. 2. 
c)  autem  C1.2.  d)  sec.  milii  trad. /fWf  C1.2.  e)  sapientia  C'1.2.  f)  edaciti  B. 
g)  albericu  B.         h)  oppugnant  C1.2. 

III,  46:  BC.  —  a)  presertim  C2.3;  unleserlich  C  X. 


1)   Orosms,  Hist.  adv.  pagan.  VII,  32:   hos  quondam   subacta  in-  so 
teriore  Germania   a  Druso   et   Tiberio  ....  per  castra  dispositos   in 
uiagnam  coaluisse  gentem   atque   ita   etiam   nomen   ex  opere   prae- 
sumsisse,  qui  erebra  per  limitem  habitacula  constituta  burgos  vulgo 
Tocant.  2)  D.  h.  ohne  burgus,    ital.  'horgd".  3)  Die  Jiede,   die 

Lixidprand  Alberich   in   den   Mund   legt,    enthält   nach   Sickels    Urteil  35 
(S.  91  N.  l)  die  Motive  für  den  Aufstand,  wie  sie  auch  von  Benedikt 
c.  30  bestätigt  werden,  vor  allein  den  national-römischen  Stolz  und  Haß 
gegen  die  Fremden.  4)  Vgl.  Ademar  (ed.  J.  Lair,  Etudes  critiques 

II,  124.  260j;  Romani  de  senatoribus  suis  elevaverunt  in  regne  Albe- 
ricum.  Über  den  staatsrechtlichen  Charakter  dieser  Herrschaft  siehe  40 
Sickel  S.  93  ff.  5)  Marozia  wurde  nicht  mit  Hugo  vertrieben,  sondern 
von  ihrem  Sohn  in  Haft  gehalten;  vgl.  Flodoard,  Ann.  933;  Hist.  Bern. 
ccel.  IV,  24  (SS.  XIII,  580;,  De  triumph is  Christi  XII,  7  (Migne  CXXXV, 
832;.  Dies  ist  die  letzte  Nachricht  über  Marozia.  Am  12.  Dezember  937 
vermählt  sich  ihr  Gemahl  Hugo  mit  Betiha.    Vgl,  A.  IV,  13.  45 
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XLVII.  Aiunt  quidam'*  Bertam,  Ilugonis  regis  matrem, 
Adelberto  marchioni  viro  suo  nullum  filium  peperisse,  sed 
ab  aliis  mulieribiis  clam  acceptos  simulato  partu  Widonem 
et  Lambertum  sibi  sup})osuisse,  quatinus  post  mortem  Adel- 

5  berti  Bertae  filii  non  deessent'^,  quorum  adiutorio  omnem 
mariti  sui  potenciam  possideret.  Hoc  autem  mendatium 
mihi  ideo  videtur  esse  inventum,  quatimis  incestum  suum 
hac  occasione'^  rex  Hugo  tegeret,  infamiae  vßgiv,  id  est 
turpitudinem,  evaderet.    Ea  tarnen,  quae  nunc  narranda  est, 

10  cur  hoc  dictum  sit,  verisimilior  mihi  videtur  assertio.  Lam- 
bertus,  qui  post  Widonis  fratris  sui  mortem  Tusciae  marcam 
tenebat,  vir  erat  bellicosus  et  ad  quodlibet  facinus  audax. 
Quem  ob  regnum  Italicum  rex  Hugo  suspectum  nimis  habe- 
bat.   Timebat  enim,  ne  Italienses  se  desererent  et  Lamber- 

15  tum  regem  constituerent.  Boso  denique,  ex  eodem  patre^ 
regis  Hugonis  frater,  insidiarum  laqueos  huiC^  paraverat, 
eo  quod  ipse  marchio  Tusciae  fieri  vehementer  anhelabat. 
Consilio  igitur  huius^  rex  Hugo  Lamberto  comminando^ 
denuntiat,  ne  se  fratrem   suum   amplius  dicere  audeat.     Is 

20  vero,  ut  erat  animi  ferocis  atque  indisciplinati,  non  moderate, 

S.314.  ut   debuit,   sed    effrenate   ita   *respondit:    'Ne    inficiari   rex 

possit  me  fratrem  suum  esse,  nos  uno  ex  corpore  eundem- 

que   per  aditum  in  lucem  prodiisse,    duello   cupio«  cunctis 

cernentibus   comprobare'.      Quod   rex   ut   audivit,    iuvenem 

25  quendam   Teudinum  nomine   elegit,   qui   cum   eo   hanc    ob 

rem  singularem  pugnam  commisit.    Dens  autem,  qui  iustus  ^^-gj^'ie"' 
est   et  rectum  est  iudicium  eins,   in  quo  non  est  iniquitas, 
ut  amphibologiam   dirumperet  ac  veritatem   cunctis   osten- 
deret,   fecit,   ut  Teudinus    citissime    caderet  et  Lampertus 

30  victoriam  obtineret.  Quamobrem  rex  Hugo  non  mediocriter 
est  confusus.  Consilio  autem  accepto  eundem  Lambertum 
tenuit  et  custodiae  tradidit.  Timuerat^  enim,  ne,  si  se 
dimitteret,  regnum  illi  auferret.  Hoc  igitur  capto  Bosoni 
fratri  suo  Tusciae  marcam^  contradidit^  et  non  multo  post 

3D  Lambertum  lumine  privavit. 


III,  47:  BC.  —  a)  ciuidam  fehlt  C'1.2.  b)  non  deessent  filii  C1.2.  c)  hac 
occasione  feMt  C1.2.  d)  huic  laqueos  C1.2.  e)  hius  B.  f)  cominando  B. 
g)  copio  B.         h)  timuit  Gl, 2.  i)  tusciam  Gl. 2. 


1)  Graf  Tliiethald  von  Arles.     Vgl  A.  1,^9;    Hofmeister,    MarTc- 
40  grafen   S.  392   N.  4.  2)   Vgl  A.  IV,  8.     In  einer    Urkunde  vom 

17.  Oktober  931  nennt  Hugo  den  Boso  'nostrum  dilectissimum  fratrem 
et  gloriosissimum  marchionem\  Forsch,  z.  d.  Gesch.  X,  300. 

7* 
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XLVin.  His  temporibus  Italienses  in  Burgundiam  ob 
933?  Rodulfum,  ut  adveniat,  mittunt-*.  Quod  Hugo  rex  ut  agno- 
vit,  nuntiis  ad  eiindem  directis  omnem  terram,  quam  in 
Gallia  ante  regni  susceptionem^  tenuit,  Rodulfo  dedit^  at- 
que  ab  eo  iusiurandum,  ne  aliquando  in  Italiam  veniret,  5 
accepit^.  Nee  minus  etiam  Heinricum,  quem  supra  memo- 
ravimus,  regem  fortissimum,  niultis  collatis  muneribus  ami- 
cum  sibi  effecerat,  euius  ex  hoc  apud  Italos  nomen  maxime 

934.  tunc  clarebat,  quod  Danos,  nuUi  ante  subiectos,  solus  ipse 
debellaret  ac  tributarios  faceret.     Est  enim  gens  indomita,  lo 
sub  septentrione  in  oceano  degens,  cuius  saevitia'^  multarum 

881—882.  saepe  gentium  nobilitas  luxit.  Hi  aliquando  classibus  per 
Rheni  fluminis  alveum  conscendentes  ferro  et  igni  cuncta 
misere  laniarunt;  ipsas  insuper  nobilissimas  civitates  Agrip- 
pinam,  quae  nunc  Colonia  vocatur,  atque  Treverim  longe  a  is 
Rheno  positam  nonnullasque  alias  in  regno  Lotharii  de- 
bellantes  vi  ceperunt  cunctisque  ablatis  ea,  quae  secuni 
deferre  non  poterant,  combusserunt.  Thermas  etiam  Grani 
palatii  atque  palatia  combusserunt^.  Verum  his  omissis  ad 
narrandi  seriem  redeamus.  20 

935.  XLYIIII.  Arnaldus  Bagoariorum  et  Carentanorum  dux, 
cuius  superius  fecimus  mentionem,  cum  non  multum  ab 
Italia  longe  distaret,  collectis  copiis,  quatinus  Hugoni  regnum 
auferret,  advenit.  Qui  Tridentinam*  ea  ex  parte  primam 
Italiae  marcam  pertransiens  Yeronam  usque  pervenit.  In  25 
qua  a  Milone  comite  atque  Raterio  episcopo  libenter,  ut 
qui  eum  invitarant,  suscipitur  ^.  Quod  rex  Hugo  ut  audivit, 
collecto  exercitu  ei  obviam  tendit. 

III,  48:  BC.  —  a)  mittunt  ut  adueniat  C'l.  2.      b)  suseptionem  B.      c)  seui- 
ciam  C 1. 2.  30 

1)  Über  den  Inhalt  des  Vertrages  vgl.  Poupardhi,  Provence  S.  2-32 
und  Bourgogne  S.bd  K.  4,  dagegen  Hofmeister,  Deutschland  nnd  Bur- 
gund  S.AS  ff.  —  Hofmeister  hat  jetzt  a.a.O.  S.  42  ff.  überhaupt  den 
Verstich  gemacht ,  die  Tatsächlichkeit  dieses  Vertrages  zu  bestreiten  und 
Liudprands  Bericht  auf  eine  Verivechslung  des  Burgunderkönigs  mit  35 
dem  gleichnamigen  französischen  Herrscher  zurückzuführen.  Überzeugend 
sind  Hofmeisters  Amtsführungen  (a.  a.  0.  S.  Mff.)  über  die  praktische 
Bedeutungslosigkeit  des  Vertrages  und  die  Entuicklung  des  burgundischen 
Staatsicese^is  im  10.  Jahrhundert.  2)  Die  meisten  Forscher  setzen  den 
Vertrag  ins  Jahr  933,  Vgl.  dagegen  Trog,  Rudolf  J.  und  Rtidolf  IL  40 
von  Hochbnrgimd  S.TAff.;  3Ianieyer,  La  Frorence  S.lS4:f.;  Hofmeister 
a.  a.  O.   S.  43.  3)    Über  diese  Verwüstungen   der  Normannen   vgl. 

W.  Vogel,  Die  Normannen  und  das  fränkische  Reich  bis  zur  Giirndung 
der  Normandie  799—911  (Heidelberg  1906)   S.  282  ff.  4)  Über  die 

Trienter  Mark  vgl.  Hofmeister,  Blarkgrafen  S.  384;  E.  Mayer,  Italienische  45 
Verfassungsgeschichte  IL  296.        5)  Über  die  Zeit  vgl.  Waitz,  Heinrich  I. 
S.  167  Kl. 
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L.    Cumqiie  eodem  pervenisset  et  caballicatas,  iit  vulgo  035. 
aiunt,  circiimcirca  dirigeret,  Bagoariorum  quaedam  })ars  non 
minima  de  Castro  vocabulo  Grauseningo  egrediens  cum  Italien- 
sibus  pugnare   coepit.     A  quibus  gravitev  confossa,  vix  ex 

5  ea,  vel  qui  hoc  ceteris  nuntiaret,  evasit.  Qua  ex  re  Arnaldus 
dux  non  parva  est  confusione  repletus.  Unde  factum'^  est, 
ut  consilio  accepto  Milonem  comitem  vellet  capere  atque 
Italia  derelicta  secum  illum  in  Bagoariam  ducere,  quatinus 
reparato  exercitu  cum  eo  iterum  posset  redire '',  quod  Milo- 

10  nem  non  latuit. 

LI.  Qui  divcrsis  cogitationibus  aestuans,  quid  ageret, 
poenitus  ignorabat.  Hugonem  regem,  plane  ut  meruerat, 
adire  timebat;  cum  Arnaldo  vero  in  Bagoariam  duci  non 
soluni  mortem,  sed  infernum  putabat.    Hac  itaque  in  ambi- 

15  guitate,  quoniam  regem  Hugonem  cito  misericordia  noverat 
inclinari,  Arnaldum  fugere  et  ad  eum  deliberat  tendere. 
Arnaldus-'^  vero.  prout  citius  potuit,  in  Bagoariam ''  est  re- 
gressus. 

LH.    Munitionen!  autem,  quae  in  eadem  civitate  erat, 

20  prius  oppugnans  fratrem  Milonis  militesque  suos,  qui  eam 
defendere  conabantur,  secum  in  Bagoariam'^  duxit.  Quo'' 
discedente^  Huguni  regi  mox  civitas  redditur,  et  Raterius*^, 
eiusdem  ci\itatis  episcopus,  ab  eo  captus  Papiae  exilio  reli- 
gatur.     In  quo  faceta  satis  urbanitate  de  exilii  sui  erumna 

25  librum  componere  coepit  ^  Quem  si  quis  legerit,  nonnullas 
ibi  hac  sub  occasione  res  expolitas  inveniet,  quae  legentium 
intellectibus''  non  minus  placere  poterunt^  quam   prodesse. 

EXPLICIT  LIBER  ANTAPODOSEOS^  III. 


•S.315.  *INCIPIUNT  CAPITULA  LIBRI  QUARTL 

30    I.    De   eo    quod   nunc   usque   scripserit   audita,    scripturus 
amodo  visa. 

111,50:  BC.  —  a)  fact.ütü  B.         b)  redire  posset  Gl. 2. 

111,51:  BC.  —  a)  hier  beginnt  das  neue  Kapitel  (h\)  in  C1.2.         b)  bauua- 
riam  Cl.  2. 
35  III,  52 :  BC.  —  a)  bauuariam  C 1 ;  baioarlam  C  2.         b)  hier  beginnt  Kap.  52 

in  C1.2.        c)  discente  B.        d)  ratherius  Cl.  2.        e)  intellectui  C1.2.        f)  pos- 
sunt  C 1.  2.         g)  Antapodoseos  jehlt  C 1.  2. 

1)  Der   Titel  des   WerJces  lautet:   Meditationes    cordis    in    exilio 

cuiusdam  Ratherii  Veronensis  quidera  ecclesiae  episcopi,  sed  Lobiensis 

40  monachi,  quas  in  sex  digestas  libellos  volumen  censuit  appellari  Prae- 

loquiorum.  eo  quod  eiusdem  quoddam  praeloquantur  opusculum,  quod 

vocatur  Agonisticum.     (Ratherii  opp.  edd.  Ballerim  p.  9 — 194J 
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II.    Rex  Hugo  filium  siium  Lothariimi  regem  constituit 

et  Romam  cum  exercitu  pergit. 
III.    Rex  Hugo^  filiam   suam   Alberico    coniugem    dat, 

ut  ipsum  per  eam^  decipiat. 
nil.    Saraceni   de   Fraxeneto"  Aquas   veniunf^,    iibi   et   5 
commissa  pugna  omnes  pereunt. 
V.    In  lanuensi  civitate  fons  sanguinis  fluxit,  quo  anno 

ab  Africanis  capta  est  Saraeenis. 
VI.    Qua  ratione  Manasses  Arelatensis  episcopus   pro- 
priam  ecclesiani  deseruisse  se  dicat  et  aliam  ad-  lo 
sumpsisse. 
YII.®  Et  quod  invectiva  responsione  recte  se  non^  egisse 
scripturarum  testimoniis  comprobetur. 
YIII.s  Quam  uxorem  Berengarius  acceperit,  et  de  Anscario 

fratre  eins**.  15 

Villi.    De  Tedbaldo^  marchione,  qui  contra  Grecos  pugna- 
vit  et  captos  castravit. 
X.    Quanto  ludibrio  quaedam  mulier  suum  maritum'', 

ne  castraretur,  liberavit. 
XL    Rex  Hugo  fratrem   suum  Bosonem\   qui    consilio  20 
uxoris  suae  ei  perfidus  extiterat,  cepit  et  custodiae 
tradidit. 
XII.    Qualiter  Hugo  rex  Willam,   Bosonis  uxorem,   ab 
Italia  eiecit,  et  de  balteo  turpi  in  loco  invento. 
XIII.    De  morte  Rodulfi  regis,   cuius  uxorem  rex  Hugo  25 

ducit,  suamque  filiam  suo  filio  tradif". 
XIIII.    De  Hugone  rege,  qui  uxorem  suam  ob  concubinas 
hodio"  habuit. 
XV.    De  morte  Heinrici   regis,   et  ubi  sit  humatus,    et 

de  filiis  eins.  30 

XVI.    De  prudentia  Heinrici  regis,  qui  filium  suum  Otto- 

nem  regem  constituit. 
XVII.    De   filia  fratris   regis  Anglorum,    quam    rex  Otto 
ante  regni  susceptionem  duxit. 
XVIII.    De  Heinrico,  qui  perversorum  hominum   consilio  35 

fratri  rebellis  fit°. 
XVIIII.    Metrice  invectiva   oratio   ad  Heinricum    et   contra 
diabolum,  cuius  opera  cum  fratre  pugnare  desiderat. 


IV,  Kapitelverzeichnis:  BC.  —  a)  Rex  hugo  iehlt,  dafür  Quod  C 1. 2.      b)  eum 
per  ipsam  Cl.  2.         e)  fraxineto  C1.2.         d)  ueniunt  aquas  Ol. 2.         e)  die  Titel  40 
VI  und  VII  sind  zusammengezogen  in  B.  f)  se  non  recte  Cl. 2.  g)  von  hier 

ab  zählen  die  Kapitelzahlen  eins  weniger  in   B;   vgl.  Einl.   §  7.  h)  fratre  eius 

anscario  C1.2.         i)  thiethbaldo  Cl;  thietbaldo  C  2.  k)  mulier  quedam  mari- 

tum  (uirum  C  2)  suum  C 1. 2.  1)  buosonem  meist  C  1.  m)  tradidifc  C  1. 2. 

n)  odio  C1.2.         o)  fit  rebellis  C 1. 2.  45 
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XX.    De  Heverardo '',  qui  Heinricum   adhuc  regi   suo 
fratri''  fidelem  in  castello  qiiodam  degentem  initio 
rebellionis  suae  cepit  et  in  Franciam  duxit. 
XXI.    Qua    ratione    Heverardus    Gislebertum    a    regis 
5  fidelitate  seiunxerit. 

XXII.    Gislebertus  et  Heverardus  Heinricum  de  custodia 

dimittunt. 
XXIII.    Qua  calliditate  Heverardus  Heinricum  atque  Gis- 
lebertum in  adquirendo  regno  decipere  voluit. 
10     XXIIII.    De   admirabili  victoria,   quam   rex  Otto    orando 
optinuit,  et  de  Heinrico  in  brachio^  vulnerato. 
XXV.    Qualiter  rex  Heinricus  sanctam  lanceam  adquisi- 

verit. 
XXYI.    Argumentum  ex  scripturis  sanctis,   quod  huius- 
15  modi  victoria  sive  bellum  non  fortuitu,  sed  Deo 

disponente  provenerit. 
XXYII.    De  eo  quod  regem '^  castrum  Brisicau®  obsiden- 
tem   consilio  Friderici^  archiepiscopi  multi^  de- 
serunt. 
20    XXVIII.    De    admirabili   constantia    et   responsione    regis 
Ottonis. 
XXVIIII.    Quemadmodum    Deo    pro    rege    pugnante    Gis- 
lebertus atque  Heverardus'^  ab  Hutone'  et  Chuon- 
rado"^  ad  Andernacha^  sint  occisi. 
25         XXX.    De  nuntio,  qui  horum  mortem™  regi  nuntiat,  dum 
ecclesiam  peteret. 
XXXI.    Rex   Otto   de   istorum   morte   Bertaldo °  Bagoa- 
riorum  duci  et,  quod  ei  sororem  sive  sororis  suae 
filiam  coniugem  dare  velit,  denuntiat. 
30     XXXII.    De  Friderico  archiepiscopo,  qui  iamdudum°  regem 
deseruitP  et  ad'i  Metensem'' urbem,  ut  congregaret 
exercitum,  ivit,  ubi  de**  morte  eorum  audivit. 
XXXIII.   De  eodem  archiepiscopo  capto  et  custodiae  tradito. 
XXXIIII.   De  Heinrico,  qui  a  sorore  prohibetur,  ne  in  muni- 
tiones  contra  regem  ingrediatur. 
XXXV.   De  eodem,  qui  regis  postmodum  ad*  misericor- 
diam  venit. 

EXPLICIUNT^^  CAPITULA. 


35 


a)  euerh.  itnmer  C  1.  2.  b)  fratri  f3Uo  Cl.  2.  c)  brahio  B.  d)  rege  C  1.  2. 
40  e)  brisecgauue  Cl.  2.        f)  fritherici  C'1.2.         g)  regem  multi  C  1.  2.         h)  heuera- 

du3  B.        i)  udone  immer  C  1.2.        k)  cuonrado  Cl;  chuomrado  C  2.         1)  ander- 

nacho  Cl;  andrenacho  C2.       m)  mortem  horum  C  1.2.        n)  bertoldo  immer  C  1.2. 

o)  iam  dudum   feM  C  1.2.  p)  deseruit  regem  C1.2.  q)  ad   fehlt   C  1.2. 

r)  mettensium  C1.2.  s)  et  de  Cl, 2.  t)  post  modum  ad  regi3  C1.2.  u)  de- 
45  finiunt  C2. 
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*IXCIPIT  LIBER  QUARTUS  FELICITER^  *s.3i6. 

I.    Hactenus  quae   digesta  sunt,    sacerdos  sanctissime, 
*  i-^-.i   siciit  a  örravissimis,  qui  ea  creverant*.  viris  audivi,  exposui; 

viderantt».        .  '^  '^t  .-,  /  •     •    j.      p        - 

ceterum    quae   narranda   sunt,   ita  ut   qui  intertuerim,    ex- 
plicabo  ^.    Ea  siquidem  tempestate  tantus  eram,  quod'^  regis    s 
Hugonis  gratiam  michi   vocis'^   dulcedine    adquirebam.     Is 
*  i.e. vaMee.  enim  euplioniam  adeo*"  diligebat,  in  qua  me  coaequalium 
puerorum  nemo  vincere  poterat^. 
•  15)'  ^^'    ^S^^^^^  ^'6^  Hugo  dum  prosperari  sibi  cuncta  pro- 

'  spiceret,  filium  suum  Lotharium,  quem  ex  Alda  uxore  sua  10 
genuerat,  cunctis  coniventibus  post  se  regem  constituit.  Quo 
constituto,  qualiter  Romam,  ex  qua  tui-piter  eiectus"^  fuerat, 
posset  adquirere  cogitabat.  Collecta  itaque  multitudine  pro- 
ficiscitur  Romam.  Cuius  quamquam  loca  et  provincias  cir- 
cumcirca  misere  devastaret  eamque  ipsam  cottidiano  impetu  is 
933—936.  inpugnaret,  ingrediendi  tamen  eam  effectum  non  potuit  ob- 
tinere''-^. 

III.  Sperans  denique  ealliditate  sua  Alberieum  posse 
decipere  ei  denuntiat,  ut  filiani  suam  Aldam,  Lotharii  regis 
nati  sui  germanam,  sibi  coniugio'^  tollat  sicque  pace  habita  20 

936.  ut  suus  ipsius  filius  securus  permaneat.  Albericus  igitur,  ut 
vir  infatuus,  filiam  eins  sibi  coniugio  iunxit,  Romam  autem, 
quam  nimis  ardebat,  non  tradidit  seque  ei  minime  credidit. 
Yere  tamen  Alberieum  rex  Hugo  inescaret  et  caperet,  rovrco 

*  articuius.  TW  *  ayy.}]orQa},  tuto  to  agkistro,  id  est  isto  hämo'',  nisi  suo-  25 

rum  hoc  falleret*^  fallatia  militum,  qui  eum  aliquando  pacem 
cum  ipso  habere  non  cuperant'K  Si  quem  enim  rex  suorum 
vellet  corripere,  ad  Alberieum  mox  studuit  fugere,  a  quo  regis 
ob  metum  gratanter  susceptus  Romae  deguerat  honoratus. 
IUI.    Dura  haec  aguntur,  Saraceni  Fraxenetum-'^  inha-  30 

*  locus  est.  bitantes    collecta   multitudine   Aquas*'',  L*  miliariis  Papia 

distans,  usque  pervenerant.    Herum  nQcoßcoXog'^^  provolos*^, 

IV,  1:  BC.  —  a)  feliciter  fehlt  Cl. 2.  b)  i.  e.  viderant  fehlt  C1.2.  c)  qui 
C1.2.         d)  uocis  mihi  C1.2.         e)  id  est  valde  fehlt  C'2;  ualde  adeo  Cl. 

IV,  2:  BC.  —  a)  eiectus  turpiter  C1.2.  b)  obtinere  (optinere  Cl)  non  35 

potuit  C 1.  2. 

IV,  3:  BC.  —  a)  in  coniugio  C'1.2.  b)  tovtco  —  hämo  fehlt  Cl. 2,  c)  korr. 
Köhler;  faceret  BC1.2.         d)  cupierant  C1.2. 

IV,  4:  BC.  —  a)  fraxinetum  sarraceni  C1.2,  b)  aquas  qui  est  locus  C1.2. 
c)  jTQOjßwXog  fehlt  Cl.  2.         d)  probolos  Cl.  2.  40 

1)  Vgl.  A.  1,1;  Isid.  Etym.  I,  A\,l:  Apud  veteres  enim  nemo 
conscribebat  historiam,  nisi  is  qui  interfuisset  et  ea,  quae  conscri- 
benda    essent,    vidisset,  2)  Vgl.  Nepos  Attic.  1:    Erat   autem    in 

puero  ,  .  .  summa  suavitas  oris   ac  vocis  .  .  .   Qua  ex  re  in  pueritia 
nobilis  inter  aequales  ferebatur.  3)  Vgl.  A.  V,  3;  Flodoard,  Ann.  45 

983.  936.  942.  946.  4)   Vgl  A.  II,  43. 
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id  est  praedux,  Sagittus-*  Saracenus  pessimus  impiusque 
extiterat.  Deo  tarnen  propitio  piigna  commissa  raXejioQog, 
taleporos,  id  est  miser,  ipse^  cum  omnibus  suis  interiit. 

V.  Per   idem    tempus  in  lanuensi  urbe,    quae   est  in  934—935. 
5  Alpibus   Cotziae    octingentis    stadiis    Papia    distans    supra 

Africanum  mare  eonstituta,  fons  sanguinis  largissime  fluxit, 
subsecuturam  cunctis  patenter  ruinam  insinuans.  Eodem* 
quippe  anno  Poeni  cum  multitudine  classium  illo  ])erveniunt 
civibusque  ignorantibus  civitatem  ingrediuntur  cunctos,  pueris 
10  exeptis**  et  mulieribus,  trucidantes  cunctosque  civitatis  et 
ecclesiarum  Dei  thesauros  navibus  imponentes  in  Africam 
sunt  reversi^. 

VI.  Hoc  in  tempore  Mannasses  %  Arelatensis  civitatis 
episcopus,  agnita  regis  Hugonis  potentia,  a  cuius  ipse  affini- 

15  tatis*^  lineam  sanguine  traxerat^,  deserta  sibi  commissa 
ecclesia  ambitionis  spiritu  multas  violaturus°  immo  lacera- 
turus  ecclesias  Italiam  petiit.  Hugo  autem  rex  regnum 
securius  obtinere**  sperans,  si  affinitate  sibi  coniunctis  regni 
officia  largiretur^,  contra  ius  fasque  Veronensem,  Tridenti- 

20  nam  atque*^  Mantuanam  commendavit,  sed,  quod  verius  est, 
in  escam  dedit*  ecclesiam*^.  Ac  nee  bis  quidem  contentus 
Tridentinam  adeptus  est  marcam^,  quo  impellente  diabolo, 
dum  miles  esse  inciperet,  episcopus  esse  desineret.  Libet 
autem,  pater  agie,  id  est  sancte,  aliquantulum  immorarier 

25  suamque^  ipsius  sententiam,  cur  hoc  ageret,  Deo  largiente'^ 
propria  iugulare. 

Vn.  'Beatus',  inquit,  'Petrus  Antiocena  instituta*  eccle- 
sia ad  Romanam  urbem,  quae  potentiae  magnitudine  cunctis 
tunc   nationibus   imperabat,   postmodum    transvolavit.      übi 

30  cum  Deo  disponente  sanctam  totoque^'  orbe°  venerandam 
fundaret  ecclesiam,  discipulo  suo  beato  euuangelistae  Marco 
pristinam,  Antiocenam  scilicet,  commendavit;  ita  tamen,  ut 

a)  sagitus  C 1. 2.         b)  ipse  miser  C 1.  2. 

IV,  5:  BC.  —  a)  eo  C1.2.         b)  exceptis  C  1.  2. 
35  IV,  6:  BC.  —  a)  manasses  immer  C'1.2.       b)  afinitatis  B.       c)  ui  uiolaturus 

auf  zwei  Zeilen  B.  d)  se  obtinere  C1.2.  e)  atque  fehlt  C'1.2.  f)  ecclesiam 
in  escam  dedit  C 1.  2.       g)  siiaque  ipsius  se  ipsum  sententia  C 1.  2.       h)  largente  B. 

IV,  7:  AlBC.  —  a)  dimissa  C1.2.         b)  que  fehlt  C1.2.         c)  orbe  B. 

1)  tfber  die  Schlacht  von  Genua  berichten  auch  arabische  Schrift- 
40  steiler;  siehe  Amari,  Storia   dei  Musulmani  di  Sicilia  (Florenz  1854J 
II,  179.  2)  Sohn  von  Hugos  Schwester  Teutberga.  3)  Die  zahl- 

reichen Vergabungen,  die  Hugo  an  seine  Verwandten  in  Italien  machte, 
stellt  zusammen  Poupardin,    Provence  5.223/'.  4)   Der  Ausdruck 

häufig  in  der  Vulgata,  z.  B.  Ps.  68,  22;  Ezech.  15,  4.    Vgl.  A.  III,  42:  ad 
45  stipendii  concessit  usum,  dazu  Pivano  S.  88  ff'.        5)   Vgl.  den  5.  Brief 
Rathers  (edd.  Bullerini  p.  539,  3Iigne  CXXXVI,  658;. 
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»i.e. 
prophetas. 


Aquilegensem^^  et  ipse  primo  institueret  atque  Alexandrinam 
concite  peteret.  Quod  ita  actum "^  esse  neminem,  qui  eorum 
actus  legerit,  non'^  nescire  cognoscimus^*^-^.  Sed®  ut  nobis 
respondentibus,  ö  Manasses,  vera  te  super  his  non  sentire 
cognoscas,  nominis  tui  etimologian  parentes  tuos  videntes* 
fuisse  intelleges.     Manasses^  quippe   obliviosus   seu  oblivio 


Domini  interpretatur^.    Quid  enim  verius  aut  apertius  paren- 
tes tui^  hoc  nomine  vaticinare  potuerunt?     Ita,  inquam,  es 
oblitus  tui,   ut  nee  hominera  quidem  te  esse  reminiscare  3. 
Diabolus  quippe   scripturas    novit   et   tamen,    ut   perversus,  lo 
perverse  eas  interpretatur  et,  cum  his  utitur,  ad  pernitiem, 
non^  ad   salutem.     Scisne  hunc,  cum   temptationum  iaculis 
Dominum   et  redemptorem   nostrum    lesum   Christum    ausu 
nefario    sautiare^    *conaretur,    his    propheticis    male    usum*s. 317. 
/>Mc.  4, 10. 11.  verbis :   "^Quoniam   angelis   suis  mandavit  de  te,  et  in  mani-  15 
bus  tollent  te,  ne  umquam  offendas  ad  lapidem  pedem  tuum'? 
Hoc  sane  ita  esse  scriptum  ac  de  eo  dictum  nullus  fidelium 
ambigit.     Sed  quam  fraudulenter  vera  haec  Leviathan  ille 


proferret'',   ipsius,  qui  non  solum  mortalium,   sed  et  ange- 


20 


p/iiV.  4, 7.  lorum  sensus  exuperat,  responsione  animadvertere  poteris': 

Z/w.  4, 12.  *Non  temptabis,  inquit,  dominum  Deum  tuum\    Yides  igitur: 

et  tu  veris""  quidem,  sed  fraudulentibus  assertionibus  uteris, 

quemadmodum    et    apostata    lulianus    respondisse    dicitur 

Christianis",    quos  aviditate   rapinae    censu  proprio  defrau- 

Matth.  10,9.  dsi\it:    'Nolite,    infit°    magister    vester,    possidere^    aurum  25 

neque  argentum'.     Et  illud:  ^evy.ojicojsQov  yao  eoxi]v  y.ajH}]lov 

dia  Tgvfia?üag  gaqpidog  eigeX{^elv  1]  Tikovoiov  eig  ri]v  ßaoiXeinv 

rov  '&eov,  eucopoteron  gar  estin  camilon  dia  trimalias  rafi- 

dos   iselthin   i   phision  is   tin  basilian    tu  theu\    quod   est: 

a/arc.  10,25. 'Facilius    est    camelum    per  foramen   acus    transire,    quam  30 

Luc.  14, 33.  divitem   intrare  in  regnum  caelorum\     Et  item :   *Qui  non 

renuntiat    omnibus,    quae  possidefi,  non  potest"^  meus  esse 

*i.  e.  dic.s.  discipulus'.      Codo*'    igitur,    quid    perversius    ille    quidve" 

foedius  te  dixisse  credendus^  est?     Quod    enim  Petrus   ad 

iustitiam,  tu  transfers  ad  culpam.    Credo  equidem''  te  actus  35 


a)  aquileiensem  C1.2.  b)  factum  Cl.  2.  c)  non  von  Köhler  gestrichen. 

d)  cognouimus  C 1. 2.  e)  hier  beginnt  Kap.  7  in  C 1. 2.  f)  manasea  B.  g)  hier 
fährt  fort  AI.  h)  nunc  AI.  i)  saticiare  4  1.  k)  proferet  AI;  proferat  Cl.  2. 
1)  animaduerteris  AI.  m)  Köhler  schiebt  ut  vor  veris  ein.  n)  cristianis  B. 

o)  Nolite  infit  fehlt  AI.       p)  possidete  B.       q)  posidet  B.       r)  non  potest  fehlt  A  1.  40 
9)  i.  e.  die.  fehlt  41.       t)  Credo  AI.       u)  ue  fehlt  AI.        v)  credendum  41.  C  1.3; 
credendu  B.         w)  enim  C1.2. 


1)  Vgl.  Acta  SS.  Apr.  III,  346/".  2)  Aus  Isidor,   Orig.  VII 

c.  6,  73.  3)  Cic.  Ep.  ad  fam.  V,  16,  2:  homines  nos  ut  esse  memi- 

nerimus.  45 
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apostolorum    non    intellexisse  *    aut,    quod    credibilius    est, 
minime  legisse.    Ibi  plane  sie '^  scriptum  repperies,  quoniam  ^'■''' *•  ^5. 
fideles  vendebant   praedia   sua    et  ponebant   preeium   ante 
pedes    apostolorum,    quibus    crant    omnia    communia,    nee 

5  quisquam  aliquid  suum  esse  dicebat;  dividebatur  autem 
singulis,  prout  cuique  opus  erat.  Si  igitur,  quod  in  humano 
censu'^  preciosius  tibique  anima  tua  carius,  Petrus  aurum 
quasi  quiddam  pestiferum  tangere  noluit,  qua  ratione  eum 
Antiocena   deserta   ad   Romanam    asseris    ecclesiam    trans- 

10  volasse?     Si  latras   illum,   quod  omnino   falsum  est,  quae- 
sivisse  censum,   ego  animarum  lucrum  et  comprobo  glorio- 
sum  martyrium.    Praedictum  quippe  sibi"^  a  magistro,  immo 
Creatore   et   redemptore  suo   fuerat,    quoniam:    'Cum  esses /oä.  21,13.19. 
iunior,  cingebas  te  et  ambulabas,   ubi  volebas;   cum  autem 

15  senueris,  extendes  manus  tuas,  et  alius  te  cinget  et  ducet, 
quo**  tu  non  vis.  Hoc  autem  dixit  significans,  qua  morte 
clarificaturus  esset  Deum\  Denique  et  alio  in^  loco  post 
resurrectionem  Petro  se,  quo  iret,  interroganti  respondisse 
Dominus  legitur  ^ :  'Romam,  iterum  ^  crucifigi'.    Venit  igitur'* 

20  Petrus  non  ambitione  inflatus,  sed  martirio  animatus,  non 
quaerens  aurum,  sed  animarum  lucrum.  O  felicem,  immo 
beatum,  si  talem  te  tua  conscientia  testaretur.  Nee  infi- 
ciari,  inquam',  potes  Yeronensem  te  episcopium*^  minime 
vendidisse,  quod  Petro,    non  cuilibet\   sed  apostolo   illo"^, 

25  numquam  didicimus  contigisse.  Qua  ex  re"^  non  solum 
spiritali",  verum  etiam  corporali  honore  census  animatione 
te  privatum  esse  cognovimus.  Haec  autem  interim  ad 
propositum  redeundo^  dicta  suffitiant,  quoad  largiente  Deo 
suisP   in    locis,    qualiter  Mediolanensem   usurpaveris  cathe- 

30  dram,  ponamus*!. 

YIII.  Eo  tempore'^  Berengarius  iste*^,  cuius  tyrannide 
tota  nunc*'  luget  Italia^,  Eporegiae  civitatis  marchio  habe- 
batur.    Cui  rex  Hugo  neptim*^  suam  nomine  Willam,  quam 

a)  equidem  Tt]v  Jiga^^p'  ro)v  ajzoarcov  non  dixlsse  AI.  b)  sie  fehlt  AI. 

35  c)  censu  est  C1.2.           d)  sibi  quippe  sibi  B.            e)  quod  B.  fMn  alio  AI. 

g)  igitur  AI.         h)  igitur  romam  C'1.2.          i)  quidem  C1.2.  k)  epm  (episco- 

pum).!!;  episcopatum  C1.2.       1)  quolibet  J.  1.       m)illiC1.2.  n)  qua  exire  4 1 ; 

quare  C1.2.         o)  spirituali  Gl. 2.         p)  disserere  suis  in  locis  C1.2.         q)  uenia- 

mus  A1.B.C1.2;  ponamus  korr.  Köhler;  vgl.  A.  IV,  14. 

40             IV,  8:  AlBC.  —  a)  tempore  oviog  6  UsQiyyeQiog  ovrov  rvgavQ>]8aco  aXrj 

T]  ira/.aco  vco  eporegie  AI.          b)  ille  C'1.2.          c)  nun  B.  d)  neptara  Cl; 

neptem  C2. 

1)  Lini  Acta  sancti  Pari  c.  11  (Acta  SS.  lun.  V,  A2S).        2)  Ztim 
Ausdruck  ad  propositum  redeundo  vgl.  Jordanes,  Getica  39.  172  loid 
45  sonst,  wul  Romana  312.  3)  Vgl.  A.  II,  33. 


108  LIUDPRANDI  ANTAPODOSIS.    LIB,  IV.   8—10. 

ex  Willa  uxore  sua  Boso  Tusciae  provinciae  marchio,  regis 
frater,  genuerat,  coniugem  declit.  Anscarius  vero,  Berengarii 
frater,-  quem  ex*  Adelberto  Hermengarda  regis  Hugonis 
genuerat  soror,  virium  audatia  potentiaque  clarebat. 

YIIII.  Tedbaldus^  etiam  lieros  quidam,  proximaHugoni  5 
regi  affinitate  coniunctus,  Camerinorum^'  et  Spoletinorum 
marchio  erat^.  Hie  in  auxilium  Beneventani  prineipis^ 
929  34.  contra  Grecos,  qui  eum  graviter"  obpresserant,  abiit.  Qui- 
bus  cum  bellum  inferret,  victoria  est  potitus.  Contigit 
denique  multos  Grecorum  iamiam**  non  arva,  sed  castra  10 
obtinentium  hunc  cepisse.  Quibus  dum  virilia  amputaret, 
talia  stratigo'',  qui  eis  praeerat,  nuntiavit:  'Quoniam  quidem 
vestro  sancto  imperatori  spadonibus  nil  pretiosius  esse  cog- 
novi,  hos  studui  pauculos^  sibi  verecunde  transmittere,  plures 
quantocius  Deo  propitio  transmissurus\  15 

X.    Ludibrium  autem,  immo  sapientiam,  quam  quaedam 
tunc  mulier  gessit,  hie  inseramus.     Dum  enim  die  quadam 
Greci  cum  ipsius  terrae  hominibus  extra  castrum  quoddam 
ad  pugnam  adversus  Tedbaldum  memoratum  exirent,  non- 
nulli  ab  eodem  sunt  capti.    Quos  dum*  eunuchizaret^^  eos-  2» 
que   in  castellum  dirigeret,  mulier  quaedam   mariti  amore 
succensa"'.    eins  pro  membris   non    parum   sollicita'\   passis 
crinibus    de  castello   *  exiit  furibunda.     Quae   cum   cruentis  *  s.si 
unguibus^  ora   discerperet   atque   ante   Tedbaldi   tentorium 
clamosis  vocibus  fleret:   'Quid    causae   est"",  inquit,  'mulier,  25 
quod  tam   sonoris^  vocibus  quereris?*     Quae  —  quia  stul- 
titiam  simulare  loco  prudentia  summa  est"*,  —  ita  respondit:        , 
*Novum  hoc  inauditumque    facinus   est,  heroes,  ut  bellum       1 
non  ^  repugnantibus   mulieribus   inferatis.     Nostrarum  nulla 
ex  Amazonarum  sanguine  prosapiam  ducit;  Minervae  quippe  30 
solum  operibus  deditae   armorum   poenitus  sumus  ignarae"*. 
Cui    cum    Tedbaldus    diceret:    'Quis  umquam    sani    capitis 
heros  praeter  Amazonarum   temporibus   bellum    mulieribus 

a)  rex  AI. 

IV,  9:  Ä1£C.  —  a)  Thied baldus  C1.2.  _    b)  cammerinorum  B.         c)  uehe-  35 
menter  C1.2.  d)  iani  C1.2.  e)  stratigo  Ai;  stratigeo  (statigeo  Cl)  C1.2. 

f)  paruulos  C1.2. 

IV,  10:  AlBC.  —  a)  cum   C1.2.  b)  enuchlzaret  B.  c)  sucensa  B. 

d)  sollita  B.       e)  manibus^l.        f)  soribus,  korr,  sonoribus^l.        g)  non  fehlt  AI, 

1)  Vgl.  Ann.  brev.  Farf.  931  in  II  regesto  di  Farfa  II,  16.  40 
2)  Köpke  (S.  46)  Jiat  diese  Angaben  auf  den  Feldzug  bezogen,  den 
935  Kaiser  Bomanus  gegen  Landulf  (vgl.  A.  II,  5l)  und  Atemilf, 
Waimar  und  Waifar  unternehmen  ließ.  Darüber  berichtet  Constantin, 
De  cerem.  aulae  byzant.  II,  44  S.  661.  Vgl.  jetzt  Gay  S.  209  ff.,  Hof- 
meister, Markgrafen  Ä  419f.  3)  Cato,  Disticha  II,  18.  45 
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intulit?'  ea  respondit:  'Quod,  cedo,  crudelius  mulieribus 
bellum  inferre  quidve  incommodius  his  potestis-^  auferre, 
quam  ut  earum  viris  certetis  orchidia*'^  amputare,  in  qui- *  testicuios '\ 
bus  nostri  refocilatio  corporis  et,  quod  omnium  potissimum 
5  est,  nasciturae  spes  extat  prolis?  Dum  enim  eos  eunuchi- 
zatis,  non  quod  illorum,  sed  quod  nostrum  est,  tollitis. 
Num,  inquam,  armentorum  seu  ovium  copia,  quam  mihi  dies 
ante  hos  abstulistis,  vestra  me  castra  adire  coegit?  Ani- 
maliuiu  quippe  quae  mihi  fecistis  dispendia  laude,  iacturam 

10  hane  tantam,  tam  crudelem  tamque  inreeuperabilem  raodis 
Omnibus  horreo,  fugio,  nolo.  Sancti  Dei  omnes  talem  a  me 
avertite  pestem'I^  His  auditis  nimio  sunt  omnes  cachinno 
commoti  tantusque^  in  eam  populi  favor  excrevit'^,  ut  non 
solum  virum   suum  integrum,  sed*"  et  cuncta  quae  sibi  ab- 

15  lata  fuerant  animalia  reeipere  mereretur.  Quae  cum  his 
receptis  abiret,  directo  Tedbaldus  post  eam  puero^  interro- 
gavit,  quid  viro  suo  auferret,  si  ad  pugnam  amplius  contra 
se  de  castellos  exiret?  'Oculi\  inquit,  'sunt  illi,  nares, 
manus  et  pedes.    Si  hoc  egerit,  sibi,  quae  sua  sunt,  auferat; 

20  quae  mea,  suae  scilicet  ancillulae,  derelinquat'.  Verum 
quia  favorem  populi  prima  sibi  locutione  per  risum  et  mariti 
donum  adesse  intellexit,  haec^  postmodum  per  directum 
nuntium  remandavit. 

XI.    Per  id  tempus   regis  Hugonis   frater  Boso  Willa,  936. 

25  uxore  sua  cupidissima*,  stimulante  adversus  regem  nova 
quaedam  et  perversa  molitus  est  agere.  Quod  Hugonem 
non''  latuit.  Qua  ex  re  captus  custodiae  est  continuo  tra- 
ditus^.  Causa  denique'^  deiectionis  eins  haec  fuit.  Dum 
Lamberto,  quem  supra  memoravimus,  lumine  })rivato  isdem 

30  Boso  marcam'^  Tusciae  obtineret,  coniux  sua  Willa  phylar- 
giriae**  coe])it  amore  flagrare^,  adeo  ut  totius  Tusciae  pro- 
vinciae  nulla  nobilium  matronarum  quantivis  se  precii  orna- 
mentis  excoleret.  Haec  cum  prolem  non  haberet  virilem, 
quattuor  habuits   natas,    Bertam,   Willam,    Richildam    et*^ 

35  a)  potestetis  B.       b)  testiculos  iehlt  41.  C  2;  testiculos  orchidia  C'l;  orchidia 

i.e.  testiculos  C  3.  c)  tantisque  AI;   totiusque  Cl.  2.  d)  das  Folgende  bis 

in  Saxoniam  Kap.  lo  fehlt   AI.  e)  uerum  etiam  C'l.  2.  f)  nuntio   C  1.  2. 

g)  castelo  B.         h)  iianc  B. 

IV,  11:  BC.  —  a)  cupudissima  B.  b)  minime  C'l.  2.  c)  denique  fehlt 

40  Cl.  2.  d)  marchiam  C1.2.  e)  philargiriae  C1.2.  {)  flagare  B.  g)  habue- 
rat  C1.2.         h)  et  fehlt  C1.2. 

1)  Verg.  Aen.  III,  620:  di  talem  terris  avertite  pestem.        2)  Flo- 

doard,   Ann.  936   (SS.  III,  dHoJ:    repertisque   quibusdam  fratris   sui 

Bosonis  contra  se,  ut  fertur,  insidiis,  eundem  fratrem  suum  dolo  capit 

45  atque  in  custodia  mittit.     Über   das  Jahr  vgl.  I'oupardin,    Provence 

S.  224  N.  2. 
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Gislam.  Harum  Willa,  Berengarii  huius,  qui  nunc  super- 
est,  vere  marita,  hoc  efFecit,  ne  genitrix  sua  omnium  esset 
mulierum'*  nequissima.  Ut  autem  non  per  longas  ambages 
eius  acta  ponamus,  uno  turpissimo  descripto,  quae  et  quanta 
in  ceteris  fuerit,  animadvertere  poteris. 

XII.    Vir  ipsius  Boso  niirae  longitudinis   et  latitudinis 
aureum    habuerat    balteum,    qui  multarum   et  pretiosarum 
splendebat^  nitore  gemmarum.    Hunc,  cum  Boso  caperetur, 
936.  super  omnes  gazas  eius  diligenter  rex  iussit  inquiri:  sump- 
tisque  divitiis  uxorem  eius  quasi  profanam  et  sceleris  totius  lo 
auctricem  turpiter  de  regno  Italico  praecepit  expelli  atque 
in  Burgundiam,   de  qua  oriunda  fuerat,  duci.     Verum  cum 
diligenter  omnia  perscrutati  balteum  non  reppererint,  cetera 
nuntii   reportantes   sunt   ad  Hugonem''  reversi.     Tum  rex: 
'Revertentes',    inquit,    'falerarum    eius    omnem    apparatum,  is 
pulvinar   etiam,    quod    equitando    premit,    evertite^.     Et  si      i 
nee    ibi    quidem    balteum   poteritis^    repperire,    vestimentis      I 
Omnibus  eam  exuite,  ne  alicubi  super  se  possit  latere;  novi      1 
enim,  quantum®  callida  quantumque  sit  cupida'.    Igitur  illis 
redeuntibus    regisque    iussioni    parentibus*^    cum    requisitis  20 
Omnibus  nil  invenissent,   vestimentis  eam  omnibus  nudave- 
runt.    Hoc  denique  tam  turpe  facinus  atque  inauditum  cum 
avertentibus   oculis  proborum  nemo   conspiceret,    servorum      | 
quidam  directo  obtutu  purpuream  secus  natium  speroiden^      ' 
vidit  dependere  corrigiam,  quam  inpudenter  arripiens  foedi-  25 
terque  trahens,  e  secretiori  corporis  parte  eam  secutus  bal- 
teus  est  egressus.     Servus  itaque  isdem  non  solum  invere- 
cundus*^,  sed  eo  ipso  turpi  facinore  hilarior  redditus:  'Ha! 
ha!    he!'   ait,   'quam   peritus   obstetricandi   miles!     Ruffus'- 
puer   est  natus   lierae;    quaeso,   ut   sit  superstes^.      0   me  30 
fortunatum,  immo  omnibus  feliciorem,   si  tales  saltem  duos 
uxor  mea  mihi  pareret  natos,  hos  quippe'^  Constantinopolim 
dirigerem  nuntios,  quoniam  quidem,  ut  institoribus^  narranti- 
bus  agnovi,  *huiusmodi  libenter  imperator  nuntios  suscipit'.  *5.i 
Talibus  praeterea  Willa  confusa  sermonibus  lacrimis  effusis  35 
latentem  sub  corde  aperit  cunctis™  dolorem.    Servus  autem, 
ut  eorum   suum   est,    eius  deiectione   non  solum  non  incli- 

a)  mulierum  esset  C 1. 2. 

IV,  12:  BC.  —  a)  spendebat  B.         b)  ad  hugonem  sunt  C1.2.         e)  euerti- 
tite  B.        d)  poteris  B.        e)  quam  callida  quamque  C'1.2.        f)  paroentibus  korr.  40 
V071  der  zweiten  Band  in  B.      g)  speroide  Cl.  2.      h)  inuereeundis  B.       i)  rufus  C1.2. 
(k  quippe  lehlt  C1.2.         I)  institutoribus  B.         m)  cunctis  aperit  Cl.  2. 

1)  Ter.  Andr.  III,  2,  6 — 7:   per   ecastor  scitus  puer  est  natus 
Pamphilo  |  deos  quaeso  ut  sit  superstes  .  .  . 
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natus,  verum  etiam  animatus  haec  ad  exaggerandum  doloris 
vulniis  adiecit: 

'Willa  quid  insanis?^  aurum  quod-'^  condere  caecis   Versus. 

Incipis  in  membris?   pro  non  audita  cupido! 
5      Allecto  furiis  genimas  in  corpore  condis*^. 

Matribus  insolitum  tales  producere  partus, 
5  Hinc  tibi  nulla  decem  tulerant  fastidia  menses^, 

Alma  parens,  tales  nobis  haud  desine  foetus 

Edere,  qui  nati  superent  te  aetate  parentem!' 
10      Talia  cunctanti*^  Collum  percusserat  unus 

Impiger  ac  verbis  ipsum*^  culparat  amaris. 

His  ita  peractis  balteus  regi  adducitur  eaque  in  Burgun- 
diam  destinatur.  Utrum  tarnen,  quae  abscondit,  an^  qui 
eo   inquirere    iussit,    foedius    egerit,    michi    quidem    videtur 

15  amphibolum.  Liquet  tamen,  quod  uterque  nimia  sit  auri 
gemmarumque^  cupidine  animatus. 

XIII.    Burgundionum    praeterea  rex  Rodulfus  mortem  ^jv. 
obiit^,    cuius  viduam  nomine  Bertam  rex  Hugo  Alda,  Lo- 
tharii   regis   filii  sui  matre,    defuncta  maritali  sibi  coniugio  (Dez.v2j. 

20  sotiarat*.  Sed  et  filio  suo,  regi  Lothario,  Rodulfi  et  ipsius 
Bertae  natam  nomine  Adelegidam^-^  cum  forma  honestissi- 
mam  tum  morum  probitate  gratiosam  coniugem  tulit.  Quod 
Grecis  omnibus  non  A'idetur  idoneum,  scilicet  ut,  si  pater 
matrem,  cum  sint  duo  unum,  uxorem  accipiat,  filius  filiam 

25  non  sine  reatu  valeat  sibi  coniugio  copulare. 

XIIII.  Hugo*  denique  multarum  concubinarum  decep- 
tus  inlecebris  praefatam  coniugem  suam  Bertam  maritali 
non  solum  non  coepit  amore  diligere,  verum  modis  omni- 
bus execrare;  quod  quam  Deus  iuste  punierit,  suis  in  locis 

30  ponere  non  pigebit.  Verum  cum  nonnullae  essent  con- 
cubinae,    tres''    supra    ceteras    turpissimo   amore    ardebaf^: 

a)  tu  C'l;   cur  C2.3.  b)  cordis  B.  c)  contanti  Cl;    cuntanti  C2. 

d)  illum  C'l.  2.         e)  aut  B.         f)  auri  gemmarumque  nimia  sit  C'l.  2. 
IV,  13:  BC.  —  a)  adelheidam  C'l;  athellieidam  C  2.  3. 
35  IV,  14:  BC.  —  a)  Hgo  B.         b)  in  tres  C'l. 2.         c)  ardebat  amore  C1.2. 

1)  Venj.  Ed.  X,  22:  Galle  quid  insanis.  2)  ferg.  Ed.  IV,  61: 
Matri  longa  decem  tulerunt  fastidia  menses.  3)  Über  den  Todestag 
vgl  Dümmler,  Otto  S.  110  N.  3.  4)  Über  die  Datierung  vgl.  Poupar- 
din,  Bourgogm  S.  67  N.  3.  5)  Über  die  Zeit  der  Vermählung  beider 
40  Könige  vgl.  Dümmler,  Otto  S.  110  N.  4.  173;  Wimmer,  Kaiserin  Adel- 
heid, Gemahlin  Ottos  L,  des  Großen-  (Regensbnrg  1897^  S.2  N.  6. 
Die  Dotalurkunden  für  Bertha  und  Adelheid  vom  12.  Dezember  937 
siehe  Ardiivio  paleogr.  ital.  IX,  21;  Bull.  delVArch.  paleogr.  num.  IV 
S.  85  ff. 
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937,  Pezolam%  vilissimorum  servorum'' sanguine  cretam,  ex  qua 
et  natum  genuit  nomine  Boso'^,  quem*^  in  Piacentina  post 
"SVidonis  obitum  ^  episcopum  ordinavit  ecclesia;  Rozam 
deinde,  "SValperti  superius  memorati  filiam  decollati^,  quae 
ei  mirae  pulcritudinis  peperit  natam;  tertiam  Stephaniam  5 
genere  Romanam,  quae  et  filium  peperit  nomine  Tedbal- 
dum,  quem  postmodum  in  Mediolanensi  ecclesia  archidia- 
conem  ea  ratione  constituit,  ut  defuncto  arcliiepiscopo  eius 
ipse  vicarius  poneretur.  Quid  auteni  fuerit,  quod  effectum 
öen.18,10.14.  Deus  liaec  habere^  non  siverit,  vita  comite  scribendi^  ordo  lo 
nudabit.  Sed  et  populus^  has  ob  turpis  inpudicitiae  faci- 
nus  dearum  nominibus^,  Pezolam  videlicet  Venerem,  Rozam 
lunonem  ob  simultatem  et  perpetuum  odium^\  quoniam 
quidera  ea  secundum  carnis  putredinem'  hac  spetiosior 
videbatur,  Stephaniam  vero  Semelen  apellabat.  Et  quoniam  is 
non  rex  solus  bis  abutebatur,  earum  nati  ex  incertis  patri- 
bus  originem  ducunt. 

(j  r^2i  ^^-  Eo  in  tempore  rex  Heinricus  in  castello,  quod  est 
in^  Turingiorum  et  Saxonum  confinio  et  dicitur  Himen- 
leve^^,  gravissima  valetudine  correptus  migravit  ad  Domi-  20 
num.  Cuius  corpus  in°  Saxoniam*^  deportatum  in  nobilissi- 
marum  ac  r^ligiosarum  °  monasterio  puellarum,  quod  in 
ipsius  regis  praedio  vocabulo  Quitelingburg*^  situm  liquet, 
intra  ecclesiam  cum  inmensa  est  veneratione  repositum. 
Ubi  et  venerabilis  eius  coniux  regnique  consors  ex  eadem  25 
gente    nomine    Machtild^,    ultra    omnes    quas    viderim    et 


a)  Bezolam  immer  C'1.2.  b)  sueuorum  Cl.  2.  c)  biiosonem  (bosonem  C'2) 
C'l.  2.  d)  quam  B.  e)  habere  deus  hec  C1.2.  f)  horr.  Köhler;  scribendus 
iS.  C1.2.  g)  plures  C'1.2.  h)  odium  perpetuum  C  1.  2.  i)  putredinem 

carnis  C  1.  2.  30 

IV,  15:  AlBC.  —  a)  inter  thixringionum  et  saxomim  eonfinia  C1.2.  b)  hime- 
leuua  C'l;  himileuua  C'2.  c)  hier  jährt  fort  AI.  d)  saxonia  C'1.2.         e)  reli- 

giosissimarum  C'1.2.  f)  quitelingburc  J.  1;  quidelingaburg  C 1 ;  quitellngabiirg  C 2. 
g)  macthilt  A  1 ;  mahthilt  C 1 ;  mathUd  C  2. 


1)  Boso  ivird  als  Bischof  und  ErzkanzJer  Hugos  zuerst  envähnt  35 
am   26.  3Iärz  941,    Böhmer,   Ee(f.  n.  lAOi;    rr/l   über   ihn    G.  Schwartz 
S.  188.     Vgl.  A.  V,  30.  2)  Y\jI  A.  III,  41."  —  Eotlinde,  Tochter  von 

Hugo  und  Botrud  (Boza),  heiratete  den  Grafen  Elisiard.  Vgl.  die 
Urkunde  Hugos  von  945  in  Hist.  patr.  mon.  XIII,  982.  Wahrscheinlich 
in  ziceiter  Elie  uar  sie  mit  dem  Grafen  Bernhard  von  Paria  verheiratet,  40 
der  später  als  Hochverräter  von  Otto  I.  verurteilt  tvurde,  rcjl.  r.  Ottenthai 
■in  Mitteil,  des  Instituts  für  Österreich.  Geschichtsforschung  XVII  (^1896^, 
45/".  Daß  Botrud  die  Gemahlin  des  Pfalzgrafen  Samson  geivesen  sei, 
glaubt  mit  Unrecht  Poupardin  (Bourgoqne  S.  old).  Vgl.  Hofmeister, 
Heilige  Lanze  S.  18  ff.  3)   Vgl.  H.  0.  c.  10.  12.  45 
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-audierim  matronas,  pro  delictorum  expiatione  celebre  exe- 
quiarum  offitium  vivanique  Deo  hostiam  ofFerre  non  desinit.  i?o»?.  i2,  i. 
Haec  ante  regni  susceptionem  viro  suo  filium  peperit,  quem 
vocavit  Ottonem",  istum,  inquam,  cuius  mundi  partes  aqui- 
5  lonaris  et  occidua  potentia  reguntur,  sapientia  pacificantur, 
religione  laetantur  iustique  iudicii  severitate  terrentur.  Post 
regiam  autem  dignitatera  duos  peperit,  unum,  quem  patris 
nomine  vocavit  Heinricum,  facetia  satis  ornatum,  consiliis 
providum,  vultus  nitore  gratiosum,  oculorum  vigilantia  placi- 

10  dum,  cuius  recenti  pro  funere  ^  non  medioeres  adhuc  lacri-  955. 

5.320.  mas  fundimus.    'Tertium  deinde  Bruno''  nomine,  quem  pater 

sanetus,  quoniam  Nordmanni  Traiectensem  destruxerant  om- 

nino    ecelesiam,    ob   eiusdem   recuperationem   eidem   voluit 

militare^.      Verum    ut    istorum    actus    suis    in    locis    latius 

15  explicemus,  ad  propositum  redeamus. 

XYI.    Quantae  fuerit  prudentiae  quantaeque  rex  Hein-  936. 
ricus    scientiae,   hinc    probari  potest,   quod  potissimum'^  ac 
religiosissimum  natorum  suorum  regem  constituit.   Imminebat 
enim,   rex  prudentissime,   obitu  tuo  totius  populi  casus,   si 

20  tantus  regiae  dignitati  non  subiret  vicarius.     Qua  ex  re  in 
amborum  laude  hos  pangimus  versus: 

Ipse  qui  condam'^  superare  gentes 

Impias  bello  solitus  cruento, 

Noviraus  nunc,  rex,  dederis  popello 
35  Morte  tu"^  quantas  propria  ruinas^. 

5  Turba  certatim  viduata  karo*^ 

Rege  iani  cesset  lacrimare,  quando 

Alter  exurgit  venerandus  orbi, 

Filius  patri  similis  cluenti'^, 
3«       .  Otto  rex,  gentes  dicione  magna 

10  Qui  premet  pacemque  feret  beatam. 

Quicquid  Heinrici  periit  recessu, 

Praestitit  claro  populis  hie  ortu, 

Blandus  et  mitis  patiensque  sanctis, 
35  Pestifer  durus^  rabidusque  saevis. 

15  Bella  nonnullis  tibi  sunt  gerenda, 

a)  in  Majuskeln  geschrieben  B.         b)  bninonem  C1.3. 

IV,  16:  AlBC.  —  a)  optimum  et  potissimum  ac  rel.  C'1.2.  b)  quondam 

AX.C1.2.         c)tuaCl.2.         d)  carum  41.         e)  cluenati  4 1.         f)duri3C1.2. 

40  1)  Gestorben  1.  November  955.         2)   Vgl.  Ruofger,  Vita  Brunonis 

c.  4  und  dazu  Waits,  Heinrich  L  S.  107  K  1 ;  Hantsch  S.  89.  3)  Boet. 
Phil,  consol.  II,  6 :  Novimus  quantas  dederit  ruinas  ....  Fratre  qui 
quondam  ferus  interempto. 

Liudprandi  opera.  8 
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Ex  quibus  nomen  referens  in  astra^ 
Cuncta  calcabis  pedibus  per  orbem, 
Quae  premit  tardiis  radians  Bootes^ 
Et  quibus  nomen  dedit  Hesper  almus, 
20  Lucit'er  rursus  vocitatus  idem,  5 

•  seil. cuma.  Sui'git"^  Eoo*  properaus  corusco^'-^. 

929.  XVII.    Duxerat  idem  rex  Otto  ante  regni  susceptionem 

ex   Anglorum    gente    nobilissima    regis    Hadelstani*   fratris 
filiam*  sibi  uxorem  nomine  Otgith'',  ex  qua  et  filium  genuit 
957,  nomine  Liutolfum°.    Cuius  ob  recentem  iacturam^  quociens  i» 
memoriam  agimus,   lacrimis   sinum   replemus.     O   si   num- 
quam  natus  aut  non  tam  mature  defunctus  esset '•l 
939.  XVIII.    Quo  in  tempore  regis  eiusdem  frater  Heinricus 

quorundam  perversorum  instinctu  eidem  est*  nimium  ad- 
versatus.  Is'^  enim,  qui  post  creationis  suae  mox  clarissi-  i5 
mam  dignitatem  creatori  suo  se  similem  facere  voluit'',  per 
auditores  suos  talibus  Heinricum  contra  fratris,  immo  regis 
et  domini'^  sermonibus  instigavit:  'Rectumne  patrem  egisse 
rere®  regia  tibi  in  dignitate  genito  non  in  eadem  genitum 
praeponendo?  Plane  non  discretionis  hoc  censura  pondera-  2a 
vit,  verum  passionis  magnitudine  aberravit.  Ergo  age,  neque 
enim  tibi  deerunt  copiae;  fratrem  deice,  regnum  accipe; 
sitque  tibi  regnandi  facultas,  cui  accidit  Deo  largiente  et 
in  eadem  dignitate  nativitas'. 

XYIIIL  25 

Regnandi  tibi  quid  iuvenum  tam  dira  cupido  ^     Versus  ^ 

Optime  Saxigenum?     Prohibet  Deus, 
Haud  pater  Heinricus;  dedit  is  quia  sceptra,  monebat^ 
Astripotens  bonus  ipse  Deus  pius, 
5  Quo  sine  nee  regnum  capitur,  nee  tempora  sistunt.    .      so 
Quicquid  in  orbe  Deus  geritur  iubet, 

a)  seil,  eum  jehlt  41.C3;  sed  eum  eoo  C1.2.  b)  chorusco  A\,  über  der 

Endsilbe  sa  B. 

IV,  17:  AlBC—  a)  ardelstani  Al\    adelstani   C1.2.  b)   ctgit   C1.2. 

c)  in  Majuskeln  geschrieben  B;  liudolfum  Cl.         d)  esset  iehlt  AI.  3& 

IV,  18:  AlBC.  —  a)  est  fehlt  A  1.  b)  is  jehlt  AI.  c)  studuit  A  1. 

d)  dignitatem  ergänzt  wahrscheinlich  richtig  C2.         e)  rere  fehlt  AI. 

IV,  19:  A  IBC.  —  a)  Versus  fehlt  A1.C1.2.         b)  mouebat  C1.2. 

1)   Verg.  Ech  V,  52:   ad  astra  feremus.  2)  Boet.  Phil,  consol. 

JF,  5,  3:   Cur  legat  tardus  plaustra  Bootes.  3)  Seneca,  Pliaedra  40 

Vers  749—52:  talis  est,  prima  referens  tenebras,  |  nuntius  noctis,  modo 
lotus  undis  |  Hesperus,  pulsis  iterum  tenebris  j  Lucifer  idem.  4)  Sie 
war  die  Schwester  Athelstans  und  Tochter  Edwards.  5)   Gestorben 

6.  September  957.  6)   Verg.  Georg.  I,  37 :   Nee  tibi  regnandi  veniat 

tam  dira  cupido.  45 
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Per  quem  iura  duces  cernunt  regesque  triumphant.         rrov.  8, 15. 

Fraternas  aeies  nunc  nunc  male 
Conflictare  cupis,  fallax,  crudelis,  inique? 
10         -j- ''  Impie  Leviathan  Behemoth^,  paras 
5         Antiquum  renovare  tua  iam  fraude  duellum? 
Crimine  pro  cuncto  poenas  lues, 
Hoc  reprobum  numerus  culpans  quod  peccat  in  aevo, 
>i.  'Improbe  supplicium  referes  simul, 

15  Et  quaecumque  malis  debentur  flammea  cunctis 
10  Yincula^,  parta  tibi  misero.     Neque 

Ignivomas'^  herebi  ^  iuste  dimersus  ad  umbras® 

Perpetuo  tecum  arsuros  trahes 
Christicülas,  quia,  si  qua  sacro  baptismate^  loti 
20         Debita  post  traxere,  Dei  manet 
15         Gratia,  quae  lapsos  erexit  sanguine  gratis. 

XX.  Tanti  huius  ac  perniciosi  facinoris  illex  Heverar-  938. 
dus  extitit  comes.    Huius  enim  primae  rebellionis  tempore 
Heinricus  fratri  suo  regi  et  domino,  prout  debuerat,  ammi- 
nicula  dederat  nisuque  omni  adversarios  fatigabat^.    Verum 

20  quia  incuria  non  solum  temporalibus  rebus,  sed  aeternis 
etiam  deditis  atque  in  ipsa  internae  contemplationis  visione 
constitutis  lapsum  nonnunquam  parat,  et%  ut  Vegetius  Rena- 
tus  in  libro  rei  militaris  ait^,  quod  'necessario  amplior  secu- 
ritas  gravius  solet  habere  discrimen',  Heinricum  quodam  in 

25  opido  manentem  incautiusque  se  tuentem  praedictus  Heve- 
rardus  collecta  multitudine  obsedit  ac,  priusquam  frater  ei 
rex  amminiculari  posset,  expugnavit  secumque  illum  et 
gazam  non  parvam  in  propria  transportavit*.  Rex  igitur 
tantum  fratris,  immo  suum  cupiens  dedecus  vindicare  prae- 

30  fatum  Heverardum  sibique  coniventes  toto  coepit  conamine 
persequi. 

XXI.  Heverardus^    sane    Gislebertum    Lotharingorum 
ducem  a  regis  fidelitate  seiunxerat,  cuius  adiutorio  regi  non 

a)  das  Ereuzzeicken  steht  nur  in  B.  b)  beemoth  Ä1.C1.3;  boemoth  C2. 

35  c)  uinculis  J.1.  d)  ignicomas  C'l.  2.  e)  ad  umbras^ll,  ieklt  B;  ad  undasCl.2. 
f)  babtismate  A\. 

IV,  20:  A\BC.  —  a)  et  et  ut  A  1. 

IV,  21:  AlBC.  —  a)  heuerliardus  manchmal  auch  AI, 

1)  Verg.  Georg.  IV,  471:   At  cantu  commotae  Erebi  de  sedibus 
<o  imis   i   Umbrae  ibant  und  Aen.  IV,  25—26:    Vel   pater   onmipotens 
adigat  me  fulmine  ad  umbras    |    Pallentis  umbras  Erebo  noctemque 
profundam.         2)  Vgl  Cotrt.  Beginonis  937;  Hrotsvit,  Gesta  Vers  172/7". 
B)  m,  22.  4)  Heinrich  ivurde  von  ThanJcmar  in  Belecke  gefangen 

und  an  Eberhard  aiisgeliefhi. 

8* 


116  LIUDPRANDI  ANTAPODOSIS.    LIB.  IV.   21— 23. 

modice  resistebat.  Quamquam  enim  isdem  Gislebertus  regis 
sororem  haberet  uxorem  ^,  maluit  tarnen  suscipiendi  regni 
spe  a^nimatus  regi  resistere  quam  eum,  ut  debuerat,  contra 
suos  aemulos  adiuvare.  Sed''  cum  se  nee  sie  resistere  regi 
posse  conspicerent,  non  incallido''  secundum  hominem.  sed  5 
fatuo  secundum  Deum  accepto  consilio  huiusmodi  Heinricum 
verbis  conveniunt^: 

XXII.  'Si  consiliis  nostris   te  parere   nobis   iuramento 
promittis,   non  solum,   quia  captus  es,    te  dimittimus,    sed, 
quod  maius  est,  si  tamen  rex  velis  fieri,  nostrum  te  domi-  lo 
num  constituimus\     Haec  autem  non  eo  dicebant,  ut  face- 
rent,  sed  ut  eins  auxilio  regem  facilius  debellarent. 

XXIII.  Habuerat  plane  rex  nonnullas  fortissimas* 
copias,  Herimannum  scilicet  Suevorum  ducem  fratremque 
eius  Hutonem^  atque  Chuonradum  cognomine  Sapientem*.  i5 
Qui  quamquam  Heverardo  affinitatis  linea  iungerentur^, 
maluerunt  tarnen  iuste,  si  necessitas  incubuisset,  iusto  cum 
rege    occumbere'^   quam    iniuste    cum   consanguineo   trium- 

939.  phare.    Heinricus  igitur  praemissa  iam  promissione  deceptus 
propriis   mox   collectis   copiis    totis  viribus    ipsos    adiuvare  20 
regemque  coeperat  inpugnare'^     Verum  quia  scriptum  est: 
p«.  26, 12. 'Mentita    est   iniquitas    sibi',    libet   paululum    immorari    et, 
quemadmodum   tunc   mentita    sit    sibi    iniquitas,    explicare. 
Heverardus  haud  secus  Gislebertum  a  regis  fide  seiungere 
valuit,  donec  regem  eum  se  facturum  promisit.    Gislebertus  25 
autem  Heinricum''  hac  arte    decipere  voluit,   ut,   dum   suo 
adiutorio  regem  devinceret,  ipsum  deponeret  sibique  regni 
solium  obtineret.   Verum  Heverardus  longe  aliter  disposuerat. 
Voluit  enim,  si  regem  posset  devincere,  utrosque  regno  pri- 
vare  sibique  usurpare,  quemadmodum  ex  verbis  ipsius,  quae  so 
paulo  antequam  moreretur^  uxori  suae  dixit,  conicere  possu- 
mus.     Quam  dum  foveret  in  sinu:   'lucundare',  inquit,  'in 
gremio  comitis,  brevi  laetatura  in  amplexibus  regis'.    Quod 

a)  hier  beginnt  Kap.  22  in  Ci.2.         b)  incalide  B;  incallide  C1.2. 

IV,  23:  AlBC.  —  a)  maximas  et  fortissimas  C1.2.  b)  iungeretur  AI.  35 

c)  occumbere  fehlt  AI.       d)  debellare  C1.2.       e)  heinricum  fehlt  AI.        f)  moue- 
retiir  A  1. 

1)  Gerberga,   rgJ.  Waitz,  Beinrich  I.  S.  121  f.  2)  Liudprand 

und  Hrotsvit  (Vers  220  ff.)  stellen  Heinrich  als  von  Eberhard  und  Gisel- 
bert  verführt  hin,  aber  die  Angabe  Widukinds  (II,  12j,   daß  der  Plan  40 
von  dem  herrschsüchtigen   Heinrich   ausging,    verdient   mehr    Glauben. 
Vgl  Dümmler,  Otto  S.lbf;  Ottenthai,  Reg.  n.  IQ«.  3)  Udo,  Graf 

von  der  Wetterau  und  vom  Bheingau.        4)  Konrad,  Graf  vom  Nieder- 
lahngau, genannt  Kursbold,  Vetter  Hermanns  und  Udos. 
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non  ita  accidisse  et  iniquitatem  sibi  mentitam  esse  tempestas  939. 
indicat  praesens. 

XXIIII.    Igitur,  ut  praefati  sumus,  luüusmodi  promis- 
sione  animatus,  immo  deceptus  collecto  exercitu  cum  Gisle- 

5  berto    pariter    atque    Heverardo    regi    praeparant    bellum. 
Quos    contra   rex   properat  laetus,    non   eorum  multitudine 
territus,   sed  de  Dei  pietate  confisus.     Sed  ut  scias,    quam 
facile  est  Deo  in'^  paucis  plures  vincere,  et  quod  quisquam  i.Macc.s,is. 
*in  abundantia'' virtutis  suae  non  salvabitn^ir',  audi  antiquum  J°s.  32,17. 

10  a  Domino  renovatum  miraculum.  Regis  milites  supra  Rhe- 
num"^  ad  locum  vocabulo  Bierzuni'*  pervenerant  Rhenique 
alveum  transire  iam  coeperant  ignorantes*^,  quod  Heinricus 
cum  praefatis  comitibus  tanta  eis  vicinitate  esset  iam  proxi- 

22.  mus.    Perpauci'  denique  e  navibus  egressi^  vix  equos  *ascen- 

15  dere  seseque^'  armis  indui''  poterant,  cum  praenominatorum 
legiones  non  nuntiantur  properantes,  sed  intuitu  ipso  cer- 
nuntur  praesentes.  Tali  igitur  sese  sunt'  mutuo  sermone 
adgressi:  'Fluminis  huius,  ut  cernitis ,  magnitudo  socios 
nostros    nobis    succurrere  nosque   etiam,   quamvis  volentes, 

20  illo  redire  non  sinit;  nee  clam  nobis  est,  quam  ridiculum 
nostris  praesertim  sit  nacionibus  fortes  vires  se  ostibus^ 
tradere  et  non  resistendo  mortem  fiigere  vitamque  sempi- 
ternis  obprobriis'  comparare.  Quamquam  enim  evadendi, 
quae    nonnumquam    hostibus    obest,    oblata    desperatio    et 

25  supplicandi  sempiternum  obprobrium™  pugnandi  nobis  fidu- ^^«'w- 20,  ii; 
ciam  praestent,   ea  tamen  est,   quae  nos  praesertim,   veri- 
tatis  scilicet  ac°  iustitiae  causa,  pugnare  compellit.    Si  enim 
terrestris    domus    nostra    resistendo    iniustitiae    dissolvatur, 
aeternam    non    manu    factam    recipiemus    in    caelis'.      His  2.  cor.  5, 1. 

30  itaque  dictis  accensi  bestes  inter  cursu  praepeti°  transeunt. 
Rex  denique  tantam  suorum  constantiam  non  sine  divino 
instinctuP  esse  considerans,  quoniam  fluvio^  intercedente 
corporali  praesentia  subvenire  suis  non  poterat,  recordatus 
populi  Domini,  qui  repugnantes  sibi  Amalechitas  orationibus  Exod.n,n. 

35  Moysi  servi  Dei  devicerat,  protinus  de  equo  descendit  sese- 
que  cum  omni  populo  lacrimas  fundens  ante  victoriferos 
clavos  manibus  domini  et  salvatoris  nostri  lesu  Christi  ad- 
fixos  suaeque  lanceae  inpositos'^  in  orationem  dedit;  quan- 
tumque  iusti  viri,  secundum  beati^  sententiam  lacobi,  tunc /ac.  5,16. 

*0  1\, 24:  ÄIBC.  —  a.)  in  fehlt  Äl,       b)  habundantia  ^l.Cl.       c)renum^l. 

d)  bierzunum  A  1.  e)  ingnorantes  B.  f)  Perpaucis  ....  egressis  Cl.  2.  g)  ar- 
;       misque  sese  J.1.        h)  induere  Cl.  2.        i)  mnt  fehlt  AI.        k)  hostibus  ^  l.C  1.2. 

1)  oprobrüs  AI;  obpropriis  B.        m)  oprobrium  AI;  obproprium  B.        n)  et  C1.2. 

o)  praecipiti  C1.2.  p)  intstinctu   B.  q)  fluio  B.  r)   interpositos  4  1. 

(,45. B)  dahinter  ist  das  Wort  uiri  ausradiert  in  B;  iusti  uiri  Cl.  2. 
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939.  valeret  oratio,  res  manifesta  probavit.  Eo  namque  orante, 
cum  ex  suis  nullus  ^  occumberet,  hostes  sunt  omnes  in 
fugam  conversi,  nonnullique  eorum,  cur  fugerent,  poenitus 
ignorabant,  quoniam  quidem  prae  paucitate  sese  insequentes 
hostes  videre  non  poterant.  Caesis  igitur  plurimis  Hein- 
ricus  vehementer  in  brachio  est  percussus,  et  quamquam 
loricae  triplicis  fortitudo  ad  carnem  usque  ensis  aciem  non 
admitteret,  pondere  tamen  percussionis  acerbae  brachium 
est  adeo  in  livorem  conversum,  ut  nullis  medicorum  curis 
ita  mederi  posset,  ne  recurrente'^  anno  dolorem  permagnum  i 
sentiret.      Unde    et    multo    post    huius    facinoris    occasione 

955.  ipsum  fassi  sunt  hominem'^'  exivisse*^-^.  Sed  quia  lanceae 
ipsius  sanctae  memoriam  fecimus,  hie,  qualiter  ad  eum 
pervenerit,  inseramus. 

XXV ^.    Burgundionum *    rex  Rodulfus,    qui    nonnullis  i 
annis^  Italicis  imperavit,  lanceam  illam  a  Samson'=  comite* 
dono    accepit"^-^.      Erat    enim    exepta®    ceterarum    specie 
lancearum,  novo  quodam  modo^  novaque  elaboratas  figura, 
habens  iuxta  lumbum^  medium  utrobique  fenestras.     Haec 
pro   pollicibus'   perpulcrae   duae    acies   usque   ad    declivum  2 
medium  lanceae  extenduntur.    Hanc  igitur  Constantini  Magni, 
sanctae  filii  Helenae^,  vivificae  crucis  inventricis,  fuisse  adfir- 
mant.    Quae  media  in  spina,  quam  lumbum  superius  nomi- 
navi^,  ex  clavis  manibus  pedibusque  domini  et  redemptoris 
nostri  lesu  Christi  adfixis  cruces  habet '^.     Heinricus  itaque  2 
rex,  ut  erat  Dei'"  timens  totiusque  religionis  amator,  audito 
Rodulfura  tam  inaestimabile  donum  habere  caeleste  nuntiis 
directis  temptavit,  si  praemiis  aliquibus  id  posset  adquirere '' 

a)  se  currente  C'l.  2.         b)  homie  B.         c)  exuisse  C1.2. 

IV,  25:  A\BC.  —  a)  Burg,  itaque  rex  C1.2.        b)  annis  fehlt  AI.       c)  sam-  3 
sone  C1.2.  d)  acceperat  C1.2.  e)  excepta  C1.2.  f)  modo  opere  C1.2. 

g)  eloborata  B.  h)  limbum  immer  C1.2.  i)  pollecibus  AI.  k)  helenae 

filii  Ol. 2.         1)  memoraui  C1.2.         m)  deum  C1.2. 

1)  Vgl.  dagegen  Widukind  II,  11 :  ex  nostris  multi  vulnerati,  ali- 
qui   etiam   caesi.  2)   1.  November  955.  3)  Einen  eingehenden  3 

gelehrten  Kommentar  zu   diesem   Kapitel  gibt   Hofmeister,    Die  lieilige 
Lanze.         4)   Vgl.  A.  III,  41.  5)  3Ielg,  Reliques  de  Constantinople, 

Revue  de  l'art  chretien,  4«  serie,  tome  VIII  (1891)  S.  293/".  und  Foupar- 
din,  Bourgogne  S.  40  nehmen  an,  Satnson  habe  als  Vertreter  der  italieni- 
schen Großen  die  heilige  Lanze  zum  Zeichen  der  Huldigung  Rudolf  über-  4 
bracht.  Vgl.  dazu  Hofmeister  a.  a.  0.  S.  18  ff.  6)  Die  von  Liudprand 
beschriebene  Lanze  glaubte  Mely  (S.  291  ff.)  in  der  heute  in  der  kaiser- 
lichen Schatzkammer  zu  Wien  verwahrten  Lanze  wiederzuerkennen ,  mit 
Recht  hält  aber  Hofmeister  (S.  73  ff.)  die  in  Krakaii  befindliche  polnisclie 
Kmiigslanze  für  eine  getreue  Nachbildung  der  deutsclien  Kmiigslanze,  4 
die  toir  selbst  nicht  mehr  besitzen.  1)   Über  die  tieferen  Gründe,  die 

Heinrich  den  Besitz  der  Lanze  wertvoll  machten,  vgl.  Waitz,  Heinrich  I. 
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sibique  adversus  visibiles  atque^  invisibiles  hostes  arma 
invictissima  triumphunique  perpetuum  praeparare.  Quod 
cum  rex  Rodulfus  modis  omnibus  se  numquam  hoc  acturum 
ediceret^,  rex  Heinricus,  quia  mollire  hunc  muneribus  non 
5  potuit,  minis  terrere  magnopere  curavit.  Omne  quippe 
regnum  eius  caede  atque  incendiis  se  depopulaturum  esse 
promisit,  Quia  vero,  quod  petebatur,  munus  erat,  quo  cae- 
lestibus  terrea  Deus  coniunxeraf,  lapis  scilicet  angularis^ 
faciens  utraque  unum^,  Rodulfi  regis  cor  emollivit  iustoque  926. 

to  regi   iusta   iuste   petenti'^  cominus"   tradidit,     Neque    enim 
pace  praesente   simultati   locus   erat.     Nam  et  eo,   qui  his 
crucifixus  est,  a  Pilato  ad  Herodem  properante,    facti  sunt 
amici  in  illa  die,  qui  prius  inimici  erant  ad  invicem.    Quanto  Luc  2ä,i2. 
autem  amore  rex  Heinricus  praefatum  inaestimabile  donum 

15  acceperit^,  cum  in  nonnullis  rebus  tum  in  hoc  praesertim 
claruit,  quod  non  solum  eo  dantem  se  auri  argentique 
muneribus,  verum  etiam  Suevorum  provinciae  parte  non 
minima*  honoravit.  Deus  autem,  qui,  quo  quisque  quid* 
animo  peragat,  intuetur,  non  muneris  quantitatis,  sed  bonae  i.  Reg.  ig,^. 

20  voluntatis   inspector   ac   retributor,    quanta   ob  praeHbatam  Proy.  24, 12. 
rem    mercede    aeterno   in    saeculo    pium    donaverit  regem, 
indiciis   quibusdam    hoc    etiam   in   tempore    prodidit,    dum 
contra  se  insurgentes  hoc  victorifero  praeeunte  signo  semper 
hostes   terruit  atque  fugavit.     Hac   igitur  occasione,   immo 

25  Dei   voluntate    sanctam    rex   Heinricus  rompheam   adeptus 

est,   quam  filio^  suo,   de  quo  inpraesentiarum  nobis  sermo 

•s.  323.  est,  decedens  cum  regno  simul  *hereditario  dereliquit.    Qui 

quanta   donum   inaestimabile  veneratione   coluerit,    victoria 

non  solum  indicat  praesens,  verum *"  divinorum,   ut  promp- 

30  turi^  sumus,  admiranda  largitio  munerum^.  His  itaque  per- 
territis  atque  fugatis  rex  rediit  non  tantum  de  victoria 
laetus,  quantum  de  divina  miseratione  magnificus. 

a)  uis.  inuisibilesque  Cl. 2.  b)  diceret  AI.C2.  c)  coniuniunxerat  B. 

d)  petententi  B.         e)  comminus  C1.2.         f)  qd  (=  quod)  AI.         g)  filio  unde 
35  inpraes.  C  1.2.         h)  uerum  etiam  C1.2.         i)  promtiiri  B. 

S.  66  ^.5;  Poupardin,  Bourqogne  S.  S2f.;  Hofmeister  a.  a.  0.  S.  21  ff. 

1)  angularis   aus   lob.  38,  ß;'  les.  28, 16;    Eph.  2,  20,.  oder  1.  Petr.  2,  6. 

2)  faciens  utraque  unum  aus  Ei^h.  2,  14.  3)  Über  die  Zeit  vgl. 
Poupardin,  Bourgogne  S.  380 ;  dagegen  Hofmeister,  Heilige  Lanze  S.  9  ff. ; 

40  Hofmeister,   Deutschland  und  Burgund  S.  36  ^.1.  4)   Über  diese 

nicht  sicher  beglaubigte  Gebietsabtretung  vgl.  Waitz,  Heinrich  I.  S.ßGf,; 
Poupardin,  Bourgogne  S.'d2f.;  Hofmeister,  Heilige  Lanze  &  16  N,8; 
Hofmeister,  Deutschland  und  Burgund  S.  36.  5)  Vielleicht  Hinweis 
auf  die  Ungarnschlacht  von  95-5,  zu  deren  Beschreibung  Lindprand  nicht 

45  mehr  gekommen  ist.    Vgl.  Widuk.  III,  46. 
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XXVI.  Libet  autem  paululum  immorari  et,  quod  nou 
fortuitu,  sed  Deo  disponente  haec  ita  acciderint,  enarrare. 
Quod  luce  nobis  clarius  constabit*,  si  domini  et  salvatoris 
iiostri  lesu  Christi  apparitionem,  quae  post  resurrectionem 
mulieribus  ac^  discipulis  facta  est,   in  medium  proferamus.    5 

13/23.25.  Fidem  Petri,  dilectionem  lohannis  supra  pectus  magistri 
in  cena  recumbentis  Thomas  firmiter  noverat,  eos'^  ad 
sepulcrum  cueurrisse  nichilque  praeter  linteamina  invenisse 
audierat,  angelorum  etiam  visiones,  qui  eum  vivere  asse- 
rerent,  mulieribus  apparuisse  cognoverat.  Sed  esto;  forte  10 
enim  mulierum  infirmitatem  considerans  mulieribus  non 
credebat.  Cedo*^,  inquam,  sancte  Thoma,  si  duobus  disci- 
^3— 31'  piilis  ad  castellum  Emmaus  properantibus,  quibus  non  solum 
apparuit,  sed  et  scripturas,  quae  de  se  erant,  apperuit*^, 
immo  etiam  secundum  consuetum  morem  panem  benedixit,  i^ 
fregit^  ac  dedit,   non   credis,    omnibus  tarnen  condiscipulis, 

/oÄ.  20, 26.  quibus  ianuis  clausis  apparuit,  quid  fidem  non  adhibere 
contendis?  Meministine,  inquam,  eundem  dominum  et  prae- 
ceptorem    tuum,    cui    te   commoriturum  promittebas,    ante 

18, 3]^33.  passionem  haec  omnia  praedixisse?  Ait  namque:  'Ecce  20 
ascendimus  Iherosolimam^,  et  consummabuntur^  omnia,  quae 
scripta^  sunt  per  prophetas  de  filio  hominis.  Tradetur  enim 
gentibus  et  illudetur  et  flagellabitur  et  conspuetur,  et  post- 
quam  flagellaverint,  occident  eum,  et  die  tertia  resurget*. 
Cur  itaque  eum  resurrexisse  dubitas,  cum  gentibus''  tradi-  2& 
tum,  flagellatum,  consputum,  crucifixum,  sicut  praedixerat, 
videas?    Haud  ab  re  est,  quod  Deum^  tuum  manibus  pro- 

Ps.  73, 12.  priis  tractare  contendis.  Ipse"^*  namque  rex  noster,  qui  ante 
secula  operatus  est  salutem  in  medio  terrae,  qui  novit  omnia, 
antequam  fiant,  raultos  praeviderat  hoc  errore  peritm-os,  ut  sa 

ioh.20,21.  est  misericors  et  clemens:  'Infer',  ait,  'digitum"  huc  et  mitte 
manum  tuam°  in  latus  meum  et  noli  esse  incredulus,  sed 
fidelis'.  'E^avda  öe  Oojnd  dyie,  exauda  de  thoma  agie,  quod 
est  confitere  autera  Thoma  sancte,   et  tua  dubietate  omne 

ioÄ.  20, 28.  nostrum  exclude  amphibolura.  'Dominus^  inquit,  'meus  et  3& 
Dens  meus\  0  ambiguum  omni  laude  dignissimum!  0  dubium 
cunctis  seculis  praedicandum!  Si  tu  non  dubitares,  non  ego^ 
tam  firmiter  crederem.  Si  mulierum  credentium,  si  condisci- 
pulorum  fidem  haereticis,  qui  non  vero  corpore  dominum 
nostrum  lesum  Christum  resurrexisse  latrabant,   diceremus,  40 

IV,  26 :  ^  1  £  C.  —  a)  con  constabit  auf  zwei  Zeilen  in  B.  b)  a  .4 1 ;  et  C 1. 2. 
c)  eosque  C1.2.  6)  CgAo,  darüber  lA^stiic  01.2;  vgl.  IV,  1.  e)  aperuit  ^  1.  Cl.  2. 
f)  et  fregit  ac  C1.2.  g)  hierosolimam  C1.2.  h)  consumabuntur  .41.  i)  scripta 
JehltAl.  k)  cum  gentibus  /eTi/t  41.  1)  dominum  C  1.2.  m)  Ipse  dominus  01.2. 
n)  digitum  tuum  C1.2.         o)  tuum  AI,  Ärorr.  tuam  C'2.         p)  ego  non  .41.C1.2.  45> 
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multa  nobis  argumenta  diabolica  calliditate  opponerent.  Sed 
cum  dubitantem  Thomam-^  corpus  tractasse,  vulnerum  cica- 
trices  tetigisse  ac  mox  dubitacione  remota  Deum  et  domi- 
num exclamasse  audiunt,  qui  prius  erant  multisoni,  mox  ut 

5  pisces  videntur  insoni,  cognoscentes,  quia  et''  vera  caro  est, 
quae  tractari  potuit,  et  Deus,  qui  clausis  ianuis°  intravit. 
Et  quod  Thomas  dubitavit,  non  fors,  sed  divina'^  dispensacio 
fuit.  Sic  itaque,  sie,  rex  piissime,  insperata  ob  militum 
paucitatem    victoria    divinae    consilium    providentiae     fuit, 

10  volens*^  mortalibus  indicare,  quam  carus  Deo  esset  ^,  qui 
orando  tarn  inmensum  cum  paucissimis»  triumphum  optinere 
promeruit.  Forte  enim,  immo  certe  et  tu  prius  ignorabas, 
quam  carus  Deo  existeres,  quod*^  post  te  cognoscere  fecit, 
cum  tanta  victoria  honoravit.    Sancti  etenim  viri,  quid  virtutis 

15  habeant  et  quanti  in   conspectu   divini  examinis  consistant, 
nisi  probaverint,   ignorant,    quod  ad'  Abraham   filium  im- 
molare cupientem''  ex  verbis  angeli  dicentis  colligere  possu- 
mus;   ait   enim:   'Ne  extendas  manum  tuam   super  puerum  öc«. 22,12. 
neque    facias    illi    quicquam;    nunc    cognovi,    quod    timeas 

20  Dominum',  id  est  te  ipsum  et  posteros  cognoscere  feci. 
Noverat  enim  Dominus,  et  antequam  filium  immolare  vellet, 
quanta  Abraham  patriarcha  sanctus  eum^  caritate  diligeret; 
sed  is  qui  diligebat,  quam  perfecte  diligeret,  non  novit, 
donec   per  dilecti™   filii   immolationem   apertissime    damit. 

25  Possumus   et  hanc   ex   beati  Petri   promissione   sententiam 


approbare°.     'Domine',   inquit,   'tecum  paratus  sum   et  in 


Luc. 

,  33.  34. 


carcerem  et  in  mortem  ire'.  Cui  Dominus:  'Dico  tibi',  ait, 
'Petre,  non  cantabit  in  hac  nocte  gallus,  donec  ter  abneges 
nosse  me'.     0  sancte  Petre,   melius  quam  tu  te  novit,  qui 

30  fecit  te.    Tu  profiteris,  quemadmodum  putas°,  veram  fidem; 

sed  qui,  priusquam  fiant,  omnia^  novit,  ter  se  negaturum  te 

esse  praedixit.    Huius  quippe  sententiae"!  non  inmemor,  cum 

te   postmodum,    an   se   diligeres',   interrogaret,    magis   ipsi 

s.  324.  credens  quam  tibi  amorem  tuum  hac  temperata  responsione 

35  declarasti    dicens:   'Doraine,   tu^  omnia  nosti.  tu  scis,   quia /oä.  21,17. 
amo    te*.     Conscientia   quidem   mea   plus   diligo^  te   quam 
me,    nisi  quia  te   diligendo    diligo  me.     Utrum   autem,   ut 
existimo,   ita   sese   veritas   habeat,   ipse   quam    ego   melius 
nosti,  qui  me,  ut  essem,  fecisti  et,  ut  te  diligerem,  aniore 

40  a)  thoman  B.  b)  et  fehH  AI.  c)  ianuis  clausis  AI.  ü)  dei  Ol. 2. 

e)  volens  fehlt  AI.  f)  fuerit  AI.  g)  paucls  C1.2.  h)  qui  ^41.  i)  in 

facto  statt  ad  C1.2.         k)  korr.  Pcrtz;  cupientis  A1.B.C1.2.         1)  cum  fehlt  AI. 

m)  dilectionem  41.       n)  aprobare  ^11.        o)  putas  fehlt  AI.       p)  omnia  fehlt  AI. 

cj)  sentenciam  AI.  r)  diligires  B.  s)  tu  omnia  tu  ^11.  t)  amore  AI. 

45  u)  diligo  ist  getilgt  und  te  quam  me  nisi  quia  fehlt  AI. 
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iustissimo  inflammasti.'  Bone  itaqiie  rex,  non  ob  tuam  hoc, 
sed  ob  infirmorum  actum  est  fidem,  qui  victoriam  non  nisi 
1.  Macc.  3, 19.  in  multitudine  putant  consistere  et  humanas  res  non  nisi 
fortuitu  provenire.  Seimus  enim,  quia,  et  si  cum  XII  mili- 
bus=^  legionibus  transires  ac  victoriam  optineres,  non  eam  5 
tibi,  sed  Domino  imputares.  Et  haec  ratio  est,  quod  te  in'' 
paucis  orando  voluit  vincere,  ut  et  in  se  sperantes  ad  amo- 
rem  sui  magis  accenderet  et,  te  quantum  diligeret,  nescien- 
tibus  indicaret.  Sed  bis  obmissis'=  ad  narrandi  seriem  rede- 
amus''.  10 

939.  XXVII.    Est  in  Alsaciae  partibus   castellum  Brisicau'^ 

patrio  vocabulo  nuncupatum,  quod  et  Rhenus  in  modum^ 
insulae  cingens  et  naturalis  ipsa  loci  asperitas  munit.  In 
hoc  itaque  suorum  Heverardus  posuerat  multitudinem  mili- 
tum,  quorum  terrore  non  solum  magnam  sibi  partem  prae-  15 
fatae  provinciae  vendicabat,  verum  etiam  circumcirca  regis 
Phil.  2, 21.  fideles  misere  laniabat.  Rex  denique  bonus  non  quae  sua, 
sed  quae  suorum  erant,  considerans  collecto  exercitu  in 
Alsatiam,  ut  praefatum  castrum  obsideat,  proficiscitur,  Cum- 
que  eodem  pervenisset,  Frederici,  qui  cum  eo  tunc  simul  20 
aderat,  Magontinae^  sedis  archiepiscopi^,  exhortatione  epi- 
scoporum  quamplurimi  defixis  noctu  per  girum  amissis 
tentoriis  coeperunt  regem  deserere  clamque  ad  civitates 
proprias  fugere'',  Frederico  cum  eodem  subdole  permanente. 
Quod  regis  milites  considerantes  huiusmodi  regem  sunt  ser-  25 
mone  adgressi:  'Consule,  rex,  saluti  tuae  loca  haec  deserens 
et  Saxoniam  petens.  Nee  clam  te  est,  quod  Heinricus  frater 
tuus  bellum  tibi  inferre  conetur^,  qui,  si  tam  parvas  tecum 
esse  copias  senserit,  ita  irruet  repentinus,  ut  nee  fugiendi 
quidem  sit  locus.  Melius  est  igitur  reparato  exercitu  iterum  30 
redire  quam  aut  mori  misere  aut  turpiter  fugere\  Quibus 
rex  inperterritus,  ut  quondam^suis  ludas  cognomento  Macha- 
i.iv/occ.e.io.  beus:  'Nolite',  ait,  'nolite  talia  loqui»,  et  si  adpropinquavit 
tempus  nostrum,  moriamur^  in  virtute  et  non  inferamus 
crimen  gloriae  nostrae.     Melius  est  enim  pro  vera  iustitia  35 

a)  XTl  C2;  duodecim  C  3.  b)  cum  C1.2.  c)  omissis  41.  C  1.2;  vgl. 

A.  I,  31.  d)  ad  alia  festinemus  C1.2. 

IV,  27:  AlBC.  —  a)  prisisacii  AI;  brisecgauue  C1.2.  b)  immodum  B. 

c)  magonciae  A1.C2.  d)  confugere  C1.2.  e)  conatiir  C1.2.  f)  ut  quondam 
fehlt  AI.         g)  loqui  talia  AI.         h)  mor.  omnes  in  C1.2.  40 

1)  Über  die  Politik  Friedrichs  von  Mainz  vgl.  A.  Mittag,  Erz- 
hischof  Friedrich  von  Mainz  und  die  Politik  Ottos  des  Großen  (Diss. 
Halle  und  Progr.  Berlin  1895;,-  Hatick  UI,  34:  ff.;  W.  Norden  S.  29  ff.; 
aber  den  Aufstand  vgl.  auch  A.  Heil,  Die  politischen  Beziehungen  zivischen 
Otto  dem  Großen  und  Luxlioig  IV.  von  Frankreich  (Berlin  1904^  S.  38 /f.  45 
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mortem  subire  quam   eam  fugiendo  turpiter  vivere.     Deni-  939. 
que  si  illos  Dei  Ordination!  resistentes ,   auxilium   a  multi-  itom.  13, 2. 
tudine   sola   et  non   a  Deo  sperantes  iniuste  preliari,   mori 
et  ad  inremissibiles  herebi  poenas  descendere  iuvat,  nichilo- 

5  minus  nos  immo  acrius  pugnare  delectet,  qui  et  preliari 
pro  iustieia  securi  et  preliando,  si  sors  carnis  universae 
acciderit,  securius  possumus  raori.  Nam  pro  iustieia  pugna- 
turos  ob  copiarum  paucitatem  ante  pugnae  experimentum 
terga  dare  Deo  diffidere  est\     His  dictis  non  solum  eos  a 

10  fugae  proposito  revocavit,  verum  etiam,  ut  vehementer 
pugnarent,  protinus  animavit. 

XXVIII.  Unum  autem,  unum^,  pater  egregie,  velim 
diligenter  adtendas;  quod  cum  audieris,  plus  eum  animi 
passiones  quam  hostes  vicisse  miraberis.    Huiusmodi  vincere 

15  adversarios  permittente  Deo  nonnumquam  et  peccatores  pos- 
sunt;  inconcussam  autem  animi  teuere  virtutem,  prosperis 
scilieet  non  elevari  et  adversis  non  frangi  perfectorum 
solummodo  est.  Audi  igitur  in  tanta  hac  fluctuante  pro- 
cella,  quo  fidei  supra  petram,  quae  Christus  est,  sit  ardore  1.  cor.  10,4. 

20  fundatus.  Comes  quidam  tune  praedives  secum  erat,  cuius 
multitudo  militum  regis  aciem  condecorabat.  Hie  itaque 
videns  quam  plurimos  ex  regis  acie  desertores  ac  trans- 
fugas  fieri,  non  interiorem,  sed  exteriorem  eonsiderans  homi- 
nem  tacitus   haec   secum  volvere   coepit:   'Quicquid   regem 

25  in  hac  turbatione  constitutum  petiero,  sine  dubio  impetrabo, 
praesertim  cum  et  acre  bellum  nobis  immineat,  ac,  ne  se 
deseram,  timeat'.  Nuntiis  itaque  directis  regi  supplicaf^,  ut 
abbatiam  quandam  Laresheim°  dictam  praediis  ditissimam 
ei  concedat,  cuius  possessionibus,  quod  sibi  deerat  ac  mili- 

30  tibus  suis,  ministrare  praevaleat.  Rex  autem  columbina 
non  solum,  sed'^  ut  erat  vipperina*^  calliditate^  suffarcinatus, 
non  hoc,  quod  portenderet^,  animadvertere  minime  potuit, 
unde  et  huiusmodi  nuntiis  apologeticum  dedit:  'Uli,  quid 
super  hac  re  sentiam,   verbis   ipse    potius   explicabo  quam 

35  nuntiis'.  Quod,  qui  hos  direxerat,  audiens  inmensa  est  animi 
affectus  laeticia  sperans  se,  quod  poposcerat,  impetrasse. 
Unde  et  morae^  inpaciens  regem  adif'  eumque  sentenciara 

IV,  28:  AlBC.  —  a)  unum  fehlt  AI.       b)  suplicat  AI.       c)  lauresheim  C2, 
darüber  uel  loresheim  Cl;  laresheim  dictam  fehlt  AI,  steht  am  Rand  mit  dem  Ver- 
40  Weisungszeichen  in  B.  cl)  sed  fehlt  AI.  e)  uiperina  AI.  C  1.2.         f)  pordea- 

deret  B.         g)moreiil.  5.         h)adUtC1.2. 

1)  Vgl  Matth.  10,  16:   estote  ergo  prudentes  sicut  serpentes  et 
simplices  sicut  columbae. 
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939.  super  hac  re  promere  postulavit.     Cui  rex  populo  circum- 
.4c?.  5, 29.  stante;  'Oboedire',  inquit,  'magis  oportet  Deo  quam  homi- 

nibus.      Quis    enim    sanum    sapiens'^   ignorat    te    haec    non*  5.325^ 
petitionis  humilitate,  sed  comminationis^  auctoritate  dixisse? 
iVia«A.  7,  G.  Scriptum  est":  Nolite  sanctum  dare  canibus.    Quo d"^  quam-    s 
vis  a  doctoribus  spiritaliter'^  intellegendum  esse  praedicetur, 
ego  tarnen  satis  me  dare  sanctum^  canibus  censeo,  si  mona- 
steriorum  praedia,  quae  a  religiosis  viris  Deo  sunt  militan- 
tibus  tradita^,  tulero  seculoque''  niilitantibus  dedero.     Tibi 
vero   tarn   procaciter   iniusta    petenti    sub   testimonio    totius  lo 
populi  nee  hoc  nee  aliud  te  umquam  a  me  accepturum  esse 
testificor.     Si  cordi  tibi  est  ceteris  cum  infidelibus  avolare, 
quanto  citius,  tanto  melius'.    His  auditis,  quia  facies  mentis 
est  speculum,    cordis  verecundiam   vultus  rubore^  nudavit 
concitusque  regis'  ad  pedes  corruens  se  peccasse,  se  graviter  n 
deliquisse  confessus  est.     Perpende  itaque,  qua  constantia'' 
adhleta'  Dei   non   solum  visibiles,   verum    etiam   invisibiles 
conterat  hostes;  antiquus™  etenim  hostis  non  eum  se  nocuisse 
putavit,  dum  tot  fortissimos  principes  contra  illum  surgere 
persuasit,  fratrem  etiam,  qui  ei  regnuni  auferret,  instigavit,  20 
quoniam  exteriora  haec  esse  damna  cognovit;  unde  et  prae- 
fatum  comitem   ad   expetendam  sanctorum  hereditatem   in- 
citavit,   quatinus   eo    rex  velocius   offensam  Dei  incurreret, 
quo  servorum  Dei  stipendia  suis  iniuste  militibus  traderet. 
Verum  quia  nequivit",  nunc,  quantum  rex  sanctus  ob  tempta-  25 
tionis  huius  constantiam  Deo  pro  se  pugnante  creverit",  in 
medium  proferamus. 
p«.  80,14.  XXVIin.    David  sanctus  ex  persona  Domini  dicit:  *Si 

populus  mens  audisset  me,  Israhel  si  in  viis  meis  ambu- 
lasset,  pro  nichilo  forsitan^  inimicos''  eorum  humiliassem  30 
et  super  tribulantes  eos  misissem  manum  meam".  Quod  in 
hoc  rege  Dominum  andiente"^  atque  in  viis  eins  ambulante 
esse  completum,  quam  prompturus  sum,  ratio  declarabit. 
Heverardus  atque  Gfislebertus  audito  regem •^  in  Alsatia  esse, 
quoniam  neminem,  qui  eis®  resisteret,  verebantur,  permagno  35 

a)  sapiens  Sanum  J.1.  b)  cominationis  4 1.  c)  est  enim  C  1.2.  d)  Qui  .41. 
e)  spiritualiter  C1.2.  f)  sanctum  fehlt  Äl.  g)  tradita  fehlt  AI.  h)-  et 

seculo  C1.2.  i)  regis  ad  regis  pedes  AI.  k)  costantia  B.  1)  atleta  AI; 

athleta  C2.         m)  antiqus  AI.         n)  nequid  AI.         o)  creuit  C1.2. 

IV,  29:  AlBC.  —  a)  forsitan  fehlt  AI.      b)  inimicus  £.       e)  audientem  .41.  40 
d)  rege  A1.C1.2.         e)  ei  AI. 

1)  Vgl  Boet.  Phil,  consol.  I,  1 :  His  ille  chorus  increpitus  de- 
iecit  humi  maestior  vultum  confessusque  rubore  verecundiam  limen 
tristis  excessit. 
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collccto  exercitu  Rheni  alveum  ad^  Andernacha^  pertrans-  939. 
eunt  regisque  fideles  circumquaque  demoliri  procedunt. 
Huto  sane,  Herimanni  Suevorura  ducis  frater,  necnon  et 
Chuonradus  cognomento  Sapiens,  quos  superius  regi  diximus 
5  esse  fideles,  ipsis'^  in  pavtibus  erant.  Sed  quia  eorum  copiae 
istorum  copiis  multo  inferiores'^  extiterant,  his  occurrere® 
trepidabant.  Verum  iubente  Deo  non  locutionis,  sed  inspira- 
tionis  modo  hos  miiltis  cum  spoliis  redeuntes  pono  secuntur. 
Cumque  paululum  processissent,  quidam  eis  flens  et  eiulans  ^^«»■<'- 5. 38. 

10  obviavit  sacerdos.  Qui  rogatus  ab  eis,  unde  iret,  cur  fleret, 
'ab  istis',  inquit,  'praedonibus  ego  venio,  qui  paupertatis 
meae  erumnam  uno,  quod  solum  possederam,  iuraento  ablato 
dilatarunt'.  Quod  cum  praefati*^  Huto  ac  Chuonradus  audi- 
rent,  si  Gislebertum  atque  Heverardum  viderit,  examussim^ 

15  sunt  sciscitati.  Quo  respondente,  quoniam  'cum  praeda 
cunctis  poene**  trans  Rhenum  missis  ipsi  soli^  cum  eorum 
electis  militibus,  quod  nee  bene  vertat,  capiunt  cibum", 
tanta  celeritate  super  eos  irruunt,  ut,  si  videres,  non  eos 
currere'^,  sed  diceres  transvolare'.    Quid  plura?    Heverardus 

20  gladiis  occiditur,  Gislebertus  Rheni  undis  submergitur^,  quas,  (ou.2). 
quoniam  prae  multitudine  sorbere  non  potuit,  anima  rece- 
dente    defecit.     Ceterorum  vero   nemo™  aufugiit",   qui   non 
aut  vivus   ligaretur°  aut   gladio   truncaretur.     Vides  igitur, 
quemadmodum    super  regem    tribulantes  Dominus   manum 

25  miserit,  quem  in  viis  suis  ambulasse  cognovit.  Deut.  8, 6. 

XXX.    Dum  haec   aguntur,   rex  in  Alsatia  horum   in- 

scius^   mori    potius    quam   adversarios   fugere   est   paratus. 

Accidit  itaque,  ut,  quemadmodum  ei  moris  erat,  mane  primo, 

quoniam  ecclesia  longe  aberat,  super  equum'^  conscenderet'' 

30  eoque  se  munitum  orationibus  iret,  cum  directis  procul  ob- 
tutibus°  obviare  sibi  nimia  celeritate  hominem  vidit,  quem 
ilico  nuntium  esse  intellexif*.  Et®  quia  is^,  qui  venerat,  pro- 
spera  nuntiabat,  mox  ut  regem  vidit^,  subsecuturam  laeticiam 

a)  ad  iehlt  A\.  b)  andernachia  4  1;   andernacho  Ol;   andarnacho  02. 

35  c)  ipsiua   Köhler.  d)   inferiore   (korr.  aus  inferiores ?>  Al\   impares  statt  multo 

inferiores  C  1.2.       e)  oceurre  £.       f)  prefato  B;  prefatus  C1.2.       g)  examissim  4  1. 

h)  poene  fehlt  AI.      i)  solis.d.1.       li)  curre  B.      l)  tranuolare  B.      m)  nullusCl.2. 

n)  aufugit  C1.2.         o)  caperetur  C'1.2. 

IV,  30:  AlBC.  —  a)   eaum  AI.  b)    coscenderet  B;    consideret  C1.2. 

40  c)  oculis  Ol.  2.         d)  intelexit  B.         e)  eo  quod  C'1.2.         f)  is  — vidit  fehlt  C1.2. 

1)  Das  Datum  hat  aus  einem  bisher  unbekannten  Nekrolog  fest- 
gestellt J.  Depoin,  La  mort  du  duc  Giselbert  de  Lorraine,  Le  Moyen-Age 
XX  (1901),  82/7'.  2)  Hrotsrit,  Gesta  Vers  288/. ;   At  rex  interea 

nescit  tarn  fortia  bella  |  Averso  quid  ni  residens  in  litore  Reni. 


126  LTUDPRANDI  ANTAPODOSIS.    LIB.  IV.   30.  31. 

939.  quodam  proludio  hilaritatis  ostendit.    Hoc  igitur  inditio  quia 
secunda  eum,  qui  aderant,  nuntiare  intellegunt,  arrectis^  auri- 
bus  ^,  ut  eum  audiant,  ciirrunt.    Quibus  moderata  huius  pro- 
cessio,  capillorum  ac  vestium  compositio,  honesta  salutatio 
annus^  erat 2.    Yidit  rex  populum  anhelare  et,  quod  dicendi    5 
inoram°  nuntius  faceret,  graviter  ferre.    *Age',  ait,  'ad  quod*^ 
missus  es  fare,   praeposterato  ordine  rem  priiis   iniee*',   cir- 
cumstantium  metus  adime  eorumque  animos  gaudio  exple; 
dehinc  per  longa  exorsa  et  rhetorum  prohoemia^  salutatio- 
nibus  nos  demulce.    Non  qualiter,  sed  quid  dicas,  praesens  10 
tempus    expectat.      Malumus    enim    rusticana    simplicitate 
laetari    *quam    Tulliana    facetia    periclitari\      His    auditis  *  5. 326. 
Heverardum  atque  Gklebertum  hominem  exutos  esse  primo 
impetu  nuntiavit,  volentemque,  qualiter  hoc  acciderit,  pro- 
sequi  rex  manu  compescuit  ac  mox  de  equo  descendit  sese-  15 
que    cum   lacrimis   Deo   gratias   agens  in  orationem   dedit. 
Qua  expleta  surrexit  atque  itinere,  quo  coeperat,   Deo   se 
commendaturums  ad  ecclesiam  tendit. 

XXXI.    Hoc  in   tempore  Bertaldus  Bagoariorum   dux, 
Arnulfi  ducis  frater,  vir  strenuus,  regis  partibus  toto  favebat  20 
conamine.    Volens  itaque  rex,  ut  quemadmodum  tribulatio- 
nis  praeteritae,   ita  et  laeticiae  praesentis  fieret  particeps, 
sequenti   die,   quanta   erga    eum  Dominus  beneficia   egerit, 
nuntiis  directis  apperuit*.     Cui  etiam  in  augmentum  laeti- 
ciae, quoniam  coniugali''  minime  tenebatur  vinculo*^,  deman-  25 
davit  ac  iuramento  promittere   fecit,   ut,   si   sororem  suam, 
scilicet  Gisleberti*^  uxorem,  habere  posset,  eam  illi  coniugio 
copularet;   quod  si  minus  procederet,   ipsius  Gisleberti  ex 
eadem  sorore  genitam,  quam  poenes  se  habuerat,  fere  iam 
nubilem,  maritali  ei  coniugio  traderet.    Quo  audito  Bertal-  30 
dus   inmenso   est  gaudio   affectus   elegitque  potius  nondum 
nubilem  filiam  expectare  quam  matrem,  quae  iam  nupserat, 
tollere  ^. 


a)  arectis  AI.  b)  annuerat  C1.2.  c)  momoram  B.  d)  quid  AI, 

e)  iniuce  B.        f)  proemia  AI.        g)  commendaturus  C1.2;  commendatum  Köhler.  35 

IV,  31:  AlBC.  —  a)  aperult  C1.2.  b)  coiugali  B.  c)  conubio  C1.2, 

d)  giselbertum  AI. 


1)  Ven/.  Äen.  11,  303:  arrectis  auribus.  2)  Ter.  Heaut.  II,  2,  11: 
dum  moliuntur,  dmn  conantur  (comantur),  annus  est.  3)  Giselberts 
Wihce  Gerberga  heiratete  in  demselben  Jahre  König  Ludwig  von  Frank- 
reich. Bertholds  Frau  wurde  später  Biletrud.  Ob  diese  die  von  Liud- 
prand  genannte  Tochter  Giselberts  ivar,  bleibt  ztveifelhaft.  Tgl.  Diimmler, 
Otto  Ä'94.  100;   Wattenhacli,  Übersetzung  Liudprands  S.  76  N.  1. 
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XXXII.  Fridericus   denique   Magontiacensis    ecclesiae  939. 
archiepiscopus,   ciiius  consilio  episcoporum  nonnulli   regem 
diraiserant,  ut,  quam  occulte  gestabat,  iam  infidelitas  cunctis 
pateret,  decem  ferme  ante  praenominatorum  diebus  interitum 

5  regem  deseruit  ac  Magontiam  concitus  venit,  in  qua  nichil 
moratus  Metensem*  urbem  adit''-^.  Disposuerat  enim  regis 
frater  Heinricus  redeuntibus  Heverardo  atque  Gisleberto 
cum  eodem  Friderico  isthic*=  exercitum  congregare  sicque 
regi    in    Alsatia    degenti    bellum    maximum'^    praeparare''. 

10  Cumque  illo  pervenisset  nominatus  archiepiscopus^,  insperate 
et  non  oportune  nuntii  ei  oecurrunt,  qui  iam  praelibatos 
principes  morte  intercedente  non  vivere  dicunt.  Quo  audito 
animo  consternatus,  quid  faceret,  penitus  ignorabat. 

XXXIII.  Rex    interea    Alsatiam    deserens    Franciam 
15  oceupabat*.     Cuius   ob   metum  Magontiae  cives  redeuntem 

archiepiscopum  intra  urbis  moenia  non  suscipiunt.  ünde 
factum  est,  ut  non  multo  post  a  regis  fidelibus  captus  et 
ante  sui  praesentiam  adductus  custodiae  sit  in  Saxonia'' 
traditus^.    In  qua  aliquandiu  commoratus  miseratione  regis 

20  dignitati  est  pristinae  restitutus. 

XXXIIII.  Heinricus  denique  regis,  fratris  scilicet  sui, 
terrore  exanimatus  in  castellum  vocabulo  Capraemons  in- 
geniis  non  solum  hominum,  verum  natura  ipsa  munitum 
ingredi  voluit.    Quod  soror  eins,  vidua  videlicet*  Gisleberti, 

25  praenoscens  non  solum,  ne  id  facere  posset,  prohibuit,  verum 
huiusmodi  eum  sermonibus  convenit:  'Pro!  non  tete  miseria- 
rum  mearum  taedef^,  quas  coniuge  interempto°  perpetior, 
nisi  etiam  meis  te  in  municionibus  occiudendo'*  regis  iram 
super  regionem  haue  velut**  aquam  effundas?     Non  feram, 


30  IV,  32:  ÄlBC.  —  a)  mettenseni  C1.2.       b)  adiitCl.2.        c)  istic  41.C1.2. 

d)  maximum  bellum  AI,         e)  prepare  B,         f)  episcopus  AI. 

IV,  33:  AlBC.  —  a)  occubabat  B.         b)  saxoniam  C1.2. 

IV,  34:  AlBC.  —  a)  scilicet  C1.2.  b)  tedes  AI.         c)  quas  interempto 

gisilberto  marito  perp.  C1.2.         d)  ocludendo  AI.         e)  uelud  AI. 


35  1)   Vgl.  Contin.  Eeginon.  939.  —   Ädalbert  T.    von    Metz  gehäfte 

damals  zii  den  heftigsten  Gegnern  Ottos.  2)   Widiikind  nennt  als 

Ort  der  Verhannung  Hammuhurg  (oder  Hummenburg) ,  der  Fortsetzer 
lieginos  Fulda.  Daraus  schloß  Leibniz  (Ann.  imperii  II,  487^  und  ihm 
folgcml  Dümmler  (Otto  S.  M)  auf  Hammelhnrg  an  der  Saale,  eine  fuldi- 

40  sehe  Besitzung.  Vermutlich  liegt  bei  Lindprand  eine  Verivechslung  mit 
Ruthard  ran  Straßburg  ror,  der  nach  Korvey  verbannt  wurde.  Vgl. 
Dümmler,  Otto  S.  94  N.  1  imd  W.  Norden  S.  37  N.  28,  dagegen  Werra, 
Über  den  Continuator  Reginonis  (Diss.  Leipzig  1883j  S.  l^ff.  und 
K.  A,  Kehr  in  seiner  Widukindausgabe  S.  Ih  N.  4. 
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939.  non  patiar,  non  sinam"-^;   non  tanta  vecordia  michi  innata 
inerit'',  ut  ex  meis  incommodis  tua  compares  commoda". 

XXXV.  His  Heinricus  auditis,  cum  aliud ^^  quid''  faceret 
ignoraret,  adsumptis  secuni,  quorum  praesidio*^  iuvaretur, 
quibusdam  episcopis  die  quadam  nudis  pedibus  regis  ad  s 
pedes  ipso  ignorante  pervenit  supplexque  raisericordiam 
implora^it.  Cui  rex:  'Indignurn',  inquit.  'faeinus  tuum  miseri- 
3.  Ä?;;.  21, 21.  cordiam  non  meretur.  Verum  quia  video  te*^  humiliatum 
coram  me,  non  inducam  malum  super  te".  lussit  itaque 
eum  rex  ad  palatium  suum,  quod  in  Francia  in  loco,  qui  lo 
Ingelenheim®  dicitur,  constitutum^  est 2,  proficisci  sollertique 

941.  illum  vigilantia  custodiri,  quoad  irae  remota  paululum  aegri- 
tudine,  quid  super  eo^  faceret,  sapientum  consilio  definiret. 

EXPLICITh  LIBER  QUARTUS  DEO  GRATIAS*. 


KfCIPIUNT  CAPITULA  LIBRI  QUIXTI.  15 

I.^  Qualiter  Herimannus  Suevorum  dux  Liutulfo  filio'' 

regis  filiam  suam  nomine  Itam'=  coniugem  daret. 
IL    De  eclipsi  solis  et  apparitione  cometae. 
in.    De   eo  quod   rex  Hugo  Romam  quotannis  oppres- 

serat.  20 

Iin.    De  Berengario  et  Anscario  fratribus,  quorum  Ansca- 
rium    in  Camerino   et  Spoleto   marchionem  consti- 
tuerat. 
'V.  De    Serlione"^,   quem    rex  Hugo    conti-a  Anscarium  *  S- 32 

mittit,  et  de  verbis  Anscarii.  25 

VI.    De   bono    consilio  Wikberti®  boni   militis    et  malo 

Arcodi^  mali  militis. 
VII.    De  prima  pugna  inter  Sarlionem  et  Anscarium,   in 
qua  Wikbertus  occisus  est  fugiitque  Arcodus^. 

a)  non   sinam.     Nam  dum  studui  obsequi   tibi,   illu8i   in  uitam  30 
mariti.    Nunc  autem  non  tanta  uecordia  ....  AI.         b)  erit  C1.2. 

IV,  35:  AlBC.  —  a)  aliquid  quid  A  1.  b)  quod  B.  c)  auxilio  C1.2.  d)  te 
fehit  AI.  e)  ingelelieini  4 1 ;  ingiinlieim  C1.2.  f)  costitum  B.  g)  eum  C1.2. 
li)  Finit  über  IUI  antapodoseos  regum  atque  principum  partis  europae  C2.  i)  deo 
gratias  fehlt  C1.2.  35 

\  Kapitelverzeichnis:  AI  (Kap. 1-6)  BC.  —  a)  die  Zahlen  fehlen  in  AI. 
b)  filio  SUD  regis  AI.  c)  idam  C1.2.  d)  Al.B;  sarlione  C1.2.  e)  Wiberti  AI. 
f)  arcliodi  C1.2;  hier  endet  d<ts  Kapitelverzeichnis  in  AI.  g)  fugiitque  arcodus 

fehlt  Cl.2. 

1)  Non  feram  —  sinam  aus  Cic.  Catil.  1,  .5.  2)  Vgl.  Cmitin.  40 

Reginon.  941.    Liudprand  wirft  die  erste  Unterwerfung  Heinrichs  mit 
<?er  zweiten  zusammen. 
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VIII.  De  alia  pugna.  in  qua  Anscarius  Hattonera  comi- 
tem  hasta  occidit  ac  postniodum  de  equo  cadens 
ab  hostibus  est  ipse*  occisus,  Sarliusque  marca 
potitur. 

De  Hugone  rege,  qui  Constantinopolim  nuntios'^ 
dirigit  propter  naves  et  Grecum  ignem. 
De  rege  Hugone,  qui  Berengarium  execare"  voluit, 
sed  propter  Lotharium  non  potuit,  qui  hoc  Beren- 
gario  nuntiavit,  et  de  fuga  eiusdem'^  Berengarii 
uxorisque  eius. 

Inprecatio  contra  montes,  qui  Berengarium  et  Wil- 
lara  transire  permiserunt. 

Qualiter  Heriniannus  dux  Berengarium  suscepit  et 
ante  regis  praesentiam  duxit. 
De  eo  quod  rex  Hugo  nuntios  suos  regi  Ottoni 
dirigit  pollicens  pecuniam,  si  Berengarium  non 
recipiat,  quod  omnino  impetrare  non  valuit. 
De  eo  quod  imperator  Grecorum  Romanos  Hugo- 
nem  rogat,  ut  suam  filiam  coniugem  suo  det® 
nepoti.  filio  Constantini. 

De  pugna  navali,  quam  Romanos  cum  Ingero  rege 
Russorum  fecit,  quem  mirabiliter  vicit. 
De   eo    quod  rex  Hugo    ad^  Fraxinetum   pergens 
Grecos  cum  navibus  eo  dirigit. 
De  eo  quod  rex  Hugo  Fraxinetum  destruere  po- 
tuit, sed  noluit. 

De  Amedeo  Berengarii  milite,  qui  exploratum  in 
Italiam  venit. 

De  eo  quod  rex  Hugo   pactum  Hungariis   dedit° 
eosque  in  Hispaniam  misit^\ 

De  eo  quod  rex  Hugo  iiliam  suam,  quam  ex 
concubina  habuerat',  Constantinopolim  mittit. 
De  fortitudine  et  pulchritudine  Constantinopolitani 
palatii,  et  qualiter  Stephanus  atque  Constantinus 
suum  patrem'^  de  palatio  eiecerint  et  monachum 
fecerint^ 

XXII.  De  eo  quod  idem  voluerunt  Constantinum  Por- 
phyrogenitum  deicere"',  a  quo  sunt  et  ipsi"  capti 
atque  in  monasterium  missi,  et  per  quem  eorum 
consilium  sit  palam  factum. 


XL 

XII. 

.5        XIII. 

XHII. 

XY. 
XVI. 

25        XVII. 

XVIII. 
XVIIII. 

30 

XX. 
XXI. 


a)  ipse  est  Cl.2.  b)  nuntios  constant.  C1.2.  c)  excecare  C2;  excare  Cl. 
d)  eiusdem  fehlt  Cl.2.  e)  det  coniugem  suo  C'1.2.  f)  ad  fehlt  Cl.2.  g)  cum 
ungariis  fecit  Cl.2.  h)  mittit  Cl.2.  i)  genuerat  Cl.2.  k)  patrem  suum  Cl.2. 
1)  et  mon.  fec.  fehlt  Cl.2.         m)  eicere  Cl.2.         n)  et  ipsi  sunt  Cl.2. 

Liudprandi  opera.  9 
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XXIII.    De  yronica  patris  susceptione  et  locutione,  quando 

filii  ad  monasterium  venerunt. 
XXIIII.    Oratio  imperatoris  Romanü%  quam  pro  filiis  egit 
Deo  gratias  agens^. 
XXV.    De  eo  quod  Constantinus  et  Stephanus  custodia   : 

observantur. 
XXVI.    De  adventu  desiderati  Berengarii  in  Italiam,   et 

quod  Mannasses  eins  partibus  favet°. 
XXVII.    Qui  principes  prius  Hugonem'^  desererent,  et  cur. 
XXVIII.    De  eo    quod   rex  Hugo  filium   suuni  Lotharium  « 
Mediolanium    mittit    ad    misericordiam    omnium 
Italorum. 
XXVIIII.   De  loseph  episcopo  per  Berengarium  Brixia  ex- 
pulso®  et  Antonio  eodem^  constituto. 
XXX.    Cur  Berengarius  Placentinum  et  Papiensem  dimit-  n 
teret  episcopos«,  et  cur  Lindprandum*^  clericum 
parentes  sui  Berengario  commendaverint. 
XXXI.    De  Hugone  rege,  qui  cum  omni  pecunia  in  Pro- 
vinciam   ivit,    et   de  Raimundo,    qui   suus    miles 
f actus  est\  2( 

XXXII.    De  uxore  Berengarii,  quae  passa  est  crimen  in- 

cesti,  et  qualiter  inde  sit  liberata. 
XXXIII.    De  pecunia,  quam  Berengarius  causa  Hungario- 
rum  pauperibus  et  ecclesiis  Dei  tulit. 

EXPLICIUXT  CAPITULA.  21 


IXCIPIT  LIBER  QUIXTUS. 

940.  I.    Factum  est,  ut  post  mortem  Heverardi  atque  Gisle- 

berti  necnon  et  Heinrici  fratris  regis  inclusionem,    concur- 
rentibus  undique  ad  regem  congratulationis  causa  proceri- 
bus,   veniret  et  \ir  ditissimus  Suevorum    dux  Herimannus,  3( 
qui  post  congratulationis  satietatem   talibus  regem  est  ad- 
gressus    sermonibus*:    'Xon    clam    domino    meo    est,    cum 
praediorum    latitudine  tum  pecuniarum  inmensitate  praedi- 
vitem  me  absque  liberis  esse;  nee  est  praeter^  unam  par- 
vulam    gnatam,   qui  mearum  rerum  me  decedente   'heres  3£ 
existat.      Placeat    itaque    domino    meo    regi    filium    suum    ' 
parvulum  Liutolfum  mihi  adoptare  in  filium,  quatinus  unicae 


a)  romani  C1.2.  b)  grat.  ag.  deo  C1.2.  c)  fauit  ob  concordiam  omnium 
talorum  C1.2.  d)  regem  hugonem  C1.2.  e)  depulso  C1.2.  f)  constituto 
eodem  C2;  constituto  pro  eodem  Cl.  g)  episc.  dimitt.  C1.2,  h)  liudbran»  4( 

dum  Cl;  liutbrandum  C2,         i)  factus  est  miles  C'1.2. 

V,  1;  AlBC.  —  a)  elogiis  AI.        b)  praetereundum  tarn  paruulam  AI. 
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filiae  moae  maritali  commertio*  sotiatus  me  migrante  mea- 
rum   fiat    reriim   hereditate   magnificus\      Hoc   itaque    quia 
placuit    regi    consilium,    quod    poposcerat,    sine    dilatione 
complevit  ^ 
5  II.    Hoc  in  tempore,  ut  ipsi  bene  nostis,   sol  magnam  ^j^j^  ^g. 

et  cimctis  terribilem  passus  est  eclipsin*^  sexta  feria,  hora 
diei  tertia,  qua  etiam  die  Abderahamen^',  rex  vester,  a 
Eadamiro  christianissimo  rege  Galiciae'^  in  belle  est  supera- 
tus".    Sed  et  in  Italia  octo  continuis  noctibus  mirae  magni- 

10  tudinis  cometa  apparuit,  nimiae  proceritatis  igneos  ex  sese 
radios  fundens,  subsecuturam  non  multo  post  famem'^  por-  940. 
tendens,  quae  magnitudine  siii  misere  vastabat  Italiam  ^. 

III.  Ea  siquidem  tempestate  Hugone  rege  turpiter 
expulso   Albericus,    ut   praefati   sumus,    Romanae    civitatis 

15  monarchiam  obtinebat.  Quem  rex  Hugo  quotannis  graviter 
opprimebat*,  gladio  et  igne,  quae  poterat,  universa  con- 
sumens%  adeo  ut  civitates  praeter  Romam,  in  qua  ipse 
consederat,  omnes  auferret.  Sed  et  ipsam  sine  dubio  cum 
depopulando  tum  cives  muneribus  corrumpendo  conquireret, 

20  nisi  oculta  iusti*'  Dei  illi"^  sententia'^  prohiberet. 

IUI.  Per  id  tempus  Berengarius*  atque  Anscarius  in 
Italia  fratres  clarebant  uno  quidem  patre,  Adelberto  scilicet, 
Eporegiae  civitatis  marchione,  sed  non  una  matre  progeniti. 
Berengarium  scilicet,  uti  praefati  sumus  ^,  Gisla,  Berengarii 

25  regis  filia.  Anscarium  autem  Hermengarda,  Adelberti  Tusciae 
provinciae  marchionis,  quam  ex  Berta  regis  Hugonis  habue- 
rat  filia,  peperit^\  Quorum  Berengarius  consiliis  providus, 
ingenio  callidus.  Anscarius  vero  ad  quodlibet  facinus°  promp- 
tus.     Quem  et  rex  Hugo  nimis  suspectum  liabuerat,  ne  se 

30  occideret^   ac   regnum   sibimet    optineret.      Consilio    itaque 

a)  comercio  AI. 

V,  2:  AlBC.  —  a)  eclipsin  anno  dominicae  incarnationis  DCCCC  AI;  die 

hinter  eclipsin  folgenden  Worte  sind  ausradiert  in  B,  fehlen  in  C1.2.       b)  abderaha- 

mem  B;  abdaramCl.2.      c)  gallitiae  B;  galatiae  C'1.2;  galitliiae  C3.      d)  famen^l. 

35  V,  3:  A\BC.  —  a)  consumans  AI;   consummans  B.Cl.  b)  et  iusta  iustl 

dei  sententia  illi  C1.2.         c)  illi  fehlt  AI;  Ulum  Köhler.         d)  sentia  B. 

V,  4:  AlBC.  —  a)  bererengarius   B.  b)  perlt  A\.  c)  facinora  A\. 

d)  occidere  B. 

1)  Die  VermiUilung  Liudolfs  mit  Ida  tcird  947  erfolgt  sein.    Vgl. 

40  Dümmler,  Otto  S.  159  N.  1.  2)  NacJi  den  spanischen  Quellen  scJieint 
die  Schlucht  drei  Tage  nach  der  Sonnenfinsternis  oder  erst  am  5.  Aiu/ust 
stattgefiinden  zu  haben.  Vgl.  Schäfer,  Geschichte  von  Spanien  II,  183/7'.; 
A.  Müller,  Der  Islam  im  Morgen-  und  Abendland  II,  522;  Dozy,  Histoire 
des  musulmans  d'Espagne  (Leiden  1861,  D.  Ausg.  Leipzig  1874^  II,  39. 

45  3)  Vgl.  Curschmann,  Hungersnöte  im  Mittelalter  (Leipzig  1900^  S.  105  f. 
4)  Vql.  A.  IV,  2  uml  die  in  der  Nähe  Eoms  von  Hugo  gegebenen  Urkunden 
hei  'Hartmann  III,  2,  239  N.  7.  5)  A.  II,  33.  56;  IV,  8. 

9* 
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accepto,  quia  Tedbaldus*  marcliio  hominem  exierat^,  Spole- 
tinorum  eum  ac  Camerinorum  constituit^  marchionem,  qua- 
tinus  eo  securius  viveret,  quo  longius  hiinc  ab  sese  seqiie- 
stratum  esse  cognoseeret.  Quo  dum  profectus  esset,  uti 
animi  inpaeiens  erat,  quicquid  ex  rege  mali  cogitando  mens  s 
ei  suggesserat,  rerum  signis  continuo  declarabat.  Quod 
Hugonem'^  minime  latuit. 
9io.  V.    Igitur  quod  remedium  huic  aegritudini  dare  posset, 

excogitans  Sarlionem  ad  se,  Burgundionum'*  ex  gente  pro- 
genitum^,   advocat.     Cui  et  ait:   'Camerinorum  ac  Spoleti-  lo 
norum  hominum  non  est  mihi   fides   incognita^.     Est   enim 
isai.  36, 6.  calamo  similis,  cui  si  innisus  fuerit  homo,  perforabit  manum 
eius.     Vade  itaque  atque   a  me   suscepta^  pecunia   mentes 
eorum  corrumpe,  ab  Anscarii  dilectione  eos  amove  tibique 
coniunge.     Te*   nemo    est    qui    possif^  facere   cum  melius  i5 
tum   commodius.     Habes   enim  illius  Tedbaldi  mei  nepotis 
defuncti    optimi  marchionis'^  uxorem,    cuius  auxiliis  fretus 
cunctus   ad   te   veniet   populus\     Profectus   denique,    haud 
secus  atque  rex  praedixerat,  Camerinorum  ac  Spoletinorum 
populus  egit.    Congregata  itaque  multitudine  ad  eam,  in  qua  'm 
Anscarius   erat,   civitatem   properare    festinat^.     Quod  cum 
audisset  Anscarius,  antesignanum^  suum  nomine  Wikbertum« 
talibus  adorsus  est  verbis: 

'Sarlius  inbellis,  multorum  fisus  in  armis,        Versus''. 

Pugnaturus  adit',  cui  fortes  pectore  et  armis  25 

Occursare  decet  bellumque  inferre  cruentum. 

Lecta  manus^  iuvenum  bellisque  exercita  multis, 
5  Est  huc  tendentem  quae  me  comitata  patronum, 

Protinus  adveniet,  fulvo  decorata  raetallo'  ^. 

YI.    His  auditis  Wikbertus,   ut   erat   vir   non   audatia  30 
solum,  verum  etiam  scientia  fretus:   'Mane\  ait,  'ac  copias, 

a)  tetbaldus  AI;   tebaldus  B;  thiedbaldus  Cl;   tiedbaldus  C2.  b)  con- 

stituti  AI.         c)  regem  hugonem  C1.2. 

V,  5:  AlBC.  —  a)  burdlonum  B.  b)  accepta  C1.2.  c)  possclt  B. 

d)  marchionis  fehlt  A 1.       e)  festinet  B.       f)  antesignatum  B.       g)  Wicbertum  4 1 ;  35 
uuicbertum  C2;  uuigbertum  Cl.         h)  Versus  fehlt  AI.  C  1.2.         i)aitJ.l. 

1)  936  oder  937.  Vgl  Hofmeister,  Markgrafen  S.  420  N.  4. 
2)  935  erscheint  er  als  Pfalsgraf;  vgl.  Ficlcer,  Forschungen  zur  italieni- 
schen Reichs-  iind  Rechtsgeschichte  I,  318.  Die  urkundliche,  auch  durch 
die  Farfenser  Quellen  (siehe  unten  zu  A.  V,  S)  bestätigte  Form  des  40 
Namens  ist  Sarilo.  3)  Satlust,  lug.  103,  2 :  quorum  et  fides  cognita. 
4)  Cic.  Ep.  ad  fam.  II,  12,  1:  hoc  melius  quam  tu  facere  nemo  potest. 
Vgl.  A.  V,  18.  VI,  3.  5)  Verg.  Aen.  X,  294:  lecta  manus.  6)  Vgl. 
A.  I,  26  Vers  2  und  Carm.  de  phoen.  131:  fulvo  distincta  metallo. 
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prout  potis  est,   congregato*.     Pergrave  est  enim  exercitui  öio. 
cum  tarn  paucis  numeroso^  occurrere.    Sed  et  si,  quibuscum 
res  agitur,   animadvertis*^.   heroes  sunt  haud  segnius  atque 
nos  bello  assuefacti*^'.     lam  Anscarius  AVikberto  recta  sibi 

5  consulenti  conivere  decreverat  directisque  usquequaque  nun- 

tiis  congregare   exercitum   cuperat^,    cum  Arcodus  quidam, 

Burgundionum  sanguine   ortus,   Wikbertum   ista^  consulen- 

tems  dictis  increparat*'  amaris\-  'Ohremeti'^',  inquit,  'similis 

s. 329.  es,  qui  ob  Thrasonis  metum  Thaidi  de^  occludendis  aedibus 

10  consilium,  quo™  advocatos  sibi  a  foro  duceret,  dedit;  quem 
cum  Thais  prohiberet^-  Quod  cum  salute  tua,  ait,  cavere 
possis,  stultum  admittere  est.  Malo  ego  nos  prospicere  quam 
ulcisci''  accepta  iniuria!'  'Optime',  Wikbertus*^',  'inquamP, 
Thrasonis   fecisti  memoriam  militis,   qui  rabido  prius^  ore 

15  desaeviens,  cum  ad  rem  veram  ventum  esset,  Syriscum  in 
dextro  cornu,  Symalionem  in  sinistro  constituens^  ipse  sibi 
locum  post  principia'  elegit.  Burgundiones  enim  garrulos' 
esse,  voraces  ac  inbelles,  nulhis,  qui  eos  noverit,  ambigit*. 
Sed  et  quam  perfortiter  saepe  feceris,  quas  fugiendo  decli- 

20  nasti,  cicatrices  indicant  corporis'. 

VII.  Huiusmodi  itaque  Anscarius  atque  Wikbertus 
exitati^  dictis,  ubi  Sarlium  esse  cum  multis  audiunt,  quam 
mox  cum  paucis  properare  contendunt.  Sex**  Sarlius  acies 
habuerat,  quarum  tres  contra  Anscarii  unam,  in  qua  et  ipse 

25  erat,  direxerat,  Ipse  vero  fluvio  interiecto  rei  spectans 
eventum  cum  tribus  remanserat.  Verebatur  enim,  quod 
nee  tanta  eum  quiret  multitudo  defendere,  si  suos  in  eum 
Anscarius  posset  obtutus  inducere.  Haud  mora,  bellum 
incipitur,  in  quo  Arcodus,  quia  fugerat,  non  videtur,  Wikber- 

30  tus  vero  mortetenus  vulneratur,  quoniam  quidem  mori  satius^ 
quam  fugere  duxit.  His  itaque  omnibus  ab  Anscario  de- 
bellatis  duas  ei  iterum  Sarlius  acies  mittit,  una  soluramodo 
secum  retenta.  Cumque  Anscarius,  quis  suorum  in  campo 
occumberet,  vellet  inquirere,  non  suo  tantum  quam  aliorum 

35  sanguine    cruentatus  Wikbertus   ei    occurrit^.      Cui    et    ait: 

V,  6:  AlBC.  —  a)  consrega  AI;   congregata  B.  b)  innumeroso  C1.2. 

c)  animaduertitis  C1.2.        d)  aussuefacti  AI.        e)  cuplerat  C1.2.         f)  iusta  AI. 

g)  sibi  consnlentem  C  1.2.       h)  increparet  £.      i)amans.ill.      k)  cremeti  .4  1.  Cl.  3. 

1)  deocluenrtis  41.        m)  qnoad  aduoc.  B.        n)  iilcissi  B.        o)  Wikbertus  fehlt  AI. 

40  p)  inquit  C1.2.  q)  est  prius  Ai.  r)  garulos  B. 

V,":  AlBC.  —  a)  exciUti  A1.C1.2.  h)  AI.  C 3;  Sed  B.C1.2.  o)  oc- 
curit  B. 

1)   Ter.  Eun.  IV,  6,  23-24.  2)  Etm.  IV,  1,  5:  tu,  Simalio,  in 

sinistrum  comum,  tu,  Syrisce,  in  dexterum.  3)  Eun.  IV,  7,  11: 

45  ego  ero  hie  post  principia.  4)   Vfjl.  A.  III,  45  N.  5.  5)  Ter. 

Eun.  IV,  7,  2:  mori  me  satius  est. 
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9i0.  'Duae  contra  nos  acies=*  perpulchre  armis  instructae  ad- 
veniunt,  quas  te  potius  declinare  quam  expectare  etiam 
atque  etiam  rogo.  Arcodus,  ut  ipse  bene  nosti,  pugnae 
huius  incentor'',  qualiter  aufugerit,  vides.  Ego  vero  positus 
in  extremis  non  cogito  iam  de  pugna,  sed  misericordem  5 
Deum  rogo  pro  anima,  ne  mihi  inputef,  quae  ob  dilectio- 
nem  tui  hodie  commerui  crimina,  hominum  neci  dando 
Corpora  multa'.     His  expletis  expiravit"^. 

VIII.  Collectis  itaque  Anscarius  quos  potuit,  duabus 
phalangis  occiirrens  eas  inter  furibundus  insiliit  stragemque  10 
innumeram  dedit.  Comes  quidam  Hatto**  nomine  duabus 
illis  praeerat  aciebus,  qui  hac*^  Anscario  occurrit  fidutia, 
quoniam  confracta  iam  lancea  solam  in  manu  eins  viderat 
hastam.  Quem  dum  intuitus  esset  Anscarius:  'Tune  es', 
infit,  'qui  contempto  crucis  et  sanctorum  iuramento  periurus  15 
in  nomine  Dei  tui  me  tuum  dominum  deseruisti  et  ad  vul- 
pem  Sarlium  transfuga"  ac  desertor  abisti? 

Esse  aliquos  manes  et  subterranea  regna^, 
in  quibus  periuri  puniantur,  Cocitum*^  etiam  et 

Stigio  ranas  in  gurgite  nigras^,  20 

qui  usque  modo  somniasti,  re  ipsa  quam  mox  experire®'! 
Haec  dicens  hastam,  quam  sine  ferro  gestabat,  per  os  illius 
valide  iaciens  sanguine  cerebroque  respersam  per  occipitium 
eduxit^  enseque^  abstracto,  quoniam  multi  super  se  irrue- 
rant,  dimicare  naviter^  coepit.  Cumque  nullis  sibi  ammini-  25 
culantibus  omnium  poene  hostium  solus  impetum  sustineret 
huc  illucque^  discurrens,  sonipes,  quo  insederat'',  adeo  in 
scrobem  cecidit,  ut  collo  supposito  pedibusque  sursum  erectis 
eo  usque  super  Anscarium  iaceret,  donec  ab  irruentibus 
hostibus  directis  missilibus  occideretur.  Quo  mortuo  Sarlius  30 
marca  secure  potitur'^,  et  rex  Hugo  gaudio  inmenso^  affi- 
citur  *. 

YIIII.  Dum  haec  aguntur,  montana,  quibus^  ab  occidua'' 
seu  septentrionali  Italia  cingitur  parte,   a  Saracenis  Fraxe- 

a)  actes  B.         b)  incensor  C1.2.         c)  utputet  B.        d)  expiravit  feMt  A\.  35 

V,  8:  AlBC.  —  a)  hato  AI;   haddo  Cl.  b)  hac  occasione  et  fiducia 

anskario  occiirrit  C'1.2.        c)  transfugam  AI.       d)  Contum  41;  Coitiim,  korr.  von 

derselben  Hand  Conitum  B.  _    e)  experiere^l.        f)  eduü  AI.        g)  eidernque  AI. 

h)  uehementer  C1.2.      i)  illucqueAl.      k)  insedederat  B.      1)  immenso  gaiidio41. 

V,  9:  A1BC.  —  a)  montanaq;  41.         b)  hoccidua,  A-orr.  occidua  B.  40 

1)  luv.  II,  149.  2)  Im:  II,  150.  3)  Über  das  spätere 

Schicksal  Sarilos  vgl.  Hugo,  Destructio  mmtasterii  Farfensis  fCJiron. 
Farfense  ed.  Balzani  I,  4:2  ff.)  rind  dazu  Hofmeister,  Markgrafen  S.  421. 
4)  Vgl.  Ann.  Farf  940  (SS.  XI,  588;;  Beg.  di  Farfa  II,  16. 
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nctum  inhabitantibus  crudelissime  depopulantui**.'  Quam  ö^i. 
ob  rem  Hugo  rex  consilio  accepto  nuntios  Constantinopolim 
dirigit  rogans  imperatorem  Romanön'',  ut  naves  sibi  Greco 
cum  igne  transmittat ,  quas  chelandia'^'^  patrio  sermone 
5  Groci  cognominant.  Hoc  autem  eo  fecit,  ut,  dum  terrestri 
itinere  ipse  ad  destruendum  tenderet  Fraxinetum^,  eam 
partem,  qua  mari  munitur,  Greci  navigio  obsiderent  eorum- 
que  naves  exurerent  ac,  ne  ab  Hispania  victus  eis  aut 
copiai'um  subsidia  provenirent,  diligentissime  providerent. 

10  X.    Interea  Berengarius,  memorati  frater  Anscarii  atque 

Eporegiae    civitatis   marchio,    occulte    quaedara    in   regem 

330.  coepit  moliri.    Quod  dum  regi  compertum  esset '^j  *simulata 

benivolentia  dissimulataque  ira,  dum  ad  sese  veniret,   luce 

eum  privare  disposuit.     Filius  denique  eins  nomine  Lotha- 

15  rius  rex  et  ipse  parvus''  ac"  necessariarum  sibi  rerum  ad- 
liuc  ignarus,  quoniam  consiliis  bis  interfuit,  celare  quem- 
admodum  puer  baud  potuit,  verum  destinato  ad  Berenga- 
rium  nuntio,  quod  sibi  pater  suus  facere  vellet,  apperuif*. 
Hoc    denique   Berengarius   ut   audivit,   Italiam   quam   mox 

2)  deseruit  ac  per  montem  lovis  in  Sueviam  ad  Herimannum 
ducem  properavit*^;  uxorem  vero^  suam  Willam  per  aliam 
viara  ad  eandem  provinciam  venire  praecepit.  Quae  tem- 
pore ^  digressionis  suae  per  montem  Avium  feta  partuique 
vicina   qualiter    montes   tam    asperos  atque   invios   transire 

25  pedibus  poterit^,  satis  nequeo'  mirari,  nisi  quia  fortunas 
omnes  adversas^  mihi  fuisse  certo  scio.  Sed  ähM  quam 
sibi  decipulam  Lotharius  praeparaverit,  futuri  ignarus  videre 
non  potuit.  Dum  enim  Berengario  consuluit,  qui  regnum 
et  vitam  auferret"'  sibimet,  praeparavit  2.    Imprecor  itaque 

30  non  Lotliario,  qui  puericiae  levitate  peccavit  idque  post- 
modum  amare  poenituit,  verum  montibus  illis  crudelibus 
contra  insuetum  omnibus  morem  facile  eis  iter  praebenti- 
bus.  Itaque  libet  in  eorum  mihi  nunc  contumeliam  ex- 
clamare: 

35  a)  depopulantur,  Icorr.  depopulatur  B.         b)  mit  griechischen  Buchstaben  A 1. 

c)  mit  griechischen  Buchstaben  AI;   chelandria  C1.2.  d)  fraxenetum  AI,  korr. 
fraxinetum  B. 

V,  10:  AlBC.  —  a)  foret  C1.2.  b)   panmlus  C1.2.  c)  et  C1.2. 

d)  aperuit  C1.2.         e)  uenit  41.         f)  vero  iehlt  AI.         g)  tmre  B;  itinere  C1.2. 
40  b)  potuerit  C2.  3.         i)  neq^  AI.         k)  aduersas  iehlt  AI.         1)  lia  4  1;  6  C1.2. 

m)  auferre  AI. 

1)  Vgl  darüber  Thietmar  III,  23  ed.  Kurze;  Schlumberger,  Kice- 
phore  S.  51  ff\  2)   Vgl.  Flodoard,  Ann.  950 ;  Cipolla,  Di  Brunengo 

ve^covo   di   Asti,    Miscelh  stör,  ital  XXVIII  (1890),  404/^'.;    Hauck 

45 III,  215  is:  3. 
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941.  XI.  Improbe''  mons  Avium,  tali     Neque  tu  nomine  dignus, 

Consei'vas  quia  nam  pestem,    Nunc  quam  perdere  possis. 
Invius  esse  soles  etiam,  Cum  sol  igneus  ardet, 

Tempore  quo  Cererem  messor^  Curva  falce  reposcit°, 
5  Tempore  quo  radiis  Phoebi      Cancri'*  sidus  adurit  ^         5 
Pessime  nunc  es  inaudito         Rigidae'' tempore  brumae'^ 
Pervius,  atque  utinam  possent  Mea  nunc  vota  valere, 
Protinus  in  baratrum  avulsus^  Aliis  montibus  isses^. 
Ecce  Berengarium  servat,         Sinit  et  tramite  recto 
10  MonstransireIovis,mirumhaud,Suetus^  perdere  sanctos    lo 
Et  servare  malos,  vocitant        Heu  quos  nomine  Mauros, 
Sanguinequigaudenthominum,  luvat  et  vivere  rapto. 
Quid  loquar?  ecce  Deum  cupio  Tete  fulmine  aduri, 
Conscissusque  chaos  cunctis      Fias  tempore  cuncto. 

XII.  Igitur  Herimannus,  Suevorum  dux,  venientem  ad  i5 
se  Berengarium  benigne  suscepit  eumque  magno  cum  ho- 
nore  ante  piissimi  regis  Ottonis  praesentiam  duxit.  Quem 
quanta  rex  devotione  susceperit^  quantisque^  muneribus 
donaverit  quantumque  honoraverit,  stilus  meus  se  scribere^ 
posse  diffidit.  Verum  quantum'^  poterit  designatis,  cuius  2a 
sanctitatis  quantaeque  humanitatis  rex  fuerit,  quantae  etiam 
improbitatis  Berengarius  extiterit,  facile  prudens  lector  anim- 
advertere  poterit, 

942.  XIII.  Rex  Hugo  audita  Berengarii  fuga  nuntios  suos 
regi  Ottoni  dirigit,  secundum  voluntatis  suae  deliberationem  2& 
auri  argentique  copiam  se  ei  daturum,  si  Berengarium  non 
susciperet  eique  amminicula  non  conferret,  promittens. 
Quibus  rex  apologeticum^  huiusmodi  dedit:  'Berengarius 
non  ob  domini  vestri  deiectionem,  verum,  si  potis  est,  ob 
reconciliationem    nostram    adiit    pietatem.      Qua    in    re    si  so 

V,  11:  ÄIBC.  —  a)  AI  am  Rande:  Metrum  dactilicum  alemanium  constans 
trimetro  ypercatalecto  qui  spondeo  constat  et  dactilo  et  spondeo ,  set  in  loco  pro 
primo  spondeo  est  ubi  anapestum  traditum  invenlmus  ut  est  omne  hominum  genus 
in  terris.  Diese  Erklärung  des  Metrums  ist  wörtlich  den  Genera  metrorum  in  libro 
Boetii  des  Lupus  von  Ferrieres  entnommen ,  vgl.  Boet.  Phil,  consol.  ed.  Peiper,  praef.  35 
p.  XXVII  f.  statt  alemanium  muß  es  heißen  alemanium.  b)  messos^l.  c)  re- 
possit  B.  d)  crancri  B.  e)  Regidae  B.  f)  ad  baratrum  uulsus  C'1.2. 

g)  esses  Ai.         h)  suetos  jB.  C1.2. 

V,  12:  AlBC.  —  a)  quantisue  C1.2.  b)  scriberere  B.  c)  quantum- 

que AI.  40 

V,  13:  AlBC.  —  a)  aJiokoysTQOV  A  1. 

..  1)  Vgl  A.  II,  65  JV.  1.  2)  Im:  III,  102:   tempore  brumae. 

3)   Über  die  Frage,  ob  Berengar  den  Lehnseid  geleistet  hat,   vgl.  Fietz, 
Geschichte  Berengars  von  Ivrea,  (Diss.  Leipzig  1810)  S.  8  ff.;  IJnmmlei; 
Otto    S.  113;    Ha^ick  111,216  N.l;    CipoUa   a.a.O.   S.  416;    Pivano  4S 
S.  100  /.  N.  6. 
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amminiculari  illi  poenes  dominum  vestrum  potero,  gazas  a  942. 
se  mihi  promissas  non  solum  non   suscipio,   verum   meam* 
illi  libcntissime  tribuo:  Berengario  vero  seu  cuilibet  nostrae 
pietatis   clementiam''  imijloranti*^  mandasse   subsidium''  non 

5  praebere  summae  dementiae  est'.    Perpende  itaque,  quanta 

eum  rex  pius  caritate  dilexerit,    qui  promissam  non  solum 

non  accipere  ^,  sed  propriam  pro  illo  pecuniam  voluit  dare. 

XIIII.    Dum  haec  aguntur,  Constantinopolitanus^  impe- 

rator  cum  regis  Hugonis  nuntiis  suos  pariter  dirigit,    man- 

10  dans  naves  et  omnia,  quae  desideraret,  se  ei  daturum,  si 
nepoti  suo  parvulo  sibi''  omonimo,  Constantini  filio,  filiam 
suam  coniugem  daret.  Constantinum  autem  Leonis  impe- 
ratoris",  non  ipsius  Romanii'^  filium  dico.  Tres  enim  hi 
cum  Romano  simul  imperitabant,  eiusdem  videlicet  duo 
^  ^^^  filii'^  Stephanus  atque  Constantinus,  necnon  et  hie,  de  quo 
'  in  praesentiarum  sermo  est,  Constantinus  Leonis  impera- 
toris  filius.  Rex  itaque  Hugo  hac  audita  legatione  directis 
iterum  nuntiis  Romano^  denuntiat  se  legitime ^  ex  coniugio 
filiam^  non  habere,  sed  si  ex  concubinarum  filiabus  vellet, 

20  egregiam  ei  forma  posse  praestare  ^.  Et  quoniam  Greci  in 
geneseos  nobilitate'  non,  quae  mater,  sed  quis  fuerit  pater, 
inquirunt,  imperator  Romanos  naves  continuo  Greco  cum 
igne  praeparavit,  munera  maxima  misit  atque,  ut  illam 
nepoti   suo  coniungeret,  mandavit.     Verum  quoniam   meus 

25  vitricus,  vir  gravitate  ornatus.  plenus  sapientia^,  regis  Hugonis 
fuerat  nuntius,  pigrum  michi  non  hie  sit  inserere,  quid  eum 
de  imperatoris  sapientia  et  humanitate^  et,  qualiter  Rusios 
vicerit.  audivi  saepius  dicere. 

XV.    Gens  quaedam  est  sub  aquilonis  parte  constituta, 

30  quam  a  qualitate  corporis  Greci  vocant  Povotog,  Rusios, 
nos  vero  a  positione  loci  nominamus*  Nordmannos'^.  Lingua 
quippe   Teutonum  nord  aquilo,    man   autem   dicitur  homo, 

a)  meas  C1.2.       b)  dementia  AI.       c)  implorandi  AI.        d)  subsidia  A  1. 

V,  14:  AlBC.  —  a)  Po/tavog  constant.  AI.        h)  sibi  fehlt  AI.        c)  impe- 

35  ratoris  ovn'  (=  vlov)  rov  avTOi>  Pof-iavov  filium  dico  AI.         d)  romanos  C1.2. 

e)  filii  duo  Ai.  f)  romanos  AI.  g)  legitimam  C1.2.  h)  natam  C1.2. 

i)  nobilitare  AX.       k)  sap.  plenus  A\\  sapientiae  C1.2.        1)  quod  eum  jieqi  zov 

ßaoü.eog  Pofiavov  oocpiag  xai  cfVfiav^Qo:jta?  (^=  (piXav&QcoTiiag)  AX. 

V,  15:  AXBC.  —  a)  uocamus  C'1.2.  b)  nortmannos  AX. 

45  1)   Vgl  Kap.  18.  2)   Vgl  Leg.  e.  7  und  BasiHcorum  Hb.  28 

tit.  IV  c.  4tl  (S.  193  ed.  Heimhach):  Tov  ök  v6/iiov,  8t'  ov  al  zcöv  yvvaixwv 
GwCvyiai,  äg  avzog  ö  vöjuog  evrsXsig  IxäXeoe,  ngög  rivag  d^uojuaoi  xexoa- 
fiivovg  xcoXvovTüi ,  ovSevl  tqöjico  hqüisTv  ovyxcoQovfiev.  Vgl  3Iysta- 
kidis  S.  19. 
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unde  et  Nordmannos  aquilonares  homines  dicere  possumus  ^. 
Huius  denique  gentis  rex  vocabulo  luger  erat,  qiii  collectis 
mille  et  eo  araplius  navibus  Constantinopolim  venit.  Quod 
Romanos'*  Imperator^  ut  audivit,  quoniam  navalem  suum 
exercitum  directum  contra  Saracenos  et  ad  insularum  custo-  5 
diam  habuit,  aestuari  cogitationibus  coepit.  Cumque  cogi- 
tationibus  non  paucis  insomnes  noctes  duceret^  et  Inger 
cuncta*^  mari  vicina  diriperet,  nuntiatum  est  Romano"^  XV 
semifracta  se  habere  chelandia*^,  quae  popuhis  ob  vetusta- 
tem  sola  reliquerat.  Quod  ut  audivit,  rovg^  xalacpmaq,  la 
tus  calafatas,  hoc  est  navium  compositores^,  ad  se  venire 
praecepit,  quibus  et  ait:  'Properantes  sine  dilatione  ea, 
quae  remanserant,  chelandia''  praeparate.  Sed  et  argu- 
mentum, quo  ignis  proicitur,  non  in  prora  solum,  verum 
etiam  in  puppi,  insuper  in  utrisque  lateribus  ponite'.  Com-  i5 
positis  itaque  secundum  iussionem  suam  chelandiis  sapien- 
tissimos  in  eis  vires  collocat  atque,  ut  regi  Ingero  occur- 
rant,  denuntiat'.  Profecti  denique,  cum  in  pelago  eos  positos 
rex  Inger   aspiceret,   ut  vivos  illos   caperet,    exercitui   suo 

Ps.  85, 15.  praecepit,  et  non  occideret.  Denique  miserator  et  miseri-  20 
cors'^  Dominus,  qui  se  colentes,  se  adorantes,  se  depre- 
cantes  non  solum  protegere,  sed  et^  victoria  voluit  hono- 
rare,  ventis  tunc  placidum  reddidit  mare;  secus  enim  ob 
ignis  emissionem  Grecis  essef"  incommodum.  Igitur  in 
Rusorum  medio  positi  ignem  circumcirca  proiciunt.  Quod  25 
dum  Rusi  conspiciunt,    e  navibus  confestim    sese   in   mare 

CjMni  11;.' pi'oiciunt  eliguntque  potius  undis°  submergi  quam  igne° 
cremari.  Alii  tunc  loricis  et  galeis  onerati,  numquam  visuri, 
ima  pelagi  petunt,  nonnulli  vero  natantes  inter  ipsos  maris 
fluctus  uruntur,  nuUusque  die  illa  evasit,  qui  fuga  sese  ad  30 
terram  non  liberavit.  Rusorum  etenim  naves  ob  parvitatem 
sui,  ubi  aquae  minimum  est,  transeunt,  quod  Grecorum 
chelandiaP  ob  profunditatem  sui  facere  nequeunt^.  Inger  1 
(Sepi.).  ingenti  cum   confusione"^  postmodum   ad  propria  est  rever- 

a)  Po/iavog  Äl.  b)  Imperator  fehlt  AI.  c)  cunta  B.  d)  romanos41.  35 
e)  ;f£Aav5«a  AI;  chelandria  C1.2.  f)  zov  AI.  g)  hoc  —  conipositores  stehen 
auch  AI.  h)  ye?.av8ia  AI;  chelandria  C'1.2.  i)  denuntiant  AI.  k)  miseri- 
cors  et  miserator  41.  1)  uerum  etiam  Cl. 2.  m)  erat  C1.2.  n)  aquis  C1.2. 
o)  igni  C1.2.  p)  ysXardia  AI;  chelandria  C1.2.  q)  Ingenti  Inger  C  3;  inger 
fehlt  C1.2,  ist  ausradiert  B:  Hanc  igitur  ob  rem  inger  fuga  cum  multis  ad  terram  40 
liberans  ingenti  cum  confusione  AI.         r)  confusiose  B. 

1)  Vgl.  A.I,\\.  2)  Vgl  A.  II,  71  N.\.  3)  Vgl  Constant. 
Parphyrog.  De  admin.  imperü  c.  2  ä  69 ;  TJieoph.  cont.  De  Romano  c.  39 
S.  423;    Georg.  Mon.  De  Constant.  Porphyrog.  et  Romano  c.  50  S.  914. 
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sus^;  Greci  vero  victoria  potiti  vivos  secum  multos  du- 
centes  Constantinopolim  regressi  sunt^  laeti.  Quos  omnes 
Romanos  in  praesentia  regis  Hugonis  nuntii,  vitrici  scilicet 
mei,  decollare  praecepit. 

5  XVI.    Rex  itaque  Hugo  congregato   exercitu  classibus  942. 

per  Tirrenum  mare  ad  Fraxinetum  directis  terrestri  ipse 
eo  itinere  pergit.  Quo  dum  Greci  pervenirent,  igne  pro- 
ieeto  Sarracenorum  naves  mox  omnes  exurunt^.  Sed  et 
rex   Fraxinetum    ingressus    Sarracenos    omnes    in    montem 

10  Maurum  fugere  compulit,  in  quo  eos  circumsedendo  capere 

posset,  si  res  haec,   quam  prompturus  sum,  non  irapediret. 

XVII.    Rex  Hugo  Berengarium,  ne  collectis  ex  Francia 

et    ex    Suevia    copiis    super    se    irrueret    regnumque    sibi 

auferret,  maxime  timuit.     Unde  non  bono   accepto  consilio 

15  Grecos  ad  propria  mox  remisit  ipseque  cum  Saracenis 
hac  ratione  foedus  iniit,  ut  in  montibus,  qui  Sueviam  atque 
Italiam  dividunt,  starent,  ut,  si  forte  Berengarius  exercitum 
ducere  vellet,  transire  eum  omnimodis  prohiberent.  E6* 
vero  constituti  quam  multorum^  Christianorum  ad  beatorum 

20  apostolorum  Petri  et  Pauli  limina  transeuntium  sanguinem 
fuderint,  ille  solus  seit  numerum,  qui  eorum  nomina  scripta 
tenet  in  libro  viventium.    Quam  inique  tibi,  rex  Hugo,  reg-  ps.  68.29. 
num  defendere  conaris!    Herodes,  ne  terreno  regno  privare- 
tur,  innocentes  multos  occidit;   tu,  ut  obtineas,  nocentes  et 

25  morte   dignos    dimittis;   atque  utinam    ea   ratione   nocentes 

S32.  illi  tunc  viverent,  ne  innocentes''  postmodum  interimerent! 

Puto,  sed  quod  verius  est,  credo  te  non  legisse,  immo  nee 

audivisse.  qualiter  iram  Domini  incurreret  rex  Israhel  Acliab, 

dum  regem  Siriae,  virum  morte  dignum,  foederatum  dimit- 3.i?e(7. 20,34. 

30  teret  Benadab.     Unus  enim  de  filiis  prophetarum   dixit  ad 

Achab:  'Haec  dicit  Dominus:  Quia  dimisisti  virum  dignum  3. Reg. 20,^2. 
morte    de   manu   tua,    erit  anima    tua    pro    anima   eins    et 
populus  tuus  pro  populo  eius\    Quod  et  factum  est.    Verum 
quantum  tibi  hac  in  re  obfueris,   stilus  noster  suis  in  locis 

35  oportunius  enarrabit^. 

a)  regressis  AI. 

V,  17:  AlBC.  —  a)  Eos  AI.  b)  multos  AI.  B.  c)  nocentes  AI.  B, 

darüber  innocentes  C1.2. 

1)    Vgl.   zu   diesem   Zuge  Th.  Schiemann,    Rußland,    Polen   und 

40  Livland  bis  ins  17.  Jahrhundert  (Berlin  1886;  I,  52  ff.        2)  Vgl.  Flo- 

doard,  Ann.  942 :  rex  Hugo  Sarracenos  de  Fraxinido  eorum  munitione 

disperdere  conabatur;  vgl.  Pou/pardin,  Provence  S.  212  f.        3)  A.  F,  31 

tüird  nur  noch  Hugos  Ende  erzählt. 
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943.  XYIII.    Tempore,    quo  Berengarius   ab  Italia  fugiit% 

i. e.  vaide^  quendam  secum  Amedeus''  nomine  militem  duxit  adprime* 
nobilem  et,  ut  postmodum  claruit,  non  Ulixe  calliditate  ac 
temeritate  inferiorem.  Fortissimiis  rex  Otto  cum  nonnullis 
inpeditus  rebus  tum  quotannis  ab  Plugone  rege  muneribus  5 
inmensis  delinitus^  Berengario  copias  praestare  non  posset, 
ipse,  quem  praefatus  sum,  Amedeus  Berengarium  ita  con- 
venit:  'Non  clam  te  est,  domine  mi,  quam  invisum  rex 
Hugo  imperio  se  duro  Italicis  cunctis  eflFecerit,  praesertim 
cum  et^  concubinarum  filiis  ac  Burgundionibus  sit  digni-  1» 
tates  largitus^  nee  ullus  inveniatur^  Italiens,  qui  aut  ex- 
pulsus  aut  non  dignitatibus  omnibus*^  sit  privatus^.  Et  quod 
in^  regem  non  aliquid  moliuntur,  haec  causa  est,  quoniam 
quidem,  quem  sibi  constituant  principem,  non  habent.  Si 
itaque  nostrum  aliquis  mutato  habitu,  ne  agnosceretur^,  eo  15 
tenderet  eorumque  voluntatem  inquireret,  consilium  nobis 
procul  dubio  bonum  exculperet'.  Cui'  Berengarius:  'Te', 
inquit,  'cum  commodius  tum  nemo  potest  facere  melius'*. 
Igitur  Amedeus  mutato  habitu  cum  pauperibus,  qui  orationis 
gratia  Romam  pergunf^,  Bomam  quasi  profecturus  Italiam  20 
petit\  principes  convenit  et,  quid  unusquisque  cordi  haberet, 
inquisivit;  neque  enim  eodem"^  omnibus  se  habitu  ostende- 
bat,  nunc  niger  alii ",  subrubeus  alii,  maculosus  alii  vide- 
batur.  Verum  'fama,  malum,  quo  non  velotius°  ullum 
mobilitate  viget'  ^,  eum  in  Italia  esse  auribus  regis  innotuit.  25 
Quem  dum  diligenter  iuberet  inquirere,  ipse  prolixam  et 
pulcherrimam  barbam  pice  adeo  defedavit,  capillos  sub- 
aureos  nigredine  immutavit,  fatiem  deturpavit,  debilem 
finxitP,  adeo  ut  inter  pauperes  regis  in  praesentia  come- 
dentes  se  regi  nudum  ostenderet^  et  vestem  ab  eo,  qua  so 
indueretur,  acciperet  et,  quicquid  rex  de  Berengario  et  se'' 
ipso  loqueretur,  audiret.  Hoc  denique  modo  cunctis  dili- 
gentissime  perscrutatis  non  eodem,  quo  venerat,  modo  cum 
oratoribus   est   regressus.     Praeceperat   enim  rex  clusarum 

V,  18:  AlBC.  —  a)  fugit  01.2.       b)  i.  e.  valde  fehlt  AI.  C2.       c)  amedeum  35 
C1.2.        d)  esset  ^1.        e)  imienitur  C1.2.        f)  omnino  C1.2.        g)  in  fehlt  AI. 
h)  agnossceretur  B.       i)  Cii  B.       k)  tendunt  C1.2.       1)  petiit  C1.2.        m)  neque 
hec  de   (die  Abkürzung  H  =  enim  mißverstanden)  AI.  n)  aliis  subnlueus  aliis 

mac.  aliis  Cl  2.         o)  aliud  iielocius  C1.2.         p)  finexit  B.         q)  hier  endet  AI. 
r)  se  fehlt  C1.2.  40 

1)  Vgl  Ä.  III,  21.  2)  Vgl  A.  III,  45.   V,  6.  3)  Über  die 

Umtvälzung  in  Italien  zur  Zeit  Hugos  vgl  Pivano  8.  82  N.  2.        4)  Vgl 
A.  V,  5  N.  4.  5)  Verg.  Aen.  IV,  174—75:   Fama,  malum  qua  non 

aliud  velocius  ullum:  |  Mobilitate  viget  viresque  adquirit  eundo. 
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custodibus,  no  quempiam  transire  permitterent,  nisi  prius, 
quis  esset,  diligenti  investigatione  perquirerent-^  Quod 
Amedeus  audiens  per  invia  quaedam  et  aspera  nulli  custo- 
dita  loca''  pertransiit  atque  ad  Berengarium  cum  ea,  quam 

5  audire  voluif^,  legatione  pervenit. 

XYIIII.  Hoc  in  tempore  rex  Hugo  datis  decem  num- 
morum  modus  pacem  cum  Ilungariis  fecit,  quos  ab  Italia 
acceptis  obsidibus  expulit  atque  in  Hispaniam  ^  dato  eis 
praeduce''  direxit.     Quod  vero   ad''  Hispaniam   et  ad  civi- 

10  tatem  ipsam,  in  qua  rex  vester  moratur,  Cordobam'^  non 
venerunt,  haec  causa  fuit,  quoniam  triduo  per  inaquosam 
et  siti*^  vastam  regionem  transierunt;  putantes  itaque  equos 
seseque'^  siti  perituros  praeduce  sibi  ab  Hugone  concesso 
mortetenus  verberato*'  celeriori  quam  abirent  impetu  rever- 

15  tuntur. 

XX.    Hac   etiam    eadem    tempestate    idem    rex  Hugo  ^t*'.  ,/., 

-n      i.  121-  i.  •        r>         1       •  (Sept.W. 

joertam  nliam  suam,  quam  ex  meretrice  Jrezola  ipse  genu- 
erat,  per  Sigefredum,  venerabilem  Parmensis  ecclesiae 
antistitem,   Constantino})olim  direxit  Romano  parvulo  Con- 

20  stantini  Porphyrogeniti"^  filio  copulandam  coniugio.  Tene- 
batque  summum  imperii''  Romanos  maior  eiusque  filii  duo 
Constantinus  et  Steptianus,  quibus  post  Romanon  praestabat 
Constantinus,  Leonis  imperatoris  filius,  cuius  parvulus  ex 
Helena,  Romani  maioris  imperatoris  lilia,   natus  iam  nomi- 

55  natam  Bertam,  quam  mutato  nomine  Greci  dixerant  Eudo- 
kian=,  uxoreni  duxerat^.  His  itaque  quattuor  imperantibus 
Stephanus  atque  Constantinus  fratres  ignorante  Constantino, 
Leonis  imperatoris  filio,  adversus  Romanon  patrem  suum 
quaedam  o(pdlf.iaTa,  sfalmata,  id  est  dolos'*,  machinabantur. 

30  Taedebat  enim  eos  patris  severitate  imposita,  quaecumque 
vellent,  facere  non  licere.  Unde  et  malo  mox  accepto  con- 
silio,  quatinus  patrem  deicerent,  pertractabant^. 


a)  inquirerent  C1.2.         b)  loca  /eWf  C'1.2.         c)  ea  qua  uoluit  C1.2. 

V,  19:  BC.  —  a)  perducere,  korr.  preducere  B.  b)  et  ad  C1.2.  c)  cor- 
35  dubam  C1.2.         d)  siti  —  seseque  iehlt  C'1.2.         e)  uulnerato  Ol. 2. 

V,  20:  BC.  —  a)  parphyrogeniti  B.         b)  imperium  C1.2.  c)  eudoxlam, 

darüber  uel  eudochiam  C1.2;   eud.  dLx.  C1.2.  d)   quaedam  salmatas   id   est 

dolosa  C1.2. 


1)  Das  berichtet  mich  der  Araber  MasTidi,  Marquart  S.  150.  159. 

40  2)  Vgl.  Constant.  Forphyrog.  De  udmin.  imp.  c.  26  S.  118;  TJieoph.  contin. 

De  Romano  c.  46  (S'.  481.  3)  Daß  Liudprands  Bericht  über  den 

Sturz  des  Homanos  sehr  paHeiisch  ist,  zeigen  Dändliker-MüUer  S.  148  /f., 

-F.  Hirsch,  Byzantinische  Studien  S.  85  N.  1. 
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944.  XXI.    Constantinopolitanum  palatium  non  pulcritudine       I 

solum,  verum  etiam  fortitudine  omnibus,  quas  iimquam  per- 
spexerim*,  munitionibus  praestat,  quod  etiam  iugi  militum 
stipafione  non  minima  observatur.  Moris  itaque  est  hoc 
post  matutinum  crepusculum  omnibus  mox'^  patere,  post  ^^ 
tertiam  vero  diei  horara  emissis  omnibus  dato  signo,  quod 
est  mis°,  usque  in  horam  nonam  cunctis  aditum  prohibere^. 
In  hoc  igitur  Romanos  is  to  chrysotriclinon'^,  id  est  aureum 
triclinium,  quae  praestantior  pars  est*^,  potentissime  degens 
ceteras  palatii  partes^  genero  Constantino  filiisque  suis  lo 
Stephano  et  Constantino  distribuerat.  Hi  duo  denique^, 
ut  praediximus,  non  ferentes  patris  iustam  severitatem  in 
eorum  cubiculis  multis  copiis  congregatis  diem  constitue- 
runt,  quando  patrem  deicere  solique  ipsi  possent  regnare. 
rDez.  16;.  Cumque  dies  adveniret  optata,  cunctis  de  palatio  iuxta  is 
morem  egressis  Stephanus  et  Constantinus  facta  congres- 
sione  super  patrem  irruunt  eumque  de  palatio  civibus'* 
ignorantibus  deponunt  et  ad  vicinam  insulam,  in  qua  caeno- 
bitarum  multitudo  phylosophabatur,  tonso  ei,  ut  moris  est, 
capite  phylosophandum*  transmittunt  2.  Fit  quam  mox  20 
multirumiger  in  Constantinupoleos''  [populum^]  sonitus:  Ro- 
manen eiectum  quidam,  Constantinum  eins  socerum'"  inter- 
fectum  alii°  clamitabant.  Nee  mora,  totius  populi  ad  pala- 
tium fit  concursus.  Romanos  quasi  imperator  abusivus  non 
requiritur,  verum  Constantinus  an  supersit°,  ab  omnibus  25 
percontatur.  Cumque^  inquisitionis  sedicio'J  non  modica 
fieret  pro  Constantino,  rogantibas  Stephano  et  Constantino 
ex  ea  parte,  qua  Zucanistrii^  magnitudo  portenditur,  Con- 
stantinus crines  solutus  per  cancellos  caput  exposuit  suaque 
ostensione  populi  mox  tumultum  sedavit  ac  in  propria  30 
quemque  repedare  coegit.  Quod  factum  gravem  duobus 
fratribus   ingessit  dolorem.     'Quid  profuit",   inquiunt,  'quod 

V,  21:  BC.  —  a)  uiderim  C1.2.  b)  mox  omnibus  C1.2.  c)  mis  Cl. 

d)  chrisotriclinön  Cl.  e)  est  pars  C1.2.  f)  partes  pal.  C1.2.  g)  den. 

duo  C1.2.        h)  omnibus  C1.2.        i)  ad  philos.  C1.2.        k)  constantinopoleos  C2,  35 
korr.  constantinypoleos  Cl.       1)  populum  von  Köhler  ergänzt.       m)  falsch  für  generum 
gebraucht.       n)  alii  interf.  C1.2.        o)  an  supers.  const.  C1.2.        p)  Que  fehlt  C1.2, 
q)  sed.  inquis.  C1.2. 

1)  Vgl.  Constant.  Porphyrog.  De  cerim.  aidae  Byzant.  II,  1  <S'.  520/".: 
laxeov,  ölt  iv  talg  /iisya/.aig  t)fisQai?  ....  öidovrai  /iiivaat,  cogag  xQlzrjg  40 
üT/.rjQovixevrig.  2)  Auf  die  Insel  Prote.  Vgl.  Georg.  Mon.  De  Constant. 
Porphyrog.  c.  60  <S'.  921 ;  loh.  Diac.  Chron.  Venet.  ed.  Monticolo  S.  134, 
3)  TCvxaviaTi]Qiov  oder  TCovy-aviartjoiov  ist  ein  von  Theodosius  II.  errich- 
tetes Gebäude  für  das  von  den  Persern  tshugan  genannte  Eeiterspiel  des 
Balltreibens.  Siehe  Oberhummer  in  Pauly-Wissowa,  Eealencykl.  d.  45 
Tel.  Alt.  IV,  997. 
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abdicato  patre  aliiim,  qui  non  pater  est,  dominum  sustine- 
mus?  Tolerabilius  enim  decentiusque  paternam  quam  ex- 
teram  pateremur  dominationem.  Quid  illud',  aiunt,  'quod 
in  huius  auxilium  non  solum  propriae,  sed  et*  exterae 
5  venera  nationes  ?  Sigefredus  quippe  episcopus,  regis  Hugonis 
nuntius,  adsumptis  secum  suae  linguae  nationibus  Amel- 
fetanis,  Romanis,  Caietanis,  nobis  ad  interitum,  huic  prae- 
sidio  fuit'. 

XXII.    His  dictis  armatorum  manibus  cubicula'*,    sicut  ^"t^-       ,„, 

^^  .  p  .  (Januar  27 j, 

10  et  pro  patre,  complent.  Quibus  Diavolmos  praeiuit,  qui 
horum  omnium  incentor''  et  post  paululum  proditor  extitit^. 
Constantinum  namque'^  libris  incumbentem  ita  convenit: 
*Quae  tibi  incommoda  a  Stephano  et  Constantino''  fratri- 
bus,   immo  inimicis  tuis  praeparentur,  isthaec®,   quae  in  te 

15  vetus  permanet,  religio  ignorat.  Si  enim  infortunia  tibi 
parta^  cognosceres,  quatenus  posses  vivere,  cogitares.  Uxoris 
tuae  Stephanus  et  Constantinus  fratres«  armatorum  mani- 
bus congregatis  atque  in  cubiculis  iam  conclusis  te  non 
ut  patrem  de  palatio  expellere,   verum   hie  cogitant  inter- 

20  ficere.  Occasio  autem  tui  haec*^  interitus  erit:  eenatum  te 
post  triduum^  Constantinus  et  Stefanus  invitabunt.  Cumque 
tuae  sessionis"^  medium,  exellentiae^  tuae  quatenus  raoris 
est,  obtinere  temptabis,  percusso  mox  scuto  inclusi  de  cubi- 
culo  exilient  tuamque   fuso  sanguine  vitam  finient.     Fidem 

25  autem  si  relatis  exposcis,  iis™  inpraesentiarum  argumentis 
adfirmo.  quoniam  conclusorum  tibi  personas  rimis  ostendo; 
dein,  quod  saluti  solempnius  est  tuae,  hostiorum  tibi  claves 
trade'.  His  auditis  Constantinus:  *Age',  infit,  'ut  coniura- 
torum  prodidisti  perfidiam,   quatenus   hanc   devincam,   ex- 

30  prome"  sententiam.  Xon  enim  mihi  tam°  mea  salus  cara, 
quam  pietas  erit  in  referenda  gratia  iucunda'  ^.  Cui  Dia- 
volinusP;  'Xon'i,  inquit,  'clam  te  est,  Macedones  cum  tibi 
devotos   tum   belle   duros  existere;    mittito  itaque  ac  cubi- 

a)  et  fehlt  C1.2. 
35  V,  22:  BC.  —  a)  cubiculos  B.         b)  qui  et  eorum  animorum  incensor  C1.2. 

c)  denique  Cl.2.        d)  et  a  steph.  et  a  const.  C1.2.         e)  istaec  C1.2.       f)  parata 

C1.2.  g)  fratres  steph.  et  const.  Cl.2,  h)  hie  B;   interitus  haec  Cl.2. 

i)  postriduum  B.       k)  sess.  tuae  Cl.2.       1)  exccllentiae  Cl.2.       m)  usque  Cl.2. 

n)  exprime  Cl.2.  o)  tarn  mihi  Cl.2.  p)  diabolinus  Cl.2.  q)   Non 

40  enim  Cl.2. 

1)  Es  bleibt  ziceifelliaft,  ob  Liudprand  nicht  den  Namen  des  Michael 
Diabolinos  von  der  Verschwörung  des  Jahres  947  auf  die  von  945  über- 
tragen Imt,  Nach  loh.  Diac.  (ed.  3Ionticolo  S.  1S5)  hat  945  ein  Eunuch 
GaJlus  die  Verschivörung   verraten.  2)  Non  enim  —  iucunda  aus 

45  Cic.  Ep.  ad  fam.  U,  6,  5.     Vgl.  A.  II,  69. 


144  LIUDPRANDI  ANTAPODOSIS.    LIB.  Y.   22.  23. 

9i5.  cula^  propria  Stefano  et  Constantino  ignorantibus  eis  suffar- 
cinato.  Cumque  designata  dies  convivii  advenerit  atque 
ob  sessionis  fastiim  simultas"^  inrepserit,  dato  signo,  ut 
praefatus  sum,  percusso  scilicet  scuto,  cum  illorum  manus 
armatorum  praesidio  eis  esse  non  poterit,  tui  mox  ex  in-  5 
proviso  prosilianf^  eosque  tanto  commodius  quanto  inspe- 
ratius  capiant  atque  ad  vicinuni  monasterium,  ad  quod 
patrem  suum,  socerum  scilicet  tuum,  direxerant,  tonsis,  ut 
moris  est'\  crinibus*^  phylosophandum  transmittant.  Divinae 
siquidem  rectitudo  iustitiae  tuum  negotium  secundabit,  cuius  10 
reconpensatio^,  ne  in  patrem  pecearent,  illos  non  terruit 
et  te,  ne  otfenderes,  custodivit'.  Quod  iusto  Dei  iuditio 
ita  accidisse  non  solum  Europa,  sed  et  Asia  nunc  cantat 
et  Africa.  Designato  etenim  die,  dum  simulata  pace  Con- 
stantinum  hunc  Stefanus^  et  Constantinus  fratres  ad  con-  15 
vivium  invitarent  et  ob  sessionis  fastum  tumultus  insurgeret, 
percusso,  ut  dictum  est,  scuto  Macedones  insperato  pro- 
ruunt  duosque  fratres  Stefanum  et  Constantinum  quam  mox 
conprehensos,  tonsos  capite*^  ad  vicinam  insulam'  pliylo- 
sophandum,  ad  quam  patrem  direxerant,  mittunt^.  20 

XXIII.    Quorum  pater  Romanos'*  adventum  ut  audivit, 
graciarum  actiones  Deo  exibuit  *eisque  extra  fores  mona-  *s.  334. 
sterii  obvians  laeta  fatie^:  'Festivum  tempus',  inquit'',  ^quod 
humilitatem  nostram  Imperium  vestrum  visitare  coegit.    Cari- 
tas, puto,  quae  de  me'^  palacio  expulit,  filiacionem  vestram  25 
non  ibi  diu  esse®  permisit.    0  factum  bene,  quod  me  quam 
dudum  praemisistis.     Confratres  enini  et  commilitones  mei 
supernae  tantum  phylosophyae^incunbentes,  qualiter  impera- 
tores  susciperent,  ignorarent,  si  non  me  iam  dudum  impe- 
rialibus  institutis   attritum^  liaberent.     Parta*^  iam  frigidior  so 
herbae.  Goticis'  aqua  decocta  pruinis^;  dulces  adsunt  fabae,  lachana* 
porrique   recentes.     Non  bic  marinae  delitiae  morbos,   sed 
crebra   potius   ieiunia   creant.     Turbam  vero  hanc   tantam, 
tam    sumptuosam    modicitas    nostra    non    recipit;    vestrum 
solummodo  imperium  suscipit,  quod,  ne  paternam  desereret''  35 

a)  cubilia  C1.2.  b)  si  tumultus  C1.2.  c)  proxlliant  B.  d)  est 

moris  C1.2.        e)  capitibus  C1.2.        f)  reconpensatione  in  B.       g)  et  stepli.  C1.2. 
h)  capite  tonsos  C1.2.         i)  insalum,  korr.  insalam  B. 

V.  23:  BC.  —  a)  basileos  romanös  Gl. 2.  b)  leta  facie  obuians  C1.2. 

c)  inquit  tempus  C1.2.  d)  me  de  C1.2.  e)  manere  C1.2;  permanere  C  3.  40 

f)  pliilosophiae  C1.2.  g)  tritum  C1.2.  li)   Parata  C1.2.  i)  coticis  B; 

occisis  Cl.  2;  occiduLs  C  3.         l£)  deserat  C1.2. 

1)  Vgl  F.  Hirsch  a.  a.O.  S.  14.        2)  Im:  V,  50:  frigidior  Geticis 
petitur  decocta  pruinis. 
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senectutem,  advenit'^.    Romanos*  haec  et  huiuscemodi  per-  945. 
stringente   Stephanus  et  Constantinus   filii   pudibundo   con- 
tuentes  lumine  terram,   quam  invite  monasterium  peterent, 
non   est   percontari  necesse,   sed  credere.     Expansis  itaque 
5  post  haec  manibus  ad   altaris^  Romanos   crepidinem  fusus 
liuiusmodi  cum  lacrimis  Deo  preces  effudit: 
XXIIII. 
'Christo  Deus,  cum  quo  pater  est  et  spiritus  unum,  Versus*. 
Iure  patris  verbum,  per  quod  pater  omnia  mundo 
10      Innotuit  secreta  poli  seu  mistica^  pandens, 
Respice  figmentum'^  propria  bonitate  creatum. 
5  Ne  patiare,  precor,  demonis  me  fraude'*  perire, 
Sanguine  quem  sacro  voluisti  reddere  vitae ! 
Da,  Deus,  ut  mundi  tumidos  calcare  conatus 
15      lam  valeam,  sistatque  procul  corruptor  iniquus, 
Cui  labor  est  animas  semper  fedare  beatas, 
10  Imperii*'  cum  sceptra  tuli!     Nunc  haud  placet,  esto! 
Gratia  dignatus  tibi  sit  quod  pellere^  iniquos, 
Imperii  teneant  solium  ne  iniuste  paternum''. 
20  XXV.    His  ita  gestis  Stefanus  atque  Constantinus  custo- 

dia iugi  observantur,  patre,  quae'^  ei  acciderant,  aequani- 
miter  perferente^.  Aiunt  enim  hunc,  et  sub  adtestatione 
confirmant,  dum  a  fratribus  lentis  ob  purgationem  culpare- 
tur,  respondisse,  quod  luculentius  regnaret,  qui  servorum 
25  Dei  humilitatibus  deserviret,  quam  qui  potentibus  mundi 
peccatoribus  imperaret. 

XXVI.  Desideratus  interea  Berengarius  ex  Suevorum  945. 
partibus  paucis  secum  comitantibus  a  Suevia  per  Venustam 
vallem  Italiam  petiit*  applicuitque  castra  secus  munitionem 
30  vocabulo  Formicaria'',  quae  a  Mannasse,  ut  iam  praedixi- 
mus,  Arelatensis  sedis  archiepiscopo  tuncque  Tridentinae, 
Veronensis  atque  Mantuanae  invasore,  Adelardi'^  sui  clerici 
erat  vigiliae  commendata,  Cumque  Berengarius  nullius 
machin amenti"^   apparatu    nuUiusque    belli   impetu   hanc   se 

35  a)  Romano  C1.2.  b)  alteris  B;   altare  Cl.  3;   altaris,  is  auf  Rasur  von 

späterer  Hand,  C2. 

V,  24:  BC.  —  a)  Versus  fehlt  C'1.2.        b)  mystica  C1.2.        c)  ficmentum  B. 
d)  frade  B.       e)  Imperii  libuit  £.01.2;  libuit  von  Peiper  gestrichen.        f)  Dümmler; 
pollere  B;  Konstr.:  Gratia  tibi  sit,  quod  dignatus  [es]  pellere  iniquos. 
40  V,  25:  BC.  —  a)  ea  quae  C'1.2. 

V,  26:  BC.  —  a)  petit  B.  b)  formicariam  C  1.  2.  c)  adelhardi  Cl; 

adheldardi  C'2.         d)  machinamentis  B. 

1)  Ygl.  zu  dieser  Rede  Georg.  Mon.  De  Const.  Porph.  c.  63  -S'.  922 
und  loh.  Dinc.  ed.  Monticolo  S.  136.         2)  Stephan  lourde  947  auf  der 
45  Insel  Samothrake  von  seinen  Wächtern  getötet,  Romanos  starb  948  auf 
der  Insel  Prote. 

Liudprandi  opera.  10 
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945.  capere  posse  conspiceret,  Mannasse  ambitionem  et  keno- 
doxiam'*,  id  est  vanam  gloriam,  cognoscens,  Adelardum  ad 
se  venire  rogavit^;  eui  et  ait:  'Si  munitionem  hanc  pote- 
stati  meae  tradideris  dominumque  tuum  Mannassen  ad  adiu- 
torium  meum^  protraxeris,  se  Mediolanii  archiepiscopatus,  s 
te  vero  Cumani  episcopatus  dignitate  post  acceptam  regni 
potestatem  donabo.  Et  ut  promittenti  mihi  fidem  admittas, 
qiiod  verbis  spondeo,  iuramentis  adfirmo'.  Haec  dum  Man- 
nasse ^  ab  Adalardo  narrantur,  munitionem"  solum  Berengario 
dare  non  iussit,  verum  etiam  Italos  omnes  eius  in  auxilium  lo 
invitavit. 

XXYII.    Fama  igitur,  'malum  quo  non  velotius*^  ullum 
mobilitate  viget'  ^,  Berengarii  adventum  quam  mox  omnibus 
nuntiavit.      Coeperuntque    mox    nonnulli    Hugone    deserto 
Berengario  adhaerere^.     Horum  Milo,  praepotens  Veronen-  is 
sium''  comes,   extitit°  primus,  qui,    dum  Hugoni   suspectus 
appositis    clam    custodibus    servaretur'\    simulatus    se    non 
intellegere  custodiri,  ferme  cenam  usque  ad  noctis  pertraxit 
medium;  cumque  omnes  tam  somno  quam  Liaeo  adgravati®, 
Corpora  quieti  traderent^,    solo  se  qui  eius^  portaverat  cli-  20 
peum*^  comitante,  Yeronam  percitus  venit  directisque  nuntiis 
Berengarium    excivit,    quem    et    in   Yerona,    quo    Hugoni 
firmius  resisteret,   suscepit.     Sane  nulla  hunc  infidelitas  ab 
Hugone  *divisit,   verum  illata   sibi   ab  eodem  nonnulla  in-  *s. 
commoda,  quae  iam  diu  sustinere  non  potuit.     Prosequitur  25 
hunc  Wido,  Mutinensis^  ecclesiae  praesul,  non  iniuria  lacessi- 
tus,    sed    maxima    illa   abbatia   Nonantula,    quam   et  tunc 
adquisivit,   animatus^.     Qui  Hugonem   solum  non  deseruit, 
verum  etiam  multorum  multitudinem  tulit.     Quod  Hugo  ut 
audivit,  congregatis  copiis  ad  eius  castrum  Vineolam'^  venit  so 
idque  viriliter,  sed  inutiliter  oppugnavit;    quod  quam  men- 
datii  alienum  sit,  sententia  subsequens  declarabit.    Nam  dum 
eodem    degeret,   Berengarius  ab   Arderico^   archiepiscopo  ^ 

a)  kenod.  id  est  fehlt  C2,  steht  C3.        b)  coegit  C1.2.       c)  meum  inflectere 
potueris  illum  in  cathedram  promoiieo  mediolanii  archiepiscopatus  C1.2.        d)  man-  35 
nase  B.         e)  narr,  cum  ille  munit.  Gl. 2. 

V,  27:  BC.  —  a)  aliud  uelocius  ullum  C1.2.  b)  adher.  bereng.  C1.2. 

c)  ueron.  comes  ext.  fehlt  C1.2.  d)  obseruaretiu*  C1.2.  e)  omnes  uino  tum 

somno  lento  aggrauati  C1.2.        f)  tradererent  B.       g)  ei  Ol. 2.        h)  clippeum  B. 
i)  mutiniensi  B;  mutiniensis  Cl.         k)  neolam,  korr.  von  zweiter  Hand  viueolam  B.  40 
1)  harderico  C1.2. 

1)  Vgl,  A.  V,  18  iV".  5.  2)   Über  Wido,   Erzkamler  Berengars, 

dann  Ottos,  vgl.  G.  Schwartz  S.  181  /'.     Die  Abtei  Nonantola  erhielt  er 
erst   von   Otto.  3)  Arderich,   Erzbischof  von   Blailand,   starb   am 

13.  Oktober  948;  vgl  Schwartz  S.  74  JV.  1.  45 
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accitus  Veronam  deseruit  ac  Mediolanium    concitus  venit.  a-is 
Quo   audito  rox  Hugo  Papiam  tristis  advenit.     Coeperunt 
interea  omnes  Italiae  primates  omine  non  bono  Hugonem 
deserere  et  egenti  Berengario  adhaerere.    Egentem  ^  autem 

5  non  nichil  possidentem,  sed  cui  nuraquam  quicquam  satis 
est,  aio.  Quoniam  improbi  et  avari,  qui  incertas  atque  in 
casu  positas  possessiones  habent  et  plus  semper  appetunt, 
nee  eorum  quisquam^  adhuc^  inventus  est,  cui'=,  quod 
haberet,    esset   satis,    non   modo    non   copiosi   divites,    sed 

10  etiam  inopes  ac  pauperes*^  existiraandi  sunt.  Soli  enim 
sunt  divites  et  fructuosas  ac  sempiternas  possident  res®, 
qui  suis  rebus  contenti  satis  esse  putant,  quod  est.  Non 
esse  cupidum  vera  pecunia  est;  non  esse  emacem  vectigal 
est.     Fateamur  itaque^,   uter  est   ditior,    cui   deest,   an   cui 

15  superat?  qui  eget,  an  qui  habundat?  cui  possessio  quo  est 
maior,  eo  plus  requirit  ad  se  tuendam,  an  qui  se  suis  viri- 
bus sustinet?  Contentum  etenim  suis  rebus  raaximae  sunt 
certissimaeque  divitiae  ^.  Verum  de  hoc  satis  nunc  dictum 
esse  sufficiat.    Ad  Berengarium  stili  intentio^  redeat,  cuius 

20  in  adventum  aureuni  omnes  seculum  promittebant  et  felicia, 
quae  talem  extulerant,  tempora  clamitabant. 

XXYIII.  Eo  itaque'^  Mediolanii  degente  ac  Italicas 
dignitates  sibi  adbaerentibus  dispensante,  rex  Hugo  Lotha- 
rium,   filium  suum,    non  ad  Berengarii^'  solum,   verum   ad 

25  totius  populi  praesentiam  dirigit,  petens,  quia  se  eis  non 
morigerum  abdicant°,  filium  saltem  Dei  pro  amore,  qui  nil 
in  eos  deliquerat'\  suscipiant  ac  voluntatibus  eorum  mori- 
gerum reddant.  Lothario  denique  Mediolanium  petente 
rex  Hugo  Papia  omni  cum  pecunia  egressus  Italiam  dese- 

30  rere  atque  in  Burgundiam*'  ire  cogitavit.  Sed  res  eum 
ista*  retinuit,  quoniam,  dum  misericordia  inclinati  Lotha- 
rium  in  ecclesia  beatorum  confessoris  et  martyrum^  Am- 
brosii,  Gervasii  et  Protasii  ante  crucem  prostratum  erigerent 
regemque  sibi  constituerent,  quam  mox  post  Hugonem  diri- 

35  guiit  nuntium,  quem"^  se  iterum  super  eos  regnaturum 
promittunt^.    Hoc  plane  consilium,  immo  deceptionem,  non 

a)  (jq;  B.  b)  adhuc  sibi  sufficiens  inuentus  C1.2.  c)  qui  B.Cl. 

d)  pauperes  et  inopes  C 1. 2.       e)  possidentes  possessiones  (possess.  possid.  Cl)  C\.  2. 
V)  ergo  C1.2.         g)  initium  C1.2. 
40  V,  28:BC.  —  a)  namque  Cl.  2.      b)  berengarium  C  1.2.      c)  abdicauit  C1.2; 

abdicauerunt  C3.         d)  deliQuerat  B.         e)  bregundjam  B.        i)  ista  eum  C1.2. 
g)  mar  B.         h)  per  quem  Köhler. 

..  1)  Egentem  —  certissimaeque    divitiae    aus    Cic.  Parad.   VI,  3. 
2)  Über  die  Zeit  vql.  Dünnnler,   Otto  S.  1S9  f.,  dazu  Arch.  paleoqr.  ital. 
45  IX,  Taf.  51. 

10* 
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945.  omnes,  sed  Berengarius,  ut  erat  calliditate  sufFarcinatus, 
adinvenit,  non  quo  hos  regnare  disponeret,  sed,  ut  post 
claruit,  ne  Hugo  discederet  atque  inmensa  quam  habebat 
pecunia  Burgundionum  auf^  aliarum  gentium  super  se  po- 
pulos  invitaret.  5 

XXVIIII.  Hoc  in  tempore  loseph  quidam,  moribus 
senex,  diebus  iuvenis,  Brixianae  civitatis*  clarebat  episco- 
*  yronicösTj.  pus.  Quem  Berengarius,  ut  erat  Dei*  timens^,  ob  morum 
probitatem  episcopio  privavit,  eius*=  loco  Antonium^,  qui 
nunc  usque  superest,  nullo  concilio  habito,  nulla  episcopo-  10 
rum  deliberatione  constituit.  Sed  et  Cumis  tunc  non 
Adelardum,  ut  iuraverat,  verum  ob  Mediolanensis  archi- 
episcopi*^  amorem  Waldonem^  quendam  episcopum®  ordi- 
navit.  Quod  quam  bene  fecerit,  subditorum  depopulatio, 
Vitium  incisio,  arborum  decorticacio,  multorum  oculorum  15 
excussio,  simultatis  saepissima  repetitio  cum  signis  tum 
gemitibus  narrat-^.  Hadelardum^-^  autem  Regensi  praefecit 
ecclesiae. 

XXX.  Bosonem  vero,  Hugonis  regis  spurium,  Placen- 
tinae  sedis  et  Liutefredum  Papiensis  ecclesiae  episcopos  20 
expellere*  cogitavit,  verum  intercedente  pretio^  ob  Dei  se 
amorem  eos  dimisisse  simulavit.  Quam  inmensum  tunc  Italis 
gaudium!  Alterum  David  venisse  latrabrant.  Sed  et  magno 
Karolo  caeca  hunc^  mente  praeferebant.  Quamquam  enim 
iterato  Hugonem*^   atque  Lotharium'^  reges  Italici    suscipe-  25 

a)  atque  C1.2. 

V,  29:  BC.  —  a)  ciuit.  bris.  C1.2.  b)  de!  timens,  am  Rand  v  yronicös  B; 
dei  tjTannicosus  mens  C  1 ;  dei  tironicosus  mente  C  2 ;  dei  tyroni  vehemens  C  3. 
c)  eiusque  C1.2.  d)  episcopi  Cl.  2.  e)  episcopum  fehlt  C1.2,  f)  adelhar- 
dum  C1.2.  30 

V,  30:  BC.  —  a)  expell.  episc.  01.2.  b)  hunc  caeca  C1.2.  c)  reges 

hug.  a.  loth.  C1.2.         d)  lothariu  B. 

1)  Vgl.  Schwartz  8,  105.  JEh-  ivirä  969  zuletzt  envähnt.  2)  Vgl. 
Schicaiiz  S.  46  f.  3)  Vgl.  Attos  Brief  an  Waldo  (Attonis  opera  ed. 

Burontius  S.oll):  nam  armis  defendi,  depraedatione  vel  devastatione  35 
vindicari,  praeda  ditari,  vel  homicidio  vel  detiTincatione  timeri,  nou 
sacerdotum   sed   daemonum   est.     Vgl.  H.  0.  1.  4)   Vgl.  Schwartz 

S.  195,  der  darauf  himveist,  daß  Adelhard  schon  am  19.  Dezember  944 
(sollte  heißen  1.  Januar  945j  als  Bischof  urhinde  (Ughelli,  Italia  sacra 
II,  266  f.).  Doch  ist  schon  von  Köpke  S.  54  auf  die  Unzurerlässigkeit  40 
der  Daten  dieser  Urkunde  mit  Rücksicht  darauf  hingeiviesen,  daß 
Adelhards  Vorgänger  Aribald  noch  in  einem  Placitum  vom  17.  März  945 
begegne  (Muratori,  Antiqu.  Italicae  I,  463j,  ivährend  Adelhard  zuerst 
am  19.  3Iai  946  als  Bischof  genannt  werde.  5)  Boso  und  Lintfred 

retteten  ihre  Bischofssitze  durch  Geldzahlungen,   doch  verlor  Boso  das  45 
Amt  des  Erzkanzlers;  vgl.  Bresslau,    Handbuch  der  Urkundenlehre  I^ 
(Leipzig  1912;,  396. 


j 
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rent,  Berengarium  tarnen  nomine  solum  marchionem,  pote-  945. 
State  vero  regem,  illos  vocabulo  reges,  actu  autem  neque 
pro  comitibus  habebant.  Quid  plura?  Tanta  hac  Beren- 
garii  fama,  humanitate,  liberalitate  parentes  mei  acciti  ei 
5  me  ad  serviendum  tradunt.  Cui  et  inraensis  oblatis^  muneri- 
bus  secretorum  eius  conscium  ac  epistolarum  constituunt 
s. 33G.  signatorem.  Cui  cum  fideliter  *longo  tempore  deservirem, 
hac,  quam  prosecuturus^  sum  suis  in  locis,  pro  dolor *=! 
mercede    donavit.     Verum    haec    retributio    poene    me    ad 

10  desperationem  usque  pertraheret,  si  in  re  consimili  consotios 
plurinios  non  excuderet.    De  isto  enim  pulchre  dictum  acci- 
pimus:  'Pennae  strutionis*^  similes  sunt  pennis  accipitris  et /o&39,i3.i8, 
herodii.    Cum  tempus  advenerit,  in  altum  alas  erigit,  deridet 
equitem   et  ascensorem  eius'.     Hie  enim  superstitibus  Hu- 

15  gone  et  Lothario  magnus  voraxque  strutio  non  bonus,  sed 
bono  similis  est  visus.  Eis  autem  decedentibus  et  ad  regni 
fastigia  omnibus  illum^  promoventibus,  quantum  alas  erexerit 
quantumque*^  nos  omnes  irriserit,  non  tarn  verbis  quam 
suspiriis  ac  gemitibus  narro.     Sed  his  omissis  ad  narrandi 

20  seriem  redeamus. 

XXXI.  Rex  Hugo  cum  divinam  animadversionem  decli-  946. 
nare   ac  Berengario    praeesse  non  posset,   relicto  Lothario 
et  simulata  pace  Berengarii  fidei  tradito  in  Provinciam  omni 
cum  pecunia  properavit.     Quo   audito  Raimundus  Aqueta- 

25  niorum  princeps  eum  adiif^,  cui^  et  pro  minis  mille  se  in 
militem  dedit  fidemque  sibi  servaturum  iuramento*^  adfir- 
mavit.  Sed  et  congregatis  copiis  Italiam  ingressurum  ac 
Berengarium  debellaturum  ^^  esse  promisit;  quod  quanto 
nos  omnes  cachinno*^  affecerit,  gentis  eiusdem  vilitas  palam 

30  facit,    quae   etsi  praesidio   esse  posset,   ad  effectum   tamen 
haudquaquam  perduceret,  quoniam  quidem  vocante  Domino 
brevi  rex  Hugo^  viam  est  carnis  universae  ingressus^,  Bertae  ^^^'^i  10. 
nepti   suae^,   Bosonis   Arelatensis    comitis   viduae,   pecunia 
derelicta.     Quam  etiam  brevi  spatio  intercedente  memora- 

35  tus  Raimundus,  inpurissimae*^  gentis  princeps  inpurior,  sibi 
maritam  efFecerat,  cuius  non  solum  concubitu,  verum  etiam 

a)  oblati  B.       b)  prosecurus  £.        c)  pro  dolor /eM  Gl.  2.       d)  structionis  S; 

strutionis,  korr.  strucionis  Gl.  e)  illiim  fehlt  B.  i)  quantisque  diludiis  C1.2. 

V,  31:  BC.  —  a)  ad,  korr.  van  der  zweiten  Hand  adit  B.        b)  cui  fehlt  C1.2. 

40  c)  iur.  seru.  C'1.2.         d)  debelaturum  B.         e)  cachynno  B.         f)  hugo  rex  breui 

est  (briue  Cl)  uiam  uniu.  carnis  Ol. 2.        g)  ingresus  B.        h)  inpudissimae,  korr. 

inpurissimae  B;  impudentissimae  C1.2. 

1)  Siehe  A.  IV,  11;  tyh  Poupardin,  Provence  S.  232  N.  4. 
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osculo    indignum    elegantes    formarum    inspectores^    etiam 
atque  etiam''  eonfirmant. 

XXXII.    Huius   hoc   in  tempore  soror,  Berengarii  sci- 
licet  uxor  Willa,   passa  est  crimen  incesti.     Quod  ita  acci- 
disse*  non  solum  aulici  vel   cubicularii,  verum  aucupes  et   5 
cupedenarii^  clamant.     Habuit   ea'^   presbiterulum   capella- 
num,  nomine  Dominicum,  statura  brevem,  colore  fuligineum, 
rusticum,  setigerum,  indocilem,  agrestem,  barbarum,  durum, 
villosum,  cauditum,  petulcum^,  insanum,  rebellem,  iniquum, 
cuius  magisterio  duas  Willa  commendaverat  gnatas,  Gislam  10 
scilicet  atque  Girbergam'^-*,  ut  eas  litterarum  scientia  epo- 
taret.     Occasione  itaque  puellarum,  quas  presbiter  Domini- 
cus,  hirsutus,  inlotus  facete  docebat,  mater  ei  propitiaverat, 
tribuens'^  delicatum  cibum  vestesque  preciosas.    Mirari  om- 
nes,  cur  cunctis*^  invisa,  ingrata,  tenax  huic  existeret  larga.  15 
Ma«7;.  10,26.  Sententia  tamen  veritatis,   quae   ait:    'Nihil   opertum,  quod 
non  reveletur,   et  ocultum,   quod  non  in  publicum  veniat', 
diu  mirari    homines   passa  non  est.     Nam  cum  nocte  qua- 
dam  Berengario  absente   ad  cubile  dominicum  more  solito 
hirsutus   isdem   vellet   accedere,    canis   isthic*^   aderat,    qui  20 
latratu    horribili    circumiacentes    exitavit^   huncque^  morsu 
vehementi   laniavit.     Consurgentes    denique,    qui    in   domo 
erant,  cum  eum  conprehenderent  et,  quo  iret,  interrogarent, 
apologeticum  istud  anticipando  domina  dedit:  'Ad  mulieres 
nostras    ibat    perditus'.     Sperans    itaque   presbiterulus    sibi  25 
lenius^  fore,    si  teneret  sententiam  dominae'':  'Ita  est,  in- 
quam'\   Coepit  itaque  domina  vitae  eins  insidiari  praemium- 
que  promittere,  si  esset,  qui  ei  vitam'^  auferret.     Sed  cum 
timerent  Deum   omnes^   et   mors   eins  diiferretur,   pervenit 
ad  Berengarium  sermo.    Willa  vero  coepit  aruspices  male-  so 
ficosque  inquirere,  quo  eorum  carminibus  iuvaretur.    Utrum 

a)  etiam  atque  etiam  fehlt  C1.2. 

V,  32:  BC.  —  a)  uerum  esse  C1.2.  b)  etiam  ea  C1.2.  c)  gerber- 

tamCl.2.  d)  tribuens  —  eunctis  fehlt  C1.2.         e)  isthic  —  exitavit  fehlt  C1.2. 

f)  que  fehlt  01.2.         g)  leuius  01.2.        h)  dominae  suae  01.2.        i)  inquit  01.2.  35 
k)  uitam  ei  01.2.         1)  omnes  deum  01.2. 

1)  Ter.  Enn.  III,  5,  19:  elegans  formarum  spectator.  2)   Ter. 

Etm.  II,  2,  25:  concuri'unt  laeti  mi  obviam  cuppedinarii  omnes. 
3)  Vgl.  das  Gedicht  eines  Unbekannten  an  den  Pan  (Poetae  lat.  min. 
ed.  Baehrens  III,  170j;  Rustice  lustrivage  capripes  cornnte  bimembris  |  40 
Cinyi^hie  hirpigena  pemix  caudite  petulce  |  Saetiger  indocilis  agrestis 
barbare  dure  |  Semicaper  villose  fugax  periure  biformis.  4)  Über 
Berengars  Familie  vgl.  Dümmler,  Otto  S.  879  f.,  und  Poupardin,  Bour- 
gogne  S.  220  N.  5. 
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autem  horum  carminibus  an  Berengarii  sit  adiuta  mollicie, 
nescio'';  adeo  mens  eins  est  inclinata,  ut  sponte  maritali 
porrigeret  ora  capistro^.  Presbiterulus  itaque,  quia  dorainae 
asseculas*^  adhinnivit,  virilibus  amputatis  dimittitur;  domina 

5  vero  a  Berengario  magis*^  diligitur.  Dixerunt  autem,  qui 
eum  eunuehizaverunt,  quod  merito  illum  domina  amaret, 
quem  priapeia  portare  arma*^  constaret. 

XXXIII.   Per  id  tempus  Taxis,  Hungariorum  rex,  magno  947. 
cum    exercitu   in  Italiam  venit^.     Cui  Berengarius   non  ex 

10  propria  pecunia,  sed  ex  ecclesiarum  ac  pauperum  collec- 
tione^  X  modios  nummorum  dedit.  Fecit  autem  hoc,  non 
ut  populi  curam  haberet,  sed  ut  hac  occasione  magnam 
pecuniam  congregaret.  Quod  et  fecit.  In  omni  enim  utrius 
sexus  liomo,  tamque  ablactatus  quam  lactens,  pro  se  num- 

15  mum  dedit,  quibus  aes  commiscens  ex  paucis  X  modios 
fecit;  ceteram  vero  partem  et,  quicquid  ex  ecclesiis  tulit, 
sibi  retinuit. 

EXPLICIT  LIBER  QUINTUS.     Deo  gratias^ 


337.  *IXCIPIUXT  CAPITULA  LIBRI  SEXTI^ 

20  I.    Prohoemium. 

11.    De  eo  quod  imperator  Constantinus  nuntium  Beren- 
gario dirigit. 
III.    Qua   calliditate   Berengarius    nuntium   Constantino- 
polim  direxit,  cui  nihil  dedit. 
25     IUI.    Quo  tempore  isdem  nuntius  Papia  exierit,  ac'^  quo 
Constantinopolim  venerit. 
Y.    De  admirabili  domo,  quae  dicitur  Magnaura,  et  sus- 

ceptione  nuntii. 
VI.    De  donis,  quae  nuntius  Berengarii   imperatori  fecit 
30  de  suis  rebus   ex  parte  Berengarii,  qui  nihil   misit. 

a)  nescio  feMt  B.       b)  asseclas  C1.2.       c)  magis  a  bereng.  C1.2.       d)  arma 
portare  Cl.2. 

V,  33:  BC.  —  a)  Deo  gratias  fehlt  Cl;  Finit  Über  V  Antapodoseos  regum  et 
principum  partis  europe  liudbrandi  ticinensis  diaconi  C'2. 
35  VI  Kapitelverzeichnis:  BC.  —  a)  Libri  Sexti  fehlt  C'2.         b)  a  Cl,  fehlt  C2. 

1)  luv.  VI,  43:   maritali  iam  porrigit   ora  capistro.  2)   Vgl. 

Ann.  Benevent.  947.  Den  Taxis  nennt  unter  den  Enkeln  Arpads  Constant. 
Porphyrog.  (De  admin.  imp.  c.  40  S.  IIb).  3)  Über  die  Art,  tvie  für 
den  Tribut  die  Abgaben  rom  Volk  erhoben  xvurden,  vgl.  Waitz,  Ver- 
40  fassungsgeschichie  VIII,  393  N.  5;  Caro,  Der  Ungarntribut  unter  Hein- 
rich L,  Mitteilunqen  des  Instituts  für  österreichisclie  Geschichtsfai'schunq 
XX  Cm9),  279  f. 
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YII.    De  eo  quod  Imperator  nuntium  Berengarii  ad  men- 

sam  invitat. 
Vin.    De  admirabili  domo  Decanea  et  tribus  magnis  vasis* 

aureis. 
Yini.    De  admirabili  ludo  ad  mensam  facto.  & 

EXPLICIUNT<=  CAPITULA. 


INCIPIT  LIBER  SEXTUS^ 

I.   Temporis    instantis    qualitas    tragoedum    me    potius 
quam  historiographum  ^  quaereret,  nisi  pararet  Dominus  in  lo 
Ps.  22,5.  conspeetu   meo   mensam   adversus    eos,    qui   tribulant    me. 
Explicare   enim   non   possum,    quot   peraegre  profectus  in- 
commoditatibus  quatiar,  iuvatque  hominem  exteriorem  potius 
lugere  quam  scribere.    Interior  vero  apostolicis  confirmatus 
iiom.  5,3— 5.  institutis 'in  liuiusmodi  tribulationibus  gloriatur  sciens,  quod  is 
tribulatio  patientiam  operatur,  patientia  autem  probationem, 
probatio  vero  spem;  spes  autem  non  confundit,  quia  Caritas 
Dei   diffusa   est   in  cordibus   nostris   per  Spiritum  sanctum, 
qui  datus  est  nobis'.    Pareat^  itaque  interiori  exterior  sua- 
que    infortvmia''   non   solum   non   abhorreat,    verum   in   bis  20 
potius  conquiescat;  dumque  scribendi  operam  dans  fortunae 
rota^  elevari  hos'^,  illos  deprimi  dixerit,  praesentem  incom- 
moditatem   minus   sentiet    eiusque   mutabilitati   congaudens 
deteriora,    quod®    fieri    nequit,    ni   mors    aut    membrorum 
debilitatio  intercedat,  iam  non  metuat,  sed  fortunata  semper  25 
expectet.    Instantia  enim  si  mutaverit*^,  salutem,  quae  deest, 
adferet,  infortünatum,  quod  adest,  expellet.    Scribat  itaque 
et  superioribus  vera  baec,  quae  secuntur,  adiungat. 
947—950.  II.    Rege    Hugone    Provinciae     in    partibus    defuncto 

Berengarii  nomen  celebre  apud  nonnullas,  praesertim  apud  3a 
Grecas  extitit  nationes.     Is  enim  Italicis  omnibus  principa- 
batur  virtute,  rex  vero  Lotharius  solo  nomine^.    Constanti- 

a)  uasis  magnis  C1.2.  b)  Zahl  und  Kapiteltitel  fehlen  B.Cl;  C2  ergänzt: 

De  erogatione  aureorum  nummorum  in  praesentia  imperatoris.        c)  FINIUNT  C  2. 

VI,  1:  BC.  —  a)   EXPLICIUNT  —  SEXTUS    fehlt    B.  b)   Paroeat   B.  35 

c)  infurtunia  B.         d)  hos  eleu.  C1.2.  e)  quot  fuerint  quid  ni  C1.2;  quotquot 

fuerint  nisi  C  3.         f)  maturauerit  C1.2. 

1)   Vgl.  Eiisebüis-EfufhiHS,  Histor.  eccies.  7,  8,  4:   tragoedia  magis 
quam  historia.  2)   Boet.  Phil,  consol.  II,  1:   Fortunae  .  .  .  rotae. 

3)  Lothar  nennt   in   seinen  Urkunden  Bcrengar  summum  regni  nostri  40 
consiliarium  (consortem). 
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nus  itaque,  qui  deiectis  Romano  filiisque  suis  Constantinu- 
poleos''  regebat  imperium.  audito  Berengariiim  potentia 
praestare  Lotliario,  per  Andream  quendam^,  qui  ab  officio 
eomis°  cuvtis^  dicebatur,  literas  Berengario  dirigit,  in  quibus 
5  continebatur  vehementer  se  Berengarii  nuntium  velle  videre, 
cuius  in  reditu  cognosceret,  quanta  eum  caritate  diligeret. 
Seripsit  etiam  et  commendaticias  eidem  pro  Lothario  litteras, 
ut  fidelis  ei  esset  administrator,  cui  Deo  largiente  extiterat 
gubernator.    Constantinus  namque  sollicitudinem  non  parvam 

10  Lotharii  pro  salute  habebat,  religiöse  ob  amorem  nurus 
suae  cogitans,  quae  Lotharii  soror  extiterat 2. 

III.  Berengarius  itaque  calliditate,  qua  erat*  suffarci- 
natus^,  cogitans,  quem  potissimura  mitteret,  cui  nil  inpensae 
ob  itineris   longinquitatem    praeberet,   vitricum,    cuius    tunc 

15  sub  cura  degebam,  conveniens^:  'Quanti  mihi',  inquit,  'esset, 
privignum  tuum  Grecas  literas  non  ignorare!'  Cui,  cum 
diceret:  'Utinam*^  divitiarum  mearum  ea  gratia  partem 
mediam  distributam  haberem\  'Non  necesse*,  aif^,  'habes, 
neque  centesimam  impertiri.    Constantinopolitanus  Imperator 

20  litteris  orat,  ut  meum  ad  se  nuntium  dirigam.  Quod  cum 
ob  animi  constantiam  nemo  melius  tum  ob  dicendi  copiam 
nemo  commodius  facere  potest*.  Quid  dicam,  quam  facile 
doctrinas  ebibet  Grecas,  qui  tam  puerilibus  in  annis  epotavit 
Latinas?'     Hac   spe  quam  mox  vitricus   animatus  inpensas 

25  omnes  distribuit  meque  magnis  cum  muneribus  Constantino- 
polim  direxit. 

im.    Die     quippe    Kalendarum  ^    Augustarum     Päpia  ^^^^  j   \^^,^ 
exiens  per  Heridani  alveum  triduo  Venetiam  veni,   ubi   et 
Salemonem''  Grecorum  nuntium,  kitonitan'',  eunuchum,  rep- 

30  peri,  ab  Hispania  et  Saxonia^  reversum'^  Constantinopolim 
versus  tendere  cupientem  secumque  ducentem  domini  nostri, 
tunc  regis,  nunc  imperatoris,  magnis  cum  muneribus  nuntium, 

VI,  2:  BC.  —  a)  constantinopoleos  C'2;  constantini  ypoleos, rfarüternopolis  C 1. 

b)  quendam  fehlt  C1.2.          c)  comes  C1.2;  dazu  in  B  die  Glosse  una  pars,  die  ver- 

35  mutlich  ausdrücJceti  soll,  daß  comis  und  das  am  Anfang  der  nächsten  Zeile  stehe7ide 

curtis  zusammengehören.  ^ 

VI,  3:  BC.  —  a)  qua  erat  fehlt  C1.2.  b)  ueniens  B.  c)  ut  B.  d)  in- 
quit C1.2. 

VI,  4:  BC.  —  a)  calendarum  B.       b)  salemonem  comitem  C1.2.        c)  kito- 
40  netam  C1.2.         d)  regressum  C'1.2. 

1)  Dem  HÖ/iiTjg  y.ögxrig  ^praefectus  praetorio^  unterstellt  das  Zelt 
des  Kaisers  oder  des  Feldherrn.  2)  Vgl.  A.  V,  20.  3)  Vgl.  A.  V,  28. 
4)   Vgl.  S.  132  N.  4.  5)  Liudprand   bezeichnet    mit   Saxonia   häufig 

JDentschland.    Vgl.  darüber  v.  Ottenthai,  Die  Quellen  zur  ersten  Romfahrt 
45  Ottos  S.  75;  Vigener,  Bezeichnutigen  für  Volk  und  Land  der  Deutschen 
S.  139. 
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*Liutefredum  scilicet,  Magontinum  institorem^  ditissimum*.  ».s:. 338 
Aug.  26.  Octa\o    denique    Kalendas'*    Septembris    Venetia    exeuntes 
Sept.  17.  XV.  Kalendas  Octobris"^  Constantinopolim  venimus,  ubi  quam 
inaudito  miroque  simus  modo  recepti,  scribere  non  pigebit. 
\,'  Y.    Est  Constantinopolim  domus  palatio  contigua  mirae    s 

magnitudinis  seu  pulchritudinis,  quae  a  Grecis  per'*  V  loco 
digammae  positam  Magnaura^,   quasi   magna    aura   dicitur.        ji 
Hanc  itaque  Constantinus  cum  ob  Hispanorum  nuntios,  qui        ^ 
tunc  eo  noviter^  venerant^,  tum  ob  rae  et  Liutefredum  hoc 
modo    praeparari    iussit.      Aerea,    sed    deaurata    quaedam  lo 
arbor  ante  imperatoris  sedile'^  stabat,   cuius  ramos  itidem 
'  aereae  diversi  generis  deaurataeque  aves*^  replebant,  quae 
secundum  species  suas  diversarum  avium  voces  emittebant*. 
Imperatoris  vero  solium   huiusmodi   erat   arte   compositum, 
ut  in  momento  humile,  exelsius^  modo,  quam  mox  videretur  is 
•scii.sediief.  sublime,    quod*^   inmensae    magnitudinis,    incertum    utrum 
aerei  an  lignei,   verum   auro   tecti^  leones  quasi  custodie- 
bant,  qui=  cauda  terram  percutientes  aperto  ore  linguisque 
mobilibus    rugitum    emittebant^-''.      In    hac    igitur    duorum 
eunuchorum  humeris  incumbens  ante  imperatoris  praesen-  20 

V 

a)  dignissimum  C1.2.  b)  Octaua  quippe  kalendarum  die  C'1.2.  c)  octo- 
bris   B. 

VI,  6:  BC.  —  a)  pro  loco  digammae  C1.2.  b)  nouiter  eö  C1.2.  c)  ocu- 
los  C1.2.  d)  uolucres  C1.2.  e)  excelsius  C1.2.  f)  Sed  sedile  quod  erat 

Cl. 2.  Exe. Paris.         g)  qui  cauda  —  emittebant  fehlt  C1.2.  25 

1)  Vgl  Heyä,  Geschichte  des  Lerantehandels  im  Mittelalter  (Stutt- 
gart 1879^  I,  90;  A.  Schulte,  Geschichte  des  mittelalterlichen  Handels 
und  Verkehrs  ztvischen  West -Deutschland  und  Italien  (Leipzig  1900J 
I,  79.  2)  3Iagnavra  zu  sprechen,  da  v  (u)  hier  nicht  den  Vokal, 

sondern  den  Laut  des  Digamma  bedeutet.  —  Über  diesen  van  Konstantin  30 
erbauten  und  von  Leo  VI.  erneuerten  Palast  vgl.  außer  der  bei  Oberhummer 
in  Pauly-Wissowa,  Eealenc.  d.  kl.  Alt.  JF,  991    angegebenen  Literatur 
Ebersolt,    Grand  Palais   S.  68  ff.   und  J.  B.  Bury,  The  Great  PaJace, 
Byzantinische  Zeitschrift  XXI  (1912),  210  #'.  3)  Nach   Constant. 

Porphyrog.,  De  cerim.  aulae  Byzant.  II,  15  3.  571.  580,  ist  am  24.  Oktober  35 
eine  spanische  Gesandtschaft  bei  Hofe  empfangen  worden.  Trotz  der  Zeit- 
differenz ist  es  lüohl  dieselbe,  von  der  Liudprand  hier  spricht,  4)  Vgl. 
Georg.  Hamart.  Cliron.  c.  5  S.  702:  ^t^.öxoaßog  de  Siv  6  avxog  ©eöcpilog 
xaxsaxEvaas  .  .  .  dsvSgov  8s  ygroodr,  iv  co  azQovdol  icpeCo/^isvot  diä.  fii]xa- 
vfjg   Tivog  povaixcög  ExeXäöovv.  5)    Während   E.  Molinier,    Histoire  40 

generale  des  arts  appliques  ä  Vindusirie  (Paris  1900^  IV,  45  dieser  An- 
gabe Liudprands  Glauben  schenkt,  hält  Vogt  S.  415  N.  4  daran  fest, 
daß  die  berühmten  Löwen  aus  echtem  Golde  Ovaren.  Vgl.  auch  Labarte, 
Le  Palais  imperial  de  Constantinople  et  ses  abords,  Sainte-Sophie,  le  Forum 
Augusteon  et  V Hippodrome  tels  qu'ils  existaient  au  X«  siede  (Paris  1861J  45 
S.  85.  6)  Constantin  a.  a.  Ö.  II,  15  S.  569:    ägxovTai  ßQvyäa-&ai   01 

Xiovrsg    xai   ra  ogvea   to.   iv  tu)  oxivxQcp ,   öfioioig  xai  xa  iv  xolg  öerdgeat 
qSsiv  iraQfiovicog. 
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tiam    sum    deductus.      Cumque    in    adventu    meo    rugitum  949, 
leones*  emitterent,   aves   secundum  speties  suas  perstrcpe- 
rent,  nullo  sum  terrore,  nuUa  admirationc  cominotus,  quo- 
niam  quidem  ex  liis  omnibus  eos  qui  bene  noverant  fueram 

5  percontatus.  Tertio  itaque  pronus  imperatorem  adorans 
Caput  sustuli  et,  quem  prius  moderata  mensura  a  terra 
elevatum  sedere  vidi,  mox  aliis  indutum  vestibus  poenes 
domus  laquear  sedere  prospexi;  quod  qualiter  fieret,  cogi- 
tare   non  potui,   nisi   forte    eo   sit   subvectus  ergalio^,   quo 

10  torcularium  arbores  subvehuntur.  Per  se  autem  tunc  nihil 
locutus,  quoniam,  etsi  vellet,  intercapedo  maxima  indecorum 
faceret,  de  vita  Berengarii  et  sospitate  per  logothetam'^- "^ 
est  percontatus.  Cui  cum  consequenter  respondissem,  inter- 
prete   sum   innuente   egressus  et  in   datum  mihi  hospitium 

15  mox  receptus. 

"^  YI.    Sed   nee   boc    pigeat    memorare,    quid    tunc   pro 

Berengario  egerim,  scilicet  ut  agnoscatur,  quanta  hunc* 
caritate  dilexerim  et  cuiusmodi  ab  eo''  reconpensationem 
pro  bene   gestis   acceperim.     Hispanorum  nuntii   et  nomi- 

20  natus  Liutefredus,  domini  nostri  tunc  regis  Ottonis  nuntius, 
magna  ex  eorum  dominorum*'  parte  munera  imperatori 
Constantino  detulerant.  Ego  vero''  Berengarii  ex  parte 
nihil  praeter  epistolam,  et  hanc  mendatio  plenam,  detule- 
ram.      Aestuabat   itaque    non    parum    hac    pro    verecundia 

25  animus  et,  quid  super  hac  re  faceret,  cogitabat  attentius, 
Aestuanti  autem  et  mihi  nimium  fluctuanti  mens®  suggessit, 
quatinus  dona,  quae  imperatori  mea  ex  parte  detuleram, 
Berengarii  ex  parte  conferrem  parvumque  munus,  prout 
possem,    verbis    ornarem^.     Optuli  autem    loricas    optimas 

30  YIIII,  scuta  optima  cum  bullis  deauratis  YII,  coppas 
argenteas  deauratas  II,  enses,  lanceas,  verua,  mancipia 
1111°''  carzimasia*^-',  imperatori  nominatis  omnibus  precio- 
siora.     Carzimasium^  autem  Greci  vocant   amputatis  virili- 

a)  leones  rüg.  C1.2.        b)  argälio  B.C  1.2.        c)  logoteam  Cl;  logotetam  C2. 
35  VI,  6:  BC.  —  a)  eum  C1.2.        b)  ab  eo  fehlt  C1.2.        c)  dominis  B;  parte 

dominorum  C1.2.  d)  vero  fehlt  C1.2.  e)  mens  animus  C1.2.  f)  carsa- 

mazia  C1.2.         g)  carsimazium  Cl.2. 

1)   Über  dieses  Amt  vgl.  Schlumhcryev,  Sigülographie  S.  483/.  621  /f.; 

Vogt  S.  164  ff. ;  A.  Semenov,   Über  Ursprung  und  Bedeutung  des  Amtes 

■40  der  Logotheten  in  Byzanz,  Byzantinische  Zeitschrift  XIX  C1910^,  440^'. 

2)  Ter.  Eun.  II,  1,  8:    Munus  nostrum  omato   verbis,   quod  poteris. 

3)  Nach  Georg  Jacob,  Welche  Handelsartikel  bezogen  die  Araber  des 
Mittelalters  aus  den  nordisch -baltiscJien  Ländern?  (Berlin  1891^  »S*.  9, 
Tcommt  carzimasius  von   Khärizm,   d.  h.  stammend  aus  KJmrezm,   der 

45  Landschaft  im  Süden  des  Aralsees. 
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949.  bus  et  virga  puerum  eunuchum;  quod  Verdunenses^  mer- 
catores  ob  inmensum  lucrum  facere'^  et  in  Hispaniam  ducere 
solent. 

VII.  His  ita  gestis  imperator  me  post  triduum  ad 
palatium  vocare  precepit  proprioque  mecum  ore  locutus  s. 
ad  convivium  invitavit*  magnoque  post  convivium  me  meos- 
que  asseculas^  munere  donavit.  Verum  quia  narrandi  se 
occasio  intulit,  qualis  eius  sit''  mensa,  festis  praecipiie  die- 
bus^,  qualesque  ad  mensam  ludi  celebrentur,  bonum  non 
opinor  silere,  sed  scribere.  lo 

^       VIII.    Est  domus  iuxta  yppodromum^-^  aquilonem  ver- 
sus mirae   altitudinis  seu  pulchritudinis,  quae  Decanneaeu- 
bita  *  vocatur,  quod  nomen  non  ab  re,  sed  ex  apparentibus 
cansis   sortita   est;    deca   enim  grece,    latine  X,   ennea  IX, 
cubita   autem    a    cubando    inclinata    vel    curvata    possumus  is 
dicere.    Hoc  autem  ideo,  quoniam  quidem  X  et^  IX  men- 
Bez.  25.  sae  in  ea,   quae   secundum   carnem  est,  domini  nostri  lesu 
Christi  nativitate  apponuntur.     In  quibus  imperator  pariter 
et  convivae  non  sedendo,  ut  ceteris  diebus,  sed  recumbendo 
epulantur;    quibus  in  diebus  non  argenteis,  sed  aureis  tan-  20 
tum*'    vasis    ministratur.      Post    cibum    autem    aureis    vasis 
tribus   sunt  poma  delata ,    quae  ob  inmensum   pondus   non 
hominum  manibus,  sed  purpura  tectis  vehiculis  sunt  allata  ^. 
Apponuntur    autem   duo  hoc  in  mensa^  modo*'.     Per  fora- 
mina   laquearis**    tres    sunt    funes    pellibus    deauratis    tecti  25 
cum   *anulis    depositi    aureis^,    qui   ansis,    quae    in   scutulis  *ä.3; 
prominent,    positi,    adiuvantibus    inferius    quattuor    aut    eo 
amplius   hominibus  per  vertibile,   quod    supra  laquearium^ 

a)  facere  solent  et  in  hisp.  duc.  C1.2. 

VI,  7:  BC.  —  a)  Inuit.  postque  coniiiuium  magno  C1.2.        b)  asseclas  C1.2.  30 
c)  Sit  Uhli  Ci.2, 

VI,  8:  BC.  —  a)  ypodr.  C'l;   ipodr.  C2.  b)  et  Uhlt  Ol. 2.  c)  tant. 

aur.  C1.2.       d)  mensam  B.       e)  hoc  modo  in  mensa  Cl.  2.       f)  aur.  depos.  C1.2. 
g)  laqueum  B. 

1)  Ein  arabischer  Geograph  bestätigt  diesen  Export.    Siehe  Dozy  35 
a.  a.  0.  II,  38;  Jacob  a.  a.Ö.  S.  13;  Diimmkr,  Otto  S.  279.         2)  Eine 
ausführliche  Schilderung  einer  solchen  Festivität  gibt  (im  Anschluß  an 
A.  VI)  Schliimberger,  Nicephore  S.  314:  ff'.  3)   Über  das  Hippodrom 

lind  seine  Bedeutung  im  öffentlichen  Lehen  Konstantinopels  vgl.  Ober- 
hummer a.  a.  0.  Sp.  994/".  und  die  dort  angeführte  Literatur.  4)  6  40 
xQixhvog  TÖiv  dsKaevrsa  anxovßixcov  oder  t«  dexaevvea  dxtcovßira.  Vgl. 
über  diesen  Palast  Ebersolt,  Grand  Palais  S.  58  ff.  5)  ÄhnlicJies 
berichtet  Harun  b.  Jahjä  (^.  Jahrhundert),  Marquart  S.  218.  282. 
6)  Bei  der  Erneuerung  der  Bedachung  ließ  Konstantin  VII.  achteckige 
Öffnungen  anbringen,  die  Theopli.  Contin.  De  Constant.  Porphyrog.  c,  20  45 
S.  449  ÖTiai  nennt.     Vgl.  Ebersolt,   Grand  Palais  S.  59  N.  1. 
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est,    ergaliuni*  in    mensam   subvelmiitur    eodemque    modo  949. 
deponuntur''.     Ludos  denique,  quos   ibi  perspexerim,   quia 
nimis  longum  est  scribere,  praetermitto*^;  unum  solummodo 

ob  admirationem  hie  inserero  non  pigebit. 

~5  YTIII.    Venit  quidam  XX!!!!*"""  et   eo   amplius  pedum 

longitudinis  lignum  sine  manuum  amminiculis  in  fronte 
gerens,  quod  cubito  a  summitate  inferius,  bicubitum  trans- 
versim^  habuerat.  Adducti  sunt  autera  duo  pueri  nudi,  sed 
campestrati,  hoc^  est  succinctoria  habentes,  qui  per  lignum 

10  ascendentes  eodemque'' ludentes  versisque  deorsum  capitibus 
per  id  descendentes*^  ita  servaverunt  immobile,  ac  si  radi- 
citus  terrae  esset  adfixum.  Denique  post  unius  descensum 
alter,  qui  remanserat  eodemque  solus  Inserat,  ampliori  me 
admiratione  attonitum  reddidit.     Quoquo  modo  enim,  quo- 

15  ad**^  uterque*^  Inserat,  videbatur«=  possibile,  quoniam  quidem  *i. e.  donec<ä. 
quamquam   mirabili,   verum   pondere   non   dispari^  lignum, 
per  quod  ascenderant,  gubernabant.    Unus  vero,  qui  in  ligni 
summitate  remansit,    quia   ita   se  aequaliter  ponderavit,   ut 
et  luserit  ac   sanus   descenderit,   ita  me  stupidum  reddidit, 

20  ut  ipsum  etiam  imperatorem  mea  admiratio  non  lateret. 
Unde  et  accersito  interprete,  quid  mihi  mirabilius  videretur, 
est  sciscitatus^:  puer,  qui  se  adeo  moderate  rexerat,  ut 
immobile  lignum  esset  ^,  an  is,  qui  id  in  fronte  tam  argu- 
mentose    tenuerat,    ut   puerorum   nee   pondus   neque   Indus 

25  vel  modicum  flecteret.  Cumque  me  ignorare,  quid  mihi 
thaumastoteron,  id  est  mirabilius'',  videretur,  edicerem,  magno 
inflatus  cachinno  se  similiter  neque  scire  respondit. 

X.    Sed  neque  hoc  silentio  praetereundum  esse  arbitror,  95o. 
quod^  novi  mirique  aliud  eodem  perspexerim.    In  ea,  quae 

30  ante  vaiophoron,  quod  nos  palmarum  ramos  dicimus,  ebdo-  März  24—30. 
mada,    tam    militibus    quamque^    et   in   diversis    constitutis 
officiis  numismatorum   aureorum  erogationem,    prout  cuius- 
que  meretur  officium,  Imperator  facit.    Cui  erogationi  quia 
me  Interesse  voluit,   venire"^  praecepit.     Fuit  autem  huius- 

35  modi.  Erat  apposita  X  cubitorum  longitudinis  ac  1111°'^ 
latitudinis  mensa,  quae  numismata  loculis  colligata,  prout 
cuique  debebatur'^,  numeris  extrinsecus  in  loculis  scriptis 
retinebat.     Ingrediebantur  denique   ante   imperatorem    non 

a)  argalium  Cl.         b)  depununtur  B.         c)  pretermito  B. 
40  VI,  9:  BC.  —  a)  tranuersim  B;  transuersum  in  fronte  (frontem  Ol)  C1.2. 

b)  id  C 1.  2.  c)  eodemque  —  descendentes  feMt  C 1.  2.  d)  donec  quoadnsque  C 1. 2. 
e)  uidebatur  —  dispari  fehlt  C1.2.  f)  sciscitatus  (siscitatns  C2)  est  C1.2.  g)  esset 
lignum  C1.2.  h)  mihi  mirabilius  thaumastoterin  C1.2. 

VI,  10:  BC.  —  a)  quid  C1.2.         b)  que  fehlt  C1.2.         c)  me  uenire  C1.2. 
45  d)  dabatur  C'1.2. 
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950.  confuse,  sed  ordinatim  secundum  vocantis  vocem,  qui'* 
scripta  virorum  secundum  officii  dignitatem  ^  nomina^  reci- 
tabat.-  Quorum  primus'^  vocatus  est  rector  domus,  cui  non 
in  manibus,  sed  in  humeris  posita  sunt  numismata  cum 
scaramangis^  IIII°'".  Post  quem  o  domesticos  tis  ascalönas  ^ 
et  0  delongaris  tis  ploos"^  sunt  vocati,  quorum  alter  militi- 
bus,  navigantibus  praeest®  alter.  Pli  itaque  pari  numero, 
quia  dignitas  par  erat,  numismata  et  scaramangas^  susci- 
pientes  prae  multitudine  non  iam  in  humeris  portaverunt, 
sed  adiuvantibus  aliis  post  se  cum  labore  traxerunt.  Post  i» 
hos  admissi  sunt  magistri  numero  XXIIII,  quibus  erogatae 
sunt  numismatorum  aureorum  librae,  unicuique  secundum 
eundem  numerum  XXIIII  cum  scaramangis  duabus^.  Patri- 
ciorum  deinde  ordo  hos  pone  est  secutus  et  duodecim  numis- 
matorum libris  cum  scaramanga'^  una  donatus.  Qui^  sicut  is- 
nee  patriciorum,  ita  nee  librarum,  nisi  quod  unicuique  daba- 
tur,  numerum  scio.  Turba  post  haec'^  inmensa  vocatur, 
protospathariorum',  spathariorum™,  spatharocandidatorum", 
kitonitarum,  manglavitarum,  protocaravorum,  quorum  VII 
alius,  YI,  Y,  IUI,  III,  II,  I  secundum  dignitatis  modum  2» 
acceperat  alius.  Neque  enim  hoc  te  una  patratum  esse  die 
existimare  velim.  Coeptum  quippe  quinta  feria  ab  hora 
diei°  prima  usque  in  horam  quartam  sexta  et  septima  feria 
est  ab  imperatore  linitum.  His  namque,  qui  minus  quam 
libram  accipiunt,  non  iam  Imperator,  sed  parakinümenos  in  2& 
^Aprül'.  ea,  quae  ante  pascha  est,  tota  ebdomada  tribuit.  Adstante 
itaque  me  et  cum  admiratione  rem  considerante  per  logo- 
thetam,  quid  super  hac  re  mihi  placeret,  sciscitatus  est 
Imperator.  Cui  inquam:  'Placeret  sane,  si  prodesset;  sicut 
et  aestuanti  diviti  Lazari  visa  requies  placuissetP,  si  pro-  so 
venitet;  cui  quia  non  accidit,  qui  quaeso  placere  potuit?" 
Subridens  itaque  Imperator  paululum  pudore  commotus,  ut 
ad  se  irem,  capite  innuit  palliumque  magnum  cum  aureorum 
libra,  quam  libenter  dedit,  libentius  accepi. 


a)  quae  C1.2.  b)  nomina  sec.  off.  dign.  Cl.  2.  c)  prius  B.  d)  ploas  Cl.  2.  3& 
e)  preerat  C1.2.  f)  scaramanga  C1.2.  g)  duobus  C1.2.  h)  scaramangia  B. 
i)  quippe  Jcorr.  Köhler,  aber  quippe  steht  bei  Liudprand  immer  an  zweiter  Stelle. 
k)  hos  C  1.2.  1)  protospatariorum  C1.2.  m)  spatarioruni  C1.2.  n)  candi- 
datorum  C1.2;  der  Rest  des  Kapitels  fehlt  Cl.  2;  et  id  genus  clientum  fügt  hinzu  C3; 
EXPLICIT  LIBEß  VI  Cl.         o)  die  jB.         i,)  Hofmeister;  piodesset  B.C  1.2.         4» 

1)  Über  die  byzantinische  Rangordnung  vgl.  Schhimberger,  Sigillo- 
grapMe  S.  321  ff.  ASGff.;  Vogt  S.  66  ff.  Vgl  A.  III,  26.  2)  Langes, 
talarartiges  OherMeid. 


J.  3iO. 
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*LIUDPRANT)I  LIBEB  DE  BEBÜS  GESTIS 
OTTONIS  MAGNI  IMPEBATOBIS\ 


I.    Regnantibus,   immo   saevientibus,    in   Italia,    et   ut  seo, 
verius  fateamur,  tyrannidem  exercentibus  Berengario  atque 

5  Adalberto,  Johannes  summus  pontifex  et  universalis  papa^, 
cuius  tunc  ecclesia  supradictorum  Berengarii  atque  Adalberti 
saevitiam  erat  experta.  nuntios  sanctae  Romanae  ecelesiae, 
lohannem  videlicet  cardinalem  diaconem  et  Azonem  scrinia- 
rium,   serenissimo   atque   piissimo  tunc  regi,   nunc  augusto 

10  caesari  Ottoni  destinavit^,  suppliciter  litteris  et  rerum  signis 
orans,  quatinus  Dei  pro  amore  sanctorumque  apostolorum 
Petri  et  Paub',  quos  dclictorum  suorum  cupierat  esse  reniis- 
sores,  se  sibique  commissam  sanctam  Romanam  ecclesiam 
ex  eorum  faucibus  liberaret  ac  saluti  et  libertati  pristinae 

15  restitueret^.  Haec  dum  Romani  nuntii  conqueruntur,  vir 
venerabilis  Waldpertus^,  sanctae  Mediolanensis  ecelesiae 
archiepiscopus*,  semivivus  ex  praedictorum  rabie  Berengarii 
atque  Adelberti  liberatus,  superius  memorati  Ottonis'',  tunc 
regis,  nunc  caesaris  augusti,  potentiam  adiit,  indicans  se  non 

20  posse  ferre  et^  pati  Berengarii  atque  Adelberti  necnon  et 
Willae  saevitiam^,  quae  Mannassen  Arelatensem  episcopum 
contra  ius  fasque  Mediolanensi  sedi  praefecerat.  Aiebat 
sane  hanc  ecelesiae  suae  esse  calamitatem,  quae,  quod  se 
suosque  capere  oporteret,  interciperet.    Sed  Waldo  Cumanus 

25  episcopus  hunc  pone"*  est  secutus,  non  disparem  a  Berengario, 
Adalperto^  et  Willa,  quam  Waldpertus,  contumeliam  clami- 

a)  eine  Überschrift  findet  sich  nur  in  Cl:  INCIPIT  LIBEE,   SEPTIMUS   DE 
OTTONE  REGE.     Auch  die  Kapiteltrennung  fehlt  in  den  Handschriften;  sie  ist  von 
Pertz  hergestellt.     Niir  die  Anfänge  der  Kapitel  7,  8,  11,  12,  16 — 19  iind  21  sind  in 
30  Cl  bezeichnet. 

1:  BC.  —  a)  uualdbertus  (vualpertus  Cl)  C1.2.  b)  ottoni  B.  c)  ferre 
et  fehlt  C1.2.         d)  pon6  Cl;  pone  C2.         e)  adalb.  (adelb.)  immer  C1.2. 

1)  Johann  XII.,  Ohtavian,  unehelichen'  (vgl.  Ldpotre,  L'Europe 
et  le  Saint-Siege  8. 182  N.  2)  Sohn  Alberichs.        2)   Über  den  Ursprung 

35  der  päpstlichen  Gesandtschaft  vgl.  HaucJc  III,  221  f.;  Flvano  S.  168 
N.  2;  Hampe,  Die  Berufung  Ottos  des  Großen  nach  Rom  durch  Papst 
-Johann  XII.,  Historische  Aufsätze  Karl  Zeunier  dargebracht  (Weimar 
1910J  S.  153  jf.  3)  Vgl.  gekürzt  dieselben  Worte  c.  15.     v.  Ottenthai, 

Quellen  zur  ersten  RomfaJirt  Ottos  S.  64  nimmt  an,  daß  Liudprand  das 

40  von  den  Gesandten  überbrachte  Schreiben  gekannt  habe.  4)  Waldpert 
toar  952  oder  953  zum  Erzbischof  von  Mailand  ernannt  worden,  vgl. 
Schwartz  S.  75  f.  5)  Vgl.  Arnulf,  Gesta  archiepp.  Mediol.  I,  6  (SS. 
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tans  se  esse  perpessum  ^.  Yenerant  et  nonnulli  alterius 
ordinis  ex  Italia  viri,  quos  inter  illustris  marchio  Otbertus^ 
cum  apostolicis  cucurrerat  nuntiis,  a  sanctissimo  Ottone,  tune 
rege  nunc  augusto  caesare,  consilium,  auxilium'^  expetens. 

961.  II.    Horum   itaque    rex   piissimus   lacrimosis   questibus   s 
p/aVipp.  2,21.  inclinatus,  non  quae  sua,  sed  quae  lesu  Christi  sunt  cogi- 

tans^,  filium  suum  sibi  aequivocum  contra  morem  puerilibus 
in  annis  regem  constituens,  eum'*  in  Saxonia  dereliquit*; 
ipse  collectis  copiis  Italiam  percitus  venit.  Qui  tanto  Beren- 
garium  atque  Adalpertum  celerius  rogno  expulit,  quanto  lo 
constat,  quod  commilitones  Petrum  et  Paulum  sanctissimos 
apostolos  habuit.  Bonus  itaque  rex  dispersa  congregans  et 
£?(>c7i.  34, 16.  fracta^  consolidans,  quod  cuique  proprium  fuit,  restituit^, 
dein"  Romam  similia  facturus  adivit*^-^. 

962.  III.    Ubi  miro  ornatu  novoque  apparatu  susceptus'  ab  is 
eodem  summo  pontifice  et  universali  papa  lohanne  unctio- 
nem  suscepit  imperii;   solum   propria  non  restituit^,  verum 
etiam   ingentibus   gemmarum,   auri   argentique^  rauneribus 

{Febr.  2).  honoi'avit.    lusiurandum  vero  ab  eodem  papa  lohanne  supra 

preciosissimum  corpus  sancti  Petri   atque   omnibus  civitatis  20 
proceribus  se  numquam  Berengario  atque  Adelberto  auxi- 
liaturum  accepit.    Post  haec  Papiam''-^  quantotius  repedavit. 

963.  IUI.    Interea   praefatus    papa    lohannes    iuramenti    et 
promissionis    oblitus,    quam   sancto   fecerat  imperatori,    ob 


a)  auxiliumque  C1.2. 

25 

2:  BC.  —  a)   eiim  fehlt   C1.2. 

b)  confracta  C1.2. 

c)  deinde  C2; 

dehinc  6'1.3.         d)  adiit  C1.2. 

3:  BC.  —  a)  et  argenti  C1.2. 

b)  patriam  C1.2. 

1)  Vgl.  A.  V,  29.  2)  Der  Ahnherr  des  Hauses  der  Otbertiner 

(Este);  vgl  über  ihn  Bresslau,  Jahrbücher  des  deutschen  Reiches  unter  30 
Konrad  II.   I,  414  ff.  3)  Zu   der  hier  ausgesprochenen  Auffassumg 

Liudjyi'ands  von  Ottos  Motiven  vgl.  Bresslau,  Aufgaben  mittelalterlicher 
Quellenforschung  (Straßburger  BeTctoratsrede   1904J  ä  19/".  4)  Am 

26.  Mai   961    wurde    der    siebenjährige    Otto  IL    in    Aachen   gekrönt. 
6)   Wahrscheinlich  hat  er  damals  Liudprand  das  Bistum  Cremona  ver-  35 
liehen,  vgl.  Einleitung  ^  1.  6)   Über  die  Dauer  des  römiscJien  Auf- 

enthalts vgl.  Lib.  pontif.  ed.  Ducliesne  II,  247.  7)  Vgl.   W.  Michael, 

Die  Formen  des  unmittelbaren  Verkehrs  ztvisclien  den  deutschen  Kaisern 
und  unmittelbaren  Fürsten,  vornehmlich  im  X.,  XI  v/nd  XII  Jahr- 
hundert (Hamburg  und  Leipzig  1888J  S.  41 ;  Diemand,  Das  Ceremoniell  40 
der  Kaiserkrömmgen  von  Otto  I.  bis  Friedrich  II.  Histor.  Abk.  hgg. 
von  Grauert  iind  Heigel  IV  (München  1894^,  S.  17.  8)  Durch  das 
berühmte,  MG.  Const.  1,  2Sff.  zuletzt  edierte  Privilegium  Ottonis,  über 
das  seit  der  grundlegenden  Untersuchung  TJi.  Sickels,  Das  Privilegium 
Ottos  I.  für  die  römische  Kirche  (Innsbruck  1883^  eine  umfaiigreiche  45 
Literatur  entstanden  ist.  Vgl.  zuletzt  Hampe  a.  a.  0.  S.  159  ff.  9)  Vgl. 
MG.  DD.  I,  334  ff.  n.  240—242  com  2.— 20.  A2ml. 
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Adelbertum,  ut  se  adeat,  mittit,  iuramento  ei  adfirmans  se  963. 
illiim  contra  sanctissimi  imperatoris  potentiam  adiuturum. 
Adeo  enim  eundem  Adelbertum,  ecclesiarum  Dei  eiusdem- 
que  papae  lohannis  persecutorem^^,  Imperator  sanctus  terrue- 
5  rat,  ut  omnem  Italiam  deserens  Fraxinetum  adiret  seque 
Sarracenorum  fidei  commendaret  ^.  Imperator  denique  iustus, 
cur  Adelbertum  Johannes  papa,  quem  prius  odio  veliementi'^ 
insequebatur,  nunc  diligeret,  satis  mirari  non  potuit.  Accer- 
sitis  quam    ob   rem  quibusdam   familiaribus,    si   hoc  verum 

10  esset,  Romam  dirigit  percontatum.  Cumque  eodem*^  nuntii 
pervenissent,  huiusmodi  non  a  quibuslibet"^  aut  paucis,  sed 
ab  Omnibus'^  Romanis  civibus  responsa  suscipiunt:  'Non 
dispar  videtur  ratio,  cur  Johannes  papa  sanctissimum  impe- 
ratorem.    suum   scilicet   ex  Adalberti  manibus  liberatorem, 

15  et  diabolus''  oderit  creatorem.     Imperator,   quemadmodum 

re  ipsa  experti  sumus,  ea,  quae  Dei  sunt,  sapit,  operatur,  i»/a«tÄ.  16,23. 
diligit.  ecclesiastica  et  secularia  negotia  armis  tutatur,  mori- 
bus  ornat,   legibus  emundat^;    lohannes   papa   bis   omnibus 
adversatur.     Non  clam  populo   esf,   quod  fatemur.     Testis 

20  est  Rainerii   sui  ipsius   militis   vidua,    quam    caeco    captus 

341.  igne    multis   *praefectam    urbibus    sacrosanctis   beati    Petri 

donavit  aureis  crucibus  atque  calicibus.    Testis  est  Stephana, 

eins  amita^,  quae  in  effusione,  quod  ex  eo  conceperat,  recens 

hominem  exivit.    Quod^  si  cuncta  taceant,  Lateranense  pala- 

25  tium,  sanctorum  quondam  hospitium,  nunc  prostibulum  raere- 
tricum,  non  silebit  amitam  coniugem,  Stephaniae  alterius 
concubinae  sororem.  Testis  omnium  gentium  praeter  Roma- 
narum absentia  mulierum,  quae  sanctorum  apostolorum  limina 
orandi  gratia  timent  visere,  cum  nonnullas  ante  dies  paucos 

30  hunc  audierint  coniugatas,  viduas,  virgines  vi  oppressisse. 
Testes  sunt  sanctorum  apostolorum  ecclesiae,  quae  non  stilla- 
tim  pluviam,  sed  totum  tectum*^  intrinsecus,  supra  ipsa  etiam 
sacrosancta  altaria  imbrem  admittunt.  Quanto  nos  terrore 
tigna    afficiunt,    cum   divinam'    opem    eodem    deposcimus? 

35  Mors  in  tectis  regnat,  quae  nos  orare  multa  volentes  impedit 

4:  BC.  —  a)  perseciitore  B.  b)  ueh.  odio  C1.2.  c)  iUo  idem  (iidem 

C2.  3)  Cl.2.3.  d)  quibusl.  sed  ab  omoibus  aut  paucis  B;  quibusl.  sed  ab  omni- 
bus haut  paucis  C'1.2.  Vgl.  S.  169  Z.  2.  e)  diabulus  B.  f)  est  populo  Cl.  2. 
g)  Quid  B.         h)  tectum  auf  Rasur  in  B,  fehlt  C1.2.         i)  diuina  B. 

1)  Über  die  tendenziöse  Form,  in  der  Liudprand  den  voriiher- 
gelienden  AufenthaU  Adalherts  in  Garde-Frainet  berichtet,  rc/I.  r.  Otten- 
thnl,  qiielkn  zur  ersten  RomfahH  Ottos  S.  59.  2)  Hör.  Ep.' II,  1,  2—3: 
Res  Italas  armis  tuteris,  moribus  omes  |  Legibus  emencles.  3)  Mit 
amita  bezeichnet  Liudprand  die  Geliebte  des  Vaters;  Vf/I.  c.  10. 
Liudprandi  opera.  11 
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963.  atque  domum  Domini  mox  linquere  cogit.  Testes  sunt  non 
solum  iuncearum  curatura^,  sed  et  cotidianarum  mulieres 
formarum^.  Cui  idem  est,  et  silieem  pedibus  quae  con- 
terunt  atrum,  et  quae  magnorum  subvehuntur  adiutorio 
iumentorum  ^.  Atque  hoc  rei  est,  quod  tanta  ei  cum  impe-  s 
ratore  sancto  discordia  est,  lupis  et  agnis  quanta  sortito 
optigit*.  Uli  haec  ut  inpunite^  liceat,  Adelpertum  sibi 
patrem^,  tutorem,  defensorem°  parat\ 

V.    Haec  dum  a  redeuntibus  nuntiis  imperator  audiret: 
*Puer ,  inquit'"^,  'est,    facile  bonorum  immutabitur  exemplo  lo 
virorum.    Sperabo  eum  obiurgatione  honesta,  suasione  libe- 
rali  facile  ex  illis  sese  emersurum  malis  ^,  dicemusque  cum 

Ps.  76, 11.  propheta:  Haec  est  inmutatio  dextrae  excelsi\    Et  adiecit: 
'Quod  prius  rerum  ordo  deposcit,  Berengarium  in  Feretrato 
monte  resistentem  propulsemus,  dein   paterna  abdicatione**  i5 
domnum  papam  conveniamus;  si  non  voluntate,  verecundia 

Eph.  4,13.  saltem  in  virum  perfectum  sese  commutabif^.    Sicque  forsitan 

devictus  bene  consuescere,  pudebit*^  desuescere'.  I 

YI.    His  expletis  Papiae  navim  conscendit  ac  per  Heri- 
dani*  alveum   Ravennam   usque    pervenit   indeque   progre-  20 
diens   montem  Feretratum  ^,    qui  Sancti  Leonis   dicitur,   in  " 
quo  Berengarius  et  Willa  erant,  obsedit.    Quo  et  praefatus 
papa  Leonem,  venerabilem  sanctae  Romanae  ecclesiae  tunc 
protoscriniarium ,  nunc''  in  eadem  sede  beati  Petri  aposto- 
lorum  principis  vicarium,   necnon  et  Demetrium^,   optima-  25 
tium^  Romanorum  illustriorem,    sancto   imperatori   nuntios 
dirigit,   mandans  haud  mirum    esse,  si  hactenus  iuventutis 
igne  victus°  puerile  quid  gesserit;  iam  tempus  instabat,  cum 
alieno  cuperet  vivere  more.    Mandavit  etiam  dolose,  quod"^ 


a)  inpunitae  B.         b)  patrem  fehlt  C1.2.         c)  et  defensorem  C1.2.  30 

5:  BCExc.Par.  —  a)  inquid  B.         b)  adhortatione  Giesebrecht.         c)  muta- 

bit  C'1.2.  d)  pudebis  B;  pudet  his  des.  Cl.Exc.Par.;  pudebit  hisque  des.  C2; 

studebit  his  des.  C3. 

6:  BC.  —  a)  heri  dari  B.  b)  optimatum  C1.2.  c)  deuictus  C1.2. 

d)  C1.2;  qiiod  fehlt  an  dieser  Stelle,  steht  irrig  in  der  folgenden  Zeile  hinter  (luia,  in  B.   35 


1)  Ter.Eun.  77,3,24:  reddunt  curatura  imiceas.         2)  Ter.  Eun. 
II,  3,  5—6:    mulieres  .  .  .  cottidianarum  .  .  .  formarum.  3)  Ittv. 

VI,  350 — 51 :  nee  melior,  silieem  pedibus  quae  content  atrum,  |  quam 
quae  longorum  vehitur  cervice  Syrorum.  4)  Hör.  Epod.  IV,  1. 

5)  Ter.  Andr.  III,  3,  28:    Spero  eonsuetudine  |  coniugi   eum   liberalis  40 
[Variante:    et    coniugio   liberaliy    devinetum,   Chremes,  |  dein  facile 
ex  illis  sese  emersurum  malis.  6)  MG.  DD.  I,  361  ff.  n.  253—260 

V07n  10.  3Iai  bis  12.  September  962.  7)  Pajjst  vom  Dezember  963  bis 

März  965.  8)  Meliosi,  vgl.  c.  9. 
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quendam'*  Leonem  episcopum  et  lohannem  diaconem  car-  963. 
dinalem,  suos  infideles,  suscepisset,  et  quia  sanctus  Impe- 
rator promissionis  suae  fidem^  violaret,  dum  eos,  qui  eo 
loci  manebant,  non  ipsi,  sed  sibi  iuramento  astringeret. 
5  Quibus  Imperator :  'Pro  correctione'',  inquit,  'ac  morum 
inmutatione,  quam  promittit,  gratias  ago ;  ex  promissionis 
vero  commutatione,  cuius  me  arguit  fecisse,  si  verum  sit, 
ipsi  perpendite.  Omnem  terram  sancti  Petri,  quae  nostrae 
potestati  proveniret,  promisimus  reddere;    atque  id  rei  est, 

10  quod  ex  hac  munitione  Berengarium  cum  omni  familia 
pellere  laboramus.  Quo  enim  pacto  terram  hanc  ei  reddere 
possumus,  si  non  prius  eam  ex  violentorum  manibus  erep- 
tam  potestati  nostrae  subdamus?  Leonem  episcopum  et 
lohannem   cardinalem   diaconem,   suos  infideles^,   quos  nos 

15  suscepisse  accusat,  bis  temporibus  nee  vidimus  nee  suscepi- 
mus:  Constantinopolim  domno  papa  eos  ob  iniuriam  nostram 
proficiscentes  dirigente,  Capuae  sunt,  vit  audivimus,  capti. 
Quibuscum  etiam  Saleccum,  natione  Bulgarium,  educatione 
Ungarium,     domni     papae    familiarissimum,    et    Zacheum, 

80  virum  reprobatum,  divinarum  atque  humanarum  inscium 
litterarum,  a  domno  papa  episcopum  noviter  consecratum^ 
et  TJngariis  ad  praedicandum,  ut  super  nos  irruant*,  desti- 
natum,  eodem  captos  esse  audivimus.  Haec  domnum 
papam   nullis  narrantibus   fecisse    crederemus,   nisi  litterae 

25  fidem  admitterent,  quae  plumbo  signatae  sui  nominis  carac- 
teres  monstrant'. 

YII.    His  expletis  Landohardum  a  Saxonia  Mimenden- 
sem ^  et  Liudprandum '^  ab  Italia   Cremonensem    episcopos 
cum  praefatis  nuntiis  Romam  dirigit,    domno   papae  se  in- 
30  culpabilem  esse  satisfacturos.     Quorum  etiam  militibus  hoc 

a)  quaedam  B. 

7:  BC.  —  a)  liudbrandum  immer  Ol. 2. 

1)  Der  Eid,  den  Otto  durch  seine  Getreuen  vor  dem  Einzug  in 
Rom  hatte  schwören  lassen,  ist  gedruckt  MG,  Const.  I,  21.     Die  ent- 

36  sprecJiende  Stelle  in  der  Eidesformel  lautet:  Et  quicquid  de  terra  sancti 
Petri  ad  nostram  potestatem  venerit,  tibi  reddam.  Vgl.  Dümmler, 
Otto  S.  Z21tf\;  Diemand  a.  a.  0.  S.  112;  Hauck  III,  223  f.;  v.  Otten- 
thal,  Heg.  n.  309».  2)  Der  Papst  bezeichnete  die  aufgegriffenen  Boten 
als  suos  infideles,   entweder,   tveil  er  sie  zuncichst  wirklich  als  Verräter 

40  betrachtete,  oder  um  ihre  Papiere  als  Fälschungen  hinzustellen;  vgl. 
JJampe  a.  a.  0.  S.  165.  3)  Auf  der  Synode  Johanns  von  964  (3IG. 

Const.  I,  532  n.  SSO)  erscheint  ZaclUitis  als  gentium  episcopus;  er  war 
:nm  Missionsbischof  für  Ungarn  geweiht.  4)  Über  die  Unrichtig- 

keit dieser  Afigabe  vgl.  Gomhos  S.  70  f.  5)  Lundwurd  von  Minden 

958-969. 

11* 
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963.  Imperator  iustus  imposuit,   ut,   si   secus  domnus  papa  non 
crederet,   duello   verum   esse   approbarent.     Praefati  igitur 
Landohardus  et  Liudprandus  episcopi  Romam   ante   domni  *  s.  3 
papae  praesentiam  venientes  tanto  sunt  in  honore  suscepti, 
ut   non    eos    lateret,    quanto    sanctum    imperatorem    taedio   5 
fastidiret.      Ordinatim   tamen.   prout    eis   iniunctum   fuerat, 
enarrantes,   non  iuramento,  non  duello  satisfactionem  papa 
recipere  voluit,   sed  in  eadem,  qua  fuerat,  mentis^  duritia 
mansit^.     Subdole  tamen  post  dies  octo  lohannem  episco- 
pum  Narniensem^  et  Benedictum  cardinalem  diaconem  cum  lo 
istis  domno  imperatori  destinavit,  putans  se  hunc  suis  de- 
ludere posse  versutiis,   cui   nimis   est  verba   dare  difficile. 
Ante    quorum  reditum  Adelbertus  invitante  papa  a  Fraxi- 
neto  rediens  Centumcellas  advenit;   dein  Romam  profectus 
non,    ut    debuit,    repudiatus,    sed   honorifice    a    papa'^    est  is 
susceptus. 

Juli.  YIII.    Haec   dum    aguntur,  Phoebi  radiis  grave  cancri 

sidus  inaestuans^  imperatorem  Romanis  arcibus  propellebat. 
Sed  cum  virginale  sidus  gratam  rediens  temperiem  ferret, 

Sept.  collectis  copiis,  clam  Romanis  invitantibus  ^,  Romam  ad-  20 
venit.  Quid  enim'^  clam  dixerim,  cum  maior  Romanorum 
pars  optimatium^  sancti  Pauli  castellum  invaserit  sanctum- 
que  imperatorem  obsidibus  etiam  datis  invitaverit  •=  ?  Quid 
multis  morer?  luxta  urbem  castrametatus  imperator*^,  Roma 
papa  simul  atque  Adalpertus  aufugiunt.  Cives  vero  impe-  25 
(Nov.  3).  vatorem.  sanctum*'  cum  suis  omnibus  in  urbem  suscipiunt, 
fidelitatem  repromittunt ,  hoc  addentes  et  firmiter  iurantes 
numquam  se  papam  electuros^  aut  ordinaturos  praeter  con- 
sensum  et^  electionem  domni  imperatoris  Ottonis  caesaris 
augusti  filiique  ipsius  regis  Ottonis*.  30 

Nov.G.  YIIII.    Post  triduum  rogantibus  tam  Romanis  episcopis 

quam  plebe  magnus  in  sancti  Petri  ecclesia  fit  conventus, 
sederuntque   cum   imperatore   archiepiscopi   ab   Italia:    pro 

a)  mentis  fehlt  C1.2.         b)  permansit  C1.2.         c)  a  papa  honor.  C1.2. 

8:  BC.  —  a)  enim   fehlt   C1.2.  b)  optimatum  (obtimatum  C2)   C1.2.  35 

c)  inuitauit  B.  d)  imper.  castram.  est  01.2.  e)   sanctum   imper.  C1.2. 

f)  electuro  B.         g)  atque  Ol. 2. 

1)  Johann  von   Narni,   Bibliothekar   des    Papstes    Johann  XII., 
später  Papst  Johann  XIII. ;  vgl.  Schtvarts  S.  284/".  2)  Tgl.  S.  67 

N.  1.  3)   Über  die  Motive   der  Geqnerschaft   gegen   den  Papst   vgl.  40 

Eauck  III,  221  f.  235;  Hampe  a.  a.^0.  Ä  166.  '  4)  Über  Tatsäch- 
lichkeit lind  Tragweite  dieses  Eides  vgl.  Sackur,  Das  römische  Paktum 
Ottos  I.,  Neues  Archiv  XXT  (1900;,  418;  Duchestie,  Etat  pontifical 
S.  181  ff. 
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Ingelfredo'"*  Aquilegensi   patriarcha,    quem  in   eadem   urbe  ^^^) 
languor  repente,  ut  fit,  ortus  arripucrat,  Rodalfus  diaconus  ^, 
"NValdpertus  Mediolanensis,   Petrus   Ravennas;    a   Saxonia: 
Adeltac  archiepiscopus^  et  Landohardus  episcopus  Mimen- 

5  densis;  a  Francia:  Otkerius'^  episcopus  Spirensis;  ab°  Italia: 
Hupertus  Parmensis°,  Liudprandus  Creraonensis,  Hermenal- 
dus  Regensis;  a  Tuscia:  CuoRradus*^  Luccensis,  Everarius 
Aritiensis,  Pisanus®-^,  Seniensis*,  Florentius^,  Pestruensis^, 
Petrus  Camerinensis',    Spoletinus'';    a  Romanis:    Gregorius 

10  Albanensis,  Sico  Hostiensis,  Benedictus  Portuensis,  Lucidus 
Gavensis,  Theophilactus  Praenestinus,  Wido  Silvae  candi- 
dae,  Leo  Yeletrinensis^,  Sico  Bledensis*^,  Stephanus  Ceren- 
sis,  Johannes  Nepesinus,  Johannes  Tiburtinus,  Johannes 
Forocludensis  *,  Romanus  Feretinensis,  Johannes  Normensis, 

15  Johannes  Berulensis,  Marinus*  Sutrinus,  Johannes  Narniensis, 
Johannes  Sabiniensis  ^^5  Johannes  Gallasensis,  Falarensis^, 
Alatrinensis'-^",  Ortanus  ^^,  Johannes  Anagniensis,  Treben- 
sis^^,  Sabbatinus  Terracinensis,  Stephanus  cardinalis  archi- 
presbiter  tituli  [Nerei'"  et  Achillei,   Leo   presbiter   tituli™] 

20  Balbinae,  Dominicus  tituli  Anastasiae,  Petrus  tituli  Damasi, 
Theophilactus  tituli  Chrisogoni'^,  Johannes  tituli  Equitii, 
Johannes  tituli  Susannae,  Petrus  tituli  Pamachii,  Adrianus 
tituli    Calixti",    Johannes    tituli    Caeciliae,    Adrianus    tituli 


9:  BCExcPar.  —  a)  Eingilfrido  Cl;  engelfrido  C2.3.Exc.Par.         b)  Otge- 
25  rmsC'1.2.       c)  Hupertus  (Hubertus  C  1.2)  parmensis.    Ab  italia  i?.  C'l.  2.       d)  Cuo- 
radus  B.  e)  zwischen  Pisanus  u7id   Seniensis  fehlt  die  Interpunktion  B.C  1.2. 

f)  cameriensis  C1.2.  g)  veletriensis  C1.2.  h)  blebensis  C1.2.  i)  Marti- 

nus  C1.2.         k)  sapiniensis  01.2.         1)  alatriensis  C1.2.         m)  Nerei  —  tituli  hat 
Dümmler  aus  dem  von  Johann  XII.  am  26.  Februar  964  abgehaltenen  Konzil  (MO. 
30  Const.I,  533,14 — 15)  hinzugefügt.         n)  crisogoni  C1.2.         o)  calisti  Cl.Exc.Par. 

1)  Vielleicht  identisch   mit  Rodoald,   dem  Nachfolger  Evgelfreds, 
vgl.  ScJnvartz  S.  30.  2)  Von  Hamburg  936—988.  3)  Grimaldus. 

4)  Der   Name   des   daitialigen   Bischofs  von   Siena   ist    nicht    bekannt. 

5)  Sichelmus   ron  Florenz.  6)  Johannes  von   Pistoia.  7)  Der 
35  Name  des  damaligen  Bischofs  ist  nicht  helcannt.          8)  Forum  Clodii 

(nicht  Claudii)  an  der  Stelle  von  S.  Liberato  an  der  Westseite  des  Sees 
ron  Bracciano  in  Südetrurien.  Dieser  Bischofssitz  imirde  nach  Mantu- 
rianum  (Monterano)  verlegt,  dessen  Bischofsliste  man  von  649  bis  gegen 
Mitte  des   10.  Jahrhunderts   verfolgen  kann.     Vgl.   Duchesne,    Le   sedi 

40  episcopali  nelV  antico  ducato  di  Borna,  Arch.  d.  B.  societä  romana  di 
"fcria  patria  XV  (^1892^,  493.  9)  Civita  Castellana.    Der  damalige 

Bisclixyf  ist  nicht  bekannt.  10)  llildehrandY,    vgl.  Schicarfz   «S'.  267, 

11)  Der  damalige  Biscliof  ron  Orte  ist  nicht  bekannt;  die  von  Schwartz 
S.  259  angeführte  Urkunde  Leos  VIII.,  in  der  ein  angeblicher  Bischof 

45  Georgius  erscheint,  ist  die  Fälschung  Jaffe-L.  3706,  in  der  Fassung  des 
Dietrich  von  Niem,  MG.  Const.  I,  616  f  N.  k.  12)  Trevi:  Benedictus?, 
vgl.  ScMvaiiz  S.  274. 
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„  ^^|- Lucinae*,  Benedictus  tituli  Sixti,  [Theophilactus'']  tituli 
sanctorum^  IUI'"'  Coronatorum,  Steplianus  tituli  Sabinae, 
Benedictus  cardinalis  archidiaconus,  lohannes  diaconus,  Bono- 
filius  diaconus  cardinalis,  primicerius  ^,  Georgius  secundi- 
cerius,  Stephanus  amminiculator*^,  Andreas  arcarius^,  Sergius  5 
primicerius  defensorum,  lohannes  sacellarius  ^,  Stephanus, 
Theophilactus,  Adrianus,  Stephanus,  Benedictus,  Azo,  Adria- 
nus,  Romanus,  Leo,  Benedictus,  Leo,  item  Leo,  et  Leo 
scriniarii^,  Leo  primicerius  scolae  cantorum,  Benedictus 
subdiaconus  et  oblationarius,  Azo,  Benedictus,  Demetrius,  10 
lohannes,  Amicus,  Sergius,  Benedictus,  Urso,  lohannes,  Bene- 
dictus subdiaconus,  subpulmentarius,  et  Stephanus  archi- 
acolitus  cum  omnibus  acolitis  et  regionariis;  ex  primatibus 
Romanae  civitatis:  Stephanus  filius  lohannis  superista,  De- 
metrius Meliosi,  Crescentius  Caballi  marmorei,  lohannes  is 
cognomento  Mizina,  Stephanus  de  Lniza,  Theodorus  de  Ru- 
fina, lohannes  de  Primicerio,  Leo  de  Cazunuli,  Rihkardus, 
Petrus  de  Canaparia,  Benedictus  cum  Bulgamino  filio  suo ; 
ex  plebe  Petrus,  qui  et  Imperiola^-^  est  dictus,  adstitit  cum 
omni  Romanorum  militia.  20 

X.   His  itaque  residentibus  silentiumque  summum  tenen- 
tibus  ita   sanctus   est  Imperator   exorsus:    "^Quam   decorum 
esset  tam  claro  sanctoque  domnum  papara  lohannem  inter- 
esse  concilio,    Yerum  cur  tantum  declinaverit  coetum,  vos, 
o  sancti  patres,  consulimus,  quibus  communis  cum  eo'^  vita^  25 
ac  commune  negotium  extitit\    Tunc  Romani  *pontifices  et  *s.3i3 
cardinales  presbiteri  ac  diaconi  cum  universa  plebe   dixe- 
runt:  'Miramur  sanctissimam  prudentiam  vestram  nos   hoc 
velle  percontari,   quod   non  Hibericos  nee  Babilonicos  nee 
Ma«Ä. 7,15.  Lidicos  incolas  latet.     Non  hie  iam  vel'^  de  ipsis"^  est,   qui  so 
veniunt  in  vestimentis  ovium,   intrinsecus    autem   sunt  lupi 

a)  luciniae  C1.2.  b)  Theophilactus  gleichfalls  aus  dem  Konzil  vom  26.  Febr. 
964  ergänzt.  c)  sanctorum  fehlt  Cl. 2.  d)  ammiculator  B.  e)  archarius  C1.2, 
f)  secellarius  B.C1.2.         g)  imperiolam  B.  Cl. 

10:  BC  Exc.Par.  —  a)   eo  korr.  io  (=  Johanne)    B.  b)  communis  labor  35 

ecclesiasticus  C1.2.         c)  vel  fehlt  C1.2.         d)  Ulis  C1.2. 

1)  Den  Namen  dss  primicerius  n-ennt  Liudprand  nicht.  Daß  es 
nicht  zulässig  ist,  den  zuletzt  genannten  Bonofdius  für  den  primicerius 
zu  halten,  tvie  das  zuletzt  noch  Halphen,  Etudes  sur  Vadministration 
de  Borne  au  moyen-äge  (Paris  1907^  S.  97,  getan  hat,  zeigt  Bresslau,  40 
Urkundenlehre  I^,  199  N.  6.  —  Über  die  päpstlichen  Kanzleibeamten 
vgl.  Bresslau  a.  a.  0.  S.  190  ff.  2)  Unter  den  von  Liudprand  genannten 
scriniarii  werden  nach  der  Vermutung  von  Bresslau  (a.  a.  O.  S.  198 
N.  \)  auch  römisclie  Stadtnotare,  die  damals  schon  scriniarii  hießen, 
geivesen  sein.  3)  Vgl.  P.  Fedele,  Süll'  origine  dei  Frangipane,  Arch.  45 

d.  B.  societä  romana  di  storia  patria  XXXIII  ('1910J,  493  ff. 
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rapaces;   ita  aperte  saevit,  ita  palam*  diabolica  pertractat  ^?^^j  g 
negotia,   ut  nihil  circuitionis  utatur'.     Imperator  respondit: 
'lustum  nobis  videtur,  ut  accusationes  nominatim  expriman- 
tur'',  dein,  quid*=  agendum  nobis  sit"^,  communi  consilio  per- 

5  tractetur\  Tunc  consurgens  Petrus  cardinalis''  presbiter  se 
vidisse  illum  missam  celebrasse  et  non  communicasse  testatus 
est.  Johannes  episcopus  Narniensis  et  Johannes  cardinalis 
diaconus  se  vidisse  illum  diaconem  ordinasse  in  equorum 
stabulo,   non  certis  temporibus,   sunt  professi.     Benedictus 

10  cardinalis  diaconus^  cum  ceteris  condiaconibus  et  presbiteris 
dixerunt^  se  scire,  quod  ordinationes  episcoporum  precio 
faceret  et  quod  annorum  decem  episcopum  in  Tudertina 
civitate  ordinaret.  De  sacrilegio  dixerunt^  non  esse  necesse 
percontari,  quia  plus  videndo  quam  audiendo  scire  potuisse- 

15  mus.  De  adulterio  dixerunt,  quod  oculis  non  viderent,  sed 
certissimes  scirent,  viduam  Rainerii  et  Stephanam  patris 
concubinam  et  Annam  viduam  cum  nepte  sua  abusum  esse 
et  sanctum  palatium  lupanar  et  prostibulum  fecisse.  Yena- 
tionem  dixerunt  publice  exercuisse;   ßenedictum  spiritalem 

20  suum  patrem'^  lumine  privasse,  et  mox  mortuum  esse;  lohan- 
nem  cardinalem  subdiaconem  virilibus  amputatis  occidisse; 
incendia  fecisse,  ense  accinctum,  galea  et  lorica^  indutum 
esse  testati  sunt.  Diaboli  in  amorem  vinum  bibisse  omnes 
tarn  clerici  quam   laici  acclamarunt.     In   ludo   aleae  lovis, 

25  Yeneris  ceterorumque'^  demonum^  adiutorium^  poposcisse 
dixerunt.  Matutinas  et  canonicas  horas  non  eum™  cele- 
brasse nee  signo  crucis  se  munisse°  professi  sunt^. 

XI.    His  auditis  Imperator,  quia  Romani  eins  loquelam 
propriam,  hoc  est  Saxonicam,  intellegere  nequibant,  Liud- 

30  prando  Cremonensi  episcopo  praecepit,  ut  Latino  sermone 
haec  Romanis  omnibus  quae  secuntur  exprimeret.  Surgens 
itaque  sie  coepit:  'Persaepe  contigit,  et  nobis  expertis  credi- 
mus*,  ut  in  dignitatibus  constituti  invidorum  infamia  macu- 
lentur;  displicet  bonus  malis,  quemadmodum  et  malus  bonis. 

35  Atque  hoc  rei  est,  quod  hanc  in  papam  accusationem,  quam 

a)  aperte  C1.2.       b)  exprimitur  B.        c)  quod  agendum  est  C1.2.       d)  car- 
dinales  B.  e)  card.  diac.  fehlt  C1.2.  f)  dixit  C1.2.  g)  pro  certo  Ol. 2. 

b)  spiritualem  patrem  suum  C1.2.  i)  lurica  B.  k)  ceterarumque  B  1)  auxi- 
lium  C1.2.         m)  eum  C2.Exc.Par.,  fehlt  Cl;  enim  B.         n)  monlsse  B. 

40  1)  Vgl.  A.  IV,  14  und  H.  0.  12.        2)   Über  das  unsittliche  Leben 

Johanna  vgl.  L^b.  pontif.  (Dudiesne  II,  246);  Gerberti  Acta  coyic.  Bern. 
(SS.  III,  672;,-  Chro7t.  Salernit.  c.  166  (SS.  III,  553;,-  Bened.  chron.  c.  35 
(SS  III,  111).  3)  Verg.  Aen.  XL  283:  experto  credite. 
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„^^3.  modo  Benedictus  cardinalis  diaconus  legit  et  vobiscum  fecit, 
amphibolam  retinemus,  incerti,  utrum  zelo  iustitiae  an  impie- 
tatis  livore  prorumperet.  Unde  mihi  indigno  secundum  con- 
cessae  dignitatis  auctoritatem  omnes  obtestor  per  Deum, 
quem  fallere,  etsi  vult,  nemo  potest,  sanctamque  eins  geni-  s 
tricem  intemeratam  virginem  Mariara  perque  preciosissimum 
apostolorum  principis  corpus,  in  cuius  haec  recitantur  eccle- 
sia,  ut  nulla  in  domnum  papam  iaculentur  convitia,  quae 
non  sint  ab  ipso  patrata  atque  a  viris  probatissimis  visa\ 
Tunc  episcopi,  presbiteri,  diaconi  reliquusque  clerus  et  lo 
cunetus  Romanorum  populus  quasi  vir  unus  dixerunt:  "^Si 
non,  et  quae  per  Benedictum  diaconem  lecta  sunt,  hisque 
turpiora  et  ampliora  Johannes^  papa  indigna  commisit  faci- 
nora,  non  nos  a  delictorum^  vinculis  absolvat  apostolorum 
princeps  beatissimus  Petrus,  qui  verbo  caelum  indignis  is 
claudit,  iustis  aperit;  sed*^  simus  anathematis  vinculo  inno- 
dati  atque  in  die  novissima  in  sinistra  parte  positi  cum  eis, 
lob.  21,  li.  qui  dixerunt  domino  Deo:  Recede  a  nobis,  scientiam  viarum 
tuarum  nolumus.  Quod  si  fidem  nobis  non  admittitis,  ex- 
ercitui  domni  imperatoris  saltem  debetis  credere,  cui  ante  20 
quinque  dies  ense  accinctus,  clipeo,  galea  ef^  lorica  indutus 
occurrit;  solus  Tiberis,  qui  interfluxit,  ne  sie  ornatus  ab 
exercitu  caperetur,  impedivit\  Mox  sanctus  imperator  dixit: 
'Tot  sunt  huius  rei  testes,  quot  sunt  nostro  in  exercitu  bella- 
tores\  Sancta  synodus''  dixit:  'Si  placet  sancto  imperatori,  25 
mittantur  litterae  domno  papae,  ut  adveniat  seque  ex  bis 
Omnibus  purget'.  Tunc  eidem  sunt  huiusmodi  litterae  de- 
stinatae : 

XII.  'Summo  pontifici  et  universal!  papae  domno  lo- 
hanni  Otto  divinae  respectu  clementiae  imperator  augustus  30 
cum  arcMepiscopis,  episcopis*  Liguriae,  Tusciae,  Saxoniae, 
Franciae  in  Domino^.  Romam  ob  servitium  Dei  venientes, 
dum  filios  vestros,  Romanos  scilicet  episcopos,  cardinales 
presbiteros  et°  diacones"^,  insuper  et  universam  plebem  de 
vestri  absentia  percontaremur  et,  quid  causae  esset,  quod  35 
nos  ecclesiae  vestrae  vestrique  defensores  videre  noluissetis, 
talia  de  vobis  tamque  obscena  protulerunt.  ut,  si  de  histrio- 
nibus  dicerentur,  verecundiam  nobis  "^  ingererent.  Quae  ne 
magnitudinem  vestram  omnia  lateant,  quaedam  vobis*^  sub 
brevitate    describimus;    quoniam,    'etsi    cuncta    nominatim  40 

11:  BC.  —  a)  iohanne  B.  b)  peccatorum  C'1.2.  c;  sed  fehlt  C1.2. 

d)  et  fehlt  C1.2.  e)  sidonus  B. 

12:  BC.  —  a)  episcopis  fehlt  C1.2.  b)  vor  oder  hinter  in  Domino  fehlt 

salutem;  vgl.  S.  169  Z.  26.  c)  et  fehlt  C1.2.         d)  diaconos  C1.2.  e)  uobis 

uerec.  C1.2.         f)  nobis  B. 
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exprimere  cupimus,  dies  nobis  non  sufficit  uniis.     Noveritis  ^J^-  ^ 
itaque  non  a  paucis,    sed  ab  omnibus  tarn  nostri  quam  et 
alterius  ordinis  vos  homicidii,  periurii,  sacrilegii  et  ex  pro- 
pria  cognatione  atque   ex  duabus  sororibus  incesti  crimine 

5  esse  accusatos.  Dicunt  et  aliud  auditu  ipso  horridum,  dia- 
boli  vos  in  amorem*  vinum  bibisse  ^,  in  ludo  aleae  lovis, 
Veneris  ceterorumque  demonum^  auxilium  poposcisse.  Ora- 
mus  itaque  paternitatem  vestram  obnixe,  ne  Romam^  venire 
atque   ex  bis   omnibus  vos  purgare   dissimuletis.     Si   forte 

10  vim  temerariae  multitudinis  formidatis,  iuramento  vobis  ad- 
firmamus'^  nihil  fieri  praeter  sanctorum  canonum  sanctionem. 
Data  VIII.  Idus  Novembris'^. 

XIII.  Hanc  epistolam  cum  legisset,  huiusmodi  apolo- 
geticum'^  scripsit:  'lohannes  episcopus  servus  servorum  Dei 

15  omnibus  episcopis,  Nos  audivimus  dicere,  quia  vos  vultis 
alium  papam  facere;  si  hoc  facitis,  excommunico  vos  da* 
Deum  omnipotentem '\  ut  non  habeatis  licentiam  nullum° 
ordinäre  et  missam  celebrare\ 

Xnil.    Cum  haec  epistola  in  sancta  synodo  legeretur, 

ao  advenerunt,    qui    prius   defuerant,   religiosi:    a  Lotharingia 
Heinricus  Treverensis  archiepiscopus,  ab  Emilia^  et  Liguria 
Wido  Mutinensis ,   Gezo  Tertonensis,    Sigulfus  Placentinus; 
quorum  consilio  donino  papae  ita  rescribunt:  'Summo  pon-  Nov.22. 
tifici   et  universali  papae   domno  lohanni  Otto  divinae  re- 

25  spectu  clementiae  imperator  augustus,  sed  et  sancta  syno- 
dus  Romae  Dei  ob  servitium^'  congregata  in  Domino  salu- 
tem.  Praeterita  synodo,  quae  celebrata  est  VIII.  Idus 
Novembris,  litteras  vobis  direximus,  in  quibus  accusatorum 
vestrorum    verba    atque    accusationis    causae    detinebantur. 

30  Rogavimus  etiam  eisdem  literis  magnitudinem  vestram, 
quemadmodum   iustum   est,   Romam  venire    seque    ex   his, 

a)  amore  B.         b)  ne  Romam  fehlt  C1.2.         c)  adfirmus  B. 
13:  BC Exc.Par.  —  a)  apollogeticum  C'1.2.         b)  de  deo  omnipotente  C1.2. 
c)  uUum  B.C2. 3. Exc.Par.,  siehe  aber  c.  14  S.  170  Z.  12. 
35  14:  BC  Exc.Par.  —  a)  emi  C1.2.  b)  ob  seruitium  dei  C1.2. 

1)  Vgl  H.  0.  10;  Leg.  65;  A.  11,  IQ;  Grimm,  Deutsche  MytJiologie, 
hgg.  von  E.  H.  Meyer  I,  48  f.  II,  522  f.  III,  31.  2)  Vgl.  A.  IV,  14 

und  H.  0.  10.  3)  Der  nur  mit  Tagesdatwn  verseliene  Brief  ist  von 

Liudprand  stilistisch  überarbeitet  oder  überhauijt  verfaßt.     Der  lAud- 

40  prandsche  Wortschatz  findet  sich  durchiceg ;  hingeiviesen  sei  s.  B.  auf 
A.  I,  1  auditu  ipso  und  H.  0.  4  non  a  .  .  .  paucis,  sed  ab  omnibus. 
Vgl.  V.  Ottenthai,   Quellen  zur  ersten  Romfahrt  Ottos  S.  66.  4)  In 

diesem  Italismus  und  der  folgenden  doppelten  Negation,  Elementen  der 
VulgürspracJie,    tritt   die   mangelhafte   Bildung    Johanns   zutage.      Vgl. 

*S  Novati,  L'influsso  S.  48, 
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9||-  quae  obiciuntur,  purgare.  Recepimus  autem  litteras"  a 
vobis,  non  quales  temporis  qualitas,  sed  inconsultorum  homi- 
num  ranitas  expoposcit^\  Non  veniendi  ad  synodum  racio- 
nabilis  esse  excusatio  debuit.  Sed  et  praesentes  magnitu- 
dinis  vestrae  debuerunt  nuntii  interesse,  qui  aut  aegritudinis  5 
aut  certae  difficulfcatis  causa  satisfacerent  sanctam  vos  syno- 
dum declinasse.  Est  et  aliud  vestris  in  litteris  scriptum, 
quod  non  episcopum,  sed  puerilem  ineptiam  scribere  dece- 
ret.  Excommunicastis  etenim  omnes,  ut  haberent°  licentiam 
canendi  missas,  ordinandi  ecclesiasticas  dispositiones,  si  alium  lo 
Romanae  sedi  constitueremus  episcopum.  Ita  enim  scriptum 
erat:  "Non  habeatis  licentiam  nulluni  ordinäre."  Nunc  usque 
putavimus,  immo  vere  credidimus"^  duo  negativa*^  unum 
facere  dedicativum^.  nisi  vestra  auctoritas  priscorum  senten- 
tias  infirmaret  auctorum.  Nos  vero  intentioni  vestrae,  non  is 
verbis  respondeamus.  Si  ad  synodum  venire  et  obiecta 
purgare  non  differtis,  auctoritati  vestrae  procul  dubio  ob- 
oedimus.  Sed  si,  quod  absit,  venire  et  obiecta  vobis  capi- 
tata crimina  purgare  dissimulatis,  cum  praesertim  vos  nihil  ^ 
venire  impediat,  non  maris  navigatio,  non  corporis  aegri-  20 
tudo,  nons  itineris  longitudo^,  tunc  excommunicationem 
vestram  parvipendemus  eamque*^  potius  in  vos  retorquebi- 
mus,  quoniam  quidem  iuste  facere  possumus.  ludas,  domini 
nostri  lesu  Christi  proditor,  immo  venditor,  cum  ceteris 
prius  ligandi  atque  solvendi  potestatem  a  magistro  in  haec  25 
jjfattÄ.  18, 18.  verba  acceperat:  Amen  dico  vobis,  quaecumque  alligaveritis^ 
super  terram,  ligata  erunt  et  in  caelis,  et  quaecumque  sol- 
veritis  super  terram,  erunt  soluta  et  in  caelis,  Quamdiu 
enim  bonus  inter  condiscipulos  fuit,  ligare  atque  solvere 
valuit;  postquam  vero  cupiditatis  causa  "^  homicida  factus  3o 
vitam  omnium  occidere  yoluit,  quem  postea  ligatum  solvere 
aut^  solutum  ligare  potuit  nisi  se  ipsum,  quem  .infelicissimo 
laqueo  strangulavit  ?    Data  X.  Kalendas  Decembris  et  missa 

a)  Romam  —  litteras  iehll  C1.2.         b)  exposcit  C1.2.         c)  ut  non  habeant 
C1.2.£:a;c.Pör.,-  habeamus  C3.        d)  credimus  C1.2.        e)  gatiua  5.        f)nUC1.2.   35 
g)  non  feUt  B.        h)  que  fehlt  C1.2.        i)  ligaueritis  C1.2.        k)  causa  fehlt  C1.2; 
ueneno  C3.         1)  atque  C1.2. 

1)  Nach  Köhlers  Vermutung  übersetzt  aus  Lucian,  Somn.  11:  SiSd- 
axcov  CO?  al  8vo  djiocpdasig  /iiiav  xardq^aoiv  dnoTelovoiv,  Die  lateinische 
Schulregel  steht  hei  Donat  ad  Ter.  And.  I,  2,  34:  duae  negativae  unam  40 
consentivam  faciunt.  —  v.  Ottenthai,  Heg.  n.  350  bezweifelt,  daß  die 
Synode  den  Papst  wegen  eines  ungrammatischen  Ausdruckes  so  pedan- 
tisch geschulmeisteH  habe.  Vgl.  dagegen  Novati,  L'inftusso  S.  48. 
2)  Vgl.  Hinschius,  Das  Kirchenrecht  der  Katholiken  und  Frotestanten 
in  Deutschland  III  (Berlin  1883;,  474  N.  6.  45 
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per  Adrianum  cardinalem  presbiterum  et  Benedictum  cardi-  963. 
nalem  diaconum^'^. 

XV.  Qui  cum  Tiberim  pervenissent,  euni  non  invene- 
runt;  pharetratus  enim  in  campeatria  iam  abierat,  nee  quis- 
5  quam  erat,  qui  bis,  ubi  ipse  esset,  indicare  posset.  Cumque 
eum  invenire  non  possent,  cum  eisdem  litteris  ad  sanctam 
synodum,  quae  tunc  tertio  est  habita,  sunt  reversi.  Moxrß«-*-'. 
Imperator  ait:  'Expectavimus  adventum  eins,  ut  praesente 
eo,  quid  nobis  egerit,  quereremur;  verum  quoniam  non  eum 

10  adfuturum  certo  scimus,  quam  perfide  nobiscum  egerit,  ut 

diligenter  agnoscatis,  etiam  atque  etiam  flagitamus.    Notuni 

itaque  vobis  facimus  archiepiscopis,  [episcopis^],  presbiteris, 

U5.  diaconibus    reliquoque   clero    necnon    et   comitibus,    iudici- 

bus  omnique  plebi,  quod  idem  Johannes  papa  oppressus  a 

15  Berengario  atque  Adelberto  rebellibus  nostris  misit  nobis 
in  Saxoniam^  nuntios,  rogans,  ut  ob^  amorem  Dei  in  Italiam 
veniremus  et  ecclesiam  sancti  Petri  ac  se  ipsum  ex  eorum 
faucibus*=  liberaremus.  Nos  vero  adiuvante  Deo  quantum 
fecerimus,  non  est  necesse  dicere,  ut  inpraesentiarum  videtis. 

80  Ereptus  vero  mea  opera  ex  eorum  manibus  et  honori  debito 
restitutus^,  oblitus  iuramenti  et  fidelitatis,  quam  mihi  supra 
corpu.s  sancti  Petri  promisit,  eumdem  Adelpertum  Romam 
venire  fecit  et  contra  me  defendit,  seditiones  fecit  et  viden- 
tibus  nostris  militibus  dux  belli  factus,   lorica   et  galea  est 

35  indutus.  Quid^  super  hoc  sancta  synodus  decernat,  edicat'. 
Ad  haec  Romani  pontifices  reliquusque  clerus  et  cunctus 
populus  responderunf^:  'Inauditum  vulnus  inaudito  est  cau- 
terio  exurendum*.  Si  corruptis  moribus^  soli  sibi  et  non 
cunctis  obesset,  quoquo  modo^  tolerandus  esset.    Quot  prius 

30  casti  huius  facti  sunt  imitatione  incesti?  Quot  probi  huius 
exemplo  conversationis  sunt  reprobi?  Petimus  itaque  magni- 
tudinem  imperii  vestri,   monstrum^  illud  nulla  virtute  red- 

a)  diaconem  C'1.2. 

15:  BC.  —  a)   episcopis   iehlt    B.C1.2,   vgl.  c.  22  S.  174  Z.  18.  b)   pro 

35  amore  C1.2.  c)  fauc.  eorum  C'1.2.  d)  quod  B.  e)  dLxerunt  Ol. 2, 

f)  mod  B.         g)  montrum  B. 

1)  Auch  dieser  ziceite  Brief  an  Johann  zeigt  Liudpi-ands  Stil.  Vgl. 
z.  B.  zu  dem  Ausdruck  temporis  qualitas  A.  VI,  1  iind  zu  der  von 
ihm   so  beliebten,   hier  zweimal  qebrauchten  Wendung   immo  A.  I,  12. 

40  27,  41.  III,  40.  IV,  6  und  sonst.  '  2)  Es  bleibt  zioeifelhaft,  ob  Saxonia 
hier  im  weiteren  Sinn  zur  Bezeichnung  Deutschlands  gebraucht  ist. 
V.  Ottenthai,  Reg.  n.  289 ''  hält  es  für  loahrscheinlich  und  nimmt  an,  daß 
die  italienisclie  Gesandtschaft  auf  der  Eeichsversatnmlung  zu  Regensburg 
Weihnachten  960  empfangen  uwden  ist.         3)  Vgl.  H.  0.  3.         4)  Vgl 

45  den  Anfang  von  Leg.  22.  5)  Sallust,  Catil.  5,  8 :  corrupti  mores. 
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963.  emptum  a  vitiis^  a  sancta  Romana  ecclesia  pelli  alium- 
'  que  loco  eins  constitiii,  qui  nobis  exemplo  bonae  conver- 
sationis  praeesse  valeat  et  prodesse,  sibi  recte  vivat  ac 
bene  vivendi  nobis  exemplum  praebeat'.  Tunc  imperator: 
*Placet\  inquit,  'quod  dicitis,  nihilque  gratius  nobis,  quam  & 
ut  talis,  qui  huic  sanctae  et  universali  sedi  praeponatur, 
inveniri  possit'. 

XVI.  His  dictis  omnes  una  voce  dixerunt:  'Leonem, 
venerabilem  sanctae  Romanae  ecclesiae  protoscriniarium, 
virum  approbatum  et  ad  summum  sacerdotii  gradum  dignum,  lo 
nobis  in  pastorem  eligimus,  ut  summus  et  universalis  papa 
sanctae*  Romanae  ecclesiae,  reprobato  ob  iraprobos  mores 
Johanne  apostata!'  Cumque  hoc  tertio  omnes  dixissent, 
annuente  imperatore  nominatum  Leonem  ad  Lateranense 
palatium  secundum  consuetudinem  cum  laudibus  ducunt  et  i^ 
certo   tempore  in  ecclesia  sancti  Petri  ad  summum   sacer- 

(Dez.6).  dotium  sancta  consecratione  attollunt^  et  fideles  ei  adfuturos 
iureiurando  promittunt. 

XVII.  His  ita  gestis  sperans  sanctissimus  imperator 
cum  paucis  Romae  se  degere  posse,  ne  consumeretur  Roma-  sa 
nus  populus  ob  multitudinem  exercitus,  multis,  ut  redirent, 
licentiam  dedit.  Cumque  hoc  lohannes,  qui  dictus  est  papa, 
cognosceret,  non  ignorans,  quam  facile  Romanorum  mentes 
pecunia  posset  corrumpere,  clam  Romam  mittit  nuntios, 
beati  Petri  omniumque  ecclesiarum  pecuniam  repromittens,  25 
si  super  pium  imperatorem  et  domnum  Leonem  papam 
irruerent^  eosque  impiissime  trucidarent.  Quid  multis  mo- 
rer?3  Romani  quam  mox  exercitus  paucitate  confisi,  immo 
decepti,  et  pecuniae  promissione  animati  bucina  concrepante 

{jan^f  super  imperatorem,  ut  eum  occidant,  festinare  contendunt  *.  30 
Quibus  imperator  supra^  pontem  Tyberis,  quem  Romani 
plaustris  impeditum  habebant,  occurrit.  Cuius  fortes  milite» 
assuefacti  belle,  pectore*^  et  armis  intrepidi  eos  inter  pro- 
siliunt  et  quasi  accipitres  avium  multitudinem  nullo  resi- 
stente perterrenf^.  ]N^on  latibula,  non  corbes,  non  concava  35- 
ligna,  non  criptae  sordium  receptacula^  fugientibus  tutelae 

16:  BC.  —  a)  sanctae  fehlt  C1.2. 

17:  BC.  —  a)  irruent  B;  imperatorem  irruentes  et  domnum  leonem  papam 
eos  impiissime  C2.  b)  super  C1.2.  c)  Watterick;  pectora  B;  vgl.  A.  V,  5  Vers  2. 
d)  proterunt  C1.2.  40 

1)  luv.  IV,  2—3:  monstrum  illud  nulla  virtute  redemptum  a 
vitiis.  2)   Über  die  Zeit  der  Weihe  vgl.  Bummler,   Otto  S.  853  JV.  2; 

r.  OttentMl,    Reg.  n.  350».  3)  luv.  III,  183:    quid    te    moror? 

4)  Am  3.  Januar,  vgl.  Cont,  Beginonis  964.        5)  Vgl.  A.  I,  35:  cloacas. 
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esse  possunt.    Occiduntur  itaque  et,  ut  fortibus  assolet  con-  964. 
tingcre  viris.  passini  a  tergo  vulnerantur.    Quis  tunc  Ronia- 
norum  cladis  huius  superstes  fieret,  si  non  imperator  saiictus 
misericordia,  quae  eis  nulla  debebatur,  inclinatus  suos  ad- 

s  huc  interficere  sicientes*  retralieret  et^  revocaret? 

XVIIT.  Itaque  devictis  omnibus  atque  [ab*]  bis  qui 
supererant  obsidibiis  acceptis,  venerabilis  papa  Leo  pedibus 
imperatoris  provolutus  orat,  ut  Romanis  obsides  reddat 
seque  eorum  fidei  commendet.    Rogatu  denique  venerabilis 

10  papae  Leonis  imperator  sanctus  Romanis  obsides  reddit, 
non  incertiis,  quod  prosecutiirus  sum,  incepturos.  Igitur 
Romanorum  fidei  eundeni  papam,  quemadmodum  lupis 
agnum.  commisit.  Dein  Roma  exiens,  Camerinum''  Spole- 
tumque  versus,   ubi  Adelbertum  esse  audierat,   properavit. 

15  XYIIU.    Interea    mulieres,    quibuscum   Johannes,   qui 

dictus  est  papa,  voluptatis  suae  ludibrium  exercebat,  ut  non 
ignobiles  et  plures,  concitaverunt  Romanos,  ut  Leonem 
summum  et  universalem  papam  a  Deo  et  ipsis  electum 
perderent  et  lohannem   in  Urbem    susciperent.     Quod  cum 

20  fecissent,  miserante  Deo  ex  eorum  manibus  est  venerabilis 

papa  Leo  liberatus  paucisque  secum  comitantibus  ad  piissimi 

Ottonis  imperatoris^  misericordiam  est  profectus. 

346-         *XX.    Imperator  denique  sanctus  tantum  dedecus  aegre 

ferens  cum  ex  domni  papae  Leonis  eiectione  tum  ex  lohanne 

25  cardinali  diacone  et  Azone  scriniario%  quorum  alterum  manu 
dextera,  alterum  lingua,  duobus  digitis  naribusque  abscisis 
lohannes  abdicatus  defedaverat,  reparato  exercitu  Romam'^ 
redire  disposuit.  Prius<=  tamen  quam  sancti  essent  impera- 
toris copiae  congregatae,  volens  cunctis  seculis  innotescere 

30  Dominus,  quam  iuste  esset  lohannes  papa  a  suis  episcopis 
et  omni  plebe  repudiatus  ^  quamque  postmodum  iniuste 
receptus,  quadam  nocte  extra  Romam,  dum  se  cum  viri 
cuiusdam'^  uxore  oblectaret,  in  timporibus  adeo  a  diabolo 
est  percussus,  ut  infra  dierum  octo  spacium  eodem  sit  vül- 


35  a)  sciscientes  B.         b)  et  fehlt  B. 

18:  BC.  —  a)  ab  felilt  B.  Cl.2.         b)  cammerinum  B. 
19:  BC.  —  a)  imper.  Ott.  Cl.2. 

20:  BC.  —  a)  protoscriniario  (prothoscriniario  C2)   C'1.2.  b)   roma   B. 

C)  Priusquam  tamen  C'1.2.         d)  cuiusdam  uiri  C'1.2. 


1)  Uudjrfand  schiceigt  vcm  der  am  26. — 28.  Februar  abgehaltenen 
Sytwde,  durch  die  Johann  XII.  die  Beschlüsse  der  früheren  Synode  für 
ungiltig  erklären  ließ.     Vgl.  MG.  Const.  I,  532  n.  380. 


174  LIÜDPRANDI  HISTORIA  OTTONIS.    20-22. 

96^- nere  mortims^.     Sed  eucharistiae  viaticum  ipsius  instinctu, 
*  qui  eum  perciisserat  ^,  non  percepit,  quemadmodum  a  suis 
cogiiatis  et  familiaribus,  qui  praesentes  erant,  persaepe  sub 
attestatione  audivimus. 

XXI.  Quo  mortuo  Romani  omnes  iuramenti,  quod  ^ 
sancto  promiserant  imperatori,  immemores  Benedictum  car- 
dinalem  diaconem  papam  constituunt^,  insuper  et  iuramento 
numquam  se  eum  dimissuros,  sed  contra*  eum  imperatoris 
potentiam  defensuros  promittimt.  Quo  audito  imperator 
Urbem  vallavit,  neminem,  qui  non  membris  truncaretur,  i<> 
exire  permisit,  machinis  et  fame  usque  adeo  afflixit,  donee 
Eomanis  nolentibus  Urbem  reciperet,  Leonem  virum  venera- 

rJwni  23;.  bilem  debitae  sedi  restitueret  ac  Benedictum  summae  sedis 
invasorem  eins  praesentiae  praesentaret. 

XXII.  Residentibus  itaque  domno  Leone  summo  et  is 
universali  papa  in  ecclesia  Lateranensi  necnon  et  impera- 
tore  sanctissimo^  Ottone,  episcopis  insuper^  Romanis,  Itali- 
cis,  a  Lotharingia  et  Saxonia  archiepiscopis,  episcopis  °, 
presbiteris,  diaconibus  omnique  Romanorum  plebe,  quorum 
nomina'^  inferius  adscribentur*^,  advenit  Benedictus  aposto-  20 
licae  sedis  invasor  eorum,  qui  se  elegerant,  manibus  ad- 
ductus,  pontificalibus  vestibus  indutus.  Quem  Benedictus 
cardinalis  archidiaconus  tali  est  sermone  adgressus:  'Qua 
tibi  auctoritate  quave  lege,  o  invasor,  haec  pontificalia  in- 
dumenta  usurpasti,  superstite  hoc  praesenti  domno  nostro  25 
venerabili  papa  Leone,  quem  tu  nobiscum  accusato  et  repro- 
bato  lohanne  ad  apostolicatus  culmen  elegisti?  Num^  in- 
ficiari  potes  praesenti  domno  imperatori  iuramento  pro- 
misisse  numquam  te  cum  ceteris  Romanis  papam  electurum 
aut  ordinaturum  absque  illius  filiique  eius  regis  Ottonis  con-  30 
sensu?'  Benedictus  respondit:  'Si  quid  peccavi,  miseremini 
mei\  Tunc  imperator  effusis  lacrimis,  quam  misericors 
esset,  ostendens  rogavit  synodum,  ne  Benedicto  praeiudi- 
cium  fieret.  Si  vellet  et  posset,  ad  interrogata  responderet 
causamque  suam  defenderet;  quod  si  non  posset  aut  nollet  35 

a)  percussera  B. 

21:  BCExc.Par.  —  a)  B.C2.Ezc.Par.;  eum  contra  C'3;   contra  imperatoris 
eum  Ol. 

22:  BCExc.Par.  —  a)  scissimo  (ohne  Abkürzungszeichen)  B.       b)  et  episcopis 
romanis  C1.2.         c)  episcopis  fehlt  C'1.2.         d)  nrä  B.         e)  adscribuntur  C1.2.  40 
f)  Non  C1.2.Exc.Par.;  num  C3. 

1)   Über  seinen  Tod  vgl.  Langen,  Geschichte  der  römischen  Kirche 
in,  351  N.l;   Duchesne.  Etat  pcmtifical  S.  185.  2)  Vgl  Duchesne, 

Lib.  pontif.  II,  246.  249  'N.  19. 
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ac  se  culpabilem  redderet,  tarnen  pro  timore  Dei  miseri- 
cordiani  aliquam  inveniret.  Quo  audito  ad  domni  Leonis 
papae  pedes  ipsiusque  imperatoris  isdem  Benedictus  concite 
procidens  se  peccasse",  se  sanctae  Romanae  sedis  invasorem 

5  esse  acclamavit.  Post  haec  pallium  sibi  abstulit,  quod  simul 
cum  pontificali  ferula,  quam  manu  gestabat,  domno  papae 
Leoni  reddidit.  Quam  ferulam  isdem  papa  fregit  et  fractam 
populo  ostendit.  Deinde  Benedictum  in  terra  sedere  prae- 
cepit.      Cui    casulam,    quam    planetam    dicunt,    cum    stola 

10  pariter  abstulit.  Post  autem  omnibus  episcopis  dixit:  'Bene- 
dictum, sanctae  Romanae  et  apostolicae^  sedis  invasorem, 
omni  pontificatus  et  presbiteratus'^  honore  privamus;  ob 
elemosinam  vero  domni  imperatoris  Ottonis,  cuius  sumus 
opera  in  sedem  debitam  restituti,  diaconatus  eum  ordinem 

15  habere  permittimus,  et  non  iam  Romae,  sed  in  exilium^, 
ad  quod  destina"'^ 


3«-    'LIUDPRANDI  RELATIO  DE  LEGATIONE 

CONSTANTINOPOLITANA  \ 

Ottones  Romanorum  invictissimos  imperatores  augustos 
20  gloriosissimamque  Adelheiden!  imperatricem  augustam  Liud- 
prandus'^  sanctae   Cremonensis   ecclesiae   episcopus  semper 
valere,  prosperari,  triumphare  anhelat,  desiderat,  optat. 

I.    Quid  causae  fuerit,  quod  prius  literas  sive  nuntium 
nieum  non  susceperitis  ^,  ratio  subsequens  declarabit.    Pridie  968. 
25  Nonas  lunii   Constantinopolim   venimus  et  ad  contumeliam    ""*  ' 
vestram  turpiter  suscepti  graviter  turpiterque  sumus  tractati. 

a)  pecasse  B.  b)  sanctae  et  apostolicae  romanae  Ol. 2.         c)  prespitera- 

tu8  B.  d)  so  schließt  mitten  auf  der  Seite  im  Anfang  der  Linie  B;  sed  in  exilium 
destinamus  01.3;  sed  in  exilio  destinamus  C2. 

30  1 — 65:  Erstausgabe  von  Canisius.  —  a)  Legatio  Luitprandi  Cremonensis  Epi- 

scopi  ad  Imperatoren!  Constantinopolitanum  Nicephorum  Phocam  pro  Ottonibus 
Augnstis  et  Adelheida  C(anisiusj.  b)  so  korr.  überall  Pertz;  Luitprandus  C.  — 

Die  Rechtschreibung  hat  Pertz  derjenigen  der  A.  und  H.  0.  angepaßt.  Insbesondere 
wurden  geändert  eleemosyna,  Graeci,  imö,  littus,  millia,  nuncius,  ciuatenus,  quoti- 

35  dianus,  solennis,  tentare. 

1)  Er  begab  sich  mit  Erzhiscliof  Ädalday  nach  Hamburg,  tco  er 

gestorben  ist.     Vgl.  Adami  Gesta  Hammaburg.  eccL  pontif.  11,  10  (SS. 

VII,  309^.  2)    Über   den  diplomutischtn  Brauch,   im  Verlauf  der 

Gesandtschaft  Zioischenberichte  zu  erstatten,   vgl  V.  Menzel,  Deutsches 

40  Gesandischaftstcesen  im  Mittelalter  (Hannover  1892^  S.  60. 
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968.  Palatio  ^  quidem  satis  magno  et  aperto,  quod  nee  frigus  arce- 
ret,  sicut  nee  calorem  repelleret,  inclusi  sumus;  armati 
milites  appositi  sunt  custodes,  qui  meis  omnibus  exitum*, 
eeteris  prohiberent  ingressum.  Donius  ipsa  solis  nobis  in- 
clusis  pervia,  a  palatio  adeo  sequestrata,  ut  eo  nobis  non  5 
equitantibus,  sed  ambulantibus  anhelitus  truncaretur.  Acces- 
sit  ad  calamitatem  nostram,  quod  Grecorum  vinum  ob  picis, 
taedae,  gypsi  commixtionem  nobis  impotabile  fuit.  Domus 
ipsa  erat  inaquosa^,  nee  sitim  saltem  aqua  extinguere  qui- 
vinius,  quam  data  pecunia  emeremus.  Huic  magno  vae,  10 
vae  aliud  appositum  est,  homo  scili . . . orum *•  custos^,  qui 
cotidianos  sumptus  praeberet,  cui  similem  si  requiras,  non 
terra,  sed  infernus  forsan  dabit;  is  enim,  quicquid  calami- 
tatis,  quicquid  rapinae,  quicquid  dispendii,  quicquid  luctus, 
Is.  30, 28.  quicquid  miseriae  excogitare  potuit,  quasi  torrens  inundans  15 
in  nos  effudit.  Nee  in  centum  viginti  diebus  una  saltem 
praeteriit,  quae  non  gemitus  nobis  praeberet  et  luctus. 

Juni  4.  11.    Pridie  Nonas  lunii,   ut   superius  scripsimus,   Con- 

stantinopolim  ante  portam  Caream'*-*  venimus,  et  usque  ad 
undecimam  horam  cum  equis,  non  modica  pluvia^,  expecta-  20 
vimus.      Undecima    vero    hora    non    ratus    Nicephorus    nos 
dignos  esse  tarn  ornatos  vestra  misericordia  equitare  venire 
iussit,  et  usque  in  praefatam  domum  marmoream,  invisam, 

Jwni  6.  inaquosam,  patulam  sumus  deducti;  octavo  autem  Idus'' 
sabbatho  primo  dierum  pentecostes,  ante  fratris  eins  Leonis  25 
coropalati°-*^  et  logothetae  praesentiam  sum  deductus'',  ubi 
de  imperiali  vestro  nomine  magna  sumus  contentione  fatigati. 
Ipse  enim  vos  non  imperatorem,  id  est  ßaodea  sua  lingua, 
sed  ob  Indignationen!  grjya,  id  est  regem  nostra,  vocabat^. 

1.  a)  exitium  C;  derselbe  Ausdruck  c.  46.    b)  Sciliorum,  am  Band  at.  Siciliorum  C;  30 
Pertz  schlägt  vor:  homo  scilicet  nostrorum  (seit  iiroy.  ?)  (scilicet  domorum?)  custos. 

2.  a)  fortasse  aiiream  am  Rand  C.  b)  id  est  C.  c)  Coroplati  immer  C; 
Curopalata.  Coripp.  lib.  2  factus  mox  cura  palati.  Et  lib.  1  Vocitatus  ciira  palati 
C.  am  Rand,  vgl.  jetzt  Auct.  antiqu.  III,  2,  171. 

1)  Nach  den  Untersuchungen  von  Aimilia  G.  Zolota,  Bv'Qavzig  II  35 
(l'dW),  196  ff.  ist  das  ivaJirscheinlich  das  sog.  SsvodoysTov  rwv  'PcDfiaicov 
wnd  IlaläTiov  iv  rcp  TavQca,  heute  Eshi-Sera'i.  2)  Vgl.  Kap.  57  Vers  5. 
3)  Anscheinend  ist  eine  aus  Siziliern  gebildete  militärische  Abteilung  ge- 
meint. Der  Name  des  Wächters  wird  Kap.  65  genannt.  Vgl.  Zampelios, 
Bv^avrivai  inskhai  (Athen  18bl)  N.  244.  4)  Das  Tor  Karea  weist  Zolota  40 
a.a.  0.  S.  169  ff.  bei  der  Akakios-Kirche  am  Hafen  nach,  jetzt  Sintan-kapu. 

5)  Über  diesenheftigenBegen  berichtet  ausführlich  LeoDiac.Hist.T^'', 9  S.ß9. 

6)  Über  dieses  Ami  vgl.  Schlumberger,  Sigillographie  8.489  ff. ;  Vogt  S.Qlf. 

7)  Über  das  Zeremoniell  beim  Gesandtenempfang  vgl. Menzel  a.  a.Ö.  S.  133/". 

8)  V(fl.  über  einen  ähnlichen  Streit  zwischen  Dudivig  II.  und  Basilios  I.  45 
CJirm.  Salernit.  c.  107  (SS.  III,  523j;  Mühlbacher,  Beg.^  n.  1247. 
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Cui  cum  dicerom,  ([uod  significatur,  idem  esse,  (luanivis,  quod  oos. 
signiticat.  diversum,  me  ait  noii  pacis,  sed  contentioiiis  causa 
venisse;  sicque  iratus  suvgens  vestras  litteras,  veie  iiidignans, 
nou   per  se,    sed   per   iuterpreteni   suscepifc,    hoino   ii)se   ad 

5  personani  satis  procerus,  f'also  humilis,  cui  si  innisus  homo 
t'uerit.  nianum  eius  perforabit.  /.w?.  sc,  g. 

III.    Septime   autem   Idus'\    ipso   videlicet   sancto    die  J>n>i  i. 
pentecostes,   in  domo,  quac  dicitur  ZxEcpdva^    id   est  Coro- 
naria^,    ante    Nicephorum    sum    deductus,    hominem    satis 

10  monstruosimi ,    pygmaeum,    capite  jtinguem  atque  oculorum 
l)arvitate    talpinum.    barba  curta,    lata,    spissa  et  semicana 
t'oedatum,  cervice  digitali  tur])atum,  ])rolixitate  et  densitate 
comarum  satis  hyopam*^,  colore  Aethiopem,  'cui  per  mediam  *  alias  hirtum. 
nolis  occurrere  noctem'^,  ventre  extensum,  natibus  siccum, 

15  coxis   ad    mensuram    ipsam   brevem    longissimum,    cruribus 

parvum,  calcaneis  pedibusque  aequalem,  villino*,  sed  nimis  *  alias  byssino. 
veternoso  vel  diuturnitate  ipsa  foetido  et  pallido  ornamento 
indiuum,  Sicioniis  calceamentis  calceatum*,  lingua  procacem, 
ingenio*  vulpem,  periurio  seu  mendacio  Ulyxeni^.    Semper  *  ingenüs. 

20  mihi  domini  mei  imperatores''  augusti  formosi,  quanto  hinc 
formosiores  visi  estis!  Semper  ornati,  quanto  hinc  orna- 
tioresl  Sem})er  potentes,  quanto  hinc  potentiores!  Semper 
mites,  quanto  hinc  mitiores!  Semper  virtutibus  pleni,  quanto 
hinc  pleniores!    Sedebant  ad  sinistram,  non  in  eadem  linea, 

25  sed  longe  deorsum  duo  parvuli  im})eratores'',  eius  quondam 
domini,  nunc  subiecti.    Cuius  narrationis  initium  hoc  fuit: 

IUI.  'Debueramus,  immo  volueramus  te  benigne  magni- 
ficeque  suscipere;  sed  domini  tui  impietas  non  permittit. 
(pii  tain  inimica  invasione  Romam  sibi  vindicavit,  Berengario 


30 


3.    a)  id  est  C. 


b)  Imperatoris  C. 


1)  Dieser  Saal  ist  schwer  zu  identifizieren.  VqJ.  Bertzherg,  Byzan- 
tiimche  Kai^erpcdäste,  Histor.  Zeitschrift  il  0883),  459;  EhersoU,  Grand 
Palais   S.  52   N.  1    2ind   51   N.  l.  2)  Schiceinsge sieht  3)  lur. 

y,  53 — 54:  nigri  manus  ossea  mauri  |  et  cui  per  mediam  nolis  occur- 

35  rere  noctem.  4)  Cic.  de  orat.  I,  54,  231 :   si  mihi  calceos  Sicj'onios 

attulisses,  non  uterer.  quamvis  essent  habiles  et  apti  ad  pedem,  quia 
non  essent  viriles.  5)  Liudprand  gibt  in  den  Grundzi'igen  ein  mit 

Leo  jyiac.  idtereinstimmendes  Bild  roti  Nikephoro^,  aber  er  vergröbert 
absichtlicli   und  zieht  ins   Lächerliche.      Vgl,   Schlnmberger,   Nicephore 

.40  S.  fi02;  Lambros,  Ai'o  slxöveg  Niy}](pöoov  tov  'I'coy.ä,  Nsog  'E?.Xtp'Ofivi'j/iojv 
1^1904),  69/'.  —  Lambros  veröffentlicht  a.  a.  ().  S.  61//'.  tnehrere  Porträts 
des  Nikephoros ,  die  mit  den  schriftlichen  Berichten  clcs  Leo  Diac.  und 
des  kritisch  gewürdigten  Liudprand  geirisse  Älmlichkcit  haben,  trenn  sie 

I     auch   verschiedene   Altersstufen  darstellen.  6)  Stiefsöhne  des  Nike- 

j45  phoros,  Söhne  Romanos  IL,  die  976  als  Basilins  IL  und  Konstantin  VIIL 

'i     ttur  Begierung  gelangten. 

'  Liiidprandl  opera.  12 
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968.  »et  Adelberto  contra  ius  fasque  vi  terram-'*  abstulit,  Roma- *ä.3 
"  norum  alios  gladio,  alios  suspendio  interemit,  ociilis  alios 
priva'vit,  exilio  alios  relegavit^,  et  imperii  nostri  insuper 
civitates  homicidio  aut  incendio  sibi  subdere  temptavit;  et 
quia  atfectus  eins  pravus  efFectum  habere  non  potuit,  nunc  5 
te  malitiae  huius  suggestorem  atque  impulsorem  simulata 
pace  quasi  xaiäoy.ojrov^,  id  est  exploratoreni,  ad  nos  direxit'. 
V.  Cui  inquam  ego:  *E.omanam  civitatem  dominus 
mens    non    vi    aut   tyrannice    invasit,    sed   a  tyranni,    immo 

isai.  3, 4.  tyrannorum  iugo  liberavit.    Nonne  effeminati  dominabantur  lo 
eius?  et  quod  gravius  sive  turpius,  nonne  meretrices?    Dor- 
miebat,  ut  puto,  tunc  potestas  tua,  immo  decessorum  tuo- 
rum,  qui  nomine  solo,  non  autem  re  ipsa  imperatores  Roma- 
norum vocantur.     Si  potentes,   si  imperatores  Romanorum 
erant,  cur  Romam  in  meretricum  potestate  sinebant?^   Nonne  is 
sanctissimorum  paparum  alii  sunt  relegati,  alii  adeo'^  aflicti, 
ut  neque  cotidianos  sumptus  nee  elemosinam  habere  quirent? 
Nonne   Adelbertus   contumeliosas   literas  Romano   et   Con- 
stantino,    decessoribus    tuis,    imperatoribus    misit?      Nonne 
sanctissimorum   apostolorum   ecclesias    rapinis    expoliavit?  ^  20 
Quis  ex  vobis  imperatoribus  zelo  Dei  ductus  tam  indignum 
facinus  vindicare  et  sanctam  ecclesiam  in  statum  proprium 
reformare  curavit?     Neglexistis  vos,   non  neglexit  dominus 

ler.  6, 22.  mcus,  qui  a  finibus  terrae  surgens  Romamque  veniens  impios 
abstulit  et  sanctorum  apostolorum  vicariis  potestatem  et  25 
honorem  omnem  contradidit.  Postmodum  vero  insurgentes 
contra  se  et  domnum'^  apostolicum,  quasi  iurisiurandi  viola- 
tores,  sacrilegos,  dominorum  suorum  apostolicorum  tortores, 
raptores,  secundum  decreta  imperatorum  Romanorum,  lusti- 
niani,  Valentiniani,  Theodosii  et  ceterorum,  cecidit,  iugu-  30 
lavit,  suspendit  et  exilio  relegavit;  quae  si  non  faceret, 
impius,  iniustus,  crudelis,  tyrannus  esset.  Palam  est,  quod 
Berengarius  et  Adelbertus  sui  milites  effecti  regnum  Itali- 
cum    sceptro    aureo    ex   eius    manu  susceperant*    et   prae- 

4.  a)  vitam  C;  regnum  Pertz;  vi  terram  Giesebrecht  (Nil-ephoros  imißte ,  daß  35 
Adalbert  noch  am  Leben  war,  unten  c.  29).  b)  so  verbesserte  C.  aus  äaxoTiov, 
ebenso  Köhler. 

5.  a)  so  Giesebrecht;  a  te  C.         b)  Dominum  C. 

\)  Anfang  967,  vgl.  Cont.  L'egin.  2)  Vgl  Leg.  17;  A.  III,  45. 

0)  Vgl.  TrunsL  S.  Epiphan.  c.  1  (SS.  IV,  2iSj:  in  tantum  ipse  Beringa-  40 
rius   avaritiae   exarsit,   ut  .  .  .  aliquantum  etiam   de  terminis  saneti 
Petri   praedatoria   vi   sibi   arripere   praesumpsisset.     Vgl.  A.  III,  1. 
4)  Auf  dem  Reichstag  zu  Augsburg  %h2.    Vgl.  Widukind  III,  11;  Contin. 
Eegin.  952. 
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sentibus  servis  tuis,    qui  nunc   usque   supersunt   et  hac   in  j^^^  7 
civitate   degunt,    iureiurando   fideni   promiserunt.     Et   quia 
suggerente  diabolo  hanc  perüde  violariint,  iusto  illos  quasi 
desertores    sibique    rebelies   regno    privavit;   quod   ita   sub- 
:>  ditis  tibi  et  postmoduni  rebellibus  faceres'. 

VI.  'Sed  non^,  ait,  'Adelberti  hoc  profitetur  miles"^. 
Cui  inquam:  'Si  secus  dixerit,  meorum  aliquis  militum^,  si 
iubes,  eras  ita  rem  esse  duello  declarabit\  'Esto',  inquit, 
'fecerit  haec,  ut  ais,  iuste.    Nunc  cur  imperii  nostri  termi- 

10  nos'  belle  incendioque  aggressus  sit,  expedi.    Amici  eramus  *  alias  terram. 
societatemque  indissolubilem  nuptiis  interpositis  facere  cogi- 
tabamus\ 

VII.  'Terram'^,  inquam,  'quam  imperii  tui  esse  narras, 
gens  incola  et  lingua  Italici  regni  esse  declarat*.     Tenue- 

15  rimtque  illam  potestative  Langobardi;  quam  et  Lodovicus 
Langobardorum  seu  Francorum  imperator  de  manu  Sara- 
cenorum  multitudine  prostrata  liberavit^.  Sed  et  Landul- 
l)hus  Beneventanorum  et  Capuanorum  princeps''  septennio 
potestative  eam  sibi  subiugavit.     Nee  a  servitutis  eins   seu 

20  successorum  suorum  iugo  usque  ad  praesens  exiret,  si  non 
immensa  data  pecunia  Romanos*  imperator  nostri  regis 
Hugonis  amicitiam  emeref.  Et  haec  causa  fuit,  quod  nepoti 
suo  et  aequivoco  regis  nostri,  eiusdem  Hugonis,  spuriam 
coniugio    copulavit^.      Et,    ut   considero,   domino   nieo    non 

25  gratiam,  sed  impotentiam  ascribis,  quod  post  Italiae  seu 
Romae  acquisitionem  tot  annis  eam  tibi  dimiserit.  Socie- 
tatem  vero  amicitiae,  quam  te  parentela  voluisse  facere 
dicis,   fraudem   nos   dolumque   tenemus;   pausanas*   exigis,  *  alias  mciucias. 

7.   a)  Romanus  C. 

30  1)  Namens  Grimizo.    Vgl.  Leg,  29.        2)  Die  milites  sind  identisch 

mit  den  Leg.  24  genannten  leones.  3)  Vgl.  den  Anfang  der  Urkunde 
Ottos  vom  2.  Noremher  968,  MG.  DD.  I,  504  n.  367;  Gay  S.  295  N.  3. 
4)  Über  die  etJinischen  Begriffe  Liiulprands  und  die  Anfänge  einer  Art 
nationaien  Bewußtseins  in  Italien  vgl.  C.  Cipolla,  Della  supposta  fasione 

35  degJi  Italiani  coi  Germani  nei  primi  secoli  del  medio  ero,  Bendiconti 
d.  r.Accad.  d.  Lincei  ser.  V  vol.  9  ^900;  Ä  b2Sff.;  Pivano  S.  365; 
Eomano  S.  571.  5)  Durch  die  Eroberung   von  Bari  871,   das  die 

Griechen  876  besetzten.  6)  Derselbe,  der  die  Sarazenen  vom  Garigliano 
915  vertrieb.    Vgl.  A.  II,  51 — 52.  IV,  9.     Er  hat  sich  nach  dem  Bericht 

^0  des  Cedrenus  (Histor.  II,  Zhh)  dem  Romanos  I.  durch  Vermittelung  des 
Patricius  Cosmas  %interiüorfen.  Die  italienische  Expedition  des  Cosmas 
setzt  Constant.  Porphyrog.  ins  Jahr  935  (De  cerim.  aulae  Byz.  II,  44 

.  S.  660;  De  adm.  imp.  c.  51—52  S.  243;.  7)  Über  dieses  Bündnis  vgl. 
A.  III,  22 — 24;  Constant.  Porphyrog.,  De  cerimon.  aulae  byzunt.  II,  44 

]«  S.  661;  Gay  S.  210//'.  8)  Vgl.  A.  V,  14.  20. 

!  12* 
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junff  quas  nee   te   exigere  neque  nos  concedere  ratio  ipsa  com-      ■ 
pellit.     Verum  iit  fallacia  exsculpatuv,  veritas  non  reticea-      ' 
tur:   misit  me  dominus  mens  ad  te,    ut,    si   filiam  Romani 
imperatoris  et  Theophanae'^  imperatricis^  domino  meo,  filio 
suo,  Ottoni  imperatoii  augusto  in  coniugium  tradere  Yoliie-    5 
ris,   iuramento  mihi  affirmes,  et  ego  pro  gratiarum  recom- 
i?»t/i  1, 17.  pensatione  haec  et  haec^  dominum  meum  tibi  facturum  et 
observaturum  iureiurando  affirmabo.    Sed  et  optimam  ami- 
citiae  arrabona''  fraternitati   tuae   nunc  dominus  meus   con- 
tulit,  cum  Appuliam  ^  omnem  potestati  subditam  meo  inter-  lo 
ventu,    cuius    hoc    suggestione    malum    factum    esse    dicis, 
[dimiserit''].    Cuius  rei  tot  sunt  testes,  quot  sunt  totius  Appu- 
liae  habitatores\ 

*YIII.   'Secunda',  inquit  Nicephorus,  'hora  iam  transiit;  *.5.3j 
jiQoeXevoig ^   id   est   processio,   nobis  est  celebranda.     Quod  is 
nunc  instat,  agamus.    Contra  haec,  cum  opportunum  fuerit, 
respondebimus\ 

YIIII.  Non  pigeat  me  ttqoeaevoiv  ipsam  describere* 
et  dominos  meos  audire.  Negotiatorum  multitudo  copiosa 
ignobiliumque  personarum  ea  sollempnitate  collecta  ad  sus-  20 
ceptionem  et  laudem  Nicephori  a  palatio  usque  ad  Sanctam 
Sophiam^,  quasi  pro  muris,  viae  margines  tenuit,  clypeolis 
tenuibus  satis  et  spiculis  vilibus  dedecorata.  Accessit  et 
ad  dedecoris  huius  augmentum,  quod  vulgi  ipsius  potior 
pars  ad  laudem  ipsius  nudis  processerat  pedibiis.  Credo  25 
sie  eos  putasse  sanctam   ipsam  potius   exornare   ngoelevoiv. 

a)  vielleicht  ist  Theophanu  zu  schreiben.  b)  so  Köhler;  arabonam  C;  Opti- 
mum arrabonem  BAR.  c)  dimiserit  ergänzte  Pertz,  fehlt  bei  C,  der  am  Ratul 
anmerH:  Hie  deest  aliquid. 

1)  Über  die  Frafie,  ob  die  spätere  Gemahlin  Ottos  II.  Theopliano  so 
die  hier  von  Lindprand  genannte  Tochter  Romanos'  II.  und  der  Kaiserin 
Theophano  oder  nur  eine  adelige  Verwandte  des  Johannes  Tzimiskes 
geicesen  ist,  vgl.  Moltniann,  Theophano,  die  Gemahlin  Ottos  II.  in  ihrer 
Bedeutung  für  die  Politik  Ottos  I.  und  Ottos  II.  (Diss.  Götfinyen  1878^- 
Uldirz,  Über  die  Herkunft  der  Theophanu,  (remahlin  Kaisers  Otto  IL,  35 
Byzantinische  Zeitschrift  lY  (1S95) ,  411  ff. ;  Schhimberger,  Ep)opee 
I,  193  f.  N.  3.  2)  Den  Inhalt  des  dem  Nikephoros  gemachten  An- 

gebotes   hat  Liudprand   bei  der  Abfassung  des   Gesandtschaftsberichtes 
absichtlich  unterdriickt.    Vgl.  S.  192  N.  2.         3)  Vgl.  Leg.  57.    Im  Früh- 
jahr 968  gab  Otto  nach  einem  Monat  die  Belagerung  von  Bari  auf.    Siehe  40 
Dümmler,   Otto  S.  436.  4)   Vgl.  A.  III,  37.  —  Diese  Schilderung  ist 

eine  parteiische  Karikatur,  Schlnmbergcr,  Nicephore  S.  614  N.  3,  Mysta- 
kidis  S.21  N.  5;  vgl.  auch  die  Beschreibung  bei  Hdrün  b.  Jahjä,  Marquart 
8.  219  f.  5)  Den  Weg  vom  Palast  zur  Agia  Sophia  tjehandelt  aus- 

fidniich  J.Ebersolt,  Sainte-Sophie  de  Constantinople  (Paris  1910^  S.  \ff.  45 
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Sed  et  optiniates   sui,   qui   cum   ipso  per  plebeiam  et  tlis- ^^^^-^  ^ 
calceatam  mulritudineiii  ipsaiii  transicrant,  iiiagnis  et  niinia 
vetiistate  rimatis  tunicis  erant  induti.     Satis  deccntius  coti- 
diana  veste  induti   procederent.     Niillus   est,   cuius   atavus 

r.  hanc  novam  haberet.  Nemo  ibi  auro,  nemo  gemmis  orna- 
tus  erat,  nisi  ipse  sohis  Nieephorus,  quem  imperialia  orna- 
menta  ad  maiorum  personas  sumpta  et  composita  foediorem 
reddiderant.  Per  salutem  vestram,  quae  mihi  mea  carior^ 
extat,    una    vestrorum    pretiosa    vestis    procerum,    centum 

10  horum  et  eo  amplius  pretiosior  est!  Ductus  ego  ad  .-roo- 
iXevniv  ipsam  in  eminentiori  loco^  iuxta  psaltas,  id  est 
cantores,  sum  constitutus. 

X.  Cumque  quasi  reptans  monstrum   illud  procederet, 
clamabant  adulatores  psaltae:   'Ecce  venit  Stella  matutina, 

15  surgit  Eous,  reverberat  obtutu  solis  radios,  pallida  Sarace- 
norum  mors^.  Xicephorus  uedcov,  id  est  princeps!'  Unde  et 
cantabatur:  'aedovri,  id  est  principi,  Nicephoro,  noXhx  hr]^ 
id  est  plures  anni  sint!*  Gentes,  hunc  adorate,  hunc  colite, 
huic   tanto    colla   subditel'     Quanto    tunc  verius    canerent: 

So  Carbo  exstincte  veni,  fieXe^.  amis  incessu,  Sylvanus  vultu, 
rustice.  lustrivage,  capripes,  cornute,  bimembris,  setiger, 
indocilis.  agrestis,  barbare,  dure,  villose^.  rebellis,  Cappa- 
dox!  Igitur  falsidicis  illis  inflatus  naeniis  Sanctam  Sophiam 
ingreditur.  dominis  suis  imperatoribus  se  a  longe  sequenti- 

25  bus  et  in  pacis  osculo  ad  terram  usque  adorantibus.  Armiger 
huius  sagitta  calamo  immissa  aeram''-"  in  ecclesia  ponit, 
quae  prosequitur,  quo  nimirum  tempore  imperare  coeperit, 
et  sie  aeram,  qui  id  non  viderunt,  intellegunt. 

XI.  Hac    eadem    die    convivam    me    sibi    esse    iussit. 
30  Xon    ratus    autem   me  dignum  esse    cuipiam   suorum    prae- 

poni  procerum.  quintus  decimus  ab  eo  absque  gausape  sedi; 
nieorum  nemo  comitum,  non  dico  solum  mensae  non  asse- 
dit,  sed  neque  doraum,  in  qua  conviva  eram,  vidit.  Qua 
in  coena  turpi^  satis   et  obscena,    ebriorum  more  oleo  de- 

35  10.   a)  «o  Köhler;  fiH/.s  C.         b)  al.  aram  C. 

11.    a)  80  Wattenbach;  teniporis  C. 

1)  Vgl.  S.  143  N.  2.        2)  Über  den  Ort,  von  dem  aus  Liudpi'and 
'kr  1^-ozession  zusah,  njl.  Ebersolt,  Grand  Palais  S.32f.  3)  Merk- 

Hürdigeriveise  später  der  Beiname  Ottos  IL,  zuerst  in  der  Chronik  Ottos 
40  lon  Freising,  ed.  Hofmeister  S.  290  N.  1.  4)  Canisius  venoeist  auf 

( 'odiniis  Curopal.,  Lib.  de  offic.  palatii  Constantinop.  (c.  6  S.  52):  äfxa  yovv 
Töj  ....  röv  ßuoiXea  ....  ffavfjvai,  sv&vg  ipäPJ.ovacv  oi  rpäXzai  x6  no).v- 
XQÖvtov,  icas  auch  mit  :;to/.vxoovi^siv  bezeichnet  icird.  5)  A.  V,  32  N.  3. 
6)  JJ.  h.  das  Jahr  der  Regierung. 
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^.ö^libuta^  alioque  quodam  deterrimo  piscium  liquore^  aspersa 
multa  super  potentia  vestra,  multa  super  regnis  et  militibus 
me  rogavit,  Cui  cum  consequenter  et  vere  responderem, 
'Mentiris!'  ait,  'domini  tui  milites  equitandi  ignari,  pedestris 
pugnae  sunt  inscii,  scutorum  maguitudo,  loricarum  gravi-  5 
tudo,  ensium  longitudo  galearumque  pondus  neutra  parte 
eos  pugnare  sinit',  ac  subridens:  'Impedit\  inquit,  'eos  et 
Phil,  s,  19.  gastrimargia,  hoc  est  ventris  ingluvies;  quorum  Deus  venter 
est,  quorum  audacia  crapula,  fortitudo  ebrietas,  ieiunium 
dissolutio,  pavor  sobrietas.  Nee  est  in  mari  domino  tuo  lo 
classium  numerus.  Navigantium  fortitudo  mihi  soli  inest, 
qui  eum  classibus  aggrediar,  hello  maritimas  eins  civitates 
demoliar  et,  quae  fluminibus  sunt  vicina,  redigam  in  favillam. 
Qui%  cedo  mihi,  etiam  in  terra  copiarum  paucitate  resistere 
poterit?  Filius  non  abfuit^,  uxor  non  defuit;  Saxones,  Suevi,  is 
Bagoarii*^,  Italici  omnes  cum  eo  adfuerunt,  et  cum  civita- 
tulam  unam  sibi  resistentem  capere  nescirent^,  immo  nequi- 
rent,  quomodo  mihi  resistent  venienti?  quem  tot  copiae 
prosequentur, 

Gargara*  quot  segetes,  quot  habet  Methymna  racemos,    20 
Quot  caelum  Stellas,  quot  mare  in  flatibus  undas!' 
XII.   Cui  cum  respondere  et  apologeticum  dignum  in- 
flatione    hac    evomere^  vellem,    non   permisit;    sed   adiecit 
quasi  ad  contimieliam:   'Vos  non  Romani,   sed  Langobardi 
estisl'     Cui  adhuc  dicere  volenti  et  manu,  ut  tacerem,  in-  -^i 
nuenti  commotus  inquam:   *'Romulum  fratricidam,    ex  quo  *-?.  3; 
et  Romani  dicti  sunt,  porniogenitum,   hoc  est  ex  adulterio 
natum,  chronographia'^-^  innotuit,  asylumque  sibi  fecisse,  in 
quo  alieni   aeris   debitores,   fugitivos   servos,   homicidas   ac 
pro   reatibus   suis   morte    dignos    suscepit   multitudinemque  30 
quandam  talium   sibi  ascivit,  quos  Romanos  appellavit;    ex 
qua  nobilitate  propagati  sunt  ipsi,  quos  vos  kosmocratores, 
id  est  imperatores,  appellatis;  quos  nos,  Langobardi °  scilicet, 
Saxones,  Franci,  Lotharingi,  Bagoarii'^,  Suevi,  Burgundiones, 
tanto   dedignamur*^,   ut  inimicos  nostros  commoti  nil  aliud  35 

a)  so  Giesebrecld;  Quis  C.         b)  adfuit  C         c)  Boarii  C. 

12.   a)  emovere  C.      b)  choronographia  C.      c)  Longobardi  C.      d)  Baoarii  C. 

1)  Das  Öl  soll  zum  Erbrechen  reizen.     Köhler  S.  69  erinnert  an 
Sen.  Ep.  95,  20.         2)  Vgl  c.  13:  salsugo;  c.  20:  garo  delibutum;  c.  32: 
oleo  et  garo  sordidam.        3)  Bari;  vgl.  Leg.  7.         4)  Ovid,  Ars  ama-  40 
toria  I,  57.  59,   aber  der  letzte  Halbvers  abweichend.  5)  lordanes, 

Romana  87 — 90,  Artet,  ant.  V,  1,  10.         6)  Vgl.  zu  dieser  Stelle  Novati, 
L'inßusso  S.  29  ff'.  142  iV.48;  Gay  S.  308;  Cipolla  a.  a.  0.  S.  524. 
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contumelianim    nisi:    Romane!    dicamus,    hoc   solo,    id   est  ^^^^\  ^ 
Romanonim  nomine,  quicquid  ignobilitatis,  qnicqiiid  timidi- 
tatis.  qnicquid  avaritiae,  quicquid  luxuviae,  quicquid  nienda- 
cii.  imnio  quicquid  vitiorum  est,  comprehendentes.    Imbelles 

^  vero  nos  et  equitandi  inscios  quia  dicis,  si  Christianoruni 
peccata  promerentur,  ut  in  liac  austeritate  perdures,  quales 
vos  estis  (juamve  pugnaces  nos  sinius,  bella  proxima  demon- 
strabunt'. 

XIII.  Talibus  Nicep]u)rus  exacerbatus  dictis  manu  silen- 

10  tium  indixit  mensamque  sine  latitudine  longam  auferri  me- 
que  in  invisam  domum  seu,  ut  verius  fatear,  carcerem  reverti 
})raecepit.  Ubi  post  biduum  cum  indignatione  tum  aestu 
et  siti  magno  sum  languore  affectus.  Sed  et  asseclarum 
meorum  nemo  exstitit,  qui  non  eodem  ebriatus  poculo  diem 

15  sibi  ultimum  imminere  formidaret.  Cur,  quaeso,  non  aegro- 
tarent,  quibus  erat  potus  pro  optimo  vino  salsugo,  pro  cul- 
citra  non  faenum,  non  stramen,  non  salteni  terra,  sed  durum 
marmor,  pro  cervicali  lapis?  quibus  patula  domus  non  calo- 
rem.  non  imbrem,  non  frigus  arcebat.    Ipsa,  si  vellet,  Salus 

30  his  circumfusa.  ut  vulgo  loquimur,  eos  salvare  non  posset  ^. 
Proprio  ergo  atque  meorum  debilitatus  angore  convocato 
ad  rae  custode,  immo  persecutore  meo,  non  precibus  solum, 
sed  pretio^  obtinui,  ut  epistolam  meam  hunc  modum  con- 
tinentem  Nicephori  fratri  deferret: 

25  Xini.    'Leoni  coropalati  et  logothetae  t«  dgojufi  Liud- 

prandus  episcopus.  Si  iiuperator  serenissimus  petitionem. 
ob  quam  veni.  perficere  cogitat,  non  fatigant  me,  quas  hie 
sustineo,  passiones;  literis  solummodo  meis  et  nuntio  ut 
instruatur  dominus  meus  me  hie  moram   ab  re  non  facere. 

30  Quod  si  secus  res  sese  habet,  navis  est^  hie  Yeneticorum 
oneraria,  quae^  proficisci  festinat;  hanc  me  aegrotum  ingredi 
sinat,  ut  si  dissolutionis  meae  tempus  advenerit,  cadaver 
meum  genitale  saltem  solum  suscipiat'. 

XV.    Quas  cum  legisset,  se  post  quatriduum  me  iussit 

3.i  adire.  Sederunt  cum  eo  ad  disceptationem  vestram  secun- 
dum  eorum  traditionem  sapientissirai  viri,  Attico  pollentes 
eloquio,  Basilius  parakinumenos^,  proto  a  secretis,  proto- 
vesriarius  et  duo  magistri,  quorum  hoc  fuit  narrationis  ini- 

li.   a)  et  C.         b)  onerariaque  C. 
40  15.   a)  Paracknoumenos  C. 

1)  Ter.  Ad.  IV,  1,  43:  ipsa  si  cupiat  Salus  '  Servare  prorsus  non 
potef't  hanc  familiam.  2)  Ter.  Eun.  V,  8,  24:  Perfice  hoc  precibus 
pretio. 


184  LIUDPRANDI  LEGATIO.     15-17. 

Ö68.  tium:  'Quid  causae  sit,  quare  te  huc  fatigasti,  frater,  edis- 
sere'.  Quibiis  cum  parentelae  gratia,  quae  esset  occasio 
infinitae  pacis,  edicerem,  inquiunt:  'Inaudita  res  est,  ut 
porphyrogeniti  porphyrogenita,  hoc  est  in  purpura  nati  filia 
in  purpura  nata  ^,  gentibus  misceatur  '^.  Yeruin  quia  tarn  5 
excellentem  rem  petitis,  si  datis,  quod  decet,  accipietis,  quod 
libet:  Ravennam  scilicet  et  Romam  cum  bis  omnibus  con- 
tinuatis,  quae  ab  his  sunt  usque  ad  nos.  Si  vero  amicitiam 
absque  parentela  desideratis,  Romam  liberam  esse  dominus 
tuus  permittat,  principes  autem,  Capuanum  scilicet  et  Bene-  10 
ventanum,  sancti  nostri  imperii  olim  servos,  nunc  rebelies, 
servitiiti  pristinae  tradat'. 

XVI.  Quibus  'Dominum  meum",   inquam,  'potentiores 
habere  Sclavos'"*-^  Petro  Bulgarorum  rege,  qui  Cliristophori 
imperatoris  filiam  in  coniugiuni  duxit,  etiam  ipsi  non  igno-  15 
ratis!^  —  'Sed  Christophorus\   aiunt,   'non  porphyrogenitus 
fuit'  K 

XVII,  'Romam  vero",  inquam,  'quam  vos  liberam  esse 
velle  perstrepitis,  cui  servit?  cui  tributa  persolvit?  Nonne 
prius  meretricibus  serviebat?-*  et  vobis  dormientibus,  immo  20 
non  valentibus  dominus  meus  Imperator  augustus  a  tam 
turpi  Servitute  liberavit?  Constantinus  imperafror  augustus, 
qui  haue  ex  suo  nomine  condidit  civitatem,  sanctae  aposto- 
licae  Romanae  ecclesiae,  ut  erat  kosmocrator,  multa  donaria 
contulit,  non  in  Italia  solum,  sed  in  omnibus  pene  occiden-  25 
talibus  regnis  necnon  de  orientalibus  atque  meridianis, 
Grecia  scilicet,  ludaea,  Perside,  Mesopotamia,  Babylonia, 
Aegypto,  Libya,  ut  ipsius  testantur  privilegia'',  quae  penes 
nos  sunt.     Sane  quicquid   in  Italia,    sed   [et'^]  *in  Saxonia,  «5.3 

Iß.   a)  Schlavos  C;  sclavos  Schmeidlcr.  30 

17.    a)  et  von  Dümmlcr  eingefügt. 

1)  Die  ErMärang ,  die  Litulprand  hier  Leo  in  den  Mund  legt, 
venvirft  er  A.  I,  6  und  HI,  .30  ausdrücklich,  weshalb  Köhler  S.  84  sie 
ihm  abspricht.  Offenbar  hat  Liudprand  inzwischen  seine  Ansicht  geän- 
dert. 2)  Die  Heirat  zwischen  dein  Kaiserhaus  und  Barbarenfürsten  35 
galt  als  ^merlaubt.  Mit  den  fränkischen  Kaisern  durfte  man  nach,  der 
Meinung  Konstantins  (De  admin.  imp.  c.  13  S.86)  eine  Ausnahme  inachen 
wegen  des  alten  Adels  ihrer  GescJilecJttcr.  Vgl.  HergenrötJier,  Pliotius 
lil  (Begensburcj  1869J,  703/'.  3)  Er  meint  tvohl  die  Herzöge  von 

Böhmen  und  Folen.  4)  Constant.  De  admin.  imp.  c.  13  S.  88:    ovSe  40 

uvTOXQÜxoQog  xal  ivOeofioi'  ßaoi/Jcog  dvycLitjQ  ■>)  ifidiöo^usrt]  Ixvy/avtv, 
d/J.ä  TQirov  xai  ioxärov  xai  e'zi  vnoyeiQiov.  —  Nikephoros  wollte  später 
selbst  die  Saline  Romanos'  IL  mit  bulgarischen  Prinzessinnen  vermählen, 
vgl  Leo  Diac.  Hist.  V,  3   S.  79.  5)  Tgl.  den  Anfang  von  Leg.  5. 

6)  Vgl.  Konstantinische  Schenkung  c.  13  ed.  Zeumer  S.  55.  45 
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Bagoaria"-\  oninibus  doinini  iiiei  regnis  est,  quod  ad  aposto-  'Jus. 
loriim  beatoruin  ecclesiam  respicit,  sanctissimorum  aposto- 
lonini  vicario  contulit.     Et  si  est,  ut  dominus  mens  ex  bis 
Omnibus  civitates,  villas,  milites  aut  familiam  obtineat,  Deum 

5  negavi.  Cur  imperator  vero  non  itidem  facit,  ut  ea,  quae 
suis  insunt  regnis,  apostolorum  ecclesiae  reddat  et  })er 
laborem  atque  munificentiam  domini  mei  ditem  et  liberam 
ditiorem  ipse  ac  liberiorem  reddat?' 

XVIII.    'Sed  hoc',  ait  Basilius  parakinumenos'',  'faciet, 

10  cum  ad  nutum  suum  Roma  et  Romana  ecclesia  ordinabitur\ 
Tum:  'Homo',  inquam,  'quidam  multam  ab  alio  passiis 
iniuriam  bis  Deum  aggressus  est  verbis:  Domine,  vindica 
me  de  adversario  meo !  Cui  Dominus:  Faciam,  inquit,  in 
die,  cum  reddam  unicuique  secundum  opera  sua!     At  ille:  ^i/^oc.  22,1^. 

15  Quam  tarde!  infit'. 

XYIIII.  Tunc  omnes  ])raeter  fratrem  cachinno  com- 
moti  disceptationem  dimiserunt  meque  in  invisam  domum 
reduci  praeceperunt  magnaquc  custodiri  cautela  usque  in 
sanctonim    apostolorum    religiosis    cmictis    celebrem    diem. 

20  Qua  celebritate   me  satis  aegrotum  necnon  et  Bulgarorum  Jum  29. 
nuntios,  qui  pridie  venerant,  ad  Sanctos  Apostolos  sibi  ob- 
viare   praecepit.     Cumque   post   naeniarum  garrulitatem    et 
missarum  celebrationem  ad  mensam  invitaremur,  in  citeriori 
mensae    margine,   quae   erat   sine   latitudine  longa,    Bulga- 

25  rorum  nuntium,  Ungarico  more  tonsum^,  aenea  catena 
cinctimi  et,  ut  mens  mihi  suggerit,  catechumenum,  mihi 
l>raeponit  ad  vestram  plane,  domini  mei  augusti,  contume- 
liam.  In  vobis  contemptus,  in  vobis  spretus,  in  vobis  ab- 
iectus.     Sed  gratias  ago  domino  lesu  Christo,  cui  vos  ser- 

3ü  vitis   omni   spiritu   vestro,    quod   habitus    sum    pro    noraine 

vestro  dignus  contumelias  pati.    Verum,  domini  mei,  meam  ^c«.  5, 41. 
non    considerans,    sed    vestram    iniuriam    mensam    reliqui. 
Cumque  indignans  abire  vellem,  Leo  coropalates,  impera- 
toris  frater,  et  proto  a  secretis  Simeon  pone  me  sequuntur 

35  ;v)  Baoaria  C. 

18.   a)  Parakimomenos  C. 

1)  Über  die  päpstlichen  I'atrimotiien  in  DcafscJiland  vgl.  E.  Pesels 
in  der  Festgahe  für  K.  Zenmer  S.  483  ff'. ;  A.  Brackuiann,  Studien  und 
Vorarbeiten  zur  Germania  pontificia  J(^1912j,  103/7".  2)  Begino  889: 
40  lUngari)  capillum  usque  ad  cutem  ferro  caedunt;  Sclireiben  des  Erz- 
hiscli'jfs  T/netmur  ran  Salzburg  und  seiner  Suffragane  an  Johann  IX. 
lom  Jahre  900  {hgg.  von  H.  Bressluu  in  der  Festgabe  für  K.  Zeumer 
S.  2bj:  Ipsi  fSclavi)  more  eorum  (sc.  Ungariorumj  capita  suorum 
pseudochristianorum  paenitus  detonderunt. 
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j  .^^g-  haec  latrantes:  'Cum  Christophori  filiam  Petrus  Bulgarorum 
vasileus  coniugem  ducerct,  syin})hona,  id  est  consonantia. 
scripta  iuramento  finnata  sunt,  ut  omnium  gentium  apo- 
stolis,  id  est  nuntiis,  penes  nos  Bulgarorum  apostoli  prae- 
ponantur,  honorentur,  diligantur  V  Bulgarorum  iile  apostolus,  5 
quamquam,  ut  dicis  et  verum  est,  tonsus,  illotus  et  catena 
aenea  cinctus  sit,  patricius  tarnen  est,  cui  ej)iscopum  prae- 
ponere,  Francorum  praesertim.  nefas  decernimus,  iudicamus. 
Et  quoniam  te  id  indigne  ferre  cognoscimus,  non  te  nunc, 
ut  putas,  ad  hospitium  redire  sinimus,  sed  in  diversorio  10 
quodam  cum  imperatoris  servis  cibum  gustare  compellimus'. 

XX.    Quibus    ob    incomparabilem    cordis    dolorem    nil 
respondi,  sed  quae  iusserant  feci;  indignam''  iudicans  men- 
sam,  qua  non  dico  mihi,  id  est  Liudprando  episcopo,    sed 
Bulgarorum  nuntius  vestro  praeponitur  nuntio.     Sed  lenivit  is 
dolorem  meum  imperator  sanctus  munere  magno,   mittens 
mihi  ex  delicatissimis  cibis  suis  haedum  pinguem,   ex  quo 
ipse  comederat,  allio,  cepe,  porris^  laute  suffarcinatum,  garo 
delibutum,  quem  vestrae  tunc  mensae  inesse  optavi,  ut,  qui 
delicias  sancti  imperatoris  faustas  esse  non  creditis,  saltem  20 
bis  perspectis  crederetis. 
Juli  G.  XXI.    Transactis  ergo   octo   diebus,    cum  Bulgari  iam 

abessent,  putans  me  mensam  magni  facere  suam  in  eodem 
loco  me  satis  aegrotum  secum  convivare  coegit.  Adfuit 
cum  pluribus  episcopis  et  patriarcha^,  quibus  praesentibus  25 
plures  mihi  quaestiones  de  scripturis  sacris  proposuit,  quas 
cum  spiritu  sancto  afflante  eleganter  exposui.  novissime 
autem,  ut  de  vobis  ludum  haberet,  quas  synodos  haberemus. 
rogavit.  Cui  cum  Xicenam,  Chalcedonensem,  Ephesinam, 
Antiochenam,  Carthaginensem,  Ancyranam,  Constantinopoli-  3o 
tanam  edicerem:  'Ha!  ha!  lie!'  ait,  'Saxonicam*  dicere  es 
oblitus,  quam  si  rogas,  cur  nostri  Codices  non  habent,  rüdem 
[fidera*]  esse  et  ad  nos  necdum  venire  posse  respondeo'. 

XXII.    Cui  inquam:  'In  quo  membro  regnat  infirmitas, 
illud   est  cauterio   exurendum^.     Haereses   omnes    a   vobis  35 

20:   a)  Indlgnum,  am  Rand  indignam  iudicans  causam  C. 
21.   a)  fidem  ergänzt  Köhler,   um  die    Übereinstimmung  mit  der  Antwort  her' 
zustellen. 

1)  Vgl.  Leg.  16;   A.  III,  38;    Georg.  Mon.  I)e  Const.  et  Romano 
c.  30—34  ^'.  904:' ff'.    Dem  KonsicmHn  (De  administr.  imp.  c.  13  S.  81  jf.)  40 
mißfiel  clies^er  Ehebund  f^eJir.  2)    Vgl.  Leg.  32.  40.  3)  Polyeuctus, 

vgl.  Leg.  62.  4)  Gemeint  ist  die  794  in  FrcuiJcfin-t  gehaltene  Üynode, 
welche  die  Beschh'isse  des  Konzils  von  Kicäa  über  die  Bilderfrage  ver- 
warf.    Vgl.  Bauck  II*,  S2lif.         5)  Pseiid.  Aug.  Serm.  801,  5  (Migne, 
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cniananint,  penes  vos  viguerunt;  a  nobis,  id  est  occidenta-  ^»0^ 
libus.  hie  sunt  iugiilatae,  hie  sunt  oceisae.     Romanam  sivo 
Papiensem  svnodum,  quainquani  essent  saepe,  his  non  con- 
numeramus.    Romanus  eiiiin  clericus,  postmodum  universalis 

6  pnpa  Gregorius,  qui  a  vobis  appellatus  est  Dialogus^,  Euty- 
chium  Constantinopolitanuin  patriarcham  haeretieum  ab  eius- 
modi  haeresi   liberavit.     Aiebat  idem  Eutychius  nee  soluni 

52.  'aiebat,  sed  etiam  doeebat,  clamabat,  scriptitabat  nos  in 
resurreetione  non  veram,  quam  hie  habemus,  sed  fantastieam 

10  quandam  carnem  assumpturos;  cuius  erroris  über  a  Gre- 
gorio  orthodoxe  est  combustus.  Sed  Ennodius"*  Papiensis 
episcopus  propter  aliam  quandam  haeresin  huc,  id  est 
Constantinopolim,  a  Romano  est  patriarcha^  directus,  quam 
compressam   in   catholicam  atque   orthodoxam  reformavit''. 

15  Saxonum  genus,  ex  quo  sanctum  lavacrum  et  Dei  accepit 
notitiam,  nulla  est  haeresi  macuhitum,  ut  ibi  synodus  fieret, 
qua  errorem,  cum  nullus  esset,  corrigeret.  Rüdem  quia 
dicis  Saxonibus  esse  fidem,  id  ipsum  et  ego  affirmo;  semper 
enim    apud   eos  Cln-isti  fides   rudis   est    et   non  vetus,   ubi 

20  fidem  opera'^  seqmmtur.  Hie  fides  non  rudis,  sed  vetus  est, 
ubi  fidem  opera  non  comitantur,  sed  quasi  prae  vetustate, 
ut  vestis  contrita'\  contemnitur.  Sed  hanc  synodum  factam 
esse  in  Saxonia  certo  scio,  in  qua  tractatum  est  et  firmatum. 
decentius  ensibus  pugnare  quam   calamis   et   prius   mortem 

25  obire  quam  hostibus  terga  dare.  Quod  vel  tuus  exercitus 
experitur!'  In  corde  meo  dixi:  'et  quam  sint  pugnaces.  re 
ipsa  experiatur!' 

XXIII.    Verum    hac   eadem    die   post   meridiem   adeo  Juii  6. 
impotentem   et   transfiguratum   me   revertenti    ad   palatium 

30  sibi  praecepit  occurrere.  ut,  obviantes  mihi  quae  prius  in 
stuporem  mentis  mulieres  versae:  'Mana^,  mana\  clamabant. 
miseriam  meam  [miserantes-'']  pugnis  pectora''  tunsae  dice- 
rent'':    'Tajieive    xal    raXamcoQaV      Cui,    Mcephoro    scilicet 

22.   a)  so  Giesebrecht;  Euodius  C.         b)  contempta  C. 
35  2.3.   a)  miserantes  ergänzt  Köhler,  videntes  Wattenbach.  b)   Dicebatur  C; 

dicerent  Giesebrecht. 

Piitr.  lat.  XXXIXf  2S2i):  feiTamentis  aliqua  membra  secare  et  cau- 
terii.s  e.xurere.    Vgl.  S.  171  Z.  27 — 28.         1)  Libri  IV  dialogorum  de  vita 
et  viiracnUs  patrinn  Itulicorum  et  de  aeternitate  animarnm.         2)   Von 
40  PajM  Hormmlas  515  tmd  zum  ziceitenmal  517.  3)   Vgl.  Faul.  Diac. 

Hist.  liom.  XVI,  5  (Auct.  ant.  II,  211).  doch  wird  dmi,  der  Mißerfolg 
der  Gesandtschaft  berichtet.  4)  Zu  opera  nnd  fides  vgl.  Jacob.  2,  14. 
17.  18.  20.  22.  26.  5)  Mana  =  Mutter.     Vgl.  Zampelios   N.  292. 

6)  Verg.  Aen.  I,  481 :  suppliciter  tristes  et  tunsae  pectora  palmis. 
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9CS.  venienti,  et  vobis  absentibus,  quid  tune  manibus  in  caelum 
erectis  optaverim,  proveniat  utinam!  Sed  mihi  velim  creda- 
tis,  ad  risum  me  non  parum  illexit,  impatienti  enim  atqvie 
etfreni  insidens  equo,  satis  parvus  satis  magno.  Piippam 
ipsum  mens  sibi  depinxit  mea,  quam  Sclavi'^  vestri  equino  s 
colligantes  pullo  matrem  praecedentem  sequi  effrenate 
dimittunt. 

XXIIII.  His  expletis  ad  concives  et  cohabitatores  meos, 
quinque  leones  ^,  in  praenominatam  invisam  domum  sum 
deductus,  ubi  post  hebdomadarum  spatium  trium  nullius  i» 
nisi  meorum  sum  colloquio  visitatus.  Qua  ex  re  Mcepho- 
rum  nunquam  me  velle  dimittere  mens  sibi  depinxit  mea. 
ac  ti'istitia  immodica  languorem  languori  adeo  superim- 
posuit,  ut  vita  excederem,  nisi  mihi  haue  Dei  genetrix  a 
Creatore  et  filio  suo  precibus  obtineret,  quemadmodum  i^ 
non  fantastica,  sed  vera  est  mihi  visione  monstratum. 

XXV.  His  ergo  tribus  hebdomadibus  habuit  Xicephorus 
extra  Constantinopolim  metastasin,  id  est  stationem,  in  loco, 
qui  dicitur  Eig  m]yag^  id  est  Ad  fontes^,  eodemque  me 
venire  praecepit.  Et  cum  tam  languidus  essem,  ut  non  2» 
solum  statio,  sed  ipsa  etiam  sessio  gravis  mihi  morae  vide- 
retur,  discooperto  capite,  quod  malae  valetudini  meae  nimis 
contrarium  erat,  ante  se  me  stare  coegit;  cui  et  ait:  'Do- 
mini tui  regis  Ottonis  nuntii^,  qui  praeterito  te  praecesse- 
rant  anno,  iuramento  mihi  promiserunt,  et  iurisiurandi  literae  s^ 
inpraesentiarum  sunt,  nunquam  illum  in  aliquo  nostrum  scan- 
dalizare  imperium.  Vis  maius  scandahmi,  quam  quod  se 
imperatorem  vocat,    imperii  nostri    themata*  sibi  usurpat? 

a)  Schlavi  C,  vgl.  c.  16  JV.  a. 

1)  Die  leones  toaren  eine  Art  Leibgarde,  die  an  den  Höfen  dieser  3» 
Zeit  eine  große  Rolle  spielte.  Sie  bestand  aus  kainpftiichtigen  Männern 
von  gewaltiger  Körperlcraft ,  die  jederzeit  bereit  loaren,  die  Würde  und 
die  Wahrheit  der  Worte  ihrer  Herren  durch  einen  siegreichen  Zweikampf 
zu  sichern.  Auch  den  Gesandten  2''fJcgtcn  sie  zu  gleichem  Ziceck  bei- 
qegeben  zu  iverden.  Leg.  6  werden  ste  milites  genannt,  ebenso  H.  0.  7.  3& 
'Vgl.  Zampelios  N.  2b8;'  Schluiiiberger,  Niccjihore  S.  604  N.  1.  631  K  1. 

2)  Das   Qnellentor  am  Goldnen  Hörn,   das  heutige  Gub  ''Ali  Kapusy, 
öffnete  sich  nach   dem  gerade   gegenüber  auf  dem   nördlichen  Ufer  des 
Goldnen  Horns  gelegenen  Vorort  Spigae  ('g  nrjyäg),  dem  heutigen  Vorort 
Qdsim  Pasa.    Vgl.  Oberliummer  in  Paaly-Wissoica,  Beal-Enc.  d.  kl.  Alt.  40 
IV,  973.  980.  —  In  dein  Beisebericht  des  Härän  b.  Jahjä  (ed.  Marquart 

S.  21b)  heißt  es:  „Die  Stadt  hat  in  der  Nähe  der  Insel  ein  eisernes  Tor, 
welches   ron  Piyä?   heißt,   einem    Ort,    wohin   der  Kaiser   lustwandelt." 

3)  Er  meint  die  Gesandtschaft  des  Venetianers  Dominicas.    Vgl.  Leg.  31; 
Contin.  Begin.  967.        4)  Vgl.  H.  Geizer,  Genesis  der  TJiemenverfassung,  45 
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Utraquc  non  sunt  ferenda;  et  si  utraque  importabilia,  istud  968. 
est  non  ferenduni,  immo  nee  audicndum,  quod  se  impera- 
torem^  noniinat.  Sed  si  confirmas  eadem,  quae  ipsi  fece- 
nint.  fortunatum  te  atque  locupletem  imperii  nostri  maiestas 
.■i  cito  dimittet'.  Id  autem  eo  non  dixit,  iit  vos,  si  mea  hoc 
stultitia  faceret,  conservaturos  speraret-^  sed  voluit  liabere 
prae  manibus,  quod  in  laudem  suani  et  contumeliam  nostram' 
ostenderet  futuris  temporibus. 

XX VI.  Oui  inquam:  'Nuper  sanctissimus  dominus  mens, 

10  ut  est  sapientissimus  et  spiritu  Dei  plenus,  haec  praenoscens 
quae  asseris,  ne  terminos,  quos  constituit  mihi,  transcende- 
rem,  errohra^  id  est  praeceptum,  conscripsit,  quod  et  sigiHo 
signavit  suo,  ne  secus  facerem\  Scis,  domine  mi  auguste, 
qua   id   tiducia  dixerim.     "^'Eviö/ava   istud   in  medium    pro- 

15  feratm-,  et  quicquid  iusserit,  iuramento  a  me  tibi  firmetur. 
Sed  [quod'"^]  praeteriti  nuntii  praeter  iussionem  domini  mei 
promiserunt,  iuraverunt,  conscripserunt,  ita  est,  ut  Phito  ait: 
Causa  penes  optantem,  Dens  extra  culpam'^. 

XXYII.   His  expletis  ventum  est  ad  nobilissimos  princi- 

20  pes  Capuanum  et  Beneventanum^,  quos  ipse  servos*  nomi- 

nat    et    ob    quos    intestinus    ipsum    agitat    dolor.      'Servos", 

inquit,   'meos   dominus  tuus   in  tutelam  recipit  suam,    quos 

si  non  dimiserit  et  in  pristinam  servitutem  redegerit,  nostra 

amicitia  carebit.    Ipsi,  in  imperium  nostrum  ut  recipiantur, 

25  flagitant;  sed  recusat  eos  nostrum  imperium,  ut  cognoscant 

53.  et    experiantur,    quam   *periculosum    sit    servos    a   dominis 

declinasse,   servitutem   effugere.     Et   est   decentius   domino 

tuo,  ut  mihi  eos  tradat  amicus,  quam  mihi  dimittat  invitus. 

Experientur  plane  vita  comite,  quid  sit  herum  fallere,  quid  Gch.is.io. 

30  sit  servitutem  deserere,   et,    ut   puto,    sentiunt   nunc,  quod 

dico,  operantibus  hoc  nostris,  qui  sunt  ultra  mare,  militibus'. 

25.   a)  so  Gieseltrecht ;  conseniatos  sperarem  C 
2ü.   a)  quod  ergänzt  von  Giesebrecht  und  Gundlach. 

Ahn.  d.  Sachs.  Ges.  d.  Wiss.  XLI,  Phil.  Eist.  Kl.  XVIII  a899;,  3.  72/f.; 

35  Ch.  Diehl,  L'prigine  du  regiim  des  thenies  dnns  l'empire  byzantin,  in 
Etudes  hyzaniines  (Paris  1905)  S.  216  ff'.  1)   Vgl.  Gasquet,  L'empire 

d'Urient  et  Vempire  d'Üccide>it.  De  l'emploi  du  mot  ßaadsvg  duns  les 
actes  de  la  dtancellerie  hyuaitine,  Tteviie  historiqae  XX  VI  fl884j,  290. 
Siehe  auch  Ley.  47.         2)   Plato  De  rep.  X,  617e;  ahia  elo^ärov  deog 

40  avaixiog.  3)  Pandnlf  der  Eisenkopf,   Fürst  von  Capna,    und  sein 

Bruder  Lnndulf,  Fürst  von  P,enevent,  hatten  sich  Anfang  967  Otto 
nntencorfen.  4)  Die  Griechen  haben  für  die  fränkische  Vasallität 

keinen  entsjyrechenden  Aiisdr>ick,  daher  fiehraucht  Nikephoros  das  Wort 
dov/.og,  das  Lmdpraud  ilhersetzt.     Vgl.  Zampelios  N.  297. 
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968.  XXYIII.   Quibus  respondere  me  non  permisit,  sed  abire 

cupientem  ad  mensam  suam  redire  praecepit.  Cui  pater  ^ 
assedit,  homo,  ut  mihi  videbatur,  natus  centum  quinquaginta 
annis.  Cui  itidem,  ut  filio,  Greci  in  laudibus,  immo  in  ventis 
suis,  Deus  annos  ut  multiplicet,  conclamant.  Qua  in  re,  s 
quam  sint  Greci  stulti  quamve  huius  gloriae  amatores 
quamve  adulatores^,  quam  cupidi,  hinc  colligere  possumus: 
Optant  seni''^  non  solum,  sed  silicernio,  quod  naturam  ipsam 
non  pati  certo  sciunt;  gaudet  et  silicernium  ea  sibi  optari, 
quae  nee  Deum  facere  nee  sibi''  prodesse,  sed  obesse,  etiam  i» 
si     faceret,     novit.      Quod     quaeso    Nicephorum     gaudere 

pacis*^ illum  et  phosforum  clamabant.     Impotentem 

virilem,  stultum  sapientem,  brevem  magnum,  nigrum  album, 
peccatorem    sanctum    dicere,    mihi    credite,    non   laus,   sed 
contumelia  est.     Et  qui  aliena  magis  gaudet  sibi  acclamari  ü 
quam  propria,  avibus  omnino  est  similis,   quarum   intuitum 
nox  illuminat,  dies  caeeat. 

XXVIIII.  Sed  redeamus  ad  rem.  Hac  in  cena,  quod 
prius  non  fecerat,  voce  elata'^  beati  lohannis  Chrysostomi 
homiliam  in  apostolorum  actibus  legere  iussit.  Post  cuius  -•(> 
lectionis  terminum,  cum  ad  vos  redeundi  licentiam  quaere- 
rem,  capite  se  ita  facturum  innuens  recipi  me  ad  concives 
et  cohabitatores  meos  leones  persecutori  meo  indixit.  Quod 
Juli  20.  cum   fieret,    non   sum   ab    eo   visus   usque   in   tertiodecirao 

Kalendas''  Augusti,  sed  diligenter  custoditus,  ne  cuiuspiam  25 
fruerer  sermone,  qui  suos  mihi  actus  indicaret.  Interea  Gri- 
mizonem,  Adelberti  nuntium,  se  adire  iussit,  quem  cum  na- 
vali  suo  exercitu  redire  praecipit.  Fuerunt  clielandia  XXIV, 
Russorum  naves  II,  Gallicae  IP;  si  plus  miserit,  quas  non 
viderim,  nescio.  Vestrorum,  domini  mei  imperatores  augusti,  so 
militum  fortitudo  non  eget,  ut  adversariorum  impotentia  ani- 
metur,  quod  in  his  saepe  expertum  est  gentibus,  quarum 
etiam  ultimi  et  ceterorum  comparatione  impotentes  Gre- 
cam    fortitudinem    straverunt,    tributariam    fecerunt.     Sicut 


28.  a)  so  Köhler;  soli  non  sola  C.         b)  tibi  C.  c)  hie  deest  aliquid  C.       35 

29.  a)  voce  Latina ,  am  Rand  alias  voscelatus ,  ex  quo  corrigo  voce  elata  C; 
voce  lenta  Zampelios.         b)  Calendas  C. 

1)  Bardcis,   den  Nikephoros   als  Cäsar   herjrüßte,   als   er  sich  des 
Thrones  bemächtigt  hatte.     Leo  Diaconxs  (Bist.  V,  5  -S'.  83^  berichtet, 
daß  er,  über  90  Jalire  alt,   969  starb.     Vgl.  Theoph.  contin.  De  Const.  40 
Forph.  c.  41  S.  459.        2)  luv.  Sat.  III,  86  nennt  die  Grieclwn  adulandi 
gens   prudentissima.  o)  Diese   vier  Schiffe   waren   mit  Söldtruppen 

dieser  beiden  VöiJcer  bemannt.    Vgl.  Schlumberger,  Nicephore  S.  634. 
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enim   vos  nou   terrerem,   si   fortissimos   illos   et  Alexandro  ncs. 
Macedoni  similes  pracdicarem,  sie  et  vos  [non'"']  instigo.  cum 
impotentiam   eorum,    quae    vera   est,    narro.     ]\[ihi   credatis 
velim,  et  credetis,  scio,   omneni   ipsum  cxercitum   quadriu- 

5  gontis  vestris,  si  fossa  murive  non  inipediant,  posse  occidore, 
cui  exei'citui,  ut  puto  ad  conturaeliam  vestram,  hominera 
•luandam  —  sed  quandam  eo  dixi,  quia  mas  esse  desiit, 
inulicr  fieri  nequit  —  praeposuit.  Adelbertus  octo  milia 
loricatorum    se    habere    Nicephoro    mandavit,     quibuscum 

10  Argivo  adminiculante  exercitu  vos  fugare  aiit  sternere  dielt 
rogavitque  aeniulum  vestrum,  ut  pecuiiia  illi  mitteretur,  qua 
illos  avidius  ad  pugnam  instigaret. 

XXX.  Sed  nunc,  domini  mei,  aceipite  ^  insidias  Da- 
naum  et  crimine  ab  uno   discite  omnes.     Nieephorus  man- 

15  cipio  illi,  eui  eolleetitium  atque  conductitium  commendavit 
exercitum,  pecuniam  satis  magnam  hac  ratione  dedit,  ut, 
si  Adelbertus  eum  septem  milibus  loricatorum  et  eo  am- 
})lius,  sicut  mandavit,  se  adierit,  tune  donativum  eis  illud 
distribuat,    Cona  frater   suus   cum  ipsius'^  et  Argolico  exer- 

20  citu  vos  impugnet,  Adelbertus  vero  Bareis  diligenter  custo- 
diatur,  donec  potitus  victoria  frater  redeat.  Quod  si  veniens 
tot  hominum  milia  non  duxerit,  ut  capiatur,  vineiatur  vobis- 
i(ue  eo  venientibus  tradatur,  insuper  et  pecunia,  quae  ei 
debebatur,  vestras   in  manus  conferatur^,    edixit.     0  bella- 

25  torem!  o  fidelem!  Prodere  cupit,  cui''-^  defensorem  parat; 
defensorem  parat,  quem*  perdere  cupit;  in  neutro  fides, 
in  utroque  infidelitas:  feeit,  quo  non  eguit,  eguit,  quod  non 
fecerat.  Sed  esto;  fecerit,  ut  Grecos  decuit!  Nos  ad  pro- 
positum  redeamus. 

30  XXXI.    Quartodecimo  Kalendas^  Augusti   eolleetitium  JnU  i9. 

ipsum   navalem   exercitum '"  me   ab   invisa  domo    speetante 
(limisit.    Decimotertio  autem,  quo  die  leves  Greei  raptionem  Jnu  20. 
354.  *Heliae  prophetae   ad  caelos  ludis   scenicis*^  celebrant,  me 

a)  non  ergänzt  von  Pertz. 
35  30.   a)  so  Giesebrecht ;  ipso  C.         b)  am  Rand  al.  qui  C. 

81.   a)  Calendas  C. 

1)  Verg.  Aen.  II,  65 — 66:  Accipe  nuncDanaum  insidias  et  crimine 
ab  uno  |  Disce  omnis.  2)   Schlumberger,   Nicephorc  >S.  634  N.  1 

hcicichnet  diese  Anweisung  mit  Recht  als  uncjlaubwimKg.        3)  Nämlich 

40  Adulhert.  4)   Nämlich    Otto.  5)    Wie   Schlumberger   (Nicephorc 

S.  635j  vermutet,  brachte  diese  sonst  nicht  erwähnte  Flotte  Verstär- 
Icnmien  nach  Italien,  mit  denen  Otto  unmittelbar  nach  dem  Scheitern 
der  Gesandtschaft  Liudprand.s  in  Süddalien  Icämpfte.  6)   Offenbar 

waren  das  JMysterienspiele.     Vql.  Krumbacher,   Geschichte  der  byzunti- 

45  nischci  Literatur  (München  1897  2;  ,S'.  645. 
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Jui^to'  ^^  adire  praecepit,  cui  et  ait:  'Imperium  nostrum  copias  in 
'  Assyrios  ducere  cogitat,  non  super  Christicolas,  quemad- 
modum  dominus  tuus.  Praeterito  quippe  anno  id  ipsum 
facere  volui,  sed  audito,  quod  dominus  tuus  imperii  nostri 
terram  invadere  vellet,  dimissis  Assyriis  illum  versus  habe-  5 
nas  retorsimus;  obviavitque  nobis  in  Macedonia  Dominicus 
Yenedicus^,  nuntius  suus,  qui  multo  labore  et  sudore  nos. 
ut  reverteremur,  delusit^,  iureiurando  nobis  affirmans  nun- 
quam  dominum  tuum  esse  id  cogitaturum,  nedum  facturum. 
Revertere  ergo'  —  quod  cum  audissem  tacitus  Deo  gratias!  lo 
dixi  —  'et  haec  atque  haec^  tuo  domino  nuntiato;  si  me 
[desiderii^']  compotem  fecerit,  ipse  redito'. 

XXXII.  Cui:  'Iubeat\  inquam/sanctissimum  imperium^ 
tuum  me  in  Italiam  cito  advolare,  certa  ratione^',  quod  do- 
minus meus,  quae  vult  imperium  tuum,  compleat,  et  laetus  i5 
ego  ad  te  redeam'.  Quod  qua  mente  dixerim,  nee  ipsum, 
proh  dolor,  latnit.  Xam  subridens  simul  capite  innuit  meque 
terratemis'^  se  adorantem  atque  abeuntem  extra  foris  manere 
atque  ad  cenam  allio  et  cepa  bene  olentem,  oleo  et  garo 
sordidam  venire  })raecepit;  raagnisque  die  illa  effeci  preci-  20 
bus,  ut  munus  meum,  quod  saepe  aspernatus  erat,  digna- 
retur  accipere. 

XXXIII.  Residentibus  itaque  nobis  ad  mensam  sine 
latitudine  longam  ^,  pallingi-'  latitudine  tectam,  longitudine 
seminudam,  ex  Francis,  quo  nomine  tam  Latinos  quam  Teu-  25 
tones  comprehendit,  ludum  habuit  rogavitque  me,  ut,  quo 
in  loco  episcopatus  mei  civitas  esset  quove  nomine  frueretur. 
edicerem.  Cui:  'Cremona',  inquam,  'Eridano  fluviorum 
Italiae  regi*  satis  vicina.  Et  quia  imperium  tuum  chelandia 
€0  mittere  properat,  prosit  mihi  te  vidisse,  prosit  agnovisse!  so 
Da  pacem  loco,  ut  per  te  saltem  possit  siibsistere,  qui  tibi 
non  potest  resistere!'  Sed  vafer  ille  haec  flocoviy.wg  me 
dixisse  cognovit  submissoque  vultu  se  ita  facturum  promisit 
iuravitque  mihi  per  sancti  sui  virtutem  imperii  nil  me  mali 
passurum,  sed  prospere  suis  cum  chelandiis  usque  in  Ancho-  3j 

31.  a)  demulsit  Giesebrecht.  b)  desiderii  ergänzt  Köhler;  vgl.  A.  I,  32. 

32.  a)  Imperatorem  C.         b)  scio  ergänzt  Giesebrecht.         c)  contratemis  C 

33.  a)  am  Rand  al.  pallii,  al.  palmi  C. 

1)  Vgl.  Leq.  25:    Mystalcidis    S.  2Sf.;    Sclihimherger,    Nicephore 
S.  592/.;  Gay  S.  302  f.  2)  Auch  hier  ist  der  Inhalt  der  biiserlichen  40 

Forderungen,  den  Lmdprand  Otto  sicher  mitgeteilt  hat,  hei  der  Ver- 
öffe)dlichung  des  Gesandtschaftsberichtes  ahsichtJidi  unterdriidit.  Vgl. 
S.  180  N.  2.  3)  Vgl.  Leg.  13.  4)  Vgl  S.  78  K  1—2. 
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iiitamim  portum  cito  pervcnturum,   et  mihi  id  tunso  digitis  968. 
pectore  ^  iuravit. 

XXXIIII.  Verum  quam  impie  peieraverit,  animadvertite. 
Haec  acta,  haec  dicta  suut  decimo  tertio  Kalendas  Augusti,  juh  20. 
5  sccunda  feria^,   quo    ex   die  usque   in   nomim   stipendiorum  J)(/j  24. 
nihil  ab  eo  recepi,   cum  tanta  esset  Constantinopoli   fames, 
iit  viginti  quinque  asseclas  meos  et  quatuor  custodes  Grecos 
tribus    aureis    una    cena    nequirem   reficere.      Quarta   feria 
ipsius   hebdomadae  Nicephorus  Constantinopolim    egreditur  juu  22. 
10  in  Assyrios^  profecturus. 

XXXV.  Quinta  feria  frater  suus  me   accersivit,    quem  juu  23, 
ita   convenit:  'Sancto   imperatore   praegresso"^    domi   hodie 
dispositionis  eiusdem  causa  substiti;  nunc,  si  te  sanctum  im- 
peratorem  visendi  desiderium  obtinet  et  si  quidquam,  quod 

15  necdum  prodideris,  habes,  edissere'.  Cui  inquam:  'Nee 
sanctum  imperatorem  videndi  nee  rei  novae  narrandae  habeo 
causam;  imum  hoc  peto  secundum  sancti  im})erii  promissio- 
nem,  ut  chelandiis  in  Anchonitanum  portum  usque  deducar\ 
Quo    audito   —   ut  sunt   Greci  per    caput   alterius    semper 

30  iurare  parati*  —  per  imperatorium  caput,  per  vitam  pro- 
priam,  per  liberos,  quos  Dens  ita,  ut  verum  dixit,  conservet, 
se  id  completurum  iurare  coepit,  Cui  cum:  'Quando?'' 
dicerem,  'Mox  discedente',  inquit,  'imperatore;  delongaris^ 
enim,    sub   cuius  manu   navium    est  omnis   potestas,    rece- 

25  deute  sancto  imperatore  curam  tui  aget'.  Hac  spe  ludifi- 
catus  laetus  ab  eo  recessi. 

XXXVI.  Post  sequentem  vero  diem,  sabbatho  scilicet,  JuU  25. 
in  Umbriam^,  qui  est  locus  decem  et  octo  miliaribus  Con- 
stantinopoli distans,   Mcephorus  me  accersiri  iubet,    cui  et 

30  ait:  'Putabam  te  quidem  virum  magnum  et  honestum  ea 
gratia  huc  venisse,  ut  completa  omni  modo  vohmtate  mea 
perpetuam  inter  me  et  dominum  tuum  constitueres  amici- 
tiam.  Et  quoniam  ob  cordis  tui  duritiem  id  facere  nolis, 
unum    saltem,    quod    facere    iusta   ratione    possis,    efficito, 

S-"»  33.   a)  so  Giesebrecht;  praemisso  C. 

^  1)  &  187  N.  6.        2)  Der  20.  Juli  968  tvar  in  der  Tat  ein  Montag. 

3)  Yql.  K.  Leonhardt,  Kaiser  Nilcephorus  IL  Phokas  und  die  Hamäa- 
niden   (Diss.  Halle  1887;   S.  AQf.;   Schlumherger,   Nieephore   S.  69b  ff'. 

4)  luv.  Sat.  VI,  16—17:  nondum  Graecis  iurare  paratis  I  per  caput 
^  40  alterius.  5)  Vgl.  S.  85  N.  4.  6)  Vielleicht  hat  Lindprand  statt 
\  des  falschen  ümhria  seihst  richtig  Bryas  geschrieben.  'H  Bqvag  (oder  xa 
\  naläria  rov  Bgiiarzog)  liegt  zwischen  dem  heutigen  Maltejpe  und  Charta- 
I      Jitni  in  Bithynien. 

I  Liudprandi  opera.  13 
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968.  scilicef^  dominum  tiuim   principibus  Capuano   et  Beneven- 
tano,.servis  meis,  quos  oppugnare  dispono,  nulliim  auxilium'' 
coUaturum.     Siia  qui   non  largiUir,    nostra  saltcm  dimittat. 
Nota°  res   est,   quod    eorum  patres   et   avi  nostro   imperio 
tributa  dederunt,  at  id  istos  brevi  tempore  factm'os  imperii   s 
nostri  exercitus  laborabit'.    Ciii  inquam:  'Principes  isti  ap- 
prime  nobiles  et  domini  mei  sunt  milites,  qui,  si  *senserit  *'5-3i 
exercitum  tuum  super  eos  irruere,  eis  copias  mittet,  quibus- 
cum  tuos  conterere  et  duo  illa  themata,   quae   ultra  mare 
habes^,  tibi  praevalebunt  auferre\    Tunc  bufonis  in  modum  lo 
tumefactus  et  commotus:  'Discede',  inquit,  "^per  me,  per  qui 
me  talem  genuere  parentes^,  faciam,  ut  aliud  dominus  tuus 
quam  desertores  servos  defendere  cogitet^ 

XXXYII.  Cumque  abirem,  iussit  interpreti  me  sibi 
convivam  fieri  accitisque  eorundem  principum  fratre^  et  is 
Bysantio  Barisiano*  magnas  in  vos  gentemque  Latinam  et 
Teutonicam  contumelias  evomere  iussit.  Verum  cum  a 
sordida  cena  ipse  discederem,  nuntiis  interpositis  clam  mihi 
mandaverunt  et  iuraverunt  se,  quae  latraverant,  non  sponte, 
sed  imperatore  volente  et  comminante  dixisse.  Sed  et  idem  20 
Nicepliorus  in  eadem  cena  me  interrogavit,  si  vos  perivolia, 
id  est  briolia^,  vel  si  in  perivoliis  onagros  vel  cetera  ani- 
malia  haberetis?  Cui  cum  vos  brolia  et  in  broliis  animalia 
onagris  exceptis  habere  affirmarem:  'Ducam  te',  inquit,  "^in 
nostrum  perivolium,  cuius  magnitudinem  et  onagros,  id  est  25 

36.   a)  promittas   ergänzt   Giesebrecht.  b)   so    Giesebreclit ;    consilium   C. 

c)  Noua  C. 

1)  Aoyovßagdia  (Hauptstadt  Bari)  imd  Zixelia  (Hauptstadt  Beggio). 
Seit  der  Eroberung  Siziliens  durch  die  Sarazenen  f902^  ist  das  Thema 
Sizilien  tatsächlich  auf  Kalabrien  beschränJct ,  so  daß  es  auch  vielfach  30 
bloß  diesen  Namen  führt.  Vgl,  Geizer  a.a.  0.  S.  132 f.;  Sclüumberger, 
Sigillographie  S.  214:  ff.;  Gay  S.lß8;  E.  Mayer,  Italienische  Verfassungs- 
geschichte II,  \21ff.  \5Öff.  2)  Verg.  Aen.  X,  597:  Per  te,  per  qui 
te  talem  genuere  parentes.  3)  Chron.  Salernit.  c.  172  (SS.  III,  bbb): 
germanus  Paldulfi  Romualt  inter  Graecos  a  pueritia  fuerat  et  iam  35 
minime  patria  sua  repedare  volebant  propter  suam  superbiam. 
4)  Nach  der  Annahme  von  Schliimberger  (Nicephore  S.  644)  tvar  Byzan- 
tios  von  Bari  ein  von  dem  Stratigos  des  Iwngohardisclien  Themas  an 
NiJcephoros  gesandter  Berichterstatter.  5)  Brühl  (A.  III,  14  brolium, 
brogilus,  ital.  broglio,  franz.  breuilj,  ein  tief  gelegenes  Gebüsch  oder  4a 
Gehölz,  in  icelchem  die  Jagd  der  wilden  Tiere  ausgeübt  tnirde,  vorzüg- 
lich aber  ein  mit  flauem  und  Zäunen  umgebener  Wald  (Wildgehege). 
Vgl.  Alemannia  VIII  ("1880^,  8;  A.  Kaufmann,  Über  Tierliebhaberei  im 
Mittelalter,  Histor.  Jahrbuch  7(^1884;,  399#;;  J.  Saß,  Deutsches  Leben 
zur  Zeit  der  sächsischen  Kaiser  (Berlin  1892J  S.  46.  Nach  der  Ver-  45 
mutung  von  Schlumberger  (Nicephore  S.  644^  lag  dieses  Gehege  am  asia- 
tisclien  Bosporus. 
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silvestres  asinos,  te  vidissc  miraberis\  Ductus  itaque  in  oes. 
perivolium  satis  magnum,  montuosum,  fruticosum%  minime 
amoenum'^,  cum  pileatus  equitarein  meque  coropalatcs  a 
longe  prospiceret,  filio  celeriter  directo  mihi  mandavit  fas 
5  non  esse  quempiam,  ubi  imperator  esset,  pileatum,  sed 
teristratum  incedere.  Cui:  'Mulieres',  inquam,  'nostrae  tia- 
ratae  et  teristratae,  viri  equitant  pileati.  Nee  decet  vos 
compellere  patrium  me  hie  mutare  morem,  cum  vestros 
nos    adeuntes    patrium    morem    teuere    sinamus;    manicati 

10  enim,  fasciati,  fibulati",  criniti,  talari  tunica  induti  penes 
nos  equitant,  incedunt,  mensae  assident  et,  quod  nostris 
Omnibus  nimis  turpe  videtur,  ipsi  soli  capite  operto  impera- 
tores  nostros  deosculantur',  'quod  non  amplius  fieri  Dens 
permittat!'  tacitus  dixi.  —  'Revertere  ergo!'  inquit. 

15  XXXVIII.    Quod  cum   facerem,   occurrunt  mihi    com- 

misti  capreis,  quos  ipsi  dicunt,  onagri.  Sed,  quaeso,  quales 
onagri?  Quales  sunt  Cremonae  domestici.  Color  idem, 
forma  eadem,  auriti  itidem,  vocales  similiter,  cum  rudere 
incipiunt,  magnitudo  non  dispar,  velocitas  una,  dulces  lupis^ 

20  aeque.  Quos  cum  viderem,  coequitanti  Greco  inquam: 
'Huiusmodi  mmquam  in  Saxonia  ^  vidi'.  'Si',  inquit,  'dominus 
tuus  sancto  imperatori  morigeratus  fuerit,  multos  illi  huius- 
modi  dabit,  eritque  illi  non  parva  gloria,  cum  ipse  possi- 
debit,    quod   nemo    dominorum   decessorum   suorum    vidit'. 

25  Sed  mihi  credite,  domini  mei  augusti,  confrater  et  coepis- 
copus  mens  dominus  Antonius  ^  potest  non  inferiores  dare, 
ut  commercia  testantur,  quae  fiunt  Cremonae,  atque  ipsi 
non  onagri,  sed  domestici,  non  vacui,  sed  onerati  procedunt. 
Sed  cum  ea  superius  scripta  verba   idem  Nicephoro   nunti- 

30  asset,  transmissis  mihi  duabus  capreis,  ut  abirem,  licentiam 
dedit.     In  crastinum  autem  Syriam  versus  profectus. 

XXXVIIII,  Sed  cur  exercitum  nunc*  in  Assyrios  duxe- 
rit,  quaeso  advertite.  Habent  Greci  et  Saraceni  libros,  quos 
ögaoeig  sive  visiones  Danielis  vocant,  ego  autem  Sibyllanos  3, 

!s5  in  quibus  scriptum  reperitur,  quot  annis  imperator  quisque 

1     vivat;    quae   sint    futura  eo  imperitante   tempora,    pax  an 

I     simultas,  secundae  Saracenorum  res  an  adversae.     Legitur 

37.   a)  so  Qiesebrecht;  fructuosum  C.         b)  amaenum  C.  c)  am  Rand  al. 

u      vipolati  C. 
|40  38.  a)  rupes  oder  lupini  Jcorr.  Giesebrecht. 

39.   a)  non  C. 

1)  Vgl  S.  153  N.  5.  2)   Vgl  A.  V,  29.  3)   Vgl  darüber 

y     Bambaud  S.  26. 

13* 
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968.  itaque  huius  Nicephori  temporibus  Assyrios  Grecis  non  posse 
resistere  huucque  septennio  tantum  vivere^:  post  cuius  obi- 
tum  imperatorem  isto  deteriorem  —  sed  timeo,  quod  inveniri 
non  possit  —  et  magis  imbellem  debere  surgere,  cuius  tem- 
poribus praevalere  debent  adeo  Assyrii,  ut  in  Chalcedoniam 
usque,  quae  distat  Constantinopoli  haud  longe,  potestative 
cuncta  debeant  obtinere.  Considerant  enim  utriqne  tempora; 
una  eademque  re  Greci  animati  insequuntur,  Saraceni  despe- 
rati  non  resistunt  tempus  expectantes,  cum  et  ipsi  insequan- 
tur,  Greci  interim  non  resistant*.  lo 

XL.    Sed    Hippolytus  ^    quidam     Siciliensis     episcopus 
eadem    scripsit    et    de   imperio  vestro  et   gente   nostra  — 
nostram  nunc  dico   omnem ,    quae   sub   vestro   imperio    est, 
gentem  — ;  atque  utinam  verum  sit,  quod  de  praesentibus 
scripsit   iste    temporibus.      Cetera,    ut  scripsit,    simt  usque  15 
huc  completa,  quemadmodum  per  ipsos,  qui  herum  librorum 
scientiam  habent,  audivi.    Et  ex  niultis  eins  dictis  unum  id 
proferamus    in    medium.     Ait    enim    nunc    completum    iri 
scripturam,  quae  dicit:  Xk(ov  y.ai  oxii^ivog  ojuodioj^ovoiv  övaygov. 
*Grece    ita.      Latinum    autem  sie:     'Leo   et  catulus    simul  20 
exterminabunt    onagrum'.      Cuius    interpretatio    secundum  *^- 
Grecos:  Leo,  id  est  Romanorum  sive  Grecorum  imperator, 
et  catulus,  Francorum  scilicet  rex,  simul   bis  praesentibus 
temporibus    exterminabunt    onagrimi,    id    est   Saracenorum 
regem   Africanum.      Quae  interpretatio   eo   mihi    vera   non  20 
videtur,  quoniam   leo   et   catulus,  quamvis   disparis   magni- 
tudinis,    unius    tamen    sunt  naturae    et    speciei   seu  moris; 
atque  ut  mihi  mea  scientia  suggerit,   si  leo  Grecorum  im- 
perator,   inconveniens   est,    ut  catulus   sit  Francorum   rex. 
Quamvis   enim   utrique  homines   sint,  sicut   leo    et   catulus  so 
uterque  animalia,  distant  tamen  moribus  tantum,   non  dico 
solum  quantura   species  speciebus,    sed    quantum  sensibilia 
insensibilibus.     Catulus    a    leone    nil    nisi    tempore    distat, 
forma   eadem,    rabies  una,    rugitiis  idem.      Grecorum   rex 
crinitus,   timicatus,  manicatus,  teristratus,  mendax,  dolosus,  35 
immisericors,  vulpinus,  superbus,  falso  humilis,  parcus,   cu- 

a)  iterum  non  resistunt,  am  Rand  al.  interim  non  resistant  C. 

1)  Nikephoros  regierte  vom  Iß.  August  968  bis  zum  11.  Dezember  9ß9. 
2)  Liudprand  meint  die  Schrift  De  Antichristo  des  schistnatischen  Bischofs 
Hippolytus  von  Rom,  der  235  nacJi  Sardinien  verbannt  wurde  und  bald  40 
darauf  starb.     Vgl.  De  Antichristo  c.  6 — 18  in  der  Ausgabe  von  Bon- 
wetsch  und  Achelis  (Leipzig  1897^  I,  2,  Iff. 
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pidus,  allio,  cepe  et  porris  vescens^,  balnea  bibens^;  Franco-  ses. 
rum  rex  contra    piilchre   tonsus'^,   a   nuilicbri  vestitu   veste 
diversus,  pilcatus,  verax,  nil  doli  habens,  satis,  ubi  competit, 
misericors,  sevenis,  ubi  oportet,  semper  vere  humilis,  nun- 

5  quam  parcus,  non  allio,  cepis,  porris  vescens,  ut  possit  ani- 
malibus  eo  parcere,  quatinus  non  manducatis,  sed  venundatis 
pecimiam  congreget.  Audistis  differentiam;  nolite  hanc 
interpretationem  suscipcre ;  aut  enim  futura  est,  aut  haec 
Vera  non  est.     Impossibile   est   enim,   ut  Nicephorus,    sicut 

10  ipsi  mentiuntur,  sit  leo  et  Otto^  sit  catulus,  qui  simul  ex- 
tcrminent^  aliquem.  'Ante'  *  enim  'pererratis  amborum 
finibus  exul  aut  Ararim  Partbus  bibet  aut  Germania  Ty- 
grini",  quam  Nicepliorus  et  Otto  amicitia  coeant  et  foedera 
iungant. 

15  XLI.    Audistis  Grecorum,  audite  nunc  Liudprandi  Cre- 

monensis  episcopi  interpretationem.  Dico  autem  et  non 
solum  dico,  sed  affirmo,  si  scriptura  haec  praesentibus  est 
implenda  temporibus,  leo  et  catulus,  pater  et  filius,  Otto  et 
Otto,  in  nullo  dispares,  tempore  distantes  tantum,  simul  hoc 

20  praesenti  tempore  exterminabunt  onagrum,  id  est  silvestrem 
asinum  Nicephorum,  qui  non  incongrue  silvestri  asino  com- 
paratur  ob  vanam  et  inaneni  gloriam  incestumque  dominae 
et  commatris  suae  coniugium  ^.  Si  onager  iste  nunc  a  leone 
et  catulo  nostro,   Ottone   et  Ottone,  patre  scilicet  et  filio, 

25  augustis  Romanorum  imperatoribus,  exterminatus  non  fuerit, 
nee.  quod  Hippolytus  scripsit,  verum  erit.  Grecorum  enim 
illa  superior  abicienda  interpretatio  est.  Sed,  o  lesu  bone, 
Dens  aeterno,  verbum  patris,  qui  nobis  indignis  loqueris  non 
voce,  sed  inspiratione,  nullam  aliam  interpretationem  quam 

30  meam  in  hac  sententia  velis.  lube,  ut  leo  et  catidus  isti 
hunc  exterminent  et  humilient  onagrum   corpore,    quatinus 

40.   a)  Otho  öfter  C.         b)  exterminet  C. 

1)  Umjekehrt  siujt  luv.  XV,  9,  tvormif  Maas  (Philologus  LYI,  530j 
hinweist ,    von  gewissen  ägyptischen   Städten:    Porrum  et   caepe  nefas 

35  violare   et   frangere    morsu.  2)    Vgl.  Leg.  63.  65.     Nach   Ansicht 

Köhlers  (S.  69  f.j  bezeichnet  Liudprand  damit  die  sogenannte  calda  der 
Römer,  warmes  Wasser  mit  Wein,  auch  Honig  vermischt.  3)   Über 

die  Tracht  der  sächsischen  Könige  vgl.  Saß  a.  a.  0.  S.  21  f.  4)  Verg. 
JEcl.  I,  62—63.  .5)  Nach  kanonischem  Recht  begründet  die  Gevatter- 

40  Schaft  eine  geistliche  Verwandtschaft,  so  daß  eine  Ehe  zwischen -dem 
Vater  oder  der  Mutter  des  Täuflings  und  seinem  Paten  verboten  ist. 
Daher  erhob  der  Patriarch  Einspruch,  als  Nikephoros  Theophano,  die 
Witwe  Romanos  IL,  deren  Kinder  er  zur  Taufe  gehalten  hatte,  ehelichte. 
Vgl.  Leo  Diac.  Eist.  III,  9  5".  49  f. 
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968.  in  se   reversus    dominisque    suis  Basilio  et  Constantino  im- 
i.cor.  5,5.  peratoribus  subditus  in  die  Domini  Spiritus  sit  salvus. 

XLII.  Sed  astronomi  hoc  idem  de  Yobis  et  Nicephoro 
pronuntiant.  Res,  inquam,  mira.  Cum  quodam  sum  locutus 
astronomo,  qui  vestram,  domini  mei  augusti,  aequivocique  s 
vesti'i  augusti  formam,  mores,  ut  sunt,  vere  dixit  cuncta- 
que  mea  praeterita  quasi  praesentia  dixit.  Nee  praeteriit 
quisquam  amicorum  vel  inimicorum,  de  quibus  mens  mihi 
suggessit,  ut  interrogarem,  cuius  habitum,  formam  et  mores 
non  diceret.  Quicquid  calamitatis  mihi  hoc  in  itinere  accidit,  lo 
futurum  esse  praedixit.  Sit  mendacium  omne%  quod  dixit, 
unum  quaeso  solummodo  sit  verum,  quod  vos  esse  facturos 
Nicephoro  praedixit.  Fiat  utinam,  utinam  fiat,  et  tum  nil 
me  mali  passum  esse  intellegam ! 

XLIII.    Scribit  etiam  praefatus  Hippolytus  Grecos  non  15 
debere  Sarapenos,  sed  Francos  conterere.   Qua  lectione  Sara- 
ceni  animati  ante  triennium  cum  Manuele  patricio,  Nicephori 
nepote,  iuxta  Scyllam  et  Charybdim  in  mari  Siculo  bellum 
parant;  cuius  immensas    copias   cum   prostravissent,   ipsum 
eomprehenderunt  capiteque   truncum^    suspenderunt;    cuius  20 
socium  et  commilitonem   cum   caperent,   qui    neutrius    erat 
generis^,    occidere    sunt    dedignati,    sed   vinctum   ac  longa 
custodia   maceratum    tanti  vendiderunt,    quanti    nee    ullum 
huiusmodi  mortales   sani    capitis   emerent^.     Nee   infirmiori 
(Juli.)  animo  eadem  *confirmati  lectione  haud  multo  post  magistro  25 
Exacontae  occurrunt ;    quem  dum  in  fugam  verterent,    eins  *  '^-  ^^ 
copias  Omnibus  modis  contriverunt. 

XLIIII.  Est  et  aliud,  quod  nunc  Nicephorum  compulit 
copias  in  Assyrios  ducere,  Argorum  enim  omnem  regionem 
instans  tempus  Deo  iubente  eo  usque  fames  attrivit  ^,  ut  ne-  30 
que  tritici  duo  Papienses  sextarii  aureo  comparentur,  hocque, 
ubi  ubertas  quasi  regnat.  Haue  pestem  muribus  cooperan- 
tibus  ita  dilatavit,  ut  messionis  tempore,  quicquid  ubique 
terrarum  annonae  erat,  minimo  dato  pretio  possessoribus 
eiulantibus  congregarit.  Quod  cum  iuxta  Mesopotamiam  35 
faceret,  ubi  frugum  copia  muribus  absentibus  creverat,  are- 
nae    raaris    multitudini    annonae    multitudinem    coaequavit. 

42.  a)  omen  C. 

43.  a)  trimcatum  Baronius. 

1)  Der  Eunuch  Niketas  rov  oz6).ov  ÖQovyyäQiog.        2)   Über  diese  4i) 
964  erlittene  Niederlage  vgl.  Sclilumberger,   Nicephore  S.  443^.;    Gay 
S.  290  f.        3)   Über  diese  Hungersnot  vgl.  Leo  Diac.  Hist.  VI,  8  S.  103; 
Cedren.  Histor.  II,  372;  Gewg.  Hamaiiol  VI,  6  S.  862. 
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Igitur  cum  vili  hoc  commercio  turpiter  fames  ubiubi  desae-  96s. 
virct,  octoginta  milia  mortalium  obtentu  militiae  secum  con- 
gregavit,  quibus  per  continuuin  mcnsem,  quod  uno  emerat 
aureo.  diiobus  vendidit^.     Hae  sunt,  dominc  mi,   res,  quae 

5  Nicephorum  copias  in  Assyrios  nunc  ducere  compulerunt^. 
Sed  quales,  quaeso,  copias?  vere,  inquam,  non  honiines,  sed 
hominibus  similes,  quibus  lingua  tantum  procax,  sed  'frigida 
bello  dextera'^.  Non  inspicit  in  his  Nicephorus  qualitatem, 
sed  solam  quantitatem*:  quod  quam  periculosum  illi  sit,  tum 

10  sero  poenitebit  eum,  cum  imbelles  plurimi  multitudine  ani- 
mati  a  nostris  perpaucis  bella  scientibus,  immo  sitientibus 
conterentur. 

XLV.  Cum  obsideretis  Bareas,  trecenti  tantummodo 
Ungari  iuxta  Thessalonicara  quingentos  Grecos  comprehende- 

15  runt  et  in  Ungariam  duxerunt^.  Quae  res,  quia  prospere 
successit,  compulit  ducentos  Ungariorum  haud  longe  Con- 
stantinopoli  in  Macedonia  similiter  facere,  ex  quibus,  cum 
incaute  per  angustam  redirent  viam,  quadraginta  sunt  capti, 
quos  nunc  Nicephorus  de  custodia  eductos  pretiosissimisque 

20  vestibus  ornatos  patronos  sibi  et  defensores  paravit,  secum 
in  Assyrios  ducens.  Verum  qualis  sit  eins  exercitus,  hinc 
potestis  conicere,  quoniam,  qui  ceteris  praestant,  Yenetici 
sunt  et  Amalfitani^. 

XLYL    Nunc  bis  omissis,  quid  mihi  acciderit,  animad- 

25  vertite.    Sexto  Kalendas-'^  Augusti  extra  Constantinopolim  in  juh  27 
Umbria    a   Nicephoro    licentiam    accepi    ad    vos   redeundi. 
Cumque  Constantinopolim  venirem,   Christophorus  patricius 
eunuchus,  qui  Mcephori  vicem  eodem  gerit,  mihi  mandavit, 
non  posse  me  tunc  recedere,  quia  Saraceni  tunc  occupaverunt 

30  45.   a)  amalphitiani  C. 

4G.   a)  Calendas  C. 

1)  Von  diesem  Vortmrf  sucht  Nikeph(yros  su  reinigen  G.  Warten- 
herg,  Berichtigung  einer  Angabe  des  SJcyUtzes  über  Nihephoros  II.  Phokas, 
ByzantiniscJie  Zeitschrift  IV  (^1895),  478  ff.    Dagegen  vgl.  Schhimberger, 

35  NicepJbore  S.  bdS  ff.  und  besonders  J.  Laiirent,  Skylitzes  et  Nicephore 
Phocas,  Byzantinische  Zeitschrift  VI  (18dl),  S18  ff.,  wo  es  als  nmnög- 
licJi  bezeichnet  wird,  NikepjJtoros  von  dem  Vorwurf,  die  Hungersnot  in 
gewinnsüchtiger  Weise  ausgenützt  zu  haben,  freizusprechen.  Daß  aber 
Nikephoros   durch  Aufkauf  des    Getreides   die   Hungersnot   vergrößert 

40  habe,  könne  vielleicht  eine  Verleumdung  Liudprands  sein.  2)  Die 

Gründe  waren  natürlich  rein  politisch.  Vgl.  Schlumberger,  Nicephore 
S.  641.  3)  Vgl.  S.  27  N.  1.  4)  Über  dieses  parteiische  Urteil  vgl. 
Schlumberger,  Nicephore  Ä646;   Mystakidis  S.21f.  N.  b.  5)  Über 

die  Streifzüge  der  Ungarn  am  Balkan  vgl.  Lüttich  S.HSff.,  über  die 

45  Zeit  Gombos  S.  71  f 
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968.  mare  et  Ungarii  terram;  expectandum  mihi  esse,  donec  ipsi 
discederent  ^.  Sed  utrumque,  proh  dolor,  fuit  mendacium. 
Tunc  -appositi  sunt  custodes,  qui  mihi  et  meis  a  domo  mea 
exitum  prohiberent,  Latinae  linguae  pauperes,  qui  me  ele- 
mosinarum  gratia  adierunt ,  comprehendentes  ceeiderunt,  5 
custodiae  tradiderunt;  Grecolonon^  meum,  id  est  Grecae 
linguae  gnarum,  non  permittebant  egredi,  saltem  ut  sumptus 
emeret,  sed  cocum  solum  Grecae  linguae  ignarum,  qui  non 
signorum  signis,  sed  digitorum  seu  capitis  nutibus  cum 
venditore  emptor  loquebatur  tantique  nummis  emebat  quatuor,  lo 
quanti  Grecolonus  obsonium  uno.  Et  cum  amicorum  qui- 
dam  aromata,  panes,  vinum,  poma  mitteret,  solo  cuncta  fun- 
dentes  nuntios  colaphis  satis  oneratos  dimiserunt.  Et  nisi 
Ps.  22, 5.  divina  pietas  parasset  in  conspectu  meo    mensam   adversus 

eos  qui  tribulant  me,  una  mihi  parata  mors  foret  accepta.  is 
Heftr.  2,18.  Sed  qui  permisit    temptari,    dedit  tunc  misericorditer  pati. 
Juni  4.  Huiuscemodi  me    periculum  secundo  Nonarum  lunii  usque 
Okt.  2.  ad  sextum  Nonas   Octobris  Constantinopoli,   diebus  scilicet 
centum  viginti,  maceravit. 

XLYII.  Verum  ut  augerentur  calamitates  meae,  in  20 
Aug.  15.  assuraptione  sanctae  Dei  genitricis  et  virginis  Mariae  meo 
omine  non  bono  venerunt  domni-"^  apostolici  et  universalis 
papae  lohannis^-^  nuntii  cum  litteris,  quibus  rogabant  Nice- 
phorum  iraperatorem  Grecorum,  ut  parentelam  firmamque 
amicitiam  faceret  cum  dilecto  spiritualique  filio  suo  Ottone  25 
Romanorum  imperatore  augusto.  Quae  vox,  quae  inscriptio 
secundum  Grecos  peccatrix  et  temeraria  quomodo  latorem 
non  occiderit,  cur,  priusquam  legeretur"^,  non  oppresserit, 
qui  in  aliis  rebus  saepe  ^ddeor  spermologus  et  multisonus, 
in  hac  ut  piscis  videor  insonus.  Obiurgabant  Greci  mare,  so 
imprecabantur  aequori  plus  iusto  mirantes,  cur  peccatum 
iliud  portare  potuerit,  cur  fretum  dehiscens  navim  non  ab- 
sorbuerit.  'Imperatorem',  inquiunt,  ^miversalem  Romanorum, 
augustum,  magnum,  solum  Nicephorum  scripsisse  Grecorum, 
hominem  quendam   barbarum,   pauperem  Romanorum   non  35 


a)  Graecolalon  oder  Graecoglosson  oder  Graecostomon  vermutet  Köhler,  Grae- 
cologum  Zampelios. 

47.  a)  domini  C.        b)  loannis  C.         c)  so  Giesebrecht;  laederetur  C. 


1)  Die  Griechen  halten  Lhidprand  hin,   um  für  den  Angriff  in 
Italien  Zeit  zu  geivinnen.     Vgl  Gay  S.  310.  2)  XIII.,   1.  Oktober  40 

mb  — 6.  September  912. 
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piguit!^    O  caelinn !  o  terra!  o  mare!'^    Sed  quid*,  inquiunt,  968. 
'taciemus  hominibus  istis  scelcratis,    criminosis  ?     Pauperes 
sunt,    et    si    eos    occidimus,    manus    nostras    sanguine    vili 

58.  *polluimus;  pannosi  sunt,  servi  sunt,  rustici  sunt;  si  eos 
5  flagellamus,  non  ipsos,  sed  nos  dedccoramus,  qui  noc  Romana 
scutica^  deaurata  nee  huiusmodi  sunt  crucibus  digni.  O 
utinam  alter  opiscopus,  alter  niarchio  esset!  culcis  enim  suti 
])ost  acerbos  virgarum  ictus,  post  barbae  seu  capillorum 
distractionem     in     mare    demergerentur.      Sed    serventur', 

10  inquiunt,  'et   quousque  sanctissimus  Imperator  Romanorum 

Nicephorus  haec  resciscat  mala,  gravi  custodia  macerentur'. 

XLVIII.    Dum  haec  resciscerem,  felices  eos,  quoniam 

pauperes,  nie  infelicem,  quia  divitem,  iudicavi.    Cum  domi 

essem,  mea  me  voluntas  pauperem  excusabat;  Constantino- 

15  poli  vero  positus,  Croesi'^  me  habere  divitias  timor  ipse 
dicebat.  Semper  mihi  pauperies  gravis,  tunc  visa  est  levis, 
tunc  accepta,  tunc  amplectenda;  amplectenda  utique,  quae 
suos  perimi,  subiectos  sibi  flagellari  non  patitur.  Et  quia 
haec    paupertas    Constantinopoli    solum    suos    ita    defendit, 

20  eodem  sit  solummodo  diligenda. 

XLYIIII.    Igitur  apostolicis  nuntiis  in  carcerem  traditis 
publicana  illa  epistola  Nicephoro  in  Mesopotamiam  mittitur, 
unde  usque   ad  11.''^  Idus  Septembris  non  est  reversus,  qui  sept.  12^ 
afFerret    apologeticum   nuntium.      Qua   die   cum   rediret   et 

25  me  lateret,  post  biduum^,  decimo  octavo  scilicet  Kalendas*^  Sep«.  li. 
Octobris*,  precibus  muneribusque  effeci,  ut  vivificum  atque 
salutiferum  adorarem  lignum,   ubi   tanto   in  tumultu   populi 
clam  custodibus   quidam   me    adierunt,   qui   mentem    meam 
luffubrem  furtivis  sermonibus  hilarem  reddiderunt. 


30  48.   a)  so  Pertz,  ed.  Bonn,  und  Köhler;  Craesi  C;  Crassi  Dümmler. 

49.   a)  so  verbessert  Pertz  gemäß  dem  /olgenden  bidiium;  quin  tum  C.         b)  bi- 
diuum  C.         c)  Calendas  C. 

1)    Vgl.   aus   dem    Briefe    Nikolaus'  I.   an    Kaiser   Michael   vom 

2S. September  865,  MG.  Epist.  VI,  459,  19  ff'.:  lam  vero,  si  ideo  linguam 

35  Latinam  barbaram  dicitis,  quoniam   illam  non   intelligitis ,  vos   con- 

siderate,   quia  ridiculum  est  vos   appellare  Romanorum  im^jeratores 

et    tarnen  linguam  non   nosse   Romanam Quiescite   igitur   vos 

nuiicupare  Romanos  imperatores,  quoniam  secundum  vestram  senten- 
tiam    barbari    sunt,    quorum    vos   imperatores    esse    asseritis.      SieJie 
40  A.  Gasquet,   L'empire  byzantin  et   la  monarcJiie  franque  (Paris  1888^ 
:       5.315/7'.     ygl  Leg.  25.  2)  Ter.  Ad  7,3,4:    0   caelum,   0  terra, 

i  0  maria  Neptuni.  3)  Die  Mancilaviten,  des  Kaisers  LiJctoren,  trugen 
*i  **?'  "'^  '"•  ^^'  Osten  - SacJcen  bemerkt,  als  Zeichen  ihrer  ^yllrde  und  zu 
j      häufigem  Gebrauch  am  Gürtel.  4)  Fest  der  KreuzeserhöJiung. 
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^^i-  L.    Decimo    quinto    autem   Kalendas'*   Octobris  mortis 

'  vitaeque  medius  ad  palatium  sum  convocatus.  Cumque  ad 
Christophori  patricii  eunuchi  praesentiam  venirem,  benigne 
me  suscipiens  mihi  cum  tribus  aliis  assurrexit.  Quorum 
huiusmodi  fuit  narrationis  initium:  'Ostendunt  "pallor  in  ore 
sedens,  macies  in  corpore  toto"^,  crinitum  caput,  prolixa 
contra  morem  barba  immensum  cordi  tuo  inesse  dolorem, 
60  quod  redeundi  ad  dominum  tuum  terminus  est  dilatatus. 
Verum  ne  sancto  imperatori  neve  nobis  succenseas,  oramus. 
Reddimus  autem  tarditatis  tuae  causam.  Papa  Romanus  —  lo 
si  tamen  papa  est  vocandus,  qui  Alberici^  filio  apostatae, 
adultero,  sacrilego  communicavit,  comministravit^  —  literas 
nostro  sanctissimo  imperatori  se  dignas  illoque  indignas^ 
misit,  Grecorum  ilhmi  et  non  Romanorum  imperatorem 
vocans,  quod  tui  domini  consilio  actum  esse  non  est  äjuq)i-  n 
aßijTov'  *. 

LI.    'Quod',  inquam  mecum,  Verbum  audio?  perii;  haud 
dubium  est,  quin  in  praetorium  recta  profisciscar  via!'^ 

'Sed  papa,  audi',  aiunt,  'omnium  hominum  stolidior,  sci- 
mus,  dicere,  dicere  vis.  nosque  id  profitemur\  At  ego :  'Non  20 
id  aio\  —  'Audi  ergo;  sed  papa  fatuus,  insulsus^  ignorat 
Constantinum  sanctum  imperialia  sceptra  huc  transvexisse '', 
senatum  omnem  cunctamque  Romanam  militiam,  Romae 
vero  vilia  mancipia,  piscatores^  scilicet,  cupedinarios-'^,  au- 
cupes,  nothos,  plebeios,  servos  tantummodo  dimisisse^.  25 
Nunquam  ille  hoc  nisi  tui  suggestione  scriberet  regis;  quod 
quam  periculosum  ambobus  fuerit,  nisi  resipuerint,  proxima 
tempora  declarabunt'. 

50.  a)  Calendas  C.         b)  Albericii  C. 

51.  a)  cupediarios  C;  vgl.  A.  V,  B2.  30 

1)  Ovid,  Met.  II,  IIb.  2)  Johann  XIIl  (vgl.  H.  0.  4.  10.  12; 

nahm  als  Bischof  von  Narni  an  der  Synode,  die  Johann  XII.  absetzte, 
teil,  aber  aucli  an  derjenigen,  die  Johann  XII.  9G4  abhielt,  um  die 
Wahl  des   vertriebenen  Leo  VIII.  für  nichtig  zu  erklären.  3)  Ter. 

Pharm.  II,  3,  29:    te  indignas  seque  dignas  contumelias.  4)   Wie  35 

das  Papsttum  durch  deutschen  Einfluß  sich  den  byzantinischen  Liter- 
essen entfremdete,  zeigt  W.  Norden,  Das  Papsttum  und  Byzanz  (Berlin 
1903;   S.  Uff.  5)   Ter.  Andr.  III,  4,  21:   quin   hinc   in  pistrinum 

recta  proficiscar  viaV  G)  Ter.  Emi.  V,  8,49:  fatuus  est,  insulsus. 

7)  Vgl.  den  nach  Lapötre  (a.  a.  0.  S.  191  ff.)  897/98  verfaßten  Libelliis  40 
de  imperatoria  potestate  i7i  iirbe  Borna  (HS.  III,  119):  Post  adventum 
unigeniti  filii  Dei  . .  .  Romanum  Imperium  Byzantium  se  contulit  .  .  . 
Quae  quia  Piomauo  gloriabatur  imperio,  dicta  est  Nova  Roma.    Siehe 
auch   MG.  Poetae  111,  555.     Der  Name  Nova  Roma   auch   A.  I,  11. 

8)  Ter.Eun.  II,  2,  25:  Concurrunt  laeti  mi  obviam  cuppedinarii  omnes  |  45 
Cetarii,  lanii,  coqui,  sartores,  piscatores.       9)  Vgl.  A.I,2Q  Vers  7 ;  Leg.  12. 
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'Sed  papa',  inquam,  'simplicitate  clarus  ad  laudem  hoc  ^,'^^-  ^^ 
imperatoris,  non  ad  contumeliam  scriberc  putavit.  Constan- 
tinum  Romanum  impcratorem  cum  Roniana  militia  huc 
venisse  ac  civitatem  iatam  suo  ex  nomine  condidisse  certo 
5  seimus;  sed  quia  linguam,  mores  vestesque  mntastis^,  putavit 
sanctissimus  papa  ita  vobis  displicere  Romanorum  nomen, 
sicut  et  vestem.  Quod  in  futuris  vita  comite  ostendetur  oen.  i8,  lo, 
epistolis,  quarum  superscriptio  haec  erit:  'lohannes  papa 
Romanus  Nicephoro,  Constantino,  Basilio,  mag-nis  Romano- 
10  rum  imperatoribus  atque  augustis'.  Quod  curnam^  dixerim, 
quaeso  advertite. 

LH.  Nicephorus  periurio  atque  adulterio  regni  apicem 
est  adeptus.  Et  quoniam  Christianorum  omnium  salus  ad 
Romani  papae  pertinet  sollicitudinem,  mittat  Nicephoro  do- 
15  minus  papa  epistolam  sepulchris  omnino  similem,  quae  foris 
sunt  dealbata,  intus  plena  sunt  ossibus  mortuorum;  im^vo-  Matth.  23,27. 
peret  illi  intrinsecus,  qualiter  periurio  et  adulterio  acceperit 
super  dominos  suos  monarchiam;  invitet  eum  ad  synodum 
et,  si  non  venerit,  anathemate  feriat.  Si  superscriptio  huius- 
20  modi  non  fuerit,  nee  ad  ipsum  usque  feretur. 

LIIL  Nunc  ad  propositum  redeamus.  Superscriptam 
59.  ex  superscriptione  promissionem  *a  me  memorati  principes 
cum  audiissent,  nil  inesse  doli  putantes:  'Grates  tibi  per- 
solvimus",  aiunt,  '0  episcope;  decet  enim  sapientiam  tuam 
25  tantis  mediatricem  intercedere  rebus.  Solus  es  ex  Francis, 
quem  nunc  diligamus;  sed  cum  depravata  te  hortante  cor- 
rexerint,  et  ipsi  diligentur,  tuque  iterum  ad  nos  cum  veneris, 
non  indonatus  abibis'^. 

'Corona  aurea  sceptroque,  cum  huc  ultro^  rediero,  me 
30  Nicephorus  donabif^!'  tacitus  dixi. 

'Sed  die",  inquiunt,  'vult  dominus  tuus  sanctissimus  cum 
imperatore  firmare  amicitiam  foedere  nuptiarum?' 

'Cum  huc  venirem,  voluit^  inquam,  'sed   quia    me   diu 

hie  morante  literas  non  recepit,   orpäA/ia,    id  est  vitium,    a 

35  vobis°  meque  captum  putat  et  vinctum,  aestuatque  animus 

eins  totus,  ut  leaenae  catulis  raptis,  donec  vindictam  iusta  2.,S'am.  17,8. 
faciat  acerbitate  et  nuptias  abhorreat  atque  iram  in  vos  osea  13, 7. 8. 
evomat'. 

a)  so  Giesebrecht;  quia  nam  C. 
*0  53.   a)  so  Hofmeister;  ultra  C.         b)  so  Pertz;  donabis  C.         c)  vielleicht  ist 

hier  factum  ausgefallen. 

1)  Aoyog  d^io/j,vi]/ii6vsvrog '  x6  Ioxoqixov  y.al  ejriaru-iov ,  ojg  sjiog 
tineXv,  6iji).a>i.ia  rtjg  NeosU.rjviy.ijg  idröztjTog  sagt  Zampelios  (N.  347)  zu 
dieser  Stelle.  2)  Verg.  Aen.  V,  305:  mihi  non  donatus  abibit. 
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^  ,^^^  'Si   coeperif,   inquiunt,   'non    dicimus  Italia^,   sed   nee 

Sept.  17.  .  f         '.      ^  '  i.    1     -j 

ipsa  capiet  eum,  in  qua  ortus  est,   panper  et  gunnata^,  id 

est  pellicea,  Saxonia;  i)ecunia,  qua  pollemus,  omnes  nationes 

super   ipsum   invitabimus   et  quasi   keramicum,   id  est  vas 

/er.  19, 11.  fictile,  quod  confractum  reformari  nequit,  confringemus.  Et   i 

quoniam  te  in  decorem  suum  quaedam  pallia  emisse  puta- 

mus,  ut  in  medium  proferantur,  edicimus;   quae  sunt  vobis 

digna,  plumbea  notentur  bulla^  vobisque  sinantur;  quae  vevo 

y.mXvöi^ieva.,  id  est   nationibus   omnibus  prae  nobis  Romanis 

prohibita^,  pretio  reddito  auferantur\  lo 

Lim.  Quod  cum  fieret,  quinque  mihi  pretiosissimas 
purpuras  abstulerunt,  indignos  vos  omnesque  Italos,  Saxones, 
Francos,  Bagoarios'',  Suevos,  immo  cunctas  nationes  huius- 
modi^  veste  ornatos  incedere  iudicantes.  Quod  quam  inde- 
corum  quamque  contumeliosum  est'',  molles,  effoeminatos,  i5- 
manicatos,  tiaratos,  teristratos,  mendaces,  neutros^,  desides 
purpuratos  incedere,  heroas  vero,  viros  scilicet  fortes, 
scientes  bellum,  fidei  caritatisque*^  plenos,  Deo  subditos, 
\drtutibus  plenos,  non,  quid  est,  si  non  haec  contumelia 
est?°  *Sed  ubi  est\  inquam,  'iraperatorius  sermo?  ubi  im-  20- 
perialis'^  promissio?  Cum  enim  illi  vale  dicerem,  rogavi,  ut 
in  ecclesiae  honorem  quantivis  pretii  me  permitteret  pallia 
emere^.  Qui  ait:  "Qualia  vis  et  quanta";  TTOioTijra  y.al  tio- 
oÖTfjxa,  id  est  qualitatem  et  quantitatem,  ponens,  differen- 
tiam  plane  non  posuit,  ut  diceret:  his  et  illis  exceptis.  25 
Testis  est*  Leo  coropalates,  frater  eins;  testis  est  et  inter- 
pres  Euodisius,  lohannes,  Romanus;  testis  sum  ipse,  qui, 
quod  Imperator  diceret,  etiamsi  interpres  abesset,  intellexi\ 

'Sed  y.coXvöfieva.,  id  est  prohibita,  sunt  haec\  inquiunt. 
'Et  cum,  quae  asseris,  imperator  diceret,  de  talibus  saltem  s» 
ut  somniares,  non  potuit  cogitare;  ut  enim  divitiis,  sapientia, 
ita  et  ceteris  nationibus  praestare  veste  debemus,  ut,  quibus 
est  singularis  in  virtutibus  gratia,  sit  singularis  et  in  pulchri- 
tudine  vestis'. 

a)  Italiam  C.  35 

5-1.    a)  al.  Baoarios  C.         b)  luiismodi  C.  c)  sit  C,  animadvertite  ergänzt 

Köhler.         d)  charitatisque  C.         e)  al.  imperia  C.         f)  et  C. 

1)  gunna,  mUteJfjriecJiiscli  yovva,  englisch  gown  ist  ein  Umiourf 
aus  Fellen.  FovvaQäg  nannlen  die  Byzantiner  reräc/itlich  fremde  Könige 
(pelliti    regest    nnd    Gesandte.      Vgl.   Zampejios   N.  348.  2)  Vgl.  lO- 

Schiumherger,    Sigillographie   S.  11.  8)   Über   griechische   Äusfiihr- 

erschirernngen   vgl  Heyd,  Geschichte  des  Levantehanäels   im  Mittelalter 
I,  68/:;  Vogt  S.  388.  4)  Eunuchen.  5)   Ter.  Andr.  7,  5,  2:  Quid 

est,  si  hoc  non  contumeliast?  6)  In  hezug  auf  das  Webmonopol 

vgl.  Prokops  Gotenkrieg  IV,  17  (ed.  Comparetti  III,  126  ff.).  45' 
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LY.    'Haudquaquam   singularis',   iiiquam,    'haec    vestis  |^^j  ^^ 
tieri  potest,  cum  penes  nos  obolariae  ^  mulieres  et  mandroge- 
rontes^  his  utantur'. 

*Unde',  inquiunt,  Vobis?' 

5  'A  Veneticis  et  Amelfitanis'^  institoribus^',  inquam,  'qui 

nostris  ex  victualibus  haec  ferendo  nobis  vitam  nutriunt 
suam*. 

'Sed  non  amplius  hoc  facienf  aiunt.  'Scrutabuntur 
plane,  et  si  quid  huiusmodi  inventum  fuerit,  verberibus  cae- 

10  sus.  crine  tonsus  poenas  dabit'. 

'Tempoiibus',  inquam,  'beatae  memoriae  Constantini 
imperatoris  huc  veneram  non  episcopus,  sed  diaconus  nee 
ab  imperatore  aut  rege,  sed  a  Berengario  marchione  missus  *, 
et  multo  plura  ac  pretiosiora  pallia  emi,  quae  neque  scrutata 

15  nee  a  Grecis  visa  nee  plumbo  sunt  signata.  Nunc  Deo 
miserante  episcopus  et  a  magnificis  imperatoribus  Ottone 
et  Ottone,  patre  et  filio,  missus  tanto  inhonestor,  ut  Veneti- 
corum  more  pallia  mea  notentur  et,  quae  quantivis  pretii 
videntur,  auferantur,  cum  in  ecclesiae  mihi  commissae  usus 

20  ferantur.  Non  taedet  vos  conturaeliarum  mearum,  immo 
dominorum  meorum,  in  quibus  contemnor?  quod  sum 
custodiae  traditus,  quod  fame  sitique  cruciatus,  quod  non 
ad  ipsos  redirem  hucusque  retentus,  nisi  etiam  ad  cumu- 
lum    dedecoris    eorum    propriis   exspolier    rebus?      Auferte 

25  saltem,    quae   sunt  empta;    dimittite,    quae   sunt  dono    ab 

amicis  donata'. 
'60.  *'Constantinus',  inquiunt,  'Imperator,   homo   lenis^,    in 

palatio    mancns    perpetuo    huiusmodi     rebus    amicas     sibi 

55.   a)  Amelfitianis  C. 

30  1)  Köhler  fS.  70)  verweist  auf  die  Exzerpte  des  Fanl.  Diac.  aus 

Festus  {ed.  W.M.Ldndsay,  Leipzig  l'dl'i,  Ä.  65);  Diobolares  meretrice.s 
dicuntur,  quae  duobus  obolis  ducuntur,  und  auf  Plaittus  Poen.'I,  2,  58: 
scorta  diobolaria.  2)   Wie  L.  Havet,  Reme  critique  I  (IS18),  191  f. 

festgestellt  hat,  ist  der  Mandrogerus  (Genitiv  Mandrogerontis)  eine  Person 

35  aus  dem  Qiierohts,  den  Liudpirtnd  gekannt  hat  (vgl.  A.  I,  \\).  Mandro- 
geronten  sind  demnach  Betrüger,  die  sich  als  Zauberer  und  Sterndeuter 
ausgehen  und  tcahrsagen.  '  3)  Vgl.  Heyd  a.  a.  0.  S.  112.  123/^'.; 
A.  Schidte,  Geschichte  des  mittelalterlichen  Handels  und  Verkehrs  zwischen 
Westdeutschland  und  Italien  I,  75/'.;  L.  M.  Hartmann,  Die  iciHschaft- 

40  liehen  Anfänge  Venedigs,  Vierteljahrsschrift  für  Sozial-  und  Wirtschafts- 
geschichte II  ^904;,  440;  Hartmann,  Zur  Wirtschaftsgeschichte  Italiens 
im  frühen  Mittelalter  (Gotha  1904)  S.  78;  (rag  S.  582 /f.;  Romano 
S.  601/:  4)  Siehe  A.  VI,  '6  ff.  5)   Vgl.  TJteophan.  Contin.  De 

Const.  Porph.  c.  16  S.  448  rmd  c.  54  S.  468;  Leo  Diac.  Eist.  V,  8  S.  89; 

45  Georg.  Hamartolos  VI,  2  S.  860. 
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968.  nationes  effecerat;  Nicephorus  vero  basileus,  homo  rayv^tiQ^ 
id  est  militiae  deditus,  palatium  ceu  pestem  abhorret  et 
vocatur  a  nobis  prope  simultatis  amator  atque  argumentosus, 
qui  non  pretio  sibi  gentes  amicas,  sed  terrore  et  gladio  sibi 
subditas  facit.  Atque  ut  cognoscas,  quanti  dominos  tuos  5 
reges  habeamus,  quae  data  sunt  coloris  huiusmodi  et  quae 
empta,  via  eadem  ad  nos  revertentur". 

LYL  His  dictis  atque  completis  xQvooßovXiov^  id  est 
epistolam  auro  scriptam  et  signatam,  mihi  dederunt  vobis 
deferendara,  sed  non  vobis  dignam,  ut  mens  credit  mea.  lo 
Tulerunt  autem  et  alias  literas  argento  signatas  atque  dixe- 
runt:  'Papam  vestrum  imperiales  recipere  literas  indignum 
esse  diiudicamus;  mittit  autem  illi  coropalates,  imperatoris 
frater,  non  per  suos  pauperes  nuntios,  sed  per  te  epistolam 
se  satis  dignam,  ut,  nisi  resipuerit,  funditus  se  periisse  is 
cognoverit\ 

LYII.  Haue  cum  accepissem,  vale  mihi  dicentes  dimise- 
runt  oscula  praebentes  satis  iucunda,  satis  amabilia.  Sed 
dum  recederem,  legationem  mihi  non  me,  sed  illis  satis 
dirigunt  dignam,  scilicet  quod  mihi  soll  meisque  equos  20 
darent,  sarcinis  nullum;  sicque  nimis,  ut  res  poscebat,  tur- 
batus  diaocüort]^  id  est  ductori  meo,  quinquaginta  aureorum 
res  pretio  dedi.  Et  cum  non  haberem,  quod  pro  malefactis 
Mcephoro  tunc  redderem,  hos  in  pariete  invisae  domus 
meae  et  in  mensa  lignea  versiculos  scripsi:  25 

Argolicüm  non  tuta  fides;  procul  esto,  Latine,  [Versus^.] 
Credere,  nee  mentem  verbis  adhibere  memento ! 
Yincere  dum  possit,  quam  sancte  peierat  Argos! 
Marmore  quae  vario  magnis  patet  alta  fenestris, 
5  Haec  inaquosa  domus,  concluso  pervia  soli,  3o 

Frigora  suscipiens,  aestum  nee  saeva  repellens: 
Praesul  ab  Ausonia  Liudprandus  in  urbe  Cremona, 
Constantinopolim  pacis  profectus  amore, 
Quattuor  aestivis  concludor  mensibus  isthic. 
10  Induperator  ^  enim  Bareas  conscenderat  Otto,  35 

Caede  simul  fiammisque  sibi  loca  subdere  temptans, 
Sed  precibus  remeat  Romanas  victor^  ad  urbes 

57.   a)  von  Pertz  hinzugefügt. 


1)  Die  Form  induperator  bei  luv,  IV,  29  und  X,  138,  auch  Gesta 
Berengarii  I,  8.  2)  Vcrg.  Aen.  II,  95 :  remeassem  victor  ad  Ai-gos.  40 
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Inde  meis^.     Nuriim  promisit  Grecia  mendax^,  968. 

Quae  nee*  nata  forct  ncc  me  vcnisse  doleret, 
is  Nee  rabiem,  Nicephore,  tuam  perpendcre  quirem, 
Privignam  prohibes  qui  nato  lungere  herili. 
5  Imminet  eeee  dies,  Furiis  cum  pulsus''  acerbis, 

Ni  Deus  avertat,  toto  Mars  saeviet  orbe^, 
Crimine  paxque  tuo  eunctis  optanda  silebit ! 

LVIII.    His  conscriptis  versibus   sexto  Nonas  Octobris  okt.  2. 
hora  deeima  ex  illa  quondara  opulentissima  et  florentissima, 

10  nune    famelica,  periura,   mendaee,    dolosa,  rapace,    eupida, 
avara,   cenodoxa  eivitate  cum  diasoste  meo  Untre  egressus 
diebus  quadraginta   et   novem   asinando,   ambulando,    equi-  Nov.  20. 
tando,    ieiunando,    sitiendo,    suspirando,    flendo,    gemendo 
Naupactum  veni,  quae  est  Nicopoleos  civitas*,  in  qua  dia- 

15  sostes  meus  me  deserens,  duabus  parvis  impositum  navibus 
duobus  me  mandatoribus  ^  qui  Hydruntem  me  per  mare 
condueerent^,  commendavit.  Verum  cum  entolina,  id  est 
praeceptum,  ius  captionis  a  Grecorum  principibus  non 
haberent.  ubiubi  spernebantur,   nee  iam  nos  ab  ipsis,    sed 

L'o  ipsi  a  nobis  alebantur.    Quam  saepe  illud  Terentianum  me- 

cum  stomacbabar':  'Tutore  opus  est,  quos  defensores  paras'. 

LYIIII.    Igitur  nonis  Kalendis'^  Decembris  Naupactum 

egressus  biduo  ad  Offidarim^  fiuvium   usque  perveni   c\im°Noi\23. 

meis  comitibus  non   in  naviculis,   quae  eos  capere  non  po- 

25  terant,    residentibus,    sed    secus   litus    pergentibus.      Positi 

itaque    in    Offidari'^    flumine    Patras    alio    maris    in    litore  Nov.  25. 
decem    et    octo    miliaribus    distare     prospeximus.      Quem 
apostolicae^  passionis   locum,    qui   Constantinopolim   ascen- 
dendo  visitavimus,  adoravimus,  nunc  eum  visitare  et  adorare 

30  —   confiteor  peccatum   meum!    —    distulimus.     Fecit    hoc, 

a)  nisi  korr.  Köhler.         b)  so  ed.  Botin,  und  Köhler;  compulsus  C. 
59.   a)   Calendas  C,  b)   al.   Ophidarin  C.  c)   so  Gicsebrecht ;   ut  C. 

d)  Offidaro  C. 

1)  Daraus  rermutet  Schlumhen/cr  (Nicephore  S.  599),   daß  Liucl- 

35  prand  Otto  hei  dem  Zug  gegen  Bari  hegleitet  und  von  dort  aus  über 

Brindisi  die  Meise  ncocli,  Konstantinopel  angetreten  habe.  2)  Im: 

X,  174:    Graecia  mendax.     Vgl.  auch   Rathers   Transl.  S.  Metronis  2 

(Opp.  edd.  Ballerini  S.  304,  Migne,  Patr.  lat.  C XXXVI,  454;.-  mendax 

.  .  .  Graecia.  3)  Verg.  Geo^-g.  I,  511:  saevit  toto  Mars  impius  erbe. 

40  4)  l^aupalctus  gehört  zum  Thema  Hellas,  Nikopolis  zum  TJiema  gleiche)), 

Namens.    Vgl.  Zampclios   N.  359;    Geizer  a.  a.  0.  S.  131.  5)   Vfil. 

Schiumherger,  Sigillograpliie  S.  535  f.  6)  Eine  genaue  geographische 

Festlegung  des  lieiseweges  gibt  Menzel  a.  a.  0.  S.  214  f.         7)  Ter.  Eun. 

IT',  6,  32:  huic  ipsist  opus  patrono,  quem  defensorem  paro.        8)  Des 

45  Apostels  Andreas. 
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968.  domini  *mei  augusti,  revertendi  ad  vos  et  videndi  ineflfabile  *s 
desiderium,    et    ni    hoc    solum    esset,    perpetuo,    ut   puto, 
perierim. 

LX.    Pugnavit    contra    me    insensatum    auster  ^    mare 
flatibus    ab    imis    turbans    sedibus.     Cumqiie   hoc   continuis   s 
Nov.Bo.  diebus  ac  noctibus  faceret,  pridie  Kalendas-"^  Decembris,  ipso 
scilicet  passionis  die 2,  intellexi  meo  mihi  hoc  accidisse  de- 

/srtj.  28,19.  licto.    Sola  vexatio  intellectum  dedit  auditui.    Pames  quippe 
nos  vehementer  oppresserat.    Terrae  incolae,  ut  nostra  nobis 
aiiferrent,  interficere  nos  cogitabant;  mare,  ne  effugeremus,  10 
fluctibus    aestuabat.     Tum    conversus    ad    ecclesiam,   quam 
videbam,  flens  et  eiulans  inquam :  'Sancte  Andrea  apostole, 
compiscatoris,  confratris  et  coapostoli  tui  Simonis  Petri  sum 
servus.     Passionis  tuae   locum    non   abhorrui   nee    superbia 
declinavi;  urit  me  domum  redeundi  augustaHs  iussio^',   au-  15 
gustalis  amor.     Si  te  ad  indignationem  commovit  j^eccatum 
meum,  eliciat  ad  misericordiam  meorum  meritum  augustorum. 
Non  habes,  fratri  quod  conferas;  confer  diligentibus  fratrem 
augustis  inhaerendo  ei,  qui  omnia  novit.     Nosti  tu,  quanto 
labore  et  sudore  quantisque  vigiliis   et  impensis  Romanam  20 
fratris   tui  Petri  apostoli   ecclesiam   ex  impiorum    manibus 
ereptam  ditaverint,  honoraverint,  exaltaverint  et  in  statum 
proprium    reformaverint.      Si   mea   me   praecipitant   opera, 
ipsorum  saltem  liberent  merita,  quosque  vult  praedictus  fide 
et    sanguine    frater    tuus,    apostolorum    princeps    apostolus  25 
Petrus,  in  aliis  rebus  gaudere  et  prosperari,  in  hac,  id  est 
in  me,  quem  ipsi  direxerant,  minime  contristarü' 

LXI.  Non  est,  domini  mei  augusti  imperatores,  verum 
Ezech.  13,18.  dico,  non  est  adulatio  haec,  nee  consuo  nunc  pulvillos  sub 
Dfz.  2.  cubito  manus;  res,  inquam,  vera  est.  Post  biduum  vestris  so 
meritis  tanta  est  fretum  tranquillitate  sedatum,  ut,  cum* 
nautae  nobis  aufugerent,  ipsi  Leucaten  usque  navigaremus, 
miliaribus  scilicet  centum  et  quadraginta,  nihil  discriminis 
aut  tristitiae  patientes,  nisi  parum  in  faucibus  fluminis 
Acheloi,  ubi  discurrentes  velociter  fluctus  eins  maris  unda  35 
re  verberat. 

Ps.  115. 12.  LXII.    Quid  ergo,  praepotentes  augusti,  retribuetis  Do- 

mino pro  Omnibus,  quae  retribuit  in  me  vobis?  Dicam  quid. 
Hoc  Deus  vult,  hoc  petit  et,  quamvis  sine  vobis  hoc  facere 

60.  a)  Calendas  C.         b)  so  Pertz;  visio  C,  40 

61.  a)  tum  C. 

1)   Vgl  Sap.  Salom.  5,  21.  2)  Am   Tage  des  h.  Andreas. 
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possit,  vult  tarnen  huius  rei  esse  hypurgos.  id  est  ministros:  968. 
ipse  eniiii,  quod  ei  offeratur,  dat;  custodit.  quod  exigat,  ut 
possit   coronare.    quod   praestat.     Advertitc    igitur,    qiiaeso. 
Nicephorus  cum  omnibus  ecclcsiis  homo  sit  impius  ^  livore, 

5  quo  in  vos  abundat,  Constantinopolitano  patriarchae  prae- 
cepit,  ut  Hydi'ontinam  ecclesiam  in  archiepiscopatus  honorem 
dilatet  nee  permittat  in  omni  Apulia  seu  Calabria  Latine 
amplius,  sed  Grece  divina  mysteria  celebrare^.  Mercatores 
dicit  fnisse  praeteritos  papas  et  Spiritum  Sanctum  vendidisse, 

10  quo  vivificantur  et  reguntur  omnia.  qui  replet  orbem  terra- 

rum,  qui  scientiam  habet  vocis,  qui  est  cum  Deo  patre  et  Sap.  i,  7, 
fiho   eins  lesu  Christo    coaeternus   et  consubstantiahs,    sine 
initio,  sine  fine,  permanens  verus,  qui  pretio  non  aestimatui", 
sed  a  mundis  corde  tanti  emitur,   quanti  habetur.     Scripsit 

15  itaque  Polyeuctos  Constantinopolitanus  patriarcha  ^  privi- 
k^gium  Hydrontino  episcopo  *,  quatinus  sua  auctoritate  habeat 
licentiam  opiscopos  consecrandi  in  Acirentila.  Turcico,  Gra- 
vina,  Maceria.  Tricario,  qui  ad  consecrationem  domini 
apostoUci  pertinere  videntur.    Sed  quid  hoc  memorem,  cum 

20  ipsa  Constantinopohtana  ecclesia  nostrae  sanctae  catholicae 
atque  apostolicae  ecclesiae  Romanae  merito  sit  subiecta? 
Seimus,  immo  videmus  Constantinopolitanum  episcopura 
pallio  non  uti  nisi  sancti  patris  nostri  permissu.  Verum  cum 
impiissimus  Albericus,  quem  non  stillatim  cupiditas,  sed  ve- 

•25  lut  torrens  impleverat,  Romanam  civitatem  sibi  usurparet^ 
dominumque  apostolicum  quasi  servum  proprium  in  conclavi 
teneret^.  Romanus  imperator  filium  suum  Theophylactum 
eunuchum  patriarcham  constituif^,  cumque  eum  Alberici 
cupiditas    non    lateret,    missis    ei    muneribus    satis    magnis 

30  effecit,  ut  ex  papae  nomine  Theophylacto  patriarchae  literae 


1)  Über  den  kirchenfeindlicJien  Sinn  des  Nikephoros  vfjl.  Cedren. 
Histor.  IT,  368.  2)  Das  Edikt  wurde  alhjemeiner  nur  in  den   rcyr- 

iciegend  griechischen  Gebietsteilen  diirchgefnhrt,  weniger  in  dem  nur  an 
der  Küste  gräzisierten,  im  Binnenland  überwiegend  langobardiscJien  und 
lai.einischen  Apulien,  ivo  der  Erzbischof  von  Bari  gegen  das  Edikt 
J*rotest  erhoben  haben  soll.  Siehe  Norden  a.  a.  0.  S.  15  N.  2.  Über 
die  süditalienische  Kirchenpolitik  des  NikepJioros  vgl.  Scldumberyer,  Nice- 
phore    S.  QlSff.;    Gay    S.  350//'.  3)   956  April  3  —  970  Januar. 

4)  Jjiudprand  irrt  in  bezny  auf  den  Titel.  Der  Bischof  von  Otranto 
40  führt  schon  seit  der  Zeit  Leos  VI.  den  Titel  agyisTnoxÖTzog ,  war  aber 
ohne  Suffragane.  Durch  Dekret  des  Nikephoros  wird  er  Metropolit  mit 
dem  von  Liudprand  erimhnten  Recht.  Vgl.  Gay  S.  352  /:  5)  932—54. 
Vgl.  A.  III,  45-46.  6)   Vgl.  Bened.  chron.  c.  32    (SS.  III,  HS). 

7)  Am  2.  Febr.  933.     Vgl.  F.  Labruzzi,   Di    una   tnotieta  di  Alherico, 
Arch.  d.  R.  soc.  mm.  di  stm:  patr.  XXXV  ^1912;,  145/: 
Liudprandi  opera.  14 
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968.  mitterentur  ^5  quarum^  auctoritate  cum  ipse  tum  successores 
eius  absque  paparum  permissu  palliis  uterentur-.     Ex  quo 
turpi  commercio  vituperandus   mos   inolevit,   ut  non   solum 
patriarcliae,  sed  etiam  episcopi  totius  Greciae  palliis  utan- 
tur.    Quod  quam  absurdum  sit,  censore  opus  non  est.    Est   5 
ergo  meum  consilium  sanctam  fieri  synodum  et  ad  eandem 
vocari  Polyeuctum.     Quod  si  venire  et  oq)ulfiara  sua,  id  est 
vitia,    superius    scripta    canonice    emendare    noluerit,    quod*5'.3 
sanctissimi  canones  decreverint,  fiat.     Vos  Interim,  praepo- 
tentes  augusti,  ut  coepistis,   laborate;   efficite,   ut,   si  nolit  lo 
nobis^    Nicepliorus,     quem    canonice    arguere    disponimus, 
oboedire,  audiat  vos,  quorum  copiis  non  audet  cadaverosus 
occurrere.    Hoc,  inquam,  est,  quod  nos  apostoli,  domini  et 
commilitones  nostri,  facere  volunt.     IS^on  est   a  Grecis  Ro- 
manus vilis  tenendus    locus,    quia   recessit  inde  Imperator  is 
Constantinus,  verum  eo  magis   colendus,   venerandus,    ado- 
randus,  quia  venerunt  illuc  apostoli,  doctores  sancti,  Petrus 
et  Paulus.     Ac  de  bis   satis    me   scripsisse    sufficiat,   donec 
Deo   largiente    sanctissimorumque    apostolorum    orationibus 
ex   Grecorum    ereptus    manibus  vos  adeam.     Et  tunc   non  20 
taedeat   dicere,    quod    bic   nunc   piguit   scribere.     Nunc   ad 
propositum  redeamus. 
Dez.  6.  LXIII.     Octavo    Idus    Decembris    Leucatem    venimus, 

ubi  ab    episcopo  ipsius   loci    eunucho,    sicut  et  ubique    ab 
aliis,   inhumanissime  suscepti   et  tractati  sumus.     In    omni  25 
i.Tim.2,1.  Grecia,  veritatem  dico,  non  mentior,   non  reperi  hospitales 
episcopos^.     Divites    sunt,    pauperes    sunt;    divites    aureis, 
quibus    plena  luditur  arca*;    pauperes  ministris   seu  uten- 

62.   a)  qua  C.         b)  so  Pertz;  vobis  C. 

1)   Über  die  Beziehungen  Roms  zu  Bijzanz  vgl.  Tlieoph.  cont.  De  30 
Romano  c.  34  S.  422 ;  Symeon  Mag,  De  Constant.  ForpJiyrog.  et  Romano 
c.  43  S.  745 ;    Georg.  Mon.  De  Constant.  Porphyrog.  et  Romano  c.  45 
S.  913;    Beneä.  chrofi.  c.  34  (SS.  III,  717);   den   von   Pitra  (Analeda 
novissima  I,  A&d)  veröffentlichten  Brief,  den  Kaiser  Romanos  gleich  nach 
der  Inthronisation  Theophylakts  an  Papst  Johann  KI.  gcschriehen  hat.  35 
Die  Abgesandten  des  Papstes  wirkten  bei  der  Ordination  TheophylaMs 
mit.         2)  JEin  solches  Privileg  kann  nicht  erteilt  ivorden  sein,  da  Rom 
niemals  das  Recht  der  Palliumsverleihung  an  die  griechischen  Patriarchen 
des  Orients  geübt  hat,  die  ihrerseits  dieses  Recht  seither  schon  besaßen. 
Aber   der   Angabe   Liudprands   liegt   ein  'wahrer   Kern  zugrunde,  der  ^^ 
die  Übertragung  päpstlicher  Rechte  an  die  Patriarehen   von  Konstan- 
tinopel betrifft.    Vgl.  Herqenröther,  Pliotius  III,  706;  Hinschius,  Kirchen- 
recht  II,  24/".;  Sickel  Ä  123  N.  1;  lYorrfe«  a.  a.  0.  S.  13/'.  3)   Vgl. 
den  Mönch  von  St.  Gallen  II,  6  (Jaffe,  Bibl.  IV,  670;.        4)  luv,  2  90:    _ 
posita  sed  luditur  arca.  *' 
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silibus.  Soli  mcnsulae  assident  iiudae,  paxiniacium  ^  sibi  968. 
apponentes  balneaque  tunc  vitro  permodico  non  bibentes, 
sed  sorbillantes.  Ipsi  vendunt,  ipsi  eraunt;  ostia  ipsi  clau- 
diint,  ipsi  aperiunt;  ipsi  dapiferi,  ipsi  agasones,  ipsi  capoiies 
—  sed,  ha!  caupones  volui  scribere,  verum  res  ipsa,  quae 
vera  est,  veritatem  etiam  nolentem  compulit  scribere  — 
dicimus  enim,  quia  capones  sunt,  id  est  eunuchi^,  quod 
oanonicum  non  est;  sunt  et  caupones,  id  est  tabernarii, 
quod  contra  canones  est;  quorum 

'Incipit^  et  claudit  cenam  lactuca  tenacem, 
Claudere  quae  cenas  lactuca  solebat  avorura^! 
Felices  eos,  si  paupertatem  Christi  haec  imitaretur,  pauperes 
iudicarem!    Facit  hoc  asper  nummus*  et  auri  sacra  fames^. 
Verum  parcat  illis  Deus !  Hoc  eo  illos  puto  facere,  quoniam 
eorum  ecclesiae  sunt  tributariae  ^.     Leucatensis  mihi  iuravit 
episcopus,  quotannis  ecclesiam  suam  debere  Nicephoro  au- 
reos  centum    persolvere,  similiter  et   ceteras  plus  minusve 
secundum  vires  suas.     Quod  quam  iniquum  sit,   sanctissimi 
patris  nostri  loseph  acta  demonstrant,  quia,  cum  Aegyptum 
totam  famis  tempore  tributariam  Pharaonis  faceret,  sacerdo-  Gen. 47,22. 
tum  terram  a  tributo  liberam  esse  permisit. 

LXIIII.  Igitur  decimo  nono  Kalendas"^  lanuarii*^  Leu- Dez.  14, 
catem  exeuntes  ipsique,  quoniam,  ut  superius  scripsimus, 
nautae  eißfugerant,  navigantes  decimo  quinto  ad  Coriphus  Dez.  18, 
pervenimus,  ubi  ante  navis  egressionem  occurrit  nobis 
strategos  quidam,  Michael  nomine,  Chersionitis,  a  loco  sci- 
licet  Chersona;  homo  ipse  canus  capite,  facie  hilaris,  sermone 
bonus,  risu  semper  iucundus,  sed,  ut  post  patuit,  mente 
diabolus;  quod  et  Deus  apertis  mihi  monstravit  indiciis,  si 
mea  tunc  mens  hoc  potuisset  conicere.  Mox  enim  ut  pacem, 
quam  corde  non  ferebat,  mihi  osculo  dedit,  tota  Coriphus, 
magna  scilicet  insula,  tremuif,  nee  solum  semel,  sed  ter 
eadem  die  pertremuit.     Post  quatriduum  autem,   undecimo  Dez.  22. 

64.  a)  Calendas  C.  b)  so  korr.  Pertz  mit  Rücksicht  auf  den  Anfang  des 

Porigen  Kapitels,  Decembris  C;  die  bei  den  Kaienden  leicht  vorkommende  falsche  Monats- 
angabe wird  wohl  Liudprand  selbst  zuzusehreiben  sein, 

1)  Schiff szivieback.  2}   Der  Patriarch    Polyeuktos   loar   auch 

Eunuch.    Über  die  große  Zahl  der  Ettnuchen  in  der  qriechisclien  Kirche 
vgl.  Zampelios  a.  a.  0.  K  368.  3)  Martial,  E2X  XIII,  14:   Cludere 

fquae  cenas  lactuca  solebat  avorum,  |  Die  mihi,  cur  uostras  inchoat 
illa  dapes.  4)  Pers.  Sat.  III,  69:  quid  asper  |  Utile  numinus  habet. 
l5)  Vgl.  S.  25  .^.1.  6)  Über  das  Verhalten  des  NikqjJioros  gegen  den 
Provinzialklerus  cgi  Schltmberqer,   Nicephore  S.  535  f.  7)   Vgl  Leo 

J)iac.Hist.IV,9S.68f.  ^    '         ^  '     ^ 
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968.  scilicet  Kalendas  lanuarii*,    dum   in  mensa   positus   panem 

joh.is,is.  comederem,  qui  ampliabat  super  rae  calcaneum  suum,  vere- 

cundatus  sol   facinus    tarn  indignum  lucis   suae  radios  ab- 

scondit    et    eclipsin^    passus   Michaelem    illum    terruit,   sed 

non  immutavit.  s 

LXV.  Dicam  ergo,  quid  illi  causa  amicitiae  fecerim, 
quidnam  ab  eo  pro  recompensatione  perceperim.  Dum 
Constantinopolim  ascenderem,  illud  vestrum  pretiosissimum 
scutum,  miro  opere  deauratum  et  fabricatum,  quod  mihi 
domini  mei  augusti  dedistis  ceteris  cum  muneribus,  ut  ic 
amicis  meis  Grecis  darem,  filio  ipsius  contuli.  Nunc  Con- 
stantinopolim rediens  patrem  pallio  donavi  pretiosissimo ; 
pro  quibus  omnibus  gratias  distribuit  eiusmodi:  scripsit 
Nicephorus,  ut,  quacunque  hora  se  adirem,  absque  mora 
chelandio  impositum  Leoni  kitonitae  dirigeret;  quod  ipse  i 
non  fecit,  verum  diebus  viginti  me  retentum  non  suis,  sed 
propriis  me  stipendiis  aluit,  donec  a  praefato  Leone  kitonita 
Jan.  7.  nuntius  venit,  qui  illum,  cur  me  moraretur,  obiurgavit. 
Yerum  cum  obiurgationes  meas,  lamenta  et  suspiria  mea  * 
ferre  non  posset,  recessit  meque  homini  tam  iniquo  et  pes-  s 
simo  commendavit,  ut  sumptus  saltem  me  emere  non  per- 
mitteret,  donec  a  me  cortinam  librae  argenti  pretio  dignam 
acciperet,  et  cum  post  viginti  dies  inde  discederem,  nuntius 
ipse,  cui  cortinam  dederam,  nauclero  iussit,  ut  post  acro- 
teria,  id  est  Promontorium  quoddam,  me  positum  fame 
perire  permitteret.  Hoc  autem  eo  fecit,  quoniam,  ne  pur- 
puras  haberem  absconditas,  mea  pallia  regiravit,  ex  quibus, 
dum  unum  vellet  accipere,  non  accepit.  0  Michaeles, 
Michaeles,  ubi  vos  tot  simul  talesque  reperi!  Gustos  meus 
ille  Gonstantinopolitanus  Michaeli  suo  rivali  me  commendavit, 
malus  pessimo,  pessimus  iniquo.  Michael  vocatus  est  et 
diasostes  meus,  homo  quidem  simplex,  cuius  sancta  simpli- 
citas  tantum  mihi  pene  nocuit,  quantum  et  istorum  perver- 
sitas.  Sed  ab  his  parvulis  Michaelibus  impegi  in  te 
Michaelem  magnum,  semiheremitam,  semimonachum.  Dico, 
et  verum  dico:  non  proderit  tibi  balneum,  quo  te  assidue 
potas  in  amore  beati  lohannis^  praecursoris.  Qui  enim  ficte 
Deum  quaerunt,  nunquam  invenire  merentur'^ 

a)  so  hat  Pertz  berichtigt;  Postq.  triduum  autem  decimoquinto  scilicet  Calendas 
Decembris  C. 

65.   a)  Caetera  desvint  in  manuscripto  am  Rand  in  C. 

1)   Vgl.  Leo  Diac.  Hist.  IV,  11   S.  72;    Cedren.  Histor.  II,  375 
2)   Vgl  S.  169  N.  1. 
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Die  ffrößere  Zahl  bezeichnet  die  Seite,  die  kleinere  die  Fünferreihe  der  Zeilen, 


A. 

Aachen  s.  Granum  palatium. 
Abderahamen    rex ,       Ahderrah- 

man  lU.,  5,  lo;   131,  f.;  141,10. 
Abraham  patriarcha  121,  ij— 20. 
Acbab  rex  Israhel  139,  25— :io. 
Achelous  fl.,  Äfipropotinno,  208, 35. 
Achivi  s.  Greci. 
Äcirentila,  Acerenza,  it.  P)ov.  Po- 

tenza,  209,  ir. 
Acqui  s.  Aquae. 
Adalardus,  Adelavdus,  Hadelardus, 

clericus  Manassis,  episc.  Regen- 

sis  145,3  —146,10;  148, 10.  if,. 
Adalbertns,    Adalpertus,    Adel- 

bertus,  Adelpertus. 
Adalbeitus,    Sohn    Berengars   IL, 

Kg.   V.   Itulien,    159,  1  — 160,  20; 

161,1-10;   162,  .^;  164,10.2.-.;  171, 

15.20;  173,10;  178,1.  15. 30;  179,:.; 

190,  2  ;  191,;.-2o. 
Adalbertus  marchio  Eporediensis, 

Sohn  Anskars,    34,  1;    35,  25.  30; 

52,  24— 20;     53,  1—15;     63,  10—20; 

65, 1-« ;  66, 5 ;  70,  x,o ;  77,  5 :  108, 1 ; 

131,20.    Gem.:  1)  Gisla;  2)  Irm- 
gard.  S.:  1)  BerengarlL;  2)  Ans- 

kar. 
Adalbertus    (II.)    Dives,     marchio 

Tusciae  3, 15. 20;  23, 14— u;  28,  20; 

29;  81,30;  .34,5.15;  35, 10. 15;  54; 

55,1;  62,25;  77,5;  81,20.     Gem.: 

Berta.    K. :  Wido,  Lambert,  Lrm- 

gard. 
Adalbertus   comes    c.    Bavemberg 

(Bamberg)  32,  15;  39, 15  —  41,  10. 
Addua  fl.,  Adda,  43, 5. 


Adelegida,  Adelheide,  Tochter  Ru- 
dolfs II.  von  Hochbnrgund,  102, 25 ; 
111,  20;  175,  20.  Gem.:  1)  Kö- 
nig Lothar;  2)  Kaiser  Otto.  S.: 
2)  Otto  IL 

Adeltac.  Erzh.  v.  Hamburg,  165,  1. 

Adrianus  cardinalis  presb.  tituli 
Calixti  165,20;  171,  1  (?). 

Adrianus  cardiualis  presb.  tituli 
Lucinae  165, 2u— 166,  i;  171,  i(?). 

Adrianus  scriniarius  166,  5. 

Adriaticum  mare  41,  20. 

Aegiptus,  Aegyptus  9,25;   184,25; 

211,  15. 

Aeolus  74,  25;  75,  1. 

Aethelstan  s.  Hadelatanus. 

Aethiops  177, 10. 

Africa  9,  30;  34, 3u;  57, 1. 15;  105, 10; 

144, 10. 
Africanus  rex,  Africani  s.  Saraceni. 
Africanum  mare  105, 5. 
Afroditis  (adj.)  63, 10. 
(Agiltruda),  Gem.  des  Kaisers  Wido, 

3,5;  24,25;  25,1-25;   27,20.     S.: 

Lambert. 
Agrippina  s.  Colonia. 
Alatrinensis ,    r.   Alatri,    it.   Fror. 

Rom,  episc:  Hiklebrand(?). 
Albanensis,    r.    Albano,    it.   Prov. 

Rom,  episc:  Gregorius. 
Albericus  marchio  Spoletinus  58, 3o; 

73,1;  97,15.    in.  Gem.:  Marozia. 

S.:  Alberich. 
Albericus,     Patricius    der    Römer, 

97.15  —  98,25;   102,1;   104,15-25; 

131, 10. 15;  202, 10;  209,  20.    Gem. : 

Alda.     in.  S.:  Oktarian  =  Jo- 
hann XII. 
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Alda  82,  i;  104,  lo;^  111,  i5.     Gem.: 

König  Hugo.     K. :  Lothar,  Alda. 
Alda,    Tochter  Hugos   und    Aldas 

102,1;   104,  r..    'Gem.:  Alberich; 

Br.:  Lothar. 
Alexander  Macedo,  d.  Gr.  191,  i, 
Alexander     Grecorum     Imperator, 

Sohn  Basili%is'  I.,  57, 15;  85, 15— ;i5; 

86,1.     Br.:  Leo  VL 
Alexandrina,  r.  Alexatidria,  Ägyp- 
ten, eccl.  106, 1. 
Allecto  111,5. 
Allobrogi  s.  Galli. 
Alpes  Cotziae  105,  ?. 
Alphea  s.  Pisa. 
Alsacia,  Alsatia.  Elsaß.  122,  lo.  is; 

124,30;  125,  V.5;  127,  5.  lo. 
Amalechitae  117.30. 
Amalfitani,  Amelfetani,  Amelfitani, 

V.  Amalfi,  it.  Prov.  Salerno,  143, 5 ; 

199,20;  205,.^. 
Amazonae  108,  so. 
Ambrosius  conies   civitatis  Pergo- 

mi  2,25;  21,  i. 
s.  Ambrosii,    Gervasii   et  Protasii 

eccl.  s.  Mediolanium. 
Amedeus  Berengarii  miles  129,25; 

140-141,5. 
Amicus,  aus  der  niederen  römisclien 

Geistlichkeit,  166,  lo. 
Anagniensis,  r.  Anagni,   it.  Fror. 

Rom,  episc:  lohannes. 
s.    Anastasiae      tituli      cardinalis 

presb.:  Dominicus. 
Anchonitanus,  v.  Ancona,  it.  Proi:- 

Hst.,  portus  192,35—193,1.15. 
Ancyrana,  v.  Ancyra,  Angora,  En- 

güri,     tiirk.-kleinasiat.    Wilajet- 

Hst.,  synodus  186,  so. 
Andernacha,    Andernach,    Bhein- 

proi:,  ÜB.  Coblenz,  103, 20;  125,  i. 
Andreas  apost.  207,  25 ;   208, 10—25 ; 

s.  Andreae  eccl.  208, 10. 
Andreas  arcarius  166,  •'1. 
Andreas  xö,u7]g  y.öozrjg  153,  l. 
s.  Augeli  ecclesia  usque  ad  caelos 

97, 10.    Munitio,  Castel  Sanf  An- 

gelo,  Engelshurg  97, 1— 15. 
Angli,  Angeln,  102, 30;  114,5.    Kö- 
nig: Aethelstan. 
Angora  s.  Ancj^ra. 
Anna  prophetes  91, 10. 
Anna,  Geliebte  Johanns  XII.,  167, 15. 
Anscarius    marchio    Spoletinorum 

ac  Camerinorum.  Sohn  AdalbeHs 


vm  It/ren,  63, 15;   102, 10;  108, 1; 

128,20.25;  129,1;  131,  l'O-134,  30; 

135,10.     Sti^efbr.:  Berengar  IL 
Anscarius    marchio     Eporediensis 

3,10:  26,20  —  27,5.     S.:  Adalbert 

von  Irrea. 
Antiocena,  v.  Antiochia,  Antakia, 

tiirk.-kleinasiat.   Wilajet    Haleb, 

eccl.   105,  25.  30;    107,  5.     Antio- 

chena  synodus  186. 30. 
Antonius  episc.  Brixiensis  130, 10: 

148.5;    195,25. 

SS.  Apostoli,  Kirche,  s.  Con.stanti- 

nopolis. 
Appulia.  Apulia  34,25;  57,5.25.30; 

58, 1;  180,10;  209,5. 
Aquae,  Acqui,  it.  Prov.  Alessandria, 

34,25;  56,30;  102,5;   104,30. 
Aquetanii  149,  24—25.    Fürst:  Rai- 

mitnd. 
Aquilegia,  Aquileja,  Österr. Küsten- 
land, BH.  Gradisca,  42, 10;  70,25; 

76,  25;  165, 1.    Aquilegensis  eccl. 

106,  1.      Patriarclien:    Ingelfred, 

Rodoald  {?). 
Arar,  Saöne  Fl.,  197, 10. 
Arcadia  29, 3o. 
Arcodus  miles  Burgundionum  san- 

guine  ortus  128,  r, ;  133, 5  —134, 1. 
Arcturus,  Sternbild,  15,  1. 
Ardericus  archiepisc.  Mediolanen- 

sis  146,  30;  148, 10. 
Arelatenses,   Arles,  dep.  Bouclies- 

du-Rhöne,    81,5;   102,5;   105, 10; 

145,30:  149,30;  159,20.     Grafen: 

Thictbald,   Hugo,   Boso.     Erzb.: 

Ma  nasses. 
Argi,  Argivi,  Argivus,   Argolicus, 

Argos  .s.  Greci. 
Aristotelis  silogismi  87,  20. 
Aritiensis,  v.  Arezzo,  it.  Prov.-Hst., 

episc:  Everarius. 
Armeni  9, 30;  91. 5. 
Arnaldus,  Arnulfus,   Bagoariorum 

et   Carentanorum  dux   33, 15.  20; 

45,30;    46,  5;    47.  in  — 49,  10;   73, 

10-20;    100,  20— iOl,  20;    126,  20. 

Br.:  Berthold. 
Arnulfus    rex,   Kaiser,    2;  3, 1-10; 

7,5;  15,1—16,15;  19,5;  20,25.30; 

22,25;   23,15;    24,20  —  27,25:   32, 

5.10;  36,15-25.    S.:  (III.)  Cente- 

bald,  Ludivig. 
Asdrubal  4,  25. 
Asia  144. 10. 
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Aspropotamo  s.  Achelous. 

Assyrii  192,1.5;  193,  lo;  195,30  — 
196,0;  198,25;  199,5.  ao. 

Athesis  fl.,  Etsch,  34,  i5;  55,5. 

Atropos,  Parca  12,  i. 

Atticum  eloquium  183, 35. 

Attila  Hunorura  rex  76,  30. 

Augusta,  Augsburg,  bayr.  ÜB. 
Schwaben  und  Neuburg,  37,  20. 

Aurora  37,  25. 

Ausonia  s.  Italia. 

Avasgi,  'Äßaoxoi,  'Aßaoyoi,  Abasgi, 
icestkauicasisches  Abwiginervolk 
nöi'dlich  von  Kolchis,  10,  i. 

Avium  mons.  Vogelberg,  jetzt  Bern- 
hardin, 135,20;  136,1—10. 

Azo  scriniarius  159.5;  166,5;  173,25. 

Azo,  ans  der  niederen  römischen 
Geistlichkeit,  166, 10. 


B. 

Babilonia,  Babylonia  9,  25 ;  184, 25. 

Babilonici  166,  25, 
Bagdas,  Bagdad  am  Tigris,  9,  25. 
Bagoaria,  Bayern,  32,  10;  45, 10. 30; 

47,15;  49,5.20;  73,20;  101;  185,1. 

Bagoarii  l,io;  2,  20;  7,  lo;  19, 15; 

20;  36,25;  37,  20;  39,  9-10;  47, 10; 

49.15;    56,20;    73,  10-20;    82,  10; 

100,  20;    101,1;    103,  25;    126,15; 

182,  30;  204, 10.   Herzöge:  Arnulf, 

Berthold,  Heinrich. 
Baianus,  Bojan,  Sohu  Simeons  von 

Bulgarien,  88, 1. 
s.  Balbinae  tituli  cardinalis  presb.: 

Leo. 
Bamberg  s.  Baveuiberg. 
( Bardas  Phocas)  190, 1.     S.:  NiJce- 

pharos. 
Bardonis  mons,  Monte  Bardone  mit 

dem  La  Cisa-Paß,  it.  Fror.  Parma, 

26.5;  29,5.     Bardus,  Hanuibalis 

via,  AJpenpaß  am  heutigen  Kastell 

Bard,  it.  Prov.  Turin,  circ.Aosta, 

26, 15. 
Haieae,  Bari,  it.  Prov.- H st.,  191, 20; 

194,  15;    199,  10;    206,  35.      Aus 

Bari:  Byzantios. 
Basilius  (I.)    imperator  Grecorum 

l,l5.2f;  6,25;  8,5-9,20;  72,10-15; 

88,  25  -  90, 1.    S. :  Leo  VI.,  Alex- 
ander. 


Basilius  (IL)  imperator  Grecorum, 
S.  Romanos'  IL,  Stiefsohn  des 
Nikephoros,  177,25;  181,20;  198, 1; 
203,  6.  Br.:  Konstantin  VIIL 
Schw. :  Tlieophano. 

Basilius  parakinumenos  183,  35; 
185,  5. 

Bavembei'g  castellum ,  Bamberg, 
bayr.  Bh.  Ober  franken,  39, 15;  40. 
Graf:  Adalbert. 

Bayern  s.  Bagoaria. 

Bebemotb  s.  Leviathan. 

Benadab  rex  Siriae  189, 30. 

Beuedictus  (V.)  papa,  vorher  car- 
dinalis diaconus  164, 10;  167,5; 
168,1.10;   171, 1;   174,  5  — 175,  15. 

Benedictus  cardinalis  archidiaco- 
nus  166, 1;  174,  20. 

Benedictus  cardinalis  presb.  tituli 
Sixti  166,1. 

Benedictus  episc.  Portuensis  165, 10. 

(Benedictus?)  episc.  Trebensis 
165,15. 

Benedictus  spiritalis  pater,  Beicht- 
vater (oderGevatter)  JohannsXII, 
167, 15. 

Benedictus  subdiaconus  et  obla- 
tionarius  166,  9—10. 

Benedictus  subdiaconus,  subpul- 
mentarius  166, 10. 

Benedictus  scriniarius  166, 5. 

Benedictus,vorne]imerBömer,  166,i5. 
»S*. ;  Bulgamimis. 

Benedictus,  aus  der  niederen  römi- 
schen Geistlichkeit,  166, 10. 

Beneventum,  Bewei'ewf,  it.  Prov.-Hst., 
34,  25;  57, 5;  60, 15.  Beneventanus 
princeps  108,5;  184,  10;  189,20; 
194,1.  Beneventani  35, 1;  61,  20; 
62,  5;  179,  15.  Fürsten:  Lan- 
dulf L,  Pandulf  L,  Landidf  III. 

Ben  Hadad  s.  Benadab. 

Berengarius  (L),  Markgraf  von 
Friaul,  rex,  imperator  2; 
3,  14—15.  25;  7,  10;  16,  25;  17; 
18,20  —  19,5;  20, 'JO-30;  26, 5. 10; 
27,25;  28,1.5;  31,  20.  30;  32,  20; 
34.  1. 10;  35,  15—36, 15 ;  42, 15.  20; 
52,50.25;  53,20  —  56,25;  62,25— 
70,20;  74,20;  77,15;  79, 10;  131,  20. 
Berengarici  67, 20.     T.:  Gisla. 

Berengarius  (IL)  Eporegiae  civita- 
tis marchio,  rex,  SoJm  Adalbe^is 
von  Ivrea  und  Gislas.  53, 1 ;  63, 15 ; 
73,  30;    74,  10;    102,' 10;    107,30; 
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108,  i;    110,1;    128,  20;    129,5  — 

130,20;    131,  io;    135,  io-l37,  5; 

139,  10. 15;  140—141,  ft;    145,  25- 

153,-20;  155,10-25;  159,1-160,20; 

162,10.20:     163,10;     171,  i5.  20; 

177,25;    178,30;    205.10.      Gem.: 

Willa.  K.:  Adatbert,  Kono,  Gisla, 

Gerberga.     Stiefbr.:  Anskar. 
Bergamo  s.  Pergamum. 
Berta,  Tochter  Lothars  IJ.  und  der 

Waldrada,    28,^5;   29,25;   34,5; 

35,10,15;    54,5;    55,1;    63,1—15; 

77,10;  81,15;  99.    Gem.:  1)  Graf 

TMethald;    2)  Adalbert   IL   von 

Tuszien.      K.:    1)   König   Htigo, 

Markgraf    Boso    von     Tuszien; 

2)  Wido,  Lambert,  Irmgard. 
Berta,     Tochter     Burchards     von 

Schwaben,   85,25;  64,25;  102,25; 

111,15—25.    Gem.:  1)  Rudolf  von 

Burgund;  2)  König  Hugo.     T.: 

1)  Adelheid. 
Berta,     Eudokia,     Tochter    König 

Hugos  und  der  Pezola,  129,  i5.  30; 

137,10-20;     141,15.25;     153,  10; 

179,  20.     Gem.:  JRomanos  IL 
Berta,  Tochter  Bosos  von  Tuszien 

undWillas,  109,  so;  149,30  — 150, 1. 

Gem.:  1)  Boso  von  Arles;  2)  Bai- 
mund   von    Aquitanien.     Schto.: 

Willa. 
Bertaldus  Bagoariorum  dux  103,25; 

126,  15—30.     Br.:  Arnulf. 
Berulensis,  v.  Veroli,  it.  I'rov.Rom, 

circ.  Frosinone,  episc:  Johannes. 
Bierzuni,  Birten  bei  Xanten,  RB. 

Düsseldorf,  Kr.  Mors,  117, 10. 
(Biletrud),   Tochter   Giselberts   von 

Lothringen  (?J,  103,25;  126,25.30. 

Gem.:  Bertliold  von  Bayern. 
Blachernae  s.  Vlachernae. 
Bledensis,  v.  Bieda,  it.  Prov.Rom, 

circ.  Viterbo,  episc:  Sico. 
Boetius,  Philosoph,  4,  5. 
Bojan  s.  Baianus. 
Bonefacius,  Bonefatius,  Camerino- 

rum    et    Spoletinorum    marchio 

20,  i;     36,  1;     67,  10-25.      Gem.: 

Waldrada. 
Bonofilius      diaconus      cardinalis 

166, 1. 
Bononiensis,  i\  Bologna,  it.  Prov.- 

Hst.,  eccl.  60,1.5.    Bisch.:  Peter. 
Bootes  114, 1. 


Borgo  San  Donnino,  it.  Prov.  Parma, 

29,  u-15. 
Boso  marchio  Tusciae,  Solm  TJiiet- 

balds  ron  Arles,  73,5;  99,15—35; 

102,20;    109,20  —  110,5.      Gem.: 

Willa.    T. :  Berta,  Willa,  Richil- 

da,    Gisla.     Br.:    König   Hugo. 

Stiefgescluo. :     Wido,     Lambert, 

Irmengard. 
Boso    comes    Arelateusis     149,  30. 

Gem. :  Berta. 
Boso     Placentinus     episc,     Sohn 

König   Hugos    und    der    Pezola, 

112,1;  148,15. 
Brenta  fl.  33, 1;  41,  15;  43,20. 
Brisicau    castruni,     AU -Breisach, 

bad.  Kr.  Freiburg,  103, 15;  122, 10. 
Britannica  mater  s.  Helena. 
Brixia,  Brescia,  it.  Prov.-Hst.,  18,35; 

130,  10.     Brixiana  civitas  65,  1; 

148,5.    Bisch.:  Joseph,  Antonius. 
Bruchardus   Suevorum  dux  35,  25 ; 

45,30;  64,25;  71,10.15;  79,15-80. 

T.:  Berta. 
Bruno,    Sohn   Heinrichs  L,    Erzb. 

von  Cöln,   113,10.     Br.:  Otto  L, 

Heinrich. 
Bgvag  s.  Umbria. 
Bugat  rex  Ungariorum  65, 1. 
Bulgaminus,    Sohn    des    Benedikt, 

ex  primatibus  Romanae  civitatis 

166, 15. 
Bulgari,  Bulgarii  1,  10;  6,  so;  9,25; 

41,10;     72,1.5;     85,31  —  86,1; 

87,1-88,1:     92.1.5;      163,  15; 

184,10;    185,20;    186,  1-20.     Kö- 
nige:  Simeon,  Peter.     Ein  Bul- 

gar:  Salek. 
Burchard  s.  Bruchardus. 
Burgundia  36, 1;  68,1;  71, 1.10. 15; 

77,10;  79,15;  81,1;  100,1;  110,10; 

111,10;    147,30.      Burgundiones 

35, 25;  52,  20;  64,  25;  97,  25-98, 10; 

111,15;    118,15;  132,5;  133,5.15; 

140,10;  148,1;  182,30.    Galli  Allo- 

brogi98,5.   Burgundionum  regna 

18,  1.      superbia   64,  25;    97,  30. 

voracitas  97,  30;  133,  15.     gurgu- 

liones   98,  10.      inbelles   133,  15. 

König:  Rudolf.   Burgunder:  Ar- 

kod,  Sarilo,  Willa. 
Bysantius    Barisianus ,     Byzantios 

aus  Bari,  194,  is. 
Byzantium  s.  Constantinopolis. 
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C.   K. 

Kadikiöi  s.  Chalcedouia. 
Caietani,  v.  Gaeta,  it.  Fror.  Caserta, 

143, 5. 
Cuere  s.  Cerensis  episc. 
Calabria    34,  25;     57,  .=.,  2f>;    58,  i; 

209,  r,. 
Calcinaria  castellum,  Calcinate,  it. 

Pror.   Bergamo,    circ.    Treviglio, 

65,  20. 
s.  Caeciliae  tituli  cardinalis  presb. : 

lohannes. 
.s.  Calixti   tituli  cardinalis  presb.: 

Adrianus. 
Camerinum,    Camerino,    it.    Frov. 

Macerata,  21,  is;   24,  20;   128,  20; 

173,  10.     Cameriui  18,  25;   20,  1; 

42,20;  61,30;  62, 10;  67, 10;  108,5; 

132,1.  Markgrafen:  KaiserWido, 

Tedbald,  Änskar,  Sarilo,  Bonifaz. 

Bisch.:  Peter. 
de  Canaparia  s.  Petrus. 
Kandia  s.  Creta. 
Cappadox  181,  20. 
Oapraemous  castellum,  Chhremont 

oder  KeveriiiHHt,  heule  Vaux-soas- 

Chevremont,  helg.  l'rov.  Lüttich, 

127, 2c. 
Capua,    it.   Pror.  Caserta,    163, 15. 

Uapuani  61,  20;    179,15;    184,  m; 

189,  20;    194,  1.     Fürsten:   Lcm- 

diilf  L,  Fundulf  L,  Landulf  III. 
Carea  porta  s.  Constantinopolis. 
Carentani  100, 20.     Herzog:  Arnulf 

von  Bayern. 
Karolus  Magnus  50,5;  148,20. 
Karolus  Calvus  s.  Karolus  (III.). 
Karolus  (III.)    rex,    Kaiser,    2,  10; 

17,21';  fälschlich  Karolus  Calvus 

rex  Galliae  7,5;  16,  20.  25. 
Carthaginensis,  v.  Carthago,  Bäs- 

Kartadjina,      Tunis,      synodus 

186, 30. 
Catilina  92,  20. 
Centebaldus   (Swatophik)   Marava- 

norum  dux  7,  10;  15;  16, 15. 
Centebaldus,    Zentebaldus,     Sohn 

Kaiser  Arnulfs,  König  v.  Lothrin- 
gen,  2,20;    19,  5;   20,20.25. 

Centumcellae,    Civita  Vecchia,   it. 

Pror.  Rom,  164,  10. 
Cerensis,  r.  Caere,  Cervetri,  it.  Frov. 

Rom,  circ.  Civitavecchia,  episc: 

Stephanus. 


Ceres  186, 1. 

Chaicedonia,   Calchedon,  Kadikiöi 

in    Kleinasien,    gegenüber    Kon- 
stantinopel, 196, 5.    Chalcedonen- 

sis  synodus  186, 25. 
Chaldei  10, 1. 
Charybdis  198,15. 
Chazari,  Chasaren,  9, 25. 
Chersona,  niclU  das  heutige  Clierson, 

sondern  ehemalige  Stadt   in   der 

Nähe  des  alten  Chersonesos  Hera- 

cleotica  auf  der  Südwestseite  der 

Krim ,    russ.    Gourern.    Taurien, 

211,25.     Aus  Cherson:  Michael. 
Chcvremont  s.  Capraemons. 
Chremes,   Geizhals  in  Stücken  des 

Terenz,  133,5. 
s.     Chrisogoni     tituli     cardinalis 

presb. :  Theophilactus. 
Christian!    6,  30;     32,  25;     38,  1.  5; 

38,1;  39,5;  43,5  —  45,10;    51,20; 

62,10.20;   106,20;  139,  i5;    183,5; 

203,10. 
Christicolae    5,  20;    43,  211;    48,  15; 

115,10;  192,1. 
Christophoros     Imperator     Greco- 

rum,   SoJiti,   Romanos'  I.,    72,  2u; 

91,15  —  92,5;   184,10-15;   186,  1. 

T.:   Maria -Irene.     Geschw.:  Ste- 
phan,  Konstantin,    Theophylakt, 

Helena. 
Christophorus     patricius     199,  25; 

202,  1-206,20. 
Christus,  lesus,  5,1.5;  16.  10;  24,5. 

1(1 ;  31,10;  48.5;  50, 10;  58,5;  69, 1; 

80,:io;  85,30;  89,  2o;  106,  lu;  117.35; 

118,25;    120,1.  4u;  123,  15;  145,5; 

156,15;    160,5;    185,25;    187,15; 

197,25;  209,10;  211,10. 
Cliuonradus,    Clmiiradiis,    Cuon- 

radus. 
Chuonradus    (I.)     Francorum      ex 

genere  oriundus,   rex  33,  10—25; 

45,  25  —  47, 10;  49, 10. 
Chuonradus    Sapiens.     Graf   vom 

Niederlahngau,    103,20;  116,15; 

125, 1.  10. 
Cuonradus   episc.  Luccensis  165,  5. 
Cicero,  Marcus  Tullius  Cicero  92, 25. 

TuUius  4,  15.     TuUiana  facetia 

126,  lu. 
Civita  Castellana  s.  Falarensis. 
Civita  recchia  s.  Centumcellae. 
Cloto  Parca  12, 1. 
Cocitus,  Arm,  des  Styx,  134, 15. 
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Colonia,  CöJn,  Bheinprovhit,  Agrip-  j 
pina  quae  nunc  Colonia  vocatur 

100,  14-15. 

Cömo  s.  Cumae. 

Cona,  Solin  Bercngars  IL,  191,15. 
GescJnv. :  A(lalhert,Gisla,  Gerherga. 

Constantinoj)olis,  Constantinopoli- 
tana  civ.,  urbs.  Bizantiuin,  Nova 
Roma  6,30;  7,  2,^;  8,  5 ;  9, 20. -.'i- 
ih;  35,5;  62,4-5;  71,  so;  72,  i; 
74,15;  80,1.5;  87,10.20;  88.1.=  .  25; 
110.30;  129,5.30;  135,1:  138,  i; 
139,1;  141,15;  142.20;  151, 20- 
152,5;  153,25—158.30;  163,15; 
175,25;  176,15;  187,10;  193,5.25; 
196,5;  199.15.25;  200, i.s;  201,14- 
15;  206,30;  207,5.10.-5;  212. .'..  10. 
Constantinopolitanum  (Constan- 
tinupoleos)im2)erium57,2o;  153, 1. 
Constantinopolitanum  palatium 
13,5;  129,30;  142,1.  Constanti- 
nojoolitanus  Imperator  137,  5; 
153,15;  patriarcha  187.5;  209,  .=>. 
15;  episc.  209,  20.  Constantino- 
politana  eccl.  209,  20;  synodus 
186,  30  —  3!.  Constantinupoleos 
principes  86.  9—10.  Tore:  Eig 
ni'jyag  id  est  Ad  fontes,  Guh  "AU 
Kapiimj,  188.  if..  Carea  porta, 
Sinian-kapu,  176,  15.  Kirchen: 
S.Sophia,  Sopbya91,25;  180, -0; 
181,20.  SS.  Apostoli  91,25;  185,2o. 
Nea  seu  Emiea  in  lionore  archan- 
geli  Michahelis  9,  15 ;  90,  1.  Pa- 
läste: Decanea,  Decanneacubita, 
152,1;  156,10.  Magnaura  151.25; 
154,5.  (EsvodoysTor  TCüv'PcofiaicovJ 
176,1.5;  183,10.15.  Porphyra 
1,15;  7,20.  2.1 ;  88, 10—20.  Stepbana 
id  est  Coronaria  177.  5.  Vlacher- 
nae,  BJacJiernai,  91,  25.  Xqvoo- 
roixhror.  aureum  triclinium  11,1; 
142,  .'1.  yppodromus  156, 10.  Zu- 
kaui.strium  142,  25.  Kaiser:  Tlieo- 
dosius  IL,  Justinian  I.,  Mi- 
chael III. ,  Basilins  I. ,  Leo  VI., 
Alexander,  KmistantinVIL,  Bo- 
manos  I. ,  Christoph ,  Stephan, 
Konstantin,  Romanos  IL,  Nike- 
phoros,  Basilins  IL,  Konstan- 
tin VLIL  Patriarchen :  Eutychiiis, 
Thcophylald,  Pohjenkt. 

Constantinus  Magnus  Imperator 
7.2c;  88,1:,;  llS.io:  184.20;  202,20; 
210, 15. 


Constantinus  (VII.)  Porphyrogeiii- 

tus    imperator   Grecorum.   Sohn 

Leos  VL,  6,30;  7. 15;  8,1;  57,  20; 

72, 5. 2ü;  83,20;  85,15—25;  88,5.20; 

91,20  —  92,1;    129.15-40;    137, 10. 

15;    141,  20.  25;    142. 10  — 144,  20; 

151,20;  152,30—158,30;  205, 10.25. 

Gem.:   Helena,     S.:  Bomanos  IL 
Constantinus,    Sohn    Bomanos'  L, 

Mitkaiser,  91,  20;   129,  so;   130,5; 

137, 15;  141,20  — 145,25;  153, 1. 
Constantinus     (VIII.)      imperator, 

Sohn  Romanos'  LL,  Stiefsohn  des 

Nikep)horos,  177,25;  181,20;  198, 1; 

203,  5. 
Cotziae  Alpes  s.  Alpes. 
Cordoba,  Cordora,  span.  Prov.-Hst., 

141. 10. 
Coriphus  insula,  Korfu,  211, 20. 30. 
Cremona,    it.  Pror.-Hst.,    163,  25; 

165.5;    167.30;    175.20;    192,25; 

195,15.25;  206,30.    Bisch.:  Liud- 

prand. 
Crescentius    Caballi    marmorei  ex 

primatibus     Romanae     civitatis 

166, 15. 
Creta  insula ,  Kriti ,  Kandia,  9,  so. 

Cretenses  Saraceni  86, 15. 
Cristina  95,5.     Gem.:  Walpert. 
Croesus,  König  von  Lydien,  201, 15. 
Cumae,  Como,  it.  Prov.-Hst.,  92, 10; 

148,10;  159,20.   Cumanus  episco- 

patus    146,  5.       Bisch.:     Peter, 

Waldo. 

I>. 

s.  Damasi  tituli  cardinalis  presb.: 

Petrus. 
Danai  s.  Greci. 
Dani  82,  if.;  100, 5-15. 
Danielis  visiones  195,  .so. 
David  rex  56,5;  124,25;  148,20. 
Decanea,   Decanneacubita  s.  Con- 

stantinopolis. 
Demetrius   Meliosi   ex  primatibus 

Romanae  civitatis,   optimatium 

Romanorum    illustrior,    162,  25; 

166,14-15. 

Demetrius,  aus  der  niederen  römi- 
schen Geistlichkeit,  166, 10. 

Demostenis  rhetorica  87,  20. 

Deutsche  s.  Teutones. 

Diavolinos  (Michael),  griechischer 
LLeerführer,  143, 10.  so. 
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Dominicus  Anastasiae  tituli    car- 

dinalis  presb.  165,  20. 
Dominicus   Venedicus,     Gesandter 

Ottu^,  188,  L'o;  192,5. 
Dominicus,  capellanus  von  Beren- 

gars  IL  Gemuhlin  Willa,  150, 5 — 

151,1. 
Donminus  martyr  29,  ih. 
Dursac  rex  Ungariorum  64, 30. 


E. 

Eherhard  s.  Everardus,  Everarius. 

Eßgog,  Evrus  .v.  Ttgsaiag. 

Edith  s.  Otgith. 

(Edward),  Bruder  König  Athelstans, 

114,5.     T.:  Otgith. 
Eig  :^t]yag  .s.  Constantiuopolis. 
Elsaß  s.  Alsacia. 
Elvira  s.  Liberritana. 
Emilia,  Landschaft  (compartitnento) 

Italiens,  169,  20.    Städte:  Modena, 

Piacenza. 
Emmaus     castellum,     El-Kubebe, 

nordicestl.  r.  Jerusalem,  120, 10. 
Engelfred  s.  Ingelfredus. 
Engelsburg  s.  s.  Angeli  muuitio. 
Enuea  s.  Nea. 

Ennodius  Papiensis  episc.  187,  10. 
Eous,  Anrora,  114,5;  181,15. 
Ephesina,     v.   Ephesos,    Ajasaluk, 

türk.-Jdeinasiat.    Wilajet    Äidin, 

186,  2.S. 
Eporegia  civ.,  Ivrea,  it.  Fror.  Turin, 

3, 10 ;  26,  20 ;  63, 10.  20 ;  77, 5 ;  79, 20 ; 

80,  üo;    107,30;    131,20;    135,10. 

Markgrafen:    Anskar,    Adelbert, 

Berengar. 
•S-.  Equitii  tituli  cardinalis  presb.: 

Johannes. 
Eridanus  s.  Heridanus. 
Ermengarda,  Hermengarda,  Tochter 

Adalberts  IL  von  Tuszien,  68, 10; 

70,30—71,5;    77,5-10;    78,1-25; 

108, 1;    131,25.     Gem.:   Adalbert 

von,  Ivrea. 
Eudokia  s.  Berta. 
Euodisius  interpres  204,  25. 
Europa  1, 1;  4, 1;  15,  l.^;  144, 10. 
Eutycbius  patriarcha  Constantino- 

politanus  187, 5. 
Everardus,  Heverardus,   comes  in 

Francia  45,  30;  103, 1—20;  115,  i5— 

118,10;    122,10;    124,30—125,20; 


126, 10 ;  127,  n ;  130, 25.  Br. :  Kihiig 

Konrad  I. 
Everarius  Aritiensis  episc.  165, 5. 
Exacontes  magister  198,  2n. 


F. 

Falarensis,  r.  Civita  Castellana,  it. 

Prov.  Itom,  circ.  Viterbo,   episc. 

165,  15. 
Feretinensis,  v.  Ferentino,  it.  Pror. 

Rom,  circ.  Frosinone,  episc. :  Ro- 
manus. 
Feretratus  mons,   Montefeltro   mit 

der  Bergfeste  S.  Leonis,  San  Leo, 

it.  Pror.  Pesaro  c  Urbino,    circ. 

Urbino,  162,  14—15. 
Firmum  castrum,  Fermo,  it.  Prov. 

Ascoli-Piceno,  3, 1;  24,25. 
Flaccus,  Horaz,  87, 15. 
Flambertus,     Vasall    des     Gi'afen 

Ingelfred  von  Verona,    36,5.  10 ; 

68, 10—70, 10. 
Flegeton,    Phlegethon,    Fluß   der 

Unterwelt,  48,  10. 
Florentiola,  Fiorenzuola,  it.  Prov. 

Piacenza,  66,  2u. 
Florentius,  v.  Florenz,  it.  Prov. -Est., 

episc:  Sichelmus. 
Focas    öofieazry.og    jusyag ,    hoc    est 

terrestris    dux    exercitus     72,  1; 

85,  20-87, 20. 
Formicaria  castra,   Sigmundskron, 

österr.  BH.  Bozen,  145,  so. 
Formosus  episc.  Portuensis,   papa 

2, 30.  :-.5;  3,1;  7,  lo;  22,20—24,15. 
Forocludensis,  v.  Forum  Clodii,  San 

lAberato,  it.  Prov.  Rom,   episc: 

Johannes. 
Fortuna  11, 10. 
Franci  l,io;  2,15.;  17,20.25;  18,1—20; 

32,  10;  33, 10;  39, 10;  45,  25;  56,  20; 

82,  10;    179,  15;    182,  3u;    204,  10. 

Francia  17, 20.  25;  45, 10. 30;  49, 20; 

127,10;    128,10;    139,10;    165,5; 

168,30.     Francia   Romana   17, 1; 

18,  1.      Franci    Teutonici    7,  10; 

82,  1.     Franci   orientales   37,  20; 

47,  10.   Franci  Latini  et  Teutones 

192,  25— -.'6.     Franci  =  Deutsche 

186,5;   198,15;   203,25.     Franco- 

rum  rex  196,  2'i.  25;  197, 1.    Fran- 

corum  Imperator  179, 15.    comes 

in  Francia:   Eberhard.     Könige: 
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NAMENREGISTER.    Fraukenenvuicl  —  Grimizo. 


Karl  (1.  Gr.,  Li(dirip  IL,  Karl  111., 
Arnulf,  Ludwig  d.  Kind,  Kon- 
rad L,  Heinrich  L,  Otto  L,  Otto  IL 

Frank'enenvurd,  Frankfurt  a.  M., 
Pi'ov.  Hessen-Nassau,  KB.  Wies- 
liaden,  74,  15.  Saxonica  synodus 
186,  30. 

Fraxinetum.  Eraxenetum  oppidum, 
Frainet,  Garde- Frainet,  dep.Tar, 
arr.DrayHignan,  1,5,  lo;  5,  n— if, ; 
34,25;  56,25;  57, lo;  102,.=,;  104, so; 
129,2u-25;  134,30— 135, 5;  161, 5; 
164,10. 

Fridericus,  Fredericus,  Magontinae 
sedis      archiepisc.      103,  i.v-so; 

122,20;    127,1-20. 

Furiae  207,5. 

G. 

Gaeta  s.  Caietani. 

Galicia,  Spanien,  131,  5.  König: 
Eamiro. 

Gallasensis,  v.  Gallese, it.  Fror.  Born, 
circ.  Viterho,  episc:  Johannes. 

Galliae  rex:  Karolus  Calvus.  Galli 
Allobrogi  s.  Burgundiones.  Gal- 
licae  naves  190, 25. 

Garde -Frainet  s.  Fraxinetum. 

Garelianus  fl.,  Garigliano,  62.  5. 

Garelianus  mons,  Monte  d'Argento 
an  der  Mündung  des  Garigliano, 
34, 29-30 ;  57, 5 ;  58, 5 ;  61 ,  15 ;  62,  lo. 

Gargara,  troisclie  Stadt  am  Ahhang 
des  Ida,  jetzt  Tschepini,  türlc.- 
kleinasiat.  Wilajet  Clwdavendikjar, 
182,  20. 

Gariardus  comes  67, 10—25. 

s.  Gaudentii  eccl.  s.  Novara. 

Gauseningum  castrum,  (?)  Gosso- 
lengo, it.  Prov.  und  circ.  Fiacenza, 

loi,  1. 

Gavensis,  v.  Gdbii,  Gavio,  it.  Fror. 
Moni,  episc:  Lucidus. 

Genua  s.  laiiuensis  civ. 

Georgius  secundicerius  166,  4—5. 

(Gerherga),  Tochter  Heinrichs  L, 
103,25;  116,1;  126,25;  127,20— 
128,1.  Gem.:  Giselbert  von  Lo- 
thringen. 

Germania  197, 10. 

s.  Gervasius  s.  Ambrosius. 

Gezo  praenomineHeverardus,  iudex 
Papiensis  72,  25. 30;  92, 10 — 95,5. 

Gezo  Tertonensis  episc.  169,  20. 


Girberga  .s\  Gerberga. 

Girberga,    Tochter   Berenqars   ll.y 

150,  10. 
Giselbertus,  Gislebertus,  dux  Lotha- 
ringorum 45, 30;    103, 1—20;    115, 
30-118,10;  124,30-125,20;  126, 
10.25;  127,5;  130,25.    Gem.:  Ger- 
herga.    T. :  Biletrud  (?). 
Gisla,  Tochter  Berengars  1.,  52,  25 ; 
63,10;  131, 20.  2^.    Gem.:  Adalbert 
von  Irrea.     Sohn:  Berenqar  IL 
Gisla,    Tochter  Berengars  IL.  und 

Willas,  150, 10. 
Gisla,   Tochter  Bosos  und  Willas, 

110,  1, 
Gislebertus,  Gillebertus,  comes  von 
Bergamo  ti>id  comes  palatii  Kö- 
nig   Hugos,     35,  30.  35;    63,  20; 
65, 1 — 66, 10;  92,  10.    Gem.:  Roza. 

I  Glycerius,  aus  Terenz'  Andria, 
60,  10. 

I  Gossolengo  s.  Gauseningum. 

i  Goticae  pruinae  144, 3o. 

i  Granum  palatium,  Aachen,  Bhein- 

provinz,  100, 15. 
Gravina,  it.  Prov.  Bari,  circ.  Alta- 

j      mura,  209, 15. 

Greci  1, 10;  6, 3o;  7,  15;  35, 5;  41,  lO; 
62,15;  83,1;  85,15.20;  87,15;  92,5; 
94,20.25;  102, 15;  108,5-20;  111,20; 

'      129,  15.  20;    135,  1.  5;    137,  20.  30; 

j      138,  20—139,  5. 15;  141,  25 ;  153,  25; 

I  155,30;  176,5  —  212,35.  Achivi 
82,  20 ;  87, 10.  Argi  61,  25 ;  198, 25. 
Argivi  86, 15.    Dauai  191, 10.    Ar- 

I      golicum   fides    206,  25.      Grecae 

,      nationes   152,  30.     Greca  lingua 

■  200, 5.  Grecae  doctrinae,  litterae 
153, 15. 20.  Greca  fortitudo  190, 30. 

j      Grecus    ignis    84,  9—10;    129,  5; 

!      135, 1 ;  137, 20;  138, 10. 20.  Argivus, 

I      Argolicus    exercitus     191,  10.  15. 

I      Grecolonos  id  est  Grecae  linguae 

j      gnarus    200,  5.  10.      Grece    9,  15; 

!  53,15;  90,1;  156,10;  196,20;  209,5. 
emiargos  id  est  semigrecus  87, 20. 
Grecia  184,25;  207, 1.  Argos  22, 1; 
92,1;  206,25.  Kaiser:  s.  Con- 
stantinopolis. 
Gregorius    (I.),    d.    Große,     papa 

187,.';.  10. 

Gregorius  Albanensis  episc.  165,  5. 
(Grinmldus)   Pisanus  episc.  165, 5. 
Grimizo    miles    Adalberti     179,  5; 
190,  25. 
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H. 

Hadelardus  s.  Adelavdus. 
Hadelstanus  rex  Aiiglorum  114,  5. 

Br.:  Edirard.     Nichte:  Otgith. 
Hadriaii  s.  Adrianus. 
(Hambury),    Deutsehland,    Erzh.: 

Adeltnk. 
Hannibal  4,  -ih.     Hannibalis  via  .«. 

Bardus. 
Hasdrubal  s.  Asdrabal. 
Hatto  (I.)  Magoutinae  sedis  archi- 

episc.  32,15;  39,  ho  —  41,  lo. 
Hatto  comes,  Lehnsmann  des  Mark- 
grafen Anskar  i-on  Camerino  und 

Spoleio,  129,1;  134,  lo. 
Heinricus  (J.)  Saxonum   et   Turiu- 

giorum  dux,  rex  33,  lo— 35 :  46—51 ; 

71,  3u;    73,  lu;    82,  lo.  15;    100,  5; 

102.  25.  30;    103,10;    112,15-113; 

114,25;     118,25  —  119.       Gem.: 

Mathilde.    K. :   Otto  /.,  Heinrich, 

Bruno,  Gerherga. 
Heinricus,  Sohn  Heinrichs  /.,  102, 

3.,— 103;  113,5-118,10;    122,25; 

127,5;  127,20—128,10;  130,25. 
Heinricus  Treverensis    archiepisc. 

169,  2.1. 
Helena,  Tochter  Romanos''  I.,  72, 5; 

88,5;    90,10.15;    141,  20;    143,15. 

Gem.:  Konstantin  VII.    S.:  Ro- 
manos II. 
Helena,  Mutter  Konstantins  d.  Gr., 

118,  20.     Britannica  mater  22,  5. 
Helias  propheta  191, 30. 
Heridanus  s.  Padus. 
Herimannus  dux  Suevorum  116, 10; 

125,1;    128,15;   129,10;    130,30— 

131,1;  135,20;  136,15.  Br.:  Huto. 

T.:  Ida. 
Herroagoras    euuangelistae    Marci 

discipulus  76,  20. 
Hermenaldus  Regensis  episc.  165,5. 
Herodes  d.  Gr.,  König  von  Judäa, 

119,10;   139,20. 

Herodia,  Gem.  des  Herodes  Antipas, 

96, 15. 
Hesper,  Ahendstern,  114, 1.    Hespe- 

rides  aquae,   italische  Gewässer, 

78, 10. 
Hermengarda  s.  Erinengarda. 
"Hoa  s.  luno. 

Heverardus  s.  Everardus  7t.  Gezo. 
Hiberici  incolae,  Iberer,  166,  -'5. 
Hildebi-and  s.  lldeprandus. 


Hilduin  s.  Ildoinus. 
Hiraenleve    castellum ,    Memlehcn, 
Fror.  Sachsen,    RB.  Merseburg, 

112,15. 

Hippodrom  s.  yppodromus. 

Hippolytus  Siciliensis  episc.  196, 
10-198,15. 

Hispania  1,5;  5,20;  6,1;  129,30; 
135,5;  141,5;  153,30;  156,1.  His- 
panorum  nuntii  154,  5;  155,  15. 
Galicia  131 ,  5.  Kalif:  Abder- 
rahman  III. 

Hlodoicus  s.  Ludwig. 

Holofernes  78, 30, 

Hcnaz  s.  Flaccus. 

(Hormisdas)  patriarcha  Romanus 
187, 10. 

Hostiensis,  r.  Ostia,  it.  Prov.  Rom, 
episc:  Sico. 

Hubaldus,  Vater  des  Markgrafen 
Bonifaz,  19,  21—20, 15. 

Hubertus,  Sohn  Hugos  und  der 
Wandelmoda,  Tusciae  provinciae 
princeps  82, 5. 

Hupertus  Parmensis  episc.  165,  5. 

Hugo  Arelatensium  seu  Provincia- 
lium  comes,  rex,  Sohn  des  Grafen 
Thietbald  vonArles  und  der  Berta, 
28,25;  54,5;  71,10-35;  72,25— 
73,  20;  79, 5.10;  81—83,10;  93. 1— 
95,  10;  9ö,  10—102, 25;  104,  5— 
105,20;  107,30;  108,1.5;  109,  20; 
110,  10—20;  111,  15.  25;  128,  15—20; 
129  —  130,15;  131,10  —  132,5; 
134,30;  135,1-15;  136,20-137,25; 
139-141;  143,5;  146,10-149,30; 
152,25;  179,20.  Gem.:  1)  Alda, 
2)  Marozia,  3)  Berta.  Konkid).: 
4)  Wandelmoda,  h)Pezola,  6)Roza, 
7)  Stephania.  K.:  1)  Lothar, 
4)  Hubert,  5)  Boso,  6)  Rotlinde, 
7)  Tedbald. 

Hugo,  Sohn  Mainfreds,  3, 20;  30, 10; 

31,  5—30. 

Hulodoicus  s.  Ludwig. 
Hungarii  s.  Ungarii. 
Huui  76,30.     König:  Attila. 
Huto,  Udo,  Graf  von  der  Wetterau 

und  vom  R/ieinr/au,  103, 20;  116, 10; 

125,  1.  10.      Br. :    Hermann    von 

Scliwaben. 
Hydrus,  'Ydoovg,   Oh'anto,  it.  Prov. 

Lecce,  207, 1;..    Hydrontina  eccl. 

209, 5.  Hydrontinus  episc.  209, 15. 
Hyeremias  propheta  45, 15. 
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NAMENREGISTER.     lacobus  -  Italia. 


I.   Y. 

lacobus,  Apostel,  117,35, 
lanuensis   civ. ,    Genua,   it.    Prov.- 

Hst.,  102, 5;  105,  i. 
Iberer  s.  Hiberici. 
Ida  s.  Ita. 
lezabel  73,  so. 
Igor  s.  Inger. 
Iherosolima,  Jerusalem,  arah.Ki'tdsi- 

Scherif,     türk.    Sandschak  -  Hst., 

120,  20. 
Ildeprandus  comes  3, 15.20;  28,  20; 

29,  1-25. 

(Hildebrand  (?))  Alatrinensis  episc. 

165, 15. 
Ildoinus  Laudociensis ,  Veronensis 

episc,  Mediolanensis  archiepisc. 

72,  30;  95,10—20. 
de  Imiza  s.  Stepbanus. 
Imijeriola  s.  Petrus. 
Indici  incolae  166, 30. 
Ingelenheim ,     Ingelheim,     Bhein- 

hessen,  Kr.  Bingen,  128, 10. 
Ingelfredus     Aquilegensis      patri- 

archa  165, 1. 
Inger,   Igor,  rex  Russorum  129,  20; 

138. 
lob  80,25. 

lohannes  praecursor  96,  20;  212,35. 
lohannes,  Apostel,  16, 10;  120,5. 
lohannes  Chrysostomus  190, 15. 
lohannes  (X.)  Ravennas  archiprae- 

sul,  papa  34,30  —  35,5;    58,25 — 

62,  10;    71,  20;    72,  35;    81,  10.  15; 

95,25  —  96,5. 
lohannes   (XL)    papa,    Sohn    des 

iiergius  und  defr  Marozia,  59,  1; 

96.5;  98,20;  209,25.  Br.:  Alberich. 
lohannes  (XII.)  papa,   Octavianus, 

Sohn  Alberichs,  159,5;    160,  i5 — 

174,25. 

lohannes  (XIII.)  episc.  Narniensis, 

papa  164, 5;  165, 15;  167,5;  200, 20; 

202,10—203,5. 
lohannes  tituli  Caeciliae  cardinalis 

presb.  165,  20. 
lohannes  tituli  Equitii  cardinalis 

presb.  165,  20. 
lohannes  tituli  Susannae  cardinalis 

presb.  165,  20. 
lohannes  cardinalis  diacon.  159,5; 

163,1.  10;  166, 1;  167,5;  178, 20. 
lohannes     cardinalis     subdiacon. 

167,  20-21. 


lohannes  Anagniensis  episc,  165, 15. 
lohannes  Beruleusis  episc.  165, 15. 
lohannes  Forocludensis  episc.  165,10. 
lohannes  Gallasensis  episc.  165, 15. 
lohannes  Nepesinus  episc.  165, 10. 
lohannes  Normensis  episc.  165, 10. 
lohannes  Papiae  praesul  75,  10. 
(lohannes)  Pestruensis  episc.  165, 5. 
lohannes  Sabiniensis  episc.  165, 15. 
lohannes  Tiburtinus  episc.  165, 10. 
lohannes  sacellarius  166, 5. 
lohannes,   aus   der  niederen  römi- 
schen Geistlichkeit,  166, 10. 
lohannes,  dgl.,  166,  10. 
lohannes    Mizina    ex    primatibus 

Romanae  civitatis  166, 15. 
lohannes  de  Primicerio  ex  prima- 
tibus Romanae  civitatis  166, 15. 
lohannes  ex  primatibus  Romanae 

civitatis,  Vater  Sleplians  des  Wei'k- 

meisters,  166, 10. 
lohannes,   griechischer  Beamter C:^), 

204,  25. 
(lordanis),  Liber  de  origine  37, 10. 
loseph,  Jakobs  Sohn,  211, 15. 
loseph    Brixieusis    episc.    130,  10; 

148, 5. 
lovis  mons,  Gr.  St.  Bernhard,  26, 15;^ 

135,20;  136,10. 
Yppodromus  s.  Constantinopolis. 
Irini  s.  Maria. 
Irmgard  s.  Ermengarda. 
Israhel  45, 15;  124,25;  139,25. 
Ita,    Ida,  Tochter  Hermanns    von 

Schwaben,  128,15;  130,  30— 131, 1. 

Gem.:  Liutolf. 
Italia  2,10-25;  17, 1;  18,25;  20,25; 

26,  5;    32,  15;    34,  20.25;    41,  i5; 

42,10;  43,25;  45,10;    53,1.20.25; 

54,10;   56,15.20.30;   57,15;  66,10; 

70,  20;  71, 15;  73,10.  30;  74,  20;  77; 

79,5.10;  81,1.5;  95,10.15;  100,20; 

101,5;    102,20;    107,30;    129,25; 

131,5.  10.  20;     134,  30;    135,  15; 

139,15;  140,1.20.25;  141,5;  145,25; 

147,25;    149,25;    151,5;    159,  1; 

160,1.5;   161,5;    163,  25:   164,  30; 

165,5;  171,15;  179,25;  184,20.25; 

192,  10.  25;     204,  1.        Ausonia 

80,  30;    206,  30.      Italia  =  Ober- 
italien  42,  15;    54,  10.  15;    165,  5; 

174, 15.   Italiae  principatus  77, 10. 

Italiae  primates   147, 1.     Italiae 

principes    16,  20;    28,  20;    55,  1; 

63,20;    80,1.15.     Italiae   prima 
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marca:  Tridentina.  Itali  19, 15; 
32,  20;  42,  15;  100,  5;  130,  10; 
146, 10;  148,  20;  204, 10.  Italici 
1,10;  3,5;  5,10;  20,20;  32,20; 
33,35;  35,  25;  118,15;  140,5.  10; 
152,30;  182,15.  Italici  episcopi 
174,15.  Italici  reges  148,25. 
Italicum  regnum  7,  lo;  17,25; 
18,20;  19,5;  68,1;  79,10;  99,10; 
110,10;  178,30;  179,10.  Italicae 
dignitates  147,  20.  Italicae  pha- 
langes  80,25.  Italienses  26, 10; 
27,30;  28,15;  34, 10;  36, 1;  52,  20; 
53,20;  54,10;  64,25;  68,5;  71,1-20; 
77,15;  80, 1;  81,10;  99,  10;  100,1; 
101,  1.  Könige:  Karl  d.  Gr., 
Ludwig  IL,  Karl  IIL.,  Wido, 
Lambert,  Arnulf,  Ludivig  von 
Südhur gimd,  Berengar  L,  Ru- 
dolf von  Hochhurgund,  Hugo, 
Lothar,  Berengar  IL,  Adalbert  IL, 
Otto  L 

ludaea  184,  25. 

ludas,  Iskariot,  24,5;  68,30;  170,20. 

ludas  Machabeus  122, 30, 

lulianus  apostata  87,25;  106,  20. 

luliuä  Caesar  4,  20;  22, 1. 

luno  94,35  —  95,1;  112,10;  "Hoa 
94,  25—30. 

luppiter  94,35—95,1;  167,20;  Zevg 
94,  25—30.  169, 5.  luppiter  qua- 
dratus  11,  lo. 

lustinianus  (I.)  imperator  Romanus 

178,  29—30. 

Ivrea  s,  Eporegia. 

K.  s.  C. 


Lachesis  Parca  12,  1. 

Lambertus,  Sohn  Widos,  rex,  Kaiser, 

3,10-25;   27,30  —  32,5. 

Lambertus,     Sohn    Adalberts    von 

Tuszien    und    Bertas,     Tusciae 

marchio63,  lu;  72,35;  73,5;  96, 10; 

99;  109, -.T,.    Sliefbr.:  Hugo,  Boso. 

Geschw. :  Wido,  Irmgard. 
Lampertus    Mediolanensis    archi- 

episc.    35,15.20;     63,20  —  64,10; 

79,5;  80,10-20;  95,15. 
Lamia  73, 30. 
Landohardus    Mimendensis    episc. 

163,25;  164,1;  165,1. 


Landolfus,  Landulphus  (L),  ßene- 

ventanorum  etCapuanoruru  prin- 

ceps   35,1;   61,20  —  62,5;   108,5; 

179,  15. 
(Landolfus)     (III.)     Beneventanus 

princeps  184, 10;  189,  15— 30;  194, 

1—10.     Br.:  Pandiilf,  Bomualt. 
Langobardi   2,  20;    179, 15;    182, 20. 

Langobardorum  seu  Francorum 

imperator:  Lodovicus. 
Laresheim   abbatia,   Lorsch,   hess. 

Prov.  Starkenburg,  Kr.  Bensheim, 

123,  25. 
Lateranensis  s.  Roma. 
Latini,  im  Gegensatz  zu  den  Greci, 

62, 15 ;  206, 25.  Latina  gens  194, 15. 

Latina    lingua    200,  1.      Latinus 

sermo  167,  30.    Latinae  doctrinae 

153, 20.  Latine  (Latinum)  156,  lO; 

196,  20;  209,5.     Latini  Franci  s. 

Franci. 
Laudooiensis,  v.  Lüttich,  belg.Prov.- 

Hst.,  eccl.  95,  10.     Bisch.:  Hil- 

dwin. 
Laurentii  eccl.  s.  Mediolanium. 
Lazarus  158, 30. 
Lemannus  fl.,  Lech,  32, 10.   Lemanni 

fluminis  campi,  Lecbfeld,  37,  20. 
Leo  (VI.)  Porphyrogenitus,  impe- 
rator Grecorum  1, 15;  2, 1.  5;  6,  ?5; 

7,15;   8,1;   9,20—15,1;  57,15.20; 

83,20;   85,10.15.30;   86,1;   88,20; 

137,  10.  15;  141,  20.  25. 
Leo    (VIII.)    protoscriniarius    Ro- 

manae  eccl.,  papa  162, 20;  172,5— 

175,  15.  _ 
Leo   cardinalis  presb.   tituli    Bal- 

binae  165, 15. 
Leo  Ticinensis  civ.  episc.  94, 1. 
Leo  Veletrinensis  episc.  163, 1.  10; 

165,  10. 
Leo   primicerius  scolae    cantorum 

166,5. 
Leo  scriniarius  166, 5. 
Leo  dql.  166,  5. 
Leo  cigl.  166,5. 
Leo  dgl.  166,  5, 
Leo  curopalates  et  logotheta  tov 

dgö/iiov,  Bruder  des  Kaisers  Nike- 

phoros,  176,25;   177,1.5;    183,25; 

185,30;  193,10-25;  195,i;  204,25; 

206, 10. 
Leo  kitonita  212, 15. 
Leo,    miles   Adalberts    von   Ivrea, 

65,  25. 
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NAMENREGISTER.     Leo  de  Cazunuli  —  Marincus. 


Leo    de    Cazunuli    ex    primatibus 

Romanae  civitatis  166,  is. 
S.  Leouis,    San  Leo,  s.  Feretratus 

mons. 
Lqiatito  •'*.  Naupactus. 
Leucas,    Leucuda,    Hst.   der  Insel 

I.e}ika^    (Santa    Maura),    griech. 

Noin.  Kerkyra,   210,  20;    211,  -jo. 

Leucatensis  episc.  210, 20;  211,  Vj. 
Leucates,  Vorciebirge  der  Insel  Leii- 

cadia,  jetzt  Capo  iJueato,  208, 3o. 
Leviathan  106,15;  Leviathan  Behe- 

moth  115, 1. 
Liaeus,  Bacchus,  146, 15. 
S.  Liherato  s.  Forocludensis. 
Liberritana,  v.  lUiberis,  Elvira,  Vor- 
stadt  V.   Granada,   span.   Prov.- 

Hst.,    eccL   1,5;   3,30.     Bisch.: 

Becemund. 
Libya  184, 25. 
Liguria,    it.    Landschaft,    168,  so; 

169,20.     Stadt:  Tortona. 
Liudprandus   Ticinensis    diaconus, 

Ci-emonensis    episc.    1 ,  1 ;    3,  so ; 

73,25  —  74,  15;    104,1.  5;    130,  15; 

149,1-20;    152,5-25;    158,15  — 

158,30;    163,25;    164,  1;    165,5; 

167, 29-30;   175,  20  —  212, 35. 
Liutefredus  Papiensis   eccl.  episc. 

148,20. 
Liutefredus     Magontinus     institor 

154, 1.  5;  155,20. 
Liutolfus,  Sohn  Ottos  I.  und  Ediths, 

114, 10 ;  128, 15 ;  130, 35.  Gem. :  Ida. 
Lodovicus,  Hlodoiciis,  Hulodoicus. 
Lodovicus  (IL),    Sohn  Lothars  I., 

Laugobardoruiu    seu  Francorum 

imperator  179, 15. 
Lodovicus  (III.).    Sohn  Bosos   und 

Irmgards,    Tochter   Kaiser  Lud- 

ivigs  IL,  König  von  Südbiirgund, 

König  von  Italien.  Kaiser,  33,35; 

34, 5-20;  52,  20;  53, 20  —  56,  20. 
Lodovicus,  das  Kind,  rex  32, 5. 10; 

38,10;  36,15;  37-89,5;  39,15-35; 

45,  25. 
Lotharingia  45,  30;   49,  20;   109.  20; 

174,15.     Lotharii  regnum  18,5; 

100, 15.     Lotharingi,  Lotliaringii 

7,  10;    82,  10;    182,  30.      Herzog: 

Giselbert.     König:  Zwcntibold. 
Lotharius,  Sohn  Hugos  und  Aldas, 

rex    82,  5;     102,  1.  25;     104,  lo; 

111,15-20;  129,5;  130,10;  135, 10- 

30;  147,20—30;  148,25;  149,15.20; 


152,30;  153,  1-10.  Gem.:  Adel- 
heid. 

Lucca,  Luca,  it.  Frov.-Hst.,  34, 10; 
54,15;  165,5.  Bisch.:  Konrad. 

Lucianus  14,  30. 

Lucidus  Gavensis  episc.  165, 10. 

s.  Lucinae  tituli  cardinalis  presb.: 
Adrianus. 

Ludwig  s.  Lodovicus. 

Luna  11,  10. 

Lüttieh  s.  Laudociensis. 

M. 

Macedones  143,  so;  144,15;  191, 1. 
Macedonia  8,5;  88,  25;  192,  ;,; 
199, 16. 

Maceria,  Matera,  it.  Prov.  Potenza, 
209, 15. 

Machtild  112,25  —  113,10.  Gem.: 
Heinrich  I. 

Maginfredus  Mediolanensis  urbis 
comes  3, 15.  25;  28, 10;  30, 5.  S.: 
Hugo. 

Magnaura  s.  Constantinopolis. 

Magontia,  Mainz,  BJieinhessen, 
74,15;  127,5.  cives  127,  i5.  Ma- 
gontiacensis  eccL  127, 1.  Magon- 
tina  sedes  39,  so.  Magontinus 
institor:  Liutefredus.  Erzb.: 
Hatto,  Friedrich. 

Mailand  s.  Mediolanium. 

Manasses,  Mannasses,  Arelatensis, 
Mediolanensis  archiepisc,  Vero- 
nensis  Mantuanus,  Tridentinus 
episc,  Neife  König  Hugos,  102, 5; 
105,10-107.30:  130,5;  145.30- 
146,10;  159,20. 

Mantua,  it.  Prov.- Hst.,  63,5;  81, 15. 
Mantuaua  eccl.  105,  20.  Man- 
tuana  sedes  145,  so.  Bisch.:  Ma- 
nasses. 

Manuel  patricius,  Neffe  des  Nike- 
phoros,  198, 15—20. 

Maravani  7, 10;  15, 1;  16,  15;  36,25. 
Herzog:  Centebald. 

Marcus  euuangelista  76, 20;  105,30. 

Maria  s.  virgo  168,5;  200,20. 

(Maria),  Irini,  Tochter  Kaiser  Chri- 
stophs, 92,f>;  184,15;  186,1.  Gem.: 
König  Peter  v,  Bulgarien. 

Marincus,  Marengo,  it.  Prov.  Ales- 
sandria, Jetzt  zur  Gemeinde  Ales- 
sandria gehörig,  3, 20;  29, 5;  30, 1; 
31,1. 
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Marinus  Sutrinus  episc.  165,  15. 
Maro,  Virgil,   25,  15;   27,  1;  78.  10; 

81,5. 

Marotia,  Marocia,  Marozia,  Maria, 
Tochter  des  römischen  Senators 
Theophylakt,  59, 1;  71,25;  73,  i; 
81. 20;  95,15-98,25.  Gem.:  1)  (ill.) 
Sergius  III ,  2)  (leg.'^)  Markgraf 
Alberich,  3)  Wido  r.  Tussien, 
4)  König  Hugo.  S.:  1)  Jo- 
hann XI.,    2)  Alberich, 

Mars  21,  25;  38,  20;  44,  15;  51,  25; 
66,25;  87, 10;  207,5.  Mars  trigo- 
nus  11,  10. 

Mauri  s.  Saraceni. 

Maurus  mons,  Monis  des  Maures 
in  der  Nähe  von  Garde -Frainet 
(s.  daselbst),  5,25;  139, 10. 

Mediolanium,  Mediolauensis  urbs, 
Mailand,  it.  Prov.-Hst.,  21,  10; 
28,10;  71,5-15;  78, 1;  79,5.  20-30; 
80,20;  95,15;  130,10;  147,20.25; 
165,1.  Mediolanenses  2, 25;  21,5; 
79, 30.  archiepiscopatus,  cathe- 
dra, eccl.,  sedes  107,29—30;  112,5; 
146,5;  159,15.20.  eccl.  s.  Lau- 
rentii  79,  25;  eccl.  ss.  martyrum 
Ambrosii,  Gervasii  et  Protasii 
147,30.  Graf:  Mainfred.  Erzb.: 
Lampert,  Ildoin,  Arderich,  Ma- 
nasses ,  Waldpert.  Archidiakon : 
Tedbald. 

Meliosi  s.  Demetrius. 

Memleben  s.  Himenleve. 

Mercurius,  Gestirn,  11, 10. 

Meresburg  oppidum ,  Merseburg, 
Prov.  Sachsen,  33, 30;  51, 15 ;  52, 15. 

Mesopotamia  184,25;  198,35;  201, 20. 

Metensis  urbs,  Lothringen,  18,  5; 
103,  30;    127,  5.     Metensis  episc. 

18,5. 

Methynina,     Molivo,     türk,    Insel 

Mytilini  (Lesbos),  182,  20. 
Michahel  archangelus  9,  15:    90,  1; 

97,  10. 
8.  Michaelis    eccl.    s.   Constantino- 

polis. 
Michael  (III.)  Imperator  Grecorum 

1,15.20;  8,10—9,20;   72,  10;  88,30- 

89,  25. 

Michael     strategos,      Chersiouitis 

211.25-212,25. 

Michael  diasostes  206, 20;  207, 10. 15; 
212, 30. 

Liudprandi  opera. 


Michael  custos  176,  10;  183,  20; 
212,  30. 

Milo  Veronensium  comes  36, 10. 15 ; 
69,  30— 70,  10;  73, 10.  15;  95,  20; 
100,25  —  101,20;  146,15. 

Mimendensis,  v.  Minden,  Prov.  West- 
falen, episc:  Landohardus. 

Minerva  108,  so. 

Mizina  s.  lohannes. 

Montefeltro  s.  Feretratus  mons. 

Moses,  Moyses  96,  20;  117,35. 

Mutinensis,  v.  Modena,  it.  Prov.- 
Hst.,  ecclesiae  praesul:  Wido. 


Narniensis,  v.  Narni,  it.  Prov.  Peru- 
gia, circ.  Terni,  episc. :  lohannes. 
Naupactus  civ.,  Lepanto,  Naupak- 

tos,  griech.  Nom.  Akarnania  u. 

Aetolia,  207, 10.  20. 
Nea  eccl.  s.  Constantinopolis. 
Nepesinus,  v.  Nepi,  it.  Prov.  Rom, 

circ.  Viterbo,  episc:  lohannes. 
Nerei  et  Achillei  tituli  cardinalis 

archipresb.:  Stephanus. 
Nicena,    v.  Nicaea,    Isnik,    türk.- 

kleinasiat.   Wilajet    CJiodawendi- 

kijar,  synodus  186,  25. 
Nicephorus     (Phocas)     imperator 

176,  20  —  207,5;    209,  1;    210,  10; 

211,15;  212,10.    Gem.:  Theophano. 

Br.:  Leo. 
(Nicetas),    zov    otöXov   ÖQOvyydQiog, 

198,  20. 
Nicopolis,    Prevesa,    türk.   Wilajet 

Janina,  jetzt  Griechenland,  Thema, 

207, 10. 
Nonantula  abbatia,  Nonantola,  it. 

Prov.  und  circ.  Modena,  146,  25. 
Nordmanni  113, 10.     s.  Rusii. 
Normensis,  Norma,  it.  Prov.  Rom, 

circ.  Velletri,  episc:  lohannes. 
Novaria,    Novara,    it.  Prov.-Hst., 

71,15;  80,20.     s.  Gaudentii  eccl. 

80,30. 
Nova  Roma  s.  Constantinopolis. 


(EsvoSoxsTov  tS)v  'Paijxaloiv)  s.  Con- 
stantinopolis. 

15 
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NAMENREGISTER.     Oddo  —  Petrus. 


O. 

Oddo,  Grafv.  Paris,  König  v.  Frank- 
reich, 17,  25;  18, 1. 15. 

Odelricus  ex  Suevorum  sanguine, 
palatii  comes  35,20.25;  63,  20 — 
65, 10. 

Offidaris  fl.,  Fidaris,  Phidari,  der 
Euenos  der  Alten,  207,  20.  25. 

Orestes  44, 1. 

Ortanus,  r.  Orte,  it.  Prov.  Rom,  circ. 
Viterho,  episc.  165,  i5. 

Ostia  s.  Hostiensis. 

Otbertus  marchio  160, 1. 

Otgith,  Tochter  Edwards,  102,  so; 
114, 5.   Gem. :  Otto  I.   8. :  Liutolf. 

Otkerius,  episc.  Spirensis  165,  5. 

Otranto  s.  Hydrus. 

Otto  (der  Erlauchte)  Saxonum  dux, 
Vater  Heinrichs  /.,  21, 10. 

Otto  (I.)  rex,  Imperator  7, 1;  21, 10; 
102,30;  103;  113,1.20—114,20; 
115-118;  119,25;  122,15;  123- 
128,10;  129,10. 15;  130,  25— 131.1; 
136, 15-25;  140;  155,20;  159,10— 
175,20;  176.25;  177, 20;  178,5.20— 
180,1—212.  Gem.:  1)  Otgüh, 
2)  Adelheid.  S. :  1)  Liutolf,  2)  Otto. 
Geschiv.:  Heinrich,  Bruno,  Ger- 
herga. 

Otto  (IL)  rex,  Imperator  160,  5; 
164,30;  174,30;  175,  15;  177,20; 
180.  5-212. 


P. 

Padus  fl.,  Eridanus,  Heridanus,  Po, 

78,10;  153,25;  192,25. 
Palestrina  s.  Praenestinus. 
Pamachii  tituli  cardinalis  presb.: 

Petrus. 
Pandulf  der  Eisenkopf,   Capuanus 

princeps  184, 10;  189, 15—30;  194, 

1—10.    Br.:  JLandidf,  Bomnalt. 
Papia,    Papiensis    civ. ,    Ticinum, 

Ticinensis  civ.,  Pavia,  it.  Prov.- 

Hst.,  19,10;  21,15;  26,10;  27,25; 

28,  1;    29,1.  5.30;    42,  15;    54,  15; 

67,25;   70,20.25;    71, 1.20;   74, 20; 

75—77,5;  81,  15;  92,10;  93,1.  20; 

94,1  —  95,10;    101,20;     104,30; 

105,5;  130,15;  147,1.25;  151,25; 

153,  25;  160,  20;  162, 15.    Papien- 

ses,  Ticiuenses  2,25;  21,5;  80, is. 


Papiensis  populus  92, 15.  Tici- 
nensis eccl.  1,1;  3,30.  Papiensis 
exustio  70, 20.  Papienses  sextarii 
198,  30.  Papiensis  synodus  187, 1. 
Patron:  Syrus.  Bisch.:  Enno- 
dius,  Peter,  Johannes,  Leo,  Liiit- 
fred.  Diakon:  läudpr and.  Rich- 
ter: Walpert,  Gezo. 

Parcae  12, 1. 

Parmensis,  v.  Parma,  it.  Prov.-Hst., 
eccl.  141,15;  165,5.  Bisch.:  Sig- 
frid,  Hubert. 

Partbus  197, 10. 

Patrae,  Patras,  griech.  Nom.  Achaja 
n.  Elis,  207,  25. 

S.Paulus  apost.  35. 10;  62, 20;  139, 20; 
159,10;  160, 10;  210, 15. 

S.  Pauli  castellum  s.  Roma. 

Paxu  insula,  Paxo,  Ionische  Insel 
südöstl.  r.  Korfu,  griech.  Nom. 
Kerkyra,  74, 15. 

Pergamum  urbs,  Bergamo,  it.  Prov.- 
Hst,  2,25;  20.30—21,1;  25,30— 
26,  1. 

Persis,  Persien,  184,  25.  Perses, 
Perser,  10, 1. 

Pestruensis,  r.  Pistoia,  it.  Prov. 
Florenz,  episc:  lohannes. 

s.  Petrus  apost.  35, 10;  62,  20;  87, 25; 
105,25;  106,30—107,20;  120,5; 
121,25-35;  159,10;  160,10;  162,20; 
208, 10. 25 ;  210, 15.  b.  Petri  corpus 
22,20;  160,20;  eccl. 208, 20;  aureae 
cruces  atque  calices  161,20;  li- 
mina  139,  20. 

S.  Petri  eccl.,  Peterskirche  s.  Rom, 
Verona. 

S.  Petri  terra,  Kirchenstaat,  163, 5. 

Petrus,  Bulgarorum  rex  88, 1;  92,5; 
184, 10;  186,  1. 

Petrus,  Bruder  JoJmnns  X.,  95,  25 — 
96,5. 

Petrus  tituli  Damasi  cardinalis 
presb.  165,20;  167,  5  (?). 

Petrus  tituli  Pamachii  cardinalis 
presb.  165,20;  167, 5  (?). 

Petrus  Ravennas  archiepisc.  165,1 

Petrus,  Bischof  von  Bologna,  fälsch- 
lich als  Erzbischof  van  Ravennc 
bezeichnet,  59, 10. 

Petrus  Camerinensis  episc.   165,5 

Petrus  Cumensis  episc,  Sohn  Wal 
perts,  92,  lo. 

Petrus  deCanaparia  ex  primatibu; 
Romanae  civitatis  166,  i5. 
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Petrus    gen,   Imperiola    ex    plebe 

Ronianae  civ.  166,  is. 
Pezola  gen.  Venus,  Gel.  König  Hu- 
gos, 112,1.10;  141,15.    S.:  Boso. 
Pharao,  König  vonÄgypten,  211, 2o. 
Phocas  s.  Focas. 
Phoebus     38,  .'S.  20;     66,  so;     74,25; 

136,  5 ;  164, 15. 
Pilatus  119,10. 
Pisa,  it.  Prov.-Hst.,  71,  20.    Alphea 

81, 5. 10.    Tusciae  provinciae  Ca- 
put 81,5.     Pisanus  episc. :   Gri- 

maldus. 
Pizenaci,  Petschenegen,  9,  25. 
Placentia,    Piacentina   civ.,    Pia- 

cenza,  it.  Prov.-Hst.,  18,  30;  29, 10; 

66,20;    130,15;    169,20.      Placen- 

tina    eccl.     112,  1.       Piacentina 

sedes  148, 19—20.     Bisch. :  Wido, 

Boso,  Sigulf. 
Plato  189,15. 
Po  s.  Padus. 
Poeni,    Africani    Saraceni    34,  25; 

35,  !0;  60,15  —  62,20;  105,5.    Vgl. 

Africani. 
Polyeuctus     Constantinopolitanus 

patriarcha     186,  25;     209,  5-15; 

210, 5. 
Pompeius  (Cn.)  4,  24—25 ;  22, 1, 
Porphyra  s.  Coustantinopolis. 
Porphyrogenitus   1,  15;    7,  20;    8,1; 

86,5.  25;  88,  5—20. 
Portuensis  civ.,  v.  Porto,  it.  Prov. 

Rom,   episc:    Formosus,    Bene- 

dictus. 
Praenestinus,  v.  Palestrina,  it.  Prov. 

Rom,  episc:  Theophilactus. 
de  Primicerio  s.  lohannes. 
Protasius  s.  Ambrosius. 
(Prote),  Proti,  die  nördlichste  der 

türk.  Prinzeninseln  im  Marmara- 

vieer,  142, 15;  144,  5. 15. 
Provincia,  Provence,  1, 10;  130, 15; 

149,20;  152,25.  Provinciales  l,io; 

5,  10;    6,5;    56,  25;    79,  5;    81,  5. 

Graf:  Htigo. 


Q. 

SS.  Quattuor  Coronatorum  tituli 
cardinalis  presb.:  Theophilac- 
tus. 

Quitelingburg,  Quedlinburg,  Prov. 
Sachsen,  RB.  Magdeburg,  112,  20. 


B. 

Eadamirus,    rex   Galiciae,    Rami- 

ro  (II.)  V.  Leon,  131,5. 
Raimundus  Aquetanorum  princeps 

130,15;  149,20.35.    Gem.:  Berta. 
Rainerius    miles    (Johanns    XII.) 

161,20;  167,15. 
Raterius  Veronensis  episc.   72,  30 ; 

73,10-20;  95,20;  100,25;  101,20.25. 

Ravenna,  it.  Prov.-Hst.,  60,  10; 
162,20;  184,5.  Ravennata  eccl. 
60, 5.  Ravennata  sedes,  secundus 
archipraesulatus  post  Romanum 
archierean  59,  5 ;  60,  5—15.  Erzb. : 
Johann,  (fälschlich)  Peter. 

Recemundus  Liberritanae  ecclesiae 
episc.  1, 5;  3,  30. 

Regensis,  v.  Reggio  nelV  Emilia,  it. 
Prov.-Hst.,  eccl.  148, 15.  Regen- 
sis episc:  Adelardus,  Herme- 
naldus. 

Rhenus  fl.,  Rhein,  100,  lo.  i5;  117, 
10.15.30;   122,10;   125,1.15.20. 

Richilda,  Tochter  Bosos  von  Tuszien, 
109, 30. 

Rihkardus  ex  primatibusRomanae 
civ.  166,15. 

Rodalfus  dia,conus  Aquilegensis  = 
Patriarch  Rodoald  (?)  165, 1. 

Roma,  Urbs,  Romana  civ.,  Romana 
urbs  1, 15;  17,  20;  21,  20;  22, 10.  25; 
24, 20 ;  55, 5 ;  57, 10 ;  58, 5.  30 ;  59, 10 ; 
60,5.10;  73,1;  77,1;  96;  97;  98,20; 
102, 1 ;  104, 10. 20. 25 ;  105, 25 ;  107, 15 ; 
128,15;  131,  10.  15;  140,  20;  160, 
10.15;  161,10;  163,25;  164;  168, 30; 
169,5.25.30;  171,20;  172, 20;  173; 
174;  175,15;  177,25;  178,15; 
179,25;  184,5.15;  185, 10;  202,  20. 
Romanus  locus  210,  10.  Roma 
civitatum  omnium  regina  21, 20. 
Roma  Leoniana  2,  30;  22,  15. 
Kirchen:  S.  Petri  24,  is;  164,30; 
168,5;  172,15.25;  (S.Pauli)  161,30. 
Lateranensis  174,15.  Lateranense 
palatium  96, 1;  161,  20;  172, 10. 
S.  Pauli  castellum,  Befestigung 
an  der  PaulsJcirche,  164,  20.  Ro- 
mana eccl.  23,5;  59,5;  107,5; 
159,5.10;  162,20;  172,1.10;  184, 20; 
185,10;  208,20;  209,20.  Romana 
sedes  7,  lo;  24, 1;  58,25;  170, 10; 
175,  10.  Romanae  civitatis  mo- 
narchia  58,  so;  131, 14-15  —  prima- 
15* 
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tes  166, 10.  Romanae  urbis  prin- 
cii^atus  59, 5.  Romanus  archi- 
ereus  59, 5  —  papa  81,  lo;  187,  i; 
203,  h.  10  —  patriarcha  187,  lO  — 
pontificatus  (poutificium)  23,  20; 
60,  15.  Romani  pontifices,  cardi- 
nales  presbiteri,  diaconi  166,^5; 
168,  30;  171,  is;  174, 15.  Romani 
archiepiscopi,  episcopi  164,30; 
165,5;  168,  ao;  174, 15.  Romani 
nuntii  159,  i5.  Romana  synodus 
187, 1.  Romanus  senatus  202,  20. 
Romana  plebs  164,  30;  166,  25; 
168,  ."o;  militia  166,  20;  202,  20; 
203,1.  Romani  2,35;  21,  20;  22, 
10.25;  23,1.5;  32,5;  57,5;  61, 15; 
97,  10.20;  98,1.5;  141,20;  143,5; 
161,10.25;  162,25;  164,20.25; 
167,  25. 30;  172,20-30;  173,1-15; 
174;  178,1.10;  182,20-30;  183,  i; 
200, 35 ;  203,  ^.  Romulidae  21, 25. 
Romanorum  populus  (plebs)  168, 
10;  171,25;  172,  io;  174,15.  Roma- 
norum (Romanus)  imperator 
178,25;  196,20;  197,25:  200, 2?.  30; 
202,  10 ;  203, 1 ;  209, 25.  Romano- 
rum principes  23,  1.  Bömischer 
Sprengel :  Romanae  arces  164, 15; 
Romanae  urbes  60,  15 ;  206,  35. 
Romani  episcopi  165,5;  168,  3u; 
174,1".  Romani  =  Greci  204,5. 
Romanae  dignitates  archontes, 
id  est  principes  90,5.  Päpste: 
Hormisdas,  Gregor  d.  Gr.,  Ste- 
phan V.,  Formosus,  Stephan  VI., 
Serghis  III.,  Johann  X.,  Jo- 
hann XL,  Johann  XII.,  Leo  VIIL, 
Benedikt  V.,  Johann  XIII.  Rö- 
mische Kaiser :  Konstantin  d.  Gr., 
Jtdian  d.  Abtrünnige,  Valenti- 
nian  III.,  Karl  d.  Gr.,  Lud- 
wig IL,  Karl  III.,  Wido,  Lam- 
bert, Ludwig  III. ,  Arnulf,  Be- 
rengar  L,   Otto  L,  Otto  II. 

Romanos  (I.)  pater  vasilleos,  im- 
perator Grecorum  57,  15  —  58,  5; 
71,30—72,20;  82,20  —  88.5:  90— 
92,  5;  129,15.20;  130,  1;  135,  1; 
137,10-20;  188,1—139,1;  141, 20— 
145,25;  153,1;  179,20.  K:  He- 
lena, Christopli,  Stephan,  Kon- 
stantin, Theophylakt. 

Romanos  (II.)  imperator  Grecorum, 
Sohn  Konstantins  VII.,  129,  20; 
137,  10.  20;     141,  15.  20 ;     179,  20; 


180,1.  Gem.:  1)  Bertu-EudoMa, 
2)  Tlieophanu.  K.:  2)  Theo- 
pilmnn,  Basilius  IL,  Konstan- 
tin VIIL 

Romanus  Feretinensis  episc.  165, 10. 

Romanus  scriniarius  166, 5. 

Romanus,  griech.  Beamter (?),  204,25. 

(Romualt),  Bruder  Pandidfs,  194, 15. 

Romulus  182,  25.  Romulidae  s.  Ro- 
mani. 

( Rotunde),  Tochter  König  Hugos 
und  Rozas,  112, 5. 

Roza  gen.  luno,  Tochter  Walj^erts, 
92,10;  112,1-10.  Gem.:  1)  Pfalz- 
graf Giselbert,  2)  (Hl.)  König 
Hugo.     T.:  2)  Rotlinde. 

Rodulfus  (IL)  rex  Burgundionum, 
König  von  Italien,  35, 25  —  36,  1 ; 
64.25;  66,10—68,5;  70, 20— 71, 15; 
73,5;  74,20;  77,10-81,1;  100,1.5; 

102,  ;i5;    111,15.20;  118,15—119,15. 

Gem.:  Beiia.  T.:  Adelheid.  Schw.: 

Waldrada. 
de  Rufina  s.  Theodorus. 
Rusi,    Rusii,    Russi,    alio   nomine 

Nordmanni  9,25;  129, 20;  137,25— 

139,1;  190,25.     König:  Inger. 


Sabbatinus     Terracinensis     episc. 

165,  15. 
Sabiniensis,  v.  Sahina,  it.  Prov.  Rom, 

episc:  lohannes. 
s.  Sabinae  tituli  cardinalis  presb.: 

Stej^hanus. 
Sagittus      praedux     Saracenorum 

105, 1. 
Sahul  rex  56,  5. 
Salardus     praedux     Hungariorum 

74,  20. 
Saleccus  natione  Bulgarius,  educa- 

tione  Ungarius  163, 15. 
Salemo,  König,  5, 5. 
Salemo    Grecorum    nuntius,    kito- 

nitas,  eunuchus  153,  25. 
Saloniki  s.  Tessalonika. 
Salus,   Göttin,  183,  15. 
Samsou  comes93, 20 — 94, 15;  118,15. 
Saraceni,    Sarraceni   83,  30;   84, 1; 

138,  5;    181,  15;    195, 3u— 196, 20; 

198,  16.  25.      ex    Hispania    und 

de  Fraxineto    1,  10;   5,  20 — 6,  25; 

34,  25;    56,  25  —  57,  1.  10;    102,5; 
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104,  30  —  105,  i;    134,  30  —  135,  s; 

139,5.15;    161,5.     Africani  Sara- 

ceni  34,30;  .57,  ir,— 58,  25;  179,  is; 

vgl.  Africani    und   Poeni.     Cre- 

tenses    Saraceni    86,  15.     Mauri 

136, 10. 
Sarlio,  Sarlius,  Sevlio,   SariJo,    ex 

gente  Burgundionum,  Pfcdzqraf, 

Markqraf     von     Camerino     und 

Spoleio,   128,20.25;  129, 1;  132,5. 

20.  25;  133,  20  — 134,  ;^o. 
Sathanas  68,  so;  69, 1. 
Saturuus,  Stern,  11, 10. 
Saxones  1,  10;   7, 10;   21, 10;   32, 10; 

33,10;  39,10;  46.1.  15;   49,15-30; 

50;    51;    56,  2u;    82,  10;    112,  15; 

182,  30;    187,  15;    204,  10.      Saxi- 

genae    114,  25.      Saxonia   .33,  25; 

45,10;    49,25;    112,20;    122,25; 

127,15;    160,5;    163,25;    165,  1; 

168,30;    174,15;   184,25;    187,  20. 

pauper  et  gunnata  id  est  pelli- 

cea  Saxonia  204.  1.     Saxonia  = 

Deutschland  153,  au ;  1 7 1 ,  15 ;  195, 20. 

Saxonica  (deutsche)]oquelal61 ,2h. 

Saxonica  sjmodus  s.  Frankfurt. 
Schtoaben  s.  Suevi. 
Scipio  Africanus  maior  4,  25. 
Sclavi   51,5;   82,15;   83,5;   184, 10; 

188, 5. 
Scylla  198, 15. 
Semelen  112, 15. 
Seniensis,  v.  Siena,  it.  Prov.-Hst., 

episc.  165, 5. 
Sergius  (III.)  papa  2, 35 ;   3, 1 ;   23, 

5—15 ;  59, 1 ;  96, 5.    Fälschlich  für 

Stephan  VI.  23,  20;  24, 1. 
Sergius     primicerius     defensorum 

166, 5. 
Sergius,  aus  der  niederen  römischen 

Geistlichkeit,  166, 10. 
Sesterio  fl.,  Stirone,  Nebenfluß  des 

Tara,  29, 10, 
Sibyllani  libri   195, 30.     Sibillinus 

Spiritus  29,  25. 
(Sichehnus)  Florentius  episc.  165, 5. 
Siciliensis  episc:  Hippolytus. 
Sicionia,  r. Sicyon,Vasilikon, griech. 

'^Tom.  Argolis  u.  Korinth,  calcea- 

menta  177, 15. 
Sico  Bledensis  episc.  165, 10. 
Sico  Hostiensis  episc.  165, 10. 
Siculum  mare  198, 15. 
Sigefridus  Parmensis  episc.  141, 15; 

148, 5. 


Sigmundskron  s.  Formicaria. 

Sigulfus  Placentinus  episc.  169, 20. 

Silvae  candidae,  v.  Selva  Candida, 
it.  Fror.  Rom,  episc:  Wide. 

Simeon  Bulgariorum  rex  6,  30; 
72,1.5.24-25;  8-5,30;  87,5  —  88,1; 
92,1.     S.:  Feter. 

Simeon  proto  a  secretis  185,  30. 

s.  Sirus  patronus  Papiensis  70,25; 
76,15—77,1. 

s.  Sixti  tituli  cardinalis  presb.: 
Benedictus. 

Sol  11,10. 

Spigae  s.  Ek  Jtrjyag. 

Spirensis,  v.  Speyer,  bayr.  RB.  Pfalz, 
episc. :  Otkerius. 

Spoletum,  Spoleto,  it.  Fror.  Peru- 
(jia,  21,15;  128,  20;  173,  10.  Spo- 
ietini  18,25;  20, 1;  42,  20;  61,  30; 
62,  10;  67, 10;  108,  5;  132,1-20. 
Spoletinus  episc.  165, 5.  Mark- 
grafen: Wulo,  Alberich,  Tedbald, 
Anskar,  Sarilo,  Bonifas. 

Stephana  id  est  Coronaria  s.  Con- 
stantinopolis. 

Stephana,  Geliebte  Johanns  XII., 
161,20;  167,15.  Schw.:  Stephania. 

Stephania,  Geliebte  Johanns  XII., 
161,25.     Schiv.:  Stephana. 

Stephania  gen.  Semelen,  Geliebte 
König  Hugos,  112,  5. 15.  S. :  Ted- 
bald. 

(Stephan  V.),  Papst,  23, 1. 

(Stephan  VI.),  Papst,  s.  Sergius. 

Stephan  US  Imperator,  Sohn  Roma- 
nos' I,  91,  15;  129,  30;  130,  5; 
137,15;  141,20-145,25;  153,  1. 

Stephanus  tituli  Nerei  et  Achillei 
cardinalis  archipresb.  165, 15. 

Stephanus  tituli  Sabinae  cardina- 
lis presb.  166,  1. 

Stephanus  Cerensis  episc.  165, 10. 

Stephanus  amminiculator  166,  5. 

Stephanus  archiacolitus  166, 10. 

Stephanus  scriniarius  166, 5. 

Stephanus  dgl.  166,  5. 

Stephanus  de  Imiza  ex  primatibus 
Romanae  civ.  166, 15. 

Stephanus,  Sohn  des  Johannes,  su- 
perista  166, 10. 

Stigiae  undae  50,  20.  Stigius  gur- 
ges  134,  20. 

Stirone  s.  Sesterio. 

Suevi  1,10;  7,  lo;  .32,15;  37,  20; 
39,10;  56,20;  64,25;  82,io;  119,15; 
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125,1;  128,15;  130,30;  136,  is; 
145,25;  182,30;  204,10,  Suevia 
45, 10.  30 ;  49,  20 ;  135, 20 ;  189, 10. 15 ; 
145,25.  Schwabe:  Odelrich.  Her- 
söge: Burchard,  Hermann,  Liu- 
tolf. 

s.  Susannae  tituli  cardinalis  presb.: 
lohannes. 

Sutrinus,  r.  Sutri,  it.  Prov.  Born, 
circ.  Viterbo,  episc:  Marinus. 

Symalio,  Simcüio,  ans  Terenz' 
Eunuch,  133, 15. 

Sylvanus,  Süvanus,  181,  20. 

Syria,  Siria  139,  25;  195,  3o.  König: 
Ben  Hadad. 

Syriscus,  aws  Terem' Eunuch,  133, 15. 

T. 

Tartarus  48, 10. 

Tarus  fl.,  Taro,  27,  25. 

Taxis  Hungariorum  rex  151, 5. 

Tedbaldus   marchio  Camerinorum 

et  Spoletinorum  102, 15 ;  108,  5— 

109,20;  132,  1.15. 
Tedbaldus,  Sohn  Hugos  und  Ste- 

phanias,    archidiacon.   Mediola- 

nensis  112, 5. 
(Thietbald),  Graf  von  Arles,  99, 15. 

Gem. :  Berta.    S. :  Hugo,  Boso. 
Terentianum  64,  20;  207,20. 
Terracinensis,  i\  Terracina,  it.  Prov. 

Rom,  circ.  Velletri,  episc. :  Sabba- 

tinus. 
Tertonensis,    v.   Tortona,    ehemals 

Prov.  Ligurien  (169,  21),  jetzt  it. 

I*rov.  Alessandria,  episc:  Gezo. 
Tessalonica,  Thessalonica,  Saloniki, 

(rriechenlafid,  83,5;  199, 10. 
Teudinus  99,  25. 
Teutonum  (Teutonica)  lingua  80, 1 ; 

137,  30.     Teutonica  gens   194, 15. 

Teutonici  Franci  s.  Pranci. 
Thais,  aus   Terenz'  Eunuch,  133, 

5—10. 
Theodora,  Gemahlin  des  römischen 

Senators     Theophylakt,     34,  35; 

58,  30—60, 15.  T.:  Marozia,  Theo- 
dora. 
Theodora,     Tochter    Theophylakts 

und  Theodoi-as,  59, 1. 
Theodorus  de  Rufina  ex  primatibus 

Komauae  civitatis  166, 15. 
Theodosius  (II.)  iniperator  Roma- 
nus 178,  30. 


Theophana,  Theophanu ,  180,  5; 
197,20.  Gem.:  1)  Romanos  IL, 
2)  Nikephoros.  K.:  1)  Theo- 
phano,  Basilius  IL,  Konstan- 
tin vin. 

(Theophanu),  Tochter  Romanos'  II. 

und  TJieophanus('t'),  180, 1;  207, 1. 

Gem.:  Otto  IL 
Theophilactus     tituli     Chrisogoni 

cardinalis  presb.  165,  20. 
Theophilactus  tituli  sanctorum  IV 

Coronatorum    cardinalis     presb. 

166,  1. 
Theophilactus  Praenestinus  episc. 

165, 10. 
Theophilactus  scriniarius  166,  5. 
Theophylactus,  Sohn  Romanos'  L, 

eunuchus,  patriarcha  209,  25.  30. 
Thomas,  Apostel,  120,5 — 121,5. 
Thraso,  aus  Terenz' Eunuch,  133, 5. 10. 
Tiberis,  Tyberis  fl.,    Tiber,  22,  20; 

24,1;  55,5;  97,5;  168,20;  172,30. 
Tiberis,  Tivoli,  it.  Prov.  Renn,  171, 1. 

Tiburtinus  episc:  lohannes. 
Ticinum  s.  Papia. 
Ticinus,  Fl,  Ticino,  75,25;  78, 10. 
TiQsaiag  Eßgov  viog  94,  25  —  95,  l. 
Titon  37,  25. 
Tortcma  s.  Tertonensis. 
Traiectensis,  r.  Utrecht,  niederländ. 

Prov.-Hst.,  eccl.  113, 10. 
Trebensis,  v.  Trevi,  it.  Prov.  Peru- 
gia, circ.  Spoleto,  episc:  Bene- 

dictus. 
Treveris,  Trier,  Rheinp-ovinz,  100, 15. 

Treverensis    archiepisc:     Hein- 

ricus. 
Tricarium,  Tricarico,  it.  Prov.  Po- 

tenza,  circ.  Mater a,  209, 15. 
Tridentina,  v.  Trient,  österr.  BH., 

eccl.,   sedes    105, 19— 20;    145,  30. 

(Italiae    prima)    marca    100,  2ü; 

105,20.    Bisch.:  Manasse. 
Trivia  fl.,  Trebia,  18, 30. 
Tudertina  civ.,  Todi,  it.  Prov.  Peru- 
gia, 167, 10. 
Tullius  s.  Cicero. 
Turci  .s.  Ungarii. 
Turcicum,  Tursi,  it.  Prov.  Potenza, 

circ.  Lagonegro,  209, 15. 
Turingii46,i.i5;49,2o;51,5;112,i5. 

Herzog:  Heinrich  v.  Sachsen. 
Tusci  28,20;  29,5;  42,  i5;  54, 1.10 ; 

62,25.    Tuscia  23, 10;  54, 15;  55,5; 

71,  20;  77, 5;  99, 15;  165, 5;  168,30. 
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Tusciae  marca  81,  20;  99, 10.  30; 
109,30.  Tuscia  provincia  34,5; 
35, 10 ;  82, 5 ;  95,  io ;  108, 1.  Tusciae 
provinciae  caput  s.  Pisa.  Mark- 
graf en:  Adalbert,  Wido,  Lam- 
bert, Boso,  Hubert. 

Tygris,  FL,  197, 10. 

Tyrrhenum ,  Tyrenum ,  Tirrenum 
maie  71, 15;  81,5;  139,5. 


r. 

Udo  s.  Huto. 

Ulixes,  Ulyxes  140, 1;  177, 15. 

Umbria,  fälschlich  für  Bgvag,  zivi- 

schen  Maltepe  u.  ChartaJimi,  türk. 

Wilajet   Constantinopel ,    193,  25; 

199,25. 

Ungari,    Ungarü,    Hungarii    2,  5 

6.33—7.1;      9,25;      15,5—16,20 

27,15;  32, 10-33, 35;  84,  20;  35,25 
36,  20-39, 10;  41, 10—45, 10;  46, 5 
49.  10- .52,  15 ;    56,  20.  25;    57,  10 
64,30-65,20;  70, 20;  74, 20— 76, 10 
77, 5 ;  129, 25 ;  130, 20 ;  141, 5;  151,5 
163, 15-20 ;  199, 10. 15 ;  200, 1.  Turci 
38, 5. 20;  50, 10.   Ungaria  33, 15. 20 
47,10;    199,15.      Ungarico    more 
tonsus  185,25.    Könige:  Dursac, 
Bugat,    Taxis.      Anführer:   Sa- 
lardus. 

Urbs  s.  Roma. 

Urso,  aus  der  niederen  römischen 
Geistlichkeit,  166,  lo. 

Utrecht  s.  Traiectensis. 


V. 

"Valentinianus  (III.)  Imperator  Ro- 
manus 178, 30. 
Vegetius  Renatus  115,  20. 
Veletriuensis ,  r.  Velletri,  it.  Prov. 

Rom,  episc:  Leo. 
Venetia,    Venedig,    it.   Prov.-Hst., 

153,25;  154,1.    Venetici  183,  30; 

199,20;    205,5.15.      Venedicus: 

Dominicus. 
Venus    11,10;    59,1.10;    96,15.25; 

112,10;  167,25;  169,5.    Venerius 

86, 30. 
Venusta    vallis,    Vintschgau,    Tal 

der  oberen  Etsch,  145,  25. 
Verdunenses,  r.  Verdun,  dep.  Meuse, 

mercatores  156, 1. 


Vernavola,  auch  Vernacula,  Bach 
bei  Pavia,  19, 10. 

Veroli  s.  Beruleusis. 

Verona,  Veronensis  civitas,  it.  Prov.- 
Hst.,  26,10.15;  28,5;  34,  10-20 ; 
42,10;  54,  15;  55;  64,  30;  65,  i; 
66,  10;  67,  25;  72,  30;  73,  15.  20; 
95,20;  100,25;  146,20;  147,1. 
Veronenses  20,  30  ;  36,  5 ;  68,  5. 
Veronensis  eccl. ,  episcopatus, 
episcopium  95, 15;  105,15;  107, 20. 
eccl.  s,  Petri  55, 15.  Veronenses 
latissimi  campi  43, 15.  Veronen- 
sium  comes:  Milo.  Bisch.:  Hil- 
duin,  Rater,  Manasse. 

Vineola  castrum,  Vignola,  it.  Prov. 
Modena,  146,  so. 

Virgil  s.  Maro. 

Vlachernae  s.  Constantinopolis. 

Volsci  42, 15. 

Vulcauus  38, 15;  75, 5. 


W. 

Waldo    Cumanus    episc.    148,  lo; 

159,  20. 
Waldpertus    Mediolanensis    archi- 

episc.  159, 15.  25 ;  165, 1. 
Waldrada,   Schwester   Rudolfs  II. 

V.  Burgund,  67,5.     Gem.:  Boni- 

faz. 
Walpertus  iudex  Papiensis  72,  25 ; 

92, 10— 95,5;  112, 1.     Gem.:  Cri- 

stina.     K.:  Peter,  Roza. 
Wandelmoda    mulier    nobilissima, 

Geliebte    König    Hugos,    82,  5. 

S.:  Hubert. 
Wido  rex,*  Markgraf  ron  Camerino 

und  Spoleto,   Kaiser,  2, 10. 15. 30; 

3.5.10;    7,10;     16,20;     17;     18; 

19,1-10;    20,20;    21,15;   24,20.25; 

25,1;   26,1.5;    27,20-30.     Gem.: 

Ägiltrude.     S.:  Lambert. 
Wido    Tuscorum    marchio,    Sohn 

Adalberts  IL,  35, 10;   62,25;   63, 

1-10;  71,20;  72,35;  81,20;  95,20— 

96,  10;  99,  1—10.    Gem.:  Marozia. 

Geschw.:      Lambert,      Irvigard. 

Stiefbr.:  Hugo,  Boso. 
Wido    Mutinensis    episc.    146,  25; 

169,  20. 
Wido  Placentinae  civ.  episc.  66,  20; 

112,1. 
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Wido      Silvae      candidae      episc. 

165, 10. 
Wikbertus  miles,  antesiguanus  An- 

scarii  128,  2.^;  132,20—134,5. 
Willa  Burguudia  oriunda   102, 20; 

108,1;     109,  3<i.  30;     110-111,15. 

Gem.:  Boso  von  Tuszien.  T.: 
Berta,  Willa. 
Willa,  Tochter  Bosos  voti  Tuszien, 
73,30;  107,30;  109.  30— 110,  1; 
129,10;  130,20;  135,20;  150,1— 
151,5;  159,20.25;  162,20.  Gem.: 
Berengar  II. 


X. 

Xqvotoqix'/.ivov ,  aureum  triclinium 
s.  Constantinopolis. 

Y  s.  I. 

Z. 

Zacheus,  Missionshisch.  f.  Ungarn, 

163,  20. 
Zevg  s.  luppiter. 
Zodiaci  sidus  74,  25. 
Zot],  Zoi  86, 30.     Gem. :  Leo  VI. 
Zukanistrium  s.  Constantinopolis. 
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abbas  s.  rjyovfi8vog. 

abbatia  123,25;  146,25. 

abdicare  aliquem  147,25;  abdicatio 
(Ermahnung)  patema  162,  i5. 

abligurrhe  11, 5. 

accitus  i.  e.  provocatus  19, 5 ;  61, 15 ; 
excitus  20,  25. 

accusatio  167,1.35;  169,25. 

achademicorum  doctrinae  4,  i6. 

aciem  dirigere  133,23—25;  girare 
58,5;  mittere  133,30;  aequaliter 
ordinäre  51,35;  acies  armis  in- 
structae  134,  i;  aciebus  praeesse 
134, 10. 

acolitus  166,  lo. 

acroteria  i.  e.  Promontorium    212, 

24—25. 

adeo  i.  e.  valde  104, 5. 
adhleta  Dei  124, 15. 
adoptare  in  filium  130, 35. 
adorare(imperatorem)  11,25;  181,15; 

ad  ten-am  usque  181,25;  pronus 

155,5;  terratenus  192,15. 
advenire,  adventare  aliquem  39,35; 

40,30;  52,20;  57,15;  60,  2u;  66,10. 
aeqaivocus  160,5;  179,20. 
aeram  (Regierungsjakr)  in  ecclesia 

ponere  181,  25. 
aes  commiscere  151,  15. 
affinitatis    lineam    trahere    18,25; 

sanguine    105,  14—15;     affinitate 

alicui    iungi,     coniungi     92,  20; 

95,15;  105,15;  108,5;  116,  15. 
agaso,  Eseltreiber,  211,  1. 
a).a>.og  i.  e.  non  loquens  85,  20. 
altilium  custodes  64, 5. 
amicitiam    emere    179,  20;    firmare 

foedere  nuptiarum  203,  30. 


amita,  Geliebte  des  Vaters,  161,20.25. 
amitto  (=  desero)  122, 20. 
amminiculator  166,  5. 
amodo  (=  abhinc)  101,  30. 
amoris    salutisque     causa     bibere 

68,  29—30;     diaboli    in    aiuorem 

bibere  167,20;  169,5;    in   amore 

lohannis  praecursoris  balneo  se 

potare  212, 35. 
ampliibologia    99,  25;    amphibolus 

111,15;  168,1. 
dfi(pioßt]zog  202, 15. 
anathemate  ferire  203,  15 ;  anathe- 

raatis  vinculo  innodare  168,  15. 
dvaTo?.txai,  i.  e.  orientales,  gentes 

57,  20. 
animatio,  Begierde,  107,  25. 
antapodosi.s  (Erklürting  des  Titels) 

70,15;  73,  25;  74,5. 
antesignanus  132, 20. 
antistes,  Bischof,  141,  is. 
ä:j6y.Qiofjc  i.  e.  responsio  48, 20, 
ajio'/Myeia  i.  e.  responsio  43,  30. 
apologeticum  123, 30 ;  136,25;  150,20 ; 

169,10;  182,20;  apologeticus  nun- 

tius  201,  20. 
apostoli  s.  limina,  vicarius. 
apostolicus       domnus ,       dominus 

(Papst)  59,  10;  200,  20;  209,  15.  25; 

apostolici  nuntii  201, 20;  aposto- 

licatus    culmen    174, 25 ;    s.  auch 

catholica. 
apostolus  i.  e.  nuntius  186, 1.  5. 
apparatus,  Aufwand,  54,  20;  65, 15; 

160, 15. 
aquilo     s.   nord;     aquilonis     pars 

137,  25;     aquilonares     homines. 
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Nordmanni    138,  i ;     aquilonaris 

pars  mundi  113,4—5. 
arcarius  166,  5. 
arces  Romanae  164,  15. 
archiacolitus  166,  lo. 
archidiacon  112,  f.. 
archiepiscopatus  146,5;  209,5. 
archiereus  Romanus  59, 5. 
archipraesul    (v.  Mailand)    64,  lo; 

80,  10;     Ravennas    60,  s;     archi- 

praesulatus   (v.  Mailand)    64,  5; 

archipraesulatus   secundus    post 

Romanum     archierean     (^i   Ba- 

venna)  59, 9  —10. 
archistratigos   i.  e.   militiae   prin- 

ceps  (Erzengel  Michael)  9,  19—20; 

90,1;  97,10. 
archontes  Romanae  dignitates  i.  e. 

principes  90, 5. 
arcturus  57, 10. 
argenteae  coppae  155,  30;  argenti 

copia,  libra,  pondera,  rivi  136,25; 

212,20;  20,20;  75,15. 
argumentosus  206,1;  argumentose 

157, 20. 
argumentum,  Wurfmaschine,  188, 10. 
arma  fabricare  42, 10. 
armiger  181,  25. 
armilla  21, 1;  65, 15. 
aromata  200, 10. 
arrabo  amicitiae,  credulitatis  180, 5 ; 

20, 30. 
aruspices  150,  so. 

asilus,  asylus  25, 3o;  67,25;  182,25. 
asinari,  auf  dem  Esel  reiten,  207, 10. 
assecla,  assecula  84, 15.  25. 30;  156,5; 

183,10;  193.5. 
astronomus,  Sterndeuter,  198, 1. 5. 
aucupes  150, 5. 
augurandi  scientia  11, 30. 
augustus    7,  20;   8,  5;   9,  20;    10, 10; 

11,5;     14,15;      57.15;      88,15.25; 

168,30;  169,25;  175,15. 20;  180,5; 

184,20;    190,30;  200,25;   203,  ic; 

208,1.25;  212,10. 
aula  regis  91,5;  auHci  150,5. 
auri  copia,  libra,  pondera   136,25; 

14,  10;    25,  5;     auri     argentique 

munera  160, 15;  auri  fames  25, 15; 

aureae     cruces     atque     calices 

161,  20;  aureum  sceptrum  178, so; 

aurea  vasa  152, 1 ;  156,  20. 
aureus,  Goldsolidiis,  10,20.25;  193,5; 

198,  so;    199,  1;    206,  20;   210,  25; 

211,15;  vgl,  numisma,  nummus; 


aureorum  librae  12, 5;  auri  libra 

14, 10. 
auspicandi  scientia  14,  25. 
australis  plaga  41,  10. 


balnea  bibere   197,  1;  211, 1;   bal- 

ueo  se  potare  212, 35. 
balteus  21, 1;  65, 15;  102, 20;  110,5- 

111,10. 

baptismate  sacro  lotus  115, 10. 

baratrum,  ßagaßgov  136,  5. 

barba  contra  morem  prolixa  202, 5 ; 
barbae  seu  capillorum  distractio 
201,5. 

ßaodsvg,  basileus,  vasileus  öfter; 
vasilleos  pater,  Basileapator, 
71,40;  72,  1.  15;  87,1.  15;  88,  5; 
90, 5. 

basilisci,  reguli  16,5. 

belli  noticiam  iuvenes  docere  42, 10 ; 
bello  deesse  37,5;  bellorum  in- 
strumenta 22,10;  25,1;  bellum 
civile,  pugna  civilis  18,  so;  35,  35; 
66,  20. 

beneficium  häufig;  beneficia  pa- 
terna  30,  25. 

berillus  75, 20. 

bivium  10, 5. 

boelum  (ßslog)  i.  e.  sagitta  38,  5. 

briolium,  brolium,  perivolium  80, 15 ; 
194,20.25;  195,1. 

bucina  66,  25 ;  172,  25. 

bufo  194, 10. 

buUa  plumbea  204, 5 ;  bullae,  Schild- 
buckel, 155,  30. 

burgus,  domorum  congregatio  quae 
muro  non  clauditur  29,  15;  98,5. 


caballicare  equas  80,  1;  caballi- 
cata,  calvalcade,  Reiterschwadron, 
101,1. 

cadaverosus  210, 10. 

caenobitae  142, 15. 

calcare  uti  80, 1 ;  equus  calcaribus 
tunditur  20, 15. 

calceamenta  Sicionia  177, 15. 

caligae  imperiales  90,  20.  so;  91, 1; 
caligae  rubricatarum  pellium 
90,15;  caligarum  decor  91,1. 

campestrati  h.  e.  succinctoria  ha- 
bentes,  pueri  157, 5. 

cancelli  142,  25. 
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canones  169,  lO;  211, 5;  canonicae 
horae  167,25;  canonice  arguere 
210,  10;  vitia  emendare  210,  5; 
canonicum  211,  5. 

capellanus  150, 5. 

capitis  iuditio,  sententia  damnare 
8.20;  28,15;  30,10;  capitis  sen- 
tentiam  subire  89,5;  per  Caput 
alterius  iurare  193, 19— 20;  capite 
tonso  (tonsus)  142, 19—20;  144, 15; 
capite  truncare  41, 1 ;  72,  '2:> ;  95, 5 ; 
capite  truncum  suspendere  198, 
20;  capitali  sententia  commen- 
dare  49,  25. 

capones  i.  e.  eunuchi  211, 0. 

captionis  ius,  Recht  des  Kaisers 
bzw.  seiner  Kommissare,  auf  Rei- 
sen rwi  den  Untertanen  Liefe- 
ntngen  und  Leistungen  zu  for- 
dern, 207, 15. 

caracteres  nominis  163, 25. 

cardinalis  archidiacouus  166,  1; 
174, 20;  cardinalis  archipresbiter 
165,15;  cardinalis  diacon(us) 
159,5;  163,1.10;  166,1.25;  167, 
5.  10;  168,  1.  30;  171,  1;  173,25; 
cardinalis  presbiter  165, 15;  166, 
25:  167,5;  168,30;  171,  i;  cardi- 
nalis subdiacon  167, 20. 

carmina  aruspicum  et  maleficorum 
150,30;  151,1. 

carzimasion  155, 30. 

castellum,  castrum  Mufuj. 

castrametari  21,  1;  29,15;  78,  10; 
164, 20. 

castrare  102, 15;  s.  aucJi  eunuchi- 
zare;  virilia. 

casula  quam  plauetam  dicuni  (Meß- 
gewand) 175, 5. 

catechuminus  185,25;  catecumina 
ples  75, 10. 

cathedram  uaurpare  107,  29—30. 

catholica  atque  apostolica  ecclesia 
209, 20 ;  haeresin  compressam  in 
catholicam  atque  orthodoxam 
reformare  187, 10. 

cavernae  petrarum  27,  5. 

cenodosus  s.  kenodoxia. 

ceotones  41, 15. 

certamen  s.  singulare. 

chelandia  135, 1;  138;  190,25;  192, 
25.35;  193,15;  212,15. 

chrisocomus  38,  lo. 
lironographia,  Geschichte,  182,25. 


cibaria  secundum  Fraucorum  con- 
suetudinem  18, 10. 

civitas  Imufig;  civitates  Rouiano- 
rum  57,  5;  fluminibus  vicinae 
182,10;  maritimae  182,  10;  civi- 
tatem  coronare  87, 1;  civitatula 
182, 15 ;  s.  auch  marchio. 

classes  100,io;  105,5;  139,5;  182, 10. 

clerus  168,10;  171, 10.  25;  clericus 
145,30;  167,20;  187, 1. 

clima  9,  30;  41, 15. 

clipeum  accipere  20, 1;  clipeis  cra- 
tibusque  catervatim  operti  22, 
9—10;  clipeis  altrinsecus  operti 
(cooperti)  51, 30;  52,  i;  clipeum 
credulitatis  arrabonem  portare 
20,30;  clipeum  portare  146, 20; 
clypeolus  180,  20. 

cloaca  75,15;  s.  auch  criptae. 

clusae,    interpositiones,   2,5;   7,5; 

15,  .s ;  140,  30. 
cocus  200,  5. 
coepiscopus  195,  25. 
coequitare  195,  20. 

coetus,  Versammlung,  166,  20. 
cognomentum  28,  20;  cognominatus 

16,  20. 

collectitius  atque  conductitius  ex- 

ercitus  191, 15.  30. 
coloribus  variis  se  depingere  90,25. 
comes ,    Graf,  sehr  häufig;    comes 

civitatis  21,  i;    urbis  28, 10;   30, 

10.20;  comites,  Begleiter,  181,  30; 

207,20;  comes  palaitii  35, 20;  63, 20; 

64,10;  65,1.10;  92, 10. 
comes  curtis  s.  xofirjg. 
cometa  128, 15;  131, 10. 
comitatus,   Gefolge,  86,  20. 
commater,    commere,    Gevatterin, 

197,  20. 
commendare,  Commander,  befehlen, 

49,  25. 

commertium  maritale  131,  i;  com- 
mercia  quae  fiunt  Cremonae 
195,25;  commercium  turpe  210, 1; 
vile  199,  1. 

commilito  198,  20;  210, 10. 

compater,  comx)ere,  Gevatter,  68,10. 

compiscator  208, 10. 

concilium  habere  148, 10^  concilio 
interesse  166, 20;  s.  auch  conven- 
tus,  synodus. 

concubina  19,5;  102,25;  111,25.30; 
129,30;  137,15;  140, 10;  167, 15. 

condiacon  167,  10, 
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condilus,  y.6y8v?.og,  12,  ]. 

confinium  5,  lo;  37,  2o;  51,5;  112, 15. 

congratulationis  causa  ad  regem 
concurrere  130,  25. 

consensus  regis  174,30;  consensus 
et  electio  imperatoris  164,  25. 

consecrare  episcopum  163,  20;  209, 
15;  consecratio  60,4—5;  172,  is. 

consuetudo  (hei  ckr  Papstwahl) 
172,15. 

couticinium  noctis  55, 5. 

continuata  184, 5. 

conventicula  65, 1 ;  conventus  (Sy- 
node) 164, 30. 

conversationis  sanctae  habitum  su- 
mere,     Mönch    werden,    83,  15; 

87,  24-25. 

coppa,  cuve,  Kufe,  155,  30. 

coronam  in  medium  venire  prae- 
cipere  46, 2u ;  conferre  47, 1 ;  prae- 
bere  90,  30;  recipere  91, 1. 

coropalates,  coropalatus,  xovgona- 
y.ärrjg,  176,25;  183,25;  185,30; 
195,1;  204,25. 

crimen  incesti  150, 1;  169, 1. 

erinitus  195,  10;  196,  35. 

eriptae,  alio  nomine  cloacae  26, 
15;  eriptae  sordium  receptacula 
172,  35. 

cubicularius  8,10;  64,5;  86,25; 
89,1;  150,5. 

cupedenarii  150,  5. 

eustodes    10;    31,  10;    64,  5;    69,  5 
78,20;    146,15;    176,  1;     183,20 
200,1;    custos  sciliorum    176, 10 
eustodes  clusarum  140, 30— 141, 1 
eustodes   civitatis    34,  20;    55,5 
vigiliae    custodiam    committere 
31,5;   custodias   vigiliarum  noc- 
turnarum  exhibere  70,  5;   custo- 
dientes  munitionem  97,  5. 


da.  de  169, 15. 

dapifer  2,  15;  18, 5. 10;  211, 1. 

dare  aliquem  privilegio  30, 17— 31, 1. 

debachatioues  26, 1. 

debriatus,  inebriatus  39,  25. 

decollare  2,35;  3, 15;  23, 1;   32, 15; 

112,1;  139,1. 
decreta  imperatorum  Romanorum 

178,  25. 

dedicativum,  Bejahung,  170, 10. 

defetigatus  43,  20. 

dego,  degui  28,5;  46,5;  104,25, 


ds?.oryaQ)]g  t>/?  :7Äocög ,  delongaris, 
h.  e.  navalis  exercitus  princeps 
71,35;  85,25;  158,5;  193,20. 

demonum  adiutorium,  auxilium 
poscere  167,25;  169,5. 

depingere  victoriam  33,  35. 

depopulo  28,  10;  49,  15.  20;  56,  30; 
61,30;  83,10;  135,1. 

desertor  194, 10. 

desiderii  sui  corapos  24,  20;  39, 5. 

8so7i6zi]g  (ßaailevg)  9,  4—5 ;  Seojioria 
oov  »;  ayia  i.  e.  dominatio  tua 
sancta  12,  15. 

destinare  (=  mittere)  57,  25;  111, 10. 

devotio,  Herablassung,  136, 15. 

diaboli  in  amorem  bibere  s.  amor. 

diacon(us)  167,5;  168, 10;  diacona- 
tus  ordo  175, 10. 

dialogus,  Schrift  Papst  Gregors  des 
Großen,  187, 5. 

Siaocöoxrjg ,  diasostes  i.  e.  ductor 
206,20;  207,  10.  if.;  212,30. 

dicioni  subiacere  49,5;  supponere 
20, 25;  tradere  25,  5. 

dignitas  Romana  90,5,  Romanae 
ecclesiae  59,5;  dignitates  Itali- 
cae  147,  20;  dignitates  largiri 
140, 10,  dispensare  147,  20;  digni- 
tatibus  privare  140,  lO;  dignita- 
tes =  diguitarii   11,  25. 

dispensatio  divina,  göttlidie  Vor- 
sehung, 98,  15. 

divina  animadversio  149,  20;  dis- 
pensatio 98, 15 ;  praevidentia  70, 1; 
divinae  litterae  163, 20;  doctri- 
uae  23, 5. 

dofieonxog  iKsyag ,  domesticos  tis 
ascalonas,  domesticus,  terrestris 
dux  exercitus  72, 1;  85,  20.  30;  87, 
10.  15;  158,  5. 

dominus  =  rex  40,  i;  46,  15;  98, 10. 

domorum  congregatio  s.  burgus; 
domos  sibi  sustollere  98, 1. 

dragma,  Dradune,  18,  u. 

ductores  exercitus  29, 20. 

duellum  2, 20;  99, 20;  115,5;  164,1.5; 
179,5;  s.  audi  singulare. 

dux,  Herzog,  häufig;  dux  belli,  Feld- 
herr, 171, 20. 


ecclesiam  commendare  105, 20.  3o; 
in  escam  dare  105,  20;  fundare 
105,30;  instituere  105,25;  lOo,  1; 
commissam  (propriam)  deserere 
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105,15;  102,10;   aliam  adsumere 

102. 10. 
eclipsis  solis  128,15;  131,5;  212,  i. 
edulium  40, 20. 
fiiHorixü)^  192,30;    yronicös   148,5; 

yronicus  130,  1;  hjronicus  64,  15. 
eleraosina,  elimosina  1,  io;  175,  10; 

178,15;  200,4-5. 
eloquio  Attico  pollens  188, 35. 
emax  147, 10. 

emiargos  i.  e.  semigrecus  87,  20. 
endromas  (endromis)  65,  25. 
h-TÖhva   i.  e.  praeceptum    189,  10; 

207, 15. 
eparchos  86, 25. 
ephoebus  28,  1. 
episcopatus  146,5;  192,25;  episco- 

pium  148, 5;  episcopatum  ad  sti- 

peudii    usum    concedere    95,  15; 

episcoporuru  deliberatio   148,  10. 
epibtola   155,  20;   183,  20;  203, 5. 15 ; 

206,6.10;  publicana  201,  20;  epi- 

stola    auro    scripta    et    signata, 

XQvaoßovhov,  206,5;    literae   ar- 

gento   signatae  206,  10 ;    s,  auch 

litterae,  signator. 
epotare  aliquem  litterarum  scien- 

tia  150,  10. 
epulari  recumbendo  156, 19—20. 
equitare  195, 1.5;  207,  10;  equitandi 

ignari  (Byzantiner)  182, 1 ;  inscii 

(Italici)    19,  15;    183,  5;    s.   auch 

coequitare. 
equus  versilis  20, 10;  vertibilis  20,5. 
ergalium,  egyalsTor,    155,5;    verti- 

bile  (Winde)  156,28—157,1. 
etimologia    nomiuis    97,32 — 98, 1; 

106, 5. 
eucbaristiae  viaticum  174,  1. 
eunuchus    85,  20;     86, 5;     153, 25; 

154,20;    156,1;    199,25;    202,  1; 

209,25;  eunuchus  episcopus  210, 

20;   211,5;    eunuchizare    108,20; 

109,5;  151,5;  s.  auch  neuter. 
euphonia,  sicpcovia,  104, 5. 
examussim  125, 10. 
excaecare,    execare    73,  5;     95,  1; 

129,  5;  s.  auch  lumine  privare. 
excitus  8.  accitus. 
excommunicare  169,15;  170,5;  ex- 

communicatio  170, 20. 
excussio  oculorum  148,  15. 
exellentia  tua  143,  20. 
exequiarum  celebre  offitium  pro  de- 

lictorum  expiatione  offerre  113, 1. 


exilium     175.  15;     exilio    relegare 

101,20;  178,1.30. 
explorator  (xazdoxojiog)  82, 15 ;  38, 30 ; 

41,15;    51,  15-.    178,5. 

expolitae  res  101,  25. 
}]yovfisrog,  igümeuos,  id  est  abbas 
8,  10 ;  88,  25.  30. 

CoyQotpeTa  i.  e.  pietura  52,  15. 

fabulae  Grecorum  94,  20. 

facetia  Tulliana  126, 10. 

faciem  secare  37,  10. 

falerae  (—  phalerae)  52, 5. 10;  110, 15. 

fames  131, 10;  193,5;  198, 3o;  199, 1. 

familiäres  8,  20;  89,5;  161,5;  174, 1; 
familiarissimus  papae  163,  15, 
regis  25,5;  familiaritatis  Privi- 
legium 30, 17 — 31, 1. 

fantastica  caro  187,  9—10;  visio 
188,  15. 

fasciatus  195, 10. 

fatigare  se  aliquo,  sich  wohin  be- 
mülien,  184, 1. 

fenestrae  (im  Schaft  der  h.  Lanze) 

118,15. 

feria,  WocJientag,  75,25;  158,  20. 

ferula  pontificalis,  Bischofsstab, 
175, 5. 

fibulatus  195,  10. 

fideles  regis  122, 15;  125, 1;  fideles 
fautoresque  Widonis  27, 25. 

fidelitatem  imperatori,  regi  pro- 
mittere  171,  20;  repromittere 
164,  25;  ad  fidelitatem  redire 
57,30;  ad  fidelitatem  perducere 
46,  5 ;  a  fidelitate  regis  amovere 
55,1;  seiungere  103,  4— 5;  115,30; 
separare  34,  15. 

fidem  admittere  40, 5 ;  146, 5 ;  163, 25 ; 
168,15;  dare  20,  so;  31, 20;37,i5; 
praebere  25, 10;  30, 5 ;  promittere 
179,1;  servare  149,25;  violare 
163,  1 ;  fidei  tradere  149,  20.  a 
regis  fide  seiungere  116,  20.  fides 
Saxonum  rudis  187, 15. 

filiacio  V estia( Anredeformel)  144,25. 

foedus  iuire  44, 1;  139, 15;  lungere 
197,10;  percutere  81,  15;  foedere 
placito  sociare  92, 5 ;  foedus  nup- 
tiarum  203,  so. 

foramina  laquearis  156, 24—25. 

formonsus  75. 

fossa  quae  muros  circuit  80,  25. 

fraudulentis  106,  io. 
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gastrimargia  h.  e.  ventris  ingluvies 

182, 5. 
gausape  181,  30. 
gemmae    46,  20;    110,  5;    111,  6.  15; 

160,  15;_181,5. 
genealogia  1, 15. 
yevEoig ,    genesis,    generatio    7,  20; 

88,10.24—25;    geneseos    nobilitas 

137,  20. 
gens  Latina  et  Teutonica  194, 15 ; 

gens  incola  179, 10;  gentes,  fremde 

Völker  (Heiden),  184, 5. 
girare  s.  acies. 

glaucöpis    i.  e.   virides  oculos  Ha- 
bens 90, 10, 
yovvdoTiiorrjg     minima     fide     utens 

53, 15. 
gradu  proprio  deponere  24, 1. 
gratis,  vergebens,  40, 5 ;  ohne  Ursache 

74, 1. 
grecolonos  i.e.  Grecae  linguae  gna- 

rus  200, 5. 
gripes  16,  5. 

gunnata  i.  e.  pellicea  Saxouia  204, 1. 
gurguliones  (Burgundiones)  98, 10. 


liastam  de  manu  excutere  19,  20. 

herodius,  igcoSiog,  Beiher,  149, 10. 

hymenaei  exercitium  63,  1,  con- 
sortium  63, 15. 

hyops,  vcoy),  Schiveinsgesicht,  177, 10. 

hypurgas  i.  e.  minister  209,  i. 

hyronicus  s.  EiQcovixcög. 

historiographus  152, 10. 

histrio  90,25;  168,35. 

homicidium  169, 1;  178,1. 

homilia  190,  20. 

hominem  exire  5,25;  31,  20;  46, 15; 
57,15;  58,30;  118,  10;  132,  1; 
161,  20;  hominem  exutum  esse 
126, 10;  hominem  exutum  dere- 
linquere  20, 15;  homines,  ikfawnen, 
132, 10. 

homuntius  15, 15. 

horae  canonicae  167,  25. 

hortari  (Pass.)  47, 10, 

hostiarii  64,  5. 

humanae  litterae  163,  20. 


idololatres  (Hungarii)  43, 20. 
ydropicus,  hydrojncus,  4, 10. 
ignis  Grecus  84, 10;    129,5;   135, 1; 
137,20;  138;  139,5. 


ignobiles  (Gegensatz  zu  principes^ 
77,10;  173,15;  180,20;  ignobili- 
tas  183,1. 

igumenos  i.  e.  abbas  s.  rjyov/j,evog. 

illex  115, 15. 

illo  (Batir)  107,20. 

illustris  marchio  28, 20 ;  illustrier 
optimatium  162,  25. 

imperator  Grecorum  7, 15;  85,  15; 
Grecorum  et  non  Romanorum 
202,  10;  (universalis)  Romanorum 
200,  25.  30;  201,  10;  203,  9-10; 
Romanus  203, 1;  imperator  abusi- 
vus  142,20;  Serenissimus  183,25; 
imperatorem  adorare  s.  adorare 
constituere  90,5;  91,15. 20;  facere 
72,  20;  capite  operto  deosculari 
195,10;  imperatoris  dominatui 
subdere  58, 1;  sedile  154,  10;  so- 
lium  145,15;  154, 10;  imperato- 
rum  Romanorum  decreta  178,  25. 

imperiale  nomen  176, 25;  imperiales 
caligae  90,  20;  literae  206,  10; 
imperialia  instituta  144,  29—30; 
ornamenta  181,5;  imperialis  or- 
natus  90, 10;  imperialia  sceptra 
8,30;  89,15;  91,  9-10 ;  202,20. 

imperium  Constantinopolitanum 
57, 20;  Constantinopolitanae  ci- 
vitatis 6,  30;  Constantinupoleos 
153,1;  Grecorum  7,  20;  imperii 
potestas  12,25;  imperii  dignitas 
91,15;  maiestas  189, 1;  ordinatio 
91,15;  solium  145,15;  termini 
179,  9—10;  unctionem  suscipere 
17,  20;  160, 15;  imperium  derelin- 
quere  85,25;  regere  6,30;  7, 20; 
57,20;  153,1;  scandalizare  188,25; 
suscipere  57, 20;  in  imperium  re- 
cipere  189,  20;  summum  imperii 
141,  20;  imperium  tuum,  vestrum 
(Anrede  an  den  Kaiser)  144,  20. 
34—35;  192,15.25;  imperium  tuum 
sanctum,  sanctissimum  12,20; 
192, 10;  magnitudo  imperii  vestri, 
tui  14,9—10;  171,30;  per  virtu- 
tem  sancti  imperii  iurare  192,30; 
s.  auch  regiium;  sceptrum. 

indui  (medial)  117,5. 

induperator  206,  35. 

inescare  104,  20. 

inpensae  54,  20. 

inprecatio  129, 10. 

inscriptio,  Adresse,  200,  25. 

instita,  Binde,  56, 15. 
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institor   110.30;    154,  i;    205,5;    s. 

auch  negotiator. 
instituta  sauctoriim  patrum   60,  :<; 

64, 1. 
Internuntius    43,5;    44,25;    61,25; 

86,10;  93,9—10;  s.  auch  legatus. 
interpres    155,  lo;    157,  2o;    177,1; 

194,  10 :  204,25. 
interpretatio  197,  is.  25. 
interventus  180, 10. 
invectiva  oratio  102,  .ss,   responsio 

102, 10. 
ypostasis,     substantia,     Vermögen, 

94,1;  95,5. 
yppodromus  156, 10. 
jronicus  s.  slgcovixtög. 
iudices  92, 10;  171,  10. 
iurare  per  caput  alterius   193, 15; 

iurare  tunso  digitis  pectore  193, 1. 
iuramentum  häuficf. 
iusiurandum  häufig. 
iusta,  iuxta  9, 15;  27,25. 


xalaq^itsg    hoc    est    n avium    com- 

positores  138, 10. 
xaidoHOJtog  i.  e.  explorator  178, 5. 
kenodoxia  i.  e.  vana  gloria  146, 1; 

cenodoxus  207, 10. 
keramicum  i.e.  vas  fictile  204,4—5. 
kitonitas,  xoircovm]?  86,25;  153,25; 

158,15;  212,15. 
yJ.iQovoi-iEia  i.  e.  hereditas  44, 10. 
>iö/^ig  xovoxr]?,  comis  curtis   58, 15 ; 

153, 1. 
kosmocratores     i.  e.    imperatores 

182,30;  184,20. 
y.mlvöfXEva  i.  e.  prohibita  pallia  204. 


lachana  i.  e.  herbae  144,  30. 

laici  167,  20. 

lancea  sancta  103,  lO;  117,35;  118, 

10 — 119;  lancea  confodere  80, 30 ; 

perforare    20,  15;    iactu   lanceae 

adversarios  de  muro  praecipitare 

80,5. 
langor  ('=  langiior)  83, 15. 
laqueo  vitam  finire  37, 5. 
laudes  decantare  86, 5 ;    persolvere 

86,10;  reddere  11,25.     cum  lau- 

dibus  ducere  172, 15;  in  laudibus 

conclamare  190, 1. 
lectio,  Lesestoff,  4, 10;  lectionibus 

vacare  91, 30. 


legati  28,5;  legatio,  Gesandtschaft, 

18,15;  21,10;  58,1;  79,20;  legatio, 

Botschaft,    44,1;    72,25;    78,  20: 

137,15;   141,5. 
leones  188,5;  190,  20;  vgl  milea. 
leucolenos  i.  e.  alba  brachia  90,  i5. 
leviter  (=  facile)  61, 10. 
levites  3, 30. 
libri.  Schreiben,  42, 20 ;  93,  20 ;  librum 

coiuponere  73,  20;  101,25. 
limina  apostolorum  transire  57, 10; 

orandi  gratia  visere  161,25. 
linea  affinitatis  s.  affinitas. 
linguam  abscidere  94,  20. 
lingua  Greca  200,5;  Latiua  200, 1; 

Teutonica     (Teutonum)     80,  i; 

137,30;  linguae  urba,nitas  82, 25 ; 

s.  auch  loquela. 
litterae  commendaticiae   153,5;  s. 

auch  epistola. 
locutio  (=  allocutio)  2, 30. 
loethoeus  (=  somnus)  13,  i5 ;  69, 15. 
logotheta,    logothetis,    logotheta 

rov  ÖQo/^iov  86, 25;  155,  10;  158,25; 

176,25;  183,25. 
loquela  (Sprache)  80, 10;  94,  20;  lo- 
quela Saxonica  167,25;   s.  auch 

lingua. 
lorica  triplex   118,5;   loricati  191, 

."*.  15. 

lucernam  teuere  26, 10. 

luce  privare  135,  10;  lumine  pri- 
vare  26,5;  34,  20;  56,  20;  63,  lO; 
72,  5.  so;  87,15;  94,15;  99,35; 
109,  25;  167,  20;  s.  auch  excae- 
care. 

ludus,  Spiel,  152,5;  156,5;  1.57,1.20: 
ludus  aleae  167,25;  169,5;  ludi 
scenici,  Mysterienspiele,  191,30. 

lumbus,  Schaft,  118,15. 

lumine  privare  s.  luce,  oculis  pri- 
vare. 

lupanar  10, 15;  12,  20;  167,15. 

lustrivagus  181,  20. 


macbina  aenea,  Glocke,  69,  10; 
machina  ecclesiasticarum  hora- 
rum  90,4—5;  machinae,  Belage- 
rungsmaschinen, 174, 10. 

magica  88, 1. 

magister,  /nayiozQog  nalaiiov  86,  25 ; 
158,10;  183,35;  198,25. 

magisterio  gnatas  commendare 
150,10. 
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magnitudo    vestra     (imperii     tui, 

vestri),   Anredeformel,    14,  9—10; 

169,30;  170,4-5;  171,30. 
maie'stas  imperii  nostri  189,  i;  ma- 

iestatis  reus  41,  1. 
/.laxQoojiäßrjg ,     longo     ense    utens 

58,  15. 
malefici,  Zauberer,  150, 30. 
mau,  homo  137,  so. 
mana,  Mutter,  187,  30. 
mancipium     155,  30;     191,  14—15; 

•202,  20. 
mandatores  207, 15. 
mandrogeroutes  205,  i. 
manducare,  essen,  197,  5. 
manglavitae,  iiayx).aßirai  158. 15. 
mauicatus  195,5;  196,35;  204, 15. 
/iiavri]?  i.  e.  divinus  14,  20.  25, 
marchio  häufig;  marchio  civitatis 

52,25;  63,L>o;  77,5;  107,30 ;  181,20; 

135,10;  s.  auch  provincia.    marca 

78,  5;    81,  20;    99,  10.  30;    105,20; 

109,  30;    129,  i;    134,  30;    marca 

prima  Italiae   (Tridentina)    100, 

24—25. 

marsupium  14.  i5. 
mathesis  11, 10.  30. 
matutinas  et  canonicas  horas  cele- 

brare  167,25;  matutiiiale  Signum 

11.  10.  20. 
jbiedoyv  i.  e.  princeps  181,  15. 
mercatores  Verdunenses  156, 1. 
meridianum  clima  41,  14—15;  meri- 

diana  plaga  7, 5 ;  meridiana  regna 

184,  25. 

metastasis  i.  e.  statio  188, 15. 
metrica  descriptio   70,  20 ;  metrice 

102,  36. 

militare    aliquem    ecclesiae,    jem. 

dem  Dienst  der  Kirche  bestimmen, 

113,10. 
miles,  Vassall,  29, 10;  83, 25;  49, 5. 30 ; 

54.20;    56,5;    65,15-25;    67,25; 

105,20;    128,25;    129,25;    130,15; 

133,10;    140,  1;    149,25;    161,  20; 

178, 30  u.  sonst. 
miles  =  leo  163,30;  179,5. 
militia     17,  5;      militia      Romana 

(Romanorum)     166,  15;    202,  20; 

203,  1. 
mimus  90,  25. 30. 

miua,  ßvä  (=  100  Drachmen)  149,  25. 
minister  ecclesiae  (Diakon)  59,  10. 
ministrare  cibaria  18,  lO. 


mis  (signum)  142, 5. 

missas  canere  170, 10;  missam  cele- 

brare   167,  5;    169,  15;    missarum 

celebratio  185,  20. 
mysteria  divina  celebrare  non  La- 

tiue,  sed  Grece  209, 5. 
modius  141,5;  151,  10. 15. 
moenia  urbis  127,  15. 
mouarchia  Romanae  civitatis  58, 30; 

Romanae    urbis    98, 20;    131,  15; 

203, 15. 
monasterium    8,10;    83,  15;    87,25; 

88,30;    112,20;    124,5;    129,35; 

180,1;  144,5.20;  145, 1. 
multum   (=  admodum)   diu   31,  5; 

multum  longe  100,  2c. 
multirumiger  142,  20. 
munitio  20, 30;  34,30;  39,  20;  55, 15; 

57,5;  61,15;  78,1.15;  97;  98,i5.20; 

101,  15;    103,  30;    127,  25;    142,1; 

146,1.5;  168,10. 
murus  22,  10. 15;  27,  5;  74,  20;  80, 1. 

5.  25;  98, 5.  20. 
muttire  7, 1. 


naeniae  4, 15;  181,  20;  185,  20. 
nationes  204, 10.  30,  Grecae  152,30. 
nauclerus  212,  20. 
navis  oiieraria   188,  so;    naves  ex- 

urere  135,5;  139,5. 
nectus  (=  necatus)  43, 5. 
negativum  170, 10. 
negotiatio  17,5;  negotiatores  180, 

15;  s.  auch  institor. 
nepos,  Neffe,  198, 15. 
neuter,  Eunuch,  204, 15;    neutrius 

geueris  198,  20. 
nobilitas    7,  25;     92,  20;     geneseos 

137,  20. 
nomen  mutare  92,5;  141,2?. 
nominatim   exprimere   167,  i;   168, 

40—169,  1. 
nonnulli  (=  multi)   29,  30 ;    30,  10; 

41,20;   113,35;   146,10;   152,30. 
nörd,  aquilo  187,  so. 
numismatorum  aureorum  libra  13, 

20;  14,10;  numismatorum  aureo- 
rum erogatio  157,30 — 158. 
nummus    200,  10;    nummus   aureus 

2,  5;    18,  25;    nummorum    modii 

141,5;  151,10.15. 
uuntius  sehr  Imufig;  s.  auch  legatus; 

uuntii  apostolici  201,  20. 
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ob  (=  ad)  35,35;  66,  10;  100,1. 

oblationarius  166, 10. 

oboedire  46,  25 ;  oboedieutia  47, 1. 

obolariae  mulieres  205,  1. 

obsides43,25:  141,5;164,2o;173,f..io. 

obsonatus  18, 10;  obsoniuiii  18, 15; 
61,5;  200,10. 

obteiuperare  47, 15. 

occasio,   Ursache,  18,5;  118, 10. 

occidentales  (Abendländer)  187, 1 ; 
occidentalis  plaga  7,5;  occiden- 
tale  clima  41,  15;  occidentalia 
regna  184,25 ;  occidua  pars  mundi 

113,  4-5. 

oceanus  100, 10. 

oculis  privare  178, 1;  oculorum  pri- 
vatio  94,  20;  s.  auch  lumine. 

officium  8,15;  85,20;  89,  1 ;  153,  1; 
157,  30;  officii  dignitas,  Rang- 
ordnung, 158, 1. 

omnimodis  25, 1;  94,5. 

omouiinos  137, 10. 

onager  i.  e.  silvester  asinus  194, 
;i0.  25;  195, 1.15.  25;  196;  197. 

oviQOJTolo;  i.  e.  somnii  venditor  14, 

20.  25. 

optimates  Romani  162,  25 ;  164,  20; 

V.  Byzam  181, 1. 
opidum,  oppidum  5, 5;  41, 20;  49, 20; 

51.15;  115,25;  opidulum  42,25. 
ogäaeig  sive  visiones,  libri  Sibyllani 

195,  30. 
orchidia  (testiculos)  amputare  109, 1; 

s.  auch  viril  ia. 
ordinäre  häufig;  ordinäre  ecclesia- 

sticas  dispositiones  170, 10;  ordi- 

nationes  episcoporum  precio  fa- 

cere  167, 10;  ordinationi  conivere 

16.  25. 

■ordo  narrandi,  scribendi,  Chrono- 
logie, 24,20;  112, 10;  s.  auch  series. 

orientales  Franci  37,  20;  47,  10; 
gentes  s.  avaxohxal ;  orientalis 
plaga  41,  10;  orientalia  regna 
184, 2?. 

osculum  pacis  181,25;  osculo  pa- 
cem  dare  211,  30;  oscula  prae- 
bere  206, 15. 

orthodoxus  187, 10;  orthodoxe  erro- 
ris  librurn  comburere  187, 10. 


pacem   constituere    72,  25 ;    facere 
141,  f.;   habere  10, 15;  104,20.25; 
sectari  46, 15;  simulare  149,20. 
Liudprandi  opera. 


pactum  dare  129,  25. 
pagaui  (Ungarn)  43;  45,5. 
palatium    (v.  Aachen)    100,  15;    (v. 

Ingelheim)  128, 10;  (Lateraneuse) 

96,  1;    161,  24-25;    167,  15;    172, 

14—15;   (r.  Constantino'pel)  85,  20; 

86, 5. 20 ;  87, 10 ;  89, 1.  35 ;  129, 30.  35 ; 

142,1.15;  143,15;  144,25;    154,5; 

156,5;    176,1.5;    180,20;    187,25; 

202,1;  205,25;  206,1. 
pallida  Sarracenorum  mors  181, 15. 
palliugus  (=  phalanga),  Stock  zum 

Tragen  einer  Last,  192, 20. 
Pallium   158,30;   175,5;   204;   205; 

209,  20;  210, 1 ;  212, 10. 25;  (kaiserl. 

Gewand)  84, 15.  25. 
papa   universalis    159,  5;    160,  15; 

168,25;  169,20;_187,4-5;  200,  20; 

summus  et  universalis  7, 14—15 ; 

172,10;    173,15;    174,15;    papam 

constituere  23, 10. 15;  34,35;  61, 20; 

96,10;    (170,10);    174,5;    eligere 

23, 5 ;  164, 25 ;  174, 25 ;  facere  169, 15 ; 

ordinäre  23, 10;   164,25;    consen- 

sus  et  electio  papae  (vom  Kaiser 

vollzogen)  164,  25. 
parakinumenos ,       jiaQaxoi/nwfisfog 

85,20;   86,  6.  10;   158,25;    183,35; 

185,5. 
parathalassitis  86,  25. 
parma  61, 1. 

pater  vasilleos  s.  ßaadsvg. 
paterae  75,  i5. 

paternitas  tua  13, 1 ;   vestra  169,  5. 
patriarcha  Romanus  187, 10;   Con- 

stantinopolitanus  186,25;  187,5; 

209;  210,1. 
patricius    86,25;    186,5;    198,15; 

199,25;  202,1;  patriciorum  ordo 

158, 10. 
patrium  vocabulum,  Landesspraclie, 

122,10;  patrius  sermo  135, 1. 
patronus  70,  25 ;  patroni  et  defen- 

sores,  Leib'wächter,  199, 20. 
patrum  sanctorum   instituta  60, 5 ; 

64,1. 
pauperes  regis  in  praesentia  come- 

dentes  140,  25. 
pausanae  (induciae)  179,  25. 
pavonarius,  Pfauenhüter,  64, 5. 
paximacium,  Schiff szuieback,  211, 1. 
pecuaria  29, 30. 

pecuniam  dereliuquere  149, 3u;  con- 
tra patrum  sanctorum  instituta 

exigere   64",  1 ;     pro    episcopatu 
16 
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erogare  64, 14—15;  ex  ecclesiarum 

et    pauperum    collectione    dare 

151,10. 
pedib.us  nudis  ad  pedes  regis  per- 

venire  128,  5. 
pedunculi,  vermes  27, 10. 
peripatheticorum  doctrinae  4,  i.s. 
periurium  169, 1;  177,15;  203, 10. 15. 
perivolium  s.  briolium. 
perscrutari  (Pass.)  144,  30. 
persona    181,  5;     personas    in    se 

suscipere  15, 1. 
pestis  25,  25. 
petere  aliquid  alicui  32, 25.     Vgl. 

quaerere. 
pharetratus  171,1. 
phylargiria,  Habsucht,  109,  30. 
philosophya,     phylosophya     4,  5; 

superua  144, 25 ;  phylosophy  4, 10; 

81,25;    phylosophari    142,15.20; 

144,  5.  19—20. 

phosforus  190, 10. 

picturam  exercere  92, 1. 

pygmaeus  homo  177, 10. 

pileatus,  mit  dem  Hut,  195, 5. 

pilus,  pilum,  61,  5. 

piratae  5,  20. 

planeta  s.  casula. 

ples    75,  10;    plebs    (Romanorum) 

164,30;  166,15.25;  168,30;  171, 10; 

173,30;   174,15. 

plumbea  bulla  pallia  notare  204, 5; 
^•gl.  205,15;  plumbo  pallia  sig- 
nare  205,  is;  plumbo  signatae 
litterae  163,  25. 

pontifex,  pontificatusZräM/?^,-  ponti- 
fex ,  pontificatus  summus  58,  25 ; 
159,5;  160,15;  168,25;  169,20; 
pontificatus  honor  175, 10 ;  ponti- 
ficii  culmen  58,  25;  pontificium 
summum  Romanum  60, 15;  ponti- 
ficales  vestes  174,  20;  pontificalia 
indumenta  174,24—25;  s.  auch 
ferula. 

porniogenitus  h.  e.  ex  adulterio 
natus  182,  25. 

porphyrogenitus  (Erklärung  des 
Wortes)  72,10;  88, 5;  vgl  184,4-5. 

praecipua,  vernehmlich,  vox  84,  35. 

praedicare,  predigen,  163,  20. 

praedium  regis  112,  20;  praedia 
monasterii  123,25;  124,5;  prae- 
dia (ducis)  130,  30. 

praedux  s.  jigwßco^og. 

praelati,  Herrscher,  48,  30. 


praelibatus  (^  prctedictus)  119,20;: 
127, 10. 

praenomen  7, 5  {vgl.  cognominatus 
16,20);  92,15. 

praesagium  77, 1. 

praesidendi  ambitio  46, 15. 

praesul,  Bischof,  75,  10;  146,  25; 
206,  30;  praesulatus  summus  at- 
que  universalis,  Papstivürde, 
98,  20. 

praetorium  202, 15. 

praevidentia  divina  70,  i. 

presbiter  Jmufig;  presbiteratus  ho- 
nor 175, 10 ;  presbiterulus  150, 5. 25 ; 
151, 1. 

primates  Italiae  147, 1;  Romanae 
civitatis  166, 10. 

primicerius  166, 1 ;  defensorum  166, 5 ; 
scolae  cantorum  166, 5. 

primus  navium  83,  30. 

principari  88, 1 ;  152,  30. 

principatum  totius  Italiae  obtinere 
77, 10;  Romanae  urbis  usurpare 
59,  5. 

princeps  Aquetaniorum  149,24—25; 
Beneventanus,  Beneventanorum 
35,1;  61,20;  62,5;  108,5;  179,15; 
184, 10;  189,  20;  194, 1. 15;  Capua- 
nus,  Capuanorum  61,  20;  179,15; 
189,20;  194,1.15;  Tusciae  pro- 
vintiae  82,5;  principes  82, 10. 15  j 
(deutsche)  33, 10. 15;  45, 30;  46, 1. 
10.20;  47,1;  124,15;  127,10;  Con- 
stantinupoleos,  Grecorum  72, 15; 
86,9-10.15;  90;  203,20;  207,15; 
Italiae,  ex  Italia,  Italienses,  Ita- 
liensium  16,  20;  21,  5;  28,  5.  20; 
35, 15 ;  54,  5. 10 ;  55, 1 ;  63,  20 ;  77, 10 ; 
78,25;  80,  J.  15;  140,20;  Roma- 
norum 23,1;  Sclavorum  83,  10; 
Tuscorum  54, 10;  partis  Europae 
1,1;  effeminati  4, 30;  cuiuscum- 
que  ordinis  46, 20 ;  principum  de- 
cretum  30, 1;  princeps  militiae 
s.  archistrategos;  princeps  =  rex 
140,  10;  =  imperator  f/neSeov) 
181,15. 

privilegia  (Konstantins  d.  Gr.) 
184,  25;  Privilegium  scribere  ali- 
cui 209, 14—15. 

7iQO)ßcokog  i.e.  praedux  65,5;  74,20; 
104,30—105,1;  141,5.10. 

proceres.  Großen  des  Reiclis,  40, 30; 
130,29—30;  proceres  civitatis  (Ro- 
mae)  160, 20;  (Ottos  I.)  181,5. 
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Processus     publicus     (proeleusis) 

91,  20. 

nQosXsvai^  i.  e.  processio  180,  if>.  25; 

181, 10 ;  proeleusis  h.  e.  publicus 

Processus  91,  :.'0. 
profieuus,  nützlich,  4,  20. 
prohoemia  rhetorum  126,  5. 
proludium  pugnae,  Martis   32,25; 

39,  20;  43,  is;  51, 2.-i. 
propter  i.  e.  iuxta  84,  20;  =  prope 

10,  S5;  =  ad  34,5;  54,5. 
prosapiam  ducere  108,  30;  prosapia 

humili  uatus,  oriundus  8, 5;  72, 20; 

88,25;  91,5. 
proto  a  secretis  183,  35 ;  185,  30. 
jTooioy.agaßog ,    protocaravus,    i.  e. 

primus  navium  83, 30;  158,15. 
protoscriniarius  162,20;  172,5. 
protospatharius  86,25;  158,15. 
protovestiarius  183,  35. 
proveniri  44,  5. 
provincia(Suevorum,Suevia)  119,15; 

135,20;  proviuciae  Romae  104, 10; 

provintia  Tusciae  82,5;   95,  20; 

109,30;    provinciae   caput  81,5; 

provinciae  marchio  34,5;  95,  20; 

108,1;  131,25;   provinciae   prin- 

ceps  82, 5. 
psaltae  i.  e.  cantores  181, 10. 
publicanus  s.  epistola. 
publice  rebellare  64,  20. 
pugna  navalis  129, 20;  pugna  singu- 

laris  s.  singulare, 
pulvillos  consuere  sub  cubito  ma- 

nus,  durch  Schmeichelei  jem.  Gunst 

eriverben,  208,  29—30. 
puppa,  Puppe,  188, 1. 
purpuratum  incedere  204, 15. 


quadratus  luppiter,  Geviertschein, 

11.10. 

quadrifarium  dicendi  genus  48, 15. 

quadruviutu  10, 5. 

quaerere  aliquid  alicui  33, 1. 

queror  (Pass.)  52, 5. 

quis  (=  quibus)  38, 15;  43, 10;  90,  so. 

qund  (=  ut)  104,  5. 

quoniam  dum  25, 20. 


rates  57,  i;  58, 1. 

rector,  gaUrom  86,25;  rector  domus 

158, 1. 
reformare  187,  lo. 


regina  civitatum  (Roma)  21,20. 

regionarius  166,  10. 

regiones  Appulia  etCalabria  57,25; 
58,  I. 

regnum  Francorum  18,  20 ;  regnum 
Italicum  7,  lu;  17,  25;  18,  20;  19,  5; 
68, 1;  99, 10;  110,10;  178,30;  Lo- 
tharii  18,5;  100,  i5;  regnum  he- 
reditarium  119,  25;  regna  Bur- 
gundionum  18,  1;  regnum  acci- 
pere  27,  25;  114,  20;  adquirere 
103,5;  au ferre  52,20;  79,5;  99,3o; 
100,20;  124,20;  135,25;  139, 10; 
capere  114, 30;  commendare  fidei 
68,1;  debellare  86,15;  defendere 
139,20;  obtinere  3,25;  31,  20; 
52,20;  77,15;  79,9-10;  105,15;  131, 
30;  139, 20;  subiugare  54, 15;  67,  25; 
suscipere  81,  15;  116,  1;  teuere 
66,14—15;  usurpare  116,  30;  ob 
regnum  conflictari  7, 10;  in  reg- 
num successio  49, 10 ;  regni  Ca- 
put (Papia)  78,5;  regni  consors 
112,  25;  ad  regni  fastigia  pro- 
movere  149,  i5;  regni  heredem 
derelinquere  85, 15;  regni  impe- 
rium  suscipere  17,25;  regni  of- 
ficia  largiri  105,15;  regni  pote- 
stas  146, 5 ;  regni  solium  adipisci 
68,1;  obtinere  116,25;  regni 
susceptio  46,  1;  100,  1;  102,  so; 
113,1;  114,5;  regno  expellere 
160,10;  potiri  16,  15;  56,  20;  pri- 
vare  116,25;  139,  20;  179,  1 ;  reg- 
nandi  cupido  114,  25;  regnandi 
facultas  114,  20;  rex  Francorum 
18,20;  33,10;  gi]^  176,25;  rex 
ordinari  36,  20;  45,25;  regis  po- 
tentiam  adire  20,  25 ;  regis  electio 
48,25;  regis  funeri  deesse  17,  20; 
regis  praedium  112,  20;  regi  re- 
bellare 33,  15;  regem  sibi  ad- 
sumere  18,  5;  constituere  3,  10; 
17,25;  28, 1;  32,10;  33,15;  82, 10; 
99,15;  102,1.30;  104,10;  113,15; 
147,  30;  160,  5;  depouere  116,25; 
deserere  98,  10;  103,  30 ;  122,  20; 
127,5;  dimittere  127, 1;  eligere 
18,5.15;  46,15;  49, 1;  facere  116, 25; 
sine  rege  diu  esse  non  posse 
18,  i;  reges  enervi  4,  30;  regum 
priscorum  instituta  41,  i;  regale 
sceptrum  46,  20;  regalia  indu- 
menta  46,  20;  47,  1;  ornamenta 
33, 15;  46,  25;  transmittere  33,  is; 
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regiae  dignitatis  culmen  47,  s ; 
heredem  et  regiae  dignitatis  vi- 
carium  constituere  46,25;  regiae 
dignitati  vicarium  subire  113,20; 
post  regiam  dignitatem  parere 
(filios)  113,5;  regia  in  dignitate 
genitus  114,  15;  regia  dignitate 
honorare  31,  so;  regio  more  ali- 
menta  praeparare  18, 5 ;  vgl.  auch 
fideles. 

reguli,  basilisci  16, 5. 

religiosi  169,  20. 

reliqui  facere  (=  relinquere)  6, 20. 

rhetorura  prohoemia  126,5;  rheto- 
rica  Demostenis  87,  20;  rhetorica 
elogia  93, 5. 

rinocerotes  16,  5. 

ritus  execrabilis  priscorum  paga- 
norum  4,  20. 

romphaea  69,25;  119,25. 

rusticana  simplicitas  {Gegens.  : 
Tulliana  facetia)  126, 10. 


sacellarius  166, 5. 

sacerdotium  40, 5;  summum  172,15; 

sacerdotii  summus  gradus  172, 10; 

sacerdotalia  (sacrata)  vestimenta 

23,  20;  24, 1. 
sacramenti  praevaricator  17, 14—15. 
sacrilegium   167,  10;   169, 1;    sacri- 

legus  178, 25. 
sagittarum  ictus  super  seuta  (cli- 

peos)  recipere  51, 30;  52, 1. 
sagmates  sellasque,  quibus   equis 

insederant,  iuxta  murum  (urbis) 

proicere  22, 15. 
saltus  lunae,  v:ioroiJ.i]  oeXrjvrji;  11, 10. 
sanguinis  fons  102,5;  105,5. 
saphyrus  75,  20. 
scandalizare ,  schänden,  imperium 

188,25;  scandalum  188,25. 
scaramanga  (=  paenula)  158. 
sceptrum  114,25;  sceptrum  regale 

46,  20;     sceptro     aureo     regnum 

suscipere  178,30;  sceptra  impe- 

rialia,  imperii  8,30;   89,  15;   91, 

9—10;  145,  15;  202,  20. 
scifus  (=  scyphus),  Becher,  86, 5. 
scriniarius  159,5;  166,5;  173,25. 
scripturae  (sacrae)  106, 10. 
scutica  Romana  201, 5. 
scutum  cum  bullis  deauratis   155, 

30;    scuto  percusso  signum  dare 

144, 1.  15. 


secretorum  conscius  149, 5. 
secundicerius  166, 1. 
secus  (=  prope)  110,20;  145,25. 
sedes  summi  atque  universalis  prae- 

sulatus    98,  20;    summa    174,  10; 

universalis  24, 1;    Romana  7,  10; 

24.  1;    58,  25;    170,  10;    175,  1.  10; 

Magontina  39,  30 ;  Mediolanensis 

159,  20;     Piacentina    148,  19—20; 

Ravennata  59, 5, 
semigrecus  s.  emiargos. 
semiheremita,semimonachus  212,35. 
senatus  (Romanus)  202, 20. 
Septem  artes  liberales  95,  20. 
series  narrandi   100,  20;  149,19—20; 

vgl.  ordo. 
sermo  Latiuus  167,  30. 
servitus  189,  25.  30. 
servus    25,  10;     110,20.35;     112,  1; 

179,1;  184,10;  186,10;  189,20.25; 

194,1.10;  202,25;  conservus  14, 5. 
sessio  (=  sedes)   143,20;    sessionis 

fastus  144, 1. 15. 
seu  (=  et)  87,20;  179, 15. 
sextarius  Papiensis,    Getreidemaß, 

198,  30. 
sibillinus  spiritus  29,25;   libri  Si- 

byllani  195,  30. 
sigillo  signare  189, 10. 
Signum  matutinale  11, 10.  20;  signa 

rerum,    Worte,    132,5;    159,  10; 

signa     signorum     200,  5;     siguo 

crucis  se  munire  167,25;  signator 

epistolavum  149, 5. 
silicernium,  abgelebter  Greis,  190,5. 
sillogismi  Aristotelis  87,  20. 
silurus  22, 5. 

simbola,  Schmaus,  25,  so. 
simoniaca  heresis  50,  3o. 
symphona  i.  e.  consonantia  scripta 

186,  1. 
simultatem   contra  rem   publicam 

exercere  39, 15. 
sinaxis  anni,  Jahreslauf,  90, 20. 
singulare  certamen  48, 1 ;  singularis 

pugna  99,25;  s.  auch  duellum. 
synodus    168,25;    169,15.25;    170, 1. 

5.15;    171,5.25;    174,30;     186,25— 

187,20-,    203,15;    210,5;    s.   auch 

concilium,  conventus. 
soccos  detrahere  11,25. 
socer  (=  gener)  142,  20. 
societatem     amicitiae     parentela 

facere  179,25;  societatem  indis- 
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solubilem     nuptiis     iuterpositis 

facere  179,  lo. 
solium  imperii  145,15;  regni  68,  i; 

116,2.s. 
sonipes,  Pferd,  52,  s ;  134, 25. 
sophystica  responsio  56, 5. 
sorbillare  211, 1. 
spadones  78,  :)o;  108, 10. 
spatharius  86,25;  158,15. 
spatharociindidatus  86,25;  158,15. 
species,  Art,  196,  25.  30. 
spermologus ,     ivoiireich ,     vorlaut, 

200,  25. 

sperois,  ocfaloMfia  110,20. 
spiculator,    Scharfrichter,    Profoß, 

41,5. 

spiua  =  lumbus  118,  20. 
spiritalis    pater,    Beiditvater    oder 

Gevatter,  167, 19—20. 
Stadium,  ozäSiov  105,  5. 
stema  (=  stemma)  8,  i ;  88,  15. 
stilus  136,15;  139, 30;  147, 15. 
stipendia  accipere  83,25;  recipere 

193,5;    ad   stipendii   usum   con- 

cedere  95, 15. 
stoicorum  doctrinae  4, 15. 
stola,  uvi  den  Hals  gelegtes,  vorn 

herunterfallendes  priesterliches  Ge- 

tmnd,  175, 5. 
strategos,  stratigos  211,25;  108, 10. 
subdiaconus  166, 10. 
subpulmentarius  166, 10. 
substantia  s.  ypostasis. 
suggestio  180,10;  202,25. 
summum  imperii  tenere  141,20. 
superista  166, 10. 
superscriptio,     Anfangsprotokoll 

eines  Briefes,  203, 5.  i5. 20. 
suppellectilis  43,25;  57,  9— 10. 
supponere  simulato  partu  99, 1. 
suspendere    ante    portae    ianuam 

21, 5;  suspendere  capite  truncum 

198,  20;    suspendio    vitam    finire 

70,10;  suspendio  interimere  178, 1. 
suum,    Sitte:   ut   eorum  suum   est 

1 10, 35 ;  sui  =  savrov  37, 25 ;  79, 15 ; 

110,35;  131,10;  138,30. 
offälua  i.e.  vitium  203,30;  210,5; 

o(päXfiaxa   i.  e.  dolos   machinari 

141,  25. 


ra/i'/Eio     i.    e.    militiae     deditus 

206, 1. 
temetolentus  (=  temulentus)  29, 15. 


tempora  certa,   Termine  der  kirch- 
lichen Weihen,  167, 5. 
tentorium   74,  20;  78,25.30;  108, 20; 

122,20;  tentoriola  41, 15. 
teristrum,  Weibermantel,  83, 1;  teri- 

stratus  195,5;  196,35;  204,15. 
terra  sancti  Petri  163, 5. 
tetragonum  56,  30. 
thema,  Provinz,  188,25;  194,5. 
thermae  56, 30;  100,15. 
thesaurus  95,5;  105, 10. 
tiaratus  195,5;  204, 15. 
timpora   (=  tempora),    Schläfe, 

173,  30. 
tyrannis  53, 1 ;  73, 3o ;  107, 3o ;  159, 1 ; 

tyrannus  178, 5. 10.  30;  tyrannice 

invadere  178,5;  tyranizare  73,30. 
titulus,   Kardinalstitel,   165,  15.  20; 

166,  1. 
tollere  (sibi  coniugio)  104,20;  126,30. 
tomus,  Buch,  4,  20. 
tonsus  197,1;  Ungarico  more  185,25. 
topazius  75, 20. 
tragoedus   152,  5;    tragodima  i.  e. 

cantio  29, 15. 
tributa  dare  194, 5 ;  persolvere  49, 15 ; 

184,  15;    tributo    colla    subdere 

50,  15;    tributarius    5,  10;    15,  10; 

39,10;     41,10;     82,15;     100,10; 

190,30;  211,15.  20. 
trigonus    Mars,     gedritter    Schein, 

11, 10. 
trivium  10, 5. 
tubarum  clangor  39, 5. 
tutari  rem  privatam  85,  20;  in  tu- 

telam  recipere  189,  20. 
tuniea  181, 1;  tunica  talaris  195,  to; 

tunicatus  196,  35. 


nbi  (:=  ibi)  19, 1;  20, 20. 30. 
ubiubi  25,  25;  82, 10;  207.15. 
unctio  imperii  17,  20;  160,  i5. 
urbs  häufig;  urbs  —  civitas  (Per- 
gamum)  21,  i;  urbes  et  castella 

21,  15. 

urbanitas  faceta  101, 20. 
usurpare  59,5;  107,25;  174,25. 
uter  (=  uterque)  151, 10. 


vaiophöron,  palmarum  rami  157,30. 
Valium  24,25;  vallare  urbem  174, 10. 
vasilleos  pater  s.  ßaoilevg. 
vaticinium  76. 
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vel  (=  et)  1, 15. 

venatio(nes)  29,5;  30,  i;  31,  i;  167, 
15';  venari  cervum  80, 15. 

vendicare,  vindicare  5,  20;  20,  1; 
36,  u-15 ;  58, 5. 

versus  conscribere  207, 5 ;  versicu- 
los  scribere  206,  25. 

viae  margines  teuere  180,  20. 

vicarius  apostolorum  60, 15;  178,25; 
185,1;  apostolorum  principis 
Petri  162,24—25;  vicarium  archi- 
episcopo  ponere  112,5;  vicarium 
possessionis  suae  aliquem  dere- 
linquere  30,  10;  vicarium  regiae 
diguitati  subire  113,  20. 

victus  censusque  cottidianus  13, 10. 


vigiles  10—12. 

villa  5, 20;  viliula  5,  25. 

villinus,  byssinus  177, 15. 

vincerunt  (=  vicerunt)  32,  25. 

virgines  sacrae  25,  30. 

virilia  amputare  108,  10;  151,  i; 
155,30 — 156,1;  167,20;  s.  auch 
castrare;  eunuchizare;  orchidia. 

visio  9, 1;  72, 10;  89,  20. 

volipes,  schnellfüßig,  51, 1;  61, 1. 

vulgus  7,5;  vulgo  15,5;  101,1. 

J  s.  i. 

XQvooßovhov  i.  e.  epistola  auro 
scripta  et  signata  206, 5. 


DRUCKFEHLER. 


S.  44    Z.  6     lies:  in  praesentiarum 
S.  119  Z.  25  lies:  rompbaeam 
S.  156  Z.  5    lies:  praecepit 
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Im  Verlage  der  Hahnschen  Buchhandlung  in  Hannover  sind  noch 

erschienen:  ,  „,..  ,    , .,  , 

a)  >^ortcrlnielior: 

Ebeling.  Dr.  Heinr.,  Griechisch -deutsches  Wörterbuch  zum  Neuen  Testament.  Mit 
Nachweis  der  Abweichungen  des  neutestamentlichen  Sprachgebrauchs  vom 
Attischen  und  mit  Hinweis  auf  seine  IJbereinstimmung  mit  dem  hellenistischen 
Griechisch.    Lex.  8".  (VIII,  428  S.)    1912,         8  M.  brosch.,  9  M.  in  Lwd.  geb. 

Georges,  Dr.  K.  E.,  Ausführliches  deutsch -lateinisches  Handwörterbuch.  7.  Auflage. 
2  Bde.  Geb.  17  M.  Lateinisch -deutsch.  8.  Auflage  in  4  Halbbdn.  III.  1912/13. 
k  9  M„  in  1  Halbfrzbd.  geb.  20  M.     III  — IV  folgt  in  jährl.  Abständen. 

—  Kleines  lateinisch  und  deutsches  Handwörterbuch.   7.  u.  9.  Aufl.     2  Bde.  a  10  M. 

—  Lateinisch •  deutsches  und  deutsch -lateinisches  Schulwörterbuch  zu  Terentius, 
Cicero,  Caesar,  Sallustius,  Corn.  Nepos,  Livius,  Velleius,  Tacitus,  Curtius, 
Justinus,  Eutropius,  Quintiliani  lib.  X,  Vergilius,  Horatius.  Ovidius,  Phaedrus. 
gr.  8«.    (VI,  993  S.)  2  Bde.  k  4.50  M. 

—  Lexikon  der  lateinischen  Wortformen.     Lex.  8«.    (V,  758,  3  S.)    1890.       UM. 
Herhold.  Ludw.,   Lateinischer  Wort-  und  Gedankenschatz.    Ein  Hilfs-  und  Nach- 
schlagebuch der  hauptsächl.  lateinischen  Sprüchwörter  etc.  geb.  5  M. 

Caesar.  C.  Jul.    Wörterbuch  zu  den  Kommentarien  des  C.  Jul.  Caesar  über  den 

gallischen  Krieg  und  über  den  Bürgerkrieg,  sowie  zu  den  Schriftwerken  seiner 

Fortsetzer  von  Dr.  0.  Ei  eher t.     18.  verb.  Aufl.  besorgt  von  Prof.  Dr.  Fügner. 

gr.  8".    (II,  294  S.)     1908.  1.80  M. 

Curtius,  Qu.,  Rufus.     Vollständiges   Wörterbuch    zu    dem    Geschichtswerk    des 

Quintus  Curtius  Rufus  über  die  Taten  Alexanders  d.  Gr.  von  Dr.  0.  Eichert. 

3.  verb.  Aufl.     gr.  8».    (III,  288  S.)    1893.  2.25  M. 

Eutrop.     Vollständiges  Wörterbuch   zu  dem  Abrisse  der  Römischen  Geschichte 

des  Eutropius.     Zum  Schulgebrauche  von   Dr.  0.  Eichert.     2.  Aufl.     gr.  8**. 

1871.  45  Pfg. 

Homer.     Vollständiges  Wörterbuch    über   die    Gedichte    des    Homeros    und    der 

Homeriden.    Zum  Schul-  und  Privatgebrauch  nach  dem  früheren  Seiler'schen 

Homer -Wörterbuch ,    neu   bearb.   von   Prof.  Dr.  C.  Capelle.     9.  verb.  Aufl. 

gr.  8».    (XVI,  602  S.)    1889.  4.80  M. 

4oiner- Lexikon,  übersichtliches,  zum  Schulgebrauche  und  für  reifere  Leser  von 

Dr.  Berthold  Suhle,     gr.  8°.    (IV,   140  S.)     1874.  1.50  M. 

lomers,  Schul -Wörterbuch  zu,  Odyssee  und  llias  von  Dr.  H.  Ebeling.    7.  Aufl. 

gr.  8°.    (IV,  263  S.)    1911.  1.80  M. 

loratius  Flaccus,  Q.    Vollständiges  Wörterbuch  zu  den  Gedichten  des  Q.  Horatius 

Flaccus    mit    besonderer  Berücksichtigung   der  schwierigeren  Stellen    für  den 

Schul-  und  Privatgebrauch  von  Prof.  Dr.  G.  A.  Koch.     2.  Aufl.  in  teilweise 

neuer  Bearbeitung,     gr.  8".    (VI,  562  S.)    1879.  4.50  M. 

oratius  Flaccus,  Q.     Schulwörterbuch  zu  den  Oden  und  Epoden  des  0-  Horatius 

Flaccus  von  Prof.  Dr.  G.  A.  Koch.     gr.  8".    (IV,  240  S.)     1869.  1.80  ÄL 

istinus.     Vollständiges  Wörterbuch   zur  Philippischen  Geschichte    des  Justinus 

von  Dr.  O.  Eichert.     gr.  8».    (IV,  200  S.)     1882.  2.10  M. 

epos,  Cornelius.  Vollständiges  Wörterbuch  zu  den  Lebensbeschreibungen  des 
)  Cornelius  Nepos  von  Dr.  G.  A.  Koch.     7.  Aufl.  berichtigt  und  vermehrt  von 

Prof.  Dr.  K.  E.  Georges,     gr.  8».    (IV,  168  S.)    1895.        90  Pfg.,  geb.  1.25  M. 

'idius,  Publ.,  Naso.   Wörterbuch  zu  den  Verwandlungen  des,  von  Dr.  0.  Eichert. 

11.  verb.  Aufl.  besorgt  von  Prof.  Dr.  Franz  Fügner.    (363  S.)    1904.        2.40  M. 

'id.    Kleines  Schulwörterbuch   zu   ausgewählten  Metamorphosen   des  Ovid  von 

Dr.  O.  Eichert.      2.  umgearb.  Aufl.    besorgt    von    Prof.  Dr.  Franz  Fügner. 

gr.  8».    (IV,  180  S.)    1905.  1.50  M. 

'laedrus.     Vollständiges  Wörterbuch    zu    den    Fabeln    des    Phaedrus    von    Dr. 

<>.  Eichert.     2.  Aufl.     gr.  8».    (III,  107  S.)     1877.  75  Pfg. 


Sallust.  Vollständiges  Wörterbuch  zu  den  Geschichtswerken  des  Sallustius  Crispus, 
von  der  Verschwörung  des  Catilina  und  dem  Kriege  gegen  Jugurtha,  sowie 
zu  den  Reden  und  Briefen  aus  den  Historien,  von  Dr.  O.  Eicher t.  4.  verb. 
Aun.    (IV,  194  S.)     1890.  1.50  M. 

Sophocles,  Griechisch-deutsches  Wörterbuch  zu.  Kritisches  Verzeichnis  sämtlicher 
.Stellen  der  Tragödien  und  Fragmente  nebst  Erklärungen  der  schwierigeren 
Stellen  von  Dr.  Heinr.  Ebeling.     gr.  8».    (VI,  374  S.)     1869.  3  M. 

Suhle,  Dr.  B.  und  M.  Schneidewin ,  Übersichtliches  Griechisch -deutsches  Hand- 
wörterbuch für  die  ganze  griechische  Literatur  mit  einem  tabellarischen  Ver- 
zeichnis umegelmässiger  Verba.  gr.  Lex.  8*.  (X,  1990  Sp.  und  30  S.)  Leipzig, 
1875.     (9.75  M.)  herabges.  Pr.  6  M. 

Vergilius,  Wörterbuch  zu  den  Gedichten  des  P.,  Maro.  Mit  besonderer  Berück- 
sichtigung des  dichterischen  Sprachgebrauchs  und  der  für  die  Erklärung 
schwieriger  Stellen.  Von  weil.  Prof.  Dr.  G.  A.  Koch.  6,  Aufl.  von  Prof. 
Dr.  K.  E.  Georges,     gr.  8».    (\'III,  456  S.)     1885.  3.60  M. 

Vergilius,  Schulwörterbuch  zur  Aeneide  des  P.  V.  Maro  von  Dr.  G.A.Koch. 
Nach  des  Verfassers  Tode  herausgeg.  von  Dr.  V.  H.  Koch.  3.  verb.  Aufl. 
von  Prof.  Dr.  H.  Georges,     gr.  8".    (VIII,  333  S.)     1899.  2.25  M. 

Xenophons,  Vollständiges  Wörterbuch  zu,  Anabasis  vouProf.  Dr.  Her  m.  L.  Strack. 

10.  — 12.  Aufl.     gr.  8«.    (IV,   161  S.)     1909.  1.50  M. 

—  Vollständiges  Wörterbuch  zu,   Kyropaedie   von   Prof.  Dr.  Herrn.  L.  Strack. 

2.  neubearb.  Aufl.     gr.  8".    (IV,   156  S.)     1892.  2.25  M. 

—  Vollständiges  Wörterbuch  zu,  Memorabüien  von  G.  Ch.  Crusius  nnd  G.  A.  Koch. 

3.  Aufl.  besorgt  von  Otto  Güthling.    gr.  8".   (V,  130  S.)    1896.         1.60  M. 

b)  Andere  Werke: 

Capelle,  Prof.  Dr.  C,  Anleitung  zum  lateinischen  Aufsatz  für  den  Gymnasial- 
gebrauch.    8.  Aufl.     8".    (VII,  56  S.)    1888.  geb.  1  M. 

Fcldmaun,  Jos.,  Lateinische  Syntax.  In  den  Hauptregeln  mit  Rücksicht  auf  die 
Ergebnisse  der  vergleichenden  Sprachwissenschaft  übersichtlich  zusammen- 
gestellt.    8«.    (XII,  68  S.)     1882.  geb.  1.20  M. 

Goecker.  Prof.  Dr.  C,  Vorlagen  für  lateinische  Abiturientenarbeiten  und  Klassen- 
arbeiten der  Prima.     8".    (44  S.)  80  Pfg. 

Gradus  ad  Parnassum  sive  Thesaurus  latinae  linguae  poeticus  et  prosodiacus. 
Post  curas  C.  H.  Sintenissii,  0.  M.  Mülleri  et  F.  T.  Friedemanni  in 
nsum  scholarum  recognovit  G.  A.  Koch.  2  Vol.  Ed.  8",  accedit  Index  ver- 
borum  Germanicus.  7  M. 

Kühner,  Dr.  R.,  Ausführliche  Grammatik  der  griechischen  Sprache.  I.  Elementar- 
uud  Formenlehre.    3.  Aufl.    2  Bde.    Bearb.  von  Dr.  Bl  aß.     24  M.,  geb.  28  M. 

11.  Satzlehre.     3.  Aufl.     2  Bde.     Bearb.  von  Dr.  Gerth.  26  M.,  geb.  30  M. 

—  Lateinische  ausführliche  Grammatik.  2.  Aufl.  bearb.  von  Dr.  Holzweißig  und 
Prof.  Dr.  Stegmann.         I.  geb.  26  M.     II,  1.  geb.  20  M.     II,  2.  geb.  18.50  M. 

Menzel,  Gymnasialdir.  C,  Übungsstücke  zum  IJbersetzen  aus  dem  Deutschen  ins 
Lateinische.     2  Teile.     3.  verm.  und  verb.  Aufl.     gr.  8".     1883. 

1.  Teil  1.20  M.     2.  Teil  1.50  M. 

Petersdorff,  Dr.  R.,  Eine  neue  Hauptquelle  des  Q.  Curtius  Rufus,  Beiträge  zur  Kritik 
der  Quellen  für  die  Geschichte  Alexander  d.Gr.    gr.  8".  (IV,  64  S.)  1884.     2  M. 

Saalfeld,  Dr.  G.  A.  C,  Julius  Caesar.  Sein  Verfahren  gegen  die  gallischen  Stämme 
vom  Standpunkte  der  Ethik  und  Politik  unter  Zugrundelegung  seiner  Kom- 
meiitarien  und  der  Biographie  des  Sueton.     8".    (VI,  34  S.)     1881.       80  Pfg. 

Zimmermann,  Gymnasialprof.  A.,  Deutsche  Texte  zu  lateinischen  Extemporalien,  zu- 
sammengestellt aus  Cicero,  Ovid  und  Livius.    gr.  8".   (30  S.)    1899.      50  Pfg- 

—  Etymologisches  Wörterbuch  der  lateinischen  Sprache  (im  Druck,  erscheint  1915). 


I 


SCRIPTORES 

RERÜM  GERMANICARÜM 

IN  USUM  SGHOLARUM 

EX 

MONÜMENTIS  GERMANIAE  HISTORICIS 

SEPAEATIM  EDITI. 


MONUMENTA  ERPHESFURTENSIA 

SAEC.  XII.  XIII.  XIV. 


HANXOVEEAE  ET  LIPSIAE 
niPE>;SIS   BIBLIOPOLII  HAHNIAXI 

1899. 


ff 


I 


.'7 


MONÜMENTA 
ERPHESFURTENSIA 

SAEC.  XII.  XIII.  XIV. 


EDIDIT 
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HANNOVERAE  ET  LIPSIAE 
IMPENSIS   BIBLIOPOLII   HAHNIANI 

1899. 


HANXOVEEAE.    TYPIS  CÜLEMAXXORUM. 


HOC  TOMO  CONTINENTÜR: 

Praefatto VII.  VIII 

Annales  S.  Petri  Erphesfurtenses  antiqui  a.  1038 — 1163      .  3 — 20 
Appendix.    Series  reyum  et  archiepiscoporum  Mogun- 

tinarum 21.    22 

>'.  Petri  Erphesfurtensis  Aiictarium    et  Continuatio  Chronici 

Ekkehardi 28—44 

Auctarium  a.  705—1088 25—34 

Continuatio     (Annales    Erphesfurdenses    Lothariani) 

a.  1125—1137  . 34—44 

Additamentiim  a.  1349 44 

Annales  S.  Petri  Erphesfurtenses  breres  a.  1078—1155    .     .  45 — 56 

Annales  S.  Petri  Erphesfurtenses  maiores  a.  1078—1181      .  45—67 

Chronici  Ekkehardi  Continuatio  brevis  a.  1125 — 1169      .     .  68 — 71 

Annales  Erphordenses  fratruni  Praedicatorum  a.  1220 — 1253  72 — 116 

Cronica  S.  Petri  Erfordensis  moderna  a.  1072 — 1335       .     .  117  —  369 

Indiculus  ordinum  religiosormn 150 — 152 

Additamenta  a.  1036—1482 152 

Pars  I.  a.  1072-1209 153—206 

Additamentum  a.   1279 206.    207 

Pars  II.  a.  1209—1276 207—279 

Pars  III.  a.  1276-1291 280-301 

Partes  IV.  V.  a.  1291—1302 301-322 

Pars  VI  a.  13(10—1308 322—332 

Pars  VII.  a.  1304-1313 332—345 

Pars  VIII.  a.  1314—1.335 345—364.  368.  369 

Continuatio  I.  a.  1334—1340 364—374 

Continuatio  IIP  a.  1338—1355 374—384 

Additamentum  a.  841—1348 385.    386 

Continuatio  II.  a.  1335—1353 386—398 

Appendix  : 

I       Additamenta  Pistoriana  a.  326—1392    .     .     .  398—400 

II'.  Carmen  de  calamitatibus  anni  1184  ....  400—402 

//''.  Carmen  de  Adolfo  rege  Thuringiam  intmdente  402 — 405 

///.  Eelatio  de  belUs  Erfordensium  a.  1303.  1304  405—407 

IV.  Belatio  de  motibus  Erfordensihus  a.  1309—1322  407—414 

V.  De  origine  civitatis  Erfordensis 415 — 417 

VI.  Xotae    dedicationum    Montis    S.   Petri   Erfor- 

densis a.  1104—1483 417—440 

VII.  Series  abbatum  monasterii  S.  Petri  Erfordensis  440 — 442 

1.  Series  codicis  Helwici 440.    441 

2.  Series  Nicolai  de  Siegen 441.    442 


VI  INDEX. 

P'igg. 
Chranici  Saxonki  Continnatio  (Thurinqica)  Erfardensig  a.  1227 

—  1353 •     •     V 443—485 

Cronica  Minor  Minorifae  Erphoy-densis  ab  Vrbe  cond.  —  1261, 

—  1265 486-671 

Continuaiio  I.    Minor itac  Er phordensis  a.  1266-1272  671—685 

Pars  I.  a.  1266.  1267 .  671-676 

Pars  IL  u.  1267-1272 676—685 

Excerpta  Germanica  ex  Conlinuatione  I. 685 — 687 

Continuaiio  II.  a.  1267.  1268 687 

Continuatio  III.  a.  1268-1276 687.    688 

Continuatio  IV.  fratrimi  Suecorum  ord.  Praedicatwum  688 — 690 

Pars  I.    Constanfiensis  a.  1276 688.    689 

Pars  II.  Eotwilensis  a.  126Q—128i 689.    690 

Versus  a.  1291—1313 690.    691 

ConUmiatio  V.     Thnringica  a.  1266-1268   ....  691.    692 
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PRAEFÄTIO. 

Cum  Cronicas  S.  Pefri  Erfordensem  modernam  et 
liemliardshrunnensem  in  Scriptorum  tomo  XXX.  edendas 
praepararem,  oportuit,  nt  annaliimi  in  iis  exscriptorum  vel 
cum  his  quodammodo  cohaerentium  et  auctorum  qui  eas  ex- 
püavenmt  Codices  manu  scriptos  multos  adhiherem.  ut  et 
textum  carum  qnantum  fieri  poterat  restituerem  et  q/iacstio- 
nes  criticas  solverem.  Itaque  evenit,  td  Anncdes  Erphesfur- 
teuses  antea  in  Scriptonnn  tomis  VI.  et  XVI.  et  hos  qui- 
dem  non  idonee  atque  imprudenfius  editos,  tum  Cronicas 
EngeJhusianas  novae  editioni  iam  paene  paratos  Imherem, 
etJam  Lihri  cronicorum  Erfordensis  codicum  maiorem  par- 
fem  contuJissem,  cum  illae  Cronicae  typns  darentur.  Cum 
igifur  statuium  esset,  ut  pretiosa  illa  Cronica  S.  Petri  mo- 
derna  in  hac  coUectione  iterum  ederetnr,  coUecta  illa  omnia 
in  scriniis  nostris  latere  dolui,  quare  exsecutus  sum,  ut  hoc 
rclumine  omnes  amiales  et  chronicorum  lihri  Erfordiae 
saec.  XI I.  XIII.  XIV.  conscripti  hoc  volumine  conitinge- 
rentur.  Quod  ut  ficret,  maximus  labor  restalat,  ut  Cronica 
Minor  a  quodam  fratre  ordinis  Minorum  Erfordensi  com- 
posita,  cuius  dimidiam  fere  partem  ante  plus  viginti  annos 
in  Scriptorum  tomo  XXIV.  recensueram,  integra  cum  conti- 
nuationihus  eins  recognosceretur ;  quam  operam  taedii  pilenam 
vel  invitus  in  me  suscepi,  quamvis  hoc  opere  ah  aliis  studiis 
necessariis  per  annum  fere  retraherer.  Tum  Chronici  Saxo- 
nici  universalis  continuationem  a  Ludeivico  Weiland  b.  m. 
editore  Tkuringicam  olim  dictam,  quam  Erfordiae  conscrip- 
fmn  esse  perspexissem,  addidi. 

Nova  quidem  atque  inedita  adhuc  lector  ptaucissinia  in 
hoc  volumine  inveniet,  appendices  videlicet  Cronicae  Minoris, 
Cronicam  Engelhusianam  I,  excerpta  Stolliana,  denique 
hreves  reliquorum  lihrorum  partes  nullius  vel  minoris  mo- 
menti,  nee  tarnen  vere  edita  dici  potuit  Cronicae  Minoris 
2)ars  2y>'ior,  quam  lo.  Pistorius  olim  ex  uno  lihro  mtitilo  at- 
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qne  mendosissimo  in  Jucem  declit,  atqiie  notas  dedicatiommi 
Montis  S.  Pefri  in  Scriptorum  tomo  XXX.  ex  apographo 
saeculi  praecedentis  muHlo  mendosoque  tantum  exhihere  potui, 
nunc  denmm  codice  Helwici  feliciter  reperto  integras  restitui. 
Cronicam  efiam  S.  Petri  modernam  cum  nova  cura  retrac- 
tarem,  ut  fit,  emiendavi,  non  quidem  textum  eins,  sed  appa- 
ratmn  criticum  et  adnotationes  ampUavi  atqne  expolivi. 
Locornm  nomina  hodierna  atqne  sitnm  eornm  in  indice  solo 
adnotavi. 

lam  midtis  viris  doctis,  praesertim  Thuringicis  et  Er- 
fordensihns  Imnc  tomimi  gratum  acceptnmqne  futurwn  esse 
spero :  quo  ahsoluto  memori  niente  singnJares  gratias  ago 
serenissimo  principi  de  Oettingen- Wallerstein,  illustrissimo 
comiti  de  ScIiönhorn-WiesentJieid,  cJarissimis  praefectis  hihlio- 
thecarum  Bremensis  civitatis,  Briegensis  gymnasii,  JDres- 
densis  regiae,  Gothanae  ducalis,  Gottingensis  nniversitatis, 
lenensis  nniversitatis,  Hannoveranae  regiae  et  civitatis,  Lip- 
siensis  nniversitatis,  Lngdunensis  Batavornm  nniversitatis, 
Monacensis  regiae,  Pesthinensis  mnsei  puhlici,  Pragensis  nni- 
versitatis, Wieshadensis  regiae,  Wirzlmrgensis  nniversitatis, 
Wratislaviensis  nniversitatis,  archivi  Weimarani ,  magi- 
stratui  civitatis  Erfordensis,  viris  reverentissimis  P.  Gahrieli 
Meier,  hihliotliccario  ahhatiae  Einsiedlensis,  Karolo  ahbati 
et  P.  Eduardo  Katsclühaler,  archivario  monasterii  Melli- 
censis,  Feldlxamm  parrocho  ecclesiae  S.  Lanrentii  Erfordensis, 
qui  concesserunt,  ut  lihri  manu  scripti  evolvendi  huc  trans- 
mitterentur,  tum  Artliuro  Wyss  Darmstatensi,  qui  nie  petente 
frustra  quidem  scliedas  Schannatinas  perscrutatus  est,  id  apo- 
graphnm  Anncdium  Erpliordensium  fratrum  Praedicatornm 
reperiret,  Wilhelmo  Erhen  Vindohonensi,  qui  in  edenda  Cro- 
nica  Minore  me  iuvit  transmissis  iis  quae  ex  codice  Matseensi 
exscripserat,  denique  sociis  et  amicis  Ernesto  Bummler, 
Karolo  Beyer  Erfordensi,  Alfonso  Müller,  Karolo  Wende 
Marhnrgensi,  Paulo  de  Winterfeld,  qui  quaerentem  me  utilia 
docuerunt. 

Berolini  Kai.  luniis  a.  MDCCCXCIX. 

0.  HOLDER- EGGER. 
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ANNALEb^ 
-.  PJ^TRT  ERPHESFURTENSES  ANTIQUI. 

In   codice  PommersfcUlensi  nr.  2675,    tnhr.  foJ.^. 

,  illustrissimi    comitis   de   ScJioenhorn-Wiesentheid ,    olim    mo- 

.nasterii   Monfis  S.  Pefri  J^rphesfiirfensis^,  post  Faferii  se- 

1  cundam  partem    excerptorum    ex    Gregorii   Mayni    operihus 

i  sitec.  XII.  in.  scriptam  in  ima  margine  f.  85',  in  quo  linec 

\  desinunt,  et  f.  86 — 87.  excerpta  ex  Lamperti  Hersfeldensis 

'•  Annalihus  a.  1062  —1075.  a  monacho  qnodam  3Iontis  S.  Petri 

"f.  XII.  in.  scripta  sunt^,  dehinc  in  scheda   memhranacea 

''■)•  f.  85.  et  86.  insuta  sive  cdia   manu   elusdem   temporis 

<  priore  manu  aJiis  litteris^  usa  excerpta  Annalium  Lam- 

'ii  a.  1038 — ^1062,  in  longis  lineis  exarata,  suppleta  sunt, 

nssime  et  multis  compendiis^   scripta,   iit  schedula   midta 

opref.     Haec  excerpta  omnia  ex  illo  antiquo  codice  deper- 

"  Annalium  Lamperti  descripta  sunt,  quem  saec.  XII.  in. 

mnnasterio  Montis  S.  Petri  extitisse  constat. 

Tum  f.  87'.  trihus  columnis  institutis  manus  quacdam 

c.  XII.  in.  numeros  annornm  1076 — 1126.  minio  scripsit, 

de  a.  1126.  primas  notitias    herum   annalium    adnotatas 

('  conicere  potes,  quihus  prima  manus  (A)   notitias   qnas- 

1)1  a.  1084 — 1125.  inscripsit,  demnm  secmida  manus  (B), 

mihi   ridetur,    ad    a.    1078  — 1088.    nonmdla    adscripsit, 

»rum    quaedam    quidem    cum  Anncdihis    S.  Alhani    con- 

i'tunf,    neque   tarnen   ex    his    neqne    ex    exemplari    horum 

iximo   Annalium    Wirzihurgensium  - Moguntinorum ,    quod 

Cronica  S.  Petri  moderna  exscriptum  est,  haec  smnpta  esse 

Cf.  'Archiv'  IX,  p.  531.    Sed  quae  ibi  dicta  sunt  de  manibus,  qiiibus 

nnnales   scripti  sint,    falsa   sunt;    Lamperti   Hersf.    opera    p.    Lix. 

F.  8S'.  manu  saec.  XIII.  scriptum  est:  Liber  sancti  Petri  in  Erfordia. 

Iluius  partis  specimen  scripturae  datum  est  tabula  Lamjierti  operihus 
ite^a,  in  cuius  in.scriptione  carrigas  Pommersfeld.  p>>'(^  Tommersfeld. 

Ximilibus  earum,  quibus  cartae  ex  more  scribehantur.  5)  Ut  Imp 
'  3  Gosr  cet  =  Imperator  natalem  Domini  Cxoslariae  celeliravit. 
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videntur.  Cum  quideni  loci  a.  1081.  1082.  citm  his  ad 
verhum  concordent,  reliqui  ifa  ah  iUis  differunt,  nt  auf  ex 
alio  annalinm  exemplari  haec  profecta  aut  er  iisdem  qnae- 
dam  sunipta  et  cum  aliorum  annalinm  locis  coniuncta  esse 
censeaniHS  oporteat^.  Quae  sententia  nescio  cm  praeferenda  5> 
sit,  mm  exemplar  Anncdium  Wirsihurg.-Moguntinorum  medio 
saec.  XII.  in  monasterio  Montis  S.  Petri  fuisse  constet-. 
Quinque  aliae  manus  eiusdem  temporis  quaedam  ad  a.  1100 — 
1123.  adnotaverunt.  Dehinc  nunieris  annonim  1127 — 1140. 
alia  manu  minio  scriptis'^  et  alia  manu  sive  aliis  manihusu 
numeris  annorum  1141  — 1149.  additis  una  manus  (H) 
multa  ad  a.  1127  — 1150.  adnotavit^.  Dehinc  nudtis  diversis 
manihus  additi  sunt  et  onines  numeri  annorum-'  usque  ad 
a.  1164.  et  omnes  sequentes  notitiae  uscpie  ad  a.  1163.  quas 
statim  post  res  gestas  inscriptas  esse  perspicis.  i. 

Sane  in  variis  manihus,  quae  lios  Annales  scripserint, 
discernendis  Jonge  differo  cth  üs  quae  G.  H.  Pertz  h.  m., 
qui  primtis  eos  SS.  XVI,  p.  15 — 22.  edidit,  ex  apographo 
Ludoivici  Bethmann  h.  m.  male  retulit,  qui  ea  quae  mani- 
hus Ä  et  B  scripta  esse  cum  Bethmanno  dixi,  uni  manuii 
attrihuit;  quod  ideo  facilius  credi  passet,  cum  et  ea  quae 
manus  A  ad  a.  1084 — 1096.  adnotavit  quodammodo  cum 
Anncdihus  S.  Albani  3Ioguntinis  conveniant.  Nee  sane 
facile  manus  monachorum  eiusdem  temporis  eiusdemque 
coenohii  discernuntur.  Sed  iam  ipsi  lectores  hoc  diiudicare.' 
poterunt,  cum  tomo  Scriptorum  XXX.  ad  Cronicam  S.  Petri 
modernam  imaginem  paginae  codicis  Pommersfeldensis,  quae 
fere  omnes  hos  Anncdes  continet,   adiungendam   curaverim''. 

Wilhelmum  de  Giesehrecht  et  eos  qui  eum  secuti  sunt, 
contendentes   horum   Annali  um   partem   a.    1078  — 1150.    er 
Cronica  S.  Petri  moderna  excerptam  esse,  refutavi  'N.  Archi- 
XXI,  p.  542—546.  687—697,  uU  ostendi  Anncdes  S.  Pet> 

1)  Iam  non  verum  puto,  quod  hac  de  re  SS.  XXX,  j).  337.  et  'X.  Archir' 
XXI,  p.  735.  dixi,  ex  eodem  exemplari  Annalinm  Wirziburg.  -  Mogunti- 
norum,  quod  in  Cron.  S.  Petri  moderna  exscriptum  est,  hos  locos  pro- 
fectos  esse.  Cf.  quae  p.  14*5'.  adrwtavi.  ^)  Cf.  praef.  <ul  Auct.  Ekkeh 
infra  p).  23.  3)    Quae  numericm  mille  I,  noti  M  nt  prior  manti.^ 

scripsit.  4)  Sed  duhito,  num  ea  quae  ad   a.  1126 — 1128.    leguntui 

prima  manu  (Ä)  an  H  scripta  sint.  In  qua  parte  a.  1127 — 1150.  a  duohu> 
tantutn  aliis  inonachis  quaedam  addita  sunt,  quorum  alter  de  se  diacow 
(a.  1130^  et  presbytero  (a.  1140^  ordinato  retulit,  de  quo  vide  quae  infn 
p>.  17,  n.  1.  dixi.  5)  Numerus  a.  1150.  extremus  est  minio  scrii)tua 

omnes  sequentes  numeri  nigro  atramento   scripti.  6)    In   cuius  in 

scriptione  etiam  Pommcrsfeld.  pro  Tommersfeld.  corrigendum  esse  moneo 
—  Diversa  atramenti  genera  quidem,  quae  multum  faciunt  ad  manu 
diversas  discernendas,  non  tam  clare  ut  in  ipso  codice   discerni  possunt 
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<i»fiqi(Os  et  in  Crouico  S.  Petri  et  in  AnnaJihus  hrevihus  et 
vuiiorihus  infra  editis  eocscriptos  esse,  et  statni  eos  cum 
AnnnUhus  Thuringicis  a.  1110(?^ — 1149.  in  Cronica  S.  Petri 
et  Ännnli])/ii<  Pegaviensilms  exscriptis,  quormn  pars  est  Con- 
btimiatio  Elheliardi  a.  1125 — 1137.  infra  }>•  34  sqq.  edita. 
niilla  necessitiidine  coninncfos  esse.  Cum  emendatius  iam  hi 
Annales  iterum  edantur,  in  qiiihiis  nt  diversas  manns  rede 
discei'nerem,  magnam  operam  dedi,  moneo  in  codice  ^  nhique 
pro  ae,  quod  plerumque  scriiisi  ^,  2)ositmn  esse. 

Exeerpta  horum  Annalinm  exstant  in  codice  Laihacensi, 

quorunt  apographnm   ex  schedis  lo.  Fr.  Schannat   sumptum 

ad  G.  H.  Pertz  a.  1844.   ex   archivo   Darnistatensi   missum 

est.  et  edita  sunt  a  S.  A.  Würdtivein,  Nova  sithsidia   diplo- 

)iiatica  II,  p.  238.  Exeerpta  hrevissima  eonmdem  Annalium, 

n  tantnm  continentia  qiiae  ad  monasterium  3Iontis  S.  Petri 

pictant,   legiintur  in  codice  GalU  Stassen  monachi  S.  Petri 

^iifC.  XVIII,   qni  magnam    colJectionem   chronicorum    liuius 

monasterii  continet.  p.  633.  initio  Chronici  loannis  Knclier 

»onachi  S.  Petri,  qui  circa  a.  B.  1630.  vixit,  quihns  präe- 

-rriptnm  est:  Ex  Bibliotheca  nostra. 

Appendicis   loco  snhiunxi   his  Anncdihus   series  7'egutn 

I  archiepiscopornm  Mogiinfinorum  a.  1152.  veJ  1153.-  f.  1 

'idicis    PommersfeJdensis    siqnri    dicti    scriptas ,    quas 

i>que  ad   a.   1060.    ex   AnnaJihus   Lamperti   excerptas    esse 

liilii  persnasum    haheo.     In    Annalibus    S.   Petri    antiquis 

"ominilms  archiepiscoporum  Moguntinormn  nnmeri   ordinis 

m  margine  additi  smit,  quos  ex  hac  serie  archiepiscoporum, 

in  qua  Heinricus  I.  numeratus  sit  XXVIII,  computcdos  et, 

icscio  an  eadem  manu  qnae  eam   scripserit,   suppletos  esse 

inseo.     Paulo  ]}Ost   has   series   in   tertia   columna    eiusdem 

»iginae    episcopi  Moguntini    qni    ante    Bonifatinm    fuerunt 

><)ipti  stint^,   qui  et  in  Anctario  Ehliehardi  codicis  Montis 

"<.  Petri,  infra  p.  21,   7'ecensiti   sunt.      Series  regum  huius 

odicis.  quod  sei  am,  nondum  edita  est,  series  archiepiscoporum 


l )  Retinui  atitem  §  in  nonnuUis  rocibus,  in  quibiis  cm  scriba  ae  hac 
■iftera  expresserit,  diibitavi.       2)  Nam  serieni  reytim  prima  manus  scripsit 

isque  nd  FridericKm  I,  seriem  archiepiscoporum  usqiie  ad  Heinricum  I. 
■'■  1153.  hin.  7.  depositum,  ein  eadem  manus  Arnoldum  (a,  1153.  hin. 
—  1160)  postea   demuni    addidit.  3)    L.   Bethmaiin ,    'Archiv'    IX, 

"■  531.  dixii  eadem  manu  haec  nomina  scripta  esse,  qnae  Arnoldum  in 
•'■rie  aixhiepiscoporum  addiderif.  Quod  cum  eadem  manu  postea  factum 
■  >.*e  censeam,  qua  series  archiepiscoporum  scripta  est,  eadem  manu  etiam 
'laec  nomina  adiuncta  esse  opinor.     Equidem  mihi  non  adnotavi  ah  alio 

iro  haec  scripta  esse. 
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te  episcoporum  iam  ter,  videlicet  Böhmer,  Fontes  III,  p.  139  sq.r 
Jaffe,  Bihl.  III,  p.  2;  SS.  XIII,  p.  310.  312  sq.  hjph 
data  est.  0.  H.-E. 

Lamp.  3IXXXVIII.il     Sanctus  Gothehardus  Hildinesheimensis''  ei^i- 

scopus  obiit.     Cui  Ditmarus  successit.  & 

MXXXVIIII.  Cüuradus  imperator  obiit  feria  II.  in  pentecostenc. 
Cui  Heinricus  III '1,  filius  eins,  successit. 

MXL.  Heiuricus  rex  in  Boemiam  duxit  exercitum.  Petrus 
Uiigariorum  rex  a  suis  expulsus  ad  regem  e  Heiuricum  confugit  petens 
auxilium.  K> 

]\1XLI.  Heinricus  rex  secundo  Boemiam  iugressus  ducem  eius 
in  deditionem  accepit  Prenzlao  nomine. 

MXLII.  Rex  prima  expeditione  in  Ungariam  facta  Üban,  (pii 
Ungariorum  regnum  in  vaserat,  fugavit,  acceptoque  a  provincialibus 
iure  iurando  in  pace  remeavit.  i5 

MXLIII.  Rex  secunda  expeditione  in  Uugari  a  m  ^  facta  pre- 
dictum  Üban  ad  jalacitam  sibi  pactionem  coegit. 

MXLIIII.  Rex  tercia  expeditione  in  Ungariam  facta  predictum 
Oban  vicit  et  expulit  Petroque  regnum  restituit.  Ditmar  Hildines- 
heimensis &   episcopus  obiit;  cui  Ezeliuus  successit.  20 

•         MXLV.    Petrus  Ungariorum   rex  Oban   emulum    atque    insidia- 
torera  regni  sui  captum  decoUavit. 

MXL  VI.  Rex  natalemli  Domini  Cioslariaei  celebravit  k ;  ubi 
et    socrus    eius    de    Pictavis    aderat.  Petrus    rex    Ungariorum  f    ab 

Andrea    propinquo    suo    dolo    circumventus    cecatur.  Eggiliardus  2r 

marchio  '  subitanea  morte  prefocatus  iuteriit. 

]\IXLVII.    Rex  natalem'»  Domini  Romae    celebravit,    ubi  Suit- 
gerum  Babenbergensem '"  episcopum  vicarium    apostolorum    constituit.    ,i 
Qui  eodem  anno  defunctus  est  et  Babenberg»  sepultus  est.        'I 

MXL VIII.     Imperator    natalem^    Domini    Polethe"'    celebravät.  3( ' 
Ibi    legati    aderant   Romanorum ,    Suitgeri    papae    obitum    nunciantes. 
Quibus  imperator  Bopponem  Prisniensem  episcopum  assignavit. 

MXLVIIII.     Imperator   natalem  'i   Domini   Prisinge    celebravit. 
Ibi  iterum    legati  Romanorum  P,   Bopponis    morte    nunciata,    rectorem 
Romanae  aeclesiae  postulaljant.     Quibus  imperator  Brunonem  Tholose  3 
episcopum  dedit. 

ML.  Leo  papa,  propter  componendum  statum  aecclesiaruiii 
et  pacem  Gralliis  reddendam  Roma  egressus,  Mogontiae'i  sjmodum 
celebravit. 

MLI.     Imperator   pentecosten  i"    Podelbrunnin    celebravit.     Ubi  i 
Bardo   episcopus  M  o  g  o  n  t  i  n  u  s  s    ad  missam    habito  sermone    obitum 
suum  instare  predicens  t .     Qui  eodem  mense  decessit. 

MLII.  Imperator  natalem l>  Domini  Polete  celebravit.  Ubi  filio 
suo  Heinrico,  adhuc  catecumino,  principes  regni  sub  iuramento  fidem 
promittere  fecit.  , 


i 


a)  seqiientia  —  10G2.  scripta  sunt  in  scheduia  affij-a,  cid»  primo  librarius  demum  ab 
a.  1062.  ejccerpta  Lampertina  scripsissei,  b)  hildinesh'  c.  c)  pentec  c.  d)  numeriin 
eadeni  manu  sujterscf.  e)  rege  c.  f)  uugaf  c.  g)  hil3  epc  eadem  manu  giipemci: 
h)  nat  S  rel  u.  <t  seniper  c.  1)  Gost  c.  k)  cel  rel  c.  vel  celeb'  nemper  c.  1)  eadeni 
manu  sitperscr.  m)  babenb  c.  n)  bati  c.  o)  polete  endem  manu  h  superso:  corn 
polethe.  p)  rom  c.  q)  mog  c.  r)  pentec  Podelü  cet  in  loco  raso  c.  s)  mag 

eadem  tnanit  superso;         t)  sie  c. 
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INILIII.    Leo  papa  i)rofectus  conti'a  Nortmannos,   conserto  cum  Lawp. 
eis   prope   Beneveutuni   prelio,    et   fugientibus  Longobardis,    Teutonici 
onmes  peue  ad  unuiii  iuterfecti  sunt. 

MLIIIL    Leo  nouus  papa  XIII.  Kai.  Mai  beato  fine  quievit  in 
fi  Domino.     Imperatoris  filius  Heiiiricus  consecratus  est  in  regem  Acjuis- 
grani  ab  Heriniano  arcliiepiscopo  Coloniensiii. 

MLV.    Heinricus  imperator  perrexit  in  Italiam  e  t  anno  integro 
ibidem  commoratus  est. 

MLVI.     Imperator    natalem    Dominik    Goslariae«'    celebravit 
1(1  ibitjue  Victoren!  papam  susce2)it  liospicio.         Hermannus  Coloniensis'l 
episcopus  obiit;  cui  Anno  (loslariensis  >^'  prepositus  successit«.       Hein- 
ricus imperator  obiit  in  Botfelden.    Cui  successit  filius  eius 
Heinricus  IUI  f,  V  annorum  infantulus. 

MLVII.     Rex   natalem    Domini   Ratispone   celebravit,   presente 
I :,  adhuc  Victore  papa.    Cum  a  u  t  e  m  regressus  e  s  s  e  t  in  Italiam  p  a  p  a  S , 
V.Kai.  Aug.  migravit  ad  Dominum;  [cuih  successit  Fridericusi 
trat  er  Gotcfridi  ducis]. 

ML VIII.     Piae   memoi'iae  Stephanus,    [quil»   et   Fi-idericus',    in 
civitate  Florentia]  IUI.  Kai.  April,  migravit  ad  Dominum. 
j(i  Mill.k  LVIIII.   Liupoldus  archiepiscopus  Mogontinus  1  VII.  Idus 

Dec.  obiit,  relicto  in  monimentum  sui  monasterio  sancti  Iaco])i,  quod 
propriis  impensis  extruxerat  Mogontiae  foris  muruni  in  monte  qui 
dicitur  Speciosus  [XXI "si"].  Cui  successit  Sigefridus  abbas  Fuldensis. 
Abbat iam  AVideradus  optin  et». 

MLX.    Rex  natalem  Domini  Wormaciae  celebravit. 

MLXI.  Andreas  rex  Ungariorum,  videns  Belem  quendam  pro- 
liiucjunm  suum  regnum  affectare  et  Ungarios  a  se  paulatim  ad  eum 
iloficere,  uxorem  suam  et  filium  Salomonen!,  cui  imperator  filiam 
suam,  parvulo  ^Jai'vulam,  desponderat,  cum  multis  opibus  ad  regem 
Heinricuni  transmisit,  petens,  ut  et  sibi  misso  exercitu  subveniret  et 
-iuos,  (lonec  rebus  tranquillitas  redderetur,  servaret.  Rex  Willehelmum 
uiarchionem  Thuringorum  et  Epponem  Citicensem  episcopum  cum  duce 
Roemorum  et  exercitu  Baioarico  illuc  misit.  Sed  marchio  et  ej^iscopus 
priores  Ungariam  ingressi,  non  expectato  duce  Boeiüorum,  cum  Bele 
signa  contulerunt  atque  infinitam  multitudinem  Ungariorum  pereinerunt. 
Deinde  cuiü  omni  parte  Ungarii  ad  ferendum  suis  auxiliu!n  frequentes 
c<  mfluxissent ,  videntes  missi  regis  tantae  multitudini  se  numero  et 
viribus  impares  esse,  finibus  liostiuni  excedere  volebant.  Verum  illi 
loca  oninia,  per  quae  exitus  esse  poterant,  occluserant,  tum,  ne  quid 
'  eibi  aut  potus  in  via  reperiretur,  providerant.  Cumque  insuper  abeuntes 
'-•rebra  incursione  infestarent,  et  illi  semper  periculun!  virtute  pro- 
[lulsantes  niagnas  liostium  stragcs  dareut,  tandeni  diuturna  cede 
exhaustis  viril)us,  Andreas  equo  forte  excussus  pugnantium  pedibus 
est  conculcatus,  episcopus  captus.  Marchio  faiüc  magist>  qua»!  ferro 
cxpugnatus  se  dedidit.  Cuius  virtus  tantae  admirationi  apud  barbaros 
fuit,  ut  loas  filius  Belis,  pro  illius  tuni  gentis  nioribiis  haut  desperatae 
indolis  adolescens,  nitro  patren!  exoraret,  non  modo  ut  eum  iure  belli 
intactum  sineret,  sed  etiam  ut  affinitate  sibi  lungeret  desponsata  ei 
filia  sua,  soroi'e  loiade. 

a    culuu  emlem  manu  nupersci;  b)   sie   (il)   c. ;   sanctae  Mariae  Lanip.  c)   Gost  c. 

li  Colon  c.         e)  s.  vel  succ  semper  pro  .successit  c.         f)  numerus  eadeni  manu  superscr. 
k')  erirleiH  manu  superscr.         h)  uncis  inclusa  altera  coaeva  tnanu  suppl.  i)  fri||riciis, 

'ie  ahscisum  c.  k)  haec  in  versa  pagina  schedae  affixae  scripta  sunt.  1)  mogont  c. 

111)  numerus  minio  in  marg.  LiupoMus  videlicet  21.  seriei  numeratns  est,  ut  in  Serie  in fra 
I'.  21.  edila.         n)  optih  c.         o)  ferne  iterum  add.,  sed  del.  c. 
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Lamp.  MLXn.    Willehelmus   marchio   reversus    in    Tliuringiam ,    dum 

redire-i  in  Ungariam  et  sponsam  suam  cum  magna  opum  suarum 
ostentatione  adducere  pararet,  inter^eundum  secunda  mansione  morlio 
correptus  obiit.  Sponsam  eius  Üdalricus  marchio  Carentinorum, 
cognatus  eius,  accepit'J.  5 

MLXII.  c  anno  dominicae  iucarnatiouis  [Willilielmus'l  marchio /".  85 
Thuringforum  obiit].  Marcham  Otto  frater  eius  optinuit.  Sed  is 
beneficia  Mogontini  episcopatus  aliter  optinere  uon  potuit,  nisi  pro- 
mitteret  decimas  se  de  suis  in  Thuringia  possessionibus  daturum  et 
caeterose  Thuringos,  ut  idem  facerent,  coacturum.  Quae  res  multorum  10 
malorum  semiuarium  fuit,  detestantibus  omnibus  Thuringis  factum  eius 
et  asserentibus  mori  se  malle  quam  patrum  suorum  legitima  amittere. 

MLXVII.  Otto  marchio  Thuringorum  obiit,  gaudentibus  ad- 
modum  in  morte  eius  omnibus  Thuringis,  eo  quod  ipse  primus  ex 
principibus  Thuringorum,  ut  predictum  est,  decimas  ex  suis  in  Thuringia  15 
possessionibus  dare  consensisset  et  jjer  hoc  calamitatem  maximam 
genti  suae  invexisse  videretur.  Marcham  eius  Egbertus  patruelis  regis 
suscepit,  sed^  non  multo  post  modica  S  febre  pulsatus  terminum 
vitae  accepit.  Sed  marcham  adhuc  vivens  acquisierat  filio  suo,  tener- 
rimae  aetatis  infantulo,  quem  ei  vidua  ducis  Ottonis  de  Suuinefurt  20 
pepererat  1». 

MLXXIII.    Rex  natalem    Domini  Babenberg  i    celebravit.     Ibi 
Annok  Coloniensis  archiepiscopus,  oö'ensus    his  quae    plurima    preter 
aequum  et  bonum  fiebant  in  palacio,  petiit  a  rege  vacationem  deinccps 
dari   sibi  ab   rerum    publicarum    amministratione,    causatus    in    Senium  25 
iam  vergentem  aetatem   et   laboriosis    regui   negociis    minus    minusque 
in    dies  sufficientem.      Quod    rex   haut    difficulter    annuit,    quia    pravis 
libidinibus    suis    et    iuvenilibus    inei^tiis    iam    dudum    *animadverterat  V.8 1 
eum    graviter    offendi    et    plerumque ,    quantum    salva    regia    dignitate 
poterat,  pro  virili  portione  obniti.     Is  ergo  ubi  se  in  sua  recepit,    rex  30 
tanquam  severissimo  pedagogo  liberatus  statim  in  ornnia  genera   flagi- 
tiorum  ruptis  onniilius  modestiae  et  temperantiae  frenis  precipitem   se 
dedit.      Montes    omnes    colliculosque    Saxoniae    et  Thuringiae    castellis 
munitissimis  extruxit  presidiumque  imposuit.     Quibus  cum  victui  neces- 
saria  minus  sufficerent,  permisit,    ut  ex  proximis  villis  et  agris    hostiliss 
more    predas    agerent    et    ad    ipsa    castella    munienda    circumquaque 
manentes    cogerent    et    irapensas    aifatim    convectare    et    jjer   se    ipsos      ^ 
servili    manu  desudare.    Verum  ne   manifeste    tj'rannidis    notaretur,    si      ^ 
contra  innocentes  atque  in  reguum  jjroprium    tam  barbara    crudelitate 
grassaretur,    ut    impietatem    suam    quadam    religionis    specie    palliaret,  40 
archiepiscojjum  Mogontinum  modis  omnibus  instigavit,  ut  decimationes 
Thuringiae,  sicut  ante  plures  aunos   instituerat,    exigeret,    poUicens   se 
ei  in  exigendo  summa  ope   aft'uturum  1    et  dicto  obtemperare    nolentes 
regia  maiestate  coacturum,  ea  tamen  pactione,  ut  ipsarum  decimatiouum 
partem  sibi,  quae  et  regiae   magnificentiae  et   tanto    labori    suo    digna45(l 
foret,  tribueret.    Ita  episcopus  vanissima  spe  animatus  synodum  indixit 
in  Erphesfurt  VI.  Idus  Martii.     Statuto  die  aderat  rex,    aderat   archi- 
episcopus, stipatus  utercjue  magno  grege  phylosophorum,  immo  sophi- 


:i)  rediret,  t  er««,  c.  b)  post  haec  qitatuor  fere  verha  eriisa.  c)  seqitentia  altera 

manu    in    inferiore  parte   f.  85'.    et    f.  8C — 87.    scripta   sunt,    tibi    sexag-    secuiido    iiiinio50i 
superscr.         d)  Will.  —  daturum  in  loco  raso  scripta,  et  Will.  —  obiit  post  lieleta  sunt, 
cum  librarius  eadem  iam  pleniora  in  scJiedula  affixa  scri2)sisset.  e)  cets  c.  f)  sed 

—   pepererat   in    itno    marg.    eadem    manu    suj}}}/.  g)  nodica  c.  b)  pepereat  C. 

i)  BabentT  c.         k)  anuo  eadem  mann  superscr.         1)  futiirü  eadem  manu  corr.  affut. 
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staruni,  quos  ex  diversis  locis  suiniuo  studio   consciverant,    ut    c-anones   ,Yii''''V 
sibi  nou  pro  rei  veritate,    sed   pro  ei:)iscopi   voluutate    interpretarentur    '  ^' 

et  causam  eius,  quoniam  veris  non  poterant,  sophysticis  alle^ationihus 
roborarent.  Assidebant  ergo  cum  rege  et  archieijiscojjo  Mogontino 
6  Horimannus  Babenbergensis  episcopus,  Hecel  flildeneslieimensis  epi- 
scopus,  Eppo  Citicensis  episcopus,  Benno  Osenbruggensis  episcopus ; 
qui  nou  ad  discutiendam  iuxta  aecclesiasticas  leges  causam  fuerant 
evocati,  sed  ut  id  quod  rex  volebat  arte  dictionis  et  senteutiarum 
pondere,  postremo  quaqua  possent  ratione  et  consilio  optinereut,  quaiu- 
1"  quam  plerique  eorum  id  ([uod  rex  moliebatur  vehementissime  impro- 
barent.  Sed  ne  libere  quod  seutiebant  eloquerentur,  et  regis  terrore 
et  privata  arcbiepiscopi  amicicia  inhibebautur.  Habebat  preterea  rex 
circa  se  armatorum  copias  non  modicas ,  quibus  eos ,  si  qui  forte 
negocium  interturbare  conarentur,  militari   manu  coherceret.     Thurin- 

1.'.  gorum  spes  et  fiducia  potissimum  in  abbate  Fuldensi  et  abbate  Her- 
veldensi  uitebatur,  quod  hi  aecclesias  decimales  plurimas  et  predia 
infinita  haberent  in  Tburingia,  et  hü  si  in»  causa  cecidissent,  sibi  una 
cadendum  esse.  Qui  publica  discussione  interpellati  pi-o  decimarum 
redditioue  jmmo  per  Deum  rogabant  archiepiscopum,  ut  antiquitus 
tradita  monasteriis  suis  legitima  rata  incouvulsaque  manere  sineret. 
quae  et  sedes  apostolica  et  veteribus  et  recentibus  scriptis  crebro  sit)i 
firmasset,  et  precessores  eius  Mogontiui  pontifices,  summi  ac  sanctissimi 
viri,  usque  ad  Liupoldum  episcopum  nunquam  iufringere  temptassent. 
Id  atroci  response  archiepiscopus  repulit,  scilicet  precessores  suos  sua 
■  aetate  pro  suo  arbitratu  aecclesiae  Dei  moderatos  fuisse,  eosque  rudibus 
in  fide  auditoribus  et  pene  adliuc  neophitis  lac  potum  dedisse,  non 
escam.  et  sapieuti  dispensatione  multa  iudulsisse,  que  processu  temporis, 
dum  in  fide  convaluissent,  successorum  suorum  industria  resecari  vellent; 
se  autem  iam  adulta  vel  jjotius  senescente  aecclesia  spiritualia  comparare 
spiritualibus,  nee  iam  parvulis  lac,  sed  perfectis  solidum  cibum  mini- 
strare  atque  a  filiis  aecclesiae  leges  aecclesiasticas  exigere ;  proinde 
esse  eis  aut  ab  unitate  aecclesiae  secedendum  aut  legibus  aecclesiae 
aequanimiter  adquiescendum.  Tum  illi  rursus  per  Deum  orare,  ut, 
si  in  Romani  pontificis  auctoritate,  si  in  Karoli  aliorumque  imperatorum 
.  jirivilegiis,  si  in  precessorum  eius  Mogontinorum  pontificum  indulgentia 

I  nichil  sibi  presidii  aut  spei  reliquum  esset,  ipsarum  saltem  decimarum 
eam  ipse  partitionem  fieri  sineret ,  quam  et  canonum  scita  equam 
iudicassent,  et  caeterae  per  orbem  terrarum  aecclesiae  usitatam  haberent, 

I  scilicet  ut  quarta  parte  ipse  pro  suo  suorumque  missorum  servitio 
■  contentus,  tres  reliquas  portiones  aecclesiis,  quibus  antiquitus  attitulatae 
t'uissent,  permitteret.  Econtra  episcopus  non  ea  mente  se  ait  tantum 
iaborem  trivisse  et  iam  per  decem  ferme  annos  laboriosum  hoc  saxum 
volvere ,  ut  tandem  aliquando  voti  compos  eft'ectus  ultro  iure  suo 
cederet  et  tanto  molimine  extortas  eis  decimas  ipsis  pro  libitu  suo 
partiendas  addiceret.  Primus  ac  secundus  dies'^  in  hac  concertatione 
iam  fluxerat ,  ancipiti  adhuc  fortuna ,  utra  pars  utri  cessura  foret. 
lamqne  in  eo  res  vertebatur,  ut  Thuringi  improbata  sjTiodo  sedem 
apostolicam  appellarent.  Sed  rex  sub  attestatione  nominis  divini 
affirmabat  se  in  eum ,  si  quis  id  presumpsisset ,  capitali  sententia 
anirnadversurum  et  orania  quae  eius  essent  usque  ad  internitionem 
dissipaturum,  clademque  eius  diei  multis  postea  seculis  non  abolendam. 
Ita   abbas  Hen'eldensis  ^   suorum    periculo    conterritus,    quoniam    aliud 

a)  eadem  manu  superscr.         b)  bis  scr.,  alterum  dei.         c)  HeruelS  c. 
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^U3^^  in  artum  conclusis  rebus  non  patebat  efiugiuin ,  rem  consilio  regis 
"  permisit ,  quatenus ,  jjrout  ipse  bonuni  et  equiiiu  iudicaret ,  causam 
inter  se  et  archiepiscopum  terminaret.  Diu  igitur  habita  deliberatione 
iu  h'anc  tandem  pactionem  inediante  rege^i  abbas  et  archiepiscopus 
consenserunt,  ut  abbas  in  decem  suis  decimalil;)us  aecclesiis  duas  partes  5 
decimarum ,  terciam  archiejiiscopus  acciperet ,  in  reliquis  vero  eins 
aecclesiis  dimidia  abbati,  dimidia  archiepiscojio  contingere^;  ubi  vero 
aecclesia  decimalis  propria  archiepiscopi  esset,  tota  illic  ei  decinia 
cederet ;  preterea  ut  omnes  dominicales  archiepiscopi  curtes,  iu  qua- 
cumqiie  essent  parrochia ,  ab  omni  penitus  decimarum  exactione  10 
immunes  manerent.  Sul)  iugum  misso  abbate  Herveldensi,  statim 
Thuringi  omni  sjje  adempta,  eo  quod  in  illius  prudentia  et  eloquentia 
plurimum  fiduciae  silti  posuissent,  non  ultra  restiterunt,  sed  decimas 
in  reli(iuum  absque  retractatione  dare  professi  sunt.  Fuldensis  abl)as 
aliquantis  postea  diebus  obstinatus  in  proposito  perstitit.  Sed  cum  15 
nee  regis  gratiam  recipere  nee  ad  sua  redeundi  licentiam  impetrare 
posset,  nisi  in  communem  sententiam  concederet,  tandem  rerum  difti- 
cultate  superatus  ad  hanc  conditionem,  non  tam  consilio  quam  imperio 
et  metu  regis  coactus  est,  ut  in  cunctis  decimalibus  aecclesiis  suis 
partem  dimidiam  decimarum  ipse,  dimidiam  archiei^iscopus  acciperet,  20 
dominicales  autem  curtes  suas  sicut  archiepiscopus  omnes  ab  omni 
decimarum  redditioue  liberas  haberet.  Tum  rex,  sciens  haute  Ijene 
placitura  Romano  poutifici  quae  gesta  fuerant,  sub  interminatione 
gratiae  suae  utrique  abbati  precepit,  ut  neque  per  se  ipsos  neque  per 
nuncium  neque  alio  quovis  modo  pro  insimulanda  sjoiodo  apostolicani  25 
sedem  interj^ellareut. 

("6.^.146.  *Milites  regis  qui  in  castellis  supra  memoratis  erant  graviter  V. ^ 

nimis  imminebant  populo  Saxoniae  et  Thuringiae.  Omuia  quae  in 
villis  et  agi'is  erant  in  dies  eruptione  facta  diripiebant,  tributa  et 
vectigalia  silvarum  et  camporum  importabilia  exigebant  et  plermnque  30 
sub  pretextu  decimarum  totos  simul  greges  abigebant.  Ipsus  pro- 
vinciales  et  plerosque  ex  his  honesto  loco*!  natos  et  re  familiari 
florentissimos  vilium  mancipiorum  ritu  servii'ee  sibi  cogebant.  Filias 
eorum  et  uxores  consciis  et  pene  aspicientibus  maritis  violabant.  X'^on- 
nullasf  etiam  vi  in  castella  sua  raptas  et,  quanto  tempore  libido  35 
suggessisset ,  impudicissime  habitas  ad  ultimum  maritis  cum  igno- 
miniosa  S  exprobratione  remittebant. 

Rex    cum    m  o  r  a  r  e  t  u  r    G  o  s  1  a  r  i  a  e  ,    S  a  x  o  n  e  s    ad    arnia 

»7>. ij.  153.  conclamant,  armati  instructique  Goslariam  contendunt,  ibique  mediocri 

a    villa    intervallo    castra    locant ;    statimque    efferato    animo    in    eum  40 
irruissent   et   ius  suum   non  iam    rethoricis   allegationibus,    sed   bellicis 
terroribus  expostiüassent,  nisi  Bucco  Halberstatensis  h  episcopus  et  pauci 
admodum   qui  sanum    aliquid  sapiebant   impetum   tumultuantis   turbae      J 
salubri  moderatione   inhibuissent.     Rex  accepto    nuncio   vicini    iamque      1 
instantis   periculi   graviter  mente   consternatus    propere    in  Hartesburc45    ' 
se   contulit  eoque  secum  regni  insignia  et  thesaurorimi  suorum  quantam 

(i./).  155.  in  ea  trepidatione  potuit  partem  convexit.  Saxones  vero  omnes 
vias,  per  quas  descensus  esse  poterat  de  castello,  adhibitis  custodilnis 
observari  statuerunt,  summa  ope  id  precavendum  estimantes,  ne  qua 
ei  copia  fieret  effugiendi  et   in   alias  regni  partes  bellum  transferendi.  00 

a)  iit  loco  raso.  b)  sie  c.  c)  post  haut  vox  erasa.  d)  locos,  s  eraso.  ej  in 

marg,  siippl.  f)  Xonn.  —  maritis  cum  in  loco  raso.  g-;  ign.  expr.  rem.  In  marg. 

suppl.        h)  hallSst^  c. 
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Castellmii   iu  altissinui    colle   sitiim    erat    et    uiu)    taiitum    itint-re   ^  'i^l^g, 
ipsoqiie  difficilliniii  adiri  poterat.    Cetera  montis  latera  vastissima  silva 
imunbraliat,  (piae  exinde  per  multa  iiiilia   passuum    continna    vastitate 
in    latiim    extenditur    us(|ne    ad    foufiniuiu    Thiirino-iae ,    et    ideo    nuUa 

.)  (»bsidentiuiii  dili(>entia  conclusis  egressuiu  vel  iii<>i'essuia  eripere  pf)terat. 
Rex  coUatii  cum  suis  cousilio  l'retiuentes  ad  eos  legatos  luittebat 
pacem  postulaiis  et  oniuium  quae  illos  offenderant  eniendationem 
pollicens.  In  quam  actionem  intentis  sus2)ensisque  omniljus  et  iaiu 
propter  res  bene  jjestas  immatura  securitate  torpentilius,  nocte  quadain, 

liicum  nioliil  minus  susjjicarentur,  ipse  Bertoldum  ducem  et  duos  supra 
nienioratüs  episcopos  et  alios  pleroscjue  familiäres  suos  secum  assumpsit, 
et  premissis  ante  se  in  sarcinis  regiii  insio-nibus  et  quanta  tempus  et 
res  i)atiebantur  jjarte  thesaurorum,  clam  egressus  est  de  castello,  dato 
negocio  bis  qui  intus  remauel)aut,  ut  postera  die  quanta   possent    arte 

löpresentiam  sui  simularent  et  hostium"'  animos  a  suspicionibus  fugae 
suae  avocarent.  Triduo  per  vastissimam  silvam  ieiuni ,  ut  fertur, 
gradiebantur  angustissimo  et  paucis  antehac  comperto  tramite,  quem 
venator  (piidam,  dux  itineris,  qui'»  venandi  studio  sollertius  silvarum 
abdita   rimaretur,    deprehenderat ,    undique    circumspectantes   gladium 

jo  et  ad  quemlibet  perstrepentis  aure  sonitum  incursus  hostium  iamque 
iugulo  incumbentem  interitum  formidantes.  Quarto  die  inedia,  vigiliis 
ac  longi  itineris  la1)ore  usque  ad  extremam  lassitudinem  eonfecti 
Eskenewege  ]ierveuerunt.  Ubi  cibo  somnoque  paululum  recreati, 
postei'o  die,  id  estc  Idibus  Aug.,  cum  iam  miles  frequentier  ad  regem 

j;>  confluere  cepisset,  Herveldiam'  contenderunt. 

Saxones  comjjei'to,  quod  elusis  custodibus  suis  rex  in  alias  regui //..^j.  158. s-/- 
partes  evasisset,    vehementer    sunt   contristati,  arbitrantes,   id  quod  res 
exigel)at,  nichil  sibi  deinceps  ocii  aut  remissi   habendum,    ne^   pestem 
hano  ut  bacteuus  intra  domesticos   parietes    cohibendam,    sed   revelata 

.  •  facie  bellum  publicum  cum  hoste  publico  gerendum ;  ideoque  sibi 
expedire,  ut  quantascumque  ])Ossent  gentes  et  regna  adversus  regem 
concitarent.  Protiuus  legatos  miserunt  ad  Thuringos  auxilium  petere 
et  rogare,  ut  ipsi  pro  sua  cpioque  libertate  et  frequentil)us  contumeliis, 
quibus   lacessiti   fueraut,    arma    sumere    non    pigi-itarentur.      Thuringi 

...  celeberrimo  conveutu  habito  in  loco  qui  dicitur  Tritel)urc,  ulii  lega- 
tiouem  Saxouum  audierunt,  i^romptissime  assensi  sunt,  nee  uUa  unqiiam 
legatio  laetioribus  acclamationibus  excepta  est.  Nee  mora  ius  iurandum 
(laut  nusquam  se  defuturos  negocio ,  communem  sibi  esse  cum  eis 
i'eliellandi«    necessitatem ,    et    ideo    commune    periculum ;    communem 

10  etiam,  si  Dens  annueret,  vietoriam  futuram,  seque  usque  ad  extremum 
spiritum  ])ro  communi  utilitate  dimicaturos.  Denunciant  preterea 
abbati  Fuldensi  et  abl)ati  Herveldensi  et  caeteris  principibus,  (jui  in 
Thuringia  prediorum  aliquid  baberent,  ut  ad  ferendum  genti  suae 
auxilium    die    statuto  coniuraturi  venirent ;    nisi    id    facerent,    se    bona 

1 .  eorura  protinus  omnia  direpturos.  Legati  etiam  regis  su])ervenerunt, 
ingentia  eis  beneficia  pollicentes,  si  fedus  Saxonum  bellique  societatem 
respuerent.  Sed  cum  gravi  contumelia  sunt  rejiulsi,  in  tantum,  ut 
ncv.  raanibus  in  eos  furor  populi  temjierasset,  nisi  paucorum  sapieutum 
moderatio  propter  ius  gentium,  quo    legatis  est   deferendumf .     Archi- 

•  '  e])iscopus     S  i  g  e  f  r  i  d  u  s  &    Mogontinus  h     Erphosfurd    morabatur     eo 

a)  an.  h.  cor/-,  h.  an.  r.  b)   sie   omite-s   codi/,   Lainperli   w   Eipheafui-tetini  profecti ; 

'ium   e/l.  prinr.  c)    die   itt   c.  d)    sie   omnes   codd.    Laniperti   ex   Erp/iesfurteusi 

profecti;  nee  Lnmp.         e)  rebellendi  c.         f)  sie,  sentenda  abrupto  c.         g)  Sigci  eorfe/H 
manu  superscr.         h)  mog.  —  tempoi'e  alia  coaeva  manu  in  loco  raso  scripta. 
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Lai)i2>.p.iöiKtemY>ore.  Hunc  adorti  in  communem  sententiam  concedere  urgebant 
nee  prius  regionilnis  illis  excedere  passi  sunt,  donec  datis  oljsidibus 
fidem  suam  firmaret,  nichil  se  adversum  eos  armis  aut  consilio  mcili- 
turum.  Igitur  quoniam  in  exteras  gentes  regem  persequi  consilium 
non  erat,  omnem  operam  suam  ad  expugnauda  castella  eins  verterunt.  5 

)7'.ij.  ici  »5.  Conglobata  itaque  ex  vicinis  locis  multitudine  Thuringi  Heimenburc 
castellum  obsederunt  paucisque  diebus  vi  et  armis  oppugnatum 
ceperunt  atque  succenderunt.  Protiniis  alii  castello  quod  Asenberg 
dicebatur  exercitum  admoverunt.  Interea  rex  videns  coniurationem 
magis  magisque  in  dies  convalescere  copiasque  hostium  augeri,  con-  lo 
territus  etiam  dampno  castellorum  suorum,  quorum  alia  iam  capta, 
alia  summe  molimine  oppugnari  audiebat,  rogavit  Mogontinum  a-  et 
Coloniensenii^  episcopos,  ut  Saxones  et  Thuringos  couvenirent 
!/).  j..  172.  agerentque  cum  eis,   ut  ab  ojipugnatione  castellorum    datis    saltem    ad 

modicum  tempus  induciis  recederent.  Uli  quamquam  laborem  hunc  15 
in  irritum  cessurum  haut  dubie  scirentf,  tarnen,  quia  molestus  eis  erat, 
facturos  se  quod  rogabantur  proraiseruut ,  statimque  missis  legatis 
mandaverunt  principibus  Saxoniae ,  ut  sibi  ]3roxima  elxiomada  post 
epiphaniamd,  sicut  et  antea  fecerant  Villi.  Kai.  Sept.',  Cor- 
Iteiae  ad  coUoquium  occurrerent.  20 

Hoc  anno  post  exortum  bellum  Saxonicum  nulla  deinceps  ex- 
actio  facta  est  decimarum  in  Thuringia,  gaudentibus  Thuringis,  quod 
occasionem  invenissent,  ut  traditas  sibi  a  patribus  leges  manu  militari 
tuerentur,  et  doleute  rege,  quod,  dum  decimis  immoderatius  inhiaret, 
pene  regnum  cum  vita  amisisset.  25 

«V'.ji).  i73.s</.  MLXXIIII.      Rex    natalem     Domiui    Wormaciaec     celebravit. 

Mogontinus  f  et  ColoniensisS'   archiepiscopi  die  statuta  Corbeiam   iuxta 
condictum   venientes ,    sicut   in    mandatis    a   rege   habebant ,    rogabant 
Saxones ,    qui    ibidem    occurrerant ,    ut    ab    oppugnatione    castellorum 
exercitum  abducerent.     At  illi  uuUa  racione    hoc    se   facturos   respon-  30 
derunt.     Preterea  vehementer  eos  obiurgarunt,  quod,  dum  deliberando 
et  modo  colloquia,  modo  inducias  expetendo  tempus  tererent,    et   regi 
audaciam  auxissent  et   sibi   maximas    commoditates   vindicandae   liber- 
tatis  corrupissent;  proinde  recederent  nee   sibi   ultra  verhis  pacificis  in 
dolo  illuderent ;  se  in  cum  locum  progressos  esse,    ubi  iam    non    muli-  35 
eribus'i    coUoquiis,    sed   militaribus    armis    res    experiendai    sit.     *Vix  •/■.*' 
tandem  sedata  multitudine  ab  his  qui  sapientiores  erant,  unanimi  con- 
sensu   statuerunt,    ut    proxima    ebdomada   post   purificationem    sanctae 
Mariae  Friteslar  convenirent  ibique   commuuicato   cum   caeteris    regni 
principibus   consilio   periclitanti  rei   publicael^  rectorem,    qui    omnibus  40 
placuissetl,  eonstituerent.     Regi  quoque    mandaverunt,    ut,    si   ita    ex- 
pedire    iudicaret ,    die   statuta    presto    adesset   et    ins    suum    non    per 
epistolas   aut   per  internuncios,  sed  presens  i})se  viva  voce  expostularet. 
Postquam  in  hanc  sententiam  digressi  sunt,  Thuringi  tercia  dehinc  die 
eos  qui  in  Asenberg  erant  inedia  expugnatos  in  deditionem  acceperunt45 
impunitosque  dimiserunt,  castellum  succenderunt,  statimque  alii  castello 
quod  Spatenljerc  dicitur'"  exercitum  admoverunt.    Castellum  Vokenrot 
paucis  ante  diebus  ceptum  fuerat  obsideri.     Et  quia  regina  in  eo  toto 

a)  iiioaront  c.        b)  coloil  c.         c)  scient  con:  scireiit  c.         d)  epipH  c.        e)  Wormac  c. 
t")  ilogont  c.       g)  Colon  c.       h)  sie  etiam  Lamperti  codex  B  hahiiisse  videtin-  pro  mulie-  50 
biibus.         i)  sie  etiam  Lamperti  rod.  B  2;  expedienda  reliqui.         k)  r.  p.  c.         1)  placu- 
isset  c,         m)  är  c. 

1)  Cf.  Lump.  p.  162. 
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tempore  belli  hiiius   servabatnr,    iussu    rec^is    profectus    eo    abbas  Her-   ,  Y-.j'','.' 
veldeiisis  •■^ ,  consentientibus  Thuringis,  cam  iiule  accepit  at({ue  Herveldiaiu 
adiluxit   i)re<>naiiteni   et  iam  de  jiartiis  vicinitate  in  dies  anxianteiu. 

Interea  rex  cum  videret,  quod  paulatiin  a  se  princi2)es  deficereiit, 
et  hostium  ferocitas  sua  magis  i)atientia  incrudesceret,  pudore  com- 
])nlsus  pariter  et  necessitate  statuit  extremam  fortiinae  aleam  temi)tare 
et  cniii  Saxonibus,  ubi  primiim  copia  fieret,  collatis  siijnis  diniicare, 
luagis  eligens  vitam  honeste,  quam  regnum  per  dedecus  amittere. 
I  g  i  t  u  r  ii  c  o  n  g  r  e  g  a  t  o  exercitu  VI.  Kai.  Feb.  Herveldiam  *<■  vonit 
contra  S  a  x  o  n  e  s. 

Hildebrandus  pai)a  cum  episcopis  Italiae  conveniens  iam  fvv-  'h.p.ii^^yqq. 
(jucntibus  synodis  decreverat,  ut  secundum  instituta  autiquorum  canonum 
presbiteri'"'  uxores  non  habeant,  habentes  aut  dimittant  aut  deponantur, 
uec  quisquara  omniuo  ad  sacerdotium  admittatur,  cpii  non  in  perpetuum 
continentiam  vitamque  celibem  profiteatur.  Hoc  decreto  per  totam 
Italiam  promulgato,  creljras  literas  ad  episcopos  Galliarum  trans- 
inittebat,  precipiens,  ut  ipsi  (pioque  in  suis  aecclesiis  similiter  facerent 
atque  a  contubernio  sacerdotum  omnes  omnino  feminas  perpetuo 
anatliemate  resecarent.  Adversus  hoc  decretum  ])rotinus  veliementer 
infremuit  tota  factio  clericorum,  hominem  plane  hereticum  et  vesani 
diiginatis  esse  clamitans,  qui  oblitus  sermonis  Doraini,  quo  alt:  Non 
omnes  capiunt  hoc  verbum ;  qui  2^otest  capere,  capiat;  et  a})ostolus : 
V«/  se  non  contlnet,  nubat ;  »lelius  est  enlm  nubere  quam  uri,  violeuta 
exactione  homines  vivere  cogeret  ritu  angelorum,    et   dum    consuetum 

.  cursuni  naturae  negaret,  fornicationi  et  immundiciae  frena  laxaret ; 
ijuod  si  pergeret  sententiam  confirmare,  malle  se  sacerdotium  quam 
coniugium  deserere,  et  tunc  visurum  eum,  cui  homines  sorderent,  unde 
gubernandis  per  aecclesiam  Dei  plebibus  angelos  comparaturus  esset. 
Xichilominus    ille   instabat    et    assiduis   legationibus    ei^iscoi^os    omnes 

isficordiae  ac  desidiae  arguebat,  et  nisi  ocius  iniunctum  sibi  negocium 
fxequerentur,  apostolica  se  censura  in  eos  animadversurum  commina- 
batur.  Archiepiscopus  Sigefridus'l  Mogontinuse  sciens  non  parvo 
constare  operam  hanc,  ut  tanto  tempore  inolitam  consuetudinem 
revelleret  atque  ad  rudimenta  nascentis  aecclesiae  senescentem  mundimi 

.  refonnaret ,  moderatius  agebat  cmn  eis ;  et  primo  eis  in  dimidium 
annum  inducias  et  f  deliberandi  copiam  dedit,  hortans  eos,  ut  quod 
necessario  faciendum  sit  sponte  faciant  et  tarn  sibi  quam  Romano 
jiontifici  necessitatem  adimant  aliquid  in  eos,  quod  secus  sit,  decernendi. 
Ad  ultimum  congregata  synodo  in  Erphesfurt  mense  Octobri  pressius 
iam  immineljat,  ut  relegata  omni  tei'giversatione  inpresentiarum  aut 
cnniugium  abiurarent  aut  sacri  altaris  ministerio  se  abdicarent.  Multas 
econtra  illi  raciones  asserebant,  quibus  instantis  perurgent isque  impro- 
bitatem  eludere  sententiamque  cassare  niterentur.  Cumque  adversus 
apostolicae  sedis  auctoritatem,  qua  se  ille  ad  hanc  exactionem  preter 
voluntatem  propriam  compulsum  obtendebat,  nichil-  argumenta,  nichil 
supplicationes,  preces  i^roficerent,  egressi  tanquam  ad  consultandum, 
eousilium  ineunt,  ut  in  synodum  non  redeant,  sed  iniussi  omnes  in 
domos  suas  discedant.  Nonnulli  etiam  confusis  vocibus  clamitabant 
melius  siVii  videri,  ut  in  synodum  regressi  ipsum  episcopum,  priusquam 
execrabilem  adversum  eos  sententiam  promulgaret,  cathedra  episcopali 

ai  Herueltf  c,         b)  Igitur  in  loco  raso,  coDgr.  —  Saxones  alio  atram.,  partim  in  marg. 
poKl  nuppl,  c)  pri  c,  ut  Lamperti  codex  aittogr.  pro  pt»ri  hahuisse   videttir,   cum    in 

•il.  prini-,  patri  legaliir.  d)  eadem  manu  superscr.  e)  mogont  c.  f)  superfn-r. 
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20o"y'(  «Iteturljarent  et  merita  morte  luultato  iiisigne  moniinentuin  ad  posteros 
'  transmitteretit,  ne  quis  deinceps  successorum  eins  talem  sacerdotali 
jKtmini  ealumniam  struere  temjitaret.  Cum  ad  ejjiscojium  relatum 
esset  huc  eos  machinari,  cnmmonitus  a  suis,  ut  tumultuni,  qui  orieliatur, 
uiatura  moderatione  ]n'everteret ,  misit  ad  eos  foras  rogavitque,  ut  5 
sedato  pectore  in  s3-nodum  regrederentur ;  se,  cum  primum  oportuuitas 
arrisisset,  Romam  missurum  et  domnum  apostolieum,  si  qua  posset 
racione,  ab  hac  sententiae  austeritate  deducturum. 

Postero  die  admissis  in  auditorium  communiter  laicis  et  clericis, 
veterem  illam  de  reddendis  decimis  querelam  replicat,  et  quasi  nicbil  10 
bello  «Saxonico,  nichil  actum  sit  conditioni])us,  quibus  paulo  superius 
in  Gerstingun  i)ax  convenerat,  de  iutegro  Thuringos  onmes  de  iniusta 
decimarum  retentatione  reos  addicere  molitur,  nee  recogitat  hanc 
causam  originem  seminariumque  extitisse  omnium  calamitatum,  quibus 
per  phu'es  iam«  annos  res  publica^^  incommodissime  vexabatur.  15 
Indigne  nimis  tulerunt  hoc  Thuringi,  utpote  qui  propter  recentem 
belli  successum  tumidos  adhuc  Spiritus  gerebant,  sibique  persuaserant, 
quod  jiost  trium})hatum  regem  et  acceptum  gustum  audaciae  eorum 
nullus  deinceps  futurus  esset  episcopus,  qui  eis  aliquam  super  hac  re 
movere  raolestiam  änderet.  Primo  tarnen  temperatis  responsionibus  äo 
ei  suggerunt  non  alia  se  racione  in  Gerstingun  recuperandae  paci 
consensisse,  quam  ut  legitima  sua  a  primis  diebus  statuta  rata  sibi 
in  pei^ietuum  atque  inconvulsa  manerent.  Cum  haec  replicando  surdis 
aiu-ibus  fabulam  narrare  viderentur,  subito  efferata  mente  se  foras 
proripiunt,  ad  arma  conclamant  et  ad  momentum  contracta  ingenti  25 
multitudine  in  synodum  prorumpunt;  et  nisi  maturius  milites  episcopi 
intercessissent  et  blaudiendo  racionemque  reddendo  potius  quam 
repugiiando  —  quoniam  viribus  impares  erant  —  ferocientis  turbae 
impetum  inhibuissent,  in  ipsa  cathedra  episcopali  episcopum  oppres- 
sissent.  Ita  soluta  est  sjmodus,  tam  episcopo  quam  cunctis  qui  asse-  30 
derant  clericis  ultima  formidine  consternatis  et  passim  ])er  omues 
aecclesiae  angulos  latebras  sibi  quaerentibus.  Statim  episcopus  ab 
Erphesfurt  discedens  reliquam  partem  anni  usque  ad  epii^haniamc  iu 
Heiligenstat  exegit. 

MLXXV.    Rex  natalem  Domini  Argentorati   c§lebravit.     Cum-  35 
que  adessent  quam  plurimi  ex  principibus,    quos  ille  dedita    opera   de 
toto  regno  ad  diem  festum    evocaverat,    habuif  cum  eis  nmterium  cov- 
silii  sui   et    eos    modis    omnibus    ad   instauranduui    bellum  Saxouicuiu 

,  ti-'i'    •'^oUieitabat.     Eodemque  anno  niagnnm  prelium  babnit  cum 
Saxonibns    et    Tbiiringis    iuxta    fluvium    Unstrnt    infraio 

!7<.i).24-j.  Tburingiam.      Eodem  anno  11.  Non.  Dec.  Anno    venera  bilis 
archiepiscop  u  s  Coloniensis  migravit  ad  D  o  m  i  n  u  m. 

1078.  MLXXVIJI.     Secundumf^  bellum   fuit   in   Medelri-«^'^ 

^"•^'•'■■•ebistat  VIII.  Idus  Aug.  ^  ''' 

■A)  sujperxo:         b)  r.  p.  c.         c)  epipfl  r.         d)  haec  manu  B  scripta.  45 

1)  Potiiis  VII.  Idus  Aug.,  ut  ei  tarn  Ann.  S.  Albani  (Wirzibiirg.), 
SS.  II,  p.  215,  habent.  Locum  intgnae  MeUrichstadt  sali  Bruno  c.  96. 
et  Casus  monast.  Pefershus.  II,  .35,  .§Ä  XX,  p.  616,  et  Gesta  episc. 
Halberstad.,  SS.  XXIII,  p.  99,  habent. 
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MLXXX.    Terciiim"   bellum''   in   Fladiclilieim  VII. ,/.  ^i. .s^yi/i. 
Kai.  Feb.i ^'  |"«0;. 

MLXXXI.     Heinricus"^  rex  iiatus  est,    qui  vivente  a.a-<f.ih. 
hnc  patre  suo  regnare  cepit- '' 

MLXXXII.     Herimannus'^    regnum  invadit.  «V. '''. 

MLXXXIII ^ 

MLXXXIIII.    Sio-efridus^  (XXII"-^*J  arcliiepiscopiis  1^?J^-,,.^ 
obiit.     Cui  Wecel  successit«. 

QiTartuiir^     bellum     fuit    iuxta    Elstra    IUI.     Idus  1080. 

(>et.''-'^  Ort.  12. 

MLXXX  VI.    V'"""=^   bellum  fuit   iuxta  Wirceburg^  1086. 
VIII.  Idus  Ixm.^'  i'.n.ii. 

MLXXXVIII.    Wecil''    [XXIII"«*]   archiepiscopus ^ /^SS..^ 
obiit.     Cui  Rüthardus   successit.         yituma   bellum   fmtrf.ib. 
uxta  Glichin  in  vigilia  natalis  Domini'"- -^  Dec.2^. 

MXCIIII.     Pestilentia^'    gravis  bominum  fuit.  tf.ih. 

MXCVI.    Innumerabilis^  populus  lerosolimam  pro--/.//,, 
tieiscitur. 

MC.      Gisilbertus"     Erpbesfurtensis"     abbas     venit  1100. 
lerosolimam  et  non  multo  post  ibidem  obiit''.  (Oct.i). 

MCIII.     Burchardus''    abbas    factus    est    in    Erpes-1103. 
furf  VI^   Idus    Feb. ',    et  ab   ipso  eodem  anno   f undata  Fc/,r.  s. 
est  basilica  sanctorum   apostolorum  Petri  et  Pauli. 

Heinricus   [V.'i]   filius  Heinrici  imperatoris    regnum  11U5. 
'ptinuit. 

MCIIII.    Cono^'  comes*  occisus  est.  1103. 

MCV.    Heinricus^   [senior'*  IUI""']  imperator  apud  1106. 
Leodium  obiit.  (M'h.v. 

haer  mann  Ji  srripid.  hj  bellum  et  VII.  1?  fe!)  niaiiir  B  siipersrr.  c)  duu  fere 

I  iba  et-anfi.         i\)  quinque  fere  verba  erasa.  e)  haec  nimm  A  scripta.  f)  numerits 

■  inrn-r).  xiqiph  g)    .s.    i^el   succ   seniper  e.  h)  IUI.  idus  oct  manu  B  superscr. 

Wirceb  c.         k)  VIII.  idus  lun  manu  B  isuperscf.  I)  arch'epc  superscr.  m)  vlg 

!'tt  Ä  c.  n)  haec  manu  C  scripta.  o)  erphesf  c.  p)  in  erpesfurt  i>i  Icn'o  raso. 

nlin  a/ram  superscr.         r)  haec  nianu  D  scripta.         s)  senior  IUI.  sujjerscr. 

li  I'oiiK.s  VI.  Kai.  Febr.  —  Ann.  S.  Älbani  etiam  faho  V.  Kai.  Febr. 
''ahent  et  falso  ad  a.  1079.  2)  Cf.  Auct.  Ekle,  infra  p.  34.  3)  Potius 
'.  1080.  Oct.  15.  (Id.  Oct.),  ut  etiam  Ann.  S.  Albani  habent,  hoc 
/iroeliiim  commissmn  est,  qiiod  falso  hoc  loco  ad  a.  1084.  positum  est. 
U  Pof/us  Auf/.  11.  hoc  2^'>'0ßlium  prope  Pleichfeld  commissum  est. 
■>i  Ann.  S.  Albani  hoc  minus  recte  ad  a.  1089.  habent.  6)  Cf.  Cron. 

^.  Peiri  a.  lloo  (infra).  7)  Consecrafus  co  die  Erfordiae  a  Ruthardo 
' rchiepiscopo ;  Ann.  Peffav. .,  qui  hoc  male,  ut  videtur,  ad  a.  1101. 
"'f>ent,  SS.  XVI,  j).  246.  8)  de  Bichilingen,  ut  in  Ann.  S.  Petri 

"ti.    (infra   p.   bl)    et    in    Cron.    S.   Petri    mod.    additum    est,    flio 
'Ifonis    de   Northeim    ducis.      Qui    iain    a.    1103.    occisus    est;    Ekkeh, 
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(l]?v.  MCVIIII.    Eüthardns''^  [XXIIII^^^^]  archiepiscopus 

obiit. 
1111.  MCXI.  Heinricns'^  doiniuim  apostolicum^  captivavit. 

MCXII.    Ab^"  obitu  Karoli  Magni  imperatoris  CCC" 
1111.  anni  transierunt.    Adelbertus  constitutus  est  episcopiis '.  5 
^/l^^;  MCXIIII.    Eex''  Heinricus  uxorem-^  duxit. 

lliö.'  MCXV.    Bellum^  fuit  in  Welfesliolz  III.  Idus  Feb.« 

Feftj.ii.  MCXVI.     Burchardus*'   abbatiam    amisit.     Cui   ßi- 

'  pertus  successit. 

1117.  MCXVII.     III.  ^"  Non.   lan.    Terrae   motns   magnns  10 
^""- '^^  f  actus  est'. 

1118.  MCXVIII.     Ecclesia*   in    Oppenheim    incensa    est. 
Castellum  qnod  dicitur  Cüffese  obsessum  est. 

1121.  MCXXI.       Bnrchardns  ^     amissa     abbatia     Erpes- 

rj^eftc.  10;.  fürten si''  obiit  in  Loressam '  • ''.  15 

1123.  MCXXIII.    Heinricus'^  comes  de  Turing-ia   congre- 

gavit  exercitum  ad  bellandum  contra  Adelbertum  archi- 
episcopnm  jjropter  exactionem  decimarum^  [in  Turingia]''. 

1125.  MCXXV.     Heinricus''    [V.'"]    imperator   obiit.      Cui 
rif««23;.  L^tharius    successit.  Sigefridus"     iunior  "^     palatinusso 

comes  ^  obiit ;  cui  Willehelmus  frater  eins  successit. 

1126.  MCXXVI.     Graviter''   cesus   est   exercitus  Lotharii/-.8 
Febr.  IS.  {j^  Boemia  XII.  Kai.  Marcii. 

1127.  ICXXVII.    RipertusP   Erfurdensis'i   abbas   obiit '-'.^.i 
c^"^- °^- Qjj{    Wernherus'*     Hirsaugiensis     monachus ''     successit.  25 

Lutharius  Nurinberg*  obsedit. 

1128.  ICXXVIII.    Lutharius  1'  [rex"]  obsedit  Spiram. 


a)  haec  mann  A  scripta.  b)  nxmerics  in  marg.  siippl.  c)  liaec  manu  A  scripta, 

d)  haec  (manu  A?)  in  loco  raso.  e)  III.  iilus  fet).   (manu  A?)  siiperscr.  f)  haec 

manu  D  (nigro  atram.)  scripta.         g)  haec  manu  E  scripta.         h)  erpesf  f.         i)  loressä  c.  30 
k)  haec  manu  >'  ad  a.  1122.  scripta,  sed  linea  rubra  ad  hunc  annum  tracta.  Vide  tabulam. 
lis   quae    in   schedis  meis  adnotaveram  deceptus   non   recte  dixi  'N,  Archiv'  XXI,  p,  689. 
haec  ad  a.  1122.  scripta  esse.        1)  in  loco  raso,  et  in  tur.  superscr,,  sed  erasum  videtur,      j| 
m)  superscr.  n)   haec  manu   G  (subfusco   atram.)  scripta.  o)   manu    G    superscr. 

p)   haec   manu  H  (an   A?)   scripta.         ql   erfurJ  superscr.  r)    alio    atram.   superscr,  35 

s)  Weruti  c.         t)  Xuriuti  c.         u)  superscr. 


1)  Paschalem  II.  2)   Mogunfinus.  3)  3Iafh/ldem.  4)  Cf.  'N. 

Archiv'  XXI,   p,  689.  5)   Die   IUI.   Idus   Febr.;   Necr.   S.  Petrt, 

Schannat,  Vind.  liter,  II,  p.  17.     Auetor  Cronicae  S.  Petri  linea  rubra, 
de  qua  n.  k  dixi,  haec  ad  a.  1123.  tracta  esse  credidit,  quod  facile  fieriit^ 
potuisse    tabula    inspecta    videbis,    ideoque    haec    ad    a.    1123.    posuit. 
Idem    quod    factum    sit    in    Ann.    S.    Petri    maiwum    cod.    1,    miror. 
6)   Cf.  Cron.  S.  Petri  ad.  a,  1123.  7)  Filius  Sigcfridi  de  Ballenstedt 

comitis  palatini  de  Rheno.  8)    Cf.    necrologia    Rodolfi    et   Helwici, 

quae   in    'N.  Archiv'  XXII,    fasc.  2.    editurus   sunt,    et   Schannat    l,   l. 
p.  19.        9)  Cf  SS,  XIV,  p.  264. 
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ICXXX.    E.'^-i  d[iaconusj  ord[matur]. 

ICXXXI.    r.  n. 

ICXXXII.  IIII.^  Non.  Mai.  Translatio  sancti  1/^32- 
Gotehai'di. 

ICXXXIII.  Liiitheri^  rex  cum  Richeza  reginall33. 
imperiale    nomeu    suscepit.  Eclipsis    facta    est    solis  i'^««- 4;. 

IUI.    Non.    Aug.  Attg.2. 

ICXXXIIII.    Heim-icus''  comes  de  Turingia  obiit^.  1134. 
ICXXX V.     Nuncii^'   Grecorum   venerunt   ad  impe-  H35. 
loratorem  Liutherum  cum  magnis  muneribus. 

ICXXXVI.  Lotharius^  imperator  iterum  Komam  1136. 
perrexit.         Aqua  ducta  est  super  montem\ 

ICXXXVII.     Adelbertus^   [XXV"^^'^  senior«]  archi- Jl-^7. 

.  .1^  J  (Tun.  20J. 

episcopus  obiit.         Liutneri   imperator   m   redeundo   de 
Italia  obiit,  delatusqiie  Saxoniam  in  Lntere  sepultus  est.  r^«-.  4;. 
Meingoz  episcopus«  Merseburgensis *^  obiit.  ri>ec.20). 

ICXXXVIII.      Cunradus'*     Liuthario     in     regnum  1138. 
suecessit.    Adelbertus»  [iunior«],  prepositus  Erfurdensis'^, 
eonstitutus  est  episcopus  Magontinus  ^  •  ■^.         *Wernherus 
abbasErfurdensis*^  obiit  ^;  cui  Rudigerus  successit. 

ICXXXVIIII.    Heinricus^  dux,  qui  fuit  gener  regis  ■'J;,^^^ 
Lotbarii,  obiit.        Otto  episcopus«  Babenbergensis  obiit ;  r/!<«. "so;, 
cui  Egilbertus  successit. 

ICXL.    Lüdewicus^  provincialis  comes  Thuringiae^  ^At  12; 
obiit.         R.™  pr[esbiter]  ord[inatur]  *>. 

MCXLI.      Adelbertus^    [XXVP^ «    iunior«]    archi-lUl. 
episcopus   Mogontinus"  obiit.      Cui  Marcolfus   successit.  ri«?.i 7;. 
Magna    concertacio    fuit    in    Erpesfurt "    inter    cives    et 
i{    archiepiscopi    milites    IUI.    Kai.    Sept.      Quidam    enim^;<^.  29. 
''aooccisi,  multi  vero  utrimque  vulnerati  sunt. 

MCXLII.  Monasterium^  sancti  Petri  in  Erpbes- 1142. 
furtP  exustum  est  VIII.  ^1  Idus  Mai.     Marcolfus  [XXVII.«]  m<.ü8. 

1)  R.  it  ord'  et  r.  n.  ad  a.  1131.  manu  1  (iuniore  quam  manun  H)  scripta.  b)  haec 

■  lanit  II  scripta.  e)  haec  manu  iuniore   quam  H  (nescio  an  DJ   scripta,    c.    de   tur. 

idem  manu  superscr.       d)  in  marg.  suppl.       e)  superscr.       f>  merseti  c.       g)  Adelbt''  c. 

ii  I  erl'iira  eadem  manu  H  superscr.         i)  inag-ont  c.       k)  erfurS  c.       ))  thuring  superscr.  c. 

»n  II.  pr  ord'  manu  I^scripta.  n)   mog  c.  o)   pesfurt   alio   atram.  in   loco   raso. 

}'•  Erphe-if  c.       q)  VII  c. 

1)  Sane  hie  Rodolfus  fm'sse  jwtest,  qui  Kalendarium  cum  notis  necro- 
'oqicis  (de  quo  vide  'N.  Archiv'  XXII,  p.  503  sqq.)  circa  a.  1140.  scripsit, 
it  coniectatum  est  a  W.  Schum  in  'Mttth.  d.  V.  f.  d.  Gesch.  von  Erfurt' 
* '/,  p.  2H0.  Neqiie  tarnen  hoc  constat.  2)  Nescio,  quis  hie  fuerit ;  cf.  'N. 
Archiv'  XX J,  p.  691  sq.  3)  Seil.  S.  Petri  ErphesfuH.  4)  Cf.  de  hoc 
^<>co  'X.  Archiv'  XXI,  p.  692.  5)  Die  Aug.  12,  ut  videtur.     Neque 

amen   certo   constat,    nuni  hie  die  Maii  4,   Wernherus  II.  (■{  1147^  die 
lug.  12.  obierint.    Cf.  'N.  Archiv'  XXII,  p.  507,  n.  3.        6)  Cf  supra  n.  1. 
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^j]j^  gj' episcopus  Mogontinus^  obiit,  Cui  Heinricus  prepositus 
Mogontmus^  successit.        Rudegerus  Erfurdensis''  abbas 

(Apr.  1).  obiit  ^.  Cui  Wernherus  eiusdein  cenobii  monachus  suc- 
cessit. 

1143.  MCXLIII.     Ekeleich'^  Mersenburgensis®    episcopuss 
^^'''^•^^- obiit. 

1144.  MCXLIIII.    Eüdolfus*^  comes  Saxonicus^--  occisus 
^^^"SöH^.  est.         Magna  inundatio   aquae  fuit  in  Erphesfurt  VII. 

Kai.  lunii. 

1146.  MCXLVI.     Conradus*^  rex*   ad  Polenos   cum  exer- lo 
citu  abiit.  ^  ^^-^ 

1147.  ICXLVII.    Conradus*^  rex  lerosolimam  proficiscitur. 
Dedicatum  est  monasterium  sauctorum  apostolorum  Petri 

j«n.  16.  et  Pauli  ^  in  Erfesfurt^  XVI.  Kai.  lul.^  Wernherus 
abbas  Erfurdensis'   obiit  ^.     Cui  Greif eradus  successit.        la 

1148.  MCXLVIII.    X.i^  Kai.   Marc.   Signum    circa   solem 

Febr.  20.  -j 

apparuit : 


1149.  MCXL Villi.     Conradus*^    rex^    ab    lerosolimis    re-r?« 

versus  est.        Bruningus  monachus  obiit  in  Folkolderode 
Apr.  3.  III.   Non.   April.  Eodemque   anno   frater    eins    Lam-  20 

pertus     comes  ^••^     longa    decoctus    egritudine    obiit    in 

Ort.  3.  Erfesfurt  V.  Non.  Oct.^,    anno  secundo  reversionis   eius 

ab  lerosolimis,  sepultusque  est  in  Polcolderode,  ubi  ipse 

(Oct.%).  vitam  monasticam  instituit^.       Rudolfus  Halberstatensis™ 

episcopus     obiit.       Cui     Odalricus     successit.  Buccoä» 

('/jec.c;.  Wormacensis"  episcopus  obiit. 

a)  mo^  c.  b)  mog  eadem  manu  H  superscr.  c)  erfurff  eadem  manu  H  superscr. 

d)  haec  manu  H  scripta.  e)  mersentj  eadem  manu  H  superscr.  f)  eadem  manu  U 

superscr.         g)  P.  c.      _  h)^  fesfurt  a?io  atram.  in  loco  raso.  i)  erfurS  c.  k)  haec 

manu  K  scripta.         1)  V.  N  Oct  eadem  manu  H  superscr.       m)  halbersi'  eadem  manu  Ä30 
superscr.         n)  wormac  eadem  manu  H  superscr. 

1)  Die  VII.  Idus  April.;  cf.  iiecrol.  RodoJfi  et  Heluici,  'N.  Archiv'  XXII, 
p.  507.  514.  2)  De  Stade.  Cf.  W.  Bernhardi,  'Konrad  III.'  p.  396  sq. 
3)  Vide  notitiam  dedicationis  in  appendice  Cronicae  S.  Petri  Erfard. 
infra  editam.  4)  Cf.  sujjra  p.  17,  n.  5.  5)  /.  De  Gleichen.  6)  Cum  35 
Helinburgi  matre  sua  (cf.  Cron.  Beinhardsb)-. ,  SS.  XXX,  p.  580^ 
a.  1131.  Cf.  L.  Janauschel;  Orig.  Cisterc.  I,  p.  21.  287;  J.  H.  Möller 
in    'Zeitschr.   d.   V.    f.    Thüring.    Gesch.'  V,    p.  374  sq. ;   Reg.   Thur.  I, 


nr.  1249. 
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ICL.    Siffefridus'^  Wircebure-ensis**   episcopus  obiit.  1150. 
Hieinps'^   dura. 

ICLI.     Farnes'*    valida    ef    mortalitas    hominum.  1151. 
Cunradus*  rex  fuit  in  Erfesfurt.  (Nov.ex.) 

MC^L'^II*'.    Cünradus  rex  obiit;  cui  Fridericus  suc- 33'?^',=  , 
eessit.  Ernestus "    comes  ^    obiit.  Fridericus    rex  1151. 

venit  in  Erfesfurt-.  (Ueav. 

,»1.  MCLIII.  Signum  J>  in  sole  apparuit  VII.  Kai.  Eeb.  ^)lf| 

Fridericus' rex  fuit  in  Erphesfurt'^.   Heinricus  [XXVIII.''] 
loMogontinus'    archiepiscopus   ex  precepto   papae  Eugenii  r/««.y 
depositus    est,    et    Arnoldus    cancellarius ™    electus    est. 
Sed  post  paucos  dies  papa  et  idem  Heinricus  defuncti  sunt.  (Sept.  2). 

MCLIIII.        XII."    Kai.    Mail.     Translatio     sanctill54 
Adelharii  in  Erphesfurt^.          Eodem  anno    magna   inun- 
15  datio    aquae    fuit.  Fridericus  °    rex    in    Italiam    pro- 

ficiscitur.  C.p  d[iaconus?]. 

MCLV.      Fridericus  •!    Eome    inperator    f actus    est.  ^^^^^^• 
Bellum'"  fuit   inter  Arnoldum   archiepiscopum^   et  Her- 
mannum   palatinum  comitem  ^ * 

MCLVI.    Heinricus"  dux  Saxonum  perrexit  ad  bei- 1156. 
landum  in  Fresiam.       Herimannus'^'  palatinus  comes  obiit.  «"'^«p'- 20;. 

MCLVII.    Cünradus  ^^'  marcbio«  obiit.  ^S.'s;. 

MCLVIII.       Fridericus  "^     imperator     Mediolanum  1158. 
cepit.       Wernherus  ^  Erpbesf urdensis  monachus  '^  f actus  ^^^^^-  ^■'■ 
25  est  abbas  Gerrodie. 

•22.  MCLVIIII.     Fridericus^    comes    de    Bichelingen''  1159. 

occisus  est '. 

11  haec  manu  H  scripta.  b)  wirceTi  eadem  manu  H  superscr.  c)   H.  d.   manu    L 

-cripta.  (1)  F.  v.  manu  M  scripta.  e)  et  m.  h.  manu  N  (vel  L)  scripta.  f)  haec  —  Frid. 
'  sacc  (I.  1152.  manu  0  scripta.  g-)  haec  —  erfesf  manu  P  scripta.  h)  haec  manu  Q 
scripta.  i)  haec  —  defuncti  sunt  manu  R  scripta.  k)  numerus  minio   superscr. 

1    raog^  r.  m)  eadem  manu  R  superscr.  n)    haec   —   aqug  fuit  manu  S  scripta, 

XII  —  anno  in  loco  raso.  o)  ?iaec  manu  T  vel  Q  scripta,  p)  C.  fl  manu  TT  in 

»lary.  suppl.  q)  Fr.  R.  imp.  f.  est  manu   U  scripta.  r)  haec  manu  V  scripta. 

■i)  eadem  manu  V  superscr.  t)  quatuor  fere  verba  erasa.  Fortasse  ibi  scripta  erant  quae 
i'ron.  S.  Petri  mod.  habet:  sed  Arnoldus  terga  vertit,  neque  tamen  quidquam  legi  potest, 
u)  haec  manu   W  scripta.  v)    haec   manu   X  scripta,    nnus   —   obiit   in   loco   raso. 

w)  haec  manu  XX  scripta.  x)  haec  manu  Y  scripta.  y)  haec  manu  Z  in  loco  raso 

•teripta.  •/.)  erpli'furd'  m  eadem  manu  Z  superscr.  a)  haec  —  habuerunt  a.  1160. 

•nanu  a  scripta.         b)  de  Bichet   eadem  manu  a  superscr.  c. 

1)  I.  de  Gleichen,  advocatus  nionasterii  Montis  S.  Petri.  Dient  obitus 
eiua  indicant  Ann.  S.  Petri  hreves  (infra  p.  56>.  2)  Mense  Maio  ex., 
cum  a  curia  Merseburgensi  in  Baicariam  proß,cisceretur,  procul  dubio. 
^)  Inter  Apr.  2-4.  et  Mali  29.  (St.  nr.  3668.  3669^,  cum  a  civitate 
Bambergensi  in  oppidum  Heiligenstadt  proßcisceretur.  4)  Cf.  Cron. 

>'.  Petri  a.  1151:.  5)   Rheni.     Cf.  Ottonis   et  Eaheivini  Gesta  Frid. 

II,  43.  46;  Vita  Arnoldi,  Jaffe,  Bibl.  III,  p.  61^  sq.;  Wibaldi  epist. 
nr.  436,  ibid.  I,  p.  571.  6)  Misnensi^s.  7)  Cf.  Ann.  S.  Petri  mai.^ 

hifrct  p.  57. 
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1160.  MCLX.    Arnoldus  [XXVIIII.^]    Mogontinus   archi- 

episcopus  volens  bellare  contra  Magoutienses  occisus  est 

/KH.24.  ab   eis  in  nativitate^   sancti  lohannis   baptistae.         Tre- 
verensis^  archiepiscopus  ^  et  Coloniensis'^  archiepiscopus  ^ 
(jid.  25/6;.  cum    ceteris    principibus   Erphesfurt    conveutum    babue-  5 
runt-^.         Sizzo®  comes^  de  Thuringia^  obiit. 

11(31.  MCLXI.     Grando    et   tempestas    magna    in   multis 

locis  fnit.         Indictnm  est  concilinm  Cremonae  dominica 

Mali -21.  Vocem    iocunditatis^-^,    sed    qviia    principes    ab    exercitu 
imperatoris  absolvi  non   poterant,   idem   concilium   cele- 10 

/«».  19.  bratum  est  in  Nova  Laude  XIII.  Kai.  luL,  presidente^ 
ipso  imperatore  Friderico  cum  magna  frequentia  prin- 
cipum,  tam  Latinorum  quam  Teutonicorum.  Erant  hii 
precipui:  Aquilegiensis  patriarcha ''  cum  suis  multis  suffra- 
ganeis,  Viennensis  archiepiscopus  '  cum  suis  suffragaueis,  15 
Ravennas  archiepiscopus  '^  cum  suis  suffraganeis.  De  Theu- 
tonia' :  Treverensis '^  archiepiscopus^  cum  suis  suffra- 
gaueis, Coloniensis*^  archiepiscopus-  cum  suis  suffragaueis. 
Decem  suffraganei  Mogontinae  sedis.  Preterea  de  Urbe 
yque  senatores  missi  a  Romanis  erant.  Sed  et  nuiicii^o 
regis  Francorum'\  Anglorum^".  Polonorum  ^^  presentes 
aderant  fraterque  ^"-  regis  Boemiorum' •^•^  aliique  quam 
plures.  A  quibus  omnibus  refutatus  est  ßolandus  cum 
suis  fautoribus. 

1162.  *MCLXII.    Mediolanum'"  destructa  est  a  Friderico  25 
imperatore.         Fames  valida.  *^'* 

1163.  MOLXIII.     Fridericus"  imperator  de  Italia  rediit. 
Murus    Mogontiae''    destructus   est   ob   necem    Arnoldi^ 

sep!  3  archiepiscopi.    Magna  inundatio  aquae  fuit  III.  Non.  Sept. 
ICLXIIII.  30 

a)  numerus  niinio,  iiiog  eadem  manu  a  superscr.  b)  nat  .s.  ioR  tj  c.  c)  Treuer  c. 

d)  Colon  c.  e)  haec  —  fautoribus   a.  1161.  manu  ß  scripta,   Sizzo  —  tempestas   mag 

iK  loco  raso.  f)  come«  trihus  litteris  superscriptis  c.  ^)  ioc3'  c,  h)  auctor  sua  manu 
haec  scribens  nou  obedint  Wllhelmo  de  Giesebrec/tt,  'DKZ.'  VI,  p.  398,  qui  iussii  cum 
scribere  pre<ente.  i)  theuton  c.  k)  Trev  c.  1)  Boemoriim  cori-.  Boemiorum  e.  35 

m)  haec  manu      scripta  (Metliot).       n)  haec  manu  6  scripta.      o)  mogont  c.       p)  arn  e. 

I)  RilUnus.  2)  Eeinoldus.  3)  Cf.  Atm.  S.  Petri  viai.,  infra  p.  57  sq.; 
Cron.  S.  Petri  1160.  4)  De  Käfernbiirg  et  Schwarzburg.  5)  Cf. 
epist.  Victaris  (IV.)  papae,  Jaffe,  Reg.  ed.  2.  nr.  14445 ."  dominica  qua 
cantatur  'Vocem  iocunditatis'  generale  concilium  Cremoiie  statuimusW 
celebrandum;  Otto  Morena,  SS.  XVIII,  p.  6-32.  6)  Piligrimis. 
7)  Stephanm  II.         8)  Guido.         9)  Liidoivici  VII.         10)  Heinrici  II. 

II)  Boleslai  IV.  ducis.         12)   Theopoldus.         13)  Wladislai  II 


I 
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APPENDIX. 

SEEIES  REGUM  ET  ARCHIEPISCOPORUM 
MO  G  UNTINOR  UM. 


Anno    ab     incarna- 
5      tione  Domini 
DCC^LX'^VIIIO 
Bipinus  obiit. 

Karlus  Magnus. 

Lüdewigus  I.* 
loLüdewigus  11. 

Lüdewigus  III.  ^ 

Karlus. 

Amoldus. 
'     Lüdewigiis  IUI. 
läCunradus  I. 

Heinricus  I.    Saxo'-. 

Otto  I. 

Otto  II. 

Otto  III. 

Heinricus  II.  Baio- 
arius '-. 

( 'unradus  II. 

Heinricus  III. 

Heinricus  IUI.  pug- 
navit  cum  Saxo- 
nibus  secus  flu- 
vium  Unstrut. 

Heinricus  V,  qui 
pugnavit  in  Welfis- 
holz  anno  incar- 
nationis  Domini 
mill.  COXV"^°. 


Anno    ab     incarna- 

tione  Domini 

DCCLV'° 

Sanctus  Bonifaci- 

us  obiit. 
Sanctus  LuUus. 
Richolfus. 
Haistolfus. 
Otgarius. 
Rabanus. 
Karlus. 
Liutbertus. 
Sunderolt  occisus. 
Hatto. 
Hereger. 
Hiltibertus. 
Fridericu.s. 
Willehaimus. 
Hatto. 
Rüpertus. 
Willegis. 
Erkenbaldus. 
Arbo. 
Baedo. 
Lupoldus. 
Sigefridus, 
Wecil. 
Ruthardus. 
Adelbertus. 


Hii^  sunt  pontiflces 
Mogontinae  sedis, 
antequam  archie- 
piscopatus  inibi 
esset : 

Crescens. 

Marinus. 

SufEronius. 

Podardus. 

Rutharius. 

Aureus. 

Maximus. 

Sydonius. 

Sigemundus. 

Leodegarius. 

Becelin. 

Lanuwaldus. 

Laboaldus. 

Rigibertus. 

Geroldus. 

Gewiliob. 


ki  Himeri  omnes  nominibits  sitperscripti  sunt, 

',  '  Hoc  loco  patet  hanc  seriem  ex  Annalibus  Laniperti  excerptam  esse; 
>'ie  a.  875.  879,  Lamp.  opera  p>.  28.  80.  2)  Hoc  etiam  cognomen  in 

l«»i.  Lamperti.  .3)  Haec  series  ex  Auctario  Ekkehardi,  infra  2).  27, 
nripta  videtur.  Sed  non  certo  contendere  j^ossuni  codicem  Ekkehardi 
^fontis  S.  Petri  ante  hanc  seriem  scriptum  esse,  cum  neqtie  eodem  tempore 
'rumque  codicem  viderim. 
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Lütharius. 
Cunradus  III. 
Fridericus. 


Heinricus.  * 

Philippus  rex  occi- 
sus. 

Otto  IUI.  Impera- 
tor ^ 


Adelbertus  iunior. 

Marcolf. 

XXVIIP^  Heinricus 

depositus. 
Arnoldus  ^ . 


Cünradvis  *  •  -. 
Sigefridus. 


Gerhardus  ^  •  ^ 
Heinricus  ^. 
Wernherus. 
Heinricus  f rater  ^. 
Gerhardus. 


a)  hi  altera  eademqiie  manu  in  utraque  serie  additi.  b)    hie  priore  manu,   sed  post 

praecedentes  alio  tempore  additus.  c)  hi  tertia  manu  additi;  sequittir  Herhardus  del. 


1)  In  codice  Helunci  (cf.  'N.  Archiv'  XXII,  p.  508  sq.),  in  quo  f.  V.  2.  hae  15 
series  ex  codice  Pommersfeldensi   manu  a.  1266.  descriptae  sunt,    additi 
sunt:  Fridericus  II"».    Heinricus  VII"«,  qui  fuit  Turingie  laiitgravius. 
"Willehelmus  I^s.    Cunradus  IHI"».  2)  Nota  Christianuni  om/ssum. 

3)  Nota  Sigefridum  III.  et  Christianum  II.  omissos.    In  codice  Helwici 
Vera  series  restituta    est,    ubi  post  Arnoldum  hi:    Cristanus.    Cunradus.  20 
Sigefridus.    Sigefridus.    Cristanus.    Gerhardus.    Wernherus.  4)    Hie 

faho  insertus.         5)  Ordinis  Minorum. 


S.  PETRI  ERPHESFURTENSIS 

AUCTARIUM  ET  CONTINUATIO 

CHRONICI  EKKEHARDI. 

Codex  in  monasterio  Montis  S.  Petri  Erphesfurtensis  ^ 
medio  saec.  XII.  coniplurihus  simillimis  mantbus  scriptus, 
qni  nunc  in  hihUofheca  ducali  Gothana  servatur,  sign.  A  92, 
mhr.  foL,  continet  Chronicon  eius  recensionis,  quam  G.  Waitz 
h.  m.  inter  opera  EJckehardi  Uraugiensis  B*  signavit^, 
Frufolfi  videlicet  Chronicon^  multis  additamentis  atque 
Continuatione  a.  1101 — 1106.  et  Continuatione  EMehardi 
a.  1106.  iisque  ad  a.  1125.  audum,  qualem  Codices  4  — 11. 
f'ditionis  Waitzianae  openim  EkJcehardi  praehent^.  Sed  in 
hoc  lihro  Montis  S.  Petri  multa  alia  additamenta  inserta 
sunt,  et  pleraque  ex  Lamperti  Ännalihus  sumpta,  descripta 
ex  codice  antiquo  Montis  S.  Petri  deperdito'',  ex  quo  ex- 
cerpta  codi  eis  Pommersfeldensis  profecta  esse  supra  p.  3.  dixi, 
tum  alia  ex  Lihro  pontificali,  ex  Othloki  Vita  Bonifatii,  ex 
Ännalihus  Wirzihurg.- Moguntinis'^,  qui  in  Cronica  S.  Petri 
moderna  a.  1072 — 1101.  exscripti  sunt,  sumpta.  Denique 
ftiam  monachi  Montis  S.  Petri  quaedam  ad  civitatem  Erphes- 
furfensem  et  suuni  monasterium  spectantia  addiderunt '',  quo- 
rum  quaedam  cum  additamentis  in  codicihus  Annalium  Lam- 
perti ex  antiquo  illo  ErpJiesfurtensi  profectis  quodammodo 
conveniunt. 

11  Qnod  j)?-obatur  versibus  f.  1.  scriptis,  'Archiv'  VII,  p.  506.  editis : 
De  petra  dictus  Petrus,  hie  liber  est  tibi  scriptus. 
Erphesfurdenses  sint  proprietate  fruentes. 
Clave  Petri  clausus  sit  tollere  illum  maledictus. 
2)   SS.  VI,  p.  14,    tibi   hie   codex   numero   5   signatus   est.  3)  Cf. 

//.  Bresslau,   ^N.  Archiv'  XXI,  p.  198  sqq.  4)   Quam    recensionem 

>>icurzahensem  dicere  pofes,  cum  reliqui  eius  Codices  plura  Swarzahensia, 
'odex  Montis  S.  Petri  unum  sattem  eorum  culditamentum  a.  815.  praebeant. 
I>f  codice  Reinhardsbrunnensi  ex  hoc  Erfordensi  descripto  vide  'N,  Ar- 
■hiv'  XX,  p.  618  sq.  5)  Cf.  'N.  Archiv'  XIX,  p.  150.  159;  Lamperti 
npera  p.  L.  Lix.        6)  A.  1078.  1081.  1088.        7)  A.  706.  836.  858.  1079. 
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Oninia  haec  additanienta,  qtme  Auctarii  Chronici 
Ekkehardi  titido  complexus  simi,  nonduni  edita  sunt,  sed 
quüedam  SS.  III,  p.  33  sqq.  ad  Annales  Laniperti  adnotata, 
quaedam  in  editione  Chronici  Ekkehardi,  SS.  VI,  p.  203 — 
207.  exhihita,  sed  utile  fore  mihi  visuni  est,  id  oninia  haecö 
coUecta  ederentur^.  Quod  ut  fieri  posset,  oportuit,  vt  non- 
mdlis  locis  verha  Ekkehardi'^,  quihus  additanienta  inserta 
sunt,  darentur,  quae  uncis  includenda  curavi. 

Tum   vero    in    codice   Montis   S.  Petri    Continuotioni 
Ekkehardi   f.  181 — 183.    Continuatio   a.  1125  — 1137.   suh-w 
iuncta  est,   quam    ex    hoc    codice  primus  satis  bene  edidit 
G.  H.  Fertz  h.  w.  SS.  VI  (1844),  p.  535—5413,   qui  eam 
Ännales    Erphesfurdenses   inscripsit,    cum    eos    a    monacho 
quodam  3Iontis  S.  Fetri  compositos  esse  opinaretur^.     Tum 
J.  Fr.  Böhmer,  Fontes  III  (1853),  p.  574 — 581.  eos  iterumib 
minus  emendate  edidit,  qui  eos  Annales  imperiales  Lotharianos 
inscripsit^,   non  male,   cum  his  quidem  annalihus  Lotharii 
imperatoris  et  eius  tempore  res  gestae  enarrentur.     Sed  L. 
A.  Cohn^  ostendit  eos  partem  fuisse  maiorum  annalium,  qui 
in  Cronica   S.  Fetri  moderna  et  Annalihus  Fegaviensihus''  20 
iam   ah   a.  1115.   exscripti    sint   et   demum   a.   1149.   finem 
hcdjuerint^ ;  quos  ille  quidem  in  monasterio  Montis  S.  Fetri 
compositos  esse  opinatus  est.     Sed  ego  ostendi^  hoc  minime 
credendum    esse,    neque    omnino    demonstrari  posse    eos   in 
civitate  Erphesfurtensi  conscriptos  esse,  cautissime  coniectavisö 
in    monasterio   Reinhardshrunnensi  originem    eorum    fuisse, 
certo  tantum  statui  posse   clericum   vel  monachum   quendam 
Thuringicum  auctorem    eorum   fuisse^^,    unde    eos  Annales 

1)    Omisi  versus  in  hoc  solo   codice   additos,   qui   SS.  VI,  ^j.  175,  n.  *1. 
editi  sunt,  et  demum  ab  a.  703.  codicem  GotJianiim  perquisivi,    ut  addi-  30 
tamenta  Erphesfurtensia  coUigerem.         2)  Bectius  quidem  verha  Frntolf 
dici  debuisset,    sed  cum  hie  codex  Frutolfina   et  Ekkehardina   coniuncta 
contineat,    illud  nomen   coiisuetum    retinui.  3)    Specimen   scripturae 

SS.  VI,  tah.  II.  extremormn  verborum  Ekkehardi  et  initii  Continuationis 
ex  hoc  codice  datum  miserrimum  est.  4)  Sane  nemo  consentiet  coni-sä 

cienti  Wernherum  monachum  Montis  S.  Petri  eos  composuisse,  cum  hie 
cartam  donationis  Montis  S.  Petri  a.  1186.  scrijjserit,  Schannat,  Vindemiae 
literariae  II,  p.  1  sq.,  nr.  2.  5)  Coniciens  eos  in  monasterio  Bosaviensi 
scrijitos  esse,  ^jariew«  scilicet  fuisse  Annalium  Pegaviensium ,  quos  in 
monasterio  Bosaviensi  scriptos  esse  tunc  omnes  credebant.  Quod  Cohn  , 
optinio  iure  reftitavit.  6)    'Die  pegauer  Ännalen'  in  'Mitth.  d.  Ge- 

schichts-  u.  Alt.- Ges.  des   Osterlandes'  IV,   i).  4t72  —  533,    et   sejKiratim 
inde   ed.    Altenburg   1858.  p.  23  sqq.  7)   SS.  XVI,   p.  253—258. 

8)  Quod  W.  Schum,  'Die  Jahrbücher  des  St.  Albansklosters'  (Göttingen 
1872;  p.  127—130.   iterum-   statuit.     Cf.   'N.  Archiv'  XXI,   p.  540  6-3. 45 

9)  'N.  Archiv'  XXI,  p.  725—735.  10)  Quod  Periz,  SS.  VI,  p.  536. 
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Thtmngicos   inscripsi.     A    quo    anno    hi  Annales   initium 

hahuerint,    difficUe  est  cognitu,    constat   vero    eos    iam    ab 

a.  1112.  in  Cronica  S.  Petri  exscriptos  esse^.     Eos   demum 

a,  1149.  iam  pridem  desüsse,  tisque  ad  quem  annum  et  haec 

\  6  Cronica   et  Ann.  Pegavienses  tocos  eorum   contineant,   non 

\     constat,  sed  facdius  credendum  est  extremam   eorum  partem 

j    postea  demum  additam   esse,    cum   ab   utroque   auctore  idem 

exemplar  exscriptum  esse  videatur,   qui  multis  locis  eandem 

Icctionem    a    codice    Montis    S.  Petri    Gothano    differentem 

iiraebeant-.     Easque  lectiones,   quibus  titerque  über  contra 

itnc  codicem  convenit,  adnotavi,  sed  variam  lectionem  alterius- 

iitrius  non  attuli,  praesertim  cum  annalista  Pegaviensis  (P) 

»ndta  mutaverit  atque  omiserit,  Cronica  S.  Petri  (E)  infra 

•Uta  sit\  0.  H.-E. 

ÄUCTARIUM. 

Anno   Domini   DCCV.    Aldfridus    rex    Nordanimbrorum ,    ^^inn  ^'^'^^^^^ 
üswi  fratris  sancti  Oswaldi  regis,  obiit. 

Anno    Domini    DCCVI".    .     .    .      Tagobertus     rex    Francorum  >b. 

.    christianissimus  construxit  monasterium  in  Erphesfurt,  in  monte 

ijoqui  antiquitus   vocabatur   Merwigisburc    a    MerwigO  "^    pagano 

rege   Francorum ,    qui   f  uit   filius   Merwigi    principis    de 

Tburingia  et  tritavus  eiusdem  Tagoberti  regis,  deletoque 

paganico  nomine  eiusdem  urbis  vel  montis,  Sancti  Petri 

■  Montem  nuncupavit,  ibidemque  monachicam  vitam,  sicuti 

iam  pari  modo  fecerat   in  Selsenburg^,    instituit   rogatu 

Vdeodati    inclusi,     qui    tempore    eiusdem    regis     secus 

fcclesiam  sancti  ßlasii,  quae  sita  fuit  supra  predictam 

iirbem.  a  ßigiberto  Mogontino''^  episcopo  fuerat  inclusus; 

't  omnia  quae  habuit  in  Tburingia  sancto  Petro  fratri- 

busque  ibidem  Deo  servientibus  tradidit. 


ilixit,    atictorem    ewum    a.   1133.    Lotharn    imperatwis    in    expeditione 

li'omana  comitem  fuisse,  qui   a.  1133.   seripserit:   quoniam    et   illic   (in 

!  aterano)  regni  et  aecclesiae,    utcunctis    cernentibus    liquet, 

■nstat   esse   palatium,    mihi  non    constat.      Nescio   an   inde  concludere 

■eat    auctorem    aliquando   Romae    fuisse,    imperato^'eni    in    expeditione 

''onuma  eiim  comitatmn  esse  ex   his  verbis   non   sequitur.  1)   Vide 

"oe   de   hac   re  'X.  Archiv'  XXI,  p.  725.  734.    dixi.  2)    Cf.  'N. 

irchiv'  XXI,  p.  687  sq.         'S)  Moneo  in  codice  Gothano  ubique  c  pi'O  ae, 

scripsi,  positum  esse.         4)  Eadem  fabula  et  nonnulla  ad  verbiim  cum 

"C  convenientia  leguntur  in  DaijobeHi  diplomate  spurio,  Dipl.  (Merow.)  I, 

.  197  «7.,  nr.  83.    Cf.  'N.  Archiv'  XXII,  p.  öSl  sq.         5)  Nemo,  quod 

tarn,  adhuc  perspexit,    quod   monasterium    hoc   nomine   indicatuni   sit. 

"  diplomate   spurio  Dagoberti   laudato    legitur :    misi    ad   monasterium 
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Lamp.  Anno    Domini   DCCVIII.      Cunrat    rex    de    Brittannia   Romain 

perrexit. 

Anno    Domini    DCCX".    .    .    .    ßippinus    maior    domus     regni 
Fräncorum  perrexit  in  Alemanniam. 

Anno    Domini    DCCXII".    .    .    .    Mortuus    est    Heribertus    rex  5 
Longobardorum. 

Anno  Domini  DCCXVI".  .  .  .  Karolus  pugnavit  contra  regem 
Ratbodum.  [Gregorius  papa  LXXXVIIIIu^  sedit  annis  decem  migravit- 
L.pont.c^ne  Idus  Febr.  Hie  sanctum  Bonifacium  ordinavit  episcopum]  et  per 
eum  Germaniae  verbum  salutis  predicavit;  et  in  quadragesimali  lo 
tempore  ut  in  V.  feria  ieiunium  atque  niissarum  celebra t i o u e 8 
fier e n t ,  quod  non  agebatur,  instituit.  Eins  tempore  precepit 
imperator,  ut  in  nuUa  aecclesia  sancti  cuiuslibet  haberetur  imago, 
quam  iussionem  despiciens  vir  p  i  u  s  renn  i  t  heresem  eius. 
Lamp.  Anno  dominicae  incarnationis  DCCXVII.  .  .  .  Karolus  pugnavit  lö 

contra  Fraueos  in  dominica  die  ante  pascha. 

Anno  dominicae  incarnationis  DCCXyiU".  .  .  .  Karolus  vastavit 
Saxoniam  plaga  magna. 

Anno  Domini  DCCXYmi".     Occisio  Fräncorum    ad   Suessionis 
civitatem.  20 

Anno  Domini  DCCXX.     Karolus  pugnavit  contra  Saxones. 

Anno  Domini  DCCXXII".    Magna  fertilitas  facta  est. 

Anno  Domini  DCCXXIH".  .  .  .  Karolus  infirmatur. 

Anno  Domini  DCCXXV".  .  .  .  Karolus  perrexit  Andegavis. 

Anno  Domini  DCCXXVII".    [Gregorius  papa  XC^*  sedit  annos  25 
L.pont.WJl  decessitque  IIII.  Kai.  Decemb.]     Hie    ex    concilio  XCIII   epi- 
scoporum  facto  constituit,  ut,  si  quis  sacrarum  imaginum  Christi 
vel  eius  sanctorum  destructor  vel  blasphemus  extiterit,   unitate  tocius 
Lamp.  aecclesiae  sit  extorris.  .  .  .  Sanctus  Egbertus  migravit  ad  Christum. 

Anno  Domini  DCCXXVini".     Cometae  stellae  aparuerunt.  30, 

Anno  Domini  DCCXXXI".    .    .    .    [Beda  Venerabilis   Anglorum     i 
presbyter]   nobilis   et  preclarus   doctor^  [obiit].     Karolus  vastavit  ultra 
Liguriam. 

Anno    Domini    DCCXXXIP.    .     .     .    Karolus    pugnavit    contra 
Sarracenos.  35 

Anno  Domiui  DCCXXXIII".  .  .  .  Eclj^Dsis  facta  est  solis. 

[Anno    Domini    DCCXXXV.      Zacharias     papa    XCIu»     sedit 
L.pont.&xmos  XVIII].    .  ..    Hie  cum   non    esset    inUrbe    ad    festum 
apostolorum,  reversus  denuo  in  Urbem  natale  e  o  r  u  m  celebravit. 
Lamp.  Anno  Domini  DCCXXXVI".     Inicium  Herveldensis   monasterii.  40 

Anno  Domini  DCCXXXVni".    Karolus  pugnavit  contra  Sarra- 
cenos in  Gothia. 

[Anno  Domini  DCCXL".    Karolus  Saxoniam  in  trat]  et  facit  eos 
tributarios  -. 

Anno  Domini  DCCXLI".  .  .  .  Inicium  Altahensis  monasterii.      45' 

Anno    Domini    DCCXLII".    .    .    .    Karolus    Magnus    natus    est. 

otioh  r._  Synodalis    conventus    ha  b  e  tur    Karlomanni     et    Pippini     precepto 

""■  '   ''sanctique  Bonifacii  consilio,  ubi  multi,    qui  capitalis    criminis   macula 

diffamati    fuerant ,     deponebantur ;     inter    quos    episcopus    nomine 

monachorum,  quod  simili  modo  construxi  in  "Wizenburg.    Quod  auctorem  SO, 
in  mente  habuisse  imto.    In  additaynento  cod.  B  2  ad  Cronicam  Minwem 
ex  hoc  loco  sumpto  legitur  SS.  XXIV,  p.  179,  n.  *  et  infra:  Solsenburg 
i  n  A 1  s  a  c  i  a.       1)  Lamp.  ad  a.  736.       2)  Lamp.  haec  ad  a.  739.  habet. 
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Gewiliob  Mogontinae  civitati  prelatus  o b  homicidi um  p a  1  a m  com-  ^'^° 'j  g^ 
missum  deponebatur.  Quo  deposito  sanctus  ßonifacius  a  supra- 
dictis  principibus  aecclesiae  Mo^ontiacensi  preficitur.  Et  ut  eius 
dignitas  eminentior  foret,  decreverunt  idem  principes  aecclesiam 
Mogontiacensem,  quae  prius  Wormatieiisi  subiecta  erat,  metropolim 
omnium  in  Germania  aecciesiarum  efficere,  moxque  legatione  facta 
illud  a  presule  apostolico  inpetravere.  Hi  auteui  sunt  pontifices 
Mogontinae  seclis,  antequam  archiepiscopatus  inibi  esset : 
Crescens,  Marinus,  Suffronius,  Podardus,  Eutherius*, 
Aureus  martyr,  Maximus,  Sidonius,  Sigemundus,  Leode- 
garius ,  Becelinus ,  Lauualdus ,  Laboaldus ,  Rigibertus, 
Geroldus,  Gewilio^-^  Huic  sanctus  Bonifacius  archi- 
episcopus  successit.* 

Anno  Domini  DCCXLVII".    .    .    .   Sanctus  Wigbertus   migravit  Lawp. 
ad  Dominum. 

[Anno  Domini  DCCLII".  Pippinus  .  .  .  elevatus  est  in  regni 
solium  in  Suessionum  civitate],  et  Hildricus  rex  tonsoratus  in  mona- 
sterium  mittitur- 

[Anno  Domini  DCCLIII".]  Sthephanus  papa  electus  est  atque 
occisus,  et  alter  ^  [Stephanus  papa  XCIJus  ordinatur  seditque  ann. 
quinque,  dies  XXVIII"]. 

Anno  Domini  DCCLV.    .    .    .    [Sanctus   Bonifacius]    cum    sociis     Lamp.et 
[passus  est]   anno  peregrinationis  suae  XL°.  Add.s.Petn. 

[Anno   Domini   DCCLX".    .    .    .    Sanctus   Othmarus   in   insulam  Ekk. 
quae  dicitui'  Stein  relegatus]  XVI.  Kai.  Decenibris  [migravit   ad 
Dominum]. 

[Anno  Domini   DCCLXV.    .    .    .    Corpora   sanctorum    Gorgonii 
Naboris  et  Nazarü]  per  Rütgang  u  m  episcop  u  m   [de  Roma   translata  Lamp. 
sunt  in  Franciam]. 

*)  In  marg.  manu  saec.  XV ex.:  Pontifices  Mogon[tine]  sedis,  ante- 
quam archiepiscopatus  inibi   esset,   require  in   presenti   folio. 


Bonifacius  primus  [  Fredericus. 
archiepiscopus  j  AVilhebnus. 
ibidem;  deinde ! Hatto. 


Lulhis. 

Richolfus. 

Haistolfus. 

'-)ggarius. 

Kabanus. 

Karins. 

Liutbertus. 

Sunderoldus. 
.  Hatto. 
,  Hereger. 

Hildebertus. 


Rubertus. 
Willigisus. 
Erkenbaldus. 
Aribo. 
Bardo. 
Liutboldus. 
Sifridus. 
Wecil. 
Ruthardus. 
Adelbertus 
cellarius. 


Adelbertus     pre-  \  Mathias. 

jiositus.  " 

Marcolfus. 
Henricus. 
Arnoldus. 
Cristannus. 
Conradus. 
Sigifridus  "*. 
Cristanus. 
Gerhardus. 
Wernherus. 


Henricus. 
j  Gerlacus. 
I  Adulfus. 

lohannes  Gallicus. 
]  Conradus. 
1  Theodericus. 
I  Ditherus. 
[  Adulfus. 
j  Ditherus. 

Albertus. 


Henricus  Minor.  |  Bertoldus. 
Gerhardus.  j 

Petrus. 


1)  post  corr.  Rutharius.         b)  sie  h.  1.  c. 

1 !  Eadem  nonüna  vide  supra  p.  21,  et  ibidem  n.  3.  2)   Lamj).  haec 

"f  a.  750.  habet.         .3)  Lamp.   ad  a.  751.  haec  habet.         -ij  Cf.  supra 
."  22,  n.  3. 
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Lanq).  AllliO   Doiiiini   DCCLXVII*^.    .    .    .   Victi   sunt   Sclavi    in 

Weidahabiirc  a  Francis  ^ 

Anno  Domini  DCCLXX".  .  .  .  [Berchtrada  ...  in  Italiam 
proficiscitur  peractoque  negotio  ...  ad  tilios  regreditur]  et  Desideini 
regis  filiam  adduxit  in  Franciam 5 

Anno  Domini  DCCLXXVII".  .  .  .  Dedicatio  aecclesiae  in 
Ordorf  a  beato  Lullo  in  honore  sancti  Petri. 

Anno  Domini  DCCLXXVnn".  .  .  .  Sturm  abbas  Fuldensis 
cenobii  obiit. 

Anno  dominicae  incarnationis  DCCLXXXI**.  .  .  .  Karins  divisit  lo 
terram  inter  episcopos  in  Saxonia. 

Anno  Domini  DCCLXXXVI".  .  .  .  Sanctus  LuUus  archiepiscopus 
migravit;  cui  Richolfus  successit.  Multa  quoque  visa  sunt  prodigia. 
Signum  enim  crucis  in  vestimentis  bominum  apparuit,  et  sanguis  e 
caelo  terraque  profluxit.  15 

Anno  Domini  DCCLXXXVII".  .  .  .  ^clypsis  facta  est  solis. 

Anno  Domini  DCCXCV.  .  .  .  Adrianus  papa  obiit  in  nativi- 
tate  Domini. 

Anno  Domini  DCCXCVIII". . . .  Balthart  abbas  Herveldensis  obiit. 

Auuo  Domini  DCCCII*^.  .  .  .  Amarmm-mulus  rex  Persarum  20 
elefantem  unum  cum  aliis  muneribus  Karolo  misit-. 

Anno  Domini  DCCCXI".  .  .  .  Depositio  Liutgeri  episcopi. 

Anno  Domiai  DCCCXIII".  Richolfus  Mogontinus»  archiepi- 
scopus obiit;  cui  Haistolfus  successit. 

Anno   Domini   DCCCXIIII".    ...   Hie   Lüdewicus    construxitas 
episcopatum  in  Hiltensheim. 

Anno  Domini  DCCCXV°.  .  .  .  Baugolfus  abbas  Fuldensis  obiit ;  et 
preceptum  est,   ut  omnes  monachi   cantarent   cursum   sancti  Benedicti. 

Anno  Domini  DCCCXVIII".  .  .  .  Lüdewigus  imperator  in 
Brittannia  Nortmannum  regem  vicit.  30 

Anno  Domini  DCCCXXII".  .  .  .  Inchoatio  monasterii  Xovae 
Corbeiae 

Anno  Domini  DCCCXXIIII°.  .  .  .  Lüdewigus  contra  Wivorma- 
cuml»  regem  pugnavit  et  Brittauniam  vastavit. 

Anno  Domini  DCCCXXV".    .    .    .  Vivormacusl»  occisus   est  in  35 
domo  propria.    Haistolfus  archiepiscopus  Mogontinus  obiit ;  cui  Otgarius 
archiepiscopus   qu intus   successit. 

Anno  Domini  DCCCXX"\TI[I'\  .  .  .  Lüdewigus  imperator 
depositus  est  a  filiis  suis  Lothario,  Lodewicoc,  Karolo. 

Anno     Domini    DCCCXXXII".       Coniuratio    Lödewici    contra  40 
patrem  suum. 
Add.s.  Petri  Anno    Domini    DCCCXXXVI.      Otgarins    archiepi- 

cod.-2.p.  gßQp-Qg  Qggg^  sancti  Severi  episcopi  sibi  delata  transtulit 
in  Erpliesfurt  Thuringiae  civitatem  et  in  Alto  monasterio 
reposuit  XI.  Kai.  Novemb.^  46 

Lamji.  Anno     Domini     DCCCXXXVII.       Coniuratio     Lüdewici 

iterum  ad  Franconofurt,  et  conversum  est  regnum  ad  patrem  eins*. 

Anno  Domini  DCCCXLII".    Lotharius  expulsus  est  a  regno. 

a)  mog  c.        b)  sie  c.        c)  lodew  c, 

1)  Lamp.  haee  ad  a.  766.  liabet.  2)   Lamp.  haec  ad  a.  801.  habet.bo'^ 

3)  Solits   Pistorü  codex   haec   ad   a.  836.  (cf.  Lamperti  opera  p.  358^» 
B  2  ad  a.  845.   habet.      Cf.    Transl.   S.  Severi  c.  5,  SS.  XV,  p.  293. 

4)  Lamp.  haec  ad  a.  838.  habet. 
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Anno  Domini  DCCCXLIII".    Lotharius,   Lodewigus   et  Karolus  Lamp. 
pacem  fecerunt. 

Anno  Domini  DCCCXLIIH".    .    .    .    Lotharius  rex  regem  Scla-     ;. 
vorum  Gestimulum  occidit. 
5  Anno  Domini  DCCCXLV.     Lodewigns   venit  Hersfelt  11.  Xal. 

Novemb.  et  privilegia  monachis  dedit  suoque  sigillo  munivit.  Monachi 
quoque  eiusdem  Herveldensis  monasterii  reconciliati  sunt  cum  Otgario 
archiepiscopo  de  decimis  frugum  et  porcorum  ex  terra  Thuringorum 
per  fideles  legatos  domni  Lödewici  augusti,  episcopos  videlicet  et 
10  presides. 

Anno  Domini  DCCCXLVI''.    Lodewigus  filius  Lödewici  Panno-    <?  V^ 
niam    subegit    et  Beheimos    domum    rediens    vastavit.  Bun    abbas 

Herveldensis  a  obiit;  cui  Brunwart  successit. 

Anno  Domini  DCCCXLVII''.    Otgarius  archiepiscopus  obiit;  cui 
'5  Rabanus  abbas  Fuldensis  successit. 

I  Anno    Domini    DCCCXLVHI".      Habito    Mogontiae    sjTiodali 

i    concilio  Gotescalc  heroticus  dampnatus  est. 

!  Anno  Domini  DCCCLn".    Translatio  sancti  Lulli  in  cena  Domini.        ^ 

i  Anno  Doraini  DCCCLV".    Lüdewigus  rex  cum   magno   exercitu    '^  -\^ 

inerrexit  contra  Ratzidum    regem  Maruhensium.     Lotharius   etiam    rex       -^  ' 
n-^uram  et  monachicum  habitum  suscepit   moriturus   in   proxima'. 
Anno    Domini    DCCCLVI".      Rabanus    archiepiscopus    Mogon- 
t  i  n  u  s  ^  obiit ;  cui  Karlus  successit. 

Anno  Domini  DCCCLYII".    Karlus  archiepiscopus  in  Mogontia^ 

(i  magnam  synodum  habuit 

Anno  Domini  DCCCLVin".    .    .    .    Lodewigus   rex  Lödewigum 
filium    suum    misit    cum    exercitu    magno    ad    Abitritos.  Karlus  ^^^^  s  petri 

archiepiscopus    quandam    partem    de    reliquiis     sanctae     <:"d.2. 
Iimocentiae  transtulit  Erphesfurt. 

Anno    Domini    DCCCLVlIII'l      Lodewigus     et    Karlus     atque  Lamp. 
liUtharius  lilius  Lötharii  fratris  eorum  cum  iuramento  pacem  fecerunt. 
Anno  Domini  DCCCLXl".    Uto,  Emest,  Berengerus  comites    et 
:  Waldo    abbas   Fuldensis   honoribus   depositi    sunt.      Tiodo    abba  t  i  a  m 
suscepit. 

Anno  Domini  DCCCLXni".    Karlus  archiepisco])HS  obiit;  cui 
l.iutbertus  successit. 

Anno  Domini  DCCCLXnil".    Lodewigus  rex  Ratzidum   regem     y^^    ^  4.  "^ 
^larahensium  siV)i  subegit. 

Anno   Domini   DCCCXCIIIP.     Prelium  magnum  factum         9^"^ 
■  inter  Bawarios  et  Ungarios'-. 

Anno  Domini  DCCCCII".  .  .  .  Sclavi  vastaverunt  Saxoniam.  <^  o  i- 

Anno  Domini  DCCCCIIP.    Adelbertus,  Eberhart  et  Heinrich 
•isi  sunt. 

Anno  Domini  DCCCCV^    Ungarü  vastaverunt  Saxoniam ^         "' 
Aimo   Domini   DCCCCVTH".     Liutpoldus    dux    occisus    est    ab 
I  ngarüs. 

Anno  Domini  DCCCCVHII".  .  .  .  Burchardus  dux  Thuringorum 
•laus  est  ab  Ungariis. 

ti'jrneld'  c.        b;  mogont  c. 

bi)  Promia  Lamp.  2)  Haec  habet  Lamp.  ad  a.  893.  3)  Haec 

lohet  Lamp.  ad  a.  906. 
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Lamp.  Anno  Domini  DCCCCXIIII.    .    .    .   Otto  Saxonicus  comes  obiit. 

[Anno  Domini  DCCCCXV".  .  .  .  Hatto  archiepiscopus]  Mogon- 
tiftus  [obiit ;  cui  Heriger  successit]  decimus  archiepiscopus  ^ 

Anuo  Domini  DCCCCXVI".  Ungarii  vastando  venerunt 
usque  in  Fuldam'-.  5 

Anno  Domini  DCCCCXXXI".  [Heinricus  rex  Poemiam  petit.] 
Abodi'itos   q  u  0  q  u  e   subegit. 

Anno  Domini  DCCCCXXXII".  [Dieto  Wirziburgensis  episcopus 
obiit ;]  cui  Burchardus  abbas  Herveldensis  successit. 

Anno  Domini  DCCCCXXXVI'^.   .    .   .   Magna  sj-nodusio 
fuit  in  Erphesfurt  ^ 

Anno  Domini  DCCCCXXXVIIIIO.  Hildibertusa  archi- 
episcopus  obiit;   cui  Fridericus  successit*. 

Anno  Domini  DCCCCXLY".  .  .  .  Nuncii  Grecorum  ad  regem 
Ottonem  venerunt  cum  magnis  muneribus  in  vigilia  omnium  sanctorum.  ij 

Anno  Domini  DCCCCXLVIIII".  .  .  .  Iterum  nuncü  Grecorum 
ad  regem  Ottonem  cum  preciosissimis  muneribus  venerunt  in  memoria 
omnium  sanctorum. 

Anno  Domini  DCCCCLIUI".  .  .  .  Fridericus  archiepiscopus 
Mogontinus^   obiit;  cui  AVillehelmus  filius  eiusc   successit.  2' 

Anno  Domini  DCCCCLVI".  .  .  .  Hademarus  abbas  Fuldensis 
obiit;    cui    Hatto    successit.  Rüpertus    Treverensis    archiepiscopus 

obiit;  cui  Heinricus  successit. 

Anno  Domini  DCCCCLVH".     [Liutolfus   Adelbertum   vincit   et 
ipse  eodem  anno   moritur]    in  Italia,   inde    ad  Mogontiam    portatus   et  2 
apud   cenobium  sancti  Albani  martyris  sepultus  est. 

Anno  Domini  DCCCCL Villi".  Hagano  abbas  Herveldensis  ob 
infirmitatem  corporis  a  b  b  a  t  i  a  m  reliquit ;  pro  quo  Guntherus 
el  i  g  i  t  u  r. 

Anno  Domini  DCCCCLX.  .  .  .  Venerunt   legati  Rusciae    gentiss 
ad  regem  Ottonem  deprecantes,  ut  aliquem  suorum  episcoporum  trans- 
mitteret,  qui  ostenderet  eis  viam  veritatis.     Qui  consensit  deprecationi 
eorum,   mittens   Adelbertum    episcopum   fide    catholicum.      Qui   etiam 
.  vix  evasit  manus  eorum. 

Anno  Domini  DCCCCLXI".  Otto  secundus  in  regem  unguitur^  : 
Aquisgrani. 

Anno  Domini  DCCCCLXIII".  .  .  .  Magna  synodus  facta  est 
Rome.  Cui  Otto  Imperator  presidebat  cum  multitudine  magna  epi- 
scoporum, abbatum,  sacerdotum,  clericorum  ac  monachorum ;  ibique 
deiectus  est  Benedictus  a  sede  apostolica. 

Anno  Domini  DCCCCLXV".  Brun  archiepiscopus e  obiit;  cui 
Folcmarus  successit.         Imperator  de  Italia  venit. 

Anno  Domini  DCCCCLXVI".  Otto  imperator  tercia  vice 
Romam  venit. 

Anno  Domini  DCCCCLXVm".  Willehelmus  archiepiscopus 
Mogontinusb  obiit;  cui  Hatto  abbas  Fuldensis  successit. 

Anno  Domini  DCCCCLXVIIII".  .  .  .  Hatto  Mogontinus  f  archi- 
episcoi:)us  obiit.     Cui  Rüpertus  successit. 

a)   manu  s.  XV.  sitperscr.  mogii.         b)   mog  c.  c)  sie  etiam  Lamperti  codd.  B  1*. 

d)  sie  c.        e)  colonien  manu  s.  XV.  siipwscr.        f)  mog-  eadem  manu  superscr. 

1)  Lamp.  haec  ad  a.  912.  habet.  2)  Lamp.  ad  a.  915.  3)  Lar, 

ad  a.  935.         4)  Lamp.  ad  a.  938. 
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Anno  Doniini  DCCCCLXX.     Exustum  est  famosum  tem-  Lamp. 
pluin  in  Dornburg  \ 

Anno  Domiiii  DCCCCLXXII".    Ottoni  iuniori  iiuperatori    missa 
est  Theophanu'i  de  Grecia. 
5  Anno  Domini  DCCCCLXXIII*'.    Otto  senior  cum  iimiore 

Ottone  de  Italia  perrexit  in  Franciam'. 

Anno  Doniini  DCCCCLXXV".  .  .  .  Eodem  quoque  anno  perrexit 
Imperator    contra    Haraldum    in    Scleoswig-',    et   conventu   habito    in 
Wehmai-e  Beheimos  vastavit  et  concremavit. 
10  Anno  Doniini  DCCCCLXXVI".     Otto  imperator   perrexit  Baio- 

ariam,  Heinricum  expulit,  Ottoni  diici  Baioariam  coniniendavit. 

Anno  Doniini  DCCCCLXXVII.  Imperator  cum  magno  exercitu 
perrexit  ad  Beheimos  et  maxiraam  partem  terrae  illius  incendio  con- 
cremavit. Ipse  quoque  Heinricus  cum  altero  Heinrico  invaserant 
15  Bazowam.  Quod  imperator  ut  audivit,  festinato  exercitu t»  illo  movit 
urbemque  obsedit  et  Heinricum  ducem  ad  suam  gratiam  recepit  atque 
in  Franciam  perrexit. 

Anno  Domini  DCCCCLXXVin".    ...   Ad   imperatorem  venit 

in  pascha  Bolizlawo.     Qui  honorifiee    susceptus   magnisque    muneribus 

•0  ab  imperatore  oneratus   rediit  domum.     Aderat  Heinricus    cum   altero 

.    Heinrico.      Qui    conprehensi   in    exilium   missi   sunt.  Eodem    anno 

,    Liutheri   rex  cum  electo    numero    militum    repente   invasit  Aquisgrani 

palatium  seditque  ibi  triljus  dielius.     At  imperator  Otto  festinato  cum 

;   exercitu  insecutus  est  Lutharium  usque  in  Sigonem  fluvium  et  usque  ad 

,5  sancti  Dionisü  cenobium,  eumque  non  ajiprehendit,  quia  fugiendo  evasit. 

Anno    Domini    DCCCCLXXVIIII".     Gero    comes    a   Waldone 

^  quodam    accusatus    dum    eum    in  singulari    certamine   occidisset,    ipse 

j^  tarnen  ab  imperatore  decollatus  est. 

'i  Anno    Domini    DCCCCLXXX".      Otto    imperator    perrexit    in 

|)  Italiara. 

■.  Anno  Domini  DCCCCLXXXII".     Destructus  est  ejjiscopatus   in 

I  Merseburg,   miraeque   magnitudinis   edificium    cecidit   in  Magadeburg. 

Eodem    anno    Otto    imperator    valde    periculosum    in    Calabria    cum 

Sarracenis  habuit  prelium.     In   quo   prelio    occisus   est  Heinricus  Au- 

)  gustensis  aecclesiae    episcopus    cum    aliis   plurimis    ejjiscopis.      In   quo 

i  etiam  prelio  Idus  lul.  occisi  sunt  milites  fortissimi,  id  est  Udo,  Gebe- 

j  hardus,  Guntherus,    Berchtoldus  cum   aliis   multis,    et  Otto   dux    atque 

[  Wemherus  abbas  Fuldensis.     Ipse  quoque  imjierator   [occiso    a  Grecis 

■xercitu  de  navi  exüiens  natatibus  aufugit]  et  vita  comite  vix   evasit. 

[Anno    Domini    DCCCCLXXXII".]      Otto    secundus    imperator 

"raam   post  male    gestas  res   regressus^    [VI.  Idus  Decemb.    moritur 

'derarjue  sepelitur].  .  .  .  Heinricus  dux  Baioariae  regnum   invadens 

1  irincipibus  reprobat  u  r. 

Anno  Domini  DCCCCLXXXVP.  Otto  rex  puer  Boemios  vastavit, 
d  Misichonem  cum  muneribus  obviam  veni  entern  suscepit. 

Anno    Domini    DCCCCLXXXVII".     Iterum    rex   Boemiam    in- 
ivit  et  eam  ad  deditionem  coegit. 

Anno  Domini  DCCCCLXXXVIII".    .  .  .   Estatis   fervor  nimius. 
.  lopertus  archiepiscopus  Mogontinus  obiit;  cui  AVilligisus  successit. 

iioat,  ut  videtur,  corr.  tbeophanii.        b)  exercitum  Lamp. 

'  Lamp.  ad  a.  971.  2)  Lanij).  ad  a.  972.  3)  Haec  habet  Lamp. 

'  a.  974.         4)  Lamp.  haec  ad  a.  983.  rede  habet,  secundum  Ekk.  ad 
!I82.  hoc  loco  posita. 
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Lamp.  Anno     Domini    DCCCCLXXXVIIII".      Theophanu  a     Romam 

perrexit  omnemque  illam  regionem  regi  subdidifc. 

Anno    Domini    DCCCCXCI".      Theophanu  a    imperatrix     obüt. 
Ignis  de  Rheno  accendit  et  villas    proximas    absumpsit.  S  a  n  c  t  u  s 

Gothehardus  mouachns  factus  est.  5 

Anno  Domini  DCCCCXCII''.  .  .  .  Otto  rex  Brandeburg  obsedit. 

Anno  Domini  DCCCCXCIIII".    .    .    .  Wolfgangus   Ratisponensis 
episcopus  oljüt ;  cui  Clebehardus  successit 

Anno  Domini  DCCCCXCV».    Maiolus  abbas  obüt 

Anno    Domini    DCCCCXCVI'^.     Otto    rex    contra    Crescentium  lo 
Romam  venit,  ubi  et  Brunonem  in  sede    apostolica   constituit;    a    quo 
et  ipse  imperator  factus  est.     Sanctus  Gothehardus  abbas  factus  est 
in  Altaha. 

Anno  Domini  DCCCCXCVII".     Johannes  Placentinus   episcopus 
sedem  apostolicam  invasit  consilio  Crescentii 15 

Anno  D(miini  DCCCCXCVIII".     Crescentius    ab  imperatore  de- 
collatus  cum  XII  suis  ante  Urbem  suspenditur.     lohannes  pseudopapa 

Inno  Domini  DCCCCXCVHII».    .    .    .    Brun  papa,  qui  et  Gre- 
gorius,    obüt ;    cui   Gerbertus,    qui    et  Silvester,   successit.  Adelheit  20 

imperatrix  obüt. 

Anno  Domini   mill.     Imperator    ossa  Karoli   Magni  Aquisgrani 
a  pluribus  eousque  ignorata  invenit 

Anno  Domini  mill.  Villi".     Aecclesia  maior  Mogontiae,   quam 
Willigisus  constnixerat,  incensa  est  ipso  die  consecrationis  suae.  25 

Anno  Domini  null.  XI.    .    .    .  Willigisus  archiepiscopus  Mogon- 
tinust>   obüt;  cui  Erkenbaldus  abbas  Fuldensis  successit. 

Anno    Domini    mill.    XII.     Aecclesia   maior    in   Babenberg    ab 
Eberhardo  primo  eiusdem  c   episcopo  consecrat  u  r. 

Anno  Domini  mill.  XVI".    .  .  .    Grando    magna   fuit,    et   multisc 
fulmine  exusti  sunt.  \ 

Anno  Domini  millesimo  XVII".    Imperator  contra  Polenos  cum 
exercitu  abiit. 

Anno  Domini  mill.  XX".    .  .  .   Erkenbaldus  archiepiscopus  Mo- 
gontinus^  obüt;  cui  Aribo  successit.  :; 

Anno  Domini  mill.  XXI".    .    .    .    Ingens  terraemotus   factus   est 
in  Baioaria. 

Anno  Domini  mill.  XXII".    .    .    .   Domnus   Bemwardus   Hildis- 
heimensis  episcopus  obüt.     Cui  sanctus  Gotehardus  successit. 

Anno  Domini  mül.  XXIII".    Gero  M agadaburgensis d  obüt;  cui 4 
Hunfridus  successit. 

Anno    Domini    MXXXIII'^.     .    .    .     Aribo    Mogontinus 
archiepiscop  u  s  o  b  i  i  t ;    cui  Bardo  abb  a  s  Herveldens  i  s  successit '. 

Anno    Domini   MXXXVII".    .    .    .    Incensum    est    monasterium 
Herveldense. 

Anno  Dommi  MXXXVIII".    .  .  .    Sanctus   Gothehardus   epi- 
scopus obüt. 

[Anno    dominicae    mcamationis    millesimo    quadragesimo    .    . 
Eberhardus    primus    Babenbergensis    episcopus    obüt ;]    cui    Suitgerus 
successit. 

a)  post  mut.  in.  Theophanu.  b)  niog  c.  c)  supple  sedis  ex  Lamp.  d)  supfU  \ 

episcopus  ex  Lamp. 

1)  Lamp.  ad  a.  1031. 
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Amio  Domini  MLI".    Imperator   pentecosten    celebravit  Podel-  Lamp. 
brunniu.      Ubi   Eardo    archiepiscopus    Mogontinns,    ad   missam    habito 
sermone  obitiim  siium  instare  predicens,  orationi  tidelium  se  commen- 
davit.     Qui  eodem  mense  decedens    [quievit  in  pace;    cui  Luitpoldus 
6  prepositus  Babenbergensis  suecessit]. 

Auno  Domini  ML  VI".  .   .  .  [Heinricus  imperator  .  .  .  III.  Non. 

Oct.  hanc  vitam  presentem  in  Deo  finivit].     Presentes   erant    quasi    ad 

officium    tanti  funeris    ex   industria    evocati  Romanus   pontifex,    Aqui- 

leiensis  patriarcha,    patruus   imperatoris  Ratisponensis   episcopus,   item 

lOinnumerabik's  tam  laici  quam  aecclesiastici  ordinis  dignitates ;  notatum- 

'     que    est    nuUa    retro    maiorum    memoria    sine    publica    indictione    tot 

1     illustres  personas  in  unum  confluxisse.    Corpus  eins  Spiram  translatum 

est  et  celebratis  regio  more  exequiis  die  natalicio  apostolorum  Symonis 

i     et  ludae,  quo  scilicet  die  etiam  natus  fuerat,  sepulturae  est   traditum. 

löHermannus    Coloniensis    archiepiscopus    obiit;    cui    Anno    Groslariensis 

prepositus  suecessit. 

[Anno  Domini  MLX.     Liutpoldus    archiepiscopus   Mogontinus» 

nbiit]  VII.   Idus   Dec.    relicto   in    monimentum    sui    monasterio    sancti 

lacobi,   quod  propriis  impensis  extruxerat  Mogontiae    foris   murum    in 

|20  monte  qui  dicitur  Speciosus ;    [cui  Sigifridus  Fuldensis  abbas  suecessit, 

qui  postea  cum  aliis  contra  dominum  suum  regem  consensit].* 

Anno  Domini  MLXXVIIP.    .    .    .    Hildolfus  Coloniensis  1079. 

(lul.  20J. 

archiepiscopus   obiit;   cui   Sigewinus   suecessit^.  rf.Ann.s.Aih. 

Anno  Domini  MLXXVIIIIo.  .  .  .  Hoc  etiam  anno^ip^O 
liöcivitas  Erphesfurt  exiista  est  ab  exercitu  Hemrici  regis. 
[  Miütitudine  igitur,  ut  mos  est,  in  aecclesias  eonfugiente^, 
>  aecclesiae  sanctorum  incenduntur,  inter  quas  monasterium 
sancti  Severi,  quod  Altum  monasterium  dicebatur^,  cum 
inultitudine  populi  exustam,    postea   destructiim    est,    et 
aliud  minus  in  eodem  loco  reedificatum.    In  monte  quo- 
que  eiusdem  loci  monasterium  sancti  Petri,  quod  dudum 
Tagobertus  rex  Francorum*^  construxerat*,  incensum  est, 
quod   exinde  vetustate    simul    et  incendio   dilapsum   de- 
struitur,  et  aliud  maioris  edificatur  operis^. 

*)  Äd  initium  a.  1070.  in  marg.  manu  saec.  XIV.  adnotatum: 
Nota  ab  ista  parte  incipit  cronica  moderna.  —  Ad  finem 
a.  1077.  in  marg.  manu  saec.  XV.  ex.  adnotatum:  Hie  finitur 
cronica  fratris  Lamperti  et  monachi  Hirsfeldensis. 

1  inogont  c.      b)  9fu::gieiite  diiabits  litteris  erasis  c.       c)  constr.  franc.  corr.  fr.  constr. 

I  '  Ad  verbum  haec,  ut  loci  a.  1081.  1088,  cum  Cron.  S.  Petri  mod. 
fmvevinnt.  2)  Immo    a.   1080,   ut  Ann.   S.  Petri  breves   et  maiores 

nfra  p.  18  sq.  habent,  quorum  Annalium  relatio  brevis  hoc  loco  am- 
liata  esse  ridetur.  Ad  a.  1079.  hoc  etiam  in  Cron.  S.  Petri  adscriptum 
-f,  ut  conicio,  qnia  hoc  ad  hunc  annum  in  Ann.  Wirziburg.-Mogun- 
II is  adnotatum  erat;  qui  locus  etiam.  hoc  loco  exscriptus  esse  videtur. 
f.  Bruno  c.  121,  qui,  cum  civitas  haec  a.  lO^^O.  Oct.  depraedaretur, 
im  tarn  antea  succensam  esse  dicit.  3)  Cf.  supra  a.  836.  4)  Cf. 

'pra  p.  25.         5)  Cf.  supra  p.  15,  a.  1103. 
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1081.  Anno    Domini    MLXXXl".     .    .    .    Monasterium    saucti 

(!"». ex.) ]viartini  Mogontiae  cum  tribus  adiacentibus  monaster i i s 

cf.Änn.S.Alo.  .  ° 

exustum  est,  et  pene  omnis  civitas  exusta  est^.  Heinricus 

Hominis     huius    quintus ,     qui    patrem    regno     jDrivavit, 
natus  est  -. 

1088.  Anno  Domini  MLXXXVIII*^ Terraemotus  factus 

J7a»ii.gg^  magnus  V.  Idus  May  3. 


CONTINÜATIO. 
ANNALES  EBFHESFURDENSES  LOTHABIANL 

Anno  Domini  MCXXV« lo 

Anni  Lotharii.  I.      Apiid    Mogontiam*^    principum    conventu^^j^ 
habito     Saxonum      dux     Lotharius      in     regem     electus 

1125.  LXXXVIIII^  loco  ab  Augusto  anno  ürbis  condite 
''^"«'•^o^'DCCCLXXVI^  suscepit  imperium  et  Aquisgrani  bene- 
(Sept.  13;.  dictione  regali  sublimatus  regnavit  annis  XIII  ^.  is 

*Otto  quidam  principatum   gerens   provintiae  quae*/).e 
('A'or.;  Merehern    dicitur   regem   Lotharium''    adiit*^*^    interpel- 
lando,  conquerens  se  ducatu  Boemiorum'*  velut,,  heredi- 
taria   dignitate   iniuste    privatum,     ßex  igitur  Udalrico^ 
Boemiorum''  tune  temporis  duci  post  datas  iudicio  prin-20 
cipum  inducias,  quas  idem  contempserat,  publice  bellum 
indicit. 
(Dec.\9).  Ruggerus    Magdaburgensis  ®     arcbiepiscopus     obiit, 

pro  quo  Nortbertus^. 

1126.  n.    Anno    Domini    MCXXVI.     Bellum    Boemiae    interäö 
regem    Lotharium^    et    Üdalricum    ducem    Boemiorum'* 

a)  mogontiü  post  corr.  mogontiä.  b)  deest  E.  P.  c)  int.  adiit  E.  P,  d)  Boe- 

morum  E.  P  (primo  Poemiae).        e)  magd'  c.        f)  constituitur  add.  E.  P. 

1)  Cf.  Marian.,  SS.  V,  p.  562;   Frutolf.,  Sigeb.,    SS.  VI,  p.  201.  364. 
Omnia  quae  ad  a.  1081.  1088.  leguntur  ad  verhum  in  Crem.  S.  Petri  mod.  3" 
recurrunt.      2)  Cf.  Ann.  S.  Petri  ant.,  supra  p.  15.      8)  Eadcm  cum  Cron. 
S.  Petri  etiam  Ann.  Saxo,  SS.  VI,  p.  726,  habet,  qui  cum  Chron.  Wirzibur- 
gense  exscripserit  (G.  Buchholz,  'Die  Würzburger  Chronik'  p.  34  sq.)  vel 
annales  ex  eo  profectos,  haec  etiam  ex  exemplari  AnnaUum  Wirziburg.- 
Moguntinoi'um,  qnod  in  Cron.  S.  Petri  exscriptum  est,  profecta  esse  cctt-35ij 
sebis.       4)  Haec  ex  p)arte  mutata  sunt  ab  eo,  qui  hanc  2}ariem  AnnaUum 
Tiiuringicorum  Ekkehardi   Chronico    subinnxit,    morem    eius    in    enar- 
randis    regum    exordiis    secuto.      Quae   Uli   annales   hahuerint,   vide  in . 
Cron.  S.  Petri  mod.  et  Ann.  Pegav.         5)  Batisponae;   cf.  Cosmae    Cent. 
Wissegrad.,  SS.  IX,  p.  132.         6)  Sobezlaus  I.    dux   ab  historiographis i> 
Germanicis  Udalricus  vocatur,  ut  infra  p.  60.  et  Sobezlaus  II. 
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eommissum  est  XII.  Kai.  Mart.\  in  quo  mnlti  nobilium  ^^^".  ig 
de  exercitu  cecideruiif^  regis.     Adelbertus   quoque  mar- 
chio  -   et  Liidewigus    comes  -^   captivi   abducti  sunt.     Ubi 
et  Otto    dux    de   Merehern  oecubuit,     qui    causa   totius 

5  belli  extitit. 

III.    Anno    Domini    MCXXVII.      Eex    Lotbarius    apud  J^-^J/ä^ 
Marseburg  pentecosten  celebrans  Udalricum  ducem  Boe- 
miorum^    in  amiciciam    recepit    et    filium    eins  de  sacro 
fönte  baptisniatis  suscepit  * ;    et  raox  castrum  Nürinberg 

ioobsidet\  babens  secum  in  auxilium  eundem  ducem  cum 
grandi    exercitu    Boemiorum*^.     Devastata    itaque    omni 
circumposita  regione  per  tres  menses  dux  predictus  c\iuirii<>i.—Ang.j 
suis  ad  propria  revertitur ;  moxque  rex  a  Cünrado  fratre 
ducis  Friderici  fugatur.    Unde  et  Cünradus  idem  nimia*^ 

isinflatus  superbia   contra   ius    fasque   regium    sibi  nomen  r/>«c.  is;. 
usurpat. 

Karolus  comes  Flandrensis,    vir  iusti  tenax,  ob  de- 
fensionem  iusticiae  a  suis  in  templo  Dei^  occiditur;  sed  {Mart.2j. 
populis  inter  se  dissidentibus  duo  mox  comites  loco  eins 

iosubrogantur,  Williheimus    de  Auglia   et  Theodericus    de 

Alsacia.     Quibus    contra   se   pugnantibus   immensa    cede 

diversisque    cladibus    Flandrensium    devastatur   populus. 

IUI.    Anno  Domini  MCXXVIII.  Rex  nativitatem  Domini  Der.  25. 

apud    civitatem  Wirziburg   celebrans    Embrichonem   Er- 

25  pbesfurdensem  prepositum  eidem  civitati  prefecit  epi- 
scopum,  eiecto  atque  dampnato  Gebehardo*^,  qui  per  vim 
iam  dudum  eundem  episcopatum  in  vaserat  ^.  Ubi  et  Cün- 
radus. qui  regium  sibi  nomen  usurpaverat,  excommuni- 
catur.  Rursum  idem  Cünradus  a  papa  Honorio  Rome  1128. 
excommunicatur '.  (^p':22j. 

Spira    civitas    dolo    capitur   a   Friderico    duce  Sue- 
vorum*^  et  fratre  eins  Cünrado.    Rex  vero  cum  exercitu 
eandem  occupat  civitatem  ^     lamque  capienda  erat  civi- r-^«?.  is;. 
tas,  et  postulantibus  pacem  rex  dedit  dextras,  susceptis-^- '*''"'*•  ^^' 


62. 66. 


i    regis  cec.  E.  P.  b)  Boeiiioruin  E.  P.        c)  nimium  E.  P.        d)  illo  add.  E  rede, 

•  )  deent  E.  (Pj. 

1 1  Cf.  Ann.  S.  Petrt  ant.,  supra  p.  16;  'N.  Archiv'  XXI,  p.  690.  2)  Orien- 
talis de  BaUenstedt,  cognoniine  Ursus.  3)  de  Lara  (Lohra)  addunt  Ann. 
Pegur.,  SS.  XVI,  p.  255;  de  Lare  Cron.  S.  Petri.  Cf.  'N.  Archiv'  XXI, 
>'.  687  sq.  4)  Filium  Sobezlai  rex  demum  a.  1128.  in  piaschate  ex  fönte 
iicro  suscepit;  cf.  Bernhardi,  'Jahrb.  Lothar  v.  Suppl.'  p.  121,  n.  10. 
152,  n.  19.  5)  Brugis  in  ecclesia  S.  Donatiani;  Galberti  Passio  Karoli 
'-.  15,  SS.  XII,  p.  569.         6)  Cf.  Cron.  S.  Petri  1121.  7)  In  si/nodo 

paschaU;    Ann.  Saxo,  SS.  VI,  p.  765;   Ann.  Magd.,  SS.  XVI,  p.  183. 

3* 


36         S.  PETRI  ERPHESFURT.  CONTINUATIO  EKKEH. 

•f^^P'que''    ab    eis    obsidibus    discessit    dimisso    exercitu.     Et 
mentiti  siTut  ruptoque  federe  rursum  rebellavernut. 

Otto  Halberstatensis  episcopus  a  canonicis,  qui  et 
reguläres  dicuntur,  Rome  de  symonia,  ut  multis  visum 
est,  iniuste  accusatus,  a  papa  Honorio  deponitur.  5 

1129.  V.      *  Anno  Domini  MCXX  VIIII^    Spira  civitas  a  rege  *  /.  ii 
Lothario  per  novem  menses  continnos  obpugnata  capitur. 

Dux  Gothefridus  de  Brabantia  ^  a  rege  deponitur, 
et  Paginus^  pro  eo  dux  eonstituitur.  Cui  scilicet  Pagino 
ad  peragenda  ducatus  sui  officia  descendenti  Gotefridus  10 
cum  armatorum  multitudine  oecurrit,  sed  inito  certamine 
idem  Gotefridus  fugam  iniit^.  Paginus  yero  ducatum 
a  Reno  usque  ad  fluvium  Getum  victor  obtinuit. 

In    episcopatu    Halberstatensi    duo    ejjiscopi^    per 
dissensionem  clericorum  et  regulariuui^   statuuntur,   sed  15 
^-.^Q  a  rege  et  ab  episcopo  Adelberto  ^  ambo  reprobantur. 
(Dec~i).  Henricus  marehio  de  Stadon  obiit^. 

1130.  u^o  comes  de  Saxonia '  oeciditur. 

(Fehr.n).  VI.  Auuo  Domiui  MCXXX*^.  Honorius  papa  obiit, 
et  mox  duo  per  dissensionem  loco  eins  constituuntur,  20 
scilicet  Innocentius,  qui  et  ante^  Gregorius,  et  Anacletus, 
qui  et  ipse  dictus  fuerat  Petrus;  ambo  Romae  uuo  die 
rj'e6»-.i4.23;.  electi,  uno  die  consecrati.  Sed  Anacletus  maioris  poten- 
tiae  Romam  optinuit,  Innocentius  vero  Galliam  fugien- 
do  devenit,  ibique  ab  omni  Gallicana  aecclesia  susceptus,  25 
etiam  a  totius  Germaniae  episcopis  et  a  rege  Lothario 
papa  pronunciatur  ac  *  confirmatur  ^.  *p. 

In  villa  Halla  occiduntur  a  civibus  Cünrat  de  Eich- 
steti,  Adelbertus'^   et  Eribo  duo  fratres  cum  suis  militi- 


a)  et  susceptis  E;   et  obs.  acceptis  P.         b)  re  in  loco  raso  c.         c)  antea  E.        d)  Adl-  30 
bertus  c. 


1)  V.    dux   Lotharingiae   inferioris,    abhinc   dictus   I.   dux   Brabantiae. 

2)  Walramus  III,  cuius  hoc  cognomen  erat,  abhinc  dictus  dux  Lim- 
burgensis.  3)  Cf.  de  hoc  loco  Bernhardi  l.  l.  p.  237,  n.  8.  4)  Quo- 
rum nomina  ignorantur,  nisi  alter  fuit  Albero,  postea  arcMepiscopus  sb 
Treverensis,  quem  Baldricus,  Gesta  Alb.  c.  10,  SS.  VIII,  p.  248,  a  clero 
Halberstatensi  electum  aufugisse  scribit.  5)  Archiepiscopo  Moguntino. 
6)  lam  a.  1128.  Dec.  4.  Cf! Ann.  Rosenv.,  SS.  XVI,  p.  104.  (Ann.  Saxo; 
Ann.  S.  Disibodi).  7)  De  Frekenleve,  filius  patrui  praedicti  Heinrici, 
post  cuius  mortem  marchiae  septentrionali  praefecttis  est,  occisus  est  4C 
demum  a.  1130.  Mart.  15;  cf.  Ann.  Saxo,  SS.  VI,  p.  76f3.  (Ann.  Palid., 
Magd.,  S.  Disibodi,  Rosenv.).  8)  Nota  hoc  loco  deesse  quod  Cron. 
S.  Petri  et  Ann.  Pegavienses  de  Heinrico  Raspone  comite  deftincto 
referunt. 
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bus.    Rex  vero  Lotharius  ad  versus  eandem  villam  cog'it  ^  1130. 
exercitiim.     Triincatis    aliis,    aliisque    cecatis,     nonnullis 
diversorum    tormentorum    g-eneribus    excruciatis,    multis 
quoque  per  diversa  fugientibus,   reliqui  omnes,    data  in- 

5  finita  pecunia,  iugenti  rerum  suanim  dispendio  dignas 
pro  eonimisso  scelere  penas  luunt. 

Burcliardus  comes  Lukeiiheimensis'"*  dolo  domini 
siü  Hermanni  principalis"^  comitis  Thuringiae  occiditur; 
ob    quod    idem   Hermannus   a   rege  Lothario    deponitnr, 

10  et  comes  Lüdewicus  pro  eo  constituitur ;  moxque 
Winzinburg  castrum  memorati  comitis  Hermanni  ab 
exercitu  regis  obsidetur,  expugnatur,  capitur. 

VII.      Anno    Domini    MCXXXI^.     Hermannus    comes, 
regi   Lotbario    II.    Kai.    lan.    se    suaque    omnia   dedens, /^r.  31. 

!.">  captivus  abducitur  et  in  Castro  Blankenberg  custodiae 
mancipatur.    Winzinburg  vero  ad  solum  usque  destruitur.  1131. 

E,ex  Lotbarius  congregato  exercitu  in  Daniam  pro- 
ficiscitur  propter  intestina  bella,  quae  gerebantur  in  ea. 
Filius  quippe  regis  Daniae  -  patrui^  sui  filium^  occiderat^  a«»*.?;. 
quia  hunc  quandoque  se  depulso  regnaturum  esse  timu- 
erat.  Nam  pater  occisi  antea  rex  fuerat  '^.  Hinc  ergo 
rex  Lotbarius  ab  occisi  fratre  •*  interpellatus  adversus 
tarn  immanem  impietatem  arrna  corripuit,  ad  ulciscendum 
sanguinem  innocentem  contra  partes  Daniae  exercitum 
inovit.  Timore  igitur  exercitus  regis  Lotbarii  omnes 
Daniae  iinium  populi  velut  arena  maris  innumerabiles^.Ä«^.  17,11. 
ad  rebellandum  in  unum  coacti,  cum  ex  adverso  exer- 
citum regis  Lotbarii,  quam  vis  modicum,  sex  tantum 
videlicet  milibus  iustructum,  venientem,  armorum  fulgore 
splendentem  conspiciunt,  divinitus  perterriti,  se  suaque 
omnia  dedentes,  dextras  petunt,  utque  rex  ipsorum 
proprium   regnum  a  rege  Lotbario   suscipere   mereretur, 

a)  de  Saxonia  add.  E.  P.  b)  neqttaquam,  xit  Stumpf  in  'Forschungen'  XIV,  p.  622. 

censuit,    provincialis    legendum,    sed    lectia   cod.,    quam   et   E  et  P  habent,    retinenda  est ; 
•  '/.  Waitz,  'DVG.'  VII,  jp.  55,  «.  1;  infra  p.  64,  /.  28.  c)  fil.  p.  sui  E.  P. 

1)  Bfcte  annalista  Pegaviensis,  SS.  XVI,  p.  256,  l.  10,  cogit  in  misit 
immutasse  videtur,  cum  Lotharius  ipse  huic  expeditioni  non  interfuisse 
lideatur;  cf.  Bernhm-di  l.  l.  p.  263,  n.  16.  2)  Magnus  Nicolai  regis 
filius.  3)  Knutoneni  Laward   diicem  Slesvicensem    et  regem  Obotri- 

\*f>tarum,  filimn  Erici  Egothe  regis,  fratris  Nicolai  regis.  4)  A.  1131. 

lan.  7;  cf.  Vita  Kantiti  ducis  l.  8,  SS.  XXIX,  p.  16;  cf.  ib.  p.  4.  10; 
Saxonis  Gesta  Dan.  l.  XIII,  f.  cxxvii,  ib.  p.  79;  Knytlingasaga 
c.  92,  ib.  p.  297;  Ann.  Colbaz.,  ib.  p.  175;  Helmold.  I,  50.  5)  Ericus 
Egothe  vel  Bonus  a.  1095—1103.  regnavit.        6)  Erica  Emtine. 
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1131.  exposcunt.  Quod  et  profecto  factum  fuisset,  ni  pius 
rex-  Lotharius  ei  cuius  erat  frater  oecisus  pepercisset, 
eo  quod  idem  iam  dudum  raptis  fascibus  etiam  nomen 
sibi  regium  usurpasset  ^  Susceptis  tarnen  pro  ingenti 
sibi  promissa  pecunia  -  obsidibus,  ad  propria  cum  5 
triumpho  giorioso  revertitur  rex  Lotharius  ^, 

{Mari,  ex.)  Siuodus  apud  Leodium    civitatem    sub    papa   Inno- 

centio  congregatur.  Ubi  presente  rege  Lothario,  resi- 
dentibus  L  episcopis  cum  inuumeris  diversorum  ordinum 
persouis,  Otto  Halberstatensis  episcopus,  dudum  ßomaeio 
ab  Honorio  papa  depositus^,  rursum  Halberstatensi  aec- 
clesiae  annitentibus  cunctis  preficitur,  rursum  episcopali 
investitura  a  papa  Innocentio  donatur.  Statuitur  quoque 
ab  oranibus  secundum  decreta  canonum  illud  antiquum, 
quod  semper  erit  innovandum,  presbiteros  castos  et  sine  15 
uxoribus  esse,  missam  autem  uxorati  presbiteri  neminem 
audire  debere.  Ibi  et  Adelbertus  marchio  '•'  de  Saxonia 
deponitur,  et  Heinricus  comes '',  qui  et  ipse  Saxo,  loco 
eins*  marchio  constituitur. 

1132.  VIII.    Anno  Domini  MCXXXII^.     Sanctus  Gothehardus  20 
anno  dormitionis  sue  C^  primo  ',  ipsius  anni  die  ultimo, 

-ya(7  4.  IUI.  Non.  May  in  Hildenesheim  e  terra  levatur''';  cuius 
signorum  admirabili  magnitudine  omnis  Germania  illu- 
strata  letatur''. 

(Ang.)  Eex  Lotharius  cum  regina  Richiza  Romam  *pergit25 

ad    visitandum    regnum    Italicum    suoque    dominio    mau-  *^ 
cipandum,    ad  restituendum    papam  Innocentium  *in  se- * 
dem^   apostolicam,  ad  suscipiendam  imperialem  benedic- 
tionem,    modicum    quidem     pro    rerum    negocio    ducens 
exercitum,  mille  scilicet  et  quingentos  armatorum  tantum,  sc 
sed  in  Domino  per  omnia  confisus ;    quod  et  rerum  pro- 
bavit  eventus.    Augusta  civitas  a  regis  exercitu  destruitur, 
igne   crematur,   plurimi    de    civibus    captivi  abducuntur, 

a)  pro  eo  E.  P.        b)  apost.  sedem  E.  P. 

1)  In  Scania,  paiilo  x>ostquam  Kniito  Latvard  oecisus  est,  Ericus  Emunei 
rex  creatus  est ;  cf.  Hist.  Roskild.,  SS.  XXIX,  p.  24 ;  Saxo  l.  XIII, 
f.  cxxviii,  ed.  Müller  j).  645  sq.;  Ann.  Colbaz.,  SS.  XXIX,  p.  175; 
Lund.,  ib.  p.  204.  2)  4000  marcarnm.  Cf.  Bernhardi  l.  l.  p.  407,  n.  60. 
3)  Auetor  non  rede  expeditionem  Danicam  ante  synodiim  Leodienseni 
narraiit;  Bernhardi  l.  l.  p.  407;  n.  60.  4)  Supra  a.  1128,  p.  36.  ^ 
5)  Orientalis,  eognomine  Ursus.  6)  de  Groitzseh.  7)  Falsa.  Gode- 
hardus  obiit  a.  1038.  Maii  5.  8)  Cf.  Ann.  S.  Petri  ant.,  supra  p.  17. 
9)  Cf.  Transl.  S.  Godehardi  c.  2.  3,  SS.  XII,  p.  643  sqq. 
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equidem  dii^na  satis  ultione  pro  commisso  multati  scelere,  1132. 
quippe   qui   regem    ad   se   pacifiee    ingressum    nichilque 
suspicantem    tale    hello    presumpserint    lacessere.      Hinc 
montes  rex  transit,  omnem  Italiam  suae  dicioni  subicit,  fseptj 

5  solis  Veronensibus  et  Mediolanensibus  reniteiitibiis.     In 
eadem  expeditione  Heinricus   marchio   de  Stadon  ^   occi- 1133. 
ditur,  sed  a  militibns  suis  Saxoniam,  unde  oriundus  extitit, 
sepeliendus  reportatur. 
Anni  imperii       Villi.      Anno    Domini   MCöXXXIII*'.      Eex 

10  Lotharii.  I.     Lotharius    Romam    ingreditur.      InnocentiusM2>r.3o;. 
papa  in  sede   apostolica  restituitur,   rex   quoque   ab   eo 
imperiali    benedictione    apud    Sanctum  lohannem    evan- 
gelistam    Lateranis    consecratur    ac    imperator    efficitur.  r-r»'«.*;. 
Hunc   sibi   locnm    ad   suscipiendam  imperialem  benedic- 

istionem  rex  iudicat  af)tissimum,  quoniam  et  illic  regni  et 
aecclesiae,  nt  cunctis  cernentibns  liquet,  constat  esse 
palatium,  et  in  historiis  priorum  temporum  plures  inibi 
reperiuntnr  imperatores  consecrati  ■^.  Accessit  etiam, 
quod  Petrus,  qui  sibi  nomen  papae  et  dignitatem  usur- 
paverat,  aecclesiam  beati  Petri  apostoli,  ubi  imperatores 
uostris  temporibus  benedici  consueverant,  cum  multitu- 
dine  armatorum,  ne  rex  ibi  benedictionem  imperialem 
consequi  posset,  preoccupaverat.  Qui  tarnen  locus  ab 
exereitu  regis  facile  poterat  expugnari,  sed  rex  pius 
hoc  prohibuit  fieri,  ne  destrueretur  aecclesia  beati  Petri. 
Lotharius  autem  imperator  effectus,  cum  Roma  digre- 
diens  ad  clusas,  quae  ad  civitatem  Brixam  transmittunt, 
venisset,  tjrannum  quendam  Adelbertum  cum  X  milibus  mmj».; 
transitum  prohibentem  divina  se  gratia  comitante  gloriose 
devicit,  ipsumque  in  proprio  castro  Lodrun  dicto,  licet 
inexpugnabili.  ad  quod  confugerat,  c§pit,  captivum  ab- 
duxit,  sicque  letus  cum  suis  ad  propria  rediit.  Eclyp- 

sis    solis     facta     est    IUI.   Non.    Aug.^    mediante    h.or2k  Aug.  2. 
diei  octava. 

X.  n.      Anno  Domini  MCXXXIIIIo.    Imperator^  Pente-1134-^ 
costen^  Halberstat  celebravit,  ubi  Magnus  Nycolay  filius 

ai  Lotharius  imp.  E.  P. 

1)  Immo  Conradus  de  Plozeke  marchio  septentrionalis.  Heinrici  obitus 
tarn  siipra  ad  a.  1129.  notatus  est.  2)  Nemo  ibi  consecratus  rejieritur. 
'^'f.  de  hoc  loco  scripto,  ut  defectus  et  ignominia  huius  consecrationis 
'egerentur,  Bernhardt  l.  l.  p.  474.  3)  Cf.  Ann.  S.  Petri  ant.,  supra 
p.  17;  'N.Archiv'  XXI,  p.  690  sq.  4)  Immo  pascha;   cf.  Be^-nhardi 

'■  i  p.  539.  541,   n.  35.  38. 
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1134.  regis  Danorum  ad  acquirendam  gratiam  eius  immensuin* 
pondus  auri  et  argenti  optulit,  eo  quod  priore  anno, 
Lotliario'^  in  expeditione  Romana  occupato,  multos  Teu- 
tonicorum,  quos  in  Daniae  partibus  repererat,  alios  occi- 
derat,  alios  obtruncaverat,  nonnullos  vero  diversis  penis  5 
et  cruciatibus  afEectos  de  finibus  suis  eiecerat,  ob  in- 
iurias  scilicet,  quas  ipse  dudum  cum  populo  suo  ab 
exercitu  regis  pertulerat.  Quem  tameu  pius  imperator 
benigne  suscipiens  regem  Danorum  esse  deceruit,  et  in- 

Apr.  15.  posito  super  caput  eius  diademate,  cum  die  sancto  pente-  lo 
costes  ^  regio  cultu  vestitus  imperator  ipse  procederet, 
eum  sibi  spatarium  fecit.  Qua  ille  gloi'ia,  licet  indignus, 
mente  tumidus  ad  propria  f estinus  rediit ;  congregataque 
multitudine  armatorum  Erichum  filium  patrui  sui '-,  cuius 
ante  fratrem  '^  occiderat,  persequi  instituit,  et  ad  civi-  is 
tatem  Lundinam,  ubi  eum  cum  suis  demorari  comperit, 
navibus  applicuit^.  Cumque  navibus  egressus  in  unum 
conveniret  exercitus,  tinior  invasit  omnes  inmensus,  et 
ut^  naves,  quas  Magnus,  ne  quis  forte  ex  acie  ad  eas 
confugeret,  a  terra  fecerat  reduci,  denuo  littori  postu-2' 
labant  advelii.  At  Magnus:  'Quit',  inquit,  'timetis, 
milites  fortissimi?  Viginti  sunt  milia  rirorum  fortium 
exercitus  nostri,  et  si  caput  mundi  Eomam  adire  pla 
cuisset,  tantae  multitudini  nullus  obsistere  potuisset'. 
Ulis   econtra   nulla    consolatione    recepta,    sed    propriae 

('2?w.4;.  vitae  diffidentibus,  David  adolescens  egregius,  Erichi 
sororis  filius  ■',  in  Lundina  civitate  obsessus ,  cum  CCC" 
militibus  Teutonicis  fortissimis  egressus  adversariorum 
exercitum  comminus  fertur  in  medium,  '  disturbatisque  * 
cunctis  atque  fugientibus,  Magnus  in  terram  prostratuss 
relinquitur  solus.  Quem  superastans  David  adolescens: 
'0',  inquit,    latro  sceleratissime  et  parricida  infidissime, 

a)  ei  add.  E;   p.  a.  et  arg.  eidem  opt.  P.  b)  rege  Loth.  E,  c)  sie  c.  et  E  (ex 

qua  Cron.  Reinh.,  ex  hac  Hist.  Eccard.);  ut  delendum  videtiir, 

1)  Paschatis  potius.     Cf.   Bernhardi  I.  7.  p.  541,    n.  38.  2)  Erid : 

Egothe.  3)   Kniitonem    Laward;    cf.  supra  x>.   37,    n.   3.  4)  In 

sinu  Fotevik,  peninsula  de  Skanör  eff'ecto,  nunc  diclo  Höll  Viken,  qui 
longms  distat  a  Limd  civitate,  2^^'op^  oppidun.  Hammar.  Cf.  J.  Steen- 
strup  in  'Hist.   Tidsskrift'   VII.  ser.,  t.  IV,  p.  742—747.  5)   Unica 

soror  Erici  Emune,  ßlia  Erici  Egothe,  nota  est  Ragnihildis  uxor 
Haquini,  ex  quo  j)eperit  Ericuni  Spache  vel  Lamb,  postea  a.  1137 — 1147. 
regeyn  Danorum.  Hiinc  ab  hoc  auctore  nominatum  esse  David  altera 
nomine  ostendit  J.  Steenstrup  in  'Hist.  Tidsskrift'  VII.  series,  t.  IV, 
p.  729—741. 
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qui  avinieuluin  meum,  patrui  tui  osculaus  interfecisti  1134:. 
tilium,  ut  ludas  perfidus  tradidit  Dominum!  Nunc  te 
premunt  peccata  tua,  nunc  te  Dei  persequuntur  iudicia !  2.  ifes'.  i6, 8. 
Hodie,  inquam,  accipies  quod  mereris,  et  impio  capite 
s  tuo  cum  manibus  scelestis  absciso  pro  tui  mai^nitudine 
sceleris  toto  seculo  tabula  eris'.  Quo  tali  morte  per- 
empto,  rex  Nicolaus,  pater  Magni,  timore  correptus 
immenso,    iamque    se    et  a  coessentibus    sibi    comminus 

82'.  moriturum  suspicatus,  *fugiendo  cum  multitudine  arma- 

lotorum  iuxta  civitatem  Sleswich  est  castra  metatus.    Cives 
autem    eiusdem    civitatis,    in    dolo    ei  pacifice  loquentes,  f^^^^;/ ^-gg 
episcopum  suum  ^   cum  ceteris  primatibus  ad  eum  quasi  7",  10. 
pacis   obsides   emiserunt,    et   introductum   ad    se   statim 
pro  foribus  aecclesiae  positum  in  oratione  peremerunt -,  c/„„.  25;. 

15  et  loco  eins  Erichum  filium  fratris  eins,  quem  Magnus 
antea    persequebatur,    cum    omni    terrae    populo    regem 

j     constituerunt. 

Imperator'*^  cum  exercitu  adversus  ducem  Fridericum  (Augj 
et    fratrem    eius    Cünradum    Sueviam    ingreditur;    villa 

joUlraa  funditus  destruitur,  castella,  municiones  plurimae 
evertuntur,  tantaque  clade  tota  Suevia  percellitur,  ut 
nichil  ante  simile   factum  a  cunctis  regibus  memoretur. 

XI.  ni.     Anno  Domini  MCXXXV.     Imperator"^  media  i^^^.f\^ 
quadragesima  generalem   curiam  Babenberg  habuit,    ubi 

■äöFridericus  Suevorum  dux  gratiam  imperatoris  acquisivit, 
et  ex  sententia  imperatoris  et  unanimi  consensu  prin- 
cipum  pax  esse  decernitur  decem  annis  per  regnum 
Universum,  coniurantibus  cunctis  in  id  ipsum. 

B  Imperator   curiam''    apud   civitatem  Marseburg    ad^»^.  1. 

IsoVincula  sancti  Petri'''  habuit.  Ubi  ex  precepto  impera- 
toris dux  Polenorum  ^  affuit,  qui  sepenumero  anteriorum 
imperatorum  impetitus  bello,  sepe  rogatus,  sepe  suasus 
promissionibus,  nunquam  tamen  ad  eorum  curiam  venire 

a;  Lothaiius  arid.  E.  P.         b)  Frid.  dux  Suev.  gr.  imp.  Lotharii  acq.  Bab.  (Bab.  acq.  P) 
|35  ad  curiam  m.  q.  habitam  E.  P.        c)  Imp.  Lotharius  curiam  suam  E.  P. 

\ 

\  1)  Adelbertum  in  ipsa  pugna  Fotvicensi  graviter  vulneratuni,  teste  Hist. 
\  Roskild.,  SS.  XXIX,  p.  24  sq.,  quem  huius  historiae  auctw,  Nicoiao 
■  favens,  infidelem  vocat,  quo  hanc  narrationem,  quodammodo  confirmare 
videtur.  2)  Die  lim.  25.  Cf.  Necrol.  Ltmd.,  Langebek,  SS.  R.  Dan.  III, 
^p.  450;  Ldh-i  mem.  Lund.  ed.  C.  Weeke  I,  p.  160.  Praeter  Hist. 
':  Roskild.  cf.  ad  rem  Saxonis  Gesta  Dan.  l.  XIII,  f.  cxxx,  Chron. 
\   Sialand.,  Knytlingasaga  c.  98,  SS.  XXIX,  p.  84.  212.  301.  3)  Non 

i   die  Aug.  1,  sed  Aug.  15 ;  cf.  Bernhard i  I.  l.  p.  572,  n.  27.         4)  Boles- 

'<'US   III, 
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f) 
1135.  consensit  vocatus.     Affuit   etiam    dux   Boemiorum  Udal- 
ricus,    qui   cum    esset  ducis  Polenorüm  infestissimus  ini- 
micus,    reconciliavit    eos    invicem    Imperator    Lotharius.    I 
Venerunt   quoque   ad   imperatorem   eodem  tempore    dux 
unus    et   episcopus   a    rege    missi  Gretiae  ^    cum    legatis  5 
ducis    Venetiae-,    conquerentes     atque    iudicium    postu- 
lantes    adversus    Rüg-gerum    quendam    comitem    Sicilie,   { 
qui  et  regi  Gretiae  Affricam,  quae  tercia  pars  mundi  esse 
diuoscitur  ^,    armis     expugnando    cum    pagauis     abstulit 
suoque     dominio    subdidit,     ibique    diadema    regni     sibi  11 
imponens,  regium  nomen  usurpavit,   Veneticos    vero    de- 
spolians,  diversarum  mercium  quadraginta  milium  talen- 
torum    abstulit    precium.     Sed    et    de    imperio   Romano 
totam  Apuliam    atque  Calabriam  subtraxit,    aliaque    per- 
plura  contra  ins  fasque  perpetravit.    Contra  hunc  igituru 
promittuntur  a  legatis  ad  supplementum  exercitus  impe- 
ratoris  naves  copiosae,  militum  legiones  innumerae,  aurij 
et    argenti    ad    omnem    huiusmodi    rerum    sufficientiaml 
pecuniae.    Quantis  ac  qualibus  donis  eo  tempore  Dominus] 
honoraverit  imperatorem,  quis  explicare  possit?  Aurum,J 
lapides  preciosos   legati   attulerunt'"^   Greciae   cum  divei 
sorum  colorum  purpura,  aromata  multa  nimis  et  in  hac' 
terra  hactenus  incognita.     Sed   et   dux  Poloniae  duxque  l 
Boemiae  pelles  grisas^   atque  mardelinas  cum  variis  auri 
et    argenti     aliarumque    preciosarum    rerum    muneribusi 
tanta  afferebant   copia,   ut   uullus  superesset   principum, 
qui  vel  ducum  illorum  vel  imperatoris  muneribus  se  non 
gauderet    honoratum.      Nee     minus    regis    Ungariensis* 
nuncii  imperatorem    cum  ceteris  principibus  letificarunt, 
qui  dominum  suum    ad    omnem    imperatoris    voluntatem; 
cum  suis  Omnibus  paratissimum  nuntiarunt. 
Sept. 29.  Eursum    imperator    curiam"     circa    festum    sancti 

Michahelis  in  Thuringia  in  villa  regia  Mulebuson  habuit, 
ubi  Cünradus  frater  Friderici  ducis,  qui  sibi  nomen 
regium  usurpavit,  gratiam  imperatoris  acquisivit.  Quem 
imperator  benigne  suscipiens,  omnia  quae  illius  ante 
fueraut  restituit,  regiis  donis  honoravit,  ad  propria  cum 
gloria  redire  permisit. 

a)  Gr.  att.  E.  P.         b)  sie  1.  E;  griseas  P.         c)  suam  add.  E.  P. 

1)  lohanne  Comneno.     Cf.  Ann.  S.  Petri  ant.,  supra  p.  17.  2)  Petri 

Polani.  3)    Orosii  Hist.    I,    2  :    Africam    .  .  .    cum    tertiam    orbis 

partem  maiores  nostri  accipiendam  descripserint.         4)  Belae  II. 
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Ventus  vehementissimus  et  acteiius  iucognitus  naves  1135. 
multas  submersit,  edificia  pluriraa  destruxit,  arbores  fruc- 
tuosas    atque    silvestres   innumeras   deiecit,    ita   ut   vix*^ 
decima  pars  quarundam  remaiisisset  silvarum. 

D     XII.  IUI.       Anno    Domini    MCXXXVI*'.      Imperatore'^  ßec.25. 
nativitatem'^   Domini  in  Spira   civitate    celebrante   visus 
est  sol  in  vigilia  epiphaniae  Domini,  nullis  apparentibus  1136. 

ii.nubibus,  qnasi  ex  parte  prernptus ;  sed  et  in  *diversis 
terrarum  locis  alia.  non  multo  post  apparuerunt  prodig-ia. 

10  Lapis  nmis  magnitudiue  humani'^  capitis  iuxta  locum 
Altesleibon*^,  in  quo  constructa  est  abbatia,  cecidit  de 
nubibus  ^,  qui  et  ibidem  diligenter  custodiebatur  a  fra- 
tribus.  Per  ideni  tempus  imperatore  in  civitate  Qui- 
tilingibnr»    existente    visum    est    desuper    civitatem    in  araio-iun.) 

'isaere  quoddam  in  modum  scalae  transvolare,  niveo  quidem 
corpore,  sed  rubro  rutilare  capite.  Testati  sunt  quoque 
non  pauci  eodem  tempore  se  vidisse  quasi  crucem  rubeo 

'    eolore  coruscam  de  caelo   ad   terras    descendisse   et  non 
r3. procul  'a  terra  aliquamdiu  in  aere  pependisse;  sed  rur- 

-•osus  ad  caelos  reraeante,  tanta  lucis  aer  resplenduit  clari- 
tate,  ut  nullus  intuentium    ad   haue  perspiciendam  tam- 

'   quam  solis*^  contra  radium  visum    prevaleret  obtendere. 

Lüpoldus  marchio  -  in  venatione  occiditur.  (Nov.uj. 

Imperator   in   Italiam    secundo  proficiscitur  ^'  et  di-  rsept.j 

:övina  rerum  mirabili  prosperitate  fretus  gratia  cum 
paucis  quaquaversum  victor  progreditur.  Apuliam  quo- 
que,   quam    Ruggerus    Siculorum    dux    prius    invaserat,  1137. 

;  armis  cepit  eamque  iuri  sedis  apostolicae  restituit.    In  qua 

:  expeditione  Brun  Coloniensis   archiepiscopus    moritur  et  ^va»  29/ 

,oapud  Barum  Apuliae  civitatem  sepelitur. 

\      Xm.  V.    Anno  Domini  MCXXXVII».    Adelbertus  senior  r/«».  23;. 

.  Mogontinus   archiepiscopus   obiit-^;    pro   quo   Adelbertus 

.  patruelis  eiusdem,  Erphesfurdensis  prepositus  ■^,  post  Ion-  -^A^^Vs 

sras  cleri  ac  populi  dissensiones  constituitur. 

Monasterium  sancti  Martini  in  Mogontia  cum  magna  1137. 

parte  eiusdem  civitatis  igne  crematur. 

a)  pars  iam  h.  l.  add.,  sed  del.  c.        b)  LXthario  imp.  E;  Imp.  Lothario  P.        c)  nat  c. 
,   a)  cap.   hominis  P;    cap.   unius   hominis  E.  e)  Oltesleibun  E.  P.  ij  contra  solis 

'   S,  P, 

i 

U)  Cf.  Canon.   Wissehrad.  1135,  SS.  IX,  p.  141  sq.        2)  ///.  Äustriae. 
I  3)  Cf.  Ann.  S.  Fetri  mit.,  supi-a  ».  17.         4)  Cf.  ibid.  a.  1138 :  'N.  Archiv' 
XXI,  p.  692. 
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1137.  Lotharius  Imperator  de  Italia   revertitur;    sed  cum 

Germaniae  fines  intraret,  dumque  principes  apud  Wirzi- 
burg-  illius  prestolarentnr  adventum,  infirmitate  correptus 

CDec.  4).  diem  claiisit  extremum,  omni  regno  de  morte  sua  relin- 
quens  iusticium^.     Corpus  vero  eins  a  ßichza  imperatrice  : 
Saxoniam    reportatur    et    apud  Lütrensem  abbatiam    ab 
ipso  constructam  presentibus  Saxoniae  atque  Thuringiae 

Dec.  31.  principibus  II.  Kai.  lanuarii  regio  more  sepelitur. 

Manu  saec.  XIV.  subscripta  sunt  f.  183.  cod.: 

MlrL2{.  Annoi  Domini  MOCCC^XLIX.   in  die   sancti  Bene-i;| 

dicti,  hoc  erat  sabato  ante  dominicam  Letare*,  ludei  sunt 
interfecti  in  Erphordia'^  sine  consensu  consulum,  et 
multi  cum  incendio  ignis  se  personaliter  interfecerunt; 
numerus  vero  ludeorum  XVI  sexagene  cum  ludeis  XVI -. 
Eodem  anno  plura  milia  flagellatorum  prodierunt  ini| 
munduni  secundum  hos  versus : 

Gens  Antichristi,  cur  signaris  cruce  Cristi? 

Aclio.plialisti  tu  nequam  secta  fidsti, 

Scismata  fecisti,  datur  knie  heresis,  piäo,  sisti. 

der  um  sprevisti,  lapidare  quem  voluisti, 

Quem  sanctum  scisti;  rogo,  dampneris  nece  frisfi. 

Quos  seduxisti,  tecuni  pereant  simid  isti. 

Conqtieror  hoc  triste,  qiiod  pitsonarius**  iste 

Hos  suhpJantavit,  sihi  quos  Deus  associavit, 

Sanctum  loliannem  mafrem  Dominique  Mari  am. 

*)  AUa  manu  saec.  XIV.  in  marg.  add. :  id  est  21.  die  mensisj 
Marcii  circa  horam  primam  Mars  fuit  in  ascensuc  cum] 
Saturno,  quia  illorum  [couiunctiod?]  fuit  in  Ariete  in  [carnis] 

privio,  et  fuit  terminus  e d  circa   diem    sancti  Bene- 

dicti.     Scias   autem,    quod  Saturuus   signat  ludeos,  et  Aries( 
est  casus  Saturni  et  exaltatio  solis  et  ....  d  Martis,  et  ipse  l 
Mars  eflfusor  sanguinis  et  conbustor,  sicut  dicunt  omnes  astro- 
logi ;  quod  etiam  non  obticet  p  .  .  .  d  hec  Heinr.  Solder. 
**)  Glossae  causa  superscr.:  id  est  flagellarius. 

a)  mesticiam  P  non  rede;  de  lectione  E  vide  SS.  XXX,  p.  365,  n.  t  et  infra.        b)  in  er-l 
phorct  eadem  manu  in  marg.  suppl.      c)  ascr  c.       d)  vox  detersa  legi  nequit.       e)  tns  c. 

1)  Ad   hatic   notani  cf.  Cronicae   S.  Petri    Cont.    II.    et  III,    SS.  XXX, 
p.  463.  470.  et  infra.       2)  Hie  numerus  (976)  ])robabiUor  videtur  quam  is  j 
quem  Cronicae  S.  Petri  Cont.  II.  et  III.  indicant,  videlicet  plus  3100. 
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Annales  S.  Petri  Erphesfurtenses  hreves  et  maiores 
proximi  inter  se  sunt,  utrique  enim  Lamperti  Hersfeldensis 
Ännalihns  tanquam  honim  continuatio  in  coäicihus  ex  anti- 
quo  illo  codice  Montis  S.  Petri  Annalium  Lamperti  pro- 
fectis  suhiuncfi  sunt.  Apparet  igitur  sive  in  hoc  codice  sive 
in  eius  exemplari  conti nuationem  suhiectam  fuisse,  cuius 
maxima  pars  ex  Ann,  S.  Petri  Erphesfurt.  antiquis  supra 
editis,  qui  excerptis  Annalium  Lamperti  suhiuncti  sunt,  de- 
scripta  sit,  nonnullis  omissis  paucisque  additis,  ut  ostencti 
■'N.Archiv'  XXI,  p.  697  sqq. 

Hie  liher  paulo  post  a.  1155.  in  exemplar  transscriptum^ 

\est,    cuius    coniinuationem    Annalium    Lamperti    a.  1078  — 

1154- (5).  Annales  S.  Petri  Erphesfurtenses  hreves 

inscripsi.  Ex  hoc  lihro  profectus  est  codex  bihliothecae  regiae 

jDresdensis  I.  50,  chart.  fol.,  circa  a.  1500.  exaratus,  in 

quo  f.  92 — 94.  hi  Annales  secunda  manu,  quae  et  posteriorem 

partem  Annalium  Lamperti  f.  66 — 92.  scripsit,  his  suhiuncti 

}sunt,   prior e   manu,    quae    f.  1 — 65.    Annalium    Lamperti 

Iscripseraf,  quaedam  corrigente,  quae  alter  scriha  falso  legerat  ^ 

I  Ex  his  Annalihus  quaedam  a.  1125 — 1154.  exscripta 

htmt  in   Continuatione  brevi   Chronici  EJxJiehardi  a.  1125 — 

|1169,  infra  edita,   cuius  auctor,   si  hoc  nomine  uti  licet  pro 

''"■0,  qui  hanc  Continuationem  brevem  congessif,  exemplari  illo 

Erphesfurtensi  paido  post  a.  1155.  scripta  usus  est-. 

}  In  altero  exemplari  Annalium  Lamperti,  nescimus  quo 

^^empore,   certe  vero  ante   a.  1340.^  scripta,    continuatio  illa, 

pme  in   antiquiore   exemplari    usque   ad   a.  1153,  vel  1155. 

Huhiuncta    erat,    usque    ad,    a.   1181.   producta    est,    iterum 

0  Cf.  'N.  Archiv'  XIX,  p.  157  sq.;  Lamperti  opera  pi.  lviii.  2)  Cf, 

'jN.  Archiv'  XXI,  p.  698 — 700.     Sane  constat   scribam  exemplaris  jmulo 
tost  a.  1155.  facti  saepe  ae  posuisse,  tibi  codex  Dresdensis  e  habet,    sed 
IOC  retinui.         3)  Nam  in  Cron.  Reinhardsbrunn,  tarn  hi  Annales  ex- 
iicripti  sunt. 
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additis  quibusdam  aliisque  omissis.  Quam  continuatio- 
nem  Annales  S.  Petri  Erphesfurtenses  maiores 
inscripsi.  In  his  etiam  extrema  pars  Annalinm  8.  Petri 
anfiqtiorimi  a.  1154 — 1163.  exscripta  est.  lam  vero  etiam 
in  hac  parte  nova  leguntur,  qtiortmi  nonmdla  cum  Cronica 
S.  Petri  moderna  conveniimt,  deJiinc  midta  annorum  1164 — 
1175.  in  hac  Cronica  recurrunt,  et  ea  qime  suh  a.  1176.  et  j 
prior  pars  eorum  quae  suh  a.  1177.  leguntur  ad  verbum  cum  i 
illa  conveniunt,  in  narratione  vero  longa  a.  1178 — 1181. 
paucissima  inveniuntnr,  quae  cum  illa  consentiant.  Cuniv 
igitur  intellexissem  Annales  S.  Petri  maiores  minime  ah 
auctore  primae  partis  Cronicae  S.  Petri  modernae  a.  1072 
— 1208.  exscriptos  esse,  confinuationem  quandam  Anna- 
lium  Lamperti  in  Monte  S.  Petri  Erphesfurtensi  scrip- 
tarn,  quae  non  exstet,  novis  additamentis  auctam  et  ultra  i 
a.  1155.  longius  productam,  ab  idroque  auctore  exscriptam 
esse  censui  et  ostendi  Jianc  continuationem,  cum  Annalibus 
S.  Petri  maioribus  maxime  convenientem,  in  Annalium 
S.  Disihodi  Continuatione'^  inter  a.  1148.  et  1156.  adhibitar, 
esse.  Tum  vero  demonstravi  ab  täroque  auctore  alios  annales^ 
neque  in  Monte  S.  Petri  neque  omnino  in  civitate  Erphes- 
furtensi compositos,  exscriptos  esse,  ac  quidem  ab  auctore 
primae  partis  Cronicae  S.  Petri  maxime  inter  a.  1152.  et 
1177,  ab  auctore  Annalium  S.  Petri  maiorum  inter  a.  1176. 
et  1181,  quos  a  monacho  quodam  Reinhard sbrunnensi  con-- 
scriptos  esse  contendi.  Monui  etiam  difficilius  esse  cognitu, 
quae  ratio  inter  Annales  S.  Petri  maiores  et  Cronicam 
S.  Petri  intercedat,  cum  hi  libri  in  eisdem  codicibus  coniuncti 
ad  nos  pervenerint,  in  quibus  Cronica  Annales  illos  sequatur; 
unde  haud  absone  conicere  poteris  sive  ab  auctore  prim^ae 
partis  Cronicae  S.  Petri  sive  a  quodam  qui  aliam  partem 
eius  conscripserit  Annales  in  hanc,  quam  habemus,  formam 
redactos  esse^. 

Itaque  iidem  Codices  manuscripti,  quibus  ad  Cronicam 
S.  Petri  edendam  usi  sumus^,  hoc  loco  recensendi  sunt: 

1)  Codex  bibliothecae  universitatis  Wir zihurgensis 
Chart,  fol.  129,  olim  S.  lacobi  Scotorum  Wirziburgensis, 
circa  a.  1500.  scriptus,  in  quo  hi  Annales  f.  119' — 129.  al- 
tera manu,  quae  et  extremam  partem  Annalium  Lamperti 
f.  101' — 119'.  exaravit,  his  subiuncti  sunt^. 

1)  SS.  XVII,  2).  28  sq.  2)  Omnia  haec  exposui  'N.  Archiv'  XXI, 

p.  697—725.         3)  SS.  XXX,  p.  345  sqq.  et  infra.        4)  Cf.  'N.  Archiv' 
XIX,  p.  152  sq.;   Lamperti  opera  p.  li  (B1^).     Haec  altera   nianus, 
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2)  Codex  hihliofhecae  universitatis  Gottingensis  Ms. 
hist.  88,  Chart,  fol.,  in  quo  hi  Annales  f.  119 — 124.  post 
Lamperti  Ännales^  eadem  mami  scripti  sunt,  quae  f.  1 — 380'. 
huius    coilicis    a.  1506.   exaravit^.     Ex  hoc  codice  Annales 

5  S.  Petri  maiores  et  Cronica  S.  Petri  saec.  XVI.  ex.  vel  XVII. 
transscripfi  sunt  in  exemplar,  quod  servatur  in  2^)  codice 
bihliothecae  reqiae  Dresdensis  ^132,  chart.  fol.  Ex  quo 
cum  lo.  B.  Menclienius  Cronicam  S.  Petri  ederet,  locos 
nonnidJos  Annalium  S.  Petri   maiorum  eiusdem   codicis  Uli 

\oadnotarit,  SS.  rerum  German.  III,  c.  203  —  228.  Codici 
Gottingensi  proximus  fuit  codex  ab  Hartmanno  Schedel  bis 
exscriptus,  videlicet 

3*)  in  codice  hihliothecae  reyiae  Monacensis  Lat. 
nr.  593,    chart.  4°,  a.  1507.   scripto,   uhi   f.  139 — 141'.   ex- 

\bcerpta  Annalium  S.  Petri  maiorum  post  ea  Annalium  Lam- 
perti et  ante  ea  Cronicae  S.  Petri  modernae  scripta  sunt^; 
3^)  in  codice  lo.  Pistorii  deperdito,  ex  quo  is  Berum 
German.  SS.  I,p.  253 — 256.^  eadem  excerpta  Annalium  S.  Petri 
maiorum  et  Cronicae   S.  Petri  modernae  coniuncta  inter  se 

0  mixtaque  edidit,  ut  nonnullos  omitteret  locos  Annalium,  S.  Petri, 
quihus  eadem  tradita  erant,  quae  etiam  inter  excerpta  Cronicae 

,  S.  Petri  legebantur,  alios  locos  utrorumque  excerptorum  coniun- 

geret^.  Variam lectionem lihrorum  S^ nonplenam  etS^ rarissime 

adnotavi,  cum  haec  nidlius  momenti  sit,  uhi  lihri  1  et  2  inter 

pse  concordant,  sive  ah  Hartmanno  Schedel  sive  a  lo.  Pistorio 

^  mutata.     Perpaucos  et  hrevissimos   locos    horuni   Annalium 

,  Hartm.  Schedel  inter  excerpta  hrevissima  Annalium  Lamperti 

[  et  Cronicae  S.  Petri  etiam  in  S^)  codicihus  hihliothecae  regiae 

Monacensis  Lat.   nr.  901,   f.  245.  et  supradicto  nr.  593, 

!'  f.  113.  114,  exscripsit,  quos  edidi  Lamperti  opera  p.  LITI  sq. 
Annales   S.  Petri  maiores  cum  Cronica  S.  Petri  mo- 
derna  in  Cronica  Reinhardshrunnensi  et  in  Erphurdiano  anti- 

1  ut  locis  laudatis  monui,  orthograpMam  codicis,  ex  quo  hoc  exemplar 
jsutnptum  est,  nonnusquam  niutavit,  velut  sumto,  consumsere,  interemtus 
I  scripsit,  saepe  e  pro  simplici  e  in  antiquiore  codice  scripto  posuit,  quae 
\  nee  recepi  neque  adnotavi.  1)  Post  hos  foliis  IIS — 118.  vacuis  relictis. 
12)  Cf.  'N.  Archiv'  XIX,  p.  153  sq.;  Lamperti  opera  p.  LI  sq.  (Bl^). 
(3)  Cf.  'X.  Archiv'  XIX,  p.  154  sqq.;  Lamperti  opera  f.  lii  sqq.  F.  141'. 
i'post  excerpta  Annalium  S.  Petri  et  ante  ea  Cronicae  S.  Petri  legitur 
\nota  de  universitate  Erfordensi  a.  1392.  fundata,  quae  et  in  2  inter  alia 
post  Annales  S.  Petri  maiores  scripta  et  a  Pistorio  alio  loco  repetita  est. 
\Vide  Cron.  S.  Petri  modernae  App.  nr.  I,  SS.  XXX,  p.  472.  et  infra. 
|4)  Ed.  3.  curante  B.  G.  Struvio  I,  p.  425  —  429.    Cf.  'N.  Archiv'  XIX, 

tl55  sq.  XXI,  p.  245  sq.  443  sq.;  Lamperti  opera  p.  Lvsq.      5)  Bis  etiam 
uca  verba  excerjytorum  Cronicae  Reinhardsbrunn.,  qtwe  in  eodeni  codice 
"'''  Hartm.  Schedel  scripta  erant,  inseruit.   Vide  infra  p.  59,  n.  a.  p.  60,  n.  *. 
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quitatum  Variloquo^  et  a  Nicoiao  de  Siegen  exscripti  sunt, 
unde  patet  hos  etiam  auctores  codicihus  usos  esse  -.  in  quihus 
hl  lihri  coniuncti  extiterint.  Sed  ea  quae  Historia  landgra- 
viorum  Isenacensis  Eccardiana'^  ex  his  Annalihus  profecta 
habet  ex  Cronica  Beinhardsbrunnensi  stimpta  esse  credo.       5 

G.  H.  Pertz  h.  m.  Annales  breves  et  maiores  con- 
iunctos  edidit,  SS.  XVI,  p.  16  —  25.  in  altera  columna 
positos,  ut  discerni  nequeat,  quae  horuni,  quae  illorum  anna- 
lium  sint,  et  falso  dixit  Annales  breves  (codicem  Dresdensem) 
demum  a.  1163.  desinere,  qtii  iam  a.  1154.  finem  habent,  10 
nee  distinxit  quae  in  his  Annalibus  ex  Annalibus  antiquis 
descripta  sunt,  cum  non  perspexisset,  quae  ratio  inter  eos 
intercederet.    Codices  omnes  ipse  exscripsi.  q    tt.w 
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A.  s.  p.  mit.  MLXXVni.    Secundum  bellum  fuit  in  Medelrichistat  VIII.  IduSi^. 

Augusti.  f- 


*MLXXX.  Tercium  bellum  fuit  in  Fladicheima  VII.  Kai.  Febr.  •, 
1080.  Erphesfurt  incensuni    est    ab  exercitu    regis  Heinrici    et 
(lan.)  eßciggia   in   Monte    Sancti  Petri    et   sancti  Severi   mona-  2 
sterium  cum  multitudine  populi,  que  illic  intus  fuit^. 

MLXXXI.     Heinricus    rex    natus   est,    qui  vivente  adhuc  patre 
regnare  cepit. 

MLXXXII.     HermannuslJ  regnum  invadit. 

MLXXXIII. c    Sigefridus  Mogontinusd  archiepiscopus  obiit ; 2 
cui  Wecil  successit.         Quartum  bellum  fuit  iuxta  Elstram  fluvium 
IUI.  Idus  Octob. 


a)  Fladisbeira  c.        b)  Hermanns  c.        c)  sie  c.  pro  MLXXXIIII.         d)  mogon  c. 

1)  Mencke,    SS.  verum  Genn.  II,   c.  475  —  479.  2)  Cf.  'N.  Archiv' 

XXI,   p.  708.  3)  lo.   G.  Eccardus,    Hist.   geneal.   princ.    Saxoniae 

super,  c.  387  sq.  Cf.  SS.  XXX,  p.  491  sq.  513,  n.  5.  4)  Cf.  Äuct.  Ekk. 
Montis  S.  Petri  a.  1079,  supra  p.  33;  Cron.  S.  Petri  ntod.  a.  1079;  Sifr. 
de  Balnhusin  c.  170,  SS.  XXV,  p.  697,  a.  1079. 
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J;  MLXXVIII.a    Bellum  secundum^   fuit  in  Medelrichistat  VIII. 

Idus  Augusti." 

■•■)  2.  3^'^  hoc  loco  add.:  Monasterium *^  sancti  Severi  cum 
multitudine  populi,  que  illic  intus  fuit,  incensum  est*^ 
ab  exercitu  regis  Heinrici  in''  Erphesfurt  et  ecclesia 
in    Monte    Sancti   Petri.      [Nota    inicium  dolorum    et  Marc.  13, 8. 
destructionis !   add.  2]. 
MLXXX.     Tercium    bellum    fuit    in    Fladihheim    VH.    Kai.  f 
Febru.    [Erphesfurt 8"  incensum  est  ab  exercitu  regis  Hein- 1080. 
rici  et  ecclesia   in  Monte    Sancti  Petri   et   sancti   Severi 
monasterium''  cum  multitudine  populi,  qui  illic  intus  fuit]. 
MLXXXI.     Heinricus  rex  natus  est,  qui  vivente  adhuc  i    patre 
sregnare  cepit. 

MLXXXII.     Herimannus  regnum  invadit. 
1  MLXXXIIII.  Sigefridus  XXII.k  archiepiscopus  Mogontinusl 

j  obiit;    cui    Wecil    successit.     Quartum    bellum    fuit    iuxta    Elstramm 
I  flu  vi  um  IUI.  Idus  Octobris. 

MLXXXV.  Edificatum  est  monasterium  Eeynhardis- 1085. 
l)orn"  a  Ludowico"   Saltatore  ^ 


»)_Annc  •lomini  MLXXVIII.  2.  b)  II.  superscr.  super  BeUum  1;  Octavo  Idus  Aug. 

ftiit  sec.  bellum  in  Medelrichstad  2.         c)  S.  Sev.  mon.  Sa-b.  d)  fuit  3a- b.         e)  et 

eccl.  in  M.  S.  P.  in  (et  3b)  Erph.  3a-  b.  f)  kalendas  1.         g)  imcis  inclusa  desunt  h. 

,' «.  2.  3*- b.  ii)  eadem  manu  superscr.  1.  i)  aduc  3a.  k)  numerus  in  marg.  1; 

I  «Hpet-Kcr.  2.        1)  Mogunt^  1.  m)  Eisdram  2.  n)  reynhardisbron  1 ;    Reynhardis- 

jbrun  3»;  Reynhardsbrun  3b.        o)  Ludovico  1.  3»- b.  —  saleatore  1. 

1 1)  De  hoc  cognomine  vlde  'N.  Archiv'  XXI,  p.  713,  n.  1 ;  Knochenhaiier, 
yGesch.  Thüringens'  p.  45,  n.  1.  Haec  etiam  in  Erph.  ant.  Varil.  l.  l. 
'  c.  476.  exscripta  sunt. 


1 
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-4.  ^f.  P.  ant.  MLXXX VT.    VIII.  Idus  lunii  quintum  bellum  fuit  iuxta  Wirce- 

burg  » . 

MLXXX Vni.  "VVecil  archiepjscopus  Mogontinus^J  obiit;  cui 
Ruthardus  successit.  Sextura  bellum   fuit   iuxta  Glichin   in  vigilia 

nativitatis  Domini. 


MXCIIII.     Pestilentia  gravis  hominum  facta  est.  5 

MXCVI.     Innumerabilis  populus  lerosolimam  proficiscitur. 

*MCIII.     Burchardus  abbas  factus  est   in   Erphesfurt  VI.  Idus*p- 
Febr.,  et  ab  ipso  eodem  anno    fundata  est  basilica  sanctorum   aposto-V. 
lorum  Petri  et  Pauli    in    monte    eiusdem    loci.      Heinricus   V«, 
filius  Heinrici  imperatoris,  regnum  obtinuit.  10 

MOIIII.     Oüno  comes  occisus  est. 

MCV.  Heinricus  senior c   quartusd  rex  apud  Leodium  obiit. 

MC  Villi.     Ruthardus  Mogontinusl"   archiepiscopus  obiit. 

MCXI.     Heinricus  rex  domnum  apostolicum  captivavit. 

MCXII.    Adelbertus  constitutus  est  episcopus.    Ab  obitu  Karoli  15 
Magni  imperatoris    CCCi   anni   transierunt    usque   ad  anuum    in- 
cariiatiouis  Domini. 


MCXIIII.     Rex  Heinricus  uxorem  duxit. 

MCXV.  Heinricus  rex  bellavit  contra  Saxones  in 
Weifesholz   IIII.^  Idus    Feb.   et  victus   est.  : 

MCXVI.     Burchardus  abbatiam   amisit;    cui  Ripertus  successit. 

MCXVII.     III.  Non.  lan.  terre  motus  magnus  factus  est. 

MCXVIII.  Monasterium  in  Oppenheim  incens u m  est. 
Castellum  quod  dicitur  Cüftese  obsessum  est. 


a)  Wirceb'  c.        b)  mog  c.        c)  eadem  manu  siqyerscr.        d)  manu  secunda  suppl, 

1)  Ann.  S.  Petri  ant.  rede  III.  Idus  habent. 
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lyiLXXXVI.      VIII. '1    Idus    lunii    quintum    bellum    fuit    iuxta 
AVirceburof*'. 

MLXXXVin,    Wecil  XXIII. c  archiepiscopus  Mogontinusd 
obiit;  cui  Ruthardus  successit.  Sextuni  bellum    fuit   iuxta  Glichin 

5  in  vigilia  nativitatis  Domini. 

MLXXXVIIII.      Monasterium«     Oildisleuben    edi- 1089. 
ficatur  ^. 

MXCIIII.     Pestilencia  gravis  hominum  facta  est. 
MXCVi.     Innumerabilis  populus  lerosolimam  f  proficiscitur. 
10  MC.     Gisilbertus    Erj^hesfurdensis    abbas    perrexit    lerosoli- 

mam i"  et  non  multo  post  ibidem  defunctus  est. 
^''-  MCIII.     Burchardus  abbas  factus    est    in  Erphesfurt»   VI.  Idus 

Feb.l»,  et  ab  ipso  eodem  anno  fundata    est  basilica  sanctorum  aposto- 
lorum  Petri  et  Pauli  in   monte   eiusdem   loci.  Heinricus  filius 

15  Heinrici  i    imperatoris  regnum  obtinuit. 

MCIIII.    Cuno  comes  occisus  est   de  Biclielingin. 
MCV.     Heiuricus  senior  r  e  x  apud  Leodium  obiit. 
MC  Villi.     Ruthardus  k    XXIIII.c   archiepiscopus    Mogonti- 
nusd   obiit. 
90  MCXI.     Heinricus  rex  dominum  apostolicum  captivavit. 

MCXII.  Adelbertus  constitutus  est  episcopus'n.  Nota"  :  Iste 
spoliavit  monasterium  Erphesfnrteiise*'  sancti  Petri  et 
Omnibus  temporalibus  privavit,  dicens  inconveniens  fore 
abbatem  superhabundare  archiepiscopo.  Notai':  ab  obitu 
25  Karoli  Magni  imperatoris  CCCII  anni  transierunt  USque  ad  annum 
incarnacionis  Domini  MCXII. 

MCXIIII.     Rex  Heinricus  uxorem  duxit. 
MCXV.     Heinricus    rex    bellavit   contra   Saxones   in 
'j     Welfesholzq    IUI.  Idus  Feb.l»   et  victus   est. 
30  MCXVI.    Burchardus  abbaciam  amisit;  cui  Ripertus  i"  successit. 

MCXVII.     III.  sNonas   lunii    terre    motus  magnus   factus  est. 
MCXVIII.      Monasterium     in    Oppenheim    incensum     est. 
p     Castellum  t    quod  dieitur  Cöfteseii   obsessum  est. 

I  MCXXI.     Burchardus  V    amissa   abbacia    Erphesfurdensi   obüfw 

|36in  Loressam. 

y  MCXXII.  X  Heinricus  comes  de  Thuringia  congregavit  exercitum 

ad  bellandum    contra  Adelbertum  archiepiscopum    propter  exactionem 

ai  Octauo  2.  b)  Wiixeb'  1;  Wircebuigk  2.  c)  numerus  in  marg.  1,  siiperscr.  2. 

j[     d)  Mogiintf  xuperscr.  super  arcli.  1.        e)  Mon.  Oild.  edif.  ad  a.  \0W.  post  Doraini  scripta 

|401.  —  OiUlislenden  3»;  Oildisleuden  3b.  f)  Iherosol.  1.  g)  Krphestuort  1  ;    erphea- 

furd  2.         h)    febi-uarii  2.  i)    henrici   h.  J.   Z'\  k)    Ruthardus  2.  1)    mogf  1. 

m)  raogou.  add.  2.        n)  et  nota  quod  2.        o)  erphesfurtr  1;  ersfordense  2.       p)  Nota 

—  MCXII.  om.  1.        q)  Weifeshold  2.        r)  Rupertus  corr.  Ripertus  2.         s)  Item  VIII. 

riiso  V  corr.  III.  1,  iibi  haec  ad  a.  1116.   post    succ.  scripta  sunt;    T.  ni.  m.  f.   est  III. 

lunii  2.       t)  et  cast.  2.       u)  Coft'ese  1.       v)  haec  ad  a.  1123.  scripta  1,  ad  quem  annum 

'-am  Cron.  S.  Petri  mod.   ea  habet.  w)  abiit  1.  x)  sie  1.  3»'b;  MCXXIII.  2,  ad 

■'«m   a.    haec   in    cod.   annalium  S,  Petri  antiquorum   linea    rubra   tracta   sunt,    quae  ad 

■.  1122.  iW  scripta;  vide  supra  p.  16,  n.  k. 

jl   1)   Quod  hoc   solo    loco   traditum  est,    quem  Dohenecker,    Reg.   Thur.  I, 
■f>Hr.  968.   citare   debuisset   -pro   loco  Nicolai  de  Siegen  p.  267,  ex  hoc  et 

r<>h.  Rothe  c.  352,  p.  273  (qui  ihi  Cron.  Reinhardsbr.  p.  528.  exscripsit) 

iomposito. 
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A.s.l>.a„i.  *MCXXV.      Heinriciis     iniperator    obiit;     cui    Lutharius    dux*/".93' 

Saxonicus  successit. 

MCXXVI.     Graviter    cesus    est    exercitus   Lotharii    in   Boeiiiia 
XII.  Kai.  Marc. 

MCXXVII.     Ripertus   abbas    Erphurdensis^    obiit;     cui  Wem-  5 
herus  Hirsaugiensis  c e n  0  b  ii  monachus  successit.         Lotharius  Nurin- p-  18. 
berc  obsedit. 

MCXXVIII.    Lotharius  rex  obsedit  Spiram.  Embrico  Er- 

^j;  ^^'^phurdeusis^  prepositus  episcopus  f actus  est  Wirceburg^'-^. 


MCXXXni.      Lutheri«^    rexe    cum    Richeza    regina    imperiale  10 
nomen  suscepit.  Eclipsis  solis  facta  est  IUI.  Non.  Aug.  Hein- 

ricus-  comes  Thuringorum,  f rater  Lüdewici  lantgTafii ^,  obiit. 


MCXXXV.  Nuncii  Grecorum  venerunt  ad  regem  Lutharium 
cum  magnis  muneribus. 

MCXXXVI.     Lotharius  imperator  iterum  Romam  perrexit.         15 

MCXXXVII.  Adelbertus  senior  archiepiscopus  Mogontinusf 
obiit.  Lutheri  imperator  in  redeundo  de  Italia  obiit,  delatusque 
Saxoniam    in  Luthere    sepultus    est.  Meingoz    episcopus    Mersin- 

burgensisä?  obiit. 

MCXXXVIII.    Conradus  Luthario  in  regnum  successit.        Adel-  20 
bertus  prepositus  Erphesfurdensish  constitutus  est  episcopus  Mogontiae  i . 
*Wernherus     abbas    Erphurdensis»    obiit;     cui    Rudegerus   einsdeni*p. 
cenobii  monachus  successit. 

MCXXXVim.  Heinricus  dux,  qui  fuit  gener  regis  Lutharii, 
obiit.        Otto  Babenbergensisk  episcopus  obiit ;  cui  Egilbertus  successit,  25 


a)  Erphurd)-  c.  b)  Erphurdensi  c.         c)  Wircebr  c.         d)  Lutherü  cor>\  Lutheri  c. 

e)  eadem  manu  superscr.  f)  mogr  c.  g)  Mersinb-  c.  h)  sie  Cont.  Ekk.  infra 

edita;   Erphurd'  c.        i)  sie  Cont.  Ekk.;  mogont  c.        k)  Babenb;'  c. 

1)  Cf.  Montis    S.  Petri   Cont,  Ekk.  a.  1128,    supra  p.  35.  2)  Ann. 

S.  Petri  ant.  habent  haec  ad  a.  1134.  ut  maiores.  3)  Hoc  falso  ad- 

ditum  videtur.     Cf.  supra  p.  17,  n.  2. 


^ 


I 
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ia'i    Thuriugia    decimarum    et    propter    spoliationem    mona- 
sterii  sancti  Petri. 

MCXXV.     Heinricus   quintus^'  nomine   imperator   obiit.     Cui 
Lutheriiisc    dux   Saxoiiicus   successit. 
5  MCXXVI.     öraviter   cesus  est  exercitus  Lutharii^    in   Boemia 

XII.  Kal.e   Marcii. 
^,.18.  MCXXVII.     Ripertus   abbas  Erphesfurdensis  obiit.     Cui  Wern- 

herus    Hirsaugiensis    mouachus    successit.  Lutheriusf    Nurinbergff 

obsedit. 

10  MCXXVIII.     Lüthariush    rex  obsedit  Spiram.  Embrico 

Erphesfurdensis     prepositus     episcopus     factus      est     in 
Wirceburg-. 

MCXXXII.      IUI.    Nonas   Maii.     Translatio    sancti    Grotehardi 
episcopi'    in  Hiltinesheim. 
15  MCXXXni,     Liutherusk    cum  Richeza   regina  Italiam    per- 

,       rexit  et   imperiale  nomen  suscepit.  Eclipsis  facta   est   solis  IIII. 

I       Nonas  Augusti. 

MCXXXIIII.     Heinricus  comes    de   Turingial,  frater  Lüde- 
wici,   obiit. 
in  MCXXXV,    Xuncii  Grecorum  veneruntm  ad  imperator em  Lütba- 

rium»  cum  magnis  muneribus. 

MCXXXVI.     Lötbariuso    imperator   iterum  Romami'    perrexit. 

MCXXXVII.     Adelbertusq  XXV.  i"  senior  archiepiscopus  Mo- 

gontinuss   obiit.  Liutherius*    imperator    in  redeundo    de  Italia 

i5 obiit    et    in   Lutere""*    sepultus   est.         Meingozv    episcopus    Merse- 

burgensis^^'  obiit. 

MCXXXVin.    Cunradusx  frater  Friderici  ducis  Luthario 

,      in  regnum  successity.  Adelbertus  Erphesfurdensis  prepositus   con- 

ii  19.  stitutus  est  episcopus  Mogoncie  z .       *  Wemherus  Erphesfurdensis  abbas 

1 30 obiit;  cui  Rudegerusa  eiusdem  cenobii  monachus   successit. 

1  MCXXXVIIII.'^     Heinricus  dux  Saxonum,    qui   fuit 

gener  Luthariic  imperatoris,  perrexit  cum  exercitu  contra 

Cunradum'^  regem.     Post  paucos  autem  dies  idem  Hein- 

;36ricu8  dux  obiit.    Suscepit  autem*'  pro  eo  ducatum  Heinricus 

fillUS  eius.  Otto  f    Babenbergensis    episcopus    obiit ;    cui    Egil- 

bertusS'  successit. 

"■)  In  2  superscr.  et  in  marg. :  Lutere,  ubi,  dum  adhuc  viveret, 
monachicam  vitam  instituit. 

'  dec.  in  Th.  3l>.  p)  q.  n.  eadem  manu  superscr.  1,  om.  3*.  c)  Lotherius  1;  Lo- 

iiiarius  3».        d)  Lotharii  3a-b;  Lutharii  in  Bohemia  2.         e)  klas  1.        f)  Lütherus  1; 

Lntherius  2;  Lotharius  Sa-^»,  uhi  haec  ad  n.  MCXXVI  (Eodem  anno  L.  3t>).       g)  Xurmb  1; 

Ngrenberg  3»;  obs.  Xuienberg  Z^.  h)  Lüttharius  1;    Lutharius  2;    Lotharius  3a-b. 

,     i)  ep.  in  H.  om.  3»  (in  Sb  haec  nota  non  retenta  est).  k)   Luttherus  1  (uhi  saepe  utt 

\bpro  iut  scriptum);  Lutharius  2.         1)  Thuringia  1.  m)  venere  1?;  ven.  Grec.  B^'b, 

n)  lutharium  2;  Lotharium  3t> ;  om.  3».  o)  Lutharius  2.  p)  rhomam  1,  cf.  Lampertf 
\  Optra  p.  302,  n.  a.  q)  Adebertus  1.  r)  numerus  in  marg.  1,  superscr.  2.  s)  moguntr 
'  weh.  1.  t)  Luttherius  1;  Lutharius  2;  Lotharius  3».  u)  lüttere  2;  Lutere  pos^  corr, 
\  Lnthere  3a.  v)  Meingo  2.  w)  merseb'  1.  x)  Conradus  3».  y)  suocedit  3".  z)  Mo- 
;|0  gnntinen  1 ;  Maguncie  3».       a)  Rudegerus  2.        b)  MCXXXVIII.  3».       c)  Lotharii  3a-b. 

Q)  C'onradum   3»;    Chunradum  3b.  e)   om.  3».  f)    Item  Otho  3b.  —  babenb'  1 

«)  Engelbertus  ?,^. 
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&  P.  ani.  MCXL.     Ludewicus  conies  provincialis  Thuring  o  r  u  m  obiit. 

MCXLI.  Adelbertiis  iuuior  archiepiscopus  Mogontinus»  obiit; 
eui  Marcolius  successit.  Magna  IJ   concertaeio  fuit  in  Erphesfurtc 

IUI.  Kai.  Septemb.  inter  cives  et  arcliiepiscopi  milites;    quidam  enim 
occisi,  multi  vero  utrinique  vulnerati  sunt.  5 

MCXLII.  Monasterium  sancti  Petri  in  Erphesfurt'l  exustum 
est  VIII.  e  Idus  Mai  et  maxima  pars  eiusdem  loci  et  mona- 
sterinm  sancti  Severi.  Marcolfus  episcopus  Mogontinus*'  obiit; 
cui  Heinricus  Mogontinusg  prepositus  successit.  Rudigerus  abbas  Er- 
pburdensish  obiit;  cui  Wernherus  successit,  eiusdem  cenobii  monachus.  lo 

MCXLIII.     Ekeleich  i    episcopus  Mersinburgensisk  obiit. 
MCXLim.     Rüdolfus  comes  Saxouicus  occisus  est.  Magna 

inundacio  aque  1    fuit  in  Erpburdia  VII.  Kai.  lun. 

*MCXLVI.    Conradus  rex  ad  Polenos  cum  exercitu  abiit.        Em-  *f. 
1146. brico    Wirciburgensis '"    episcopus    obiit;    cui    Sigefridus  15 

(Nor.  \0).  g^(jßgggj^_ 

MCXL VII.     Conradus   rex   lerosolimam  proficiscitur.         Dedi-^. : 
catum    est    monasterium   sanctorum    apostolorum    Petri    et    Pauli    in 
Erphurdia  XVI.  Kai.  lul.,    transactis    XLIIII°'"    annis    a  fuu- 
datione  eiusdem  monasterii  ^  Eodem   anno  AVernherusao 

abbas  obiit;  cui  Gelferadus»  successit. 

MCXL VIII.     Signum  circa  solem  apparuit : 


MCXL  villi.  Conradus  rex  ab  Iherosolimis  reversus  est. 
Lambei-tus  comes  obiit  de  Thuringia  -.  Rüdolfus  Halberstatensis 
episcopus     obiit;     cui    Udalricus    successit.  Bucco  Wormacensiso  2 

episcopus  obiit.         Otto  iunior  comes  ^  captus  ab  Herimanno 
Palatino  comite  et  detentus  ab  eo  in  custodia  obiit. 


a)  mog  c.  b)  est  add.,  sed  del.  c.  c)  Erphesf  c.  d)  sie  Cotit.  Ekk.;  Erphurdia  (^. 
e)  VII.  c,  sed  VIII.  Cont.  Ekk.  f)  raogont"  c.  g)  Mogontii  c.         h)  Ei-phnrdr  c. 

i)  Eleeleich  c.,  in  quo  cod.  saepe  le  pro  k  scriptum;  cf.  Lamperti  opera  p.  59,  n.  i. 
k)  Mersint)  c.      1)  facta  est  add.,  sed  del.  c.       m)  Wircib;"  c.      n)  Gefer.  corr.  Geifer,  c. 

0)  Wormae  c. 

1)  Eadem  verha  leguntur  in  notitia  dedicationis  a.  1147.  (infra  in 
append.     VI.    ad    Cron.    S.  Petri   edita),    unde    siimpta    videntur    esse. 

2)  de  Thuringia  in  codice,  ex  quo  Ann.  hreviuni  et  maiorum  partes 
descriptae  sunt,  procul  dubio  superscriptum  erat,  unde  in  hoc  codice  falsa 
loco  positum  est.        3)  De  Rineck. 
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MCXL.     Lödewigus  comes  ijrovinc  i  e  Tnring  o  r  u  m  obiit ;   CTli 
successit  filius  eins  ^ 

MCXLI.     Adelbertus  XXVI.  «i    iunioi-l'    archiepiscopus   Mogon- 

tiiius  obiit  in   Erphesfnrf- -;    cui  Marcolfus  successitd.  Magna 

5  concertacio    fuit  in   Erphesfui'tc   Uli.  Kai.  Septembris    inter    cives    et 

archiepiscopi  milites,     Quidam  enim    occisi,   multi   vero   utrimque  vul- 

nerati  f  u  e  r  u  n  t  e . 

MCXLII.     Monasterium    saucti  Petri   in   Erphesfurtf    exustum 
est  Ylll.f-"  Idus  Maiiii  et  maxima  pars  einsdem  loci  et'  mo- 
lonasterinm  sancti  Severi.  Marcolfus    XXVII. k    archiepi- 

scopus Mogontinusl  obiit;  cui  Heinricus  prepositus  Mogontinus  suc- 
cessit.  Rudigerus  abbas  Ei'phesfurdensis  obiit ;  cui  "Wernherus  eius- 
dem  cenobii  monachus  successit. 

MCXLIII.     Ekeleich  episcoiDus  Mersenburgensis™  obiit. 
15  IMCXLIIII.    Rudolfus"  comes  Saxonicusf   occisus  est.       Magna 

inundatio  aqueP  fuit  in  Erphesfurtci  VII.  Kai.  lunii. 

MCXL  VI.     Cunradus  rex  ad  Polenosi"  cum  exercitu  abiit. 


MCXLVII.     Cunradus  s   rex  lerosolimamt   proficiscitur.         De- 

dicatum    est   monasterium   sanctorum   apostolorum    Petri   et   Pauli   in 

äoErphesfurtu  XVI.  Kai.  lul.v,   transactis  XLIIII  annis  a  fun- 

datione  einsdem  monasterii.  Eodem    anno    Wernherus 

abbas  Erphesfurdensis  obiit.     Cui  Gelferat  successit. 

MCXL VIII.  Signum  circa  solem  in  m e n s e  F  e b r  u  a r  ii ^ 
apparuit  e  o  m  o  d  o  x  : 


26  MCXL  Villi.      Cunradus    rex    ab    lerosolimist     reversus  esty. 

Lampertus  comes  de  Tnriug'ia  obiit.  Otto   comes    captus 

ab  Herinianno  palatino  comite  et  detentus  ab  eo  in 
custodia'''   obiit. 

&)  numeruK  in  marg.  1,  superacr.  (2&.)  2,  om.  S^i-  •'.         b)  minoror  1 ;  om.  i<^-  •).         c)  er- 
;i  30  phesfiird  2.  3b  (Erphesford  l.  5).  dj  succedit  3»-^.  e)  sunt  2».  S^'b.        f)  erphes- 

II      ftird  2;  erpesfurt  h.l.'A^.       g)  VII.  3a-b-c.       h)  om.  3».      i)  una  add.  3b.       k)  numerus 
in  marg.  1,  siiperscr.  (21.)  2.  1)  moguii  h.  l.,  mog  infra,  moguntiniis  supra  l.  3.  4.  1. 

n)  mersenb'  1;  mer.seburg-ensis  2.  n)  Rudolfus  2.  o)  saxonie  1.  p)  fuit  aque  3». 
1*  erphesfurd  2;  Erphesfort  3b.  r)  Polonos  S^-b.  s)  Cunradus  2;  Conradus  semper 
.»,  semper  fere  3b.  t)  iheros.  1.  u)  erphesfurd  2.  v)  iulü  2.  vv)  feb'  1.  x)  in 
1'  figura  hoc  modo  picta  est  : 


''  eidem  adscriptum :  Suceurre  gloriosissima  virgo  Maria  tuis  devotis  famulis.       y)  reuer- 
•itur  3»'»>.        z)  costodia  2  semper. 

1 1  Ludowiciis  II.  (IV).        2)  Rede  hoc  addttum  est.    Cf.  Vita  Adalberti 
■  994.   1011-  1022,  Jaffe,  Bibl.  III,  p.  599  sq. 
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A.  s.  p.  ant.  MCL.     Sigefridus  episcopus  Wirciburgensis  ^  obiit. 

MCLI.     Farnes    valida    et    mortalitas    hominum.  Rex   Cun- 

radüs  fuit  in  Erphesfui'tb. 
1151.  MCLII.     Ernest    comes  obiit    IUI.    Kai.    lan.^  Her- 

^115^  mannus  comes  de  Wincenburg-  cum  uxore  sna  -  interemptus  5 
(lau.  29/3o>.  est.  In   mense   lan.  magna   inundacio   aque   fuit   in 

Febr.  15.  partibus  Eeni.  *XV.  Kai.  Marc.  Cünradus  rex  obiit ;  *p. 

i^e&r.  11.  ante  cuius  obitum,  id  est  III.  Idus  Feb.,    orta  est  tem- 
pestas  Yalida,  factaque  sunt  tonitrua  et  fulgura  in  parti- 
bus  Eeni.     Successit  ei   i n  r e g n u m  Fridericus  f ratruelis   eius.  10 
Fridericus  rex  venit  in  Erf "esfurt  c .  y  ^ 

MOLin.     Signum  in  sole  apparuit       II  VII.  Kai.  Feb. 

Heinricus  Mogontinus  d  archiepiscopus  depositus  est,  et  Aruoldus  can- 
cellarius  electus  est.  Fridericus  rex  fuit  in  Erphesfurt. 

1154.  MCLIIII.     Anastasius  papa  obiit,  pro  quo  Adrianus.  15 
Fridericus    rex    in    Italiam    pergit   cum  exercitu   ac   im- 

1155.  periali  benedictione   sublimatus  superatisque   adversariis 
victor  rediit^ 


a)  WirciB  c.        b)  Erphusfurt  r.        c)  erfesf  c.         d)  mog  c. 

1)    Quatuor    comites    de    Gleichen    huius   nominis    in    Necrol.   S.  Petri, : 
Schannat,  Vind.  litei'.  II,  p.  17  sqq.,  inveniuntur,    neque  tarnen  tilliis  ad 
hunc  diem.  2)  Liutgarde.  3)  Imperator  consecratits  est  a.  1155. 

lun.  18,  in  Gernmniam  rediit  mense  Sept.  a.  1155. 
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MCL.     Sig-efridus  episcopus  Wirceburgensis  a  obiit. 
MCLI.     Farnes  valida  et  mortalitas  hominum.         Cunradus  rex 
venit  in  Erpbesfurt b. 

MCLII.    Eruest  comes   de  Turingia*"   obiit.  Herman- 

5  uns''  comes  de  Wincenburg*"  cum  uxore  sua  interemptus  ^;^„„"^;9^3q^ 

est.  In   mense  lanuario   magna   inundacio   aque  fuit 

*i.  in  partibus  Eeni,  et  non  *  multo  post,  id  est  ^  XV.  Kai.  Febr.  15. 
Marcii,  Cnnradus  rex  obiit.        Successit  ei  in  regnum  Fri- 
dericus  fratruelis   eins.  Fridericus  rex  venit  in  Erphesfurt^. 


10  MCLIII.     Signum   in   sola   apparuit   eo   modo    ^«?::=p^  ff    VII. 

Kai.  Febr.  Heinricus  XXVIII.b    arcbiepiscopus   Mogontinusi    ex 

precei^to  Eugenii  pape  depositus  est,    et  Amoldus  cancellarius    electus 

est.        Fridericus  rex  venit  Erpbesfurdk. 

MCLIIII.     Magna  inundacio  l    aque  fuit.  Fridericus   rex  in 

löltaliam   proficiscitur.  Translatio    sancti   Adelbarii   in   Erpbesfurt l*  ^.  s.  p.a)^^ 

XU.  Kai.  Maii. 


MCLV.     Fridericus   Rome  1»   imperator   factus    est.  Bellum 

fuit     inter    Arnoldum     arcbiepiscopumn      et    Hermannum     palatinum 
comitem . 
•^0  MCL  VI.     Heinricus  dux  Saxonicus  perrexit    ad  bellandum  in ''-• 

'    Presiamo,    sed    dux    cum    periculo    quorundam  f"    suorum  rv.  s.  p.  »«otz. 
terga  vertit.         Mortalitas  hominum  fuif^i.  Hermannus 

Dalatinus  r   comes  obiit.  A.  s.  p.  ant. 

MCLVII.     Cönradus  marcbio  obiit. 

MCLVIII.  Fridericus  imperator  Mediolan enses  in  dedi- 
li  cionem  accepit.  Sed  j)ost  paucos  dies  iterum  rebella- 
!i  vemnt. 

MCLVIIII.      Heinricus     dux     Saxonicus     auxilium  cv.  s.  f.  ,„oc/. 


4 


imperatori  contra  Mediolanenses  prebiturus  perrexit;    in 

fOeuius   expedicione   Fridericus  comes  de  Bicbelingin  in  te  rf  e  ctus  ^. -s^.  P.  ««<. 

Ij  obiit. 

)  MCLX.     Arnoldus  XXVIin.s   arcbiepiscopus  bellum    in   Mo- llöO. 

guntinos  movens,  cum  in  monte  Specioso  exercitum  presto- 
laretur,  a  Moguntinis*    in    monasterio   sancti  lacobi   su- 

■ibito  circumdatus  et  plebe  furente,  monasterio  concremato, 
VIII.  Kai.  lulii  occisus  est.       Treverensis  arcbiepiscopus  ^ /«».  24. 

■••ir'-:b"  1.        b)  erphesfurd  2.         c)  thur.  1.         d)  Hermanus  1.  e)  Wincenb'1.2. 

riosf  irtem  1.         g)  in  2  figitra  hoc  modo  picta  est: 


y 


"umenm  ,n  marg.  1,  mperscr.  ^28.)  2.        i)  mogötf   1.       k)  Erphesfurd'  1.  1)  aqua- 

üi  in.  31).         m)  rhome  1.          n)  raogont"  add.S»-;  Moguntinum  add.  3'^.  o)  Fri- 

'  «lam  3*>.         p)  quondain  2.        q)  deent  1.        r)  comes  pal.  2.        s)  numerus  in  marg.  1, 
mperscr.  (29.)  2 ;  om.  3»-  b.         t)  raaguntinis  2.  3». 

Hillinus.     Cf.  Ann.  S.  Petri  ant.,  supra  p.  20. 
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1160.  et  Eenoldus  Coloiiiensis  electiis,  Wichmannus  Mag-da- 
bnrgensis'^  archiepiscopns,  Eberhardus'^  Babenberg-ensis 
episcopus,  Merseburgensis  ^,  Citicensis-,  Misineiisis^-^ 
episcopi,  Heiiiricus  dux  Saxoniim,  Fridericus  dux'^  Sne- 
vorum,  Ludewig'us''  provincie^  comes,  Conradus"  pala-  i 
tinus  comes,  Adelbertus  marcliio'^- \  Otto  marchio  ^,  alii- 

iiii.  26.  que  plures  VII.  Kai.  Angusti ''  Erphesfurt '    convenerunt 

expediciouemque  in  auxilinm   imperatoris  contra  Medio- 

^.  Ä /'.  «"^  lanenses  coniuraverunt'^.         Sizzo  comes  de  Thm-ingia  obiiti. 

1161.  MCLXI.      Grando    et    tempestas    maona    in    pluribus    locisi 
c/m«.  19;.  fuit.  Cönradiis   frater  Ottonis  palatini  comitis  consti- 

tutus    est    episcopus   Mogoncie'""  '.  Berchtoldns    Citi- 

ih.  censis  episcopus  obiit ;  cui  IJto  °   successit.  Celebratum 

est  coueilium  in  Nova  Laude  XIII.  Kai.  lulii;  in  quo  concilio 
Rölaudus  cum  suis  fautoribus  refutatus  esto.  j 

MCLXII.     Mediolanis    destructa    estP   a    Friderieo    imperatore. 
Farnes  validal. 

MCLXIII.     Fridericus    imperator    de    Italia    rediit.  Murus 

Mogoncie  i"   destructus  est  ob  necem  Arnoldi  archiepiscopi.  Magna 

Cr  s'k»wr?  ioundacio  aque  fuit  III.  Nonas  Septembris.         Fridericus  imperator  ■ 
sumpto  Mogontino    electo  Cunrado*    et   aliquantis   prin- 
cipibus  denuo  Italiam  intravit. 

'"''■  MCLXIIII.     Mogontinus^    electus    causa   oracionis 

in  Hispaniam  profectus  in  redeundo  Rolando^\  qui  et 
Alexander,  se  iuramento  obligavit  '^. 

'6-  MCLXV.     Mogontinus*   electus   ob  predictam   cau- 

sam ab  imperatore  episcopatu  est  privatus.  Hoc  auno^ 
maxima  clades  obpressit  episcoj^atum  Mogontinum^',  de- 
structis    castellis    Rusteberc^',    Horburc^,   Amanaburc'', 

a)  Madabui-g.  1.  3»;  Magdeburg  3i>.  b)  Uerhardus  3^.  c)  Mismensis  2  ;  Misneusis  .O»' '■>. 
d)  dux  Suev.  otn.  1.  e)  Ludug  1;  Luduu  3»;  Ludovicus  3b.  f)  sie  1.  3a* b;  prouin- 
cialis  2.  g)  Cönradus2;  Conradus  semperS'^;  Cunradus  3b.  h)  comes  3""  b.  i)  er- 
phe>;furd2;  erpesfurt  3*.  k)  lioc  loco  add.  2:  proiiiaciali  comite.  in  quo  concilio  Rö- 
laudus cum  suis  fautoribus  refutatus  est  ex  ann.  seqiienti.  1)  XIII.  ki  lulii  add.  2 
procul  dubio  ex  ann.  seqiieitti,  ut  ea  in  n.  k.  m)  Moguncie  1.  n)  Uto  2.  o)  posi 
haec  in  2  more  huius  scribae  scripta :  Criste  deus,  vere  sancte  genitricis  amore  corpori-; 
ac  anime  sit  tibi  eure  mee.  p)  Mediolanuni  destruitur  3*'.  q)  fuit  add.  Si-b. 
ri  mogoutine  eiuitatis  3="  (in  S^  haec  omissaj.  s)  om.  1.  t)  Magontinus  2.  u)  Ro- 
laudo  1.  v)  Moguntinensem  ü^.  w)  Rustebere  1;  Rusteberg  3^,  x)  Horbure  1: 
Horburck  3»"  b.        y)  Amanabure  1 ;  Amanaburg  3^-^. 

1)  lohannes.  2)  Berchtoldus.  3)  Gerungus.  4)  Brandehurgensis 
5)  Misinetusls.  6)  Diem  lul.  25.  indicat  Cron.  S.  Petri  mod.  ct.  1160 
7)  In  sgnodo  Laudensi  ex  Ann.  S.  Petri  ant.  infra  commemwata.  Cf 
Cron.  S.  Petri  mod.  a.  1161.  8)  Cf.  Böhmer -Will,  Eeg.  nrch.  Magunt 
II,   p.  6    (XXX,    nr.  38>.  9)  Cf.    de   Jioc    loco    'X.  Archiv'   XXI 

p.  709,  n.  2. 


I 
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Bin<i^en,  subverso  etiam  muro  Erphesfurt'"^   a  Lndewigo     cr.  .s-.p.morf. 
provinciali  comite  ^' "'. 

MCLXVI.        Cristanus      episcopus      constituitur  -.  ;/>. 
Cedes  Eome-^ 
D  MCLXVII.     Mediolanis'^   reedificatur. 

")  F.  I.  Bodmann,    'Rheingauische    AlterthUiiier'    (Mainz    1819> 
p.  886.  ex  Xarratione  de  rebus  ffestis  archiepiscoporum  Mogun- 
tinarutn,  saec.  XV.  demuin,  ut  ridetur,  conscripta,  fragmenta 
edidit  (ex  codice  ecclesiae  cathedralis Moguntinae  a.  1792.  delcto?), 
•  '  inter  quae  huius  belli  narrationem,  quae  repetita  est  a  Fr.  Böhmer, 

Fantes  IV,  p.  304.  et  Böhmer  -Will,  Heg.  arch.  Magunt.  II, 
p.  8  sqq.  (XXX,  nr.  43).  Quae  cum  antiquo  fönte  niti  videatur, 
cum  hoc  loco  addidi :  quapropter  lantgiavii  predicti  milites 
cum  valida  manu  Pingfuiam  et  adiacentia  loca,  que  de  do- 
minio  erant  ecclesie  Moguutine,  adorsi  ferro  flammisque 
Oinnia  devastant,  terramque  Ringauwie  bostiliter  iutrantes 
Rudesheim  et  Gysenlieim  cum  villulis  circumcirca  furibunda 
strage  multorum,  qui  sibi  restiteraut,  funditus  evertunt,  nuUo 
vel  sexus  vel  etatis  aut  diguitatis  liabito  discrimine ;  in  qua 
strage  nee  locis  venerabilibus  ullus  honor  nee  hominum  Deo 
famulantium  reverentia  habita  fuit.  Insuper  et  claustrum 
novum  in  Eberbach,  cuius  mouachi  partibus  Alexandri  pre- 
dicti faventes  Friderici  facinora  et  precepta  contempserant, 
eisdem  cum  abbate"*  profligatis,  cessit  miserabiliter  in  predam 
militum  predictorum,  qui  cunctis  ibidem  direptis  et  inter 
semetd  divisis  domum  sanetorum  fecerunt  speluncam  latronum.  i!/r.i9, 46. 
Que  vero  et  qualia  tunc  in  eadem  vicinia  perpetrata  fueriut, 
edicere  longum  et  tediosum  foret.  Sed  Dens,  rjui  sibi  con- 
fidentium  corda  non  aspernatur,  modum  hiis  tribulationibus 
posuit.  Elapsis  enim  tribus  ebdomadise  habitatores  de 
Pinguia  et  Riugawia,  adsuraptis  et  coadunatis  qui  sibi  de 
terra  palatini  in  auxilium  venerant  pene  innumerabüibus, 
predicti  lantgravii  milites  fugarunt,  multis  occisis  et  plurimis 
eorum  ca})tivatis ;  in  qua  fuga  unum  quod  contigit  dignum 
memoria  non  oportet  reticere.  Unus  enim  de  militibus  eius- 
dem  lantgravii  etc.     Nota  vero  Bodmannum  virum  non  inte- 

grae  fidei  neque  haec  a  suspicione  f'alsi  remota  esse. 
I 

i  ft)  Erphesfr'  1;  erphesfurd  2;  et.  funditus  muro  in  Erph.  a  Ludovico  secundo  lant- 
j  pravio,  quod  postremum  factum  est  anno  1161.  3''  ex  Cron.  Beinhardsbr.;  cf.'X.  Archiv' 
1*1  XXI,  p.  510,  n.  3.  b)  Ludug  1 ;  l^dug-,  superscr.  ludewig  2 ;  luduico  o».  c)  Me- 

li   dioUnum  3b.        d)  semel  ed.        e)  ebdomatis  ed. 

1)  Quod  tarn  a.  1164.  factum  esse  trädit  Cron.  Beinhardsbr..,  SS.  XXX, 
p.  537;  ."ied  ad  a.  1165.  hoc  habent  Liber  cron.  Erford.  (infra)  et  Ann. 
Warmat.  br.,  SS.  XVII,  p.  74,  ex  annalibns  Erphesfurtensibus  brevibus 

3 deperditis.     Cf  'N.  Archiv'  XXI,  p.biO  sqq.  2)  latn  a.  1165.  Sejyt. 

;  Sed  etiam  Cron.  S.  Petri  mod.  hoc  ad  a.  1106.  habet.         3)  Quae  a.  1167. 

]  facta  est;  sed  etiam  Cron.  S.  Petri  mod.    eam  ad  a.  1106.  narrat,    quae 

I  «t  de  civitate  Mediolanensi  reaedificata   falso   sub   a.  1166.    refert.     Cf. 

]  'N.  Archiv"  XXI,  p.  709.         4)  Ebe?-hardo.     Cf.  quae  a  Böhmer -Will, 

h  Reg.  arch.  Mag.  II,  p.  9,  nr.  43.  ex   historia    manuscripta  Eberbacensi 

j  allata  sunt. 
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MCLXVIII.     Murus  Erfordie^  restauratur  i- *. 

C/-.5.P.' »io<?.  MCLXX.     Cristanus  archiepiscopns'*   leg-atiis  impe-  | 

ratoris  Greciam'^   proficiscitur  pluresque    reliquias    sanc-   tI 

torum''    reportavit-.  Gernnch    episcopus    Misinensis 

obiit.         Adelbertus  marchio^  obiit.  i<^ 

ih.  MCLXXI.      lohannes     Merseburgensis^     episcopua  II 

obiit;  cui  Eberhardus  successit. 
'^'-  MCLXXII.     Imperator  Polenos^  cum  exercitu  pe- 

*tiit".         Eodem  anno  Lödewigus  provincialis  comes  Thu- 
rocMi;.  ring'ie  obiit,    principatum   autem    filius   eins  Lodewigus^*  i 

obtinuit.         Gelphradus  quoque  abbas  Erphesf ordensis ' 
('Ofi.  23;.  obiit '^ ;  cui  Bilgrim  eiusdem  cenobii  monachus ''  successit.   i 
'*•  MCLXXIII.      Ladizlawo    rex   Boemie   principatum  'f 

perdidit,  quem  adeptus  est  Odalricus"^-'',  qui  multos  iara 
annos  apud  eundem  ^    regem   in   captivitate  transegerat.  i 
>''■  MCLXXIIII.     Imperator    coadunato    exercitu   Ita- 

1173.  liam  peciit.         Willemarus  Branteuburgensis'"  episcopus 

obiit ' ;  cui  Sigefridus  successit. 
jj^g*  MCLXXV.     Erphesfurt"    civitas    igne    periclitatur 

lui.  3.  V.  Nonas  Iiilii. 

Jh.  MCLXXVI.     Hermannus  comes*''  obiit.         Impera- 

■>;^"*<£"tore"  IUI.  Kai.  lunii  iter  versus  Papiam  agente,  ex  im- 

Mai%  29.  •  -» /i      1  •     1  •  •  • 

proviso  Mediolanensium  circumventus  msidiis ,  parva 
manu  cum  inmensa  eorum  multitudine  conflixit,   et  omni 

*)  1168.  vel  1169.     Murus  Erphordiae    denuo   reparatur  a  Cri- 
stano  archiepiscopo  Moguntino  permissu  imperatoris "  3^. 

a)  erfordie  1.  b)  mogonK  add.  3";    Moguntiuus  add.  Z^.         c)  grecig  1;    iu  Gr.  Z^. 

d)  secum  2.  e)  Merseb'  1 ;  mersebergensis  2.  f)  Polonos  S***".  g)  peciit  cum  ex.  1. 
h)  Ludewigus  /;.  1.  2;  Ludewicus  3»  h.J.  et  1.  9;  Ludovieus  [h.  l.  et  l.  9)  fil.  eius  3b. 
i)  erphordeü  1.  k)  dedalricus  2.  1)  om.  2.        m)  brancenburg.  1.  2.        n)  Erphe«- 

furd  2.         o)  Imperator  2. 

1)  Äd  a.  1169.  tradit  hoc  Cron.  Beinhardsbr.  p.  538.  Cf.  cartam  spuriam 
Christian/'  archiepiscopi  Mogiint.  a.  1170,  Beyer,  'ÜB.  d.  Stadt  Erfurt'  I, 
p.  19,  nr.  45:  Erfurtensi  municipio,  postquam  ad  firmamentum  Maguntine 
metropolis  inuro  muuitum  fuerat.  2)  Cf.  de  hoc  loco  'X.  Archiv'  XXI, 
p.  710,  n.  2.  3)  Brand enburgensis,  qui  obiit  die  Nov.  18.  Gerttngus  epi- 
scopus obiit  Nov.  20.  4)  A'.  Kai.  Norenibr.,  Necrol.  Helwici,  'N.  Archiv' 
XXII,  p.  516,   et   Schannat,  Vind.  II,  p.  20.  5)  Qui  prior  fuisse 

videtur.  Nam  inter  testes  cartae  Christiani  archiepiscopi  d.  d.  Erfordiae 
1169.  Dec.  18.  (Bein,  Thnr.  sacra  I,  p.  52>  Piligrinus  prior  de  Monte 
S.  Petri  «07»m«^»r.  6)  Sobeziaus  II.  7)  lam  a.lllS.  Cf.Cron.  S.Petri 
mod.  1174.  8)  De  OrJamünde,  filius  Alberti  I.  marchionis  Brandenbur- 
getisis.  9)  Haec  verha  leguntur  in  Cron.  Beinhardsbr.  (B  2)  et  ex  ea  sumpta 
in  Hist.  landgr.  Eccard.,  Geneal.  princ.  Sax.  super,  col.  384,  et  a  Pistoi'io 
quoque  ea  ex  exerj)tis  eiusdem  sumpta  esse  patet,  cum  excerpta  Schedelii 
(6^)  cum  codd,  1.  2  conveniant.     Cf.  'N.  Archiv'  XXI,  p.  249,  «.  5. 
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pene"  conmieatu  perdito,  paucis  etiam  suoruin  iiiterfectis,  c,-.  .'^'.i'.»«o<i. 
captis  vero  iioniinllis,  ipse  strcnnin  militis  ac  honi  inipe- 1176. 
raioris  ^  loco  iiio-entes  adverse  partis  copias  gladio  pro- 
stravit.  Demum  sole  iam  declivo  pugnando  fatigatus 
et  hostium  multitudine,  non  industria,  superatus  fuge 
presidio  vite  servatur  et  Cnmam,  unde  profectus  erat, 
cum    suis    vita    coinite    revertitur-.  Hoc    ipso    anno 

XIII. ^'   Kai.  Novenibris    luna    eclipsim    passa    est,    cum.oct.2Q. 
esset  XIII. 

>  MCLXXVII.     Festo  sancti  lacobi    apud  Veneciam  l^'^J- 

niediante  Cristauo  Mogonciensi   archiepiscopo   Imperator  ;6.""  ' 
et   papa   post  X   et  VIII    annos  discidii  reconciliantur ; 
abdicato   regis    conivencia  Calixto,    Alexander   papa   ha- 
betur,  edicta   mutantur*'.      Imperator   cum   papa   pacifi- 

.  catus  —  ut  ait  comicus  ^,  quod  dictum  non  dictum,  quod 
factum  infectum  est  —  inlicito  prius  coniugio  licenter 
abutitur.  Udalricus  Halberstatensis  episcopus,  deposito 
Gerone,  reponitur.  Cristanus  Mogontinus  archiepiscopus 
eonfirmatur,  eins  predecessor  Cnnradus'^  adhuc  superstes, 

idepulso  Adelberto  Salczburgensi  archiepiscopo,  illius 
cathedre    intronizatur;    ordinaciones   vel    consecraciones 

I  prius  superpositorum  episcoporum  cassantur.  Imperiali *^ 
edicto  ac  senatus  consulto   pax   in   septem    annos  statu- 

,  itur;    sinodus    sequenti    anno    in    dominica    sexagesime  ^^S- 

....  .  .  .  *  .        Febr  12. 

'  ibidem,  id  est  apud  Veneciam,  cum  diversarum  provin- 
',  ciarum  episcopis  atque  abbatibus  generaliter  ac  celeber- 

rime  habenda  apostolica  auctoritate  indicitur  ^. 

Erphordenses^    consilio   et   auxilio  comitis  Erwini' 

et  comitis  Heinrici''  quodam  temerario  ausu  domino»  suo 
yLüdewico'\  inclito  provinciali,  se  opponunt  '  et  queque 
i^ad  eum   spectancia  civitati   adiacencia    quantum   licuit* 

\a.\  «m.  2.  b)  III.  X  1.  2,   superscr.  XIII.  2.  c)  mouentur  2.  d)  Ciiuradus  2. 

•|e)  in  CroH.  S,  Petri   haec   sie  distincta   sunt:    cassantur  Imperiali  ed.  ac  sen.  consulto; 

p«x.  f)  sie   S'*   (in  ^^•'^  post  a.   1175.  nunteri   annorum  desunt);    Erpfordenses  1.  2; 

(Ködern  anno  Erfordienses  Sb.         g)  dorn,  suo  om.  2.         h)  Lüdowico  1;    Ludewico  3»; 

I.iidüvioo  3*).        i)  licuerit  3». 

,  -  Sali.  Caf.  c.  60 :  strenui  militis  et  boni  imperatoris  officia  simul 
lexsequebatur.  2)  Cf.  quae  ad  Cron.  S.  Petri  adnotavi.  3)  Plautus, 
,Amphitr.  III,  2,  3 :  Ea  quae  sunt  facta  infecta  re  esse  occlamitat. 
t4)  He  rera  conciUum  Romae  a.  1179.  Febr.  18,  prima  dominica  qitadra- 
feaimae,  cehbrandum  indictum  est;  Jaffe,  Reg.  ed.  2.  nr.  13070.  13097 
'j— 99.  Cf.  Reuter,  'Alexander  III.'  III,  p.  764.  Sed  aliter  fortasse 
pintea   de   concilio   celebrando   dispositum    erat.  5)  //.  de  Gleichen. 

p)  III.  de  Schwarzburg.  7)  Cf.  Cron.  S.  Petri  mod.  a.  1179,-  'N.  Ar- 
*-hiv'  XXI,  p.  707. 
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1177.  devastant  et  incendunt;  ob  quam  presumpcionem  idem 
princeps  in  ira  permotus'^  tria  castella  predicti  Heinrici 
comitis   in   brevi  oppugnans  destruxit.  Imperator  de 

1178.  Italia  revertitur  ^ 

MCLXXVIII.  Gravis  discordia  inter  Philippnm  5 
Coloniensem  arcliiepiscopum  et  Heinrieum  Baioariorum^ 
atqne  Saxonum  ducem  orta  est.  Unde  idem  an- 
tistes  cum  copiosa  multitudine  fines  attingens  Saxonie 
oppida  qnamphirima  et  civitates,  prefato  principe  ad 
municiora  decedente,  incendendo  et  destruendo  terre  u 
funditus  coequavit;  sed  tandem  mediante  Wiclimanno 
Maffdeburffensi  arcbipresule  ultra  dio^redi  desistens  dex- 

2  Mach  13  ''2  .  .  .  i 

14,19.'   tras*^   dedit   et   aceepit;    sicque    cum    nouore    ad  propria 

rediit.  4 

1179.  Imperator    curiam    suam   Wormacie    in    epiphaniaii* 
^,_  j^  i;  Domini  ^,  dehinc  apud  Sels  circa  paschalem  festivitatem^ 

/««.24.itemque  in  Magdeburc'^  in  natali*^  sancti  lohannis  bap- 
tiste  babuit. 

1179.  Magna  sinodus  cum  universarum  provinciarum  epi- 

scopis  et  abbatibus  in  Lateranis  mediante  quadragesima  2 
sub  papa  Alexandro  celebratur. 

1178.  Eodem  tempore  Cristanus  Mogontinus    arcbiepisco- 

pus  a  Eomanis  civibus,  quos  sepe  molestaverat,  in  quo- 
dam  Castro  quod  est  prope  Eomam*  requiritur,  castrum- 
que  et  clerus  qui  in  ipso  erant^'"  sub  speeie  ipsius  igni: 
crematur.  Inter  quos  abbas  de  Hasungen^  et  prepositus 
de  Frideslar  interierunt.  Idem  vero  antistes  in  alio 
Castro  latitans  fortuna  sibi  solito  favente  periculum 
mortis  evasit  ^. 

Jui.22.  XI. ^^  Kai.  Augus.  tempestas  valida  et  grando  inso- 

lita,  ita  ut  non  tantum  fruges  in  plerisque  partibus' 
interirent,  verum'^    et  arbores  in  qnibusdam    locis    foliis 

a)  promotus  2.  Reinh.  cod.  1.  b)  baioaricorum  1.  c)  dexteras  1.  d)  magde- 

buvg  2.  e)  natat  1.  f)  rhomam  1.  g)  sie  1.  2.  h)  XI.  k.  Aug.  om.  3»; 

Eodem  anno  praemitlit  3b.         i)  locis  3*.         k)  sed  etiam  3i>. 

1)  In    Cron.    S.  Petri    mod.    hoc   rede    ad    a.   1178.     adnotatum    est 

2)  Denium  octava  epiphaniae,  quo  die  imperator  Wormatiam  venu,  curic 
coepta  est;    Ann.  Pegav.,  SS.  XVI,   p.  262;    Chron.  regia  Coiott.  p.  130 

3)  Übt  die  Apr.  11.  diploma  dedit,  St.  nr.  4276.  Cf.  R.  Höniger,  '■Kiilim 
Schreinsurkunden'  I,  p.  129,  nr.  22 :  quaudo  imperator  curiam  habui 
in  Selse  in  pascha  post.  4)  Heinricus,  ut  videtur ;  cf.  Schlereth  ii 
'Zeiischr.  d.  V.  f.  Hess.  Gesch.'  III,  p.  150.  5)  Nihil  de  hoc  facto  alibi  tra 
ditum  est.  Cf.  Varrentrapp,  'Erzb.  Christian I.  v.  Mainz'  p.  93.  Cum  prop 
Rotnam  hoc  factum  esse  dicatur,  a.  1178.  ineunte,  antequam  Roman 
cum  Alexandro  papa  pacificarentur,  gestmn  esse  videtur. 
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et    ramis    ma^uitudine    grandinis    lapiduni    penitus    va- 
starentur. 

MCLXXVIIII.    Luna  XIIII.  Kai.  Septembris  primo  nj^-^ 
quidem   usqne   ad   mediam    noctis   solito   clara   existens,    ""' 
3  dehinc  nuitata  in  sanguineum   colorem   usque*"^  in  mane 
visa  est,  cum  esset  XIIII. 

Cristanus   Mogontinus   archiepiscopus,  Longobardis  ^v«?p'.  «•<-.> 
violenter   oppressis,    a  filio  ^  marchionis  -   de   Montefarra 
sive^    bello   superatus    sive*^    dolo   defraudatus   custodie 
m  mancipatnr. 

Pbilippus    Coloniensis    archiepiscopus    pro    iniuria, 

quam  sibi  dux  Saxonie  et  Bawarie  Heinricus  iam  sepius 

'  intulerat,    secundo    armata  manu,    paucis  siquidem  equi- 

■  tibus,  sed  pluribus  indisciplinatis  peditibus,  terram  eins 

'öinvadens,  oppida  et  civitates  quam  plurimas  nimis  atro- 

citer  devastavit  et  incendit;  quodque  magis  abhorrendum 

est,  ecclesie   et  monasteria  temerario   ausu   hactenusque 

inaudito,  ipso  utique,  ut  credi  fas  est,  invito,  a  suis  con- 

!  cremantur,    et   virgines   Deo*^"    dicate,    infandum    dictu! 

'n  impudenter  deflorantur  et  ita  captive  abducuntur'\    His 

ita  peractis  castellum  Haidisleibe,  annitentibus  Saxonum  roc^  jvo»..; 

principibus  et  Lüdewico*^  lantgravio  ®  •  ^,  cui  eatenus  dux 

idem  nil  sinistri  suspicabatur,  bortatu  improbo  ad  se  in 

'  id  ipsum   illecto,    prefatus    antistes   aliquandiu   obsedit. 

's  Sed  rigore   brumali  prepediente    et  labili  fortuna  obice, 

\  infecto    negocio,     cum    honore     mediocri,     ut    par    fuit, 

ad   sua  rediit.     Qua   tempestate    et   alia  factio    cunctis 

lidelibus    dolenda    occulto    Dei    iudicio     subsecuta    est. 

,  Coloniensi    namque    archiepiscopo    ad    propria    reverso' 

Miix   memoratus   üdalricum^  Halberstatensem   presulem, 

j  utpote  tocius  iniurie  sue   seu  contumelie  incentorem,  et 

II  qui  se  pridem  anatbematizaverat  '\    f  uribundus   omnibus 

modis  passim  inf  estabat,    sanguisque    sanguine    tangitur,  osea  i,  2. 

'luDi   peccatum   peccato   cumulatur.     Denique   sui   furiis 

■IM.  1.  Var.  b)  sine  2.  c)  christo  2.  d)  Ludewigo  2.  e)  lang-rauio  2. 

rdalricuin  2. 

|1)  Conrado.        2)   Wilhelmi  III.        3)  Cf.  Arnold.  Lubec.  II,  11;  Ann. 
\Stederburg.,   SS.  XVI,  p.  213  sq.  4)  Cf.  Scheffer  -  Boichorst,    Ann. 

\Patherbr.  p.  175  sq.;   Ann.  Pegav.,  SS.  XVI,  p.  263;   'Sachs.  Weltchr.' 
\c.  330,  'D.  Chr.'  II,  p.  231.  5)  Minime,    sed  iam  octo  diebus,  ante- 

jgtMm  obsidio  castri  Haldensleben  (Oct.  \)  susci^yeretur,  civüas  Halber stat 
\caj)ta  est.        6)  A.  1178. 
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^^■'y^Jg^' agitati  inter  alia  predictam  Halberstatensem  =\  civibus 
in.  diversa  fiigatis,  oppiio-nando^  civitatem  capiunt  cunc- 
taque  loci  eiusdem*^  edificia  —  merendum  relatu!  —  cum 
ipsa  matrici  ecclesia  prothomartiris*^  Christi  honori  de- 
dicata*^  reliquisque  ecclesiis  voraci  flamma,  proch*"  dolor!  5 
consumpsere;  in  qnibus  et*?  homines,  qui  pro  locorum 
tuicione  intus'^  confugerant,  plures',  ut  dicitur,  octiu- 
gentis**,  promiscui  sexus  et  etatis  necnon  et  ordinis 
flebiliter  incendio^  interiere"'.  His  audacter  patratis 
pontifex  memoratns  cum  quibnsdam  canonicis  captivatur  m 
et  apud  principem"  pretitulatum,  quo  ad  eundem  ana- 
thematis  vinculo  euodavit,  cum  suis  in  custodia  detinetur. 
Dehinc  ab  ipso  muneribus  aliquantis  honoratus  ad  sua 
1180.  rediit^  et  eodem  anno  iam  grandevus  vita  decessit;  pro 
^'  quo  Ditericus  constituitur.  15 

i-.ianA\.  MCLXXX.     Imperatore  curiam  suam  circa  epiplia- 

niam  Domini  apud  Wirceburc^   habente  Heinricus  Saxo- 
num  ac  Noricorum  hactenus    ducatu  potens    et    famosis- 
simus  inter  regni  primates^,  evidentibus  indiciis  ßomani'' 
ag-nitus  hostis  imperii,    presenciam    sui'"    regle   maiestatisc 
*  iam    diu    animose  **    subtrahens,    velut  improbus    multa- ' 
rum   Invasor   ecclesiarum   et   violentus   ubique  oppressor 
Christi   pauperum,    ex    sentencia  imperatoris    et  unanimi 
consensu    episcoporum    seu   principum    suis    omnibus  ab- 
dicatus    cunctis    persequendus    proscribitur,    et    Saxonie- 
ducatus  eidem   secundum   censuram   presencium   ablatus 
Bernhardo    comiti    in    presenti*    solemniter    addicitur-. 
Principalis  comes  Ludewicus",  in  militaribus  nostra  etate 
strennuissimus  et  bene  audens,  domni^'  imperatoris,  avun- 
culi  videlicet  sui,  iussu  et  Coloniensis  archiepiscopi  cete-; 
rorumque   principum    rogatu    condictum   fedus^   prefato 
duci  refragans,  fines  eins  bellica   manu  attigit  villasque 

a)  sequentia  aliquantuliim  mutaia  habenf  3^-^ :  (Item  31")  dux  Saxonie  et  Bavarie  Hein- 
ricus Halb,  civit.  civ.  In  div.  fug.  opp.  capit  c.  1.  e.  ed.  cum  i.  matrice  e.  pr.  Chr.  hoa. 
ded.  rel.  eccl.  vor.  fl.  eonsumpsit.  b)  fugatis  Herum  add.,  sed  del.  2.  c)  eius  loci  S*". 
d)  om.  3*'.  e)  aedificata  S^.  f )  proh  1.  g-)  om.  ä»--  b.  h)  inter  confuf^aue- 

rant  2.  i)  plus  3a*  b.  k)  octingentos  3a;  octinisrenti  3b.  1)  om.  2.         m)  periere 

3b.  —  Excerpta  in  3a*  b  desinunt  additis  tantum  his:  captoque  eius  loci  episeopo.  ut- 
pote  tocius  iniurie  .sue  incentore  (incensore  discessit  3b).  n)  principatum  2.  o)  Wirce- 
burg  2.  p)  sie  2.  Hist.  Eccard.;  principes  1.  q)  rhomani  1.  r)  suam  2.  Hist.  Eccard. 
s)  annose  2.        t)  presencia  1.         u)  Ludewicus  2.         v)  domini  1. 

1)  Demum  post  Dec.  25.  a.  1179.  rel  mense  Jan.  a.  1180;  cf.  Ann.  Magde- 
burg, et  Pegav.,  SS.  XVI,  p.  194.  263;  Arnold.  Lubec.  II,  15.  2)  Du- 
eatus  Saxoniae  Bernhardo  demum  in  curia  Gelnhusana  Apr.  in.  datus 
est.  3)  Indutias  usque  ad  diem  Apr.  27.  factas  (Ann.  Pegav.  p.  26S) 
auctor  dicere  videtur. 
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noii  paucas  pro  libitii*'  imperatoris  devastavit   et  incen- 1180. 
dit.    Dein  de  ducem  eundem,  copia  militari  vallatum,  in 
Thuringiam    secedentem   e  vestigio   subsequitur,  terram- 
qne  siie  dicionis  ab  eodem  incendiis,  rapinis,  subversioni- 

6  bus  iam  pene  desolatam   dum  coiiserto  certamine   arinisfManuj. 
conaretur    defendere,    suis    enerviter    terga    vertentibus, 
ipse   cum    paucis   fortiter   faciens   et,    ut   ita   dixerimus, 
velut  quondam  ille  Machabeus  glorie  sue  fugiendo  crimen  i.iv/«cA. 9,10. 
inferre   nolens    contra   prisce   virtutis  insigne    et   crebre 

logloriam  victorie,  quibus  citra  Alpes  et  hac  terra  sepe- 
numero  damit  miles  emeritus,  multitudine,  non^  in- 
dustria  hostium  superatus  \  cum  germano''  suo,  comite 
videlicet  Hermanno,  aliisque  pluribus,  nee  non  quibus- 
dam  utrobique  interfectis,  abducitur  heu !  captivus'',  non 

istantum  Thuringie,  immo  toti  reipublice  iusticium*^  relin- 
quens  de  sua  merito  dolenda  capcione.  Heinricus  comes, 
Lodewici  ^  lantgravii  germanus,  anno  eodem  obiit.  Im- 
perator querimonie  principum^  super  ducis  intolerabili 
animositate   satisfaciens    et   Saxoniam   cum    exercitu   in-  CAngj 

iogrediens,     urbem    antiquam    Harzisburch*^    dictam    cum 
aliis  quatuor  ob  eiusdem  offensam   ducis  reedificari  pre- 
cepit ;  sicque  pace  usque  pentecosten  composita  -,  greges  2.diac>i.u,23. 
turmarum,  qui  secum  fuerant,  abire   permisit,  illius  qui-^-^"'"^-^^'*^- 
busdam  castellis  in  dediciouem  susceptis. 

MCLXXXI.  Imperator  nativitatem  Domini  Erplies- 1180. 
furd '  celebravit  ^.  Cristanus  archiepiscopus  a  captivi-  fiof^' 
täte  solvitur '.  ^Castellum  ducis  Heinrici  Haldisleiben /^-f^ö»-.) 
dictum  a  Wicmanno  Magadaburgensi  ^  archiepiscopo  aliis- 

,  que  Saxonum  principibus  aliquandiu  obsessum,  castellanis 

^oin  pace  dimissis,  terre  tandem  coequatur.         Imperatore  6v«'o;. 

f  k)  libutu  2.  b)  o>ii.  2.  c)  gernianno  1.  d)  captiuius  2.  e)  iusticiam  ('poat  con; 
f     tristiciam  2j  2.  Jteinh.  f)  Ludewici  2.  g)  om.  2.  h)  Harsisburh'  1.         i)  erps- 

furdie  1.  k)  MCLXXXII.    anni    numerus    hoc  loco  male  positus  in  1,   ut  et  in  Cron. 

Reinhardshr.  et  Hisl.  hnulyr.  Ecc.  Corrige  qtiod  SS.  XXX,  p.  492,  k.  4.  perperam  dixi, 
s5  in  cod.  Gotting.  (2)  jiunc  nirmeriim  falsa  scriptum  esse.  Etiam  Varil,  quaedam  sequentis 
H    narrationi«  ad  a.  1182.  habet.        1)  Magdeburgensi  1. 

k  1)  Eodem   verba    iam   supra  p.  61,  l.  5.  2)  Minime  pax   tunc   com- 

'<  posita  est.  Men.se  Nov.  Imperator  in  Saxoniam  rediit,  post  natale  Do- 
^  mini  Erfordia  digrediens  principibus  expeditionem  usque  pentecosten 
oindixit  (Cron.  S.  Petri  mod.  \IS\).  Sane  atictor,  ut  haec  scriberet, 
inductus  est  lectis  Ann.  Thuringicis  a.  1139.  in  Cron.  S.  Petri  mod. 
\  exscriptis;  cf.  'N.  Archiv'  XXI,  p.  726.  3)  Idem  in  Cron.  S.  Petri 

I  mod.    legitur.  4)  Mense   lanuario  a.  1181,    ut   videtur,    vel   extremo 

,  mense  Decemhri  a.  1180.  Cf.  Cron.  S.  Petri  mod.  a.  1181  ;  Chron.  regia 
^Colm.  a.  1181,  p.  132;  Gesta  Henrici  II.  et  Ricardi  I.  a  1180,  SS. 
\  XXVII,  p.  101. 
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1181.  item  ut  anno  priori  '^  militari  copia  Saxoniam  ingrediente, 
^ """'  omnes    pene    fautores    ducis    ab    eodem  deficientes,    ipsi 
im'peratori  se  suaque  dedentes  manus  offerunt  supplices 
dominumqne  suum  solita  militnm  frequencia  destitutum 
tum  ob  reg'is  timorem,  tum  ob  animi   levitatem  derelin-  5 
quunt^    velut   alienum.      Quem    per    solitaria    loca,    que 
vulgo  'beide'  dicuntur,  cum  paucis  decedentem  imperator 
cum    suis   e  vestigio   insequitur;    fecissetque   satis   votis, 
eundem    scilicet    apprebendendo,    si   locorum    difficultas 
non    obstitisset ;    quippe    huic   loca   nota,    et    quamquam  10 
angusta,    sue*^   tamen*^  paucitati    aditu  facilia,    reg'i  vero 
minus  nota  sueque  multitudini,  quoniam  et  aquosa,  om- 
nino  inaccessibilia.    Ceterum  civitatem  quandam  ipsius® 
Lubeke*    appellatam    potenter    oppug-nans",    civibus    in 
probibitu  deficientibus,    fortuna   sibi  suisque  solito   arri-15 
dente,    in   dedicionem    suscepit;    sicque,    ut   imperialem 
decebat   dignitatem,    gloriose   rediens,    in  Quiteling-eburc 
super  negociis  regni  tractaturus  devenit.    Dux  vero  pre- 
^cü.  9, 5.  f atus  in  arduo  se  positum  durumque  esse  calcitrare  contra 
stimulum  iam  nimis  tarde  considerans,  tocius  in  regnumäo 
infestacionis     conatum     demisit  ^^    et    principes    eximios, 
flores  utique,  ut  ita  dicam,    antique  nobilitatis,    Lüdewi- 
cum*    videlicet   lantgravium   fratremque    suum   comitem  | 
Hermannum,  postea  palatinum,  ob  imperatoris  offensam 
iam  integro  et  semis  anno   in  custodia  detentos,  absquei 
iactura  suoruni  suarumque'*,  ut  augusti  sororios  decebat, 
ipsi  tunc  Goslarie  manenti  bonorifice  remisit.         Impera- 
c.  tfov.  n.  toris  curia  circa  festum  sancti  Martini  Erpbordie  ^  babetur; 
ubi  comes  Hermannus,   frater  Lodewici'"   lantgravii,  pa- 
latinus  Saxonie  efficitur  ^.    Saxonum  et  Baioariorum  dux  si 
iam  crebrius  nominatus  ad  imperatoris  curiam  sepenumero 
vocatus  venire  bactenus  animose  refutavit,  nunc  demum 
et  sero  nimis  resipiscens  extremaque  necessitudine  coac- 
tus    imperatorie    maiestati    Erpbesfordie "    se    humiliter 
presentavit.     Ubi,  ut  episcopi   ceterique   principes    anno  3 
preterito    lege    forensi    apud    Wirzeburk"    in    commune 

;0  prlore  2.  b)  ac  reliquuiit  2.  c)  suo  1.  d)  pauc.  tarnen  2.  e)  om,  2. 

t")  lubecke  2.  g)  oppügnans  2.  h)  sie  1.  2;  (iimisit  Reinh.;    (livisit  Hist.  Eccard. 

i)  ludewicum  2.  k)  sie  1.  2.  Reinh.  1)  Erpfurdig  1.  lu)  ludewici  2.  n)  erpes- 
i'urdie  1.         o)  Wirzeburh'  1;  Wirczeburg-k  2.  "1 

1)  Quem  honorem  Adelbe>-to  comite  palatino  defuncto  a.  1179.  Ludo- 
wicus  lantgracius,  frater  Hermanni,  ab  im2)eratore  acceperat.  Cf.  Cron. 
S.  Petri  mod.  a.  1178.  1181 ;  Ann.  Pulid.,  SS.  XVI,  p.  95. 
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censuerant,  dux  idem  suis  omnibus,  vellet  nollet,  se  ab- 1181. 
dicavit,  nicliilque '^  princeps  famosissimus  interque  regni 
primates  ad  id  temporis  potentissimus  de  ingentibiis  di- 
viciis,  duobus  videlicet  ducatibus,  nisi  duas  tantum  civi- 
5  tates,  quarum  una  Bruniswik^,  alia  Liineburk'',  et  has 
quidem  vix  et  egre,  sed  augusti  clemencia  concedente 
recepit. 

a)  nihilque  1.         b)  Bruniswih'  1;  Briuiswigk  2.         ci  L;meburh'  1:  Itmeburk  2. 


5* 


CHRONTCI  EKKEHARDI 

CONTINUATIO   BREVIS 

A.  1125—1169. 

171  codice  1)  hihliothecae  regiae  Dresdensis  J"  48^ 
mhr.  fol.,  saec.  XII,  qui  fuit  liber  Celle  S.  Marie  ( Veter o-  b 
cellensis)^,  f.  160' — 161.  confinuafio  hrevis  a.  1125 — 1169. 
El'Jcehardi  Chronico  a.  1125.  desinenti  suhiiincta  est,  numeris 
annorum  scriptis  ab  a.  1126.  usqtie  ad  a.  1184.-  Quae  con- 
tinuatio  ex  hoc  codice,  id  videtur,  cum  Elilceliardi  Chronico 
descripta  est^  in  v 

2)  codice  hihliothecae  universitatis  lenensis  fol.  nr.  65, 
mir.  fol.,  saec.  XIV,   descripta   olim  ex  hoc  a  Car.  Stüve. 

3)  codice  hihliothecae  regiae  Dresdensis  F  60,  mhr, 
fol,  saec.  XIV,  f  222'— 223'. 

Haec  Continuatio  ex  duohiis  annalihus  qui  exstanti\ 
composita  est,  Afinalihus  Äquensihus  videlicet,  SS.  XXIV, 
p.  33  —  38.  editis,  ut  G.  Waitz  h.  m.  ihidem  p.  33.  ad- 
notavit,  et  Annalihus  S.  Petri  Erphesfurt.  hrevihus,  ut 
ostendi  'N.  Archiv'  XXI,  p.  698  sq.  Sed  is  qui  haue 
Continuationem  EJckehardi  Chronico  saec.  XII.  ex.  suh- . 
iiinxit  utrorianque  annalium  exemplaria  vetustiora  iis  quae 
nunc  exstant  adhihuit,  unde  suprap.  52  sqq.  Annalium  S.  Fetri 
hrevium  exemplar  saec.  XVI  in.  scriptum  ope  huius  Conti- 
nuationis  corrigere  potuimus.  Et  quaedam  in  hac  leguntur, 
quae  in  recentiore  exemplari  Anncdium  Aquensimn  saec.  XIII, 
quod  exstat,  amissa  vel  mutata  esse  censendum  est. 

In  monasterio  Veterocellensi  hanc  Continuationem  ex 
Ulis  duohus  annalihus  alienis  compositam  esse  non  facile 
credi  potest.  In  Annalihus  Veterocellensihus  ea  inter  a.  1133. 
et  1167,  SS.  XVI,  p.  42,  exscripta  est,  sed  monui  'N.  Archiv' 

1)  De  hoc  et  coclcl.  2.  3  cf.  'Archiv'  VI,  i).  223.  VII,  p.  262.  498  sq. 
VIII,  p.  696;  SS.  VI,  p.  15.  2)  Sed  ab  a.  1170,  cuüis  anni  numenis 
alia  manu  in  loco  raso  scriptus  est,  nihil  numeris  adscriptuiti  est. 
3)  Ita  rero,  ut  codex  3  codicis  2  exetnplar  esse  videatur,  cum  utercpie  posi 
Ekkehardi  Chronicon  Gesta  Dagoberti  contineat.    Cf.  SS.  Meroc.  II,  p.  397 
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XXI.  p.  698.  n.  9.  siO)  a.  1152.  duo  verha  Annalium  S.  Pefri 
hrerium  in  iis  legi,  quae  in  hac  Continuatione  desnnt.  Cu?n 
Ann.  VeteroceUenses  circa  a.  1183.  scrijjti  sint,  et  codex 
Elclchardi   VeteroceUensis  a.  1184.   exaratus    esse   videattir, 

5  quo  ad  annum  numeri  annorum  scvipti  sint.  nescio  an  anna- 

lista  codicem  EHrhardi   ex   alio   monasferio  nmtmmi   snmp- 

fum  ^  i(t   exemplar   Veterocellense   descriheretnr,   erscripserit. 

Cum   G.  H.  Pertz   h.  m.   Jianc    Continuationem,   titido 

Annalium  S.  Petri  et  Aquensrnm  ei  indito,  SS.  XVI,  p.  11 

10 — 23.  cum  Annalibus  Erphesfurtensihus,  non  apte  quidem. 
coniunctam  ediderit,  eam  hoc  in  volumine  deesse  nolui, 
praesertim  cum  in  editione  Pertziana  cognosci  nequeat,  qui- 
bus  ex  annalibus  ea  composita  sit.  Unde  eam  hoc  loco  ite- 
rum  edidi,  codicibus  Dresdensibus  accurate  collatis  a  V.  Cl. 

^\het  amico  Huberto  Ermisch.  0.  H.-E. 

\ 
1 

^>  MCXXV a     Heinricus    Imperator    obiit ;     cui   successit  ^-  ^i-  ^ 

"Lötharius.     Calixtus^^  papa  obiit;  cu     Honorius  successit.  ^"  ^''' 

&.  *  Anno  Domini  MCXXVII.     Lötharius  Nurinbergc   obsedit.  A.s.p.hr. 

\  Anno  Domini   MCXXA'TII.     Lötharius   obsedit  Spiram.     Gode- 

sofridus   dux  Lovaniensis  fi  deponitur;  cui  Walleramnus  e ,    decus   terrae,  ^.^g. 
superponitur. 

Anno  Domini  MCXXXI.    Innocentius  paj^a  synodum  celebravit 
I    Leodii. 

|i  Anno  Domini  MCXXXII.    Lötharius  rex  Romam  cum  exercitu 

j25  proficiscitur. 

jl  Anno  Domini  MCXXXIII.    Obscuratus  est  sol  IUI.  Non.  Augusti 

jj  in  meridie,   et    tenebrae   factäe   sunt ;    stellae   quoque    apparuerunt,    et 

1  terra  rore  maduit.         Eodem  anno  rex  Lötharius  cum  Richeza  re-  -i. s. p. br. 

l  gina  imperiale  nomen  suscepit.  Eclipsis  solis  facta  est  IUI.  Non.  Augusti. 

Öo  Anno  Domini  MCXXXVI.    Lötharius  cum  exercitu  Italiam  petiit.  a.  Aq. 

i  Anno    Domini    MCXXXVII.      Albertus    senior    archiepiscopus  a.  s.  p.  br. 

I    Mogontinus  obiit.     Lötharius  in  redeundo  de  Italia  in  confinio  Alpium /J>. «« ^.  Jg-. 
obiit,  sepultusque  est  Luthere. 

Anno  Domini  MCXXXVIII.    Conradus  IIII.  Idus  Martii  unctus  a.  Aq. 
■-■  est  in  regem  Aquisgrani.    Colonienses  repugnant  Amoldo  archiepiscopo. 
*p  '.  Adelbertus  prepositus  *  Erphesfurdensis  constitutus  est  a  r  c  h  i  episcopus  A.  s.  p.  br. 
Mogontiae. 


f 


Anno    Domini   MCXXXVIIII.     Innocentius  papa    cum    infinita  a.  Aq. 
niultitudine  episcoporum    et  abbatum  Romae   in   quadragesima  f    cele- 

a)  poDt  extrema  verha  Ekkehardi  (SS.  VI,  p.  265,  l.  \h)  haec  legi/ntur,  ideo  numerHK  anni 
hie  non  repetitus  est.  b)  Calistus  2.  3.  c)  nurinberc  2.  d)  Lovaü  1,  2.  e)  uual- 
leramus  2.        f)  XL  1.  2.  3. 

1)  Quo  in  codice  verba  fratruelis  eins  snb  a.  1152,  in  exemplari  Vetero- 
cellensi  omissa,  extiterint. 
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A.  Aq.  bravit   syuodum.     Cxmradus  a    rex    cum    exercitu   Saxoniam    adiit,    sed 
pace  coniposita  rediit. 

Anno   Doraini  MCXLI.      Terrae    motus    factus    est    VIII.  Kai. 
^•■^•^•^^'-Mai.     Heinricus  dux,  qui  fuit  gener  regis  Lotharii,  obiit. 

A.Aq.  Anno  Domini  MCXLII,     Saxones   Ciirado^»    regi   in   Franchen-  5 

phorth  reconciliati  sunt.      Godefricius    dux    Lovanieiisis  ^     se- 
A.  S.  P.  hi;  CUlldllS    obiit  ^.      Mouasterium  sancti  Petri  in  Erphesfurt  combustum 
est  VIII.  Id.  Mai  et  maxima  pars   eiusdem   loci  et  monasteriura  sancti 
Severi. 

Anno  Domini  MCXLIII.     Innocentius   papa  obiit ;  lo 
cui  successit  cardinalis  Wido,  qui  et  Celestinus. 

Anno  Domini   MCXLIIII.     Obiit  Celestinus,   eique 
^  successit    Gerardus    cardinalis,    mutato    nomine    Lucius. 

^.  J5.  Hinnesberch*!  captum  est  et  combustum.    Rodulfuse   comes  Saxonicus 
A.  s.  p.  hi:  occisus  est.    Magna  inundatio  aquae  Eri^hesfurt  f  fuit  VI.  Kalend.  lunii.  15 

Anno  Domini  MCXLV.  Lucius  papa  obiit;  cui 
successit  Bernhadus«  abbas  de  Sancta  Anastasia  et  car- 
dinalis, mutato  nomine  Eugenius. 

A.s.p.b>:  *Anno  Domini   MCXLVI.    Cünradus  rex  ad  Polonos  cum  exer- *j 

A.  Aq.  citu    abiit.     Fames   maxima,    et,    quod   inauditum    ante    fu  i  t ,    modius  2C 
Aquensis  ti'itici  venditur  XXV  solidis. 

Anno  Domini  MCXLVII.  Heinricus  puer  X  annorum,  filius 
Cünradih,  in  media  quadragesima  III.  Kai.  Aprilis  unctus  est  in  regem 
Aquisgrani.  Ipso    anno    idem   Cünradus   rex    et  Lodewicus  i     lant- 

gravius   cum   multitudine  innumerabili  prol'ecti  sunt  lerusalemk.     VI.  2Ä 
Kai.  Novembris    fuit    eclipsis    solis    ab    hora    tercia  usque  ad    sextam. 
A.  s.  P.  br.  Cünradus  1   rex  lerosolimam  m  proficiscitur. 

A.Aij.  Anno  Domini  MCXLVIII.     Eugenius   papa   hyemavit  Treveris 

A.  s.  p.  bf.  et   in  media  quadragesima   synodum    celebravit  Remis.     Signum   circa 

solem  apparuit:      A  ^A>    J^     " 

^^ 

A.Aq.  Anno  Domini  MCXLVIIII.     CSnradus   rex   rediit    de   peregri- 

A.s.P.br.natioiie.     Lampertus   comes  de  Thuringia  obiit.     Rfidiilfuso  episcopus 
Halberstadensis  obiit;  cui  UdelricusP   successit. 

A.  Aq.  Ayxao  Domini  MCL.    Sterilitas  frumenti,  vini,  e  t  hyemps  asper- 

rima  et  longa  fuit. 

»■*.  1150.  Anno  Domini  MCLI.      Obiit   Heinricus    puer   XIII    annorum. 

A.  s.  P.  br.  Fames  valida  et  mortalitas  hominum. 

a)  Conr.  3.         b)  CGnrado  2.  3.         c)  Louan  1.  d)  Hinnesberc  2.  e)  Riidolfus  2. 

f)  Erph'    1.   2.   3.  g)   Bernadus   cor>:   Bernhadus   1;    Bernardus   2;  Beruhardus  3. 

h)  Cunr.  h.1.2;  Conr.  3.       i)  Ludewicus  2.  3.       k)  Iher.  3.        1)  Cunr.  3.  m)  iheros.  2.  3.  • 
n)  fiffura  deest  2.  3.        o)  Rüdolfns  2.         p)  Udelr.  3. 

1)  Haec  et  ea  nova  qiiae  sub  a.  1143.  1144.  1145.  leguntur  in  recentiore 
exemplari  Ann.  Aqnensiiim  omissa  sunt,  ut  b.  m.  G.  Waitz,  SS.  XXIV, 
p.  37;  n.  *  adnotavit. 
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Anno  Domini    MCLII.     Cünradus  a    rex   obiit  XV.  Kai.  Marcii  a.  s.  p.  br. 
ailllO   regni   sni   XV;     cui    successit    Fridericus,    unctus    Aquis- ^.  ^3. 
grani  VII.  Idus  Marcii.     Ernest  comes  obiit  IUI.  Kai.  lanu.l»    ller- a.  s. p. br. 
n.manims  comes  de  AVincenburch    *cum   uxore  sua  interemptus  est.     In 
5  mense  lanuario  magna  inundatio  aquae   fuit  in  partibus  Reni.         Fri- 
dericus rex  venit  in  Eri^hesfurtc. 

Anno  Domini  MCLIII.  Signum  in  sole  apparuit  U  VII.  Kai. 
Februarii.  Heiuricus  archiepiscopus  Mogontinus^  depositus  est,  et 
Arnoldus  cancellarius  electus. 

10  Anno  Domini  MCLIIII.    Anastasius  papa  obiit,  pro  quo  Adria- 

nus.  Fridericus  rex  in  Italiam  pergit  cum  exercitu  ac  imperiali  bene- 
dictione  sublimatus  superatisque  adversariis  victor  rediit. 

Anno  Domini   MCLVI.    Fridericus  rex  duxit  uxorem  Beatricem  A.  Aq. 
de  Burgundia. 

;15  Anno  Domini  MCLVII.     Coloniensis    ai'chiepiscopus    Fridericus 

I    destruxit  Randenrode. 

Anno  Domini  MOL VIII.    Fridericus  imperator  in  manuvalida 
[    Italiam  adiit,  Mediolanenses  sibi  rebelies  subiugavit. 

J2.  Anno  Domini   MCLX.      Arnoldus   archiepiscopus  Mogontinus 

a  civibus  suis  occisus  est. 

Anno  Domini  MCLXII.  Mediolanum  captum  est  ab  imperatore 
Friderico  et  destructum.     Farnes  prevalida  facta  est  eodem  anno. 

Anno  Domini  MCLXIII.      Excidium    Mogontiae«     factum    est 
ab  imperatore   Friderico.     Heretici    coml)usti   sunt   Coloniae,    e  quibus 
iföuna  mulier  se  dedit  precipitem  in  ignem  nullo  cogente. 

7^.  *Anno  Domiui  MCLXIIII.     Corpora  trium  magorum   translata 

I  sunt  Coloniam. 

I              Anno  Domini  MCLXV.     Natus  est  puer  Heinricus,  filius  impe- 

1!  ratoris  Friderici. 

[                                    .  "  "      . 

B             Anno  Domini  MCLXVI.      Facta    est    translatio    sancti    Karoli 

Ij  imperatoris  feria  IIII.^  post  natalef  Domini.  Eodem  anno  facta 
1  est  expeditio  super  Romanos. 

]:  Anno  Domini   MCLXVII.      Occisi    sunt    Romanorum    X    miUa 

.  IUI.  Kai.  lunii,  et  pridie  Kalendas  Augusti  impexator  Rom  am  pote- 
')  Stative  ingressus  est.  Obiit  Reinolduso  Coloniensis  archiepiscopus  et 
[  Alexander  Leodicensis  episcopus  et  Rodenburgensis  dux  bonae  indolis, 
•  a  1  i  i  q  u  e  plures  in  e  a  d  e  m  expeditione  mortui  sunt. 

Anno  Domini  MCLXVIIII.   XVIII.  Kalendas  Septembris  unctus 
■  filius  imperatoris  Friderici  in  regem  Heinricus  nomine  Aquisgrani. 

•'iinr.  3.       h)  lanuarii  3.       ci  Erph'  1.  2;  Erphordiam  3.        d)  mogoni  1.  2.       e)  mo- 
^gont  2.  3.         f)  nat  1.  2;  natiuitatem  3.  g)  reinnoldus  2. 

1 1)  In  Ann.  Aquensium  exemplari  posteriore,  SS.  XXIV,  p.  38,  hoc  mu- 
\tatum  videtur  esse.  Nam  dies  Dec.  29,  quo  Karoli  M.  ossa  translata 
itunt,  fuit  ff.  1165.  feria  qiiarta. 
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Summe  dolendum,   est,  quod  Jiher  hihliothecae   capituJi 
Moguntini,   qui   hos  Annales  Erphordenses   continehat,    cum 
multis  aliis  codkUms  a.  1792.  in  ohsidione  nrhis  Ilogunfinaet, 
infausto   casn    incendio    comhustus   sit.     De    quo   lihro   Val. 
Ferd.    de    Gudenns ,    Codex    diploni.    I    (Goffingae    1743), 
p.^lQsq.:  Annuntiare,  ait,  hoc  loco  convenit,  qnod,  cum 
anno  ab  editis  Rerum  Mogmitiacarum  voluminibus  postero, 
(1723)    Rmi    capituli    metropolitani    bibliotheeam,    manii-n| 
scriptis  omni  ex  g-enere  copiose  instructam,  adeiindi  nobis 
daretur  occasio,  codicillus  membranaceus  optimae  notae, 
idemque     seculi    XIII.    scripturam     referens,    prensandi 
avidas    in    manus    inciderit :    Quem    illico    pervolventes, 
primo   statim   intuitu   tam    plane   praeclara   et  notabiliai 
sese    obtulerunt,    ad    illustrandas    archiepiscoporum    Si- 
fridi  III,  Christiani  II.  et  Gerhardi  I.  res  g-estas  facien- 
tia,  ut  dolendum  sit,  nullam  latentis  thesauri  istius  noti- 1 
tiam  fuisse  tunc,  quando  historica  laudatorum  praesulumi 
vitae  narratio   instituebatnr.  .  .  .    Orditur  autem  scriptor| 
anonymus    annis    aliquot    ante    MCCXXXII.      G.   Waüs 
h.  m^   hos    annales    censuit    fuisse    Chronicon    miscellum,j 
quod   V.  F.  de  Gudenus,   Codex  dipl.  II,  p)-  •'^97.  in  codice 
hihliothecae  capituli   Mogimfini   suh  nr.  CXXIV.   desc7'ipt(i 
extitisse  scripsit  -,  sed  hunc  lihrum,  magnum  amp)lumq9yie,  qufi 
multa   continuerit,    maiorisque   formae'^   fuisse  ptatet,   codei 
vero  horum  annalinm,   quem   V.  F.  de   Gudenus   codicillm 
dixerit,  parvus  tenuisque  fuisse  neque  aliud  quidquam  praeter 
hos  annales  continuisse  videiur.     Si  igitur  Chronicon  illud 
miscellum  alium  lihellum  fuisse  putamus,  mirum  quidem  vide\ 

1)  SS.  XXIV,  p.  819,  n.  1.    Quem  secutus  sunt  '•N.  Archiv'  XX,  p.  620| 

2)  Ex  quo   V.  F.  de  Gudenus  Historiam  brevem  j^i^incipttm  Thuringia<M 
ib.  p.  598  sqq.  edidit.         3)  membr.  in  4.  dixit  de  Gudenus. 
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t}()\  qiiod  V.  F.  de  Giidenus  in  cnfalo(/o  siio  codicum  Mogun- 
tinorum  ^  lihnim  Anvnlium  Erplwrde^isium  non  conitnemo- 
rairrif.  neq^uo  tnmrn  constat  cum  omnes  libros  manu  Script os 
hihJiofhecae  Moguntinae  descripsisse,  et  ßeri  potuit,  id  hunc 
ä  Ührum.  ex  quo  iam  in  tomo  primo  Codicis  diplom.  excerpta 
muJta  ediderat,  scite  ac  consuJto  omitteret. 

Inm  antea  a.  1723.-  loli.  Fridr.  Scliannat,  Vindemiae 

Uterariae  I,  p.  91  —  106,    annales   a.  1223.  (1220)  —  12.54. 

(1253).    edidif,   quos  inscrijjsit  Anonymi   Chronicon   Erfor- 

^^diense:  in  qnihus  omnia  fere  excerpta  a  V.  F.  de  Gudemis 

data  inveniuntur  praeter  umon  locum  a.  1246,  cuius   tarnen 

initium   in    editione  Schannati   legitur.     In   quo   codice   hoc 

,    chronicon  invenerit,  vir  iste  suo  more  non  dixit,  cuius  editio 

1    tot  tantisque   scatet    mendis    ac   tot    locis   verhis   quibusdam 

i.^öomissis,  plerumque  quidem  punctis  positis  indicatis,  nonnum- 

■    quam  non  adnotatis,  midila  hiat,  id  maiore  etiam  neglegentia 

;    qua  soJehat  —  quae   sane  iam  maxima   erat  —  hunc   Jihel- 

,    lum  pretiosissimum  tractasse  videcdur. 

i  Sane  no))  facUe  adduceris,  id  credas  duos  Codices  liormn 

\2oannaIium  pn'aeterito  saecuJo  extitisse,  ntrumque  Uhrum  pieriisse. 
\  Si  igitnr  in  editione  Schannati  verha  quaedam  amissa  multis 
!  locis  inveneris.  qnos  V.  F.  de  Gudenus  integros  atque  solidos 
I  edidit.  cd)  homine  quodam  imperito  legendi  atque  ignaro  codi- 
:  cem  hihJiothecae  capituJi  Moguntini  in  exemplar,  quod  ad 
pbSchannatum  missuni  sit.  transscriptum  esse  conicies.  Inde 
I  evenire  potuit,  ut  locus  iam  dictus  anni  1246.  omitteretur^, 
i  ut  etiam  suh  a.  1242.  initium  tantum  loci  de  Tartaris  Un- 
I  gariam  invadentihus  in  editione  Schannati  legcdur,  reliquis 
[  omissis,  uhi  ut  loco  iUo  anni  1246.  non  indicatum  est  quae- 
^odam  deessp.  Atque  ipsi  Schannato  aditus  ad  hihliothecam 
\  capitnli  Moguntini  ccrte  non  patuif^,  qui  in  praefatione 
■   fnmi  I.    Vindemiarum    de   necrologio    ecclesiae    Moguntinae 

i  1)  Cuius  priw  2'>u^'s  (nr.  I — LIII)  exstat  in  libro  eins  qui  inscribitur 
j  Sylloge  I.  diploynatariorum  monumentorumque  veteruni  (Franrofurti  ad  M. 
Y  1728>  p.  338  —  400,  altera  pars  (nr.  LIV—  CXXVII)  in  eins  Codice 
diplom.  II,  p.  564  —  633.  legitur.  2)  läeo  V.  F.  de  Gudenus  (supra 
l  p.  72)  diserte  adnotavisse  ridetur  se  iam  hoc  anno  codicem  Moguntinum 
(  invenisse,  qui  quamcis  aliis  locis  Schannati  Vindemias  attulerit,  nus- 
]  quam  chi-onici  Erfordiensis  ab  eo  editi  mentionem  fecit,  lyrudens  j^^'ocid 
un  dul/io  ac  sciens  foetiim  hunc  porfentosum  silentio  tegens.  3)  Sed  etiam 
l   ipse  Schanuat   hunc    locum   omisisse  pofesf,    si  forsitan  ipsi  d isplicuerit 

Iquoä  de  Innocentio  IV.   paj)a-    ibi   dictum    est.         4)   V.  F.  de  Gudenus 
in  praefatione  Codicis  dipl.  I,    nr.  XV.    dicit  bibliothecam,  Moguntinam. 
cunctis  praeclusam  nemini  jjatuisse,  donec  ipse  a.  1723.  aditum,   ad  eatn 
15  impetraret. 


74      ANNALES  ERPHORD.  FRATRUM  PRAEDICATORUM. 

üh  ipso  ihi  eclifo  agens:   quod,  ait,  cum  aliis  debeo  exi- 
miae  humanitati  admodum  R.  P.  Hahn  collegii  soc.  lesu 
Mognntiae    rectori,    qui   raro    apud    suos    exemplo 
omnia  mecnm   liberalissime  communicavit.      Unde  coni- 
cies  ah  hoc  etiam  viro  Schannatum  exeniplar  Annalimn  Er-  5 
phordensium   vactiim   esse.     Sed  alia  sunt,  quihus  prohiheri 
videtiir,  quominus  editionem  Scliannati  ex  illo  codice  Mogun- 
tino  profectam  esse  credamus.    Ignoramus  enim,  a  quo  anno 
Annales  JErphordenses  in  hoc  codice  exordium  ceperint,  cum 
Gtidenns  tanfmu  dixerit  (supra  p.  12)  scriptorem  annis  ali- 10 
quot  ante  1232.  narrandi  inifiuni  fecisse.  Schannati  vero  editio 
iani  a.  1223.  vel  potius  1220.  initium  habet,  et  in  eins  prima 
parte   a.  1223 — 1232.    leguntur   quaedatn   de   archiepiscopis 
Moguntinis,   qtiae   quod   Gudenus   omiserit,  mir  um  videtur. 
Sed  monendum  est  eum  etiam  ex  sequente  parte  ah  a.  1232. 1» 
minime   omnia  ad  res   3Ioguntinas   spectantia    exsaripsisse. 
Porro   Gudenus  l.  l.  I,  p.  637.  primo  loco  nnni  1253.  edi- 
tionis  Scliannatinae  edito  praemittit  haec:  Succinit  cod.  ms., 
isthac    periodo   finiens^,    sed  in   editione   Schannati 
niulfa  a.  1253.  1254.  post  hunc  locum  leguntur.    Nee  tarnen  20 
iam   hanc   quaestionem   ahsolutam,  Scliannati  editionem  non 
ex   codice  3Iogunfino  profectam    esse    censebis.     Nam    ipse 
Gudenus  p.  619.  duos  locos  extremae  partis  editionis  Sclian- 
natinae, qui  ihi  post  illum  primum  locum  a.  1253.  leguntur, 
exhihet,  uhi  haec  hahet:  'Hoc  etiam  anno  Xpianus  MaCTun-ae) 
tinus    archiepiscopus    Hospitaliorum    ordini    se    tradidit. 
Et  nonnullis   intcriectis:  Hoc  (eodem)  anno  Xpianus,  Ma- 
guntinus  quondam  episcopus,  Parisius  defunctus  est,  ac 
in    domo    Hospitaliorum    sepultus.      [Omnia    haec    eodem 
an.  12517'.     Sic    Gudenus.     Sed  eum  vehementer  erravisse s' 
mihi  pe.rsuasum  est.    lidem  enim  duo  loci  in  editione  Schan- 
nati suh  a.  1253.  aliquot  locis  inter  eos  interiectis,  ut  Gude- 
nus dicit,  recte  ac  hene  exstant.     Constat   mihi  hunc  virum 
rerum  Moguntinarum  solarum   studiosum   non  integres  An- 
nales Erphordenses  descripsisse,  sed  Moguntiaca  tantum,  eas 
quae  edidit,   excerpsisse,   quem,   cum   locum  anni  1251,  quo 
de  Christiano  archiepiscopo  deposito  relatum  est,   transscrip- 
sisset,  ea  eidem  suhiunxisse  credo,   quae  infra  in  his  anna- 
Uhus   de   eodem   Christiano  legehantur,    anni   numero   negle- 
genter  omisso.    Ita  evenit,  ut  in  schedis  suis  extremum  locum  i 
eum   exscriheret,  qui  primus  anni  1253.  in  editione  Schan- 
nati legitur.    Nam  post  hunc  praeter  illos  duos  locos  dictos, 

1)  Unde  G.  H.  Pertz,  SS.  XVI,  j).  39,  n.  e  hoc  loco  codicem  Moguntinum 
desiisse  adnotavit. 
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quihus  de  Christiano  relatnm  est,  nihil  de  rebus  Moguntinis 
in  editione  Sclmunati  narratum  invenitnr.  Cum  ifjitur  midtis 
annis,  posfqnam  hacc  exscripsit,  Gudenus  ea  ederet,  falso 
opinatus  est  euni  locum  extremum  fuisse  in  codice  Annalium 

iErph ordern iitm,  quem  ipse  extremum  descripserat.  His  igitur 
minime  prohatur  editioneni  Schannafi  ex  alio  codice,  non  ex 
Moguntino  profectam  esse.  At  uno  loco  a.  1237.  ea  quae 
Grudenus  et  Schannat  ediderunt  ita  inter  se  differunt^,  ut 
snne  difficiJe  adduci  possis,  ut  credas  Jiaec  ex  eodem  codice 

wdescriptn  esse,  etinmsi  imperitiae  scrihae  et  incnriae  editoris 
incrcdihilia  frihids.  Longius  lianc  quaestionem  spinosam 
tractavi,  tit  lector  inteUegat  non  facile  esse  discretu,  quid 
verum  sit.  Attamen,  si  me  interrogat,  quid  censeam,  ego 
Schannatum  exemplar  codi  eis  Moguntini  pcssimum  nc  miiti- 

\\blum  ipsi  transmissmn  edidisse  opinor. 

1)  signavi  Schannati  editionem  tot  ins  liheJli,  mendosam 
qnidem  et  mntilam. 

2)  signavi  excerpta  Moguntiaca  a  V.  F.  de  Gudenus 
\  l.  1. 1,  p.  516  —  637.  passim  edita,  multo  emendatiora  quidem, 
^minime  mendis  vacua.  Nonnunquam  etiam  2  corruptam 
\  lectionem  praelet,  uhi  1  verum  rectamque  habet.  Omnem 
,  variam  lectionem  utriusque  editionis  adnotavi  praeter  ortho- 
,  graphica  quaedam  Jevissima,  ut  ti  a  Schannato  positnm,  uhi 
)  Gudenus  ci  habet,  vel  ae  et  oe  a  Schannato  pro  sinipJici  e 
ih  scriptum,  vel  voces  ah  editorihus  inde  a  saeculo  XVI.  cor- 
ll  ruptas,  ut  eleeniosyna  jn'o  elemosina,  millia  pro  milia; 
'j  in  taldnis  editionem  2  secutus  etiam  iis  Jods,  quos  Schannat 
'[  solus  prachet. 

1  Sed,  accedit  Cronica  S.  Petri  moderna,  quam  P  signavi, 

fcui  menda  Schannati  toUenda  lacunasque  explendas,   in  qua 

inter  a.  1223.  et  1244.  multa,  inter  a.  1245 — 1253.  pauca 
\  inveniuntur  ad  verbum  cum  his  annalibus  convenientia,  unde 
t  antea   lios   annaJes  ab  auctore   Cronicae  S.  Petri   (secundae 

partis  scilicet  a.  1209 — 1276^  exscriptos  esse  viri  docti  cen- 
f  sehant  ^.  Sed  iure  Karolus  WencJc  hoc  in  dubium  vocasse 
jl  videtur  l 

'*■        .  . 

!  1)    Vhi   duabus    columnis  posltis   quae   iiterque   habet    edidi.  2)    Ut 

!  I.  F.  Boehmer,  G.  H.  Pertz,  E.  Br.  Stübel,  'Das  Chron.  Sampetr.  Er- 
'^furt.'  (Diss.  Lips.  1867^  p.  23,  qul  non  j^erspexit,  quod  Pertz  tarn  ad- 
\notamrat,  etiam  inter  a.  1247.  et  1253.  quosdam  locos  Cronicae  S.  Petri 
[cum  Annalibus  Erpliordensibus  convenire;  etiam  Th.  Ilgen  et  R.  Vogel, 
y Gesch.  des  thür.-hess.  Erbfolyekrieges'  (separatim  ed.  ex  'Zeitschr.  f. 
^Hess.  Gesch.  N.  F.'  X)  p.  5  sq.    idein   censuerunt.     Sed   hi  neglegentius 


has 

manu 


res  iractaverunt,   qui  nesciverint    (p,  ''2b)   nulluni   superesse   codiceni 
uscriptum  Annalium  Erphordensium.      3)  '■N.  Archiv'  X,  p.  131—137. 
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Annales   ErpJiordenses ,    qnos    Jiahenms,    in    conventu 
Pvaedicatornm  Erfordensi  conscriptos  esse  patet  ^.   Midti  enim 
occurrunt  loci,   quihus  de  ordine  l^raedicatorum  '^,   de  eorum 
rehus  in  Thuringia  et  Erfordiae  gestis  relatum  est^.     Hos 
fere   omnes  in   Cronica  S.  Petri  moderna   omissos  esse  hene^ 
K.  Wenck   monuit,  econtra  mnUa   in  AnnaUhns  et  in  Cro- 
nica de  ecclesia  S.  3Iariae  Erfordensi  narrata   esse,   non- 
ntdlos   locos,    quihus  de  rebus  huius  ecclesiae   relatum  est, 
solum  in  AnnaJihus,  alios  solum  in  Cronica  inveniri,  unde 
oh  utriusque  operis  scriptorihus  Annales  n  canonico  quodam lo, 
S.  Mariae    compositos    exscriptos,   Annales  Erphordenses  a    > 
fratre  quodam  ordlnis  Fraedicatorum   auetos   esse   conclusit. 
Ex  eisdem  Annalibus  S.  Mariae  etiam  additumeuta  quaedam 
codicis  J5  2    Cronicae  Minoris   inde    ab  a.  1219,  quae  cum 
locis    Cronicae  S.  Petri  convenire  monueram,  profecta  essen 
censuit.      Sed    haec    opinio    quodammodo    mutanda    videtur 
esse.    Hormn  enim  additamentorum  p)aucissima  cum  Annali- 
bus Erpliordensibus  neque  haec  ita  conveniunt,  ut  ex  codem 
fönte  ea  hausta  esse  censeri  oporteat^.     Reliqua  in  Annali- 
bus Erphordensibus   aut  non   inveniuntur '"  aut  aliter  relata-y 

1)  Quod  I.  F.  Boehmer,  Fontes  II,  p.  xxxix.  perspexH.  2)  A.  1237. 
lordanum,  a.  1'240.  Reimundum  magistros  ordinis  Praedlcatorum  de- 
funcfos  esse,  hiiic  lohannem  successisse,  a.  12-14:.  hoc  jyraesidenfe  capitu- 
lum  provinciale  Fraedicatorum  in  nrbe  Hildesheimensi  celebratnm.  esse, 
a.  124:8.  eimdein  coyniteni  fiiisse  Ludowici  IX.  regis  Franciae  in  expedi- 
tione  Sacra,  liunc  regem  capitula  fratrnm  Fraedicatorum  et  Minorumi 
adiisse,  antequam  jyroficisceretur ;  a.  1250.  Ericnm  regem  fratri  ordinis 
Praedicatm'tim  confessum  esse,  antequam  necaretur,  hunc  regem  in  ecclesia 
Fraedicatorum  sepultutn  esse;  a.  1252.  loJiannem  magistrum  Fraedica- 
torum obiisse  relatum  est.  Kotes  etiam,  quod  dictum  est,  a.  1245.  sen- 
tentiam  imperatoris  depositi  fratribus  Fraedicatoribus  et  Minoribus  de-'' 
nicnciandam  comniissam  esse,  a.  1251.  Hugonem  cardinalem,  legatum 
2)apae,  fuisse  fratrem  ordinis  Fraedicatorum.  3)  Ä.  1231.  et  1248. 
capitulum  prorinciale  Fraedicatorum  Erfordiae  celebratnm  esse,  a.  1232. 
Gerhardum  fratrem.  ordinis  Fraedicatorum  Erfordiae  obiisse,  a.  1239. 
Siboldum  canonicum  S.  Mariae  Erfordensis  se  ardini  Fraedicatorum 
tradidisse,  a.  1238.  ecclesiam  Fraedicatorum  dedicatam  esse,  a.  1248. 
festum  dedicationis  huius  ecclesiae  transpositum,  eodem  die  altare  quod- 
clam  in  hac  ecclesia  dedicatum  esse;  a.  1253.  virgines  ad  fratres  Frae- 
dicatores  relatas  esse.  Eodem  anno  mir aculi  cuiusdam  facti  testis praeter 
alios  duos  lector  fratrum  Fraedicatoi'um  Fribergensis  affertur.  4)  Eadem 
relata  sunt  in  Ann.  Erphord.  et  additamentis  cod.  B  2,  SS.  XXIV, 
p.  198  sq.:  ad  a.  1230.  obitus  Sifridi  archiepiscopi  occisi,  ad  a.  1235. 
Heinricus  rex  captus,  ad  a.  1238.  nex  Alberti  praepositi  Magdeburgensis, 
sed  ne  his  qiiidem  locis  verba  utriusque  libri  consentiunt,  licet  eodem  du 
Älbertum  occisum  esse  in  utroque  relatum.  sit.  5)  Moneo  minime  in- 

veniri  in    Ann.    Er^ihord.    quae    in  Cron.   S.  Fetri  et   in    additamentit 
cod.  B  2    leguntur   a.  1222.    de   Heinrico    Minnikino   cremato,    a.  1224 
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sunt,  fnimo  patit  (june  de  Stetingis  occisis  in  codice  B  2 
a.  1234  *,  i)i  An».  Erphordcnsihus  a.  1233.  Jeguutiir  nequci- 
qnam  ex  eodem  fo)ife  profecia  esse.  Nee  qiiidquam  in  ad- 
ditamentis  codicis  B  2  invenitur,  quod  ad  eccJesiam  S.  Marias 

bspeetet.  Unde  facile  conicere  potes  annales  a.  1219 — 1225. 
rel  1231,  quos  in  codice  B2  exscriptos  esse  vidimus,  cum 
exemplari  maiorum  annaJium  Erphorden sinm,  quod  chronisfa 
S.  Fefri  exscripserit,  coniunetos  fuisse,  sed  hos  defuisse  in 
exemplnri   fratrum   Praedicatorum,   in   exemplari   annalium 

loa.  1219 — 1225.   in   codice  B2   exscripto  post  a.  1225    (vel 

•  \2'6\)  ah  alio  aha  addita  fuisse,  qtiae  a  Cron.  S.  Petri 
aliena  sunt.    Sed  difficuJter  cerfi  quidqnam  hac  de  re  statuere 

•  poteris-. 

I  Beliqua  quae  K.  Wencl:  exposuit  saue  prohuhilia  rakle 

fisunf,  attainen  mihi  scrupidus  restat,  num  haec  vera  certaque 
hahenda  sint.    Bene  procid  dubio  ille  censuit  l.  1.  p.  132.  non 

.  magni  momenti  esse  eos  locos  de  fratrihus  Praedicatorihus'^, 
qtii  et  in  Cronica  S.  Petri  et  in  Ann.  Erphordensihus  legun- 
tur,  ad  demoii^trundum  utriusque  lihri  fontem  in  conventu  fra- 

Mtrtwi  Praedicatorum  ortum  esse,  sed  nescio  an  fieri  potuerit. 

i  ut  auctor   secundae  partis    Cronicae    S.  Petri  prudens    ac 

I  sciens  oa  omnia  fere  omiserit  quae  de  ordine  Praedicatorum 

i 

•  (122G)  de  annona  in  agris  excussa,  a.  1231.  de  Ludoioico  duce  Baivariae 

!  occiso,   de  eclipsi  solis   a.  1241.  (1242).     Quae   in  B\*.   de  ctrchiepiscopo 

ö  Moguntino    imperatori  se   oppone7ite  a.  1245.    habentur   neque    in   Cron. 

;  S.  Petri  neque  in  Ann.  Erphord.  leguntur.     A.  1228.  Praedicatores  Er- 

i  fordiam  venisse,  quod  in  Ann.  Erphord.  relutum   est,   in  aliis  codicibus 

i  Cronicae  Minoris,  non  in  cod.  B  2,  a  Praedicafore  quodam  Erfordensi, 

f  ut  videtur,  addituni  est.  1)  Eufid-em  locum  ex  eisdem  Annalibus,  ex 

t^quibus  in  B2  additus  est,  iam  iiise  auctor  Cronicae  Minoris  p.  199.  (sine 

I  anno)  exscripsit.     Et  in  ipsa  Cronica  Minore  haec  cum  Ann.  Erphord. 

(  conveniunt : '  A.  1228.    frafres  Minores  Erfordiam   venisse   dicuntur,   ad 

'  quod   conferas   quae    infra    p.  81,    n.  1.    adnotavi;    a.  1237.    lordanus 

1  magister  Praedicatorum    submersus   esse   dicitur,    ubi  et  verba  utriusque 

^auctoris   conveniunt.     Hoc   vero  auctor  Cronicae  Minoris,    in   recensione 

'  libri  sui  secunda   additum,    certe  non  ex  Annalibus  S.  Mariae  sum])sit, 

i  quod   a  fratre   ordinis  Praedicatorum   in  Ann.  Erphord.   addituni   esse 

i  Wenck  ipse  censebit.     Locum  et  iam  a.  1219.  cum  Cron.  S.  Petri  a.  1220. 

»  convenientem  de  canonicis  in  monasterio  Northusano  institutis,  qui  et  in 

» cod.  B  2   et   in  aliis  quinque  codicibus  Cronicae  Minoris  legatur,  ipsuni 

auctorem  eius  in  exemplari  quodam-  addidisse  facile  crediderim.         2)  De 

)  bifrido  de  Balnhusin,  quem  K.  Wenck   etiam  Annales    illos   S.  Mariae 

texecripsisse  censuit,    alio   loco   disseram.  8)  Neque  vero  rede  Wenck 

idubitavit   locum   de  adventu  Praedicatorum   a.  1228.    in  Ann.  Etyhord. 

textitisse,    qui  in    editione  Schannati   legatur.     Sed   hie   sane  minimi  est 

\momenti,   cum    in   eisdem   etiam   de  adventu  fratrum  Minorum  a.  1223. 

\relatum  sit. 
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in  Ännalibus  Erpherdensihns  tradimtur.  Non  amicos  fuisse 
monaclios  Montis  S.  Petri  et  fratres  mendicantes  facile  cre- 
dendmn  est,  nee  mirum,  quod  monachns  S.  Petri  magis  cura- 
verit  res  antiquae  et  vicinae  sihi  atqne  celehris  ecclesiae 
S.  Mariae  quam  fratrum  Praedicatorum.  Diihitari  nequit,f, 
quin  liic  permuJia  omiserit  alia.  q/iae  in  Anncüihus  S.  Mariae 
—  si  sententiae  Karoli  Wenck  adstipuJatnur  —  extitisse 
constat,  velut  in  hrerissimum  contraxit  pretiosissima  illa  quae 
de  Conrado  de  Marburg  aliisqne  persecutorihus  haereticorum 
in  Annalihus  Erphordensihus  relata  sunt.  Iure  quidem  lo 
atque  optime  W.  Wattenhach  monnit^  haec  et  quae  de  Ste- 
tingis  in  his  Annalihus  leguntur  potius  a  viro  quodam  liheri 
ac  candidi  ingenii  quam  a  fratre  quodam  seloso  ordinis 
Praedicatorum  conscripta  videri.  At  etiam  in  his  partihus 
fratres  Praedicatores,  Torsonem,  Ottonem  dico,  magnas  partes  a 
ageutes  deprehendis.  Atque  etiam  fieri  potuit,  ut  quidam 
frater  ordinis  Praedicatorum  ingenio  atque  indole  dissimilis 
esset  fratrum  suorum.  Ponamus  Siholdum  canonicum 
S.  Mariae,  qui  mundo  vere  mortuus  a.  1239.  ordini  Prae- 
dicatorum se  tradidit,  qui  forsitan  iam  antea  amicus  Prae- 20 
dicatorum  fuerit,  Annales  Erphordenses  conscripsisse- :  iam 
pateret,  unde  evenerit,  nt  nmlta  de  eccJesia  S.  Mariae,  muUa 
de  ordine  Praedicatorum  in  his  anncdihus  legantur. 

Maxime  nie  movet,  quod  Cronica  S.  Petri  et  Annales 
etiam   nsque   ad   a.  1253,    quo   hi   finem   hahent'^,   qiiaedamro 
communia  hdbeant,  unde  elucere  videtur  chronistam  Annales 
S,  Mariae  auetos  et  continuatos  a  fratre  quodam  Praedica- 
tore  hahuisse,  eosdem  igitur  annales,  quos  nos  hahemus.    Ut 
auctor  secundae  ixirtis  illius  ah  a.  1245.  pauca  ex  Annali- 
hus Erphordensihus  exscripserit,  eo  motus  esse  potest,   quodst 
ah   hoc  anno  multa   ex  Cronica  Minore  exceperit,  et  quod 
iam  plura  ipse  auctor  aequalis  tradenda  haheret  vel  in  mona- 
sterio  suo  scripta  invenisset.    Accedit,  quod  et  in  Annalihus 
et   in   Cronica    suh   a.   1238.    legatur :    Hoc   anno    adhuc 
electis  illis   duobus  prepositis  Mag'deburgensibus  ... 3 
inter  se  confligentibus,   nee  tarnen  in  utroque  Uhello  quid- 

1)  'DGQ.'  ed.  4.  //,  p.  282.  Qui  in  ed.  quinta  et  sexta  Karoli  Wenck 
sententiae  adsensus  est.  2)  Quod  I.  F.  Boehmer,  Fontes  II,  p.  xl.  cau- 
ti^sime  coniecit,  Liidowicum  scriptot'em,  canonicum  S.  Severi,  qui  a.  1234. 
obiisse  infra  dicitur,  quaedam  prioris  partis  Ann.  Ei'jjh&rdensium 
scripsisse,  omnino  negandum  est.  Eodem  sermone  eademque  indole  plera- 
que  conscripta  sunt  quae  ante  a.  1234.  et  post  hunc  annum  leguntur. 
3)  Natn  a.  1254.  extremo  loco  in  editione  Schannati  praemissus  falsus 
est.     A.  1253.  facta  sunt  quae  ibi  narrantur. 
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quain  de  Ms  praepositis  praemisswn  siL  Sane  proximiim 
fuisse  Atinalihits  Erplwrdensihns  eoremplar  annaliimi  in  Cro- 
nica  i'xscriptinn  indo  coJU(/es. 

Non  iit  senf eilt  1(17»  Karoli  Wenek  et  Wilhelm  i  Watten- 
ibach  refellam,  haec  omnia  exposui,  sed  ut  ostendam  restare 
quaedam,  quihns  de  ea  duhitafio  moveri  possit.  Nidlus  super- 
esset scrupidus,  sed  pedihus  in  eorimi  sentenfiam  accedendum 
esset,  si  constaret  Schannntinn  textmn  Anncdknn  Erphorden- 
sinnt  integrum  exlnhiiisse,  sed  econtra  constat  eum  etiam 
olaeuna  non  indicata  nonnuUos  locos  omisisse.  Unde 
I.  F.  Boehmer  iam  tionmdla,  G.  H.  Perts  plura  ex  Cro- 
nica  S.  Petri  editionihus  suis  Annalhmi  ErpJiordensium  in- 
sei'uenmt.  Sed  hoc  vis  tantum  locis  Heere  arhitror,  quibus 
Schnnnat  indicavit  in  codice  qnaedam  legi  nequivisse.  Sane, 
ösi  in  AnnaUhus  et  Cronica  a.  1252.  legeris:  Moguntinus  a 
clero  suo  vicesimam  exegit,  in  Cronica  sola  a.  1244 :  Ma- 
guntinus  .  .  .  quintam  redituum  partem  a  clero  exegit  ^, 
\  haec  ex  eodem  fönte  profecta  esse  censebis,  a  ScJiannato  liaec 
amissa  esse  conicere  potes,  probare  non  poteris.  Porro  veri- 
^simiUimum  est  post  rerha  editionis  Schannatinae  a.  1242: 
Eodem  anno  Tartari  in  Ungaria  in  codice  eins  scripta 
,  fuisse  quae  in  Cronica  S.  Petri  sequuntur  '^,  qiiamvis  Schan- 
'  not  non  indicaverit  se  qnidquam  omisisse,  neque  tarnen  hoc 
constat.  Sed  si  hoc  verum  esse  credideris,  iterum  habebis 
locnm,  ex  quo  coUigas  etiam  annales  ab  auctore  Cronicae 
.  S.  Petri  exscriptos  a  fratre  ordinis  Praedicatorum  compositos 
\esse^.  Itemque  alia  Cronicae  S.  Petri,  quae  K.  Wende  ex 
\eodem  fönte  profecta  esse  recte  censuit^,  in  editione  Schan- 
nati  tantum  oniissa  esse  conicere  posses,  qnamvis  profiteri 
me  oporteat  difßcile  me  adduci  posse,  ut  hoc  credam.  Ac 
sane,  cum  Ann.  Erphord.  de  Erico  rege  Daniae  a.  1250. 
ocdso  copiose  referant,  mirum  esset,  quod  auctor  secundae 
partis  Cronicae  S.  Petri  eundem  Ericum  a.  1256.  necatum 
■^se  falso  scripsisset,  si  Amiales  Erphord.  ipsos  legisset. 

Utut  de  hac  re  iudicaveris,  apud  omnes  constat  maximi 
'sse  pretii  Annales  Erphordenses,  iniqua  fortuna  male  nobis 
^ervatos,  quoruni  loci  extremae  partis  statim  post  gestas  res 
icripti  videntur.  Nam  cum  sub  a.  1250.  auctor  locum  scriheret, 
1U0  legitur  a  Friderieo  quondam  imperatore,  nunc  autem 

I  4«)  Quae  G.  H.  Pertz,  SS.  XVI,  p.  34,  /.  29  sq.,  editioni  suae  temere  in- 
I  *rut<.  2)  Quae  et  Boehmer  et  Pertz  in  textum  Annalium  receperunt. 
I  J)  Cum  coenobhim  Praedicatorum  Hermanni-villae  incensum  esse  ibi  tra- 
\     latur.        4)  Ut  sub  a.  1228:  Hoc  aiino  vigilia celebravit. 
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deposito  \  imperatorem  ohiisse  nondimi  audiverat,  qui  eodem 
anno  die  Dec.  13.  dbiit,    ut   ibidem  post  alia  adnotaium  est. 

Etiam  a  recentihiis  editorihus  hie  lihellus  pretiosissimus 
ineJementius  tractatus  est.  Nam  I.  F.  Boehmer,  qui  eum 
editione  Selimmati  et  fragmentis  Gudenianis  et  Cronicaeh 
S.Petri  editione  Menclieniana  usus  Fontes  II,  p.  338 — 415. 
edidit,  nuUam  fere  variam  lectionem  adnotavit,  sine  qua 
lector  hoc  lihro  commode  ac  caitte  tdi  non  potest,  miüta  qni- 
dem  bene  restifuit,  nonmdla  e  coniecfiira  rede  correxit,  sed 
midta  cmendanda  reliqiiit.  Quorum  nonmdla  quidem  G.  H.  lo 
Pertz,  cum  iterum  hos  Annales  SS.  XVI,  p.  26  —  40.  iis- 
dem  suhsidiis  usus  neglegentiiis  ^  ederet,  bene  correxit,  sed 
alia  nonnuUa  vitia  addidit,  ex  varia  Jectione  quaedam  selecta 
tantum  et  ea  saepe  falso  adnotavit,  unde  evenit,  ut  etiam 
Vera  lectio  nonnusquam  in  eins  adnotationibus  non  invenia-u 
tur,  menda  etiam  gravissima  nonnuUa  editionis  Schannatinae 
intacta  reliqiiit.  Quae  quidem  ut  tollerem,  studui,  sed  doleo, 
quod  mdlum  nancisci  potuerim-  sid)sidium,  quo  adiutus  hos 
annales  pretiosos  infegros  restituerem,  quo  dubia  omnia  af- 
que  incerta,  quae  supra  exposui,  tolli  potuissent.  ■> 

Verba  ab  editoribus  ex  Cronica  S.  Fetri  addita  iis 
locis,  quibus  Schannat  lacunas  non  indicavit,  delevi,  ut  iam 
dixi,  sed  in  apparatu  critico  sive  in  notis  numeris  signatis 
adnotavi.  0.  H.-E. 

'^■^'"■^iSs"  ^^"^*^    Domini    MCCXXIII.      Sifridus    Mogimtiims: 

co"?j  archiepiscopus   habuit   concilium    Erphordie    in    ecclesia 
^jo/-.22.beate  Marie  ^.  Hoc  anno  in  vig-ilia   pasche   celebrati 

sunt  ordines  in  liospitali  ^  a  Willehelmo  episcopo^. 

Hoc  anno  Heinricus  filius  imperatoris  in  Frankene- 
j^^t^.j  vurt  Kalendis  Maii  a  principibus  in  regem  electus  esf". 

1)  Unde,  ut  Ilgen  et  Vogel  J.  l.  p.  26.  momteritut,  locum  a.  1244,  quo 
de  morte  imperatoris  dicitur,  post  addüuin  esse  apparet.  2)  Qui  etiam 
appendicem  Fistorianmn  ad  Lamberti  Annales  et  Engelhusii  Chronicon 
Erfordense  edituni  et  udditamenfa  codicis  Drcsdensis  ad  Aimales  Pega- 
vienses  in  auxilium  vocavit,  cum  falso  opinaretur  haec  ex  his  Annali- 
bus,  illa  ex  his  Annalibus  et  Cronica  S.  Petri  excerpta  esse.  Aijpenäia 
Pistoriana  et  additamenta  cod.  Dresdensis  potius  ex  Cronica  S.  Fetn 
Engelhusii  Chronicon  ex  chronico  codicis  E  excerpta  sunt.  Qua  de  n 
vide  SS.  XXX,  p.  346  sq.  351  sq.  et  infra  in  praef.  Cronicae  S.  Petri  ei 
Cronicarum    Erford.    ex   codd.  Engelhusii.  3)   Vide   quae   in   Crmi 

S.  Petri  p.  390.  sequuntur.  4)  S.  Martini.  5)  Havelbergensi.     Cf 

Cron.  S.  Petri  a.  1228.  et   infra   a.  1235.  1242.  6)   Falso  ad  hun< 

annum  hoc  relatum  est.,  nee  dies   electionis   recte  indicatus.     Cf.  Winkel 
mann,  'Friedrich  II.'  I,   p.  523. 
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122-1  ? 
Hoc  anno  in  festo'^  Martini  Minores  fratres  Erphor- ,vor.  li. 
diam^  veneruiit  ^  cf.cr.i^.petri. 

Anno  Doniini  MCCXXVI.     Inundatio  maxima  fuit  1226. 
in  Thnringia  VI.  Kai.  Septembris.  ^«9.27. 

5  Hoc  etiam  anno  Norinberc  in  nnptiis  Heinrici  regis  1225. 

rupta  crepa  XXX  milites  et  XX  servi  cadentes   interie- '^"^''"- ^^^• 
runt  -. 

Anno  Domini  MCCXXVII.    Generale  passagium  ad  Ifjij- 
Terram  Sanctara  factum  est;  qua*'  expeditione  etiam  im- 
loperator  Fridericus'^  transfretavit  "^ ;    sed  Ludewicus   lant- 
gravius "    in   eadem    expeditione    III.*'  Idus   Septembris  %)Mi. 
decessit  in  Apulia  in  civitate  Ortrant^. 

Hoc  etiam  anno  III.  Kai.  Augusti  maxima  tempe-  If-.f^- 
I    stas  iuxta  ceuobium  Sychem''  fuit,  que  magnam  cladem 
[isproxime  ville   que  Ysleiben   dicitur   intulit   et^   per  tor- 
'   rentem  domos  ipsorum   abducendo  ac  plurimos  homines 
5  submergendo. 
\  Anno  Domini  MCCXXVII.  XV.  Kai.  lanuarii   Er-f/^j?^- 

phordie  tripartitos  celebrarerunt  ordines  bi  ejDiscopi: 
•iMoguntinus  ad  Sanctum  Petrum,  Halverstatensis  ^  ad 
■  Sanctam  Mariam,  Livonieusis  ^  ad  capellam  sancte  Marie 
I  Magdalene  in  claustro  sancti  Petri;  qui  sequenti  domi- xiec.  19. 
j  nica  pariter  Pragensem  electum*^-^  in  episcoisum  consecra- 
verunt. 

Anno  Domini  MCCXXVIII.    Predicatores  venerunt  1228. 
Erpbordiam  ac  cenobium  ibidem  edificare  ceperunt  ^.       I^qA 
Anno  MCCXXX.  V.  Idus  Septemb.   Erpbordie  obiitsep^.9 
Sifridus^  Moguntine  sedis  arcbiepiscopus  ac  bonorifice  se-"^"**' 
pultus  est  in  ecclesia  beate  virginis  ab  Engelbardo  Nuwen- 
liburgense  episcopo;  cui  successit  Sifridus '  patruelis  ipsius; 
I  qui  eodem  anno  cuidam  fratri  Danieli™"*  ordinis  Predi- 

!■ 

■iancti  arid.  P.       b)  primo  add.  P.       c)  in  qua  P.  d)  Fidericus  1.        e)  landgr.  1. 

"ic  P;  VI.  1.          g)  SIC  P;  Otrant  1  ;  dieta  add.  P.  h)  sie  P;  Sychen  1.          i)  de- 

Ifndum  videtur;  deest  P.         k)  vide  qiiae  in  P  add.  1)  Siffridus  1  saepe.         m)  sie  P; 
ÜDiTi  1. 

11)  -4.  1223.  hoc  factum  esse  etiam  in  Cron.  Minore  et  Cron.  S.  Petri 
(infra)  traditur.  Sed  lordanus  de  Giano  c.  39.  ipse  dicit  se  cum  Septem 
}^fratribus  a.  1224.  die  Xov.  11.  Erfordiam  advenisse,  ed.  I.  Voigt  in 
''Abhandl.  d.  kgl.  Sachs.  Ges.d.  Wiss.,  phil.-hist.  Cl.'  VI  (1870),  p.  534. 
,2)  Falsa  a.  1226.  hoc  adscriptmn  est.  8)  Mintme.  Portu  evectus  statim. 
]rever»us  est,  sed  sequenti  anno  transfretavit.  4)  Fridericus  II.  5)  Al- 
\h«rtus  I.  6)  lohannem  IL  7)  Ad  a.  1229.  hoc  habent  Cron.  S.  Petri 
1p.  391  (ubi  vide  quae  adnotata  sunt)  et  Libri  cron.  Erford.  app.  (infra), 
laed  ad  a.  1228.  Cron.  Minoris  addifamentum.  Cf.  Leg.  de  ss.  patrihus 
■coHv.  Ysenac.  c.  3,  'Zeitschr.  d.  V.  f.  Thür.  Gesch.'  IV,  p.  368  sq.       8)  Vide 
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1230.  catorum  anctoritatem  clerum  sunm  visitandi  in  preposi- 
'^^■^'■'^■^*""'' turis  Sancte  Marie  Erphordensis''^  et  Giecheburg-  com- 
misit.  Qui  neg'ocium  strenue  perag-eus  et,  iit  plerisque 
videbatur,  districtius  exequens,  quosdam  clericos  suspen- 
sos  discipliiia  corporali  miserieorditer^  puuivit,  quosdam  5 
vero  officiis  et  beneficiis  privavit,  aliqnos  etiani  episco- 
patum  exire  compellebat. 
Mart.31.  Hoc  aiiiio  cii'ca  festum  palmaruin  Giselbertus  can- 

tor  Saucte  Marie  Erphordensis''^  transtulit  se  ad  Vallem 
beati  Georg-ii.  10 

ml^t.  ^nno   Domini  MCCXXXI.    II.  Kai.  lunii   in  Thu- 

cf.  ib.  ring'ia  in  tribus  castris,   scilicet  Glichen,  Wassenberc  et 
Mnlberc*^,    turres    et   propugnacula   uno   fulmine  pariter 
c/:  i*.  snccensa  succendebantur'\  Hoc  etiam  anno  V.  Kai.    j 

^»'s-.ss.  Septemb.  comes  Albertus  de  Wie  predam  innumerabilem  15 
in  iumentis  et  gregibus  abstulit  Erfordensibus''. 

Hoc  anno  capitulum  provinciale  Predicatorum  fuit 
.r.^^  Erfordie. 

cf^ih.  Anno  Domini  MCCXXXII.    In  Alemannia  perfida 

heresis,  que  ibidem  diu  occulte  j)^^llulaverat,  est  mani-21 
festata.  Quapropter  circa  Renum**  nonnulli^  et  alibi 
inuumerabiles  heretici  per  magistrum  Cunradum  de  Mar- 
burc  auctoritate  apostolica  examinati  ac  per  sententiam 
secularem  damnati  combusti  sunt  igne.  Fueruntque 
etiam«  presente  eodem  Cunrado  Erphordie  III.  Non.2 
Man  5.  Maü  quatuor  combusti. 

cf.ib.  Hoc^^    anno    discordantibus    archiepiscopo    Magun- 

tino*  et  Cunrado  fratre  lantgravii'^  pro  moute  Heilegen- 
berc^  in  Hassia  sito  et  bella  moventibus,  idem  Cunradus 
Sept.  15.  XVII.  Kai.  Octobris  civitatem  Vritslarensem "'  contra  3 
multorum  opinionem  incendio  cepit,  captivos"  secum 
abducens  episcopum  Wormatiensem  ^  ac  Gumbertum 
eiusdem  loci  prepositum,  Heinricum  Heilegenstadensem" 
prepositum  et  quosdam  canonicos  cum  aliis  fere  CC^'  mili- 

a)  Erphord.  1.  b)  sie  1.  P.  c)  Muhlberc  1.  d)  Erfordiensibus  1.  e)  Rhenum  1. 
f)  nee  non  P.  g)  Fuerunt  autem  P.  h)  incipit  2  p.  517,  ubi  haec  —  p.  83,  l.  11.  edita. 
i)  Moguut.  1.  k)  landgr.  1.  1)  sie  P;  Helegenbeix  1;  Heiligenberc  2.  m)  sie  P; 
Vritslar  2 ;  Fritislariensem  1.  n)  sie  2.  P;  secum  capt.  1.  o)  Heiligenstadiensem  1. 
p)  ducentis  2. 

qitae  de  eo  in  Cron.  S.  Petri  mod.  2^ostea  et  in  chron.  codicis  E  addita 
sunt.  Idem,  ut  videtur,  cum  Elgero  de  Honstein  et  aliis  fratribus  Prae- 
dieatoribus  ab  m-be  Parisiensi  in  Thuringiam  et  Erfordiam  missus  esse 
dicitur  in  Leqenda  de  ss.  patribus  conv.  Ysenac.  ord.  Praedic.  c.  3.  6, 
'Zeitschr.  d.  V.  f.  Thür.  Gesch.'  IV,  p.  368.  370.         1)  Heinricum  U. 
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tibus.     Fridericus   itaqiie    de  Drivorte"-   ac  sui  complices  1232. 

• .     *  - .  ,  cf  C)'  S  P 

28.  ruptis  violenter  armarii  ostiis  magnam  inde  pecuniam 
a  civibns  ibidem  depositam  manu  saci'ilega  auferentes, 
libros,  calices  ac  ecclesie  ornatum  cum  sanctorum  reli- 
squiis  distraxeriiut.  Fertur  etiam  a  quibiisdam,  quod 
dictu  est  horreiidum,  ipsum  sacrosanetum  coi'pus  domi- 
nicam  a  raaleficis  ibidem  in  terram  ignominiose  deiec- 
tum.  Quot  autem  ibidem'-  occisi  vel  quot  igne  con- 
smnpti,  novit  Dens,  arbiter  evi^,  qui  eidem  loco  per 
losuam   modieam  presentis   ire  stillam'^   eternam  tonitrui^ 

sui  comminatus  est  corruscationem. 
j  Hoc  etiam  anno  fratres  Minores  infra  muros  Erphor- ^^  ,j ' 

•   denses  *  cenobium  edificare  ceperunt  \  dum  extra  muros 
'   ibidem  per^  IX  annos  resedissent '-. 
'5  Hoc  anno  XII.  Kai.  lunii^  super'^   Stetingos  Insu- j,/aji2i. 

lanos  plaga    iudicii    consummata  est;  de  quibus    dicitur, 

'  quod  in  ipsorum  terra  comes  Otto  de  Aldenberc  castrum 

habuerit,  cuius '    habitatores   incolas    terre  taliter  sepius 

'  oflFenderunt.    Siquidem  in  eadem  terra  pauce  sunt  eccle- 

l'sie  et  ex  hoc  diffuse  atque  distente  parrochie,  quapropter 

'  matrone  cum  filiabus  suis  ad  ecclesiam  in  festivis  diebus 

'  curribus  advecte  veniebant ;  quod  famuli  de  Castro  viden- 

'  tes,   petita   a   domino   suo    licentia   et   obtenta  violenter 

'  sibi  in  uxores  rapiebant.    Hac  de  causa  incole  castrenses 

icomitis  expugnantes  de  terra  eiecerunt.    Quapropter  epi- 

I  scopus   Bremensis  ^   fratrem    suum    comitem    de   Lippia  ^ 

'ad  impugnaudum  ipsos  transmisit,  qui  incerto  Dei*^  iudi-1229. 

;cio  ibidem  occubuit.     Unde,  cum  episcopus  illos  denun- 

iciasset,   illique    denunciatores   de  terra   sua   expulissent, 

heresis  crimen  impositum  est  eisdem;  sicque  dictus  epi- 

Iscopus  accepta  a  domino  papa  licentia ''  super  illos  mul- 1234. 

l'rivordia  1.  b)  sie  2.  P;   ibi  1.  c)  huic  voci  spatium  vacuum  rel.  1.  d)  sie 

/';  scintillam  2.        e)  sie  P;  tonitru  sui  2 ;  aeternum  tonitru  in  sui  1.         f)  Erphor- 

^lieiues  1.        g)  sie  P;  post  1.         li)  emendavi;  supi-a  1.        i)  emend.  Pertz;  cum  sui  1. 

^k)  luOe  voci  spatium  vacuum  rel.  1;    stipiil.  Pertz;    cf.  infra  p.  98,  l.  11.   108,  l.  36. 

Jam  a.  1231.  teste  lordano  de  Giano  c.  46,  l.  l.  2>-  537.       2)  A.  1224 

1225.   in    curia    Uprosorum    ante   portmn   dictani   Kramphentor   fbie 

tramphciitore    Cmit.    Thuring.,   'D.  Chr.'  II,   p.  292.   et   infra;    ante 

.alvara  Spasmi  Erph.  ant.  Varil.,  Mencke,  SS.  II,  c.  484;,  a.  1225—1231 

*,'-H  ecchsia  S.  Spiritus  ante  Kramphentor ;  lordamis  de  Giano  c.  39.  43, 
I  i.  p.  534  sq.  Cf.  Libri  cron.  Erford.  app.  3)  Proelium,  quo  Stetingi 
fevicli  sunt,    a.  1234.    Maii  27.    commissum   e.^t.  4)   Gerhardus  II. 

})  Hermannittn.  Quod  a.  1229.  Z>ec.  25.  factum  est;  Ann.  Stad.,  SS.  XVI, 
1».  361 :    'Sachs.  Weltchr.'   c.  376,  'D.  Chr.'  II,  p.  248.     Cf.  Schumacher, 

4l>ie  Siedinger'  p.  74.  173,    n.  64.  6)   Papa  a.  1233.  lun.  17.  crucem 

^ffitra  Stetingos  praedicari  itissit;  Potthast  nr.  9236. 
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Av<!i7  2-^/  tum  populum  cruce  signavit.    Tandem  dux  Brabaiitinus  ^ 

et  comes  Hollandie  -  cum  magno  exercitu   terram   illam 

intrantes  omnes  cum  uxoribus  et  liberis  peremerunt. 

FeCn.  Hoc    anno  Idus  Februarii   validissimus""^  ventus,  et 

cf.  Cr.  s.  p.  iuxta  Ilmena^   audita  sunt  tonitrua  et*^   fulgura  visa.        5 

^^'"jVj^-  Hoc  anno  IUI.  Kai.  Marcii  Erphordie''  in  ecclesia 

'  sancti  Petri  Moguntinus  ordines  celebravit  ^. 
Apr.  13.  Hoc    etiam    anno    Idus    Aprilis    Erphordie  '^    obiit 

f rater  Gerhardus  de  ordine  Predicatorum. 
Sl:  Anno    Domini    MCCXXXIII.    VIII.    Kai.    Aug-nstiu 

if.  ci:  s.  p.  YQ^  et  Moguntinus  et  magister  Cunradus  de  Marburc 
Moguntie  conventum  episcoporum  et  comitum  atque 
clericorum  fecerunt  pro  quibusdam  infamatis  ab*^  heresi. 
Inter  quos  comes  de  Seine  ^  accusatus  inducias  expurga- 
tionis  ulteriores  obtinuit.  Super  reliquos  vero,  qui  non  1 
comparuerant  nee  se  legitime  excusaverant ,  predictus 
Cunradus  de  Marburc  ibidem  populum  cruce  signavit. 
^c^  8, 23.  Quapropter  ipsi*  feile  amaritudinis  commoti,  iam  dicto 
Cunrado  in  reditu  insidias  ponentes  iuxta  Marburc,  ipsum 
una  cum  Gerhardo  Minoris  ordinis  fratre,  probate  vitei 
/«/.3o.viro,  III.  Kai.  Augusti  crudeliter  oceiderunt.  Cui  post 
hec§'  Hildensheimensis''  episcopus  ^  fideliter  [cooperatus*] 
super  perfidos  bereticos  eodem  anno  in  Thuringia  atque 
Saxonia  populum  cruce  signavit.  Post  hec  autem  II.  Kai. 
jvo!.  30.  Decemb.  hi  quos  magister  Cunradus  bone  memorie  pro 
bereticis  totonderat,  fere  quinquaginta  viri,  omnes  pari 
animo  sine  qualibet  contradictione  subiecerunt  se  ac 
omnia  sua  tam  spirituali  quam  seculari  potestati.  Sex 
enim  ex  ipsis,  qui  occisioni  supradicti  Cunradi  interfue- 
runt,  quantum  ad  causam  hereseos  ecclesiastico,  quan- 
tum  vero  ad  causam  interfectionis  seculari  se  iudicio 
similiter  spontanee  tradiderunt,  presentandos  etiam 
ipsos  ^  publico  examini  in  curia  sollemni  ^  Frankene- 
vurt'"   in   purificatione    celebranda   proponentes   firmiter 


a)  fuit  add.  P.  b)  ex  P  suppl.;  huic  voci  spatium  vactium  rel.  1.  c)  ac  P,  fort,  rede 
d)  Erphord.  1.  e)  sie  1.  P.        f)  illi  P.         g)  einend.  Pertz;  hunc  1.  h)  Hildesh 

h.  l.  1.  i)  suppletn ;  huic  voci  epatiiem  vadium  rel.  1 ;  insistens  Pertz.  k)  fort,  einend 
se  ipsos.  1)  solenni  1,  et  ita  semper  (solennis,  solennitas,  sollennitei-).  ni)  Francke 
nevurt  1. 


1)  Heinrkus  II,    filiiis  Heinrici  I.    ducis  tunc   regentis.  2)  Floren 

Ulis  IV.  3)  Hanc   et  praecedentem    notam  Cron.  S.  Petri  falso  ai 

a.  1233.  habet,  nam  a.  1233.  Febr.  26.  Sigefridus  archiepiscopus  in  oppi^' 
Oppenheim  fuit.         4)  Heinricus.         5)  Conradiis  II. 
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omnes  eos'"^,  qui  pro  hereticis  tonsi,  postmodum  confessi  1233. 
sunt  iuiuriam  sibi  factam. 

Hoc   etiam    anno  Sifridus  Moguntinus  habito   con-  c f.  cr.s.p. 
silio  cum  canonicis  Moguntinis  pro  sui  predecessoris  de- 

5  bitis,  quibus  episcopatus   iam  du  dum  Rome   fuerat  obli- 
gatus,  in  tota  sua  diocesi  redituum  vicesimam  partem  a 
persouis  ecclesiasticis  coUigi  mandavit,  ac  super  hoc  dato 
privilegio  se  nunquam  a  clero  suo  diebus  suis  quicquam  a««.  is;. 
amplius    petituruni.      Canonici    etiam    matricis    ecclesie 

MVIoguntine  fide  iuratoria  confirmaverunt  se  de  cetero 
nulluni  pontificem  electuros,  nisi  in  idem  Privilegium 
consensurum  ^.  Hoc   anno   III.  Idus  Marcii   Sifridus  Mart.is. 

Moguntine  sedis  arcbiepiscopus  Moguntie  concilium  cele- 
bravit,  pontificatus  sui  anno  III. 

I  Hoc  anno  maxima  fuit  inundatio,  que  magnum  in- 

ftnlit  damnum  Erphordensibus^. 

!  Anno  Domini  MCCXXXIIII.  Eex  Heinricus  curiam  l^^^^ 

■  sollemnem  Fraukenevurt  in  purificatione  celebravit,  multis 
ibidem  principibus  et  episcopis  congregatis  ac  multorum 
ordinum  fratribus,  scilicet  Cisterciensibus,  Predicatoribus 

.s'atque  Minoribus   et   ceteris   religiosis   personis.    *Itaque 

multis   consiliis   sujjer   fidei   negocio   prebabitis,    tandem 

de  litteris  domini  pape  nuper  ad  curiam  delatis  discep- 

tatio  non   modica   fuit.     Siquidem  plerisque    per  Teuto- 

:'aiam  prelatis  ac  clericis  seu  etiam    laicis    magistri  Cun- 

tadi  visitandi  bereticos  seu  examinandi  forma  displicue- 

li'at,   videlicet   ut   aliquis   infamatus   ab''    heresi   publico 

!?xamini    presentaretur   et   confessus    errorem   ac   reverti 

l'oleus  tonderetur,  suam  vero  innocentiam  fide  iuratoria 

silefendens,    postea   convictus  pro    heretico*^   cremaretur-. 

i^uapropter  post  concilium  anno  preterito  Moguntie  cele- 1233. 

^ratum  rex  et  Moguntinus  ac  Trevirensis  ^  archiepiscopi 

'nnradum  scolasticum^   Spirensem  ad  curiam  Romanam 

-tinantes    domini    pape    consilium     super     huiusmodi 

35  urma  sciscitati  sunt.    Super  quibus  papa  valde  turbatus 

,    |jt  a  cardinalibus,  quibus  negocium  per  iam  dictum  Con- 

t    adum   scolasticum '^  innotuerat,  inductus,   magistri  Cun- 

'•'.  et  omnes  ü  leyeiidum.    Certe  corruptam  aliquo  modo  esse  lianc  sentenliam  patet, 
'    ip«09,   qiiod  praecedit,    et  eos   hoc  loco  non  stare  possit.  b)    Erphordiensibus  1, 

•40' .•/'.  »upra  p.  Si,  l.  IS.        d)  emenä.  Pertz ;  per  hereticum  1.        e)  scholast.  1. 


'*'     L^"'*  litteras   hac   de  re  datas  a.  1233.  lun.  18,   de  Giidenus,  Codex 
'     W-  I,  p.  525  sq.,  nr.  209.  2)  Cf.  epist.  Sigefridi  archiep.  Mogmt- 

'.  Albric.,  SS.  XXIII,  p.  9S1.         3)   Theodericus  IL 
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1233.  radi  de  Marbnrc  formam  uovis  litteris  irritam  iudica- 
verat.  Sed,  antequam  nuucius  Cnnradus '^  redeundi 
licentiam  assumptis  litteris  accepisset,  eece  quidam  ordi- 
nis  Predicatorum  Torso  agnomine  ^  veniens  mortem  ma- 
gistri  Cunradi  de  Marburc  pape  luinciavit.  Quo  andito  i 
papa  nimis  contnrbatns  litteras  contra  formam  magistri 
Cunradi  nuper  scriptas  discerpens,  regis  nuncium  bene- 
ficiis  ecclesiasticis  privare  disponebat ;  sed  per  cardina- 
lium  et  Predicatorum  interventum  adiutus  acceptis  aliis 
supradictis  litteris  -  reversus  est.  Nunc  itaque  ad  supra- 1 
dicta  revertamur. 

Febr2  Igitur   rex  in  conventu   principum  Hildensheimen- 

sem  episcopum  accusare  cepit,  pro  eo  quod  super'^  here- 
ticos  populum  cruce  signavit.  Qui  se  probabiliter  ex- 
cusans,  exhortatione  competenti  facta  pro  crucis  negocio,  i 
Omnibus  poscentibus  se  cruce '^  signari  eam  constanter 
exsolvebat,  ac  cum  fratre  Ottone  ordinis  Predicatorum 
partem  magistri  Cunradi  defuncti  diligenter  tuebatur. 
Tandem  absente  rege  et  laicis  personis,  soli  episcopi 
cum  ceteris  quibusdam  prelatis  in  loco  speciali  de  fidei 
negociis  tractare  ceperunt.  Cumque  multa  contra  de- 
functi Cunradi  partem  et  aliqua  pro  ipso  fuissent  alle- 
gata,  unus  ex  prelatis  in  hec  prorupit  verba,  dicens 
maofistrum  Cunradum  de  Marburc  dignum  fore  extumu- 
landum  ac  velut  liereticum  concremandum.  Post  hec 
autem  intervenientibus  illis  infamatis,  qui  anno  preterito. 
ut  supradictum  est,  se  ecclesie  examini  dediderant,  atque 
crucem  ante  se  ferentibus,  insuper  de  defuncti  Cunradi 
factis  clamosis  vocibus  miserabiliter  querelantibus,  tantus 
subito  cepit  oriri  tumultus  et  turbatio,  ut  hi  qui  85 
parte  magistri  Cunradi  exstiterant  se  manus  adversario 

Febr.Q.mm.  desperarent  evadere.  Deinde  feria  II.  rex  cun 
Omnibus  principibus  ac  prelatis  qui  aderant  civitaten 
egrediens,  in  campo  presedit  iudicio;  ibique  comes  di 
Seyne  se  cum  VIII  episcopis  et  XII  grisei  ordinis  ab 
batibus  ac  totidem  Minoribus  fratribus  et  tribus  Pred: 
catoribus  ac  etiam  nigrorum*^  abbatibus  et  clericis  se 
nobilibus  laicis  personis  non  paucis  publice  et  confidei 

a)  emencl.  Pertz;  Cunradi  1.        b)  emendavi ;  v.  supra  p.  83,  /.  31.  84,  1.23,  infrap.U 
n.  e;  supra  1.  c)  er.  sign,  siqjpl.  Boehmer;   eam  siippl.  Pertz,  qttibus  vocibus  spatii' 

vaciium  rel.  1.         d)  fort,  monaehorum  excidit. 

1)   Conradus.  2)  Datis  a.  1233.   Oct.  31,  Ep.  pont.  sei.  I,   p.  455  st 

nr.  561 ;  cf,  alias  datas  Oct.  21.  et  Oct.  23,  ib.  p.  451 — 454,  nr.  558.  56 
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ter   expurgavit^;    idemque    comes    de   Solmis -'   cum    suis  1234. 
fecit,  obortis  lacrimis  publice  fatendo  se  tantum  mortis 
metu   heresim    fuisse    professum.      Et   quoniam   legitimi 
acciisatores  iion  aderant,   ad   infamie  expurgationem  ad- 

5  mitti  iure  debuerant. 

Hoc"^    anno    Erphordenses^    ingratitudinem    domini, /.ccäp. 
sui  Mag'untini^    et   offensam   graviter   incurrebant,    quo- 
niam ''  anno  preterito,   dum  in  regis  quadam  f uisset  ex- 1233. 
peditione  '^,    ab   ipsis    in    curribus    et   militibus   iuvamen    "^' 

lopetierat  et  subsidium;  quod  dum  ipsi  renuerunt*',  domi- 
num suum  graviter  exacerbaverunt.     Postea  vero  ipsum 
in   adventu   Domini   per^  compositionem    Erfordiam   in- Dec. 
vitantes,  concordare  non  potuerunt«,   Quapropter  Magun- 
tinus'*    Erphordiam*     cum    gravi    indignatione    egressus 


1234:. 

'ebr.  in. 


löipsos   coram   rege   in  Frankenevurt*^  proxima  curia  con-^ 

venit,    in  pluribus    eos    accusans.     Erphordenses'^   autera 

ad  eandem  curiam  a  rege  citati  nuncios  illuc  direxerunt, 

ratura   habituri   quicquid   cum   rege   ac    domino    suo   de 

forma  compositionis  obtinuissent.     Quid  plura?     Nuncii 

Mi  regis  arbitrio  negocium  committunt.     Sed   rex   composi- 

,  tionis  formam  arbitratus,  nuncios  fide  constrinxit  iurato- 

ria,  quod,    si  cives   [Erphordenses  ^  ]  eandem   refutarent'" 

formam,  revertentes  se  Maguntino**  representarent".    Qui 

'l  domum   reversi   civibus   suis  conceptam  a  rege  composi- 

p  tionis   formam   litteris  et  verbis   referebant.     Quam  for 

V  mam   cum''   Erphordenses  recusassent,   nee  iidem  nuncii 

j  statuto  termino  reversi  fuissent,    archiepiscopus  in  ipsos 

j  excommunicationis    tulit   sententiam ;    quos   eciam  p    rex 

I  proxima    curia    circa    festum    Udalrici 'i     in    Aldenburc/«?.4. 

i^habita  suo  banno   ac   regie   proscriptioni   sententialiter  *" 

^innodavit^.     Quapropter   iidem   Erphordenses**    a  IUI.  *  ^^,-.  12- 

^P'iiferia  ante  palmas  usque  in  Kai.  Augusti  divinis  *carue-  ai<c,.i. 

,runt.      Quo   die    mediantibus    lantgravio    atque    prelatis 

'  a)  haec  —  i».  88,  l.  2.  habet  2  p.bZ-isq.         h)  Erphordienses  1.         c)  Mog-unt.  1  pleritmque. 

^d)  qnem  1.  e)   remierent  1.  f)   propter  emendatujum  vk/etiir;    per  comp.  om.  2. 

er)  poterant  1.      h)  Mogont.  h.  l.  1.       i)  Erfordia  1.      kj  Franckeneviirt  1.      1)  deest  1. 

I    reservqrent  1.  n)  praesentarent  1.  o)  dum  1.  p)  et  1.  q)  Udelrici  2. 

■«ententionaliter  2.        s)  quapr.  Uli  de  Erfordia  IUI.  1.        t)  quarta  2. 

1 1  Cf.  Gest.  Trer.  cont.  IV.  c.  5,  SS.  XXIV,  p.  402.       2)  Heinricus  HI, 

'  coniecit  Wenck,  'Hess.  Landesgesch.'  III,  p.  143.         3)  A.  1233.  Aug. 

'utra  Ottonem  diicetn  Baivariae  facta.         4)  Vide  diplotnata  regis  d.  d. 

Ijl234.  Sept.  10.  11,    qua    cives   sententia  proscriptionis    liberantur ;   Reg. 

f      *>Imp.  V,  nr.  14775.  4351. 


88  ANNALES  ERPHORD.  FRATRUM  PRAEDICATORUM. 

1234.  Erphordensibus  ^    compositio     statuebatur,     satisfactione 
pecuniaria  confirmata*^.  Sicque  diviua  resumpta  fuerunf. 
cf.  Cr.  s.  p.  Hoc  anno  hiems  asperrima  f uit,    adeo  nt  in  Medi- 

terraneo   mari   institores   Venetiam   cum'^  oneratis   sum- 
mariis    pedestri     itinere    per    glaciem    transireut;     quea 
nempe*^  hiems  non  parvam  per  totam  Italiam  in  vineis*^ 
et  olivetis  intulit  cladem  ^. 

Meli  IS  ^oe  anno  XV.  Kai.  lunii  lantgravins  cepit  castrum- 

comitis  Heinrici  de  Glichen«  ac  ibidem  XXIII  captos 
decollari   precepit.  Hoc    anno  Heinricus  lantgravius  lo 

pertesus  malorum,  que  passus  est  ab  Heinrico  comite  de 
Glichen»,  ipsnm  tandem  legitime  citatum  ac  postea'^ 
proscriptum,  novissime  etiam^  omni  sno  inre  feodali 
privavit,  Quapropter  Moguntinus  Erphordensem  advo- 
catiam  a  lantgravio  solvendo*^  commntans,  episcopalesis 
reditus  in  Gnteren\  videlicet  LX'"  talenta,  eidem  iure 
feodali  porrexit  tamdiu,  quousque  per  alia  bona  advo- 
catie  restaurum "  f aciat  ^.  Et  hec  pacta  VIII.  Kai. 
/(<?.  25.  Augusti  facta  sunt. 

sepi.äo.  Hoc  anno  II.  Kai.  Octobris  obiit  Ludovicus  scrip-2( 

tor,  canonicus  Sancti  Severi  Erfordie. 

a'm'Ij'  ^^^   anno^  regia  villa  Northnsen   in  parte   maiori 

cum  couveutualibus   ecclesiis   sancte  Crucis  et  Minorum 
fratrum    incendio    consumpta   est.      Quem   etiam    ignem 
dum  fere  XX  homines  in  quodam  cellario  evadere  nite-2 
rentur,  ex  eiusdem   domus   ruina   pariter  oppressi   sunt. 

is'ot>.i8.  Hoc  etiam    anno  XIIII.  Kai.  Decembris  Cunradus 

Saxonie  comes  palatinus  cum  duobus  clericis  et  IX  mili- 
tibus    contulit   se  ordini    domus  Theutonice   in  Marburc 
cum   annuis   redditibus   M   et    C    maldrorum   annoue   et; 
[CCC  marcarum'^]  argenti''. 

a)  Erphordiensibus  1.  b)  sie  2.  P;  et  sat.  pec.  confirinabatur  1.  c)  sie  2.  P;  sunt  1. 
d)  sie  P;  oni.  1.  e)  scilicet  P.  f)  atque  iumentis  add.  F.  g)  Glychen  1.  h)  sen- 
tencialiter  add.  P.  i)  sie  P;  et  1.  k)  solvendam  P.  1)  sie  P;  Guetern  1.  m)  XL  P. 
n)  sie  P;  restaurari  1.  o)  ex  cartis  n,  5.  laudatis  nescio  an  reete  siipplevi,  nitcis  inclusis 
spatium  vaeuunt  rel.  1. 

1)  Cf.  Chron.  reg.  Colon.  Cont.  IV.  a.  1233.  p.  265 ;  Cont.  Sancriic.  11, 
SS.  IX,  p.  638;  Ann.  Itallci  SS.  XVIII,  p.  402.  455.  668;  XIX,  p.  59. 
154,  etc.  2)  Velseche  nominatuni  in  Cron.  S.  Petri ;  qiiod  nomen,  cum 
Schannat  in  sua  editione  spatium  vacuum  non  reliquerit,  nullo  iure  Ms 
annalihus  inseri  potest.  De  quo  Castro  vide  'Mitth.  d.  V.  f.  die  Gesch.  v. 
Erfurt'  VI,  p.  39.  3)  Quos  redditus  receptos  a.  1243.  Mart.  11.  aliis 
tltulo  pignoris  ohligavit;  de  Gudenus,  Codex  dipl.  I,  p.  573,  nr.  237. 
4)   Dimn    huius   facti   habet  Cron.  S.  Petri.  5)  Cf.  cartam  Heinrici 

lantgravii  et  Conradi  d.  d.  1234.  Nov.  6,  A.  Wyss,  'Hess.  ÜB.'  I,  1,  p.  44, 
nr.  45  (et  ib.  p.  43,  nr.  44.  cartam  Heinrici  d.  d.  Oct.  1.3^,  qua  hi  ordini 
Teutonicorum 2)raedia  reddituum  annuorum  trecentarum  marcarum  donant. 
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Hoc  etiam  anno  orta  est  discordia  inter  iniperato- 1234. 

toreni  et  filium  snuni  Heinricum  regem,  qucniam*^  con- 

siliis   paternis   acquiescere   nolens   manifeste  se  ei  oppo- 

nere  attemptavit"*,  quibusdam  principibus  et  baronibus 
5  ad  se  per  pecuniam  inclinatis. 

Hoc  etiam  anno  circa  f estnm  Michahelis  Gregorius  .s-ep«.  29. 

papa  corpus  novorum  decretalium  autenticavit,  veteribus 

reprobatis  ^ 

Anno  Domini  MCCXXXV.    Dominus  papa  directis  lp35.^ 
10  in  Alemanniam  nunciis   ab  omnibus   episcoj)is   atque  re-    " 

galibus   abbatiis*^   milites   ac  subsidium  ad  Romanos  im- 

puguandos  postulavit  -'. 

Hoc    anno    Moguntini    maioris    ecclesie    canonici,  c/'.  j6. 

archiepiscopi  auctoritate  freti,  per  totam  Moguntinam 
iiädiocesim'^  edictum  promulgaverunt,  videlicet  ut  in  omni 
>    ecclesia   conventuali   una   extingueretur®   prebenda,    hoc 

pretio  debita  episcopatus  solvendo. 

Hoc  anno  mense  Maio  imperator  egressus  ab  Italia  Maio. 
\   partes  Teutonie  aggreditur,  quam  fere  in  XVI  annis  non 
jio  visitaverat.      Transiens   vero   Austriam    discordiam,    que 

inter  regem  Boemie  ^  ac  ducem  Austrie  ^  fuerat  exorta, 
;  conabatur  sopire,  [sed*]  non  valebat  propter  intollera- 
I  bilem  superbiam  ducis  ac  stultitiam,  rege  tamen  parato 
\  ad  compositionem.  Sed  dum  flecti  non  valuisset,  rex 
p  idem  Boemorum  regem  Ungarie  ^  cum  ceteris  quatuor 
I  regibus  in  auxilium  advocans  '\  terram  ducis  ingressus 
[  est,  cum  eodem  committens  in  mense  lulio;  in  quo  con-/«/. 
,  flictu  strages  maxima  pugnatorum  atque  in  Danubio 
j  submersorum  facta  est  \  rege  triumphum  obtinente. 
jp  Imperatore   in  Alemanniam  veniente   fautores   filii 

sni  Heinrici  regis  valde  turbati,  fere  omnes  ipsum  de- 
I  serentes,  patri  adherere  ceperunt.  Quapropter  sepe 
^  dictus  rex  Heinricus  veniam  a  patre  ipsius  in  Wimphe  '^ 

postulans,   gratie    sue   se  suaque  omnia  contradidit,    sed 

'  ron;  Pertz  (cf.  supra  p.  87,  n.  d);    quem  1 ;    qui  Boehmer  male.  b)   atteutavit  1. 

abbatibus  P.        d)  dioecesin  1.        e)  venderetur  P.        f)  supplevi;  om.  1. 

1;  Litteris  datis  Sept.  5,  Potthast  nr.  9693.  9694.  2)  Cf.  paiyae  epi- 
l  gtolas  d.  d.  1234.  Nov.  25.  27,  Ep.  pont.  sei.  I,  p.  496  —  498,  nr.  607 . 
;608.         3)    Wenzeslaum  I.  4)  Frklericmn  II.  5)  Andreani  II. 

j6)  Hos  res  aiictor  neu  bene  compertas  habuit.  Cf.  L.  Dargun  in  ^For- 
lichtinge^i'  XIX,  p.  365.  371  sq.  7)  Proelium  tunc  non  comtnissiim  est; 
\Cont.  Sancruc.  II,  SS.  IX,  p.  638;    Ann.  Mellic.  et  S.  Rudb.  Salisb.,  ib. 

P   508.  786.  8)   Cf   Pantheon   Cont.  Eberbac,    SS.  XXII,   p.  348. 
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1235.  patre  compositionis  et  satisfactionis   formam  in  Wornia- 

j«?.i6.  ciam  differente.    Itaque  XVII.  Kai.  Aug-usti  ^  Imperator 

sororeTii  regis  Anglie  -  ibidem  Wormatie  imperiali  matri- 

monio    sibi    sollemniter    copiilavit.     Ubi    rex    Heinricus 

audita   compositionis   forma  a  patre   promulgata   fugam  5 

cr.c/-.s.p.  inire   paravit.     Quem   pater  captivum  Castro  Heidelberc 

custodiendum   tradidit  et'^  post   hoc'^  ipsum**   in  Rethia 

Castro  Alreheim  servandum  commisit.     Tandem   impera- 

tor  adhuc  timens  per  ipsum  ab  emulis  snis  imperii  tur- 

bationem  moliri,  per  episcopos  Salzburgensem  '^  et  Baben- 10 

bergensem  ^    eundem    in    Apuliam    transmittens    Castro 

Balerne  '  recipi  mandavit.         Eodem  anno  Imperator  sol- 

Aiiff.  10.lem.11em.  curiam  circa  assumptionem  Mogontie  celebravit, 

ibidem  coronatus  incedendo.  i 

cf.  ih.  Hoc    etiam   anno    dominus    papa   Gregorius    missis  15 " 

per  universam  ecclesiam  litteris  crucem  constituit  pre- 
dicari,  per  biennium  ad  Terram  Sanctam  expeditionem 
protelans ''. 

'^ff\l-  Hoc  anno  Erpliordie  in  vigilia  pasche  Willehelmus 

Havelbergensis  episcopus  in  ecclesia  Scotorum*^   ordines2( 
celebravit '. 
Fehr.22.  Hoc  anno  VIII.  Kai.  Marcii  obiit  Ulricus  miles  de 

Tullestete^-«. 
Ma!o.  "Eodem  anno  mense  Maio  canonicus  quidam  quen-*;: 

dam  suum  confratrem  in  dormitorio  dormientem  cultello2i 
miserabiliter  peremit. 
cf.cr.'s%'.  Hoc    etiam    anno   in  die  pentecostes^  magna   tem- 

pestas   pluvie    et   grandinis   in  Thuringia   non   modicam 
ovibus  et  segetibus  intulit  cladem  '. 
^ßecrib^  -^^*^  anno  Moguntinus  Erphordie   a  festo«  Martinis 

(•/•. )ft.  usque    ad  natalem  Doniini   moram   faciens  fructum  pre- 

a)  ac  P,  fort.  rede.         b)  sie  P;  hunc  1.         c)  absumens  add.  P.  d)  sie  P;   Sancto- 

rum  1.        e)  Tullestein  1.        f)  pentecosten  P.        g)  sancti  add.  P. 

1)  Potius  lul.  15.     Cf.  Reg.  Imp.  F.  _?;.  414,  nr.  2099a.         2)  Elisabeth 
(Isahellam)  sororem  Heinrici  III.        3)  Eberhardum  II.         4)  Ecbertiiin.  - 
Vide  ea  quae  in   Cron.  S.  Petri  seqimntur.     Cf.  Reg.  Imp.    V,  p.  795, 
nr.  4383  g.  5)  Nusquam  Heinricus  Panormi,  quam  civitatem  aucicr 

dixisse   videtur,    detentus    est.  6)    Vide    eins    epistolas    d.   d.    1234. 

Nov.  17.  22,  Potthast  nr.  9765.  9769;  Ep.  jmd.  sei.  I,  p.  491—495, 
nr.  605.  606.  7)  Cron.  S.  Petri  liaec  ad  a.  1234.  habet.  8)  Hie 

occurrit  in  cartis,  ut  a.  1212.  1217,  Beyer,  'ÜB.  d.  St.  Erfurt'  I, 
p.  34.  41,  nr.  71.  79;  a.  1225.  1228,  Rein,  Tiiur.  sacra  I,  p.  77—80, 
nr.  36.  38.  39,  etc.  Fuit  gentis,  cuius  agnomen  erat  Stranz.  Milites 
de  Tullestein  in  regione  Erfordensi  non  inveniuntur. 
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idiirum    suaruin    iii'*^   Thnringia   ibidem    collectum    ad  1235. 
luni  ^    traduci  ^    mandavit.     Celebravit    etiara '^    idem '^ " 


beut 
Ren  um 

poutifex    ibidem    ordines    sollemnes    in    ecclesia    sancti 
Petri  XI.  Kai.  lanuarii.  Dec  22. 

5  Hoc  etiam   anno  cii'ca  Kalend.  Decembris   in  villa  Dec  1. 

Wolt'esbeim^'  ludei'  numero  XVIII,  ut  dicitur,  sunt 
occisi  propter  quendam  christianum,  quem  miserabiliter 
interemerunt ;  quia  dignum  videtur,  ut,  qui  sanguinem 
sitit,  sanguis  ipsius  fundatur,  secundum  hoc  propheti- 
10 cum:   Cum  sanguhiem  oderis,  samiuis  persequetur  te.  Ezech. 35,6. 

Hoc    anno    episcopus    Mantuanus  ^    a    suis    civibus  r-v«»  14;. 
occisus  est. 

Hoc  etiam  anno   in  die  penteeostes  pajDa  cum  mn- Man2i. 
xima  sollemnitate  beatam  Elisabeth,  filiam  regis  Ungarie  - 
10  ac  Ludovici  lantgravii^  uxorem,  canonizavit. 

Hoc    anno'^   Kai.    Novemb.    Meinhardus    comes    de^y'-;/- 

Mulberc  '^     quendam     civem     Erphordensem     cognomine 

Legatum    in   sancta   nocte^  ad  matutinas   euntem  capti- 

\     vum  deduxit ;  quapropter  Moguntinus  apud  imperatorem 

»querimoniam    cleponens   ipsum   Meinhardum   imj^eratoris 

t     proscriptioni '    ac   sue    excommunicationis   senteutia'^  in- 

nodari  procuravit. 

Anno    Domini   MCCXXXVI.    IUI.  Non.    Februarii  12J6- 
I     obiit  Cunradus   prepositus  Sancte  Marie   in  Erphordia ' .  cf.  ii. 
J  s6  Hoc    etiam    anno   X.    Kai.    Marcii    obiit   Heinricns  JPe6)-.2o. 

comes  de  Swarzburc'". 

Hoc   etiam   anno  VI.  Nonis   Mail    obiit   Erphordie  .uaü2. 
Ludewicus  canonicus  et  custos  Nuwenburgensis.        Cun- 
t     rado  Erphordensium"  preposito  Arnoldus  maior  preposi- <■/•. /&. 
3otus    Trevirensis  *'     successit;     qui    veniens     Erphordiam 
IUI.  Nonas  Octobris   a  clero   eiusdem   civitatis   in   pro-06•^4. 
cessione  fuit^  receptusP  et  a  decano*^  in  loco  suo  instal- 
latus'',  cantando  Interim:  Alma  redemptoris^   et  Te  Deum 
^utidamus. 

Hoc  anno  Kai.  Mail  Marburc  translatio    sollemnis;^^"-^^- 
facta  est  sancte  Elisabeth  '. 

preb.  ex  P.        b)  Rhenum  1.        c)  tiansduci  P.        d)  sie  P;  et  1.        e)  Wolflfesheim  1. 

1  euppl,  lioehmer;   om.  1.  g)  landgr.  1.         h)  Mvlberc  1;    Mulburc  P.  i)  sie  P; 

praescriptioni  1.        k)  sie  1.  P.        1)  Erphord.  1.       "  m)  Schwarzburc  1.        n)  Erphor- 

|40  diensiura  1.       o)  Treverensis  P.       p)  susceptus  P.      q)  installitus  P.      r)  niater  add.  P. 

I 

V:  Guidotus.  2)  Andreae.  3)  Sequentia  habet  Croii.  S.  Petri  ad 

■'.  1236.  Sed  rectitts  haec  a.  1235.  adscribenda  videntur,  cum  imperator 
■'■  1236.  Nov.  non  in  Germania  fuerit.  4)  Omnium  sancforum  f'Xov.  1), 
lUod  addit  Cron.  S.  Petri.  5)  In  Cron.  S.  Petri  qiiaedam  addita  sunt. 
i)  Gunthero.         7)  Vide  quae  in  Cron.  S.  Petri  p.  393.  sequuntur. 
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cf.  Cr.  S.  P. 

1236.  Hoc  anno  V.  Kai.  lanuarii  in  Fulda  ludei  utrius- 
Dec.  28.  q^^g  sexus  XXXIIII^'^  a  cruce  signatis  Christianis  sunt 
Dec.  25.  perempti,  quouiam  duo  ex  iisdem*^   ludeis  in  sancto  die 

Christi  cuiusdam  molendinarii  extra  muros  liabitantis 
et  Interim  in  ecelesia  cum  nxore  sna  manentis  V  pueros  5 
miserabiliter  interemerant  ac  ipsorum  sang-uinem  in 
saccis  cera  linitis  susceperant,  ig-neque  domui  supposito 
recedentes;  cuius  rei  veritate  comperta  et  ab  ijDsis  reis 
ludeis  conf essa,  puniti  sunt,  ut  supra  dictum  est  ^. 
cf.ib.  Hoc  anno  adeo  calida  fuit^  hienis,  ut  vix  sedecim  lo 

dies  glaciales  in  ea  computari  potuerint*^,  in  qua  etiam^ 

Mart.  10.  audita  suzit  tonitrua  YI.   Idus  Marcii. 

Aug.aGj.  Hoc    anno  Pragensis  episcopus  -  in  mense  Augusto 

obiit;  cui  scolasticus^-^  eiusdem  ecclesie  succedens,  elec- 
tus  domini  Moguntini  auctoritate  Erphordie   in  ecelesia  i6 
sancte  Marie  ab  his  tribus  personis:  abbate  Sancti  Petri*, 
decano  ^   et    scolastico  *  •  ^    supradicte    ecclesie ,    confirma- 
tus  est. 

1237.  Anno    Domini    MCCXXXVII.      Imperator    Longo- 
bardorum  pertinacem   videns    contumaciam   iterum  ipsisso 
magnum    superinduxit    exercitum.      In    qua   expeditione 

(Od.  ij.  Paduanos  ^  in  deditionem  recepit ;    cum  Mediolanensibus 
ris'^ot).  27;.  vero  confligens,  X  milia  prostravit    ac  mille   de  meliori- 
bus    captivos    abduxit,    victoriaque   potitus,    carrochium 
ipsorum  Romanis  transmisit.  25 

^"/\l'  Hoc   anno    pridie   Nonas  Maii   in  Babenberc    dedi- 

catum  est  mouasterium  ab  his  episcopis :  Erbipolense  ^ 
Eystatense^,  Nuwenburgense  ^'',  Merseburgense  ^\  domino 
papa  ibidem  magnam  faciente  indulgentiam. 

3iaini.  Eodem^  die  Maguntinus  ab  imperatore  Erphordiarai 

veniens  ^^  sollemniter  a  clero  susceptus  est.    Qui  proxima 

iMa»  10.  sequenti  dominica  in  ecelesia  sancti  Petri  Lutolfumin 
Halberstatensem''  et  Bernhardum  in  Pragensem  conse- 
cravit    episcopum,    cooperantibus    sibi    istis    presulibus: 

a)  XXXII  P.  b)  eisdem  P.  c)  fuerat  P.  d)  potuerant  P.  e)  sie  P;   et  1.  35 

f)  scholast.  1.  g)  sequentia  — p.  93,  /.  8.  habet  2  p.  bii  sq.,  tibi  Eodem  anno  pridie  Nonas 
Jlaii  Mag.  ex  7.  26.        h)  Halberstadensem  1. 

1)  Cf.  Ann.  Marbac.  a.  1236,  SS.  XVII,  p.  178;  LL.  Sectio  IV.  Const.ll, 
p.  275;  nr.  204.    Insulsa  hac  de  re  habet  Eicher.  Senon.  IV,  38,  SS.  XXV, 
p).  324.         2)  lohannes  II.        3)  Bernhardus.        4)  Heinrico.       5)  G-un-  40 
thero.  6)  Ludewico.  7)  Mantuanos  jwtius.  8)  Hermanno  I. 

9)  Heinrico  III.  10)  Engelhardo.  11)  Eckehardo.  12)  In  Austria 
et  Buicaria,  praesertim  Wiennae  et  Ratisbonae,  mensibus  lan.  —  Aj»'. 
apud  imperatm'em  wofattts. 
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Merseburg'euse"'' ^,  Havelbergense  -  ac  PeregTino  antiquo  1287. 
Pra^ense''.     Aderant  eciam^   eidem  consecrationi 


1. 
lantgravius  et  comes  de  Hen- 
5  ueuberc   cum  ceteris   comi- 
tibus  ac  innmnera  plebe. 


L. 


2. 

Hermannus  lantgravms,ßei*- 
toldus  comes  de  Hennen- 
berc  ac  innumera  plebs 
propter  indulgentiam  illic 
congregata^. 

*Hoc   anno   frater  lordanus,    mag-ister  ordinis  Pre- 


lodicatorum,    pridie  Idns  Febrnarii   in  Mediterraneo    lUcivi  Fehr.  12. 
snbmersus,  in  Terra  Sancta  honorifice  sepnltus  est^. 

Hoc  etiam  anno  Erphordie  consnmmata  est  aqui- 
lonaris  tnrris  ecclesie  beate  virginis,  fere  post  consnni- 
mationem  australis  interiectis  XXXVI  annis.  .,-,00 

,15  [MCCXXXVIII'^].    Hoc   anno  VI.  Idus    lulii   obiitj;/io. 

Sophia  mater  Heinrici  lantgravii  in  Isenach  ac  in  eccle- ''^•'^'•^■^" 

\   sia  beate  Katherine^   sepulta  est. 

!  Hoc    anno    mense    Febrnario    in    marcha    Stirensi  j-«*;-. 

'    Nova  -  civitate  Heinricns  Thnringie  lantgravins  sororem'^ 

Ipo ducis  Anstrie ''  sibi  innxit  matrimonialiter  '. 

i  Hoc    anno,    adhnc    electis    illis    duobns    prepositis  </.  /&. 

j  Magdebnrgensibns  *  •  ^,  Alberto  videlicet  et  Brunone,  inter 
se  confligentibus*^"  nee  nllo  consilio  vel  arbitrio  cedenti- 
bus,  contigit   servos  Brnnonis   in  Magdeburc   manentis'^ 

|5ad  castrnm  vicinum,  in  quo  jiredictus  morabatur  Albertus  ^ , 

'  insidias  ponere  ac'^  predam  venari;  quos  ipse^  fug-ando 
»Tsecutus  usque  ad  muros  civitatis,  unum  ex  eis  gra- 
iter   vulneravit.      Quod   videns   quidam   partis    adverse, 

'  Mysenburgense,  Havelburgense  1;  Mers.  X.  Hav.  2.  b)  et  1.  c)  iionne  Gudenus 
■I  rerba  pr.  ind.  ill.  congr.  ea;  p.  92,  l.  29.  obiter  lectct  hoc  loco  male  addidisse  videtur  (cf. 
3  p,  92,  M.  ^)?  d)  lioc  loco  (vel  ante  l.  \2?)  hie  anni  numerus  excidisse  videtur  in  1,  cum  P 
^  gequentia  ad  a.  1238.  haheat,  cum  et  2  loco  infra  p.  94,  l.  4.  seqttenti  praemiserit :  ad 
I,  an.  MCCXXXVIII.  ej  Mc  P;  Catharinae  1.  f)  Magdenburg.  1.  g)  conflictum 

'   habentibiis  P.      hj  sie  P;  manentes  1.      i)  sie  P;  om.  ],  lacuna  non  indicata.      k)  et  P. 
'i  1)  pemiciter  add.  P. 

I  ■  Eckehardo.  2)  Wilhehno.  3)  Qui  a.  1226.  episcopatu  se  abdicaverat. 
i    In  Gerardi  de  Fracheto  Vita  lordan  i  §  43,  Acta  SS.  Boll.  Febr.  II,  p.  730, 

Vincentü  Bellovae.  Spec.  hist.  XXX,  37.    Idibus  Febr.  defunctus   esse 

ciiur  (itemcpie  ex  hoc,  tit  videtur,  a  Bernard.  Guid.,  Lib.  de  mag.  ard. 

randtcat.,   Marlene  et  Durand,  Coli.  VI,  c.4:06);   die  17.  Febr.  obiisse 

■iiittir  in  Brevi  hist.  oi-d.  Praedicat.  c.  4:,  Martene  et  Durand,  Coli.  VI, 

351.  Cf.  Acta  sei.  cap.  yener al.  ord.  Praedicat.,  MaHene  et  Durand, 
Inecd.  IV,  c.  1676  sq.;  Cron.  Minor  (infra).  5)  Gertrudein.  6)  Fri- 
"■riet.  7)  Ad  a.  1239.  referunt  has  nuptias  Ann.  MelUc,    SS.  IX, 

508,  ad.  a.  1241.   falso  Cron.  Thuring.  Isenac.   c.  18,    §  9   (^=  Pist. 

49>.  8)  De  quibus  supra  nihil  dictum  est,  unde  patet  locum  quen- 
"tm  annalium  qui  in  his  exscripti  sunt  oniissum  esse;  qui  locus  etiam 
't  Cron.  S.  Petri  deest.     Cf.  supra  p.  78  sq. 
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1238.  stans   in  muro  sag-ittam  direxit  ac*^  Albertum  letaliter'^ 
vulneravit;    qui   mox   accito  confessore  confessus   ac  de- 

Mait.  11.  f iinctus  est  V.  Idus  Marcii  ^ 

Mm-t.u.  Hoc^  anno  circa  dominicam  Letare  Maguntinus   ex 

parte  imperii  principes  Teutonie  qnosdam  Erphordiam  5 
citaverat.  Quo  dum  nuUus  laicorum  principum  per- 
venisset  nee  episcoporum,  exceptis  Halberstatense'^' -  et 
Hildensheimense  ^  episcopis,  suspecta  conspiratio  "^  quo- 
rundam  principum  contra  imperatorem  declarata  fuit. 
c^.  Cr.  s.p.  Ibidem    etiam   in    ecclesia   beati   Petri   supradictus   Hil-io 

Mart.  20.  denshcimensis  ^  ex  maudato  Maguntini  XIII.  Kai.  Aprilis 
ordines  celebravit.     Post  hec^^  idem'*  Mag-untinus  domi- 

ji«)-/.  28.  nica '    palmarum    Maguntie    Curiensem    consecrayit    epi-     , 
scopum  '^.  I 

Anno'^  Domini  MCCXXXVIII.     Imperator  curiamis^ 
suam',    quam   principibus  Teutonicis   indixerat,    civitate 
aVf«7 1. Veronensi  Kai.  Mail  celebravit^.    Quo  tamen  dum  non"* 
pervenissent,    per   internuncios   a  couspirationis   infamia 
se"    diligenter   excusabaut.     Post    hec    Imperator   totam 
banc  estatem  in  Long'obardia  peragens  ac  ipsos  rebellesäc  ^ 
bellicis  exercitiis  infestans,  civitatem  Brixiensem   in  de-   J 
ditionem  recepit''.     Dein"   filiam  suam  '  Hermanno  laut- 
gravio    per    manum    Maguntini p    episcopi    in    Ascbaffen- 
burc*^   desponsavit. 

^»^.30.  Hoc  anno  III.  Kai.  Sej^tembris  dedicata  est  eccle-2i 

sia  fratrum  Predicatorum  Erpbordensium''  ab  Eugelhardo 
Kuwenburgense  episcopo. 

Hoc  anno  frater  Cunradus  domus  Teutonice,  ger- 
manus  scilicet  Heinrici  lantgravii,  remiuiscens  malorum 
que   in  oppido  Frizlariensi   perpetrata  sunf^,  et  maxime« 

a)  prepositum    add.  P.  b)   lethaliter  1.  c)   haec  —  fuit  (1.  9j  habet  2  p.  546,  nbi 

Eodem  a.      d)  Halberstanse  et  Hildesheimense  1.       e)  quor.  priuo.  consp.  1.       f)  sie  P, 
nbi  episcopus  add.;   Hildesheini.  1.         g)  sie  2,    übt  haec  —  excusabant  (7.  19>  j\  546  «g. 
edita;  hoc  P;   hunc  1.         h)  om,  2.  P.         i)  sie  2.  P;    dominico  1.         k)Eodeiiianno 
imp.  2.        1)  om.  2.        m)  nulli  1.        n)  exe.  se  dil.  1.        o)  Dein  —  desponsavit  hahet  2  ; 
p.  547.        p)  Moguntinensis  1.        «0  Aschaffenburg  2.         r)  Ei-phordiensium  1. 

1)  VI.  Idus  Martü  Ann.  Stad.  a.  1238,  SS.  XVI,  p.  363.  Sed  non 
solum  Croti.  S.  Petri,  verum  etiam  Cron.  Minoris  cod.  B  2  (infra) 
V.  Idus    ad   a.   1238.    habent.  2)    Lndolfo   I.  3)   Conrado   IL 

Ut  Crem.  S.  Petri  p.  393.  i'efert,  die  Mart.  20.  etiam  Wirzebiirgensis  et 
HaveJhergensis  episcopi  Erfordiae  affuerunt.  4)  Folcardum.  5)  Hoc 
die  curia  ceJebranda  indicta  erat,  sed  dilata  est  in  diem  Maii  23.  Cf. 
Reg.  Imp.  V,  p.  471,    nr.  2347c.  6)    Minime,    frustra   eam    obsedit. 

7)  Margaretam.  Cf.  Winkelmann,  'Friedrich  IL'  II,  p.  144.  8)  A..  1282, 
supra  p.  82  sq. 
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corporis  Domini,  ut  dicitur,  in  pavimentum  dispersi  nee  1238. 

non  etiam  ecclesiarnm  incendii,    tactus  dolore  infrinseciis,  Ge>t.G,6. 

ac   super   bis    Dominum    placare   cogitavit.     Quapropter 

mao-na  liominum  multitudine  in  festo  apostolorum  Petri/««.29. 

5  et  Pauli  in  predicta  civitate  congregata,  dictus  Conradus 

cum    aliis    duobus    sui    ordinis   confratribus   in  loco  pre- 

dicationis  se  exuens  ac  vilissimos  saccos  circa  femoralia 

sibi  circumdans,  ex  ore  predicatoris   ab  omnibus  in  hoc 

loco  per  eum  lesis  veniam  petivit.    Post  hec  autem  pre- 

lofati  tres  viri  nobiles  nudi  in  processione  incedentes,  tri- 

bus  sacerdotibus  cum   scopis   ipsos   sequentibus  et  disci- 

plinaliter  corrigentibus,  monasterium  usque  pervenerunt, 

ibique    misericordiam    divin  am    humiliter    cum    lacrimis 

exorantes,    frater   Cunradus   pro   posse   munera   devotus 

.öobtulit,    alias    ecclesias    incensas    eodem    modo   visitans 

,  honestis  muueribus  honoravit  ^ ;  sicque  revertentes  ad  sta- 

,  tionem,  in  ipsius  fratris  Cunradi  corpore  non  sig-na  ver- 

^  herum  sacerdotum,  sed  carnificum  comparuerunt.    Quan- 

.  tum  autem  lacrimarum  ipso  die  ibidem  a  populo  fusum 

josit,  solus  ille  novit  qui  corda  contritorum  ponderat. 

Hoc'^  anno  XVII.  Kai.  Decembris  Maguntinus  dam- ^vot;.  i5. 
.  num  fere  irrecuperabile  et  iacturam  gravissimam  ejDisco- 
patus  in  castri  Rusteberc'^  amissione  fuisset  passus,  si 
t  merita  beati  Martini  non  intervenissent.  Nam  Henri- 
^cu8°  prepositus  Heiligenstatensis'^  congregata*^  militia 
,  H[enricum]  *"  comitem  de  Glichen«,  dicti  castri  fraudu- 
;  lentum  invasorem,  favente  divina  gratia  cepit  ac  castrum 
'  recuperans  eundem  in  eodem  vinculis  iniecit. 

Hoc  anno  in  episcopatu  Meydeburgensi^'  quod'  per 

Mberti'*^  prepositi   interfectionem    male   seminatum   fue- 

t-  adeo  pessime  pullulavit,  ut  cives  Meydeburgenses^ 

pontifici   ac    domino    suo '^   se    contumaciter   opponerent, 

!p.üpsum   armis  bellicis   impugnando.     Nee  hae  *pertinacia 

fContenti,  omnes  religiosos   ac    clericos,   nonnullos   etiam 

l^auperes  ab  urbe  propellentes,   iram  summi   iudieis  sibi 

avius  aecumulaverunt ;  hanc  tarnen  eodem  anno  contu- 

hciec  —  l,  28.   habet  2  p.  549,   tibi  Eodem  a.  b)  Rustenberc  1.  c)  sie  2   h.  l.; 

inr.  1.  d)  Heiligenstailensis  1.  e)  congr.  mil.  oyn.  1.  f)  H.  2;  Henricum  1. 

' 'lychen  1.        h)  Meydenburg.  1.  i)  suppl.  Pertz;  om.  1.         k)  huic  voci  spatium 

«um  rel.  1,  quam  suppl.  Boehnier. 

Of.  Sifr.  de  Balnhtisin  c.  199,  SS.  XXV,  p.  703;  Cron.  Reinhardsbr. 
1232,  SS.  XXX,  p.  QU.  2)  Supra  a.  1238,  p.  93  sq.  3)  Wil- 
rindo. 
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1238.  maciam    grandi    pecunia   cum    clomino    suo   coinponendo 
sapiverunt. 

Hoc  anno  Imperator  filium  suum  Heinricum  a  capti- 
vitate  liberans  gratie  sue   restitnit;    quo  eodem  anno  in 
autumno   defuncto  ^,    alteri   filio    suo  Cunrado   regni  gu-  5 
bernacula  in  Teutonia  commisit  -. 
Mart  20  -^^*^  anno  in  die  j)almarum  dominus  papa  impera- 

torem  denunciavit.    Quapropter  ab  ipso  imperatore  circa 
iiai.  1.  Kalend.  lunii  in  Eger   principum   conventus   procuratus 
est ;  quo  ipse  imperator,  manens  in  Longobardia,  nuncios  iv 
dirigeus  illatam  sibi  a  papa  sententiam  ipsis  significavit.    1. 
Principes   autem    presente  Cunrado   rege    cautione   iura- 
toria   se   imperatori   obligantes   papam    ipsi   reconciliare 
promiserunt  ■^.    Huic  tamen  curie  rex  Boemie  ^  et  marchio 
Brandenburgensis  "^    non     interessentes     ipsi     non     sunt  1 
obligati. 
Dec.  21'.  Anno    Domini    MCCXXXIX.    adeo    lenis    exstitit 

c/:  c>-.  Ä  p.  iiiems,  ut  a  festo  Thome   fere  usque    ad  jDurificationem. 
Fefc»-.  2.  ö^ceptis  montanis,  nix  visa  non  fuerit^  nee  glacies. 

Hoc  etiam  anno   principes   qui  anno  preterito  con- 
tra   imperatorem     conspiraverant    eidem    reconciliantur, 
Austrieque  insuper  dux'^  lionori,  satisf actione  taxata.  re- 
stituitur. 
MaHas).  Hoc  anno  mense  Maio  in  Campania^'  Francie  iuxta 

civitatem  Provisinam*^  lieretici  combusti  sunt  numero  CC: 
minus  XVI;    qui,    ut   ipsi   confessi   fueranf^^,    ex   eorum 
progenie   erant,    quos   imperator  Tlieodosius   temj^oribus 
Augustini '  de  Af rica  expulerat,  qui  etiam  de  secta  Mani- 
cheorum  fuisse  creduntur*^. 

Eodem  ®  tempore  Theobaldus  ^  rex  Grecorum  de 
Francia  veniens  iussu  Conradi  nostri*  regis  ab  Sifrido 
ri"?.;  Maguntino  in  loco  qui  dicitur  V/isebat»  benigne  ac 
honorifice  susceptus  est.  Siquidem  Constantinopolitani 
ac  quidam  alii  ipsorum  fautores  catholice  atque  Romane 
ecclesie  nee  non  ipsi  regi  Grecie  contradicentes  per  scis- 

a)  sie  P;  fuit  non  gl.  1.  b)  sie  P;  Compania  1.  c)  sie  P;  Pervisina  1.  d)  fue- 
runt  P.  e)  haec  -—  p.  97,   l.  6  habet  2  p.  555.  post  p.  97,  /.  25,    nhi  Eiusdem  concilii 

temp.        f)  Cunr.  nigri  1.        g)  Wisebad  1. 

1)  Demtim  a.  1242.  Febr.  defunctus  est.  2)  Quod  tarn  a.  1236.  factum 
est.  A.  1237.  Conradus  rex  electus  est.  3)  Cf.  Reg.  Imp.  V,  p.  800  sq. 
nr.  44üla;  p.  1662  sq.,  nr.  11229.  4)  Wenzeslaus  I.  5)  Johannes  I 
et  Otto  III.  tunc  marchwies  fueriint.  6)  Fridericus  II.  7)  Potm 
Theodosü  temporihus  Augustinus.  8)  Cf.  Albric,  SS.  XXIII,  p.  944  sq 
9)  Balduinus  II.  potius.     Cf.  Albric.  l.  1.  p.  946. 
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matis  vitiiiiii  manifeste  se  opponere  non  verentur.  Qua- 1239. 
propter  dominus  papa  a  predicto  Grecorum  rege  inter- 
pellatus  duo  milia'*  peregrinorum  in  Francia  ad  Terram 
Sanctam  signatorum  ipsi  in  auxilium  assignari  manda- 
övit,  iter  Terre  Sancte  sic"^  circa  eosdem  dispensative 
com  mutans. 

Hoc    anno  Moguntinus   in  Thuringia   ad   annonam ./.  cr.  s.  p. 
Mogontiam  deferendam  a  ceuobiis  vecturam  exegit. 
I  Hoc''    anno   VI.    Nonas  lulii    civitate   Moguntina*'  ihi.2. 

;ocelebratum  est  concilium,  presidente  Conrado'^  rege,  im- 
peratoris  filio,  ac  eiusdem  sedis*'  arcliiepiscopo  cum  IX 
[fere*^]   ceteris  episcopis  ^     In  quo  scilicet''   concilio  epi- 
scopus  Eistatensis  -  querelando  miserabiles  exhibuit  litte- 
;  ras,  in  quibus  continebatur,  quomodo^   sui  ministeriales 
pac  cives  Eistatenses'^  iam  fere   per  annum  pertinaciter'' 
I  in  excommunicatione  manentes  diabolica  atque  beretica 
presumptione  ac  perversione'  ipsum  episcopum  cum  clero 
sibi   favente    crudeliter  expellendo   abiecissent   et   laicas 
personas   in  episcopum    ac    prepositum    et   decanum  ele- 
/gissent   ac   eiusdem    matricis   ecclesie    sacristiam    infrin- 
;  gendo    spoliaverint,    quomodo'"   etiam   ipsorum   errorem 
,  magnates    ac    potentiores"    quidam    de    terra  °    foventes 
perniciose    in   malicia    conf ortaverint ;    ac   qualiter   suos 
rfautores,  si  decesserint,  cum  musicis  instrumentis  ad  se- 
.pulturam  conducendo  letanter  sepeliant. 

Hoc  anno  Meydeburgensisi'"^  et  Halberstadensis  ^  1240. 
^episcopi  a  marchione'^'  Misnense  contra  ordinis  sui  digni- 
(tatem  salario  conducti  contra  marchionem  Brandebur- 
gensem'' bella  moverunt;  ubi*''  alter  ipsorum,  id  esf 
T|Mejdeburgensis ,  ut  dicitur,  vulneratus,  alter  ^  captus 
Luisse  memoratur. 

Hoc  anno  tempore   autumnali  Moguntinus  in  qua-  ,^"7^"  " 

(k)  mlllia  1  sem^ier.  b)  om,  1.  c)  haec  —  /.  25.  habet  2  p.  555.  ante  p.  96,  l.  30. 
j8)  »IC  h.  l.  1,  a.  e)    Cunr.  1,    forfasse  Ciinr.  saepe  in  cod.  scripttim  erat,  f)    ei. 

Slrivitatis  Sifrido  arch.  2.      g)  sie  2;  deesi  1.      h)  om.  2.      i)  quoniam  1.      k)  Eiste- 

i^nges  2.  1)  ae  perv.  om.  1.  m)  spol.  et  ips.  1.  n)  et  potentes  1.        o)  de  t. 

''"'.  1.  p)  Meydenberg.  1.  q)  emendavi;  Warthone  1,  r)  emendavi;  ipsorum  in 
' -vdenbnrc  t. 


Quos  enuniei'atos   vide  Reg.  Imp.  V,  nr.  4404.  2)  Fridericus  II. 

1 , ,   Wilbrandus.  4)  Ludolfus  I.  5)  lohannem  I.   et  fratrem  eins 

'fttonem.  6)  Ad  fliimen  Biese.  Cf.  'Sachs.  Weltchr.'  c.  386,  'D.  Chr.' 
'*/,  p.  253;  Cron.  princ.  Sax.,  SS.  XXV,  p.  478-,  Chro7i.  reg.  Colon. 
tont.  IV.  p.  278  sq.;  Gesta  archiep.  Magd.,  SS.  XIV,  p.  22.  Ex  quibus 
ntet  falso  hoc  a.  1239.  adscriptum  esse.        7)  Halberstadensis. 
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^  ^1^^;^^  übet  ecclesia  Erphordensi'*  imam  campanam  vel  ipsiiis^ 
redemptionem  accepit^. 
Dec.i.  Eodem   anno  III.  Non.  Decembris    Siboldus   sacer- 

dos    et    cauonicns    ecelesie   sancte   Marie   in    Erphordia*^ 
mundo  vere  mortuus  Predicatorum  ordini  se  tradidit.      5 
cf.c>~s.p.  Anno  Domini  MCCXXXX.  perniciosa  adhuc  ecele- 

sie inter  papam  et  imperatorem  discordia  cunctis  fideli- 
bus  non  modicum  incussit  timorem,  maxime  cum  frater 
Cunradus.  magister  domus  Teutonice,  qui'^  principum 
Alemannie  consilio  ad  ijDSOS  concordandos  missus,  occulto  10 
u<i.  27.  Dei  iudicio  Eome  VI.  ^  Kai.  Augusti  -  diem  clauserit 
extremum. 

"Hoc  anno  Rimundo  magistro  ordinis  Predicatorum  *;  i 
absoluto   frater    lohannes*   episcopus   quondam   Ungaro- 
rum  •"  successit.  1 

jia><. 30.  Anno    Domini    MCCXLI,    die    scilicet    III.    Kal.^ 

Aprilis,  obiit  rex  Dacie  ^. 
cf.cr.s.p.  Eodem   anno   in   villa   regia   Frankenevurt''    cuius- 

dam  ludei  filius  Christiane  fidei  baptismum  suscipere 
desiderans  a  parentibus  et  amicis  prohibitus  est.  Qua- 2 
propter  altercatione  inter  Christianos  atque  ludeos  ex- 
Moii  2 .>.  ortu  XI.  Kai.  lunii  valide  inter  ipsos  dimicatum  est. 
Tandem  paucis  Christianis  occisis,  ludeorum  circiter 
CLXXX  gladio  et  igne,  quem  propriis  domibus^  impo- 
suerant,  consumpti  sunt.  Ipsoque  igne  jiost  hec  invale-i 
scente  media  fere  pars  eiusdem  civitatis  est  concremata. 
Videntes  itaque  reliqui*^  ludeorum  sibi  mortis  imminere 
periculum,  baptizati  sunt  numero  XXIIII,  inter  quos 
etiam^  ipsorum  quidam  episcopus  creditur'"  exstitisse. 
seßt.29.  Anno  Domini  MCCXLII.   circa   festum  Michaheli 

rex  Francie   propter     ludeorum"   superbiam    et]    nimiai 
studii  sui  iactantiam  XXIIII-'  carratas  librorum  suori 
Parisius'^   incendio  iussit  cremari. 
rf.ih.  Hoc    anno    Moguntinus    Erphordensibus*'    offensus 

a)  Erphordie  P.       b)  vel  ips.  «j;  P  suppl.,  qitibits  vocibii.i  spalium  racninn  rel.  1.       c)  B? 
Iihord.  1.         d)  sie  1.  P.        e)  VII.  P.        f)  loannes  1.        g)  suppleti,  cum  iihirji't  mo 
Romano  in  his  arm,  dies  indicaii  xinl.         h)  Franekenevurt  1.         i)  mauibiis  P  falsa, 
videtur.        k)  quidam  add.  P.      1)  i.  q.  et.  P;  et  postea  1.      üi)  traditur  P,  fort,  red 
n)  uncis  incl.  e  coniertitra  siipplevi,   qiiibiiA'  spatium   racuum  rel.  1.  o)  correxi;   Par 

siis  1.        p)  Erphordiensibus  1. 

1)  Haec  Cron.  S.  Petri  ad  a.  1240.  habet.       2)  Potius  lul.  24 ;  cf. 
Inip.  V,  2i.  1670,  nr.  11285a.  3)  Bosmensis  c.  1234—1237,   nati 

Westfaliis;  cf.  Brecüs  hiM.  ord.  Praedic.  c.  6,  MaHene  et  Durand  c.  354ii 
Bernard.  Quid.,  ib.  c.  407.         4)  Waldemarus  II,  qui  iam  die  Mart.  28| 
obiit.         5)  Potius  14.     Cf.  N.Valois,  'Guillaume  d'Auvergne'  (Pari 
1880;  p.  130  sqq.     Cf  'Sachs.  Weltchr.'  c.  390,  p.  255. 
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ibidem  a  festo  pentecostes  usque  ad  assumptionem  tertii^"-^^^-^,  ^, 
auni  divina  suspendit.  ,./  ,7, 

Anno    Domini    MCCXLII.i    IUI.    Nonas    lamiarii  1241. 
obiit    lantg-raviiis    Hassie  ■^,    filius    sancte    Elisabeth,    in''"""'' 
i  Crneeburc.   sepultusqne   est   Reinhartsbni'n'\  Eodem 

anno  in  vigilia  pasce  Wilhelmus  episcopus  Havelbergen-  Man.  30. 
sis    Erphordie     apud     Predicatores     ordines     celebravit. 

Eodem  anno  Tartari  in  Ungaria '^••■■. 

Anno   Domini   MCCXLIII.  VII. '^   Kai.  lulii    Inno-J^flä. 
■centius   papa  electus    est,   cum    sedes  vacasset   anno'^   eti-f.n,. 
VIII  mensibns;   qui  statim  Fridericum  imperatorem  de- 
I  nunciavit. 

*  Hoc   anno  VIII.  Idus   lunii"   Rudolf us*    Mersebnr- ^^f"/'- 

i  gensis  episcopus  ^  ordines  celebravit. 

Eodem  anno  obiit  marchionissa '". 

Anno  Domini  MCCXLIIII.   Mog-nntinus.  ut  Erphor-  J?^* 
denses*^  adhnc  diirius   arceret,    in  octava  epiphanie  om-/»/;.  13. 
nem   clernm    cum   religiosis  civitate^^   exire  compnlit^- ''; 
'qui  postmodum'^    in   proxima   sequenti   dominica   Letare  vnrt.xz. 
'in  villa  Wimaria    cleri    ac    populi    conventum    statuens 
Fridericnm    imperatorem    cum    Erphordensibus '    denun- 
ciavit;    et"*  post  hoc"   III.  Kai.   lunii   in  Vrizlaria   con- .i/a,v 30. 
cilium  faciens  eadem  confirmavit. 

\  Hoc  etiam  anno  dominus  j)apa  lunocentius  Lugdu-^.Yor.  29;. 

^um  Gallie  nrbem  veniens,  ibidem  VII  annos  continua- 
Ht  ^  usque  ad  mortem  Friderici  quondam  imperatoris. 

Hoc  anno  capitulum  provinciale  ordinis  Predicato- 
um  in  Hildensheim  celebratum  est,  presidente  eidem 
iiagistro  ordinis*^. 

Keinhersbura  P.  b)  hhIUi  lacuna  indicata  1.  c)  VIII.  P  falno.  <])  uno  orfrf.  P. 
:inuarii  P.  f)  sie  P;  Rudolphus  1.  g)  Ei-phordienses  1.         h)  civitetein  P. 

P;  compiilsit  1.  k)  postea  P.  1)  Erphordiensibus  1.  m)  ac  P.  n)  sie  P; 
•  1. 

^equentea  ires  notitiae  ad  a.  1241.  2Je»*<mm<,  ad  quem  eas  recte  habet 

■n.  S.  Fetri.         2)  Hermanmis.    Cf.  Chron.  feg.  Colon.  Cont.  V.  p.  281. 

Vide   quae   sequimtur   in   Cron.   S.  Petrl  p.  895;    ubi   haec   recte   ad 

1241.  posifa  sunt.    Sed  Sifr.  de  Balnhusin  c.  199,  SS.  XXV,  p.  704.- 

I'.  MÖf'XLIl.  Tartari  in  üngaria  multa  milia  hominum  occiderunt. 

<^'ron.  Minor  ad  a.  1241.       4)  Cron.  S.  Pari:  in  Lipczigk.       5)  Con- 

*^antia  uxor  Ileinrici  marchionis  Misnensis.  6)  De  conventu  Montis 

I     i,  Petri  vide  Cron.  S.  Petri p.  395.       7)  Cf.  Cron .  Minor,  SS.  XXIV,  p.  200, 

""  annos  VII  codex  hahuit  (n.  Aj    qui  in  coni-enfu  Praedicaforuni  fuit. 

■"'    (ibidem  —  imperatoris)   j)OSt    inserta    e.sse    videnfur,    cum    infra 

I25(»  (p.  108,    /.  \)   Fridericus   super fixisse   videtur,    quando   auctor 

scriMxtt,  ut  Ilgen  et  Vogel  1. 1,  p.  26.  monuerunt;  cf.  supra  ]},  79  sq. 

l'hanne  supra  a.  1240.  dido. 
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1244.  Eodem  anno  in  villa  regia  Mulhusen'*  magnnm  fuit 

,  incendium,  maximam  eidem  civitati  inf  erens  cladem. 
sept.ß.  Hoc    anno   III.  Non.   Septembris    obiit   Sophia   co- 

mitissa  ^ 
j,^/  Anno  Domini  MCCXLV.  in  mense  Inlio  Lugduno''  5 

'^z' '■*•  Gallie  celebratum  est  eoneilinra,  presidente*^  papa  Inno- 
centio  cum  CCL  episcopis ;  ubi  per  sententiam  Friderieo 
quondam  imperatori  omne  ins  regni  ac  regnandi  abiudi- 
catum  est,  et  eadem  sententia  Predicatoribus  atque  Mi- 
noribus*^   denuncianda  commissa.  1 

,.f%[  Hoc  anno  in  adventu  Domini  captus  est  episcopus 

Babenbergensis  -  a  B^ertoldo]"   comite  de  Kevernberc. 
^/ifif  ^^"^^  Domini  MCCXLVI.    Dnx  Austrie-^   in  bello, 

qnod  inter  regem  Bohemie  et  ipsmn*  fuerat,  occi- 
sus  est.  ] 

va"-'2'  Eodem    anno   XI.    Kai.    Innii    Erphordie    magmim 

"  "fnit   incendium,    incomparabilem  eidem  civitati    inf  erens 
cladem^.    Eadem  etiam  nocte  Magdeburg"  non  dissimili 
damno  per  incendium  punita  fuisse  credebatur. 
Mfih-22.  Hoc^'    anno   XI.  Kai.    lunii,    dum    ille    Fridericus 

quondam  dictus  Imperator  adhuc  in  sua  perdiu*aret  per- 
tinacia,  Henricus'  lantgravius  iuxta  Herbipolim  in  villa 
dicta  Hocheim'^  domini  pape  auctoritate  a  Maguntino 
et  pluribus  episcopis  ac^  principibus  in  Romanum  priu- 
cipem  *fuit  electus.  In"^  cuius  adiutorium  multa  homi- 
num  milia  cruce  signabantur  ad  catholice  fidei  defen- 
sionem,  quam  ille  iam  dictus  Eridericus,  ab  ecclesia 
precisus,  impugnaturus  timebatur.  Post  hec  Heinricus 
rex  magna  a  domino  papa  recepta  pecunia  quosdam 
principes    atque   barones    per   eandem    illis    distributam 

a)  Muhlhusen  1.  b'i  sie  1.  P.  c)  doinino  a<M.  P.  d)  fratribus  add.  P.  e)  si' 
P;  G.  1.         f)  emendavi;  iiuperatorem  1.  gl  Magdebiii-s-ensis  1;  fort,  nie  legendum  e 

supplemlum  civitas.  h)  hciec  —  p.  101,    l.  6.   habet  2  p.  593.  i)  Heiur.  landgr.  1 

k)  Hoheim  1.         1)  et  1.         ra;  seqiientia  —  2>-  101,   /.  6.  om.  1. 

1)  Uxor  Lamperti II.  comiiis  rfe  Glichen.  Vide  qtiae  in  Cron.  S.  Petri sequttn 
tur.  2)  Heinricus  I.  3)  Fridericus  II.  4)  Iam  in  carta  data  a.  1246 
Fehr.  9,  Beyer,  'ÜB.  d.  St.  Erfurt'  I,  p.  75,  nr.  134,  maxima pars  civitati 
Erfordensis  incendio,  quo  et  ea-lesia  albarum  dominarum  cronata  sii 
destructa  esse  dicitur,  Sed  etiam  Cron.  S.  Petri,  in  qua  praeter  hun 
alius  locus  de  eodem  incendio  exscriptus  esse  videfur,  eodem  anno  ac  d( 
hoc  factum  esse  refert.  Annum  incarnationis  in  carta  male  pro  124^ 
indicatum  esse  conicere  7i07i  potes,  cum  hoc  anuo  incendium  factum  esf 
ibi  dicatur.  Nescio  igitur  an  in  carta,  cuius  authenticum  non  exsta 
niensis  (Febi-.  pro  Sept.?)  corruptus  sit;  alias  lunii  in  lanuarii  mutai 
dum  esse  censehis. 
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gibi   coTiciliavit  ^,   collectoque   preclaro   concitus  exercitu  124:6. 
cum    Conrado    filio    supradicti    Friderici    sibi    resistere 
conante    iuxta    fluvium    Mogum    iion    longe    ab    oppido 
Frankenevurt   valida   manu   Noiiis  Augusti   conflixit,    et  ax^j^ 

>  auxiliante    sibi    de    celo    Dei   gracia   victor    existens    ad 
mille  fere  viros  captivos  abduxit-. 

i  Eodem   anuo   in  ceua  Domini  castrum  Kevernberc  Ap,-.  5. 

incendio  consumptum  est,  turrisque  magna  et  fortis  cor- 
ruens  quosdam    servos'*  oppressit,  illeso  tarnen  episcopo 

I  ibidem  detento  ^. 

Anno'^   Domini   MCCXLVII.    Henricus'^    rex,   dum  1247. 
secuudam  in  Sawariam*^   atque  Sueviam  fecisset  expedi- 

.  tioneni,  ex  nimio  motu  passus   emorroidas '^ ,  celeriter  in 

!  Thuringiam  ad  castrum  Warberc  revertebatur ;  ubi  morbo 
invalescente  XIII.*  Kai.  Marcii  diem  clausit  extremum,  i^<?ä/-.  17. 
sepultusque  est  in  monasterio  sanctimonialium  sancte 
Katherine*.  In  quo  nimirum  sine  berede  defuncto 
nobilis  illa  principalis  prosapia  terminata  est,  que^  a 
primo  Ludewico^  per  CXVII'  annos  in  Thuringia  tenue- 
;rat  principatum  ^.  Post  cuius  obitum  mox  in  eadem 
ferra  imiltiplicata  sunt  mala.  Nam  vicini  quidam  princi- i..i/«c7j.i,io. 
Ipes  iure  propinquitatis  heredes  iieri  cupientes  ipsam  in- 
vaserunt ;  quorum  marchio  Misnensis  ^  castrum  Ecke- 
ihardesberc*^  et  oppidum  Wizense  sibi  valenter  usurpans, 
iinon  modicam  huius  terre  partem  sibi  subiugavit;  comes 
jctiam  de  Anhalt  *",  sue  partis  non  immemor,  montem  qui 
äclaustro  Oldesleiben^  imminet"^  occupans  potenter  in- 
"castellavit,  adiacentem  vastando  viciniam. 


\)  emendari;   suos  1;    cf.  infra  p.  105,    l.  Vi.  b)  haec  —  principatum  (l.  2Q)  habet  2 

3.1.  593.      c)  Heinr.  1.       d)  Bavariam  1.       e)  em.  cel.  ex  2  siippl.,  qitibus  spatiiim  vacuum 

*'.  1.        f)  Katharinae  1.  g)  quam  1.  h)  Ludovico  1.  i)  sie  rede  1,  nam  ab 

1130,    quo    Lurlewicus   I.    Jantyrarius  principatum    accepit,    auctor    annos    cotnpiitavit ; 

!.VII  2  et  edd.  falsa.        k)  Eckehardelberc  1.        1)  Odelsleibeu  1. 

rf.  Ficker    in  Reg.  Lnp.   V,  ^j.  913,    nr.  4865  d.  2)    Cf.  Necrol. 

Z^.Mariae  Erford.,  'Zeitschr.  f.  Gesch.  d.  Oberrheins'  IV,  j).  255:  Äug.  5. 

^niio  1246.   gloriosissime   triumphavit  Henricus    rex,    qui  et  fuit  lant- 

^vius  Thuriugorum,    in    campo    apud  Frankinford    contra  Conradum 

(liuni  Frederici  imperatoris  depositi   per  ecclesiam,   sed  valde  potentia 

'huc,  et  idem  rex  statim  obiit  in  quadragesima  proxima.       3)  Babenher- 

'VI.  Cf.  Cron.  S.  Petri  a.  1245 ;  supra  p.  100,  /.  11.      4)  XIIII.  Kai.  Mart. 

"US,  ut  etiam  habet  Necr.  S.  Mariac  Erford.  I.  l.  p.  254.       5)  A.  1130. 

iflicet  LudoiricHS  I.  lantgravius  factus  est.       6)  Heinricus.       7)  Sige- 

idus   fUus  Heinrici  I.  8)  Sachsenburg;   cf.  Ilgen  et  Vogel,  'Krit, 

fearb.  u.  Darst.  d.  Gesch.  d.  thilring.-hess.  Erbfolgekrieges'  (Kassel  1884, 

^'n.  ed.  ex  'Zeitschr.  f.  Hess.  Gesch.  N.  F.'  X)  p.  124. 
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^J^'^g^y  Hoc"^    etiam   anno  Willehelmus    dux   Hollandie   in 

r^g'em  electus  est,  vir  ntiqne'^   pacificus   ac   niodestia  et 

continentia,  ut  dicitur,  insignitus. 

^J;i<^-  Anno  Doniini  MCCXLVIII.  II.  Non.  Febmarii  obiit 

'  Eichmondis   mater   fratrum  ^.  Hoc   anno   Erphordie 

celebratnm  est  capitnliim  provinciale  Predieatornm. 

Post  mortem  principis  intestinum  Thuringie  bellum, 
quod  iam  fere  biennio  inter  II[einrieum]  comitem  de 
Grlichen'^  et  [camerarium^^]  de  Mulhuseu'^  et  fratrem 
suum  [et^]  E.[udolfum]  pincernam  duraverat,  ad  pauperum; 
Px.  10»,  2.  probationem  durius  Inflam matur,  quia*,  dum  superbiunt 
impii".  pauperes  incenduntur. 
^^.^J-  Hoc  anno  VI.  Kai.  lanuarii  obiit  Heinricus  ^  comes 

' "    de  Orlamunde. 

1248.  Anno   Doniini   MCCXLVIII.     ßex  Willebeimus   in 

Apr.  26.  octava  pascbe  Aquisgranum,    reg'iam    scilicet  villam,  ob- 

sedit^.     Ad    euius    auxilium    multitudo   Fresonum   cruce 

signatorum    veniens    navali    bello    ipsum    oppidum    im- 

Orf.iü.  pugnabat.     Tandem    XIIII.    Kai.    Novembris    civitatem 

.voc.i.ing-ressus,  a  duobus  cardinalibus -^  in^^  Kai.  eiusdem  men- 

sis  regalem  coronatus  accepit  benedictionem. 
iiin.7.  Eodeni  anno  circa  pentecosten  obiit  dux  Merannie 

et  Burg'undie ''  imniatura  morte,  dum  vicesimum  vix  com- 
plevisset  annum,  et  apud  cenobium  Lancbeim  sepul- 
tus  est. 

Hoc   anno   quidam   pestilentes    de    Castro   Harman- 

a)  haec  —  iusigaitus  habet  2  p,  600.  b)  est  virtuteqne  1.  e)  Glychen  1.  d)  sup 
plevi,  spatio  vaCKO  reh  1 ;    quuä  siippfeiicium  esse  apud  nie  cerio  constat,  e)   suppleri 

ciDii  Rudolf  IIS  de  Varila  Hiillum  fratrem  dictum  de  Midhusen  habere  potuerit ;  quo' 
nee  ii»  quae  Fiiiil-Iuhiel  in  'Zeilschr.  f.  Thlir,  Gesch.'  IV,  p.  478.  monuit  probahih 
reddiiur.  Sed  potius  fratrem  suum  a  Schannuto  corruptuni  esse  credo,  pro  quo  coiii 
cere  passes  strenui^simum.  f)  emeiidavi ;  inflamatur,  quare  1.  g)  emendavi ;  ipsi  1 
h)  corr.  Pertz;  1  1;  primo  Boehmer  male. 

1)  De  qua  nihil  consfat.  Eani  mafreni  fratrum  Praedicatoriim  didan 
esse  coniciendiim  esse  videtur.  Sed,  quamvis  Schannat  lacunam  non  in 
dicaverit,  nomina  fratrum    omisisse  potest.  2)    Theodcricum  II;  ef 

Herquet, '  ÜB.  d.  Reichsst.  Mühlhausen'  p.  595  sq.  3)  Hermannus  II.  potius 
quem  a.  1247.  obiisse  Cron.  S.  Petri  refeH.  Ex  H.  codicis  male  hoc  nomei 
ortum  videtur.  Co^nes  de  Orlamunde  Heinricus  tunc  non  exstitit.  Ho 
loco  etiam  cum  a.  1247.  nostrae  computationts  obiisse  patet,  cum,  exor 
dium  anni  a  nativitate  Domini  sumptum  sit.  4)  Cf.  Chron.  reg.  Colon 
Cont.  V.  p.  292:  III.  Kai.  Maii;  Reg.  Imp.  V,  p.  926,  nr.  49178 
5)  Petro  diacono  curdinali  S,  Georgii  et  Wilhelmo  card.  episcopo  Sabi 
nensi  (Nie.  de  Curbio  c.  22,  Muratori,  SS.  III,  p.  592  i]).  Quibus  assi 
stentibus  archiepiscopus  Coloniensis  regetn  coronavit.  Cf.  Reg.  Imp,  J 
p.  930,  nr.  4934  a.  6)  Otto  II  (VII),  qiii  obiit  die  lun.  18.  (vel  19, 

Cf  Reg.  Imp.  V,  p.  1704,  nr.  11543  a. 
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I     stein  \  Hermannus  videlicet *  et  Heinricus  de  1248. 

I     Balstede^,  in  die  ascensionis  Domini  nefaria  temeritate  a/c*»  l^s. 
[     ingressi  quoddam  allodium    monacliorum  de  Valle  Beati 
\     Georgii^'   omni  suppellectili  cum  pecoribus  spoliaverunt, 
1 6  Cunradnm    ipsorum    cellerarium,    devotum    sacerdotem, 
|i     cum    aliis   couversis   ac   famulis   circiter  XVIII  graviter 
vulnerantes,  adeo  nt  etiam  unus  conversornm  extremum 
I    exhalaret  spiritum.     Quorum  cladem  totus  Erf ordensis '^ 
Ü    clerus   miserans   illisque    compatiens ,    proxima   IUI.    se-  /««.  s. 
iioquenti  feria  o-eneralem  per  civitatem  fecerunt  processio- 
nem,    in  qua  ad  sceleris  ostensionem  dicti  fratris  oceisi 
tnnica    sanguine    cruentata    pro   lamentabili   vexillo    de- 
ferebatur. 

Hoc  anno  in  septimana  pentecostes  rex  Francie  /««.  i— 
»15  cujn  uxore  sua  -  fratribusque  ipsius  ^  cum  uxoribus  suis  "* 
\  ad  Terram  Sanctam  cum  magna  devotione  iter  de  Pari- 
\  sius'^  arripuerunt.  Nam  in  capitulis  fratrum  Predicato- 
'  nim  atque  Minorvim  flexis  ^enibus  ipsorum  orationibus 
humiliter  se  commendaverunt  ^.  Habebant  etiam  in 
»» coniitatu  Romane  sedis  legatum  *>  cum  quibusdam  epi- 
[;  scopis  nee  non  magistrum  ordinis  Predicatorum  '. 

IEodem   anno  VII.  Idus  lulii  Albi-laci   oppidum  a/«?.9. 
Saxonibus'^  expuguatum  est.    Sed  illi  de  Castro,  ne  ipso- 
rum   adversarii    ibidem    tutum    haberent    receptaculum, 
Itseiusdem    civitatis    furtivum    procurarunt    incendium,    se 
Tp^.satis  viriliter  defendentes.    IJndecimo  tandem  post  *hec/;<M9. 
die   marchio ''   veniens    dictum    oppidum    obsedit.     Quod 
videntes  Saxones,  latenter  egressi,  residuum  civitatis  in- 
i  cenderunt.    Dein  marchio  plurimis  comitum  villis  vastatis 
T)incendio,  X.  Kai.  Augusti  iuxta  Erphordiam  castra  me-/»/.  as. 
tatus  est;  indeque  tertia  die  recedens  ^^,  quoddam  castel-i"^.2ö. 
lum  Heinrici  militis  de  Baldestete*'  in  villa  Husen  con- 

;i  spatium  vacmim  rel.  1;    et  supplevi.  h)   infra  l.  32.  Baldestete.  c)  Gregorii  1. 

Erfordiensis  l.         e)  Parisiio  1.         f)  cf,  mtpra   n.  b. 

1 1  Hxihis  catstri  domini  etiam  in  jjraediis  monasterü  Reinhardsbrunnensis 

i">sUn  7'ripinaii  fecisse  dicuntur  in  Cron.  Reinhardsbr.  a.  1259,  SS.  XXX, 

6"22.        2)  Murgareta.        3)  Karolo  comite  Andegaviae  et  Roberto  I. 

"mite  Ärteüiae.         4)   Beatrice  et  Mathilde.        5)  Cf.  Salimbene  f.  301'^ 

-303'^',  ed.  Farm.  p.  93  sqq.       Q)  Odonem  card.  ejjiscojnim  Tusculanum. 

7  I  lohannem  snpra  a.  1240.  dictum.         8)  Liber  cron.  Erfwd.,  'GQ.  d. 

fror.  Sachsen'  I,  p.  213 :    ab    advocato   (Heinrici    lantgravii  Hassiae) 

Wilkino  et  illis  dominis  de  Sundershusen.    Cf.  Ilgen  et  Vogel  p.  129,  n.  +. 

'  /'.  Cron.  S.  Petri  1248.  9)  Misnensis  Heinricus.  10)   Bene  con- 

mit  cum  hoc  hco  Cronicae  S.  Petri  locus  ex  alio  fönte  haustiis. 
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1248.  tinuo  expug-nando  destruxit,  ipsumque  castelli  dominum 
cum  aliis  XXIIII  captivavit.  Sicque  complurium*^  vidua- 
rum  pupillorumque  maledictionibus  in  terram  suam  re- 
gressus'^  est. 

Aug. 23.  Hoc*^   etiam    anno  X.  Kai.  Septembris  Maguntinuss 

archiepiscopus  Erbipoli'^  predicans  plures  super  *^  sancte 
fidei  invasores  cruce  signavit,  pronuncians  ibidem,  quod 
Fridericus  quondam  imperator  in  Longobardia  quendam 
religiosum  j)ontificem  ^  tam  ignominiose  atque  crudeliter 
caude  caballi  alligari  preceperit^,  ut  eiusdem  iumentiio 
stercora  ipsius  ori  inciderent  vel  incidere  potuissent,  sie-  li 
que  miserabiliter  distractum^  suspendio  iuterire  manda- 
vit.  Cuius  corpus  dum  quidam  Minorum  ordinis  fratres 
sepulture,  sicut  dicitur,  tradidissent,  eosdem  tjrannus 
ille  confestim  vivos  sepeliri  demandavit^'.  i; 

Item  anno  eodem  in  Thuringia  sub  tanta  bellorum 
clade  maxima  mortalitas  exstitit,  adeo  ut  in  quadam 
rurensi  villa,  Gunnenstete  dicta,  multi  brevi  tempore 
morerentur.  In  alia  vero  quadam  yilla  dum  sacerdos 
duo  funera  sepeliret,  nunciantur  illi  iam  XI  vitam  fini-2 
visse;  quo  audito  stupef actus,  vix  officium  complens,  e 
villa  fuga  elapsus  est. 

Hoc  anno  in  Thuringia  post  bellum  principale  ad 
plagam  cumulandam  particulares  discordie  sunt  in  ipsa 
multiplicate ,  adeo  ut  ministeriales  suis  etiam  dominisi 
et  nobilibus  contumaciter  rebellare  presumpserint.  Nam 
Berengerus  de  Meldingen  adiuncto  sibi  Giselhero  de 
Tullestete  cum  LXX  armatis  burgravium  de  Kirchberc- 
et   illos    nobiles    de   Lobede    impugnans,    dum   magnam 

Sept.  27.  gregum  j^redam  V.  Kai.  Octobris  iuxta  villam  Gene  dic- 
tam  violenter*  abegisset,  dictus  burgravius,  in  Domino  i 
confisus,  cum  paucis  insecutus  est  illum  iuxta  villamJ 
Madala.  übi  viriliter  cum  eo  committens  victoriai 
adeptus  est,  pluribus  ibidem  vulneratis,  ipsumque  bell 
auctorem   graviter  vulneratum  cum  aliis  XX  captivavit.! 

Feb,:22.  Hoc    anno  VIII.   Kai.  Marcii   obiit  Albertus  milea 

nobilis  de  Vippech'^'^ 

a)  fortasse  corrigendio»  cum  complurium  vel  cum  plurimonim.        b)  hene  emend.  Per 
ingressus  1.       c)  haec  —  l.  15.  habet  2  j).  602.       d)  Herbipoli  1.      e)  supra  1.      f)  pte> 
cepit  1.        g)  destructura  1.         h)  mandavit  1.         i)  videnter  1.        k)  Vippei'h  1. 

1)  Marcellinuni  episcopuni  Aretinum  «.1248.  Marf.S;  cf.  ejyistolam  Be 
nerii  cardinaUs,  Math.  Paris.,  SS.  XXVIII,  p.  304  sq.  2)  Theoderi 
cum.       3)  Hie  Albertus  de  Vipeche  testis  affertur  in  carta  a.  1231,  TAm>*| 
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Hoc  etiam  anno  III.  Idns  Februarii,  dum  pincernal,-,"^^- 

rtOY'    11 

[de   Varila""^]     cooperantibns     sibi    marcbiouis     militibus 

plures    villas    incendio   vastasset,    Heüiricus'^    comes   de 

Glichen '^   adiunctis   sibi   quibusdam  coniitibiis   iuxta  vil- 

ölam  Mitelhusen''   cum  eo  infeliciter  couflixit.     Ubi  dum 

iam    dictus    Heinricus    comes    pene    victoriam    adeptus 

fuisset,    burcgravius  ^  superveniens   ipsius   g-audium    con- 

vertit   in   luctum.      Nam   occulto,    sed   non   iniusto   Dei 

iudicio    quatuor    ibi    comites,    G[untherus]    videlicet    de 

loKevernberc®   cum  B[ertoldo]   filio  suo  et  G[untberus]  de 

Blanckenberc   cum   fratre  suo  H[einrico]  de  Swarzeberc, 

cum  aliis  XX  militibus  et  servis*  caj^tivi  deducti  sunt^. 

'   Hanc   itaque  vindictam   ille  de  Kevernberg'^'  non  imme- 

I  rito  passus  creditur,  qui  ausu  temerario  Babenbergensem 

'  episcopum  captivare  non  verebatur  •'. 

Hoc  anno  auctoritate  legati^  mutatum  est  festum 

dedicationis   ecclesie    fratrum   Predicatorum   Erphorden- 

I  sium*'    et    transpositum    in    proximam    dominicam    post 

ascensionem.    Eodem  anno  ac  die  dedicatum  est  ibidem  Mauzx. 
?ialtare    beate    virginis^    a    T[beoderico] '     Nuvenbergensi 
■  episcopo. 

Hoc  anno  VII.  Kai.  Februarii  villa  Novum  -  forum /(/».  2g. 
i  dicta  a  fautoribus  marchionis  capta  est  et  incensa.    Qui 
I  tertia  die  iterum  reversi  ibidem  ecclesiam  violenter^  in-/««. 28. 
rtrantes  spoliaverunt  ac  ipsum  plebanum  dominicum  cor- 
f  pus    ferentem    graviter    vulneraverunt.      Insuper    idem 
I  snpradicti  ^   XI.  Kai.    Marcii   castellum   Eckenstede    die- jv&r.  lo. 
[tum  ceperunt. 

Anno'"  Domini  MCCXLIX.    Sifridus   Maguntinus" 

>  archiepiscopus   postquam   per  universam    diocesim   suam 

'umes    preposituras    ac    meliores    parrochias*^    vacantes 

auctoritate   domini   pape   per  biennium  sibi  usurpando*' 

recepisset  *',  dictus  papa  non  bis  contentus   apposuit  ad- 


w«CT»  incl.  mipplevi,  gpatio  vacuo  rel.  1.       h)  suppl.  Pertz;  spatiiim  vacuum  huic  nomini 

■  ■'-'.  1;  cf.  /.  6.        c)  Glychen  1.        d)  Muhlhusen  1.        e)  corr.  lioehmer;  Revenberc  1. 

lO  emendaii  (cf.  infra  p.  106,   /.  18;,-    suis  1.  g)   eniendati ;    Kirchberg  1.  h)   Er- 

: pbordiensium  1.        i)  L.  1.        k;  videnter  1.         i)  supradictus  1.        m)  haec  — p.  106, 

10.  hahef  2  p.  606  sq.,  tibi  Dom.  o»i,       n)  t^itfr.  archiep.  Mogunt.  1.       o)  parrochiales  2. 

iisarpaiidi  1. 

\itaa-a  p.  112,  nr.  62  (Alhero  de  Vipeche   in  cartis  a.  1220.  1231.  1228, 

Rein,  Thur.  sacra  I,  p.  74  sq.    79  sq.,    nr.  30.  31.  38.  39;.  1)  De 

rchberg  mqjra  dictus.       2)  Cf.  Cron.  S.  Petri  et  add.  cod.  E  ad  eam. 

Cf.  supru  a.  1245,  p.  100.       4)  Petri  diaconi  card.  S.  Georgii.       5)  In 

lesia  Praedicatarum  Erfordensi  procul  dubio.  6)   Litteris  papae 

'ti*  a.  1247.  Dec.  19,    Ep.  pmt.  sei.  II,   p.  338,    nr.  475. 
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1249.  huc  ipsuni  sublimare  ac  legatum  Gerinanie  coiistituere  ^. 

jv.  77, 17.  Sed  terrihilis  Bens  in  consiUis  super  filios  hominum,  cuius 

'^■^']'^]^'1:  iudicia  ahijssus  midta,  qui  humilia^  respicit  et  alta  a  lange 

cognoscit,    huius    immense    dignitatis   gloriam    intercidit. 

Nam   cum   esset   in   expeditione   cum   rege   ante  curtenis 

regiam   Ingelnheim  "^    dictam,    cepit    inlirmari,    venitque 

3/,»■^  0.  Ping-uiam ;  ubi  VII.  Idus  Marcii  diem  clausit  extremum. 

Cui    Cristanus    maior    prej)Ositus    Mag'untinus    successit. 

Marl.  28.  Hoc    ctiam    anno    in   die    palmarum    supradicta   regalis 

curia  a  rege  W[illehelmo]  °   viriliter  expugnata  est.  k 

1248.  Hoc  etiam  anno  circa  partes  Burgundie  in  comitia 
Savoya  quidam  mons  lapidosus  et  altus  scopulatim  scis- 
sus  est,  et  corruens  unius  fere  leuce  spatium  occupavit 
ac  duo  cenobia,  *nigrorum  videlicet  monachorum  ac  Pre-*.l 
monstratensium,  cum  X  villis  oppressit,  occisis,  ut  dici-i  • 
tur,  ibidem  fere  mille  hominum  -.  Ipseque  etiam  eius- 
dem  terre  comes  ^  dictam  ruinam  vix  effugiens  milites 
et  servos  ibidem  amisit. 

1249.  Hoc    etiam   anno   cum  hi  qui  de  parte   marchionis 
sei^t.  -.  erant  ante  Erphordiam  VII.  Idus  Septembris  venissent,  i 

cives   quidam    de  jDauperioribus  et  inermes  egressi,  dum 
veluti  artis  bellandi  ignari  hostes  propellere  niterentur, 
XL  VI  ex  eis  captivi   abducti   sunt,   quidam   occisi,   non 
pauci  vulnerati. 
l'^"^^-  Hoc  etiam  anno  V.  Kai.  lanuarii    flaute  aquilonari 

""  veuto  mare  minoris  oceani  tanta  violentia  maritimis 
terris  appulsum  est,  ut  circa*^  villam  Hamburc  COC 
[naves®]  periclitate  referantur;  quot  autem  in  Hollandia 
vel  Fresia  seu  ceteris  maritimis  regionibus  perierint, 
novit  Dens,  qui  per  tales  eventus  terrorem  hominibus 
incutere  solet^. 

a)  huinilem  2.  b)  Ingelheim  1.  o)  W.  1;  Wilhehuo  2.  d)  emeitdavi ;  citra  l;ij 

cf.  infra  p.  113,  l.  26.        e)  siippl.  Boehmer ;  om.  1, 

1)  Cum    Sifridus   iani    lifter/'s  i^pae   datis  a.  1249.  Ion.  26.   d  Feh', 
(Ep.  pont.  sei.  II,  p.  458.  467,   nr.  643.  652^  legatus   cipostolkae  se 
appellatus  slt,  demiim  Jitterin  datis  a.  1249.  Febr.  24.  25  (/b.  p.  474- 
477,    nr.  663 — 665^  plenmn  legationis  officiuin  in  Germania  ei  commi 
sum  est;  quae  lifterae  ad  Sifridum  vivum  iam  tion pervenerunt.      2) 
hieme   a.  1248.    factum    est.     Cf.    Math.   Paris,   a.  1248,   SS.  XXVII^ 
p.  301;   Salimbene   f.  343».  344 a,    ed.  Farm.  p.  1^1  sq.  150;    Mariii\ 
Oppav.,    SS.  XXII,  p.  472;    Girard.  de  Fracheto,    SS.  XXVI,   p.  58" 
3)   Amedeus  III.         4)  Cf.  Ann.  Egmund.,  Sfad.,  SS.  XVI,  p.  478.  372J 
'Sädis.  Weltchr.'  c.  898,  'D.  Chr.'  II,  p.  258 ;  Menkonis  Chron.,  SS.  XXII^ 
p.  542  sq. ;   Melis  Stoke  III,    v.  820  sqq.,    ed.  Brill  I,  p.  169  ('  Werke, 
uitgegeven  door  het  hist.  genootschap  te   Utrecht'.    Nova  series  XL). 
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Hoc  anno  ceuobium  sanctimonialium  in  regia  villa  1249. 

[Eschenewege'^   dicta   incastellatum    est]    a  Gunthero    de 

AiMisperg,  quia  cives  huius  ville  voluerant  se  marchioni 

tradidisse,  sicque  illa  nobilis  ecclesia  peccatis^  exigenti- 

I   ftbiis  est  hmniliata. 

i  Anno  *■    Domini    MCCL.      Cristanns     Moguntinus  '^ 

arcliiepiscoi^us    in    vigilia    natalis"   Doniini    Erphordiam  öer.24. 

veniens  bouorifice  a  clero  susceptus  est  et  a  civibus  in 

ecclesiis  sancti  Petri  et  sancti  Severi  et  in  ecclesia  beate 

;  lovirginis  preter*  Lambertnm  einsdem  ecclesie  prepositmn, 

'     cui  ^  clerns  Erjjbordensis^"  ac  tocins   prepositure   fecerat 

obedientiani ;  quem  -  preterito  anno  defuncto  Sifrido  Ma- 

guntino    dominus    papa    eodeni'^    investiverat    beneficio. 

[     Tandem    huiusmodi    controversia    sopita,    dictus    presnl 

i  16  Heinricum  Sancti  Petri  abbatem  iam  valetudinarium  ab- 

i     solvit,  Volmarnm  einsdem  ecclesie  qnondam  monacbum, 

sed  nunc'    Bursveldensem  abbatem '\  subrogans  eidem  ^. 

Post  hec  divina  favente  dementia  dominici  corporis  sa- 

f    cramentum,  quod  in  anni  preteriti  autumno   in  ecclesia  ^;^*f; 

Ijsobeati  Martini  hospitalis  a  quodam  malefico  furto  subla- 

\    tum  fuerat  ac  in  piscina  quadam  diabolico  instinctu  sub- 

mersum,  eodem  malefico   per  confessionem   prodente  re- 

pertnm  est;    quapropter  dictus  pontifex  Cristanus'^   con- 

I]    vocato  toto  civitatis  clero  ad  locum,  ubi  hoc  terrificum  j^^^uj, 

säsacramentum   reconditum   fuerat,    perrexit  ac  inde  sum- 

ptuni  soUemni  cum  processione  in  ecclesia  beate  Marie 

devote  collocavit^. 

Hoc  etiam  anno  II.  Kai.  Marcii  marchio  Misnensis />&»-. 28. 

I  in  Mitelhnsen '  provinciali  presedit  iudicio ;  ubi  presenti- 

■^^obus  multis  terre  baronibus  j^aceni  firmiter  atque  stabili- 

ter  iuramento  confirmavit,    sicque   terre   einsdem  princi- 

patum,    licet    a    Friderico    qnondam    imperatore,    nunc 

1  uncis  iiicl.  sitpplevi  ex  äs  qinie  infra  a.  1251.  narrata  sunt,  spaUo  racuo  fei.  1 ;  Esche- 
i'wege  iuvasum  est    suppl.  Perfz.  b)    suppl.  Pertz,    qui   addit    civium,    spatio  vacuo 

'I.  1.     c)  haee  —  eidem  (I.  17>  habet  2  p.  611,  itld  Anno  (1249)  C'rist.       d)  sie  h.  l.  1.  2. 
nativitatis  2,  (P);    in  cod.  nat  fuisse  i'idefur.  f)  sie  rede  1;   per  2  et  Pertz  falsis- 

■"'«.         g)  Erphordiensis  1.  b)  om.  2.  i)  mon.  et  Bursfeldensis  1.         k)  emend. 

i'"'!!;  XIX  (i>ro  xpan')  1.  I)  Mulhusen  1;  ff.  supra  p.  105,  l.  5,   infra  p.  113,  l,  11. 

1)  •S'cjV.  Lamherto.    Cave,  ne  de  Cliristiano  archiepiscopo  hoc  dictum  esse 

"inneris.         2)  Seil.  Lambertnm.     Cf.  Cron.  S.  Petri  a.  1249.         3)  Cf. 

•f>.  a.  1250.  4)  Cf.  Necr.  S.  Mariae  lau.  14,    'Zeitschr.  f.  Gesch.  d. 

>'>errheins'  IV,  p.  253  sq. :  Anno  1250.  inventuni  est  corpus  dominicum 
1  piscina   in   salicto    et   cum    magna    sollempnitate    deportatum    est    a 

■Mopuntino    archiepiscopo  Cristano   in   ecclesiam  beate  virginis.     Cron. 

^.  Petri  ct.  1249, 
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1250.  autem  deposito,  festiva  vexillorura  exhibitione  sibi  con- 
traditum  ^,  violeuter  ac  ininste  occupavit.  Dein  tertia 
die  Teuiens  Ysenacnm  a  ducissa  Brabaiitie  -  sub  nomine 
tutoris  ipsius  filii'^  nobile  ilhid  castrum  Wartberc  cum 
tota  Hassie  terra  ad  annos  X  commodatum  suscepit.        5 

Hoc  anno  novum  belli  genus,  immo*^  dolose  tradi- 
tionis  auditum  est.  Nam  cum  Bremensis  presul^  et 
eomes  Holsacie  "*  contra  regem  Dacie "  bella  moverent, 
ipsius  germanum  nomine  Abel,  ducem  videlicet  Iucie'\ 
sibi  quoquo  modo  associaverunt ;  qui  fratri  suo  in  dolo  lo 
confederatus,  dum  in  regia  villa  Slesvic  paeifice  conre- 
nissent,  non  sicut  Abel,  sed  sicut  maledictus  Cain  fra- 
tricida  dictum  regem  in  vincula  iecit  ac  navi  impositum 
atque  deductum  non  longe  a  civitate  in  quodam  loco 
decollari  precepit.  Qui  fratrem  quendam  ordinis  Pre-i» 
dicatorum  advocans,  uti'^  melius  potuit  confessus  ^,  de- 
inde  lictorem  rogavit,  ut  se  primum  membratim  truu- 
caret  ac  sie  decollaret;  quod*^  factum  est.  Corpus  ipsius 
A!>r/.  0.  armis  involutum  fluvio  immerserunt  V.  Idus  Augusti. 
Post  hec  nutu  Dei  idem  corpus  quesitum  et  inventumso 
in  predicta  civitate  in  ecclesia  fi-atrum  Predicatorum 
honorifice  sepultum  est.  j 

Hoc    anno    perniciosa    discordia    inter    regnum    et   ijl 
sacerdotium    iam   XIII   annis    habita   ex   parte   fuit   se- 
iner. 13.  data,  nam  Fridericus  quondam  imperator  Idibus  Decem-2c. 
bris  in  Sicilia  est  defunctus  ac  in  Palerma  sepultus.         ■ 

Hoc  anno  cunctis  ab  exercitu  fidelium  in  Damiata    ■ 
ut  sibi  videbatur  dispositis  ^  —  f ecerat  enim  rex  Prancie 
in  illa   ej)iscopatum,    prebendas  et  canonicos   ob  cultum 
3/««;(.6, 24.  divinum — ;  sed  quia  nemo  potest  dominis  servire  diver- * 
sis,  üeo  scilicet  et  carni:   nam  rex  Francie  inani  gloria 
elatus  solis*^,  exclusis  ceteris  peregrinis,    bellorum  victo- 
riam  sibi  suisque  voluerat  'adscribi,  nee  pugnantium  pre-*j 
dam  equaliter  dispertiri;  quapropter  dum  in  quarta  feria^ 
Apr.B.-post   octavam   pasche    exercitus  Domini   cum  Sarracenis^ 
»fiducialiter   committeret,   occulto  Dei   iudicio  victus  est, 

a)  imo  1.      b)  emend.  Pert3;  Tusciae  1.       c)  ememlnri;  ubi  1.      d)  et  foi-t.  siipplendum. 
e)  emendavi;  solus  1. 

1)  A.  1248.  Tun.  30 ;  Eeg.  Imp.  V,  nr.  3372.       2)  Sophiae.       3)  Heinrici. 
Cf.  Cron.  Reinhardsbr.  a.  1248,  p.  619.       4)  Gerhard us  II.       5)  Iohan^\ 
nes  I.  et  Gerhardus  I.        6)  Ericion  Ploghpenning.       7)  Cf.  Ann.  Stad., 
SS.  XVI,  p.  373;    Catal.    regum.    Dan.    IV,    SS.  XXIX,   p.  171  sq., 
Ami.  Lund.,  ib.  p.  208;  Chron.  Siaktnd.,  ib.  p.  215.       8)  Nota  de  Danitata\ 
capta  supra  nihil  relatiim  esse. 


ANNALES  ERPHORD.  FRATRUM  PRAEDICATORUM.  109 

capto   rege  Fraiicie   et   occiso  quoque   fratre   ipsius  E,u- 1250. 
berto  ^   ac   —   sicut   narravit   Eberliardus   magister  Ala- 
inannie  fratrum  domiis  Teutonie,  qui  hiiic  presens  inter- 
fuit   coiiflictiii  —  cesis  XXXVI  milibus   et   XV  milibus 
;  öcaptivatis.    Dixit  insnper  IUI  milia  ad  perfidos'**  propter 
'     victus  penuriam  transfugisse  per  apostasiain.    Sie  itaque 
reddita  Damiata,    rex  centum   milibus  marcaruni''   snam 
redemit   captivitatem,    addens   insuper   fide   data  se  non 
a  in  plins  suis  diebus  Sarracenos  impugnaturum. 
'10  Anno*'   Domini   MCCLI.     Domnus    papa    compertal"251. 

'    Friderici  quondam  imperatoris   morte,  de  regni  negotiis 
diligenter  deliberans,  quendam  H[ugonera]'^  cardinalem - 
ordinis    fratrum    Predicatorum    de    suo    latere    legatum 
iiiisit  in  Alamaniam*'  ad  Willielnii  regis  confirmationem. 
löQui  veniens  Maguntiam  eiusdem^  ecclesie  presulem  Cri-c/«o 
'    stanum,   cessionem    a   papa   noviter   petentem,   deposuit, 
assignans  eidem  per  totam  Maguntinam  diocesim  unani" 
in  qualibet  eeclesia  couventuali  prebendam,   subrogando 
uichilominus  ipsi  Gerhardum  Silvestris'^  comitis^  filium. 
.u  Hoc  etiam  anno,  sicut  olim  contigit  circa  tempora 

j  salvatoris,  ut  tangitur  in  Actibus  apostolorum  de  Theoda  jc^o,  36. 

ii  mago    f also \   qui    magno   Ivideorum   exercitu 

I  ad  lordanem  congregato  inani  spe  promisit  illos  j)ost 
I  triduum  se  per  lordanem  sicco  vestigio  transducturum, 
^'iquem  preses  Syrie  insecutus,    ibidem  cum  multis  interi- 

initur"^"^ ^•'\ 

Hoc  anno  IUI.  Idus  Septerabris  Erphordie  magnum  *^;mo. 
tiiit  incendium  a  Novo-opere  usque  ad  hospitale. 
i  Hoc  anno  in  ieiunio  autumnali  sollemnes  celebrati  '^f%]?^^p^' 

iisunt  ordines  Erfordie   in  eeclesia  sancti  Petri   ab  Hein- 
vico  Hildensheimensi '"  episeopo. 

Hoc  anno  IUI.  Kai.  lanuarii  regia  villa  Eschene-  V"^^- 

ö  Dec.  29. 

coniecit  Boehmer ;  persidos  1.  b)  corr.  Boehmer ;  millionum  1;  in  cod.  m  fuinse  vide- 
"•.       c)  haec  —  /.  19.  habet  2  j}.  619,  uhi  Hoc  anno  (1251)  Dns.       d)  H.  1 ;  Hugonera  2. 

Alamanniam  1.  f)  eins  1.  g-)  om.  1.  h)  Sylv.  1.  i)  spatium  vacuum  rel.  1; 
•    in    Hi»toria   ecclesiastica   suppUndiim    esse   conicio.  k)    interemit   coniecit   Pertz. 

»itlhi  lacHHu  iudicata  1.         m)  Hilrlesheim.  1. 

1)  Qui  tarn  in  proelio  die  Febr.  7.  apud  Mansiirah  commisso  occisus  est. 

I     i2)  Presbi/terum  S.  Sahinae.  8)  Conradi.         4)  In  Eusebii  Hist.  eccl. 

I     iinterpr.  Rufino  II,  11.  anctor  legit  quae  de  Theoda  narrat.       5)  Simile 

I     <^hoc  anno  factum   fuit  hoc:   Pastorellorum  dux  promisit   se  suos  trans 

'  rnare   traducturum    et   regem  Franciae  captuni    liberaturum   et  Terram 

'  '(nctam  expugnaturum   esse,   qui  a   militibus   occisus  est.     Quae  auctor 

"'  eo  narraverat,  Schannat  omisisse  videtur. 
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1250.  wege'"^  fnit  expugnata  a  duce  Brunswicense  ^,  expulsis  his 
de.   moiite    qui    dominarum    claustrum    incastellaveraiit, 
turrim  unaiii  cum  ecclesia  preter  saiictuarinm  destrneii- 
tes  earumque  lapides  ad  mtinimen  civitatis  distralientes. 
1252.  Aniio'^  Domiui  MCCLII.  Willehelmns'^  rex  consilio  5 

et  auxilio   legati,  \\t  creditiir,  filiam  -  ducis  Brunswicen- 

jau.  25.  sis  diixit  uxorem.  Cum  igitur  ipsas  nuptias  VIII.  Kai. 
Febr.,  iu  quo  beati  Pauli  conversio  contingit'^',  Bruns- 
wic*'  celebraret  propter  immineutem  quarto  die  septua- 
gesimam,  fortuito  candele  casu  ipsa  thalami  camiiiataio 
fuit  incensa;  multoque  ibidem  apparatu  regio  vel  ornatu 
consumpto,  sponsus  cum  sponsa  Domino  auxiliante 
quasi  *  nudi  vix  ^'  periculum  mortis  evaserunt.  His  de- 
nique  nuptiis  dictus  legatus  ac  Maguntinus'^  electus 
cum  quibusdam  aliis  episcopis  interf  uisse  ref eruntur ' .  i5 
Sicque  rex  magnum  liuius  terre^  principum  sibi  conqui- 
sivit  favorem. 

Hoc    anno    [Gerhardus  ^  ]    Maguntine^'  sedis    electus 

Febr.  4.  in  domiuica  Exurge  Erj^hordiam  veniens-'  ab  huius  civi- 
j"«*)-.  21— 24.  tatis  clero  lionorifice  susceptus  est.  Qui  ibidem  ieiunioso 
ii/«/Mc..  veruali ^  diaconatum,  in'"  sabbato  Sitientes^^  sacerdotium 
adeptus,  statim"  predecessorum  suorum  senteutiam  in 
marchionem  Misnensem"  et  Brabantie  ducissam  pro  feu- 
dis  ex  obitu  H[enrici]i'  regis  episcopatui  solutis  et  a  iam 
dictis  iniuriose  deteutis  promulgatam  confirmavit '',  om-25 
nes  civitates  ac'^  villas  ipsorum  iurisdictioni  per  Has- 
siam  atque  Thuringiam  subiectas  sub  interdicto  ponens. 


a)  Esschenewege  1.  b)  fiaec  —  principem  (p.  111,  I.  1)  habet  2  p.  G21  sq.  c)  sie  h. !.  1 ; 
Wilhelmus  2.  ä)  contingitur  2.  e)  pro  Brunsw.  —  septuag-.  spatii/m  vacitum  rel.  1. 
f)  qui  1.        g)  per.  m.  vix  1.  h)  Magont.  //.  /.  1.  i)  ep.  interfuerunt  1;  cf.  hifraZf. 

p.  111,  l.  30.  31.  k)  ac  add.  2.  1)  deest  1;  fort.  (i.  in  cod.  fuit.  m)  et  sabbatho  1. 
ii)  om.  1.         o)  Mysii.  1.         p)  H.  1 ;  Henrici  2.         q)  et  1. 


1)  Ottone.        2)  Elisabeth.         3)  Cf.  Cron.  S.  Petri.        4)  Hoc  est  ieiu-   I 
m'u7n  quatuor  temporum  ante  dominicam  Beminiscere,    non  quadraginta 
diernm  ieiuniiim,  ut  Will,  Reg.  arch.  Magunt.  II,  p.  316,  interpretatus  est.3. 
Cf.  supra  p.  109,  l.  29.       5)  Quod  metise  Martio  factum  esse  ex  his  rerbis 
elucet,  non  mense  Febr.,  ut  omnes  dicunt.   Cf.  Ilgen  et  Vogel  l.  l.  p.  122,  n. 
de    excommunirxitionis    sententia    a    praecedentibus    archiepiscopis    lata. 
(Quod  hi  dixerimt  Will  l.  l.  II,  p.  316,  nr.  12.  non  intellexit).    Sed  nota 
auctorem  non  diserie  dixisse  marchionem  et  ducissam  a  Sigefrido  III.  et  i 
Christiano  archiepiscopis  excommunicatos  esse.     Sententiam  ita  interpre- 
tari  potes,  ut  hi  feuda  Moguntina    ab  Ulis  reposcerent,  excommunicatio- 
nem   comminati.     Will  l.  l.  (XXXV,  nr.  12)   haec   misero  modo  contur- 
bavit,   cum    haec   oninia   ad  diem  Febr.  4,  editione  Pertzii  neglecia,   ad- 
scriberet  et  (nr.  Ib)   archiepiscopum    die  Febr.  25.  in  oppido  Oppenheim  i 
fiiisse  falso  coniectaret. 


\ 
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Qui   postea^  vocatus   a  legato  Meg-deburc'^  perveiiit,   nc ^ f^^,"', 
dein  Brunswic    cum   rege  veniens,    in   die   palniarum  ab  .vr»/.24. 

;  Eboracense  -  archiepiscopo  in  pontificalem  sublim atiis 
est  dignitatem  •' .    Ubi  etiam'^  sequenti  die  rex  W[illehel- lAov.iö. 

j  inusj  **  a  marchione  Brandenburgense  '^  ac  duee  Saxonie  ^ 

.  eeterisque  huius  terre  magnatibus  in  Romanum  sollem- 
niter  electus  est  principem.  Eodemque  tempore  cives 
Goslarienses  fecerunt  similiter.  Itaque^'  prefatus  rex 
W[illehelmus] ''   de  die   in    diem   tarn  coram  Deo*^  quam 

pcoram   hominibus    cresceus,    in   die   parasceue^'  magnum  .v«»-«.  29. 

•  devotionis  et  humilitatis  prebuit  exemplum,  ita  ut  per 
civitatem  supradictam  Brunswicensem  laneus'^  ac  nudis 
incedens  pedibus  sanctorum  visitaret'  ecclesias  largas- 
que  erogaret  elemosinas.     Multa  denique  de  eo  predica- 

.bantur  virtutum  iusignia.  Nam  pacis  amator,  iustus 
atque  districtus  iudex  moribusque*^  maturus,  pius  ac 
uiitis  apparebat  et  liumilis.  Quapropter  cooperante  sibi 
Dei  gratia  per  Romane  sedis  legatum  omnium  fere  prin- 
cipum  sibi  conciliavit  favorem,  excepto  duce  Bawarie'-'', 
,qui  genero  suo  C[onradoj"\  filio  quoudam  imperatoris,  in 
■sui  honoris  ac  ditionis  periculum  pertinaciter  adherebat. 

p.^Bex  etiam  Boemie''  pretiosis  atque  *regalibus  muneribus" 

in  Signum   electionis   ipsum   honoravit.      Post    hec    iam 

,sepe  dictus  rex  Wiillelielmus]  in  septimana  post  albas*'  ^j^r.s— is. 

:Merseburc   venit,    ubi   Megdeburgensis^'    archiepiscopus '^ 

jet  marchio  Misnensis,  manus  ei  dantes,  sua  ab  ipso  feuda 

jreceperunt.     Post''   hec    sollemnem   rex   indixif   curiam 

Äal.  lulii  VrankeneTurt  ^    celebrandam;    in.    qua    tarnen  y-^/.i. 

'dem  fere  tempore   defunctum    suum    graviter   lugebat 

•erum  '^.     Eidem  itaque  curie  isti  principes  iuterfuisse 

teruntur :  episcopi  Maguntinus,  Coloniensis  ^  •  ■\  Leodien- 

Magdeburg  2.  b)  auctoritatem  1.  e)  et  1.  tl)  \V.  1;  Wilhelmus  2.  e)  se- 
"lia  —  adherebat  {'!.  21J  habet  2  p.  C22.  f)  Domino  1.  g)  parasceves  1.  h)  sie 
-  pro  laneis  indutus.        i)  visitavit  2.        k)  monbus  1.        1)  Bavariae  1.       m)  C.  1 ; 

tado  2.  n)    suppl.  Periz,   spatio   i-aciio   rel .  1;    donis  Bnehmer.  o)    Abbas  1. 

Megdenburg.  1.        q)  haec  —  p.  112,    l.  4.  habet  2  p.  624.       r)  induxit  1.        si  Fran- 

•wurt  1.        t)  et  Col.  et  Leod.  1. 

Fostquam  Erfordiam  venit  (Febr.  ■^),    mm  postquam  Gerhardus  dia- 

[       miis  ei  lyresbyter  consecratus  est,    nam  Hugo  legatus   c.  Febr.  10  —  21. 

•  «ifagdebiirgi    moratus    est;    Reg.    Imp.   V,   p.  1559,    nr.  10300—10312. 

Ebrediinensi    Hemrico.      Cf.    Christian,    c.    26,    SS.  XXV,    p.   248. 

fohanne  I.         4j  Alberto  I.    Cf.  epist.  Hugonis  legati  d.  d.  MaH.  25, 

'!.  Imp.  V,  nr.  5068.         5)  Ottone  II.        6)  Wenzeslaus  I.        7)  Wil- 

'ndus.        8)  Otto  dux  obiit  die  hin.  9.         9)  Cmradus. 
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1252.  sis\    Spirensis^,    Argentinensis '^  •  ^ ;    dux    Brunswicensis, 
niaper^  defuncti  filius*,  preter  abbates  plures  et  comites 
et  barones;  tibi  rex  ducem  Bawarie*'  sententia'^  proscrip- 
tionis  innodasset,  si  per  quosdam  interceptum  non  fuisset. 
iim.  30.  Hoc   etiam   anno   pridie   Kalendas  lulii  ^  Abel   rex  5 

Dacie  insto  Dei  iudicio  a  Frisonibus  occisus  est.  Qui 
non  solum  germannm  fratrem,  sed  multos  Lubecensium 
civium  noviter  in  dolo  peremerat. 

xov.  3.  Hoc  anno  III.  Non.  Novembris  *"  obiit  in  Arg-entina 

magister  ordinis  fratrum  Predicatornm,  frater  lohannes*^  ic 
episcopus. 
Mli't.  2iJ.  Hoc  anno  Erfordie  instanrata  et  autenticata  fnit  ab 

electo  Moguntino    ecclesia   super   piscinam   sita,    in   qua 
dominicum  corpus  inventum  fuerat',  et  assignata  duobus 
clericis  ad  procurandum  ibidem  obsequium  divinum.        i: 
cf.c-.s.p.  Hoc    etiam    anno   Moguntinus    a   clero   suo   vicesi- 

mam  exegit. 
(A^^h  ^oc  anno  XVIIII.  Kai.  Aprilis'^  quidam  viri  mili- 

(/. 'i.  tares  ac  presumptuosi  contra  regiam  villam  Mulliusen^ 
conspirantes  quosdam  armatos  curribus  impositos  occulte:' 
circa  solis  ortum  eidem  ville  inducendos  procuraverunt, 
annonam  super  se  positam  ostendentes.  Qviibus  ingressis 
ipsas  civitatis  portas  tamdiu  nitebantur  occupare,  donee 
ipsorum  complices  introissent.  Quod  ut  cives  percaute 
cognoverunt,    sonantibus   campanis    ad   arma   conclama-: 

a)  Argentinus  1.  b)  imperatoris  1.  c)  Bavariae  1.  d)  sie  1  (cf.  supra  p.  91,  l.  21 
et  inffa  p.  113,  l.  25);  sententie  2.         e)  loannes  1.        f)  Muhlhusen  1;  Molhusen  P. 

1)  Heinricus  III.       2)  Heinricus  II.       3)  Heinricus  III.       4)  Albertus  I. 

5)  lun.  29,  Ann.  Liind.,  SS.  XXIX,  p.  208;  Chron.  Sialand.  add.,  ib. 
p.  216 ;   Ann.  Nestved.  mai.,   ib.  j}.  220 ;    Ajm.  Stad.,   SS.  XVI,  p.  373. 

6)  Pridie  Nonas  Nov.  ob/isse  dicitur  a  Bernardo  Guid.,  Marlene  et  Du- 
rand, Coli.  VI,  c.  407.  7)  Cf.  supra  j).  107,  l.  18  sqq.  Cum  Gerhardm 
electus  hoc  loco  dicatur,  hoc  inter  Febr.  4.  et  Marl.  24.  factum  e^se  patef. 
8)  Pro  hoc  die  falso  et  contra  kalendarium  Bomanum  jiosito  kgendum  est 
VII.  Idus  April.,  anni  videlicet  1251.  Cf.  cartam  a.  1252.  s.  d.,  Herquet, 
'ÜB.  d.  Beichsst.  Mühlhausen'  j). 4:1,  nr.  124,  qua  moUndinum  renumdatur, 
ut  in  honorem  Dei,  cuius  misericordia  circa  ijjsos  (Mulhusenses)  est 
mirabiliter  operata,  in  sexta  feria  singidis  anuis  ante  palmas  de 
redditibus  eiusdem  molendini  elemosine  large  consolacionesque  pau- 
peribus  inpendantur,  ut  per  hoc  habeatur  perennis  recordacio  laudü 
Dei,  cuius  gracia  cives  iam  dicti  sub  pemicioso  puncto  tradicionis 
positi  meruerunt  a  suis  hostibus  tarn  feliciter  triumphare.  .  .  .  Victoria 
que  causa  est  istius  contractus,  peracta  est  die  predicta  anno  gracit 
M°CC"LI°.  De  die  huius  pugnae  cf.  etiam  infra  Cron.  S.  Petri  ac 
a.  1250.  et  E  ad  a.  1252. 
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baut    et   viriliter    se    defendentes    XIII    ex    adversariis  jf^r's  p 
trucidabant,    eosdem    in   una   fossa    simul    subterrantes, 
pluresqiie  ex  aliis  in  fnga  vulnerantes. 

Hoc  anno  infra  sexagesimam  soror  Margareta,  regis  ^^^^\ 

öHeinrici,  filii  Friderici  imperatoris,  relicta,  relicto  summo 

sponso  suo  lesu  Christo,  quem  in  facie  ecclesie  publico 

voto  emisso  habituque   religionis   assumpto   fideliter  ele- 

gerat,    filio    regis    Boemie    P[rimislao]*^,    duci    videlicet 

\j     Austrie,    nupsit,    cum  tarnen   affinitate   forent  coniuneti. 

'  10  Hoc    etiam    anno    marchio    Misnensis    Thuringiam 

veniens  VII.  Kai.  Septembris  in  Mittelhusen  provinciali -4;/9. 26. 

presedit   iudicio    pacemque   cum   terre   baronibus   confir- 

1    mavit.     Dein   tertia   die ''    castrum    obsedit   ac-i«^.  28. 

\    in  deditionem  suscepit,   ipsiusque  castri  dominum  capti- 
i5viim  abducens. 

Hoc    anno   in    cena    Domini   sunt    invente   reliquie  nart.  28. 
beati  Wieberti  abbatis ;  ac  postea  in  vigiliis  beati  lohan-  /«n.  23. 
[    nis'^  baptiste  auctoritate  domini  legati  atque  Maguntini 
t    snb  translationis   titulo  eadem  translatio  populo  sollem- 
'soniter  est  manifestata. 

Eodem   anno  IUI.  Kai.  Octobris   obiit   frater  Hel-.s><.  28. 
wicus.  lector  Minorum  fratrum. 

IAnno'^  Domini  MCCLIII.  dum  supradictus  legatus  1253. 
pro  quodam  theoloneo  ^   f ere   per  annum  ^  excommunica- 
rötionis   sententia  Maguntinum   innodasset*    ac   illius   sen- 
tentiam  contra  marchionem  Henricum«  cassasset,  circa*^ 
pascha  -  reconciliati  sunt  ^.  Apr.  20. 

Hoc   etiam   anno  Non.  Aprilis  obiit  Wildebrandus  4pr.  5. 
Magdeburgensis  archiepiscopus. 

Hoc '    etiam  anno  Cristanus^  Maguntinus  archiepi- 
scopus Hospitaliorum  ordini  se  tradidit. 


■  F.  1.       b)  spatium  vacuum  rel.  1.       c)  loannis  1.       d)  haec  —  l.  27.   habet  2  p.  637, 
hi  Dom.  om.      e)  theloneo  1.       f;  inodasset  2.      g)  sie  2:  mai-ch.  latam  1.      h)  citra  1. 
i)  Hoc  —  tradidit   habet   2  p,  619,   falsa  procitl  dubio   dicens   haec   in   cod.    ad   a.  1251. 
I      '^aätcripta  esse.    Cf.  pt-aef.  p.  7i  sq.        k)  Xpianus  2;  Christiaims  1. 

} 

1)  Error.  Gerhardus  demum  autumno  a.  1252.  ab  Hugone  cardinali 
exrommunicatus  ent.  Cf.  Reg.  Imp.  V,  p.  1562,  nr.  10364.  2)  Litterae 
Hugoniü,  quibus  Gerhardus  excommumcatione  solutus  dicitur,  datm  sunt 
■f  MP''-  15;  Heg.  Imp.  V,  p.  1564,  nr.  10399;  de  Gudenus,  Codex  dipl. 
j     i  ^>  />.  6.i6  sq.,    nr.  267.  3)    Archiepiscopus   scilicet    et    legatus,    ut 

j       auctor  dixisse  videtur.     Nam  litterae  compositionis    inter  illiim  et  mar- 


chionetn    demum   datae   sunt    a.    1254.    Mali   16;    de    Gudenus    l.   l.    /, 


j,     \p.  639  sqq.,  nr.  269 
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1258.  Hoc   etiam    anno   M':»2Tint±aTis    enidani   Tliec'dorieo 

episcopo '  de  Minomm  fratnun  ordine  vices  suas  in  Thu- 

/«. »— 14.  rinsia   commisit:    qni  Erphordie    septimana   pentecostes 

/■«.äE-.ordines   celebravit   ac    in  feste   apostolörum    ad    fratres 

Predicatores  sacras  Tirgines  relavit.  ä 

Hc^:-  anno  Flandrensis  comitissa  -  coadnnato  copioso 
exercitu    Francorum    atqne    Flandrensium.    scilicet    CL 
milimn  pnonatonun,  direiit  contra  res^em  Willehelmunu 
imi.iQm  HEL  Nonis  Inlü  navigio  ex  mari  velnt  locuste  pro- 
denntes  suo  infortnnio  ad  terram  Zelandiam^  venenint,ii 
ac   ipsomm   aKqni  qnandam   villam  vastabant   incendiis 
et   rapinis.     Quibns  jErater  regis   Florentius   cum  ipsins' 
consangnineo   dicto    de  Avesnis**.   qni  eodem  die  die- 
tum    F  lorentiom     gladio   accinxerat   militari^,    pc-tenter 
occmrens'^  post  mnltos  et  diversos  conflictns  contra  eos: 
rictoriosum  obtinnit  trinmphnm.  ita  qnod  de  tanta  mnl- 
titudine  nnllni?  eraderet.  'innnmeris  in  mari  snbmersis.  ♦ 
ac  qnibnsdam  ad  V**  trucidatis'*:  inter  qnos  Gnidonem 
Flandrie   comitem.    lohannem   fratrem    ipsins.    comitem 
Barensem  '^  et  fratrem  ein.? '.  comitem  de  Gines  ^  et  qnam  - 
plnrimo»   nobiliores  Flandrie   nee  non  burgense»  ditissi- 
mos    captiros    rex    dnris    mancipari    mandavit    rincnlis, 
magnaro   insnper  plebis  mnltitndinem  regia   liberalitate 
terre  sne  misericorditer  remmt.     Sunt  autem   in  eodem 
bello   qne   in   potestatem   regis  concesserunt  ex  c^phis* : 
et  scotellis  argenteis  CCC**^  marcarum   estimata  preter 
naTes. 


a-  tmei«  imci.  vtffiUri,  trptAifj  r^ciui  rtl.  1.  h)  (wuttniari;  zvraTresa  1.  t/  Y  tr  T, 
ul  rid^mr  ^  V  mSü»  :  tätä  *A  V  c/mplmm  ttH.  <it  ea}itiTatü.  quod  Pertz  pfryp<timit. 
UfetuiMm  fmit  tum  rmia.         ef   Btrpbäs  1.         f>  WX'  1 ;   CCC  . '=;  CCC  icOia    («gemimm  : 


li  Wir(ßneH>!i.  2;  Margareta.  3/  WaUicriam  iwsulam.  4;  lohau- 
n«wi.  ut  ridetur^  quem  quidern  Math.  Faria  üfAun  Ituic  jirfjtiio  interfuim 
dieü,  SS.  XXJfJI,  p.  a^  Ex  Ann.  MarrJUan.,  SS.  XVI,  p.  616,  eomi- 
otr«  pfjisifüs  boMuinum   de  Atennin  prf>eIio   inierfuijsife.  ö)  Cf.  Mäi» 

SU,ht  TU,  r.  If/M  *^/.,  ed.  briU  I,  p.  1«1 : 

•S'  coninx  broedfer  YXortros  de  jong^he 

Wort  ridder  op  den  selven  dach. 
6;  ThtiAjaUiHm  IL  Cf.  Balduin.  Sinor.,  SS.  XXV,  p.  544:  loh.  Lom^i 
Chrr/H.  S.  bert.,  ib.  p.  h41 :  Frimfit.  c.  5,  SS.  XXVI.  p.  641 ;  J/«** 
Part».,  /.  /.  p.  .^^  .^j:  Chrfm.  rhythm.  yjrer^.,  SS.  XXVI,  p.  611: 
I>Jm  nd.  hvichdiwf  p.  y<fi  *^.;  Im.  (U  Guüsia  XXJ,  71,  SS.  XXX,  p.  3Sl6: 
Ann.  Farch.,  SS.  XVI,  p.  607,  7;  FMinoMum.  C/.  Balduin.  Axem. 
*■..  241,  SS.  XXV,  p.  4Ä1.         H)  Arwjldum  III. 
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Hoc  anno  in  oppido  Misnensi  qnoddam  valde  com-  lÄS. 
mendabile  eontigit  miracnlum.  Xam  plebanns  diete 
rille  dum  ad  Tisitandnm  in  ricinia  infirmum  cnm  cor- 
pore Domini  de  ecclesia  procederet  oomitante  populo. 
j  asinns  quidam  ad  viam  depascens  inter  plnres  more  solito 
stabat,  qni  popnlo  spectante  atque  genicnlante  relnt  ani- 
nal  rationale  toto  corpore  prostratus  snum  venerabatnr 
.reatorem.  Et  ne  casus  hie  etiam  non  miraculose  con- 
tigisse  rideator.  in  reversione  sacerdotis  idem  factum 
rotinus  iteravit.  Huius  rei  testes  ipsum  factum  ridentes 
mt  abbas  Cellensis  ^.  lector  fratrum  Predieatorum  in 
Vribere  et  magister  Christophorus  protonotarius. 

Hoc  anno  HI.  Idus  Aprilis  obiit  Friderieus  dictusj^.u. 
ie  Tuna. 

Eodem  anno  Theodoricus  dictus  episcopus  11  Li.  Idus /<rf.  i^. 
lulii  in  elaustro    beate  Marie  virginis  capellam    dedica- 
"it*     sequentiqne    die    cum    sollemni    processione    cleri /«-- is. 

ixta   fontem.   in  quo   dominicum    corpus   fuerat   inven- 
'um  -.     ad    ecclesiam    construendam     primarium    posuit 
apidem. 

Hoc  anno  IH.  Non.  Octobris  dedicata  est  basüica.^l^^y^"^' 
:*e  virginis  Erphordie  ab  episcopo  Theodorico '\  tribus 
^  episcopis  cooperantibus.  quorum  unus  erat  de  ordine 
"  rciensium.    alter '^   de   ordine   Minorum*.   tertius   de 
1  ^lae  domus  Teutonice '. 

Eodem*^  anno  Cristanus"^  Maguntinus  quondam  epi-  A*r.2i>. 
-     pus  Parisius*  defunetus  est  ac  in  domo  Hospitaliorum 

--  \    litUS. 

Anno  Domini  MCCLIIII.      Illam  periculosam  dis- 

ordiam    inter    episeopum    Ratisponensem  ■    et    Bavarie 

:ucem^   dirina  rolens  dementia   consopire.  cuidam  riro 

l-^beio   mandavit.   ut    eidem  duei  constanter   intimaret, 

■i.   si   cum   dicto   episcopo   infra   octavum   diem   non 

'■-^  :    ■--,'.  \_   • — -,  -  ■,--,  intii^-atm,  b)  uliBf  F.  c    **«.■  —  »epalsas  imitt  i 

■\ii:  Omaä  haie«  etMl«]n  *n.  Iä5l.  •#•"  Hoc  ».   Cf.frm^. 
_-s-.^-.-i   >L  c-au  l:  XpiUKS  i.        e    Parisäf  1. 

*«*   Ebtrhardu^t   aut    Merftmus.     X^^icitttr.    ttt4fr    hoc    mmo    aii»s 

(.y.   r.  Zdimen,    'BeiJunfoice   dtr  A'titt   de»   .    .   JBl7.  A1U»s*0t' 

"im  1S4Ö'  p.  15.  2)  ty.  ^pra  p.  107.  lli  3^  U.  ^'««ai- 

•»■*i,  «r  \nb€t  Crom.  S.  Pitri.  4     Th^tMifricHS  Ttnmensii  tttpr» 

ft    p.  114.    dktus.  5"    Obrk^^HrJi«^;    Läkmmun.  6>    I<*m 

-.5^    Xtimurum  a  ScJtammat  ivrrtiftMm  tsat  jMifo.         7    Afitrhim  L 


116  ANNALES  ERPHOßD.  FRATRUM  PRAEDICATORUM. 

1253,  componeret,  mortis  discrimen  non  evaderet  ^  Quod  vir 
ille  dum  intrepidus  dicto  duci  enarrasset,  et  ille  hec 
verba  quasi  deliramenta  ridendo  parvi  pendisset.  prefato 
die,  cum'^  idem  tyrannus  in  suo  stratu  quiesceret  secu- 
c.vor.  29;.  rus,  divine  sententie  vindicta  contactus,  voce  terribili  » 
clamans  expiravit. 

a)  sxppl,  Boehmer ;   um.  1. 

1)  Cf.  Herrn.  Ältah.  a.  1253,  SS.  XVII,  p.  396. 


f '      CRONICA  S.  PETRI  ERFORDENSIS 
MODERNA. 

Cronica  moderna  inscrihitur  chronicon  in  monasierio 
Montis  S.  Petri  Erfordensis  conscriptum  in  duohns  codicihus, 

'  5  qnonnn  alfer  integrum  hoc  opus,  alter  initium  eins  continet; 
:>ii  qxidem  tittdiis  in  Ms  codicihus  praefixus  est  scriptinn- 
nlae  chronico  Montis  S.  Petri  praecedenti,  qua  de  ordinihus 
(ligiosis  diver sis  temporihus  nsque  ad  saec.  XIII.  fundatis 
i'Jatum  est,  neque  tarnen  ad  hanc  solarn^,  quae  nullo  iure 
ronica  diceretur,  sed  ad  chronicon  sequens  a.  1070 — -1355. 

j  potissimum    spectat:    quod   apparet   ex    eo,    qtiod   in  codice 

'  Ss.  Petri  Erfordensis  EHehardi  chronicon  additamentis 
nictnm  continente^  ad  a.  1070.^  manu  saec.  XIV.  adscrip- 
tum  Sit:   Nota    ab   ista   parte    incipit  cronica    moderna. 

\b  Quae  moderna  noniinabatur  respectu  Annalium  Lamperti 
Hersfeldensis  in  eisdem  codicihns  hiiic  praecedentium,  conti- 
nnatione  Erfordensi  a.  1078 — 1181.  auctorum.  Cum  igitur 
mm  saec.  XIV.  monachi  Montis  S.  Petri  hoc  titulo  nsi  sint, 
>iobis  euni  assumere  convenit. 

Atque  iUa  scriptiimcula,  qua  ordines  religiosi  recensen- 
fur,  p}-aemisso  loco  quodam  ei  suhiuncto  alio  a.  1274.  ex  Cro- 
nica moderna  sumptis,  minime  ah  initio  eidem  cronicae  con- 
inncta  fuit,  neque  a  monacho  Montis  S.  Petri,  sed  a  fratre 
IHodam  ordinis  Minorum  conscripta  videtur  esse^,  neque  is, 
Uli  eam  Cronicae  modernae  praefixit,  locos  ex  eadem  sumptos 
nnimadvertisse  videtur,  qui  non  bis  eadem  eodem  in  codice 
ilescripsisset.     Cum   vero  in  codicihus   nostris  altera    alteri 


1 1  Vt  quidem  E.  Br.  StäbeJ,  'Das  Chronicon  Sampetrinum  Erfurtense' 
l^fiss.  Lips.  1867>  p.  8.  (ypinatus  est.  2)  Nii^ic  in  bibliotheca  ducali 
'othuna   adservato;   cf.  sitpra   p.  33,    n.  *,  3)  Ab  hoc  anno   series 

nnorum  in  codicibus  incipit,  licet    a.   1070.  1071.    nihil  adscriptum  »it. 

t  Quod  patet  ex  eo,  quod  in  ea  ordo  Minorum  lyrius  quam  ordo  fra- 
>utn  Praedicatorum   fundatus    esse   dicatur,    et    ex   eo   quod   in  fine  de 

irivilegio  fratribus  Minoribus  a  Martina  IV.  j}apa  dato  legitur. 


I 
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pi'oecedat^,  iUam  loco  stio  movere  noluimns.  Atqtie  in  alius 
chronici  JErfordensis ,  qtiod  mscribitur  Liher  cronicorum, 
appendice-  indiculus  quidani  ordinunt  reJigiosorum  fundato- 
rum  simillimus  eidem,  qid  iUa  scriptiuncida  exhihetur,  ex- 
scriptus  est^.  Älii  indicuU  eiusdem  generis  aliis  chronicis  5 
sive  annalibus  praefixi  inveniuntiir  ^ :  quo  more  scriha  qui- 
dani, cum  novum  exemplar  Cronicae  S.  Petri  descriheref,  in- 
ductus  videtur  esse,  ut  liunc  itidiculum  fratris  cuiusdam 
Minoris  Erfordensis  operi  praemitteret^. 

*Cum  Thuringia  neque  episcopatum  haheret  neqiie   in  io 
liac  terra  antiquis  temporihus  monasteria,  quae   ceterae  pro-*^ 
vinciae  patriae  nostrae  hahebant  celeberrima,  condita  essent^, 
cum  reliquis  litteris  Jiistoria   siluit  per  quatuor  fere  saecula 
in  hac  provincia,  postquam  Winfridus   incolis  eins  evange- 
lium  Christi  praedicavit "'.     Demum   cum  saec.  XI.   exeimte  is 
duo  coenohia  ordinis  S.  Benedicti,  monachis  Hirsaugiensihus 
data,  fundata  essent,  quae  cito  laete  efflornerunt,   res  gestae 
Thuringicae  in  hac  ipsa  provincia  conscriptae  sunt,  ac  qui- 
clem  usque  ad  medium  saec.  XIV.  nusquam  fere  nisi  in  his 
duohus   monasteriis  Montis   S.  Petri  Erfordensis    et   Rein- 20 
hardsbrunnensi  ^.    TJnde  posteriores  omnia  fere  quae  de  rebus 
in    Thuringia    saec.   XII.   et   XIII.    gestis   scripserunt   ex 
lihris  horum  coenobiorum  hauserunt.     Et  cum  hae  ecclesiae 
sorores  essent  congregationis  Hirsaugiensis^,  evenit,   ut  mo- 

1)  Etiam  Nicolaus  de  Siegen  in  suo  codice  Cronicae  modernae  eain  haud  25 
dubie   legit,    qiii  (ed.  Wegele  p.  250  —  252^   nonnuUa    ex  ea  descripserit. 

2)  Edita  a  Car.  Wenck,  'Zeitschr.  d.  V.  f.  Thüring.  Gesch.  u.  Alt.  N.  F.' 
IV,  p.  247 — 250.  et  infra.  3)  In  utriusque  fönte  iani  quaedam  ex 
Cron.  Minwe  Erfordensi  exscripta  fuisse  videntur,  nisi  conicere  niavis 
eundem  indictilum  potius  a  fratre  Minore  Erfordensi  in  Cron.  Minore  zo 
exscriptum  esse.  4)  Ut  Ann.  Mogunt.,  SS.  XVII,  p.  1 ;  Ann.  Haies- 
brunn, mal,  SS.  XXIV,  p.  43.  5)  Cf.  'N.  Archiv'  XXI,  p.  534  sq. 
6)  Ohrdruf  fuit  cella  monasterii  Hersfeldensis  ideoque  nullius  momenti, 
quamvis  iam  s.  Bonifatius  hoc  loco  inonasteriwn  fundasset.  7)  Quod 
Fr.  X.  Wegele,  Ann.  Reinhardsbr.  p.  v—xi,  bene  exposnit.  8)  Si  de-  35 
mis  annales  brevissimos,  quorum  reliquine  rep>eriuntur,  Cronicam  Mino- 
rem fratris  ordinis  Minornm  Erfordensis,  Sifridi  de  Balnhusin  Uisto- 
riam  universalem  et  Compendium  historiarnm,  in  quibus  pauca  de  rebus 
Tkuringicis  leguntur.  In  Cella  Paulinae  ordinis  S.  Benedicti  saec.  XII.  in. 
fundata  et  in  monasterio  Ilfeldensi  ordinis  Praemonstratensis  a.  1190.  fun- iO 
dato  tantum  libelli  conscripti  sunt,  qui  res  gestas  ipsorum  motiasferiorum 
continent.  In  coenobiis  Thuringicis  ordinis  Cisterciensis  saec.  XII.  fun- 
datis,  Georgenthal,  Volkenrode,  Ichtershausett,  Walkenried,  Pforta,  Si- 
chern, res  gestae  non  conscriptae  sunt,  cum  monachi  huius  ordinis  histo- 
riae  raro  studuerint.  9)  In  Monte  S.  Petri  quidem  iam  circa  a.  1060.  45 
monachorum  coenobium  fundatum  est,  canonicis  regularibus  expulsis  (cf. 
0.  Dobenecker,  Regesta  Thuringiae  I,  p.  173,  tir.  827>,  sed  post  a.  1085, 


CRONICA  S.  PETRI  ERFORDENSIS  MODERNA.  119 

nacki  utriusque  coenohii  lihros  snos  inter  se  cmnmunicarent, 
ut  nicolae  Montis  S.  Fefri  nudta  ex  lihris  Reinhanlshrim- 
fiensibus  exscriherent,  monachi  Reinhardshrunnenses  plurima 
ah  Erfordensihus  nvutuarentur.     Summam  quasi  et  coUectio- 

5  nem  historiarum  in  fdroqtte  monusterio  conscriptarum  prae- 
hent  Cronica  S.  Fetri  moderna  et  Cronica  Reitiliardsbnin- 
nensis. 

Ut  monacJti  Montis  S.  Fefri  res  gestas  scriherent,  Lam- 
perti  Annalihus  in  hoc  monasterium  allatis  prima  occasio 

10  data  est.  Nam  cum  monacJtns  qnidam  S.  Fetri  saec.  XII.  in. 
excerpta  amudium  Lamperti  1038—1077.  in  codice,  qui 
nunc  in  hihliofJwca  Fommersfeldensi  illustrissimi  comitis  de 
Scitoenhorn-Wiesentheid  servatur^,  descripsisset,  eis  annales 
1078 — 1163.  permidtis   manihus    monacJiorum    S.  Fetri   ab 

':,imunfe  saec.  XII.  nsque  ad  a.  1163.  stdjditi  sunt,  quos 
Annales  S.  Fetri  Erphesftirt.  antiquos  vocavimus.  B.  m. 
W.  de  Giesebrechf  -  qnidem  aliique  eum  secuti  ^  contenderunt 
hos  annales  ex  Cronica  moderna  excerptos  esse,  ignorantes, 
quando  haec  Cronica  conscrij^ta  sit;  sed  hoc  falsissimum  esse 
>  iam  censebit  quicumque  in  imaginem  folii  horum  annalium  arte 
phofoti/pica  effectam,  Scriptorum  tomo  XXX.  insertam  (Tab.I), 
oculos  converterit^.  Horum  annalium  maxima  pars  trans- 
scripta  est  in  codice  antiqno  Montis  S.  Fetri  integros  An- 
nales Laniperti  continente,   nt  Ms  continuatio  subiungeretur, 

::,ac  primo  quidem  usque  ad  a.  1153.  Nam  circa  a.  1155. 
ex  hoc  codice  Annales  Lamperti  cum  hac  continuatione  usque 
ad  a.  1153,  addita  nota  a.  1154^,  descripti  "sunt  in  codice, 
qui  periit,  cuius  exemplar  saec.  XVI.  in.  factum   habemus^. 

ut  e  Vita  WiUiheJmi   abhatis  Hirsaug.   c.  22,   .S'.S'.  XII,  p.  218,   elucere 

<<  cidetur,  inter  «.1087.  et  1089.  Giselberto  Hirsaugiensi,  qui  coenobium 
Reinitardsbrunnense  regehut,  hoc  subditum  est.  Quod  quomodo  et  a  quo 
factum  Sit,  t'gnoratur.  Cum  a  Sigefrido  archiepiscopo  Moguntino 
monachi  in  Montem  S.  Petri  circa  a.  1060.  adducti  sint,  ab  archi- 
epüscopo    quodam    Moguntino    etiam    GiseJbeHo   hoc    monasterium    trudi- 

:,tum  esse  conicies,  sed  a  Wecelone  ('1081 — 1088^*  hoc  factum  esse  non 
facile  credes,  qui  Heinrico  IV.  imperatori  favens  Giselbertutn  et  mona- 
chos  Hirsaugienses  e  monasterio  Hasungensi  a  Sigefrido  archiepiscopo 
fundato  expulerit  (cf.  'X.  Archiv'  XIX,  p.  572  sq.),  neque  a  successore 
eins    Ruthardo,    antequam    a.   1098.    jxirtem    imperatoris    et   antipapae 

•  'desereret,  hoc  factum  esse  credes.  Nihil  igitur  de  hac  re  constat. 
1)  Cf.  Lamperti  opera  p.  lix  (B  3'V-  2)  'DKZ.'  ed.  1.  ///;  p.  1014. 
et  in  sequentibus  editionibus  huius  operis  et  'Forschungen  z.  D.  G.'  XIII, 
p.  64H  sq.  3)    Praeaertim    0.  Posse,    'Forschungen'   XIII,    p.  336. 

4)  Cf.  supra  p.  4:  sq.  5)  Hanc  continuationem  a.  1078  — 1154,  quam 

■■.:<  Annale^  S.  Petri  Erphesfurt.  breves  inscripsi,  vide  supra  p.  45  sqq.  Qui 
annales  exscripti  sunt  in  continuatione  chronici  Ekkehardi  codicis  Vetero- 
c^lletisis  supra  p.  68  sqq.  edita.         6)  Lamperti  opera  p.  LViii  (B2). 
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Postea  vero  etiani  ex  Ännalmm  S.  Petri  antiqnorum  poste- 
riore parte  a.  1154 — 1163.  in  codice  Annaliimi  Lamperti 
Montis  S.  Petri,  qui  periit,  nonmiUa  transscripta  sunt,  sed 
aucta  aliis  notis  et  dehinc  continnata,  nescio  usqtw  ad  quem 
annum.  Cum,  Annalihus  Lamperti  haec  continuatio,  quam  6 
integram  non  hahemus,  descripta  est  in  exemplari  quodam 
ab  auctore  continuationis  Annalium  S.  Disihodi  adhihito  ^  et 
in  altera  codice  Montis  S.  Petri  deperdito,  ex  quo  Codices 
1.  1*.  2  infra  dicendi,  qui  post  eam  etiam  Cronicam  moder- 
nam  continent  vel  continuerunt,  originem  duxerunt.  Sed  imo 
illo  codice  continuatio  Annalium  Lamperti  ultra  a.  1163. 
producta  non  simpliciter  descripta,  sed  nonnnllis  notis  et 
continuatione  ex  altero  fönte,  de  quo  infra  dicendum  est, 
hausta  usque  ad  a.  1181.  perducta  esse  mihi  videttir^.  Quae 
omnia  longius  exposui  et  demonstravi  'N.  Archiv'  t.  XXI,iö 
p.  697 — 725.  et  supra  p.  45  sq. 

lam  antequam  Annales  S.  Petri  antiqui  conscriheren- 
tur,  in  monasterio  S.  Petri  exemplar  quoddam  annalium  ex 
Chronica  Wirsihurgensi  profectorum,  Annalihus  S.  Alhani 
proximum^,  fuisse  videtur,  nam  in  Ann.  antiquis  secunda^ 
manu  ad  a.  1081.  1082.  quaedam  cum  hoc  exemplari  ad 
verhum  convementia,  ad  a.  1078.  1080.  1084.  1086.  1088. 
alia  cum  illo  quodammodo  concordantia  adscripta  sunt^. 
Postea  circa  medium  saec.  XII.  codex  chronici  Frutolß- 
Ehhehardi  in  Montem  S.  Petri  allatus  transscriptus  est  wsö 
exemplar  auctum  multis  locis  ex  Annalihus  Lamperti  ac 
nonmdlis  ex  Ulis  annalihus  Wirzihurgensihus-Moguntinis 
sumptis  ^  paucisque  notis  Erfordensihus,  quarum  unam  de  in- 
cendio  Erfordiae  a.  lOSO.*"  Lamperti  Annalihus  in   antiquo 

1)  SS.  XVII,  p.  28  sq.  2)   Haec   continuatio   Annalimn   Lamperti  Zi 

«.1078 — 1181,  quam  inscripsi  Annales  S.  Petri  Erphesf.  maiores,  supra 
p.  49  sqq.  edita  est.  3)  Minime  ex  Jiis  descriptum,  ut  G.  Buchholz, 
^Die  Würzhurger  Chronik'  (Diss.  Lips.  1879^  p.  28  sq.  cum  P.  Scheffer- 
Boichorsf,  Annales  Patherbrunnenses  p.  187  sq.  contendit.  Beete  de  hac 
re  iudicaverunt  W.  Schuni,  'Die  Jahrbücher  des  St.- Albans- Klosters' 3t 
p.  65—77.  et  E.  Schmidt  in  'Zeitschr.  d.  V.  f.  Thüring.  Gesch.  N.  F.'  II, 
p.  116  sq.  4)  Cf.  stqyra  p.  3.  4.  5)  Ad  a.  1078.  1081.  Non  mirum 
est,  quod  non  plura  ex  annalibus  Ulis  Wirziburg.-Moguntinis  Ekkehardi 
chroiiico  adiecta  sint,  cum  in  eo  Chrmiicon  Wirziburgense  iam  exscrip- 
tum  esset,  ideoque  eadem,  quae  in  Ulis  annalibus  legebantur,  uberiora  in  4( 
hoc  chronico  tradita  essent.  —  Ex  exemplari  Erfordensi  annalium  Wir- 
ziburg.-Moguntinorum  etiam  quaedam  exscripta  sunt  in  additamentis 
codicis  B  2  Cronicae  Minor is,  SS.  XXIV,  p.  190  sq.  et  infra.  6)  In 

Cron.  S.  Petri  et  Ekkehardi  codice   a.  1079,   supra  p.  33,    adscriptam. 
Quam  ex  codice  Lamperti  in  Annales  Wirziburg.-Moguntinos  ad  a.  1079.  4i 
falso  transsumptam  esse  conicio. 
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illo  codice  suhinndam  fuisse  conicio,  quae  in  eins  continua- 
tionihns.  Ann.  S.  Pefri  hrcrihus  et  maiorihus,  recnrraf. 

Quatuor  igitur  lihri  annaJes  seu  chronica  continentes 
iam  ante  Cronicam  modernam  in  Monte  S.  Petri  scripti 
5  eiusqne  auctori  praesto  erant:  codex  Annalium  Wirzihiirgen- 
sinm-Mofiuntinormn  a.  1072 — 1101^,  fortasse  in  Monte 
S.  Pefri  additamento  et  continuatione  nsqne  ad  a.  1105.  (Uli) 
nuctHs'-:  codex  Anncdium  Lamperti  cum  continuatione  tdfra 
$38.«.  1163.  producta,  AnnaJihns  *S.  Petri  maiorihus  proxima. 
Vterque  codex  periit.  Codices  vero  excerptorum  Annalium 
Laniperti  cum  Ann.  S.  Petri  antiqiiis  —  1163.  supra  editis 
rt  Ekkehardi  cum  auctario  et  continuatione  Annalium  Er- 
phesfurdensium  Lotharianorum  a.  1125 — 1137,  supra  editis 
>  t  iam  nunc  exstant. 

Ut  'X.  Archiv'  XXI,  p.  537  sqq.  exposui  ac  trihus 
nrgumentis  aUatis  demonstravi  et  evici,  Cronica  moderna 
pauIo  post  a.  1208,  quo  anno  desiit,  fortasse  iam  a.  1209. 
conscripta  est.  Ac  sane  auctor  eius,  cuius  nomen  ignora- 
mis'^,  optime  de  posteris  meritus  esU  qui  anncdes  et  sui  mona- 
sterii  et  aliimde  petitos  accurate  ac   diligenter  descripserit, 

1)  Rede  Buchholz  l.  I.  p.  67.  centiuit  in  codice  Mmitts  S.  Petri  Annales 
Wir:ibiirgenses  -  Mognniinos  tanfum  iisqtie  ad  a.  1101.  descripfos  fuisse. 
ir.  de  G/esebrecht  quidem  'DKZ.'  ed.  1.  ///,  ]>■  lOl-t.  suo  more  minus  lauda- 
''ili  Cef.  'N.  Archiv'  XIX,  p.  394^  in  Ann.  Hildesh.  et  Cron.  moderna  1101 
—1108.  eundein  fontein  adhibitum,  in  hac  usque  ad  a.  1118.  continuatio- 
nem  quandam  Annalium  S.  Albani  exscriptam  esse  nullo  iure  contende- 
rat.  Xam  inter  ea  quae  Schuni  l.  l.  p.  78  —  82,  tit  hanc  opinionem 
verum  probaret,  ex  aliis  annalibus  (Hildesh.,  S.  Disibodi,  Rosenfeld.) 
(t.  1105 — 1118.  attulit  et  Cron.  modernam  nulla  ratio  intercedit  nisi 
'luorum  auctorum  aequalium  res  suo  tempore  gestas  narrantium.  Atque 
idem  censenduni  est  de  Ann.  Patherbrunnensibus  et  Cron.  moderna,  in 
ipia  Buchholz  l.  l.  p.  67.  sub  a.  1114.  illos  annaks  adhibitos  esse  nullo 
iure  dixit.  —  Xum  Annales  Wirziburg.- Moguntini  in  codice  Montis 
S.  Petri  iam  ante  a.  1072.  coeperint,  ceHo  inquirere  non  licet,  sed  conicio 
iiHctorem  Cronicae  modernae  ideo  ab  hoc  anno  initium  operis  sui  fecisse, 
quod  ab  hoc  anno  demum  Uli  annales  inciperent.  Xam  aptius  ille  ah 
".  1077,  quo  Cronica  cmtiqua,  LampeHi  Annales  videlicet,  desinit,  Cro- 
nicae modernae  initium  suinpsisset,  neque  omnino  apparet,  quid  eum 
morerit,  ut  ab  a.  1072.  coeperit.  Xotandum  etiam  est  in  codicibus  1.  1* 
ni'.tr.eros  annorum  ab  a.  1070.  incipere,  sed.  ad  a.  1070.  1071.  nihil  ad- 
^criptum  esse,  licet  Ann.  S.  Albani,  SS.  II,  p.  24.5,  notulas  ad  hos  annos 
ndscriptas  habeant.  2)  Sane  Erfordiae   scriptum   esse   conicies  quod 

•'ub  a.  1105.  legitur:  (Heinricus  rex)  circa  palmas  Erphesfurt  maguo 
'/audio  excipitur.  3)  In  necrologio  et  in  indiculo  monachorum  codicis 
Heluici  a.  1266.  scripti,  'X.  Archiv'  XXII,  p.  514.  519,  quidem  Gebe- 
hardus  scriptor  et  Cunradus  scriptnr  monachi  Montis  S.  Petri  notati 
sunt,  et  facile  conicere  potes  alte?'um  horum  auctorem  2)^i>»ae  partis  Cro- 
nicae S.  Petri  tnodernae   fuisse,   sed  parum  ex  hac  coniectura  ])>'oficies. 
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rarissime  dicta  eorum  mntaverit,  hreviaverit,  ampliaverit,  res 
suo  tempore  gestas  hene,  satis  copiose,  aeque  et,  quamvis  Phi- 
lippo  regi  contra  Ottonem  IV.  faveret,  ira  studioque  vacims 
memoriae  tradiderit.  Qui  post  Annales  Wirziburgenses- 
Moguntinos  auetos  (a.  1072 — 1105?)  descripsit  annales  illos 
Tlmringicos,  ah  a.  1115.  usq^ue  ad  a.  1149.  in  Ann.  Pegaviensi- 
hus^  e.rscriptos,  qnorum  pars  est  continuatio  a.  1125 — 1137. 
EHeliardi  Clironico  in  codice  Montis  S.  Petri  suhinncta"^, 
quae  supra  j?.  S-l  sqq.  inscrihitur  Annales  Erphesfurdenses 
Lothariani.  Quo  anno  kor  um  annalium  initium  ponendum\ 
sit,  non  facile  est  discretu,  ut  iam  supra  p.  2h.  dixi,  sed 
constat  eos  non  demum  ah  a.  1115,  a  quo  annalista  Pega- 
viensis  eos  exscripsit'^,  incepisse,  et  equidem  longe  verisimil- 
Jimum  censeo  eos  ah  a.  1110.  in  Cron.  moderna  exscriptos 
esse^.  Eos  in  Monte  S.  Petri  compositos  esse  post  G.  H, 
Pertz  omnes  opinati  sunt^,  quod  non  modo  non  certum,  sed 
falsum  esse  mihi  persuasum  haheo,  potius  conieci  eos  a  mo- 
nacho  quodam  Pelnhardshrunnensi  conscriptos  esse,  quamvis 
concedam  hoc  evinci  uQn  posse.  Cum  Ann.  Wirzihurg.- 
Moguntinis  et  his  Thuringicis  coniunxit  auctor  Cronicae 
modernae  locos  Annalium  S.  Petri  antiquorum  et  continua- 
tionis  Lamperti  cum  Ann.  S.  Petri  hrevihus  et  maiorihus  ^, 
convenientis,  ex  quihus  etiam  post  a.  1149.  non  pauca  mu-i 
tuatus  est.  Tum  vero  ah  a.  1152.  exscripsit  annales  copio-i 
siores,  res  gestas  imperatoris  et  archiepiscoporum  3Iogunti-  ^ 
norum  et  lantgravioruni  Thuringiae  potissimum  referentes, 
quorum  pars  a.  1176 — 1181.  integra,  td  videtur,  in  Ann. 
S.  Petri  maiorihus  descripta  est.  Haec  omnia  ut  demonstra- 
rem  et  proharem  hos  annales  1152 — 1181.  in  monasterio 
Reinhardshrunnensi  conscriptos,  fortasse  usque  ad  a.  1184. 
perductos  esse,  alio  loco  studui^'.  Ah  a.  1178.  vero  auctor 
Cronicae  modernae  ex  his  anmdihus  (Reinhardshrunn.j  pau- 
cissima  desumpsit,  secutus  potissimum  alferum  fontem  Erfor- 

1)    SS.  XVI,  p.  253  —  258.  2)  Quod  demonstravit  L.  A.  Cohn  in 

'Mitth.  d.  Gesch.  u.  Alt.  Ges.  des  Osterlandes'  IV,  j).  472  sqq.  et  sepa- 
ratim  ed.  'Die  Pegauer  Annalen'  (AJtenburg  1858>  p.  23  —  29.  Sed 
cum  hie  nondum  clare  ])erspexisset  2Mrte»i  a.  1125 — 1137.  ex  his  anna- 
libiis  desumptam  esse,  ut  Ekkehardi  Chronico  historia  regni  Lotharii  III. 
subiungeretur,  hoc  recte  statuit  Schum  l.  l.  p.  127 — 129.  3)  A.  1112 — 
1114.  Cranicae  modernae  partem  eorum  fuisse  recte  perspexit  Schum  l.  l. 
p.  128,  n.  3.  4)  Hos  annales  Thuringicos  a.  1110? — 1149.  Ulis  anna- 
libus  Wirziburg.-Moguntinis  subiunctos  fuisse  ut  credam,  facile  adduci 
non  possum,  cum  iam  in  Annalibus  S.  Petri  antiquis  quaedam  cum  his 
convenientia  invenerimus.  5)  J^^oti  sine  ulla  dubitatione  W.  Watten- 
bach,  'DGQ.'  ed.  6.  //,  p.  252.  et  in  prioi'ibus  editionibus  hudus  operis. 
6)  'N.  Archiv'  XXI,  p.  725—735. 
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(Jensem,  fortasse  contintiationem  Lamperti  in  Monte  S.  Petri 
lou(jiHs  proclHctam^.  Sed  quousque  anctor  ex  aliis  fontihus 
liriKserif,  a  quo  loco  ipse  res  gestas  scripserit,  discernere  ne- 
queo.     Sane  etiam  sid)  a.  1185.  1186.  annales   quosdam   ex- 

5  scripsisse  videtur,  cum  Theoderici  marchionis  de  Landsherg 
oliifiim  et  ad  a.  1185.  recte  et  ad  a.  1186.  falso  adnotaverit. 
Monendum  efiam  est  Sifridiim  de  Babihiisiv  e.  188.-  ean- 
dem  hattere  relationem  de  nohüibus  Erfordiue  suhmersis 
hreviatam,  quae  in  Cron.  S.  Petri  legitur,  post  hunc  annum 

.»usque  ad  fineni  primae  partis  (1208)  nihil  fere  in  lihro  eins 
cum  hac  convenire^;  quem.  Cronicam  S.  Petri  7ion  legisse 
apiid  me  constat.  Si  ergo  ex  annalihns  Erfordensd>us  ah 
uuctore  Cronicae  S.  Petri  exscriptis  haec  ad  Sifridum  per- 
venisse  conici  passet,  usque  ad  liunc  annum.   hos  annales  ah 

yf,nuctore  tiostvo  adhihitos  esse  pateret.  Sed  Sifridus  annales 
hahuisse  ptotest,  in  quihus  ex  Cronica  S.  Petri  quaedam  ex- 
scriptn  erant. 

Altera  pars  Cronicae  modernae  demum  longo  tempore  post 
a.  1208.  adiecta  est,  videlicet paido post pacem  a.  1276.  Nor.  26. 
■  inter  Rndolfum  regem  et  Ottocarum  regem  Bohemiae  factam, 
antequam  bellum  inter  eos  a.  1278.  mense  lunio  renovaretur'^. 
Narrata  pace  inter  reges  facta  haec  pars  desinit.  *  Quod  iam 
ex  eo  cognoscitur,  quod  in  cod.  1  hoc  loco  notae  variae  de 
monstris,   magnam  partem.   ex  Isidori   lihris  Etymologiarum 

:^ff  Cronicae  Minoris  cod.  additamentis  aucto  (^  B2)  sumptae'-' 

1)  Nesc/'o  an  hie  inter  a.  1167.  et  1180.  alios  etiam  annales  exacripserit, 
cum  inter  ho.'i  annos  abbaten  Hersfeldense^  et  Fuldenses  defunctos  ac 
can.stitutos  commemoracerit  (cf.  'X.  Archiv'  XXII,  p.  712,  n.  1).  Cum 
haec  Cronica   scriberetur,   Monti  S.  Petri  praefuit    Witelo    abbas   (1201 

SO — 1221),  qui  praepositiis  Gellingensis  monasterii  abbati  Hersfeldensi 
subdiU  fuerat.         2)   SS.  XXV,   p.  698  sq.  3)    Nam   quod  a.  1191. 

Sifridus  et  Cron.  S.  Petri  de  eclipsi  solis  eadem  habeant,  nullius  esse 
momenti  credo.  Cf.  'N.  Archiv '  XXI,  p.  525  —  529.  4)  Apparet  ancto- 
retn  eius  belli  vere  a.  1278.  inter  hos  reges  redintegrati  notitiam  nonduvi 

-n  habuis.se,  qui  sub  a.  1276 :  sicut  Odoaekar  rex  Boemie,  inquit,  nee  nou 
et  Karolus  rex  Sicilie  iniuste  municiones  et  dignitates  ac  terras  imj^erii 
multas  tenent,  quod  a.  1278.  Aug.  23.  Ottocaro  occiso  dicere  iam  non 
potui-Hset;  et  infra  sub  a.  1276.  scripsit  de  pacs  inter  reges  facta:  Et  ut 
huiusmodi  composicio  .  .  .  indissolubiliter  conservetur,  .  .  .  duos  pueros 
suos  ...  ad  invicem  desponsaruut,  quod  auctor  belli  a.  1278.  renovati 
gnarus  scribere  non  piotuisset.  Hoc  loco  partem.  quandam  Cronicae  mo- 
dernae desinere  iam  B.  St  übel,  Diss.  p.  29.  et  C.  Wenck,  'X.  Archiv'  X, 
p.  137.  et  E.  Schtnidt  l.  l.  p.  142  sq.  i^erspexerunt.  Laetatur  etiam  auctor, 
quod  Graeci   in   concilio  Lugdunensi  a.  1274.  cum    ecclesia  Romana    re- 

\b  conciliati  sint,  nesciens  eos  iam  paitlo  j)0st  ab  eadem  recessis.se,  impera- 
toi-etn  eorum  propter  hoc  a.  1281.  «  Martina  IV.  paj)a  excommunicatum 
esse.         5)  Has  notas  in  cod.  autographo  Cronicae  modernae    iam   exti- 
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sequaniur.  Icnn  quidem  intor  nnrrationes  a.  1275.  notae 
de  fiquis  mirahilihus  ex  Isidori  Etymologiis  s^miptae,  qnae  ad 
Cronicam  non  pertinent,  in  cod.  1  insertne  sunt^:  seqinmfur 
duae  faheUae  de  Philijypo  rege  narratne.  Unde  facile  cre- 
diderim  auctorem  loco  liis  praecedente  scripto  calamimi  depo-  5 
suisse,  spatio  vacuo  relicto,  quo  postea  hae  notae  et  fahulae 
incriptae  shit.  deinde  eum  reliqua  a.  1275.  1276.  suhimixisse^ ; 
nihil  haheo,  cur  haec  ah  alio  auctore  addita  esse  censeam'^. 
Pleraque  hnius  partis  ex  alienis  fontihns  hnusta  sunt, 
videlicet  particida  a.  1209 — 1215.  (1217)  ex  Historiis  Bein-v 
hardshrnnnensibtis  a.  1187—1217,  in  Cronica  Beinhards- 
hrunuensi  ad  vevlmm  descriptis,  sumptn  ac  hreriata^,  insertis 
paucissimis  notis  Erfordensihus.  Quod  cum  maximi  momenti 
sit  res  gestas  huius  temporis  scrihenti,  rcris  laudihus  ornan- 
dus  est  Carolus  Wencl;  qni  hoc  primus  persp)exit  ac  statuit'",  i; 
quocl  ego  nuper  nonnullis  argumentis  confirmare  conatus 
sum^.  Ah  eo  loco.  quo  Hist.  Beinhardshrunnenses  desie- 
runt,  particula  a.  1215 — 1219.  fere  tota  ex  Oliveri  Historia 
Damiatina  ''  descripta  est,  unde  apparet  auctorem'  aliis  fon- 

tisse  apparet  ex  eo,   quod.   quasdam  earum   in   cod.  E,    Cron.  Thuring.i^ 
Isenac.    ampl.,    Hist.    landgr.    Eccard.,    Variloquo    transscriptae    sint. 
1)  Vide  infra  f.  185'  (SS.  XXX,  p.  412;.  2)  lam  post  a.  1207,  quo 

loco  particula  quaedam  Cronicae  minime  desiisse  potent,  de^criptio  loco- 
runi  sacrorum  urbia  Hierosoh/mitanae  pniumque  ei  vicinorum,  a  Croiiic<i 
aliena,  itiserta  est.  Quam  descriptionem  in  cod.  autographo  Cron.  mo-  2; 
d^'nae  extiti.sse  patet,  cum  ecidem  etiani  in  cod.  E  et  Chronici  tinivers. 
Saxonici  Cont.  Tiiuringica  legatur.  3)  Quod  St  übel  l.  l.  p.  28  sq.  opi- 
natiis  est.  E.  Schmidt  l.  l.  p.  139 — 141,  qiii  stnduit,  ut  Cron.  mode)'- 
nam  in  pai'te.'i  divideret,  ab  a.  1254.  quintam,  ab  a.  1273.  sextam  jyartem 
eius  distinxit,  qui  cum  de  ixirtibus  Cronicae  ageret,  non  2)iane  animoi^ 
conc^j^isse  videtur,  quae  sententia  subicienda  sit  sub  voc^  partis,  cmn  eo 
loco  paiies  de^inere  dixerit,  ubi  libri  ab  auctore  exscrijyti  desinunt 
(a.  1254.  1272^.  Ab  a.  1254.  nequaquam  novam  partem  distinguendam 
esse  satis  cmistat.  —  R.  Böclner  in  'MittJieil.  d.  V.  f.  die  Gesch.  u.  Alt.  von 
Erfurt'  XI,  p.  161  sq.  (et  'Das  Peterskloster  in  Erfurt'  inde  separatim  3- 
ed.  p.  223>'  coniecit  Heluicum  monachum  Montis  S.  Petri,  quo  jirocurante 
codex  a.  1266.  scriptus  est  (cf.  'X.  Archiv '  XXII,  p.  508  sqq.),  quandam 
partem  Cronicae  S.  Petri  .'^cripsisse,  cni  nulluni  aliam  nisi  hanc  secun- 
dani  j)artem  a.  127G.  desinentem  attribuere  posses.  Sed  vana  haec  con- 
iectura  mdlo  argumento  fulcifur.  Quinquaginta  monachi  a.  1266.  vixe-i' 
runt  in  Monte  S.  Petri,  qnwum  noinina  habes  'N.  Archiv'  XXII,  }>■  518, 
et  (pienquatn  earum  pari  iure  secundam  jjartem  Cronicae  composuisse 
conicere  potes,  ut  Bertoldum,  qui  a.  1271.  rector  j^uerorum  fuit.  Böckner 
l.  l.   ]).  159   (sep.  ed.  p.  22 1>.  4)  Attamen   paucis    locis  ve)'ba  Hist. 

Reinhardsbrunnensium    melius    in    hac    Cronica    quam    in    Cron.   Pein-i 
hardsbr.  servata  sunt;  quod   suo  loco  adnotavi.  5)  'Die  Entstehung 

der  Reinhardshr.  Geschichf^büchei' '  p.  26  —  32 ;   'N.  Archiv '  X,  p.  105 
—111.         6)  'X.  Archiv'  XX,  p.  571—581.         1)  Eccard.,  Cwptis  hist. 
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tihus  historiae  hnins  temporis  scrihendae  cartiisse;  qui  de- 
hinc  aunalrs  Erfordiap  compoRitos  exscripuit,  quos  in  Anna- 
Uhus  frntrum  Pyaedicatornm  E)phordenRibns  a.  1223  (1220) 
— 1253,   supra  p.  80 — 116.    editis,   exscrq)tos    esse   statuit 

b  C.  Wenck^,  censcns  hos  annnies,  qui  perierint,  a  canonico 
quodam  S.  Mariae  Erfordensi  conscriptos  fuisse,  cum  antea 
Annalcs  Praedicatormn  Erfordensium,  qui  exstant,  in  Cron. 
modcrna  descriptos  esse  crederetur.  Qua  de  quaesfione  dis- 
serui   supra   p.  76  sqq.-     Praeter   eos   rero    auctor   alterius 

\oparfis  Cronicae  annales  hreves  in  Monte  S.  Petri  scriptos 
hahuit  eorumque  locos  eis  quae  ex  dictis  fontihus  hausit  in- 
seruit :  quod  cum  aliis  multis  locis^,  tum  a.  1244.  apparet, 
tthi  de  interdicto  ab  archiepiscopo  Moguntino  Erfordensihiis 
imposito  relatis  eisdem.  quae  in  Ann.  Praedicatormn   ler/un- 

ibtvVy   iterum   de   eodem  interdicto  narratur,    *praesertim  quid 

'*'^  nionachi  S.  Petri  fecerint,  cum  iussu  arcJriepiscopi  ex  urhe 
Erfordensi  exivissent*.  Duo  annalium  exemplaria  ah  auctore 
exscripta  esse  deprehendes  etiam,  cum  a.  1250.  legeris  cives 
Mulhusenses  multos  hostes  urhem  eorum  infadentes  occidisse 

:ioet  a.  1252.  idem'"  eisdem  fere  verhis,  quae  in  Ann.  Praedi- 
cotorum  suh  hoc  anno  de  eadem  re  leguntur,  relatum  inve- 
veris  '^.  Annalihus  Montis  S.  Petri  etiam  attrihucndus  videtur 
locus  a.  1233,  uhi,  postqnam  relatum  est  ahhatem  quendam 
Oldeslehensem   circa  a.  1267.    defunctum'^  aedificia    ahhatiae 

thsuae  renovasse,  dicitur:  sicut  coram  positi  vidimiis,  quod 
sane  auctor  alterius  partis  a.  1276.  finitae  scrihere  potuisset, 
qui  etiam  post  ohitum  illius  ahhatis  illa  nova  aedificia  vidisse 
potest.  Sed  cum  ille  ahhas  hoc  loco  eximia  laude  ornetur, 
cum  iuvenis   aetate,    sed   sensu  maturus    dicatur,   conicio 

■idhunc  locum  ex  annalihus  S.  Petri  ah  auctore  alterius  partis^ 

non  mutatum  transscriptum  esse,  praesertim  cum  suh  a.  1244. 

narretur  quosdam  monachos  S.  Petri,  qui  ex  url>e  Erfordensi 

j    ««5  interdicto    exiverant,    quatuor   mensihus    in    monasterio 

U,  c.  1397 — 1416  (cap,  1 — 19^.  Auctor  exscripsit  codicem  ^jr/wwe  edi- 
3itionis  Hist.  Damiatinae.  Cf.  Zarncke  in  '■Berichte  ä.  phil.-hLst.  Cl.  d. 
Kgl.  Sachs.  Ges.  d.  Wiss.'  1875.  p.  138—141.  Ad  textum  Eccardi  tuen- 
do»um  corrigendiim  faciunt  Relatio  Oliveri  de  expeditione  Damiatina 
edita  a  G.  Waitz,  Chron.  regia  Colon,  p.  324  —  339.  et  Oliveri  ejjistola 
edita  a  R.  Röhricht,  '  Westdeutsche  Zeitschr.'  X,  p.  176  —  195.       1)  'N.  Ar- 

,WcA»t)'  X,  p.  129—138.  2)   Ubi  videas  etiam   de  locis  a.  1219—1225. 

,     «iP«  1231.  cum  additamentis  codicis  B2  Cronic<ie  Minoris  convenientibus. 

'     3)   Ut  a.  1216.   1221.   1246.  1247.  1248.  1250.  1252.    etc.  4)   Quod 

E.  Schmidt  l.  l.  j).  139.  adnotavit.  Qui  ibidem  et  alias  res  in  hac  parte 
bis  relatas  recemuit.       5)  Quod  a.  1251.  factum  est.       6)   Ut  C.  Wenck, 

,46  ^V.  Archiv'  X,  p.  134.  censuit.         7)  Cf.   Tfiur.  sacra  p.  719. 
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OhJeslebensi   moratos    esse.     Unmn    ex    Ms  monachis  üliim 
locnm  scripsisse  conicio. 

Ah  a.  1245.  aitcfor  alter  ins  partis  Cronicae   multa  ex 
Cronica  Minore   ferfiae    edifionis  ^,   videlicet    iam   contimia-   \ 
tione  copiosa  a.  1266 — 1272.  aucta,  exscripsit,   hanc  a  quo-  5i 
dam  fratre  ordinis  Minorum  Erfordensi  compositam  fortasse 
demum   nactus,   cum    iisqiie   ad  hunc  annum  partem   snam 
Cronicae    iam    scripsisset-;    qui    nonmmquam    narrationes 
illiiis   cum   eis,   quas  in   annalihus   Jegit   vel  ipse  composuit, 
coniunxit.     Bemum  ah  a.  1272.   usque   ad  a.  1276.   idjeremt 
copiosamque  rekdionem   ipse    conscripsit,   mvlta   de  conciUo 
Lngdunensi  referens,  cuius  decreta  exscripsit^. 

Tertia  pars,  cuius  initio  bellum  liudolfi  et  Ottocari 
regmn  a.  1276,  iam  in  fine  secundae  partis  narratum,  He- 
rum relatum  est,  desinit  in  a.  1291.  et  confecta  est  media  i 
anno  1291.  Nam  auctor  eins  in  celeherrima  sua  narratione 
de  Pvudolfo  rege  cum  muMs  principihus  Erfordiae  a.  1290. 
morato  multis  locis  prodit  se  monachum  tunc  in  3Ionte 
S.  Petri  degisse'^,  et  loco  in  codice  nostro  falso  loco  suh 
a.  1291.  posito,  qui  suh  a.  1290.  collocandus  erat'",  laetatus,2 
quod  Kelau'un  soldanus  defunctns  sit  (a.  1290.  Nov.  IQ), 
antequam  propositum  sunm  Acconis  civitatis  desfruendae  per- 
ficere  passet,  addit:  Cui  siiccessit  filins  .  .  .,  qui  timetur 
.  .  .  nefandissimum  illius  propositum  impleturus,  quod 
scriptum,  esse  patet,  antequam  nuncius  Acconis  oh  hoc  sal--, 
dano  expugnatae  (a.  1291.  Maii  18^  Erfordiam  perveniret, 
quod  factum  Erfordiae  mense  Augusto  innotuisse  videtur^. 
Parra  cum  initium  a.  1291.  etiam  auctori  praecedentium  at- 
trihuendum  esse  constet'',   cum  postrema  nota    ante    cladem 

1)  SS.  XXIV,  p.  172 — 210.  et  infra.  2)  Pauci  loci  brevissimi  qu/'dem: 
iam  ante,  hunc  annum  ex  Crem.  Minore  sumpti  esse  jyossenf,  ut  a.  1215. 
de  ordine  Praedicatonim  confirniato,  a.  1224.  de  annona  excnssa,  a.  1226. 
de  obitu  Francisci,  addifo  die,  sed  sane  minus  lyrobabile  hoc  eM.  3)  Sed 
etiam  cniusdam ,  qui  huic  concilio  interfuerit,  narrationem  audivisse 
videtur,  cum  muJta  de  eo  bene  retuhrit.  Nota  a.  1274.  Maii  24,  tem-'- 
pore  concilii  Lugdunensis,  epistolam  papae  datam  esse  ad  abbatem,  Rein- 
hardsbrunnensem (Potthast  nr.  20833^.  Portasse  huius  monasterii  nun- 
cius Lugduni  tunc  afftiit.  4)  Ut  f.  195'.  Rudolfo  archiepiscopo 
testimonium  perhibemus,  quod  .  .  .  multis  beneficiis  n  o  s  fovit  et  .  .  . 
nos  invitans,  satis  largiter  nos  refecit  per  .  .  .  septimanas,  quibus 
aput  nos  fuerat  hospitatus.  F.  196.  Cuius  (Rudolf  archiepiscopi)  cor- 
pus .  .  .  sepelivimus  ante  altare  s.  .  .  .  Marie  (in  monastei'io  S.  Petri). 

5)  Ubi  rede   legitur  in   cod.  E  et  in  Cron.  Reinhardsbr.,  sed  cum  non 
certo   constet,    quo    loco  ponendiis  sit,    ordinem    codicis  1    mutare   nolui. 

6)  Quod  Nicolaus  IV.   2iopa   die   Aug.  1.   populo  christiano  indicavit; 
Potthast,  Reg.  nr.  23756 ;  SS.  XVII,  p.  599  sq.        7)  Cum,  sub  a.  1291. 
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ui.  Äccotienseni  sequentcm  *de  incenäio  Erforcliae  die  Apr.  13. 
exorio  velntinn  sit,  paiet,  quo  loco  haec  pars  desimd,  quo 
tempore  ea  finita  sit,  Omnia  inde  ah  a.  1276.  praecedentia 
eidem  aiictori  trihuenda  sunt,  qui  in  longa  narratione  cladis 
5  Oftocari  a.  1278.  iam  rei  a.  1286.  gestae  notitiam  prodat^, 
aliis  locis  etiam  rermn  aliquot  annis  post  gestarum  gnarus 
depreliendatur',  rem  a.  1284.  exeunte  et  a.  1285,  gestam  suh 
a.  1287.  narraverit.  Haec  pars  magni  pretii  prima  non  in- 
fh'ior,  secundae  etiam  praestat. 
>  10  Cui  sequens  pars  hrevi  tempore  post  addita  est.    Eam, 

enim  scquitur  narratio  Acconis  civitatis  destructae,   scripta 
simuJ  atque  haec   clndes  Europae  innotuit,  antequam  de  ex- 
pugnatis  castris  Sidonis  (a.  1291.  lul.  13)  et  Peregrinorum 
;    (n.  1291.   Äug.  14^   referretur '^ .     Quam   relationem   e  curia 
\b  Romana  tunc   Urhe-veteri  existente  Erfordiam   missam  esse 
puto^,  cum  in  ea  dicatur:  papa   et  cardinales  audita  clade 
Acconensi   turhati   ac   maerore   affecti   quasi  omni  die  fa- 
ciunt  consistoria,  tractantes  et  querentes  consilia,  qua- 
liter  illi  Terre  Sancte  debeat  snbveniri.    Creditur  a  ple- 
iorisque,  quod  (papa)  ordinäre  debeat  de  celebrando  gene- 
rali   concilio.      Hanc    relationem    ah    auctore    praecedentis 
partis   additmn   esse  non  credo,   qui   ea  quae  supra  de  Ac- 
■    cone  civitate  scripserat  delevisset  vel  mutasset,  si  Ivuius  urbis 
i    destructae  nuncium  habuisset.     Sed  sequentis  partis  auctor 
if,eam  legit,   qui  modum  civitatis  destructae   longius  exponens 
diem  expugnationis  ex  illa  repetivit. 

Cum  Jmcusque  satis  certo  partes  Cronicae  discerni  pos- 

I     legatur:  Propter  frequenciam  hospitum  et  eorum  insolencias,  ut  time- 

bamus.    ...    reconciliatum    est    monasterium    nostrum.      Sequens 

^io  auctor  nusquam  prima  jjersona    loquitur,    quamvis   occasio  sie  loquendi 

[    data  esset  referenti  a.  1291.  de  ictu  fulminis,  a.  1293.  de   Ute  consuluui 

Erfordensium  et   conventus  S.  Petri.  1)  Cum  Heinricum  episcopuni 

Basiliensem  postea  archiepiscopum  Mogonciacensem  appellarerit.     2)  Quod 

E.  Schmidt  l.  l.  j).  143  sq.  bene  exposuit.    Qui  etiam.  animadvertit  duariim 

yibparticularum  de  Äceone  civitate  narrantium  alter  am  ante,  alteram  paulo 

\    post  Acconem  destructam  scriptum  esse  (p.  144  sq.),  attamen  hanc  partern 

I    (suam  septimam)  usqiie  ad  finem  a.  1298.  protraxit.    Quod  nulla  ratione 

,    confirmatum  nullo  modo  credendum  est.  8)  Cum  de  his  dicatur:  que 

adliuc  retinent    christiani.  —  In  epist.  Nicolai  IV.  papae  data  Äug.  1. 

\^^(p.  126,   n.  6^   hoi'um    castrarmn    expugnatorum    mentio   nondum   facta 

est,  sed  Tyri  civitatis  die  Maii  19.  deditae.  4)  De   alia    relatione  e 

,    curia  Romana   missa,    quae    archeti/po    Cron.    modernae    inscripta    fuit, 

\    tftde  'N.  Archiv'  XXI,  p.  536.  —  Hanc   relcdionem  a.  1291.    a   fratre 

\    quodam  domus  Teutonicae  scriptam  esse  coniecit  R.  Röhricht,  'Forschun- 

^bgen'  XX,  p).  120.    Quod  tninus  probabile  est,  cum  fratrum  Teutonicortim 

i    Ac-c^me  interfectorum  nulla  mentio  in  ea  facta  sit. 
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sint  a€  hene  perspici,  quo  tempore  hae  partes  compositae  sint, 
ahhinc  mm  difficilms  est  discretu  cliversos  auctores  atquc 
dkcrsüs  particidns.  Cum  enim  liher  Cronicae  in  armario 
monasterii  esset,  iam  addifis  vacuis  foliis,  ut  videtur,  ut  a 
posteris  phira  adderentuv,  fieri  potuit,  ut  a  multis  monachis 
enm  legentüms  paulatim  panca  vel  muUa  adnotarentur.  At- 
tamen  etiam  sequentia  in  dirersas  partes  dividere  conatus 
sum,  cum  nonnullis  locis  novos  scriptores  narrationem  rerum 
continuasse  satis  pateret,  sed  sequentium  partium,  quas  dis- 
crevi,  omnia  eorundem  esse  aucforum  contendere  nolo.  i 

Beete  quidem  C.  Wenck  ^  et  E.  Schmidt  I.  l.  p.  145. 
statuerunt  annalem  1292.  ab  alio  auctore,  a.  1294.  a/y  alio 
conscriptum  esse,  cum  Adolfus  rex  illic  amator  pacis  et 
iusticiae  appelletur,  hie,  cum  Thuringiam  inrasisset,  magna 
contumelia  afficiatur,  nnde  etiam  apparet  quartam  partem  i 
ah  a.  1291.  i'))cipientem  ante  a.  1294.  scriptam  esse.  Sed 
quo  loco  liaec  desinat  et  quintus  auctor  scrihendi  initium 
fecerit,  discernere  nequeo  ^,  unde  has  partes  sub  uno  titulo 
posui.  Quin  tum  vero  auctorem  omnia  usque  ad  finem  anni 
1299.  scripsisse  conicio,  cuius  quidem  extrema  parte  iam  res  \ 
a.  1302.  exeunte  gestae  referuntur.  Nam  cum  Imcusque 
copiose  non  modo  de  rebus  in  Thuringia  et  Erfordiae,  sed 
etiam  de  rebus  in  imperio  et  a  regihus  gestis  narretur,  se- 
quentis  partis  initimn  tenue  atque  exile  est.  Sub  a.  1300. 
nihil  nisi  de  iubileo  a  papa  constituto  refertur,  a.  1301.: 
obitus  abbat is  S.  Petri,  a.  1302.  solae  paparum  successiones 
usque  ad  a.  1305.  adnotatae  sunt.  Atque  etiamsi  non  evinci 
possit  omnia  quae  sub  a.  1299.  leguntur  ah  auctore  quintae 
partis  conscripta  esse,  tarnen  mihi  persuasum  habeo  ab 
a.  1300.  novae  partis  initium  sumendum  esse.  Sane  quintae 
partis  a.  1293.  vel  1294 — 1299.  narrationes  quaedam,  inter 
quas  insignis  est  illa  bellorum  ah  Adolfo  rege  in  Thuringia 
*a.  1294.  1295.  gestorum,  iam  nudto  ante  a.  1302,  non  longo 
tempore  post  gestas  res  scriptae  esse  videntur,  ut  E.  Schmidt 
p.  146.  exposuit. 

Quo  loco  sextus  auctor  calamum  deposuerit,  facile  est 


1)  'N.  Archiv'  X,  p.  138.  2)  Argumentum  quod  Schmidt  p.  146.  affert, 
ut  probet  ab  a.  1294.  novum  auctorem  initium  scribendi  snmpsisse,  ne 
hili  quidem  pondus  habet.  Sane  is  sub  a.  1294.  Caelestinum  papatn 
a.  1296.  defunctum  obiisse  dicere  potuit,  etiamsi  totam  Cronicam  ab 
a.  1072.  scripsisset.  Nescio  an  a.  1293.  post  obitum  Witegonis  episcopi 
relatum  quartus  auctor  scribendi  finem  fecerit,  cum  iterum  sequatur 
Anno  Domini  MCCXCin. 
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discretu^.  Post  a.  1307.  in  codicihus  nosfris'^  legitur  nar- 
ratio  a.  1304,  qnf(e  incipit  rerhis  in  Jiac  Cronica  nusquam 
alihi  nsi(r2)afis:  Virginei  partus  anno.  Extrema  parte 
a.  1307.  narratur  Theoderico  lanigravio  defimcto  Frideri- 
5  cmn  fratrem  eins  convocasse  advocatos  eins  et  pecimia  eis 
promissa  indtixisse,  ut  ipse  heres  fratri  in  principatu  sticce- 
derct.  Et  initio  amii  1308,  narrationem  anni  1304.  se- 
quentis,  iteriim  relatum  est  Fridericum  advocatos  fratris 
Erfordiam  convocasse  eoscpte  movisse,  ut  castris  fratris  sihi 
10  traditis  heres  eins  comprobaretur.  lam  vides  idem  his  rela- 
tum esse,  sextiim  auctorem  hoc  narrato  scrihendi  finem  fe- 
cisse.  septimum  scriptorem  praemissa  narratione  a.  1304.  ah 
a.  1308.  seqnentem  partem  composuisse.  Qui  rebus  a.  1308 
— 1313.  copiosins  narratis  post  ohitum  Heinrici  VII.  impe- 
itratoris  relatum  finem  scrihendi  fecisse  videtur^.  Sed  quae 
sub  a.  1314.  de  electione  regum  leguntur  atictori  octavae  et 

'  extrem ae  partis  Cronicae  attrihuere  dttbito,  cum  haec  ante 
a.  1322.   scripta   esse  videantur^,   quare   haec  aliquot  annis 

'     post  a.  1314.  septhnae  parti  addita  esse  conicio. 

'  20  Post  haec  incipit  pars,  cuius  auctor  rerum  hoc  tempore 

gestarum  memoriam  ohscuriorem  habehat.  Confiidit  enim 
sub  a.  1315.  quae  a.  1316.  et  1314.  facta  sunt  ac  etiam  se- 

1     quentibus  annis  usque  ad  a.  1333.  saepe  rerum   ordinem  ac 

'  tempora  turhavit.  Qui  sane  non  totam  hanc  partem  ipse 
ibprimus  composuit,   sed  quosdam  saltem  locos  aliunde  trans- 

f     scripsit.    Nam  suh  a.  1317.  legis  villam  quandam  ah  ecclesia 

iBeinhardsbrtmnensi  emptam  esse,  std)  a.  1331.  legis  Fride- 
ricum marchionem  contra  ius  fasque  in  monasterio  Rein- 
j  hardshrunnensi  hospitatum  esse,  magnum  damnum  huic  eccle- 
*'Zosiae  inferentem.  Vides  procul  dubio  haec  ex  annalihus 
'  huius  monasterii  sumpta  esse  ^.  At  si  conieceris  hanc  partem 
\  ex  Cronica  Reinhardshr.  in  Cron.  modernam  transsumptam 
j  esse,  hoc  minime  prohandum  esse  invenies^.  Nam  in  octava 
parte  Cron.   modernae  etiam   midta  Erfordensia,  Erfordiae 

■  ol)   Falso    E.   Schmidt    p.    146 — 150.    contendit    partem   stiarn    octavam 

a.  1294.  usque   ad  a.  1313.  comptecti.  2)   Non    solum    in  cod.  \,  sed 

ei  in  9  a  et  E.         3)  Qua  de  re  cum  Erico  Schmidt  p.  149  sq.  consentio. 

4)  Cum  de  Ludewico  et  Friderico  electis  regibus   dicatur :    qui   inter   se 

,     raultis  annis  atrociter  dimicarunt,  quod  scriptum,  videtur,  antequam  Fri- 

fioderictis  a  Ludewico  caperetur.        5)  Etiam  narrationem,  a.  1838,  in  qua 

.     legitur    in  pace   facta   inter    marchionem    et   matrem   eins    monasterium 

j     Beinhard^brunnense   matri   datum    e-sse,    annalibus  huius  monasterii  at- 

\    tribiies.     Auctor  octavae  paHis,    quem    aliquanto   tempore  post   a.  1335. 

;     icripsisse  conicies,  hunc  locmn  ad  a.  1335.  pertinentem  male  sub  a.  1333. 

ihposuit.         6)  Locus   stipra  allatus  a.  1317.  non   legitur  in  Cron.  Rein- 

■irirdsbr. 
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hand  duhie  scripta,  reperiuntur,  quorum  pars  aliquanta  in 
Cronica  Beinhardshr.  descripfa  est.  Nee  facile  discernes,  quid 
ipse  Erfordensis  scripserit,  qtiid  ex  annalihus  Ulis  midnatus 
Sit,  sed  constat  totmn  partein  ah  a.  1314.  usque  ad  a.  1335. 
eitisdetn  esse  auctoris,  quod  iam  ex  eo  apparet,  quod  loci  5 
a.  1317.  1331.  1333.  ex  annalihus  Reinhardshrunnensibus 
smnpti  sint. 

Ita  rarum  exemplum   hahes   chronici  ah  a.  1209.  per 
centum    viginti  Septem  annos  a  septem  auctorilms  vel  phtri- 
hus  continuati,   quorum  xileriqtie  ah   a.  1272.   rebus   relatisv 
aequales  fuere. 

Nam  a.  1335.  Cronicam  modernam  finitam  esse  de- 
monstravi  'N.  Archiv'  XXI,  p.  446  sqq.  Ah  hoc  enim,  anno 
diversae  continuationes  vel  earum  reliquiae  in  codicihus 
nostris  vel  lihris  auctorum,  qui  hanc  Cronicam  exscripse-v. 
runt,  continentur.  Quarum  prima,  iam  ah  a.  1334.  incipiens, 
iam  a.  1338.  terminatur,  sed  post  a.  1340,  cmn  res  hoc 
anno  gestae  memorentur,  scripta  est.  Haec  integra  descripta 
est  ah  auctore  continuationis  tertiae,  qui  cum  ea  partes  a  se 
compositas  coniunxit  ^.  Fragmenta  primae  continuationis  2 
leguntur  in  Cron.  Heinhardshrunnensi,  *cuius  extrema  pars*. 
Jiaec  contimiatio  est.  Sed  conieci-  fere  integram  hanc  con- 
tinuationem  in  Cron.  Beinhardshrunnensem  receptam,  in 
codicihus  eius  nostris  magnas  partes  omissas  esse,  cum  certis 
argumentis  cogerer,  ut  opinarer  Conradum  Haiher stadensem,^ 
qui  maximam  partem  eiusdem  contimiationis  in  Cronogra- 
phia  sua^  descripsit,  eas  ex  Cron.  Reinhard shrunnensi,  non 
ex  codice  Cronicae  S.  Petri  exscripsisse,  cum  etiam  Theode- 
ricum  Paidi^,  qui  ex  hac  parte  Cronicae  Reinhard sbrun- 
nensis  quaedam  exscripsit,  quosdam  locos  praeheat,  qui  im 
codice  nostro  mutilo  Cronicae  Reinhard shrunnensis  non 
leguntur.  Unde  in  editione  mea^  hos  locos  in  textum  recepi 
vel  in  Cronica  Reinhard shrunnensi  extitisse  adnotavi.  3Iaxima 
pars  contimiationis  pi'imae  est  relatio  longa  de  exitti  lohan- 
nis  XXII.  papae  et  de  initiis  Renedicti  XII.  papae,  e  curia 
papae  Avenionensi,  ut  conieci,  paulo  post  a.  1334.  in  Ger- 
maniam  missa,  quam  etiam  anoni/mus  Leohiensis''  exscripsit. 

1)  Qiiae  Cont.  I.  ad  a.  1334.  habet  in  Cont.  III.  e/'s  praeposita  sunt, 
quae  Cronicae  modefnae  pars  VIII.  ad  a.  1335.  habet,  quem  ordinem 
mutare  nolui,  unde  in  editione  nostra  prioreni  jM^'tem  Continuationis  I. 
sequitur  extrema  2)ars  Cronicae  modernae.  eam  Continuationis  I.  altera 
pars   et  Cont.  III.    ei  coniuncta.  2)  ^N.  Archiv'  XXI,  p.  465  sqq. 

3)  Nondum  edita.         4)  Vide  infra  p.  139  sq.  5)  SS.  XXX,  p.  654 

—  656.         6)  Lib.  V,  cap.  10,  Pez,  SS.  R.  Aiistr.  I,  c.  936  —  938. 
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CioH  huic  Vflafioni  quaedam  de  rebus  a.  1335 — 1338.  (revera 
1340J  gestis  suhiimcfa  essent,  haec  onmia  ab  auctore  Cont.  I. 
et  ab  Henrico  de  Hervordia  ^  exscriptu  videntur  esse,  nisi  alia 
ratio  inter  Jainc  et  Cronicue  S.  Petri  Cont.  I,  inter  eum  et 

5  Gonradum  Halberstad.  intercedit'-. 

Continuatio  II.  a.  1336 — 1353.  (Üj  Erfordensi  quodam 
eiusdem  temporis^,  nescio  an  monaeho  Montis  S.  Petri,  con- 
scripia,  quae  excelJit  rerum  gestarum  temporibus  accurate 
adnofatis,  praesertini   in   narratione    belli  Erfordensium    et 

vMnarcIlionis  Misnensis  contra  comites  Thuringiae  a.  1344. 
1345.  gesti,  non  integra  servata  est,  sed  partes  eins  magnae 
exstant  in  codd.  E  et  M  infra  dictis,  exscripta  est  in  Chro- 
nici  universalis  Saxonici  Continnatione  Thuringica^  et  in 
Continuatione  III.  et  a  fratre  ordinis  Praedicaforum  Isena- 

\bcensi.  qui  a.  1395/6.  Cronicam  Thuringorum  composuit.  Sed 
auctor  Historiae  landgraviorum  Eccardianae  et  lohannes 
Rothe  tantum  excerpta  eins,  qnae  in  codd.  E.  M  servata 
sunt,  non  eam  integram  exscripserunt^.  Quam  cum  inte- 
grum   non    habeamus,    Continuationem   II.    inscripsi    eam, 

»quam  codd.  E.  31  x>rneJ)ent. 

Continuatio  III.  a.  1335 — 1355.  a  monaeho  S.  Petri 
cotnposita  est.  descripta  Continuatione  I.  et  Continuatione  IL 
excerpta,  adhibitis  aliis  annalibus  vel  multis  ab  ipso  auctore 
ndditis.     Quo    enim    tempore   hie    vixerit,    non   constat.     Si 

'benim  respicis  fabeUam  a.  1344,  qua  puer  cap)tus  ad  LXXX 
nnnos  vixisse  dieitur,  eum  j)ost  a.  1410.  scripsisse  efficias 
oportet,  sed  etiam  hunc  locum  postea  insertum  esse  conicere 
potes,  quod  equidem  facilius  crediderim^.     Nam  advertenda 

[  sunt  non  pauca,   ex  quibus  facile  concludes  auctor em   non 

^multo  post  a.  1355.  scripsisse"'.  Hanc  continuationem  ex- 
scripserunt  Nicotaus   de  Siegen    et  Erphurdianus   antiquita- 

'  tum   Varüoquus. 

Omnes  Codices  nostri  manuscripti.  qui  Cronicam  moder- 

;.  Ed.  Fotthasf  i).  256  —  262.  2j  Vide  quae  C.  Müller,  'Forschungen' 
XIX,  j).  499  —  519,  qui  prinnis  hos  fontes  hac  imrte  inter  se  convenire 
obserramt;  C.  Wenck,  'Forschungen'  XX,  ])■  287  sq.;  ego  'N.  Archiv' 
XXI,  p.  462  sqq.  his  de  quaestionibus  egimus.  3)  Qui  a.  1346.  mon- 
strum  quoddam  Erfordiae  natum  se  vidisse  dixit.  4)  'D.  Chr.'  II, 
iP.  317—319.  5)  Haec  omnia  demonstrari  'N.  Archiv'  XXI,  p.  445 
j— 479.  6)  Cf.  ibid.  ^;.  470.  7}  Ut  vox  heu!  nonnunquam  usurpata 
Cottbus  adversis  relatis  a.  1843.  1348.  1354.  Verba  ut  dieitur  usurpata 
jo.  1354.  et  a.  1352.  addita  loco  ex  Cont.  II.  exscripto.  Verba  ut  indubi- 
jtanter  creditur  scripta,  tibi  Guntherus  rex  reneno  necatus  esse  dieitur 
«.  1348.  Sane  ex  fönte  quodam  eiusdem  temporis  haec  descripta  esse 
'Hbis,  si  auctorem  post  a.  1410.  scripsisse  iudicaveris. 
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nam  vel  partes  eins  continent,  ad  codiccm  nsqiie  ad  a.  1335. 
öontinuatum  redeunt,   ontnes    auctores,    qui  haue    Cronicam 
exscripserunt,  codicihus  ex  illo  usque  ad  a.  1335.  continuak 
profectis  usi  sunt  ^,  attamen  primus  Fr.  X.  Wegele  chronista. 
Beinliardslyrunnensem  quaedam,  quae  in  nostris  codicihus  Crt 
nicae  nwdernae  non  lefiuntur,  ex  vetustiore  et  meliore  codi 
eiusdem  sumpsisse  coniecit-,   quamvis  hie  codicem  hahue 
cum  nostro  1    non  modo  usque  ad  a.  1335,  sed  etiam  usq 
ad   *a.    1338.    conveni entern ,    Cont.    I.    scilicet   continente. 
Cm   niliilominus  assensi  C.   GrünJiagen^  et  0.  Fosse^  ia\ 
maitis   quoddam   chronicon  Monas  S.  Petri,  quod  non  mo, 
monaclms  Beinhardshrunnensis,   sed  etiam   alii,  ut  Sifridi^ 
de   JBcdnhusin    et    Variloquus    et    auctor    Historiae    landg\ 
Eccard.,   exscripsissent,   extitisse   contenderunt,   quamvis   h 
archetypum  codicis  nostri  E'%   ille  simiUimmn  cod.  nostri 
cum  Cont.  I.  III.  ( — 1355)  liahuerint,  et  Sifridus  Cronica. 
modernam  non  legisse  videatur. 

Ut  his  etiam  L.  Weiland  h.  m.  assentiretur  ^,  eo  pro* 
sertim  inductus  est,  quod  in  Cont.  Thuringica  (Erfordensi 
quam  edidit,  revera  continuatio  eousque  ignota  exscripta  es\ 
secunda  videlicet  a.  133ö — 1353,  quo  animadverso  facil 
commoveri  potuit.  ut  falsam  illorum  opinionem  sequeretur\ 
ratus  etiam  ante  a.  1335.  maius  nostro  chronici  S.  Petn 
exemplar  a  Cont.  Thuringico  lectum  esse.  Ätque  etia: 
C.  Wenck  omnium  de  hac  re  disserentium  consensum  secutu. 
quaedam  ex  chronico  S.  Petri  maiore  sumpta  esse  censuWl 
quae  in  codicihus  Cronicae  modernac  non  inveniuntur.  Tun 
Th.  IJgen  et  B.  Vogel  ^  errorum  nioli  molem  coniecturarun 
fcüsarum.  super struxerunt.  Solus  Ericus  Schmidt  recte  n( 
gavit^  chronicon  Montis  S.  Petri  maius  nostro  extitisse,  sei 
ipse  erravit  in  eo,  quod  copiosam  continuationem  II.  a.  133fj 
— 1353.  in  muUis  lihris  exscriptam  esse  non  perspexerit,  quam 
vis  Codices  E  et  M,  in  quibus  magnae  eius  partes  continev: 
tur,    hahuerit,    opinatus  eas    ex  chronico  quodam   consulm- 

1)  Cf.  'N.  Archiv'  XXI,    p.  479.  2)  Ann.  Beinhardshr.  p.  XXA7 '■> 

3)  'Zeitschr.  f.   Thüring.  Gesch.'  III,   p.  87 — 98.  4)  'Forschungen 

XIII,  p.  335  —  350.  5)  Qui  j^'a^ter  hunc  et  Cron.  Reinhardsbr.,  e 

quibus    multa  Cron.  nwdernae   exscripsit,    etiam  eiusdem   codicem  usqi 
ad  a.  1208.  pertingentem    habuisse    indetur,   sed  sane   etiam   ante  hui 
annum  nihil  praebet,  quod  chronico  Montis  S.  Petri  maiori  iure  attribi^^ 
possit.         ())  'D.  Chr.'  II,  p.  290.  7)  'Entst.  d.  Reinhard.<ihr.  Gesch 

p.  104,  n.  8.  106,  n.  2;  'N.  Archiv'  X,  p.  131,  sed  ibidem  p.  122  sq.  hei 
contra  illos  argumentatus  est,  qui  nimia  Cron.  moderncie  obtruderut, 
8)  'Gesch.  d.  thilr.  -  hess.  Erbfolqekrieges '  p.  8  sqq.  (separatim  ed.  ( 
'Zeitschr.  f.  Hess.  Gesch.  X.  F.'  X).         9)  L.  1.  p.  156  —  177.  ••• 
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Erfordensium,  quocl  wmquam  extitisse  constat,  sumptas  esse. 

Denique  ipse  ostendi  ^  omues  locos,  quos  viri  Uli  docti  cliro- 

nico  Montis   S.  Fetri   ohtruderimt,   minime  ex  hoc,   sed   ex 

aliis  fontihus,  iit  ex  Engelhusii  excerptis  eorum  excerptorum 

5  Cronicne  modernae,  quae  in  cod.  E  exstant,  vel  ex  annalihus 

hrevihus  Erfordiac  scriptis  vel  ex  Cronica  3Iinore,  sumptos 

esse,  nuuqucmi    extitisse   chronicon  Montis   S.  Petri  pi'aeter 

Cronicam   modernam,   quae   nohis   satis   hene  servata  est,  si 

Codices  omnes,  non  perantiquos  quidem,  rede  et  accurate  ex- 

\oCi(Sseris-.     Quo  facto  nuUnm   usquam  locum  invenies,  quem 

iure    chrouico    Montis    S.   Petri    maiori    attribuere   posses. 

Immo  in  cod.  E  multa,  in  cod.  1  etiam  et  in  lihris  ei  proxi- 

mis  perpauca  postea  addita  sunt'^,    quae  suh  a.  1230.  1287. 

1294.   1302.   1313.   1323.  adnotata  invenies^. 

j  Cum  omnes  Codices  ex  codice  Cronicam  modernam  iam 

,  usque  ad  a.  1335.  continuatam  continente  profectos  esse  vide- 

rimus,   aliquis  conicere  posset   in  hoc  codice  priores  partes 

,   Cronicae  iam  retractatas  mutatasque  fuisse,  ideoque  non  in- 

tegras  nohis  servatas  esse,  at  Jioc  coUatis  lihris  p.  121.  124  sq. 

,0 dictis,  praesertim  Annalihus  Erphesfurdensihus  Lotliarianis, 

\  non  verum  esse  cognoscitur.  Nihil  hahemus,  cur  credamus  poste- 

\  norem  scriptorem  in  priorihus  partihus  quidquam  voluntate 

j  et  iudicio  immutnsse,  immo  codicem  ilhim  «.1335.  scriptorum 

\  diversarum  partium  archetupum  fuisse  censeo,  archetypto  vide- 

^^Hcet  auctoris  primae  "partis  a.  1208/9.  iterum  iterumque  novis 

plagulis  memhranaceis  additis  vel  foliis  eins  vacuis  relictis^ 

n  seqnentium  partiiim  auctores  sua  inscripsisse,  ctcm  animad- 

]  verterim  et  in  cod.  1  et  in  cod.  E  quaedam  servata  esse,  quae 

,  ad  Cronicam  non  pertinentia  post  primam  et  secundam  par- 

jitem  foliis  vacuis   arclietypi  inscripta  fuisse  apparet^.     Nisi 

\  vero  nie  codex  fuit  archetypus  primi  et  seqnentium  auctorum, 

\ 

i  1)  'N.  Archiv '  XXI,  j).  479  —  534.         2)    Ut  omnes  lihrarii,  recentiores 

i'  praesertim,  scriba   etiam    codieis,    qui  soIks  Cronicam  integram  continet, 

nonnunquam,    licet   non    neglegenter    laborem    siinm  perfecerit,  quaedam 

rerba    omisit,    quae    in    aliis    Wyris    habentur.     Nonnnlla,    quae   in    hoc 

codice  legimtur,  demum  Br.  Stiibel   in  editione  sua  omisit.         3)  Non  a 

»criba  cod.  \,  .sed  aut  ab  eo  qui  Cont.  III.  composuit  aut  ab  eo  qui  locum 

I  o.  1344.  supra  (p.  131>  dictum  addidisse  videtur.        4)  Etiam  quae  suh 

«.1187.  leguntur:  Huius  anni  iufausta  —  post  MCCVIII.  anni  scripta 

r  reperiuntur   (de   quibus   cf.  'N.  Ärchir'  XXI,  p.  o31  sq.)   a  posteriore 

]SCriptore   inserta   videntur   esse.  5)    Patet   in    archeti/i)0  post  incom- 

^moda  a.  1187,  post  primam   partem  a.  1208.  desinentem  scripta,  folium 

•^  t«l  partem  folii  vacuum  relictum  fuisse,    in   quo    inscripta  fuerit  relatio 

[terrae  motus  a.  1279,  quae  in  cod.  E  ibi  exstat.         6)  'iV.  Archiv'  XXI, 

p.  535  sqq. 
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censeanius  oportet  eum  fiiisse  exemplar  illius  nccurate  ac 
ßdeliter,  nescio  quo  tempore,  descriptum,  sive  a.  1277.  sive 
n.  1291.  sive  posteriore  aliquo  tempore,  cum  novae  partes 
■p^iorihus  aäderentur.  Ätque  hoc  co(/novisse  et  confirmasse 
eo  maioris  momenti  est,  quo  incertiora  atque  vaniora  laicus- 
que  de  Cronica  nostra  moderna  tradehantur^. 

lam  ex  iis  quae  supra  de  continuationihus  Cronicae 
modernae  dixi  apparet,  quomodo  Codices  nostri  et  auctores 
qui  illam  exscripserunt  inter  se  dividendi  sint.  Altera  classis 
est  eorum  qui  Cont.  II,  altera  eorum  qui  Cont.  I.  et  III. 
continent  vel  eas  exscripserunt.  Inter  hos  suhdividendi  ii 
qui  solam  Cont.  I.  et  ii  qui  Cont.  I.  et  III.  ( —  1355) 
praehent.  Cum  horum  sit  unicus  codex  noster,  qui  integram 
Cronicam  modernam  continet,  casu  efficitur,  ut  hos  primo 
Joco  recenseamus.     Iste  liber  est 

l)  Gottingensis  hiUiotliecae  universitatis  Ms.  hist. 
88,  chart.  fol.,  cuius  maior  pars  foliorum  1 — 380'.  una 
manu  saec.  XVI.  in.  scripta,  a.  1506.  perfecta  est.  Post 
Lamperti  Hersfeldensis  Annales  continuatione  Annaliuni 
S.  Petri  Erphesfurtensium  maiorum  auetos  f.  124  —  232. 
Cronica  S.  Petri  praemisso  Indiculo  ordinum  religiosorum., 
de  quo  supi'a  p.  117  sq.  disserui,  longis  lineis  accuratius  de- 
scripta  est  ex  codice  demum  post  a.  1482  -,  ut  videtur,  certe 
post  a.  1410.  exarato^.  Scriha  enim  non  pauca  errata  emen- 
davit,  saepe  quae  minus  perspicue  scripta  erant  iterum  da- 
rius  super scripsit ;  cum  de  rera  lectione  nonnunquam  dubi- 
taret,  duas  exhihuit,  ut  in  altera  compendium  in  codice  de- 
scripto  usitatum  repeteret^.     Satis   bene  signa    distinctionis 

1)  Ut  W.  de  Giesebrecht,  'DKZ.'  ed.  1.  III,  p.  1013  sq.  et  in  sequentibus 
editionibus  dixit  eani  circa  a.  1355.  a  quodam  'compilatore'  —  sit  venia 
verbo  —  congestam,  attamen  ex  ea  tarn  circa  a.  1150.  Annale^  S.  Petri 
antiquos  excerptos  esse.  0.  Posse  vero,  'Forschungen'  XIII,  p.  847, 
Cronicam  S.  Petri  eisdem  temporibas,  quibus  res  gestae  sint,  conscriptam 
esse  edixit,  E.  Schmidt,  cum  Cronicam  modernam  in  decem  partes  divi- 
bisset  (cf.  supra  p,  124,  n.  3y,  J.  l.  p.  177 — 183.  inqiiisivit,  quo  temport 
haec  'compilatio'  facta  s/^,  ac  statuit  monachos  S.  Petri  'compilatores' 
inter  a.  1315.  et  1345.  eam  perfecisse.  Mirum!  Vir  iste  doctus,  qui 
haud  pauca  rede  perspexit,  verum  tarn  quasi  in  manibus  Jiabens  nofi 
apprehendit  illud.  Taceo  de  sententia  Brunonis  Stiibel.  2)  Nam  intei 
Indiculum  et  Cron.  modernae  initiuni  eadem  manu  scriptae  sunt  notcu 
a.  1351.  1330.  1392.  1482.  Hanc  extremam  quidem  in  margine  anti- 
quioris  codicis  posteriore  manu  adscriptam  fuisse  conicere  potes.  3)  Cf 
supra  p.  131.  4)  Cf.  de  hoc  codice  'N.  Archiv'  XIX,  p.  150  sqq., 
SS.  B.  G.,  Lamperti  opera  p.  Li  sq.  (Bl^)  et  locos  ibi  n.  7.  allatos., 
(W.  Meyer),  'Verzeichniss  der  Hss.  im  Preuss.  Staate'  I,  2.  Göttinget 
II,  p.  29  sq.     In  Cron.  moderna    oninia    nigro   atramento   scripta   sunt 
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posiiit.  Mnlta  manu  Pefri  Alhini  ruhro  atramento  aliorumve 
recentiorum  manÜms  adnotata,  paiica  correcta  vel  potius  de- 
jn'nvata  sunt,  quae  cum  nullius  momenti  sint,  adnotare  nolui. 
Modnm   verhorum    scrihendorum    huius    codicis,   eundem  in 

5  Universum,  quo  scriha  in  Amialihus  Lamperti  usus  est^, 
uhique  fere  secutus  sum,  quamvis  persuasum  mihi  haherem 
auctores    nonnuUa    verha    alio    modo    scripsisse,   praesertim 

»e.rarius  ci  pro  'ti  posuisse^,  quod  scriha  fere  uhique  scripsit. 
Ah  a.  1290.  saepe  post  particidas  scriptas  unius  vel  plurium 

10  linearum  spatium  vacuum  reliquit,  quod  in  codice  auto(p"ap)ho 
Montis  S.  Pefri  iam  factum  esse  facile  crediderim,  eos  vide- 
licet.  qui  partes  sequentes  hnic  codici  paulafim  inscripserunt, 
nudtis  locis  s})atia  foliorum  vacua  reliquisse,  ut  alia  ah  ipsis 
vel  ah   aliis  suppleri  possent.     Annales  8.  Petri  maiores  et 

15  Cronica  S.  Petri  ex  hoc  codice  male  descripti  sunt  in 

1^)  codice  hihliothecae  regiae  Bresdensis  signato 
Q  132,  Chart,  fol.,  saec.  XVI — XVII.  Quod  cum  ita  sit^, 
nullo  loco  lectionum  eius  mentionem  feci.  Ex  quo  codice 
Cronicam  modernam  cum  nonnullis  locis  Annalium  8.  Petri 

^maiorum  lo.  B.  Menckenius,  88.  rerum  German.  (Lipsiae 
1730)  III,  col.  201—344.  ediditK 

Non  ex  eodem  lihro,  cuius  exemplar  est  l,  sed  ex  cdio 
eius  simiUimo,   fratre,   ut  videtur,  eiusdem,  ex  quo  codex  1 

,    profectus  est,  descriptus  est  circa  a.  1500. 

»  1  *)  codex  hihliothecae  universitatis  Wi r zih u r gensis 

\     Chart,  fol.  129,  qui  olim  fuit  monasterii  8.  lacohi  8cotorum 
Wir zihur gensis.    Sed  post  Lamperti  Annales  et  continuatio- 

'    nem  eorum  a.  1078 — 1181.  cdter  scriha,  priore  minus  curio- 

]    sus,  qui  f.  101' — 131'.    exaravit,   initium   tantum    Cronicae 

"  ?'(^  S.  Petri,  videlicet  f.  129' — 130'.    Indiculum  ordinum  religio- 


5     minium    non   aclhihitum   est.   —   Scriba   huius   codicis   nonnunquam    in 

I     aliis  operihus  ehtsdem  (cf.  Lamperti  opera  p.  140,  n.  A),  saepe  in  Cron. 

moderna  post  particulas    descriptas    invocationes  S.  Mariae  et  S.  Hiero- 

I     ntfmi  inseruit.         1)  Vide  Lamperti  opera  p.  LX,  n.;    'N.  Archiv'  XIX, 

l^p.  161.     Si   qua   more  perverso   saec.  XVI.  ineuntis   scripta  erant,  quae 

sano  editori  mutanda  sunt,  lectionem  codicis  adnotavl.    Mmieo  autetn  me 

''rique  lectione  codkis  non  adnotata  mutasse  costodes,  costodire,  costodia 

'  Cristus,  Cristiani,  Cristiauitas,  quae  scriha  huius   codicis   in    omnibus 

,,     operihus  ab  ipso  scriptis  suo  perverso  more    induxit.  2)  Praesertimi 

jiOforinae  ut  nupcie,  assumpcio,  direpcio,  etiam.  nunctii,  nunctiare,  posteriore 

\    aetafe  demum  usitatae  sunt,   et  gw  pro  gu,  ut  lingwa,    sangwis,  postea 

I     demum  scriptum.         3)  Quod  et  ipse  codice  examinato  sine  ulla  duhita- 

I    tione  constare  intellexi.       4j  Quam  inscripsit  Chronicon  S.  Petri,  vulgo 

1    Sampetrinum,  Erfiirtense. 
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sorum  ei  praenvissum  a.  31 — 1285  \  f.  131.  131'.  ipsius 
Cronicae  initmm  a.  1036.  1072  — 1086.  dcscripsit,  in  ima 
pagina  131'.  medio  in  verho  annalis  1086.  incepfo  destitit, 
reliquis  foliis  132 — 138.  vacuis  relictis-.  Sane  summe  dolen- 
dum  est,  qiiod  hie  lahorem  inceptum  non  pterfeeerit,  cum  5 
codicem  antiquiorem,  ut  videtur,  patre  codicis  1  descrihendum 
aggressns  esset. 

Ex  eodem   codice,   cuiiis  exempjlar  est  1,  vel  potins  ex 
fratre  eins  gemino  Hartmannus  Schedel   excerpta  sna  Cro- 
nicae modernae  a.  1079.  1072 —  1352.  exscripsif,   quae  ex-ia 
stant  in 

2^)  codice  hihliothecae  regiae  Monacensis  La  f. 
nr.  593,  chart.  4^,  a.  1507.  eins  manu  scripta,  f.  141' — 162. 
post  excerpta  Annalinm  Lamperti  et  S.  Petri  maiorum. 
Hunc  lihrmn  scripsit  H.  Schedel,  cum  alternm,  qui  eandem  it 
vel  eins  simülimam  coUectionem  verum  Thuringicariim  con- 
tinehat,  lohanni  Trithemio  mutuum  datum  reciiperare  non 
posset'^.  Unde  optimo  iure  conieci  hunc  codicem  postea 
fuisse * 

2^)   lohannis  Pistorii,  quem  codicem  qtiendam,   qui 20 
periit,  hahuisse   constat  fere  omnia  eadem  ipsa  continentem, 
quae  in  2^  leguntur^.    Ex  quo  excerpta   Cronicae  modernae 
a.  1079.^  1072 — 1352,  eadem  quae  in  2^  habentur,  *mixta*j 
cum    iis,    quae   in   codice   Schedelii  ex   Annalihus   S.  Petri 


1)  Inter  Indiculmn   et   Cronicae   inithim   notae  codicis  1    (p.  134,  n.  2)  2= 
non   exstant.         2)  Cf.  'N.  Archiv'  XIX,   p.  Ib2sq.;   Lampet'ti   opera 
p.  LI  (Bl^).     Vide   ibidem  p.  lxii.  stemma   codicum  AnnaUum  Lam- 
perti,   tibi   codex  B 1    signatus   is  habendus   est,    in   quo  jjrimo  Cronica 
S.  Petri  Ulis  suhiuncta  sit.        3)  Vide  in  Serapeo  XVI,  p.  268  sqq.  epi- 
stolas  hac  de  re  datas.     Duplo  hac  in  re  argiiendus  est  lo.  Tritheniius,  u 
in  cuius  monasterio  scrijitus  sit  codex  V,  quem   perficiendum  non  cura- 
verit,    et   qui  librum  Hartmanno  Schedel  non  restituerit.         4)   Vide  de 
utroque  codice  'N.  Archiv'  XIX,  p.  154—156.   XXI,  p.  245  sq.  443  sq.; 
Lamperti  opera  p.  Lii  sqq. ;   de  Monacensi  praeterea  'Archiv '  II,  p.  84 
—  87;    L.  F.  Hesse    in  'Zeitschr.  d.  V.  f.   Thüring.  Gesch.'  IV,  ;;.  113  3; 
— 124.     In  codice  ab  H.  Schedel   exscripto   etiam  Indiculus   ordinnm  ut 
in  1.  V  Cronicae  praemissus   erat,  cuius  locum   (v.  infra  p.  151,  n.  i) 
Schedel  ante  Cronicae  excerpta,  Pistorius  in  apj^endice  habent.    Et  in  eodem 
codice  etiam  nota  a.  1392.  de  studio  Erfordensi,  quam  1  habet,  arstabat, 
quam  Schedel  ante  Cronicae  excerpta,  Pistorius  p.  265.  in  appendice  prae-  i' 
bent  (ed.  Struve  p.  440;  cf  sujyra  p.  47,  n.  1.  et  infra  pi- 152,  /.  31,  n.  q). 
Etiam  locus  a.  1344.  X)Ost  u.  1410.  scriptus  in  2^-^  exstat.  5)  Sed 

quae  Pistorius  aiypendicis  loco  p.  264  sq.  (Struve  p.  439  sq.)  edidit,  quae 
in  suo  codice  separatim  scripta  fuisse  dixit,  non  leguntur  in  2^  jyraeter 
ea,  quae  modo  n.  4.  dixi.  6)  Primtim  numerum  1068.  Pistorius  ipsd 

falso  7>iutasse  videtur,  in  2»  hoc  loco  recte  MLXXVIIII.  legitur. 
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maioribus    excerpta    his   praecedunf^,    edidit    inter    Jlerum 
Germ.  SS.  (Francofnrii  1583;  t.  L  p.  253  —  264;  quae  re- 
petita  sunt  in  huius  collectionis  editione  fertia  curante  B.  G. 
Stmvio  (Bcdishonne  1726;  I,  p.  425  —  439. 
D  H.  Schede!  in  excerptis  codicum  2'"^-^  studuit,  ut  locos 

ad  res   Thuringicas  ac  prnesertim   Erfordenses  pertinentes 
coUigeret,   sed    etiam    locos   mirahilia,   fahellas,    ccdamitates 
aliarion   ferrarmn  tradentes  recepit,   neque  tarnen  consiUum 
quoddam  constanter  secutus  videtur  esse.     Fleraque   ad  ver- 
;o&M?«  descripsit,  sed  etiam  locorum.  exscriptorum  saepe  multa, 
praesertim    dies  revum  gestarimi,   omisit  et  hreviandi  causa 
nonnuUa  verha   Cronicae  immidavit.     Pauci  loci,  qui  in  2^ 
leguntur,  in  2^  omissi  vel  magis  hreviati  sunt-,  sed  2^  mtdto 
phirihus  locis  quam  2^  veram  lectionem  praehet^.     Quae  hi 
b Codices  prneheant  vel  quae  in  iis  omissa  sint,  rarissime,  sed 
eorum  lectiones  varias  fere  omnes,  praeter  eas  quae  ad  rem 
orthograplticam  spectant  et  quaedam  menda  Pistorii,  adnotavi. 
Codici  1   et  ei,   quem   H.  Schede!  in   2^-^  exscripsit, 
proximum  fuisse  apptaret^  etiam  illum  'Uhrum  spissum  vete- 
n-em  cronicae  Montis  S.  Petri  Erffordie',  ex  quo  idem  Sche- 
de! excerpta   !)revissima  Anncditim  Lamperti,  S.  Petri  maio- 
i  rum,  Cronicae  S.  Petri  a.  (1079).  1103 — 1184.  exscrip)sit  in 
i  2^)    codice     hihliotliecae    regiat    3Ionacensis    Lat. 

'  nr.  901.  f.  2 Ah.  et  iterum  in  2^^)  codice  eiusdem  hüjHothecae 
natu  supra  diclo  [2^]  nr.  593,  f.  113 — 114',  quae  ex  his  edidi 
Lamjyerti  opera  p.  LIII  sq.  lüum  spissum  lihrum,  quem  Sche- 
'  del  veterem  et  alio  loco  ^  antiquum  dixit,  quem  plane  dis- 
;  crevit  a  codice  in  2^  exscripto^,  in  monasterio  Montis 
t  S.  Petri  fuisse  ex  ipsius  verbis  patere  videtur,  unde  conicio 
'Äwwc  fuisse  codicem,  quem  exscripserunt  Nicolaus  de  Siegen  et 

1  1)  Quae  excerpta  Pistorius  Additiones  ad  Lamliertum  Schafnaburgen- 
sem  inscrtpsit.    Cum  in  Ännalhitn  S.  Petri  et  Cron.  modernae  excerptis 

'  Schedelü   nonnunquam  eadem   legerentur,  Pistorius   haec  coniunxit  aut 

.  alterutrum  locnm  ewiim  omisit.     De  duobus  locis  Cronicae  Reinhardsbr. 

,  in  Pistorii  editione  coniunctis  cum  locis  Annalium  S.  Petri  maiorum 
nde  supra  p.  59,  «.  a.  60,  n.  * ;  'N.  Archiv'  XXI,  p.  249,  n.  5.  510  sq., 

:  n.  3.  2)    Ut   a.  1256.  1267.  1270.  3)   Plermnque  Pistorius   eam 

cornipisse  videtur,  ut  a.  1275.  fratrum  Minorum  in  frumentorum  ;  1291. 
Saccitarum  iw  mercatorum;  1309(1308)  lohannem  m  Item ;  1335.  adu- 
natus  in  advenieus,  etc.  4)  CH?n  etiam  in  hoc  nota  illa  a.  1392.  ex- 
titerit.     Cf.  'N.  Archiv'  XIX,  jy.  156  sq.        5)  Lamperti  opera  p.  liv. 

1 6)  Attamen  uno  loco  Ann.  S.  Petri  maiormn  excerpta  codd.  2  c .  2cc 
cum  leciiojie  falsa  codd.  2^-^  convenit  (Lamperti  op.  p>-  Liil^  n.  c; 
»upra  p.  55,  n.  gj.     Sed  tarn  exigua  .s-unt  haec  excerpta,    ut  non  diiudi- 

■  cari  possit,  quomodo  codex,  ex  quo  Schedel  ea  descripsit,  cohaereat  cum 
proximis  sibi  et  inter  se  codicibus  1  e;  2^-'^. 
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V)  Varüoquus  antiquitatum  Erphurdianus  editus  in 
MencJienii  SS.  verum  German.  t.  II,  col.  461 — 560.  Sed 
haec  editio  tot  mendis  Jacunisque  scatet,  ut  eani  codice  hihlio- 
thecae  universitatis  lenensis  Sagitt.  in  4^  nr.  5.  6,  chart. 
saec.  XVI.  in.,  collato  emendaverim,  cum  hoc  opere  uti  de-i 
berem.  Hnius  enim  auctor  etiam  exscrijjsit  lihrum  Ulis 
1.  2'^-^  proximtmi,  Ännales  Lampcrti,  S.  Petri  mniores, 
Cronicam  modernam  cum  Continuationihus  I.  et  III.  conti- 
nentem^.  Ut  iam  titulus  indicat,  hie  ex  Cron.  moderna  ea 
maxime  exscripsit,  quae  res  Erfordenses  attinent,  reliquorum 
perpaiica  recepit.  De  rebus  vero  Erfordensibus  praeter  Cro- 
nicam S.  Petri  multa  exscripsit  ex  Cronica  Erfordensi  codicis 
infra  p.  144.  dicti  Eng.  I-,  cuius  Jocos  omnes  demas  opor- 
tet^, si  cognoscere  vis,  quid  in  Variloquo  ex  Cronica  mo- 
derna sumptum  sit. 

N)  Nicolaus  de  Siegen  etiam,  monachus  Montis  S.  Petri, 
qui  multa,  ex  Cronica  moderna  exscripsit,  codice  Continua- 
tiones  I.  et  III.  continente  -usus  est^.  "Qui  quamris  saepe 
verba  Cronicae  liherius  mutaverit,  tarnen  paucis  locis,  quos 
solus  praeter  cod.  1  praebet,  solus  veram  lectionem  habet. 
Sed  cum  editor  Chronici  ecclesiastici  midta  ex  hac  Cronica 
et  aliis  fontÜms  hausta  omiserit^,  codicem  autographum 
Nicolai  in  archiro  magni  ducis  Weimar ano  sign.  1^166. 
servatum  exscripsi. 

Hucusque  de  codicibus  mss.  eadem  fere  exponenda 
erant,  quae  iam,  Lamperti  Annales  editurus  et  supra  p.  46  sqq. 
in  praefatione  Annalium  S.  Petri  maiortim  dixeram,  cum 
omnes  libri  hucusque  recensiti  eosdem  annales  vel  frag- 
menta  eorum  contineant.    Nunc  dcmum  nora  tractanda  sunt. 

Maximas  partes  Cronicae  S.  Petri  et  Continuationis  I. 
usque  ad  a.  1337.  exscripfas  p)raebet  ideoque  magni  momenti 
est  ad  textum  eius  constituendum 

BJ  Cronica  Beinliardsbrunnensis^,  cuius  codicem  Han- 
nover anum  XIII.  7 5S,  chart.  saec.  XV,  nonnuUis  locis  Bl, 

1)  Etiam  locum  iam  saepe  dictum  a.  1392.  et  locuin  a.  1373  (1374) 
in  cod.  1  ad  a.  1323.  addiium.  Cf.  'N.  Archiv'  XXI,  p.  444.  2)  Cf. 
'N.  Archiv'  XXI,  p.  -181  sqq.  et  de  relicßiis  fontibus  Varihqui  ibid 
p.  519,   n.  1.    522.  3)    Qua   de   re   horum   locornm  Uctiones  cum  I 

concordantes  non  attiili.  4)  Quae  cum  Continuatione  IL   conrenientic 

praebet,  ex  Chron.  Thuringico  lohannis  Rothe  hausit,  quae  ad  hum 
pervenerunt  per  archetypum  codicis  E.  Cf.  'N.  Archiv'  XXI,  p».  4:55  sq 
500.  ♦  5)  Fr.  X.  Wegele  in  'Thürinrj.  GQ!  t.  II.  6)  FaUo  Wegele 
Ann.  Feinhardsbr.  p.  xxxi.  dixit  Cronicam  S.  Petri  a  chronista  Bein 
hardsbrunnensi  dictam  esse  Cronicam  Tliuringiae.  Vide  quae  ad  Cron 
Feinhardsbr.  a.  1313,  SS.  XXX,  p.  651,  n.  r,  adnotavi. 
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ennis  excerpta  ah  Hartmanno  Schedel  in  cod.  Monacensi 
Lat.  nr.  593.  (lescripta  R  2  signavi,  iihi  utriusque  codicis 
lectionem  vel  alterins  lUrius  adnotare  visum  est.  De  Ms 
codicihus  alnsque  quae  ad  rem  pertinent  videas  SS.  XXX, 

bp.  505  sqq.  Sed  plura  ex  Cronica  S.  Petri  in  Reinhards- 
hrimnensi  descripta  fuisse,  quam  Jd  Codices  praehent,  mihi 
persuasnm  haheo,  censeo  enim  omnia,  quae 

Cour.)   Conradus  Haiher sf ad ensis  in  Cronograplda  sua 
ex  Cron.  S.  Petri  sumpta  praehet,  non  ex  hac,  sed  ex  Cron. 

ioRehihardshrunnensi  desumpta  esse'^.  Qui  inter  a.  1281 — 
1287.  nomiHUa,  inter  a.  1332 — 1338.  multa,  fere  totam  vide- 
licet  Continuationem  I,  praehet,  quae  in  Cronicae  Rein- 
hardshr.  codicihus  non  invenitintur.  Haec  igitur  in  editione 
mea  huius  Cronicae,  SS.  XXX,  p.  632  sq.  654  sqq.,  invenis. 

15  Quodsi  sententiam  meam  falsam  iudicareris,  Conradum  Cro- 
nicam  S.  Petri  Continuatione  I.  auctam  exscripsisse  censebis. 
Utroqne  casu  hoc  loco  post  R,  nhi  eadem  sola  Continuatio  I. 
exscripta  est.  Conradus  afferendus  est.  Cronographiae  eins 
ineditae  codicem  Vaticanum  Lat.  wr. 3758,  mhr.  saec.XIV, 

iolacohus  Schwalm  socius  noster,  Vindohonensem  nr.  3175 
(Hist.  eccl.  64^,  chart.  fol.  saec.  XV,  ipse,  Hannovera- 
niim  XIII.  753,  chart.  saec.  XV,  supra  suh  R  iam  dictum, 
J.  R.  Dieterich  socius  et  ipse  exscripsimns.  Sed  hie  codex 
Hannoveranus  plura  praehet  ex  'Cronica   S.  Petri  sumpta, 

ibquam  Conradus  ex  Cronica  Reinhardshr.  exscripserat.  Is 
trnnpe,  qui  chronica  huius  codicis  congessit,  Conradi  Crono- 
graphiam  magnis  partihus  aliorum  chronicorum  insertis  am- 
pliavit,  inter  quas  etiam  magnus  locus  Cronicae  S.  Petri 
a.  1276.   1278  (1277),    quo   hella   hör  um   annorum  enarran- 

aütur,   invenitur.     Haue  partem   ex    Cronica   ReinJiardshr.   a 
Uhrario  illo  descriptam  esse  censui,  qui  infra  in  eodem  volu- 
mine partes  huius  cronicae  Gestis  archiepisc.  Magdehurgen- 
sium  inserens  eam  omiserit-.     In  hac  parte  huius  codicis 
.     lectiones 

i  36  H)  signavi,  quas  maximi momenti esse  ostendit  C.  WencJc  ^. 

Hoc  loco  etiam  nominandus  est 
Tlieod.)    Theodericus  Pauli   (seu  FranconisJ  preshyter 

,      1)  Cf.  'N.  Archiv'  XXJ,  j).  271—273.  462.  468.  515  sqq.;   SS.  XXX, 

|i     p.  511  sq.;  supra  p.  130.         2)  '■N.  Archiv'  XXI,  p.  238.     Praeter  lianc 

I  Wpartem  etiam  brevissimum  locum  a.  1315.  ex  hac  Cronica  texiui  Conradi 

I     inaeruit.        3)  'Forschungen'  XX,  p.  284  —  286.     Sed  moneam  oportet 

scribam  codicis  1  non  tantae  neglegentiae  fuisse,    ut  ambe  scriberet,  iibi 

imbe   scribendum  erat.     Scriba  cod.  1»   ambe   scripsit,    a   quo   editores 

Mencke  et  Stübel  hoc  receperunt. 
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de    Gorlcmn,   de   cniiis   clironico   impcratorum    et  pontificum 
W..  Focl-e   commentatione   düigenti   egit^,   qui    et   nonmdlas 
partes  eins,  neglegentissime  quidem,  in  lucem  dedit-.    In  hoc 
clironico  loci  ex  Cronica  S.  Fetri  sumpti  ah  a.  1273. ^  iisque 
ad  a.  1338.  inveninntur.   Dices  ergo  ut  Focke  Cron.  *S.  Fetri  s 
auctam  Continuatione  I.  a  Tlieoderico  exscriptam  esse.     Sed*^' 
in  eins  clironico  etiani  tres  loci  ex  Cron.  BeinJiardshr.  sumpti 
inveniiintur^,   mide  mecum  censehis  ex  hac  etiani  locos  cum 
Cron.  S.  Fetri  conveittentes '^  exscriptos  esse.     Theodericum 
ipsam  Cronicam  Reinhardshr .  hahiiisse  non  facile  crediderim,  lo 
exemplar  eins  in  Hollandiam  delatum  esse  td  credam,  omnino 
non  adduci  possum.     Cum   Theodericns   demum  ah  a.  1273. 
lianc  Cronicam  exscripserit,  conicio  in  eins  exemplari  Cronicae 
Minoris  fertiae  editionis  (usque   ad  a.  1212)  continuationeni 
addiiam  fuisse  ex  Cron.  Reinhardshr.  excerptam ;  quod  exem-i^ 
plar   vel  ipse    Theoderictis    vel    aJius    quidam,   qui  fortasse 
litteris    Erfordiae    studuerit,    e    TJinringia    in    Hollandiam 
apportavisse  polest.     Sane  nullius  fere  momenti  sunt  pauci 
Uli  loci  TJieoderici  ex  Cronica  S.  Fetri  profecti  ad  textum  eins 
emendandum.  20 

lam  ad  eos  aggrediamur,  qui  Cronicam  S.  Fetri  Conti- 


1)  'Hall.  Beitr.  z.  Geschichtsf.  lierausg.  r.  Tti.  Lindner  I,  Theod.  Pauli 
u.  sein  Sj^eciduni  hisioriale'.  Halle  a.  S.  1892.  2)  Cum  codicem  Wra- 
Uslariensem  cum  Jiis  partibus  conferrem,  ohstupui,  non  capere  Valens, 
quomodo  fieri  potuerit,  ut  ex  codice  bene  scripto  tam  corrupta  ederenf-ur.  25 
3)  Minime  iam  a  tempore  Cletnentis  IV.  jiapae,  ut  Focke  p.  45.  dixit, 
nmn  loci,  quos  p.  45  —  51.  ex  Cron.  S.  Petri  sumptos  esse  contendit, 
potius  ex  Cron.  Minore  et  etus  Cont.  I.  vel  ex  Conradi  Halberstad.  Cro- 
nographia,  ubi  illae  sicut  in  Cron.  S.  Petri  exscriptae  sunt,  hausti  sunt. 
Theodericum  Cron.  Minorem  cum  Cont.  I,  habuisse  piatet  loco  a  Focke  30 
p.  48.  edito  C=  SS.  XXIV,  p.  205>,  quem  nee  Conradus  nee  Cron. 
S.  Petri  habent,  quem  in  codice  suo  Cronicae  S.  Petri  Theodericum  in- 
venisse  tam  teniere  quam  falso  Focke  coniecit.  4)  Duos  Focke  p.  53.  81. 
bene  cognovit  et  adnotavit,  sed  iteruni  tetnere  coniecit  alterum  eorum  in 
margine  codicis  Cronicae  S.  Petri  scriptum  fuisse.  Tertius  est  locus  35 
editns  ab  eo  p.  80,  quo  de  Caelestino  ])apa  V.  capto  traditur  =  Cron. 
Reinhardsbr.  a.  1294,  SS.  XXX,  2).  639,  in  qua  iste  locus  sumptus  est 
ex  Cronicae  Minoris  continuatione  VII,  SS.  XXX,  p.  720  (desinente 
a.  1300 ;  cf.  Cron.  Beinh.  praef.  l.  l.  p).  513^.  Cum  igitur  viderimus 
Theodericum  Cronicam  Minorem  fertiae  editionis  (cum  Cotit.  I)  exscrip-ii 
sisse,  patet  eum  Cont.  VII.  non  habuisse,  p>atet  etiam  locum  illius  nus- 
quam  alibi  nisi  in  Cronica  Beinhardsbrunn.  inveniri  p>otuisse.  Codice 
etiam  Wratislaviensi  exscripto  cognovi  haud  paucis  locis  Theodericum 
habere  lectionem  Cronicae  Beinhardsbr.  a  Cronica  S.  Petri  diff'erenteni. 
5)  Cum  non  tnulti  loci  ex  hac  sumpti  in  Theoderici  chronico  invenian-u 
tur,  facile  evenire  potuit,  ut  tres  tantum  loci  a  chronista  Beinhardsbr. 
additi  ex  eius  ojyere  excerperentur. 


CRONICA  S.  PETE!  ERFORDENSIS  M(3DERNA.  141 

nnalionc  II.  a.  1336 — 1353.  aiicfain  exscripserunt ,  inter 
quos  Jonge  eminet  et  maximi  momenti  est 

E)    codex    hihliofJiecae    regiae    Bresdensis    K  316, 

chart.  i^,  medio  saec.  XV.   in  conventu  fratrum  Minorum 

5  S.  FAisahetli  extra   mnros  Isenacenses    sito    scriptus,    cunis 

prima   folia   42    excisa  periernnt^.     F.  44  — 132.    continent 

Cronicae    Thuringornm    Iscnacensis    amplificatae  ^  priorem 

partem  ifsque  ad  a.  1350.  cum  additamentis  usque  ad  a.  1406. 

Dehinc  altera  manu  saec.  XF.  medii  scripta  sequitur  f.  133 

10  — 137'.  historiola   conventus   fratrum  Minor  tun  S.  Elisaheth 

Iscnacensis'^  usque  ad  a.  1442.    Hanc  sequitur  eadem  altera 

manu  scriptum  f.  138 — 194.  clironicon  Erfordense^  a.  1036. 

1072 — 1353,  cui  eadem  manu  f.  194  —  206'.  posterior  pars 

Cronicae  TJmringornm  Iscnacensis  ab   a.  1351.   cum,   conti- 

\hnuatione    usque    ad    a.  1414    (1410) ^   snhiuncta    est.     Haec 

altera   manus   litteris   inclinatis   foede   ac  neglegenter,  innu- 

meris  compendiis  et  his  saepe  male  nsa''',   nimis  mendose  ac 

vitiose  scripsit.     lUius   chronici  Erfordensis  longe  maxima 

pars  ab  a.  1036.  1072.  usque  ad  a.  1335.  ex  Cronica  S.  Petri 

iaeicerpta  est,   et  ex  eins  priore  parte  pauca,  ex  media  iam 

plura.  ex  posteriore  usque  ad  a.  1335.  plurima  selecta  sunt. 

Incommode  accidit,   quod  huius  partis   duo   folia  166.   167, 

res  a.   1294.  1295..  continentia,   evulsa  sint.     lis  quae  post 

''.  1208.  de   terraemotu  a.  1279.   et  de   obitu  Abraham,   sub 

^-oti.    1267.    de    locis   sacris    Palest inae,    ut    in    cod.    \,   post 

i      a.  1276.  de   monstris,  quae   et  in  1  leguntur,  habentur,  elu- 

cere  videtur,  ut  iam  supra  p.  133  sq.  dixi,  lioc  chronicon  ex 

codice  archetypo   a.  1335.   Montis  S.  Petri  excerptum  esse, 

ac  quidem  ab  Erfordensi  quodam,  qui  praesertim  locos  Cron. 

l  iomodernae  res  Erfordenses  tradentes  recepit,  sed  non  monacho 

I     Montis  S.  Petri,   qui   Jiaud  pauca   aliunde   sutnpta   addidit, 

Y^.*quorum  nonmdla  ex  anncdibus  brevibus  Erfordensibus  seu 

'i     Tlmringicis ''  liausta    sunt,  praeterea  versus  memoriales    et 

1)  Facile  crediderim   haec  folia  Cronicae  S.  Petri  primam  partem  usque 
road  a.  1208.   continuisse.     Cf.  'N.  Archiv'  XXI,   p.  276  —  282.    466  sq. 

2)  De  qua  cf.  'N.  Archiv'  XX,  p.  408  —  415.  3)  Ed/ta  in  Nau- 
manni  Serapeo  XIV,  p.  378  —  382.  ab  Herschel.  4)  Titnio  in  codice 
lUi  non  praefixo.  5)  Reliqua,  quae  hie  continet,  hoc  loco  adnotentur, 
non  o^portet.     Nuper   M.  Baltzer   in  'Zeitschr.  f.   Thür.  Gesch.'  XVIII, 

■  ■*0/>.  24  sqq.    de   hoc   codice  disseruit.  6)   Ut   saepissiine  9(^is)  pro    os 

scriptum  est.  Saepe  \  scriptum  videtur,  tibi  z  (etiam)  legendum  est,  saepe 
etiani  cü  (cum)  jwo  tii  (tarnen).  7)  Quaedam  ex  tabula  quadani  fun- 
'hitionum  abbatiarum  Cisterciensimn,  quarum  tabularum  multae  exstant 
"'/".  L.  Janauschek,  Orig.  Cisterc.  I,  p.  xvi  sqq.;  Fr.  Winter .,  'Die 
<'isiercienser  im  nordöstl.  Deutschland'  I,  p.  320  sqq.)  profecta  esse  viden- 
tur.     Unus  locus  a.  1287.  ex  inscriptione  monasterü  Ilmensis  provenit. 
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alia^,  qnap  memoria  tenuisse  videtur^.  Pleraque  a  Cron. 
moderna  aUena  in  extrema  parte  ah  a.  1300.  circifer  nsque 
ad  a.  1335.  inserta  stint^,  quae  partim  in  notis  asteriscis 
signatis,  partim  in  altera  columna  posita  edidi.  In  Univer- 
sum hoc  chronicon  ordine  chronologico  recto  dispositum  est^b 
ah  a.  1072  —  p^-aemisso  a.  1036,  \d  in  Cronica  S.  Petri  — 
usque  ad  a.  1335  (f.  187^.  Hunc  vero  sequuntur  notae 
a.  1274  (ex  Cron.  S.  Petri  sumpta),  praemisso  falsa  anni 
numero  MCCCXL,  a.  1341,  versus  a.  1335  (6).  et  1342, 
notae  a.  841  (haec  ex  Cron.  Minore  descripta),  praemisso  lo 
falso  anni  numero  MCCCXLI,  a.  1348,  tunc  tres  ex  Cron. 
S.  Petri  sumptae  a.  1249.'^  et  1256.  et  1241,  deniqne  nota 
de  pugna  Wettinensi  a.  1263.'^  Tunc  sequitur  f.  188 — 194. 
nova  continuatio,  quam  IL  appellavi,  plana,  concinna,  recto 
ordine  disposita  a.  1335 — 1353,  in  qua  notae  supra  dictaeu 
a.  1341.  1348.  recurrunt.  quarum  lila  a.  1341.  etiam  in 
Cont.  III.  repetita  est.  Perspicis  igitur  in  codice  archetgpo 
Cronicae  S.  Petri  a.  1335.  desinentis  mixtas  illas  notas  «.841 
— 1348.  diversis  fortasse  manihus,  ut  fieri  solet,  additas, 
postea  Conti nuationem  II.  a.  1335 — 1353.  in  eodeni  codice^o 
suhiunctam  esse,  cuius  auctor  notas  a.  1341.  1348,  fortasse 
ah  ipso  olim  inscriptas,  repetiverit.  Cum  in  E  Cronica 
S.  Petri  excerpta  sit,  iam  conicies  etiam  Continuatlonem  II, 
hucusque  ineditam,  in  hoc  codice  non  integram  esse  serva- 
tam,  ut  supra  p.  131.  dixi;  qiiod  certissimnm  cognosces  col-25 
latis  Chronici  Saxonici  Continuatione  Thuringica  et  Cronica 
Thuringorum  fratris  ordinis  Praedicatorum  Isenacensis. 
Omnia  fere,  quae  hoc  loco  de  codice  E  dixi,  plenius  exposui 
in  'N.  Archiv'  XXI,  }).  445  —  479.  In  hoc  codice  loci  ex 
Cron.  S.  Petri  sumpti  saepe  hreviati,  plerumqiie  quidem  ad  30 
verhum  descripti,  nonnunquam  autem  hreviandi  causa  ali- 
quantulo  mutafi  sunt,   haud  raro  pauca    verha  sive   rerum 

1)  Versus  n'de  a.  1115.  1298.  et  duos  ad  monasterium  Montis  S.  Petri  perti- 
nentes  a.  1136  (1130).  1290.  2)  Ut  narrationeni  Btidolfi  regis  Erfardiae 
cerevisiam  bibentis  a.  1290.  3)  Inter  quae  versus  de  seditione  plebisZi 
Erfordensis  a.  1324.  facta.  4)  Sed  initio  annoi'um  ordo  turbatus  est 
hoc  modo:  a.  1072—1096.  1115  (nota  aUimde  inserta).  1096.  1082  — 
1093.  1099.  etc.  recto  ordine.  Saepe  autem  annoriim  numero  mnisso  ad 
praecedentes  annos  scripta  sunt,  quae  in  Cron.  S.  Petri  siib  veris  annis 
leguntiir.  Et  cum  nonnunquam  praecedentes  anni  in  E  omissi  essent,i( 
factum  est,  ut  narrationes  quaedam  omisso  praecedente  anni  numero  ad 
tertium  vel  quartum  annorum  praecedentium  positae  legantur.  Saepe 
etiam  annorum  numeri  mendose  in  hoc  codice  scripti  sunt,  omisso  C  vel 
CC  vel  X  rel  XX  etc.  5)  Praemisso  falsa  anni  numero  MCCCXLIX. 
6)  Haec  Additamenti  nomine  praefixo  inter  Cont.  III.  et  Cont.  II.  edidi.  if 
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exponeuddrum  caiisn  sire  e  coniccUira  scriptoris  addita^. 
Exemplar  huius  chronici  ah  J.  B.  Dieterich,  func  socio 
nostro,  descriptum  ipse  codice  collato  emendavi.  Cum  hie 
Über  magm  momenti  sit,   in   editione  Cronicae  S.  Petri  ad- 

)  notavi  qiiae  in  E  legantur,  quae  omissa  sint,  totam  etiam 
variani  Jectionem  eins  praeter  immmera  menda  scrihae  huius 
codicis  et  praeter  ea  quae  ad  rem  orthograjiJdcam  pertinent, 
sed  plerumque  varias  formas  nominum  adnotavi '^.  Denique 
moneo    hunc    codicem   descriptum    esse  ex  antiquiore  codice 

olsenacensi'"^,  quo  auctor  Historiae  landgr.  Eccardianae  et 
lohannes  liotlie^  nsi  sunt.  Commode  accidit,  id  posterioris 
partis  chronici  Erfordensis  codicis  E  multa  etiam  in  alio 
codice,  recentis  quidem  aetatis,  servata  sint,  videlicet  in 

i.  *M)   codice  hibliothecae  magistratus  Erfordensis  I. 

3)1.  65  (Herrmann  I,  12)'-',  chart.  foL,  saec.  XVII.  in.,  con- 
tinente  magnum  chronicon  Erfordense  lingua  Germanica  con- 
scriptum,  cuius  prior  pars  usque  ad  a.  1303.  periit^.  Textui 
Gei'manico  f.  1 — 86.  insertae  sunt  Latine  scriptae  partes 
chronici  Erfordensis,   quod  in   E  continetur,  ah   a.  1303J 

p  usque  ad  a.  1353.'*  ad  verhum  descriptae,  eae  videlicet  quae 
ad  res  Erfordenses  spectant.  Codicem  ab  auctore  saec.  X  VII.  in. 
exscriptum  simiUimum  fuisse  codicis  E  cum  ex  imdtis  lectio- 
nihus  cum  eo  concordantibus,  tum  ex  eo  patet,  quod  ex  notis 
mixtis  a.  841 — 1348.  codicis  E  eam  a.  1249.  ut  in  E  a.  1349. 
>falso  adscriptam  et  authenticam  a.  1341.  descriptserit''.    Ideni 

\  vero  pi'aebet  etiam  versus  memoriales  et  quosdam  locos,  qui 


1)  Xe  quis  fernere  coniclat  hoc  chronicon  anflqiiioreni  vel  genuinum  tex- 
I  tum   Cronicae   S.  Petri  praebere,    moneo   lectorem    collatis   fontihus   eins 
facile  perspecturum  esse  codicem  Gottingensem  verum  et  integrum  textum 
■  eius  praebere,  etiamsi  nonniiUa  verba  nonnunquam  in  eo  exciclerunt,  alia 
I  corrupta  sunt,  quae  ope  codicis  E  suppleri  vel  corrigi  possunt.       2)  Ne- 
'  que  tarnen  singulis  locis  ad^iotavi  in  E  plerumque   scriptum    esse  Henr. 
Fred.  Lodew.  p^'o  Heinrico,  Friderico,  Ludeicico,  saepe  Thed.  pro  Theo- 
derico,  saepe  Erfford.  et  alia  eiusdem  generis.        3)  Cf.  'N.  Archiv '  XX, 
p.  413.  XXI,  p.  455  sq.        4)   Quod  cmn  aliis  multis  locis  tum  eo  jyrae- 
.^sertim  probatur,  quod  hie  etiam  locuni  supra  j).  142,  1.8  sq.  dictum  codicis  E 
od  a.  1340,   qui  ex  C'ron.  S.  Petri  a.  1274.  descriptus   est,   ad   a.  1340. 
y.  667,  ed.  de  Liliencron  p.  573,  exscripserit.         5)  Fuit  enim  quondam 
[Caroii  Herrmann,    viri  optime   meriti  de  historia  civitatis  Erfordensis, 
qui  eum    descripsit  in  sua  Bibliotheca  Erfurtina  p.  117 — 119,    nr.  65. 
■^6)  Hoc  volumen  desinit  a.  1510.    Secundum  volumen  huius  chronici,  quod 
ino»  hoc  loco  non  attinet,  servatur  in  bibliotheca  ministerii  evangelici  Er- 
fordensis K  XIV.  7)  Hoc   volumen   incipit   verbis  Cronicae  S.  Petri 
I    1303:   suspenderunt,   quasi  se   suis  manibus   suifocasset.  8)    Cf. 
Archiv'  XXI,    ^j.  453,    n.  1.           9)    In    cuitis    codice   plura    inter 
^    notas    mixtas    scrijyta    fuisse    videntur,    cum    etiam    locos   Cronicae 
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neque  in  E  neque  in  Cronica  S.  Petri  inveniunhir,  quoriim 
duos  in  archetypo  codicis  E  extitisse  ostendi  'N.  Archiv' 
XXI,  j).  iöb  sq.,  nhi  p.  452  —  458.  plura  de  hoc  lihro  dis- 
serui.  Exemplar  harum  partium  codicis  M  a  socio  nostro 
H.  Böhmer  scriptum  codice  coUato  emendavi.  ■ 

Ex  chronico  Erfordensi  codicis  E,  sed  ex  meliore  eins 
codice  pauca  nescio  quo  tempore  excerpta  sunt,  qnae  in  duahus 
Cronicis  Erfordensibus  chronico  universali  Theoderici  En- 
gelhus  in  trihus  codicihus  suhiunctis,  infra  editis,  ex  Cro- 
nica S.  Petri  profecta  leguntur  et  cmn  aliis  annalihus  Er- 
fordensibus brevibus  coniuncta  sunt. 

Eng.  I)  signavi  Cronicam  Erfordensem,  quae  legitur 
in  codice  bibliothecae  regiae  Dresdensis  /  47.  mhr.  fol. 
saec.  XV,  f.  79  — 80'^  ubi  prius  excerptis  exiguis  chronici 
codicis  E  a.  1036 — 1351.  scriptis  pauJo  post  sive  alia  manu 
sive  eadem  manu  alio  atramento  usa  praescripti  sunt  annales 
breves  Erfordenses  a.  438  —  842,  suhiuncta  eorundem  anna- 
lium  posterior  pars  a.  1066 — 1213.-  Ex  hoc  codice  multa 
Cronicae  huius  Erfordensis  descripta  sunt  in  Erphurdicmo 
antiquitatum  VariJoquo. 

Eng.  II)  signavi  Cronicam  Erfordensis  civitatis 
a.  438 — 1422(1423),  quae  exstat  in  codice  bibliothecae  civi- 
tatis Hannover anae,  chart.  fol.  saec.  XV,  olim  libro 
conventus  fratruni  Minorum  in  Gottingen  H  5,  Theode- 
rici Engelhus  chronico  suhiuncta'^ :  ubi  excerpta  brevia  chro- 
nici codicis  E,  secundum  ordinem  annorum  disposita,  mixta 
sunt  cum  Ulis  amialibus  Erfordensibus  brevibus,  qui  in  hac 

S.  Petri  a.  1231.  ad  a.  1331.  descripserit.  De  codice  bibliothecae 
magistratus  Erfordensis  I.  6.  eosdeni  locos  falso  a.  1331.  adscrip- 
tos  continente  aliosque  paucissimos  locos,  qui  in  E  et  M  exstant,  cf. 
'N.  Archiv'  XXI,  p.  454  sq.,    n.  1.  1)   Eadem    Cronica   Erforden- 

sis legitur  in  codice  chronicon  Theoderici  Engelhus  continente  biblio- 
thecae regiae  Hannoreranae  XI.  673,  chart.  fol.  saec.  XV,  f.  74' — 75'. 
qui  ex  hoc  lilrro  Dresdensi  descriptus  est.  De  codice  Monocensi  eandem 
Cronicam  continente  ride  infra  in  praefatione  editionis.  2)  Quorum 
annalium  pars  maior  convenit  cum  apvcndice  et  additantentis  Libri  cro- 
nicorum  Erfwdensis,  editis  a  C.  Wenck  in  'Zeitschr.  d.  V.  f.  Thiiring 
Gesch.  N.  F.'  IV,  p.  248  —  250.  228  —  280.  et  infra.  3)  Huius  codicis' 
folia  numeris  non  signata  sunt.  Ex  apographo  malo  huius  codicis 
quod  dixit  tunc  extitisse  in  bibliotheca  S.  Crucis  Hannoverana,  han< 
Cronicam  edidit  lo.  B.  Menckenius,  SS.  rerum  German.  II,  col.  561— 
566,  usus  exemplari  ab  lo.  G.  ab  Eckhart  scripto.  Et  apographum  re- 
cens  eius  in  Omnibus  fere  mendis  et  lacunis  cum  editione  Menckenii  con- 
cordans,  cui  praescrijrium  est:  Mstum  codicis  bibl.  S.  Crucis  Hannoverae 
ante  multos  annos  in  usum  nostrum  V.  Cl.  W.  Wattenbach  descripsit  ec ' 
volumi?ie  collectionis  Cerronianae  Brunnensis  a.  11,  nunc  in  archiv- 
provinciali  Brunnensi  serrato. 
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cronica    efiam    sub    a.   1283.  1285.    exscripti    sunfK     Qnae 

bi.hoc  loco   de  Ms  cronicis  *exposni,   demonstravi  'N.  Archiv' 

XXI,  p.  482 — 512.     Paiicis  locis  hos  Codices  atkdi,  quihus 

E  corrnptas,   hi    meliores    lectiones  praehehant.     Utramque 

5  Cronicnm  Erfordensem  Engelhusii  infra  edidi. 

L  I)  Cronica  Thuringormn  cmctore  fratre  ordinis 
Praedicaforum  Isenncensi  hoc  loco  afferenda  est,  cum  auctor 
eins  Cronicam  S.  Petri  cum  Continuatione  IL  integra  ex- 
scripserit,  ut  demonstravi  'N.  Archiv'  XXI,  p.  473  —  479. 
\oSed  cum  auctor  verha  auctorum  suorum  plerumque  mutata 
descripserit,  raro  lectio  eins  citanda  erat  ex  codice  autographo 
eins  hihi,  universitatis  lenensis,  Ms.  Buder.  q.  12,  scripto 
'f.  1395/6.- 

L  II)  Chronicon  codicis  E  et  Cronica  Reinhardshrunn. 

■^'exscripta   sunt  in   additamentis  Cronicae  Thuringorum  Ise- 

nacensis  amplificatae  codicis  hihi,  regiae  Dresdensis  KSlß, 

qui  idem  chronicon  ex  archetypo  Isenacensi  eius  descriptum 

continet^  (supra  p.  14 IJ. 

I  L  III)  Multo  plura  quam  amplificator  Cronicae  Thu- 

Viringorum  ex  chronico  codicis  E,   ex  archetypo  videlicet  eius 

Isenacensi,  quo  et  ille  usus  est,  exscripsit  tertius  auctor  Ise- 

nacensis  in   chronico,   quod  Historia  de  landgraviis  Eccar- 

diana  ex  more   recentium    inscrihitur,   ideoque    non  paucis 

'  locis  veram  huius  chronici  lectionem  praehet,  uhi  E  corrup- 

■lö/atw  höhet  ^.     Sed  sicut  amplificator  Cronicae  Thuring.  hie 

etiam    Cronicam  Reinhardshr. ,   in  quam   tanta   ex  Cronica 

>>'.  Petri  transierant,  exscripsit  ideoque  ex  hac  multos  locos 


!  1)  Magna  pars  huius  Cronicae  Erfoi'd.  civitatis   ab   a.  438 — 1422.  de- 

I  scripta  est  in  codice  Conradi  Stolle  bibliotJiecae  universitatis  lenensis, 

oSagitt.   in   4".    nr.  3,    mbr.    saec.  XV,    f.  150  — 151',   ordine   annorum 

;  non  serrato.    In  eodent  codice  f.  152  — 155'.  alia  manu  saec.  XV.  scripti 

annales  a.  250 — 1453.  exstant,    nullo    ordine  annorum  servato,    qiiorum 

'  maxima  pars  ex  Libro  cron.  Erford.  exscripta  est,    sed    inter  eius  locos 

1  inveniuntur  excerpta  bremssima  Cronicae   S.  Petri  a.  1136.  1142.  1225 

}  — 1241,  quae  bis  vel  ter  nomine  Stolle  signata  citavi.  —  Alia  brevlssima 

1  excerpta  eiusdem  Cronicae  a.  1285—  1291.  ex  codice  ecclesiae  Eislebe n- 

sis   nr.  210,    chart.  4".    saec.  XIV,    edidit  V.    Cl.    W.    Wattenbach    in 

^N.  Archiv'  VIII,    p.  295,    signata   Eisl.    —    Item   brevissima   excerpta 

li  Cnmicae  S.  Petri  (minime  Annalium  Erphord.,  quod  G.  H.  Pertz,  SS.  XVI, 

p.  27,   male  contendit ;   cf.  supra  p.  80,  n.  2)   a.  1227 — 1236.  Annalibus 

I  Pegaviensibus   suhiuncta   sunt    in  cod.   bibl.   regiae  Dresdensis  7  49, 

;  circa  a.  1500.  scripto,  quae  edidit  lo.  B.  Menc/c-enius,  SS.  rerum  German. 

.III,  c.  156,  notata  Dresd.         2)  De  quo  cf.  'N.  Archiv'  XX,  p.  376  sqq. 

•3)  Cf.  '.V.  Archiv'  XX,  p.  408  —  413.   XXI,  p.  276.  4)  Sed  etiam 

itnuhis  locis  eiusdem  corruptam  lectionem  praebet,  quam  iani  archetypum, 

Txenacensem  codicis  E  habuisse  exinde  apparet. 

10 
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Cronicae  S.  Petri  recepit.  facit  igifur  (sicut  et  LH rarins)  modo 
ad  cognoscendam  reram  Jeciionem  codicis  eins  Covt.  II.  aiicti, 
modo  ad  cognoscendam  veram  lectioncm  Cronicae  Beivhardshr. 
ideoque  codicis  Cronicae  S.  Petri  Cont.  I.  aucti.  Praeter ea 
vero  efiam  codicem  integrae  Cronicae  S.  Petri  (primae  partis)  5 
usque  ad  a.  1208.  liahuisse  ridetur,  umle  intelligis  aliis  locis 
aliam  vim  lectioni  eins,  siciit  etiam  codicis  L  II  lectionUius, 
messe  ^.  Quam  ut  lector  discernere  possit,  iis  locis.  qnos  ex 
chronico  codicis  E  exscriptos  esse  certo  apud  m,e  constahai, 
hunc  libritm  et  praecedentem  Le  II,  Le  III,  iis,  qnos  ex  10 
Cron.  Reinhardsbrunnensi  transscriptos  esse  miJil  persuasum 
erat,  Lr  II,  Lr  III  signavi.  Uhi  vero  dnhium  erat,  unde 
loci  horum  lihellorum  snmpti  essent,  solnm  L  scripsi.  Hie 
liber  exstat  in  codice  hihi,  universitatis  lenensis  non  signato, 
Chart,  fol.  saec.  XV.  ex.,  qui  inscriptiis  est  Cronica  Marti- 15 
niana,  ex  apographo  eins  Hannoverano  editus  est,  priore 
parte  omissa,  ah  lo.  G.  Eccardo,  Hist.  genealogica  princi- 
pum  Saxoniae  supierioris  (Lipsioe  1722>  col.  351 — 467. 

CJ  Chronici  universalis  Saxonici  Continuatio  Thurin- 
gica  (Erfordensis),  edita  'i).  Chr.'  II,  p.  287 — 319.  et  infra,io 
oh  a.  1227.  usqne  ad  a.  1353.  excerpta  praehet  Cronicae 
S.  Petri  Continnatione  II  (infegra)  auctae  in  linguam  Ger- 
manicam versa,  insertis  paucis  locis  ex  Cron.  Minore  sumptis 
aliisve  additamentis  hrevissiynis  -'. 

Cum   codex  1    Continiiationem  I.    contineat,    in    tertian 
vero,   quam  praehet,   Continuatio  II.   exscripta  sit,  quaeren- 
dum  est,  num  is  e  codice  Continnatione  I,  an  II.  aucto  pro- 
fectus  sit.    Hie  vero  saepe  corruptas  lectiones  Cronicae  B.ein- 
hardshr.,    in   qua    codex    Conti nuatione  I.    auctus   exscriptus 
est,   höhet,   ut  a.  1184.   1.  2*'^.  Reinh..:   Iiide  ultro  profec-31 
tus,  uhi  Vera  lectio  est  ultra'';  o.  1218.  codex  1:  irl-m.  Ita- 
nus,   Cron.  Reinh.:  Irtm.  Icanus,  uhi  legendum  est  leroso- 
limitanus;  ihidem  1  et  Reinh.  partem  scale  ascenderant, 
uhi  patet  auctorem  verhis  Oliveri  mutcdis  scripsisse  ac c en- 
der an  t;    a.  1232.   1    et  N:    sacrofaguin,    Reinh.:    sarcho-a 
phagum,  id)i  legendum  sacrosanctum  ;  a.  1246.  höhet  E  cum 
Ann.  Erph.:  XI.  Kai.  lunii,  quae  lectio  vera  hahenda  est, 
1.  2*-^  cum  Reinh.^:  IX.  kal.  lunii;  a.  1291.  eadem  verha 
omissa  sunt  in  1  et  R,  quae  in  *  codice  Cont.  II.  aucto  exti-'' 
fisse  polet,  cum  in  Cont.  Thuring.  ea  in  linguam  Germanicam  i 

1)  Vide  quae  exposui  'N.  Archiv'  XX,  i\  407—415.  XXI,  p.  274—286. 
466  ^q.    492  sq.;   SS.  XXX,  p.  512  sq.  2)   Cf.  'N.  Archiv'  XXI, 

p.  517—522.  3)    /m  2^   sie  Pistm-ium  correxisse  patet.  4)    Hie 

locus   in   R  1   ncm    exstat,    sed  R  2    et  L  II  (ex  R)    cum  1    concordant, 
quibus  accedit  N  (nono). 
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translafa  invenianfur ;  a.  1290.  hahent  1.  2*^-''.  Reinh.: 
comes  de  Kazzenelleboiii  et  filius  eins,  qui  ibidem  obiit ; 
item  filius  eins  comes  de  Bren,  qui  ibidem  obiit,  secl 
verba  lifferis  Int  ins  positis  cTprcssa  fafsissimnni  indicant,  et 
haec  (lesunt  in  Eng.  I.  ^  et  in  Cont.  Tlmrimiica ;  unde  iam 
patef  codicem,  in  quo  primo  Continnatio  III.  addita  est,  ex 
codice  Continuatione  I.  (usque  ad  a.  1338^  micto  descriptum 
esse-,  fortasse  eodem,  quo  chronista  Beinhardsbrunnensis 
usus  est.  Et  ex  eodem  profecti  sunt  Codices  1*.  1.  2*-''-*^ 
et  ii,  qnos  N.  et  V.  exscripserunt .  Quo  comprobato  iam 
iuvat  lectori  stemma  codicmn  Cronicae  S.  Petri,  quanfum 
cognoscere  licet,  exhihere,  nt  uno  conspectu  compreliendere 
possif,  quae  hoc  loco  exposui. 

Codex  a.  1335. 


Cron.  Reinh.  (R) 


cum  Cont.  I.  III. 
et  Ind.  ord. 


Excerpta     C     LI. 
—  1353 


koÄ.      Rx  ^       ß  2         1  *      cum  nota    M     Excerjjta    Cod.  Isenac.  \        Rx  •'    Codex 
a.  1392.  - 1351.  K\       \  /    «•  1208 


Rl  =  II  X     X     2*^      t^  \    Eng.I.     Eng.  II.       E     \LII. 


/       /\ 

//\ 

1        2a       2^ 


\ 


LIII. 


)  In  E,  ex  cuiuis  arch.eti)po  Eng.  I.  profectiim  est,  scn'ba  a  verbo  obiit  ad  in- 
yerius  obiit  aherrante  haec  verba,  quibus  comes  de  Bren  dicitur,  omi.s.'^a  sunt. 
!)  Conicio,  cum  codex  1  nonnunquam  duas  lectiones  jrraebeat,  alteram 
■  li^eri  miperscriptam,  illam  ex  codice  cum  Cont.  I.  ( — 1338),  hanc  ex 
odice  a.  1335.  sumptam  esse,  ut  a.  1137.  scriptum  erat  mesticiam,  quod 
'i'on.  Reinh.  habet,    sed   manu  scribae  superscripta  est  vera  lectio  iusti- 

3!0ium;  ut  a.  1209,  ubi  voci  inconditos  vera  lectio  incoucinnos  scribae 
lOMM  superscripta  est,  et  a.  1218.  vero  scriptum  erat,  ut  Cron.  Reinh. 
abet,  sed  superscripta  est  vera  lectio  fere,  etc.  Neque  tamen  scribam 
uius  codicis  has  lectiones  ex  altero  codice  repetivisse  opineris,  sed  solum 
•«n,  qui  Cont.  III.  conscripsit  usus  Continuatione  II,  has  lectiones  ex  eo 

^pdice,  qui  Cont.  II.  continebat,  superscripsisse  suspicari  potes.       3)  Nota 

'I 

10* 
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Ad  veram  ledionem  inveniendam,  maxime  id)i  Codices 
ex  iis  profecii  qui  aut  Cont.  I.  aiä  IL  aucti  sunt  inter  se 
differiinf,  fackmt  cum  fontes  Cronicae  S.  Petri,  tum  libeJli 
ex  lisdeni  fontihus  hausti,  qui  in  ea  exscripti  sunt,  id  Ann. 
Erphesfurdenses  Lothariani  a.  1125 — 1137,  quos  Erph.  \ 
signavi,  AnnaJes  Pegavienses,  Peg.  signati,  Annales  Erplior- 
denses  a.  1220 — 1253.  Erph.  signati.  Quae  cum  liis,  cum 
Ann,  S.  Alhani  (Wirsihurg.)  et  cum  Ann.  S.  Petri  maiori- 
h(S,  inter  a.  1209.  et  1215.  ctim  Cronica  Reinltardshrun- 
nensi,  ex  Historiis  videlicet  Reinhardshrunnensihus,  quas  non  i 
integras  licdjemus,  exscripta,  in  Cron.  nostra  conveniunt,  me- 
diis  (minorihus)  littens,  non  minimis,  excudenda  curavi\ 
cum  non  haheamus  eadem  exemplaria  annaUum,  quae  in  ea 
exscripta  sunt;  item  quae  Continuatio  III.  cum  secunda 
communia  habet  mediis  littevis  expressa  sunt,  "cum  Conti- 
nuationem  II.  non  integram,  sed  excerpta  eius  tantum  liahea- ' 
mus.  Quo  modo  lector  facilius  cognoscet,  quae  in  his  lihellis 
vel  partihus  concordent,  quae  diß'erant.  Ex  libris  auctorum, 
qui  locos  Cronicae  S.  Petri  exscrip)serunt,  eam  tantum  variam 
lectionem  attuli,  quam  ex  codicihus  eius  ah  Ulis  adhihitis 
profectain  esse  vel  scdtem  proficisci  potuisse  censeham,  quae 
auctores  mutaverunt  vel  addiderunt,  omisi,  quod  dicere  vix 
oportuit. 

Codice  1  et  etiam,  quod  mir  um,  1  *'•  male  usus  Br.  Stühel 
Cronicam  S.  Petri  edidit  in  'GQ.  der  Provinz  Sachsen' 
(Halle  1870^  I,  p.  1 — 184 -.  Quam,  editionem  iustis  votis 
non  satisfecisse  omnihus  notum  est,  sed  editor  meritus  est  de 
viris  doctis,  quod  per  viginti  quinque  annos  hac  Cronica 
commodius  uti  possent. 

Versio  Germanica  partis  Cronicae  nostrae  a.  1100  — 
1215.  auctore  G.  Grandaur  edita  est  inter  'Geschichtschreiher 
der  deutschen  Vor  seit'  Lipsiae  a.  1881.  et  iterum  in  edi- 
tione  altera  eorundem  cum  praefatione  Wilhelmi  Watten- 
hach  a.  1893. 

Cum  omnes  fere  medii  aevi  auctores  qui  Cron.  moder- 
nam  exscripserunt  iam  supra  recensuerim,  hoc  loco  iis  ad 


Rx  esse  codmm  Isenacensem  Cronicae  Reivhardsbr.,  de  quo  inde  'X.  Archiv 
XXI,  p.  289  —  291.  1)  His  notas  rerum  expUcandariDyi  causa  pauca: 
vel  nullas  adieci,  cum  in  monumentis  Erphesfurtensibus  supra  editis  e 
in  Cron.  Reinhardsbr.  «.1209 — 1215.  invenias  quae  adnotanda  habui ' 
2)  Quam  non  eleganter  inscripsit  Cbronicon  Sampetrinum.  Ex  hoc  volu 
mine  separat  im  editum  Halle  a.  d.  S.  1869.  cum  titulo  Chronicon  Sani 
petrinum  Erphordense. 
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de)i(li  siDif  TltcodericüS  de  Apolda,  qui  in  Vita  Elisabeth 
a.  1287.  €07)12)081  fa  pauca  ex  hac  Cronica  sumpta  habere 
vidctur^.  quae,  si  revera  ex  ea,  procid  dubio  in  ipso  coeno- 
hio  Montis  S.  Fetri  exscripserat,  tum  Theodericns  Engelhus, 

bqui  in  omnibiis  chronici  siii  recensionibus-  modo  plura,  modo 
minora  ex  chronico  Erfordensi,  quod  in  nostro  cod.  E  ex- 
stat^,  exscripsit,  sed  etiam  2mucos  locos  Cronicae  S.  Fetri 
habet  in  chronicon  codicis  E  non  receptos^,  quos  non  ex 
ipsa,  sed  ex  alio  quodam  chronico  compilato,  hucnsque  i(jnoto, 

\oeum  sumpsisse  conicio.  JSfeque  hi  neque  loci  ex  chronico 
codicis  E  sumpti  faciunt  ad  textum  Cronicae  nostrae  emen- 
dandimi "".  loliannem  Rothe  codicem  Isenacenseni  antiqnio- 
rem  chronici  codicis  E  exscripsisse  iam  supi'a  p.  143.  dixi, 
cum  etiam  ipsam  Cronicam  S.  Fetri  legisse  non  credo  ^.    Tum, 

\b  oportet  adiciam  nie  mdlo  modo  adduci  posse,  ut  credam  hanc 
Cronicam  ab  Offocaro  in  magno  siio  Chronico  rhythmico 
Austriaco  adhibitam  esse,  quod  A.  Busson"'  et  post  cum 
I.  Seemüller  ^  censuerunt.  Neque  chronicon  quoddam  Thu- 
ringicum  neque  omnino  tot  chronica  annalesqtie,  quot  hi  viri 

■odocti  recensuerunt ,  ah  Ottocaro  lecta  esse  mihi  persuasum 
hdbeo,  multa  ex  eorum  serie  demenda  esse  iudico^. 

Hoc  loco  Cronica  S.  Fetri  ex  Scriptornm  tomo  XXX. 


1  Cf.  G.  Boerner  in  ^N.  Archiv'  XIII,  p.  481  sq.  Sed  monendum  est 
Theod^ricum  hcum  a.  1227,  quo  cum  Cronica  S.  Petri  cottvenit,  ex  Annali- 

D  bus  Erpiiord.  fratrum  Praedicatoriwi  exscribere  potuisse.  Quod,  cum  ipse 
(yrdinis  Praedicatorum  frater  fuerit,  sane  i^rohabilius  est.  2)  Editis 
ab  I.  I.  Madero  Helmstadü  1671.  4 ".  et  a  Leibnitio,  SS.  rerum  Brunsvic. 
II,  p.  914:  sqq.  et  ineditis.  Cf.  'N.  Archiv'  XIII,  p.  183  (L.  de  Heine- 
mann). XXI,  j9.  456.         3)  Quod  cum  multis  aliis  locis,  tum  hoc  patet: 

^  In  codice  Dresdensi  IH.  Engelhusii  f.  58^.  in  i^iferiore  margine  legi- 
tur:  Ecclesia  kathedralis  Magdeburgeusis  sancti  Mauricü  incendio  ful- 
guris  consumpta  est.  Terremotus  factus  est  magnus  in  civitate 
Camerina  1 1 a  1  i e ,  plus  quam  M  homines  j^erierunt.  Quae  de  in- 
cendio ecciesiae  hoc  loco  habentur  in  Cron.  S.  Petri  et  E  sub  a.  1207. 
leguntur,  sequentia  rero  exscripta  sunt  ex  iis  quae  E  ad  a.  1207.  de  ter- 
raemotu  a.  1279.  habet.  In  codice  bibliothecae  civitatis  Hannoveranae 
Engelhusii  haec  in  textu  leguntur  transposita  et  mutata.  Multos  versus 
memoriales  Engelhus  ex  chronico  cod.  E  transscripsit,  quod  singulis  locis 
adnotati.  4)  Ut  fahellas  de  Philippo  rege  Franciae  sub  a.  1275.  in 
Cron.  S.  Petri  nccrratas.  5)  Karo  eius  lectionetn  citavi  nomine  pleno 

Engelhus  adscripto.  6)  iJe  chronicus  Erfordensibus  lingua  Germanica 
conscriptis  vide  'N.  Archiv'  XXI,  p.  451,  n.  1.     Nonnulli  recentes  scrip- 

Hores,  ut  Enoch  Widemann,  Mencke,  SS.  II,  c.  657,  non  Cronicam 
iS.  Petri,  antequam  ederetur,  sed  excetyta  a  Pistorio  edita  (2^)  lege- 
runt.  7)  'SB.  der  Akad.  d.  Wiss.  zu  Wien'  CXIV,  p.  73  sqq. 
•8)  'D.  Chr.'  V,   p.  Lix.  9)    Cf.  quae  I.  Losei-th,  'Hist.  Zeitschrift' 

'XXIV  rX.  F.  XXXVIII),  p.  286  sqq.  bene  exposuit. 
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mutatis  mutandis  recusa  est^,  cuius  in  textti  fere  ea  tan- 
tum  niutavi,  qiiae  iam  inter  Addenda  et  Corrigenda  iUius 
tonii  adnotaveram,  in  hac  vero  ^^)'ae/rt^?owe  et  in  adnotatio- 
nibus  et  in  apparatu  critico  quaedani  addidi  vel  delevi  nm- 
tavique  ac  correoci-.  i 

Berolini  a.  d.  III.  Kai.  Becemhr.  a.  1895. 
a.   d.    VI.   Kai.  Fehruar.   a.  1897. 

0.  Holder-Egger. 


CRONICA  MODERNA^ 
INDICULUS  0RDINU3I  RELIGIOSORUM. 

infi-af.iss.  Pajia  ■'  deci'evit  iu  concilio^   de  ordinibus  mendicancium  et  uon 

mendicancium  ordinäre  c,  prout  animarum  saluti  et  eorum  statuid 
viderit  expedire.  Et  quia  Gregorius  papa^  non  approbatos  ordines 
revocat,  licet  modo  ponere,  quibns  temporibus  ceperint 
in  ecclesia  approbati  ordines*    et  confirmati. 

Anno^  ab  incarnacione  Domiui  XXXI.  III.«  Kai.  Mail 
primo  cepit  Christus  dominus  in  Capharnaum  predicare. 

Anno  ab  incarnacione  XXXI.  coruscante'*  Christi  evan- 
gelio  cepit  vita  et  observancia  apostoloruni  iuxta  perfectionem 
evangelicam  in  Galilea. 

Anno  ^  Domini  CCL.  cepit  monasticus  ordo  ab  Antho- , 
nio  monacho  et  abbate  in  Tebaida,  et  tunc  beatus  Paulus 
primus  heremita  damit  ibidem  multique  servi  Dei. 

*Anno  Domini  CCCLXX.  per  Damasum  papam  et  sanc- 
tum  leronimum'  et  Ambrosium*^  cepit  divinum  officium 
cantari^    in  ecclesiis. 

Anno  Domini'"  CCCCXXX.  cepit  ordo  regularium  cano- 
nicorum  et  lectio  in  mensa  a  beato  Augustino ''  in  ecclesia 
Yponensi  in  Hispania. 

a)  sie    h.  l.   1*;    Cron.    mod.    nigra    atram.    iiifra    ante   Anno   ab   ine.   1).  XXXI.  scr,  1. 

b)  in  conc.  om.  1.  c)  ordine  1*.  d)  statu  1*.  e)  papa  Gr.  1.  f)  om.  1 
^)  in  indiculus  infra  editus.  h)  chorusc.  1*.  i)  Hieron.  1*.  kl  et  Ambr.  om.  1 
1)  decantari  1.         m)  om.  1'. 

1)  Cuius  tomi  imginarmn  numeri  in  margine  adscripti  sunt.  2)  Cun, 
non  indicari  potuerit,  quos  locos  reliqui  scriptores  praeter  E  exscripse- 
rint,  saepe  adnotavi  praeter  variam  lectionem  qut  lectionem  receptaii 
praebeant,  praemisso  sie.  3)  Sc/1.  Gregorhis  X.   in  concilio  Lugdu 

nensi  a.  1274.  4)  Sequentem  eatalogum  ordhmm  exscripsit,  ampUamt 
mutavit  Ni^okais  de  Si/gen  ed.  Wegele  p.  250  —  253.  Alium  cum  1n> 
phrunique  conven ientein  infra  post  Cron.  Minorem  edidi.  5)  Ab  ho  ' 

anno  ideni  indiculus,  qui  Jioc  loco  exscriptus  est,  adhibitus  est  in  Libri 
cron.  Erfard.,  'Zeitschr.  d.  V.  f.  Thüring.  Gesch.  N.  F.'  IV,  p.  24' 
—  249.  et  infra.         6)   Cf.  Cron.  Minar  a.  437  (infra). 
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Anno  Domiui  DXXVII.  cepit  ordo  et  regula  monacho- 
rum  a  beatissimo  Benedicto '"^  abbate  in  Monte  Cassino  in 
Campania. 

Anno  Domini  DXCI.    eeperunt    processiones    in  Roma** 
ü  a    beatissimo    papa  Gregorio    contra    pestem    inguinariam,   et 
ab  eodem  sancto  papa  divinum  officium,  tarn  diurnum  quam 
nocturnum,  in  ecclesia  ordinatur. 

Anno  Domini  DCCCXVII.  auctoritate  Stephani  pape  IUI*'  ^  (^>:  mnor. 
in  eoncilio  Aquisgrani  p  e r  Ludewic  um  P i  u m  imperato  rem,  fili u m 
loKaroli  Magui,   et    per  sanctum  Bonifacium  ^,   primum  archiepi- 
scopum  Mogontinum,    qiii    tunc    legatus    fuit  sedis  apostolice 
in    Germania,    regula    canonicorum    et   canouicarum,    ut    liquido 
apparet    in   nobilissima    ecclesia   Quitillingenburch '-,   *de  *r.  m'. 
sanctorum  patrum  scriptis  corapilata  fuit. 
15  Anno  Domini  DCCC. '^    cepit   in  heremo  Wilhelmitarum 

heremitarum  'Ordo**]  sub  Wühelmo  duce  in  Aquitania  ad  re- 
gulam  beati  Benedicti. 

Amio  ^  Domini  a  MXCVIII.  cepit  ordo  Cisterciensium  extractus  ih. 
et  assumptus  a  regula  beati  ^  Benedicti  a  Ruperto  abbate  in 
enBurgundia. 

Anno  Domini  MCXXI.    Nortpertus   archiepiscopus   Magadabur-  ib.  1126. 
gensis  ^  claruit,   a  quo  Nortbertini  canonici. 

Anno  Domini  MCXXVIII.  ordo  Templariorum  confirmatur. 
Anno  Domini  MCC.    cepit   ordo    domus  Theutonice  ab  impera- 
25tore  Heinrico  Yl.n   in  Accon. 

Anno  Domini  MCCVI.  Franciscus  cepit  agere  veram  peni- 
tenciam. 

Aniio  Do'üiini  MCCX.  cepit  ordo  fratrum  Minorum 
a  sancto  Francisco  in  valle  Spoletana. 
30  Anno  Domini  MCCXII.    cepit   ordo  sanc  t  e  Cla  r  e  virgin  i  s  per 

j     beatum  Franciscum  in  valle  Spoletana. 

Anno  Domini  MCCXIIII.  cepit  ordo  Predicatorum 
a  sancto  Dominico  in  Hispania.    Ex  hiis  colligitur,  quod 
Minorum    ordo    cepit    tribus    annis    integris    et    dimidio, 
3äantequani  ceperint"^  Predicatores. 

(iregoriusi    papa  X"-*    in    eoncilio    Lugdunensi   destituit  Bertol- /«^»-a /".  184. 

s)  om.  1.  bi  Rhoma  1*.  c)  sie  1.  1*.  (N).  Liber  cron.  Erf.  d)  suppleii  ex  Libro 
cron.  E>-f.,  deent  1.  1*.         e)  sancti  1.  f    Madeburg.  1*.         g)  sexto  1.  h)  eepe- 

runt 1.       i;  haec  —  nom.  Beitoldum  hahent  efiam  2»' b^  i«-  poni  locum  infra  p,  1Ö2,  n.  q 
I  ^  MOtaium,  2^  in  appetid.  I. 

« 

1)  Male  coniundus  est  locus  indiculi  in  Libro  cron.  Erford.  exscripti 
(A.  D.  DCCXLII.  .  .  .  cepit  ordo  canonicorum  et  canonissarum  per 
l>,  Bonifacium  in  Theutonia)  cum  loco  Cron.  Minoris.  2)  Cf.  Ann. 

i^uedUnb.  a.  816,    SS.  III,  p.  42.  3j  Quae    inter   a.  1098.   et  1200. 

4&mini»iis  litteris  expressa  cum  Cron.  Minore  concordant,  fortasse  non  ex 
ipsa,  ued  hoc  loco  et  in  eadem  ex  ind/culo  quodam  ordinum  sumpta  sunt. 
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/«/"(Yf  f.  184.  dumfi  de  Hennenberch''  de  episcopatu  Herbipolensi,  provisione  tem- 
poralium  honoritice  sibi  facta,  et  decanum  prefate  ecclesie  ibidem  in- 
stituit  episcopum  nomine  Bertoldumc. 

Eodeni   anno  Rudolfus  Romanorum   rex    auctoritate    regia   con- 
vocatis    episcopis    ac   principibus   ac    magnatibus   regni  in  Nureuberc^i  5 
celebravit  curiam  suam  in  i'esto  Ijeati  Martini,  ostendens  ibidem  robur 
virtutis  sue  cum  duobus  milibus  militume  armatorum  et  insuper  quin- 
gentorum  militum  similiter  annatorum  vallatus,  qui  contradictorum  et 
inimicorum  rebellaucium,   si  qui*'   iorsitan  apparerent,  machinacionesS 
et  seviciam  propulsareut,  sive  Otthokarih   regis  Boemorum,    adversarii  lO 
sui,  sive  aliorum ;    sed  Deo    disponente    nullus  ibi  contradictor  vel  ad- 
versarius    audebat    resistere    ipsi    Rudolfe  i    regi    Romanorum  k,    quia 
ipsum    hie    Gregorius   papa   X"*    et    ecclesia   favore    permaximo    con- 
fovebat. 
*/".  125.  *Anno  Domiiii  MCCLXXXI.  Martiuus  papa,  nacioneis 

Gallicus,  sedit  annis  IUI,  mensibiis  IUI.  Hie  specialiter 
pre  Omnibus  apostolicis  declit  privilegium  ^  fratribus  Mino- 
ribus  ac  auctoritatem  audiendi  confessiones  et  iiiiungendi 
penitencias  salutares,  quos  ministri  eorum^  ad  hoc  ordi- 
naveriut"^,  eo  salvo,  ut  suis  parrochialibus  presbiteris  ad  20 
minus  semel  in  anno  confiteautur.* 


Lamp.  (idd.  *Anno  **  Domini  MXXXVI.  edificatum  est  monasterium  Scoto-  *j 

rum   in   Erfordia   per   dominum  Waltherum"   de    Glisberg   ibidem   se- 
pult  u  m  0 . 

1351.  *)  1  add. :    Anno   Domini  MCCCL.    prirao    subniersus    est  Cou-  2E 

radus  de  GataP  couveutualis  ordinis  sancti  Benedicti  in  Er- 
fordia et  hoc  in  aqua  que  dicitur  Säle  per  episcopum  Nuen- 
bergensem '-. 

Anno  Domini  MCCCXXX.  edificata  est  turris  apud  pre- 
torium  in  Erphesfurt^.  3( 

Anno  Domini  MCCCXCII.  q   incepit    universitas    seu   Stu- 
dium r  Erfordie. 
Sept.(n).  Anno   Domini  1482.    post   festum   nativitatis    Marie    obiit 

dux  Wilhelmus  Saxonie  et  lantgra\'ius  Thuringie. 

**)  E  inciplt  sie:   Anno  Domini  Jl^XXXVr.  eonstructum  est  monasterium  3i 
Scotorum     Sancti    lacobi     in    Erfordia    a  Walte  ro    de    Gli,?bergk,    fiUo 

marschalci  de  Kalentyn,  sub  Erhardo  primo  abbate  eiusdem 
claustri. 

a)  Bertholdura  h.  I.  1.  2''.        b)  sie  1;    henneburch  1*;   Hennebereh  2»;    Henneberg  2''. 
c)  Bertholdum  2b.       d)  Nurenbergk  1.       e)  sie  mfra  f.  184.  1;   milium  Ji.l.  1.  1".      f)  qui,  4( 
post  CO))-,  que  1.         g)  niachinacionis  corr.  machinaciones  1.        h)  Orethokari  1*  ;  Gre- 
thocari  h.  l.  \,  infra  f.  184.  Orcthocarii.        i)  Rudoltfo  1.        k)  rhomanoruni  1*.       1)  su- 
perscr.  1.  m)  om.  1.  n)  Baltherum  1.  o)  sepelitur  1 ;  post  Jtaec  reliquum  spa- 

tiiim  paginae  130'.  racimm  relictiim  est  1*.  p)    gaca  1.  q)    MCCC''92''  —  Erpbor- 

die   hahent   etiam  2a-b  f'2»  post  excetpta  AnnaUum  S.  Pefri   »laioriim,   post   lociim   siipra  i. 
p.  64,    n.  m   notfitum,  et  iterum  infra  post  a.  1290;   de  2b  vide  append.  I);    cf.  Lomperti 
opera  p.  LIV,         r)  generale  add.  2'». 

1)  Potthasf,  Reg.  nr.  21837.         2")  Rudolf  um ;  cf.  infra  f.  231,  a.  1351. 
3)  Cf.  infra  f.  221,  a.  1330. 
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PARS  I. 

Anno  dominice*^  iiicarnacionis  MLXX.^  MLXXI. 
MLXXII.     Coniurant    principes^   contra    Heinricum    tq-  A>m.s  Aih. 

d    * 

gern      . 
5  Anno^    Domini    MLXXIII.      Saxones    Hartesburg*^    de- 

struunt,    ubi    sepxilchrum    filii»   regis    violant^    ossaque'    dis- 

pergunt*^. 

Anno'    Domini  MLXXIIII.     Alexandro  pape  Hildebran- 

dus,  qui  et  Gregorius  ^,  succedit  °\ 
10  Anno  Domini  MLXXV.    Bellum'^*  iuxta  Unstruf^  com- 

mittitur"   V.p   Idus    Innii    a  Saxonibus    contra    regem  Hein-/i<».9. 

rienm.     Ubi    mnlti    potentes   ex  utraque  j^arte  ceciderunt,  et 

Saxones  fugam  inierunt'^ 

Anno    MLXXVII.     Dominus  ■"    Anno    Coloniensis    archi- 1075. 
;äepiscopiis  obiit,  qui  ex '^  fundamento  V*  congregaciones  longe 

vel   prope    positas   in  sno  episcopio"  feliciter  instruxit^; 

pro^^'    quo    Hildolfus    ordinatur.  xlgne^  imperatrix    obiit.  1077. 

Rudolf  US  ^   rex    constitutus    est^'   in    loco    qui    dicitur   Forech- 

heim^   et   in    media  quadragesima  apud  Mogonciam*^   unctus  3/<rr<.  26. 
•<nn  regem    a  Sigefrido^   archiepiscopo'^.  Hyems*^   valida 

et  nivosa®. 

Anno^    MLXXVIIl.      Secundum    bellum    iuxta    ^txowai^  ,,f  Ä.ti.'Aib. 

vel  Medelrichstath--   commissum    est    a    Rudolf O '    711.^   Idus  ^«i^.  7. 

Augusti,  qui  regnum  *  in  vaserat  contra  Heinricum  regem.  */".  125-. 

*)  E  sie :  Anno  MOLXXiio  coaUsrant  et  conspirant  principes  ac  nobiles 

contra  Heinricum   imperatorem. 

**)  B.  primum  iuxta  Nej'lstete   (meylstete  c.)   prope  Unstrut  E. 

iuc.   doni.  1;    dorn.    ine.    om.  E.  b)    MLXX.   JILXXI.    om.  1.  E.  c)    Saxoaum 

i'id.  2'»'b.       (J)  1  add.:  Videatur  historia  ubi  supra  (Lamperti  Annale^  videlicet). 

1  e)   A.   D.   et   Anno   semper    om.  1*.   2a' b.  f)    Hartisburgk    E;    castrum    fortissimum 

1  add.  2»'b.  g)  Heinrici  (Tienr.  E  p/erumqiiej  add.  2a-b_  £_  he  III.  h)  wigilant  E; 

\  Ti^ilant  LeIII.  i)  et  ossa  1*.  E;  ossa  2a-'';  eins  add.  E.  k)  ecclesiamque  in  eodem 
destraunt  add.  S^-b  ex  Lamp.  p.  184.  I)    haec  —  succedit  om.  2a-b.  E.  m)    suc- 

cessit  1*.  n)  Unsti-out  2b;  fluvium  add.  2a'b.  o)  comitt.  1*.         p)  sie  recte  omnes 

■  cum  Ann.  Hild.  et  Bosenf.    fex  Chron.    Wirzib.);    VI.   Ann.    S.  Alb.  q)    De    quo  bello 

■iuperius  copiose  scriptum  est  add.  2»  ('seil,  in  excerpfis  ex  Lamperti  Ann.);  De  quo 
bello  ponitnr  supra  add.  2b.  r)  om.  1;    Eodem  anno  dom.  Col.   {om.  Anno)  —  eon- 

<truxit  post  Rud.  —  nivosa  E.  s)  a  2»-  b.  t)  quinque  1.  2b.  u)  episcopatu  E. 

V)  coDstruxit  2»' b.  E.  w)   pro  —  obiit  om.  2»- b.  E.  x)   Rudolffus  plerumque  2»; 

.'  Rndolpbus  plerumque  2b.  y)  om.  E.  z)  Foreclihera  1*  ;    Forchem  :;»•  b  ;    Worch- 

heyra  A,  uhi  om.  et.  a)  magunciam  2";    mogunciam  2".  E.  b)  Slgifrido  2'';    sif- 

frido  E.         c)  magunt-  add.  E.         d)  Hiems  1.         e)  erat  add.  E.         f)  domini  add.  E. 

,  e)  Srtouin  1;  struff  E;  Str.  vel  om.  2a' b.       h)  Medelrichstad  1;  Melllrstat  in  Franc- 

(Conia  E.  i)    Rudolphe  1".  2b;    Rudolflfo  2».  E.  k)   qui  regrn.  VII.  Id.  Aug-.  1*; 

;  VIO  Id.  Aug.  a  Rud.  qui  r.  E. 

li  qui  et  Greg,  habent  Ann.  Rosenr.,  SS.  XVI,  /;.  100,  ex  Chrm.  Wlr- 
^iburg.  2)  Minimis  litteris  exjxressa  inter  ea  qiiae  cum  Ann.  S.  Al- 

hani  conveniunt  ex  Ann.  S.  Petri  Erph.  anti'quis  sumpta  sunt. 
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cf.A.s.Aib.\Jhv^    idem   rex   Heinricus    fugam    iniit''-^  Hildolfus 

1079.  Coloniensis  episcopus  obiit;  cui  Sigewiniis  successit. 

Anno'^  MLXX Villi.    Tercium  bellum  iuxta  Fladecheim*^ 
fcne/»i«(\coinmissum  est  V.  Kai.  Februarii.         Erphesfiirt^  civitas  in- 

1080.  censa  est  ab  exercitu  regis '  Heinrici.  Monasterinm  quoque 
sancti  Petri  in  Monte  et  sancti  Severi  cum  ninltitndine, 
que  ibidem  ^  eonf ugerat  -. 

cf.A.s.A/h.  Anuo  MLXXX.     Quartum^  bellum  iuxta    Olstram''   flu- 

0.M5.  vium  committitur  Idus  Octobris,  in  quo  Rudolf us '  rex,  qui 
et  dux,   occiditur. 

Anuo     MLXXXI.*^       Heinricus     rex    Romam^     obsedit. 
^i^'. 3- Monasterinm  Babenberg"'  in  vigilia  pasche"   combustum  est. 
Monasterinm  quoque   sancti  Martini  Mogoncie"   cum  tribus 
adiacentibus    monaster i i s  ^    exustum    est,    et  pene  omnis 
civitas  exusta  est.  Heinricus  rex  natus  est,  ille  qui  pa- 

trem  suum  de  regno  expulit  ^. 

Anno  MLXXXII.  1'      Hermannus  regnum  invadit. 
Anno  Domini  •!   MLXXXIII.      Roma  capta  est  ab  Hein- 
rico  rege ;  et  pestilencia  gravis  facta  est ''. 

Anno  MLXXXIIII.  Heinricus  rex  de  Italia  revertitur, 
et  Angusta''  ab  eo  obsidetur  et  capitur.  *Sigefridus®  archiepi- 
scopus  Mogontinus*^  obiit  in  Thuringia  et  Hasungin"  sepeli- 
tur;   pro"*'    quo  Wecilw- '  constituitur. 

Anno    MLXXXV.      Meginhardus    quidam    doctissi- 
Äom.  10,  L'.  mus,  sed  non  secnndum  scienciam,  Wirciburgensi^  eccle- 

a)Et  1.  T.  b)  iiiivit  A'.  — Hilil.  — successitOHi.  2-1' I1.I7.  cldomini  add.K.  Aj  vl.adichcym  ^ 
e)  Eiphesfurd  1;  Erfjsfürt  E;  liaec  habent  a"->J  ante  n.  1072,  Ü»  cum  MLXXVnh,  2' 
ad  a.  1068.  f)  sie  1.  2"- b.  L  III ;  H.  r.  1*.  E.  V.  g)  ibi  2b.  B2.  h)  sie  1.  1*.  2»-b 
niuilo  post  corr.  Elstram  1.  et  ita  (conin.  i.  Elstram  fl.  E)  E.  V.  LI.  i)  rodulfiis  E 

kj  domini  MOLXXXII"  E.  1)  rhomam  1*  xemper.  m)  in  Bab.  2^'^.  E.  n)  in  vig 
p.  Olli.  E.         o)  niog  1*.  2»;  Moguntiae  fet  ita  semper)  2b;  magunt.  E.  p)  MLXXX 

2»;  h.  (I.  om.  E.  cj)  om.  E.  v)  civitas  add.  E.  Le  III,  s)  Syfridus  E.  t)  Mogoi 
1*;  nioffuutr  2»;  Moguntinensis  2b  {uUhi  plerumque  MogixnWnna):  niiiguntr  E.  U)  Ha 
suugfi  2»;  Hasunguu  2b;  hasumgen  E.         v)  haec  et   a.  1085.   om,  E.  w)  Wecel  2» 

Wetel  2b.        x)  AVirziburgensi  1*;  AVireeburgensis  2b. 

1)  Cf.  Casus  ntmast,  Petrishus.  II,    c.  35,   SS.  XX,  2>-  646.  2)  Ai 

a,  1079.  habet  haec  Ekhehardi  Aucf.  S.  Petri  Erph.,  supra  p.  33,  «( 
a.  1080.  (ad  quem  ibi  pugna  praeeedens  falso  adscripta  est)  Ann,  S.  Petr 
breves,  supra  p.  48,  et  maiorum  cod.  1,  siipra  p.  49,  ctd  qnos  verba  hae 
proxime  accedunt,  ad  a.  1078.  A)in.  S.  Petri  niaiorum  codd.  2.  3,  il  ■ 
3)  Ad  a.  1084.  habent  haec  perjieram  Ann.  S.  Petri  auf.,  supra  p.  \t 
et  exinde  Ann.   S.  Petri  breves  et  mai.,  supra  p.  48  sq.  4)  Eadei, 

verba  in  Ekkeh.  Aucf,  S.  Petri,  supra  p.  34,  ex  exemplari  Annaliui 
Wirzibury,    in    monasterio  S.  Petri   adservato,  5)  Cf.  Aucf.  Ekkel 

I.  l.,  Amt,  S,  Petri  ant.,  breves  et  maiores,  supra  p.  15.  48  sq.        6)  C]  ■' 
Cronicae  Minoris  cod.  B  2,  SS.  XXIV,  p.  190.  et  infra,  ubi  pestilenci 
magna  cum  Ann.  S.  Albani.        7)  Nomen  ex  Ann.  S.  Petri  ant.;  Am 
S.  Albani:  Wezeliiius. 
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I      sie    vivente    Adelberone*    adhuc    episcopo    substituitur^, 

Gregorius  papa   obiit.  Dietmarus  Wormacie^   episco])ns  cf.  a. s. Aib. 

obiit.  Hermannus^   palatinus  comes  obiit. 

Anno  MLXXXVI.   Quintum  bellum  iuxta  Bleichfel''  com- 
öuiittiüir*^    III.  Idus  Augusti,  in  quo  panci  potentes,  vulgus  ^'^^.  n. 
tarnen^    iunumerabile    interiit".  Hermaunus^*    nomen 

regium  deponit,  et  ipse  niox  periit. 

Auuo  MLXXXVII. '      ßerchta  imperatrix  obiit. 

f  Anno  MLXXXVIII.^    Weeil  arcliiepiscopus  Mogontinus 

10  obiit ;    cui   Ruthardus   successit.  Megiuhardus    superpositus  ff_  f '  s]  All'. 

Wirciburgensi  ecclesie  episcopus  obiit.  Bucco^    Halber- 

stateusis  [ecclesie™]  episcopus  Goslarie  occiditur.        Terre" 
motus  'f actus  est  magnus  V.  Idus  Maii*^--.  *r.  126.  "4,^.  n ;  ■^^■''"• 

?  Anno  Domini  MLXXXVIIII.     Sextum  bellum   c  o  m  m  i  t  - 1/:  ^.  .s*.  Aib. 

*  istitur   iuxta    Glichin'^'   castellum    in  Thuringia    in    die   domi- 

nica,  vigilia  nativitatis  ^  Domini,    inter  Heinricum    imperato-  Dec.  24. 
rem  et  Ekldbertum*i   marchiouem,  in  quo^'  Burchardus^    epi- 
scopus   Losaune^     occisus     est.  Sigewinus^^     Coloniensis 
a  r  c  h  i  e  p  i  s  c  0  p  u  s  obiit.           Otto  Ratisponensis  episcop  u  s 

:  aoobiit.  Constituuntur    episcopi    Hermannus    Coloniensis, 

8      Ruthardus  Mogontinus,  Emmehardus  Wirciburgensis,  vir  na- 

'      turalis  et  mellite  eloquencie. 

Anno  MXC.    Huzmannus  Spirensis  episcopus  obiit;  pro 
quo    lohannes'*''    constituitur.  Imperator    Italiam    peciit. 

'  S5  Ekkibertus^^'  marchio  iuxta  aquam  que  dicitur  Selicha  in 
molendino  quodam  niiserabiliter  interfectus  occubuit'^-^. 
Adeibero  Wirciburgensis ^  episcopus  obiit;  vixit  autem  in 
episcopatu  annis'^   XLV,  menses  III. 

a)  Adeibero  ar(ias)  Adelberone  2a- b_  b)  Wormaciensis  1.  c)  Herniaims  1*.  d)  sie 
30  1.  1*.  V;  Gleichfei  2a'l>;  Bleychvelt  prope  Wirczeburg  £.       e)  in  hcic  voce  (silUiba 

com;  desiiüt  1*.  f)    sie  2».  E.  Le  II ;    tautura  1.  2^.  g)    periit  2b.  h)    haec  et 

a.  1087.    om.  E.  i)    numeri    annorum    1081 — 1111.    zifris    Arnbicis   scripti   sunt   in   1. 

k)M'>LXXXVIIII0£',  «6/ Wecil  — episc.  obiit  om.      l)'Buggo  E.  Le  III.      m)  om.  E.  Leill. 

etinCron.Miiiurisco(J.B2.  n)  Anno  MOLXXXVIIIIi  t.  £■.  o)  et  ö.  Suocurre  gloriose 
36leronime  acld.  1.         p)  gllohii  E.         q)  Eckkibert  /(.  l.  et  infra  l.  25.  2»;  Eckibert.  h.  l. 

«t  infra  2b;  Ecbertum  E.         r)  prelio  add.  E.         s)  Burckbardus  2».         t)  Losanen  2»; 

Losannensis    2b;    osanne   E.  u)    haec  —   peciit   (l.  24)    om.  2a- b_  e.  v)   löes    1. 

w)  Anno  JPXC»  Ecbertus  E;  haec  in  2a- b  ad    a.  1089.  adscripta  sunt.  x)  est  E,  ubi 

aeqtientia  —  rebellat  a.  1091.  om.      y)  Wireeburg.  2a  ;  Wurtzburg.  saepe  2b.      z)  aiiuos  2b. 

40 1)  Hk  locus  propius  ad  Ann.  Rosenc,  SS.  XVI,  p.  101,  quam  ad  Ann. 
S.  Alb.  accedtt.  Schum,  'Die  Jahrbücher  des  St.  Albansklosters'  p.  70, 
cum  versum  ignoraret  Eom.  10,  2  (Aemulationem  Dei  habent,  sed  non 
secundum   scientiam),    ineptissitna   de   hoc   loco   dixit.  2)  Cf.  supra 

p.  3-1,   n.  3.  3)   Hoc  verbum  omissu»i  in  Ann.  S.  Alb.  (Hildesh.)  et 

^Elwang.,  SS.  X,  p.  J8,  quod  (natalis)  Frutolf.  (Ekkeh.)  et  Ann.  Bosenv. 
et  S.Petri  ant.  (nat)  habent,  aut  ex  his  vel  p>otins  ex  eorum  fönte,  Ann. 
Wirziburg.,  auctor  sumpsit.  4)  Cf.  Frutolf.  (Ekkeh.)  a.  1090,  SS.  VI, 
p.  207. 
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cf.A.s.Aih.  Auno  Domini  MXCI.     Machthilt  de  Longobardia  Hein- 

rico  regi  rebellat. 

Anno*    Domini    MXCIII.     Eclipsis    solis    facta   est    III. 
-  c,  T,     -  hora^   diei,  et  draco  visns  est. 

A,  S.  P.  ant, 

cf.A.s.Aih.  Anno**    Domini    MXCIIII.      Pestilencia    gravis    hominum  5 

facta  est. 

Anno  MXCV. ''  Lupoldns  marchio  et  Heinricus*^  pala- 
tinns  comes  obierunt.  * 

Anno  MCXVI.  Hoc  anno  populus  inniimerabilis  viro- 
rum  et  mulierum  ^  ex  diversarnm  gencium  partibus  armatus  lo 
lerosolimam  tendens  ludeos  baptizari  compnlit*,  rennentes^ 
ubivis  locorum  inmensa  cede  profiigavit.  Apud  Mogonciam*^ 
vero  iitriusque  sexus  Iiidei  nnmero  mille  et  XIIII  inter- 
fecti  sunt,  et  maxima  pars  civitatis  exusta  est.  ludei,  qui 
per  diversas  proviucias  metu  compellente  Christiani  facti  is 
sunt,  iterum^    a  Christianitate  paulatim  recesserunt. 

Anno'^  Domini  MXCVII.  Imperator  de  Italia  rediit. 
Conradus  patri  suo  Heinrico  imperatori  rebellat,  et  ob 
hanc  iniuriam  iuniori  suo  filio  regniim  iniungit. 

"Anno  Domini  MXCVIII.  Ruthardns  archiepiscopus  Mo- 20 
gontinus  **  pro  pecunia ,  quam  ludei  interfecti  relique-  *' 
runt''-,    graciam    regis    perdidit   et    in   Thuringiam    secessit, 

*)  E  add.  hoc  loco,  uhi  infra  a.  1115.  locns  de  hac  2>i*fßnc  ^x 
Cron.  S.  Petri  exscn'ijfus  est:  Auno  MCXV."'  Henricus  rex 
pungnavit  in  Welfisholcz  ^.  25 

Versus  * :     Anno  milleno  centeno  ter  quoqiie  quinto 

Silvam  Welfonis  perfiiderot  unda  cntoris. 
Sahn  Saxones,  Franckonen  atqiie  Thiiringi. 
Henrici^^  regis  victor  tunc  exsftfit  eis. 
**)  Inter  liiiens   minoribus   lifteris,  sed  eadem  manu  add.  1 :   Iste  30 
pius    episcopus    contulit    uobis    cellam    prope   Werram    cum 
Omnibus  pertinenciis  suis ;  acta  sunt  hec  anno  Domini  1104.^ 

a)  A.  D.  om.  E.       b)  h.  tercia  (diei  om.)  E.      c)  et  sequenti  anno  pest.  E.      d)  MOXCVI' 
(Anno  oiH.)  E.        e)  h  palentinus  ob.  E.  f)  conpellens  E.         g)  renitentes  2a-'b;  re- 

nunotietis  E.  h)  magunf  E.  i)  denuo  E.  k)  seqiientia  —  Otto  obiit    o,  1099.  3t 

om.  E.         1)  reliquerant  2a-l>.         m)  MOCOVX«  E.         n)  Heni?  rgr  E. 

1)  Fnitolf.  (Ekkeh.)  a.  1096,  ^j.  208 :  utriusque  sexus.       2)  Cf.  Frutolf. 
(Ekkeh.)   a.  1098,  p.  209.  3)   Cf.  Ann.   Thuring.  hr.,    SS.  XXIV, 

1).  40;    ^V.  Archiv'  XXI,  p.  523.  4)    Eosdem    versus  habet  Theod. 

Engelhus   ed.    Maderus  ^9.  217 ;    ed.    Leibnitius,    SS.   B.    Brunsvic.    II,  4C 
p.  1096.   {cf.  Ann.  Dunemmul.,    SS.  XIX,  p.  709;    'N.  Archiv'   VIII, 
p.  614;    '■Forschungen'  XIX,   ^x  634,  /)r.  31'V7    *^^  quartus  versus,  qui 
hoc  loco  sano  sensu  caret,  ibi  legitur: 

Henrici  regis  exercitus  est  superatus. 
5)   Vide   Ruthardi  ccirtam,    Böhmer -Will,   Reg.    arch.  Magunt.  XXIV,  il 
nr.  44,    /,  p.  231,    ubi  deleas  nr.  42. 
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ibique  usqiie  ad  obitum  predicti  regis  rebellis  mansit, 
occasionem  habeiis,  quod  comm^^nicare  excommunicato 
imperatori  iiollet  ^. 

Anno  Domini  MXCVIIII.     Imperator  pascha   Ratispoue  ^j„-.'io'. 
scelebravif^,  'ubi  hisdem^  diebus  magna  mortalitas  facta  est,  */•.  126-. 
in  cpia  Kabbodo*'    palatinus  comes  cum  aliis  innumerabilibus 
moritur.  Conradus  Traiectensis  episcopiis  IUI.  feria  pasce  Apr.  vd. 

post  missam.  celebratam  a  negociatore  Fresico  ex  inproviso 
occiditur ;    pro  quo  Burchärdus    constituitur.  Hermannus 

loColonieusis  episcopus  obiit;  pro  quo  Fridericus  constituitur. 
Urbanus   papa,    qui   et  Otto,  obiit.  lerosolima*^   capitur  a 

Christiauis,  Gotefrido"^    cluce  exercitum  regente. 

Anno    Domini    MC.     Hyems  ^   dura^  et   fames    magna. 

Otto^  marchio  aliique  plures  Saxonum  barbaros  qui  Lutizi' 

)■;:  Tocantur  invasit  et  honorifice  triumphavit.  Clemens  papa, 

qui  et  ^Yigbe^tus,  obiit.  Adala  pjilatina  Romam  pergens 

obiit.  Gotefridus  dux  apud  Iherosolimam,  qui  exercitum 

Christianorum  regebat,  obiit;  pro  quo  frater  eins  Balduwinus 

ad  regendum  populum  constituitur. 

t\)  Gisilbertus  Erphesfurdensis   abbas -,  iam  dudum  in  HOL 

'     se  conceptum  pandens  pro  Domino  peregrinacionis  amo- 

rem.  lerosolimam  adiit,  adoratoque  in  loco,  ubi  steterunt  ps.  isi,?. 
pedes  Domini.  ob  piissime  eius^^  genitricis  amorem  in 
■  valle  losaphat  eidem  serviturus^  discipline  se  subdidit 
•  2f)  regulari,  ibique  fideli  cum  famulatu  f aciens  annum,  ce- 
lebratisque  ipsa  resolucionis  sue  die  sacris  missarum 
solemniis,  Kai.  Octob.  feliciter   migravit   ad  Dominum  ^.  oct.  i. 

Anno  Domini  MCI.    Comes  Heinricus,  qui  erat  pingwis,  cf.A.s.Aib. 
graciam    imperatoris    acquisivit,    et   ipse  imperator  marchiam 
jSoFrisonum  sibi  tradidit.     Qui  statim  illuc  pergens  cum  uxore 
\    8ua*,  ipse  quidem   lancea   transfixus  est  et  de  navi  eiec- 

i    celebiat  2^.  b)  isdem  2»;  iisdem  2b.  c)  Rabbado  2«'b.  d)  Anno  JIOXCIX» 

,      1er.  a  ehr.  cap.  E.        e)  Gotfndo,.£.         f)  Hiemps  2»;    a.  1100.  1101.  om.  E.        g)  fuit 
odä.  2«-  b.  h)    Sic    1.  2a-  b  ;    Odo  Ann.  S.  Alb.         i)  Luticü  2»-  b.         k)  gen.  eius  R. 

351')  «IC  R;  seruiminis  1. 

1)  Cf.  Ann.  S.  Disibodi,  SS.  XVII,  p.  16.  2)  Et  Beinhardshriinnen- 
'  818,  olim  a.  1081 — 1085.  abbas  Hasungensis,  monachus  Hirsaugiensis, 
'  ab  a.  1091.  abbas  Admuntensis ;  cf.  Vita  Gebeh.  Sal.  c.  11,  SS.  IX, 
'    p.  40  sq. ;    Cron.  Eeinhardsbr.,   SS.  XXX,  p.  525  sq.    528.  3)  Non 

'<\nante  a.  1101,  ut  patet  e  Vita  Gebeh.  Sal.  l.  J.;  Aiict.  Garst.,  Ann.  S.  Rudb. 

Salisb.,  SS.  IX,  p.  568.  774,  licet  etiam  Ann.  S.  Petri  ant.,  supra  p.  15, 
,  eum  a.  1100.  defiinctum  esse  referant.  Die  Oct.  1.  eum  obüsse  etiam  in 
'    necrologio  codicis   Helwici,   'X.  Archiv'  XXII,   p.  516.    adnotatum    est. 

4^  Gertrude;  cf.  Ann.  Saxo,  SS.  VI,  p.  734. 
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1101.  tus,    sie    iuterfectus    est.     lila    autem  vix  evasit.  Impe- 

^i«. 21.  rator  Leodii  pascha  celebravit ;  filins  eins  iunior  gladium 
^  „    .accepit  ^ 

ant.  et  br.  Anno    Domini*»   MCIII.     Burchardusl'   abbas    faetus    est  in  Er- 

phesfurtc  VI.  Idus  Februarii";  et'l  ab  ipso  eodem  anno  fundata  este  5 
basilica  sanctoriim  apostolorum  Petri  et  Pauli  in  monte  eiusdera  loci*. 

1104.  Aimo^  Domiiii  MCIIII.     Heinricus  Imperator  una 
cum    filio    suo  Heinrico,  adolescente  iam   rege  ordinato, 

*/•.  127.  proximam  ^'  nativitatem  Domini  in  'Saxonia  celebrare  dis- 
CDer.  i2y.  posuit,  veneruntcjue  pariter  Friteslari  in  adventu  Domiui^.  lo 
ut    irent    ad    dispositum    locum;    sed    ex    inproviso    orta 
inter   eos  discordia,  discessum   est.     Imperator,  reversus 
i)ec.2ö.in  Franconiam,  circa  Ehenum  nativitatem  Domini  egit. 
Filius   in'^   adipiscendi   regni   amore   perurgens   animum, 
in  Orientali  Francia  et  in  Baioaria  huc  illucque  incertus  i5 
vagatur  ac*    quoscumque  potuit   ad   se  illiciens  adhorta- 
^•^^^'^^""'•tur.  Cunok   comes   de"  Bichelingin   occisus  est. 

1105.  Anno  Domini  MCV.    Heinricus  Imperator  post  na- 
tivitatem Domini  misit  nunctios  ad  filium  suum,  volens 
reconciliari  cum  illo,  sed  ipse,  ut  postmodum  declaruit  ^ ,  20 
longe  aliter  liabens  in  animo,  omnino  rennuit,  ipsumque 
cum    Omnibus   sibi   in    hoc  consencientibus  persequi  sta- 
tuit.      Proinde    non    multum    temporis     effluxit,    quod"' 
omnes    primates    regm    extollentes    partem    adolescentis 
pariter  contra  predictum   imperatorem   conspirant;    namss 
et    prius    exosum    eum   habuerant,    eo   quod   multa   exe- 
cranda  et  nefanda  vera  et  falsa  f ama  de  eo  disperserat ; 
accessit  eciam,  quod  semel  et  bis  ab  apostolicis  viris  diu 
iam    excommuuicatus   fuerat.     Ducatum    ergo    prestaute 
ad  hec  quodam  Gebehardo  episcopo  Constanciense.  apo-30 
stolici    *legato,    et  rem    que    fiebat    sanctam"   et   iustamv. 

*)  E  add. :  postquam  fuit  igne  creraata  *. 

a)  Dom.  ahhinc  seniper  oni.  E.  b )    Burghardua  E.  c)    sie  'i^ ;    erphe>sfurd  1 ;    iu 

erffordie  E.         d)  sie  E.  Ann.  S.  Petri ;  oin.  1.  2«.       e)  o»i.  E.       f)  a.  1104—1114.  om.  E. 
S;)  proximü  1.         h)  in  eadem  manu  superscr.  1.         i)  ad  1.        k)  eadem  manu  superser.  35 
Cuno  1.       1)  SIC  1 ;  cf.  p.  160,  /.  35.       m)  que  1.      n)  a.  et  i.  pred.  his  ser.,  nemel  de/.  1. 

1)  Ann.  Magdsb.,  SS.  XVI,  p.  180,  et  Ami.  Saxo  l.  I.  eadem  habent 
Humpia  ex  Cltron.  Wirzib\irg.,  quae  ex  eodem  ad  hanc  Cron.  per  Anna- 
lium  Wirzibnrg.  exemplar  pei'veneritnt.  Cf.  G.  Bnchhofz,  'Die  Würz- 
burger Clironik'  p.  57  sq.  2)  Cf.  Ann.  Pegai:,  SS.  XVI,  p.  246,10 
nbi  hoc  falso  a.  1101.  factum  esse  dicitur.  3)  Cf.  Ann.  Hilde.sh., 
Ann.  Saxo  p.  739.  -4)  Cf.  siipra  a.  1079.  Similia  conieclt  Erph. 
ant.  Varil.,  Mencke  II,  c.  475 :  postquam  ignis  vehemencia  omnia  con- 
sumserat,  quae  in  Eng.  I.  nan  leguntitr. 
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predicante,  adolescens,  de  quo  sermo  est,  regno  introui- 1105. 
zatur'**  a  Thnringis  et  Saxoiiibiis'\  circa  palmas  Erphes- .i^j»-.  2. 
turt^  inao;no  gaudio  excipitur,  Qnitilinburg-  pascha  ab.^y»-. 9. 
eo  celebratur^.     Qui   patri'^  excommunicato  coinmunica- 

1  veraiit  absolynntur;  uova  res  undique"  agitur;  episcopi 
expulsi  iindiqiie  sedibus  sviis  restituuntiir,  alii  econtra 
destituiintur.  Tandem  dies  coUocucionis  iuter  patrem 
et  filium  statnitur  - ;  quo  cum  ventum  f  oret,  imperator 
a  filio  suo  regalibus  despoliatur  et  postmodum  captivus 

"custodie*    mancipatur.     Qua    se   excuciens    et   auf ugiens  1106. 
omnibusque  quibus  potuit  iniuriam    sibi  factam  conque- 
rens.    Leodium    secessit;    quem    filius    cum    tocius    regni 
principibus  insequitur,  Coloniam,  que  illius   partibus  fa- 
vebat,  obsidet,  nee  prius  a  persecucioue  et  obsidione  de- 

jstitit,  quam  ei  defunctus  pater  annunetiatur.    Quo  com- 
perto   corpus   Spire    deferri    iubet,    sed   'sepulture    tradi  */•.  127'. 
non  permisit.  quin  et  ipsos.  qui   humanitatis   causa  exe- 
quiis  deservierant,  nonnisi  pecunia  data,  difficulter  gra- 
cie  sue   admisit.     Postremum   adepto   regno    ex  integro, 

■cepit  se  ad  alta  queque  extendere,  predia  et  castella 
qualicumque  oecasione  quibusque  eripere,  magna  et  gran- 
'lia  affectans,  tarnen  parva  et  minima  ambire,  ignobiles 
extollere,  nobiles  et  potentes  sine  audiencia.  proscriptis 
prediis    et    facultatibus.    captivos    et    vinctos    abducere; 

'inter  quos  eciani  ab  apostolico  manus  suas  non  servavitlUl. 
innoxias. 

Anno    Domini    MCVI.      Heinricus   imperator   senior   apud  a.  s.p.ant. 
Leodium  oViüt''. 

Anno   Domini   MC  Villi.     Ruthardus  Mogontinus    archiepi- 
;  scopus  obiit. 

Anno  MCX.     Heinricus   rex    magno   exercitu  undi- 1110. 
que  per  totum  regnum   congregato  Longobardiam   circa 
iiativitatem  sancte  Marie  cum  expedicione  intravit.    Ubi»/,/.8. 
eciam   pene    per  integrum   annum    commoratus,  qui  sibi 
rebelles    extiterant    subiecit    et    magnam    cladem    popu- 
lando^,  vastando.  cremando^  terre  illi  intulit. 

Anno  MCXI.     Predictus   rex  Heinricus  sub  eadem  iiil. 

•11  iatrODLsatur  1.  b)  iieq/ie  hoc  loco  nee  posf  palmas  piaic/i'ni  in  1,  .sed  hoc  /oco  contiiia 
iMHtHdtim  exKe  piifef  ex  Ann.  Hildenh.  <;)  erphesfurdt  1.  il)  patrf  1.  e.)  undige 

lad.,  sed  del.  1.  {)  costodie  1  sempet-  in  omnibus  lihrif  lini/ia  cod.  jfj  depupulando 
/.///.        h)  »IC  LIII;  cremende  1. 

''f.  Ann.  Hildssh.  2)  Confluentiae  inense  Decembri.  3)   Verba 

'laec  auctw  ex  Ann.  S.  Petri  ant.  a.  1105.  sumpsit,  sed  ad  rectum 
^mnum  1106.  altero  annaliiim  exemplari  duce  ea  positi-sse  videtur. 
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Febr  h  expedicione  et  eiusdem  anni  circiilo  II.  Idus  Februarii 
cum  exercitii  clam  loricato'"^  et  armato  paceni  simulando 
Eomam  intravit  et  a  Paschali  papa,  clero  quoque  et 
populo  cum  magna  gloria  et  leticia  susceptus  est.  Fir- 
matumque  erat  iureiurando  et  scriptis,  datis  ex  utraque  5 
parte  obsidibus,  ut  ipsa  die  imperiali  benedietione^  sub- 
limaretur  eo  pacto,  ut  ad^  exterminaudam  Symoniacam 
lieresim,  que  non  loiige  ante  temporibus  patris  sui  omnes 
partes  regni  nequiter  pullulando  fedaverat,  nullo  modo 
se  ulterius  de  spiritualibus  et  ecclesiasticis  rebus  insti- 1 
tuendis  intromitteret,  regalia  sua*^  sibi  tantum  cederent, 
et  his  contentus  foret ;  sed  ipse  mox  ut  templum  aposto- 
z)«<M5, 7.  lorum '^  intravit,  obdurans  cor  suum,  contra  ea  que  paulo 
ante  spoponderat*^,  dominum  apostolicum  cum  plerisque 
cardinalibus  captivum  abduxit,  cedem  hominum  f ecit ;  i 
ecclesie  diverse  depredate  sunt,  vestes  sacrate  et  cruces 
ablate  et  multa  perpetrata.  Tandem  post  proximum 
^i»-.^pascha  V.  Idus  Aprilis  ^  papa,  vellet  nollet,  omissis  que 
prius  condicta  et  coniurata  fuerant,  imperatorem«  eum 
benedicendo  constituit.  : 

*^  128.  *Anno  Domini  MCXII.     Adelbertus  cancellarius  constitutus 

est  episcopus  Mogoncie '-.  Hermannus    Ludewici    comi- 

1112.  tis  ^  filius  et  Fridericus'*  frater  illius  uterinus  in  castello 
j?<«.  6.  Thuchure '  obsideiitur  et  VIII.  Idus  lunii  dedicioni*^  se 

cuidam  Hogeri '  •  ^   tradentes,    captivi   abducti,  sub    pote- : 
State  regis  Heinrici   in  vincula  detruduntur;    sed  Fride- 

1114.  ricus  post  annos  duos  resolvitur.  Hermannus  duobus 
annis   et   plus  in  carcere   transactis  Üebiliter  in  castello 

hm.  11.  Hamerstein  III.  Idus  lunii'"  in  vinculis  moritur. 

1113.  MCXIII.  LudeAviffus  comes  die "  assumpcionis 
sancte  Marie  in  villa  Trfitmundi  in  potestatem  Heinrici 
imperatoris  pro  acquirenda  gracia  illius  sponte  se  con- 
tradidit;  quem  aliquandiu  sub  custodia  servando  tenuit, 
donec  castrum  quod  dicitur  Wartberg  in  sua  suscepit; 
postea   eum    in    dolo,  ut   postmodum    damit,  abire   per- 

a)  sie  LIII;  lorico  1.  b)  siibl.  ben.  L  III.  ci  sie  LIII;  om.  1.  il)  saltem  add., 
sed  del.  1.  e)  ydolorum  eadem  manu  eorr,  apostolorum  1.         f)  sposponderat  L  III. 

g)  sillabis  impe  ji  f.  127'.  desinente,  scriba  sequentia  ratorem  eum  bened.  const.  in  se- 
quente  folio  scribere  oblitus  est  1,  quae  suppl.  ex  L  III.  h)  sie  1.  2^-  b ;  palatinus  add. 
li.  Lrlll;  cf.  'N.  Arehiv'  XXI,  p.  211.  i)  Thuthire  2a- b.  k)  deditione  2b.  1)  sie 
1.  2»-b.  R2.  Lrlll.         m)  sie  B.  Lrlll;  lulii  1.         n)  in  die  Rl. 

1)  Potius  Idihus  April.  (Apr.  13^.  2)  lam  a.  1110.  designatus,  a.  1111. 
Aug.  15.  investttus  est  ab  imperatwe.  3)  //.  Thitring/'ae.  i)  Coniiti 
de  Mansfeld. 


CRONICA  S.PETRI  ERFORDENSIS  MOD.  A.  1113—1117.    161 

m.  misit.  Sigefridus  palatinus  ^  comes  *  interf ectus  occu- 1113, 

biiit,  et  Wigbertus  -  a  quodam  Hogeri'*^  captivatus  regle 
custodie  servandus  mancipatur. 

MCXIIII.     Imperator  Heinricus  Babenberg  nativi- x»ef.  25. 
5  tatem  Domini  celebravit;  proxima  autem  die  post  epipba- 1114. 
niam  Domini  nupeias  suas  Mogoncie  constituit^' •'^,  in  qui-  ""'  ' 
bus  sibi  filiam  regis  Anglorum  Machthildam  nomine  co- 
pulavit ;  cni  copule  mnlti  de  principibus  regni  sine  leti- 
cia    interf uerunt ,    quorum    plurimi    eciam    sine    licencia 
loillius  discesserunt.    Affuit  et  Ludewigns  comes,  cui  cum 
omnia    bona   paulo    ante   Imperator   promisisset,  in  ipsis 
nupciis  in  vincnla  coniectus  est^. 

MCXV.  c    Heinricus  rex  bellavit  contra  Saxones  in  Weifesholz «l -^.ÄP.ir. 

I      im.  e  Idus  Februarii  et  victus  est.  Conventus  ^  episcoporum  3^/f  g , 

15 ac    principum    magntis    apud    Goslariam    sub    Teoderico 
cardinali  sancte  Eomane   ecclesie    factus  est^.  A^wdcf.Peff.me. 

Mogonciam    civitatem    concurrentibus   civibus    una    cum 
Arnoldo   ipsius   civitatis   comite   rex   coactus   episcopum 
Mogonciensem  Adelbertum  a  vinculis  absolvit.        Teode-r^oi-.i;. 
jWricus  cardinalis^'  sancte  Eomane  ecclesie  oblit  et  in  mo- (mcj 
i    nasterio  sanctl  Petri  apostoll  Colonle  sepelltur  **. 
;'  MCXVI.     Rex  Italiam    abilt.  Burchardus^  Er- x  sV.  ««<. 

I  phesfurdensis  abbas  prlvatus  est  abbacia  ab  Adelberto^ 
'     Mogontino'^  episcopo;    cui  Ripertusl  subrogatur.  Lüde- 

,26wigus'"  comes  *IIL  Kai.  Octobris    absolutus   est   a   vin-*f.  128'. 
I    culis  regis,  quibus  iam  duos  annos  et  novem  menses  in-  cffpe^f.' 
nexus  erat,  relictis  inibi  pro  se  VIII  obsidibus  suis  ^ 

. .  .  cf  ib 

MCXVII.     III.  Nonas  lanuarii  ante  solis  occasum/oM.s. 

'     sie  1;    Hogero  R.  b)    celebravit,    eadem   manu   superscr.    constituit  1,    et  sie  R2. 

■30  i;)  Anno  semper  nmnero  praemissuni  E.  d)  Welfisholcz  E.  e)  sie  1.  E.  V  eum  Ann. 
\  8.  Petri  brev.  et  mai.;  III.  R  cum  Ann.  S.  Petri  ant.  f)  haec  —  abiit  a.  1116.  om.  E. 
I  g)  sie  R.  Lrlll;  om.  1.  h)  Anno  M^CXV!"  Burckardus  Erflfordensiä  a.  monasterii 
ti  8«ncti  Petri  priv.  E.  i)  Adalb.  2»;  Adilb.  E.  k)  sie  2»  (mog).  2b  (Moguntiuensi). 
J     S  (magunt.) ;  ep.  mogont.  1.        1)  Rupertus  2a-  b.  E.  V.  N.        m)  sequentia  h.  a.  om.  E. 

bs  1)   Rheni,   de   Orlamünde   et  Ballenstedt,    qui  paulo  post   proelium   die 

^fart.  9.    e   milnere   obiit.     Cf.    Ann.  Saxo  p.  750;    Chron.    reg.  Colon. 

'•■  B.  C,   a.  1112,  p.  52;  Ann.  Magd.,   SS.  XVI,   p.  182.         2)  De 

(xroits-sch.     Cf.  etiam  Ann.  Pegav.,  SS.  XVI,  p.  251 ;  Ann.  Hild.  p.  63; 

I    Chron.  reg.  Colon,  reo.  A,  p.  52  sq. ;  Scheffer  -  Boichorst,  Ann.  Patherbr. 

wp.  126  sq.         3)  Cf.  Ekkeh.,   SS.  VI,  p.  247  sq.        4)  Cf  Ann.  Hild. 

•   p.  6S;   Chron.  reg.  Colon,  p.  53 ;   Ann.  Saxo  p.  750 ;   Scheffer  -  B.  l.  l. 

;   p.  127.         5)  Cf.  Ann.  Hild.  l.  l. ;   Chron.  reg.  Colon,   p.  56.         6)  Cf 

,    Ekkeh.  a.  1116,  p.  249 ;    Chron.  reg.  Colon,  p.  57 ;   Ann.  Hild.  p.  63 ; 

I   Ann.  Saxo  p.  752.  7)  Cf.  Ann.  Pegav.,   SS.  XVI,  p.  253,    qui  ab 

1^«.  1115(6).   ttsque   ad   a.  1149.   cum   hac   Cron.  conveniunt;   cf.  praef. 


p.  122. 
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1117.  terre  motus  factus  est  magnus^;  luua  in  sangwinem  con- 
'^''v^ersa   deficere   visa   est.  Gerdrudis*  relicta  marchio- 

(Dec.9j.  nis  Heinrici-  obiit.     In'^  Suevia  terribile  quoddam'^  con- 
tigit,   terra   enim   ad   instar  domorum    ebulliens'^  subito 
in    abissum    dilabitur.     Aer   visus   est    igne   pariter®    et  f 
sangwine  mixtus  ^. 
J^^-'^-  MCXVIII.     Paschalis ^    papa    secundus    obiit;    pro 

'  quo  Gelasius,  qui  et  lohannes,  constituitur.    Qui  mox  ab 
hereticis    expulsus    cum   suis   Galliam   fugiendo   devenit. 
riv/a»  19;.  Concilium  magnum  Colonie  sub  cardinali  sancte  Romane  i 
ecclesie  Cünone  Prenestine    civitatis   episcopo    congrega- 

(11,1.28;. tum  est*.  Item  et  aliud  concilium  sub  eodem  in  civi- 
tate  Friteslaria ''.  Saxones  cum  civibus  Mogoncieuse" 
civitatis  opidum  Openlieim'^  violenter  inpugnantes  de- 
struunt,  et  ex  omni  parte  flammis  conflagrantibus  fere : 
ad  duo  milia  hominum  utriusque  sexus  perimunt.  Ca- 
strum  eciam  Cüphese^"^,  Deo  et  bominibus  invisum^, 
magna  vi  ac  fortitudine  Saxonum,  non  sine  morte  plu- 
rimorum  et  vulneribus  innumerabilium,  funditus  ever- 
sum  interiit.  Heinricus'   Imperator   de  Italia  rever- 

titur. 
■[['^Q  MCXIX.     Gelasius   papa   secundus   obiit;    pro  quo 

Calixtus  Viennensis  episcopus   a  VII  cardinalibus  et  re- 

{Febr.2).\iqno  clero  ac  Romanis,  qui  cum  papa  Gelasio  expulsi 
Roma  apud  Gallias  exulabant,  et™  universis  Gallie  epi- 
scopis  papa  constituitur.  Conventus  regis  ac"  tocius 

a'<n.2ij.regni  principum  fit  apud  villam  Erstein"-'  super  ripam 
fluminis   Mogoni.  Sinodus   apud   Remensium   urbem 

(Oct.ex.)&  quadringentis  quinquaginta  episcopis  et  abbatibus^ 
sub  papa  Calixto  celebratur. 

a)  Gerdr.  —  obiit  om.  E.  b)   Eodem  tempore  in  Sw.  E.  Le  III.  c)  sie  1.  2».  E. 

LeIII.  V;  quiddam  2^.  Peg.  d)  ebuliens  2».  E.  LeIII.  V.  e)  sie  2a-b.  E.  Lelll. 
Peg.;  igne  et  sangw.  par.  1.  f)  Pasch.  —  Friteslaria  om.  E.  g)  sie  1  ei  Peg.  (mo- 
gontiens§);    magrimtr  E,  h)    Oppenheym  E.         i)   eüphesedon  g.-  (quod)  hom.  (post 

corr.  cüphesedou) ;    Eodem  anno  castr.  Kuli'ese  deo  et  hom.  E.  (LeIII).  k)  invsmn 

E.  LeIII.        1)  haec  —  expulsus  (p.  163,  l.  XbJ  um.  E.        m)  ab  add.  Peg.        n)  et  2», 

0)  .SIC  1.  2a'b;  Ecstein  Peg. 

1)  Cf.  Ann.  S.  Petri  mit.,  sup)-a  p.  16,  et  quae  de  hoc  loco  exposu. 
'N.  Archiv'  XXI,  p.  689.  2)  /.  Mimensis.  3)  XIII.  Kai.  Marti 
Ekkeh.  p.  253.  4)  Cf.  Chron.  reg.  Colon,  p.  58;  Scheffer -B.  l.  1 
p.  135  sq.  5)  Cf.  epist.  Adalberti  archiep.,  Jaffe,  Bibl.  III,  p.  389 
nr.  43.  6)  Cf.  Ann.  S.  Petri  ant.  l.  1.;  Ann.  Saxo  p.  755;  -4m« 
HiM.  p.  64;  Chron.  Gozec.  II,  13,  SS.  X,  p.  153.  7)  De  loco  cm 
ventus  vide  Giesebrecht,  'DKZ.'  IIF-,  p.  1219.  Si  lectionem  Ann.  Pegat 
verani  censes,  de  Hechtsheim  villa  Moguntiaco  vicina  cogitare  possei ' 
8)  Ut  Hesso,  SS.  XII,  p.  428,  narrat,   427  praelati  baculos  pastorale 
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,.  'MCXX.    Colloquiuiu  ab  universis  regni  Teutonici''^  ^.^l^- 

priucipibus  super  dissensione  regni  habendum  Fulde  con- 
dicitiir;   quo  *missis   rex   uunctiis  cum  suis*^   assentatori-*/".  129. 
bus   rei   neg'ocium    omni   qua   poterat    arte,    obsecrando, 

.  pollicendo,  Wormaciam  differens'",  paucis  Saxonum  ad 
regem,  reliquis  omnibus  ad  propria  redeuntibus,  coiiven- 
ciouis  eorum  propositum  dirimit*^.  Welfo  dux  obiit. 
Fridericus  palatinus  de  Saxonia  obiit.  ^^•?j 

MCXXL    Erlungus  Wirceburgensis  episcopus  obiit.  ^Dec,  28;. 

■  Sed  mox  orta  dissensione  tarn  cleri  quam  populi®,  pars *^  1122. 
una  regi  favens  Gebehardum    quendam,  altera  vero  Fri- 
derici    ducis    de    Suevia    eiusque    fratris    Cünradi    ducis 
nichilominus   auxilio   freta^  Ruggerum  constituit^     Qui 

'  et  paulo  post  ab  episcopis  Mogoneiensi  -,  Wormaciensi  ^ 

.1  Spireusi '^  ordinatus,  episcopatum  dereliquit  expulsus. 

Sol'*  aere  fumoso  et  fetenti  obscuratus  et  quasi  in  1121. 
sangwinem  conversus   ab    hora  nona  diei  usque  in  diem 
tercium  soliti  splendoris  sui'   luce  caruisse  visus  est. 

MCXXII.'^  Cardinales  duo  ^  a  papa  Calixto  missi  1122. 
regem  cum  omnibus  partis  sue  fautoribus  apud  Worma- rse^/.  23;. 
ciam  excommunicacione  absolvunt,  ipso  tarnen  rege  prius 
omnem  hereticam  pravitatem,  propter  quam  fuerat  ex- 
communicatus,  abiuraute  et  ecclesie  catbolice  datis  pri- 
vilegiis  pristinam  libertatem  remittente,  scilicet  episco- 
pos  et  abbates  sine  regali  preiudicio  iuste  atque  cano- 
nice  eligere  ac  constituere. 

,  rf  ib 

i  MCXXIII.      Reinbardus  Halberstatensis   episcopus  1123. 

'obiit,    pro    quo    Otto    constituitur.     Teodericus    Cicensis 
'episcopus  ex  inproviso  occiditur,  pro  quo  Ricbwinus  con- rsept. 21). 
.stituitur. 

Ludewigus^     comes    monachus    f actus  "^    beato    finerJfa»6/8> 
'quievit. 

IIa)  Thentonici  2".  b)   suae  partis  Feg.  c)    deferens,  eadem  manu  steperscr.  diffe- 

iren»  1,  et  ita  Peg.  d)  diremit  Peg.  e)  plebis  Peg.  f)  sie  Feg.  (om.  una);  parens  1. 
g)  $ic  Peg.;  freti  l.  h)  Anno  MOCXXI»  Sol  E.  i)  sue  E.  Le  III.  k)  haec  —  con- 
»Uio  (p.  164,  l,  19)  om.  E.        1)  Ludewicus  plerumque  2»;  Ludovicus  sempfr  2b. 

httbentes  affuerunt;  Ekkeh.  j).  255.  426  ;;«;;/•&«  affuisse  tradit.    Cf.  Order. 
Vital  l.  XII,  SS.  XX,  j}.  69.       1)  Cf.  Ekkeh.  a.  1122,  2j.  258  sq.;  epist. 
Gebehardi  episc,  Jaffe,  Bibl.  V,  p.  405  sqq.       2)  Adalberto  I.       3)  Bur- 
-!'hardo.  4)    Brunone,    fratre   archiepiscopl   Moc/untini.  5)    Tres 

)X)tius :  Lambertus  episcopus  Ostiensis,  Saxo  j»-esbijter  S.  Stephani,  Gre- 
lorius.  6)  In  monasterio  Eeinhardsbrunn.,  cuius  hie  comes  (II.  cogn. 
Saltatar)  fundatw  extitit ;  cf.  Ann.  Pegav.  l.  l.  ('N.  Archiv'  XXI, 
'     "29; ;   Hi^t.  br.  princ.   Thur.  c.  8,    SS.  XXIV,  p.  821;   Crm.  Rein- 
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"ifofi  Heinricus  marcliio  innior  obiit,  pro  quo   Imperator 

Heinricus  binos  marchiones  constitnit,  Wigbertum  quen- 
dam  predivitem  ^  et  comitem  Hermannum  de  Wiuzin- 
burg.  Sed  Adelbertus  -  et  Conradus  ^  comites  de  Saxo- 
nia  ducis  Lntharii  ceterorumqne  Saxonum  freti  auxilio, 
depulsis  illis,  loca  eorum  pariter  atqne  dignitates  in- 
vadunt. 
cf.  ih.  Per  idem    fere   tempiis   cum  episcopus  Mogontinus 

Adelbertus    a   provincialibus,  qui  Tutersteten^  marcliam 

*f.  129'.  incolunt,  decimas  frugum    exigeret,  illique  *fortiter  resi- 
sterent,    contigit    quosdam   ex    eis   a    militibus    episcopi 
oecidi,  alios  obtruncari,  nonnullos  vero   captivos  abduci. 
TJnde    populi^   Turingorum^   permoti   ac    simile    sibi  me- 
tuentes  in  collem*^  Treteburg  ^-'-^  de    cunctis   fiuibus  suis 
conveniunt.     lamque  civitatera  Erpesfurt^,  qua  tuiic  epi 
scopus  forte   manebat,  Heinrico    comite-^  duce,  cum  XX 
milibus  irrumpere  parant,  ceptumque  perpetrassent  opere 
si  non  idem  episcopus,  ut  erat  vir   naturali  preditus  in 
genio,  prudeuti  eos  avertisset  consilio. 
A.  s.  p.  ant.  Burchardus  s  q  u  o  n  d  a  m    Erphesf urdensis  ^   a  b  b  a  s    amissa  ab 

bacia  obiit  in  Loressam. 
(mIu22)  MCXXIIII. ^      Wigbertus    marcliio,    qui    et    mona 

chus  ^,  obiit. 

\lib.  MCXXV.     Richwiuus  Cicensis  episcopus   obiit,  pri 

(Apr.uj.qx^Q   XJto   constituitur,    cuius    sacerdocii    optima   fuerun 

1124.  inicia.  Calixtus  papa  II.  obiit ',  pro  quo  Honorius*^ 

cf.  ib.  Heinricus  ^  quartus  imperator  nominis '"  huius  et  quir 

J^l-^-tus  rex  X.'^  Kai.  lunii*'  obiit.  Quo  tempore  per  tres  cor 
tinuas  noctes  ante  mortem  eins  tanta  frigoris  inmanita 
fuit,  ut   in   plerisque   partibus   regni^*  maxima  pars  fri 

a)  Tuterstetin  2».        b)  iPpl'i  1  saepissime  pro  popul.        c)  Thur.  2*"  b.        d)  coUe  Z»" 
L  II.  III.         e)  sie  2a-t>.  V;  Treceburg  1.  _      f)  sie  2a;  Erphesfurdt  1.  2i>.  g)  An 

MOCXXIII"  Burghardus  E.        h)  abbas  eifudr  sanctiPetrifi.       i)  haec  —  Honori 
Cl.  26)    o»i.  E.  —  Wigwertus  2».         k)    constituitur   add.  Feg. ;    cf.  infra  p.  165,    l.  '■ 
1)  Anno  MOCXXV»  Henr.  E.       m)  h.  n.  et  rex  q.  2^.        n)  V«  E.  Le  III.        o)  om. .  i. 
lanuarii  Le  III ;  lulii  R2.         p)  pl.  locis  2a- »>. 


hardshr.,  SS.  XXX,  p.  531;    Chron.  Gozec.  II,  14,    l.  l.   p.  154;  An 
Saxo  p.  759 ;    Ann.  Palkl.  et  Rosenv.,  SS.  XVI,  p.  77.  104.  1)  ^ 

G^-oitzsch,  cui  marchia  Orientalis  data  est  (Ann.  Pegav.  a.  1117^.  AU 
inarchiam  Misnensem  accepit.     Cf.  Giesebrecht   l.  l.   p.  1231.  2)  -  ' 

BaUenstedt.  3)  De  Wettin.  4)  UM  ex  more  antiquo  Thuringi  cc 
ventus  celebrabant.  Cf.  Lamperti  Ann.  p.  158.  5)  Dicto  Baspotie 
filio  Ludoirici  II.  coniitis.  Cf.  Ann.  S.  Petri  ant.  l.  l.  6)  Pegainens< 
cf.  Ann.  Pegav.  p.  255.  7)  lam  a.  1124.  Dec.  13/4.  ohüt  et  Dec.  15 
Honorius  electus  est. 
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ffum  et  vini  atque  pomorum  deperiret''.  Lötharius''  1125!^ 

diix   Saxonum    apud    Mogonciam   rex    eligitur   et  Aquis-M«^.3o;. 
grani  benedictioue  regali  sublimatiir.  (-septAsj. 

Otto  ^  quidam.  *principatum  gerens  provincie  que  Mere-  cf.  a.  Etph. 
hern  dicitur  regem  interpellando  adiit,  conquerens  se  ducatu  riVoy.; 
Boemorum  velut  hereditaria  dignitate  iniuste  privatum.    Rex 
itjitur   Udalrico    Boemorum    tunc    temporis    duci    post    datas 
iudicio  principum  inducias,  quas   idem  contempserat,  publice 
bellum  iiidicit.  Ruggerus  Magdeburgensis  episcopus  obiit,  ri>ec.  19;. 

pro  quo  Nortbertus  constituitur. 

MCXXVI.     Bellum   Boemie    inter    regem    et  Udalricum  1126. 
ducem  Boemorum    eommissum    est  XII.  Kai.  Marcii,   in  quo -Fei/-.  18. 
inulti  nobilium  de  exereitu  regis  ceciderunt.  Adelbertus 

quoque  marchio  et  Ludewigus  comes  de  Lare ""  captivi  ab- 
ducti  sunt.  Ubi  et  Otto  dux  de  Merehern  occubuit,  qui 
causa  tocius  belli  extitit. 

MCXXVII.     „Rex    Lbtharius    apud    Marseburg  ^    penthe- ^y„,7  22. 
costen  celebrans  *  Udalricum  ducem  Boemorum   in  amiciciam  *f.  iso. 
reeepit   et   filium    eins    de    sacro    fönte  baptismatis  suscepit ; 
et  mox  castrum  Nurinberg^   obsidet,    habens  secum  in  auxi- 
lium   eundem    ducem    cum    grandi  exereitu  Boemorum.     De- 
ivastata   itaque  omni  circumposita®   regione   per  tres  menses,  r/««.-^p<P'.;. 
dux   predictus    cum    suis  ad  propria  revertitur;    moxque    rex 
a  Cünrado  fratre  ducis  Friderici  fugatur.    Unde  et  Cünradus 
adem   nimium*^   inflatus    superbia    contra    ius    fasque  regium 
eibi  nomen  usurpat.  {Dec.  isj. 

\  Karolus    comes  Flandrensis,  vir   iusti    tenax,   ob  defen- 

isionem   iusticie  a  siiis    in  templo  Dei  occiditur ;    sed  populis  (Man.  %). 
iinter  se  dissidentibus  duo    mox    comites   loco  eins  subrogan- 
3  ur,  Willehelmus  de  Anglia  et  Theodericus  de  Alsacia.     Qui- 
:)us  contra  se  pugnantibus  inmensa  cede  diversisque  cladibus 
'.^landrensium  devastatur  populus. 

:;  Ripertus  abbas  Erfordensis  obiit;    cui  ^Vernherus  Hirsaugiensis -4.  s.  P.  ««^ 

onachus  successit. 


*i  deperirent  E;  (ieporierunt  LeIII.         b)  sequentia  et  o.  1126— 1128.  o»i.  E.         c)  Mer- 

i^barg,   a  eadem    manu  superscr.  cori:  Marseburg  1,    et   ita  Erph.  d)  Nurmberg  1; 

um  exereitu  nrld.  R   et  Feg.  nitro  modo,   cum    in  1    et  Erph.   haec   desint.  e)    sie  R. 

"/.  Ert)h,  reg.;    circuiTKiuafiue  posita  1.  f)   sie  1.  R.  Feg.;    nimia  Lr  III.  Erph. 

Audor  sequentia  ex  eodem  exemplari  annalium,  ex  quo  et  praece- 
iientia  exscripsit,  sed  cum  haec  ex  antiquo  exemplari  eorundem  annalium 

[diecta  sittt  Chrom'co  Ekkehardi  tu  cod.  Montis  S.  Petri,  sujn-a  p.  .34  sqq. 

fita,  haec  minorihiis  litteris   exprimenda  curavi ;   cf.  praef.  p.  120  sqq. 

)  Etiam  Ann.  Pegav.   habent    de  Lara,    quod  in    Ann.  Erphesf.-Loth. 

l  35.  deest.  De  quo  ride  Hist.  pyrinc.  Thur.  c.  4,  SS.  XXIV,  p.  821 ; 
15 '-Ott.  Reinhardsbr.   p.  520,    /.  18. 


I 


166    GRONICA  S.  PETRI  ERFORDENSIS  MOD.  A.  1128—1130. 

cf.  A.Erph. 

1127.  MCXXVIII.     Rex    nativitatem  Domini    apud  Wirciburg 
Dec.  25.^jyj^g^pj^    celebrans   Embrichonem    Erphesfordensem    preposi- 

tum  eidem  civitati  prefecit  episcopum,  eiecto  atque  damnato 
Gebehardo  illo,  qui  per  vim  iam  dudum  eundem  episcopa- 
tiim    invaserat.     Ubi    et  Cönradus,  qui    regium    nomen*'^   sibi 

1128.  usiirpaverat,    excommiinicatur.      Rursrnn    idem    Conradiis    a 
(jpr.  22;.  papa    Honorio    Rome    excommiinicatur.      Spira    civitas    dolo 

capitur  a  Friderico  duce  et  fratre  eius  Conrado.  Rex  vero 
cum  exercitu  eandem  occupat  civitatem.  lamque  capienda 
erat  civitas,  et  postulantibus  pacem  rex  dedit  dextras,  ei 
susceptis  ab  eis  obsidibus,  discessit  dimisso  exercitu.  Ei 
mentiti   sunt  ruptoque  federe  rursum  rebellaverunt.  Ottc 

Halberstatensis  episcopus  a  canouicis,  qui  et  reguläres  dicun 
tnr,  Rome  de  symonia,  ut  multis  visum  est,  iniuste  accusa 
tus,  a  papa  Honorio  deponitur^. 

1129.  MCXXIX.  Spira  civitas  a  rege  Löthario  per  noven 
menses  continuos  obpugnata  capitur.  Dux*^  Gotefridus  d( 
Brabancia  a  rege  deponitur,  et  Paginus  pro  eo  dux  consti 
tuitur;    cui    scilicet  Pagino    ad  peragenda  ducatus  sui  offici; 

*f.  130'.  descendenti  *  Gotefridus  cum  armatorum  multitudine  occurrit 
sed  inito  certamine  idem  Gotefridus  fugam  iniit.  Paginu 
vero  ducatum  a  Reno  usque  ad  fluvium  Getum  victor  ol 
tinuit.  In  episcopatu  Halberstatensi  duo  episcopi  per  dis 
sensionem  clericorum  et  regularium  statuuntur,  sed  a  reg, 
et  ab  episcopo  Adelberto  ambo  reprobantur.  » 

(Dec.ij.  Heinrictis  marchio  de  Stadon  obiit. 

1130.  Uto  comes  de  Saxonia  occiditur. 

['Febr.W/.  MCXXX.     Honorius    papa    obiit,    et    mox  duo    per  dii 

sensionem  loco  eius  constituuntur,  scilicet  Innocencius,  qi 
et  antea  Gregorius,  et  Anacletus,  qui  et  ipse  dictus  fuen 
(Febr. ii.23).'PetTns ;  ambo  Rome  uno  die  electi,  [uno*^  die  consecratj 
Sed  Anacletus  maioris  potencie  Romam  obtinuit.  Innocencii 
vero  Galliam  fugiendo  devenit.  Ibique  ab  omni  Gallicar 
ecclesia  susceptus,  eciam  a  tocius  Germanie  episcopis  et 
rege  Löthario  papa  pronunctiatur  ac  confirmatur. 
Heinricus  comes,  frater  Ludewici,  obiit  ^. 

a)  8.  n.  Erph.;  s.  n.  r.  ^1;  r.  n.  s.  Lr  III.  b)  etc.  artesto  gloriose  leronime  atW. 
c)   haec  —  obiit  (l,  36)    om.  E.  d)    sie  Erph.  Peg.    (ubi  ambo  uno);    u.  d.  c.   o»i, 

quae  a  scriba  quodam  oinissn  videntiir.  Quod  tarnen  non  constat,  cum  nemo  ex  hac  Cr 
haec  exscripserit,  i 

1)  Dictus  Raspo  I,  qui  te^tibiis  Ann.  Saxone  jj.  767.  et  Ann.  Mag 
SS.  XVI,  p.  183,  occisus  est,  Haec  etiam  hoc  loco  in  Ann.  Pegav.  p.  2; 
leguntur,  quae  in  Ann,  Erphesf.-Loth.,  supra  p.  36,  desunt.  Cf.  Ai 
Eosenv.,  SS.  XVI,  p.  104. 
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In  \illa  Halla*   occiduntur  a  civibus  Cünrat''    de  Eich- ][i^3Ö. 

stete,  Adelbertus*^   et  Eribo    diio    fratres    cum  suis  militibus. 

Rex  vero  Lotharius  adversus  eandem  villam  cogit  exercitum. 

Truncatis  aliis**,  aliisque  cecatis,  nonnullis  diversorum®  tor- 
5  mentorum    generibus    excruciatis,  multis  quoque    per  diversa 

fugientibus,  reliqui  omnes,  data  infinita  pecunia,  ingenti  rerum 

suarum  dispendio  dignas  pro  commisso  scelere  penas  luunt*. 
Burchardus  *  comes  Luche aheimensis  de  Saxonia  ^  dolo 

domini  sui  Hermanni  principaUs  comitis  Thuringie  occiditur; 
10  ob   quod    idem    Hermannus    a    rege    Lothario    deponitur,    et 

comes    Lüdwigus    pro    eo    constituitur,    moxque    Winzinburg 

castrum  memorati  comitis  Hermanni    ab    exercitu  regis  obsi- 

detur,  expugnatur,  capitur. 

MCXXXI.     Hermannus    comes,    regi   Lothario    IL   KaL  Dec.  3i. 
lölanuarii    se    suaque    omnia  dedens,  captivus    abducitur  et  in 

Castro  Blankenberg    *custodie    mancipatur.     Winzinburg  vero  *f.  131. 

ad  solum  usque  destruitur. 
.163.  *  R  u  r  s  u  m  ^   rex  Lotharius    congregato  exercitu    in  Da- 1131. 

:     niam  proficiscitur  propter  intestina   bella,  que    gerebantur  in 
■  «0  ea.     FiHus    quippe    regis    Danie    filium    patrui    sui    occiderat,  (lan.  i). 
I     quia  hunc  quandoque    se  depulso   regnaturum  esse  timuerat. 

Nam  pater  occisi  antea  rex  fuerat.  Hinc  ergo  rex  Lotharius 
'  ab  occisi  fratre  interpellatus  adversus  tarn  inmanem  impie- 
\  tatem  arma  corripuit,  ad  ulciscendum  sangwinem  innocentem 
,;  £3  contra  partes  Danie  exercitum  mo\'it.  Timore  ergo  exer- 
ti     citus   regis  Lötharii    omnes  Danie    finium  populi  velut  arena 

maris    innumerabiles    ad    rebeUandum    in    unum    coacti,  cum 

ex  adverso  exercitum  regis  Lötharii,  quamvis  modicum,  sex 
i  tantum  "videhcet  milibus  instructum,  venientem,  armorum 
jisofnlgore  splendentem'^  conspiciunt,  divinitus  perterriti,  se  sua- 
jl    que  omnia  dedentes,  dextras  petunt,  utque  rex  ipsorum  pro- 

*)   J^    iam    Jl.    l.     add.:    Eodem   anno  ducta  est  aqua   in  Montein   Saucti 

Petri^  sub  "Wemhero  abbate. 

Versus:  Constat  aque  ductum  •  ^^a^/'^'s  istius  ope  ductum  i . 

1.   V.  Erph.  Feg.;    Hallis   E   {uhi    Anno    MOCXXXO.    In    v.  H.).  R;    Halle   L III. 

uj  C  iinrAd  de  Ecstete  E.        c)  Adilb.  de  reribro  duo  E.        d)  nm.  E.  e)  sie  E  (corr. 

d:verf>.   R.  Erph.  Feg.;    diuersis    1.   V.             f)    haec  —  Lotharius    (p.  168,    l.  1)    om.  E. 

sr)  sie  1.  R,  quod  auctor  hiiius  Cron.  iiiseruit,  deest  enim  Erph.  Feg.  h)  sie  R.  Lr  III. 
trph.;  splendore  1.         i)  duetus  Eng.  I  finde  V).  II.  X. 

1«)  1)  de  Sax.  habent  etiam  Ann.  Pegav.  l.  l.  2)  Ex  a.  1136.  Tiaec  hm 

<■    franslata  sunt;  cf.  infra  p.  173,  l.  10.    Cf.  'N.  Archiv'  XXI,  p.  495  sqq. 

I  eraum  habet  etiam  Nie.  de  Siegen  p.  303.  cum  lectione  codicum  EngeU 

h  usii. 
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■jj'gj'priuin  regnurn  a  rege  Lothario  suscipere  mereretur,  expos- 
cuiit.  Quod  et  profecto  factum  fuisset,  ni  pius  rex  Lotha- 
rius  ei  cuius  erat  frater  occisus  pepercisset,  eo  quod  idem 
iam  dudum  raptis  fascibus  eciam  nomen*^  regium  sibi  usur- 
passet.  Susceptis  tarnen  pro  ingenti  sibi  promissa  pecunia  5 
a  rege  Danie^  obsidibus*^,  ad  propria  cum  triumpho  glo- 
rioso  revertitur  rex  Lötharius. 
(Mart.ex.j  Synodus*^  apud  Leodium*^  civitatem  sub  papa  Innocencio 

congregatur.  Ubi  präsente  rege  Lothario,  residentibus  L  *  episco- 
pis  cum  innumeris  diversorum  ordinum  personis,  Otto»  Halber- lo 
statensis  episcopus,  dudum  Rome  ab  Honorio  papa  depositus, 
rursiim  Halberstatensi  ecclesie  annitentibus  cunctis  preficitur, 
rursum  episcopali  investitura'\  id  est  annulo,  mitra,  baculo'^, 
a  papa  Innocencio  donatar.  Statuitur  quoque  ab  Omnibus 
secundum  decreta  canonum  illud  antiquum,  quod  semper  i£ 
erit  innovandum,  presbiteros  castos  et  sine  uxoribus  esse, 
missam  autem  uxorati  presbiteri  neminem  audire  debere*. 
Ibi  et^  Adelbertus  marchio  de  Saxonia  deponitur,  et  Hein- 
ricus  comes,  qui  et  ipse  Saxo,  pro  eo''   constituitur. 

*l/l2  *MCXXXII.      Sanctus    Gotehardus'     anno     dormicionis  2' 

sue    centesimo    primo,    ipsius  ™  anui  die    ultimo,    IUI.  Nonas 

3ia!i4.  Maii   in  Hüdenesheim"^   e    terra  levatur;    cuius  signorum  ad- 
mirabiü*'   magnitudine^   omnis  Germania    illustrata   letatur.** 

(Aug.)  Rex'i   Lötharius    cum   regina  Richiza  Romam  pergit  ad 

visitandum   regnum  Italicum    suoque  dominio   mancipandum,  2 
ad  restituendum    papam  Innocencium  in  apostolicam  sedem, 
ad  suscipiendam  imperialem  benedictionem,  modicum  quidem 

*)  E  add.:   vel  interesse.     Hie   nota  constitucionem  lunocencii 
pape.      Übt  Ibi  —  constituitur  om. 
Xov.  9.  **)  E  add. :  Eodem  auuo  V  Idus  Xovembris  fundata  est  Porta  3 

claustrum  '. 

a)   s.  n.  r.  £  1 ;    r.  n.  s.  Lr  III;   n.  s.  r.  Erph.  b)   a  r.  D.  <'Dacie  R.  Lr  III),    quae 

1.  -R.  Lr  III  habent,  ab  auctore  huius  Cron.  inset-ta,  quae  Erph.  Peg.  desint.  c)   osi- 

dibus  alia  mann  post  corr.  obsid.  1.       d)  Anuo  MOQXXXO  Syn.  E,  unde  haec  et  in  Le  III 
ad  a.  1130.      e)  Leodeum  E;  Leodeü  Le  III.      f)  om.  E;  quinquaginta  Le  III.      g-)  Otto  i 
—  donatur  (?.  14)  om.  E.  LeIII.  h)    sie  R.  Erph.;    inuestura  1.  i)   sie  R.  Erph.; 

Ibi  etiam  Feg.;  Ibique  1.  k)  marchio,  quod  hahent  Erph.  Peg.,  deest  1.  jB.  1)  Gothe- 
hardus  2b;    Gothardus  E.  m)  pr.  minus  uuo  die,  dicti  a.  üb.  n)  Hildinsheym  E. 

0)  sie  2a- b.  E.  R.  V.  Erph.  Peg.;  mirabili  1.  p)  multitudine  E.  q)  Rex  —  eventus 
{p.  169,  l.  3)  om.  E. 

1)  Haec,  quae  et  E  habet,  huius  Cron.  auctor  addidit.  In  Ann.  Pegav. 
p.  256.  hie  locus  annalium  exscri^jtarum  mutatus  est.  2)  Cf.  Janau- 
scheh,  Orig.  Cisterc.  I,  ]).  25.  287  (nr.  QQ).  Idem  legitur  in  addita- 
mentis  Cronicae  Thtiritig.  Isenac.  ampl.  eiusdem  codicis  E;  quod  pro- 
fectum  est  ex  tabula  quadam  fundationmn  abbatiarum  Cisterc.  Cf. 
Dobenecker,  Heg.   Thuring.  I,   nr.  1267. 
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pro    rerum    negocio  ducens    exercitum,  mille  scilicet  et  quin- j^i^32_ '^'' 
gentos  armatorum*   tantum,   sed   in  Domino    per  omnia  con- 
fisiis ;  quod  et  rerum  probavit   eventus.     Augusta^^   civitas  a 
regis*^   exercitu  destruitur,  igne  crematur,  plurimi  de  civibus 

scaptivi    abdncuntur,    equidem*^   digna    satis  ulcione   pro  com- 
misso  multati*^    scelere,  quippe    qui    regem  ad  se  pacifice  in- 
gressum  nichilque  suspicantem  tale   hello  presumpserint^   la- 
cessere.    Hinc  montes  rex  transit,  omnem  Italiam  sue  dicioni  rsept.) 
subicit",  solis  Veronensibus  et  Mediolanensibus  renitentibus. 

10  In   eadem  expedicione  Heinricus  marchio    de  Stadon  ^  occidi- 1133. 
tur,    sed   a    militibus    suis  Saxoniam,    unde   oriundus    extitit, 
sepeliendus  reportatur. 

MCXXXIII.     Rex  Lbtharius  Romam   ingreditur.     Inno-  Mi"--  so;. 
cencius  papa  in  sede  apostoliea  restituitur,  rex  quoque  ab  eo 

löimperiali  benedictione  apud  Sanctum  lohannem  ewangelistam^  (itmA). 
Lateranis  consecrat  u  s '  Imperator  ef ficitur.     Hunc  sibi  locum 
ad  suscipiendam  imperialem  benedictiouem  rex  iudicat  aptis- 
simum,  quoniam'^   et    illic    regni    et    ecclesie,  ut    cunctis  cer- 
nentibus    liqiTet,  constat    esse    palacium,  et    in    historiis  prio- 

?orum  temporum  plures  inibi  reperiuntur  imperatores  conse- 
crati.  Accessit  eciam,  quod  Petrus,  qui  sibi  nomen  pape  et 
dignitatem  usurpaverat,  ecciesiam  beati  Petri  apostoli,  tibi 
imperatores  nostris  temporibus  benedici  consweveraut,  cum 
multitudine  armatorum,  ne  rex  ibi  benediccionem  imperialem 

::iöconsequi  posset,  preoccupaverat.     Qui  tamen  *  locus  ab  exer- */■.  i32. 

'    citu   regis    facile    poterat    expugnari.     Sed  rex  pius  hoc  pro- 

1  hibuit  fieri,  ne  destrueretur  ecclesia  beati  Petri.  Lötharius 
autem   Imperator    effectus,  cum    Roma    digrediens  ad  clusas, 

'    que    ad    civitatem    Brixam    transmittunt,    venisset,    tiraunum  (Aug.) 

aoquendam  Adelbertuni  cum  X  milibus  transitum  prohibentem 
divina  se  gracia  comitante  gloriose  devicit  ipsumque  in  pro- 
prio Castro  Lodrun  dicto,  licet  inexpugnabili,  ad  quod  con- 
fugerat,  cepit,  captivum  abduxit,  sicque  letus  cum  suis  ad 
propria  rediit.         Eclipsis^  solis  facta  est  IUI.  Nonas  Augusti  Ji^^r.  2. 

^ämediante  hora  diei  octava"\ 

MCXXXIIII.      Lötharius"    imperator    penthecosten  ^  ^^^,.  ^5^ 

a)  aic  1.  Erph. ;  t.  arm.  B.  Lr  III.  Feg.       b)  Eodem  Anno  Aug.  E.      c)  Lothani  add.  E. 

2»'»>  (ubi  ab  ex.  r.  L.).      d)  et  quidem  2b.       e)  muh.  —  permisit  (p.  172,  ;.  2Z)  om.  E. 

r  «c  1.  R\.  Erph.;  presumpserunt  2a- b.  J?  2.  Lr  III.  Feg.  g)  sie  R.  Lr  III.  Erph. 
•10  i^^.;  subiecit  1.  h)  sie  1.  Erph.;  baptistam  B.  Feg.  i)  sie  1.  R;  consecratur  ac 
■  I^rph.  kl  qmo  1  (saepe  pro  quoniam).  l!  Eeclipsis  1.  m)  etc.  Succurre  gloriose 
•■'.cte  leronime  acld.  1.         n)  sie  1.  B.  Lr  III.  Feg.;  nomen  deest  Erph. 

\  1)  Potius  Conradus  de  Plozeke  marchio  septemtrionalis.  Cf.  suj)ra 
p.  166,   l.  26.         2)  Immo  pascha. 
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'■^- ^'j^ll'- Halberstat  celebravit.     Ubi  Magnus  Nicolai  ='   filius    regis  Da- 
norum    ad  acquirendam  graciam    eins  inmensum  ei^   pondus 
auri  et  argenti  obtulit,  eo  quod  priore  anno,  rege*^  Lothario 
in  expedicione  Romana  occupato,  multos  Teutonicorum,  qnos 
in  Danie  partibus   *repererat,    alios  oeciderat,  alios   obtrunca-  5 
verat,    nonnullos  vero    diversis    penis    et    cruciatibus    affectos  *'' 
de    finib\is    suis    eiecerat,    ob    iniurias    scilicet,  quas  ipse  du- 
dum  cum  populo  suo  ab  exercitu  regis  Lotharii  '^   pertule- 
rat.     Quem    tamen    pius    Imperator **    Lotharius  ^    benigne 
suscipiens    regem  Danorum    esse  decernit,  et   imposito  super  ic 
fApr.  15;.  Caput   eins    diademate,  cum    die    sancto    penthecosten  ^   regio 
cultu  vestitus  imperator  ipse  procederet,  eum  sibi  spatarium 
fecit.     Qua  ille  gloria,  licet  indignus,  mente  tumidus  ad  pro- 
pria    festinus    rediit,    congregataque    multitudine    armatorum 
Erichum  filium  patrui  sui,  cuius  ante  fratrem  oeciderat,  per- 1; 
sequi  instituit,  et  ad  civitatem  Lundinam,  ubi  eum  cum  suis 
demorari  comperit,  navibiis  applicuit.    Cumque  navibus  egres- 
sus    in    unum    conveniret   exercitus,  timor   invasit   omnes  in- 
mensus,  et    ut«   naves,    quas  Magniis,  ne    quis  forte  ex  acie 
ad  eas  confugeret,  a  terra  fecerat  reduci,  denuo  littori  postu-  * 
labant  advehi.     At  Magnus:    'Quid',  inquit,   'timetis,    milites 

*f.  132'.  fortissimi  ?     Viginti    sunt    milia    virorum  *  forcium    exercitus 
nostri,    et    si    caput    mundi    Romain    adire    placuisset,    tante 
multitudini    nullus    obsistere    potuisset'.     Ulis    econtra,    nuUa 
consolacione    recepta,    sed    proprie    vite   diffidentibus ,    David  2 
adolescens    egregius,    Erichi    sororis    filius,    in    Lundina   civi- 

(lun.  4).  täte  obsessus ,  cum  trecentis  militibus  Teutonicis  f  ortis- 
simis  egressus  adversariorum  exercitum  comminus  fertur  in 
medium,  disturbatisque  cunctis  atque  fugientibus,  Magnus 
in  terram  prostratus  relinquitur  solus ;  qiiem  superastans ; 
David  adolescens:  'O',  inquit,  'latro  sceleratissime  et  patri- 
cida^  infidissime,  qui  avunculum  meum,  patrui  tui  osculans 
interf ecisti ^  filium,  ut  ludas  perfidus  tradidit  Dominum! 
2.  Beg.  16, 8.  Nunc  te  prcmunt  peccata  tua,  nunc  te  Dei  persequuntur 
iudicia!  Hodie,  inquam,  accipies  quod  mereris,  et  impio. 
capite  tuo  cum  manibus  tuis^  scelestis  absciso  pro  tui  mag- 
nitudine  sceleris  toto  seculo  fabula  eris'.  Quo  tali  morte 
perempto,  rex  Nicolaus,  pater  Magni,  timore  correptus  in- 
menso,    iamque    se    et^    a  coessentibus    sibi    cominus  moritu- 

a)  SIC  1.  Erph.;    fil.  Nie.  R.  Lv  III.  Peg.  b)  sie  1.  R.  Lr  III ;  deest  Erph.;  p.  a.  et 

arg.  eidem  opt.  Peg.  c)  sie  1.  R.  Lrlll;  deest  Erph.  d)  sie  1.  R.  Lr  III ;  deest 

Erph.  e)  sie  R.  Lr  III.  Erph.  Peg.;  rex  1.  f)  sie  1.  R.  Lr  III ;  deest  Erph.  Peg. 
sr)  cf.  supra  p.  40,  n.  c.  h)  sie  1.  R;  parricida  Erph.  Peg.  i)  sie  R.  Lr  III.  Erph.; 
fil.  int.  1 ;  fil.  ose.  Int.  Peg.       k)  sie  1.  R;  deest  Erph.  Peg.       I)  sie  1.  Erph.  Peg. ;  om.  S. 

1)  Paschatt's  potius.  - 
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mm  suspicatus,    fugiendo   cum  multitudine  armatorum  iuxta  j  J34.  '■'"' 
civitatem  Sleswic  est  castra  metatus.      Cives  autem  eiusdem 
civitatis,  in  dolo  ei  pacifice  loquentes,  episcopuni  suum  cum  pj'g^'!;^'^^- 
ceteris  primatibus  ad  eum  quasi  pacis  obsides  emiserunt,  et 

öintroductum    ad    se    statim.    pro    foribus    ecclesie    positum    in 
oracione  peremerunt,  et  loco  eius  Erichum  filivim  fratris  eius,  r/«*».  25;. 
quem  Magnus  antea  persequebatur,  cum'^  omni  terra  populo 
regem  ^   constituerunt. 

Imperator  Lbtharius'^    cum   exercitu  ad  versus  ducem 

10  Fridericum    et    fratrem   eius    Conradum   Sweviam    ingreditur.  (Aug.) 
Villa  Ulma  funditus  destruitur,    castella,  municiones  plurime 
0 vertu ntur,  tantaque  clade  tota  Swevia    percellitur,  ut    nichil 
ante  simile  factum  a  cunctis  regibus  memoretur. 

MCXXXV.     Fridericus    dux    Suevorum    graciam    impe- 1135. 

töratoris    Lotharii    acquisivif^   Babenberg    ad    curiam    media 
quadragesima    habitam^,    et    ex    sentencia    imperatoris    eiMartAi. 
unanimi    consensu    principum    pax''    esse    decernitur    decem 
annis     per    regnum    Universum ,     *  coniurantibus     cunctis    in  *f.  130. 
id   ipsum ^ .     Imperator  Lotharius"    curiam    s u a m ^    apud 

20  civitatem  Marseburg'^  ad  Vincula  sancti  Petri  habuit;  ubi  ex^)<^.  1. 
precepto    imperatoris  dux  Polenorum    affuit,    qui    sepenumero 
anteriorum    imperatorum   impetitus    bello,  sepe  rogatus,  sepe 
suasus    promissionibus,    numquam    tamen    ad    eorum    curiam 
venire  consensit  vocatus ' ;  aiSuit  eciam  dux  Boemorum  Udal- 

25ricus,  qui  cum  esset  ducis  Polenorum  infestissimus  inimicus, 
reconciliavit  eos  invicem  imperator  Lötharius.  Venerunt  quo- 
que  ad  imperatorem  Lotliarium*^  eodem  tempore  dux  \inus 
et  episcopus  a  rege  missi  Grecie  cum  legatis  ducis  Venecie, 
conquerentes  atque  iudicium  postulantes  adversus  Rüggerum 

soquendam  comitem  Sicilie,  qui  et  regi  Grecie  Affricam,  que 
tercia  pars  mundi  esse  dinoscitur,  armis  expugnando  cum 
paganis  abstulit  suoque  dominio  subdidit,  ibique  diadema 
regni  sibi  imponens,  regium  nomen  usurpavit,  Veneticos  vero 
despolians,  diversarum  mercium  quadraginta  milium  talento- 

»erum    abstulit    precium.     Sed    et    de    imperio    Romano    totam 

a)  eil  1.  b)  reg-e  1.  c)  sie  1.  R.  Peg.;  rleest  Erph.  d)  sie  1.  E ;  Bab.  acq.  Peg. 

<-)  i-.">i,  eadem  manu  superscr.  pax  1.  f)  etc.  Sequitur  gloriosa  historia  add.  1. 
g)  sie  1.  R.  (Lflll).  Peg.;  deest  Erph.  h)  sie  Erph.;  Mai-seburgk  1.  i)  sie  (vocatus. 
Affiiit).  dislinguimi  R.  Erph.  Peg.;  consensit.  vocatus  aft'uit  distinguit  1.  k)  sie  1.  R; 
'lee.1t  Erph. 

1)  Eodem  modo  hoc  loco  verba  huius  Cron.  et  Ann.  Pegaviensium  p.  257. 
ab  Ann.  Erphesfurdensibus  deviant,  sive  scriba  Continiiationis  Ekke- 
hardi,  sive  is,  qui  exemplar  in  Ulis  exscriptum  exaravit,  ea  niutaverit. 
Cf.  infra  p.  173,  l.  85.  36. 
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1135  -A-puliam  atque  Calabriam  subtraxit,  aliaque  perplura  contra 
ius  .  fasque  perpetraA'it.  Contra  hunc  igitur'^  promittuntur 
a  legatis  ad  supplementum  exercitus  imperatoris  naves  co- 
piose,  militum  legiones  innumere,  auri  et  argenti  ad  omnem 
huiusmodi  rernm  sufficienciam  pecnnie.  Quantis  ac  qualibus  5 
donis  eo  tempore  Dominus  honoraverit  imperatorem,  quis 
explicare  possif?  Aurum,  lapides  preciosos  legati  Grecie  at- 
tulerunt  cum  diversorum  colorum  purpura,  aromata  multa 
nimis  et  in  hac  terra  hactenus  incognita^.  Sed  et  dux  Po- 
lonie  duxque  Bohemie  pelles  grisas  ^  atque  mardelinas  cum  lo 
variis  auri  et  argenti  aliarumque  preciosarum  rerum  muneri- 
bus  tanta'^  afferebant  copia,  ut  nullus  superesset  principum, 
qiii  vel  ducum  illorum  vel  imperatoris  muneribus  se  non  gau- 
deret  honoratum.  Nee  minus  regis  Ungariensis  nuuctii  im- 
peratorem cum  ceteris  principibus  letiflcarunt  '^ ,  qui  dominum  i5 

*f.  133'.  suum  ad  omnem  imperatoris  *voluntatem  cum  suis  Omnibus 
paratissimum   nunctiarunt. 

Rursum    imperator  curiam  s  u  a  m  ^   circa  f estum  sancti 

Sei)^  29.  Michaelis  in  Thuringia  in  \'illa  regia  Mulehusen  habuit;  ubi 
Cbnradus  f rater  Friderici  ducis,  qui  sibi  nomen  regium  usur-  20 
pavit,  graciam  imperatoris  acquisivit;  quem  imperator  be- 
nigne suscipiens,  omnia  que  illius  ante  fuerant  restituit,  re- 
giis  donis  honoravit,  ad  propria  cum  gloria  redire«  permisit. 
Ventus^^  vehementissimus  et  hactenus^  incognitus  naves 
multas  submersit*^,  edificia  plurima  destruxit,  arbores  fruc-25 
tuosas  atque  silvestres  innumeras  deiecit,  ita  ut  vix  decima 
pars^    quarundam  remansisset  silvarum. 

Dec.2t>.  *MCXXXVI.  Lothario'"  imperatore  nativitatem  Domini *p. 

j;^^^- celebrante  in  Spira  civitate  visus  est  sol  in  vigilia"  epipha- 
'  nie  Domini,  nullis  apparentibus  nubibiis,  quasi  ex  parte  pre-  so 
ruptus,  sed^  et  in  diversis  terrarum  locis  alia  non^'  multo 
post  apparuerunt  prodigia.  Lapis  unus"i  magnitudine  capitis 
unius  hominis'"  iuxta  locum  Oltesleibon ® ,  ubi  est  abba- 
cia*,  cecidit  de  nubibus,  qui  et*  ibidem  tunc  temporis 
diligenter  custodiebatur  a  fratribus.    Per  idem  tempus  impe-35 

*)  E  add.:  ordinis  sancti  Benedicti. 

a)  Aic  R.  Lrlll.  Erph.;  ergo  1;  om.  Peg.  b)  incögnita  1.         c)  sie  1.  Erph.;  griseas 

E.  Lrlll.  Peg.  d)  sie  R.  Li- III.  Erph.  Peg.;  in  tanta  1.  e)  sie  1.  Erph.;  letiflca- 
verunt  R.  Lr  III.  Peg.  f)  sie  1.  E.  Peg.;  deest  Erph.        g)  ire  eadern  manu  corr.  re- 

dire  1.         h)  Aiino  SIOCXXXV«  veiitus  E.         i)  actenus  E.  Erph.         ky  subvertit  2a- »>.  40 
1)  sie  2a- 1).  E.  R.  Erph.;  quar.  süv.  pars  rem.  1.        m)  Lotli.  a/io  utram.  corr.  Loth.  1; 
Loth.  semper  E;    deest  Erph.;    Imp.  Loth.  Peg.  n)  sie  E.  Erph.  (Peg.);    epiph.  dorn, 

vig.  1.  o)  est  E.  p)  alia  raalta  app.  E.  q)  sie  E.  R.  LH.  V.  Erph.  Peg.;  om.  1. 
r)  unius  om.  R\.  LH.  III,  quod  deest  Peg.;  hom.  om,  E;  honi.  unius  V;  humani  cap, 
Erph.        s)  oldisleybra  E.        t)  qui  tunc  temp.  dil.  cust.  a  fr.  ib.  E,  45 
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ratore  Lothario'^  in  ci  vi  täte  Quittilinburg'^   existente  visiim  jj^q^ '.''"'j 
est    desaper    civitatem    in    aere    quoddam    in    modum    scale  r-Vr<(o -/««.> 
transvolare,  niveo  quidem  corpore,  sed  riibro  rutilare  capite. 
Testati   sunt    quoque^   non   pauei    eodem    tempore  se  vidisse 

6  quasi  criicem  rubeo  colore  coruscam  de  eelo  ad  terras  de- 
scendisse'^  et  non®  procul  a  terra  aliquandiu  in  aere  pepen- 
disse,  sed  rursus*  ad  celos  remeante*^,  tanta  lucis  aer  re- 
splenduit  claritate,  ut  nullus  intuencium  ad  hanc  perspieien- 
dam''  tanquam  contra  solis  radium  visum  prevaleret^  obten- 

lodere.  Eodemk  anno  aqua  ducta  est  super  montem.  A.s.p.ant. 

Lüpoldus  niarchio  in  venacione  occiditur.  Imperator  ^:\'ot-.  isj/ 

in    Italiani    secundo    proficiscitur    et    divina    rerum    mirabili 
prosperitate  fretus  gracia  cum  paucis  quaqua  versum  *victor  *f.  134. 
progreditur.     Appuliam    quoque,    quam    Ruggerus    Siculorum  1137. 

15  dux  prius  invaserat,  armis  cepit  eamque  iuri  sedis  apostolice 
restituit ;  in  qua  expedicione  Brun  Coloniensis  archiepiscopus 
moritur  et  apud  Barum  Apulie  civitatem  sepelitur.  (Maii29j. 

MCXXXVII.  ^    Adelbertus  senior  Mogontin  e  n  s  i  s  archi-  riun.  23;. 
episcopus    obiit,    pro    quo  Adelbertus    patruelis    eiusdem,    Er- 
phesfurdensis  prepositus,  post   longas  cleri    ac  populi  dissen-  ^^^«(7  28> 
siones    constituitur.  Monasterium    sancti  Martini    in   Mo- 1137. 

goncia  cum  magna  parte  eiusdem  civitatis   igne  crematur. 

Imperator'"    de    Italia    revertitur;    sed    cum    Germanie 
fines  intraret,    dumque    principes    apud  Wirciburg   illiiTS    pre- 

-  ^  stolarentur  adventum,  infirmitate    correptus    diem  clausit  ex-CDed). 
tremum,    omni    regno    de    morte    sua    relinquens    iusticium". 
Corpus  vero  eius  a  Richza    imperatrice  Saxoniam    reportatur 
et  apud  Lutrensem    abbaciam    ab  ipso  constructam  presenti- 
bus    Saxonie    atque°   Thuringie    principibus    II.  Kai.  lanuarüDec.si. 

sn  regio  more  sepelitur. 

MeingozP   episcopus  Merseburgensis  obiit.  A.s.p.ant, 

MCXXXVIII.     Cünradus^i  frater  ^"  Friderici    dncis  cf.  Pe<,. 
Suevorum,  qui  antea  quoque  regium  nomen  sibi  usurpa- 
verat,  apud  Confluenciam  media  quadragesima  in  regem  cMart.  i). 

3oeligitur*  et  ad  proximum  pentecösteu  ad  curiam  Baben- Afa/!22. 
berg  habitam  a  quam  plurimis  regni  principibus   confir- 


a)  SIC  1.  E  (Loth.)  R;  rleest  Erph.  Feg.  b)  Quedelburgk  E.  c)  om.  E.  d)  de 

e  corr.  in   loco    raso  1.  e)    non  —  sed   om.  E.  f)    rurssus   1.  g)    remeare   E. 

h)  prospieiendara  E.        i)  preualere  1.        k)  haec  —  successit  (p.  175,  ;.  6^  om.  E;  cf. 
40  »upra  p.  167,  «.  *.       I)  Conradus  frater  acld.,  sed  del.  1,  qttibus  superscr.  :    he  dictiones 
hie  Stare  iiou  debent,  pertinent  enim  ad  sequentem  a.  ni)  sie  1.  Ä  2.  Lr  III ;  Lotha- 

rius  imp.  Erph.  Feg.  n)   mesticiam,   superscr.  iusticium  1,    et  sie  Erph.;   mesticiam 

Ii2.  Lr  III.  Feg.         o)  et  2a- b.         p)  recenti  manu  corruptum  in  Meingot  1.         q)  Con- 
ladns  pleritmque  2a-b.  r)  sie  1.  2»- b  (cf.  siipra  n.  1);  Conr.  Frid.  d.  Swev.  germa- 

n  US  R  cum  Feg.   (germ.  Fr.  d.  Sw.  Lr  III).  s)  de  quo  supra  add.  2a,  in  2»-  b  reli- 

luis  h.  a.  omissis. 


ib.  13,  22. 
ib.  14 
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^.S.  P.  ic.  inatur.     AVemherus  abbas  Erphesfurdensis  obiit;  cui  Rudigerus  eius- 
denr  cenobii  monachus  successit. 
1139'  MCXXXIX.    Sinodus  magna  apud  urbem  Romam-'^ 

cum  diversarum  proviuciarum  episcopis  et  abbatibus  me- 
Apr.  2.  dia  quadragesima  sub  papa  Innocencio  celebratur  ^  5 

cf.ih.  Discordia-  gravis  inter  Cüuradum  regem   et  Hein- 

ricum    Baioariorum'^    ducem    atque    Saxonura    principes 
exorta  est,  propter  Saxonie  videlicet  ducatum  a  rege  ei- 
dem  Heinrico*^   ablatum.   et  Adelberto   marcliioni  presti- 
tum.     Quem  ducatum  cum  dux  Heinricus  et  reliqui  Sa-  lo 
Y.  134'.  xonum  principes  adversus  eundem  Adelbertum  *marchio- 
nem  armis  defenderent,  rex   hoc  indigne  tulit,    et  Saxo- 
{lui.exj  nisiin    hostiliter    intraturus    circa    Herveldiam    exercitum 
constituit.     Saxones  vero   proprium   transgressi  limitem, 
in  partibus  Tburingie  super  iiumen  Wirra  castra  metatiis 
sunt,  paribus    atque    ardentibus   animis  in  utrumque  pa- 
1.  .¥«(■;<. 4, 35.  rati,  aut  fortiter  vincere  aut  non  inulte  mori.     Quorum 
2.ii/«c;i.i4,i8.  rex    audaciam    veritus    sangivine   indicinm   facere    noluit, 
sed  consilio  cum  regni*^  primatibus   habito,    dextras   de- 
'  la"  dit,    accepit,    et    sie    usque    ad    proximum    penthecosten  20 
pace  composita,  greges  turmarum,  qui  cum  eo*^  fuerant, 
dimisit.         Gotefridus  dux  de  Lovania  obiit. 
A.S.P.ant.  Heinricus    dux,    ciuif     fuit    gfener    Lotharii    imperatoris,    o})iit, 

suscepit  autem  pro  eo   ducatum  Heinricus  nlius  eins. 
cf.Peff.  Otto  Babenbergensis  episcopus,  vir  misericordie  at-25 

que    omni   vite   merito   laudabilis,    posteaquam   plurimas 
30)  ^^^  serviencium    congregaciones   longe    vel   prope   insti- 
.4.  s.  p.  «hV.  tuit  ^,  beato  fine  quievit;  cui  Egilbertus  successitg. 

114oi  MCXL.  „Ludewigus  provincialis  comes  obiit  II.  Idus 

a«».  12;.  lanuarii^.        Udalricus'    Bohemorum    dux    et    Willeliel-30 
{Febr.u.i3).  mus  palatiuus  comes''  obierunt.  Cünradus  rex  circa 

-Feftr.  2.  purificacionem  *sancte  Marie  curiam  suam  habuit''  Wor-*i) 

a)  sie  R.  Peg.;    om.  1.  b)   d.  B.  R.  Lr  III.  c)    duci  add.  R.  Lr  III  (om.  Heinr.). 

d)  sie  R.  Lr  III.  Peg.;  prim.  regni  1.  e)  ipso  R.  Lr  III.  f)  hie  qui  f.  g.  L.  imp. 

infra  post  Egilb.   successit  (l.  28j    scripta    sunt   in  1,   quo  male  haec  posita    es*e  patet,  35 
quia    ea    in   cod.   antiquiore   in   margine   supp/eta  erant,  signo  K  praeposito,    quod  scriba 
cod.  1   hie  legil;    cf.  'iV.  Archiv'  XXI,   p.  545.        g)    vide   n.  f  quae  in  1  h.  l.  sequiintur. 
h)  sie  R.  Peg.;  W.  hab.  1. 

1)  Cf.  Jaffp,    Reg.  pont.    ed.  2.  /,  ]}.  885.  2)    In  Ann.  Pegav.  anti- 

quorum  annaUum    textus,    hoc   loco  rede  traditus,  male  mutatus  est,  re-4C 
lato   ante   haec   obitu  Heinrici  Superbi   ducis.  3)    Cf.  supra  p.  158, 

l.  15  sq.;    'N.  Archiv'  XXI,   p.  734.  4)   Cf.   Ann.   S.  Petri  Erph. 

ant.,  supra  p.  17.  5)  Sobezlaus  I,   qui  etiatn  supra   a.  1127  sqq.   tit 

ab  aliis  scriptoribus  Germanicis  Udalricus  vocatur.        6)  Rheni,  de  Bal- 
lenstedt.  4; 
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niacie,  ubi  Ludewigus  filius  Ludewici   provincialis  comi-1140. 
tis,  admodum  puer,  clemencia   regis    ac  principiim  Tbu- 
ringie  adeptus  est  prineipatum.  ^^^ 

MCXLI.     Eicliiza  imperatrix  obiit.  Adelbertus  liii.' 

5  iuuior    Mogontiims    archiepiscopus    XVI.    Kai.    Augusti  /«/.  n. 
obiit;    cui  Marcolfus   Ascafinbiirgensis*^    prepositiis    suc- 
cessit  ^.  Magnat   concertacio  fuit  in  Erphesfurtc   IUI.  Kai.  Sep- a.  s.  p.  br. 

tembris  inter  cives  et  archiepiscopi  milites ;  quidam  enim  occisi,  multi 
vero  utrimque  vulnerati  sunt.  '■/•.  Pet/. 

!A  MCXLII."^     Hoc  anno  VI.  Idus  Maii-  regali  curia  1/^42^-^ 

in   Frankenefurt   babita    rex    et    Saxones,    qui    bactenus ' 
quoruudam  factionibus  non  minimum  discordaveruut,  in 
pacis  concordiam   rediernnt,  omnibusque   pro  voto    com- 
positis  leti  quique  discesserunt.  ^ 

•i.s  *VII.®  Idus  Maii^  civitas  Erpbesf urdeusis  ^  occnlto  cf.  a.  s.  p. 

Dei  iudicio   magna  ex  parte  igne  consumpta  est  *.     Mo-  '^'^""  ^' 
nasteria  quoque   saucti  Petri  sanctique  Severi  cum  aliis 
sanctorum  ecclesiis  igne  consumpta  sunt. 

Marcolfus   pie  memorie  Mogontinus  arcbiepiscopus  cf.  peg. 

•-'oV.  Idus  lulii^  obiit;  pro  quo  Heinricus  prepositus  maio-/i/«.9. 
ris    ecclesie    constituitur.  Rudigerus    abbas   Erphesfurdensis  a.  s.  p.  ant. 

'^biit;  cui  Wernherus  eiusdem  ceuobii  monachus  successit. 

-r-r  ih 

MCXLin.  Ekeleib  s  episcopus  Mersebergensis  ^  obiit.       Hyemps  cf.  Peg. 
magna  et  nivosa.        Innocencius  papa,  qui  et  Gregorius,  1143. 
iö obiit;  pro  quo  Celestinus,  qui  et  Gwido. 

j|  MCXLIIII.    Celestinus  papa  obiit,  pro  quo  Lucius,  1144. 

'    qui  et  Gerbardus,  constituitur.        Rüdolfus  marcbio  oc- 

*)  E  add.  ad  a.  1141,  cum  /.  10 — 14.  omissa  s/'nt:  Eodem  anno 
edificatum    est   monasterium  Vallis  Sancti  Georii^.      Ubi  se- 
^  quentt'a  —  2-''  177,  l.  3.  otn. 

■j     a)  ascasinburgensis  1 ;  Ascaniensis  Peg.  b)  Aimo  MOCXOLI.  mag-na  E.  c)  sie  2«= ; 

Erphesfurdt  1;   erffordia  E.  d)   haec  —  discesserimt  om.  E.  e)  sie  1.  2c.   V  (ubi 

^^I.  Kai.);    et  VIIO  E  ad   a.  1141.  post  vuln.  sunt.  f)    erfifordensis  E.  g)    sie  1; 

Ekeleich  Ann.  S.  Petri  omnea.         h)  sie  1. 

i 

!j5  1)  Cf.  Ann.  S.  Petri  Erph.  ant.  l.  l.       2)  Die  Maii  3.  regem  Frankenfurt 

venis"^  tradunt  Ann.  S.Disibodi,  SS.  XVII,  p.  26.        3)  Hunc  ^diem(p7-o 

^in.  Idus,  ut  Ann.  S.  Petri  ant.  habent,  ubi  numerus  sie  VII  scriptus 
,    est)  praebent    Ann.    S.  Petri    brevium    codex    et    Ann.    S.  Petri    maio- 

rum  codd.  S^-b-c,  4)    i^nii   Ugendum  est.     Cf.  Böhmer -Will,  Peg. 

march.  Mag.  I,  p.  318  sq.  Sed  tarn  auctorem  huius  chronici  errorem 
;  hunc  commisisse  patet,  cum  et  Hist.  Eccard.  c.  376.  lulii  habeat. 
,    5>)  Cf.  Cron.  Minor   a.  1142,    SS.  XXIV,  p.  192.   et   infra.     Sed   haec 

etiam    nota    ex    tabula    quadam    abbatiarum    Cisterc.    profecta    videtur 

""«e.     Cf.  Janauschek,  Orig.  Cisterc.  I,  p.  67  sq.  290. 
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1144.  ciditur  ^.  Sigefridus    comes    de    Bomeneburg    obiit. 
A.S.P.  auf. 'Magna  inundacio  aque  fuit  in  Erphesfurt^i   VII.  Kai.  lunii. 

1145.  MCXLV.    Lucius  papa  obiit,  pro  quo  Eugenius,  qui 
et  Bernhardus. 

A.  s.  r.  ant.  MCXLVI.     Cunradus  rex  ad  Polenos  cum  exercitu  abiit.  5 

'^^{fln  MCXLVII.     Cunradus    rex    et   Lüdewigus    rex    de 

'  Gallia   cum    episcopis    et   ducibus  atque  comitibus,  mul- 
tarum^    proviiiciarum    innumerabili    multitudine    diverse 
condicionis    tarn    equitum    quam    peditum,    quorundam 
magne  estimacionis  et  religiosi  habitus  hominum  sermo-io 
nibus   territi   et   circumventi  ^  dicencium   illud    apostoli, 
2.  TJiess.  2, 2.  quod  lustaret   dies  Domini,  et   cecitas   ex  parte  in  Israel 
xi^"r'2&  (^ontigit,  donec  multifudo  gencnmi  intraret.  et  sie  omnis  Israel 
salviis    ficret,    Iherosolimam    zelo    fidei    contra    paganos 
pugnaturi  proficiscuntur.    Et  Ciinradus  quidem  rex  cumis 
r/"«.;  inmensis  copiis,  quas  secum  babebat,  per  Ungariam  ver- 
sus   Constantinopolim    iter    faciens,    a   rege    Grecorum^ 
rsep^;  magnifice   suscipitur,    regiis   muneribus  bonoratur;    sed*^ 
ultra  paululum   progressus   ob  difficultatem  locorum  at- 
que  penuriam   reverti   statuit.     Sed   interim    insidiis    et  sc 
incursionibus  paganorum  plurimos  suorum  amisit,  et  re- 
liquis  eorum   ex   maxima  parte  secundum  Ezechielis  vel 
leremie  propheciam  ^  pestilencia  ac  fame  diversarumque 
*f.  135'.  mortium  *genere  peremptis,  cum  parte  exercitus  que  re- 
1148. manserat   Constantinopolim    se    flebiliter   recepit.      Indes 
regi   Grecorum    pro   tempore    supplices   preces    obtulit^ 
cuius  conductu  cum  paucis  sepulcbrum  Domini,  reliquis 
in    diversa    dispersis,    adiit;    sed   ubivis   gencium    nichil 
prosperum  aut  honoris  pro  Teutonici   nominis  vel  impe- 
riali    dignitate    consecutus,    post   duos   semis   annos  cum  3 
1149.  nimia   proch  dolor !    tarn  Romani  regni  quam  Christiani 

nominis  ignominia  in  partes  Germanie  revertitur. 
oJ.  26!  Eclipsis  solis  VII.  Kai.  Novembris  hora  diei  [sexta'^] 

cf.  peg.  facta  est  ipso  anno  Iherosolimitane  prof ectionis  ipsaque 

a)  sie  2c ;  Erphesfurd  1.  b)  cumqiie  mult.  Peg.  c)  et  Peg.  d)  ex  Peg.  siippl. ; : 

oni.   1. 

1)  Cf.  Ann.  S.  Petri  ant..,  breves,  mai.,  su^yra  j>.  18.  54  sq. :  Rfidolfus 
comes  Saxonicus  occisus  est,  videlicet  a  Ditmarsis  die  Mart.  15  (cf. 
Necrol.  Lüneburg.,  Ann.  Stad.,  Magdeb.,  Palid.).  Comes  de  Stade  ex 
gente    marchionuni    aquilonarium ,    non    ipse   marchio.  2)  Nota  hoc 

dictum  arictoris  Bernhardum  ClarevaUensem  nomlnare  nolentis.  3)  Ma- 
nuele Comneno.  4)  Ezech.  7,  15.  12,  16.  15,  21.  lerem.  29,  18.  32,  24. 
5)  Hoc  loco  in  Ann.  Pegav.  p.  258.  verba  annalium  nntlqu/'orum  mutata 
et  anipliata  esse  videntur. 
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die  Cüiiradi  reg-is*^  ac  Christiani  exercitus  retrocessionis  \^^p^^ 
Benihardique   comitis   de  Saxonia-  aliorumque   plurimo- 
runi  ibidem  interfectionis. 

;-  'Dedicatuml'   est   mouasterium   sauctorum  apostolorum  Petri  et  ^.  .S'.  p.  6/-. 

••Pauli  in  Erphesfurt  c   XVI.  Kai.  lulii  ab   Heilirico  archiepiscopo /««.  ig. 
Mogoiitiuo'^  et   Sigefrido    episcopo  Wircibnrgensi",    Dit- 
maro  Fardensi*,  Gebehardo  Eichstetensi^-^,  transactis  XLIIII 
annis  a  i'undacione  eiusdem  mouasterii.  Eodemli   auno  WernheruH  n,.  et  ant. 

abbas  Erphesfurdensis   obiit;    cui  Gelfradus  eiusdem   cenobii   mo- 

lonachllS   successit. 

MCXLVIII.     Uto    Cicensis    episcopus    ab   lerosoli- ^^^• 
Ulis  revertens  cum  multis  aliis  naufragio  periit ;  pro  quo 
Wicmannus  Cüiiradi  marchionis  sororis  ^  filius  coiistituitur. 

MCXLIX.     Cünradus   rex   ab   Iherosolimis  reverti-  l}f^' 
jtur^.  Buggo  Wormaciensis  episcopus  obiit''.  Otto 

comes   captus   ab   Hermanne    palatino    comite   et    detentus    ab    eo    in  a.  s.  p.hr. 
custodia  obiit.         Lampertus  comes  obiit.  a.  s.  p.  ani. 

MCL.     Sigefridus    episcopus   AVirciburgensis    obiit;    pro    quo  1150. 
Gebehardus  constituitur.        Hiemps  dura  ac  diuturna,  adeo 
.'lut  plerosque  vis  algoris  exting-weret,  et  apum  atque  pe- 
corum  maxima  pars  deperiret '. 

MCLI.     Farnes i    valida  et  pestilencia  hominumk- '. 

MCLH.  1     Ei-nest  comes   de  Thuringia  obiit.  Herman- 1152. 

nus  comes  de  Wincinburg'"  in  eodem  Castro  a  suis  homi- "' '^ ' '"'"■ 
>iiibus  una  cum  coniuge"  *flebiliter  occiditur^.        In  mense  J'^^p  ^ 
Tanuario  magna  inundacio  aque  fuit  in  partibus  Reni. 

Cünradus  °  rex  XVI.  p  Kai.  Marcii'*  rebus  humanis  i^ej.»-.  14. 
excessit,  eique  Babenberg  regum    more  funebria  explen- 

al  ho  add.,  poat  del.  1.        b)  Eodem  anno  ded.  E  post  u.*  p.  175.  ad  a.  1141.        c)  Er- 
><phesfurd  1;  Erpfesfurt  2^;  erffurt  E.  d)  Mogiintinensl  2^;  maguntr  cooperante  sibi 

.Sigifredo  E.  e)  Wirziburisf.  2c ;    Wirczeburg.  E.  {)  sie  2c.   X;   furdensi  1  (recenti 

mmiu  cot-r.  ferdensi) ;  verdensi  E ;  Ferdensi   V.         g)  eychstadensi  E.         h)  aequentia  et 
'  a,  1148 — 1150.   om.  E.  i)    Sequenti  anno  famis  E  post  nionasterii  l.  8,  quae  ibi  ad 

[   a.  1141.  posita  sunt.         k)  facta  est  add.  E.  1)  sequentia  —  fuit  (p.  178,  I.  30j  om.  E, 

j^m)  Wircinburg  1.      n)  sua  add.  R.  La- III.      o)  Conr.  2a;  Cunr.  2^.       p)  sie  1.  2^'^.  R. 
I 

I  1)  Seil,  quo  die  exercitus  inter  Nicaeam  et  Iconium  rediturus  Her  flexit; 
supra  p.  176,  /.  20.  2)  De  Plötzkcm.  3)  Notitia  dedicationis  infra  in 
nppendice  huius  Cronicae  nr.  VI.  edita  praeter  Ann.  S.  Petri  breves  hoc 
loco  exscripta  est.  4)  Mathildis  soi-aris  Conradi  marchionis  Misnensis 
de  Wettin.  Cuius  maritits,  pater  Wicmanni,  fuit  Gero  comes  de  Se- 
burg;  Ann.  Saxo  a.  1036,  p.  680;  Geneal.  Wettin.,  SS.  XXIII,  p.  227. 
h)  Cf.  Ann.  S.  Petri  ant.,  hreves,  mai.,  supra  p.  18.  54  sq.:  C6nradus 
rex  ab  lerosolimis  reversus  est.  .  .  .  Bucco  Wormacensis  episcopus 
'.obiit.  Qui  a.  1125.  dedicavit  ecclesiain  cellae  nionasterii  S.  Petri;  cf. 
\append.  nr.  VI.  Cf.  'N.  Archiv'  XXI,  p.  694  sq.  6)  Hoc  loco  desiit 
exemphr  annalium  ab  annalista  Pegaviensi  exscriptum.  7)  Cf.  Cron. 
^Minoris  cod.  B  %  SS.  XXIV,  p.  192.  et  infra.  8)  lan.  29.  Cf.  Ann. 
i5.  Pdri  breves  et  mai.,  supra  p.  56  sq.  9)  XV.  Kai.  Marcii  (Fehr.  Ib) 
'•f^e  habent  Ann.  S.  Petri  breves  et  mai. 
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52.  tur   ac    sepelitnr.     Cnius    loco  fratrnelis    eins  Fridericus 

.M«w.  9.  Suevorum  dux  media  quadragesima  Frankenefurt'^  rerum 

suuimam  suscipiens  in  regem  elig-itiir  et  Aquisgrani  die 

.u«)7.23.  palmarum  ^   reg-ali   benedictione    sublimatur.      Fridericus 

Maiiis.rex  pentliecosten  curiam    suam    habuit''   Merseburg,  quo  r. 

rex  Dauorum  -  cum  regiis  muneribus  veniens  regnum  ab 

eo  suscepit.    Ubi  eciam  gravis  discordia  inter  HeinricTim 

Saxonum  ducem  et  Adelbertum  marchionem  oritur;  qui- 

bus  inter  se  hostiliter  postea  dimicantibus  opnlentissima 

rilla  OsteiToth,  mire  pulchritudinis  edificium  in  Liitrede,  v. 

pleraque*^   castella   ac  ville  quam    plurime  devastantur*^ 

1153.  MCLIII.    Rex  curiam'^  in  octava--  pentecosten  cum 
""■ '~   ■  duobus   cardinalibus  Gregorio   ac    Bernliardo   magnoque 

conventu  abbatum  ac  prepositorum  Mogonciensis  archi- 
«/■. ^.Ä  p.  episcopatus  apud  Wormaciam  habuit.    Ibique  Heinricum  i 

Mogontinum  antistitem  deposuit  eique  Arnoldum  tunc 
r7/<z.8;.  temporis  cancellarium  subrogavit.       Eugenius  papa  obiit; 

pro  quo  Anastasius,  qui  et  Cünradus  Sabinensis  episco- 
(Sept.  ißj.pus,  constituitur.  Heinricus  episcopatu  privatus  obiit 
^'vfmrrf"^^   Babenbcrg   sepelitur.  Signum    iu  sole  apparuit  VII.  Kai.: 

Feliruarii  e  o  modo   ^^-^  ^. 

1154.  MCLIIJI.     Anastasius  papa  obiit;  pro  quo  Adrianus.  Fri- 
dericus rex  Italiam  cum    exercitu  venit    sibique  rebelles 

1155.  illis  in  partibus  bellando  subegit,  indeque  Eomam  victor 
^/'/H.  18a  ingTessus    a   papa  Adriano  apud  Sanctum  Petrum  impe- 

riali  benedictione  sublimatur,  ac  Romanorum  quam  plu- 

rimis  armis  conflictando  interfectis,   apud  Veronam  quo- 

que   in   redeundo   transitu   inhibitus    ad    clusas,    adverse 

partis  principibus  laqueo  suspensis,  ferro  sibi  ad  propria 

*f.  136'.  iter  aperuit.  Magna  iuundacio  *aque  fuit. 

^""^'^,"20.  Eodem*  anno  XII.  Kai.  Maii  inventus  est  sanctiis 

/«;. 26.  Adelarius  ■'^  et  VII.  Kai.  Augusti*    sanctus   Eobanus^  in 

monasterio  sancte  Marie  yirgiuis  Erfordie. 

*)  E  habet:   Anno  M^CLIIl"  XII»  Kaien.  Maii    corruit   eccle- 
sia*^  ex  vetustate,  et  inventus  etc. 

a)    Krauckenfurt  2»;    Frankenford  2^'.  b)    Mers.   hab.   R.  c)    sie  R;    plerique  1. 

J)    O    sancte    leronime   succurre   etc.    add,  1.  e)    suam    ndd.  R.  Lr  III;    cf.  L  ö 

f)  inventus  est  iteriim  add.  E.         g)  sie  2".  E.   V.  X;  cobanus  1. 

1)    Fridericus    iam    die    Mart.  4.    electiis,   doniinica  Laetare  =  Mart.  { 
(i.  e.  tnedia  qiiadragesima)  coronatiis  est.       2)  Sueno  filius  Erici  Emune  < 
S)  Ipsa  pentecoste  (lun.  1)  Jiaec  curia  celebrata  est.         4)  Solem  ex  imi't' 
defecisse  hoc  signo,  supra  p.  19.  beiie  picfo,   indicatiim  e^se  ibi  adnotaV' 
debiiissem.     Fuit  enim  hoc  die  eclipsis  solis.  5)  Cf.  Ann.  Pefri  ant. 

supra  p.  19.  6)  S.Mariae;   cf.  'N.  Archiv'  XXI,  p.  530;   Nie.  d 

Siegen  p.  335. 


CRONICA  S.  PETRI  ERFORDENSIS  MOD.  A.  1155- 1160.     179 

<.  'MCLV.*^    Imperator  ab  Italia  revertitur.         Bellum  a.  s.  p.  ont. 

fuit  iiiter  archieiiiscopum  Amoldum  et  Hermannum  palatinum,  sed 
Arnoldus  terg-a  vertit  ^. 

iNICLVI.     Heinricus    dux    Saxonum    c  o  u  g  r  e  g  a  t  o    e  x  e  r  c  i  t  u  (/'. 

.1  perrexit  in  Fresiam,  ubi  '  et  vix   evasit "-.  Hermannus  palatinus 

comes  obiit.  Pestilencia  hominum.  cf.A.s.p.mai. 

MCLVII.     Imperator   in   Poloiiiam''    cum    exercitu  1157. 
venit,  dncem  illhis  provincie  '  in  dedicionem  suscepit  et 
rebus   prospere   gestis'-'    rediit.  Cunradus  marchio  obiit.  A.S.P.am. 

,1  MCLVIII.     Fridericus   imperator   exercitu    congre- 1158. 

gato  Long'obardiam  proficiscitur.  Mediolanum  ab  eo  ob- 
sidetur,  et  post  multos  couflictus  civibus  tandem  in  de- 
dicionem susceptis,  exercitum  dimisit,  sed  ipse  cum  parte 
eiusdem  exercitus  in  eadem  provincia  remansit. 

->  MCLIX.       Gebehardus     Wirciburgensis     episcopus  ^^if,,.,]  n;. 

obiit.         Mediolanenses  rupto  federe  legatos^  imperato- 

i  ris  multis  iniuriis  affecerunt,  eiusque  contra  se  indigna- <'^""-; 
cionem,  obsidum,  quos  dederant,  salute  neglecta,  provo- 
caverunt.     Rex    itaque    in    ulcionem    imperialis    iniurie, 

i.revocatis   principibus  Teutonicis,    castrum    quoddam  Me- 
diolanensium    arce   ac   loco    munitissimum,    armis,    viris 
omnique  bellico   apparatu   opulentum,  Cremam  nomine,  a"/.3/t;. 
obsedit ;  quod  tandem  post   crebros   conflictus  cum  utri- 
usque   partis    militum    internecione  ^    plurimorum    cepit,  ^/„„  öo;. 
et    civibus    regali    clemencia    salute    concessa,    castrum 

'  ipsum  ad  soluni  *  usque  dirui  precepit.        Adrianus  papa  ,sv^,^  i\ 

'  obiit. 

*  Heinricus  dux  Saxonicus  auxilium  contra  Mediolanenses  <f.A.s.p.mm. 

fimperatori  prebiturus  perrexit;  in  cuius  expedicione  Fridericus  ^- -s- ^- «»«• 
iiComes  de  Bichelingin  interf actus  obiit. 

i^  'MCLX.     Adriano  papa  Kai.  Septembris  defuncto,  1159. 

duo  pontifices,  Octavianus  videlicet  ac  Rulandus,  qui  et 
Alexander,    cardinalium    Romanorumque    discidio    simul  (^''p*-  '^)- 
eliguntur,  constituuntur  et*^  consecrantur ;    unde    ad   cu-..^^ 
:,riam.   immo   ad   sinodum    IUI.   Nonas   Februarii"'  impe- /vi»-.  i. 
iriali   edicto   Papie    celebrandam    ambo   vocati:    Rülando 

1»)  hüte  —  p,  180,  /.  5.  (celebratui)  vm.  E.  b)  .fic  LIII;  ut  1.         c)  sie  23- b.  LIII; 

Mlemiara  1.  di  sus«.  sicqne  rert.  2»;  susc.  et  sie  2''.  e)  internecie  1.  i)  soliu  1. 
W  #m.  L  in, 

)  In  Ännalium  S.  Petri  ant.  codier,  hoc  loco  quaedam  verba  erasa  sunt; 
■f.  stipra  p.  19,   n.  t.  2)    Cf.    Ann.    S.  Petri  mal.,    aiipra   2>-  57. 

')  Bolcslaitni  IV,    Crispum.  4)  Rainaldum  cancellarimn  et  Ottonem 

^nmitem  palatinum   de  Witteisbach.  5)  Si/nodus  die  lan.  13.   primo 

'''<ta  die  Febr,  5.  coepta  est,     Cf.  Jafft',  Feg.  ed.  2.  //,  p.  419. 
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1160.  regle  voliintatis  non  uescio  sui  preseneiam  subtrahente, 
Octavianus  presens  a  presentibus  apostolicus  appellatur 
et  confirmatur.  Alexander  eeiam  a  sue  partis  fautoribus 
quamplurimis  apud  Anagniam'^  Apulie  civitatem  item 
pro  apostolico  celebratur. 

Arnoldus^  archiepiscopus  a  Mogontinis  civitate  fu- 
gatur  et  secedens  in  Thuringiam,  collecta  militari  manu 
non  modica,  quasi  armis  civitatem  captiirus  atqne  meri- 
tas  penas  presumptoribus  irrogatnrus   revertitnr.     Quem 

lux.  ii.  cives  apud  Sanctum  lacobum  VIII.  Kai,  lulii  ^,  ante- 
quam  eins  partis^  frequentes  armati  convenissent,  cum 
paucis  repertum,  incenso  monasterio,  gladio  peremerunt 
ac  pedibus  de  ecclesia  protractum  in  platea  indigno  ac 
miserabili^*  spectaculo  nudum  reliquerunt*^.  Üdalricus 
Halberstatensis  episcopus  neque  legittime  accusatus  ne- 
que  canonice  auditus  vel  diiudicatus  pro  libitu  Heinrici 
ducis  a  cardinali  G.-  deponitur*  absens,  et  Gero  deca- 
nus  loco  eins  subrogatur. 

Principum    episcoporumque«    conventus  VIII.  Kai. 

/«/. 25. Augusti -^  super  regni  negociis  Erfordie  celebratur;  ubi 
Mogoncienses'^  inmanis  faciuoris  rei'  extinctione  lumi- 
num,  ut  par  fuit,  execrantur  et  communione  privantur. 
Qui  tam  gravem  sui  casus  dampnacionem  parvipenden- 
tes  vel  pocius  dissimulantes,  Rudolf  um  ^  Berchtoldi' 
ducis  ^  germanum  sibi  presulem  elegerunt.  Quo  contra" 
Cünradus  palatinus '"  ac  Ludewigus  lantgravius  IUI.  Kai 

oc^ 29. Novembris  apud  Frankenfurt",  suffraganeorum  episcopo 
porum  ac  Treverensis '\  legati  apostolici,  non"  presencia 
immo  legacione  freti,  Cristanumi*  Merseburgensem^  pre 

a)  emendavi;  angiä  1.  L  III.         b  i  Anno  MOCLX.  Arn.  E.         c)  partes  E.         A)  mise  ' 
rabiliter  E.         e)  relinquerunt  E.  Le  III.  —  Seqiteniia  h.  a.  et  a.  1161.  oni.  E,        f)  ab 
dep.  if.      g)  episcopoium  2».       h)  sie  2»;  magoncienses  1 ;  Moguiitinenses  2'>.      i)  supt 
interfeccione   episcopi  sui   «rfrf.  2a-  b  e.r  praeced.  omisms.  k)    Rudolffum  2» ;    Kudo 

phiim  2b.  1)  Bertoldi  2»;   Bertholdi  2b.  m)  sie  1.  2a-b.  E.  L  III.         n)  Franc» 

fürt  2»;  Francfort  2b.        o)  om.  2b.       p)  Cristanniuu  h.  l.  2»;  Chrislianuni  2b.       q)  s  '^ 
2».  R.  L  III;  Merseb'gensem  1 ;  Mersburg.  2b. 

1)    Cf.  Ann.   S.  Petri    mal.    l.  l.  2)   Gregorio    Cron.   Reinhardsb 

p.  537,  male  expUcMa  hac  littera.  Inter  cardinule^^  en/'m  Victoris  /l 
null  US  hivenitur  Gregor  ius.  Chron.  Montis-sereni,  SS.  XXIII,  p.  161  «5 
ab  Everhardo  cardinali  Ud<ilricum  depositum  esse  tradit.  Xeque  tanu 
huius  nominis  carditialis  inter  eos  Victoris  IV.  invenitur.  Nescio  o  " 
de  Gerardo  cardinali  diacono  cogitandum  sit.  Cf.  etiam  Ann.  Pega 
et  Magd.,  SS.  XVI,  p.  260.  191  sq.  3)  VII.  Kai.  Aug.  Ann.  S.  Pef 
mai.,  supra  p.  58.  -4)  IV.  de  Zähringen.  5)  Rheni,  f rater  inq, 

ratoris,         6)  Hill  in  i. 
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positiim,  pancis  arbitris,  episcopum  constituerunt.    Hinc  1160. 
1.  'parcium   sedicio  *exoritur,    rerum   f acies   contra   bonum  *f.  nv. 

et  equum  rariatiir,    dum   laycorum  pro  arbitrio  ecclesia- 

stica  disponuntur,  potentum**^  quorundam  violencia  epi- 
5SCopmm  incursatur,  evisceratur,  devastatur.        Sizo  comes  ^.  s.  p. »»««. 

.ie  Thuringia  obiit. 

MCLXI.  Apud  Laudam  civitatem  XII.  Kai.  lunii^'- ^^/„„  jg^ 

Victor  papa  generali  habita  sinodo,  presente  imperatore 

Friderico,  Rüdolfnm  Mogontinum  electum  et  Crista- 
'uum   superelectum,  utrosque   ecclesiastica   censura  depo- 

suit   ac  Cunraduni  Ottouis   Noricorum    palatini*^   comitis 

germanum  prefate  sedi  intronizavit  ^.        Grando  et  tempestas^.  s.p. «««. 

magna  in  p  1  u  r  i  b  u  s  locis  fuit.        Berehtoldus  Cicensis  episcopus  cf.  mal. 

obiit;  ciii  Uto  successit. 
ö  MCLXII.*  Mediolanenses  regis  et  Italic!  atque  Teu- 

tonici   exercitus   obsidione   iam    quadriennio   artati,  post 

luulta    et    preclara    militaris   audacie   facinora  ^    tandem  1162. 

pertesi   malorum    et   inedia   magis   quam   armis  devicti*^ 

manus  imperatori  tradunt*^  supplices^,  regle  potestati  serMmt.i). 
'Suaque   omnia   dedentes.     Optimatibus   igitur  ac  populo 

in  dedicionem"  susceptis,  rex  civitatem  cum  victricibus 
,  aquilis   ac   grandi  multitudine  circa  palmas^  ingreditur,  ^^r.i. 

et  eivibus  salute  omnique  supellectile^^  concessa,  eo  iu- 
I  bente  valli  complanantur,  muri,  turres  omnisque  municio 
.  destruitur,  cetera  edificia,  excepta  matrici  ecclesia  ac 
;  reliquis  ecclesiis,  voraci   flamma  consumuntur,  et**  civi- 

*)  In  E  seqiientia  brevi'ata  et  transposita  Uguntur :  Anno  MoCLXiio 
Gero  episcopus transtulit  in  Halberstat,   cum  ipsa  civitas  Medio- 

lauensisi  funditus  ab  imperatore  Frederico  destructa  ac  de- 

solata  [esset  kj^   que   antea   per   eundem   imperatorem  quadrien- 
nio 1   obsessa   est,    inedia   magis   —  —  suaque   omnia    donatotes.     Ira- 

perator""  igitur  cum   multitudiue  circa flamma  consumuntur. 

**)  E,  et  —  coequatur  (p.  182,  l.  9)  oni.,  add. :  ut  merito  dicebatur : 

Facta  est  sub  tributo  etc.     De   nomine   autem  huius  civitatis  Thren.  i,  i. 

et  futnrorum  eventus  (sic !)   etC.   lit  p.  182,    l.  9. 

!>)  et  pot.  2».          b)  Sic  1.  R.  L  III.  N.          c)  la  «  corr.  1.          d)  victi  E.  e)  sic  1  ; 

tradiderunt  E;  tendunt  facile  conici  possef,  seil  tradunt  ah  annalista  scriptum  esse  censeo, 

/)  soplice--  1.           g)   dedecionem  1.           h)   suppell.  E.           i)   mediot  E.  k)  om.  E. 
'})  qnadrienno  jE:.        m)  Imperatore  E. 

-"^in.  Kai.  lulü  Ann.  S.  Petri  ant.  et  mal.,  supra  p.  20.  58,  quos 
onferas.  Quem  dkm  confirmat  Otto  Mwena,  SS.  XVIII,  p.  632. 
V*)  Cf.  Otto  Morena  l.  l. ;  Christian,  c.  12,  SS.  XXV,  j).  245 ;  Jaffe,  Reg. 
id.  2.  //,  p.  422.  3)  Cf.  Sali.  lug.  c.  5 :  multa  et  praeclara  rei  mili- 
-*n8  facinora  fecerant.  Sed  projntis  haec  verba  ad  Lamperti  locos 
4  •■•'•-dunt ;  ride  LampeHi  opera  p.  430.         4)  Die  Mart.  26. 
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1162.  tas  opulentissima,  a  Remo  et'*^  Eomulo  prinio  quidem 
cepta,  sed  a  Gallis  Senonibus,  qui  antiquissimis  tempo- 
ribus  duce  Brennone  cum  trecentis^  milibus  patriam 
ingressi  fiierant^,  post  sui  ducis  interitum  perfecta,  que 
Ps.  79,  u.  multis  retro  seculis  siugulari  feritate  nt  aper  de  silva 
cuncta  louge  lateque  dente  minaci  depopulabatur,  de- 
mum  Celesten!  experta  vindictaiii,  Friderici  regis  manu 
gravissima  acsi  lanigerum  pecus  dilaniatur  terreque  fun- 
ditus  coequatur.  Futurorum  enim  eventus  per  omen 
et  nomen  ipsius*^  civitatis,  ut  in'^  historiis  legimus'^,  bis 
olim  prenotatus  fuerat  versibus: 
*/:  138.  Siis  fuit  inventus,  quo  flxit^   *cadra  inventus, 

In  medio  tergo  Janam  tidit:  accidit  ergo, 
Nomen  id  aptarent^  Mediolanumque  vocarent. 
A.s.p.ant.  Farnes?  valida.        Gero  episcopus  ossa  sanctorum  Ger- 

vasii   et  Protbasii   de  Mediolano   transtulit  Halberstat^\ 
rt.  1163.  MCLXIII.  ^      Imperator  dek   Italia   revertitur    et   circa 

j'eftr.  2.purificacionem  sancte  Marie    principum  frequencia  apud 
Marl.  24.  Wirciburg    excipitur,    ac    post    pascbalem    solemnitatem 
(Ap,-.  1).  Mogonciam  ^    cum  magno  terrore  ingressus  curiam  suam 
ibidem  habuit,  civibusque  timore  in  diversa  fugatis,  mu- 
rum  in  circuitu  omnesque   municiones   civitatis  funditus 
destrui  precepit. 
sept.\.  Nimia  aquarum  inundacio  Kai.  Septem  bris '^  ex  in- 

genti  ac  repentino  nimbo  facta  est,  adeo  ut  plurime 
domus  ac  edificia  cum  babitatoribus  ac  iumentis  omni 
que  suppellectili  aquarum  impetu  in  preceps  raperen 
tur,  multique  hominum  aqua  necti^  longiusque  portat 
postea  reperirentur. 
(Aprit)  Victor    papa,  qui   et    Octavianus,    obiit^;    pro   qu( 

Pascbalis,  qui  et  Gvrido. 
1163.'  Imperator    sumpto    Cünrado    Mogoutino    electo    et    ali 

quantis  principibus  r  u  r  s  u  s  Italiam  i  n  g  r  e  d  1 1  u  r. 

a)  ac   V.  L  III.  b)  reeentis  post  corr.  trec.  1.  c)  i.  civ.  oin.  E.  d)  om.  i 

e)  sie  E,  B,  L  III.  V;  fuit  1.        f)  abtareut  E,       g)  V.  val.  om.  E,  sequentia  ride  p.  18  '' 
ti.  *.         h)  in  Halb.  E.  R;    ad  Halb.  V;    Halberstaflt  1,    (/*/   add.:    Suecurre  sauctissim 
leronime.        i)  a.  11G3.  1164.   om.  E.      k)  sie  R  cum  Ann.  S.  Petri ;  om.  1 ;  ad  Ytaliai 
L  III.        1)  Imp.  Fridericus  priuius  Mog-unciam  2^'  i". 

1)  Hoc  ex  Pauli  diac.  Eist.  Langohard.  II,  23.        2)  Cf.  Gotefr.  Vitei-^ 
Pantheon  l.  IX,  Plstorius  -  Struve,  SS.  II,  p.  146.    Sequentes  versus  pn  >' 
pius  accedunt   ad  eos  loh.  CodagneUi,  'N.  Archiv'  XVI,  p.  329  (cf-  > 
p.  509>.  ///,  p.  159.         3)  III.  Nonas  Septembr.  Ann.  S.  Petri  ant. 
mai.,   siipra  p.  20.  58.  4)    /.  e.  submersi.     Quam  vim  necare  api> 

Italos  saepissime  habet  (hodie  annegare).         5)  Haec  perperam  ad  hw 
annum  relata  sunt.  •* 
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1  1  fi  J. 

70.  'MCLXIIII.    Imperator  de  Italia  revertitur.         Mo-  cf.A.s.p.mui. 

goutinus    electus    oracionis    causa    in  Hispaniam  profectus  in 
redeundo  Rulando,  qui  et  Alexander,  iuramento  se  obligavit. 

MCLXV.    Cunradus  Mogontinus*^   electus  ob  iusiu- ,.^; ,,,  * 

ö  randum,  qao  se  Rulando  obligaverat'',  cum  averti  non 
valeret,  ab  imperatore  episcopatu  est  privatus.  Nee  mora 
maxima  clades  oppressit  episcopatum ,  destructis  castellis 
Rfistiberg '■ ,  Horburg,  Amanaburg,  Bingen,  subverso  eciam*^ 
niuro    Erf ordie  ^    a    Lüdwigo  ^   comite    provinciali.  Hein- 

wricus^"  Wirciburg-ensis  episcopus  obiit;  pro  quo  Heroldus.  (^^i/))-.  i4>. 
MCLXVI.     Abundancia    magna    frumenti    et    vini.  1166. 
Kursus   Imperator   Italiam    ingreditur.  Cünrado    Mo- 

gontino    electo    ab    imperatore    deposito,    per    biennium 
ecclesia  vacante,  Cristanus  in  Frankenfurt  primo  electus  1165. 

15  reponitur  ^ 

Imperator  -  dum  in  Anchonitana  esset  civitate,  Mo- 1167. 
gontiuus    et  Coloniensis    archiepiscopi    regia   manu    cum 
Romanis  prelia^'   commiserunt '^  et   paucis  Teutonicorum  ^ 

)    'interfectis,  primo   quidem    die'    prelio  victi   cesserunt''.  ^jv/mvs's;. 

i2<jTum  vero  nocte  proxima  ante  lucauum'    surgentes^  Ro- rJ^«»  29;. 

:    manos   de   priori  victoria   elatos    deque  suorum  multitu- 

;  dine  securos  armis  repente  invaserunt  et'"  ad  tria  cir- 
citer    milia    virorum    duosque"    cardinales  ■'    occiderunt, 

I   captivorumque  Septem,  ut  dicitur,  milia''  ceperunt.    Quo 

I 

!ö  a)  el.  magnnt"  E.  b)  K  add.  pervevue:  ipso  Rulando  rebellante  iniperatori. 

5  c)  Rusteberg  Horborg  Amilnbor^  et  Bingin  E.  d)  et  E.  e)  erftordeii  E.  f)  Lo- 
j    dewico  E  saepe.  g)  haec  et   u.  1106 — 1169.   om.  E.  h)  sie  K;  bellum  eadeni  manu 

1    iHperier.  1;   conflictum  LIII;   if.  'X.  Archiv'  XXI,  p.  278,    ii.  1.    279,  w.  2.         i)  sie  1. 

L III ;  de  R.  k)  sie  1.  LIII;  recesserunt  R.  1)  sie  (non  antelucanum)  1.  J?.  Aiicfor 
'•0  rocetii  Iiicani  pro  substnntivo  usitrpusse  rideiur,  cui  Inciferi  ant  mirorae  vim  inesse  rolue- 
'    ril.   Cf.  Diieniige-Hensche!  s.  r.  lucaniis,  antelucanum.       m)  sie  1.  L  III ;  om.  It.       n)  sie 

1.  LIII;  duos  Ii. 

;  1)  lam   a.  1165.    Sept.  2)   Sequentia  Cron.  Reinhardsbr.  p.  537  sq. 

I  rede  ad  a.  1167.  habet,  ad  a.  1168.  Hht.  landgr.  Eccard.  c,  386.  Cf. 
t>*N.  Archiv'  XXI,   p.  122  sqq.  .3)  Hoc  proelhim  apud  Tuscuhini  non 

O- 1166,  sed  a.  1167.  Mali  29.  comnmsmn  est.    Sed  etiam  in  Ann.  S.  Petri 

mai.  ad  a.  1166,  supra  p.  59 :  Cedes  Rome.  4)  Male  de  hoc  proelio 

\  relatum  est.    Cf.  Giesebrecht,  'DKZ.'  V,  p.  537  sq.,  secutns  Reinaldi  epist., 

Sudmdorf,  Reg.  II,  p.  146;  Chron.  reg.  Colon,  p.  117;  Anan.  Land.,  SS. 
'^ XVIII,  p,  651  sq.;  Bosonis  Gesta  ponf.,  Duchesne,  Liber  pont.  II, 
i  p.  415  sq.;  Chron.  Magni  Reichern}}.,  SS.  XVII,  p.  488  sq.;  Ann.  Palid., 
\  SS.  XVI,  p.  93  sq.;  Romoald.,  SS.  XIX,  p.  436.  5)  Duos  cardinales 

f  occisos  esse  sali  Ann.  Seidental.,  Böhmer,  Fontes  III,  p.  526,  praeter 
;  hanc  Cron.  tradunt  (Giesebrecht,  '■UKZ.'  VI,  p.  465^,'  in  quibus  recen- 
itiore  tempore  conscriptis  hunc  locuni  exscriptuni  esse  patet;  qitod  quo- 
j  modo  fieri  potuerit,  nescio.       6)  Tria  milia  capta  esse  Anon.  Land.  l.  l. 

fi  Ann.  Camerac,    SS.  XVI,   p.  539;    quatuor    milia  Ann.  Magd.,   ib. 
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rin^^Q)  fsroci  impetu  Roraanam  quoque  aggressi  civitatem,  iauuas 
ecclesiarum  sancte  Dei  geniti-icis  Marie  ad  Gradus  saiicti- 
qne  Petri  apostoloruin  principis  seciiribus  exciderunt 
ipsasque  ecclesias  igne"  succenderunt ;  Romanos,  qni  pro 
locorum  tincione  vel'^  mvinicione  intus  refugerant,  gla-  s 
diis^  peremerunt,  altaria  sangwine  aspersa,  nichil  pie- 
tati,  nichil,  proch  dolor!  religioni  delatum.  His  andacter 
patratis  papa  Paschalis  altaria,  quasi  sub  Alexandro  papa 
polluta,  destruere  et  actutum  nova'^  reedificare,  conse- 
craciones  episeoporum  et  abbatum  facere,  fasque  nefas-i( 
que  per  omnia  confundere.  Sed  Deus  ab  alto  cuncta 
prospectans  iniuriam  summi  regis  genitrici  eiusque  vica- 
rio  beato  Petro  illatam  nequaquam  tulit  impune*'.  Ex- 
timplo  siquidem  nebula  quedam  pestilens  ac  fetida  totum 
(Anff.iij.T^ene  exercitum  attaminavit,  primoque  Coloniensem  ar-i 
chiepiscopum  compluresque*  episeoporum,  duces  ac  quos- 
que  in  exercitu  prepotentes  inficiens  sine  mora  extinxit; 
eademqne  mortifera  Ines  regem  quasi  vitabundum  cum 
reliquis  recedentem  prosecuta«,  nunc  bos,  nunc  illos  et 
illos  diversis  in  locis  miro  divine''  ulcionis  iudicio,  cui-2 
que  nigro  quodam  caractere'  inter  scapulas  apparente, 
exanimavit'^.  Huc  accessit,  quod  Mediolanenses,  qui  post 
sue  excidium  civitatis  quatuor  oppida  per  quatuor  pia- 
gas imperiali  edicto  fecerant,  sed  post  quadriennium  in- 
olita  sibi  recalescente  superbia  vel  animositate  a  reges 
def ecerant ' ,  quatuor  itidem  civitatibus  in  unum "'  col- 
lectis  vetus  Mediolanum  refecerant,  imperatorem  anni- 
tentibus  reliquis  Italicis  per  insidias  insecuti,  nonnuUos 
regalium  satellitum  occiderunt  pluresque  captivos  ab- 
duxerunt,  ipsum"  imperatorem  contra  regle  maiestatis 
honorem  ac  pristine  virtutis  insigne  Italia  tandem  ex- 
cedere  Alpesque  transcendere  compulerunt. 
*/■.  139.  *Heinricus   Baioarie    dux   ac   Saxonum,    Imperators 

in  Italia  moram  faciente,  contra  Lüdewicuni  lantgravium 
reliquosque    Saxonum    principes    monocerotis    in   morem 
1166— 68.  solus   cum   suis   per  biennium   fere    preliabatur  ^,  et  nee 

a)  igni  B.  L  III.  b)  et  R.  c)  sie  1.  L  III;   gladio  B.  d)  cepit  add.  B,  post 

reed.  L  III.  e)  sie  1.  B;  inpunire  L  III.  f)  sie  li;  eüpluresque  1;  pluresque  LIII. 
g)  persecuta  B.  h)  sie  B;  dluino  1.  i)  sie  B;  caractare  1.  k)  sie  B;  examlna- 
uit  1.        1)  sie  B;  defecerunt  1.  LIII.        m)  sie  1.  B.  LIII.        n)  ipsumque  B. 

p.  192;  quinque  milia  Chron.  reg.  Colmi.  1.  1.  et  Ann.  Pis.,  SS.  XIX, 
i>.  256,  tradunt.  Minorem  numerum  habent  Ann.  Jan.,  SS,  XVIII,  p.  74, 
ei  Ann.  Casin.,  SS.  XIX,  p.  312.  1)    In    nniversum  hoc  loco  depin- 

yuntur  quae  a,  1166  — 1168.  ffesfa  sunt  animo  annalistae  Heinrico  dua 
v-ontrario  et  lantgrario  propltlo. 
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Ti.sacre  *observacionis  tempora  nec"^  fides  iurisiurandi  iiec 
pacis  ab  eo  condicio  servabatur,  sed  Tesiphone  ubivis^ 
orenciura  liac  et  illac  debachante  \  incendiis,  rapinis,  ca- 
stellorum    obpugiiaeionibiis,    membroruni    obtruncacione, 

5  nonniilloriim  eciam  perempcione  tota  Saxonia  atqne  Thu- 
ringia  non  parvo  tempore  vexabatur,  adeo  ut  mala  res 
et  peior  spes  metu  percelleret  omnes  tam  elericos  et 
monaehos  quam  seculares. 

MCLXVII.   Imperator  de  Italia  reversus  Philippum  1168. 

"cuucellarium  Coloniensi  eeclesie  prefecit  antistitem  pro 
Reinoldo,  viro  sane  bellicis  rebus  apto ;  per  quem  sie 
eadem  Coloniensis  ecclesia  sublimata  fuerat.  ut  trium 
ewangelicorum  magorum  corpora  post  destructionem  Me- 

1    diolanensis  urbis  eo  transtulerit.  Hermannus   abbas 

i^Fuldensis  obiit;  pro  quo  Burchardus  Herveldensis  abbas 
constituitur ;  abbaeiam  Herveldensem  Williboldus  opti- 
miit,    qua    se   iamdudum  abdicaverat.         Paschalis  papa 

I    obiit;  pro  quo  Calistus,  qui  et  lohannes  Albauiensis''  epi- ^??^^ 20;. 

.    scopus,  ab  imperatore  constituitur. 

j2o  MCLXVIII.   Rudolf  US,  quem  Mogontini  j)Ost  necem 

i    Amoldi   episcopum    elegerant  -,   cum   apud  Alexandrum, 

;  qui  et  Rülandus,  diu  exulasset,  in  graciam  imperatoris 
rediit;  a  quo  Leodiensi  eeclesie  est  prefectus  episcopus. 

'  MCLXIX.    Hartwigus  Premensis'^  episcopus  obiit  ^; 

S5  cui  Baldewinus  successit.       Hermannus  Hildensheimensis 

:   episcopus  lerosolimam  profectus  in  redeundo  beato  fine  1170. 

i   quievit.     Hie    cum  Heinrico  duce   iam    pridem  discepta-  finf.  loj. 

■   verat  pro  tirannide,  quam  in  episcopatu  exercebat;  suc- 

ij  cessit  ei  prepositus  Goslai'iensis  ^. 

llio  MCLXX.    Imf)erator  in  "^  nativitate  sancti  lohannis  ^  z;^».  24. 

baptiste  habito  generali  conventu  Erphordie  Heinricum 
ducem  aliosque  principes  Saxonie  iam  diu  inter  se  dis- 
sidentes  pacificavit,  et  sie  terra  aliquanto  tempore  quievit  ■'. 

3  Ernestus"  comes '^   ab   hostibus   circumventus  et  in 

p  custodia  detentus  ^,  incertum  magis  zelo  iusticie  an  livo- 
ris,  capite  plectitur. 

Il    »)  nee  fides  iuris  oni.  1;    nee  fldes  iusiurandi  lil;    nee  fides  iurandl  LIII.  b)  ubi 

J    Ins  1.        c)  Albanensis  L  III.  d)  paniiensis  1.  e)  sie  1.  E  (natf).   V;  circa  nati- 

'    vitatem  Ä2;  circa  festara  loh.  LIII.         fl  loänis  1.         g)  sequentia  h.  a.  et  a.  1171— 
01173.  om.  .E. 

I  ,        . 

i  1)  Cf.  Verg.  Aen.  X,  761.    pallida  Tisiphoue    media   inter  milia  saevit; 

j   VI,  571.       2)  Cf.  supra  a.  1160.       3)  Iam  a.  1168.  Oct.  11.       4)  Adal- 

ji  nogus.  5)   Saepe    in    Vidgata:    quievit    terra.  6)    De    Gleichen. 

1)  A  Ludeicico  11.    lantgravio ;   cf.  Cron.  Reinhardsbr.  a.  1170,  p.  538. 
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1170!  Adelbertus    marchio^   obiit.  Item   Gerungus  Mise- 

nensis  *episcopus  obiit;  cui  Martiniis  eiusdem  ecclesie  cano-* 
niciis  successit. 
cf.ib.iiio.  MCLXXI.    Cristanus  Mog-ontiuus  leg'acione  functus 

1171.imperatoris,    de  Constantiuopoli   reversus,  plures   sancto- £ 
</.  Ib.  1171.  rum  reliquias  detulit.  Johannes  Mersebnrgensis  episco- 

pus  obiit;  cui  Eberhardus  successit''^. 
z)ee.  25.  MCLXXII.      Ventus    veliemens    circa    nativitatem 

Domiiii   extitit,    adeo   ut   plerisqne   in   locis    inenia   non 
parum  leserit.         Apud  Polenos  simultacio  quedam  duce  1. 
^7„,^,„^' Mesichone^  quodam  exoritur,  unde  Imperator  coadunato 
exercitu  eo  contendit.     Qui  cum   fiiies  Polenornm  intra- 
^ij"i4*i9f' ret,  predictus  Mesich^'   obviam   ei  venieus  dextras  peciit 
et  accepit,  multatus  non  parva   pecunia.     Deinde   rever- 
sis   de   expedicione    principibus ,    Lödewigus    provincialis  1 
(Oct.  li).  Gomes   Thuringie   diem    clausit    extremum.     Cuius   filius 
c/:  ;6.  L[6dewigus]    et   uomen    et    principatiim    patris    obtinuit. 
('Of«.  23/ Gelphradus  abbas  Erphurdensis  obiit  ^;    sub  quo  eadem  ec- 
clesia   multis    calamitatibus    subiacuit.     Successit  autem 
ei  Peregrinus  eiusdein  cenobii  monachus.  2 

cf.ih.  MCLXXIII.     Ladislaus    rex    Bohemie    principatum    per- 

didit;     suscepit    principatum    Udalricus  ^,     qui    multos 
annos  in  captivitate  sub  eodem  rege  exegerat. 
Dec.  25".  MCLXXIIIL     Imperator   nativitatem    Doniini    Er- 

phordie''"^   celebravit,    ubi    Willimaro''    Brautenburgeusi : 
cf.  <V'.  episcopo    defuncto    Sigefridum*    filium   Adelberti"    mar- 

1174.  cbionis  substituit.  Hoc^^  anno  ex'  assiduitate  ventorum 
estas  solito  calore  caruit,  unde  et  vinum  seu  frumentum 
multis  in  locis  periit'^.  Autumnali  eciam  tempore  ex 
assiduitate  imbrium  et  instaucia  ventorum  facta  est  aqua- : 

cf.ih.rvLin  inundacio  non  modica.  Imperator   collecto  exer- 

citu iterum  Italiam  peciit. 

1175.  MCLXXV.  Wilboldus'  abbas  Herveldensis  obiit; 
cui  Adolfus  eiusdem  monasterii  monachus  substitui- 
tur.  Estatis  quoque  siccitas  magna  fuit.  Fertur  eciam, 
quod   fulmine   quedam    sint   edificia    consumpta.     Flam- 

a)    Succurre  sancte  leronime  add.  1.  b)    Alesichone    alia  mann  con:  Mesichone  1. 

c)   Alesich  rilia  manu  con;  Mesieh  1.  d)  cel.  erffordie  E.  e)  Wilniaro  Biandes- 

burg.  K  f)  Siffridum  E.  g)  Alberti  E.  h)  sequentia  h.  a.  et  a.  1175—1179.  om,  E. 
i)  sie  V;  et  1.         k)  deperiit  V.         1)  post  corr.  WUliboldiis  1. 

1)  Brandenburgensis,  qui  obiit  die  Nor.  18.  2)  Diem  obitus  vide  supra 
p:  60,  n.  4.  3)  Sohezlaus  II.  Cf.  supra  p.  174,  n.  5.  4)  Chron. 
regia  Colon,  p.  124:  apud  Aldinburg,  falso^  ut  videfur. 
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marum   violencia    tliversis    in    locis    non   parvam   intulit  1175. 
372. 'cladem ;  iiiide  et  civitas  Erpbordie  cum  ponte*''- ^  et  qui-</.^.s.p., 

busdam   sauctorum    ecclesiis  V.    Nonas    lulii   magna    exiui.ä. 

parte  igne  conflagrata  est''. 
5  MCLXXVI.     Hermannus   comes  de  Orlamundi'^    obiit. ,/. /?^ 

uo. 'Imperatore  IUI.  Kai.  lunii    iter    versus    Papiam    agente,    exH'^ö- 

mproviso  Mecliolanensuim  circuniventus  msiclns,  parva  manu 

cum  inmensa  eorum  multitudine  conflixit,  et  omni  pene  com- 

meatu  perdito,  paucis  eciam  suorum  interfectis,  captis  vero 
lonoumülis,    ipse   strennui   militis   et^  boni  imperatoris '■^  loco   in- 

gentes    adverse    partis    copias  gladio  prostravit;    demum  sole 

iam  declivo  pugnando  fatigatus  et  hostium  multitudine,  non 
I      industria,  superatus  fuge  presidio  vite  ^'  servatur  et  Cumam  °, 

unde   prof  ectus    f  u  erat  * ,    cum    suis   vita  v  i  x  ^   comite  rever- 
i;  lötitur.        Hoc  anno  XIII.  Kai.  Novembris  eclipsis  lune  iiiit ,  oct. 20. 
\     ctim   esset   luna  XIII.  Burcbardns   abbas   Fuldensis 

obiit. 

MCLXXVII.  Ruggerus  Fuldensis  abbas  obiit.      Festo  1 177. 

sancti  laeobi  apud  Veneciam  mediante  Cristano  Magonciensi  ini.  25. 
so  archiepiscopo  Imperator  et  papa  post  XVIII  annos  discidii 
i  reconciliantur ;  abdicato  regis  coniventia^  Calixto,  Alexander 
\  papa  habetur,  edicta  miitantur.  Imperator  cum  papa  pacifi- 
j  catus  —  ut  ait  comicus  *,  quod  dictum  non  dictum,  quod 
[  factum  infectum  est  —  illicito  prius  coniugio  licenter  abuti- 
jäötur.     Udalricus    Halberstatensis    episcopus,    deposito    Gerone, 

reponitur  ^.     Cristanus    Mogontinus    archiepiscopus    conflrma- 

tur;  eins  predecessor  Cünradus  adhuc  superstes,  depulso  Adel- 
j  berto  Salczburgensi  episcopo,  illius  cathedre  intronizatur ;  ordi- 
■f  naciones  vel  consecraciones  prius  superpositorum  episcoporum 
1 30  cassantur  imperiali'^  edicto  ac  senatus  consulto;  pax  in  sep- 
I     tem  annos    c  o  n  s  t  i  tuitur.     Sinodus    sequenti  anno  in  domi- 

a)  institorum    add.  LH.  III;    quod  in  1.  2a' b.  V  >iOH  legitur.  b)    s!c  1.  2».   V.  X; 

'I       eonflagravit  2l>.         c)  post  ror>:  Orlamundi  1;  Orlamunde    V.       d)  sie  1.  LIII;  ac  Ann. 

8.  Petri  mai.  e)  sie  LIII  et  Amt.  S.  P.  niai.;  vita  1.  f)  sie  1.  LIII.        g)  coni- 

J  .H5  venti  a  1.         h)  sie  distinguit  1 ;  cassantur.     Imp.   .  .  .  consulto  pax  Ann.  S.  P.  mai. 

1)  Mercatoruni  seil.,  ut  e  conlectnra  Nie.  de  Siegen  p.  338.  sc^-ipsit.  Cf. 
\  n.  a.  2)  Sali.  Cat.  c.  60:  strenui  militis  et  boni  imperatoris  officia 
j  simiil  exsequebatur.  3)  Hoe,  quod  hoc  solo  loco  et  in  Ann.  S.  Petri 
;  mai.,  supra  p.  61,  traditur,  falsum  videtur.  Paucis  diebus  lyost  pugnam 
■40  imperator  Papiam  venit ;  Boso,  Duchesne,  Lib.  i^ontif.  II,  p.  433 ;  Bo- 
ü    muald.,  SS.  XIX,  p.  442;  Ann.  Magd,  et  Pegav.,  SS.  XVI,  p.  194.  261. 

iVhi  quidem    interim    moratus  sit,  ignoratur.  4)    Plautus,  AmpJiitr. 

III,  2,  3 :   Ea   quae   sunt   facta   infecta   re   esse    occlamitat.  5)  Cf. 

8upra  a.  1160. 
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j^3i'i2  iiica    sexagesime    ibidem,  id  est    apud  Yeneeiam,  cum  diver- 
cf.A.s,p,„iai.  sarnm  provinciamm  episeopis   atque  abbatibus  generaliter  ac 

celeberrime  habenda  apostolica  auetoritate  indicitur. 

MCLXXVIII.     Eedivivnm'^    denuo    incendium    Er- 
Apr.  20.  phordie  cladem  magnam  XII.  Kai.  Mail  intiilit.         Im-  5 

perator   de   Italia   revertitnr^.  Adelbertus   palatiniis 

comes  Saxonie  herediim  expers  obiit  -.  Hjemps  diu- 

Of/.2i.turna,  adeo  ut  a  XII.  Kai.  Novembris  nsqae  in  mediam 

quadragesimam  ferme  duraverat*^. 
*1179:  *MCLXXIX.     Meiise  Augnsti.  id  est«   XIIII.  Kal.io 

Ai'r/.  10.  Septembris,   noctu   luna   eclipsini   patitur  ^,  die  vero   cir- 

cnlns  pnrpureiis  circa  solem  videbatur. 

1178.  Hoc   in   tempore  dissensio    gravis   inter  Heinricum 
ducem  Baioarie   et  Saxonie   et   alios  quosdam  principes, 
precipue  tamen    Coloniensem  ^  et  Halberstatensem  ^  epi- 15 
scopos    exoritur,  qne    brevi   tantum  excrevit,  ut  dnx  res 
ecclesie  Coloniensis   tarn    igne   quam    depopulacione  non 

1179.  parum  attenuaverit.  Sed  et  episcopus  ob  iniurie  sue 
vindictam  congregata  multitudine,  nee  ecclesiis  nee  ce- 
nobiis  parcens,  Saxoniam  ingressus,  ducis  partes  non  20 
modice  devastavit*^- •*.  Gero  quondam  Halberstatensis 
episcopus  quasdam  possessiones  Heinrico  duci  inbenefi- 
ciaverat,  quas  nunc  Udalricus  episcopus  a  duce  sub  ex- 
communicacionis  verbo  exigebat,  affirmans,  quod  episco- 
pus ille  superpositus  quidquid  egerit  tempore  discidii,  2= 
irritum  f  uerit '.  Que  lis  adeo  incanduit,  nt  homines 
ducis    coadunati    urbem    illam    Halberstat®    toto    regne 

r5fjj/.23>.  nominatam  aggredientes  expugnaverint,  ecclesiam  maio- 
rem  cum  multis  *  tam  clericorum  quam  laicorum  et  aliis 
sanctorum  ecclesiis  cremaverunt«.  Postremo  crematasc 
civitate,  destructa  urbe,  multis  occisis,  pluribus  captis, 
ipsum  Udalricum  episcopum  abducentes  captivum  duci 
tradiderunt.  De  tanta  calamitate  commoti  principes  tam 
pro  bis  quam   pro  aliis  excessibus  aures  imperatoris  ad- 

a)  9ie  1.  V;    Recidivum  2a'''.        b)  sie  1.         c)  emendavi;    Aug.  idem  1.        d)  vastavit,  3: 
etidem  manu  corr.  devast.  1.         e)  Halberstadt  1.         f)  G.  Grandaur  in  versione  huius 

Cron.  p.  46,    n.  1.  perperam  contendit   hoc   loco  domibus  excidisse,  qiii  locus  inleger  est. 
g)  SIC  (cremauer)  1. 

1)  Hoc  in  Ann.  S.  Petri  mai.,  supra  p.  62,  falso  ad  a.  1177.  notatum  est. 

2)  Demum  a.  1179;  Ann.  Palid.,  SS.  XVI,  p.  95.       3)  Cf.  Ann.  S.  Petrii 
mai.,  supra  p.  63.         4)  Philippum.         5)    Udalricum.        6)  In  Univer- 
sum hoc   loco   de  rebus  a.  1178.   et   1179.   gestis  relatum  est.        7)  Cf. 
Ann.  Pegar.  a.  1179,  SS.  XVI,  p.  262;  Gesta  epi^c.  Halberst.,  SS.  XXIII, 
p.  108. 


CROXICA  S.  PETRI  ERFORDENSIS  MOD.  A.  1179. 1180.      189 

versus  diicem  crebris  querimoniis  pulsabant.     ünde  dux  1179. 
more  priucipum  evocatus  ^,  cum  non  veniens  nee  ab  ipsis 
legatis  imperatoris  temperasset,  iram  maiestatis  incurrit. 
Per  idem  eciain  tempus  non  modica  simultacio  fuerat 

5  "inter   Lodewigum   provincialem    comitem    et  Erphesfur- 

'■'•  deuses  ■-,  qui  coniitum  quorundam  •' adiutorio  ei  rebellare 
temptabant. 

MCLXXX.  Sigefridus'"^  Branteburgensis  episcopus  ab  1180. 
imperatore  Premensi'^  ecclesie  preficitur  ^,  ubi  et  ante  plures 

10  'annos  electus  fuerat  ■'.   Berchtoldus  vero  Premensis^  eccle-  *f.  i  ji. 
sie  electus  Mettensis  ecclesie  pontificatu  donatur.      Princi- 
pes  coadunato  exercitu  oppidum  ducis*^  Haltisleiben''  obsi- 
deiit,  expugnant,  destruunt*^- ''.  Ipse  quoque  dux  non  modi- 1181. 
cas  clades  eis  inferebat,  unde  et  villam  regiam  Northusin  1180. 

löiucendit,  inde  liostili  manu  Thuringiam  ingressus,  incen- 
dio  multa  devastans,  Müliliusen  *  villam  regiam  adiit,  cepit 
et  incendit.  Lüdewigus«  provincialis,  qui  Goslarie  ab 
avunculo  suo  imperatore  ob  tuicionem  directus  fuerat, 
audito  tam  grandis  fame  nunctio,  concitus   advenit   col- 

■.'0  lectaque  quanta  pro  tempore  poterat  multitudine,  ducem 
iam  abeuntem  insequi  statuit,  congressusque  cum  eo  in 
ipso  confinio  Thuringie,  dum  inconsulte  bellum  geritur, 
multos  suorum  perdidit.    Itaque  pridie  Idus  Maii  multis  j/a»u. 

'    utrimque  interfectis,  ipse   provincialis   comes  Lodewigus 

25  cum  germano  suo  Hermanno  multisque  aliis  captivis  ab- 

':    ducitur  ^ 

Cristanus  Mogontinus,  dum    diu  in  Italia  moratur,  1179. 
circumventus   insidiis   marchionis  de  Monte -ferra*  capi- 

I   tur*  et  diu  sub  arta  custodia  detinetur. 


( a)  Sig.  —  donatur  oni.  E.  b)   parmens.  1  saejae,    tet  sitpra  p,  185,    n,  A,   quod  ubique 

miitavi,  cum  e  compendio  male  sol/ito  effectum  esse  censerem.  c)  om.  E.         d)  Haltis- 

lelbeun  1 ;    aptisleybii  E;  Haltislobin  Le  III.         e)  et  destr.  E.  Le  III.        tj  molhuf  E. 
s-l  sequentia  li.  a.  et  a.  1181—1183.   oin.  E. 


;    1)  Iam  ante  civifatem  Halberstatenson    destriidam  dux   ter  ad  itidicium 

Voetocatus  erat.  2)  Ad  a.  1177.  haec  iam  referunt  Ann.  S.  Petri  mai., 

"xpra  p.  61  sq.     Nusqnam  alibl  de  hac  re  quidquani  relatum  est.    Quae 

Varil.,  Mencke  II,    c.  479,    loco  ex  Ann.  S.  Petri  mai.  sumpto  addidit: 

et  ista  simultacio  quasi  ad  biennium  duravit,  ex  hoc  loco  Cron.  moder- 

\    nae  coniectata   sunt.  3)   Erwini   (de  Gleichen)    et  Heinrici  (III.    de 

ko  SchwarzburffJ,  ut  Ann.  S.  Petri  mai.  l.  l.  tradunt.       4)  In  curia  magna 

'    Gelnhusana  mense  Apr.         5)  A.  1168.         6)  Pritno  hoc  castrum  auc- 

j   tumno  a.  1179,  secundo  vere  a.  1181.  obsessum  est  et  captum  die  Maii  S. 

S   o.  1181.  7)    Quaedam    verba   huius    loci   cum   Ann.   S.  Petri  mai., 

'^^ipra  p.  65,  conveniunt.  8)  Conradi.  9)  Iam   mense    Sept.  ex. 
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1180.  Udalricus  Halberstatensis   episcopus,  prent  poterat 
de'  ducis  captivitate  absolutus,  post  non  multum  temporis 

(iii/.soj.ohiit;    cui   Theodericus   successit.  Hugo    eciain    Far- 

(Marf.  1).  deiisis  episcopus  obiit ;  cui  Tammo  successit.         Adolfus 
Herveldensem   abbaciam   amisit,,  quam  Sigefridus   abbas  & 
cf.A.s.p.mai. in  Nuiuiberc'^   obtinuit.  Heinricus    comes,    f rater   Lo- 

dewici  lantgravii,  obiit. 

i>€c.26.  MCLXXXI.      Imjjerator    nativitatem    Domini    Er- 

phordie  celebravit  ^ ;  unde  digrediens  expedicionem  gene- 
ralem  tocius  regni  principibus  contra  Heinricum  ducem  lo 
usque  pentecosten  indixit.  Huic  cum  imperator  velut 
prosapia  nobilissimo  ac  inter  omnes  regni  primates  opum 
gloria  prestantissimo  principum  iudicio  multas  inducias, 
plures  regales  curias  pro  illatis  regno  et  principibus  in- 
iuriis  responsuro  demandasset,  illo  presenciam  sui  sub- 1» 
trahente  -,    utroque    ducatu    abdicatur,    beneficiorum    ac 

Y.  141'.  omnium  facultatum  *expers  diiudicatur.  Ducatum  Ba- 
ioarie  Otto  palatinus  Noricorum  suscepit,  germanus  Cün- 
radi  Salczburgensis  episcopi*^.  Palatini  ^' vero  dignitatem 
frater   et   equivocus    eius  obtinuit^.     Beneficia  perplura, 20 

1181.  que    dux   habuerat,    ecclesie  receperunt.     Igitur  impera- 
J^/«!7  24.  tor,    sicut   instituerat,  post   penthecosten  multa  stipatus 

militum  ac  principum  fortitudine  Saxoniam  ingreditur, 
statimque  omnibus  que  ducis  erant  dedicioni  eius  ceden- 
tibus,  absque  sangwinis  effusione  brevi  tempore  Victorias: 
potitur.  Eepentina  calamitas !  vir,  quo  nichil  habuit  Ger- 
mania clarius,  subito  circumventus  fraude  suorum,  quo- 
rum  fidei  tam  castella  quam  municiones  suas  commise- 
rat,  absque  obsidione,  sine  congressione,  singulis  queque 
dedentibus,  ingentibus    copiis  brevi  privatur.  Crista-^' 

cf.A.s.p.mai.  nus   episcopus,  datis   pro  se  obsidibus,  captivitate  absol- 
r^;^f/.  30a  vitur '^,  multa   pecunia   redimendus.  Alexander  papa, 

qui  et  Eölandus,  obiit;  cui  Lucius,  qui  et  Hubertus 
Ostiensis  episcopus,  successit.  Heinricus   dux  videns 

a)  nuimb'c  1.        b)  arcliiepiscopi  L III.  '.l 

a.  1179,  ad  quem  anniim  haec  in  Ann.  S.  Petri  mai.  p.  62.  al/'ter 
narrata  sunt.  1)  Eadem  in  Ann.  S.  Petri  mai.  p.  65.  2)  Eadem 
fere  verba  in  relatione  Ann.  S.  Petri  mai.  2^-  64.  de  curla  Wirzibur- 
gensi  a.  1180.    legnntur.  3)    Baioariae.  4)    Summatim   hoc  loco 

res  a.  1179.  1180,  praesertim  in  curüs  Wirziburgensi  (a.  1180.  lan.J 
et  Altenburgensi  (a.  1180.  Sept.  IQ)  gestae  relatae  sunt.  5)  A.  1180. 
Bec.  vel  1181.  lan.  te^te  auctore  Gestorum  Henrici  II.  regis  Angliae, 
SS.  XXVII,  p.  101.   Brerius  hoc  in  Ann.  S.  Petri  mai.  p.  65.  relatum  est. 
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se  tarn  causa"'   rernm  quam  et  familiariuin  ope  destitui,  1181. 
sero  tandem  regle    cedens  maiestati,  Lodewigum  provin- 
cialem  comitem  et  fratrem  eius  Herniannum  captivitate 
absolutos   iniperatorie    dignitati    quasi    paeis    mediatores 

.  direxit.     Post   hec    Imperator  Saxonia   cedens  generalem 
curiam   circa   f  estum    sancti  Martini  Erphordie  indixit  ^.  xov.  ii. 
übi  idem  Heinricus,  accepta  copia  tnto  coram  veniendi, 

;.  ducatu  *  Wigmanni  Magdeburgensis  episcopi  veniens  re- 
gali  clemencie  se  dedidit.     Inde  i3rinci23um  iudicio,  quo- 

.  rum  frequens  ibi  multitudo  aderat,  Teutonico  regno  ce- 
(lere  decernitur,  donec  ab  imperatore^  revocetur;  cessio- 
nis  tempus  festum  sancti  lacobi  -  designatur.  Ibi  Her- 
mannus  frater  Lödewici  provincialis  comitis  palatinus 
Saxonie  constituitur  •'.  germano   ipsius   eodem  principatu 

ö  nitro  se  abdicante.  Ducatum  namque  Saxonie  impera- 
tor  Bernhardo  comiti  de  Anhalt,  germano  Sigefridi  Pre- 
raensis*^  episcopi,  partem  vero  eiusdem  ducatus  trans 
Wisaram*^  Philippo  Coloniensi  episcopo  inbeneficiaverat  ^, 

,  Inde,  *pace  ubique   indicta,    singuli    ad   sua  cum  gaudio  "f.  u:;. 

.0  revertuntur. 

MCLXXXII.   Reinboto  comes  de  Bichelingin  obiit  ■'.  1182. 
Heinricus   quondam    dux   pertesus   quandoque    malorum, 

.  secundum    edictum    imperiale    regno    Teutonico    cedens, 

I  apud  generum  suum  regem  Anglie"  exulat®. 

MCLXXXIII.     Otto,    cui    imperator    ducatum    Ba- 1183. 

j  ioarie  commiserat,  obiit;  filius  vero  eius  Lodewigus,  ad-r/»?. ii;. 
modum  puer,  ducatum  per  graciam  imperatoris  obtinuit; 
summa  autem  rerum  apud  patruos  ij^sius,  Cünradum  sci- 
licet  Salzburgensem  *  episcopum  et  Ottonem  palatinum 
Noricorum,  dum  ipse  adolescencie  attingeret  metas,  re- 
mansit.  Cristanus    Mogontinus ,    eductis "    iam    annis 

XII  in  Italia,  diem  clausit  extremum,  vir  facie,  con- 
siliis,  eloquencia  et  bellicis  apparatibus  apprimis'*  et 
elegans.    Quo   mense  Augusto    defuncto,   Cünradus  Salz-  ak^.  ao). 

*)  copia  emenflanc/itm  mit  causa  delendiim  rirletiir,  quae  vor  e.r  ta  bis  ficripto  orta  esse 
potett.        b)  iiiiparatore  1.         c)  parinensis  1.  il)  Wenani  L  III.        e)  O  sancte  le- 

ronime  «aliveni  add.  1.         f)  salzberg.  h.  /.  1.        g)  edictis  1.  X.        h)  sie  l. 

jl)  Quae  in  hnnc  dleni  indicta  jjaucis  diebus  post  (Nor.  l(j>  deminn  coepta- 
est.     Cf.  Ann.  S.  Petri  mai.    p.  66 :    curia    circa   festum    s.  Martini  Er- 

iphordie  habetur.         2)  Ä.  1182.  lul.  25.  3)  Cf.  Ann.  S.  Petri  mai. 

-4)  In  curia  Gelnhumna  a.  1180.  Apr.  5)  Remboto  comes  die  III.  Non. 
Mail  obifsse  dicitur  in  Necrol.  S.  Petri,  Schannat,  Vind.  II,  p.  19,  iit 
Stübel  adnotavit.  Nescio  an  hie  idem  sit.  Cf.  'N.  Archiv'  XXII,  p.  517. 
'''  Heinricum  II. 
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1183.  burgensis  episcopus,  apostolice  sedis  legatus,  antique 
sue  secli,  Mogontine  scilicet  ecclesie,  restituitiir.  Adel- 
bertus  vero  iampridem  depulsus  Salczburgensi  ecclesie 
preponitur  '* . 

1184.  MCLXXXIIII.^     Verno   tempore   ventus  vehemens  ö 
et   assiduus   maguam    cladem   intulit,  ita   ut   non  soluni 
semina,  verum   ipsam   quoque   terram,  cui  iniecta  erant, 

jfait2o.traiceret.  Imperator*^   penthecosten'^  maximo  sumpta 

cum  tocius  regni  primatibus  secus  Mogontiam*'  celebra- 
vit ;  ubi  et  duo  eius  *  filii,  Cünradus  ^,  quem  ducem  Sue-  !■ 
vie  constituerat,  et  Heinricus,  cui  regni  gubernacula  dis- 
posuerat,  sacramentis  militaribus  inj^iicantur.  Ibi  cum 
predictus  dux  Heinricus  patrocinante  Cünrado  Mogon- 
tino  affuisset,  nichil  clemencie  regalis  obtinuit-;  ubi 
eciam  sinistro  casu  res  accidit  valde  notabilis.  Basilica» 
eximio  cultu  de  lignis  erat  constructa,  in  qua  cum  ipso 
(Mali  22 j.sancto  die  penthecostes  ^  divina  misteria*^  fuissent  cele- 
brata,  ante  solis  occasum  repentino  turbine  tota  corruit 
et  quosdam  vulgi  introrsum  maneutes  extinxit.    Peracta 

V.  u2'.*solemnitate  imperator  filium  siium  Heinricum  regem  ins 
Poloniam'*  cum  exercitu  destinavit,  Cünradum  vero  du- 
cem Suevie  cum  Pbilippo  Coloniense'  et  aliis  multis 
contra  regem  Francie  ^  direxit.  Sed  Coloniensis,  non  ex- 
pectata  suorum  frequencia,  partes  Francie  intravit,  ubi 
non  sine  clade  suorum  terga  vertit.  Heinricus '^  rex  Po-: 
loniam^  iturus  Erphordiam  divertit.  ubi  Cünradum™ 
Magontinum    et    Lodewigum"    provincialem    ob    illatas" 

a)  Succurre  sancte  leronime  add.,  post  del.  1.  b)    Eodem  anno   ad   a.  1180.  E;    ef. 

stipra  p.  189,  n.  g.  c)  Imp.  —  terga  vertit  (/.  25)  om.  E.  d)  Fridericus  {pro  penth.) 
2a''';  couventum  add.  2b.         e)  sie  2»;  mogontia  1;  Moguntiam  2b.  f)  sie  1.    V;  fllii 

eius  2a'b.  g)  ministeria  V.  h)  sie  2a-b.  L  III  et  infra  p.  193,  l.  10.  1;  polemiam 
h.  l.  1.  i)  Coloniensi  2a- b.  k)  Anno  MOCLXXXIIIIO.  Henr.  E.  1)  sie  2a-b-c.  E,  V; 
polemiam  1.  m)  Cunr.  E  pUfittnque,  alibi  2»;  Conr.  h.  l.  2a"b-c,  —  Moguut.  2«'b.  E 
plerumque.  n)  Lodevigum  2»;  Ludovicum  2b;  Rudewigum  2«;  lodewicura  E  plerum- 
que.         o)  sie  2a'b-c_  E.  V;  illatain  ep.  cladem  1. 

1)  Fridericus  potius.     Idem  errw  infra  l.  21.  2)  Cf.  Ann.  Pegav., 

SS.  XVI,  p.  265 ;  Gesta  Henr.  II,   SS.  XXVII,  p.  105  sq.  3)  Non 

ipso  die  pentecostes,  sed  feria  fertia  ebdomadae  jjentecostes ;  G-isleb. 
Hanon.,  SS.  XXI,  p.  539 ;  Arnold.  Liibic.  III,  10,  ib.  p.  154.  Aliter 
Cont.  Sanbl.,   SS.  XX,  p.  317.  4j   Philippum   II.     Non  rede  haec 

narrata  sunt.  In  curia  quidem  Moguntina  imperator  Philippo  comiti 
Flandriae  auxilium  se  daturum  contra  regem  Franciae  jyromisit,  sed 
inter  regem  et  comitem  induciis  facti^,  archiepiacopus  Coloniensis  et 
Godefridus  dux  Brabantinus  (nmi  dux  Sueviae)  mense  Nor.  comitem 
Flandriae  Balduino  comiti  Hanoniae,  socio  regis  Franciae,  bellum  in- 
ferentem  adiuverunt.  Cf.  Gisleb.,  SS.  XXI,  p.  540—545 ;  Cont.  Aquic., 
SS.  VI,  p.  422  sq. ;  Gesta  Heinrici  II,  SS.  XXVII,  p.  106  sq. 
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episcopatui   clades   g-raviter   inter   se  dissidentes  invenit.  1184. 
Inter  quos  pacem  reformare    studens*   dum   in  cenaculo 
vallatus    multis    resideret,    repente    pavimento    disrupto 
plures  in  cloacam  subtus  latitanteni  ceciderunt;  quorum 

:.  alii''  vix  educti,  alii  in  ceno  sunt  suffocati.  Ibi  Fride- 
riciis''  comes  de  Abinberc'\  Heinricus  comes  Thuringie  ^ 
Gozmarus'^  comes  Hassie-,  Fridericus  comes  de  Kirch- 
berc',  Burcardus^  de  Wartberc'^  et   alii'   minoris  nomi- 

-.  nis  VII.^^  Kai.  *Augusti  morte  lamentabili  interierunt  ^. /»<;. 20. 

"Rex',    sicut    instituerat,    profectiirus    Poloniam'"    venit 
Hallo",  ubi    dum   cum  debita^^   processione  susciperetur, 
ruptis   funibus    campane    cessaverunt.     Inde   ultra  p  pro- 
fectus  legatos  Polonie'^  dextras'^'  petentes   suscepit,  dex- J3%2^"'j''-j9 
tras'"    dedit,    ac    sie*    cum    pace    ad    patrem    revertitur. 

'  Monasterium  *  in  Babenberg"  cum  omnibus  adiacentibus  r^«^.; 
igne  consumitur^.  Imperator^'   assumpto  Mogontino, 

Lbdewigo  lantgravio  et  aliquantis  principibus  pacifice 
Italiam    ingreditur  ^.  Beatrix    imperatrix    una    cum 

filia,   licet   parvula,    tarnen    filio   regis  Pannonie   despon- 

'  sata  '\  moritur  et  Spire  sepelitur.         Sigefridus  Premen-  r ^vor.  15;. 
sis^^'  archiepiscopus  obiit.  roc<.  24;. 

MCLXXXV.    Theodericus  marchio  ^  obiit.  Marcham  1185. 
-v-ro  Teto^  germanus  eius  obtinuit.  « '•  >• 

1  MCLXXXVI.     Lucius  papa  vita  decessif^;  cui  Ur- 

'. banus   successit.  Uto  Cicensis    episcopus   obiit;    pro  1186- 

quo  Bercbtoldus.  Reinhardus  Wirciburgensis  episco-    ^^' 

pu8  obiit  '■■ ;    pro  quo  Gotefridus    cancellarius  imperatoris  <iun.  ibj. 
substituitur.  Imperator  filio  suo  regi  nupcias  Medio- ("/««.  27;. 

'lanis^  celebravit  *et  ei  filiam  regis  de  Sicilia^*^  in  matri-v.  143. 

I»)  contendens  2t>.  b)  aliqui  2c.  c)   Ibi  periit  Fred.  E.  d)   Abiiiberg-  2^-'^.  E. 

'e)   Gotmarus    2»;    Gosraarus    E.  f)   lerchbg-   et   E;   Kirchberch  20;    Kirchberg  21). 

;g)  Burckardus  2»;    Biirckhardus  2c.  E.  h)  Wareberc  2»;    Warcberck  2b.   V;    Bart- 

berc  2c;    Warberg:   E.  i)    plures    arid.  E.  k)   siel.  L III;    V.  2«.  E;   oiu.   V. 

,1)  Rex  —  revertitur  om.  E.        m)  in  Pol.  2^.       n)  sie  1.  2».  V;  Haie  R;  Halle  2b.  LI. 

'o)  om.  2«-b.        p)  sie  solus  2b;  ultro  1.  2^.  R,  ut  codex  a.  1338.  habiiisse  videtur.       q)  sie 

P»-b.  R;  polemie  1.  r)  dexteras  2a-b.  s)  d.  sicque  2a- b;  d.  sie  R.  t)  Eodem  aimo 
raon,  £.  u)  babinbergk  E.  v)  sequeiitia  —  successit  (p.  194,  l.  18)  om.  E.  w)  par- 
mensis  1.  .V.  x)    Teco,    t    eadem   manu   superscr.  corr.  Teto  1.  y)   sie  1.  L III 

"-^'I.  n.J. 

^l)  ///.  de  Schwarzbury.  2)  De  Ziegenhain.  3)  Similia  verba  in 

Oron.  Reinhardsbr.  p.M'l.  Cf.  'N.  Archiv'  XXI,  p.lldsq.  —  Eadem 
Weciata  habet  Sifr.  de  Balnhusiu  c.  188,  SS.  XXV,  p.  698  sq.  4)  Cf. 
dnn.  S.  Petri  Babenb.,  SS.  XVII,  p.  637.  5)  Eadem  fere  verba  supra 
f.  1163.  6)  Cf.  Ann.  Marbac,  SS.  XVII,  p.  162.  7)  Orientalis. 

^)  lam  a.  1185.  Xov.  25.       9)  Cf.  Chron.  regia  Colon,  p.  135.      10)  Con- 
'  ntiam  filiam  Roger i  II. 
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1186.  inoninm  copulavit,  quibus  universi  principes  Italie  et 
phiriini  Teutonici  regni,  ut  regiam  decebat  dignitatem, 
gloriose  et  iocunde  interfueriint.  Theodericus  mar- 
chio  de  Lannisberc*^  obiit.  Dedo  comes,  frater  ipsius, 
marchiam  suscepit  ^.  Gravis  discordia  inter  Cunra-  5 
dum  Mogontinum^  archiepiscopum  et  Ludewicum  lant- 
gravium  denuo  exorta'*,  ville  quedam  a  militibus  eorum 
in  Thuriiigia  et  Hassonia^^  devastantiir,  ab  episcopo  ca- 
stellum  Heiliginberc*^,  a  lantgravio  castrum  Grniiinberc  *^ 
edificautur^*.  i 

1187.  MCLXXXVII.  [Hiiius  anni  infansta  et  toto*'  orbi 
terrarum  erumpnosa  incomoda  pleniiis  quam  hie  post 
MCCVIII.  anni'^  scripta  reperiuntur  ^].  Sol  obscuratus, 
in  modum  scilicet  lune,  quando  est  XXIIII  ^,  celo  existente 

Sept. i.sereno,  II.  Nonas  Septembris,  hora  diei  sexta  fuit.    IJr-i 
banus   papa   obiit;    pro  quo  Gregorius,  vir  sanetus,  con- 
stituitur,   qui   post   IUI   menses   et   X^  dies   beato   fine 
quievit;    cui   Clemens   successit.  Hoc^    anno    Saladi- 

nus^    collecta   multitudine  Turcorum   et  Sarracenorum  °^ 
conflixit    cum     rege    Iherosolimitano'^- ^     et    Templariis 

lui.u.ll.  Idus  Iulii*\  capta°  dominica^  cruce  et  quibusdam 
episcopis  et  Templariis  cum  Hospitalariis  circiter  mille 
ducentis  et  amplius  occisis,  Iherusalem  et  omnia  castella 
Christianorum  cepit  et  omnem  multitudinem  in  ore  gla- 
dii  consumpsit. 

1188.  MCLXXXVIII.1    Fridericus""  imperator  habita  Mo- 
Afart.  27,  goncie  curia  in  media  quadragesima®  crucem  accepit  ab 

Heinrico    Albanensi    episcopo,    apostolice  *   sedis    legato ; 

*)  E  habet   ad   hunc    a.:    Anno    M^CLXXXVI«    valva    Saacti 
lohannis  interior  edificata  est  ^. 

a)  Lainmiüberc  1.  b)  arch.  Mogunt.  2b.  c)  sie  1.  H.  V;  est  add.  2»- b.  d)  Has 
souia  2»,  nitm  ita  an  Hassonia  incertum  H.  V.  e)  Heilligenberck  2» ;  Heiligenberg  2^ 
f)  Grunnenberc  2» ;  Gruneberg  2b.  g)  O  gloriose  sancte  leroninie  arid,  1.  h)  sie  1 
tota   V.         i)  sie  1 ;  annis    V.  k)  haec  habet  E  ad  a.  1186.  post    n.  *.  1)  soldanu 

E.  LeIII;  Salad.  vel  soldanus  R.        m)  sie  E;  Sarac.  h.  I.  1.        n)  lerosolimitarum  I 

0)  Et  c.  E.  p)  .5iV  E.  V;  de  nica  1.  q)  sequentia  —  lautgravium  infra  p.  197,  /.  21 
om.  E.  r)    primus  add.  2a-b.  s)   quadragesimae  2b.  t)   sie  1.  V;    s.  ap.  2»"' 

1)  Haec  iam  supi-a  ad  a.  1185.  recU  relata  sunt.  2)  Nihil  eiusmod 
de  clade  scilicet  Christianorum  Terrae  Sanctae,  in  cod.  nostro  1  pot 
a.  1208.  legitur.  Sed  in  cod.  E  post  a.  1207,'8.  epistola  de  terrae  mot 
Italico  a.  1279.  invenitur.  Cf.  'N.  Archiv'  XXI,  p.  536  sq.  3)  Mine 
igitur  quadrante  lunae.  4)  Immo  Urbano  Oct.  20.  mortuo,  Gregorii 
Oct.  21.  electus  obiit  iam  Dec.  17.  5)  Guidone.  6)  Potius  lul. 
7)  Cf.  eadem  infra  a.  1286;  'X.  Archiv'  XXI,  p.  529  sq. 
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signati  sunt  et*"*  dominica  cruce  Godefridus**  Wircibur- 1188. 
ijensis  episcopus,  Hermannus  Monasterieiisis,  Martiuus 
Misnensis ,  Rudolf  us  *-'  Leodiensis  \  Heinricus  Argenti- 
iiensis  et  alii  plures  episcopi.  Ludewicus  comes  provin- 
cialis  Thuriugie,  Poppo  comes  de  Henneberc'\  Adelber- 
tus  de  Grumbacli",  Adelbertus^  de  Hildenburc  et  alii^ 
multi  principes,  comites  et  nobiles,  sed  et  innumerabilis 
multitiido  diversorum  regnorum  ac  regionum  tarn  cleri- 
corum  quam  laicorum  'cruce  dominica**  signati  sunt. 
'  Ab  boc  anno  expedicio  dominica  protelata  est '  usque 
in  futurum  annum  et*^  diem  sancti  Georgii  martiris 
'apud  civitatem  Ratisponam.  */.  u3'. 

MCLXXXIX.     Coadunata    est   expedicio    dominioe  1189. 
crucis  in  festo  sancti  Georgii  martiris  apud  Eatisponam ;  ^?>c.  23. 
inde   cum   imperatore   et  filio   eius  duce  Suevorum  ^  et ' 
episcopis    et*    innumerabili    exercitu    Greciam    ingressi 
itotuni  annum  hunc  bostiliter  cum  Grecis  agebant.    Hoc 
anno  Otto  marcbio  Misnensis  obiit  in  Octobre  *"•  •^.        Fri- 
dericus  comes  de  Bicbelingen  obiit  in  Decembri".      'Edel- L>ec. 
jgerus  comes  de  Ilfelt  obiit  in  Decembri^. 

MCXC.     Fridericus    imperator,    firmata    pace    cum  1190. 
rege  Grecorum  ^,  Brachium  Sancti  Georgii  apud  Constan- 
itinopolim   in   die   palmarum    et   per    totam   septimanam  j/«;/. is. 
illam  cum  omni  exercitu  signatorum  °  transvadavit,  terram- 
:que  Turcorum   et   Sarracenorum   terramque    Saladini   ac 
'soldani    bostiliter    ac    crudeliter  vastavit.  Hoc   anno 

Fridericus  imperator,  immo  Cbristi  peregrinus,  in  vigilia 
sancti  Barnabe,  nescio  quo  Dei  iudicio,  dum  in  quodam  /»«.  10. 
flumine  meridie  cum  exercitu  lavaretur,  rapientibus  eum 
',^x  inproviso  undis,  semivivus  ad  terram  ductus  est,  mox- 
jue  presentem  vitam  finivit,  planxitque  eum  omnis  exer- i..vw7/.2,7o. 
ijitus  planctu  magno  acP  incredibili  *.    Obierunt  ef"  hoc 

*)  E  habet  ad  hunc  annum  haec  tantum  post  p.  198,  /.  21 :  Anno 
M'^CXC".    Imperator  Fredericus  submersus  est''. 

SP,)  om.  2»'b;  eciam  F.  b)  Gotefridus  2''.  c)  Rudolphus  2»;  Rodolphus  2b.  d)  sie 
!•  *.  1.  2»;  Hennenberg  2^.  R\.  V.  e)  Grumbach  2».  f)  Albertus  2»- >>.  g)  Hil- 
enbnrg  alüque  2t>.  h)  om.  2a't>.  i)  sie  2«- b.  V;  om.  1.  k)  ad  2».  1)  ac  V. 
i)  sie  1.  V.      n).  sie  V;  demb'  1.       o)  sie  {sine  cruce)  1.  R.  V.      p)  et  V.      q)  eciam  V. 

)  Hic  iam  Leodü  die  Mart.  2.  cruce  siqnatus  est ;  Gislebert.,  SS.  XXI,  p.  555 ; 

*^\.egid.  Aureaevall.  III,  46,  SS.  XXV,  p.  112  sq.;  Lamh.  Parv.,  SS.  XVI, 
\  649.  2)  Friderico.  3)  Potius  a.  1190.  Febr.  18;  Chi-m.  Montis  Sereni, 
iS.  XXIII,  p.  161;  Necrol.  Pegav.,  Mencke,  SS.  II,  c.  122;  Necrol.  S.Ma- 
jiae  in  Keniniz,  Codex  dipl.  Sax.  regiae  II,  VI,  p.  473.  4)  Id  lan.  loh. 
aput,  SS.  XXV,  p.  588.         5)  Isaac  Angelo.         6)  Cf.  Ann.  Thur.  br., 

45  s-  XXIV,  p.  41;  Wormat.  br.,  SS.  XVII,  p.  75;  '.V.  Archiv'  XXI,  2>.524. 
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1190.  anno   ei^iscopi  Gotefridus  Wirceburg-ensis,  vir   magne  in 

Christo    anctoritatis,    Martinus   Misnensis    et    alii    multi 

episcopi.    Obierunt  quoque  Ludewicus  provincialis,  Poppo 

comes  de  Hennenberc,  Adelbertus  de  Gnimbach   et  alii 

multi   nobiles    cum    innumerabili    multitudiue    exercitus 

Sept.  (20).  Christiani.  Obiit    quoque    in    Septembri   Adelbogus 

Hildenesheimensis  episcopus;  cui  Berno  maioris  ecclesie 

decanus   successit.  Heinricus   rex   cum  exercitu  pro- 

Dec.  6.  f ectus  est  in  Apuliam  circa  f estum  sancti  Nicolai,  habens 

secum  arcliiepiscopum  Coloniensem  Philip]3um. 

(Feb,:26j'.  MCXCI.   in   quadrag-esima^  obiit   Hubertus  Havel- 

bergensis  episcopus^;    cui   successit  Helmbertus  preposi- 

tus  in  Havelberc.         Obiit  quoque  in  passione  Domini - 

Clemens  papa  III;  cui  successit  Celestinus,  et  consecra- 

^ijr.i4.  tus   in  papam   in  die   sancto  pasche,    XVIII.  Kai.  Maii, 

j^/»-.i5.  sequenti'^    feria    secunda    idem    *papa    unxit    Heinricum 

Apr.  w.  regem  in  imperatorem  et  sequenti  die  feria  III.  reginam 

imperatricem'^--^  Eclipsis   solis    facta    est    in   vigilia 

7««.  23.  sancti  lohannis^  baptiste  hora*^  sexta.  Philippus  Co- 

Aug.  12.  loniensis  archiepiscopus  obiit  II.  Idus  Augusti ;  cui  Bruno 

successit.         Imperator  reversus  est  ab  expedicione  Apu 

lica.  Hoc    anno    corpus    dominicum    de   villa   Bech 

-Vr/w.  26.  stete  ^  in  crastino  annunctiacionis  Erfordiam*^  solemnitei 

est  delatum  et  in  ecclesia^^  beate  virginis  positum^. 

1192.  MCXCII.    Obiit  Cünradus  Wormaciensis  episcopu: 

a)  XL  1  saepe.         b)    Maii.     Sequenti  (lisfiiif/nit  1.  c)  sie  1.  LIII;    in   imp.  K;  c, 

infra  a.  1219.         d)  lois  1.         e)  quasi  acJd.  L  II.  III.        f)  sie  L  II.  III.  X.  R  (Bert 
Stade);  rechstete  1.   V;    Rechstet  A>ih.  Pegav.  add.        g)  erford.  1.  h)  sie  LH.  II 

V.  N;  ecclesiam  1. 

1)  Qui  a.  1182.  1185.   altaria    in  tnonte  S.  Petrl  dedicavit.     Vide  infr 
»  append.  nr.  VI.       2)  JSlon  in  septimana  passionis  Domini  (Apr.  7 — 13 

sed  ante  Mart.  30.  Sed  fartasse  passio  Domini  hoc  loco  est  dominim  pa- 
sionis  Domini  (ludica)  =  Mart.  31.  3)   Imnio   cum  imperatore  d 

Apr.  15.  Constantia  consecrata  est ;  cf.  Toeche,  'Heinrich  VI.'  p.  186  «D 
n.  3.     Cf.  infra  a.  1219.  4)    Cf.    epist.  Conradi   arcJiiep.    hoc  ref 

rentis,  Jaffe,  Man.  Mogiint.  p.  413  sq.,  qui  dicit  hanc  eucharistiae  pa. 
ticulam  potius  in  monasterio  sanctimonialium  (in  monte  S.  Cyriaci)  r 
positam  esse;  Arnold.  Lubec.  V,  14,  qui  dicit  particnlam  primo  in  nw, 
tem  S.  Cyriaci,  deinde  in  montem  S.  Petri,  denique  in  ecclesiam  S.  M 
riae  delatam  esse;  Cron.  Reinhardsbr.  p).  b^S  sq.,  tibi  cum  Arnolde  A' 
die  Mart.  25.  factum  esse  dicitur ;  Ann.  Pegav.  add.,  SS.  XVI,  p.% 
n.  d  5  Nie.  de  Siegen  p.  340.  —  Villa,  qaae  teste  Conrado  archiep.  duob 
miliariis  ab  Erfordia  sifa  erat,  est  Bechstedtiragd  (Kr.  Erfurt)  mei 
diem  versus  a  civitate  sita  (non  Bechstedtstrass  in  archiduc.  Weitna 
orienfem  versus  ab  Erfordia  situ).  Faho  OesterUt/,  'Hist.-geogr.  WöH^^' 
buch'  p.  47,  Bechstedt  in  princ.  Eudolstat.  hanc  villam  esse  censuit. 
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in  Februario  \  imperatore  existente  Wormacie;    cui  suc- 1192. 
cessit   Heinrieus   re^ius    cappellaiuis.      Successit   quoque 
Gotefriclo  Wirciburgensi  episcopo  -  Heinrieus   prepositns 
ßabenbei'O'ensis '^     In   hac  quadragesima  ^  ordinati  *sunt  •''^^^'j: Z^" 
a  Cunrado  Mogontino  in  civitate  Mogoncia  Bruno  Colo- 
niensis^    Heinrieus  Wormaciensis,    Heinrieus    Wircebur- 
'.:^ensis.         Imperator  in    pentbecosten  curiani  generalem  .v«// 24. 
habuit  Wormacie.  In  mense  Augusti  obiit  Wigman-  ^».7.  (25). 

aus  Magdaburgensis  arcbiepiseopus ;  cui  successit  Lutol- 
fus  decanus ;  obiit  quoque  Alexius  Brandenburgensis  epi- 
scopus;  cui  Norbertus  successit.    Adelbertus  Leodicensis 
episcopus  occisus  est;  obiit  et  Cunradus  Fuldensis  abbas ; rNor. 24>. 
oui  Heinrieus  successit '\ 

MCXCIII.''      Obiit    Piligrinus     abbas    Erf  ordensis  ,^.i„?i4^. 
Sancti  Petri '' ;  cui  Ditmarus  successit  \       Bruno  Colonien- 
>is  arcbiepiseopus  episcopatum  imperatori  resignavit ;  cui 
A.dolfus  successit.  Obiit  Berno  Magnopolitanus  epi- 

scopus. 

'         MCXCIIII.^     Obiit  Arnoldus   prepositus   de  domo  1194. 
j'Mogoncie.  Imperator   Heinrieus   profectus   in  Appu- 

liam.  Bellum  fuit  inter  archiepiscopum  Mogontinum 
l^unradum  et  Hermannum  lantgravium  *.  Hoc*^  anno 
j 

\)  O  wncte  leronime  arfrf.,  sed  del.  1.  b)  MCXCII.  1.         c)  MCXCIII.  1.  d)  haec 

fibetE  ad  a.  IISG.  2>ost  notam  a.  1187  (xiipra  p.  194,  l.  25;;  L  III  habet  haec  ad  a.  1192. 

Ml  Immo  lan.  28.  2j  A.  1190.  lul.  8  (non  Mart.  6,  ut  miilti  dicunt) 

intiochiae  defundo.  Sed  ei  successerat  a.  1191.  electiis  Philipjius  puer, 
fstea  rex ;  quf  Urne  ab  episcopatu  cessit.  Heinrieus  etiam  Wormatiae 
^  imperatore  confirmatus  est;   Chron.  reg.  Colon,  j).  155.  3)  Fal-so 

ont.  Admunt.  1189,  SS.  IX,  p.  586 :   Aquisgrani  prepositus.     In  carta 

30-  1188.  Heinrich  summus  prepositus  Babenbergensis,  in  carta  a.  1196. 
funo  summus  prepositus  testes  occurrunt,  Ussermann,  Episc.  Bamberg. 
«  131.  134,    nr.  147.  150.  4)   Haec   vox   hoc  loco  non  vim  primae 

\ei  dominiere  ieiimii,  ut  Toeche  I,  p.  218,  n.  2.  3.  et  Will,  Reg.  archiep. 
fag.  II,  j).  87  sq.,  nr.  258,   praesiinipserunt ,  sed  tempm'is  ieiunii  habere 

Sö^ietur;  cf.  supra  p.  196,  ^.11.  5)  Hie  non  ab  archiepiscopo  Mogun- 
,i»o  consecratus   est;  cf.  Chron.   reg.  Colon,   p.  155;    Ann.  S.  Gereonis, 

.  'f  XVI,  p.  734 ;  Toeche  p.  218,  n.  1.  6)  Die  11  Mus  Maii;  Necrol. 
[Petri  in  cod.  Helwici,  'N.  Archiv'  XXII,  p.  515,  et  Schannat,  Vind. 
«*.  //.  2'-  19.  7)  Quem  Nie.  de  Siegen  in  Chron.  eccl.   ed.  Wegele 

*0ji342.  et  in  necrologio  cod.  Helwici,  'N.  Archiv'  XXII,  p.  515,  n.  1, 
•i  in   Catalogo    abbatum    infra   in   appendice   hiiius    Cronicae    nr.   VII. 

ro  a.  1196.   abbatia   se   abdicasse   dicit.     Quod  unde  didicerit,  nescio. 
Cum    etiam    Chron.    reg.    Colon,    p.   156.    hoc    a.    1194.    post    inipe- 
^loriü    iter  Apulicum    retulerit,    demum    aestate    a.  1194.    hoc    factum 
*btf  cmsendum  est,   minime   a.  1193.  ineunte,    ut  Will   l.  l.    II,  p.  90, 
-    *!  278.  279.   statuit.      Duorum    bellorum    inter   lantgravium    et    archi- 
"  ■■'^pum   gestorum,    quae  Cron,  Reinhardsbr.   a.  1195,  p.  552  sq.  nar- 
i'rius    iam  a.  1193.  factum   videtur,  posterius   hoc   est,    quod   et  in 
amentis  cod.  B  2  Cronicae  Minoris  (falso   sub  a.  1087^    adnotatum 
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1194.  translacio  sancti  Bernwarcli'"^  Hildenesheimensis  episcopi 
Aug.  16.  facta  est  XVII.  Kai.  Septembr.  a  Bernone  eiusdem  civi- 
tatis episcopo  et  Tlieoderico  abbate  de  Sancto  Michaela; 

Ort.  (28).  sequenti^   mense  idem  episcopus"   obiit. 

1195.  MCXCV.^^  Heinricus  Imperator  reversus  est  de  Ap- 
pulia  cum  maximo  triumpho  tocius  Sicilie  et  Apulie, 
habens  nomen  regis  Sicilie.  Hoc  anno  facta  est  ge- 
neralis curia  tocius  imperii  in  villa  regia  Geilenhusen, 
cui  intererat  lohamies  cardinalis  de  monte  Celio,  apo- 
stolice  sedis  legatus.    Ibique  signati  sunt  dominica  cruce 

•/•.  1^4'.  in  die  sanctorum  *apostolorum  Simonis  et  lüde  Cunradus 
^'''"  ^^' Mogontinus  archiepiscojjus ,  Gardolfus  Halberstatensis 
episcopus,  Bertholdus  Nuenbergensis,  Rudolfus  Fardensi^ 
episcopus,  Cunradus  Hildenesheimensis  electus  et  can 
cellarius,  Hermann us  lantgravius,  Otto  marchio  Branden 
burgensis  et  alii  multi  principes  et  nobiles  innumerabile; 
innumerabilisque  multitudo,  protelantes  expedicionem  Ihe 
rosolimitanam  a  nativitate  Domini   ad  integrum  annum 

1196.  MCXCVI.     In  mense  Aprili^  obiit  Otto  Babenber 
gensis  episcopus;  cui  Timo  successit.         In^  festo  sanct 

Fehr.  1.  Severi  -  sigillum  Mogontini  episcopi  *   perditum  est. 

1197.  MCXCVII.^     Cunradus  Mogontinus  archiepiscopu 
lan.  in  mense  lanuario  iter  dominice  crucis  arripiens,  multi 

sibi   signatis    sociatis,    valedicens    imperatori    in   Apulif 

inde  navigavit  Accaron.     Cetera   autem  multitudo  inni 

merabilium   signatorum   induciaverunt   expedicionem  a 

jinü  1.  f estum    sancte   Walpurgis.      Omnibus    autem    ad    littv 

maris  pervenientibus,  inparatis^  navibus,  propter  f ervore: 

Aug.  mensis  Augusti  tanta  mortalitas  exorta  est,  ut  vix  dec 

mus  de  tanta  multitudine  mortis  Imperium  effugeret. 

lun.  Hoc   anno   mense  lunio   obiit  Heinricus  Wircebii 

gensis   episcopus ;   pro   quo  Gotefridus   summus   prepo!  i 


a)  Bernhardi  E.  L  III.  —  hildef  heim.  E.        b)  et  seq.  E.        c)  Berno  adä.  E.      d) 
quentia  —  successit  (?.  20)  om.  E.  e)   per  idem  tempus  circa  Severi  E  ad  a.  V 

post  notam   a.  1194,    l,  4.       f)  mog-unti*  archlepiscopo(!)  E.       g)  sequeniia  —  est  ec 
{p.  200,  l.  1)  om.  E.        h)  in  paratis  1. 


1« 


est.  Cum  Cron.  Rei'nhardsbr.  }).  550,  l.  40.  et  Cron.  Thuring.  Isei 
ampl.  (ex  ea  ?)  et  Varil.,  Mencke,  SS.  II,  c.  481,  hanc  notam  Crom ' 
S.  Petri  ad  a.  1192.  habeant,  alii  etiam  Codices  ut  1  (vide  p.  197,  n.  b.  c)  a  '  m^ 
numerum  corruptum  habuisse  videntur.  Cf.  Wenck  in  'Zeitschr.  f.  Th  ^•'K 
Gesch.  N.  F.'  II,  p.  208  —  210.  1)  Immo  die  Maii  2.        2)  Bai-  Wf 

natis  episcopi,  Erfordiam  translati  ibique  culti,  cuius  dies  festus  .  ■  WM 
Kai.  Feh-.  Minime  cum  Will,  Reg.  arch.  Mag.  II,  p.  102,  nr.  345,  ■% 
ad  Od.  22.  referendum  est.  B^ 
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tiis,  vir  bonus    et   iustiis,  elig-itiir,  qui  post  duos  menses  1197. 
beato  fiiie  quievit  in  Domino  ^         Hoc  eciam  anno  obiit  ./(;/<?. 
in  Apulia  Heinricus  imperator  IUI.  Kai.  Octobris.  sept. 28. 

MCXCVIII.  in  niense  lanuario  obiit  papa  Celestinus;  V'^^-, 

.  .  Tau.  (ri). 

:,  cui  snccessit  Innocencius  III.       Hoc  anno  in  media''^  qua- 
dragesima- dnx  Suevornm  Philippns,  f rater  Heinrici  impe- <•.  jaoc. s. 
ratoris,  collectis  in  nnuni  principibus  in  loco  qui  dicitur 

Ts.ücbterichusen''  in  Thuringia,  scilicet  *Lutolfo  Magdabur- 
gensi  arcbiepiscopo,  Eberhardo*^  Mersburgensi  episcopo,  Ti- 

lomone  Babenberg-ensi  episcopo,  Lupoldo  Wormaciensi  epi- 
scopo et  Hartwico  Eistatensi'^  episcopo,  Heinrico  Fuldensi 
abbate,  Ludewico  Noricornm  dnce,  Bernhardo  Saxonum 
duce,  Diterico  marchione  Misinense-',  Sigefrido  comite  de 

.    Orlamunde  *et  aliis  qnibnsdam  comitibus,  electus  est  in  *f.  u5. 

15 regem,  ibiqne  sese  invicem  iuramento  constrinxerunt. 
Post    duos    menses    Adolfus    Coloniensis    archiepiscopus 

I    cum  quibusdam  suffraganeis  episcopis  et  principibus  Ot- 

,   tonem  filium  Heinrici  quondam  ducis  Baioarie   et  Saxo-  (iuh.  9;. 

:   nie    in    regem    constituit    eumque    Aquisgrani    uuxit    in  riid.  12;. 

;M  regem.     Unctus  est  eciam  in  regem  Mogoncie  Philippus 
Suevorum    dux   in   nativitate    sancte  Marie   ab   archiepi-  sept.  s. 
scopo  Tarentino  \   presente  Treverensi   arcbiepiscopo  lo- 

,  hanue  et  aliis  pluribus  episcopis  et  principibus.         Hoc 

\  anno   circa   f estum    sancti    lacobi   reversi   sunt   a   trans-  tui.  25. 

jömarinis  partibus  ad  proprias  sedes  Gardolfus  Halbersta- 
tensis    episcopus,    ßertlioldus    Nunbergensis    episcoj)us, 

j  Cünradus  Hildenesheimensis  episcopus  et  Wirceburgensis 
tunc   electus,  qui   non   multo  post  investituram '^   a  rege 

<«    sie  y;  medio  1.  b)  correxi ;  cf.  infrn   a.  1204,  p.  203,    l.  7;    Ucherithusen  h.  l.  1; 

«t  Uchtii-ähusen  LI;   Hiehsterhusen  ..V.  c)   Ebehaido  1 .  d)  clstatensi  1.  e)  in- 

\  nestnraiu  1. 

i!  1)  In   lapide   sepidcraU   eins,    cnius    imago   exstat    in    Laurentü  Fries 

'Gesch.  der  Bischöfe  v.  Würzburg'  I.  ad  p.  273,    legititr  quidem:    Got- 

j  fridus  de  Hohenlohe  episcopus  Herbipol.  obiit  1198.     Sed  hie  lapis  re- 

•^cmtiare  aevo  positiis    est,    neque   quidquam    eins   inscriptio   valet  contra 

hunc  loctim.    Neque  eum  ex  gente  Hohenloica  artum  esse  knie  inscriptioni 

credo,  ?x  qua  fuit  Gotfridus  III,  qui  sedit  a.  1314—1322.         2)  Potius 

tempore   m^dio   ieiunii  quam   dominica  Laetare  (Mart.  d>)   hoc   interpre- 

I  tari  malUm.     Xam,    si   dominicam  Laetare   cum  Winkelmann,  'Philipp 

ijP.  Schuaben'  jj.  501,   intellexeris,   stare   non   poterit   quod   is  censet,  die 

iMart.  6.    in  villa  infra  dicta  Philippum  regem  designatum,  die  Mart.  8. 

j|«n  oppido  Mühlhausen  electum  esse.  Cf.  Reg.  Imp.  V,  1,  p.  6  sq.,  nr.  15a. 

3)  Hie  tunc  in   Terram  Sanctam  profectus  aberat,    demum  redux  parti 

^Philippi  adhaesit.    Cf.  Winkelmann  l.  l.  p.  500.        ■^)  I.  e.   Tarentasiensi 

Aimone. 
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1198.  Philippo  accepit.  Eeversus  est  eciam  Hermannus'^  laiit- 
graviiis  Tburingie,  qui  se  paucis  transactis  diebus  Ottoni 
reg'i   iuramento   et   hominio^    constriiixit.     Unde   regiam 

iVo!-.  1.  villam  Northiisen '^  circa  festum  omuinm  sanctornm  cum 
exercitn  obsessam  post  sex  ebdomadas  plurimorum  dampiio  5 
in  dediciouem  accepit.  Salvelt ^^  quoque  regiara  villam 
Dcc.  ante  iiatalem*^  Domiiii  collectis  militibns  subito  eventu 
inenarrabili  rapina  et  a  seculo  iiiaudita  et  incendio  va- 
stavit;  cives  hostiliter  captos  vinculis  mancipavit.  Pre- 
doiies  eciam*  monasterii«  sancti  Petri  ianuas  securibusio 
exciderunt  et  omnia  ibidem  in  claustro,  dormitorio,  re- 
fectorio  inrenta  pollutis  et  sacrilegis  manibus  asportave- 
runt  ^.     In   aliis   ibidem   ecclesiis    eadem  presumpserunt. 

j},^^^-  MCXCIX.     In'^  Idibus  lulii  Cünradus  Mogontinus 

archiepiscopus  ^    reversus    est    ab   Antbiochia    ad   partes  i: 
Apj)ulie.     Deinde    adiit   Romauam   curiam    et   dominum 
apostolicum   Innocencium,    deinde    Mogonciam    et    Thu- 
^«5-.  15.  ringiam.  Hoc    anno    in    assumpcione    sanete    Marie 

Hermannus  Tburingie   lantgravius,   reprobato  rege^  suo 
Ottone,  Pbilippo   regi   se  iuramento  et  bominio^  obliga-2 
vit,    accipiens  in  beneficio   regias   Aällas  Nortbusen,   Mu- 

J200  lehusen"\  Salvelt  cum  finibus  Orlan  et  castrum  Ranis". 

{Ocf.25^.  "MCC."^    Cünradus  Mogontinus  arcbiepiscopus  obiit. - 

Quo  tumulato,  in  electione  pontificis  dissensio  facta  est. 

Quidam  elegerunt  Lupoldum  Wormaciensem    episcopum 

consilio    et    auxilio  Pbilippi,    quidam    prepositum    Sancti 

Petri-    Sigefridum    de    OiDpensteini'.     Verum    Lupoldus 

Mogontinam  et  Wormaciensem  ecclesiam  potenter  rexit. 

Sigefridus  Ottonem  regem  adiens  apud  Coloniam  investi- 

turam'i   episcopatus   ab    eo   suscepit,    sicque   predaciones 

ac  truncaciones  bominum  ab  bis  partibus  plurime  facta 

sunt.  Hoc  anno  obiit  Sigefridus  Herveldensis  abbas 

Aug. Vi.  in  festo  sancti  Wigberti.     Cui  lobannes  successit. 

roef  iiV  MCCI.    Obiit  Eberhardus  Mersburgensis  episcopus; 

(Auff.2i).c\ii  Tbeodericus   successit;    obiit    quoque  Gardolfus  Hal- 

a)  Anno  MOCXCVIIIO  Henric:us  (fulso  ex  H.)  lantgr.  Thur.  se  Ottoui  re?e  (!)  im-.  per- 
l/H E.  b)  oiuo  E;  homagio  V.  LI.  c)  Northuseun  1.  d)  sie  E.  X.  V  et  1  infra 
I.  22;  Salfelt  /(.  !.  1.  e)  natal'  1.  E.  F.  f)  sie  1.  V;  et  E.  g)  sie  V;  monaste- 
rium  1.  \.  E  (monasteri™);  nescio  an  potius  Jiaec  lectio  rera  sif  et  rerbiim  post  Petrin 
)it  invaserunt,  spoliaverunt,  ejrciderit.  h)  la  —  Marie  {l,  19)  om.  E.  i)  eps,  eadeii: 
manu  siiperscr.  archi  1.  k)  suo  rege  E.  1)  öino  E.  m)  Molhu-f  E.  n)  Ranys 
E;  O  sanete  leronime  add.,  post  del.  1,  o)  liaec  —  Hoc  auuo  (p.  201,  /.  1.  2)  om.  E 
p)  Eppenstein  N.        q)  inuesturam  1. 

1)  Cf.  Cron.  Reinhardshr.  p,  560  sq.         2)  Mogimtini. 
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berstatensis  episcopns;   cni  Cüuradus  successit.  Hoc  1201. 

anno  facta  est  translacio  corporis  sancte  Cuneg'undis'^ 
regiue  in  ecclesia  Babenbergensi'^  in  nativitate  sancte^ 
Marie  virginis  snb  Innocencio  papa  III,  agente  episcopo  ä?/j^  8. 

>  einsdem  civitatis  Thimone'^,  qui  et^   post  VI  ebdomadas  rorf.  ig;. 
dieni   clansit   ultimum.  Eo^  tempore  et  die  ^  Philip- .svjj<. 8. 

pus  rex  in  jjredicta  civitate  curiam  plurimorum  episco- 
poruni  et  principum  convocaverat,  euinque  reg'em  fore 
saeramento    confirmaverunt,  quamvis   ab    apostolica  sede 

1"  per  quendam  cardinalem  ■^,  Romane  ecclesie  legatum,  ex- 
communicatus  promulgatus  fuisset  rex  Philippus  cum 
Omnibus  fautoribus  suis,  et  rex  Otto  in  regnum  Teuto- 
nicum  et  Sigefridus  in  sedem  Mogontinani"  ab  Inno- 
cencio  papa  et  apostolica  sede  essent  confirmati.       Hugo" 

öde  Erphesfurd  abbaciam  resignavit;  cui  Witelo  succes- 
sit, prepositus  de  Gelingen  ^  ■  ^ 

*MCCII.  Cunradus  Wirceburgensis  episcopus  occi- 1202. 
sus  est  VIII.  Idus  Decembris;  cui  successit  Heinricus />«<■.  6. 
scolasticus  maioris  ecclesie,  cognomento  Caseus. 

t'*  MCCIII.    Hermannus  lantgravius  Thuringie,  repro- 1203. 

[  bato  denuo   j)ropter   quasdam   ortas   simultates  rege  suo 

j  Philippo,  Ottoni  regi  se  iuramento  et  liominio  obligavit. 

1   a)  kügud;  E,  tibi  Auno  MOCCIO  facta  est.  b)  bambergH  E.  c)  oni.  E.  d)  civ, 

■  diclo  Thymoue  E.  e)    eciam  E.  B.  f)  uequeiitia    h.  a._et    a.  1202.  120.S.    om.  E. 

ä  g)  sie  li ;  mogoutinu  1.  li)  sie  X;  Huso  1.  i)  prep.  degesig  1.  —  O  beatissime  lero- 
!f  nime  snccurre  add.,  post  def.  1. 

\ 

1  1)  Die  videJicet  translationis  S.  Cunegundis.  Cf.  Mirac.  S.  Cuneg.  c.  94, 
\SS.IV,  _?).  827;  Cont.  Lambac.  a.  1202,  SS.  IX,  ^j.  556;  Winkelmann 
'  h  l.  p.  239,  »(.  1.  2)  Guidonetn  episcopiini  Praenestinum.  3)  loh. 
''  Kircher  in  Cafalogo  suo  abbatuni  Montis  S.  Petri  c.  ct.  1630.  scripto  in 
\codice  ecclesiae  S.  Lmirentii  Erfordensis  f.  44.  habet:  Wizelo,  alias  Wi- 
ll thelo Hie  olim  prei^ositus  in  Gebeseu,   que  antiquitus  abbati 

;  Hirsfeldensi  subiecta  fuit.    Quod  repetitum  est  in  apographo  huiiis  libri 
j!  a.  1680.  a  Columbano  Fugger   scripto,    codice    ecclesiae  S.  Lanreniü  Er- 
fordensis p.  102,   sed    ibi  super  Gebesen    tnanu  Galli  Stassen  scriptum 
\est:   Gelungen.     Idemque    G.  Stassen    in    apographo   suo  libri  lohannis 
^Kircher  scripto  a.  1759.    in  codice  ecclesiae  S.  Laurentii  Erford.,  Collee- 
\tumem  miscellam   continentc    (cf.  'N.  Archiv'  XXII,   p.  503  sq.),  p.  652. 
I  »*i  margine  adnotarit:  fuit  olim  praepositus  in  Gellingen,  quae  praepo- 
isitura  monast.  Hersfeldensi  erat  incorjjorata.     Atqite  in  Necrologio  suo 
Sati-Petrcnsi,   scripto  a.  Uli,    in   codice   ecclesiae  S.  Laurentii  Erford. 
p.  147.  idem  G.  Stassen,  cum  in  textu  scripsisset:  Wezilo.     In  abbatem 
llelectus  nostri  monasterii  1200,    in  margine  adnotarit:    antehac  praepo- 
ijSitus  in  Gellingen.     Quod   verum  habetidum  est,    quamvis  non  appareat, 
;unde  G.  Stassen  verum    nomen   didicerit.     Nam    Göllingen   monasterium 
isitum    in  principatus    Budolstatensis    particula   Frankenhusana   ad   fl. 
1  Wi/)per  re  vera  abbatiae  Hersfeldensi   sufjditum   erat.     In  Gebesee   nun- 
•junm  fuit  monasterium  ordinis  S.  Benedicti. 
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'"f^ue"  Unde  *  Philippus  rex  admodum  offensus  coadunato  prin- 
ciptim    suorum    copioso    exercitu    Thnringiam    hostiliter 

r/"Hj  intrans,  anxilium  ipsi  ferente  Lupoide  Mog-ontino  et  Er- 
phordensibus,  omnia  que  erant  lantgravii  et  suorum 
ferro  et  igne  crudeliter  vastavit.  Verum  lantgravius,  ; 
suorum  diffisus  auxilio,  regem  Bohemie  nomine  Othac- 
car,  filium  amite'"^  sue  ^,  cum  multitudine  Boemorum 
ascivit;  sicque  cum  multis  milibus  Boemorum  Tburin- 
giam  Ingrediens,  omnia  tam  lantgravii  quam  regni  ac 
Mogontiensium  et  Erpbesfordensium  crudeliter  vastave-i 
runt,  nulli  claustro,  nuUi  ecclesie  vel  homini  parcentes'; 
sicque  demum  cum  multa  liominum  strage  reversi  sunt 
per  terrani  Diterici  Misnensis  marcbionis^-*. 

\^i!if')  MCCIIII.     Eex  Philij)pus  collecto  denuo^  exercitu 

magno  Bawarorum*',  Suevorum,  Saxonum,  Sorabiorum  eti 
Austrasiorum '^  et  eorum  qui  erant  in  partibus  Reni  et 
Ostrof rancorum ,  in  multitudine  gravi  Thuringiam  in- 
gressus,  auxilium  ipsi  ferentibus  comitibus  Gunthero  et 
Heinrico  de  Swarczburc*  et  comite  Lamperto  de  Glichen 
et  Erphordensibus,  omnem  regionem  tempore  messis  ferro; 

(A,<ff.)et  igne  crudeliter  vastavit.  Castrum  Wizense  VI  septi- 
manis  obsedit  nee  tamen  cepit**.  His  diebus  rex  Boe- 
micus»   collecta   et   ipse   magna   copia^  suorum  venit*** 

*)  E  ad  a.  1203.    tantum  habet:    Anno  M'^CCIII"  ßohemorum 
rex  Thuringiam  vastavit. 
**)  E  ad  hunc  annuni  kxcusque  tantum  habet:  Anno  M^CCIUI" 
Philippus    rex    castrum   Wisseuse    6  ebdomadas    obsedit   nee 
noni  cepit  et  regem  Bohemie  coronavit^ 
***)  E  add.:  in  adiutorium  Hermanne  lantgravio^. 

a)    sie  L  1.  N ;    amice  1.  b)    O  sancte  leroninie   add.,  post  del.  1.  c)    om.  2«*''. 

d)  Bavar.  2a- b.  e)  et  Austv.  post  Ostrofranc.  2a- b.  N.  f)  Swai-tzburok  2».  g)  sk 
1.  2a- b;  Bohemie  E.  JV.  h)  sie  1.  2a-b;  multitudine  E.  N.  ij  corritptum  ex  tarnen 
snpra  l.  22.        k)  lantgrauie  E. 

1)  luttae    filiae   Ludowici  II.    lantgravii,    uxoris   Wladislai  IL    regis. 

2)  Nota  Nicolaum  de  Siegen  p.  347.  hoc  loco  inseruisse:  Quod  cernens 
Philippus  ad  Erfordiam  fugit,  et  rex  cum  Bohemis  Erfordiam  obsedit, 
sed  caveas,  ne  hoc  ex  hac  Cron.  sunipta  esse  opineris.  Nicolaus  hoc  ex 
lohannis  Rothe  Chron.  c.  4Ü5,  ed.  B.  r.  Liliencron  p.  320,  sumpsit,  cuius 
capitis  locos  cum  hoc  loco  Cron.  modernae  suo  more  coniunxit.  3)  H.aec 
ex  annalibus  Erford.  brevibus  male  hoc  loco  inserta,  quae  et  Stfr.  de 
Balnhiisin  c.  191,  SS.  XXV,  p.  699  (ubi  et  notci  cod.  E  ad  a.  1203;  et 
Ann.  Wormat  br.,  SS.  XVII,  p.  75,  habent,  ad  subiectionem  Ottocari  ei 
post  Philippi  in  Bohemiam  expeditionem  factam  referenda  sunt.  Cf. 
'N.  Archiv'  XXI,   p.  527. 
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per  fines  regle  ville  Salvelt  et  Orlan  \  cupiens  confligere  1204:. 
cum   rege   Philippo.     Missis    exploratoribus,    diffisus    de 
yiribus   suoriim,  licet  multa  essent   milia,  vastatis  omni- (Septj 
bus   in  pago  Langewice*^  et   Ilmin''-'^,  intempesta   nocte 
5  cum  suis  fug-am  iniit.     Hec''  aiidiens  lantgravius,  neces- 
sitate  coactus,  dato   filio  suo  ^  ^et  aliis  obsidibus,  se  sua- 
que    omnia    iuxta    cenobium   Uclitrichishusen'^    in    festo 
sancti  Laniperti   dedidit,    obligans   se  regi  Philippo  tarn  sept.  n. 
iuramento  quam  obsidibus. 
10  MCCV.    Rex  Philippus  Coloniam  cum  exercitu  adiit  ^g^^tj 

et    omnia    que    erant    Coloniensium    vastavit.  Hoc*' 

anno   in   mense  Augusto   obiit  Lutolfus  Magdaburgensis  ^!<^.  ri">. 
arcliiepiscopus ;  cui  successit  Albertus  summus  prepositus, 
germanus  comitum  de  Swarczburg  Guntheri  *et  Heinrici.  */■.  ug-. 
15  Hoc    eciam*    anno   facta  est   fames  valida   in  Thuringia 
et  per  omnes  regiones.         Preterito^  anno  Adolf ns  Colo- 1204. 
niensis  arcliiepiscopus  reprobato  rege  suo  Ottone,  quem 
Colonie  in  regem  unxerat,  Colonia  egressus,  regem  Pbi-  (Novj 
lippum   adiens,   iuramento   se   ei   obligavit.     Unde  Colo- 
;  2onienses   admodum   indignati  Brunonem  Bunnensem    pre- 
f     positum  ex  mandato  pape  Innocencii  episcopum  sibi  con-  ^ j^,;  25;. 
stituerunt,  transmisso  sibi  archiepiscopatus  pallio. 

MCCVI.    Rex  Philippus  coadunato  exercitu  valido,  1206. 
!     cum  Coloniensibus    congressus,    omnia   ferro   et  igne  va- 
1  »stavit   in   mense  Augusto.     In   quo    conflictu   captus  est  Aug. 

in  quodam  castello  ^  episcopus  eorum  Bruno  et  in  castrum 
■80.  regium  Trifels'^  ductus  custodie  mancipatur;  *qui  paulo 
ante  Colonie  a  Sigefrido  Mogontino  archiepiscopo  in 
pontificem   fuerat  ordinatus.  Hoc    anno   in   generali 

j  30  curia  Wirceburg  habita   in  festo   sancti  Galli  Bertolduso^.ie. 
Nuenbergensis  episcopus  ab  apostolica  sede  reversus  epi- 

a)  .*ic  1.  2».  X;  Langenwice  21);  Langewese  E.        h)  sie  1.  2a-b;    Ilmena  E;  Ilraeni  N. 
sie  1.  2»'  b.  X;  HC  (Hoc)  E.       d)  ichtirhu-f  E.       e)  Hoc  —  Heinrici  om.  E.       f)  om.  E. 
-    sequentia  —  susceptus  est  {p,  204,   l.  10)  om.  E.        h)  Dryfels  R. 

°  35 1)  Hoc  non  est  OrJamünde,  iit  Winkelmann  l.  l.  p.  327 ;  Böhmer,  Reg. 
Lup.  V,  p.  28,  nr.  848,  alii,  interpretati  sunt;  quod  nee  loco  Ärnoldi 
Liibec.  VI,  8.  evincitur.  Coniungendiim  est  per  fines  .  .  .  Orlan,  i.  e.  per 
terrHorium  imperii  inter  flumfna  Salam  et  Orlani  s/tum;  cf.  supra 
a.  1199,  p.  200,  l.  22,  quod  Cron.  Thuring.  Isenac.  c.  16,  §  4  (Ptst. 
40 c.  32J   sie  reddidit:   finibus   fluvii  Orlan.  2)  Hoc  potius  Ilmenau 

quam  Stadt  Um,  ut  plerique  interpretati  sunt,  esse  erediderim.  3)  Ludo- 
wico  primogenito,  tunc  fere  quadrienni,  aliis  duobus  filiis  tunc  aut  non- 
dum   natis,    aut    infantibus    existentibus.  4)   Wassenberg.     Qui  con- 

flicius  iam  die  lul.  27.  factus  est. 
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1206.  scopatum  regi  Philippe  resiguavit ;  cni  Eingilhardus  suc- 
cessit.  Elmbertiis''^    Havelberg-eusis    episcopus    obiit 

.Vor.  28.  IUI.    Kai.    Decembris^  Colonienses    graciam    regis 

Philippi  obtinuerunt  datis  obsidibus  et  copiosa  pecunia. 

1207.  MCCVII.    Heinricus  Wircebnrgensis  electus  in  festo  5 
/«?.i3.  saiicte  Margarete''  obiit;  cni  Otto  maior  prepositns  siic- 

1206.  cessit.  Adelbertns   Magdeburgeiisis    electus   apostoli- 
(De,:2i).ca,in  sedeiii  adiens  ab  Inuocencio  j)apa  pallium  et  poiiti- 

1207.  ficalem   aecepit   infulam.      Inde   regressus    a   Magdebur- 
ji^jr.  15.  gensibus  ante  diem  palmarnm-  honorifice  susceptus  est.  10 
Apr.so.in'^   seqnenti  jjarasceue  kathedralis  ecclesia  sancti  Mau- 

ricii^^  inter  divina''    solemnia  igne^   consumpta  est  °. 

Hoc"  anno  papa  Innocencius,  iam  plnribns  annis  a 
pontificibns  ac  priucipibus  Tentonici  regni  super  damnosa 
divisione  imiDerii  interpellatus,  legatos  sibi  collaterales  15 
diresit,  videlicet  Hugonem  Ostienseni  et  Velletrensem 
ej^iscopum  et  Leonem  Sancte  Crucis  in  lerusalem  pres- 
biterum  cardinalem  et  cum  eis  patriarcbam  Aquilien- 
sem"^  et  Salzburgensem  arehiepiscopum  ^.  Qui  in  partes 
V.  i47.ßeni  venientes  *Philippum  regem  apud  Wormaciam  ab  20 
(Aug.)  excommunicacione,  qua  diu  innodatus  erat,  absolvunt, 
eumque  in  communionem  recipientes,  in  presencia  eins 
divina  officia  celebrabant^'.  Ad  Ottonem  regem  in  Saxo- 
niam  pariter  profecti,  mandatum  apostolicum  nunctian- 
tes,  yidelicet,  ut  et  coronam  et  nonien  regium  deponeret,  25 
exhortantes :  ipse  hoc  se  nunquam  facturum  cum  magna 
indignacione  protestatur.  lüde  omni  negocio,  pro  quo 
missi  fuerant,  infecto  digressi,  pecunia  copiosa  a  ceno- 
bitis  et  clei'icis  congregata,  reversi  sunt  in  regionem 
suam.  De  duobus  autem  Mogonciensibus  episcopis  nichilso 
diffinitum  est''.  Eex  Philippus  per  interventum  cardi- 
nalium  et  principum  Brunonem  Coloniensem  episcopum 
a  Tinculis  absolvit.  Sigefridus  electus,  consecratus  a 
1206.  Prenestino ",  nec^  regis  Philippi  riolenciam  sufferens, 
Romam  adüf^-*^.  35 

a)   eadem  manu,  alio  atram.  superscr.  Helinbei'tus  1;    cf.  supra    a.  1191.  b)    Marga- 

rethe  1.         e)  Anno  MOCCVUö.     In  die  \ia.r.  pergit  E.  d)  in  Jlagdeburg  add.  E. 

e)  Sic  E.  B;    tiiuino  1.         f)  cons.  est  ab  incendio  E.  g)    sequentia    h.  a.    et    a.  1208. 

om.  E,      h)  celebrarunt  B.       i)  sie  E;  ne  1.        k)  O  sanete  leronime  add.,  post  del.  1. 

1)  Dies  obi'tiis  eins  et  iam  in  necroiogio  codicis  Hehrici,  'N.  Archiv'  XXII,  i(i 
p.  516,   adnotalus  est.  2)  'Magd.  Schöppenchr.'   ed.  Janiche  p.  131 : 

to  palmen  quam  he  hir,  non  ante  diem  pahnarum.  3)  Cf.  quue  de 

his  rebus  ad  Cron.  Reinhardshr.  p.  570  sq.   adnotata  sunt.         4)  Wolf- 
gerum.  5)  Eberhardum  IL        6)  Hoc  faisum  est.     Cf.  Winkelmann 

l.  l.  p.  431,    n.  2.    534  sq.         7)  Guidone  a.  1201.  Sept.  30.         8)  Iam  :j 
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MCCVIII.     Pliilippns  rex,  iit  se  defensaret   ab  eo,  120S. 

qui  regni  divorcimn  moliebatur,  iteriim'''  coadunato  exer- 

oitu  regle  luag'iiificencie  in  Babenberg   consedit   et  deli- 

beraeionis^    priucipum    colloqnium'^    iniit;    liabita*'    con- 

5  cordia,  panlisper  sue  prospectaus  quieti,  saiigwinem   mi- 

nuit.     Sed  eben !    dum  inteiidit   traiiquillitati,  detrimen- 

tum  succedit   rei  publice   et  pro  deum*^!    fraus   infausta 

sue  maiestati.     Nam   palatiuus   comes   Otto    de  Witeles- 

bach^  diaboliea  lascivia  quasi  iocando  se  cum  evaginato 

logladio   regiis   obtutibus   frequenter   ingessit,  qua  fraudis 

simulacione  tarn  regis  illusit  sollerciam  quam  principum 

euriositatem.     Dum    ergo   rex   in  sua^^  conclavi  dedisset 

operam  quieti,  prefatus  palatinus  fores  propulsaus  regias 

regis  nutu  intromittitur ;    nichilque  sinistri    suspicans  de 

15  statu  exercitus  loquitur,  sed  plenus  ille  diabolo,  suarum 

rerum   opponens    direpcionem   regi,    a  Teutonicis   seculis 

scelus  inauditum  exequitur:    regem  lecto  siquidem  recu- 

banteni  mortifere  vulnerat  in  gutture.     Heu  sors  impia, 

mors  inprovisa!    o  fraus  perniciosa,  fidelium  singultibus 

:iperenniter^^  detestanda!    Quid  plura?    Tenellus  ille  ligni  2.  ä«^.  23, 

vermiculus,  vir   in   cunctis   se   prospere   agens,    affabilis, 

audax,  amabilis,  suo    sangwine    suffocatur,  illeque    scele- 

stus  exiens  reserat  conclavim  et  arrepta'  *fuga  profugus  y- i^?-. 

nbique  rebus  et  principalitate  eliminatur  ^    Mortuus  est 

i  autem  rex  Philippus  XI.  Kai.  lulii.     Post^  f  estum  apo-  lun.  21. 

stolorum  Petri  et  Pauli   generale    concilium  orientalium  /««.  29. 

priucipum   de    statu  regni  babitum  est  in  Aldenburch  ^ . 

Lupoldus  Wormaciensis  episcopus  et  Mogontinus  electus 

■  causam  suam  ordinaturus  Romam  proficiscitur.    Sed  me- 

,odio  tempore  gladius  Salomonis  meretricum  controversiam  ^ie^f^^' 

i'.secernit.     Nam  Sigefridus  ab  apostolico  confirmatus  *re- 

,  greditur,    Mogoncie   suscipitur   et,    ut   est  vir   probabilis 

religionis,    pleno    archiepiscopatus    dominio    subrogatur. 

In  festo  sancti  Mauricii  principes   denuo  habentes    deli-  sept.  22. 

iberacionis  concilium  quoad"^  regni  statum  Arnstete  con- 

a)  emenfldti;  item  1.  b)  causa  add.  Meiicke  falsa;  cf.  infra  !.  35.  c)  eadem  manu 
ittperscr.  I.  d)  eadem  manu  sirperscr.  adhibita  1;  fort,  legendum  et  habita.  e)  duhius 
emendavi;  post  deura,  eadem  manu  »iiperscr.  d'ra  1.  f)  witele'bach,  eadem  manu  superscr. 
witelesbach  1.  g)  siel;  vide  infra  l.  23.  conclavim.  h)  peremniter  1.  i)  arreptä 
,1  fugam  1.  k)  iulii  post  .  .  .  Pauli,  Generale  male  distinguit  1.  Quod  correxit  Winkel- 
»lann,  'Otto  IV.'  p.  106,  n.  1.  1)  est  maldeburch  1,  quo  emendatio  a  Winkelmann  l.  l. 
■'■posifa  vera  rectaque  probatiir.         m)  emendavi;  eo  ad  {ex  coad?)  1. 

[  aestate  a.  1206.   post  proelium  Wassenbergense.     Cf.  Winkelmann   l.  l. ; 
'  Will  l  l.  n,  p.  135,  nr.  75.       1)  Cf.  Winkelmann,  'Philipp'  p.  b^Q  sqq. 
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1208.  venerunt  ^ ;  quo  quali  scrupulo  illuc  quidam  convenissent, 
PS.  32, 10.  testis   est   consciencia   ipsoriim.     Deo   tarnen  reprobante 

cogitaciones  populorum,  electione  in  regem  Ottouem 
omnes  convenerunt  in  unum.  Inde  marscalcus  -,  trium 
predecessorum*  enutritor  regum,  adiens  regem  Ottonem,  5 
regni  insignia'\  civitates,  urbes  et  castella  sibi,  utpote 
potencie  regali,  subegit.  Mogoutinus  regiam  curiam 
Omnibus  principibus  Franken vurt^  adiendam  promulgavit 
jvor.  11. in  festo  sancti  Martini'*.  In  cuins  curie  celebritate  rex 
Otto  confirmatus  leges,  pacem,  edicta  Karoli,  omnibusio 
principibus  sacramentum  iurisiurandi  prestantibus  in  id** 
ipsum,  contradidit.  Ibi  Ottonem  palatinum  de  Witeles- 
bacli®,  regis  Philippi  occisorem,  sentencialiter  vita  et 
rebus   proscripsit;    quem   postea  marscalcus   de  Calentin 

1209.  iuxta  fluvium  Danubium  occidit.*  15 


Apr.  30 


*)  E  habet  sola  haec  post  j)-  204:,  /.  12.  ad  a.  1207 :  Anno  eodem 
Phillippus   rex   occiditur   in  Babinberg,  et  Otto  ab  omnibus 
principibus  confirmatur^.     Deh/'nc  sequitur  in  E: 
Miraculum  de  terra  motu". 
^^'^^"  Inf  Deo   canlate,   quando   fuit  ^agilia  Philippi  et  lacobi, 20 

inmediate  post  vesperas  fuit  terre  motus  maximus  in  ci\'itate 
Camerina»  et  in  civitate  Nuchii'h,  que  sunt  sitei  in  marchia 
Anchonitanak  et  distant  a  Roma  bene  ad  VII  dietas,  ita 
quod  Camerina  omnes  turres  et  domusl    corruerunt,    et  fue- 

a)  sie  R;    predecorü  est  1.  b)  frankenwurt  1.  c)  sie  B;    marcii  1.  d)  sie  R.21 

LIII;  o»i.  1.  e)  Witilingesbach  ß,  quam  aniiquiorem  forma»)  nominis  hoe  loco  etiam 
reeipere  mallem.  f)   haee  etiam  Jlirac.  —  vesperas  niinio  seripta  sunt.  g)    Tame- 

rina  e.        h)  Nuthit  e.  h.  l.        i)  sita  e.        k)  anthonitano  c.        1)  domos  c. 

1)  Cf.  quae  Winkelmann,  'Otto  IV.'  p.  113,  n.  1,  et  contra  eum  Ficker, 
Reg.  Imp.  V,  p.  77,  de  hoc  loco  adnotavefutit.  Hie  non  Arnstete,  sedz' 
Halbei'stat  hoc  concilium  habitum  censef  et  gravia  argumenta  ])ro  hoc 
sententia  profert.  Cid  licet  Winkelmann  ipse,  Reg.  Imp.  V,  p.  1592, 
assentiri  videatur,  non  facere  possum,  ut  hoc  ceHnm  credam.  Cf. 
'N.  Archiv'  XXI,  ]).  538,  «.  3.  2)  Heinricus  de  Calentin,  infra  l.  14. 
dictiis.  Nullo  iure  Winkelmann  l.  l.  p.  107,  m.  3.  113,  n.  1.  hunc  iams 
mense  lulio  Ottonem  adiisse  censuit,  secutus,  ut  ipse  dixit,  'Braunschw. 
Reimchr.'  v.  6371  sqq..,  ex  qua  nihil  de  tempore,  quo  hoc  factum  sit,  elict 
potest.  3)  De  regni  insignibus  viele  Winkelmann  l.  l.  p.  113,  n.  1.  125, 
n.  1.  Sed  fieri  potuit,  ut  marscalcus  a  Conrado  episcopo  Spirensi  iussus 
insignia   ad    urbem   Frankfurt   afferret.  4)    Cf.  Ann.  Thuring.  br.,^ 

SS.  XXIV,  p.  41;  A7in.  Wm-mat.  br.,  SS.  XVII,  p.  75;  'N.Archiv' 
XXI,  p.  524.  5)  Ad  hanc  relationem  cuiusdani  in  Italia  morati  de 
terraemotu  a.  1279.  cf.  Salimbene  f.  418^- c  (ed.  Parm.  p.  273  sq.). 
Theod.  Engelhus  pauca  exscripsit  ex  hoc  loco  cod.  E  ad  a.  1207;  cf. 
supra  p.  149,  n.  3.     Cf.  'N.  Archiv'  XXI,  p.  536  sq. 
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PARS  IL 

Hoc^  anno  cepit  ordo  Minorum  fratrum. 

MCCVIIII.     Otto  ^  confirmatus    in  regnum  metum  ini- 1209. 
quis,  iustis  vero    et  ecclesiasticis  maxime  personis  spem  non  cf.cr.neinh. 
modicam    ingerebat:    talia   enim    erant    principia,    de    quibus 
bonus  exitus  digne  speraretur,    Cunctis  igitur  prospere  suc- 
cedentibus,  vir  strennuus,  qui  anteactis  diebus  in  magnis  et 
multiplicibus  adversitatibus  suis  animum  numquam  submise- 
rat,   nunc    letis    successibns    factus    animosior,    ne    quid    sibi 
deesset  in  hac  *rerum  summa  constituto,  ad  hoc  omnimo  d  o  Y- i48. 
aspirat'^,  ut  ünperiali  eciani  benedictione  *accepta  imperator 
Romanus  vocaretur    et    esset.     Igitur  omnibus  que  ad  tam 
arduum  negocium  necessaria  erant  expeditis,    iter  arripuit  et 
Alpes  cum  copioso  comitatu  transgrediens,  a  Longobardis  et 
Tuscis  honorifice  susceptus,  multisque  et  magnis  muneribus 
ab  eis   honoratus,    tam    in  rebus  quam  in  personis  nichil 
experiebatur  adversum.    Tandem  mense  Septembri  cum  exer-  sept. 


runt  mortui  plus  quam  mille  homines.  In  civitate  Nuchirc  1279. 
corruit  monasterium  maioris  ecclesie  cum  edificiis  et  omnibus 
curiis  canonicorum,  plus  quam  media  pars  ipsius  civitatis ; 
et  mortue  fuerunt  persone  infinite,  sed  episcopus-  evasit. 
Nuchir  d  fuit  sita  in  monte,  et  fuit  alius  mons  ex  opposito ; 
et  quoddam  castellum  fuit  situm  inter  alios  duos  montes. 
Ibi  fuerunt  bene  quingenti  hospites.  Et  habebate--'  nomen 
Serovallis.  Isti  montes  venerunt  unus  contra  alium  et  coo- 
peruerunt  illud  castellum,  quod  fuit  in  medio,  cum  omnibus 
personis,  que  fuerunt  intus;  et  est  ita  planum,  sicud  num- 
quam fuerunt  ibi  aiiqua  edificia.  Et  circa  illas  duas  civi- 
tates  sunt  alia  castella,  in  quibus  de  eodem  terre  motu  per- 
ierunt  homines  multi.  Et  habetur  in  partibus  illis  pro  ma- 
ximo  miraculo.  In  Roma  senserant  f  aliqualiter  de  illo  terre 
motu,  et  papa*  fuit  illa  hora  in  mensa,  et  tabula,  in  qua 
cenavit,  et  totum  palacium  mirabiliter  movebatur.  Et  cre- 
datis  pro  firmo,  quod  est  iudicium  Dei  occultum. 

Deinde  sequitur :    Aunog  ab   Adam   MOMOdcCCXXVO,    a   deluvioh '-^«///"r.  Vit. 
CCCOLXVIIO  ^,   anno  CCLXXXVO  iniperii  Assiriorum,  regnante  apud  Assi- 
rios  rege  cognomine  Balcon,  apud  Sitionios  vero  regnante  Turmarcho  rege 
Sitioniorumi  sexto,   mortuus  est  Abraham   et  sepultus  est  iuxta  Saram   in 
spelunea  sua  duplici  in  Ebron. 

s 

4i)  haec  et   a.  1209—1211.   om.  E.        b)  aspirabat  R.        c)  Nuthit  c.    h.  1.        d)  Nuschii- 
.  'i.  l.       e)  habebant  c.        f)  sensät  c.        g)  MO  add.  c,        h)  sie  c,        i)  sitiniorura  E. 

i)  Ädnotatlones   ad  ea   quae  a.  1209  — 1215.  ex  Hist.  Reinhardsbrunn, 
mtnpta  sunt  ride  ad  Cron.  Reinhardsbrunn,  p.  .576  —  588.        2)  Philip- 
fU8  Oderisius.       3)  Seil,  castellum  j)?riedictum,  inter  duos  montes  situm. 
4jt)   Nicolaus  III.  5)    Numeri   differunt   in  Gotifr.  Viterb.  Pantheon 

^nrte  IV,  Pistorius-Struve,  SS.  II,  p.  72. 
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cf  Cr  R^nh  *^^*^  copioso  t  a  m  T  e  11 1 0  n  i  c  o  r  u  m  quam  1 1  a  1  o  r  u  m  pro- 
spero  itinere  Romain  ingressus  domino  pape  se  exliibiüt; 
quem  eciam^  qualem  voluit  invenit,  scilicet  ad  omne  proposi- 
tum  suum.  et  facilem  et  promptum.  Verumtamen  domi- 
nus papa  de  quibusdam,  quorum  occasione  iam  pridem  inter  . 
regnum  et  sacerdocium  non  semel,  sed  pluries  peruiciose 
dissensiones  emerserant,  a  rege,  priusquam  ei  manum  beue- 
dictionis  imponeret,  securitatem  sibi  prestari  postulavit.  Rex 
vero  ad  propositi  sui  consumacionem  festinans,  de  quibus- 
cumque  et  qualitercumque  postulatus  fuerat,  promittendo,  i 
fidem  dando,  iuraudo  securitatem  prestare  nou  distulit,  et 
sie  quod  affectabat  ad  effectum  usque  perduxit.  Proxima 
^■«p«.  27.  igitur  dominica  ante  festum  Michaelis  cum  multa  celebritate 
cleri  ac  populi,  principum  et  baronum  in  ecclesia  sancti 
Petri  rex  Otto  imperiali  benedictione  percepta  gloriose  coro-i 
natus  est.  Huc  usque  omnia  optato'*^  successu  processe- 
rant,  abhinc,  quod  in  rebus  humanis  valde  usitatum  est, 
r/ir««.4, 1.  longe  aliter  quam  sperabatur  evenit.  Obscuratiim  est  aitrum, 
mutatus  est  color  optimus.  Nam  Imperator  non  solum  sue 
salutis,  verum  eciam  humane  verecundie  nimis  impudenter: 
oblitus,  promissis  non  stetit,  violavit  fldem  et  ad  sue  con- 
fusionis  cumulum  peierare^  nee  veritus  est  nee  verecundatus. 
Verumtamen  dominus  papa  iudicem  dissimulans  et  patrem 
exhibens  non  potuit  non  dolore  super  delinquente  filio,  fecit 
quod  potuit,  monuit,  consuluit,  postremo  sub  interminacione 
Y.  148'.  *excommunicacionis ,  ut  resipisceret,  indixit.  Tandem  post 
ammoniciones  paternas  non  resipiscentem,  sed  de  die  in  diem'^ 
deteriora  presumentem,  cum  ex  contingentibus  nichil  esset 
omissum,  tunc  demum  iusto  iudicio  quasi  aridum  et  depra- 
vatum  membrum  ab  unitate  corporis  ecclesie  non  sine  gravi 
dolore  prescidit. 

1210.  MCCX.  Hyemps  dura,  prolixa  et  intolerabilis  valde 
f  u  i  t ,  ita  ut  veterani  homines  unanimiter  testarentur  tantam 
frigoris  intemperanciam  sua  recordacione  non  fuisse.  Homi- 
nes quam  plures  nimio  gelu  mortui  sunt,  pecora  et  apes  in 
magna  parte  perierunt.  Vinee  et  annose  arbores  ita  lese 
sunt,  ut  usque  ad  imas  radices  arescerent. 

1211.  MCCXI.    Elapso  tempore,  cum  innumera  b  i  1  i  a  bellorum 
atque    adversitatum  volumina    undisonis    pressuris  et  calaroi- 

/o6  30, 31.  tatibus  citharam  nostram  in  luctum  et  Organum  in  ploracio- 
nem  miseranda  alteritate  demutassent,  principes  regni,  sci- 
licet   rex  Boemie,    archiepiscopi    Mogontinus    et  Magadabur- 

a)  optata  1;  optatu  El,        b)  peiorare  1.  E.        c)  sie  B;  die  1.        d)  ex  L  III. 
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1211 
geusis''^,    lantgraviiis    et  marchio  Misuensis  cum  delibera- ^r'^,;!^"^^.^.^^^^ 

cione  adhibita  in ^  •  ^  unanimiter  collecti  sunt.     Ibi  re- 

col  1  i g entes ^    inconcinnos '^   mores  imperatoris,  quos  arbi- 

trati    sunt    imperiali    aule    minime    conducere®,    pro   eo  quod 

f' ecclesiasticis  *    dignitatibus  iusultans,  archipresules  simpliciter 

et  vituperiose  clericos,  abbates  monachos,   reverendas  matro- 

uas    mulieres    appellans,    universosque,    quos    Deus    honorare 

precepit,    superbie    stimulis    agitatus  inhonoravit,  atque  prop- 

terea  honoris  sui  iaeturam  in  eodem  principum  concilio  non 

i'multo    post    tempore    elapso    cum    tocius    fortune    adversitate 

persensit.     Inito  namque  consilio,  iurisiurandi  sacramento   se 

coadunantes    et    colligantes,    contra  Ottonem    et    apicem    re- 

giam^,    omnem    quam  potuerunt   confidenciam  prestantes,  se 

venturos    polliciti    sunt.     Proinde    tacite  digredientes,  ceteros 

sprincipes    ea    latuere    consilia,    donec    idem    iurati    in    oppido 

regio^   Nurenberc  collecti  publice  Ottonem    hominem    hereti- 

cum  nominaverunt  et  publicam  facientes    ei  contradictoriam, 

Fridericum  Heinrici  imperatoris  *filium,  antea  ab  universitate  *r.  U9. 

electum,  futurum  imperatorem  declararent.    Ad  hanc  conspi- 

itracionem    prefatos    principes    universis   transmisse  et  singulis 

littere  apostolice  animaverant,    in   quibus    dominus  papa  cer- 

t  tis'    de    causis    iam    dictum  Ottonem    manifeste    excommuni- 

]  catum  pronunctiavit  et  ab  eins  fidelitate  absolvit  non  soluni 

\  principes    et   barones,    sed    et   regni  ministeriales,  promittens 

5  608  obseqiiium  prestare  Deo,  si    et  Ottonem,  Dei    et  ecclesie 

:  Romane  inimicum,  constanter  abiciant  et  Friderico  novo  regi 

.  denominato  se  devotes  exhibeant    et   fldeles.      Fama  volat  ^, 

ii  et  factum  toti  terre  velociter  innotescit.    Letantur  oranes 

[  qui  ab  Ottone    animos   alieuos   eciam  ante  hec  tempora 

»habuerant,  hii  autem  qni  de  parte  eius  erant  et  maxime 

I  Saxones  occulto  dolore  et  manifesta  indig-nacione  move- 
Ibantiir^     Guncelinus  vero,  domestice  familie  ipsius  Ottonis 

Ifi) 
»)  magadburgensis  1.  b)    spatium  noiiiini  inserendo  vacuum  relictum  1.  c)    reco- 

lentes  S.         d)  inconditos,  eaclem  manu  superscr.  Inconcinnos  1,  ut  R.  e)  sie  1.  E; 

I  oondecere  LI.  f)  dign.  eccl.  B.  g)  sie  1,  male  hreviatum.         h)  sie  R;  oppidio, 

II  OK«,  reefio  1,  Quod  inseriti,  quod  u  scriba  huius  codicis  omissum  censerem,  scripto  oppid-io 
pro  oppido  i'egio.        i)  sie  L  I.  II  rede,  ut  apparet,  sed  ceteris  1  et  Rl. 

,1)  In  Hist.  Reinhardsbr.,  ut  ex  Cron.  Reinhardsh- .  p.  578.  patet,  nomen 
[loci  non  tndicatum  erat,  quod  et  aiictor  huius  operis  ignoravit.  Cum 
\igitur  Hist.  landgr.  Eccard.  col.  40-4.  hco  ex  Cron.  Reinhardsbr,  (non 
S«r  hac  cronica)  sumpto  addiderit:  scilicet  Nuwinburgk,  potius  auctor 
Y^enacensis  hoc  coniecisse  quam  ex  fönte  quodam  hausisse  videtur. 
|3)  Verg.  Aen.  III,  121 :  Fama  volat.  3)  Haec  et  iam  ex  Hist.  Rein- 
''"'•dsbr.  sumpta  in  Cron.  Reinhardsbr.  p.  579,  l.  1.  omissa  sunt. 
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Ip^j- unus    et    precipuus,  officio    clapifer,  ciii   idem  Otto  sicut*   ei, 
cuius    fidelitatem    et    strennuitatem^   iam    pridem    fuerat    ex- 
pertus,  iion  solnm  privata,  sed  et  publica  regni  negocia  com- 
miserat,    ad    quod  eum    instans   urgebat  necessitas,  quantum 
poterat,  principum  niachinacionibus  parabat  contraire.     Omni  5 
igitur  qua  poterat  festinaucia  villas  regias,  sei  licet  Northu- 
sen  et  Mulhusen,  muris  et  fossatis  sufficienter  munitas  armata 
manu  militum  preoccupare  festinabat,  ut  inde  lantgravium 
quasi    hostem    publicum    et    adverse  partis  principaliorem  in- 
pugnaret.     Quod  et  ita  factum  *est.     Nam  prefatus  Guuce-io 
linus    coadunatis    sibi    Saxonibus    in  Mulhusen*^    se  recipiens, *^' 
ex  inde    villas    finitimas    depopulabatur   aut  usque  denomina- 
tum    diem    eas    sub    pacto    constituens,  prout  cum  eo  conve- 
nire    poterant,    pecuniam    ab    eis    extorquebat.     Int  er    hec 
idem   Guncelinus    universos   Thuringie   barones    convenit   et  i5 
singulos,    et   quia    venales    manus    invenerat,    multa    pecunia 
eos  ad  hoc  induxit    et  conduxit,    ut    domino  suo  liereditario, 
sei  licet  lantgravio,  publice  renunctiarent ;  et  sie  fiunt  bestes 
manifeste  "^j  qui  paulo  ante  domestici   et  obsequiosi  putaban- 
tur.     Huius  maligne  discessionis  a  principe  Fridericus  comessu 
de  Bichelingin  precipuus  auctor  et  incentor  dicebatur,  quod 
*/■.  149'.  eo®    magis  indebite^   facere  *Yisus    est,    quo,  sicut  multorum 
patuit  cognicioni,  infra  biennium  iam  dicto  principi,  acceptis 
ab   eo  CCC'^»   marcis*^,    sine    omni   excepcione  novis  et  spe- 
cialibus  se  promissis  obligaverat,    ut    contra  quemlibet  homi-i'c 
nem  ei  conferret  auxilium  et  prestaret  obsequium.    Sicque 
barones    Thuringie    coadunati    Saxonibus ,    nullo    defensante, 
vastabant    provinciam,    inbelles    colonos   spoliantes  et  casas 
eorum    succendentes.     Interea    lantgravius    castra    sua, 
quantum  prevaluit,  munire    non    distulit  ^.     Deinde   famay 
r3iai-7)  prodente  affuere  qui  dicerent  Ottonem  Alamannie  iam  partes 
adiisse    et    circa    Reni^    fines    infinitam  militum  copiam  coUi- 
Exod.  6, 1.  gere  et  ita  in  manu  robusta  dicere    se  velle  Thuringie    partes 
intrare,    oppidis,    castris    et  omnibus  lantgravii  municioni- 
bus  acriter  imminere.  ^^ 

(i"'-J  MCCXII.     Otto*^    veniens    in    Thuringiam    cum 

tribracho^    —    .'.   driboch'"    —    castrum    lantgravii    in 
Salza"  obsedit  et  expugnavit.     Sperans°  autem  per  hano 

a)  suppl.  ex  E;  oni.  1.  b)  sie  R;  seruitutem  1.         c)  Mulhusenii  1    /(.  /.         d)  luani- 

festi  £  e  corr.        e)  sie  S;  eos  1.         f)  sie  E;  uiilebatur  1.        g-)  CCC"*  1.        li)  M.  1. 
i)  sie  E;  oni,  1.      k)  Imperator  add.  E.      1)  trebacho  E.      m)  driüog-  E.       n)  .Salcza  E. 

0)  sequentia  —  aniniantur  {p.  212,  l,  22)  om.  E. 

1)  His  verMs  h'eviavit  auctw  qtiae  in  Cron.  Reinhardshr.  p.  579;  (•  SdS**. 
ex  Hist.  Reinhardsbr .  latius  exj)osita  sunt.   Cf.  'N.  Archiv'  XX,  i).  573  sg. 
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exilem  fortiiuam  omnia  principis    sibi    patefieri   castella,  cum  }fcr' h-eiuh 
ipsa  robusta  mauu  militum,  qui  ad  duo  milia  et  quingentos 
recensiti  estimabantur,  ad  anteriora  civitatis  que  Albus -lacus 
dicitur  castra  metati  sunt.    Interea  nupciarum  impendia  cum  <■//»/.  22;. 
o;loriosis    expensis    0 1 1  o  n  i    in    Northusen    procurantur,    que 
sereno  quidem  et  leto  principio  inchoata,  tristi  fine  tabue- 

runt.     Nam    celebratis  nupciis ^   eadem  impe- 

ratrix,  seil ic et  regis  Philippi  filia,  parvo  post  tempore  ad 
malurn    Ottonis    diem    clausit  extremum.     Siquidem  lugubris  oim/.  11;. 

i;m;  mestus  Otto  lamentabiles  sponse  sue  parat  exequias,  et 
sicut  ante  modicum  quidem  gaudebat  et  quasi  triumphabat 
uupcialibus  et  letis  crepundiis,  ita  postmodum  gra\äoribus 
desperavit  ac  acrioribus  tabescebat^  facibus*^  funeris.  Inde 
re  V  e  r  sus  ad  o  b  s  i  d  i  o  n  e  m  invenit  pigros  ad  pugnam ;  f or- 
tuna  prosperos  mentita  successus  mutata  est  in  contrarium, 
ita  quod  nusquam  sibi  fides,  nusquam  fida  auxilia,  Tamen 
mediante  marehione  Misnense  pauci  adverse  partis,  dum 
multitudini  nequirent  rebellare,  in  manus  regias  eo  pacto  de- 
denint  civitatem,  quod  ad  statutum  terminum  interioris  castri 

-'diruta   resarcirent    et    se    in    eis    reciperent,    donec    volunta- 

tem  'principis  ^    experirentur,    si  vellet    in  dedicionem    ire  et  *f.  150. 

nm   rege    componere.     Recepti   vero    infra    municionem    ad 

,resistendum     obpugnautibus    se    parabant.      Lantgravius 

uitem,  audito  pacto  et  condicione,  quod  potuit  pro  temporis 

^Xrticulo  largitus  est  militantibus,  bonam  eis  retribucionem 
)ro  laboribus  facturum  pollicens.  Quo  audito  Otto  infre- 
^nnit,  voce  preconia*^  militum  copiam  adesse  premonuit  et 
nstaurato  illo  Instrumente  dyabolico^  inestimande 
'aagnitudinis    saxa    conicit    et    illud    castrum    subvertere* 

^'uxa  satagit.  Interea  Bawari  et  Suevi,  audientes  heredi- 
ariam  suam  dominam  imperatricem  iam  debitum  carnis  sol- 
isse,  furtivis  elapsibus  nocte  sarcinas  suas  deserentes  et 
^ttonem  in  confusione  relinquentes  repatriarunt.  Reliqui 
?iam    inopia    coacti,    cum    ab    Ottone    nil    reciperent,    con- 

35  imptis  vestibus  et  armis,  pedites  recesserunt;  atque  ita 
linorato  exercitu  in  obsidione  remanere  formidabat  et  ca- 
rum  illud  deserens  Erphordie    se  recepit^.     His  ita  per- m«//. f-^.; 

!i 

iipatium  iiitiits  vocis  vacutmi  relictum,   fortasse   nomiiti  loci  iiiserencio  1.  b)    conta- 

jpcebat  S.        c)  sie  R;  fascibus  1.       d)  L  add.,  eadem  manu  supemcr,  lantgravii   1, 
40 ^««a;  deeat  B.        e)  sie  B;  p  1.        f)  atroci  fortasse  hoc  loco  ex  R  supplendum. 

■     I  Tribracho  supra  p.  210,  l.  36.  diclo.      2)  Erphordie  se  recepit,  qiiae 
'••  ^ron.  Reinhardsbr.   p.  580,    l.  42.    desunt,    ex  Ann.   Erphordensibus 
'>us  inserta  videntur.     Cf.  'Magd.  Schöppenchr.'  p.  137. 
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^ ,.  "rr  actis,  fama  crebresceute    de  adventu  Friderici  regis  iunio- 

<f.  Cr.BeiiOi.  '  ^ 

ris,  castra,  civitates  et  oppida  illustrautur,  populi''^  ad  illum. 
favorabiliter  coadimantur ;  et  contra  0 1 1  o  n  e  m  clamor  exo- 
ritiir,  asserentes  regem  Fridericum,  qni  electione  princi- 
pum  iam  dudum  viveute  adhuc  patre  declaratus  fuerit^,  5 
iure  prev alere,  presertim  cum  ita  papa  disponente,  ei- 
d e m  in  posternm  imperialem  benedictionem  promiserit. 
MCCXIII.-  Rex  Boemie  et  lantgravius  cum  ceteris 
regni  baronibus  ad  indictam  sibi  a  Friderico  rege  curiam 
(Dec.b>. in  Frankenevort  circa  epiphaniam  accinguntur,  ubi  lant-K 
gravius  gratanter  receptus  est.  Post  liec  autem  rex 
Francie  faciem  regis  cum  benedictione  viginti  milium'^  mar- 
carum  argenti  preveniens,  fedus  ad  invicem  ]Depigerunt,  ut 
q u i V i s  alteri  in  necessitate  astaret.  Requisitus  igitur 
rex  Romanorum  a  Spirensi  episcopo,  quibus  in  locis  eademi 
pecunia  recondi  deberet,  respoudet  pecuniam*^  illam  vel 
quamlibet  aliam  minime  fore  recondendam,  sed  regni  eam 
principibus  esse  erogandam.  Audita  itaque  munifica  regis 
Y- löo. liberalitate  omnium  *clamor  in  favorem  ipsius  attollitur; 
duces  etiam*^  de  Geringen  et  Austria  in  ipsius  subiectio- 
nem  ituri  concorditer  accinguntur  et  contra  sortem  Ottonis 
1213.  vehementer  animantur*'.  Magnum  inceudium  fuit  Er- 

.«ff^jM.  pliordie  Kai.  Septemb.,  cum  esset  nox  dominica*. 
1212.  "MCCXIIII.    Rex  iunior  condigno  favore  attollitur,  sed 

tamen  varie  et  dissoue  nascuntur  opiniones.  Alii  quidem^: 
eum  non  esse,  quem  Imperator  Heinricus  genuerat,  sed  Mer- 
botonis  cuiusdam  aule  apostolice  officialis  fllium,  atque  eum 
minime  futurum  regem.  Dum  hec  fatalis  diversorum  labio- 
"^'  rum  liugwa  perstrepit,  ecce  rex  i  d  e  m  iunior  cum  multitu- 
dine  gravi  Suevorum,  Bavarorum,  Boemorum  partis  adversf 
triumphator  adest,  nobilitatem  generis  morum  honestate  pre 
monstrans.  Proinde  in  Merseburc  curia  celebranda  indicitur 
sed  cum  paucis  pro  temporis  articulo  consumatur.  Ex  tun( 
Boemi  in  Saxoniam  profecti    mole  predarum  graves  repatria 

*)  E,  omissis  Omnibus  hoc  anno  liraecedentihus,  habet  haec  (poi " 
exputniavit  supra  p.'2\0,    /.  37^   ita:   Sequenti   anno   magnui 
inceudium  fuit  Erfordie;  pons  mercatorum  consumitur  ^. 

a)  i)pti  1  persaepe.         b)  sie  R;    milibus  1.         c)  his  so;  1.  d)  sie  E;    et  1.        e)  1 

septe  iam  h.  I,  arid,,  sed  expmicta  1.         tj  sie  1  et  R;  mente  siijyple  opiuantur. 

1)  Contortis  verbis  fontis  sui,  qtiae  Cron.  Reinhardsbi'.  p.  581,  h  25  sq  <* 
exhibet,  omissis  haec  monachus  S.  Petri  sHpp>Iedt.  2)  Cf.  'X.  Ärchi' 

XX,  p.  612,  n.  1.        3)  Cf.  ibid.  XXI,  p.  502. 
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Terunt.     Rex  a  u  t  e  in  augustus  F  r  i  cT  e  r  i  c  u  s    et  rex  Francie  ,73.*"  ^^;„;, 
proxima    subsecuta    estate    provincialibus    Reni    et    fautoribus  r/«/.  ^iw/j 
Ottonis  immiiient,  et  rex  Fraucie  Ottonem  in  fugam  conver- 
tens,  multos  siiorum  nobilium    in    campo  conclusit  et  capti- r/«/.  27/ 

5V0S    abduxit.     lüde    sors    Ottonis    a    supremo    cardine    lapsa 
sine    spe    recuperandi    incredibiliter    descendit.      Postmodum 
fortunam  circa  statum  suum  videns  esse  mutatam,  ad  Colo- 
nienses    divertit.      Ciiins    consors,    Brabantini    filia,    aleatrix  1215. 
publica,  cum  de  ludis  variis  plurimis  teneretur  debitis,  cum- 

loque  infinitis  Otto  ipse  raciociniis  obligaretur,  nee  pateret 
divertendi  locus,  sed  nee,  unde  redderet,  facultas  suppete- 
ret:  imperatrix  Ottonis  consilio  advocatis  Coloniensibus,  ini- 
petrata  exspaciaudi  venia,  fuga  lapsa  fuit.  Quam  die  postera 
Imperator  secutus,  simulans  venandi   Studium,  et   ipse  cvedi- (^^p>-- ex.j 

lötoribus  suis  nichil  restituendo,  ingratitudinem  pro  gracia  sibi 
impensa  rependit.  Quapropter  Colonienses  adversus  Otto- 
nem vehementer  commoti  atque  ab  eo  penitus  recedentes  ad 

'    F  r  i  d  e  r  i  c  u  m    regem    diverterunt.     Mox    et    urbs    illa    regia  CAuff.  ij. 

■  Drivels    et    ea    que  Landescrone    dicitur,    a  Philippo  primitus 

io  *  instaurata,  regis  F  r  i  d  e  r  i  c  i  potestati  subiciuntur.         H  o  c  ^  *f.  151. 

-   tempore    ipse    Dominus    cuiusdam    perfecti    viri    excitavit  1213. 
spiritum**,    insinuans    ei,    quod  Terra  Sancta    proximo  lustro, 
id  est  quinquennio,    a  clade  Sarracenorum  cum  suis  captivis 
foret  liberanda.    Exinde  dominus  jDaj^a  Innocencius  missis 

»per  universam  ecclesiam  litteris  crucem^   constituit  pre- 

'  dicari,  magistro  Cunrado^  de*^   Marburch^  in  hoc  nego- 

■  oio  Theutoniam^  committendo  ^. 

MCCXV.^  Innocencius  papa,  ut  vires  ecclesie  metire- 1215. 
^  tor,  ad  cunctas  orbis  partes,  eciam  remociores,  apostolica  ac- 
'ocinctus  magnanimitate  dirigit  apices  preceptivos,  firmiter  edi- 
\  cens,  ut,  quisquis  archiepiscoporum,  episcoporum,  abbatum, 
I  prepositorum  atque  quorumcumque  ecclesiarum  prelatorum  ad 
ij  concilium  generale  in  feste  sanctorum  omnium  Lateranis  ce-xov.i. 
'■brandum  excitus  non  occurrat,  per  ceusuram  ecclesiasticam 

|l  •)  omiasi«  Omnibus  h.  a.  prnecedentibus  E  perffit:   Anno   MOCCIIIIO   (sie  pro   1214)   hoc 
temp.        b)  piopheticum  add.  E.         c)  sie  E;  am.  1.         d)  C.  1 ;  Cumr  E.        e)  der  1. 
Marburg  E.         g)  Teutuuiam  E.         h)  haec  —  p.  215,  /.  18.  om.  E. 

L  1)  Innocencius  —  predicari  breviata  ex  iis  qucie  in  Cron.  Beinhardsbf. 
i  p.  584,  l.  38  sqq.  leguntur,  magistro  —  committendo  falso  addita  sunt. 
'  Quibus  enim  officium  j)raedicandae  crucis  in  Theutotiia  tunc  commissum 
sit,  vide  in  epistoUs  Innocentii  papae  datis  mense  Aprili  a.  1213,  Reg. 
S  Imp.  V,  nr.  6143  =  Potthast  nr.  4727.  25592  (4721^).  Cf.  'N.  Archiv' 
l  XX,  p.  576. 
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^  ^    „  .  ,  apostolico   se    feriendum    e  n  s  e   nou  ambigat  ^     Ecce  sagena 

cf.  Cr.  Reinfi.     -r  _  ^^  e> 

^6ffc.  1,17.  Pe tri  per  mare  magnum  et  spaciosum  manihus  expansa,  pusillos 
'"'cum  magnis  exhibeus,  trahit  milia  milium ;  tamen  et  si  velis 
archiepiscopos    receusere,    eorum    numerositas    cum    diligenti 
e  e  i  a  m    calculacione    non    queat   c  o  m  p  u  t  a  r  i.     Denique  sub  5 
pressura    multitudinis    episcopi,    abbates    et    quam  plures  alii 
novissimum.  in  concilio  spiritum    exalavenmt,  non  pape,    sed 
Deo  reddituri  racionem  de  c u u c t i s  ,  que  in  hac  vita  ges- 
serunt.     Ibi  facta  primum  exliortacione    in    sermone    polito 
de  fide,  spe  et    caritate'^   disseruit,  deinde  Fridericum   augu-ii 
stum  futurum  imperatorem  publice  declaravit,  cuique  ecclesie 
sua   iura    esse    servanda*'   innotuit,    regem    Anglie    et    reges 
alios  suo  apostolatui^    subiciens,  instituta  edidit  ecclesiarum. 
His  et  aliis  modis  suum  terminavit    concilium,  estimaus    sui 
precium    laboris,    si    pre    cunctis  suis  participibus  tarn  copio-i 
sam    cleri    multitudinem   ad    sui  presenciam  apostolatus  evo- 

1216.  casset.     Qui  post  modicum,  id  est  anno  XIX.   sui  pontifi- 
V.  151'. catus,    decedens    nee    similem  *sui   sciencia,    facundia,  de- 

cretorvim  et  legum  pericia,  strennuitate  iudiciorum  nee  adhuc 
Visus  est  habere  sequentem,  2 

1217.  Post  hec  Otto  dictus  imperator  vires  adhuc  suas  re- 
cuperare  gestiens  pecunia  aggreditur  animos  principum  cor- 
r u m p e r e ,  precipue  H[ermannum]  lantgravium  sibi  coadu- 
nare;  qui,  scilicet  H[ermannus]'^  lant gravi us,  cum 
ex  cronicis  passionibus  mortem  sibi  proximam  metiretur,  spe; 

(Apr. 2b). tarnen  pecunie  [transitum *^ ]  parat  ad  ipsum,  sed  mors  ipsum 
preveniens  desiderium*  utriusque,  scilicet  dantis  et  accipien- 
tis,  subito  dirimit.  Cuius  corpus  cum  Reinhersburnensis 
abbas-  pararet  secum  asportare  et  in  manseolo»  progenito- 
rum  collocare,  S[opliia]  lantgravia,  defuncti  consors  principis, 
vetuit   et   a   villa  Gota,   in  qua  obiit^,    corpus  Ysenache 


a)  charitate  1.  b)  conservauda  R.  c)  apostalatui  1.  d)  Heinricus  1,  qitod  ex  H., 
ut  modo  nomen  indicatum  est,  falsa  ortiim  est.  e)  supplevi  e.v  Ji ;  om.  1.  f)  sie  R; 

desideriumque  1.  g)  mansoleo  f(dso  pro  manseolo  1,  nam  mansoleum  vel  mausoleura 
ttusquam  in  codd.  niedii  aevi  legi;  manseolum  pro  manseolo  toties  legitur  in  codd. 
saec,  XIII — XV,  ut  consulto  ac  scite  illiid  scriptum  esse  mihi  persnaisum  Jiabeam,  Cf. 
Ducange-Henschel  s,  r.  manseolum,  manseolus,  mauseolum. 


1)  Hoc  loco  textus  fontis  melius  servatiis  est  quam  in  Cron.  Reinhardsbr. 
p.  588,  l.  22  sq.,  quod  cognoscis  ex  clausulis  consonis  sententiarum  (oc- 
currat:  ambigat).  2)  Eckehardus,  in  Cron.  Reinhardsbr.  p.  588.  dictus. 
'S)  a  villa  —  obiit  non  ex  Hist.  Reinhardsbr.,  quae  neque  in  Vita  Lud. 
II,  1,  ed.  H.  Rilckert  p.  15,  legantur,  sed  ex  altero  fönte  sumpta  sunt. 
Cf.  Hist.  br.  princ.  Tkur.  c.  12,  SS.  XXIV,  p.  822 :  qui  postea  in  Gota 
decedens,  in  Isenache  sepultus  est. 
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tleduci    precipiens,    iu    capella    sancte    Katherine,    quam  1217. 
priuceps  ipse  fundaverat,  lionorifice  sepelivit  VI.  Kai.  Mali  ^.  Apr.  26. 

.5.  *Hoc  eciam  anno  autumni'^  obiit  Innocencius  papa  ^^-^J^j- 

III;    cui    Honorius   successit.     Innocencio   III.    papa   in 

5  agone  constituto,  contigit  quendam  grisei  ordinis  abba- 
ten! proficisci  Roniam;  qui  dum  esset  in  via,  die  qua- 
dam,  duni  graviter  souipno  premeretur,  vidit  locum  quieti 
eommodum,  descendensque  de  inmento  per  horam  quie- 
vit  ibidem.     Cui  dormienti  crux   et  ymago   salvatoris  in 

;>ea  dependens^'  apparnit,  viditque  Innocencium  venien- 
tem  atque  demonem  fngientem  et  ante  jmaginem  se 
prosternentem  ac  clamantem :  'Miserere  mei,  Dens !  Mi- 
serere mei,  misericordissime  Dens ! '  Audivit  eciam  de- 
monem ipsum  insequentem  ac   tociens  repetentem :    'lu- 

t.idica  iuste,  indica  iuste,  iustissime  iudex!'  Qua  ille  vi- 
sione  expergefactus  eundem  diem  et  boram  diligenter 
signavit,  Romamque  veniens  -  comperit  Innocencium  eadem 

'    die  defunctum^-\ 

Hoc''    anno    dum    per    totara    Alemanniam®    crucis  1214. 

. '  Signum    predicaretur,    in    diocesi    Monasteriensi,    in   villa   Bedom  Ohv.  c.  c. 

'    'feria  VI.    ante   penthecosten,    cum    predicaretur   crux  ibidem,  triplex  */■.  152. 
forma    crucis   apparuit    in    aere,    una    Candida   versus    aquilonem,  alia 
versus   meridiem    eiusdem   coloi'is   et  scematisf,    tercia  medios  colore 

'    colorata,   habens    crucis   patibulum  et  figuramh   hominis  in  ea  suspen- 

';ä  sam,  elevatis  brachiis  et  extensis  cum  i  n  fixione    clavorum   in  manibus 

I  et  pedibus  et  capite  inclinato.  Hec  media  fuit  inter  alias  duas,  in 
quibus  non    erat   effigies    humani    corporis.     Alia  vice    et  alio  loco  in 

.  villa  FrisieJ  Suderhusenk  tempore  predicacionis  crucis  apparuit  iuxta 
solem  crux  cerulei  coloris ;  hanc  viderunt  plures  quam  priorem.    Tercia 

ofait  apparicio  in  diocesi  Traiectensi,  in  villa  Dokinge ' ,  in  qua  beatus 

[  Bonifacius    coronatus   fuit   martirio ;    ubi  in  die  martiris  eiusdem,  cum 

{  multa  milia  liominum  convenissent  ad  iudictam  stacionem,  apparuit 

t  crux  alba  et  magna,  ac  si  trabs  ex  transverso '"  trabis  composita  arti- 

'  ficialiter  fuisset. 

«IC  1.         b)  pendens  R.  Lr  III.        c)  Ora  pro  nobis  sancte  leronime  add.,  post  del.  1. 

r  li)  Anno  MOCCV*>  hoc  a.  pergit  E.         e)  Almaniam  E.         f)  sie  R.  LIII;    zematis  1; 

H  icematis   E.  g)    media   E.  h)    sie   E.  R.  LIII.  Oliv.;    (et   del.)   tiguramque  1. 

•  i'  Fresie  dicta  E.  k)  Sunderhusen  E.  R.  1)  Dockingen  E.  m)  sie  E.  LIII. 

'  '■.;  et  transuersio  fi  1 ;  ex  aduerso  1. 

I  Eodem  die  (an  deme  nestin  tage  nach  sente  Markes  tage)  Herman- 
num  obiisse  tradit  Vita  Lml.  II,  1,  sed  hoc  die  potius,  ut  hoc  loco  dici- 
tur,  sepultus  videtur  esse,  cum  Xecr.  Thuring.,  'Zeitschr.  f.  Thiir.  Gesch.' 

\  II,  p.  118,  diem  obitus  habeat  VII.  Kai.  Maii.   Verum  obitus  a.  1217.  habent 

^Chron.  reg.  Colon.  Cont.  II,  p.  195  (cuui  falso  die  VIII.  Idus  April.^  et  Ann. 

^Thuring.  br.,  SS.  XXIV,  p.  41.    Cf.  Winlehnann,  'Otto  IV.'  p.  244,  n.  1. 

:2)  Perusii  obiit  Innocentius.  3)  Hanc  visionem  narrat  etiant  ft-ater 
Minor  Erford.  in  Cron.  Minore,  SS.  A'A'/T',  p.  196.  et  infra,  in  multis  cum 
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^.^1^-  Hoc'*   anno   mense    Maio   obiit  Otto   quartus  huiiis 

nominis  Imperator  in  Castro  Hartesburc  ac  in  Bruneswie 
est  sepiütus  ^.  Hoc  anno  ordo  fratrum  Predicatorum 

confirmatur  *•  -. 

^J;216-  MCCXVI.     Hoc'^    anno   VI.    Kai.    lulii    Erphordies 

hora  XI.   incendium   mag-num**   fuit   usque    ad   temes^. 

iYor.22.  Hoc  eciam^  anno  X.  Kai.  Decembris  ibidem*^  obiit  Ger- 
wicus  plebanus  Sancti  Pauli '^,  vir  ntique  bone  fame,  qui 
obtinuit,    quod   in   eadem   civitate    ad    Sanctum    Petrnm 
in  purificacione    sancte*   Marie  Inviolata   cantaretur^  ad  ir 
processionem  ^. 

OHv.c.i.  MCCXVII.h    Exspiraute  treuga  Christianorum  et  San-acenorum, 

1217.  in  jirimo  passagio  generali  congregatus  est  exercitus  Domini  in  Acon 
cum  tribus  regibus,  lerusalem,  Ungarie  et  Cypri,  qui  mistica  munera 
non  deferentes,  parum  egerunt  memoria  dignum.  Aftuit  eciam  dux  i. 
Austrie  et  dux  Meranie  i  cum  multis  comitibus  et  \'iris  generosis.  Ad- 
erant  episcopi  peregrini:  archiepiscopus  Nicossiensis.  Balocensisk,  Ba- 
benbergensis.    Cycensis  1 ,    Monasterieusis,    Traiectensis,   et    cum    eis  vir 

*/".  152'.  nobilis  et  potens  Walterus  de  Avenis,  qui  reversus  "in  passagio  ver- 
nali  XL  milites  reliquit  in  servicio  Terre  Sancte,  quibus  providit:' 
sumptus  sufficientes  per  annum.  Dux  Austrie  sicut  jirinceps  catholicus  m 
per  omnia  laudabiliter"  Christo  militavit.  Patriarcha  vero  lerosoli- 
mitanus  cum  magna  cleri  et  populi  humilitate  tollens  reverenter  vivi- 
Kov.  3.  fice  crucis  lignum,  feria  VI.  post  festum  omnium  sanctorum  i^rofec- 
tus  0    ab    Acon   in   castra   Domini,    que   i^recesserant   ad   Recordanam.  i 

*)  E  h.  I.  add. :  Hoc  anno  Henricus  ^  lantgravius  Thuringie  obiit. 
**)  Inter  haec  verba   add.  E:   Anno  M^CC^XI«  Fredericus  Thu- 
ringie lantgravius  '^  in  regem  Romanorum  eligitur. 

a)  Hoc  —  sepultus  om.  E.  b)  Hoc  —  lulii  o»i.  2a -iJ.  E.  c)  Eodem  E.  d)  om.E.  V. 
e)  Erffordia  add.  E.  f)  beate  M.  virginis  E.  g)  cantetur  E.  h)  haec — ji.  224,  /.  37, 
om.  E.  i)  sie  R;  Merannie  1.  k)  sie  1.  R;  Baioc.  Oliv.  1)  Gytensis  1 ;  r.f.  infra 
p.  217,  /.  40.       m)  chatolicus  1.       n)  Chr.  laud.  R.       o)  est,  quod  0!ir.  habet,  om.  1.  S. 

hac  relatione  concordans,  ita  tarnen,  ut  neiiter  auctorunt  altentm  seciifits 
sit.  Unde  hanc  fabellam  Erfordiae  notam  ac  saepe  recitatam  esse  cogno- 
scis.  1)  Cron.  Minor  p.  196.  habet  sepultus  in  Brunswic.  In  cod.  B'2 
Cronkae  Minoris  Ottonis   obitus   ad   a,  1217.    adnotatns   est.  2)  Äd 

a.  1215.  hoc  legltur  in  Cron.  Minoj'is  cod.  B  2,  x>-  196,  n.  k  et  infra, 
ctiius  codex  simillimus  postea  in  hac  parte  exscriptus  est.  3)  Tenm 

vel  themae  longae  (Lange  Stege,  Schlösserbrücke)  ad  Geram  fi.  in  cartis 
Erfordensibiis  lyritno  commemorantur  a.  1238,  Bei/er,  'ÜB.  der  Stadt 
ErfiD-t'  I,  p.  65,  nr.  117.  4)  Vide  qiiae  ex  Ann.  S.  Mariae  Erfo)'d. 
smnpta  hac  de  re  leguntur  in  Libro  cron.  Erford.  add.,  'Zeitschr.  für 
Thilr.  Gesch.  N.  F.'  IV,  p.  229.  et  infra,  ad  a.  1208,  (ex  hoc  ?)  in  Con- 
radi  Stolle  annalibus,  'Bibl.  d.  litt.  Ver.  zu  StuttgaH'  XXXII,  p.  i'. 
ad  a.  1216,  in  Cronicis  Erford.  codicum  EngeUtusii  infra  editis  ao 
a.  1213.  et  ad  a.  1226.  Cf.  'X.  Archiv'  XXI,  p.  505;  Xic.  de  Sieger, 
p.  350.  5)  Hermannus.     Cf.  siipra  pt.  214,   n.  d.  6)  Mira  con- 

fusio.     Cf.  'X.  Archiv'  XXI,   p.  529. 
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Hoc  autem  »luU-e  ligniim  [post'^]  Terram  Sanctam  perditam  reservatum  1217. 
fuit  ad  hec  tempora.  Iniminente  siquidem  conflictu  Sarracenorum  cum  '  "'" ' '  ' 
Christianis  tempore  soldani  crux  secta  t'uit,  et  pars  ad  prelium  delata 
et  ibidem  perdita,  pars  reservata,  que  nunc  exhibetur.  Cum  tali 
5  igitur  vexillo  exercitus  Domini  per  planum  Fabe  processit 
usque  ad  fontem  Tubanie.  Sequenti  vero  die  per  montes  Gelboe 
prot'ecti  sunt  Bethsaidam,  ubi  castra  fixerat  adversarius.  Sed  metuens 
tarn  Ordinate  jirocedentes ,  tentoria  tollens  et  i'ugiens,  terram  vastan- 
dam  militilius  Christi  reliquit.     Unde  lordanem    transeuntes   in   vigilia 

0  Martini  corpora  s  u  a  paciiice  lav  e  r  u  n  t    in  I  o  r  d  a  n  e  ,  (luie  s  c  e  n  t  e  s  Kor.  lo. 
,;,  perb  biduum  ibidem.    Deinde  'super  litus  maris  Galilee  tres  mansiones 
fecerunt,  perajrrantes  loca,   in  quibus  salvator  noster  mirabilia  fue- 
rat  operatus;    sicque    reversi    sunt  Acon.     Secundo    equitatu  adi e -  iv>. c. 2. 
runt  pedem  montis  Tliabor,  ac  prima  dominica  adventus,   cum   lege-i>«c.3. 

ö  retur  ewangelium:  Ite  in  ca  stell  um,  quod  contra  vos  est,  patriarcha  pre- 
cessit  cum  signo  crucis,  episcopis  et  clero  per  clivum  montis  orauti1)us ; 

'  licet  mons  preruptus  sit  undique,  excelsus  et  quasi  inpossibilis  ad 
ascendendum  extra  semitam  tritam,  milites  tamen  et  satellites  viriliter 
ascenderunt.    Johannes  rex  Jerusalem  cum  Domini  milicia  castellanum 

ostravit    et    unum    admirandum^'     impetu    primo;    sicque    defensores 

.   caatri.    qui    intrepidi    exi  e  r  a  n  t    ad    defendendum    montem,   in  fugam 
conversi  sunt.    Sed  rex,  quantum  meruit  ascendendo,  'tantum  deme- V. iö3. 
ruit   descendendo,    alios    secum    descendere    faciens.     Pon^o  in  primo 
ac  secundo   equitatu   maximam  multitudinem   captivorum,  virorum  ac 

s  mulierura  atque  parvulorum^l,  Christiani  secum  duxerunt.  Episcopus 
Acone  parvulos,  quos  prece  vel  precio  potuit  obtinere,  bapti^avit  et 
distribuens  inter  religiosas  feminas  litteris  applicare  disposuit.    In  tercio  //..  c.  3. 

'  equitatu,  cui  patriarcha  cum  signo  crucis  et  sacri  pontifices  non  inter- 
fuerunt,  multa  damna  et  incommoda  tam  per  latrunculos  quam  hiemis 

Ip  in  c  0  m  m  o  d  0  p  e  r  e  g  r  i  n  i  perpessi    sunt  in  finibus  Tyri  et  Sy donis. 

MCCXVIII.     Post  Dominif  nativitatem   exercitus  Chri-1218. 
stianorum  quadrifariam  divisus  est.    Rex  Ungarie  et  Cypri  Tripolim 

,  profecti  sunt,  uln  rex  Cypri  adolescentulus  diem  clausit  extremum. 
Rex  Ungarie    brevi   tempore    commoratus   cum    magno   dampno  Terre 

'■  Sancte  recessit ;  peregrinos  enim  et  galeas,  dextrarios  et  iumenta  cum 
armis  secum  traxit.  Alia  jiars  peregrinoruraS?  pigrorum  et  timidoruiu 
et  eorum,  qui  procumbentes  ad  terram  ore  pleno  de  habundancia'» 
temporalium  biberunt,  remanserunt  in  Acon.  Rex  vero  lerusalem  et 
.inclitus   dux   Austrie   cum    Hospitalensibus  i    Saucti   lohannis,    Ba- 

?benbergense,    Cicense,    Traiectense    et    Monasteriense 

•  episcopis  et  quiljusdam  aliis  castrum  in  Cesareak  Palestine  brevi  tem- 
pore utiliter  et  constanter  firmaverunt.  In  hasilica  principis  aposto- 
lorum  festum  purificacionis  patriarcha  cum  VI  episcopis  solemniter  Fei»-.  2. 
(celebravit.  Templarii  vero  cum  domo  Teutonicorum  et  domino  Wal- 
tere de  Avenis  et  paucis  peregrinis  Castrum- Filii -Dei,  quod  olim 
idestructuml,  nunc  Castrum  -  Peregrinorum  appellatur,  firmare  ce- 
.perunl,  quod  situm  est  in  diocesi  Cesariensi«»  inter  Cayphas  et  Cesa- 
reain.    Monasteriensis  episcopus  a^md  Cesaream  obdormivit  in  Domino,  ib.  c.  5. 

ra)  «IC  Olir.;  om.  1;  quod  iani  in  nrchetijpo  a.  1338.  defuisse  ridetur,  cum  in  R  hie  locus 
\male  mutatun  sit.  b)    sie  E.  Olir.;    ib.  per  bid.l.  c)  admiralduni  B.  d)  quos 

,|prece  vel  precio  add.  ex  linea  sequenle,  sed  liiteu  subducta  dei.  1,  qiiae  Ji  non  habet. 
i^e)  »IC  1;  eoim  H;  Acconensis  Olir.  t")  nat.  Dom.  S.  g)  sie  B.  Olir.;  om.  1.  h)  ha- 
^bundacia  1.  i^  ho.^pitar  1  et  B ;  cf.  infra  p.  218,  /.  40.  k)  cesarea  1.  B,  ca  eadem 
manu  Hiiperscr.  corr.  Cisarea  1.       1)  sie  1.  B;  Distiictum  Olir.       m)  sie  B;  casariensi  1. 
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1218.  magister'i    theologus    et  doctor   bomis    apud    Castrum- Filii -Dei    de- 

o;it'.c.5.  funßtus  est.    Post  hec  exercitus  rediit  in  Akon.    Episcopi  Aleiiiannic 

e't  multi  alii  preparabant^^  ad  transfretandum,  brevi  tempore  in  terra 

*f.  153'.  commorati.  Expectabatur  passaginm  secundum  *et  noviim  et  niaxime 
classis  ab  aquilone  veniens,  que  per  anQustum  niare  Kartaginis  iiavigatura  5 
sperabatur.  A  principio  jiredioacionis  crucis  provincia  Coloniensis 
studio  magno,  plurimis  eciam  sumptibus  fere  CCCC  preparavit  naves. 
Quarum  quedam  remanserunt,  quedam  vi  tempestatis  perierunt.  Sed 
maior  2>ars  pervenit  Lassebonam  cum  magna  vii'tute  bellatorum.  Ibi 
orta  discordia,  quibusdam  volentil:)us  procedere,  aliis  hyemare  cupien- 1 
tibus  in  obsidione  castri  fortissimi  quod  Alcazia  dicitur,  et  sie  classis 
divisa  est.  Pars  apud  Gayetum  et  Coruetum  liyemavit,  pars  alia  ob- 
sedit  Alcaziam,  duos  capitaneos  habens,  comitem  Willehelmum  de  Hol- 
landia'"  et  comitem  Greorium  de  Widen.  Quid  plura?  Captum  [est'l] 
a  u  t  e  m  hoc  castrum  per  Teutonicos ;  et  cum  adhuc  essent  in  obsi- 
dione, congregata  est  contra  eos  Sarracenorum  maxima  multitu  d  o ; 
contra  quam  Spatarii  viriliter  pugnaverunt  cum  milicia  regine  Portu- 
galis.    Victi  sunt  virtute  divina  Sarraceni ;  rex  eorum  unus  occisus  est, 

/&.(■.  7.  et  cum  eo  plurimi  trucidati  sunt  et  in  captivitatem  ducti.  Igitur 
mense  Marcio  applicare  ceperunt  ad  portum  Akon  coccones  de  pro- 
vincia Coloniensi,  pauci  tamen  de  Bi'emensi  et  Treverensi  provinciis. 
Tunc  c  o  n  firmatum  fuit  consilium  in  coneilio  Lateranensi  cum  papa 
Innoceneio  Rome  haliitum  de  introducenda  milicia  Christiana  in  ter- 
Maii).  ram  Egipti.  Mense  igitur  Maio  ante  ascensionem  Domini  preparatis 
navibus,  cocconibus  armatis,  galeis  et  aliis  naviculis  oneratis  jiro- 
fecti  sunt  de  Akon  Johannes  rex  lerosolimitanus  e  ^  dux  Austrie,  patri- 
arclia  cum  episcopis  Nicossiensi,  Bethlehemitano,  Akonensif,  tribus 
domibus  et  copiosa  Christianorum  multitudiue.  Indicta  fuit  collectio 
navigancium  apud  Castrum  -  Filii  -  Dei ;  q  u  i  d  a  m  tercio,  q  u  i  d  a  m 
sexto  die  ad  portum  pervenerunt  Damiate,  statimque  hostilem 
terram  ceperunt  sine  sangwinisS  inpensa.     Cum   enim  pauci  Sarraceni 

*f.  154.  *milites  occurrerenth  ad  jiortum,  Friso  quidam  fixo  in  terram  dextro 
genu,  sinistra  manu  circumferens  ancile  i ,  dextra  spiculum  vibrabat 
ferreum.  Intuitus  est  eum  Sarracenus,  existimans  eum  ludere,  sed 
subito  eques  percussus  a  Frisone  corruit  ad  terram;  fugientibus q u e 
aliis,  absque  omni  impedimento  castrametati  sunt  inter  litus  maris  et 
ripam  fluminis  Nili  Christian!.  Hoc  eciam k  mirabile  fecit  Dens,  quod 
in  primo  adventu  aqua  fluminis  coniuncta  mari  dulcis  hauriebatur,  que 
postmodum  sepius  salsa  fuit  usque  ad  casale,  quod  distat  a  Damiata 
sursum  fere  per  miliare.  Interim  dux  Austrie  et  Hospitalen  s  e  s  dua? 
scalas  preparaverunt  a  d  capien  dam  turr  i  m  in  medio  Nili  p  o  sitani 
super  duos  coccones.  Teutonici  vero  et  Frisones  terciam  navem  pro- 
pugnaculis  munierunt,  castellulo  in  summitate  mali  composito  aljsque 
Scale  suspensione.  Caput  eorum  et  iudex  fuit  comes  Adolfus,  frater 
Coloniensis  archiepiscopi,  qui  ante  turrim  captam  mortuus  est  ibidem. 
Scale  vero  ducis  Austrie  contra  turrim  sunt  ereete  circa  festum 
Ji'ii.  24.  lohannis  baptiste ;    sed    San-aceni  turrim  defende  r  u  n  t  viriliter.    I  n  ■ 

a)  Thomas  supple  ex  Oliv.  Aiicfor  Erford.  nomine  omisso  liaec  de  episcopo  Mo^asteriem 
dicta  esse  existimavit.  b)  sie  B;  properabant  1;  se  praepar.  Oliv,  c)  sie  R.  Olir. 
helantha  1.  d)  sie  E;    deest  1;    sed  iam  <tb  auciore  Erford.  haec  vox  omissa  ridetitr 

scripto  anteiu  pro  est,  quod  Oliv,  habet.  e)  irtm  Itanus  1,  unde  ortus  est  Hanns  du> 

Austrie  et  in  Croii.  Beinhardshr.  transsiimptus.  i)  abconensi  1 ;  ac  koniensi  B.  g)  et- 
fusione  add.  1  (deest  B),  quod  in  arehetypo  explicandi  causa  ad  inpensa  adseriptum  fuiss^ 
videtur.  h)  concurrereut,  eadem  manu  siz/jez-scr.  occurrerent  1,  et  ita  B.  Oliv.  i)  an 
tile  1.  B.        k)  sie  B.  Oliv. ;  et  1. 
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t  e  r  i  m ,  »1  u  ni  p  u  g  n  a  r  e  t  u  r ,  Hospitaliorum  scala  confracta  cum  malo  j^}-^- 
cec-idit,    bellatores    suos    precipitans.     Eadem    fere*  hora    scala    ducis     "''''  " 
simili  modo  confracta  XXII  ^  strennuos  milites  ibidem  extinctos 
martirio  coronavit.     Igitur  Egyptii  letati   vehementer,  subsaiinantes 

5  levaverimt  vocem,  timpanizantes  et  bucinis  perstrepentes,  meror  vero 
et  tristicia  Christianos  invasit.  Xavis  autem  Teutonicorum  et  Frisonum 
inter  turrim  et  civitatem  anclioris  herel)at  fixa,  damna  plurima  per 
balistarios,  qiii  iutus  locati  fuerant,  inferens  Egiptiis,  presertim  illis 
qui    stabant    in    ponte    inter    civitatem    et  turrim  porrecto.     Ipsa  vero 

10  navis  a  bellatorilius  civitatis,  turris  et  pontis  iaculis  et  igne  Greco  im- 
petebatur  vehemencius''.  Tandem  navis  ex  parte  igne  corrupta 
tuit,  sed  defensorc'S  illius  viriliter  extiuxernnt  etc  sue  stacionis  locum 
redu  X  e  r  u  n  t.  C  h  r  i  s  t  i  a  n  i  vero  considerantes  turrim  non  posse 
*capi   petrariorum    et  tribuculorum'l  ictibus   neque  fame  propter  civi-Y.  löi'. 

ötatis    vicinitatem,    Domino    *prodentee    et    architecto    demonstrante, 

••sumptibus  Teutonicorum  et  Frisonum  duos  coccones  coniunxerunt 
trabibus    et    funibus    fortissime    coherentes,    et    socia    conpaginacione 

;  vacillandi  periculum  prohibentes  ac  in  summitate  castellum  firmum 
super  IIIIo'"  malos  collocantes.    Sexta  igitur  feria  ante  festum  sancii  Aui/.i-. 

0  Bartholomei  nudis  pedibus  cum  devocione  ad  sanctam  crucem  proces- 
,  sionem  fecerunt,  ubi  imploi'ato  divino  auxilio,  ut  res  omni  careret 
:  invidia  et  vana  g  1  o  r  i  a ,  de  qualibet  gente,  que  tunc  erat  in  exercitu, 
;  aliquos   ad   Imius   negocii  execucionem  in\ätav  e  r  u  n  t ,  licet  gens  Teu- 

tonie    et    Frisiaf  ad    hoc    suftecisset    opus.     Die    sancti    ßartholomei,  ^'' '"jj^^ 
ö  feria  VI-^,  cum  Nilus  excrevissets  vehementer,  et  aquarum  impetu  ne- 
■  gocium  plurimum  impediretur,  cum  multa  tamen  difhcultate  instru- 

mentum  hoc  contra  torrentem  a  loco,  in  quo  fuerat,  trahebatur'i  ad 
•  turrem.  Clerici  vero  nudis  pedibus  per  litus  ambulabant  Domino 
;,  supplicantes.  1 1 1  o  autem  o  p  e  r  e  funibus  et  anclioris  s  t  a  b  i  1  i  t  o , 
tiacriter  utrimque  puguatum  est,  quoniami  et  de  civitate 
j  et  de  turrek  instar  grandinis  et  fulminis  lapides  et  ignis  Grecus  ia- 
j  ciebantur,    sed    per    liquorem    acetosum   et  sabulum  ac  extinctorio 

1  subventum  est  laborantibus.  I  n  t  e  r  e  a  iacuit  patriarcha  ante  d  o  m  i  - 
iiicel  crucis  lignum  prostratusm  in  pulvere,  stans»   clerus  nudis  pedi- 

j  bue,   indutus    stolis,    clamavit    in  celum.     Defensores  turris  anteriorem 

j  partem  o  scale    accenderantP,    quam   nostrates    extingwere 

Jvolentes,  quidam  cum  signifero  ducis  Austrie  in  fluvium  cor- 

ruerunt.     Sarraceni  vero  vexillum    ducis  Austrie  tollentes  ac 

Babilonii  se  vicisse  putantes  vociferati  sunt.    Post  h  e  c  miles  quidam 

f Leodicensis Q  diocesis  primus  turrim  ascendit,  quemFriso  quidam  se- 

iquens   ac   flagello,  "quo    granumi"   excuti  solet,  ad  dextram  et  sini- Y.  155. 

■■''•aTn  fortissime  percuciens,  quendam  tenentem  signum  croceum  sol- 

ja>  Tero,  eailem  manu  superscr.  fere  1,  et  ita  Oliv.;    vero  R.  b)   sie  M.  Oliv.;    om.  1. 

nc)  ad,  qiiod  ex  Oliv,  inseri  dehuisset,  rleest  i,  JR.  d)  sie  R;  contribuctorura  1.  e)  sie 
U.  S;  Uom.  dem.  et  architectum  providente  Oliv.       f)  sie  1.  R;  Frisonum  Oliv.       g)  sie 

R.  Oliv.,    veh.   excr.  1.  h)  sie  R.  Oliv.;    ad  turrem   trah.  1.  i)  sie  R;    qiiui  1 

»aepe  pro  quoniam.         k)  turri  R.         1)  sie  R;  diuine  1;  ileest  Oliv.         m)  sie  R.  Oliv.; 

in  pulv.  prostr.  1.        n)  sie  R;  cl.  n.  st.  ped.  1;  st.  n.  ped.  cl.  Oliv.         o)  sie  R.  Oliv.; 

^.  p.  1.  p)  emendavi;  aseenderant  1.  R.  q)  Leodiensis  R;  Laodieensis  1.  r)  sie  R. 
iplit. ;  grana  exe.  solent  1. 

^)  Uk  numerus  miro  modo  corruptits  est  ex  Oliven'  verhis :  armatos 
porpore  deciduos  secundum  {qnae  non  inteUecta,  accepta  sunt  bis 
'.^ecein  duo)  animas  levavit  in  celum. 
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1218.  dani  stravit  a  c  vexillum  abstulit.  Alii  post  alios  successerunt,  superatis 
*^'"'"  "^^  ^- liostibus,  quos  resistentes  duros  senserant  et  crudeles;  sicque  turris 
hoc  modo  capta  fuit.  0  ineffabilis  Dei  pietas!  o  inexplicabilis 
Christianorum  hilaritas!  quia  nostrates  post  fletum  et  gemitum 
gaudium  viderunt  et  triumphum.  Tandem  conclusi  in  turri  coUo- ,) 
quium  petebant  et  sese  sub  paeto  vite  dederunt  duci  Austrie,  preter 
illos  qui  nocte  precedente  fuga  lapsi  sunt;  captivi  eciam^  nume- 
rati  sunt  ad  C  viros.     Principes   v  e  r  o  nostr  a  t  u  m  ad  desidiam  devo- 

ib.  r.  10.  luti  preparabant  se  ad  recessum.  Frisonum  et  Teutonicorum  abiit 
maxima  multitudo  passagio  sancte  crueis  instante,  in  quo  eciam  adn 
Terram  San  et  am  venerunt  Romani^  et  post  eos  Pelagius  Alba- 
nensis  ej)iscopus,  apostolice  sedis  legatus,  deinde  magister  Robertus  de 
Curzmn,  duo  episcopi  Ungar ie,  qui  mortui  sunt  ante  transitum 
fluminis  in  sabulo  Damiate.  Oliverus  eciam  filius  regis  Anglie  et 
multi  alii  equestris  ordinis  et  plebis  apud  Damiatam  diem  elauseruntc  i 
extremum. 

ib. r.  II.  Post    captam    siquidem    turrem  Saphadinus,  inveteratus    dierum 

malorum,  Usurpator  regnorum  Asie,  mortuus  est.    Postmodum  in  feste 
Ot/.  9.  sancti  Dionisii  Sarraceni  venientes    et   principia^l   castrorum  invadentes 
modica  manu  Christianorum  repulsi  sunt;  fueruntque  ex  eis  cesii 

Ort.  i>(>.  et  submersi  ad  mille  DC«.  Sane  in  festo  sancti  Demetrii,  qui  fuit 
uterinus  saneti  Dionisii,  summo  dihiculo  castra  Templariorum  invase- 
runt  hostes,  et  modicum  dampnuni  nobis  inferentes,  ex  i p s i s  iuter- 
empti  sunt  a  nostris  fere  D^'.  Populus  autem  Domini,  promissor 
tricfuano  ieiunio,  quod  clerus  humiUter  in  pane  et  aqua  servavit,  et: 
multis   processionibus    ordinatis  a  legatis,  temptarili   meruit;    nam   in 

Xor.  -^d.  vigilia    saneti  Andree    a    media   nocte   intumuerunt   fluctus   maris,  ex- 
crescentes  et  excursum  terribilem    facientes   usque    ad  castra  fidelium; 

*/■.  i'5'.  ab  alia  vero  parte  flu\'ius i  ''inundans  ipsos  occupavit^  incautos.  Nata- 
bant  tentoria,  perierunt  cibaria,  piscesl  pluviales™  et  marini  se  quasi 
nichil  timentes  cubiculis  ingerebant'i,  quos  Christiani  manibus  ce- 
perunt,  quibus  tamen  deliciis  carere  voluissent;  et  nisi*»  consilio 
Spiritus  sancti  ante  j^rovisum  e  s  set,  m  fossato  tamen,  quod  ad  aHos 
usus  factum  fuerat,  mare  coniunctum  flumini  homines  cum  iumeutis, 
naves  cum  armis  et  victualibus  detraxisset  ad  hostes.  Nee  tarnen  hoc 
periculum  evaserunto  quatuor  coccones,  super  quasP  edificata  erant 
propugnacula  ad  capiendam  civitatem,  qui  uno  impetu  cum  quintaQ 
nave,  que  inter  eos  herebat,  ad  oppositam  ripam  vi  ventorum  precipi- 
tati  ante  oculos  fidelium  igne  Greco  sunt  conbusti.  Pepercit 
autem  Dominus  operibus  Teutonicorum,  quibus  turris  capta  fuerat. 
Naves  onerate,  que  in  portu  maris  stabant,  repente  ruptis  funibus 
perierunt.  Duravit  autem  hec  tempestas  per  triduum  continuum; 
quo  elapso  Dens,  qui  consolatus  est  suos  in  omni  tribulacione  sua, 
inipera^dt  ventis  et  mari,  stare  faciens  ipsum  a  fervore  suo.  Invasit 
preterea  multosi"  de  exercitu  quedam  pestis,  quoniam«  dolor  re- 
pentinus invasit  pedes  et  erura,  et  coniunctim  caro  corrupta  gingivos' 
et  dentes  obduxit,  masticandi  potenciam  auferens ;    tibias  nigredo  her- 


a)  sie  U;  et  1;  vero  Oliv,  h)  sie  R.  Oliv.;  normaui  1.  c)  sie  E.Oliv.;  chi.serunt  1 
d)  sie  R.  Oliv.;  pcipia  1.  e)  sie  1.  R;  quing-entos  O/iv.  f)  De  l.  g)  sie  1.  H 

premisso  Oliv.  h)    sie  R.  Oliv.;    temptar  1.  i)    sie  R.  Oliv.;    fliiminis  1,    ut  muH 

codie.es  Oliveri.  k)  sie  R.  Oliv.;  ine.  occ.  1.         1)  pisce  post  corr.  pisces  1.  m)  ^• 

1.  R;  fluviales  Oliv.  n)  sie  B.  Oliv.;  ingrediebant  1.  o)  sie  R.Oliv.;  om.  1.  p)  »' 
1.  R ;  uuos  Oliv.  q)  qt»  1.  r)  sie  R,  Oliv.;  de  ex.  m.  1.  s)  eweiid.  Sh'ibel;  quam  1.  H 
t)  sie  R ;  ginguios  1 ;  gingiTas  Oliv. 


CRONICA  S.  PETRI  ERFORDEXSIS  MOD.  A.  121S.  1219.     221 

ribilis  fuscavit,  et  sie  longo  tractu  doloris  afflicti  cum  multa  jjaciencia  1218. 
miffraverunt  ad  Dominum  plurimi.  Post  dictam  tempestatem  naves  "'"'•''• ''• 
parabantur  et  transitus  fluminis,  que  cum  magno  periculo  sursum 
asceudentes  inter  civitatem  et  turrim  captam  igne  Greco  et  machinis 
>  cum  iaculis  plurimum  sunt  impedite.  Unde  accidit,  ut-i  una  navis 
Templariorum  vil>  torrentis  rapta  prope  ripam  civitatis  pi-ecipitaretui'  ad 
bestes;  qui  cum  barbotis  etuncisc  ferreis  ipsam  inpugnaverunt  diucius, 
igneni<i  Grrecum  cum  lapidibus  desuper  de  turrilms  iacientes;  et  cum  sie 
prevalere  non  possent  propter  defensor  e  s  audac  e  s ,  certatim  navim  ascen- 

0  dentes,  precipites  in  eam  descenderunt  'ad  Templarios.    Ubi  cum  diu-  *-f.  iü6. 
cius  pugnaretur,  tandem  navis  j^erforata,    sive    a  nostris   sive  ab  hoati- 

bus,  incertum  habetur,  jirofundume  peciit,  submergens  Egiptios  cum 
Christianis.  Cives  autem  Damiate^  cruentam  victoriam  suam  fere  sex 
diebus  planxerunt.  Exinde  E  g  i  p  t  i  i  pontem  reparantes,  aperturam 
.1  adeo  reliquerunt  angustam,  ut  naves  fidelium  sine  magno  periculo 
transire  non  possent.  Quem  Teutonici  et  Prisones  v  i  x  decem  n  u  m  e  r  o  /6.  c.  12. 
viriliter  c o n fregerunt.  Fracto  denique  ponte  et  receptis 
nil<""  navibus,  super  quas  erat  pons  t'undatus,  reversi  sunt  cum  trium- 
pho,  liberam  viam  et  apertam  sursum  velificantibus  relinquentes. 
rt  Anno   Domini  MCCXIX.      Sarraceni   periculum,  quod  eis 

imminebat,  attendentes  ripam  Christ i an is  oi^positam  fossatis  et  ma- 
chin i  s  mimierunt    a  c    tres  ordines  armatorum  stacioni  navium  nostra- 
tum  contraposuerunt,  d  u  o  s    peditum    super  ripam,    terci  u  m  long  u  m 
et  ten-ibilem,   lapidibus   et  telis   plurimum  vexando  stacionem  Chri- 1219. 
5  stianorum.     Sane    nocte    b  e  a  t  e  Agate,   u  b  i  tan  tum  pavorem  soldano  Febr.  5. 
.   et  Babiloniis  Dominus  incussit,  ut  relictis  castris,  ignorantibus  eciam 
.  Egipciis,  quos  ad  resistendum  ordinaverat,    in  sola  fuga  spem  poneret. 
Quidam    autem    apostata,    qui    longo    tempore    legem    Christianorum 
:  transgi'essus    cum    soldano s  militaverat,    stans  in  litore   ripe  Gallice 
oclamabat:  'Quare  moramini?    Quid  trepidatis?    Soldanus h  abiit'.    Quo 
j  dicto  se  in  navicula  i    Christianorum    recipi    postulavit,  ut  in  potestate 
'•.  eorum  *positu3  fidem  dictis  faceret.    Summo  igitur  diluculok,  cum  in- 
choatum  esset  officium  diei  festi  per  oratoria  Christianorum :    Gaudea- 
mus omnes    in  Domino,  nunctiata    sunt  hec  legato  1    et  aliis  m  principi- 
ibus.    Itaque  fugientibus  Egiptiis  nostrates  certatim  et"   alacriter  abs- 
j  que  omni  impedimento  transierunt.     Templarü    preduces  in  ascensum 
;  equorura    erectis    signis    propero    cursu    ad    civitatem    p  e  r  v  e  n  erunt, 

1  *8tementes   perfidos,    qui   audacter   portis    egressi  venientibus  occurre-  *f.  i56'. 
ü  runt.    Multi    bellatores,    relictis    uxoribus    et    parvulis,   territi  propter 
jnnopinatum  transitum  fugierunt   de  Damiata,    et  sie  per  girum  obsessa 

est  civitas. 

Post  festum   vero   annnnctiacionis  dominice  ^  regina  ']iJ;l% 
(avitatum  Iherosolima,  que  videbatur  inexpugnabiliter  munita,  destructa 
I  est  a  Caradivagioo  filio  Saphadini   foris   et   intus,   muri  cum  turribus 

i 

-ic  R.Olif.;  quod  1.        b)  in  1.  i?.         c)  urcis  1.  B.         d)  igne  1.         e)  profund"  1. 
.    danjinate  1.  g)  solidano  1.  h)  solidanus  1.  i)  sie  R.  Oliv.;   naviculatn  1. 

Ij  k)  dilicnlo  1.  1)  sie  R.  Oliv.;    om.  1.  m)  sie  R.  Oliv.;    alia  1.  n)  sie  R.  Oliv.; 

J  «e  1.        o)  »IC  1  ;  Caradiagio  f.  Caphadin  Eisl.;  cariadiagio  R;  Coradino  Oliv. 

,  1/  De  tempore  murorum  Hierosohjmif.anorum  destructoriim  vkle  Wilken-, 
)  'Gesch.  d.  Kreuzzüfje'  VT,  p.  237,  n.  77,  ubi  destruetio  Mart.  19.  aut  25. 
int-epta  esse  dicitur. 
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1219.  redacti    sunt    in    acervos    laiDidum    preter    templum  Domini  et    turrini 
o?/c.c.  13.  jj^y-jj      aj^g    sepulch.ro   glorioso  destruendo    consilium  habuerunt  Sar- 
raeeni,  sed  hiiic  temeritati  nemo  i)resumpsit  man  um  apponere  propter 
loci  reverenciam.     Sicut  enim  in  Alcorano  libro  legis  eorum  scriptum 
habent,  lesuni  Christum  dominum    nostrum    credunt    de  Maria  virgine  5 
conceptum   et   natum,    quem   sine   peccato  vixisse,   prophetam  et  plus- 
quam    prophetam    protestantur,    cecos    illuminasse,  leprosos  mundasse, 
mortuos  resuscitasse  firmiter  asserunt  per  verbum    et   spiritum  Dei  et 
vivum    ad    celos    ascendisse    non    discreduut.     Unde,    quando    tempore 
treugarum    sapientes   eorum  lerosolimam    ascendebant,    Codices    ewan- jr 
geliorum  sibi  postulal)ant  exhiberi   et  osculabantur  propter  mundiciam 
legis,    quam  Christus    docuit,    et    maxime    propter    ewangelium  Luce: 
Missus  est  Gabriel,  quod  literati  eorum  sepius  repetunt  et  retractantb. 
Legem    autem    eorum,    diabolo  dictante,  ministerio  Sergii  monachi  et 
apostate    ac    heretici  Machometus    Sarracenis    dedit  Arabice  scriptam,  15 
que    sie    incipit:    A   gladio   c^pit   et  a  c/ladio  tenetur  et  per  gladhim 
terniinabitur.    Machometus  iste  illiteratus  fuit,  sicut  ipse  protestatur  in 
Alcorano    suo;    etc   prenominatus    hereticus  dictavit,  iste  i:)romulga\-it 
et    per    comminaciones    et  vanitatem    legem    statuit,  quami^   camaliter 
viventes  in  parte  voluijtatis  firmiter  observant;  et  sicut  legem  nostram  i' 
*/".  1Ö7.  veritas  et  mundicia  muniunt,  ita  error  es  ipsorum  timor  mundanus  'et 
humanus  ac  voluptas  carnalis  firmissime  custodiunt. 
Mrirf. 31.  In  die  palmarum  anni  prescripti  hostes  fidelium,  multa  com- 

minacione  premissa,  quod  se  ipsos  vel  nostrates  omnes  una  die  per- 
derent,  coUecto  terribili  et  innumerabili  exercitu  equitum  et  peditum  25 
irruerunt  super  Christianos,  undique  fossatum  ipsorume  inva- 
dentes.  Hostes  vero  cum  electis  militibus  suis  de  equis  descendentes 
cum  nostratibus  atrociter  pugnaverunt.  Mulieres  aquam  et  vinum 
et  lapides  ministrabant  bellatoribus  fidelium;  interea  oracioni  sacer- 
dotes  insistebant,  vulnera  sauciatorum  ligantes  et  benedicentes.  Ceci-  ui 
deruntque  hinc  inde  mortui  multi  et  vulnerati,  quiaf  adeo  instabant 
atrociter  qui  venerant  studio  liljerande  civitatis,  ut  ab  ortu  solis  usque 
ad    horam    fere    decimam    bellum  p  r  o  t  r  a  h  e  r  e  t  u  r .     Tandem  hostes 

ib  c  14  J^etraxerunt  se  cum  maximo  dampnof?. 
Maiii.  Post    hoc   instabat  j^assagium  vernale,  et  in  Kai.  Mali  magna 3; 

pars  lieregrinorum  recessit,  sed  novi  recentesque  peregrini  cum  copia 
victualium  et  equorum  supervenientes  Christi  milites  letificaverunt. 

3irtü  16.  Circa  fest  um  asgensiouis  Domini  irruerunt  super  fidel  es  perfidi 
multociens  prevalere  volentes,  sed  non  poterant.  Post  diutinos 
assultusli  tandem  fossatum  nostrorum  contra  miliciam  Tempil  traus-4 
euntes  et  liceas  ^äolenter  rumpentes,  Chris tianor um  pedites  in  fugam 
verterunt,  adeo  uti  totus  exercitus  fidelium  periclitaretur.  San-aceni 
siquidem  intra  menia  nostrorum,  fractis  municionibus  ligiieis,  equitum 
ac  peditum  acies  ordinarunt.  Timiditas  auctak  Christianis,  sed  spiritus, 
qui  induit  Gedeonem,  animavit  Templarios,  quia  magister  Tempil  cum 4 
marscalco  1  ceterisque  fratribus  per  exercitum»i  angustum  impetu  facto 
viriliter  in  fugam  convertit  incredulos,  aliique  de  diversis  nacionibus 
ipsis  tulerunt  auxilium.  Sic  pedites  Sarracenorum  aljiectis  clipeis 
interficiebantur,     Sarraceni    vero    priores    recesserunt,    occisorumque 

a)  P  hoc  luco  praescriptum  1.  b)  eaäem  manu  siq>erscr.  contractant  1.  c)  que,  J 

quod  ex  Oliv,  inseri  debtiisset,    deest  1.  B.  d)    qua  1.  B.  e)    eorum,    eadem  manu 

superscr.  i])sorum  1,  et  ita  B.         f)  sie  B;  qui  1.  g)  etc.  add.  1.  h)  sie  B;  assul- 

tos  1.  i)  SIC  B.  Oliv.;    quod  1.  k)   est,  quod  ex  Oliv,  inseri  dehiiisset,  deest  1.  B. 

1)  marcasco  1.         m)  sie  1.  B  cum  cod.  quodam  Paris.  Oliveri;  exitum  Ofiv. 
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.  'cor{)ora  strata  iacebant  iiixta  fossatum  plurima.  Sic  salvavit  Deus  in  ,j,"^,  ^.'  j^ 
cüe  illa  sperantes  in  se.  Instrumenta  itaque  fidel ium  contra  civi- 
tatem  parata'^  conbusta  sunt  fere  omnia  preter  scalas.  Igitur  Ge- 
luieuses,  Pisani,  Veueciani  firmiter  asserebant  se  civitatem  expugna- 
turos,  sed  ipsi  non  erant  de  genere  virorum  illorum,  per  quos  salus 
facta  est  in  Israel,  quia  veraciter  c  o  mprehensum  et  intellectum  est 
sola  virtute  divina  Daniiatam  in  manu''  Christianorum  fore  tradendam. 
Post  fideles  inniemores  beneficiorum  Dei  provocaver unt*"  oculos 
divine  maiestatis  contra  ipsos,  et  per  desidiani  maiorum  et  murmu- 
raciones  minorum  pedites  equitibus  inproperabant  ignaviam,  quo- 
üiani^  equites  periculum  peditum,  quando  contra  Sarracenos  egre- 
diebantur,  dissimulabaut.  Unde  factum  est,  ut  communibus  culi^is 
cxigentibus  in  decoUacione  lohannis,  licet  vix  invenirentur  qui  in.^»^^. 29. 
custodia  castrorum  remanerent,  cum  exercit us  fidelium  contra 
castra  Babiloniorum  tenderet,  commisso  prelio  multi  nostra- 
tum  captivarentur  nobilium  multique  occumberent. 
•  In  quo  conflictu  Christiani  mille  peditum  et  centum 
■inilites  perdidisse  memorantur^.  Qua  de  re  fideles  meror 
■  iccupavit,  sed  nulla  desperacio,  quia  pena  peccati  fuit  hec  castigacio, 
:i't  minus  erat  in  pena,  quam  exigerante.  Nee  ipsi  quoque  incre- 
luli  hunc  conflictum  sine  luctuoso  damno  transierunt, 
;aultis  ibidem  peremptis.  Sane  Deus,  qui  non  oljliviscitur 
■nisereri,  luctus  suorum  convertit  in  gaudium.  Nam  soldanus  unum 
■le  captivis  fidelium  mittens  de  pace  cum  ipsis  tractare  cepit;  in 
i!luo  tractatuf  Christiani  fossatum  suum  et  municiones  reparave- 
i'unt.  Interim  peregrini  plurimi  ante  temjjus  passagii  confretio  re-/i.  c  15. 
::edentes  agonistas  Christi  in  summo  reliquerunt  periculo,  quos 
;ameu  Deus  per  Saveric um  de  Malo-leone  a c  bellatoribus  pluri- 
.nis,   qui    statim    applicu  erant,    benigne    consolatus    est. 

3  instante  vero   "mense   Octobre  -    civitas   obsidioue,   ferro,    fame*/;  iss. 
't   pestileucia    graviter    afflicta,    adeo    ut    desiderabiles    cibi    deessent, 
''ani8   corrupti    abundancia    fuit   in    ea.     Durabilis  non  est  anuona 
'^gipti   propter   molles    glebas,    in    quibus    crescit,    nisi  superius  circa 
artes  Babilonis  artificiose  conservetur  in  annos.    Diversa  genera  mor- 

«ijorum  vexabant  eos.     Soldanus  eciam   de  die  in  diem  vanis  promis- 

*'.ombus  impios'i   hortatus  *decepit  miseros.    Ulis  eciam,  qui  foris  in 
'xercitu  Sarracenorum    fideles    obsederant,    copia    panis   et  pabuli 
'jpit  decrescere.  Nilus  siquidem,  qui  post  festum  lohannis  baptiste  usque  /&.  c  16. 
ii  exaltacionem  sancte  crucis  solet  excrescere,  Egipti  magnam  partem 

Wccam  reliquerat.  que  nee  seminari  uec  arari  poterat  suo  tempore. 
nde  soldanus  caristiam  timens  et  famem,  eciam  amore  retinende 
pamiate  talem  pacem  cum  fratre  suo  Corindano  i  Christianis  obtulit, 
fr  crucem  sanctam,  que  olim  capta  fuit  in  victoria  Saladini,  cum  civi- 
|te  sancta  et  omnibus  captivis,  qui  per  regnum  Babilonis  et  Damasci 

4o  pirata  1;  om.  Ä._  b)  $ici.  R  cum  cod.  quodnm  Paris.  Oliveri;  nianus  Oliv.  c)  pro- 
aenint  1.  d)  qmo  1;  qado  H.  e)  sie  1.  R;  exigeret  culpa  Oliv.  f)  tractu  1.  R. 
|;»fc  1.  B;    consueti  Olir.  hl  sie  1.  R ;    ipsos  Oliv.  i)  sie  R   h.  l.;    corsdano  1  : 

|radfaio  Oliv. 

I 

•^  Ex   aüei-o   fönte    haec   auctor   Erfwd.    mseruisse    videtur.     Cf.    lac. 
60Jr»Yn«co  ejnst.,  'Zeitschr.  f.  Kircheng esch.'  XV,   p.  586.  2)   Quia 

^iverus  pauJo    anfea  festum  Cosmae  ei  Damiani  (Sept.  27>   commemo- 
'■»^  chronista  haec  verba  inseruisse  videtur. 
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1219.  vivi  reperiri  posseiit,  siunptus=i  eciam  ad  reparandos  muros  lerusalem 
^^'""•''' ^'^- redderet,  insuper  tot  um  regnum  lerosolimitanum  restitueret  preter 
Cracum  et  Montem  -  regaleiu,  pro  quibus  retinendis  tributum  obtulit. 
quamdiu  treuga  duraret.  Que  duo  castra  in  Arabia  sita  lerusalem, 
cum  voluerint,  graviter  i  n  vineis  et  agris  ledere  poss  u  n  t.  Hanc  com-  f 
posieionem  acceptandam  esse  et  utilem  Christianitati  rex  et  Franci- 
gene,  comes  Zestrie  cum  capitaneis  Teutonicorum  censuerunt,  nisi 
sano  consilio  eis  esset  obviatum.  Legatus  autem  cum  patriarcha, 
archiepiscopis,  Templariis,  Hospitalariis'^  et  omnibus  Italic  capitaneis 
multisque  aliis  prudentibus  viris  efficaciter  huic  tractatui  se  ojjposuit,  i 
racionabiliter  ostendens  ante  omnia  Damiatam  fore  capiendam.  Opinio 
enim    diversa    reperitc    discordiam,    quiad   cito    sedata    fuit    projiter 

*f.  158.  communem  necessitatem,  q  u  o  n  i  a  m  «  "magnam  multitudineni  peditum 
clanculo    per    loca    palustria    soldanus    misit    ad^    civitatem,    quorum 

.Vor.  2.  CCCXL  Christianis  dormientibus  liceas  fuerunt  ingressi  dominica  nocte : 
post  festum  omnium  sanctorum.    Tandem  per  clamorem  vigilum  ooeisi 
j6. c.  17.  gyjjt  et  capti,  qui  ad  CG  conputati  sunt.    Igitur  Nonas  Novembris 

"  "'^^■"■capta  est  Damiata  absque  dedicione,  sine  defensione,  sine  violenta  de- 
predacione,  ut  soli  filio  Dei  victoria  evidenter  asscribatur.  Et  cum 
caperetur  civitas  in  consi^ectu  soldani,  more  solito  non  fuit: 
ausus  bellatores  Christi  ad  defensionem  paratos  s u i>er  fossatum 
i  p  s  o  r  u  m  aggredi,  s  e  d  confusus  castra  s  u  a  conbussit  et  fugit.  Hanc 
urbem  vitule  conternanti,  que  tercio  terre  motu  subversa  est,  possumus 
assimilareS.  Vitulam  propter  eius  lasciviam ;  piscibus  enim,  avibus  et 
pascuis,  frumento,  ortis  et  pomeriis  abundavit,  negociando,  piraticam 
exercendo  deliciis  affiuxith  in  culpa,  pereffluxit  in  gehenna,  sed  una 
hora  venit  iudicium  eius.  Conternantem  dicimus,  quia  quasi  tercio 
terre  motu  habitatores  eius  perierunt,  ipsa  tarnen  integra  remanente. 
A  Grrecis  et  Latinis  primo  fuit  obsessa,  qui  ab  ea  defecerunt,  deinde 
a  Latinis  sub  Almerico  rege  lerosolimitano,  qui  non  profecerunt.  Hac 
autem  vice  rex  regum  servis  suis  ipsam  tradidit.  Tali  duce  Christiani 
Damiatam  ingressi  plateas  eius  invenerunt  stratas  cadaveribus  mortuo- 
rum,  pestilencia  et  fame  deficiencium,  aurum  et  argentum  nimis,  pan- 
nos  sericos  negociatorum  in  habundancia,  vestes  preciosas  et  ornatum 
cum  omni  suppellectili  in  superhabundancia. 

A2}>:<s.  Hoc    eciam   anno   in   vigilia   pasche  Cünradus   epi 

scopus  de  Sychem  ^  Erphordie   ordines    celebravit  in  ec 

x<n\  18.  clesia  sancte  Marie.  Hoc  eciam '    anno  octava  sanet: 

Martini  -  Fridericus  rex  a  papa  Honorio  imperiali  subli 

jv'o!'.  19.  matnr   benedictione,    et   sequenti  die  regina  in'^  impera 

*'rJ7^7*  tricem  ^.  Hoc  eciam^  anno^   *  Nonas  lulii  translaci( 


lul.  1. 


a)  Sumptos  1.  B.         b)  sie  E.  Oliv.;  om.  1.         e)  sie  1.  B ;  peperit  Olii\        d)  sie  1.  J< 

que  Olir.         e^  qmo  1.         f)  sie  R.  Oliv.;  a  1.  g)  assimulari  1.  B.         h)  sie  1.  B  cm 

eoäd.  Oliveri ;    effluxit  Oliv,         1)   Eodem  E  post   processionem   st'jyra  p.  216,  l.  11.  " 
a.  1216.         k)  om.  E. 


1)   Eplscopus   Halberstatensis   quondcmi,    a.  1209.   monachus  in  Sichei 
(Sittichenbach)  factus.  2)    Fothts  a.  1220.  Nov.  22.  3)  Imitati 

loeum  a.  1191,    supra  p.  196,   auctor   falso   dixit   reginam   seqmnti  d 
consecratmn  esse.         4)  Seil.  1220. 
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facta    est   sancti  Thome  martiris  atque  pontificis  Anglie  1220. 

in  civitate  Cantuariensi'*^*. 

Anno  Domini  MCCXX.   in  regali   villa   Northusen 

videlicet  monialibus  depositis^  canonici  successerunt  ^. 
ö  MCCXXI.     ludei   in  Erphesfurt«   circiter  XXVI  a  1221. 

Frisonibus'^  peregrinis   et   ab   aliis  Christianis  orta  sedi- 

cione   crudeliter   et   vere   digne**   occisi   sunt   XVI.   Kai.  ^««-le. 

lulii  -.  Hoc  ^  eciam  anno  VII.  Idus  lanuarii  ^  obiit  /««.  ^. 

beate    memorie   Witelo^    abbas   montis    sanctorum    apo- 
ostolorum    Petri    et    Pauli    in    Erphordia;    cui    successit 

Heinricus,  qui  fuit  camerarins  eiusdem  ecclesie.         Hoc 

eciam'*  anno  XIIII.  Kai.  Octobris  Magontinus'  Erphor- &i><. is. 

die''  in    ecclesia   sancti    Petri    ordines    celebravit   ac    in 
I  sequenti   die    dominica   magistrum    C[nnradum']  in    Hil-sep«.i9. 
odensheimensem'"   episcopum    et   Heinricum    in    eiusdem 

cenobii   abbatem"   consecravit.  °VIII.  Idus  Novem- a^od. e. 

bris  orta  sedicione  inter  cives  ErfordieP  occisi  sunt  inter 
'  eos  Ditericus*!  et  Cünradus  et  quam*^  plures. 
j  MCCXXII.'*   tercio*   Idus  Februarii  Erphordie"  in-J£^ii 

"jcendium  magnum  pontem^  et  Latam  plateara  consumpsit. 

Hoc^  eciam   anno  IUI.  Kai.  Aprilis  Heinricus  Minniki-  jy„^^  29. 

nus^  prepositus  Novi-operis  Goslariensis  in  Hildensheim 
'  a  Cünrado    eiusdem   loci   episcopo   et  C[ünrado^]  *predi- 


E  add. :  Anno  M'^CC^XVIIIO  ^  claustrum  in  Francken- 
husen    fundatum^    est*.  Eodem    anno    sanctiis 

Dominicus,  dux  Predicatorum,  obiit  ^. 


Cartuai-.  E,   ubi  add.  solempniter.  b)    sie  1.  H.  V.  LI;    mon.  tunc  ibi  exi- 

istentibus  E.  c)  Erphesfuidt  1;    effordia  E.  d)  et  add.  E.  e)  digni  E.  R. 

0  Hoc  —  ecclesie  (l.  l\)    om.  E.  g)  Wicelo    h.  l.  1.         h)  Eodem  a.  E,  om.  XIIII. 

K.  Oct.        i)  Mogunt^  archiepiscopus  E.        k)  Erifordia  E.        1)  C.  1 ;   Cuurj-  E  semper. 
,,in)  hildesheym  E.  n)  cons.  abb.  E.  o)  Eodem  tempore  praemittit  E.  p)  ei-f- 

i|fordfi  et  occ.  E.       q)  Thed'  et  Cunr-  E.      r)  om.  E,  sed  adest  Eng.  I.  II.       s)  MCCXXIII. 
8»'  •>  (omisso  die).  N;    Eodem  tempore    ad    a.  1221.   E.  t)  om.  E.  u)  erford  E. 

y)  mercatorum  add.  E.         w)  Eodem  E.         x)  nunnikinus  1;  Nuninkinus  X;  Henr. 
Jiictns  Numiekirius  E;  Mundikinus  Lr  II.  III;  om.  Rl.  y)  C.  1 ;    Cunrr  E  aemper. 

<ir  Lell;  MOCCOVIIIO  E.        a)  fundat9  E. 


l)  Cf.  add.  Cron.  Minoris,  SS.  XXIV,  p.  197,  n.  ***,  ad  a.  1219.     Cf. 

Reff.  Imp.  V,  nr.  1144.         2)  Cf.  Stfr.  de  Balnhusin  c.  196.  ad  a.  1221, 

'^S.  XXV,   p.  702 ;    Cron.    Minoris    cod.  B  %    l.  l.    n.  *,    ad    a.   1220. 

4,0  Eundem  diein    indicat  Necrol.  S.  Petri   in   cod.  Helwici,  'N.  Archiv' 

fXII,  p.  513,   et  apud  Schannat,    Vind.  II,  p.  17.  4)  Eadem  verba 

abefit  Cron.   Tliur.  ampl.  et  Theod.  Engelhus  ex  chrwi.  codicis  E.    Cf. 

■II.  Reinhardsbr.  a.  1215,  p.  585.        5)  Demum  a.  1221.     Ad  a.  1219. 

habet  Cron.  Minor  p.  197. 
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catore  de  Margburc*^   examinatus  ac  sepius  commouitus, 

seculari  iudicio  pro  heresi  est  crematus  ^. 
cf.A^E^^h  MCCXXIII.    Sifridus  Mogontinus'^  archiepiscopus  habuit 

concilium    Erphordie^   in    ecclesia    beate    Marie    et    instituit. 

quod    omne    festum    habeiis    proprias   laudes    in    novem  5 
^i». 22. lectionibus    celebraretnr.  Hoc'^  anno    in  vigilia  pasche 

celebrati    sunt    ordines    in    hospitali    a  Willehelmo  episcopo  -. 
jwa!7  9.  Hoc    anno    VII.   Idus   Maii^    rex   Dacie^    captus    est    a 

comite  Heinrico  de  Zwirin®. 
Nov.ii.  Hoc    anno    in^  festo    sancti   Martini    Minores    fratresii 

Erphordiani  primo  venermit'^. 

1224.  MCCXXIIII.»  Ventus  excussit  in  agro  annonam^^-^ 
*f.  159'.  Hoc  anno  Magontinus  *  Erpbordie  suspendit  divina  a 
^*^''j^- purificacione    usque    ad^   pascha    et    postea   per    Septem 

Apr.  21—27."  dies  in  septimana  reliquiarum.         Hoc  eciam  anno  obiit  1 
Ludewicus  scolasticus  Saucte  Marie  Erphordie^. 

1225.  MCCXXV.  Occisus  est  Engelbertus^  archiepisco- 
„    ,„  pus   Coloniensis   a   comite'"   Friderico   de  Alzena"  XVI. 

Aov.  16.  l  ,  . 

1226.  Kai.  Decembris  ^  idemque*'   Fridericns  sequenti  anno  ni 
rA^or.  13;.  episcopiP    anniversario  ^    sentencialiter    a    Coloniensibus : 

1225.  est    occisns.  Hoc'i  eciam    anno,    quia    in   precedenti 

ventus  excusserat  annonam,  maxima  caristia  f uit  ^.  Hoc 
anno  captus  "■  est  comes  Albertus  de  Orlamunde^.  Hoc 
anno  facta  sunt  Organa  nova  Erphordie®  in  ecclesia 
beate  virgiuis^. 

*)  E  add.:  et  ibi  se  receperunt. 

a)  pr.  dicto  de  Mai-porg  E.  b)  Siffridus  Moguntf  E.  V.  c)  erfford  E  saepissime. 

d)  Hoc  —  episcopo  om.  E.  e)  Swiryn  E.  f)  in  f,  s.  M.  om.E.  g)  a.  1224,  om.  E. 
h)  sie  Cron.  Minoris    cod.  B  2,    cf.  infra    J.  22;    om.  1;    avenain  Lr  III.  i)    in  S2. 

Lr  III.  K.  k)  erpho'  1.  1)  EngUb.  E.  m)  Fred,  (semper)  com.  E.  n)  Alczena 
E,  omisso  die.  o)  Wem  quoque  E.  p)  ann.  ep.  E.  q)  Hoc  —  Orlamunde  om.  E. 
r)  bis  scr.  1.        s)  om.  E.        t)  gloriose  add.  E. 

1)  Cf.  Cron.  Minoris  cod.  B  2,  l.  l.  n.  **.  Heinricus  a.  1222.  depositui 
et  in  carcerem  missus  (Chron.  Montis  Sereni,  SS.  XXIII,  p.  199^,  de^ 
mum  post  a.  1224.  Oct.  22,  a.  1225,  ut  videtur,  crematus  est.,  ad  quen 
annton  dies  hoc  loco  indicatus  referendus  esse  videtur.  Cf.  Winkelmann 
'Friedrich  IL'   I,   p.  414 — 417.  2)  Uavelbergeiisi.  3)  Potius  di- 

Main  \  cf.  Usinger,  ' Deut sch-d ein.  Gesch.'  p.  422.  4)  Waldemarus  II 
cum   filio  Waldemaro.  5)  Quod  die   Aug.  3.    factum  esse   dicitur  ii 

Cont.  Pantheon  Gotifredi,  SS.  XXII,  p.  343.  Cf.  Cron.  Minoris  cod.  B2 
l.  l.  n.  +.  6)  Potius  Xoi\  7.  7)  Xeque  hoc  verum  est;  cf.  Winkel 

mann  l.  l.  p.  473,   n.  3.  8)  Praeter  Cont.   Gotifredi  n.  5.  laudatat 

cf.  Chron.  reg.  Colon,  a.  1224,  p.  255 ;  Ann.  Stad.,  SS.  XVI,  p.  359 
'Sachs.  Weltchr.'  c.  368,  'D.  Chr.'  II,  p.  245.  9)  Ab  Heinrico  cmtii 

de  Schwerin  in  Holsatia. 
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MCCXXVI.     Inundacio''^  maxima  fuit  in  Thixringia  VI.  1226. 
Kai.  Septemb.  Oi'O'ana  facta  sunt  ad  Sanctum  Petrum.  '^«^.'27'.^  * 

Hoc  eciaiu  auno  IUI.  Nonas  Octobris  mig-ravit  ad^^  Do-oe/.  4. 
minum    sanctus   Franciscus,    iniciator    ordinis    fratruni^ 
Minorum  ^  Hoc^^  anno   factum   est   mirificum    opus 

in  Erphordia    ad  Sanctum  Petrum,  scilicet  organa-,  que 
iu  sabatho  sancto  pasche  primo  audita  fuerunt.  ajd-.is. 

MCCXXVII.  ^    Generale  passagium  ad  Terram  Sanctam  1227. 

,  .     .  Pf.  ^    .  _,        .  cf.  ib. 

tactum  est;  in  qua  expedicione  eciam^    Imperator  indericus 
'  transfretavit ;    sed   lantgravius    Ludewicus    in    eadem    expedi- 

cione    III. ^   Idus    Septemb.    decessit    in    Apnlia    in°    civitate  s«;jmi. 

Ortrant*'   dicta*.  Eodem    anno    destructum^    est    ca- 

.strum    Ejtirsburg    a   Heinrico    lantgravio,    fratre    Lude- 

wici*.  Hoc    eciam^    anno    Honorio    papa    defuncto,  r.uaw.  is;. 

Gregorius,  qui  et  Hugo,  successit,  qui  eodem  anno  sancti-  (Mo>-t.  19;. 

monialium  penitencium  sancte  Marie  Magdalene  ordinem 

eonfirmavit  '^*-  ^. 

Hoc  eciam  anno  in  passione  Domini   sacerdos  qui- 1228  ?  ^ 

dam  Erphordiam  veniens   atque   benedicendi  ac  curandi 
j'oculos   graciam   se    habere  dicens,  petivit  a  Mogontino^ 

ibidem   tunc    existente  licenciam  benedicendi'';    qua   ac- 

:epta,  dum  missam  perageret,  terram  *benedixit  et  lutum  y.  igo. 

"aciens   exemplo  Domini   oculos   hominum  linivit;    cuius 

icolaris  litterulas"^  scribens  ac"  populis  distribuens  mul- 
*K)8  denarios   fallaciter   ab   ipsis  emunxit.     Sed  quoniam 

*)  E  add.:  honoriflce  sepultus  est. 

*)  E  add. :  Eodem   anno  sanctus  Franciscus  canonisatus 

est  solempniter  a  papa  Gregorio  uono  in  Assisi  civi- 

tate.      Cf.  Cron.  Minor  a.  1228,  p.  198. 

8Q  lonnd.  —  Octobris  om.  E;  aquarum  add.  Dresd.  (K).         b)  ad  D.  om.  E.        c)  min. 

i.  S.      d)  Hoc  —  fuerunt  om.  E.      e)  Hoc  anno  factum  gen.  pass.  ad  T.  S.  ad  a.  1226.  E. 

iom.  E.  g)  nie  E.  Erph. ;    om.  1.  V.  h)  sie   V.  N;    ortrand  1;    dicta  orgrant  E. 

i!E.  a.  c.  Eytersburg  destruitur  ab  Henr.  fr.  Ludowici  lautgravii  Thuriugie  /labet  E 
J   a.  1228.  post  celebravit    ^p.  228,    l.  Vt),  sed  hoc  loco  1.  M.  V.  X.  k)    Eodem  E. 

^t'domino  moguntf  E.         m)  sie  1.  V;  litteras  E.         u)  et  E. 

f.  Crm.  Minor  p.  197.        2)  Idem  iam  l.  2.  relatmn  est.        3)  Diei 

fnis  (VI)    in  Schannati  editione  Annalium  ErpJiord.    corrujjtiis  est. 

'".  Vitae  Elisabeth  additamenta  Reinhard shr.,  Mencke,  SS.  II,  c.  IQQösq. 

/.  Cron.  Minor  y.  198;  Ann.  Wormat.  br.,  SS.  XVII,  p.  75.       6)  Hoc 

.'28.  factum  esse  videtur,   nayn  a.  1227.  domiyüca  ludica   (Mart.  28^ 

lim  Äquisgrani,    in  parasceue  (Apr.  9>    apud  Ehenicm  fl.  tnoratus 

Cf.  Will,  Reg.  arch.  Mag.  II,  p.  196,  ubi  dele  nr.  534.     Parasceue 

".  1228.  Mart.  24.     Nam  incertum  videtur,  num  passio  Domini  hoc 

'     »it  dominica  passionis  Domini  ( ludica j  an  parasceue. 
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1228?rLalli  curati  sunt  et  liomines  spe  sua  frustrati  atque  de- 

100-  cepti,  idem  sacerdos  fuga"'   latenter  elapsus  est^. 

/«"."so!  Hoc''   eciam  anno  III.  Kai.  Aiigusti  maxima  tempestas 

'"''•  ^' ^''^''' iuxta    cenobium    Sychem   fuit,  que    magnam  cladem  proxime 
ville  que  Ysleiben    dicitur  intulit    per  torrentem  domos  ipso-&i| 
rum  abdueendo  ac  plurimos  homines  submergendo.  Eo- 

Dec.  18.  dexa    anno    XV. '^    Kai.    lanuarii    Erphordie    tripartitos®   cele- 
braverunt  ordines  hü  episcopi :   Magontinus  ^  ad  Sanctum  Pe- 
trum,  Halverstatensis^"  ^  ad    Sanctam  Mariam,    *Livoniensis^*  v 
ad    capellam  ^    sancte    Marie    Magdalene    in  *    claustro    sancti  i 

Dec.  19.  Petri ;    qiii  ^   sequenti    dominica    pariter    Pragensem   electum  '^ 
in  eclesia^*  sancti  Petri  episcopum^    consecraverunt"\ 

J228.  MCCXXVIII.    quarto''  Kai.  Augusti   obiit  Erphor- 

'  die  apud  Sanctum  Andream  Cünradus  abbas  Sancti  Viti 

in  Oldesleibin^;  cui  successit  Ditericus  hospitalarius  eius- 

Mart.2b. dem   loci.  Hoc    anno   vigiliaP  pasche  Willehelnms^ 

Haverbergensis  "■  episcopus  Erphordie  ordines  celebravit. 

cf.ib.  MCCXXIX.  ®      Predicatores    venerunt    Erphordiam    ac 

cenobium  ibidem  edificare  *    ceperunt  ^. 

1230.  MCCXXX.    quinto  Idus  Septembris  Erphordie    obiit  Si- 

'fridus"  Maguntine  sedis  archiepiscopus  ac"*'  honorifice  sepul- 
tus  est  in  ecclesia"^  beate  virginis^  ab  Engelhardo^  Nuwen- 
burgense  episcopo ;  cui  successit  Sifridus  patruelis  ipsius.  Qiii 
eodem  anno  cuidam''^  fratri  Danieli  ordinis  Predicatoruin 
[conventus*  Erphordensis,  qui  fuit  sciencia  preclarus]. 
auctoritatem  clerum  suum  visitandi  in  prepositviris  Sancte 
Marie  Erphordensis''  et  Giecheburc^   commisit;  qui  negociurr 

'^)    Uncis  indusis  omissis  E.  R,   add.  E:    qui  postea  ab  ips( 
ordine  apostatavit^ . 

a)  om.  E.         b)  sie  E.  V.  X;  f.  lapsus  lat.  recessit  1.         c)  Hoc  —  submergendo  om.  1 
d)  XV.  —  Erphordie  om.  E.  e)  trlpert.  E.         f)  dominus  mogunt"  E.         g)  sie  ^ 

haln.erstanisis  1 ;    halberstat.  E.  h)  capl'am  1.  i)  in  cl.  s.  P.  om.  E.        k)  omni 

ad(J.  E.         k*)  SIC  h.  l.  1.  E.  1)  in  ep.  N.  Erpli. ;  ibidem  fpvo  ep.^  E.         ra)  succuri 

sancte  leronime  add.,  pont  del.  1.  n)  quarto  —  loci.  Hoc  anno  om.  E.  o)  olde 
leiben  corr.  oldesleibin  1.  p)  in  vigil.  E.  V.  X,  sed  in  deest  Eng.  I,  ex  quo  haec  in 
sumpta    sunt.  q)  Wilhelraus  E.  r)  sie  1.  E.  s)   M"CCOXXO    intei-   a.  1228. 

1230.  E,  linde  hoc  vitiose  pro  1229.  scriptum  esse  patet ;  etiam  R.  V.  C.  X.  Dresd,  < 
a.  1229.  t)  cep.  ed.  E.  u)  Siffridus  (saepe)  arcli.  M.  s.  E.  v)  et  E.  X\  et  ibidem 
w)  ch^oro  E.  x)  ibidem  add.  E.  y)  Engilhardo  Xuweborgensi  £■.  z)  erphord' 
erf.''ord  E.        a)  feheburgü  E.        b)  apostotavit  E. 

1)  Frldericiis  II.  2)  AJherius  I.  3)  lohannem  II.  4)  Ad  a.  122 
hoc  habent  Ann.  Et-phord.  p.  81.  et  Cron.  Minoris  add.  p.  198,  n.  * 
(Qiiod  etiam  Eng.  I.  et  II.  infra  hoc  ad  a.  1228.  habent,  n/hill  est,  cv 
haec  ex  ca-cheti/po  codicis  E  excerpta  sini).  Sed  ad  a.  1229.  idem  hm 
Li  her  cron.  Erford.,  'Zeit  sehr.  f.  Thür.  Gesch.  jV.  F.'  IV,  p.  250.  •* 
infra,  et  Cron.   Thur.  Isenac.  c.  18,  §  2.  ex  hoc  Cron. 
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strennue  peragens  et,  ut  plerisque  videbatur,  districcius  exe- v'^  •     ^^ 
quens,  quosdam  clericos  suspensos    disciplina   corporali  mise- 
ricorditer  punivit,  quosdam  vero  officio  et  beneficiis  privavit, 
aliquos  eeiam  episcopatum  exire  compellebat. 

5  'Anno  Domini  MCCXXXI.    meuse'^   Sei^temb.^   (^^i- sept.äe). 

cisus  est  Lndewicus  dux  Bawarie  a  servo  cuiusdam  g'en- 
tilis  reg^is,  qui  dicitur  Senior  ^.         Hoc  eciam  anno  XV. 
Kai.    Decemb.    beata    Elizabeth*^,    Ludewici    lantgravii*^ -vor.17. 
vidua,  migravit.  Hoc    eciam    anno  II. ^^   Kai.  lunii  in  i»/a,j"3i'''^ '' 

iThuringia  in  tribus  castris,  sciUcet  Glichen,  Wassenburc*    et 

,  Mulburc^,  turres  et  propugnacnla  uno  f ulmine  pariter  suc- 
censa   succendebantur'*.  Hoc   eciam   anno  V.    Kai.    Sep-^Hir.28. 

tembris '    comes    Albertus  ^    de  Wie  ^    predam    innumerabilem 
in  iumentis  et  gregibus  abstulit  Erphordensibus. 

MCCXXXII.     In    Alemania'"    perfida    heresis,    que    ibi- 1232. 
dem  diu"  occulte  pullulaverat*^,  est  manifestata.     Quapropter 

I  circa  Renum  nee  n  o  n  et  alibi  innumerabiles  heretici  per 
magistrum  Cünradum  de  Marburc^  auctoritate  apostolica 
oxaminati  ac  per  sentenciam  secularem  dampnati  igne  con- 
busti  sunt.  Fuerunt  autem  i)resente  eodem  Cünrado  Er- 
phordie  III.  Nonas  Maii  1111°'"  conbusti.  Hoc  eciam  anno  Man 5. 

Minores  fratres  infra  muros  Erphordenses  cenobium  edificare  1231. 
oeperunt,    dum    extra    muros    ibidem    per    XI 'i    annos    rese- 
■dissent. 

'■i  Hoc  ^   anno    discordantibus    archiepiscopo  Magontino    et  1232. 

iCunrado  fratre  lantgravii   pro   monte  Heilegenberc  in  Hassia 
sito  et  bella  moventibus,   idem  C[unradus]    XVII.  Kai.  Octo-  sept. 15. 
bris  civitatem  Vritslarensem  ^  contra  multorum  opinionem  in- 
pendio   cepit,    captivos    secum    abducens    episcopum    Worma- 

3'iensem  -  ac  Gumbertum  eiusdem  loci  prepositum,  Heinricum 
ieilegeastatensem  prepositum  et  quosdam  canonicos  cum 
tliis  fere  CC  militibus.  Fridericus  itaque  de  Drivurte*  ac 
lui  complices  ruptis  violenter  armarii  ostiis  magnam  inde 
^uniam  a  civibus  ibidem  depositam  manu"   sacrilega  aufe- 

3.'^ntes,    libros,    calices    ac    ecclesie    ornatum    cum    sanctorum 

menge  —  anno  om.  E.  h)  VII  ("jiro  septe,  ut  in  hoc  cod.  nomen  mensia  saepe  scrip- 
■Jw  Ut/  l.  c)  SIC  E;  Elisabeth  1.  d)  laudgrauii  //.  /.  1.  e)  in  Thur.  11«  Kaien. 
loii  E.  M.  f)  Vassenburg  E.  i?)  Molburg  E.  R.  V;  Mulburg:  .V.  h)  sie  1.  E. 
'.   V  cum  Erph.  i)    V.  K.  S.    om.  E.  M.  k)    sie   E.  M.  B.   V.  N;    ailbertus  1. 

40  voye  E  ex  wye,  ut  ß.  X  hahent.  m)  Almania  E  saepe.  n)  om.  2^-^.  V.  o)  pulul.  1. 
;•  Marburck  2»;  Marburg  21-;  Marporg  E.  q)  sie  1.  E.  R.  V.  LI.  X.  C.  Dresd.,  unde 
^rthtlypum  sie  hahuisse  paiet,  licet  ex  loco  a.  1223.  cum  Ann.  Erphord.  IX  legendiim 
**t.        r)  reliqua  h.  a.  om.  E.         s)  Vritislar.  X.  t)  Driwurte  1;  dryvurte  X;  Dri- 

■''   Ä.        u;  sie  R.  A  (satr.  manu)  cutn  Eiph.;  manibus  sacrilegis  1. 

T.  Cron.  Minor,  add.  B  2,  j^-  198,  n.  +.         2)  Heinricum  II. 
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cf.  A  Ei-pii  reliquiis  distraxerunt.  Fertur  eciam  a  quibusdain,  quod  •/ 
dictu  est  horrendum,  ipsum  sacrosanctum'^  corpus  domini- 
ciim  a  maleficis  ibidem  in  terrain  ignominiose^  deiectum. 
Quot  aiitem  ibidem  occisi  vel  quot  igne  consumpti,  novit 
Dens,  arbiter  evi,  qni  eidem  loco  per  modicam  presentis  ire  e 
stillam*^  etemam  tonitrui  siii  comminatus  est  cornscacionem. 
jItS'.  MCCXXXIII.  Octavo  Kai.  Angusti  rex  et  Magontinus'^  et 

magister  Cünradus^  de  Marburc*  Maguncie  conventum  epi- 
scopornm  et  comitnm  atque  clericorum  fecerimt  pro  quibus- 
dam  inf amatis  ab »  heresi.  Inter  quos  comes  de  Seine  ^  ac- 1 
eusatns  indncias  expurgacionis  ^^  nlteriores  obtinuit.  Super 
reliquos  vero,  qni  non  comparuerant  \  predictus  C[ünradus]'' 
de^  Mareburc  ibidem  populum  crnce  signavit.  Quapropter 
illi  feile  amaritudinis  commoti,  iam  dicto  C[ünrado]'"  in 
reditu  insidias  iuxta  Marburc*  ponentes,  ipsum  una  cum 
/»?.  30.  Gerhardo  Minoris  ordinis  fratre,  probate  ^ite  viro,  XII."  Kai. 
Augusti  crudeliter  occiderunt*. 

1232.  *Hoc°   anno    Idus  Februarii  validissimus    fuit   ventus, 
et    iuxta   IlmenaP   audita    sunt    tonitrua    ac'^   fulgura   visa-. 

Febr.  2-. Yioc  cciam  anno  IUI.  Kai.  Marcii  Erfordie  in  ecclesia  sancti 
Petri  Magontinus  ordines  celebravit. 

1233.  3oc    anno    III.    Idus    Marcii    Sifridus    Maguntine    sedis 

Mdi-t.  13.  ° 

archiepiscopus  Maguncie  concilium  celebravit,  pontificatus  sui 
Sept.  22.  anno  III.  Hoc  anno  fiüt  eclipsis  Inne  X.  Kai.  Octobris. 

Hoc  eciam  ^  anno  Sifridus  ^  Magontinus ''  habito  consilio ' 
cum  canonicis  Magontinis  pro  sui  predecessoris  debitis,  qui- 
bus  episcopatus  iamdudum  Rome  fuerat  obligatus,  in  tota 
diocesi  sua  redituum  vicesimam  partem  a  personis  ecclesia- 
sticis  colligi  mandavit,  ac  super  hoc  dato  privilegio    se  nun 

*)  E  habet  haec  tanfum:  Anno  MTCXXXUI»  magister  Cun 
radus  de  Marporg  cum  Gerhardo  de  ordine  fratrum  Mi 
norum  XII.  Kai.  Aug.  circa  Maguntiam"  crudelite 
occ  i  s  i  sunt. 

a)  sie  Erph.;  sacrofag-um  1.  X;  sarchophagum  E,  b)  ignomiose  (recenti  manu  corr.)' 

c)  gic  1.  R  cum  Erph.       d)  Magunt.  2».       e)  C.  1 ;  Cunrafius  h.  1.  2^ ;  Conr.  saepe  2»' 
f;    Marckburc  2»   saepius;    Marburg  2b   semper.  g)    sie   1.  R    cum  Erph.;    de   2'" 

hl  purgaciunis  2»"  b.         1)  sie  2a- >>.  R.  Lr-III ;  comparuerunt  1.         k)  C.  1.  1)  de  ) 

ib.  om.  2».         m)  C.  1.  jK.  n)  III.  2»' *>  (3.  2b)  recte  cum  Erph.,    qHoii  tarnen  archetj 

pum  non  habuisse  patet,  nam  XII.  1.  E.  R.  Lr  III.   V.  X.  o)  Hoc  —  Octobris  (l.  i- 

om.  E.         p)  Umina  X;  fimena  1.       q)  et  X  cum  Erph.       r)  om.  E.        s)  Sigisfridus  . 
t)  coneillo  E.       u)  habito  concilio  add.,  sed  minio  del.  E,  qtiae  ex  l.  ta.  httc  tracta  videntn 

1)    Heinricus.  2)    Haec  (Hoc  —  celebravit)  Ann.  ErpJiord.  p.  8- 

recte  ad  a.  1232.  Jiabent.     A.  1233.  Sigefridus  die  Febr.  27.   Oppenheh 
non  Erfwdiae.  fuit.     Cf.  Will,  Reg.  arch.  Mag.  II,  p.  225,  nr.  85. 
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quam  a  clero  suo  diebiis''^  suis  quicquam  amplius  petiturum.  ^^^^^^.  ^^ 
Canonici    eciam    matricis    ecclesie    Maguntine*^    fide    iuratoria 
contirmavenuit  se  de  cetero  nullum  pontificem  electuros,  nisi 
in    idem    Privilegium    consensurum.  Hoc''    anno   hereti- 

5  corum  innumera'^  multitudo  *per  totam  Alemaniam  igne^  *f.iGv. 
cremata  est,  multoque  plnres  heresim  abiuraverunt. 

MCCXXXIIII.  XV.  Kai.  Iiinii*^  lantgra\ius  cepit  castrum  jj^^,.;  jg 
Velseche^  eomitis  Heinrici  de  Glichen  ac  ibidem  XXIII  captos 
decoUari  precepit.  Hoc^  anno  Heinricus  lantgravius  per- 

lotesus  malorum,  que  passus  est  ab  Heinrico  comite  de  Gli- 
chen, ipsum  tandem  legittime  citatum  ac  postea  senten- 
cialiter  proscriptum,  novissime  eciam  omni  suo  iure  feo- 
dali '  privavit.  Quapropter  Magontinus  Erfordensem  advoca- 
ciam  a  lantgravio  solvendam'^   conmutans,    episcopales   red- 

äditus   in   Guteren ^,    videlicet  XL'"  talenta,    eidem    iure    feo- 
dah"  porrexit  tamdiu,  quousque   per  alia  bona  advocacie  re- 
staurum  faciat;    et  hec  pacta  VIII.  Kai.  Augusti  facta  sunt. /(<?.  25. 
Hoc    eciam    anno  II.  Nonas  lunii  regia"   villa  Nort-/,oj.4. 
husen   in    parte    maiori    cum    conventualibus    ecclesiis  sancte 

^j  Cnicis  et  Minorum  fratrum  incendio  consumpta  est.  Quem 
eciam  ignem  dum  fere  XX  homines  in  quodam  cellario  eva- 

'  dere   niterentur  p  ,  ex    einsdem    domus    ruina  pariter  oppressi 

I  sunt. 

\  Hoc'i    anno    Erphordenses    ingratitudinem    domini    sui 

•  Maguntini  et  offensam  graviter  incurrebant ;    i  d  e  o    a  quarta  jp,-.  12. 
feria  ante  palmas  usque  in  ^'   Kai.  Augusti  divinis  caruerunt.  Aiig.  1. 

I  Quo  die  mediantibus  lantgravio  atque  prelatis  Erphordensibus 

'composicio    statuebatur,    satisfactione    pecuniaria    confirmata; 

^aicque  divina  resumpta  fuerunt. 

Hoc*    anno    hyems  asperrima  fuit,  adeo  ut  in  Mediter- 

iiieo    mari    institores    Veneciam^    cum    oneratis    summariis 

'Jpedestri  itinere  per  glaciem  transirent";  que  scilicet^  hyems 

"'^n   parram    per    totam    Italiam    in  vineis  atque^  iumentis 

olivetis  intulit  cladem^. 

Hoc    anno    Erfordie    in  vigilia    pasche  Willehelmus  Ha-  ]z;.^y 
üverbergensis^'   episcopus    in    ecclesia    Scotorum    ordines    cele- 

^«is  diebns  E.  b)  sie  JV;  mogr  E.   Y;  mogunt;-  B;  maguntie  1.  c)  Eodem  E. 

,10  1.  2a-b.  jf;  innumerabilium  E.         e)  om.  E.  f)  diem  om.  E.         g)  sie  1.  R.  N. 

ilictnra  veheche(?),  alia  manu  (ex  LID  post  superscr.  Viselberg  E;   Viselbecb  LI. 

vn  Hoc  —  facta  sunt  (l.  11  j  om.  E.  i)  fedali  1;  foeudali  JV'.         k)  sie  1.  R;  solvendo 

Pt*.  rede.       1)  Guttheren  K.       m)  sie  1.  R.  K;  LX  Erph.        n)  fedali  1.  N.       o)  Anno 

'4"  eodem  regia  pergit  E.  p)    intrarent  E.  q)    Hoc  —  fuerunt    (l.  29^    om.  E. 

'<•  Rrph.;  III  1.  V;  ad  X.  R2.  Stolle.      s)  Eodem  E.      t)  Veneciani  2a-b.      u)  transie- 

E,  iihi  que  —  celpbi-avit    (p.  23:;,    l.  l)    om.  v)  sie  1.  R;    videlicet  2*);    om.  2«. 

•>c  l.  R;  om.  2»'i>.        X)  dampnum  intulit  2».        y)  sie  1;  hauerbn  JV. 
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^l^^j^- bravit  ^         *Hoc  anno  XIIII.  Kai.  Maii*^  Parisius  super  v. 
ecclesiam  beate  virginis   in    arce^   visa  est  ymago  cruci- 
fixi  atque  yris  super  ipsam  protensa*.  Eodem'^   anno 

Maii  21.  in  die  pentecosten  magna  tempestas  pluvie  et  grandinis  in 
Thuringia   non    modicam   ovibus  et  segetibus  intulit   cladem.  5 

MCCXXXV.  Dominus  papa  directis  in  Alemaniam 
nunctiis  ab  omnibus  episcopis  atque "^  regalibus  abbatibus 
milites  ac  subsidium  ad  Romanos  impugnandos  postulavit. 
Hoc®  eciam  anno  Magontini  maioris  ecclesie  canonici,  ar- 
chiepiscopi  auctoritate  freti,  per  totam  Maguntinam'  dioce-iP;! 
sim  edictum  promulgaverunt,  videlicet  ut^  in  omni  ecclesia 
conventuali  una  venderetur  prebenda,  hoc  precio  debita 
episcopatus  solvenda^.  Eodem  anno  imperator  Hein- 
ricum  filium  suum  captivum  Castro  Heidelberc  custodien- 
dum  tradidit,  ac  post  hoc  ipsuni'  absumens  in  Rethia  Castro  1 
Alreheim  servandum  commisit.  Tandem  imperator  adhuc 
timens  per  ipsum  ab  emulis  suis  imperii  turbacionem  moliri, 
per  episcopos  Salczburgensem  -  et  Babenbergensem  '^  ac  postea 
per  patriarcham  Aquilegiensem'^'^  eundem  in  Apuliam 
transmittens  Castro  Balerne  recipi  mandavit  ^ .  : 

Kov.n.  Hoc°^  anno  Magontinus  Erfordie    a  festo  sancti  Mar- 

i)ec. 25.  tini  usque  ad  Domini"  natalem  moram  faciens  fructum  pre- 
bendarum  ex  Thuringia  ibidem  collectum  ad  Renum  trans- 
duci  mandavit.     Celebravit"  eciam  idem   pontifex  ibidem  ordi- 

Dec.  22.  nes     solemnes    in     ecclesia    sancti    Petri    XL    Kai.    lanuarii. 

Aug.  15.  H  o  c  '^  anno  imperator  solemnem  curiam  circa  assumpcionem 
Maguncie  celebravit,  ibidem  coronatus  incedendo.  Eodem 
anno  dominus  papa  Gregoriusi  missis  per  universam  eccle- 
siam litteris  crucem  constituit  predicari,  per  biennium  ad 
Terram  Sanctam  expedicionem  protelans  ^ . 

"MCCXXXVI.     Kai.  Mail  Marburc^  translacio  solemnis 
facta  est  sancte  Elizabeth  * ,  presente  ^  Friderico  imperatore 


1236. 

Mail  1. 


*)  E  add.:  quod  multi  digni  fide^'   viderunt. 

a)  diem  om.  E.  b)  sie  E.  R ;   in  a.  om.  1.  cj  Eodem  —  cladein_o»i.  E,        di  al 

Omnibus  add.  E.         e)  Hoc  —  mandavit  {/.  20)  om.  E.         f)  mag'untia  1:  inoguntinan 
N;  mogunciam  B.  g)  sie  K.   X  cum  Et-ph.;    quod  1.  h)  sie  1.  E;  solvendo  Erph 

recte.        i)   inde   add.  E.  Li- III.        k)  adlegiensem  1.        1)  O  sancte  leronlme  add.  1 
m)  Eodem  E.        n)  diem  natat  E;  natale  Dom.  A;  n.  D.  Erph.  o)  Gel.  —  lanuari 

om.  E.         p)  eciam  add.  E.         q)  sie  E  cum  Erph.;    om.  1.  r)  om.  E.         s)  in  Mar 

porg  E.        t)  SIC  2a.  E.  S;  Elisabet  1 ;  Elisabeth  2h.         u)  fueruntCO  »iihio  del. 

1)  Hoc  —  celebra^■it   et   Eodem  —  cladem   Ann.  Erphord.  p.  90.  c 
a.  1235.   yiabent.  2)  Eberhardum  IL  3)  Ecbertum.  4)  Ber 

iholdum. 
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ae   tribiis   arcliiepiscopis,   Ma^ontino'^,  Coloniense  \  Bre- 1236. 
mense -.      Tibi    eciam"     Dominus     laudabile    miraculum 
ostendere    dignatns    est,    videlicet   ut    de    ossibus   *  illius  */•.  i62'. 
oleum  evidentissime  exsudaret. 

?  Hoc*^   anno  XV.  Kai.  lunii   obiit   Cünradus  cantor  .u«// is. 

in  Monte  Sancti  Petri  ^.    Qui  in  infirmitate  positus,  dum 
Illiquid   cibi   sumere   rogaretur,    neg-avit    dicens   se   velle 
expectare   adventum   Spiritus  sancti;    veniente  erg-o*^  do- 
minica,    qua    sacratissima    nox   penthecosten    habebatur,  Manis. 
t'ferme  media  nocte  defunctus  est. 

Hoc''  anno  quinto  Kai.  lanuarii  in  Fulda  ludei *  utrius- ^^^^gf'^''- 
qne  sexus  XXXII«  a  cruce  signatis  Christianis  sunt  perempti, 
quoniam'^  duo  ex  eisdem  ludeis  in  sancto  die  Christi  euius- Dec.  2b. 
dam  molendinarii  extra  muros  habitantis  et  Interim  in  ecclesia 
;  cum  uxore  sua  manentis  V  pueros  miserabiliter  interemerant 
ae  ipsorum  sangwinem  in  saccis  cera  linitis  susceperant, 
I  igneque  domui  supposito  recedentes.  Cuius  rei  veritate  com- 
perta  et  ab  ipsis  reis  ludeis  confessa,  ut  supra  dictum  est, 
puniti  sunt. 

Ipso^  anno  IUI.  Nonas  Februarii  obiit  Cünradus  -pTe-Febr.2. 
positus  Sancte  Marie  in  Erphordia;  cui  Arnoldus  prepositus 
•  maior  Treverensis  successit ;  qui  veniens  Erf ordiam  IUI.  Nonas  oct.  4. 
.Octobris  a  clero  eiusdem  ciA^tatis  in  processione  fuit  g'lo- 
'riose  cum  crucibus  et  candelis  susceptus  et  a  decano^ 
lin  loco  suo  installitus^,  cantando  interim:  Alma  redemptoris 
iinater  et  Te  Deum  laudamus. 

ij  Hoc®"^   anno    Kai.    Novembris   Meinhardus^    comes    ^^  \^^{ 

jjMulburc"^  quendam  civem  Erfordensem  cognomine"^  Legatum 
jiii  sancta  nocte  omnium  sauctorum  ad  matutinas  euntem 
ioaptivum  deduxit°.  Quapropter  Magontinusi^  apud  impera- 
(torem  querimoniam  deponens  ipsum*i  M[einhardum]  impera- 
toris  proscripcioni '"  ac  sue  excommunicacionis  sentencia  "^  in- 
nodari  procuravit. 

i)  Moguntino  Coloniensi  Bremensi  2a- 1>.  B  (et  Br.).  b)  et  E;    ubi  ex  ill.  oss.  ol.  ev. 

JiMudavit  2"-b  (desudavit  2b).        c)  Hoc  —  defuuctus  est  (l.  10;  om.  E.        d)  igitur  N. 

:!)  Eodeiii  E.        f)  fulde  utr.  s.  ludei  E.        e:)  sie  1.  E.  R.  N;  XXXIIII  Erph.        h)  sie 

jK  S.  LlII.  S  (quia)  cum  Erph.\    vero    add.  1.  i)  Ipso  —  laudamus  (l.  26>  om.  E. 

\y)fU:  1;    installatus  Erph.  1)  Meynhardus  E.         m)  Mulborg  E.         n)  cognomine  1; 

d^.  E.  R.  o)  sie  E.  R.  LlII  cum  Erph.;  abduxit  1.  X.  p)  nioguut;*  episcopus  E. 
H)  comitein  add.  E.         y)  sie  1.  E.  R  cum  Erph. 

Heinrico  I.  2)  Gerhardo  II.  3)  Eins  obitus  ad  eundem  dietn  in 
\iecrol.  cod.  Helwici  adnotatiis  est;  cf.  'N.  Archiv'  XXII,  p.  520.  Falso 
igitur  Xic.  de  Siegen  loco  inedito  XV.  Kai.  lulii  habet.        4)  Gimthero. 

Haec  (—  procuravit)  A>iii.  Erph.  p.  91.  ad  a.  1235.  habent. 
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rx^^i)  Imperator^  civitatem  Vincentinam  noii  sine  parcium 

ffaude  cepit  ac  fere  totam  incendit,  in  ipsa  postea  pre- 

c^ ^. jEri)/!. sidium    constituendo.  Hoc^   anno    adeo    calida   fuerat 

hyenis,  ut  vix  sedecim  dies  glaciales  in  ea  computari  potiie- 
Mart.io.vanf^ .     In  qua  eciam  audita    sunt  tonitrua  VI.  Idus  Marcii.  . 
1237.  *Anno    Domini   MCCXXXVII.    pridie'^   Nonas  Man   in^'  , 

Babenberg  dedicatum  est  raonasterium  ab  bis  episcopis :  Her- 
bipolense  *  •  ^,  Eistatense -,  Nuwenburgense«' ^,  Merseburgense  ■*, 
domino  papa  ibidem  faciente''   indulgenciam  magnam. 
i^^l"  MCCXXXVIII.  tercio  Nonas  Maii  orta  tempestatei 

citra'  silvam  Loibin*  in  villa  Sule  ^  dicta  super  cuius- 
dam'^  rustici  solius  horreum  et  curiam  pluebat  Dominus, 
/^•.  77, 27.  non  iit  filiis  Israel  quondam'  in  deserto  sicut  pulverem 
carnes'",  sed  grossa  carnium  frusta'^  in  modum  interio- 
ris  pingwedinis.  Quarum  parteni  dum  volucres  et  canesi 
deportassent,  relique  circa  vesperam  solis  ardore  veluti 
glacies  liquefacte  sunt.  Cuius  autem  rei°  hoc  sign  um 
fuerit,  melius  timore  quam  disputacione  discutitur^'. 

'^'^fi'^^io'  Hoc'i   anno  VI.  Idus    lulii    obiit  Sophia    mater  Heinrici 

lantgravii  in  Ysenach  ac  in  ecclesia  beate  Katherine  sepulta: 
est.  Eodem    anno    adhiic    ilhs  duobus  electis  prepositis 

Magdeburgensibus '',  Alberto  videlicet  et  Brunone,  inter  se 
conflict um  habentibus  nee  ullo  consiho  vel  arbitrio  ce- 
dentibus,  contigit  servos  Brunonis  in  Magdeburg  manentis 
ad  castrum  vicinum,  in  quo  predictus  morabatur  Albertus, 
insidias  ponere  et  predam  venari;  quos  ipse  perniciter 
fugando  persecutus  usque  ad  muros  civitatis,  unum  ex  eis 
graviter  vulneravit.  Quod  videns  quidam  partis  adverse, 
stans  in  muro  sagittam  direxit  ac  prepositum''  Albertum 
letaliter  vulneravit;  qui  mox  accito  confessore  confessus  ac 
Mrirt.  11.  defunctus  est  V.  Idus  Marcii. 

*)  silvam  que  vocatur  uf  der  Bloßeleyben*   E. 

a)   Eodem  anno   imp.  E.  b)    Hoc  —  Marcii    om.  E.  c)    sie  1;    poterant  Dreid. 

d)  II.  E.  e)  ded.  est  in  Bambuj-g:  E.  f)  Erbip.  E.  X.  —  Eychstatn  E.         g)  •«' 

N.  E  (miwenburgen'P ) :    huwenbergS  1.  h)    m.  ind.  fac.  E.  i)    sie  1.  R,   V;   circa 

2».  E.  LeIII;  intra  X ;  apud  2^.  k)  sie  2»- t.  E.  Le  III.  R.  V;  rust.  cui.  1.  1)  <>'«• 
2b;    q.  Israhel  2».  m)  carnis  2»;    carnem  2*.  n)  frustra  1.  2».  LeIII.         o)  boc 

rei  2i>.  p)  sie  1.  R.   V;   concutitiir  E.  LeIII;    discuciendum  est  2a'>>.         q)  Hoc  — 

Marcii  (l.  3l)  om.  E,         r)  Alb.  prep.  R.         s)  que  voc.  die  Bloßinlowe  LeIII. 

1)  Hermanno  I.  2)  Heinrico  III.  3)  Engelhardo.  4)  EcMiardo 
5)  Suhl,  ttt  videtur,  cum  citra  apiid  scriptores  medü  aevi  plerumque  vin 
vocis  ultra  habeat.  6)  De  quibus  supra  neque  in  hac  Cron.  neque  ti 
Ann.  Erphord.  quidqnam  reJatum  est.     Cf.  supra  p.  78  sq. 
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Hoc'^   anno    in    ecclesia  beati''   Petri  Hildensheimensis'^  ^T^,^'^   ,. 

.  cf.  A.  Erph. 

episcopus^    ex     mandato    Maguntini    XIII.    Kai.    Aprilis '^  Man. 20. 

ordines  celebravit,  et  eodem*'    die  Wirceburgensis^  episco- 

pus"-  in  ecclesia  saiicte  Marie  et  Havelbergensis*^- -^  in 
5  ecclesia  sancti  Augustini'.     Hü  tres*^  episcopi  in  tribus 

monasteriis  [ordines'  celebraverunt]  in  sabato"^  Sicientes^. 

Post"  hoc  Maguntinus  dominica  palmarnm  Maguncie  Curien-  Mart.  28. 
1.  sem  consecravit  'episcopiim  '. 

Hoc'^  anno  VII.  Kai.  lulii'^  Erphordie"  in  basilica/««.25. 
obeate  virginis  mag-nificum  opus  meritis,  ut  creditur,  eius- 

dem  gloriose  virginis  Dominus  operatus  est.  Siquidem 
,  puer  Scolaris  a  sumitate  'laquearii  ante  summum  altare  y- les'. 

super  illud  lapideum  paTimentumP  corruens  mortem 
:  contra  humanam  opinionem  evasit,  ita  ut  VII.  die  am- 
.ibularet  et  postea  plene  convaleret. 

Anno  Domini  MCCXXXIX.    adeo'i   lenis    extitit  hyems,  ^;^  29^'-^'' 
;  ut    a    festo    Thome    fere    usque    ad    purificacionem,    exceptis  1289. 

montanis,    nix    visa    non   fuerit    nee    glacies.  Hoc   anno  y^kR 

VI.  Kai.  lanuarii  validus  erat  ventus,  et   contra  morem  i)ec.  27. 
.ivisa  sunt  fulmina  et  audita  sunt  tonitrua*'.  Eodem 

anno  mense  Maio  in  Campania  Fraucie   iuxta  civitatem  Pro- 3^„,J  " 

visinam  heretici  conbusti  sunt  niimero  CC  minus  XVI ;    qui, 

ut  ipsi  confessi  fuerunt,  ex  eorum    progenie   erant,  quos  im- 
,  perator  Theodosius    temporibus  Augustini    de  AiErica   expule- 
*rat,  qui  eciam  de  seeta  Manicheorum  fuisse  creduntur. 
Ii  Hoc  anno  Imperator   per  totam  estatem  Longobar- 

dos  inpugnans  omnia  circa  Bononiam  vireta ""  atque  vineta 
[Cum   aliis   arboribus    succidit,    indeque  Mediolanum*   A\-rsept.) 
jvertens    obsedit   ac   multa   mala   illi   inferens,    duo    pro- 
iipngnacula  in  valli*   sita'  expugnavit    ac   ipsorum  defen- 

sores  suspendi  precepit.     Dicitur   eciam   ex   eisdem  civi- 

bus  plus  quam  octingentos  occidisse. 

1 »)  Eodem  E.         b)  sancti  P.  in  Erford  E.         c)  hildesTT  E.         d)  diem  om.  E.        e)  e. 

j  die  om.  E.  f)  Wii-ceber^.  1 ;  herbipot  E.  g)  om.  E,  h)  sie  1  /;.  /. ;  haii'b'geu.f 
(taanerberg.)  E.  i)    regulariuin    canonicorum    adfl.  E.  k)    sie  E;    tunc  1. 

1)  lie  E;  ord.  cel^  om.  1.  m)  in  sab.  om.  E.  n)  Post  —  episcopum  om.  E.  o)  er- 
ipbordia  1;    erford.  E;    erffordeü  Bl:   Erff;    r.  p)  sie  E.  Le  III.  R.   V.  X;    funda- 

mentiun  \.  qi    adeo  —  occidisse   Cl.  32>    om.  E.  i)    ficeta  Liber  cron.  (ex  R), 

s)  dir.  Med.  Lr  lil.  Liher  cron.  (ex  Rj,         t)  sie  1.  Lr  III ;  valva  Liber  cron.  (ex  Rj ; 

■bie  deme  tore  C;  unde  dubito,  utra  lectio  vera  Sit. 

■1)  Conradus  II.         2)  Hermannus  I.  3)    Wilhelmus.         4)  /.  e.  die 

•praedicto,  XIII.  Kai.  Apr.  5)  Folcardum.  6)  Cf.  similem  noti- 

^iam  ex  Ann.  Erphord.  exscriptam  supra  a.  1233.         7)  Melegnanum  et 
Landrianum  auctor  dicere   voluisse   videtur.     Cf.  Reg.  Imj).  V,  p.  500, 
"'-.  2484a.  2485a. 
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^  ^  ir   ,  Hoc^   anno  Maguntinus  in  Thuringia  ad  annonam  Ma- 

cf.  A.  h,rpfi.  '^  ^  , 

günciam  deferendam  a  cenobiis  vecturam"  exegit.  Hoc*^ 

anno  magnus  lapis  ad   lavatorium  niulto*^  labore  appor- 

Fehr.  1.  tatus,  precisus  et  fossus,  Kai.  Februarii  suo  loco  est  ap- 
tatus  in  clanstro  sancti  Petri.  5 

Eodem*^  anno  obiit  Ditericus  abbas  Sancti  Viti  in 
Oldesleiben ;  cui  successit  Ditericus  cappellanus  eiusdem, 
iuvenis  quideni  etate,  sed  sensu  maturus,  moribus  orna- 
tus,  factis  discretus.  Factus  enim  abbas  multa  in  edi- 
ficiis  ecclesie  sue,  in  quibus  antecessores  sui  minus  labo-iu 
raverant,  et  ideo  dissipata  et  destructa,  sicut  coram  positi 
vidimus  ^,  magno  sumptu  renovavit. 
1240  *Anno    Domini    MCCXL.      Perniciosa^    adhuc    ecclesie*/ 

inter   papam    et   imperatorem    discordia  cunctis  fidelibus  non 
modicnm    incussit    timorem,    maxime    cum    f rater    Cünradus  i; 
magister  domus  Teiitonice,  qui^  principum  Alemanie  consilio 
ad    ipsos    concordandos    missus,    occulto    Dei    iudicio    Rome 

/j<;.  26.  VII.^   Kai.  Augusti  -  diem  clauserit  extremum. 

1239.^  Eodem    anno  tempore  autumnali  Maguntinus    in  qua- 

libet  ecclesia  Erphordie  unam  campanam  vel   ipsius  redemp-2 
cionem  accepit  ^  •  ^. 

MCCXLI.*^  pridie  Nonas  Octobris  facta  est  eclipsis  ijA 
Lis   generalis   liora    iindecima.  Hoc  anno  XI.  Kai.   " 

Aug.  22.  Septembris  Gregorio  papa  defuncto,  Eomanus  Senator  * 
X  cardinales^  ad  Romanum  pontificem  eligendum  im 
domo  quadam,  sicut  est^  moris,  reclusit;  ubi  dum  XI'" 
ebdomadas*^  in  electione  laborantes  non  concordassent, 
ita  ut  eciam  unus  eorum,  scilicet  Hubertus  de  Curczim ", 
ibidem   per"  aeris   intemperiem,    que   in    Urbe    tunc  in- 

:i)  episcopus  nio§:untJ"  pen/it  E.         b)  sie  E.  V  cum  Erph.;  victuram  1.        c)  Eodem  E.: 
d)  in  inoute  s.  Petri  in  aiubitu  ni.  lab.  app.  prec.  et  f.  et  loeo  suo  est  apt.  E.      e)  »■«- 
liqua  h.  a.  om.  E.        f)  Pern.  —  Eortem  anno  (l.  19^  otn.  E.         g)  sie  1.  B  cum  Erph., 
quod  falso  additum  est.       h)  sie  1.  R;  VI.  Erph.       i)  om.E;  recepit  Eng.  II.       kl  hau 
—  recludi    (p.  237,    l.  1)    om.  E.  1)    moris  est  E.  m)    sie  1.  R.  —  ebdoraodas  1. 

n)  propter  R. 

1)  Fortasse  a.  1244;    i'i'de  infra  siih  hoc  anno,  supra  praef.  p.  125  sq. 

2)  Potins  Iiil.  24;  cf.  Heg.  Imp.  V,  p.  1670,  nr.  11285a.  8)  Haec 
Ann.  Erphord.  p.  97 sq.  ad  a.  1239.  habent.  4)  Matheus  Rtifus  de  ür- 
sinis.  5)  Cf.  Math.  Paris,  SS.  XXVIII,  p.  222.  6)  Novem  septi- 
nianis  tantum,  ut  ex  diebiis  hoc  loco  adnotatis  apparet.  7)  Minimf 
de  Curzim  (potius  Curzun),  olim  cardinalis  presbyter  S.  Stephani  in 
mmite  Caelio  (v.  sujira  j)-  220,  /.  \2),  sed  de  Sumercote  Anglicus,  card. 
diaconus  S.  Eustachü,  qui  obiit  Sept.  26 ;  Forcella,  'Iscrizioni  delle  chiese 
di  Po7na'  II,  p.  170,  -wr.  488.  Cf.  Math.  Paris,  l.  l.  p.  223;  Nie.  de 
Curhio  Vita  Innoc.  IV.  c.  5,  Muratori,  SS.  III,  p.  592«;  Eeg.  Imp.  V, 
p.  1258. 


1241. 
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solis 
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valuerat"'^,  extremum  exalaret  spiritiim,  tandem  VII.  Kai.  1241. 

Novembris  ^  in  dominum  Gamfredum^   Sabiensem  presu-o<^26. 

lern    consensernnt   et    Celestinnm    nunccnpaverunt.     Qui 

statin!  tercio  die  morbo  correptus,  nee  pallio  nee  inf ula  ^>e^  28. 
5vel  bulla  fnnetus,  XVII.  die,  IUI.  seilicet  Idns  Novem- .vor.  lo. 

bris,  diem  elausit  extremum ;    sieque    quidam   cardinales 

ab  ürbe  dilapsi  metuebant  iterato  recludi. 

Hoc*^  anno  in  villa  regia  Vraukenvurt'^  cuiusdam  ludeic/'.^. £>.?*. 

filius  Christiane  fidei  baptismnm  siTscipere  desiderans*'  a  pa- 
orentibus  et  amicis  prohibitns  est.  Quapropter  altercacione 
'  inter  Christianos  atque'  ludeos  exorta  XI.  ^  Kai.  lunii  valide  .Vaii22. 

inter^  ipsos  dimicatum  est.  Tandem,  paucis  Christianis  oc- 
•  cisis,  ludeorum  circiter  CLXXX  gladio    et    igne,   quem*    pro- 

priis  manibus'*^  imposuerant,  consumpti  sunt;  ipsoque^ 
iigne  post  hec'"  invalescente  'media  fere  pars  eiusdem  civi- 
'tatis  est  concremata.  Videntes  itaque  reliqui  quidam" 
i  ludeorum    sibi    mortis  °   imminere    periculum,    baptizati    sunt 

mimero  XXIIIIP,  inter  quos  eciam  ipsorum  quidam  ^^   episeo- 

pus  t  r  a  ditur  extitisse  *' . 
t  'Anno  -    ipso**    IUI.    Nonas    lanuarii    obiit    lantgravius  /„„  2. ' 

Hassie ^,  filius  sancte  Elizabeth^,  in  Cruceburc",  sepultusque 
■est  in  Reinhersburn^.  Hoc  anno  in  vigilia  pasche  W^ü- Man.  30. 

lehelmus  episcopus  Haverbergensis'"'  Erphordie  apud  Predi- 
'  catores    ordines    celebravit.  Eodem    anno  Tartari   in  Un- 

garia,  terra  seilicet  Vll-castrorum,  eivitatem  dietam  Her- 

manni-Tillam    in   Aprili   expugnantes^- ^   usque   ad   C^'-''  Apr. (ii). 
1]  peremerunt,  Predicatorum  cenobium  ibidem  ineendentes  ^ . 
i 

i»)  invaluit  B.  b)  sie  1.  B.  c)  Eodem  pergit  E  ad  a.  1240;  ad  a.  1240.  habenf  haec 
'  aiam  2»- *>.         d)  Vrankenfnrt  2";  Franckenfurt  2h;   Franckenfort  E.         e)  qui  add.  E. 

f)  Sic  1.  E  cum  Erph.;  et  2»- »>.  JJ  2.  Lr  III.  g)  diem  om.  i^-'».  E.         h)  i.  1.  oh».  2». 

ji)  q{qae)  1;  om.  E.  ki  sie  1.  2»'  b.  E.  112.  Lr  III.  Etujelhus;  domibus  £'rp7).  1)  aipo 
[qaoqne  E.  m)  sie  2»- b.  E  cinn  Erph.;  hoc  1.  R2.  n)  sie  1.  2»' b ;  quiiif  E;  qiiidem 
\LrIII;    om.  Ii2.         o)  om.  2\  p)  IIc  E.  q)  Rabi  vel  ep.  2"-    quid,  eoruiii  Rabi 

iMU  ep.  R2.  Utroque  loco  ab  H.  Schedel,  qui  cod.  2».  B2  scripsit ,  hoc  additinii  esse 
\apparet.     Casu  evenit,  ut  etiam  Xic,  de  Siegen  scriberet  inter  quos  unus  rabbi  iil  est  ep. 

r|  ftiiwe  2».      s)  Eodem  anno  2»- b.  ij  2  ;   Anno  —  celebravit  (l.  2i)  om.  E.       t)  sie  2"; 

EUsabet  1;  Elisabeth  2b.  u)  Cruceburg-  2a-b.  v)  est  Reinhersbruu  2a*b.  w)  sie 
'1.  If.  X)  expüg-naverunt  E.  v)  sie  1.  E  (centum);  ducentos  L  III.  z)  incende- 
irnnt  E. 

<1)  PoiMs  VIII.  Kai.  Xoi\  (Oct.  25),  quo  cum  die  cancordat,  quod  17. 
^ie  pontificatKS  Nov.  10.  papa  m&rtuus  esse  infra  dt'cHur.  Cf.  Reff. 
tfmp.   l.  l.  2)    Haec   { —  Ungaria)    Ann.    Erphord.  ]}.  99.    falso  ad 

5».  1242.  habent.  3)   Hermannus.     Cuhis    obitum   etiam    Chron.    reg. 

•Co^on.  p.  281.  huic  anno  adscribit.  Diem  III.  Non.  lan.  obitus  eins 
^abet  Necrol.  Thuring.,  'Zeitschr.  f.  Thür.  Gesch.'  II,  p.  118.  4)  Cf. 
^Oftam  de  invasione  Tartarorum  editam  SS.  XXIV,  p.  65.  5)  Centum 
^nilia  in  annalibus  hoc  loco  exscriptis  procul  dubio  legebatur,  ut  in  nota 
'•'data. 
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1242.  MCCXLII.**  inense  Februarii  obiit  quondam  rex 
*'-^  ■  Heinricus,  imperatoris  filius.  Eodem  anno  obiit  ar- 
j/rt>-/.(28).  chiepiscopus   Treverensis   Theodericns.  Eodem   anno 

r^jjr.i;.  obiit  Engelhardus  Nuwenburgensis  episcopus;  cui  suc- 
cessit  Ditericus  frater  marcliionis  Misenensis  ^,  ipso  mar-  5 
chione  agente,  ut  a  quibusdam,  licet  paucis,  eligeretur. 
Nam  Petrus  magister  in  studio  positus  canonice  fuit 
electus ;  et  dum  nuncii,  ut  rediret,  missi  f  uissent,  pre- 
dictus  Ditericus  archiepiscopum  adiens  muueribus  datis 
in  episcopum  se  confirmari  obtinuit.  Egressoque  eo  ve-io 
niens  magister  Petrus,  dum  super  sua  rata  electione 
multa  allegaret,  nisi  taceret,  baculandum  se  esse  intel- 
cf.A.ErpiiAexit;   sicque   confusus  abscessit^.  Hoc*^   anno  Magun- 

/k«.  8.  tinus  Erphordensibus^^   offeusus    ibidem   a   festo  penthecostes 
usque  ad*^   assumijcionem  *    tercii  anni  divina  suspendit.  is 

1243.  MCCXLIII."   VIII.  ^^  Kai.  lulii  Innoceucius  papa  electus 
'    'est,  cum    sedes  vacasset    anno  uno  et  VIII  mensibus.     Qui 

statim  Fridericum    imperatorem    denunctiavit.  Hoc   anno 

/««.  6.  VIII.  Idus  lanuarii^    Rudolfus  Merseburgensis    episcopus   in 
Lipczigk  ordines  celebravit.  2C 

1244.  MCCXLIIII.     Maguutinus,  ut  Erphordenses  adhuc*^  du- 
/«H.  13.  rius  arceret,    in  octava  epj'phanie^    omnem   clerum  cum  reli-  m 

giosis    civitatem"^    exire    compulit;    qui    postea   in    proxima"  || 
2if,'t]i3'  sequenti    dominica  "Lefare   in    villa  Wimaria    cleri    ac    populi  jl 

conventum    statuens,    Fridericum    imperatorem    cum   Erphor-  i- 

3/rt(i  30.  densibus  denunctiavit,  ac  ])Ost  hoc°   III.  Kai.  lunii  in  Vrits- 

laria  concilium  faciens  eadem  confirmavit.  Eodem  anno 

Maguntinus    auctoritate  domini    pape  quintam  redituum 

Sept.  3.  partem  a  clero  exegit  -.         Hoc  anno  tercio  Nonas  Septem- 

bris  obiit  Sophia  comitissa  ^,  mater  eomitis  Heiurici.  s 

Hoc^  anno  commocione  necdum^'  sedata  inter  Ma- 

a)  Jiaec  —  abscessit  (l.  ISJ  om.  E.  b)  sie  1.  N;  «liscessit  R.  c)  Eodem  pergit  E  ad 
a.  1240.  d)  ab  Erfordie  E;  ab  Erffurdensibus  V;  a  consulibus  Erfurd.  JV.  e)  sie 
E.  V.  R2.  Stolle  cum  Erph.;  om.  1.  X  f)  ascensiouem  E.  g)  sequentia  — p.  240, 
/.  11.  om.  E.  h)  sie  1:  VII.  recte  Erph.  i)  sie  1  ;  lunii  Erph.  k)  sie  F.  Ä  2  ciim  : 
Erph  ;    adhoc  1.  1)   sie  1.   V;    domini  add.  X.  R2.  Lr  III.  m)   sie  1.   F.  :\'.  S2. 

Lrlll;  civitata  Erph.         n)  sie  V.  B2  citm  Erph.;  seq.  prox.  1.  o)  sie  1.  V.  X;  hec 

B  i'.  Lr  III  cum  Erph.         p)  sie  1.  V,  X;  noudum  B  2. 

1)  Heinrici.  2)  Cf.  Innoc.  IV.  Reg.  I,  653.  654,  Epist.  poni.  sei  IL 

p.  47  sq.,   nr.  65.  66   (Berger  nr.  654.  655>.  3)  De  Gleichen,  nxor 

Lampierti  II.  eomitis.  Vide  trad.  S.  Petri,  Schannat,  Vind.  liter.  II, 
p.  9,  nr.  14;  Werneburg  in  'Mitth.  d.  V.  f.  die  Gesch.  v.  Erfurt'  VI, 
p.  33  sqq.  Sophiae  obitus  etiam  in  Necrol.  S.  Petri,  Schannat  1.  l.  II, 
p.  20,  ad  Sept.  3.  adnotatus  est  cum  nota :  haec  dedit  mansum.  4)  Se- 
quentibus  eadem  ex  fönte  Motitis  S.  Petri  referuntur,  quae  modo  ex  Ann. 
Erphord.  exscripta  sunt. 


CRONICA  S.  PETRI  ERFORDENSIS  MOD.  A.  1244. 1245.     239 

irontiuuiu  et  cives  Erphordie,  dato  mandato  Magontinus''^  1244. 
precepit,  ut  omnes  relig-iosi,  tarn  conventuales  quam  et^ 
capellani'^,  relictis   propriis   mansionibus  ad  obprobrium 
civium'^   II.''    Idns    lanuarii    civitatem   Erpbordiaui^   exi-/««.  12. 
reut.     Inter  qiios  conventus  Montis  Sancti  Petri   relicto 
claustro  in  allodia«-^  eiiisdem  ecclesie  per''  duos  menses 
et  dimidium  se  recepit.     Postea   appropinquante  festivi- 
tate   paschali,    ut    divinis   non    carerent,  in   cenobia   cir-^^,-.3. 
oumiacencia    civitatem    conventus^    divisus    est,    alii    ad 
Sanctum    Martinum    prope    flumen  Werra^,    alii   ad  Cel- 
lam  Pauline,  alii  in  Reinhersburn ' ,  alii  vero  ad  Sanctum 
Vitum  in  Holdeslebin'",  quos  per  quatuor  menses  et  am- 
plius  honestissime  tenuerunt. 

[  MCCXLV.  in  mense  lulio  Lugduno"   Gallie  celebratum  ^245. /;«?. 

i^'st  coneiliuni  presidente  d  o  m  i  n  o  papa  Innocencio  cum  CCL 
^piscopis ;  ubi  per  sentenciam  Fridericu  m  quondam  impera- 
•  orem  ab  omni  iure  regni  destituit'-;  e andern que  sentenciam 
^redicatoribus  atque  Minoribus  fratribus"  denunctiand a m 

•ommis it.      Idem  papa  Innocencius  in  eodem  concilio  s t a -  c>: Minor. 

2uit   octavam    nativitatis    beate    virginis  Marie    ab  omnibus  clericis  et 

eligiosis  annuatim  sollemniter  celebrari.     Tempore  huius  pape  Lude- 

96äcus    Christ  ianissimus    rex    Francie    cum    *  Christiane    exercitu 

;üntra  consilium  domini  pape  transfretavit,  et  fugieutibus  barbaris  a 

icie  eius  cepit  et  in  possessione  pacifica  habuit  Damiatam.    Postea  in 

ürevi  'ipse   rex  Francie    a  soldano  Babilonie,    id  est  a  Pharaone  rege  */■.  165'. 

Ogipti,    captus    est,    et   suus  Christianus   exercitus  totus  dissipatus  etl' 

Sccisus  est.     In   eadem    pugna   frater   eiusdem  regis  '^  vali- 

us  animo   et  corpore  cam  ceteris  occubuit.     Rex  autemq  n,. 

udewicus    pro    redempcione    sua    dedit    soldano    C    milia    marcarum 

30j.-genti  et  civitatem  Damiatam.     Verum   arma,  tentoria,  vasa  preciosa, 

jucs   electos,    alimenta  Christianorum  Sarraceni   in   illo  i'  prelio    obti- 

aerunt.     Eodem    autem    tempore^,    cum    idem«    rex    Fran- 

ie   moraretur    ultra    mare,    ubi,    sicut   dictum    est,   caj^tus    et    ad 

iurima   dampna  perductus  est,  venerunt  congi-egati   in   regnum  Fran- 

85'8   plura    milia    pastorum    dicentes   se  velle  venire  in  adiutorium  Lu- 

*wico*   regi  Francie  ultra  mare.     Hü  unums  capitaneum  magistrum 

jtbuerunt   nomine   lacobum,    peritum   in    pluribus   lingwis.     Hie    fuit 

i^ostata    Cisterciensis    0  r  d  i  n  i  s    et    sceleratissimus.     I  s  t  e  in  Francia 

is'unt.  (Mogunt.  2l>)  episcopu-s  2»'  b.  li)  .lic  1.  V;  etiani  2a- b;  om.  ü  2 ;  earum  X 
1.  ä»-*>.  X;    capellarii   V.  R2.  d)  Ei-phordensium  add.  2a-b.  e)  nie  1.  R2; 

■*  .•  ö.  V.  f)  Erphordensem  2a-b.  g)  sie  2»-b.  V.  X.  R'2;  allodio  1.  h)  post 
i)  om.  2a- b.   r.  (Xj.  k)  Werta  2a- b.  1)  Reinhersbrun  2b.         m)  Holdes- 

2»-b_  n)  gic  1_  LIII  (ubi  l\i\n).  Erph.         o)  deest  L  III.  p)  e.st  et  oce.  R. 

B.  Lrlll;  aut  1.         r)  sie  R;  Sarr.  nullo  1.         s)  om.  R.  Lr  III. 

''IC.  de  Siegen  addidit   hoc  loco:   Ailch,  Hochstete.  2)  Quaedam 

I  ex  Cron.  Minore  huic  loco  immixta  sunt.  3)  Rohertus  I.  comes 
^iae.  Cf.  Ann.  Erphord.  a.  1250,  p.  109:  occiso  quoque  fratre 
s  Ruberto.         4;  Ä.  1251. 
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Cr.  Minor,  manus  temerarias  violenter  in  clericos  iniecit  per  diversa  loca.  Istum 
facinorosum  lacobum  sequebantur  meretrices,  latrones,  niagi  et  male- 
fici.  Qui  lacobus  apud  Bituris  civitatem  sentencialiter  a  Christianis 
occisus  est,  et  omnes,  quotquot  sequebantur  eum,  occisi  sunt»  et  dis- 
sipati.  f 

Iste  papa  Innocencius  IUI.  inter  omnes  apostolicos  a  sancto 
Petro  primo  papa  dicior  fuit,  s  i  c  ut  r  e  fertur,  et  opulenoior  in  pecunia 
124G.  et  thesaurisb  ;  nam,  sicut  multis  constat,  eo  tempore,  quo 
Heinricus  Thuring-ie  lantgravius  regni  gubernacvila  sus- 
ceperat,  eidem  ad  supplementnin  regni  XXV  milia  [mar- 1 
caruin*^]  argenti  transmisit  ^ 
1245  Eodem''  anno  captus  est  episcopus  Babenbergensis®'^ 

a  Bertoldo  comite  de  Kevernberc*^.  Quem  eciam«  in  custo- 
dia  per  tempus  tenuit'*;  cuius  castrum,  videlicet  Kevern- 
r^p^.öy.  berc^,  in  quo  idem  episcopus  tenebatur,  brevi  tempore 
postea  transaeto  iusto  Dei  iudicio  flamma  consumpsit  et 
inhabitabile  reddidit-^  Quem  episcopum  postea  lant- 
gravius  Heinricus,  in  regem  electus,  a  vinculis  absolvit. 
Ap>\\h.  *Anno'   Domini   MCCXLVI.    decimo   septimo   Kai. 

Maii   inchoata   est   structura   lignei  edificii   in  turri,  ubi 
maiores  campane  pendent,   in  Monte  Sancti  Petri,  et  in 
autumpno  stagno'^  operta  et  consumata  est.    Hoc  eciam 
Ort.  29.  anno    IUI.  Kai.    Novembris   in   honore   omnipotentis  et 
dilecti   sui   apostoli   Andree   fusa   est   campana    multum 
sonora  ab  Heidinrico  magistro  de  Achin,  parvoque  inter- 
2iov.  6.  vallo  postea  in  die  sancti  Leonhardi   in   laudem  et  glo- 
riam   apostolici  sideris  sancti  Pauli  fusa  est   alia  minor 
campana  et  ipsius  apostoli  nomine  nuncupata.        Eoden: 
c-?««.  15;.  anno   mortuus    est    dux   Austrie   Fridericus    nomine,   o\ 
multam    crudelitatem    famosus.  Hoc    eciam*    annc 

jtfaü  22.  XI.*"  Kai.  lunii  media  nocte  ortum  fuit°  incendium  Er 
pbordie°'*  et  ita  pene^^  usque^  ad  mediam  diem  per 
duravit;  de'"  quo  incendio  dixerunt  seniores  civitati 
tam  sevum  se  numquam  vidisse.    Ipsa  eciam  nocte  simil' 

*)  E  add.:  circa  pontem  mercatorum*. 

a)  sie  R.  Lrlll  cum  Cron.  Minore;    et  diss.  sunt  1.  b)    thezauris  1.  c)  sie  L- 

om.  1.  Ä.       d)  Anno  MOCCOXLVO  pergit  E.        e)  Bamberg.  E.      f)  Keiunernberg  (?) 
g)    om.  E.  h)  habuit  E.  i)    Anno  —  famosus   (l.  WJ    om.  E.  k)   stanno  . 

1)  Epdem  pergit  E  ad  a.  1245.       m)  sie  E  cum  Erph. ;  IX.  1.  2'i-b  (Villi,  el  9).  jV  (nonc 
B  2  (noii).  Lr  II  (nono).  n)  Ortum  est  ine.  .  .  .  m.  n.  2a-  b.         o)  om.  2»-  *>.         p) 

fere  E,  q)  om.  2».  E.        r)  Et  tam  sevum  sen.  civ.  se  n.  vid.  ia-b. 

1)  Cf.  Ficker   in  Beg.  Imp.   V,  p.  913,    nr.  4865  d.         2)  Heinricus 
3)    Cf.  Ann.  Erphord.   a.  1246,  p.  101.  4)    Cf.  'N.  Archiv'  XX 

p.  488.  502. 
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fuit   incendinm   in  Meigdeburc ''^  et   aliis  plnribus  civita- 1246. 
tibiis  ^ 

MCCXLVII.     Heinricus    lantgravius    Thuringie    in  (Man  221 
vegem^    eligitnr''.      Qui    lantgravius d    in    regem    electus   iuxta  c>:  Minor. 
.  Renum    cum    magno    exercitu    cum   Cunrado    filio    Friderici 
q u 0  u  d  a m  i m  p  e r  a t o r i  s  confli x i t  et  e u  m  cum  suo  exercitu  apud 
Fraukenviu'te  iu  die  sancti  Dominici  vicit  et  confudit*'.  Eodem 

auno  prefatus  Heinricus«  lantgravius  post  secnndam  profectio- 1247. 
neni  in  Sueviam  ad  propria  reversus  -,  inmatura  morte  obiit 
iprofluvio''  ventris  ets  sepultus  ests  iuxtai  Ysenachum\  Hie  quia 
sine  berede  defunctus  est,  quamvis  feliciter,  tarnen  plurima  bella  et 
■  dira  werrarum  turbacio  iu  Thuringia  et  H a s s  i  a  exorta  est  etk  in 
,  aliis  finibus  eius  pro  habendis  possessionibus  eiusdem. 
i  Eodem  anno  ad  laiidem  domin i  nostri  lesu  Christi 

\et  ad  predicandam  gloriam  magnificencie  principis  apo- 
,  stolorum  fusa  est  campana  mire  dulcedinis  a  predicto 
,fusore^  in  honore  principis  apostolorum  et  ipsius  apo- 
jstoli  nomine  nuncupata;  quam  videlicet  campanam  Theo- 
dericus  Nuwenburgensis  j)resul  consecravit,  Qui  videli- 
cet 'episcopus  XI.  Kai.  Octobris  ibidem  ordines  cele- ^^^^^21 
jbravit. 

Hoc    anno    mortuus^    est    comes    Hermannus'"    de  ^Dec  27;. 
jHorlamunde '". 
S9j  'Anno  Domini  MCCXLVIII.    Turbacionem  adauxit  1248. 

'discordia,  que  facta  est  inter  comites  Thuringie  et  pin- 
pernam,  dictum  de  Varila,  Rudolf  um,  qui  multas  villas 
,}oinitum  depopulans  igne"  consumpsit;  per  quod  factum 
^osdem  comites  ad  resistendum  provocavit.  Veniens 
jiutem  pincerna  cum  suis  occurrit  illis  et  cum  eis  pugnam  (Feir.  11;. 
3^ommisit.  Pincerna  igitur  prosperis  successibus  de  pre- 
iieritis  factis  exhilaratus  comites  inimicos  suos  non  solum 
levicit,  sed   eciam   quatuor   ex   eis*,  scilicet  Guntherum 

*)  E  habet   fantiim:    Anno  MOCCXLVIII"  discordia   facta  est 
inter   comites  Thuringie   et  Rudolfum  pincernam    de  Varila, 

39  Mei?debui-g  2»;  Magdeburg  2".  E.  —  et  —  civitat.  om.  E.  b)  Th.  rex  2a'b.  c)  ac 
;jnfirmatur  add.  E,  iibi  seqitentia  —  1.23.  om.  d)  om.  2^-^,  übt  el.  in  r.  e)  Franck- 
^rt    2a- b.  f)    fu.iit    2»-b.  g)    om.  2a-b.  h)    sie    2a- b.  R.  N;    pre  fluvio  1. 

Cprope  2»  k)   eadem  manu  stiperscr.  1.  1)  mortg  1.  m)  sie  1.  B.  N;    Hein- 

ptu  Erph.        n)  igni  E.  R.  N. 

■  /.  Ann.  Erphord,   p.  100.  2)  Cf.  ibid.   p.  101:    dum  secundara 

üawariam  atque  Sueviam  fecisset  expeditionem.       3)  Nota  in  Cont. 
•>'.,  'D.  Chr.'  II,  p.  295,    addüuni  esse:  zu  sente  Katherinen,  quod 
II  Ann.  Eiyhord.  p.  101.  dicitur.    Neque  tarnen  hoc  loco  hoc  omisstim 
ijie  cenxendum  est.  4)  Heidinrico ;    siipra   a.  1246.  5)   In  Ann. 

*6  yhord.  a.  1248,  p.  102.  comes  (falso  Heinricus)  VI.  Kai.  tan.  obiisse 
'nr. 
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1248.  cpmitem  de  Kevernberc '"^  et  filium  eins  Bertholdum''  et 
Heinricum  et  Guiitherum  comites  de  Swarezburc  "^ ,  cap- 
tos   secum    deduxit*^   et   in  vincula  conieeit  ^ 

Sifridiis*^  Mogoutinns  apud  papam  obtinnit,  iit  va- 
cantes  prelature  et  prebende  per  bieniiium  episcopatui 
deservirent ;  et  hoc  factum  per  quinque  annos  perdu- 
ravit  ^  • "-. 

Maiib.  Hoc  eciam  anno  III.  Nonas  Mali   flebili.s  fama  in- 

sonuit,  quod  nobilis  illa  campana  nuper  fusa  in  Monte 
Sancti  Petri  esset  confracta.  i 

iid.24:.  Hoc^  anno   in  vigilia    sancti  lacobi  apostoli^'  mar- 

chio  Misnensis^  veniens  prope  civitatem  Er2)hordiam  re- 
sedit*^"^,  ita  ut  ex  ciritate  ad  suos  et  a  suis  iacula  in 
civitatem    iacerentur.  Hoc^    anno   civitas    Wizense"'. 

r/«/.9;.  captis    et    depulsis   habitatoribus,    prede   patuit   et   igne: 
succensa  est^. 

Eodem"  anno  conventus  Sancti  Petri  aliam  fude- 
runt  campanam,  sed  ignotum  est,  per  quam  negligen- 
ciam,  es  in  terram  defluxit.  et  campana  periit ;  quam 
tamen  postea  perfectam   et  integram  perfecerunt.     Ipso 

oct.  28.  anno  V.    Kai.   Novembris   Ditericus   ejjiscopus   Xuenbur- 

*f.  167.  gensis  in  Monte  Sancti  Petri  sanctimoniales  *  benedixit 
et  ad  serviendum  Deo  in  puritate  et  mundicia  cordis 
dedicavit*'. 

1249.  Anno  Domini  MCCXLIX.     Sifridus  Mogontiiius  in 
(Mart.  9>.  Piuguia   moritur   et  Mogoneie  sepelitur.     Quo  def uncto 

bellis  undique^'  adhuc  frementibus  et  crudelitate  predo 

num   in    depopulacionibus    ecclesiarum,  civitatum  et  vil 

^».101,20.21.  larum  adhuc  ingravescente,  prospexit  de  exceJso  sancto  sw 

Dominus  et  de   celo  in  terram  aspexit.  id  audiret  gemitun 


qui  multas  villas  comitum  spolians  igni  consumi^sit.  Tan 
dem  iuxta  Mittelnhusen  pungnantes*!  inTicem,  pir 
ceme   prospere  succedens,    comites  de%-icit  et  4"''  ex  ei 

a)  Keuirnberg  E.  b)  Bertoldum  E.  B,  JN".  —  et  om.  E.  c)  Swarczburg:  E.  d)  ■■ 
1.  R2;  duxit  E.  L  I;  abduxit  El.  2f.  e)  Sifr.  —  confracta  {!.  10;  om.  E.  f)  pe 
dnraret  B.  g)  Eodem  E.  h)  om.  E.  i)  missenensis  E.  k;  sie  1.  2^-^,  B;  o 
sedit  E  et  inde  L  II.  Eng.  I  (inde   V).  II.  1)  in  add.  E.         m)  Wis«ense  E.        n)  ' 

quentia  —  p.  215,    /.  19.  om.  E.  o)    O  virgo  virginum  confer  michi  auxilium  tue 

add.  1.        p)  adhuc  und.  B.        q)  pügnantr  E. 

1)  Cf.  Ann.  Erphord.  p.  105.  2)  Cf.  Reg.  Innoc.  IV.  V,  448,  Epi 
piont.  sei  II,  p.  338,  nr.  475  (Berger  nr.  3498;  d.  d.  1247.  Bec.  1 
3)  Diebus  Iid.  23 — 25,  ut  referunt  Ann.  Erphord.  p>.  103.  4)  J- 
lul.  9 ;  cf.  ibid.  p.  103. 
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compeditorum,  in  eo  videlicet,  quod  clerus  Mog'ontinus  1249. 
ad  pastorem  et  rectoreni  eiusdein  sedis  elegit  fide  et 
opere  Cristianimi,  qui  omnibus  viribus  suis  studuit  eccle- 
sie,  cui  preesse  debuit,  pacem  providere,  revolvens  animo 
illud  dictum  salvatoris:  Beati  paciftci,  quoniam  ftJii  Dei Maith.i,,^. 
rncahuntur.  Fuldenses  monacbi  audito  obitu  Sifridi  Mo- 
u^ontini  episcopi  abbatem  ^  sibi  de  eong-regacioue  sta- 
ituerunt. 

Hoc^  anno  corpus  dominicum  furto  sublatum  est 
ijin  ecclesia  sancti  Martini  et  in  cuiusdam  canonici  curia 
■reconditum,  pro  quo  inveniendo  omnis  clerus  processio- 
iiem  eo'it  in  Montem  Sancti  Petri.    Sed  furto  a  füre  pro-  l-^O. 

.  ...  .     .  (lun  14> 

ilito    et   loco,    omnis    clerus    civitatis    dominicum    corpus 

[ler  quatuor   menses   reconditum.  episcopo  Cristano  pre- 
j!>ente,  in  ecclesiam  sancte  Marie  honorifice  deportavit'^- -. 

Hoc  anno  Lampertus    clericus,    frater  Hernesti  et  Hein- 1249. 

•ici  comitum'^   de  Glicbin,  adiutorio  Hermanni  Herbipo- 

eusis   episcopi    et   amicorum    suorum    preposituram   Er- 

'thordie    a    domino    papa    impetravit^.  Eodem  diimo cf. a. E,-ph. 

sf'ristanus  Mogonciensis  episcopus  in  vigilia  nativitatis '^  Christi  i>ec. £4. 

\b   omni    clero    in    Monte    Sancti  Petri    honorifice    suscep- 

ju8  est*". 

j        MCCL.     Facta    visitacione    ab    episcopo    Cristano  ^  1250. 

llrphordie"  in   Monte    Sancti   Petri   abbas  Heinricus    ab 
25lbbacia   destitutus   est,   et   Volmarus   abbas   Bursvelden- 

'^''  loco  suo  substitutus  ^. 

Eodem  ^   anno   multi  nobiles    cum   mag-no    exercitu  1251. 
itraverunt    oppidum    Molhusen',    volentes    ipsum''    ex- 

|ugnare^  *  ibidem  interfecti  sunt,  scilicet   in  die  Tibur- */•.  ist-. 
*>|i  et  Valeriani,  quod  fuit  VI.  feria   ante  palmarum  "^- ".  ^^>r.  7. 

\UMoH«s  codd.  E.  M   Imhts  loci  vide  inft-a  in  Addit.  ante  Cont.  II.  b)  sie   V;    de- 

Ttatar  1.  (Nj,        c)  eadem  mann  supeiscr.  1,         d)  sie  N  cum  Erph.;   oni.  1.         e)  O 

■•-'  leronime  add.  1.         f)  ep.  Mogontr  (Mog-imt.  2b)  Cristanuo  2a''>.         g)  erphord. 

h)  Bui-sfeM.  -2''  i)  Mulhuseu   V.         k)  illud   V.         1;  volentes  Herum  add, 

•  ')7'.  1.        ni)  palinas   V. 

HcinricKin  IV.  2)  Cf.  Ann.  Erplwrd.    a.  1250,   p.  107;    Necrol. 

"'//v'rtf  E)ph.  lan.  14,  'Ze/tschr.  f.  Gesch.  d.  Oberrheins'  IV,  p.  253  «<?.,- 

cnm.  add.,  'Zeäschr.  f.  TJiiir.  Ge^ch.  X.  F.'  IV,  p.  230.        3)  Cf. 

■  -.  Eiphord.  a.  1250,  p.  107.        4)   Cf.  ibid.       5)  Haec,  quae  a.  1251. 

tfta  »unt,  hoc  loco  male  iwsita,  infra  a.  1252.  iterum  ex  Ann.  Erphwd. 

(  Mnriixe   sive  Praedicatorum)  relata  sunt.     In  Cont.   Thur.,  'D.  Chr.' 

'       295,  lUerque  locus  ad  a.  1250.  coniunctus  est.     Cf.  Ilgen  et  Vogel, 

/'.   d.    thür.-hess.  Erbfolgekrieges'    (sej).    ed.    ex  'Zeitschr.   f.  Hess. 

'■   X.  F:   X)   p.  12.  28.  35.  151.  6)    Hie   dies    fuit    u.  1251, 

7,   n(m  Apr.  14,   qtd  scilicet   est  dies   festus  praedictorum   sancto- 

Cf.  infra  p.  245,  n.  1.  4, 
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1251.  .         'Anno    Doniini   MCCLI.     Cristanns    episcopus   Mo-' 
gontinus    episcopatum    sponte  resignavit ;    cui  Gei'hardus 

Sepfis-n  successit  ^.  Hoc  e  c  i  a  m   anno   in  ieiunio  aiitumnali  sol- 

lemnes    celebrati    sunt    orclines    Erphordie   in    ecclesia    sancti 
Petri  ab  Heinrico  Hildenesheimensi  episcopo. 

1252.  Anno  Domiui  MCCLII.  Gerhardus  episcopus  electus 
j-eii. 4. Erphordie  suscipitur  II.  Nonas  Februarii  in  monte  beate 

(Fehr.nj.Msirie  virginis -.         Eodem  anno  mortuus  est "  Heinricus 
quondara    abbas  montis   sanctornui  apo-stolorum  Petri  et 
<■/■.'*. Pauli  in  Erpkordia^.        Ipso  anno  Mogontinus  a  clero  suo 
vicesimam  exegit. 

Cr.  Minor.  E  0  d  6  m   anno  Fridericus   quondara   imperator,  sed  anatliemati- 

zatus^i   et  imperiali  honore  privatus,  veneno  interiit  et  misere  mortuus 
in    die    sancte   Lucie    virginis    et   martiris,    sejjultus  est  apud  Fogiam. 
Iste  Fridericus  imperator,    sicut  prefatus    papa  Innocencius   in  decreto 
Lugdunensi   scribit,    irritavit    multociens,  pacem   inter   ecclesiam  et 
imperium  reformatam  temere  violavit.     Per^jetravit  eciam  sacrilegium, 
capi  faciens  duos  cardiuales  sancte  Romane  ecclesie,  Ottonem  Portuen- 
sem  et  lacobum  Prenestinum    episcopos,    ac   aliarum  ecclesiarum  pre- 
latos   et   clericos,   religiosos   et  seculares  venientes  ad  concilium,  quod 
papa  Gregorius  IX.  Roma  duxerat  convocandimi,  quod  ipse  imperator 
petiverat  convocari.     Hos  prelatos  cum  clericis  in  Siciliam  fecit  diris 
carceribus  mancipari.  quibusdam    in  mari  mersis.     Ecclesias  XI  arclii- 
episcopales   et    multas    episcopales,  abbacias    quoque   ac  alias  ecclesia; 
prelatorum  regiraine  destituit  in  regno  s  u  o  in  grave  ipsarum  preiudi- 
cium    et    periculum    animarum.     Ecclesiarum    non  solum  facultates  e' 
*f.  168.  bona  fecit,  prout  'voluit,  occupari,  sed  eciam  cruces,   calices  e  t  thuri 
bula    et    alios    sacros  earumc   thesauros  et  pannos  sericos  velut  ciütr. 
divini    contemptor    auferri    iussit.     Clericos    quippe    collectis    et   tallii 
multipliciter  affligi  procuravit,  nee  solum  trahebantur   ad  iudicium  s 
■     culare.  sed  cogebantur  subire  duella,    incarcerabantur,    occidebantur  ■ 
patibulis  cruciabantur  in  confusionem  et  obprobrium  ordüiis  clericali: 
De    heresi    quoque    suspectus    habebatur.      Xam    postquam    Gregoriu 
papa  IX.  ipsum  anathematis  vinculo  innodavit,  et  post  capt  i  v  a  cioner 
cardinalium,    prelatorum    et  clericorum    ad  sedem  apostolicam  veniei 
cium  claves  ecclesie  contempsit,  sibi  faciens  celebrari  vel  pocius,  quar 
tum   in   eo    fuit,   prophanari   divina;    scripsit   et  asseruit  se  Gregor 
papa  sentencias  non  vereri    et  coegit  alios  sentencias  papales  non  se 
vare.     Preterea    coniunctus    amicicia   detestabili  Sairacenis  nunctios 
munera  eorum  cum  hilaritate'l  et  honorificencia  recepit  et  munera  t 
pluries    destinavit.     Ritus    eorum    amplectens,    illos    in  cottidianis  ei 
obsequiis  secum  tenuit.     Existens  enim   ipse  in  partibus  transmarin 
facta    composicione    quadam,    ymmo    coUusione    verius,    cum    soldaL 
Machometi    nomen    in    templo  Domini  diebus    ac   noctibus  proclanii 
permisit.    Bacario  regi  scismatico.  Dei  et  ecclesie  inimico  et  sollemnit 
excommunicato,  suam  filiam  tradidit  in  uxorem.    Ducem  Bawarie  fe' 

a)  erphord.  1.         b)  anathematisatus  1.         c)  eornm  thezauros  1.  d)  hi  hilaritate 

1)  Cf.  Ann.  Erphord.  p.  109.       2)  Cf.  ibid.  p.  110.       3)  Die  XIII.  K 
Mart.,  Xecrol.  S.  Petri  cod.  Helwici,  'X.  Archiv'  XXII,  p.  513. 
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per  Asisinos  occidi.     Xec  ecclesias  nee  monasteria  nee  ^  hospitalia  seu  Cr.  Minor. 

alia  pia  loca  coustruxit,    sed  destructioni  ecelesiarum  institit.     Manum 

suara,    sicut    decet   principem,  ad  eleniosinas  non  extendit.     Neglector 

salutis  et  fame  sue  pietatis  operilnis  non  intendit.    Possessiones  Romane 

,  ecclesie,    videlieet     niarchiam    Anclionetauam,    dueatum    Spoletanum, 

nobilem  civitatem  in  Apulia,  scilieet  Beneventum,  cuius  archiepiscopus 

habet    sub    se  XII  suffrag-aueos ,    eosdem'"   destruxit  preter  alias 

civitates  Tnscie.     Hec  scribit  Inuoeencius   *  papa   in  deereto  concilio  c  *  /.  168'. 

:  Lugdunensi.      Iste    Fridericus    imperator    obtinuit    Asisinos,    homines 

mortiferos,  perfidos  et  maleficos,  a  quodam  rege  barbarorum,  ut  fertur, 

qui   appellatur  Vetustus    de  Montanis,  quos    misit  quo  voluit  ad  oeei- 

ilendum.     Hie    iniquitatem    in    excelso  loeutus  est,  ponens  os  suum  in 

celuni,    dixit    andiente  Heinrico  lautgravio :    'Tres',  inquit,  'seduxerunt 

totum  mundum,  videlieet  Moyses  Heltreos,  Christus  Christianos  et  Ma- 

,chonietus  barbaros ;  quam  ob  rem  si  princi^^es  imperii  institucioni  mee 

assentirent,    ego    utique    multo    nieliorem    modum  credeudi  et  vivendi 

■(.'uuctis    nacionibus    ordinäre  vellem'.     Rex  Cunradus,  filius  eins  dem 

iFriderici,    post    breve    tempus    eciam  misere  mortuus,  sepultus  est 

;apudpatrem.  ...  cf.A.^ri^j,. 

s  Hoc    eciam"    anno  ^    quidam    comites    Thuring'ie    eti251. 

Saxonie  et  alii  militares  viri  contra  regiani  villam  Molhusen ''^■'"■- '^^• 

L'onspirantes ,    quosdani    armatos    curribus    impositos    occulte 

»nrca    solis    ortiini    eidem    ville    inducen  t  e  s ,    portas    ci^-itatis 

aitebantur  occupare;    qnod    ut  cives  cognoverunt,  sonantibus 

2^:ampanis  ad  arma  concurrebant,  et  viriliter  se  defendentes 

quosdani    ex    adversariis    trucidabant,    ceteros    a  menibus 

tiiis®  fugantes   cum    magna   eorum   iactura  a  se   repnle- 

runt.     Illos  vero,    quos   peremerant,   in  fossam  iactantes 

iiumo  cooperuerunt.*  rf.  //>. 

Anno  Doniini  MCCLIII.  tercio  ^"  Nonas  Octobris  dedi- 1253. 
atum  est  monasterium  beate  et  gloriose  Dei^"  ge- 
^itricis  et  perpetue  virginis  Marie  in  Erphordia  ab 
Spiscopo  Theoderico^^  Nuwenburgense,  tribus  aliis  episcopis^ 
poperantibus,  quorum  unus  erat  de  ordine  Cisterciensium*^, 
Söiius  de  ordine  Minoruni  fratrtim-,  tercius  de  ordine  domus 
leutonice  ^  •  ^. 

*)  E  add.:  quod  factum  est  feria  6*^  ante  palmas.  Eodem  /^.\ 
die   instituerunt    Stipendium   omnibus  advenientibus, 

nt  fertur^. 

« 

40  fenc  1,  »aepe  pro  nee.  b)  sie  1  ;  sufifr.  episcopos  Cr.  Minor.        c)  sie  1.   V;  concilii 

irdunensis  Cr.  Minor.      d)  Eodem  pergit  E  ad  a.  1248.  post  p.  242,  /.  16.       e)  sie  E.  R; 
f)  sie  1.  V;  om.  E.  X.      g)  D.  g.  et  p.  om.  E.      h)  ep.  Nuw.  scilieet  thed.  et  tribus  E. 
A'  cum  Erph.;  om.  1.   V;  suffrasraueis  N.        k)  oister^  £".         1)  tlieutunice  E. 

"»10  a.  1251;   cf.  supra  p.  112,  n.  8.  24.3,  n.  5.  G.       2)   Theodericus 

i.yf'<ropu8  Wironensin;   cf.  Ann.  Erph.  a.  1258,  pi-  114  sg.;  Reg.  archiep. 

^iffunt.  IT,   p.  .3l8j   nr.  82.         8)  Christianus   episcopus  Lithuanensis 

'  '•"/  dubio.       4)  Revera  pHcuperibiis  sexta  feria  singulis  annis  ante  pal- 
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(Dec^y  MCCLIIII/^     Innocencins    papa    quartns    decessit; 

(Dee.\2).cvi.\  Alexander  IUI.    successit.  Hoc    anno    conventns 

*f.  169.  sancti  Petri  in  "  Erphordia  inclioavit  ligneam  structnram 

turris,  in  qua  minores  campane  pendent.         Eodem  anno 

6v«w.2;.  mortuns   est    Hermannus   Wirziburgensis    episcopus;    cui 

successit    Irinc    canonicus    ecclesie  sancti   Kiliani,    quem 

Gerhardus  Mogontinus  ^episcopus   consecravit   in   vigilia 

^i))-.  11.  pasche    in    Monte    Sancti   Petri    in    presbiterum    et    se- 

^i?)-.  12.  quenti  die  in  ecclesia  sancte  Marie  episcopum  ordinavit. 

1247.  MCCLIIII.  Willehelmus  comes  Hollandie  in  regem 
eligitm'  \  qui  in  divinorum  officiis  cum  tanta'^  devocio- 
nis  reverencia  ac  morum  disciplina  frequenter  interfuit 
atque  in  prosecucione  iusticie  tani  studiosus  ac  distric- 
tus  apparuit,  quod  in  ipso  tarn  devocionis  humilitas  quam 
iusticie  equitas  poterat  non  inmerito  conmendari.  Et  quia 
Dominum  in  omnibus  factis  suis  semper  pre  oculis  babuit, 
timuit  et  amavit,  ideo  ipse,  qui  se  diligentes  diligit  ac  hono 
rantes  bonore  condigno  remunerat  ac  Sublimat,  eundem 
Willebelmum  multiplici   sublimavit  victoria.     Nam  cinr 

1253.  Margareta*^  comitissa  Flandrie,  que  tota  bellis  ac  cedibii^ 
inbiabat,  ad  eiusdem  Willebelmi  terminos  depopulandos' 
validum  emisisset  exercitum,  ipse,  utpote  vir  in  armif 
ac  strennuitate  conspicuus,  licet  pugnatorum  numen 
longe  minor  esset,  tamen  cum  eodem  congressus  exer 
r/"?.  4;.  citu,  de   ipso    divina   annuente  clemencia  victoriosum  ob 

1248.  tinuit  triumphum  -.  Preterea  eciam  cum  Aquisgrani  civi 
tatem  cum  magna  principum  multitudine  obsedisset 
ipsam  ad  dedicionem  absque  longo  temporis  disjjeiidi 
violenter  ac  magnifice  compnlit  ac  coegit.  Nam  ex  ii 
dustria  et  auxilio  Frisonum  cuiusdam  aque  restringend 
decursum  tantum  in  ipsa  civitate  fecit  inundacionis  pr( 
fluvium,  quod  diucius  resistere  seu^  subsistere  aliquat« 
nus  non  valebant  •^.    His  itaque  babitis  victoriis  una  ein 

1252.  venerabili    patre    Hugone  ^,    apostolice    sedis    legato,    a 
partes    accessit    Saxonie,    ubi    filiam  ^   illustris    prineip 

a)  a.  1254.   om.  E.  b)  sie  1.  Li- III ;    tante  Rl.  e)  Margaretha  1.        d)  popiil. 

dos  R.        e)  vel  R. 

mas  in  meinoriam  i-ictoriae  hoc  die  peradae  redditus  qtiosdam  dist 
buendos  constitiienint  curia  data  ct.  1252,  Herquet,  'ÜB.  d.  Reich 
Mühlhausen'  j).  41,  nr.  124;  cf.  supra  p.  112,  n.  S.  1)  lam  «.  12- 

Oct.  3.  2)  Aptid  WestcapeUen  in  insula  Walcheren.  Sed  ipse  rex  proe 
non  interfuit.  Cf.  Ann.  Erphord.  a.  1253,  p.  114.  3)  Cf.  Ann.  Erpho. 
a.  1248,   p.  102.  4)  Presbi/tero  cardinali  S.  Sabinae.         5)  Elisabi 
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•■y.  Ottonis  ducis  de  Brunswic  duxit  in  uxorem.     Cum  *igi"l;^^,\. 
tur  iam  peragerentiir  tede.  ac  nupciarum  solemnia  cultu 
celebrareutur   magnifico.  prout   regalis  excellencia  expo- 
scebat,    ecce   in   ipso   noctis  conticinio  ex  quadam  mini- 

5  strornm  incuria  ipsa  aiila,  in  qua  rex  accubuit,  succen- 
ditur,  ita  quod  ij)se  rex  cum  nova  coniuge  sua  vix  nudus 
evasit  incendium  ^.  Omnia  vero  ornamenta  sua,  que 
multa  secuni  adduxerat,  incendio  perierunt.  Postmodum 
vero   ad    civitatem  Hallis   pervenit,  ubi   cum  magno  ho- (Apr.  hi.j 

lonore.  sicut  regiam  maiestatem  decuit,  susceptus  est; 
quam  plures  eciam  principes  Alemanie  ibidem  ab  ipso 
sicut  a  Eomanorum   imi^eratore    pheoda    sua  receperunt. 

■   üsque  ad  hec  ergo  tempora  fortuna,  que  in  rebus  huma- 

i  nis  utique   discurrit   incerta,   ipsi    regi   mater    extiterat, 

issed  nunc  nimium  novercari  incepit,  quia  letum  ac  sere- 
num   ipsius    principium,    sicut    eventu   patuit,  tristi   fine 

!  conclusit.     Nam    cum   idem   rex  Willeheimus  cum  exer- 1256. 

:  citu  suo  terram  devastaret  Fresonum,  ut   ipsam  impera- 

j  torie  subiceret  dicioni,  heu!  nimia  seductus  animositate, 

^iquosdam    Frisones,    quos   aspexit   in   littore,  cum   paucis  ('/«k.  28;. 

1  insecutus,  ab  ipsis  morte  miserabili  interemptus  est. 

1  Hoc    eciam    anno   Volmarus    abbas    Montis    Sancti  1254. 

I  Petri    in   Erphordia   resignavit    abbaciam ;    cui   successit 

\  Andreas  cellerarius  ecclesie. 

)  Anno  Domini  MCCLV.    Alexander»  papa  a  beato  Petro  CKCl.  cr.  .vinor. 

I  ordinal  US-   sedit    annis  VI.  Eodem    anno    ortum    fuit  1255. 

ij  incendium   Erphordie.    quod   simile  vel   malus    fuit   illis 
^  incendiis,    que    prescripta   sunt^.  Hoc*^   eciam    anno 

j  III.  Kai.  Novembr.  in  honore  sancte  et  individue  trini-oc^.ao. 
iftatis  et  gloriam  principis  apostolorum  fusa  est  campana, 
j  que  ipsius  nomine  nuncupata  est ;  que  campana  dum 
icuidam  hospiti  pulsaretur,  in  ipso  motu  cecidit,  et  Do- 
li mino  protegente,  dum  tanta  moles  caderet,  nee  ipsa 
.campana  'lesa  fuit,  nee  illi  qui  pulsabant  aliquod  peri-v.no. 
jculum  sustinuerunt.  Eodem  eciam  "^^  anno  cives^   qui 

summi    burgenses    dicti   sunt,    quibus    ab    antecessoribus 
suis  cura  civitatis  commissa  fuit,  statuerunt,  ut  singulis 
luis  XII  ex  omni  etate,  seniorum  videlicet,  mediocrum^ 

^^^^-  —  VI.    Eod.  a.  om.  E.        b)  sie  1.  2».  E;  illls  superioribus  ine.  2i>.  c)  Hoc 

-ustinuerunt  Cl.  Zh)  om.  E.  d)  om.  E.  V.         e)  Erford  add.  E;  Erffordenses  add. 

Lrlll.  V.  (Xj.        f)  Sic  1.  R.  Lr  III.  X.(Vj;  mediorum  E. 

£)   Cf.  Ann.  Erphord.    a.  1252,   j).  110.  2)   De  eo    vide    iam   supra 

■  1254. 
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1255.  et  iuveniim,  eligerentur,  qui  coiisules  uominarentur,  et 
super  illos  duo'"*  seniores,  ut,  quod  iiiaior  pars  illorum 
faciendiim  decernerent'',  hoc  isti  approbantes,  ab  omni 
populo  civitatis  firmum  teneretur  ^. 

1256.  MCCLVI.    Eex''  Willehelmus'^  in  Fresiam  veniens«  5 
occiditur '-.  Hoc    eciam    aiino  XVII.  Kai.  Februarii, 

lan.  16.  que  tunc  f uit  dominica  dies,  captns  est  Gerhardns  ^  Mo- 
gontiuus"  episcopus  'et  plvires^  cum  eo  comites  et  alii'  *) 
uobiles  in  villa  dicta^^  Bollestete  ^,  in  predio  monacbo- 
rum  de  Volkolderode  "^' ^,  quos"  homines  ducis  de  Bruns- 1 
wic^  eidem  in  Brunswic°  presentaverunt.  Paucis  vero 
diebus  deinde  transactis  idem  dux  comitem  de  Eber- 
stein i*  dictum'^-',  patruum  videlicet'^  eiusdem  episcopi, 
ob^i  multas  eidem  duci  exbibitas   contumelias  suspendio 

/««.  21.  fecit  interire.  Hoc"^  eciam  anno  XII.  Kai.  Februarii  10 

universus  clerus  civitatis  Erpbordie  processionem  fecit 
in  Montem  Sancti  Petri,  ubi  missam  pro  absolucione* 
episcopi  de  vinculis  sancti  Petri  celebravit. 

Eodem  anno  Ericus  rex  Dacie  occiditur''.  Hoc 

eciam  ^   anno    ducissa ',    uxor   videlicet  ducis  Bawarie""*,  üi 
apud   ipsum   rea  transgressionis    acctisata,  ipso^'  iubente 
r/«».  18;.  gladio  necata  est. 

Cr. Minor.  E 0 d e m  "'    anno    papa    Alexander   Ezelinum    de    Tervisx, 

tortorem  Christianorum,  interfectoremy  LX  Minorumz  fratrum  et 
aliorum  fidelium  plurimorum^,  persecutorem  sacre^^  fidei  catholice,  2 
pro  heretico  efc  onines  fautores  suos  sentencialiter  condempnavittl  et 
excommunicavit  et  a  sancta  Dei  ecclesia  tanquam  membra  putrida  et 
morbida  prescidit  in  littera  apostolica,  que  sie  incipit :  Seandalum  ßdei, 
malum  Halte  et  macula  popiili.    Iste  Ezelinus  hereticus  publicus,  liostis^ 

a)  duos  E.  R.  Lr  111.        b)  sie  1.  E.  E.  F.  N.         c)  Rex  —  dies  om.  E.         d)  Wilhel-  2 
uius,  qui  fuerat  comes  Holanrtie,  ia  Fr.  (Frisiam  2'')  2^-^.  e)    a  Frisouibus   add.  2» 

{ex  ct.  1254);    a  Fri>?iis  oM.  2b.  f)  sie  2''.  E.  R.   V;    Gerardus  1.  2».  g)  Mogunt" 

2a- b.  E.  h)  cum  eo  pl.  E.  i)  om.  E;  alia  1.  k)  om.  E.        1)  sie  1.  2».   V.  N; 

Bollesteten  2b;    Bolestete  E;    Bolistede  B.  m)  Volkolderade  E.  n)  per  miliciam 

ducis  de  Brunßwig,  et  paulo  post  idem  dux  etc.  E.  o)  Brunsuic  h.  7.  2»-  •>,  2b  efiam  • 

onfea.        p)  ederstein  2».  q)  captum  ^co  ob  —  contuni.  E.  r)  Hoc  —  occiditur 

(1,  19;  om.  E.  s)  sui  add.  V.  t)  Eodem  E.         u)  bauarie  E.        v)  duce  add.  E. 

w)  haee  —  p.  249,   ?.  23.  om.  E.  x)  sie  2a- b  cum   Cr.  Min.;    Ez.  deterig  1.         v)  sie 

2a- b  cum  Cr.  Min.,-    et  int.  1.  z)   fr.  Min.  2b.  a)   om.  2a.  b)   s.  f.  c.  oiii.  2». 

c)  cum  fautoribus  pro  et  —  sentenc.  2».  d)  danmavit  2b.  —  et  exe.  om.  2».  e)  Chr. 
n.  h.  2b. 


1)  Cf.  Cron.  Minor,  add.  a.  1254,  p.  201,  »;.**;  E.  M.  Lamberi,  'Die  ältere 
Gesch.  u.  Verf.  d.  St.  Erfurt'  {Halle  1868>  p.  55  —  64;  K.  Bei/er  in 
Progr.  Erfurt.  1892.         2)  Vide  iam  sitpra  a.  1254.  3)  Eadem  fere 

verba  legiintur  in  add.  Cron.  Minor is,  SS.  XXIV,  p.  201,  n.  ***. 
4)  Alberti  I.  5)  Conradum.  6)  Ericus  ^loghpenning  iam  a.  1250. 
-A^ug.  10.  occistis  est,  ut  etiam  in  Ann.  Erphwd.,  supra  p.  108,  narra- 
tum  est.         7)  Maria  de  Brabantia.        8)  Ludowici  II. 
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Cliristiani  noininis,  captivatus^i  est,    cum    erux  contra  ipsum  pvedica-  Cr. Minor. 
retur    cum    plena  indulgencia  omnium  peccatorum,  'que  trauseuntibus  *t'.  170'. 
in  Torre  Sancte    subsidium    est    concessa,    se^  ipsum   fame    et  inedia, 
traditus    iu    reprobum    sensum,    nequaquam    volens    sumerec   cibum 
interiecit.  Hostes    sevissimi    et    oppressores  crudelissimi  omnium 

uacionum,  Tartari  videlicet,  potent e r  expugnaverunt  partes  orien- 
tales,  videlicet  regnum  Indie,  regnum  Armenie,  regnum  Ninive,  regnum 
de  Baldach  potentissimum,  interfecto  eorum  papa  kalifa.  regnum  de 
Halap,  regnum  Ilierosolimitanum,  Anthiochiara  et  Tripolis  et  partes 
Christianorum  ultra  mare,  et  fugatis  tam  Christianis  quam  Sarracenis, 
lerusalem  et  Arabiam  possederunt.     Porro  soldanus  Babilonie,  qui  est 

.  Pharao  rex  Egipti,  resumptis  utcumque  viribus,  cum  exercitu  barba- 
rorum clam  irruit  in  castra  Tartarorum  et  multa  milia  ex  eis  inter- 
fecit.  Soldanus  Babilonie  ideo  dicitur,  quia  in  tercia  mansione  in  exitu 
Israel  d  e  Egipto,  scilicet  Ethan,  rex  Pharao  construxit  civitatem  muni- 
tam,  quam  appellavit  Xovam  Babiloniam.  Quidam  magistri  theo- 

(logi  Parisienses  duplici  corde  composuerunt  eodem  tempore  libel- 

.lum  infamie  contra  Minores  iratres  et  Predicatores,  qui  tale  habuit 
inicium :    Ecce    videntes  cJamabmit    for/'s.     Hunc  librum    ipsis  magistris 

:  presentibus  Anagnied  Alexander  papa  IIII.  sentencialiter  condempna- 
'tum  conbussit  in  audiencia,  destituit  quoque  eosdem  magistros  ab  offi- 
3ii8   et   beneficiis,    fratres    autem  utriusque  ordinis  idem  papa  restituit 
ifame  sue.     Acta  sunt  hec  anno  Domini  MCCLVII. 
!         Eodem    anno    Gerhardus    Mogontinus    episcopus    a  1257. 

s^^aptiyitate,    qua  per   annnm    detentus    erat,    solutus  est.  ^^""'■' 
Quidam-  namque  comes,  frater  regis  Anglie  \  Eitsardus^ 
lomiue,  cupiditate  regni  ductus,  cum  esset  multum  locu- 
>lex".   principes   Teutonie'^,    ad    quos   electio   pertinebat 
mperii,  magnis  muneribus'    flectere   temptabat,   ut  eum 

3'id  regni   gubernacula  eligerent;    propter*^  quod  Gerliar- 
jlum  Mogontinum  episcopum  datis  VIII    milibus  marca- 
um   'a   vinculis    liberavit,    ea   scilicet    racione,    ut   eum  *f.  m. 
ligeret  in  regem  Romanorum  et  aliis  principibus^  idem 
^icere'"  persuaderet -. 

t       Eodem    eciam"    anno    capitulum    abbatum    ordinis 
ncti  Benedicti  per  Thuringiam  et  Saxoniani  celebratum  (Man  i). 
^t  Erphordie  in  Monte  Sancti  Petri  super '^  reformacione 
rdinis'\  Hoci'   eciam  anno  comes  Heinricus  de  Gli- 

.  qui  poätea  captus,  fama(!)   et    in.  uoleus   sumei'e  c.  interüt  2»  {om,  I.ste  —  hostis  et 

40',l  —  se  ipsum).  b)  et  se  2b.  c)  sie  2a- b;    cibum  sümere  1.         d)  sie  R;   Ana- 

it-  1.      e)  Episcopum  vero  quidam  comes  Sa-b  post  interire  (p.  248,  l.  \b).       f)  sie  1; 

vrdus  r.-   Kichardus  2a' b.  E;   Anno  MOCCOLVIIO   Gerh.  Mogunt.  ep.  per  quendam 

•".ii,    re;^em   Anglie,   Rushaiduin    nom.  VIII    mil.    mare.    liberatus    est    ea    seil.   E. 

■"  2».  H.   V;   locuple.^  1.  2b.         h)  Theutonie  2».         i)  datis  udd.  2a- b.        k)  pr.  — 

*>luo.  om.  h.  l.  2a- b,  „bi  h.  l.  add.  a  eapt.  qua  per  a.  det.  erat  e  l.  25.  1)  sie  1.  Ji ; 

fc  orfrf.  E.  V.        m)  om.  E.        n)  om.  E;  MCCLIIIl.  Gap.  2»;  1257.  Cap.  2b,        o)  sie 

'  'II.  y,-  pro  2a- b.  £_        p)  Hoc  —  sepultus  est  om.  E. 

lleinrld  III.         2)   Cf.  Ann.  Hamburg,    a.  1257,    SS.  XVI,  p.  383. 
}  Hoc  Xonis  Mali  factum  esse  dicit  Nie.  de  Siegen  i).  361,   qui  quae- 
60. »>  .■itatitta  huius  capituJi  affert. 
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1257.  cliin    senior    obiit   et   apnd    Sanctiim   Petrum    honorifice 
sepnltus  est. 

1259.  Anno    Domini  MCCLIX.='     Gerhardus   Mogontiniis 
('.s«p^  25;.  episcopus  Erphordiam  veniens   ibidem    moritur   et   apud 

Minores  fratres^  tumulatur*;    cui'^  Wernherns*'   preposi- 
tus  maioris  ecclesie  successit. 

1260.  MCCLX.  Wernherus'^  Mogontine  ecclesie  electus 
Romam  proficiscitnr,  nt  beueficium  confirmacionis  con- 
sequatur.  Eodem  anno  inter  Boemie  ^  et  üngarie  - 
reges  g-rande  bellum  oritur.  Ungarns  equidem  Eutenos, 
Comanos  ac  alias  diversas  barbaras  naciones  cum  innu- 
mera  multitudine  secum  eduxit  ad  prelium.  Boemus 
vero  diviciarum  suarum  tliesauros  'aperiens  tam  larga  4 
militibus  satellicia  ac  donativa  distribuit,  quod  ad  se 
non  modicam  Teutonicorum  evocavit  miliciam.  Cum 
igitur  ex  utraque  parte  apud  Maram  fluvium  convenis- 
sent  exercitus  et  castra  fixissent  ibidem,  ecce  rex  Boe- 
mus Ottonis  marchionis  Brandenburgensis,  qui  eidem  in 
adiutorium  venerat,  utili  acquiescens  consilio,  quibusdam 

(lui.  12;.  armatis  post  tergum  relictis,  tamquam  fugiendo  secessit 
retrorsum.    His  siquidem  visis  Ungari  quasi  iam  de  belli 
certi    victoria   subsannando    ac   vociferando   cum   magna 
multitudine  fluvium  transierunt  nee  non  eos,  quos  relic- 
tos    invenerant,    gravi    fortitudine    occupantes,    ex    ipsij 
multos   occiderunt.     His   vero    cognitis   rex  Boemie  cun 
toto  revertitur  exercitu  atque  ipsos  Ungaros,  qui  flumei 
i.,Vrtc-;i'.3,i8.  transierant'',    in    manu    conclusit    hostili.     Plurimi*    qui 
dem  ex  ipsis  gladiorum  exterminio  perierunt,  quam  pln 
*f.  171'.  rimi    eciani,    qui    gladiorum    procellas    *effugerant,   aqm 
non  evaserunt  periculum.     Cum  igitur  rex  Ungarie  tan 
tam^  cladem   suorum    aspiceret,  non   ultra  morari  sust: 
nens,  cum  residuo  exercitu  in  fugam  conversus^^  est. 
C)\  Minor.  Anno  Domini  MCCLXI.     Plura   milia  flagellatorum  prodierui 

in  mundum.  Eodem    anno   iubente   papa  Alexandro  celebra' 

sunt  concilia   in  Mogoncia   a  domino  Wernhero  archiepiscopo  et  ali. 

*)  E  add. :  quia  fuit  de  professione  eorundem  ^. 

a)  Anno  MCCOLVIIIO  E.         b)  ibidem  add.  E.        c)  cui  —  successit  ef   a.  1260—12' 
om.  E.        d)  WernH  1.  e)  transierunt  R.  Li-  III.  i)  Plures  E.  Lf  III.        g) 

R;  tandera  1;  totam  Lr  III.         h)  versus  R.  Lrlll. 

1)   Ottocarum  II.  2)  Belam  IV.  3)  Cf.  'N.  Archiv'  XXI,  p.  4[ 

Aiictor  Erfordensis   in    Cont.   Thuring.,  'D.  Chr.'  II,   j).  296,    addkh 
in  deme  köre. 
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ab  ardiiepiscopis  contra  Tartaros  et  alia  pericula,  ut  per  verbum  crucis  c>:  Minor. 
et  niaiuim  arinatain  et  per  oracioaes  fidc'ium  resistatur  iniiuicis  eccle- 
sie   iu    nomine    domini   nostri    lesu    Christi.  HeiliricilS   COmes  1261. 

iunior  de  Glicbiu  obiit  ^. 
^  MCCLXII.     Rex    Tartarorum    raisit   solemnes   uunctios    circiter 

XXIIII  nobiles  Tartaros  cum  duobus  i'ratribus  ordinis  Predicatorum, 
qui  essent  iuterjn-etes  biugwarum,  ad  regem  Fraucie  Ludewicum,  ut  se 
et  totum  regnuni  Francie  dicioni  subiceret  Tartarorum ;  alioquin  Fran- 
ciam  inpugnare  se  velle  tempore  procedente  comminati  sunt. 
10  Quod  Ludewicus  rex  habito  consilio  cum  primoribus  regni  sui  con- 
stanter  rennuit.  Ipsos  tarnen  nunctios  honorifice  Parisius  tenuit  et 
usque  ad  papam  Alexandrum  pacitice  remisit.  Eodem  anno  papa 

Alexander  in  die  sancti  Urbani  pape  defunctus    est  in  Bitervio  et  ibi- 
dem  sepultus;    et  cessavit   vel  vacavit  episcopatus  usque  ad  decol- 
''.ö  lacionem  sancti  lohannis    baptiste,  discordantibus  cardinalibus  in  elec- 
•    tione ;  tunc  elegerunt  patriarcham  Iherosolimitanum  lacobum  in  papam, 
'    et  vocatus  est  Urbanus  papa  IUI.*  Ipso  anno  frater  Theode- 

j  ricus  ordinis  =1  Predicatorum  ictu  tonitrui  percussus  ilico  defunc- 
«   tos  est. 

v-o  Eodem  anno  defunctus  est-  Volmarus  abbas  qnon- (lan. 27). 

,  dam  et  in  monte  sanctorum  apostolorum  Petri  et  Pauli 
I  honorifice  tuniulatus. 

'  'Anno  Domini  MCCLXIU.^   Venit  quidam  cum  exercitu  magno  y/xy^"*"' 

:  dicens  se  esse  Fridericum  imperatorem,  qui  ante  X  anuos  mortuus 
'äfuerat.  Hie  inpugnavit^  Menfridum  principem  Apulie,  eum  strennue 
;  persequebatur,  asserens  se  velle  rehabere  regnum  Apulie  et  Sicilie. 
;  Eodem  eciam  anno  fuit  eclipsis  luue  a  media  nocte  usque  ad  dilu- 
'  calum,  et  in  saugwineo  colore  diu  laboravit.  Urbanus  papa  IUI. 

'  congregata    multitudine    tam    cleri   quam    populi    cum  cardinalibus  et 
|>  pontificibus  XIIII.  Kai.  Decembris  incepit  predicare  solemniter  crucem 
i  in   succursum  Terre  Saucte    et    fratribus  Minoribus   ac    Predicatoribus 
per  litteras  apostolicas  datas  Viterlni  stricte  dedit  in  mandatis  eandem 
crucem  instanter  et  diligenter  per  Dei   ecclesiam   predicare  cum  larga 
induigencia  in  subsidium  Terre  Sancte. 
p  MCCLXIII.    In  sancta  festivitate  pascbali,  scilicet  1263. 

il  qtie  erat  in'^  Kai.  Aprilis,  soldanus  Babilonie^  arniata  manu  Apr.i. 
J  obsedit  civitatem  Accon.    Tunc  populi  Christian i  coadu- 

*)  In  1  eadeni  manu,  sed  minoribus  litteris  inter  linecis  et  in 
marg.  add.:  qui  instituit  festuni  venerabilis  sacranienti 
cum  indulgeuciis. 

ord.  Pred.  iis  scr.  1.  b)   sie  R;   inpugiiante  1.  c)    ememlavi ;    III.  1;    tereio 

III;  (•/■.  supra  p.  231,  n.  r. 

Alterius  a.  1258.  defuncti   et  hut'us  obitus  in  Necrol.  S.  Petri,  Schan- 

'',  Vind.    liier.  II,  jK  17.  20,   ad   diem  lan.  20.   et  Xov.  18.   adnotati 

'ytur.  2)  Die  lan.  27,  Necrol.  S.  Petri  cod.  Helwici,  'N.  Archiv' 

"^11,  p.  513;  Schannat,   Vind.  liier.  II,  p.  17.  3)  Sequentia  Cron. 

\Minor  ad  a.  1262.   habet,  et  priorem  eorum  partem  etiam  Cron.  Rein- 

hardsbr.  ad  a.  1262.  praebet.         4)  Bibars. 
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1263.  iiati  iii  mium,  de  adiutorio  Dei  confisi,  bellum'^  commi- 
^ijr.  8.  serunt  in  octava  pasche   cum  soldano,  mnltis  Sarracenis 
in   certamine   interfectis,  bostes  de  sua  yicinia  strenmie 
fiig-averunt  ^.    Soldanus  proinde  in  furorem  versus  eccle- 
siani    domine   nostre   virginis   g-loriose,  ubi   salutata  fuits 
ab  angelo,  in  Nazaret  funditus  subvertit''   et  destruxit-. 
Quod    domina    nostra    notabiliter    ulciscente,    sedicioue 
orta   in   exercitu    soldani,  mutua  se  cede  inricem  crude- 
liter    occiderunt,    et    magna   ibi   strag-e   facta   iusto   Dei 
iudicio  Sarraceni,  qui  Jerusalem  ex  parte  prefati  soldani  lo 
custodiebant,    nimio    timore    perterriti.   ipsam    civitatem 
lerusalem   relinquentes   omnes    pariter    fugerunt.     Quod 
Christani  audientes  civitatem  lerusalem  nullo  impedieute 
intraverunt  et  ipsam  possederunt  \ 
Cf. Minor.  Eodeni  anno  illucescente  \agilia  lohannis   baptiste,  orta  tem- is 

*f.  172'. pestate  cum  inundancia  plu\"iarum  in  quadam  *villa  dicta  Apolde 
et  vicinis  villis  acincivitate  dicta  Gene,  que  sita  est  super 
fluvium  Salam,  nocturno  tempore  homines  promiscui  sexus  XXXV 
submersi  sunt,  domicilia  deducta  sunt,  et  pecora  plurima  perierunt. 
Item  Nouäs  Augusti  post  boram  nonam  fuit  eclipsis  solis  generalis,  ut- 
vide  r  i  p  o  t  e  r  a  t  in  Teutonica  regione. 

Eodem  eciam  tempore    cum  inter  nobiles  viros  Al- 
bertum    Thuringie    lantgravium    et    Heinricum    comitem 
Hassie,  filium  domine  Sophie,  quondam   ducisse  Braban- 
cie,  que   fuerat   filia   sancte  Elizabeth,   super  terra  Thu- : 
ringorum   gravis  discordia   orta*^   esset,  illustris  princeps 
dux  de  Brunswic^^-^  predicto  comiti.  sororio  suo,  eo  quod 
ad    resistendum    prefato    adversario    *suo   viribus    impar' 
esset,  sedulo   ac  diligenti    assistebat*"   auxilio.     Nam  per 
advocatos  suos  adeo  terram  oppressit  Thuringie,  ut  ipsa*^,; 
ef.Tiiien.iA.c^we'^   proviuciarum   domina    t'uerat^*    et    mater    villarum 
optimarum,  ipsis  Saxonibus  tamquam  tributaria  subiace- 
p«.  101,20.  ret.    Post  hec  vero  Dominus  de  excdso  suncto  suo  terram 
ii.uo,  9.  Thuriugorum   aspeTit   et  redempcionem  misit.     Nam  diuti- 
nam   eorum^   tribulacionem   et   angustiam    leto   exitu  et. 
fine   laudabili   terminavit,     Nam  prefatus  dux,  cum  iam 

a)    sie  1.  Li- III;    c.  b.  R  1.  b)   sie  1.  Lr  III;    evertit  Bl.  C)    esset  orta  2»-l>. 

d)  Brunsuic  2a'i>  saepe.        e)  assidebat  2».        f)  sie  2a'l>.  Jf,-  ipsam  1.        g)  sie  1.  2»"1'; 
aliarum  add.  E.        h)  fuit  2".        1)  ipsorum  R. 


lemum  post  medium  mensem  Ax>r.  ohsidlonem  Acconis  non  v/cftis,  sed 
'■r  soldanus  reliquit ;  cf.  R.  Böhricht  in  'Arch.  de  l' Orient  Latin'  11, 
74  sq.    et   n.  35.  2)    Cf.  epist.   Urbani   IV.  2^(ipae   ad   Ludoiri- 


1)  Demu} 
Victor 

cum  IX.   regem  d.  d.  1263.    Aug.  20 ;   Potthast  nr.  18624.         3)  Fahuh 
haec  est;  cf.  Böhricht  I.  I.  ih  374,  n.  33.         4)  Albertus  Magnus. 
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quasi  potens  in  gloria  et  fortitudine  g-loriaretur,  ex  con- J-|J)j; ^  ^ 

tinuis   preliorum   successibus   animatns.  ad  tantam  erec- 

tus    [est'']    siiperbiam    et    iitique    mentis    vesaniam,    ut^^ 

Orientales  et  Thuringie  niilites  inclitos  et  ad  bella  ^oc-''l]^."jl\\^- 

ätissimos  tamqnam  inermes  et  luteos  et  sine  omni  stren- 

nuitate''   viros  estimaret.    Unde  contigit,  qiiod  cum  pau- 

cis,  videlieet  sexeentis  armatis,  partes  Orientales  invasit 

atque  eas  graviter  devastare^'   cepit   incendiis  et  rapinis. 

Cum  igitnr  iam*'   tante  devastacionis  malum  in  partibus 

Vipremissis    digrassaretur,  illustrissimi   principes  Theoderi- 

cus    marchio  Misnensis   iunior   et   lantgravius*   Adelber- 

tus.  subito  exercitum    colligendo,  cum   sepe^  dicto  duce 

iuxta  Witin  ^  in  vigilia  Simonis  et  *Iude  confligere  ceperunt'*,  Oc<. 27. 

de  ipso  gloriose  et  magnifice  triumphantes.    In  quo  couflictu  c»-.  jf/«o>-. 

')  crudeli  et  hostili  odio  ferocissirae  dimicatum  est  a  raane,  scilicet  i  post 

ortumk  solis,  usque  circal    horam  nonam  diei.     In  hoc  bello  Alber- 

I  tu8  dux  de  Brunswic,  vir  strennuus  in  armis  et  vir  bellator,  vulnera- 

tu8  et  captus  est.     Ibi*"  eciam  Heinricus  comes  de  Hanalt"  vulne- 

:  ratus   et   captus  est.     Insuper  comites  de  Zwirino   et  del'  Eberstein u 

let   omnem    exercitum.    paucis    vel    nullis    effugientibus, 

.  Deo  pennittente  cum  maximo  damno   suo,  scilicet  equorum  electorum 

'  et  armorum  apparatu,  ceperunt   et   in   Merseburc'^'  secum 

!  captivos   adduxerunt  *  • "'.     Ipsum  vero    ducem    in  vincula 

1  coniecerunt   et   alios   nobiles,  comites   et  quosdam  advo- 

icatos  ducis,  reliquos  vero  captivos  data   iion  modica  pe- 

(cunia  pro  redempcione  sua  liberos  abire  permiserunt. 

I|  Anno  Domini  MCCLXIIII.    orta   gravi   discordia  inter  regem  n, 

r  Anglie  et  universitatem  regni  eiusdern,  congi-essi  sunt  cum  multitudine 

i  pugnatorum ;    in    ipio    conflictu   duo    reges,    scilicet   rex  Anglie  et  rex 

*frater  suus,  et  duo  filii  ipsorum  a  populo  captivi   ducti  sunt  cum  aliis 

(multis  nobilibus.     Et  iliidem  ceciderunt   plm-a  milia  occisorum.     Nova 

;eQim   et   inaudita   hactenus   in  pecunia  et  in  aliis  rex  violenter  contra 

[inorem  exegit  a  populo.     Unde  cives  et  rurenses  huic  violente  t   exac- 

' tioüi  viriliter  et  pariter  restiterunt.  Eodem  eciam  anno  inter 

papam  Urbanum  IUI.  et  Menfridum  princij^em  Apulie,  filium  Friderici 

'  luondam  imperatoris,  magna  et  quasi  per  stipendarios"  continua  con- 

•tacio  habita  est  pro  regno  Sicilie ;  sed  dominus  papa  ürbanus,  sicut 

"ppl.;  om.  1.  2a- b.  ß.         b)  sie  1.  2»- b ;  et  add.  R.         c)  soleranitate  2a'b.         d)  sie 

/■',  yaiitare  2a'b.        e)  om.  2».        i)  sie  2a'b.  B.;  landg^r.  1.        g)  om.  2a-l>.       h)  con- 

^iixerUBt  2»-''.  \f    videlieet  2'^.  k)    sie  2»).  R  cum  Cr.  Min.;    solis  ortuiu  1.  2». 

Si  «fc  ].  2»b;  ad  LI;  om.  R.  —  n.  h.  2a-b.         m)  Ibi  —  est  om.  2a- b.      n)  Anhald  R. 

■    »ulrn  2«;    Zwirn  2''.  p)  om.  2b.  q)   et  de  Anhalt  add.  h.  l.  2»;    et  de  Hanalt 

eitern  e  J.  18.  add.  2b.        r)  Mersburg  2b  saepius.        s)  sie  1,  2a-b.  R;  corr.  abduxe- 

'.        t)  violenti  1.  R.        w)  sie  1. 

<'f.  Ann.  Veterocell.,  SS.  XVI,  p.  43.  Ea  qucie  in  E  de  hac  pugna 
187'.  habentur  rk/e  in  Addii.,  SS.  XXX,  p.  465.  et  infra.  2)  Cf. 
•fa  episc.  Merseburg,  et  addit.  Aldenbiirgense  ad  ea,  SS.  X,  p.  192, 
'*.  193. 
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12G4.  niultis  claruit,  se  defendere  non  prevaluit,  cum  tarnen  singulis 
'^''- "*^"""'- septimanis  suis  stipendariis-i  distribueret  circiter  mille  marcas.  Ipso 
eciam  anno  Stella  que  dicitur  cometes'i  apparuit,  videlicet  in  Oriente, 
*f.  173'.  ante  ortum  diei  post  stellam  matutinam,  sed  *ante  auroram,  et  v  i  s  a 
est  cum  radiis  multis.  Ipsi  a  u  t  e  m  eius  radii  longe  lateque  appa-  5 
ruerunt,  antequam  oriretur  ij^sa  Stella  cometes.  Igitur  veloci  cursu 
laboravit,  ita  quod  precucuri-it  et  longe  versus  meridiem  precessit  stel- 
lam matutinam,  id  est  Luciferum.  Visa  est  autem  circa  festum  sauctec 
Marie  Magdalene  primo  et  usque  ad  octavam  sancti  Augustini  appa- 
ruit. De  hac  Isidorus  in  libro  Ethimoloiarum  scribens  dicit :  Cometes  10 
Stella  est  dicta,  eo  quod  conias  luminis  ex  se  fttndat.  Quod  genus  s/'de- 
rls,  quando  appariierü,  mit  pestilencimn  mit  famem  mit  hella  significat. 
Cometes  mitem  Grece,  Latine  crinite  appellantur,  quia  m  modiim  cyiniu),i 
ftammas  sjmrgunt,  quas  Stoijci  dicunt  esse  ultra  triginta,  quorumf^"  nom/na 
et  effectiis  qu/'dmn    astrologi  scripserunt.  Eodem  anno  dux  AI- !5 

bertus  de  Brunswic,  cum  per  annum  captiviis  detentus  es- 
set ,  redemit  se  a  captivitate  cum  octo  milibus  marcarum  et  VIII 
municionibus.  Ipso    eciam  anno  Urbanus  papa  IUI.  de- 

functus    est.  Eodem    eciam   temporee   pluvie    rej^entine   et 

inundacioues    aquarum    circa    festum  beati  Nicolai  multas  villas  in  Sa-  21 
xonia  miserabiliter  submerserunt. 
1265.  Anno  Domiui  MCCLXV.  f     Clemens   papa»   quartus,    ali  beato 

Petro  CXCIIII,  ordinatur,  qui  ante 8'  vocabatur  Wido  i  et  fuerat  ar- 
chiepiscopus  Narbonensis,  et  factus  cardinalis  electus  est  in  papaiB. 
Iste  papa,  priusqnam  fieref^  clericus,  habuit  legittimams 
et  per  eam  habuerat  filiani ;  sed  et  in  tantum  prof ecerat 
in  inre  civili,  ut  dominus  legaim  vocaretur.  Mortna  vero 
uxore  clericus  effectus  est,  et  in  tantum  per  Dei  gra- 
ciam  profecit,  ut  de  gradu  ad  g'radum  ascenderet.  Eo- 
Cr.  M/wo»-,  d  e  m  1  temijore  ingravatum  est  bellum  inter  papam  dementem  ets 
Menf'redum  principem  Apulie  pro  patrimonio  sancti  Petri,  quod  pre- 
fatus  Menfredus  violenter  ten  u  e  r  a  t  *. 

Eodem  eciam  anno  multe  uaves  magne  et  onuste,  tamn^ 
trieres  quam  cocones,  in  mari  Mediterraneo  ac  in  Dacia  s  u  b  m  e  r  s  e 
perierunt.  Soldanus  eciam  Babilonie  in  diebus  illis  iupugnans 
Christianos  in  Terra  Sancta  cepit  Azotum  *castrum  firmissimum  domus : 

*f.  174.  *)  1  add.  (in  textu) :  *Benedictum  sit  dulce  nomen  domini  nostri 

lesu  Christi  et  gloriosissime  virginis  matris  eius  iu  eteruum 
et  ultra,  et  nos  cum  prole  jiia  benedicat  virgo  Maria!  Qui- 
cumque  hec  legerit  tociens  quociens,  habet  tres  annos  indul- 
genciarum,  quos  Clemens  ob  rogatum  Ludewici  regis  Francie 
concessit. 

a)  sie  1.  b)  sie  R  cmn  Cv.Min.,  iit  infra  I.  6:  cometa  1  /;.  L  c)  scte  1.  c*)  sie  1.  if. 
d)  fuisset  2b.  e)  tempe  1.  f)  A.  MoCCLXIX«'  E.  g)  otti.  E.  h)  a  —  ordin.  om.E. 
i)  Wydo  voc.  E,  uhi  et  f.  om.  k)  sie  E.  R.  Lrlll;  fuerat  1.  1)  sequentia  —  Sicilie 
(p.  255,  7.  26)  om.  E.         m)  trä,  (dio  ritramento  siiperser.  tani  1. 

1)  Cf.  'Brmmschw.  Reimchr.'  v.  8526 :  her  was  me  dan  eyn  jar  ghe- 
vanghen ;  Ann.  Hmnbnrg.,  SS.  XVI,  p.  385 :  detentus  est  uno  anno  et 
sex  septimanis.     Mense  igitnr  Decembri  u.  1264.  solutus  eM. 
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Hospitalis,  quod  alio  nomine  Assur  vocabatur,  in  quo  habitabant  duo  1""^; 
milia  hominuni,  quos  onines  gladio  peremit.    Sed  et  fratres  milites    ''^  """ 
domus  Hospitalis  et  domus  Tempil  CLXXX  captivos  ac  vinculatos  de- 
duxit   in  Egiptum.     Cepit   eciam   castrum    et    civitatem  Cesaream    nee 
non   et   matatem  qua  voeatur  Caypihas  et  violenter  eas  de t inet,   et 
üimis  invahiit  contra  ciiltores  Cbristiani  nomiins.        Eo- 
dem  ec'iam'i  anno  Albertus  lantgravius '^  Thuriugie  et  Otto  marchio 
de  Brandeburcc   cum  filio  suo,  Albertus  eciam  dux  de  Brunswic^  at- 
que   multi    alii    in  Prussiame   jieregrinando   contra  paganos  cum  signo 
crucis  profecti  sunt.    Et  quia*   hyems  lenis  erat  eodem  tem- 
pore, uichil  proficientes  ad  propria  reversi  sunt.  cr.im,,. 
Anno  D(jmini  MCCLXVI.     Clemens   papa   missis    litteris    dedit  <^<""'- ■'^• 
in  mandatis  per  regnum  Alemanie  fratribus  Predicatoribus  et  fratri-1266. 
1»  u  s  Minoribus  predicare  crucem  fideliter  et  instanter  contra  soldanum 
Babüonie,  qui  est  Pharao  Egipti,    et  contra  Sarracenos  ultra  mare,  ut 
succurratur  afflictioni  Christianorum,  in  subsidium  Terre  Sancte.     Eo- 
dem  eciam    anno    Clemens   papa  congregato  magno  exercitu  insti- 
tuit   eis    prineipem    milicie,    ducem    ac   capitaneum,  videlicet    comitem 
Karolum,  germanum  regis  Francie  *Ludewici,  venerabilis  viri;  qui  pro- */".  174'. 
fectus  in  Tusciam  et  deinde  in  Apuliam  contra  Menfredum  j^rincipem 
Apulie,   filium   Friderici   quondam   imperatoris,    quem    aggressus  bello 
vicit  cum  gloriose  triumplio.    In  hoc  conflictu  vulneratus  cecidit  Men- 
fredus    et    cum    pluribus    milibus    occisus    est.     Occiso    a  u  t  e  m    hoste 
•ecclesie  Menfredo    et    interfecto    eiusques  dissipato    exercitu,   dominus 

ipapa  Clemens  i^refatum  Karolum  comitem  gloria  et  honore  sublimavit 
it  fecit  eum  regem  Sicilie. 

Ipso  eciam  tempore  ^^  soldanus  Babilonie  predictus^ 
obtinuit  quoddam  castrum  Templariorum  ultra  mare 
iiiomiue   Saphat    et    occidit    apud   idem    castrum'^    mille  fM.2ij. 

«quingentos  et  aliquos  Predicatores  et  Minores  fratres 
occidit  ^  et  fecit  ibi  mag-nam  cedem  Cbristianorum  ^  Et 
iccepit  in  eodem  Castro  arma  quatuor  milium  virorum 
et  multas  balistas.  Sed  et  multa  victualia  iuvenit  ibi'" 
jet  collocaTit   ibi  Sarracenos;    et    de  eodem  Castro  totam 

»ferram  illam  sibi  subiug-avit.* 

*)  Omissis  sequentibiis   ( —  p.  257,    L  38)  E  hoc  loco  addit  (uhi 
((.  1270.    falsa  scriptus  p)ro  1206.   praecedit):   Eodem  anno  1268. 
Cunradus    dux  Swevorum    in    Apulia    a  Carulo    rege 
decollatus  est.      Haec  infra  p.  259,  n.  *  recurrunt. 

M   om.  2fb.  if.  b)  om.  2a-b.         c)  Brandeburck  2»;    Brandenburg  i^.        d)  Bi-uns- 

^ick  2»;    Brun>:uic  2b.  e)    Pruziam  2».  f)    quod  2^.         g)    eius  dissipatoque  R. 

i  Anno  MOCCOL.XXO  Sold,  pergit  E.        i)  om.  E.        k)  occ.  ibidem  E.        1)  sie  Herum 
\  B.  S.        m)  ibidem  E, 

Juamvis  de  expuffnatmie  castri  Safed   in  Cron.  Minoris  Cont.  I.   ad 
io,inc  annutn    multa   narrata  essent,    haec  auctor  non  transso'ipsit.     De 
eptignatione    huhis    castri   cf.    R.   Böhricht    in    'Archives   de    l'Orient 
'in'  II,  p,  382  sq. 
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1266.  Eodem  anno    mortuus   est  Erwinns'^  comes  de  Gli- 

(5  hin. 

Ulis  diebus  mortuus  est  Iringus ^   episcopus  Herbi- 

cöni.'i.  poleiisis "^ ;  quo  defuncto,  duo  per  discordiam  electi  sunt,  unus 
videlicet  frater  comitis  Herrn anni  de  Henneberc'^' \  alter 
vero  de  Trimperc  -,  prepositus  eiusdem  ecclesie,  quem 
maior  pars  capituli  coneorditer  elegit ;  ex  qua  causa  ma- 
xima  discordia  inter  comitem  Hermannum  et  cives  Her- 
bipolenses  exorta  est.  Nam  idem  conies  collecta^  non 
modica  milicia  veniens  prope  civitatem  Wirceburc  cona- 
batur  eosdem  cives  ad  propositum  sue  voluntatis  incli- 
nare.    Sed  Herbipolenses  non  minus  muniti  ex  iuproviso 

Aug'.l'.  cum  valida  manu  hostibus  occurrerunt  in  die  sancti  Ciriaci 
prope  Kicziugen  cum  reliquiis  et  vexillo  sancti  Kiliani,  et  COin- 
misso  prelio  multos  ex  parte  comitis  ceperunt  et  multos 
ex   illis   similiter   occiderunt.     In   tantum  vero   aggrava- 

Y.  175.  tum  est  bellum,  ut*^  ex  utraque  *parte  plus  quam  sex- 
centi  gladio  caderent;  quidam  vero  flumini  Mogo  se  in- 
mergentes  ibidem  miserabiliter  perierunt  -^  Multos  eciam 
tam  comites"  quam  ministeriales  Thuringie  ceperunt 
Herbipolenses.  Fridericum  comitem  de  Bicliilingen  et 
comitem  de  Glichenstein  ^ ;  reliqui  vero  fuga  lapsi  sunt. 
{Sept.  25/  Ipso  anno  obiit  Albertus    episcopus  Misnensis ;   cui 

successit  Witego  prepositus  Northusensis,  qui  fuerat  ca- 
r-D«c.  19;.' nonicus  Erphordensis.  Ipso  tempore  obüt  Rupertus  ar- 

chiepiscopus   Magdeburg  ensis;    Cui   SUCCessit  Cunradus  de  Ste- 
renberc  eiusdem  ecclesie  canonicus'^. 

Eodem  anno  cum  magna  discordia  orta  esset  inter 
regem  Bohemie ''  et  ducem  Bawarie  '\  et  nullus  ad  con- 
cordiam   posset^    eos   reducere,    idem  Boemus  in  diviciis 

(Augj  suis  confisus  magnam  fieri  procuravit  expedicionem  in 
terram  ducis  Bawarie  et  congreo'avit  magnum  exercitum 
videlicet  C  milia  pugnatorum  et  novem  milia  cum  pleni? 

a)  Erw  1.  b)  Eringus  X  E  2.  c)  herwipol.  1.  d)  Bertoldus  add.  J?  2.  e)  col 
Icta  1.        f)  om.  1.        g)  sie  iJ2;    comes  1.         h)  sie  X;   om.  1.        i)  eos  p.  B.  LrlU 

1)  BeHhoMus.  2)  Bopiyo  (fctlso  Conradus  a  recentibus  tit  a  Laur.  Frien 
'Gesch.  d.  Bischöfe  v.  Würzburg  [Würzburg  18487'  I>  P-  364,  dictus) 
cf.  ep/'st.  Clementis  IV.  papae,  Epist.  pont.  sei.  III,  p.  721  sq.,  nr.  68f 
3)  Cf.  Michael  Herbipol,  Böhmer,  Fmtes  I,  p.  466  sq. ;  Ann.  Herbipo 
min.,  SS.  XXIV,  p.  828  sq.;  Sifr.  de  Balnhusin  c.  215,  SS.  XX^ 
p.  706 ;  Herrn.  Altah.,  SS.  XVII,  p.  405 ;  addit.  ad  Librum  cron.  Et 
ford.  (infra).  4)  Albertum  I.  5)  Ottocarum  II.  6)  Ludowi 

cum  II.   et  Heinricum. 
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arniis   et   dextrariis ;    et  prof ectus  venit   in  terrain  ducis  1266. 
et   multis    calumitatibiis   oppressit   eam,    et    pervenit   ad 
famosani    civitatem   Ratisponam,    et   ultra   progredi    non 
valeus,  ad  propria  reversiis  est. 

Anno   Domiui  MCCLXVII.     Cruce    signati    sunt    in    subsidium  *comj' 

Ten-e  Saucte  Ludewicus   rex  Francie,  rex  Anglie,  rex  Ai'ragonie,  rex 

Xawarie,  rex  Sicilie,    comes   frater  regis  Francie  et  filii  regis  Francie, 

archiepiscopus  Rothoniagensis    et  m  u  1 1  i    alii  comites  et  no))iles,  mili- 

tes  et   cives   ac  vir  o  r  u  m  bellator  u  m   multa  milia.  Hoc  a  u  n  o 

,' vite    venerabilis    ducissa    olim    Polonie   Hedwigis«**   felici    transitu    ex 

hac    luce    migravit',    que^    plurimis    miraculorum c    resplenduit 

li.  prodigiis ;    hanc'^  *Cl^ens   papa    canonizavit    hoc    anno    et    cathalogo 

sanctorum  asscripsit.     Cuius  translacio  per  cardinalem  Widonem,  lega- 

itume    sedis    apostolice,    cum   magna   multitudine f  fidelium   utriusque 

sexus  tarn  religiosorum  quam    eciamS  secularium   in  *episcopatu  Wra- */".  175'. 

•,(le8laviensi'i   celebrata  est  VII,  Kai.  SeiJtembris i .    Hec  sancta  Hed- 

wigis  fuit  matertera  sancte  Elizabeth  de  Marcburch^  ac  Bele   illustris 

'regis  Ungarie  luitque  mater  famosi  Heinrici  ducis  Polonie,  quem  stren- 

luie  pugnantem   pro    patria   atque  pro  populo  1    Christiane  in  conflictu 

;Tartari  occiderunt.    Hec  sancta  Hedwigis  fuerat m  filia  ducis  de  Meran. 

Ipso   anno  fuit   hjems   dura   et   sicca  et   estas   similiter  1267. 

uimis  Calida   et   sicca.  Eodem  anno  apud  Coloniam  Agrip- 

j>inara  in  crastino  sancte  Lucie"  in  prelio  captivi  ducti  sunt  archi- 

i'piscopus  Coloniensis   Eng'clbertus,    episcopus   Paderburnensis,    epi- 

iicopus  Osnaburgensis,   maior   prepositus  Maguntine    ecclesie,    comites » 

»lures  et  alii  nobiles  atque  alii  armati  milites  et  armigeri  ultra  mille, 

'ed   centum    et   quinquaginta   ibidem    occisi  sunt,  comite  de  luliaco  et 

pivibus  Coloniensibus  ac  multis  nobilibus  et  episcopis  victoriose  trium- 

jihantibus  de  prefato  archiepiscopo    et  episcopis  memoratis  ac  ipsorum 

S^xercitibus,  quos  armatos  plu res  quam  mille  captivos  in  illo  conflictu 

^.uxerunt.     In    Castro  Nidecke P   plures    ex    ipsis    in    vinculis    detenti 

u  n  t.  Eodem    anno    infra    assumpcion  e  m    gloriose    virginis 

ilarie  quatuor  gnari  maris  a  portu  Rodestoc  navigantes  eduxerunt  jjro 

iiercede   nautica   XL    meretrices   versus  Schone   in  Daciam,  cupientes 

3£j)i   in   captura   allecum    suas   spurcicias    exercere.     Qui   cum  venissent 

uper  altuni   pelagus,    flaute    ira  Dei   operuit   eos  mare,  submersi  sunt 

^lasi  plumbum    in    aquis    vehementibus.     Omnes   vero  alieQ   naves, 

cum  eis  navigabant,  a  periculis  mari  n  i  s  gracia  Dei  libera  t  e  sunt. 

In '"  •  -  Iherusalem    in   templo  sancti  sepulchri  ad  introi- 

40!im  ipsius  ecclesie  ad  dexteram**  est  mens  Calvarie,  ubi  cru- 

»ncta  Hedewigis  h.l.  2a'b;    S.  H.  ven.  vite  olim  duc.  Pol.  2b  (ven.  —  Pol.  om.  2»). 

•■<,  R;    qui  1  ;    et  21» ;    que  —  prodigiis  om.  2».  c)   respl.  mir.  2b.  d)  hanc  — 

tcripsit  u/«.  2'"b.        e)  1.  s.  ap.  om.  2».        f)  fid.  mult.  2b.        g)  om.  2a- b.        h)  Wra- 

ilaviensi  2».  El;  Bresiavlensi  2b ;  Wrad.  episc.  1.       i)  illaque  a  papa  demente  cano- 

•"JäU  fait  h.l.  add.  2b.        k)  Marcburg  2».        1)  patria  popiiloque  21- b.        m)  sie  2a-b; 

jlt  1.        n)  sie  1;  sancti  Luce  Cr.  Hin.  Cotit.        o)  comite  1.        p)  sie  N;  Flidecke  1. 

'  alii  1.  r)   sequentem  descriptionem  loeorum  Mierosoli/mitunorum  habent  etiam  E  et 

'    Thur.,  'D.  Chr.'  II,  p.  298  sq.        s)  dextram  E. 

.^Faho  hoc  additum  est;   Hedwigis  iam  a,  1244.  obiit.  2)  Sequens 

ioi^criptio  locontm  sacrorum  cum  nulla  alia,  quod  sciam,  congruit.    Quae- 

("»  communia  habet  cum  edita  ab  Ec-cardo,  Corpus  SS.  II,  c.  1345  s^g. 

17 
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cifixus  est  Dominus ;  ibi  sepultus  est.     Golgata''^,  ubi  sangwis 
D'omini  potenter  sibi  canalem  faciens  scidit  rupem,  et  cecidit 

*/■.  176.  sangwis  *cle  cruce  salvatoris  de  eins  viilneribus  snper  caput 
Adam,  sicut  dicitur  et  depingitur.  Adam  primo  sepultus  fuit 
in  Ebron,  sed  translatus  fuit  in  Golgata  Domino  disponente,  5 
sicut  multi  alii  sancti  translati  sunt,  et  eciam^  loseph.  Ab- 
inde  venitur^  ad  columnam,  ubi  Dominus  flagellatus  est. 
Inde  itur  ad  locum  invencionis  sancte  crucis.  Deinde  ad 
cathenam,  ad'^  quam  Dominus  fuit  ligatus;  postea  itur^  ad 
chorum  canonicorum,  ubi  lotum  fuit  corpus  Christi  a  loseph  i' 
et  Nicodemo  "^  et  unctum  aromatibus,  mitra  et  aloe  et  in- 
volutum  sindone  nova.  In  medio  eiusdem  chori  in  quodam 
loco  habetur  scriptum:  Hie  est  medium  mundi.  Abinde  ad 
sepulchrum  Domini,  ubi  sacratissimum  *  corpus  eins  iacuerat. 
Ante  introitum  eiusdem  sepulchri  est  lapis,  qui  iacuerat  super  i 
sepulchrum,  super  quem  sedit  angelus.  Retro  malus  altare 
est  locus,  ubi  Dominus  spinis  coronatus  fuit.  Deinde  ad 
capellam  sancte  Helene^,  ubi  crux  Domini  adoratur.  Deinde '' 
itur  ad  balneum  Domini.  Deinde  ad  portam,  ubi  Dominus 
intravit  in  die  palmarum  sedens  super ^  asina.  Inde^  ad' 
portas  dolorosas,  ubi  Dominus  intravit  manibus  ligatis  nocte 
passionis.  Deinde  ubi  beatus  Stephanus  ^  extra  portam  lern-  m 
salem  lapidatus  fuit.  Postea  ad  sanctam  Annam,  matrem  '' 
domine  nostre.  Deinde  ad  Probaticam  piscinam,  ubi  qui 
prior  intravit,  sanabatur  post  mocionem  aque  ab  angele. 
Inde  itur  ad  sanctum  lacobum  Zebedei,  ubi'"  decollatus  fuit 
iussu  Herodis  Agrippe;  deinde  ad  sanctum  lacobum  Alphei, 
ubi  precipitatus  et  pertica'^  percussus  fuit.  Deinde  ad  mon- 
tem  Sion°,  ubi  Dominus  pedes  discipulorum  lavit,  ubi  ser- 
monem  de  caritate  predicavit,  ubi  corpus  suum  et  sangwi- 
nem  suum^  sub  speciebus  panis  et  vini  dedit  et  hoc  fieri  in 
eclesia  constituit,  ubi  spiritum  sanctum  in  lingwis  igneis  super 
centum  et  viginti  misit,  ubi  domina  nostra  beata  virgo  Maria 
ad  celos  assumpta  fuit.  In  sabatho  sancto^  pasche  hora 
consecracionis  cerei  venit  ignis  de  celo  visibiliter  et  accendit 

*/•.  176'.  *  tres '^  lampades  sancti  sepulchri,  clausas  et  eustoditas  ? 
multis,  videntibus  fratribus  Minoribus  et  Christiauis  multis 
et  Surianis^'  et  eciam  Sarracenis,  quando  nullus  fuit  ignis  ir 
ipso  templo,  et  ex  hoc  magna  ammiracio^  et  exultacio  omni 
bus  videntibus  fuit.    Prope  lerusalem  locus  est'',  ubi  Dominus 

a)    Golgota  E  h.  l.  b)    om.  E.  c)    venit  E.  d)    per  E.         e)    Niehodemo  i 

f)  sanctissiraum  eius  corp.  E.      g)  Elene  E.       h)  D.  itur  ad  b.  D.  iterum  eorleni  man" 
sed  alio  atram.  inier  Ihieas  scriiUa  1.  i)  in  E.  k)  Deinde  E.         1)  Stepphanus  l 

m)  dns  aäd.,  sed  del.  E.  n)  partica  1.  o)  Syon  E.  p)  sancte  1.  q)  36  l 

r)  Sur.  et  ee.  om.  E.        s)  amiracio  1. 
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Lazarum  resiiscitavit*^;  Bethania,  ubi  Dominus  cum  Martha  ce- 

navit,  ubi  Dominus  ad  celos  ascendit,  relictis  vestigiis  in  marmore. 

Deinde  itur  in  Bethleem,  ubi  Dominus  natus  fuit  de  sacra  vir- 

gine;  deinde  in  vallem  losapliat,  ubi  sepulchrum''  sancte  Dei 

genitricis  cernitur  vacuum;  inde*'   ad   torrentem  Cedron,    ubi 

Dominus  oravit,  traditus*^  osculo,  captus  et  ligatus  fuit,  aurem 

Maloho    restituit ,    ubi    Dominus    in    novissimo    die    iudicium 

'faciet.  Dominus  sedebit  ad  iudicium  non  in  terra,  sed  in  spacio 

huius  aeris  contra  locum  montis  Oliveti,  ubi  ascendit  ad  celos. 

I  Anno  Domini  INICCLXVIII.  e    raagnum    fuit    bellum    in   Italia  f  co'>it.  i. 

inter  CuuradumS  et  Karolum  reges,  ita  quod  amplius  quam  sex  milia 

utriusque  partis  occisali  sunt.         Ipsoi    anno  terre  motus  magnus 

in  Padua  et  Vienna  fuit.  Eodem  anno  lohannes^  marchio    de 

Brandeburcl   in   torneamento    apud  Merseburg  cum    lancea   misera- 

■.bilitern^  est  occisus.     Ipso   die  redeuntes   de  eodem  torneamento 

Theodericus    prefectus   de   Kirchberg   in   Sala   apud   Nuwenburg    cum 

:ribus  armigeris  miserabiliter  submersus  est.         Ipso   anno'i   eciam 

iiarchionissa  Agnes  de  Misnao  vidit  in  somnis  angelum  Dei  propinare 

:ibi  in  cipho  aureo,  et   cum  bibisset,    ipsa    dixit:    'Heu,  quam  amarus 

iiotus!'     Cui  responditP   angelus :  'Amara  erit  pocio  tua,  sed  Dominus 

oie   non   derelinquet ' ;    et   sie   in  brevi  tempore fl  ipsa  postea  defuncta 

'st.  Hoc  eciami'   'anno  multe  naves  perierunt  in  maris    cum 

"illecibus,  et  in    captura  allecum  orta   sedicione  multi  Saxones  occisi 

unt.  Eodem t    anno    quidam    nobiles    congregati    sunt    cum 

2;iiultitudine   *armatorum,    volentes    nocturuo    tempore   civitatem    Colo- */■.  17T. 

^iensem   capere,    sed  a  civibus   ipsi    capti,  et  j^lurimi  interfecti  suut, 

ater  quos  comes  de  Walkenberg,  germanus   archiepiscopi  Coloniensis, 

Vibito    occisus    est.  Item    ipso   tempore   Cunradus   rex   Terre 

'•ancte,    qui    fuit    eciam    dux  Suevie,    captus    est    in   Apulia,   quando 

3(vgnum   Sicilie   tanquam   jiatrimonium   suum    repeteret   armata   manu, 

CFriderico  duce  Sirie "  et  cum  comite  Pisano  et  cum  pluri  m  i  s 
a  rege  Karolo  Gallico  inmatura  morte  capitibus  sentencialiter 
iiasi  latrones  truncati  sunt.  P  r  i  u  s  tarnen  cuidam  de  ordine  Minorum 
'-atrum  pluries  confessi  sunt  et  audita  missa  sacrum  sacrameutum 
pminici  corporis  acceperunt.  Insuper  agenda  mortuorum  pro  ipsis 
jimpleta,  ipse  rex  Cunradus  dixit  spatario :  'Ignosco  tibi,  quod  me 
ijcidis',  terque  figuram  dominice  crucis  faciens,  extentis  bra- 
Tiiis  super  terra m,  sie  cum  predictis  nobilibus  decollatus  est. 
^80  eciam  tempore  papa  Clemens  IUI.  in  Vitervio  defunctus 
■«St.  Hoc   eciam  "^^  anno   firmissimum  castrnm  Stntirn- 1268. 

Hm^  prope  Erphordiam  valida  manu  ab  eisdem  civibus 
ä  soluni  usque  destructum  est^*. 

*)  Omissis  sequentibus  ( —  i).  262,  l.  41;  E  add.:  Eodem  anno 

y">«<5.,  eadem  manu  corr.  resusc.  1,  et  ita  E.         b)  om.  E.  c)  Deinde  E.  (\)  et 

•*»  «-littir  E.        e)  A.  MOCCOLXXIIIO  E.        f)  Ytalia  E.        g)  Cunr^  E  seniper.       h)  oc- 

'••         i)   Ipso  —  defuncta  est    fl.  21)    om.  E.  k)    loannes  2»-''.  1)   Brande- 

■  2»;    Brandenburgs  2b.  m)  o»t.  2^-^.  n)  om.  2";    etiam  anno  2b.  o)  Mis- 

p)  sie  2a'b  cum  Cron.  Min,;    respondet  1.  q)  sie  brevi  in  postea  def.  2»; 

••Ti  post  def.  2b.       r)  Eodem  E.        s)  sie  E;  in  m.  om.  1.        t)  Eod.  —  defunctus  est 

om.  E.      u)  sie  1.  Li- III.  B  (Syvie)  pro  Stirie;  von  Siran  C.      v)  Stoternheyni  E. 

1    f.  Bei/er,  'ÜB.  d.  St.  Erfurt'  I,  p.  144  sgg.,  nr.  228.  231.  234,  a.  1269. 
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1269.  Anno   Domini   MCCLXIX.     Soldanus   Babilouie,    qui    est  rex 
^''- ^'^"j.- Egipti,    nacione    Turcus,    nomine    Melchasar,    sevissimus   hostis    sancte 

'catholice'i  ecclesie,    civitatem  Anthiochiam  maguam    et    opulentam   ac 
Christiano  popiüo   plenam   bello  expugnavit    et  cepit,  spolians  eam  in- 
niimeris  opibus,  ac  inceudio  vastavit.     Occidit  quoque    in  ea  plusquam  b 
ceutuin  milia  et  XXX  milia  bominum,  et  hoc  maxime   in  odium  Tar- 
tarorum,    quia    ipsa    Antbiocbia    subiecta    fuit    et    tributaria    Tartaris. 
Ideni   soldanus   publice    apostatantibus  et  Christum  negantibus  multis    ; 
milibus   dedit   vitam.     Solemnes   nunctii  predicti  soldani  Babilonie  et    ' 
nunctii   solemnes   regis  Tartarorum    missi    ad   principes   Christiauos    et  K 
maxime  ad  Ludewicum  regem  Francie,   navigantes  per  mare  Mediter- 
raneum,  convenerunt  casu  in  civitate  lanuensi,   et  videntes  se  puguare 
*/'.  177'.  ceperunt,  pars    contra   partem,    in    platea  ^civitatis,  ut  insimul  se  occi- 
derentb,  quia  odium  inveteratum  et  rancorem  portant  ad  invicem  Sar- 
raceni  et  Tartari.    Quod  videntes  cives  lanuenses,  ut  decebat  eos,  lites  i 
interceperunt  et  pugnas^'   sedaverunt  eorum.     De  in  de  prefati  nunctii 
cum    pervenissent    ad    regem  Francie,  Sarracenos  nunctios  soldani  nee 
videre  voluit  uec    audire.     Nunctios   autem   regis  Tartarorum    et  Tar- 
taros gloriose  ac  honorifice    suscepit    et   procuravit   et  legaciones  ipso- 
rum    nobiliter    et   utiliter   terminavit.  In    exercitu   Karoli   GaUicii 

regis  Sicilie  unus  gardianus  fratrum  Minorum  et  cum  ipso  X  fratres 
eiusdem  oi-dinis  in  suo  claustro  capti  et  vestibus  spoliati  ac  deducti 
sie  nudi  ad  vendendum  publice  per  exercitum  cum  obprobrio, 
q  u  0  s  Dens  propter  suam  innocenciam  per  quendam  abbatem  ordinis 
s  a  n  c  t  i  Benedicti  a  viuculis  et  obprobrio  libera\at  et  dato  precio  redemit. : 

1270.  Anno  Domini  MCCLXX.  G-ermanus  d  sancte  Elizabeth  de  Marc- 
burc,  videlicet  potens  rex  Bela,  in  Ungaria  feliciter  obiit.  Hie  enini 
fuit  Dei  ac  divini  officii  solemnis  amator.  Paululum  post  mortem  pre- 
fati regis  regina  uxor  eius  et  consors  regni,  nacione  Greca,  feliciter  obiit. 
Similiter  christianissimus  rex  Francie  Ludewicus  in  peregrinacione  obiit. 
Filius  quoque  eiusdem  regis  Lude  wici  nomine  Johannes  ajaud  patrera  iu 
eadem  peregi-inacione  prope  Terram  Sanctam  in  castris,  non  in  hello,  seil 
febre  sicut  pater  suus  obiit  super  mare  apud  Tunis  e .  Ibidem  multi  milites 

■  in  dissenteria  mortui  sunt,  et  j^lura  milia  peregrinorum  submersi  sunt  in 
mari.  Igitur  ossa  huius  Ludewici  regis  et  filii  eius  lohannis  soleniniter 
Parisius  et  honorifice  sunt  reducta  et  in  sepulchro  patrum  suorum 
honorifice  sunt  sepulta  in  loco  celebri.  Iste  Ludewicus  rex  Francie 
per  orania  laudabilis,  scilicet  in  divino  cultu,  in  iudiciis  iustus,  iu 
*f. i'S.  operibus  pius,  in  domibus  religiosorum  *edificandis  ac  in  pluribus 
karismatum  donis  precellens,  cruce  signatus  cum  Philippe  et  lohanne 
filiis  suis  in  commemoracione  sancti  Pauli  ad  Aquas  -  mortuas  aput 
Marsiliam  ascendit  mare,  circiter  cum  LX  milibus  armatorum  in  sub- 
sidium  Terre  Sancte  navigans ;  qui  mare  non  transivit,  sed  febre  raor- 
tuus   est  f.     Multi   alii   nobiles    et   barones   de    eiusdem   regis  exerciti 


^  ,  3  consecratum  est  monasterium  ad  Portam  IIlP  Nonai 

Septembris.  Ipso^'    anno    Cunradus   dux    Swevo 

runi  in  Apulea  a  Carulo  rege  decoUatus  est. 

a)  chatolice  1.         b)  sie  R;    occiderunt  1.  c)  sk-  R  cum  Cron.  Min.  Cont.;    eorum  I 

sed.  1.        d)  Eodem  anno  germ.  —  obiit  habet  2t)  post  sunt  (p.  261,  l.  19>,  q'<ae  om.  i' 
e>    Tynis  1;    Cunis  C.  i)    2»' b   (tibi  hriec  in  brerissimum  contractu  sunt)  add.:   Ali» 

cum  centum   milibus  cruce  signatorum   et   ultra    de    diversis   regnis   e  p.  261,    l  20  n 
g)  haec  habet  E  etiam  ante  p.  257,   l.  üS,    i-ide  p.  255,  n.  *. 
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mortui  sunt.  Eodem  anno    inclita  et  venerabilis  Thux'iugie  1"'0- 

lantgravia    3Iarpareta  ^i ,    tilia    Friderici    imperatoris,    feliciter    obiit    in  ^,|,jj^_  'j' 

Frankenvurth.  Eodem    anno   rex  Arragonie^   et  rex  Navarie^ 

nee  neu  et  rex  AngUe  Odewardus'l  cruce  signati  cum  suis  exercitibus 

.in   subsidium   Terra   Sancte   pere    mare   cum   rege*'    Francie   profecti 

suntff,   sed   minime   pervenerunt   et  contra  Sarracenos,  hostes  ecclesie, 

nichil  aut  parum  utique  perfeceruutli.  Eodem  anno  Frisones 

cruce   signati    sunt    circiter   XL   milia   et   amplius ;    cum   suis    propriis 

navibusi   profecti  sunt  in  subsidium  Terre  Sancte.  Eodem  anno 

>  missi  Westfali  cum  armis    a  Simone    episcopo  Paderburnensi  spoliis  et 

incendiis  ac  captivis  educendis  vastare  Hassiam  in  odium  Heinrici  ducis 

eiusdem  terre,  subito  quasi   in  una   hora   non  longe  a  Frizlar^  apuci 

villam   Holzhusen    ex   ipsis  "Westfalis   occisi   sunt  centum  et  quin- 

quaginti  viri  et  quinque,  captivi  ducti  sunt  ex  ipsis  Westfalis  centum 

•  et  XXX  viri,  quorum  unus   de    oppido  "Warcberch  1    nomine  Cunradus 

;  se  redemit  MD  marcis.  Eodem"i  anno  Egra  civitas  exusta  est; 

■•  quatuor   fratres   de   ordine  Minor  um    in  ecclesia  fratrum  ibidem  et 

cum  ipsis  centum  homines  et  ultra  Deo  permittente  cremati  et  incine- 

rati  sunt.  Hoc  eciam  anno,  postquam  illustris  rex  Ludewicus  in 

j  peregrinacione  'de  terra  sua  egressus  cum  centum  milibus  cruce  sigua- *f.  178'. 

■  torum  et  ultra   de  diversis  regnis  ascendit  mare,    ut  proficisceretur  ad 

idebellandum   San-acenos    et   barbaras   naciones,   quoddam   mirabile    et 

insolitum,   a   seculis   non    auditum,    in  mense  lulio  circa  festum  sancte 

iMargarete"  servis   suis   altissimus   ostendere    dignabatur   in   presagium 

il'uturorum ,    secundum    quod    iudicant    sapientes.      Nam    XIIII.    Kai. 

:Augusti  per  nunctios  in  scriptis  diligenter   et   celeriter   fuit  transmissa 

iParisius  magistris   ipsa   visio   terribilis,    que   talis :    Erant  Johannes  de 

Prisco    et    frater  Waltherus    de    Hoyo    ordinis    Minorum    de    custodia 

tPicardie,  sed  de  conventu  Valentini  o  in  custodia  Cameracensi,  existentes 

5in  Castro  quod  dicitur  Herperso,  hora  quasi  vespertina  viderunt   oculis 

torporalibus  solem  rutilantem  absque  nubibus  claritatem  suam  in  hmarem 

balledinem  subito  commutare ;  quam  palledinem    tarn   mirandam  quam 

horrendam    dum    dicti    fratres    cum    centum    quinquaginta    hominibüs 

liitriusque  sexus,    qui   tam   insolitum  videre  spectaculum  convenerant, 

s^um  'nmlta   desolacione    et   terrore  respicerent:    ecce   facta  est  subito 

*'^iitra  solaris  corporis  extremitates  scissio    quedam,  que   in   sole  in  mo- 

ilum  spere  circulariter  girabatur,  et  parumper  post  est  ad  integritatem 

^ristinam  reformatus,  pallorem  tamen  retinens  ut  prius.    Cumque  circa 

fuartam  partem  bore  de  spacio  temporis  transisset,  ecce  sol  visus  est 

4fcindi  recte  per  medium  ex  transverso  in  partes  per  omnia  coequales ; 

ilum  hec  divisio  appareret,  visus  est  vir  armatus  in  equo  armato  ab 

nte   veniens    et  per  medium    solis  gradiens  paulato  incessu  divertit 

i  occidentem.     Cumque   post  modicum   iste   disparuisset,  visus    est  et 

Iter  veniens    ab   occidente    et   divertit  ad  orientem  via  omnino  priori 

■*ö  intraria,  'vir  armatus  in  equo  armato  per  medium  solis  ire  visus  est;*/".  179. 

laruui    post,  cum   hie    similiter  evanuisset,  duo  equi  armati  absque 

"ribus  in  sole   silji   occurrentes   ti-ansierunt ;    qui    cum    evanuissent, 

;iruit  homo  magne  stature  ad  modum  latronis   in  solis  medio  sus- 

'SU3,   qui   adeo    discrete   videriP   poterat,   quod  funis  cingens  coUum 

ftl.  X;  Jlargaretha  1.  B2.  b)  Arrogonie  2». /?  2.  c)  Navarre  2«b.  d)  Ede- 
lus  2»'>>;  om.  R2.  e)  per  —  sunt  om.  2'»-'>.  f)  regle  1.  g)  sie  Ii2;  om.  1. 
"  1;  profec.  Cr.  Min.  Cont.  i)  sie  R;  manibus  1.  k)  sie  if  2;  Frisia  1.  1)  sie  1. 
l(><o  2a- b.  n)  sie  R;  Margarethe  1.  o)  sie  1.  R.  p)  videre  1.  R,  alio  «tvant. 
rier.  i  eorr.  videri  1. 
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1270.  

Cr.  Min.  eius  et  aunexus  superion  stipiti  et  manus  post  tergum  lioate  satis 
Cont.  I.  n'otabiliter  omnibus  apparebaut.  Curaque  iste  apparere  cessaret,  sol 
integritate  solita  recuperata  pallorem  in  ruborem  ad  modum  cruoris 
bene  rubei  commutavit,  et  post  paululum  pro  rubere  sangwineo  per- 
sicum  colorem  surapsit,  et  postremo  illum  colorem  persicum  pro  colore 
croceo  commutavit;  et  hunc  croceum  colorem  cum  parum  tenuisset, 
Visus  a  est  sol  paulatim  ad  claritatem  propriam  devenire. 

1271.  Anno  Domiai  MCCLXXI.  Fuldensis  abbas  Bertous^^  nomine, 
strennuus  utiquec  et  utilis  rector  populi  sui,  cultor  et  amator  pacis, 
occisus  est  in  Fulda  in  proprio  oratorio  <^  infra  missam  in  quadra- ; 
gesima.  Eodem  anno  in  ßitervio  in  missa,  presente  Philippo 
rege  Francie  et  cardinalibus,  in  facie  Karoli  regis  Sicilie  invidiose 
occisus  est  Heinricus  Richardi  regis  Anglie  filius.  Eodem  anno 
inimici  crucis  Christi  pagani  cum  q  u  a  t  u  o  r  t  u  r  m  i  s  irruerunt  in 
Prusciame,  ecclesias  et  altaria  devastantes,  unam  civitatem  Cristisburch 
ceperuut  et  occiderunt  XIII  fratres  domus  Teutonice  f  et  de  populo 
promiscui  sexus  aliosS  CL  nee  non  et  duo  milia  et  innumerabilem 
p  0  xJ  u  1  u  m  Christianorum  utriusque  sexus  captivantes  cum  pecoribus 
et  spoliis  secum  deduxerunt,  villas  succeuderunt  et  plurimos  homines 
cremaverunt.  E  o  d  e  m  h  anno  in  Fran  k  o  n  i  a  i  tam  in  villis 
quam  in  campis  lupi  homines  crudeliter  invadentes  plures  quam  XXX 

*/"•  179'.  homines  'devoraverunt,    reliquerunt^  nanique    oves  in  campis  et  iuva- 
serunt    pastores.  Eodem    anno    sevissimus   hostis  populi   Chri- 

stiani  soldanus  Babilonie  expugna\at  et  cepit  fortissimum  castrum 
nomine  Crak,  munimentum  ac  refugium  Christianorum  in  Terra  Sancta. 
Hec  municio  inpreciabilis  fuerat  domus  Hospitalis  sancti  lohannis 
baptiste.  Eodem    anno    defuncto    papa    demente   IUI,    post- 

quaml  cessavit  x^ontificatus  fere"^  tribus  annis,  cardinales  concoi'- 
diter  in  Viterbio  elegerunt  in  papam  quendam  canonicum,  archidiaco- 
num  ecclesie  Leodiensis,  nomine  Tlieobaldum,  existentem  ultra  mare 
ipsa  hora  in  peregrinaeione,  de  civitate  autem  Piacentina  oriundum. 
Anno  Domini  MCCLXXII.  Gregorius  papa  decimus,  sed  s 
beato  Petro  CXCV,  ordinatur.  Hie  cum  solemni  comitatu  intravil 
•  urbem  Romam  et  Karolum  Clallicum  instituit  regem  Sicilie.  Xair 
ante  hunc  papam  nuUus  papa  per  XI  annos  intraverat  urbem  Romair 
propter  discordiam  et  rebellionem  Romanorum.  Hie  ü-regorius  paps 
quando  processionaliter  transivit  per  urljem  Romam,  Constantinopol  i ; 
imperator  Baldewinus  et  Sicilie  rex  Karolus,  ambulantes  quasi  famul 
super  terräm,  per  medium  platearum  duxerunt  equum,  cui  insedi 
papa,  hinc  et  inde  per  frenum  tenendo  coram  omni  multitudine  usqii 
ad  locum  debitum  stacionis. 

1272.  Eodem  anno"  facta  est  fames  valida  in  regionibii 
Teutouie"  et  alibi,  ita  quod^  plures  fame^^  morerentui 
ef  maldrum®  Erfordie*  solvebat"  plus  quam  VI  marcas' 

a)  vevisus,  ve  del.  1.         b)  sie  1.  2»  (B'tous) ;    Britons  2b.         c)  om,  Sa-b.        d)  orari 
eadem  manu  corr.  oratorio  1.  e)    PruRiam  2»;    Prussiam  2i>.  f)    theutonice  2 

g)  sie  2a- b;    alias  1.  —  LV  2».  h)  Ipso  2a- b.  i)  Franckonia  2a- b.  k)  relii 

queutes  oves  2a- b.  1)    sie  1;    post  quem  Cr.  Min.  Cont.  m)    sie  R  cum  Cr.  Mi^ 

Cont.;  ferme  1.        n)  Anno  MOCCOLXXIIO  pergit  E;  MCCLXXIII.  2a-  b.      o)  Tlieuton 
2b  (s(iepe).  E.  p)  sie  1.  2a.  Lrlll;    ut  2b.  E.   V.     .      q)  om.  E.         r)  reliqua  h.  a. 

a.  1273.  om.  E.         s)  sie  1.  2a- b;    frumenti  arid.  Lr  III.  t)  Erphordie  2a-b;    Erffu 

dense  Lr  III.  u)  sie  1.  2a.  Lr  III ;    valebat  2b  ;    solvebatm-  quatuor  marcis  puri  a 

genti  V;  duas  m.  puri  argenti  solv.  Lr  III,  ubi  Cron.  Beinh,  exscripta  est. 

1)  Cf.  Ann.  Lubic.  ad   a.  1273,    SS.  XVI,  p.  414;    Sifr.  de  Balnhtm 
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Anno    Domini   MCCLXXIII.     Consules   et    iudices  1273. 
Ert'ovdie    cum  iiniversitate  confregerunt  domum  fratrnm 
Aug'ustinensinm ,    *non    permittentes    ipsos    in'*^    Erf ordia  *f.  iso. 
habitare  ^  Eodem  anno  in  captura  allecum  naves  in 

5  mari  plurime  submerse  sunt.  Eodem   anno  principes 

couvoeati  in  Frankenvnrt  ad  electionem  novi  regis,  vide- 
licet   Mogontinns '-,   Coloniensis  ^,    Treverensis  ^,  palatinus 
Eeni  ^,     dnx    Saxonie ''    et    marchio    de    Brandenburch  ^, 
omnes  unanimi  consensu  elegerunt  simul  quasi  una  voce 
10  coucorditer   in    die   sancti  Remigii   episcopi'^  sancto  spi- ocm. 
ritu   inspirante    comitem   Rudolphum    dictum    de    Habi- 
chesburcli^    in    Romanorum    regem,    licet    absentem,    in 
nomine    Domini    elegerunt''.      Postea    in    brevi,    scilicet 
IX.   Kai.    Novembris,    idem    ipse    electus   Rudolphus   in  oc<.  24. 
lö  Romanorum    regem  Aquisgrani    in   throno  Karoli  Magni 
regis    a    Coloniensi    archiepiscopo    Engilberto    cum   prin- 
cipum    ac    maxima    nobilium    multitudine    gloriosa'^   est 
imctus    et    solemniter    coronatus.      üsque    ad    hunc    re- 
gem   Rudolphum     tanquam     oblivioni     traditum    Roma- 
«onorum  regnum  iacuit  absque  imperatore   et  absque  rege 
confusibiliter    per    XXII    annos,    multis    bellis     a    sol- 
Jano  et  hostibus  fidei  et,  quod  turpius  est®,  a  Christia- 
uis  tam  principibus   quam   nobilibus  gravibus  discordiis, 
i  spoliis,  incendiis,  hoinicidiis,  monasteriis  et  ecclesiis  dis- 
isipatis,  Deo  permittente  atrociter  laceratum,  iuxta  illud : 
'  In  diehus  Ulis  iwn  erat  rex  in  Israliel,  sed  unusquisque,  quod iitd.2i,2i- 
\  sibi  rectum  v idehat ur,  hoc  faciebat. 

\  Anno  Domini  MCCLXXIIIL^    Imperator  Constan- 1274. 

Itinopolitanus^  Baldewinus  quosdam  nobiles  VII  numero 
'  invitaverat  secum  ad  mensam    suam  liberaliter  ad  pran- 
.4  dendum  '■' ;    sed    * hec  ^^    extrema   gaiidii ^    liictus    occupavit.  p>ov. u,  13. 
jNam   in   ipso   eodeni^  prandio   prefato   reverendo   atque 
catholico  et^    christiano  imperatori  acutissimum  ac  mor- 

"c  1.  r,-  hab.  in  ErS'.  K,       bj  Habisburch  1;  Hobichesburg  -R  1.       c)  sie  Herum  I.E. 
lic   1.  B;    cf.    hifra   p.  273,    l.  30.  e)    est  —  discordiis    om.  1,    ex    R    suppleta, 

\.  MOCCOLXXIIIO  E.      g)  nomine  add.  E.  Le  III.      h)  om.  R;  extr.  hec  E.       i)  sie 
■  S;  gaudia  1.        k)  om,  E.        1)  ac  E. 

•  219,   SS.  XXV,  p.  707,    ad   a.  1271 ;    Cron.  Minoris  Cont.  VII.    ad 

f.  1270,  SS.  XXX,   p.  719.  et  infra.         1)  Cf.  cartam  Wernheri  archi- 

^iscopi  Moguntini   d.  d.  1274.    Oct.  15,   Bei/er,  'ÜB.  d.  St.  Erfurt'  I, 

110  sq.,    nr.  271;    Reg.    arch.    Magunt.    II,    p.   390  sq.,    nr.   340. 

Wernherus.         3)  Engelbertus  II.  4)  Heinricus  IV.         5)  Ludo- 

'  US  II.    dux  Bauariae.  6)  Albertus  II.  7)  Potius  marchiones, 

"/•um  maior  erat  lohannes  II.         8)  Potius  Sept.  29.         9)  Nusquam 

"Iquam  certi  de  ohitu  Balduini  inveni. 
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1274.  tifermn  veueiium  propinatum  est,  de  quo  tarn  ipse  quam 
alii,  qiii  seciim  epulabantur.  commedentes  commiiniter 
intoxicati^,  eodem  die  mortui  omnes  carnis  debitum  2)er- 
V.  180'.  solverunt.  Quod  audiens  papa  Greg'orius  *decimiis''  mis- 
sas  de*^  defnnctis  pro  animabus  eorum  Lugduni  soleuini-ö 
ter^   celebravit. 

Eodem  *^  anno  Gregorins  papa  decimus  scripsit  Eii- 
dolpbo  regi  saliitem  et  cetera  ^ :  Sicut  ])etisti,  pre}wsitum 
OfftonemJ  Sancti  Gwidonis,  concellarium  tuum  et  nnnctimn^ . 
corani  fratrihns  nostris  audivimus.  Proposnit  enim  ex  parii  \ 
tua  corani  nolns,  quod  ad  Bei  honorem  et  ecclesie  Bomam 
totis  conatihts  mtendis  ecclesias  et  ecclesiasticas  persona^^ 
amoris  continuacione  fovere,  ipsis  in  suis  inmnnitatihus  as- 
sistere,  iUarimi  iniurias  pi'opidsare,  iura  pro  viribus  auf/nicn- 
tare,  ad  universcdem  orhis^  pacem  lahorare  studio  efficaci,\ 
Terrc  Sande  partes  visitare  et  ei,  iit  eins  poscit  necessitas, 
suhrenire.  Ideorpie  magnificenciam  tuam  monenms,  rogamut^ 
et  hoyiamur  in  Domino,  ut,  que  offers  in  verhoriim  dulcc- 
dine,  in  operis  gratitudine  prosequaris,  Deo  gratmn  te  red- 
das  et  ei  gracias  agas  ac  instanter  de  his  que  concepisfi-. 
devoto  animo  persistas,  ut  sie  Deus  dirigat  gressus  tuos. 
Datum  Lugduni. 

Hoc  anno  Gregorius  papa  X.  indictum  concilium 
(Uain)  generale  cepit  celebrare  Lugduni  in  f esto  Pbilijjpi  et 
lacobi,  ubi  in  concilio  ij^se  papa  narravit  somnium  suuin 
dicens-:  'Quando  navigavi  super  mare,  et*?  videbatur 
michi,  quod  omnes  deberemus  submergi,  sed  Christus 
apparuit  michi  et  manu  me  apprehendens'^  dixit:  "Gre- 
gori,  nolo,  quod^  submergaris,  yoIo,  quod  vivas,  Tolo. 
quod  fias  papa,  et  quod  ecclesia  per  te  recuperat'^  Ter- 
ram  Sanctam  atque  Grecos'.  Huc  usque  visio  pape.  Ita 
nomen  pape  et  officium  papale  sibi  fuit  revelatum,  ante- 
^/«"isy.  quam  eligeretur  in  papam.  In  hoc  concilio  papa  sta- 

tuit,  quod  per  VI  annos  debeat  dari  decima  reddituum  et 
proventuum  in  subsidium  Terre  Sancte  ab  omnibus  pre- 

a)  sunt  add.  E.  b)  om.  E.  c)  pro  E.  B ;    om.  L  III.  d)  sequeiilif  <—  p.  267, 

l.  21)  om.  E.         e)  sie  R;  om.  1.        f)  sie  B;  iirbis  1.       g)  sie  1  et  B,  sed  et  dehndiim 
videtuv.        h)  apprehendit  dicens  i?.         i)  ut  B.        k)  sie  1.  B. 

1)  Pleraque  verba  huius  epistolae  conveniunt  cum  multo  longiore  ediia 
a  Böhmer,  Acta  imp.  II,  j^.  694  sq.,  nr.  992:  Potthasf  nr.  20857.  Cf. 
G.  V.  d.  Roj)p,  'Erzb.  Werner  v.  Mainz'  p.  95  sq.,  n.  3,  de  teiupm, 
quo  haec  ejjistola  scripta  s/t.  2)  Prima  sessio  celebrata  est  die  Maii  7 
Brevis  nota,  Lahbe,  Conc.  XI,  1,  c.  9-55;    Mansi,  Conc    XXIV,  p.  Gl  sq 
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latis  et  ab  oiiinibus  elaustris  et  ab  omnibus  beneficiatis  1274. 
et*^  relij:>"iosis  babentibus  possessiones ;  ipse  eciam  papa 
'et  cardiiiales  deciniam  clabunt  siniiliter^  Cum  eadem  */■.  isi. 
iudulgeucia  eodemque  privileg-io  Terre  Saiicte  crucem 
instituit  predicari  instanter  ultra  mare  a  festo^  lohannis 
baptiste  ad  duos  annos  contra  soldanum  Babilonie  et 
Sarracenos*.  Quosdam  episcopos  infames  de  incontineu- 
cia  et  alias  facinoi'osos"  ab  onere  et  honore  episcopatus 
sentencialiter  papa  deposiiit-.  Solemnes  nunctii  Ttivta.-  fMAej. 
,1'oruui,  fulgentes  vestibus  auro  textis,  fuerunt  in  concilio 
pro  confederacione  facienda  inter  ecclesiam  et  ipsos  Tar- 
taros; ex  quibus  unus  princeps,  filius  regis,  fuit  ibidem 
baptizatus'^-'*,  quem  ef  papa  ipse  levavit  de  sacro  fönte. 
Igitur  Tartari  per  litteras  imperatoris  sui^  Arabice  scrip- 
tas  pape  et  ecclesie  promiserunt  in  expedicione  cum  XX 
milibus  armatorum  in  bello  Christianis  assistere  contra 
'soldanum  Babilonie  et  Sarracenos  et  in  secundo  passagio 
eum  toto  exercitu  Tartarorum.  Sancti  Spiritus  g-racia 
^uggerente  Greci  a  papa  vocati  ad  concilium  gloriose  r/"».  24;. 
i.suscepti  svmt,  ita  quod  cardinales  et^  archiepiscopi  et 
^piscopi  et  prelatorum  maxima  multitudo  ipsis  Grecis 
fid  dimidiam  leucam  obviam  exiverunt  ^ ;  quos  et  papa 
ßum   lacrimis   et   osculis   letissime   suscepit.     Hü  prelati 

?t  solemnis  nunctius  imperatoris  Grecorum*^  logotlieta«' V^/^?.6;. 
sjloria  indumentorum   mirifice  adornatus,  cum  litteris  et 

)ullis  aureis  concilio  exbibitis,  tactis   sacrosanctis  ewan- 


*)  1  achL:  Passagium  ultra  raare  a  festo  lohannis  baptiste  ad 
duos  annos  papä  indixit.  Quae  in  li  desunt  et  in  margine 
ad  praececlentia  adscrlpta  fuisse  videntur. 

W'    ac  S.  b)    saneti    odtj.  li.  c)    facinorosas  1.  d)    est  uäü.  \,  quod  rJeestt  E. 

'<  eciam  H.        f)  deest  B.        g)  logotheca  1;  legotheca  Jil. 

Cf.  constitutionem  papae  editam  a  Finke,  'ConclUenstudien  z.  Gesch. 
i  XIII.  Jahrh.'  (Münster  1891)  j^-  114,  quam  aiictor  cum  reliquis  con- 
itutianibus   huius  concnil  legisse  ridetur.     Haec  recitata  est  in  secunda 

^ssione   die    Maii  18;    Brevis    nota,    Lahhe    l.  l    c.   957;    Mansi    l.    l. 

63.       2)  Heinricum  III.  Leodiensem  die  luh  3.  compulit  cedere  oneri 

\  honori;  Brevis  nota,  Labbe  l.  l.  c.  958;  Mansi  I.  l.  p.  65.     Cf.  infra 

'270,  /.  '21  sqq.         3)  Brevis  nota  in  relatione  sessionis  quintae  (lul.  \Q), 

nbbe  c.  960,  Mansi  p.  67  :   frater  Petrus  Ostiensis  episcopus  ))aptizavit 

*0  iura  ex  nunciis  Tartarorum  cum  duobus  sociis.  4j  Abaghae  cliaan. 
j^C/".  Brevis  nota,  Labbe  c.  9ö~sq.;  Mansi  p.  64.  6)  Michaelis  Paleo- 
yi.  7)  Gregwius.  Vide  Sacr.  imp.  Graec,  Labbe,  Conc.  XI,  1, 
067. 
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1274.  geliis  pro  se  et  pro  eis  qui'^  miserunt  ipsos,  videlicet 
pro  quinquagiuta  *metropolitanis  archiepiscopis  et  pro 
quingentis    episcopis    et    eorum    sinodis   et   subditis,   ac 

c/«i.6;.  log"otheta^  pro  imperatore  Grecorum  publice  iiiraverunt 
iuxta  formam  que  habetur  De  iureiiircmdo^  extra:  Ego 
episcopns  ^.     Confitentur   papam   esse    caput   et    summum 

*f.  181'.  primatem  *omniuni   prelatorum    et   oninium  eeclesiarum, 
et  ei  revereiiciam  et  obedienciam  promiserunt ;  articulos 
sacre   fidei   cum    ecclesia  Latina   eisdem  verbis   confiten- 
tur, recipiunt  et  credunt.     Sic  Greci   orientalis   ecclesie. 
qui  in  scismate  scismatici''   fuerunt    ab  anno  incarnacio- 
nis   Domini   MXXVIII,    hoc    est    per    annos    CCXLVII. 
usque    modo,    ad   unitatem    ecclesie    redierunt    sub    isto 
papa  Gregorio   decimo,  qui   sub   Gregorio    papa°   VI.   et 
sub  imperatore  Cunrado  Salico   ab   unitate  ecclesie  con- 
tumaciter  recesserunt  -.     Itaque   redierunt  subicientes  se 
humiliter  saiicte  Eomane  ecclesie,  eo  tamen  salvo,  quod 
permittantur  servare    et  teuere  consuetudines  Grecorum 
que   non   sunt   contra   divin a   mandata   et  contra  saueta 
ewang-elia.         His  ita^  peractis  papa  cum  toto  concilio 
ingenti   exultacione    et   lacrimacione   perfusi,  clara  vocf 
in   excelsum   resonantes   cantaverunt   ad  laudem  Dei  Ti 
Deum  laudamns  usque  in  finem  et  similiter  Credo  in  iimw 
Deum  per  totum.     Continuo  Greci   per  se  Greca  lingwi 
id  ipsum  Credo  in  vmtm  Deum,  sed  illum  articulum  Qu 
ex  patre   fiUoque  procedit  tribus  vicibus  successive  cantii 
verunt,    informati    ab    ipsorum    interprete^.     Et    merit( 
gaudendum  omnibus  Christi  fidelibus  fuit  et  pre  gaudi« 
flendum,  quod  filius  prodigus  de  regione  dissimilitudini 
Luc.  15, 22.  ad  patrem   et   ad  stolam  primam  reversus  est.     Ideoqu 
papa  cum  omni  concilio  hortatur  et  monet  omnes  Christ 
fideles  multum  gaudere  de  hoc,  quod  tam  solemne  meii 
brum  universalis  ecclesie,  videlicet  L  archiepiscopos  ne 
non  et  D  episcopos    cum   suis   sinodis  et  subditis,  simii 
et    imperatorem    Grecorum    cum    suo    regno,    misericor 
Dens  per  ipsum  papam  reducere  dignatus  est  a  scismat 
et  errore.         Defuncto  antistite  Lugdunensi^  papa  Grt 

a)    bin  ncr.  1.  b)    logotheca  1;    legotheca  Bl.  c)    sie  R;    iure  1.  fl)   om. 

e)  eadem  manu  superscr,  1.        f)  itaque  B. 

1)    Decretal.    Gregor ii  IX.    l.  II,   tit.  24,   c.  4.  2)    Haec  ex  Cro. 

Minore  a.  1028,  SS.  XXIV,  p.  189,  aiictor  stimpsit.  3)  In  quar, 
sessione  (lul.  Q) ;  Brevis  nota,  Labbe  c.  958,  Mansi  p.  65,  </»«  «ode 
relata  sunt.  4)  Xon  defuncto,   sed  Petro  de  Tarentasia  archiepiscoj 

in  episcoxKitum  Ostiensem  translato. 
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gorms  X.  virum  approbatum  et  relig-iosum  et  per  omnia  1274. 
sciencia  eruditiim,  priorem  de  ecclesia  Cloniacensi  iintri- 
tuiii  \  in   episcopum  constituit. 

*Idein''^  Gregorius  papa  in  concilio  diligenter  com-*/;i82. 
misit  fratribus  predicare  crucem  in  snbsidinm  Terre 
Saucte,  et  ut  plus  ad  hoc  eos  alliceret,  libellum^  delicatum 
papa  misit  ad  perlegendum,  cuius  tenor  talis  est:  Olim 
Constantinopolitani  a  Sarracenis  riolentissime  oppvessi,  a 
Karolo  Magno  imperatore  auxilium  suppüciter  poshäantes, 
■1  mpetraverimt,  quod  ipse  Karolus  cum  exercitii  Christiano- 
■  mm  personaliter  in  adiutorium  venit  eis.  Quo  mulito^ 
t  tmentes  Sarraceni,  pace  facta,  Constantinopolitanos  inpug- 
nare^  de  cetera  non  audehant.  Post  quorum  recessum  Ka- 
rolus ex  devocione  sihi  et  suis  ostendi  rogavit  crucem  Domini 
et  spineam  coronam^ ;  quibus  cum  reverencia  monstratis,  in- 
mensi  odoris  suavitas  tanta  exinde  respersa  est,  quantam 
nullorum  etas  Jiominum  tunc  temporis  meminerat  se  sensisse, 
Uli  putarent  se  presentes  in  amenitate  paradisi  positos;  et  in 
ipsa  liora  de  suavitate  odoris  illius  plurimi  sunt^  curati  a 
(Uversis  infirmitatihus,  et  plures,  qui  sepeliendi  erant  mortui, 
sunt  resuscitati.  Cum  autem  Karolus  coronam  Domini  spi- 
neam manihus  devote  tractaret,  alhi  flores  miri  odoris  ex 
<spims,  omnihus  videntihus,  mox  exorti  sunt,  quos  colligens 
■  Karolus  rex  iam  maturos  in  cirofecam  suam  honorifice  de- 
posuit,  qui  paulo  post  in  manna  conversi  siint^.  Igitur 

lecto    libello    illo   in   Lugduno,    statim    papa    misso    suo 

ranctio  eundem  libellum  repeciit'^ 
Deerevit«  eciani  papa  cnm  concilio^,  quod  tantum- 
■modo  in  ecclesia  sint  duo  ordines  mendicantes.  Alii'^ 
sautem  se  ad  alia*  claustra  et  religiones  transf erant; 
isin"^  autem,  plures  non  recipiant,  sed  paulatim  deficiant. 
Hic^  papa  Gregorius  decimus  statuit^  quod  episcopi, 
jui  ordinant  clericos  aliene  parrochie  sine  licencia  epi- 
^scoporum  suorum  *scienter,  per  annum  a  collacione  ordi-  *f.  i82'. 
äjbum  sint  suspensi;  tarnen  clerici  ipsorum  possunt  alibi 
\ 

jp  Item  Ä.  b)  queudam  Üb.  R.  c)  sie  R;   aut  1.         d)  non  aud.  de  cet.  imp.  R. 

■y)  eoToaona  nta1im  coi-r.  Corona  1,  f)  »ic  R;    om.  1,  g)  Eodem  anno  decr.  papa 

o  conc.  Lugdi""  pergit  E.  h)   alia  E.  i)    sie  E ;    om.  1.  k)    sui,  eadem  maim 

ftperscr.  sin  1.        1)  Hie  —  valitura  (p.  268,   l.  24;  om.  E. 

*)  Ademarum.        2)  Cf.  Helinandi  Chron.    a.  802,   Migne,  Patrol.  Lat. 

'  \II,    c.  845.  3)  Fortasse  quia  cognocit  libellum   esse  mendacissi- 

"«.  4)  Sequentia  sumpta  sunt  ex  Constitutionlbus  concilü,  Mansi, 

Jone.  XXIV,  p.  81—102 ;   Lahhe,  Conc.  XI,  l,   c.  974—994.     Haec  ex 

i'ongt.  23  =  Sexti  Beeret,  l.  III,  tit.  17.        5)  Const.  15  =  Sexti  Beeret. 

i'   I   tu.  9,    c.  2. 
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1274.  canonice  ordiiiari.  Statuit  eciam  papa  ^,  quod  omiies  j 

ädvocacionis  officium  in  causis  ecclesiasticis  * habentes, «i 
sive  procuratores  apud  sedem  apostolicam  sive  alibi,  tac- 
tis  sacrosaiictis  ewaiigeliis  prestent  iuramentum,  quod 
omni  sna  virtute  et  omni  ope  qnod  equum  et  iustnms 
est  suis  clientulis  inferent;  quodsi  huiiismodi  iuramen- 
tum violare  presumpserint  scienter  aut  iniquam  causam 
fovere,  duplum  restituant,  quod  tarn  pro  iniqua  advoca- 
cione   vel   procuracione   receperunt.  Item  papa  Gre- 

g-orius  X.  prohibuit  -,  ne  aliquis  advocatus  in  quacum- 1 
que  causa  ultra  XX,  procurator  vero  ultra  XII  libras 
salarii  recipere  jn'esumant;  qui  autem  ultra  receperiut, 
ad  restauracionem  integram  eorum  que  receperunt  teneau- 
tur.  Item  ^  statuit  papa  ■\  ut  prelati,  qui  ob  procuracionem 
sibi  debitam  racione  visitacionis  pecuniam  exigunt  et  re- 
cipiunt,  ut  avari  archiepiscopi  et  episcopi  aut  alii  pre- 
lati, duplum,  quod  receperunt,  ecclesie  a  qua  receperunt 
infra  mensem  reddere  teneantur,  alioquin  extunc  ingres- 
sum  ecclesie  sibi  noverint  interdictum  et  sentenciam  a 
nobis  contra  tales  sciant  iam  latam^-^.  Inferiores  vero 
ab  officio  et  beneficio  noverint  se  suspensos,  quousque 
in  duplo  huiusmodi  ecclesiis  gravatis  satisfaciant,  nulla 
eis  in  hoc  dantium  remissione,  liberacione  seu  gracia 
aliqua   valitura.  Personis '^  •  •"   ordinum   mendicaucium 

prohibet  papa  in  concilio  omnino  predicacionis*^  et 
audiende  confessionis  officium  absque  licencia  plebano- 
rum,  qui  ecclesiis  presunt,  et  admittendi  sepulturam 
*f.  183.  mortuorum  in  preiudicium  *aliorum.  Et  prohibet,  ne  ali- 
quis de  cetero  novum  ordinem  et  religionem  inveniat 
aut  habitum  nove  religionis  assumat.  Reprobat  eciam ^ 
omnes  post  Lateranense  concilium  institutos  ordines  nee 
a  sede  apostolica  approbatos,  ita  ut  nulluni  deinceps  ad 
ordinem  eorum  recipiant  nee  domum  vel  aliquem  locum^ 
acquirant   nee    res    eorum    aut    domos    alienare    valeaut 

a)  Itin  1  saepe.  b)  et  sentenciam  a  nobis  contra  tales  etc.  Herum  add.  1.  c)  Per- 
sonas  1;    Item   personis  mend.  ord.  pergit  E.  d)  sie  V.  E  (predicacö^);    predicacio- 

nes  1.  e)  om.  E.  f)  deinceps  ad  ordinem  eorum  recipiant  Herum  add.,  sed  ad  — 
ree.  del.  1. 

1)  Haec  fere  ad  verbiim  exscripta  sunt  ex  Const.  19,  qnae  in  Corp.  hirh 
canonici  non  exstat.  2)  In  eadem  Const.  19.  3)  Const.  24  =  Sext^ 
Beeret,  l.  III,  tit.  20,  c.  2,  quae  ad  verbum  fere  exscripta  est.  4)  Verbc 
(et  —  latam)  2^^^'^^^'^^  addita,  quae  ab  ipso  ijapa  (a  nobis)  dicta  videan- 
tur,   desiint   in   constitutione   laudata.  5)  Const.  23  =  Sexti  Beeret 

l.  III,  tit.  17 ;    ex  qua  iam  snpra  p.  267,  l.  28.  qnaedam   excerpta   sunt 
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absque  licencia,  et  quod  coiitrarium  facientes  sentenciam  1274. 

excommunicacionis  incurraut.    Ceterum  ipse  papa  decre- 

nt  in  concilio  de  ordinibus  mendicancium   et  iion  men- 

dicancium    ordinäre,    proiit    animarum    saluti    et    eoruni 

.■^tatni'^  viderit  expedire  ^  Item^   Gregorius  papa  X. 

statuit    de    electione   pape   in    decretali:     llhi   pericuJuni 

malus ',   qnod   defnncto    papa   cardinales   convocentnr  in 

X  diebns  et  claudantnr,  quilibet  cum  uno  serviente,  cle- 

rico  vel  laico,  et  non  egrediantur'^  nee  mittant  nunctios 

aut   litteras   nee   alicui   extra  loqnantur,  sed  eligant  pa- 

pam.    Si  antem  infra  tres  dies  non  eligunt,  in  aliis  quin- 

que  diebus  subseqnentibus   unum    solum  fercnlum  detur 

eis;  et  si  non  eligunt  papam'^,  nichil    plus  postea  detur 

eis  nisi   solummodo   panis   et®   aqua■^  donec    provideant 

tecclesie  de  papa.    Cardinales  qui  claudi  contemnunt  ca- 

-eaut  electione  ipsa  vice,  et  irrequisitis  eis  eligatur  papa. 

kardinales  qui  contra  fecerint  vel  nunctios  miserint  vel 

itteras,  ipso  facto  excommunicacionis  sentenciam  incur- 

•iint.    Eectores  autem  civitatis  * ,  quibus  data  est  j)otestas 

2Sta    claudendi    cardinales,    si    contra    predicta    fecerint, 

pso  iure    excommunicacionis^    sentenciam    incurrunt   et 

nfames   sunt,  et   illa   civitas  est  statim'^  interdicto  sup- 

»osita  et  pontificali  dignitate  semper  privata.  Statuit 

ciam  papa^,  quod  canonici  vel  ecclesie  volentes  cessare 

2:    divinis    publico    instrumenta    sigillato    causam    ipsius 

essacionis  exprimant  et  ei  exhibeant,  propter  quem  ces- 

are  intendunt;    quod    si   non  fecerint,  vel  si  causa  non 

aerit  inventa  canonica,  omnibus  proventibus  et  redditi- 

us,  que  illis  debentur,  illo  tempore  cessacionis  carebunt ; 

30%  si   receperint,    restituent;    si   autem  causa  clericorum 

jel  ecclesiarum'^  iusta  iudicata  fuerit,  ille,  pro  quo  offi- 

pm  divinum  subtractum  est,  ad  omne  Interesse  tenetur 

>  a  iudice  condemnetur.  Sentencie'    excommunica- 

fonis    decrevit  subiacere  idem  papa  ■'  eum,  qui   per  vini 

36  ?1  per  metum  absolucionem   excommunicacionis  vel  re- 

'Cacionem  vel  suspensionis  vel  interdicti  sentencias  ex- 

-iatu  1.  E.  b)  Item  —  extorsit  (p.  270,    l.  1)  om.  E.  c)  sie  R;  egridiantui-  1. 

•>m,  Ä.       e)  sie  S.  Engelhits ;  et  om.  1.       f)  civitatum  Ä,       g)  sent.  exe.  J2.      h)  eccfa  1. 
"•'entencia,  superscr.  e  corr,  Sentencie  1, 

:u .  llaec  (Ceterum  —  expedire)  noti  eo:  constitutione  praedicta  sumpta 
^^t.  2)  Const.  2  ^  Sexti  Beeret,  l.  I,  tit.  6,  c.  3.  3)  panis,  v  i  n  u  m 
(aqua  habet  constitutio  praedicta.  4)  Const.  17  =  Sexti  Beeret,  l.  I, 
f   16,   c.  2.         ö)  Const.  20  =  Sexti  Beeret,    l.  I,   tit.  20. 
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1274.  torsit.  Prohibuit    eciam    stricte  ^    quod    niülo    modo 

imag-ines  sauctornm  pro  aggravacione''^  sentencie  proster- 
nautur  super  terram  in  spinis  et  urticis;  et  qui  fecerint 
*sicut  reprobantes^' -,  graviter  puniantur.         Bigamos^' 
mundanos   prohibet   ferre   tonsuram   et  habitum  clerica-; 
lern,  nudando  eos   omni   privilegio   clericali,  et  quod  co- 
herceri  debeant  indicio  seculari,  non  spirituali.  Sta- 

tuit  eciam  idem  papa  in  concilio^,  quod  nullus  presbiter 
manifestos*^  usurarios  ad  confessionem  admittat  sive  ipsos 
absolvat,  nisi  usuras  restituant  vel  promittant  ydoneam : 
caucionem.  Omnes  religiosi  vel  alii  clerici,  qui  mani- 
festes usurarios  in  sepultura  ecclesiastica  recipiunt,  pa- 
triarche,  archiepiscopi  et  episcopi  suspensionis,  minores 
vero  clerici  excommunicacionis  vinculum,  collegium  autem 
vel  alia  universitas  interdicti  sentencias  incurrunt.  Kam 
usurarii    manifesti   sunt  excommunicati.  Item  prohi- 

bet^ prelatos  omnes  ecclesias  sibi  commissas,  bona  im- 
mobilia  seu  iura  ipsarum  laicis  submittere  seu  suppouere 
absque  capituli  sui  cousensu  et  sedis  apostolice  licencia 
speciali®  in  emphiteosim ;  liuiusmodi  advocati  dicuntur-. 
Clerici   et   prelati   episcopis   suis,    cum  gravantur  a  tali- 

*f.  184.  bus,  *denunctient ;  quod  si  neglexerint,  per  triennium  a 
beneficiis  et  officiis  sunt  suspensi.  Si  ultra  debitum  re- 
ceperint  advocati,  nisi  moniti  restituant,  eo  ipso  excom- 
municacionis incurrunt  sentenciam,  et  extunc  terra  eorum 
interdicto  supponatur.  Multas  eciam  alias  decretales 

.  et    statuta    fecit    in    concilio    ipse    papa.  Gregorius 

idem  papa  in  concilio  Lugdunensi  destituit  Bertolduin 
de  Hennenberc  de  episcopatu  Herbipolensi ',  provisione 
temiDoralium  honorifice  sibi  facta,  et  decanum  j)refate 
ecclesie  nomine  Bertoldum  ibidem  instituit  episcopum''. 

a)  agi'avamine  E.  b)  fec.  sint  approbantes  E.  c)  reliqua  h.  a.  om,  E.  d)  mani- 
fest9  1.  e)  fortasse  hoc  loco  qiiaedam  exciderunt,  siipplenda  ex  verhis  luiidatae  coitsti- 
tutionis:  non  concedendo  bona  ipsa  vel  iura. 

1)  Cotist.  17  =  Sexti  Beeret,  l.  I,  tit.  16,  c.  %  iam  siipra  p.  269,  /.  23  sqq 
exscripta.  2)  sicut  reprobantes  male  ortum  videtiir  ex  verhis  G-regori 
l.  l.:  detestabilem  abusum  .  .  .  penitus  reprobantes.  3)  Const.V 
=  Sexti  Beeret,  l.  I,  tit.  12.  4)  Const.  26.  27  =  Sexti  Beeret,  l.  T 

tit.  5,  c.  1.  2.  Sed  harum  constituttotmm  argumenta  sequentibus  no> 
bene  exjjressa  sunt.  5)  Const.  22  =  Sexti  Beeret,  l.  III,  tit.  9,  c.  2 
6)  Haec,  sensu  constitutionis  male  intelleeto,  corrupta  sunt  ex  verbin 
seu  ab  ipsis  eadem  (bona  vel  iura)  advocando,  prout  in  quibusdan 
■partibus  vulgariter  dicitur,  avoyer.  7)  Cf.  supra  p).  256.  8)  Sae 
iam  sup^-a  p.  151  sq.  in  indiculo  ardinum  exseripta  sunt. 
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Eodem   anno   illustris    ac    venerabilis   Hassie    lant- 1274. 
gravia  \  cognata'"'  sancte  Elizabet,  obiit   in  mense  lunio /"». 
ac   in  Marcbnrc   tuniulata   est   prope  sepulchrum  sancte 
Elizabet.     Hec  fuit  soror  clucis  Alberti  de  Brunswic. 

Eodem  anno  Endolfus  Romanornm  rex  auctoritate 

regia  convocatis  episcopis   ac  principibus  ac  niagnatibns 

regni  in  Nnrnberg  celebravit  curiam  suam  in  festo  beati 

Martini,  ostendens  ibidem  robur  virtutis  sue  cum  duobns  xor.  n. 

luilibus    militum    armatorum    et    insuper    quingentorum 

unilitum   similiter  armatorum  vallatus  presidio,   qui  con- 

[iradictorum    et  inimicorum  rebellancium,  si  qui  forsitan 

ipparerent,  machinaciones  et  seviciam  propulsarent,  sive 

)ttbocarii^  regis   Boemie,    adversarii   sui,    sive   aliorum; 

ed  Deo*^   disponente  nullus  ibi*^^   contradictor  vel  adver- 

1  arius   audebat   resistere   ipsi  Rudolfo  regi  Romanorum, 

l[uia  ipsum  hie  Gregorius  papa  X.  et  ecclesia  favore  per- 

■nximo  confovebat-. 

Anno  Domini  MCCLXXV.    Cives  Erfordenses®,  pro- 1275. 
lOcati   a   comitibus   vicinis*''^,   rebellantes   tribulaverunt 
2rnmites    et    alios    quosdam    barones «    usque    ad    cineres 
r    miliciam    et    armatos     circiter    CCC    aliunde    con- 
'tos.  Adhuc^^    durante   eodem   prelio    cives   Erfor- 

Mses  de  communi  consilio  auxilium  venerabilis  domini 
,11  archiepiscopi  Mogontini '   implorare  *decreverunt^  et  *f.  i84'. 
85'flndem    advocare    personaliter    studuerunt '^.      Quo    sid-rMcirt.ex.j 
niente  universitas  cleri  prefate   civitatis  cum  crucibus 
candelis    et   aliis   apparatibus   et  solemni  processione 
monte  sanctorum  apostolorum  Petri  et  Pauli  eundem 
morifice   susceperunt.     Qui^    eciam    mansionem  ibidem 

30  ^congnata  1.  b)  Orcthocarii  1 ;  Odackari  E.  c)  disp.  Deo  B.  Lr  III.  d)  sie 

J*  »upra  p.  152;    sibi  1.         e)  Erphord.  2»;   Erphordienses  2l>  saepe.        f)  et  baro- 

jus  adfl.  E  (cf.  C).  g)   latrones  2^.  h)    Et  de  comm.  cons.  aux.  arch.  2^-^; 

'hec  predicti   cives  invocaverunt  episcopum  Mogunt.   pro   adlutorio  et  auxilio ;    quo 

honor.   sepnltus  {sie  pro  susceptus)  est  E  pro  Adhuc  —  susceperunt  (l.  29^.       i)  Ma- 

'.  2».  k)  statuenmt  2a* b_  i)  quj  jn  monte  P.  et  V.  mans.  pene  per  quatuor 

(omisso   Quo    —    susceperunt);    qui    mans.    in    monte    sancti    Petri    per    IUI""'  E. 

]  Adelheldis,  uxor  Heinrici  I.  lantgravii.       2)  Haec  iam  su])ra  p.  152. 

'  'ndiculo  ordinum   exscripta   sunt.  3)  Älbei-to  de  Gleichen,  Ottone 

'  h-lamunde,    Ckinthero   de  Käfernhurg,    Alberto   et  Friderico   de  Ra- 

x'ald,  comitibus  de  Stolbet-g,  dominis  de  Heldrungen.  4)  Qui  cum 
I  nrico  comite  de  Honstein  j)acem  inter  eos  composuit,  carta  d.  d.  Er- 
t  liae  a.  1275.  Apr.  2.3;  Bei/er,  'ÜB.  d.  St.  Erfurt'  I,  p.  175  sqq., 
'  277.     Cf.    etiam   notitiam   datnnorum   coniiti  de  Gleichen  ab  Erfor- 

ibus  illatorum  ib.  pi.  173  sqq.,  nr.  275,  cartani  comitis  de  Orlamünde 
iä  (('_  1276.  Maii  29,  ib.  p.  182  sqq.,  nr.  285,  cartas  comitis  de  Gleichen 
^'.  1277.  Sept.  29,  ib.  p.  187  sq.,  nr.  290.  291. 
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1275.  in    quodam    habitaculo    fratrum    per    IUI    ebdomadas* 
jtfar«.  30.  iiabuit    et^  ibidem  sacros  ordiiies   sabato*^   Sicientes  cele- 
^i)»-.ii.  bravit,    et    in    cena   Domini    penitentes    reconciliavit    et 
sacrum  crisma  consecravit  et^  eodem  die  ad  mandatum 
A2)>:  u.  fratrum   personaliter  *affuit.     Insuper   in   sancto  die  pa- 
sche   summam    missam    in    eodem    monasterio,    nonnullis 

astantibus,  celebravit*. 
1274 
(oct.2i).  Eodem®   anno  mortuus  est  Eng-elbertus  archiepisco- 

pns  Colonieusis;    cui    successit   Sifridus   dictus  Runchel, 

prepositus   maioris  ecclesie   in  Maguncia,  consang'wineus 

videlicet  domini  arcliiepiscopi  Mogontini. 

1275.  Eodem  anno   in  marchia  Misenensi^  facte  sunt  in- 

undaciones   aquarum,  videlicet   in  Albia  et  aliis  flumini- 

Aug.  24.  bus,  de  nimietate  pluviarum  circa  festum  sancti  Bartho- 

lomei,  ita  quod"   multe  ville  ac  multi  bomines  submersi 

*)  De    Wernliero    Erfardiam    tunc    adveniente    notitia    quaedavi 
saec.  XIII  ex.    non   Integra    exscripta   est   ab   N.  Ä.  Heuser 
'Hist.  -Jurist.  Abhandlung  von  den  Erz-  mid  Erb  -  Latul  -  Hof- 
ämtern  des  h.  Erzstifts  Mainz'  (Mai/nz  1789.  4"y  p.  93,  Mwrfi 
repetita  est  a  Böhmer -Huber,  Fontes  IV,  p.  391  sq.,  et  Böhmer 
{Mar^ex.j                    ^^7?^,  Reg.  arch.  Mag.  II,  p.  393,   nr.  362:    Veniente   [Er 
fordiam  Wernhero]  episcopo  obviam  proeessit  ei  cle 
rus  cum.  magna  comitiva   baronum   terre  et  lantgra 
vius  Turingie  ^    cum  LXX  equis    faleratis    et    magrn 
sumptu.      Cumque    venisset    ad    curiam  ^,    descendi 
episcopus.     Lantgravius    vero    tenens    strepam    equ 
episcopi  humanissime  amplexabatur  illum ;   et  prece 
dens  ad  ecclesiam  ministrabat   Uli    tanquam  ecclesi 
sue  marescallus,  ante  illum  etiam  clerus  et  populu 
civitatis.     Postquam   vero    intrasset   ecclesiam  ^,  cor 
sedit  archiepiscopus,  et   iocunde    cantabatur  liymnii 
dominicus    cum    responsorio    et    collecta.     Quo  finit 
cum  magna  gratulatione  et  hüaritate  omnes  qui  ac 
erant    accesserunt   ipsum    et    ad   curiam  episcopi  r( 
duxerunt.     Fuitque    in    illa    die    magna   sollempnitc 
et  circumcursatio,  ita  quod  nemo  per  plateas  ire  V' 
Stare  poterat.     Postera  die 

a)  hab.  ebd.  2».  b)  sacrosque  ord.  ib.  eel.  2a-b,  c)  sie  E;  sabatho  1.  d)  et  in 
e)  Eod.  —  permittente  (p,  273,  l.  2)  om.  E.  f)  misenhnensi  1 ;  Misnensi  2»'  i>.  g)  Ii 
que  2a*  b. 

1)  Albertus.       2)  Archiepiscopi  Moguntini  (Mainzer  Hof).       3)  S.  M 
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sunt,  moiites  niagni  destructi   sunt,  et   pecora,  frumenta  1275. 
quoqiio"   plurima  perieruiit  Domino  permittente. 

Ipso"  anno  grisei  monachi  in  suo  generali  concilio 
vel  capitulo  Cisterciensi  proliibuerunt  pena  taxata  distric- 
tius  statuentes *^ ,  quod  in  toto  ipsorum   ordine  per  mun- 

liun  neque  in  domibus  neqne  in  grangiis*^  ulli  de  ordine 

ratruni  Minoruni  ad  commedendum  vel  ad*^  hospitan- 
4um  nullatenus  recipiantur  * ,  nee  eis  in  aliqua  elemosina 
>uccurratur. 

Eodem  anno  Mediolanenses»  cives  unanimi  eonsensu 

unnes   pariter   prestiteriint'^    inramentnm   fidelitatis   per  f. vor.; 

iiterpositas    regi   Romanorum   Rudolfo.  Hoc'    anno 

tempora  mutata  sunt,  et  intemperies  aeris  pravaluit  *  in  *f.  iss. 
tantum,    quod   vina*^    et    multe    fruges    ex    habundancia 
l'luTiarum  et  ex  defectu  estivi  caloris  inmatura  perman- 
>eruut ' . 

Eodem  anno  soldanus  Babilonie  ^  in  odium  ecclesie 
Armeniam   vastavit   et   populum   regni   illius  in  ore  gla- 

lii"\  cum  tamen  essent  treuge"  inter  ipsos  et  ipsum, 
quas  idem  soldanus  impie  contra  fas  crudeliter  violavit, 
!iec  Armenis°   fidem  tenuit,  quam  promisit. 

Ipso'^  anno   in   festo   sancte  Margarete  in  Traiecto /«?.  is. 
>uperiori   clerici   et  populi  multi  processionem  facientes 

iilemnem,  dum  quidam  iam  transissent  pontem  flumi- 
iiis"-.  et  posterior  multitudo  magna  sequeretur,  ipse  pons 
tractus  ex  pondere  multitudinis  Deo  permittente,  cuius 
iudicia  incompreliensibilia  sunt,  in  fluvium^*  trecenti  cir- ßo»«.  11,33. 

■iter  vel  plures  utriusque   sexus  liomines  submersi  sunt. 

Hoc^   anno  circa  festum  sancti  Galli  papa^'  Grego- ocm«. 

ins  et  rex  Rudolfus  cum  procerum  multitudine  gloriosa 

t  cum  grandi  leticia  adinvicem^"  convenerunt  in  civitate 
Losanna -^  Tuuc  ibidem  prefatus  rex  et  regina  coniunx 
-ua^  et  dux  Lotliaringie**^  et"  dux  Bawarie  ^  nec^  non 

■t  quingenti  milites  expediti  in  plenis  armis  cruce  signati 

'  fi-umentaqne  2».  b)  Eodem  E.        c)  sie  1.  E.  N;   om.  23- 1>.        d)  sie  N;  grandiis 

f';  grangriis  2»;  gi-anariis  2ii.         e)  om.  2a' b.        f)  reciperentur  E.         g)  sie  E;  Me- 

'-'lanensium  1.  h)    restit.  post  corr.  prestit.  1.  i)    Hoc  —  permanserunt   om.  E. 

■    vites  ?•<.  1)  immaturae  permanserlnt  21".  m)  sie  1.  E;   occidit  add.  R.  Lr  III. 

Ii-.e8  E.  o)  Arraenüs  E.  p)  sie  1.  E;    flumen  R.  q)    sie  1.  E.  Lrlll;    Gr. 

■  ü  1.        r)  SIC  1.  R.  Lr  III;    let.  invicem  E.         s)  sie  B.  Lr  III;    Losamia  1 ;    Losan- 

ia  E.  t)   sie  E.  R;    Lacaringie  1 ;    Lateringen  C.  u)   sie  1.  E;   om.  R.  Lr  III. 

I  nee  non  om.  E. 
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1275.  sunt  omues  pariter  de  manu  pape  ad  transfretandum  per- 
sonaliter ultra  mare  in  subsidium  Terre  Sancte. 

Eodem  anno  Theodericus  illustris  marchio  Misnen- 
sis,  zelum  habens  pacis   et  tranquillitatis,  in  patria  per- 
sequens    maleficos     raptores     et    comprehensos    numero  5^ 
XXXIIII  decollavit. 

Ipso  anno  de  civitate  que  vocatur  Heidelberc*^  Spi- 
rensis  diocesis,  in  qua  tunc  generale  fuit  interdictum, 
multi  cives  cum  suis  uxoribus  et  familiis  navigaverunt 
ultra  fluvium  Neckarum'^,  ut  audirent  cuiusdam  sacer- 1 
dotis  celebrantis  suam  primam  missam  in  quadam  ca- 
pella;  quibus  redeuntibus,  in  predicto  lluvio  navi  peri- 
clitante  ex  nimia  multitudine  tam  hominum  quam  equo- 
rum  plures  quam  centum  homines  utriusque  sexus  divi- 
tes'^   permittente  Domino  submersi  sunt.  i 

*/.  185'.  *  Eodem '^   anno  Sarraceni   et  Barbari    cum  aliis  pa-* 

ganis  in  multitudine  gravi  potenter  irruentes  in  His- 
paniam,  videlicet  in  regnum  Castelle,  Toletanum  archi- 
episcopum,  primatem  illarum  regionum,  nomine  Sanc- 
(Oct. ^iij.tiuin^  interfecerunt  et  multos  alios  Christianos  ^ ;  preterea: 
ipsum  regnum  crudeliter  devastantes,  multa  spolia  aspor- 
taverunt,  et  hoc  in  vindictam.  Nam  pridem  rex  Castelle - 
cum  exercitu  valido  Christianorum  Sarracenorum  regio- 
nes  et  Sibiliam  magnam  civitatem  cepit,  alias  quoque 
multas  eorum  municiones  sibi  potentissime  subegit  et^ 
tributarios^  sibi  fecit*. 


*)  Manu  scribae  in  1  adnotatum  est:  Hie  nullus  est  defectus. 

Deinde  tribus  lineis  vacuis  relkiis  sequnntnr  haec  ex  Isi- 
dori  Etym.  XIII,  13.  sumpta :  De  lacu  Cicilieh  qui  bi- 
b  e  r  i  t ,  amorem  Veneris  toUit. 

ExDitoriei  lacu  Italie^  qui  biberint,  vini  tedium  habent. 

In  Campania  sunt  aque,  que  hauste  sterilitatem  femi- 
narum  auferunt  et  virorum  libidinem. 

Föns  Archadie  fieri  abor  s  u  m  non  patitur. 

In  Sicilia  sunt  duo  fontes,  quorum  unus  sterilem  fecuu- 
dat,  alter  fecundam  sterilem  facit. 

In   Thessalia    duo   sunt   flumina;    ex    uno   bibentes    ovei 

a)  Heydebei-g  E.        b)  qui  vocatur  Keckir  E.        c)  et  div.  deo  promittente  E.       d)  re 
liqtio  h.  u.  o»i.  E.  e)  sie  K ;    «ancliü  1.  f)  ac  h'.         g)  sie  1.  B.         h)  Cizici  Isirl 

i)  Clitorio  Tsid.        k)  lacu  iteriim  add.  1. 


1)  Vicerunt  exercitum  Alfonsi  X.  regis  Castellae  in-oelio  aestate  a.  1275 
commisso.         2)  Ferdmandns  III,  a.  1248. 
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'  Hoc  ^   anno   ante   tribunal   Philipp!   regis   Francie  y.  i««. 

quibusdam    disceptantibns    pro    quodam   opulento  predio 

cuiusdani    divitis   defuncti,    prefatus   rex    de   falsis  testi- 

bus'^  unum,  quamvis  pauperem,  modicum^  et  despectum, 

vocavit   ad   se,    dicens    ei :    'Si   scis,    dicas   michi  occnlte 

Pater  noster';  qui  dixit  regi  dominicam  oracionem  usque 

ad  finem.     Tunc  exclamavit  rex  coram    ornnibus  dicens: 

'Ecce  iste  narravit  michi   totam  veritatem';    quo   audito 

alii   undecim   testes   falsi   mnltum    exterriti   narravernnt 

iinus   post   alium^   successive  totum  processum,  dicentes 

.'  per  pecuniam  fuisse  condnctos  et  subornatos^^  ab  ac- 

ore    avaro*^    et    bibisse    mercipotum,    quod^    vulgariter 

'licitur   lihkouf^"-,    circa    corpus    defuncti,    cuius    fuerat 

■redium,    et   ei,    postquam   fuit'*    mortuus,    vinum   in   os 

lulisse.    Idcirco  rex  condempnans  actorem  convictum  et 

miquum,  relicte  defuncti  et  liberis  eins  restituit  predium 

um    pace.  Prefatus    idem*    rex    Francie    Philippus 

uos  cecos  solebat  pascere  cottidie  elemosina,  ex  quibus 

nus  semper  gracias  egit  Deo,  alter  vero  cecus  non  Deo, 

•d    semper    gracias    egit    regi    Francie     atque   in  hunc 

lodum  pluries  contendebant,  unus  Deum  laudando,  alter 

'gern  Francie.     Hoc  audiens  rex  a  ministris  sibi  astan- 

ibus  iussit  infra  prandium  parari*^  duo  pastilla  de  car- 

ibus  equaliter  bona,  sed   in  uno  poni  et  superaddi  ius- 

it   colligatam    pauniculo  marcam  auri;    qyio   facto  dixit 

■x:    'Date    ceco,   qui   me    laudat,    pastillum    cum  marca 

ari'   et   aliud   pastillum  date    alteri  ceco';    et   adiunxit 

^x  dixens:    'Scio    tamen,    quia   Deus    prevalebit'.     Ceci 


nigras  fieri,  ex  altero  albas  fieri  dicunt,  ex  utroque  bibentes 
varias  fieri. 

In  Trogodicis'"  ter  in  die  fit  amarus  et  in  die  ter  dulcis. 

In  Sardinia  fontes  calidi  oculis  medentnr,  fures  arguunt. 
Nam  cecitate  detegunt  eorum  facinus. 

Apud  Garamantos  fo  n  s  ita  r  i  g  i  d  u  s  die,  ut  non  p  o  s  s  i  t 
liibi,  ita  ardens  nocte,  ut  non  tangatur. 

In  Epico "  fons  est,  in  quo  faces  accense  extingw  a  ntur 
et  extincte  accendantur. 

'   «ir  1,   K  N;   dubius  add.  R.  b)    sie  1.  H.   V.  N.  c)    sie  1.   V.  N;    imum  U. 

itic  B.  j\';    subordinatos  1.   I'.         e)  sie  R.   V.  N;    auore  1.        f)  sie  1.   V.  N;    qui  R. 

In  leinkanf  I;  lierkouff  R;    liuckauff  V;    lychoff  K.        h)  sie  R.   V;  fuerat  1;  fuisset  K. 

«ic  1.   V,  (Xj;    Item  predit'tus  R.  k)    sie  R,    V.   N;    pari  1.  1)    sie  1.  N ;    cum 

ro  R,  v_         xn)  Troglodytis  lacus  est  Isid.         u)  Epiro  Isid. 

'  l>€  sequentibus  duabus  fabiilis  inde  quae  dixi  siipra  p.  124.       2)  I.  q. 
fkouf,  SBeinfauf. 

18* 
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illi  ignorantes  de  marca  auri  permutacionem  fecerunt 
de  pastillis.  Tunc  cecus  laudator  veri  Dei  superaddidit 
iiniiin  denarium  Parisiensem  alteri  ceco  pro  suo  pastillo, 
in  quo  reclusa  fuit  marca  auri,  et  sie,  omnibus  cum  rege 
mirantibus,  cecus  Christi  laudator  prevaluit  iuxta  ver-  5 
bum  regis;  alter  vero  cecus,  venditor  marce,  lamenta- 
batur  et  nimio  dolore,  postquam  cognovit  rem  gestam, 
plurimum*^  se  afflixit. 
1276.  *Anno^   Domini  MCCLXXVI.     Gregorius  papa  de-* 

lan.  (10).  cimus  obiit  in  Arecio  post  f  estum  epiphanie.    Huic  pape  1 
propinatum*^    fuit   venenum,    per   quod   et   mortuus   est; 
ad  eius'^  sepulchrum  in  Arecio  multa  miracula  et  magna 
Dominus®    operatur.  Ipso^  anno    Innocencius    papa 

^^^^";  2^' quintus  ordinatur;  sedit«  mensibus  sex,  ei^  veneno  inter- 
fectus  est.  Hie  vocabatur  Petrus  et  assumptus'  fuiti 
ex*^  ordine  Predicatorum  in  cardinalem  ^,  postea  electus 
in  papam.  Hie  papa'  frequenter  et  personaliter  predi- 
cavit  crucem  contra  Sarracenos  in  subsidium  *  Terra 
Sancte.  Iste  papa  excommunicavit  solemniter  omnes 

presumptuose  possidentes  redditus^  et  possessiones  im- 
perii  Romani  invito  Rudolfo  rege  Romanorum  -,  sicut"' 
Odoackar  rex  Boemie"  nee  non  et  Karolus  rex  Sicilie 
iniuste  municiones  et°  dignitates  ac  terras  imperii  mul- 
tas  tenent,  et  alii  quam  plures  similiter.  Nam  Clemens 
papa  IUI.  iam  pridem  dedit  ipsi  Karolo^  regnum  Apu- 
lie  et  fecit  eum  vicarium  et  presidem  Romani^  imperii. 
et  quod  iuratus  deleret  dignitatem  senatoriam  urbis 
Rome;  propter  hoc  discordia  et  bella  atque  homicidia 
plurima   sunt   secuta"^.  Eodeni  eciam'    anno  rex  Ca- 

stelle  et  rex  Francie  bellabant  adinvicem  pro  regno  Ar- 
rogonie  -^    sed   exercitus   regis    Francie   victus   in    fugain 

a)  alio  atramento  superscr.  1.  b)  huic  loco  in  E  minio  praescr.  Sequitur  de  obitu  Gre- 
gorii  pape.  c)    sie  E.  R.  L  III.  JV;    datum  1.  d)    sie  1.  R ;    cuius  E.  L  III.  ^ 

e)  ibidem  adcJ.  E.  f)  Eodem  E.         g)  om.  E,  iihi  sex  mens. ;    seditque  R.         h)  s/i 

E.  R.  LIII;  om.  1.  i)  om.  E.  k)  sie  E.  R.  L  III;  de  1.  1)  reiiitus  E.  m)  odac 
odo  cifld.,  sed  del.  1 ;  sed  E.  n)  Bohemie  E.  o)  sie  1.  E;  om.  R.  p)  Karulu  E 
q)  sie  E.  R;  imp.  Rom.  1.         r)  sie  1.  R;  subsecuta  E. 

1)  Ostlensein  episcopum ;  cf.  supra  p.  266,  n.  -i.  2)  Nusquam  quid 
quam  eiusmodi  traditum  est.  De  Gregorio  X.  haec  al/quantulo  iure 
non  rede  quideni,  dici  potuissent.  3)  Poiius  pro  regno  Nararriae  dis 
cordiam  inierunt  Alfonsus  X.  et  Philipptis  III,  et  quid  ille  filios  Fer 
randi  fiUi  sui  defuncti  et  Blancae  sororis  PhiUppi  successione  re.gni  p'i 
vavit,  sed  bellum  inter  eos  non  commissum  est.  Exercitus  Francorum  /i 
Xararria  Pampelonam  contra  ijysos  Xararrenses  expugnavit.  Antequo. 
Phtlippus  rex  exorto  hello  regtmm  Castelliae  invaderet,  mense  Xov.pax  fad 
est.    Cf.  Ch.-V.  Langlois,  'Le  regne  de  Philippe  III.  le  Hardi'  p.  96 — 10t: 
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oonversus   est.  Hoc    anno,  qnocl  niirabile  dictu''^   est,  127(i. 

tres  pape,  videlicet  Greg-orins  papa^  X.  et^  Innocencius 
papa  quintus  et  Adrianus  papa  quiutus,  infra  dimidium 
anuiim  immatura  morte  defuncti  sunt.  Sed  iste  predic- 
6  tus  Adrianus  papa'^  et  Ricbardus  cardinalis  ^  pariter  in- 
toxicati  sunt.         lohannes'^  papa  XXI.  ordinatur.  (sept.a^. 

Eodem  anno  apud  Urbem  -  veterem  et  in  terminis'^ 

illic*   terre    motus   factus   est    magnus -,  qui   incepit  in^ 

ilie  Veneris    'ante   festum    penthecosten    et    duravit    per*^""j^7f' 

IUI  dies,  quibus  singulis  diebus    et  noctibus  factus  est 

terremotus,    ita    quod    turres    alique    ceciderunt,    domus 

orruerunt,    lapides   angulares    de    suis    iuncturis    exilie- 

\uit,  et   iterum    clause    sunt  iuncture'\   arbores  in  cam- 

;  lis  evulse  sunt  radicitus ;  viri  et  mulieres,  senes  et  iuve- 

!ies   vestibus    exuti   flagellis    se    ceciderunt,    de'    civitate 

t'ugierunt^,  nee   ausi   fuerunt  redire  et  in  campis  se  re- 

eperunt;    nulli'^  in    civitate   remanserunt   nisi   soli  reli- 

_'iosi,   qui    ecclesias    intraverunt    et   Deum^    pro    populo 

levotissime  oraverunt.     Segetes"'  et  vina"  perierunt. 

Hoc   eciam°    anno    civitas   Lubecke    in    die    sancti 
Bamabe  apostoli  nimis  multum  destructa  fuit^  per  hör-  /™.  n. 
ribile  incendium,  Domino  "^  permittente  ^. 

In"^    eodem    anno  inter  Rudolfum  illustrem  regem 
Ronianorum    et    Odoackar®    regem    Boemorum    orta    est 
'liscordia    magna    pro    quibusdam     terris    et    municioni- 
l>us   pertinentibus    imperio  Romano,    quas   rex    Bohemie 
temere    et    violenter    iam     dudum    possedit*.      Insuper 
ipsum    regem   Romanorum    notabiliter   contemnens    tan- 
iuam    insane   mentis   eum   nee   regem   Romanorum    nee 
lominum,  sed  comitem  solummodo  verbis  et  litteris  sub- 
inatorie  nominavit.    Proinde"  prefatus  rex  Romanorum 
luno  tercio   regni   sui   congregavit  exercitum  fortem  nimis  i.  Mach.  \,i. 
l)er  auxilium  sibi  clatum  de  celo  et  intravit  [in]"^  Austriam jj^^'^^^'j^- 
dicim  E;   dem  R  1.  b)   om.  E.  c)   otn.  E.  B.  d)  loh.  —  ordinatur  om.  E. 
nc  1.  R;  terris  E.         f)  sie  1.  E.  R.         g)  sie  E.  R ;  om.  1.        h)  sie  E.  R;  iuncte  1. 
et  de  E.          k)  et  n.  E.          1)  sie  E.  R;   dominum  1.  m)  Se?.  et  v.  per.    om.  E. 
Tinea  &.          o)  Eodem  E.          p)  est  E.         q)  deo  E.        r)  sequentia  (p.  285,   l.  2Sj 
')>.  i?.     Sed   Iota   fere  narratio  belli  a.  1276.  1278.  legitur   in  cod.  Hannorerano  Chrono- 
•■aphiae  Conradi  Halberst.  (H),  ex  Cron.  Reinhardsbr.,  ut  ridefio-,  snmjita.       s)  Odacka- 
4   im  H.        t)  hoc  loco  inserenda  esse  qtiae  in  H  sequuntnr :  et  multociens  vocatus  est  ad 
uriam    regis    Romanorum    et    nusquam    comparuit,     uf    C.    M'enck-,    'Forschungen'  XX, 
284,  censtiil,  nullo  modo,  uf  credam,  facere  possum.         u)  Rodolphus  add.  H.       v)  sie 
l.  om.  1. 

)  Diaconm  S.  Angeli.       2)  Cf.  Ann.  Urbevet.,  SS.  XIX,  p.  270.       3)  Cf. 

<  "^'etmar,  'Chron.  d.  deutschen  St.,  Lübeck '  I,  j).  356,  ubi  hoc  die  lun.  15. 

irtum  esse  dicitur,   sed  cf.  Korner  §  356  (239)   ed.  Schicalm  p.  189  sq. 
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1276.  in  multitncUne  gravi  principum  et  equitum  et  sagittarioriim 
]-{g''jg;äc  copiosa  nmUitudine  armatorum  et  constituit  hellum  ad- 
versus  rebellem  et  contuinacem  regem  Boemorum,  et  ob- 
tinuit  terras  et  municiones  plurimas ;  firmam  quoque  pa- 
cem  in  sua  expedicione  ordinavit,  ita  quod  a  vicinis  re- 
gionibus   alimenta   et   pecorum    greges   venderentur^    et 

7w?W(  2, 8.  omiiia  necessaria  usibus  humanis,  quod'^  exercitihns^  suf- 
ficeret^  copiose.  Cum  igitur  rex  Boemorum*^  multis  et 
variis   concuteretur    bellis    ab    exercitu    regis   Rudolphi, 

/^„y'u^'^T^OTi  *valens  resistere  forciori,  legacionem  mittens  rogat  ea 
que  pacis  sunt.  Igitur  reges  ^  reconciliati  sunt  Domino 
disponente,  et  forma  composicionis  talis  est  ^ :  Rex  Bohe- 
morum  Rudolfo  regi  Romanorum  has  terras,  videlicet 
Austriam,  Karinthiam»,  Carniolam,  Stiriam^  cum  dominio 
Portuensis'  et  cum  marchia  Egra-  similiter'^  et  libere 
resignavit,  et  regi  Ungarie  ^,  qui  confederatus  fuerat  regi 
Eudolfo  pro  prestando  sibi  auxilio  contra  ipsum  regem 
Boemorum,  omnes  municiones  ipsius,  quas  ceperat  olim, 
"restituit  absolute.  Et  ut^  huiusmodi  composicio  et 
ordinacio  inter  Romanorum'"  et  Boemorum  reges  indis- 
solubiliter  conservetur,  rex  Romanorum"  duos  pueros 
suos,  videlicet  filium^  et  filiam  ^,  rex  Boemorum °  filium' 
et  filiam  ^  versa  vice  ad  invicem  desponsarunt^.  Acts 
\,jv.  26.  sunt  hec  ^  in  crastino  beate  Katherine  virginis  *  antt 
Wigennam.  Ibi  cum  rege  Rudolf o  fuerunt  duo^  archi 
episcopi,  videlicet  Mogontinus  ^  et  ^  Salczburgensis  ^*^,  epi 
scopus  Herbipolensis ^^  et   alii  VIII "^  episcopi^-  et  pala 

a)    et  vend.  omnia  H ;    vend.  om.  1.  b)    sie  (q)  1.  H.  c)    corapeteret  ac  add.  l 

d)  sie  H;  sufficiunt  1.         e)  Odackarus  rex  Bohemie  H.         f)  ree.  sunt  dorn.  disp.  re 
Rodolfus  et  Odackarus  H,        g)  Corinthiam  H.  h)  scitiam  1 ;    quod  tarn  in  antiqt<i> 

simo  cod.  scriptum  fiiisse  videtur,  cum  C  habeat  Cicien  ;    .Siciliam  H.         i)  sie  1.  H  {p> 
Portu-Naonis);  herschaft  zu  Portuen  C.  k)    sie  1.  H;    simpliciter  emendare  ponKe 

\)  om.  H.        m)  reges  Rom.  et  Bohem.  H.        n)  Bohemorum   h.  l.  H;    Bohemie  LH 

0)  Ronianorum   h.  l.  H.  L  III.         p)  desponsaverunt  H.  L  III.  q)  sie  H  (ep.  VIII 
N  (octo).  C  (achte);  IX  1. 

1)  Arbitrium  quaiuo-r  j)rinctpum  infra  dictorum  et  confirmationem  eiv 
a  regibus  datam  vide  LL.  II,  p.  407 — 409.  ^on  facere  posstim,  qui 
coniciam  auctorem  nostrum  has  jMcis  leges  Ugisse.  2)  Sane  hie  miete 
marchia  Egra  coniunxit,  ut  aiictor  Cont.  Tliuring.,  'D.  Chr.'  II,  p.  301 
die  marke  zu  Egir  interjjretatus  est,  in  pacis  lege:  Marchia,  Egra  ed 
tores  et  historiae  scriptores  interpretati  sunt.  3)  Ladislao.  4)  Ho'' 
niannum.  5)  luttam.  6)  Wenceslatim.  7)  Kimigundem.  8)  Hi 
die  arbitriuiH  principum  die  Nov.  21.  constitutum  a  regibus  cmß 
matum  est.  9)  Wernherus.  10)  Fridericus  II.  11)  Berthoklu 
12)  Qui  in  lege  pacis  recensentur.  Vide  eos  praeter  Olomucensem  infi 
dictum  in  altera  narratione  huitis  belli  Partis  III.  {infra  p.  281^  ««' 
nieratos. 
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tinus  Reni  ^  et  tlux  Bawarie  '  et  lantgravms  Hassie  ''^  1276. 
et  coniites'^  de  Tjrol^  et  alii  couiites  et  nobiles  circa 
dneeiitos*^.  Tunc  rex'^  Boemie  principatiis  suos'^  a  rege 
Rudolfo  cum  vexillis  recepit,  homagium  faciens.  In  recon-  (N<,r.  25;. 
oiliacione  autem'^  istorum  regum  arbitri  fuerunt*  Herbipo- 
leiisis  episcopus,  Oloinuncensis^  episcopns^,  palatinus  Eeiii 
et  luarcliio  Brandenburgensis ''.  Rex  autem  Rudolfus  duo- 
bus  pneris  suis,  quos  desponsavit  pueris  regis  Boemie,  de- 
(lit  XL  milia  marcarum  et'*  iterum  XL  milia  marcarum  \* 


*)  Spatio  lineae  vacuo  relicto  sequuntur  in  1 :   Sanctus  Ysido- 
rus  Hispalensis  episcopus  in  libro  Ethimoloiarum  sie 

scribit :    Temporiljus    Xersis »     i' e g i s    vulpes    ex    equa     x/,  i. ' ' 
nascitur.     Sub    imperatore  Alexandro    mulier  p e p  e - 
rit    monstrum,    quod    super ius    erat    homo    et    inferius 
diversarum  bestiarum.   In  Umbrak  peperit  mulier  serpentem. 

*  Tycion  gigas   tam  magna s  fuit,  quod  in  IX  iuge- */'. i«s. 
ribus    iacere    debuit.     Nam    sunt   homines    cubitales, 
quos  Greci   Pigmeos  1    vocant ;    alii  vultum  canis  vel  thauri 

habentes  nascuntur *    On e n centauros  ho- 13^ 3_ 4  ' 

min i b u s  azin os  mixtos  dicunt.    Ex  muliere  vetul u s  gene- 
ratus    est.     Duo    fontes,    alter   memoriam,  alter  oblivionem 
affert  h  a  u  s  t  u  s.     De  lacu  Boecie '"  qui   biberit,  ardore  libi- 
dinis   exardescet.     *  Rome "  puer   ex   ancilla   natus   est   qua-  *f.  ihh'. 
drupes    et   quadrimanus,    oculis  IIII,    auribus  IIII,    naturam  ^'"-  f^'^'^'' 
virilem  duplicem  habens. 

In  Erphordia*^  quidam  adolescens  non  habens 
brachia  nee  manus  comedit^'  et  consuit'''  cum  pe- 
dibiis  '■'. 

Tempore  Theodosii   imperatoris  in  castello  Emmausi'  //,, 
natus  est  puer  perfectus   inferius,  sed  ab  umbilico  et  sursum 
divisus   ita,   ut   haberet  duo  capita  et  duo  pectora  et  omnes 

^)  »IC  1.  H;  der  grefe  von  Tirol  C.  b)  CCLII  eentos  1,  quod  oriitm  apparet  ex  CG 
■'  duceiitos.  altero  alteri  tiujjerscripto ;  educentes  H ;  bie  d riehunderten  C.  c)  bome 
'■Id.,  aed  del.  1.  d)  Boh.  terrain  Bohemie  et  dominium  H.  e)  om.  1}.  f)  Archi- 
►■pUcopus  Moguntinensis  add.  h.  I.  H  falso,  omisso  infra  Olom.  ep.  g)  Monuicensis  1. 
-    et  —  marcarum  om,  H.  i)  Xexrsis,  aJio  atrani.  aupersci;  Xersis  1,        k)  Umbria 

'■"'1.  1)  pigiHneos  1.  m)  Boeotiae  Isid.  n)  Rome  —  cum  pedibus  habet  etiam  E 
I  ■■■■'I  p.  277,  l.  22.  o;  erat  add.  E;  In  Erph.  —  pedibus  habet  etiam  Varil.  ad  a,  1275. 
i  I  et  bibit  add.  E.        (j)  consuerat  E.        r)  estmraus  1. 

1  Ludowiciui  IT,  (lux  Baivariae  superioris.  2)  Inferwris  scüicet,  Hein- 
icus  I.  3)  Heinricus  I.  4)  Meinhardus  II,  qui  infra  p.  281,  /.  2. 
'iko  gener  regia  dictus  est.  Albertum  etiam  coniitem  de  Goricia,  fratreni 
'US,  nuctor  divere  voluisse  vifJetur,  nisi  lectio  Cont.  Thuringicae  vera  est. 
>  Bruno.  6)  Otto  V.  Longus.  7)  Minitne  dedit,  sed  pronüsit  se  datu- 
>on  in  pacis  lege.,  pro  qua  summa  peciiniae  qtiaedam  bona  Austriae 
l'pignerata  sunt,  l.  l.  p.  408.         8)  Multa  omisi.  9)  Cf.  Liber  cron. 

Rrford.  a.  1270,  'Zeitschr,  f.  Thür.  Gesch.  N.  F.'  IV,  p.  233.  Cf. 
■V.  Archiv'  XXI,  p.  259. 
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PÄBS  III. 
1276.  Anno    Domini    MCCLXXVI.     Odoackar*^    illustris 

rex  Boeraie^  pace  tutissima  functns  cum  sibi  subiectis 
andivit  Rudolfum  comitem  de  Habichesburc'^  electiim 
in  regem  Romanorum  potenter  reg-nare;  quod  cum  ex- 5 
perimento  didicisset  ipsius  litteris  visis,  quibus  ad  curiam 
suam  in  Nurnberc*^  citatus  est,  ipsum  spernens  minima 
venire  voluit*',  nee  aliquem  honorem  ipsi^  exbibeus 
parvipendit  sua^  precepta  stomachatusque  animo  pro- 
ponit  se  contra  eum  munire.  Unae'^  missis  nunctiis  ad  i 
terras  suas  petivit  a  baronibus  et  civitatibus  obsides 
*pro  certitudine  sibi  dari;  quibus  receptis,  nee  hiis  con-- 
tentus,  cepit  munire  tutissima  castella  cum  suis  Bohe- 
mis.  Sed  fortuna  Dei  permissione  sibi  non  arridente, 
omnia  versa  sunt '  in  contrarium.  Nam  rex  Rudolfus 
*/•.  189.  quarto  anno  regni  sui  magno  *exercitu  in  unum  congre- 
gato  Austriam  pergit  civitatemque  Winensem  ipsius  pro- 
(Oct.  Nov.)  vincie  principalem  obsedit  quinque  septimanis.  Rex  igitur 
Bohemie  audiens  regem**^  Rudolfum  ad  Austriam  cum  suo 
comitatu  pergere,  et  ijjse  suo '  collecto  exercitu  prope  quan- 
dam  civitatem  que  dicitur  Linzha  ^  resedit '" ;  et  cum 
rex  Rudolfus  ex  alia  parte  Danubii  pergeret,  ipse  cum 
suis  in  isto  littore  eiusdem   aque    eque  pergebat"  usque 


Cr.  Minor, 
cod.  B  2. 


sensus ;  quandoque  alter  edebat  vel  dormiebat  et  alter  non. 
quandoque  simul  dormiebant,  quandoque  se  percuciebaut; 
vixerunt  autem  duobus  annis,  et  uno  mortuo  alter  supervixit 
quatuor  diebus. 

Item  in  Northusen"  natum  erat  quoddam  auimal 
ad  modum  porci  de  mulierei',  in  fronte  caudam  Ha- 
bens, pedes  habens  quatuor  sicut  porcus  et  ventrem 
et  OS  auresque  habens  sicut  homo.  Et  circa  eandem 
civitatem  in  villa  que  dicitur  czum  Libenchrode  na 
tum  est  quoddam  animal  de  ove,  inferius  fuit  ovif 
et  superius  homo ;  et  cuius  erat,  ille  postea  fuerai 
interfectus  in  brevi;  hoc  contingit  1384.  anno.  Tm 
spatio  lineae  vacuo  relicto  sequitur  Pars  III. 

a)  Eodem  anno  Odackanis  H.  b)  Bohemorum   V.  H  (Boh.  rex).        c)  Habesbuic  1 

Habisburg  V;  Habichesborg  H.        (1)  Norenberg  H.        e)  sie  1.  LIII;  min.  devenit  A 
f)  sibi  H ;  oni.   V.  g)  prec.  sua  H.  h)  Uude  —  cepit  munire  o»i.  1,  ociilo  scribo 

a  priore  munire  ad  inferius  aberranfe,  ex  H.  siippl.;  Unde  rex  Rudolfus  (male  mW 
m.  n.  ad  terras  habet  etiam  LIII.  i)  om.  H.         k)  talia  H,  om.  regem  —  persrei' 

1)    Linza  H;    Linzcha  L  III.  m)    res.  et  om.  1,  e.r  H  suppl.  n)    pergebant  / 

o)  Northusenn  1.         p).de  mul.  alio  atraiii.  siiperscr.  1. 
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ad  eivitatem  Winensem.     Interim    eciam    comes  de  Thi- 1276. 

rol'*.  geiier   eiusdem    regis  Rudolfi,  Charintiam'^   et  Car- 

riolam*-"  cum  suo  exercitu,  sibi  aliquibus  de  eiusdem  ter- 

i  ris  iuvantibus,   regi  Romanornm   subegit.     Quid   phira? 

p  Regibus   ita   cum    suis    tauto  tempore  iacentibus  sibi  ex 

I  opposito,  augetur  numerus   regis  Roraanorum,  Australes 

■nim   ad   ipsum  venientes   se  et  sua  dederunt.     Puppes, 

iinbe  et  naves  Danubii  ab  utroque  exercitu  furantur  et 

[  franguntur   ac   in    aqua'^  dimerguntur.     Quidam   eciam ^ 

•nobilis    de   Austria^    quandam    cimbam    furatur^  et    de 

iiocte   cum   aliquibus   ad  Bohemos  transiens  nomen  sibi 

acquirere  voluit;  sed  cum  sedicionem  faceret   in  castris, 

Boemos  non  latuit,  et  ab  eis  occisus  interiit"';  quem  rex 

Romanorum    cum    omnibus    suis    lamentabiliter    jjlanxit, 

quia''  ipsum  de  Reno  ad  Austriam  duxerat,  cum  pre  onini- 

us  nota  sibi  esset  via.    Erant  igitur  cum*  rege  Rudolf o 

ainmi  et*^  nobiles  principes,  scilicet  archiepiscopus  Mo- 

.'lutiacensis' ,    episcopus    Herbipolensis,    episcopus'"   Ba- 

■enbergensis -,  episcopus  Ratisponensis  "  •  •^,  episcopus  Pa- 

ariensis^,  episcopus  Frisiensis°"  ^  episcopus  Prixensis  i' • '", 

piscopus    Salczburgensis,     Seccoviensis ',    Goarcensis"-'', 

'himensis'*,  Lavatinensis*'"  ^",  dux  Ludewicus,  dux  Hein- 

icus,  fratres  de  Bawaria,  lantgravius  Hassie,  dux  Saxo- 

iie^\  comes  Meinbardus  de  Tirol,  de  Hollo*^- ^-,  de  Kaz- 

inellebo*"- ^'^  de  Trumingen  ^^,    de  Brunecke  ^^,  Rinecke** 

t"  alii  quam  plures  nobiles  et  barones,  scilicet  comes °  de 

"uevia,    de   Brawancia^    de    Francia,    de    Halsacia",    de 

"tiria,   de   Karinthia'',    de  Carniola;    advenit  *eciam  rex*/-. i89'. 

Uprandus    Comanus    et    Philippus    quondam    patriarcha 

iquilegie^'.     Nunc    ad    propositum    redeamus.     Regibus 

taliter"'  sibi    ex    opposito   iacentibus,    marchio   Branden- 

Tvrol  //.  b)    Car.  H.  c)   sie  h.  /.  1.  //.  d)    für.,  fransr.  et  iu  aquam  H. 

Olli.  H.  —  nobiles  pont  corr.  nobilis  1.  f)    furantur,  n  post  del.  1.  g-)    est  U. 

i|ni  H.        i)  ig.  Rod.  reg-e  H.        k)  s.  nob.  et  H.  1)  Moguntinensis  H.        m)  e|'. 

'   lihhinc  om.  H.        n)  ratispanensis  1.      o)  sie  1.  H.        p)  Spirensis  H  falso.        q)  de 
!    otn.  1,  xttppl.  ex  H.        rj  Catczen  ellebo  H.       s)  de  Rynecke  H.      t)  Prauancia  H. 
eadem  manu,  sed  alio  atram.  sitperscr.  Alsacia  1;    HoUandia  H.  v)  Aquyleye  H. 

cv  o;jp.  tal.  sibi  H;  ex  opp.  tal.  ibi  L  III. 

1     Wernhardtis  de  Wolfkerstorf;  Cont.  Claustroneob.  VI,  SS.  IX,  p.  745. 

BerthoMus.         3)  Leo.        4j  Petfuts.        5)  Conradus  IL       ßj  Bruno. 

BernJiardus.  8)  Theodericus  IL  9)  lohannes  I.  10)  Gerhar- 
"-•<.  Sed  hie  et  episcopus  Seccoviensis  in  lege  X)acis  non  nominantur. 
1  Albertus  IL  12)  Gotefridus.  13)  Eberhardus  I.  14)  Nomen 
irujjtum  ex  Truendingen  (Trüdingen).  Fr/dericus  VI?  15)  Gotefri- 
'.",•  V.  Winkelmann,  Acta  imp.  II,  p.  93,  nr.  109. 
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1276.  burgensis  adveniens'^,  aliquibus  episcopis  secum  assump- 
fis,  composicionem  inter  eos  fecit  cum  coniunctione  ali- 
quarum  copularum'^  et  resignacione  aliquarum  terrarum, 
videlicet  Stirie,  Carinthie,  Carriole'^,  Portu  -  lunouis,  terre 
Egre,  Austrie  ex  illa  parte  Daiiubii,  ex  ista  parte  in  va- 
dium posita  in  copulis  predictis.     Sicque  concordatis  re- 

\or.  26.  gibus,  seqnenti  die  post  f  estnni  sancte  Katberine  rex 
Bobemie  transfretavit  Danubium  et  cum  vexillis  resigna- 
vit  terras  predictas  iniuste  possessas.  Paceque*^  ab  utris- 
que  iurata,  Wienna®  civitas  aperitur,  et  in^  ipsa  omnia 
per  litteras  roborautur.  His  ita«  peractis  rex  Boemo- 
rum'^  doniuni  revertitur  torvoque  vultu^  a  regina^  susci- 
pitur,  dicente  ipsum  nullius  esse^  valoris,  qui  se  sim- 
plici  comiti  tarn  leviter  subiugasset.  Unde  rex  nimis 
turbatus  soUicitatur  et,  quid  agere  debeat,  ignorat.    In- 

1277.  terim  ergo  fiunt  a  baronibus  utrorumque  regum  circa 
metas  residentibus  incendia,  rapine,  spolia  et  multa 
mala.  Cum  igitur^  Dens  vellet  ista  finiri,  misit  in  cor 
regis  Boemorum  aut  cum  bonore  vivere  aut  pocius  mori 
velle  quam  sie  in  tali  discrimine  esse. 

1278.  °^Anno  Domini  MCCLXXVTI.  ßex  Boemorum" 
spiritu  Nabucbodonosor  repletus  luravit",  ut  defenderet 
se  et  excuteret  iugum  regis  Rudolfi  a  cervice  sua ;  fecit 
igitur  prepararii'  multa  opera,  que  ad  expugnandas  niuni- 
ciones  et  civitates  secum  veberet,  congregatoque  multc 
exercitu,  assumpto  auro  et  argento  copiose  et  aliis  rebus 
ultra  quam  credi  potest,  *accepta  licencia  a  Prageusibuf 
flentibus  et  plangentibus  fere  omnibus,  circa  festuui  peu 

/««.5.  tbecostes  -  cum  omni*!  multitudine  Austriam  profectus' 
est.    Ubi  cum  prosperos  brevi  tempore  babuisset  succes 

Y.  190.  sus,  rege  Eudolfo  *id°  ignorante,  tandem  Domino  vo 
lente,  consilio  ablato  ab  eo,  qui  antea  sapientissimu! 
regum  ^  erat,  ignorabat,  quid  potissimum  sibi  tunc  [agen 
dum*]    esset.     Cum    enim   ipse   regem   Pudolfum    subit« 


a)    om.  H.  L  III.  b)    ut    iam  pretaxatum   est  ad<1.  H,    omissis  et  res.  —  possessa 

c)  sie  h.  l.  1 ;    Thirolie  L  III.  d)  sie  1.  L  III ;    et  pace  utr.  pergit  H.  e)  Viyn 

H.  L  III.  f)  om.  H.  (LIIIj.  g)  itaque  H.  L  III.  h)  Boheniie  L  III ;  rex  Od; 
ckarus  in  Bohemiam  rev.  H.  i)  w-ttu  1.  k)  sie  1.  V;  val.  esse  H.  L  III.  1)  ergo  / 
m)  Et  tandem  praemittit  H;  cf.  'X.  AreJiiv'  XXI,  p.  239,  «.  1.  n)  Rex  B.  om.  h 
Bohemie  L  III.  o)  om.  H.  p)  preparare  cor»-,  preparari  1,  et  itn  H;  preparare  LH 
q)  maxima  H.  r)  ingressus  U;  prof.  est  in  Austr.  L  III.  s)  cons.  abl.  sap.  ab  ( 
erat  regum  H,         t)  suppJevi ;  sibi  Herum  1;  tunc  ag.  om.  H. 

1)    Kunignttdi.  2)    Cf.   Busson    in  'Archiv    f.  österr.  Gesch.'  LXI 

p-  28,    n.  2. 
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expngnasse  debuisset,  castra  et  civitates  alias  expugiia- 1278. 
vit  \  adversario  suo  interini  operam  danti'*^  et  auxiliuni 
aliorum  imploranti"^.  Nam  rex  Rudolfus  mittens  legatos 
ad  regem  Üngarie  pro  auxilio  ferendo  promisit  multa 
i  et  magna  donativa*^;  quibus  verbis^  rex  credulus  veuit 
ei  in  adintorium  cum  quadraginta  milibus  Ungarorum 
et  Comanorum.  His  peractis  rex  Rudolfus  precepit  ex- 
pediciouem  fieri  per  totam  terram  Septem  diebus  con- 
^regacionemque  fieri  prope  civitatem  Marech^';  quod  et" 
lactum  est.  Illuc  enim  advenit  episcopus  ßasiliensis,  M////.  2i> 
trater  Heinricus  -',  postea  archief)iscopus  Mogonciacen- 
sis''\  cum  suo  comitatu.  Rex  igitur^  Boemie  cum  ob- 
sedisset  quandam  civitatem  que  dicitur  La'\  audiens 
regem  Rudolfum  preparare^  se  ad  pugnam  suumque 
'xercitum  iacere  in  campestribus,  cessavit  a  civitate,  Mw/.  i8.> 
cousilioque  accepto  a  suis  non  fidelibus,  —  suaserunt 
fum*^  venire  cum  omni  exercitu®  ad  locum  qui  dicitur 
Drezingin'  minus  tutum.  Nunc*"  ad  finem  tendamus. 
Adveniente  igitur"  vigilia  beati*'  Bartholomei,  que  tunc^«^.  23. 
tercia°  feria  fuit,  rex  Romanorum  castrametatus  est 
iuter  quoddam  castrum  Stilfrit  dictum  et  quandam  vil- 
lani  dictam  Deurintrhuti',  rege  Boemie  iacente  in  loco 
predicto*^;  sie  Interim  utrobique  preparantur  per^"  tres 
'lies  ad  pugnam.  Sexta  ergo^  feria  iam  illucescente  die  Aug.  26. 
( 'omani  et  üngari  prelium  inchoaverunt,  castra  invaden- 
tes  Boemorum,  rege  eorum  non  longe  existente  a  castris 
«um  suo  exercitu.  Congressoque^  prelio  quidam  miles 
iirmis'  strennuus,  a  rege  Boemie  ad  hoc  specialiter  con- 
ductus,  ut  regem  Romanorum  sibi  subiceret,  ipsum  pre 
iliis    notans,    equum,    cui    insedit,    audacter    interf ecit  ■^. 

'I  ^ir  1.  H.  b)  donacula  H.  c)  sie  H;  oni.  1.  d)  Mareth  1;  sie  (tut  Marech  leyi 
■itest  in  U.         e)  om.  H.         f)  Moguntinensis  II.  g)  ergro  H.         h)  hoc  loco  npafiuin 

-  litlerarum  vacuum  fei.  1.  i)  se  prep.  H.  k)  sie  l  ;  esse  H,  uhi  venire  post  tutum 
■mlum;  fort,  emendandum  enim  ei.         1)  Drezingen  H ;    Dresingin  L  III,         in)  N.  ad 

•.  tend.    om.  H.  n)  Venlente  itaque  H.  o)  feria  tercia  H,  p)  Deurentnit  H. 

ii  dicto  U.         r)  p.  tr.  d.  om.  H.         s)  igitur  H.         t)  sie  1.  LIII;    in  a.  H. 

^  Svlum   castrum  Drosend&rf  expugnavit.  2)  Chron.  Colmar.,   SS. 

^^11,  p.  250,  tradit  episcoputn  Baslliensem  die  Aug.  21.  Wiennam  ad 
cgem  advenisse;  quod  certe  falsum  est,  ut  Busson  l.  l.  p.  .38,  n.  1. 
'lonuit,  sed  episcopum  die  Aug.  21.  advenisse  verum  censeo.  3)^1.1286. 
1  w«  infra  a.  1284.  1286.  4)  Cum  hoc  loco  consentiunt  omnino  Herrn. 
inn.Cont.  Altah.,  SS.  XVII,  p.  410,  et  Ottocarus  v.  16006  sgj.  16432  sqq., 
I>.  Chr.'  V,  p.  212.  218,  qui  dicit  hunc  militem  Thuringum  fuisse.  Cf. 
*  'lam  Matth.  de  Neuenburg  c.  19,  ed.  Weiland  in  'Abhandl.  d.  Ges.  d. 
HVs«.  zu  Göttingen'  XXXVIII,  p.  25  sq.  (ed.  Studer  p.  16  sq.). 
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1278.  Sed  divina  dispensacione*  longe  aliter  quam  cogitave- 
rant  evenit.  Nam  quidam  milites^,  speciales  sui  viri*^ 
et  amici^,  restituentes  eum  in  alium  equum,  de  instanti 
V.  ifCK.  "mortis  periculo  eum  eruerunt.  Regibus  taliter*^  iuter 
se  cum  suis  dimicantibus,  Boemi  multo  copiosiorem  exer-  j 
citum  habentes  pene  yictoriam  obtinuerunt^;  sed  qui 
ios.  10, 12. 13.  solem  stare  fecit  in  medio  centri  in  diebus  losue  ad*^ 
unam  fere  diem,  donec  Israheliticus  populus  devinceret 
inimicos  suos,  huic  eciam*  populo,  scilicet  Boemorum. 
tantani"  debilitatem  et  timorem  incussit,  ita*  ut  nee  i 
viriliter  se  movere ^^  possent,  et  ecjui  eorum  multo  valen- 
tiores  equis  hostium,  omni  agilitate'  postposita,  incede- 
rent,  quasi  omnino  debiles  essent  et  infirmi.  Quidam 
eciam  potenciores  Boemorum  cum  sexcentis  faleratis 
equis  de  prelio  quieti  recesserunt.  XJnde  contigit,  ut: 
cedes  magna  fieret  in  Boemos.  Capiuntur  enim.  cedun- 
tur,  mortificantur  et  quasi  pecora  in  campo  mortui  dis- 
perguntur,  ßomanorum  regis  exercitu  viriliter  agente. 
quorum  vix  triginta  occulto  Dei  iudicio  ibidem  reman- 
serunt.  Inter  quos  quidam  nobilis'^  dictus  Albertus  de 
Thuringin^  occubuit.  Sic  ergo  Boemis  in  fugam  con- 
versis  hostes  quasi  lupos  eos  insecuntur'"  pene  ad  tria 
miliaria,  et  ita  miserabiliter  per  devia  queque  occidun- 
tur.  Interea  rex  Boemorum  in  una  acie  cum  aliqnibus 
suis  fidelibus  contra  hostes  preliabatur  prelia  fortitudi- 
nis,  similis  Machabeo"^  viriliter  incedens,  ita  ut  pauci 
.  ad°  eum  accedere  auderent.  Cum  liec  ita  aguntur,  las- 
satus  tandem  de  nimiis  laboribus  declinavit  *et  ipse  de 
prelio,  vidensque  populum  suum  dispersum,  fugam  iuiit 
contra  oppidum  Drezingini'.  Cui  occurrens  quidam  no- 
bilis  ipsumque  regem  esse*^  agnoscens,  captum  eum  de- 
ducere  secum  volebat  -.  Cumque  pre  lassitudine  non 
posset  ulterius  procedere.  depositus  est  ad  terram;  ga- 
leaque  deposita^,  ut  paululum  respiraret,  quidam  dictus 

a)    SIC   1.  LIII;    disposicione  U.  b)   sie  1.  LIII;    miles  H.  c)    oin.  H.  L III 

d)  om.  H;  sie  L  III.  e)  sie  1.  L  III;  optinuerant  H,  f)  om.  H.  g)  tim.  et  deb 
tantam  H.  h)  vir.  moveri  U.  i)  sie  H;  abilitate  1.  k)  d.  Alb.  uob.  H.  1)  Thn 
ringla  H,  m)  insequuntur,  eadem  manu  alio  atrani.  siipersci:  Insecuntur  1,  el  ita  H 
n)  Inda  (sie)  Mach.  H.  o)  acc.  aud.  ad  eum  H.  p)  DreRingen  if;  Dresingen  LIII 
q)  sie  H.  L  III;  est  add.  1  {ex  praeced.  dep.  est). 

1)  Praeset-tim  Waltherus  de  Ramstraff;  cf.  Köhler  in  'Forschungen'  XIX 
p.  337.     AI/'us   nominatur   in   Ann.   S.  Rudb.    Salisb.,    SS.  IX,  p.  804 

2)  Ab  iqnobilibus  regem  captum  esse  tradunt  Hist.,  SS.  IX,  ;;.  653,  ( 
Chron.  'Colmar.,   SS.  XVII,   p.  251. 
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Kelremeistir*'*- \  cuiiis   patrem   in  carcere^  interfici  f ece- 1278. 
rat-,  videns  eum  scrutandoque    cognoscens^",  iussit*^   ser- 
vuni    snnm,   iit   tolleret    loricam   ipsius®   regis   ipsumque 
gladio  trausfoderet.    Cuius*  iussioni  servus  obediens  pre- 
.  dicto  modo  ipsum  miserabiliter  occidit.    'O  Deus,  quaiita  *r.  ku. 
et^   qualia  et  quam  inscrutabilia  sunt  iudicia  tua!  qnia,  j^,^,,,^^!  33 
euius   potestas   antea   in   multis  mundi   partibus  timeba- 
tur,  qui  eciam  inter  Tartaros  ferreus  rex  vocabatur,  cui 
divicie  et  honores  fuerant,  quales  nullus  regum^  nostris 
'itemporibus  babuit,  iacet  mortuus  et  nudus  ut  indiguus^', 
nee  aliqua  misericordia  respicitur^.     Quod  cum  rex  Ru- 
dolf us   percepisset,    iussit    eum   lavari'^   corpusque   eins'' 
deduci  ad  civitatem  Winensem,  ubi  multo  tempore '  stans 
inhumatus,    tandem    perduetus  est    [in^]  Boemiam^,    nee 
ibi   ausus    fuit'    sepeliri  "•.      Que    postea    ibi    miseria®    a 
Comanis  et  Ungaris  facta  sit,  captivis  nobilibus  dicenti- 
jbus  se  non  esse  nobiles,  sed  et°  humilibus  dicentibus  se 
^ignobiles   esse,  ut   mortem    evadere   possent,  nullus,  nisi 
jni  vidit,  per  singula  effari  potest,  nee   nostris  tempori- 
is   tanta   tribulacio    in  multis  mundi  partibus  unquam 
facta  fuit.    Postea  Rudolfus  rex  Romanorum  "^  venit  Boe- 
'tniani  cum  magno®  exercitu,  ibi'"  omnia  secundum  velle 
lum  ordinavit  atque"   disposuif. 

Anno  Domini   MCCLXXVII.     Comes?   luliacensis '^  1278. 
imium*'  confidens  in  diviciis  suis  et  in  multitudine  ^'^^fiiawU'l^' 
\ercitus,  cum  iam  diu  cives  Aquisgrani  bellis,  incendiis 
t  rapinis  et  variis  calamitatibus  lacessisset,  tandem  ausu 

Kelremestcr  H;  Kellermeyster  L  III.  b)  in  c.  om.  H.  L  III.  c)  fec.  cogn.  eum 
,-em  H,  d)  sie  1.  H;    in  1  eadem  »irinu  siiperscr.  precepit  servo  suo.         e)  om.  H. 

et  sie  servus  ipsura  mi^.  H.  g)  duhiiis  emendavi ;  dignus  (vel  diguus),  n  e  corr.  1 ; 
ind.  otn.  H.  hj  sie  1.   V.  C  ihiez  er  in  wasche);    levari  H;    tolli  L  III.  i)  sie 

V;    om.  1.         k)  Sic  1;    om.  H.   V,  ut  infra  l.  21  ;    ad  X.  LIII.  1)  sie  H.   V.   X; 

1.  m)  SIC  1.  L III;  et  ibi  H.  n)  et  H.  o)  O  gloriose  sancte  leronime  michi 
curre  add.  1.  p)  Marchio  Guliac.  H.        q)  sie  1.  R;  nimis  E.  L  III. 

Eundem  indicat  Ottocarus   v.  16661  — 16667,  p.  221,   qui  regem  ipse 

Ineraverit.  2)  Äliam  causam  ultionis  indicat  Ottocarus  v.  16668 — 
i')74,  dicens  BeHholdum  de  Emerberg  (quem  Cont.  Vtndobon.,  SS.  IX, 

710,  sohon  inter  eos  nominat,  qui  regem  inter fecer int)  regem  occidisse, 
'1  eins  arunculuin  ittter  fecer  it.    Aliter  etiam  Chron.  Colmar.,  SS.  XVII, 

251.     Cum  nostro  hac  in  re  consentit  Thomas  de  Papia,    SS.  XXII, 

526.    Cf.  Busson  l.  I.  p.  141  sqq.       3)  Iure  monachus  Menth  S.  Petri 

^inxit  necem  Otfocari  regis,  qui  huic  monasterio  80  marcas  argenti  de- 

H.     Cf.  'X.  Archiv'  XXII,  j^-  515  sq.,    n.  12.  4)   In   conventum 

■itruni  Minorum  in  Znaim.         5)  Loco  eclito  corpus  eius  positum  est; 

''Wir.   r.  16989  s?.,  'B.  Oir.'  V,  p.  225;    Mon.  Furstenfeld.,  Böhmer, 

'»te*  /,  p.  9.         6;    Wilhelmus  IV. 
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<,i/«r/ 1  K>!  temerario  sub  ficta  pace  eandem  civitatem  ingressus  ab 
eisdem  civibus  cum  CCC*^  militibus  miserabiliter  occisiis 
est.     Unde  quidam  rogatus  hos  versus  dictavit: 
Btidum  passa  scacum  mactavit  Aquis  luliamm, 
Dumqiie  quiris  peäitem  captat,  caplt  ipse  quirifem*        s 
(Maii2(d).  Eodem^   anno  mortuo  papa  lohanne  Nicolaus  papa 

ordinatur,  senatoria  stirpe  ^  progenitus ;  qui  iuxta  mona- 
sterium  sancti  Petri  palacium  mire  magnitudinis  et  pul- 
chritudinis  ex  proprio  domate  fabricavit^. 

1278.  Anno   Domini  MCCLXXVIII.     Archiepiscopus  Oo-v 
loniensis    Sifridus    dictus    Runchil    opposu.it    se    domiuo 
regi   Rudolfo,    a    quo    humiliatus    coactus    est   resignare 

*/.  191 .  quoddam   castrum   munitissimum    Starkinberc'^    *dictum, 
ad  quod  attinebant  redditus*^*  quinque  milia*^  marcarum, 
quod  vi^   detinebat  ipse  episcopus   et  multi  antecessores  i 
sui  Romano  imperio. 

1279.  Anno  Domini  MCCLXXIX.  Cives  Erphordenses 
incurrerunt  ingratitudinem  domini  arcbiepiscopi^'  MogoD- 
tini  Wernheri;  qui  directo  mandato  clero  civitatis  pre- 
cepit  ibidem  suspendi  divina,  qiiod  per  duos  annos  et: 
dimidium  a  sibi  astantibus  et  obedientibus  inviolabiliter 
observatum   est  '^. 

1280.  Anno  Domini  MCCLXXX.  episcopus  Magdaburgen- 
sis^"^  cepit  marchionem  Misnensem^  cum  pluribus  Thu- 
ringie  nobilibus. 

1281.  *Anno  Domini  MCCLXXXI.     Gravis   guerra  orta' 

.  est  inter  seniorem  lantg-ravium  Albertum    et  filium  eins 


*)  E  add.:  In  emendam    autem    huius  rei  ipsi  cives  et 

prelati,    ut  fertur,  dabunt    perpetue    terciam  partem 

oblacionum  beate  virginis  Marie  ipsi  marchioui'^  de 
luliaco  ^. 

a)  XXXtis   E.  b)  Eod.  —  fabricavit    om.  E.  c)  Starkinberg  E.  d)  reditus  L 

e)  sie  1.  E.  R.  f)  sie  1.  E;  det.  vi  R.  g)  Wernh.  arch.  Mogunt.  E.  N.  h)  Mag 
deburg,  2b.  E.  Rl.  V;   Meldeburg.  2».  JJ  2.         i)   e.st  o.  2''.  k)   marchione  E;   diu 

luliacensi  Le  III. 

1)    Ursinwum.  2)    Cf.    Mart.    Cont.    Rom.,    SS.    XXII,    p.   476 

3)  Melius  hac  de  re  nos  docet  Nicolaus  de  Bibera  v.  327 — 423,  'GQ 
d.  Prov.  Sachsen'  I,  2,  p.  ^^sqq.;  cf.  ih.  p.  125  sg.  153—158.  4)  Bern 
hardus.  5)  Theodericum.  Cf.  Liber  cron.  Erford.,  'Zeitschr.  f.  Thiii 
Gesch.  N.  F.'  IV,  p.  234  sg.  et  infra;  'Magd.  Schöppenchr .'  ed.  Janicf. 
p.  164  sq. ;  Ann.  Vetei-o  -  Cell.  ed.  Opel  p.  208.  6)  Vera  de  hac  re  via 
in  carta  pacis  edita  a  Quix,  Codex  d/pl.  Aquensis  I,  2,  p.  152  sqq 
nr.  226.     Ex  chronica  quod  E  continet  haec  Theod.  Engelhus  exscripsi 
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Theodericiiin,  civibus  Erphorden sibns  astantibus  lantg-ra- 1281. 
vio  seniori  ^,  qnibiisdam  vero  ministerialibus  adiuvanti- 
bus  partein  innioris  lantgravii.  In  qna  eciam  g'werra 
dominus  Cristanus'"^  episcopus  domns  Teutonice''  captns 
est  a  iuniore^'  lantgravio  et  aliquandiu  detentus'^  in 
Castro  Slatheim^;  qni  tandem  coactns  redemit  se  cum 
trecentis  marcis.  Quo  soluto,  et  ipse  iuvenis*"  lantgra- 
vius  captus  est  a  comite  de  Kevernberc^- ^  et  traditus 
est''  patri  suo,  qui  per  integrum  annum  detinuit  eum 
in  Castro  Wartperc'  iuxta  Ysenachum*^,  donec  a  quibus- 1282. 
dam  commilitonibus '  et  servis  eiusdem  iuvenis'"  lant- 
gravii, quibus  aditus  ipsius  castri  notissimus  erat,  noctu 
furtive"  intrantibus,  eundem,  ablatis  omnibus  que  de- 
,ferri  poterant,  ex°  captivitate  viriliter  eripuerunt^*- ^. 
.Eodem  anno  Erphordenses'^  destruxerunt  Novum- forum  ^  1281. 
in'"   die  beati  Pancracii.  Mai,-vj. 

Eodem    anno   mortuus    est   papa  Nicolaus,  pro  quo  j'jf!^'.^.,. 
i  artinus  *papa  ordinatur ;  quo  mortuo  ^  successit  Hono-  */■  ui-\ 
IS  quartus. 

Anno   Domini   MCCLXXXII.     Composicione   facta  1282. 
.üter    dominum    arcbiepiscopum   Mogontinum^    et    cives 
Erphordenses ",  dominus  abbas  '  Montis  Sancti  Petri  cum 
lero  civitatis  Erphordie^   feria  IUI.  post  palmas  hono-  Mr„f.-^r>. 
rtce   revocatus   est   a   consulibus  et  pocioribus  eiusdem 
vitatis;    qui    eciam''  pro  emenda  domino  archiepiscopo 
irca  mille  marcas  et  clero  civitatis  pro  eorum  dampno, 
i'.od  pene  per  biennium    pertulerant",  trecentas  marcas 
iderunt. 

Anno  Domini  MCCLXXXIII.  magna  mortalitas  de- 1285. 
vit  in  nobiles  Thuringie.     Nam  vix  infra  dimidii  anni 
•acium    nobilis    vir"^    marchio    Theodericus    de   Landis- 

*  listannus  2a- b;    Cristiauus  A".  b)  Theutoniee  2»;    thetimice  L\  ü)  iuniori  E. 

it-ntus  i'.  e)   Slacheim  1.  2ft'b;    Slotheim  E.  ()  iunior  2b.  N.  g)  Kevern- 

'■' li  2»;  Kevernburg  2i>;  Keuiruberg  E.  h)  om.  E.  i)  Wartberck  2b;  Wartberg  E, 
■»senatum  2b;  Ysanacum  E.        1)  suis  add.  2a'b.  m)  sie  E.  R;    iunions  1;    eius- 

—  erat  om.  2a- b.  n)  castrura  aild.  2a- b_  o)  om.  2b.  p)  sie  1.  ä^-b.  E.  R. 

'•ittia  male  co/txtrncta  est.         q)  cives  erford.  E.        r)  in  —  quartus  om.  E.        s)_om. 
Moguntin  2».  R;    Moguutiae  2b.  t)  Erphord'  2a;    Erphordiensis  2b;    erford  E. 

iiitnlerant  E.        v)  nob.  ac  illustris  dominus  E. 

Vide  cartas   eins   Erfwdensibus   datas   a.  1281;    Bei/er,  'ÜB.    d.  St. 

furt'  I,  2>.  197  sqq.,   nr.  306    (Oct.  2).    309.    sio.    312.  2)  Gun- 

'  '-0  VII.  3)    Cf.  Cron.  Reinhardsbr .   p.  630  sq.  4)  Cf.  cartam 

''eiti  nr.  310,    n.  1.    laudatam.  5)    Demmn  a.  1285.  6)   Vide 

'  iiposicionis  formam  et  cartam  Wernheri  arehieinscopi  d.  d.  1282. 
-  '•'.  21,  Beyer,  'ÜB.  d.  St.  Erfurt'  I,  p.  202  sqq.,  nr.  313.  318; 
1 1.  arch.  Mag.  II,  p.  415,  nr.  536.  537.         7)  Andreas. 
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1285.  berc^-^  et  comes  Albertus  -  de  Orlamunde  et  frater  eins 
comes  Otto,  comes  Heinricus  de  Swarczburc^  et  comes 
Albertus  de  Glichinstein'^  et  multi  alii  ministeriales  et 
nobiles  mortui  sunt. 

1283.  Eodem    anno    quidam    civis    Erphordensis    nomine; 

Volradus  de  Gota'^  spiritu  dyabolico  inflammatus  sedi- 
cionem  maximam  excitavit  inter  cives  Erphordenses '^ 
Si  enim  maxima  bonitas  divine  pietatis  non  affuisset, 
idem  Volradus  cum  infinita  populi  multitudine,  quam 
sibi  allexerat,  tantam  cedem  in  divites  et  nobiliores 
quosque  civitatis  exercuisset,  ut  vix  hoc  effari*^  quisquam 
raluisset. 

Eodem  anno  tempestates  et  grandines  tales^  fue- 
runt,  quales^  ante  longa  tempora  non  fuerunt  audite; 
multos  homines  submerserunt  et  precipue  dominum  ple- 
banum  de  Cymmern  prope  Ejtirberg^. 

1234.  Anno  Domini  MCCLXXXIIII.     Dominus  Wernhe- 

rAj,r.2).Y\\s  archiepiscopus  Mogontinus  obiit,  et  vacavit  sedes 
per  duos  annos  et  tres  menses ;  nam  duo  electi  ^  per  dis- 
cordiam  ambo  Romam  pro  confirmacione  perrexerunt  et 
ibidem  infinitam  j)ecuniam  expenderunt,  et  tarnen  neutei 
*f.  192'.  eorum  obtinuit  quod  volebat.  Nam  *rex  Rudolfus  epi 
scopum  Basiliensem,  fratrem  videlicet  Heinricum  de  er 
dine  Minorum  fratrum,  Romano  pontifici  direxit,  petem 
pro  uno  electorum  predictorum ;  qui  omnia  callide  agens 

a)  Landisberck  •2'b;  Landisberg  E.  b)  Swartzburg  2*;  Swarczburg  E.  c)  Glichen 
stein  2->'b;  Glicheusteyn  E.  d)  Gotha  E,  e)  fari  E.  f)  maxime  E,  g)  ita  u 
pleb.  in  C.  pr.  Eyt.  cum  multis  hominibus  subm.  E.  h)  cycertberg  corr.  cycirtberg  1 
Eytesburg  E. 

1)  Huius  et  triuni   sequenüuni   mortetn  Sifr.  de  Balnhimn   c.  228,   S^ 
XXV,   p.  710,    a.    1285.    adsignat.      Äc    quidem    Tlieodericus    marcln 
a.  1285.    Febr.  8.    obiit   (Wegele,  'Friedrich    d.  Freidige'  p.  91,    n.  \ 
cf.  etiam  Xecrol.  Leisnic.  in  'Bericht  d.  deutschen  Ges.  in  Leipzig'  183! 
p.  28>.     Etiam  Ottonem  II.  (III)  comitem  de  Orlamunde  a.  1285.  pav 
ante  diem  lun.  25.    obiisse  colligendum  est  ex  c^xrta  d<ita  hoc  die,  quo 
citavit    liber    baro  de  Reitze^ustein,  'Regesten    der  Grafen  v.  Orlamündi 
p.  102.         2)  Hermannus  (III)   Sifrid.    l.  I.     Qui  Hermanniis*  in  car, 
a.  1284.    Febr.  26  (de  Reitzenstein  p.  101^  postremo  nominatur.     Albe 
tns  II.    comes,    freder  Ottonis  II.    et  Hermanni  III,    in    carta   a.  126 
Maii  21  (de  Reitzenstein  p.  90^  postremo  nominatur  et  multo  ante  fratr 
obiisse    videtur.     Cf.    W.  Rein    in  'Zeitschr.    d.  V.   f.   Thür.  Gesch.'  T 
p.  10  sq.,  qui  quidem  locum  Sifridi  ignarans  Hermannum  III.  cum  fii 
eius   Hermanno   confudit.  3)   Cf.   Xicol.   de   Bibera   v.  1773 — 17t 

'GQ.  d.  Fror.  Sachsen '  I,  2,  p.  98 ;    cf  ib.  p.  135.  158  sq.     Vide  etio 
quod  in  Cont.  Tliur.,  'D.  Clir.'  II,  p.  303,  additum  est.        4)  Petrm 
Reichenstein  et  Gerhardus  de  Eppenstein. 
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quantum  pro  illo  laborare"'^  in  manifesto  videbatiir,  pro 
quo  rex  miserat  eum,  taiito  sibimetipsi  diligencius  eim- 
dem  arcliiepiscopatum  obtinere  conabatur  ^ ;  quod  et 
fecit.  Nam  dominus  papa,  electione  cassata,  archiepi- 
scopatum  Magontiacensem"  cum  pallio  et  eonfirmacione  ^^^^^  j5 , 
predicto  domino  episcopo  Basiliensi  fratri  Heinrico  favo- 
vabiliter  porrexit.  Illique,  pro  quo  rex  petiverat  -,  epi- 
-eopatum  Basiliensem  donavit*^. 

*Anno  Domini  MCCLXXXV.    ludei  quendam  pue- 1285. 
um  Christianum  Mog'oncie  miserabiliter  occiderunt. 

Anno    Domini    MCCLXXXVI.     Dominus  episcopus  1286. 
Basiliensis  f rater  Heinricus  datus   est  Mogontinensibus^ 
in  archiepiscopum  a  domino  papa  Honorio'^ 

Eodem  anno^quidam  senex  trufator®  veniens  circa  1284. 
,'euum*   in  civitatem  que  vocatur  Nus  dixit  se  esse  im- 
peratorem  Fridericum,  qui  pene  transactis  XXXVI  annis 
X  hac  luce  migravit;   ad   quem   multi«   nobiles  conflue- 
aut,  quos  omnes  per  nigromanciam^  propriis  nominibus 
uscipiebat.     Multi  eciam    ex   variis   provinciis   illuc   ad- 
enientes   ab    eo   benigne'    suscepti    sunt   et   honeste   in 
ibo  et  in'^  potu  tractati,  nee  solum   his^,  sed  et  verbis 
t  factis  et  variis  donariis.    Quod  postquam  aliquo  tem- 
'•re  duravit,  tau  dem  a  domino  archiepiscopo  Coloniense 
il)  eadem  civitate  fugatus  venit  in  aliam  civitatem,  que 
licitur  Wephlaria^  ubi  tandem  a  domino  rege  Rudolf o'^^gc;; 
iiiserabiliter  igne  crematus  est'^-*.  (ha.i). 

'Anno»    Domini    MCCLXXXVII.     Dominus   archi- 1287. 
piscopus  Mogontinus   f rater  Heinricus  veniens   in  Thu- 

*)  E  add :   Eodem   anno    iniciatum  est  cenobium  sancti- 1287. 
monialiiim  grisearum  dominarum  in  Ylmene  a  domino 
Gunthero  comite  de  Swarczburg,  et  sequenti  anno  idem  1288. 
dominus  Giintherus  obiit,  sepultiis  ibidem'^.        Eodem 
anno  edificata  est  interior  valva  Sancti  lohannis''.      1286. 

■•i''  1.  /-'.  A;  in  man.  Iah.  H,  b)  mogunt'  F,  c)  a  c  confirmavit  fidd.  E,  ubi 
1Z8Ö.  OKI.  d)  IIIIO  ar/rl.  E.  e)  sie  E.  N.  C  (ein  alt  tasehei).  Eist.;  triumphator  1. 
Rlienüiii    h,  I.   1.  g)  sie  E.  X.  C  (vil  herren);    iuste  Eist.;    om.  1.         h)  sie  E.  N; 

•Tova.  1.  i)  benigni  1.  k)    om.  E.  1)  Wepflaria  E;   venit  Wetsflariam  Eisl. 

Kadulfo  h.  l.  E.        n)  seqtientia  —  obiit  (p.  290,  l.  2b)  om.  E. 

Cf.  F.  Heymach,  'Gerhard  v.  Eppenstein'  (Diss.  Strassburg.  1880>  ]),  8, 
1.        2)  Petro.         3)  Minime.    De  tempore  huius  facti  vide  V.  Meyer, 

"de  Kolup'  p.  18,   n.  47.         4)  Eadem   fere  vide  infra  p.  291,    n.  *. 

'.  Thur.  Sacra  p.  563  sq.         5)  Eadem  vide  supra  p.  194.  ad  a.  1186, 

'  quem  falso  adscripta  videntur. 

19 
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l/f  o  ringiam  honorifice  susceptus  est  ab  omni  clero  et  populo 
t'ocius  civitatis  Erphordie'^.  Vocatis  igitur  ab  eo  prin- 
cipibus  terre  et  liberis  et  ministerialibus  multisque  iiobi- 
libus,  cepit  cum  eis  tractare  de  pace,  quia  iam  per  mul- 
tos  annos  incendia  et  rapine  et  vastaciones  in  eadem 
provincia  per  malos  homines  exercebantur.  Qui  coope- 
rante  Spiritus  sancti  gracia  ita  omnes  principes  et  nobi- 
les    sibi    dulcibus    suis    exliortacionibus    subiug-avit,    ut 

(Febr.  25;.  ouines   firmissimam    cum   eo   per   totam  Thuring-iam   pa- 
cem  firmaverunt'^- ^;  sed  heu!  eadem  pax  parvo  tempore; 
duravit '-. 
Mnrt.  16.  Eodeui    auno    circa   mediam   quadrag'esimam    gene- 

rale concilium  celebratum  est  Herbipoli,  presente  legato 
domini  pape  lohanne  Tusculano;  cui  concilio  interfuit 
eciam  dominus  rex  Rudolfus  cum  multis  nobilibus  mul- 
tarum  provinciarum ;  aderant  eciam  ibidem  archiepiscopi 
Mog'ontinensis  et  Coloniensis  et  multi  alii  archiepiscopi, 
episcopi,  abbates  nig'ri  ordinis  et  g-risei,  Premonstraten- 
sis  et  multi  alii  prepositi  et  prelati  diversorum  ordi- 
num  ex  multis  terrarum  provinciis.  Sed  hoc  concilium 
anichilatum  est,  universitate  cleri  se  opponente  eidem 
legato  ^. 

Eodem    anno   in  Fresia*^   submersi   sunt'^  per  inun- 
dacionem  aque  pene**  octoginta  milia  hominum.         Ipso 

(T^ov.  u).  anno  episcopus  Herbipolensis  de  Sternberc  ^  obiit. 

Eodem  *^  eciam  anno  ludei  quendam  servum  nomine 
Wernherum^,  dictum  Bonum,  qui  eis  pro  mercede  ser- 
Apr.i..  vierat,  in  die  parasceue  martirio  decoraverunt,  omuia 
g-enera  contumeliarum  explentes  in  eo,  que  dominus 
noster'^  lesus  Christus  passus  fuit,  excepta  crucifixione 
alias  vero  crudelissima  morte  eum  interfecerunt -^ ;  quod 
postquam  Christiane  plebi  innotuit,  omnes  ludeos,  quo? 
invenire  poterant  in  civitatibus  et'  villis,  circa  niillt 
*/■.  193'.  *  viros   interfecerunt,    exceptis   parvulis  et  mulieribus,  e* 

a)  erphord  1.  b)  sie  1 ;    firmarcnt  N.  c)  Frisia  a'».  d)  om.  21).         e)  om.  '2' 

0  haec  hahent  E.  Le  III.  ad  a.  1286,  E  post  p.  289,  n.  *.  —  eciam  om.  E.  L  III.  g)  Vcir 
herum  E.         h)  nie  1.  LIII;  om.  E.  N.  Cour.         i)  nie  1.  L  III ;  in  arid.  E.  Com: 

1)  Carla  pacis  data  est  die  Febr.  25 ;  Reg.  arch.  Mag.  II,  x>.  430  sq 
nr.  52.  2)   Vide   infra   a.  1288.  3)  Quintam   partem  reditiium 

clero  exigenti.         4)  BerthoJdus.  5)  In  oppklo  Oberwesel;   cf.  Gest 

Boemimdi  c.  10,  SS.  XXIV,  p.  470;  Sifr.  de  Balnhusin  c.  230,  Si 
XXr,  i).  711;  Ann.  Colmar.  mal,  SS.  XVII,  p.  214;  Cont.  Claustn 
neob.  VI,   SS.  IX,  p.  746. 
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omnia  eoruni    bona   diripueriint.     Tres  vero  ecclesias  ei- 1287. 
dem  bono  Wernhero  Christian!  construxerunt,  in  quibus 
Dominus  multa  miracula  propter^  eundem  operari  digna- 
tus  est  [circa "^  Renum  in  civitate  que  dicitur  Bacharach; 
•sibi  requiescit  in  Christo]. 

Eodem  anno  archiepiscopus  Mogontinus  frater  Hein-  (Sept.  ?>. 
ricus  transposuit*^  dedicacionem  ecclesie  niontis  sancto- 
rum  apostolorum  Petri  et  Pauli '^  in  Erphordia*^  in  domi- 
iiicam  Quasimodogeniti,  que  ante  fuerat  in  festo  sancto- 
rum  Aurei  et  lustine  ^  Ipso  ^  anno  idem  Mogontinus 
I  elebravit  ordines  Karitas^  Der  apud  confratres'^  suos  muh^i. 
Minores  in  Erphordia ' . 

'  *  •  1284 

'T- !  Eodem   anno    circa  adventum  Domini  Tartari  ter-  j^^^ 

im  Ungarie  ingressi  multa  claustra  religiosorum  cum 
iriis  ecclesiis  everterunt  et  ipsos  religiosos  abinde  mi- 
■rabiliter  fugaverunt;  senes  vero,  qui  effugere  non  pote- 1285. 
lut,  occiderunt.  Civitates  eciam  ef^  villas  succende- 
mt,  occisis  hominibus  et  captivis  ductis  circa  octoginta 
ilia^.  Tandem  vero  propiciante  Deo  turpiter  fugati 
iiit  ab  illa  terra,  occisis  ex  eis  pene  centum  milibus.* 
Anno   üomini   MCCLXXXVIII.     Dominus    episco- 1288. 

*)  E  add.:   Anno  eodem  iniciata  est  domus  Dei  sanctimonia- ■'■^"'\^. 
liumDi  in  Ylmene  ad  honorem  gloriose  virginis  Marie  et  sancti      "''■*■ 
Nicolai  nee  non  venerabilis  patris"  sancti  Benedicti,  quem 
ibidemo    sanctimoniales™   imitando    secuntur-,   a   dom.ino 
Gunthero  comite  de  Swarczbnrg  ^. 

ic  1.  L  111.  Com-.;    per  E.  b)    circa  —  Christo  om.  E.  L  III.  Conr.,   sed  miitata 

'  habet  N.  _  c)  sie  1.  V.  N;  transponit  E.  d)  montis  sancti  Petri  E.  V.  e)  er- 
id.  1;    erford  E,  nbi  add.  in  solempniorem  diem,  scilicet.  f)  Ip.so  —  Er- 

rdia  om.  E.  g)  sie  V.  N;  Charitas  1.  h)  sie  1.  JV;  fratres  V.  i)  erpliord  1. 
ad  1:  Civ.  et  E;  Civ.  insupcr  et  Conr.;  ec.  et  om.  JV.  1)  sie  1.  E.  m)  sce  mon.  E. 
pri  E.        o)  idem  E. 

J.  €.  lim.  16;  cf.  infra  append.  nr.  VI.      Vide  cartam    d.  d.  Sept.  7; 

idding,   Ann.  Minorum    V,   p».  166.     In    capella    monastern    S.  Petri 

ifio   mrht'ejji'scojn  picta  erat   his   verhis  sitbscriptis :    Frater  Henricus 

'lOrum  fratrum  ob  reverentiam  huius  loci  transtuli  dedicationem  ad 

lemninrem   diem,   ut    in  E,  (ptae  exhibet  Gallus  Stassen  in  Col- 

K/m  Sita  miscella  p.  658.    Aliter  haec  inscriptio  descripta  est  in  codice 

imbani  Fugger  j)-  77.    et  in  Necrologio  Galli  Stassen  p.  341,  utroqve 

kgitur:  contuli  dedicationi  solemniorem  diem.     Lectionem  duorum 

'"■tun  Galli  Stassen  confiavit  R.  Böckner,  'Das  Peterskloster  in  Erfurt' 

r2:i\)  ('Mittheil.  d.  V.  f.  d.  Gesch.  von  Erfurt'  XI,  p.  111).       2)  Haec 

'pfa  sunt  ex  inscriptione  edifa  Thur.  sacra  p.  564 :  A.  D.  MCCLXXXVII. 

1.  Kai.  Aprilis  iniciata  est  hec  domus  Dei   in  honorem  gloriose  vir- 

^if-^gis  Marie  et  sancti  Nicolai  nee  non  venerabilis  patris  Benedicti,  quem 

ß  sanctimoniales  imitando  sequuntur.         3)  Cf.  supra  p.  289,  n.  *. 

19* 
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1288.  piis  Wratislaviensis '^ •  \  postquam  per  aliquot'^  annos  a 
duce  Polonie  Heinrico  a  sua  sede  expnlsus  fuisset,  et 
non  sokim  ipse,  sed  et  plnres^  religiös!  et  clerici,  qui 
eidem  episeopo  astiterunt,  a  suis  monasteriis  et  eccle- 
siis  eiecti  fuissent,  taudem  Domino  disponente  ab  eodem 
dnce  ad  suam  sedem  revocatus,  g-loriosissima  satisfactione 
honoratus  est.  Eodem'*  anno  frater  Heinricus  arelii- 

('.va)<.i8/i9;. episcopus  Mogontinns  obiit,  et  vacavit  sedes  per  annnm 
et  tres  menses  -. 
ca'^^3)'  i'P^o    anno   Honorius    papa   mortuus   est;    pro   quo 

Nicolaus  *papa  de  ordine  fratrum  Minorum  eligitur. 

1288.  Hoc    eciam    anno    gravis    dissensio®   orta   est   inter 

dominum  arcbiepiscopum  Sifridum  Coloniensem  dictum 
Eunchil  et  suos  cives  Colonienses,  quibusdam  nobilibus 
foventibus  partem  Coloniensium.     Que  in  tantum  excre- 

7«H.  5.  vit,  ut  exercitu  ex  utraque  parte  congregato  grave  pre- 
lium*^  consequeretur^*^  in  quo  multi  de  exercitu  archi- 
episcopi'^  perempti  sunt.  Ipsum  vero  episcopum  capti- 
vum  deducentes,  ita  ut  erat  armatus,  in  vincula  conie- 
cerunt.         Ipso'  die,  quo  hec  facta*^  sunt  Colonie,  hoc' 

/««.  5.  est  in  die  sancti  Bonifacii  archiepiscopi   et  martiris,  oc 
\  cisi   sunt  Saxonie   in    civitate   que   vocatur   Helmistete" 

crudelissimi  tirauni  et  predivites  raptores  Anno  et  Hei' 
no"^  dicti  de  Lapide  et  advocatus  Hildemarvis  ^. 

Eodem  anno  mortuus  est  illustris  princeps  Heinri 
cus  marcbio  Misnensis;  post  cuius  mortem  maxima  dis 
cordia  orta  est  inter  marchionem  Fridericum  de  Landis 
berc^,  filium  TlieodericiP  marchionis,  et  episcopos  Mei 
seburgensem  ^  et  Nuwenburgensem  *',  astantibus  episcopi 
iuvenibus  lantgraviis  Friderico  et  Ticemanno'i.  Ips 

eciam'    anno   lantgravius   Albertus    senior   captus   est 
filio   suo''  Friderico   et   aliquanto  tempore    ab  eo  detei 
tus  ^   est. 
sep<.  29.  Eodem    anno    circa    festum    sancti^    Michaelis    p( 

a)  Vratisl.  E.  b)  aliquot  E.  c)  alii  add.  E.        d)  Eod.  —  eligitur  (l.  li;  om. 

e)  Eodem  a.  gr.  igrwerra  et  discordia  £".  f)  bellum  E.  g)  sie  E.  Theod.;  co 
seretur  1 ;    consereretur  X.  h)  episcopi  E.        i)  Eodem  E,        k)  sie  E;   f.  s.  om. 

I)  hoc  —  martiris  om.  E.  m)    Helmstete  E.  n)    Heyno  E.  o)    Landisberg 

p)  om.  E.         q)  Tizemanno  E.  r)  sie  2»-  b.  E.  L  I.  R  1.  A ;    om.  1.  R  2.         sj  eodi 

tentus  E.  —  est  om.  2»'  b. 

1)   Thomas  II.    Zaremba.  2)    Xon  per  anniim    integrum ;   cf.  inf 

l).  293,  n.  2.  3)  Prope  Worringen.  4)  Cf.  Cron.  dumm  de  Brie 
wkk  c.  20,  'D.  Chr.'  II,  p.  587.  et  SS.  XXX,  p.  27;  Cron.  Reinhardsb 
ib.  p.  633.         5)  Heinricnm  II.         6)  Brunonem. 
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iiiiiiiam   vim   yentorum   multa   milia    liominum   in    aqua  1288. 
que    vocatur   Lacns    prope    civitatem    Lubecensem    cum 
Omnibus  que   habebant   simul  cum  navibus  miserabiliter 
'ibinersi  simt. 

Anno  Domini  MCCLXXXIX.     Duobus  electis  ^  ad- 1289. 
I  huc  Rome  altercantibus    de  episcopatu,  tandem  Domino 
disponente  dominus  papa  archiepiscopatum  Mogontiacen- 
>em''  cum  debita  confirmacione  et  consecracione  necnon  ^^^"/.'g^^^' 
t    pallio    porrexit^-2   domino    Gerhardo    de    Eppinstein 
inniaque  illius  beneficia  multa  et  valde  bona  distribuit, 
Mcque*-'   ad  partes  Germanie  ire'^  precejDit.  *f  iw 

*Anno*^    Domini    MCCXC.      Rudolf us    Romanorum  i289. 
rex   anno    regni    sui    septimodecimo    perveniens   Thurin- 
ciam'    intravit    Erphordiam    in    crastino^    sancte    Lucie />«•.  i4. 
um   maximo    comitatu    principum   ac  nobilium  plurimo- 
lum.  et  susceptus  est^^   cum  maxima*   solemnitate  in  ec- 
•lesia   sancte   Marie ^  ab    omni   clero   et  populo  civitatis 
um  crucibus  et  reliquiis  sanctorum.     Qui   gloriose    sus- 
t'ptus  precepit  districte  servari^   pacem,  faventibus  sibi 
,(1  hoc  civibus  Erphordensibus,  qui  cum"  militibus  ipsius 
egis  armati  exeuntes    conprehenderunt  in  Ilmina'"  XX 
■t   novem   predones,  quos   predictus   rex  personaliter  se- 
*:|dens   pro  tribunali    in  vigilia   sancti    *Thome"    precepit  x>e^f.  20. 
-entencialiter  extra  muros  Erphordie^  decollari.    Ex  quo 
acte   terror   ipsius   irruit   super   omnes   malefactores,  et  z^^^,«  ""lo,  f. 
tugierunti'   a   facie   eins,    audientes   edictum   regis  super  2.  jje^.  10, 13, 
i'ace  promulgatum    cum  gladiis  confirmari.     Ipso^  anno 
iominus  Gerhardus  archiepiscopus  Mogontinus  in  vigilia 
aneti  Thome  Erphordiam  veniens    ab  universo  clero  ac/>ec.2o. 
opulo  civitatis  lionorifice  est  susceptus^'. 

Anno   Domini   MCCXC. ^    dominus   Rudolfus    rex* 
uriam  suam  Erpbordie  celebravit  in  festo  natalis  Chri-  Dec.  20. 
^ti  proximo,  ad  quam  vocati"   convenerunt  de  vicinis  et 


mogon.  1;    moguntr  £■.  b)    direxit  JS;.  c)    sie  £.  d)    redireEO'ecte?). 

■  haec  habet  Äl    (Eodem    anno)    recte  ml    a.  1289,    sed  A.  (D.)  MCCXC.  htm  h.  l.  1.  E. 

■  fi2.      f)  SIC  1.  E;  in  Th.  R.       g)  sie  1.  R.  V;  die  add.  E.       h)  om.  E.       i)  magna  E. 
vir^lnis  add.  E.        1)  servare  ecidem  nidnu  corr.  servari  1.        m)  Ylmena  E.       n)  ap- 

sioli  add.K.        o)  erph'  1;  erford  E.         p)  sie  E.  R.  X;   fugerunt  1;  cf.  jj.  277,  /.  16. 

Ipso  —  susceptus  om.  E,    ubi  h.  l.  seqiiiaitnr,  quae  iiifra  p.  300,    l.  18  sqq.    leyuiUur. 

itpatium  lineae  vacuum  rel.l.      s)  sie  h.l.  R.  E  (Dom.  om.).  2a*  b  (A.D.  om.);  Eodem 

imo  1.  (C).      t)  SIC  l.R;  Romanorum  arfrf.  2a-b.  £■.      u)  advocati  E.  —  venerum  2a-b. 

I  Gerhardo  infra  dicfo  et  Emerico  de  Schonecke,  quorum  supra  mentio 
fm  habita  est.  2)  Die   Mart.  6.  eiim   confirmctvit,    Apr.  3.   pallium 

'Mit.     Cf.  Gesta  Boemundi  c.  2,    SS.  XXIV,  p.  46G. 
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1289.  longinqtiis  regionibus  multi  principes  et  '*  spirituales  ^ 
et  seculares  et  plurimi  nobiles  ac  baroues,  et  qui  venire 
nou  poterant,  per'^  solemnes  legatos  suam  abseuciam 
coram  rege  excusabant.  Principes  spirituales'*  hü  fue- 
runt^:  Dominus'^  archiepiscopus  Mogontinus*,  archiepi- 
scopus  Salzburgensis°- ^,  archiepiscopus  Magdaburgen- 
sis^--;  episcopi  simj^lices:  Herbipolensis ^  • -',  Babenber- 
gensis^  Hildensheimensis  ^  Padeburnensis'^- '\  Nuwen- 
burgensis  ^,  Merseburgensis  ^  • '^,  Misnensis^,  Colneusis"^-^^, 
Laventinensis  ^\     Halberstatensis  "•  ^-,      Eichstetensis°  •  ^^ 

*f.  195.  Werdmiensis^'-  ^^,  Constanciensis  ^'^ ;  abbas  *  Fuldensis  ^  . 
Hersveldensis*i- ^^.  Principes  seculares  hü  erant^":  Mar- 
chiones  de  Brandeburc  ^  Longus  ^*'  et  Cum  -  telo  ^■'  et  frater 
eius  -^,  marchio  Fridericus  Misnensis,  lantgravius  Alber- 
tus' cum  filiis  suis  Friderico  et  Ticemanno",  dux  Hein- 
ricus  de  Brunswic^  et  fratres  eius  Albertus  et  Willehel- 
mus'^,  Heinricus  lantgravius  Hassie,  rex  Boemie  -\  dux 
Austrie  Rudolfus,  filius  regis"^  Rudolfi,  dux  BaTvarie^'-^-, 
dux  Karinthie  -^,  dux  de  Luneburc  ^  •  -^.  dux  Saxonie  ^^ 
gener  regis  Pudolfi,  comes  Gunzelinus  de  Zwirin**^,  comes 
de  Kazzinelleboin'*--*^  et  filius  eius,  qui*^  ibidem  obiit^'; 

1290.  item '^  comes  de  Bren  ■-*^  iuvenis,  qui  ibidem  obiit  sine 
berede.     Cuius   bona   omnia   dedit   rex   genero  suo  duci 


a)  sie  1;  om.  2»- b,  E.  R.  b)  spiritales  2a.  c)  om.  E.  d)  erant  2»- b.  R;  sunt  E. 
e)  Gerhard  add.  E.  f)  Magunt"  2»;  Moguntineasis  2''.  g)  sie  2»;  Salczburg.  1.  E; 
Saltzburg.  2'>.  R_  h)  Magdeburg.  2b.  E.  R;  Madeburg.  2».  X.  i)  Herpipol.  Babin- 
berg.  Hildesheym.  E.  k)    sie   1.  2»;    Padeborn.    2b.  R.  Eng.  I ;    Padeburgen.  E.  — 

Xeuburg.  2b.  ^  1)  Mersburg.  2a-b.  m)  sie  (vel  Coluensis)  E.  R.  (C);  Tolnensis  1.  2»-b. 
Eng.  I;  Tnlln  N.  n)  Halberstaden.  E.  o)  Eichistet.  2»;  Eistet.  2b;  Evchsteden 
E.  R.  p)  Werdensis  et  £".  q)  abbas  H.  2a-b;  Hersfeld.  2b.  £  (et  H.).  V)  fuerunl 
E.  Theod.  —  Marehio  2b.  s)  Brandeburck  2»;    Brandenburg  2b.  E.  R.         t)  Thur, 

add.  E.  u)  Thizemanno  E.  v)  Brunswig  E;  Brunsuic  2b.  w)  Wilhelmus  2<^'^.E 
x)  Rud.  regis  2b.  R.  y)  Bavarie  2b.  E;  d,  B.  om.  2».  z)  Lüneburg  -Z».  E;  Lünen 
bürg  2b.  a)  Zcwirin  1;  Zwirn  2»' b  (Guntzel.  2b);  Ounczel.  de  Swiryn  E.  b)  Kaz 
zinellebogin  2»;  Catzenelnbogen  2b;  haczenelleboyn  E,  sed  Kaczenellebogen  Eng.  1 
c)  qui  —  iuvenis  om.  E,  sed  adest  Eng.  I.  d)  sie  Eng.  I  Othi  item  deesi,  et  inde  Vj 
Engelhus  in  Chvon.  univ.  et  C;  filius  eius  add.  1.  2»' b.  R;  cf.  prnef.  p.  147. 


1)  Rudolfus.  2)  Ericus  de  Brandenburg.  3)  Manegoldus.  4)  Ar 
noldus.  5)  Sigefridus  II.  6)  Otto.  7)  Bruno.  8)  Heinricus  II 
9)  Witigo.  10)  WernJierus  Culmensis?  11)  Conradus  I.  12)  Fol 
radus.  13)    Reimboto.  14)   Verdensis  Conradus  I.    de  Brunswia 

15)  Rudolfus  I.  16)  Heinricus  V.  de  Weilnau.  17)  Heinricus  B 
18)  Otto  V.  19)  Otto  IV.  20)  Conradus.  21)  Wenceslaus  Ii 
22)  Rudolfus   filius  Ludowici  II.    ducis.  23)   Meinhardus  de  Tiroi 

24)  Otto.  25)  Albertus  II.  26)  Eberhardus  I.     Filio   eius  tun 

mortuo  Philippi  nomen  fuisse  coniecit  Wenck,  'Hess.  Landesgesch.'  j 
p.  349.  369.  655.  27)  Eum  apud  fratres  Minores  sepultum  esse  add< 
auctor  Erfordensis  Cont.  Thuring.,  'D.  Chr.'  II,  p.  303  sq.         28)  Ott( 
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Saxonie  ^  et  uxori  sue ',  filie  videlicet  eiusdem  regis,  1290. 
Valencia  duo  milia  marcarnm  annue  pensionis.  Dux  de 
Meckilburc'^' ■\  comes  de  Anhalt^  ■^,  duo  fratres  de  Hol- 
loch ^",  quorum  nnus  ibidem  obiit,  quem  tamen  f rater 
8UUS  in  patriam  mortuum  reduxit.  Item  alius  de  Hol- 
locb ''••',  fratruelis  predictorum  fratrum,  item*^  burcgra- 
vius*    de  Nornberc"''  et  multi  alii'^"'. 

Eodem  anno  dominus  rex'  Rudolfus,  ut  pacem  in- 
(lictam  plenius  stabiliret,  missis  militibus  suis  cum  civi- 
l)us  Erpbordensibus  et  cum  populo  Thuring'orum  in  me- 
dia quadragesima  imperavif^  destrui  fere  sexaginta  etA/«w.5— 12. 
sex  municiones  in  diversis  locis  Thuringie  sitas,  in  qui- 
l)us  se  recipere  soliti  erant  iniqui  homines  rapinas  et 
liitrocinia  exercentes '^.  Item  in  crastino  dedicacionis 

iiostre',  que  celebratur  in  octava  pasche'*,  idem  rex  in- Apr. 'j. 
vitavit  ad  prandium  reginam  Boemorum '",  filiam  suam  ^'^^ 
et  procuravit  eam  et  ducissam  Saxonie,  sororem  eins,  in 
pomerium  nostrum"  et  omnes  milites  ac  famulos  et  fa- 
niulas  earum  tam  splendide,  sicut  regali  magnificencie 
redidit  expedire. 

'Eodem   eciam°   anno   tercia  feria  post  dominicam  >/OTii6. 
Exandi  veniens   ad  Rudolf  um ''  regem    dominus '^  Eudol- 
tus  archiepiscopus  Salczburgensis   *cum   suffraganeo  suo  *f.  195'. 
episcopo'"  Laventino  Cunrado  et^  magno  comitatu  hono- 
nibilium  clericorum,  militum  ac  servorum,  hospitatus  est 


■     Meckilburg  2b;    mokelnburg  E.         b)    Anehalt  E.  c)    Hohealoch   h.  l.   2a-i>;    fr. 

'>mites  de  Honloch  E.  d)  sie  C;   Hello    h.  l.    1.  2'''i';    al.  comes  de  Houloch  E. 

'    Bertramus  adil.  E  faho  (clees/  Eng.  I),    fßiod   ex    sequente  voce  ^  bis    scripta    ort  um 

■letiir.  f)  burgravius  2a' b.  g)  Xuremberc  2»;  Nm-nberg;  2i>;  Nornberg  E.  h)  mi- 
Miris  noniinis    add.  E.  i)  Rud.  rex  E;    Rudolffus  saepe  2»;    Rudolphus  saejie  2», 

■mper  2b.        k)  sie  2a' b.  E.  R.  V.  N;  niandavit  1.        1)  Eodem  anno  in  er.  ded.  sancti 

-tri  in  monte  Erford.  E.        m)  Bohem.  seiiiper  E.  n)  sancti  Petri  E.        o)  om.  E. 

regeln  Kud.  E.  U.        (|)  dorn.  Rud.  om.  E;  dorn.  om.  R.      r)  Cunr.  (Conr.)  ep.  Lav. 

.  ß.  A.        s)  cum  E;  eciam  tidd.  R. 


■  1 )  Filio  eins  Rudolfo.  Vide  diplornnta  regis  d.  d.  1290.  lun.  28.  et  Aug.  31, 
Böhmer,  lieg.  Rud.    nr.  1046.  106<S.  2)  Agneti.         3)  Heinricus  II. 

t'  (Mto  I.  5)  Adfuit  Fridericiis  de  Hohenlohe.     Noniina  rellquorum 

"lorum  huius  gentis,  qiii  Erfordiae  fuerint,  e  stemmate  non  satis  certo, 
ii'od  dederunt  H.  Bauer  in  'Zeitschr.  d.  V.  f.  d.  Würtemb.  Franken' 
i'-V  (1855),  p.  16  sqq.,  et  Stalin,  'Wirtemb.  Gesch.'  III,  p.  673  sqq., 
'i'fnoscere  neqtieo.       6)  Fridericiis  III.        7)  Quos  vide  enumeratos  inter 

-tcs  cartarum    Erfordiae   datarum,   quas   recensuit   Kopp,    'Gesch.    d. 

'Igen.  Bünde'  I,   p.  446  —  468,   et  Winkelmann,  Acta  imp.  II,  p).  136, 

'■•  183.       S)  Cf.  Ann.  br.  Wwmat.,  SS.  XVII,  p.  78,  falso  ad  a.  1287. 

'  Cf.   supra  p.  291.  10)    Iiittam.     Cf.  Chron.  Aulae-regiae   I,  34, 

"tites  r.  Austr.,  SS.  VIII,  p.  97. 
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1290.  uobiscnm''*  iu  claustro  nostro  cum  clericis  suis,  reliqna 
fämilia  extra  claustrum  in  officinis  ecclesie  nostre  melius 
collocata.  Cui  domino  Eudolfo  archiepiscopo  testimo- 
nium  perhibemus,  quod  planus  caritate'^  et  dilectioue 
congregacionem  nostram.  tarn  professos  quam  novicios,  i 
Matih.  25, 31.  id  est  scolares,  more  galline  foventis  pullos  suos  multis 
beneficiis  nos  fovit  et  eottidie  ad  mensam  suam  nos  in- 
ritans  satis  largiter  nos  refecit  per  undecim  septimanas. 
quibus  aput  nos  f^^erat  hospitatus. 
jtfn.iii— 18.  Item     infra     octavam     ascensionis'^     Domini  ^    dux  i 

Austrie,  regis  Romanorum  filius.  obiit  Pragis  apud  re- 
gem et  reginam  Boemorum,  sororem'^  suam;  cui  ad  pe- 
ticionem  dicti  regis "^  celebravimus^  solemnes  exequias 
tanquam  presenti  in  choro  nostro  ^^  preseutibus  omnibus 
conrentibus  religiosorum  et  capitulis  clericorum  et  po-i 
pulo**  civitatis.  Cui  celebravit  primam  missam  episcopus 
Laventiuus,  secundam  Cristanus  episcopus  Samniensis*, 
terciam  dominus^  archiepiscopus  Salczburgensis.  Eo- 

7«n.6.  dem^  eciam  anno  die  sequenti  sancti  Bonifacii  conse- 
cratus  est  novus  chorus  capelle  beate  virginis  a  domino 
Cunrado  episcopo  Laventino.  presente  venerabili  domino 

ju„.  11.  archiepiscopo  Salczburgense.  Item  in  die  sancti  Bar- 
nabe consecratum  est  altare  sancti  Leonliardi  a  predicto 
domino  episcopo  Layentino.  presente  domino  archiepi- 
scopo Salczburgensi ;  et  eodem  die  facto  prandio  ab  epi- 
scopo introducti  sunt  penitentes,  et  duo  milia  et  eo  am- 
plius    diversi    sexus   et   etatis    sunt    confirmati.  Hoc 

j/oii  28.  eciam '"  anno  in  octava  penthecosten  Albertus  lautgra- 
vius  Thuringie  fecit  in  Monte  Sancti  Petri"  sedecim 
novos  milites,  presente  rege'^  Eomanorum  ac  singulos 
singulis  gladiis  precingente  in  presencia  militum  pluri- 
morum  p  . 

*iu]^i  "Item^i  in   die    sancti  Udalrici   confessoris   rex  ßo- 

manorum  desponsavit  unam  virginem  consangwineain 
suam-,  de  longinqua  regione  per  Constanciensem  episco- 

a)  comit.  hospitatus  est  in  claustro  sancti  Petri,  qui  fratres  XI  septimani 
suis  beneficiis  fovit  et  eottidie  ad  mensam  invitans  largiter  fratres  refecit  breriala  l 

b)  charitate  1.  c)  Eodem  anno  circa  ascensioaem  E.  d)  uxorem  E.  e)  Koms 
norum  add.  E.  f)  celebrate  sunt  sol.  exequie  E.  B  (ex.  soL)  g)  Saucti  Petri  (l 
Erford.  E.  h)  omni  pop.  civ.  Erford.  E.  i)  sie  1.  B;  Samiensis  E;  Sammensis  -' 
k)  Sic  1.  B;  Rudolfus  add.  E.  X  1)  E.)d.  —  confirmati  (l.  27y  om.  E.  m)  Eodem  i 
n)  in  Erford,  add.  E.  o)  Rudolfo  add.  E.  X.  p)  a  c  n  o  b  i  1  i  u  m  add.  E.  q)  >>"> 
—  p.  297,  /.  11.  om.  E. 

1)   Budolfus  tarn  die  Mail  8.  obiit.       2)  Margaretam  filiam  Eberhar^i 
comitis  de  Kyburg,  cognati  Biidolfi  regis. 
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puni  sibi  adductam,  ciiidam  precelleuti  comiti  de  Cle- 1290. 
ven  ' ;  qiiam  dominus  Salczbiirg-ensis  inane  introduxit  in 
ecclosiam  uostrani  cnni  maxima  solemnitate  et  celebra- 
:  vit  ei  missam,  presente  eodem  reg-e  et  duodecim  princi- 
spibus  spiritualibus  et  secnlaribus,  comitibus''^  ac  aliis 
iiobilibus  et  niilitibus.  Qnibns  omnibus  ad  nupcias  in- 
\itatis  rex  convivium  mag-num,  pront  regalem  magnifi- 
renciam  decuit,  preparavit  et  eos  cum  nobilibus  matro- 
iiis  sponse  adtinentibus  et  aliunde  advenientibus  consti- 
tuit  splendide  epulari,  mensis  in  circuitu  claustri  nostri 
et  in  Omnibus  nostris  officinis'^   composite  coUocatis. 

Eodem    anno   in   ad*^   vincula  sancti  Petri  dominus  ^w.i. 

Rudolfus''    arcliiepiscopus    Salczburg-ensis    morbo    appo- 

'lexie*^  mane  post  missam  subito  pregravatus*  decubuit, 

■  uinium   membrorum    et    maxime   lingwe  officio  destitu- 

tiis;   qui   tercio   die   ex  lioc  seculo  migravit»  intestatus,  ^»^.  s. 

'lon  sine  magno  luctu  clericorum  suorum  ac^^  famulorum 

t  cum  magno  dolore  congregacionis  nostre,  quia  patrem 

lisericordiarum  et  consolacionis  nostre  cum  damno  irre- 

uperabili    amisimus.     Cuius    corpus    sine    ossibus    cum' 

iiagna  exequiarum  devocione,  presente  domino  rege  Eo- 

lanorum'^,  clero  ac  omnibus  collegiis^  religiosorum  et"' 

»pulo   tocius   civitatis,    sepelivimus    ante    altare    sancte 

'ei   genitricis  Marie",  ossibus    suis    ad   urbem  Salczbur- 

.onsem"  a  suis  clericis  et  famulis  cum  magna  mesticia^' 

•  'portatis.* 

*Hoc'i  eciam    anno    in    sabato   post   assumpcionem  ^»z;.  19. 

•nite  virginis  venit  ad  regem  Romanorum'',  patrem 
^uum,  dux  Austrie  -  cum  maximo  comitatu  baronum, 
abiilitum   ac   servorura   et®   maximo    apparatu    diviciarum 

•t   diversarum   rerum,  qui   de    mandato  regis  hospitatus 

*)  E  add.:  Unde  versus  (m  marg.  Ephitafium): 

Versus:   Salczburg  poutificis       Rudolfi  conflet' amicis, 
Eiiis  sola  caro       iaeet  hie  tumulo  sibi  caro. 

3      '11   S;  comilitibus  1.         b)  sie  R;  o»i.  1.       c)  sie  1.  R;  ad  om,  E ;  in  o>n.  K.       d)  sie 
R.  A;   Rndolphus   /(.  l.   1.  —  Salczb.  aich.  E.        e)  apoplexie  E.  R.  K.         f)  apo];!. 

•  rcuMus  dec.  E,  om.  oninium  —  destitutus.         g)  om.  1.  jN';  migraus  R;  die  obiit  non 
^■^        h)  ac  ■ —  amisimus  om.  E.  i)  cum  —  devoc.  om.  E.  k)  sie  R.  JV.  E  (tibi 

■?e  dorn.);    om.  1.  1)    clericorum  ac  add.  E,  om.  clero.  m)    et  —  civil,  om.  E. 

raWg.  ante  alt.  beate  virginis  in  monte  sancti  Peiri  in  Erford.  sepultus(!)  e<t  E. 
'  Salczbur^k  E.  p^  cum  tristicia  E.  q)  haec  —  p.  298,  /.  9.  otn.  E.  r)  sie  R; 
■manum  1;  romai"  X.         s)  cum  add.  R.         t)  emendavi ;  9ftet  E. 

'  Theoderico  VII.        2)  Albertus. 
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1290.  est  iu  claustro  nostro  cum  dncibus  Bawarie  ac'^  Karin- 
thie  et  aliis  nobilibus  per  quatiiordecim  dies;  et  replete 
sunt  per  eos  et  familiam  ipsoruui  omnes  offieine  nostre 
*f.  i9iv.  intra  et  extra  "claustrum  existentes ;  solum  dormitorium 
et  refectorium  hyemale  couventui  reliquerunt.  Qui  dux 
Romauorum  et  Boemorum  reges  et  eorum  miliciam  ad 
convivium  invitavit  et  in  refectorio  nostro  estivali  ac  in 
circuitu  nostri  claustri  ordinate  collocatos,  prout  dece- 
bat  honorem  suum,  gloriose  ac  splendide  procuravit. 

Ipso^    anno    obiit   comes   Albertus    de    Glichin*^  in 
j/ac«.  24.  vigilia  annunctiacionis*^  dominice  ^  ac^  in  ecclesia  nostra* 
est   honorifice*''  tumulatus;    qui^^  omnia   mobilia   sua  ec- 
clesie  nostre'  contulit,  Valencia  plus  quam  quadraginta'* 
Sept.  5.  marcas.  Item  ^   eodem   anno   quinto    die  mensis  Sep- 

tembris  circa  horam  terciam  facta  est  eclipsis  solis  par- 
ticularis,  quam  quidam  astrologus  cum  marchione  de 
Brandenburc  Erphordiam  ad  regem  veniens  longo  ante 
tempore  predixerat,  et  scripserat  in  quadam  apoteca'" 
tali  mense,  tali  die  ac°  tali  hora  esse  futuram ;  quod 
et'   ita  factum  est,  sicut  predixerat °'^. 

1290.  *)  E  add.:   Anno    eodem -,   quo    rex  Rudolfus    erat^*   Er- 

fordie'^',  contigit  quoddam""  factum  et  vere^  rela- 
cione  dignum.  Nam  cum  idem  rex  cum  milicia  sua 
quadam  vice  pro  deductione  temporis  equitaret  Er- 
fordie'i  per  vicos  et  plateas,  et  veniens  ante  domiuu 
cuiiisdam  civis,  nomine  Siffridus  de  Butstete,  qui 
eodem  anno  erat  unus  de  magistris  cousuhim'^;  qu' 
videns  regem  apropinquantem,  rogans  eum,  scilicel 
regem,  ut  saltem  dignaretur  cum  suis  militibus  bi 
bere    de    cervisia    Erfordie*^;  quod    rex   annuens,  qu 

a)  et  R.  b)  Eodem  E.  c)  fTliehen  E.  R;   senior  add.  E.         d)  anunct.  1;   i 

vig-.  ann.  dorn.  om.  E.  e)  et  R;   om.  E.  f)  sancti  Petri  E.  R.        g)  est  hon.  o» 

E.  (R).  h)    Sic  E.  R.  y ;    quia  1.  i)    sua   monaehis  in  Sancto  Petro  ibidem  l 

k)  Sic  1.  R;    val.    LX»    ni.    puri    auri   E.  1)    om.  E.  m)    apatheca    ibidem   / 

n)  om.  E.  Theod.  o)  idem  astrologus  add.  E.  p;  eet  E,  q)  erford  E.  r,i  qu' 
dam  E.        s)  fere  E. 

1)  In  Xecrol.  S.  Petri,  Schannat,  Vind.  II,  p.  18,  ad  Mai-t.  25.  ad 
scriptus  est  Albertus  comes,  ut  Stübel  adnotai-if,  fortasse  iUe  qui  h» 
dicitur.  2)  Breve  excerpdum  huius  narrationis  praebent  Eiiff.  1.  (^ 
inde  Erph.  antiq.  Varil.,  Menche  II,  col.  491  sq.)  et  Eng.  II,  quod  rw 
infra.  3)    Hie   a.  1288.    et  1296.    inter  consuJes   nominatur,    Beyei 

'ÜB.  d.  St.  Erfurt'  I,  p.  244.  307.  313,  nr.  373.  448.  455;  c/".  '*'> 
p.  287,  nr.  423;  ct.  1290.  »lininie  niagister  consulum  fuisse  videtnr,  v 
p.  277  sq.,   nr.  406.  407;    cf.  'X.  Archiv'  XXI,    p.  533. 
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Eodeiii    anno    in    vig-ilia   omnium    sanctorum    rex'*^  n,?i 

.    .  Od.  öl, 

Ronianornm  cum  omni  familia  sua  recedens  de  Erphor- 
dia  ^  terrani  ^  in  firma  pace  reliquit  et  commisit  vices 
suas  cuidani  strennuo  militi  suo  dicto  de  Bruberc '^  • -', 
qui  violatores  pacis  regali  auctoritate  coerceret;  et  abiit 
ipse  cum  suis  in  provinciam  Orientalen!,  resumens  impe- 
riale castrum  et  oppidum  Aldenburc*^  quod  lantgravius 
Albertus*^]  senior  et  filii  eins  multo  tempore  titulo 
äa^noris   possederunt  *  •  ■^.  Hoc    eciam    anno   facta  est  1291. 

•olipsis  lune  in  nocte  sancti  Valentini  ante  tempus  hisl- Fei»:  u. 
tutinum.* 


proferens  regi  vitrum  maguuni,  continens  alteram  1290. 
dimidiam  ^  stopam  cervisie,  exhibendo  regi.  Rex 
vero,  postquaui  bibit,  summe  potum  laudaverat,  et 
dans  vitrum  suis  militibus  circumcirca.  Quo  facto 
predictus  Siffridus  diceus  ad  regem  secundario,  si 
aduc  semel  ipsi  liberet«  bibere  rege''  respondente, 
quod  sie,  et  adiecit:  'Infirmi  eonpelleudi  et  inter- 
rogandi  sunt,  sanis  autem.  dandum  est'.  Quo  audito 
ipse  Siffridus  iterum  protulit  impletum  vitrum  de 
electa  cervisia,  quod  rex  accipiens  ponensque  supra 
manum  dexteram  incepit  equitaudo  clamare  tabbus 
verbis  Theutunicis  ^  et  simibbus,  ut  moris  est  in 
partibus  Reni:  'Wol  in^,  wol  in'^,  eyn  edel  trut  gut 
Erforts'  bir  had  Sifrid"^  von  Butstete  uf  getou°'. 
Et  sie  ultra  sex  curias  vel  circa  equitando,  clamando 
et  sie  revertendo,  cum  bibisset  ipse  rex  et  sui,  ipsi 
Sii¥rido  dignas  laudes  referendo.  Mira  res,  quod  rex 
Romanorum  dignatus  est  proclamare  cervisiam  civis 
Erf  ordensis  ° . 
*)  Ante  a.  1291,  post  p.  295,  l  14  (exercentes)  add.  2»: 
1392.  Incepit  luiiversitas  seu  Studium  Erffordie. 
Quae,  in  2*   iam  supra  (p.  152,  n.  q)  leguntur. 

Rom.  rex  E.  R.         b)  sie  1.  Ä  2 ;    rel.  t.  in  p.  f.  E.  R  1.  c)  Bruberg  E.        d)  AI- 

ubiirg  E.  e)    om.  E.  R.  f)    ac  habuerunt    add.  E,    iihi  Hoc  —  matutinum  om. 

ipjn  übet'  (ipsum  libenter)  E.  h)  regi  E.         i)  Theulcf  E.  k)  sie  Eng.  I.  11; 

'  i'.         1;  erfertf  byt  E.  m)  safrid  E.         n)  uff  gethon  E;    eyn  gut  erff-  bir  daz 

"i  er  Sifert  von  Butstete  uffgetau  Eng.  I ;  eyn  gut  beir  dat  hat  her  Siferd  von 
istede  ufgetan  Eng.  II.        o)  civi  erfordiä  E. 

Hoc  non  in  dubiuni  revocaverim,  quamvis  dipJoma  quoddam  regis 
tiöhmer,  Reg.  Rud.  nr.  1082^  dafum  sit  Erfordiae  Nov.  1.  2)  Ger- 
"^0.  3)  Loco  dotis  Margaretae  fili'ae  Friderici  II.  imperatoris,  iixoris 
Iberti   lantgrami;    cf.    Wegele,    'Friedrich    d.    Freidige'   p.  öl,    n.  2. 

I.e.  IV,. 
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1291.  Anno  Domini  MCCXCI.    Propter  frequenciam  hos- 

pltum   et   eorum  insolencias,    nt   tiniebamus '^ ,    ad    maio- 

rem   cantelam   et   certitudinem    reconciliatum  est  mona- 

i^efc*-.  25.  sterium   nostrum''   dominica  Exurge  a  domino  Cristauo'^ 

episcopo     Samniensi*^     de     ordine     domus    Thentonice®.5 
^ij/.  13. "  Eodem  anno  Ydus*   Aprilis,  hoc   est  vigilia  Tibnrcii  et*/i 

Y.  197.  Valeriani  ^,    *circa   mediam    dieni^'  incepit   incendinm   in  i 
Erpliordia  in  curia  clanstri  Novi-operis,  quod  consunipsit 
fere  terciam  partem  civitatis '\  a  predicta  videlicet  curia 
ultra  valvam  qne  dicitur  Crampliintore  ^ ;  in  quo  incendio  i 
monasterium  Minorum  fratrum  est  exustum  et  monaste- 
rium  sancti  Augustini^  ac^  albarum'"  dominarum  necnon" 
ecclesia    Saccitarum°    extra    portam     predictam,    quam 
sanctimoniales    de    Bercba^*    eodeni    anno    ex    voluntate 
domini  Mog'ontini   possederant'^,    cum   officinis   et  curiisi 
ipsorum    pariter    sunt    exusta.      Ecclesia   eciam^    sancti 
Bartbolomei  periit  incendio. 

1290.  Anno^'--  eodem    draco  Egipcius,  soldanus   videlicet 

Babilonis  '^  speraus  se  posse  delere  totam  ecclesiam  trans- 
marinam  et  proponens  in  proxima  hyeme  eiusdem  anni 
Thyrum^  et  Sjdonem  obsidere  et,  priusquam  succursus 
posset  accidere^  Accon  et  Castrum  -  Peregrini  in  Marcio 
vel  Aprili  proxime  instantibus  totaliter  extirpare,  fertur 
in  spiritu  furoris  et  iactancie  verba  huiusmodi  protu- 
lisse:  'Si  totum  thesaurum"  et  populum  Sarracenicum^ 
ad  granum  salis  vel  milii  deberem  reducere^  et  cousu- 
niere,  utique  volo^  Accon  et  cetera  Christianorum  loca 
radicitus   extirpare'.     Sed    gloriosus   ille    et^   manufortis 

a)  monachi  Sancti  Petri  tiiuuerunt  E.  b)  ow.  E.  c)  Cristanuo  E.  \.         d)  Sam- 

miensi  E.  e)  Theutuuice  E.  f)  Idibus  2i> ;  Yd.  —  Valeriaui  o»i.  E.  g)  sie  2»-  ^. 
E.  R;  c.  meridiem  1.  Le  III.  h)  Erford.  add.  E;  Rrffordie  add.  LeIII.  i)  kam- 
phentor  E;  Kremphinthor  Le  HI.  k)  r  e  g  u  1  a  r  i  n  m  o  a  n  o  n  i  c  o  r  u  m  add.  E.  Le  III 
1)  et  2b.  E.  m)  sie  2>^-t>.  E.  LeIII.  B.  X;  albanarum  1.  n)  et  odd.  2a- b.  o)  mer 
catorum  2b.  p)  Berka  E.  S.  q)  e  x  p  u  1  s  i  s  S  a  c  c  e  1 1  i  t  i  s  add.  E.  r)  haec  - 
p.  301,  l.  16.  habent  E.  E  recte  ad  a.  1290,  E  post  p.  29.S,  l.  27.  (conflrmari),  R  P'jx 
p.  299,  l.  9.  (possederunt);  Eod.  a.  E.  R.  s)  Thirum  E.  t)  sie  1.  E.  B.  u)  the 
'zaurum  1.  E.        v)  Sarracenum  E.        \v)  redigere  E.        x)  sie  E.  R;  nolo  1. 

1)  Qtiocl  Cont.  Thur.,  'D.  Chr.'  II,  p.  305,  addit:  der  was  zu  den 
male  an  deme  fritaofe  vor  palmen,  verum  est,  sed  ex  alio  fönte  hau 
stuni.  2)  Non  dublto,  quin  haec  paHicula  in  cod.  autographo  rede  cn 
a.  1290,  ubi  E  eam  habet  (supra  p.  293,  n.  q),  scripta  fuerit,  in  coo 
Continuatione  usque  ad  a.  1338.  aiicto  a  scriba  amissa,  tum  ab  eo  sup 
pleta  sit  hoc  loco,  signo  p)Osito,  quo  notaretur  eam  ad  a.  1290.  collocan 
dum  esse;  quo  signo  observato  aiictor  Cran.  Reinhardsbr.  eam  siib  a.  129t 
posuit.        3)  Kelauiin. 
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Dens,    qiü   reprobat   consilia  principum,  humilitatem  ec- ps.di>',io. 
clesie  traiismarine  liberavit   a  cornibus  iinicornis.     Nain  ps.  21,22. 
cum    dictus   tiranniis,    Cliristianormn    sangwinem    nimis'^ 
-iciens,    ea    que   mente    conceperat   eciain   opere    satage- 
:et''   adimplere,  quidam  de  baronibus  eins,  qui  dicuntur 
amirati^,  quem  olim  turbaverat,  veneiuim  sub  sella  eque- 
stri   yirulento   serpenti   snbtiliter    propinavit  ^ ;   qui   mox 
acerbo  viscerum  dolore  afflictus  de  teinporali  pena  transi- r-v^f.  ioa 
vit  ad  eternam,  mortem  aiiime  morti  corporis  continuando. 
Cui  successit  tilius  perdicionis  de  ipso  natus -',  ante''  bien- 
nium    coronatus,  qui   timetur   impiissimus"   patrem    faci- 
iiorosissimum  secuturus   et  nefandissimum  illius  j)i'oposi- 
tum  impleturus.    Sed  sperandum  est*  iu  Deo  potenti«,  qui 
luondam  quadrigas  Pharaonis  subvertit,  quod^*  populum 
luun    de    ore    leonis    liberet    *et    couservet,    quem    suo  ^-^g*^',^^- 
-an^wine  est  mercatus. 


PARTES  IV.   V. 

Anuo'  Domini  MCCXCI.    Civitas  Acconensis,  que^  1291. 

per  soldanum   Babilonie   quarto    die   Aprilis   f uerat    ob-  Apr.  4. 

>essa,   per^    euudem    soldanum    decimo    octavo™   mensis 

Maii.  id  est  in  vigilia  sancte  Potenciane,  fuit  capta;  ubi  ^a/ns. 
atriarcha  lerosolimitanus  ^  et   magister  milicie  Templi^ 
t   multi    Christiani   utriusque   sexus    diversimode   perie- 
unt.     Nam   alii   in    ecclesiis"   et*'   hospitalibus   et  domi- 
'us   per  Sarracenos   conclusi^'   sunt  ignibus  concremati'', 

■lii  in  mari''  submersi,  alii  equorum  ungulis  conculcati, 
t  alii  sunt  Sarracenorum  gladiis  trucidati;  et  sie  ibidem 
iigens  multitudo  Christianorum  periit,  exceptis  mulieri- 
lus*  et  iuvenibus,  qui  in°  captivitatem  sunt  deducti,  et 
xceptis   illis   qui   ad   naves   fugere    potuerunt.     Dicitur 

«iV  £'.  JR;  niinium  1.  b)  satagaret  eadeni  manu  cori:  satagei'et  1.  c)  ammirati  E. 
'  et  a.  E.  e)  us  in  loco  raso  1;  Impiissimum  E.  f)  sie  E.  R;  om.  1,  ubi  in  Deo 
■  t.  gper.  g)  omnipotenti  E.  h)  et  E.  i)  heiec  post  p.  300,  l.  17.  E.  R;  Eodem 
mo  civ.  E.  k)  om.  E.  LeIII.  1)  pe  1.  m)  sie  R;  die  alia  mann  post  superscr.  1, 
'd.  E.  LeIII.  n)    sie  E.  LeIII.  R;    eocte   1.  o)    otn.  E.  p)    sunt  concl.  E. 

'  111.        q)  cremati  E.  Le  III.         r)  sunt  add.  E.  Le  III.        s)  muleribus  1. 

Etkim  alii  (lacobus  Aurie  in  Ann.  lern.  a.  1289,  SS.  XVIII,  jy.  331; 
l'iHho  c.  ö2)  soldanum  ab  amirato  quodam  veneno  necatum  esse  tra- 
iint;  cf.  Röhricht  in  'Mitth.  d.  Inst.  f.  Oesterr.  Gesch.'  XV,  p.  22.  et 
'y>r8chimgen'  XX,    j).  106.  120.  2)   AI  Aschraf.  3)  Xicolaus. 

^i'ilhelmus  de  Bello-ioco. 
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1291.eciam'\    quod    ad    doinum    Templariorum    bene    Septem 
milia   homiiium    confug-ierunt^,   qne    domiis,  eo  quod  in  i| 
forti  loco  civitatis  super  litus  maris    sit   locata  et  bonis  ! 
muris  cir  cum  data,  duodecim  forsitan  diebus  post  capcio-  ,i 
nem    civitatis    a    Sarracenis    viriliter    se    defendit.     Seda^ 
cum*^   Templarii   et   alii   qui   illuc    confug-erant    se   vide- 
rent^  deficere   in    expensis   nee    sperarent   humano  *sub-*„|i 
sidio  liberari,  oracionibus  devotis    et   confessionibus  pre- 
missis,    de   necessitate   facientes  virtutem^,   Jesu  Christo 
suas  animas*^  committentes,  in  Sarracenos  strennuissime  i 
irruerunt  et  multos  valde  ex  adversariis*   prostraveruut. 
Sed   tandem   ipsi  omnes  a  Sarracenis  finaliter  snnt^'  oc- 
cisi.    Omnes  eciam  fratres  Predicatores  de  conventu  Ac- 
conensi'^    preter   Septem   et   omnes   fratres    Minores   pre- 
ter  quinque   et    alii   religiosi    diversorum    ordinum   sunti 
ibidem,    ut   dicitur,    interfecti.     Acquisita  erg"0^    civitate 
Acconensi'^   soldanus    obsedit    civitatem   Tyri,    que   infra 
(Mai!  19;.  paucos    dies    a    Sarracenis    similiter    capta    fuit.     Quod 
audientes  Christiani,  qui  erant  in  aliis  parvis  locis,  mu- 
*f.  198.  nicionibus  et '    castellis,  *relinquentes   babitaciones  suas,  i 
ad  insulam  Cipri™  et  alias  fugierunt".    Et  sie  soldanus 
totam    terram    ultramarinam°,    quam    Christiani    habue- 
rant,  oecupavit,  exceptis^'  insula  Cipri  et  duobus  eastris, 
scilicet  Castro  -  Peregrini    et   eastro   Sydonis,    que   adhuc 
retinent   Christiani-.     Dominus'^  igitur  papa   et   domini 
cardinales  audita  tanta  desolacione  Terre  Sanete  et  Chri- 
stianitatis  planctum   maximum    feeerunt   et  fuerunt  gra- 
vissime  perturbati.    Propter  quod  quasi  omni  die  faciunt 
eonsistoria,  tractantes  et  querentes  consilia,  qualiter  illi 
Terre    Sanete    debeat   subveniri,     Creditur^'    a   plerisque, 
quod    ordinäre  debeat^  de    eelebrando   concilio  generali. 

a)  om^  E.        b)  sie  1.  LeIIl;   confiigerunt  E.  U.  c)  sie  E.  Le  III.  R;   tarnen  (ex  tu 

pro  cü)  1.  d)    sie  E.  LeIII;    viderent2(>ir)  Ä;    viderunt  1.  e)    sie  E.  Le  III.  H: 

nni.  1.  f)  sicE.  Leill.  R;  adversis  1.  g)  sie  E.  LeIII.  R;  occ.  sunt  1.  h)  ai 
couersi  1;  aguesi  R;  Pr.  et  eciam  Min.  fr.  de  conventibus  Acconenf  preter  qu.  JK. 
f LeIII  eadem  niutata).  i)  sie  1.  R;    igitur  (i-)  E.  LeIII.  k)  sie  1.  E;    Accon  R. 

Le  III.        1)  SIC  1.  E;    ac  Le  III.  R  (et  raun.  ac).      m)  Cypri  E  h.  l.        n)  sie  1.  E.  S. 

0)  transmarinam  E.  Le  III.  p)  Eceptis  1.  q)  Dom.  —  gfenerali  (1.  3\J  om.  F.. 
r)  Et  er.  R. 

1)  Dictum  Hieroni/mi,  Ep/'st.  54,  6,  adv.  Bufin.  3,  2.  2)  Si/douix 
rastnim  tarn  die  Iitl.  13,  Castruni  -  Peregrinorum  (AthlHh)  die  Aug.  14. 
«.  1291.  a  Sarracenis  expugnata  sunt.  Cf.  Röhricht,  ^Mitth.'  1. 1.  jj.  34s5. 
Cf.  jyi'aef.  p.  127.         3)  Seil.  Nicolaus  IV.  papa. 
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Modus  aiitem,  quomodo  Sarraceni  civitatem  Accon  1291. 

ceperunt,  ut  dicitur,  iste  fnit:  Habuerunt  eiiim  forsitan 

viginti  vel  XXX  milia  camelonim,  equorum  et  muiorum, 

qui   nicbil    aliud    t'aciebaiit,  uisi  quod   lio-na'"^  et  arbores 

portabant,  de  quibus  fossata  civitatis  contiuue  repleban- 

tur.     Quibus  repletis  fecerunt    subterraneum  meatum  et 

8uffossioues   adusque''    murum    civitatis   pertingentes,   de 

quibus  uulla  penitus  a  Christanis  suspicio  habebatur ;  et 

sie    in''    vig'ilia    sancte    Potenciane,    scilicet    XVIII.    die  Man is. 

mensis  Maii  \  summo  mane  in  aurora,  cum  adhuc  homi- 

nes  pro  magna  parte  dormirent^'  et  nichil  periculi®   sus- 

•Mcarentur,  ecce   subito    corruit   fortior   et   melior  turris 

i  vitatis  et  iuxta  ipsam  aliqua  pars  murorum  ''^.    Et  tunc 

.barraceni  in  continenti  cum  maxima  multitudine  prepa- 

'.rati   per   illam*   aperturam  civitatem  intraverunt  et  sta- 

'tim  muros   ascenderunt   et  sua  vexilla  erexerunt.     Cbri- 

'-tiani  itaque  audientes  maximum  clamorem  et  civitatem 

\  inproviso  esse  captam,  tanto   tiraore«   sunt  perculsi'\ 

juod  nee  simul '  poterant  congregari  nee  ad  defensionem 

*Mvitatis  pariter  convenire*^.     Sed   unusquisque   cepit  fu- 

■i'e   et   curam   habere,  qualiter  se   et  sua  posset  tucius 

'uservare.     Et   sie   Sarraceni   prevalentes   occupaverunt 

vitatem.    De  quibus  fuisse  dicitur  maxima  *multitudo,  */•- 198'. 

la  quod   ducenta   milia   equitum,    exceptis   peditibus,   a 

«>lerisque  et^   relacione  plurium  computantur  "\ 

Anno  Domiui  MCCXCI.  quinta"  Idus  lunii,  vigilia /«».  9. 
■nthecosten,  media  die,  adhuc  cunctis  in  mensa  resi- 
utibus",  capelle  Omnium  sanctorum  inter  turres  infe- 
»res  super  testudine  repente  ictu  fulminis  et  tonitrui 
tare  medium  scissum  est  et  confractum  et  tabula  de- 
iper  deaurata  inflammata,  et  lapides  cristallini  excussi 
comminuti  sunt  et  pro  parte  quidam  incinerati;  pur- 
ira  eciam  ante  altare  quasi  matta  per  ignem  visa,  et 
imia  indumenta  altaris,  manutergia,  ipsa  eciam  corpo- 
lia  molestata,  et   duo   gradus   ante   altare  concussi  et 

'ingna,  eii'leu)  manu  sitperscr.  ligna  1.         b)  .v/c  1.  E ;  iisque  ad  R.  Le  III.  V.       c)  in 
filicet  om.  E.  Lelll.  d)    dormierunt  E.  LeIII.  e)    bis  sei:  1.  f)    sie  E. 

lll.  R;    illa  1.         g)  sie  1.  R.  LeIII;    terrore  E.         h)  percussi  E.  LeIII.         i)  bis 
..  olterum  (sit)  del.  1.        k)  sie  1.  li.  LeIII;  venire  E.        1)  om.  E.  Le  III.       m)  sie 
•"    '.'.  LeIII;   reputantur  E,   nbi  sequentia  —  p.  304,   /.  3.  om.         n)  sie  1.         o)  seden- 
'.n,  alio  atratn.  corr.  residentibns  1,  et  Ha  y. 

1  Hk  dies  ex  praecedente  relatione  rej)etUus  est.  2)  Cum  hac  nar- 

>ione  OHocar.  v.  48721—48809,  'D.  Chr.'  V,  p.  GAS  sq.,   ita  convenü, 
^  i^onicere  2}ossis  eandem   relationem   ab  eo   et  a  nostro  adhibitam  esse. 
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1291.  perforati.  Organa  eciam  ex  opposito  magna  ex  eodem 
rctu  fulminis  vel  tonitrui  sie  sunt  contnsa*,  ut  pro  phi- 
rima  parte  ea  oportuerit  denno  reparari. 

Tun.  24.  Eodem  anno  Rudolfns  rex  Romanorum  circa  f estum 

sancti  loliannis  baptiste  in  Frankinvurt^  proch  dolor! 
ultime  curie  sue  presedit;  ad  quam^  episcopus  Mogon- 
tinus  et*^  Coloniensis  et  Treverensis  cum  aliquibus  prin- 
cipibus  secularibus  ad  electionem  spectantibus  ac  aliis 
plurimis  principibus  ac  nobilibus  convenerant,  cum  qui- 
bus  idem  gloriosus  rex  de  successore  imperii  pro  habenda 
perpetua  pace  tractaverat;  sed  electoribus  inter  se  dis- 
cordantibus  *eadem  electio  est  anichilata®.  Sed  postea, 
ut   lamentabiliter    dicam,    obiit    anno   regni    sui   XVIII. 

im.  15.  absque  successore  in  divisione  apostolorum  atque  in  Spira 

secundum  regiam  magnificenciam  est  sej)ultus. 

(Auff.uß).  Ipso^    anno    obiit    Fridericus    marchio    Misnensis, 

dictus    Tuto,     sine    filiis.      Cui    successit    in    principatu 

Fridericus   filius   patrui  sui  Alberti  lantgravii  Thuringo- 

sept.  n.vum.  Item    ipso^  anno  in   die    sancti  Lamperti^^  or- 

tum  est  grande  incendium  Erpbordie,  in  quo  concremata' 

*/".  199.  fuit  valva  Sancti  lohannis  *  baptiste  et  fere  centum  curie 
sibi'^  adiacentes. 

1292.  Anno  Domini  MCCLXXXXII.i  obiit'"  papa  Nico- 
Aj})-.  3.  laus  in  cena  Domini.  In  eodem  anno  in  die  sancti 
Maü  6.  lohannis   ante  portam  Latinam   comes  Adolf us    de  Naz 

howe°  electus  fuit  in  regem   in   civitate   regia  que  dici 
tur    Frankinvurth";    ad     cuius     electionem    convenerani 
multi  principes  tarn  spiritualesi'   quam  seculares  et  cun 
eis   tanta   multitudo   militum    ac    diversorum    hominum 
ut  ipsorum  vix  posset  numerus  estimari.    In  hac  eciam' 
i>«H.  4, 14.  electione   adimpletum   est  illud   propbeticum :   Quomam 
dominatur  excelsus  in  regno  liominum,  et  ciiicumque  voluen 
dabit  illud,    et  Immilimum  Jiominern    constituet   super   enm 
Cum   enim   plures   principes   fortes^    et    potentes   Tocat 
venissent   illuc    et    se   sperarent  esse  eligendos,  eo  quO' 
ab    electoribus    quibusdam    spes    eis    facta    esset,   contr 
opinionem   multorum    et  divino,  ut^   creditur,   nutu  pr( 
fatus  Adolfus  comes,  amator  pacis  et  iusticie,  regni  ap 
cem    est^   adeptus.     Item    electus    rex^  in    festo    sanci 

a)  coneussa  X.  b)  Franckenfort  E.  c)  quem  E.  d)  oni.  E.  R.         e)  sie  1. 

(anichillata),        f)  Eodem  E.        g)  Eodem  2a- b.  e.       h)  Lambert!  2b.        i)  cremata 
k)  ibi  2a-  h.  ])  MCCLXXXII,  X  post  add.  1.  m)  obiit  —  anno  om.  E.         n)  N 

zowe  E.         o)  r.  dicta  Franckinfort  E;    Frankinwurth  1.  p)  sie  E;   spiritales  1. 

q)  om.  E.        r)  Quo  E ;   Qiiio  1.        s)  et  f.  et  E.         X)  nutu  ut  er.  E.         u)  sie  E.  ■ 
ad.  est  1.        v)  ad.  et  eodem  anno  in  f.  E.  Le  III;  ad.  et  in  f.  R. 


CROXICA  §.  PETRI  ERFORDEXSIS  MOD.  A.  1292. 1293.     305 

lobamiis   baptiste   cum   gloria   et  honore  et  solemnitate  }^^1,\ 
debita  est  coronatus".  dxi.ij. 

Eodein^  anno  in  nocte  sancti  Mathei  quidam  msile- sept.  21. 
factores  monastermni  Reinhersburn,  id  est  capellam  do- 
mine nostre  cum  dormitorio  et  refectorio  et  edificiis  ad 
ubbaciam  specialiter  spectantibus.  suceenderunt.  Sacri- 
stiam  eciam  cum  omnibus  rebus  ibi  repositis  vel  ad  eam 
pertinentibus,  id  est  campanis,  altaribus  ac  ornamentis 
•^orundem,  curiam  cellerarii  et  alia  quedam  edificia^ 
laustri,  igne  tribus  locis  apposito,  sevissime  cremave- 
runt '. 

Anno    Domini  MCCXCIII.     Dominus  Witego  Mis- 1293. 
iiensis  episcopus  in  dominica  Lefare  -  obiit  ac  in  propria  .v«w.  s. 
"cclesia  cum  honore  est  sepultus. 

Anno   Domini   MCCXCIII.  '^     Sequenti  nocte    post  Aug,.  10/11. 
t'estum  sancti  Laurencii  incendium  Erphordie    exortum*' 
I>ontem    apotecarum *  •  ^    penitus    absunipsit    capellamque 
>ancti   Eg-idii   cum   nonnullis   adiacentibus    edificiis    con- 
remavit. 

Eodem  anno  consules  Erphordenses  ipsius«  anni,  1294. 
(uorum  'nomina  inferius  sunt  annexa,  antique'^  illud  Y.  199'. 
lobilitatis  ins  sive  libertatem  ecclesie  Montis  Sancti  Pe- 
tri',  qua  per  multos  retroactos  anuos  in  domunculis  sitis'^ 
in  pede  eiusdem^  montis*,  que  ab  omni  exactione  alio- 
rum  libere  penitus  ac  secure  sancto  Petro  dinoscuntur™ 
totaliter  deservire",  eadem°  ecclesia  est  gavisa,  violare, 
ymmo  violenter  preripere  sunt  aggressi  deque  singulis 
lomunculis  sive  laribus,  quod  vulgo^^  'ejn  hert'  nunc- 
upatur,  exactiones  alibi  solitas  extorquere,  quasi  hoc, 
ut  aiebant,  in  subsidium  proficeret  civitatis 'i.   Ac^'  domino 

*)  E  add.:  et  alibi    in    civitate    et  extra  sitis  inquilinis. 

'  ■*•<•  R,  LeIII ;  hon.  et  sol.  est  debite  cor.  E;  deb.  sol.  cor.  est  1.        b)  haec  —  l.  14. 
■».  E.  c)    emendavi;    beneficia  1.  d)    MCCXCIIII.   radendo  corr.  MCCXCni.  1; 

Mino  MOCC'XCnio  in  festo  s.  L.  E.        e)  est  add.  E.        f)  sie  l,  2»;    apotecai-ium  E; 
l'Othecarium   2*.  gf)    ipsius  —  annexa    om.  2a'l>.  E,    pro    qiiibii.i    E:     divitibus 

'gnantibus.         h)  sie  1.  E;    antiquuin  2a- 1.         i)  Erfordh  add.  E.  k)  suis  2a. 

'  om.  E".         m)  sie  2a-'>.  E  (dinoscitur):    tot.  diu.  1.  n)  adherere,  eadem  manu,  xed 

'10  atram.  superscr.  deservire  1,  et  Ha  2»- *>.  E.         o)  eccl.  ead.  2b;  ecclesiam  eaudem 
ivisl  sunt  2«.         p)  vulgariter  E.         q)  civitati  E.         r)  a  E;  Ac  dorn.  om.  2"-  b. 

Cf.  Cron.  Reinhardshr.  p.  636.         2)  Qui  die  Mart.  7.  obiit  secundum 

'"crol.  S.  Mariae  Erford.,  'Zeitschr.  f.  Gesch.  d.  Oberrh.'  IV,   j}.  254; 

'c  Mart.  6.   secundum  Xecrol.  S.  Mariae   in  Kemniz,    Codex  dtpl.  Sax. 

/>  VI,   p.  474.  3)  7_  e.  pontein  mercatorum  (Krämei'brücke),  ut  in 

ng.  I  (inde  Varil.)  et  II,    et  a  Nicoiao  de  Siegen  nomen  mutatum  est 
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129i.  abbate^   suoque   conventn  humilime  ijDsis  insistentibus*, 
qtiatenus   pro    amore    sancti   Petri   eo   iure   et    libertate, 
que  egregiis,  sacris^   et  autenticis   privilegiis  coufirmata, 
quamquam   simile   sepius    fuerit   attemptatum,    bactenus 
tarnen   perdurasset,  perfrui   se    siiierent  et  gaudere,  ipso  5 
eciam  domino  abbate  etatis  sue  gravedinem  respici  sup- 
jDÜcante*^:    consules   nil  bis  moti,  ad  tantain  sunt  fecem 
oblivionis    iusticie    devoluti,    ut    Gotefridus*'    dictus    de 
Nortbusen  stomacbanti  voce  tumultuando  garriret,  futu- 
rum  asserens,  quod   non    solum    domuncule  supradicte*^,  n 
verum  *eciam  omues  officine  et  ipsum  monasterium  coge-* 
rentur    exactionibus    subiacere.      Incepti    igitur    violenti 
perfectores  contra  ipsum  celi  clavigerum  consurrexerunt, 
babitatoribus    ipsarum    domuncularum    coram    se  compa- 
rere  iussis  ipsisque  timore    eorum^  comparentibus   exac-ii 
tiones   secundum   facultatem   singulorum   singulis  extor- 
serunt,    quosdamque   renitentes^  aut  non  habentes  abla- 
tis  pignoribus  ad  propria  cum  dedecore  remiserunt. 

Heinricus^^- ^  de  Biltersleibin  et  Tylo  de  Sachsa' 
magistri  consulum,  Hermannus  de  Alcb'^,  Gotscalcus'  ^ 
Magister  -  fori  ^,  Gotefridus  qui  supra,  Gotscalcus  ^  Lubi- 
lin,  Hartungus  de  Frinstete,  Tbeodericus  Murer"',  übi- 
cus  Eabenoldi,  Bertoldus  de  Tutilstete,  Heinricus  de 
Heilingin,  Hugo  de  Cimmirn. 

ini.n.  Eodem    anno    circa   festum    sancte  Margarete",  ex- 2 

ceptis"   conventu    Sancti   Petri   Sanctique    lacobi    Scoto- 

*f.  200.  rum  et  capitulo^   Sancti  *Severi  Erphordie^^  cum  prepo- 
situra  sua,  ad  instanciam  canonicorum  Sancte  Marie  ibi- 
dem   totus    clerus    civitatis    et    aliarum    prepositurarum 
Tburingie  ad  curiam  Eomanam  contra  Mogontinum  "^^  ap-; 
pellavit,    Erphordensibus   civibus   in   tali   facto  sibi  uni- 


a)  abb.  et  conv.  reclamantibus,  insuper  dicentes  futurum  esse  2a-b,  om.  quat.  —  asse- 
rens (l.  10>.  b)  satis  ac  E.  c)  supplicanti  E.  d)  sie  E  (Gothefr.);  G.  d.  de  N. 
om.  1,  sed  nomen  casic  quodain  excidisse  patet  iiifra  l.  21.  et  ex  eo,  quod  et  in  1  siinjtdariu 
seqiiantur.  e)  praedictae  2^.  f)  eorum  q  E.  g)  q.  renitentibus  aut  non  habeu- 
tibus  E.  h)  sequentia  —  Cimmirn  (l.  24^  om.  E.  i)  Sathsa  1.  Xoinina  correxi  ex 
carta  laudata.  k)  Alth  1.  1)  Got's  1.  m)  Theomurer  1.  n)  Margarethe  1. 
o)  sie  1.  2».  E.  V;  excepto  2b.  p)  capituli  2a- b.  q)  erpliord'  1.  2»;  erford  E; 
Erphordensis  2b,         r)  Maguntinensem  2". 


1)  Andrea.  2)   Omnes   hi  cottsules   inter  alios  nominantur  in  carta 

data  a.  1294.  Mart.  b,  Beyer,  'ÜB.  d.  St.  Erfurt'  I,  p.  296,  nr.  435. 
3)  Hie  Gotsalcus  Ebirhardi  dicitur  in  carta  laudata,  fuit  enim  ßlinn 
Eberhardi  Marcmeister  (Magistri  forensis,  quod  tunc  iam  non  officn, 
sed  gentis  nomen  erat).     Cf.  'ÜB.  d.  St.  Erfurt'  I,  i).  277,   nr.  406. 
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tis";  linde  circa  festum  Michaelis  pro  eadem  causa  legatos  ^.^^,  23 

ad  curiam  miserunt  ^. 

Anno''    Domini    MCCXCIIII.    feria    secunda    post/«/.5. 

festiim   apostolorum  Petri    et  Pauli,  quibusdam   cardina- 
i  liuni  pro  quibusdam  negociis    convenientibus  -,  ex  inpro- 

viso  orta  tristi  conquestione  de  dampnosa  vacantis  sedis 
postolice    destitucione,    subito    divini    Spiritus,    qui    et 

qiiando  et  ubi  vult  sjsirat,  ut  creditur,  inspiracione  omnes /«/'.  s,  s. 

1  cardiuales,  tarn  presentes  quam  absentes,  postquam  vocati 

^Mierunt,  in  eleccionem  Petri   dicti  de  Moron,  nigri  or- 

iinis   beremite,  unanimiter   consenserunt.     De  quo    cum 

•ulta  memorabilia  et  pene  incredibilia  ferantur,  hoc  ad 

resens  de  eo  dixisse  sufficiat,  quod  XL  annis  et  amplius 

■mper    stetit   in   heremo   in  quodam  deserto  monte"^  in 

\pulia.     Centum    domus^    ordinis    sui^,    que    in    optimo 

mt  statu,  construxit,  quolibet   anno    IUI""'  quadrao-esi- 

iiias   in  pane    et  aqua   et  iugi  silencio  fecit,  asperrimam 

\  itam  instar  antiquorum  patrum  duxit,  adeo  ut  nonnuUa 

-i^na  per  eum  visa  fuerunt'^  Verum  post  electionem 
lam  missis  ad  se  cum  decreto  tribus  cardinalibus  per 
ies  quindecim  non  respondit^,  post  quos  iussu*^  sui  ab- 
itis''  recepto  decreto  humiliter  consensit,  moxque  se 
•  Omnibus  amministracionibus  papatus  intromittens  se- 
ue  in  octava  assumpcionis  ^  contra  voluntatem  cardina-  M'^.  22. 
um  in  Aquila  in  regno  Sicilie  coronari  faciens,  cum 
liserabilis  esset  in  persona,  surdus  multuraque  debilis, 
^pote  octogenarius ,  et  tamen  omnia  de  plenitudine 
■  itestatis  invitis  eis  faceret,  ipsos  cardinales  vehementer 
1 '^  sui  vertit  timorem  pariter  et  stuporem.  Iter  eciam 
•dens  asino^  faciebat,  vinum  non  gustans,  panem  tan- 
im,  fabas  et  radices  manducans,  in  terra  nuda  iacens 
■xtamque  feriam  perpetuo  silencio  dedicans.  Unde  spe- 
ibatur  *Deum  per  ipsum  sue  ecclesie  provisurum.  Sed*/:  200'. 
iudicia  Domini  abissus  multa !     Hec  enim  spes  subito  P".  35, 7. 

"f  E;  inuitis,  eadem  manu  superscr.  mutis  1;  Erpliord.  —  Mich.  om.  2«'b,   pro  qui- 
et.         b)  haec  —  p.  308,  l.  5.  om.  E.  c)  rioraos  R.         d)  sie  1.  R.         o)  sui  abb. 

■'1  H.        f)  vertit  in  sui  R.         g)  nie  R;  azino  1. 

Cy.  caHas  äatas  a.  1294.  Nov.  13.  22,  Beyer,  'ÜB.  d.  St.  Erfurt'  I, 
,  -9!'  sq.,  nr.  437.  438.  2)  Perusii.  3)  Morrone  2»'op^  Sulmonem. 
■1  multi.'i   aJiis   locis   Petrus    moratua   est.     Cf.  G.  Celidonio,  'Vita   di 

y'ietro  del  Morrmie'  (Sulmona  1896;  //,  ;>.  88.  et  passim.  4)  XXXVI 
'  a,  ut  dicitur  in  Vita  eins  §  2G,  Analecta  Bolland.  IX,  p.  167.  5)  Haec 
'  ngas  ex  Vita  eins  conscripta  a  Tacobo  cardinali,  Muratari,  SS.  III, 
1  'tlß.  628  sq.  638.       6)  Onuphrii  de  Cornu.         7)  Potius  die  Aug.  29. 
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1294.  decidit.    Quorundam  equidem  calliditatibus  circumventus 

z>ec.  13.  papatum  parvo  post  tempore,  videlicet  circa  festum  Lu- 

cie  \   resignavit.     Dicunt   quidani   ipsum  ab  eins  succes- 

sore  Bonifacio  aliquaiidiu  detentum,  in  brevi  presentibus 

feliciter  emigrasse-.  Yocabatnr  autem  Celestinus  quintus**.  5 

Hoc^  anno  rex  Adolf us  ad  terras  Thuriugie  recep- 
tandas,  quas  a  seniore  Thuringie'^  lantgravio^  promissis, 
nt  aiunt,  eidem*^  nescio"^  qnot*^  marcarum  milibus*"^  coe- 
merat^,  reclamantibus  "tarnen  eiusdem*  lantgravii  filiis, 'j 
maxinie  Th[eoderico]"  inniore  lantgravio,  cui  eadem  pro-n 
vincia  non  solum  hereditatis,  ymmo  et  empcionis  iure 
debuerat  obvenire :  rex,  inquam,  coacto  undecumque  exer- 
citn  gravi,  liistrionum  peditum,  ut  assolet,  multitudine 
comitante,  nonnullis  nobilium  eidem  suffragantibus,  circa 
5epc.  22.  festum  sancti  Mauricii  in  Thuringiam  movens''  iter^i 
cum  secus  villam  Eisleibin '  ■  *''  fixis  tezitoriis  consedisset, 
regali  clemencia,  quam  non  habebat,  in  tiranuicam  ra- 
biem  commutata,  pace  proch  dolor!  in  regione  longin- 
qua,  ubi  non  est  lis  neque'^  discordia,  constituta,  quid' 
quantumque  miseriarum"\  rapinarum  videlicet,  inceudio- 
rum  cediumque,  per  XIIII"  prope  dies  ab  ipsius  sequa- 
cibus  cottidie  fuerit°  actitatum,  incredibile  videbitur'' 
inexpertis.  Equidem  cruentis  satellitibus,  utpote  capite 
carentibus,    pro    victualibus    conquirendis    circumquaque 

*)  Sic  E.  R.  C;  pro  n.  q.  mare.  mil.  habent  1.  l^-'o,  V.  (N): 
pro'^  duodecini"^'  milibus  marcarum  puri  argenti;  et  etkm 
LIII:  pro  duodecim  miliuni(!)  marcarum  argenti,  inserta 
textui  L  II  ex  codicis  E  ardietijiw,  ut  opinor,  neque  tarnen  in 
sequenfe  nota  XI  cwriiptum  ridetnr.  Nani  vide  infra  p.  328;  n.  *. 
**)  E  add.:  credo  cum  XI  milium(!)  marcarum. 

a)  post   haec   apatium  4    Unearum   vacwim  1.  b)    Anno   MOCCi'XCnilo    rex  E;   ao 

a.  MCCLXXXXV.  habet  haec  2»;  1295.  vel  1299^  2b.  c)  om.  E.  d)  om.  2a-i>.  e)  « 
(quod)  E.  R  1.  f)  eisdem  taiiien  2».  g)  Thed.  iuniori  E.  h)  it.  m.  2»-  b.  i)  Ei« 
leibeu  2»;    Eislebeu  2b;    evsleybü  E.  k)  sie  1.  LeIII;    nee  E.  R.         1)  »ic  2«-b.  i. 

Lelll.^,  qd^Cquod)  1.  "  m)  miserarum  E.  Le  III.  n)  sie  1.  R.  LeIII;  XUI  Z"-'' 
eed.  .pXl  E.  o)  sie  1.  R;  fuit  2»- b.  E.  LeIII.  p)  sie  2a- b.  E.  Le  III.  R;  ridetur  ! 
q)  XU  (12)  2a-  b.    V.  X. 

1)  Ipso  hoc  die.  2)  Obiit  a.  1296.  Maii  19.  3)  Albe)-to.  4)  For 
fasse  a.  1293.  mense  Äprili,  cum  Albertus  apud  eum  in  civitate  Ntirn 
bergensi  nioraretitr.  Cf.  Wegele,  'Friedrich  d.  Freidige'  p.  170,  n.  : 
5)  venit  Cosme  Damiani  (Sept.  27>  carmen  ab  Erfordensi  qtiodam  com 
positum  V.  56,  infra  in  apti^ndice  (nr.  11^)  editum  (ubi  v.  6.  7.  Tempor 
Septembris  .  .  .  adiit  villas>,  quo  die  rex  prope  Erfordiam  trnnsiis> 
videtur.  Quod  carmen  auctor  huius  2)artis  legerat,  ut  infra  p.  313,  «•  ■ 
2)atct.  G)    Eischleben   ad  rivum    Wipfra    (duc.  Gothani,   Ä.  Ichter- 

hausen),    ut    Wegeh    l.  1.  p.  190,    n.  1.    recte  statuit. 
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turmatim  diffusis,  segetes  snccidiintur,  greges  abiguntur,  1294. 

ville    inceiiduntur,    omnia    diripiuntur,    paiiperrimis    qui- 

biisque,  quod  pudet  dicere,  eciam  brace  perviles  et  calige 

aut'eruntur,    et    ut   bi'eviter   dicam,    nil    preter    infelicem 

=>  vitain  luiseris  et  infelicibus  boniinibus   relinquitur^;  're-v. -oi. 

•lainantes   qnique    more   pecorum   passim  prosternuutnr. 

Xusquam  pax,  iibique  Mars,  nusquam  Christiana   pietas, 

ubique    paganica^    crudelitas    debachatur.     Illud    autem 

j  impudeneie  illorum  testimonium  non  preteream,  quod  ab 

0  assereutibus    dici   solet.     Ainnt   euim  a  quibusdam  ipso- 

rum  anum  qiiandam*^  seu  vetnlam  comprehensam  ungen- 

toque'',    quo    curruum    rote    solent®    ungi,    toto    corpore 

l)erlinitam^  seu  perunctam  ac  deinde  in  plumis  disrupti 

ilumarii    totaliter    volutatam    sicque^     coherentibus    ei 

mdique  plumis  in  bestialem  similitudinem  def ormataui  ^, 

uionstruosuni  ridiculum,  ab  ipsis  per  exercituni  quasi  ad 

-pectaculum  eircumductam.    Inicium  cloJorum  hec^\       Ce- mccas, 

iTuui',    quod    omni    est    miseria    miserabilius,    claustra 

anctimonialium  invaduntur-,  proch  pudor*^!    crudum  et 

rudele  spectaculum  !    Deo^  sacrate  virgines  protrahuntur 

'■t   ab    inmundis    bominibus,  ymmo  inpudentissimis  cani- 

lius    prostituuntur ;    sed    nee   vel    sie    cessatur;    sangwis  ose« 4, 2. 

iiugwinem  tangit.    Cum  famelici  canes  in  villis  iam  ex- 

iiaustis  nil  rerum  rictualium  mvenirent,  ad  ecclesias  con- 

vertuntur,  fores  effringuntur"\  vix  a  sacerdote  celebrante 

lanus   cohibentur,    altaria   nudantur,    vestes    sacre,   mis- 

ales  libri    cum  calicibus"   distrahuntur,  et  o  amarissimi 

-i-eleris  inmanitas!    iam  nec°   ab  ipsius  domini  Dei  uni- 

ersorum  iniuria  humana,  ymmo  beluina  hominum  rabies 

'Miiperatur:    scelus,    inquam,    a   modernis  seculis  inaudi- 

um,    et    quod    Christiane    aures   exhorrescunt,    pixides^ 

lostiarum  vivifici  corporis  Christi,  in  quo  tocius  humane 

relinquunt  2'';  relinquuntur  E,  ubi  recl.  —  prosternuntur  otn.,  quae  in  Le  III  ex- 
"»t.        h)  inii|uitas  et  add.  2b_         e)  quendam  E.  Le  III.  X.         d)  ungento  E,  Le  III. 

3  I  nie  E.  Le  III.  R.  A^•  ungi  sol.  1.  f)  sie  1.  E.  Le  III.  X;  perlitam  R.  g)  sie  E. 
■  f  IIL  h)  pont  haec  spatium  linene  racuitm  1.  i)  Insuper  claustra  2*' ''.  k)  d  o  1  o  r 
.  Le  III.  R  Ii  deoque  2a*b  (om.  proch  —  spect.).  m)    sie  1.  2»' b.  R.  N;    coa- 

iupiiniur  E.  LeIII.  ii)  seqxentia  (—  p.  314,    l.  5>  demmt  E,  duohus  foliis  166.  167. 

»Ist«,  sed  in  Le  III  ex  arclieti/po  codicis  E  muUa  eorum  exscripta  sunt.  o)    sie  R; 

"  ".  1.        p)  Sic  28-1'.  R,  Lelli.  N;  pixldem  1. 

Mem  narrat  Sifr.  de  Balnhiisin  c.  237,    SS.  XXV,  p.  712,  in  ciiius 

n'ore  opere   etiam   verba    (ib.   n.  *)    ungento    quo    rote  curruum  ungi 

)lent,   cum   hoc    loco   convenientia,    Jegimtur.     Etiam   Carmen  laudatum 

33:    senes   denudavit  mulieres.  2)   Vide  quae  in  Cont.   Thuring., 

''>.  Chr.'  II,  p.  306,   addita  sunt. 
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1294.  salutis  summa  consistit,  si  cuius  precii  forent,  abiecto 
iiöiinuriquam  ubicumqne  sacrameuto,  abripiuntiir  ^  Quid 
multa  memorem?  Plane  inpossibile  est  dictu  et  pene 
incredibile,  in  quem  miserrimarum '"^  miseriarum  gurgitem 
hec^   nunc   infelicia  Thuringorum   tempora   fuerint^    de- 5 

*f.  201'.  voluta.     *  Deo  autem  gracias,  qui  naviculam  Erphorden- 
sem  inter  tot  tantarumque  miseriarum  tempestuosam  pro- 
cellam  sua  misericordia   conservavit  -,  cum   utique  et  ab 
bis,   qui   cum   domino    episcopo   Maguntino  ^   advenerant 
et  intra   urbem   ficta  pace    et  amara,  ut  post  patuit,  in-10 
tencione   commanebant*^-,  nee  non   ab    aliis    extra  urbem 
constitutis  contra  ipsam  multipliciter  fuerit  machinatum, 
quamquam  monasteria  eiusdem  civitatis  et  nonnulli  civium 
in  bonis   suis    extra  urbem   sitis  dampua  gravia  pertule- 
runt,  inter  que  monasterium  sancti  Petri  ad  '  CCC  talenta  n 
dampnum  noscitur   incurrisse.     Sed   pius  Dens,  qui,  etsi*^* 
antiquiori   tempore,    per   servum    suum   Nabuchodouosor 
Israhelitas  et  nuper  jDcr  Attilam  populum*^  Cbristiauum 
aliquamdiu   flagellavit^,    quique   tales  ministros  mercede 
obsecundacionis    buiusmodi   non   fraudavit,    licet  duriciaä' 
Tburingorum  bactenus  cervicosa  ipsarum  sibi  auctrix  ex- 
titerit  erumpnarum:    ne^  tamen    et  bii  cruenti  satellites 
impune    evasisse    penitus    viderentur,    cum    ipsi    funesti 
nullas   ponerent   insolencie    sue    metas,  uulli   bonori  seu 
religioni   deferrent,  nulli   etati   miserieve  parcerent,  qui-: 
busdam  ex  desperacione  rerum  vel  vite  fiduciam  sumen-  ■ 
tibus,  a«  nonnullis    eciam    castellanis'^  lantgravio  faven-   ■ 
tibus,  et  quorum  res  ac'    bomines   diripiebantur*^,  impu- 
dici   bomines   vagabundi   passim    invadebantur,  cedeban- 
tur,  abducebantur,    et   crebris  incursibus^,  licet  furtivis, 
regius  exercitus   minuebatur"\     Dicitur  eciam,  et  adhuc  ji 
vulgares  clamant  cantilene  ^,  nonnullos  nobilium  de  Eeuo"  ™ 


a)  om.  2a- b.  A^.        b)  nunc  hec  2>>.        c)  sie  R;  fuerunt  1.  2^-'^.        d)  manebant  eadeni 
manu  corr.  comman.  1,    et  ita  V.  e)    ehr.  pop.  R.  i)  Verum  ne  t.  2a*b,    omissi» 

praecedentihus.  g)    a  nonn.  —  faventibus    om.  l,    legtinfur   in  2»*  •>.  R,  Le  III  Uibi  ab 

aliqiübus  cast.).       h)  Theodeiico  add.R;  Frederico  add.  Le  III;  uttumque  deext  1.  Ü»"*. 
i)    et  2a- 1>.  k)    diripiebatur  2».  1)    iueursionibus  2».  m)    imminuebatur  2>>. 

n)  Rheno  /(.  f.  1. 


1)  Cf.  Carmen    laudatum    v.  18  —  24.     Etiam  Stfr.   l.  l.   similia   tradit. 

2)  Carmen  v.  52 :  Da  Cristo  grandes,  Erfordia  regia,  laudes.  3)  Ger- 
hardus  a.  1294.  Oct.  16.  Erfordiae  civibus  cartam  dedit ;  Beyer,  'ÜB.' 
I,  ji.  297  sq.,  nr.  436.  4)  Cf.  carmen  laudatum  v.  42.  5)  Qu(n 
exstant,  R.  v.  Liliencron,  'Die  hisfor.  Volkslieder'  I,  p.  9  sq.  (loh.  Bofhi 
c.  566,    ed.  R.  v.  Liliencron  jy.  477  sq.j : 
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vegi^  fidelium  ante  castrum  ßaspinberg-  exectis*^,  \\t  vul- 1294. 

;    gari   ioco    dicitur,   liallensibus    ad   suos°,  ignominiosum'^ 

satis  spectaculiiin,  reverti  fuisse  permissos.  Visa  fuit 

hoc  anno  a  nonniillis   cometa''   Stella,  effiisionis   humani 

ö  sangwinis  et  harnm  prenunctia  erumpnarum. 

i  '  Rex   ig-itur  exercitus   sui  fieri  senciens  detrimenta  *f.  202. 

:  seqne  pro  rebns  male  gestis,  pro   tot   scilicet^  ac  tantis 

suoruni    insolenciis   perpetratis,    ab    omnibus   notari  iam- 

\  que  omiiiuin  pene  obnoxium  maledictis,  Thuringia»  tan- 

>tarum    calamitatum    miseriis    oppleta,    inactus^^    reverti 

statuit.      Sublatis   itaqne   tentoriis    a  villa   Mitelhusin*, 

<  ubi  post  recessum  a  predicta  villa  Eisleibin   diebus  non  ''oct.'iTj' 

I  paiicis    consederant  ^,    ventum    est    ad    villam   Vitpeche ; 

!  ubi    dum'^   quidam   non    ignobiliam    de  exercitu  ecclesio- 

I  lam  ^   saucti  Andree   ibidem    sitam  efEractis  foribus  irru- 

bissent  cunctaqne  inibi  reposita'"  cum  ornamentis  altaris 

librisque  et  calicibus  diripere  temptassent",  mox  violentos 

invasores  manifesta  Dei"  ulcio    subsecuta   est.     JSTempei' 

isdem    nondum    ab    eadem   ecclesiola   egressis,    clamore 

■l''  regem    cum   querimonia   perlato,    rex   quasi   in    hoc 

-uam  innocenciam    de  prioribus   insolenciis,  tanquam  in- 

*tV  1.  Le  III;    regique  li.         b)  erectis  1;    exactis  Rl.  Le  III.  c)  sie  R.  Le  III ; 

■  ruin  (ruin  e  corr.\  1.  d)  ignomiosura  1.  e)  cometes  st.  a  uonn.  i?.  f)  sie  1.  B ; 
ielicet  2i'-t';  oni.  Le  III.  g)  de  Th.  egredi  st.  2a' b.  h)  sie  £;  mactus  1.  i)  Mi- 
:iiusen  2»;    Mittelliusen  2^;    venit  adcl.  perperam  2»' 'J,    oni.  ubi  —  consed.  k)  om, 

b.  LeIII.  1)  ecclesiam  2a'b.  j?.  Le  III.  V.  N.  m)  posita  2a-b.  n)  sie  1.  2»''); 
uiptavissent  R.  o)  est  dei  u.  subs.  B.  p)    Nam  R,  q)  cl.  autem  cum  quer, 

r.  2»->). 

Die  ediln  von  dem  Rine 
die  retin  zu  dem  wine 
und  quomen  undir  Raspinberc. 
Des  koniges  boufgesinde 
begrifin  die  gotiskinde 
und  trebin  schemeliche  werk. 

Got  mochte  sin  nicht  erliden, 
ere  butil  liez  er  sniden, 
daz  waren  lesterliche  mser. 
Sie  ban  noch  mime  gedunken 
ere  hellir  do  vortrunken, 
daz  on  die  butil  worden  1er. 

Do  sie  en  heimen  quomen 
und  ere  wip  vornomen, 
daz  sie  die  hellir  hatten  vlom, 
sie  worden  obil  entphangen ; 
vil  bezzer  wa-r  gehangen 
denn  sulche  smaheit  unde  zorn. 
Oie  Se])t.  30.  Ocf.  4.  7.  in  castris  apud  hunc  locmn  positis  cartcts  dedit ; 
•hiner,  lieg.  Äd.   nr.  220  —  222. 
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129i.  scio  eo  factis,  comprobaturus,  quin  pocius  diviuo  iudicio, 
beato  Andrea  ecclesie  sue  vastacionem  non  ferente,  ad 
ecclesie  prefate*  fores  se  applicuit  ac  predictis  invaso- 
ribus  singulis  de  ecclesia  protractis,  uni  post  unum'^, 
manum  dexteram'^   amputari  fecit.     Iiide  auteui    se  cou-s 

^29p- verteus,  Mulhusin*^  se  recepit^;  ubi  cum  aliqnantisper 
conmoraretur,  tumultu  gravissimo  propter  conswetas  se- 
quatium  regis  insoleiicias  et  maxirne  ob  debita  seu  refu- 
siouem  expensarum  negatam  civibus  excitato,  tota  pene 
civitas  concitatur,  ad  arma  convolatur,  inqiüeti  satelliteSK 
ceduntur,  propelluntur,  adeo  ut  ipse  rex  vix  evasisse 
vita   comite   referatur.     Sic    itaque    rex   Thuriiigie   fines 

■'•^^^^•traiisgressus  ad  terram  Orientalem  se  couvertit,  pari 
modo  omnia   devastando;    iibi   eciam    nonnullas  obtiiiuit 

1296.  municiones   seu    castella.     Inde  civitatem  Friberg  obses- 1 

'^^**' '^  sam  -  aliquamdiu  prodicione  quorundam  civium  cepit, 
quos  tarnen  postea  in  multis  milibus  marcarum  dampna- 
tos  vix  vita  [donare'']  diguatus  fuit.  Castrum  nichilo- 
minus  Fribergense  *captum  evertit,  quam  plures  ^  civium  ■ « 
*^.  202'.  et  castrensium  ignobiliter  'et  miserabiliter  vita  j)rivavit. : 
Quam  crudeli  autem  inmanitate  et  inmani^  crudelitate 
in  reliquos  sibi^'  et  ibi  et  alias  rex  humanitatis  oblitu.s 
deseverit^,  qualiterve  Misnensem  marchionem  Friderieum 
honore  patriaque^  privaverit,  quantisque  et  quot  amaris- 
simis  cladibus,  incendiis  et  rapinis  eciam  ^  illam  provin- 
eiam  compleverit,  pro  sui  horrore  ^  et  inmanitate  singula 
dicere  supersedi.  At  ne  vel  ibi  quidem  divine  ulcionis 
expers  cruentus  exercitus  remaueret,  adeo  biemis  auste- 
ritas,  que'"  eo  anno  inhorruerat  satis  dura,  in  impios 
liomines  desevit,  ut  iuedia  frigoreque  plurimis  tabefactis 
et  extinctis  idem  exercitus  regis  non  modica  ex  parte 
fuerit"   imminutus  ^. 

a)    praedictae  2b.  b)   sie  Sa-*.  E.  Le III.  X;   alium  1.  c)    dextram  S.  LeW 

d)  in  M.  R.  Le  III.  e)  supplevi;  om.  Rl;  vita  comite  evaserunt.  Castrum  1  (fortas.- 
e  l.  11. 12);  vitam  dignatus  est  concedere  i?  2.  f)  crud.  inm.  R.  g)  sie  1.  2».  R;  om.  2^ 
h)  Sic  1.  2».  R;  desaevierit  2>>.        i)  nie  1.  R.  X ;  et  patria  2a-b.  k)  sie  1.  R;  et  2« 

om.  2*.         1;  sie  2i'b.  Jf.  X;  honore  1.         m)  e  eot-r,  1.         n)  sie  R;  fiierat  1. 

.  1)  Demum,  postquam  e  terra  Orientali  rerliit,  a.  1295.  lan.  »•e^e..*«  a' 
civitatem  Mühlhausen  profectum  esse  rede  censuisse  videtur  Wecfi-'^  ►.  ' 
p.  195,  n.  3.  2)  Quod  demum  a.  1296.  mensibus  lanuario  ea.  fl  Fei" 
factum  est.  Auetor  confudit  duas  expeditiones  regis  in  terram  Orien 
talem  et  marchiam  Misnensem  factas  a.  1294.  auctumno  et  hieme  a.  1295/6 
secundam  infra  omisit.  3)  Sexaginta;  cf.  Ann.  Veterocell.,  SS.  XVl 
p.  44;  Herm.  AU.  Cont.  Batisbon.,  SS.  XVII,  p.  416;  cf.  etiam  Sif> 
de  Balnhusin   c.  240,   p.  713.         4)  Etiam    Ann.    Vetero-Cell.   ed.  Opt 
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Anno  Domini  MCCXCV.    Rex  nbique  regnum  per- 1295. 

verteiis,  fiis  nefasque  confundens,  tanquam  mala  in  Thu- 

ringia  preterito  anno  facta  minus   sue  impietati  crndeli- 

tatique   snfficerent,   reparato    deuno   exercitu   in  Thurin- ,^^»/y.; 

giam  iterum  properavit.     Castrum  igitur*'^  Franken  stein  ^ 

,  obsessum  aliquamdiu  uon  sine  magno  sui^^  exercitus  dis- 

pendio,  tandem  facto  castrensium  discidio,  in  dedicionem 

Tecepit,  salva''  castrensibns*^  vita  et  libertate.    Eo  effectu 

janimosior   rex   effectus   Crnceburg-'^   contendit.     Castrum 

ivero  ibidem  cum  diebus  non  paucis*  obsedisset,  ineensa.  (Sejjt.oa.j 

(urbe,    cum^  plurima^    multitudo   utriusque   sexus    super 

■  castrum    confugisset,   ceperunt    castrenses,  dum    multitu- 

idine  faciente  nimiam  aque  penuriam  sustinerent,    a  qui- 

iibusdam    de    exercitu ^^  aquam    clanculo  comparare.     Quo 

tirodito  et  auctoribus  huius  vendicionis  iussu  regis  mise- 

;biliter    trucidatis,    cum    hü    qui    super    castrum    erant 

lauta  aque  carencia  urgerentur\  ut   et   equis  cerevisia'^ 

fpotus   esset,  et  panes    cum   cerevisia'^  coquerentur,   cum 

ifortissime,  non  absque  dampno   regii   exercitus  hactenus 

»restitissent,  *liac  una  compulsi  necessitate  castruin  dedi- */■.  ::;o3. 

Ifierunt^,    permissa   sibi    et    rebus   et'"  vita   ac    libertate. 

Ttaque  rex,  dum  eciam   alio   similiä  facturus  pertendere 

'^itasset,  quo  nescio  obstaculo  prepediente,  cum  id  per- 

ere   nequivisset,    iterum    de    Thuringia    egredi    statuit. 

le,  sie   rex,  pupillorum  viduarumque    cesor,  non    defen- 

T,  pauperum  desolator,  non  consolator,  ecclesiarum  vio- 

itor,  non  edificator,  rex,  inquam,  non  iam  rex,  sed  regni 

^x^  e"  Thuringia  est  egressus,  tot  in   ea  egregiis  faci- rz>«c.; 

iurose  crudelitatis  insigniis  derelictis,  ut°  et  ipsum  nomen 

*)  Pro  diebus  non  paucis  habet  L  III:  i)er  quatuor  septi- 
naanäs.  Ubi  cum  hoc  loco  exscripta  s/'nt  qitae  in  foliis  evulsls 
cod.  E  exstabant,   ex   eins   archeti/])0   hoc  sumptmn  esse  credo. 

xic  2»-b.  iJ2;  ergfO  7;  1  ;  ca>trunique  1.  h)  sie  1.  ß-J;  ex.  sui  S".  b,  n  i_  c)  De- 
•ie  2»'b  pro  .salva  —  effectus.  d)  sie  1.  ß  1 ;  castrensium  Le  III.  EH.  e)  sie  2^- b. 
-',   cruteburg  1.  f)  ubi  cum  2»;    At  cum  2b,  omissis  praecedentibiis.         ?)  sie  l.  R, 

III;  r.iagna  2a*b.  h)  regis  add.  Le  III.  i)  urgeri  2'^-^,  oin.  castrenses  (l.  12^ 
trucidatis  cum.  k)  ccrvisia  2».  B.  I)  Uederunt  R.  Le  III.  m)  om.  R.  ni  sie 
2>> ;  a  2»  (Tandem  rex  a  [e]  Th.  egr.  tot  2a*  b,  omissis  praecedentibus) ;  de  R.  Le  III. 
ul  om.  2«;   et  um.  i-, 

'Miith.  d.  D.  Ge^.  in  Leipzig'  I,  2^.214.  idem  de  hieme  a.  1291:, 5. 
terunt,  sed  ad  menses  lan.  et  Fehr.  a.  1296,  quibiis  rex  castrum  Fri- 
rfjnise  ohsedif,  hoc  potius  referendum  videtur.  1)  Situm  olim  super 
loxter - AUendorf  prope  Salzungen    ad  Werram  fi.  2)    Cf.    Carmen 

iidatum  V.  5i :  Adolfus  rex,  regum  fex  et  v.  57.  fex  regum. 
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1295.  eius  cottidiana  et  pene  quottidie   nova  inversione  turpe- 
fur  et  omnium  sputis  seu'^  maledictis  obnoxium  amaris- 
siiuis  inprecacionibus  oneretur^.    Reliquit  autem  militem 
de  Bruberg- 1  ad  ea  que  ipse  cogitaverat  exequenda ;  qui  | 
qualiter  regi  paruerit  queve  fecerit,  pro  rerum  incertitu- iij 
dine*^   dicere  superfluum  esse  reor.  \ 

jh?.  26.  Eodem    anno    in    crastino    saneti    Iacobi'\   cum   et  ' 

tonitrua  terribili  fragore  mugirent,  coruscacionesque® 
frequentibus  ictibus  emicarent,  frater  quidam  Augusti- 
nensis  in  ecclesia  Erpliordie  infra  vespertinales  laudes 
occulto  Dei  iudicio  ictu  fulminis  tactus  cecidit  et  ex- 
piravit. 

1296.  Anno  Domini  MCCXCVI.    Incendium  grande  exor- 
i«/.  15/6.  tum  *"  Erphordie  sequenti  nocte  post  divisionem  apostolo- 

rum  plateas  fori  rapularum  et  pergamenorum  absumens, 
numerosa  admodum  edificia  concremavit.  Ipso^'  anno 

triste  infortunium  et  ilebilis  admodum  eventus  conven- 
tum  Saneti  Petri  omnesque  amieos  eorum,  cives  Erphor- 
denses,  graviter  contristavit,  quia  nobilis  et  dulcisona 
.vot'.  1.  illa  maior  campana-  ibidem  in  festo  omnium  sanctorum 
infra   pulsacionem,    nescio   quo  Dei   iudicio,  fracta  fuit. 

1297.  Anno  Domini  MCCXCVII.    Conventus  Saneti  Petri 
Febr.  19.  liabitis  gravibus  et  magnis  expensis  in  vigilia  innumera- 

bilium  martirum  aliam  campanam,  et  quantitate  et  sono- 
ritate  priorem  *superantem,  ad  honorem  ipsius  apostolo- 

Y.203'.  rum  principis  fuderunt.  Aliam  nicbilominus  *ad  laudeni 
beati  patris  Benedicti  post  paucos  dies  fundi  procura 
runt^\ 

Mart.5.  Hoc  ^  auuo  tercio  Nonas  Marcii  ignis  nocte  exortu!' 

in  pede  Montis  Saneti  Petri  Erphordie  penes'^  ecclesian 
saneti  Leonhardi  in  tantum  violencia  ventorum  con 
valuit,  ut  maximam  partem  edificiorum  et  ibi  et^  e? 
adverso  usque  pene  ad  domos  clij)eariorum  sitorum  con 
flagraret'\ 

Eodem  anno  rex  Boemorum  Wencezlaus"\  fiHu: 
Ottakkerii'^  regis  interfecti,  in  Praga  coronatus  et  unctu 
est  in  regem   cum  illa  nobili  coniuge  sua*^,  Romanorui) 

a)  et  2b.  b)  oneratiir  2Ij.  c)  pergit  E  f.  168.  d)  apostoli  add.  E.  N.  e)  corus 
—  emicarent  om.  1,  ex  E.  X  suppl.  f)  est  add.  E.  g)  Ijiso  —  prociirai-unt  (l.  2* 
om.  E.  h)  h.  l.  spatiiim  Jineae  vacumn  rel.  1.  i)  Eodem  E  ad  a.  1296;  iinde  Eny. 
finde   Varil.)  et  II  haec  et  Le  III   l.  c5  sqq.    ad    a.  1296.    hahent.  k)  sie  E;    pene 

1)  sie  E;  om.  1.  m)  Wenezlaus  1 ;  Wenczeslaiis  E.  E.  n)  Uctakkerii  1 ;  Octackari  / 
Octakkari  X. 

1)  Gerlacum.        2)  Cf.  supra   a.  1255,  i).  247.         3)  lutta. 
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1297 
reo^is  Rudolfi  filia,  in  die  sancto  penthecostes   a  venera- j„„  2' 

bili'*    Gerliardo    archiej^iscopo   Moo-ontino    cum    maxima 

solemnitate  et  leticia,  presentibiis  archiepiscopo  Magde- 

bu^g•ensi^  Prao-eiisi-  et'*^  Ulinuncensi^-^  et   aliis  duobus 

episcopis   de   Uugaria  ^.      Ipse    eiiim   rex,   ut   legitiir   de 

rege  Aswero,   ostendere   volens    mao-nitudinem    potencie  £■»///.  1,3.4. 

sue  et  divicias  regni,  fecerat*^  grande  convivium  in  ipso 

die   sancto,    durante''   per   quatuor®   dies,    et   omnia   que 

iConvivantibus    necessaria    erant,    prout    magnificenciam 

Iregiam  decebaut*,  copiosissime  ammiuistrabantur-.    Dux 

,eciam^  Austrie  Albertus    cum   septem   niilibus  equitatu- 

'"s*   illuc   venit,    liabens   in   comitatu  suo  ducem  Karin- 

ie*^"^   et   generum^    suuni    marchiouem   Louguni   inve- 

■m ''   et    multos    comites,    barones    et    nobiles   Austrie, 

irriole'"    et    Karintbie.     Sed    et    marchio    Brandenbur- 

nsis"   Cum-telo    cognomento  '    rogatus    ibi    affuit    cum 

>ace  Saxonie  *'  et   duce  Polkone*'   de  Polonia'^'  cum   plu- 

iinis  potentibus  multarum  terrarum.    Ut  igitur  transie- 

"unti*    dies    iocunditatis    et    leticie,    princii^es^i   soli    cum 

«i*ege   per  aliquod   tempus  remanentes  tractaverunt,  qua- 

jiter  regnum  Romanum  in^'  suo  honore    atque  poteucia 

itersistere  posset,  regisque  Adolfi   confusione   et  erumna 

*•  ^*^ ;    quod   postea  rei  probavit  eventus.     Inter 

tera  rem  flebilem  narrabo,  quod  tautam  exultacionem 

atns  fuit  luctus  subsecutus.     Nam    illa  nobilis  regina, 

Lris  ßudolfi  filia,  coronata  simul  cum  rege  Boemorum, 

:t"ra  anni  spacium  diem  *clausit  extremum.    Nee  eciam  (ii<n.  isj. 

*)  NonnuUa  verba,  quae  in  1  et  R  omissa  esse  patet,  quodam- 
modo  suppler i  possunt  ex  C:  wan  der  konig  Adolf  were 
nicht  wan  ein  sehender  des  riches,  also  er  iz  wol 
bewisete. 

'"".  E.  LeIII.  b)  olmacen^i:,-  Olmacensi  Le  III ;  Olmucensi  Ä.  c)  sie  1.  E;  fecit 
V.  d)  xic  l.E.R.  e)  sie  1.  B.  C.  LeIII;  X  E.  f)  sie  1.  E;  decebat  B.  g)  ami- 
:rabant  E.         h)  om.  E  (adent  LeIII).  i)  sie  1.  E.  LeIII;    efiiiitibus  B.         k)  sie 

l-tlll,  R  (t  1  infra  l.\h\  Karintie  h.l.  1.  1)  genereiu  E.  LeIII.  m)  nie  1.  E; 
lolf  .\.  u)  Bi-andebm-g.  E.  o)  palkone  E.  i))  transiient  E.         q)  priiu:.  — 

ratio  (luod  (l.  2i)  om.  E.         r)  pers.  posset  in  suo  hon.  a.  pot.  B. 

Burchardo  II.  2)   Gregorio.  3)    Theodorico.  4)   Tlieodoro 

irineitsi  et  duobus  Polmiiae,  lohanne  II.  Cracov/'ensi  et  Conrado  Lubii- 

■si.    Alii  etiam  episcopi  Germaniae  affuerunt.    Cf.  Chron.  AuJae-regiae 

'i2.  64,  Fontes  r.  Austr.,  SS.  VIII,  p.  150.  157  ;    Emier,  Reg.  Boh.  et 

"•.  //,  p.  753,  nr.  1754,  d.  d.  lun.  4.         5)  Heinricum  VI.        6)  Her- 

'  nnum  Brandenburgensem.        7)  Otto  IV.        8)  Alberto  II.        9)  /.  de 

^'uceidniiz.         10)  Cf.  Cron.  Aulae-reglae  I,  64,  l.  l.;  S/fr.  de  Baln- 

«^•<m  c.  242,  p.  713. 
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1297.  pretereundum  esse  puto,  quod  idem  rex  Boemorum  in 
eadem  septimana  penthecostes  quoddam  claustrum  Ci- 
sterciensis  ordinis  ^  ab  eo  antea  constructum  cum  qua- 
dringentis  marcarum  redditibus '"^   dotavit  annuatim'^. 

iun.2i.  Eodem'^   anno  in  die  sancti  lohannis  baptiste  post 

nonam  quidam  iuvenis  in  Monte  Sancti  Petri  nomine 
Rudigerus,  adhuc  in  scolis  existens.  dum  funem  lam- 
pade'^  capelle  sancte  Marie  reparare  deberet.  ex  inpro- 
viso  de  trabibus  corruens  ad  pavimentum  medie  capelle 
miserabiliter  yitam  finirit  ibidem. 

1298.  Anno  Domini  MCCXCVIIl.*    Albertus  dux  Austrie, 
Fehr.ex.regi^  Eudolfi    filius.    circa  inicium  quadragesime  expedi- 

cionem  ordinavit  de  Austria  versus  Reuum  contra  Adel- 
fum  regem  Romanorum  cum  maximo  exercitu;    que  ex- 
/«/.  2.  pedicio  duravit  usque  Processi  Martinianique''.    Venieute 
igitur   duce    Alberto    ad    confinium    Bawarie,    dux   Ottc 
r^j)r.  17;.  eiusdem  provincie   habuit  conflictum  -  cum    aliquibus  al 
exercitu  sequestratis*;  in  quo  amicissimus  ducis  Austri( 
ac  avunculus  eins  Albertus  comes  de  Hejrlo   nobilis  ac 
liber   cum   aliis   ferme    centum   occisus  est.     Dux  igitui 
Austrie,  bis   uichil   territus^,  sed  spem  suam  ponens  ii 
Domino,  ultra  cum  exercitu  suo  progressus,  cum  tamei 
plurimi   assererent   ipsum    cum   suis   gladio   regis  Adoli 
fore  lacerandum,   ad  confinium  Suevie   tandem  pervenit 
Ubi  cum  j)ropter  viam  longiorem  'repausaret  exercitum*' 
ad   aures    regis   Adolfi    eius^   adventus    usque    pervenit 
qui  per  idem  tempus  in  Frankenvurt  existens  preparavi 
se  duci  Austrie  viriliter  occurrere  aut  cum  decore*^  vitai 
finire.     Interea    dux  Austrie    de   confinio  Suevie  moven 
exercitum.  paucis    diebus   peractis   iuxta  Wormaciara  a  " 
*f.  20i'.  litus  Eeni  ^  fluminis  usque  devenit.     Quid  "multis  moror 

*)  Sequentia  breviata  sunt  in  E  sie:  Anuo  MOCCXCVIIP  Di 
Austrie  Albertus,  regis  Rudolfi  filius,  j)er  electoresi 
regem  electus  in  confusionem  regis  Adolfi  et  obprobriu 
sempiternum.  Commisso  v e r o  prelio  interna  predictu 
Alb  er  tum  et  regem  Adolfum  maxima  cedes  ete. 
2).  317,    /.  35  sqq. 

.a)  «IC  E.  B.  \;  reditibns  1.         b)  /;.  l.  spatium   lineae  vacuiim  rel.  1.         c)  reliqua  h. 
oin.  E.         d)  Sic  1.  X.         e)  et  Martiniani  R.  Lr  III.  f)  sie  B;  sequeätris  1;  seij 

stras  Lr  III.  g)  veritus  1.  i?  1.  Lr  III  (exterritus  corr.  Schedel  in  R  2) ;    irsrag  . 

nicht  sere  C.        h)  sie  1.  JB.        i)  sie  1.  Ä2;    adv.  eius  Ä  1.       k)  sie  Lr  III;   dedec 
1.  JZ  1.         I)  Rheni  /».  1.  1.        m)  ad  E. 

1)  AuJae-regiae  (Königsaal).         2)  Prope  Oberndorf. 
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Rem    dicam    seculis    mirandam,    quam    incompreJiensibiJid  j^^Jl^^^'^^ 

enim   snnf   ixdicia  Donn)ii   et   inresfif/ahiJes  vie  eius!     Mo- 

gontiniis   namque    existens   consangwiiieus    regis    Adolfi, 

, qui  eciam  eum  ad  regem  regnique    dionitatem  exaltave- 

rat  et  in  omnibus  eius  coadiutor  ac  fautor  fuerat,  nunc 

iuiniicus  eius  per  omnia,  audito,  quod  dux  Austrie  esset 

prope  Worniaciam,   collecta  maxima  multitudine  in  auxi- 

lium  eius  properavit.    Cum  igitur  venisset  ad  ducem  et 

cum   aliquos   principes    spectantes  ad  electionem  repe- 

.isset,    liabito    cum    eis    consilio,    ducem    predictum    ad 

'regni   gubernacula   elegit   in    confusionem    regis'*^  Adolfi  a«».  23;. 

et  obprobrium    sempiternum  ^     Quod    cum   rex   Adolf us 

iiunctio  didicisset,  animo  consternatus  magis  eligit''  mori 

ijuam  cum  confusione  vivere.     Veniens  igitur  in  Oppen- 

lit'im,  postera   die    cum   exercitu  forti  castrametatus  est 

•ntra  ducem  Austrie  ac  electum  in  regem  Romanorum. 

iuterim  plurimi  de  ducis  exercitu  propter  temporis  pro- 

lixitatem  et  suorum  domi  manencium  affectum  claui  re- 

■dentes   ad    sua''  redierunt.     Sicque   factum  est,  ut  de 

ie  in    diem    populus  ducis  minoraretur  regisque  Adolfi 

ulgus    multiplicaretur.      Quo    viso,    ducis  "^    nobiles    et 

iiiici   calliditate   usi,    cum  adhuc  exercitus  eorum  esset 

itis  copiosus,  consilio  cum  duce  habito,  fugam    simula- 

•runt,  ponentes  insidias,  ut   sie  rex®   Adolf  us  deceptus 

un  ipsis    cicius^  bellum   iniret,  ne   tardior  mora  ipsum 

K-eret  forciorem;    quod  et  factum  est.     In  die  namque 

'i'ocessi  et  Martiniani,  cum  rex  Adolfus  adventum  plu-  ihl  2. 

iraorum  prestolaretur,    subito    ducis»   exercitus   de  loco 

lotus    terga    vertit    regi  Adolfo.     ünde    rex   attonitus, 

iiigwinem  ducis  ac  suorum  quam  plurimum  siciens,  in- 

equitur   eos  viriliter   et'^   potenter;    cumque   transissent 

iisidias,    dux   cum    omnibus  suis  se  contra  regem  Adol- 

im  vertens  cepit  preliari  prelia  Macbabei.     De  insidiis 

•  iam  exilieutes  circumvallabant  exercitum  undique  regis 

'  ilolfi.     Unde  commisso    prelio   maxima  cedes  hominum 

icta   *est.    et'    multi    de   exercitu   regis    captivi*^,    inter V. 205. 

uos  et  regis ^  filius-  captivatur;  simulque  rex'"  Adolfus 

-"   /-■.  R.  Lrlll;  regi  1.        b;  elegit  R.  Li- III.        c)  propria  E.      d)  sie  1.  Lrlll; 
flucis  Rl.  e)  SIC  ].  Li- III;    Ad.  rex  ß  1.  f)  b.  c.  R.  Lr  III.  g)  sie  1. 

III;  ex.  ducis  m.  de  1.  Ii\.         h)  sie  1.  Li- III;  ac  R.       i)  oin.  F..       k)  sie  1.  M.  R. 
■'>  1.  E;  fil.  regis  R.  Lr  III.        m)  sie  1.  R2.  Li- III;  Ad.  rex  E.  R\. 

(-f.   F.  Hei/niach ,  'Gerhard   v.  Eppenstem '  (Diss.    Strasshurg    1880^ 
07  sqq.         2)  Rupertus. 
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jFcrfi.io  9.  ^st'*^  occisus,  nt  adimpleretur  illud'^:   Quid  superhit^  Jutim 

lob 20, 6.7.  et  cinis?  et  illnd:  Si  ascenderit  usque  ad  cehtm  si<perhia^, 
in  puncto  nt  sterquiJinium  erit.  His  ita  peractis  rurnor 
extollitur  dncem  Austrie  non  posse  esse  regem  Romano- 
rum, quia  rex®  Adolf ns  non  fuisset  rite  depositus,  nee 
potiiisse  duos  reges  simul  regnare,  et  quia  ipse  dux  oc- 
cidisset  regem  Adolfum.  Unde  ad  nutum  principum  ad 
electionem  spectancium  dux  per  triduum  regno  cessit, 
(iiii.  21).  et    postea    ab    eisdem    solemniter    est    electus    ac  ^  cum 

<'^».9. 24;.  magna  gloria  Aquisgrani  perductus   intronizatur   et^  ad 
regni   sedem   usque   pervenit    cum    maxima    pompa  tarn 

p*.  71,18.  clericorum   quam   laicorum  Deum   laudancium,  qui  facit 

mirabiles   res.     Sicque    cum    consilio   principum    curiam 

Nor.  11.  suam  primam  indixit   in    festo   sancti  Martini  in  Noren- 

s.ijf-/.  1,31.  berg,    et   recesserunt   leti,    dicentes:    'Vivat  rex   in  eter- 

num  !    Alleluia ! '  * 

Mcfii2ö.  Eodem    anno    circa    festum    penthecosten    quedam 

pestis  vehemens  et  valida  nutu  Dei  in  Frankonia  ludeos 

invasit,    que   in  tantum   invaluerat,  quod   omnes  ludeos 

Almanie    extinxisset,    *si   non    ipsorum    infinita   pecunia 

circa  aliquos  principes  et  civitatenses  intercessisset.   Nain 

in  precipua  civitate  Herbipolensi   et  in  Rotinburch^  ita 

omnes  fuerunt  occisi,  quod  a  maiore  usque  ad  minorem, 

*)  Omissis  praecedentibus  (a  l.  11.  cum  maximal  adä.  E:  Nota 

versus : 
Mactat  ludeos  Rex  Minfberg,  contigit  illud 
Post  annos  Domini  sine  binis  mille  trecenfi '  •  ■^. 
Albertus  dux  Australis  prostravit  Adolfum 
Regem  Romanum,  regno  successit  eidem. 
In  lulio  mense  rex  Adolfus  cadit  ense 
jui.2.  Per  manus  Australis,  Processi  Martiniani^. 

Anno  milleno  trecenteno  sine  bino^ 
Mars  creat  Albertum  regem,  qui^  stravit  Adolfum^ 

a)  sie  1.  E;  occ.  est  R.  Lr  III.       b)  sie  R;  om.  1 ;  ut  —  Adolfum  (1.  1)  o»i.  E.  c) 

perbis  pulvis  R.           A)  eius  add.  R.   ViiJg.           e)  sie  1.  Lrlll;    Ad.  rex  7^1.  0 

1.  E.  Theod.;    et  Ri.  Lrlll.     _g)  om.  E.          h)  rotinbruch  1;    Kotlnburs-  N.  i) 

E.  Le  III.  Engelhiis.           k)    matiani  E;    et   Martianl  LeIII.           1)    blne  E.  m) 
Engelhiis  ;  ne  E, 

1)  Hos  quinqiie  vet-ms  (2 — 6)  habent  Theod.  Engelhus  ed.  Mader  p.  26 
et   Hisf.  Eccard.  (L  III)   c.  449  sg.    ex   codicis  E   archeUjpo ;   sed  rfe 
utri'que   v.  1.      V.  7.  8.    habent  Engelhusii   codd.  Dresd.    (cum   v.  2— J 
■et  Hannover,  (cum  v.  2 — 4^  et  ex  hoc   ed.  Leibnitü,    SS.  R.  Brunsv. 
p.  1124,  qi(i  desunt.  in  Hist.  Eccard. 
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;i  niascnlo  iisque  ad  feminam  unus  non  fuerit  derelictiis.  1298. 

ünde  alie  civitates   minute'^  exemplo  eodem  gavise  plu- 

rimos    sibi    commanentes    occiderunt*.      Dicitur    eciam, 

quod,  dum  ludei  yiderent  se  non  posse  evadere^  maniis 

occisorum,  quod*"  pro  quadam  sanctitate  secundnm  legem 

ipsorum,    ne    traderentur    manibus    incircumcisorum,    se 

\uutuo   interfecerunt.     Huius'^  interfectionis    inicium  re- 

erunt   fuisse   quendam    nobilem    dictum    de   Rinberch  ^ 

jui  coadunatis  sibi  aliquibus  ad  hoc  idem  similibus  per 

i|uendam   favorem   civium    hec  eadem   exercuisset*'.     Ti- 

nendum   namque   est,  quod   absque  gravi  merore  dicere 

'lon  possumus,  ut  quidam  pro  vero  assernnt,  quod^  propter 

livini"    cultus    *irreverenciam    corporisque    Christi    sub-Y.205' 

anacionem   hec    omnia   eis  digne  evenisse''.     Referunt' 

uamque   corpus  Christi   eos   in  sinagogis  ac  in  secrecio- 

ibus  suis  furtim  reconditum  habuisse  illudque  cultellis 

i  subulis  suis  confodisse  novoque  et^  inaudito  martirio 

Jhristum  crucifixisse,  ut  paternis  execracionibus  videren- 

ir  esse  participes.     Christiani  namque,  ut  dicitur,  post 

20  iterfectionem   ipsorum   ipsa   secreciora  eorundem  ^   pur- 

iites  invenerunt  corpus  Christi  plurimis'"  locis  confos- 

.111,  illudque   pro   sacramento   habentes  loca  eadem  di- 

mt"  miraculis  choruscare'^. 

Anno  Domini  MCCXCIX.  Eexi*  curiam  suam  Fulde'^  1299. 


*)  Praecedentia  ita  breviata  praebet  E  et  aiicia :  Eodem  anno 
circa  festum  penth.  in  Werczenborg  et  Rotinborg  occisi 
sunt  fere  omnes  ludei  in  Franckonia,  iniciante  quo  dam 
nobili  diclo  de  Rintberg  cum  CC*"  adiutoribus  suis; 
quod  utique  per  totam  Almaniam  contingisset  ^ ,  si 
non  —  intercessisset  t . 

mite  R.        b)  sie  E.  R;    manus  evad.  1.         c)  sie  Herum  1.  E.  R.         d)  Huius  — 

int  (7.  \2)  om.  E.        e)  emetulavi;  exercuisse  1.  R.      f)  delendum,  sed  ita  1.  E.  R. 

»■  r.  irr.  corporis  Chr.  eis  hrevinta  E.         h)  dicitur  add.  E.         i)  Xara  corpus  Chr.  in 

,   •- ",'■""•   *l    8ub.   conf.    breviata   E.  k)    nie  R;    om.  1;    novoque  —  dicitur    om.  E. 

f' 10  I)  .:onim  E:  om.  R.         m)  sie  1.   E;  pluribus  R.  n)  plurimis  add.  E.         o)  spatium 

'  -m  lineariim  vacuum  rel.  1.  p;  Albertus  ndd.  E.  Le  III.  q)  celebravit  iam 

infra  p.  320,  l.  3.  om.)  E.  Le  III.       r)  alterum  C  incertum  E.       s)  sie  E.      t)  inter- 

•ent  E. 

"otius  König   Rmtflei.sck   dicehatur.      Cf.    Ellenhardi   Chron.,    Ann. 

^(\tar.  mai.,   Herrn.  Alt.  Cont.  Ratisbon.,  SS.  XVII,  p.  139.  224.  419; 

10  Victor,,   Böhmer,    Fontes   I,   p.  341;    Chron.  Aulae-regiae   I,  .55, 

/'.  187  sq.     Etiam    miilti  alii  de  hac  clade  referunt,  nt  Ann.  Hales- 

■  n.  mai.,   SS.  XXIV,  p.  46;    Sifr.  de  Balnhustn   c.  245.  246,    SS. 

■■',  p.  714  s?.;    Gesta  Boemundi  c.  28,    SS.  XXIV,  p.  480;    Cont. 

'  !in.,  SS.  IX,  p.  751. 
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1299.  presentibus  illic  archiepiscopo  Mogontino  uoiinuUisque  aliis 
spiritualibus'^  quam  secularibus  principibus  circa  festum 

7«/.25.  sancti  lacobi  celebravit.  Ubi  eciam  legati  cleri  seu 
civium  Erphordensium  advenientes  obtentu  regis  ac  alio- 
rum  principum  graciam  eiusdem  domini  sui  archiepiscopi 
Mogoiitini,  qua  iam  per  anuos  quinque  caruerant,  habita 
pecuniaria  satisf actione,  datis  scilicet  ex  parte  cleri  CCC'', 
ex  parte  vero  civium  MCCC  marcis  argenti,  coemerunt. 
Quam  tarnen  summam  ex  parte  inobedientis  cleri''  col- 
ligendam  versa,  ymmo  perversa  vice  hactenus  obedientes 
graviiis    pendere*'  sunt   coacti.  Eodem®   anno  civitas 

Wimar  per  quosdam  malefactores  succensa  igne  seviente 
et  vento  opitulante  in  tantum  exusta  est,  ut  paucissima, 
edificia  cum  Castro  remanerent.  jj 

Item^  eodem  anno  orta  est  discordia  inter  domi" 
num  Gerhardum  archiepiscopum  Mogontinum  et  Eber 
bardum^  comitem  ^  de  Hajno'\  Comes  igitur  collects 
suorum  complicum  manu  res  episcopi  rapinis  et  iucen 
diis  devastabat.  Archiepiscopus  autem  non  ferens  suo 
rum  iniuriam  congregato  exercitu  quasi  quingentorun 
virorum   omnia   que   ipsius    comitis  erant  depopulabatu 

Y.  208.  in  *  tantum,  ut  una  die  quinquaginta  villas  comitis  igm 
consumeret  et  omnia  que  ibi  in  venire  poterat  sibi  suis 
que  sociis  vendicaret;  ad  ultimum  vero  ipsum  comiter 
in  Castro  suo  Hayno^'  obsedit  et  obpugnavit.  Come 
igitur  videns  se  ei  non  posse  resistere,  gracie  eius  s 
tradens,  eaptivus  abducitur  et  in  Binge*  civitate  episco^ 
custodie  mancipatur;  ubi  per  multum  tempus  degen: 
cum  nullam  graciam  episcopi  inveniret,  occulte"^  ind 
dicitur  fuga  lapsus. 

(Xot'.j  Eodem  ^  anno  Albertus  rex  Romanorum  Tholetuir 

pergens  duxit  secum  Rudolfum  filium  suum,  duce: 
Austrie,  cui  desponsaverat  sororem  regis  Francie  ^,  habei 
secum  in  comitatu  Gerhardum  archiepiscopum  Mogoni 

a)  spiritalibus   E.   R;    tarn,    q>iod   ante  hoc   verbum   desideratur,    deest    1.  E.  LeIII. 

b)  mareis  add.  E.  LeIII  c)  sie  E.  R;  om.  1.  d)  pondere  E.  Rl.  e)  Eod. 
remanerent  om.  E.  t)  Anuo  eodem  E;  Eod.  a.  LeIII.  g)  Ebirh.  E.  LeIII.  i 
h)  sie  \.  R.  N.  r  \seme1  Hiiino!;  Ha.vnovve  E.  LeIII.  1)  Bynge  E.  R2.  A'.  k) 
1.  E.  LeIII.    V;  occulta  R.         1)  reiiqua  h.  a.  om.  E. 

1)  Ulricum  I.  potius  dominum,  non  comitem,  de  Hanau,  a.  1300.  ' 
vocaturn  Wetteraviae  a  rege  constitutum.  Nemo  scriptorum,  quod  scio 
praeter  loh.  Latomum,  Mencke,  SS.  III,  c.  524:,  quem  hunc  locum  legi 
apparet,  quidquam  de  hoc  hello  retulit.  2)  Toul.  ■  3)  Blancam  fiH 
Philippi  III.  regis. 
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i>.fnum  et  alios  multos  nobiles  Austrie   et  Almanie,  *comi- 1299. 
tes    et    barones.     Elegerat    antem    ipse    rex    quiiig-entos 
inilites    forma    et    uioribus    egregios,    quos    uniformibus 
paribus  vestium    exornarit,  exceptis    bis,  qnos   illi   nobi- 
les.   qiii    secum    erant,    in   honorem   regie   magnificencie 
.'stierant  in  suo  qnilibet  comitatu.    Cum  autem  Thole- 
lum  attigissent,  rex  Francie  ibi  ^  cum  virgine  expectansr^.  a^ov.so;. 
eis  occnrrere  festinavit.     Erat   autem   multe  pluvie  dies  (Dec.sj. 
ille**.    Rex  ergo  Eomanorum  mandavit  omnibus  suis,  ut 
'melioribus  prout''   habebant  vestibus  vestirentur.     Quod 
-i   quis   negligeret,    hac   sentencia   multaretur,   quod   nil 
•abiili   de    regia^   curia   reciperet   illa  die.     Intraverunt 
,itur  ipsam  civitatem    cum    magna '^  gloria   et  comitatu 
irca  festum  sancti  Andree,  nupcias  filio    suo,  cui  copu- ivou.  so. 
laverat  sororem  regis  Francie,  festivissime  celebrantes -; 
■dheu!  extrema  gaudii  hictus  occiqmt.    Nam  rex  Francie  p>of. i4, 13. 
gern  Romanorum    hortatur,  ut   electores  regni  induce- 
t,   quatenus   filium   suum   in   regem    eligereut,  et   ipse 
.'omam  pergeret  pro  imperiali  benedictione  ab  apostolico 
xpetenda.     Sed    Mogontinus,    qui   tunc    aderat,   hoc   re- 
■     iv'lamavit,  dicens    se  numquam   assensurum,  ut  regni  Ro- 
maui   gubernacula   in   alicuius  viventis  heredes  transfer- 

ntur.     Rex  *  Romanorum  bis  commotus  omnibus  nobi-*n206'. 
ibus,   qui   secum   venerant,    redemit   sua    pignora®   obli- 
'    s!?ata,  solius  episcopi*  pigneribus»  non  redemptis.    Mogon- 
iims  autem,  quamvis  cum  penuria  suorum,  redemit  sua^^ 
'ignora*-'   obligata.     Rege    autem    cum    suis   omnibus    ad 
ropria  reverso,  archiepiscopus  ob  hoc,  quod  ei  rex  f ece- (^Dec.  «a:.; 
lt.  commotus  archiepiscopos  Coloniensem^  et  Treveren- 
■111^  cum  Rudolfo  duce  Bavarie  contra  regem  Romano- 1300. 
um  secum  induxit  coniurare  ^.     Rex^    bis    auditis  manu 
alida  Bawariam  intravit,  omnia  rapinis  et  incendiis  de-  13Ö1. 
istans,    municiones    capiens,    ipsum  ad  ultimum  ducem 
■  dedicionem  coegit.    Cui  postea  graciam  suam  petenti 
A^  omnia  redonavit.    Hinc  se  convertens  ad  superiora 
^f^ni    fluminis    processit    et    Binge    civitatem    episcopi  *^  (^5«^^  25;. 

illa  R.  b)  quos  K  1.  c)  reg-ls  R.         d)  gl.  m.  £.         e)  pignera  etiani   h.  l,  R. 

"ic  1.  ^V;  archiepiscopi  R.         g)  sie  h.  l.  1.  R.        h)  sie  R;   suo  1.        i)  Hiis  rex  R. 
omnia  sua  R. 

Philippus  IV.   Valle- Colons   fuit,    non  Tulli.         2)  Nuptiae   demum 
1300.    factae    sunt,    desponsatio    a.  1299.    Dec.  8.    constituta.     Circa 
"C.  30.    rex    Tullum    adrenit.  3)   Wicboldum.  4)    Dietherum. 

Causam  verum  huius  coniurationis  auctor  ignoramt. 

21 
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1301.  cepit,    omnia    que    eius   eraiit   rapinis   et  incendiis  deva-  ij 
stans,    municiones    capiens    omniaque    bona   episcopi'"^  et 
feoda  imperiali  protectione  privans;  quicumque  nobilium 
ea   acquirere   posseiit,  suis   litteris   ipsis   ea   confirinavit.  iJ 
Que    pestis    tocius    fere    Alamänie   fines   infestavit.     Ad  i 

1302.  ultimum  tamen  rege  prevalente,  episcopus  talem  compo- 
sicionem  meruit,  ut,  quatuor  castris  munitissimis  loco 
obsidum  datis,  quinquennio  ipsi  ad  quevis  regni  neces- 
saria  assisteret  nee  se  ultra^  ei  opponere  conaretur^. 
Postea  ad  terras  Coloniensis  et  Treverensis  episcoporum  i 
veniens  et  similia  facieus,  composicione  pro  suo  placito 
expetita,  eos  sue  amicicie  adunavit''. 


PARS  VI. 

1300.  Anno   Domini   MOCO.     Bonifacius   papa   omnibus    ad    1  i  m  i  n  a 

apostolorum  Rome  accedeutibus  reverenter,  vere  penitentibus  et  con- 
fessis,  vel  qui  vere  isenitebunt  et  coufitebuntiir  in'^  huiusmodi  presenti 
anno,  videlicet  MCCC.  dominice  incarnacionis,  et  quolibet  cente- 
simoe  secuturo  nou  solum  plenam  et  largiorem,  ymmo  plenissimam 
omnium  suorum  veniam  f  peccatorum  conc  e  s  s  i  t ,  statu  e  n  s ,  ut  qui 
voluerint  huiusmodi  indulgencie  fore  participes,  si  fuerint  Romani, 
*/". 207.  ad  minus 8'  *triginta  diebus  eoutiuuis  vel  interpolatis ^  et  saltem 
semel  in  die,  si  vero  peregrini  fuerint  aut  forenses,  modo  simili  diebus 
XV  ad  eadem  limina  accedant'-.  Huiusmodi  constituciouis 
seu  indulg-encie  gracia  incitata  innumerabilis  multitudo 
hominum  diverse  condicionis,  sexus  et  etatis  de  diverais 
mundi  partibus  eo  ipso  anno  Eomam  gregatim  dicitur 
properasse,  adeo  ut  similiter'  factum  nulla  antiquorum 
recordacio  vel  sui  ipsius  memoria  vel  a  scripturarmn 
noticia  potuerit  meminisse. 

rif-  u  Anno*^    Domini    MCCCI.    obiit    dominus    Andreas 

abbas  montis  sanctorum  apostolorum  Petri  et  Pauli  in 
Erphordia  ^ ;  cui  successit  Johannes  monachus  eiusdein 
cenobii. 

rol  1  u  Anno   Domini  MCCCII.    obiit   dominus   Bonifacius 

papa,  vir  per   omnia   laudabilis   et  peritus.     Hie  consti- 

a)  nie  1.  N;  archiepiscopi  A'.  b)  ei  ultra  R.  c)  spatium  d/iarum  lineariim  vacuun 
rel.  1.         d)  et  J?.  e)  q  u  i  n  q  u  a  g  e  s  i  m  o  E.  f)  conc.  v.  pecc.  E.  g)  o'«.  ^■ 

h)  interpallatis  E.        i)  simile  E.  N.        k)  ?i.  n.  oni.  E. 

1)  Cf.  cartam  datam  Spirae  a.  1302.  Mart.  21,  LL.  II,  p.  477  sqq. 
Böhmer,  Reg.  Alberti  nr.  377.  2)  Haec  exscripta  sunt  ex  bitlla  papc' 
d.  d.  1300.  Febr.  22 ;  Potthast.  nr.  24917.  3)  Kai.  Dec.  Cf.  necrol 
cod.  Helwici,  'N.  Archiv'  XXII,   p.  516. 
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tuit  omni  festo  paschali,  pentecosten,  nativitatis  Domini, 
assumpcionis  beate'"^  virginis,  nnllo  iuterdicto  vel  excom- 
muuicatione^    obstantibus,    ab    omni    ecclesia    divinum 
«6. 'oflicinm  solemniter  celebrari''- ^.    Cui  snccessit  Benedic- 1308. 
ötus*^"*.    Quo  post  annum  et  dimidium  defuncto  successit  1305. 
Clemens  quintus. 

Anno  Domini  MCCCIII.  Cives  Erphordenses  ca- 1303. 
strum  dictum  Hophg-artin  captum  funditus  everterunt-. 
Eodem  anno  impii  ludei,  sequentes  vestigia  patrum  suo- 
rum,  cuiusdam  castrensis**  filium  in  Wizzense*^  compre- 
heudentes  seerete  morte  miserabili  occiderunt.  Quem  ^'^^'[^- ^^ 
in  tugurio*^  cuiusdam  vinee  prope  dictam  civitatem  in 
proprio  cingulo  suspenderunt^,  quasi  se  suis  manibus 
suffocasset.  Qui  post  triduum  ibidem  inventus  et  in 
invitatem  reductus  multis  miraculis  a  Domino  insigni- 
tur;  pro  qua  re  omnes  ludei  in  eadem  civitate  sunt  oc- 

isi  et  in  aliis^^  quibusdam  civitatibus.  Quod  idem  Er- 
phordie  evenisset,  nisi  quod  multa'  eorum  pecunia  apud 
magistros  consulum  et  reliquos  meliores  civitatis  defen- 
savit*^-^ 

*  Eodem '  anno  orta  est  discordia  inter  regem  Fran-  j3Q2  ' 

ie  et  Flandrenses,  cuius  causa  dicitur  hec  fuisse.  Rex 
Anglie  ^,  inimicicias  habens  ad  regem  Francie  ^,  ducem 
Brabancie  '^  et  comitem  Flandrie  ^  sibi   pro   auxilio  fede- 

;ivit;  quod  ut  firmius  perstaret,  filio  suo*^  filiam   comitis 

l'landrie  '    desponsavit.     Que    cum    ipsi    deferretur,    rex  1294. 

*)  1  acld.:  iindecimus,  de   ordine  fratrum  Predicatorum 

assumptus.      Qtcae   cum    E.  R.  C  desint,  post    aMita   esse 
apparet. 
**)  castr. ,    dictus    de    Somerde  ^^,    filium    Cunradum    no- 
mine ^'^  E. 

»ic  1.  R;   Marie  E.         b)    excoicatis  1.  L  III;    exguicatr  E.  M.  c)    celebrare  E- 

beatus   Ben.  E.  e)   Wissense  E.  E.  f)    sie   E.  E;    thugurio   1.    V.  N.  Le  III. 

ineipit  M.  h)    qui   add.,    sed  del.  1.  i)    sie  E.  M.  R.  N.  V;    eorum    multa  1. 

O  gloriose  sancte  leronime  add.,  post  del.  1.         1)  sequentin  h.  a.  om.  E. 

'  Sexti  (leeret,  l.  V,  t/'t.  11,  c.  24.  2)  Cf.  notam  in  appendice  (nr.  III) 
'itam.  3)  Cf.  narratmncidam  pass/onis  eius,  Schöttgen  et  Kreysig, 
>iphm.  u.  cur.  Nachlese  der  Historie  von  Ober  -  Sachsen '  I,  p.  600  — 
0;  Stfr.  de  Balnhusin  c.  251,  SS.  XXV,  p.  IIb  sq.  Carla  Friderici 
"  n-chionis  de  hac  re  data,  Mencke,  SS.  II,  col.  945,  spuria  est. 
Eduardus  I.  5)  Philijjpum  IV.  6)  lohannem  II.  7)  Guido- 
>n.  8)  Eduardo,  postea  II.  regi.  9)  Philippam.  10)  Berthol- 
«•  11)  Cf.  Cont.  Thur.,  'D.  Chr.'  II,  p.  309:  den  guten  sente 
•nraden;  'iV.  Archiv'  XXI,  p.  532,  n.  2. 
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Francie   audiens   fedus,    quod   comes  Flaiidrie  cum  rege 

1296.  Auglie  fecerat,  viam  preoccnpans  ^,  ipsam  cepit.    Insuper 

1297.  expedicionem   in  Flandriam   faciens,  comitem    cum   filio 
1300.  suo  et  cum  aliis  multis   nobilibus    cepit  -  provinciamque 

graviter  depredatur.  Cunctis  igitur  sibi  subiectis  advo-  & 
catos  in  civitatibus  et  castris  instituit  cum  manu  valida, 
ipse  vero  ad  propria  remeavit.  Flandrenses  vero  viden- 
tes  graviter'"^  se  opprimi  filiasque  suas  vel  sorores,  vir- 
gines  vel  relictas  tradi  nupciis  Francigenum  violenter, 
ab    imo    gemere    ceperunt    et,    quid    facerent,    cogitare.  lo 

1302.  Omnes  igitur  civitates  Flandrie  equalia  pacientes  secretis 
litteris    se    invicem    obligabant'^    et    unum    capitaneum 
nomine  Petrum  eligentes  decreverunt  una  die  in  singulis    |, 
suis  civitatibus  omnes  Francigenas  occidendos;    quod  et 
efficaciter  impleverunt.    Hec  discordia  multis  annis  per- 15 
duravit".     Postea   ad   capitaneum   suum    congregati  ele- 
gerunt  omnes,  qui  vel  pre  senectute  vel  iuventute  arma 
ferre   poterant,    et   eos    armis  instruentes,  primo  obsede- 
runt  quandam  civitatem  ^,  que  sibi  contraria  Francigenis 
noluit  rebellare.    Rex  Francie  audiens  quod  Flandrenses  2( 
fecerant,    motus    congregat    exercitum    valde    copiosum, 
pergens  civitatem  a  Flandrensibus  eripere  et  ipsos  Flan- 
drenses  penitus    extirpare'*.     Qui   hec    audientes    ducem 
Brabancie  ^  vocant   in   auxilium,  se   suaque  audacter  de- 
f endere    cogitantes.     Rex   itaque   Francie    cum    exercitii  -^ 
suo  veniens  Flandrensium  castra",  utpote  sibi  inequalia, 
vilipendit.      Flandrenses*^    videntes    se    tanto    exercitni^ 

Y.20S.  non    posse    resistere    fossatum    amplum    *et    profundum 
fecerunt,  quod    lignis   superpositis   terraque   tegentes*^* ', 

a)  se  g-r.  -ß.  b)  obligantes  £.  c)  duravit  B.  d)  vero  acld.  M.  e)  exercitu  1.  £. 
f)  emendavi ;  terra  detegentes  1.  R. 

1)  Immo  comitem  cum  filia  Parisios  allectum  ct.  1296.  perfide  cepit,  filia 
retenta,  comitem  dimisit.  2)  Comes  cum  filiis  Roberto  et  Wilhelme  se^l 
Karolo  fratri  regis  a.  1300.  dedidit,  rege  iam  a.  1297.  in  Franciaml 
reverso.  3)  Castrum  Ctirtracense,  civitate  Curtraco  dedita  Flandreii-l 
sibus.  4)  Non  ipse  rex,  sed  Robertiis  II.  comes  Ärtesiae.  5)  Minime.r 
Wilhelmus  de  luUaco  advenit  dux  Flandrensium,  quibus  etiam  praetm 
eum  Gruido  et  lohannes,  filii  Guidonis  comitis,  praefuerunt.  6)  -4/>m'^| 
Curtracum  posita.  7)  Hanc  fabulam    a  Francogallis    inventam  ftss«,| 

tit  ignominiam  cladis  acceptae  tegerent,  clocuit  H.  Pirenne,  'Bull.  de.  hi 
comm.  r.  d'histoire  de  Belgique'  4.  ser.  XVII,  p.  26  sqq.,  5.  se>\  Ih\ 
p.  85  sqq.  Quam  fabulam  etiam  alii  nostrates,  ut  Ottocarus  v.  64303  sqq.,\ 
'D.  Chr.'  V,  p.  852  sq.,  referunt.  Sed  verum  est  in  fossata  campt  multosj 
Francogallos  corriiisse. 
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ex  altera  parte  castra  sua  firma  posuerunt.  Francigenis  1302. 
igitnr  cum  rege  suo  primo  mane  ad  bella  procedeutibus  (lui.  n). 
et  contra  Flandrenses  super  fossatum  magna  virtute 
•fit;- venieutibus,  ligna  rumpuntur,  et  in  fossatum  *cadentes 
6  a  suis  post  se  venientibus  obprimuntur,  a  Flandren  sibus 
occiduntur.  Nee  ultimi  Francigenum  pre  multitudine 
scire  poterant  periculum,  quod  antecessores  sufferebant. 
Multitudine  itaque  Francigenum  oppressa  et  occisa,  ceteri 
fugam  ineunt.  Quos  Flandrenses  magna  virtute  perse- 
quentes  a  suis  finibus  expulerunt.  Inde  ad  castra  re- 
deuntes  et  occisorum  spolia  detrahentes  incredibiliter* 
sunt  ditati.  Secundo  iterum  cum  rege  Francie,  qui  exer- 
citum  reparaverat,  decertantes  victoria  sunt  potiti.  In 
quo  certamine  multi  nobiles  ex  parte  regis  Francie  sunt 
occisi  ^  Inter  quos  filius  sororis  regis  Francie  ^  et  ipse 
existens  rex,  occiditur.  Rex  vero  Francie  cum  magno 
periculo  est  salvatus  ^.  Tercio  omnes  vires  regni  sui 
eongregans  et  exercitum  innumerabilem  reparans  contra  1304. 
Flandrenses  properavit.  Qui  omni  virtute  sua  cougxe-  (Aug.  w. 
Ufata  contra  regem  ad  pugnandum  procedunt;  bello  ita- 
que iiiito^  Flandrenses  viriliter  se  defendunt,  Franci- 
gene  fugere  pre  multitudine  non  sinuntiir.  Hinc  inde 
itaque  multis  vulneratis  cadentibus^,  ex  parte  tarnen 
Francigenum  pluribus,  Flandrenses  terga  dederunt''  et 
in  municiones  suas  se  receperunt,  tante  multitudini  re- 
sistere  non  valentes.  Miserunt  tarnen  ad  regem  legatos 
honorabiles,  pacem  petentes  et  emendam  magnificencie 
regie  debitam  pollicentes.  Rex  igitur  animadvertens  suo- 
rum  casum  et  virtutem  animi  illorum,  et  quia  parati 
sunt  aut  viriliter  mori  aut*^  vivere,  legatos  suscepit, 
emendam  pollicitam  acceptavit,  comitem  cum  filio  et 
tilia  sua  ipsis  restituit  ^,  et  sie  omnia  sunt  pacata.  1305. 

:.)  inedicibiliter  R.  b)  sie  distingtmnt  1.  B,  c)  devertunt  B.  d)  honeste  sup- 

i'lendiim  videtur,  quod  deest  1.  B. 

Ij  fyso  rege  Flandrkim  a.  1302.  Aug.  Sept.  ingresso  nulla  pugna  com- 
■nis»a  est.  2)  In  pugna  apmd  Cwtracum  a.  1302.  Iid.  11.  commissa 
Robeiius  II.  comes  Artesiae,  cognatus  regis,  et  Godefridiis  de  Lovanio, 
uiu>i  f rater  dux  Brabantiae  uxorem  habuit  Margaretam  filiani  Liido- 
ici  IX.  regis,  amitam  Philippi  IV,  pi-aeter  alios  comites  ceciderunt. 
\escio  an  horum  quendam  auctor  in  mente  habmrit.  Nullus  filius 
ororis  Philippi  III.  vel  Philippi  IV.  regum  in  hello  Flandrensi  occisus 
«'.  3)  Quod  in  pugna  apud  Mmitem  in  Pabula  commissa,  de  qua  mox 
■efertur,  factum  est.  4)  Apud  Mo-ntem  in  Pabula  a.  1304.  Aug.  18. 
i)  Guido  comes  captivus  obiit  a.  1304.  Mart.  7.  Philippa   ßlia   eins   non 
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1304.  Anno  Domini  MCCCIIII.''^    Quidam  puer  in  parti- 

bns  Hassie  est  deprehensus.    Hie,  sicnt  postea  cognitum 

»f.  208'.  est,  et   sicut   ipse   retulit,  cum  *trium  esset  annorum,  a 
lupis  est  captus^   et   mirabiliter  edncatiis.     Nam,  quam- 
cumque   predam  lupi  pro  cibo  rapnerant,  semper  melio-  5 
rem  partem  sumentes  et  arbori  circnmcucientes  *^  ipsi  ad    j 
vorandum  tribuebant.     Tempore  vero    hiemis  et  frigoris 
foveam   facientes,   folia   arborum   et   alias   herbas   impo- 
nentes,  puerum  superponebant,  et  se  circumponentes,  sie 
eum   a   frigore   defendebant;    ipsum    eciam    manibns    etio 
pedibns  repere  cogebant  et  secum  currere  tamdiu,  qnod'' 
ex  usu   eorum   velocitatem   imitabatur   et   saltus®   maxi- 
mos    faciebat.      Hie    depreliensus    lignis    circumligatis  * 
erectus  ire  ad  humanam  similitudinem  cogebatur.    Idem 
vero  puer  sepius  dicebat  se  multo  carius  cum^  lupis,  siis 
in   se   esset,    quam    cum    hominibus    diligere    conversari. 
Hie  puer  in  curiam  Heinrici   principis  Hassie   pro  spec- 
taculo  est  allatus'^'^. 


1805. 

(Fehl:  25;. 


1306. 

(Nor.  10). 


1304, 


E. 
*  Eodem  anno  XII.  Kaien.  21 
Decembris    audita  sunt  to-  '^ 
nitrua,  visa  fulgura,  magna 
tempestas    facta    est    hora 
vesperarum,    ita    ut    multi 
perirent  vi  tempestatis. 


Cron.  S.  Petri. 
Eodem  anno  obiit  Ger- 
hard as  archiepiscopus  Mo- 
gontinus,  duobusque  electis 
per  dissensionem  capituli 
diuque  in  curia  Romana 
litigantibus,  quorum  unus 
erat  scolasticus  eiusdem 
ecclesie  -,  alter  canonicus 
dictus  de  Spanheim  ^,  tan- 
dem  dominus  apostolicus 
domino  Petro  Basiliensi  epi- 
scopo  contulit  eundem  epi- 
scopatum ' ,  electis  speni 
auferens  litigandi'\ 

Eodem*^  anno  cives  Erphordenses  manu  valida  tria 


a)  haec  infra  ad  a.  1344,  quo  similis  fahella  narrai/ir,  posita  sunt  in  2a"b,  sed  cum  recto 
numero    mini  MCCCIIII.  2»;    1344.  2t>.  b)    sie  1.  2a- b.  R.   X;    raptus   E.  Le  III.  K 

c)    sie  1.  E.  Le  III.  S.  V.  N;    eircücientes   2";    circumiacientes   2b.  d)    qiioad   2^. 

e)  Saltos  E.  Le  III.   V.  f)  sie  1.  E.  V.  (X);    circunilig-atus  2a-t).  R.  Le  III.        g)  «e 

2a.  b_  E.  Le  III.  E.  V,  N;  cum  lupis  om,  1.         h)  spatium  liiieae  vacuum  rei.  1.        i)  w 
1.   V;  archiepiscopatum  M.  Lr  III,  N.        k)  haec  habet  E  infra  ad  a.  1305. 


Uberata  est,  sed  captiva  obiit  a.  1306.  mense  Maio  (Ann.  Gand.,  SS.  XVI, 
p.  59'2).     Rohertus   comes   institutus   est    a.  1305.  1)  Cf.  versus  de 

piieUa  a  lupis  non  laesa  editos  'N.  Archiv '  I,  p.  598  sq.         2)  Emicho. 
3)  Emicho. 
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eastni  tirniissima  obsederunt  et  ceperunt:  Kirchberc'\  1304. 
Wintberc^',  Grifinberc*^"  \  quoriim  cluo  Kircliberc  et 
p.  Wiutberc  funditns  *everterunt  et  Leistein '^  quod  ante® 
ceperant'-;  que  oninia  erant  burcgravii"  de  Kircliberc  •\ 
qui  eoruni''  offensam  incurrerat.  Cui  tarnen  postea  eo- 
rum '  ofraciam  et  amiciciam  impetranti  Grifinberc  reddi- 1307. 
denmt'^*-^ 

Eodem '    anno  in  vigilia  octave  assumpcionis  beate  ]^!^  ii. 
'  virginis   baptizata   est  maxinia  campana   in  monte  sanc- 
*  forum  apostolorum  Petri  et  Pauli  in  Erphordia  in  hono- 
■lu  ipsius  principis  apostolorum  ac  eins  nomine  nuncu- 
pata.         Eodem  anno  in  die  sanctorum  Sergii  et  Bacbi  oct.  i. 
baptizate   sunt  *due    schelle   in  honorem  sanctarum  vir-*/-. 209. 
fginum    Petronelle    et    Scolastice    ac    earum'"    virginum 
uominibus  nuncupate. 

Anno  Domini  MCCCV.     Rex  Romanorum    collecto  7;|,^^j 

■xercitu    Boemiam    intravit    contra  Wenezlaum"    regem 

Hoeniie",    sororium    suum,    qui    ei    rebellare    nitebatur. 

um'^  vero    ante   montes,    quos   vulgariter   Kuthin'i   vo- 

int,  venisset  et  totam  Boemiam  variis    cladibus    oppri- 

leret,  supervenientis  hiemis  asperitate    et  victus  inopia 

'gredi  est  compulsus,  proponens  futuro  anno  expe diclo- roc^; 

lem  iterare '-'.     Sed   divina   permittente  voluntate   longe 

*)  E  add.:  cum  Omnibus  attinenciis. 

Kirchberg  semper  2^.  E;  Kirchberck  aemel  infra  2».  —  et  add.  \.       b)  Wintberg  E  bis, 

1  i*»;  Wlntberck  2"  6/.v;  Winsberg  k.  l.  2^.  c)  Grifeiiberg  2a'b^  infra  E;  Griffen- 
;  ■  2»  infra;  Griffenberg-  h.l.  E.       d)  Leinstein  1  (leTstein).  2a- 1>.   V;  Leystensteyn  E; 

sten  R ;    Leynsteyn  N;   Lewenstein  C  e)    antea  2').  f)    sie  1.  E.  U.  V.  N; 

i-rnnt  2«- 1).         g)    burggravii  E.  R.   V;    lantgravü  2a-b.         h)    illorum  2''.  i)    gr. 

im.  eornm  2b.  k)  spatiiim  lineae  vacuiim  rel.  1.  1)  reliqun  h.  a.  oni.  E.  m)  nie  1 ; 
rundem  X.       n)  regem  Wenzlaum  E;  Wenczesl.  semper  R.      o)  om.  E.       p)  ibi  totam 

hemiain  usque  ad  montes  Kuttiu  clailibus  obprimebat  E,  reliquis  mninsix  —  ac- 
ut   (p.  328,  l.  \).         q)  Kuttinis  R. 

Ijj:       ■  In  monte  Hausberg  prope  urbem  Jena    oUm  sita.  2)  Cf.  cartam 

Sb^lherti  lantgracü  daiam  Erfordensibus   a.  1304.    lun.  21,   Beyer,  ^UB. 

St.  Erfurt'  I,  p.  355,  nr.  512:    si  pro  expugnatione  et  inpugnatione 

>troruin  Lesten,  Grifenberch,  Kirchperg  et  Wintberg  vobis  quidquam 

■rsionis  .  .  .  evenerit  .  .   .  vos    manutenebimus.  ...     Et  quia  uobis 

obsidionem    dictorum    castrorum    iuxta   pacis  statuta  estis  et  fuistis 

iperati,  de  ipsis  munitionibus  expugnatis   et  adhuc  .  .  .  nostro  auxilio 

jingnandis  disponemus    et  facicmus  quicquid  vestre  fuerit  voluntatis. 

'    et'mm  notatn  in  apjpendice  (nr.  III}   editain,    llngua  Gerinanica  con- 

!ptam.  3)    Ottonis  IV.  4)  Cf.  cartas   de  pace   datas   a.  1307. 

trt.  10,   Betjer  I,    p.  371  sqq.,    nr.  531.  532;    d.  Mart.  16,    Herquet, 

■•.    i'^'ß.  d.  RSt.  Mühlhausen'  p.  257  sq.,   nr.  577.         5)  Cf.  Cont.  Zwetl., 

'na-uc,  SS.  IX,   p.   661.  733;    Eberh.   Ratisp.,    SS.  XVII,    p.  600; 
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/7  ^^2.^,*  aliter  accidit.  Nam''^  inclitus  rex  Boemie  Weuezlaus  iu- 
toxicatus  diem  clausit  extremum,  omnibus  suis  luctnm 
et  niesticiam  derelinquens ;  fiiit  enim  idem  rex  amator 
cleri,  orplianorum  et  viduarum  defensor,  pauperum  nu- 
tritor,  divini  officii  cultor,  pacis  amator  et  omnes  aute- 
cessores  suos  terrarum  adiectione,  diviciis  et  g-loria  super- 
cellens.  Cui  successit  filius  suus  Bolezlaus*^- ^  filius 
sororis  -  regis '^  Romanorum  Alberti,  qui  ante  eciam  fuit*^ 
electus  in  regem  Ungarie  ^.  Sed  Ungaris  eum  non  ut 
decebat  tractantibus ,  a  patre  fuerat  revocatus.  Qui- 
pacem''  cum  avunculo  suo  rege  Eoraanorum  fecit;  que 
1306.  pax   brevi   tempore   perduravit.     Nam    sequenti  anno  in 

Aiig.  (4).  mense  Augusto  ^ ,  dum  quiesceret  in  meridie  in  civitate 
quadam  Moragium^  que^  Olmunz  dicitur,  a  quodam 
dicto  lohanne  de  Botilstein  *  cultello  a  vertice  usque  ad 
mentum  transfixo  oeciditur  fraudulenter. 

Anno  Domini  MCCCVI.  Cives  Ysinacenses'  castrum^ 
quod  erat  in  sua    civitate    de  voluntate  Alberti   senioris 
lantgravii  Thuringie,    data  ei   pecunia,    funditus   everte- 
runt.     Insuper  litteras  ad  Albertum  regem  E-omanorum 
mittentes    ei    ad    memoriam    revocabant,    quod    Adolfus 
rex'^,  predecessor  suus,  Thuringiam   pro  multis*  milibus 
marcarum  comparaverat  a  dicto  lantgravio^,  et  quod  se 
regno  Romano   per   fedus    et   iusiurandum    subdidissent. 
Conquerebantur  eciam,  quod  filii  dicti  lantgravii,  Fride 
Y.209'.  ricus    et  Theodericus,    se    de   Thuringia    *  intromittente.'- 
quasi  de  hereditate  paterna,  eos    sibi  confederari  nolen 
tes'"  graviter  infestarent,    contra   eosque    auxilium  regif 
postulabant". 

*)  pro  XI  milium  marcarum ''  E. 

a)  Eodem  anno  idem  rex  Bohemie  intox.  iuteriit  E,  seqitentibxs  o»iissis  —  supercellei 
Cl.  ~i).         b)    Bolislaua  E,  tibi  filius  —  revocatus  om.  c)    sie  1.  ^V;    Alb.  r.  Kon).  ' 

d)  fuerat  R.  e)  fecit  amiciciam  cum  av.  rege  Rom.  E,  reliquis  h.  a.  omissis,  ubi  * 

quiinfm-  p.  326,  l.  34  —  p.  327,  l.  7.         f)  Aug-usti  R.       g)  sie  1 ;  marauiü  R.       b)  Oli 
que  con:  que  O.  1.        i)  Isenac.  E.        k)  o»i.  E.  1)  sie  E.  R;    ndgra  alio  afram. 

loco  raso  1.        m)   sie  E.  R;    volentes  1.  n)    spatium  trium  linearmn  vaciium  rel. 

Ann.  Halesbr.  mm'.,  SS.  XXIV,  2).  47;    Chron.  Aulae-regiae  I,  71,  '. 
p.  173  sqq.   etc.  1)    Wenzeslans  III.  2)   Iiittae.  3)   A.  130 

4)  Cunradus  de  Botenstein  Thuringus  dicitur  in  Chron.  Aulae -regit 
I,  84,  l.  l.  p.  209,  et  a  Pulkawa,  Dohner,  Mon.  Bohem.  III,  p.  26 
Alia  nomina  habent  Ottocar.  r.  89522  sqq.,  'D.  Chr.'  V,  p.  1165, 
Necrol.  cap.  Olomuc,  'Archiv  f.  Oesterr.  GQ.'  LXV,  p.  553.  5)  Hi 
Eccard.  c.  452.  textui  Cronicae  Thuring.  Isenac.  ampl.  (L  II)  insert» 
habet:  quod  dicitur  Klemine.         6)  Cf.  supra  p.  308,  n.  **. 
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Eodem"'^  anno  rex  Fulde  colloquium    cum  principi- L^^^^' 

bus   habuit,   ubi   lantgTavins  Tliuring-ie   Albertus   affuit. 

Qui  a  rege  de  filiorum   suoruni    eontuniacia   arguitur  et 

pro  empcione  Thnringie  ammonetur^     In    eodem  igitur 

eolloquio    expedieio    in  Tburingiam    a    rege    Romanorum 

proclamatur  circa  f  estum  ad  vincula  sancti  Petri  contra  Aug.  i. 

Hlios  lantgravii  facienda.    Sed  longe  aliud  accidit,    Nam 

-ödem  tempore  rex  audita  morte  Bolezlai  regis  Boemie, 

p.4^ 'avunculi   sui-,    ipsam   expedicionem   in   Boemiam  diver- 

tit,  ubi  iaui  duo  fuerant^   per  dissensionem  electi,  vide- 

■licet  Rudolf  US   dux  Austrie,   filius   regis  Romanorum,  et 

"Her  dux  Karinthie  ^.    Sed  rege  veniente  dux  Karinthie 

■  'ssit,  filius  vero   regis   a  Boemis    in  regem  ipsius  terre 

^olemniter  est  electus.     Cui  rex  pater   suus  filiam  ducis 

iKalisie  ^  uxorem   dedit,  que    ante   fuerat   in   matrimonio 

regis  Wenezlai,  quam  sorore  regis  Romanorum '^   mortua 

bixerat    in    uxorem.     Que    nupcie    circa    f estum    sancti  ocmb. 

'iilli   solemniter  sunt   celebrate.     His  peractis  rex  Boe- 

niam  exiens,  terram  Orientalem  intravit  contra  Frideri- 

-  am  seniorem  filium  lantgravii  Tburingie  ^.    Sed  propter 

iemem  instantem   nichil   ibi  dignum  egit,  sed  recedere 

-t  compulsus.     Interim   ergo  Ysinacenses  Albertum  se- 

liorem  lantgTavium  filiis  suis  contra   eos  consencientem 

1    Castro  Wartberc    obsederunt   et  ad  magnam  inopiam 

ctnalium  deduxerunt.    Filii  sui  bis  auditis,  congregata 

inni  qua'^   poterant  armatorum  manu,  vocato    eciam    in 

uxilium  Heinrico  duce  de  Brunswic,  sororio  suo  '\  com- 

'arataque   multa    farina   et   aliis   victualibus,    ad   ipsum. 

astrum    perrexerunt.     Ysinacenses    videntes    se    eorum 

3(irtuti*'  non  posse  resistere  intra  muros  suos  *inclusi  ipsosY.210. 

iiebantur.    Uli  vero  omnia  ad  castrum  duxerunt,  patris 

t  aliorum  qui  ibi  manebant  inopiam  relevantes.    Postea 

ridericus  filius  lantgravii,  dictus  marcbio  Misnensis,  per 

ntgraviam ',    cuius    filiam  '^    habebat    in    matrimonio,  et 

■  eliqua  h.  a.  o»i.  E.  b)  per  diss  f.  E.  c)  m.  R.  coff.  R.  in.  1.  d)  sie  1.  R.  iV. 
virtute  1.  R,  corr.  virtuti  1,  et  ita  JV. 

Vide  cartam  Albert!   lantgvarii   d.  d.  Fuldae  1306.    lul.  9.    in  'SB. 

^Viener  Akad.'  1854.  p.  56,  nr.  32.  2)  Scribendiim  erat:  nepotis 
' ;  cf.  p.  328,  l.  7  sq.  3)  Heinricus,  cuius  uxor  fuit  Anna  ßlia  Wen- 
-/o/  II,   reyis.  4)    Elisabeth   fiUam    Primislai  II.    ducis    Poloniae 

lioris,  postea    regis.  5)   Cf.    Ottocar.    v.  90077  sqq.,    'D.  Chr.'    V, 

1172;    Huber   in  'Mitth.   d.  Inst.  f.  Oesterr.  Gesch.'   VI,    p.  400  sq. 

Heinricus  I.  Agnetem  sororem  eorum  nxorem  duxerat.  7)  Elisa- 

h  de  Arnshaugk,  uxorem  Alberti.         8)  Elisabeth. 
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1306.  alias  interpositas  personas,  multa  pollicitacione  pecuuie 
habita,  dictum  castrum  obtiniiit  tradi  sue  dicioni  ^ ;  quod 
Ysinacensibus  et  toti  Thuringie  maxime  cladis  causa  fuit. 

1307.  Anno  Domini  MCCCVII.  Cives'^  Ysinacenses^  vi- 
dentes  se  opprimi  a  rege''  auxilium  contra  filios  lant- 
gravü   frequenter   postulabant;  qui'^  eorum    peticionibus 

Mari^25.  annucus  in  quadragesima  quendam  nobilem  dictum  de 
Wilnowe  -  cum  manu  valida  eis  misit ;  qui  f ultus  adiu- 
torio  abbatis  Fuldensis-^  totam  Thuringiam  incendiis  et 
rapinis  devastabat,  nullusque  ei  saltem  pro®  modico  re- 
sistebat.  His*^  fretus  in  loco  qui  Ysinnacbirburc  dicitm- 
municionem  erexit,  in  qua  machinam  fecit,  unde  in 
Wartberc  babitantes  lapidibus  et  iaculis  affiigebat. 
Postea  eciam»  castrum  Winterstein,  quod  marcbio  tene- 
bat,  obsedit  cum  adiutorio  Ysinacensium'\  nicbilque 
dignum  memoria  ibi  agentes,  octo  diebus  transactis' 
recesserunt.  Idem  igitur  nobilis,  cum  multa  mala  Thu- 
ringie intulisset,  quadam  die  cum  quatuor  militibus  per- 
gens  ad  municionem,  quam  fecerat,  a  famulis  marchiouis 
cireumventus  et  in  Wartberc  captivus  est  deductus. 
jw«»  21.  Eodem  anno  circa  festum  sancte'^  trinitatis^  dicti'  filii 
lantgravii  cum  advocatis  regis  ßomanorum,  qui  terram 
Orientalem"'  incendiis  et  rapinis  devastabant,  bellum 
prope  civitatem  Luckowe  habuerunt,  multisque  hinc  inde 
occisis,  filii  lantgravii  victoriam  obtinuerunt,  ex  alia 
parte  multis  nobilibus  captivatis. 
(Ih/.4:J.  Eodem  anno  circa  mensem  Augustum  ^  filius   regis 

Eomanorum,  tunc  existeus  rex  Boemie,  obiit  intoxicatus, 
ut  dicitur,  fraudulenter.  Hie  multum  laudabilis  et  omui- 
bus  carus"  fuit.    Quo°   defuncto  Boemi  contra  iusiurau- 

(At/g.iöj.dwm,  quod  regi  Romanorum   fecerant,  ducem  Karinthit 

Y.210'.  *in  regem  sibimet  elegerunt.    Rex  igitur  magnam  expe 

(lui.)  dicionem  contra  Boemos  movit,  et  tempore  messis  Thu 

a)  Cives  —  Eodem  anno  I.  21.  om.  E.  b)  Ysnac.  2a;    Isnac.  2b.  c)  sie  1.  R-  ^ 

Alberto  add.  2a-l).         d)  Quibus  2a.         e)  sie  1.  R.  X;    in  2a-b.  f)  Hie  A'l;    Is  H- 

g)  Hie  2a-  b.  h)  Isiuac.  2»  ;  Isnac.  2b.  i)  sie  1 ;  transitis  2»-  b.  B.  k)  om.  E.  l 
1)  triu.  Thed[ericus  et  Fred[ericus]  E.  m)  c  a  u  s  a  (tä  pro  ca.  E)  e  m  p  t  i  o  n  i  s  T  h  ii 
r  i  n  g  i  e  add.  E.  n)etamabilis  (ää''*)  add.  E.  o)  Quo  —  edicenda  p.  331,  l.  2( 
Olli.  E. 

1)  Vide  cartam  Alberti  lantgravii  d.  d.  Wartperg  1307.  (Ictn.  ?)  l*" 
Wegele,  'Friedrich  d.  Freidige'  ]).  445  sq.,  nr.  78.  2)  Nomen  Hein 

rici  ei  f wisse  coniecit  Wegele  1.  l.  p.  282,  n.  1.  Sed  cf.  I.  Eiibsam  ' 
'Zeitschr.  f.  Hess.  Gesch.  X.  F.'  IX,  p.Ql,  n.  211;  Wenck,  'Hess.  Lan 
desgesch.'  I,  p.  570.  3)  Heinrici  V.  de  Wilnowe  (  Weilnaii).  4)  Q 
infra  p.  332,  n.  6.         5)  Potius  iam  lul.  4. 
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.'ingiam  veniens  multa  depopulatur,  inulteque  placitacio- 1307. 
les    per    interpositas    personas    inter    se    et   Fridericum 
'.eniorem    filinm    lantg-ravü   Thurino-ie    propter    captivos, 
iiios   in   hello    ceperat,  habebantur,  sed   casso  conaraine 
lichil  penitiis  diffinitur. 

Eodem  tempore  dominus  Petrus  arcliiepiscopus  Mo- 

oütiuus,  qui  cum  rege  in  expedicione    erat,  primo'^  ve- 

i.iens   Erphordiam   a   clero   et   populo    eiusdem    civitatis 

um   crucibus   et  vexillis   honorifice   suscipitur  in  mona- 

icterio   beate'^    virgiuis.     Inde    in    Montern    Sancti   Petri 

eniens  tribus  diebus   ibi  mansit.     Postque    digna   spon- 

1'. '(>]ie  subiectionis  a  *populo  Erphordensi    sibi  facta,    ad 

:em,  unde  venerat,  est  reversus.    Eex  igitur  per  Thu- 

iigiam  et  terram  Orientalem  transiens,  Boemiam  adiit, 

«iriis*^    cladibus    eam    opprimens,    ubi    filius    suus  ^    dnx 

iistrie    ei    cum  valida  manu  in  adiutorium  venit.     Sic- 

le  qiiibusdam   civitatibus   et   municionibus  se  regi  tra- 

itibus,  pluribus  vero  repugnantibus,  propter  victus  in- 

iam  regredi   sunt   coacti,  dimissa   tamen   in   expugna- 

iieni  illius  terre  in  traditis  municionibus  manu  valida 

matorum.    Quibus  digredientibus  occurrit  dux  Steplia- ('^or.; 

IS   Bawarie,    qui    inito    certamine    cum    exercitu   regis, 

Itis  suis   occisis,  pluribus   vero    captis,   in   fugam   est 

1  versus;  et  sie  rex  in  Norenberc  properavit. 

Ipso   anno    in   vigilia   sancte  Marie  Magdalene   res  /«?.  21. 

idit   omni   cum   tristicia  edicenda.     Nam'^  civitas  Pi- 

■  ia  -  cum   egregio   monasterio   sancti  lacobi  per  com- 

[  <es  Theoderici  iunioris   lantgravii   est  succensa,  vehe- 

1  iieia  ventus®   exurgente  magnuni  dispendium  est  per- 

~sa.     Ingredientes   igitur  civitatem   multos   ibi^  cepe- 

i  it,    plurima   ibi    diripuerunt.     Omnem  igitur  ornatuni 

ijus  ecclesie  cum  privilegiis"   et   libris  sacrilegis  mani- 

-  auferentes,  edificia  succenderunt.    Dicam  quoddam'^ 

i  estabile :    Pueri  Deo   ibidem   oblati  per  turpes  ''male- y.  211. 

»fotores    vestibus    abstractis    undique    circumcurrebant, 

qd  facerent,    nescientes.      Scrinia   sancta    fringuntur^, 

1'«  quie    sanctorum    per    pavimentum    disperguntur,    et 

R.  N;  proximo  1.        b)  Marie  add.  R.       c)  diversis  R,      d)  Ködern  anno  civ.  E, 
•'J     1.  E.  R.  {)   occiderunt,  plurima  Ibi,  quae  add.  R,  desunt  1.  E.  C;    m.  ibidem 

(tiHI  cei,' plures  interemerunt,  plur.  dir.  X.         g)  priv.  et  om.  E.        h)  quldam  E ;  quid  R. 
^'  '  l.  E.  R ;  franguntur  X. 

ridericus.        2)  De  qua  exercitus  regis  sibi  victualia  procuraverat ; 
"    Veteio-Cell.   ed.  Opel  p.  216. 
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1307.  quod    bis    omnibns*  pems    est,    corpus    dominicum,    spes 
'  uostre   salntis    et   firmamentnm,    cum    dedecore    abicitui 

manibus  poUutorum.    Heu,  beu,  scelus  inauditum.  nostris 
vero'"^  temporibus  assuef  actum  ! 
/)ec-.  (10).  Eodem  anno  circa  adventum  Domini  obiit  Tbeode 

ricus  iunior  lantgravius  Tburing-ie  et  in  Lipcz^  apiu 
fratres  Predicatores  est  sepultus  ^  Cuius  morte  fratei 
eins  Fridericus    marchio    audita,  advocatis    illius  vocatii 

1308.  multaque   pecunia   pollicita*^- -,    de   omnibus,    que    frate: 
eins  babebat,  se  quasi  de  bereditate*^  paterna  intromisit* 


PARS  VIT. 

1304.  Virginei*'  partus  anno  millesimo  tricentesimo  quart 

Heinricus^  iunior«  comes  de  Honstein ^^  congregata  elect 
manu  Tburingorum  partes  Bucbonie^  ingreditur  in  pr« 
iudicium  abbatis  Fuldensis^  incommoda  illaturus*^.  A( 
vocati  vero  predicti  abbatis  boc  cognito,  parva  man 
suorum,  utpote  in  brevi,  adunata,  sed  tamen  commuii 
täte  rurensium^  conclamata,  ei"^  occurrunt,  quoslib» 
occidunt,  plurimos  abducunt  captivos ;  ubi  ipse  come; 
et  comes  de  Bicbelingin'^  iunior'^- ^  cum  multis  aliis  capit 


1307. 

Mfiii  30. 


*)  E  add.:  Eodem  anno  in  die  Felicis  pape  ^  illusti 
princeps  Fredericus  marcbio  Misnensis  detinur 
et  expungnavit  Swevos ''. 

a)  om.  E.        b)  sie  E.  V.  N;    Lypczigk  1.         c)  sie  1.  E.  B;   pollicitata   V.        d)  he^ 
date  1.       e)  Jioe  loen  liaee  posita  'sunt  in  1.  2»  (ubi  MCCCIIIIj.  E  (ubi  Anno  M0CCC«III1  M 
post   p.  327,    l.  7.    in  2^    {tibi    Eodem  anno),    mite   p.  326,    l.  1.    R.  f)    sie  i^-^ ' 

(Henr.).  El  (Hinr.).  2;  H.  1.       g)  sie  E.  R.  X;  comes  iunior  1.  2a- b.        h)  Honsteyn 
i)  Buchovie  2a' b.         k)  allaturus  E.  1)  sie  1.  2»- b.  /;.  JV,-  rusticorum  E;  sive  rii 

conim  ffrff?.  iV.         m)  eis  E.        n)  Bichelingen  2a-  b.         o)  fort,  devicit  let/emlum. 

1)  Vide  quae  ad  Cron.  ReinJiardsh- .  j).  6i7,  n.  1.  adnotari.  2)  /' 

infra  p.  333,  l.  9  sqq.  Herum  relatum  est.  Cf.  praef.  pt-  129.  3) 
stipra  2'>-  330,  n.  3.  4)  De  Honstein  scilicet,  quod  additum  est  in 
et  Rl  et  a  Nie.  de  Siegen.  5)  Heinricus,  ut  dicit   I.  Leitzmann 

'Zeitschr.  f.  TMr.  Gesch.'  VIII,  p.  207,  nescio  an  rede.  —  loh.  B< 
c.  595,  j).  502  sq.  hunc  locum  exscribens  quaedam  addidit.  6)  h 
landgr.  Eccard.  c.  453.  et  Herrn.  Korner  ed.  Schicalm  p).  36,  §  3". 
in  die  b.  Petronelle  =  Maii  31.  Quetn  dism  habent  etiani  versus  al 
a  Petro  Albino,  'Meißnische  Land.-  u.  Berg  -  Chronica '  (Dreßdeti  V> 
p.  257,  inde  Memke,  SS.  II,  col.  949 : 

In  sanctae  festo  Petronellae,  meraor  esto, 
Occidit  saevos  Fridericus  marchio  Suevos. 
7)  Iterum  de  proelio  prope  Lucka  commisso  relatum  est,  quod  iam  si' 
p.  330,  /.  21  sqq.  etiani  in  E  commemoratuni  est. 
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;intm\  miiltis,  iit    premissum,   sic'^  occisis.     Qui   postea 
lulta  pecunia  se  redemerunt^. 

Cron.  S.  Petri.  I  E.  '1307? 

•  Hoc  anno  fusa  est  dul-  Anno   M«CCC0VIIF    ini'in. 

6  sona     campana     Gloriosa  [  die    sancti    Michaelis    fusa  J.f *^  jg 
."»mine    apud    beatam    vir-      est  maior  campana  noraine 
uem  et  hoc  in  transhicione      Gloriosa    apud   beatam  vir- 
■tti  Benedicti  abbatis  ^  ginem  Erfordie*'. 

'Anno*^  Domini  MCCCVIII.    Fridericus  dictus  mar- 1308. 

10  lio  Misnensis  post  mortem  fratris  sui  Theoderici  iunio- 

,5  lantgravii  singulos  advocatos  terre  Thuringie  et  Orien- 

•lis  multosque  alios  nobiles  terre   ad   se  litteris  petito- 

5  convocavit.  cum   quibus    ante   carnisprivium  placita-  Feb,-.  28. 

lem  habuit  Erphordie  in  Monte  Sancti  Petri,  eos  sibi 

15  |omissionibus  annectens,  ut  sibi  singula   castra  et  mu- 

T-'iones   sui   fratris  contraderent '^ ,  eos  sibi  confederatu- 

'cuilibet  ^  ipsorum  quodlibet  dampnum  suum  et  ex-  y-  211'. 
sas  refundere  pollicens  ad  perfectum.    Quibus  omni- 
sibi  annuentibus,  orania  castra  et  municiones  recepit 
:ios,'ique  confederatos  advocatos«,  sicuti  ante  fuerant  fra- 
ts  sui,  constituit  in  eisdem  ^. 

Circa  idem  tempus  Albertus  rex  Romanorum,  -^re-aan.ex.} 
'  i  lantgravii  morte  audita,  iterum  Ysenache  veniens  -^ 
ras  suas  nobilibus  terre  mittens    et  advocatis,  suum 
.--)  pipositum  perducere  non  potuit  ad  effectum,   dum  nobi- 
le terre  secreto*^  magis  foverent  partem  marchionis,  ut 
pit  patuit,  et  advocati  sibi  essent,  ut  diximus,  federati. 
Qapropter    satis    commotus ' ,    dum    Ysenacenses    suum 
a^Ulium  continue  expeterent,  se  pluribus  malis  circum- 
•»dios  asserentes.    Qui*^  se  auxilium  eis  futurum  promit- 
..  tes.   disposuit,    ut,    quanto    cicius   posset,  expedicionem 
qinto   posset   forciorem   colligeret    contra  dictum   mar- 
chnem    et    terram  Thuringie    quasi    ad  nichilum  dedu- 
t   devastatam.     Et   sie   ad   partes   Reni'    rediit,    h.ec  (Febr.). 

-.6*)  1    E;    multi«  suoniin  prius  occ.  2»' h.  b)    redimerunt  2*.  c)    Mariam  M,  ubi 

hae-iim  K  ad  verhum  coni-eniunt.     Cf.  Ertg,  II.  d)   sequentia  —  ordinavit    fp.  334, 

-  •«.  E.         e)  sie  R;  contradederent  1.        f)  quilibet  1.  R,       g)  sie  R;  advocatus  1. 

R;   om.  1.  i)  sie  1.  R;   est  supplendum  videtur.         k)  sie  1,  sententia  praece- 

on  perfecta ;  Cui  Rl.        1)  Rheni  h.  l.  1. 

>^j   l  a.  1307.  habet  haec  yic.  de  Siegen  p.  37-1.    Cf.  'X.  Archiv'  XXI, 

P-  '3.         2)  Haec  iam  supra  j).  332,  l.  7  sqq.  narrata  sunt.         3)  Cf. 

Böher,  Reg.  Alb.  nr.  505,  d.  d.  Eisenach,  lan.  30;   Winkelmann,  Acta 

i"    impined.  II,  p.  211,  nr.  31-1,  d.  d.  Eisenach  1308.  Febr.  3,  et  Herquet, 

'^Id.  RSt.  Mühlhausen'  p.  265,  nr.  588,  datum  ibidem  eodem  die. 
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1308.  intendens    ducere   ad    effectum;    sed   long-e   aliud  divin; 
providencia    ordinavit.  Eodem*^    anno   Albertus    re: 

Eomanornm    superiora    Reni'^     perag-rans    expedicioiieu 
lun.  24.  circa  f estum  sancti  lohannis  baptiste  nobilibus  et  baro 
nibus    ceterisque    ministerialibus    terre    in    Thuringian 
promulg-avit.    Cum  igitur  in  inicio  Mali  mensis  ^  a  Spir 
rji/ain;.  digrederetur'^    et    Havesburc    tenderet,    una    dierum    i: 
civitate  Ein  stete ''  se   recepit'^;  habuit   tunc   in  comitat 
suo    dominum   Petrum    archiepiscopum   Mogontinum   e 
lohannem   fratruelem   suum,    ducem  Austrie,   multosqu 
alios    nobiles    et    barones*'.     Cum    itaque^   ad    fluvium 
dictum   Ruzze   rex'^   cum   fratruele    aliisque  familiaribr 
utriusque ' ,  ceterisque  subsequentibus    a  longe,  perveui 
set,  navem  uterque,  ut  transmearet,  cicius  est  ingressu 
Ordinaverat  itaque  dictus^^  Johannes^,  ut  sui  familian 
secum   insilirent   navem,  reg'is   familiaribus   sie   exclusi 
Cum   autem'^  ipsum   fluvium   transfretassent,   ipse^   cm 
suis    complicibus,    quos'"    ad    idem    sibi    confederavera 
regem    circumdedit   nichil   talium"    suspicantem.     Que 
Y.212.  primo    verbis    *procacibus    aggreditur,    deinde*^    extrad« 
gladio   unam   partem   capitis    cum   oculo   et  maxilla  a 
scidit  eidem,  ceteri  vero  eum  giadiis  confoderuut.    Quc 
hac  de  causa  dicitur  esse  factum^,  quia^^  cum  predicti 
rex   ante    eleccionem   dux  esset  Austrie  et  frater  suus 
pater   predicti  "^i   lohannis,  qui    ante    aliquot   annos   obi 
rat^,  similiter  ipsius'^'  Austrie  dux  fuisset,  rex  suo  fili« 
Austriam   tradiderat,    lohannem   vero    secum    detinebf 
in  Omnibus  ei  providendo;  qui  cum  ad'^  adultam  etate 
pervenisset,  regem  precibus  movit,  quatinus  ei  sua  pa 
hereditaria  redderetur,  ut'\  cum^  ipse  per  se  dominai!» 
tur,  de  suis   indigenciis   ad   ipsum  respectum  non  hat' 
ret.     Rege  vero*  eiiis  precibus  dissimulante  et  pollicii 

a)  breviata  haec  habet  E:  E.  a.  rex  Rom.  Alb.  circa  f.  s.  loh.  hapt.  cum  esset  iu 
Rinstete  habens  secum  in  com.  suo.  b)  Rheni  /(.  /.  1.  c)  sie.  B;  digrediretu 

d)   sie   E.  JV;    recepit  1.  e)    et   bar.   om.  E.  f)    sie  1.  R;    Cumque  ita  E;   < 

autem  N.  g)  sie  1.  E.  N.  Ä2;  fluviolum  .Kl.  h)  om.  E.  i)  utr.  —  longe  om 
k)  filius  fratris  sui  <idd.  E.  1)  sie  1.  R;  lohannes  a(U.  E.  N.  m)  quo; 
confederaverat  om,  E.  n)  sie  1.  R.  N;  mali  conspicantem  E,  o)  sie  1.  N; 
raum  E.  R.  p)  quod  E.  R.  q)  dicti  E.  r)  sie  1.  R;  dux  i.  A.  E.  s)  sie  h. 
til  (tarnen,  e.r  cü)  1.         t)  v.  e.  pr.  o>ii,  E. 

1)  Cimi  anctw  eo  temjyore  (Maii  1)  regem  occisum  esse  cmdirissef,  hoc 
recte  de  tempore  scr/psit,  quo  Spira  digrederettir.  2)  Errw.  In  Oj 
dum  Baden  tunc  ptrofectiis  est.  Aicctor  Rinstete  scripst't  pro  Riufelc 
pe^'  quod  oppidum  rex  ivt't,  cum  Basiha  ad  oppidum  Badense  ^;ro/f(v 
retur.  8)  Rudolfus.  4)  Cf.  siqn-a  a.  1290,  2^-  296,  /.  10.  5)  i 
der  fco. 
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ciüuibus  differente,  intime  super  liis  dolens,  tantum  ne- 1308. 

fas   est   aggressns,  ipsum    regem,   patruum   suum,  a  quo 

a  iuTentnte   niitritus   fnerat,  nichil   mali   de   ipso  snspi- 

',  cantem,  frandulentissime  occidendo.     0  rerum  instabili- 

tas  humanarum !  qni  g-loriabatiir  in  virtnte  exercitus  sui, 

,  aobilitate  generis,  affinitatis  amplitudine,  qui  multos  prin- 

cipes  sna  potencia  devicerat'"^,  nobiles  siibiecerat,  terras  in- 

^traverat  et  vastaverat  perlong-inquas,  ecce  in  paterno  domi- 

nio,  in  natali  solo^  a  fratris  filio  dolose  occiditur  circum- 

"iitus.  Predictus^  vero  lohannes  cum  suis  complicibus  in 

lasdam  proximas  municiones  se  recepit  huiusmodi  scelere 

rpetrato.     Regina  vero  relicta^  quasdam   municiones*^ 

■  mplicum  eins  in  terminis  Austrie  cepit  et  omnes  inibi 

iptos  capite  'plecti  fecit.     Morte   itaque  reg'is  undique 

uudita,  Ysenacenses®  tali  nunctio  attoniti  omnique  sola- 

io  destituti,  quibusdam  nobilibus  terre  mediantibus,  ne 

lid  adversi  paterentur,  se  et  civitatem  marchioni  dedi- 

runt-,  eins  iurisdictioni  ammodo  subiacentes.    Marchio  r^^fm  22>. 

'j:o  Fridericus    omnem  Thuringiam,  terram   Orientalen! 

Misnensem  et  quasdam  civitates  regni  in  eisdem  par- 

'lus  sitas,   scilicet   Aldenburg*',   Kemelicz^',  Zwickowe'* 

r  alia ' ,  nullam   habens   resistentiam,  suo   dominio  sub- 

ujravit-^;  insuper  plebiscito  *indicto  omnes  nobiles  terre  v.  212'. 

huringie  cum  civitatibus  advocans,  cum  eis  pacem  ver- 

■tenus  est  aggressus,  quia  ipsam  exactiones  nimie  feda- 

rmit. 

Eodem*^  anno   venerabilis    dominus    Petrus  Mogon- 

'Uis'  archiepiscopus  Erphordiam  venit  in  vigilia  inven- 

'lüs  sancti  Stephani,  et  in  monte  sanctorum  apostolo-  Auff.  2. 

in  Petri  et  Pauli  ultra  nativitatem  beate  virginis  com- seju.». 

•rans,  frequenti  accessione  tam  nobilium  quam  civium 

l'>  quibuscumque   expediendis  negociis  frequentatus'"-*. 

l'^tea  vero   civitatem    Gotha   veniens    a    predicto    mar- 

i<»ne  lionorifice  suscipitur,  ipse   suique   multis   dotibus 

'  noratur"'.    Quod  vulgi  rumor  eum  spe  et  ambitu  elec- 


■■*'  i"  1.  R.  N;  vicerat  E.  b)  suo  E.  c)  vero  pred.  E.  d)  sie  1.  E;  compl.  e. 
'".  B.  ^  e)  laeiiac.  E.  f)  sie  X.  R2.  C.  E (stldealßg);  aldinburg:  Rl;  aldenberg  1. 
?  (  1.  If.  C;  Kempnicz  E.  h)  sie  C.  N ;  Zcwickowe  1  ;  Czwickaw  E.  i)  sie  1.  R; 
"  '  E.      k)  hnec  —  murmurabat  p.  336,  /.  2.  om.  E.      1)  arch.  Mog.  R.      m)  sie  1.  R. 

hfAisabeth.  2)   Cf.  Wegele,  'Friedrich  d.  Freidige'  p.  296,   n.  2. 

'>/.  ib.  p.  297,  n.  2.  4)  Cortas  Erfwdiae  dedit  Sept.  1.  7,  Beifer, 
■'-.  rf.  St.  Erfurt'  I,  p,  S82  sqq.,   nr.  547.  548. 


336     CRONICA  S.  PETRI  ERFORDEXSIS  MOD.  A.  1308. 1309. 

1308.  tionis  regiii,  que  proxime*  futura  erat,  fecisse  maxime 
mnrmnrabat^. 

Eodem*^   anno  principibus  electoribus  regni  multis- 
que    aliis    principibus    nobilibusque'^    tocius    Alemanie  *^ 

.Vor.  18.  circa  octavam  beati  Martini  ad  curiam  indictam  in  Fran-  5 
kenvorth^    convenientibus,    Heinricus    comes    de    Luzel- 
burg*?,  amator  pacis  incliteque  fame,  in  regem  Romano- 
r^N'of.  27;.  rum    concorditer    est    electus    ac    postea   in  brevi  Aquis- 

t-i^^e' »^^'^i   ^^   sede   regni   locatus    a  venerabili  domino  Petro 
'  archiepiscopo  ^  coronatur'\  10 

Anno  Domini  MCCCIX. '  Orta  est  discordia^  inter 
Fridericum  marchionem  Misnensem  et  cives  Erphorden- 
ses.  qne  toti  Thuriiigie  causa  maxime  cladis  fuit;  cuius 
discordie  causa  ^  efficiens  ista"^  fuit.  Nam"  cives  Er- 
pliordenses  ac  eorum  progenitores  ab  Alberto  seniore  i& 
lantgravio,  huius  Friderici  patre,  et  a  pluribus  nobilibus 
Thuringie  quasdam  advocacias  sive°  iurisdictiones  sibi 
comparaveraut  in  circumiacentibus  villis  ErpliordiamP 
circumquaque,  quas  pace  facta  predictus'i  Fridericus  et 
sui  advocati  sibi  usurpabant,  dicentes  burgenses  debere2o 
iurisdictiones  et  advocacias  minime  possidere.  Econtra' 
Erpbordenses    sua    patrimonia    sive    que    comparaverant 

^/•.zis.  "defensare  omnimodis*  conabantur.  Multis  itaque  pla- 
citacionibus  ^  babitis,  sed  incassum,  cum  strate  publice 
spoliarentur"  frequenter,  Erpbordenses  circa  purificacio- 25 

Febr.  2. nem^  beate  Marie^  municionem  in  Andisleibin"^,  in  quo^ 
se  marchio^  recipere  solitus  erat,  destruxerunt ;  deinde 
coniuracione''^  habita  cum  Hermanno  comite  de  Wimar*^ 
et  civibus  de  Mulbusin'^  et  Northusin,  datis  utrobique 
solariis'\  multis  se  armigeris  tutaverunt.  Sicque  totaso 
Thuringia  rapinis  et  incendiis  desolatur.  Post  hec®  mar- 
cbio    congregata    manu    valida    municionem    comitis    de 

a)    proxima  JR.  b)    m  u  r  m  u  r  a  t  Ä.  c)    Anno  eod.  E.         d)   nobilibus  atqne  E. 

e)  Almanie  E.        f)  Franckinfort  E.        g)  Luczelnburg  E.        h)  coronatiis  est  E;  spa- 
tium  lineae  racuum  seqiiitiir  1.  1)    1308.  21".  k)    sie  1.  E.  M.  B.  LI.   V.  X;    dis- 35 

sensio  2»- b.  i)  sie  E.  M.  R.  V.  X;  elf.  causa  1;  disc.  et  eff.  om.  2a-*>.  m)  hec  2»-". 
n)  om.  2*;  quod  M.  o)  et  E.  M.  p)  sie  2b.  X,-  herphord'  1;  Erphord'  2»;  erford  E; 
ErffordenC  E  1 ;  erff."  K  q)  Frid.  pred.  2b.  r)  Contra  E.  s)  sie  E.  X;  omnimode 
B;  Omnibus  modis  1.  V.  M;  om.  2a- b;  cf.  p.  337,  n.  h.  t)  placitis  communibus  2*1. 
u)  sie  2a- b.  E.  M.  B.  V;  freq.  spol.  1.  v)  sie  1.  B.  V;  festum  purificacionis  E.  iL  X;i<. 
dient  om.  2a-b.  w)  virginis  adci.  E.  (M).  R.  x)  Andisleiben  2a- (b).  X;    andis- 

leybn  E.  y)   sie   1.  E.  M.  B.  LH.   V.  X;    qua  2»;    quam  2b.  z)    m.  se  E.  M. 

a)  conspiratione  E.  M,  ac  coniuratione  add.  E.  b)    Wymar  2b.  c)   MnlUusen  et 

Northusen  2» ;  molhu^  et  northuf  E.       d)  sie  1.  2a.  E.  B.  V;  salariis  2b.  M.  X.       e)  sie 
E.  M.  R.    V;  hoc  1.  *•' 

1)  Immo  ab  archiepiscopo  Coloniensi  Heinrico  II. 
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Wimar    nomine    Wie'^    obsedit  ^    sed    incassum.     Posteajr^, , 

,  ,  (C  Apr.  \). 

Erphordenses  congregata  manu  valida  cum  suis  adiuto- 
ribus*^,  processionaliter  ab  omni  clero  civitatis  et  reli- 
giosis   ante    civitatem  deducti,  municionem  in^  Utstete'^ 

5  quinque  diebus  obsessam  et  deditam  funditus  destruxe- 
runt.  inibi  inventis  vite*^  datis.  O  dies  confusionis  et 
luctus  Erphordensium  notandus^!  Nam^,  si  processis- 
sent,  multa  utique  castra  marchionis  occupassent  et  quasi 
omnimode*^  prevaluissent ;    sed   amissis   omnibus  ad  pro- 

lopria   sunt   reversi.     Tandem,   cum  nee  sacris  diebus  nee 
[i».u2.  cimiteriis  nee  ecclesiis  *parcerent,  in   octava  ascensionis -^«»Ys— ;i4. 
Domini  LXX  -  armigeri  eorum  cum  capitaneo  dicto  Lude- 
wico   de    Guttirn  * ,   omni   def ensione   postposita  f eminea 
mollicie,  dedecorose  captivantur,  marchione'^  suisque  ap- 

loparatu  armorum  et  equorum  absque  labore  sie  potitis. 
Pauci  vero  ex  eis,  equis  armisque  reiectis,  fuge  presidio 
sunt  elapsi.  Nee  tamen  sie  a  divina  iniuria  cessaverunt. 
Nam  religiosos  et  clerum  multis  iniuriis  infestabant, 
eorum    curiis   et    domibus   armigeros   imponentes,    nee  a 

sovirgine  gloriosa'  nee  a  celi  clavigero  ^  temperando.  Nam 
cuiusdam  canonici  dicti  de  Malsleibin*"-^  H."  militi  mi- 
nisteriali  de  Ebeleibin"^,  suo  adiutori,  vi  hospicium  fece- 
runt.  Monialibus^'  Novi-operis  in  curiam  suam  armige- 
ros   inducentes    procurandos,    filiis    vero    ecclesie  ^    celi 

25clavigeri  introitum    et  exitum  civitatis  negantes,  ne^"  in 
molendinis  suis  ante  *civitatem  sitis  vel  ipsi  vel  qui  cum  y. 213'. 
ipsis  molei'e  solebant  [molerent^],  violenter  prohibentes. 
Postea  rursum^,   dum  rapinis  intenderent,  a  complicibus 

a)  wye  E.        b)  adiutorils  2a.  c)  s/t-  2a-  b,  e.  M.  R.  V;   om.  1.  d)  Udenstete  E; 

SOUdenstat  M.        e)  sie  E.  M;  vita  1.  R.   V.        f)  sie  1.  R.  V;  notanda  E.  M.       g)  Quod 

2*-*>.         h)   sie  E.  il.  R;    oninimodo  1;    omnino  2a' b;    omnibus  modis   V.   N;    cf.  supra 

p.  336,  «.  s.  i)  Cuttern  E.  M.         k)  mc   V;    raarc'R  E;    marth'  suisque,  eailem  manu 

superscr.  a  marchione  suisque  1;    marchioni  M;    Marchio  Rl.         1)  sie  E.  M.  R.   V.  N; 

gloriose  1.  m)  malsleybii  E;  raaltleibin  1;  Mansleybiu  R;  Molsleben  V ;  Aasleben  M. 
35  n)  sie  omnes;  reeenti  manu  siippl.  einrico  1.       o)  Ebeleybii  E.       p)  Sanctimonialibus  E; 

Sanctimonialium  M.  q)  eclesiis  E;   ecclesia  M.         v)  nee  E.  N ;   om.  M.         s)  sup- 

pUfi;  om.  1.  E.  M.  R.  V.  N.       t)  -sie  2a-b.  E.  (il).  R.   V;  dum  rursum  I. 

1^  Cf.  caHam  confoederationis  Ottonis  II.  princijns  de  Anhalt  et  Fride- 
rici  marchionis  datam  in  castris  apud  Wiehe  1309.  Aj»'.  1,  0.  von  Hei- 

40  nemann,  Codex  diplom.  Anhalt.  III,  p.  122  sq.,  nr.  183.  2)  LX  nar- 
ratio  infra  appendicis  loco  (nr.  IV)  edita,  tibi  plura  de  hac  clade  in- 
renis.  8)  Monasterio  Montis  S.  Petri.  4)  Heinricus  de  Mahsleiben 
sacerdos  occurrit  in  carta  data  a.  1310.  Nov.  27,  Beyer,  'ÜB.  d.  St. 
Erfurt'  I,   p.  395,    nr.  562.     Cf.  Necr.  S.  Mariae,    Mone,  ^Anz.  f.  K. 

ibd.  Deutschen  Vorzeit'  1835.  col.  144:  Xon.  Sept.  obiit  Henricus  de 
Malsleybin  huius  ecclesie  canonicus. 
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1809.  marchionis,  circa  villam  Zciuimirn^*  congressi  pugna. 
victi^,  ex  eis  plurimi  captivantur;  quo  rumore  commu- 
uitas  attonita,  de  civitate  egressi  victores  insequuntur, 
quosque  invenire  poterant  captivabant.  Hiuc  igitur^" 
Erphordenses  tanta  calamitate  attacti  nee  resistere  ali-  s 
qualiter  amodo  attemptabant.  Unde  marchio  expedicione 
valida  Wimar  civitatem  obsedit,   ipsum    comitem  ad  de- 

ui«^.  29.  dicionem  compulit^.  Inde  circa  decollacionem  sancti 
lohanuis  civitatem  Erphordiam^  aggressus,  castra  ponens 
in  villa  Hocheim*'  non  longe  ab  ipsius  menibus  civitatis,  lo 

Sept. ö.Inde^  feria  sexta,  que  tunc«  in  vigilia  beati  Magni  erat, 
ipsam  civitatem  aggressus,  ortos  et  domos  extra  civita- 
tem sitos*^  in  parte  que  vulgariter  BruP  dicitur  et  ex 
aliis  partibus  fossatis  et  sepibus  valde  munitos^,  vento 
veliementi^  exurgente,  ignibus  couflagravit.  Tanta "^  eciam  la 
amencia  et  bebitudo'^  omnes  civitatenses  invaserat.  quod, 
nisi°  divina  clemencia  subvenisset,  ipsam  civitatem  peri- 
culosius^  af fligisset 'i .  Tantum  ergo  periculum  Erphor- 
denses experti""  postea  muros  suos  tucius  munierunt, 
tam  Cbristianos  quam  ludeos  in  turribus'^  et  propugna-2c 
culis    collocantes.     Sequenti    eciam^    dominica,    vigilia*^ 

5e/)^  7.  videlicet  nativitatis  beate"*'  virginis,  cum  quidam  de  exer- 
citu  iterum  civitatem  aggrederentur,  similia  prioribus 
attemptantes'^,  civitatenses  viriliter  prorumpentes,  balis- 
tis  et  ceteris  generibus  machinarum  quosdam  vulneran- 
tes,  quosdam  occidentes  et  precipue  equos  vel  dextrarios 
impetentes,  eos  viriliter  repulerunt.  Postea  marchio 
omnia  vineta  circumposita  succidi  fecit,  dampna  qualia- 

*)  E.  M  add. :  in  montanis  sitam  -. 

a)  Zcimmern  E.         b)  sie  2''- b.  E.  M.  R.   V;  om.  1.         c)  sie  1.  E.  M.  R;   er?o  2'>- b.  V.  3 
d)  aggi-.  Erphordiensem  2^-^.  e)  Hocheym  E;    Hochheim  21^. 


1)    Cf.    Ann.  Vetero-Cell.   ed.  Opel  p.  217  sg.     Hoc   non   ante  menserm 
Äug.  factum  esse  apparet,  cum  Herman7ius  comes  in  cartis  regis  et  Erfor- 
densium  d.  d.  lul.  18.  et  Aug.  1,  infra  p.  389,  n.  2.  laudatis,  adiutor  eorutn 
dicattir.  2)  Zimmern -suptra,    ut   videtur,    cum    ex   narratione   infra 

appendicis  loco  (nr.  IV)    edita  pateat  hanc  villam  inter  urbes  Erfurt  et 
Gotha  sitam,  fuisse.  '■ 
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cumqiie  a  longe  intulit.    Inter  que  execrabile  et  facino- 1309. 
rosissimum,    camias    plumbeas,    per    quas    fons   ductilis* 
longe  a  civitate  usque  ad  Moiitein  Sancti  Petri  ab^  anti- 
quis  temporibus  mag-nis  impensis  est  deductus  \  execran- 

6  dis   suis   manibus    effoderuiit   impudentes   satellites,  *easY.2i4. 
in    exercitu    undique    circumferentes    vendiderunt,    que*^ 
postea   in    diversis    et   longinqnis    partibiis  sunt  invente. 
His    itaque    omnibns   perpetratis    per   XIIII   dies,    que*^ 
ante   civitatem    resedit,    postea   sunt    dispersi*^.     Erphor-  <.sept.  12. 

•ndenses  super  his  omnibns  Romanornm  regis  auxilium 
implorabant "-.  Insuper  lobannem*  lantgravinm  Hassie 
"vocaverunt  '^  multis  armigeris  aliis  expensis  propriis  con- 
quisitis.  Qui  lantgravius  cum  suis  veniens  Erphordiam, 
uranino  inactus^  contra  spem  post  aliquot^*  dies  ad  pro- 
pria  est  reversus.  Postea  rursum  vocatus  venit  cum 
quodam  nobili  dicto'  de  Nurenberc'^-^,  quem  rex  Poma- 
uorum  ad  auxilium  eorum  miserat;  qui  insimul  congre- 
ijati  villam  Rinkeleibin^  et  villam  Sumeringin'"'^  rapinis 
et  incendio  vastaverunt.  Postea"  lantgravius  ad  propria 
vediit,  regis  advocato  remanente.  Qui  dum  nil  dignum 
memoria  agerent°,  eciam^  ipsi  ad  propria  repedarunt. 
Orta  est  eciam'i  dissensio  in  civitate,  communitate  divi- 
tes  variis  murmuracionibus  lacescente ''•*',  per  quod  ad 
tautam  infamiam*  sunt  deducti,  ut  quicumque  volebant 
eorum  vicinitates  infestabant  in  tantum,  ut  tres  vel  qua- 

a.)  ductibilis  E.  b)  ab  —  impensis  om.  E.  M.  c)  que  —  invente  o»i,  E.  M.  d)  sie 
:  1.  E.  S.  V;  quas  M.  e)  disperse  2*.  f)  item  21".  g)  sie  R,  V;  ui  actus  et  superscr. 
omnino  viactus  1  ;  o.  in.  om.2^-^;  Erf.  nichil  agens  E.  M.  h)  aliquos  2»;  contra  — 
dies  om.  E.  M.  1)  sie  S.  V;  om.  1;  nob.  b  u  r  ggr  a  v  i  o  S.  JW.  k)  Norenberg  E. 
1 1)  rinckeleybn  E.  m)  sonimeringn  E.  n)  autem  add.  E.  o)  sie  1.  M.  V;  ageret 
[^  E.  M.  p)  et  E;  et  add.  V.  q)  et  E.  r)  sie  1.  E;  lasceseente  E.  V;  lacessente  M. 
j.  s)  diffamiam  E. 


1)  Cf.  supra  a.  1136,   _?x   17.  173.         2)  Cf.  cartam  Heinrici  VII.   d.  d. 
1309.   lul.  18,    qua    Erfordensibus    sibi    contra    marchionem    foederatis 
^1^1    icapitaneum    cum  ducentis  dextrariis  .  .  .  infra  nativitatem  s.  Marie  in 
-  ^fauxilium  se  missurum  esse  jyt'omisit ;  Böhmer,  Acta  imp.  p.  422,  nr.  594; 
\Beyer,  'ÜB.  d.  St.  Erfurt'  I,   p.  385  sq.,    nr.  552;    et   cartam  Erfor- 
\deniium  d.  d.    1309.    Aicg.  1,    'SB.  d.  Wiener  Äkad.'   1854.   p.  67  sq., 
\nr.  45.         3)  Qui  carta  regis  d.  d.  1309.    Aug.  26.    missus  est,  ut  Er- 
fordenses,    Molhusenses,    Nordhusenses    contra    Fridericuni    marchionem 
^otegei-et,    Retter,    'Hess.    Nachrichten'    III,    p.    19;     Böhmer,    Reg. 
,Heinr.  VII.    nr.  150.         4)  Friderico  IV.    burggravio,    qui  etiam  infra 
ß.  1323.   p.  353.    nobilis  vir   de   Norenberc   dicitur.  5)    Liitzen-   et 

im^^^ßcngloff  -  Sommern    (Kr.  Weissensee),   ut    videtur,    cum   reliquae    villae 
'0^A^ömmern  cum  diversis  agnominibus  (Wenigensömmem,  Haussömmern  etc.) 
Umgius   a  Ringleben   distent.         6)   Vide   narrationetn   infra   appendicis 
'oco  (nr.  IV)  editam. 
\] 
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1309.  tiior  usque  ad  fossatiim  civitatis  devenisse  in  equis  se- 
pius  viderentur,  quoslibet  ad  valvas  nsque  persequentes, 

Dait.  32, 30.  \\t'^  in  eis  scriptum   impletnm  videatur:    Quomodo  perse- 
quehatur^  unus  mille,  et  duo  fugarent  deccm  milia,  et  item : 
Levit.2G,n.Fugient  neniine  persecinente. 

1310.  Sequenti  anno  cum  consules  futuri  secundum  con- 
suetudinem*^  essent  promulgandi,  communitas  congregata 
tarn  veteres  consules  quam  promulg'atos''  exterruit  et 
coegit,  ut  quedam,  que  ipsi  dictaverant,  publice  legeren- 
tur,  et  ipse  littere  sig-illo  civitatis  in  futurorum  certitu- 

(-/««.  9;.  dinem  munirentur^;  que  tamen  ipsimet  postea  penitus 
infregerunt.  Quorum  quedam  hie  insero  - :  scilicet  ut 
omni*^  anno  quatuor  de  communitate  eligerentur,  qui  in 
pretorio  ante  estuarium  sedentes  adveniencium  causas 
discerent  et  consulibus  inferentes  cicius  facerent  diffi- 
niri.     Item,    ne    cuiquam*   pro    quacumque   exactione  in 

"f.  214'.  *propria  domo  tollatur  vadimonium  violenter.  Post  hec 
Erpliordenses"  communitate  quasi  cogente^  pacem  a 
marcbione  expetunt,  quam  tandem  data  magna  pecunia^ 
meruerunt^.  Molhusenses  Northusensesque  idem'^  facere 
sunt  coacti''.  Marcbio  eciam  Erpbordensibus  petentibus 
quedam  iura  concesserat  et  scriptis  firmaverat  * ,  que  pe- 
cunia  persoluta*^  penitus  sunt^  infracta. 
1310.  Eodem'"  anno   facta  est   eclipsis    solis    particularis 

7««.  31.  in  vigilia  sancte  Brigitte. 
1309.  Magna   inundancia    aquarum    facta  fuit  circa  diem 

/!<?.  17. sancti  Alexii".         Corpora"   duorum  regum  Romanorum 

M/<^. 29;.  scilicet   Adolfi   et  Alberti,    in   presencia   Heinrici   regis*^ 

Spiram  delata   et    bonorifice   sunt  sej)ulta.     Nam  Alber 

tus  Adolf  um  i'  regem    occidens,    eum    inter   reges   tumu 

lari^  noluit  Spire,  dicens  eum  regno  depositum  et  occi 

a)  ;it  —  persequente  oin.  E.  M.  b)  sie  1.  E.  V;    persequatur  K  cum   Vitly.         c)  S( 

1.  M.   V.  N;    couswetudines  E.  B.  d)    sie  1.  E.  V.  N;    promulgandos    E   (pn 

uiilg.).  M.         e)  om.  E.  f»  sie  E.  M.  R.   V.  N;    unquam  1.  g)  Erphoidienses  h. 

2a. b;    erfordii  E.  h)  sie  1.  2ii-b.  R.   V.  N;    eadem  E.  M.  i)  confirmaverat  E.  ^ 

k)  soluta  aa-l".  1)  om.  2b.  m)  Jiaec  —  Alexii  om.  E.  M.         n)  (alle  del.)  alexii 

0)  Ipso  anno  corp.  E.  p)  r.  Ad.  E.  q)  sie  1.  R,  LeIlT;    tumulare  E. 

1)  Quns  viele  editas  a  Beyet^  '  ÜB.  ä.  St.  Erfurt '  I,  j).  387  sqq.,  nr.  bbl 

2)  In  Universum  tantum  auctor  argunientutn  duorum  statutorum  refer 
minime  verba  cartae  repetiit.  3)  Quod  in  carta  n.  1.  laudata  longii< 
exponitiir.  4)  Decem  miliuni  marcarum,  ut  asserunt  Ann.  Vetero 
Cell.  ed.  Opel  p.  218.  5)  Vide  cartas  a  Friderico  marchione  de  pai 
datas  a.  1310.  Maii  29.  et  lul.  11,  Beyer  I,  p.  391  sqq.,  nr.  557.  55! 
6)  Cf.  cartam  marchionis  d.  d.  1310.  Äug.  1,  Herquei,  'ÜB.  d.  Reichss 
Mühlhausen'  p.  277  sq.,  nr.  612. 
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.>;nni.     Postea   iclem  Albertus  a  suo    patruo  fraudulenter  1309. 
occisus'*  nee  ipse  sepulturam '^   Spire  meruit,  civibus   re- 
claiuantibus,  donec  per  interventum  Heiiirici    iiovi  regis 
Ad(ilt"iis  exbumatus  a  loco'^,  quo  sepultns  fuerat,   Spiram 

.  Jelatus    cum    predicto    Alberto    ibidem    meruit    sepultu- 
ram  '* . 

Anno  Domini  MCCCX.     Cum  quidam  fratres  Hos- 1310. 
pitalarii    ad    capitulum   generale   pergerent,  unus  eorum 
'lictus  de  Ebeleibin*^,  qui  conimendator  Erphordie^  fue- 
rat.   quandam    paludem    cum    equo»,    quo''    sedebat,    in- 
gressus  divino  iudicio'^   submersus  est. 

Eodem  anno  Heinricus  Eomanorum  rex  Italic  par- 
tes  omni   qua   potuit  virtute   congregata  adiit,  quasdam 
livitates  munitissimas '  cepit,  multis  inibi  occisis,  ceteris 
id    dedicionem  coactis;    *inter  quas  etiam*^   Mediolanen- ri>ec.; 
^em  civitatem  adiens  primo  dolose  suscipitur,  civibusque  1311. 
iiova   molientibus,   rex    bis'    per   ducem    Austrie   Lupol- 
Jum    certificatus  ^   cum    suis    ad    arma   convolat,    et    sie 
multorum  morte  molimine  sopito,  Mediolanensibus  bumi- r-F'ei»-.  12;. 
iiatis.  sue  subiacere  *compulit  dicioni*.    Postea  Brixiam  *r.  215. 
civitatem   adiens   obsidione   conclusit;    quibus  resistenti- r .uaü  19;. 
l)us   et  vineta,  aquarum   fluenta    et   omnia  que    ad  usus 
humanos  pertinent  veneno  intoxicantibus™,  innumerabilis 
multitudo  regii  exercitus  veneno    dicitur   interiisse.     Ibi 
•eiam  f rater  regis  Walrabin"  nomine,  miles  forma"  egre- 

a  gius.  muris  incaute^   appropians  iaculo  dimisso*^   s  au  eins  ^j«/.  27;. 

I  expiravit.     Rex  **  vero    cum  ^'   suis    civitatem  f ortiter  ob- 

*)  E  Jiaec  hreviaia  habet :  Eodem  anno  Henr.  Rom.  rex  m  a  x  i  - 
m  a  s  partes  Ytalie  Romano  imperio  subiugavit,  non 
tarnen  sine  magno  dampno  nobilium  occisorum. 
N  a  m  Mediolanensem    civitatem   primo  sue  s   subiacere  com- 

I  pulit  dicioni. 

I  **)  Sequeniia   h.  a.    E   hreviata  habet:    Rex  expungnans  civita- 

tem, dicioribus  plurimis  occisis,    muro  circum  circa*    de- 

\  structo  solotenus,  hospiciis  munitis  destructis,  composicio- 

n  e  m    pecunia  r  i  a  m    obtinuerunt,    promiserunt    e  c  i  a  m  con- 

I  e«t  n<lfl.  E.  X«  ///.  b)  Sp.  sep.  E.  LeIII.  c)  suo  add.  E.  LeIII.  d)  spatiiim 
ineae  raciiiim  rel.l.  e)  Ebeleybn  E.  f)  erphord'  1;  erford  E;  erfordi;  R.  g)  suo 
•  'Id.  R.  h)  om.  E.  i)  cepit  roun.  R.  k)  emendavf ;   cum  1.  B.  1)  sie  1.  R. 

!    intoxicatos  E.  d)  sie  1.  R;  Walrabe  E.  o)  sie  E.  R;  om.  1.  p)  sie  E.  R; 

I  i  ra  i  s  1.        q)  dimissjo  1.        r)  civ.  cum  suis  R.        a)  suo  E.        t)  circumcerta  E. 

I I  Cf.  G.  Sommerfeldt  iti  'D.  Zeitschr.  f.  Geschichtswiss.'  II,  j).  105,  n.  1. 
Uaec  et  sequentia  de  rebus  Italicis  narrata  a.  1311.  acta  sunt. 
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1311.  pugnans  ad  tantam  dedicionem  eos  coeg-it,  ut  eciani  ma- 
trone    nobiliores   miserrimo    cultn  exeuntes  eius  pedibus 

{Sept.  ly.  se  prosternerent ;  nee  tarnen  sie  eins  graeiam  obtinue- 
runt,  donec  dieioribns  plurimis  vario  mortis  genere  occi- 
sis,  mnro  solotenus  destructo,  hospieiis  munitis'"*^  destruc-£ 
tis  et  inestiraabili  pecunia  mulctatis,  tandem  inde  rece- 
dens,  presidio  ibi  relicto,  non  sineret  aetenus  rebellare. 
Dicitnr  eciam,  quod  monasterium  construere  promiserint 
et  multas  ibi  personas  suffieienter  dotare,  nbi  fratris 
eius  memoria '^  continua  babeatur.  Plurime  itaque  civi- 
tates  Italie  percipientes  Mediolanensium  et  Brixianorum 
horreudum  exeidium,  legatos  honoratos  mittentes,  regi 
se  dediderunt,  ipsum  mag'nifiee  bouorantes ;  qui  postea 
(-oc?.  2i;.  lanuam  veniens,  honorifice  suseeptus,  ibidem  dicitur 
bjemasse. 
1310.  Eodem    anno   marchio  Fridericus    congregato  exer- 

eitu  resedit  in  villa  Tungede*'  in  antumpno,  disponens 
ire  in  Bueboniam'^  in  preiudicium  abbatis  Fuldensis^.  Quo 
tempore  natus  est  ei  filius  in  Gotba  nomine  Fridericus^; 
quod  audiens,  gavisus  valde,  consilium  babuit  cum  nobi- 
libus  terre  et  baronibus  de  expedieione  sua ;  qui  nolentes 
ei  assentire,  illa  expedieio  anichilata  est. 

1312.  Anno  Domini  MCCCXI.  Heinrieus  rex  a  civitate 
lanuensi  digrediens,  Italiam**,  Tusciam,  Liguriam  Longo 
bardiamque  peragrans,  venit  Veronam^  omnesqvie*  civi 
tates  munitas  obtinuit.  Veronenses  vero^  cum  advocatc 
imperii  dicto  Cane^  de  Verona  regem  cum  gaudio  susce 

*f.  215'.  perunt  ipsumque  ^  ad  ßomam  cum  multis  auxiliariis  *de 
duxerunt. 


struere  monasterium  et  multas  ibidem  pers. habeatui 

Eodem  anno  natus    est  Fred,  filius  marchio n i s  Frideric 
Misnensis  in  Gota,  reliquis  h.  a.  omissis. 


a)   sie  E.  K;    minutis  1.           b)  sie  1.  B;    cont.   meni.   E.           c)   sie  LI;    tungende 

d)  sie  L  I;  Buckoniam  /;.  l.  1.  e)  Ytaliam  Tussiam  E.           f)  omues  civitatesque  J 

g)  vero  —  suseeperunt  om.  E.  h)  sie  R;    Tane  1.  i)  ipsum  cum  m.  aux.  ad  1 
ded.  E. 


1)  Heinrici  V.  2)  Cf.  Chron.  parvum  Dresd.,  Mencke,  SS.  III,  c.  841 
3)  Immo  a.  1312.  Febr.  16.  Genua  Pisam  navigio  profectus  est,  Ven 
nam  nunqiiam  intravit.  Äuxiliutn  Canis  de  Scala  et  Veronenshim  re; 
datuni  nimls  elatum  est.  Qui  Canis  morte  Alhoini  fratris  impeditus  et 
quominus  Heinricum  regem  Romam  proficiseentem  comitaretur.  C 
H.  Spangenberg,  'Cangrande  I.  della  Scala '  p.  35  sqq.    Cf.  infra  a.  132 


I 
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Ipso**   anno    Fridericus    marchio   Misnensis^    multa  1311. 
castra  Hermann!    comitis    de  Wimar   cepit  ipsumque  ad 
dediciouem  coegif^'^. 

Anno  Doniini  MCCCXII.    Heinricus  rex  cum  multa  1312. 

6  gloria  Romam^^  ing-ressus  imperialem  adeptus  est  digni- ('/««.  29;. 
tatem  maximo  cum  honore.    Post  hec  digressus  a  Roma 
cum  omni  exercitu  suo  et  auxilio  Romauorum  Florensem 
civitatem  attigit  eamque  obsidione*'   conclusit;    quod  ri- (septj 
dentes    civitatenses,   timore    perterriti    sibique^    resistere 

■onon  valentes,  miserunt  nunetios  cum  inmenso^  pondere 
auri  ad  papam  dementem,  ut  eis  succurreret  auxilio 
vel^  consilio;  qui,  ut  dicitur',  egit  cum  quodam  Predi- 
catore,  ut  imperatori  mortis  poculum  propinaret. 

Ipso'^   anno    facta    est    discordia   inter   marchionem 

15  Brandeburgensem  Woldemarum  et  Fridericum  marchio- 
nem Misnensem  ;  in  qua  multa  dampna,  cedes  hominum, 
rapinas,  incendia^  faciebant.  Tandem  pervenitur  ad 
pugnam,  ubi  Fridericus  marchio  captivus  abducitur  apud 
civitatem    que   vocatur  Hagen- Elbe "\   quam   idem    mar- 

-"chio  ceperat-,  *indeque  eductus  marchioni  Woldemaro" 
'  cum   suorum   gaudio    presentatur,  qui  ipsum  dire  custo- 
die  tradidit  vinculatum°. 

Anno    Domini     MCCCXIII.      Cives    Erphorden ses 
audientes  captum  marchionem  Fridericum,  in  unum  coadu- 

-önati  castrum  marchionis  Rinkeleiben  p  funditus  everterunt. 
Similiter  abbas  Fuldensis  et  abbas  Hersveldensis'i- ^  pa- 
riter  coadunati  castra  marchionis  Rotinberg^'  et  Bretin- 
I  bach^  pariter  destruxerunt.  Marchio  Fridericus  audiens 
per  Erphordenses  abbatesque  predictos  castra  iam  *  dicta 
subversa,  ut  eisdem,  si  lecior  arrideret"  fortuna,  meri- 
tum  condigna  talioue  refunderet,  pro  sui  liberacione 
modis"^  quibus  poterat  "fervencius  laborabat.  Unde  fac-Y.2i6- 
tum  est,  ut  unam    de  filiabus  Elizabet^^  Alberto  de  Ko- 

a)  Eodem  E.  R  2.  b)  om.  E.  R  2.         c)  spntium  lineae  vacuttm  rel.  1.  d)  om.  E. 

|(S6e)  obsedicione  E.  f)    sie  1.   V.  LeIII;    sibi  E.  Rl.  g)    sie  1.  E.    V;    inmensi  R. 

Le  III.      h)  sie  1.  V;  et  E.  Lelll;  aut  R.       i)  ut  die.  om.  E.  LeIII.        k)  Eodem  E. 
1)  Hit  1,  2a- b.  R;    et  inc.  E.  LI.  m)    sie  R;    ob  der  Elbe  E;    Elbe  om.  1.  2''-b;    ef. 

p.  346,  l.  14.  n)  Volmaro  h.  l.  2»*  *>.  o)  spatium  lineae  vaciatm  rel.  1.         p)  Rera- 

keleiben  2b;    Rinkeleybn  £■.  q)    Herveld.    2»;    Hersfeld.  £.  r)    Rotenberg  2»- b. 

8)  Bretenbach  2a' b;    Breytinbach  E.  t)  dicta  castra  (iam  om.)  2»- b.  u)  accede- 

ret  E.         V)  Omnibus  adrl.  2a-b.         w)  Elizabeth  E. 

1)  Ad   hoc  bellum  quaedam  pertinere   videntur,   qiiae  Ann.  Vetero- Cell, 
ed.  Opel  p.  217.   priore  hello   a.  1309.   facta   esse  tradunt.         2)  Äliter 
hoc  relatum   est   in   Ann.  Vetero -Cell.    ed.  Opel  p.  218  sq.     Cf.  Chron. 
iuparmm  Dresd.  l.  l.         3)  Heinricus  V.  et  Simon  I. 
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1312.  tin*^,  filio  sororis  ^  marcgravii  Woldemari,  in  legittimam 
conthoralem    traderet:     et    insuper    omnes    muuiciones, 
quas   in   terra  Orientali  habebat,    eidem   tradidit,   seque 
similiter   Plisenensis    terre    muuiciones,    quarum^    eciam 
tunc'*   possessor  extiterat,  se''   daturum   fidelius  repromi-  6 
sit".     Subactis®  ex  advocatorum  preseutacioue  mandato- 
que  principis  Orientalis  terre  muuicionibus  alieuis  mani- 
bus"',    advocati   municiouum^  Plisenensis   terre    ex  mau- 
dato    domini   castra,   quibus   prefecti   fuerant,    ut  Orien- 
tales captivatoribus  contradere  reunuerunt,  dicentes  man-  lo  i 
datum  sui^  domini,  nisi  viva  voce   sanusque    corpore  id 
eis  preciperet,  minime    se   explere.     Quapropter  termino     j 
ad  hoc  deputato  marchio  Misnensis  ad  id  precipienduni     l 
in   suorum    advocatorum   valida^'   manu    coUectorum    ab     I 
hostibus  adducitur^  sed  ab  eisdem   suis  advocatis,  cum  i5 
validas   tetendissent   insidias,    eodem   loco  et  die  placiti 
captivatur  -^     Ductus    igitur    in    castrum  Aldenburg-,   is^ 
qui  eum  ceperat  sie  eum  alloquitur,  ut  motu  voluntatis 
proprie,    cum    iam    liber   sit   ab    hostibus   propriaque   in 
municione  receptus,  in  sui  detrimentum   perpetuum   de- 20 
nvio^    hostilibus   vinculis,    si    libeat,    recludatur.     Grates 
igitur   suis   pro    hoc   facto   refundens   quam    intimas,  de 
reddita   sibi    libertate   non  modicum  gaudebat,  municio- 
nesque  orientales  hostibus  subactas  validaque'"  manu  per 
eum  postea  expugnacionibus  reobtentas"-^  denuo  jjacificeao 
possidebat. 

1313.  Per  idem  tempus°  Heinricus  Imperator  Romanus 
obsidebat  civitatem  Florensem.  Cives  vero  videntes  se 
resistere  non  posse,  ipsum,  ut  post  patuit,  in  dolo  hono- 


a)  Kocin  1;  Kotyn  E.         b)  quoriim  E.  R  1.  V.       c)  sie  1.  R.  V;  poss.  tunc  E.     _d)  »ic  30 
iteritm  1.  E.  E.         e)  Sub  acTs,  eadem  manu  sitperscr.  actis  1.  f)  sie  R ;  iiiunicoj  E; 

municione  1.        g)  sie  1.  R;    dorn,  sui  E.        h)  manu  val.  E.        1)  sie  E.  LI.  R2\    ab- 
ducitur  1.  R  1.         k)  hys  E.         1)  sie  E.  R ;  om.  1.  m)  que  eadem  manu  superscr.  1. 

n)  sie  1 ;  i-eobtenta  E.  R;  re  opteiita  L  I.        o)  Eodem  tempore  E. 

1)  Ägnetis   uxoris  Alberti  principis   de  Anhalt.  2)  Carla    data  iam  s; 

a.  1312.  Api-.  13,  Riedel,  Codex  dipl.  Brand.  B  I,  p.  319  sq.,  nr.  401. 
3)  Carla  data  a.  1312.  Maii  3,  Riedel  B  I,  p.  327,  nr.  406,  Fridericus 
marchio  cum  filio  promisit  se  die  lacobi  Lijysiam  venturum  esse,  ut 
feoda  et  allodia  Woldemaro  marchioni  dimitteret.  Quod  et  revera  fe^it 
(vide  Carlas  ib.  p.  330 — 332,  nr.  412  —  416>.  Unde  Fridericiis  paulo  ii 
post  diem  Maii  4.  a.  1312.  a  Woldemaro  sponte  dimissus  videtur  esse. 
Quid  veri  insit  huic  narrationi,  non  facile  est  cognitu,  quod  nee  Wegele, 
'Friedrich  d.  Freid.'  p.  326,    n.  %  perspexit.         4)  Cf.  infra    a.  1314. 
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rifice  siiscipiunt\  et*^  in  ecclesia  Predicatorum^'-*  in  die  1318. 
assumpcionis  beate  virginis  divinis*"  misteriis  corporis  etAug.10. 
sang'winis  domini  nostri'^   lesu  Christi    communicantem" 
intoxicaut*   et   in   die   sancti  Bartholomei,  ut  creditur*^',  ^»</.24. 
6ad  siderea  reg'na  transmittunt'\    0  seelus  inmanissimiim  ! 
o  crimen    detestabile !    o  nephas   et  miseria  a  seculo  iu- 
audita!     Ang-eli    perhorrescunt,    bomines    contabescunt, 
'demoues    contremiseunt,    ludei    derident,    dum    vident  y.  216'. 
spem  et  vitam  et  gioriam  per  Cbristianos  in  mortis  ama- 

'  loritudinem  commutatam.  Idem  Heiuricus  imperator  vere^ 
katbolicus  et  vir  per  omnia  laudabilis,  victoriosns,  paci- 
iicus  et  devotus  —  Nam  omni  festo  et  die  dominico*^ 
communicabat  corpore  et^    sangwine  domini  nostri  lesu 

'u6.  Christi  — ;    in  *iudicio    iustus,    in    consilio    providus,    in 

iscommisso   fidelis,    in   universa   morum   honestate   precla- 

rus.     Nam  mortis    sue    auctores   abduci  fecit  eosque'"  a 

mortis   periculo    liberavit;    qui   in   civitate  Pysana  hono- 

rabiliter  est  sepultus". 


I 


PARS  VI  IL 
:n  Anno   dominice  incarnacionis  MCCCXIIII.    audita  1314. 

morte  imperatoris  principes  Alemanie  °  et  electores  regis 
in  Frankenvorti^  in  unum  conveniunt  -  regem  electuri, 
sed  facta  dissensione  inter  eos,  sine  electione  discedunt^. 
Marcgravius  Woldemarus  Heinrico  patruo  suo,  cuius 
erat    electio    regis  ^,    omnes    civitates,    quas    habebat    in 

*)  1  pergit:  sumendo  eukaristiam  a  fratre  Bernhardo  de 

Monte  -  Policiano  in   die  ass.  b.  v.    intoxicatur   et   in  die 

s.  B.,   ut  er.,    ad    sid.    regna   transmitt  i t u  r.     Quae  j^ost   in- 

serta   et   ideo  lectiones    veras  mutatas  esse  jx^t^t  coUatis  E.  R. 

^JO  C.  V.  L  III. 

f     a)  sie  E.  H.   V;  Hie  1.         b)  ibidem  add.  E.  c)  div.  —  comnuinicantem  om.  1,  quae 

I     regtiti-i  lollatis   E.  E1.2.    V.  L III.  d)    n.  I.  Clir.   om.   R1.2,    quae   recepi  ex  E.   V. 

e)  »IC  fi2;  communicante  H\  ;   um.  E.       {)  in(oxicaut2{ur)  E  (iatoxicando  mutata  in  V; 

intoxieatus    est    mutata   in    Le  III);    veneno   inficiunt    i^  1.  2.  g)    ut    cred.    om.  E. 

•  h)  xic  E.  R.    V.       i)  sie  E.  Le  III.    V;  verii.s   1.  R.         k)  sie  E.  R.  (Vj ;  om.  1.        1)  spa- 

tium  trium  linearum  rasum  sequitur  1.  m)  eos  E.  n)  spatiuin  lineae  vacuum  rel.  1. 
i     o)  Almanie  E.         p)  franckynfort  E.         q)  sie  E.  R;  recedunt  1. 

'i 

I  1)  Imperator  Flwentiam  urbem  minime  intravit,  sed  obsidione  die  Mart.  8. 
I  soluta,  in  castro  Buonconvento  martuus  est.  2)  In  Rense  mense  lunio. 
|o  3)    Waldemarus   ipse   ius  eligendi  regis   habebat,   et   id  tanttim  obtinere 
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1314.  Orientali  provincia,  et  municiones,  que  fuerant''^  niar- 
claionis  Friderici,  pro  electione  regis  dedit  perpetue  pos- 
sidendas.  Postea  vero  per  archiepiscopum  Petrum 
Mog'ontinum  principes  convocati  in  Fraiikenvurt^  ad  eli- 

cocM9. 2o;.  genduni   regem    per  dissensionem  duos  elegerunt.     Nam  5 
IUI  ^   ex   ipsis    Ludewicum    ducem    Bavarie*^,    alii    vero 
Fridericum'^   ducem  Austrie  in  regem  E.omanorum'^  con- 
tumaciter  elegerunt;   qui  inter  se  multis  annis  atrociter 
dimicarunt  -. 

1315.  Eodem  anno  Fridericus  marcgravius  Misnensis^  viii 
et  arte  omnes  municiones,  quas  margravius«  Heinricus^ 
habebat,  que  antea  fuerant  sue  potestatis,  obtinuit,  sci- 
licet  Kemelicz'^  Ossenicz',  Lypcz'^,  Grimme,  Dorgowe^ 
Hain  ober  Elbe,  et  alia  multa  oppida  sue*"  subdidit 
dicioni"^-^. 

(iitn.  20).  Anno  Domini  MCCCXV.   factum  °   est  diluvium  in 

GrimmisP,  ubi  multi  homines  perierunt,  sed   et  ecclesia 

V.217.  Augustinensis^i  inibi  per  *inundacionem  aquarum  est  ab- 

ducta^. 
1314.  Eodem    anno  Albertus   senior    lantgravius   Erphor- 

die'  in    multa   egestate   et   paupertate   diem   clausit  ex- 

rJVbr.2o;.tremum'',    sepultusque    est   ibidem   apud^   beatam   virgi- 
nem*. 

(Apr.20).  Clemens   papa   hoc    anno  vita   decessit;    qui  in  ex- 

tremis positus  lacrimabiliter  deplorabat  se  reum  esse  in 


*)  E.  M  add. :  medio  *  in  monasterio.    Et  in  medio  eccle- 

sie   etiam  in  R  x>-  651,  f.  403'\  legitur,  neque  tarnen  in  Cron. 
S.  Petri  exstabat,  cum  C  hoc  non  habeat,  quod   et  in  V  deest. 

a)  sie  E.  R,    fuerunt  1.  b)  frankenwurt  h.  l.  l;    franckynfort  E.  c)  Bawarie  E. 

d)  om.  E.  e)    roma"  E.  f)    om.  E.  R.  g)    imperator  E.  h)    Kempnicz  E. 

i)  OHenycz  1 :    Osczicz  E.  k)    Lipczig  E.  1)    Haj'ne    obor   der  Elbe,    Torgaw  E. 

m)  que  subd.  die.  sue  E.  n)  spatium  lineae  vacuiim  rel.  1.  o)  factum  —  abducta. 

Eod.  a.  om,  E.  p)  Grimmiis  '2^-'^.  q)  Augustinensium  R.  r)  sie  1.  M.   V;    ia 

Erfordia  E.  Le  III.  R.        s)  ad  E.  M.  Le  III.        t)  in  m.  in  E. 

voluisse   potest,    ut    id   iuris,    quod  Heinrieus   in   rege   eligendo  habebat,  .- 
ipsi    concederet.     Cf.    Kopp,    'Gesch.   d.   eidgen.   Bünde'   IV,  2,    p.  56 
(n.  1).  59.         1)  Quinque  potius,  sed  siiffragium  ducatus  Saxoniae  divi- 
sum  erat,  Johanne  duce  pro  Ludowico,  Rudolf o  duce  pro  Friderico  suf- 
fragantibus.  2)    Vide  de  loco  praecedente  praef.   p.  129.  3)  -De 

Landsberg,  patruus  Wold^mari  supra  dictus.  4)  Uaec  demum  a.  1315.  ^ 
facta  sunt.  Cf.  Wegele,  'Friedrich  d.  Freidige'  p.  332.  333,  n.  4. 
5)  Ä.  1316.  lun.  20.  hoc  factum  esse  referunt  Ann.  Veterocell.,  SS,  XVI, 
p.  45.  6)  lam  a.  1314;  cf.  Wegele  l.  l.  p.  330,  n.  2.  Diem  obitus 
eins  Nov.  20.  indicat  Necr.  S.  Mariae  Erford.,  'Zeitschr.  f.  Gesch.  d. 
Oberrheins'  IV,  p.  256.  '• 


i 
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morte  Heinrici  imperatoris,  et  quod  ordo  Teinplarioruni 
et   Beo-inaruni'^    ab    eo    destructus    fuisset.     Post    quem 
loliannes  papa  XXII. ^   canonice  est  electiis,  qui*'   septi- ^^^^^• 
miim  decretaliuin  a  predecessore  suo  compilatum  aliqiia 

öadieiendo  auctoritate  apostolica  confirmavit. 

Anno  Doniini  MCCCXVI.''  fames  valida,  que  iam 
per  tres  annos  invaluerat,  tarn  magna  facta  est,  ut  multi 
fame  perirent*^.  Nam  in  strata  publica,  in  civitatibus, 
in^  opidis,  in  villis  innumerabiles  exanimes  iacere  vide- 

lobantur.      Unde    cives    Erphordenses    misericordia    moti 
magnas*^  foveas  quinque 

Cron.   S.  Petri.  \  E.  M. 

in  Smedestete   ante   civita- 
tem   fecerunt,    ubi    centum 


ante  civitatem  fecerunt,  ubi 
quottidie'*  proiecta  sunt  in- 
lönumerabiliacadaveramortu-  j   et  triginta  tria^  sexagena 


orum.  In '  Smedestete  ^  sepe- 
liebantur  centum  XXXIII'^ 
sexagene  cum  quinque  ho- 
minibus  ^. 


hominum  et  quinque  homi- 
nes  tunc  temporis  sunt  pro- 
iecta" ac  miserabiliter  se- 
pulta«. 

20  'Annoi'  Domini  MCCCXVII.    Empta  est  villa  dictal/J^^g^ 

'^'-  Flensinges  a  quodam  monacho  Heinrico  dicto  de  Myla, 
tunc    preposito    in   Ellende  ^,    et   a   Eriderico   marchione 
in   crastino   sancti   Thome    apostoli   beate    Dei    genitrici  z>ec-.22. 
Marie   sanctoque  lohanni   ewangeliste    et   ecclesie   Rein- 
es liersburnensi  solemniter  appropriata  ^. 

Anno    Domini    MCCCXVIII.     Fridericus    marchio  1318. 
quendam  militem  dictum  Knut    pro  aliquibus  frivole  et 
indocte  prolatis '"  captum  in  Warperg  fame  miserabiliter 

a)    SIC  E.  R.  V;    begkinarum  1.  b)    huius  nominis  add.  E.  c)    qui  —  confirmavit 

30  om.  E.  d)    MOCCCOXVIIIO  E.  M,  Le  III,    unde   et   in  Eng.  I  (inde    V).    II.  haec  ad 

a.  1318.    leguntur,  sed  ad  a.  131(3.  recte  1.  aa- b.  c.  R.   V.  e)  sie  2^'.  E.  M.  R;  perie- 

runt  1.  2».       f)  et  op.  et  in  v.  E;  et  opp.  villisque  M.        g)  sie  2»' h.  E.   M;  q.  m.  f.  1. 

h)  pr.  cott.  (quot.)  2»- b.        i)  In  —  horainibus  o>ti.  2a- b.  R.       k)  sie  C  (dri  unde  driBig 

schok)  cum  E;  XXXI.  1.  1)  sie  E.  Eng.  II  (CXXXIII  sexagene).  C ;  centum  quinqua- 
35ginta  M ;   CXXXVI  sexagene    Eng.  1,   sed  333  sexagr   V  ad   a.  1318.  m)    sie  E.  M. 

D)  proiectae  ac  m.  sepultae  3t.  o)    C  cum  iextu  E.  M  h.  l.    convenil;    vide   quae    ad 

Cont.  Thuring.  infra  adnotavi.         p)  a.  1317.  1318.  om.  E, 

1)  Villa  ab  Oriente  civitatis  ante  ScJimidtstädter  Thor  sita.  Nunc  tan- 
tum  Neii-Schmidtstädt  existit.       2)  Cf.  cartam  datam  Ävenione  a.  1341. 

wSept.  10,  Beyer,  'ÜB.  d.  St.  Erfurt'  II,  p.  170,  nr.  209.  3)  Vide 
cartam  de  hac  emptione  datam  a.  1317.  lul.  25,  Thur.  sacra  p.  136  sq.  ; 
Schannat,   Vind.  liter.  I,  p.  132,    nr.  49.  4)  Vide  Friderici  cartam 

datam  a.  1317,  Thur.  sacra  p.  137 ;  Schannat  l.  l.  nr.  48.  Cf.  Möller, 
'Urkundl.    Gesch.    des   Kl.  Reinhardsbrunn'  pi-  93  sq.      Haec    ex    fönte 

45  Reinhardsbr.  sumpta  esse  patet,  quae  tarnen  non  in  Cron.  Reinhardsbr. 
leguntur.     Cf.  praef.  p.  129.  5)  Cron.  Thur.  Isenac.   c.  21,    §  11 
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1818.  necavit.     Qui  apud  Predicatores  ^  secrecius  est  sepultus. 
Eodein    anno    edificia   in    maiori   tiirri    in  Warperc    ictu 
fnlmiuis  sunt  incensa  -. 
1319.  Anno  Domini  MCCCXIX.     Fridericus   marcliio  re- 

*/:2i7'.  edificavit  *turrim  incensam''^  in  Warperc^'   et  construxit  5 
magnum  estuarium  ibidem,  fecitque  adduci  ex  provincia 
Missenensi'',  Orientali "^  et  Plisenensi®  in  Warperc^  multa 
pondera   arg-enti    cum^  curribus    oneratis.     Eodem  anno 
dedit  filiam  suam  Elizabeth'   Heinrico    filio  Ottonis  lant- 
gravii  Hassie,  quam  ^  receperat  consilio   et  auxilio  reve- 10 
rendi  domini  Burcliardi'*  archiepiscopi  Magdeburg-ensis ' . 
Hie    episcopus    erat   frater   nobilis  viri   de  Zraphela"^  et 
mire  parcitatis ;  ecclesiam  tamen  suam  in  omnibus  quan- 
tum   poterat   ditavit,    multas   municiones  illi  castraque' 
et   oppida   procurando.     Sed   que   provenerit   illi    graciais 
pro    meritis,    hie    non    reor    esse    silendum.     Nam    cum 
1314.  cives  Castri-Palladis,  id  est  Meideburg-'",  multas  illi  iu- 
sidias  tenderent  et  multis  eum  iniuriis  laeessirent",  ille 
fretus    Dei    auxilio,    coadunatis    multis    auxiliariis,    cum 
Friderico    marchione    ipsam     civitatem    obsedit,    multa  20 
dampna  civibus  inferendo'^    Yidentes  autem  se  resistere 
non  posse,  manum  dederunt  et  homagium  facere  eidem 
debitum  sunt  coacti.    ünde  feile  amaritudinis"  commoti, 
quem  superare  non  poterant  manifeste,   dolo  aggrediun- 
tur,    ipsumque    precibus    et   promissionibus   invitanti'   ad  25 
1325.  civitatem.    Archiepiscopus'^  Burcbardus  sie  venenosis  et 
diabolica  fraude    dulcoratis    precibus    acquiescens   venit 

Mk^.  i's;.  in  Meideburc,  ubi   primo    a   civibus,  deinde  a  clero,  ex- 
inde  ab  omni  populo  cum   crucibus  et  candelis  ardenti- 
bus  et  sanctorum  reliquiis  et  cantu  gloriosissime  est  sus-30 
ceptus  et  cum  magna  leticia  ad  summam  catbedralem  "^ 

Mhs'.  29;.  ecclesiam  est  deductus.    Postera  die  omnibus  suis  amicis 

a)  a  fulmine  ine.  E.  b)  Wartperg  E.  c)  misnensi  E.  ä)  om.  E.         e)  sie  E; 

pliszenensi  1.        f)  et  E.        g)  Elizabeth  E.      h)  BurkarcU  E.      i)  magdeburgensi  1.  E, 
k)  Schi-apfel  E.         1)  illa  castra  E.         in)  sie  1.  2a.  J? 2  ;    Meidebuigeiises  2b  ;    Magde-  35 
bürg  E.         n)  sie  1.  E.         o)  sunt  acld.  E.         p)  in  civ.  invitavenmt  E.         q)  Arch.  — 
dicitur  (p.  349,  l.  Z)  om.  E.        r)  chatedralem  1. 

(Pist.  c.  88^  talla  ver-ba  tradit,  ubi  hie  miles  vocatur  Albertus  Knut, 
consiliarius  marchionis,  qui  in  2^ßrniultis  cartis  eins  occiirrit.  1)  Ise- 
nacenses,  ut  Cron.   Thur.  Isenac.  habet.  2)  Cf.  Cron.   Thur.  Isenac.iO 

ampl.  et  Hist.  landgr.  Eccard.  c.  454.  3)  Desponsatam  scilicet  Alberto 
comiti  de  Anhalt;  supra  p.  8^3  sq.,  a.  1313.  4)  Quod  autumno  a.  1314. 
factum  est;  Gesta  archiep.  Magd.,  SS.  XIV,  p.  428  sq.;  'Magdeb. 
Schüppenchr .'  ed.  Janicke  p.  183  sq. 
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et  fidelibus  ab  eo  elongatis,  mai>-istri  consulnm.  per  suos^^g^'jg 
sibi   parvo  tempore   ministrabant.     Postea  vero,  ut  dici- 
tur,  securi*^  percussus  mortem  subiit  temporalem,  deinde 
ibidem  sepiiltus  et,  ut  dicitur,  miraculis  claret.    Et^  hoc 

5  vere  coiitio^it  anno  Doraini  MCCCXX  V.  in  vig-ilia  sancti  sept.  20. 
Mathei  apostoli  ^ 

'Anno  Domini  MCCCXX.    Marchio  Fridericus  facta  J^g^Q* 
expedicione   in  Orientali  et  Plisenensi*^   provincia  multa 
castra   et   oppida   destruxit,    aliqiia    sibi   muniens   reser- 

lovavit. 

Anno  Domini  MCCCXXI.   obiit  dominus  Johannes  ^f^^:^ 
abbas  de  Brüheim'^- -',    vir  mag-ne  probitatis;   cui  succes- 
sit  dominus  Bertoldus  dictus  Kolner  '^    eiusdem   ecclesie 
cenobita. 

15  Cron.  S.  Petri.  1  E. 


u8.  'Eodem  anno  in  Thu- 
ringia  Fi'idericus  castrum 
inexpugnabile  Raspenberc 
destruxit ,      castrum      vero 

20  Eckersberge  expugnans,  f  au- 
tores  suos  in  eo  collocavit. 
Beringerus  vero  de  Schidin- 
gen, cuius  castrum  Eckers- 
berc   erat,   collectis    multis 

25  auxiliariis,  dum  expugnare- 


Anno  M^CCOOXXI".  In  Thu- 
ringia  Fredericus  marchio  Mis- 
nensis,  coadiuvantibus®  Er- 
fordensibus,  comitibus  et 
nobilibus  Thuringie,  castrum 
inexpungnabile  Raspenberg  de- 
struxit funditus  et  anichila- 
vit.  Nam  cum  predones  et 
raptores  ibidem  continue 
morarentur,  audientes  rumi- 


a)  et  cum  seo..  eum  oceidenuit  et  ib.  sep.  ut  die.  E.  b)  Et  —  cenobita  (l.  lij  om.  E. 
ci  pliszenensi  1;    Or.  prov.  et  Plisii.  R.  d)  brnheim  corv.  brQhoim  1.  e)   coadu- 

nantibus  E. 

1)  In  nocte  s.  Mathaei  (Sept.  20/21>;  Gesta  archiep.  Magd.  l.  l.;  'Magdeb. 
30  Schöppenchr.'  p.  191 ;    Henr.  de  Herv.    ed.  Potthast   p.  2-41  sq.     Etiam 

in  cod.  hihi,  ecclesiae  Merseburg,  nr.  56.  hrevi  chronico  lacohi  de  Vara- 
gine  manu  saec.  XIV.  additum  est  ('Archiv'  VIII,  p.  665>.'  A.  D. 
1317  (?)  venerabüis  pater  Borchardus  Magdeburgensis  ecclesie  archiepi- 
scopus,  de  stirpe  nobilium  de  Scrappelowe  natus,  in  nocte  sancti 
35  Mathei  a  consulibus  in  civitate  Maghedeborch  miserabiliter  est  occisus. 

2)  Dies  ohitus  eins  (lun.  30/*  traditur  in  Necr.  S.  Petri  cod.  Helivici, 
'N.  Archiv'  XXII,  i).  515,  et  Schannat,  Vind.  II,  p.  19,  et  in  epitaphio 
eius,  'N.  Archiv'  XXII,  p.  533,  etiam  in  addit.  ad  Nie.  de  Siegen 
p.  381,   n.  1.         3)  Quem  procuratorem  monasterii   die   4.  lulii  electum 

ioet  a  Mathia  ai-chiepiscopo  (denium  a.  1321.  Dec.  electo)  Erfordiae  morato 
confirmatmn  esse  scrihit  lo.  Kircher  f.  58.  Hoc  iam  a.  1322.  vel  1328.  lan. 
abbotia  .se  abdicante  et  monachum  se  professo  ordinis  Cisterciensis  in 
monaMerio  Vallis  S.  Georgii,  gravis  discordia  inter  monachos  S.  Petri 
oria  est,  parte  abbatem  eligente  Volmarum  Vicedominum,    parte  contra- 

ibdicente;  de  qua  re  viele  litteras  editas  in  'Zeitschr.  d.  V.  f.  Tliür.  Gesch.' 
II,  p.  43  —  84.  et  nota  bene  hac  de  re  nihil  in  hac  Cron.  relatum  esse. 
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Cron.  S.  Petri.  E. 

1321.  tur-  dictum  castrum,  clam  nare  marchionem  cum  civi- 
nocte  irruit  in  castra,  ce-  tatibus  et  terre'^  nobilibus 
dendo  et  iucendendo  hostes  pro  destructione  castri  apro- 
fortissime  expugnabat.  pinquare  —  quod    casti'um  a 

nimis  magnum  et  amplum 
f ertur  fuisse  ^  — ,  et  non 
habebant  copiam  victualium 
in  Castro  et  qui  potuisseiit 
tali  exercitui^  resistere,  fu-  lo 
gam  ineunf^,  terga  vertunt. 
et  sie  castrum  apertis  ia- 
nuis  et  valvis  derelinquuut. 
Eodem  tempore  castrum  vero 
Eckersberg  cum  protracta'^  15 
et  maxima  obsidione  expung- 
nans  ipse  marchio,  predictis 
cooperantibus,  fautores  suos  in 
eo  collocavit.  Beryngerus  vero  de 
Schydingen,  cuius  castrum  Eckers-  20 
berge  erat,  coUectis  multis  auxi- 
liariis,  dum  expungnaretur  dictum 
castrum,  clam  nocte  irruit  f  in 
castra  cedendo  et  tuguria  ac 
tentoria  incendendoS  hostes  for- 25 
tissime  expugnaliat. 

At  illi  expergefacti  et  precipue  Erphordenses,  qui  semper 
parati  erant  ad  pugnam,  ad  arma  convolant^^  hostesque 
versa  vice  cedunt,  capiunt  et  af fiigunt.  Tandem  Beringerus 
cum  suis  victus  ad  castrum  fugere  compellitur,  et  ibi  fame  so 
et'  siti  et  inedia  nimium  coartantur^.  Videntes  autem 
hü  qui  in  Castro  erant  sibi  periculum  imminere.  rebus 
et  vita  sibi  concessis,  castrum  hostibus  tradiderunt.  Quod 
audiens  marchio,  cum  ibi  non  esset  ^,  maxime"^  sibi  dis- 
plicuit,  multumque  in  suos  advocatos"  iracundia  est  com- 35 
motus.  Et  merito.  Nam  si  voluissent,  omnes  suos  ad- 
versarios  captivassent°.  EodemP  anno  facta  est  eclip- 
lun.  26.  sis  solis  hora  prima  in  die  sanctorum  lohannis  et  Pauli. 


a)  tore  E.  b)  exei-citu  E.        c)  iniunt  E.         d)  protacta  E.         e)  erkersb'g'  h.  l.  E. 

f)  arriiit  E.        g)  iu  cedendo  E.        h)  convolantes  E.       i)  om.  E,        k)  sie  1.  E;  coar-  40 
tatui-  R.        1)  ibi  p  r  e  s  6  n  s  non  erat  E.        m)  om.  E.  B,         n)  advocatus  1.        o)  e  t 
occidissent  add.  E.        p)  Eod.  —  Pauli  om.  E, 

1)  Hoc  loco  et  infra  l.  14.  apparet    ea  quae  E  solum  habet  postea  nar- 
ratimii  Cronicae  S.  Petri  inserta  esse. 
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1321? 


Anno  Domiui  MCCCXXII.  feria-"^  secunda  post  Mi- 1,^^.^.  ^ , 
sericordias^  Domini,  dum  in  eadem  die  dominica  dedi- 
cacio  fuisset  Predicatorum,  ludns  esf^  factus  apud  Yse- 
nacli  in  orto  ferarum  a  clericis'^  et  a  scolaribus  de  X 
»virginibus;  cui  ludo  marcbio  tnnc*^  intererat '.  Ubi  dura 
quinque  virgines  fatue  precibus  beate  virginis^  Marie  et 
omnium  sanctorum  non  possent  graciam  invenire,  mar- 
chio  iratus  recedebat,  *dicens:  'Que  est  fides  Christiana,  */■•  ais-. 
si  peccator  precibus  beate  Marie  Dei  genitricis  et  omnium 
sanctorum  non  debet  veniam  obtinere?'  Et  sie  furens^ 
secum  per  quinque  dies,  quinto  die,  id  est  sabato,  maneii/aüg? 
primo  dicit  marchionisse -:  'Surge  et  fac  escas  preparare, 
ieiunantibus  pisces,  non  ieiunantibus  vero  carnes,  facque 
sacerdotem  me  expectare  cum  missa.  Nam  oportet  me 
paulisper  requiescere  et  dormire'.  At  illa  surgens  quod 
iussum  fuerat  adimplevit.  Hora  vero  VI.  rediens  exci- 
tavit  eum,  dicens:  'Surgite'^  velociter,  iam  enim  hora 
preteriit,  et  populus  vos  expectat'.  At  ille  oculos  appe- 
riens  loqui  non  poterat.  Nam  morbo  apoplexie  percussus 
semivivus  iacuit,  eademque  per  tres  annos  et  dimidium 
in  infirmitate^  quam  maximum  dolorem  sue  generöse 
:,  *^^9.  couthorali,  *quem  gemitibus  ac  fietibus  cottidianis  expli- 
cuit,  faciens,  laboravit*.  Audiens  itaque  Heinricus  comes 
de  Swarczburc  ululatus  marchionisse  insolitos,  verbis 
consolatoriis  eam  adeundo  alloquitur,  per  eundemque 
domine  marchionisse  et  eiusdem^  filio^  a  civibus  et  ad- 

*)  E  ex  praecedente  narratlone  haec  excerpta  praebet :  Anno 
M^CCCXXII"  sabatho  post  Misericordias  Domini  marchio 
Misnensis  percussus  est  morbo  apoplexie,  et  eodem 
morbo  tercio  dimidio  anno  laborans  exspiravit. 
Ubi  Audiens  —  —  procuratur  om. 

a)  sec.  f.  jB.  b)  sie  E.  R.  V;  misericoidia  1.  c)  f.  est  R.  d)  seeularibus  adä.  R. 
e)  om.  R.  V.  f)  M.  virg.  R.  g)  per  q.  d.  für.  sec.  R.  h)  Surge  R.  i)  q.  max. 
dol.  in  iuf.  1 ;  corr.  ex  R,  ubi  dim.  infirm,  (in  om.).         k)  eius  R. 

1)  Qui  ludus  adhuc  exstat,  editus  a  L.  Beckstein,  'Wartburg -Bibliothek'  I 
(Halle  1855y/.  Cf.  L.  Koch  in  'Zeitschr.  d.  V.  f.  Thür.  Gesch.'  VIT, 
p.  111  sqq. ;  R.  Beckstein,  'Das  Sj)kl  von  den  zehn  Jungfrauen'  (Rostock 
1872y.  —  Cum    auctor   huitis  partis   res   gestas   saepe  falsis  annis  ad- 

k:-         »cripserit,  cum  Fridericum   3^/^  annis   aegrotasse   dixerit,   qui  a.  1324. 

i*^  iio  dcfunctus  esse  videatur,  kunc  ludum  non  a.  1322.  Apr.  26,  sed  iam 
"  ff.  1321.  Mail  4.  factum,  marckionem  die  Maii  9.  apoplexia  ictum  esse 
eonicio.  Quo  omnia  fere  tolluntur,  quae  Wegele,  'Friedrick  d.  Freid.' 
p.  339,   n.  1,    contra   kunc    locum   movit.  2)  Elisabeth.  3)  Fri- 

derico. 
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vocatis    civitatum    et   eastrorum    homagium    fieri    procu- 

ratur. 
1322.  Anno    Domini  MCCCXXIII.     Desponsata   est   filio 

marchionis    Friderico'*^    filia    regis    Boemie  ^    adductaque 

est^   in  Warperc^"*.  i 

Cron.  S.  Petri. 
Eodem    anno  -  ingraves- 

cente  discordia  inter  ducem 

Bavarie    et    ducem  Austrie 

propter   discordem    electio- 

nem   regis,    tandem    certus 

dies  prelii  indicitur  ab  utris- 
sep^so.  que''    in    crastinum    sancti 

Michaelis  ® .    Convenientes  ^ 

in  prelium  e  diverso  manu 
Sept.  28.  valida  in  vigilia  sancti  Mi- 
chaelis duces  memorati,  ex 

consilio   regis   Boemie    dux 

Bavarie   suo    cum    exercitu 

ponte  facto  flumeu  '^  in  oc- 

cursum      partis «      adverse 

transiit,  anticipatoque  pre- 

fixo  termino,  ponte  deiecto, 

pugnam    inchoavit*;     quod 

videntes  Ungarii'*  et  pagani, 

quos^    dux  Austrie  vocatos 

sibi  in  auxilium  adduxerat, 


E. 
Eodem  °  anno  in  crastin  o  Mi- 
chaelis*' factum  est  prelium 
inter  ducem  L  o  d  e  w  i  c  u  m  Ba- 
warie,  qui  electus  a  4°''  prin- 
cipibus',  et  Fred[ericum]  du- 
cem ^  Austrie,  electum  a  tri- 
bus,  et  Lodewico^  duce  ob- 
tento  prelio,  regiam  digni- 
tatem  adeptus  est. 


11 


'^)  E  add.:  cum  m^agna  solempnitate. 


a)  sie  B;  Friderici  1;  fieS  E.       b)  sibi  add.  E.      c)  Wartpeig  E.       d)  scilicet  add.  R. 
e)  archangeli  add.  Rl.  f)    igitur  add.  R.  g)    sie  R;    parte  1.  h)    Ungari  £. 

i)  sie  R;  om.  1.         k)  duce  A.  electo  E.         1)  sie  E.  Le  III. 


1)  lutta  filia  lohannis  regis  iam  a.  1322.  Friderico  desjjonsata  est. 
Cf.  Chron.  Aulae-regiae   II,  11,    l.  1.  j).  416.  2)  Seil.  1322.     Casu 

factum  est,  ut  Jiaec  in  Cont.  Thur.,  'D.  Chr.''  II,  p.  315,  recto  anno 
adscriberentur,  omisso  videlicet  praecedenti  loco  cum  a.  D.  Nam  E  et  B 
haec  ad   a.  1323.    habent.  3)  Isen.  4)  Pleraque  Jiaec  falsa  sunt. 

Constituto  die  proelium  commissum  est,  nee  jjons  f actus,  nee  abiectus; 
cf.  H.  Pfannensehm  id  in  'Forschungen  z.  D.  Gesch.'  III,  p.  52,  n.  3; 
Fr.  V.  Weech  ibid.  IV,  p.  94  sq.  Pontein  abieetum  esse  ideo  auctor  sibi 
persuasit,  cum  crederet  Leop>oldum  ducem-  ab  altera  parte  fiuvii,  cuius 
nomen  auctor  neseivit,    steti-sse.  5)  In  Hist.  landgr.  Eecard.  (L  III) 

ex  hoc  loco  quaedani  excerpta  sunt.  6)  Male  legit  is  qui  haec  immu- 
tavit  textum  Cronicae  S.  Peti'i.         7)  Cf.  supra  p.  346. 
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I 


Cran.  S.  Petri. 
terga  verteiltes  fugain  arri- 
piuiit  liiincque,  qui  eos  ad- 
diixerat,    'armis    niiserabili- 

b  liter  occiderunt.  Interea  ex 
altera  parte  flumiiiis  Liipol- 
diis  dux  Austrie,  frater  Fri- 
derici  ducis  predicti,  col- 
lecto'"^  magno  exercitu  in 
auxiliiim  fratris  advenerat, 
sed  interceptus  a  fluinine, 
cum  fratri  subvenire  iioii 
posset  eumque  suo  cum 
exercitu    hostibus    succum- 

.  bere  cerneret  ^,  exitum  rei 
luo-ubriter  expectabat.  Ni- 
mio  enim  dolore  compul- 
sus  tauta  amencia  capitur^', 
ut,  iiisi  a  suis  prohiberetur 

■militibus,  ad  se  ultro  inter- 
ficieiidum  iiudato  gladio  in- 
sanire  suo  admoto  gutturi 
videretur.  Itaque  capto  Fri- 
derico    duce   per    quendam 

•  Franckonem   nomine  Eber- 


E. 


hardum   de  Masbach  "^ 


pre- 


> 


sentatoque  iiobili  viro  de 
Norenberc  ^,  ab  eodemque 
defensato  et  in  presenciam 
■ducis  Bawarie  perducto^ 
salva  yita  eins :  iam  dicto 
duci  Bawarie  victoria  ascri- 
bitur,  et  ab  eo  suoque  exer- 
citu devictis  hostibus  pro- 
ÖÄ  pria  cum  gaudio  repetuntur. 


1322. 

*f.  219. 


N  a  m  capto  Frederico  duce 
Austrie  a  quo  dam  n  o  b  i  1  i 
Franckone,  nomine  Eberhard  u  s  ^^ 
de  Masi:)acb,  et  presentatoque 
burggravio  de  Nornburg,  ab 
eodemque  defensato  et  in  presen- 
ciad  ducis  Bawarie  producto 
salva  vita  eins,  et  sic  diu  cap- 
tus  detentus. 


a)   lua^u  coli.  R. 
F..  Le  III. 


h)    rapilur  H. 


c)   Sic  1.  TJieod.;   producto  E,  Jil. 


d)    Sir 


I 


1)  Qui  longius  aberat,  ut  cei'tamen  conspicere  non  posset.  Cf.  de  hoc 
l>roelio  et  iam  0.  Dobenecker  in  'Mitth.  d.  Inst.  f.  Oesterr.  Gesch.  I.  Er- 
'gSmungsbd.'  p.  162  s^.  2)  Cf.  Pfannenschmid  I.  1.  III,  p.  68,  w.  4. 

Jy,  p.  77  sq.         3)  Friderico  IV.  burggravio. 

23 
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1324.  ^Eodem*^  anno  ^  orta  sedicione   inter  cives  Northu- 

senses  se  mutno  suspenderunt,  interfecerunt,  rotaverunt, 
lui.  15.  et  hoc  in  die  divisionis  apostolorum  *. 

1320.  Anno  Domini  MCCCXXIIII.    Petrus  Mogontinus^* 
archiepiscopus   obiit-.     Hie  provincialia  iura  coinposuit,  5 
que  lohannes  papa  confirmavit.    Cui  idem  papa  Mathiam 
monaclium    sub    regula    sancti    Benedicti,    eustodem    in 

1321.  Morbach,  omni  dignitate  pontificali  cum  pallio  substituit 
sublimatum. 

1322?  Eodem''  anno  facta  est  magna  discordia  inter  cives  icj 

Erphordenses  et  clerum*^,  quia  cives  quendam  clericum 
de  furto  diffamatum  fecerunt  suspendio  interire*^;  qua 
de  re  statim  a  divinis  clerici  cessavere®. 


Cron.  S.  Petri. 
Unde  commoti  cives  ^  curias 
deicere,  domos  destruere, 
bona  diripere  clericorum  per 
nephandos  liomines  procu- 
rarunt ; 


E.  M. 

Unde  cives  commoti  promulga-  ü 

i 


verunt^'  edictum,  ut,  si  qui 

cum   clericis  quidquam  lia- 

berent  agere  vel  negociare*^, 

licite   possent   non    obstan- 

tibus  consulibus,  et  sie  per  2 

communitatem    procuraverunt 

curias    deicere,    domos    destruere,  ' 

bona   diripere   et   per   nephandos  | 

homines  clerum  molestare ;      I 

^«^.24.'quapropter  *circa  festum  sancti'  Bartholomei^  Mathias' 2| 

archiepiscopus"^   veniens   Erphordiam^    cum    processione 

1375.  *)  1  add.:  Hoc  iternm  contigit  anno  Domini   1374."   in 

Fehr.u.  die    sancti  Valentini,    quod    multi    sunt    decollati    et 

expulsi  et  eorum  bona  accepta°*^. 

a)  Eod.    —    sublimatum   (l.  9^  om.  E;   haec  —  apostolorum    habet  V  ad    a.  1324.  post  I 
leformavit  (p,  355,  1.3)   et  e  ödem  l  o  c  o   ad  fr.  132  4.   haec  leguntur   in  C.    In 
R  haec  non  exstant.  &*)    arch.  Mog-.  R.  b)   haec  hahent  E.  M  ad  a.  1323,  E  post 

detentus   (p.  3.Ö3,    J.  30;,   etiam  2»- b :    MCCXXIII.    Pacta  est.  c)    clericos,  quod  21); 

ibidem   add.  E.  M.  d)    diff.  suspendio   interimermit  (interierunt  E)  E.  M.  e)   sie 

I.  2a- b;    cessaverunt  E.  M.  R.  V.  f)   sie  R.  (E.  M);    om.  1.  2»- b  ;    Eräurdenses  T'. 

g)  sie  M;    promugaverunt  E.  h)    negociari  M.  i)    sie  1.   V.  M;    beatl  R;    om.  E. 

k)  dominus  add.  E.  1)  sie  2a' b.  E.  M.R;  arch.  Math.  1.  F;  Mag-uutinensis  add.  2a"b. 
m)  Moguntif  (inensis)  add.  h.  l.  E.  M.  n)  1373.  1;  sed  ad  a.  1374.  haec  rectiits  habet  V. 

0)  O  sancte  leronime  succurre  add.  1,  post  de/. 

1)  Potlus  a.  1324.  Cf.  Förstemann,  'Historische  Nachrichten  von  Nord- 
hausen '  (Nordhausen  1860.  4"^  ^>.  251  sqq.  2)  Qtii  iam  a.  1320. 
lun.  4/5.  obiit.  3)  Ä.  1322.  hoc  factum  esse  videtur,  cum  a.  1322. 
Aug.  28.  Mathias  electus  Erfordiae  cartam  dederit,  Beyer,  'ÜB.'  II, 
p.  12  sq.,  nr.  19.  Sed  etiam  a.  1324.  Aug.  ex.  Mathias  Erfordiae 
fuit.  Vide  x>-  356,  n.  2.  Cf.  infra  narrationem  in  appendice  (nr.  IV) 
editam.  4)  Hoc  demum  a.  1375.  factum  est.  Cf.  Förstemann  l.  I. 
p.  260  sqq.     Cf.  'N.  Archiv'  XXI,  p.  443  sq. 
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<'t  crucibus,  candelis''^  et   reliquiis   sanctorum  honorifice  1322  ? 
«^st  susceptus;   qni  iuter  clerum^  et  cives  pacem  faciens 
eos  coucorditer  reform avit*'-*. 

Anno  Donüni  MCCCXXV.  Lupoldus  dux  Anstrie  1326. 
niulta  danipna'^-**  regi  Romanorum  iuferens*^,  tandem*^ 
dbiit  tali  modo,  ut  dicitur.  Cum  quidam  nigromanticus rF«//). 28>. 
sibi  presentatus  fuisset,  interrogavit  enm,  si  posset  sibi 
«Irabolum  demonstrare*?  in''  propria  persona.  At  ille: 
Possum',  inquit,  sed  nullus  liomo  sine  periculo  corporis 
l>otest  enm  videre'.  Quo  *contumaciter'  respondente: 
Volo  enm  utique  videre',  et  fideiussores  nigromantieo^ 
>tatuit,  ne  in  aliquo  lederetur.  Introductus  est  igitur 
in  cenaculum,  et  ibi  pariter  residentes  vident'  hominem 
iispectu  nig'rum  et***  deformem  introeuntem;  quo  viso  dux 

*)  E.  M  add. :  Eodem  anno  ™  spoliata   est    capella    Sacri  1324. 

Fontis  supra  et  infra   et°   omnibns  ornamentis  alta- 

ris ;  de  quo  metrista"   refert: 
Frans  cum  hisexto  Doniini  regnavit  in  amw 
Müesimo  trecentesimo  vicesimo  qiiarto, 

Quere^  dient  solis  et  festum  Panthaleonis  ^ ,  /m/.2s.  29. 

In  quibus  est  magna  res  et  violencia  facta. 
Surrexit  quidam  Zcinke  cognomine  nequam 
Cum  turba  midta,  sed  non  de  gente  beata, 
Ädversus  clerum;  quod  sit  maledictus  in  evumf 
Hicque^  potestate  spoliavit  in  hac  civitate 
Quosdam  canonicos^  cappellarumque  ministros, 
Sed  quasi  tempestas  fuit  eins  ficta  potestas. 
Hanc  quia^   cappellam  spoliavit  et  inferiorem 
Ad  Fontem  Sacrum,  corpus  de  virgine  natmn 
Corrigat  et  clerum  custodiat  Mc  et  in  evum!    Amen. 
**)  Lup.   dux  A.  pro  nece*   Frederici    fratris    sui,    ducls 

Austrie,  multa  dampna  Lodewico  duci^  Bawarie,  qui^ 

et  regi  Rom.  E. 
*"''^)  E  add.:  forma  horribilem  totoque  corpore. 

■  €■(  cand.  et  E.  b)  clericos  2b.  c)  npatimn  lineae  vacuHin  rel.  1.  d)  Ludewico 
l.iidov.  2b)    Bavaro    add.  2»- b.  e)    proptei*  fratrem  suum,   quem   dictus  Ludewicus 

l.iidoT.  2b)    iu  bello  ceperat  add.  2a'b    ex  loco    a.  1323.    omisso.  f)    idem  Lupoldus 

■l'l.  2a'b.  g)  sie  2a.  b.  E.  (R).  V;  in  pr.  pars.  dem.  1.  h)  sie  1.  E ;  om.  2»- b.  E_  V, 
pertinaciter  2».  k)   sie  1.  E.  R.   V;   st.  nigr.  (necrom.  2b)  2a- b.  i)    Videns  2». 

1)  Anno  132-1.  M.       n)  om.  M.       o)  hos  vei-stis  add.  M.       p)  sie  M ;  Quem  E.       q)  Sic- 

■tue  M.        T)  canonicas  E.  s)  sie  M;  Hancq5(ue)  E.  t)  sie  Le  III;  fuece  E;  fort. 

mee  legendum.        u)  sie  Le  III;  duce  E.        v)    om.  Le  III. 

jl)  Hoc  festum  a,  1324.  subbato  fuit. 

23* 
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1326.  dixit:    'Satis   est',    et   statim   ad*  lectum    dednctus  mor 

tuus  est^ 

Cron.  S.  Petri. 
132-i?        Eodem     anno     Mathias 

archiepiscopus*^  cum  magna 

pompa       primani       missam 

snam''    Erphordie    celebra- 

vit  -. 


E.  M. 
Eodem   anno*^    dominus  |j 
Mathias  archiej)iscopus  Mo-  ij 
guntinus  cum  mag-na  pompa  y 
veniens  Erfordiam  a  clero. 
civibus®  et  universo  populo 
et  processionaliter  ab  Omni- 
bus religiosis*  honorifice  et 
laudabiliter    est    susceptus, 
et   ibidem   primam  missaii: 
suam  ad  beatam  virginem*- 
celebravit. 


1324 

(Nov.  ir,;. 


Ipso'^  anno  Fridericus  marcgravius*  in  Warperc*^ 
diem  chiusit  extremum  '^  sepultus  in  Ysenache  ^  ad 
Sanctam  Katherinam. 

1323.  Ipso'^    tempore    desponsata   fuit^    Friderico   iunior' 

margravio   Mechtildis   filia    regis   Romanorum    Ludewic 
per  advocatos  Thuringie  adductaque   est'"  in  Warperc*^,!!! 
filiaque  regis  Boemie  ^  reducta  est  ad  patrem". 

1326.  Per    ideni    tempus°    quidam,    scilicet   Wicelo^'    dej 

Bnchonowe^i  et  Otto  de  Stuternheim  ^'  cum  eorum  com- 
plicibus,  cupiditate  sacrilega  capti,  quendam  electum"| 
in  episcopum^  in  Meideburc  in  strata  publica  spoliantesj 
captivum  proch  dolor!  abduxerunt  eumque  BrandenvelsM 


a)  sie  1.  2a- 1).  B.   V;    ded.  ad  1.  i,'.  b)  Moguiitiiins  aäd.  R.  c)  sie  R.  E;    om.  1. 

d)  Anno  1325.  M,  iihi  dorn.  <»n.  e)  et  civ.  M,  ichi  et  iin.  pop.  et  om.  t)  ab  o.  rel. 
Olli.  M.  g)  Mariam  adr/,  M.  h)  Eodem  K.  i)  Misuensis  add.  E.  M.  k)  Wart- 
perg  E.  yi.  1)  ysenaco  E;  Isenaco  M.  m)  om.  E.  ii)  eius  add.  E,  o)  Eodem  tem- 
pore E.  tibi  haec  ( —  p.  357,  l.  %)  ante  Ipso  temp.  etc.  ß.  18/  p)  Weczilo  E.  q)  Buche- 
noue  E.  R.  L  I.  v)  Stotternheyra  E.  he  II.  III.  s)  archiepiscopum  Magdeburgeii- 
seiii  in  Str.  E.  Le  III.         t)  Brandefels  E. 


1)  Alia  Matth.   de  Neuenbürg   de  daemone   a  Liijwldo   vis     narrat,  ed 
Weiland    in    'AbJi.    d.    Ges.    d.  W.    zu    Göttingen'  XXXVII,  p.  25  sq. 

c.   36.    XXXVIII,   p.   51   sq.,    c.    51    (ed.    Studer    c.   51,    p.  73  sq.) 

2)  Ä.  1324.  Aug.  30.  et  Sept.  3.  Mathias  pricikgia  monasterii  S.  Petr 
conprniavit  cartis  qiiae  exstant  in  cod.  Berolin.  Ms.  Boruss.  fol.  nr.  81 
f.  28'.  29.  3)  Diem  obitiis  eius  XVI.  Kai.  Dec.  habet  Hist.  Eccard 
c.  455.  Ad  a.  1323.  referunt  eius  obitum  Ann.  Veterocell.,  SS.  XVI 
p.  45,  et  Chron.  Aulae-regiae  II,  12,  Fontes  rerum  Austr.,  SS.  VIII 
p.  424,  tibi  die  VI.  Kai.  Dec.  obiisse  dicitur.  Cf.  Wegele  l.  l.  p.  341 
4)  lani  a.  1323.  desponsata.  est.  Cf.  Böhmer,  Reg.  Lud.  nr.  571,  d.  d 
Main.  ST.  Cf.  Chron.  Aulae-regiae  II,  1%  ^x  423.  5)  Cf.  supn 
a.  1323,  p.  352.  6)  Heidenricum  de  Erpitz.  Cf.  Gesta  arch.  Magd. 
SS.  XIV,  p.  432;  'Magd.  Schöppenchr .'  p.  197. 
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deteiituni,  virum  provecte  etatis  et  canicie  venerandum,  1326. 
per  uniiin  aiiniim  et  dimidium  custodie  manciparnnt ;  1327. 
(jui  in  vinciilis  diem   clausit   extremum.     *Quod  andiensY.-'üo. 

•  Hto  lantgTavius  Hassie  consilio  suorum  venit  ad  papam 
lobannein  ibique  obtinuit  arcbiepiscopatum  Mag'debur- 
L;-ensem  filio  suo  iuuiori  Ottoni;  civibus  Meideburgensi- 
bus"  pro  nece  sui  presulis  ^  magna  pecunia  inultatis^' 
veniani  apud  papam  et  graciam  acqnisivit^* -,  veniensque 

in  donuim  reqnievit  in  Domino^.  1328. 

Eodem  anno  f actus'*  est  lapideus  pons  mercatorum  1325. 
in  Erpbordia*. 

Anno  Doniini  MCCCXXVI.  facta *^  est  magna*"  dis- 1326? 
■ordia    inter    arcbiepiscopum«    Matbiam    et    Heinricum 
lantgravium'\  quia*  bona  feudalia^  ab  episcopo,  nt  moris 

•  'st,  non  susceperat.     Unde  mnlta  bomicidia,  rapine,  in- 
•endia   ab   ntrisque   partibus   facta  sunt.     Sed   archiepi- 
copus  oppidum  quoddam*  Gissen"^  obsedit  et  cepit'^  et  1327. 
uitores  suos  in  eo  locavit;  qui  multa  crudelitate  bacban- 

es"  in  cedibus  bominum  et  rapinis  et  violacionibus  vir- 

nnum  et  puellarum  oppidanos  multis  calamitatibus  op- 

■resserunt.     Quod   videntes   idem°    cives,    expulsis    illis, 

[iriori  suqP   domino  lantgravio  dictum  oppidum  reddide- 

runt**. 

Eodem   anno   Heinricus    comes    de    Swarczburg  ve- 1326  V 

iiens  cum  exercitu  Marcbiam''   ante^'  quoddam  castrum 

•tu   sagitte   a   tergo   est   bostiliter   interf ectus  ^ ;    quod  ** 

ludiens  marcbionissa,  *relicta  Friderici  marchionis,  quen- 

lam  virum  nobilem  dictum  de  Plawe**^'  in  protectorem 

*)  E  ttdd. :  cum  magnis  expeusis. 
**)  E  add.:  ac  pro  domino  habuerunt. 

Magdeburg.  E.         b)  alio  atram.  snperscr.  mulctatis  1;   mittatis  E.         c)  obtinuerunt 
■.  ubi  ven.  —  Domino  om.  d)  ediflcatus  E.  e)  orta  E.  f)  om.  E.  g)  M. 

ih.  E.        h)  Hassie  add.  E  rede.        \)  quod  2b.         k)  sie  1.  S^  ;  pheodalia  2».  K.  R. 
dictum  E.  m)    giszen  1 ;    gi^in  E;   Sifjen  2»  ;    Giessen  2b.  n)    bachinaiites  E. 

1  «•<•  1.  2".  E.  H;  üdem  2b.  p)  sie  1.  E;  dorn,  suo  2»- b.  J?.  q)  sie  1.  J?2;  in  M. 
.  Le  II.  II T.  R  1.  r)  in  obsidione  culusdam  castri  ubi  ictu  E.  Le  III.  s)  (juod  — 
»ciendo  (p.  358,  /.  'i)  om.  E.        t)  plawe  post  corr.  plawe  1 ;  Piauwe  B. 

■  burchardi ;  cf.  siipra  j).  348  sq.  2)  Quod  derntim  a.  1331.  factum 
»^  bullu  data  lun.  30.         3)  A.  1328.  lan.  17.  4)  Demum  a.  1327; 

4  y.  Gesta  Baklewini  III,  6,  Gesta  Trevirorum  ed.  Wyttenbach  et  Müller 
fl,  p.  246;  Crudenus,  Cod.  dipl.  III,  ^;.  257,  nr.  187;  ^Oherrhein.  Chronik' 
'irf.  Grieshaber  p.  29.  5)  Nusquani  ah'bi  hac  de  re  qiiidquam  relatum  inveni. 
P.  lovius  in  Chroti.  Schwartzburg.,  Schöttgen  et  Kreysig,  Diplom,  et  SS.  1, 
317  sq.,  hunc  tantum  locum  ampliavit.         6)  Heinricum  II.  Russe. 
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1326? et  advocatum  suarum  constituit  regionum,  qui  sapienter 
et  fideliter  prefuit,  pacem  et  iusticiam  in  omnibus  pro- 
vinciis  faciendo. 

1327.  Anno  Domini  MCCCXXVII.     Ludewicus  rex*^  con- 

gregato  exercitu  Longobardiam  Italiamque  peciit,  veniens-  5 
(im?iv  ^P-^   Romam    cum    anxilio   Canis^   Veronensis,    qui    tunc 
erat    advocatus   imperii,  imperialis  dignitatis  apicem  est 
adeptus. 

1327?  Sub  eodem  tempore*^  Fridericus  et  Hermannus  fra- 

tres  de  Drivordia*^  coadunato    exercitu  venerunt  in  Sun- 1 
neborn®,  volentes  terram  rapinis   et  incendiis  devastare. 

*/:  220'.  Unde    Fridericus    *de  Wangeheim  ^  cum   adiutorio    mar- 
chionisse    congregato    exercitu,    cum    civibus    Gotensibus 
fortiter  adversariis  resistebat=;  at  illi  videntes  sibi  peri- 
eulum    imminere    omnes'*   pariter   fugierunt^.     Advocatii 
vero   liinc  et*^  inde  hostes  cedentes,  Fridericum  de  Dri- 
vordia'^  et  fratrem^,  dictum^  de  Hartenberg'"  et  de  Zan- 
dern et  fere  omnes  sine  defensione  captivos   pariter  ab-  .. 
duxerunt.     Ille"    vero    de  Wangeheim    benigne    faciens, 
licet  non  merito,  cognatum  suum  dictum"  de  Drivordia^,: 
licet   sevum   hostem,    abduxit'i    in   Wangeheim '',    ne    ab| 
advocatis  vel   marcgravio®   ut  raptor  subiret  sentenciami 
capitalem.     Alii   vero   omnes   in  Gota   ducti,  Septem,  ex 
eis   pociores   sunt*   suspendio   interfecti,    alii  nimia"  pe-} 
cunia  data  vix  mortis  supplicium  evaserunt -•  *. 

1327,  *)  M  habet:   Anno   1327.  die   18.  Calend.  lulii,   qua  de 

cantavimus    in    ecclesia  Severiana  Erphordiae    solei 
niter   vigilias    die    dominica^,    fulmen    maximum 
tonitruum  erat,  unde  duo  homines  statim  in  ecclesi 
mortui  sunt  et  plures  alii  graviter  infirmati^. 

a)  Komanoi'um  add.  E.  b)scilicetducis  adä.  E.  c)  Eodem  anno  E.  d)  Dre 
vordea  E;  Trevordia  M,  e)  Sonborn  E.  f)  Vangeheym  7i.  l.,  infra  (l.  19>  Vangeg 
heym  E.  g)  sie  1.  B.;  resistebant  E.  M.  h)  sie  1.  R;  par.  o.  E.  M.  i)  sie  1.  E.  I 
k)  om.  E.        1)  dicti  E.  m)  Haitinberg-  E.  M.  R.  n)  Fredericus  E.  M.        o)  Fjs 

dericura  M;   Herman  C.  p)  Drevoidia  /(.  l.  E;    Trifurdia  h.  /.  M.  q)  om.  E,  1 

r)  Wang:eheym  h.  l.  E.  s)  sie  1.  R;   adv.  marggravie  E  fort,  reete;   adv.  laudl 

graviae  M.  t)  susp.  sunt  intei-empti  E.  M.  u)  sie  1;  innumera  iJ  1 ;  innvimerabili  Lljg 
Reliqui  vero  data   infinita   pec.   (dedenint  inflnitam   pecuniam  M)  E.  M.  v)    vig. 

Decan.  3/. 

1)  Herniannum  VIII.  (VI)  supra  äktiim.  Sequentia  loh.  Rothe  c,  6491 
p.  556,  qui  huic  loeo  nonnulla  addidit,  rede  interpretatus  est:  unda 
einer  von  Hartinbergk  unde  einer  von  Sandirn,  quae  minime  ad  fral 
trem  trahenda  sunt.  2)  Cf.  G.  Landau    in    Zeitschr.  d.  V.  f.  Hes»^ 

Gesch.'  IX,  p.  204  sqq.,  qui  hunc  gravissimuin  locum  neglexit;  Funh 
hänel  in   'Zeitschr.   d.   V.   f.   Thür.   Gesch.'  IV,  p.  210  sq.  3)    Cj 

'N.  Archiv'  XXI,  p.  457  sq. 
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Anno  Domini  MCCCXXVIII.    Marchio  Fridericus*  1328. 
iniiior   celebravit  nupcias   solemnes   in  Norenberc''   cum 
filia^'   regis  Romanorum  Mechtilda. 

Anno  Domini  MCCCXXIX.  Mathias  archiepiscopus  1328. 
■  Mogontinus,  cum  Heinrico  lantgravio  Hassie  adhuc  faciens 
multa  bella'^  tandem,  ut  dicitur,  intoxicatus  obiit.  Eodem  (Sepi.  lo;. 
anno  ipse*^  Ludewicus  imperator  filium  suum  primogeni- 
tum  Ludewicum  in  marcbia  Brandeburgensi  constituit* 
niarchionem  ^  fecitque»  ei''  tutorem  et  adiutorem  mar- 
'»cbionem  Fridericum,  lantgravium  Tburingorum  * . 

Anno  Domini  MCCCXXX.  facta'^  est  in  diocesi  1328. 
Mogonciensi^  maxima  dissensio  inter  clerum.  Nam  mor- 
tuo  Matbia  arcbiepiscopo  dominus  apostolicus  prefecit  rocMi;. 
eeclesie  Mog'ontine  Heinricum  dictum  de  Vernberc"',  pre- 
positum  in  Bunne,  dans  ei  pallium  "^.  Sed  et  canonici 
Sancti  Martini,  maioris  eeclesie  in  Mogoncia,  unanimi 
consensu  capituli  postularunt"  arcbiepiscopum  Baldewi- 
uuiii  Treverensis  eeclesie,  presentantes  sibi  municiones 
"et  castra  omnia  eeclesie  Mogontine;  factumque  est,  ut*/:22i. 
capitulum  Magontinum  cum  maxima  parte  cleri  eiusdem 
diocesis  contra  predicti"  domini  Heinrici  provisionem  ad 
sedem  apostolicam  appellarent.  Unde  plures  adberentes 
appellacioni  et  plerique  ab  apostolico  eeclesie  Mogontine 
pruvisoi*  utroque  gladio,  spirituali  scilicet  et  temporali, 
oppressionibus  et  mortibus,  livoris  agitati  stimulo,  sub 
utriusque  partis  agnomine'i  se  mutuo  lacerarunt. 

Eodem  anno  bii  qui  electum  in  arcbiepiscopum  1330? 
Magdeburgensem,  ut  prius  dictum  est-^,  captivaverant 
ecclesiastica  coacti  censura  pro  obtinenda  venia  limini- 
bus  se^  apostolicis  *presentaverunt '' ,  ubi  qula*^  toto  corde 
contriti  se  pedibus  advolverunt^  apostolicis,  consequen- 
tes,  quam"  quesierunt,  graciam,  post«,  fustibus  tamen 
acerrime  prius  agitati,  ad  propria  remearunt. 

a)  Misnensis  add.  E.  b)  Xorenberg-  2a'b;    Nornberg  E.  e)  Mecht.  f.  r.  Rom.  E. 

'1/  prelia  E.  e)  om.  E  (ubi  imp.  Lod.).  i?.  f)  precepit  (pro  prefecit)  E.  g)  om.  E. 
h)  nie  R2;  tut.  ei  iJl;  sibl  tut.  E;  ei  om.  1.  i)  spatiiim  lineae  vadium  rel.  1.  k)  facta 
—  K.wi.  anno  ß.27)  om.  E.  1)  Moguntinensi  B.  V.  m)  Vernbert  1;  Vernberg-  J?2; 
Vei-neberg   V.         n)  sie  1.  R  2.  X ;    postulaverunt  R  1.  V.  o)  dicti,  alio  atram.  cori: 

predicti  1,  et  ita  R.  p)  sie  R  (ubi  et  falso  add.);  provisore  1.  N.  q)  sie  R;  igno- 
niiose  1;    ignoraiuiose   V.  N.  r)    presentarunt  E.  s)    ubi  ql(que)  1;    et   quia  E. 

t)  contr.  p  uolutr  ped.  apost.  E.        u)  gr.  q.  ques.  E. 

1)  Quod  tarn  a.  1324.  lun.  24.  factum,  a.  1328.  Feh-.  12.  confirmatum 
'St;  Böhmer,  Reg.  Lud.  nr.  724.  965.  ST.  2)  Viele  litteras  datas 
"•  1328.  Oct.  11,  Gudenus,  Codex  dipl.  III,  p.  260  sqq.,  nr.  190,  aliasque 
l>oxtea  dataii,  Böhmer,  Reg.  Lud.,  loh.  XXII,  nr.  82  —  84.  86  (p.  222/ 
im  (p.  307;.         3)  Cf.  supra   a.  1325,  p.  356  sq. 
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1330.  .  Eodem'"^  anno  natus  est  Friderico  marchioni  primo- 
genitus  nomine  Eridericus  in  Rochelize,  ubi  ob  difficiü- 
tatem  partns  marehionissa'^  aliquantum  periclitari  cepit. 
Sed  precibns  beate  Marie  Dei  genitricis  et  omnium  sane- 
torum   ipsa   quidem   mortis   piaculum^   vix   evasit;    piier  ö 

De-.ii.rero  in  albis  decessit  circa  festum  sancti  Nicolai,  sepul- 
tus   in  Missenen.  Eodem   anno    consnles  Erphorden- 

ses*  inceperunt  edificare  mag-nam''  turrim  apud*^   preto- 
rinm  ^"     . 

1331.  Anno  Domini  MCCCXXXI.  Eridericus  marchio'i 
iuvenili  etate  et  levitate  seductus  per  nefarios^  consilia- 
rios  et  iniquos  et  perversos,  oblitus  progenitornm  suorum 
circa  monasteria  diligeneiam^'  et  fidelem  promocionem, 
venit  in  Reinhersborn'  cum  multo  comitatu,  cum'*  soro- 
rio '  suo  Heinrico  lantgravio  Hassie  et  Heinrico  duce  i.^ 
Saxonie  et"'  comite  Bertoldo  de  Hennenberc"  et  cum 
Omnibus'*  comitibus  et  baronibus  et  ministerialibus  "^  pro- 

/««.  20.  vincie    Thuringie,    ibique''    in     dominica    qua    cantatur 
Omnis    terra    cum    octingentis    equis    jDer''   dies   quatuor 

V.  221'.  "cum  magno  dampuo   ecclesie   est  dampnabiliter^'  bospi-aji 
tatus,  quod  ab  eorum-^   predecessoribus  longis  retroaetis 
temporibus  aliquem  principem  tanto  gravamine  apud  eos 
recepisse  hospicium  didicimus^  non  expertum -.    Marchio 

Feir.  13.  vero"  in  carnisprivio  in  Bigaviam"^  veniens,  in  tornea- 
mento'^  in  locis'^  secrecioribus  lesus,  in  eodem  loco  peraj 
IIII^'"  fere  ebdomadas  decubuit-^'.  Et^  postea  eodem 
anno  fama  adventus  imperatoris  in  Thuringia*^  circum- 
quaque  volitans  eundem  marchionem  Fridericum  pro  ad- 
ventu'^   eiusdem  imperatoris    ad  preparandas  sumptuosas 

*)  E.  M  acld.:   qui*^    et  communitas.  '' 

**)  E.  M  add. :   situm  iu  foro,  ubi  diebus  forensibus  pisces 
venduntur  mire  fortitudinis. 

a)  Eod.  —  Misseneu  (/.  7y  o»i.  E.  b)  marcb.  aliq.  o»i.  \,  ex  E  siippl.  c)  s(V  1.  H, 
sed  periculum  emendanduni  videtur.  d)  om.  E.  M.         e)  circa  E.  M.         f)  Misnensis 

add.  E,  g)  per  nephaadis  consilioriis  iniquos  E.  h)  sie  1.  B,  V,  X;  diligentein  E. 
i)    Rpynhartisborn  E.  k)    om,  E.  1)    com.  Henr.  1.  H.  sor.  suo  E.  mj    ac  E. 

n)   henberg  nee  non  cum  E.  o)  com.  bar.  ministerialibusve  nobilihus  E.  p)  per 

quatuor  dies  iam  h.  l.  add.  1.  R.  q)  sie  h.  l.  1  (iteritm).  E.  (Vj ;  p.  d.  q.  om.  h.  I.  B. 
r)  sie  1.  (B);  1  e  t  a  1  i  t  e  r  JE".  s)  eins  £^.  t)  diucius  non  est  exp.  E.  u)  Eodcni 
anno  marchio  Misuensis  E;  postea  add,  B.  v)  Pigauiam  E.  \\)  tornamento  E.  E. 
x)  sie  B.  X;  om.  1;  in  pudendis  lesus  ibidem  fere  per  4<"'  ebd.  E.  y)  occubuit  E. 
7.)  Et  —  distracte  (p.  361,  /.  '2)  om.  E.  a)  post  eorr.  thuringiä  1 ;    thurinifiam  eon: 

thuringia  E  1.        b)  sie  E;  per  adventum  1.  X,        c)  om.  ^^. 

1)  Cf.  supra  p.  152,  n.  *.  2)  Haec  et  seqtientia  ex  fönte  Eeinhards- 
brnnnensi  smnpta  esse  patet,     Cf,  praef,  p,  129. 
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coeg-it*'  expensas,  qne  post  frustrato  eodem  adventu  peiie 

Iinutiliter  sunt  distracte. 
[  Anno   Douiini  MCCCXXXII.''    facta   est   discordial333? 

.    inter  Fridericum'"   inarchionem    et   matrem    ipsius'^  mar- 
\i  cbiouissaai*    pro    dote    ipsms    marcbionisse.      Nam    mar- 
,    chio  impetebat  Gota*^   et  Wisseuvels*,  dicens  sibi  magis 
1.    quam  matri  illas  competere  civitates.    lila  vero  biis  tur- 
i    bata^'  illustris  comitis  Bertoldi  de  Hennenberg  et  civium 
Erphordensiuni    auxilium    querit    anxia''    consiliumque^ 
pariter  et  iuvamen.    Erpbordenses  eciam  et  Molbusenses  1334. 
eives   a   promocioue   margravii  Friderici  jwopter  aliquas 
,f  ,    simultates  simul'^  et  ab  amicicia  discesserunt '  •  ^. 

ICron.  S.  Pefri.  \  E. 

\   Que   omnia   fiunt  nota  im-      Imperator    autem    audiens 
jjiBperatori  nunctios  per  vera-      bec,    litteris    suis    utrisque 
j   ces;    quibus  per  suas  litte-      partibus    precipiendo",    ut 
__„    ,1 j„4-     „ £, —  „      cum  firma  pace  et  tranquil- 

litate  uni versa  bec  sue  au- 
diencie  reserventur  -. 


Que  omnia  fiunt  nota  im- 
^eperatori  nunctios  per  vera- 
ces;  quibus  per  suas  litte- 
ras  demandat  cum  firma 
pace  universa  bec  sue  audien- 

;  m.  ** 


cie  reservari' 

*Anno  Domini  MCCCXXXIII.    Ludewicus  impera- 1335. 
tor  Romanorum  circa  f estum  pentbecostes  venit  in  War-  /„„.  i. 
perc°,  pacem   et   concordiam   faciens   inter  marcbionem 
et  matrem  eius  etP  inter  cives  Erpbordenses   et  Molbu- ^7„„.  29;. 
senses,    mediante   et^'  interloquente  Bertoldo    comite    de 
Hennenberg,  tali  modo  discordiam  inter  marcbionem  et 
civitatenses   induciaviti  a  festo  lacobi   venturo^   *usque  f"'-2ot' 

*)  E  add.:  Elizabeth. 

**)  M  habet:  Anno  1332."^  Aedificatum  est  castrum  qiiod 
dicitur  der  Wendelstein,  situm  in  opposito  Wie*  ex 
altera  parte  aquae  dictae  Unstrut,  per  Fridericum 
et  Hermannum  fratres  et  comites  de  Wimaria  ^. 

a)  sie  R;  exegit  1.  X.  b)  Eodem  anno  ad  a.  1331.  E.  c)  mareh.  Fred.  E.  d)  sir 
1.  R2.  A';   eins  E.  Ä  1.   F.  e)  sie  1.   F.  Ä2;    Gotha  E.  Rl.  JV^.  f)  wiszenvels  1; 

«■issenfels  E.         g)   anxita  Cpro  anxiata>  E.        h)    turbata  /;.  /.  E.  i)   consUium  et 

iuT.  E.  k)  stc  R;  s.  et  om.  E;  et  oni.  1.  T';  simul  «j-  X.  1)  decesserunt  E.  ml  s/j«- 
'lum  lineae  racuum  rel.  1.         n)  sie  E.         o)  Wartperg  E.  p)  om.  E.         q)  proroga- 

vit  E.        r)  alii  1333.  add.  M.        s)  Wihe  M. 

1)  Qnod  von  ante  a.  1333.  exeuntem  rel  j^otius  a.  1334.  factum  est;  cf. 
K.  Beyer  in  'Mitteil.  d.  V.  f.  Gesch.  u.  Alt.  v.  Erfurt'  XIV,   p.  14  sq. 

2)  Praeter  reliquos,  qui  hunc  locum  exscripserunt  (Reinh.,  Varil.,  Nie. 
■le  Siegen),  etiam  Cont.  Thuring.  p.  316.  cu»i  Cron.  S.  Petri,  non  cum  E, 
conrenit.  3)  Eadem  habent  Hist.  Eccard.  c.  455.  et  loh.  Rothe  c.  658, 
ed.  L.  de  Lilisncron  p.  565.     Cf.  'N.  Archiv'  XXI,  j}.  455  sq. 
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1335.  ad  festum  lacobi  f  uturi  anni  ^  Marchionisse  vero  matri 
sue  dimisit  marchio  civitates'"^  Gota,  Gene^  et  Tenneberc 
cum  adiacentibus'^  castris  et  advocacias  earum'^  et  mona- 
sterium  Reinhersborn  "^  cum  adiacentibus  sibi  bonis^; 
Wissenvels"  vero  ipse'^  obtinuit. 

1333?  Per  idem  tempus*  castreuses  in  Nuwenburc^  coadu- 

nati  cum  aliis  militaribus  viris,  conscio  domino  suo  epi- 
scopo  Merseburgensi  Gebehardo^,  magnam  predam™  tule- 
runt  argenti"  et  auri,  negociatores  divites  de  Bohemia, 
de°  Polonia  et  de  Moravia°"  in  via  regia  spoliantes.  ünde 
marchio  ex  mandato  imperatoris  cum  nobilibus  terre  et 
civitatibus  coadunato  exercitu  castrum  Nuwenburgi^  ob- 
sedit   ipsumque   in   suam    dedicionem^i   recepit,  predam'^' 


icj 


ex  integro  reddi  fecit. 
Cron.  S.  Petri. 
Sub  eodem  tempore 
causa  niultum  flebilis  oritur 
in  Hassia.  Nani  [Heinri- 
cus  ^  ]  lantgravius  Hassie, 
diligens  unani  de  pedisse- 
quis  sue  couiugis  -,  ipsi  *  sue 
coniugi,  sorori  marchionis, 
lamentabile  crimen  iugerit, 
ipsam  ubique  quasi  adulte- 
ram  diffamando.  Ipsa  vero 
nonferens  suum  obprobrium 
et  videns  despectui  se  ha- 
beri"  consilium  fratris  que- 
rit  lacrimabiliter  et  iuva- 
men;  qui  per  suos  advoca- 
tos    ipsam    suam    sororem, 


E.  ] 

Eodemv  anno  Henricus 
lantgravius  Hassie  diligens  unam 
de  pedissequis  ooniugis  sue  — : 
ex  hoc  enim  et  ex  alia 
causa  ^  videlicet  ex  relatus 
Lodewici  fratris  sui,  qui 
dixit  se  vidisse  coniugem 
Henrici  lantgravii  predicti, 
que  erat  soror  Frederici 
principis  Thuringie,  habere  s 
commercium  cum  quodain 
cammerario  suo^:  et  ergo 
ipsam  lantgraviam  Elizabeth 
ubique  quasi  adulteram  diftama- 
verat  ac  indecenter  tracta-a 
vit.  Que  res  Eredericum 
marchionem   non  latuit,  et 


a)  has  civ.  Tidelicet  E.  b)  sie  1.  if.  :\";  Ihene  (C)  Tennebei-g  E.  c)  eastris  adiae.  E. 
d)  earundem  E.  e)  Reynhartisborn  E.  f)  vocat(l)  E.  g)  Wiszenvels  1;  Wisseu- 
fels  £.  h)  non  £■.  i)  Eodem  tempore  £■.  k)  Xowenburff  E.  1)  sie  Kl;  Geberhardo  3 
1.  7^2;  mersburg.  Gerhardo  E.  m)  sie  B ;  om.  1.  E.  n)  auri  et  arg.  E.  o)  om.  E. 
o*)  moronia  E.  p)  F  r  i  b  o  r  g  -B.  q)  sie  1.  R  :  dicionem  E.  r)  vero  add.  E;  predam- 
que  R.  s)  sie  E  (Henr.).  R\  (Hinr.);  om.  1.  R'l.  t)  sie  R ;  ipe  (ipse)  1.  u)  ha- 
bere (V),  eorr.  et  superser.  haberi  1.         v)  haec  habet  E  post  extremum  ('p.  3G3,   J.  33). 

1)   Cf.  cartam  de  Ute  solvenda  arbltris   commissa  data  Isenacl   a.  1335.  i 
lun.  29,  Bei/er,  'ÜB.  d.  St.  Erfurt'  II,  p.  103  sq.,  nr.  131.  2)  Eli- 

sabeth.        3)  Haec  narrationi  Cronicae  S.  Petri  postea  inserta  esse  iam 
e  sermone  male  cum  lila  cohaerente  cognoscis.     Nota   etiam  Cont.  Thur. 
p.  316.    cum    illa,    non  cum  E,    convenire.         4)    Viele   qiiae   loh.  Rothe 
c.  659,   p.  566.   hunc   locum   exscribens  addidit.     Cf.  Heim:  Surdus  ad  4 
a.  1330,    Böhmer,  Fontes  IV,   p.  519. 
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Croti.  S.  Petri. 
quasi    ad    ecclesiam    extra 
muros  oppidi  Casselen**  ia- 
centem  ^     cum    pedissequis 

6  suis  quasi  ^  oraturani  euntem, 
clam  tollens  abduxit  eaua- 
que  in  Gotha  ad  matrem 
suam  ^  cum  debito  honore 
perduxit.    Lantgravius  vero 

10  Hassie  hec  audieiis  doluit, 
et  adiens  imperatorem  que- 
rimouiam  fecit,  quod  mar- 
chio  Fridericus*^  suam  con- 
iugem  abstulisset.  Marchio  ^ 

isvocatus  respondit^  se  soro- 
rem  [suam^]  non  vi,  sed 
propter  infamiam  et  obpro- 
brium  et  contemptum,  quem 
sibi  idem  vir  suus  innocen- 
.ter  ingesserat,  sevocasse. 
Unde  consilio  habito  cum 
principibus  imperator  de- 
crevit,  ut  lantg-ravius  uxo- 
i'em  [suam»]  reciperet  et  eam 
,  cum  honore  debito,  ut  de- 
cet'^,  magnificencius '    *pro- 


E. 
consilio  inito  cum  matrel333? 
eius  Elizabeth  marchionis- 
sa  .  Qui  per  suos  advocatos  ipsam 
suam  sororem,  quasi  ad  eclesiaiii 
extra  muros  opidi  Casselen  iacen- 
tem  cum  pedissequis  suis  quasi 
orantem  euntem,  clam  tollens 
latenter  eamquel  in  Gotha  ad 
matrem  suam  cum  debito  honore 
perduxit.  Lantg-raviushec'"  audiens 
contristatus  est  et  adiens  im- 
peratorem querimoniam  fecit,  quod 
marchio  sororius  suus  coniugem 
suam  abstulisset  clamdestine  ac 
fraudulenter.  Marchio  q  u  i  - 
d  e  m  11  vocatus  a  d  c  e  s  a  r  e  m  d  i  - 
xit  se  sororem  suam  non  vi,  sed 
propter  infamiam  et  opprobrium 
et  contemptum,  quem  sibi  idem 
lantgravius  ingesserat  innocen- 
ter,  vocasse.  Unde  consilio  habito 
cum  principibus  inperator  decre- 
vit ,  ut  H  e  n  r  i  c  u  s  lantgravius 
predictus  uxorem  suam  re s u - 
m  eret  et  eam  honor  i  f  i  c  e  n  c  i  u  s , 
dece n c i u s  et  magnificencius  pro- 
curaret;  quod  tamen°  minime 
inpletum  est  2. 

*/•.  222'. 


curaret ;  quod  et  factum  est. 

CumP    multo    tempore    Fridericus    [dux    Austrie*!], 
electus   in   regem,  in  vinculis   detentus  *fuisset,  tandem 
cum  multo  detrimento   suorum  bonorum  absolutus^",  ve- 1325. 
iiiensque    ad    proj)ria,   post    breve   tempus  '^    consumptus 
a'*  vermibus,  id  est  pediculis,  miserabiliter  diem  clausit  1330. 
extremum  ^. 


a)  Sic  E.  (R2);  cassen  1.  b)  sie  E.  K;  latentem  1.  c)  sie  iterian  1.  E.  R.  d)  vi 
•  fpro  ¥t\A.)  H  fort,  recte.         e)  vero  add.  Rl.         f)  sie  R;  om.  1.         g)  sie  E.  El;  oni. 

1.  R2.  li)   ut  par  erat  R.  i)   mägnif.  1.  k)  marchionisse  E.  1)  eam  q  E. 

m>  .h.  £.         n)  quidam  E.         o)  cü  (saepe  pro  tä)  E.  p)  Eodem  anuo  cum  E,  ubi 

haec  ante  praecedentia  in  col.  2.  edita.         q)  d.  A.  alio  atram.  superscr.  1,    et  Ha  E.  N; 

'lux  Fred.  R.  Sed  dux  Austrie  in  exemplari  lecto  a  Cont.  TJwring.  non  exstitisse  vide- 
'  für,  cum  ihi  hie  Fridericus  male  lantgravius  dicatur,         r)  solutus  E.         g)  om.  R ;  a  — 

est  om.  E, 


1)  Elisabeth.  2)  Hoc  ideo  verum  est,  qida  Elisabeth  (Herum,  ut  vide- 
tur)  ad  fratrem  reversa  multis  annis  a  marito  separata  m'xit.  Cf. 
'Limb.  Chrmiik',  'D.  Chr.'  IV,  p.  26.  3)  Demiim  quinque  annis,  iwst- 
quam  absolutus  est,  obiit.         4)  lam  a.  1330.  lan.  13. 


364    CRONICA  S.  PETRI  ERFORDENSIS  MOD.  A.  1333. 1334. 

(■Oct29)'  Sequenti*^  anno  ^  dominica  die  ante  festum  omnium 

saiictornm  fnit  mao-nns  ventus,  et  corruit^  turris  in 
Monte  Sancti  Petri,  in  qua  pendent  parve  campane,  cum 
aliquibus  campanis,  et  multa  alia  edificia  Erphordie  per 
eundem  ventum  sunt  destructa**.  .  5 

1335.  Anno  Domini  MCCCXXXIIII.     Erphordenses   non 

servantes  pactum  pacis,  quod  imperator  fecerat,  marchioui 
iterum  se  opponunt  -,  aliquos  de  ipsius  familia  captivan- 
tes ;  quod  ille  dissimulans  imperatoremque  adiens,  banc 
suam  iniuriam  querulosis  vocibus  nuncciavit.  Imperator  lo 
vero  bis  commotus  dixit:  'Oportet  te  boc'^  dissimulare*-', 
fili  karissime*,  quia  aliis  neg-ociis  arduis  occupati  tibi 
ad  presens  non  possumus  subvenire,  sed  auxilio  Dei  post 
breve  tempus  ad  bonum  finem  tuas  iniurias  perducemus'. 


CONTINÜATK)  I.  15 

Codd.    1.    (^a-b). 

1334.  Eodem«-^  anno  lobannes   papa  quadam  infirmitate 

depressus,  cum  se  moriturum  videret,  cum  antea  aliqua- 
tenus    dubitasset   de    gaudiis    et   requie    animarum    cum 
Deo  gaudencium,  tandem  in  fine  correctus  hanc  pag-inamso 
suo  ore  prolatam  describi  fecit: 

lohmmes^^  serriis  servorum  Dei  ad  jperpetuam  rei  memoriam.  Ne 
siqier  hi's,  que  de  animabus^  separatis  a  corporibus  et  purgatis,  an 
circa  k  resumpcionem  cornornm  divinam  essenciam ' ,  illa  m  vlsione  ride- 

I 

a)  .Seq.  —  /.  14.  om.  E.  b)  curniit  1.  c)  spatium  Ihieae  vacuum  rel,  1.  d)  hec  li.  25 
e)  (lissimulari  1.  Rl,  sed  statlm  corr.  dissimulare  1,  et  sie  E  2.  f)  alio  atram.  siiperscr. 
charissime  1.  g)  seqtientia  —  p.  368,  /.  2  (episcoporum)  exscripsit  Conr.,  paitcis  omissia, 
ex  Cron.  Beinhardsbrunn.,  iit  ridetur.  Cf.  'X.  Archiv'  XXI,  p.  462  sqq.  b)  episcopus 
add.  Conr..  qni  cum  cod.  1  multa  menda  commiinia  habet.  Ideo  non  rectum  lextmn 
bullae,  sed  eum,  quem  Cont.  I,  habebat,  ut  restitueremiis,  sfuduimus,  nt  par  est.  Confe-  3li 
rendus  est  etiam  Anoii.  Leob.  i)  sie  Conr.;    beatis  add.  1.  X.  k)  sie  1.  X.  Leoh.; 

purg.  ante  Conr.;  lege  citra.        1)  sie  Conr.;  continenciam  1.        m)  dei  add.  1;  vis.  illa 
Conr. 

1)  Potius  a.  1335;  cf.  'N.  Archiv'  XXI,  p.  458  —  461.  Haec  nota  re- 
petita  erat  in  continuatione  magna  a.  1335 — 1353,  quae  j)eriit,  inde  inZ'o 
Cont.  II,  infra  p.  386,  et  Cont.  Umring,  p.  317.  transiit,  et  quaedam 
mde  sumpta  sunt  in  Cont.  III,  infra  p.  369.  In  Ms  omnibus  rede  ad 
ct.  1335,  nnde  hanc  notam  male  hoc  loco  positam  esse  apparet.  2)  Hoc 
etiani  demum  a.  1335.  factum  est;  cf.  supra  p.  362,  n.  1,  infra  a.  1335, 
p.  368.  3)  Sequentia  exscripta  sunt  ex  reJatione  e  curia  Romana,  id^ 
videtur,  in  Germanium  missa,  quam  et  Henr.  de  Hervwdia  ed.  Potthast 
p.  256.  et  Anon.  Leob.,  Pez,  SS.  rerum  Austr.  I,  c.  936  —  938,  exscrip- 
serunt.  Cf.  C.  Müller  in  'Forschungen  z.  D.  Gesch.'  XIX,  p.  499  —  514; 
'N.  Archiv'  XXI,  p.  465—469. 
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liMt,  quam  rocat  apostolus  facialeiH^  rt'deant,  tain'^  per  nullos^''  alias  m  1834. 
presencia  ^nosfra  recitando  et  allegando  sacram  scripturam  ac  originalia  *f.  223. 
e<^''  dicta  sanctonitn  vel  alias  ruminando^'   sepiits  dicta  sunt,  aliter  per 
notin ullos'^,  quam  per  nos  dicta  et  intellecta  fuerunti*  et  intelligantur*^  et 

6  dicatttur,  auribus  raleant  fidelium  inculcarif;  ecce  quam'a  nostram  iii- 
tencionem,  quam  cudi^^  sancta  ecclesia  catholica  circa  huiusmodi'^  habe- 
mus  et  habuimus,  serie  presencium,  ut  sequitur,  declaramus.  Fatemur 
siquidem  et  credimus,  quod  anime  purgate^  et  separate  a  corporibus  sunt 
in  celo,  celorum  regno  et  paradiso  et  1   cum  Christo  in  consot'cio  angelo- 

lOrum  congregate  et  ridectnt'"^  Deum  ac^  divinam  essenciam  facie  ad  facieiu 
clare,  in  quantum^  condicio  et  Status  compatitur  anime  separate.  Si 
vero  alia  vel  aliasV  circal  materiam  huiusmodi^  per  nos  dicta,  predi- 
caia^'  vel  scripta  fuerunt,  que^  quomodo  illa  diximus,  predicavimus  vel 
scripsimus  contra^   premissa  vel  alia,  que  fidem  conservant^^   catholicavt, 

\h sacram^'  scripturani  aut  bonos  mores,  et  in  quem  sancti  consorciay^  fidei 
catholice,  defertiiinacioni^  ecclesie,  sacre  scripture  autY  bonis  moribns, 
approbamus  ^' ,  alias  autem  illa  habeinus  et  habere  volumus  p)ro  non  dictis 
et  scriptis  eaque  revocamus  expresse,  ac  predicta  omnia  et  alia-^  quecum- 
que  dicta  et  predicafa  fuerint^  vel  scripta  per  nos  de  quacumque  materia 

iOubicumque  et  in  quacumque  loco  et  in  quocumque  statu,  quem  habuimus 
tel  habemus  rel  habuerimus,  submittimus  determinacioni  ecclesie  ac  suc- 
cessorum  nostrorum.  Nulli  ergo  omnino  hominum  liceat  hanc  paginam 
nostre  determinacionis^  et  constitucionis^  infringere  vel  ei^  ausu  iemc- 
rario  contraire.  Si^  quis  autem  etc.  Datum  fAvinioneS  /  III.  Nonas  Dec.H. 
■>  Decembris  jjontificatus  nostri  anno  XVIIII^^. 

Johannes  itaque  huins  nominis  vicesimus  secundus 
papa    obiit    in   die   sancti   Nicolai  ^,    sepultus   ibidem    in  Dec  g. 
Aviona'.     Cui   successit   dominus    lacobus    de    Ferverio, 
.cardinalis  et  *abbas  ordiuis  Cisterciensis,  et  vocatus  est 
'  Benedictus  XII.     Fnit   antem    electns   in  vigilia  TL.omeD«.2o. 
apostoli    et    tennit  statim  consistorium   *in    die  Thome'\  z)««;.  21.(22). 
in  quo  consistorio  jjuncta,  que  sequuntur,  statuit  et  de- 
crevit - : 

H)   (fi'c  Com-.;   iam  1.  b)    sie  1.  Com-.;   legendiim    tarn   per  nos  (juaru  per  nonnulios. 

■  b*)  sie  1.  Com:;  dele  et.  c)  sie  1.  Com;;    lege  ratiociiiamlo.  d)  sie  1.  Cour.;    fiele 

per  nonn.  d*)  sie  1.  Conr. ;  lege  t'uerint.        e)  pro  int.  et  die.  Iiabel  Conr.  sie  niulta 

et  dicta.         1)  aur.  fid.  inculoabantur  Conr.  g)  sie  1 ;  lege  quod ;  ine.  Ceterum  Conr. 

h)    cum  —  cath.  om.  Conr.  i)    huius   alio  citram.  corr.  huius«"  1;    circa  statum  aui- 

uiarum  separatarum  Conr.  k)    sep.   et   purg.   Conr.  1)    orn.    Conr.  m)    sie  1. 

'  .V.  Conr.       n)  f.  ad  f.  et  div.  ess.  Conr.       o)  sie  Conr.;  quem  1.  N.  {ex  q>H).       p)  sie  1  ; 

et  alia  Conr.;  leg.  aliter.       q)  sie  Conr.;  contra  1.        r)  et  pred.  Conr,       s)  sie  1.  Conr.; 

leg.  qnoquomodo.  t)    sie  1.  Conr.;    leg.   circa.     Ante   hoc    verhum  mitlta  amissa  sunt, 

quae  nee  1  nee.  Conr.  habet.  u)  sie  1.  Conr.;    leg.  concernunt.         v)  sacramque  Conr. 

Vi)  xic  1.  Conr.;    leg.  in  ([uantum  sunt  consona.  x)  determinacioneiii  Conr.         v)  sie 

■  '  1.  Conr.;  leg.  ac.         ■/.)  sie  Conr.;  approbavimus  1.  a)  quec.  alia  Conr.         b)  fuerunt 

Conr.         c)  declaracionis  Conr.  d)  infr.  n.  det.  et  constituicionis  1.  e)  sie  Conr. 

leam  cod.  Vind.)-    cum  1.  f)  Si  —  etc.  om.  Conr.  g)  sie  (Aviniou)  Conr.;    om.  1. 

h)  mV  Conr.;  XVIII.  1.         i)  Avinione  Conr.         k)  apostoli  achl.  Conr. 

1)  Iam  die  Dec.  4.  obiit.  Cf.  'X.  Archiv'  XXI,  p.  465.  466,  n.  1. 
'2)  Ad  sequentia  cf.  epistohs  Durandi  de  Firmitate  et  lohannis  procura- 
forum  ordinis  Cisterciensis  in  Chron.  Aulae-regiae  111,8,  p.  512  —  517, 
quibus  haec  partim  conßrmantur,  partim  sup>plentur,  partim  corrigunfur. 
Qui  Durandus  et  lohannes  die  Dec.  22.  primum  hoc  consistorium,  die 
Dec.  23.  sccundum  habitum  esse  dicunt. 
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1334.  Primo,  quod  non  vult  toto  tempore  suo  Romanam 

ec'clesiam  vel  aliquam  aliain  contra  aliquem  hominein'* 
niaterialem  gladium  exercere  vel  facere  gwerras,  sed'^ 
curare    de    pace.  Sectindo    non    vult*^    marescalcum 

curie  ultra  sex  menses  in  suo  remanere  officio,  ne  dura-D 
cione  multa  propter  divicias  in  superbiam  extollatur. 
Tercio*^  non  vult,  quod  aliquis  et  precipue  religiosus  ad 
curiam  pro  aliquo  beneficio  impetrando  venire^  presu- 
mat,  sed  quod  disposicionem  et  ordinacionem  exjjectent^ 
et  sustineant  in  omnibus  suorum  voluntatem  prelato-  in 
rum.  Quarto*^    non   vult   religiosorum    appellaciones 

et  fugas  venire  ad  curiam,  sed  correctionibus  suorum 
prelatorum    dimittere.  Quinto     elemosinam    mense 

papalis  restituit  pauperibus,  que  ante  per  familiäres  di- 
ripiebatur ;  de  qua  possunt  centum  persone  refici  multum  10 1 
laute.         Sexto  quemlibet  hominem  arestatum^  in  curia 
solvit.  Septimo   omnibus   prelatis   in    curia,   pro  qui- 

buscumque  negociis  existentibus  generalem  dedit  licen- 
ciam  recedendi  et  quemlibet  vult  in  suo  beneficio  seu 
ecclesia   residere.  Octavo    omnibus   clericis   iu   curia  20 

infirmatis^  vel  de  cetero  infirmandis^  dedit  liberam 
facultatem  condendi  testamenta^,  ne  bona  ab  eis  relicta 
indebite^  per  aliquem    occupentur.  Nono  ipse  papa 

collegio    cardinalium   tradidit   centum   milia    fl^orenorum 
et  ultra  et'"  j)i'o  suo  tempore  medietatem  reddit^^um  etsel 
proventuum  patrimonii  ecclesie  Romane  ad  istum  finem, 
ut  creditur,  ne  teneant,  sed  dimittant  alia  beneficia,  que    1 
tenent"  ubique  per  orbem  terrarum™.  Decimo  vult,   I 

quod  nomina  Guelphini"  et  Gebelini  sint  anatliema  nee 
ab  aliquo  nominentur,  cum  non  sint  pacis,  sed  discordie  31 
incitamentum.  ündecimo  vult,  quod  omnes  capellani 

sui    lioras   canonicas   dicant   cum   nota,    et   quod   omnes 

*f.  224.  dormiant  *  in  uno  dormitorio  ac  eciam  comedant  coram 
eo;  quod  dormitorium  iam  est  in  fieriP  pro  eisdem; 
nee  ipsi  cappellani  habebunt  redditus  alios  quam  victum 
mense  papalis  et  vestitum.  Et  si  aliqui  capellani  ali- 
quibus  aliis  indigent,  possunt  ab  ipso  domino  papa  re- 
qnirere  et  non  recipere  aliunde. 

:i)  Äic  Leoh.  Conr.  (Viom.  aliq.);  hominum  1.  b)  sie  1.  Leob.;  bene  add.  Conr.  c)  wit 
li.  l.  et  infra  1.  11.  1.  d)  sie  1.  Leoh.;  quod  add.  Conr.  e)  pres.  ven.  Conr.;  debeat  4 
ven.  Leoh.  f)  sie  Conr.  Leoh.;  expecfant  1.  g-)  sie  1.  (Leoh.);  in  c.  arrest.  Conr. 
h)  Sic  Conr.  Leoh.;  iufirmis  1.  i)  sie  1.  Leoh,;  infirmantibus  Conr.  k)  sie  1.  Leob.; 
testamentum  Conr.  1)  sie  1.  Leob.;  per  al.  ind.  Conr.  m)  om.  Conr.  n)  teneant 
Conr.        o)  Gelphini  N.Conr.       p)  cf.  'N.  Arehiv'  XXI,  p.  469,   n.  1. 
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Postea  in  crastino  beati  Thome  tenens  iterum  con- ^^  og.  (23). 
>istorium  jjermisit  primo  relig'iosos  ad  se  venire  prelatos 
•  orunique''  quatuor  ordinnm  mendicancium  cum  fratri- 
Inis  suis,  qnorum  qiiilibet  ipsum  dominum  papam  ence- 
iiiavit'^  cum  VII  missis  a  quolibet  sacerdote  dictorum 
(irdinum.  Postea  vero  generalis  Minorum  ^  proponens^ 
verbum  aliorum  sumpsitque''  thema  Quatuor  sunt  minima  J'>ov.so,2i. 
terre,  quo  graciose  deducto,  formavit  publice  coram  omni- 
1)us  istam  supplicacionem  religiosis®:  ut^  decretalem 
Stiper^'^  cnthedram-  amoveret;  et''  per  hoc  faciens  finem 
tlictis.  respondit  papa  inmediate,  quod  contra  decreta- 
lem '  predictam  nil  vellet  penitus  inmutare.  Postea 
papa  accepto  themate  Vidi,  et  ecce  quatuor  fabri,  appli- ^^"7<.  1,  l>o. 
eavit  sine*^  deductione  ad  religiosos,  qualiter',  cum'" 
ipsi  sint  fabri,  deberent  deponere  scoriam  heretice  pra- 
vitatis  et  inserere  pulchritudinem  honestatis.  Et"  cum 
hoc  fecisset,  [disit**,  quod  esset]  principalius,  prout  sibi 
•onstaret,  inter  capita  omnium  ordinum  beatus  Domini- 
cus  Caput  Predicatorum  quam  aliorum,  et  incepit  legere 
horribilem  lectionem,  dicens  se  noscere  aliquos  coram 
eo  stantes  in  presencia,  de  quoi'  certus  esset,  quod  in 
brevi  contra  Deum,  contra  suum  statum,  contra  bonos 
mores,  contra  statuta  sanctorum,  contra  sacram  scriptu- 
ram.  et  quod  magis''  reputaret,  contra  suam  conscien- 
•iam  tenuissent,  predicassent  ac''  scripsissent  hereticas 
onclusiones  turpis  lucri  gracia,  scilicet  propter  affectum 
-eu*  potenciam  talia  predicantis  ^ ;  et  addidit:  'Caveant 
Tales,  ne  in  manus  nostras  incidant  cum  talibus  suis 
-criptis,  et  scire  debent  nos  non"  fore  pacientes'.  Et 
mtellexerunt  "astantes,  quod  de  nullo  ita  principaliter 
intenderet  sicut  de  generali  Minorum,  quem  summe  *f.  2w. 
'divit^'  ante  papatum  propter  suam  determinacionem  de 
mimabus,  sicut^  et  omnes  de  tali  materia  loquentes  pro 
"pinione    pape   mortui^.     Ipse^    papa    restituit    ecclesiis 

.    illomm  Leob.;    illic  Conr.  b)  exeuiavit  Conr.         c)  proposuit  Conr.         d)  sumpsit 

'  ^jnr.  e)  gic  1  et  Conradi  cod.  Vindob. ;  religiosorum  Conradi  codd.  Vatic,  et  Hannov. 
■  )  sie  Cunr.;  quiutam  1  (ex  v,    ut  videtur).  g)    sie  Conr.;    supra  1.  h)   ac  Conr. 

<    »ic  Conr.;    quod  contralem  1.  k)  super  Conr.  1)  quod  Coyir.  m)  sie  Com-.; 

'»'.  1.  n)  Sed  Conr.  o)  iinci^  inet.  om.  1,  ex  Conr.  siippt.,  qid  habet:  dixit,  quod 
■ibi  constaret,    quod    inter    o  m  n  i  a  capita  omnium  ordinum  b.  Dom.  esset  caput  prin- 

ipaljus    principalis    ordinis    fratrum   Predic,  et  ine.  p)    sie  1.  Conr.;    i.  e. 

;ade.        q)  maius  Conradi  duo  codd.  r)  et  Conr.  s)  vel  Conr.  t)  predicantes 

'  "ir.        u;  om.  Conr.  v)  sie  1.  Conr.  w)  sie  Conr.  (uhi  et  om.);    Sint  1.         x)  et 

i'.'se  Conr. 

1 1  Mkhael  de  Cesena.        2)  Bonifacü  VIII.    Extravag.  commun.  l.  III, 
'■'.  5,   c.  2.         3)  lohanms  XXII. 
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cathedralibus  electionem  archiepiscoporum  et  episcopo- 
rüra.  Item  misit  C  milia  florenorum  pro  refectione 
ecclesie  sancti  lohannis  in  Laterano  et  palacii  Sancti 
Petri*. 


CRONICÄE  S.  FETRI  MOB.    PAUS  VIII. 

Codd.  1.  (2a- b).  E. 
1885.  Anuo  Domini  MCCCXXXV.    Post  discessum  impe- 

ratoris  de  Thuringia^  archiepiscopus  Treverensis^- -  cum 
magno  exercitu  ex  consilio*  decani*^  Sancte  Marie  Er- 
pliordie*^,  faventibus  sibi  eiusdem*^  consulibus,  Thuringiam 
peciit,  ibique^  iuncta  manu  Erphordensi^'  terrani  comitis 
de  Honstein '\  qui  fautor  Bunnensium'  fuerat-\  deiecta 
turri  ecclesie  in  Maiori"^  Sumerde',  incendiis  et'"  rapinis 
depopnlans",  tandemque  municionem  in  Tullestete  ob- 
sidens,  sed  minime  ibidem,  subtracta  manu  Erphordensi". 
proficiensi',  Erphordensibus'*  sibi  snisque  in  victualibus 
subvenire  nolentibus,  ad    propria   remeavit'".  Eodem 

eciam  tempore '',  cum  idem'  episcopus  "^"^  comitem  de 
Honstein,  ut  dictum  est",  incendiis  et  rapinis  infestaret. 
quidam  comes  dictus'*^  de^'  Kacenelleboin'^-^  cum  non 
paucis  in  auxilium  Treverensi  Thuringiam  adveniens  ab 
advocatis  marcbionis  Thuringie,  ut  nee  unus  ex  bis  aufu- 

*)  E.  M  add. :  Hermauni  de  Bebera. 

**)  E.(M)add.:  Baldewiniis^'  Treverensis,  ciü  commissus 
fnit  archiepiscopatus  Moguntine^  sedis,  et,  ut  verius 
credo,   duobus  annis  rexit. 

a)  spatiuni  Ihieae  vaciiitm  >-el.  1.  b)  et  add.,  sed  expiinct.  1.         c)  eclesie  add.  K.  M. 

d)  sie  2a* b ;  erphord'  1 ;  ertfuid'  V;  erfordensi  E;  Erifurdens.  M;  erffordeii  S,  e)  »ii 
1.  2a- b.  E.  M;    civitatis  add.  B.   V.  f)    ibi  E.  31.  g)    nie  1;    erfford'  2»;    erifurd. 

V.  M;  erforda  E;  erffordensium  R ,■  Eiphordiensium  2'>.  h)  Honsteyn  E.  i)  Bunen- 
sium  E.  M.         k)    sie  E.  M.  B,    V.  X ;    ecci.  innianiori  1.  1)    somorde  E.  ra)   «iV 

2a- b.  E.  M.  B;  om.  1.  V.  n)  infestavit.  Tandem  2a- b,  o)  erphord'  1;  erfford'  2»; 
erforS  E;  erÜV   V;    Erft'ordum  M;    erffordensium   B;    Erphordiensium  2b.  p)  sie  E, 

proticiscens  E.  M;    perficiens  1.  2a-b_    v.  q)  sie  (Erphordien.,  erfford.,    erffurd.)  2''. 

R.  M.  V;  erfordü  E;  erphordenses  1;  erffordienses  2».  r)  »•;<•  2a- b.  E.  M.  B.  V;  re- 
meant  1.  s)  Eod.  anno  E.  M.  t)  ipse  E.  u)  thnr''  (Thuringie)  add.  E.  v)  oni.  E. 
wj  sie  E.  B;  om.  1.  V.  x)  karcelleboin  1;  kaczeuelleboyn  E.  y)  Eodem  anno  Bal- 
duin  Treverensi  comm.  M.        /.)  Jloguneie  E;  Moguntinae  s.  quem  d.  a.  r.  .1/. 

1)  Supra  ad  a.  1338.  male  relatuni.  Quem  locuni  olini  (in  fönte)  pauk 
ante  hunc  sub  vero  anno  exstitisse  app)aret.  2)  Baldumus,  administratw 
ecdesiae  Moguntinae.  3)  Omnes  comites  de  Honntein,  Heinricus  senior- 
Heinricus  iunior  de  Sondershausen,  Theodericus,  a  parte  Heinrici  di 
Virnbiirg  electi  Moguntini,  praepositi  Bunnensis,  erant.  4)  Johannes  L 
ut  videtur. 
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geret  —  occiso  taineii  bone  indolis  iuvene  dicto  Bru- 1335. 
none  de  Weberstete •'^,  qiii  parte''  advocatorum  fuerat  — , 
apiid  Salza^"  extitit  captivatiis.  Uiide  factum  est,  ut 
perinoti  Erpliordenses,  eo  quod  exosi  propter  Trevereu- 
6  sem,  quem  terris'',  ut  dicebatur,  induxerant,  ab  omnibus 
fere  incolis  haberentur,  decanum  Sancte  Marie  bii  idem 
cives  captivantes  turrique  ^  •  '^,  ubi  nee  lumen  videre 
poterat,  custodie  manciparent**- ^ 


CONTINUATIONES  1.  ET  III. 

Codd.  1.  (2a- fj). 
Eodem  anno  fertilior  pars  terre   per  Treverensem^  1335. 
devastatur.  frugesque  terre  et  vineta,  *que  ad  maturita- y.  225. 
tem    propter    nimiani"   ymbrium    inundanciam  non  vene- 
rant,    terram    aliquali    caristia    depresserunt.  Ventus 

eciam   validus   hora   vesperarum    in   vigilia   apostolorum  ot<.  27. 
Simonis    et  lüde   irruens   forcia   subvertit   edificia;    que 
tria   memorabilia'^    anno    eodem,    ut   predicitur,    contige- 
ruut.  Item    ventus    d  e  i  e  c  i  t    turri  in    in    Monte    Sancti  cf.  cont.  ii. 

Petri  in  Erpbordia,  in  qua  x^endent  minores  campane  cum 
uobili   campana,    Nola  nomine  -.  Eodem  anno  ducta 

est  aqua  super  ^  montem  Sancti  Ciriaci'S 

*Anno   Domini   MCCCXXXVI.     Post   festum  Wal-iS". 
\  purgis  episcopus'  Treverensis '^  nomine  Mogontini'"  capi- 
(  tuli    cum    principe^   ac    fere    omnibus    terre"    nobilibus 
'!5  adunatus *'  propter   decanum    detentum,  ut   fama  sparse- 
rat,  Erphordiam  obsident^   a  vigilia  Margarete '^  virginis /«?.  12. 

*)  E  add.:  prope  pretorium. 
**)  E  add.:  per  aliquod  tempxas. 

a)  »ic  1.  E.  V.  b)  sie  1.  E.   V;   in  p.  R.  c)  Zalcza  E.  d)  thur[ingie]  add.  E. 

-)  »ic  1.  E.  V ;  turri  B.  f)  sie  R.  V;  treuerenses  1.  g)  sie  R.  V;  nimiu  1.  h)  me- 
moralia  1.  i)  sie  1.  N;  supra   V.  k)  spatium  lineae  vacuuni  rel.  1.         1)  Sequenti 

anno  itenim  ep.  2a- b  suh  a.  1335.  m)    Maguntini  2»- b.  n)    Thuringie  add.  2a-b. 

■'I   nc  1.  2".   R.  y;    admotus   V ;   adveniens    2b.  p)   sie  1.  2a'b.  R;    obsedit  V.  N. 

1)  margarethe  1. 

1 )  Vide  qtiae  de  his  rebus,  ■praesertim  quam  ob  causam  Hermannus  de 
Bibera  captus  sit,  K.  Beyer  ex2)0suit  in  'Mitteil.  d.  V.  f.  d.  Gesch.  von 
Erfurt'  XIV,   p.  17—22.  2)    Cf.    supra  p.  364,    l.  1  sqq.,    n.  1. 

>)  Balduinus  ipse  non  interfuit  obsidiwü;  Böhmer,  Acta  imp.  sei. 
nr.  1042,  p.  735 ;  Gesta  Baldewini  III,  1,  Gesta  Trev.  ed.  Wyttenbach 
'^  et  Müller  11^  p.  252.         4j  Friderico  marcMone  Misnensi. 
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/J^24  ^^sque    ad   vigiliam   sancti   lacobi  ^,    habito    prius  magno  : 

7«M7!bello   in   die   sancti  Allexii  in    dem  Espich   vulgariter*,  | 

cf.  cont.  II.  non    sine    morte    plurimorum  -.     Ibiqne   e  diverso  dampnis  j 

a  partibus  illatis,  solutoque  decano  predicto  ^  non^  mo-  \ 

dica  ab  Erphordensibus  principi   et  Treverensi  predictis  < 

ex  marchionisse  ^  consilio  pacta  pecunia,  relicta  Erphor-  : 

(lui. ea:.) di-ci'^   pace  pristina*^-^,    omnes    ibidem    collecti   amice    ad  j 
propria  remeabant. 

Eodem  anno  facta  est  discordia®  magna  inter  im- 
peratorem^  Ludewicum  et  regem  Boemie  •"  ob  provin- ; 
ciam^  Karinthie.  Nam  dux  Karintie  sine  filiis  obierat^, 
cuius  filia*  desponsata  fuit  regis  filio^*"-'  Boemorum;  qna- 
propter  rex  Boemie  partem  nurus  sue  defendens,  quia 
terram  predictam  ad  eam^  pertinere  successione  heredi- 
taria  asseruit,  se  imperatori  opposuit,  qui  dictam  terram 
ad  se  imperiali  iure,  cum  berede  careret,  devolutam  duci 
Austrie  ^",  filiam  regis  Boemie  habenti  pro  coniuge  ^^,  im- 

''■?j?22y"  periali  munificencia  infeodavit^.  *Eex  itaque^  magno 
exercitu  collecto  terram  sepe  dictam,  ut  vi  eam  sub- 
iugaret,  intravit ;  sed  imperator  non  cum  paucis  sibi  in 
oppositum  veniens  eum  exire"^  de  finibus  supervenien- 
cium  timore  perculsum  ocius  compulit  et  coegit.  Impe- 
rator itaque  regem  ^  cum  suis  persequens,  ob  victus  penu- 
riam  persecucione  postposita,  cum  suis  ad  propria  est 
reversus  ^-'.    Hec  itaque  discordia  induciata  est  per  prin- 

sep^29.  cipes  a  festo  Michaelis  usque  ad  futurum  festum  sancti 
lacobi  ^■^. 

a)    dieto  add,   V;    nunctipato  add.  JV.  b)    Tandem  non  2^"^,   praecedentibus  omissis 

c)    sie  (Brffordia)   2a- b.    V;    erphord'  1;    erflfordr  R.  d)    fiic  1.  R.   V;    prestita  2a- 1» 

e)  m.  d.  R,  f)  Lud.  imp.  R.  g)  sie  1;  pro  piovincia  R.  Conr.  h)  sie  1.  R ;  fratr 
regis  Conr.  i)    sie  1.  R;    eum  Conr.  k)    iufeudavit,  a/io  atram.  superser.  infeO' 

davit  1,  et  sie  R.        1)  Bohemie  add.  R.        m)  de  fin.  ex.  R. 

1)  Haec  (a  vig.  —  plurimorum)  ex  cont.  a.  1336 — 1353,  quae  feriit,  e 
aliimde  inserfa  sunt,  non  legimtur  in  Cron.  Reinh.  Cf.  Cont.  TTiuring. 
'D.  Chr.'  II,   p.  Sil;    'N.  Archiv'  XXI,   jy.   447  sqq.  2)   De  ho 

froelio  vide  epistolam  Dieterici  clerici  Treverensis,  Böhmer,  Acta  imp 
sei.   ]).  734,    nr.  1041.  3)  Hermannus   tarn   ante  pacem  solutus  est 

duobus  fratribus  suis  clericis  in  vincula  datis  (Beyer,  'ÜB.  d.  St.  Erfurt 
■  II,  p.  120  sq.  124.  135,  nr.  150.  153.  16i;.  Cron.  Thur.  Isenac,  üb 
continuatio  quae  periit  exscripta  est,  c.  22,  §  4  (^=  Bist.  c.  94^  hahet 
solutis  etiam  a  vinculis  clericis  per  cives  detentis.  4)  Elisabeth  matri 
Friderici.  5)  Cum  marchione  die  lul.  25,  cum  Balduino  lul.  28.  pc- 
facta  est;  Beyer,  'ÜB.'  II,  p.  118  sqq.,  nr.  148.  150.  151.  15i 
6)  lohannem.  7)  Heinricus  VI.  obierat  a.  1335.  A2)r.  2.  8)  Mar 
gareta.  9)  lohanni  Heinrico.  10)  Ottoni.  11)  Anna.  12)  Mai 
haec  narrata  sunt,  Imige  a  vero  aliena.         13)  Nee  pax  neque  indutia 


CRONICAE  S.  PETRI  ERFORD.  CONT.  I.  III.  A.  1337.      371 

Anno  Domini  MCCCXXXVII.  in  die  beati  Ambro-  P^; 
sii  ^  obiit  dominus  Volmarus  abbas  pie  memorie  Erphor- 
die'\    sepultusque   est   a   venerabili   abbate  Hasungensis 
ecclesie  -,    tnnc    apud    nos    existente,    in    capella    sancte 

6  Dei  genitricis  Marie  perpetue  virg-inis ;  eui  successit 
dominus  Hermanniis  de  Eichelborn,  pro  tunc  cantor 
huius  ecclesie. 

Eodem  ^  anno  durante  rixa  inter  capitulum  Mogon- 
tinnm   et  Heinricum  de  Vernburc   datum  episcopum,  in 

loBunne  prepositum,  tandem  dominus  archiepiscopus  Tre- 1336. 
verensis.    defensor   ac   provisor   ecclesie  Mogontine,    una 
cum  capitulo  eiusdem  ecclesie  defensionem  et  tuicionem 
et    Provisionen!    domino    apostolico'^    Benedicto    sueque 
potestati   et   opcioni   per   patentes*^    litteras   resig'navit *. 

,.  Videns    autem    papa    periculum    ecclesie    duos    leg-atos^ 
misit  in  Germaniam,  ut  auctoritate    sua  pacem  facerent 
inter  clerum.     Qui  venientes  Mogonciam    una    cum  con- 1337. 
silio  et  auxilio  Ludewici  imperatoris  hanc  f ecerunt  con- 
cordiam  inter  clerum,    ut'^   dominus  Heinricus    de   Vern- 

■nburc  voluntate  capituli  Mogontini  arcliiepiscopatum  susci- 
peret  essetque  fidelis  regni  et  imperii  coadiutor®  iura- 
que  et  constituciones  predicti  capituli  conservaret  invio- 
labiliter ".  Y.  220. 

!' Circa  idem  tempus  Imperator  Ludewicus  curiam       '^f- 

■  HcHf  »,  260 

suam  habuit  in  Frankenvurt  * ,  ubi  rex  Anglie  et  rex 
Boemie  et  omnes  principes  Alamanie  intererant;  ubi 
eciam  Imperator  et  rex  Boemie  sunt  reconciliati  ^. 

a)  abbas  Herum  add.  1.        b)  Ben.  ap.  R.  Conr.        c)  sie  R.  Conr,;  pandentes  1  ;  suas 
add.  Conr.      d)  sie  R2,  Conr,;  et  quod  1.       e)  sie  R2.  Conr,;  coadunator  1.       f)  fran- 
■11  kenwurt  1. 

»n<e>'  imperatorem  et  regem  Bohemiae  tunc,  sed  praecedente  a.  1335. 
mense  Sept.  usque  ad  diem  lul,  24.  a.  1336.  factae  sunt.  Cum  vero 
bellum  post  hanc  expeditionem  a,  1336.  sedatnm  esset,  hl  tarnen  etiam 
xeqtientibiis  annis  discwdarent,  auctor  indutias  a.  1336.  ad  a.  1336.  p>er- 

''  peram  transpostnsse  vid-etur.  1)  Cf,  Necrol.  S.  Petri,  Schannat,  Vind, 
il,  V-  18,  ubi  V.  Non.  April,  errore  typographi  positwn.  In  epitaphio 
eius,  'N.  Archiv'  XXII,  p.  534,  recte  IL  Nonas  Aprilis  legitur, 
2)  Theoderico  de  Ilelfenberg.  Cf.  Schhreth  in  'Zeitschr,  d,  V,  f.  Hess. 
Gesch.'  III,  p,  151.  3j   Potius   a.  1336.         4)   A.  1336.   Nov.  12; 

I  Oudenus,  Codex  clipl,  III,   p,  298  sqq.,    nr.  217.  5)    Ghägonetn   de 

S.  Gertnano  et  Xicolaum  Cappociam.;  cf.  papae  epist.  datas  a,  1336. 
ßec.  16.  et  a.  1337.  lan.  10,  Gudenus  III,  p,  295  sqq.  300  sq.,  nr.  215. 
218;   Winkelmann,  Acta  imp.  ined.  II,   }>•  805  sq.,   nr,  1142.         6)  Cf. 

i  C,  Müller,  'Der  Kampf  Ludwigs  d,  B,  mit  der  röm,  Curie'  II,  p.  51  sqq., 

^praesei-tim  de  hoc  loco  p,  55,   n.  2.         7)  A.  1337.   mense  lulio  quidem 
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1337.  Eodem  anno  facta  est  mag-na  discordia  inter  reg:em 

cf.  Henr.  ,  ~  TT- 

i>.  262  sg.  Anglie  et  regem  Francie.    Imperator  Lndewicus  erat  in 
anxilio*^  regi  Anglie,  rex  vero  Boemie    aiixiliabatnr  regi 

1338/9.  Francie.     Qui    inter    se    raulta    prelia    committebant,    in  i; 
qnibns    semper  rex  Anglie  victoriam   obtinuit,  qnia  erat  i 
vir   iustus    et   bonus   et   misericors    et   cliristianissimus  ^.  , 
Ubi  quoddam  mirabile  dictu  contigit.     Nam  duas  naves  '} 
oneratas    argento^    et   auro    a   rege  Sicilie    et  a  paganis 
missas   regi  Francie    divino   nutu   ventus''    vehemens   ad 
terram  Anglie    per   mare    transduxit.     Que   discordia  in-i 
1340.  dnciata  fnit  ad  festnm  sanoti  Martini  futuri  anni '-. 
1337.  Ipso   anno   Heinricus   archiepiscopus    circa    festnm 

'omnium  sanctorum  misit  in*^  Erphordiam  lohannem  pre- 
positnm  Sancti  Severi^  in  Erphordia,  dictum  de  Bebin- 
bnrc"^  et  prothonotarinm'^  sunm  de  Spiegeleberc*- ^  et 
fratrem  snum  de  Vernburc ''  ad  reconciliandum  clerum. 
Qui  omnes  prelatos  Thuriugie  convocantes  talem  com- 
posicionem  inter  clerum  fecerunt,  ut  omnes  suas  preben- 
das  et  dignitates,  sicut  prius  ante  discordiam  habuerant, 
recij^erent ;  ipsi  excommunicatos  auctoritate  apostolica 
relaxabant.  Eodem    anno   obiit   Heinricus    comes   de 

Swarczburg  cum  multis  aliis  in  peregrinacione  lerosoli- 
mitana.  Hoc    eciam    anno    fertilitas^  magna   fuit  in 

frumento    et  vino    et    ordeo    et   avena   atque   in  legumi- 
-.ggg  nibus. 

cf.Hen,'.  Benedictus  pai^a  omnibus  religiosis   sub  regula  de- 

p.  263, 

a)  sie  1.  -ß2;    auxilium  Conr.  b)   auro  et  arg;.  if2.    Tfieod.  c)    veh.  ventns  i?2. 

d)    om.   V.  e)  protonot.,  alio  atram.  snperscr,  prothonotarium  1,    et   sie   V.         i)  .Spi- 

g^eleberg  V.        g)  m.  f.   V, 

curi'ani  Francofurti  Imperator  habnit,  ubi  lohannes  rex  Boemiae  affuif, 
secl  hl  demum  a.  1339.  mense  Marffo  reconcillatt  sunt.  Eduardus  III. 
rex  Ängliae  a.  1338.  mense  Sept.  Confiuent/ae  inq^eratarem  conrenif.  Cf. 
C.  Mülhr  in  'Forschungen'  XIX,  p>-  500  sq.  Henricus  de  Herrordia 
p.  260.  haec  ad  a.  1338.  habet.  1)  In  Universum  res  a.  1337 — 13-40. 

gestae  relatae  esse  videntur.  Haec  Henr.  de  Herr.  p.  262  sq.  ad  a.  1338 
habet.  2)  Indutiae  inter  reges  a.  1340.  Sept.  25.  usque  ad  mediaih 
aestatem  a.  1341.  faetae,  dein  propagatae  sunt.  Sed  nescio  an  auctoi 
in  mente  habuerit  a.  1338.  non  inter  eos  pugnatum  esse,  quamvis  bellii» 
revera  iam  a.  1337.  exortuni  esset.  Haec  de  indutiis  factis  Henr.  di 
Herv.  non  habet.  3)  Hie  fuit  praepositus  S.  Mariae,  canonicus  S.  Severi 
qui  iam  ante  mensem  luUum  Erfordiae  fuit;  cf.  epist.  Heinrici  archiep 
datam  a.  1337.  lul.  6,  Beger,  'ÜB.  d.  St.  Erfurt'  II,  p.  ViSsq.,  nr.  163 
4)    Liipoldum.  5)    Conradum.     Cf.    epist.    Heinrici   archiep.    data» 

Oct.  27,  Beger  II,  p.  145,  nr.  169.  6)  Eobertum,  ut  videtur.  Habui 
quidem  archiepiscopus  etiam  fratrem  lohannetn  liraepositum  Xantensem 
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geutibus  novas  coustituciones  edidit,  precipne   vero   rao- 1336. 
nacliis  secundum  regiilam  sancti  Benedict!  viventibus,  id 
est  nigri  ordinis  ^  quibus  indixit  capitulum  frequentare.  ^ 

'Anno  Domini  MCCCXXXVIII.    in    crastino    beati  ^333  ' 

6  lohannis    baptiste    iusticiarius    imperatoris*'^,    dictus    de/«». 25. 
Epj^enstein  -,    imperatoris    iussu    capitulum    primum   pro- 
vinciale  monacliorum^  ordinis  sancti  Benedict!  celebran- 
dum    in    Fulda  ^   sub    periculo   rerum   et   corporum   fieri 
vetuit^';    ad    quod   quam    plures  abbates  convenerant  se- 

locundum  formam  constitucionum  de  ordine  sancti  Bene- 
dict! per  papam  Benedictum  XII.  nuper  editarum  trac- 
taturi.  ^^^^^^. 

Hoc  eciam  anno  Ludewicus  imperator  curiam  suamij.'262. 
in  Frankenvurt*'  habu.it;  ubi  non  coactus,  sed  sponte  iu  f'^^"«'- '"•>'• 

ispresencia  archiepiscoporum,  episcoporum  aliorumque  pre- 
latorum  necnon  in  presencia  principum,  comitum,  nobi- 
lium  ac  vulgi  se  esse  verum  christicolam'^  per  vere  fidel 
confessionem,  dicens  oracionem  dominicam,  salutacionem 
angelicam    et   simbolum,  voce    publica  declaravit.     Nam 

2opapa  ei  lieresim  imputavit^. 

Eodem    tempore    circa    f estum    sancti  ^     Laurentii  ^'^^^* 
anno  Domini  MCCCXXXVII."--^  apud  Tuberam '^  et  civi-    "^-    ' 
■  ö.  tatem  Herbipolim  et  *in  partibus  adiacentibus  multitudo 
locustarum    iuaudita*    miramque    babencium    magnitudi- 

iönem  visa  est,  que  fructum^  terre  in  locis  plerisque  de- 
pascentes,    sed   vineas    non   ledentes,    quasdam    civitates 

a)  Ludjvici  Bavari  arfrf.  2a- h,  b)  .f.  (scilicet)  add.  2».  c)  sie  2-'"  b.  A'/  precepit  1. 
d)  frankenwurt  1;  franckenfurt  2»;  Frankenfurt  2b.  e)  sie  ä»- b.  Cour.;  criscolam  1. 
f)  beati  2a-b.  g)  sie  1.  V.  N;  a.  D.  om.  2»' b.  h)  sie  V;  cuberam  1;  Noletam 
30  2»- b.  ij  sie  2^-^.  JV.  Coitr.  {ubi  miram);  inaudita  miraque  ^ös?  corr.  iuaudita  mirä- 
que  1,  et  sie   V.         k)  «c  2a' b,   V.  N.  Conr.;  fructus  1. 

1)  lam  a.  1336.  lun.  20.  constitutiones  ordinis  S.  Benedicti  datae  sunt, 
editae  a  Car.  Coquelines,  Bullarium  (Roniae  174V  ^H)  %  V-  214  —  240; 
Magnum  Bullarium  Rom.  (Luxemburgi  1742^  /,  p.  218—237.       2)  Gode- 

'iö  fridus.  3)  Annus  et  dies  huius  ca^ntuli  hoc  loco  adnotati  confirmantur 
ej)istola  edita  a  Schannat,  Hist.  Fuld.  p.  222.  4)  Cf.  de  hoc  loco 
C.  Müller    in  'Forschungen'  XIX,   p.  502  sqq.  5)   Potius    a.   1338, 

ut  permulti  referunt,  velut  Ann.  Mellic,  Cont.  Novimont.,  Ann.  et  Kniend. 
Znül,   Cont.  Clausfroneob.   V,   Ann.   Mats.,  SS.  IX,   p.  512.  676.  683. 

*0  691.  735.  829;  loh.  Victor.  VI,  7.  et  Michael  Herhipol.,  Böhmer, 
Fontes  I,  j)-  430.  468;  Heinr.  Surdus,  ib.  IV,  p.  521  sq.;  Ilenr.  de 
Herr.  p.  262;  'Oberrhein.  Clironik'  ed.  Grieshaber  i).  33,  etc.,  sed 
etiam  in  Cont.  II.  et  Cont.  Thur.  2>-  317.  haec  ad  a.  1337.  adscripia 
sunt,    ubi   ea   ex  integra  Cont.  (II)    deperdita  sumpta  sunt,  hoc  loco  ex 

lä  Cw\t.  I,  ubi  ea  ad  a.  1338.  adscripta  fuisse  videntur,  cum  Conr.  Ilalberst. 
(ex  CroH.  Reinh.)  rede  ad  a.  1338.  ea  habeat,  ab  auctore  Cont.  tertiae 
annus  1337.  ex  Cont.  II.  integra  insertiis  videtur  esse. 
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1338.  per  dies  aliquot''^  opernerunt,  ut  in  eas  sol  raclios'^  suos 
proicere   non   valeret.  Item   eodem   anno  rex  Tarta- 

rorum  nunctios  honorabiles  ad  papam  mittens  peciit  sibi 
viros'^  religiöses,  in  lege  divina  apprime  eruditos,  pro 
salutifera  siie  g-entis  sacre  fidei  instructione  transmitti  ^.  5 

au^6)  Eodem    anno    obiit    dominus    Wolfram us   Herbipo- 

lensis  episcopns  morbo  appoplexie  pereussus,  et  qnidam 

canonicus    Sancti  Kiliani,  dictus  Otto  Wolfskele,  dolose 

circumvenit  quosdam,  qui  ipsum  in  episcopum  elegernnt ; 

(lui.  30;.  sed   pars   maior   canonice    elegit   dominum    Hermannum  10 

*/•. 227.  dictum    Hummel,    cancellarium    Ludewici    *imperatoris, 

qui  tunc  presens  erat  "•^ ;    quos   idem  Imperator  concorda- 

vit,  ita  quod  cancellarius  episcopatum  obtinuit ;  qui  post- 

{Mart  21).  modum  miserabiliter  intoxicatus  periit,  et  dominus  Wolfs- 

1338.  kele  episcopatum  sibi  usurpavit  ^.         Eodem  eciam  anno  15 
natus  est  puer  cum  duobus  capitibus  in  villa  Heytingis- 
velt;  mortuo  uno  capite  aliud  per  quindenam  siipervixit. 

1339.  Anno  Domiui  MCCCXXXIX.  Constructa  est  lignea 
turris,  in  qua  pendent  minores  campane,  que  per  ven- 
tum  validum  deiecta  fuerat^,  per  venerabilera  abbatemso 
dominum  Hermannum  de  Eychilborn;  novam  eciam  schel- 
lam  magnis  sumptibus  procuravit.  Pallium  eciam  quod- 
dam  mire  decencie  ecclesie  nostre  conparavit. 

1340.  Anno  Domini  MCCCXL.  Quidam  iuvenes  in  claustro 
regularium  sancti  Aug'ustini  Erpliordie"^  prepositum  sunm25 
dictum  Zigeler*^  propter  quandam  suam  concubinam  nocte 
sibi  coniacentem   oculis   privaverunt;    candelam   namque 
ardentem,  que  ad  corpus  Christi  accenditur,  ante   suam     j 
cameram    ponentes,    ipseque    claustrum    ardere    putaus 
ianuam    aperuit,  et  ita  per  ipsos  mutilatus*   est   necnonso 
et  concubina.  . 

1342.  Anno  Domini  MCCCXLI.     Obiit   Benedictus   papa     ' 

XII.  huius  nominis ;  cui  successit  Clemens  sextus "'. 


a)  sie  1.   V;    aliquos  2a' b.  Conr.  b)  sie  1.  N,  Conr.;    suos  rad.  2»- b.   V.        c)  sie  N. 

Conr.;  veros  1.         d)  erphord'  1;   ei-fiff   V.        e)  sie  V.  N;  rigeler  1.        f)  rautulatus  1;  35 
mut.  est  per  i.  V. 


1)  Hoc  loco  Continucitio  I.  desüsse  videtiir,  cnm  hucusqne  Conr.  Halberst. 
cum  hoc  libro  conveniat,  neqiie  Henr.  de  Herv.  post  lociiin  p.  373,  l.  14 
— 21.  quidquam  cum  hoc  libro  commune  habeat.  2)  Cf.  Böhmer,  Reg. 
Lud.   nr.  1561.  1562,    d.  d.   lul.  26.  29.  3)    Male   ad   a.  1338.   abid 

auctore  Cont.  III.  annis  1333 — 1335.  gesta  adscrlpta  sunt.  Cf.  Michael 
Herbipol.,  Böhmer,  Fontes  /,  p.  456.  4)  Ä.  1335.  Cf.  supra  p.  364. 
et  369.  et  infra  p.  386.        5)  Haec  Cont.  Thur.  p.  317.  recte  ad  a.  1342. 
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Eodem  auno  obsessum  est  oppidum^  et  castrum  ^^(^-IfcontTT 
tum  Nebere^   per    Fridericum    marchionem    et    dominos   et 
civitatenses  Thiiringie,  et  oppidiini  penitus  exustum  per  ignea 
iaciila,  castrum  vero    captum    et  datum"^,  salva  vita  homi- 
h  ft  num  in  eo  existencium  ^. 

Anuo  Domini  MCCCXLII.    fuit    tanta    inundacio    aqua- 1342. 
rum  in  Erphordia  in  die  Braxedis  virginis  ^ ,  ut  nemo  in  run-  i„i_  21. 
cino®  equitare  posset,  et  destruxit  longas  temetes^  Erphordie, 
pontem  ante  valvam  Sancti  Augustini,  Sancti^  lohannis  contTimr. 
'  ante  Kramphfentore,    pontem    in  Herbipoli    cum   magna 
turri,  *ponteni   in  Ratispona,   in  Dreseden,    in   Franken-  */•.  2^7-. 
t'ordia'',    in    Wezindorf  \    in    Babiuberg^^    et    multa    alia 
dampna  peregit"'. 

Eodem  anno  in  vigilia  sanctorum  apostolorum  Simo- ^^;^^27.'' ^^' 
lönis  et  lüde  factus  est  magnus  conüictus  prope  civitatem 
Arnstete  inter  dominum  Fridericum  marchionem  Misse- 
nensem  et  comitem  Guntherum  de  Arnstete,  in  quo  con- 
flictu^  plurimi  perierunt'"  et  precipue  dominus  Wecilo 
miles  dictus  de  Lapide  et  dominus  Heinricus  de  Erol- 
deshusin"  miles,  item  Theodericus  de  Tenstete,  dictus 
Bi-der-kerchin'^;  qui  viri  strennui  sepulti  sunt  in  capella 
virginis  gloriose  ad  Sanctum  Petrum  Erphordie  °"^. 

*Anno  Domini  MCCCXLIII.  interfecti  fuerunt  ludei  1343. 
in   civitate   Eotingen,    item    in    civitate    dicta   Augia^^-'', 
item   in  Bischofsheym    et   in   multis   civitatibus    aliis  et 

a)  castr.  et  op.   V.        b)  nebei-c  1;    Nebera  N ;    Nebra  V.  c)  sie  1.  V.  N.        d)  om. 

■ra-h,  V.  e)  sie  1.  V.  Coiit.  II;  vicino  2a-lJ.  f)  sie  2a-b.  V;  cemeces  1.  g)  et  s. 
2»'b.   V.         h)  Franckfordia  'l'^;    Franckenfordia  2'>  i)  Wenzindorf  1.  N;  Weitzeii- 

dorff  2»-l);  Weczindorff  V.  k)  Babenberg  2a'b.  i)  contiicto  1.  m)  pericet,  alio 
(itrain.   superser,   perierunt   1,    et    ita   V.  n)    Eroldeshusera  N;    Aroldishusen   LI. 

0)  spatiitm  lineae  vaciiiim  rel.  1.         p)  emendavi  (v.  n.  5) ;  angia  1. 

habet,  qiiae  et  in  fönte  Continuationis  II.  et  III.  exstitisse  inde  apparet, 
«erf  in  E  (infra)  omissa  sunt.  1)  Cf.  Addit.  E,  infra  j)-  385 ;  'N.  Archiv ' 
XXI,  p.  471  sq.  2)  Haec,  quae  in  Cont.  II.  non  leguntur,  ex  eins  fönte 
mmpta  esse  patet  ex  Cont.  Thur.  p.  317,  uhi  et  quaedani  hoc  loco  omissa 
ex  eodem  fönte  ex.'icripta  sunt  (inserenda  post  turrij  •'  unde  der  Moin 
'.ring  ubir  die  müren,  unde  mau  vür  mit  schiffen  ubir  die  dach.  Cf. 
Michael  Herbipol.,  Böhmer,  Fontes  I,  p.  468;  Ann.  Francofurt.  et  Heinr. 
Suräus,  ib.  IV,  j;i.  .394.  523;   ' Stadt echron.,  Nürnberg'  I,  p.  349,  etc.  ; 

•  'N.  Archiv'  XXI,  ^j.  450  sy.  3)  Hi  nominati   sunt    etiam    in  Cron. 

Thur.  Isenac.  c.  22,  §  7  (Fist.  c.  96).  Unde  ^;rt<e<  haec  nomina  ex 
eadem  Cont.  sumpta  esse,  quae  in  Cont.  II.  et  III.  exscripta  est.  Cf. 
'A'.  Archiv'  XXI,  p.  476  sq.  Viele  etiam  lociim  cod.  Helwici  editum 
'X.  Archiv'  XXII,    p.   523.    et    epitaphium    Wecelonis    de    Lapide,    ib. 

■  p.  534.  4)  Nie.  de  Siegen    addit:    sub    lampade.  5)    Aub   (mhd. 

Ouwe  =  Lat.  Augia^.  Nescio  an  haec  potius  ad  caedes  a  rege  Armleder 
'!•  1338.  factas  pertineant,  cum  talia  de  a.  1343.  relata  nusquam  invenerim. 

\ 
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1343.  villis;  qnarum  persecucionum  iniciator  et  capitanens  fuit 
qiiidam  miles  de  Ussinkeim,  qni  stans  in  civitate  Rotiii- 
burc  cum  miiltis  aliis  nobilibus  in  quodam  placito  cum 
ludeis,    cum    corpus    Christi    deferebatur    in    platea,    et    i 
Cbristiani,  ut  dignum   est,  genu   flecterent  coram  sacra-  5 
mento,    ludei    iniqui    ad    domum    quandam    declinantes, 
prefato    milite    andiente,    blaspbemando    prornperunt   in    ji 
bec  verba  seculis  inandita :   'Snstineamns,  quousque  canis 
impudicus  deferatur'.     Que  verba   nt   andivät  miles  pre- 
fatus,  per  ipsum  corpus  Christi  iuravit  omnibus  viribus  n. 
se  laborare  velle  pro  morte  ludeorum ;  quod  ita  factum 
est.     Tandem    ludei    convenerunt    dominum    Gotfridum 
de   Hohenloch    pro    CCCC    libris    hallensium,    ut    ipsum 
caperet;    qui   tandem   captus   eductus   fuit   in  Rotingen. 
ibidemque    domino    decano    confessione    pura    sepissime  i; 
facta,  ab   ipso    corpore    et  sangwine  Domini  devotissime 
permissus  est  communicari ;    sed  heu !    tandem  in  civita-  |. 

*/:228. tem  Kyczingen  deductus  ibidem  decollatus  est;    qui  *in  '■ 
suam  villam,  scilicet  Ussenkevm,    delatus    et  in  ecclesia 
sepultus  innumeris  damit  miraculis.  . 

cf.  cont.  II.  Eodem  anno  ante  carnisprivium  Erphordenses  de  nocte 

irrueutes  in  castrum  dictum  Aldinberg  X  r  a  p  t  o  r  e  s  viventes 
cum  tribus   mortuis   deduxerunt,   qui    omnes  Erphordie  in 
Fe6r.26.  die  cinerum  decollati  sunt^. 

1344.  Anno  Domini  MCCCXLIIII.  quidam  puer  a  lupis- 
deportatus  in  Wederavia^  in  una  villa  nobilium,  que*' 
dicitur  Eczol*^,  qui  puer  XII  annis*'  cum  lupis  erat  in 
magna  silva,  que  dicitur  vulgariter  dv  Hart.  Hie  jDuer 
isto  anno  tempore  hvemis  in  nive^  in  venacione  captus 
[fuerat^J  a  nobilibus  ibidem  morantibus,  et  vixit  forte  ^ 
ad  LXXX  annos^. 

xov.i.  Eodem  anno  circa  festum  omnium  sanctorum  facta 

est  discordia  inter  inclitum  dominum  marchionem'^  Mis- 
senensem    Fridericum    et    civitatem  Erphordiam    ex   una 
parte    et  dominum  Guntherum    comitem  de  Swarczburc,  ■ 
de'  Arnstete,   nee    non    comites  Fridericum   et  Herraan- 

a)   spatium  lineae  vacutim  rel,  1.  b)   wederania  1.  2»;    Hoc  etiam  contigit  in  Wed. 

2»'  bj    ubi    haec   sitnili   narrationi    a.  1304.    adiuncta    sunt.  c)    que  —  silva    om.  2». 

(1)   cezol  1 ;    Echtzel  cjuod  p.  2t>.        e)    annos  2b.  fj    Qui  puer  postea  2a-  •>,  ubi  posi 

annoä  CI.  SIJ  add.:  Contigit  hoc  MCCCXLIIII.  in  hieme  in  nive,  quando  eripuerant 
(erüperöt  2»)  eum  2^-^.         g)  sie  2^-^  \  om.  1.  h)  Frid.  luarch.  Misn.   V.        i)  et  V. 

1)  Haec  a  lyosteriore  inserta,  non  ab  auctore  Cont.  III.  scripta  videntuv 
(cf.  'N.  Archiv'  XXI,  p.  443.  470>,  quibus  fabula  iam  supra  a.  1304? 
p.  326.  narrata  repetitur. 
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nuin  fratres  de  Wimar  parte  ex  altera.         Eodem  anno  1344. 
destrncte   sunt   ciirie  et  raulte  ville    et  precipue  Divort, 
Cobeiistete    et    Hardisleiben    per   predictum^    principem 
et  cives  Erphordeuses  ^  ,  ^   ,  ,r 

»  Eodem    anno    obsessum  -   est   castrum    Fidilnhusen    et  1345. 

penitus  destructum.  Item**  Rudolfstat  igne  consumpta. 
Item  castrum  Heseler  destructum.  Item  civitas  Wie  et 
castrum  igne  cremat um.  Item  castrum  Wilrestete '^ •  ^  de- 
structum. Item  curia  in  Alkirsleybin  cuiusdam  militis 
de  AVitzeleyben  destructa.  Item  castrum  Tundorf  per 
ipsos  expugnatum  est.  Item  Kaie '^  civitas  sub ver s a. 
Item  castrum  Werchusen®  expugnatvim  et  destructum, 
et  captus  est  pincerna  domin iis  predicti  castri. 

Anno  Domini  MCCCXLV.    depictus  est  ambitus  Sancti 
Petri  in  Erphordia. 

Eodem    anno    dominus    Hermannus*^    de    Glichen,  1344? 
comes  mitissimus  et  huic  ecclesie  amicus  fidissimus,  *ad*f.228'. 
Terram    Sanetam    et   montem    Synay    peregre    profectus 
est;  sequenti  vero  anno^  XV.  Kai.  lunii  obiit  in  Norin- j}^,-,- ^g, 
berc,  inde  Erphordiani  ductus,  sepultus  est  in  sepulchro 
eomitum  in  nostro  monasterio,  qui  nostre  ecclesie  pluri- 
uium   beuefecit^. 

Anno  Domini  MCCCXLVI.    Castrum  Ersberc  uf  deme*^  cf.  ib. 
Harze  expugnatum  et  eversum  est  per  cives  Erphordenses  1346. 
ot  Molhusenses,  ubi  Hermannus'  de  Stolberc  et  Heinricus'^ 
de  Wirterde    decollatus    est.     Item   XV    ibi    sunt    suspensi. 
Eodem    anno   obsessa   fuit   civitas  Salza  per  Fridericum  </.  ib. 
inarchionem  Missenensem    in  vigilia   assumpcionis    beate  Attt/.  u. 
virginis.     Tercia  die  idem  marcgravius  tela  ignea  * ,  vul-  Aug.  le. 
irariter  f euerpf eyle  "\    sagittari   precepit   in  eandem  civi- 

^    princ.  pred.   T.  b)  Item  —  destructum  oni.  1,  s»ppl.  ex  V  (ubi  Rudolffstat^  et  N 

Item  Kuiiolfstait  igue  consumpta  sunt.    Item  Hezeler,  Wye  destructa).    Cf.  'A'.  Archiv' 

^XI,  p.  499  sq.  c)   sie  Cont.  II,  ul  legendiim  esse  apparet  eiiani  ex  C  (VVilleistete). 

L  I  (Willii-stet)  et  Eng.  I.  II.^Eothe;  Wikekstete  1  ;  VVickerstete  V;  Wykerstete  N. 
i    sie  r.  Cont.  II.  Eng.  II;  Kole  1;  Kole  Eng.  I;  Kolne  N.         e)  sie  cum  LI  legendum 

■■<se  patet  ex  C  (Werkhusen)  et  Cont.  II  (Werichusen);  Werthusen  1.  V.  N.       f)  sie  1.  N. 

;-•    spntiiim  linerie  racuum  rel.  1.       h)  sie  N ;  uff  deme  1.       i)  sie  1.  LI.  N.  F  (Herman). 

i> )  sie  1.  L  I.  (N.  V  cum  Henrico).  1)    sie  1.  N,  post  corr.  alia  manu  telas  igneas  1. 

Hl)  ve!  vUurpyele  N. 

li  Hmc  etiam  ex  continuatione  integra  a,  1335 — 1353.  sumpta  esse 
flutet,  cum  eadem  in  Cron.  Thuring.  Isenac.  c.  22,  §  6  (Pist.  c.  96y 
!<gantur.  Cf.  'N.  Archiv'  XXI,  p.  4:7 i.  2)  Sequentia  demum  a.  1345. 
'acta  sunt.  Quae  brevissime  excerpta  sunt  ex  eis  quae  Cont.  II.  praehet. 
!)  Si  legis  Wikerstete,  quod  fortasse  iam  auetor  Continuationis  III. 
xo-ipsit,  est  Wickerstedt  (A.  Apolda,  duc.  Weimar.).  4)  Eutn  a.  1345. 
(non  1346>  obiisse  rede,  ttt  videtur,  tradit  Cont.  II. 
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l^'^ö. -tatem,  *maximo   veuto   in   eadem    hora   subito  flaute  ex*.;|( 
"  permissione  divina,  ex  quo  igne  predicta  eivitas  totaliter 
conbusta  fuit  ^  übi  sedecim  sexagene  hominum  et  XVIII 
liomines   circumsedentibus   uoti   miserabiliter    perierunt, 
exceptis    aliis   innumeris   incognitis  et  advenis.     In  ipsas 
eciam  hora  balistarius  dum  secundam**  telam  sagittavit, 
quidam  in  meniis  civitatis    stans    ex  Dei  vindicta  ipsum 
tela   emissa   interfecit,    marchione    predicto    circa    suum 
latus  assistente.     Accidit  eciam  ibi  modernis  seculis  iu- 
auditum,  quod  aures  Christiane  audire  expavescunt.    Nami 
quidam  canis  inpudentissimus  nomine  Heinricus  de  Volc- 
stete  pixidem  hostiarum  vivifici  corporis  Christi,  in  quo 
tocius  humane  salutis  summa  consistit.  arripiens  prorupit 
in  hec  verba:   'Nunquam  usus  sum  hoc  sacramento,  modo 
vorare  volo  ad  saturitatem',  et  sie  partem  devoravit  par- 1 
temque  in  pavimentum  deiecit;  qui  postea  in  brevi  sus- 
pendio  miserabiliter  ut  ludas  periit  circa  civitatem  Sal- 
,f.  cont.  II.  znngen.         Eodem  anno  Grysheym  et  alie  quatuor  curie'^ 
^  „„    destruc  t  e  sunt. 

*f  229 

1346!  "Anno  Domini  MCCCXLVII.    obiit    domina   Mech- : 

r/«?.  2/ tliildis,  nobilissima  marchionissa  Thuringorum,  Ludewici 
imperatoris  filia  -,  sepultaque  est  in  Cella  prope  civitatem 
Friberg. 

Eodem    anno    in  die  sancti  Dionisii  iutoxicatus  es 

cf.  Cont.  II.  Imperator    Ludewieus    per    dueissam    de  Austria,    cum   am 

rem    sancti  lohannis    secnm    biberet.     Tandem   Imperator 

venenum  senciens,  sperans  evadere,  ascendit  equum,  cum 

suis  ad  venacionem    proficiscens,  expiravit  in  equo,  se- 

pultus  est  in  civitate  Monaco  ^, 

1349.  Anno  Domini  MCCCXLVIII.    Giintherus  comes  de 

Swarczberc,  [dictus'^   de  Arnstete],  nobilis  et  famosus  et 

^/««.V. memoria  dignus,  in  bellis  quoque  strennuus,  electus  est 

in  regem  Eomanorum  per  principes  subnotatos,  videlicet 

per  dominum  de  Virnborc,  Mogontine   sedis  archiepisco- 

pum^,    per  Ludewicum  Brandenburgensem    marchionem. 

a)  sie  ('tela  fem.  gen.)  h.  l.  et  infra  l.  8.  1  (X  habet  Ji.  l.  secundam  iaciilam  et  ir.fra 
iaculam  misit).  b)    sie  X  cum  Cont.  II;   ecclesie  1.  c)    d.  de  A.  eadem  man" 

super scr.  1,  desunt  V.  X. 

1)  Hoc  loco  plura  quam  in  Cont.  II.  exscripta  sunt  ex  continuathne 
deperdita,  ex  eadem  sumpta  habet  frater  ord.  Praedtcatorum  Isenac.  in 
Cron.   Iliur.  c.  22,   §  10  (Pist.  c.  lOi;.     Cf.  'N.  Archiv'  XXI,  p.  478. 

2)  lam  ff.  1346.  lul.  2  •,  Ann.  Veterocell.,  SS.  XVI,  p.  45 ;  Ann.  Vetero- 
Cell.  ed.  Opel  p.  223.  3)  Cf.  qtiae  ad  Cont.  TJiiir.  adnotavi.  4)  Hein- 
ricuiH  III. 


1347. 

Oci.9. 


m    . 

i 
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per   ducem   Bavarie  Stephanum,   per   ducem    de  Heidel- 1349. 

bere  ^  et  alios  quam  plures  terre  barones ;  sed  heu !  tan- 

dem    in   Frankeiivort^^    miserabiliter   intoxicatus   est,    ut 

indubitanter  creditur,  per  consilium  et  auxilium  ipsorum 

principum  -'.      Quibus    presentibus ,    composicioiie    facta, 

multis  fide  dignis  de  Thurino-ia  astantibus,  protulit  hec 

verba,  scilicet  inaudita  seculis'*:  'Eligere  cuperem  mille, 

-i  possibile  esset,  mori  mortibus,  quod  vos    raei   tradito- 

res  iiomeu  lüde  usurpare  deberetis  in  vestras  eternaliter 

progenies'.     Tandem   ipso   mortuo,  sed  principibus  igno-  (iim.uj. 

irantibus,  quia  clamdestine  ipsum  tanquam  viventem  ser- 

^abant,  ministrantes  ipsi  tanquam  regi  cibum  et  potum  ^, 

iinposicio    totalis   facta   est    pro  XXIIII  milinm'^    mar- 

iruin    summa,    que    suis    heredibus    rite    repagata'^    est. 

t  sie  predictus  dominus  honorifice  sepultus  est  in  eadem 

ivitate  Frankenvort  cum  maximo  luctu  et  planctu. 

Eodem    anno   terre   motus   maximus  f actus  est^  in  a««.  25;. 
ullia   et   transmarinis   partibus    et    maxime  in  Romana 
vitate,   ita    quod    quam    plures   ecclesie   et   monasteria 
ibverterentur.     Quedam   insignis    civitas   nomine   Aqui- 
ileia  penitus  deleta  est  et  absorbta  *per  predictum  terre  *f.  229'. 
•tuotum.  Eodem    anno    factum    est   prelium    inter   cruce  cf.  cont.  11. 

-ignatos    et    Tartaros^,    ubi  XIIII  milia  Tartarorum    perie- 
nnt  et  cruce  signatorum  quadringenta  milia *^.  -1049 

Anno  Domini  MCCCXLIX.  in  nocte  beate  Eliza-  xov.  18/9. 
•■th  obiit  nobilissimus  princeps,  Missenensis  marchio '^■'''' 
ridericus,  in  armis,  bellis,  torneamentis  et  hastiludiis 
■  rennuissimus,  tocius  cleri  propugnator  fidelissimus  et 
■acis  terre  amator  amantissimus,  in  Castro  Warperc  Yse- 
3'iiichensi*,  sepultusque  est  in  Cella  prope  Friberc  in  se- 
ulcliro  sue  dilectissime  coniugis. 

Eodem    anno    infra    festum    purificacionis   beate  Marie  (,^/j' 
rginis  et  carnisprivium  ludei    occisi   sunt  in  Omnibus   oppi- iwc.  25. 

frankenwort  Ji.  l.  1.        b)  a  sec.   V.        c)  sie  V;  milia  1.  d)  reuagata(V)  radendo 

i\  repagata,  et  alio  atram.  supersa;  pagata  1 ;  pagata  V.  e)  dele  milia  et  lege  qua- 
iigenti   ut  Cont.  IT.  —  Sequitur  spatium   lineae  vacuum  1.        f)  Ysennacensi   V;  Yse- 

Rudolfum  II.  comitem  paJatinum.  2)  In  Cont.  Thtir.  p.  318.  de 
•tione  Guntheri  rede  ad  a.  1349.  et  in  Cont.  IL  rede  ad  a.  1349.  de 
■tu  eiun  relatui»  est.  3)  Mira  fabula.  Guntherus  vivus  ipse  regno 
^■sit  pacta   pecunia.      Cf.    E.    Werunski/,    'Gesch.    K.    Karls   IV.'    II, 

178  sqq.         4)  Locum  de  terrae  motu  hoc  terrihiU  in  Cont.  II.  infra 

394.    ex   Addit.    E  (p.    385;    repetitum    auctor    Cont.    III.    neglexit. 

Lithuanos  potius.      Vide  quae  ad  Cont.  II.  adnotnta  sunt. 


■ 
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ef  cof^ii  ^^^'  castellis  et  villis  Thuringie,  scilicet  in  Gotha '"^j  Ysenach, 
Arnstete,  Ylmene,    Nebere^,  Wie,   *Tenstete^,    Herbisieybin,  ■ 
Tummezbrucken '^j  Frankenhusen,  Wizzense® ,  quia  infecerunt 
f ontes  et  puteos  veneno  et  toxico,  ut  tunc  manifeste  dice- 
batur,  quod    multi    sacci  veneno    pleni   in   fontibus  et  puteis  i 

.i/«)^2i.  reperirentur.  Eodem    anno    in    die    sancti   Benedicti,    qui 

tunc  fuit  sabato  ante  dominicam  Letare,  ludei  interfecti  sunt 
in  Erphordia  per  communitatem  civiuni,  in^dtis  consulibus, 
centum  et  ultra.  Alii  vero  plus  quam  tria  milia,  cum  vide- 
rent  se  manus  Christianorum  non  posse  evadere,  pro 
quadam    sanctitate    se    ipsos    in    propriis  domibus  cremave- 

ii/«w. 24, runt.  Post  triduum  in  curribus  oneratis  ducti  sunt  ad^ 
cimiterium  eorum  ante  valvam  Sancti  Mauricii  et  ibidem 
sepnlti.  E-equiescant  in  inferno!  Eciam  dicitur  ipsos 
fontes  et  Geram  Erphordie  intoxicasse  nee  non  allecia, 
ita  ut  nemo  ipsa  in  quadragesima  commedere  vellet,  nee 
aliquis  civium  de  dicioribus  cum  aqua  coquere  permit- 
teret.  Si  verum  dicunt,  nescio.  Sed  magis  credo  fuisse 
exordium  calamitatum»  eorum  mag'nam  et  iufinitam  pe- 
cuniam,  quam  barones  cum  militibus,  cives  cum  rusticis 
ipsis  solvere  tenebantur.  Deo  autem  gracias,  qui  civi- 
Y.sso.tatem  Erphordensem  populumque  Christianum  *inter  tot 
incendia  tantaque  homicidia  sua  magna  misericordia  pie 

ji/rtw.2i.  custodivit.         Eodem  anno  et  die  interfecti  sunt  ludei'' 
in  Molhusen   pari   modo    sicut   in  Erpliordia   et   fere  in 
tota   Alemania   occisi,    seipsosque   personaliter    cremave- 
runt. 
cf.  ib.  Eodem    anno    plurimorum    mille    milium,    iunumerabi- 

lium  nequam  flagellatorum  prodicio  in  Thuringia  et  in  tota 
Alemania^  quasi  fuit,  ita  quod^  in  pratis  ante  Eylbrech- 
tisgehove  *  prope  Erphordiam  sepe  tria  milia  vel  amplius  vide- 
rentur  et  in  dedicacione  Gunnestete  sex  milia  et  ultra,  e1 
in  omnibvis  civitatibus,  oppidis  et  villis  Thuringie"',  except: 
sola  Erphordia,  quia  consul es"  providi  et  discreti' 
ipsos  intrare  non  permi  s  e  r  u  n  t.  Hü  flagellatores  multa  mal; 
iniecerunt  clero  per  eorum  predicacionem  et  inobedienciam 
Modus  eorum  talis  fuit:  Habuerunt  pileos  cum  rubeis  cruci 
bus  in  capite  et  ante  oculos,  ita  ut  vix  videre  possent,  e 
erant   nudi    de''   scapulis    usque  ad  culum.     Alia  vero  par 

a)  Gota  r.  b)  nebei-c  1.  c)  sie  E;  Tenstet  V;  Criniistete  1.  d)  cuiumezbrucUe  1 
Thummesbrucken  V.  e)  Wizsense  1.  f)  sie  1.  N;  in  V.  g)  ex  V  stqjplevi;  om. 
h)    sie   h.  l.    N,    alio  loco   V;    cleest  1.  i)    q.  AI.   V.  k)    ut   V.  N   cum  Cont.  h 

1)  eylbrechtisgehone  1 ;  Eilbrechtisg-ehoven  V.  va)  eece  «rfrf.,  expmiet.  1.  n)  pn 
consules  V;  preconsules  N.        o)  viii  add.  V.  (A'J.        p)  sie  1.  Conl.  II;  a  F.  X. 
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■nsqwe    ad    plantam    erat   zona  p r  e  cincta.     Et    portabant  fla-  ,  ^'^'^^  ^^ 
gella    cum    aculeis    ferreis,  quibns    se  percuciebant,  cantando 
maxirae  et  ad  terram  se  prosternendo  sie; 

I  Tret  her  zu  toer  buzen^  icoUe, 

\i  Luczeber^  ist  bosse  geselle 

et  cetera  multa.     Et    nisi    divina    misericordia    clenim  pro- 

t  texisset,  per  eorum  consiliuni  lapidatas  vel  male  tractatiis 
fuisset.  Tandem  manifeste  apparuit,  quod  tota  trufa 
fuerat^. 

10  Anuo    Domini    MCCCL.    in    iubileo    conciirsus    magnus  j-„ 'J^^* 

versus  Romam  factus  est,  ita  ut  nemo  viveret,  qui  talia 
recordaretur ;  quibus  omnibus  contritis  et  confessis^^  et  ibi- 
dem XV  diebus  existentibus  dominus  papa  Clemens  sextus 
donavit  remissionem  omnium  peccatorum.  Hoc  idem  omni 
■  anno  centesimo  et  quinquagesimo  fieri  confirmavit.  Eodem 
:inno  feria  quarta  in  septimana  penthecostes^'*  ^  positus  *^^'t*f"2^l?' 
primus  lapis  novi  chori  sancte  Marie  in  Erphordia.  Eodem 
anno  facti  sunt  gradus  in   Monte  Sancti  Petri  Erphordie. 

Eodem  anno  quidam  pechardus  nomine^  Constantinus 
Krphordie  pro  heresi  est  comprehensus,  datis  sibi  induciis 
longis,  ut  si  pateretur  litargiam  vel  frenesim  aut  ali- 
quam  ali  a  m  debilitat  e  m  ventriculornm  cerebri,  quia  bonus 
scriptor  erat  librorum  textualium«.  Ipse  inquit  se  nulluni 
'lefectum  corporis  nee  capitis  pati  et  esse  filium  Dei  et 
post  obitum  suum  die  tercia  resurrecturum.  Sepe'^  quoque 
per  magistros  sacre  theologie  correctus,  quatenus  in  fide 
tieret  perfectus,  ipse  quoque  non  advertens,  articulos  fidei 
[»lurimos  negavit ;  tandem  in  die  invencionis'  sancti  Ste- -^«sr. 3. 
phani  ante  gradus  sentencialiter  est  combustus. 

Eodem  anno  pestilencia  epydimialis  grandis  in  Thu- 
ringia  exorta  est  et  fere  in  tota  Alemania  et  precipue  in 
Erphordia,  ita  ut  maxima  pars  hominum  moreretur,  quia 
morbus  contagiosus  erat.  Porro  consules  cum  consilio 
luagistrorum  phisicorum  inhibuerunt,  ut  nemo  amplius 
inibi  sepeliri  deberet;  tanta  erat  multitudo  sepulchrorum  in 
'imiteriis  ubique,  ut  duo  vel  tres  ad  unum  sepulcrum  pone- 
rentur.  Deinde  facta  sunt  XI  fossata  magna  in  cimiterio 
ville  Nüzezse  prope  Erphordiam,  ad  que  deducta  sunt  circa 

ii  zcu  wer  buzsenn  1;    büsse  wuUe   V;    bocze  wolle  X.  h)  sie  N.  Cont.  II;    Luczi- 

>er  V;  Luczefer  1.         c)  fuit  V.  JV.  d)  confesis  1.         e)  sie  1.   V.        f)  Const.  nom. 

'".  y.      g)  sie  V.  (N);  texualium  1.        h)  Sepius  V.        i)  In  invencione  V  cum  Cont.  II. 


l    C(mt.  II.  p.  396 :  pasche.     Viele  quae  ibidem  adnotavi. 
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1350.  XII  milia   corpora  hominum    in  bigis  et  in  curribus  onera- 
{'q-^j'' t i s  ;   de  festo  sancti  lacobi  usque  ad  purificaciouem  virginis 
i^eftr. 2. gloriose    cottidie    tres    bige    vel  quatuor    corpora  mor- 
tuorum  in  cimiteriis  et  in  viis  circumquaque  sustulerunt. 
Exceptis  bis  multi  alii  sepulti  sunt    in  civitate  occulte  et  in  ä 
villis  ubique  circumiacentibus,   quoruni    anime    cum   electis 
Dei   requiescant   in   pace !    Amen.     Unde    dixit  qnidam : 
Mille  trecenfenis'*'  decics  qidnis  slmul  annis 
Hie  hominum  necifex  locat  aer  milia  bis  secc^. 
Hir  2wen2ig  Imnde'^'  liehe  lin^  i 

TJjide  hundencert^   hundert, 
*f.  231.  Dy  sinf^  *vorseheiden  al  in  dem  sterhen  leydir. 

Reqniescant  in  sancta  pace*^! 
Atta  9/io!  *Anno    Domini    MCCCLI.     in    noete     sancti    Laurencii*i| 

magnum    incendium     apud    Sauctum    Laurencium    exortum  i 
cf  coniVi  ^^^-        Eodem  anno  in  die  sancti  lohannis  ewangeliste - 
Johannes    episcopus  Nunburgensis    dictns    de   Meldingen 
multas    dominas    invita v e r a t    ac    sola ciose  vixerat,  tan- 
dem    aggre  s  s  u  s    coream,    inter    duarum    dominarum    manus 
corizando^   expiravit;    cni    successit    Kudolfus    pincerna, ; 
qni  dominum  Conradum   dictum    de  Gatha^,  conventua- 
lem    sancti  Benedicti   in  Erphordia,  in   aqua    dicta  Säle 
cum  duobus  servis  submergi  fecit^. 
1352.  Anno  Domini  MCCCLII.  obiit^  papa  Clemens  sex- 

tus;    cui   successit  Innocencius   sextus.  Eodem  anno: 

V.  '■*.  circa  diem  conversionis  sancti  Pauli  ■'  de  noete  magnum 
incendium  Erphordie  apud  valvam  Kramphf entere  erat,  pla- 
team  carnifieum  a  parte  dextera  concremavit. 

Eodem    anno    intoxicata  est  domina  de  Hennenberg^"'' 
per  burgravium  de  Norenberg  ' ,  ut  dicitur  ^ . 
:jaH  2h  Anno    Domini  MCCCLIII.    feria    secunda   in    septimana 

pasche  positus  est  prinius  lapis  ecclesie  sancti  Anthonii  sancti- 

a)  sie  1  ;  trecent-  V.  N;  trecentis  M  (infra).  b)  zcwenczig  h.  1.  leiu  1 ;  Hyr  zwenczig 
hundert  lyche  lyn  iV.  c)  sie  N;  hundert  weit  1.  d)  seint  1;  synt  X.  e)  pa||  1. 
f)  sie  V.  X;  corisando  1.  g)  sie  1.  X;  Gota  F.  h)  Henneberg  2»*  b.  V.  i)  h.  1. 
desinunt  2a- 1>. 

1)   Hos    versus    habet    etiam    codex   M,    infra  2).  397.  2)    Eundem 

diem  in  Cont.  II.  oniissum  habet  Cont.  Thur.  p.  318.  3)  Cf.  supra 
p.  152,   n.  *.  4)   Hoc   loco   nota  diei  omissa  est,   quam   habet  Cont. 

Thur.  p.  319 :  an  sente  Nycolaus  tage  (Dec.  Q).  5)  Die  sancti  Vin- 
centii  (lan.  22^,  ut  habet  Cont.  II.  (et  ex  ea  Eng.  I.  II,  Rothe  c.  692, 
jy.  599/  Cont.  Thur.  p.  319  :  an  sente  Vincencius  abinde  (lan.  2V> 
qiiod  auctor  eius  scripsisse  videtur,  cum  in  continuatione  deperdita,  ut 
in  Cont.  II,  ignis  noete  S.  Vincentii  (lan.  '1112)  exortus  fuisse  dicfretur. 
6)  lutta,       7)  Albertum.    Cf.  adnotata  ad  Cont.  II,  ubi  haec  ad  a.  1351. 
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que  Gangolfi  ante  valvam  sancti  Augustini  Erphordie.  ^f^^' 
Eodem  anno  opidum  Dorneburg  occulto  Dei  iudicio  magna 
ex  parte  igne  conbustum  [est'^]  uno  ictu  fulminis,  nee 
non  civitas  Ylmena  ante  nemus,  Sluzungen,  Nova-civitas, 
.=>  Orlamunde,  nee  non  multa  incendia  commissa  sunt  igne 
violento. 

Eodem  anno  obiit  dominus  Heinricus  de  Yeme- (Dec.  21). 
bürg  episcopus  Mogontinensis,  quem  dominus  papa  Cle- 
mens sextus  ante  quatuor  annos  ^  deposuerat  omnique 
"honore  privaverat  nee  non  excommunicaverat,  dominum^ 
Gerlacum*^  de  Nazowe  episeopum  Mogontinum  consti- 
tuerat.  Ipse  contra  velle  omnium  frivole  permanens  in 
episcopatu  opida  et  castella  quam  plura''  episcopatus  ad 
tempora  sue  vite  sibi  retinuit.  Tandem  dominus  Gerla- 
eus*^  de  Nazowe,  cui  cives  Erphordenses  antea'  homa- 
i,äum  fecerant,  honorifice  est  confirmatus. 

"Eodem    anno    dominus  Hermannus   de  Eychilborn  y. 231'. 
in  Monte    Sancti   Petri  Erphordie   abbaciam   resignavit, 
'(uia  Deo  permittente  cecus  factus  fuerat;    cui  successit 
dominus  Theodericus  de  Bruheym. 

Eodem    anno    in    die    concepeionis    virginis    gloriose,  ^^c. 8?'' 
que    tunc    fuit    dominica    Populus  Syon,    consecrata    est   nova 
cripta  sive  basilica  sub  choro  eiusdem  virginis    per  domi- 
num Albertum  de  Bichelingen,  episeopum  ecclesie  Ypusensis. 

Anno  Domini  MCCCLIIII.  in  octava  indulgencie  V^^^'. 
nostre  -  [in  Erphordia*^],  dum  nobilis  ac  sonorosa^  cam- 
pana  Andreas  nomine,  que  centum  annis  et  octo  dura- 
verat'-'^  ad  predicacionem  pulsaretur,  confracta  est,  que 
postea  in  vigilia  sancti  üdalrici  sub  Theoderico  abbate/»?.3. 
de  Bruheym  per  magistrum  Theodericum  dictum  Ihoniz^ 
est  refusa^. 

Eodem  anno  facta  est  magna  discordia  inter  domi- 
num Albertum  episeopum  Herbipolensem  civesque  ibi- 
dem. Nam  episcopus  cum  adiutorio  canonicorum  cete- 
rorumque  amicorum  suorum  civitatem  Herbipolensem 
tribus  septimanis  obsedit,  vineas  secuit,  civibus  multa  r/«/. »;. 
mala  intulit.     Cives  vero    econtra   omnes   curias  canoni- 

'  1  om.  1.  b)  et  dorn.  V.  c)  sie  V;  gerlatum  1.  d)  plurima  V.  e)  «ic  V;  ger- 
atug  1.  f)  ante  V.  g)  in  E.  eadem  manu,  sed  alio  atram.  superscr.  1.  h)  sie 
'•■  y.        i)  dum  Herum  add.  1,  om.  h.  l.  N.         kj  de  Ihonyz  y. 

ll  Potius  ante  plus  Septem  annos,  a.  1346.  Apr.  7.  mdelicet.  2)  /.  e. 
ledicationis  ecclesiae.     Cf.  supra  p.  291.  295.  3)  Cf.  suj)ra  a.  1246, 

'.  240.  4)  Inscriptionem  eins  editam  a  R.  Böckner  vlde  in  'Mittheil. 
l  V.  f.  die  Gesch.  u.  Alt.  v.  Erfurt'  XI,  p.  154. 
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1354.  cprum  in  Hange  cremaverunt,  se  quoqne  viriliter  defen- 
(iiii.  26J.  dernnt.    Tandem  pace  facta  cum  infinita  pecnnia,  quam 
cives    episcopo   pro   reparacione   curiarum    combustarum 
donaverunt,  quivis  ad  propria  est  reversus. 

Eodem    anno    dominus   Heinricus   Sinne    de   Aldin-5 
guttern  cum  servo  suo   in  eastro    dicto   zu''*^   dem  Aldin- 

iKi.  10.  steyne  nno  ictn  tonitrui  est  interemptus  circa  dieui  VII  ij 
fratrum,    ut   dicitur.  Eodem    anno    cives  Erphorden-   ■ 

ses,  Molhusenses,  Northusenses  ex  rogatu  domini  Hein- 
rici  de  Honstejn,  advocati  Karoli  reg-is  Romanorum,  per-i 
rexerunt  ad  castrum  dictum  Elstirberg,  distans  ab  Er- 
pbordia XIII  miliaria,  quod  statim  ceperunt  atque  de- 
struxerunt,  XII  "^  raptores  ibidem  decollari  permiserunt. 
Tandem  advenerunt  Bohemi,  servi  scilicet  regis,  opidum 
dictum   Novum- forum    cum    ecclesia   igne    cremaverunt,  i 

*/•. 232.  castrum  eciam  igne  crematum  *destruxerunt.  Curias 
vero  munitas  plus  quam  LX  incenderunt  et  perire  fece- 
runt.  Multa  mala  heu !  pauperibus  hominibus  villauis 
per  rapinas  et  incendia  intulerunt  ^. 

Eodem    anno    in    autumno    pestilencia   epydimialis : 
iterum  in  Erphordia  regnare  incepit,  ita  ut  in  aliquibus 
hospiciis   *per  mensem  VII   vel  VIII  vel  amplius  more- 
rentur.     Requiescant    in    pace !  Eodem    anno   ludei 

.Vor.  11.  Erphordiam  circa  festum    sancti  Martini   pauci   numero, 
videlicet   duo   hospites    cum    uxoribus    et  pueris,   reversi: 
sunt  atque  per  consules  defensi  mansionem  ibidem  rece- 

13.5  perunt. 
Mart.  29.  Auuo   Douiiui   MCCCLV.    circa    festum   palmarum 

inundaciones  multe  et  magne  in  terra  Misseuensi  facte 
sunt  non  sine  damno  plurimorum  -,  in  Thuringia  vero 
magna  instabilitas  aure  in  Aprili  et  Maio  facta  est,  ita 
ut  multi  agri  inseminati  permanerent  usque  ad  tempus 
indeterminatum. 

a)  sie  iV/  zcu  1.        b)  duodecimque  V;  et  duodecira  X. 

1)  Cf.  C.  Wench,  'Die  WeUlner  im  XIV.  Jahrh.'  App.  p.  10*.  2)  Cf. 
Ann.  VeterocelL,  SS.  XVI,  p.  45,  ubi  l.  34.  legas  XI.  Kai.  April. 
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ädditamentüm 

cod.  E.^ 

f.  187. 

Anno  M^CCC^XL^  illustris  -  ac  venerabilis  Hassie  lantgravia  C'--  s.mri 
obiit    in    mense    lumo»  ac    in  Marpurg   tumulata   iuxta   sepulchrum    "'   '    • 
licate  Elizabeth.    Hec  fuit  soror  d o  m i n i  Alberti,  ducis  de  Brunswig. 

Anno''  M^CCCXLI^  obsessnm  est  castrum  et  opi- 1341. 
dllin  dictum  Nebere*^  per  inclitum'*  Fredericum  marchio- 
nem  de  Misna,  per*'  alios  comites^,  barones  et  nobiles 
et  civitatenses  Thnringie,  et  ipsum  opidiim  penitus  exu- 
stum*^  per  ignea'^  iacnla,  et  pliires  homines  ibidem  cre- 
mati.  Castrnmqne'  est  traditiim,  et  data  salva  vita'^ 
boDiinnin  super  eo  existencinm  ^. 

M**  trecenteno  ter  X  anno  quoqne  seno"^  /oc<2o; 

Plantas  cum  domibus  subvertit  vi  sua  ventus  ^ . 

*f.  187'. 

*Anno  milleno  tria  C  quadraginta  secundo  1342. 

Torrens   excrevit,  pontes  domosque  delevit.  a«?.2u 

Anno  M°CCC«XLI"  defuncto  Gregorinsm  papa  huius  nominis  *^^'-g"^'""' 
juartus'n,  Sergius  papa  centesimus  quintus  ordinatur  et  sedit  annis 
tribus.  Iste  vocabatur  Os-porci".  Unde  ab  isto  usque  adhuc  semper 
mutatur  nonien  pape.  Nota :  cum  quis  ordinatur  in  papam, 
iiomen,  quod  sibi  collatum  erat  in  baptismo,  in  aliud 
mutatur  pluribus  et  rationabilibus  de  causis  ^. 

Anno   M*'CCC'*XLVIIIo   in   die    conversionis   sanctil348^ 
Pauli  fuit  terremotus  magnus  *^  c-  s  p    • 

Annoo  M''CCC''XLIX°  dominicum  corpus  furto  sublatum  [estP]   «^  1249. 

ii  an  fi(M.,  sed  del.  E.  b)    haec  —  l,  12.  habet  M  locis  ex  Cont.  II.  sumptis  inseria ; 

■'''am   in  Lelll   hie   locus   repetittcs  est  hreviatns.  c)    opp.  Nebera    {om.  dictum)    M. 

i  (  om.  M.  e)  march.  Misuiae  et  M.  f)  com.  —  ipsum  om.  M.  g)  est  add.  M. 

I  »IC  M.  he  III;  ex.  piguea  h.  l.  et  infra  f.  188'.  E.  i)  Castrum  M.  k)  salus 
itae  -V.        1)  hos  diios  versus  habet  M  locis  ex  Cont.  II.   sumptis  insertos  post   a.  1332, 

'■  ///  ad  a.  1331.  cum  cormpta  lectione  quoque  uuo,  iibi  et  sequentes  dito  versus  ad 
.  1342.  m)   sie  E.  n)    parti  E.         o)    haec  habet  etiam  M  sub   a.  1349.   locis  ex 

'"lt.  II.  snmptis  inseria.         p)  sie  M;  om.  E. 

II  Haec  post  p.  369,  l.  8.  in  E  sequuntur.  2)  Vtde  supra  p.  271.  Haec 
n  E  sub  a.  1274.  omissa  sunt.  loh.  Rothe  c.  667,  p.  573.  haec  ad  a.  1340. 
'  atxhetupo  codicis  E  exscripsit.  3)  Haec  repetita  sunt  in  Cont.  II, 
nfra  p.  386,  ex  integra  continuatione  deperdita  et  recepta  in  Cont.  III, 
"pra  p.  375.  Cf.  'W.  Archiv'  XXI,  p.  471  sq.  4)  Legas  quino. 
'  ide  suin-a  p.  364,  n.  1.  369,    infra  p.  386.     In  codice  gymnasii  Brie- 

i'^nsis  (SS.  XXIV,  p.  174,   n.  7)  hl  versus  leguntur: 

MC[CC]  ter  X  et  V  sequenti  die  Simonis  lüde 
Subvertit  iuncta  boreas  edificia  cuncta. 
)   Quarum  una   in   Cron.  Minore,    SS.  XXIV,  p.  183,    adnotata   est. 
I  Haec  notitia  in  Cont.  II.  huius  codicis  f.  192,    infra  p.  394.  recurrit. 
i-  .  F.  de  Gudenus,  Sglloge  I.  variorum  diplomatariorum  nionum.  (Franco- 
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Ci:  S.Petri.  in  Erfordia»  in  parrochia'^  Saucti  Martini  et  in  cuiusdam 
canonici  curia  reconditum,  pro  quo  inveniendo  omnis  clerus  proces- 
sionem  egit  in  Monte  c  Sancti  Petri;  sed  furto  a  füre  prodito  et  loco, 
omnis  clerus  civitatis  dominicum  corpus  per  IIIIoi'  naenses  reconditum, 
episcopo  Cristannod  j^resente,  in  eclesiam  sancte  Marie  honorifice  de-  5 
portavit  ^.  i 

Ib. a.  1256.  Anno  M^CCLVP   rex  Wilhelmus  in  Friseam  veniens  ibidem   l 

occiditur'.  ' 

ib.  ('.i2ii.  Anno  M^XLI"    obiit   lantgravius  Hassie,  filius  sancte  Elizabeth, 

in  Castro  Cruczeburg,  sepultus  in  Reynersborn  '.  i. 

T263  Anno''   M'^CCLXIII*^   illustres    *prmcipes    dominus 

rort.  27;.  Albertus  Tbur[ingie]  lantgravius  et  Thed[ericus]  marcliio 
de  Landisberg-  fratres  cum  duce  de  Brunswig*^  et  comite 
de  Anbalt  '  conflictum  apud  castrum  Witbin**  babuerunt,  1; 
et   obtenta   victoria   pref ati  duces  *^  et   comites  et  omnes  1 ' 
ipsorum    milites   capti   sunt,  nee    conflictus   buie  equalis 

—  quoniam*^  viriliter   ex   utraque   parte   se   defenderunt 

—  antea  est  auditus. 


'CONTINUATIO  IL 

Codd.  E.  (M). 

""'■^sS  Anno   MOCCC^XXXVOS    dominica    die    postl>-;    omnium 

Ocf. 29.  sanctorum   fuit  magnus  ventus,   et  corruit  turris  Sancti  Petri  Erfor- 

d i e i ,    in    qua    pendent k    minores®   campane,    cum    aliquibus    cam- 


panis 


1336.  Anno  MOCCC^XXXVIO  exorta'"  est  discordia  inter 

cf. 

coH«.  27/!«-.  Fredericum  marcbionem"  et  cives  Erfordenses,  de  qua 
magna  turbacio''  et  multe  rapine  et  incendia  in  Tbu- 
ringia   exorta   sunt.     Tandem   marcbio    civitatem   Erfor- 

a)  erfoi-d  E;  est  Erphordiae  M.  b)  porrochia  E.  c)  sie  E.  M.  d)  Christiano  iV. 
e)  Witkin(?)  E.  f)  eniendavi;  quam  E.         g)  posi  praecedens  addit.  haec  Cont.  in  E 

scripta  est ;  a.  1335.  1336.  habet  etiam  M,  et  qtddem  praecedit  a.  1336,  sequitur  quae  siipr" 
p.  368,  l.  8—17.  24 — 26.  de  a.  1335.  habentiir,  timc  haec  de  a.  1335.  h)  sie  E.  M  faho 
pro  ante.  i)  erford  E.  k)  pendebant  M.  1)  cum  al.  c,  oni.  M.  m)  orta  M. 
n)  Misniae   aäd.  M.         o)  tribulatio  M. 

furti  ad  M.  1728.  8°^  p.  342.  ex  codice  bibUothecae  capüuU  Moguntini 
nr.  8.  hos  versus  edidit: 

Anno  milleno  tria  C  quadrin.  simul  octo, 
Quando  conversi  celebratur  vespera  Pauli, 

Est  visus  motus  telluris  nimius, 
Templa  Moguntina  quod  ob  hoc  sunt  scissaque  bina. 
1)  Haec  in  E  siipra  sub  a.  1249.  omissa  sunt.  2)  Haec  etiam  in  E 

supra  omissa  sunt.  3)  Haec  relatio  imgnae  Wettinensis  proxinie  ac- 
cedit  ad  eam  Sifridi  de  Balnhusin  c.  213,  SS.  XXV,  p.  706,  ex  ;;ar/f 
ex  Cron.  Minore  sumptam.  4)  Alberto  I.  5)  Heinrico  II.  6)  Unnt 
dux    affuit.  7)   V.   supra   p.  364,    n.  1.  8)   Ita    in   Cont.  III 

p.  369,    l.  19. 
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lue"  obsedit  duabus  ebdomadis  et  ultra  ^  cum  adiutorio  ^^„, "2— 24; 

fere  omniiun  doininorum  et  civitatum  Tburiiigie,  ex- 
.'ptis  doiiiiiiis  de  Blauckenbain  et  dominis  de  Kranich- 
■If-,  qni  iuverunt  civibus'^  Erfordensibu.s ;  postea  non 
ine  morte  plnrimorum  ad  propria  remeavit^. 

Anno  M'^CCCOXXXVII'^  i  fuit  tanta  multitudo  locu- J?g;;  „„„. 

-tarmn   in  Franckonia   et   precipue   in  civitate  Herpipo- 

lensi.  ut.  dum  volarent  per  civitatem'^,  terra  non  posset 

videri   pre   umbra    ab  eis  trauseunte;    et  ad'^  ag-ros,  per 
iquos  adrenerant,  borum  *devorabant  totam  substanciam,  */:  iss'. 

similiter  et  vineta.  Fontesque  omnes  tecti  sunt  ibidem, 
''   stercora*^   earum   illos   inficerent*.  Eodem^  anno 

i actum  est  lapideum  patibulum  Erfordie.  .^a-, 

.Inno^'  M^CCC^XLP  obsessum  [est'']  opidum  et  eastrum ,/. ^cz-V^«« 
-'■bere    per    Fredericum    marchioneni    et    dominos    et  elvi- ^'"''' ■'■'■'^' 
res    Thuringie,    et    opidum    penitus    exustum    per    ignea' 
ii^ula,    et    castrum    captiim,    et    data  salva  vita  hominum 
:i  ipso  existencium  ^ 

*)  Pro  h/'s  habet  M: 

M  tria  X  tria  C  post  ocfo  vevere  cicaclae'',  1338. 

[Sunt^  etiam  multae]  visae  x)er  celsa  locustae 

Et  veluti  nuhes  umhram  fecere  volantes, 

Quas  nive  mox  truce^   stravit  lux  altera  Lucae  '.  Oct.is. 

-rford  E;  m.  Erfordiam  ßf.  b)  sie  E.  M.  c)  quod  add.  E.  d)  sie  E.  e)  sie 
Jll:  stercore  E.  f)  sequeHtia  habet  M.  g)  kaec  in  M  cum  Add.  E  supra  p.  385. 
'■eniunt.  h)  om.  E.  i)  ex.  pignea  E  etiam  h.  l.  ni  supra  p.  .385,  n.  h.  k)  nncis 
'.  tuppleri;  spatiiim  ractiiim  rel.  M,  cum  liVrarius  haee  legere  non  posset.  1)  truci 
.  tnice  prostravit  Fahr. 

Sic  etiam  habet  epist.  Nicolai  data  a.  1336.    Sept.  23,    Böhmer,  Acta 

>>.  sei.  p.  735,  nr.  1042:  ultra  quindene  spacium.  Sed  in  continua- 
■ne  hoc  loco  exsvripta  extitisse  apparet,  qiiae  Cont.  Thur.  p.  317.  cum 
•nt.  III.  habet:  unde  lag  davor  von  sente  Margareten  abinde  wau  an 

ile  Jacobus  abint  unde  schuf  nicht,  biz  iz  binden  noch  berichtit 
^rt  mit  gi-oßeme  gelde.     Cf.  supra  p.  370,  n.  1 ;    Cron.  Thur.  Isenac. 

■22,  §  4  (Pist.    c.  94>.         2)  Epist.  Nicolai  l.  l.:   Erfordienses  nemi- 

111  habucrunt  pro  adiutore  nisi  comitem  de  Kevernberg  et  dominum 

Blankenhain.         3)   Oniissa  sunt  hoc  loco  quae  Cont.   Thur.  p.  317. 

■  Cfon.  Thur.  Isenac.   c.  22,    §  3   (Pist.   c.  {)S)   de   nece   hominum   de 

anichßld  iradunt.  Cf.  'N.  Archiv'  XXI,  p.  479.  4)  Cf.  supra 
i  :i73,  n.  5.  Etiam  Hist.  Eccard.  haec  ad  a.  1337,  sed  loh.  Rothe 
'  065,  p.  571  sq.,    ad  a.  1338.  habet.  5)  Haec  magis  cum.  Cont.  III. 

',  im  cum  loco  ex  E  sujyra  p)-  385.  edito  conveniunt.  6)  Ilunc  versiim 
I  'et  etiam  TJieod.  EngeJhus,  Chron.  ed.  Mader  p.  268.  7)  Cf.  Ann. 
i  incofuH.,  Böhmer,  Fontes  IV,  p.  394.     Versus  2—4.  habet  G.  Fah'i- 

■    Herum  Misnicarum  libri  VII  (lenae  1597  fol.)  p.  50,  quorum  p)ri- 

25* 


388    CRONICAE  S.  PETRI  ERFORD.  CONT.  II.  A.  1342. 1343. 

^^  1342.  -  Anno  MOCCC^XLIIO   orta   est   discordia   inter  Fre- 

""'dericum  marchionem  et  Gunthernm  coinitem  de  Swarcz- 
borg,  civibus  Erfordensibns  astantibns  raarchioni,  comite* 
vero^  Henrico  astante^  comiti  Gunthero  de  Swarczburg; 
ex   quo   multa   incendia   et   rapine   in    Thuringia    perpe- 
trata*^   sunt;   et  sie  opidum  Arnstete*^*  obsessum   est  per 
marchionem  Fredericum^   et   cives  Erfordenses   et    alios 
<r.  Co«?. ///.  adiutores  eorum,  sed''  nichil  dig-num^  egerunt.     Tandem 
oc<.27.  pervenerunt  ad  pnngnam  in  vigilia  appostolorum  Symo- 
nis  et  lüde  prope  villam  Eginstete»,  ubi  magna  strages 
facta   est,    et    precipue    equorum.     Et    nisi    duo    milites 
fnissent  et  nobilis  quidam  ^,  marchio  Fredericus^  occisus 
vel  forte  captus  fuisset;  qni  tarnen''  omnes   tres'^  inter- 
fecti  sunt  et  honorifice  Erfordie    apud  Sanctum  Petrum 
<r.coH<.27(«r.  sepulti '-.     übi    multi   captivabantur   de'    utraque    parte, 
*/".  189.  *scilicet  dominus''  Henricus  iunior  comes  de  Swarczburg 
et  multi  *alii  et  eciam''  aliqui  cives  Erfordenses  de  me-  * 
lioribus    tocius    civitatis.  Eodem*^  anno    fuit    tanta 

//.  Cft«^ ///.  inundacio    aquarum    in   Erfordia'    in    die    Praxedis'"  vir- 
/''/.  21.  ginis,    ut   nemo    in   runcino"  in   plateis   equitare  posset. 
et  destruxit°  longas  temetas  Erfordie'    nee   non  pontem 
apud  Sanctum  Nieolaum  ^. 
1343.  Anno  M0CCC0XLIII'>  ante  carnisprivium  Erforden 

'ses'  de  nocte  irruentes  in''  castrum  dictum''  Aldinberg^'' 
et  statini  ceperunt,  sed  non  destruxerunt  ^,  ae^'  X  viveii 

a)    comiti  .  .  .  astanti  E.  M.  b)    om.  M,  c)    perpetratae  M.  d)    Arnstat  .1 

e)    qui  M.  f)    digni  M.  g)   Egenstete  M.  h)    cü  (pro  tä)  li.  l.    et   saepimim 

scriptum  videtur  in  E ;  cum  M.  i)  ab  M,  k)  liaec  ante  praecedentia  legimtur  in  .1 
uhi  Anno  1342.  1)  erford  E.  m)  S.  Braxedis  M.  n)  in  r.  om.  M.  o)  destructy  A 
destruetis  longis  temetis  M.  p)  sie  Cent.  111;  aldinborg  E;  aldenb'g  Eng.  I;  alder 
berg  C.  Eiiff.  II;    Aldenborg  M.         q)  At  M. 

ntum  etiam  mutilum  ut  M  (ab  Visae^  affert,  unde  paUt  eum  librui 
quendam  eins,  qui  in  M  exscriptus  est,  simillimum  habuisse.  Qui  ho 
versus  secundum  rythmologum  Erfurdianum  se  attulisse  dixit  et  ibi( 
ad  a.  1334.  habet : 

In  die  Lucae  evangelistae  (ut  ait  Rythmologus  Erfurdianus) 
Arboribus  magnam  dat  nix  inopina  ruinam. 
1)  Qui   in  Cont.  III.    et   ex   eodem    fönte  in  Cron.   Thur.  Isenac.   c.  2: 
§  7   (Pist.  c.  QQ)  nominati  sunt.         2)    Vide   quae    Cron.   Thur.  Isena 
c.  22,  §  7  (Pi^t.  c.  96>  hac  de  re  copiosa  tradit;  cf.  'N.  Archiv'  XX 
p.  476  sq.         3)    Reliqua    quoque,   quae  Cont.  III.    de   hac   inundatioi 
habet,  ex  fönte  huius  Continuationis   sumpta  esse  probatur  Cont.  Thii 
p.  317,  quae  eadem  et  plura  habet.         4)  Alteburg  in  salin  Thtiringü 
olim    situm    inter    rivos   Alte    Gera   et   Wilde  Gera   ^yrope  Dörrberg 
Ariesberg,  cuius  parva  rudera  supersunt.         5)  Cf.  cartani  burggravi< 
rum  de  Aldenberqe  datam  a.  1344.  lul.  30,  Beyer,  'ÜB.  d.  St.  Erfur 
II,   p.  200  sq.,   nr.  248. 
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tes    proscriptos    cum    tribus    mortuis    abductis"   captos''  1343. 
premiseruiit,    qiii   omiies    in   die   cinerum    Erfordie^"    de- i^e^r.  26. 
coUati  sunt  ^  j3^^ 

Anno  M^CCC^XLIIII^  in  vig-ilia  sancti  Thome  appo- /)«c.  20. 
ji  stoli*'   obsessum    est    castrum  Videlnbusen*'    comitum    ^Q^'f-^""'-'^'""'- 
Orlemunde  per  Frederieum  marchionem  ^  et  cives  Erfor- 
denses^'  ac  alios  eorum  adiutores,  captum-  et  penitus  de- (Dec.  28j. 
-tructum  usque  ad  solum,  quia  tanta  inmensitas  frigoris 
tuit,    ut   usque    ad   muros   in   fossatis    congellatis  perge- 
reut.    Exeepto*^'  isto   vix   aut   numquam    cepissent.     I^G'^-a,- 
>tructio  duravit  usque  ad  epiphaniam  ^.  /„„  e' 

Anno  M'^CCC'^XLV^   circa   mediam  quadragesimam|^'"|;^-ö- 
perrexerunt  cives  Erfordenses  cum  exercitu  magno  super 
•omites   de    Swarczborg^,    et    cei^erunt    opidum    Rudolf- 
-tat''    ibique     inmensam     predam,    suppellectilia    innu- 
merabilia    *ac    alia   bona  ceperunt'    et    igne    consumpse- */:  i89'. 
runt   totam   civitatem.  Eodem'^  anno   obsessum  est 

astrum  Heseler   circa  ludica^   per   predictos'^  cives  Er- .Vf/rM3.(ii). 
ordenses    et   penitus   destructum  est*^.  Eodem  anno 

•irca    dominicam    palmarum*"   obsessum    est    opidum    et  iV«)•^2o.  is). 
■astrum  Wye  per  cives  Erfordenses,  et  tota  civitas  igne 
remata    est,    ac    ipsum    castrum    captum    et   destructum 
mnino^.  Eodem    anno    feria  2^    post    palmas  obses- J/«r^  21. 

im   est    castrum  Wilrestete  "*•  "^i    captum   et   destructum 
qü  ^ta   f^ria"    eiusdem   ebdomade    per    marcbionera    et .u«;/. 23. 
ives    Erfordenses.  Eodem    anno    feria    3*   in    septi- .u«w.2ri. 

iiana*^*  pasche  destruxerunt  cives i'  predicti  curiam  muni- 

ahduoti  E.  M.  h)  sie  M;  captg  p  miserunt  E.  c)  erford  E.  d)  ont.  31.  e)  V'!^" 
--Inhasen  E;  Vedilhausen  M.  {)    quod  marchio,  cives  Erffurd.  et  alii  etc.  (ut  E)  ^^• 

■  E.\c.  —  cepissent  om.  M.  h)  Rudolstet  M.  i)  recepeiunt  et  igni  3/.  k)  E.  ^• 
'I.  M  sempei:  1)    oniinino  E.  m)  Willerstete   M.  C ;    Willerstet  Eng.  I.  Rothe> 

''ilrestede  Eng.  11;  cf.  supva  p.  377,  n.  c.         n)  f.  quarta  M.         o)  septia  E.         p)  pr- 

Krffurdenses  M. 

1,  Nescio  an  ea  quae  Cron.  Thiir.  Isenac.  c.  22,  §  8  (Pist.  c.  97^  habet 
le  pufftia  Mulhusensium    ex   integra  Cont.  II.    sum^ita   sint.  2)  die 

liinocentum,  qnod  ex  fönte  hoc  loco  exscripto  desumpsit  Cont.  Thuring., 
/>.  Chr.'  II,  j).  317  (an  der  kindelin  tage),  hime  auctorem  omisistse  ap- 
"iret.  3)  Ideo  a.  1345.  castrum  hoc  captum  dicitur  in  versibus  Vari- 
qui,  Mencke  II,  c.  505.  4)  Ileinricum  XI.  et  Guntherum  XVI.  et 
■untiierum  XIX.  Ex  sequentibus  pe?yauca  excerp)ta  sunt  in  Cont.  III. 
ftiho  ad  a.  1344>,  plura  ex  eodem  fönte  sumpta  habet  Cont.  Thuring. 
'■  318.  5)  Cont.  Thur.  p.  318;  an  deme  t'ritage  noch  mittevasten 
=  Mai-t.  \\),  quod  ex  eodem  fönte  sumptum,  hoc  loco  mutatum  est. 
'f.  'X.  Archiv'  XXI,   p.  456,   n.  1.  6)  Ibid.:  au  deme  fritage  vor 

■  tlmen  {==  Mart.  ISj,  Herum  mutatum.  7)  Cf.  Ann.  Vetero-Cell.  ed. 
>l)el  p.  221. 
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1345.  tarn    in    Alkersleyben,    que    fuit    illius    de  Wiczeleybeu. 

^i)/-.7.  Eoclem  anno  5**^  feria'^  post  Quasi  modo  c/eniti  obsessum 
est  castriim  dictum^   Tundorf  ^  per  cives  Erfordenses  et 

^pr. 8. seqnenti   feria  ß^^  datum    est  et  mnnitnm^   per  eosdem. 

Apr. 29.^odem.^  anno    feria   G'^^  ante  Walpurgis   venernnt   cives 

predicti   enni   exercitn   magno   ad  obsidendiim  Arnstete, 

sed  nichil  relaeione  dignnm  egerunt,  sed   statim  reversi 

.Vrt(7  2.  sunt.  Eodem  anno    in  rogacionibus  cives  cum  comi- 

tatn  magno  obsederunt*^  opiduni  ac*  castellum  Kaie-  et 

.Urtiv  3.  sequenti  die,  scilicet  feria  S'^  ante   ascensionem  Domiui, 

*/■.  190.  expnngnaverunt  predictum''  opidum  cum  Castro  et  *ambo 
subverterunt  ac*  destruxerunt,  ceperuntque  tam  in  civi- 
tate  quam  in  Castro    ultra  quinquaginta^^'  viros  galeatos. 

j/flü6.  Eodem  anno  fei'ia^^  sexta  post  ascensionem  Domini  cives 
Erfordenses  cum  manu  copiosa^  obsederunt  castellum 
Werichusen^^,  quod  expungnaverunt,  et  ibidem^  piucer- 
nam,  dominum  predicti  castri,  ceperunt   cum  *aliis  qua- 

j/rt»9.tuor  viris  galeatis.  Sequenti  feria  2*°^  comes  de  Arn- 
stete^ cum  comitatu  suo  predictum  castrum"  tempore 
nocturno  cepit  et  penitus  destruxit  et  XX"  viros  galea- 
tos*' captos  in  castrum  Dornburg  secum  duxit.       Eodem 

/„«.  5.  annoP  dominica  3^  post  penthecosten  perrexerunt  cives 
Erfordenses  cum  magna  multitudine  virorum  galeatorum 
ad  castrum  Scharffenberg  ^  quod  erat  comitis  de  Hen- 
nenberg ^   qui   tunc    temporis    erat   coadiutor  comitis  de 

/«K.  11.  Swarczburg,   et'^   nichil  rationalis^  egerunt,  sabatbo  pro- 

cf.cont.  III.  xim.0^'  abscesserunt.         Eodem  **  anno  sepultus  est  comes 

de  Glichen   senior  nomine  Henricus  *  •  "^  in  Monte  Sancti 

^i/rn7 18;.  Petri  Erfordie,  qui  obiit  in  Terra  Sancta ',  ossaque  eius 

a)  F.  quinta  M.  b)  om.  M.  c)  sie  M;  munitos  E.  d)  Eod.  —  reversi  sunt  om.  M 
e)  obsiderunt  E.  f)  et  M.  g)  »ic  M;  quinquagintos  E ;  L  Eng.  I.  II.  h)  f.  s 
ex  M  suppl.;  om.  E.  i)  cum  magna  copia  ß/.  k)  sie  M;  [Wich  deJ.'\  AVerichutn  E 
Werkhusen  C ;  cf.  siipra  p.  377,  «.  e.  1)  et  ib.  o»i.  AI.  m)  post  doiuinicani  asceu 
sionis  add.  M.  n)  Werichhuseu  add.  M.  o)  galeatg  captg  E,  ubi  saepissime  9  =  0. 
scriptum.  p)  Anno  1345.  iteriim  M.  q)  sed  M.  r)  sie  M,-  proxima  E.  s)  se 
quetitia  h.  a.  om.  M.        t)  sie  (henr^)  E;  Heynrich  Rothe;  falso  ex  H. 

\)  Cf.  carfas  p.  391,  «.  1.  laiidatas.  2)  Cf.  caiiam  de  pace  data» 
a.  1345.  lul.  28,  Riedel,  Codex  dipl.  Brand.  B  VI,  p.  74,  nr.  2293 
8)  Giinfhenis  XIX.  de  Schwarzburg ,  qui  postea  fuit  rex  electtis 
4)  Cuius  rudera  exstaid  in  monte  Scharfenberg  prope  villam  Thal  (dnc 
Gothani)  ad  riimm  Erbstrom.  Cf.  Rein  in  'Zeifschr.  d.  V.  f.  Thilr.  Gesch. 
VI,   p.  287  sqq.  5)    Heinrici  VIII.  6)    Hermannus   potius,   « 

Cont.  III.  habet.  Cf.  v.  Tettau  in  'Mittheil.  d.  V.  f.  d.  Gesch.  u.  AH 
von  Erfurt'  III,  p.  99  s?.;  Werneburg,  ib.  VI,  p.  bl  sq.  7)  Xorin 
bergae  potius,  ut  habet  Cont.  III.  p.  377. 


CRONICAE  S.  PETRI  ERFORD.  CONT.  11.  A.  1345. 1346.     391 

erant    Erfordie    delata.  Eodem    anno    feria   3*    post  1345. 

luhUate   perrexit   marchio    cum    comitatu   suo   maf^no  et  ■*"•■• 
civibus  Erfordeiisibus   ac   civitatibus  pluribus  et  obsedit 

I!    castruin  'Dorinbiirg*  qiiinque   ebdomadis,  et  nichil  realis  Y.  i90'. 
\  ft  ibi  eg'erunt,  et  discesserunt.    Postea  feria  4*"^  post  laeobi  -^«'-  27. 
facta    est    conposicio     cum     marchione     et     comite     de 
Swarczburg- 1,  Eodem    anno    depictus    est    ambitus  </■•  t'o"^  ^z^^- 

Sancti  Petri  Erfordie  cum  illa  laudabili,  nova,  bona 
pictura  -.  1346, 

Anno  M^CCC'^XLVI'^  ■■*    in    die   Appollinaris   marty--r«^23. 
ris'-    obsessum    est    castrum    dictum  Erichsberg*^   uf  dem^''" 
Harcze  per  comitem  de  Honsteyn  •\  cives  Erfordenses  et 
Molbusenses   ac    alias   civitates.  quod  destructum   est  et 
eversum''  in  die  Sthepphani  martyris '^  •  ■*.    Captusque  est  ^«£'.2/3. 
dominus'     Henricus"-^    de    Stalberg',    dominus    predicti 
castri.  ac  decollatus  cum  alio  nobili  de  Werterde  nomine 
Frederi CO ''•'';  reliqui  vero  numero  quindecim  ibidem  capti 
suspensi  sunt^  in  patibulo.         Eodem  anno*    circa  Lau-^«5'.io.(i4). 
rencii "  obsessum  est  castrum  et  opiduni  Salcza  per  mar- 
oliionem  Fredericum  cum  exercitu  suo  tantum.    Et*^  feria 
4'''^  post  assumpcionem  beate  virg'inis  Marie  desolata,  in- Aug.  u. 

a)  aic  iV/,  uhi  seqitentia  leguntur  post  p.  392,    l.  10;    MOCCCOXLIIIO  E.  b)  in  lunio 

idd.  M.  c)  [eckrsberg  del.]  erich-fb'g-  E;  Erichberg  M ;  Erichzberg  Eng.  I.  d)  et 
ev.  om,  M.        e)  p  a  p  a  e  M.  f)  om.  M.        g)  coraes  add.  M.        h)  n.  Fr.  om.  M. 

i)  Anno  1346.  .1/.        ky  sie  M.  LeIII;  in  E. 

1)  Cf.  cartus  de  hac  pace  datas  lul.  26.  28:  Beyer,  'ÜB.  d.  St.  Erfurt' 
II,  p.  207,  w.  258 ;  Riedel,  Codex  dipl.  Brand.  B  VI,  j).  74  sqq., 
>ir.  2293,  qiiibus  patet  ante  castrum  Dornburg  tarn  die  26.  pacem  ictam 
esse.  2)  Nie.  de  Siegen  ed.  Wegeh  p.  387 :    cum   veteri   testamento, 

scilicet  Grenesi,  per  mag-istrum  ac  pictorem  in  hac  arte  magistralem ; 
'/.  ibid.  p.  386.  3)  Heinricum,  dominum  de  Sondershausen,  et  Dithe- 
luni  comitem.  Vide  cartam  Heinrici  comitis  de  Stolberg  a.  1346.  Aug.  1, 
Beyer,  'ÜB.  d.  St.  Erfurt'  II,  p.  215  sg.,  nr.  263,  ubi  et  alii  dicuntur, 
lui  huic  obsidioni  interfuerunt.  4)  Aut  die  inventionis  Stephani  mar- 
fi/ris  (Äug.  3)  aut  die  Stephani  papae  (Aug.  2).  lam  in  carta  n.  3. 
>nudata,  data  Aug.  1,  hoc  castrum  destructum  esse  dicitur.  Sed  etiam 
Rothe  c.  680,  j).  587.  ex  hac  Cont.  (falso  loco)  habet:  an  sente  Steffans 
tage   des   heiligen   merteres,  5)    Hermannus   dicitur  in    Cont.  III. 

'imde  Varil.j  et  in  Cron.  Thur.  Isenac.  c.  22,  §  9  (Pist.  c.  99;  mide 
loh.  Rothe  c.  080,  p.  587>,  sed  Henrich  in  Cont.  Thur.  p.  318.  ut  in 
£'.  M.  In  Regest.  Stolberg.  ed.  Mülverstedt  nulluni  Hermannum  comitem 
'le  Stol/jerg  hoc  tempore  inveni.  Cf.  ibid.  p.  107,  nr.  307.  cartam  datam 
'I.  1320.  lul.  1,  qua  Heinricus  comes  de  Stolberg  castrum  Erichsberg 
•'»lt.  6)  Hie  Heinricus  dicitur  in  Cont.  III.  (unde  Varil.)  et  in  Cron. 
Thur.  Isenac.  l.  l.  (unde  Rothe),  sed  Eng.  I:  Frederico.  7)  Vt  sujyra 
/'.  389,  n.  2.  5.  6.  nota  diei  (Aug.  14>,  quam  Cont.  III.  ex  eodem  fönte 
(xscriptum  habet,  hoc  loco  mutata  esse  videtur. 
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1846.  ceiisa  ac  turbata  est  civitas  predicta   per  missilia  et  in- 
(/.  Com.  in.  (,g^^-[ia_     \\y{   periermit   igne  tarn  nobilium  civitatem  de- 
fensare  volencmm'''   quam  civium   numero  XVIII'^   sexa- 
gena  hominum*'   et  XVIII  liomines,  quornm'^  anime  re- 
quiescant*^    in    paceM  Eodem    aniio*    cives    Erfor-5 

denses  destruxerunt  curiam  Grisbeim  cum  aliis-  curiiss 
munitis.  Eodem  auno*^  factum ^^  est  Erfordie  in  par- 

Y.  i9i.rocbia    Sancti    *Iobannis    quoddam    monstrum    mirabile, 
quod*     oculis    meis    vidi,    ac    maxime    obstupui.      Nam 
vacca'^    quedam    parturit    vitulum    VII    babens  ^    pedes,  n 
ac'^  brevi   sub  tempore   subsecuta   sunt   tria"   mala,  an- 
tea    vero    inaudita:    nam    ludei   Erfordie    occisi    ac   cre- 
mati   sunt,    plurimorum    flag-ellif erorum  *^'    "^per    universas*^ 
reg-iones  prodicio^  ac  pestilencie  epbidimialis  fere  omnium 
bominum  invasio.     Non    quod  iste  vitulus  fuerit  causa''  !• 
eorundem,  sed  quod  insolitum  fuit,  et  sie  bec  tria. 
cf.coltni  ^nno  MOCCCOXLVII^»  venit  ad  Lodewicum  inperato- 

et  Thw:  rem  ducissa  de  Austria  '\  que  benivole  ab  eo  est  suscepta. 
oc^  9.  Tandem  in  die  beati  Dionisii,  cum  ipsa  recedere  vellet, 
babens  duas  lagenas  similes,  ut  dicitur,  unam  plenam  vino,  -n 
reliquam  vero  veneno,  imperatori ''  prebens  pro  amore  sancti 
lobannis;  qui  cum  bibisset,  ipsa  caute^  lagenam  cum 
veneno  ab  imperatore  "^^  accipiens,  ponens  circa  se  ad 
currum,  in  quo  vebebatur,  sumens  lagenam  cum  vino 
bibit  et  recessit.  Tandem  imperator  Lodewicus  senciensa 
se  venenum  sumpsisse,  sperans  evadere,  resedit  equo, 
rocMi;.  convocans  venatores  ad  venacionem  se  traustulit.  Cum- 
que  sie  diu  in  venacione  laborasset,  tandem  invaserunt 
quendam  ursum,  quem  venatores  g'ratanter  persequeban- 
tur,  reliquerunt*  imperatorem  quasi  solum  pre  nimia; 
*/•.  191'.  dilectione  ursi.  Imperator  *vero  per  venenum  antea 
sumptum  gravatus  exspiravit  in  equo,  ita  ut  exauimis 
equitaret.  Postea  corruit  de  equo  ad  solum,  et  sie  vene- 
runt"    milites    et    ministri   sui,   invenerunt    imperatorem 

a)  civ.  defendentiuin  M.  b)   sie  E.  M  Rothe,  sed  legeiuhim  est  XVI  cum  Coiit.  III.  et  ■ 

Cron.  TImr.  Isenac.,   corrupfum  e.v  sequente  XVIII.  c)  hoem  E.  d)   q.  —  pace 

oni.  M.      e)  requiescunt  E.        f)  Anno  1346.  M.        g)  om.  31.      h)  natura  M.      i)  q.  — 
obstupui  om.  M.         k)  facca  E.         1)  sie  E.  M.  m)  seqiientia  —  p.  393,   ?.  7.    om.  iL 

n)  sie  Eng.  I.  II;  taiu{?)  E.        o)_flageni  feiorum  E.       p)  sie  infra  a.  1349,  p.  395,  /.  14; 
perdicio  h.  l.  E.  q)  tä  (pro  ca)  E.  r)  impevatj-  E.  s)  tante  E.        t)  relique- 

runt  E.        u)  et".  Veuerunt  E. 

1)  Fabricius,  Reriim  Misn.  Ubri  VII.  p.  51.  ad  ct.  1346.  hac  de  re  labet 
versus:        Post  M  post  tria  C  post  XL  bis  tribus  aucta 

Sensit  Salza  ignem  et  Misnensis  prineipis  ensem. 
Inclita  Mathildis  moritur,  quae  i^rincipis  uxor. 

2)  quatuor,    ut  Cont.  III.   habet.         3)  lohanna  uxor  Alberti  II.  duc/'s. 
Vide  quae  de  hoc  lo'co  ad  Cont.  Thur.  (infra)  adnotavi. 
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mortuum,  et   tunc'^  vox  in   raniis^  aiidita  est,  plorafus   Gtyj^ti^<ii^ 
illuhitus.     Porro    cum    magno    luctu    nobilium  ac  civium 

ive  amicorum^  suorum  sepultns  est  in  civitate  sua  qne 
dieitur  Monachis. 

Eodem  anno  jjroxima  dominica    post  festum  sancti(/.c'o«/.77(/'r. 
Eg'idii  perrexerunt  cives  Erfordenses  cum  exercitu  magno  sept. ». 
;id   curiam   dictam    Golis    et   eam   penitus   subverterunt. 
Eodem   anno"   quinta   feria   post   nativitatem   beate   y\v- i^ept.vA. 
ginis''  cives  Erfordenses  tulerunt  magnum  gregem  boum 
»et    pecudum    de   Stusforte'^   villa    ex    parte   Th[eoderici] 
dieti  Gecze,  cui  inimicabantur. 

Eodem  anno  venit  quidam    in  Marchiam   dicens  seff.n: 

sse  marchionem  Woldemarnm,  qui  dudum  ante  XXX'"^ 
;imos    mortuus    fuerat.      Qui    quidem    omnia    .  .  .  J    ac 

acta  qnondam  a  predicto  marchione  patrata  retulit, 
tarn  de  nobilibus  quam  de  amicis  occulta  et  manifesta, 
4Uod  in  veritate  se  ita  baberet,  propalavit.  Hie  inpung- 
navit  cum  adiutorio  quorundam  dominorum  Saxonie, 
videlicet  ducis  Saxonie  -,  episcopi  Magdeburgensis  '^  et 
aliorum    plurimorum    protectione,  cum    magno *^'   exercitu 

iiarchionem    de    Brandenburg^,    filium    Ludewici    quon- 

lam''  imperatoris,  et  eum  strennue  persequebatur,  dicens 
>e*  "velle  rebabere''  suam   hereditatem  ac  possessionem,  */•.  192. 
videlicet    Marcbiam    olim    nomine    patrimonii    ad    ipsum 
devolutam ;    et    sie    in    Marcbia    plus    quam  VIII    annis 
maxima  turbacio  et  gwerra'^  consecuta^    est*". 

Anno  MoCCCöXLVIIIo   in   die   purificacionis  beate  J-?*^;. 

irginis  factum  est  prelium  inter  cruce  signatos  et  Tar- '/•  ^"'''"- ^^''^• 
iLii'os'"-',  in  quo  videlicet"  prelio  plusquam  quatuordecim 
iiiilia  Tartarorum"   gladio  consumpti  sunt,    et    a^'   cruce- 
-ingnatis   Deo    disponente   tantum    quadringenti'i    occisi 

unt.     Et  in  eodem  prelio   occisus   est  princeps  Ruscie^" 

•t  frater  regis  Tartarorum  **  •  ^ 

I  ci;  E.  b)  amicü  E.  e)  Anno  1347.  M.  d)  p.  nativitatis  Mariae  M.  e)  stu^forte 
'></.  I;  stutföi'te  E ;  villa  Stuflurte  M,  ubi  sequentia  —  j).  394,  l.  2.  om.  f)  r^ox  quueclam 
rcidit  in  E.         g)  magnu  E.        h)  qdam  E.  1)  se-||  (f.  192)  cil  E.         k)  gewerra  E. 

emendari ;  exsecuta  E.        u\)  nie  Le  III  et  Rothe  cum  Cont.  III;  torcos  E.       n)  idf  E. 
I  xic  T.e  Ili  cum  Cont.  III;  torcoruin  E.      p)  de  Le  III.      q)  sie  E.  Cont.  III;  quadraginta 
'rlll;  iOO  Rothe.       r)  ni-fcie  E,       s)  sie  emendavi  ex  textu  lohannis  Rothe:  des  koniges 
4  '»n  Tanarien  brudir ;  frater  eins  rex  Torcorum  E;  et  imperator  Tartarorum  Le  III. 

'  Sic  auctor  sciens  scripsisse  videtur  pro  Raina  evangellstae,  cum  tm2)e- 
(ttor  mortuus  in  silva  inventus  sit.  2)  Rudolfi  I.  3)  Ottonis  de  Hassia. 
I  Ludewicum.  5)  Locus  supra  p.  251,  l.  28 — 26.  repetitus  est.  6)  Nota 
'(lec  (et  sie  —  est)  in  Cont.  Thur.  ]>.  318.  noti  legi.  7)  Ldthuanos  potius, 
I  ti  a  nülitibus  ordinis  Teutonici  et  cruce  signatis  ad-  fluvium  Strowa  victi 
int.    Cf.  J.  Voigt,  '•Gesch.  Preussens'  V,  p.  60  sqq.       8)  Narmant  frater 
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lan.  25*.  E  o  cl  6  lu  Hiino  coüversione  sancti  Pauli  f uit  terre  motus    | 

^     ^^^^'^•^^- magniis  Erfordie  ^.  Eodem  anno"'  datum  est  castrum 

röc<.  7;.  Cappelndorf  civibns  Erfordensibus  per  dominum  episco- 

pum    dictum^    Hundolfiim^,    et    valde    melioratum    est 

per*^   cives  predictos  per  muros   et  fossata  et  nova  tm'ri  i 

et  aliis  multis  edificiis.         Eodem  anno*^  facta  est  nova 

valva    ante   valvam    cerdonnm.  *  Eodem  ^^    anno    fiiit*  i 

magna  pestilencia  in  partibus  transmarinis,  videlicet  in 

Gallia,  Grecia,  Francia   et   in   provinciis    pag-anoruni   ac 

circa  Veneciam ,    adeo    quod    tota     Cristianitas    ac    alie  i 

naciones   interierunt   ratione  foncium  et  aquarum  infec- 

tarum  veneno,  nt  dicitur. 

1849.  Anno  M^'OCC^XLIXO  Guntherus   comes  de  Swarcz- 

borg,  electus  in  reg-em.  absque  confirmacione  intoxicatus 

*/!'i92''.  obiit  circa  Viti  et  sepultns  est*^  in  Erankinfort.       *  Eodem  i 

-Vor.  19.  anno  circa  f  estum  beate  Elizabeth  ^  obiit  inclitus  ac  illu- 

stris  princeps  Fredericus  marchio  Misnensis*. 

'^''^"'Feb/.l'.  Eodem  anno^  infra  f estum  purificacionis  beate  vir- 

i'-eftr.  20.  ginis^  et  carnisprivium  ludei  occisi  sunt  in  omnibus  opi- 

dis,    castellis   et   villis   in   Tliuring-ia,    scilicet   in    Gotha,  sl 

Isenaco,  Arnstete,  Ilmene,  Neber  \  Wye,  Tenstete,  Her- 

bisleyben,Tummesbruckin,  Franckinhusen,Wissense,  quia^ 

infecerunt^  fontes  et  puteos  veneno,  ut™  tunc  manifeste 

dicebatur,  quod  multi  sacci  veneno  pleni  in  fontibus  et 

puteis    reperirentur".  Eodem    anno"    in    die    sancti; 

.v«;^  21.  Benedicti,    qui   tunc   fuit   sabatho  ante  dominicam*^  Le-i 

tare,   ludei   interfecti   sunt   Erfordie   per   communitatemi 

civium,  invitis   consulibus,  centum    et  ultra  ^.     Alii  vero( 

a)  Anno  1318.  M.         b)  om.  M.  c)  per  —  edificiis  om.  M.        d)  seqttentia  —  l.  17. 

om.  M.  e)  sie  LeIII;  om.  E.  f)  Fr.  marchionenf  i^.  g)  Anno  1349.  M.  h)  Ma- 
rias M.  i)  Xebere  M.  k)  q?  (que)  E;  quod  M.  X)  inficissent  M.  m)  ut  — 
veneno  nupplevi  ex  M  et  Cont.  III,  qiiae  scriba  in  E  ornisit  oculo  aben-ante  n  priore 
veneno  ad  inferius;  fort,  ex  Cont.  III.  etiiim  et  toxico  siipplendum  est.  n)  sie  Cont.  III; 
reperierunt  E,  M. 

Älgardi  (Olgjerd)  magni  principis  Lithnaniae ;  cf.  Hermann,  de  Warten- 
berge, SS.  reriim  Pruss.  II,  jj.  76 ;  Math.  Nnu-enburg.  ed.  Weiland  l.  l. 
XXXVII,  j).  50,  c.  85  (ed.  Sttider  c.  104,  p.  \bOsq.);  'Oherrhein.  Chronik' 
ed.  Gn'eshaber  p,  38.  1)  Erfordie  ii^  qui  haec  excerpta   scripsit  male 

addidit;  v.  supra  p.  379.  385.  2)  Vide  Carlas  datas  a.  1348.  Oct.  7.11, 
Beyer,  'ÜB.  d.  St.  Erfurt'  II,  p.  240  sqq.,  nr.  295.  296.  Qui  in  his 
carfis  vocatur  Heinricus  episcopus  ecclesiae  Constantiens/s  (in  insida 
Cypro  sitae,  chor episcopus),  sed  nomen  Hundolfi,  quod  etiam  habent 
loh.  Bothe  c.  685,  p.  591.  et  mut/lum  Cont.  Thur.  p.  318,  gentis  est. 
Cf.  Xecrol.  S.  Mariae  Erford.,  'Zeitschr.  f.  Gesch.  d.  Oberrheins'  IV, 
p.  254:    lan.  16:    Henrici   quondam    dicti  Hundolf.  3)  Etiam  hoc 

loco  nota  diei  (in  nocte  b.  El.)  in  Cont.  III.  melius  servata  est.      4)  Vide 
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phis  quam  triii  milia,  cum  viderent   se  mauus  incircum-  ^^^p-    , 
cisorum'^  nou    posse    evadere,  se   ipsos  in  propriis  domi- 
bus   cremaverunt  ^.     Post   triduum^  in  curribus  oneratis  iVi«*?.  24. 
ducti    sunt    in    cimiterium    eorum    ante    valvam    Sancti 
Mauricii*. 

Anno*^  M'^CCC^L",  anno  iubileo  concursus  magnus^^,-,,' 
versus  Romani  factus  est,  ita  ut  nemo  viveret,  qui  re- 
cordaretur  de  tanto  concursu  ad  limina  sanctorum  Petri 
et  Pauli.  Quibus  contritis  et  confessis  et  ibidem  XV 
diebus  existentibus  papa  Clemens  VP"" '^  donavit  remis- 
sionem  omnium  peccatorum  et  idem  confirmavit  fieri 
omni  anno  centesimo  et  quinquagesimo. 

Precedenti  vero  anno  plurimorum  mille  milium,  ^^  ;^ " 
innumerabilium  nequam  flagellatorum  prodicio  *in  Thu- */:  i93. 
ringia,  ita  ut  in  pratis  circa  Elbrechtisgehoven*^  prope 
Erfordiam  -  sepe  *  tria  milia  vel  amplius  viderentur  et 
in  dedicacione  Gunstete  VI"  milia  vel  ultra,  et  in  Omni- 
bus civitatibus  et^  opidis  et  villis  Thuringie,  excepta'^ 
sola  Erfordia,  quia  ibi  apparuit  discrecio  consulum  non 
permittentium '  ipsos  intrare.  Et  hii'^  flagellatores  multa 
mala  iniecerunt  clero  per'  eorum"'  predicacionem  et  in- 
obedienciam.  Nisi  divina  misericordia  protexisset  clerum, 
forsan'"  cum  eorum  consilio  interfectus  vel  lapidatus 
fuisset.  Modus  talis  eorum"  fuit:  Habuerunt  pileos  cum 
rubeis  crucibus  in  capite,  ut  vix  possent  videre,  et  erant 

*)  3/  addit  versus'^: 

Pestis  regnavit,  plebis  qiioque  millia  stravif. 
Insolitus  populus  flagellat  se  seminudus. 
Contremuit  tellus,  populusque  crematur  Hebraeus. 
Inclytus  atque  pius  princeps  ohiit  Feäericus, 
Fit  terrae  dominus  Federicus  filiiis  eius. 

a)  i  cisorum  E;  incisorum  J/.  b)  om.  M.  c)  haec  —  l.  17.  oni.  M.  d)  VI"  E. 
-)  Elbrechtisgehaven  E.  f)  sie  Cunt.  III;  se  E.  g)  Auno  1348.  sex  m.  v.  u.  flag-el- 
latorum  eraut  in  civil.  J/,  tibi  haec  ante  p.  394,  I.  18.  leguntur.  h)  sie  M ;  exceptj"  E, 
i)  permittenf  E ;   qui  non  permlttebant  eos  M.        k)    Et  hü  om.  M.  1)   p  (pro)  E. 

m)  forsitan  M.        n)  f.  e.  M. 

'«nscrrptionem  quaestionis  huius  caedis,  Beyer,  '  ÜB.  d.  St.  Erfurt '  II, 
p.  252  sqq.,  nr.  31-4.  1)  Cf.  additamentuni  Ann.  Eijyhesfiird.,   supra 

l>.  44,  iibi  minor  numerus  ludaeorum  necatartim  indicatus  est.  2)  Quod 
loh.  Rothe  c.  689,  p.  596.  addit:  do  ablas  zu  Erfforte  noch  phyngisten 
zu  unser  lieben  frawen  was,  commentus  esse  videtur,  cum  hoc  voci  saepe 
repugnet.  3)  Eosdent  quinque  versus  habet  Fabricius,  Herum  Misn. 
Jibri  VII.  p.  51.  ad  a.  1349. 


396     CRONICAE  S.  PETRI  ERFORD.  CONT.  II.  A.  1349.  1350. 

cf  contiji  ^^^^   ^^   scapulis  usqiie  ad  culum.     Alia  pars  usque  ad 

pl'antam  erat  tecta  cum  lintheamine  et  zona  cincta.    Et 

portabant  flag-ella  cuui  aculeis  ferreis,  quibus   se   percu- 

ciebant,  cantando  maxime  et  ad  terram  se  prosternendo  ^ : 

Trcf  herein  iver  hußen  wblJe^,  5 

Luczeher  ist  ein  hosse^  geseUe. 

cf.ib.  Eodeni    anno    positus    est   primus    lapis    novi    chori 

^i>r.  15.  Sancte   Marie    Erfordie,    scilicet   4.    feria^   in   septimana 

pasche '-. 
1350.  "Eodem    anno'^  facti    sunt  g'radus  in  Monte  Sanctiio 

Petri  Erfordie®"^.  Eodem  anno"   quidam*   bechardus  ^■,; 

nomine  Constantinus  Erfordie  pro  horesi  est  conpreben- 
sus,  datis  sibi  induciis  VIII  septimanarum,  ut  si  esset 
ex  litargia  aut  frenesi  vel^'  aliqua  alia*^  speciali  debili- 
tate  cerebri^',  quia  bonus  scriptor  fuerat;  ipse  responditiä, 
se  nulluni  defectum  pati  et  esse  filium  Dei  et  post  obi- 
tum  suum  die  tercia  resurrecturum.  Interim,  dum* 
*f.  193'.  esset  in  captivitate,  sepe  ductus  est  ad  presenciam  *viro- 
rum  peritorum  in  theologia.  Ipse  dixit,  quod  essent 
diaboli,  et  omnis  eorum  sciencia  esset  truffa,  et  dixit Äa| 
Lucam  et  sanctum^  Marcum  duos  dyabolos^  fuisse.  In 
dicta  tantum^  sancti  Matbei  et  sancti*'  lohannis  parum 
credidit  et  multos  alios  articulos  fidei  negavit.  Tandem 
Aiiy.z.m.  inventione  sancti  Stepbani  Erfordie  ante  g'radus  beate 
virginis"'  sentencialiter  conbustus  ac  crematus  est.  2 

<f-ii>.  Anno    eodem"    pestilencia    g-randis    epidimialis*^  in  ^ 

Thuringia"   exorta  est  et  fere  in  tota  Almania  et  jjreci-  1 

! 

a)    wolle  E.  M.  Rothe.  b)    Luczeber  waser  E;   Lncifer  war  ihr  M;   Lucifer  ist  eyii 

boBe  Eothe ;  corr.  ex  hoc  et  Cont.  III.       c)  f.  Quarta  M.       d)  Auno  1349.  M.       e)  om.  M. 
j)  sie  M ;  qdam  (quedatn)  E.  —  peehardus  M  iif  Cont.  III.         g)  aut  M.         li)  aff<>ctus  S' 
add.  M;  ubi  quia  —  resurrect.  om.      i)  sie  M;  Inter  iit  E.      k)  dixit  sanctos  L.  et  M.  J/. 
1)  dyai'  E.         m)  Mariae  add.  M;  b.  Marie  virg.  Le  III.  u)  A.  1349.  (!)  M.        o)  e-V. 

est  "in  Tb.  il,  ubi  et  f.  in  t.  AI.  om. 

1)  Eandein  stropham  ])leniorem  referunt  Chron.  Limbnrff.,  'D.  Chr.'  IV, 
p.  32;  'Magdeb.  Schöpiyenchr.'  p.  205;  Fr.  Closener,  'Städtechron.,  Strass-' 
Inirg'  I,  2>-  107  sq.,  mtiUique  alii  similes  versus  aff'erunt.  2)  penthe- 

costes  Cont.  III,  ubi  haec  ad  a.  1350.  habentur.  Utrumque  falsuin  r/deiur. 
Nam  ad  introltitm  cri/ptae  S.  Mariae  hucusque  haec  inscriptio  legitur: 
Incepta  est  liec  striictura  huius  chori  anno  Domini  MCCCXXiIX.  annun- 
ciacionis  Marie  tli[eotofe]  (ride  H.  Beijer  in  'MitfheiJ.  d.  V.  f.  d.i 
Gesch.  u.  Altert,  von  Erfurt'  VI,  p.  1.33;.  A.  1349.  fuit  Mari.  25. 
quarfu  feria  septimanae  post  dominicam  Laetare,  quae  rocatur  mediana. 
(A.  1350.  Mart.  25.  fuit  coena  Domini,  quarta  feria  paschae  fuit 
Mart.  31).  Annum  et  diem  inscriptionis  igitur  veros  esse  j^i'fo.  Sed 
loh.  Eothe  c.  692,  j).  599.  habet  ut  E.  M:  in  der  ostirwochin.  3)  Nif-  '■ 
de  Siegen  p.  393:  quo  ad  mouasterium  asceuditur. 
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pue*^  in  Erfordia,  adeo  ut  decima  pars  vel  amplius  homi- ^j^^^- 

h  J  I,  •  1  j  •  I  j  T-«  cf.COHt.  III. 

mim"  morerentiir' ,  quia  morbus  contag-iosus"  erat,  rorro 
cives  cum  consilio  phisicorum  inhibuerunt,  ut  nemo  am- 
plius inibi  sepeliri  deberet.  Tanta  erat  multitudo  se- 
pulcbrorum  in  cimiteriis  ubique,  ut  duo  vel  tres  ad 
unum  sepulclirum  ponerentur.  Deinde'*  facta  sunt  XI 
fossata  in  cimiterio  ville  Nusessen^-^  prope  Erfordiam, 
ad  que  deducta"  sunt  XII  milia  corpora  liominum'*  in 
bigis  et  curribus,  qui  continue  de  f  esto  sancti  lacobi  i"'-  25. 
usque  ad  purificacionem '  numero  III  vel  IUI  veheban-  ^p^}\, 
tur.  Exceptis  hiis  multi  alii  sepulti  sunt  in  civitate'^ 
occulte  et  in  villis  ubique  circumiacentibus.  * 

Anno   M*^CCC^LI'*    in    vig-ilia    sancti    Laurencii    die  cf.  coli  in. 
noete   incendium    magnuni    apud    Sanctum    Laurencium  *"^''"'- ™'"- 
in  Erfordia '  exortum '"  non  modicam  partem  edificiorum 
concremavit.  ** 

Eodem  -    anno    in    die    sancti   Vincencii  '^   de    nocte  /„,f  22. 
simile  vel  maius  incendium  Erfordie  apud  valvam  Kram-  cf.  n. 
phentor    exortum    *plateam    carnificum    a    parte    d extra  */•.  iw. 
penitus"   consumpsit.  .0^1 

Eodem    anno    episcopus    Nuwenburgensis ^,    [cvi-m^](Dec.h). 
dominas  invitasset  ac  in  magnis  solaciis  viveretP,  tandem '^^^^ '^• 
agrediens'i  coream   inter   duarum    dominarum   manus  in 
Chorea  exspiravit. 

Eodem  anno  intoxicata  est  domina  de  Hennenberg  ^ '1352' ' 
per  burgravium  de  Norenberg '',  eins  generum  ''. 

*)  M  add.  versus,  qui  in  Cont.  III.  (et  inde  in  Varil.)  legimtur: 
Mille  trecenfis^  decies  quinis  simul  annis 
Hie  hominum  necifex  locat  aer^   milia  bis  sex. 
**)  M  add.:   Anno   1351.  factae  sunt  duae  novae  valvae 
ante  valvam  Sancti  A\igustini  Erphurdiae. 

a)   praesertitn   Erphurdiae  3/.  b)   sie  M;    om.  E.  c)    moreretur  M,    uhi  q.  m.  c. 

<".  o»i.       d)  contagiosos  E.        e)  Denique  M.        f)  Nussesse  M.       g)  sie  M.  Cont.  III; 

uicta  E.         h)  corporum  huraauorum  M.  i)  S.  Mariae  add,  M.         k)  occ.  in  civ.  M. 

erfordie  E;    vig;.  Laiir.  fuit  Erphurdiae   m.  ine.  ap.  S.  L.  M.       in)  sequentia  —  l.  26. 

"1.  M.      n)  SIC  Eng.  I.  II;  poitus  E.        o]  om.  E.      p)  vniuerf  £.        q)  egrediens  E; 

orr.  ex  Cont.  III.        r)  sie  M.        s)  ter  M. 

1)  Neusess   olim   a   civitate   septentrionem   versus  situni  mm  non  exstat. 

2)  Haec  Cont.  III.  ad  a.  1352.  habet,  sed  Cont.  Thuring.  p.  319.  et 
foh.  Rothe  c.  692,  p.  599.  et  Eng.  I.  II.  ad  a.  1351.  3)  Cf.  snpra 
■•■  382,    n.  0.  4)   lohannes.     Hoc    loco   oniissa    est   nota  diei,  quam 

ont.  III   et  Cont.   Thur.  praebent.  5)  lutta   filia.  Hermanni  mar- 

hionis  Brandenburg.,  uxor  Heinr/ci  VIII.  (XII)  comitis  de  Henneberg. 
''f.  SchnHes,  'Dipl.  Gesch.  d.  gräfl.  Hauses  Henneberg '  II,  p.  bl — 64. 
'I  Albertum,  qui  uxorem  habuit  Sop)hiani  filiam  Heinrici  VIII.  comitis 
'<''  Henneberg.  7)  Haec  Cont.  III.  ad  a.  1352.  recte,  ut  videtur,  habet. 
Inh.  Rothe   c.  694,  p.  600.    ad   a.  1353. 
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.i/!S:  Anno  MOCCCOLIIIO  feria  2-^  in  septimana«  pasche 

f-f- <^""'- iiJ- -positns  est  primus  lapis  nove  eclesie  sancti  Anthonii^ 
ante  valvam  Sancti  Augustini  Erfordie*'.  Eodem  anno 
opidum  Dornburg-  occulto  Dei  iudicio  magna  ex  parte, 
quasi  semis,  uno  ictu  fulminis  concrematum  est,  et  multa . 
alia  incendia  fiebant,  scilicet  opidum  llmena  ante  ne- 
mus,  Slusungen*^  post  nemus,  Nova-civitas'^,  Orlamunde, 
Vere  -  curia  monachorum  Cisterciensium  ad  Portam. 
Eodem®  *anno  facte  sunt  due  nove  valve  ante  valvam-;. 
cf.  ib.  Sancti    Andree    et    valvam    Kramphentor.  Eodem  *  lo 

Dec.  8.  anno  in  die  concepcionis  beate  virginis,  que  tunc  f uit 
dominica  Popidus  Syon,  consecrata  est  nova  basilica  sub 
clioro  beate  virginis  jjer  dominum  Albertum  de  Biche- 
lingen,  episcopum  eclesie  Ypusensis^*^. 


APPENDIX. 

/.    ADDITAMENTA  PISTOFJANA. 

Ne  quid  desideretur  eorum  qxae  hucusque  cum  xmrtihus 
Cronicae  S.  Petri  coniundu   tradehantur.    lioc  loco  subdo  ea 
quae   lo.   Pistorius    ex   codice   suo,   ah   Hartmanno   Schedel 
scripto   [2^),   edidit   SS.  B.   Germ.   I,  p.  264  sq.    (ed.  IZI.  2o| 
curante  Struvio  I,  p.  439  sq.),   dicens  ea  in  lihro  suo  sepa- 
ratim   ascripta  fuisse^.     In   quihiis  qiiaedam  exscripta  sunt 
ex  Cronica  Thuringorum  frafris  ordinis  Praedicaiornm  Ise- 
nacensis  et  ex  Auctario  Chronici  EJd'eliardi  codicis  3Iontis 
S.  Petri  supra  p.  25  sqq.  edito.     Alia   cum  Cronicis  Erfor-ti 
densibus,  qime  in  Engelhusii  duohus  codicihus  cltronico  eins 
imiversali  stihitmctae  sunt,   infra  editis,   et   cum    appendice    m 
Eihri    cronicorum   Erfordensis    conveniunt^.     Extremi   duo 
loci  etiam  in  codice  Gottingensi  Cronicae  modernae  exstant, 
qui  a  Pistorio  illuc  transpositi  sunt.  0.  H.-E.         so 

a)  septia  E.       b)  om,  M,  iibi  sequentia  —  Portam  om.      c)  flusungen  E.      d)  citatr  £'. 
ej  Anno  1353.  M.        f)  reliqua  om.  M.        g)  yponensis  E;  zu  Iposeus  Rothe. 

1)  Dicta  etiam  ecclesia  S.  Gangolf,  qnod  Conf.  III.  addidü,  et  Roihe 
c.  694,  j).  600.  habet  solum:  sente  Gangolffus  kii-che.  2)  Cf.  v.  Hagke, 
' ürkundl.  Nachrichten  .  .  .  des  Kreises  Weissensee '  p.  687  sqq^.  3)  I.  e.  35 
Hiiypus  Galilaeae,  chorepiscopus  Erfordensis.  Cf.  Koch  in  'Zeitschr.  f. 
Thür.  Gesch.'  VI,  p.  73  sq.  4)  Pro  ae  editionis  e  scripsi,  ut  H.  Schedel 
in   codicihus   suis   scripsit.  5)    Cf.   'X.   Archiv'  XXI,  p.  484  sqq. 

510,   n.  1. 
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i  Anno'  o20,    ante  quam  Erphordia  civitas  esset,   q  u  i -'"''''"•  ^^'"" 

'   dam  rex  Merevigus   castruni   in    monte,  ubi  nunc  monasterium  sancti 

Petri  oi'dinis  sauctiBenedicti  situm  est,  edificavit  eique 

nomen  Merwigsburg  indidit.     Erat  tlinc  villa   Schildenrode 

f,  nuncupata  eo  loco,  quo  nunc  ecclesia  sancti  Andree  cer- 

nitur,  habitabatqiie  in  bruleto  prope  flumen  Gera  molitor 

quidani  nomine  Erpff,  apud  cuiiis  molendinum  transitus 

sive   passagium    extitit  -.     Deliinc   circa    annum   Domini 

.  438,  Clodii  regis  Francorum  tempore,  Erfordia  initium  ^ 

\)et  a  prefato  molitore  atque  transitu  Erphesfordt  nomen 

;iccepit. 

Anno    707.^    Dagobertus  rex  cbristianissimus  construxit  mona- Eik.  Aiict. 

,  sterinm  in  Ertibrt,    in    monte,  quem    antiquitus  vocant  Merwigsburg 

!a  Mervigo«   pagano  rege  Francorum,    qui  filius  fuit  Merwigi  j^rincipis 

de  Tliuringia  et  tritavus  eiusdem  Dagobert!   regis,  deletoque  paganico 

'  nomine    eiusdem    urbis   vel   montis,   Sancti  Petri  Montem  nuncupavit, 

ibique  monacbicam  vitam,  sicut  iam  pari  modo  in  Felsenburcl*  fecerat, 

iiistituit,  et  destructo  Castro  monasterium  sancti  Petri  edi- 

ieavit^  rogatu  Adeodati  vel   Trutmanni '^  inclusi;    qui   qui  dem 

mpore  eiusdem  regis  secus  ecclesiam  sancti  Blasii,  que  sita  fuit  iuxta 

'■edictam   urbem,    a  Rygibertoc   Maguntino    episcojDO    fuerat  inclusus, 

omnia  que    habuit   in  Thuringia  a   materna   hereditate    sancto 

•  tro   fratribusque   ibidem    Deo   servientibus    tradidit;    que    postea 

anctus  Bonifacius  martyr   et  episcopus  abstulit,  et  epi- 

ijscopium    ibidem    faciens ',    monachis   ibidem    degentibus 

tantum    dimisit,    quantum    sufficeret    ad    annonam    coti- 

lianam. 

Anno  752.  monasterium  beate  Marie  in  Erphesfurt 
ler  Bonifacium  archiepiscopum  Moguutinum  constructum 
•gitur'"*. 

Anno  1066.    Erffordia  muro  est  circumdata  *'. 
Anno    1392.    incepit    universitas    seu    Studium    generale    Er- 
hordie ''. 

Merbi^o  erf.        b)  sie  ed.;  Selsenburg  Ekl:.  And.        c)  Kygiberto  ed. 

35    Sequentia    exscripsit  H.  Schedel   in    sua  Descriptione  Erffordie,  quae 

<   cod.  Monacensi  Lat.    nr.  593.  (2^)    f.  107.    exstat   et    in   eins  Libro 

onicarum  edito   a.  1497.    f.  175'.  176.  Ugitur.     Cf.  'N.  Archiv'  XIX, 

171,  n.  2.  2)  Cf.  loh.  Rothe  c.  152,  ^j.  122 ;    infra  ajjpend.  nr.  V, 

416,  n.  *.       3)  Cf.  Liber  cron.  Erford.  app.,  'Zeitschr.  f.  Ihür.  Gesch. 

F.'  IV,  p.  248  sq.,  et  Engelhusii  Cronicae  Erford.  duae  infra  editae. 

Äd  a.  706.    habet   haec  Ekkehardi  Auct.,    tit   et  addit.  ad  LampeHi 

in.,   sed   ad   a.  707.  Liber  cron.  Erford.   l.  l.    et  Engelhusii  Cronicae 

■ford.         5)    Cf.   Engelhusii   Cron.    Erford.    et   Liber   cron.  Erfard. 

'.  p.  249.        6)  Cf  Lamp.  opera  p.  10,  n.  **.        7)  Cf.  Cron.  Minor, 

■■  XXIV,  p.  181.  8)  Cf  locos  n.  5.  laudatos  et  '-N.  Archiv'  XXI, 

.  485  sq.  510,  n.  1.         9)  Supra  p.  152,  n.  *,  p.  299,  n.  * 
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imi.  oriJ.  Gregorius  papa  X.  in  concilio  Lugdimensi  destituit  Bertholdum 

de  Henneberg  de  episcopatu  Herbipolensi,  provisione  teniporalium 
lionorifice  sibi  facta,  et  decanum  prefate  ecclesie  ibidem  instituit  epi- 
scopum  nomine  Bertholduma- \ 

a)  duo  cannina  quae   in   eil.  Pistorii   sequnntur   de    incendio  Erfordiae   a.  1472.   hoc   loco   5 
omisi,  cum  haec  in  codicihits  quibusdam  aliis  leganttir. 


II".    CARMEN  DE  CALAMITATIBUS 

ANNI  1184. 

Wilhelmus  Watfenbach    h.   m.,    nuper  lugenda   morte 
nobis  praereptus,   a.  1876.  in  'N.  Archiv'  I,  i).  186  — 189. i 
Carmen  edidit  de   casihns  adversis  Mognntiae  et  Erfordiae 
a.  1184.  habitis,  in  Cron.  S.  Petri  moderna,  supra  p.  192  sq., 
relatis,    ex    codice    bibJiotliecae   regiae   Monacensis   Lat. 
nr.  17037,   monasterii  Schefttariensis  nr.  37,   cuiiis  in  tegu- 
mento  postico  circa  a.  1200.  hoc  Carmen  scriptum  est.     Sech 
in  hoc  codice  nonnuUa  detersa,  ahscisa,  memhrana  perforata 
deleta  sunt.      Cum   igitiir  W.  Wattenbach    cognovisset   idem 
Carmen  in   codice  monasterii   Runensis    nr.  37,    f.  262', 
saec.  XII ex.  scriptum  exstare,  a.  1877.  in  'JSf.  Archiv'  II, 
p.  385  sq.   huiiis  libri  variam  lectionem  retulit,  monens  hac 
adhibita  textum  carminis  bene  restitui  posse.     Quod  cum  re- 
stitutum  lectoribus  nusquam  exhibitum  sit,   commode  apteqm 
hoc  loco  edendum  esse  visiim  est. 

Librum  Runensem  numero  1,  Monacensem,  quem  me 
petente  lacobus  Schwalm  socius  iterum  inspexit,  2  signavi. 
In  alterutro  libro  qtiaedam  verba  a  poeta  scripta  ah  alio 
mutata  sunt,  sed  uter  his  locis  vera  poetae  verba  praeJ)eat, 
non  perspicio,  sed  plerumque  1  veram  lectionem  exhibere 
constat.  0.  U.E. 

De^  morte  comitis  Friderici-  et  aliorum. 
Qiiestio  discurrit^  veteres  apud,  unde  ruine, 

Unde  tretnor  terris,  cur  gravis  extiterit 
Antiquis  manus  excelsi,  nunc  vero  quiescat 
Signaque  iam  nostris  rara  diebus  agat. 

a)  nibi;  deesi  2.         b)  disc  . . .  t  memhrana  perforata  2. 

1)  Haec  ex  Indic.  ord.  relig.,  supra  p.  151,  l.  36  sqq.  2)  De  Ahm- 
berg,  qiii  Erfordiae  periit.  Cuiiis  notnen  etiam  supra  p.  193.  et  ab  aliis, 
ut  Ami.  Pegav.,  SS.  XVI,  p>.  265,  primo  loco  inter  submersos  posüum, 
in  Cont.  Zivetl.,  SS.  IX,  p.  542,  solum  relatutn  est. 
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5  Respondetur  ad  hec:  Non  est  Deus  alter  ab  illo, 
Qni  fuit  ante  soll  tempora:  rebus  enim 
Mutatis  in  se  manet  immutabilis  ipse 

Nee  penitus  solido  migrat  ab  esse  suo. 
Que  mens  rimari,  que  lingua  retexere  posse 
10         Creditur  eterni  pondera  consilii? 

Hos  parcendo  iuvat^,  in  virga  visitat  illos, 

Quantus  in  eximiis,  tantus  in  exiguis. 
Nuper  nostra  Dei  tulit  etas  signa  furoris, 
E  quibus  in  medium  bina  referre  libet. 
15  Sede  Magontina  docet  edis^  vasta  ruina,  1184. 

Quam  sit  apud  Dominum''  vana  salus  hominum.    (^»^'^V. 
Regia  namque  domus,  tenuis  dum  sibilus  aure 

Sero  salutat  eam,  funditus  ipsa  ruit. 
Que  moles,  quod  opus,  que  machina  diruit  illam? 
20         Nulla  profecto:  potens  ergo  manus  Domini. 
Argumenta  petis?     Fisse  quasi  f ulmine "^  bases 

Dissiliendo  viros  octo  deeemque  neeant  ^. 
Funera  splendorem  festi  regalis  adumbrant, 
Fitque  nefasta®   dies,  que  modo  festa  fuit. 
25  Huc  invitatis^  perhibent,  quante  brevitatis 

Sit  mundanus  honor,  hec  domus,  iste  dolor. 

Est  casus  tetri  nova  res^,  quam  posteritati 

Tradere  lege  metri  postulat  utilitas. 
Regulus  -,  antistes  ^,  comites  procerumque  cobortes 
30         Convenere  loco^:  nomina  pretereo. 

Rado  loci  nomen  ob  triste,  quod  intulit,  omen. 

Lugubre  mortis  onus,  quod  meminisse  pudet, 
Turpe  genus  fati'^  famose  nobilitati* 

Complecti  calamo  suggero^  vix  animo. 
35  Causa  fuit  causeque  dies  prefixa^  locusque, 

Terminus  instat,  adest  concio  nobilium.  r/«?.25/ 

Consedere  domo:  domus  illa  vetusta,  latrinam 

Subtus  habens,  senio  debilitante  trabes. 

11  iuuans  2.        b)  aule  2.         c)  deum  (cfni)  2.       d)  fulmina  1.         e)  nefanda  2.      f)  in- 
iiati  2.       g)  Est  nova  res  tes[tisV]  a..  .  ,  tribus  fere  Utteris  detersis  2.        h)  facti  1. — 
lainose  legi  nequit  2.  i)  nobillitati  1.  k)  ero  et  anim  legi  nequeunt  2,  1)  haec 

■  <'X  legi  nequit  2. 

l)    Quindecim    homines    obrutos    esse    tradit    Arnold.    Lubec.    III,  10, 
*"''.S'.  XXI,  p.  154.  2)  Heinricus  VI.   rex.         3)  Conradus  Mogun- 

inus.         4j  Erfordiae. 

26 


402        CRONICAE  S.  PETRI  ERFORD.  APPENDIX  U\  IIb. 

1184.  Intra  primates  ^  de  federe  pacis  habendo 

40  Utile  consilium  ducitur  in  medium. 

Conveniunt,  disconveniunt''^  pro  tempore,  pro  re; 

Quod  reprobant  illi,  suscipiunt  alii. 
Itque  reditque  frequens  sententia*^  ducta  per  altos 
Magnatum  sensus;  approbo^   tale  forum. 
45  lamque  loco  poscente  domus  in  parte  sequestra*^ 
(■iui.26j.  Eligitur  stacio  eolloquii  studio. 

Eloquar  an  sileam?'-  mallem  transire  tacendo® 
Quod  fari  pudor  est.     Hie  tibi  scire  subest, 
Ps.35, 7.  Quanta  supernorum  sit  abissus  iudiciorum. 

50  Ecce  cadunt  comites,  nam*  cecidere  trabes. 

Regni»   sublime  decus  atra^^  vorago  latrine 
Excipit,  extinguit :  est  satis  in  titulo  ^. 
Te  cancellorum  sedes  a  sede  profunda, 
Rex,  cum  pontifice  servat  honorifice'^. 
55  Non  vobis'    sit  bumi  non  consedisse  pudori, 
Felices  qui  sie  demeruere  mori. 
Tumba  quibus  eenum  f uerat,  sit  patria  eelum ! 

A  penis  animas,  agne  Dei,  redimas!  : 

a)  Inueniunt  dum  conueniunt  2.  b)    om,  2.  c)  aprobo  2.  d)  questra  absc.  2. 

e)  silendo  1.        f)  proceres  dum  2.         g)  v.  51    om.  1.         h)  ve  tetra  fortasse  legendum, 
ut  versus  resiituatur,  qui  vero  iani  primo  pede  Claudicat.         i)  nobis  2. 


*IIb.    CARMEN  DE  ADOLFO  BEGE  THURIN- 
GIAM  INVADENTE. 

Quidam  Erfordensis  ^  versificator,  non  poeta,  Carmen 
composuit  de  hello  ah  Adolf o  Thiiringiae  a.  1294.  illato, 
quo  calamitates  incolis  huius  terrae  a  militihus  regis  effrenis 
accepfas  versihus  leoninis,  non  eleganter  quidem,  sed  acriter 
depinxit.  Quod  Carmen  cum  ah  auctore  quartae  partis  Cro- 
nicae  S.  Petri  lectum  esse  supra  p.  308  —  313.  viderimus. 
cuius  duos  versus  primos  etiam  auctor  Cronicae  Reinhards 
hrunnensis  suh  a.  1294.  p.  640.  attulit,  hoc  loco  edere  placuit 


1)  Archiepiscopum  Moguntinum  et  Ludowicum  III.  lantgravium  Thu 
ringiae.  2)    Verg.  Aen.    III,  39  :    eloquar    an    sileam  ?  3)  Ovid 

Trist.  III,  3,  77 :  Hoc  satis  in  titulo  est.  4)  Hoc  a  multis  auctorihu 
traditur ;  cf.  B.  de  Simson  apud  W.  de  Giesebrecht,  'DKZ.'  VI,  p.  609 
et   quae   infra   ad   Cron.  Minor is  add.   a.  1184.    adnotavi.  5)  Vid 

V.  52.  53. 
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Quod    ex    coclice    universitatis    Lipsiensis    nr.   24, 

memhr.  4^,  olim  monasterii  S.  lacobi  in  Pigavia,  descripsi, 

in  cuius  f.  81,  primo  quaternionis,  inter  varia  opera  theolo- 

<ica   manu   saec.  XIV.  ineleganter  scriptum  est.     Quod  ex 

ndem  codice  a  W.  E.  Tentzelio  exscriptum  ^  et    operi  suo 

Ir  vita  Friderici  Admorsi  III,  16.  insertnm  cum  ea  editum 

sf  a  I.  B.  MencJcenio,  Script,  reriim  German.  II,  c.  934  sq., 

tfriim  ex  eodem  codice  illud  emendatius  quidem,  sed  minime 

mendis  vacmtm   Pol.  Leyser,    Hist.  poetarum    et  poematum 

medii  aevi  (Halae  1721^  ])•  109" — 1100,  et  cum  aliis  mendis 

F.  L.   de   Soltau,    'Einhundert  Deutsche    historische   VolJcs- 

ieder'  (ed.  1.  Leipzig  1836;  ed.  2.  1845J  p.  47  sq.  ediderunt. 

0.  H.-E. 

Multi*^  gaudebant,  venit  rex  quando  Rudolfus'\  /-.si. 

Flures  plangebant,  dum*^  rex  advenit  Adolphus*^. 

Salvus'^   Rudolf  US,  sit  rex  maledictus  Adolphus! 

Anno  milleno  bis  centeno  nonageno  1294. 

5   Adiecto  quarto  Thuringia  vixit  in  arto. 

Tempore*    Septem  bris,  quando  tempus  fuit  ymbris,     sept. 

Rex  adiit  villas,  vastavit  Adolfus  et  illas, 

Occidit  multos  pueros,  luven  es»   et  adultos, 

Mactavit  flentes"   cleros  templique  clientes, 
10  Virgineum  cetum'  violans  —  hoc  non  fuit  equum   — 

Pressit  legittimas,  moniales  et  viduatas, 

Ancillas,  veteres  ac  antiquas  mulieres. 

Se''  defendentes  casteque  manere  volentes 

Occidit  misere,  Deus,  occisis  miserere! 
15  Aras  destruxit,  ergo^  pieps  plurima  luxit, 

Aras  effregit,   ubi  plurima  dampna  peregit, 
3      Cistas  concussit,  fieri  mala  noxia  iussit. 

Rem  nimis  horribilem  fecit  rex  impius  idem: 

rermis  1.  ah  eodem  scriha  bis  scriptus  est,  primo  noUtis  litteris,  deinde  versus  1.  et  2. 
•loribus  litteris  scripti  sunt.  b)    sie    in   versu  prius   scripta;    lU'lolphus    in    altera. 

rex  dum  venUset  Ad,  Cron.  Eeinh.  d)    adolpus  c.         e)    versus  3.  bis  scriptus  est, 

<or  eragus.  O  Tem^or  c.  g)  uutnes  c.  h)  cl.  fl.  Fabr.  i)  viol.  coetum  quod 
•n  Falfr.        k)  Sed,  d  erasum  c.         1)  plebs  ergo  Fabr. 

I  Codicem  Lipsiensem  a  Tentzelio  descriptum  esse  patet  ex  eo,  quod 
ulta  menda  eius  ex  eo  modo,  quo  verha  in  illo  cum  compendiis  scripta 
•nt,  exorta  esse  facile  comprehendatur.  Quosdam  versus  huius  carminis 
'  10.  15.  25.  32^  G.  Fabricius,  Eerum  Misnicarum  libri  VII  (lenae 
'97.  fol.)  p.  46,  attulit,  quem  alium  codicem  habuisse  apparet,  in  quo 
"»  pauca  aliter  scripta,  versus  etiam  alio  ordine  dispositi  fuisse  viden- 
Unde  Fabricii  lectionem  variam  attuli. 
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1294.        Corpus  sacratum  Cristi  digne  venerandum* 

20  Abstulit  a  niensa  Domini  —  Dens,  hec  mala  pensa!  — 
Namqne  sacramentum  iecit  supra  pavimentum  ^ 
Candelas,  mappas,  libros  calicesque,  pateiias, 
Cum  casulis  albas  rapiens,  humeralia,  pallas,  ; 

Hec  exportavit,  mala  pro  niclilo^  reputavit. 

25  *Traxit  ab  ecclesiis  mulieres  dans  sceleratis 
Absque  timore  Dei,  comitans  ritus  Pharisei. 
Abstulit  armenta,  miseris  tollens  alimenta, 
Quadrupedes*^   magnos,  macros,  animalia,  porcos^ 
Secum  minavit,  que  tamquam  cruda  voravit. 
*f.iv.   30  *E,obustosque  bonos  sua  triturare  cholonos® 
Semina  precepit,  rex  hec  enormia^  fecit: 
Vestibus  exutos  dimisit  currere^  nudos 
Ancillasque,  senes  denudavit  mulieres, 
Fratres  Maiores  ^  denudans  atque  Minores, 

35  Servos  Bernhardi  monachos  famulosque  Burchardi, 
Quosque  viatores  spolians,  iuvenes,  seniores. 
Ob  pravos  mores  amisit  regis  honores. 
Calcans  vineta,  botros  suxit  sine  meta,  j 

Excidit  vites,  inopes*^  fecit  fore  mites'.  «^ 

io  Mella  comedit^  apum,  dispersit  apes^  prope  campum 
Ut  sie  arerent™  nee  postea  mellificarent. 
E.ex  fuit  Hunorum  ferus  Athila,  katholicorum" 

Per  pravos  actus  sie  Adolfus  ut  Athila  f actus. 

Achab,  Geroboam,  Constantinus,  Nero  nequam 
45  Herodesque  malus  ^  Agrippa,  Dyoclecianus, 

Maximianus,  Valerianus,  E-eciovarus : 

Isti  tortores  fueraut,  reor,  orridiores^: 

Nulli  tortores  Adolpho  deteriores. 

Non  bene  fecerunt,  hunc  qui'i  regem  statuerunt. 
50  lustius  egissent,  alium  si  constituissent. 

Vindicef^"  hoc  Dominus,  quod  tot  mala  fecit  Adolphus 

Da  Cristo  grandes,  Erfordia  regia,  laudes! 

a)    venerendum  c.  b)    sie  c.  c)    Quadrupes  corr.  —  pedes  c.         d)    purcos  co> 

poreos  (?)  c.  e)    tholonos  c.  f)    enorma  c.         g)    cnrum  (?)  eadem  manu  corr.  cii 

rere  c.;  Vest.  exutas  et  misit  curr.  nudas  Fabr.,  qui  hunc  v.  post  v.  25.  affert.  h) 
opes  c.  i)  conicio  emendamhcm  esse  dites  et  interpretanrJum :  divites  reddidit  paiiper^ 
k)  gmedit  c.  1)  aps  vel  aps  c.  m)  areret  c.  n)  versus  excidisse  videtur,  quo  At>. 
christianorum  persecutor  dicebatur.  o)  mahis  (?)  c.  p)  orriciores  c.  q)  ciui 

cum  Tentzel.  Leyser.        r)  Viudeeet  c.        s)  adolpus,  post  superscr,  h  c, 

1)  Ewum  quae  regis  milites  perpetrasse  in  Cron.  moä.,  supra  p.  308  * 
dicuntiir  poeta  ijisi  regi  culpmn  attribuit.         2)  /.  e.  Praedicatores. 


CRONICAE  S.  PETRI  ERFORD.  APPEND.  IIb.  III.  405 

Multi  migrassent,  hü  si  te  non  habuissent. 
Adolf  US  rex,  regum  fex,  per  eum  periit  lex*, 
55  Destrnctor  terre,  seminator  maxime  gwerre,  1294. 

Consilii  vani  venit  Cosme,  Damiani,  sept.27. 

Adolphus  rugiens,  fex  regum,  pauperes^  urgens, 
Ut  mons  parturiens  ^  post  hec'^   met  difuse*^  cadens. 

H,  HfagenJ  in  'Liier.  CentralblaW  1897.   col.  94,'>.    hutic   versum,  in  quo  nihil  mutan- 

im   est,   non  correxit,   sed    depravavit ;    fex   i-egni    hahet_Cron.    S.  Petri    supra   p.  313, 

L'7.  28.  b)  SIC  c         e)  h'  (hoc?)    eadem  manu  corr.  h  (hec)  c.         d)  sie,  ut  videtur, 

■.ife)  c,;  quod  quomodo  emendandum  sit,  non  perspicio;  quod  Tentzel  (discere)  et  Leyser 

(lefore)  scripserunt,  pessimum  est.     Propono:  post  hec  inendacia  cudens. 


///.   RELATIO  DE  BELLIS  ERFORDENSIUM 

A.  1303.  1304. 

In  codice  arcliivi    regii  Magdehurgensis    signato 

^'opiar.  1380,  mhr.  foL,  saec.  XIV.  scripto,  qui  statuta  civi- 

ifis  Erfordensis  continet,  f.  6* — 7^.  exstat  haec  relatio  lingua 

rermanica    conscripta  post   iudichmi   Erfordense    a.   1289. 

1 — 6^.  scriptum'^  ante  statuta  a.  1306.  facta,  pirocul  dubio 

viro  quodam,  qni  rei  pnUicae  Erfordensis  administrandae 

arteni  quandam  hahehat,  panlo  post  ipsas  res  gestas  compo- 

ta^,  qua  hene  ühtstrantur  ea  quae  in  Cron.  * S.  Fetri,  supra 

326  sq.,   de  Ms  rebus   hreviter  narrata    sunt.     Eam   in 

<um  nostrum  V.  Cl.  G.  Liehe,  arcJiivi  Magdehurgensis  offi- 

aUs,  descripsit,  reliqua  quae  liber  iUe  contineat  mihi  refe- 

nte  Viro  Cl.   E.  Theuner.  0.  H.-E. 

In   gotes   namen.     Anno  Domini   millesimo  tricen- /•.  6». 
esimo  tercio. 

In  deme  jare  da  gewunnen  di  bürgere  von  Erforte  1803. 
(opfgartin,   unde  vingen   dar  uffe  nünundrizzic^  rittere 
ade  knechte  unde  furtin  di  in''  zu  Erforte  uffe  wagen, 
nde  beschatztin  di,  unde  brachen  Hopf  garten  da  nider^. 

Von  Kirchberg.  /-.eb. 

Da   man   zalte   nach   gotes   geborte   tusint  jar  dri- 1304. 
undert  jar  unde   in  deme  vierden  jare,  da  furin  da  di 

35   Nuniindrizzic  c.        b)  f.  din  c.        c)  nieder  c. 

Horaf.  Ep.  II,  3, 139  :  Parturiunt  montes.  2)  Editum  ab  Ä.  Kirch- 
'ff,  'Die  Weisthümer  der  Stadt  Ef-furt '  p.  5  —  29.  3)  Commemoravit 
m  Karolus  Herrmann,  Bibl.  Erfurtina  p.  57  sq.,  rebus  a,  1304.  gestis 
'irrandis  adhibuit  eam  et  tmitato  sermone  edidit  Ed.  Schmid,  'Gesch. 
'•  Kirchbergischen  Schlösser  auf  dem  Hausberge  bei  Jena'  p.  48  «jj. 
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A^^^  achberin  bürgere  von  Erforte  an  sente  Walpurge  abinde  ^ 
obir  di  Säle  unde  leiten  sich  mit  der  stat  craft  von  Er- 
forte vor  die  dri  edelen  gutin  husere,  die  da  genant 
sint  Kirchberch,  Wintberc  unde  Grifenberc,  unde  ubir- 
wunden  mit  der  gotis  hülfe  also  vollicliche,  daz  si*^  der 
seibin  hus  zwei  brachen :  Kirchberc,  Wintberc ;  unde 
Grifenberc  bestunt  an  der  stat  gewalt  also  vesticlichen, 
daz  si  daz  selbe  hus  besatztin  unde  tatin  dar  uz  unde 
wider^  in  allis  daz  si  wolden.  Vor  di  seibin  vorgenan- 
ten hus  füren  unse  getruwin  frünt  die  erberin  bürgere 
von  Mulehusin  mit  achberre  hülfe  unde  bliben  mit  en 
vor   den  genanten  husern   also  getruwelichen  unde  also 

f.  6=.  bescheidenlichen,  daz  man  en  des  durch  rechte  frunt- 
schaft  ummer  danken  sal,  die  wile  daz  Erforte  ummer 
dicheinen  tac  gestet,  von  allen  unsen  nachkumelingen 
mit  glicheme  widerdinste,  swa  des  bedurfin  unde  geru- 
chen,  mit  glicher  mugelikeit.  Wanne  sich  diselbin  bür- 
gere von  Mulehusin,  unse  getruwen  vrunt,  darzu  irbotin, 
daz  si  gerne  unde  mit  gutin  willin  wolden  urre  stat  bür- 
gere halp  gefurt  habin  vor  diselbin  vorgenanten  hüs, 
ab  di  stat  zu  Erforte  bedorft  hette.  Die  bürgere  von 
Northusin  quamin  ouch  den  burgern  von  Erforte  zu 
Kirchberc''  mit  crankir  helfe,  unde  blibin  nicht  lenger 
da  wanne  dri  nacht  unde  tage,  unde  schieden  her  abe 
mit  den  seibin  die  sie  dar  bracht  baten  *^,  also  daz  si 
der  stat  zu  Erforte  nie  dicheine  hülfe  getatin  zu  dei 
hervart.    Obir  daz  alliz  so  blibin  di  erberin  bürgere  vor 

/■.  6d.  Erforte  unde  die  achberin  bürgere  von  Mulehusen  mi1 
en  vor  den  vorgenanten  husirn,  also  daz  di  bürgere  voi 
Erforte  noch  di  bürgere  von  Mulehusen  dicheinen  scha 
den  nie  getatin,  wanne  uflEe  der  viende  gute ;  abir  swa: 
ezze  unde  trinke  wolde,  den  gabin  di  bürgere  von  Er 
forte  allin  gnüc.  Iz  en  wart  ouch  nie  manne  noch  wib' 
zwisschen  Erforte  unde  Kirchberc  phenninges  wert  guti 
genumen,  di  wile  daz  di  hervart  werte.  Ouch  waz  de 
edelen®  fursten  lantgreven  Albrechtis  marschalc^  vo: 
Duringen  2  unde  der  edele  herre  greve  Herman  vo 
Orlamunde  unde  ouch  die  edelen  herren,  her  Herma 
unde  her  Albrecht,  di  gebrudere  von  Lodeburc  unde  c 

a)  der  si,  Utteris  b.  a  superscr.  corr.  si  der  c.         b)  wieder  c.  c)  zu  K.  superscr. 

d)   brachten    eadem   manu  corr.  bracht  baten.  e)   sequitur  her   del.  c,  f)  Ma 

schale  c. 

1)  Vigilia  s.  Walpurgis.         2)  Hermannus  Goltacker. 
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herin  zu  Luchtenberc  S  die  seibin  vor  genanten  herren  1304. 
lagen*  ouch  durch  liebe  der  von  Erforte  vor  den  ge- 
nanten husirn  di  hervart  uz  unde  uz.  Daz  waz  deme 
odelin  herren  Tyzemanne,  lantgrevin  Albrechtis  sune  Yonf.iK 
Duringen,  wider^,  unde  hette  di  von  Erforte  gerne  zu 
schaden  bracht,  ab  he  iz  hette  vormocht.  Do  he  des 
nicht  vermochte,  da  nam  derselbe  herre  her  Diczman 
daz  hus  in  zu  Wintberc  unde  liez  sine  banir  her  uz 
stecke,  linde  wolde  da  mette  die  stat  von  Erforte  be- 
drouwet  haben.  Der  drouwe  ensatzen  die  von  Erforte 
nie  umme  ein  har,  sie  en  legen  da  unde  die  erberin 
bürgere  von  Mulehusen  mit  en,  unde  buweten  ein  nüwe 
hus  vor  Wintberc  unde  gewunnen  daz  selbe  hus  mit 
j;ewalt  unde  wider  willen  des  edelen  hern  Tyczmannes, 
lantgrevin  Albrechtis  sun  von  Duringen,  unde  zubrachen 
Heide,  Kirchberc  unde  Wintberc,  unde  lizen  Grifenberc 
beste  unde  besatztin  daz  wol  mit  getruwen  achberin 
luten,  unde  furn  wider''  zu  kegen  Erforte  mit  grozer 
herschaft,  unde  di  von  Mulehusen  mit  en,  wider''  aller 
der  willen  die  en  wider  warn. 

In   deme   selben   jare    brachin    di   bürgere  von  Er-/". 7b. 
forte  Leisten. 

&^  langen  c.        b)  wieder  c. 


IV.  RELATIO  DE  MOTIBUS ERFORDENSIBUS 

A.  1309—1322. 
Ä.  1325.  quatuor  viri,  qui  ex  parte  artißcum  consilio 
Erfordensi  assidehant,  dicti  'Vierherren',  iussu  vel  consensu 
ronsidum  relationem  conscrihendam  atque  statutis  civitatis 
inserendam  curaverimt  de  turhis  ac  motihus,  quibus  artifices, 
dum  bellum  a.  1309.  inter  marchionem  Misnensem  et  civi- 
fatem  gereretur,  a  patriciis  praeter  alia  statuta  id  obtinue- 
runt,  ut  quatuor  viri  ex  parte  ipsorum  rei  publicae  admini- 
>trandae  partem  acciperent,  dein  quo  modo  patricii  postea 
haec  iura  concessa  ut  in  irritum  vindicarent,  frustra  stu- 
duerint.     Quam  hucusque  non  editam  hoc  loco  in  publicum 

1 )  Domini  de  Lobdeburg  et  Leuchtenburg  scilicet  iidem  fuere.  Cf.  cartas 
<le.  pace  datas  a.  1307.  Mart.  10,  Beyer,  'ÜB.  d.  St.  Erfurt'  I,  p.  871  sq., 
'"■.531.532:  Albertum  et  Hermannum  fratres  dominos  in  Lobdeburg, 
(lictos  de  Luchtinberg. 
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emisi,  cum  ea  nova  lux  afferatur  iis  quae  de  Ms  rebus  in 
Cron.  S.  Petri  moderna  narrata  sunt^.  Integra  haec  ex- 
siat  in 

1)  codice  archivi  regii  Magdehurgensis  signato 
Copiar.  1380,  saec.  XIV  ex.,  iam  supra  p.  405.  dicto,  f.  17  5 
—  20.  post  statida  a.  1306.*  et  sequentihus  annis  facta,  quae 
post  relationem  a.  1303.  1304.  supra  editani  scripta  sunt. 
Breviata,  omissis  scilicet  xyraefatione  aliisque  magnis  parti- 
hus,  haec  relatio  legitur  in 

2)  quaternione  memhranaceo  ^  servato  in  eodem  archivo  lo 
Magdehurgensi  inter  cartas,  sign.  Erfurt  A  XI,  1.    In 

*)  Inüiiim  eorum  a  V.  Cl.  E.  Tlieuner  descriptum  hoc  est  (f.  1^)  : 
Do  man  zalte  nach  gotes  geburte  tiisint  jar  drihun- 
dert  jar  imde  in  deme  sechsten  jare,  do  wurden 
der  stat  recht  gerichtit  uffe  den  eit  mit  alle  deris 
rete  willen.  Also  di  recht  an  dieseme  buche  gescri- 
bin  sten,  also  sal  mans  halde  richin  unde  armen 
ewicHchen,  also  iz  uffe  den  eit  bevestint  ist. 

Man  sal  den  rat  kiesen  iiffe  den  eit  unde  sal 
sich  daran  beware,  daz  man  iemannen  kiese,  he  sisc 
ehchin  geborn  von  vater  unde  von  muter.  Die  nuwe 
gekorne  rat,  di  sal  zu  deme  rate  swere,  er  he  mei- 
stere kiese,  unde  sullin  uffe  denselbin  eit  meistere 
kiese  unde  ir  ammecht  besezze  mit  der  merin  menge 
des   ratis.      Sequitur:  »1 

.  ■  Dit  ist  di  eit,  den  man  zu  deme  rate  swert. 

Ex  sequentihus  capitibus  hoc  affero: 
f.  lo-J.  Dit  gevelle  ist  ouch  gesehen, 

Wan  her  Friderich  von  Yschirstete  an  deme  voit-  3 
ammechte  waz  also  unredeliche  unde  truclichin  unde 
also  unbarmherzechin    den   armen  burgern  abedranc 
*f.  IIa.  ir    gut,    des  *warin    sie  (consules)  andechtic  des   eidis 

den  si  hatten  getan,  rechtes  zu  helfene  beide  den 
armen  unde  den  riehen,  unde  willekurtin  mit  andern ; 
reten,  daz  derselbe  Friderich  von  Yschirstete  nüm- 
mer  me  solde  zu  Erforte  an  ein  ammecht  kume,  da 
gerichte  zu  gehorte,  unde  di  willekurre  sal  man  halde 
noch  an  gelicheme  gevellede. 

1)  K.  Beyer,  'Die  Entstehung  und  Entwickelung  des  Rates  de)-  St.  Erfurt 
im  Mä.'  (Progr.  Erfurt  1892>  hanc  relationem  rebus  exponendis  ad- 
hibuit.         2)   Cotnmemorato  a  K.  Herrmann,  Bibl.  Erfurtina  p.  58. 
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cuius  f.  1 — 3.  saec.  XIV,  iam  ante  aliquot  annis,  ut  vide- 
fui\  ante  cod.  1  scripta  est;  post  quam  sequuntur  quaedam 
statuta  Erfordensia  ^ 

V.  Cl.  E.  Theuner,  archivi  Magdehurgensis  offtcialis, 

.  comiter   nohis  precantibus    codicem    1    exscripsit   et  variani 

1  lectionem  cod.  2   adnotavit.     Breviata,  ut  in  2,  et  in  recen- 

tiorem    linguam    transscripta    atque    immutata    Jiaec    relatio 

legitur  etiam  in  codice  hihliothecae  regiae  Erfordensis  Hist. 

Germ.  95.  fol.,   saec.  XVI '-,  quem  negleximtis.     Haec  enim 

1  relatio   testihus   chronicis  Erfordensihus,   in  quihus  quaedam 

X   ea    exscripta    sunt^,   singulis   annis  publice   recitabatur 

ante  homagium  (Jndde)  civium  Erfordeusium  quatuorviris 

pi'aestitum,  cuius  textus  post  hanc  relationem  exstat. 

0.  H.-E. 

*  Wanne  alle  dinc,  di  da  gesehen  in  der  zit,  ensam-  f.  it«. 
uient  vorgenlich  sint  mit  der  zit,  darumme  so  ist  iz  mit 
zitlicber  vorsichtikeit  herekomeu,  daz  man  pflit  sogetane^ 
■eschiclite  unde  gescheffede,  di  des  werdic  sint,  daz  man 
r  ewiclichen  gedenke,  daz  man  die  durch  ein  ewic  ge- 
hucnisse   let  bescribe.     *Hievone  ist  daz.  *f.iii. 

In    deme   jare    da   man   zalte   nach   gotes    gebnrte  1325. 
tiisint  jar   drihundert   jar   in  deme  fünf  unde  zwenzige- 
>ten  jare,    do   her  Albrecht   von   Ilmene,  Wernher   von 
.Meldingen,  Bertolt  von  Guttirn,   Herman  von  Alch   des 
rates  meistere  warn  mit  andern  irn  kumphan,  di  hinach 
s?escribin   sten :    her  Diterich  von   der  Sachsa,    Härtung 
«Tüldichen,  Peter  von  Libenstete,    Gotsalk  von   Lubelin, 
Orunther  von  Kongisse,  Diterich  von  Milingistorf,  Cunrat 
von  Gota,  Johanes  von  Grimstete,  Günther  von  Ilmene, 
Vndreas^    von   Rochhusen,    Johannes    Unsote,    Heinrich 
on  Hemeleiben,  Bertolt  von  Salvelt,  Cunrat  von  Holz- 
lusin,  Heineman  von  Salvelt,  Heinrich  von  Gisperleiben, 
Heinrich  von  Tennestete,   Rudolf  von  Stusforte,    Lude-  *f.  is». 

-   -^ti-tane  1.        b)  Andereas  1. 

31)  Textunt  codicis  1  ad  litter  am  exscriptum  edidimus,  raro  emendafum 
>pe  cod.  2,  cuius  variam  lectionem  dialecticam  et  orthograj^hicam  non  ad- 
lotavimus.  Simplex  z  scrijisi  pro  cz  nonnunquam  in  cod.  1  scripta  (czu,  ucz, 
mczze),  reliqua,  quae  mutavi,  ut  g  aliquoties  pro  ch  scriptum,  adnotavi. 
Ii  E.  Schmidt  in  'Zeitschr.  d.  V.  f.  Thüring.  Gesch.  N.  F.'  II,  p.  165  sq. 

4  1 1  Erphurd.  antiq.  Variloquo,  Mencke  II,  col.  498 ;  chronica  codicis  bibl. 
'lagiMratus  Erford.  I.  12  (supra  p.  143.  M  signato)  f.  40;  chronica 
odicis  eiusdem  bibliothecae  I.  6.  f.  73 ;  cf.  E.  Schmidt  l.  l.  p.  166. 
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wig  Keiser,  Ticzil  von  Tasdorf :  Sifrit  von  Sarborn,  Hei- 
neman von  Bechstete,   Cunrat   von  Eckehartberge   unde 
Johannes   von   Jene,    di   vire   von   der   gemeinde   wegen 
der  stat  zu  Erforte  ^,  di  lizen  dise  nach  gescribene  rede  .1 
in  dit  buch  bescribin,  alse  geheizen  unde   geteilet  wart  6 
von  den  reten,  unde  is  dis  gevelle  alsus: 

1309.  In^   deme   jare   da   man   zalte   nach   gotes  geborte 

tusint  jar  drihundert  jar  in  deme  nunden^  jare,  da  her 
Huc*^   der  Lange   und   her   Ludewig   von   Biltersleiben** 
ratesmeistere   warn   mit   andern   irn   kumphan   an  deme  i 
rate,  di®  hienach  gescribin  sten-:  her  Diterich  von  Gut- 

*f.  18b.  tern,  Bertolt  von  Gota,  Sifrit  von  Madela,  *Sifrit  von 
Mulhusin,  Heinrich  Hotterman,  Lutolf  von  Ilmene,  Sifrit 
Kuchen,  Ludewig  irn  Andreas,  Heinrich  von  Bilters- 
leiben,  Gotsalk  von  Tyfental,  Bertolt  von  Melchindorf,  i 
Gotsalk  von  Lubelin,  Günther  von  Someringen,  Cunrat 
von  Franckinhusen,  Heinrich  von  Mudenbrecher^,  Tyle 
Ackerscholle,  Diterich  von  Meldingen,  Heinrich  von 
Bechstete,  Diterich  von  Mulhusin,  Nicolaus  von  Salcza, 
Sifrit  von  Eilbrechtisgehoven,  Bertolt  Smet:  do^'  warf: 
der  schinber  vorste  herre  margreve  Friderich  von  Mi- 
sene^  unde  lautgreve  zu  Doringen  mit  andern  sinen  hel- 

*f.  18c.  fern  sine  Ungnade  swerlichen  uffe  di  stat  *zu  Erforte. 
Des  düchte  die  gemeinde  aldaselbes,  daz  daz  allermeist 
darumme  were  ^ ,  daz  di  herren  von  deme  lande  von 
siner  wegen  musten  inleger  halden  etteslichen  burgern 
zu  Erforte,  davon  ouch  di  stat  mit*^  ime  in  ein  orlojge 
quam,  da  di  stat  unde  die  gemeinde  ane  ir  schult  grozen 
schaden  entphinge. 
(ßiaii  8— li).  In^  deme  seibin  orloyge  vorlos  di  stat  sechzic  man 

mit  ire  habe  ^,  ane  vellichte,  ab  ir  ein  oder  zwene  ent- 
lifen  vorme  huse  zu  Mülburg,  da  si  zu  gewechin  warn 
uffe  irn  Diteriches  Kapuzes  wort,  der  zu  deme  male  voit 
was    aldaselbes,    der    si    nicht   ufliz,    also    doch   alse  he 

a)  incipit  2,  praemisso:  In  gotis  namen,  amen.  b>  funfdan  1.  c)  Hug  2.  d)  Bil- 
tirsleben  1.  e)  sequentia  —  l.  20.  mn.  2.  f)  corrigendum  e  carta  laudata,  uhi  Hein- 
ricus  dictus  Muldenbrecher.  g)  pergit  2.  h)  Frederich  von  Miszen  2.  i)  das  das 
darumme  were  allirmeist  2,  k)  mit  —  stat  om,  2.  1)  sequentia  —  p.  Hl,   l,  16- 

om,  2. 

1)  Seil,  ii  quatuor  quormn  nomina  praecedunt;  cf.  Beyer,  'ÜB.  d.  St. 
Erfurt '  II,  p.  25,  nr.  34,  d.  d.  1324.  Dec.  28.  2)  Sequentes  comulei 
recitantur  etiam  in  carta  d.  d.  1310.  lan.  9,  Beyer  I,  p.  387  sq.,  nr.  555 
3)  Quando  hoc  factum  sit,  refert  Cron.  S.  Petri,  supra  p.  337. 
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I     kegen   deme   rate    zu  Erforte   geredet   hatte,  daz  he  sie  1309. 
unde   ir   gesinde    unde  ir  gehulfen  uflaze  wolde,  wanne 

'  sis  bedürften.  Darnach  in  kurcer  frist  da  sante  di  rat 
irn  Bussen  von  Glinde  mit  andern  sinen  kuraphan  vor 
di  stat  *zn  Gota,  irn  vienden  schaden  zu  tunde,  da  wwr-  *f.  isj. 
den  sie  bestreten  von  den  vienden  zu  Czimmern  ^  unde 
nanien  da  grozen  schaden.  Daz  vs^az  darumme,  daz  die 
rat  da"*^  vore  nicht  ensach  unde  en  volk  nicht  zitlichen 
nachschickete,  alse  not  were  gewest,  also  ouch  alse  di 
rat  vore  des  dicke  unde  zitlichen  gnüg-  gemant  wart. 
In  deine  orloyge  liz  di  rat  nemen  in  der  lute  hüs  ane 
irn  danc  unde  wider  irn  wille.  Dieselbe  rat  satzte  ouch 
in  deme  orloyge  lute  unde  soldenere,  die  gewännen  warn 
uflfe  der  stat  phenninge,  in  der  lute  hus,  also  alse  die 
gemeinde  duchte,  daz  daz  unglich  were.  Ouch''  vor  de- 
me seibin  urlo jge  unde  in  deme  urloige  worden  lute  von 
der  gemeinde  von  gefrundeten  luten  zu  Erforte  freveli- 
chin  nidergeworfen  unde  getreten  unde  geslagen  unde 
mit  sporn  gereten,  unde  bie  *namen  :  er  Jacob  Mezzer- */•- 19*. 
smet*^  in  deme  jare,  da  he  von  der  hantwerke  wegen 
an  deme  rate  waz,  der  wart  nedergeworfen  unde  getre- 
ten unde  geslagen;  ouch  er  Gozze  von  Ingerisleibin^,  er 
Ruprecht  von  Eckarsperge  "^ ,  er  Cunrat  von  Smire^  bie 
Sante  Gorgen,  er  Heinrich  von  Blassenberc  worden  ouch 
getreten  unde  geslagen;  so  *wart  er  Heinrich  Liberlip^ 
der  kremere  mit  sporn  gereten.  Iz  nana  ouch  er  Tizil 
Vicztum'^  einen  armen  huterknecht  unde  fürte  den  di 
strazze  uf  bi  sime  hare  vor  einen  kram  unde  nam  dar- 
inne  ein  mezzer  unde  stach  en,  daz  he  alda  belac.  Ouch 
wurden  arme  lute  in  stocken  gelemet  unde  di  bein  in 
deme  stocken  abegehouwen  unde  ouch  ettelichen  die 
ougen  uzgebrochen.  Iz  enkonde  ouch  wenic  ichein  arm 
man  zu  sime  rechte  kome,  he  en*  muste  ez  koufen  umme 
sin  gelt  eder''  phennige,  *unde  dennoch  muchte  imevis". 
nichein  recht  wedervare,  alse  ime  not  was;  unde  bi 
namen  er  Heinrich  von  Stalberc',  alleine  he  ein  gefrun- 
det  man  were  zu  Erforte,  doch  so  enkonde  he  noch  in- 
mochte nie  zu  sime  rechte  kome,  wanne  alrest,  da  sich 

1)  di  1.  b)  pergit  2.  c)  Messirsmed  2.  d)  Götze  von  Ingersleibin  2.  e)  Eckirs- 
berge  2.  f)  Smyre  2.  g)  Heynrich  Libirlip  2.  h)  Tyczil  Vitzthum  2.  i)  om.  1. 
k)  k.  amme  sine  Pfenninge  2.         1)  Heynrich  von  Stalberg  2. 

l>  Cf.  supra  p.  338,   n.  2. 
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1309.  di  gemeinde  mit  gelobeden  unde  mit  eiden  bevestenden 
unde  voreeynden,  alse*^  hienach  gescribeii  stet,  da  quam 
he''  zu  sime  rechte  von  der  gemeinde  helfe  wegen.  Alle*^ 
dise  vorgescribene  rede  unde  sache  unde  ander  sagen 
linde  rede,  die  hie  nicht  bescriben  sint,  der  nach  vele  6 
sint,  sint  gewest  ein  orsage  des,  daz  sich  di  gemeinde 
der  stat  zu  Erforte  mit  gelobeden  unde  eiden,  die  sie 
swuren  zu  den  heiligen,  zu  einander  geworfen,  verbun- 
den unde  gevestent  haben,  gote  zu  lobe  unde  zu  eren, 
unde    durch    daz,    daz   unse   herre    der    erzebischof   von  lo 

*f.  IS«.  Menz  bi  sime  rechte  blebe  ^,  unde  *der  stat  zu  Erforte 
zu  eren  unde  zu  nüzze,  unde  daz  ouch  beide,  riebe  unde 
arme,  in   der   stat  zu  Erforte    bi   gnade   unde  bi  rechte 

1310.  mochte  blibe.  Nach  der  zit  alse  die  gemeinde  zusam- 
mene  gelobete  unde  geswur,  da  erbeiten  si  getruwelichen  la 
unde  flizziclichen,  daz  di  stat  zu  Erforte  uz  grozer  schult 
quam,  da  si  in  gevallen  was  von  des  vorgenanten  orloy- 
ges  wegen,  alse  davore  gescribe  stet,  unde  taten  daz 
beste  der  stat  zu  eren  unde  zu  nuzze,  daz  si  wisten, 
konden  unde  mochten,  unde  dachten,  daz  si  in  guteme2o 
gemache    unde   frede   sezen.     Daz    enwart  nicht  angese- 

1322.  chen,  sunder  darnach  in  deme  zwelften  jare  da  werfen 
sich  zusammene  die  lute,  die  da  riebe  lute  heizen  zu 
Erforte,  mit  gelobeden  unde  mit  eiden,  di  si  swuren  uf 
den  heiligen  under  einander,  uffe  daz  daz  si  nicht  en-saj 
V.  lod -vvolden,  daz  di  fire  unde  'di  gemeinde  bi  der  macht 
bliben,  da  si  di  vorgenanten  zwelf  jar  bi  gewest  warn. 
In  derselben  zit  alse  sie  dirre  rede  umme  gingen,  da  ge- 
(c.  Aug.  24;.  borte  siz,  daz  unse  herre  Mathias  erzebischof  von  Mencze 
zu  Erforte  quam^,  da  wart  er  Eurster,  ein  bürgere  zu3( 
Northusen,  in  di  stat  zu  Erforte  gezogen  mit  siner 
vrunde  rate  unde  helfe,  also  doch  alse  di  fünf  rete  vor 
geteilet  hatten,  daz  des  nicht  sin  solde,  wanne  he  zu 
Erforte  nicht  enfugete.  Unde  indes  alse  unse  vorge- 
nante herre  von  Mencze  quam  zu  Erforte  der  stat  zu  3 
eren  unde  zu  nucze,  do  füren  der  vorgenanten  riehen 
lute  sechs  unde  achzik  uz  der  stat  zu  Erforte  in  erretum 
kegen  unseme  vorgenanten  herren  von  Mencze  ane  schult 
unde  ane  recht.    Ouch  in  denselbin  teidingen  er  Eüdolf 

a)  alse  — ■  stet  om.  2,         b)  er  2.         c)  sequentia  —  p.  413,  ?.  35.  om.  2.  4 

1)  Vide  articulos  a  consulibus  communitati  concessos  carta  data  a.  1310. 
lan.  9,  Bet/er  I,  p.  387  sqq.,   nr.  555.         2)  Cf.  supra  p.  354,   n.  3. 
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von  Northusen,  der  techen  zu  unser  vrouwen,  unde  alle  1322. 
*di  ime  gestunden,  der  hette  di   selbe  vorgenanten  lute  *f.  so». 
gerne  gevordert,  swa  he  mite  gemocli  hette,  beide  mit* 
hülfe  unde  mit  rate,  nnde  stalte  des  eine  clage  an  mit^ 

5  der  pfafEeit  obir  di  stat  vor  unseme  vorgenanten  herren 
von  Mencze  ^.  Unde  alleine  der  vorgenanten  riehen  lute 
uzgevaren  were  ane  schult,  ane  recht,  alse  davor  gescri- 
ben  stet°,  doch  so  varsan  di  rete  unde  di  fiere  unde  di 
gemeinde    daz    dorch    fuge    unde    bescheidenheit    unde 

10  durch  ere  unde  nutz  der  stat  zu  Erforte  unde  lizen  si 
des  zu  berichtunge  komen,  also  daz  si  weder  in  di  stat 
quamen  uffe  sogetan  rede  unde  gelobede  unde  eide,  alse 
hienach  gescribin  stet,  die  seibin  riehen  lute,  di  uzgeva- 
ren warn.  Da  wart  da  geret:  böte  iemant  unseme  her- 
ren von  Mencze  gelt  oder  gelobete  iemant  gelt,  he  were 
uzze  oder  hinne,  daz  iz  der  von  sime  eigene  *gelde  bil-  *f.  20b. 
eher  gelde  solde,  wanne  iemant  anders  von  en.  Unde 
des  hatten  si  unseme  herren  von  Mencze  geboten  fünf 
hundert  marc  lotiges  silberis,  uffe  daz  daz  si  weder  que- 
nien  an  di  gewalt,  da  si  vore  bi  gewest  warn,  er  sich 
di  gemeinde  irhup;  daz  gelt  wolde  unse  herre  von  Mencze 
habe,  daz  muste  di  stat  gelde.  Daz  teileten  di  rete  unde 
di  gemeinde,  daz  daz  nimant  billicher  gelde  solde  wanne 
di  vorgescriben  riehen  lute,  di  iz  geboten  hatten.  In 
derselben  berrichtunge,  alse  si  zu  sune  unde  zu  gnaden 
quamen,  da  taten  si  den  eit  abe,  den  si  vore  *gesworn 
hatten  under  einander  uffe  so  getane  rede,  alse  davore 
geschribin  stet,  unde  baten  des,  daz  man  si  lize  kome 
zu  deme  eide,  den  di  gemeinde  hette  getan.  Daz  ist 
gesehen,  unde  haben  truwen  gelobit  unde  zu  den  heili- 
gen gesworn  zu  glicher  *^  wis  alse  di  gemeinde  deme  rate 
unde  den  fiern  *gehorsam  zu  sine.  Bi  deme  selben  y.  20c. 
eide  haben  si  ouch  gelobit,  daz  der  erste  eit,  den  si  vore 
zusamene  getan  hatten,  genzlichen  abe  si  sal,  des  nüm- 
mer  me  gedenken  wollen  noch  ensullen.  Alle®  dise  vor- 
gescribene  rede  di  is  gesehen,  alleine  si  gütlichen^  be- 
richtet si,  doch  zu  eime  ewigen  gedechtnisse^  alle  den, 

a)  mit'  1.  b)  clage  mit  an  1.  c)  hat  1.  d)  gliger  1.  e)  pergit  2.         f)  gut- 

'i?en  1.        g)  gedechnisse  1. 

1)  Nescio  an  huc  pertineant  ea  quae  siipra  p.  354,  l.  10  sqq.  de  dissen- 
xiofie  cleri  et  civium  relata  sunt.  lis  quae  ihi  loco  in  altera  columna 
fdito  in  cod.  E  addita  sunt  indicari  videtur  cives  a  parte  cleri  contra 
cansules  stetisse. 


414  CRONICAE  S.  PETRI  ERFORD.  APPENDIX  IV. 

1322.  den  zu  frede  unde  zu  gnaden''^  unde  zu  der  stat  ere 
unde  nutze  lip  si.  So  ist  dise  rede  bescriben,  uffe  daz 
daz  die,  die  der  gemeinde  vore  sint,  davor  denken  unde 
davore  sint  flizziclicben  unde  g-etruwelichin,  daz  dise 
rede  unde  dise  geschieht  nümmer^  me^  gesche  adir  5 
ummer  me''   sich*^  irhebe.     Daz  gebe  got!    Anien*^. 

Dit®  ist*^  di  alden  hulde  der  vire. 
Wir  geloben  truwen  ane  argelist  unsen  herren  den 
vieren  an  eines  ^  eides  stat,  gehorsam  zu  sinde  der  stat 
*r.  20<i.  zu  eren  unde  zu  nucze.  *Wer  abir  iemant,  der  icheine  ip 
samenunge  hinder  deme  rate  eder  den  fiern  machte,  di 
der  gemeinde  schedelichen  an  ichte  mochte  werden,  daz 
sulle  wir  melden.  Wer  daz  tete  oder  wer  daz  erfure 
unde  des  nicht  enmeldete,  den  wolle  wir  haben  vor 
einen  meineiden  man.  if 

Dit  ist  di  nuwe  hulden  der  vire^. 
Wir   geloben   in   guten    truwen   an  eines  gesworen 
eides    stat   ane    argelist,  unsen   herren    den  viren  gehor- 
sam zu  sin  der  stat  zu  eren  unde  zu  nuze.     Were  ouch 
imant,    der   sammenunge   machte    oder   mit   den  landes-2 
herren  mit  briven    oder  mit    boten   icht*^   wolde  anlegen 
hinder   eime   rate   oder   den   viren,  darvon   zweiunge  in 
der   stat  werden    mochte,  wer   daz    eder  der  ichein  tete 
unde  des  besaget  worde  alse  werliche,  daz  iz  di  rat  eder 
di  vire  uf  iren  eit  geloben  mochte,  der  sal  lip  unde  gut  2 
*r.  21a.  vorloren  *  haben,    als    daz   unse    herren    der  rat  unde  di 
rete   mit   den   hantwerken   eintrechticlichen   uf   iren  eit 
geteilet   haben.     Wer   ouch    der  ichein  irvure  unde  des 
nicht   enmeldeten,    mit   den^^   sal    men   halden   also   mit 
eime  meineiden  manne  nach  deme,  als  in  der  stat  zuehta 
stet  bescribin. 

a)  gnade  2.  b)  nömmer  —  adir  otn.  1.  c)  mer  2.  d)  om.  1.  e)  hunc  articulum 
om.  2.  f)  ane  eides  eines  1.  g)  Daz  ist  die  hulde  der  gemeynde  2.  h)  enmelte 
mit  deme  2, 
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i  V.  DE  ORIGINE  CIVITATIS  ERFORDENSIS. 

Relationem  de  origine  iirhis   Erfordiae   et   monasterii 

Mo)ifis   S.  Peiri   ex   Ekkehardi  Änctario  Montis   S.  Petri^ 

umptam    atque    ampliatam    et    coniunctam    cum   genealogia 

rgum   Meroivwgicorum   falsissima,    nescio    unde    descripta, 

inveni  in  duohus  codicihus: 

1)  codice  hibliothecae  imiversitatis  Gottingensis  Ms. 
hist.  88,  Chart,  fol.,  a.  1506.  perfecto,  quem  Cronicam  S.  Peiri 

i  modernam  continenfem  supra  p.  134  sq.  descripsi.     In  cuius 
Sf.  1,  manu   eiusdem   lihrarii,   qui  f.   1 — 380.  exaravit,  haec 
relatio  scripta  est: 

2)  codice  hibliothecae  regiae  Berolinensis  Ms.  Boruss. 
^1,  mhr.  saec.  XV,  qui  multa  privilegia  cartasque  monasterii 
Montis  S.  Petri  saec.  XV.  ex  archetypis  descripta  continet. 
Haec  relatio   f.  I.   (28)  ^   ante    diploma    spurium   Dagoherti 

rgis,  quo  is  monasterium  Montis  S.  Petri  fundasse  dicitur, 
.vstat  ^. 

Modo  hie,  modo  ille  codex  corruptam  lectionem  habet, 
fd  in  codice  2  quaedam  a  posteriore  librario  mutata,  quae- 
lam  addita  sunt,  quod  cognosces  collata  hac  relatione  cum 
Lihro  cronicorum  Erford.,  in  quo  particula  eius  ad  verbum 
ilcscripta  est^.  Unde  apparet  eam  ante  saec.  XIV.  medium, 
tost  medium  saec.  XI I.^  compositam  esse.  0.  H.-E. 

'  Faramundus  a   rex   paganus    regnavit  in  Francia ;  quo  de-  Eki-, 
uncto  regnavit  i:)ro  eo  filiusb   eius  Glodius^;   qui  occisus  per- 
iit.      Sed    imperium    pro    eo    suscepit    in    Francia   Mevwigua Ekk. Auct. 

')  Sarmnndns  cum  magna  littera  inUiali  S  picta  2.         b)  f.  e.  om.  2.         c)  Glodio  1. 

!  I  Quod  in  codice  Ekkehardi  Montis  S.  Petri,  nunc  GotJiano,  exstat, 
i<p7-a  p.  25.  2)    Folia  27   ^jraece<?eMij«,    quae   indicem    libri  conti- 

•  i>^it,  antiqua  manu  non  niimerata  sunt.  8)  Ex  hoc  codice  prior 
'(irs  huius  narrationis  de  origine  civitatis  Erfordensis  et  monasterii 
"<.  Petri  descripta  est  a.  1630.  a  lohanne  Kircher  in  codice  suo  f.  29' 
"t  in  apographo  eius  facto  a  Columbano  Fugger  a.  16-0.  p.  44;  cf. 
y.  Archiv'  XXII,    p.  525  sqq.),  qui  ei  haec  2>f'aemisit:    Aliud  testimo- 

•  lum  fundationis  Tagobertinae  proferam  ex  libro  quodam,  quem  privi- 
fgiorum  nuncupamus,  serico  filo  totus  traiectus  duobisque  sigillis  con- 
lyrnatus,  in  cuius  fronte  libri  haec  scripta  babentur.  4)  Minime 
Ahrum  cron.  Erford.  ab  auctore  huius  relationis  exscriptum  esse  ex  eo 
'pparet,  quod  hie  plura  ex  Auctario  Ekkehardi  sumpserit,  quam  Liber 

<  ron.  habeat.  ö)  Quo  tempore  codex  Ekkehardi  in  Monte  S.  Petri 
''riptus  est.         6)  l^usquam  hoc  inveni. 
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Ekk.  Auct.  filius   Merwigi    r  e  g  i  s   de   Thuringia.      Huius  ^  tempore   Erphes- 
fürt*    inicium   fuit*.     Idem    autem   Merwigus    primum^ 
urbem  in  monte^  eiusdem  loci  construxit^,  in  quo'^  patris 
sui  domus  venationis  fuit;    ex  quo  et  nomen,  videlicete 
u r b s  Merwigi,  sumpsit.     Sed  postea  Tagebertus f  rex  e i u s d e m & 
gen  eris  monasterium  inprefataurbe  in  honore&beatiPetri 
apostoli    construxith.      Et    exinde    paganico  i    nomine    eiusderat 
urbis  deleto  1 ,  Mens  Sancti  Petri  nomen  obtinuit.    HiC«  etiam 
mona chos  Deo  servituros^  in  eo dem  monte  posuito  rogatu 
Adeodati  inclusiP,  qui  ibidem  iuxta  ecclesiam  sancti  Blasii  —  quei 
ibidem  tunc  temporis  habebatur,  sed  post  quadring'entos 
et   eo   am  plins    annos    sicut    [monasterium  "^    et]    ecclesia 
sancti  Gangolfi,  quam  idem  etiam  "^^  rex  Tagebertus  con- 
struxit®,  a   Burchardo    abbate  ^  confracta*   est  —  a  Rigi- 
berto u  Moguntino    episcopo    fuerat   inclusus  [anno'*'  incarnationisi 
dominice  DCCVI]. 
Ekk.  Post    Merwigum    regnavit    Chilpericus^';    post    hunc^ 

Clodoveusy  filius  eius,  quem  sanctus  Remigius  baptisavit;  qui  quin- 
que  filios  habuit:  Lotharium,  Hildebertum^,  Chilpericum  * , 
Guntramnum^,  Clodomirum'',  et  VI.  *^  ex  coneubina  Theode-: 
rieura****.  Ex  quibus  Lotharius  quatuor  filios  genuit,  et  ex 
bis  duo  duas  de  Hispania  babuere^  sorores.  Sigibertus^ 
Brunihildim,  ex  qua  duos  genuit^  fibos,  Theodericum  et 
Theobertum\  Chilpericus^  Audoveram  ^  •  **•  ^  et  peHcem  Fri- 
degundim"\  Qui  Chilpericus^  in  expeditione  positus  rebquit 
uxorem^  Audoveram '  domi  pregnantem.  Que  et  peperit  et 
suasu  pelicis  fibum  de  sacro  fönte  ipsa  mater  levavit.  Ex 
bac°   culpa    a    rege    canonum   iure    separata    mutato    habitu 

*)  2  add. :  ab  Erpbo  milite  ^. 
**)  2  add.:  id  est  Othebirn. 


a)  Erphesfurdt  1;  Erphordis  2.  b)  primam  1.         c)  in  m.  om.  1.         d)  qua  1.  Lihei- 

cron.         e)  uidel  1.  f)  Thagobertus  2  semper.  g)   honorem  2.  h)  fundavit  2. 

i)  antiquo  2.         k)  e.  u.  om.  2.      1)  predicta  urbs  add.  2.      m)  Is  2.        n)  servitores  1. 

0)  posuit  post  inclusi  2.  p)  om.  1;  posuit  /;.  1.  add.  2.  q)  mon.  et  desunt  1.  r)  et  1.; 
s)  constnixerunt  1.  t)  constructa  1.  u)  Rigeberto  2.  —  Magontinenn  1.  v)  ab 
add.  2;  uncis  incl.  desunt  1.  w)  Chilpertus  2;  H  i  1  d  e  r  i  c  u  s^i'i-Ä-.  x)  hoc  1,1 
y)  clodoneus  2.  z)  Hiltebricum  1.  a)  Chilbericum  2.  b)  Guir  timin  1.  c)  Clo- 
donirum  1  ;  clodomium  2.  d)  unicum  1.  e)  nomine  Dithericum  2.  f)  habuerunt  1. 
g)  Sygebertus  biüschildin  2.        h)  filios  gen.  2.       i)  Theodbricum  1.      k)  Chilpertus  2 

1)  andoueram  2.        m)  Fridegundam  h.  l.  1.        n)  go  add.,  sed  del.  1.        o)  qua  2. 


1)  Sequentia  ad  verbum  exscripta  sunt  in  Libro  cron.  Erford.,  'Zeitschr 
f.   Thür.  Gesch.  N.  F.'  IV,  p.  221.  2)  Haec  tnutata  ex  Ekkehard 

Äuctario  Montis  S.  Petri,  supra  p.  25.  3)  Qui  sedit  a.  1103 — 1123 

4)  Verum  hoc,  qiiod  neque  Ekkeh.  habet,  falsissiniis  cotmnixtum.  5)  Con 
fusio.  Haec  uxor  Chilperici  neque  Hispana  neque  soror  Brunhildis  futt 
6)  Cf.  append.  nr.  I,  p.  399. 
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feminarum  monasterium  intravit  ^.  Sed  rex  prius  pelicem 
Fredegundim  in  reginani  assiimpsit ;  ex  qua  et^  Lotharinm 
^euuit,  Lotharius  Tagebertiim,  Tagebertus  [Sigebertum^,  Clo- 
doveum*^  et]  Hildericiim'^" -,  qiii  et  mouachiis  f actus  est.  Et 
reguare  cepit  Pippiuus*^   maior,  pater  Karoli. 


,    Olli.  1.        b)  itncis  incl.  dexiint  2.        c)  Cloduiu  1.         d)  Hibericuni  1.         e)  Pipp.  qni 
laior  domus  dicebatur,  id  est  pater  Karoli  2, 


VI.    NOTÄE  DEDICATIONUM 
MONTIS  S.  PETRI  ERFORDENSIS. 

lam  SS.  XXX,  p.  480  —  488.  notas  dedicationum 
Monas  S.  Petri  ex  apographo  Galli  Stassen  praecedente 
(lecido  ex  codice  Helwici  descripto  edidi.  Sed  niiper  ipjsiim 
ihrum  Helwici  V.  Cl.  Karolus  Beyer  in  turri  ecdesiae 
'<.  Laurentii  Erfordensis  invenit,  quem  V.  Rev.  I.  Feid- 
amm, parrochus  S.  Laurentii,  summa  cum.  comitate  Bero- 
ini  evolvendum  mihi  commisit.  ünde  iam  illas  notas  inte- 
iras  et  emendatas  lectorihus  proponere  potui,  precatus  eos, 
(t  priorem  editionem  neglegerent.  Nam  G.  Stassen  et  plura 
juam  conici  potuit  mendose  scripsit  et  permulta  omisit,  non 
-ohim  reliquiarum  nomina,  sed  etiam  alia  maioris  momenti. 

Quae  iUe   über  memhranaceus  Helwici  contineat,   ex- 

"isui  'N.  Archiv'  XXII,  p.  508  sqq.     Cuius   in  f.  3.   in- 

'■riptum  est:  Anno  ab  incarnatione  Domini  M'^CCLX'^VI" 

-criptus   est   iste   über   procurante  Helwico    eiusdem  ce- 

lobii   monacbo,  qui   tunc   fuit   capellanus  beate  virginis 

Marie.     Qui  haec  adnotavit  scriha  f.  4 — 7*^,  foliis  in  duas 

'ilumnas  divisis,  notas  dedicationum  a.  1147.  (1104?)  1143. 

117.  1250?  1219?    1182.  1231?  1239.    eleganter   et  accu- 

nie   scripsit.     Manu  saec.  XIV.   f.  T'-'^   et  f.  20.   notitiae 

'dicatiomim  a.  1348.  1351.  additae  sunt.     Nam  inter  f.  7. 

f  f.  20.    saecido  XV.  plagulae  duodecim  foliorum  membra- 

forum  minoris  formae  insutae  sunt,  in  quorum   f.  8 — 11'. 

•rima  manus  saec.  XV.  notas  dedicationum  diversorum  tem- 

onwi  (a.  1469.  1470.  1316.  1303.  1308.  1327.  1182.  1221. 

185^   scripsit,   quae  f.  8.   ea  repetivit,   quae  f.  20.   manu 

1  Ne«cto  unde  haec  fabella,  quam  Liber  historiae  Francorum,  SS.  Merop. 
fy  p.  292  sq.,  tradit,  sumpta  sit.  Ekkeh,  eam  non  habet.  2)  Falsis- 
>num.    Tres  generationes  omissae. 

27 
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saec.  XIV.  scripta  erant,  Jiis  ex  parte  adrusis^.  Dehinc 
f.  11' — 19'.  plus  cleceni  scrihae  saec.  XV.  vergentis  alias 
notitias  cartasqne  dedicationum  liuius  saeculi  aliasque  notas 
de  donis  et  reUquiis  monasterio  S.  Petri  datis  adiecerimt, 
inter  quos  etiam  Nicolcms  de  Siegen  quaedam  adnotavit^. 
Non  licuit  lias  notitias  mnUis  manihus  scriptas  secun- 
dum  ordinem  temp)oris  dispositas  proponere,  sed  eo  online, 
quo  paidatim  in  codice  a  divers is  scrihis  scriptae  sunt,  eas 
edidimus  ^.  Ex  quihus  Nicolaus  de  Siegen  et  lohannes  Kir- 
cher, scriptores  rerimi  Montis  S.  Petri  posteriores,  quaedam 
exscripserunt.  Quamvis  igitnr  permnltae  notitiae  dedicatio- 
num  in  hoc  codice  coUectae  sint,  tamen  non  onines  consecra- 
tiones  altarium  Montis  S.  Petri  adnotatae  habentur,  desunt 
enim  eae,  de  quihus  in  Cron.  S.  Petri  moderna  a.  1290,  supra 
p.  296,  relatiim  est.  0.  U.E. 


SANCTI  SPIRITUS  ASSIT  XOBIS  GRATIA! 
•j^j^y"  Anuo^"^  ab  incarnatioue  domini  nostri  lesu  Christi 

7,„,.i6'.M«CXL0VII0,  inclictione  X^  XVI.  Kai.  Inlii  consecra- 
tum  est  monasterium  sauctornm  apostolorum  Petri  et 
Pauli  in  Erphordia,  transactis  XLIIII"^"  annis  a  fiiuda- 
tione  eiiisdem  monasterii^,  in  honore  et  nomine  summe 
et  individue  trinitatis  et  victoriosissime  sancte  crucis  et 
sancte  Dei  genitricis  semperque  virgiuis  Marie  et  sanc- 
torum  apostolorum  Petri  et  Pauli  et  omnium  sanctoruui 
ab  Heinrico  Dei  gratia  Maguntino^  archiepiscopo  ei 
Ditmaro  venerabili  Fardensi  archipresule  ^  et  Gebehardt 

a)  rubn'ca  man»  s.  XT'/.  praescri^^la :  Summum  altare.       b)  Maj^üt  c.       c)  sie  c.  et  yi> 

1)  Cum  haec  igitur  bis  in  codice  scripta  sint,  manum  saec.  XIV.  in  ha 
particula  1,  manum  saec.  XV.  2  signavi.  Pauca  eoriim  quae  prio 
maniis  scripserat,   alia  imstei'iwe  manu  sup)erlita  iain  non  legi  possun 

2)  Manu  saec.  XVI.  riibricae  minio  multis  notitiis  adscriptae  sunt,  c 
nonnulla  deleta,  quae  capellis  altaribusve  destructis  iam  nullius  niomen 
videbantur.  3)  Post  extremam  notam  editam  a.  1483.  manu  decirn 
saec.  XV.  ex.  scriptae  sunt  f.  16' — 18.  binae  litterae  lohannis  episcoi 
Syronensis  de  dedicata  sacristia  in  Monte  S.  Petri  datae  a.  1481.  ' 
de  dedicata  ecclesia  2}('>'>'0chiali  villae  Hogstete  datae  a.  ]I484.  hin.  2< 
Dehinc  f.  18'.  19.  sequuntur  binae  litterae  de  dedicationibus  a.  170 
factis  manu  saec.  XVIII.  scriptae.  4)  Sequens  notitia  exscripta  e- 
a  Nicoiao  de  Siegen  ed.  Wegeis  p).  321  sq.  Pauca  verba  ex  ea  except 
sunt  in  Cron.  S.  Petri,  supra  j}-  177.  5)  Haec  verba  (transactis  - 
monast.)  m  Ann.  S.  Petri  Erph.  hreinbus  et  maioribus  notae  Annaliu 
S.  Petri  antiquorum  addita  sunt,  supra  p.  54  sq. 
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reliofiosissimo  Eichstensi"  pontifice  et  Sifrido  Wireibur- 1147. 
.leiisi  episcopo  \  pridie  apud  Sauctam  Mariam  conse-  /««.  15. 
irato. 

Principale  altare  cousecratum  est  in  lionore  beatoruin  (i^m.  i«;. 

apostolorum  Petri  et  Pauli  ab  HeinricoMaguntino  archiepi- 

scopo,  prima  confessioue  sub  lapide'^  integTa  remanente, 

ut    fuerat    ante    plures''    aunos-    a   Putbardo    venerabili 

Magnntino^^  arcbiepiscopo  sigillata  et  plus  quam  centum 

■iirticulis  reliquiarum  *Dei   misericordia   adimpleta.     lwf.i}>. 

iperiori  confessione,  que  sig-illata  est,  sub  albo  marmore 

iiiliiientur  lie  sanctorum  reliquie:  De  ligno  Domini,     De 

spougia  Domini.  De  vestimentis  saucte  Marie,  lohannis  baptiste. 

'Sanctorum  apostolorum:  lacobi,  Bartholomei,  Timothei.  Sancto- 

im  martirum:   Alexandri  pape,  Laurentii,  Ciriaci,  Sebastiani, 

luocentii  martiris *^  Tliebee  legiouis,  Peregrini.  Sanctorum  Can- 

:,  Cantiani  et  Cantiauille,  Gratiani.    Sanctorum  quoque  con- 

ssorum :    Damasi  pape,  Remigii   episcopi,  Disiboti,  Othmari 

'batis,   Odulfi  presbyteri.      Sanctarum  virginum:   Margarete, 

nastasie;     Marie    Magdalene;     Columbe    virginis,    Uiidecim 

ilium  virginum. 

In  bouore  saucte  et  individue  trinitatis  et  victorio- 1104? 

>sime   saucte   crucis    et   saucte  Marie  Dei  genitricis  et 

•iiiper  virg'inis  sauctorumque  apostolorum  Petri  et  Pauli 

omnium    sanctorum  dedicatum    est  hoc  altare  a  Rut- 

irdo   venerabili  Maguntino^^   arcbiepiscopo.     Hee  autem 

liquie   continentur   in    hoc    altari:    Sanctorum    apostolorum 

i'etri  et  Pauli,  Andree,  Philippi,  Bartholomei  et  Thatei,   Bar-Y.4<=. 

.be;    et    sanctorum    martirum:    lohannis  baptiste,    Stephani 

othomartiris,  Blasii,  Laurentii,  Georgii,  Viti,  Vincentii,  Mar- 

Uini   et  Petrin    Sixti,  Aurei    et   lustine,    Pancratii,  Bonifacii 

•iorumque  eius,  Crisogoni,  sanctorum  Innocentum,  Fabiani 

Sebastiani,  Cosme  et  Damiani,  Cornelii,  Zenonis,  Agapiti, 

italis,  Sergii    et  Bachi,    Ciriaci,  Valerii,  Wenezlai,  Vincentii 

■  \^p,  Lini  pape,  Urbani  pape,  Oswaldi  regis,  Sigismundi  regis, 
imperti  martiris®,  Exuperii,  Venantii,  Pelagii,  Nicomedis, 
izarii,  Celsi,    Donati,  Constantini,  Quirini,  Peregrini,  Eonii, 

■|'<"  h.  /.  et  hifra  p.  420,  /.  17.  c.        b)  mariuoreo  add.  Nie.        c)  ante  pl.  eadein  manu 

■  r.-iCf.        d)  .Magut  c.         e)  iTir  c. 

///  quatuor  episcopi  cum  Wernhero  ahbate  Montis  S.  Petri  testes  nomi- 

■iliir  in  carta  Heinrici  arc}iiej)iscopi  data  Erfordiae  a.  1147.  lun.  16; 

■  f'enecker,  Reg.  Thur.  I,  nr.  1584.       2)  Fortasse  a.  1104,  quo  Riithar- 

'  <  huic  abbatiae  cartas  dedit,  Reg.  arrh.  Magunt.  I,  p.  231  sq.,  XXIV, 

'    44.  45.     Cf.  supra  p.  15.  158,   o.  1103.   et  p.  418,    l.  20. 
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Ferrutii,  Simmetrii,  Martiniani,  luliani,  Frontiani,  Longini, 
Theodori,  Mammetis,  Aclelharii,  Bisucii,  Simplicii,  Serviliani, 
Cücufati,  Elarii,  Primati,  Gerulfi,  Antonii,  Eucharii,  Mercurii, 
Diiorum  Ewaldorum,  Tibnrcii.  Sanctorum  quoque  confesso- 
rum:    Silvestri,  Gregorii,  Hilarii,   Martini,  Nicolai,  Augustini,  c 

Y- 45,  Burcardi,  Lülli,  *Desiderii,  Maximini,  Benedicti,  Medardi, 
Willehadi,  Vigilii,  Materni,  Erhardi,  Adilrammi*^,  Wolfgangi*^, 
Crescentini,  Cüniberti,  Columbani,  Miniani,  Fortunati,  Crescen- 
tiani,  Maurentini,  Wieberti,  Bavonis,  Otmari,  Celsi,  Eucharii, 
Brictii.  Sanctarum  virginum  et  martirum :  Cecilie,  Marga- 1 
rete,  luliane.  Barbare,  Digne  et  Emerentiane,  Afre,  Felici- 
tatis ;  Marie  Magdalene ;  Severe,  Scolastice,  Gerdrudis,  Cehi- 
line*^,  Balladie,  Pusinne,  sanctarum  Undecim  milium  virginum. 
De    presepio  Domini,  de    capillis    sancti  Bonifacii,   de    baculo 

..,_  et  dalmatica  sancti  Bardonis  episcopi. 

jini.ie.  Altäre*^  sancte    Crucis    consecratum    est   a    duobus 

episcopis,  Eiclistensi  et  Wirziburgensi,  in  honore  sancte 
crucis  et  sanctorum,  quorum  reliquie  continentur  in  eo. 
Hee  autem  reliquie  continentur  ibi:  De  ligno  Domini.  De 
spongia  Domini.  De  vestimentis  sancte  Marie.  Sanctorum 
apostolorum :  lacobi,  Philipp!  et  lacobi.    Sanctorum  martirum : 

*/".  5».  Laiirentii,  Georgii,  *Vincentii,  sanctorum  Maurorum,  Marcel- 
lini, Eobani  episcopi,  Decentii,  Crisogoni,  sanctorum  Thebeo- 
rum,  IiTstini,  Laurentii  episcopi,  Pantaleonis,  Benigni,  Christo- 
fori,  Duorum  Ewaldorum,  Albani,  Sigismundi  regis  et  mar- 
tiris,  Hermetis  martiris.  Sanctorumque  confessorum :  Silvestri 
pape,  Gregorii  pape,  Benedicti  abbatis,  Florentii,  Florini,  Disi- 
boti,  Maurentii,  luventini,  Disiboti'',  Castoris,  Decentii,  lustini 
Marie  Magdalene,  luliane,  Undecim  milium  virginum. 

Altäre^  sancti  Benedicti  dedicatum  est  in  honor( 
eiusdem  patris  a  Ditmaro  Fardensi  episcopo.  In  quo  het 
reHquie  continentur:  De  ligno  Domini.  Sancti  lacobi  apostoli 
Sanctorum  martirum:  Stephani  pape,  Alexandri  pape,  Inno 
centii  martiris  Thebee  legionis,  Georgii,  Christofori,  Crisogoni 
Simplicii,  Sigismmidi  regis,  Benigni,  Eobani,  lustini,  Decentii 

*f.  b^.  Sanctorum  quoque  confessorum :  Gregorii  pape,  Silvestri  *pape 
Benedicti  abbatis,  Florentii,  Florini,  Disiboti,  luventii,  Magn: 
Marie  Magdalene.  Sanctarum  virginum:  Prisce,  Gerdrudis 
Undecim  milium  virginum. 


a)  Adiframmi  c.  b)  Wofgangi  c.  c)  sie  c.  d)   ritbr.  manu  s.  XVI.  adscnpU 

S.  Crucem.         e)  sie  iteritm  c.  f)  riihr.  manu  s.  XVI.  adscripta:    Ad  sanctum  Beu 

dictum. 
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Auno''^    ab   iucarnatione    Domini   M'^C^XL'^III'^,    in- j^^'*'^- 

'  IKH,  Ib. 

dictione  VI'',  XVI''  Kai.  lulii  consecrata  est  dextera 
turris  cum  testudine  in  honore  sanctorum  Martini,  Bla- 
sii,  Gangolfi  ab  Heinrico  Maguntino''  archiepiscopo.  Hee 
auteni  reliquie  continentur  in  altari :  Reliquie  sancti  Laurentii 
martiris,  Ursi  martiris,  Nicomedis  martiris,  Cassiani  martiris. 
De  vestimentis  sancti  Adelberti  martiris.  Sanctorum  quoque 
confessorum :  Gregorii  pape,  Martini  episcopi,  Nicolai  episcopi, 
Probi  episcopi.  Sanctarum  virginum :  Cecilie  virginis,  Pelagie 
virginis,   et  aliorum   plurimorum  sanctorum. 

In^'   sinistra   superiori  turri  consecratum  est  altare 

iin  honore   sancte   Dei   genitricis   Marie   sancteque   Mar- 

g^ete  et  XI  milium  virginum.    Hee  autem  reliquie  ibidem 

30ntinentur:    Sancti    Martini    pape,    Abel    Remensis   archiepi- 

l?copi,  Ysaac  monachi.    Sanctarum  virginum :   Margarete,  Cuni- 

lilde,  XI  milium  virginum,   "et  aliorum  sanctorum.  V.  5c. 

lu^  dextro   latere   altare    dedicatum   est  in  honore 

iicti    Stephani    prothomartiris    ab   Anselmo    Havelber- 

;ensi  episcopo  ^  anno  ab  incarnatione  Domini  M^CXLIII'^'' , 

«indictione  VI,  XVI.  Kai.  lulii.     He  autem  reliquie  ibidem 

'iitinentur:    Sanctorum    martirum:    Stephani   prothomartiris, 

iitaleonis    et    sanctorum    Machabeorum,    lohannis    martiris, 

luiberti  episcopi.     Sanctorum  confessorum:    Ulrici  episcopi, 

.gidü  abbatis.     De  sepulcro  sancti  Lazari,  XI*^'™  milium  vir- 

tf.inum  et  aliorum  sanctorum. 

In^  sinistro  latere  altare  dedicatum  est  in  honore 
iiicti  lohannis  baptiste  sanetique  lohannis  ewangeliste. 
ii'e  autem  reliquie  continentur  ibidem:  Sancti  lohannis  bap- 
>te,  sanctorum  apostolorum  Petri  et  Pauli,  sanctorum  quo- 
1''  confessorum :  Martini  episcopi,  Cuniberti  confessoris,  Ysaac 
i'inachi.  De  cunabulis  Domini,  XI'^""  milium  virginum  et 
iorum  sanctorum. 

Anno^  ab   incarnatione  domini   nostri  lesu  Christi  1117- 
["Qo^oyjj    indictione  X,  VIII.  Kai.  Augus.  consecrata 
t   basilica    sancte   Dei    genitricis   Marie    ab   Adelberto 

iiibr.  manu  saec.  XVI.  adscripta :  Ad  S.  Martinum.  b)  Magöt  c.  c)  rubr.  manu 
KVl.  ndücripta:  Jlargaretam.  d)  ruhf.  manu  s.  XVI.  adscripta:  Ad  8.  Stephanum. 
Mocoxilio  c.  ()  rubr.  manu  s.  XVI.  adscripta:  Ad  S.  lohannem.  g)  rubr.  manu 
VT'/,  adscripta:  Ad  beataiu  virgineni. 

Hunc  a.  1143.  Tun.  14.  cum  Heinrico  archiepiscopo  Moguntino  Er- 
diae  fuisse  patet  ex  carta  hoc  die  data,  Reg.  arch.  Magnnt.  I, 
321  sq.,    XXVIII,    nr.  9. 
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Maguntino'^  archiepiscopo  ^.     Hee  aiitem  reliquie  continen- 
*/;  ö-i.  tur  in  ea:  De  ligno  sancte  crucis,  de  sepulchro  *Doinini;  de     ■ 
lecto  Domini,  in  quo  iacuisse  fertur;   de  lapide  Domini,  super 
quem  sedit,  quando  discipulos  suos  docuit  Pater  noster.     De 
presepio    Domini,    de    loco    nativitatis    Domini.     De    sepulcro  5 
sancte  Marie.    Reliquie  sancti  lohannis  baptiste.     Sanctorum 
apostolorum:    Petri    et    Pauli,    Andree,    Thome,    Thathei,    de 
sepulchro  sancti  lohannis,  de   ligno  sancte  crucis  sancti  An- 
dree.    Sanctorum  martirum:  Innocentum,  Lauren tii,  Stephaui 
pape    et  martiris,    Pancratii,    Mauritii    et  sociorum  eins,  Vin- 1 
centii,  Ciriaci,  Blasii,  Cornelii  pape  et  martiris,  Bouifatii  socio- 
rumque  eins,   Eustacliii,   Prisci,   Marcellini  et  Petri,   Crisogoni, 
lohannis    et    Pauli,    Sergii    et  Bachi,  lustini    et  Viti,  Georgii, 
Bonifacii,  Aurei  et  lustine.    Sanctorum  quoque  confessorum: 
Gregorii  pape,  Martini  episcopi,  Nicolai  episcopi,    Severi    epi- 1 
scopi,  Benedicti  abbatis.     Sanctarum  virginiim  ac  martyrum: 
^        Cecilie,  Afre,  Walpurgis,  Aldegundis. 

1253?  *Anno'^    ab   incarnatione    Domini   M*'CC°L'',   indic- 

j/fn7  3i.tione  XP-,  II.  Kai.  lunii  consecratum  est  altare  in  dex-  ;| 
tra    inferiori    turri    a    Diterico''    religiöse    episcopo^   in»' 
honore  sanctissimi  Andree  apostoli  [sanctique*^   lohannis 
apostoli].    Hee  autem  reliquie  ibidem  continentur:   De  spou- 
gia    Domini,    de    sindone    Domini,    de    presepio    Domini.     De 
vestimentis    sancte    Marie    et    de    sepulchro    eius.     De   vesti- 
mentis  sancti  lohannis  ewangeliste.     Reliquie  sanctorum  apo-: 
stolorum :    Petri  et  Pauli,   Andree,  lacobi,  Philippi,  Bartholo- 
mei,  lacobi,  Mathei,  Mathie,  ßarnabe.    Sanctorum  martyrum: 
Stephani  prothomartyris,    Fabiani  pape,   Bonifacii  episcopi  et 
martyris,  Blasii  episcopi  et  martyris,  Albani  episcopi  et  mar- 
tj'ris,  Marcellini  martyris,   Georgii  martyris.     De  sanguine  et 
vestimentis     sancti    Mauritii    martyris,    Sebastiani    martyris, 

a)  Magunt  c.  b)  riihr.  manu  s.  XVI.  adscript« :  Andream.  c)  JIOCCO  c.,  sed  a.  1250. 
hanc  dedicationem    factam    esse   dicit  loh.  Kircher    f.  44'.     Cf.    n.  2.  3.  d)   Ditei-  c. 

e)  uncis  incl.  in  marg.  post  stippl. 

1)  Haec  notitia  exscripta  est  a  Nicoiao  de  Siegen  p.  292  sq.,  qui  dicit 
hanc  ecclesiam  sive  capellam  in  ambitu  monasteiii  S.  Petri  sitam  fiiisse. 
Hinc  corrige  falsa,  quae  in  Reg.  arcli.  Magunt.  I,  p.  254,  XXV,  nr.  61. 
ad  a.  1117.  lul  29.  leguntur.  2)  A.  1200.  fuit  indictio  III,  non  XI, 
a.  1250.  fuit  indictio  VIII.  3)  Quem  ex  ordine  fratrum  Minor  um  fuisse 
dicit  loh.  Kircher  l.  l.  Quod  si  rectum  est,  hie  procul  dubio  fuit  epi- 
scopus  Vironensis,  chorepiscopus  Erfordensis,  quem  a.  1253.  vices  archi- 
episeopi  Moguntini  suscepisse  Ann.  Erphord.,  supra  p.  114,  tradunt. 
Ideoque  hanc  dedicationem  a.  1253.  factam  esse  coniciendum  est,  quo 
anno  fuit  indictio  undecima. 
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Ypoliti,  Mercurii,  Tibiirtii,  Christofori,  laniiarii,  Processi  et 
.  Martiniaui,  Bachi,  Pantaleonis.  Sanctorum  qiioqiie  coiifesso- 
.  rum :  Martini  episcopi  et  confessoris,  Benedicti  confessoris, 
!  Egidii  confessoris,  *Antonii  confessoris,  Galli  confessoris.  Y.ß''. 
•  Sanctarum  quoqiie  \ärginum:  Margarete,  Agne,  Cliristine, 
Felicitatis,   ürsule,  Regine,  Lucie,  XP"'"  milium  virginnm. 

Anno'^    ab    incarnatione    Domini    M^^CCOXVIIIF^,  1-219? 
indictione  ¥111'"^^   II.  Kai.  April,    dedicatum    est  altare  Ma< 31. 
)  in  dextra   turri   in   honore    sancte  Katherine  virg'inis  et 
I  inartyris    sauctique  Andree    apostoli   et   oninium   sancto- 
rum. ibique  habentnr  horum    sanctorum   reliquie :    De  sepul- 
hro    Domini,    de    sindone    Domini,    de    lapide    in  quo    sedit. 
)e  oleo  matris  Domini.     De  ossibus   sancti  Andree  apostoli, 
Mathie  apostoli,  Ealiani   martyris,    Gereonis  martyris,  Nicolai 
■piscopi,  üdalrici  episcopi,  Katherine,  Marie  Magdalene,  Afre 
lartyris,  Undecim  milium  virginnm.   Consecratum  est  autera 
ib  Hermanno  Hesterlauensi  ^  episcopo. 

'Anno°   dominice  incarnationis  M'^C'^LXXX'^II^  in- 1182. 
actione  XV,  XII.  Kai.    lulii    consecratum  est  altare  in  Li,t.2o. 
.extera   parte   basilice  sancte  Marie  ab  Huberto  Havel- 
i»ergensi  episcopo  in  bonore  sanctorum  Nicolai,  Remigii, 
Basilii  et  Servatii.     Ubi    hee  *sanctorum    reliquie  habentur  */•- e«. 
recondite:  Bartholomei  apostoli,  Mathie  apostoli,  Barnabe  apo- 
-toli    et   sanctorum  Stephan!    prothomartyris,  Sixti   pape,  Ki- 
ani  episcopi,    Blasii,  Laurentii,    Sebastiani,   Christofori,  Ypo- 
ti,  Pantaleonis,  Gangolfi,  sanctorum  Thebeorum    martyrum. 
Ninctorum    quoque    confessorum:    Martini    episcopi,    Nicolai, 
;emigii,   Ulrici,    Gothehardi,    Zenonis,    Leonhardi,  Potenciane 
irginis. 

In'^  sinistra  parte  eiusdem  ecclesie  consecratum  est 
itare  in  honore  sanctarum  Marie  Magdalene,  Agathe 
■t  Cecilie.  Hee  autem  reliquie  continentur  ibidem :  De  se- 
lulchro  sancte  Marie,  de  vestimentis  sancti  Petri  apostoli, 
^lathie  apostoli,  Stephani  prothomartyris,  Fabiani  martyris, 
»ionisii  Ariopagite,  Magni  episcopi  et  martyris,  Laurentii, 
iriaci,  Valentini,  Georgii,  Mercurii,  sanctorum  Thebeorum, 
i'uatuor  coronatorum,  Duorum  Ewaldorum,  sanctorum  Cantii, 
antiani  martyris  et  Cantianille,  Martini  episcopi,  Hilarii  epi- 

manii  s.  XVI.  rithr.  adscripta:  Ail  S.  Katherinam.       b)  MOCCOVIIIIOXO  c.       c)  rubr. 
inu  8.  XVI.  adscripta:  Nicolaum.  d)  riibr,  manu  s.  XVI.  adscripta:    Ad  S.  Mag- 

ilenam. 

'  A.  1219.  fuit  indictio  septima,  non  octava.  2)  Esthlandensi  (Lea- 
nsij.  Cf.  R.  Hausmann,  'Das  Ringen  der  Deutschen  und  Dänen  um 
(n  Besitz  Esthlands'  ij.  28. 
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scopi,  Eucharii,   Valerii,  Materni,  Egidii    abbatis,  Pauli  primi 

heremite,    Marie  Magdalene,  Agathe,  Agnetis,    Lucie,  Cecilie, 

V.  6«.  Margarete,   *FeIicitatis,   Petronelle,  Scolastice,  Anastasie,  Un- 

decim  miliura  "v-irginum. 
1231?  Anno-'^   ab  incarnatione  Domini  M«CC"XXXoio,  in-  5 

iiin.  21.  dictione  VIII^  ^,  XI.  Kai.  lulii  consecrata  est  basilica 
inter  inferiores  tnrres*  a  Willehelmo  venerabili  Havel- 
bergensi  episcopo  in  honore  sancte  et  individue  trini- 
tatis  et  victoriosissime  sancte  crucis  et  sanctissime  Dei 
genitricis  semperque  virginis  Marie  et  omnium  sancto-n 
runi.  Hee  aiitem  reliquie  sanctorum  coutinentur  ibi :  De  ligno 
Domini,  de  sepulchro  Domini,  de  vestimentis  Domini,  de  oleo 
sancte  Marie,  lohannis  baptiste.  Sanctorum  apostolorum :  Petri 
et  Pauli,  Andree,  lohannis  e wangeliste,  lacobi,  Marci  ewange- 
liste.  Sanctorum  martyrum :  Stephan!  prothomartyris,  Laurentii  1 
martyris,  Abdon  et  Sennen,  de  legione  Thebeorum,  Nicome- 
dis  martyris,  Crispini  et  Crispiniani  martyrum'',  Basihdis 
martyris,  Prothi  et  lacincti  martyrum '',  Eusebii  episcopi  et 
martyris,  Viti  martyris,  sanctorum  Maurorum,  Laurentii  epi- 
*A  7a.  scopi  et  martyris,  Blasii  episcopi  et  martyris,  Adelberti  *epi- 2 
scopi  et  martyris,  Apollinaris  episcopi  et  martyris,  KaUxti 
pape  et  martyris,  Processi  et  Martiniani  martyrum '',  Cle- 
mentis  pape  et  martyris,  Pantaleonis  martyris,  Policarpi  ej)i- 
scopi  et  martyris,  Felicis  et  Adaucti  martyrum**,  Dionisii 
martyris,  Gereonis  martyris,  Gervasii  et  Prothasü  martyrum ''iS 
Primi  et  Feliciani,  Pancratii,  Urbani  pape,  Sergii  et  Bachi, 
Thiburtii  martyris,  Stephani  pape  et  martyris,  Fabiani  pape 
et  martyris,  Sebastiani  martyris,  Cassiani  martyris,  Cosme  et 
Damiani,    Pontiani,    Quintini,    Christofori,    Quadraginta    mili- 


Iitn.  30. 


*)  In  cod.  f.  6'.  in  super twe  marg.  manu  s.  AT.  adnotatum  est: 
1420.  Anj^o    Domini    MCCCC^XX.    in    die   Vincula    sancti 

Aug.  1. 

Petri  fuit  conbustum,  et  tunc  nunccupabatur  Ad 
omnes  sanctos  supra  testudine  retro  Organa.  Anno 
1423.  MOCCCCOXXIII.  reconciliata^  est  eadeni  capella'^  con- 

memoratione  sancti  Pauli. 

a)  haec  notitia  minio  deleta  est  et  f.  7».  in  marg.  mhiio  saec.  XVI.  adscriptnm :  Quon- 
dam  fuit  istud   altare   super  succ(!)  retro  Organum  magnum.  b)   m  c.  c)   recon- 

ciliat^  c.        d)  capeit  c. 

1)  ^-1.  1231.  fuit  indictio  quarta,  non  octava.  Foftasse  verus  annus  est 
1220,  quo  fuit  indictio  VIII,  et  quo  dies  lun.  21.  fuit  dominica.  Nd'» 
diei  niimero  XI  errwe  scribae  addifo  ad  MCCXX.  ille  annus  falso 
scribi  pohiit. 
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tum,  Oswaldi  regis,  Cipriani,  Ciriaci,  lustini  mart^yrum.  Sanc- 
torum  quoque  confessorum :  Gregorii  pape,  lunocentii  i^ape, 
Martini  episcopi,  Nicolai  episcopi,  Servatii  episcopi,  Ulrici  epi- 
scopi,  Lulli  episcopi,  luventini  episcopi,  Ambrosii  episcopi, 
Willibrordi  episcopi,  Augustiui  episcopi,  Aureliani  episcopi, 
Severi  e^jiscopi,  Severini  episcopi,  Benedict!  abbatis,  Egidii 
abbatis,  Wieberti  confessoris,  Galli  confessoris.  Marie  Mag- 
dalene.  Sanctarum  etiam  virginum  ac  martyrum :  Katherine 
virginis  ac  martj-ris *^ ,  Margarete  virginis  ac  martyris,  *  luliane  */".  7i>. 
\irginis  ac  martyris,  Cecilie  ^-irginis  ac  martyris,  Anastasie 
virginis  ac  martj'ris,  Pusinne  martyris,  Eufemie  virginis  ac 
martyris,  Afre  martyris,  Felicitatis  martyris,  Scolastice  vir- 
ginis, Pelagie  virginis,  Gerdrudis  virginis,  Potentiane  virginis, 
ineres  sanctarum  undecim  milium  virginum  cum  vasculo, 
4Uod  fertur  earum  esse. 

Anno*  ab  incarnatione  Domini  MOCCOXXXOVIIIIO,  1239. 
iudictione  XII^,  VII''^  Idus  Augnsti  consecrata  est  capella  ^«^.  7. 
infirmorum  a  Willehelmo  venerabili  Havelbergensi  epi- 
L'opo  in  honore  sanctorum  apostolorum  et  ewangelista- 
um  lohannis  et  Mathei.  Hee  autem  reliquie  sanctorum 
bidem  continentur:  De  ligno  Domini.  De  vestimentis  beati 
i'etri  apostoli.  Reliquie  sanctorum  apostolorum:  Mathei,  Phi- 
ppi,  Bartholomei,  Barnabe.  Sanctorum  martyrum:  Stephani 
■rothomartyris,  Blasii,  Ciriaci,  Laurentii,  Georgii,  Sebastian!, 
Uauricü,  Victoris,  Gereonis ,  Wenezlai,  Ypoliti,  Florentii, 
Uexandri,  Felicis,  filiorum  sancte  Felicitatis,  Adriani,  Lon- 
^iai*^  militis,  Vincencii,  Hilarii^,  Antonini,  Benedict!,  Qui- 
mi,  Crisanti.  Sanctorum  confessorum:  'Nicolai  episcopi,  */•. t<=. 
Uartini  episcopi,  Brictii  episcopi,  Benedicti  abbatis,  Egidii 
■  bbatis.  Sanctarum  virginum:  Ursule,  Cristancie,  Felicie, 
Tudecim  milium  virginum. 


Anno'^  Domini  M*^CCC^XLVIII^  in  festo  beatorum  1348. 
ipostolorum   Petri   et   Pauli   consecratum    est   altare   ad/««. 2y. 
epulclirum  dominorum  comitum  de  Glicbin  ab  Alberto 

*)  Sequens  notitia    minio   cleleia   est   et  manu  s.  XVI.  minio  ad- 
scriptum:  Anno  Domini   1450.  destructum  fuit. 


mi|mr  (bis  so:}  c.  b)  "longiui,  ditahus  litteris  erasis  c.  c)  in  loco  raso.  d)  se- 
"■ntia  maiiit  saec.  XIV.  scripta  sunt;  manu  saec.  XVI,  minio  adscripta  rühr.:  Ad 
inctaiu  Barbaram. 
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1348.  venerabili  Yposensi''*^  episcopo  ^,   fratre  ordinis  Minorum, 
in  honore  sancte  et  individue  trinitatis  et  sancte  crucis 
sancteque    Dei    genitricis    Marie    et    sanctorum    Eg-idii^ 
abbatis,    Aguetis    et    Barbare.     Hee    axitem   reliquie    couti- 
neiitur    ibidem:    De    ligno  Domini,    de   sepulchro  Domini,  des 
capillis    sancte    Marie,    loliannis    baptiste,  Petri    et   Pauli,  de 
cruce  sancti  Petri,  Andree  apostoli,  lacobi  apostoli.    De  veste 
saucti  lohannis  ewangeliste,  Mathei  apostoli,  Matliie  apostoli, 
Dionisii    et    sociorum    eius,    Laurencii,    Romani  martyris,  Os- 
wald!,   Sebastiani,  Adriaui,  Cristofori,    Innoeentum,  Gereonis.  ic. 
De  brachio  sancti  Mauritii,  Martini    episcopi,  Nicolai,  Eobani    ■ 
episcopi,    Sixti    pape,    Aiigustini,     Benedict!    abbatis,    Egidii    | 
abbatis,  Antonii  confessoris,  leronimi,  Agnetis  virginis'^,  Bar-    ' 
bare,    Margarete,    Katherine,    Sabine    virginnm'',  Walpurgis*^, 

Y.  7d.  Petronelle    virginum*',    *Cecilie,    Undecim    milinm    virginum,  i; 
Afre  martyris,  Marie  Magdalene. 

1351.  Anno*^    Domini  M°CCCLI'^   in  dominica  qna  canta- 

Maü  ir>.tu.v  Cantate,  que  tunc  evenerat  tercia  die  post  Gangolti^ 
consecratnm  est  altare  in  principali  arce  sinistre  partis 
ecclesie  a  snpradicto  episcopo  in  honore  trinm  regumi' 
et  sancte 8'  Scolastice"";  et  hee  reliquie  continentur  ibidem: 
De  ligno  Domini.  De  capillis  sancte  Marie,  Andree  apostoli, 
Mathie  apostoli,  Sixti  pape.  De  brachio  sancti  Manritii,  Her- 
metis  martyris,  Urbani  pape,  Eobani  martyris,  Florencii  mar- 
tyris.   Dens  sancti  leronimi.    De  crinibus  sancti  Anthonii  de : 

^„„.  ordine  Minorum,  Afre,  Engelme  martyris,  Bargarie  martyris. 
Maiiii  Anno    et   die  quo    snpra  ab  eodem  episcopo  conse- 

cratnm est  inferius  altare  inferioris  arcis  sinistri  lateris 
in  honore  sancti  Ciriaci  et  sociorum  eius,  Sebastiani  et 
Cosme  et  Damiani  martyrum;  et  hee  reliquie  ibidem  con- 
tinentur: Ciriaci  martyris,  Sebastiani  martyris,  Cosme  et 
Y.8.e<  20.  Damiani.  De  *cruce'*  sancti  Petri,  Vincencii  martyris,  Mar- 
tini episcoj)i,  Albani,  Vitalis  martyris,  Lamperti  martyris, 
lustini.     De   dente    sancti    Pancracii,    Ulrici    episcopi,    Gothe- 

a)  yposeusis  epi  c.  b)  Eg.  abbatis  in  loco  raso.  c)  uirg  c.  d)  Walf  c.  e)  riibr. 
manu  saec.  XVI.  minio  adscripta :  ad  sanctos  Ss  reges  et  trinm  regum.  f)  eadeni  maiii' 
in  marg.  suppl,  g)  sancte  Scol.  in  loco  raso.  h)  seqiienttn  —  2'-  427,  l.  15.  man» 
'  saec.  XIV.  f.  20.  scripta  sunt,  quorum  nonmdla  adrasa  sunt.  Et  12  foJiis  iiienibranei" 
post  f.  7.  postea  instUis  manu  s.  XV,  haec  —  p.  427,  l,  15.  iterum  ex  f.  20.  descripta  siinl. 
Manum  s.  XIV.  folii  20.  in  hac  particula  1,  manum  s.  XV.  f.  8.  2  signain. 

1)   Cf.  supra   p.  398,   n.  3.  2)  Altare  qtioddam    n.  1351.    Mart.  li- 

tt Berhigero    de   Meldingen    fundatum    esse    refertur    inscriptione   edita 
'N.  Archiv'  XXII,  p.  531. 


CRONICAE  S.  PETRI  ERFORD.  APPENDIX  VI.  427 

liarcli,  Valerii    episcopi,  Epiphanii    episcopi,  Erhardi    episcopi, 
l'rsnle  regine  et  cet. 

Item"'   anno    et   die    quo   supra   ab  eodem  episcopo  ^£'^/j"- 

onsecratum    est    altare    inferioris    arcis    dextre''    partis 

'cclesie   in    lionore    sancti   Eustachii    sociorumque    eins, 

>ancte  Elisabef   et    sancte  Margarete''.     Et    hee    reliquie 

lUitinentur  ibidem:  De  loco  nativitatis  Domiiü.   De  lacte  sancte 

Marie,  Petri  apostoli  et  Pauli  apostoli,  lacobi  maioris,  Stephani^' 

uartyris,   Eustachii    niartyris,    Maiiricii    martyris,    Innocencii 

:nartyris,  Candidi  martyris,  Prothi  et  laciucti,  Kiliaui  *  martyris, 

Romani"  martyris,  Georgii  martyris,  Symeonis  episcopi  et  mar- 

ryris,  Ambrosii  confessoris,    Egidii  abbatis,    Narcissi  episcopi, 

Marie  Magdalene.     De  vestibus'^   sancte  Elisabet'  lantgravie, 

l'udecim    miliiim    virginum,    Margarete'^   virginis,    Lucie  vir- 

,;„;..  1 


Anno'"  Domini  millesimo  qnadringentesiino  sexage- 1469. 
-imo  nono  in  die  sanctorum  decem  milinm  martirum  dedica-  /»».  22. 
tum  fuit  altare  cum  capella  in  dormitorio  in  honorem  bea- 
tissime  virginis  genitricis  Dei  Marie  et  sanctorum  quatuor 
■  loctorum,  videlicet  leronimi,  Gregorii,  Ambrosii,  Augu- 
-tini,  et  sancti  Sebastiani  martiris  a  reverendo  in  Christo 
:iatre  et  domino  domino  lohanne  ecclesie  Syronensis  epi- 
-eopo  ^.  In  ipso  quoque  altari  subscripte  sanctorum  recon- 
lite  sacre  sunt  rebquie:  De  bgno  Domini.  De  sepulcro.  De 
)resepio.  *De  capilbs  sancte  Marie  virginis.  De  sepulchro  et*/.«'. 
vestimento,  de  cingulo  eiusdem.  Apostolorum  Petri  et  Pauli, 
Andree,  lohannis  evangeliste,  lacobi,  Thome,  Bartholomei, 
l'hilippi,  Matliie,  Luce  evangeliste;  Stephan!  prothomartiris, 
i.aurencii,  Ciriaci,  Viti,  Vincentii,  Georgii,  Sebastiani,  Cristo- 
'>ri",  Mauricii,  Gangolffi,  Panthaleonis,  Pancracii,  Blasii,  Flo- 
rencii,   Albani,    lusti,   Silvestri    j)ape,    Felicis    pape,  Ambrosii, 

lUlera  i,i!t.  I  dee-st  1;  in  2  manu  s.  XVI.  riihv.  adscripta:  Ad  S.  Elizabet.  b)  in 
"■o  raso  1;  dextere  2.  c)  Elizabeth  2.  d)  in  1  erasum;  Marg-arethe  2.  e)  Sthef- 
iiiii  prothomartiri-5  2.         f)  Kyliani  2.  g)  Rernigii  manu   naec.  XV.   nomen  quod  eva- 

neral  renovatum  est  et  eadem  manu  siqjerscr.  romani  1,  ut  2  habet.  h)  roma  hoc  loco 
■lUHU  *(;e.:,  Xr.  xitperscr.  1.  i)  Elisabeth  2.  k)  Marg'ar'  1;  Margarethe  2.  1)  hoc 
'"•0  tieginit  manits  s.  XIV.   f.  20.     Quae  seqitiintuy   Kola   manu   s.  XV.    f.  8  sqq.  scripta 

"Ht.         m)  rubr,  manu   s.  XVI.  adscripta :    In  dormitorio  ad  sanctam  Jlariam  Xovam. 

)  sie  c. 

1 1  Chorepificopo,  ciiius  sedes  in  p.  Inf.  fuit  Si/ra  (Sci/ros)  insula.  Cf. 
Koch  in  'Zeitschr.  d.  V.  f.  Thiir.  Gesch.'  VI,  p.  81  sq.  Wegele,  Nie. 
If  Siegen  p.  449,  l.  5,  nomen  sedis  eins  foeds  corrupit  in  Spyrensi.  Ubi 
Vm-.  quaedam  ex  hac  notitia  exscribens  addidit :  ut  patet  alibi,  seil,  in 
•xlice  Hehcici. 


428  CRONICAE  S.  PETRI  ERFORD.  APPENDIX  VI. 

Martini,  Nicolai,  Servacii.  De  Septem  episcopis  Trevereusibus, 
Äfodesti  episcopi,  Benedicti,  Egidii,  Galli,  Zoziini  abbatis*'*, 
Marie  Magdalene,  ßarbare,  Margarethe,  Cecilie,  Cristine,  Fevelle 
virginis  et  regine,  Hylarie,  Felieitatis  martiris.  Quorum  me- 
ritis,  auxilio  et  intercessione  ipsas  sacratas  venerantes  reli-5 
quias  hie  presenti  gaudeant  subsidio  et  in  futuro  annume- 
rari  perpetuo  celesti  ac  felici  mereantur  consorcio.    Amen. 

i7iH^'>  Item^   eodem  die  benedicta  fuit  ymago  salvatoris  ante 

capellam  saneti  lohannis  baptiste.     In  qua   quidem  ymagine 
hee  reliquie  recondite  sunt :    De    sepulcro  Domini.     De  ligno  lo 
Domini,    Marci    evangeliste,    Adelberti    episcopi    et    martiris, 
Cristofori  martiris.     De  legione  Thebeorum,  Crispini  et  Crispi- 
niani,  Ciriaci.    De  digito  saneti  Laurencii  martiris,  lusti  mar- 
tiris, Modesti  martiris.     De    Septem    episcopis  Trevereusibus, 
Martini,  Augustini.    De  costa  saneti  Wigberti  episcopi;  Ajffreis. 
martiris,    Cecilie,    Margarethe,    Barbare,    Potenciane,    Pelagie    i 
virginum^,  Felieitatis  martiris. 
1470.  *Item''  sequenti  anno,  scilicet  1470^,  ab  eodem  quo-*/ 

que  episcopo  consecratum  fuit  altare  cum  capella  in  iu- 

iii/.  15.  firmitorio.     Cuius    dedicacio    celebratur    dominica    ante  2< 
Allexii    confessoris.     Que    tunc    capella    consecrata    est   in 
honore  saneti  Benedicti  abbatis,  Gregorii  pape,  Allexii  confes- 
soris,   Servuli    confessoris,    Elisabeth    vidue    et    sancte    Affre 
martiris.     In  quo  quidem  altari  subscripte  sanctorum   recon- 
dite   sacre    sunt^    reliquie:    Mathie    apostoli.     De  vestimentis; 
saneti  Petri  apostoli.    De  cruce  saneti  Andree  apostoli.    Decem 
milium    martirum,    Gangolfi    martiris,    Georgii    martiris,  lusti 
martiris,  Ciriaci  martiris,  Laurencii  martiris  et  episcopi,  Basi- 
lidis    martiris,    sanctorum    Thebeorum    martirum,    sanctorum 
Maurorum ,    Eucharii ,    Materni    et   Valerii    episcoporum ,    De-  z 
cennii*  episcopi  et  confessoris.    De  oleo  beate  Katherine  vir- 
ginis et  martiris,  Margarethe,  Cecilie,  Undecim  milium  virgi- 
num,    Gertrudis    virginis.     De    lapide    specus  beati  Benedicti 
patris  nostri.     De  spinis  ubi  volutabatur  corpus  eins. 

1316.  Anno«  Domini  M°CCC°XVIo  consecratum  est  altare: 

in  sinistra  parte  ecclesie  contra  caput  sepulcri  comitum 
de  Glichin  in  honore  sanctorum  apostolorum  Thome, 
Symouis  et  Inde  sanctique  Oswaldi   regis  in  die  sancto- 

a)  abbtj-  c.  h)  rub);  manu  s.  XVI.  adscripta :  Yniago  ante  chorura.  c)  v  c.  d)  ruhf. 
manu  s.  XVI.  adscripta:  Ad  sanctani  Affvam  in  infirmitorio.  e)  bis  so:,  olteruni  del. 
f)  sie  c.         g)  rubr.  manu  s.  XVI.  adscripta:  Ad  sanctum  Thomam. 

1)  Hoc  anno  hanc  capellam  cons1ri(ctam  esse  dicit  etiam  N/'c,  de  Siege» 
2).  457. 
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rum  Gervasii  et  Prothasii  a  domino  lohanne  Lavacensi  }'„}  ^[, 
episcopo  ^.  Hee  autem  sanctorum  ibidem  continentur  reli- 
qiiie :  De  lapide  nativitatis  Domini,  De  Calvarie  loco.  De  se- 
pulcro  Domini.  De  crinibus  sancte  Marie.  De  loco  ubi  de  hoc 
seculo  'migravit  mater  Doniini,  Andree  apostoli,  Tbadei  apo-*/".9'. 
stoli,  Philippi  apostoli,  Mathei  apostoli  et  evangeliste,  Sixti 
pape  et  martiris,  Blasii  episcopi  et  martiris,  Oswaldi  regis  et 
martiris,  Panthaleonis  martiris,  Processi  et  Martiniani  marti- 
rum'*,  Ciriaci  martiris,  sanctorum  Maurorum  martirum'"^,  Viti 
martiris,  Marcellini  et  Petri  martiriim '"^^ ,  Prothi  et  lacincti  mar- 
tirum'^,  Colonati  martiris,  Lanrencii  martiris.  De  capite  sancti 
lohannis  baptiste,  Adelarii  episcopi  et  martiris,  Eobani  episcopi 
et  martiris,  Donatiani  episcopi  et  martiris^,  Miniatis  martiris, 
Nicolai  episcopi  et  confessoris,  Riitperti  episcopi  et  confessoris, 
.  Virgilii  episcopi  et  confessoris.  Item  de  oleo  sancti  Nicolai  epi- 
scopi, Brictii  episcopi  et  confessoris,  Ambrosii  episcopi  et  confes- 
soris, Ulrici  episcopi  et  confessoris,  Cecilie  virginis  et  martiris,  lus- 
tini  confessoris,  Brandani  abbatis,Wichperti'*  confessoris,  Marga- 
rethe  virginis  et  martiris,  Agnetis  virginis  et  martiris.  De  oleo 
•  sancte  Katherine  virginis  et  martiris,  Felicitatis  martiris.  Sco- 
lastice  virginis,  Brigide  virginis,  Walpurgis  virginis.  Item 
de  crinibus  sancte  Walpurgis  virginis.  Sanctarum  Undecim 
milium  virginum.  Item  earundem.  Et  aliorum  plurimorum 
sanctorum  martirum,  confessorum  atque  virginum. 

Anno''  Domini  M^'OCCHercio  VI.  Kalend.  Maii,  P"^- 
indictione  prima,  consecrata  est  capella  et  altare  in  para- 
diso  a  venerando  Myndensi  episcopo  Lutoldo  in  honore 
sancte  et  individue  trinitatis  et  sanctorum  Mathei  apo- 
stoli omniumque  apostolorum.  Hee  autem  reliquie  sancto- 
rum continentur  ibidem :  De  ligno  Domini.  De  lapide  unde 
ascendit  Dominus.  De  veste  sancte  Marie.  De  cruce  sancti 
Petri  apostoli®.  Item  Petri  apostoli,  Pauli  apostoli,  Andree 
apostoli,  Philippi  *apostoli,  Bartholomei  apostoli,  Mathei  apo-*/-.  lo. 
stoli,  Simonis  apostoli,  lacobi  apostoli,  Marci  evangeliste,  Bar- 
nabe apostoli.  Sanctorum  martirum:  Steffani  martiris,  Ur- 
liani  pape  et  martiris,  Laurencii  martiris,  Nicasii  martiris, 
Paucracii  martiris,  Georgii  martiris,  Panthaleonis  martiris, 
Cristofori,  Dyonisii,  Fabiani  et  Sebastiani,  Gereonis,  Mauricii, 


II  mi  c.  b)  gequituf  A  e.vpunctum.         c)  Withperti  c.         d)  rtibr.  nicoiit 

o-ipta:  Ad  sanctum  Matheum.         e)  sequituv  Andree  apostoli  expiinct. 


XVI.   ad- 


1}  Choi-epiacopo,  qui  obiit  hoc  anno  1316.     Cf.  Koch  in  'Zeitschr.  d.  V. 
f.   Thilf.  Gesch.'  VI,   j).  70  sq. 
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Viiicentii,  Hernietis.  Sauctorum  coufessorum :  Macharii  ab- 
batis,  Leouhardi,  Heinrici  imperatoris,  Procopii  coufessoris. 
Sauctarnui  quoque  virgiuuiu:  Agathe  virgiuis  et  martiris, 
luliaue,  Katheriue,  Victorie,  Barbare,  Cristiue,  Margarethe, 
Caudide,  Benigue,  Scolastice,  Petrouelle,  Ursule,  Uudecimö 
milium  virgiuuui.  Iteui  Marie  Magdalene,  Elisabeth  vidue, 
Cunegundis  regine,  Marie  Egipciace.  De  mauua  quod  pliiit 
filiis  Israhel.  Et  aliorum  sanctoruui. 
ll^ll  Auno^  Domini   MOCCC"   octavo   XI'-^  Kalend.    Sep- 

tembris,    indictioue    quinta  ^,    coiisecratum    est   altare  in  i 
paradiso  iu  dextra  parte  a  venerabili  episcopo  Bertoldo 
dicto    de    Henninberg  -    in    honore    sancti    Cristofori   et 
deeem   milium    martirum    omniumque    martirum.     Hee'^ 
itaque  sanctorum  reliquie  habentur  ibidem:    De  hgno  sancte 
crucis.    De  presepio  Domini.     De  palma  Domini.    De  sepulcro  i; 
Domini.  lohannis  baptiste.  Apostolorum :  Petri,  Pauh,  Andree, 
lohannis,  Thome,  Philippi,  lacobi,  ßarnabe.     Martirum:    Cri- 
stofori, Steffani,  Bonifacii  episcopi  et  martiris,  Laurencii,  Vin- 
cencii,    Georgii,    Urbani    pape,    Albani,    Mauricii    sociorumque 
eins,    Sergii,  Allexandri,    Miniatis,    Damiani,  Cassiani,  Prothi,  * 
*/■■.  10'.  lacincti,  Oswaldi,  *  Cancianoram,  Hermetis,    Pelagii,    Mariaui. 
Confessorum :    Silvestri,    Martini,    Augustini,    Briccii,    Valerii,  i 
Aurini °,    Gothehardi,    lohannis    Elej'monis'^,  Magni,    Ruperti,  f 
Alexii,  Domiuici,    Francisci,    Bernhardi,  Donati.     Marie  Egip-  | 
ciace.     Virginum:   Ursule,  Prisce,  Digne,  Othilie,  Madelberte,  2I 
Elizabeth.     De  capillis    et    velamine  sancte  Hildegundis.     Et  | 
aliorum  sanctorum. 
1327.  Anuo«    Domini    MOCCCOXXVIIO    Kalend.    Marcii, 

que*  tuuc  evenerunt  m  dominica  Invocamt,  reediticatuni 
est  altare  saucti  Benedicti  et  conseeratum  est  a  venera- s 
bili  domino  episcopo  Dithmaro^  Gabulensi^'- '^  in  honore 
eiusdem  patris  sancti  Benedicti  et  precellentissimi  doc- 
toris  sancti  Gregorii  et  magni  patris  Anthouii,  et  repo- 
site  sunt  priores  reliquie  ^.  Quibus  addite  sunt  reliquie 
beati  Georgii,   Gregorii  pape  et  Marie  Magdalene. 

a)  rühr,  manu  s.  XVI,  adscripta :  Ad  inartires  in  paradiso.       b)  Hec  c.  c)  Auri||ini  <. 

d)  sie  c.  e)  rubr,  manu  s.  XVI.  adscripta:  Beuedictum.         f)  ij  c.       g)  Ditbamaro, 

priore  a  expuncto  c,        h)  Gabl'si  c, 

1)  Sexta  potius,  anniis  incarnationis  fortasse  MCCCVIIII.  corrigendus. 

2)  Olim  episcopo  Wirzburgensi  a,  1274.  deposito.  Cf,  supra  p.  270 : 
Koch  l.  l.  p.  66  sq,  8)  Chorepiscopo,  cu/us  sedes  in  p.  inf,  fuit  Gabala 
Si/riae.  Cf,  Koch  l.  l.  p,  71;  Beijer,  'ÜB,  d.  St.  Erfurt'  II,  p.  2b  sq., 
nr.  35.         4)  Cf.  supra  a.  IUI,  'p,  420,  l  30. 
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Anno*'^  dominice  incarnacionis  M^'C^LXXX^^II^,  in- 1182. 
(lictione  XY'"^,  XII.  Kalend.  lulii  consecratum  est  altare /«". -o. 
in  sinistra  inferiori  tiirri  a  Cristiano  episcopo  Teuto- 
iiice  domus  ^  in  lionore  dominici  sepulcri.  Hee  autem 
roliquie  sanctorum  continentnr  ibidem :  De  sepulcro  Domini. 
ßlasii  episcopi  et  martiris,  Bonifacii  archiepiscopi  et  martiris, 
Nicomedis,  Viücencii,  Gervasii  et  Prothasii,  Processi  et  Mar- 
tiniani,  Primi  et  Feliciani,  Iiistini.  Sanctorum  Thebeorum, 
Duorum  Ewaldorum.  Sanctorum  quoque  confessorum:  Gre- 
^orii  pape,  Martini  episcopi.  De  oleo  sancti  Nicolai,  Eusebii 
episcopi,  Disiboti  episcopi ;  Cristine  virginis,  Undecini  milium 
virginum. 

Anno'^   Domini    MOCC^XX^IO    II.    Idus    April.    con-122L 
<ecratnm  est  altare  in  sinistra  parte   monasterii  a  *Wil-Y.  li. 
helnio  venerabili  Havelberg-ensi  episcopo  in  honore  sancti 
Michaelis   et    omniuni   angelorum  et  sanctorum,  quorum 
reliquie  continentnr  ibidem. 

Anno*^-*  dominice  incarnacionis  M'^CLXXXOV",  1185. 
indictione  III^,  III.  Novembris  consecratum  est  altare  .v^r.  3. 
m  sumitate'^  ecclesie  sancti  Leonardi  ab  Hnberto  vene- 
rabili  Ilavelbergensi  episcopo  in  lionore  sancti  Michaelis 
iirchangeli  et  omnium  sanctarum  celestium  virtutum. 
Hee  autem  sanctorum  reUquie  ibidem  continentur:  De  vesti- 
mentis  sancti  Petri  apostoh.  De  cruce  sancti  Andree  apo- 
-toli,  Matliie  apostoh,  Decencii  episcopi  et  martiris,  Laurencii 
episcopi  et  martiris,  Ciriaci  martiris,  Mauricii  et  sociorum 
eius,  Georgii  martiris,  Gangolfi  martiris,  Basihdis  martiris, 
>anctorum  Maurorum.  Sanctorum  quoque  confessorum :  Mar- 
lini  episcopi,  Eucharii,  Valerü  et  Materni  episcoporum.  Sanc- 
tammque  virginum:  Cecihe,  Margaretlie,  Katlierine,  Gerdru- 
ihs,  Undecim  milium  virginum. 

*)  Sequens   notitia   minio    deleta    et    in  marg.  niinio  s.  XVI.  ad- 
scriptum:  Destructum  est  istud  altare. 

-■)  rubr.  mnnu  s.  XVI.  adsci-ipta :  Ad  s.  sepulcrum  et  Dyonisie.       b)  rubr.  manu  s.  XVI. 
■    lücripla:  Ad  sanctum  Michaelein.  c)    rubr.  manu  s.  XVI.   adscripta:   Ad  sanctum 

l.eonhardum.         d)  minio  corr.  sümitate. 

1)  Christianus  demutn  post   a.  1209.    episcojnis   terrae  Prussicae  consti- 

ntus  e.'tt,  qui  non  fuit  oi'dinis  Teutonici  a.  1182.  nondum  fundati.     Cf. 

I.  LentZy  'Die  Beziehungen  des  Deutschen  Ordetis  zu  Bischof  Christian 
•  "n   Fretcssen'   (Diss.    Königsberg  1892^  p).  5.     Cum   indictio    15.   cum 

'    1182.   concordet,  re  vera   a.  1182.  haec  dedicatio  facta,  sed  nomen  et 

ido  episcopi  consecrantis  falso  relata  esse  videntur. 
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^ifit  Anno'-^    Domini    MOCCCCOLXXIIIIO    in    die    beati 

Gregorii  pape  consecrata  sive  benedicta  est  insignis  ac 
devota  ymago  salvatoris  nostri,  in  dominico  reposita  se- 
pulcro,  a  reverendo  in  Christo  patre  domino  Johanne 
ecclesie  Syronensis  episcopo  ^,  reverendissimi  in  Christo  5 
patris  et  domini  domini  Adolffi  archiepiscopi  Maguntini 
in  pontificalibus  vicario  seu  snffraganeo.  In  qua  quidem 
ymagine  subscripte  sanctorum  recondite  sunt  reliquie:  De 
ligno  sancte  crucis,  Fabiani  episcopi  et  martiris,  Tiburcii 
martiris,  Oswaldi  regis  et  martiris,  Basilidis  martiris.  Sancto- 1 
rum  X  milium  martirum.  De  sancta  legione  Thebeorum. 
Sancti  Gregorii  pape.  Sanctarum  undecim  milium  virginum, 
Prisee  virginis  et  martiris.  Idemque  dominus  Syronensis 
episcopus  Omnibus  et  singulis  tociens  quociens  coram  predicta 
ymagine  in  memoriam  dominice  passionis  ac  quinque  vulne-- 
rum  Christi  quinquies  orationem  dominicam  devote  dicentibus 
quindecim  dierum  indulgencias  de  iniunctis  penitenciis  domini 
nostri  lesu  Christi  et  sanctorum  Petri  et  Pauli  apostolorura 
eins,  huius  monasterii  patronorum,  auctoritate  concessit  et 
misericorditer  relaxavit  in  perpetuam  rei  memoriam  et  salu- 
tem  plurimorum.    Amen^. 

jJss'  Anno«    Domini    millesimo    CC^XXVIIIO,    indictione 

secnnda-,  dedicatum  est  altare  inferius  in  Cella  beati,. 
Martini  ^  in  honore  sancte  Dei  genitricis  Marie  et  bea- 
torum  apostolornm  Petri  et  Pauli.  Hee  autem  rehquie 
ibidem  continentur:  Sanctorum  apostolorum  Bartholomei  et 
.  Barnabe.  Et  sanctorum  martirum :  Cornelii  et  Cipriani,  Appol- 
linaris,  Felicis,  Ciriaci,  Marcellini  presbiteri  et  martiris,  Fabiani 

*/•.  12'.  et  Sebastian!.    *  Sanctorum  confessorum:   Gregorii  pape,  Mar- 
tini, Nicolai.     Sanctarum  XI  milium  virgmum.     Dedicatum 

or«.  4.  autem    quarto    Nonas    Octobris    a    Lamperto    venerabili 
Senonensi  episcopo  ^. 

U77.  Item  '^  anno  Domini  M"CCCC"LXXVII"  *^  reconciliata 

ac   de   novo   consecrata   est    ecclesia    prepositure   sancb 

a)  sequentia  altera  manu  s.  XV.  scripta  sioä,  et  manu  s.  XVI.  rühr,  adscripta:  Yma?' 
in  sepulcro  ad  sanctum  Dyonisium.  b)  sequitiir  in  cod.  f.  11'.  12.  tertia  manu  «.  ^^ 
scripta  crirta  fundationis  praepositurae  CeUae  S.  Martini  Ritthardi  archiep.  Mogunlii' 
(i.  1104,    Reg.  arch.  Magiint.  I,  p.  231,   XXIV,   nr.  44.  c)    haec  manu  tertia  s.  A'l 

qua  et  pruecedens  carta,  scripta  sunt.  d)  sequentia  qunrta  manu   s.  XV.    scripta  *«« 

e)  correxi  e  Xic.  de  Siegen  p.  457.  461;  M0CCCC<JLXXII0  c. 

1)  Cf.  supra  p.  427,  n.  1.  2)  Ä  Sept.  1.  fuit  a.  1228.  /ndictio  U 
3)  Ad  Werram  fl.  sita,  de  qua  carta  mnissa  (n.  h)  data  est.  4)  Es 
procul  dubio  Selonensis  vel  Semgalknsis  episcopus,  qui  a.  1225 — 122^ 
huic  episcopatui  praefuit. 
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Martini  in  Cella  et  cimiterium  prope  Werram*  cum 
diiobus  altaribiis  collateralibas  dumtaxat  reconciliatis*^ 
—  quia  non  erant  violata;  quoruni  patroni  sunt,  vide- 
Hcet  dextri  lateris  sanctus**  Sebastianus,  sinistri  vero 
^  sanctus  Thomas  apostolus  —  per  reverendum  in  Christo 
patrem  et  dominum  lohannem  episcopum  Syronensem, 
vicarium  in  spiritualibns  sive  suffraganeum  reverendissimi 
in  Christo  patris  et  domini  domini  Adolffi  sancte  Ma- 
üfuntine  sedis  archiepiscopi,  in  die  beate  Katherine  vir-  .^rov.  25. 
oginis  et  martiris.  Cuius  quidem  eclesie  dedicacio  ad 
i  instanciam  religiosi  patris  domini  Guntheri  abbatis  ibi- 
'lem  presentis  per  eundem  dominum  suffraganeum  con- 
stituta  est  singulis  annis  peragenda  et  celebranda  domi- 
iiica  post  Margarethe  virginis  et  martiris.  Contulit  eciam 
itrefatus    dominus    episcopus    Syronensis    quibuslibet    diebus 

latronorum  ecclesie  et  altarium  ac  certis  aliis  festivitatibus, 
\idelicet  pasche,  penthecostes  ac  eorum  octavis,  nativitatis 
Christi,  Steffani,  lohannis  evangehste,  Innocentum'^,  epiphanie 
Domini,  in  cena  Domini,  corporis  Christi,  omnium  sanctorum, 
^inguUs  festis  intemerate  virginis  Marie    nee  non    festis  bea- 

orum  Petri  et  Pauh  apostolorum,  lohannis  baptiste,  Michaehs, 
ilenedicti,    invencionis    et    exaltacionis  sancte  crucis,  singuhs 

ipostolorum,    animarum    ac    Veneris    sancte    et    dedicacionis 

üebus,   Omnibus    supervenientibus,  devotas  orationes  dicenti- 

'us  'seu  ad  structuram  ecclesie  elemosinas  largientibus  qua-*/". i3. 

iraginta    dies    indulgenciarum    perpetuis    temporibus    duratu- 

arum*-'. 

Anno'i    Domini    M"CCCC°LXXVIII"    in    die    beati  1478. 

JOec  29. 

1  home  Canthuariensis  consecrata  et  dedicata  est  capella 
leati  Laurencii  super  novum  ambitum.    Nam  antea  pari- 

*)  In  marg.  alia  quinta  manu  saec.  XV.  suppl.  :  Svimmum 
altare  in  honorem  Dei  omnipotentis  et  sanctorum 
apostolorum  Petri  et  Paiili  ac  confessorum  Martini 
et  Nicolai  cum  duobus  et  cet. 

sanctus  —  Thomas  apostolus  deleto,  alia  quinta  manus 
■'<aec.  XV,  quae  et  n.  *  scripsit ,  in  marg.  correxit :  sanctus 
Bartholomeus  apostolus  et  sanctus  Sebastianus  mar- 
tir,  sinistri  vero  lateris  sanctus  Thomas  apostolus 
et  sanctus  Stephanus  prothomartir  per  reverendum 
et  cet. 

reconciliatf  c.        b)  sequifur  corporis  Chrisii  delettmi.        c)  duraturj"  r.  d)   ruhr. 

•"«  «.  XVI.  udscripta:  Super  ambitum  ad  sanctnm  Laurencium. 
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ter  consimilis  ibidem  extitit   fuudata  antiquo  super  am- 
bitu,  sed  penitus  sublata,  ac  de  novo,  que**  nunc  est,  in 
locum   restaurata   sub   relig-ioso    patre  domin  o  Gunthero 
abbate  monasterii  nostri.     Verum  ad  instanciam  prefati' 
domini  Guntheri  abbatis  libere  jjropter  Deum  per  reve-  s 
rendum   in  Christo   patrem    dominum   lohannem    supra- 
dictum,  eeclesie   scilicet  Syronensis   episcopum,    reveren- 
dissimi  domini   nostri  domini  Ditheri   sancte  Maguntine 
sedis    archiepiscopi    vicarium    etc.,    solenniter    premissis 
solitis  et  consuetis  officiis,  dedicacio  ipsa  in  honore  sanctii'. 
Laurencii  martiris,  Bernbardi  abbatis  necnon  sanctarum 
virginum  Scolastice,  AppoUonie,  Fidis    et  Petronelle  ex-  j 
titit  consummata,  diem  dominicum  post  festum  circum-  ' 
cisionis   Domini   annis    singulis   pro   dedicacione   ibidem 
celebranda   assignando    cum   quadraginta    dierum   indul- 1 
genciis    patronorum    ac  dedicacionis   dies  perpetuis  tem- 
poribus   gloriose   pro   visitantibus    devocionis   causa  pre- 
fatam  capellam,  orationibus  devotis  premissis,  cumulando. 
[Hee'^  autem  sanctorum  in  altari  ibidem  continentur  reliquie: 
Sancti  Laurencii  martiris,  de  petra  Gethsemi'^  ubi  oravit  domi-: 
nus  Ihesus    ad    patrem,  de    tabula    super   quam   comedit,  de 
pane  de  quo  saciavit  5  milia,  de  ungento  Marie  et  Marie  ad 
sepulcrum,  de  Calvarie  loeo,  lacobi  apostoli,  StefEani  protho- 
martiris,    Laurencii    episcopi    et  martiris,   Sebastiani  martiris, 
Georgii    martiris,    Felicis    pape    et    martiris,    Ciriaei    martiris, 
Driccii^  episcopi  et  martiris,  Primi  et  Feliciani,   Quatuor  coro- 
natorum,  Undecim  milium  virginum,  Hermetis  martiris,  ülrici 
episcopi  et  confessoris,  Benedicti  abbatis,  Heinrici  imperatoris, 
sancte  Marie  Magdalene.    Et  aliorum  sanctorum]. 
1479.  Item   sequenti   anno,    videlicet    1479,    in   die   beati 

Aiiff.  8.  Ciriaei  martiris  ac  sociorum  eins  reconciliata  est  ac  de 
novo  consecrata  capella  in  Orffall^-^  sita  inter  Alich  et 
Toteistet  a  supradicto  episcopo  in  honore  sancte  Dei 
*^.i3'.  genitricis  Marie,  *beate  Anne  matris  eiusdem  ac  sancte 
Marie  Magdalene,  sanctorumque  martirum  Georgii,  Seba 
stiani,  Ciriaei  ac  sociorum  eins  necnon  beati  Wolfgang 
episcopi  et  confessoris.  Cuius  quidem  eeclesie  sive  capell» 
dedicacio  constituta  est  a  prefato,  scilicet  Syronensis  eeclesie 


a)  q  c.  b)   uncis  incl.  alia  quinta  mmin  saec.  XV,  quae  et  ji.  433,   n.  *  et  **  scripsi 

in  marg.  suppl.        c)  sie  c.        d)  orfall'  c. 

1)  Qui  locus  deseriiis  est.     Cf.  Nie.  de  Skgen  p.  457  (iihi  legendus  anr. 
numerus  1479.  2^Q  1489^.  464. 


'<f^ 
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episcopo  singulis  annis  die  beate  Margarethe  virginis  et  mar- 
riris  peragenda  et  solemniter  celebranda,  indulgenciis  diebus 
patronorum,  dedicacionis,  necnon  eciam  omnibus  et  singulis, 
qui  devotionis  causa  locum  premissis  orationibus  devotis 
5  visitaA'erint  aut  ad  structuram  manus  adiutrices  porrexe- 
■  rint,  tociens  quoeiens  quadraginta  dierura  concessis,  perpe- 
tuis  temporibus  duraturis,  capellam  prefatam  graciose  hono- 
ravit  et  dotavit. 

Anno^     Domini    MTCCCLXXII"    consecrata    est  1472. 
i^apella    cum   altari   circa    portam   pro    hospitibus  super- 
venieutibus  suscipiendis  tercia  feria  post  omnium  sancto- a^ov.3. 
rum    a   prefato    domino    Syronensis   ecclesie    episcopo  in 
honore    saucte    et   individue   trinitatis,    gloriose   virginis 
Marie   et    omnium   sanctorum    sub  reverendo  in  Christo 
patre  et  domino  domino  Adolpho  sedis  Maguntine'^  archi- 
♦^piscopo.    Cuius  quidem  capelle  dedicacio  constituta  est 
'lebranda   ac    singulis   annis   peragenda    dominica   post 
lunium   sanctorum,    presente    domino   Gunthero    abbate 
um  fratribus  et  indulgencias  humiliter  flagitante  diebus 
[uitronorum    et  dedicacionis  quadraginta  dierum    conces- 
■^as*^   et  elargitas. 

Item*^  auno  Domini  MCCCCLXX.  1470.*^  lohannes  natus  1470. 
n  Villa  Bottenbach  ^,  civis  de  Sygheu^,  dedit  sive  obtulit  mon- 
tranciam  magnam  pro  venerabili  sacramento  etc.    Quam  con- 
aravit  pro  centum  et  viginti  florenis.    Qui  lohannes  et  con- 
-■ater   huius    monasterii    obiit^  in  vigilia  sancti  Andree,  que  {^    „„ 

°  ^         Nov.29. 

uuc  mit  sabatho  ante  primam  dominicam  adventus  Domini, 
idelicet  anni  1477;  cuius  anima  requiescat  in  sancta  pace ! 
Vraen. 

"Iste**  sacre  sanctorum  reliquie  recondite  sunt  in  cruce  Y.  i4. 
Urea  huius  figure  similitudinem  aliqualiter  in  quantitate  pre- 
•ndentis',  quam  tunc  dedit  monasterio  nostro,  sancto  Petro 
f  Paulo  venerandus  dominus  Wernherus  Baldewini  -,  utrius- 
iie   iuris    doctor    [egregius''],    sub    anno    Domini  ^    millesimo  1477. 
iiadringentesimo  septuagesimo'"  septimo. 

rühr,  manu    s.  XVI,    adscripta :    Ad  omnes  sanctos  circa  portaui.  b)    inagüt;-  <•. 

conceff  f.  d)  liaec  nota  manu  Nicolai  de  Siegen  scripta  est,  post  addita  in  spatio  in- 
■lore  racuo  f.  13'.  e)  sie  ntttnertis  bis,  laline  et  arabice  scriptus,  vt  Nie.  de  Siegen  in 
i.  suo  autographo  saepissime  scripsit.  f)    op  add.,  sed  del.  c.  g)  obiit  —  Ameu 

»0  -o    alram.   a    Nie.  de  Siegen   post   add.  h)    sequentia    iterum    quarta    manu    s.  XV. 

K'ipla  Stint.        i)  sie  c.  pro  preteudente.        k)  manu  Nicolai  de  Siegen  suppl.       1)  dnö  c. 
sitno  septimo  a  Nie.  de  Siegen  scripta,  aliis  erasis. 

Qui  procul  dubio  pater  fitit  Nicolai  de  Siegen.    Cf.  'K.  Archiv'  XXII, 
510.  2)   De   hoc    a.   1488.    Maii   16.    defuncto   plura    leguntiir 

•*5.  1041  sq.  codicis  Collect,  misc.  Galli  Stassen. 

28* 


1477. 


436  CRONICAE  S.  PETRI  ERFORD.  APPENDIX  VI. 

Crux  picta  est,  in  ctiiits  trabe  directa :  De  ligno  sancte  crucis. 
In  trabe  eins  lih'ata:  Item  de  eodeni.  Bulla  eins  superior  est  Dya- 
rnas,  in  cuius  circiilo:  lohannis  baptiste.  De  capite  sancti  Boni- 
facii,  Walpurgis  virginis,  Longini  militis.  Item  lohannis  bap- 
tiste. Bulla  sinistra  est  Smaragdus,  in  qua:  lacobi  niaioris,  5 
Kyliani  martiris,  Cipriani,  Bonifacii,  Agnus  Dei.  Bulla  dextra 
est  Saphirus,  in  qua:  Agnus  Dei,  Ambrosii,  Gregorii,  Augii- 
stini,  Andree  apostoli,  Cristofori  et  Manricii.  Bulla  inferior  est 
Robinus*,  in  qua:  Agnus  Dei,  Mathei  apostoli,  Benedicti, 
Potensiane^.  n 

Item*^.  Idem  dominiis  doctor  egregius,  benefactor  uoster 
magnificus,  dedit  domino  Gunthero  abbati  annulum  de  auro 
pure,  continentem  in  se  lapidem  preciosissimum,  videlicet 
dyamantem.  Idem  plura  atque  pluries  beneficia  fratribus 
exhibuit.     Ergo  etc.  1 

Spervulf*"^  quidam  homo  Dei  primus  edificator  ex- 
titit  Celle  que  vocatur  Ad  monachos  iuxta  Rode,  quam 
cellam  sanctis  apostolis  Petro  et  Paulo  in  Erphesfurt 
tradidit  cum  sibi  adiacentibus  prediis.  Religiosus  auteni 
monacbus  Erphesfurtdensis^  Ing-ram-  nomine  consenciente : 
Riperto  abbate  edificari  fecit  ecclesiam  in  eadem  cella*. 

*)  In   caHulario  Montis    S.  Petri   membrnnaceo   saec.  XV,   nunc 
servato  in  bibliotheca  regia  Berolinensi  Ms.  Boruss.  fol.  81, 
legitur  f.  183'.  haec  notitia  ex  illa  supra  edita  excepta,  manu 
saec.  XV.  scripta :   Nota  ^  circa  annum  Domini  niillesi- 
c.  1115.  mum  centesimum  quintum  decimum  Ingram  monachus 

abbate  consenciente  edificari  fecit  ecclesiam  Ad  mo- 
nachos iuxta  Rode.  Cuius  primus  iniciator  extitit 
quidam  homo  Dei  Spairwalt  nomine,  qui  eandem 
sancto  Petro    cum  omnibus   suis  attinenciis  tradidit. 

a)  hitic  f/eniinae  aducriptum  est  a  Xk;  fle  Siegen:  Hie  lapis  robinus  dicitur,  cum  quo 
eadem  crux  apperitur.  b)  sie  c.  c)  haec  —  Ergo  etc.  /.  15.  a  Xir.  de  .'^ie^eii  nerip>" 
sunt,         d)  haer  etiam  manu  quarta  s,  XV,  scripta  sunt. 

1)  Verum  nomen  eius  Sperwalt  legitur  inter  nomina  conversorum  manu 
a.  1266.  scripta  f.  SQ^.  codicis  Hehcici.     Cf.  'N.  Archiv'  XXII,  p.  522 

2)  In  nerrologio  Hehcici,  'X.  Archiv '  XXII,  p.  521,  Ingrnmi  obitns  a( 
diem  XVI,  Kai.  Sept.  adnotatus  est,  Unde  loh.  Kircher,  qui  c.  1630 
necrologium  et  Gesta  ahbatum  Montis  S.  Petri  scripsit,  in  codice  ecclesia< 
S.  Laurentii  Erford^nsis  f.  15.  scripsit:  Ingramus  vixit  anno  1136,  oi> 
17.  Augusti,  qui  ibidem  et  f.  36'.  37.  plura  ex  loco  Nicolai  de  eo  ad 
notamt,   quae   G.  Stassen   in   necrologio  suo  p.  83.   et  p.  130.   repetivit 

3)  Hanc  notitiam  ad  verbum  de^scripsit  Xic.  de  Siegen  p.  293,  abbaten 
falsa  Burcardum  dicens;  qucie  notitia  in  cod.  Berolinensi  minlme  euo 
sed  antiquiwe  mann  saec.  XV.  i<criptct  est. 
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•Anno    Domini   autem   M^CXXV",    indictione    111,1125. 
IX.  Kai.  May  consecrata  est  ecclesia  in  eadeni  cella  in  Apr.  iz. 
honore   summe    et   individue  trinitatis  et  victoriosissime 
-anete  crucis  et  sancte  Marie  virginis  sanctique  Georgii 
martiris  a  Buccone  venerabili  Wormaciensi  episcopo. 

Anno   dominice  incarnacionis   M"CCC"IIII"    XVII"  1304. 
Kalend.  lulii,  indictione  secunda,  consecrata  est  capella  r>oi.  is. 
corporis  [Christi'^]  ^    ab  Henrico   venerabili   Eetesconensi 
•'piscopo  -  in  memoria  et  honore  sancte  crucis   ac  domi- 
nici    corporis    et    saguinis.     Hee    autem  sanctorum  reliquie 
continentur    in  prediete  basilice    altaris    confessione :    De    se- 
pulcro  Domini.    De  ligno    sancte  crucis.     De    loco  ubi  mater 
Domiui  de  seculo  migravit.    Sanctorum  apostolorum  Petri  et 
Pauli.    Sauc'torum  martirum :   Sixti  pape  et  martiris,  Fabiani 
pape  et  martiris,  Bonifacii  martiris,  Mariani  episcopi  et  mar- 
tiris,   Blasii  episcopi  et  martiris,    Kyliani  martiris,   Marcellini 
•  r  Petri,  Cristoferi  martiris,  Mauricii,  Innocencii    martiris    de 
'gione    Thebeorum.      Item    de    legione    Thebeorum,    Albani, 
Prothi    et    lacincti,    Miniatis    martiris,    Oswaldi,    lohannis    et 
l'auli,   Viti,    item  Viti,    Victoris    et    Innocencii,    Quadraginta 
nilitum,   Victoris,   Bonifacii,  Appollinaris,    Gereonis.     Sancto- 
um  quoque  confessorum:   Martini.    De  dente  sancti'*  Nicolai, 
Uigustini,    Brictii,    Huperti,    Aurini,    Alexii,    Dominici,    Fran- 
■  isci,  Henrici  cesaris,  Leonhardi.    Sanctarum   eciam  virginum : 
Katherine,  Margarethe,  Victorie,  Apollonie,  Felicitatis.     Sancte 
\.nne,  Madelberte  virginis,  Othilie,  Erintrudis '^ ,  Ursule  regine, 
Vrthemie    coguate    sancte  Ursule.     Terra    de  sepulcro  sancte 
unegundis    imperatricis.     ündecim    milium    virginum.     011a 
arvula  de  cineribus  earundem.    Et  aliorum  sanctorum.    Hec'* 
st  indulgencia  huius  capelle :    Trecenti    et  sexaginta  dies  et 


Anno    Domini    1125.     Consecrata    fuit    ecclesia  1125. 
Ad  monachos  in  honorem  sancte  trinitatis  et  sancti 
Georgii    martiris    a  venerabili  viro    dompno  Buccone 
AVurmaciensi  episcopo. 

"•■'  • .         b;  sacti  c.        cj  vei  Enntriidif-,         d)  Hec  —  capelle  mim'o  itcr. 

I  lo.  Kirchei-  habet  f.  57':  Anno  1302.  ope  et  auxilio  multorum  bene- 
'torum  constructum  seu  restauratum  fuit  perantiquum  in  ciraiterio 
jstro  sacellum  et  presentibus  antiquitatibus  collustratum,  qui  post  hae<: 
tnc   notitiam   exscripsit.  2)  Charejnscopo,   cuius    sedes  Rhaedestum 

hraciae  habita  esse  ridetur.  Cuius  carta  (Radestinensis  episcopi)  d.  d. 
iW.  lul.  20.  affertitr  apttd  Schöttgen  et  Kreysiy,  Dipl.  I,  p.  783,  §  88. 
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*f.  15.  noveni  karene.  Item  omnibus  uiiuni  Pater  noster  *et  unum 
Ave  Maria  pro  hie  sepiiltis  devote  orantibus  dantur  bis  mille 
et  diicenti  dies  indiilgenciarum  * . 

1479.  Anno*'    Domini    millesimo    quadringentesimo    septuage- 

simo  nono  reverendus  pater  et  dominus  Theodericus  abbas  5 
"Werdenensis,  quondam  huius  loci  prior  et  filius,  quia  hie  in 
Monte  Saneti  Petri  in  preseneia  venerabilis  patris  ac  domini 
Giintheri  professus*^,  multas  ordinavit  huie  loeo  reliquias^: 
Primo  de  monasterio  suo,  videlieetWerdenensi,  dentem  saneti 
Petri  apostoli.   Item  notabilem  poreionem  de  beata  Maria  Magda- 10 

*f.  15'.  lena.  Item  de  erinibus  intemerate  virginis  genitrieis  Dei  ^,  *semper 
Tirginis  Marie.  De  ossibus  saneti  Benedicti  abbatis.  De  sancto 
Bartholomeo  apostolo.  De  saneto  Albano  martire.  De  cruore 
saneti  Luthgeri,  fundatoris  monasterii  Werdenensis.  De  eilieio 
eiusdem,    seilieet    saneti    Ludgeri    episeopi    predieti.  ifj 

Item®  idem  pater  ac  dominus  Werdenensis  impetravit  ' 
nobis  a  monasterio  saneti  Panthaleonis  in  Colonia  tres  magnas 
porciones  de  soeietate  saneti  Gereonis  martiris.  Item  elavum, 
cum  quo  beatus  Petrus  apostolus  fuit  eruei  affixus.  Item  nota- 
bilem poreionem  beati  Pauli  apostoli.  Item  notabilem  portio-2 
nem  de  sancto  Bartholomeo  apostolo.  Item  de  saneto  Bene- 
dieto.  Item  de  erinibus  sanete  Seolastiee,  sororis  eiusdem 
patris  nostri.  Item  iidem  patres  Saneti  Panthaleonis  dede- 
runt  plures  porciones^  XI  milium  virginum. 

Item«   domini  ad  Sanetum  Cunibertum    in  Colonia  de-s 
derunt    magnam    portionem    de    sacra    soeietate    Thebeorum. 
Item    de    saneto  Candido    martire,    qui   fuit  signifer  in  socie- 1 
tat«  saneti  Maurieii.  Item  de  sancto  Cassio  martire.  De  tunica  \ 
saneti  Franeisci.    De    saneta  Balvina    regina    ac  martire.    De 
sancto  Quirillo    martire    ae    saeerdote.     De    saneta  Cristancia 
Tirgine.     De  saneto    Kuniberto    episcopo.     De  sancto    Focato 
martire,    qui   fuit    unus    ex    soeietate   Thebeorum,    de    sancto 
Egidio  abbate.    De  saneto  Maurenio  episcopo  Novariensi'\  qui 
fuit  cardinalis.    Item  de  sanctis  Mauris  duas  magnas  portio- 
nes ' .     Item    aliquas    porciones    de    sanctis    Mauris,    quorum 

a)  sequitur  f.  15.  carta  Alberii  de  BichUngin  (cliorjepiscopi  Ippusensis  d.  d.  1369.  /««•  H' 
(MOCCCOLXO  nono  tercia  feria  post  diem  sanctam  penthecostes)  de  festo  dedicationi'i 
capellae  corporis  Christi  tratisposito.  b)    seqtientia  manu  sexta   s.  XV.    scripta  sunt, 

c)  supple  est.  d)  minio  in  marg.  mcitiH  s.  XVI.  adnotatuiii :  Hoc  verum  atque  certum 
est.  e)  rubr.  manu  s.  XVI.  adscripta :  Patres  Saneti  Panthaleonis  plures  reliqoias 
dederunt.  f)  porcones  c.  g)  sequentia  septima  manu  s,  XV,  scripta  sunt.  li)  rf' 
nouanesi.         i)  poi-jl  c. 

1)   Cf,   Nie.   de   Siegen  p,  472  sq.     Epitaphium   eins   vide  'N.  Archiv 
XXII,  p.  530. 
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festum  agitur  altera  die  post  Calixti,  id  est  in  profesto  sancti 
Galli.  Item  de  sancto  Mauricio  notabilem  portionem.  De 
^ancta  Ursiila  regina  ac  inartire.  De  tunica  sancte  Elizabeth, 
\e  sancto  8teffano  prothomartire,  de  sancto  Martino  episcopo. 
De  crinibus  beate  Marie  semper  virginis.  Item  duas  satis 
raagnas  porciones  de  societate  sancti  Gereonis  martiris.  Item 
notabilem  porcionem  de  capite  unius  ex  societate  sancti  Ge- 
reonis. Item  quinque  capita  sanctarum  Undecim  milium  vir- 
ginum,  in  qiiibus  plures  continentur  reliquie.  Item  idem 
n  dominus  Werdenensis  in  diversis  locis  Colonie  impetravit 
mnltas  reliquias  de  collegio  sanctarum  XI  milium  ^ärginum, 
■irca  LXX""^  porciones  et  cet.  Dominus  retribuat  ei  graciam 
<aam !    Amen. 

'Anno'^  Domini  millesimo  quadringentesimo  octuagesimo  1481. 

primo    sexto    Kalendas    Mail    reverendus    in  Christo    pater  et  Apr.  26. 

lominus    dominus    lohannes    Syronensis    ecclesie    episcopus, 

'everendissimi    in    Christo    patris    et    domini    domini    Ditheri 

irchiepiscopi  Moguntini  in  pontificalibus    vicarius    seu  suffra- 

L'aneus,    sub    et   presente    reverendo    patre   domino  Gunthero 

tbbate    monasterii    sancti    Petri    Erffordensis    consecravit    in 

imiterium  et  sepulturam  mortuorum,    non    obstantibus  prio- 

ribxas    actis    quibuscunque,  capitolium    ante    introitum  capelle 

sancte  Anne  et  totum  circuitum    ambitus    cum   singulis  qua- 

tuor   angulis    ibidem    de    novo    dicavit,    adiiciens,    quod    qui- 

ounque  semel  ambitum  huiusmodi  circuiens  et  quinque  domi- 

nicas    orationes    et   tot   angelicas    salutationes    sive  psalmum 

De  profundis  cum  dominica  oratione  et  collecta  Fidelium  Dens 

levote  pro  ibidem  sepultis    et  sepeliendis  dixerit  aut  legerit, 

'luadraginta  dies  de  omnipotentis  Dei  misericordia    et  beato- 

aim  apostolorum  Petri   et  Pauli,  monasterii    prefati   patrono- 

'iim,  confisus  auctoritate  misericorditer  concessit'',  de  iniunctis 

;>enitentiis    ad    petitionem    domini    Guntheri    abbatis    predicti 

argiter  relaxavit.    In  cuius  robur  et  perpetuum  testimonium 

dem  reverendus  pater  dominus  lohannes    episcopus  sigillum 

-uum  duxit  presentibus  appendendum  et  litteram  huiusmodi 

radidit  sigillatam.    Actum  anno,  die  et  loco  ubi  supra,  pre- 

entibus    pluribus  conventualibus    et  conversis  congregationis 

ive  conventus  sancti  Petri  ad  hoc  per  dominum  Guntherum 

bbatem    pro   honore    officii    pontificalis  vocatis  specialiter  et 

4'leputatis.    Eodem  die  idem  reverendus  pater  benedixit  yma- 

inem  beati  Wolfgangi  dotando^"  quindecim  dieriim  indulgen- 

lequentia  octara  manu  i.  XV.  scripta  sunt;  in  marg.  rubr.  H.  XVI:  Consecracio  am- 
lu».        b)  »IC  sententia  haec  neglegenter  consiructa  est,        c)  dotan  c. 
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ciarum.  In  premissoriim  verificationeiu  et  perpetuam  memo- 
riam  nos  Guntherus  abbas  prefatus  sigillum  nostnim  abba- 
tiale*   duximiis  conappendendum. 

Iteni^'  prefatus  venerandiis  pater  dominus  Theodericus 
abbas  in  Werdena  transmisit  nostro  monasterio  ad  sanctum  5 
1483.  Petriim  in  Erffordia  anno  Domini  etc.  LXXX.  tercio  nota- 
biles  reliquias  diversorum  sanctorum,  scilicet  duo  capita  et 
unum  brachium  de  sacra  legione  Tebeorum  [ef  sex  partes 
de  Thebeis].  Item  LV*^  notabiles  porciones  XI  milium  vir- 
ginum.  Item  porciunculas  de  sanctis  Cornelio  et  Cristofero  i< 
etc.   [atque'^    aliorum  sanctorum].     Dens  retribuat  etc. 

a)  abbat'  c,  b)  hciec  nona  manu   s.  XV,  scripta  sunt.  c)  uiicis  iiicl.  o/ia  manu 

g,  XV  e.r.   hl  »larff,  acJd.        d)  sttperscr.  55. 


VII.    SERIES  ABBATUM 
MONASTERII  S.  PETRI  ERFORDENSIS.      i 

In  codice  Hekvici  a.  1266.  scripto,  de  quo  supra  p.  417. 
dictum  est,  f.  38.  series  ohhatum  Montis  S.  Petri  nsipie  ad 
a.  1254.  deducta  prima  manu  scripta  est,  quam  edidi  "N.  Ar- 
chiv' XXII,  p.  519,  hoc  loco  repetendam  duxi.  Et  in  eodem 
codice  f.  1'.  Nicolaus  de  Siegen  catalogum  cthhatmn  eiusdew 
monasterii  usque  ad  suum  tempus  deductmn  scripsit,  quew 
ex  Cronica  S.  Petri  moderna  et  ex  Annalihiis  S.  Petri  maio- 
ribus  excerpsit.  Hunc  catcdoymn  ex  apographo  mendoso  codicif< 
Helivici  a  Gallo  Stassen  facto  edidi  SS.  XXX,  p.  488  sq.. 
nesciens  cum  a  Nicoiao  de  Siegen  scriptum  esse,  cuius  mamm, 
cum  antea  codicem  autographum  eins  Chronici  ecclesiastici 
Weimar anum  legissem,  fncile  recognovi.  0.  H.-E. 

1.    Series  codicis  Helwici. 

Nomina  a  b  b  a  t  u  ni  *'   i  s  t  i  u  s  c  o  n  g-  r  e  g  a  t  i  o  n  i  s. 

Ruggast  n.  c.  abbas.      j       Ripertns  abbas. 
Rabbato  abbas  ^ 
Gisilbertus  abbas. 
Burcardus  abbas. 


Wernherus  abbas. 
Riidigerus  abbas. 
Wernherus   abbas. 


a)  et  fratrum  sequititr  in  cod.,    iibi  post   serieni    ahbatirm   iioininrt  monacliont»i  ex  necro- 
lof/io  excerpfa  scripta  sunt. 

1)  Hi  duo  fuerunt  abbaten,   antequam  Cluniacenses  monasterium  Montix 
S.  Petri  recepenint._    Cf.  'N.  Archiv'  XXII,  p.  513,   n.  6. 
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Gelpliradus  abbas.  !       Heinricus  abbas. 

Bili^rini  abbas.  ;       Wolmarus  abbas  ^ 

Ditinarus  abbas.  

Hugo  abbas.  Andreas  abbas*. 

Witelo  abbas.  lohamies  abbas-. 


2.   Series  Nicolai  de  Siegen. 

Ista   sunt   nomina   abbatum    huius  monasterii. 

Anno  Domini  millesimo  centesimo    Giselbertus   huius  m  o  na-  Cr.  ,s.  Petri. 
terii    abbas    lerosolimam    peri^ens    et   ibidem    defunctus,    in 
lUe  losaphat  s  e  p  u  1 1  u  s  '• . 

Anno  1103.  Burkanlus  abbas  factus  est  in  Erfordiac  ad  Sanc- 
mi  Petrum.  Et  ab  ipso  eodem  anno  reedificatum  atqiie 
iiidatnm  est  monast  erium  sanctorum  Petri  et  Pauli. 

Anno  Domini   M  centesimo  duodecimo    Adelbertus   cancellarius 
ictus   est    ar  cbi  episcopus   Moguncie.      Iste    spoliavit    monasterium  ^. s.  y.  mai. 
aicti  Petri  et  Pauli  in  Erfordia''    omnibus  temporalibus,    dicens 
icouveniens  fore  abbatem  superhabundare  archiepiscopo. 

Anno   Domini  1116.     Burckardus    Erfordensis  t-    abbas,   privatus  6V.  ä'. /•«/«. 
i'bacia,  Romam    petens    in    itinere    obiit^     Cui  successit 
-  et  sie  consequenter  —  '^•■*. 

Hü  svmt  abbates  huius  monasterii  <": 

Ripertus,    obüt    1126  ^ 

Yernherus,  obüt  1138.  Iste  vir  fuit  monachus  Hirsauwensis, 
■  c  i  t  aqu  e  d  u  c  t  u  m . 

Rudigerus,    obüt    1 142.     Hie    e  o  c  1  e  s  i  a   sancti  Petri    i  t  e  r  u  m  a.  s.  p.  moi. 
\uri  tur. 

Vernherus,  obüt  1147.  Cr.s.Petri. 

(Telfradus.  obüt  1172.    Huius  tempore  multa  bella  f ne- 


nnt' 


Pilgerinus.  obüt  1192.'    Hic  acquisivit  multas  reliquias^. 
Dithmarus,   1196.  resignavit  abbaciam '•'. 


hi  duo  manu  saec.  XIV.  additi  sunt.  b)  siqjple  est  c)   erf"  c.  l\)  seqiiilui- 

-6.  dtl.        e)  hciec  a  latere  sequeiitium  scripta  aunf. 

Hk  seilit  u.  1250 — 1254.  2)  Nicolaus  de  Siegen  addidit  nomina 
'/uentium  abbatum:  Bartoldus.  Vulmarus  —  —  Guntherus.  Quae 
"ist,   cum   ipsius  Xicolui   catalogus   sequatur.  3)  Hoc  male  com'ecit 

''.,  cum  nesciret,  ubi  Loressam  sit um  esset,  quo  loco  Burchardus  supra 

164.  moHuus  esse  dicitur.  Unde  et  in  Chiron,  eccl.  ed.  WegeJe  p.  293. 
lipult:   cum  Romam   tenderet  iusticiam    a  papa  exquisiturus,    in  via 

'id  Loressam  a.  D.  1123.  obüt.  4)  Seil,  cui  successit  sequentibus 
!>etendum.        5)  Potius   a.  1127;   supra  p.  16.  165.         6)  Cf.  stqn-a 

186,   a.  1172.  7)   MCXCn.  2)ro   MCXCIH.    in   codice  Croni-cae 

Petri  falso  scriptum  est,  suj)ra  p.  197,  n.  b.  8)  Cf.  notitiam  Pil- 

'<»'    a.  1185,    Schannat,    Vind.  11,  p.Asq.;    Nie.  de  Siegen,    Chron. 

'•  p.  328  sq.         9)   A.  1196.  eum  resignasse   abbatiam  Nie.  de  Siegen, 
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Cr.s.Pett'i.  .  Hugo.     Hic  resignavit  abbaciam  1200.^ 

Vecelo,  obiit  1221. 

Henriciis.     Hic  a  Maguntino  deponitur  1250. 

AVolgmarus  abbas  Bursfeldensis ;  1254.  H  i  c  resignavit  abbaciam. 

Andreas,  obiit  1301.    Iste  diu  prefuit  hoc  in  loco. 

lohannes,  obiit  1321.     Bartoldus^. 

Wolmarus,  obiit  1337. 

Hermannus  de  Eichilborn  cecus  factus  resignavit  1353. 

Theodericus  de  Brunheym,  obüt    1358. 

Theodericus  de  Czymmern,  obiit  1376. 

Ludevicus,  obiit  1382. 

Petrus  de  Varila  1391.2 

Hai'ttuDgns  de  Dryfordia,  obiit  1424. 
.iin(V26.  Ortwinus,  obiit  in  die  trinitatis^  1437. 

Harttungus,  obiit  1451. 

Cristianus,  obiit  1458.  Hic  Cristianus  fuit  mona- 
chus  Bursfeldensis,  et  hic  incepit  reformacionem  sub 
Hartungo,  qui  Hartungus  fugit  in  Reynhartsborn  ibique 
obiit*.     Incepit  autem  reformacio   1446. 

Guntherus.  Hic  pius  conpetenter '^  atque  multuin 
utiliter  prefuit.  

Johannes^   de  Segen. 

a)    loh.  bartoldus  nt  uimtii    iiomeii   in   eadem   Ihtea  scriptum,   ob.  1301  {pro  1321^  siqiPi 
loh.  scriptum.  b)  sie  (gpr)  iit  viäetur  c,        c)  hic  alia  manu  add. 

Chrou.  eccl.  p.  343.  refert ;  quo  anno  obierlt,  non  dixit.    Neutrum  habet 
Cron.  S.  Petri.         1)  A.  1201.  seciindiun  Cron.  S.  Petri,  supra  p.  201 

2)  Epitaphium   eius,    'N.  Ärchio'  XXII,  p.  535,    habet   a.  1392;    vidi 
ibid.    n.  15.     Etiam    aliorum   abbatum  epitaphia  vide    ibid.  p.  533  sqq 

3)  Eundem  diem  (VII.  Kai.  lun.)  habet   epitaphium  eius,    ibid.  p.  536 

4)  Cf.  Nie.  de  Siegen,   Chron.  eccl.  p.  422. 


CHRONICl  SAXONICI  CONTINUATIO 
(THURINGICA)  ERFORDENSIS. 

^011    facere   possum,    quin    continuationem    Chronici 

^(uonici  a.  1227 — 1353.  a  Ludeivico  Weiland  olim  editam^ 

•  (  ab  €0  Thuringicam  dictani  inter  haec  monnmenta  Evphes- 

furtensia    repetam,   quamvis  maior    eins  pars    mdlius    fere 

inmienti  sit  rerum  gestarum  scriptori.    Eam  enim  a  quodam 

Erfordensi  scripiam  esse  facile  est  cognitu,  ac  miroy,  quod 

'limus  editor,  vir  optimi  meriti,  hoc  non  perspexerit.    Auetor 

nim,  ut  Chronico  universali  Germanico  lingua  Germanica 

"tiscripto   continuationem   suhiungeret ,  excerpta   ampla  Cro- 

icae  S.  Petri  Erfardens-is  modernae  in  linguam  Germani- 

am  vertit,  in  quihus  aliquoties  quaedam  addidit,  ex  quihns 

'tm  Erfordiae  vixisse  apparet.    Suh   a.  1232.    enim  fratres 

Minores  olim  extra  p)ortam  Erfordensem  dictam  Krampfentor 

'f'Sedisse  adnotavit,   a.   1283.   quaedam   de  Volrado   seditioso 

Erfordia  expulso  addidit,  a.  1290.  comiteni  iuvenem  de  Kaz- 

rnellehogen  Erfordiae  mortuum   in  ecclesia  fratriim  Mino- 

nm  sepidtum  esse  adiunxit,  in  ecclesia  Saccitarum  a.  1291. 

omhusta  suo  tempore  servos  S.  Mariae  residere  notavit.    Ex 

Ins  iam  patet  locos  et  ecclesias  urhis  Erfordensis   eum   hene 

iiovisse,   quod    certissime    cognoscitur   a.   1309,    uhi    Cronica 

'^'  Fetri  referente  cives_  Erfordenses  monachis  Montis  S.  Petri 

iitroitum  et  exitum  civitatis  negasse,  ipse  dixit  cives  por- 

nm  dictam  Lamventor  lapidilms  conclusisse,  per  quam  vide- 

icet  ex  tirhe   ad  Montem  S.  Petri  ihatur.     Qui   auctor  qui- 

/ftn  sttiduit,  ut  chronici  universcdis  continuationem  componens 

'laeter  Thuringica   ea   reciperet   quae   ab   imperatoribus ,   a 

•gihus,   a  pontificibus,   in  Terra   Sancta  gesta   in  Cronica 

■^  Petri  tradebantur,  sed  permulta  etiam  Erfordensia  elegit, 

I '  'Deutsche  Chroniken '  II,   p.  287—  319. 
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qiiamvis   non   pauca  eorum    minoris  momcnti  omiserit,   et  in 
Jiis  etiam  ewn  Erfordiae  scripsisse  elucet^. 

Ätqiie  maioris  momenti  est  extrema  pars  huius  opiis- 
cidi.  nmn  oh  a.  1336.  auctor  ex  contimiatione  deperdita 
a.  1336  — 1353,  ex  qua  Cronicae  S.  Petri  üontinuatio  IL 
excerpta  est,  quam  etiam  auctor  Continuatioiris  III.  eiusdem 
Cronicae  et  frater  ordinis  Praedicatorum  Isenacensis  a.  1395/6. 
in  Cronica  Thuringorum  exscripserunt,  quaedam  selecta  in 
linguam  Germanicam  vcrtit,  et  inter  haec  phira  pvaehet,  quae 
a  nemine  dictorum  scriptorum  ex  continuatione  illa  deperdita 
exscripta  sunt,  ut  ostendi  'N.  ÄrcJiiv'  XXI.  p.  447  —  479. 
Usqne  ad  a.  1335.  rero  auctor  Contimiationis  chronici  Saxo- 
nici  nostram,  quam  hahemus,  Cronicam  S.  Petri  Erfordensis 
modernam,  non  aliud  maius  chronicon  S.  Petri  exscripsit, 
nt  L.  Weiland  coniecit,  praeter  eam  autem  nonnulla  ex  Cro- 
nica Minore  minoritae  Erfordensis  aucta  Continuatione  I 
minoritae  Erfordensis^  (a.  1266  —  1272J  exscripsit,  ut  de- 
monstrari  'N.  Archiv'  XXI,  p.  517 — 521.  Sed  etiam  quae- 
dam p)'aehet,  quae  neque  ex  Cronica  Minore  eiusque  Conti-\ 
nuatione  I.  neque  ex  Cronica  S.  Petri  snmpta  sunt,  uv. 
a.  1286.  de  Pseudo-  FricJerico,  a.  1291.  de  incendio  Erfm' 
densi,  ubi  diem  recte  addidit ;  quae  in  codice  eins  Cronicae 
Minoris  vel  chronici  Saxonici  fortasse  inscri^yta  erant.  Undf 
haec  Continuatio  Erfordensis  sollerter  ac  ingeniöse  lingin 
Germanica  pulchra  suavique  conscripta,  supptementum  necef 
sarium  Confinuationum  II.  et  III.  Cronicae  S.  Petri,  qiian 
magni  momenti  est  ad  quaestiones  criticas  de  hac  Cronicf 
ortas  dissolvendas,  in  hoc  tomo  repetenda  ercd. 

Quo  quidem  tempore  haec  comptosita  sit,  ex  ipsa  cognosr 
non  potest,   inter   a.  1360.  et  1400.  auctorem  eius  scrijws.^ 

1)  Sane  nemo  nisi  Erfordensis  ex  Crouica  S.  Petri  ct.  1294.  haec  rer/x 
repetiisset:   Got   si  gelobet,  daz  die  stat  zu  Erforte  da  keinen  schade 
uam!     Auctor  Cronicae  EeinJiardsbr.  i).  640.    haec   omisit.     Et  Erfor 
diaiii  auctor  nonnusquam  die  stat  dixit,    ut   a.  1316 :    in  den  dorferei 
die  umme  die  stat  lien,  ubi  die  —  lien  ipse  addidit.     Unde  satis  pati 
eum  Erfordiae   scripsisse.         2)  Falso    dixi  'N.  Archiv'  XXI,   p.  5'2' 
Cronicam  Minorem   tcsque   ad   a.  1265,    nulla   continuatione   auctani,  o 
hoc    auctore   exscriptam.   esse,   qui  sub   a.  1269.  hcum  Continuationts 
Cronicae  Minoris  in  Cronicam  S.  Petri  non  receptum  praebet.     Cum  i 
Cronica    S.  Petri  maximae  partes   Continuationts  I.     Cronicae  Minor 
transscriptae  sint,  non  mirum  est,  quod  non  pJures  locos  huius  Continus 
tionis  in  hac  nostra  inveniamus,  neque  etiam  ubique  cognosci  ^;o<es/,  qw 
locos    illins  Continuationis   aucfw   ex   hac,   quas   ex   illa    Cronica   rex- 
perit,   uno   tarnen   loco,    ut   ad   a.  1268.    adnotavi,   certissime  patet  eu 
utramque  prae  oculis  habuisse.     Cronicae  Minoris  igitur  codicem  nosf 
C2  similliuium  habuif. 
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|l  rede  conici  poterit^.  De  hoc  auctore  autem  nihil  certi  statui 
l'i  potest,  soluui  hoc  patet,  cum  non  monachiini  Monfis  S.  Pefri 
fuisse-.  Qui  sane  eruditus  fuit  afque  in  sacra  scriptura 
vermtus,  noquc  tarnen  enm  cJericinn  fuisse  affrnnare  ausim. 
Excerpta  sua  dictarum  Cronicarmn  ^ilerumque  non  ad  vcr- 
hiim  transtulit,  saepissime  liberius  sensiim  eorum  haud  in- 
clciianter  expressit,  quamvis  nonnimquam  in  interpvetando 
})€)'  iniprudentiam   lapsns  sit. 

In   diiohus   lihris   haec    Continuatio    scripta    repeiitur, 
iKonim  unus  eam  integram  nunc  continet,  videlicet 

1)  codex  bihliothecae  ducaUs  Guelferhytanae  Aug. 
S3,  12.  Chart,  fol.,  119  folionim,  in  editione  Chronici  Saxo- 
iiici  a  Lud.  Weiland  numero  10  signatus'^,  uhi  liaec  Con- 
'innatio  una  mann  scripta  in  foliis  lOP  — 119''.  et  13  —  24. 
rsiat,  nam  folia  13  —  24.  male  transposita  inter  f.  104.  et 
105.  inserenda  erant.  In  extrema  jjarte  f.  119'^.  alia  manu 
Itmedam  de  a.  1350.  adnotata  erant,  sed  particula  huius 
folii  et  fortasse  sequentihus  foliis  deletis  nova  continuatio 
nostea  addita^  periit.  Hunc  codiceyn  Erfordiae  scriptum 
■sse  iaw  L.  Weiland  cognovit,  cum  ad  Chronicon  Saxonicu/m 
lue  additamenta  Erfordensia  in  e.o  inveniantur'",  quae  in 
<t'queute  codice  2  desunt.  Atque  etiam  in  Continuatione 
nostra  quaedam  reperiuntur,  ex  quibus  idem  evidentissime 
lucet^'.     Ut  reliquum  totmn  chronicon  haec  etiam  a  qnodam 

1 1  Sane  deinuni  saec.  XV.  eam  scriptam  coniciendum  esset,  si  ipse  auctor 
le  Ludowico  IV.  Bawaro  et  Friderico  regibus  dixisset,  quae  L.  Weiland 
".  314.  in  textum  recepit,  a.  1314:  Welchir  daz  konigriche  behilde,  dez 
n  weiz  ich  nicht;  sed  hoc  est  additanientum  codlcis  1,  ubi  et  alia  eius- 
iiodi  addita  sunt.  2)    Nam   monachos  S.  Petri  dixit  die  heren  von 

Sente  Petere,  die  Peterer,  üs  etiam  locis,  quibus  in  Cron.  S.  Petri  nos 
/  nostra  ecclesia  scriptum  erat.  3)  'D.  Chr.'  II,  p.  8.  4)  Sed 

i^wio  an  pauca  verba  tautum  ad  ct.  1350.  ah  altero  scriba  addita  fuerint. 
'I  Ad  c.  120,  p.  143.  post  Karolus  gewan  Pippinum  additum  est:  In 
ien  ziten  Tagebertus  der  konig  stifte  daz  closter  zu  Sente  Petere  uf 
lern  berge,  der  da  lit  zu  Erforte.  C.  363,  p.  243.  post  starf  de  marc- 
^reve  Dideric  van  Misne  altera  manu  (correctoris)  in  margine  falso 
"Inotatum  est:  unde  wart  zu  Erfurte  begral)en  [in]  unser  frawen 
iionster.  6)  A.  1259,  ubi  in  Cronica  S.  Petri  relatum  est  Gerhardum 
I  i'ckieimcopum  Moguntinmn  in  ecclesia  fratrum  Minor  um  Erfordensi 
^fpulium  esse,  in  hoc  codice  (non  ab  auctore  huius  Continuationis,  cum 
■IOC  in  codifie  2  desit,  quod  L.  Weiland  falso  in  textum  recepit)  addi- 
uni  est:  in  deme  köre.  Unde  patet  scribam.  huius  codicis  sive  archeti/pi 
"w  sepulchrum  illius  episcopi  in  dicta  ecclesia  vidisse.  A.  1309.  in  hoc 
'>diee  dekta  sunt  verba  ex  Cronica  S.  Petri  rede  translata,  quae  et  in 
<^>d.  2  exstant:  da  wart  den  von  Erforte  alzo  bange,  daz  sy  eu  wüsten 
waz  sy  tun  solden,  quod  manu  cuiusdam  Erfordensis  facium  esse  nemo 
■i<m  ridet.     Etiam  scribae   huius  codicis    rel  archett/pi  eius  est  Erfordia 
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r.ecensita  est  et  multa  sire  alia  manu  sive  manu  scribae  post 
aliquod  tempiis  aliter  scribentis  miitata,  sed  pauca  horum 
correcta.  pleraque  depravata  sunt  ex  coniecfura  correctoris; 
quoe  hie  mutavit  altera  manu  scripta  esse  adnotavi. 

2)  Codex  hiUiothecae  civitatis  Bremensis  signatust 
&  44'',  Chart.  4^,  163  folia  numeris  signata  tmnc  continens, 
saec.  XV.  a  pluribus  scribis  exaratus  est,  cuius  in  tergo 
tegumenti  titulus  Chronicon  Thuringiae  ad  a.  1326.  nunc 
inscriptus  est.  In  inferiore  margine  folii  1  adnotatum  est: 
Nobili  et  strenuo  Melchiori  ab  Haiminßfeldt  cognomento 
Goldast  dedit  Henr.  Petreus.  F.  1 — 128.  Chronicon  Saxo- 
nicum,  universale  prima  parte  7-etractatum,  ceterum  codicis 
nostri  1  simiUimutn^,  f.  128 — 163.  continent  Continuatio- 
neni  Erfordensem,  quae  iam  in  a.  1323.  nunc  desinit.  ex- 
tremis foliis  libri,  quod  dolendum  est,  deperditis.  Etiam  alias 
jiarticulae  huius  Continuationis  perierunt,  inter  f.  151.  et  152. 
duobus  foliis,  inter  f.  153,  et  154.  uno  folio,  inter  f.  158.  et  159. 
duobus  foliis  evidsis.  Hie  etiam  über  quin  Erfordiae  scriptum 
sit,  duhitari  non  potest,  uhi  euni  a.  1472.  fidsse  constat-. 

üterque  codex  ex  eodem  exemplari  paucis  locis  corrupto, 
non  ex  autographo,  profectns  est,  cum  eadem  menda  rarissime 
quidem  in  idroque  inveniantur.  3Iodo  in  codice  1,  modo  in  2 
veram  lectionem  exhiberi,  in  idroque  multa  ex  arbitrio  scribaruv» 
mutataesse,  iam  L.  Weiland  per  spexit,  sed  multo  pluribus  loci  f. 
quam  hie  censuerat,  in  2  veram  lectionem  servatam  esse,  qumn 
ipse  saepe  ne  adnotavit  quidem,  collatis  Cronica  S.  Petri  Er-' 
fordensi  moderna  et  Cronica  Minore  apparet ;  unde  iam  tex- 
tum  huius  Continuationis  haud  paucis  locis  emendatum  pro 
ponere  possum.  Cum  in  codice  1  solo  haec  Continuatii 
integra  contineatur,  ac  lingua  eius  aliquatenus  antiquior  e. 
purior  quam  codicis  2  sit,  illum  ad   litteram  in  verhis  scri 

die  stat.  Ka7n  a.  1232,  übt  codex  2  rede  hafjet:  quamen  dy  Barfusei 
zcu  Erfibrthe  in  dy  stat,  in  hoc  codice  zu  Erforte  omissum,  idemqu  \ 
aJiis  hcis  factum  est.  1)  Vide  quae  L.  Weiland,  'D.  Chr.'  II,  p.  288  sgi 
dixit,  hunc  codicem  (l(f)  demum  nactiis,  cum  lyars  Chronici  Saxonic 
typis    iam   expi'esaa   erat.  2)    2\am    in    imo  margine   folii  161'.  nh 

atramento  scriptum  est:  In  deme  LXXII.  daruff  donstag  nach  Vif 
(a.  1472.  lun.  18J  do  zorbranthe  tzu  Erffertte  die  Kermerbrucke  bi 
an  das  Burltor  wertzen  hundert  hoffe  ....  (unum  rerbufu  detei 
sum).  Re  vera  hoc  incendium,  de  quo  infra  versus  edentur,  a.  147i 
lun.  19.  factum  est.  F.  133,  ubi  de  citu'tate  MuJhusen  a.  1250.  (re  ver 
1251J  impugnata  in  hac  Cont.  relatum  est,  haec  in  margine  superioi 
adscripta  sunt:  Daz  die  hern  Molhusen  wolden  g^ewinnen,  daz  sint  CC 
unde  XXI  jar.  Unde  piatet  haec  a.  1471.  scripta  esse.  Neutiquam  out 
L.  Weiland  inde  vel  ex  alia  adnotatione  Nordhusana  f.  48'.  coniciendU' 
est  in  regione  haritm  civitatum  hunc  librum  scriptum  esse. 
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hendis  secufi  sionus,  neque  etiani  varias  formas^  neqiie  ortho- 
iraphica  )icc  rariitm  verhormn  ordinem  codicis  2,  reliqua 
ero  omnia  adiwtavimus,  cum  L.  Weiland  perpmica  ex  varia 

•  ctione  eins  seJegisset.  Emu  secuti  hoec  orthogra/phica  codicis  1 
nutavimus:  j  saepissime  proi,  i,  ie  scriptum  in  i  et  ey  plernm- 
iiie  scriptum  in  ei  mutavimus-,  cz  pilerumque  pi'o  simplici  z 
imitum  non  retinuimus.  Plerumquc  etiam  in  genetivis  et 
m  verhis  alzo,  alz,  waz  (fuif,  erat)  z  2^^'o  s  scrip)tum  (pro 
ilso,  als,  was)  in  hoc  nmtavimus.  Perraro  duplex  f  pro 
impUci  et  bisschof  pro  bischof  scriptum  erat,  quue  tacite 
orreximus.    Reliqua  omnia,  in  quihus  codicem  1  non  secuti 

^fnnus,  adnotavimus.  Verha  in  codice  1  omissa,  qtiae  ex  2 
t'cepimus,  modo  iUius  scripsimus,  ne  diver sae  dialecti  formae 
<  xtui  illius  inferantur,  sed  huius  formas  his  locis  adtwtavi- 
iius.     Ceterum  lectorem    ad  ea  quae  L.  Weiland,  'D.   Chr.' 

II,  p.  291,  de  dialecto  et  formis  codicis  1  disseruit  remit- 
imus.  Formae  dialecticae  codicis  2  iam  ex  iis  quae  ad- 
'otavimus  aKquatemis  cognosci  poterunt. 

Codicis  Guelferhi/tani  apographum  ame  a.  1875.  factum 

L.  Weiland  tunc  emendavit,   quo  exemplari  etiamnunc  usus 

>Hm.    Codicem  Bremensem  Herum  exscripsi.  0.  H.-E. 

Noch   Cristusa    geburt    tusent    jar'^    zweihundirt    jar    in    Aevue  cr.s.PetH 
'bin  unde  zwenzigisti  jare*^   da  wart   ein  gemeine  mervart  gen  deme    "-i'^äT. 
^■iligen  lande  zu  Jerusalem,  da  quam  ouch  hin  keiserd  Frederich 

lüde  der  lantgrefe  Lodewig  von  Doringene,  unde  ime  f  wart  vergeben,  cr.  j;i«or. 

ils   man   seit,   unde    starp    in    der  stat   zu  OmantS  unde  wart  brocht 

•  Iso  tot  züh   Doringen  unde  wart   begraben    zu  Reynhartzboi-n  i . 

'es  seibin  jares    starp    der  babist  Honorius.     Noch  deme  quam  Gre- cc.  .v.  Pe<w. 
-orius  desk  namen  der  nünde  ^,  der  bestetigete  der  w i ß  en  v r  o  w  e n  1 
rden. 

Dornoch  in  deme  andim  jare  quomenm  die  Predigere  zu  Erfoi'te  j6.  w.  1229. 
;ide  hegenden  da  zu  *büwene'''. 

"Noch  Cristi'i  geburt   tusent  jar  zweihundirt  jar  in  deme  eine  iö. r^.  1231. 
inde  drißigiste  jare  dawart  irstochen  der  herzöge  Lodewig  von  Beiern. 
In  deme  seibin  jare"  starp  die  heilige  vrowe  sente  Elizabeteo.       Des 
"Ibin  jares    in   deme   sommere    da  quam    em   blicz    unde   braute    zu 

*)  Altei'a  manu  add.  1 :  alse  man  schreib  1228.  anno  *. 

gotis  2.  b)  nn  add.  2.  c)    oyn.  1.  d)    der  k.  2.  e)  zoich  dahyn  add.  1. 

'  rtemselbn  lancgrefen  2.  g)  sie  1.  2.  h)  keyn  2.  i)  Reynhartesborn  2.  k)  der 
inde  deses  n.  2.       1)  del.  1.      m)  da  quameii  2."        n)  Des  selben  jares  2.      o)  Blzab. 

"-.  Elizab.  1;    sende  Elsebeth  2. 

i  Praeter  nonnullas  formas  nommum  locorum  et  personarum.  2)  Pro 
saepe  scripto,  ut  dy,  sy,  ie  posuhmis.  3)  Numerus  ex  Croii.  Minore 
imptuss  est.        4)  Cf,  supra  p.  81,  n.  7.  228,  n.  4. 
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Cr.  f^.  Peiri.l)oniigen  an  desen  drien  borgen  a,    die   bie   eiliaudir   Hu,  (ilichen, 
*/•.  102. 'Waßenbürg'»,  Molbürg,  die  terrae  unde  die  zinnenc   abe. 
ii.  o.  1232.  Darnoch    in   deme    erstin  jare    da   was   in   Dütschen    landen  vil 

keczerie"^,  die  worden  da  uffinbar.  Darumme  wart  an  deme  Rine  von 
nieister  Conrade  von  Marpürge  des  predigeres  wegen  vil  keczere  ge-  ; 
brant.  Unde  der  selbe  meister  Conrat  liz  zu  Erforte,  da  f  he  kegen- 
wertig  was,  vire  keczere  bornen.  Des  seibin  jares  quomen  die  Bar- 
fuzen  zu  Erforte "  in  die  stat,  wan  sie  hatten  eilf'i  jar  vor  der  stat 
bie   Kramphentoi'e  ^  gewanet.  Des   seibin  jares   was  ein  groz 

krig  undir  deme  bischofe  von  Menze  i  unde  hern  Conraden,  des  lang- 1 
grefen  brudere,  umme  den  Heiligenlierg  in  deme  lande  zu  Heßen, 
unde  begonden  vaste  zu  stritene.  Unde  der  selbe  Conrat  derk  ent- 
prante  die  stat  zu  Friczlar,  ane  jenerl  dank  die  darinne  wa- 
ren, unde  vürte  mit  ime  gevangen  von  dannen  den  bisch«  )f  von  Wor- 
miz  unde  Gunprechten  denin  i^rabist  von  Friczlar  unde  hern  Henrichen 
den  prabistn  von  Heilingenstat"  unde  etliche  thumhei'u  wol  mit  zwen- 
hundirt  rittern.  Unde  herP  Frederich  von  Dreforte  unde  sine  gesellen'i 
singen  frevelichen  die  tor  uf  an  deme  gerwehüse  ini'  deme  thüme 
unde  namen  da  vil  geldes,  daz  die  box'gere  da  hener*  hatten  gevlo- 
chent,  unde  nomen»  meßebüchere  unde  kelche  unde  lieiligthum' 
unde  allerleie  preparamente  unde  trügen  daz  von  dan«. 
Ouch  sprechit  man,  daz^'  etliche  unsirs  heren  licham  an  die  erdiu  nedir 
worfen.  "VView  vil  der  lute  irslagen  wart  unde  vorbrant,  daz  kan  nimant 
wißen  danx  got  alleine. 
ib.  (1.12^3.  Tusent  jar   zweihundii-t  jar  in  deme  drie  unde  drißigisten  jare 

noch  unsirs   heren  y  gebürt   umme   u  n  s  i  r  v  r  o  u  w  e  n    t  a  g  w  ü  r  z  e  - 
w  i  h  e  -  do  quam  der  konig  unde  meister  Conrat  von  Marpürg  z  zu  deme 
bischofe   von   Menze    unde  besaute '*   do   die  bischofe  unde  die  phaffen 
*A.  102'.  *umme  die  keczerielJ,  die  in  deme  lande  was.    Da  wart  beseit  der  grefe 
von  S  w  e  d  e  n  ■'  umme  keczerie ;    da  wart   ime   tag  gegebin  uf  b  e  ß  e  - 
runge.     Abir   die    anderen,    die   nicht   vor  quomen,  wedir  die  pre- 
digete    meister  Conrat   von  Marpürg   daz  crucze.     Da   irzorneten  si 
.  ubir  en  unde  reten  ime  noch  unde  irslugen  en  bie  Marpürg  c  mit  eime 
andere  Barfuzend   brudere. 
»t.  ff.  1234.  In  deme  andime  jare  gewan  der  langgrefe  Velseche*" ,  die  bürg 

des  grefen  von  Glichen,  unde  liz  davor  drie  unde  zwenzig  euthou- 
biten.  Des  seibin  jares  was  der  winter  also  kalt,  daz  man  ubir  daz 
raerf?  ging  zu  Venedie.  Des  sellnn  jares  wart  an  deme  phingistage 
groz  hail  unde  uugeweitere  in  Doringen  lande,  also  daz  vil  getrede; 
unde  vihes  davon  vortarb.       Des  seibin  jares  braute  Northusin^  da/ 

a)  Dor.  dese  ilry  borg-e  1 ;    cU-en  b.  2.  b)   Molb.  Waß.  1 ;    ( Uichin  Wazsinbuig-  Mol 

borg  2.        c)    mit  eyme  blixe  add.  2.         d)    ketzcere  2.  e)   Marpug  1 ;    Marporg  2 

f )  vir  k.  borce,  da  was  he  selbir  keg.  2.  g)  zu  Ert.  o»i.  1 ;  Ertforthe  2.  h)  h.  vo 
Sfesezsen  eylf  jar  vor  dem  Kranphentore  2.  i)  1  add.  1.  k)  o»i.  2.        1)  gener  1 

m)  den  —  Henrichen  om.2.  n)  probist  h.l.  1  {phiat).  2.  o)  Heylingestat  2.  p)  hern  1 
<j)  dy  add.  2.  r)    an  1.  r*)   da  h.  om.  1.  s)  da  odd.  2.  t)  u.  heil.  om.  I 

.    u)   das  herabe  2.  v)   ir  add.  2.  w)   un  wy  vel  lute  da  vorbranten  uü  herslage 

worden  2.  x)  wan  2.  y)  fNJoch  gotis  g.  ante  tusent  2.  z)  v.  M.  o>ii.  1;  Man 
porg  2  saepe.  a)   besanten  2.  b)   ketzere  dy  in  d.  1.  waren  2.         c)   Marpiig  : 

d)  om.  1.  e)    nesten  2.  f),  feischlich  2.  g)   vis  2.  h)  dy  stat  add.  h.  l.  : 

1)  Cf.  Libri  cron.  Erford.  append.  a.  1221  (mfra)  et  Varil.  ant.  Erj)hunl 
tibi  etiam  Crwiicae  S.  Petri  relationi  msertum  est:  ante  valvam  Spasm 
Cf.  supra  p.  83,  n.  2.  2)  /.  e.  assumptio  Mariae  (Aug.  \b) ;  Crof 
S.  Petri  habet:  Octavo  Kai.  Aug.  (lul.  25;.       8)  de  Seine  Cron.  S.  Petr 
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meiste  teil  abe  der  stat^^  mit  deme  münstere  zii  deme  heiligen  crücze  c>.  .S'.  Pe^r/. 
unde  mit  der  Barbiizen    clostere ;   unde^^   da  wolden   zwenzig  mensche 
vliec    in   einen   keller;    da  <^  daz    hüz   vil,    dac   irstieketen    sie  jemer- 
lichen. 
ä  Noch  unsisf  heren  gebürt  tusent  jar  zweihnndirt  jar  fünf  inide /?'.  ".  1235. 

drißig  .jar  da  sante  der  babist  ins  alle  Dfitsche  lant  zu  allen  bischo- 
fen,  e]iten  unde  prabisten  unde  bat,  daz  man  ime  hülfe  die  Romere 
anevechten.  Des  selliin  jares  ving  der  keiser^  sinen  son  Heinrichen 
uude  leite  en  uf  daz  hüz  i  Heidelberg;  donioch  leite  er  en  ink  daz 
.ohüzJ  Alreheim.  Dornoch  vorchte  der  keiser  aber  eines  ergern  unde 
gebot  deme  bischofe  von  Salzbürg  1  unde  deme  bischofe  von  Babin- 
berg  unde  deme  iDatriarchen  von"'  Adleigem",  daz  sie  en  fürten  gen 
Pulle  imde  behilden  en  uf  der  borg  zu  Balerne. 

"Des   anderen  jares   wart   irhaben  die  heilige  vrowe  sente  Eli- (ft. «.  1236. 
ibeth  züMarpürg;  da  was  genwei'tig  der  keiser  Vrederich  *unde  drie  Y.  103. 
rzebischofe,  der  bischof  von  Menze,  der  bischof  von  Keine,  der  bischof 
iin  Bremen.     Da   tet   got  vil  große  zeichen,  unde  uz  irme  gebeine 
ich  man  uffiubar  olei  vlizen.         Des  seibin  jares  was  der  winter  also 
\;irm,  ilaz  man  küme  sechzen  wintertage  mochte  darinnen^  gezelen. 

Zwolfhundirt  jaro  nünP  unde  drißig  jar  da  lag  der  keiser  zü/i.  «.  1239. 
.amparten  alle  den  summer  bieder  stat  Bononieq  unde  liz  abehoüwe 
lle  boime  unde  alle  wingarten.  Donioch  zoch  her  vor  Meilan  unde 
esaz  di  stat  unde  tet  den  luten  vil  zu  leide  unde  gewan  zwü  zinnen 
ie  deme  tore^  unde  liz  die  zümale  hengen  die  daruffe  waren, 
•lieh  saite  man,  daz  der  bürgere  me  den  achtehundirt  i'  worden  ir- 
-:agen. 

In    deme   nestin  jare    dornoch    liz   der   bischof  von  Menze   uz '7<.«.  1240. 
\licher  kirchen   zu   Erforte   eine   glocken  nemen  adir  also  vil  geldes 
Iso  sie  wert  was. 

Noch  unsis  heren»  gebürt  tusent  jar^J  zweüiundirt  ein  unde  rii^u. 
irzigt  jar  da  irslugen  die  beiden  zu  Polan  unde  zu  Ungern  manig 
isent  cristenmensche.  Wedii'  die  predigete  der  babist  Gregorius  daz 
vücze  zu  einer  hülfe  deme  heiligen  lande-.  Des  seibin 
ires  starp  ouch  desir  selbiru  babist  Gregorius  der  nünde.  Da  der  babist 
"twas,  da  besloz'^'  der  Romer''  zen  cai'dinale  uf  eime  hüse,  alse  setecr.  s.Petri. 
-t,  zu  kisene  einen  babist.  Daruft'e  warn  sie  eilf  wochen,  daz  sie  nie 
iliirein  komen  konden,  biz^^'  ir  einer  obene^  starp.  Dornoch  koren 
le  hem  Gamfrideny,  den  bischof  von  Sambyen*,  unde  hizen  en  Cele- 
"inua'''.  Da  her  gekofn  was,  da  wart  er  an  deme  dritten  tage  krank, 
^loeha  getet  daz  pallium'J  noch  die  infeien  nie  ane.  Ane  deme  sech- 
ende"  tage  starp  er.    Da  irhuben  sich  etliche  cardinale  *von  c  Rome  *f.  103'. 

der  St.  om.  h.  l.  2.  b)    om.  2.  c)  in  eynen  k.  loufe  2.  d)  da  —  vil  o»i.  2. 

a  da  1 ;    uii  irst.  alle   dai-ynne  jem.  2.  f)    unfj  1;    gotis  gebort  2.  g)    obir  2. 

Heynrich  ndd.'i.       i)  zcu  add.  2.       k)  uf  2.       1)  Salzburg:  —  von  oni.^2.        m)  om.  1. 
'  '  ap'CNgen  2.        o)  Noch  gotis  grebort  tusent  zcweyhundirt  2.        p)  nun  —  jar  om.  1. 
Hüne nye  1 ;  Banonie  2.       r)  virhundirt  1.       s)  [N]och  gotis  2.       t)  eyn  unde  virczig 
■*Tn  manu  in  marg.  suppl.  1.        u)  heiliger  1  ;  selbe  2.         v)  beslozen  die  Romere  1. 
wan  das  2.  x)  utte  2.  v)  GairfT—l   n  2.         z)  Celestino  1.        a)  unde  tet  2. 

palium  1.         c)  bis  scr.  1. 

'^ )  Cf.  »upra  p.  235,  n.  t.       2)  Hoc  2)ßf'perani  additum  est.       3)  Senator 
tlicet,  ut  habet  Cron.  S.  Petri.        4)  Sabiensem  (=  Sabinensem)  Cron. 
Petrt.        5)  XVII.  die  Cron.  S.  Petri. 
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Cr.  Minor,  uuäe  vorcliten,  man  worde  si  abir  beslißen.    Dornocha  was  man  zwei 

^    ^  r>.  -iar  ane  babist*. 
'«1243  Aber^  noch   gotis  gebui-t  tusent  zvveihundirt  drie^   unde  virzig 

jar  da  wart  irkofn  Innocenciusd  der  babist. 

j6. a.  1244.  Des   ersten  jares   dornoch   da   was   ein*^   krig   undir  deme  5 

bischofe  von  Menze  unde  undir  den  bürgern  1'  von  Erforte.  Da  gebot 
er  den  phaffen  unde  den  geistlichen  hxten  gemeine*',  daz  si  an  deme 
ächzende  tage  uz  der  stat  müsteu  zihen ;  daz  tet  er  den  borgern 
zu  leide.  Da  zogen  die  pfaffen  unde  die  monche  alle  hen- 
weg  unde  blebin  wo  si  mochte ns.  Da  lizen  die  hern  von  Sente  n 
Petere  ir  clostirh  wüstet*  sten  unde  zogen  uf  ire  vorwerk.  Darinne 
waren  si  drittehalbin  monden.  Dornoch  zu  ostirni  teilten  si  sich 
alumme  ink  die  clostere  dil  ires  ordenes  waren "i.  Die  eine 
zogen  zu  Sente  Mertine  bie  die  Werra,  die  anderen  zu  Sente  n  Pau- 
linencellen,  die  dritte  zu  Sente  Vite  zu  Oldisleiben«;  dieP  bilden  sie  i 
vir  Wochen  erlichen. 

ib.  0.12^5.  Noch   gotis   gebürt   tusent  jar^»   zweihundirt    funffl   unde  virzig 

jar  der  babist  Innocencius   hatte    ein   groz    concilium    zu  i"  Welscheme 
lande   in   der   stat  Lugdon  s;    da  waren   genwertig   drittehalb    hündirt 

Cr.  jW«or.  bischofe.    Da  vortümde  her  uffinberlichen  den  keiser  Vrederichem 
unde  beroubete  en  allir  siner  gewaltt  unde  allir  siner  werdikeit,  unde 
den  vorsten,  die  do^J  einen  keiser  kisen,  gap  er  die  gewalt  einen  andirn 
Cr.'ß.  Peiri.  zu  kisene.    Unde  der  babist  gebot  *den  Predigern  unde  den  Barfüzen, 

Cr.  Minor,  daz  sie  daz  vorkundigeten.  Desir^  keiser  Vrederich  was  gar  ein 
böser  man,  also  desir  selbir  babist  schribit.  Her  machte  manchen 
*/".  104.  krig  in  der  cristenheit  *unde  Hz  vahen  zwene  cardinale  unde  vil 
andere  prelaten,  pfaften  unde  geisthche  lute,  die  der  babist  Gregorius 
der  nunde  hatte  geheizzen'i  zu  deme  concilio"*',  daz  der  keiser  seibin 
hatte  gebeten.  Die  liz  er  zu  Sicilienw  in  die  kerkere  werfinx  unde 
liz  etliche  in  daz  mer  werfen  unde  liz  vorstore  eilf  erzebischtum  unde 
vil  andere  bischtumme  unde  eptie;  unde  daz  gut,  daz  dazüy  gehorte, 
daz  liz  er  hindere,  wo  er  mochte;  unde  liz  die  kelche  unde  die  meße- 
b  u  c  h  e  r  e  unde  andirleige  m  e  ß  e  gewant  zümale  herabe  vüren,  unde 
liz  die  pristere  ubele  handiln  unde  liz  etliche  an  den  galgen  henge. 
Ouch  sprichit  man  von  ime,  daz  er  ein  keczer  were,  unde  noch  deme 
als  en  der  babist  hatte  alsus^  vorteilet  von  der  cristenheit,  da  sprach 
er:  'Ich  vorchtea  des  babistes  gebot  nichtes  nicht',  unde  gebot  den 
anderen,  daz  si  sich  an  den  babist  nicht  sohlen  keren.  Darumme 
gefrumte    her  sich   zu    den   beiden   unde   enphing    ire  boten  unde  ire 


*)  Altera  manu  add.  1 :   dorna  koren  die  Romere  eynen  babis' 
Innocencius. 

a)  da  add.  2.  b)  om.  2.  c)  dry  del.  et  altera  manu  superscr.  fuuf  1.        d)  Inno 

eencius  —  dornoch  del.  1.  e)  gros  ndd.  2.  f)  gemeynlich  2.  g)  andirswo  aii.  5 
h)    ir  closter   «6   illuminatore  superscr.   1.  i)    da  add.  2.  k)    da  1.  1)   om.  1 

m)  del.  1.  u)  der  2.  o)  Oldissleibeu  1 ;  Oldisleybin  2.  p)  do  1 ;  dye  2.  q)  für 
del.  et  altera  manu  superscr.  sobin  iterunt  del.  1.  r)     in  2.  s)  der  Liigden  stat  . 

t)  gewalt  —  siner  om.  2.  ii)  geheyschet  2.  v)  in  2  hoc  loco  quaternione  incipiem 
sequitur  locus  a.  1239.  alia  manu  scriptus,  iam  supra  p.  449,  l.  ^3.  editus:  unde  tet  de 
luten  vil  czu  leyde  —  wordin  erslayn.         w)  Cecilien  1.  x)  legen  2.  y)  da  de 

zcu  2.         z)  sus  2.         a)  en  worchte  2. 

1)  Seqnentia  in  Cron.  S.  Petri  a.  1252,  supra  j).  244  sg.,  ex  Orot 
Minore  descripta  sunt. 


i 


j 


f 


CHRONICI  SAXONICI  CONTINUATIO  ERFORDENSIS.    451 


gaben  ^  mit    großen    vrouden    unde    sante    enwedir    sine    gäbe    u  n  d  e  Cr.  jnhior. 

dinte    en,    wo    er    mochte.     Da    er    wasi^  gensit    des    meres,    da 

machte  er  eine ^^  fruntschaft  mit  deme  soldane  mide  liz  des  aptgotes 

Machoraetid  namen  dicke c  ancrüfen  in  unsis  heren  tempil,  unde  eine 

b  heidenische  konige,  der  ein  vigent  gotis  unde  der  cristenheit  was, 

deme  gap  er  sine  tochter  zu  *"  wibe ;  unde  liz  toten  den  herzogen  von 

Beigern.     Her   büwete   nicht  kircheu  noch  clostere  noch  spetale,  sun-  p^.  g  p^^^,. 

dirn   her   vorstorte   sie  unde  zübrach    sie,  wo  her  konde,   unde  zu-    ä.1252. 

störte  vil  andere  stete',  die  ich  alle  nicht  genennekan.    Eine» 

orede   sprach   er   zu    lantgrefen  Heinriche:    'Drie',    sprach    herh,  'habe 

■   vorkart  alle  die  werlt :  Moysez  die  Juden,  Cristus  die  cristenheit,  Ma- 

chometus   die   beiden;    wolden    nuc    mir   die    heren    unde  die  vorsten 

volgen  i ,  ich  wolde  en  vil  einen  beßern  sitenk  zu  gloubene  unde^    zu 

Icbene   machen.  *Bie    des    seibin    babistes   geziten  dac   zouch  der  ^.^^"^J^jg'^. 

i  konig  Ludevvig  von  Frankriche   wedir   des   babistes   rat  über  mer  mit 

sime   here.     Da   flün    die  beiden  zühant  vor  ime;    da   gewan   her   die 

tat  Damiatam"!.    Domoch  korzlichen"  do  wart  der  konig  von  Frank- 

ii'he   gevangen    unde   sin   her  züraale  erslagen  von  deme  soldane  von 

i'u'ipten,  der  da  heißet  Pharao.    In  deme  strite  wart  ouch  des  koniges 

■rudir  irslagen  von  Frankriche.    Da  müste  sich  der  konig  losen  umme 

_  hundirt  tusento  mark  silbers,  unde  die  beiden  namen  waz  do  was  von 

•  gezelden   unde   von   woj^ene   unde   fürten   iz  mit   en   hinwegP. 

h\  der  seibin  zit  also  der  konig  lag  gevangen  gensit  des  meris,  als  ich 

.esait    habe,    da   quomen   gesament   in   daz  lant  zu  Frankriche  manig 

tusent  herte,  die  sj^rochen,   si  wolden   zu    helfe   komen  demec   konige 

Lodewige    ubir  mer.     Dese   herten    hatten   einen  houbitman,  der  hiez 

•Tacof,  der   konde    mangerleie    spräche  1.     Desir  Jacof  was  ein  vorlou- 

oner  i"   grawer   monch    unde    was  gar  ein  böser  wicht ;    zu  Frankriche 

!■  s  1  u  g  her  die  pfaÖ'en  frevelich  unde  ubil  handilte  sie ;  ime  volgeten 

ach  böse  vi'owen,  di])e,  mordere»,  kokelere  unde  allirleie  schelke. 

.  't'sii-  Jacof  wart  zu  der  stat  Bieturis  t  vororteilet  von  den  cristenluten 

nde  wart  getötet,  unde  alle  die  ime  nochvolgeten  die  worden  alle  da 

slagen.  Des   seibin  jares  vink  der  grefe  Berit  von  Kevernberg 

i'n   biscof  von  Babinbergu  unde   behilt   en  in  deme  torme.     Dor- 

ich  korzlichen  "*'  quam  ein  blicz  unde  vorbrante  Kevernberg  also  gar, 

:  az  iz  1  a  n  g  e^^'  d  o  r  n  o  c  h  wüste  lag  x .    Unde  do  Y  lancgrefe  Heinrich 

^art  zu  konige  irkofn''',  da  irloste    er   den    bischof  von  Babinberg  uz 

lerne  gevenknisse. 

Noch  gotis  geburt  tusent  jar«''-  zweihundirt  jara  sobin  unde  virzig  ,&. «.  1247. 
4ar   da  wart   her   Heininch   "der  Jlantgrefe   von    Doringen    zu    konige  *^.  13. 
'•29i.rkorn.    Da  er  irkofn  was,  do  streit  er  an  deme  Rine  mit  konig  Gon- 
ade, des  keisers  Frederiches   son,   unde  ubirwant  en.     Undeb   des 

erlych  add.  2.  b)  vacht  2.  c)  om.  2.  d)  Mechometi  1 ;   machom||thti  2. 

eyme  2.      f)  eyme  add.  2.        g)  deze^2.         h)  spräche  ich  1.       i)  helfyn  2.        k)  yn 

1    n  beperstete2;  xmie  add.  1.      1)  u.  zu  lebene  om.2.      m)  Damiacam,  tit  videtur,  1.2. 

'   seqaitur  g  del.  1.  o)    hundyrtweyt  tusynt  2.  p)   mit  yn  weg  2.  q)  altera 

'/HB  miperscr.  1.  v)    uor  gi-awer  loufener  1 ;    vorloufen  grau  2.  s)    ufi  add.  2. 

bieouris,  ut  videtur,  1 ;    bycurj's  2.  ii)    den  • —  Babinberg   altera  manu  in  marg, 

ppl.  1 ;    bobynberg  2.  v)  czorlichen  1 ;    korclych  2.  w)  länge  1.  x)  waz  2. 

<     iequitiir  der  siiperscr.  1.  z)    gekorn  2.  a)  om.  2.  b)  Unde  —  jares  om.  1. 

Hoc  hco  tarn  auctorem  textum  Cronicae  S.  Petri  a.  1252  (eosdem 
i'Struxit,  supra  j)-  245,  l.  1),  ex  qua  et  sequentia  sunipta  sunt,  non 
>(micam  Minwem  secutum  esse  apparet. 

29+ 
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Cr. s. Petfi.  seihen  jares  da  zouch  der«'»' lancgrefe  Heinrich^  gen  Swedinlande\ 
Da  he  inheim  c  quam,  da  gewan  er  die  rure,  daran  starp  er  unde  wart 
begraben  zu  Ysenached  zu  Seilte   Katherinen '■^. 

ib.a.ms.  Des  ersten  jares  dornoch  was  ein  groz  orloige  schl^schene  den  f 

grefen  von  Doringen  unde  undirf?  liernl'  Rudolfen  i  dem  schenken  von  5 
Varila.  Unde  der  schenke  braute  denk  grel'en  abe  alle  ire  1  dorfere. 
Daz  müwete  die  herrenm,  unde  wedirstunden  ime.  Der  schenke  quam 
mit  den  grefen  züsamene  unde  vacht  mit  en,  da  ging  iz  deme  schenken 
wol,  daz  er  die  gi'efen  ubirwant  unde  ving  ir  wol^^  vire,  grefen  Gün- 
thern von  Kevernberg  unde"  Bertoldin  sinen  son^,  grefen  Heinrich  k 
undeo   Guntern  von  Swarzburg.  Des  seibin  jares  wart  WizenseP 

gewunnen  unde  wart  zümale  vorbrant. 

!6.  a.  1249.  Des   nesten  jares   hirnoch    do    wart   Ijischof  SifridQ   von  Menze 

in  deme  st  rite*  irslagen. 

»7*.  a.  1250.  rTusent  jar  zweihündirt  jars   fünfzig  jar*  da  warn   gesamcnt  1 

die  vorsten  unde  die  grefen  von  Doringen  unde  ouch  von  Sachsen 
unde  meinten,  si  wolden  Molhusin  gewinnen  die  statt.  Da  die^i  sonne 
ufging,  da  saczten  si  sich  gewopent  uf  die  waine  unde  quomen  in  die 
stat.  Da  daz  die  borgere  irvuren,  da  lütten  sie  zu  storme  unde  wo- 
penten  sich  unde  werten  sich  frislichen  unde  vingen  die  alle  zu-s 
male   unde    slugen    en    die    houbit    abe;    etliche    entphlohen^ 

Cr   Minor  ^  O  m  6. 

„'1252.  Des   andern  jares   dornoch   starp   keiser   Frederich   der    böse 

man,  deme  wart  vorgebin  zu  Fogie   an  sente  Lucien  tage.     Dornoch 
korzlichen   starp    ouch  jemerliche   konig  Conrat"«',  sin    son,  unde  wart 
begrabin  bie  deme  vatere  ^. 
Cr  s.  Petri  *Noch  gotes  geburt  tusent  zweihündirt  unde  ^  vir  unde  funfzigy 

a.  1254.    jar  da  starp  Innocencius  der  virde  babist  deses  namen.  Des  seibin 

jares  wart  grefe  Willehelm  z  von  Hollant  zu  konige  irkofn.  Desir 
was  ein  getruwer  man  an  gotis  dinste  unde  hattet  sulche  togent  unde 
ere^,  daz  die  nimant  vorzelen  noch  vorsagen  mochte. 
Her  hatte  got  an  allen  dingen  lipc  unde  vor  ougen,  darummed  wer 
got  lip  hate,  den  eret  er  unde  irhoet  en  an  allen  dingen.  Daf  vrouweff 
Margareta,  die  herzoginne  von  Flandirn,  sante  in  sin  laut  ein  groz 
her,  daz  en  die  vorwüsten  unde  roubeten^,  da  half  ime  got,  daz  er 
sie*  ubirwant.  Noch  deme  als  er  vilk  stete  gewunnen  hatte 
mit  gotes  helfe,  da  zouch  er  gen  Sachsen  lande  1 ,  da  gab  ime  der 

a)  om,  2.        b)  henrich  h.  l.  1.         c)  irheym  1.  2.  d)  Iseiinache  2.  e)  undyr  2 

f)  dem  gre  grefen  1.  g)  undirn  1.  h)  aequitur  h  1.  i)  rudolfem  1;    rodolfe  - 

k)   dem  1.  1)  syne  1;    den  greiiin  alle  ore  dorfere  abe  2.  m)  alle  altera  tnani 

siipemcr.  1.      u)  unde  —  son  vm.  1.        o)  unde   Guntern  om.  1.       p)  sie  2;  wißensee  1 
q)  syuert  2.  r)    Noch  gotis  gebortyn  praemittif  2.  s)  sequitur  czwey  hundirt  iai 

(lel.  1.  t)  die  stat  om.  2.  u)  bis  scr.  1.  v)  entplhohen  1;  entfloyn  2.  w)  undi 
add.  1.        x)  iar  2.         y)  funczig  1.         z)  wilhem  1;    wyllehelm  2.  a)  altera  mam 

in  marg.  suppl.  1,  in  textu  2.  b)    hatte  er  sequitur  del.  1.  c)    lip   unde  om.  1 

d)  wor  üme  2.  e)  om.  1.  f)  del.  1 ;  Do  2.  g)  sie  2;  Marg.  die  herz,  die  vrouw 
von  Fl.  1.         ü)  vor  roubeten  2.        i)   daz  hy  zu  alle  obyr  want  2.  k)  del.  2,  et  >• 

marg,  vere.         I)  do  half  ym  got  Herum  add.  2. 

1)  in  Sueviam  Cron.  S.  Petri,  quod  hie  aiictor  semper  vertit  in  Swedir 

2)  Cf.  supra  p.  241,  n.  3.  3)  Auetor  hgit  in  pugna  pro  in  Pinguin 
ut  Cron.  S.  Petri  habet.  W.  4)  Contraeta  sunt  recte  sequenti  loc 
quae  in  Cron.  S.  Petri  a.  1250.  1252,  p.  243.  245,  de  eadem  re  a.  125J 
gesta  relata  sunt.  5)  Haec  qiiidem  etiam  in  Cron.  S.  Petri  sub  a.  125". 
ex  Cron.  Minore  discrijita  sunt,  sed  diversis  loeis,  supra  p.  244  sq. 


CHRONICI  SAXONICI  CONTINUATIO  ERFORDENSIS.    453 

herzoore  von  Brunswig  sine  tochter  zu  der  ee.    Unde  des  sell)in  naclitis  Cr.  s.  PetH. 

also  der   konig  Willehelm    was   zu  bette»  gegangen  mit  siner 

juncvrowen,    da   goschach'^   von    der   knechte«   unvorlasheit^,    daz 

der  sal  enprante,  unde  der  konig  quam  kume  von  dan  nackit  mit  siner 

5  juncvrowen  c,    unde    sin   koniglichez   gezirdef,  daz  er  vel  mit  ime  dar 

brocht  hatten,  daz  vorbrante    alzümale.     Dornoch  quam    er  zu  Halle; 

da  wart  er  erlichen  enphangen,  also  konigen  wol  gezemet.    Da  quomen 

vil  heren  zu  ime  von  Dutscheme  lande  unde  enphingen  ir  len  von  ime. 

Dornoch li   zoeh  er  gen  Frisen  lanti    unde    wolde^   ime  daz  undirtenig 

0  mache.     Da  wart  er  "der  Vrisen  1    gewar   b  i  e  d  e  m  e  m  e  r  e  ,  da  zoch 

•j».r>. er  gen   in   niit  weinig   volkes   unde  wart   von  en  jemerlichen  irslagen. 

Des  ersten  jares  dornoch  wart  irkoren  der  l)abist  Allexanderm.  ift.  n.  1255. 
Nochn   gotes   geburt   tusent  jar   zweihundirt  vmde«   sechs  unde  (6. «.  1256. 
fünfzig  *jar   da   wart   gevangen   der   bischof  Gerhart  von  Menze  unde  */•.  14. 
■)  vil  ander  grefen  unde  edeler  lute  zu  Bollstete  P  von  des  herzogen  von 
Brunswig   volke,    imde   fürten   si   in    die   stat    zu   Brunswig.     Dornoch 
korzlichen    liz   der   herzöge   von  Brimswig    den    grefen  von  Eberstein, 
der  da  was  des  bischofesfi  von  Menze  vetere,  an  tlen  galgen  henge, 
wan  er  ime  hatte  vil  leides  getan.  Des  seibin  jares  vortümde  der»" 

lial)ist  Allexander  Ezelinum,   den  toter   der  cristenheit,    unde»   teilte 
ent    von   der   cristenheitu    als    ein   vülez    az,    daz^  da   stinket.     Desir 
'  Ezelinus   hatte    getotit   sechzig  Barfüzzen   unde   vil    andere    gute  lute. 
"^'a  daz  crücze    gen  ime  gepredigit  wart,   da  wart  er  gevangen  unde'*^ 
'ilde  nie  nichtis  geße,  biz  daz  er  hungirs  gestarp. 

Nochx  gotes  geburt  tusent  jar  zweihundirt  jar  unde"*  nun  unde /ft. «.  1259. 
infzig  jar  da  quam  der  bischof  Gerhart  von  Menze   zu  Erforte  unde 
arp  da  unde  wart  begraben  zu  den  Barfuzen*. 

Des  ersten  jares  dornoch  da  was  ein  gi'oz  strit  mit  deme  konige  jT».  ».  126O. 
■  m  Beheimy  unde   deme   konige  von  Ungern;    da  wart   manig   man 
«lagen. 

Dornoch  in  deme  andim  jare  da  ging  manig  ^   tusent  geiseiere.  ;6.  a.  1261. 
Noch    gotes    geburt   tusent  jar    zweihundirt *i    jart>    zwei    unde  ys. «.  1262. 
■chzig  jar   da    starp    der   babist  Allexander  c   an   sente  Urbanus  tage 
ide  wart  begraben  zu  Bitervio*i.    Da  wart  irkom  Urbanus  der  virde 
■ses  namen. 

Des  ersten  jares  dornoch  quam  einer  mit  großeme  here  unde  (&. «.  i263. 
;irach,  ere  were  keiser  Frederich,  der  was  vor  zen  jaren  tot.  Desir 
acht  an  den  vorsten  Meinfriden f  von  Pulle?,  unde  her''  sprach,  her 
olde  wedir  habe  daz  riche  von  Pulle  unde  von  Sicilien.  Des  seibin 
ues  predigite  der  babist  Urbanus  daz  crucze  zu  hülfe  deme  heiligen 
-Trabe.  Des  seibin  jares  an  sente  Johannes^  des  touferes  abende */•.  14'. 
^  wart  ein  ungewittere  bie  Appolde  in  Doringen»  unde  bie  Jhene 

*)  1  add.:  in  deme  köre. 

ge  stquitur  1.  b)    iz  add.  2.  c)    den  knechten  1.  d)    vuruchlychkeyt  2. 

'   'luam  kume  nacket  uz  mit  der  brut  2.      0  un  alle  syn  kungliche  gezcuge  2.      g)  dar 

achte  2.  h)  da  add.  2.  i)  fresyn  lant  2.  k)  superscr.  1.  1)  fresin  2. 

alexander  der  bobist  2.  n)    von  bischofe  gerhart  praemissum  1.  o)  jar  2. 

altera  manu  mutatum  in  volkstete  1 ;    bolkestete  2.  q)  bisschofez  1.  r)  om.  2, 

linde  —  cristenheit  om.  1.  t)  theyldin  2.  u)  krystynheit  2.  v)undepre- 
'   gete   daz    crucze    wedir    en  pro  daz  da  st.  1.  w)    da  wolde  hy  ny  nicht 

'■«en  2.  X)  Noch  —  manig  tusent  geiselere,  a.  1259 — 1261,  post  a.  1263.  scripta  2. 

bemen  2  semper  fere.  z)  man  1 ;   manyng  2.         a)  czwey  hundrt  1.  b)  om.  2. 

Alleianderi  1.        d)  Byternyo  1.         e)  der  2.        f;  mefryden  2  saepe.        g)  pulne  2 

P'.        h)  tage  add.  2.         i)  lande  altera  manu  in  marg.  add.  1. 
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Cr.s.Petri.hie  der  Säle   in   der   nacht»,  da   irtrunken  fünf  unde  drißig  mensche, 
unde    daz  waßir  vürtel^   vil   hüsere    enweg   unde  irtrenkete  ußir  maße 

Cr.  Minor,  vil  vihes.  Des  seibin  jares  an  sente  Symonis  ludas  abinde  da  quame 
lancgrefe  Albrecht  von  Doringen  unde  sin  bruder  Ticzman  ^  von  Lan- 
desberg, die  da  waren  des  eldirn  e  markgrefen  f  Heinrich  von  Mißen  5 
soneS,  drie  mile  umme^  Halle  unde  kregen  wedir  die  Sachsen  unde 
taten  en  vil  leides  unde  brauten  en  i  al)e  die'^  bischtum  zu  1  Nünbofg 
unde  vonm  Merseburg  unde  roubeten  waz  da  was.  Da  wart  gruwelich 
gestretin  von  fru  dazu  die  sonne  ufging  wan  zu  mitten  tage».  Da 
wart  gevangenP  lancgrefe^l  Albrecht  von  Brunswig  unde  wart  i 
sere  wunt,  unde  der  vorste  von  Anehalt  wart  ouch  gevangen  unde 
vorwunf,  unde  der  grefe  von  Zwerin  unde  der  grefe  von  Ebü-stein 
unde  andere  heren  zwölfe  unde«  andere  funfhundirt  unde  sechs  unde 
.  sechzig  die  worden  alle  gevangen  t . 

'a  1264"  uTusent  jar^'  zweihundirt  vir  unde  sechzigw  noch  gotes  geburt 

da  wart  ein  groz  ki'ig  under  deme  konige  von  Engillant  unde^  sinen 
undirtanen.  Si  streten  mit  einandir,  da  worden  *gevangen  zwene 
konige,  der  konig  von  Engillant  unde  sin  brudir,  unde  ire  zwene  sone, 
unde  worden  hinwek  gefürt  von  deme  volke.  Da  wart  ouch  manig' 
tusent  man  irslan.  Da  hiezy  der  konig  ußir  maße  vil  geldes  von  den'- 
sinen  bürgern  unde  von  den  gebüren.  Da  wedirstunden  sie  ime  frishch 
unde   gaben    ime    nichtes   nicht.  Des    seibin  jares  was  ein 

•f.  15.  krig  undir  deme  ijabiste  Urbano  deme  *virden  unde  deme  forsten 
Meinfrede  a  von  Pulle,  der  da  was  keiser  Frederiches  son,  umme  daz 
riche  Sicilienb.  Der  balnst  gab  alle  wochen  tusent  mark  sinen  seide- 
neren unde  en  mochte  ime  doch  nicht  getiin.  Des  seibin  jares  loste 
sich  derc  herzöge  Albrecht  von  Brunswig  vor  achte  tusent  mark  unde 
mit  achte  vesten,  da  er  ein  jar  gevangen  was.  Des  selbe  ^  jares  was 
groz  geweßere  in  Sachsen  lande  umme  sente  Nycolaus  tag,  also  daz^ 
manig   dorf  davone   irtrank.  Des    seibin   jares   starp   der  babis 

Urbanus  der  virde. 

2*.  a.  1265.  Des  ersten  jares  dornoch  wart  irkoi-n  der  virde  babist  Clemens 

der  was  der  hündirste  unde  der  vir  unde  nünzigiste  von  sente  Petii 
Desir  babist  hatte  eine  eliche  vrowen,  er  dan  er  prister  wart,  und 
hattet  eine  tochter  unde^  was  also  clüg  in  rechtbüchernf?,  dazii  er 
ein  meister  der  rechte  hiezk.  Da  die  husvi'owe  gestarp,  da  wart  er 
prister  unde  dornoch  ein  erzebischof  zu  Narbornm.  Dornach  wart  e 
ein  kardinal,  züleczst  ein  balnst.  Des  seibin  jares  irtrunken  uf  dem 
mere  in  deme  lande  zu  Dacien  vil  schif  unde  koken.  In  den  selbi 
ziten  vacht  der  soldan  von  Babilonie  die  cristen  in  deme  heilige 
lande  sere  an  unde  gewan  die  starkin "  bürg  Azoten,  die  da  was  d( 
Spetelere,  daz  do  an  eime  andirn  namen  heißet  Aßür.  Darinne»  wonte 
zwei  tusent  mensche,  die  singen  die  beiden  alle  tot  unde  vingen  di 
Spetelere  rittere  unde  der  Tempelere  hundirt  unde  achczig  unde  vürt< 

a)    in  der  nacht  del.  1.  b)    da  altera  manu  in  marg.  add.  1.  c)  der  superscr. 

d)  tziczman  1;  cyzeman  von  landyzborg  2.  e)  erstyu  2.         f)  del.  et  altera  manu 

niarg.  scr,  lancgrefin  1.  g)    unde  zogin  altera  manu  in  marg.  add.  1.  h)   von 

i)  o>n.  2.  k)  czwey  altera  mann  superscr.  1 ;  daz  2.  1)  zu  del.  1 ;  von  nuenburg 
m)  del.  1;  von  merseborg  2.  n)  so  dy  süne  ufget  2.  o)  b  i  e  M  e  r  s  eb  u  rg  alf( 
manu  in  marg.    add.  1.  p)    der  altera  manu   superscr.  1.  q)    sie  1.  2  (langre^  i' 

r)  wart  wunt  2.  s)  ane  add.  2.  t)   /(.  l.  sequuntur  a.  1259—1261.  2.  u)  N' 

gotis  geborte  h.  l.  praemissum,  infra  om.  2.  v)  om.    h.  l.  2.  w)  jar  add.  h.  l. 

x)  undyr  add.  2.  y)  hyzch  2.  z)  del.  1.  a)  Meyfrende  1;  mefriden  2.  b)  c( 
lien  1;  sycilie  2.        c)  om.  2.         d)  selbyn  2.  e)  da  1.        f)  dy  altera  manu  add 

g)  un  waz  doch  alzo  eyn  rechter  man  2.  h)  das  1.  i)  altera  manu  mutatum 

sy  1.       k)  starb  2.      -1)"  eyn  add.  2.        m)  narborn  2.         n)  großen  1.  o)  Darumi 


i 


ü  CHRONICI  SAXONICI  CONTTNUATIO  ERFORDENSIS.    455 

si  mit  on  von  dannen  in  Ejripten ;  unde  jjewan  ouch  eine  stat  unde  Cr.  S.  Petri. 
ein  hilz,  heißet*  Cesarea,  unde  die  stat  Cay^^has,  unde  vacht  da- 
von e  tue  cristenluten  vr e velichenl"  an.  Des  sel))in  jares  zoch 
lauggrefe  Albreclit  von  Doringen  unde  markgrefe  Otte  von  Branden- 
I  i  bürg  unde  sin  son  unde  'der^*  herzöge  Albrecht  von  Brunswig  unde  *f.  15'. 
■  '  vil  andere  heren  gen  Prüzen  weder  diec  beiden.  Da  was  der  winter 
-o  weich,  daz  si  niclit  schufen. 

Xoch  gotes  gt'bürt  tusent  jar'>  zweihundirt  sechst  unde  sechzig  ti. «.  1266. 
jarl»   da  sante  der  babist  Clemens  brife  den  Predigern    unde  den  Bar- 
'^obözene   uude  gebot  f  en,   daz   si  daz  crucze  predigiten  wedir  den  sol- 
danS  ubir   mer   zu  hülfe   der  heiligen  cristenheit.         Da  sameute  der 
babist  Clemens    ein   groz    her   unde  saczte    en    zu    eime    vorsten    unde 
zu  eime  houbitmanne  den^   grefen^i  Karl,  des  koniges  Lodewiges  von 
Frankrich    brudir.     Der    zoucb    gen    deme    lande  Thuskan  i    unde  dor- 
iinch  gen  deme  vorsten  IMeinfredenk  von  Pulne,  der*  was  keiser  Fre- 
lerichis   son ;    mit   dem    streit    er    uude  uinrwant  en  unde  slug  en  tot 
iiit  vil  tusent  volkes.     Da    der  Meinfredus   tot   was    unde   sin  her  zü- 
-toret  was,    da'"  koz    der   babist  Clemens   greven  Karl    zu  konige  des 
andes  Sicilie.         Zu  der  selben  zit»   gewan  der  soldan  von  Babilonie 
ior  Tempcler  bürg  gensit  mers,  die  da  heißet  Saphat,  unde    irslug  da 
usent  unde  fünf  hundirt  cristen   unde    etliche  Predigere   unde  Bar- 
liiizen  unde  nam  da  vii*  tusent  mannen    iro   wopen  unde  vil  ambrüste 
unde  vant  da  vil  spise,  unde  saczte  uf  die  bürg  beiden,  die  den  cri- 
sten sere  schatten.         In  der  seibin  zit  starp  derl"  bischof  Yrink 
•  on  Wirzeburg;    da   worden   zwene   andere   irkorn,    einer   was   grefen 
Hermannes   brudir   von  Hennenberg,    der    andere    hiez   der   von  Trin- 
bergP,    der   was    da   thüniprobist,   den   hatte  ^^   daz    groste   teil  irkorn. 
Darumme   wart   groz    ki'ig   undir  grefen   Hermani   *von   Hennenberg  */".  ig. 
unde   den  büi'gem   da   von  AVirzebürg.     Da   samente    deri"  grefe  von 
Henuenberg    ein^  groz    lier    unde    zoch    vor   dies   stat   zu  Wirzeburg 
.nde  meinete,  her  wolde  si  betwingen.     Da  warn   die    von  Wirzeburg 
■uch  wol   gemannet    unde    zogen  uz  an  sente  Cyriacus  tage  mit  sente 
Kilianus   heiligtum    unde   mit    der*    vanen    unde    quomen   gen    grefen 
i^enuanne  unde"   sime  *here  bie  Kiezingen,  unde  stretin  also  sere  mit 
inandir,  daz  beidir  sit^"  me  wan  sechshundii't  irslagen  worden,  unde^ 
tliche  vlon   in    den  Moin   unde    irtrunken    darinne.     Da  wart  segeloz 
lier  grefe  Herman  von  Hennenberg,    unde    die  von  Wirzebui-g  vingen 
vil    herren    von    Doringen    unde^*   hern   Frederichen    den    grefen    von 
Hichelingen   unde   den   grefen    von    Grlichensteinw,    unde^    die    andere 
-'aben  versengelt.     Darumme   gen   die   von  Wirzeburg   alle 
jar    an    sente    Ciriacus    tage    mit    deme^^    heiligtumme 
umme''  die    stat   gemeineclichen  unde  beugen  die  selbe 
\ane,  die  sie  in  deme  strite  batten,  an  deme  seibin  tage 
inittene  in  sente  Kilianus  munster  zu  eime  zeicben  ires 
>igis. 

'    dy  hyz  zcesarea  2;  cesaria  1.        b)  om.  U.         c)  sequiUir  herren  del.  1.        d)  om.  1. 
■)   brife  uh  predyete  den  barvozyn  un  den  predyern  2.  f)    enpot   corr.  in  gebot  1, 

'  "o  2.        g)  solden  1  ;  saldan  2.        h)  altera  manu  mutatum  in  grefe  hiz  1  ;  grefyn  2. 
tusken  2,         k)  mefryden  2.  I)  do  adrl.  2.  m)  da  —  Sicilie  om.  2.        n)  Dez 

••Ibyn  jaryz  2.        o)  manne  wopen  2.         p)  trinkberg  1 ;  crynberg  2.  q)    krig  von 

li-me  1.  r)  pro  der  —  Kennenberg  habet  2 :  her.         s)  die  —  zu  om.  2.        t)  den  2. 

0  nnde  —  here   om.  2.  v)    beydii*  syt,  ul  2  habet,  om.  1.  w)  Glychenstyn  2  ; 

.ichensteyn  1.        x)  pro  urame  —  sigis  2:  uö  mit  den  kruzcen  gemeynlych. 
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Cr.  S.  Petri 
a.  1267. 


Noch  gotes  gebürt  tusent  zweihundirt  unde^  sobin  unde  sechzig 
jar»  da  zogen  ubir  mer  gen  deme  heiligen  lande  her  Lodemg 
der  konig  von  Frankriehe,  der^  konig  von  Engillant,  der  konig  von 
Aragonyen,  der  konig  von  Nawaren,  derc  konig  von  Sicilien,  des 
konigis  von  Frankrich  brudir  unde  sine  sone,  erzebischofe  ^1  von  Rotho-  f 
magen  unde  vil  andere  grefen  unde  edeler  lute,  Ijorgeree  manig  tusent, 
unde  zogen  zu  helfe  der  heiligen  cristenheit. 

Nu  wil    ich    sag-en,  wie  iz  gestalt  si  in  deme  tempele 
zu  Jerusalem,    da    daz    heilige   grap    inne   ist.     So    man    inget  zu  der 

f.  16'.  rechten  hant*",  so  ist  der  berg  *Calvarie,  da  unsir  herre  gecrucziget  wart,  i 
da  ist  her  begraben.  Da  ist  danne  Golgata,  da  dazg  blut  unsis  herren 
von  ime  vloz  unde  dürchdürkelte  einen  harten  vels  unde  vil  uf  imli 
Adames  houbit,  als  man  sagiti  unde  als  man  iz  malet.  Adam  wart 
begraben  zu  deme  erstin  zu  Ebron  unde  wart  darnochk  irhaben  unde 
wart  begrabin  zu  Golgata,  als  iz  got  wolde,  alse  noch  vil  heiligen  i 
irhaben  werden.  Dornoch  get  man  zu  der  sule,  da  gotl  umme  ge- 
bunden wart  unde  gegeiselt.  Dornoch  zu  der  stat,  da  daz  heilige 
crÜGze  fünden  wart.  Dornoch  zu  der  keten,  da  unse  herei"  ane"  ge- 
bunden wart.  Darnoch  get  man  in  der  thumhern  köre,  da  Joseph 
unde  Nichodemus  unsis o  heren  lichani  wüschen  unde  en  smereten  mit: 
ire  salbeien  unde  in  daz  tüch  wunden.  Mittene  in  deme  köre  istP 
gescrebin :  'Dit  ist  mittene  in  dere  werlde'.  Dornoch  get  man  zu 
deme  heiligen  grabe,  da  unsis  heren  licham  inne  lag;  vor  deme  als 
man  in  daz  grap  get,  ist  der  stein,  der  uf  deme  grabe  lag,  da  der 
engil  ufife  saz.  Hinder  deme  grozen  altare  ist  die  stat,  da  unsir  here 
gecronet  wart  mit  der  dorningen  crone.  Dornoch  get  man  zii  sente 
Elenenq  capellen,  da  man  daz  heilige  crucze  anebetit.  Dornoch  get  man 
zu  unsis  heren  bade,  dornoch  zu  der  phorten,  da  unsir  liliera  herre 
inreit,  da  er  uf  deme  nosgini"*^  saz;  dornoch  zu  der  phorten,  da  unsir 
libir^  herre  inging,  da  ime  gebunden  waren  s  sine  hende ;  dornoch 
zu  der  phorten,  da  sente  Stepphan  t  uz  gesteinet  wart.  Dornoch  get 
man  zu  sente  Annen«,  unsir  vrowen  müter.  Dornoch  get  man  zu 
piscina^   Probatica;    wer  da  zii  deme  erstin  ingincw  noch^  deme  alse 

*/■.  i7.si  der  engil  hatte  beweget,  der  warty  gesunt.  Dornoch  get  *man,  do 
sente  Jacob z  Sebedey  inthoubit  wart;  dornoch  zu  sente  Jacobe» 
Alphei,  da  er  getoti'  wart.  Dornoch  get  man  uf  den  berg  zii  Syon, 
da  unse  herre  sinen  jungern  irec  füze  twüg,  da  er  en  predigete,  \vie  s 
sich  solden  lip  haben  undir  einandir,  unde  gab  en  sinen  heiligen  lichan 
unde  sin  blüt;  daz  gebot  er  zu  tüne  in  der  cristenheit,  da  er  sprach 
'Ditd  tut  in  mime  gedechtniße'.  Da  selbins  sante  er  sinei 
heiligen  geist,  da  selbins  vür  unse  vrowe  zu  himele.  An  deme  ostir 
liehen  e    abinde   umme  die  zit,  als  man  f  die  ostirkerzen  seine  sol,  di 

a)  om.  2.  b)  un  der  2.  c)  der  —  Sicilien  om.  2.  d)  erzeb.  v.  R.  om.  2.  e)  u 
borg.  2.  f)  altera  manu  auppl.  1.  g)  do  unsis  heryn  blut  2.  h)  hern  2.  i)  sehet : 
k)  daz  noch  corr.  dar  noch  1.  1)  unde  mensche  add.  1.  m)  sie  2  ;  herre  god  alter 
manu  snperscr.  1.  n)  mete  2.  o)  u.  h.  1.  om.  2.  p)  i.st  gescr.  om.  1.         q)  hf 

lenin  2.         r)  nosgyn  1;    nuzchyn  2.         s)  wordyn  heynde  un  fuze  2.  t)  steflFan  i 

u)  zcu  add.  2.  v)  zcu  der  byscln  probacien  2.  w)  in  get  1.  x)  noch  —  bewegt 
om.  2.  y)  alzcu  hant  add.  2.  z)  lakof  2.  a)  iokof  2.  b)  inthubyt  2.  c)  syne  1 
om.  2.         d)  dit.  Daz  1  ;  Dyt  2.         e)  ostyr  obynde  2.  f)  (in  superscr.)  die  kirche  ' 

add.  \,  des.  2. 

1)  Ph.  Strauch  in  glossario  'D.  Chr.'  II,  p.  687.  adnotavtt:  'nosgin  sti 
(asina),  deminutiv  von  mhd.  noz,  nutzvieh,  bes.  auch  esel,  Mhd.  Wörtei 
buch  2S  394  b'. 
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quam  daz  viir  von  donie  hiiiiolo  luido  enprante  drio  lampelii  in  demc  Cr.  s.  Petri. 
heiligen  grabe;  daz  sach  manig  cristener  mensche  =S  niauig  beide  unde^* 
inanijr  Surian.  Da  was  »roze  vroude  alle  den  die  iz  sahen*'.  Bie 
.lerusalem  ist  die  stat,  da  g^ot  Lazarum  lebende  machte  undc  da  er 
h  himele  vür  unde  liz  die  i'uzstapphen  in  eime  memiilsteine.  Dor- 
),ichd  wet  man  zu  ßetleheim,  do  unsee  here  geborn  wart  von  der 
einen  juncvrowen  Marien.  Doruoch  g-et  man  in  daz  *tal  zu  Josephat, 
ia  unse  vrowe  begraljcn  wart ;  daz  gfrap  sehit  man  noch  lere.  Dor- 
loch  get  man  zii  deme  waßere  Cedron,  da  unsir  herre  sinen  vater 
mebettef,  da  her  vorkouft  wart  unde  gebunden  unde  gevangen  wart, 
undeS  do  her  Malchus  daz  ore  wedir  ansaczteh,  unde  dai  zu  deme 
lungisten  tage  gerichte  wil  siezen ;  abir  herk  en  siczit  nicht  an  der 
■  rdin,  her   siczit    in    der   luft    ubir    der  stat  Josephat  gen  deme  berge 

•  liveti. 

Noch   gotis    geburt   tusent  jar'    zweihundirt  jarl    achte"'  unde /i.r«.  1268. 

■chzig  jar  da  was  ein  groz  strit  in  Ytalia  undir  konig  Conrat  unde 
xiinige  Karle;  da  worden  me  wan  sechs  tusent"  man  irslagen.         Des 

■Ibin  jares   zouch    der    markgrefe  Hannez  von  Brandenbürg  in  einen 

irnei  i)ie  Merselmrge,  unde  he'  wart  irstochen  mit  eime  spere.  Des 
-olliin  tages  zouch  er  Diterich  von  Kirchberg  von  deme  tornei  unde 
irtrank  in  der  *Sale  bie  der  Nünborg»   mit    dren  wepeneren.  Des*Ai7'. 

'Ibin  jares  an  deme  herinczvange   vortorben  vel  schif  mit   den  luten; 

lieh   wart   do  1    ein  zweiunge,  unde  wart  manig  Sachse  irslan.  In 

:cn  seibin  ziten  wartP   konig  Com-at  vona  deme  heilgin  lande,  der  do 

•  as  herzöge  von  Swedin^',  gevangen  zu  Pulle,  da  her  daz  riche  von 
^icilien    anesprach.     Da   gab    konig  Karl    von  Walen    ein«    orteil  ubir 

!i'   unde  ubir  hern  Frederichen  den  herzogen  von  Syren"   unde    den 
refen  von  Pise"^'   unde   ubir   vil    andere^  lute,   man  solde  sie  enthou- 
i'ten^.    Da  bichten  sie  eime  Barbuzenbrudere  unde  horten  meße  unde 
amen   gotis   licham.     Da   die   meße   volbracht   wasy,   da    sprach    der„.  ,,. 
■mig   zu    deme    vemere^:    'Ich   vorge})e   dir    lutirlichen    durch    cout.i.' 
-  ut  waz  du  an  mir  tust'.     Da  vil    er  driestunt  an  sine«'»'  lange  venige 
ruezewiz ' ;  dornoch  wart  er  enthoubit  unde  die  anderen  alle.        Des*» 
■Ibin  jares  starp  der  babist  Clemens  unde  wart  begraben  züViternec.  Cr.s.  Petri. 
't'S  seibin  jares   gewannen    die   von  Erforte    dazd  yeste  huz  Stuttim- 
i'im  unde  Ijrochen  iz  nedir  uf  den  grünt. 

Dornoch   in    deme   nestin  jare    da  gewan  der  soldan  von  Babi-  ib.  a.  ii'69. 
'iiie,  der  da  ist  konig  zu  Egipten  unde  ein  vigent  der  cristenheit,  die 
'■sten   ricliin«   stat    Anthyoch  f   unde    nam    do    ußir   maßen  vil    gutes 

krystyn  man  uil  vrowe  un  2.  b)  u.  m.  Surian  otn.  1.  c)    sehen  1;    sayn  2. 

Dornoch  —  Marien  om.  1.  e)  unze  2.  f)  ane  bette  1  ;  an  bytte  2.        g)  unde 

ao^acztc  om,  1.  h)  ansaste  2.  i)  uii  do  her  zcu  d.  j.  tag-e  wil  daz  gerychte 

'Ze  2.  k)  hei'  en  om.  2.  1)  om,  2.  m)  a.  u.  s.  jar  altera  manu  in  marg. 

'l>pl.  1.  n)  thusynt  2;    hundirt  1.  o)  by  merseborc  2.  p)  Dez  selbyn  jaryz 

1    lieh  2^  q)  von  —  Swedin  om.  1.  r)  der  wart  add.  2.  s)   ein  orteil  om.  2. 

'  un  nn  nbyr  2;  en  u.  ubir  om,  1.       u)  sie  1;  syrinen  2;  Sirie  Cron,  S,  Petri,       v)  phy- 

■  n  2.      w)  andyr  edelyr  lute  2.      x)  thotyn  2.       y)  voUyn  bracht  wart  2.      z)  thoter  2. 

synen  lange  renge  i.      b)  Der  1.        c)  sie  1.  2.       d)  daz  v.  huz  om.  1.       e)  om.  1; 

i.hyn  2.        f)  anthioehiam  2. 

I  Quamvis  sup^-a  l.  27.  ex  lectione  Syren  appareat  auctorem  Cronicam 
■  Petri  in  hac  narratione  secutum  esse,  hoc  tarnen  loco  patet  eum  Cro- 
'i'ae  Minoris  Continuationis  I.  textum  veHisse,  nam  huiiis  verba  in 
'i>ga  venia  in  Cron.  S.  Petri,  stipra  p.  258,  mutata  sunt  in  extentis 
rachiis  super  terram. 
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Cr.  s.  Fetri.  unde   brante   die    stat   zümale    abe  unde  irslug  darinne  hundirt  tusent 
Cr.  AfiVior. ^,Q(je  drißik  tusent»  cristener  lute.         Des  selbin  jares  schussclien 
""  ■   ■    ostirn  unde   phinsfisten    da^^   irtrunken    bie  Venedie   fünfzig  schif 
mit  luten  *. 
^''"^i'no"  Tusent   zweihundirt  c   unde^^   sobinzig  jar  noch  Cristi  gebürt  da 

stai'iJ  der  konig  Bela'l  zu  Ungirn.  Desir  konig  was  sente  Elsebetben 
brüder  von  Marpürge  unde  was  ein  guter  man  gen  gote  unde  derf 
wer!  de.  Ouch    starp    der  achbereS  konig  Lodewig^   von  Frauk- 

rich    uf   der   merefart,  unde   sinenh   soue  Johanse  quam  ein  sucht  an. 
*/".  18.  unde  staii5  in  deme  heiligen  lande  uf  deme  mere  bie  Tunis  > .     *Ouch 
starben^   ußir  maßen  vil  rittere   an   der^  rüre,  unde  manig  tusent  pil- 
gerime  irtrank™  in  deme  mere.    Desir  konig  Lodewig  von  Frankrich" 
was  ein  lobelich  man  an  gotes  dinste,  an  kirche  unde  an  closteren  zu 
l)üwene    unde   an    andirn   guten    dingen.     Da    er   uliir   mer  zouch  wol 
mit    sechzig»   tusent   wepeneren,    er    er   ubir   mer  quam,  da  gewan  ei 
eine  sucht  unde  starp.     DesP  seibin  jares  zouch  fl  ubir  mer  der  konig  i' 
von  Navarie    unde    der   konig  i'   von  Engelaut.     Do  zouch  s    der  Fresii 
me  wanne  sechzik  tusent*  hen.         Des  seibin  jares  Ijrante  Eger  di( 
stat  abe,  unde  in  der  Barliüßen  clostere  vorbranten  vire  brüdere  und* 
ander   lute"   wol    hundirt.         Des   seibin  jares  als  der  achtl)ere  koni^ 
Lodewig^'  von  Frankrich  zouch  ubir  mer    mit   manig   tusent    mannen 
da   Schach   umme    sente  Margareten  tage   daz    größte   wunder,    daz  ii 
dorfte    gesche.      Ez    waren    zwene    Barbüzenbrudere,    der    eine    hie: 
Johannes  von  Prisco   unde   der  andere  Walther  von  Hoyo,    die  wan 
uf   einer   bürg,    die   lit  bie  Parizw  unde^  hiz    Haperk,    da   sahei 
si    umme    vesperzit    mit    iren    ougen    unde    manig   mensche,    daz  di' 
sonne   schein    ane   wölken,   unde   ir   schonde  J   die   wart  val ;    do  war 
die    sonne    rechte    alse    sie  '-^    inzwei    gesneten    were    an  a    zwei   glich 
teil;    dornoch    wart   si   korzlich   wederb  ganz,  *abirc   su   was  val   als 
vored.    Dornoch  wol  ubir  vir  dehalbe-'-  stunde  da  schein  die  sonn 
rechte   alsf   ab   sie»     in    tweriz    züsneten    were  an    zwei    gliche    tei 
Da    sahen    si'»,    daz    ein   gewopent  man   uf  eime    gewopende   pherd 
reit   von    deme    da    die    sonne    ufget,    unde  i    reit    lancsem    durch   di 
sonnen^  dahin  da  die  sonne  undirget.     Da    der  vorging  mit  der  var 
da  quam    einer   alse    der   unde   reit  von    deme   da   die  sunne  undirgf 
durch    die    sonnen,  biz   her  quam    da  si  1  ufget.    Da  alnr  der  vorgiu} 
da  quomen  zwei  gewopende  phert,  da  en  saz  ni  nimant  uff'e,  unde  life 
*/■. IS.  durch  die  sonnen  hin.     Da  die  phert  hinweg  quomen,  da  schein^  *ei 
groz  mensche  also  ein  morder,  der  was  mittene   in  die  sonnen  gehai 
gen.    Daz  sach  man  gar  ebene,  daz  ein  strank  an  sime  halse  gestrick 
was  unde  hing  obineo   an  eines  boimes  aste,  unde  man  sach,  daz  in 

a)  diyszik  thusynt  2  ;  u.  dr.  t.  om.  1.  b)  om.  2.  c)  eyn  altera  manu  superscr. 
(i)  Bola  1.  e)  Maipng  1;  elyzabeten  \o  marbor§:  brudyr  2.  f)  keyn  der  2.  g)  ' 
quitur  here  del.  1.  h)  syne  1.  i)  cunis,  ut  videtur,  1.  2.  k)  do  add.  2.  1)  deme 
m)  ir  trunken  2.         n)  der  add.  2.  o)  zcwenzcik  2.        p)  Ues  —  tusent  hen  om.  ,. 

q)  zcuoch  Ji.  l.  2.  r)  konik  2.        .s)  zeuch  /(.  l.  2.  t)  thusint  2.         u)  mensche 

V)  Lod.  von  Fr.  om.  2.  w)  Phariz  1.  x)  u.  hiz  H.  om.  1.  y)  schone  2.  z)  al 
alsus  2.  a)  an  —  teil  om.  2.  b)  eadem  manu  in  marg.  suppl.  1.  c)^seqHitur 
del.  1.         d)  sie  2;  val  1.  e)  andyr  halbe  2.  f)  al  1;  om.  2.        g)  syn  1:   su 

nhi  in  tweriz  om.        h)  do  scheyn  so  2.  i)   unde  —  sonnen  om.  1.  k)   lancse  > 

dorch  de  sunnen  2.  1)  do  dy  sunne  2.  m)  do  saz  2.  n)  lyf  2.  o)  ebe 

superscr.  1 ;  obynne  2. 

1)  Haec  ex  Cronicae  Minwis  Cont.  I.  in  Cron.  S.  Petri  non  transsum} 
sunt.       2)  Cron.  Minor is  Cont.  I.  et  Cron.  S.  Petri:  quartam  partem  bo' 
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die   hende    hiiider  den  rucke  gelnuulen  warn.     Da  der  enwek*  quam,  Cr.  s.  Pe^-;. 
do   wart   die    sunne    wedir    <janz    unde    wart   rechte   blutrot;    ul)ir  ein 
weniff^   dornoeh    dac   wart   sie   rechte e   grüne   unde  dornoch  gel  alse 
ein  safferan,  dornoeli  wart  si  allangscm'^   wedir  schone  also  vore. 

Noch  gotes  geburt  tusent  zweihundirt  unde^^   ein  unde  sobinzig /ft. «.  ii7l. 
jarc    da  wart    der   apt  ßertous*'  von    Fulde    undir   der  meße  ins   der 
tasten  in  sirae  eigen  bethuse  irslain.  Des    sell)in  jares  undir  meße 

zi'i  ßyternieh  da  was  kein  wertig  der  konig  Philip  von  Frankrich  unde 
ilie  kardinale  unde  der  konig  Karl  von  Sicilien,  da  wart  ouch  irslagen 
Heinrich  i  des  koniges  Richartesk  son  von  Engillant.  Des  seibin  jares 
i|aomen  die  beiden  mit  vir  scharen  in  Prüßen  unde  züln-ochen  eitere 
uude  kirchen  undo  gewunnen  die  großen  stat  Cristesborg  unde 
ii-slugen  da  drizeu  Dutsche  heren  unde  anderes  volkes  andirthalb  hun- 
ilirt  unde  trebin  nie  wan  zwei  1  tusent  mensche  mit  en  hinweg  unde 
iißir  maze »»  vel  vihes  unde  stißen  die  huscre  an  unde  vorbranten  do 
iiianig   mensche.  Des    seibin  jares   in  Frankeiilaude  da  vraßen  die 

wolle  me  wan  drißig  mensche  in  den''  dorfereni,  unde  uf  deme  velde 
lizen  si  die  schaf  ge  unde  fraßen  die  hirten. 

Des  erstin  jares  dornoch  wart  der  babist  Gregorius  irkofn,  der  ib.  a.  1272. 
/.ende  desis  namen,  der  hiindirste  unde"  fünf  unde  nünzigeste  von 
sente  Petere.  Desir  lialnst  zouch  mit  großen  eren  gen  Rome  *unde  *f.  19. 
machte  Karin  den  Walen  zu  konige  des  landes  Sicilien.  Vor  deseme 
iial liste  quam  nie  kein  baljist  zu  Rome  in  eilf  jaren  vor  der  Romere 
krige,  den  si  uf  die  bebiste  haben.  Da  der  babist  zu  Rome  quam, 
'la  was  der  keiser  von  Constantinopill"  unde  der  konig  Karl  von  Sici- 
lien, imde  namen  daz  phert,  da  der  babist  uffe  saz,  bie  deme  zoime 
imde  fürten  en  hen  unde  her,  biz  daz  er  quam  da  er  bliben  wolde. 
I'es  seibin  jares  was  gTOz  hunger  an  der  ToünouweQ'^  unde  an- 
derswo, also  daz  manig  mensche  hüngirs  starj). 

Noch  gotes  geburt  tusent  zweihundirt  drie  unde  sobinzig  jar  ;V>. «.  1273. 
da  worden  die  vorsten  besant  an  den  Rin  zu  Frankenfoft,  daz  sie 
einen  nüwen  konig  solden  kiseni".  Da  was  der  bischof  von  Menze, 
der  bischof  von  Kolne,  der  bischof  von  Trire,  der  palanzgrefe  von 
'lerne  Rine,  der  herzöge  von  Sachsen,  der  marcgrefes  von  Branden- 
burg, die  koren  t  gemeineclichen  mit  einer  stimme,  also  iz  got  wolde, 
'/i-even  Rudolfe  von  Habispürg"  zu  Romischem  konige,  alleine  ^  her 
do  nicht  genwertig  wasw.  Dornoch  gar  korzlich  wart  der  selbe  ^ 
Rudolf  gecronety  zu  Ache  von  hern  Engilljrechte  deme  erzebischofe 
von  Kolne  unde  von  mangeme  ediln  heren.  Daz  geschach  in  deme  ^ 
i.TOßen  koniges  Karls  sale^.  Biz  an  desin  konig  Rudolf  was  in  zweu 
unde  zwenzig  jaren  nie  keiser^J  noch  konig  gewest.  Darumme  schach 
der  cristenheit  vilc  zu  leide  von  deme  soldane  unde*!  von  den  beiden 
ubir  mer.  Des   seibin  jares  zübrochen  die  ratesmeistere  unde  die 

lichtere e   gemeineclichen  zu  Erforte    derf  Austinere  huz  unde  wolden 

ai  inwek  hyn  2.  b)  eyne  kleyne  wyle  2.  c)  om.  2.  d)  sy  lancseym  2.  e)  schone 
alvor  2.  f)    Bertolt  1.  g)   in  der  fasten  om.  2.  h)  Bryternye  1.  i)  hen- 

rich  h,  l.  1.  k)  sou  richartez  1.  1)  om.  1.  m)  sie  2;  raase  1.         n)  unde  yn 

^tetyn  add.  2.        o)  der  adil.  2.  p)  gstantinopolin  2.        q)  thunowe  2.  r)  konig 

;.'ekoryn  2.  s)  herczoge  del.  et  altera  manu  in  marg,  so:  raaregrefe  1 ;    margrefe  2. 

M   alle   altera   manu   add.   1.  uj    haborg  2.  v)    alleiue  do  hy  nicht  2;    alle  1. 

••■•)  were  2.  x)  grefe  add.  2.  y)   unde  gekorn  yn  der  stat  add.  2.  z)  daz  2. 

a  hofe  2.  b)  konig  noch  keyser  1.  c)  kryst.  von  deme  saldane  gruz  ungemach  2. 
Jj  unde  —  mer  om.  1.         e)  ryter  2.         f)  der  A.  huz  om.  2. 

1)  in  regionibus  Teutonie  Cron.  S.  Petri. 
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Cr.s.Petri.er^  nicht   laze   wane   zu   Erforte.  In   deme  seibin  jare^  vortarp 

hianig  schif  uf  deme  sec  an  deme  heringvanfre. 
«i.a.  1274.  Des    nestin  jares    dornoch'l   bat    der   keiser  Baldewin  von  Con- 

*/•.  19'.  stantinopil  *sobin  harren,  daz  si  met  lime  eßen.  Undir  deme  seibin 
eßene  wart  deme  keiser e  vorgeben;  da  starp  er  unde  alle^  die  met 
ime  aßen.  Da  daz  der  babist  horte,  da  hilt  er  selemeße  vor  ire  sele 
in  der  stat  zu  LugdinS.  Des  seibin  jares  besante  konig  Rudolf  die 
heren  undef  die  zu  deme  riche  gehorten,  unde  hattet  sinen  hof  zu 
Nomberg  i  an  sente  Mertinis  tage  mit  zwen  tusent  rittern  unde  mit 
fünf  hundirten,  die  alle  wol  gewopent  warn,  unde  bewisete  da  sine 
macht,  ob  der  konig  Orctokark  von  Beheim  adir  imant  ime  1  wolde 
wedirstan.  Da  was  mit  gotes  hülfe  nimant,  der  da  torste  wedirste 
dement  konige  Rudolfe  mit  eime  worte,  wan  der  babist  unde  alle  die 
cristenheit  hatten  en  i  r  k  o  f  n  " . 

ib.  a.  1215.  Noch  gotes  geburte  tusent  zweihundirt  fünf  unde  sobinzig  jarf 

da  quam  der  babist  Gregorius  unde  konig  Rudolf  züsamene  in  der 
stat  zu  Lozamo  mit  großer  vroude.  Da  sante  der  babistP  konig 
Rudolfen  unde  den  1  herzogen  von  Lateringen  i"  unde  den  herzogen 
von  Beigern  wol  mit  fünf  hundirten  ritteren  wol  gewopent  ubir  mer 
zu  hülfe  deme  heiligen  lande.  Des    seibin  jares  was  in  der  marke 

zu  Mißen  groz  geweßere,  also  daz  izs  vil  durfere  inweg  fürte  unde 
manig  mensche  irtrenkete,  unde  vurte  ouch  mangen  berg  inweg.  Des 
seibin  jares  hatten  die  von*  Erforte  mit  den  heren  in  Doringerlande 
großen  krig,  unde  die  von  Erforte  gewunnen  wol  di'iehundirt 
\Tomder  soldenere  unde  b r a n t e n  die  heiTen,  daz  si  stünken. 
Des  seibin  jares  sang  man  nicht  in  der  stat  zu  Heidelberg  an  deme 
Rine;  da  vuren"  vil  bürgere  mit  iren  huzvrowen  unde  mit  irme  ge- 
*f.  20.  sinde  ubir  daz  waßir  Neckar  zu  eins  *pristers  erstin  meße,  die  er  sang 
dabie  in  f  einer  capellen.  Da  si  herwedir  zogen,  da  irtrunken  ir  me 
wan    hundirt    von    deme^   swerde    in    deme    schiffe.  Des   seibin 

jares  in  der  ul)irn  stat  zu  Trajecta'^v  an  sente  Margareten  tage  da 
solden  die  pfaffen  unde  die  lute  gemeine  eine  processien  ubir  eine 
brücken  gen ;  da  sie  mittene  uf  quomen,  da  brach  die  brücke,  unde 
daz  volk  drank  vastene  hindene  nach,  daz  sie  in  daz  wazzir  vilen,  daz 
da  me  wan  driehundirt  mensche  irtrunken. 

ib.  a.  1276.  Domoch   in   deme   nestin  jare  wart  dem  babiste  Gregorio  vor- 

gebin,  unde  starp  unde  wart  begraben  zu  Areton;  unsir  herre  got* 
tut  vil  zeichene  ubir  sime  grabe.  Dornoch  was  Innocencius  der  fünfte 
babist,  der  saz  sechs  monden;  deme  wart  ouch  vorgebin.  Domocb 
wart  irkofn  Adrianus  f  der  fünfte  desis  namen,  deme  wart  ouch  vor- 
gebin, unde  Richarde  deme  kardinale,  also  daz  in  eime  halben  jare 
drie  bebiste  waren.  Dornoch  wart  irkofn  Johannez  der  einunzwenzi- 
giste   babist*'  desis   namen.  Des   seibin  jares   braute  die  stat  zü^ 

Lubecke  dazy  meiste  teil  abe  an  sente  Barnaben  tage.  Des  selbir 

jares  was  ein  groz  krig  undir  konige  Rudolfe  unde  ^  deme  konigf 
Odacker  von  Beheim  umme  etliche  vesten  unde  laut,  die  zu  demt 
Romischen  riche  gehorten,  die  der  konig  von  Beheim  vrevelichen  inn( 
hatte.     Der  konig  von  Beheim  vorsmehete   alle  wege  konig  Rudolfen 


a)  sie  1;   or  2.        b)  Dez  selbyn  joryz  2.         c)  sehe  1.         d)  om.  1.  e)  wart  yme  1 

f)  om.  2.        s)  luchtin  2.  h)  hatten  eynen  hof  1.  i)  zu  N.  om.  2.        k)  otkar  vt 

ockar  1 ;  orctokar  von  bemen  2.  I)  yme  ymaut  1 ;  ime  om.  2.  m)  sequitur  keyser 
del.  1.  n)  on  alzcemale  uz  herkorn  2.  o)  losam  2.  p)  om.  1 ;  bobist  2.  q)  der  ) 
r)  lacaryngen  2.  s)  is  1.  t)  vor  1.  u)  vorten  2.  v)  vor  der  2.        w)  tra 

iecten  2.        x)  der  adci,  2.        y)  daz  —  teil  om.  2.        z)  unde  —  Odacker  om.  2. 
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her  sehreip    en   wedir«"''  konig   noch  here,  siindh-n  alleine -i  grefe   ^u-  Cr.  s.  Petri. 

(lolf   von    Habisbürg.     Darumme    irzornete    konig    Rudolf   in 

ilcme    dritten  jai'e    sines   riclies    unde    samente   ein  gi-oz  her  mit  gotis 

hülfe  an  vorsten,  an^^   heren  unde  an  schüczen,  unde  zoch  in  Ostirrich 

weder   den    konig   von  Beheim    unde    streit  mit    ime    unde    gewan  vil 

vesten    unde    vil   landes «   unde    machte  da  guten  vrede,  also  *daz  von  *f.  20'. 

V  rem  den  landen  vil  spise  unde  füters  dar  quam.    Da  der  konig  von 

l^cheim    sach,    daz    er   vaste    schaden   nam  von  konig  Rudolf  es  here<l, 

i   dochte    er,   wie    er   einen   vrede  geraachte.     Da  worden  die  zwene 

luige   bericht   mit    einandir;    unde   dit   was    diec   hantveste  darubir: 

\-v  konig  von  Beheimen  hatte  f  ufgelazen  deme  konige  Rudolfe  Oster- 

:ihe,  Karhithienli,  Carriol,  Cicien  mit  der  herschaft  zu  Portuen  unde 

;o  marke  zu  Egir  unde  vil  andere  vesten.    Unde  daz  dese  frunth- 

haft  ungebruchlichen  gehalden  wordei,  des    gap  derS  konig  Rudolf 

.!ie  tochter  unde^^  sinen  son  des  koniges  von  Beheim   tochter   undel 

>n    züsamene»   zu    der   e    unde   gab    iedeme"»    kinde«    virzig    tusent 

;ark.     Dit  geschach  vor  Wine«  noch   seute  Katherine   tage;    da  was 

ie   konig  Rudolf   *dev^  bischof   von  Menze,    derP   bischof  von  Salz- 

iirg,  der  bischof  von  Wirzebürgl   unde    andere    bischofe    achte,  der» 

;ilanzgi'efe  von  deme  Rine,  der  herzöge  von  Beigern    unde    der  lanc- 

lefe   von    Heßen    unde    der    grefe ^   von   Tyroli'  unde    vil    andere 

■efen   unde    heren   bie    d  r  i  e hündirten.     Da   enphing   der  konig   von 

uheim  von  konige  Rudolfe  sine  herschaft   unde  machte  eine  ewige 

ilde.     Abir  die  en  werte  nicht  lange.  Dornoch  -  korzlich 

itte  konig  Rudolf  einen  hof  zu  Nomberg  unde  lüth  dar»  den  konig s 

in  Beheim;  da  wolde  her  nicht  komen.     Da  wart  abir  ein  grbz 

i'ig  undir  en,    also  lange  daz  sie  züsamene  quomen  bie 

iT  statWine  in  Oster  rieh''  unde  stretin  mit  einandir;  da  wart  f'ft.  «.1277. 

T  Beheim  vil   irslagen,    die    anderen    vlün  alle.     Da  der  konig  sach, 

i:iz   alsus*   sin   her   züstrowit  was,   da   floch    er  gen  einer  bürg",  die 

■ißet  Dresingenv,  da   begeinte    ime    ein   edilman,   *der    irkante   wol,  Y.  21. 

tz  iz  der  konig  was,  unde  wolde  en  gevangen  habe.     Da   mocht  her 

T  mudekeit  nine  gen^^  da   warf   man    en   nedir  uf  die  erdin,  daz 

gerüwete,  unde   tet   ime   den  heim   abe,  daz  ime  die  luft  zuginge. 

a  was  da  einer,   der   hiez  Kelremeister^,  des   vater   hatte  der  konig 

deme   stocke   getotit.     Da   er   gesach,   daz    er   izy  was,  da  hiez  er 

■len   knecht,  daz    er    ein  swert  durch  en  steche.     Da  was  der  knecht 

:iie  heren  gehorsam  unde  stach  daz  swert  alz  durch  den  konig  unde 

tte  en  jemerlichen.    Da  daz  irvür  konig  Rudolf,  da  hiez  er  en  wasche 

•  !ide  hiz  en  vüre  zu  Wine ;   da   stunt  er  lange  unbegraben.     Dornoch 

lochte   man    en    gen  Beheim,  da   en    torste   man    en   nicht  begrabin. 

Vaz   da  ungemachis    unde    betrüpniße   geschach,    daz    en  kan  nimant 

0'".  1.  b)  un  2.         c)  vesten  unde  lant  2.        d)  wegen  2.        e)  dy  2  ;    eyn  hant 

■ten  1.        f;  hat  2.        g-)  om.  2.         h)  Karathyen  Carosolicien  mit  1.        i)  werde  2; 

rden  1.         k)  de.l.  1,  tihi  sinen  son  om.  \)  tochtei-  unde  om.  1,  m)  io  deme  1, 

ine  wanne  add.  2.      o)  wene  2  h.  l.       p)  der  b.  v.  Salzb.  post  Wirzebüri^  scripta  1. 

Mersebork  2.  r)  Tyrolt  1.         s)  konig  konyg   1.         t)  syn  her  suz  2.         u)  keyn 

iie  berg  der  2.       v)  Dresyn  1.       w)  emendavi ;  mud.  nirgen  1;   u.  iierygen  komen  2. 

gelremeister  1 ;  kellermeyster  2.  y)  is  1.        z)  swert  durch  den  konig  hyn  uii  2. 

Cf.  supra  p.  279,    n.  4.  2)  Sequentibus   eadem   narrata   esse  in 

O'».  S.  Petri,  quae  modo  exscripsü,  auctor  non  perspexit.  3)  In 
''rissimum  contracta  sunt  quae  in  Cron.  S.  Petri  de  bellis  a.  1276. 
nim  et  a.  1278.  relata  sunt. 
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Cr.  s.  Petr!.  gesagen,  wan  dei'  iz  sach.     Dornoch    quam   konig  Rudolf  gen  Beheim 
unde  schicte  da  alle  sine  dinga  noch  sime  willen. 

j*. n.  1277.  Von^  gotis  gebürt  tusent  zweihundirt  jarc   sobin  unde  sobinzig 

jar  da  starp  der  l)abist  Johannes.  Darnoch  wart  der  babist  Nycolaus 
irkofn.     Desir  babist  was  eines  Romeres  son.  i 

t6. «.  1278.  Des  erstin  jaresd  saczte   sich  bischofe   Sifritf  von  Colne  wedir 

den  konig  Rudolfen.  Da  betwang  en  konig  Rudolf,  daz  er  müste 
uflaze  daz  veste  huz  Starkenberg.  Da  gehorten  alle  jar  zu  fünf  tusent 
mark  geldesS;  daz  hatte  der  bischof  deme  Romischen  riche  lange  vor- 
gehalden. 

ji.  0. 1280.  Noch  gotis  gebürt  tusent  jarc  zweihundirt  undec  achczigjar  da 

ving  der  bischof  von  Meidebürg  den  markgrefen  von  Mißen  unde  vil 
andere  herren  von  Doringen. 
*f.  21'".  Dös  erstin  jares  dornoch  was  groz  krig  undir  *deme  alden  lanc- 

grefen  Albrechte  von  Doringen  unde  Ticzemanneh  sime  sone,  unde  die 
von  Erforte  hülfen  deme  alden  lancgrefen,  unde  etliche  herren  c  hülfen 
deme  jungen.  Da  wart  gevangen  der  bischof  Kirstan  von  deme  Düt- 
schen  huse  von  deme  jungem  i  lancgi'efen  unde  wart  behalden  uf 
deme  huse  Slatheim^.  Da  miiste  her  sich  loze  umme  driehundirt  mark. 
Da  her  loz  wart,  da  wart  gevangen  der  junge  lancgrefe  von  deme 
grefen  von  Kevirnberg  unde  wart  geantwert  sime  vatere  deme  alden 
langgrefen ;  der  behilt  en  ein  ganz  jar  uf  deme  huse  zu  "VVarperg  bie 
Ysenache,  also  lange  daz  des  jungen  lancgrefen  knechte  enl  eins 
nachtis  heimelichen  irlosten,  unde  waz  si  irhascheten,  daz  nomen  si 
mit   inc.  Des   seibin  jares   gewunnen   die  von  Erforte  den  Nuen- 

mart"^.  Des    seibin  jares    starp   der   l)abist  Nicolaus;    noch   deme 

wart  babist  Martinus.  Da  der  gestarp,  da  wart  irkofn»  Honorius  dei 
virde  desis  namen. 

ib.  a.  1283.  Abirc  noch  Cristio  gebürt  tusent  zweihundirt  drie  unde  achczig 

jar  da  was  groz  sterbin  zu  Doringen  undir  den  landesheren.  Kum( 
in  eime  halben  jare  starp  markgrefe  Diterich  von  Landisberg,  gref< 
Albrecht  von  Orlamunde  unde  sin  brudir  grefe  Otte,  gcefe  Heinricl 
von  Swarzburg  unde  grefe  Al])recht  von  Grlichenstein  unde  vil  ander* 
dinere  unde  heren.  Des  seibin  jares  was  ein  bürger  zu  Erforte,  de 
hiez  Volrat  von  Gotha,  der  machte  einen  grozen  krig  undir  den  bur 
geren  von  Erforte.  Hette  got  sine  gute  unde  sine  gnade P  nich 
"getan  daschußenQ,  der  selbe  Volrat  hette  solchen  mort  mit  den 
*/".  22.  Volke  gemacht,  daz  er  mit  ime  *  hattet  genomen,  undir  den  riehen' 
unde  undir  den  geweldigistin  t ,  daz  daz  nimant  vol  sagen  mochtf 
Dornoch  wart  er  vortrebin,  daz  er  nimmer  mer  torst' 
zu  Erforte  komen.  Des  selbin  jares  was  solch  groz  ungeweter 
an  haile  unde  an  slozen,  daz  iz  den  pheiTer  von  Zimmern  unde  v 
andere  lüte  irtrenkte. 

ib.a.l285.  Des  anderen  jares  darnoch  toten  die  Juden  ein  kint  zu  Menz' 

i6.  a.  1286.  Des  dritten  jares  dornoch  quamu  ein  alt  tüscher  an  den  Rin  i  • 

eine  stat,  die  heißet  Nüz,  unde  sprach,  er  were  der  c  keiser  Fredericl 
der  was  me  wan  drißig  jar  tot  gewest.  Da  quomen  vil  heiren  2 
ime  unde   wolden   wene,    daz   iz'^'  keiser  Frederich  wen 

a)  syne  duik  2 ;  alle  sing  1.        b)  Noch  2.  c)  om.  2.        d)  do  add.  2.        e)  seqtiit 

da  saczte  dei.  1.         f)  syuyrt  2.        g)  goldez  1;    g-eldyz  2.  h)  Tyzemanne  2:   Zi« 

manne  2.        i)  jungen  2.   '     k)  Flatheym  1.        1)  om.  1;  eyn  2.         m)  u«en  markit 
n)  gekorn  2.  o)  gotf  2.  p)  u.  s.  gnade  o»i.  1.  q)  nycht  do  zcwisyn  gesaut 

r)  hette  2.        s)  om.  1'         t)  der  gemeyue  1.        u)  q.  eyn  alt  oiti.  2.        v)  her  2. 
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Die   entphink    her   alle   gütlich    unde   handilte  sie  wol  an  eßene  unde  cr.  s,  Petri. 

an  trinkene,  uude  Tortet  da  wol  fünf  tusent  mark  in  eime 

jare.     Da  vortreib  en  der  bischof  von  Kolne;  da  vloch  er  in  eine  stat, 

lie  heißet  Weppheler».     Da  liz  en  der'^  konig  Rudolf  bornec,    unde 

da*^  man   en   hene  vürte,    da   bekante   her,    daz  er  were 

ein  armer  man  gewest  unde  were  g-ewest  in  keiser  Fre- 

leriches  liofe  unde^   hiez  Diterich  Holschncli^*  ^ 

Daruoch  in  deme  vir  den  jare'-'  starp  der  baliist  Honorius ;  ^V;.  «.  i288. 
da  wart  irkofn  Nicolaus    der   babist,  der  was    ein  Barbuzenbrüdir  ge- 
west.        Des  seibin  jares  umme   sente  Michels  tage   vorS  den  großen 
winden  vortorbin  vil  schif  an  der  see  bie  Lubecke  mit  den  luten  unde 
mit  alle'»   deme  daz  darinne  was. 

Noch  Cristi '  gebürt  tusent  zweihündii-t  undeb  nunzig  jar  da /6. «.  1290. 
•lara  konig  Rudolf  zu  Erforte  in  deme  sobinzende  jare  sines  riches 
I  deme  erstin  tage  noch  sente  Lucien  tage  mit  großer  herschaft  unde 
it  vil  herren.  Da  wart  er  erlicheni*  enphangen  'von  den  i^faffen  unde  */•- 22'. 
u  deme  volke  gemeine  mit  kruzenk  unde  mit  heiligtumme  in  unsir 
•  Owen  monstir.  Da  gebot  er  steten  vi-ede  zu  haldene  in  1  deme  lande. 
'  \z  was  den  von  Erforte  gar  lip.  Die™  zogen  mit  des  koniges  ritteren 
:  unde  begriffen  zu  Ylmena  nun  unde  zwenzig  roubere.  Da  vürten 
die  zu"  Erforte  gevangen ;  da  sazo  konig  Rudolf  selbir  zü'^  gerichte 
ide  gab  urteil  ubir  sie.  Da  vürte  man  si  vor  die  stat  unde  enthou- 
te  sie.  Da  daz  dieP  anderen  bösen  wichte  irhorten,  da  vlün  sie  alle 
nde  torsten  nirgen  kome  an  des  koniges  angesichte.  Des 
Ibin  jares  quam  der  bischof  Gerhart  von  Meuze  zu  Erforte  an  sente 
homas  abinde;  da  wart  er  erlichen  inphangen  von  alle  deme  volke^. 
•s  seibin  jares  zu  winachten  hatte  der  konig  Rudolf  sinen  hof  zu 
■forte;  da  worden  besant  vil  heren  von  nahen  unde  von  ferren,  unde 
•lohe  nicht  en  komen  mochte,  die  entschuldigiten  ireQ  genwert  gen 
rae  konige  mit  iren  boten.  Dit  waren  die  geistliche  heren,  die  mit 
'uige  Rudolfe  r  warn  zu  s  Erforte :  der  erzelnschof  von  Menze,  der 
zebischof  von  Meidebürg,  der  erzelnschof  von  Salzbürg,  der  bischof 
■n  Wirzebürg,  der  bischof  von  Balunberg,  der  bischof  von  Hildis- 
ira,  der  bischof  von  Nünborg,  der  bischof  von  Merseburg,  der 
■^chof  von  Mißen,  der  bischof  von  Laventen  t ,  der  bischof  von  Hal- 
i'stat,  der  bischof  von  Eystete,  der  bischof  von  Werdünen,  der 
-chof  von  Constantien,  der  bischof  von  Colneu,  der  apt  von  Fulde, 
r  apt  von  Hersveit.  So^  waren  det  die  werltlichen'^^'  heren,  die  mit 
me  konige  Rudolfe  zu  Erforte  waren :  der  markgrefe  von  Branden- 
'Tg  der  Lange,   mit   deme   phile,    unde  sin  brudir^,  markgi-efe  Fre- 

Huppheler  1;  wephser  2.  b)  om.  2.  c)  vahen  1.  d)  om.  1;  do  2.  e)  en  add.  1. 
la  brante  man  en  arh/.  1;   ride  n,  c.  g)  da  worden  große  winde,  da  vort.  1. 

""••  1-  i)  got'  2.  i*j  heilych  2.  k)  kerczen  1.  1)  earlem  manu  miperncr.  1. 
von  Jirforte  add.  1.  u)  kein  2.  o)  der  add.  2.  pj  daz  andyre  bosewychte 

■  orten  2.  q)  entsch.  sich  mit  yren  genwertigen  boten  1 ;  entsch.  ore  keynwert  kcyn 
ne  knnge  mit  oryu  botyn  2.  r)  dy  myt  ume  2.  s)  zn  Erf.  om.2.  t)  Ieuentyu"2. 
Kolttne  2.  V)  hersveylde.     Dyt  waryn  dye  2.  w)  werklichen  1.  x)  brud^ 

idir  1. 

Eadem  legimtur  in  Cron.  Reinhardsbr.  p.  632,    praeter  quod  nomen 

M,iMd  ibi  scriptum  est.     Cf.  'N.  Archiv'  XXI,   p.  515  sq.  2)  Atictor 

>-ihere  debuisset   fünften  jare,    cum   a.  1287.   omisisset.     Errore   eins 

""   est,   tit   Honorii  papae   obitus   ad   verum    annum    relatus   esse 


464    CHRONICI  SAXONICI  CONTINUATIO  ERFORDENSIS. 

Cr.  ^-f^'^!^-  derich  'von  Mißen,  lancgrefe  Albrecht  von  Doringen  mit  sinen  zwen 
'  sonen,  Frederich  unde  Ticzemanii,  der  herzöge  Heinrich l^  von  Brunswig 
unde  sine  zwene  brudere,  Albrecht  unde^  Willehelm,  lancgrefe  Hein- 
rich von  Heßen,  der  konig  von  Beheim,  der  herzöge  von  Osterich 
Rudolf,  konigis  Rudolfis  son,  der  herzöge  von  Beiern,  der  herzöge  von 
Keratin  d.  der  herzöge  von  Lüneburg,  der  herzöge  von  Sachsen,  des 
konigis  Rudolfis  eidem,  grefe  Günzeline  von  Zwern,  der  grefe  von 
Kaczinelbogen  f  unde  sin  son,  der  starp  da  "Uncle  wart  begrabili 
zu  den  *BarbÜzeii;  der  junge  grefe  von  BrenS',  der  starp  ouch 
da  ane  erbin.  Da  gab  der  konig  Rudolf  sin  gut  deme  herzogen  von 
Sachsen,  der  sine  tochter  hatte,  daz  waren  alle  jar  zwei  tusent  mark 
geldes.  Der  herzöge  von  Mekilnburg,  der  greve  von  Anehalt,  die  zwene 
gebrudere  von  Holloch,  der'i  do  ouch  einer  starb,  den  fürte  sin  brudir 
also  tot  enheim ;  unde  ein  andir  von  Holloch,  der  was  desir  vettere, 
der  burggrefe  von  Nurenberg  unde  vil  andere  herren,  der  man 
allir  nicht    genenne  mag.  Des   seibin  jares  zu  mitte  vasten 

sante  der  konig  Rudolf  sine  rittei'e  i  uz  mit  den  bürgeren  von  Erforte 
unde  liz  brechen  sechs  iinde  sechzig  vesten  in  Doringir  lande,  uf  den 
alle  waren  roubere  unde  böse  wichte.  Des  seibin k  jares  an  deme 

montage  noch  der  Peter  er  ablaz,  daz  da  ist  achte  tage  noch  denk 
Ostern,  da  bat  der  konig  Rudolf  des  koniges  von  Beheimen  vrouwe'. 
sine  tochter,  undem  die  herzoginne  von  Sachsen,  sine"'^  swestir,  zu 
eimeo  abintbrote  in  derP  Peter  er  garten  mit  alle  iren  ritterei) 
unde  mit  allen  iren  dineren,  also  daz  siner  erberkeit  wol  zemeHcb 
wasl.  Des  seibin  jares  an  deme  dinstage  in  der  crüczewochen  quair 
»Z'.  23'.  der  bischof  von  Salzbürg  zu  deme  *  konige  Rudolfe  uf  sente  Peterf 
berge  mit  sime  suffragienr,  deme  bischofe  von"  Laventen,  unde  mit  vi 
pfafheit  unde  mit  sinen  dineren,  unde  er  *  herbergete  mit  deme  konigi 
in  deme  clostere,  die  anderen  blebin  an  sente  Petirs  berge  ii 
den  hüseren  allen  enden.  Unde  der  bischof  von  Salzbürg  lag«  eil 
ganze  wochen  uf  sente  Petirs  berge  unde  tet  den  monchei 
ußir  maßen  gütlich  an  mangen  dingen  unde  lüt  si  zu  sime  tische  ge 
meineclichen  jung  unde  alt.  Des  seibin  jares  an  unsir  vrowe? 

ablaze-  da  machte  lancgrefe  Albrecht  von  Doringen  uf  sente  Petir 
berge  sechzen  nüwe  rittere  unde  gab  den  alle  swert  unde  gewann 
Da  was  genwertig  konig  Rudolf  unde  manig  ritter.  Des  selbi 

abendesv  an  sente  Ulriches  tage  da  gab  konig  Rudolf  eine  jum 
vrowen,  die  was  sin  mürae  unde  waz  her  komen  mit  deme  bischoi 
von  Constancien  von  verren  landen,  eime  achtberen  grefen,  der  hif 
der  von  Cleven,  unde  leite  sie  des  nachtis  nedirkzüsa 
mene.  Des  morgins  frii  fürte  derw  bischof  von  Salzbürg  die  bri 
selbir   zu   kirchen    uf   sente   Peters   berge   in   daz  munstir  unt 

a)  tyzemanne  2;    Ziczeman  1.  b)  henrich  *.  ^.„1.  c)  Albrecht  unde  altera  ma. 

sitppl.  1;  unde  om.  2.  d)  karytigen  2.  e)  Grunczeliu  1;  Güzelyn  2.  f)  kazenell 
bogen  2.  g)  bein  2;  bremen  1.  h)  der  —  Holloch  om.  1.  i)  ryttere  2;  dynere  • 
k)  om.  2.  1)  unde  altera  manu  add.  1.  m)  del.  1.  n)  syne  swestir  del,  1.  o)  yi 
del.  et  altera  manu  in  marg.  corr.  eyme  1,  et  ita  2.  p)  om.  1;  der  petere  2.  q)  " 
zcemte  2.  r)  suffraganeo  2.  s)  om.  1.  t)  er  om.  2 ;  sequitur  herg  del.  1.  u) 
quitur  eyf  del.  1.  v)  om,  2;  jares  legendum  videtur  esse.  w)  fürte  su  der  byscl 
selbyn  zu  der  kerchen  2. 

1)  Cron.  S.  Petri:  sororem  eins,  scilicet  reginae  Bohemiae.  2)Crt 
S.  Petri:  in  octava  penthecosten.  Notandum  est  hoc  modo  dominicc 
post  pentecosten  (postea  dictani   Trinitatis)  dictam  esse. 
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hilt  <■»  ir  ila  solbii"  die  b  r  li  t  meße.  Da  was  <Tenwertig  konig  Rudolf  Cr.  s.  Petri. 
unde  zwölf  troistlichelJ  vorsten  unde  vil  andere  grefen  unde  heren  unde 
rittero,  die  hatte  der  konig  alle  zu  der  hochzigc  gebeten.  Unde  da 
was'l  raanig  achtbere  vrowe^,  die*'  alle  komin  warin  mit  derS  junc- 
vrowen,  die  saczte  der  konig  Rudolf  alzümalc  zu  tische  in  deme  crü- 
czegange  zu  Sente  Petere,  unde  hatte  da  sulche  Wirtschaft,  also 
daz  siner  königlicher  gcwalt  wol  zemede.  Des  seibin  jares  an  sente 
Petirs  tage  in  der  erue  da  slug  der  slag  den  bischof  Rudolf^  von 
Salzbürg  frii  noch  meße,  daz  eri  zühant  sich  nicht  geregen  mochte, 
noch  *en  mochte  nicht  gespreche,  unde  starp  an  deme  dritten  tage.  *f.  24. 
Da  was  gi-bz  betrüpniße  von  sinen  dineren  unde  von  mangen  men- 
-;  c  h  c  n.  Da  wart  sin  licham  an  die  gebeine  begraben  u  f  sente 
l'etirs  berge  in  unsir  vrowen  capellen.  Daz  gebeine  vurten 
-ine  dinere  mit  großeme  jamere  heim  ziik  Salzbürg,  da  wart  iz  be- 
graben. Des  seibin  jares  an  deme  sünnabinde  noch  unsir  vrowen 
:age  worzewie  da  quam  der  herzöge  von  Osteriche  zu  deme  konige 
Rudolfe,  sime  vatere,  zu  Erforte  mit  vil  herren  unde  ritteren  undel 
mit  grozin  ei'in ;  unde  bie  sime  vatere  lag  er™  uf  sente  Petirs 
berge  zu  herberge.  Da  was  ouch  der  herzöge  von  Beiern  unde  der 
herzöge  von  Kerintin'i  mit  alle  Irin«  dinern,  undeP  lagen  ^da  virzen 
tage  in  deme  clostere  unde  umme  den  berg  allen  enden.  Da  bat  der 
herzöge  von  Ostirrich  sinen  vatir'l,  den  konig  von  Beheimen  unde  die 
heren  zümale  zii  hüz  mit i'  alle  irin  ritern  unde  mit  alle  iren 
lineren,  unde  saczte  die  zu  tische  in  der  Peter  er  cruczegange 
■inde  in  irme  summer-rebintire  *unde  phlags  ir  so  wol,  also  iz  ime  t^ 
emelich  was.  Des  seibin  jares  an  allir  heiligen  ab  inde  zeuch  der 
konig  Rudolf  von  Erforte  mit  sinen  dineren  unde  liz  Doringen  lant 
;n  gutem  vreden  unde  bevalch  sine  gewalt  eime  gestrengen  rittere, 
■1er  hiez  der  von  Bruberg,  ob  imant  icht  teteS  unrechtes,  daz  her  den 
nichtigete,  als"  deme  lande  not  were.  Unde  der  konig  Rudolfe 
■ouch  in  daz  Ostirlant  unde  nam  daz  hüz  Aldinburg  unde  die  stat 
wedir,  daz  hatte  lantgrefe  Albrecht  der  aide  unde  sine  sone  langet 
:!ine  gehat  zu  phande.  ^^.  ,  ^^^^.. 

Anno  Domini  M^CCLXXXX  primo^,  des  erstin  jares  dornoch  «."1291. 
an  sente  Tiburcii  unde  Valeriani  abinde,  der  was  ZU  *deme  male  *A  24'. 
an  deine  fritage  vor  palmen^,  umme  mittentag  da  irhuby  sich 
'in  vür  zu  Erforte  in  des  closteres  hofe  zu  deme  Nüwen  Werke  an 
iner  schünen.  Da^  vorbrante  die  stat  wol  daz  dritte  teil  von  deme 
lostere  biz  an  Kramphentore ;  da  vorbrante  der  Barvuzen  closter*'' 
inde  sente  Augustinis  kirchen  unde^J  sente  Bartholomeus  kirchen 
unde  der  wißen  vrowen  closter,  unde  der  Sackbrudere  kirchen  c  vor 
Kramphentore,  da  iczunt  die  Mergenkneclite  sint*^  wonen^, 

0  ud  der  selbe  byschof  von  salzborg  hylt  or  selbyn  messe  2.       b)  sequitur  lute  del.  1; 

■-'pystlycUer  2.  c)  hoczit  2.  d)  waz  2;  wan  1.  e)  achber  edyl  frowe  2.  f)  die 
-  warin  om.  1.  g)  oni.  2.  h)  om.  1 ;  rodolf  2  semper.  i)  sich  mW.  1.  k)  heym 
len  keyii  salzborg  2.  1)    unde  —  erin  »m.  1.  m)    un   lag  myt   kunge  rodolfe  2. 

'    karinthien  2.  o)  synen  1.  p)  unde  —  enden  om.  2.  q)  konig  Rudolfen  un 

"M.  2.        r)  mit  —  unde  om.  1.        s)  plhag  1.  t)  wol  2.         u)  alzo  iz  2.        v)  der 

"Id.  2.        w)  manig  jar  2.         x)  Anno  —  prirao  om.  2.        y)  do  hob  2.       z)  Do  von  2. 

■  ii  barvozen  klostir  2;  vorbr.  Bartholomeus  1.  b)  unde  —  kirchen  om.  1;  kerche  2. 
I  klostyr  2.         d)  om.  2. 

U  Cf.  supra  p.  300,  n.  1.  2)  Etiam  Nie.  de  Siegen  loco  inedito  post 
viccitarum  Cronicae  S.  Petri  addidit  Marienknechte. 

30 
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Cr.  s.Petri.  vorhrnnte^  ouch  von  deine  vüre.  Des   seibin  jares  an  deme  phin- 

gisteabiiide,  die  wile  daz  volk  noch  ubir  tische  saz,  da  quam  ein 
donre  unde  sing  schuschen  den  zwen  tonnen  in^J  Allir  heiligen  kir- 
chenc  unde  slug  einend  alter  mittene  inzwei,  der  undir  deme  gewelbe 
stunt,  unde  vorbrante  die  tabelen,  die  uf  deme  altare  stunt,  unde  die  5 
corporal  unde  die  pürpüre,  unde  alliz  daz  dazu  gehorte,  daz  vortarp 
alzümalef,  unde  die  orgelen,  die  dabi  stünden?,  die  waren  also  gar 
züslan,    daz   man   si  müste   von    nüwez    wedirh   mache.  Des  seibin 

jares  umme  sente  Johannes  baptisten  tag  da  hatte  konig  Rudolf  sinen 
leczsten  hof  zu  Frankenfort ;  da  quam  der  bischof  von  Menze  unde  der  u 
bischof  von  Kolne  unde  der  bischof  von  Trire    unde   die    anderen 
heren  die  einen  konig  sullen  kisen.     Mit   den  rette  der  kouig  Rudolf, 
weni    sie    gut    düchte,    der    ein   gut   vredeman  were,  den 
seiden   sie  kise   zu  konige;    daz  were  ime  lip,  daz  daz  gesche 
bie   sime   lebeningen^  libe.     Da   konden    die   korenhefn    nicht  i 
ubirein   komen;    also   ging   dil   irwelunge    des  koniges  nicht  vor  sich. 
*f.  105.  Dornoch  starp  der  achbere  konig  Rudolf  an  der  zwölf  boten  tage,  *also 
sie  züsant  worden,  unde  wart  erlich  begraben  zu  Spire.         Des  seibin 
jares   an   sente  Lamprechtes   tage   da  wart  ein   groz  vuer   zii  Erforte, 
daz  vorbrante   sente  Johaunez  tore  mit™  wol  hundirt  hoven,  die  dar- 2 
umme  lagen. 

ib.a.  1292.  Tusent"  zwcihundirt  jar  in  deme  zwei  unde  nünzigisti  jare  noch 

Cristi  gebürt  da  starp  der  babist  Nycolaus  an  deme  grünen  dofns- 
tage.  Des  seibin  jares  an  sente  Johaunez  tage  vor  der  phorten  die 
da  heißet  Latina  da  quomen  die  korehern  zu  Frankeufort  unde  kosen; 
grefen  Adolfen  von  Nasouwe  zu  Romischen  konige.  Dornoch  an  sente 
Johansen  baptisten  tage  wart  er  mit  grozen  eren  gecronet. 

ib.  a.  1293.  Des  nestcn  jares  darnoch  an  der  nestin  nacht  noch  sente  Loren- 

cien  tage  da  irhub  sich  ein  vür  zu  Erforte  o,  daz  brante  di  Kremer- 
brucken abe  unde  sente  Egidin  kirchen  undeP  vel  gebuwes,  der  dar- 
umme  lag. 

;*.  a.  1294.  Noch  gotes  gebürt  tusent  jar  zweihundirt  jarh  in  deme  vir  unde 

nünzigisten  jare  da  wart  irkoi-n  Celestinus  der  babist,  der  fünfte  desis 
namen,  der  hiez  Peter  von  Moron  Q  unde  was  ein  zwarz  monich.  Von 
deme  seit  man,  daz  i"  er  me  wän  virzig  jar  ein  einsedil  were  in  eime 
berge  zu  Pulle,  unde  hatte  hundirt  hüsere  sines  ordenes  gebüwet,  unde 
vaste  alle  jar  vir  vasten  zu  waßere  unde  zu  brote  unde  hatte  rechte 
ein  lebin,  alse  die  altvetere  hievor  phlagen^,  also  daz  mau  manig 
zeichen  von  ime  sach.  Her  was  ein  alt  mau  wol  von  achczig  jaren 
unde  reit  uf  eime  esele  unde  trank  keinen  win  unde  az  nicht  wan 
brot  unde  bonen  unde  worzelen,  unde  lag  des  nachtis  uf  der  blozen'' 
erdin,  unde  au  allen  fritagen  sjirach  er  nicht.  Her  was  nicht  lengii 
*f.  105'.  babist  wan  von  deme  montage  noch  *sente  Peters  unde  Paules  den ' 
uf  sente  Lucien"  tag.  Des  seibin  jares  zouch  der  konig  Adolf  ii 

Dormgen  laut  imde  wolde  daz  innemen,  daz  hatte  er  gekouft,  ich  ei 
weiz  nicht  umme  wi  manig  tusent  mark,  zu  deme  alden  *]ancgrefei 
Albrechten   von  Doringen.     Daz   müwete   sere    des^'  lancgrefen  sone^' 

a)  die  vorbranten  1.  b)  an  2.  c)   in  add.  2.  d)  den  altyr  eben  mytten  : 

e)  pupur  1 ;  purpur  2.  f)  alliz  daz  uf  deme  altyr  waz  2.  g)  do  by  stundyn  2 

da  bestunden  1.        h)  oni.  2.         1)  wer  so  gut  2.  k)  lebenden  2.         1)  om.  1;  dy  . 

m)  ufi  wol  h.  hofe  2.  n)  Xocb  gotis  gebort  tusiut  etc.  2.         ^o)  Erfforthe  2;  pro  z 

Erf.  —  abe  habet  1 :    noch  ste  bie   der  Kr.  unde   brante   die  brücken  abe.  p)   uzi 

maze  add.  2.        q'l  Meron  1;  Moren  2.         r)  das  1;  daz  he  me  dan  2.         s)  plhasen 
t)    bis  2.  u)    Bartholomeus  1.  v)   sie  2;    sere    laucgrefe  1,    uhi  dez  eadetn  man 

super/icr.  1.         w)  eadem  manu  superscr,  1. 
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Ticz  emanne"'»  undo  Frederich,  uude  allirmeist  Ticzeman  b ,  der  c  Cr.  s.  Petn. 
was  der  jüngere,  uude  daz  laut  was  sin  recht  erbe.  Da  samente  der 
konig  Adolf  ein  groz  her  von  ritteren  unde  von  füzvolke  unde  von 
büfen  *,  unde  zouch  in  Doringen  laut  umme  sente  Moricien  tag  unde 
i  »leite  sich  nedir  bie  denie  dorfe,  daz  da  heißet  Eisleibin*!,  unde  slug 
da  uf  sine  gezelt.  Unde  der  vrede,  der  vor  was  w^orden  in 
Doringen  lande  von  deme  achtberen  konige  Rudolfe, 
der  wart  von  konige  Adolfe  gebrochen*^.  Waz  da  geschachf 
jamers  vonS  brande  unde  vons  roube  unde  an  totsiegen  die  virzen 
'  tage,  daz  en  wolde  nimmer  nimant  gloube,  her  en  hette  iz  danne 
gesenh.  Wanwere  dazhoubitgüt  gewest,  soweren  di  andere 
gelit«  ouch  gut  gewest.  Unde  wank  sie  wolden  füterenl  unde 
spise  habe,  so'"  lifen  sie  scherecht  uude  hiwen  daz  koi-n  uf  deme 
veide"  unde  ])ranten  die  dorfere  abe  unde  namen  waz  si  irwischeten  o . 

15  Unde  man  seite,  daz  si  den  armen  lüten  —  mit  orloube  —  ir  nedir- 
cleidereP  unde  ire  hasen'i  uemin,  unde  korzlichen,  si  lizen  den  armen 
luten  nicht  wan  daz  arme  lebin.  Wan  da  was  leidir  nirgen  kein  frede 
noch  gnade,  sundirn  da  was  alle  bosheit  unde  alle  >"  untrüwe.  Ouch 
sagits  man,  daz  si  nemen  ein  alt  wip  unde  besmertent  daz  mit  wagen- 

j  sraere  zümale  an  irme  libe  unde  worfen  si  dai'  in  vedirn  undeu 
welkerten  sie  darinne,  da  haften  die  vedirn  daran  v,  unde  lizen  si  also 
loifen  durch  daz  her  also  ein  menvundir.  Aber  dit  ist  daz  jemerlichste 
unde  daz  bermeUchste«',  daz  "die  reinen  juncvrowen  von  Uch-v.  loe. 
tirshusin'',  die  gote  ire  kuscheit  gelobeten  unde  unsir 
vrowen,  die  worden  von  den  bösen  lüten  ^^  geunerit  unde 
ubele    geliandilt.  Da   die   hüngeringe  hunde  nicht  me  nerunge 

fünden  in  den  dorferen,  da  irhuben  sie  sich  in  die  kirchen  unde  slügen 
die  tor  uf,  unde  der  prister  ubir  deme  altare  der  hatte  küme  vrede 
vor  en.  Sie  entacten^  die  eitere  unde^  nomen  die  kelche  mit  den 
bucheren  unde  allizb  meßegewant.  Ach  leidir  die  V)üchsen,  da  unsis 
herren  licham  inne  was,  waren  die  ichtis  wert,  so  worfen  si  gotis 
lichani  uzc  unde  nomen  die  büchsen,  unde  taten  sulche  bosheit,  daz  daz^ 
nimant  vol  sagen  kau.  Got  si  gelobet,  daz  die  stat  zu  Erforte  da 
keinen  schaden  nam,  ane  etteliche  bürgere  nomen  e  etwaz  f  schaden 
\n  iren  Vorwerken s.  Dah  nomen  die  hern  von  Sente  Petere  woli  dri- 
hundirt  phunt  schaden.  Da  irhub  sich  konig  Adolf  mit  sime  here^ 
unde  zouch  zu  1  IMittelhusin  unde  slug  da  uf  sin  gezelt  unde  treip  da 
also  groze  bosheit  also  zu  Eisleibin.  Darnoch  machte  er  sich  züni 
Vipeche,  unde  da  waren  etliche  vonn  deme  here,  die  lifen  in  sente 
Andreas  kirchen  unde  slugen  uf  die  tor  unde  namen  da  meßebüchereo, 

»)  Ziczemanne  1,  uhi  sequitur  sone  del. ;  Tyczraanne  2.  b)  Tycznianne  2;  Ziczeman  1. 
c)  pro  der  —  laut  habet  1 :  wan  iz.  d)   Eyssleibin  1 ;    Eysleibin  2.  e)  Adolfe 

levderjemerlich  zcustoretunde  zcubrocheu  2.  f )  gesche  2.  g)  an  2. 
h)  g>e.schen  minio  corr.  gesen  1  ;    geseen  2.  i)  gelet  2.  k)  da  2.  I)  futir  2. 

1  lu)  da  2.  n)  abe  add.  2,  o)  irhayscheten  2.  p)   b  r  u  c  h  e  2.  q)  hosen  2. 

r)  om.  2.  s)  seyte  2.  t)  snierten  2.         u)  unde  —  darinne  om.  2.         v)  an  dem 

wibe.  da  lysen  sy  daz  wip  loufen  alz  eyn  merwunder  2.  w)  ermelichste  2.  x)  Uthen- 
hxxiya  1.  y)  wichten  2.  z)  en  dachten  2.  a)  sy  2.        b)  al  daz  2.  c)  dar 

US  2.        d)  om.  1.         e)  dy  namen  2.  f)  om.  2.  g)  vorwecken  1 ;    forwerken  2. 

'  b)  ouch  2.  i)  uf  2.  k)  herre  1.  1)  kegen  Metelhusen  2.  m)  kegen  2.  n)  lute 
'1^  2.        o)  unde  add.  2. 

1)  I.e.  buben;  Cron.  S.  Petri:  histrionum. 
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Cr.  s.  Pe^w.  kelche  unde  meßegewant  unde^^  wäz  da  was.  Zühant^  quam  ubir'= 
si  gotis  räche ;  also  si  noch  nicht  vor  die  kirchen  quomen  waren,  da 
quam  clage^l  vor  den  konig  ubir  sie.  Da  meinete  der  konig,  her 
wolde  sine  alden  bosheit  dac  entschuldigen,  unde  Hz  en  allen,  ir  eime 
noch  deme  andim  die  rechten  hant  abehoüwen.  Darnoch  zeuch  her  5 
genf  Molhusino.  Da  er  da  abir  eine  wile  gewoneteh,  da  ubete  er  aber 
sine  schände'  unde  zweigete  sich  mit  den  bürgerenk  unde  wolde  en' 
die  koste  nicht  geldin,  die  er  hatte  vortan"!.  Da  irzorneten  die  bur- 
*f.  lOG'.  gere   gemeineclichen   unde  wopenden   sich   unde  "slugen   siene  dinere, 

daz  sie  zötten",  daz  der  konig  küme  lebinde  von  danneu 0  quam.  10 
Dornoch  zoich  her  in  daz  Ostirlant  unde  treip  da  also  vil  bosheit  unde 
schände  also  in  Doringen  landen,  undeP  gewan  da  ouch  vil  vesten 
unde  stete.  Dornoch  leite  er  sich  vor  die  stat  Fribergfi;  unde  da 
waren  etliche  i'  borgere,  die  vorriten  die  stat,  daz  her  si  gewan,  unde 
karte  daz  hüz  zu  Fribergs  zümale  umme  unde  totte  da  vil  borgereis 
unde  edeler  lute.  Wie  her  da  den  markgrefen  von  Mißen  beroubete 
sines  landes  an  brande  unde  an  roube,  daz  kan  nimant  biesundirn t 
gesagen.  Da  was  der  winter  also  kalt,  daz  da  manig"  in  deme  here 
irvroiz,  unde  daz  sie  zu  retin  al  enzelin. 

(6.  a.  1295.  *Vonv  gotis  gebürt^^'  tusent  jar  zweihündirt   unde  1  fünf   unde  20 

nunzig  jar   da  zouch   der   konig  Adolf  wedir  in  Doringen  laut  unde  ^• 
treip    darinne    also   vil    schände   unde   bosheit   also  vor. 
Da   leite   er  sich  vor   daz  huzx  Frankenstein  mit  sime  here;    da  wart 
ein  zweiunge  undir  den  borglutenJ',  unde   gabin    die   bürg   unde    din- 
geten    lip   unde    lede^   uz.     Da   zouch  a  her  da  vor  Crüczeborg    unde  25 
lag  nicht  lange  da  vor,   wan    daz   die    stat  vorbrante.     Da  vloch  daz 
volk   uf  die   bürg,  da   ledin   si  groze  not  von  waßere,  wan  si  müsten 
iren  pherden  trinke  gebin  hier   unde  kochen  bie  bire,  unde  ledin  also 
groze  not,  daz  si  daz  hüz  gaben  unde  dingeten  lip  unde  lebin  uz.    Also 
zouch  der  konig  hen   unde   her  in  deme  lande  unde  treib  vil  bosheit;  30 
her   beschermete  wetiwen    unde   weisen   nicht,  her   betrubete    si   libir, 
her   en   büwete   nicht   kirchen  noch  clostere,  her  züstorte  si  libir,  her 
enl>  tröste    armer    lute    nicht,   her   betrubete   si   libir,  her   en  mochte 
nicht  ein  konig  geheißen,  sundirn  her  hiez  des  konigi-iches  heve  unde 
*/•.  107.  horc.     Also  zouch  her  uz  Doringir  lande    unde  hatte  *darinne  solches; 
bosheit  begangen,  daz  nimant  noch  ime  sere  irlangete,  noch 
daz  ime  imant  dankte.  Des  seibin  jares    an  deme  erstin  tage 

noch  sente  Jacobus  tage  da   irslug   der  donre  zu  vesperzit  zu  Erforte 
einen  Austiner. 

!&.  n.  1296.  Des  erstin  jares  dornoch  an  der  nestin  nacht  an  der  zwölf  boten  4 

tage,    also   si   züsant   worden,  da  irhub   sich    ein  vür  zu  Erforte  unde 
vorbrante  den  Rübinmart  unde  die  Permunder  gaße. 

J6.  rt.  1297.  Noch   Cristi  gebürt  tusent  jar   zweihündirt   sobin   unde  nünzig 

jar    da  wart  Wenzelaus,  des   koniges  Octokarisd  son  von  ßeheim,  der 


a)  unde  —  was  om.  1.        b)  hant  eadem  manu  supersci;  1.  c)  gotes  räche  ober  sye  4 

also  daz  sy  vor  dy  kerchin  noch  nicht  waren  kernen  2.  d)    dy    clage    obir  sy  vor 

den  köng  2.  e)  da  mete  2.  f)  kegen  2.  g)  da  [waz  sicperscr.]  er  eyne  [wile 

sujoerscr.l    add.  1.  hl    da  gew.  1 ;    Molhusen.     Da  he  da  eyne  wenige  wile  gelag  2. 

i)  nackeyt  2.         k)  von  Molhüsin  add.  1.         1)  om.  2.  m)  dy  he  vor  czert  hatte  2. 

n)  czutten  1 ;   zcotten  uri  das  2.        o)  mit  dem  lebene  kume  da  vone  2.         p)  ge  unde ; 
add,  1.       q)  Frydeberg  1.         r)  sequitur  brudere  del.  1.       s)  zu  Fr.  om.  1.       t)  nymant 
allis  2.        u)  mensche  add.  2.  v)  Noch  2.  w)  om.  1;  gebort  2.        x)  hus  zcu  2. 

y)  borger  luten  1.        z)  leben  2.       a)  zouch  —  andere  me  wan  hundirt  (p.  469,   l.  28^ 
om.  2,  duohus  folii«  inter  f.  151.  et  152.  excisis.  b)  en  en  1.         c)    emend.   Weiland; 

herr  1.        d)  octoriz  1.    .  '• 
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da    irelagen   wart,   gecronet   zu   Präge   mit   siner  hüzvrowen,    koniges  Cr.  s.  Petri. 
Rudolfes  tochtcr,  an  deme  phingistage  mit  großer  herschaft  von  deme 
bischofe   von  Menze.     Da   was   genwertig   der  bischof  von  Meideburg 
uude  der  bischof  von  Präge  unde  der  bischof  von  Olraunze  unde  andere 

5  zwene  bischofe  von  üngirn.  Da  machte  der  konig  von  Beheim  eine 
große  Wirtschaft,  die  werte  vire  tage.  Do  quam  hene  der  herzöge 
Albrecht  von  Ostirriche  mit  sobinhundirt  pherdin,  mit  irae  was  ouch 
der  herzöge  von  Kernthin  unde  der  markgrefe  von  Brandenbürg  unde 
der  herzöge  von  Sachsen,  der  herzöge  von  Polan  unde  andere  herren 

lOvil  von  mangen  landen.  Da  daz  fest  vorging,  da  dochten  die  herren 
mit  deme  konige,  wie  daz  Romische  riche  blebe  an  siner  ere  unde  an 
siner  gewalt,  wan  der  konig  Adolf  were  nicht  wan  ein 
sehender  des  riches,  also  er  iz  wol  bewisete  ^.  Die  vroude, 
die   da  was,   die   wart»  nie    so   groz,    da  worde    ein    betrupuiße  noch; 

löwan  die  konigiune,  des  koniges  Rudolfis  toehter,  starp  er  daz  jar  ie 
umme  quam.  Des  seibin  jares   achte  tage  vor  sente  Grego- 

rius  tage  in  der  v asten-  da  irhub  sich  ein  vuer  bie  Sente  Len- 
harte;  da  wete  der  wint  alzo  grüwelichen,  daz  iz'^   'brante  beidir  siet  */'•  107'. 
wan  undir  die  schildere.  Des  selbin  jares  an  sente  Johannez  bap- 

tisten  tage  da  was  daz  seil  an  der  lampeln  zubrechen  uf  sente  Petirs 
berge  zu  Erforte  in  unsir  vrowen  capellen,  unde  als  iz  ein  jung 
monchelin  wedirmache  wolde,  da  \'il  iz  obene  von  deme  balken  her- 
nedir  uf  den  esterich  unde  bleib  alda  tot. 

Domoch  in  deme  erstin  jarec  da  zouch  der  herzöge  Albrecht «.«.  1298. 
1  von  Ostirrich,  konigis  Rudolfis  son,  an  den  Rin  gen  deme  konige 
Adolfe.  Die  volge  werte  me  wan  ein  vir  teil  jares.  Da  zouch 
lier  zu  Beiem,  da  leczsten  sich  etliche  von  ime.  Da  quam  der  herzöge 
von  Beieni,  der  hiez  Otte,  unde  streit  mit  en  unde  irslug  grefen 
Albrechten  von  Heyrlo  unde  andere  me  wan  hundirt.  Desd  irsrag 
Herzoge  Albrecht  von  Ostin-iche  nicht  sere  unde  saezte  sine  hoffenunge 
zu  gote.  Domoch  zouch  her  gene  Sweden,  da^  rugete  he  eine 
\nle.  Daz  irfur  konig  Adolf  unde  meinte,  he  wolde  herzogen  Albrechte 
menlich  beste.  Da  zoch  herzöge  Albrecht  von  Sweden  unde  quam 
/ü  Wormiz  an  den  Rin.  Da  geschach  zwar  ein  groz  wundir,  wan 
wer  got  vorchtet  unde  vor  ougen  hat,  deme  get  iz  wole 
an  sele&  unde  an  libe.  Der  bischof  von  Menze  was  des  koniges 
Adolfesh  magi  unde  was  fastek  daran  gewest,  daz  *  konig  Adolf  zu 
konige  irkoi-nl  wart;  da  her  irvüer,  daz  herzöge  Albrecht  was  bie 
Wormez  m  an  deme  Rine,  da  quam  er  ime  zu  hülfe  mit  großeme  volke 
unde  fant  da"  etliche  hern,  die  da  kisereo  sintP  eins  nuwenq  koniges, 
mit  den  koz  her  gemeineclich  herzogen  Albrechten  von  Osterich  zu 
konige.  Da  daz  irvüer  konig  Adolf,  da  irmannete  her  unde  dochtei', 
lier  wolde  libir  sterbe,  dan  er  mit  schänden  lebin  wolde,  unde  quam 
zu  Oppinheim  s  an  deme  andirn  tage  mit  eime  großen  here  gen  t  deme 
nüwen    konige,   dem   herzogenu  Albrechten  von  Ostirriche.     Da^  be- 

.1)  wart  de/.,  ei  minio  superscr.  vroude  1.         b)  is  1.  c)  tage  1.         d)  Der  irschrag 

l)ergU  S.  e)  kegeu  2.        f)   da  —  Sweden  om.  1  .  g)   an  dem  lybe  unde  an  der 

<ele  2.  h)  sequitur  knecht  minio  del.  1.  i)  na  inaegf  2.  k)  om.  2.  1)  gekoren  2. 
m>  worniis  2.        n)  da  vant  her  2.  o)  ky.sere  2;  keysere  1.         p)  bis  so:  1;  sin  2. 

l)  aequitur  hern  minio  del.  1.  r)  mejTite  2.  s)  Opphenheym  1.  t)  kegen  2.  u)  dem 
herz.  om.  1.  v)  Daz  her  1. 

1 )  Haec  in  codicibus  Cronicae  S.  Petri,  stqxt'a  p.  315,  exciderwit.  2)  Sic 
rede  transscripsit  auctor  dieni  III.  Non.  Martii  in  Crem.  S.  Petri  p.  314. 
indicatum. 
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Cr.s.Petri.gonde  sichz»  vaste  lengen,  biz  daz^  herzogen  Albreehtes  her  vaste 
*f.  108.  zureit,  unde  koniges  Adolfes  *  her  merte  sich  ie  baz  von  tage  zu  tage  c . 
Da  daz  irsahend  des  herzogen  ratgebin,  da  gingen  si  mit  irme 
heren  zu  rate  unde  irdochten,  si  wolden  rechte  tun,  alse  si  vlihen 
weiden,  daz  iz  e  deste  er  zu  strite  queme.  Daz  geschach.  An  der  5 
heiligen  tage*",  dieS  da  werden  in  deme  sommere,  die  da  heißen 
Processus  unde  Martirianush,  da  quam  deme  konige  Adolfe  groz 
her.  Da  irhub  sich  der  herzöge  Albrecht  mit  sime  volke  unde  i  floch, 
da  volgete  konig  Adolf  noch  unde  hofte,  herkwolde  si  zumale 
irslanl  unde  vahen;  da  karte  sich  herzöge  Albrecht  umme  mit  lo 
sime  here  unde  slug  an  konig  Adoltis  halz.  Da  wart  ein  groz  strit 
unde  wart  uz  der  achtem  vil  volkes  irslagen,  da  wart  ouch  vil  volkes 
gevangen,  unde  konig  Adolf  wart  da"  irslain.  Da  wart  ime  ge- 
lonet  siner  bosheit,  unde  sin  son  wart  ouch  gevangen.  Da 
dit  geschach,  da  seite  man,  daz  dero  herzöge  Albrecht  nicht  mochte  i» 
konig  gesie,  wan  konig  Adolf  were  nicht  rnit  rechte  abegesaczt,  unde 
her  hette  en  irslagen  P.  Ubir  drie  tage  dornoch  da  irkoren  en  die 
koreherrenQ  gemeineclichen.  Da  quam  er  zu  Ache,  da  wart  her  erh- 
eben gecronet  mit  grozen  eren,  also'  daz  wol  zemet;  unde  hatte 
sinen  erstin  hof  zu  Nornberg  mitmangen  pfaffen  unde  leigen,2C> 
also  dazs   zemelich  was*.  Des  seibin  jares  umme  phingisten 

da  worden  die  Juden  gemeineclich  irslagen  jung  unde  alt  zu  Wirze- 
burg  undet*  Rotenburg  in"  Franken,  unde  man  seite,  daz  dit  die  sache 
were:  man  hette  uusis  herren  licham  funden^  in  ire  schule,  den^ 
hetteu  sie  mit  meßeren  unde  mit  olen^  durchstochen  unde  martirte  unsiu2£ 
herren  andirweide.  Darumme  worden  si  alle  irslagen.  Daz  selbe  were 
en  gesehen  in  allen  Dütschen  landen,  were  ir  groze  gelt  nicht  gewest, 
daz  si  den  heren  undeX  den  borgern  gaben. 
^^'*f^ios''  Dornoch  in  deme  and  im  *jare  da  hatte  der«  konig  Albrecht 

'  sinen  hof  zu  Fulde  umme  sente  Jacobus  tag.  Da  was  genwertig  der  3i 
bischof  vonz  Menze  unde  vil  andere  a  heren  geistliche  unde  wert- 
liche b.  Da  quomen  ouch  darc  die  gew eidigen tl  von  Erforte^  von 
pfaffen  unde  von  leigen.  Da  machte  der  konig  unde  die  andere  herren 
eine  süne  undir  deme  bischofe  von  Menze  unde  f  den  von  Erforte, 
wan  si  waren  fünf  jar  nicht  frunt  gewest.  Da  müsten  die  von  Erforte  3 
gebin  deme  bischofe  S'  tusent  mark  unde  drihundirt  mark  von  der  stat 
wein   undeh   drihundirt   mark   von   der  phaffen  wein  i .  Des  seibin 

jares  wart  Wimar    die  stat   auegeleit  unde  wart  zumale  vorbrant,  ane 
die   bürg,    die   bleib    stende   mit  wenig  hiiseren.  Des  seibin  jares 

zouch  konig  Albrecht  zu  der  stat  Toletenk  unde  viirte  mit  ime  sinen  •) 
son   Rudolfen,    den   herzogen   von  Ostirrich.     Deme   wart   gegebin  zu 
der  e  des  konigis  von  Frankenriche  t  o  c  h  t  e  r ;  da  was  niete  der  bischof 
von  Menze  unde  vil  andere  heren  von  Ostirriche  unde  von  Duthschen  1 
landen.    Der  konig  Albrecht  hatte  fünf  hundirt  rittere,  die  waren  alle 


a)  sich  1 ;    sichs  2.  b)  des  2.  c)  baz  unde  baz  1.  d)  ir  saheen  1 ;    ir  säen  2. 

e)  is  1.  f)  altera  manies  pergit  f.  152'.  2.  g)  die  da  werden  otn.  2.  h)  sie  2; 

marcirianus  1.  i)  u.  floch  om.  2.  k)  ir  add.  1.  1)  sla  un  va«  2.  m)  uz  der  a. 
om.  2.         n)  selbir  add.  2.         o)  om.  2.  p)  der  slayn.    Dor  nocht  obir  dry  tage  do 

er  körn  2.  q)  herren  2.  r)  alse  sich  2.  s)  wol   (t^d.  2.  t)  om.  1;  waz  2. 

t*)  zcu  add.  2.  u)  den  add.  1.  v)  z  u  Wi  r  c  z  e  b  u  r  g  add.  1.  w)  den  hatten 

See  2;  unde  hetten  die  Joden  unsis  herren  licham  mit  meßeren  1.  x)  alen  2.  y)  "■ 
den  borgern  om.  2.  z)  vom  1.  a)  andere  1 ;  ander  2.  b)  wercliche  1 ;  wertlicli 
uu  geistlich  2.  c)  om.  2.  d)  geweldigisten  2.  e)  hen  add.  2.  f)  uuder  add.  2. 
g)  deme  bischofe  otn.  1.  h)  unde  —  wein  om.  1.  i)  wegen  2.  k)  Theloten  1. 

1)  Duthschen  —  dinere  Yon  ime  (p.  471,   !.  2i)  om.  2,   exciso  foUo  inter   f.  153.  et  151. 
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glich  gocleiilet,  ane  die  da  komen  waren  mit  den  anderen  herren.  <■->.. s.  p«<n. 
ünde  also  der  konig  Albrecht  nf  deme  velde  was  unde  reit^  gen 
Tholeten,  da  was  der  kouig  von  Frankrich  da  mit  der  juucvrowen 
unde  reit  konige  Albrechte  gen,  unde  da  reinde  iz  sere  des  tages. 
Da  gebot  konig  Albrechte  sinen  dineren  gemeineclichen,  daz  si  ir 
beste  gewant  anteten,  unde  wer  des  nicht  en  tete,  deme  en  solde  man 
nicht  vutir  noch  spise  von  hofe  geben.  Da  zogen  si  in  die  stat  mit 
großen  eren  umme  sente  Andreas  tag  unde  machten  da  hochzig  des 
•j),>9. koniges  sone  unde  der  juncvrowen.  *Da  bat  der  konig  von  Frankrich 
,10  konigen  Albrechten,  daz  her  die  korehern  hize,  daz  sie  sinen  a  son  zu 
konige  koren,  unde  daz  er  zu  deme  babiste  gen  Rome  zöge  unde  1  i  z  e 
daz  bestetige.  Da  sprach  der  bischof  von  INIenze.  her  wolde  nicht, 
daz  imant  lebende  daz  konigriche  ...  .1*.  'Da  izornete  der  konig  Albrecht  *f.  109. 
unde  loste  die  heren  alle  uz  der  herberge  ane  den  bischof  von  Menze. 
Da  müste  sich  der  bischof  loze  wie  er  mochte.  Da  zouch  der  konig 
Albrecht  herabe  mit  sime  volke.  Da  irzomete  der  bischof  von  Menze 
uf  den  konig  Albrechten  unde  nam  zu  hülfe  den  bischof  von  Kolne 
unde  den  bischof  von  Trire  unde  denc  herzogen  von  Beiem.  Da  daz 
konig  Albrecht  d  irhorte,  da  zouch  her  genBegeme  unde  brante  deme 
herzogen  sin  lant  unde  roubit  en  unde  betwang  en,  daz  er  sin  frunt 
wart.  Darnoch  zouch  her  uf  den  bischof  von  Menze  unde  gewan  die 
3tat  Bingen  unde  brante  uf  den  bischof  von  Menze,  dazfer  stank, 
unde  gewan  des  bischofes  vesten,  unde  die  lenes,  die  dazu  gehor- 
ten, die  müsten  des  bischofes  dinere  von  ime  enphanh. 
Da  wart  iz  bericht,  daz  der  bischof  von  Menze  müste  gebin  vir  vesten, 
die  so  1  den  gehöre  zu  deme  riche  fünf  •  jar.  Da  zouch  der  konig 
Albrecht  uf  den  bischof  von  Trire  unde  uf  den  bischof  von  Kolne 
unde  tet  den  alse  desin. 

Drizenk  hündirt  jar   noch  gotis  gebürt  da  zouch  daz  volk  zfil    h.a.uoo, 
Rome,  den   gab    der   babist  Bonifacius   ablaz    allir  sunde,  also  daz  sie 
miisten  funfzen  tage  da  sie'"  unde  alle  tage  zu  der  kirchen"  gen, 
da  daz  heiligtura  ist,    unde   diz  solde  werde  ie  ubir  hundirt  jar; 
abir  nu  han  iz  geleit  die  bebiste  ubir  fünfzig'^'"  jar. 

Des    anderen   jares    dornoch    da«    starp    der   babist    Bonifacius. 'A.  r«.  1302. 
Xoch   deme   wart   irkorn    Benedictus,    der   lebete    andirhalb   jar   unde 
starp.     Da  wart  irkorn  der  babist  Clemens   der  fünfte  desis  namen. 

Des  dritten  jaresP  gewunnen  die  von  Erforte  daz^i  huz  Hopph- 'i. «.  i303. 
garten  unde  brochen    iz   nedir.  Des   seibin  jares  totten  die  Juden 

den  guten  [sente °]  Conraden'',  eins  borgeres  son  von»  Wisense, 
unde  hingen  en  in  einen  wingarten  an  sinen  eigen  gurtil,  also  ab  her 
sich  selbir  solde  irhangen  habe.  Ubir  drie  tage  wart  er  fünden  unde 
'wart  brocht  in  die  stat;  da  tet  got  vil  zeichene  durch  en.  Darumme  A lOö'. 
worden  die  Juden  alle  irslagen  unde  ouch  in  anderen  steten.  Daz 
selbe  wer  en  zu  Erforte  ouch  gesehen,  were  ir  groze  gelt  nicht  ge- 
west,  daz  si  den  bürgeren  gaben. 

Des  virden  jares  t  begriffen  die  wolfe  ein  kint"  in^  deme  lande '''.  a.  1304. 
zu  Heßen   von'^v  eben  j aren   unde    trugen   iz   mit  en   inwegin 

»■'  »ODen  corr.  gynen  1.  b)  vox  quaedam  amissa  est.         c)  der  berzogfe  1.  d;  Al- 

brechten 1.  e)  SIC  h.  l.  1.  f)  das  1.  g)   alterum  e  supei-scr.  1.  h)  untfan 

pergit  2   f.  154.  i)    vir  1.  k)    Noch   gotis  gebort  tusint  jar  dry  hundirt  jar  2. 

Ii   keyn  2.        m)    ly  2.  n)   den  kerchen  2,        n*)  funczig  1.        o)   om.  2.        p)  dar 

noch  add.  2.  q)  veste  add.  2.  r)  der  waz  add.  1.  s)  czu  2.  t)  dor  noch 

^"iä.  2.       u)  sequitur  zu  DorjTigen  del.  1 ;  tum  sequitur  tarn   h.  l,   von  dren  jaren  minio 
''«'.  1.        v)    in  d.  lande  om.  2.        w)  von  dr.  j.  tarn  supra  1. 
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Cr. s. Petri.  i r  6  1 0  c h  6 r  6 ,  unde  wan  si  icht  broehten  ein  schaf  edir  eine 
ganz  edir  waz  iz  was,  daz  slugen  sie  umme  einen  boim,  daz  iz 
moi-ii  wart,  unde  gaben  ime  daz'^  zu  eßene;  unde^  des  winters 
machten  die  wolfe  eine  grübin  unde  trügen«  da  moz  unde  graz  in, 
daz  daz  kint  nicht'l  irfrore,  unde  rebin  ez  mit  iren  fuzen^ö 
unde  leiten  sich  umme  izf;  unde  daz  kint  wasS  alsol»  lange  met  in, 
daz  ez  i  wol  konde  loufen  uf  henden  unde  uf  fuzen  unde  sprang  große 
Sprunge.  Da  wart  iz  irwischetl^,  unde  man  müste  ime  einen  lenen 
anbinde  1,  biz  iz  gelerne™  ge  also  ein"  mensche.  Dit  kint  wart  zu 
wundere  brecht  in  des  langgrefen  hof  züo  Heßen  unde  sprach,  ezP  lo 
wolde  libir  mit  den  wolfen  sin  wan  biel  den  liiten.  Des  seibin  jares 
gewunnen  die  von  Erforte  drie  vesten :  Kirchberg  i',  Wintberg,  Grifen- 
berg ;  Kirchberg  unde  Wintberg  brochen  si  nedir,  unde  Lewenstein ; 
die  waren  alle  des  bürggrefin  von  Kirchberg,  der  gewan  dornoch  ire 
hulde,  da  gaben  si  uf  Grifenberg.  i.' 

!6. «.  1305.  *Noch   gotis  gebiirt   tusent  jart>   driehundirt   in    deme    fünften  »i 

jare  da  samete  konig  Albrecht  ein  groz  her  unde  zouch  in  Beheimer 
lant  uf  den  konig  Wenzelawen  von  Beheimen,  sinen  swagir,  der  da** 
zu  deme  male  sin  frunt  nicht  was.  Da  her  quam  uf  die  Kiitthen» 
unde  hatte  den  Beheimen  zu  t  leide  vil  getan  an  roube  unde  an2( 
brande,  da  wart  der  winter  also  kalt  unde  wart  also  türe,  daz  er 
müste  wedir'»  ummekere,  unde  dochte,  her  wolde  des  andirn  jares  hin- 
wedir  zihen.  Aber  iz  wart  andirs  sedir"  geschicket,  also  got  wolde. 
Dornoch  wart  deme  konige  von  Beheim  vorgebin  unde  starp.  Desir 
*A  110.  *  konig  Wenzelawe"*"  hatte  pfaffen  lip  unde  gotis  dinst  unde  bescher- 2 
mete  wetiwen  unde  weisen  unde  was  ein  gut  vredeman.  Noch  ime 
wart  konig  zu  Beheim  sin  son  Bozlaus"',  der  was  des  Romischen 
koniges  Albrechtis^  swestir  son.  Der  machte  einen  vrede  mit  sime 
ohemen,  deme  konige  Albrechte ;  abir  der  vrede  werte  nicht  lange. 

Des  nestin  jares  dornoch  in  deme  oüweste  da  wolde  er  slafe  ins 
demey  mittage  in  der  stat  zu  Olmunze^,  da  quam  ubir  en  einer,  der 
hiez  Johannes  von  Botelstein  a,  unde  stach  einiJ  raeßir  obene  zu  derc 
scheitelen    in,    daz    iz   ime    undir   deme   kinne  uzgiuk,  unde  totte*^  en 

?t.  o.  I306.jemerlichen.  Des  seibin  jares  gaben  die  von  Ysenache  deme  alden 

lantgrefene  Albrechten  von  Doringenf  gelt,  daz  sie  daz  hüz  müsten; 
breche,  daz  zu  Ysenache  Inder  stat  lag,  also  izo  sedir  geschach.  Des 
seibin  jares  hatte  konig  Albrecht  ein  gespreche  mit  den  vorsten  in  der 
stat  zu  Fulde,  da  was  genwertig  langgrefe  Albrecht  von  Doringen.  Den 
strafte  der  konig  umme  sine  sone  Dite riehen  unde  Frederi- 
chen, daz  si  alzü  vrevil  weren,  unde  worum me  her  Doringen 
lant  hatte  vorkouft^  Daliz  der  konig  Albrecht  rufe h ,  her  wolde 
eine  volge  habe  in  Doringen  i  lande  umme  sente  Petirs  tag  in  der 
erne ;  abii'  iz  wart  andirs  geschickit,  wan   der  konig  gedochte.     Da  er 

a)  more  1.  b)  o»i.  2.  c)  loyten  2.  d)  icht  1;  nich  2.  e)  photen  2.  f)  iz  unde 
del,  1.        g)  waz  del.  et  altera  manu  superscr.  und  daz  waz  1.  h)  so  2.         i)  er  1 ; 

es  2.        k)  her  haßet  2.        1)  eyne  lannen  mache  2.       m)  lernde  2.      n)  ander  add,  2. 

0)  von  2.  p)  daz  es  vil  über  mit  den  wolfen  wolde  sy  2.  q)  mit  2.  r)  keroh- 
berg  Gryfinberg  un  Wintberg  2.  s)  kneten  2.  t)  bemen  vil  leydes  getan  2.  u)  sedir 
geschicket  om.  2.  v)  W^entzlaus  2.  w)  sie  1.  2.  x)  o»t.  1.  y)  slafe  czu  2.  z)  ol- 
munes  2.  a)  Botinsteyn  2.  b)  stach  eme  obene  eyn  messir  2.  c)  syner  2. 
d)  tottin  en  2.  ^  e)  lantgren  1;  langrefen  2.  f)  von  Dor.  om.  1.  g)  alses  doch 
seddir  2.        h)  ruffe  1.        i)  doringer  lant  2. 

1)  Cron.  S.  Petri  p.  329 :  pro  empcione  Thuringie  ammonetur. 
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gehorte,  daz  sin  omei*  der  koiiig  von  Beheim  tot  was,  da  machte  her  Cr.  s.  Petri. 
die  volge    in  ßeheimcr  lant.     Da    er   gen   Beheim    quam,    da    waren'' 
irkoren  genc    ein  andir  zwene,  der  herzöge  Rudolf  von  Ostirriche,  sin 
~on,  unde  der  herzöge  von  Kernthind.    Abire  do  der  konig*"  Albrecht 
ijuam,   do    erhub    sich   der   herzöge   von  Kernthin'l,    unde   sin    son 
wurt  irkoi'n  zu  BemischemS  konige.    Da  gab  ime  der'»  konig  Albrecht, 
In  vator,  des  herzogen  von  Kasyle  i    tochter  zu  der  e,    die  hatte  vore 
.L'hat   den    konig  Wenzelaüsk,  unde   machten  1    eine  schone  Wirtschaft 
lunme   sente  Gallen  tag.     Da   daz    geschach,  da  zouch  konig  Albrecht 
'  von  Beheim  unde  zouch  in  daz  Ostirlant  *wedir  Frederichen,  des  alden  "f.  iiO'. 
lancgrefen  son.    Da  was  der  winter  also  kalt,  daz  si  herabe  müsten 
zihen.        Die  wile  belagen  die  bürgere  von  Ysenache  den  alden  lanc- 
grefen  Albrechten   von  Doringen    uf  deme   hüse    zu  Warpergm.     Da 
leit  her   vil    groze"   not   von  koste  wegen.     Da  daz  irvüren  des  lanc- 
■rrefen    sone  Frederich   unde  Diterich,  da  nomen   sie  zu  hülfe 
t^   Omen   den  herzogen  von  Brunswig  unde  wen  sie  mochten,  unde 
,  listen  das  hiiz  Warperg  •"  gar  wol.    Da  daz  irsahen  die  von  Ysenache, 
:;i  traten  sie  wedir  in  die  stat  unde  blebin  darinne. 

Deso  anderen  jares  dornoch  da  clageten  die  von  Ysenache  derae /i. a.  I307. 

■nige  ubir  des  lantgrefen  sone  unde  baten  sine  hülfe  darzü.    Da  sante 

u  der  konig  in  der  vasten    einen  ediln  man,    der   hiez    der  von  Wil- 

.  'iiwe,  mit  vil  volkes  unde  mit  des  aj^tes  von  Fülde  hülfe,  unde  zogen 

1  Doringen  laut  unde  taten  da  vil  Ungnade  an  brande  unde  an  roübe ; 

ide  richteP  eine  vesten  uf  an  der  stat,  die  da  heißet  YsenachenborgQ, 

iide   warf!'   mit   blidin   in    daz    huz  zu  Warpergs,  daz  si  sich  nirgen 

■rsten  rege.     Dornoch  zouch  er  vor  daz  hüz  Wintei'stein    unde  belag 

<iz,    da   hülfen    ime    die   von  Ysenache   zu;    abir   er   schuf  da^i  nicht 

ude  müste  herabe.     Da  her  vil  getet  bosheit  an  brande  unde  an 

"ube,  da  wolde  er  eines  tages  zihen  uf  die  vesten,  die  er  hatte  ge- 

iwet.    Da  begriffen  en  des  markgrefen  knechte  unde  vingen  en  unde 

irten    en   gevangen    uf   das    hüz    zu  Wai-perg.     Des    seibin  jares    da 

•  anten   des    koniges    dinere  t    unde    voite  daz  Osterlant.     Daz  irvüren 

3    lancgrefen   sone    unde    zogen    an    en"   unde    stretin  *mit    en.     Da 

irt  manig  man  irslagen^   an^  beidir  sitin.   unde  des  lancgrefen  sone 

wunnen  den  sigx.        Des  seibin  jares  in  deme  oüwiste  da  wart  deme 

Miige  von  Beheim  vorgebin  unde  *starp.    Desir  konig  was  ein  achber  *f.  in. 

lan  undey  was  allirmelchem  lip.     Da  koren  die^  Beheimen  den  her- 

'/en    von   Kernthina  zu    konige;    daz    hatten   sie  konige''  Albrechte 

ret  vorlobit,    unde    brochen    daz.      Darumme    machte    derd    konig 

Ibrecht   eine   groze  volge  gen  Beheimen,  unde  in  der  erne  zouch  er 

•^  Doringen  lant  unde  tet  des  lancgrefen  sonen^vil  leidest 

■nie  zouch  durch  Ostirlanth   hine  unde  quam  zu  Beheim  unde  tet  da 

:1  schaden    an    roube  unde  an  brande.     Da  quam  ime  der  her- 

'ge  von  OstiiTiche,  sin  son,  zu  hülfe  mit  großeme  volke,  unde  gewan 

'    i  vil  stete  unde  veste  ' ,  unde  etliche  wedirstunden  deme  konige.    Da 

syn  oine  om.  1.  b)  itzunt  add.  2.  c)  czwene  keyn  eyn  andir  hertzogin  Rudolfus 
:i  von  Österlich  2.  d)  karintien  2.  e)  Abir  —  Kernthin  om.  1.  f)  koiig  2. 

roniischem  del.  et  altera  maiiit  in  mnrg.  cnrr,  bemischem  1;  Bemissohem  2.  h)  om.  2. 
lochter  von  Kassilie  2.  k)  Wentzlaum  2.  1}  machte  2.  m)  Marpei-g  1  ;  Wart- 
■?  2.  n)  Tele  not  2.  o)  Des  —  doi'noch  om.  2.  p)  richten  1.  q)  Ysenache  1, 
»varff  2;  werfen  1.  —  mit  blidin  om.  1.  s)  Warpurjj  1;  wartberg  2  saepe,  t)  dinere 
'le    om.  2.         u)    se  2.  v)  irslugen  1 ;  erslayn  2.         w)  en  add.  1.  x)  pria  2. 

unde  —  lip  om.  1.  z)  heren  unde  die  add,  1.  a)  karintien  2.  b)  daz  hatten  sy 
»ige  del.  et  altera  manu  superncr.  unde  daz  hatten  sy  deme  kouige  1.  c)    om.  1. 

om.  i.        e)  keyn  doringer  2.  f)  sunez  1.        g)  vele  schaden  2.         h)  dorch  daz 

Soiit  2.        i)  un  veste  om,  1. 
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Cr.  s.Peiri.  was  die  zit  ture,  daz  da*  der  konig  müste  herabe  kere.  Unde  also 
herabe''  zouch,  da  quam  ime  zu  herzöge  Stepphan  c  von  Beiem  unde 
streit'^  mit  ime.  Da  wart  des  herzoges  volkes  vil  irslagen,  daz  her 
vlihen   müste.     Dornoch    quam   der   konig  gen  Nurenberge.  Des 

seibin  jares  an  sente  Marien  Magdalenen  abinde  da  wart  die  stat  Pei- 
gowe^  vorbrant  mit  deme  achtberen  munstere  sente  Jacobes,  unde» 
daz  taten  lancgrei'en  Diteriches  dinere.  Da  quomen  sie  in  die  stat 
unde  vingen  da  vil  lüte  unde  nomen  da  allizS  gezirde  in  der  kirchen; 
die  kindere,  die  da  gote  gelobit'i  unde  geopphirt  waren,  die  worden 
von  den  bösen  wichten  geuuereti  unde  gescheut  jemer- 
lichen,  unde  wiisten  nicht  waz  si  tun  soldenk;  unde  slugen  die  laden 
uf  unde  worfen  daz  heiligtum  an  die  erdin  unde  worfen  unsis  herren 
licham  uf  den  esterich  leidir  jemerlichen.  Des    seibin   jares  starp 

derii   lancgrefe  Diterich   in   deme    advente,   unde  sin  l)rüdir  Frederich 
undirwant  sich  waz  her  hatte. 
ib.a.isos.  Des    dritten  jares    dornoch    zouch    konig  Albrecht    den    Riu  ut 

♦Aiir.  *zul    berge    unde    Hz  vorkundigen   sinen    diueren    unde  sinen  uudir- 
tenigeni,    her   wolde    eine    volge   habe   in   Doringir    lant    umme   sente 
Johannes  tag  des  touferes;unde  alse  sich  der  meie  auehup «,  da  zoicfc 
he  von  Spire  unde  quam  zii  Habirspürgo   unde  quam    in  die  stat  zi 
Rinstete.     Da  was    mit  ime  der'^   bischof  Petir  von  Menze  unde  sine; 
brudir   sonP   Hannez,    derl   herzöge   von  Ostimche,    unde    vil    anden 
vorsten,  ritte re  unde  knechte^   unde    vil  andere  herren « .     Di 
der    kouig  Albrecht   unde    sines   brudir   son  Johaunez  quomen  an  da: 
waßir,  daz  da  heißet  Riizze,  mit  etliche  iren  dineren,  die  andere  zogei 
allangsem   hernoch,  da   ziihant   steik   ir   ixlich    in  ein  schif.     Da  hatt' 
der   herzöge  Hannez    angeleitt    mit   sinen   dineren,   her  wolde  dei 
konig  irsla.    Dazgelobetensiime.     Si  stegin  mit  ime  in  ei: 
schif,    unde   bie    deme    konige   Albrechte    was   wenig    imant,  wan  e 
vorchte    sich    nicht   unde   getrüwete    sines  brudir  son  nich 
wanne   gutez.     Da   si   ufdaz  waßir  quomen,  da  handilte  hei 
zöge  Hannez    den   konig    ubele   mit   worten    unde  zouch  daz  swert  « 
unde    hiew    den    konig    durch    den  koph  unde  hiwe  ime  abe  ein  oug 
unde  einen  bakkeu.    Da  stizen  die  anderen  daz  swert  durch  den  koni 
unde   totten   en  jemerlichen.     Man  seite,  daz   iz  darumme  were:  Vc 
deme    daz    eer    konig    Albrecht   irkoreu   wart,    da  waz    er   herzöge  z 
Ostirriche,    unde    sin   lirudir",  desis  Hannez   vatir,    der  waz  ouch  da 
herzöge    unde    starp,    da  d e s i r   jung  was.     Da  gab  konig  Albrecl 
sime    sone    daz    lant   zu  Ostirriche  unde  gab  desim  Hanneze  nicht: 

*f.iV2.  nicht,  wan  *daz  er  vorzeren  mochte.  Da  er  da"'  wart,  daz  er  sie  ' 
vorsinne  konde,  da  bat  er  den  konig,  sinen  veteren,  daz  er  in 
sin  erbe  gebe,  daz  er  ouch  ein  herre  davone  mochte  gesie.  Daz  t 
der  konig  nicht  unde  gab  ime  gute  wort,  unde  keine  angist  hatte  h 
darumme;  wan,  do  iz  ime  ebene  was,  da  irslug  er  en  zu  tode.  I 
dit  geschach,  da  irhub  er  sich  mit  sinen  dineren  unde  zouch  uf  eii  » 
vesten.  Da  daz  die  koniginne  irvür,  da  Hz  si  des  herzogen  Joha 
nez    vesten    l)reehen    unde  *gewinnen,    unde    wen  sie  da  irhasten,  (.  ' 

a)  0111.2,  b)  hei  herabe  2.  c)  Stepphoa  1;  Steffan  von  Beygcrn  2.  d)  sere  add. 
e)  norntierg  2.  f)  Pe/gowe  1 ;  pegow  2.  g)  al  daz  2.  h)  gel.  u.  om.  2.  i)  ge 
u.  oin.  2.         k)  soldau  1.  1)  czii  2;    gen  1.         m)  undirtanen  2.  n)  ane  hebit  y 

o)  hansburg  2.         p)  von  Mencze  add.  1.  q)  der  —  Johannez  um.  2.  r)  sequi 

Da  der  kouig  Albrecht  unde  synes  bruder  son  Hannez  quomen  der  herzöge  von  Os 
riebe  del.  1.  s)  seqitititr  vorsten  unde  rittere  unde  knechte  de/.  1.  t)  angeleit 

die  geistliche  lute  gingen  (p.  475,  l.  S2J  om.  2,  diiobus  foliis  inter  f.  158.  et  159,  txci  , 
u)  waz  altera  manu  superscr,  1,  v)  altera  mann  mutatttm   in  dornoch  1.  w)    •* 

»uppl.  Strauch. 
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wonleu  inthouliit.         Da  daz  irvüren  die  von  Ysenache,  daz  der  konig  Cr.  s.  Petri. 

tot  was,  da  hatten  si  augfist,    daz  sie  faste  müsten  not  lide,  unde 

1,'abeu  die  stat  deme    lancgrefen  Frederiche,    der   da  wart  gehei- 

fien  der  niarkgrefe  von  Mißen.     Da   machte  markpfrefe  Frederich 

undirtenik  Duringer  lant,    Ostirlant,    Mißenlant    unde  etliche  stete,  die 

m  den  landen  lin :  Aldenl)ürg,  Kemclicz,  Zwickowe    unde  v  i  1  andere. 

Ua  lüth  er  alle  herren  von  Doringen    vor    sich  unde  machte  do  einen 

vrede.  Des   seibin  jares    da  (junmen    die  korehern  zu  Frankenfort 

noch  sente  Mertinis  tage  unde  koren  geraeineclichen  grefen  Heinrichen 

von  Lüczelenhürg'i   zu    konige,    wan    er   ein  gut  fredeman  was.     Dor- 

noch  korzlichen  wart  er  erlich  gecronet  in  der  stat  zu  Ache  von  bischofe 

I'etir  von  Menze. 

Tusent  jar    driehundirt   jar   in    deme   nünden  jare   noch   Cristi '&. «.  1309. 

'  liürt   da  irhub    sich    daz   orlouge   mit   deme  markgrefen  Frederiche 

uiide   mit   den'J   bürgeren    von   Erforte,    davon    geschach   groz    schade 

'in  Doringen  lande     Diz  war  darumme :  die  bi'irgere  von  Erforte  unde 

"•e  eldirn  hatten  gekouft  etliche  voitige  unde  gerichte  zu  deme  alden 

ncgrefen  Albrechte,  des  markgrefen  vatir,  unde  zu  etlichen  herren  in 

u  dorferen,  die  urame  *die  stat  lagen;  daz  müwete  markgrefen  Fre-  *f- 1^^'- 

Tichen  unde  sine  voite,  unde  sprochen,  daz  bürgere  keine  voitige  noch 

■in  gerichte  nicht  solden  haben.    Da  gedochten  die  von  Erforte,  wie 

daz    ire    mochten  irwere.     Da  was  vil  teidinges  zwischen  enc,  abir 

en  half  nicht,    unde    die  straze  worden  zu  phlege«^  geschindet.     Da 

iiuben  sieh  die  von  Erforte    umme    unsir  vrowen  tag  lichtewie  unde 

■,'en  zu  Andisleiben  unde  zübrochen  daß  deme  markgrefen  die  vesten*", 

i  er  dicke  ufte  was.    Da  swüren  die  von  Erforte  unde  grefe  Hermau 

Hl  Wimar  unde    die  bürgere  von  Molhusin   unde   von  Northusin  zü- 

tinene  unde  gewunnen  vil  wepenere   umme    solt.     Also  wart  da  alliz 

■ringen   lant   vorwüstet    mit  brande  unde  mit  roube.     Da  zouch  der 

arkgrefe  vor  Hermannes  von  "Wimar  vesten,  die  da  heißet  Wye,  unde 

lide  die  stört  hal)e,    aljir  her  schuf  da  nicht.     Da  samenten  die  von 

rt'orte  ein  groz  volk,  unde  die  pfaö'en  unde  die  geistliche  lute  gingen 

'"  einer  processien  vor  en  unde  geleiten  si  vor  die  stat  unde  baten 

■>t,   daz   iz  en  müste  wol  gen.     Da  zogen  si  vor  daz  hüz  Utstete 

de  lagen  davore  fünf  tage.     Dah   dingeten   lip  unde  ledei  uz    die 

iTuffe   waren   unde   galten    die   vesten,    die   wart    tegirk  züstort.     Da 

iQren   die   von    Erforte    inheim ;    abir   heften    si   vor   sich  gezogen,  si 

tten   vil   vesten   gewunnen.     Dornoch    achte    tage  noch  unsis  herren 

vart   do   zouch    der   houbitman,   her  Lodewig  von  Güttern,    uz   mit 

'inzig  wepeneren,    die    ving    der   markgi-efe,  daz  ir  wenig  abequam. 

'az   mochte  lichte  1    gotis   räche    sie,    wan    die  von  Erforte  taten  den 

'■istlichen  luten  vil  ungemaches  unde  ubirlast,  si'"  leiten  wepenere  in 

•  V  tümheiTen  hofe  unde  in"  der  vrowen  hof  von  deme  *Nuwen  Werke  *f.  113. 

iide  vorraürten  den  heren  von  Sente  Petere  daz  Lauv^^entore*', 

4;  (/,  gin  uz   noch   in  mochten!'   kome,    unde  daz  nimant  mochte  in  ire 

'dleu  gemale.     Da  zogen   die   von  Erforte   uz  unde  brauten  vaste 

■n  markgrefen.    Da  quam  er  zu  en  bie  Cimmern  unde  streit  mit  en; 

i  wart  erl  manig  gevangen.     Da   daz  irvür  die  gemeine  zu  Erforte, 

<   machten    si   sich    uz  unde  vingen  wen  si  mochten.     Da  r   wart  den 

Henrichen  von  Luczelenburn  1.  b)  uequititr  bor  del.  1.  c)  om.  1.  d)  plhege  1. 
i*'i  1.  f)  die  vesten  del.  et  altera  manu  superscr.  czu  le\  de  1.  g)  pergit  2  f.  159. 
in  2.        i)  gut  2.        k)  do  gar  2.  1)  un.f  harren  add.  2.         m)  wan  sy  ore  wepi- 

'"''  1.  2.         n)  om.  2.        o)  Lewen  tor  2.  p)  konden  2.  q)  wart  manik  man  2. 

U»  —  solden  del.  1. 
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Cr.  s.  Peiri.  voii   Ei'forte   also   bange,   daz    si   en  a  wüsten   waz   si  tun  solden.    Da 
zouch  der  markgi-efe  vor  Wimar  mit  eime  grozen  here''  unde  betwang 
den  grefenc,   daz  er  sich  müste  irgelnn.     Dornoch  an  sente  Johannes 
tage,    also   her   enthoubt   wart,    zouch   er  vor  Erforte   unde  buwete 
eine  vesten  züd  Hocheim.    Dornoch  an  deme  fritage  zoiche  er  vor 
Erforte    in    den  ßrüel   unde    entprante   die   hüsere    unde   die  z  ü  n  e. 
Da  wete    der  wint    also    sere,  hette    got  *'  die    statf?  nicht  h   l)ehutet,  si 
bette  i    grozen  schaden    genomen.     Da    dazk  irvüren    die   von  Erforte. 
da   stegiu    sie   uf  die   müren  unde   uf  die  torme,  gemeineclich  Juden 
unde    Cristen,    unde    saczten  1    sich    zu    were  u^.      Dornoch    an    unsii 
vrowen   abinde    der  leczern    *da    zogen    abir   etliche   vor   die  stat  ii. 
den   Brüel   unde  wolden  abir  do«   borne,    da   ruckten    die   von   Er- 
forte  hervor   unde    irschoßen   ir  vel    unde  vorwunteno   sie,    unde  allii 
meist    der   pherde,    unde  werten    sich    frislich.     Da   liz    der  markgref( 
diP  wingarten  alzümale  enpürne  unde  liz  den  herren  von  Sente  Feten 
irel  rüren    alzümale>i  uzgraben,    do  i"  der  borne   in   geleitet   was,  da; 
der  born  uf  den  berg  nicht  mochtes  gegen,  unde  tett  schadei 
den  von  Erforte  wo  er  mochte.     Da  er  vor  Erforte  gelag  virzen  tagi 
unde  ir  nicht  mochte  gewinne,  da  zureit  her  mit  sime  here.    Da  baten' 
*f.  113'.  die    von  *Erforte    des  Romischen   koniges   hülfe;    der   sante  en  sinei 
voifv  mit  eime  herren,  der  hiz  von  Xürenberg,  zu  hülfe ^^'.     Da  quan 
oucli    der    lancgrefe   von  Heßen   zu  Erforte.     Die   zogen  alle  mit  ein 
andii'  zu  Someringen  unde  zu  Rinkeleibinx   unde  vorl)ranten  siy  und 
beroubete  sie.     Da  zouch  der  lancgrefe    von  Heßen   dannenz   unde  li 
des  koniges  voit'i  da.     Da  der  ouch  nicht  redelichez  schuf,  da  irhub' 
er   siehe   von    dannen.     Da  wart    ein   groz  zweiunge  undir  den  riche 
unde    undir  '1   der   gemeine   zu  Erforte  e ,    daz    si    also  *'  gar  undir  ein 
andir  vorlümunt  worden,  daz  ir  einer  den  andir  jageten^  biz<i  a 
die  graben  unde  an  die  tore. 
ib.  a. 1309.  Des    audirn  jares   da   man   solde   nüwe   ratismeistere   kisen,  d 

samenten  sich  die  gemeine  unde  betwungen  Ijeide  aldef?  ratismeistei 
unde  die  nüwen,  daz  man  solde d  die  brife  uffinbar  lesinh,  die  ' 
heften  geticht,  unde  solden  die  Ijesegele  mit  der  stat  insegil  zu  eine 
sichirheit  den  die  da  nochkomende i  were;  daz  brochenk  si  doch  selbi 
sint.  Unde  geboten  daz'l^  daz  man  allen  1  jar  vire  der^  gemeine  kor 
daz  die  vor  der  ratis  dornzen '"  seßen,  unde  waz  en  Sache  vorquem 
daz  sii  den  ratismeistere  geuffinbarten,  daz  iz  desto  schirer»  enc 
neme.  Ouch  geboten  sie,  daz  man  nimandenP  vrevelichen  solde  phent 
in  sime  huse  umme  daz  geschoz.  Da  wart   iz  berichtit  mit  den 

markgrefen  unde  mit  den  von  Erforte,  abir  iz  koste  die  stat  gi'i 
geltl.     Daz   selbe  taten   ouch   die   von  Molhusin   unde  die  von  Noi 

a)  nicht  2.  b)  her  2;  herre  1  /;.  l.;    vide  n.  c.  c)  sequi/ur  [herman  altera  nui 

ndd.]  von  Wymar  [mit  eyme  großen  here  de!.]  1.  d)  vor  2.  e)  czoyich  1  ;  czoch 
f)   .sine  gute  nicht  getan  altera  manu  add.  1.  g)    were  altera ^nianii  add.  1;  sei 

add.  2.      h)  nicht  behütet  sy  mochte  del.  1.      i)  [sy  mochte  del.]  zu  male  wol  vorbn  ' 
[sy  del.]  1.         k)  superscr.  l".         1)  stalten  2.         m)"  wern  2.       n)  om.  2.         o)  wntteu 
p)  den  1.  q)  dy  2.  r)  unde  1  pro  <\o  —  was  ;  do  er  b.  2.        s)  konde  me  ge 

t)  och  add.  2.  u)  boten  1.  v)  syne  voyte  2.  w)  zu  h.  om.  1 ;  czu  hulffe  2.  x)  Kim 
leybin  2.  y)  ez  1.  z)  von  dannen  2.  a)  voyte  2.  b)  hub  2.  c)  ouch  add. 
d)"  om.  2.  e)  zu  Erf.  om.  1.  f)  so  2.  g)  beyde  ratismeister  alt  un  nuwe  '■ 

h)  lise  2.         i)  den  dy  er  noch  komelinge  waren  2.         k)  Do  sprachen  2.  1)  »he 

m)  dornczen  1;  dorntzen  solden  sitze  2.  n)  daz  add.  2.  o)  eyn  add.  2.  p)  ' 
luäne  solde  phende  frevelich  2.  q)  koste  dy  von  Erforte  merwancze 
m  a  r  g   2. 

1)  Auetor  pervei'se  interpretatus  est  verba  Cronicae  S.  Petri. 
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lusinii.  Des  selbin  jares  was  groz  ofeweßere  in  Doringenb  nrame  Cr.  s.  retn\ 
ente  Allcxius  tapfe.  Des  selbin  jares  da<i  worden  die  zwcne  konige, 
::onig  Adoli'  unde  konig  Albrecht,  also  tot  zu  Sjiire  brocht  unde  wor- 
len  da  erlich  begi-abin,  wan  konig  AUirecht  hatte  konig  Adolfen 
.  irslagen  unde  wold'  euc*  nicht  bie^l  Spire  ])ice  den  anderen  konigen  •/■.  114. 
azen  begraben.  Da  wart  da^'  konig  Albrecht  irslagen  von  sines 
ifudir  sone,  da  woldeu  en*'  die  borsrere  ouch  nicht  laze  begra- 
■  in.  Da  do  konig  Heinrichs  hene  quam,  da  Hz  er  sie  uzgraben  unde 
si  mit  einandir  begrabe  zu  Spire. 

Noch   gotis  gebürt   tusent  jar   drihündirt   in  deme  zenden  jare  rt. «.  i3io. 

/.ouch  der«  kouig  Heinrich  in  daz  lant  zu  Ytalien  unde  gewan  da 

iiige  stat  mit  manges''  mannes  tode,  unde  etliche  irgaben  i  sich  un- 

Aunnen.     Da  quam  er  zu  Meilan,  undec    da  enphingen  en  die  bur- 

;  0  velschlichen.     Des  warnte  en  der  herzöge  Lupolt  von  Ostirriche, 

li-ude   der   konig  woj^ende   sich   mit   sime   volke  unde  machte  irae  die 

ärgere   undirtenig   mit    manges    mannes  tode.     Dornoch  leite  er  sich 

>    eine   stat,   die  heißet  Brickzkj  da  stunden  ime  die  bürgere  wedir 

ic  taten  vorgift    in    daz  wazzir   unde  in  den  win  unde  in  allez  daz 

lan   haben  1    solde,    dovon    manig   mensche    starp.     Ouch    wolde  Vol- 

«.ide™,  des  koniges  brudir,  ein  ge waldig  rittirn,  der  stat  zu  nahe  riten, 

<  wart  er  irschoßen  mit  eime  straleo,  unde  der  konig  twang  si  also 

P,  daz  die  edilstenQ   vrowen    uz    der   stat  in  daz  her  gingen  unde 

11  deme  konige  zu  fuze  unde  baten  en,    daz    er    sich  ubir  si  ii'bar- 

■t}.    Daz  half  si  nichtisi*   nicht,    also    lange   daz  die  besten  dac   ge- 

t  worden « ,  unde  daz  die  mure  wart  nedir  geleit,  unde  gewunnen  t 

■  hulde  mit"  uz  der  achte ^  vil  geldes,  undew  gelobeten,  si  wolden 

'■  kirchen  hüwen^  unde  wolden  dazu  machen,  daz  man  sines  brudir 

.»hlichen"  gedechteJ,    der    da   irschoßen  was.     Da    daz    die   andere 

re  irhortenz,    da   irgaben  si  sich  deme  konige fi  willeclich.  Des 

■iin  jares  *wart  deme  markgi-efen  ein  son  geboi-n  zu  Gota  unde  wart*/:  ii4'. 

derich  genant. 

'Dornoch  in  deme  andere  jare^  zouch  konig  Heinriche  zu«*. «.  1312. 
'iie  mit  großer  herschaft  unde  gewan  da  daz  keisertum.  Dornoch 
;ch  er  von  Rome  unde  leite  sich  vor  die  stat  Florenze*^.  Des  ir- 
■ken  die  bürgere  sere  unde  mochten  ime  nicht  wedirsten  unde 
ten  deme  babiste  Clemense  vil  goldes  f  unde  silbirs  unde  baten 
te  ubir  den  keiser.  Unde  man  seite,  daz  der  babist  aneleite  mit 
!•  Predigere,   daz    er  ime   vorgebe.  Des  selbin  jares  ving  der 

kgrefe  Waldemar   von  Brandenbürg   den    markgrefen  Frederichen 
.  Mißeng. 

Noch  gotis  gebürt  tusent  jar  drihündirt   in   deme  drizende  jare  ib.  a.  1313. 
'  die  von  Erforte  gehorten,    daz    der  markgrefe   gevangen  was,    da 
lohten  si  sich  mit  großeme  volke  uz  unde^   zogen  vori  Rinkeleibin 
'  lo  brochen    iz   nedir   uf  den  gi'unt;    unde  der  apt  von  Fulde  unde 
'    aptk  von  Hersveldel    zogen  ouch  uz  mit  einandir  unde  züstorten 

s   ndd.:  die  berichten  ez  ouch  mit  gelde  ken  deme  markgrefen.      b)  Doringerlande  2. 

'■  •".  2.        c*)  -wolden  en  1.  d)  czu  2.  e)  bie  —  konigen  om.  2.         f)  ouch  dy 

'  ere  on  nicht  do  laze  2.      g)  Henrich  1.  —  do  hen  2.       h)  mit  feie  manchis  tote  2. 

'te  gabn  2.      k)  Brigz  2.        1)  gehabn  2.      m)  Wolrat  2.        n)  ein  g.  rittir  om.  1; 

«■'  f  lir  2.      o)  eyner  strale  2.      p)  konig  tet  en  alzo  genoge  (super  noge  scr.  ce  vel  te)  1. 

I       Q'^ldinsten  1 ;  eldisten  2.        r)  alles  2.      s)  warten  corr.  warden  1 ;  wordin  2.       t)  do 

"    i.         u)  om.  1.  v)  uztermaze  2.  w)  do  gelobten  sy.  sy  2.  x)  mache  2. 

y  olde  gedenken  2.      z)  gehorten  2.      a)  alczu  male  add.  2.       b)  om.  1.        c)  om.  1 ; 

Hnrich  2.  d)  florencie  2.  e)  clemento  2.  f)  geldis  2.  g)  Misnen  2.  h)  u. 
55z<  II  om.  2.      i)  czu  Rinckeleibn  2.       k)  der  apt  om.  2.      1)  hirsvelde  1;  hersfelde  2. 


478    CHRONICI  SAXONICI  CONTINUATIO  ERFORDENSIS. 

Cr.s.Petn.devae   markgrefeu  zwü  festen,  Rotenberga  unde  Breitenbach.  Des 

seibin  jares  da  die  bürgere  von  Florenze  sahen,  daz  si  deme  keisere 
Heinriche  nicht  mochten  wedirsten,  da  irgabin  si  sich  ime  velslichen ; 
unde  an  unsir  vrowen  tage  worzewihe,  alse  her  solde  gotis  licham 
neme,  da  vorgabin  ime  die  Predigere  mete,  unde^  starp  dornoch  an 
sente  Bartholomeus  tage.  Doch  wolden  etliche,  daz  die  oblate 
nicht  gewihet  were*^,  da  ime  die  Prediger  an'^  vorgabin. 

ib.  a.  1314.  Domoch  in  deme  erstin  jare  da  die  korenhern  horten,  daz  keiser 

Heinriche  tot  was,  da  quomen^  si  gemeineclichenS  zu  Frankenfortl' 
zu  kisene  einen  konig.  Da  worden  zwene  irkoi'ni  gen  einandir;  ir 
Y.  115.  vire  koren  herzogen  Lodewigen  von  Beiem,  die  andere  koren  'herzo- 
gen Frederichen  von  Ostirriche.  Die  zwene  kregen  mit  einandir  langt 
zit  ummek  daz  konigriche*. 

»6.  ct.  1315.  In    deme    anderen  jare    dornoch    da    wart    groz    geweßere    zi 

Grimme,  da  irtrank  manig  mensche,  unde  daz  waßir  vürte  da  dei 
Austinere  kirchen  hinweg.  Des  seibin  jares  starp  der  aide  lancgrel'i 
Albrecht  von  Doringen  zu  Erforte  mit  großeme  kümmere  unde  mi 
ermüte  unde  wart  alda  begraben  uf  unsir  vrowen  berge.  Des  selbii 
jares  1  staqj  der  babist  Clemens.  Da  her  an  deme  tode  lag,  da  wei 
nete  her  bittirlichen  unde  claite,  daz  her  schuldig  were  an  keiser  Hein 
riche  tode,  unde  daz  die  Peckin'"  unde  die  Tempelere  von"  ime  ver 
störet  waren.  Da  wart  irkoren  Johannes  der  zwei  unde  zwenzigist 
babists  desis  namen. 

»t. a.  1316.  Noch  gotis  gebürt  tusent  driehundirt  jar&  in  demeS  sechzend 

jare  da  waz  groz  hungiro  in  Doringen  lande,  also  daz  manig  mei 
sehe  hungirs  starp,  unde  werte  drie  ganze  jarP.  An  der  strazel  und 
ani"  gaßen  unde  in  den  dorferen,  die  umme  die  stat  liens,  da  la 
ußir  maze  vil  toter  lute.  Da  lizen  die  von  Erforte  mache  fünf  grubi 
zu  Smedistete  \  da  worden  ingefürt  hündirt  schok  unde  dri  unde  drißi 
schok  toten  unde  fünf  mensche. 

»6.  CT.  1318.  Dornoch   in   deme   andirn  jare   das  brante  der  blicz  den  tof 

abe  zu  Warperg. 

»■&.  rt.  1319.  Dornoch  in  deme  dritten  t  jare  brochte  der  markgrefe  Frederii 

von  Ostirlande  unde  von  Plizen  unde  von  Mißen  mangen  wain  w 
geladen"   mit  silbere  uf  daz  hüz  zu  "Warperg. 

ib.  a.  1321.  Drizenv  hundirt  jar   in  deme  ein  unde  zwenzigistime  jare  no 

gotis  gebürt  da  gewan  der  markgrefe  Frederich^^'  Rastinberg  daz  h 
unde  brach  iz  nedir  uf  den  grünt  unde  gewan  ouchg  Eckirsberge^  d 

*)  1  add.:   welchir  daz  konigriche   beilüde,  dez  en  w( 
ich  nicht. 

a)  Rotenburg-  1 ;  Rotinbergr  uil  Breytiubach  2.  b)  do  starp  her  2.  c)  was  2.  d)  inn 
e)  Henrich  It.  I.  et  1.  20.  1.  f)  czogin  2.  g)  om.  2.  h)  francfort^az  sy  eynen  k 
gekorn  2.  i)  gekorn  2.  k)  u.  daz  k.  om.  1 ;  kongriche  2.  1)  iares  1.  m)  Beckii ' 
n)  vor  1.         o)  hugir  1;  hunger  2.  p)    1   add.:    Da    storbin    vil   lutezul 

forte.         q)  an  strazen  1.        r)  in  den  2.  s)  lyen  2;    lagen  1.        t)  dertiii  2; 

deren  1.  u)    wol  gel.  om.  2.  v)    Noch  gotis  gebort  tusint  jar  dry  hundirt  ja 

w)  om.  1.        x)  sie  2;  Eckirlberg  1. 

1)  Auetor  sequitur  hoc  loco  textum  codicum  E.  M,  supra  p.  347,  « 
hie  verus  textus  fuisse  censendiis  est.  Quae  ibi  in  2)^'iore  columna  kgwi 
in  codice  Cronicae  S.  Petri  a.  1338.  scripta  esse  videntur. 
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hiz  unde  saczte  daruf  sine  voite.  Die  wile  man  vor  deme  huse  \ag^,c>:S.Petri. 
'da  samente  her'*  ßeringer  von  Schidingen,  des  daz  hüz  was,  ein  groz  'f.  ii5'. 
her  unde  slug  des  nachtis  an  die  vigende.  Da  irwachten  die  in  deme 
here,  unde«-'  zu  vordirst  die  von  Erforte,  unde  wopende*'  sich  unde 
,8lugen  wedir  au  iren  halz  unde  vingen  ir  mangen.  Da  wart  her  ße- 
ringer von  Schidingen  ubirwunden  unde  vloch  uf  daz  hüz  unde  leit 
daruffe  vil  ungemaches  an  hungir  unde  an  dorste.  Da  diee  sahen 
die*"  uf  deme  huse  waren,  daz  si  daz  hüz  nicht  mochten  behalden,  da 
üngetenfi'   si  uz  lip  unde  ledet»   unde  gaben  daz  hüz. 

Dornoch   in    deme   erstin  jare  an  deme  montage  noch  der  Pre-  ih.  «.  1322. 

lüger  ablaz  zu  Ysenache,  daz  doi  ist  virzen  tage  noch  ostirn,  da 

y.Si'was  zu  Ysenache  in  deme  tirgarten  ein  spil  von  *den  zen  juncvrowen. 

'Da  was    markgrefe  Frederich   genwertig,    undek  da    er  horte,  daz  die 

fünf  torechten  juncvrowen    nicht  konden  gnade  vinden  an  unsir  liben 

■  Owen   noch    an   allen '    heiligen,    da   zouch    her  zornede  herabe  unde 

räch:  'Waz  ist  cristeuer  gloube?  sal  nü  ein  sünder  an "i  Marian  noch 

in  allen  heiligen»   nicht  gnade   vinden?'    unde   tobite    in    deme  zorne 

hiz  an  den  sunnabint.    Da  sprach  er  zu  der  markgrefin  :  'Stet  uf  unde 

beißet   daz  eßen  bereite  unde  heißet  den   pristir   min    beiten    met    der 

S(|^eße,   ich    müz    ein    vil   wenig    rüwe'.     Dao   stunt   die   markgrefin    uf 

"ide   tet   daz   si  geheißen  was.     Umme  sexte  zit  ging    die  markgrefin 

■dir  zül>  unde  wacte  en  uff  unde  sprach:  'Stet  uf,  heire,  balde,  izQ 

i  lange  eßens  zit  gewest,  daz  volk  beitit  uweri"   faste'.    Des  tet  er  die 

iiugen  uf  unde  konde  nichts  gespreche,  wan  der  slag  hatte  en  geslan, 

2'iiide'  lag   also   ab   her   halb    tot  were,   unde    lag  also  virdehalb  jarc, 

./.u  her  gestarp.         In  deme  seibin  jare^-i  wart  ein  krig  undir  i7*. «.  1323. 

ra  Lodewigen  deme   herzogen   von  Beiern   unde"^^'  undir   deme  her- 

•_'en  voTi  Ostirriche    umme  daz  kouigriche,  wer  iz  beilüde.     Da  wart 

I   strit   uzgeleit,  si  wolden    darumnie  vechten.     Also  quomen  sie  zü- 

nene  an  sente  Michahelis  abinde,  die  zwene  herzogen,  mit  des  konigis 

:i  Beheimen  rate'-.    Der  herzöge  von  "Beigern  reit  gen  den  vigenden  *f.  116. 

:t   sime   Volke    durch    daz  waßir   ubir    eine    l^rücken.     Da   si  hinubir 

.'imen,  da  warf  man  die  brücken  abe  unde  hub  an  zu  stritene,  unde 

Aan    den    strit    erlich.     Der  herzöge  von"   Ostirriche  wart  gevangen 

n   eime  Franken,    der   hiez   Eckehart''  von  Mosbach.     Die  wile  was 

y  Lupolt,  des  herzogen  von  Ostirriche    brudir,   ime    komen  zu  hülfe 

de  konde    ubir    daz    waßir   nicht   korae.     Da   her    sinen  brudir  sach 

'<)  in  noten  unde  mochte  ime  nicht  gehelfe,  da  wolde  er  sich  irtotit 

"6,  hette  man  iz  ime  gestatet. 

Xoch  gotes  gebürtey  tusent  driehundirt  z  jar  in  deme  vir  unde  zwen-  ib. «.  1324. 
-liste  jare  da  starp  der  bischof  Petir  von  Menze  unde  wart  irkoini  bischof 
•athis.  Des    selbiu  jares  was  ein  groz  krig  zu  Erforte  undir  den 

nfiFen  unde  undir  den  bürgeren,  wan  die  bürgere  lizen  einen  pfaffen 
"ge,   der   was    en   besagit   mit  dübe.     Zühant  leiten  die  pfaffen  ge- 

■<equiiur  Da  meiite  her  minio    del.  1.  b)    her    in  textu  del.,    her  —  waz  »k  marg. 

■T.  altera  manu  siippl,  1.  c)  om.  1.  d)  wop.  sich  u.  otn.  2.  e)  daz  add.  2. 

"».  2.  g^)  dingen  2.  h)  gut  2  cum  Cron.  S.  Peiri  (rebus) ;  cf.  supra  p.  475,  n.  i. 
'Itera  manu  suppl.  1.  k)  keynwertig  dor  her  horte  2.  1)  "-ot"  add.  2.  m)  an 
belügen  om,  1.        n)  heilgin  2.  o)  Dy  vrowe  tet  alze  der  lierre  heiz  pro  Da  — 

■  -.  p)  om  add.  2.  q)  daz  ezzen  ist  bereit  pro  iz  —  g-ewest  2.  r)  noch  uch. 
tet  her  2.         s)  nürae  2.  t)  unde  —  were  om.  1.  u)  daz  add.  2.  v)  Des 

iiD  jars  2.         w)  desinii  2.         x)  v5s  1.  y)  bburte  corr.  geburte  c.         z)  om,  c. 

Cf.  aupra  p.  :352,  n.  2.         2)  Male  coniunxit  auctor  verba  Cronicae 
■  Petri.        3j  Cron.  S.  Petri:  Eberhardum. 
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Cr.  s.  Petri.  njeineclichen  daz  sing-en  nedir.  Da  irzorneten  die  bürgere  unde  bro- 
chen  ire  hofe  ut'  unde  nameu  en  waz  si  hatten.  Dornoch  umme  sente 
Bartholomeus  tag  quam  bischof  Mathiz  von  Meuze  unde  machte  eineu» 

i6 .«.  1323. vrede    undir    den    bürgern   unde   undir   den   pfaffen.  Des   seibin 

jares  was  ein  krig  undir  den  bürgern  von  Northusin,  daz  si  sich  undir  51 
einandir  slugen  unde  hingen  unde  radebrechten  \ 

ib.a.xzvj.  Des  erstin  jares  dornoch-  da  quam  l)ischof  Bürkhart  zu  Meide- 

bürg,  da  wart  er  erlichen  entphangen  mit  vanen  unde  mit  kerzen  von 
alle  deme  volke.  Dornoch  an  deme  anderen  tage  wart  her  irslagen 
mit  einer  ackiz  von  den  bürgeren.    Man  sagit,  daz  her  zeichen  tu,  da  i 

«■&.  a.  1325.  er   begraben   lit.  Des   seibin  jares   tet   der   herzöge   Lupolt  deme 

konige  Ludewige  großen  schaden  unde  starp,  als  man  sagit:  Einer 
wart  zu  ime  brocht,  der  konde  die  swarzen  buchere  lese,  den  vregete 
V.  1 1^''- her,  *ab  her  ime  konde  den  tufil  gewise,  als  her  gestalt  were.  Da 
sprach  er :  'Ja  wol,  abir  en  en  mag  nimant  ane  schaden  ane  gesehin'. 
Da  sprach  der  herzöge,  her  wold'en  jo  sehen,  unde  saczte  deme  mei- 
stere bürgen,  daz  ime  nicht  gesche,  wie  iz  ime  erginge.  Da  gingen 
si  in  das  müzhüz  unde  sahen  beide,  daz  ein  groz  swarz  man  in  ginge. 
Da  en  der  herzöge  sach,  da  sj)rach  her:  'Iz  ist  sat'.  Zühant  vürte 
man    en^  in   daz    bette,    unde  starp.  Des  seibin  jares  starp  mark- 

grefe  Frederich  der  aide  zu  Warperg  unde  wart  begrabin  zu  Yse- 
nache    zu    Sente  Katherinen.  In   den    seibin    ziten  wart  markgrefe 

Frederiche  gegebin,  deme  jungern,  des  Romisches  konigis  Lodewigis 
tochter,  unde  wart  er  lieh  brocht  zu  Warperg,  unde  des  konigis 
tochter  von  Beheimen,  die  ime  gegebin  vore  was,  die  wart  irme 
vater  wedir  heim  brocht.  Des  seibin  jares  w^art  die  steinbruckec, 

da  die  kremere  uö'e  siezen,  zu  Erfoi'te  gemacht. 

»6.  n.  1327.  *Tusent  jar   driehundirt  jar  sobin  unde  zwenzig  jar  noch  gotii^ 

gebürt  da  zouch  konig  Lodewig  kein  Lamparten '1  unde  kein  Ytalien 
unde  mit  des  Hundes  hülfe  von  Veron,  der  des  riches  voit  was,  df 
quam   her   kein  Rome    unde    behilt   da  daz  keisertüm.  Des  selbii 

jares  her  Frederich  unde  her  Herman  von  Dreforte  die  samenten  eir 
groz  volk  unde  zogen  zu  Sonneborn  unde  wolde  da  roube  unde  bome 
Da  quam  her  Frederich  von  Wangeheim  mit  der  markgrefine  hult'i 
unde  mit  den  bürgeren  von  Gota  kein  en  unde  ving  hern  Hermai 
von  Dreforte  unde  die  anderen  alzümale,  unde  her  Wangeheim  vürt 
hern  Herman^  von  Dreforte  mit  ime  heim,  daz  er  nicht^  word 
Y.  11".  inthoubit,  unde  liz  ir  sobine  *der  geweldigisten  an  den  galgen  hengen 
die  andere  müsten  sich  lozen  mit  großeme  gelde. 

ib.  a.  1328.  Des  erstin  jares  dornoch  hatte  der  junge  markgrefe  hochzit  mi 

des  Romischen  keisers  Lodewiges  tochter  zu  Nurenberg. 

a)  eyne  c.  b)  om.  c.  c)   gemacht  minio  in  marg.  suppl.  c.  d)  Lampten      ^^ 

e)  markgrefen  c.         f)  icht  c.  :  j^P'' 

i  ™i  " 

1)  Cron.  S.  Petri  haec  habet  ad  a.  1323,  sed  a.  1324.  Mec  facta  8m\ 
cf.  supra  p.  354,  n.  a.  2)  In  Cron.  S.  Petri,  üb/  haec  mm  ad  a.  131  * 
relata  sunt,  ea  a.  1325.  facta  esse  dicuntur.  3)  Nescio  num  hoc  norm 
hoc  loco  rede  msertum,  an  Fridericus  f ruter  Hermanni  a  dotnino  de  Wai 
genheim  abductus  sit.  Loco  quidem  allato  a  Landau,  'Zeitschr.  d.  V. 
Hess.  Gesch.'  IX,  p.  210,  Fridericus  dicitur  de  Spangenberg,  Hermann 
de  Drivordia,  Wide,  cum  in  Cron.  S.  Petri,  supra  p.  358,  legatur:  cogn 
tum  suum  dictum  de  Drivordia,  hie  potius  dictus  esse  videretur.  S 
hoc  nimis  dubiuni-est. 
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Dornoch  in  ileme  andirn  jare  also  bischof  Matthiz  von  Menze  ^'  133^'*^* 
tot  was,  da  wart  ein  groz  zweiungc  in  deme  bischtumme  zu  Menze. 
Per  babist  der  machte  zii  bischofe  her  Heinriche  von  Verrenberg,  den 
probist  von  Bünne,  abir  die  tumhern  von  Sente  Mertine  die  wolden 
habe  bischof  Baldewin  von  Trire,  unde  antwerten  ime  die  vesten  unde 
die  stete,  die  zu  deme  bischtumme  gehorte,  unde  kreg'in''^  lange^ 
wile  mit  einandir,  biz  doch  her  Heinrich  von  Verren- 
berg daz  bischtiim  behilt^. 

Noch  gotis  gebürt  tusent  jar  driehundirt  ein  unde  drißig  jar  da /i.  a.  i33i. 
) gehorchte  der  junge  markgrefe  Frederich  sinen  ])Osen  reten  unde  tet 
'  nicht,  also  sine  eldirn  vor  getan  hatten,  unde  quam  zu  Reynhartesljorn 
mit  sime  swagere,  deme  lancgrefen  von'^  Heßen,  unde  mit  deme  her- 
zogen Heinriche  von  Sachsen  unde  mit  grefen  Berlde  von  Hennen- 
berg unde  vil  andere  herren,  wol  mit  achte  hundirt  pherdin,  unde  lag 
ila  vir  tage  und  tet  den  mouchen  ußir  maßen  großen  schaden. 

Dariioch  in  deme  erstiu  jare  wart  ein  krig  zwischen  deme  mark-  ii_  «.  1332. 
refen  unde  siner  mütir  der  markgrefinne  umme  ire  morgengabe.    Der 
>n   sprach    an    Gota    unde  Wißenfelz    unde    sprach,    iz  wei-e   billichir 
u,  wan    ir.     Des  irsrag  die  markgrefin  sere  unde  nam  rat  zu  grefen 
ilerlde  von  Hennenberg  unde  zu  den  borgeren  von  Erforte.     Die  von 
Krforte  unde  die  von  Molhusin  *konden    iz    nicht   berichte  undeY.  ii7'. 
-chiden  herabe  ane  des  markgrefen  fruntschaft.    Dit  wart  allez  gekun- 
iigit  unde  geclaget  deme  keisere.     Da    enpot  her  mit  sinen  brifen, 
uiz  man  iz  lize  sten  in  frede,  biz  her  selbir  queme. 

Dornoch   in    deme    anderen   jare   zu  phingisten  da  quam  keiser  «6. «.  1333. 

Tjode\vig  uf  daz  hüz  zu  Warperg  unde  machte  einen  vrede  undir  deme 

uargrefen  Frederiche  unde  siner  muter,  unde  machte  ouch  einen  vrede 

udir  deme  markgrefen    unde    undir   den  bürgeren  von  sente  Jacobus 

Ige,  der  darnoch  allir  nuwelichez  quam,  wan  ubir  ein  jar;    unde  der 

larkgrefe  Hz  siner  müter  Gota,  Jhene,  Teneberg  mit  deme,  daz  dazu 

L-horte,  undee   daz  clostir  zu  Reynhartsbofnf,  unde  beliilt  Wißenvelz 

iie  sellsir.         Des  seibin  jares  geschach  zu  Heßen  ein  jemei'Iich  ding, 

Aan  der  lancgi-efe  zu  Heßen   hatte   siner  vrowen   kemerie  libir  wanne 

;e  selbir,  unde  hatte  die  vrowen  nicht  andirs,  wan  ab  si  sin  kebese 

ere.    Des t?  was  die  vrowe  sere  betrubit  unde  claite  daz  deme  mark- 

.  refen,  irem  brüdere.    Da  ging  die  vrowe  eines  tages  von  Kassele  mit 

:t_'n   kemerigen   unde    bette,    da   quam    der   markgrefe^  mit  sinen 

iineren   unde   nam   die  vrowen   vor   sich   uf  daz  phert  unde  vürte 

ie  zu  ire  müter  zu  Gotha.     Da    daz  der  lancgrefe  irvür,  da  wart  ime 

ide,   unde    claite    deme   keisere    ubir  en.     Da  sprach  der  markgrefe, 

■r  hette  ir  nicht  genomen    mit    gewalt,   her  hette  si  darumme  geno- 

len,   daz    er  sie   nicht   bilde,  also    her  billichen  solde,  unde 

echt  were.    Da  daz  geschach,  da  wart  der  lancgrefe'  zu  konige 

kofn   unde   wart   gevangen.     Da   loste    er  sich,  womete  er  mochte, 

nde  quam  inheim,  da  vraßen  en  die  luße,  unde  staqj. 

'Noch  gotis  gebürt  tusent  jar  driehundirt  jar  in  deme  vir  *unde  ^'': 'J'^ '^^4. 
"ißigiste  jare  da  wart  der  vrede  nicht  gehalden,  den  der  keiser  machte 

Ure  kregin  c.  h)    lande  coir    lang:e  c.  c)    daz  sy  alzo  mit  der  minio  add.  c. 

oiu.  c.        e)  he  behilt  altera  manu  add.  c.         ij  ReynharstbofLi  c.         g)  Der  c. 

5c,'  Perperam  auctw  haec  interpretatus  est.    Marchi'o  per  suos  advocatos 
isam  —  abduxit,  ut  Cron.  S.  Petrl  habet.        2)   Cf.  supra  p.  363,  n.  q. 
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Cr  s.  Petri.  imdir  deme  markgrefen  unde  den  von  Erforte.  Da  saczten  sich  die 
von  Erforte  vaste  wedir  den  markgrefen  unde  vingen  ime  sine  dinere 
vaste,  unde  her  claite  deme  keisere  ubir  die  von  Erforte.  Da  sprach 
der  keiser,  her  were  sin  nicht  ledig;  wan  ez  bequemelich  wero,  so 
wolde  her  ime  wol  richten.  Des  selbin  jares  starp  der  babist  f 
Johannez,  da  wart  irkofn  Benedictus  ^. 

1335.  Des  erstin   jares  dornoch-  an  deme  suntage   vor  allen  hei- 

ligen tage  da  was  der  große  wint  unde  warf  die  decke  abe  von 
deme  torme  zu  Sente  Petere  unde  tet  vil  anderen  schaden  an  andirme 

1836.  gebüwe.  i 

cf.cr.s.PefH  AMr  ^  noch  gotis  geburte  tusent  jar  clriehündirt  in  deme 

Cont.ii.  geßjjg  unde  drißigisten  jare  da  irhub  sich  daz  orloige  mit 
deme  markgrefen  unde  der  stat  zi\  Erforte,  davon  geschach 
vil  roubes  unde  brandes  unde  Ungnaden  in  Doringirlande*. 
Da  zouch  der  markgrefe  mit  den  landesherren  in  Doringer- 
lande  unde  ouch  mit  den  steten  vor  Erforte    unde    lag  da- 

jTi'  24  ^^^  ^o^  sente  Margareten  abinde  wan  an  sente  Jacobus 
abint*  unde  schuf  nicht,    biz   iz'^   binden  noch  berichtit 
wart  mit  großeme  gelde. 
cfib  Dornoch  in  deme  erstin  jare  waren  die  hoi\weschreckiu 

in  deme  lande  zi^  Franken;  wo  si  ubir  eine  stat  flogen,  do 
en  konde  man  der  stat  nicht  gesehin  vor  deme  schate- 
wen°,  der  von  en  gink,  unde  waruf  sie  vilen,  iz  were  kern 
edir  gerstin,  daz  vrazen  sie  biz  uf  den  grünt. 

1836.  Noch   gotis   geburte   tusent  jar    driehundirt  jar  in 

deme  sechs  unde  drißigistime   jare    da  vil  daz  volk  vor 

Cranchfelt,  der  was  nfin  unde  achczig,  die  storbin  da  tot 

j«m.23?Daz  geschach  an  deme  suntage  vor  sente  Johannes  tage' 

1341.  Noch  gotis  gebi\rt    tusent  driehundirt  jar    in  deme  eir 

*^.  118'!  nnde  virzigesteme  jare  da  gewan  *der  markgrefe  unde  di( 
borgere  von  Erforte  unde  andere  herren  daz  hüz  zu  Nebr 
unde   schoßen  vfir  in  die  stat  unde  vorbranden  si  tegir. 

1842.  Dornoch  in  deme  erstin  jare  starp  der  babist  Beue 

a)  litteris  inclinatis  expressa  legi  nequiverunt  in  cod.         b)  suppl,  W,;  om.  c.        c)  seh: 
tewan  c.  i 

1)  Pro  his,  quae  in  Cron.  S.  Petri  olim  exstabant,  in  codice  a.  133' 
longa  narratio  obitus  lohannis  XXII.  et  electionis  Benedicti  XII.  (Co, 
tiniiatio  I)  inserta  est.  Cf.  'N.  Archiv'  XXI,  p.  466,  n.  1.  2)  In  Cro 
S.  Petri  haec  male  ad  a.  1834.  jyosita  sunt.  Cf.  supra  p.  364,  n. 
3)  Quae  sequuntur  ex  Cronicae  S.  Petri  continiiatione  deperdita  a.  13<'  "*  i 
— 1353,  ex  qua  Cont.  II.  excerpta  est,  et  ex  qua  in  Cronicae  S.  Pet 
Cont,  III.  multa  exscripta  sunt,  conversa  sunt.  4)  Haec  leguntur        , 

Cont.  III,  supra  p.  369  sq.     Cf.  'N.  Archiv'  XXI,  p.  447  sqq.        5)  <-        ^■' 
Cron.   Thuringorum  Isenac.   c.  22,    §  3   (Pistorius  c.  93^;   'N.  Arch 
XXI,  p.  479.       .  *' 


CHRONICI  SAXONICI  CONTINUATIO  ERFORDENSIS.    483 

dictiis,    unde    wart    irkorn    Clemeus    der    sechste    desis  1342. 

namen  ^         Des  seibin  jares  umme  seilte  Marien  Magda-/«;.(2i). 

lenen  taar    da  was  vil  groz  crewißere  in  allen  landen  unde^'^-^'-'^f«"'' 

euch  ZI*!  Erforte,  also  daz  nimant   mochte    mit  eime  roße  in 

den  gaßen  gerite  zu  Erforte.     Daz  selbe  vurte  hinweg  die 

brncken  zfi  Reinsborg  unde  zi\  Wirzebfirg-  mit  eime  gro- 

zen  türme  -',  unde  der  Moyn  ging  ubir  die  mAren,  unde 

man  vfir  mit  schiffen  ubir  die  dach,  unde  tet  vil  ande- 

■n  großen  schaden. 

1  Des  seibin  jares  hatte  der  markgref e  unde  die  bfirgere  <r.  n. 

fon  Erforte    einen  krig    mit  grefen  Gunthere  von  Swarzbi\rg 

inde  mit    anderen    herren.     Da  quomen  si   bie  Egistete 

.r&samene  an  sente  Symonis  Juden   abinde    unde  stretin  mitoc<.  27. 

■inandir,  da  worden  deme  markgrefin  irslagen  zwene  rittere 

linde  ein  knecht^,  andirs  der  markgref e  were   irslagen.     Da 

vorden    si    begrabin    uf    sente  Petirs  berge    zu    Erforte.     Da 

s-art   gevangen    der   junge    grefe  von  Swarzbürg,  unde  wart 

iianig  phert  irstochen. 

Des  erstin  jares  dornoch*^  gewunnen  die  von  Erforte  den  ^^  ^-j  ' 

;"'ldenberg  unde  brochten  zen  lebinde  echtere  unde  drie  tote,  die 

■rden  alle  inthofibit  an  der  erstin  mittewochen  in  der  vasten.  Febr.26. 

Noch  gotis  geburt  tusent  jar  driehundirt^  jar  in  deme  1344. 

r  unde  virzigistime  jare  da  zouch  der  markgrefe  unde  die  cf.ib. 

II  Erforte    vor  Fedilnhusen    an    sente  Thomas    abinde;    dai)ec. 20. 

irt  daz  hüz  gegebin   an   der   kindelin  tage^  unde  wartDec.28. 

male  zustort. 

«  1345 

Dornoch    in    deme    erstin    jare    umme    mittevasten  da  y„^,  ^ 

wunnen   die   von    Erforte    Rudolf stat    u.7ide    vorbranten    diecf.j*. 

tt    zi^male.  Des    seibin  jares   an    deme   fritage    noch  Man.  n. 

ittevasten  ^    da   getcunnen'^    *die   von    Erforte   Heseler    undev.  ii9- 

"chen  iz  nedir.          Des  seibin  jares  an  deme  fritage  vor 

dmen^  da  gab  manWye*^  den  von  Erforte,  unde  vorb ran- .wart.  is. 

u    die    stat    tegir.  Des  seibin  jares  gewunnen  die  von 

forte  Willerstete,    Alkirssleibin,  Werkhusin    unde    vil    an- 

re  hofe. 

""•«*•  ^)    dryhudirt  c.  c)    nimis  parva  videtitr  laaitia  codicis  litterin  g-ewüne. 

Wye  c. 

Haec  Cont.  III,  supra  _?;.  374,    male  ad   a.  1341.  habet.  2)   Haec 

I  Cont.  III,  supra  p.  875,  leguntur.  Cf.  'N.  Archiv'  XXI,  p.  450. 
•  ''<mt.  II,  p,  388:  nobilis  quidam.  In  continuatione  deperdita  hoc 
'  ■  secutum  esse  videtur :  scilicet,  additis  tribus  nominibus  occisorum, 
,'  'e  in  Cont.  III,  supn-a  p.  375,  et  in  Cron.  Thiir.  Isenacensi  c.  22,  §  7 
'  "torius  c.  96>  leguntur,  quae  etiam  in  Cont.  II,  sujyra  p.  388,  omissa 

i.        4)  Cf.  sujM-a  p.  389,  n.  2.         5)  Cf.  supr-a  p.  389,  n.  5.  6. 

31* 


484    CHEONICI  SAXONICI  CONTINUATIO  ERFORDENSIS. 

cf.Cr.S.Petri 

Cont.ii.    ■  Dornoch    in  deine  anderen    jare    da  gewannen  die  von 

..  ^^f, ,  Erforte  im  de  oiich  andere^  heran  daz  veste  hi\z  Eriz- 
berg  iif  denie  Harze  nnde  brechen  iz  nedir  nnde  Hzen  hern 
Henriche  von  Stalberg,  des  daz  hi\z  was,  da  enthoubiten 
nnde  hzen  funfzene  vor  daz  hüz  hengen  an  einen  galgen. 
(Ang.iej.'Des  seibin  jares  gewan  der  markgrefe  Salza  nnde  hz  TÜr 
inschißen,  da  vorbranten  unzelich  vil  lute. 
cfjb\  Drizenhundirt  jar  in  deme  sobin  nnde  virzigisteme  jan- 

noch  gotis  geburte  da  was  die  herzoginne  von  Ostirriche  bie 
keisere  Lodewige  zfi  Mönchen  nnde  vorgab  ime  in  guter 
tri\wen  nnde  vi\r  herabe.  Da  meinde  der  keiser,  da  hei 
(Oct.uj.iz  inczüb,  her  wolde  jagen  riten  nnde  saczte  sich  uf  dm 
phert  nnde  reit  beiße  met  sinen  dineren  nnde  starp  n 
deme  pherde  nnde  wart  begrabin  zA  Mönchen  ^.  Des  selbii 
csepf.  2;.  jares  gewannen  die  von  Erforte  einen  hof,  der  heißet  Golz 
unde  brechen  en  nedir.  Des  seibin  jares  quam  einer  h 

die  Marke  unde  sprach,  her  were  markgrefe  Waldemar,  de 
me  wan  drißig  jar  tot  gewest,  nnde  seite  alle  ding,  wie  he 
iz  were,  unde  nante  sine  frunt.  Mit  des  herzoges  hülfe  vo 
Sachsen  unde  ouch  andere  herren^  unde  des  bischofes  vo 
Meidebürg  vacht  her  an  den  markgrefen  von  Brandenburg 
keiser  Lodewigis  son,  unde  sprach,  her  wolde  die  Marke  wed 
habe  unde  was  darzü  gehorte. 
^^^^,'  Dornoch   in    deme  erstin  jare  gab  bischof  Hundoli  de 

'von  Erforte  daz  hüz  da  zu  Kappel«f?o?'/". 
1349.  Noch    gotis   gebürt   tusent  iar  driehundirt  iar  in  deu 

cf.  ib.  &  fe>  J  J 

nun  unde  virzigisteme  jare  da  wart  grefe  Günther  von  Swai 

'f.  119'.  bürg  *zü.  konige  irkorn.  Des  seibin  jares  an  sente  Ber 

.Vn)<.2i. dictus  tage,  der  was  zu  deme  male  an  deme  sunabinde  t 

mittevasten,  da  worden   die  Joden  irslagen  zi\  Erforte,  hu 

dirt  edir  me.     Da  die  anderen  sahen,  daz  si  nicht  mochtf 

genesen,  da  vorbranten  sie  sich  seibin  in  iren  eigen  husen 

Der  Joden  was  alnahe  bie  zwen"'  tusent.    Also  man  sp 

chit,  dit  were  die  sache :  sie  werfen  vorgift  in  die  bori 

Iz  mocht  al  schire  nicht  si  als  iz  was^. 

^^  ,7,"  Noch  gotes  gebürte  tusent  jar  driehundirt  jar®  in  de 

a)  andere  c.  b)  superscr.  c.         c)  in  deme  ix  unde  xl  jare  altera  manu  supers< 

1)  Hic  locus  potiiis  cum  Cont.  III,    supra  p.  878,    quam  cum  Cont. 
supi-a  p.  392  sq.,  convenire   videtur.      Unde   relatio  Continuatianis  H 
aliae  tiarrationes  chronici  codicis  E  ampliata    esse  videtur.    Quod  e:  ' 
potissimum  confirmarl  videtur,  quod^stilum  rudern  incoiiditumque  auct'^ 
chronici  E  in  illa  narrotione  Continuationis  II.  deprehendere  tibi  vic  ''■ 
•2)   Cont.  II  et  III:   tria  inüia.         3)   Cf.  Coitt.  III,    supra  p.  380 
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fünfzigisteme  jare  was  ein  gröz  vart  zi\  Rome.  Des  seVoin '^ 'coüt.'ii. 
;jarc6"  was  gr5z  sterbin;  aleiyiiz  zft  Erforte  storhin  zwölf  tusent 
menschin,  die  da  gevi\rt  worden  iif  deu  karren  zu.  Nfiseße, 
me  die  in  der  stat  heimelichen  begrabin  worden  unde  in 
den  dorferen  die  umme  die  stat  lagen.  Dese  lute  storbin 
,daz  meiste  teil  an  den  dri\ßen. 

Des  erstin    jares    dornoch   hatte  der  bischof  von  Zicz  ^  1351. 
■  rowen    gebeten   zÄ  winnachten   an   sente  Johannes   tage  uec.  27. 

\  angelisten '-,    unde    alse    her    an  deme  tanze  ging,  da  vil  cf.  ib. 
..or  zwischen  den  vrowen  nedir   nnde  starp.  Des  seibin 

*si  jares  an  sente  Lorencien  abinde    da  irhub  sich  *ein  vfn  hie  au(/.  9110. 
^■nte  Lorencien  nnde  tet  uz  der  mazen^  vil  schaden.       Des 
Ibiu  jares  an  sente  Vincencius  abinde^  braute  die  Fleisch- j^,„  21. 
iße  abe  bie  Krampheutöre. 

Des   anderen   jares   an   sente   Nycolaus   tag-e   starp  j^^fg' 
1er    babist    Clemens,    da    wart    irkofn    Innocencius    der 
■chste  desis  namen^. 

Des  dritten  jares  gewan  der  markgrefe   den  Sach- 1353. 
n  vil  stete  unde  hüsere  an^-*. 

*)  Alia  manu  scripta  sunt  haec:    In^    deme  tusenden   drie- 1350. 
hundirsfe?i    und   fww/zigistem  jare    noch   gotis  gebord 
ka ^ 

masen  c.  b)    I  niinio  supplenda  non  scripta  est.  c)  extrema  linea  extremae 

linae  codicis  periit. 

Tohannes.  2)  Enndem  diem  habet  Cont.  III,  supra  p,  382,  ex  eadem 
itinuatione   deperdiia,   ex   qua    haec   excerpta   sunt.  3)  Cf.  supra 

382,   «.  5.   397,   n.  2.  4)    Haec   habet   Cont.   III.    non    integra. 

•  supra  p.  382,    n.  4.  5)   Xeque   in  Cont.  II.  neque  in  Cont.  III. 

jue   in  Cronica    Thuring.    Isenac.    quidquarn   hac    de   re   relatum   est, 

imen  haec  ex  continuatione  deperdiia  profecta  esse  videntur. 


CRONICA  MINOR 
MINORITAE  ERPHORDENSIS. 

Primo  hanc  Cronicam  integram  cmn  omnihus  addita- 
mentis  et  confimmtionihus  diversarum  recensionum  ledorihus 
exhiheo,  cum  in  Scriptorum  tomo  XXI V.^  ante  viginti  annos 
posteriorem  tantum  partem,  ut  iussus  fueram,  ediderim.  Äc 
tantus  est  hie  lahor  tantisque  difficnltatihus  ohstructus,  id 
etiam  peritiori  me  tunc  iuvene  nimis  arduus  videri  possit. 
Quinque  enim  recensiones  liuius  lihri  habemus,  partim  ab 
ipso  auctore  editas,  partim  ah  aliis  retractatas,  atque  difficil 
limum  fuit  in  fontes  eins  inquisitu,  nee  nunc  spero  fore, 
ut  Jiac  in  re  omnia  omnihus  numeris  ahsoherim. 

In  prologo   omnium  fere   cedicum^,   eortim  etiam  qii> 
longis   continuationihus   aucti  sunt,  legitur  usque  ad  annim 
1261.    hanc    Cronicam  perductam    esse,    sed   unum,   tantun 
lihrum  mami  scriptum   eius  hahemus,   qui   hoc  anno  desinii 
Hie  igitur  solus  primam  recensionem  pyraehet^,  sed  haec  i) 
Chronico  Veteroceüensi  infra  dicendo,  quod  eodem  anno  dt 
sinit,  exscripta  est.    Et  eodem  iam  anno  1261.  eam  finitar, 
esse  facile  est  cognitu.    Auetor  enim,  qui  onines  papae  quc 
annis  sederint  adnotavit  eorumque  res  gestas  pyrae  omnihu 
aliis  curavit,  soli  Alexandro  IV,  qui  a.  1261.  die  Maii2l 
ohiit,   annos  regiminis  non  adscripsit  nee  novi  papae  Ui. 
hani  IV.   die  Äug.  29.   eodem   anno  eJecti  mentionem  feci 
Omnium  rerum  quas  retidit  postremum  est  concilium  Mogti^ :» 
tinum  a.  1261.   mense  Maio  celebratum.     Paulo  igitur  po, 
hoc  tempus,  antequam  ohitus  Alexandri  papae  IV.  Erpho 
diae  innotesceret,  eum  lihrum  suum  finivisse  apparet. 

1)    P.  172  —  213.  2)    Praeter   eos   qui  recensionem  fratris  ordh 

Praedicatorum  Suevici  praebent.         3)  Quod  lifinms   b.  m.   W.  WatU  " 
buch,    'Archiv'  X,   p.  463.  469.    et   'Archiv   f.    Oesterreich.  GQ.'  XI 
p.  11,  perspexit.    • 
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Fratrem  ordinis  Minormn  hunc  mictorem  fuisse  et  in 
convcntu  hiiius  ordi)iis  scrijisisse  patet,  cum  dixerit  a.  1223. 
fratres  3[inores  Erphordiae  niansioneni  recepisse.     Et  fra- 
trem ordinis  Minoris  agnoscis  ex  iis  quae   de  hoc  ordine 
fiüulato,  de  sanctis  huius  ordinis  Francisco.  Antonio,  Clara, 
quac  de  Gregorio  IX.  et  Älexandro  IV.  pontificihus,  protectori- 
hus  et  fnntorihns  fratrum  Minormn,  de  capitido  fratrum  3Iino- 
rton  a.  1256.  Bomae  ceJehrato  scripsit^.    Erphordensis  civi- 
(ifis  incola  auctor  evadit  etiam  ex  iis  quae  de  monasterio 
Montis  S.  Petri  ibi  construcfo  (suh  a.  703^,  de  episcopatn  Er- 
phordiae fundato  (suh  a.  7^0),  de  ruina  domus  Erphordensis 
a.  1184.  retulit.    Nee  mir  um,  quod  non  plura  Erphordensia  in 
hoc  lihro  inveniantur,  cum  auctor  verus  fuerit  frater  Minor, 
i'i purum  quae  in  patria  gesta  sint  curahat-,  et  haec  quaestio 
lisolrifur  eo,  quod  infra  dicemus  eum  duos  lihros  monasterii 
Uontis  S.  Petri  Erphordensis  exscripsisse.   Quare  iam  omiftere 
nssumus  locos,  ex  quibus  eum  in  Thuringia  vixisse  apparet. 
Auctoris   nomen   ignoratur,   cum  ipse   in   libro   stio  se 
non  nominaverit.     Erraverunt  enim  recentes  qui  hoc  coniec- 
tiira  reperisse    sibi    visi    sunt^.     Atque  lordanus  de   Yane 

'  I  Ut  B.  I.  Docen,  'Archiv'  II,  p.  70  sq.,  falso  censeret  auctoreni  fratrem 
'Unis  Praedicatorum  fuisse,  eo  conimotus  est,  quod  codicem  recensionis 
■itris  Suevici  huius  ordinis  legisset.     Qui  iam  rede  coniecit  hanc  Cro- 

•  am    Erphordiae   conscriptam    esse,    sed    nullo    iure    Theodericum    de 
inolda,  fratrem  ordinis  Praedicatorum,    auctorem  Vitae  Elisabeth  lant- 

nriae,  eam  composuisse  coniectatii.  Postea,  'Archiv'  III,  p.  17  sqq., 
'enim  codicem  recensionis  fratris  Praedicatoris  Suevici  nactus  errorem 
■  im  perspicere  non  potuit,  sed  in  eo  confirmatus  est.  2)  Sane  fratris 
hnoris  est,  quod  hie  auctor  Erjihwdiae  vivens  ne  Moguntinorum  qui- 
1)1  archiepiscoporum  successiones  adnotaverit,  neque  etiam  Gerhardi  I. 
rhiepiscopi  a.  1259.  in  ecclesia  fratrum  Minormn  Erjyhordensi  sepulti 

•  ntionem  fecerit.  3)  In  codicis  B  1  folio  3.  manus  saeculi  XVII. 
'notarit:  Nihil  dubito  huius  opusculi  authorem  fuisse  lohaunem  Teu- 
uicum,  ex  Friburgo  oriundum,  episcopum  Bossinensem  et  generalem 
.i  ordinis  {acil.  Fraedicatoruni)  quartum.  At  vehementer  hie  erravit 
'e  lohanne  Teutonico  haec  ex  Trithemii  de  script.  eccl.,  Opera  ed.  Freher 

p.  287,  exscrihens),  in  errorem  ductus  subscriptione  libri:  Completus 
t  iste  über  per  manus  lohannis,  qua  scriba  huius  codicis  se  nomi- 
irit.  Müy ister  ille  generalis  ordinis  Pi-aedicatoriim  iam  a.  1252.  obiit 
t .  supra  p.  \\2),  auctorem  nostrum  a.  1261.  fratrem  Minorem  in  con- 
iitu  Erphordensi  vixisse  vidimus.     Cf.  Echard,  Script,  ord.  Praedicat. 

p.  113.  —  In  interiore  tegiimento  codicis  D  1  manu  saec.  XV — XVI. 

>ip1a  sunt:  Hec  continentur  in  liltro  hoc:  Item  cronica  fratris  David 

Augusta   de   summis   pontificibus    et   imperatoribus   Romanis.     Qui 

'dem  frater  Minor  fuit,  a.  1271.  obiit,   sed   eum  a.  1261.  in   conventu 

phardensi  moratum  esse  nee  probar i  nee  credi  pjotest.  Unde  lila  opinio, 
'decumque  orta  est,  reicienda  est,  ut  Docen,  'Archiv'  III,  p.  IS  sq., 
'iiffer  in  'Zeitschr.  f.  Deutsches  Alt.'  IX,  p.  66.  censuerunt.    C.  Höfler 
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quidem  decem  fratres  3Iinores  nominavif  ^.  qui  a.  1224.  ipso 
duce  Erpliordimn  venientes  conventum  sui  ordinis  ibidem 
fimdaverunt,  neque  tarnen  Jwrimt  quemqnam  post  fere  qua- 
draginta  amios  chronicon  ibidem  conscripsisse  facile  credi 
potest,  nee,  si  scripsisset,  enm  inter  illos  decem  r<peyire  pos-ö 
semus.  Necrologimn  enim  et  cartae  arcliivi  frairnm  Mino- 
rmn  Eiphordensium  fere  omnes,  unde  nomen  auctoris  entere 
possemus,  perierunt-,  neqitelibrum  in  hoc  conventu  scriptum 
superesse  nsquam.  legi.  Hoc  solum  constat,  auctorem  quon- 
dam  in  Italia  fuisse  et  praesertim  Romae,  id  coniciendum  \, 
est,  longiore  tempore  moratum  esse.  Vidisse  enim  auctor 
videtur  civitatem  Ferusii,  quam  in  monte  positnm  esse  suh 
a.  1215.  recte  dixit'^.  Romae  sepidchra  Honorii  III.  papae 
in  ecclesia  S.  Mariae  3Iaiore  et  Gregorii  IX.  in  eccJesia 
S.  Petri  in  Vati^no  quin  viderit,  duhitari  nequit,  cum  nemo  \. 
alius,  qnod  sciam,  tarn  plane  exacteque  de  liis  retulerit. 
Romae  etiam  cum  capellam  Gerberti  vidisse  censeo,  quam 
inter  Lateranum  et  Coliseum  sitam  fuisse  dixerit.  Etiam 
ipse  satis  plane  se  Romae  fuisse  professus  est,  cum  a  Ro- 
manis de  papissa  sibi  quaedam  narrata  esse  indicaverit,  in-i 
quiens:  ut  fatentiir  Eomani.  Idemque  multis  locis  apparet, 
etiamsi  mittamus  eos,  quos  ex  aliis  libris  ignotis  auctor  de- 
scripsisse  possit,  ut  ubi  dicit  pontifices  in  montem  Tarpeium 
ad  arcem  urbis  Eorne,  scilicet  in  Capitolium  venire  noluisse, 
et  sub  ö.  368,  itbi  de  basilica  in  catacumhis  a  Damaso  papa 
fundata  que  modo  est,  inquit,  ubi  quescit  sanctns  Seba- 
stiauus    martir^.     Italum    rero   fuisse   auctorem   cur  creda- 

quidem  Cronfcae  Minoris  codicem  infra  D  1  dictum  legens  et  eam  inedi- 
tani  esse  opinatus  in  'Münchener  gel.  Anzeigen'  1846.  p.  1011.  eam  a 
fratre  lacobo  de  Augusta  compositam  esse  dixit.  —  Inscriptione  cod/'cis ' 
B  ö^:  Incipit  cronica  Romanoruin  et  est  domiui  Falconis  possessweni 
libri,  non  auctorem,  indicari  nemo  non  videt.  1)  C.  40,  'Ahhandl.  der 
legi.  Sachs.  Ges.  d.  Wiss.'  XII  (Phil.-hist.  Cl.  V),  p.  534  sg.;  Analecta 
Franciscmia  I,  p.  12.  2)  Cf.  G.  A.  v.  Miilverstedt   in  'Mittheil.  d. 

Ver.  f.  d.  Gesch.  v.  Erfurt'  III,  p.  155.  3)  Fwtasse  etiam  Papiaf 

moraius   ibi  Augustinum    sepultum    esse   didicit,    ut   ait   sub   a.  437. 
Nam  si  ex  alio  libro  hoc  cognovisset,  cum  Papiam  translatnm  esse  rectim 
dixisset.         4)  Idem  etiam  probcUur  iis  quae  sub  Constantino  Magno  ei 
Silrestro    I.    papa    de    altarihus    basilicae    Constantinianae    et    ecelesiat 
S.  lohannis  Lateranensis   dicit,  cum   sub   a.  337.   dixerit  festum   nivh 
adhuc  Romae  celeb)-ari.    Sub  «.628.  nominavit  undecim  corpora  sancto 
rum,    quae    in  ecclesia    S.  Adriani    Bomana    essetit.      Sub    Silvestro  II 
ecclesiam  Romanam  dictum  lerusalem  monasterium  regularium  suo  fem 
jjwe  fuisse  adnotavit.    Fortasse  etiam  ipse  Romae  compcrit  quod  sub  Ge 
lasio  I.  dicit:  papa  .  .  .  dat  benedictioneni  frequenter  hanc  etc.,  et  su 
Gregorio  I:    Hoc  .  .  .  officium    nsque  adhuc  curia  non  recepit,  et  si( 
Zacharia:  usque  adhuc  curia  teuet  illud. 
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mus.   von  habemns,   immo   linguam   Latinam    nt  Germanus 

parum    ciilfus-,   non   nt  Italns.   scripsit.     Neque   diani   inter 

fratres   Minores,    qui   a.   1224.    cum    lordano    Erphordiam 

vcnerunt,   praeter   ipsum   lordanum   Bali    fuere.     Conicere 

fiotes    auctorem     in    capitido    generali     fratrum    Minoriim 

n.  1256.  in  ecclesia  Aracaeli  celehrato,  de  quo  ipse  rettdit^, 

Roniae  adfuisse.     Fratres  Minores   vero   etiam  propter   ne- 

'jotia  ordinis  sui  adminisfranda  saepe  per  provincias  terras- 

:)ie   missos,    saepe  etiam   de  conventu  in  alium   conventum 

lunspositos    esse    satis    constat,    atque    etiam    frater   noster 

Etphordensis  praeter  Thurmgiam  Italiamque  per  alias  i^ro- 

'incias   migrasse  videtur.     In  civitate   enim   Mersehurgensi 

•nlicem  pretiosum  ab  Heinrico  II.  imperatore  ecclesiae  maiori 

^.  Laurcntii   donatnm  vidisse   videtur,  quem  adhuc  ihi  esse 

ixerit.     Beliquias   e   civitate    ConstantinopoUtana   a.   1204. 

apta  deportatas  esse  cum  retidisset,  addidit:  ut  apparet  iu 

^'enecia  et  in  Halberstat.    Unde  eum  has  civitates  visitasse 

:>n  sine  iure  conicere  potes^. 

Haud  paucos  lihros  ad  tavtillum  chronicon  componen- 
i'im  anctor  adhihuit,  quorum  gravissimos  ipse  in  prologo 
tulicavit,  nhi  inter  aJia  de  Ecclesiastica  hystoria,  de  Oro- 
io,  de  croiiicis  Eusebii  et  leronimi  et  aliorum  se  quae- 
nm  excerpsisse  dixit.  Ac  re  vera  Rufini  versioneni  Eccle- 
nsficae  liistoriae  Eusehii^  et  Orosii  historias  adhihuit.  Cro- 
ica  vero  Eusebii  et  Hieronymi  ipsa  non  exscripsit,  sed  hoc 
ilulo  indicavit  Chronicon  universale  Frutolfi  et  EJd'ehardi, 
'lius  codicem  S.  Fetri  Erphordensem  ^,  yiunc  Gothanum, 
tirpliatum  Auctario  et  Continuatione  S.  Fetri  Erphordensis, 
'pra  p.  23  —  44.  editis,  eum  legisse  faciJe  cognoscis.  Ex 
inctario    enim    haud  pauca,    ex  Continuatione   (Annalihus 


Quod  qufdem  a.  1257.  ceJebratum  esse  falso  dixit.  2)  Ädelheidem 

"lieratricem  in  monasterio  Sels  Ahatiae,  Udalricum  Äugustanum.  et 
'inradum  Ccmstantiensem  in  Suevia  sanctos  coli,  quod  dicit,  in  Italiam 
'  i'fectus  regressiisque  cognoscere  iwtnit.  Cum  vero  äixerit  Stephanum 
i/em  in  Ungaria  sanctum  coli,  non  iam  eum  in  Ungaria  fuisse  facile 
niectahis,  3)  Sed  ex  hac  in  priina  recensione,  quamvin  etiam  in 
riilogo  huius  recensionis  haec  dicatur,  nihil  fere,  demum  in  altera  edi- 
<>ne   a.  12^5.    Abagari  et  Christi   epistolas   spurias  et  2')aiicissi)»a  alia 

scripsit,  quam  necdum  hahuisse  videtur.,  cum  primam  recensionem  scri- 
i'd,  nactus  eam  demum,  antequam  secundo  librum  ederet.  4)  Cuiiis 
'^criptio  est:  EpytLoxnf  Eusebii  de  scquenti  opere.  —  Nee  Frutolfi 
':qiie  Ekkehardi  librum  solum  hie  codex  continet,  sed  Frutolfi  opus  am- 
'latum  recensionis  B  cum  continuatione  Ekkehardi  et  additamentis  eius 
'isque  (praeter  additamenta  Erphordensia).  Ideo  Ekkehardi  nomine 
'HC  librum  semper  citaci. 
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E^yhesfurdensihus  Lotharianis)  (hios  salfem  locos  trans- 
sumpsit,  lectiones  etiam  habet,  quas  hie  codex  solus  in  textu 
Frutolfi  - Ehlcehardi  praebef^.  Praeter  Jnmc  inter  alia  cro- 
nica  2,  quae  anctor  adhihnit,  fuerimt  Lamperti  Hersfeldensis 
Annales  et  JBedae  Historia  ecccJesiastica  AngJorum'^  et,  iitb 
videtur,  chronicon  hrevissimtim  Honorii  Augustodunensis 
libro  qui  inscrihitur  'Imago  7nundi'  adiectum.  Ut  illum 
Elikehardi  etiam  Lamperti  codiceni  procid  dnhio  a  nionachis 
Montis  S.  JPetri,  quem  in  hoc  monasterio  fuisse  constat^, 
midnatns  est,  cum  suh  a.  703.  etiam  locum  de  fundationeio 
huius  monasterü  in  hoc  codice  additum  exscripserit. 

Atque  his  suhsidiis  nisus  haud  spernendinn  opus  com- 
ponere  potuisset  vir  pi'udens  ac  curiosus,  at  verus  frater 
Minor  non  vere  historiae  Studiosus,  sed  fahidarum  ac  mira- 
cidorum  avidus,  non  ad  investigandam  conscrihendamqueu 
historiam  patriae  regwnque  atque  imperatorum  intendehat, 
sed  ad  gesta  ac  statuta,  non  tam  vera  quam  conficta  et  ad- 
inventa,  paparum  Bomanorum,  ad  passiones  ac  miractda 
sanctorum,  ad  ea  quae  officium  ecclesiasticum  spectant  ad- 
notanda.  Ideo  ex  lihro  Ehhehardi  pauca,  ex  Lamperti  i 
Annalihus  paucissima  excerpsit,  historiae  patriae  ita  negle- 
gens,  ut  a  saeculo  X,  a  quo  hi  uherrima  ac  cop^iosissima 
praehent,  fnistula  tenuissima  ex  his  descripserit,  ut  ex  copiosa 
narratione  Ehhehardi  a.  1106 — 1125.  nihil,  ex  Annalihus 
Erphesfurdensihus  Lotharianis  a.  1125 — 1137.  duos  brevis-i 
simos  locos,  ut  iam  dixi,  quorum  unus  ad  pontificem  Roma- 
num  pertinet,  transsumpserit,  ut  pugnam  celeberrimam  aptid 
Welfislioh  a.  1115.  commissam,  de  qua  in  EhJcehardi  nar- 
ratione permidta  legere  p)otuit,  tempore  Gregorii  VII.  x^dpae 
factam  esse  scripserit.  Ex  longissima  et  uberrima  narra- 
tione Lamperti  saec.  XL  nihil  fere  praeter  paucissima  de 
pontificibus  Romanis^  et  inter  haec  ineptum  miraculum  Vic-  ^(^ 
toris  IL  papae  exscripsit,  ceterum  eam  ita  neglexit,  td  Hein-  ^ 
ricum  IV.  regem  et  archiepiscopum  Coloniensem  ideo  a  Gre- 
gorio  VIL  papa  excommunicatos  esse  diceret,  quod  papa  a 
Romanis  captns  fuisset.  Mirus  sane  iste  rerum  gestarum  scrip- 
tor!  Nee  tarnen  mirum  hoc  in  tali  viro,  qui  p)rimam  partem 
libri  sui,  qua  breviarium  historiae  Romanae  ab  urbe  Roma 

1)  Ut  sub  Adriano  imperatore.  Cum  Jioc  solo  codice  sub  a.  329.  habet: 
ab  Helena  lerosolimis  invenitur.  2)  Vocabulis  et  aliorum  etiam 
ipsum  librum  Frutolfi  et  Ekkeliardi,  quorum  nomina  in  codice  non 
hgit,  dicere  voluit.  3)  Sed  fortasse  in  aliis  libris  reperit  ijmicissima. 
quae   ex  hac  exscripta  habet.  -4)    Cf.    Lamperti   Opei'ci  p.  L.  LXlli 

5)  Pauca  etiam  de  Annone  Coloniensi. 
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condita  —  nenn  ah  hac  exordmm  sitmjmt  —  nsque  ad  nati- 
ritdttm  Christi  dare  sihi  proposnerat,  ita  composnerit,  ut  ex 
Instoriis  Orosii  frustida  quaedam  colUgeret  ac  nidlo  servato 
ordine  inter  se  ita  misceret,   ut  ajmd  eum  bellum  Punicum 

3  secundicm  ante  primum,  hoc  ante  Eoniam  a  Gallis  incensam 
gestio)!,  cum  Gallis  etiam  Gothos  Romam  urbem  destruxisse 
leganms,  ut  Croesuni  regem  Lrjdiae  tempore  Dioclefiani  impe- 
ratoris  vixisse  stupentes  ab  eo  discamus.  In  codice  Lam- 
pertino  Montis  S.  Petri  eo  tempore,  quo  frater  Minor  noster 

oeum  legit,  contimiationem  Annalium  S.  Petri  Erphesfurten- 
sinni  aut  brevium  ant  maiornm  additam  fuisse  constat^,  sed 
frater  Minor  non  curavit  qnae  saec.  XII.  Erpliordiae  vel 
in  Thuringia  gesta  sunt,  nihil  ex  Ms  exscripsit'^. 

Ut  quae  magis  eum  delectabant  colUgeret,  aJios  libros 
r-nm  adire  oportuit,  inprimis,  quos  in  iwologo  nominavit,  ius 
rn)ionicum,  id  est  Gratiani  Decretum  et  Gregorii  IX.  De- 
crefales,  ac  Honorii  Äugustodunensis  librum  de  officio  eccle- 
siastico,  qui  inscribitur  Gemma  animae^,  tum  Petri  Comes- 
foris  Historiam  scolasticam,  Pscudoturpini  Vif  am  Karoli 
Magni,  ex  qua  unum  locuni  excerpsit^,  tum  vero  magiiam 
<  ollectionem  Vitarum  sanctorum  vel  legendär  iion  mag  mim 
quod  dicitur,  in  qua  has  qiias  dicunt  legendas  legisse  vide- 
fur,  ut  vel  eas  recenseam,  ex  quihus  plura  exscrtpsit:  Pas- 
4onem  Petri  et  Pauli  apostolorum '",  ex  qua  epistolam  Pilati 
puriam  demum  in  secunda  recensione  transscripsit,  Gesta 
Pilati  ^,  Vitas  vel  Passiones  lacobi  apostoli  \  Marthae  sororis 
Mariae^,  Dionysii  Areopagitae,  Materni,  Ursulae  vel  unde- 
im  milium  virginum,  Hilarii  Pictaviensis  nova  fahula 
(luctam,  Inventionem  et  Translationem  Stephani  protomar- 
'liris,  Vitas  Martini  Turonensis  aiictore  Sulpicio  Severo, 
Remigii  Remensis  auctore  Hincmaro,  Gregorii  I.  papae 
nuctore  lohanne  diacono,  Gregorii  I.  Dialogos^,  Sermonem 

It  Cf.  stipra  }).  45.  1\Q  sq.  2)  Ni  forte  kl  quod  de  monasterio  Rein- 
lardshmnuensi  fundato  suh  Urbano  II.  pci-pa  dixit,  ex  Ännalibus  S.  Petri 
iiaioribus  sumpsit.  3)  Complwies  editum,  ut  Maxhna  Bibl.  ixitrum 

Lugdun.  (1677)  XX,  p.  1046—1128;  M/gtie,  PatroJog.  hat.  t.  CLXXII. 
1)  Hunc  etiam  fortcoise  non  ex  ipso  hoc  libro  sumpjsit,  sed  in  alio  chro- 
■lico  scrii^lum  invenit.  5)  Ed.  Lipsius  et  Bonnet,    Acta   apostolorum 

ipocrypha  I,  p.  119  — 177.  6)  ^on  libellum  qui  vocatur  Mors  Pilati 
\psnfn  exscripsit,  sed  ineditum  adhuc,  ut  videtur,  de  quo  vide  quae  suis 
ocis  adnotavi.  7)  Ubi  editae  sint  sequentes  narrationes,  singuUs  locis 
idnotavi.  8)  Uaec  etiam  demum  in  secunda  recensione  exscripta  est. 
h  Gregorii  Registrum  aliquoties  citatur,  se<i  ^^ferM^wgne  ex  una  epistola 
lon  ad  verbum  sumpta  sunt,  quae  Cron.  Minor  habet,  alia,  pro  quibus 
1  ^iegistrum  allatum  est,  in  eo  non  inveniuntur.  Unde  ex  alio  libro  haec 
•tunia  descripta  videntur  esse. 
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m.  2)itrificaHone  s.  Mariae,  Exaltationem  s.  crncis,  Vitas 
Kiliani,  Lamperti  Leodiensis,  Bedae  Venerahilis.  Aegidii 
ahhatis,  Bonifacii  aiictore  OÜolio,  Translationem  s.  Liborii 
ignotam,  legendas  Stephani  regis  Ungariae  et  Udahici  Ängu- 
stani  hucusqite,  ut  videfur,  ineditas,  Vitas  Heinrici  IL  impe-  5 
ratoris  auctore  Adalberto  ^  cum  libro  miraciüorum  eins  et 
lihro  III.  postea  addito  -  et  Cunegimdis  impiercdricis  '^.  For- 
tasse quaedam  de  his  vel  aliis  sanctis,  quos  hoc  loco  non 
nominavi,  ex  martijrologio  quodani  vel  ex  adnotationibus 
martyroJogii  legendario  insertis  sumpsit^,  neqne  tarnen  qiiis-\o 
quam  hagiographiae  gnarus  ignorat  hoc  difftcülime  statui 
posse   nee   mirabitar,   quod  nihil  certius  hac  de  re  dixerim. 

Fundamentum  quasi  operis  sui  auctor  posuit  cataJogum 
quendam  pontlficiim  JRomanorum,  ex  quo  paene  omnes  amios 
mensesque  regiminis  eorum  sumpsit^,  cum  in  lihro  Frutolfi-ib 
EhTiehardi  rarius  hos  adnotatos  invenisset.  Ex  hoc  antem  seriem 
et  nomina  pontlficum  cum  annis  doniinicae  incarnatlonis 
eorum  usque  ad  saec.  IX.  ex.  fere  transscripsit^.  Quamvis 
anni  regiminis  pontificum,  quos  ex  catalogo  sumpsit,  differ- 
rent  ah  annis  incarnationis  Enkehardi,  plerumque  tarnen  2c 
hos  retinuit  ~'.  Demum  ah  Urhano  papa  I.  cognoscens  annos 
catalogi  sui  ah  iis  EM-ehardi  nimis  differre  et  inserfo 
Cyriaco  papa  annos  incarnationis  Elikehardi  saepe  mntavit 
neque  tarnen  cum  annis  regiminis  catalogi  sui  uhique  con- 
cordavit^.  Itaque,  quamvis  studeret,  id  ad  computationemii 
annorum  incarnationis  Eliliehardi  regrederetur,  tempora ponti- 
ficum  niisero  modo  conturhavit,  praesertim  a  saeculo  IX. 
exeunte,  abinde  iam  non  ausus  pontificihus,  qnortim  permtüti 
saec.  X.  sederunt,  annos  incarnationis  adscribere,  donec  a 
Leone  IX.  papa  annos  Lamperti  et  EJckehardi  repeteret.     3 

Catalogus  pontificum,,  quem  auctor  secutus  est,  iam  non  , 
exstare  videtur,   sed  hie  proxinms  fuit  ei,   quem  Gotifredus 

1)  ÄS'.  IV,   p.  787—814.         2)  Ibid.   p.  816  —  820.         3)  Ibid.  p.  821 
—  824.  4)  Isionnulla  etiam  de  sanctis  ex  cantibus  officii  ecdesiastici 

fortasse  sumpsit,    ut    id   quod   de  demente  I.  papa   dixit.         5)  Paucos 
Ekkeha7-di  retinuit.  6)    Cum    Ekkehardo    bis  posuit  Sixtum  II.   et 

Diontjsium.     Sed  ipse    ex  legenda   undecim  milium  virginum  Cyriacwn, 
e   Vita  Hilarii  fabulosa  Leonem  jJftpftw  Ärrianum  addidit.         7)  Vehit 
Eleutherium  Ekkehardus   annis  13    ab  a.  178.  tcsque  ad   a.  191.  sedisse 
dixit,    quos    annos    incarnationis   f rater   Mtnoi'   retinuit,    quamvis   ipse 
Eleutherium    annis    15,    mens.   9    sedisse   scripsisset.     Cum    Ekkehardus      ..^ 
Zephei-inum  ab  a.  203.  annis  18   sedisse  scriberet,    ei   a.  221.   Victorem      4^- 
successisse  dixit,  quos  annos* incarnationis  noster  repetivit,  quamvis  Zephe-       it,. ' 
rinum  tantum    annis  8,    mens.  7    sedisse   dixisset.  8)    Velut  Stepha- 

num  I.  ab  a.  275.  ti^que  ad  a.  280.  «wn?s  8,  mens.  7  sedisse  dixit.  ^ 
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Viterhiensis  lihro  suo  Pantheon  subnmxit  ^,  praesertim  cJassi 
(odicum  C  eiusdcnh  quacum  pJerumque  in  annis  ac  mcnsi- 
hus  sedis  pontificum  adnotatis  convenit'.  Gotifredi  catalogo 
propinquum  est  Grilherti  Chronicon  pontificum  et  imperato- 
non^,  quocum  noster  rarius  quam  cum  Gotifredo  in  annis 
•  f  7)W)isihus  pontificum  concordat,  sed  multa  statuta  paparum 
((data  ad  verhum  p)aene  cum  GUhcrti  chronico  conveniunt, 
iis  etiam  locis,  quos  Gilbertus  nmtaverat,  recedens  ah  aliis, 
quihuscum  convenire  solet^,  ut  huius  lihellum  inter  fontes 
iiostri  recensere  deheamus,  quamvis  ips^(m  nequaquam  hahuisse 
rideatur.  In  Gotifredi  enim  catalogo  Leo  V,  Agapitus  II, 
lohannes  XII.  papae  omissi  sunt,  quos  noster  cum.  Gilherto 
rectis  locis  Jiahct,  sed  cum  aliis  omnihus  pontifitcihus  annos 
mensesque  regiminis  adscripserit,  ad  hos  tres  papas  adnota- 
rit:  sedit  parum,  licet  Gilhertus  annos  mensesque  eorum 
•idnotaverit^.  Coniciendum  igitur  est  in  catalogo  pontifiicum 
rel  in  alio  lihello  a  fratre  Minore  adhihito  Gilherti  Chro- 
nicon exscriptum  fasse,  sed  in  tanta  difficidtate  reriim  qiiid- 
[uam  certi  statui  non  potest.  Alia  j)auc<x  de  statutis  et  rebus 
'lestis  pontificum  adnotata  cum  Becreto  Bonisonis  Sutrini^, 
praesertim  cum  catalogo  pontificum,  quem  liher  IV.  huius 
operis  continet,  conveniunt,  neque  in  dubium  vocari  potest, 
quin  haec  ex  Bonizonis  lihro  profecta  sint,  cum  in  quarta 
recensione  et  in  opusculo  suh  appiendicis  numero  III.  edito 
plura  ex  eodem  exscripta  inveniamus.  Sed  cum  auctor  tarn 
panca  ex  hoc  lihro  sumpta  haheat,  in  quo  multa  alia  statuta 
pontificum,  ipsi  ignota,  invenire  potuisset,  ipsum  hunc  librum 
(xscripsisse  non  facile  credam.  Nescio  igitur,  num  excerpta 
huius  lihri  Jiahuerit,  an  in  chronico  quodam  an  in  catalogo 
>-i(0  pontificiim  haec  transscripta  invenerit.  Ex  hoc  catalogo 
l^'ocul  duhio  etiam  sumpsit  excerpta  quaedam  ex  Lihro  ponti- 
ficali,  quae  in  Gilherti  Chronico  non  leguntur ;  nam  ipsum 


1)   SS.  XXII,  p.  281  —  297.  2)    In   hoc  solo  catalogo,  quod  sciam, 

faUo  inter  Vigilium  et  Pelagium  I.  Fabianus  papa  insertus  est,  quem 
et  frater  Minor  noster  eodem  loco  cum  eodem  sedis  tempore  habet.  — 
!>ies  regiminis  pjaparum.,  quos  Gotifr.  habet,  noster  semjyer  omisit. 
■ii  SS.  XXIV,  ^j.  122— 136.  4)   Annalibus  Ceccanensibus,  Gotifredi 

''afalogo.  5)  Si  Gilberti  chronicon   hahuissel,   ad  Leonem  V.  quidem 

'tdnotare  potuit:  sedit  parum,  cui  iUe  die^s  40  adscripserit,  sed  ad  Äga- 
j'itum  IL  GilbeH.  habet :  sedit  annis  X,  mens.  VI,  d.  X,  ad  lohan- 
i<em  XI [.  (Uli  XI):  sedit  annis  II  (falso  ipro  VIII).  6)  Edito  ab  Angelo 
Mai,  Xoca  patrum  bibliotheca  t.  VII,  parte  III.  Cum  magnae  pccrtes 
'•nius  libri  ibi  omissae  sint,  nescio  an  phtra  nostrae  Cronicae  ex  ineditis 
umpia  sint. 
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Lihnim  pontificalem  certo  non  viclif^.  Qiiae  cum  hoc  et  cum 
CHlherti  Chronico  conveniunt,  minuHs  Utteris,  quae  cum  Goti- 
frecli  catalogo  congnmnt,  mediis  Utteris  excudenda  curavi, 
sciat  igitur  lector  annos  mensesqiie  pontißcum  Ms  Utteris  ex- 
iwessos  uhique  cum  Gotifredi  catalogo  convenire,  nisi  aliud  h 
adnotavi. 

Sfatiitis  xjontificum  ex  Crilherti  Chronico  sumptis  aiictor 
cdia  ex  Honorii  Gemma  animae  addicUt,  pleraque  vero  ex 
Gratiani  Decreto  et  DecretaUhus  Gregorii  IX.  excerpsit, 
quod  faciens  midtos  commisit  errores,  pontificdms  decreta  tri-  lo 
'buens,  quae  aliorum  evusdem  nominis  sunt,  vel  capita  Gra- 
tiani negJ eg enter  papis  adscrihens,  qnorimi  nomina  praeceden- 
tihus  capitidis  inscripta  sunt.  Cum  igitur  in  Gratiani  De- 
creto multa  sint  Fseudoisidoriana  et  midtis  capitihus  falsa 
nomina  inscripta,  facile  intellegis,  quot  ac  quantos  errores  n 
rerum  scriptor  noster  congesserit.  Midta  vero  etiam  alia 
statuta  pontificum  affert,  quae  in  nuUo  aUo  Ubro  inveni.  In 
prologo,  uhi  Uhros,  quos  excerpserit,  recenset,  dicit  etiam 
opusculum  quod  vocatur  Ordo  Romauus,  sed  in  Ordinihus 
Rotnanis  editis  a  MahiUone,  Musaeum  ItaUcum  t.  II,  nihiln 
invenitur,  quod  exscripserit,  neque  omnino,  quem  Uhrum 
dixerit,  indagare  potui'^.  Nescio  igitur  an  in  hoc  ignoto 
Uhro  multa  statuta  pontificum,  quae  affert,  invenerit.  Ignoro 
etiam,  num  ex  hoc  an  ex  alio  Uhro  sumpserit  quae  de  eccle- 
siis  et  festivitatihus  Bomanis  narravit^,  quorum  quaedaim 
cum  MiraJiilihus  Bomae  vel  cum  narrationihus  eis  postea 
insertis  quodammodo  conveniunt.  Sed  vix  facere  possum, 
quin  censeam  aucforem  haud  piauca  statuta  pontificum  com- 
mentum  esse,  ea  praesertim,  quae  a  multis  pontificihus  sem- 
per  iisdem  fere  verhis  7'epetitis  decreta  esse  dixit^. 

Etiam  annales  vel  chronica,  quae  non  supersunt,  habuit 
auctor,  de  quibus  nihil  stafui  vel  conici  potest.    Ut  enim  ex 

1)  In  codice  Montis  S.  Petri  excerpta  quaedam  Libri  2)ontificalis  textui 
Ekkehardi  inserta  sunt,  ut  supra  p.  26.  in  Auctario  S.  Petri  vidss. 
Hunc  librmn  demum  ab  a.  700.  ])erscrutatus  sutn,  cum  nondum  d£ 
edenda  Cronica  Minore  cogitarem,  cum  a.  1893.  eum  evolvebani.  Nescio 
igitur,  num  ante  a.  700.  ex  Libro  pontificali  in  eodem  codice  quae- 
dam addita  legantur,  quae  f rater  Minor  exscrij)serit.  2)  Ckiput 
Honorii  Gemmae  animae  IV,  117.  inscriptum  est:  Excerptum  de 
Romano  ordine,  sed  ex  hoc  tmum  tantum  loctim  aucto-r  sumpsit. 
Vide  quae  in  praefatixme  appendicis  III.  de  hac  quae-stione  dixi. 
3)  Quorum  mtdta  demum  in  secunda  recen^ione  addita  sunt.  4)  Quod 
ut  censeam,  maxime  nie  movet,  quod  et  Fahiano  papae,  qui  nusquam 
extitit  (cf.  supra  p)-  493,  n.  2^,  statutum  de  Si/moniacis,  ab  ipso  nmltis 
ponf/ficibus  attributum,  adscripserit. 
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EH'ehardi  et  Lamperti  lihris  ex  his  etiam  pmicissima  etim 

excerpsrisse  coniciendinn  est.    Non  panca  qurie  habet  ex  Sige- 

berfi  Chronico  provenerimt,   quod  frater   Minor   nentiquam 

legisse  potest.     Uniis  locus  ex  Historia  tripartita  Cassiodori 

büd  eum  pervenit,   sed  Imnc  solnm  locum  ex  ipso  hoc  amplo 

lihro  eum  selegisse  haud  opinaheris.     Duos  locos  nonnisi  in 

Gestis  Treverorum  inveni,  nee  tarnen  hunc  lihrum  ah  auctore 

Icctum  esse  conicies^.     Non  tarn  pauca  iam  de  primis  sae- 

nlis  adnotarit,  quae  ex  fontihus  hucusque  recensitis  haurire 

lon  potuit.     Quorum  nonnuUa  etiam  in    Chronico  univer- 

ali  Saxonico  lingua  Germanica  conscripto   leguntur,  prae- 

sertim  narrationes  Dialogorum  Gregorii  iisdem  locis  in  utro- 

que  opere  affermitur,  et  Itaec  omnia  in  aliis  lihris  a  clirono- 

irapho   Saxonico    exscriptis    non    inveninntiir.     Iure    igitur 

iinicies  hreve  quoddam  chronicon  ab  utroque  auctore  adhibi- 

>im  esse,   sed  nota  a  tempore  Karoli  Magni  nullum,  vesti- 

num  eiusdeni  fontis  in  utroque  libro  inveniri,   nisi  quae  in 

ifroque   ex  EMcehardi    Chronico  exscrij)ta  sunt.     Nuni    ex 

ödem  chronico  an  aliunde  reliqua  siimpserit,  quae  in  libris 

lähnc  exstantibus   non    leguntur-,   nemo  coniectura   assequi 

II  der  it.     Ex  annalibus  vel  chronicis  Thuringicis  Erphorden- 

ihusve  hausta  esse  patet,   quae  de    monasteriis  WalJcenrie- 

imsi,  Vallis  S.  Georgii  fundatis^,  de  ruina  domus  Erphor- 

'<nsis  habet  ^.  Indicidum  etiam  quendam  ordinum  religiosorum 

nndatorum  adhibuisse  videtur,  ut  hi  praefatione  appendicisll. 

iposui.     Sane  fama  7'elatas  retulisse  videtur  fabulas,  quas 

•rimus  narravit,   de  papissa,  quam,   ut  supra  p.  488.  dixi, 

Hoinae  audivisse  videtur,   de  Hattone  et  Willigiso  archiepi- 

'opis  Moguntinis,  visionem  Innocentii  III.  papae  in  iudi- 

I um  divinum  adducti'^.     Fabula  corizantimn    Colbecensium 

ane  ex  relatione  Otberti  excerpta  est,  num  vero  ipse  auctor 

am  legerit,   in   duhio  relinquere  mallem.     Fabulae  de  Sil- 

estro  II.  papa    (Gerberto)    saltem    nonmdla,    quae  tradit, 

I  Paucissima  alia  ex  Isidori  et  Bedae  chronicis  profecta  sunt.       2)  Nota 

3  um  de  concilio  Moguntino  a.  1049.  aliquid  veri  narrasse,  quod  nusquam 

Ubi  reUttum  est.         3)  Haec  et  alia  Crotiicae  Minoris,  quae  cum  Indi- 

'th  ordinum  relig.  in  Appendice  (II)  edito  conveniunt,    in  Libri  croni- 

irum  Erford.  infra  editi  appendice  recurrunt.    Ac  difficile  est  cognitii, 

i<m  haec  ex  eodetn  fönte  in  utroque  libro  hausta  an  ex  Cronica  Minore 

I  hoc  descripta  sint.  4)    Vide   quae   de   annalibus  in  quarta  recen- 

'me  exscriptis  infra  p.  510.  dixi.       5)  L.  Weiland  b.  m.  falso  coniecit, 

'list.  Zeitschr.'  XLIII  (N.  F.  VII),  p.  315,    ea,    quae   his   fabulis   in 

^|^rihus  temporum  addita  sunt,  olim  in  Cronica  Mitiorum  extitisse,  sed 

'»  pristino  tempore  excidisse.     Quod  cum  'X.  Archiv'  VI,   j).  406,  re- 

"ixsem,  ipse  mihi  hac  in  re  se  erravisse  concessit. 
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Romae  eiini  audivisse  conicere  potes.  Pauca  ac  tenuia  auctor 
de  rebus  suo  tempore  gestis  scripsit,  verum  se  fratrem  Mino- 
rem prohans  eo,  quod  plurima  de  pontificihus  Romanis  sui 
temporis'^,  plura  de  ordinihus  Minorum  et  Praedicatorum, 
de  rebus  in  Francia  et  in  Italia  et  in  Terra  Sancta  gestis,  6 
paucissima  de  rebus  patriis  retulerit.  ütilior  iam  est  et 
nnum  locum  de  re  in  patria  gesta  gravissimum  continuatio 
paucis  annis  post  addita  continet. 

Recensio  enim  a.  1261.  edita  lihri  sui  tenuis  atqm 
aridi  neque  ipsi  auctori  suffecit,  qui  eum  paucis  annis  post  n 
ampliatum  et  continuatione  a.  1261 — 1265.  auctam  iterum 
edidit.  Cuius  continuationis  pars  prior  iam  scripta  est, 
antequam  ohitus  Urhani  IV.  papae  a.  1264.  Oct.  2.  defuncti 
Erpliordiae  innotesceret,  quod  apparet  loco  a.  1264,  uU  de 
hello  inter  Jitmc  papam  et  Manfredum  principem  gestuni  re-\ 

ferens:   Sed,    alt,    dominus   papa  Urbanus se  de- 

fendere  non  siifficit,  quae  post  ohitum  papae  relatum  scribi 
non  pofuerunt.    Posfea  vero  alteram  partem  addidit,  in  qua 
inter  alia  mors  Urhani  et  electio  Glementis  IV.  papae  relatae 
sunt.     Hanc  auctor  a.  1265.   aut  a.  1266.   ineunte  scripsit, 
antequam  de  proelio  Beneventano  a.  1265.   Fehr.  26.   com- 
misso,   in   quo  3Ianfredus   occisus   est,  quidquom  referretur. 
Nam  in  ea  dielt  hellum  inter  dementem  papam  et  Manfre- 
dum ingravatum  esse  pro  patrimonio  s.  Petri,  quod  .... 
Menfridus  t  e  n  e  t  violenter.    Nee  duhium,  quin  ipse  auctor 
hanc  recensionem  a.  1265.  fecerit  atque  ediderit,  ut  in  prae- 
cedentihus  iam  praesumpsi.    Farn  enim  Erpliordiae  scriptam 
esse  patet  suh  a.  1262,  uM  quidam  f rater  ordinis  Praedica- 
torum  Erpliordensis    fidgure   ictus    esse   dicitur.     Atque  in 
continuatione    a.    1261 — 1265.    quidem  plura    de    fratrihus 
Praedicatorihus    quam    de   Minorihus    leguntur,    sed  frater 
Minor    evadit  eins  scriptor,    uhi   dicit   (a.  1262^   ß'atribus 
Minorihus  et  Praedicatorihus  litteras    a  papa    datas   esse 
praeponens  nomen  Minorum  ei  Praedicaforum  ^.   Atque  etian 
in  liac  recensione  addita  sunt,   e  quihus  scriptorem  fratren 
ordinis  Minorum  fuisse  apparet^.     Tum  vero  in  hac  recen 
sione   scriptor   mulfa   addidit   ilsdem   lihris   usus,   quos  ips 

1)  In  hac  parte  auctor  tres  litteras  ^tontificum  Romanorum  adhibuit  vi 
citavü,  ex  decreto  Innocentü  IV.  in  concilio  Lugdunensi  pi'onmlgati,  ?« 
papa  Fridericum  II.  imperatorem  imperio  et  regno  deposuit,  litiius  caltimmo  ' 
exscripsit.  2)  Frater  ordinis  Praedicaforum  Suevicus  nimirum  in  sn 
recensione  nomina  transposuit.  3)  Sub  a.  1212.  de  ordine  s.  Cläre 
a  s.  Francisco  instituto,  de  fratrihus  Minoribus  in  Marrochio  martijr 
zatis,  sub  a.  1254.- röe  ohitu  s.  Clarae. 
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auctor  lihri  eoccerpserat,  videlicet  praeter  cos  qiios  iam  supra 
di.ri^.  EMeharcU  codice  Gothano,  G-ratiani  Decreto,  catcdogo 
imntificum  cum  excerptis  ex  Lihro  pontificaU'-.  Qua  re 
ohservata  sane  nidlns  scrupidus  restat,  quin  a.  1265/6.  licmc 
5  Cronicam  ab  ipso  aiictore  retractatam  esse  credamus. 

Frmae  recensionis   (A),   ut  iam  dixi,    unum  tantum 
codicem  liahcmus  : 

A\)  Fragensis  hihliothecae  universitatis  IV.  H 2b, 
chartac.  8^,  nna  manu  saec.  XIV,  certe  in  BoJiemia^  et 
fortasse  in  coenohio  Cladruhensi^  scriptus,  cuius  a.  1386. 
f'nisse  videtur*.  Sed  manu  saec.  XIV — XV.  in  posteriore 
fegumento  scriptum  est:  Iste  est  liber  lacobi  plebani  de 
Mutyna^.  Qiii  fmt  aniis(!)  et  bene  canus.  Cronicae  ipsi 
in  foJiisl — 39'.  litteris  et  numeris  signatis,  in  hinas  columnas 
'livisis,  scriptae  praecedit  in  foliis  novem  numeris  non  signatis 
index  alphabeticus  ad  ipsam  spectans,  ut 
Auguria  et  sortilegia  et  mayce  artes  proliibite  sunt  q.  III, 
'ittera  et  numero  alia  manu  additis.  Quae  altera  mantis 
umnes  fere  numeros  annorum  Domini  et  multos  alias  nume- 
rus in  spatiis  prima  manu  vacuis  relictis  scripsit^  et  quae- 

*)  Nani  in  priwe  columna  posterioris  tegumenti  scriptum  est  hoc 
Carmen  miserum: 
Domini  in  anno     mileno  et  trecenteno  1386. 

Sex  et  octaginti'"^      in  festo  corporis  Cristi  lun.n. 

Mane  ex  Misa     tumultus  velud  in  reysa. 
Equestres,  peclestres,     currus  cum  armis  ducentes, 
Septingenti  numero     virorum  cum  duodeno 
Venerunt  Cladzunam     ad  nove  valve  ruinam. 
Quos  fugaverunt     monastici  et  plagaverunt 
In  brevi  bello     ablato  illis  vexillo'\ 
'Cladyz  ruby'  dixerunt,     dum  arma,  plaustra  tulerunt. 
Sic  festo  Christi     Cladzuna  Mysam  vicisti, 
Adiuti*^   pia     cum  prole  matre  Maria, 
Pro  tunc  abbate     domino*^  Raczkone  dictoque  Czalde. 

vif  c        h)  etc.  «^10  atram.  aäd.        c)  dno  c,  quod  delejulum  est. 

t)  P.  489.  et  p.  4i91.  2)  iVo»  tarn  inter  fantes  historicos  quam  inter 

'hros  a  scriptore  seciindae  recensionis  laudatos  addendi  sunt  Isidori 
Ktijmologiarum  libri  et  Glosa  Bibliae.  3)  Nam  in  posteriore  tegu- 
nento  Ave  Maria  lingua  Latina  et  Tschechica  manu  saec.  XIV — XV. 
i  "-iptum  est :  Panno  mila  Maria  bud  milostiwa  etc.  4)  Kladrau  prope 
^fiess.  5)  Nescio,  quomodo  haec  villa  Bohemica  nunc  nominetur,  fortasse 
Flotten  aut  Muttaschlag  (Tschechice  MutinevesJ  (Gbz.  Neuhaus).      6)  Quod 
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dam  onenda  prioris  scrihae  correxit.  Qui  vetustum  sane  et 
satis  honum  lihruni  neglegentnis  in  exemplar  transscripsit, 
muUis  tnendis  lihrum  maculavit  ^  et  praesertim  saepe  singula 
verha  vel  plura  omisit,  ut  aliquoties  quaestio  oriatur,  mim 
loci,  qui  in  hoc  codice  desunt,  in  recensione  A  defuerint,  an  5 
ah  hoc  tantum  scriba  omissi  sitzt,  at  hoc  saepe  diiudicari 
potest,  coUato 

Ä  2)  Chronica  Veter ocellensi,  quod  codex  universitatis 
Lipsiensis  nr.  1314,  menihr.  saec.  XIII,  f.  1 — 48'.  con- 
tinet.  In  hoc  enim  Chronico,  de  quo  egi  'N.  Archiv'  VI,i, 
p.  401 — 414,  magnae  partes  ex  Cronica  Minore  pi'imae 
recensionis  usque  ad  a.  1261.  et  p>raesertim  extrema  eins 
pars  ab  a.  1219.  p>aene  integra  de  scriptae  sunt.  Sed  in 
prioribus  partibus  Chronici  pa^icissima  ex  Cronica  Minore 
de  imperatorihus,  quorum  historiam  monachiis  Veterocellensis  1 
ex  Chronici  universalis  Saxonici  versione  descripsit,  plera- 
que  de  pontificibus  Romanis  excerpta  sunt.  Numeri  anno- 
rum  fere  omnes  omissi  sunt.  Hoc  codice  igitur  iterum  col- 
lato  saepe  cognosci  potuit,  quae  a  scriba  codicis  Pragensis 
vitiata  et  amissa  sint,  quae  plerumqiie  ne  adnotavi  quidem-, 
iis  locis,  quos  codex  Lipsiensis  integros  praebet-.  Neqne 
tarnen  ubique  veram  lectionem  recensionis  A  habemus,  nhi 
AI  et  A2  conveniunt,  cum  pateat  et  Pragensem  et  codicem 
deperditum  Cronicae  3Iinoris  VeteroceUensem  ex  eodem  libro 
iam  aliquot  mendis  depravato,  non  ex  diversis  codicihus 
ex  autographo  recensionis  I.  descriptis,  profectos  esse'^. 

Recensionis  aJterius  anni  1265.  (Bj  quidem  mtdtos 
hahemus  Codices,  sed  omnes  postretno  ad  unum  iam  deprava- 
tum  et  multis  mendis  maculatum  libruni  redeunt'^.    Idee  non 


factum  est,  ne  numeri,   ut  fieri  solebat,  a  riidi  et  neglegente  scriba  cor- 
rumperentur .  1)  In  mediis  sententiis  nulla  signa  distinctionis  positu 

sunt.  —  In  verbis  anno  Domini  semper  fere  littera  A  minio  scripta  est 
saepe  etiam  falso,  uhi  anno  Domini  media  in  sententia  legitur.  2)  Üb 
codex  A  1  menda  habet,  A  2  vero  veram  lectionem,  hoc  indicavi  addito  (noi 
A  2  vel  A.'i  ni  ed.),  cum  non  adnotari  potuerit,  quae  in  A  2  excerpta 
quae  amissa  sint.  3)  Vehit  Al.'i  habent  Gother  ^ro  Sother;  civitate 
A  1.  2,  ubi  reliqui  libri  rede  civitatum ;  degradandi  ab  episcopis  tra 
dendi  A  1.  2,  ubi  reliqui  rede  degradati  ab  ep.  tradentur  habent.  Plur 
non  addo,  quoniam  i]}se  ledor  in  apparatu  critico  facile  multa  reperie 
quibus  hoc  probatur.  4)  Quod  ut  demonstrem  sufficit  attulisse  omtu 

Codices  recensionum  B.  D  sub  a.  1241.  peregrina  menia  vel  per.  medi 
vel  verbum  menia  alia  modo  cm-ruptum  praebere  ^jro  peregrina  turb: 
Sub  a.  1245.  iide}n  Codices,  sed  et  codex  unicus  quartae  recensimn 
habent:  Clericos  quippe  collectos  multipliciter  ])ro  Clericos  quippe  co 
lectis  et  taliis  multipl. 


J 


CRONICA  IVnNOR.  499 

facile  crecli  poterii  Imnc  codicem  arclietypum   recensionis  JB 

fiiisse.   Neque  tarnen  hoc  oninino  negari  potest,  nescimiis  enim, 

quomodo   liber  archetypus  huius  recensionis  conscriptus  sit. 

Fieri  potuit,  nt  auctor  in  autographo  suo  recensionis  A  ea 

deleverit,  addiderit,  mutaverit,  quae  in  recensione  B  omissa, 

ndiecfa,  mntuta  sunt,  nt  hoc  scrihae  parum  2)ßrito  religioso- 

'ic  ac  neglegentiori  in  exempJar  transscrihendum  tradiderit, 

I    quo  exempJari  omnes  Codices  nostri  recensionis  B  pro- 

fecti  sint.     Ac  sane  additamenta  recensionis  B  in  margini- 

b»s  libri  aufographi  A  scrijita  fuisse  eo   prohari    videtur, 

quod  nonnnlla  horum   additamentorum  diversis  locis  in  re- 

iisiones  aUeram  et  tertiam  et  quartam  recepta  sint  ^.    Certo 

iparet  et  recensionis  A  exemplar  transscriptum  et  in  piMi- 

^ttm   emissum    esse,    antequam    continuatio    a.  1262 — 1265. 

Mdderetnr,  et  recensionem  B  in  exemplaria  transscriptam  et 

'U'iotam  esse,   antequam  Continuationis  I.  pars  I.  a.  1266 

1267.  scriheretur.     TJnum  horum  exemplay'ium  archetypum 

■rorum  recensionis  B  qui  super  sunt  fuisse  videtur.    Qui  in 

s  secernendi  sunt  classes,  in  qiiihus  diversae  continuatio- 

>  operi  fratris  Minoris  ab  aliis  adiectae  sunt. 

Prima  classis  est  codicum  B  l.\^-^,  in  quorum  arche- 

'l>o   continuatio    hrevis   a.  1266  — 1268,    quam   B  1    solam 

het,  nobis  quinta,   suhiuncta   et  ad  a.  1256.  relatio  brevis, 

(t  archiepiscopus  3Iogt(ntinus  in  allodio  monasterii  Volkol- 

lode  captus  esse  dicitur,  addita  erat.     In  codice  vero  de- 

rdito,   ex   quo   libri   B  l'"^  et  B  1^    descripti   sunt,    altera 

»ga  continuatio   adiecta  erat,   quam  integram  solus  codex 

1*   praebet,   nobis  sexta.     Haec  in   tres  partes    diversis 

lis  scriptas  dividenda  est.    In  priore  parte  a.  1269 — 1276. 

30  //  a.  1269.  res  ab  abbate  de  Reifenstein  monasterio  Thurin- 

■0  ordinis  Cisterciensis  gesta  narratur,  suh  a.  1271.  signum 

"ue  a  quodam  monacho  monasterii   VoUcolderodensis  Thu- 

iqici  ordinis    Cisterciensis   visum  esse    traditur.     Hoc   et 

<  htamento  a.  1256.    observato  W.  Erben  ^  rede   coniecisse 

f'tur  archetypum  codicum  B  1.  1*-^  indeque   Continuatio- 

'  "  F.  et  sextae  partem  priorem  in  coenobio  Volkolderodensi  ^ 

ipta  fuisse.    Sane  non  dubitari  potest,  quin  monachus  qui- 

<>n  Cisterciensis  Thuringicus  additamentum  a.  1256.  et  Conti- 

1  '>ane  nonnusquam  C 1  cum  lectione  diversa  recensionis  B  convenit,  sed 
'<  caau  vel  ex  arbitrio  scribae  quaedam  mutantis  effectum  esse  potest. 
-  •^'-  Archiv'  XXII,  2>.  447.  3)  Hodie  Volkenroda  in  ducatu  Gothano. 
■^atia   Reifen-steinensis   fuit   filia  Volkolderodensis ;   Janauschek,  Ort  ff. 


'-  -rc. 


I,  p.  146  «2. 
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nuationis  VI.  partem  priorem  scripserit.   Altera  pars  a.  1278 
— 1291.  aä  verhum  ex  Annalihus  S.  Nicolai  Pafo^-iensilms^ 
descripta    est-,   quod  non    in  Thuringia,   sed  in  exemplari 
codicis  TJmringici  in  Bavariam   delato  factum  esse  patet. 
Tertia  pars,  quam  Boliemicam  ^  vocavi,  gesta  pontificnm  ei 
imperatoriim  a.  1288 — 1330.^  hreviter  enarrat,  quam  W.  Wal- 
tenbach   h.  m.  primus  edidit  in  'Archiv  f.  K.  Oesterreichi- 
scher  GQ.'  XIV,  p.  11  sqq.     Haec  in  priore  editione  nostra 
omissa    erat,    sed   iam    eam,    lectionem    codicis    Matseensis 
nactus,  emendatam  Continuationis  VI.  partihus  I.  et  IL  ad- 
ieci,   cum   auctor  eius  in  archetypo  codicum  B  1^-^  procul 
dttbio  eam  adiimxerit^,  ut  narrationem  rerum  ihi  usque  ad 
a.  1290.  (1291)  perdiictam  ad  sua  tempora  usque  produceret. 
Non  prorsus  inutilis  est  haec  narratio  a  simplici  viro,  nullt 
suhsidio  tiso,   ex  memoria  rudi  sermone  composita,  qui  im), 
non  memoria  teniiit,   quibus  annis  res  narratae  gestae  sinf 
sed  aut  numerorum  locum  vacuum  reliquit  aut  falsos  plermi 
que  numeros   annorum  indicavit^.     Nam  sane  apparet  w 
uno  auctore,  quod  W.  Erben  l.  l.  p.  448  sq.  bene  perspexii 
hanc  partem  compositam  esse,   quamvis  in  codice  Matseem 
extrema  eius  partictda    desit.     Quem  paulo  post   a.  133c 


1)  SS.  XXIV,  2).  60  sq.  editis.  2)  üt  W.  Erben  l.  l.  p.  447.  statu, 

3)  W.  Erben  l.  l.  p.  449.  in  dubio  reliquit,  ubinam  haec  pars  scrip< 
Sit,  nee  sane  locus,  quo  auctor  eius  vixerit,  indagari  potest,  sed  praet 
gesta  reguni  et  pontificum  auctor  maxime  Bohemica  narravit  et  lohanne  i 
regem  Bohemiae,  quo  viimite  scripsit,  laudibus  ornavit,  contra  i 
Alberti  et  Friderici  regum  gentis  Austriacae  averso  ab  iis  animo  tractav 
Unde  hanc  partem  a  quodam  clerico  Teutonico  in  Bohernia  vivet 
compositam   esse   mihi  persuasum   habeo.  4)    In   cod.  B  1^  sequit , 

additamentum  a.  1421.  5)    W.  Erben  l.  l.  p.  449.   hatic  partem  ol 

non  Cronicae  Minoris,  sed  Florum  temporuin  continuationem  fuisse  ci 
suit.     Sed  quomodo  hoc  statui  possit,  non  video,  cum  in  Cronicae  Mii 
ris,   non   Flwum   tempc^rum   codice   haec   inveniatur.     Et   auctor  ab 
tempore,  quo  Continuationis  VI.  pars  II.  desiit,  id  est  ab  obitu  Rudolfi, 
regis,  narrandi  exordium  fecit.,  eo  modo  gesta  regum  post  aliquot  por  - 
ficum  res  gestas  inserens,    quomodo    in    Cronica  Minwe  hoc  factum  ( 
vidit.    Ac  constat  huius  partis  auctarem  Flores  temporum  minime  habui, 
quos  legens  scivisset,  quoti  huius  nominis  fuerint  pontifices  Nicohus 
Caelestinus  V,    Benedictus  XI,   cum   numeri   ordinales  paparum  in 
adnotati  sint.     Sed   auctor  eos  ignoravit,    locos   vacuos  iis  inserendis 
linquens,   cum    in  Cronica  Minore   numeri  ordinales  pontificum  non 
veniantur.    Et  Flores  temporum  continuans  scriptor  ignorare  non  po 
Adolfum  iam  fere  tempore  Nicolai  IV.  papae  regnasse.    Sed  hie  grar 
hac    in    re   erravit.     Scriptor   codicis   Matseensis   Flores   temporum 
scripsit,    auctor   huius  partis  eos  nunquam  vidit.         6)  Scriptor  coi: 
Matseensis   omnes   numeros   huius  partis  more  suo  omisit;  vide  Ei 
l.  l.  p.  453,  n.  1: 
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rips^isse  patet,   cum   Heinrici  ducis  KarintJiiae  hoc  anno 

"funcfi  ohitum  commemoraverit^. 

Codex  deperditns  hniiis  classis  cum  Continuatione  V. 

'  t  sextae  parte  priore  -  exscripta  est  in  Continuatione  Chro- 

II  id  Veter ocellensis^  saeculi  XIV,  infra  in  appendice  (I) 
■  Uta.     lam  ipsos  Codices  recenseamus: 

B  1)    Codex  hihliothecae  palatinae   Vindobonensis 

Lat.  nr.  589  (olim  Hist.  prof.  844,  Ambras.  255^,  quem 
,)  priore  editione  mea  B  3  signavi,  41  folia  membranacea 
>rwae    quadratae    minoris    continens,    in    qnibtis    quidam 

luliannes^  saecido  XIV.    Cronicam  3Iinorem  secundae   re- 

nsionis  cum  Continuatione   V.  parum  dUigenter  scripsit°. 

lulta  prima  manu   mendose  scripta  ex  ipso  codice  qui  in 

ituc  exemplar  transscriptus  est  emendata  sunt^,    sed   etiam 

multa  menda  linius  scrihae  remanserunt.  Äliquoties  in  hoc 
'dice  particulae  paginariim  a  latere  textus  vacuae  relictae 
int.  Quod  iani  in  archetypo  huius  recensionis  factum  esse 
■detur,  ut  alia  postea  addi  possent. 

B  l^)  Codex  Pesthinensis  Musei  nationis  TJnga- 
\ae  Lat.  nr.  22^'',  chartac.  fol.,  a.  1426.  per  quendam 
'maldum  ex  codice  anni  1421.  in  exemplar  satis  perspicue, 
il  mendosissime  transscriptus^,  in  foliis  52  in  binas  colum- 
'is  divisis  solam  Cronicam  Minorem  ut  B  1  cum  Continua- 
'jnibus  V.  et  VI.   et  Bohemica,   foliis  52' — 55   vacuis  re- 

W.  Erben  l.  l.  hunc  locuni  postea  insei'tum  esse  coniecit,  o^nnatus 
i'i  opo)-tuisse,  ut  auctoi'  Benedicti  XII.  jMpae  mentionem  fecisset,  si 
"t  a.  1334.  scripsisset.  Hoc  vero  non  omnino  concedes,  cum  aiictor 
»:  papa  vivente,  fortasse  uno  tantum  anno  post  electimiem  eins  scripserü. 

Sed  huius  tantum  narratio  a.  1269.  exscripta  est.  Ignoratur  igitur, 
'in  in  illo  codier  iam  reliqua  huius  liaHis  usque  ad  a.  1276.  addita 
nrint.         8)  Nota   etiam  hoc  monasterium  ordinis  Cisterciensis  fuisse. 

<yf.  supi-a  p.  487,  n.  3.  5)  Cf.  'Archiv'  X,  p.  480:  Tab.  codd.  numuscr. 
hidobon.  I,  p.  102.  Praesertim  compendia  vocabulormn  et  si/llaharum 
■i,  ut,  nee,  nisi,  ver,  vir  plerumque  in  hoc  codice  et  in  aliis  p>arum 
ispicue  scripta  sunt,  ut  vix  discerni  possint.  6)  Prima  pagina  cum 
'/de  detersa  esset,  posterior  mantis  in  prologo  quaedam  vitiosa  inscripsit, 
loe  non  adnotavi.  7)    Ad  priorem   editionem  parandam   hie  codex 

■n  adhibitus  est,    ibi  signatus  B  3*.  8)  Xam  piost  Continuationem 

ihemicam  additum  est :  Nunc  autem  regnat  Sigismundus  rex  Ungarie 

nono  anno  eins  eleccionis  et  pronunc  sub  anno  Domini  M^COCCXXI" 
■  ca  festum  äscensionis  Domini  cum  raaxima  multitudine  Ungariorum 

Poloruni  (!)...  in  Nürenbergam  ad  celebrandum  concilium  reve- 
nter  accessit.  Proficiat  eis !  etc.  Tnnc  subscriptum  est :  Expliciunt 
■ '  inice  Romanorum  per  manus  Oswaldi  de  S a  (notnen  erasum. 

cum  Wattenhach  legere  mihi  risus  sum,  non  F,  ut  Erben  voluit, 
riasse  scriptum  erat  Suevia)  anno  Domini  M^CCCC^XXVI.  in  vigilia 
imium  sanctorum. 
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lictis'^,  continet.  Nulla  signa  distinctionis  pj'aeier  Utteras 
initiales  minio  scriptas  posita,  saepe  etiam  initia  sententia- 
rum  non  litteris  maiusculis  distincta  stmt.  Non  constat,  nbi 
scriptus  sit^.  Nonnvlla  quae  ad  ordinem  fratrmn  Minorum 
spectant  omissa  sunt.  5 

B  1^)  Codex  Matseensis  4^.  saec.  XIV,  qui  dicitur 
Liber  traditionimi,  non  continet  ipsam  Cronicam  Minorem, 
sed  p.  183  sqq.  compilationem  in  iUo  monasterio  factam, 
de  qtta  W.  Erben  'N.  Archiv'  XXII,  p.  445  sqq.  luciden- 
tissime  egit.  Qui  dociiit  longe  maiorem  partem  Cronicae^ 
nostrae  cum  partibtis  continuationum  V.  et  VI.  et  Bohemi- 
cae^  ibi  descriptam  esse.  V.  Cl.  W.  Erben  hunc  codicem 
cum  editione  nostra  priore  ab  a.  700.  incipiente  a.  1887. 
contidit  et  partes  continuationis  Bohemicae  ex  eo  descripsit, 
qui  schedas  suas  in  nova  liac  editione  adliibendas  summa 
cum  benevolentia  precanti  tnihi  transmisit. 

Secundam  classem  codicum  recensionis  anni  1265. 
faciunt  Codices  B  2.  2^.  S.  In  Ms  pleraque,  quae  ad  ordi- 
nem fratrum  Minorum  pertinent,  omissa  sunt,  econtra  unus 
locus  de  Bernhardo  Clarevallensi  sub  a.  1154.  additus  est, 
unde  coniciendum  est  archetypum  liorum  trimn  codicum  in 
monasterio  quodam  ordinis  Cisferciensis  scriptum  esse.  In 
hoc  mala  continuatio  addita  erat,  ncim  in  B2^-^ ,  qui  Codices 
ex  eodem  lihro  in  Bohemia  scripto  ^  profecti  sunt,  continuatic 
ex  Martini  Oppaviensis  Chronico  pontificum  et  imperatonm 
tertiae  editionis  descripta  legitur,  B  3  aliam  praebet,  de  quo 
infra  dicendum  est. 

B  2)  Codex  Berolinensis  bibliothecae  regiae  laf.  fol 
nr.  136,  chartac.  fol.,  saec.  XVI.  in.-',  olim  Andreae  Hedio 
nis,  p}'ofessoris  publici  Regiomontani,  bene  ac  non  nimii 
mendose  ignoto  loco  scriptus,  f.  98 — 135'.  Cronicam  Mino 
rem  cum  continuatione  iam  dicta  continet.  ,.  j" 

B  2^)    Codex    Pragensis    bibliothecae    universitati ^ 
VIII.  B  11,  chartac.  fol,  saec.  XV.  in  Bohemia  a  quodm 
Tschechico  scriptus^,  /".  154' — 196'.  Cronicam  Minorem  cwr 


i 


1)  F.  52,    col.  2.   versus  vulgatissimi  Gallorum  levitas  etc.  scripti  sun 

2)  Additamentum  anni  1421.  in  Ungaria  scriptum  esse  videtur.  3)  Huiu 
partem  ex  hoc  codice  edidit  W.  Wattenbach,  SS.  IX,  p.  823  sq.,  non  rec\ 
eam  Annalibus  Matseensibus  attribuens.  Quae  p>ars  in  hoc  codice  ia'i 
a.  1313,  obitu  Heinrici  VIT.  imperatoris  narrato,  desinit.  4)  -Aai  i 
noniini  Deusdedit  papae  versio  Tschechica  Bohdal  in  codd.  5  2.  2*  «< 
dita  est.  5)  Cf.  'Archiv'  VIII,  p.  828;  SS.  XVII,  p.  711.  Hie  Uh 
in  priore  editione  B  6,  sequensBQ^  signatus  est.  6)  Nam  f.  20' — 2J 
legitur :  Catonis  explicatio  versuum  moralium  cum  interpretatione  Boh 
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continuatione  ex  Martini  Chronico  descripta  continet.    Pro- 

lofiKs  omissiis  est  et  ]iost  initium  Cronicae  Minor is  sequitur 

particuhi  ex  3Iartini  Oppaviensis  Chrotiico  sunipta,  sequente 

parte  Cronicae  Minoris  omissa,   qiiae  demum  ah  anno  nati- 

itatis  Domini  transscripta  est.    Omninm  quos  unquam  legi  hie 

ndex  mendosissinms  est,  multae  sententiae  ita  sunt  corniptae, 

if  nemo  hoc  solo  lihro  usns  intellegere  posset  quae  dicantur, 

nf-rmidta   verha   ita   depravata,   tif  ne   sagacissimus    quidem 

<i  comectura  emendare  posset.    Attamen  hie  liher  non  penitus 

Kfglegendus  erat,   qui  saepe  facit,   nt  lectiones  huius  classis 

ugnosci  possint,  iihi  B  2  rel  B  3  vitiosa  habent. 

B  3)    signavi    codicem  Pistorii    deperditum,    qui    olim 

iwnasterii  S.  Aegidii  Brimsvicensis,  Pistorii  tempore  Hein- 

ici  Petreii  fuit,  ah  illo  Script,  verum  German.  (Francofurti 

1583y  /,  p.  705  —752  (ed.  3.  curante  Struvio  I,  p.  1057 — 1113; 

'  ditum :  qui  duos  titidos  huic  operi  indidit.     Ante  prologum 

iipud  eum  legitur:  Chronicon  excerptum  de  diversis  chro- 

uicis    suromorum    pontificum    et    imperatorum   etc.,   post 

prologum  Compilatio  chronologica,  quo  titnio  etiam  singidae 

"figinae  signatae  sunt.  In  hoc  codice  aliquot  loci,  praeter  eos  qui 

fiam  in  codd.  B2.2^  desunt,  omissi  erant.    Post  Cronicam 

Minorem  recensionis  anni  1265.  sequitur  Continuatio  a.  1270 

— 1300,   nohis  septima,   tum  Annales  monasterii  S.  Aegidii 

Brunsvicensis    a.  1303 — 1474.    siihiuncti   sunt.     Hos    enim 

■  hniuni  ah  a.  1303.  incipere  ex  eo  iam  cognoscere  potes,  quod 

'h  hoc  loco  post   narratiunculas   copiosiores   hrevissimae   et 

'■miissimae  notitiae  scriptae  sint,  maxime  vero  ex  eo  proha- 

nr,  quod  cum  multis  locis  Cronicae  Minoris  longiores  rela- 

iones  a.  1294.  1298.  1300.   Continuationis  septimae  auctor 

''ronicae    Beinhardshrunnensis  ^,    ex    sequentihtis    annalihus 

diil  exscripserit ;  cuius  codicem  proximum  fuisse  huic  Pistorii 

tiam   ex  eo  perspicis,   quod  monachus  Beinhardshrunnensis 

tiam    additanientum    a.  1154.    Jniius    classis    descripserit^. 

Hanc  Continuationem  septimam^,  nescio  quo  loco  scriptam^, 


lica  ( l'schechica) .  Huk  lyraecedunt  f.  8' — 20':  Incipit  Cronica  Mi- 
liardi(!)  episcopi  Cremenensis(!)  tractans  de  materiis  biblie  et  aliarum 
istorianim.  Obiit  in  mense  lunii  anno  Domini  M^CCCXV"  (!).  Sichar- 
us  in  coriä  suam(!)  dicit:  Quod  anno  Augusti  Octaviani  X°  defecit 
'intificatus  ludeorum  etc.  Excerpta  ex  priore  parte  Chronici  Sicardi 
remonensi-s  nullius  pretii,  —  Cf.  de  hoc  codice  'Archiv'  X,  p.  665  sq. 
SS.  XXX,  p,  6.39.  641  sq.  Ex  qua  Cronica  sententia  a  Pistorio 
nissa   suppleri    et   nienda    eius    corrigi  potuerunt,  2)    Ib.  p.  536. 

'  Ab  uno  auctore  hanc  conscriptam  et  post  a.  1288.  inceptani  esse  censeo, 
'»'  pontifices   a.  1277 — 1288.   electos   uno   tenore   recensicerit.         4)  In 
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edidi  SS.  XXX,  jj.  719  6'g.  Pisforii  editio  non  sohmi  mntila 
est,  ut  dixi,  sed  etiani  mendis  gravissimis  scatet,  saepe  non- 
nulla  verha  omissa,  alia  male  transposiia  sunt;  quod  non 
mirum,  cum  Pistorius  umim  codicem  non  ante  saec.  XV.  ex. 
scriptum  ^  hahuerit  ^.  Ctmis  editionem,  cum  Leihnitius,  SS.  = 
verum  Brunsvic.  III,  p.  558  —  600.  recudendam  curaret, 
animadvertens  postremam  partem  in  monasterio  S.  Äegidii 
Brunsvicensi  scriptam  esse,  a  monaclio  Imius  ecclesiae  totum 
librum  compositum  esse  opinatus,  Chronicam  S.  Äegidii  non 
hene  nominavit  ^,  quo  sub  tittdo  tres  diver sae  eins  partes  ple-  v 
rumque  citahantur. 

Tertia  classis  lihrorum  recensionis  B  complectitur  Codi- 
ces B  4.  5.  5*^  et  archetgpum  recensionis  fratris  Siievici 
ordinis  Praedicatorum  (D).  Hi  Codices  id  singulare  hahent, 
quod  non  puram  recensionem  B  praebent.  In  archetypo  enim ! 
eorum,  qni  recensionem  hanc  continehat,  Continuatio  hrevis- 
sima  a.  1265 — 1274'^,  noMs  tertia,  addita  est,  in  qua  dm 
loci  ex  Continuatione  quartae  editionis,  prima  nostra,  de- 
scripti  sunt,  et  ex  eodem  codice  quartae  recensionis,  ex  quo 
hi  sumpti  sunt,  haud  pauci  loci  adiecti  sunt'".  Hos  in 
marginihus  foliorum  et  archetypi  illius  et  exemplarium  quo- 
rundam  ex  eo  transscriptoi'um  scriptos  fuisse  patet^,  cum 
non  omnes  Codices  huius  classis  et  recensionis  D  omnes 
hos  locos  contineant,  unde  cognoscis  ah  aliis  scrihis  alios 
locos  in  marginihus  scriptos  non  receptos  esse.  Haud  duhito, 
quin  liber  archetypus  huius  classis  in  conventu  fratrum  Prae- 


Thuringia  vel  in  Saxonta  eam  conscriptani  esse  conicies,  cum  exemplaria 
Cronicae   Minoris   hac   Continuatione   auetae   in   monasteria   Reinhards- 
Jn'unnense  et  S.  Aegidü  Brunsvicense  allata  sint.         1)  In  prologo  enin. 
numerus  MCCLXI.  in  MCCCCLXXIV.  mutatus  est.  Et  si  Cronica  Minm 
et  Annales  S.  Äegidii  in  Pistorii  codice  diversis  manibus  diversi  temporh 
scri2yti  fuissent,  hie  animadvertisset  non  unum  opus  se  edidisse.    Sed  m; 
praefatione  scripsit :  Compilatio  Chronologica  e  diversis  Chronicis  ab  ano  ' 
nymo  authore  excerpta.       2)  Miiltas  riibricas  narrationihus  praescriptas 
ex   codice  procul  dubio   sumptas,   Pistorius   habet .^    quas    non    adnotavy) 
3)  Non  recte  W.  Wattenbach,  'D.  GQ.'  ed.  6.  //,  p.  464,  Pistorii  magmr 
compilationem   et  Leibnitii  Chronicam.  S.  Äegidii,    tamquam   diversa  du 
Opera  essent,  distinxit.    Leibnitius,  SS.  III,  2>-  19  sq.,  e  coniectura  qum 
dam  menda  editionis  Pistorianae  recte  cm-rexit,         4)  Sed  in  archetyi/ 
codicum  Bb.b^  additum   est   Gregorium  IX.   a.  1276.    defunctum  essf 
5)  Hoc  sine  ulla  dubitatione  dicendum  est,  cum  et  loci  recensionis  quarU 
in  codicibus  huius  classis  inveniantur,  qui  in  recensione  B  exstabant,  i 
quarta   vero  recensione   mutati  vel   transpositi  sunt,  ut  de  eadein  re  b 
in  his  Ubris  relatum   sit,   ut   talibus   locis  adnotavi.         6)    Unns  eoru 
a.  1241,  qui  tantupi  in  B  4:.  5  «^  invenitur,   etiam  nunc  in   uno  hörn 
codicum  in  margine  scripius  est. 


t 
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(licatoriun  Erphordensi  scriptus  fucrit.    In  co  enim  additum 

rat  «.1228.   fratres  Praedicatores  Erphordiam  advenisse, 

nuod  etimn  in  AnnaUhns   eorum  supra  p.  81.    dictum  est, 

contra  omissum    qiiod   in    Cron.   Minore    traditur,    fratrem 

ixcndani  ordinis  Fraedicatorum  Erphordensem  a.  1262.  fid- 

■  'linc  ictum   esse^ ;   amissa  sunt  efiam  quaedam  ad  ordinem 

Minorum  spectantia.    Atque  facile  ßeri  potuit,  ut  in  hoc  con- 

•cntu  Hher  recensionis  B  ex  quarta  recensione  fratrum  3Iino- 

um  Erphordensium   cmgeretur,   ut  exemplar  huius  lihvi  in 

iwrentum  quendam  Suevicum  ordinis  Fraedicatorum  ErpJior- 

Ha  nsportaretur.    Cum  Contin/uatio  communis  codicum  B  (4). 

').  5*.  B  usque  ad  a.  1274.  producta  sit,  eorum  arcketi/pum 

'oc  anno  scriptum  fuisse  apparet.    Lihri  huius  classis  sunt: 

B  4)  Codex  Vindohonensis  hihi,  palatinae  nr.  364 

Eist.  prof.  12),  memhr.  fol.,  olim  Liber  S.  Marie  virg.  in 

Vewiibui'o^a  claustrali -,  extrema  parte  f.  201  —  213.  (p.  423 

—  448^  Cronicam  Minorem  manu  saec.  XIV.  in.  pulchre 
f  perarte  in  longis  lineis,  sed  mendosius  scriptum,  continet  ^, 
/nae  in  hoc  lihro  iam  desinit  in  a.  1256.  verhis  partes 
» 'hristianorum  ultra  mare,  sed  sequens  folium  iam  diu 
(d)scisum  —  nam  extrema  pagina  codicis,  iit  nunc  est,  per 
fiutinum  tempus  tegumentis^  non  compacti  valde  detersa  est 

—  codici  Vindohonensi  eiusdem  hihliothecae  nr.  373 
Hist.  prof.  83^  insutum  ^  eius  f.  8.  est,  cuius  pagina  recta 
'quentem  partem  Cronicae  Minoris  continet,  sed  haec  iam 
^rsinit  in  extrema  Jinea  Maus  folii  in  a.  1264.  verhis  mise- 
abiliter  submerserunt.  Neque  tarnen  duhitari  potest,  quin 
i'liqita   non   solum,   sed  et    Continuatio  III,    quam   Codices 

B  b.  b^.  B  praehent,  in  arclietypo  huius  codicis  extiterint. 
Pro  his  vero  alter  scriha  monasterii  Netdjurgensis  in  pagina 
crsa  initium  Historiae  annorum   1264 — 1279.^  usque   ad 

1 )  Ne  quis  crederet  hoc  cUvina  iiltione  factum  esse.  2)  De  quo  cf. 
Archiv'  X,  p.  4G1  sqq. ;  SS.  IX,  p.  484.  606  ;  Tab,  codd.  manuscr.Vindob. 
'•  p.  56.  3)  Aliquoties   in  hoc   lihro  rubricae   narrationibus  prae- 

n-iptae  sunt,  ut  Nota  de  conciliis.  Diverse  hereses.  De  papa  muliere. 
'e  oalice  etc.,  quas  in  apparatu  critico  non  adnotavi.  4)  Tegumenta, 
nibus  liber  nunc  compactus  est,  sunt  anni  1669.  5>  Quod  cum  olim 
"niecissem,  nunc  Lechner  socius  noster  insjyecto  utroque  codice  confirmavit, 
"i  mihi  2)C>'scripsit  hoc  folium  minime  fuisse   extremum  quaternio^iis, 

•  '  W.  Wattenbach,  'Archiv'  X,  p.  464,  dixit,  sed  foUorum  13,  quae 
'*  cod.  364.  Cronicam  Minorem  continent,  duodecim  priora  sunt  sex 
iilia  duplicia,  cohaerentia,  folium  13.  separatum  est,  cui  addendum 
"Uum  8.  codicis  373,  quod  itidem  separatum  fuit.  In  p)ci-gina  versa,  folii  8. 
i(b  te.xtu  quidem  XXI  {non  XXI V)  manu  scribae  huius  paginae  scriptum  est, 

■1  -tod  quomodo  explicandum  sit,  non  patet.        6)  SS.  IX,  p.  649  sqq.  editae. 
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ß.'1267.  scripsit,  cuins  reliquam  x^aTtem periisse pntef^.  Folii  8. 
codicis  373.  olim  W.  Watfenhach  b.  m.  apographon  fecit.  Aut 
archetypum  codi  cum  B  4:.  b.  5^  aut  codicum  Bh.h'^  a.  1276. 
scriptum  erat,  nt  ex  adnotatione  p.  504,  7i.  4.  apparet. 

Codices  enim  B  b.  b^  ex  eodeni  lihro  mendosius  scripta  i 
iwofecti  artissime  inter  se  cohaerent'^,  scilicet 

B  b)  Codex  Briegensis  gymnasii  Fh  77  (Ms.  d2), 
memhr.fol.,  olim  ecclesie  sancte  Hedwigis  inBrega,  ISQfoUo- 
rum,  quormn  f.  54 — 87,  in  hinns  columnas  divisa,  Cronicam 
nostram  cum  Continuatione  tertia  manu  saec.XIV.in.  magnis\o 
litteris  nitide  nee  nimis  mendose  scriptam  continent^. 

B  b^)  Codex  Vindohonensis  hihliotliecae  palatinac 
nr.  436  (Hist.  prof.  478^,  membr.  fol.,  saec.  XIV,  qui  duo- 
decim  foliis  in  hinas  columnas  divisis  hanc  solam  Cronicam 
continet  ^.  Mtdta  mendose  scripta  ah  ipso  scriba  et  posteriori-  w 
bus  mcmibus  correcta  sunt.  Cnm  in  codice,  ex  quo  hie  de- 
scriptus  est,  folium  extremum  falso  loco  insutnm  esset,  ex- 
trenia  pars^  Cronicae  falso  loco  f.  6'^ — 7*^.  in  hoc  scripta  est. 
In  marginibus  mtdta  nidlius  momenti  posterioribus  manihus 
adscripta  sunt,  nunc  ex  parte  a  bihliopego  abscisa.  i 

1)  Aut  igitur  extremum  folium  codicis,  ex  quo  Cronica  Minor  in  exem- 
plar  transscripta  est,  perierat,  aut,  quod  magis  arridet,  Claustroneohur- 
genses  extremam  -parteni  illius  Ubri  neglexerunt,  cum  Historiani  a.  1264 
— 1279.  transscrihendam  haherent.    Conicere  posses  iam  auctorem  Histo- 
riae   annormn    1264 — 1279.    Cronicam   M/narem    recensionis   B   legisse,' 
cum  de  cometa  a.  1264.  scribens  eiusdem  loci  Isidori,  qui  in  Cron.  Minore 
■  laudatur,    mentionem   fecerit.         2)    In   utroque    libro   eaedem   rubricae, 
quae  in  B4:  inveniuntur,  et  ijermultae  aliae  insertae  sunt,  quas  non  ad- 
notavi.       3)  Posterior  manus  in  marginibus  multa  e  coniectura  corrigere 
frustra  conata   est.  —   Reliqua   quae   in    eo    exstant   vide    'Archiv'  XI, 
p.  712;  SS.  XXIV,  2>.  174,  n.  7.  —  F.  1.36.  hi  versus  scripti  sunt: 
Conversio  sancti  Pauli. 
Clara  dies  Pauli  clesignat  fertilitatem, 
Si  fuerint  venti,  generantui'  prelia  genti, 
Si  fuerint  nebula,  pereunt  animalia  multa, 
Si  nix  vel  pluvia,  designat  tempora  cara. 
Sequuntur  duo  versus,  quos  supra  p.  385,  n.  4.  edidi.        4)  In  B  b.b^ 
sequitur  notitia    brevis,    insciHpta   Quatuor  magna  concilia,    quae  et  in 
codice    C  2    /".  155.    legitur,   in   archetypo    igitur   huius    classis   ex  lihro 
quartae  recensionis  huius  Cronicae  transscrip>ta  erat.     In  utroque  codice 
J5  5.  5^  etiam  nota  addita  est  e  clausula  catalogi  pontificum  codicis  02 
descripta.    Vide  p.  512.         5)  Cum  Cont.  III.  et  notitia  de  quutuor  con- 
ciliis  (ab  his  verbis  ab  officiis  et  beneficiis  perpetuo  sub  a.  1256/7^,  q^ct 
scripta  sunt  p>ost  verba  ponatur,  et  quod  incensum  in  gestis  Ch'egoi'ü  I 
Quod  correctum  est  his  verbis  f.  Q^  :  etc.  quere  in  fine  tercie  columpne 
post  istam  circa  tale  signum  •)(•,  et  Ea  que  secuntur  in  proximis  tribui 
columpnis  usque  ad  tale  signum  •)(■  debent  stare  in  fine  huius  cronicf 
sive   tractatus.     Et.  f.  12^:   Residuum   quere  ante  sex   folia   circa  tali 
Signum  •)(•. 


J 
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Itertim  iam  post  duos  fere  annos  anctor  noster,  ut 
ridefur,  novam  continuationeni  nddidit.  Hanc  enim  a  fratre 
ipiodam  ordims  Minor  um  compositam  esse  primo  aspectu 
iipparet  ex  iis  midtis  quae  de  frntribus  Minorihus  diversa- 
5  rum  ferrarum  narrnta  sunt.  Etiam  in  Tlmringia  eani  scrip- 
iam  esse  ex  ipsa  patet^,  Erphordiae  quidem  in  ea  mentio 
)K)n  facta  est,  sed  cum  quartam  recensionem,  in  quam  haec 
(ontinuatio  recepta  est,  in  conventu  Minorum  Erphordiae 
scriptam  esse  infra  demonstraverimiis,  hanc  etiam  ibidem 
nvtam  esse  constat-.  Ultimo  loco  unici  codicis,  qui  hanc 
recensionem  continet,  Conradinus  in  Italia  prosperari,  iam 
(I  Bomanis  in  senatorem  Urhis  electus  esse  dicitur,  quod 
fdiqnot  septimanis  post  diem  lulii  24.  anni  1268,  cum  de 
Conradino  a  Bomanis  recepto  in  Germaniam  relatum  esset, 
nydequam  de  eo  die  Aug.  23.  deheUato  quidquam  Erphordiae 
tnnotesceret,  scriptum  esse  ajjparet.  Sed  hie  locus,  qui  in 
juartam  recensionem  non  receptus  sit,  nescio  an  iam  ah  alio 
-criptore  additus  sit  '^.  Ideo  eum  remotum  a  Continuatione  I. 
>>(b  tittdo  Continuationis  II.  edidi.  Caeterum  postrema  res 
in  continuatione  tertiae  recensionis  memorata  die  Oct.  19. 
anni  1267.  facta  est,  ut  hoc  anno  exeunte,  certe  ante  me- 
dium annum  1268.  haec  conscripta  videatur.  Quod  et  ex 
'0  ])robatur,  quod  auctor  civitatem  loppen  et  castrum  Montis 
Bellifortis  in  Terra  Sancta  adhuc  a  Christianis  teneri  dixe- 
rit,  quae  iam  a.  1268.  Mart.  7.  et  Apr.  15.  a  soldano  Bi- 
fiars  capta  sunt.  Cum  Cronica  hac  continuatione  aucta  in 
'xemplar  transscriheretur,  omnia  fere  additamenta  recen- 
sionis B  recepta  sunt,  nomiuUa  vero  horum  omissa,  et  iterum 
pauca  quidem  ah  auctore  ipso,  ut  opinor,  addita.  Cum  igitur 
>ion  omnia  additamenta  recensionis  B  in  hanc  tertiam  trans- 
•^nmpta  sint,  non  facere  possum,  quin  censeam  in  hac  con- 
^crihenda  et  codicem  autographum  recensionis  A  et  arche- 
'iipum  recensionis  B  adhibitos  esse.  Sane  ubique  fere  uni- 
xs  codex  tertiae  recensionis,  si  eins  menda  et  quae  in  hac 
düione  mutata  sunt  neglegis,  cum  lectione  recensionis  A, 
lon  cum   mendosa  et  depravata  lectione  recensionis  B  con- 

)  Praeserttm  cum  pestilentia  a.  1267.  in  Thuringia  facta  commemarata 
*'.  2)  Quod  et  iis  quae  de  opusculo  in  appendice  (III)  edito  disserui 
■robatur.  3)  Sane  etiam  in  quarta  recen-sione  hie  locus  omitti  potuit, 
^' i  nb  ipso  auctore  Continuationis  a.  1266 — 1267.  ■'scriptus  fuisset,  cum 
i»i  scriptor  Conradinum  devictum,  captum,  decollatum  esse  sciret.  Sed 
rupulus  obstat,  quod  annus  incarnationis  1268.  huic  loco  non  prae- 
iissus  sit,  ut  hie  auctor  facere  solet.  Xec  talis  est  hie  locus,  quem 
icile  a  fratre  ordinis  Minorum  scriptum  esse  credas. 
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venu.  Nullmn  scriptorem  novi,  qui  hanc  recensionem  ex- 
scripserit,  et  cum  unum  tantum  eius  lihrnm  habeamus.  apparet 
qtiidem  hanc  etiam  recensionem  in  pniblicum  emissani  esse, 
antequam  Continuationis  I.  pars  II.  a.  1268 — 1272.  adde- 
retur,  sed  non  in  midta  exemplaria  transscriptam  esse.  Unicus  5 
eitts  codex  qui  exstat  est 

C  1)    Mellicensis    monasterii    celeherrimi    H  59 \ 
memhr.,   formae  quadratae  minoris,   80  folia  numerata,   in 
hinas  columnas  divisa,  et  unum  his  praefixnm,  non  scriptum, 
continens,   nna  manu  saec.  XIV.  (ante  a.  1350^   nitide  acio 
diligenter,  sed  aliquant uJ um  mendosiiis  scriptus.    F.  1^ — 2*^. 
catalogum pontificum''  et  f.  2^ — 3^^.  imperatorum'^,  f.S^ — 4"^. 
indicidum  episcopatuuni  ^,  quem  auctor  Cronicae  Minoris  legisse 
videtur'',  f.  4*^ — 11^.  opusculum  de  ordinatione  ecclesiae  et 
missae  in  appendice  (III)  edituni  continent.     Tunc  sequitun? 
f.  11^ — 65^.   Cronica  Minor  cum  Continuationis  I.  parte  I. 
(a.    1266— 1267^    et    Continuatione   II     (a.    1267.    1268;. 
Nonnulla  verha  Uherius  mutata,   mulfa  a  scriha,  td  ridetur, 
transposita  sunt.     Signis  hene  distinctae  sunt  sententiae  et 
earum  particulae.     Altera  manu  menda  scrihae  midta   ex-a 
arclietypo  Jiuius  codicis  correcta  simt^. 

Quarta  denique  recensio  edita  est  anno  1272,  continua- 
tione  a.  1267 — 1272.   copiosa  (Continuationis  I.  parte  II) 
addita;  quae  iam  scripta  esse  videtur,  antequam  de  Gregorio 
papa  X.   electo   (a.  1271.   Sept.  1)  nuncius  Erplwrdiam  ad- 2 
veniret.     JExtrema  partictda,  qua  de   electione   Gregorii  re- 
latum  est,  postea  demum  ah  auctore  addita  esse  videtur''.    In 
hac  recensione  prima  particula  Cronicae  non  modo  retrac- 
tata  mutataque,  sed  penitus  innovata  est,  mtdtis  priovum  re-  ,  |j" 
censionum  omissis  aliisque  pernudtis  suhstitidis.    In  reliquis i^m 
partibus  Cronicae  permulta  addita  sunt.    Hanc  etiam.  recen- 


1)  Olim  R  3.  Cf.  'Archiv'  X,  j).  607.  In  priore  editione  signatm 
erat  B  1.       2)  Incipit  kathalogus  apostolicorum.    Petrus  apostolus  papa 

—  —  Gregorius  papa  X"'*  (sola  nomina).  Hucusque  omnes  pape. 
Summa  omnium  CXCV  (postea.  deletum  et  in  194  »mtatum).  3)  Katha- 
logus imperatorum.  lulius  Cesar  —  —  Fridericus  imperator.  Hucus- 
que omnes  imperatores  ßomanorum.  Ä.  Vll'2.  igitur  aut  1273.  codex 
arcJietypiis  huius  libri  script^ts  videtur  fm'sse.  4)  Xota,  quod  (=  quot) 
episcopatus  sunt  per  Universum  mundum.  Rome  sedes  pape  —  —  id 
Marrochio  est  unus.       5)  Vide  quod  ad  a.  1245.  adnotavi.       6)  F.  65" 

—  80  d.  continent  opusculum  mscrip>tmn :  Incipit  de  sanctis  et  de  tribu- 
lacionibus  eorum,  ctiius  extrema  pars  j^ß^üt-  7)  Nani  sub  a.  1269 
legitnr :  cardinalium,  qui  sunt  IX  nee  in  eleccione  pape  concordan 
volunt.  Sane  fuerunt  et  voluerunt  auctoi'  scripsisset,  si  haec  scnbeti 
Gregorium  X.  electum  esse  iam  scivisset. 
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sioneni  in  conventu  frntrum  Minor  um  factam  esse  facile  de- 
monstratur.  In  conlinuatione  a.  1267  — 1272.  qmdem  nihil 
quod  ad  civitatem  Erphordensem  pertineat,  sod  qiiaedam  de 
rebus  Thuringicis,  permulta  de  fratrihus  Minorihus  in  hac  et 

3  locis  in  hac  recensione  additis,  afque  in  his  etiani  Erphordensiä 
legis.  Et  in  hac  recensione  iidem  lihri  exscripti  sunt,  quos  in 
prima  et  secunda  adhihitos  esse  vidimus,  inprimis  Eklehardi 
codex  Montis  S.  Petri  cum  auctario,  tum  Lamperti  Annales, 
Eusehii    Historia    ecclesiastico    translata    a    Rußno,    Orosii 

oHistoriae,  Petri  Comestoris  Historia  scolastica,  Isidori  Ety- 
mologiae,  tum  libellus  ille  fahidarum  Romanarmn,  quem  cum 
Mirahilihus  Romae  quodammodo  cohaerere  supra  pA%4:.  dixi- 
mus.  collectio  Vitarum  sancforum,  quam  in  prima  recensione  ad- 
hihitam   esse  vidimus^,   Gregorii  Magni  Dialogi,   Glosa  Bih- 

voliae,  Gratiani  Decretum  et  Decretales  Gregorii IX.  TJnus  locus 
ut  plura  in  recensione  pi'ima  cum  Bonizonis  Decreto  con- 
venit'-.  Etiam  vero  lihri  in  p-iorihus  recensionihus  nondum 
odhihiti  in  quarta  exscripti  sunt,  maxime  lacohi  de  Vara- 
gine  Legenda  Äurea.  Neque  eius  locos  postea  ah  alio  quo- 
dam  quartae  recensioni  insertos  esse  conicere  potes,  cum  unus 
cor  um  in  archetypum  codicmn  B  4.  5.  5^.  B,  iam  anno 
1274,  ut  supra  p.  505.  vidimus,  scriptum,  transsumptus  sit. 
Apparet  igitur  Legendam  Auream  iam  aliquanto  tempore 
ante  a.  1271,  quod  hucusque,  quod  sciam,  ignorahatur,  coni- 
positam  esse'^.  Sane  recte  coniciemus  aut  a.  1271.  aid paulo 
ante  hunc  annum  lacohi  lihrum  in  conventum  fratrum  Mi- 
norum  Erphordensem  cdlatum  esse^.  Huius  praesertini  chro- 
nicon  hrevissimum  capiti  181.  insertum'",  sed  et  alia  capita 
auctor  quartae  recensionis  exscripsit.  Praeterea  parficulani 
Oliveri  Historiae  Bamiatinae  de  Machometo,  versus  Sihyllae 
de  Christo  ex  sermone  falso  Augustino  attrihuto,  Ignatii 
epistolas  spurias  integras  transscripsit,  unum  locum  ex  Inno- 
centii  III.  papae  lihris  mysteriorum  missae  ^  excerpsit.    Tum 


1)  Quod  maxime  ex  eo  probatur,  quod  fabula  de  Leone  2)ax)a  Arriano 
in  pfima  recensione  narrata  in  hac  recensione  ex  eadeni  legenda  aiicta 
Kit.  2)  Etiam  indiculum  ordlnum  religiosorum  eundem,  qul  in  re^eti- 
sione  prima  exscriptus  ent,  auctor  quartae  adhibiiisse  videtur.  3)  Ante 
(I.  1273,  quo  Rudolfus  rex  electus  est,  hoc  factum  esse  statui  potuit,  cum 
lacobus  in  clausula  chronici  brecissimi  c.  181.  inserti  Friderico  II.  de- 
functo  sedem  imperii  hucusque  vacare  dixerit;  cf.  SS.  XXIV,  p.  167. 
4)  Iam  quidem  primae  recensionis  paucissima  quaedam  cum  lacobi  libro 
ipiodammodo  conveniunt,  sed  haec  non  tanta  ac  talia  sunt,  ut  iam  tunc 
(itictwem  hunc  Ubrum  habuisse  censeri  possit.  5)  Cuius  pars  posterior 
■S'5.  XXIV,  p.  167—  171.   edita   est.  6)  Qui  libri  etiam  in  opusculo 
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vero  liabint  Annales  Erphordenses,  ex  quihus  ah  «.1083. 
qu'aedam  Cronicae  inseruit.  Atque  qime  ex  his  inter  a.  1083 
— 1099.  excerpsit  cum  exemplari  AnnaUum  Mogimtinonun- 
Wirzilmrgenmim  in  Cronica  S.  Petri  descripto^  ideoque 
tum  hac  Cronica  conveniunt.  Inter  ea  pauca,  quae  inter  b 
a.  1105.  et  a.  1197.  ex  Jiis  sumpta  exhibet^,  paticissima  qui- 
dem  cum  Cronica  S.  Petri  quodammodo  conveniunt,  minime 
vero  ex  hac  exscripta  ea  esse  censeo.  Tum  quae  ex  his  inter 
a.  1219 — 1254.  (1255)  excerpsit  pleraque  cum  Cronicae 
S.  Petri  parte  II.  a.  1276.  composita  conveniunt,  quod  evenit,  lo 
cum  monachus  Montis  S.  Petri  eosdem  annales  exscripserit^. 
Caeterum  de  ratione,  quae  inter  hos  annales  et  Cronicam 
S.  Petri  intercedat,  in  'N.  Archiv '  XXIV,  fasc.  2.  disseram. 
Hoc  loco  addo  eosdem  annales  iam  in  prima  recensione 
Cronicae  adhihitos  esse  mihi  videri.  In  hac  et  secunda  e/is 
tertia  enim  siciit  et  in  quarta  legitur^:  Gregorius  papa  fecit 
crucem  predicari  .  .  .  contra  Stetingos,  de  quibus  V  milia 
et  XXV  ho  min  es  a  cruce  signatis  in  ore  gladii  occisi 
sunt,  in  quarta  sola,  legimus:  A.  D.  MCC34.  Stetiugi  occisi 
sunt,  scilicet  V  milia  et  XXV,  in  diocesi  Bremensi^^o 
Nee  solum  ex  lihris  iam  in  prima  recensione  adhihitis  auctor 
quartae  plura  addidit,  sed  etiam  aliquot  locos  ex  his  ex- 
scriptos  cum  Ulis  contulit.  Aliquoties  enim  in  hac  recensione 
El'kehardi  lectio  vestituta  est,  quae  in  priorihus  aliis  verhis 
scriptis  mutata  erat.  25 

Iam  hinc  oritur  quaestio,  utrum  ah  ipso  auctore  huius 
Cronicae,  an  ah  alio  fr atre  Minore  conventus Erphordensis  haec 
quarta  recensio  facta  sit.  Sane  noninvenies,  cur  continuationem 
in  hac  additam  0. 1267 — 1272.  non  ah  eodem  auctore  scriptam 
esse  censeas  ut  continuationes  a.  1262 — 1265.  alterius  etx 
a.  1266.  1267.  tertiae  recensionis.  In  his  trihus  jJ^aeter  quae- 
dam  in  patria  et  in  Thuringia  gesta  alia  multa  legis  de  rebus 
in  Italia,  Gallia,  Anglia,  Prussia,  praesertim  in  Terra 
Sancta  gestis,  quae  fratres  Minores  e  terris  externis  adven- 

in  appendice  (III)  ecUto  adhi'biti  sunt.  In  secunda  recensione  Cronicae  3 
hoc  opus  ab  Innocentio  papa  comjwsitum  esse  dicitur,  quod  in  prima 
recensione  deest.  Conici-es  igitur  inter  annos  1261.  et  1265.  hoc  in  con- 
ventum  fratrum  Minorum  Erphwdensem  allatiim  esse.  1)  Cf.  supra 
p.  120.  2)  Qtii  sub  a.  1087.  falsissime  jjostiit  quae  in  annalibus  ex- 
scriptis   ad  a.  1187.  1194.  1195.  1197.    relata    erant.  3)    Cf.  supra  i 

p.  76.  4)   Sub  a.  1241.     Auctor  enim  de  rebus  gestis  pontificum  re- 

ferens   non    curavit   wdinem    temporis.  5)  Etiam  quod  in  2)rioribus 

recensionibus  dicitur  a.  1223.  fratres  Minores  Erphordiae  mansionem 
recepisse,  eodem  loco  in  quarta  repetitum  est,  sed  idem  alio  loco  in  hac 
iteruni  relatum  est. 
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tantes  vel  in  capitulis  provincialihiis  convenientes  narrave- 
runt  vel  scripta  attiderunt  vel  miserimt^.  Porro  cum  aucto- 
rem  Cronicae  quondam  Romae  fuisse  viderimiis,  sunt  etiam, 
ex  quihus  scriptorem  recensionis  quartae  Romam  vidisse 
conici  possit,  cum  his  dixerit  in  ecclesia  dicta  Ara-caeli 
Boniaua  func  fratres  Minores  liahitasse,  ihi  esse  imaginem 
S.  Jlariae  a  Lnca  evangelista  pictam,  tunicam  inconsutüem 
Domini  in  ecclesia  Lateranensi  et  imaginem  Veronicae  Romae 
servari^.  Ohservahis  etiam  eum  de  aliis  ecclesiis  Romanis 
nonnidla  addidisse,  et  miraheris,  quod  scriptor  Erphordensis 
■  tanta  de  ecclesiis  Romanis  adnotaverit,  nisi  ipse  eas  vidisset. 
Contra  oppones  quod  iam  supra  p.  510.  diximus,  duobus 
locis  eadem  quae  iam  in  prima  recensione  narrata  erant  in 
Iquarta  iteritm  addita  esse  et  notabis  idem  etiam  aliis  locis 
factum^.  Nee  tarnen  hoc  ohservato  moveor,  ut  ab  auctore 
Cronicae  quartam  recensionem  non  editam  esse  censeam. 
Immo  alia  etiam  sunt  vel  minoris  momenti'^,  quihus  persua- 
deor,  ut  etiam  quartam  recensionem  auctori  Cronicae  attri- 
huam,  quamvis  hoc  non  ita  demonstrare  liceat,  ut  nemo  in 
iiübium  vocare  possit.     Alius  scriptor  sane  non  modo  pri- 

inm  partem  libri  transformasset,  sed  in  reliquo  etiam  libro 

nra,  ut  opinor,  midavisset. 

Unus  über  huius  recensionis  ad  nos  pervenit,  quamvis 

>>dti  Codices  eins,  ut  videbimus,  olim  in  Germania  septen- 

lonali  extiterint,  qui  est 

C  2)    codex    Monacensis    bihliothecae    regiae    Lat. 

r.  12260,  olim  monasterii  Raitenbuchensis  nr.  60  ^,  chartac.  4^, 


Ut  in  Continuationts  I.  parte  I.  Utteras  ClemenUs  IV.  ^^o^jae,  in 
ifie  II.  longam  relationem  duorum  fratrum  Minorum  de  signo  solis 
1270,  prophetiam  et  versus  de  discordia  cardinalium  in  electione  jJonti- 
'*•  a.  1269.  ex  Italia  in  Germaniam  missos.  2)  Nota   etiaw,   hunc 

ibulam  narrasse  de  Paulo  apostolo  et  Virgilio,  quae  nusquam  alibi 
<i'usque  inventa  est,  nisi  in  cantu  ecclesiastico  Mantuano.  Conicere  ergo 
'(^  hunc  eam  Mantuae  audivisse.  3)  Velut  sub  lustino  I.  loco  pri- 
85  't^  recensionis  dmcripto,  quo  hie  imperator  ab  Agapito  papa  consecratus 
■ie  dicitur,  in  quarta  recensione  idem  iterum  adnotatum.  est  addito  anno 
carnationis.  Etiam  pugna  apud  Weifesholz  commissa  iam  in  prioribus 
'bus  recensionibus   memorata    erat,    qui  locus  in  quarta  recensione  de- 

iptus  est,  correcto  errore  gravlssimo,  quo  haec  jiugna  tempore  Gregorii 
'  pae  facta  esse  dicitur,  tum  vero  iterum  in  hac  recensione  de  hac  pugna 

annalibus  Er])h(yrdensibus  relatum  est.  4)  Auetor  Cronicae  saepe 

notavit,  quo  die  festa  sanctorum  virorum  celeh'entur.  Idem  quartae 
■ensionis  auctw  adnotavit,  übt  Frontoni  Petragoricensis  et  Hermini- 
\(li  tnentio   facta   est.  5)  In  primo  folio  libri  antiquis  tegumentis 

>^'cvUXV.  compacti  manu  saec.XV.  scriptum  est :  Raydtenpüch,  fol.  3. 
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(in  prior e  editione  signatns  B2),  in  cuius  foliis  133 — 153. 
in  hinas  columnas  äivisis  Cronica  3Iinor  cum  tota  Continua- 
fione  I.  saec.  XV.  a  dodo  quodam  vivo  safis  accurate  scripta 
est^.  Sequitur  f.  154—155'.  catalogus  apostolicorum  et 
imperatorum  sola  nomina  continens,  quonim  prior  deshiit  n 
Adrianus  papa  5^^^  2,  alter  Fridericus  II,  et  index  episcopa- 
tu  um;  qiiae  scriptiunculae  omnes  etiam  in  codice  C  1  exstant. 
In  margine  inferiore  f.  154,  post  catcdogos  a  scriha  ad- 
notata  sunt:  Clemens  fiiit  successor  Petri  in  papatu,  VIII, 
q.  I :  Sifmon]  Petrus.  Sanctus  Linus  et  sanctus  Cletus  1 
in  episcopos  ordinati  sunt  a  Petro  apostolo,  ut  siii  essent 
coadiutores,  VIII,  q.  I :  Si  Petrus  princeps  ^.  A  beato 
Petro  apostolo,  qiii  fuit  primus  papa,  nsque  ad  papam 
Gregoriuni  decimum  omnes  fnerunt  CXCVI  pape,  Lino 
et  Cleto  et  femina  qne  fuit  papa  non  conputatis.  Cum 
Jiaec  de  numero  paparum  in  codd.  Bb.b^.  D  diversis  locis 
repetita  sint,  perspicis  haec  iam  in  a^xhetypo  quartae  recen- 
sionis  adnotata  fuisse,  exinde  descripta  esse  ah  eo  (fratre 
ordinis  Praedicatorum  Erphordensi)  qui  archetypum  codicum 
B  4:.  5.  5'"^.  D  exaravif^. 

Haec  quarta  recensio  in  multis  lihris  exscripta  est,  ac 
primo,  nt  iam  p.  504.  dixi,  ah  eo  qui  anno  1274.  lihrum 
secundae  recensionis  ex  ea  auxit;  tum  anno  1211 .  a  monachc 
3Iontis  S.  Petri  Erphordensis  in  secunda  parte  Cronicai 
S.  Petri  ^,  quam  littera  P  signavi,  cuius  auctorem  archety 
pum  eins  legisse  forte  coniciendwn  est;  annis  1304.  et  1307 
a  Sifrido  de  Balnlmsin,  signato  littera  S,  in  duohus  lihri 
historiarum  eius^;  deinde  post  medium  saec.  XIV.  in  Conti 


manu  saec.  XVII:  Sum  S.  V.  Mariae  in  Rottenbuech.     Cf.  Catal.  cm 
Lat.  hihi.  reg.  Monac.   II,  2,  p.  62.  1)   F.  \^S^.    omissa   magn 

particula    lihri  infra  f.  149 '''■—'1.    scripta    est,  cum  untim.  plurave  folt 
libri  descripti  falso  loco  insuta  essent.     Hoc  a  scriha  siffnis  positis  coi 
rectum   est,    qui  adnotavit:    Attende   ordiuem   ibi,   quia   exemplar  nc 
fuit  correctuni.         2)  Hiiius  et  praedecessoris  eius  Innocentii  V.  nomit 
procid  diihio  iam  in  archetypo  huius  recensionis,  quae   a.  1272.  desini ' 
post  diem  lul.  10.  «.  1276.  addita  erant,  cum  ne  lohannes  XXI.  quide 
tt.  1276.  Sept.  15.  electus  additus  sit.        3)  Citata  ergo  sunt  6rrat.  Du 
II,  C.  VIII,  q.  1,  c.  2.  1.         4)  Vide  quae  supra  p.  506,  n.  4.   de  notii 
conciliorum  monui.  —  F.  158.  cod.  C2  scripti  sunt  Versus  de  Cai'thusie 
sibus    nimis    corrupti,   qui  leguntur  in  Chron.  Theoderici  Engelhus  i  "^  n^j, 
Mader  p.  209.     Sed   in   codice    additi  sunt    duo    versus   praecedenttb      '^if^ 
iocose  repugnantes  : 

Optimus  ille  michi  status  esse  videtur  et  ordo, 
In  quo  pre  cunctis  olla,  guguUa,  calix. 
5)  Cf.  supra  p.  126.         6)   SS.  XXV,  p.  682.     Si  liber  homo  hu  ' 
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nnatione    Chronici    universalis    Saxonici  Erfordensi   supra 

edita^;  circa  a.  1415.  ah  nuctore  Iscnacensi   in  cronica  illa 

quae    vidgo    dicitur    Historia     landgruviornm    Eccardiana, 

siijnata  L.     Circa  a.  1425.  Nurenhergensis  quidam,  nt  vide- 

ütur,   magnas  partes    linius    recensionis    Conradi    Halhersta- 

densis  Cronographiae  inseruit^,   cuius  compilationis  apogra- 

phon  contiuet  codex  Hannoveranus  hihliothecae  regiae  XIII. 

753.  circa  «.1460.  scriptus^.    Huins  codicis  exemplar  penes 

.'  nos  est,   lectio   eins  littera  H  signata  est.     Circa   a.  1475. 

;i  Theodericus  Pauli  de  Gorcuni,  signatus  Th.,  saltem  ex  Con- 

1  Hnuatione  I.   huins  recensionis  in  Speculo  historiali  inedito 

'<quaedam  exscripsit^.     Hi  libri  faciimt  ad  textum  Continua- 

fionis  I.  et  praesertim  partis  II,  quam  umis  codex  praebet, 

■  rcte  constituendum,  et  maxime  Cronica  8.  Petri,   in  quam 

niissis   locis,   quibus   de    fratrilnis   Minorihus    relatum    est, 

reliqua  fore  omnia^  transst(mp)ta  snnt. 

Denique   in   codice   V.   Cl.   Haiser  Turicensis   nr.  18. 

hiter  partes  Clironici  rhgtJimici  lohannis  Enikel  ampliores 

'od  Cronicae  Minoris  quartae  recensionis   in  lingtiam  Ger- 

lanicam  versi  sparsi  sunt.     Quae  ex    Continuatione  I.   ex- 

■rpta  in  idtimis  foliis  233' — 234'.  legnntnr  post  Continua- 

lonem  I.    edidimus^'.      V.   Cl.    Ph.    Strauch    cum   a.  1877. 

loic  codicem  Berolinum   transmissum  excuteret,  partes  ex 

I  'ronica  Minore  sumptas  mihi  exscrihendas  tradidit. 

:  ronicae  editionem  paravlssem,  satte  Sifridi  Codices  autograpJios  Herum 
ro  hac  contuJissem,  sed  ne  nimis  longum  tempus  in  Jiis  chronicis  Thu- 

ingicis  traherem,  dolens  super sedi  huic  labori,  usus  iis  tantum  partibus 

•ifridi,  quas  cum  codicibus  olim  contuJeram.  1)    Cf.  supra  p.  444. 

Num  ipse  Conradus  quandam  recensionem  Cronicae  Minoris  exscrip- 

nnt,  hucusque  apud  me  non  constat,  cum.  Codices  Vaticanus  et  Vlndo- 
•mnsis  Chronoqraphiae  eins  non  ita  a  nobis  evoluti  sint,  ut  hoc  düudi- 
n-e  possim.  '  3)  Cf.  SS.  XXX,  p.  505  sq.  4)  W.  Focke,  Theod. 
tuli  in  ' Hallische  Beiträge  z.  Geschichtsforschung'  I.  quasdam particulas 
lius  chronici  misero  modo  edldit  ex  codice  Wratislaviensi,  quem  ipse 
olvi,  sed  solas  jJarticulas  Continuationis  I.  exscripsi,  de  reliquis,  quae 
'■  Cronica  Minore  S'umpserit,  non  curavi.  Nota  iiero  Theodericum  etiatn 
•scripsisse  Cronicam  Reinhardsbrunnensem,  in  qua  magnae  partes  Con- 
ituationis  I.  huius  recensionis  ex  Cronica  S.  Petri  Erfordensi  receptae 
'nt.     El   locus   a  Focke  p).  50.    cum  permultis  mendis  editus  in  Cron. 

'  'inhardsbr.  legitur,  sed  lectio  eius  magis  cum  Cron.  Minoris  Cont.  I. 
nvenit,  et  loci  ab  illo  p.  46.  77  sq.  corrupti  potius  quam  editi  non,  et 
ins  ab  eo  omissus  (cod.  Wratislav.  f.  249^  non  integer  in  illa  exstant. 
''.  supra  p.  139  sq. ;  SS.  XXX,  p.  513.  5)  Prophetiam  et  versus  de 

scordia  cardinalium  partis  II,  qui  in  Cron.  S.  Petri  non  recepti  sunt, 
■töscripserunt  H  et  Th.  6)  Ut  in  Cont.  Erford.  sup)ra  edita  cz  et  zc 
'0  simplici  z  saepissime  scripta  (ut  czu,  zeit,  holcz,  gancz^  in  z  mutavi, 
0  ey  saepe  scripto  (praesertim  in  eyii>  ei  posui. 
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Perqiiam  difficile  est  cognitu,  quonam  modo  recensio 
quarta  conscripta  sit.  Conicies  sane,  qnod  verisimiUimum 
est,  archetypum  recensionis  tertiae  ad  lianc  novam  conscri- 
hendam  exemplatum  esse'^.  Atqne  persaepe  (7  2  cum  C\ 
contra  omnes  alios  Codices  convenit,  et  locorum  in  tertiai 
recensione  additorum  pauci  in  C  2  recepti  sunt,  alii  vero 
pauci  U)i  desunt.  Tum  vero  etiam  C  2  ctim  A  haud  raro 
convenit,  C 1  cum  B  concordante,  omissi  sunt  etiam  in  C  2 
loci  in  B  additi,  qui  in  Gl  transiernnt.  Saepe  etiam  (72 
cum  B  stat  contra  A.  C  i  -.  habet  etiam  locos  in  B  addifos, 
qui  in  C 1  non  transierunt.  Quin  etiam  menda  gravissima 
nonmdla  cum  B  habet  (72,  uhi  A.  C 1  sola  veram  praehent 
lectionem,  ut  iam  supra  p.  498,  n.  4.  adnotavi^.  Sed  ihi 
archetypum  huius  recensionis  minime  corruptam  lectionem 
huius  codicis  habuisse  patet  ex  Gronica  S.  Petri,  supra 
p.  244,  l.  29,  id)i  vera  lectio  habetur,  et  sie  etiam  aliis  locis 
haec  Gronica  veram  habet  lectionem,  ubi  in  (72  menda  cum 
recensione  B  communia  reperiuntur^.  Haec  igitur  menda 
fortuito,  scribis  errantibus  vel  male  verba  mutantihus,  in  hunc 
codiceni  irrepsisse  opinor ;  quod  si  tibi  minus  probabile  viäe- 
bitur,  conicere potes  cum  qui  archetypum,  codicum  B^.b.b'^.l) 
scripsit  et  ex  libro  recensionis  quartae  anipliavit  in  hoc  lihro 
quaedam  ex  exemplari  suo  recensionis  B  male  mutasse,  ex 
hoc  coclice  exemplar  G  2  profectum  esse.  Sane  constat  non 
solum  archetypmn  codicis  G  1  in  recensione  quarta  conscri- 
benda  adhibitum,  sed  et  recensiones  A  et  B  quodammoät 
scriptori  usui  fuisse. 

Liber  qui  dam  ex  archetypo  codicum  B  4.  5.  b^,  qu 
a.  1274.  desiit,  descriptus  brevissimo  tempore  post  hunc  anmm 
in  Sueviam  delatus  a  quodam  fratre  ordinis  Praedicatorm) 
conventus   Gonstantiensis  a.  1276.    transformatus  vel  potiu- 

1)  Secundum  institutum  nieum  7'ecensiones  tertiam  et  quartatn  singuli 
litteris  C.  D  signare  dehimsem,  sed  exprimere  volui  siglis  usurpati 
Codices  Cl  et  C2  proximos  sibi  esse  et  utriusque  recensionis  itniim  tan 
tum  codicem  exstare,  tinde  fieri  p>otiiit  et  2)^>'saepe  cmitigit,  ut  fortuit 
lectio  alterius  horum  cum  libris  aUarimi  recensionum  conveniret,  2)  Vic 
praesertim  locmn  sub  Damaso  j).  568.  ex  A,  B.  D,  C  1,  C  2  quater  ed 
tum,  ubi  C  2  cum  B.  D  convenit.  3)  Ubi  C2  cum  B.  D  habet:  Ch 

ricos  quippe  collectos  multipliciter  affligi  procuravit,  ubi  AI.  Cl  rech 
Clericos  qiiippe  collectis  et  taliis  mult.  affl.  proc.  4)  Velut  non  mal  '■ 
p)0st  locum  modo  (diatum  vera  lectio  est :  seduxerunt  t  o  t  u  m  mundur 
ut  in  Cron.  S.  Petri,  supra  p.  245,  l.  14.  legitur,  sed  C  2  cum  B. 
habet:  sedux.  omnem  mundum.  Paucis  vero  lineis  supierius,  u 
AI. 2.  Cl  sola  veram  habent  lectionem  habet  sub  se  XXII  suffraganec 
in  Cron.  S.  Petri  etiam  cum  C  2  et  B  Ugitur  XII  suffrag. 
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adulteratus   est  ^     Qui   cum    iUum   Uhrmn  descriheret,  multa 

voiia.   id    stilum.    nt   sihi   videlxdnr,   expoliret,    mutavit    vel 

transposuit,   nonnidla   correxit,  plnrima,   qiiac  ipso  male  in- 

feUe.rd,  depravavd,  piaiicissima  et  haec  in  extrema  parte  omnia 

nä  ordinem    Fraedicntorum    spectantia    addidit,    inter   quae 

njnotavit  a.  1235.   fratres  Praedicatores   locnm   Constantiae 

■i'cepisse.   unde  euni  in  hac  civitate  scrijpsisse  apparet.    Quae 

iHctor  Erphordensis  in  laudcm  Francisci  atque  ordinis  Mi- 

norum  scripserat,  iste  de  Dominico  fhndntore  sui  ordinis  et 

ilc  fratrihus  Fraedicatorihus,  pervertens  iUiiis  verha,   dixit. 

Quaedam  de  fratrihus  3Iinorihus  et  quae  de  Bominico  dicta 

sihi  non  placehant  oynisit,   denique  continuationem  hrevissi- 

)>ain   (Cont.  IV.   partem  I)   addidit,    qua   de   solius   Inno- 

cntii   V.  papae,  fratris  ordinis  Fraedicatorum,   rebus  gestis 

nit.     Unde  patet   eum   a.  1276.   mense  Iidio,  antequam   de 

Adriane  V.  papa  eodem  anno   lul.  11.   electo  Constantiam 

nnntius  advenisset,   haec  scripsisse-.     Huius  lihri  exemplari 

ni  conrentuni  fratrum  Fraedicatorum  Fotunlensem  delato  vel 

hi  Scripte  alter  f rater  ordinis  Fraedicatorum  ibidem  paucis- 

ima  de  sequentihiis  pontificihus  usque  ad  a.  1281.  addidit^, 

fum  alia  de  magistris  generalihus  et  viris  illustrihus  ordinis 

Fraedicatorum  sive  ah  eodem  sive  ah  alio  fratre  addita  sunt. 

Ex  hoc  exemplari  Fiotwilensi  omnes  quos  hahemus  huius  re- 

•  nsionis  (D)  Codices  profecti   sunt,  ac  quidem  priores  tres 

:  D.I.  1^-^)  ad  idem  apographon  mendosum  lihri  FiOtwilensis 

edeunt,  D  1  ^  •  ^  ex  huius  apographi  exemplari  descripti  sunt. 

D  1)    Codex   3Ionacensis    hihliothecae    regiae    Lat. 

r.  5541,    olim    monasterii  Diessensis    nr.  41,    memhr.  8*^, 

1 — 45.    Cronicam   Minorem    cum    Continuationihus   III. 

'  IV.  saec.  XIII.  ex.,   inter  a.  1281.  et  1283,  ut  vidctur, 

'ohanne  Lomhardo  magistro  generali  ordinem  Fraedicatorum 

'(lente^,  accurate  et  hene  scriptam  continet'",  foliis  in  binas 

olumnas  divisis.    Cuius  scriha,  vir  doctus,  non  panca  menda 


■■  Qui  in  i^rologo  scripsit  lianc  Croniccnn  usque  ad  an-num  Domini 
i'CLXXI  fubi  A.  B.  Cl  MCCLXI.  hahent)  ductam  esse,  sed  finem 
fmpiaris    ab    eo    descripti    obiter    inspiciens    errasse     censendus    est. 

Transsumpta  enim  clausula  codicum  Bb.b^,  siipra  j).  506,  n.  4.  512. 
'ia,  numeros  jwntificmn  usque  ad  Innocentium  V.  computavit.  Unde 
"'  loco  eum  .ncribendi  finem  fecisse,  reliqua  quae  in  codicibus  D  seqiiuntur 
•  alio  addita  esse  ajijiaret.  3)  Tum  sequitur  nota  de  conventu  fra- 

"»t   Praedicatorum   Botwilensi,    ex    qua    haec    ibi   scripta    esse  patet. 

Hie  enim  in  hoc  codice  additus  est  in  serie  magistrorum  in  Conti- 
afionis  IV.  paHe  II.  Sed  lohannes  iatn  a.  1264.  magister  generalis 
'iits  est.  5)  lieliqua  huius  codicis  priwe  tempore  scripta  fortuito 
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exemplaris  Rokvüensis  e  conieckira  rede  correxit^,  senten- 
tias  signis  hene  distinxit.  In  extremo  foUo  Cmnicae  Mino- 
ris  versns  memoriales  manu  saec.  XIV.  scripü  sunt,  qiios 
infra  edidi. 

D  1^)  Codex  Monacensis  hihliothecae  regiae  Lat.b 
nr.  626,  olim  Hartmanni  Schedel,  in  priore  edifione  C 1 
signatus,  formae  quadratae  minoris,  aiins  folia  memlra- 
nacea  81  -  solam  Cronicam  Minorem  cum  praedictis  Conti- 
nnationihus  saec.  XIV.  in.  mendosius  scriptam  continet. 
Altera  manu  paulo  posteriore  multa  menda,  erasa  pJerum-\ 
que  priore  lectione,  e  coniectura  correctoris  partim  correcta, 
partifn  depravata  sunt,  quae  nusquam  in  adnotationihus 
miravi,  soliiis  prioris  manus  lectiones  adnotavi,  uhi  earum 
mentionem  facere  duxi.  De  hoc  et  praecedente  codice  D  1 
primus  Docen  in  'Archiv'  II,  p.79sqq.  III,  xi.  17 sqq.  retulit.- 

D  i^)  Codex  Eioisidlensis  monasterii  celeherrimi 
nr.  628,  memhr.  fol.,  quem  V.  Rev.  P.  Gabriel  Meier, 
praefectus  hihliothecae,  precanti  mihi  henivole  Berolinum 
transmisit,  cum  in  priore  editione  notitiam  eius  nondum 
hahuissem.  Continet  folia  20  in  hinas  columnas  divisa, 
quorum  folia  2  —  20.  eadem,  manu  saec.  XIII.  ex.,  pi- 
nmm  foUum  altera  manu  eiusdem  temporis,  helle,  sed  ali- 
quantulum  neglegentius,  omissis  multis  verhis,  scripta  sunt. 
Folia  1 — 19.  continent  Cronicam  Minorem  cum  praedictis 
Contimiationihus -K  Manu,  saec.  XIV.  in  marginibus  folio- 
rum  permidta  ex  3Iartini  Oppaviensis  Chronico  et  lacobi 
Legenda  Aurea,  lihris  tunc  vulgatissimis,  sumpta  et  jjawm 
alia*  addita  sunt^.    F.  19.  post  Cronicam.  manu  saec.  XIV. 

*)  Inter  haec  notandi  sunt  duo  loci  ex  Annallbus  Marhacensibu> 

cum   Cron.   Minore  compacfa   sunt,   quae   vide   Catal.   cod.  Lat.  Monac 
I,  3,  p.  22.     In  lyriore  editione  hie  liber  C2  signatus  erat.     De  aitdor 
Cronicae  in  hoc  lihro  nominato  vide  supra  p>.  -487,  n.  3.         1)  Velut  üb 
X)  la-b  Crisannum  (ut  liber  liotwilensis  habuisse  videtur),  D2  Crissan, 
num   habent,    hie  rede   scripsit  Crisantum.     Numerianus   rede  restitm 
ubi  D  ia-b_  2  Numeranus  praehent.    Talia  menda  libri  Rotui'lemis  «' 
scriptoris    recensionis   D    non    omnia    adnotavi.         2)    Numerata  sun 
11  folia,  sed  numeris  7.  14.  IG.  26.  bina  folia  signata  sunt.     Extremu) 
folium,  olim  vacuum,  82  (78)  abscisum  est.    His  subnexi  sunt  duo  quo 
terniones   cartacei   vacui,    in  quorum  extremo  folio  scriptum  est:  Ann 
Domini  1452.    wart    ditz   püch    ein   gepündn.      Tegumentis   illius  am 
liber  adhuc  compadus  e-^t.     In  Catal.  cod.  Lat.  bibl.  regiae  Monac.  I, 
p.  123.    liber   saec.  XIII.    scri])tus    esse    dicitur,    quod   non    verum  ««■ 
censeo.         3)  Continuationis  IV.  paHis  II.  magna  particula  neglegeni< 
scribae  omissa  est.  .  In  f.  20.  p>reces  ecclesiasticae  scriptae  sunt.       4)  Cu 
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quacckü)!   a.  1350,   manu  saec.  XV.   a.  1436 — 1443.    gesta 
I  adnotata  sunt. 

D  2)    Codex  Berol inensis  hiUiothccne  rcgiae   Lat. 

qu.   nr.  334,   membr..   saec.  XIV,   foliis  in  binas  cohmmas 

f>divisis,  scriptus,  «.1877.  de  comitissa  de  Stolher g  emptus  est. 

Cronicae  Minori  cum  praedictis  Continuationibus  una  manu 

.  186^^ — 219'^.  scriptae  pi'aecedit  passionale,  cuius  extrema 

pars  est  caput  Legendae    Aureae    lacobi    de    Varagine    de 

>•.   Pelagio    cum    cronica   Lombardica.     Mtdta    ex    arbitrio 

'  ribae  mutafa,  permulta  verba   omissa   vel  transposita  sunt. 

[ttamen  hie  liber  saepe  veram  lectionem  recensionis  D  cum  B 

inrenientem   servavit,   ubi   libri  Dl.  l^-'^  ex  eodem  exem- 

'ari  profecti  eadem  nienda  habent.    Paucissima  ex  Floribus 

mporum  fratris  3Iinoris  Suevici  addita  sunt. 

Ipse  freder  Minor  Suevicus  in  Floribus  tempormn 
ndicem  huius  recensionis  D  multo  nostris  quatuor  ex  liotwi- 
nsi  profectis  meliorem,  aut  archetypum  Constantiense  aut 
ins  exemplar  exscripsit  ^,  ex  prima  enim  parte  Constantiensi 


descrijjti  et   diio  alii,  qui  unde   sumpti  nint,   nescio,   videlicet 
f.  15: 

Anno  Domini  M^XC    fund[ata]    est  Morbacensis  ecclesia  A>m,  Marhac. 
s[ancti]  Augustini  a  milite  Ber.  ^   Gr[ebe]liswiler. 

Anno  Domini  M^XCI"  Ber[tholdus  de]  Zeringen  dux 
Sw[evie]  iniciavit  civitatem  [Frijburk  in  Brizkgü[we]. 

lAlnno  Domini  M°CXXXVni'^  [fun]clatum  est  mo-/-.i5'. 
nasterium    Salem    [ord]iuis    Cysterciensis    a    mi[lite] 
Guntramo. 

Anno  Domiui  MOCLIX.  Defunctus  est  Adrianus 
papa  Kai.  Septembr.,  cepitque  scisma  famosum  inter 
Alexandrum.  et  Victorem  papam. 

Haec  sane  ex  Ännalibus  (Salem  itanis?)  deperditis  descripta 
esse  videntur.  Tertia  manu  saec.  XIV.  ex.  f.  12'.  in  inferiore 
margine  scriptum  est: 

Anno  Domini  DCCC''LXIIl0  XII^  Kai.  Februar. 
Beatus  Meingradus  oecisus  est  in  loco  lieremitarum  a 
predonibus,  quos  duo  corvi,  quos  pascebat  predictus 
sanctus,  persequebantur  eos*^  grossitando  iu  tantum^, 
quod  homines  advertebant  et  ceperunt  eos,  et  vivi  com- 
busti    sunt.     Benedictus  Deus,    qui   tradidit  impios ! 

«IC  c,  pro  Burchardo.        b)  sie  c.        c)  seq.  quos  del. 

■er   recenti   tempore   cwnpingeretur,    horum    fruMiila    a    bibliopego   ah- 
•>«  sunt.  1)  SS.  XXIV,  p.  226  sqq.    'N.  Archiv'  VI,  p.  406.  dixi 

'»<'  recensimiis  B   libriim  exscripsisse,   quod   non   falsum   est,  cum  re- 
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Gontinuationis  IV.  smnpta  sunt  omnia  quae  p.  249,  /.  -i — 6. 
de  Innocentio  V.  papa  habet^.  Eandemque  recensionem  I) 
cum  Contimiatione  tertia  et  quartae  ptarte  I.  alter  frater 
Minor  Alamannicns  lohannes  Vitoduranus  exscripslt-. 


censio  D  ex  lihro  recensionis  B  pi'ofecta  sit.  Et  quamvis  ex  lyarte  t 
a.  1262 — 1265.  Crom'cae  Minor is  in  B.  D  addita  nihil  transscripserit, 
tarnen  patct  eum  libyion  liuius  generis,  non  recensionis  A,  habtiisse,  cum 
locos  in  recensione  B  additos,  ut  a.  755.  de  nece  Bonifacii,  a.  914.  de 
Hattone  in  montem  Aetnani  praecipitato,  a.  969.  de  Hattone  a  muribm 
devorato,  de  ecclesia  S.  Mariae  ab  Innocentio  II.  papa  constnicta,i 
a.  1190.  de  vase  smaragdino  Friderico  imperatori  donato,  a.  1212.  de 
peregrinatione  puerorum,  etc.  transsumpserit.  Sed  codicem  recensionis  D 
eum  exscripsisse  certissinie  patet  ex  eo,  cpiod  locos  de  Francisco  et  ordine 
Minorum  in  D  omissos  vel  ni utatos  et  ipse  frater  Minor  omiserit  vel 
ita  repetiverit,  ut  appareat  eum  locos  in  D  mutatos  legisse.  Quod  et: 
nonnullis  lecfionibus  probatur,  habet  eni>n  p.  241,  /.  10 :  iu  Fungia, 
Z)  aput  Fugiam,  ubi  B  Fogiam  rede ;]).  2^3,  /.  52.  Noegeri  monaehi, 
ubi  D  Noegerus  (sie  %  Neogerus  1^,  nogerius  i)  1,  Nebgerus  B\^) 
monachus  (rede  carrectum),  B  Nokerus  abbas;  pt-  244,  /.  4.  hahet 
iudex  secularis  ut  D,  in  qua  recensione  secularis  additum  est;  p.  246, 
/.  26.  sub  pena  excommunicacionis,  quod  verbum  in  D  additum 
est;  p.  24c7,  l.  44.  religionem  int  rare  vt  D,  tibi  B  eligere  religio- 
nem.  Haec  graviora  tantum  afferam.  At  meliorem  eius  codicem  nostris 
fuisse  patet  p.  241,  l.  5,  ubi  habet  Thuscie,  nostri  vero  libri  D  hoc  ver- 
bum diverso  modo  corruptum  habent,  vel  p.  247,  /.  14,  ubi  rede  hahet 
penitens,  nostri  vero  D  penitus.  1)  Sed  partem  II.  Rotwilensem  huiiis 
Continuationis  eum  non  habuisse  patet  ex  vis  paucis  quae  de  sequentibus 
pontificibus  scripsit.  2)  Ed.  G.  de  IVgss  p.  17.    et  30.    apparet  eum 

Cont.  III.  et  IV.  partem  I,  minime  partem  II.  in  suo  exempktri  habuisse. 
Quae  enim  de  lohanne  XXI.  dixit  ex  Martini  Oppav.  Chron.  sumpsH, 
tum  excerpta  Continuationis  Romanae  Martini  cum  additamentis  cniits- 
dam  fratris  Minoris  habet.  Non  dubito,  quin  haec  omnia  continuandi 
causa  in  codice  Cronicae  Minoris  eius  post  Continuationis  IV.  partem  I 
scriptcc  fuerint. 
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Ex  iis   quae  hucusque  exposui  patet  hoc  fere  fuisse 
<t('mma  coäiciim  Cronicae  nostrae: 


ci 


cort.-126S 


Cod-PraedicErphord.    C2 


\ 


\ 


Bl      cont.-127G    Cent. exMart.    cünt.-i300  X  D^Constant.) 


/ 


Cont.-12Ql       B2  B2a        B3  B4  X  Cod.Rotwil, 


cont.-c.l330 


B5  BS* 


B  Bl^ 


Dl 


D2 


Dl^  Dl*» 


Sane  repermntiir  loci,   qui  stemmati  hoc  loco  institido 
pugnare  videntiir,   alii  uhi  libri  B  1.  1*.  2.  2*.  3  propin- 


520  CRONICA  MiNOR. 

quiores  inter  se  videntur  quam  cum  B  4,  5.  5*^,  alii  nhi 
JB  2.  2^.  3  cum  jB  4.  5.  5*  magis  convenire  videntur,  alii, 
ex  quihus  coniceres  B  5.  5^  propiorcs  esse  D  quam  codici 
B  4,  sed  aliis  locis  liaec  reprohantur.  Censeas  oportet  tales 
consensiones  fortuito  accidisse.  Semper  magnum  fiiit  liier mn  s 
arhitrium  scriharnm  in  talihus  Uhellis  descrihendis,  licentiam 
sihi  sumentium  midandi  quod  voluerimt,  malus  etiam  in  hoc 
opusculo,  uhi  saepissime  eaedem  fere  sententiae  recurrebant, 
unde  evenit,  ut  scrihae  verhum  quod  simili  praecedente  loco 
scriptum  erat  repeterent  vel  mutarent,  et  inde  accidere  xmtuit,  lo 
ut  fortuito  qui  dirersa  exemplaria  descrihehant  eadem  eodem 
modo  mutarent.  Omnes  hos  lihros  praeter  B  1^  ipse  iterum 
exscripsi,  lihrum  I)  1^  socius  Wilhelmus  Eberhard  in  exem- 
plar  transscripsit,  quod  ipse  emendavi. 

lam  supra  auctores  qui  singulas  recensiones  exscripse-^^ 
rint  indicavi,  addam  oportet  alios  libellos,  in  quihus  pauca 
ex  Cronica  Minore  sumpta  inveniuntur,  ut  in  codice  Harn- 
hurgensi  Chronici  pontificum  et  imperatormn  Gilherti^,  in 
Annal.  Haleshrunnensihus  maiorihus  ~,  Annal.  hrevihus  War- 
mat.  (Moguntinis)^,  in  Cronica  rhythmica  Brunswicensi\i 
in  Ännalihus  Franco-Bcnvaricis  saec.  XIV '\  in  Lihro  cro- 
nicorum  Erford.  infra  edito.  Pauca  etiam  exscripta  sunt  a 
fratre  Praedicatore  Isenacensi  in  Cronica  Thuringorum^  et 
ah  Hermanno  Korner,  ut  videtur'',  a  Theoderico  Engelhus^, 
a  Johanne  Eothe^,   a  Nicoiao   de  Siegen  ^^.     Nee  sane  iam^ 


1)  SS.  XXII,  p.  359  sqq.  2)    SS.  XXIV,   p.  43.  3)  SS.  XVII, 

p.  75;  cf.  'K.  Archiv'  XXI,  p.  524.  Sed  concedo  ea  qitae  sitb  a.  1212. 
cum  Crcmica  Minore  conveniunt  ex  annalibus  in  hac  exscriptis  sumpta 
esse  posse.  Eeliqua  niinwis  momenti  sunt.  4)  'D.  Chr.'  II,  p.  434. 
564.  5)   Cf.  'Städtechroniken,  Nürnberg'  I,  p.  323.   IV,  p.  58.  — 

Altetor  qui  falso  dicitur  Mmiinus  Fuld.  mit  ipse  panca  ex  Cronica 
Minore  sumpsit  aut  Jibritm  in  quo  haec  exscripta  erat  adhibuit,  Nam 
qiiae  H.  Hoogeiveg,  'Münsterische  Beiträge  z.  Geschichtsf.'  II,  p.  112, 
dicit  de  eodem  catalogo  i^ontificum  et  imperatorum  ab  auctore  Cronicae  .'fm 
Minoi'is  et  a  Martino  exscripto  nihil i  sunt.  6)  Cf.  'X.  Archiv'  XX,  n., 
p.  399.  7)  Cf.  ed.  Schwalm  p.  xxii.  8)  Qui  ed.  Mader  p.  160.  rersum  de 
papissa  Martini  narrationi  inseruit,  p).  172.  fabul<ts  de  Hattone,  p.  233. 
fabulam  de  vase  smaragdino  Friderici  I.  e-xscripsit.  In  Chronici  eius 
recensione,  quae  in  codice  civitatis  Hannoveranae  (Leibnitii  SS.  Brunsmc. 
II,  p.  1116;  ubi  A.  deest)  legitur,  locus  Cronicae  Minoris  de  nece  Engel- 
beHi  archiepiscopi  Coloniensis  apposita  littera  A,  qua  Theodericus  Cro- 
nicam  de  Amelungsborn  ignotam  citavit  (de  qua  cf.  L.  de  Heinernann, 
'N.  Archiv'  XIII,  p.  55  sqq.),  invenitur.  9)  Ut  censuit  R.  de  Lilien- 
cron,  'Thüring.  GQ.'  III,   p.  xii.  10)  Velut    ed.   F.  X.  Wegele  in 

'Thüring.  GQ.'  II,  p.  204.  de  Willigiso  narrata  ex  Cron.  Minore  e\ 
lohannis  Rothe  c.  245.  composita  sunt. 
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omnes  nuctores,  qui  Cronicam  nostram  adhihuerint,  enwne- 
ravi,  non  duhito,  quin  iter  editos  atque  ineditos  plures  in- 
veniri  possint,  qui  eam  exscripserini.  lam  hinc  percipere 
potes,  qiiot  Codices  Cronicae  Minoris  in  Germania  septen- 
trionali  olim  existentes  perierint,  iibi  perniidti  auctores  eam 
exscripserunt,  nunc  autem  tres  tantum  lihri  servantur,  cum  in 
Germania  meridionali,  ubi  haec  Cronica  minus  vulyata 
frat,  octo  hodieque  inveniantur  praeter  duos  in  JBohemia, 
inum  in  Ungaria. 

Liher  a  nohis  Cronica  Minor  inscrihehatur,  qui  titidus 

a  trihus  codicihus  diversarum  recensionum    (B  1.  1^.   C  1) 

legitur —  in  aliis  lihris  (Bl^.  2.  C  2)  Cronica  ßomana,  aliis 

knie  tifuJo   additis,   vel   Cronica  Eomanorum    (AI.  B  h^) 

rocafur,  aliis  lihris  (B2^.4:.  5.  JD)  mdlam  inscriptionem prae- 

''Cntdius  —  quamquam  minime  apud  nie  constahat  ipsum  aucto- 

>m  lihro  suo  hunc  titulum  indidisse.    Beete  potius  W.  Watten- 

l'ücli  h.  m.  videtur  censuisse  ^  Jianc  comparatam  cum  Martini 

<)p2)avie)isis   Ghronico   cd)   aliis   dictam   esse   minorem,   sictd 

tiam  liher  fratris  3Iinoris  Suevici,  quem  Flores  temporum 

nscripsit,  ah  aliis  cronica  Minor  Martini  vocahatur-.     At- 

'[ue    iure  huius  fratris  Praedicatoris  curialisque  et  fratris 

Vinoris  nosfri  chronica   tamquam  similia  inter  se  confere- 

'int.     Utrumque  enim  re  vera  ah  incarnatione  Domini  ex- 

rdium  Itabet,  paucis  de  imperio  Bomano  praemissis.    Utrum- 

■  :'(e  fahulis  refertum  est,  ab  hoc  in  Germaniam,  ah  illo  in  totum 

ibem  vidgatis.  Miraheris  sane,  cum  easdem  fahidas  de  Cyriaco 

"ipa,  de  Marcellino  papa,  de  Silvestro  I.  papa,  de  Leone  papa 

Irriano,  de  papissa,  de  Gerherto,  apud  idrumque  inveneris, 

nrtini  ex  iisdem  lihris  transsumptas,  partim   ab  his  primo 

"irratas.    Neuter  unquam  duhitavit,  quin  pontifices  a  Petra 

n  ecclesia,  a  Silvestro  etiam  in  imperio  omnipotentes  fuerint, 

>:d  freder  Minor    Germanicus   simpliciter  hanc    doctrinam 

rofert,  ne  suspiccUus  quidem  quenquam  eam  in  duhium  vocare 

osse,  nie  Slavus   curialis  male   doctus,   ut  eam   de  f ender  et 

^iJiisque  persuaderet,   studuit.     Frater   Minor   simplex    qiias 

i  litteris  paparum  legerat  calumnias  Friderici  II.  impera- 

'ris  fideliter  rcpetiit  —  ipse  enim  papa  haec  dixit  — ,    de 

[anfredo  et  Conradino  nihil  mali  scripsit,  Slavus  ille  curialis 

Manfredo  patrem  suffocatum   esse  mentitus,    Conradinum 

täte  iuvenem,  sed  malitia  provectum  dixit.    Frater  Minor 


'Archiv  f.  K.  Oesterrekh.  GQ.'  XIV,  2>.  H.  2)    Cf.  SS.  XXIV, 

226,   n.  6. 
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popuJari.^  popiüarcs  narrationcs  de  Hattone,  de  Wüliyiso,  de 
corizcmtihus  relidit,  doctior  frater  Fraedicator  aniles  fdbulas 
(Totifredi  de  Ottone  III,  Heinrico  III,  alias  propagavit. 
Iure  duhitahis  altert  horum  palmam  dare,  sed  —  ut  opi- 
nor  —  proferes  fratrem  Mhwreni  simpUcejn  callido  Prae-ö 
dicatori. 

In  Cronien  Minore  primae  recensionis  ut  in  lihro 
Martini  primae  editionis  rerum  scriptor  paucissima  ntilia 
inveniet,  sed  in  priore  illius  parte  mtdtae  fahnlae  ecclesia- 
sticae  leguntur,  alihi  ant  alifer  mit  non  narratae.  Multov 
maioris  momenti  sunt  contimiationes,  quas  frater  Minor  in 
secunda,  tertia,  quarta  edifionihis  addidit.  In  quarta  nota- 
hilia  de  nece  Conradini  leguntur,  quae  Karolus  Hampe^  iure 
Vera  credidit,  cum  fratres  Minores,  nt  supra  dixi,  per 
fratres  e  longinquis  terris  advenientes  vel  scrihentes  verai 
cognosccre  possent.  Continuationes  ah  aliis  additae  non 
inufiles  sunt,  sed  niulfo  minoris  pretii  quam  continuationes 
Ch ronici  Martini. 

Quae  in  sola  prima  recensione  leguntur  Ms  uncis  { — ), 
quae  in  secunda   addita  sunt  his  [  —  ],  quae  in  C  1.  2  ad-i 
iecta   sunt   his   ( — )    signata    oninici    in    textuni    recepi,   in 
quarta    recensione   (C  2)    vel    in    classibus    codicum   vel   in 
singidis  codicibus  addita  asteriscis  signata   textui  supposivi. 

Cum  arclietypum  recensionis  B  ex  eins  codicihus  qui 
super  sunt  restitutum,  ut  exposuimus,  midtis  mendis  et  verhis  ex\ 
arhitrio  scrihae  mutatis  corruptum  sit,  patet  uhique  fere  nos 
veram  habere  lectionem,  uhi  A\..{2).  6'1.2  contra  B.I)  consen- 
tiunt.  Uhi  A 1.  (2).  C 1  contra  B.  C2.  D  aut  A 1 .  (2).  6' 2  contra 
B.  Cl.  D  consentiunt,  plerumque  quidem  lectio  praeferenda  est 
lihri  A  1  vel  lihrorum  Al.2  cum  uno  classis  C  convenientium, 
attamen  liheram  hahes  optionem  -.  Uhi  A 1.  (2).  B.  (B)  contra 
G  1.2  consentiunt,  in  his  hahes  lectionem  tertiae  et  quartae 
recensionis,  quam  in  textum  non  recepi.  Uhi  Al.2  contra 
B.  C  1.  2.  B  steint,  aut  hcdjes  mendum  archetypi  illonim 
lihrorum  aut  lectionem  recensionis  A,  quam  in  textum  non 
admisi.  Uhi  A  1.  (2)  cum  una  vel  duahus  classibus  B  contra 
reliquos  libros  B  et  C  l.  2  conveniunt,  quae  lectio  prae- 
ferenda  sit,    ab   editore   iudicandum   est.     Omnem    adnotavi 


1)  'Gesch.  Konradins  v.  Hohenstaufen'  i^.  318  sq.  2)  Fortuito  enim 

scr/bae  codicum  AI.  Cl  aut  A  1.  C '1  klem  jjea'ctre  potuertmt  et  pecca- 
verimt.  Velut  tibi  AI.  C  1  pulchrum  habent  contra  perpulchrum  reh- 
quonim  codicum,  censebis  a  scribis  illorum  librornm  p  per  imprudm- 
tiam  omissum  esse.  ■ 
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rariam  ledioneni  rccensiomim  ^  et  dassium  recensionis  B  '■^, 
tngulis  in  codimhus  qiiae  vitiata  vel  mutata  sunt  uhique  fere 

pracfennisi;  nee  quae  in   uno  lihro   omissa  sint,  adnotavi, 

nisi  eoactus,  ut  patent,  enr  eins  lectio  in  adnotnti^iihus  non 
»  inveniatur.     Attnmen   nppftratus   eriticus  in  maf/nam  molem 

exerevit,  qiii  quidem  minui  potiiisset,  si  variam  lectioncm  re- 
rusionis  D,   a  fratre  Fraedieatore   Suevico  factae,   omisis- 

-/»;    quod   faciens    reprehendendus    non   fnissem,    sed   ex- 

ihcndmn   eam   duxi,    id,   quomodo   liber  deformatus   sit,  de- 

•  nionsirnrem^,   neque  variam   leetionem   lihrorum   D  1.  !*•'' 

penitus  omisi,  etiamsi  non  omnem  adnotavi.  Litteris  B  et  D 
ionavi  Jeetionem  archeti/porum  liarum  vecensionum,  quae  ex 
onsensH  Jihrorum  restitui  poterat,  etiamsi  non  omnes  con- 
'  ntiehant.     In    re    orthographica    vetustissimos    lihros    C  1. 

/)  1.  1^    maxime^   et   consensum   lihrorum   AI.   C  1.  2    se- 

•  ntus  sum,    ortlwgraphica   omnino    non    exceptis    quihusdam 

uomindms  adnota  vi. 

In  textu  prioris  editionis  meae  non  multa,  sed  non- 
'idla  gravia  emendanda  inveni,  apparatmn  criticum  penitus 
inmutavi^.  Diligentius  scrutatus,  quos  lihros  auctor  exscrip- 
•  rit,  hac  in  re  multa  correxi.  Sed  iam  supra  monui  hunc 
iborem  arduum  atque  aerumnosum  fuisse,  neque  nunc  etiam 
'•re  spero,  ut  eam  omnibus  numeris  ahsolverim,  ut  omnihus 
ocis  verum,  fontem  adscripserim  ^.    Qiiaedam  hac  in  re  socii 


.',)  Sed  oinm  quae  a  scrib/'s  codlcion  AI.  (71.2,  qnos  vecensionum  tertiae 

'  quariae  et  primae  —  ubi  A  2  deficit  —  unicos  habemns,  ijeccata  esse 

•debantur.       2)  Xeque  tarnen  omnia  verba  transposita  dassium  51.  l^-b 

''  ß2.  2^.  3   adnotavi.         3)   Perpendi  etiam    libros   huius   recensionis 

'>  1.  1''   omnium  vetustissimos  esse.       4)   i^nde  evenit,  ut,  cum  in  priore 

3  ■litione  ubique  ci  pro   ti  scripsissem  multitudinem  librorum  secutus,    in 

■ac  plerumque  ti  restituerim.    In  hac  re  maxime  notandum  est  in  multts 

>Wis  saec.  XIV.  et  XV.  ut  in  C  1.  D  2  saepissime  non  satis  certo  dis- 

n'ni  posse,  num  ci  an  ti  scriptum  sit.     In  priore   editione    set  scrijysi, 

"Od  nu7ic  reieci,  cum,  ubi  in  plurimis  libris  plenis  litteris  scriptum  legi- 

'f,   sed  positum  sit,  in  solo  codice  B  1  saejye  set  invenitur.     In  priore 

litione  etiam  ubique  inp  pro  imp  scripsi,   quod  in  hanc  rarius  admisi, 

on   quidem   in  hac  scriptione   eosdem  etiam    libi'os  inconstantes  esse  et 

'»lis  inter  se  differre,  sed  optimos  et  vetustissimos  plerumque  imp  (saepis- 

i»e  quidem,  quod  vix  dicam  oportet,  ip>  habere  observassem.  Prudens  lector 

mon  nescit  hac  in   re   adipisci   me  nequivisse,  quid  auctor  —  ipse  etiam 

!•  re  orthographica  procul  dubio  inconstans  —  scripserit.         5)  Xescio, 

10  mala  casu   interveniente   acciderit,    ut  in  additamenfa  cod.  C2  non- 

illa  memla  irrepserint,    duo   eorum   exciderint.  6)   Velut,   cmn    ad 

>nnulla   statuta  pcmtificum    ex   Libro  pontificali    in   innumeros    libros 

:>  'tnssumpta   Honorii   Gemmam    animae  adscripserim,    non   certo    apud 

e  constat  haec  omnia  ex  hoc  libro  sxmpta  esse. 
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Ernestus  JDiimmler  et  Faulus  de  Winterfeld  et  AJfonsus  Midier, 
Iiic  de  rebus  liturgicis,  nie  docuerunt. 

Mediis  litteris  exciidenda  curavi  quae  ad  certum  fon- 
tem  rediidi  non  potnenint,  sed  alihi  narrantiir,  ut  ea  quae 
ex  Sigeherti  Chronico  nescio  quo  lihro  mediante  ad  nostrum 
pervenerunt,  tum  vero  etiam  quae  ex  lihro  adhitc  exstante 
swnpta,  sed  verhis  viutatis  contractisque  relata  sunt,  id 
omnia  fere  ex  Gratiani  Decreto  et  ex  Gregorii  IX.  Deere- 
talihus  excerpta  ^. 

Berolini  a.  d.  X.  Kai.  lul.  a.  1898.  ] 

0.  Holder -Egg  er. 


INCIPIT  CEONICA  MINOR --^ 

In'^  nomine  domini  nostri  lesu  Christi'^.  In  liac 
compilatione,  qne  de  diversis'^^  excerpta*-'  est,  videlicet 
de  iure  canonico,  de  Ecclesiastica  hystoria,  de  Orosio*,; 
de  cronicis  Ensebii  et^"  leronimi  et  aliorum.  de  libro 
qui  dieitur  Genima  anime.  de  opusculo  quod  vocatur 
Ordo  Romanus,  ostenduntur'^  legere  roleutibus  aliqua' 
de  gestis  sive  statutis  Romanorum  pontificum  et  de  statu 
bouo  veP^  male  imj^eratorum,  iusuper  quibus  qui  suc-: 
cesserunt^  tam  in  sede  apostolica  quam  etiam  in  Komana'" 
re  publica,  preterea  quibus  qui  memorati  principes  con- 
temporanei  fuerunt"  a  beato  Petro  apostolo  et  a  Cesare 
Aug-usto  usque  ad  annum  Domini  MCCLXI". 

a)  ila  Cl.  B\,  i(bi  Incipit  ehest;  Cronica  minor  Komanonun  -Blb;  De  cronicis  Koma- 
noruin  ^1;  Incipit  cronica  sivo  hystoria  Komana  tani  imperatoruin  quam  summorum 
pontificum  C2;  Incipit  cronica  Romanorum  et  est  domini  Falconis  Bö^;  Incipit  Cro- 
nica Romana  Bl^:  Incipit  Cronica  Roniana  de  dirersis  cronicis  collecta  B2;  Excerpta 
de  diversis  cronicis  D  V>  (iihi  manu  2.  xctec.  XTV,  in  sKper.  iiiaiy,  praeso-ipttiin :  Crouos 
Grece,  tempus  Latine,  inde  cronicl  dicuntur  libri,  in  ijuibus  facta  anni  scribuntur  aut 
eciam  facta  diversorum  temporum,  ut  sie  rerinn  gestarum  veritas  constaret^;  qttae  B3 
habuerit,  non  patet ;  niillum  litidnm  Jiahent  £2'».  4. 5.  Dl.l^  (nbi  manu  saec.  XV.  super- 
sci\:  Compilacio  de  diversis^.  2;  in  B  5.  5"  praexcriptui»  est  il/iid  Isidorianum : 
Cronica  Grece,  Latine  temporum  series  appeJlatur,  eroaos  enim  Grece,  tempus  Latiuc 
iuterpretatur.  h)  prologns  om.  £2".         c)  Amen  add.  /)  !•".         d)  cronicis  Koaiano- 

rum  add.  C2.  e)  excepta  B  i.  5.  ö".  Cl.  2.  D.  f)  de  Gr.  om.  AI.  g)  et  om.  B.  II 
h)    ostenditur  D.  i)    om.  D.         k)    et  AI.  1)   successerint  BZ.  4.  C2.  -Dl.  1»''' 

m)  re  publ.  Rom.  J>.  n)  fuennt  Bl—ö.  C  2.  i)l.  la-i).  o)  MCCLXXI.  Z»;  MCC. .. 
spatio  vacKO  relicto  £2;  MCCC  .  .  .  spatio  vacieo  rel.  Bl^;  MCCCCLXXIV.  BS;  f 
beato  —  MCCLXI.  om.  C2. 

1)  In  codicibus  autographis  quatiior  recensionum  verba  in  successionibU' 
jyantificmn  tiaeji/'sshne  repctita  ordinatur  ei  auuis,  mensibus  plertimqu 
in  ord'  rel  or.  et  anii,  men  breriata  fiiüse  vldentar,  ut  jjlerique  codice^ 
2)lerumqiie  habent,  in  nonnullis  {AI.  B2.2^)  vero  haec  seniper  vel  P'f 
rumque,  in  Omnibus  saepe  rel  aliquoties  plenis  litteris  scripta  sunt.  ^0)i 
nulli  etiam  Codices  raro  annos,  menses  irro  aiinis,  mensibus  saHptuh 
habent,  quod  nonnisi  ex  praecellentibus  libris  adnofavi. 
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Ab  orbe»  condito  iisque''  ail  diluviuni  fueruntc  II  milia  anno- 
um'l,  a  diluvio  usque  ad  urbom  Romam^'  conditam  fueruntf  anni 
■  I ;:  inilia  CCCCLXXXIIII.  Aiuioli  •  *  post  eversionem Troie  CCCCXIIII.i  Oros.  ii,  i. 
:;l)s  Roiiiak  a  Roinulo  et  Remo  i'ratribus  geminis  condita  est. 
Vi)  urbe  1  Roma  condita  usquo  ad  nativitatem  domini  nostri  lesu 
.  hristi  fliixeriint  anni  DCC  et  XVm.  Colligunturn  autem  ab  origine 
iimndi  in»  adventum  domini  nostri P  Jesu  Christi  anni 4  V  milia  CXCIX. 
Versus '' : 

Ante  lesiim  duo  C^  minus  anno^  milia  quinque. 
-iPostquam    decenniu   obsidione    illa   famosa  Troia   a  Grecis  de-ib.i,n sq, 
structa   est,   tunc   Eneas   a   Troia   transivit   in  Ytaliam.      Ita- i6. //,  4. 
lue**  Romulus,  interfecto  primum'^'  avo  s  u  o  Xumitore'''^'.  dehinc  fratre 
11 0  Remo,  arripuit  imperium  Urbemque  constituit.     Iste  Roraulus 
ie  stirpe  Euee    sceleratorum   manum  pi-omissa  inpunitate  collegit; 

*)  Pro  Anno  —  condita  est  habet  C2:  Roma  f  und  ata  est  Ekk. 
X.  Kai.  Maj-,  post  eversionem  Troie  CCCCXXIX"  anno,  a 
Romulo  et  Remo  fratribus  in  A  d  v  e  n  tino  monte. 
**)  Pro  Itaque  —  interüt  ('^;.  526,  I.2j  habet  C'2:  Exactis  autem  (6. 
ab  origine  mundi  annis  tnbus  milibus  CCXI,  cum  conten- 
derent  Remus  et  Romulus,  ex  cuius  nomine  u  r  b  s  vocare- 
tur,  statuerunt  in  augurio  perquirere.  Romulus  ascendens 
montem  Palatinum  vidit  vultures  VII  advolare.  Remus 
vero  in  Adventino  x  monte  vidit  XII  vultures  et  ob  hoc 
a  militibus  Romuli  occisus  est.  Tunc  Romulus  solus  regno 
potitus  urbem  ex  suo  nomine  Romam  vocavit,  templumque 
in  ea  faciens  asilum,  id  est  domum  refugii,  appellavit,  poUi- 
citus  cunctis  illuc  confugientibus  inpunitatem.  Quam  ob 
causam  m  u  1 1  a  multitudo  ad  eura  confluxerat  d  e  transmarin  i  s 
regionibus  et  citra  mare,  quia  in  unum  corpus  con- 
venientes  Romanum  j^opulum  confecerunt.  De  hoc  templo 
dii  dixernnt: 

Templum  hoc  corruet, 

cum  virgo  puerum  parief  ^ 
Tunc   Romulus   C    ex   senioribus    elegit,    quorura    consilio ;?). 
ageret  omnia,  quos  senatores  et  patres  ob  similitudinem  eure 
nominavit.     Mille    eciam   pugnatores    elegit,    quos    a  numero 
milites  n  o  m  i  n  avit.    Iste  Romulus  XXXVIII  annis  regna- 
vit,   quibus   eciam   nunquam  quie  v i t ,   et   ictu  fulmin i s  jß^j^^' 
interüt. 

Ab  origine  mundi  u.  C2.  b)  nsque  —  diluvio  om.  AI.  c)  fluxei'unt  C2;  anni 

'■'.  DH»i).  d)    CCXXjU  add.  C  2  cum  Ekk.  e)    deestAl;    Romaiiam  B  la. 

-*.  D2.      f)  fiuxerunt  duo  M»  annorum  C2.  —  anni  om.  B2.2K3.      g)  quatiior  AI. 

•  anni  D.         i)  annis  add.  DT.  !»•  b.  k)  Uoniana  B2.  2».  />  2.         1)  vero  add.  C2. 

_.     CC  et  XV  Cl;  DCC  et  HI  C2:  DCCXL  B2a;  DCCXX  B2.      n)  ColUgimiis  B2.  2". 3. 

'^    autäui  om.  B2^.  i.  ö.  5=».  Z>.  o)   usque  in  B2.  3:    usque  ad  £2».  D.  p)  n.  l. 

r.  om.  B.  D.        q)  om.  B  1.  1».  J5  1».  2;  annos  B2.  3.        r)  om.  B  2».  3:   Unde  v.  D. 

CC  AT.  B  2».  3  (nine  duo).  5".  2)1.  la- b.  t)   uno  B  3.  4.  D.  u)    Postq.  auteni 

a  fain.  C2.         v)'pni!;o  iJ  1».  2.         W;  Nimitore  (Ny.iiit.  1)  D.         x)  A  post  del. 

Cf.  infra  p.  531,    ubi  haec  aliis  verbis  iteriim  eti'am  in  cod.  C  2  re- 
ta  sunt. 
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Oros. assumptis a  semeliJ   armis    nunquam   quies    fuit.     Tandem  Romulus 

£71*.  fülmine  i  n  t  e  r  i  i  t  c . 

Oros. II, i. 5.  »  Anno  post  Urbem  conditara  CCXLIIII,    quibus   Roma  gu- 

bernabatur   per   reges,    tunc   regibus  Urbe  propulsis,  Romanid 

Eik.ad  consulendum   sibi    consules  et  dictatores,  dehinc  proconsulesä 

Oros.  77, 4.  e  t  s  e  n  a  t  o  r  6  s  creaverunt.    lam  hinc  R  o  m  a  n  i  incessabilia  certamina 

et  iuxta  quautitatem  virium  [suarume]  semper  gravia  bella  omni- 

j*.  71';  9.  bus    nationibus    intulerunt.      In    uno    prelio  f    Karthaginen- 

siumS  XXh  milia  cesa  sunt.    Elephanti  quoque  Karthaginensium 

XXVI  interfecti  sunt,    centum   et  quatuor  elephanti«    capti  sunti 

et   per  Ytaliam    ducti   magnum   gentibus    spectaculum    prebuerunt^. 

i6.7r,  12.  Per  annos  propel  DCC  usque  ad  Cesarem  Augustum  una  tantummodo 

»6.  V,  14.  estate   Roma n i   non   bellaverunt.  A   Romanis    de    exercitu 

Gallorum   aput  Rodanum    CL  milia   cesa  sunt  et  mersam.     Qua- 

ib.  r,  18.  tuor  milia  Ytalici  viri  in  una  cede  profugi  iugum  montis  coacto  in  i 
unumn  agmine  conscenderanto,  ubi  opi^ressi  aP  nivibus  et  mortui 
miserabili  t  e  r  rigueruntl.  Xam  ita  ut  attoniti  timore  hostium  r  stete- 
runt,  alii  stipitibus  vel  saxiss  reclines,  alii  armis  suis  innitentes,  paten- 
tibus  (cunctist)  oculis  dentibusque  nudatis,  in  modum  viventium  vide- 
bantur;   nee   ullum    erat   procul  intuentibus  mortis  indicium.     Senatusi 

»i. r,  i4.  Crassum  consulem  cum»  legionibus  misit;  qui  cum  aggi-ederetur 
bell  u  m ,  Gallos  e  t  Germanos  superavit.  Xam  eorum  LX  milia  cesa 
sunt  et'«'  VI  milia  capta,  et  tria  milia  de  Romanis  cesa  sunt, 
ii.  71';  16.  Consules  quidam  a  Romanis  missi  in  Affricam  contra  Hani- 
balem""" :  in  ea  pugna  XLIIII^  milia  Romanorum  interfectay  sunt, 
scilicet  senatorum  et^  nobilium  ac"  militum.  Haniball^  in  testi- 
monium  victorie  sue  tres  modios  anulorum  aureorumc  Karthaginem 
misit,  quos  ex  manibus  interfectorum  Romanorum  detraxerat^. 

ib.ir,?,.  Reguluse   consul  Romanusf  bellum   contra  Karthaginen- 

ses?  sortitust  cum  exercitu  i  non  procul  a  flumine  quo  dam  castra 
constituit;  ubi  cum  plurimos  militum  aquandi  necessitate  ad  flumenk 
descendentes  serpens  mire  magnitudinis  devoraret,  Regulus  consul 
cum  toto  exercitu  1  ad  expugnandam  bestiam  profectus  est.  Sed 
cum  nichil  in^i  tergo  eins  omni  um  telorum  iacula  proficerent  — 
nam  per  horrendam  squamarum"  cratem  per  obliquum  labebantur  — . 
insuper  cum  magnam  multitudinem  militum  morsuo  comminui, 
impetu  terribili  proteri,  alitu  quoque  eiusP  pestifero  exanimari 
videret,  totis  viribus  pugnavit.  Vix  tandem  multofi  cer- 
tamine    victus    serjDens ,    sax i s    et    telis    oppressus    est.      Coriura 

a)    assumptisque  C 1.  b)    simul  7>.  c)   pro    sequentibus    in    B  2»  sequiliir    Martin 

Oppav.  chronici  particida.  d)  ronii  i?  1".  5.  5*.  7)  2;  rjma  7>  1.  !"•  b.  e)  deest  A1.C2 
f)  bello  £1.7).  g)  Kartha^ineDsi  (Cartag-in.  D  la-  b  ;  Carthagin.  U  2)  Bö.  D.  h)  LX  Bl 
decem  (X  2)  7>.  i)  om.  I).  k)  Nota  de  bellis  (bello  2)  Komanorum  add.  I).  1)  quo 
que  D  2;  quoque  prope  7>1:  prope  quoque  I)\^''^.  m)  et  m.  om.  U.        n)  uno  .41 

£  la.  7)  la-  b.  2 ;  CO.  nimium  B  5.  5».  —  agm.  om.  C 2.  o)  contendeiant  B 1 ;  ascenderun 
JB2;  adscenderant  B3;  ascenderant  Bö.  5^;  condescenderant  ut  oppr.  7)1.1*''';  con 
descenderunt  et  oppr.  7)  2.  p)   in  7).  q)   irriguerunt  D  1.  l»-  Lp.  r)   hostiliui 

Bl.  la.  4.  5:  hostili  B2.d.  s)  lapiiübus  B2.  (3).  t)  deest  AI.  B.  D.  vl)  misit  cur 
leg.  D.         v)  et  —  .sunt  om.  D.  w)  Hancibal.  Bl.  1».  3— 5».  Cl;  hanybal.  Ä\.  !>': 

X)  LX  7).  y)  interfecti  B  2.  3.  4.  C2.  7>.        z)  ac  Bl»  — 5»;  om.  7)2.         a}  et  B 

— 4.  5».  7)1.  lä-b;  om.  7)2.  b)  vero  add.  7)1.  la- b.  c)  om.  Dl.  2;  .suoruni  Dl»' 
d)  Rom.  int.  detraxit  7).  e)  hnec  —  miraculo  fuit  (p.  527,  ?.  2)  om.  C  2.  ()  Korn: 
norum  B.  7).  g)    carthagineni  AI.  h)    est    add.  B  4.  5.  5a.  7)1.  la-b.  i)   *• 

exercitus  7)  1.  la- b  ;    gort,  exercitiim  7)2;    .suo    add.  iJ  la — 4.  k)    fluvium  B2.  3; 

flumine  C 1.         1)  suo  add.  B  1.  2— 5a.  7).  m)  a  7).  n)  sie  AI.  7)  Ib  sola;  squ!  ' 

morum  B.  7>l.ia.2:  squalorum  Cl.  o)  morsibus  7)  1.  la-b;  om.  B  2.  3.  7)2;  ipsii 
add.  Cl.        p)  om.  7)._       qj  in  luto  .B3;  iusto  Bö.  5a;  in.-serto  7). 
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auteni»  eins  Roniam  doductum'>   CXX   pedum    spacio  cunctis  mira- 

culo  c   fuit. 

Anno    ab  Url)e   condita  CCCL.'l   Roma  X  annis    continuis  oh- o>os. Ii,  v.i 

sessa  est*.  Dehinc  irruptio«  Cxallorura  et  incendium  Urbis  insequiturf . 

Galli   extincto  populo,  UrbeS  deleta,  ipsuni  quoque  Romeh   nomen  in 

i'xtremis  cineribus  persequ  u  n  t  u  r.    Et  Cxoti  s  i  m  i  1  i  m  o  d  o  i  R  o  m  a  m 
crsequunt  ur,    cum   supra    humanasl^  vires    esset   incendere  eneas 
;ibes  et  subruere  moles  magnarum  structurarum  -.    Diris  tunc  Romani  ih.  iv,  15. 
rodigiis  territi  sunt.     Tunc  uox  [usquel]    ad  plurimam  diei"i  partem  »7*. ///,  7. 
r  0  tendi   visa    est,    et    de   nubibus  descendent  e  s  veri  lapid  e  s  terram 
rberabant.     Quibus    ctiam  diebus  Alexander  Magnus,    illek  gurges 
iseriarura,    natus    est.      In    medio"    Urbis    aperta    est    terra,    et/ft. ///, 5. 
yantia  ini'erna  j^atuerunt.    Manebato  diu  ad  spectaculum  et  terrorem 
iomanorum  vorago  illa  inpudens  nephariamqueP-*  vivil  hominis 
iuilturam  diis  iuterpretibus  i"  expetebats.    Satisfecit  inprobis  faucibus 
iarcusvir  eques,  armatus  iniecit  set,  et  sie  vorago  clausit  se. 

-  il"  visus    est    in    celo    x'^gQ^sse    cum    luna.     In    die    videruut^  16. jr,  15. 
aas"'  lunas  ortas.    Visum  est  (etiam^)  celum  scindi  magnoy  liyatu. 

,  MO  scuta  videruntz  sanguinem  sudasse  **. 

*)  Pro  nephariamque  —  clausit  se  (l.  IQ)  habet  C  2:  et  si- 
mulachra  dabant  responsa,  iit,  si  homo  se  intus  preci- 
pitaret,  quod  statim  clauderetur.  Tunc  Marcus  eques 
cum  armis  se  intus  precipitavit,  eo  pacto,  ut  sibi 
fieret  statua;  quod  et*  factum  est,  et  statim  Yorago 
claudebatur  ^'.  Rome  in  Capitolio  in  templo  lovis 

positum  fuit  speculum  magnum  et  mirabile  et  sta- 
tua una,  id  est  ymago,  pro  quolibet  regno  et  tin- 
tinnabulum.  Igitur  quodcumque  regnum  in  mundo 
disposuit  rebellare  Romanis,  illius  statue  tintinnabu- 
lum  pulsavit,  et  rebellio  in  speculo  \'idebatur  ■*. 
**)  In  C  2  sequitur,  oni.  sequentibus  Anno  —  manet :  In  Sco- 
lastica  hystoria  ^ :  In  diebus  Cyri  regis  septimus  rex  Roma- 

om.  B3;  Tauileiii  corium  C  1.         b)  reduc-tum  CXXV  AI.        c)  miraculuni  D ;  mira- 

•■  BZ.  d)  CCCCL.  D.         e)  Gall.  irr.  iH.  la-  b.         t)  sequitui-  D.  g)  urbeque 

-'.  3;  et  urbe  C  1.  D.         h)  om.  D;  roma  j)On/  nomen  (tlia  manu  in  marg,  sup^^l.  A\; 

R.  B2.  3.  i)  bello  A\.  k)  om.  D.  1)  deest  AI.  C\.  m)  om.  B.  D ;  partem 
■1.  ß  1.  1>  ;  plur.  noctem  partein  diel  Cl.         n)  eciani  add.  C2.        o)  manebatque  C\. 

volnntariana  add.  B2.  3.  q)  unius  AI.  Bä;  hom.  vivi  iJ.5. 5».  X)  2.  r)  interpre- 
iitibus  Z»;  expectabat  et  add.  AI.  s)  eK(8)pectabat  Bl^.  4.  Cl.  t)  ibi  add.  Cl. 
'    eciani  add.  C2.  v)   homines  add.  C2.  w)   om.  D.  x)  sie  C 1.  2.  Dl.  !»•  b 

1.  eiiami;  deest  AI.  B.  D  2.  y)  in  grandi  J5  1.  l"- b  ;    grandi  1)2.         z)  DC  scuta 

•a  sunt  D.         a)  et  minio  corr.  et  C  2. 

Xo»  intellexit  uiictor  Orosii  verba,    qiii  de  Veiorit))i  obsidione  narrat. 

Miserum  in  modum  cwriipit  f rater  hie  Minor,  immo  minimus,  Orosii 

itentias.  3)  Nescio,  unde  haec  forma  fabulae  M.  Curtii  sumpta  .v't. 
•'.  Mirab.  liomae  ed.  Parthey  c.  22  -,  Martin  Oppav.,  SS.  XXII,  p.  401 
-  alia  recensione  MirabiliumJ.       4)  Cf.  Mirab.  liomae  c.  42  ('ed.  Jordan, 

opogr.  d.  Stadt  Rom'  II,  p.  621  sq..,  c.  18,  cf.  p.  631  sq.,  n.)  ;  loh.  Codagn., 
'.  Archiv'  XVI,  p.  324;  'Kaiserchronik'  v.  217  sqq.,  'D.  Chr.'  I,  p.  83. 
'     xpeculo  in  nulla  hariim  narrationmn  dicitur.         5)  Dan.  c.  19. 
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Oros.iv,20.  Anno  ab  Urbe  condita  DXLVI.-'»'    in  Sicilia  Vulcaniaa*   insula, 

qüe  anteb   non  fueratc,  repente    in    mari    edita  cum  omnium  admira- 
tione  usque  nunc  manet. 

Lamp.et  Ekl;  lulius  primus  '^  Cesar,  p  o  s  t  q  u  a  m  r  e  g  n  a  v  i  t  V  annis,  Rome  c 

Lamp.^  senatu  occiditur*.     Ab  isto  omnes  dicti  sunt  cesares.  5 

Oj-os.  vi,  18.  Anno  **  ab  Urbe  condita  DCCX.  Octavianus  Cesar  post  lulium 

£■&*;.  p r i m u m f  Cesarem  regnare  cepit    et  regnavit  annis  LVIIs-'. 

Hie  virbem  Romain  et  rem  publicam  pre  omnibus  sublimavit. 

Ab  isto  omnes   alii  dicunturh  imperatores  augusti.     Quin- 

Oros.  i'7,  21.  tillius  Varrus  consul    niissus  ab  Augusto  cum  tribus  legionibus  10 
a  Germanis  rebellantibus  funditus  deletus  est;  quam  cladem  Augustus 
adeo   graviter   tulit,    ut  sepe  prei    dolore  caput  parieti  collideus  cla- 
maret:  'Quintilli  Varre,   redde   legioues!'     Sedk  Tyberius   privignus 
Cesarisl    Germanos    bello    arripuit,    ex    quibus    LX    milia    abduxit'«. 
Quod  re  vera  maximum  bellum  XV "  legionibus  per  triennium  gesturaif 
est.    Huius'^   Octaviani  Cesarisl  anno  X.  imperii  indictio 
jBii-,  prima  incepit.    Huius  Octaviani  Cesarisq  anno  XLI.r  Ciri- 
nus  p r e s e s  ex  consilio  senatus  ad  ludeam  missus  a  Cesare^  census 
hominum    e  t    possessionum  t    descrij^sit.     Iste    Augustus    Cesar» 
erga  cives  extitit  clementissimus,  in  amicos  fidissimusv- ***j  liberalibus2i 
studiis  tan  tum  intendensw^  ut  nullus,  ne^  in  procinctu  laberetur  dies, 
quin  legeret,  scriberet,  dictaret;   leges    alias   novas,  alias  y  protulit  suo 
nomine  correctas.  +     Auxit^  et   ornavit  Romam  multis-'''  edificiis,  isto 


norum  Tarquinius  Superbus  tormentorum  genera  excogitavit: 
vincula,    taureas^^,    id    est   lora,    et  fustes,  laminasc,  car-s 
ceres,  conpedes,  catlienas,  exilia,  metallacl. 
Ekk.  *)  annis  V,    Rome   cultris   XXIII   confossus   occiditur   C  2, 

ib.  ubi   om.    sequentibus    Ab    isto    —    cesares,  sequitur :    Nullus 

ipso  celerius  scripsit,  nemo  velocius  legit.  Quat  u  0  r  eciam 
simul  epistolas  dictavit.  Eodem  tempore  tres  simul  exorti 
sunt  soles  e  t  paulatim  in  s  e  r  e  dierunt.  Bos  in  suburb  i  0 
Rome  ad  arantem  locutus  est  frustra  se  urgeri,  non  enim 
frumenta,  sed  homiues  brevi  def  u  n  cturos. 
Oi-os.  **)  C  2  :  Anno  ab  Urbe  condita  DCCX.  Octavianus  Augustus,  filius 

Ekk.  sororis  lulii  Cesaris,   post   lulium  Imperium  ad eptus 

regnavit  LVII  annis.      Ubi  hoc  loco  Sequilar:   Iste  Augustus 
Cesar  erga  cives  —  —  correctas  (l.  19 — 23^. 

,-j_  ***^  Q  o  add. :  diligebat  Vii"gilium  Flaecumque  poetas. 

ib.  ■^)  C2  add.:    Sub  eo   moritur  Virgilius  ante  nativitatem 

Domini.     De    hoc  Virgilio    Paulus    apostolus    dixit: 
'O  si  te  invenissem,  qualera  te  Deo  fecissem!' -. 

a)DCXLVI.  Z).  a*)  veleania  £4.5.  5».  b)  antea  ^  1.  c)  erat  X».  ä)  om.  B.  e)  9 
Romanis  occ.  äD.  f)  primus  C  1.  —  Ces.  om.  £  2.  C  1.  g)  LV  i».  h)  ow.  C2;  imp 
die.  B2.  3.  i)  pre  dol.  om.  Cl;  caput  pre  doJ.  B.  k)  Sed  —  ^estum  est  om.  C: 
1)  augusti  add.  ß  2.  3.  m)  adduxit  B2.  3.  5.5».  n)  XI  D.  o)  Huius  —  incepit  o«i 
Bb.  5».  Dl.  1»-''.  p)  augusti  add.  B'2.  3.  q)  om.  Cl  ;  Sed  auno  eius  XLI.  Cyrinu; 
.4  2.  C2.  r)  LXr.  B.  s)  missus  numerura  hom.  B.  t)  possessionem  Cl:  posses 
siones  A2.  B\.V\  G2,  —  desoribit  Cl.  u)  om.  B.  v)  fidelissimus  AI  [non  A2)._D 
w)  intentus  B.  B.  x)  om.  B.  B.  y)  om.  Cl.  2.  z)  eciam  add.  C2.  a)  instis  55 
inscis  £5»;  insertis  B.         b)  et  aureas  C2.  c)  lautumias  Petrus.        d)  metasta  d 

1)  LVI  Ekk.  et  Lamp.      2)  Nihil  aliud  ad  haec  afferre  i^osmni  nisi  quo' 
Dom.  Comparetti, '  Virgilio  nel  media  evo'  ed.  2.  (Firenze  1896^  I,  p-  l^^: 
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glorians  dioto:  'Urbem  laterioiam<i  repperi,  marmoreaiu  relinquo'.  Fuit  Mt. 
mitis  et  gratus  et  civilis  animil',  toto  corpore  pulclier,  sed  inaxime 
oculis,  quorum  acies  clarissimorum  syderum  modo  vibrabatc-*.  Nee 
ramen  hie  tantus  vir  viciis  caruit.  Fuit  enim  paululum*!  inpaciens 
t  ti"  iracimdus,  oceulte  invidus,  palam  factiosusf,  doininandi  vero 
-upraK  quam  estimari  possitl»  cupidus,  aleo  lusor  studiosus,  serviebat** 
libidini;  erat  tarnen  i  vieiorum  severissimusk  ultor.  *** 

*)  In  C2    sequitur:   A   cuius   facie    dum   quidam    miles  oculos  iT». 
averteret  et  interrogaretur  ab  eo,  cur  ita  faceret,  respondit: 
'Quia  fulmen  oculorum  tuorum  ferre  non  jjossum'. 
**)   Pro   serv.  lib.  C'2  habet:    In    eiboetpotuet  aliquatenus /i. 
sompu  o    abstinens    erat,    serviebat    tarnen    libidini.      Nam 
iuter  XII  puellas  accubare  solitus  erat. 
***)  In  C2  sequitur:  Rome  puer  ex  aneilla  est  natus  quadrupes,  «6. 
quadrimanus,  oculis  Illlor  et  auribus  4°^",    naturam  virilem 
duplicem  Habens  1 . 

Cum  ^  Komani  senatores  et  nobiles  unanimiter 
decrevissent  Octavianum  Augustum  adorare  et  pro 
deo  colere  atque  ei  sacrificia  offerre,  venerunt  pariter 
ad  ipsum  imperatorem  in  suum  palacium  Roma  di- 
centes  ei:  'Nisi  deus  esset  in  te,  non  haberes  tan- 
tam  pulchritudinem  corporis  et  tarn  magnam  poten- 
ciani,  tantam  sapienciam  ac  tantam  prosperitatem 
in  Omnibus  diviciis  in  mundo,  ideo  deliberavimus 
et  pariter  venimus  adorare  te  et  pro  deo  colere'. 
Quod  audiens  imperator  obstupuit  et  acceptis  indu- 
ciis  vocavit  Sibillam  Tiburtinam,  querens  consiliiim 
ab  ea  de  hoc  facto.  Que  celebrato  ieiunio  triduano 
sub  silencio  in  conclavi  imperatori  de  lesu  Christo 
in  versibus  Sibillinis  prophetavit,  videlicet  de  eins 
adventu  in  carnem  ac  de  eins  adventu  ad  iudicium 


^t  laterinam  D.      b)  animo  B.  D.      c)  vibrabant  B.  X)l.  Ib;  nidiabant  Z>  1».      d)  om.  D. 

leniter  C2.  Ekk.      f)  faraä  A\;  facinorosus  B  2 ;  fastidiosus  BZ;  fictiosus   64.5.5». 

/'l.  Ib;  viciosus  Dl».  2.       g)  ultra  D.        h)  potest  B2.  3;  posset  est.  J)  (est.  oni.  D2). 

.n.  (enim)  C 1.  k)    seuissimus  B  1.  1» ;    seuerus  D.  1)  habebat  c,  sed  habens 

>.  S.  Petri,  supra  p.  279,  uhi  hie  locus  exscriptus  est. 

Ucit,  Matitnae  usque  ad  saec.  XV.  ex.  in  missa  S.  Pauli  cantatum  esse : 
(Paulus)    Ad  Maronis  mausoleum 
Ductus  fudit  super  eum 
I  Piae  rorem  lacrymae. 

'Quem  te',  inquit,  'reddidissem, 
Si  te  vivum  invenissem, 
Poetarum  maxime'. 
'  In  sequente  narratione  ampliatimi  est  Mirabilüim  Roinae  ed.  Pm'thei/ 
1  .  37  (ed.  Jm-dan  II,  p.  619,  c.  13;  -=  Martin.  Oppav.,  SS.  XXII,  p.  443 
=   Gervas.    Tilber.    Otia   imper.    II,  16,    Leibnitii   SS.    R.  Brunsvic.  I, 
.  927  sq.  Cf.  Gotifr.  Viterb.  Spec.  regum  et  Pantheon,  SS.  XXII,  p.  69. 151. 
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Ekk.  Anno  Octaviani    Cesaris   Augusti»  XLII,    quando^^  fu-missimam 

paeem c   cum  omnibus  gentibus  ordinatione  Dei  Augustus '1  com- 


atque  de    flne    huius  mundi,  ut  habetur  in  versibiis 
subscriptis  ^ : 

Indien  Signum :  tellus  stidwe  madescet,  j 

E  celo  rex  admm'et  i)er  .secla  futurus, 

Scilicet  in  carne  2^^'ßsens,  cuni^   indicet  orbem ; 

Unde  deum  cernent  incredulus  atque  fidelis 

Celsum  cum  sanctts,  evi^  tarn  termino  in  ii^so. 

Sic  anime  cum  carneS  aderunt,  quas  iudicat  ipse.  k 

Cum  iacet  incultus  densis  in  vep'ibus  orbis, 

Reicient  simulachra  viri,  cunctam  quoque  gazam. 

Exuret  terras  ignis  j)(mfnmqi(e  polumque, 

Inquirens  tetri  portas  erringet  Aeeimt. 

Sanciwum  sed  enim  cuncte  luo:  libera  carni  i; 

Tradetur,  sonte^  eternaque  ßanima  cremabit. 

Ocnltos  actus  retegens  tunc  quisque  loquetur, 

Secreta  atque  Dens  reserabit  pectora  lud. 

Tunc  erit  et  luctus,  stridebunt  dentibus  omnes. 

Eripitur  solis  iubar,  et  chorus  inferit  astris.  2C 

Volvetur  celum,  lunaris  splendw  obibit, 

Deiciet  colles,  valles  extollet  ab  imo. 

Non  erit  in  rebus  hominum  sublime  vel  aJtum. 

Nam^  equantur  campis  montes  et  cerula  ponti. 

Omnia  cessabunt,  tellus  confracta  peribit.  2f 

Sic  pariter  fontes  portentur^  ßuminaqne  igni. 

Et^  tuba  tunc  sonitum  tristem  dimittet  ab  alto 

Orbe  gemens  facinus  miserum  variosque  labores, 

Thartareum  1  chaos  monstrabit  terra  dehiscens, 

Et  coram  hoc  doniino  reges  sistentur  ad  unum.  a 

Beeidet  e  celo  ignisT^  et  sulphuris  amnis. 

Hos    versus    Sibille    posuit  Augustinus    in  Ser- 
mone   illo:    Vos,    inquam,    convenio,    o    Indei-.     Impe- 
rator   Oetavianus    liiis    auditis    a    Sibilla    cum    reve- 
rencia  mirabatur,  recusavit    honores  divinos  sibi  ex- 3 
hyberi    a  Romanis.     Tunc    in    sompnis    ostensa   fuit 

e)  om.  D;  Anno  eciam  eins  XLII.  C2;  peryit  i}2a.  b)  om.  C2;  LXII.  querit  Armani 
B;  q.  firmam  i<4. 5.  c)  potestatem  i>  1.  l^-b.  d)  dei  cum  omnibus  (Herum)  D. 
e)  lege  ut.  f)  cui  C2.  g)  ccore(V)  C2.  h)  lege  lam.  ij  lege  torrentnr.  k)  lege 
Sed,         1)  lege  Tartareumque.        m)  ijjnisque  Sermo. 

1)  Hi  versus,  quorum  tres  tantam  in  Mirab.  Romae  leguntur,  lyroveniunt 
ex  Äugustin.  De  civ.  Dei  VIII,  23,  sed  subiuncti  sunt  lyermultis  exem- 
plaribus  tractatus  De  Sibj'Uis  (ed.  Opsopaeus,  Orac.  Sibgllina  p.  515  sqq.), 
quorum  unum  descriptum  est  in  Gotifredi  Viterb.  Pantheon,  Pistoriits- 
Striive,  SS.  R.  Germ.  II,  p.  161.  Hie  auctor  eos  sumpsit  ex  senmne 
infra  laudato.  2)  Est  sermo  Augustino  falso  attributus  contra  j)aga- 
nos  et  Arianos,  cuius  cap.  11.  his  verbis  incipit,  Augustini  opei'a  ed. 
Maur.  (Venetiis  1733^  VIII,  App.  col.  15,  ubi  col.  17.  hi  versus  insejii 
sunt.     Sermo  ipse  incipit  Inter  pressuras. 
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posuit«,  et  pace  illa  diirante  XII  aunis*,  nascitur  in  Bethleom  i'W-. 
ex  Maria  virgino  dominus  nosier  losus  Christus,  vcrus  deus  et 
verusl*  honio,  cui  pax  istal»  famulal)atur.  Imperator  Augastus  se 
dominum  c  apjiellan  dato  edicto  omn  i  b  u  s  i  n  h  i  1)  u  i  t.  Circulus  ad  Gros.  VI,  20. 
speciem  culestis'^  arcus  sereno  tempore  Romee  apparuit,  orbem 
ambiensf.  Templum  Pacis*?  mire  structiire  in  nocte  nati- 
Titatis  Domini  E-ome  corrnit.    Sic  enim  clii  predixerant : 

Templum  lioc  corrnet.  quatido  virgo  2^fi')'i<'t^^'^-    Föns  olei  lar- »v,. 
ffissimus  ibi  usque  iuTyberim-  per  totum  diem  fluxit **.    Augus- 


sibi  ab  angelis  de  celo  virgo  preclara  tenens  in  am- 
plexibus  filium  parvulum,  regem  cell.  Proinde  ipse 
Imperator  fecit  fieri  tunc  eidem  virgini  temphim  in 
monte  Tarpeio  ante  Capitolium,  Hec  est  prima 
ecclesia  facta  beate  virgini  in  hoc  mundo,  Hanc 
eandem  ecclesiam,  que  vocatur  Ära  celi,  modo  fra- 
tres  Minores  inhabitant  ^',  que,  antequam  virgo  pare- 
ret,  facta  fuit  iubente  Cesare  Augusto.  In  eadem 
ecclesia  est  ymago  beate  virgini  s,  que  dicitur  Ära 
celi,  quam  fecit  Lucas  ^ 

2  Tioic  sequitur :   Iste  Cesar  Augustus  Romam  et 

rem  publicam  —  —  redde  legiones  (supi'a  p.  528,  /.  8 — 13^, 
et  oinisso  loco  Sed  —  gestum  est  (p.  528,  /.  13 — IQ)  sequitur : 
Misit   quoque  Augustus  postea  Tyberi  u  m  frat  rem  Ekk. 
Drusi,   qui   aput   Maguntiami    sepultus  est'',  cum  quin- 

i''       »  dccim  legionibus  contra  Germanos.    Tunc  Tyberius  victor 

abduxit  XL  milia  captivonim  de  Germanis.    Hoc  enim 
bellum  per  triennium  gestum  est,  et  sie  Germani  Romanis 
subiugati   sunt.      Tunc  sequitur:   Huius    Octaviani   Cesaris 
—  —  descripsit  (supra  p>-  528,  /.  16  — 19^. 
*)  C2  add.:  anno  ab  Ürbe  condita  DCCLII.  Oros.vii,z. 

**)  C2  add.:  ad   duos   ictus ''  arcns.     De    terra   olei    lan- 
guidi  plures  sanati  sunt  ^. 

pacem  ad(l.  Dl.  la-b.  },)  om.  D.  c)  deum  ß  1».  2.  2».  C2.  X»  1.  Ib.  d)  om. 

t.  2»;  arcus  cel.  C\.  e)  proxime  B\.  1»;  om.  BZ.         f)  ambigens  AI.  51».  <'\. 

tt  i,  Pal(l)adü  J?2.  2a.  3;  Panodis  B  i.  5.  5».  D.       h)  parit  AI.  B\.  3.  5.  5".  D.       i)  ma- 
y  Ct. 

Cf.  Mirab.   Romae,   ed.  Parthei/   c.  5.    et   62,  p.  5.  55   (ed.  Jordan, 

opogr.  d.  Stadt  Rom'  II,  p.  613  sg.,  c  8>);  Martin.  Opp>av.,  SS.  XXII, 

]  400   (ex   alia   recensione  MirahiUum  Romae).  408   (ex  Gervasii  Tilb. 

-to»'«:«  impe^-.  II,  Q);    Gotifr.  Viterb.   Pantheon,  SS.  XXII,   p.lbl;   loh. 

'  fagn.,  'N.  Archiv'  XVI,  p.  324  sq.         2)    Verba    usque    in    Tiberim 

^  'let  lacob.,    Leg.  Aiirea   c.  6,    ed.  Grässe  p.  43 ;    in    Tiberim  Gotifr. 

'erb.  Spec.  regum,  SS.  XXII,  p.  70.         3)  Cf.  Mirabilia  Romae  c.  37, 

t  Parthey  p>-  34.       4)  Haec  imago  in  ecclesia  S.  Mariae  Nova  Romana 

■«*'  dicitur   in  appendice  Mirabilium  Romae   c.  62,    /.  l.  j>.  54;   lacobus, 

J I.  Aurea  c.  46,  ed.  Grässe  p.  192,  eam  in  ecclesia  S.  Mariae  Maiore  esse 

^  it      5)  qui  —  est  ex  Ekk.  p.  98,  l.  29.       6)  Hoc  verbum  corruptuni 

f'  ndare  nequeo.        7)  Sub  Innocentio  II.  infra  hoc  efiam  in  recensione 

I^egitur. 
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Eki-.tns    XXX a    milia    servorum    dominis    restituit,    XX    sibi    retinuit 
Augustus^,  sex  milia,  quorum  domini  non^i*  exstabant,  in  crucemc  egit. 
Oros.  r/,  £0. 1 1  e  m  LXXIII  i^- '  legiones  solus  imperio  suo  ad  tutamen  orbis  terra- 
rum  distribuit,  et  ovans  ingressus  Urberacl*  omniae  priora  debita  veK 
i«<-. 2, 1. 1 r ib u ta   populi   donanda   in    litter is  suis  censuit;   et  ab  eo  exiit  5 
Oros.  VI,  22.  edictum,  ut  describeretur  universus  orbis.    A  u  g  u  s  t  u  s  rem  publicam, 
quam  bello  acquisierat,  paceS  uutrire  atque^  amplificare  studens,  leges 
plurimas    statuiti,    per  quas    humauum    genus    libera   reverentia  disci- 
ib. II, 6. -pline^  morem   gereret.     Sed   potentissime   ille   quondam  Romane  rei 
publice  molesl    nunc'"   magis    inbecillitate   jiroprie    senectutis"    quam  if 
alienis  concusse  viribus  contremiscunto. 
(Hoci'   dicit  Eoma*--: 
Versus :    Vix  scio.  que  fueram,  vix  Eome  Borna  recordor, 
Ilüicie^,  populo,  menihus  alta  fui'-'. 
Cessarunt  artes,  cecidere  palacia^   divtim,  i 

Servivit  populus,  degeneravit  eques  ^. 
Vix  sinit^  occasus  vel  meminisse  mei). 
Ei-ic.  Anno^i  incarnationis   Domini  III.  Herodes  rex  occidit  in- 

fautes. 
ih.  [Anno ^  incarnationis   Domini  VI.    mala   morte    moritur ; 

Herodes  rex  Aschalonita^'.     Post   hoc^   Christus  revertitur  de 
Egypto]. 
ib.  Anno   incarnationis   Domini   XIIII.     Octavianus   Augustus 

cum    Tyberio    censum    Rome    agitans    invenit    nonagies    ter    centena 
milia  hominum  et  LXX  milia  hominum. 
ib.  Anno  Domini  XV,  quiy  est  imperii  Augusti  LVII,  ipse^  Augus- 

tus in    Campania-i  morbo   moritur,    etatis   sue   anno  LXXV.     Alibi 
Zfw«.  legitur'',    quod    ipse    Augustus   veneno   interiit.     Quem   mortuum 
£7.-Ji-.  senatus  multis^  modis  censuitc  lionorandum,  dicens:  'Utinam  aut  non'l 
nasceretur,  aut  natus  non  moreretur!' 

Anno    Domini    XVI.    Tyberius    privignus    Augusti e    regnare 
cepit    et  regnavit    annis  XXÜIf.     Iste  fuit  satisS  prudens  in  armis 


*)  C2:  Hoc  modo  dicere  potest  Roma. 

a)  XX  AI. 2.  b)  om.  B.  D.         b*)    om.  B\^.  7)2:    domimum  ex(s;tabat  32.  (2«).  J, 
c)  cnice  B2.  2a.4.       d)  LXIII  AI.  2.       d*)  Romam  add.  B2.2^.  3.       e)  om.  D.      f)  «  ' 
tr.  pop.  om.  D.      g)  paeem  B  2.  5.  5» ;  in  p.  D.      h)  et  B.  D.      i)  statuens  D.      k)  morei 
disc.  B.  D.          1)  om.  B\.  t».  m)   tnnc  D\.  !»•  b.  n)  servitutis  Z>.  —  tamquai 
Dl.  !''•''.        o)  conti-eraescunt  D  1.  ia-b_         p)  imcis  incl.  sola  C  1.  2  habent.        q)  s> 
Cl.2;  7e(/e  Milicia,  ut  Hild.  habet;  sed  in  AnthoL:  Quae  populo,  reg:nis,  moen.      r)  fni  i 
t  expunct.  Cl.        s)  paliacia  Cl.          t)  veva  lectio  est  sinor;  sed  siuit  varia  lectio  etiai 
in  edd.  nffertur.        ii)  Anno  —  infantes  om.  Cl.         v)  iincis  incl.  des.  AI.  Cl.      w)  c 
asc(h).  BIK  2.  4.  5.  5».  Dl»;    dictus  ascolonita  Dl.          x)  hec  ßl".  2.  2».  4.  5.  5».  - 
y)  qui  —  LVII.  om.  Dl.  la-b.         z)  imperator  Dl.  lab;    om.  D2.         a)  in  C.  om. 

b)  innUi^  modis  om.  Cl.       c)  hon.  censuit  B2.  2a.  3.  Cl.       d)  om.  Bl.iK      e)  ces.i: 
Bl.  la.  2.  2».  4.  5.  öa.  D;  Cesaris  Aug.  BS.         f)  XXIIII  C2.         g)  pr.  sali-;  D. 

1)  XLini  Oros.  2)  Hl   versus    editi  sunt   a    P.  Burmann,  Antk 

Lat.  (III,  3)  /,   p.  457,    et  H.  Meyer,  Änthol.  hat.    nr.  879,   //,  P- 
Alio  ordine  dispositi  ndein  aliis  additis  leguntur  tnter  Hildeberti  Cen 
mann,  carmina,    ed.  Haureau,  'Xotices  et  Extraits'  XXVIII,  2,  p.  33 
3)  In  Antholof/i'is  sequitur  versus:    Quae    fueram  totum  quondam  cel  '' 
brata  per  orbem.         4)  In  Honarü  Imagine  mundi,  Ma.r.  Bibl.  pd^'i' 
Lugdun.  t.  XX,  p.  993. 
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habens  scientiam  litterarum,  raulto  preclarus  eloquio,  sed  ingenio  pes-  Ekk. 
sirao,   avarus-'i,  insidiosus,  simulaus  se  velle  quod  nollet  et  ea  nolle 
quo  vellet. 

Auno  Domiiii  XXVir.iJ  (Tyberiif  XIII.*)  Pylatus  a  Tyberio 
1  oesare  preses  ludee  mittitur.  Iste  Tyberius  cesar^  lepra  in- 
fectns,  audita  fama  lesu,  Albanum  qiiendam  Pjlato^ 
transmisit  pro  lesu  medico.  Tunc  Albano  ostensa  est 
qiiedam  venerabilis*  matrona  nomine  Veronica,  que  illi^' 
omnia  facta  de  lesu  verissime ''  narravit,  addens  in- 
«;uper  de  jmagine  vultui  salvatoris*  inpressa.  Quo  audito^ 
Albanus  gavisus  ipsam  matronam  cum  ymagine  salva- 
toris*  Eiomam  ducens  Tyberio  cesari  presentavit;  qui 
'  isa  ymagine  statim  sanitatem  recepit  -•  *. 

[Anno™  Domini  XXX."  lohannes  baptizare  cepit  et  dominum/^, 
■suni  in  lordane  baptizavit;    et  cejnt  lesus  signao   facereP   et  pre- 


care 


**i 


Anno  Domini  XXXI.  Dominus  discipulos  suos<l  elegit. 
Ä.  I  B.  C1.2.  D. 


Anno  Doraini  XXXII"  lohan-  Anno  Domini  XXXII.  i"  disci- 

puli  lesus  verbum  Domini* 
per  lüde  am"  predicant^.  Jo- 
hannes   baptista"*^'    decollatur. 


es  decollatur ;  discipuli  d  o  - 
1  i  n  i  lesu  verbum  D  o  m  i  n  i 
i-edica  n  t  per  lüde  a  m. 

Anno  Domini  XXXIII.    ipse   dominus ^  lesus    Christus    passus 


*)  C2  add.:  Hec  jmago  in  ]Danno  Rome  reverenter  ser- 
vatur. 
**)  C2  add.:  sicut  dielt  glosa  super  Mat.  4'°:  Christus 
eodem  anno,  postquara  fuit  baptizatus,  ieiunavit  et 
ineepit  tunc  predicare  Kai.  Mail,  scilicet  in  florido 
tempore.  Nani  lesus  Nazarenus,  id  est  floridus, 
dicitur. 

insid.  auro  D.        b)  XXIIII.  D.         c)  ivicis  incl.  solum  A  1  habet.        d)  om.  B  2.  2». 

D.  e)  misit  ad  pylatum  pro  C  1.  f)  nobilis  B.  D.  g)  homini  add.  V.  h)  cer- 
sime  jy.      i)  doniini  B2.  2i.3.       k)  altiiuus  audito  A\.      1)  om.  Bl.l^:  christi  £2». 

Mncis  incl.den.  AI.     iijXXIXOCl.      o)  om.  D.      p)  ei  docev  e  odd.  B ;  docere  add.  D. 

om.  Bia.  3;  el.  suos  i»!»;  suos  disc.  el.  X> 2 ;  disc.  —  XXXII.  om.  B  1.  r)  XXX') 
1,  ubi  haer  ante  A.  D.  XXXI.  s)    domini  Bl;    domini  lesn  B2.  2».  3.  t)  lesu 

1;    dei  B  1».  3.  4.  u)  per  I.  om.  D;    per  I.  v.  D.  B2.  2».  3.  v)  predicauerunt 

1».  C2.  Dl.  la.b.  Ekk.;    et  add.C2.  w)  om.  B2.  2».  3.  x)  noster  add.  AI. 

1».  D.  Ekk. 


40  Ekkeh.  XII.  2)  Hctec  narratio  redit  qiiidem  ad  lihelluni  qui  dicitur 
ors  Pilati,  Tischendorf.  Evang.  apocrypha  ed.  2.  p.  456  sq.,  neque 
•nen  ex  ea  sumpta  est.  Ihi  enim  et  in  Vindicta  salvatwis,  ibid. 
.  478  sqq.f  Volusianus  dicitur  nuncius  Tiberii  ut  in  omnibus  narra- 
•  nibus  exinde  jn-ofectis.  Neque  in  Morie  Pilati  Tiberius  lepra  infectus 
"  e.  dicitur,  quod  tradunf  multi  alii  lihelli,  ut  Gotifr.  Viterb.  Spec. 
'/um,  SS.  XXII,  p.  70  sq.,  et  legenda  Veronillae,  Massmann,  'Kaiser- 
<  ■onik'  III,  p.  579,  übt  p.  574  sqq.  vide  alias  narrationes. 
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Ekk.  est<i  et  resutrexit,  ascendit  ad  celos  et  spiritum  sanctum  misit 
super  CXX  discipulos, 


B.  Cl.  2.  D. 

videHcet  imperii  Tyl^erii  ce- 
saris  anno  XVIII.    Et*^   Stepha-5 
nus    a    ludeis    in    lerusalem 
lapidatur^'*. 


Äl. 

[Est  autem  Dominus  crueifixus 
anno  XVIII,  secundum  qiiosdam 
XVII°  Tyberü  cesaris  imperii, 
VI^  die  exeunte  Marcio,  in  sexta 
feria,  hora  VI^^  ^] . 

Anno  eiusdem  XXXIII^ 
Stephanus  in  lerusalem  lapi- 
datur. 

'■*•  Anno  Domini  XXXIIII.  (XIX"  d  inperii  Tyberii  cesaris)  lacobus 

frater  Domini  Iherosolimis  e   episcopus   ordinatur^  ab    apostolis   sedit- 
ques  annis   XXX ;    et^   Saulus    con versus    f actus    est    Paulus. 
■^"^•"^"^' [Post i  ascensionem  Domini  Thatheusk  aiiostolus  missus  a  Domiuclis 
profectus   est   ad^  Edissam   civitatem,   ubi  Abagarum  regem  in- 
firmum  curavit  et  eumn   et  omneso  baptizavit]. 
Eki\  Anno    Domini    XXXVII.     (inperüP    cesaris    Tyberii    XXIII.-) 

Pylatus   ad  Tyberium  cesarem   scripsit   de  passione  et  resurrectioue 
Domini    et   de   virtutibus   eins,    per  quas    crescente  fl  plurimorum    fide  20 
Oros.  VII, 4.  deus  crederetur.     Tyberius   imperatori"  audiens  de  Christi s  pas- 
sione et  resurrectione    et*  virtutibus  eius",  que  vel^  per  ipsum  velw 

*)  C'2  hoc  loco,  B 4c  infra  jwst  baptizavit  (l.  11),  Bb.h'^  siqyi'a 
post  que  vellet  (p.  533,  l.  3)  add. :  Longinus''  miles,  qui  lan- 
cea  latus  Christi  in  cruce  aperuit,  illuminatus,  bapti-2: 
zatus^^  et  martir  Christi  f actus  est^,  quiescit  aput 
Lugdunum  cum  Christi  parabside^  smaragdino''*^. 
Huius*^  Longini  martiris  festum  agitur  Ydus  Marcii. 
Quae  in  marg.  archetypi  codd.  B  4.  5.  5^.  D  ex  quarta  recen- 
sione  (C  2.)  siippleta  sunt.  3^ 


a)  om.Bl.  1».  b)  Item  D;  oiii.  B  ia.2.2a;  beatus  add.  B.  D.  c)  lapidatus  est  B2».  Cl. 
d)  uncis  incl.  AI  solum  habet.  e)  I(h)eroslimorum  D.  f)  ordinatus  Bl.  2.  2».  5.  5«; 
ordinatus  est  JB4;  est  episc.  ordinatus  AI.  g)  sedit  auteni  D.  h)  Item  D.  i)  uncis 
incl.  des.  A.  k)  Thateus  B  5^.  Z)ia-b;  Tatheus  2)2;  Thadeus  B-i.b;  Tadeus  B2*. 

I)  dorn.  prof.  oin.  Cl.  m)  iu  B.  D.  n)  ibi  add.  Cl.  o)  suos  add.  Bi.  i>l.  2;  eum  3 
cum  Omnibus  sibi  subiectis  bapt.  B  5».  p)  uncis  incl.  A  1  solum  habet.  q)  cessante  D. 
r)  cesar  £5.  5*.  Cl;  om.  B  3.  s)  de  p.  et  res.  domini  Cl;  nomine  add.  B  2.2^.  t)  de 
add.  B2.2'^.3.  u)  om.  B.  X)l.ia-b.  y)  om.  AI.  B  l—o.  w)  et  B2.2a.3.  —  per 
om.Bl.2.2^.3.  Dl^.2.  x)ItemL.  B4.  y)  baptizatur  ß4.  5.  ö».  z)  o»i.  ß  4. 5. 5». 
a)  parapside  iJ4.  öa.       b)  sie  codd.      c)  Festum  eius  ag.  -0  4.5.5".  ' 

1)  Haec  leguntur  in  Sicardi  Crenion.  Cronica  inedita.  Cum  igitur 
saec.XV.  in  Bohemia  fuerint  Codices  Sicardi,  cuius  excerpta  in  cod.  32^ 
exstant,  hunc  lociim  ex  Sicardi  Cronica  in  margine  codicis,  ex  quo  A  1 
descriptus  est,  additmn  fuisse  mihi  persiiasum  haheo.  Sane  ex  libro 
Italico  haec  descripta  esse  apparet  die  ab  exeunte  mense  computato;  q^t' 
modus   computationis    in  Italia   tunc  vigebat,  in  Germania  ignotus  erat. 

2)  Ekkeh.  XXII.  3)  Nihil  hac  de  re  Bollandiani,  Acta  SS.  Mart. 
II,  p.  376  sqq.,  adnotaverunt.  Etiam  Longinus  miles  legionis  Thebaeae 
sanctus  colitur,  neque  rero  hunc  Liigduni  sepidtum  esse  Bollandiani, 
Acta  SS.  Sept.  VI,  p.  908,  alicubi  invenerunt. 
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per   discipulos    eiusii  fiebant,    cum    magni   favoris  sufiVagio  retulit  Oro». 
ad  senatum,    ut  Christus  deus  haberetur.     Senatus  indignatione  motus, 
cur  non  sibi  secundum  morcm  dolatum    esset,  ut  de  suscipiendo  cultu 
Christi    prius    ipse    senatus    decerneret,    consecrationem    Christi'' 
örecusavit.      [Hocc    pro    vero*'    Dei    voluntate    factum    est,    ne^"jj'^^"^- 
divina  virtus  humanis«   putaretur  assertionibus  f  indigere].     Ab^  isto 
ÜUvivTS  Tyberis  noniinatiir  ^    Iste  Tyberius  cum  magna  modestia  o,-y.v.  vii,  4. 
preluit   rei   publice,   dicens  boni   pastoris   esse   toudere'i  pecus,  non 
excoriare.    Amphiteatri  parspopuloi  spectantc  gladiatorum  con- 
igressura   collapsa    est    et   plus   quam   XX  milia   hominum   occidit.* 

Annok  Domini  XXXVIII.    Tyberius    cesar  Romanos  graviter  iO.*. 
iffligens  ingenti  omniuml    gaudio  in  Campania  veneno'n  interiit. 

Anno  Domini  XXXIX.  Gaius  Caligulan  suscepito  Imperium  et 
regnavit  aunis  tribusP,  mensibus  X.  Hie  fuit  frater  Tyberii  cesa- 
ris.  Isto  nequam  et  flagiciosissimusfl  fuit.  Xam  in  palatio  ^C^*' '^^^' ^' 
inatronas  nobiles  publice  libidini  i"  subiecit  et  tribus  sororibus  suis^ 
-tupra  intulit,  ex  una  earum  natam  filiam  etiams  defloravit.  Hie 
primus  dyademate  inposito  dominum  t  se  appellari  iussit"  et  in  deorum 
numerum  se  inferri^  precepit. 

Anno  Domini  XLI.  Pylatus  p r e s e s  a  Gaio  imperatore 
multis  calamitatibus  oppressus  se  ipsum  interfecif*^',  et  corpore  eius^ 
iu  Tvberim  precipitato,  spiritus  maligni  corpus  eiusdem.y 
rapientes,  nunc  in  aquis  eisdeni  inundationes  naoverunt,  nunc 
in  aere  nubiuni  collisione,  fulgure  et  tempestate,  grandine 
et  tonitruis  mentes  hominiim  terruerunt.  Quapropter  a  Tyberi 
Ilfluvio  resumptus  in  Galliis  aput  Viennam  Rodano  flu  vi  o  in- 
mergitur.     Viennenses^    autem    aeris    intemperiem    et    malo- 

*)  -ß  4.  C2  hoc  loco,  5  5.5*  infra  post  interiit  (/.  12>  add,: 
Ysidorus  in  libro  XVI. ^  Ethymologiarum '"* :  Quidam 
artifex  excogitavit  vitri''  temperameutum,  ut  flexibilec 
esset  et  ductile;  qui  Tyberi o  cesar i  porrexit  fialamd, 
quam  cesar  in  terram  proiecit.  Artifex  autem  sustulit 
fialam'l,  que  complicaverat «  se  quasi  vas  eneum,  et  cum 
martulof  correxit.  Hunc  iussits  cesar  decollari,  quia 
nemo  sciv it  artem  illam,  nisi  ille  solus,  et  ne 
aliis  cognita  fieret.  Qiiae  in  niarg.  archetijpi  codd.  J5  4. 
5.5*.  D  ex  quarta  recensione  (C  2)  suppleta  sunt. 

■tm.  i)l.la.  b)  om.  B.  D,  c)  imcis  hicl.  des.  AI.  d)  vera  B.  D,         e)  put. 

.:ii.  jB  1.  la.  t'2.  f)  assertoiibus  Bl^  —  ö^.  DV'.  g)  Ab  —  excoriare  otn,  Bl.lK 
'  pecus  to:id.  B  2.  2\  3.  i)  speet.  pop.  Bl.  1».  k)  Anno  —  A.  D.  XXXIX.  om.  B  3. 
umnique  I).  m)  om.  £2.2».  n)  Gayus  calligula  AI.   B  b' ;    Gallicula  B  2.  2^^. 

-':  Gayus  galicuia  Cl.       o)  imp.  rexit  annis'lU  Z>.       p)  et  arfrf.  £  1. 1".  4.  C  1.  Z»  1.  la-b. 

rtagiciosus  C2.  D  2.  i)  om.  J?  1. 1«.  D2;  lib.  publ.  Cl.  s)  om.  C2.  I).  t)  deum 
1".  C2.  u)  instituit  Cl;  precepit  D.  v;  indeie  D2:  et  iudeorum  (ß ö)  se  videre 
'  l.l»*b.  —  ius.-it  D.  w)  Kome  add.  C2.  x)  om.  Z>l.la-t>.  y)  eius  B2.2^.i. 
■i*.  D.  z)  \  ienuei  i)la.2;    Vyennei  Dl;  Vigenni -D  Ib.  a)  ethynrum  B  b^.  C2; 

li.  B4. 5.      b)  vitrum  Bb;  vitreuin  £5».       c)  esset  flex.  £4.5.5».       d)  fiolaiii  B  5». 

conplacauerat  ß  5.        f)  marculo  fort,  in  Bb.C2.        g)  cesar  iussit  ßl. 

Cf.  'Sachs.  Weltchronik'  c.  33,  'D.  CJir.'  II,  p.  92.        2)  Cap.  16,  §  6. 
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nim''^  spirituuin  non  siistinentes  inportunitatem  idem  corpus 
Pylati  a  se^  removerunt  et  in^  vicinis  Alpibus  in  quodam 
puteo  submerserunt*^"  ^. 

Anno  Domini  XLII.  g^loriosa  regina  mnndi*^'  exul- 
tantibus  angelis"^  assnmpta®  est  in  celum.  anno  etatis^ 
eins,  nt  quidam  tradunt,  LV.  anno  vero  a  passioue 
Domini*  IX.  Symbolnm^  ab  apostolis'^  compositum  est, 
£x-Ä-.  <tamen'  ante  assnmptionem  eins).  Matheusk  ewanwelium 
scripsit  Hebraycec.  Etl  &aius  Imperator t-  a  militibus  in  palatio™ 
occiditur.  In  cuius  arcba  diversa«  veuen  a  inventa  suut,io 
que  in  mare  proiecta,  maria  infecta  sunt,  et  multitudo 
piscium  mortua  est. 

Anno  Domini  XLTU.  Claudius  imperium  adejjtus  est  e  t  regna^it 
annis  XIII o.  Hie  filius  Drusi  privigni  AugustiP,  quiQ  occisusi' 
aput  Moguntiam s   habet  sepulturamt.  j. 

Anno  Domini  XLIIII.  apostoH**  in  totum  orbem"  di\-isi  sunt, 
[anno"^'  a  passione  Domini  XII,  ut  Beda  scribit"']. 

Anno  Domini  XLY.  i^rimus  ej)iscopus  post  Petrum  Anthio- 
chie   ordinatur   Evodius.  Hoc    anno    lacobtis    maior^,  frater 

lohannis  ewangeliste,  creditur  deeollatns   ab  Herode  Agrippa2o 
in   lerusalem;    cuius    corpus    per   Hermogenem    et   Philetum, 
ipsius  discipulos,  in  Hyspaniam,  ubi  ipse^  prius  predicaverat, 
cooperante  Dei  gracia  translatum  est  -•  **'^. 

*)  C2  add.:  et  ad  hoc  convocatis  apostolis  ad  exequias 
eius.  25 

**)  C2  add.  h.  l.:  sjmbolum  composuerunt,  antequam. 
***)  B  4.  5.  5*.  C  2   hoc    loco,   D   supra  ante   Hoc   anno    (1.  \%) 
add.:   Stella  clara  die  apparuit  super  corpus  lacobi^ 
apostoli,  quando  ferebatur  in  curru  cuiusdam''^  vidue, 


nullo  minante'-'  boves,  a  mari  usque  ad  locum  quie- 
tis*^.  Unde  usque '^  hodie  vocatur  locus  Campus- 
stelle ^ .  Quae  ex  qiiarta  recensione  (C  2J  in  archettjpo  codd. 
B  4.  5.  5*.  D  s%ix>2)leta  sunt. 

C'2  post  haec  add.:   Iste  Herodes  eodem  anno  ab 
angelo  percutitur,  VH'*  anno  regni  sui.  3 

a)  nialignorum  D.  b)  a  se  om.  I).  c)  om.  D.  d)  inmerserimt  C  1.  d*)  Maria 
add.  Bö.  5a.  e)  in  c.  est  ass.  B.  D  (ass.  est  i«  2).        f)  om.  B2.2^.        g)  Symb.  — 

comp,  est  o»t.  C2  h.  l.  h)  ab  ap.  om.  D.  i)  uncis  incl.  A\  soliim  habet.  k)  Item 
-M.  J5la-b.2.  1)  Item  D.        m)  occ.  in  pal.  B.        n)  ven.  div.  D.         o)  XIUI  C2. 

p)  fuit  add.  Bi.  q)  qui  occ.  om.  £2.2^.3.  r)  est  add.  Cl;  aput  om.  iJ5. 5«:  Aug.. 
occisus  est  in  Moguncia,  qui  (et  JJ2)  occ.  aput  Mog'.  ("Mogr.  —  aput  om.  Dl»:  Mogon- 
tina  .  .  .  Mogontinam  D2)  D.  si  maguneiam  A\.  B2.2^.  Cl.  t)  seiiu'.chrnm  C1.2. 
u)    terranim    add.  C2.  v)    uncis  incl.  des.  AI.  w)    sciipsit   B3.  Cl.  x)  om. 

£2.2^.3.  y)  om.  Dl.  !»•»>.  z)  beati  lac.  Bi.  a)  Tidiie  cui.  J)].l».  b)  pe'- 
lente  Bi.        c)    deportauerunt    add,  D.     d     )  om.  D2.        e)  voc.  Campjstellia  D. 

1)  Haec  ex  narratione  quae  vocatur  Mors  PiJati,  Tischendorf,  Ecang. 
apocrypha  ed.  2.  p.  458,  profeeta  sunt.  2)  Haec  ex  Trans?,  s.  lacobi, 
Acta  SS.  lul.  VJ,  ^;.-12  sq.  ex  parte  edita. 
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Anno  Domini  XL  VI.    facta    est  gravissima   fames   per  Syriam,  Ek-k: 
quam  etiam  Agabus  propheta  predLxerat,  ut  in  Actibus  legitur.         Hoc 
anno  Petrus   apostolus,  ])rimus    papa,  venit  Romam,  [Claudiia   im- 
peratoris  anno  IUI].    Marcus    ewaiigelista  Alexandriam   pe- 
tiit" 


b.  * 


*)  C2  add.,  o»u'ssis  sequenlibus  —  ^;.  540,  /.  29  (bone  impera- 
tor) :  Anno  Domini  L.  Paulus  apostolus  aput  Athenas  aram  n. 
ignoto  deo  superscriptam  reppei'it  et  Dyonisium  ad  fidem 
convertit.  Sancti  Dyonisii  huius  ecclesiam  aput  Pari- 
sius  Christus  dominus  solempniter  consecravit.  Hoc 
Christus  notum  fecit  per  queudam  leprosuru,  quem 
mundarit  abstraeta  sibi  pelle  cum  lepra. 

Iste  littere  iuvente  sunt  Iherosolimis  in  quo- 
dam  vetustissimo  libro,  scilicet  sequentes^: 
Epistel  a. 
lolianni  saneto  seniori  suus  Ignacius  et  qui  cum  eo 
sunt  fratres.  De  tua  mora  dolemus  graviter,  aUocucionibus 
et  consolaclonibus  tuis  corroborandi.  St  tua  absencia  proten- 
ditur,  multos  destituet.    Properes  igitur  venire,  quia  credinms 

.  expedire.     Sunt   autem   multe   de   nostris   niulieribus  Mariam 

matrem  lesii  videre  cupientes  et  eottidie  a  nobis  discurrere 
volentes,  ut  eam  contingant  et  ubera  eius  contrectent,  qiie  domi- 
num lesum  aluerunt,  et  quedam  eius  secreta  percuncferdur. 
Ipsa  enim,  quam  diligit,  Salome  filia^  Iherosolimis  quinqiie 
mensibus  aput  eam  commorans  et  quidam  alii^  omnium  gra- 
ciarum^  habundantem  et  omnium  virtutum  fecundam,  et,  ut 
dicunt,  in  tribulacionibus  et  perseciicionibus  est  liylaris,  in 
penuriis  et  indigenciis  non  querula,  iniuriantibus  grata  et^ 
molesta  letatur,  ?niseris  et  afßictis  coafßicta  dolet  et  sub- 
venire  non  pigrescit,  contra  riciorum  j^ßstiferosS  in  pugna 
fides^^  eottidie  nitescit,  humilibus  quidem  est  devota,  devotis 
devote  humiliatur,  nosire  nove  reJigionis  et  penitencie  niagistra 
et  aput  ßdeles  omnium  operuni  pietatis  ministra,  ab  omnibus 
magnificatur,    cutii  a  scribis  et  Phariseis  ei  detrahatur.     Pre- 

3:  terea  multi  [multa^]  referunt   de   eadem,    sed  tarnen  omnibus 

per  omnia  non  andetnus  fidem  concedere  nee  tibi  referre,  sed 
ut  nobis  condignis^^  narratur,  in  Maria^  lesu  humane  nature 
natura  sanditatis  angelice  sociatur,  et  hec  talia  excitaverunt 
viscera   nostra    et   cogunt  valde   desiderare   aspectum    eius,   si 

uncia  incl.  des.  AI.  Cl.        b)   venit  AI.        c)    Annae  add.  ed.         d)  sitpple  ex  ed.: 
li  referunt  eam  rel  notiflcavere  eandem  matrem  Dei.  e)   esse  add.  ed.  f)  ad 

■lesta  vel  et  iiiode-sta'  in  re  lata.     3Iis.  ed.         g)  sttpple  conflictus  ex  ed.  h)    fidei 

■•feptans  enitcscit  ed.        i)  ex  ed.  sitppl.,  om.  c.        k)  a  fide  dignis  ed.        1)  Marie  c; 
itre  add.  ed. 

45  Quae  saer.  XI.  rel  2'>otius  XII.  confictae,  cum  sgllabis  consonis  in  clau- 
lis  sententiarum  ornatae  sint,  saepe  editae  sunt,  ut  Bibl.  max.  veterum 
drum  (Lugduni  IQll)  II,  p.  75;  Migne,  Patrol.  Graeca  V,  col.  941  sqq. 
d  ab  editis  nimis  inter  se  differentibus  hie  textus  niultis  lectionibus, 
irtim   corruptis,  partim  bonis,  recedit;   quarum  paucissimas  adnotavi. 
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^'/"lö"^'  -  [Exemplar 'i  epistole  Scripte  a  rege  Abagaro^,  toparcha  Edis- 
sene  civitatis,  ad  lesum  Christum  et  misse  Iherosolimam  per 
Ananiam  cursorem :  Abagarus  r  e  x  toparcha,  Vehanie  filius,  lesu  sal- 
vatot'i  hono,   qui   ajjparuit  in   locis  Uierosol/'morum,  salutem.     Audüum 


fas  Sit  fari,  celestis  prodigii,    sacratissimi  monstri^;   diligentia 
modo  et  desiderio  nostro  disponas  et  valeas.     Amen. 

Alia  epistola  Ignacii. 
lohanni  seniori  suus  Ignadus.  Si  licitum  est  michi  apiit  te, 
ad  Iherosolime  ]}artes  volo  ascendere  [et  '^  videre  fideles  fratres, 
qui  ibi  sunt,  et  precipue  Mariain  lesu,  quam  dicunt  universi^  lO 
ammirandam  et  cunctis  desiderabilem.    Quem  non  delectet  eam 
videre   et   alloqui,   que  Deum   verum   de   se  peperit,   si  nostre 
[sit*^]  fidei  et   religionis    amicus?     Similiter  et  illum  venera- 
bilem  lacobum,    qui  cognominatus    est   Tustus,    quem-   referunt 
Christo  i'  lesu  similimum  fade   et  vita  et  modo  conversacionis,  15 
ac  si  eiusdem  uteri  f rater  esset  gemellus ;  quem  dicunt  si  videoS, 
Video    ipsum   secundum   omnia   corporis  lineamenta.     Preterea 
ceteros  sanctos  et  sanctas.    Heu!  quid^^  moror?  quid^  detineor? 
Bone  preceptor,  properare  me  iubeas  et  valeas!    Amen. 

A 1  i  a  ^.  20 

Christifere  i  Marie  suus  Ignacius.  Me  neophitum,  lohan- 
nis  tui  discipulum,  confortare  et  consolari  debueras.  De  lesu 
tuo  tamen^^  percepi  mira^  dictu  et  stupcfacttis  sum  ex  auditu; 
a  teT^,  que  semper  fuisti  ei  familiarius  coniuncta  et  secreto- 
rum  eitts  conscia,  desidero  ex  animo  cercior  ßeri  de  auditis.rc 
Scripsi  tibi  eciam  alias  et  rogavi  de  eisdem.  Valeas!  Neo- 
phiti,  qui  mecum  sunt,  ex  te  et  per  te  et  in  te  coiifitenttir^ . 
Amen. 

Epistola  Marie. 
Ignacio   dilecto   et^    discipulo    hmnilis    ancilla    Christin 
lesu.     De  lesu   que   a  Johanne   audisti  et  didicisti  vera  sunt, 
illa  credas,  Ulis  inherens,  Christianitatis  votum  ßrmiter  teneas 
et  mores   et  vitam   voto   conformes.     Veniam   autem  una  cum 
Johanne  te  et   qui  tecum  sunt  visura.     Sta  et  viriliter  age  in 
fide,  nee  te  moveat  persecucionis  austeritas,  sed  vale,  et  exultet  3 
Spiritus  tuus  in  Deo  salutari  tuo!     Amen. 

Tunc  sequitur  in  C2,  et  eadem  in  B^.  5.  5<^  infra  (p.o43, 

l.  5)  post  episcopatus,  in  D  infra  (p.  542,  l.  2b)  post  Evodium 

addita  sunt:  [Legitur^  iu  Ecclesiastica  hystoria  libro  III, 

Eiis.-Ruf.  cap.   XXX ^i]:   Beatus  Petrus   apostolusi',  cum  vidisset^  4 

uxorem    suam    duci    ad    passionem,    gavisus    est    electionis 

a)  imcis  incl.  —  p.  540,  1.  29.  des.  AI.  C2.  b)  agabaro  /(.  /.  D.  c)  monstrari  c.; 
et  saer.  m.     Tu  autem  dil.  modo  ed.  d)    e.v   ed.  siipph,    om.  c.  e)   unlversis  ed. 

f)  I.  Chr.  corr.  Chr.  I.  c.  g)  videro  ed.  h)  g.  (quod)  c.  i)  zpifei-g  c.  k)  enim 
tuo  ed.  1)  miro  dicto  c.  m)  autem  add.  ed.  n)  confortentur  ed.  o)  dil.  clisc.  ■ 
vel  dil.  condiscipulo  ed.  p)   iincis   incl.  des.C2.  q)   XIII  Z>.  r)  om.  Dl.  !''■''• 

s)  audisset  Z). 

1)  Sequentes  diiae  epistola e  etiam  in  lacobi  Leg.  Aurea  c.  36,  ed.  Grässe 
p.  155;  leguntur. 
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michi^  est  de  te  et  de^  sanitatibus,  quas  facis,  qiiod  sine  medicaynentis  i:us.-Ruf. 
anf^  herbi^  fiant  isfa<^  per^  te,  et  quod  verbis  tantum  facis  cecos  videre, 
claiidos  anibulare  et  leprosos  mundas  f  et  inmundos  spiritus  ac  demones 
eicis  et  eos  qiii  Jongis  egritudinibns  afßictanturS  curas  et  sanas^^,  mor- 
)  tuos  qiioqiie^  siiscitas.  Quibus  omnilms  aiiditis  de  te,  statui  in  miiino^ 
meo  iinitm  esse  e  duobits:  aiit  qtiia^  tu  sis  deiis  et  descenderis^^^  de  celo, 
iit  hec  facias;  aut  quod  ^  filius  dei  sis,  qui  hec  facis.  Fropterea  ergo^ 
scribe)!^  rogavi  te,  ut  digneris  tisque  ad  me  fatigari  et  egritudinem  nieani, 
qua  iam  diu  laboro,  curare.  Nam  illud  com]}eri,  quod  ludei  luurmu- 
^rantV  adrersum  te  et  volunt  tibi  insidiari.  Est  autem  viichi  ciiütas  qui- 
dem  1  parva,  sed  honesta,  que  sufficiat  i"  utrisque]. 

[Exemplar  rescripti**  ab  Icsu  Christo  jjer  Ananiam  cursorem 
ad  Abagarum  topareham,  regem  Edisse:  Beatus  es^' ,  quia t  credi- 
ilisti  in  nie,  cum  we'J  ipse  non  videris.  Scriptum  est  enim  de  me,  quia 
■lii  qui  vident  me  non  credent  in  nie,  et  qui  non  vident  me  ijjsi  credent 
t  vivent.  De  eo  autem,  quod  scripsisti  michi,  ut  veniam  ad  te:  oportet 
iie  omnia,  propter  que  missus^^  sunt,  hie  explere,  et  posteaquam'^'  com- 
n'evero^',  recipi  me  ad  euni,  a  quo  niissus  siim.  Cum  ergo  fuero  assump- 
tus,  miffam  tibi  aliquem  ex  discipulis  meis,  ut  curet  egritudinem  tuam 
ff  vitam  tibi  atqiie^  hiis  qui  tecum  sunt  p>restet  et  CtVltütl  tlie^ ,  ut 
imllus  adversariorum  vos  unq^nam''-  exsiiperave  possit^]. 

[Postea  vero,   qiiam«i  lesus  assumptus  est,   misit  ei  Thatheumb 
postolum,  qui  complevit  omnia,  que  ipsic  regi  promisorat 
lominus*i   lesus  Christus   per   epistolam.     Hec  in  primo 
libro  Ecclesiastice  hystorie  habentur]. 

gracia   et   exclamavite  post  eam,  cum  ducereturf,  ac  pro- «i. 
prio  nomine  appellansS  eam  dixit:   '0  coniunx,  memento 
Domini!'    Talia  erant'i  sanctorum  coniugia.     Petrus  etenim '• 
et  Philippus  uxores  habueruntk  et  filias.    Quae  in  archetypo 
;  codd.  B\.b.h^.  D   ex  quarta  recensione  (C2)  sup2)kta  sunt. 

Tunc  sequitur  in   C2:    In    Scolastica    hystoria  ^ : 
Periarchon  est  liber,  in  quo  Origenes  dicit  Christum 
aclhuc  in  aere  pro  clemonibus  pati  debere,  sicut  pro 
honiinibus  passus  est,  hac  auctoritate :    Nichü   odisti  sap.  n,  25. 
3.  eorum  que  fecisti. 

Tunc  sequitur   in   C  2 :    Sancti   apostoli   pre  omnibus 
—  —  veneno  interiit  (2).  540,  l.  30 — _?p.  541,  I.  9). 

est  raichi  Bi;    michi  de  te  est  B  1  —  3.  5.  5a.  D.         b)  om.  D.        c)   et  JB1.2.2a.  3. 

0».  D2.        (i)  ita  D\.  la-b.        e)  de  ß  2.  2a.        f)  mundare  D\^-^.2.       g)  fatigantur 

■  D.  h)   et  add.  Cl.  i)    nioi-tuosque  B  2.  2^.6.  D.  k)   corde  Z>.  1)  quod 

3.  ß  Ib.  2.  m)  descenderes  £4.  5.5a.  n)  om.  D;  quia  B  4.  o)  hec  Z>  1.  Ib.  2  ; 

-c  propt    D  1«.       p)  murmurauerunt  D.       q)  om.  B.  D.       r)  suffieit  B  2.  2«.  3.       s)  om. 

;  cpistole  jB  2;  responsi  B  2«  ;  responsionis  I.  Christi  iJ  3.  —  a  B2.  C  1.  Z»  Ib.  2.       t)  qui 

2.2».8.       u)  sum  missus  Cl.       v)  postqnain  JJ2.  4.  C  1.  Dla'b.2;  postea  quando  ü  öa-, 

♦öim  2)1.      w)  expleuero  jB  3.  Cl.      x)  et  Z>  1.  la-b.      y)  prestet  add.  Cl.       z)  nuquam 

I.l«.  2;    unqnam   vos  Cl.  a)    quando    B  3.  5».    D ;    Postquara    vero   £  1».  2».   C  1. 

.  Thateum  B2.2K  Z)ia-b;    Tatlicum  B1.D2;   Thadeuiii   04.5.5».  c)  ipse  £2.  2». 

'  om.  B2a.  4.  Cl.  —  per  epist.  I.  Chr.  Cl.         e)  claniavit  i>  Ib.        f)  cum  duc.  om.  D. 

appellavit  eam  dicens  B  i.  h)   sanct.  erant  .B  5.  5*.  i)   euini  D  1.  2.  —  et  om. 

50  5. 5«.         k)  habuerant  C  2 ;  habebant  X>  2. 

'  et  —  possit   neque   in  Rufini  versione  neque  in  Eusebii  libro  Graeco 
luntur.      2)  In  editionibus  libri  Petri  Comestoris  hunc  locum  non  inveni. 
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PetHetPauii.  [Cum  Rome  disceptaret  Petrus  aj)Ostolus  corarn  Nerone 

cum  Syuione  mago,  hec  epistola  Pylati  suadente  Petro^  reci- 
tata  est,  iubente^  et  aiidiente  Nerone  imperatore,  sieut  legi- 
tur  in  legenda  apostolorum  Petri  et  Pauli  ^ : 

Pontius  Pi/latus  Clauclio  suo  salutem.  Nuper  accidit,  efc  quod  5 
ipse  ])^'obavi,  ludeos  2^^''^  inviäiam  se  siiosque  iwsteros  crudeli  con- 
danpnatione^  punisse,  Deniqne  cum  proDiissutn  haberent  j^cff)'^  eorum, 
quod  Ulis  deus  eorum  tnitteret  filium  suumf,  qui  eorum  rex  merito 
dicereturS,  et  hunc  se  promiserit^  pter  virginem  missurum  ad  terrasK- 
Hebreorum  igitur  deus  cum  esset,  et  vidissent  eum  cecos  illuminasse,  10 
Jejirosos  mundasse,  paraliticos  curasse,  demones  ab  hominibus  fugasse, 
mortuos  etiam^  suscüasse,  tmperasse  ventis,  ambuJasse  siccis  piedibus 
super  imdas  maris  et  multa  alia  mirabilia^  fecisse,  cum  omnis  populus 
ludeorum"^  hunc  dei^^  ßlium  dicereto;  inridiam  contra  eum  passi  sunt 
principes  sacerdotum  et  tenuerunt  eum  et  michi  tradideruntV  et  alia  pro  \b 
aliis  miclii^  mcntientes  dixcrunt  hunc  magumr  esse  et  contra  legem 
eorum  agere.  Ego  autem  credidi  ita  esse,  flagellatum^  tradidi  illumi 
arbitrio  eorum.  Uli  autem-  crucifixerunt  eum  et  sepulto^^  custodes  ad- 
hibuerunt.  Ille  autem^' ,  militibus  meis  custodientibus.  die  tercio^  resur- 
rexit.  In  tantum  autem  exarsit  invidia  eorum,  ut  darent  pecuniam  20 
eis,  diceniibus'^:  'Dicite:  discipuli  eiusJ  cotpus  illius^  rapiieruni'. 
Sed  cum  accepissent  p)ecuniam,  quod  factum  fuerat  tacere  non  jfotueruiit ; 
nam  et^  illum  resurrexisse^  testati  sunt  se  vidisse  et  a  ludeis  pecuniam 
accepisse.  Hec  ideo  higessi,  ne  quis^  aliter  mentiatur  et  estimes^  cre- 
dendum^   mendaeiis  ludeorum.  25 

Cumque  perlecta  fuisset  f  epistola,  Nero  dixit :  'Petre,  si  i  s  t  a , 
que  scripsit  Pylatus  Claudio  iraperatoris'--,  vereh  ita  se 
liabent?'  Respondit  Petrus  cum  Paulo:  'Itavere  sebabent 
o  m  n  i  a  i ,  bona  imperator']. 

[Saiicti'^  apostoli   j)re  omnibus   aliis    ecclesiis   dedi-30 
caverunt  prius   sanctam^  ecclesiam  Diospolim  in  honore 
domini  nostri  lesu  Christi  et  sancte  Dei  genitricis  Marie, 
adhnc   tarnen  vivente   beata  virgiue'".     Ibi   primo  appa- 

ai  coram  Xejone  add.  2?  2.  2*.  3.  b)  iub.  —  imporatore  o>n.  D.  c)  om.  C\.  —  quod 
om.  B\.  d)  se  s.  per  inv.  post.  2(2.  2»;  se  s.  post.  per  iav.  iJ  3.         e)  dampnacioae  35 

£2a.  3.  i)  la.  f)    om.  i?  2».  3.  g)    et  esset  add.  £2.2».  3.  I).  h)    promitteret 

£2.2=1.3,         i)  terram  C  1.  Z)l.  !=•*>.  k)  om.  £2^.4.         1)  iiiiracula  B.  D;   l'ee.  mir. 

Dl.  la'b.  ni)  om.  Gl.  n)  fll.  dei  £2.2».  2)1.  o)  dicerent  iJ3.  7)2;  et  e.sset 

add.  D.  p)  eum  add.  Dl.l^-'^.  q)  o)h.2?5.  5*.  D.  r)  esse  maguiu  B.  D.  s)  et 
äag.  £2.  2a.  3.  t)    enm  Cl.  2)  l.ia-b;    oj».  £  2.  2a.  3.  2)  2.  u)    eo  arfrf.  2>  1.1«-''.  40 

v)  vero  £.  2).  w)  tercia  2);    a  raortuis  add.  £4.  —  surresit  £2.3.  x)  dicentes 

sola  £1.  2)l.la  {e  corr.)  cum  Actis  apost.  y)  om.  D.         z)  eius  £2.3.  2>;  om.  B2K 

a)    om.  £2. 2a. 3.  5.  5a;    Nanique  £1».  Cl;    nam  quia  £1.  b)   siirrexisse  ß2.2».  D. 

e)    aliquis  2)1.  la-b;  aliqui  al.  inenciautur  £ 2».  d)    estimet  £3.  2)1.  la-i>;    estiineut 

i;2a;  et  —  lud.  o»i.  2)2.      e)  credere  se„2)  1.  !»•  b.       f~i  esset  £2.2».  2)1.  la-b.      g)  o»i.  4; 
£2.  2a.  3.       h)  vero  2)la-b;  quinto    Cex  V)  2)  1.  —  se   ita  £1.1».  2.  2a.  i)  om.  C  1. 

k)  uncis  hid.  om.  AI.  C  1  ;  cf.  p.  539,  ?.  3ß,  n.  *.  1)  om.  B  1»— 3;  in  marp.  siippl.  Hi- 
rn) Et  (Item  2)2)  nota  quod  add.  D. 

1)  Ex  §  18—22,  ed.  Li])sius  et  Bomiet,  Acta   apostolorum.  apocrypha  I, 
p.  135 — 139,  ^tbi  haec  epistola  sumpta  est  ex  Evang.  Nicodemi  paHe  II,  & 
c.  13  (29),  Tischendorf,  Erangelia  apocrgpha  ed.  2.  p.  413  sqq.       2)  Nihil 
movit  hunc  rerum  scriptorem,    quod  supra  scripserit  a.  D.  41.    Pilatum 
se  interfecisse,  a.  D.  43.  Claudium  imperium  suscepisse. 
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ruit  yuiago  beate  Marie "^  virginis,  sed  nullius  hominis 
manu  facta  et  tameu  quasi*^  carnea.  Item  in  sancta 
ecclesia  Gethsemani.  que  fuit  in  valle  losaphat  non 
louge  a  Diospoli,  ymago  sancte  Dei  genitricis  Marie 
similiter^  apparuit  picta,  sed  a  nullo  Lomine  facta. 
Item  in  Sardinia'^  ymago  beate"  virginis  est,  que  circa 
ubera  videtur  carnea  et  singulis  sabbatis  desudat  oleum  \ 
ut  dieitur^]. 

Anno  Domini  LVI. ff  Claudius  imper at or*  veneno  in t er ii t.  .ß^fc. 
Petrus**  apostolus  in  Terra  Sancta  a  passione  Domini 
mansit  V'^  annis  et  sedit  in'  Antliiochia  XII "^  annis -, 
videlicet  V  sub  Tyberio  et  IUI  sub  Gaio  et  III  sub  Clau- 
dio. Sic  anno  a  passione  Domini'  XIII. ^  Petrus  aj^o- Giii.-L.pont. 
-toluslJ  veuit  Romam  et  sedit  ibi  XXV  m  annis.  Et  nota,  quod 
luillus  papa  postea  tot  annis "  sedit.  Petrus  in  An- 
tliiochia ,  sicut  scribit  sanctus  °  Gregorius  in  Registro  ^, 
primam  missam  cum  tribus  orationibus  celebravitP,  scilicet 
cum  Pdf  er  tioster  et  cum.  forma  verborum,  in  quibus  est  vis 
conficiendi^.    Petrus  a  paganis  captus  et  ad  ludibrium  Christiane- Ho«or./,i95 . 

*)  (72  add.:  ab  uxore  sua  Agi'ippina.  Ekk. 

**)  Pro   Petrus    —    XXV    annis    (l.  U)   habet    C  2,   B  4:.  5.  5  a 

hifra  p.  544,  l.  2.  j)^^^  utitur  baculo  add.:  Act.  XV  :  *».2. 
Paulus q  et  Barnabas  ascenderunt  in  lerusalemr  ad  apo- 
stoloss.  Glosa:  Petrus  et  Paulus  post  passionem  Domini 
anno  XXXIX.  passi  sunt  Rome,  id  est^  ultimo  Neronis 
anno.  Petrus  ultra  mare  rexit  XIIII  annis,  setV^  Rome 
sedit  XXV  annis"",  hoc  sunt  XXXIX'''.  Ita  Petrus'' 
fuit  apostolus  et  papa  XLII  annis.  Quae  in  archeti/po 
codd.  B4.  5.  5^.  D  ex  qiiaHa  recensione  (C'2)  addita  esue  apparet. 
Xam  in  BA.ö.b^  hoc  loco  sequuntur  Petrus  —  XXV  annis, 
jyro  quibus  haec  in  C2  inserta  sunt. 

i    om.  Bl»:  virg'.  M.  32».  5.  5».  D.         b)  om.  I).  c)  .simpUeiter  I).  d)  Surbinia 

«1.1».  2.  2«.  4.  5.5».  X».  e)    Marie  add.  £  1.  1».  2.  2».  4.  5.5».  fj    ut  die.  om.  C2. 

,•    I.Vn.  D.        h)  diiobiis  D.  —  annos  B  2.  2».  4.  ö.        i)    om.  B  5.  .ö» ;  .sedit  Anthyochie 

mtyochie,  antiochie,.  Bl  2.  2».  3.  D.  k)  VII  ^1.2.  B\  {in  marg.).  1)  XIII.  (XIIII. 
!•  1. 1»-  b)  a  pass.  Dom.  B.  D.  m)  XXII  Bi.  D.  n)  ibi  add.  D  1.  !»•  b  ;  sedit  tot  annis 
'i-'.  2».  3.  o)  beatus  A\  (i  ut  ed.).  .8  1.2.2».  3.  D.  p)  om.  Bl.  1».  q)  Asc.  P.  et 
iiar.  B-l.  5.  5».      r)  a«c.  lerosolimam  C'2.       s)  ad  ap.  om.  B i.       t)  id  est  om.  jB4.  5. 5». 

1)  et  B4;  d's  5;  t's  5».         vj  om.  £4.5.5».         w)  anni  add.  Bh.b'^.        x)  f.  P.  Bh. 

'• '  )  Cf.  Gervas.  Tilleber.  Otia  imper.  III,  46,  Leihnitü  SS.  R.  Brunsvic. 
' •  p.  975 :  in  Syria  inferiore  et  provincia  Damascena  ...  est  ecclesia, 
iuam  V).  Mariae  de  Sardenax  nominant.  In  hac  est  iconia  imaginem 
■eatissime  virginis  representans,  sub  cuius  mamilla  carnea  divino  mira- 
■ulo  facta  oleum  vice    lactis  stillat.         2)  Bonizo,  Decr.  /F,  60.  scribit 

4  um  VII  annis  Antiochiae  sedisse.  3)  Cf.  Ekkeh.  p.  98  s^.  4)  IX,  26, 
^'pist.  II,  p.  59 :  mos  apostolorum  fuit,  ut  ad  ipsam  solummodo  ora- 
ioneiu  (dorninicam)  oblationis  hostiam  consecrarent.  5)  Cf.  Honorii 
iemma  an.  I,  86. 
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Honor. rum  barba   rasus   et    capite  decalvatus  est«'i  et   in   gyrum  attou- 
sus,  et  hoc  ipse  deincepsb   in«*   misterio   in  ecclesia  fieri  insti- 

Den-'^'iv'm  *^i*-  Petrus '1  Anthiochenam e  ecclesiam  ut  fidelis  servus  et 
prüden s  fundavit,  que  babuit  postea  Domino  disponente^ 
VI  archiepiscopatus  et  CLIII  episcopatus^.  5 

Eki-.  Anno    Domini    LVTI.     Nero    sumpsit    imperium    et    regnavit^i 

annis  XIIII.  Hie  Nero  imperator'  sceleratissimus  fuit,  plurimam 
senatorum  partem  interfecit.  Urbem  Romam  per  sex  dies  et  noctes 
incendit,  ut,  quäle  fuisset  incendiuni  Troie,  videret.  Ipseque  stans  in 
altissima  tun-i,  letus  prospectansk  flamnias  canebat.  Porro  libidinibus  lO 
estl  tantis  agitatus,  ut  ne'ii  a  matre  sua  quidem"  vel  sorore«  uUavel' 
consauguinitatis  reverentia<l  referatur  abstinuisse  i" ,  virum  in  uxorem 
duxerits.  [Senecat  magister  Neronis  iubente  Nerone  elegit 
sibi"  mortem  incisione  venarum]*.  Primus^  persecutionem  in  Chri- 
stianos  movit  per^  omne  regnum  suum,  ipsumquex  Christianorum  15 
nomen  exstirparey  voluit.  Iubente  Petro   Symon    magus    a 

demonibus,  qui  eum  per  aera  portabant,  coram  Nerone  de- 
»7'.  rebctus,  corruens^  Rome  confractns  est-^.  Hie  Nero  Petrum 
crucifixit  et  Paul  um  decollavit  Rome  uno  eodemque  die  anno 
Domini  LXX.'''  D.  XXI*^:  Quamvis.  D.  XXII^-  Sacrosanctaw 
Itomcma^'  ~.  Tunc  ete  ipse  Nero  a  senatu,  ut  occideretur, 
condempnatus,  se  ipsum  interfecit.  Sed  alibi  legitur',  quod 
fugiens  f  Nero    fame    et  s  i  t  i  in  silv  a  o  b  rig  u  i  t  et  a  lupis  devorat  u  s 

EkJc. etHtst.  gg^_     Sanctus   Ignatius,    qui    etiam    cum    ipsis    d e g e b  a t   apostolis, 

ordinatur»  Anthiochie  episcopus  a  sancto  Petro  post  Evodiumli.25 

*)  J5  4.  5.  5^.  C2  add.:  in  calidis  balneis^  vel  veneno*  in- 
teriit.  Qnae  in  arehetypo  codd.  B  ^L.b.h^.  D  ex  quarta  recen- 
sione  (Ci)  suppleta  sunt, 

a)  om.  B  2.  2».  3.  b)  oni.  D.  c)  ut  D.  —  mist.  congruit  D  1.  !»■  b.  d)  apostolus  add. 
Bl.l^.  e)  antyocbenam  Cl.  D2;  anthiocenani  C2.  D  1^:  anthyochenain  Dl;  antio- 30 
cenam  2>la;  Antiochenam  B3;  anthyochiam  AI.  B2;  authiochiam  B2^.  5»;  antio- 
chiani  Bl.i.b;  aatyochiam  B  1"  ;  in  autogr.  anthiocti,  iit  A  2  habet,  fuisse  videttn;  f)  coo- 
peraute  Cl.  g)  quae  in  Bi.b.b^  sequiintur  v.  p.  ö'dS,  7.37.  h)  rexit  Dl"-''.  i)  om. 
£1.1».  D2.  k)  perspectans  B3.  I).  1)  tantis  est  £2.  2«.  3.  2>  Ib  ;  est  om.  7)1;  fuit 
2)2.         m)  nee  B  1».  4.  5.  5».  D\  vel  £  2.  2».  3.         n)  quäl'  A\\  om.  A2.  Bl.lK  Cl.  X>.  35 

0)  sua  «rffZ.  iJl.  2.  2a.  3.  p)  nullave  Al\  vel  ulla  A2;  ulla  vel  Cl;  ulla  nee  54.  5.5«; 
nee  D.  q)  temperaret  vel  ndd.  £2.  2».  3.  r)  abstinere  I)2;  reverebatur  ab- 
stulisse  D  1.  la-  b.  g)  duxit  {A  2).  B  !'<■  —  i.  C  2.  D.  t)  nncis  incl.  des.  A  1.  -'. 
u)  mortem  sibi  £2.  2a.  3.  v)  Hie  Nero  pr.  £4.  w)  et  per  £2.  2a.  3.  x)  Ipsnm 
quoque  ^1;  ipsum  n.  Chr.  B  2.  2».  3.  C  1.  —  christianum  Dl.  la- b.  y)  delere  40 
B2.  2a.  3.  ■/.)  om.  i>l.  la-b;  corruit  D  2.  a)  LX  B2;  LXViri.  D.  b)  LXXI. 
i?4;  XX.  D;  D.  XXI— XXII.  am.  .B  1« ;  D.  XXI  —  Romana  om.  B  2.2^.3.  c)  XXI. 
£1.4.5.5».  D.  d)  roma  D.  e)  om.  iJl.l».  D.  f)  Rome  add.  £4.5.5».  D. 
g)  ordinatus  JS5.5a.  />2;  ordinatus  est  I>1.  la*b.       h)  quae  in  D  sequxntw  videp.5ZS, 

l.  38 ;   p.  544,   l.  20.        i)  om.  B5.  ^ 

1)  Haec  ecc  Passione  Petri  et  Pauli  §  54  —  56,  ed.  Lipsius  et  Bonnet 
l.  l.  p.  165—167.  2)  Gratiani  Beer.  I,  dist.  21,  c  3;  dist.  22,  c  % 
ex  quihiis  quaedam  verba  Ekkehardi  textui  addita  sunt.  3)  Seil,  in 
Passione  Petri  et  Pauli  §  65,  l.  l.  p-  175.  Quem  locum  etiam  Ekkeh. 
p.  101,  l.  58.  et  Gotifr.  Viterb.,  SS.  XXI,  p.  156,  exscripserunt.  ^)Hocbc 
depravatum  videtur  ex  incisione  vene. 
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Eiis.-Riif. 

In  Autliiochia  discipuli  Christi «"v  Christiani  dicti  sunt.    Tunc  primo     77,3. 
in  Anthiochia   per    cautum^   angolorum    et   per    s a n c t u m  Igna- •f^'-< ''"'>• 
tium  autii)hone  initium  habuerunt,  et  exinde  ad  cunctas  transivit <"       "  '  ' 
ecclesias  cantare  antiphonas.    Petrus*  apostolus,  primus  papa, 
instituit  plurimas  ecclesias <l,   scilicet  in  Asya,  Ytalia,    Gallia^, 
Germania,   Hyspania,   Affrica,   Sicilial",    et    niultos  ordinavit  eY)\- L.pont. 
scopos,   presbiterosS,   dyacoues'».      D.   XI:     Quis    nesciaf^.      Per 
dementem  ipse  Petrns  ornamental  pontificalia  et  sacer- 
dotalia    et    altaris'^    ordinavit  ^.     Per    inpositionem    manus 
lipse  Petrns    primo    dedit    spiritnm    sanctnm   et  hoc  episcopis 
tradidit  faciendum  ^ ;  et  ^  constituit  corpus  Domini  "*  a  ieiu- 
iiis  sumi,  exceptis  egrotis,   et  quod   corpus  Domini  divi- 
latur"  in  altari. 

Linus  papa  a  saneto  Petro  ordinatus  et  coadiutor"  Fetri  cf.Got. 

1  editp  annis  XII.    Passus^i  est  Rome  ^  sub  Nerone.  Hie  iubente^fc«;. 
ancto  Petro  constituit,  ut  mulier  velato  capite  intret  ecclesiam.       L.pont. 
Cletus  papa'^'  ordinatus  a^  Petro  et*  coadiutor  Petri  sedit c/-. Go*, 
nnis  XIII.     Passus   est   sub  Nerone.     Hie  iubente  saneto  i.po»«. 
*etro   constituit   et   ordinavit   XXV  presbiteros   in  urbe  Roman. 

»'etrus  misit  Maternum,  Valerium^  et  Eucharium  predicare  ver- 
um Dei  nationibus^^  citra  montes  * ;  quorum  prior  a  morte  ^  •  ** 

♦)  C2  add.:  et   genti  Theuthonice ;    B^.b.b^  add.:  genti 

T(h)eutonice.  Ex  qiiarta  recenswne. 
**)  Pro  a  morte  —  baculo  habet  C2:  scilicet  Maternus, 
sicut  Innocencius  3^^  scribit  ^,  mortuus  est.  Petrus 
veroy  misit  baculum  suum  Euehario  primo  Treverorum^ 
archiepiscopo,  cum  quo  Maternum  post^  XL  dies, 
quibus  mortuus  fuerat,  a^  morte  resuscitavif.  Hie 
Maternus  successit  Euehario  in  episcopatu.  Ideo 
30  papa   baculod  non    utitur.     Hunc  Petri  baculum  reve- 

r enter   servate   ecclesia  Treverensis.     Endem  hreviata  habet 

inm.  jB2.  2».  3;    doniini  B  i,  uhi  In  —  swni  post  antiphonas  (l,  ij.  b)    per   s.  Ign. 

•per  c.  aug.  B.  D.         c)  exinit  B.  D.  d)  om.  B,  in  Bl  alia  manu  in  marff.  stippl. 

iim.  £2.2'».         f)   ecclesias  add.  h.  1.  5  2.  2».  3.         g)    et  add.  B.  D.  h)  sie  £2».  4. 

Sö-i.i;    dyaeonos   B  2.   Cl.   Dl^-b;    dyac   (vel   «liac^   reliqni.  i)    et   add.   Dl.  !»•*>. 

Ijinamenta  add.  D.  1)  om.  D.  m)  Christi  B  1=>.  4.  C2.  V .  n)  diuiditur  A'i.  D; 
t;ir  £2.2».  o)  sancti  add.  C2.  p)  regnavit  B  1.  1».  4.5.  5».  (i)  et  p.  Z)  1.  !»•  Ij. 
T  n.  add.  D.  r-  ord.  est  B  2.  3.  s)    saneto  add.  B.  D  !»•  b.  2.  t)  et  —  s.  Petro 

0  D.  u)  Sedit  an.  XHI.     Passus  est  sub  Nerone  add.   h.  l.  I).  v)  et  Val.  £3. 
40  C   —  et  um.  B  2».  D  1.  la-  b.       w)  citra  (circa  B  2».  C 1.  J)  1.  la-  •>)  ni.  nat.  B.  D.       x)  a 

n-)m.  B2. 2a.3.  y)   apostolus  D.        z)   epo  add.,  sed  del.  C2.        a)   po.st  —  fuerat 

"  -D.        b)  de  D.        c)  suscitavit  D.  d)  non  ut.  bac.  D  2.  e)  ecel.  seruat  D  1. 

1  Haec  ex  infra  allato  capite  Gratiani.  2)  Gratiani  Decr.  I,  dist.  11, 
c- 1.  3)   Cf.  Honarü  Gemma   an.  7,89.  4)    Cf.  ibid.   I,  185; 

'^öliizo,  Decr.   IV,  58,   l.  l.  p.  30.  5)  Myster.   missae  I,  62,  Opera 

I'ioc.  (CoUmiae  Iblb)  I,  p.  383.  Quae  ex  hoc  capite  sump)ta  sunt, 
wi  imis  litter is  expressa  sunt. 
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suscitatus  est,    cum  XL  dies*^   mortuus  fiiisset,   per  baculiun 
inissiim  a  Petro*^"^;    iinde  papa  uon  utitur  baculo*^"-. 
Ei-i-.  Anno   Domini   LXIII.     lacobus  apostolus,  frater  Domini,  in 

lerusalem  precipitatur  et  pertiea  fullonis  occiditur  '^,  postquam 

(6.  ecelesiam  lerosolimitanani  rexerat  XXX '^   annis^.    Ete  SymonSi 
apostolus,    frater   eius,    in  locumf  eins    ab    apostolis  substituitur?.    \ 
Mathias    apostolus    eodem    anno    lapidatus  est  et  securi  per-    ijj 
cussus  martirium  complevit  °.  \\ 

ih.  Anno    Domini   LXIIII.     Marcus    ewangelista    et    patriarcha 

Alexandriee  passus  est.  lo 

Anno  Domini  LXXI.     Galba  et  Vitellius  Imperium  adepti 

Oros.  F7/, s, regnaverunt  anno   uno.     Iste  Vitellius    Imperator   in   Tyberi  ab 

JEX:fc. hostibus    esth  submersus.     Otto   Imperium  fraudulenter  adeptus 

esti.    Hie  Otto  Galbam  imperatorem  Romek  in  foro  decollavit, 

et  tunc  Otto  regnavitl  mensibus  IUI  et  se  ipsum  interfecit.     is 

Istorumm  tempore  sedit  Clemens  papa  secundus  post 
Petrum  annis  XIX,  mensibus  11'^.  Hie  Clemens  fuit  institutus 
a  sancto"  Petro  in  successorem.  XI  °,  q.  I:  Te  quidem; 
(YIIIP,  q.  I:  Si  Petrus.    Oportet)  \     Sed*  Clemens  succes- 


recensio  D  post  p.  539,  l.  29.  ita:  Innocentius  papa  IIP^ü 
Petrus    apostolus    baculum  suum  misit  Euch.  —  —  Tre- 
verensis.     Qiiae   ex   quarta   recensione   (C  2)  in  marg.  arche- 
typi  codcl.  B  ^.b.b^.  D  addita  esse  apparet,  cum  in  D  ea  le- 
gantiir,  pro  quibus  haec  in  C2  inserta  sunt. 
*)  Pro   Sed    —  —    instituit   habet    C  2,    qiiae,    omisso  Super  — 
apparatus,  rec.  D  post  praecedentem  notam  **  habet:  Super  hoc    ; 
decreto  ^  dieit  apparatus :  Beatus  Clemens  fuit  secundus  ''  \ 
papa  post  Petrum   et  fuit  tarnen  IIIP^.     Timuit  enim 
perniciosum^'  exemplum,    qtiod   quis  eligeret  successorem, 


a)  dielnis  D.      b)  sancto  P.  £4;  beato  P.  £5».  D.  —  P.  ap(p)ostolo  B  2.  3.      c) 
(1(1(1.  ß2.  2»;    quae  in  B4.  5.5»  seqmmtur  v.  p.  541,  l.  21.  d)  XXV  Ä\.        e)  um.  D. 

i)    loco  D;    in  1.  eius  om.  £2. 2a;    eius   om.  Ai.;    ipsius  A2.  g)    iustituitur  C\.D. 

h)  subm.  est  £3.  C\\  est  subm.  ab  liost.  D.  i)  om.  Bi;  est  ad.  £  2. 2».  3. 5.  5»;  ad. 
est  fraud.  A 1 ;  Nota  quod  imperatoi-  unus  alium  decollavit  Rome  in  foro  add.  D- 
k)    om.  BX  —  i.        1)    rexit  J)  la- b.  2.        m)  Isto  B.  -D.        n)   beato  i»  !»•  b.  2;  om.  i)l. 

0)  X.  B.D.  p)  tincis  incl.  hahent  C1.2;  EtVIII.  C2;  VIII.  C.  I.  C  1.  q)  decret  C2. 
r)  periculosnm  D. 

1)  Haec  ex  Vita  horiini  sanctorum,  Acta  SS.  lan.  II,  p.  918,  profedc 
sunt;  sed  40.  die  Maternuni  resuscitatum  esse  non  legitur  in  hac  Vita 
quod  dicitur  in  Gestis  Trever.  c.  14,  SS.  VIII,  p.  147,  et  a  lacobo,  Leg 
Aurea  c.  89,  j!>.  370.  2)  Hoc  dicit  Innocentius  loco  p.  543,  n.  5.  laudaio 
3)  Cf.  Eusebii- Rufini  Hist.  eccl  II,  23;  Passio  lac,  Anal  Bnllaml 
VIII,  p.  136  sq.  4)  Cf.  Bedae  Chron.,  Amt.  ant.  XIII,  p.  28J 
5)  Haec  ex  Vita  Mathiae,  Acta  SS.  Febr.  III,  p.  443.  445.  6)  EkMi. 
menses  V.  7)  aratian.  II,  C.  XI,  q.  1,  c.  29;  C.  VIII,  q.  1,/.  1-1'' 
Sed  prinio  loco  de  demente  substituto  nihil  Ugitur,  pro  quo  melius  citai 
debiiisset  C.  VIII,  ^.  1,  c.2:  Simon  Petrus. 
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Sorem  papam  non  instituit.  In  hoc  videtur,  quod  Cle- 
mens electiouem  pape"^  instituit.  Sicut  Petrus  apostolus 
ecelesie  tradidit  et  de  azimo  ipse  confecit,  ita  Clemens 
papa  et  sacrosancta  Roraana"  ecclesia  confecit^  et** 
usque  adhuc^  invariabiliter  servat.  Hie  Clemens  *^  post 
passiouem  apostolorum^  Petri  et  Pauli  direxit*^  sanctum  Dyo- 
nisium  Ariopagitam  in  Gallias  ad  predicandum  *  verbum  Dei  ^. 
Missi  a  Petro  sederunt  episcopi:  Apollinaris  in  Ravenna, 
Marcialis'  in  Lemovico,  scilicet*^  in  Aquitania^  et  Lazarus, 
iquem  suscitavit  Dominus,  in  Marsilia.  Due  quoque'"  sorores 
i'ius  aput  ipsum  multas  animas  Deo"  lucrate  sunt.  [Beata° 
Martha  multis  videutibus  in  Terasconia^^  posita  est  in  se- 
pulchro  ab  ipso  domino'i  lesu  Christo  et  episcopo  quodam 
nomine'"  Frontono '^ ■  "•^' '^*.  In  hoc*  Dominus  suam  hospitam 
houoravit].     Hie  Clemens«  papa  divisit  VII^  regiones   notariis,  qui  L.pont. 

ileliter  gesta  martirum  conscriberent;  et^'  COnstituit  ferri^ 
cntentiam  excommnnicationis^'^  in  eontumaces  et  in- 
"bedientes,  sicut  a.^-  Petro  et  apostolis  traditum  est 
L'cclesie.  Constituit  etiam,  ut  doctores  et*  Studium  in 
ecclesiis'^  habeantur*";  et^  constituit,  ut  episcopi  habeant 


renunciavit  2)apatui^  et  indixit  eledionem,  et  tunc  Linus 
electus^  f tat,  post  hunc  Gletus,  post  hunc^  Herum  Clemens. 
Qiiae  in  marg.  archetypi  codd.  B^.b.b^.  D  ex  qiiarta  recen- 
sione  (C'2)  additci  esse  apparet,  cum  in  D  Sed  —  instituit 
i  legatur,  pro  quo  haec  in  C2  inserta  sunt. 

*)  C2  add.:     Parisius. 

**)  C2  add.:  Petragoricensi,  cuius  festum  agiturVIII,  Kai. 
Novemb.  Hunc  Petrus  apostolus  in  episcopum  ordi- 
navit. 

3     non   add.  B2K  Cl;    non  (pro  pape^  D  (non  el.  X>1;    el.  om.  D  2).  b)   eccl.  Rom. 

'2.  (2«).  3.      c)om.  ßl.  la.      d)itaB2.  2».  3.       e)  huc  £1. 1».  3;  nunc  Z).  —  inviolabiliter 

'  1.  !»•  ''  ;  mirabiliter  D  2.       f)  papa  add.  B2.  2».  3.       g)  om.  B2.2&.CI;  P.  et  P.  apost. 

•'«.  5».  Dl.         h)  diixit  Ü2.  2a.         il  M.  in  om.  B3;   M.  iti  Lern.  om.  JS  2.  2a.        k)  om. 

1»— 3.  1)    Equitania  JB  4.  5.  5a.  £>.  m}    Dueque  C  1.  X»  1.  u)    om.  B  2.  2a.  J), 

3: 1  uncis  incl.  des.  .4  1.2.        p)  therascouia  Ol;  tarrasconia  Dl;  terrasconia  Z>lb;   thar- 

isconiai)!»;  tharasconio  D  2  ;  cerasconaC2.      q)  nostio  ndrf.  B  la.  2a.  5.  5a.      r)  sancto 

■l'l.  C2.      s)  frotono  C  1 ;   fiontino  Z>  1".  2;  fiontyno  D  1  ;  fortino  D  la;   Fronto  B  2.  2a.  3; 

»rtnnato  ß  1.  la.  4.  5.  5a;  et  add.  D.         t)  .n.  (enim)  add.  Cl.        u)  p.  Cl.  D.        v)  .XII 

2.  2».  8.         w)  Item  D.  x)  fieri  B.  D.  y)  om.  D.         z)  beato  add.  A2.  B  1.  1». 

4(  3—5«.  D.      a)  om.  B  1.  la.  3— 5a.  x»;  doct.  ut  in  eccl.  st.  D ;  et  st.  eciain  A  1.      b)  eccle- 

a  B  1.  la.  2a.  C  1.         c)  habeatur  A  1 ;   habeant  B  1.  (la).  2a— 5».  D  1.  la  b  ;  haberent  D  2. 

1  Item  D;  et  —  habeant  om.  B  1.  la.  e)    episcopatui  D2.  f)    fuit  el.  iJl.ia-b. 

om.  D  1.  la-  b. 

'  Cf.  Vita  Dionysii  c.  15,  Auct.  ant.  IV,  2,   p.  103.  2)  Hoc  e  Vita 

'->  ^arthae,  Mombritius,  Vitae  sanciorum  II,  f.  130.       3)  Hoc  a  perniultis 

mtißcibus   statutum    esse   semper   iisdem   verbis    repetitis    auctor   dixit, 

^scio  an  ex  coniectura  niera.    Nam  unde  hoc  didicerit,  frustra  quaesivi. 

35 
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iToHor.  7,89.  archidyaconos^,  qui  sint^^  ocukis'^  episcopi^     Hie  Clcmeus 
papa    tradentefi    Petro    apostoloe    usum    sacrarum    vestium    ex    lege 
sumpsit    ad     celebrandumf    missas,     baciüiim     pontificalem, 
anulum,  pallinm    et  ceterarum  rerum^  formain  dedit  et 
i?/fci-.  servari   ceiisuit.'^     Tempore   Clementis  Vespesianus'^    et  Tytus5 
et    Domicianus    imperatores    fuerunt.      Clemens i    papa    mersiis 
cum  anchora  passus  est  sub  Traiano  v  e  1  sub  i   Domiciano   in  Gre- 
cia.     Unde  mirabilis  Dens    in  sanctis    suis  dedit    ei  (miracu- 
losum'")  habitaculum  in  mari,  in  modum  templi  marinorei  avge- 
licis   manibus   preparaium,   iter   iwebens  populo   terre    tempore  v 
oportuno  -. 

ib.  Anno  Domini  LXXIl.  Vespesianus  Imperium  adeptus»  regua- 

vit  annis  IX  et  in  profluvio  ventris  mortuus  est.  Hie  militari  virtute 
precipuus  et  optimiso  comparandus  inimicieias  in  cordeP  non  retinuit. 
Hie  imperator*^!  Vespesianus  quoddani  genus  vermium  habens^"  i 
in  naribus,  audiens^  de  lesu  Christo,  quod*  niagnus  fuisset 
medicus,  sed  a  Pylato  ocoisus,  credidit  eum  filiuni  Dei  esse" 
et    ab    eo    posse    sanari,   et  statim  sanatus  fuit^.     Tunc  dis- 

;6.  posuit    de    excidio    ludee'^.      Vespesianus    imperator    lerosoli- 
mam  obsidens  mortuo  Nerone  imperator  est^  creatus.  ; 

Anno  Domini  LXXIII.     lerusalem  a  Tyto  imperatorex,  filio 

*)  jB4.  5.  5=^.  C2.  D  adcl.:  Canon:  Licet  beatissima  vlrgo  Maria 
dignior  et  excellentiwJ  frier it  universis  apostolis,  non  tarnen 
Uli''',  sed  istis  Dominus^  claves  regni  celorum  commisit^ . 
Extra *^:  De  peniffentiis] :  Nova'^''^.  Quae  in  archetypo 
codd.  5  4.5.5*''.  D   ex  qiiarta  recensione  (C2)  siippleta  sunt. 

a)  archidyacones  B2^A.  C2.  b)  sunt  ^2.  B2.  2a.  ci.  X»  2.  c)  sie  AI. 2.  Cl;  oculi 
B.  C'2.  D.  d)  beato  add.  B  2.  2a.  3.  e)  om.  C2.  f)  celebrandas  B  l.  la.  g)  for- 
laam  reriim  Bl.lK  2>  1.  h)  sie  seniper  AI. 2.  B2.2\  Cl  (ti,  l.  vespisianus^.  DV>.i; 
Vespasian.  semper  B  1.  la.  3  —  5».  C2.  Dl.ia.  i)  Tunc  Cl.  C2.  k)  est  add.  B.  Cl. 
n  1.  la-  b.      1)  om.  B  3. 5. 5a.  D  2.      m)  sie  A  1 ;  deest  B.  C 1. 2.  D.      n)  est  add.  Al.Bl.  D. 

0)  optimus  ijla.2.2a.4;  optimus  fuit  Inim.  /)l.la-b;  et  opt.  comp.  om.  D2.  p)  in 
c.  om.  D.  q)  om.  B4;  Vesp.  irap.  B  1  —  3.  5.  5a.  D.  i)  in  nar.  hab.  Z)l.  !«•'';  in 
nar.  om.  D  2.  s)  audiult  B.  C2.  D.  t)  quia  D  1.  la.  u)  om.  B2a.  3;  esse  fil.  dci 
£l.ia.  2.  4.  5.  5a.  D.  v)  est  C1.2.  D.  w)  er.  est  BZ.  D.  x)  om.  A\.  —  Vesp. 
tilio  AI.  y)  excelsior  2)2.  ?,)  isti  D,  a)  cl.  r.  cel.  dorn.  i?5.5a.  2)2.  b)  misit  2>1. 
c)  Exti-a  —  Nova  om.  Bi.        d)  de  nova  penitentia  2)1.  la-b. 

1)  Cf.  Grat.  Beer.  I,  dist.  93,  c.  6 ;  Beeret.  Gh-egm-ü  IX.  l.  I,  tit.  33,  c.  7. ' 

2)  Litteris  incMnalis  expressa  descripta  sunt  ex  antiphona  hodteque  in] 
festo  s.  Clementis  in  officio  ecclesiastico  cantata,  in  qua  olim  procid  dubio 
etiam  verba  temp.  oportuno  exstabant.  Cf.  Vita  Cleni.,  Mombritius 
Vita-e  sanctorum  I,  f.  194.  3)  Libellus,  ex  quo  liaec  excerpta  sunt  \ 
nondiwi  editus  videttir  esse.  Eundem  vero  exscripsit  lacobns  de  Vara- 
gine,  heg.  Äurea  c.  67,  ed.  Grässe  p.  299,  ubi:  Vespasianus  enim  quod 
dam  genus  vermium  naribus  insitum  ab  infantia  gerebat,  unde  et  ; 
vespis  Vespasianus  dicebatur  etc.  Eademque  fctbula  saepe  memoratur 
nt  Gotifr.  Viterb.  Spec.  regiim,  SS.  XXII,  p.  71 ;  cum  fabiila  Veronica 
confusa  'Sachs.  Weltchronik'  c.  44,  'B.  Chr.'  II,  p.  101.  4)  Decrel 
Gregorii  IX.  1.  V,  tit.  38,  c.  10. 
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Vesj)esiaui,  capitur,  et  capta   civitate  lerasalem  Tytus*^  sximptum /';^At. 

manna  de  templo  Komam  perduxit^.     Ibi  in  subversione  leru- 

salcral^  Tytus  DC  milia  ludeorum  iiiterfecit.     losephus  verolJ*,  unus 

ex   ludeis,    qui   tunc  oidem    bello    prefuit,    scribitc   uiidecies    centena 

milia  ludeorum  ibi  fame  et  gladio  perisse'J  et  centum  milia e  capti- 

irum   publice  veuumdata    fuisse.     Oportuit    autemf,    ut   hisdemS 

•bus    pasche     interficcrentur,    quiV)us    ipsih   salvatorem    uostrum 

.  sum'    interfecerunt.     Hec    subversio   lerosolimorum    facta    est 

iiio    abk    exordio   ewangelice  1    predicationis    XLII,    anno    vero    a 

irio  reffe,    sub  quo  reedificabatur   tcmplum,  DXC,  a  prima  autem 

üücatione  tcmpli  ßub  Salomone  anno  MCII. 

Tytus  imperator  post  patrcm  suum  Vespesianum 
^•navit  annis  m  II  et  morbo  ^  mortuus  est.  Iste  Tytus  in  ^l'l\  '"' 
■  :vca  et  Latina  lins^ua  disertissimusi,  bellicosissimuso,  moderatissimus 
iiuiumquo  ofenerel'  virtutum  mirabilis  adeofl,  ut  amor  et  delicie 
aeris  humani  diceretur,  tante  vero  largitatis  erati',  ut  nulli  a  se 
lentis   negaret.* 

Anno  Domini  LXXXIII.    Domicianus    frater  Tyti   i  m  p  e  r  i  u  m 
l  e  p  t  u  s  t  regna V  i  t  annis  XVI.  H  i  c  Neroni  similior  quam  Ty  t  o  fratri  EK^f' 
.0.    Hie  secundam  persecutionem  post  Neronem"  movit  in  Christiauos 
:  lohaunem  apostolum  in  Pathmos  insulam  relegavit,  u  1) i  et  Apoka-  i^-ij. 
■sim  scripsit.    Iste  Domicianus^  imperator  omnibus  odiosus^^  7?Äfc. 
iiiuratione  suorum  occisus  est. 

Anno  Domini  LXXXIX.    Anacletus  papa  111"^  a  Petrox  ordi- 

i  tur  et  sedit  IX  annis y,  menses^  IL  Hie  constituit,  ut  qu  i\ ih  e  t  Bonizo. 

iscopus  non  minus  quam^^  a  tribus  episcopis^J  ordinetur-,  Sicut 
;ibuit  a  sancto  Petro''  iu  Actibus  ^.    Hie  constituit  in  missa  i/o«or. /, 87. 

■i  Fax  vobis  et  Dominus  vobiscum,  Et  cum  sinritu  tuo  et  Amen. 
t''    constituit,    ut®    episcopi    ieiuni    ordinent    clericos'^    cum 

*)  C2  add.:  Anno  Domini  LXXVIIII.  pestilencia  h  o  m  i  n  u  m  i7.-A-. 
Rome  tanta  facta  est,  ut  intra  paucos  dies  fere  X  M*  homi- 
num    morerentur.     Sub    Anacleto    papa   sanctus  Dyoni- 
sius   in   Francia    claruit,    et    lohannes    ewangelista    i n 
Ephes  o  obdormivit. 

I'vtua  —  lerusalem  om.  Bb.h^.  b)  om.  D.  b*)   om,  AI;    v.  u.  ex  I.  om.  D. 

-cripsit  D.        d)  periisse  A  1 ;  interisse  B;  interiisse  D.  e)  ludeorum  add.  B.  D. 

•uim  Cl.  Ehk.;  vero  £5.5».  g)  eisdem  Ä\.  £1.1».  h)  ipsum  Ai.  BZ.  D2. 

"".  C2;  Christum  add.  B'i.i.  D.         k)  om.  B.  D2;    ab  ex.  om.  Z)  1.  1»- b.  1)  am. 

.1».  m)    annos  A  i.  n)  fuit  et  add.  D.  o)  om.  D2;  et  add.  Z>  1.  !»■  •>. 

^■irt.  peu.  £5.  5».  Cl.  q)  om.  £2.2».  r^  fuit  D.  s)  alifiuid  add.  B.  D.  t)  est 
■uid.  D.  —  r.  a.  XII  D.         u)    p.  Ner.   om.  £2.  2».  —   in   Chr.    movit   £4.  Cl.  X)  2. 

)n|..  Dom.  A\.  \v)    fuit  add.  £4.  D.  x)    ord.  a  P.  D.  y)    an(nis)  IX  AI. 

1«.  D;  Pt  add.  B.  J).  z)  sie  ^1.  £1.3—5».  C2;  mensibus  £2.2».  D ;  mens.  Cl, 
'  "Itrvmque  multi  codd.  habent.  a)  a  duobus  vel  add.  Cl.  b)  ord.  ep.  D.  c)  apo- 
■o  add.  Ci.        d)  Item  Dia-b  (om.  D\);  Hie  Z>  2.        e)  quod  C2. 

3  '/.  infra  p.  564,  l.  4.  2)  Haec  Bonizo,  Decr.  IV,  64,  Mai,  Nova 
^'  I.  patrum  VII,  S,  p.  32,  ex  Gratiani  Decr.  I,  dist.  66,  c.  2.  sumpta 
f'H,   ab  eo   repetiit   Gotifr.  Viterb.,    SS.  XXII,    p.  283.  3)   Cf. 

J  lizo  IV,  58 ;  Pet7-i  Comest.  Hist.  scol.,  Act.  c.  98 :  imposuerunt  ei 
<' 'obo)  manus  Petrus  et  Iacol)Us  et  lohannes.  -i)  Cf.  Graf.  Decr. 
l  ^i»t.  67,  c.  2. 
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Gi7&.  missa;   et»  constituit,    ut   clericus   nec^  comam  nutriat  nee  barbam, 
^•AA-.  sicut  et  Petrus  instituit^.      Passus  est  sub  Traiano. 

Auno    Domini    XCIX.     Nerva    suscepit    imperium    et    regnavit 
uno  anno    e  t   morbo  i  n  t  e  r  iit.     Hie  ex  decreto  t  o  c  i  u  s  senatus  con- 
stituit c  irritum  fieri,  quiequid  Domieianus  imperatoi'd  fieri  iusserat,  5 
ete   edieto    suo    omnes    exules    revocavit.     ünde    et   sanctus   lohannes 
/siV.  apostolus  ab  exilio  reduetus   in  Ephesum,  rogatus  ab  Asyef  epi- 
EkJc.-Bed(t.  scopis,  ewangcUum  scripsit  contra  hereticos. 

Ekk.  Anno    Domini    C.    Traianus,    genere    Hispanus,    in    Colonia 

Agrippina  civitate  factus  est&  imperator  et^  regnavit  annis  XIX  eti  ' 
profluvio  ventris  interiit.  Pro  anima  istius  salvanda  beatus*^ 
Gregorius  papa  suppliciter  intercessit ;  ad  ciiius  preces  et  lacri- 
mas  Dens  posuit  animam  Traiani  in  meliorem  lociim  -.  T  e  tn  - 
'■ft.pore  huiusl  Traiani  lohannes m  apostolus  in  Epheso  obdormivit 
in  Domino,  anno  a  passione  Domini  LXVIIIn,  vite  sue»  XCVIII. 
IsteP  rem  publicam  ita  amministravit,  ut  omnibus  principibus  merito 
preponeretur.  I  s  t  e  fuit  laboris  paciens,  iusticie  e  t  iuris  tam  reper- 
torU  quam  custos.  Hüne  cum  amici  culparent,  quodr  nimium  com- 
munis esset  erga  omnes  s ,  respondit :  'Imperator  talis  esse  debet  erga 
subiectost,  quales  erga  se  imperatores  esse  optaret"  ipse  privatus'. 
Hie  Traianus  postea  errore  deeeptus  persecutionem  movit  in  Chri- 
stianos. 

Anno   Domini   CHI.     Euaristus   papa    a   Petro^  IIII^s    ordi- 
x.i)o;if.  natura.     Hie   tytulos   in    urbe  Roma^   divisit  cardinalibus  presbi- 
terisy   etdyaconibus    et  VII  dyacones^   ordiuavit,   qui  custodirenl 
Ekk.  p  a p a m    predicantem    propter    stilum    veritatis.      Hie    passus    esi 
sub  Traiano   imperatore;   et  Symon    apostolus    crucifixus  es 
CXX  annorum,  et  Ignatius  episeopus  Antiochenusa   bestiis  traditur 
cf.Got.'SÄc^   Euaristus  papa''    sedit  annis  IX,  mensibus*^  X.* 
Ekk.  Anno  Domini  CXI.    Alexander  papa  a  Petro  V"s  ordinatur^ 

GfVfc.  Hie  addidit  in  missa  Qui  pWc?/ef    et  constituit  vinum   in  missa* 
Bo«("3o/r 66 C-^^^    aqua    misceri^.     Hie    constituit   salemh    et    aquami    aspei 

Ekk.  *)  C2   add.:   Anno  Domini  CVII.    terremotu   -ior    urbes   Asy 

subverse  sunt. 

a)  Item  D.  —  const.  om.  C2.      b)  non  BS.  D.      e)  institiiit  B2.Cl.Dl.       d)  om.  B. .  ir, 
e)  ex  add.  D.  t")  ep.  As.  B  2.  2».  3.  D.  g)  om.  JB  2.  2a.  3.  D.  h)  om.  B2.2\ 

Dl.l="l>.  i)  in  add.  D.         k)  om.  AI.  l)  istius  S  4.  5.  5».  C  1.  D.  m)  beat 

loh.  D.  —  apost.  om.  B.  Dla-i).2.  n)  LXXIII.  £2.3.4.5;  LXXII.  0  2";  LXXVI.  ££ 
LXVII.  2)2;  XLVII.  Dl.la-b.  o)  veio  eius  D.  —  anno  XXVIII.  Cl;  LXXXXII.  C 
nonagesimo  Dl.  la-i»;    IC.  Z»  2.  p)  Traianus  add.  B2.  i>l.  1»  b;  tyrannus  add.  £41 

q)  reparator  D.  —  quam  etiara  Cl.  r)  quia  D.  —  nimis  £  V.  l".  2».  s)  homii 

add.  Cl.        t)  omnes  subi.  B 3.  Cl;  subditos  £2.2».  7)1.1»-''.  u)  optarent  ipsi  p 

uati  C2.  v)    beato  P.  £2.2».  1)1.1^.2.  wj    sedit   anfuis)    IX    mensibus  V  «' 

h.  l.  D.  x)  romana  £  1».  2.  3.  5.  5»  ;  om.  £2».  y)  om.  D.  z)  dyaconos  (diai 

-11.  2.  £2.  3.  Cl.  D  1.  la-b.  a)    Ant(h)ioi;hie    (Anthyochie)  £  2.  2»  3.         b)  Hie  —  4: 

om.  h.  l.  D.        c)  om.  £2.  2».  3.  d)  menses  £1.3.4.  C2.         e)  ordinatus  £1;   o 

rel  er.  C2.  Dl.l»"b,  ut  miilti  codd.  plerumrpie.  f)  quam  pateretur  add.  D.         g) 

m.  om.  £2a.  D.  h)  sal  AI.  £  2.  2».  3.  i)    s.  cum  aqua  Cl.  J91»;    salis  et  a( 

aspersionem  D  2. 

1)    Cf.   supra    p.  542.  2)   Hoc   ex  Pauli  Vita   Gregorii  M.   c. 

(lohannis  Vita  Greg.  II,  44^  profectutn  est.     Cf.  'Sachs.  Weltchr.'  c. 
p.  106.  3)    Hoc    ex    Grat.    Beer.    III,   dist.  2,    c.  1.     Cf.    Hono 
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«ionis  in  dominicis  diebus  (benedici'^).     Hic   sedit  annis  X,   m.ensi-  cf.Got. 
bus   VII.      Passus   estiJ  sub   Adriano    imperatore.     Alexander'' JS'fr^-. 
papa  etiam*^  dominice  passionis  commemorationem  in  canone  </.  i.iw«^ 
fleri  constituit'^. 

T  e  m  p  o  r  e  li  u  i  u  s  p  a  p  e  Helius  Adrianus  imper  i  u  m  t  e  n  u  i  t  El-k. 
e  t  roiiuavit  annis  XX  '■.  Ab  i  s  t  o  Adriano  niare  Adriaticum  f  dici- 
tur.  Fuit  eniniS"  de  Adria  civitate,  eruditissimus  et  facundissimns 
in  phisica,  in  ^  musica  et  ini  geometriak.  Iste  lerosolimam 
destructaml  a  Tyto  et  Vespesiano  in  meliorem  statum  in  eo 
'^loco,  ubi  crucifixus  est  Dominus,  extra  portam  restauravit  et  Helyani 
de  suo  nomine  vocavit.  Hic  persecutionem  in  Cliristiauos  movit  -. 
Igitur  primam  Nero,  secmidam  Domicianus,  terciam  Traia- 
nus,  quartam  vero"'  persecutionem  in  Christianos  movit  iste" 
Helius  Adrianus.  Hic  rem  publicam  laudabiliter"  rexit  et 
i5obiit.* 

Anno  Domini  CXXI.     Sixtus   papa   a  PetroVI^sp   ordina-zi. 
tur,  sedit  annis  IX,   mensibus  V^.     Passus  est  suba  prefato 
Adriano. 

Anno   Domini  CXXX.     Thelesphorus  i'  papa  VIIus  s   ordinatur,  ei-I:  et 
s;edit  annis  XI,   mensibus   V.     Hic   constituit   tres   missas  in  nati-  ^^"104 
vitate    Doniini    sollempuiteri    celebrari    p r o p t e r    tria    tempora, 
scilicet    ante    legem,    sub    lege    et    sub    gracia,  et  unam  ex 
ipsist   in  nocte,  et  tunc  cantari  Gloria  in  excelsis.     (Hylarius«   epi- /j. /, 87. 
sicopus  Pictaviensis    ab    illo    loco  Laudamus  te  usque  in  finem  compo- 
suit  Gloria  in  excelsis'^).     Hic  Thelesphorus^  constituit,    ut  quadrage-  Giti. 
simax    fieret    ante    päscha.      Passus    est    sub  y    prefato    Adriano  jE-aa-. 
i  m  p  e  r  a  1 0  r  e  z .  ** 

Anno  Domini  CXL.  Iginus^  papa  a  Petro^'  Vniu»  ordinatur c, 
sedit  annis  IUI,  mensem  ununi'^.  Hic  clerum  constituit  et  gra- 
dus  distribuit.     Passus  este   sub  Antoninof  imperatore. 

*)  C2  add.:  Anno  Domini  CXVIII.    Papias  episcopus  lera- i'w-. 
politanus   fuit. 
**)  C  2  add. :  Anno  Domini  CXXXI.    Nicopolis  et  Cesarea  ter-  ib. 
remotu  con-uerunt. 

i;  Sic  AI;  dari  D;  deest  B.  C1.2.  b)  autem  add.  D.  c)  Hic  AI.  D.  d)  et  B\ 
'post  corr.  etiauV-  1*.  X»l.  1«;    om.  1)1^.2.  e)  instituit  C2.  X>  2 ;    coust.   fieri  AI. 2. 

5  2».  5. 5a.  n  adriati  (adriaci)  /)l.la-b.  g)  autem  B.  Z).  h)  etBl».  3;  om.C2. 
>)  om.  Dl.  iHb.  k)  geometrica  £4.5».  1)  a  T.  et  V.  destr.  B  2.2^.3.  m)  om. 

AI;  vero  —  movit  om.  C2;  vei'o  —  Christ,  om,  D;  pers.  —  Christ,  om.  BS.  n)  om. 
fi'i.  D.  o)  om.  D.  p)  VI.  &  V.  B2.  D.  —  ordinatus  .B  1.3. .5.5a  saepe.  q)  a  D. 
—  Adr.  pref.  AI.  r)  Thelesophoru.s  D.  s)  a  Petro    add.  BS.i.  D1.2.  t)  ex 

i.  om.  D.  u)    uncis  incl.  AI. 2  sola  habenl.  v)   GJl.    in  exe.  ante  ab  illo  A2;    hic 

Qposuit  orfd.  AI.  w)  Const.  Tel.  ut  ^  1 :   Th.  papa  B.  D2;  papa  Th.  Dl.l«^;  Thel. 

'""•  Dl".  X)    XL    dies   ieiunentur   ante  D.  y)  a  D  1.  la.  u.  z)  om.  BS.i.  D. 

>!  inginus  Dl;  Ingenius  D2.  2»;  Ignatius  Dia.  3;  Iguius  D  5.  D.  b)  beato  P.  D2.  2». 
^*ä.  c)   om.  D2.2a.3.  d)    sjc  AI  (u.  m.).  ßl.la.5.5a.  C1.2  (I);    mense   uno  (!) 

ß2. 2».  D;  mensibus  unum  B  i.  e)  om.  D2.  2»;  autem  add.  D.         f)  Antonio  D  la.  2. 

ßl'-b.  2;  anthonio  D2a.5.  Dl. 

'iemma  an.  I,  89;  Bonizo,  Decr.  IV,  66:  praecepit,  ut  aqua  vino  mis- 
•eretur  in  sacrificio.  1)  XXI  Ekkeh.  2)  In  Honorii  lihro  de  imagine 
'»undi  et  in  Gotifredi  Catal,  SS.  XXII,  p.  284,  l.  31  (cf.  ib.  p.  283,  l.  14) 
•<ub  Hadriano  Jegitur:  Quarta  persecutio.       3)  Gotifr. :  annis  X,  mens.  V. 
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Ekle.  Anno    Domini    CXLIIII.     Pius    papa    IX.    ordinatur,    sedit 

Giih.  aiinis  XV,  mensibus  IUI.  Isti  ab  angelo  nunciatur^,  qnod  paschal> 
Ekh.  ilie  dominico  celebi'a ndum  sit.  Passus  est  sub  Antoninoc. 
Pius'^  papa  constituit  sententiam  excommxinicationis  et"  sacri- 
legü  in  *  violatores  et  vastatores  ecclesiarum  et  rerum  eccle-  & 
siasticarum^*"^.  Constituit  etiam,  nt  clericns»,  qui  suo  episcopo 
insidias  paraverit,  clepositus  ciirie  traclatur^^'^. 
ib.  I s t e    Antoninus i    Imperator    dicebatur    Pius ,    regnavit 

annis  XX ''.     Isti  lustinus  philosophusk  librum  pro  Christiana  reli- 
gione   compositum    obtulitl  eundemque    imperatorem  benivolum  i' 
erga  Christianos  fecit.     I  s  t  c  Antoninus  i    b  e  n  e  rem  publicam  ammi- 
nistravit  et  obiit. 

Anno  Domini  CLIX.     Anicetus  papa  a  P  e  t  r  o  m  X.  ordinatur, 
Gj76.  sedit  annis  XI,   mensibus  VI '^.     Hie  constituit,    ut  clerici  habeant 
Ekk.  Coronas  in  modum  sperule,   et  q u  o  d o   comam  non  nutria  n  t.     Passus  i 
est  sub  Marco  A  n  t  o  n  i  u  o  P . 

Anno  Domini  CLXIX.  SotherQ  papa  XI.  i'  ordinatiu-,  sedit 
GiVö.  annis  IX ^,  mensibus  VII.  Hie  constituit,  ut  monacha  velum 
portet ;  et  constituit  * ,  ut  uulla  femina  ministret  presbitero 
ad  altare*,  et^^  quod  nulla  femina  aput  aliquem  clericum,  i 
de  qua  suspicio  haberi"*  possit,  in  liospicio  maiieat;  quod 
Ekk.si  fecerint,  excommunicentur.  Sub  isto  papa^  sedit  Theo- 
philus  Antiochie  episcopus,  vir  sapiens.  Passus  est  sub  Anto- 
ninow  Marco. 

Anno  Domini  CLXXVIII.     Eleutherius  x  papa  XII.    ordinatur, 

x.JJOH^  sedit  annis  XV,   mensibus  IX.     Hie  constituit  diem  pasche  diey 

dominico  celebr  an  dum;    [et^   quod    nulla  esca  usualis  a  Christianis 

repudiaretur,  quam  Deus^  creavit,  que  tamen  humana  est.     Nota  de 

*».3— 5.  carnibus  porei  I.  Ti.*^  IUI*:  Ahstinere  a  cihis,  quos  Dens  creavit 

ad^    percipiendum    cum    graciarum    actione    fidelibus,    docent"^, 

quia^  omnis  creatiira  Dei  bona  et  nicMl  reiciendum  est.     Sancti- 

Ekk.  ficatur  enim.     Glosa  de  porco :   Aurelianus  imperator  usum  por- 

cine  carnis  populo^  instituit"].     Ad  liuncS  Lucius  rex  Britanie  litteras 

a)  nuno(c)iabatur  Bl.ia.3_5a.  2>.        b)  dies  paschalis  dorn,  die  celebi-andu.s  i>l.  l*"''. 
c)  Antonio  jB  2.  2a.  Z)l.la-b;    antlionio  Bö.  Dl;    imperatore  add.  £2. 2a.  3.  d)   Hie 

const.  C2;  Iste  P.  B  3.  Cl.  e)  in  B  1^.  Dl.  la-b;  oni.  Z)2;  et  sacr.  om.  B2.2K3. 

i)  om.  D.         {*)  earum  B2.  Cl;  om.  £ 2a.  g)  clerus  B2.2^.3.        h)  trad.  curie  se-; 

culari  ß.       i)  Antonius  JS  1».  2.  2».  D  2  ;  Anthoniiis  B5.  /)  la- b.        k)  populus  I>1.  la-T 
papa  i)  2.  1)    tradideiit  Cl.  m)    aP.  om.  Bl.la;    beato  P.  £2.  «a.  n)  VU, 

£4.  5.5a.  D.       o)  et  precepit  ut  D.        p)  et  Antonio  B2.2^;  Anthonio  D.       q)  Gothei 
^1.2.  r)    a  Peti-o  XI.  Bi;    XI.  a  Petro  Cl.  s)   XI  D.  t)  const.  ut  om.  B. 

Item  quod  nulla  D.        u)  Item  Z».  u*)  tievi  Cl.  v)  om.  JSl.l».  w)  Anfoni' 

£  2.  2a.  C  1  ;  Anthonio  B  5. 5a.  D.      x)  CLXXXI.  Eleterins  A  1 ;  Eleuterius  B  1.  2«.  Dl^ 
y)    om.  AI.  B  1<^.  z)    unr.is    incl.    desunf    AI.  Cl;    Constituit   eciam    ut   nulla   C2 

a)  dominus  £2a.  3. 4.  b)  thy.  C2.  Dl;  ty.  B2.  Z)  la- b  ;  thi.  D2.         c)  ad  —  pow 

om.  £2.  2a.  3.  d)    doceret  "C2;    docent   post  corr.  doceret  Bl.  e)    quod  Bi.  D 

i)  inst.  pop.  ßl.2a.  D.         g)  Eleut(h)erium  B.  D;  El.  papam  Bl. 

1)  Hoc   ex  Grat.  JDecr.  II,    C.  XVII,    q.  4,   c.  12;    C.  XII,    q.  %   c  5 

2)  Hoc  ex  eodem  II,  C.  XI,  q.  1,  c.  18.  3)  XXII  Ekkeh.;  XXIII 
Lam2}.         4)  Cf.  Lib.  pont.  et  Grat.  Decr.  I,  dist.  23,  c.  25.         5)  C'/  ' 
infra  p.  556,  l.  24. 
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misit   ropfans,  ut  baptizaretur ;   quod   et   factum    est.     Passus   est  Ekk. 
sub  Antonino'"^  Marco;  et  Policarpus  et  multi  alü  [aput^  Vien- 
nam  et  Lugduuum]  tuncc  passi  sunt. 

Iste  iniperator  vocabatur  Antoninus il  Marcus  Verus  et 
5  reofiiavit  aunis  XIX.  Per^  appoplexiam  interiit.  Iste  nobilissimus  Oros.  IT/,  15. 
mit.  Hie  t'  oiunes  virtutes  et  Celeste  habuit»  ing^enium  et  in  calami- jBiA-. 
tatibus  ])ublicis  factus  est  quasi  defensor;  et  si  ipse  inh  illis  tempori- 
hus  nou  fuisset,  ffloria  Roniana  perisseti.  Istek  Anto  ninusl  Seve- 
rum  consortcm  imperii  fecit.  Iste'»  Antoninus"  Marcus  Ve  r  u  s 
'  persecutio  nemo   quin  tarn  movit  in  Christianos. 

Anno  Domini  CXCI.    Victor  papa    a  PetroP  XIII.  ordinatur,  ». 

sedit    auuis  XL     Hie    constituit   sicut   et    predecessor    eius^i  Eleu- 
therius  die  dominicai"   pascha  celebrari  as   XIIII.  luna  primit  mensis, 
id  est  Marcii,  usque  in^i  vicesimamv  primam.    PassilS  est^    Sub 
-Antonino^^'  Commodo  Aurelio. 

Iste    imperator^    Antoninus   Commodus    Aurelius    regnavit  H'. 
auuis  XII.     Istey  in  luxuriis  et  in^  omni  sorde  vixit.     Hie  Omnibus 
incommodus  ab  uxore  sua  Marcia  veneno  infectus  strangulaba tur». 

Anno  Domini  CCIII.    Zepherinusl*  papa  a  Petro^  XIIII.  ordi- 
natur,  sedit  annis  VIII,   mensibus  VII.     Hie   constituit,    ut   omnia  Bon!zoiv,ib. 
vasa  altaris  essent  vitrea. 

Helius  Pertinax  imperator  regnavit  mensesd  VI.  Ekk. 

lulianus     Salvius    imperator    regnavit    mensese   VII.      Isti 
duo    nichil    dignum    memoria    egeruntf,    sed    occisi  s    ^wai  Lamp.-Ekk. 
•  ambo. 

Severus  Septimus  ^  imper  a  1 0  r  regnavit  aunis  XVII.    Iste  Par-  Ekk. 
thos  et  Ar  ab  es  superavit.    Iste  etiam  persecutus  esti  Christianos. 
Sub  isto  Zeplieriuus^  papa  passus   est.     Perpetua  et  Felicitas 
bestiis   deputantur  Karthagini,  et   pliires  alü  passi  sunt.     Origenesi 
■  Alexandrie  studet.     Obiit  per  se  Severus. 

Antoninus'"   Caracalla    factus   imperator   regnavit    annis  VI 
et  occisus  est. 

Opilius"     factus    imperator   regnavit    unoo    anno    et    occi- 
sus est. 


'  a)  Antonio  Bi.  Gl;  Anthonio  £2».  Dl.la.  2.  b)  iincis  incl.  desiait  AI.  C'2.  c)  t. 

p.  s.  om.  B.  ß;    p.  s.  t.  C2.  d)    Anthouius   h.  l.   A\.  ß  2a.  i>la.  2;    Antonius  JS  2. 

ö".  Cl.  e)  et  per  J5  2.  2».  f)  Iste  B.  D.  g)  habebat  ^1.  Ekk.;   ing.  liab. 

Bl.  la.2a.  3.  h)  om.  Bto^.ü.  i)  periisset  ß  1.1a.  2.3.  C1.2.  X»l.la-l>;  Interisset  i>  2. 
k)  Iste  —  fecit  om.  d.D.  1)  Antonius  B  2.5.0":  Cl;  Anthonius  B  2-\  m)  Hie  JB. 
;i;  Auloniius  i?2.  2a.  5.  5a.  Cl;    Anthonius  Z»  la.  2.  o)  pers.  in  Chr.  m.  quintam  Bl\ 

-.  2a.  3.  5.  öa;  pers.  m.  in  Chr.  V.  Bl;  quintam  pers.  in  Chr.  m.  ß4;  pers.  quintam 
in  Chr.  m.  D2:  ni.  q.  D  Ib.  p|  a  P.  om.  C2.  D  2.  q)  suus  Bl.la.  r)  dominico 
Bl.  ja.  2.  2a.  4.5.  5a.  Cl.D.  —  cel.    pascha  B.  D.  s)  anno  Z>1.  la-b;    „m.  B2.  D  2. 

t'  pr.  —  est  om.  JS2a.  Cl;  id  est  om.  B3.  D.  u)  ad  D.  v)  t(c  AI.  Ekk.;  vigesimam 
B4;  XX.  priraam  rel  XXI.  reliqui.  v*)  om.  i»  la- b.  2.  w)  antonio  B  2.  5.  Cl;  An- 
ihonio  lt.  —  eomodo  AI.  Dl.  2  semper.  x)    om.  Cl.  Dl;    Ant.   Comm.  Aur.   imp. 

B.  Z>.  —  Ant.  om.Al;  Antonius  jBI.  2.  5.  5»;  Anthonius  B2a.D.  y)  Hie  C2.  ■/.)  om. 
''2.  Ekk.  a)  strangulatur  ^  1.  £:i-A-.  b)  Zeforinus  yl  1 ;  Sepherinus  £4  ;  Seforinus 
«2. 2a;    .Senerinus    A2.   D.  c)    a  P.  om.  C2   (saepe).  2>2;    beato    P.   ß2.2a   saepe. 

\]   mensibus  £  la.  2.  2a.  5.   Cl.    1)1.2.  e)    mensibus  £  la.  2a.  .ö.  i)  1.  2.  f)   }?esse- 

ruat  AI.  fr)  ambo  occ.  sunt  B4.  i>.  h)  VII-^  AI.  Ba»-.  C1.2.  D2;  VII.  £2.  2a 
"m,  Bia.  Z)l.ia-b;  inip.  sept.  Bl.  i)  persequebatur  B.  D;  persequitur  Cl.  k)  Ze-: 
fherins  h.  1.  ß  la.  /).  i)  orig.  —  Severus  om.  B  2.  2^.9.  m)  Anthoninus  AI.  C2. 
^M.lb;  Antonius  B2.2a.3.5a;  Anthonius  B6.  Cl.  D  la.  2.  —  Caracaica  Z>  1.  la- b; 
-araculta />  2.  u)  Op.  —  occ.  est  om.  £1.  la.öa.  Dlb.  2;  Ophilus  Dia;  Ophylus  Dl. 
■    an[noJ  uno  (I)  B.  D. 
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EU:  Antoninusfi  Aurelius   imperator   factus   regnavit   annis  IUI   et 

0  c  c  i  s  u  s  est.  * 

Anno    Domini    CCXXI.     Calixtus    papa^»  XV.    ordinatur.     Hie     I 

Gi7i.  constituit  ieiunia  quatuor  temporum ;  ef  COnstituit,  ut  lUÜlus 
contrahat  cum  cognata  eius'^  quam  carnaliter  cogno-  5 
cf.L.pont.  Yit,  Tisque  ad  quartura  gradum.  Hie  cimiterium  primo 
(•/■. Go^  instituit  *^ ;  sedit^  annis  VI,  mensibus  II.  Et  °  constituit, 
ut  nullus  clericus''  symoniace  ordinetur,  et  quod  nullus 
ordines^  emat  vel  vendat,  et  quod  sit  irregularis.  qui 
in  liiis  reus  fuerit  ^  Constituit  etiam  sententiam  excom- 10 
municationis    ferri^    in    contumaces    et    rebelles-.     Iste 

£AS-.  Kalixt  US  papa  passusl  est  sub  Alexandro  imperatoi'e. 

Anno  Domini  CCXXVI.     Urbanus   papa    a  Petro  XVI.    ordi- 
natur,  sedit  annis  IUI,   mensibus  X.      Hie   multos   convertit  ad 

Güb.Mem,   Tyburtiuni'"    et  Valerianum    etiam".     Hie   constituit,  uti. 
omnia  vasa  altaris  essent  aurea  vel  argentea  vel  saltim  0  stagnea.     Et*' 
constituit,  ut  nullus  omiiiuo'i  emat  vel  vendat  ecclesiam 
vel    prebendam   vel    ecclesiastica    sacramenta.     Urbanus^' 
papa    etiam    constituit    confirmationem    fieri    in    fronte   bapti- 

Ekk.  zati  ab  episcopo   cum  c  r  i  s  m  a  t  e  ^.     Passus  s  est  sub  Alexandro  2 
imperatore,    et*    similiter    Cecilia    et^*    Tybiirtius    et    Vale- 
rianus. 
ib.  Iste    Alexander    imperator v     regnavit    annis    XIII.      Huius 

imperatoris    matrem    Origen  e  s    Christian  am    fecit.     [Huius^^' 
imperatoris  tempore  sanctus  Xarcissus  episcopus  lerosolimitanus  :■ 
damit*  et  sancta ^  Affra].     Iste  Alexander  imperator  trans- 
ferri  iussit  corpus   sancti^  Thome  apostoli'''  de  Inclia  in  Edis- 

*)  C2  add.:  Sancta  Cecilia  virgo  martirizata  est  sub  hoc 
Aurelio  imperatore  et  Almachio";  BAi.b.b^  (ex  praece- 
dente  additamento  quartae  recensionis)  add. :  Sub  hoc  Aurelio 
inperatore  et  Almachio*^  sancta  Cecilia  passa  est. 

a)    Anthoniuus  AI.  C2;    Antonius  £2.  2«.  3.  5a;    Anthonius   Bö.  C 1.  D.  b)  a  Petro 

add.  ßi;  XV.  a  P.  Z)  1 ;  XV.  ord.  a  Petro  Dl"--^'.  c)  Item  D.  d)  .sna  C2.  7)2; 

sua  eins  D  1».  e)  constituit  JB  2.  2^.  D.  f)  sedit  —  II  post  ordinatur  fl.  i)  scripta 
Bi.  B.  g)  Item  B^.B.  h)  syra.  ord,  (ordinaretur  £1.1».  X»  1'^)  der.  ß  1—3. 5.5». 
i)  om.  B.         k)  fieri  B.  Dlb.  2.  1)  sub  AI.  irap.  p.  est  B.  m)  ac.  Tib.  £2.3;  et 

Tyb.  B.        n)  om.  £2».  3.  D2:  Hie  etiam  £  1.  la,  2.  4.  5. 5«.  D  1. 1»' b.  o)  saltem  A\. 

Bl.  1».  2a.  3.  p)    Item  B.  —  const.    om.  C2.  q)    emat  vel  v.  omn.  B.  r)   Et 

const.  B;  Item  eoust.  D;  Const.  eciam  couf.  C2.  s)  Item  p.  B.        i)  et  om.  .B2«.4; 

sim.  om.  Bia;  et  sim.  om.  Cl;  sim.  Cec.  et  om.  C 2.  u)  om.  Cl;  sim.  Tyb.  et  Val 
et  beata  Cec.  B.  B.         v)  om.  C 1.  w)  mias  incl.  des.  A.        x)  beata  B.  B.  —  afrs 

2>1.1'>.  y)  sanctissimi  5  2.  .5.  öa.Dia.  2  ;  beatissimi  ß3:  beati  .B4.  z)  o»i.  JS3. 4.  i>2 
ap.  Th.  JSö.  öa.         a)  iudice  add.  BA. 

1)  Hoc  etiam  decretiim  auctor  muJtis  pontificibus,  tit  sequenti,  aüribuii 
nescio  quo  libro  usus.  2)  Cf.  Grat.  Decr.  II,  C.  XI,  q.  S,  c  17 ;   cf 

supra  ]}.  545,    n.  3.  3)   Hoc   e.r    Grat,    Decr.    III,    dist.  5,    c  1 

4)  Ekkeh.    haec    ad    a.  197.    habet   sub  Severo  Septthno.  5)  Haec  e- 

lacobi  Leg.  Aurea  c.  169,  ut  videtur. 
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sam  civitatem  ^     Iste   Xersem   regem   Persarum   vidt   et   pluri- J?«-. 

mos  Cliristianos   OCCidit;   et  ipse  Alexander  in  IMoguntia»  est 

occi  s  u  s. 

Anno  Doinini  CCXXXII.     Pontianus  papa  XVII.   ordi- 
5  natur,    sedit    annis  IX'',    meiisibus   VI.      Passus   estc  sub   lulio 

Maximino  imperatore  [vel''  snb  Alexandro  imperatore ']. 
Post^  istum  Pontianiim  papam  sedit "^  Cyriacus  papa  anno 

uiio*,  sed  non  est  in  cathalogo  Romanornm  pontificum,  quia 

recessit    a    sede,    et    passus    est    sub  lulio  Maximino  impera- 
lotore    anno  ^  Domini  CCXL.*    in  Colonia    cum  XI  milibus  vir- 

ginum  a  rege  Hunorum  lulio**. 

Anno    Domini   CCXLIl.»     Antheros  papa  XVIII.   ovdi- ib. 

natur,   sedit  annis  XII,   mense  uno*^.      Passus   est   sub   lulio 

Maximino.     Hie  constituit,    ut  episcopi  de  sede   in   sedem  i    possint  GHb. 
15  transferri ;  etk  constituit,  ut  gesta  martirum  scriberentur  1 .     Con- 

stituit  etiam  ferri'"  sententiam  excommunicationis  ^. 

lulius  Maximinus  imper  i  u  m  a  d  e  p  t  u  s  regnavit  annis  III.    Hie  El-k. 

sextam  persecutionem  in  Christianos  movit.     Sub"  i  s  t  o  p  a  p  e  p  r  e  - 

fati    et    aliio    passi    suntP.      Istel    imperator    Aquileie    occi- 

'sus  estr. 

Anno   Domini   CCLIIII.     Fabianus  papa  XIX.    ordinatur, 
sedit  annis  XIIII,  mensibus  XI.  Passus  est  sub  Decio.  [Super»  caput    ri',2\ 
huius  Fabiani    descendit    columba  de  celo  cuuctis  videntibus, 
et   mox   ab    omnibus    electus    est  in  papam].     Hie  constituit,  Gj76. 

-Mit  sacerdotest,  si  vellent,  pro  certa  causa  possent"  iurare".     Consti- 

*)  D  adcl.:  et"^  ebdomadis  XI.     Ecatns'*^'  papa  sedit  etisLni  Fiorestemp. 

anno  uno  ''. 
**)  C2  add.:  vel   Atila ;    B2  add.:  vel   Attilla    passa    mar- 
tirium^"  ^. 

1  a)  maguncia  ^  1.  B  2a.  3.  C  2 ;  magoncia  B  la.  D2.  b)  X  -B  1. 1«.  c)  om.  A  1.  d)  uncis 
incl.  (lex,  A.  e)  Cyr.  p.  s.  D.  f)  anno  —  lulio  2«'«'  occisus  est  (f.  20^  I>.  g)  CCXLI. 
AI.  h)  men[sibu.s]  VI  D.  i)  non  add.  I).  —  tr.  poss.  Bi.  2».  3.  k)  Item  Dl.  la-h; 
Hie  Z)2.  —  const.  oin.Bi.  C'2.  1)  couscribeientur  Bö.h-^.  D.  —  Hie  const.  i?4  (et.  c). 
ö.  5«.  m)  sent.  exe.  tieri  B.  D.  n)  Sub  —  sunt  o»i.  iJ2.  2».  3.  o)  et  al.  om.  D. 
P)  Cyriacus  papa  passus  est  in  Colonia  add.  D ;  cf.  n.  f.  q)  prefatus  add.  D.  r)  o  c  - 
ciditnr   C2.  Ek-k.  s)   uncis   iiicl.   des.  A,  post  iurare  (L  25J  scripta  Cl;    Supi-a  D. 

t)  sacerdüs  si  vellet  B;  ut  qui  vellet  D;   sac.  pro  c.  c.  si  vell.  Cl.  u)    posset  B.  D. 

v)  LXl  ebd.  Ec.  i>la;  et  X  ebdomadas  2>  2.  w)  Ecathus  Dl.  x)  s[cili(;et]  Ursula 
in  marg.  sitppl.  B  2. 

1)  Hoc   ex  Passione  Thoniae,  Momh-itius,   Vitae   sanctorum    II,    f.  337. 

2)  Bonizo,  Decr.  IV,  78:  qui  iussu  Macrini  et  Alexandri  exilio  damp- 
iiatus  est.  o)  Sequentla  ex  Libro  revelcd ionuni  Elisabeth  §  7.  8.  16, 
Acta  SS.  Oct.  IX,  p.  165.  171,  profecta  sunt.  4)  A.  238.  hoc  facium  esse 
dicüur   in   Passione  XI  milium  virg.    §  22,    Acta  SS.  Oct.  IX,   p.  163. 

■  ö)  Cf.  supra   p.  545,    n.  3.  6)  Gilbert,  haec  Cornelio  sequenti  rede 

mlscripsit.  7)  Ex    loco    cuiusdam  codicis  Florum  tempwuni  corrtipto 

hie  mon-strosiis  papa  ortum  sumpsisse  vicletur.  8)  Ab  Attila  virgines 
necatas  esse  tradit  Passio  earum  c.  3,  /.  l.  p.  161. 
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tuit'^  etiam,  ut   nullus  emat  vel  veiidat   ecclesiam   aut^* 
beneficia  ecclesiastica  vel  sacramenta,  et  quod  Symonia- 
cns  talis  sit  irregularis  ^ ;  et^  constituit  ferri'^  sententiam 
excommunicationis '-'. 
EH:  Tempore    Fabiani    jjape    Gordianus    imperator     regnavit  ä 

annis  VI   ete   occisus  est  sub  Fabiane  papa. 

Philippus  imperator    cum  filio  siio  Philippo  i  m  p  e  r  a  t  o  r  e  f 
regnavit  auuis  VII'*.    Isti  omnium  imperatorum  primi  Christiani  facti 
sunt.     Tempore  horumS  aunus  ab  Urbe  condita  millcsimus  festive 
celebratus    est    Rome.     Isti    pariter^  imperator  es    ex    odioiio 
occisi  sunt  etl^  fraudulenter  a  Decio,  qui  invasit  imperium.* 

Anno  Domini  CCLVIII.-'-^  Cornelius  papa  abeatom 
Petro  XX.  ordinatur,  sedit  anno  uno.  Passus»  est  sub  Decio. 
L.pont.Hic  rogatus  a  quadam  matrona  nomine  Lucina  levavit  corpora  apo- 
stolorum  Petri  et  Pauli  de  catbacumbis ;  et  cum  dubitarent,  que  u 
ossa  unius  vel  alterius  esseut,  vox  de  celo  intomiit  dicens : 
'Ossa  maiora  piscatoris ° ,  ossa^  minora  predicatoris' ;  et  sie 
diviserunt  corpora  apostolorum,  x^ostquam  iacueranf^  CXC 
annis  in^"  terra,  scilicet^  ab  ultimo  anno  Neronis  usque  ad 
primum  Decii  ^'^.  2 

EH:  Anno  Domini  CCLXIX."     Sixtus   papa    a   Petro  XXI. 

ordinatur,  sedit  mensibus  X.     Passus   est  sub  Decio  et  beatus 
Laurenciusv,  Ypolitus    et    multi    alii   martires.     Hoc  anno  VII 
dormieutes  persecutionem  Decii"*^'  fugere   cupientes^  absconde- 
runt    se    aput  Ephesum.  in  quadam  spelunca  et  dormierunt^'  2 
per    annos    CXCII^,    videlicet    usque    ad    tempora    Theodosii 

*)  C2  add.:  Eodem  anno  cepit  monasticus  ordo  a  beato 
Anthonio    in  Tliebaida   et  Paulus  primns  heremita  ^. 

a)    et  con-;t.  etiam  Cl;    et  ut  nullus  C2;    Item  const.  ut  D.  b)    vel  AI.  B  i.  Dl^. 

c)  Item  D.  d)  fleri  B.  D.  e)  om.  C 1.  2.  f)  om.  B  2.  2».  3.  f*)  VI  D.  g)  isto-  i 
rum  a.  mill.  ab  u.  cond.  I).  h)  imp.  par.  Bl.l^.b.5^.  i)  ex  od.  om.B.D;  occ.  s. 
a  D.  ex  od.  et  fr.  C 1.  k)  om.  BA.ßl.  !»•  b.  i)  CCLXVIII.  D  1. 1^-  b  ;  CCXVIII.  D  2. 
m)  om.  Bl.l^.  3— 5a.  D.  ii)  et  p.  JS5. 5».  D.  o)  sunt  add.  D.  p)  vero  add.  D. 
q)  iacueiunt  jB  1»— 4.  D;  latuenint  Bö».  —  CXI  B.  r)  sub  B3.  D.  s)  om.  Bl.l". 
t)  annum  add.  AI  (A2  ut  ed.);    pr.  annum  D.  jB4;    annuni  D.  pr.  C  1.  u)  CCLIX. 

AI;  CCLX::,  duohus  numeris  erasis  C  1.       v)  Yp.  et  s^mctus  Laur.  B.  D2;  Yp.  .sanctus 
L.  D  la-  b  ;    D.  Sanctus  L.  et  b.  Yp.  D  1.  w)  om.  B  2.  i'a.  x)  D.  fugientes  B.  D. 

y)  obdormierunt  Al.2.        z)  CXXII  AI.  £3.  D;  CXVII  J5  1. 1». 

1)  Cf.  supra  p.  552,  n.  1.  2)  Cf.  supra  p.  545,  n.  3.  3)  Si  re- 
spicis,  quod  auctor  dixerit  Fabianum  a.  254.  electuni  annis  14  sedi^se, 
Cornelio  uno  anno  sedenti  Sixtum  a.  269.  success/sse,  hoc  loco  CCLXVIII. : 
legendiim  esse  conicies,  sed  sola  recensio  D  hunc  aimiim  habet,  in  qua 
numerum  a  fratre  Suevico  ordinis  Praedicatorunt  correctum  esse  apparet. 
Nam  auciorem  CCLVIII.  scripsisse  l.  18  —  20.  patere  videtur,  ad  quae 
cf.  p.  542,  l.  19.  20.  4)  Nescio,  in  quo  libro  haec  fabula  p>7-imo  tradita 
sit,  sed  eandem  habent  Martin.  Opipav.,  SS.  XXII,  p.  409 ;  lacob.,  Leg. 
Atirea  c.  89,  ed.  Grässe  p)-  378;  Honorins  Augustod.,  Gemma  animae 
III,  162.  Hi  omnes  dicunt  ossa  Pauli  ma/ora,  Petri  minora  fuisse. 
5)  Cf.  indiculi  ordinjum  infra  append.  IL  et  supra  p.  159. 
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christianissimi'^   impcratoris,    et    tnnc    eos    suscitatos    Dens'' 
revelavit  ^     Ipso  aiino^  Antlionius  abbas'^  claruit.    Sixtus « //o«o?-. /,  so. 
papa    constituit   in    missa    cantari:    Sanctus,   t<anctns,    sanctus    dominus 

Decius  Imperator  regfnavit  annis  II,   mcnsibus  VI    et    ocaisw.^  Ekk. 
est.     Hie    septiinam    persecutionem    movits   in    Christianos    et   multos 
sanctos  intcrfecit. 

Anno    Doniini  CCLXX.'^     Dyonisius   papa    XXII.  i    ordi- 
natur,    sedit    annis   II.      Passus    est    sub  Virio^  Gallo    impera- 
lOtore.     Hie  presbiteris  eeclesias  distribuit  et  parrocliias  divisit. 

Iste  Virius  Gallns  imperatork*  cum  Volusiano    filio  suo  impe- 
ratore  reo-navit  annis  II,  et  pariter  aml)0  oceisi  sunt. 

Aimo  Domini  CCLXXII.     Lucius  papa  XXIII.  ordinatur, 
sedit  aimis  III^,   mensibiis  IUI.      Passus  est  sub  Valeriauom 
15  et  Galicno   imperatoribus.     Hie"   eonstituit,    ut  duo  presbiteri   ei  Gilb. 
tres  dj-aconi  semj^er  sint  cum  episcopo;    et   COllstituit   fei'ri°   seil- 
ten tiaill  excomnmnicationis  ^. 

Auno     Domini     CCLXXV.P       Stephanus    papa    UlLllll.Ekk. 
ordinatur,  sedit  aunis  VIII^,   mensibns  VII  ■^.     Passus  est  ini" 
-^prineipio  Augusti  sub  Valeriano  et  Galieno  imperatoribus«. 
Hie  constituit   in    sacratist  vestibus,    [sicilt"  et   Clemens],    missas  ^oho;-. /,  89. 
celebrari,  et  quodvestes  sacre  ad  cottidianum  usum  non  habcantur.  gm. 
Constituit    etiam^',    ut    j)apa    presente    senatu    et    populo    ab 
episcopis  et  clero  eligatur'';    et^'^'  constituit,  quod"^   in   epi- 
■  scopum  non  eligatur  aliquis^",  nisi  sit  XXX  annorum. 

Anno   Domini   CCLXXX."^     Sixtus  papa  XXV.  ordinatur,  ^i*. 
sedit  annis  II,    mensibus  XI.      Passus   est   sub  Valeriano   et 
Galieno.     Hie  constituit,    ut    missa  celebretur«.  super  altare   versus  g/zj. 
orientem,  et  quocP   missa  non  aliter  celebretur. 

.1^  a)   imp.  cdrist.  B.  I).  b)    sie  A1.2;    om.  B  3.  Cl;    eos  omnes  susc.  rev.  C2;    su.sc. 

om.D;  eos  dominus  susc.  rev.  ß  2.  2a.  4,.  5.  5a;  dominus  eos  susc.  rev.  Bl.l^;  eos  domi- 
nus rev.  />1.  la-b;  dominus  eos  rev.  i»  2.  c)  sanctus  add.  Bl.l»-:  beatus  add.  B2 
— 5«.  D.  d)o>n.Bl^.D.  e)  Hie  S.  C2.  f)  et  cet.  joro  dorn,  deus  ^  1.2  ;  sab(b)aoth  m/rf. 
«l.la.2.   J<1;  et  cet.  add.  B  i.  2>l.la-b.        g)    in  Chr.  movit  B.  D;    in  Chr.  om.  Cl. 

.=>  h)  CCLXII.  AI;  CCLX:,  numero  eraso  Cl.  i)  a  Petro  add.  C2.  Dl;  a.  Petro  XXH. 
ß4;  a  beato  Petro  add.B2.  k)  iurio  ßl.  la.  2.2a.  4.  5.  Z),-  verio  Cl;  lunio  BS;  item- 
que  omnes  hi  l.  11.  k*)  om.  B2.2^.         1)    et   add.  Öl.  la-b.         m)    valerio  D  saepe. 

a)  Hie  (Item  D 1.  la-  b)  const.  —  Augusti  sub  Valerio  (l.  20;  post  XXX  annorum 
".  25;  scrii>ta  D    (in  D  2  partim    alio    loco  posita,   partim    amissa).  o)    fleri  B.  D. 

'PI  CCLXXIII.  AI.  q)  V  D.  r)  sub  AI.  s)  om.  £5.5a;  et  Gal.  irap.  om.  D.  — 
Hie  —  divisit  di.  556,  /.  3;  om.  B  5. 5a.  t)  saeris  £  2a.  3 ;  sacris  festivitatibus  m.  cel.  sicut 
et  Cl. /).  u)  uncis  incl.  des.  AI. 2.  v)  Item  const.  X>;  et  const.  etiam  C  1.  w)  Item 
D.  —  const.  om.  C2.  x)  nt  £1—3.  C  1.  v)  non  in  ep.  al.  (quis  />  1.  la- b)  elig-.  D. 
z)   CCL...,    spatio  racno  rel.  Al\    CCLXXXTl".  ß 2.  2a ;    CCLXXXIII.  1? 3.  a)    cele- 

•  braretur  Bl.  la.  9.3.  i>lb.        b)  q.  ni.  et  cel.  om.  Cl;  et  —  cel.  om.  £2.  2a.3. 

1)  Cf.  Gregor.  Türen.,  In  gloria  martyriim  c.  94,  SS.  Merov.  II, 
p.  550  sqq.  Sed  haec  ex  libro  quodam  sumpta  esse  videntur,  in  quo  Sige- 
berti  locus  a.  447.  exscriptus  erat.  Hie  enim  dicit  septem  fratres 
192  annis  dormivisse.  2)  Gilbert,  hoc  Sixto  I.  rede  adscripsit.  3)  Cf. 
siipra  p.  545,  n.  3.  4)  Gotifr.  cod.  C:  annis  VIII,  mens.  VI.  5)  Hoc 
CT  Grat.  Beer.  I,  dist.  63,  c.  28,  quod  lohannis  IX.  papae  esse  videtur. 
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m-A:  Anno   Domini   CCLXXXII.''^     Dj-onisius  papa  a  Petro'J 

cf.Got.XXYI.   ordinatur^,   sedit  anuis  V,    mensibus  II.     Passus''    est 
Z.poni.  suh  Valei'iano   et   Galieuo.      Hie  etiam  parrochias'^  divisit. 

ü'M-.  Iste  Valerianus  imperator,  qui  et  Liciniuse  vocabatur,  cum 

filio  suo  Gallen o  imperatoref  regnavit  annis  XV.  Hie  persecu-  5 
tiouein  octavam  movit  in  Christianos.  Isti  prefatos  apostoHcos 
et  m  u  1 1 0  s  m  a r  t i r  e  s  o  c c i d  e  r u n t.  Cyprianus  q  u  o  q  u e  Cartha- 
ginensis  episcopus 8' ,  doctor  preeipuus,  sub  istis  imperatoribus 
2:)assus  est.  IsteValerianus  Liciniuse  imperator  a  Sapore 
rege  Persarum  captus  luminibusque  li  privatus  raiserabilii  Servitute  10 
consenuit  ibik  in  Persia.  Nam  quamdiu  vivebat,  regem  Saporem 
in  f  equum  ascensurum  dorso  attollebat.'''  Iste  Valerianus  et  filius  ^ 
suus   GalieniTS  iruperatores™  occisi  sunt"'. 

Claudius  imperator  anno  Domini  CCLXXXIIII.^  imperium 
adeptus  regnavit  anno  uno.  Iste"  morbo  interiit.  Gothos  iani  15 
tunc  per  XV  annos  lUiricumo  et  Macedouiam  vastantes  ingeuti 
prelio  vicitl* .  Posteainbello  Alemannorum  X  V  m  i  1  i  a  o  c  c  i  d  i  t. 
Quintilianusq  frater  Claudii  imperium  adeptus  regnavit 
dies  XVII 1'   et  occisus  est. 

Anno  Domini  CCLXXXVI.  Aurelianus  imperator  f actus 20 
regnavit  annis  V.  Hie  persecutionem  nonam  movit  in  Christianos. 
Et  iste  imperator  Gotlios  streuuuissime  vicit.  Hie  aput  Romanos 
dyadema  capiti  suos  inposuit  et  vestes  auro  gemmisque  contextas  in 
usu  habuit,  quod  ante*  Romanis  moribus"  incognitum  fuit.  Porcine 
quoque  carnis    usum  populo'^'   instituit.     Et   iste  Aurelianus  occi- 2c 

.,      sus  est. 
Lamp.  Tacitus  imperium  a  d  e  p  t  u  s  w  regnavit  anno  uno  e  t  occisus  est. 

Ekk.  Florianus    imperium    adeptus    regnavit   mensibus   H   et 

occisus    est"*.      Isti    duo    nichilx     egerunt     memoria     dignum. 
Oj-os.f//, 27.  [Super ^'   Exo.  X.    dicit   glosa:    Terribih  fulmen  cum  diris  turbi-zi 
nibus    suh  j^:)e(Z/Ä»s   Aureh'an  i    iniper  atoris    ruit,    ostendens,    quid''- 

Ekk.  *)  C2add.:  Unde  Galieuus  imperator  territus  paeem  Chri- 

st i  a  n  i  s  dedit. 

a)  CCL...,  spatio  vacuo  rel.Al;  CCLXXXUI.  5  2.  2»;  CCLXXXIV.  BS;  CCLXXXI.  D. 

b)  a  P.  om.Bl—S.  C2.  I>.  c)  Passus  —  Galieuo  post  divisit  B.  D.  d)  div.  pari'.  />>.  3 
e)  Uicinius  A\.  C2;  litinus  (licinus)  Bb^.D.  i)  om.  B.  D.  g)  et  add.  D.  h)  Iiimi- 
nibus  D;  oculis  est  pr.  et  .41.  i)  misera  Cl;  mlrabili  £5.5».  k)  om.  D.  1)  f.  s. 
om.  D.  m)  om.  £2.2».  7)2;  imperator  B'ä.  n)  enim  add.  Ol.  o)  illicitum  BW  D. 
p)  am.  -B2.  2a.  q)  Qiiintillus  D.  r)  XVI  C2.  s)  prinms  add.  Dl;  priraum  add. 
J)la.  2;  inp.  primo  Z»  Ib.  t)  antea  .4  1.  u)  om.  C  1 ;  in  mor.  Xila-b;  imperatoribus  - 
Dl;  in  Rom.  mor.  1)2.  v)  inst.  pop.  -D.  w)  imperator  factiis  Dl.la-'jj  est  add. 
AI;  est  et  add.  Dl.  x)  non  Bö.ö^.  y)  uncis  incl.  des.  AI.  Cl,  hahet  hoc  loco 
C2,  iam  supra  post  Christianos  (l.  21j  B.  X);  Super  —  glosa  om.  £2.2».  3.  z)  quod 
£3.4.  D. 

1)  Sixtus  IL  et  Dijonisius  bis  iit  ah  Ekkeh.  positi  sunt.  2)  Gallienus 
solus    intei'fectus    esse    ab    Ekkeh.    dicititr.  3)     Ut    auctor    annorum 

numeros  imj)eratoruni  convenire  faceret  cum  corruptis  suis  annis  pontt- 
ßcum  annos  Ekkehardi  274.  Claudii  et  276.  Aureliani  mutavit  in  284. 
286,  sequentiutn  aliquot  imperatorum  atmos  incarnationis  omisit,  quorutn 
summa  annorum  suppressorum  est  14'/(i.  4)   Ekkeh.:  sibimet  venas 

incidens  sanguine  interiit  effuso. 
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faceret    fantus    ultor    Dens,    nisi   paciens    esset;    quawquam    intra  Oros. 
TT»   menses  tres  Imperatoren  occisi  stint^ ,  Aurelianus  ef^    Tacitus  et 
Florianus]. 

Anno  Domini  CCLXXXII.d-i    Felix   papa   XXVII.    ordiuatur,  £A:i-. 
ösedit  annis  IUI,   mensibus  IUI.     Passus    est  sub  Probe  im- 
peratore.    [Sube  hocf  Feiice  papaK  heresis  Manicheoruni  ori- 
tur].      Hie    constituit    missas    celebrari    super    memoriasli    martirum, 
scilicet'  turabas,  id  est  in  festivitatibus  martirum. 

Anno  Domini  CCLXXXYII.k    Euthicianus  papa  XXVIII.  ordi- »t». 
10  natur,  sed  i  t  mensibus  X.    Passus  estl  sub  Probo  imperatore. 
Hie  constituit   uvas    et  fabas  et  n  o  v  a  s  fruges  benedici,   sicut   posi-  GUb. 
tum  est,  in  die  sancti'"  Sixti  j)ape". 

Probus  imperium  adeptus  regnavit  annis  VIo   et  occisus  est.  m-A,-. 
Iste  Prob  US  imperator,  vir  P  strennuus  et  iustus,  multa  gerens  1 
15  bella,    Grallias    a    barbaris  occupatas  r   ingenti  b  e  11  o  rum    felicitate  re- 
stituit. 

Carus  imperator  filios  suos  Carinum  et  Numerianum  cesares 
feeit,   regnavit s   annis  Ilt.     Numerianus    cesar"    sanctos^'    Cri- 
santum    ef*^'  Dariam^"*    occidit-,    et  ipse    occisus    est.      Carus 
20 imperator   ictu    fulminis    interiit.     Iste  Carus    de  Persis    trium^ihavit.  iam^. 

Anno  Domini  CCLXXXVIII.y   Gaius  papa  XXIX.  o r d i -  ^Äi. 
natur,    sedit    annis    XI '^ ,    mensibus    IUI.      Passus   est^  sub 
Dyocleciano  et  Maxim  iano.    Ist  e  Gaius  papa  cognatus  fuit  Dyo- i.^o««. 
cleciani.     Hie  constituit  ordines  clericoruma,  scilicet  hostiarium,  lecto-GjVj. 
i'örem,  exorcistam,  acolitum,  subdyaconum,  dyaconum,  presbiterum^'.        L.pont, 

Anno    Domini    CCXC.  c      Dyoclecianus    imperium    adeptus^At. 
regnavit  annis  XX. 

Marcellinus  papa  abeatodPetro  XXX.  ordinatur,  sedit  annis 
IX,   mensibus  V.   Passus  est  sub  Dyocleciano.     [Illo*^  tem- 
I  pore  Ecclesiastica  hystoria  ab  Eusebio  (Cesariensi*)  scripta 
fuitj.    Tunc  tanta  fuit  persecutio  Christian  o  rum  ,  ut  infra  unumS  >i>. 
mensem   XVII    milia    martirio^    coronarentur ;    et    ijjse    Marcellinus  2/.i>o«c 
papa  compulsus  a  Dyocleciano  thura  obtulit  ydolis;  de  quo  postea  Gj76. 

*)  D  add.:  et  Pelagium^. 

.,5  a)  om.  X»l.  la  b;  IUI"  XI  2.  b)  scilicet  add.  D.  c)  om.  J5  1.1a.  D.  d)  CCLXXX.., 
spntio  vacuo  rel.  AI;  CCLXXXXH.  £  1.  1» ;  CGLXXXVII.  £  2.  2a;  Anno  —  martirum 
(l.  H)    om.  BS.  e)    uncis   incl.  des.  Ä,    ante   Passus    scripta    Cl,   post   martirum    C2. 

f)  Uto  D.  g)  om.  i)l.la.b_  h)  memoriam  £1.1».  2.  2a.  C  2.  X»  2  ;  memoria  £4.5.5». 
Z)l.  lab;  sanctorum  add.  C  1.         i)  seil.  —  martirum  om.  £  la.  D.        k)  CCLXXXVni. 

;i)J8  2.2a.  3.  Cl;  CCLXXXXVII.  £1;  LXXXXII.  £  la.  _  Eucliarius  D.  1)  autem  add. 

Dl.l».  m)    om.  £:;a_  x>l.la-L.;    beati  7>  2.  n)    om.Dl.2;    benedici  (!)/>  l»' ''. 

0)  V  D.  p)  fuit  add.  C2.  q)  bella  conimisit  et  Dl.la-l);  bella  exercuit  et  X>  2. 
r)  captas  Dl.  la-b.  »)  et  r.  £5.  5a.  D.  t)  armes  duos  AI.  ui  imperator  D\.  la-b-^ 
/"actus    add.   B    D.             v)    sanctnm  B.  w)    om.  D.  x)    Dariuni    £  1»  —  3.  C 1. 

iäy)  CCLXXXXVIII.  £1.1».  7.)IXB.C2.D.  a)  ordinär!  clericos  £1.  la.  b)  et  pr.  X>. 
c)  CCLXXXIX.  D.         d)  om.  £1.  la.  3— 5a.  D;  a  b.  P.  om.  C  l.  e)  mwis  incl.  des.  A. 

f)  Ces.  in  Cl.  2  solis;  ab  Eus.  Ces.  ser.  f.  ecci.  liyst,  Cl.  g)  om.  AI.  h)  martirum 
imTm)  AI.  £1.1».  2a.  D  —  captiuarentur  £  1.  la."        i)  pelaium  i»  la. 

1)  Redi't  ad  Ekkehardi  annos,  repetito  anno  tarn  supra  p.  556,  l,  1.  posito, 
<  2;  Hoc  ex  Passtone  horum  sanctorum,  Acta  SS.  Oct.  XI,  p.  487. 


558  CßONICA  MINOR. 

G»7J.  penituit  coram   CXL»  episcopis.     Et    tunc  cessavit   papatus    anuis 
VIIl»,  mensibus  VI* 

Eki-.  Marcellusc   papa    XXXI.    ordinatur,    sedit    annis    IX,    nien- 

Gi7&.  sibus  V.  Passus  est  sub  Dyocleciano,  Hie  coustituit  XXV 'i 
cardinales  in  Urbe  *i  propter  baptismum  et  sepulturam.  Hie  etiam  5 
constituit,  ut^  iiullus  clericus  cuiuscumque  ordinis*^  ad  se- 
cularem'^  iudicem  trahatur  absque  permissu*  sui  episcopi  ^ 
Hie  etiam'*  eonstituit,  ut^  pueri,  eum  pervenerint'^  ad  annos 
diseretionis,  id  est"^  ad  XV,  si  noluerint  remanereP  in  elau- 
stris  ^ ,  licite  possint  ^'  Ire  ad  seeulnm  et  ad  hereditatem  lo 
suam  -. 

Ekk:.  Anno   Domini   CCCIX.     Eusebius    papa   XXXII.    ordinatur, 

sedit  annis  II**,  mensibus  II.  Passus  est  sub  Dyocleciano. 
Hie  constituit,  ut  omnes  Christiani  f estivitatem  *  sancte  crncis 
V.  Nonas  Maü  soUempniter  celebrent"*  ^•**.  is 

-^*-  Quo  passo  Melchiades  papa  XXXIII.  ordinatur,  sedit  annis 

VII'*',  mensibus VII.  Passus  est  sub  Dyocleciano.  Hie  constituit 

*)  C2  aäd.:  Hie  Mareellinus  papa  convoeatis  CXV  epi- 
scopis de  ydolatria  penituit.  Qui  dixerunt:  'Collige 
tu  causam  tuam  in  sinu  tue,  iudica  tu  de  te  ipso^ '.  20 
Tunc  seipsum^  destituit  sentencialiter  a  papatu 
dicens :  'Anathematizo  quicumque  sepeliverit  corpus 
meum'.  Et  presentans  se  Dyocleciano  deeollatus 
est.  Cuius  corpus  Petrus  apostolus  iuxta  se  iussit 
in  Vaticano  sepeliri.  Quod  et  factum  est  a  Mar-2f 
cello  papa  ^.  Tunc  cessavit  papatus  annis  VII,  men.  VI  ^ 
x.pont.  **^  (j  i    (id^  .    q  u  i  a   tunc    crux   Domini   cum  elavis    inventa 

est-,  et  ludas  baptizatus  est,  qui  dieitur  Quiriacus  martir^ . 
Hec  omnia  sancta  Helena  fecit''. 


a)  CXV  C2  (vide  l.  18;,-  CXC  Gilb.        b)  et  add.  Dla-b.  2.        c)  Marcellinus  £1.1«.  2.; 
2».  4.  5;  om.  BZ.        d)  XV  D.        e)  Roma  add.  £2.3.4;  romana  add.  B  2a.        f)  quod 
Dl.la-b.      g)  Sit  add.  D.       h)  hui.  sec.  B.  D;  iudlcium  seculare  JB  1. 1».  2.  2».      i)  per- 
missionc  £1.  la.      k)  o»(.  ^  1 ;  Et  const.  C2.      1)  quod  iJ  1.  la.  2.4.  5.  5».  C2.  D.      m)  per- 
uenirent  AI  (A2  ut  ed.).  D;    venerint  B2.  2a.  3.  n)  d.  scilicet  D.  o)  annos  add. 

£1.  la.  2a;  annum  add.  B 'LZ.         p)  permanere  Bl.  la;  mauere  JS  2.  2a.  q)  claustro  ; 

£l.la.  2a.         r)  possunt  £  2.  2a.  4.  5.  5a.  s)  anuos  II  (duos)  mens.  A\.  C\.        t)  fest 

JSl;  festum  B\K^^.C2;  invenelonis  add.C2.  u)  celebrarent  £2.  2a.  3.  Cl.  X)  Ib.  2. 

V)  V  X).         w)  epo  Ct.        x)  seip  C  2.         y)  Mar.  Cl. 

1)  Haec  ex  Grat.  Decr.  II.,  C.  XI,  q.  1,  c.  3,  quod  est  MarcelUni,  sed 
in  multis  codicibus  ei  MarceUi  nomen  inscriptum  est.  2)  Haec  ex  eodem 
II,    C.  XX,    q.  1,    c.  10.  3)   Haec    ex    eodem  III,    dist.  3,    c.  19. 

4)  Haec  excerpta  sunt  ex  Bonizonis  Decr.  IV,  90,  Ang.  Mai,  Nova 
patriini  UM.  VII,  3,  p.  37  sq.  5)   Haec,    quae   supra    1.1.  2.   etiain 

in  C2  lec/untur,  hoc  loco  repetita  sunt.        6)  Cf.  infra  p.  562,  n.  *. 
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die  dominico  non  esse  iemiiandum.    Hucusque    omnes    pape    fue-r;;76. 
runt  martires.* 

Dyoclecianus  imperator  regnavit  annis  XX*.     Erat  autem^J  ca.\- eh.. 
lidus    et    sagax    et   subtilis   ingenii.     Hie  fecit   cesarem    Maximianum 

5  Herculiuin,  de  Pannonia  natura  genere  rusticano ;   fecit  etiara  eum 
imperatorem.    I s  t  e  Maximianus  i  mper  ator«  p  at  er  f  uit  Maxentii, 
s u  1)  quo''  Katherina  passa  est.     Dyoclecianus  e t i a m  Constantium  ^^^' 
tiliuin  Maximiani,  fratrem  Maxentii*^*  ^,  cesarem f  fecit.  Istes 
Constantius    fuit  pater  Constantini  Magni  imperatoris.     Dyocle- 

10  cianus  in  Oriente  e  t  Maximianus  in  oecidente  persecutionem  sev  i  s  s  i  - 
raam  exercueruut  in  Christianos,  decimam  scilicet'»  post  Neronem, 
que  Omnibus  persecutionibus  fuiti  inmanior  et  diuturnior.  Isti  äivi- 2^^^,^'  '  °' 
DOS  libros  exuri^,  ecclesias  destruil,  Christianos  occidil*  iusse- 
runt.  Timc  phirimi  martires  passi  sunt'":  Maxiricius,  Simpli- 
«•ius  et  alii,  scilicef^  beata  Agnes  et"  Liicia  virgo^  et  Seba- 
rstianus.  Dyoclecianus  imperator  ci  adorari  se  iu  s  s  i  1 1"  ut  deum.  Ekk. 
Dyoclecianus  et  Maximianus  imperatores  uno  die  sunt  depositi  et 
regno  privati.  Dyoclecianus  morte  pessima  mortuus  est. 
.Maximianus  Herculius  i n  Marsilia  sträng ulatus»  occi s u s  e s 1 1 . 
Dyoclecianus  imperator  Narseum  regem  Persarum  in  thesauris 
't  magnis  diviciis  plurimum  copiosum"  vicit  et  oecidit "-.  Secl 
Cresus  rex  Lydie^'  in  diviciis  multis  et  thesauris  magnis^^' 
plurimum  liabundans  victus  et  occisus  est  a  Cyro  rege  Per- 
sarum. 

Constantius  imperator  in  Occidente,  vir  summe s;  mansue- oros.r//, 25. 
tudinis,  cum  Licinio   regnavit  annis  IL     Iste  Constantius  im-pe-  oub. 
r a 1 0 r  ex  Helena  genuit x*  Constantinum.    Iste  Licini us  augustusy  Ekk. 
-nrorem  Constantini z  Magni,  filiam  Helene  Treverensis,    in  uxo- 
rem   accepita.     Hic^   Licinius^   imperator    putrefactus    in- Oros.vii, 28. 
•rorsus'=  nimio  fetore  et'l  vermibus  consumptus  est.** 

*)  iJ-i.  5.  5-'i    add.:    scilicet    XXXIII •^.   —   D   add.:    Nota, 

qiiod    tot    imperatores    sunt*    interfecti,    quot^  pape 

martyrizati  a  principio  ecclesie  usque  ad  tempus  istud. 

**)  D  add.:  Nota,  quod    omnes    imperatores  usque  nunc 

II  XIX  B2.2a.  b)    enim  B.  C\.  D.  c)   om.  ß  1.  la.  d)  beata  aiM.  Bl\2.2^; 

^ancta    add.  B  i.  5.  ö» ;    passa  fuit   beata  Katli.  D.  e)    imperatoris  pro   fr.   Max.   D. 

■  I  fecit  ces.  B  1.  l'i.  D  1 ;  fecit  om.  D  Ib.  2.        g)  Iste  —  iraperat.  om.  D.         h)  om.  A  1 

i'bi  Que  post  Xer.  omu.>.  B3;    seil.  dec.  Cl.  Dl.  i)  om.  Bö;    ium.  fuit  £1.1^.4; 

nm.  et  diut.  fuit  Bö^.  D2.       k)  uri  D  1. 1».      1)  et  eccl.  d.  et  Cl.       1*)  iuss.  occ.  C2; 

'  \>A.  poHt  Istl  A\.      m)  scilicet  add.  D.      n)  om.  £4;  et  al.  sc.  om.  D.      o)  om.  B.  D. 

■    om.  B3.  Cl.         q)  om.  D.         r)  fecit  5  2».  Dl.la-b.         s)  om.  AI.  —  occ.  om.  C  1. 

occiditur  C  2.  Ekk.       u)  om.  C  1 ;  et  udd.  B  1.  la.  3. 4.  5.  D  1.  la-  b  ;  cop.  devicit  ^  2.  i?  5». 

lybie  C  1 ;  libie  B 2.  2a.  w)  om.  A2.  C2.  x)  fuit  C 2.  x*)  generauit  C  1 . 

I  imperator  B  2.  2».  3.  z)    scilicet  add.  A  1.  a)   acc.  in  ux.  B  1.  la.  3  ;    duxit  in 

i  ^.  AI.  h)  Iste  B.  D.  c)  introrsum  I>  1.  la- b.  d)   a  C2.  e)XXXYBi. 

.>  int.  sunt  D  2.        g)  quod  D  1».  2. 

)  Fahissime  haec  addita  sunt.  2)  De  Narseo  rege  quaedam  auctor 

irenit   in  Ekkehardi  Chron.    a.  290.    et  Oros.   VII,  25,    sed   haec   inde 
'^fictre   non   potuit.     Sane    Jiunc    locum   cum   eo   de    Croeso   coniunctum 
ii  Hunde  descripsit.       3)  Auctor  male  interpretatus  locum  Orosii  VII,  28. 
I  Licinium  transtulit  quod  hie  de  Galerio  dixit. 
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El-l:  Anno  Domini  CCCXI.    Constantinus  filius  Constantii  ex  Helena 

natus  imperator  creatus  regnavit  XXX a   annis. 

Maxentius  imperator,  Maximiani  Herculii  filius,  in  Oriente  ^    ' 
regnavit  anno  I  et  submersus  est.* 

Anno   Domini   CCCXIIII.l>    Silvester  papa    a   sanctoc  Petroöl 
G/Vfe.XXXIIII.  ordinatur.    Hic'l  baptizavit  Constantinum  imperatorem.    Sil- 
jBowfco.  vestere  papa  sedit  amiis  XXIII f ,  mensibus  X.    Hico  constituit  con-    : 
secrationes  et  dedicationes  ecclesiarmnli  et  altarium'-,   [et'  quod 
ungatur  ^    calix    cum  ^    crismate] ;    et "    ipse    Ki/rieleison, 
L.pont.et  Chrisfeleisoti,    Kyrieleison  de  Grecis"^*  sumpsit.      Constituit  i 
Ä^owo)-. /,  89.  eti  am",  ut  in  panno  lineo  mundo,  scilicet  corporali,  sacrificium 
altaris  o   t  a  n  t  u  m  m  o  d  o    celebretur,   q  u  i  a   loseph    corpus  Domini  in- 
volvit  syndoneP .  ** 


occisi  snnt.  Nota,  quod  Vitellius,  Locco^,  item 
Quintillianus,  item  Maxentius  vel  pater  eins  Maxi- 
mianus  Herculius  non  computantur  inter  impera- 
tores ;  quos  si  computare  vis,  tuuc  Constantinus  erit 
XLIP^  imperator,  sicut  inf ra  dicitur  ^'  de  morte  ipsius  *  •  ^. 
*)  D  add. :  Nota ,  quod  iste  Constantinus  ^  imperator 
fuit*^  Christianus ;  post  quem  omnes  fuerunt  Chri- 
stiani. 
**)  J5  5.  5»  h.  l.  repetmit:  üsque  ad  istum  omnes  pape  fue- 
runt martires,  scilicet  XXXV. 

5  4.  5.  5a.  C  2.  D  add. :  Anno  Domini  CCCXV.  pace 
sub  Constantino"*"  data  ecclesie  et^  decimis  ac^  pro- 
prietatibus^  concessis,  audita  est  vox  in  aere  dicen 
tis  ^ :  'Hodie  venenum  infusum  est  ecclesie'  '^.  Quae  ii 
archeti/po  codd.  B  4.  5.  ö^.  D  ex  cod.  quartae  recensionis  (C2 
suppleta  sunt. 

a)  an.  XXX  £3.4.  D.  b)  CCCXIII.  B  2.  3.  2)2;  CCCXII.  B2a;  CCCXXIII.  D  1.  !»■ '   ' 

c)  om.  £la.4;  beato  B2&;  a  s.  P.  om.  B  3.  D.  d)  Iste  AI.  e)  S.  p.  otn.  C2.  D 

Hie  sedit  —  mens.  X  post  ordinatur  A  1  ;  sedit  —  X  ibid.  D.  f)  XXIIII  B  1« :  XXXH 
B  2  ;  XIII  B  5.  5a.  D.  g)  Item  D  1.  !»•  t>.  h)  ecclesie  B  1.  la.  i)  uncis  incl.  des.  A 1. 
k)  iuuug-atur  D  1.  la-  b  ;  inungitur  D  2.  I)  o»i.  B  la.  2.  2*.  4.  m)  Item  D.  m*)  greco  C 
n)  Item  oonst.  in  p.  1.  et  m.  coUoeari  sacr.  alt.  quando  celebratur  D.  o)  om.  B  2.  2".  * 
p)  in  s.  B2&.D;  munda  add.C2.D2.  q)  sie  Z)  1.  la- b  pro  Otho;  lecto  Z)  2.  r)  die 
tur  D  2.  s)  eins  D  1.  t)  om.  D  2.  u)  ehr.  fuit  D  la ;  fuit  imp.  ehr.  D2.  —  chi 
stianissimus  Z)  Ib.  v)  p.  Constantini  D.  w)  o»i.  D.  x)  et  X)l.lb.  y)  propriis  C 
z)  dicens  J5  4.5. 5a,  2). 

1)  FaJso  hoc  additum  est.      2)  Bonizo,  Decr.  IV,  1 12,  Mai,  Nova  patrum  bii ,«• 
VII,  3,  p.  48 :  Consecrationes  altarium  et  ecclesiarum  secundum  ritui 
quem  nunc  Romana  ecclesia  tenet,  Silvester  papa  primus  fieri  institu 
3)  P.  564,    /.  33.  4)    Celeberrimum   est  Carmen   Waltheri  de  Vag 

iceide,  ed.  Lachmann-Haupt  x>-  25,  hanc  fabulam  tradens,  ciiiiis  print 
mentionem  fecit  Giraldus  Camhr.,    cuiiis    locos   cutn  aliis  posteris  attu  ^  ■ 
E.  Schaits   in    'Zeitschr.    f.  Deutsches  Altertum'  XLII,  p.  104  sg". 
codice  Ekkehardi  Altahensi  aucto   ab  Hermanno   (bibl.   Vi7tdobon.  41 
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Anno  Domiui  CCCXYIII.    Nycena  synodus  vel  Nycenum  con-  Lamp.etEkk. 
c'ilium  celebratur  trecentorum  et  XYIII^i  episcoporum  sub  Silvestro  Gm/./,  15,  i. 
papa  et  sub  Constantino  imperatore,  in  quo  Arrius  condeinpnatur,  qui 
d  i  c  i  t  b  in  trinitate  n  o  n  u  n  a  m  t'   esse  s  u  b  s  t  a  n  t  i  a  m ,  sed  diversas 

5 esse 'i  substantias^  sive*^  essentias.    [In*  eodem  concilio  sym- 
bolum  Credo  in  nnnm  Beum  contra  Arrium  composuerunt '-. 
D. 'XV:    Hamm  prior '%      HocS  Nycenum  conci Hu m'i   com- //o»»,-. /,  87. 
posuit  Gloria  pafri  et  fiUo  et  spiritui  sancto  in^   secula  sccido- 
rum.  Amen.     Sed  leronimus  addidit*^:  Sicut  erat  in  prin- 

M'ipio  et^   nunc  et  semper^^^.  Hie«   Constantinus  Imperator  ^aa-. 

Maxentio  bellum  intulit,  quia  sibi  in  Oriente  imperinm  usur- 
pavit'^.  Cumque  cum  Maxentio  congredi  hesitaret  et  de  celo,  licet 
adhuc«  paganus,  auxilium  quereretP,  vidit  i)er  soporem  ad  orientis 
partem'l  in   celo    signum   crucis  igneo  fulgore  rutilare  et  angelos  sibi 

:öastare  dicentes:  'Constantine,  in  hocr  vinces»'.  Fertur  autem  et  ipse 
Christust  lesus  sibis  apparuisse  et  signum  crucis  ei  monstrasse"  et 
simil i  modo  ei  dixisse:  'Constantine,  in  hocv  vinces'. 
T u n c    Constantinus   c r u c e m   in   vexillis w  posuit    et^  congress u s 

*)  Uncis  Incl.  des.  AI,  lyro  qiiibus  C'l  habet:  Propter  hoc  in 
eodem  concilio  compositum  est  symbolum,  scilicet 
Credo  in  unum  deum.  Sed  ibi  non  fit  mencio  de 
descensu  Christi  ad  inferos  propter  heresim  Arrii, 
qui  dicebat  Christum  puram  creaturam;  unde  descen- 
sus  ad  inferos,  qui  secundum  superficiem  videbatur 
iu  quendam  spiritualem  defectum  sonare,  debuit 
subticeri. 

a)  XVn  ßia— 5a.  2)i.ia-b.  b)   dixit   C 1.  c)   esse   unam  J5ia.  5«.  Dl.l^-^. 

dl  om.  B  2— 5».  D.  —  subst.  om.  B.  i»  1.  !»•  b.       e)    om.  B  1. 1».  2.  2».  f)    D.  —  prior 

am.  i?2.  2a.  3.         g)  om.  D.         h)  capitulura  £2.  2».  3.  i)  et  in  ^2;  in  —  Amen  om. 

"5  2.2».  3,  pro  qidbus  et  cet.  B;  Sicut  erat  ^/-o  in  sec.  C2;  Sicut  erat  in  prin.  (quae 
Herum  post  addidit  legunUir)  pro  in  —  Amen  A  1  (sed  A  2  «<  editum),  k)  adiecit  B.  D. 
1)   et  n.  et  s.  om.  AI  (adsttnt  A2);    n.  et  s.  om.  B2.  2a.  3;    et  s.  om.  C2.  m)    et  in 

s[«cula]  s[eculuruin]  Amen  add.  D  h.  l.  n)  Et  hie  C\.  o)  om.  Ä2.  2a.  3;  a.  1.  Cl. 
pi  om.  AI;  postularet  C'l.  q)  p.  or.  Bl.l^;  ad  orientem  BA.  Cl.  —  in  c.  om.  Cl. 

3  r)  signo  add.  B  2.  2a.  3.  C  1  :  hello  ndd.  D.  s)  onines  inimicos  tuos  add.  C  1,  ithi  Ferunt 
etiam  ipse.  t)  I.  Chr.  i<2 — i.  Z>  Ib.  u)  monstrare  AI.  Cl.  v)  sigfno  arfrf.  ß  2  ;  hello 
'idd.D.      w)  vexillo  B3.  C2;  vexillum  ß  1.  la.  2a.  Cl.       x)  Inde  D  1.  !»•  b  ;  in  ingressu  2>  2. 

iturnu  saec.  XIII.  f.  64.  in  margine  haec  adnotata  sunt,  edita  'Archiv' 
VII,  p.ilö:  Legitur,  quod  eo  die,  quo  a  Constantino  dotata  est  eccle- 
I  sia,  audita  est  vox  angelica  dicens:  'Hodie  infusum  est  venenum  in 
ecclesia,  quia  maior  est  dignitate  et  minor  relligione'.  Cf.  Döllinger, 
'  Papst  fabeln'  ed.  3.  p.  114  sq.;  Manfredi  epist.,  Const.  II,  p.  563. 
DHoc  ex   Grat.  Decr.  II,   C.  24,    q.  3,   c  39,    §42.  2)  Cf.  'Sachs. 

Weltchr.'  c.  84,  p.  122.  Infra  p.  568.  dicitur  hoc  symbolum  in  sijnodo 
*'onstantinopolitana  compositum  esse.  Hoc  2)ro  Credo  in  Deum  patrem, 
■d  Honorius,  Gemma  animae  II,  59,  dicit,  in  si/nodo  Nicaena  compositum 
(•-*««  dicitur.  3)  Grat.  Decr.  I,  dist.  15,  c  \,  §  2.  4)  Falsissime  hoc 
'iddiiuin  est. 

36 
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Ekk.  vicit  Maxentium,  et  Rome  in  Tybei'i  i p s e  Maxentius  sul)mersus 

Gilb. est.    Post»  Silvester  papa  baptizavit  Constantinum,  et  Constantinus^' 

Ekk.a    leprac    mundatus*!    fuit    in    baptismo;    et   regnavit    annis   XXX, 

mensibus  X.    Hic  liberaliter  ecclesie  Dei°  dedit  privilegia  miilta 

et*    sancto  Silvestro  pape  ac^   successoribus   eiiis'^   dedit  suas 

regalia*  insignia,  videlicet  eqiium  niveum  et  indumenta  coc- 

cinea    et   plurima^    ornamenta,    frenum    quoque^    aureum    et 

pectorale  aureum  equi"'  et  dyadema  imperiale  aureum.   Romam 

etiam    et    civitates    multas    et    omnes"    redditus    civitatum" 

donavit    sancto    Petroi\    ita    ut    semper    utatur   Ulis  summus  k 

ji.  pontifex  ^.      [EtQ  fecit   Constantinopolim    civitatem,    que    antca 

j       Bizautium  v  o  c  a  batur,    et  i"  fecit  pontem  in  Danubio  e  t  leges  p  1  u  r  i  - 

'"/r/ii2''ii^äs  statuit].     Constantinus s   imperator  etiamt    fecit   in  suo» 

palacio    basilicam    in    honore    salvatoris    mundi"*',    [que^^'   dicitur 

Sancta  sanctorum  vel  Constaiitiniana]  ^,  quam  sanctus  Sil-i 

vester    consecravit"    primoy    jire    omnibus    ecclesiis.     Ibidem 

servatur  cum  magna  reverentia  caro  precisa^  de  umbilico 

Domini    et   solee  Domini "-  et   portio  vivifice^*  crucis   ad 

modum  cubiti^  bumani  longa  et°  velum  de  capite^  beate® 

virginis  et''  lae  eiusdem  sanete'"^  Dei  genitricis  et*'  capita; 

apostolorum    Petri    et    Pauli    et    multa    alia^.     Ibi    non 

Äo'^uaese.  celebrat^  nisi   papa.  *     Constantinus''- '^  quoque   fecit  basili- 

jjXrA:.  *)  C  2  add. :  Anno  Domini  CCCXXIX.    Crux  Domini  et  clavi, 

quibus    crucifixus    est  Dominus,    in  Golgatha,  id  est 
in    loco  Calvarie,    ante    lerusalem    ab  Helena   regina 

a)  Postea  -B4;    hec  add,  D.  b)  om.  D;    ipse  C2.  c)  sna  add,  D,  d)  curatus 

\B2.  2a.  —  est  B  1.2a.  Di.  e)    om.    B  3.  C2.  D;    dedit  eccl.  Bl.  C  2.  D;    priv.  m. 

dedit  AI.         f)  cum  add.  i>  1.  1»  ;    tuno  add.  X)  1».  g)  et  A  2.  B.  D.         li)  om.  A2. 

£la.  2.  2a;  suis  Cl.         i)  et  aäd.  D.         k)  prestancia  Bl.{\^).        1)  equi  £1.1»;  eqiio- 
rum  £4;  equos  B  5.  5» ;  equo  D;  om.  jB  2».        m)  equi  —  aureum  om.  D.        n)  om.  D, 

0)  ciuitates  AI,  2;  om.  Cl.  p)  Silvestro  B.  J),  q)  uncis  ine/,  des,  .41.2;  Item  X>. 
r)  Item  D.  s)  C.  imp.  om.  C2.  t)  om.  D;  Fecit  et.  C2;  et.  imp.  iJ  3.  Cl.  u)  in  ' 
om.  Z)l.  Ib.  2;  suo  om.  D;  pal,  suo  Bl.l".  v)  nostri  B.  D.  w)  uncix  incl.  des. 
^1.2.  x)  dedieavit  B.  D.  y)  o»i.  Bö.5\  D.  z)  proeiosa  B2.2^.D.  a)  om. 
2)1.  la-b.  a*)  doniinice  er.  viv.  Cl.  b)  hum.  cub.  J8 2.  2a.  3.  D.  c)  Item  D. 
d)  eius  scilicet  add.  Cl;  b.  virg.  cap.  D.  e)  Marie  add.  iJ  1. 1».  2.  2».  4;  virg.  Marie 
JfJS.  5.5a.  f)  om.  J51. 1».  —  ubi  iJ  2.  2a.  g)  alius  add.  Bl.U.  h)  Fecit  eciam 
Const.  bas.  C2  post  locum  additum. 

1)  Haec  ex  carta  Constantiniana,  ctiius  fragmenta  in  Grat.  Decr.  I, 
dist.  96,  c.  14.  auctor  tantmn  hgisse  videtur,  non  tarn  eonscripsit,  sea 
.<mmma  cum  libertate  effecit,  pauca  verha  eius  retinens.  2)  Cf.  Lib 
2)0ntific.,  Silv. :  Huius  temporibus  fecit  Constantinus  augustus  basilicas 
istas,  quas  et  ornavit:  Ba8ilicam  Coustantinianam.  3)  Quae  mediii 
litteris  expressa  sunt  conveniunt  cum  narratione  interpolata  in  MirabiJ 
liwnae  ed.  Parthej/  c.  36,  ^).  31  sq.  Quae  composita  est  ex  loco  Libf 
2)ontific.  Viiae  Silvestri  et  loco  Vitae  Silvestri,  Mombritius,  Vitae  sancto 
rum  II,  f.  281  (de  cophinis  a  Constantino  portatis).  Quaedani  verbc 
huius  loci  magis  aim  Libro  2>ontific.  conveniunt  quam  cum  Mirabit 
liomae. 
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cam    sancti    Petri    priucipis    apostolorum  ^    in    Vaticano    in "  mu-.  n'omae. 
palacio    Neroniano   in    templo    Apollinis    in    monte    Anreo*''^, 
[quam*'  fecit   dominani    et   masfistram    oninium   ecclesia- 

i^  -^       ,  .  "  Bonizo 

rumj,    et  asportavit    de    tellure    fundamenti   propriis    liumerise   XII -Oetv. 7r,ii2, 

5  cophinos   in   honore f  XII   apostolorum.      Posnitqne  imperator  ibi-  i{l]),aei&. 
dem^  corpus  beati  Petri  apostoli''  in  capsani  ex  ere  et  cupro 
spissam    V    pedum   supra*    et    subtus,    circumcirea    ex    omni 
parte  [spissam'^   V  pedum].     Et    posuit    super'    corpus    beati 
Petri    apostoli"^  ciborium   in"   quatuor    columpnis   porfireticis 

10  et   crucem    de    puro    auro    habentem    CL    libras  auri  posuit^ 
super °   tumbam  beati  Petri;  et^  posuit  ipse*i  imperator  circa 
tumbam    beati  "^   Petri    XII    columpnas    onichinas,    quas    fecit 
afferri®  de  Grecia.      (Fecit  t  eciam"  idem  imperator  basilicam /..i^o»;. 
sancti  Pauli  apostoli  et  ecclesiam  sancti  Laurencii  extra  muros 

15 et  ecclesiam  sancte  Agnetis  virginis  et  martiris  et  ecclesiam 
s a n c t e  C r u c i s ,  qu a m  v o c a v i t  Iherusalem v,  et  ecclesiam  sanc- 
torum  Marcellini  et  Petri,   ubi  matrem  suam  sanctam  Helen  am 
sepelivit,  et  omnes  eas  magnifice  decoravitw  et  ditavit).   Corpus  Honorjvfio. 
etiam  beati-''  Pauli  apostoli  ipse  imperator  Constantinus  posuit  jfomae 36. 

.in    cathacumbis^   in    capsam    ex  ere  et  cupro  similiter  tam 
spissam    ex    omni    parte    sicut    capsam   corporis^    beati  Petri. 
Capita   tarnen'''  apostolorum'^   Petri    et   Pauli   in   Sancta 
sanctorum  sunt  reposita  ab  ipso  imperatore.    Idem  ^  Con- cf. ».  c  35. 
stantinus  augustus  fecit  Lateranensem  ecclesiam'^  beati  lohan- 


-ä  inventa    sunt.     ludas,    qui    et    Quiriacus,    baptizatus 

est    et    martir   factus,    qui   reperit''   crucem    abscon- 
ditam  ^. 

a)  P.  apostoli  B  1. 1«.  4.  5.  5».  D;  pr.  apost.  om.  £2.2».  3.        b)  et  D.  c)  Aurelio  B  i. 

5. 5«.  D.        d)  uncin  incl.  des.  .4  1.2;  que  est  domiiia  et  raagistra  C  2.  e)  manibus  et 
lin  hum.  suis  C  1.      f)  honorem  Cl.  2.        g)  o»i.  D.        h)  om.  B\^ — 5.  D;  c.  ap.  P.  C  1. 

i)  supra  —  pedum  om.  B3.5.  5».  D;    super  -Bl.  1".  4;    superius  £  2.  2a.  k)  sp.  V.  p. 

des.  .41.2;  V.  p.  rfe.v.  C 2.      1)  supra  .4  1.2.  BX.  Cl.       in)  o»(.  Bö».  Z>.  u)  cum  col.  D. 

0)  supra  .4  1.2.  Bl.  p)  Item  D.  q)  om.  C'i;  Ipse  imp.  om.  D.  r)  b.  P.  om.  D. 
si   ferri  At;  adduci  A\.         t)  nncis  incl.  habent  C1.2.         u)   om.  Cl.  v)  lerus.  C2. 

öw)  doiauit  C2.  x)  beatissimi  .B  1.  1". 2.  3.  5. 5*.  Dl.ia.  2.  y)  eathacumbas  Dl.U-^. 
i.)  om.  B.  1). —  beati  om.  ü  1.  1».  2.  2».  5.  5a.  a)  beatorum  actd.  Bl»' — 5».  2)2;  sancto- 
rnm  add.  C  1 ;    amborum  add.  D  1.  !»•  b.  b)    om.  B  2.  3.  c)    iu  honore  aäd.  D. 

■    abscondit  C  2. 

1)  in  palacio  Neron.  et  in  monte  Aureo  nan  legitur  in  Mirahil.  Romae, 
sed  in  Libro  ^xmilfic.  Vita  Cwnelii:  in  templum  Apollinis  in  montem 
Aureum  in  Vaticanum  palatii  Neroniani,  et  eadem  habet  Bonizo,  Decr. 
IV.  81.  2)  Sequentia  cum  capite  35.  in  Mirabil.  Romae  interpolato 
ronvetiiunt,  ed.  PaiHheij  p.  31.  Cf.  catalogum  reliquiarum  basilicae  Late- 
ranensis,  'Revue  de  l'art  chretien,  Nouv.  serie '  IV  (1886),  j^-  4^5  ;  lohannis 

>  diac.  über  de  eccl.  Lateratiensi,  Mabillon,  Musaeum  Ital.  II,  p.  564. 
'•\)  Haec  ex  hist.  inventionis  crucis,  Acta  SS.  Maii  I,  j).  445  sqq.,  fei  ex 
Jacribi  Legenda  Aurea    c.  68.     Cf.  supra  p.  558,  n.  **   et  p.  565. 
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Äomoe  35.  nis'baptiste;  posuitque^  ibi  archam  testamenti^,  quam  Tytus- 
Imperator'^  asportaverat  de  lerusalem,  quando  destruxit  eam. 
In  archa  ibidem^  sunt  hec,  videlicet  tabule  testamenti,  virga 
Aaron,  que  fronduerat,  manna,  pars  de  panibus  Domini  "^ 
ordeaceis,  tunica  Domini  inconsutilis,  pars  harundinis^  Domini,  s 
vestis  sancti  lohannis  baptiste  et  multa  alia.  Super  *^ 
archam  illam  intra  altare  summum  posuit  mensam,  in 
qua  dominus  lesus^  cenavit  cum  discipulis  suis.  Super 
hoc  altare  Lateranense  nullus  celebrat  nisi  papa  vel  car- 
c/.  ift.  dinalis,  qui  sit  episcopus  ^.  Fecitque  Imperator  ibi'^  super  lo 
altare  ciborium  super  quatuor  columpnas  porfireticas*^. 
Posuit  etiam  imperator*  ibi  quatuor  columpnas  grandes^ 
2)ec,- /r  113.  G^^as  deauratas.  Singulis  annis  in  cena  Domini  presente  summo 
pontifice  archa  prefata  a  sacerdotibus  cardinalibus  violaturl, 
et  remota  mensa  in  ipso  concavo  arche  a  papa  corpus  Domini  15- 
e t  oleum  et  crisma  consecratur,  sed  in  sabbato  sancto  iterura 
reconsecratur  a  papa  obm  reverentiam  principis  apostolorum,  qui 
super  hoc  altare "  ligneum  dominicum»  dicitur  celebrasse  sacramen- 
tum  P  •  -. 

[Anno^   Domini  CCCXXV.    sanctus    Nicolaus    episcopus2o 
migravit  ad  Christum  in  Mirrea""  sub  sancto  Silvestro  papa]. 
Ekk.  Anno  Domini  CCCXXXVIII.    Marcus  papa  XXX V.  ordinatur  s , 

GjVfc.  sedit  annis  XI,   mensibus  VIII  ^.    Hie  constituit,  ut  Hostiensis  epi- 
scopus    papam    consecrets*  et   pallio    utatur.      HoC   et^    Sixtus 
jFM-.  papa*    prius"    constituit.     Hie   Marcus   papa^'  sedit   tempore  2: 
Constantini. 

Successoristius'^'  Julius  papa  etiam^sub  Constantino 
<?m..  XXXVI.y  sedit  annis  XI,  mensibus  II.  Hie  constituit  coniugium 
Ekk.2i  sacerdotez  benedici"*.  Igitur  Constantinus^  Imperator,  re  publica 
bene  ordinata  et  Dei  ecclesia  miro  modo  exaltata,  cums 
magna  religione  obiit  XI.  Kai.  lunii  e  t  sepultus  est  in  Bizantio,  i  d 
est  in  Constantinopoli,  in  ecclesia  apostolorum.  Iste  Con- 
stantinus  fuit  XLII.  Imperator^   a  Cesare  Augusto. 


a)  et  posuit  D.  b)  om.  D.  c)  ibi  AI;  Ib.  in  archa  D.  d)  om.  C2.  Z)l.l»•^ 
e)  arund.  AI.  2.31.2.  2a.  3.  D  1^.  f)  Supia  A2.  B2.CI.  D.  g)  noster  I.  D;  Christus 
r(dd.  C\.  D.  h)  porf.  —  columpnas  om.  Bö«-.  D.  i)  om.  A2.  Bl^.i;    ibi  imp. 

B3.  Cl.        k)  om.  D;  er.  gr.  B2.>»-.  3.  1)  immolatur  B2.2«-;  monstratnr  AI  (A2 

iit  ed.);  presentatur  DLla-b.  m)  propter  C2.  Z>.  u)  om.  Cl ;  alt.  hoc  D.  o)  om. 
BS.b.b'^.  p)  misterium  fnivst.)  B.  D.  q)  itncis  incl.  des.  -4  1.2.  r)  mirea  £2.2". 
X>la;  myrrea  B  1».  2>  1 ;  ciuitate  add.  B  2.  2».  3.  Cl.  s)  om.  £2.2».  s*)  sie  ^1.2. 
Cl;  consecrare  debeat  B.  C2.  D.  tl  eciam  C2;  Et  hoc  D.  u)  om.  BZ.  D.  —  in- 
stituit  Bl.  la.  C2.  T)  om.  51.  ]a.  Z>la-h.2.  w)  fuit  add.  B i.  D.  x)  XXXVI.  et 
sub  Const.  X>.  y)    ordinatur  add.  B  3.  C  \.  z)    sacerdotibus  C 1 ;    a  sae.  con.  D. 

a)  om.  D.  b)  om.  D;  imp.  fuit  XLII.  B. 

1)  Cf.  Bonlzo,  Decr.  IV,  113,  p.  49.  2)  Cf.  Martin.  Oppav.,  SS.  XXII, 
p.  452  ;  Innocentii  III.  Mi/ster.  missae  I,  5,  opera  I,  p.  320.  3)  Gotifr. : 
annis  II,  mens.  VIH.         4)  Hoc  Gilbert,  habet  ad  sequentem  Liberium. 
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Anno^i  Domini  CCCXXIX.  crux  Domini  ab  Helena  lerosolimis  a'w-. 
luveuitur. 

Anno  Domini  CCCXLI.    Constantius^^  filius  Constantinic  Magni 
imperium  adeptus  '1  cum  fratribus  suis  Constantino  >i  et  Constante  regnavit 
■5  annis  XXIII.  I  s  t  e  Constantinus  fetfratersuus  Constans  S  p  a  r  i  t  e  r 
occisi  sunt.     Iste  Constantius  fuit  hereticus. 

Anno    Domini    CCCXLIIII.      Paulus    primus    heremita 
migravit  ad  Christum  anno*^   vite  sue  CXIII. 

Anno    Domini    CCCLV.     Liberius    papa    XXXVII.    ordinatur.  ib. 

10 Hie    papa    fuit    hereticus,     qui    sub    Coustantioi   imperatore 

propter  fidem  in  exilium  ductus^est.    Cui  in  papatu  successit 

Felix  papa  XXXVIII.    Hie  Felix  papai  cai^ite  truncatus  est,  cum 

devinceret    eundem  Constantium »i^  imperatorem    esse    hereticum 

Arrianum.     Iste    Felix   papa   sedit   annis  VIII °,    mensi- 

löbus   III.      [Huius°    festum    agitur    IUI.    Kai.    Augusti]. 

Quo  decollato  Liberius  exilii  tedio  victusP  heresi  ArrianeQ  sub- !*. 

scripsit  et  Romam  quasi  victor  intravit.      Iste   Liberius   papa  sedit 

annis  VI,   mensibus  II  ^,    nec   legitur   conversus   fuisse  ad 

fidem  et  penitentiam.  * 

i.'o  Cui  successit  Leo  papa  hereticus  Arrianus,  sed  non 

est    in    cathalogo    Romanorum    pontificum.      Huic    Leoni 

pape    Arriano^'   restitit    Hylarius    Pictaviensis    episcopus,    vir 

eruditissimus    et    acutissimus  ^ ,  in    suo    concilio.     lUuc    enim 

venit  Hylarius  episcopus  ^  non  vocatus.    Unde  Leo  papa  plu- 

-j  rimum^  indignatus    iussit,    ne  Hylario    in    concilio^   Arriano- 

rum  daretur  locus  sedendi,  sed  ipse  resedit  in  terra  dicens: 

'Domini  est  terra^^'.     Et  mox  ibidem^  elevatus  est  colliculus  p».  23,  i. 

iussu    divino,    in    quo    bellator    Christi    altior    sedit    omnibus. 

Unde  iterum^'   Leo    papa  indignatus  dixit  Hylario:    'Ego    ero 

''tibi  leo',  et^  ipse    respondit:   'Sed  non  leo  de    tribu  luda'.*"^ 

*)  D  add.:  Forte  ipse  Liberius  dictus  est  Leo-.  i'"^'  . 

**)  6' 2  add.:  Tunc    dixit   Leo   papa:     Ego    cum    rediero, 
1  ero    tibi    leo'.      Respondit    Hj'larius    episcopus :    'Et 

quid,  si  non  redieris  ? '  ^ 

■5  a)  A.  —  invenitur  om.  B  2.  2».  3.  G  2.  Z)  2.  b)  Constantinus  A\.B\.\^.  2. 2a.  4.  5.  5».  D. 
cj  M.  Const.  til.  D.         (i)  est  udd.  B  2a.  D.  e)  Constantiü  B  1.  2"— 5».  D.        f)  Cou- 

stanciua    ß  2».  3.  ö".   C2.    X»  la- b.  2.  g)    Constantius    A\.    Cl;    Constantinus    C  2. 

h)  om.  Z>l.la.b.         i)  Constantino  £1».  2a.  Dl.  la-b.  k)  missus  D.  1)  om.  Cl.  2. 

ra)  Oon^iantinum  B  2a.  4.  C 1.        n)  HCl;  an.  ucum  BZ;   annol   mens.    IUI    AI 
'  cxm  Gotifr,  o)  uncin  incl.  des.  .4  1.2.  p)  L.  de  exilio  reductus  D.  q)  arriano 

/>l.la'b;  arrianorum  i»  2.         r)  om.  B  3.  C  1.  Z).  s)  astutissimus  X>  1.  !*•  ^^  ;  et  acut. 

om.  B2\  D2.         t)  om.  £2.  2a.  3.  u)  om.  1>  1.  la- b  ;    ind.  plur.  B.  Z>  2.         v)  dar.  1. 

sed.  in  conc.  Arr.  B.  D.        w)  et  p[lenitudoi  eiua  add.  BZ.  D  2  ;  et  cet.  add.  D  1.  l^^-^. 
X)  ibi  £2.2»;  om.  D.        y)  Leo  p.  ind.  it.  B.  D.        z)  sed  Cl  ;  om.  Bi. 

'■'  1)  Liber  pontific. :  ann.  VI ,  mens.  III ,  ut  Gotifredi  catal.  minor, 
SS.  XXII,  p.  287,  /.  41.  2)  Idem  diät  Martin.  Oppav.,  SS.  XXII, 
p.  41ö.  ex  Vincentii  Spec.  hist.  3)  Haec  ex  legenda  p.  566,  n,  1.  dicta 
sumpta  sunt,  quae  locis  laudatis  etiam  aliter  narrata  legtcntur. 
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Hiis  et  similibus  clictis,  Leo  papa  necessitate  compulsus  ivit 
Eik:  ad  secessum  et  ibidem  statiin  animani  exalavit  ^  Presidio 
hu  ins  Constantii  imperatoris  heretici  fulta  impietas  Arriana 
exiliis,  carceribus  et  variis  afflictionum a  malis^»  primo  Athanasiuni 
Alexandrie  episcopum  —  qui  fiigiens  venit  in  Treverim,  ubi''  5 
ipse  tunc  composuit  symbolum,  scilicet*^  Quicumque  vult^ '  -  — 
»7..  et  Eusebium  episcopum ^  Cesarieusem.  et  multos  alios  per- 
secuta  est  Chr istianos.*  Hylarius  PictaviensisS  [episcopush]  tunc 
e t i a lu i   cum  aliis  episcopis  in  exilium  missus  est. 

Anno  Domini  CCCLIX.    [beatusk]  Anthonius    abbas   migravit  10 
ad  Christum    anno  etatis   sue  CV.     Tunc  temporis  Egyptus  et 
Thebayda  heremitis  et  patribus  ^  plena  fiiit.  "^^ 
ib.  Anno    Domini    CCCLXIIII.  m     lubanus    imperium    a  d  e  p  t  u  s 

regnavit  annis"  II,  mensibus  VIII.  Hie  a  fide  et  ordine  apo- 
v.Jiart.statavit,  ydolatra  effectus.  Sub  hoco  luliano  imperatoreiö 
sanctus  ]Martinus  nondum  baptizatus  militavit  ajDut  civitatem  "Wangio- 
£i-;i-. num^,  id  est  Wormaciam.  Hie  orante  et  ieiunante  sancto 
BasilioP  Cesariensi  episcopo  cum  populo  suo,  quibusi  ad  Persicum 
bellum  pergens r  destructionem  civitatis  com minatus  est s , 
iussu  sancte  Dei  genitricis  Marie  per  Mercuriumt  martirem  in^  eadeni20 
civitate  Cesariensi  (tumulatum^'  in  hello  ipse)  esf*^'  occi- 
sus.  Qui  lulianus  apostata  et  ydolatra,  dum  morere- 
tur,  manum  suam  proprio  sanguine  implevit  et  in  aerem  sparsit 
di  c  e  n  s :  'Vicisti,  Galilee,  vicisti ! '  *** 

ib.  *)  C2   add.:    Maximinus    Treverorum    episcopus    Athanasiumsa 

honorifice  tunc  suscep  i  t. 
**)  C2  add.:  Anno  Domini  CCCLXIIII.    Iste  Constancius 
imperator    Arrianus    Inlianum    apostatam     cesarem 
fecit^,  scilicet  malus  malum  instituit  successorem. 
***)  C2  add.:    Sanctus    BasiHus    tunc    Cesaree    episcopus 3( 
Tita  et  doctrina  claruit. 

a)  afflictionibus  D.  1>)  modis  AI.  Elk.  c)  ibi  AI.  ßö.  5».  d)  om,  B  2^.  Dl.  2; 
et  Z>la-b.  e)  salvus  (esse)  add.  £2^.5.  5».  f)  Ces.  ep.  B.  D.  g)  om.  Cl.  h)  om. 
AI.  Bl.  ia.4.  5.5».  i)  o»i.  B2.  D.  k)  deest  AI.  Cl.  2)  l^.  2.         1)  et  p.  om.  D. 

m)  Sic  Cl;  A.  D.  CCCLXIIII.  om.  h.  l.  C2;   CCCLXIII.  ^1;  CCCLXV.  £1.1^.2.3.53.3 
/)2;  CCCXLV.  £4.  5.  X"  1.  la- b ;  CCCLXX.  J5  2a.       n)  annos  II  menses  AI.      o)  isto  D. 
p)   JBlasio  £3. 4.  —  cesarieuse  C2.  Dl.  q)    om.  5  2.  2a.  3.  r)    pergentibus  D. 

s)  om.  £ia.  3;  sed  add.  £2.  2a.  3;  et  add.  jB  la.  t)  militem  et  add.  D.  u)  in  — 
Ces.  om.  C  2.        v)  uncis  incl.  A  1  solum  habet.        w)  occ.  est  Bo.C  2.  D  2. 

1)  Haec  fabula  Vitae  Hllurli  aiicf.  Foftiinato  posfca  addita  edita  est  - 
Catal.  cod.  hagiograph.  hihi,  regiae  Bruxell.  I,  p.  157  sq.  (cf.  ib.  p.  137^) 
et  legitur  in  Vinc.  Bellovac.  Spec.  hist.  XIV,  23.  Sed  audor  noster 
aliam  formam  eins  legisse  videtiir,  cum  noimuUa  cum  neutro  loco 
conveniant,  et  ibi  non  Jegatur  Leonem  in  secessu  mortuum  esse,  quod 
habetur  in  lacobi  Leg.  Aurea  c.  17,  ed.  Grösse  p.  99.  2)  Hoc,  quod 

et  Martin.  Oppav.,  SS.  XXII,  p.  416,  habet,  in  Gestis  Trever.  c.  19, 
<S'S'.  VIII,  p)-  153,  e  Vita  Agritii  c.  17.  sumptum  legitur.  Cf.  Hotiorn 
Gernma  animae  II,  59.  /F,  64.  8)  Haec   ex  Sulp.  Severi  Vita  Mar- 

tini c.  2.  4.        4)  Cf.  Ekkeh.   a.  357.  364. 


CRONICA  MINOR.  567 

Anno    Domini    CCCLXVI.      lovianus '^    imperium    adeptus^  A'ii-. 
refrnavit   mensibus  VIII.     Hicc  insignis   corpore,    letus   ingenio,  Stu- 
diosus   in    litteris,    fortis   viribus.     Qui    cum   violenter   a  militibus   ad 
imperium  eligeretur  e t  traheretur,  clamavit  se  nolle  paganis  homi- 

:.  uilius  imperare,  quippc  cum  ipse  Christianus  esset.  Cumque  omnium'' 
vox  communiter  proclamaret  se  quoquec  Cliristianos  esse,  suscepit  im- 
perium.    Iste  lovianus  suffocatus  estf  (fetore  prunarum). 

Anno  Domini  CCCLXVIII.    Damasus   papa    a  beato  PetroS 
XXXIX.  ordiuatur,  sedit  annis  XVIII,   mensibus  IUI.    Hie  fuitcy;,. 

10 Hj'spanus.     H o c '>  tempore  leronimus  presbiterh*  clai-uit.     Ipse  Lcmp. 
leronimus  lectionarium  et  ewangeliarium  i ,  sicut  hodie  habet  ecclesia, //^/ho»-. /, 88. 
collegit,    sed  Darnasus   paj^a   legi  censuit.     Idemk  leronimus   noctur- //>.//,  17. 
nale  officium  vell  reliquas  horas'",  ut"  hodie  canit  ecclesia,  disposuito ,  ^^.^. 
sed  Damasus  papa  die  etP  nocte  psalmos  eosdem  in  ecclesia  ca.n-  jionor.  11,17. 

!5tari  constituittl.     Damasus^   etiam   Gloria  patri^    cantari   constituit, '«-./, 87. 
sed  sj'nodus  Xycenat    composuit.     [Hie"  Damasus   papa   fecit^  basili- i.ijo««. 
cam  in  cathacumbis,  ubi  corpora  apostolorum  Petrin  et  Pauli  se- 
pulta  erantx;   que  modo  est,  ubi  quiescit  sanctus  Seba- 
stianus  martir].* 


Anno  Domini  CCCLXV.  Aput  Sebast  o  r  u  ra  Palestine  Ehh. 
urbem  pagani  sepulchrum  b  e  a  t  i  lohannis  baptiste  invadunt, 
ossa  spargunt  ac  post  collecta  crem  an  t,  capite  eius  et 
indiee  Dei  ordinacione  servato.  Huius  capitis  beati 
lohannis  medietas  servatur  in  ecclesia  lanuensi. 
>AJia  medietas  revereuter  tenetur  in  thesauris  regis 
Ungarie.  Index  autem  eius,  quo  agnum  Dei  osten- 
dit,  adhuc  integer  servatur  in  ecclesia  Maurianensi 
inter  Alpes,  quem  illuc  attulit  beata  Tecla  ^. 
*)  C  2  hoc  loco,  B  4  supra  post  claruit  (1.  IQ),  B  5.  6^  infra 
post  Colon,  episcopus  (p.  568,  l.  5),  D  supra  post  composuit 
(1.1%)  add.:  leronimus^  presbiter,  postquam^  recessit 
a  cardinalatu,  transfretavit  et  scripsit  Vitas  patrum. 
In  Slavonia*^  fit  officium  divinum  in  ecclesiis^  liugua 
Slavica*^,  hoc  habent  a  beato  leronimo,  ut  videtur 
Slavo  .  Quae  in  margine  archeti/pi  codd.  B  4:.b.  ö^.  D  ex 
cod.  quartae  recensionis  (C  2)  addita  sunt. 

ai  rovinianns  h.  l.  et  infra  l.  7.  -ßl.2a— 5».  C  2.  X)l.  la-b;  i,i  Ekk.  cod.  5  plerumque 
lovianu--,  neme/  lovinian.  b)  est  add.  D.  c)  fiiit  add.  D  1. 1».  d;  omnis  D. 

e)  om.  i' 4.5.5!».  Cl.  f)  cum  ^  1.  —  f  pr.  ^  1  solum  habet.  g)  a  b.  P.  ow.  i>l.ia-b. 
h  Hoc  —  legi  censuit  ante  A.  D.  CCCLXVIII.  Z>l.la-b.  h*)  doctor  1*2.2».  i)  lect. 
f wanKelionuu  ß  1 ;  ewangelistarium  Bi.CX;  ewangelionarium  B2^;  librum  ewangelio- 
rum  D.         k)  Item  D.         1)  et  D.  m)  diei  add.  £  2.  2^        u)  sicut  B.  D.        o)  cora- 

posnit  £;    ordinavit  Z>l.la-b;    instituit  2>  2.  p)    ac  ^  I.  iJ  1.  3.  Z».  q)    iustituit 

ßl.3.  Cl.  r)  iNapa  add.  B  3.  C  1.  s)  et  fi[lio]  add.  AI.  t)  om.  D;  Nie.  svn. 

fiS.2».3.  u)  ia:cis  incl.  des.  A\.  vi  om.  Bl—i.  D  2.  w)  P.  et  P.  om.  B  2.2^.3. 
x)  sunt.     Ihi  quiescit  C  2.  y)  Hie  I.  JB4.  z)  priusquam  B  5.         a)  Sclauonia  £5». 

—  fecit  olT.  JS4. 5.  öa.  b)  om.  D2.  c)  Slavonica  D;  sclauica  lingwa  C2.  d)  sclauo 
02;  salvo  i>l.la-bj  om.  D2. 

V\  Cf.  lacobi  Leg.  Aurea  c.  125,  ed.  Grässe  p.  574. 
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EiA:367.      ■       Tempore  Da  masipape,   auiio   Domini  CCCLXXVI. 
Oros.  r/7,32.  Talen tiniauusa  imperium  adeptus  regnavit  annis  XI  et  in'J  apoplexia 
Ekk.et Lawp.  su&ocatus   est*.      Tunc    temporis   clarueruntc    Ambrosius    Mediola- 
nensis  episcopus,  Augustinus  Yppon  e n s  i s  episco2:)us,  Martinus  Thu- 
ronensis  episcopus,  Severinus   Coloniensis  episcopus^.  5 

EkJc.  Anno  Domini  CCCLXXXIIII.  d     C  o  n  c  i  1  i  u  m  Constantinopoli- 

Gra^ /,  15, 1. 1 a n u m  CL  episcoporum  congregatur  adversus  Macedouium,  qui  ete 
ibi  condempnatur,  quia  neg a t f  spiritum  sanctum  esse  deum.    In? 
Honor, /, 88.hoc    concilio    compos i t u m    est    Credo    in   uniim   deum,   scilicet 
symbolum    quod   cantatur^    in   missa,    et   traditum   est^  lo 
ecclesie.     Sedk- ' 
Ä. 


Damasus  papa  h  o  c  i  n  missa  c  o  n 
stituit  cantari. 


B.  D. 

Damasus  papa  [propter^  hoc] 
contra  eundem  Macedonium 
hereticum'"  —  d.  XV :  Se-n 
cnnda  sipiodus  ^  —  symbolum, 
scilicet  11  Credo  in  unum  deum'^ , 
apposito  scilicet P  filioque^, 
in  missa  con stituit  cantari, 

Cl.  I  C2.  2< 

Damasus  papa  h 0 c  symbolum,  j  Damasus  papa  hoc  symbolum: 
scilicet    Credo   in   unum  deum,    \    Credo   in  unum  deum-,    apposito 

in  missa  cantari  constituit.  -    „„•!•    „+  z??,'^^^,^    • 

1    SClilcet  plioqtfe,  m  missa  con- 
stituit cantari  contra  eimdem 
I  Macedonium  hereticum.  D.2 
j  XV:  Secunda  synodiis. 
Lamp.  I s t e  1' Valentinianus  imperator  a  luliano  imperatores  apostata 
ob  fidem  Cliristi  t  milicia  fuerat  privatus,  quia  perse  q  u  e  b  a  t  u  r"  Chri- 
stianos  i  p  s  e  lulianus. 
Ef.-i.  Valens  '^  imperator  regnavit  IIII'*^'  annis  et**  i  n  x  igne  com-; 

bus  tus  est. 

Gracianusy  imperator  regnavit  annis  VI.   I  s  t  e  z  occi  s  u  s  est. 
Isti  dno  nichil  hjstorie^   habent. 

»6.  *)  C2  add.:  id  est  in  vena  mortuus  est. 

**)  C2  add.:  a  Gothis. 

a)  Valentiaims    rel  Valenciauiis  pltivies  D.  b)    om.  B  la.  D.  c)    claruit  B  2.  2»,  5. 

d)  CCCLXXXVin.  £2.  2a;  CCCLXXXIII.  D.  —  Const.  conc.  B2.  2a,3.  e)  etiam  D. 

f)  negavit  £  1».  C  1.  2.  jD  It) ;  negabat  D\.  g)  In  — ecclesie.  Sed  o»i.  £4.5.5«.  Cl.  2. />. 
h)  canitur  A\.  i)  m.  est  trad.  £1».  k)  sicut  BZ.  \)  pr.  om.  BZ\  pr.  hoc  om.  Bi. 
5.5».  D.  lu)  Olli,  D2.  n)  om.  Bi;  et  D.  o)  om.  B3.  D.  p)  om.  £4.5.5».  D. 
q)  filio  quod  B  1—3  ;    filio  B  4.  D.  r)  Item  D.  s)  om.  B  2.  2«.  3.  t)  om.  A  1. 

u)  i.  lul.  pers.  Chr.  D;  hie  lul.  p.  Chr.  B  i.  v)  Valentiuiauus  B.  Dl;  Valfnciamis 

2>ia-i).2.  w)  an[nis]  IUI  B.  D.  x)  om.  £  1».  2. 2".  (3).4.  y)  Tracianus  2)2;  Tra- 
ianus  Dl.  la-b.  z)  et  £3.5.  D.  a)  niemorie  £1.1».  2.  2»;  meinoriale  £3;  memoria 
£  4. 5, 5* ;    dignum  memoria  D. 

1)  Cf.  Sigeb.  Chron.  a.  399.  2)  In  B^.b.b^.C.  D  haec  deleta  sunt, 
quia  sitpra  ^j.  561.  hoc  symbolum  in  Nicaena  si/nodo  constitutum  esst 
dictum  est.  Cf.  Rtqjert.  Tu/t.  de  divinis  officiis  II,  21,  Miqne,  Patrol.  Lat 
CLXX,  2i.  48;  Mag^ii  Chron.,  SS.  XVII,  p.  480;  Honorii  Gemmo 
animae  II,  59.         3)   Grat.  Decr.  I,  dist.  15,  c.  1,  §  3. 


CRONICA  MINOR.  569 

Theodosius    imperium    adeptus    regnavit   annis   XI <^,   cum  Ek-i-. 
tarnen  ante  c u m b  Graciano  etValentiniano  fratribus  suis^^ 
anuis  d   VI    reguasset.     H  i  c    Theodosius    christianissimus    impe-  Honor.  TV,  i . 
rator  convocavit  concilium  Constantinopolitanume   contra  here- 

Sticos    et    pro    divin o    officio    generaliter   pro*"  tota    eccie- 
s  i  a  ordina  n  d  o.     Hie  Valeutinianus  i  m  p  e  r  a  t  o  r  suspensus  est,   s  e  d  EkX;. 
Theodosius   imperatorff    Mediolani    beneobiit.     Theodosiuni '* 
hunc    imperatorem    beatus    Ambrosius    in    Mecliolano    excom- 
mimicavit,    quia    multos '    in    Thessalonica  ^    fecit    occidi    in 

lofuria  et^  absque  iudicio.  Ad  quam  excommunicationem '" 
imperator  pacienter  penitiiit  cum  lacrimis  et  pro  excom- 
municato  se  tenuit "  humiliter  per  menses  VIII  et  am- 
püus,  quousque  Ambrosius  excommunicationis "  sententiam 
relaxavit,    iuiungens  ipsi    loco  penitentie,  ut  nullum  faceret^ 

15  de  cetero  occidi,  nisi  prehabita  deliberatione  per  XXX  dies 
ad  minus  ^;  XI.  q.  III:  Ciini''^  aput  Thessalonicam'.  [Tem-i6. 
porer  huius  imperatoris  in  castello  Emaus|natus  ests  puer  per- 
fectus  inferius,  sed  ab  umbilico  et  sursum  divisus,  ita  ut  haberet 
duo  capita  et  duo«  pectora  et  omnes  sensus;  quandoquet  alter 
'edebat  vel  dormiebat,  et"  alter  non,  quandoque  simul  dorraie- 
bant,  quandoque  se  percutiebant.  Vixeruntv  autem  duobus  annis, 
et  uno  niortuo  alter  supervixit  IUI"'"  diebus]. 

Anno   Domini   CCCLXXXVI.     Siricius   papa   a   (beato«') 
Petro    XL.    ordinatur,    sedit    annis   XV-'',    mensibus    XI    et 

-jfuit    tempore    huius  >'    Theodosii.      Tunc^    Augustinus    ab ^  Eki-. 391. 
Ambrosio  baptizatus  est  Mediolani*^.    Hie  Siricius  papa  con- 
stituit,    ut    nullus    clericus*^"    agat    sollempnem    peniten- 
tiam  ■'.      Beatus    leronimus    tunc'l    scripsit    librum  lllustri  u  m  £•/.■/.■. 
virorum.* 

*)  C2  add.:   Anno  Domini  CCC89.  corpora  sanctorum  Ger- £■/.;.•. 
vasii  et  Prothasii  a  sancto  Ambrosio  rejaerta  sunt  Medio- 
lani. 

a)  X  D;  IX  £2«.  b)  om.  Z>l.la-b;  a.  cum  om.  Bi.  c)  om.  £1.2«.  D ;  s(cilicet) 

fr.  -«2.5.5».        d)  regn.  a.  VI  B.  D.  e)  constantinopol'  BLl".  2. 4.  5.  5».  Cl;  oon- 

r<5  Htantinopolim  f-lvm)  AI.  B  2».  D.  f)  per  totatn  eeclesiam  Z>.  g)  om.  B  3 ;  imp.  Med. 
om.  D.        h)  Hunc  Th.  £3.4.  C2.         i)  in  Th.  m.  D.  k)  The.salouica  Uli").  2.  Cl. 

/>la-b.  2;    Thessulonica  £  5.  5»;    Tessalonica    ^1.    £2".  1)    om.    £  la.   Z>  1.  !»•  b. 

m)  sentenciam  C2;  ipse  add.  C  1.  u)  retinuit  C2.         o)  sent.  exe.  C2.  li,        p)  de 

cet.  fac.  B.  D.         q)  esset  add.  £4.5.5».         r)  itncis  inet.  des.  Al.'J,  qiiae  C"2  h.l.,  Cl 

•  "  »iipra  Cl.  Ij  posl  bene  obüt,  B.  D  infra  (l.  th)  pont  Theodosii  hahent ;  et  in  teinp. 
Theodosii  iuip.  £  1. 1».  2.  5. 5» ;  et  in  cast.  E.  tenip.  Theodosii  iiiip.  £3;  et  temp.  ilio 
in  c:i5t.  £2»;    Sub  eodem  etiam  Theodosio  imperatore  £4;    de  D  ride  n.  y.  s)  om, 

•/>l.l»-b.  t)    quinque  £la.2a  (V).  3;    et  alter  qu.  dorm,  vel  sedebat  D.  u)    et 

—  dormiebant  om.  £2.  2".  3.  v)  Viserant  in  d.  Cl.  w)  deest  £  1. 1".  4.  5.  ö«.  Cl. 

IÖD2;    a  b.  P.  o»i.  £3.  C  2.  IJI.U-^.  x)  XVI  Cl.  y)    t.  Th.  imperatoris  £  (imp. 

Th.  £4);  (Fuit  om.  D  2)  huius  Th.  imperatoris  D  ad  in  cast.  /.  17.  tracta,  quae  h.  l.  in 
I)  sequuntiir.  z)  ont.  C  1 ;  et  beatus  £.  />,  ubi  haec  —  Mediol.  infra  l.  29.  post  virorum. 
ai  bapt.  est  a  sancto  (£  1. 1".  2»— ö".  1^1.2;  a  beato  £2.  I>  1»- b)  £.  £».  b)  om.  £2. 

-".3.  Z)lb;  Medio;anensi  episcopo  Dl, 1^.2.  c)  presbiter  B,  D.  (X)  scr.  t.  £3 

"2—5».  £1.  l»-b. 

1)  Ex  longa  narratione  Ekkeh.  p.  1.32.  haec  excerpens  auctor  ut  lihuit 
mutavit.         2)  Ch'at.  Decr.  II,  C.  XI,  q.  3,  c.  69.  3)  Hoc  ex  Grat. 
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Ekk.  Anno  Domini  CCCCII.  a  Anastasius  papa  XLI.  ordinatur,   sedit 

Gin.  annis  III,    mensibus  X.      Hie   constituit,   ut   quilibet   clcricus   nou 
fieret^   sacerdos   nisi   de   licentia   siii  episcopi.  Sanctus    Ain- 

brosius  ymnos*^   composiiit   feriales,    Te^  Deuni   Jaudamns 
7/o«o/-. /,  88.  cum   Augustino    composuit.      Ambrosiuse   plures   collectass 
composuit  et  gradualef  et  Allehiia  aliqua. 

Ekk.  Anno  Domini  CCCCV.   Innoeentius  papa  XLII.  ordinatur.  sedit 

0(76.  a^jjjg  xVs,  mensibus  II.     Sub    quo    Roma    capitur    ab    Alarico 
"rege    Gothorum.      [Huius''   Innocentii    pape   festum  agitur 

Giib.Y.    Kai.   Augustij.      Hie  constituit,  ut  quis    carens  aliquo  i  menbro  lo 
HoMor.  J, 90.  clericus   non   fieret;   constituit  etiam    dici   in  missa:    Fax  Dommi 
sit^  seniper  vobisaim,  et  pacem  daril  constituit.      [Sanctus'"   Inno- 
ceutius   papa"    P*^    commisit   ecclesiam°    sancte    Ag-netis 
gubernandani  Leopardo  presbitero  et,  ut  fertur,  dedit  ei 
anulum  aureum,  quem  idem  presbiter^  senio  fessus^^  red-is 
didit  sancte  Agneti  cum  officio.    Extendens  autem  digi- 
tum  suscepit  anulum  et  eum  tenet  adhuc  ymago  eius]  ^ 
Sig.  Tempore  huius  pape  beatus  ^"  Alexius  Rome  migravät  ad  Christum, 
et®  beatus  Martinus  Thnronensis  episcopus  migravit  ad  Chri- 
stum anno  Domini  CCCCXII^    sed  vite   sue  anno"   LXXXI.  20 
Et   beatus  "^   Ambrosius  Mediolanensis    episcopus  migravit   ad 

Ekle.  Christum    anno    Domini    CCCCXIII  -.      Et   beatusv    lohannes 

.5/(7.  Crisostomus   migravit  in  exilio;   et  beata  Paula,   mater  Eusto- 

claii^^  virginis,  migravit  ad  Christum^   in  Bethleem."^.     Et.v-* 

M-Z;.  sauctorum  corpora  Stephani,  Nicodemi   et^  Gamalielis   et  Abibon '"^  25 

Ekk.  418.  *)  Anno  Domini  CCCCXVII.  sanct.  C  2. 

a)  CCCC.  D;  A.  D.  CCCCII.  om.  5  2.  ia_3.  b)  fiat  D.        e)  comp.  y.  D.        d)  et  Te 

AI. 2;  Augustinus  et  Ambrosius  composuerunt  Te  D.  1.  D,  e)  Ambr.  —  composuit 

om.  5  2.2'';    A.  D.  CCCCII.  Ambr.  —  comp,  post  ali(iua  B'ä.  f)   gradualia  (5  3)  et 

aliq.  All.  D.       g)  XI  A  1.  2  cum  Gotifi-.       h)  uncis  iticl.  de,s.  A  1.  2.       i)  om.  D.       k)  et  est.  30 
pro  Sit  s.  V.  D.         1)    dare  51».  2^.5.  üa;   jn  missa  add.  AI;    et  quod  pax  detur  (am. 
const.)  D.         m)  uncis  incl,  des.  AI.  2;  Idem  C2.         n)  om.  I).  —  I.   om.  52.  2".  3.  C\. 
o)  s.  Agn.  eccl.  5.2).       p)  clericus  5.  D.      q)  confectus  Ct.      r)  om.  C2.      s)  Item  D. 
t)   CCCCVII.  5  1 :    CCCCVIII.  5  la.  _  scilicet  A  1.  u)    om.  D.  v)    Et  b.  om.  D. 

w)  eustachii  AI  (A2  tit  ed.).  51  (eusth.).  1^.2».  4.  5;  Eustochie  5  2.  D;  Eustaihiae  53.33 
—  virg.  om.  51.1».        x)  ad  Chr.  om.  i>l.ia-*.  y)  Item  D.  z)  om.  5  4.  C'2.  D. 

k)  abibe  (abybe)  I). 

Decr.  I,    dist.  82,    c.  5,    quod   inscrlptum    est   Ex    concilio  Hybernensi, 
sed  praecedunt   duo   capita  Si/ricii.  1 )  Nescio  an  alibi  haec  fabula 

tradita  sit  praeter  lacobl  Leg.  Aar.  c.  24,  ed.  Grösse  p.  116,    ubi  pres- a 
bi/ter  Paulinus  dicitur.    In  Libro  pontipc,  Innoc.  I.  legiinr:  Hie  consti- 
tuit ut  basilicam  b.  Agnae  martyris  a  preslnteris  Leopardo  et  Paulino 
sollicitudini   gubemari    et   tegi    et   ornari.  2)    Haec   medianle   quo- 

dam   chronico   ex  Sigeberti   Chron.  provenerunt,    qiii  de  Älexio   a.  405. 
tradit,    Martinum    a.  402,    Ämbrosium    a.  403.    obiisse   scribit.     EJckeh.  4; 
eorum    obitiim    a.    404,    401.    adscripsit.  3)    Hoc    ex   Sigeb.   Chron. 

a.  406. 
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a  Deo*  revelata  sunt  in  lerusalem''  Luciano  °  sacerdoti  ^.    TuncA'ti-. 
corpus    sancti^   Stephani    sedi    apostolice   totum  transmissum 
est.     Quocl  cum'^   per  diversas^  ecclesias  multis   sollempnita- 
tibus    honorassent,    intendebant    eum  ponere"   iuxta  sanctum 

1  Laurentium.  Cui'*  Laurentius  videntibus'  qui  aderant  cessit, 
dans*^  ei  locum  per  medium  tumbe;  sicque  positus  ibi  quies- 
cit.  Hie  papa  Innocentius  presens  ibi  gracias  egit  Deo  cum 
clero  Romano  et  populo'--*.  <Et^  coiistituit,  ut  nullus  ad 
ewangelium  sedeat  ^). 

10  [Illo'"  tempore  Anastasii    et  Innocentii  pape  Archadius 

et  Honorius  imperatores  regnaverunt  pariter  annis  XI  ^.    I  s  t  i 
fuerunt    filii    Theodosii    imperatoris.      Hü    devoti    Christiani /^i-fc. 
permanserunt,       Post    mortem "   huius    Archadii    relicta    sua 
Eudoxia  imperatrix  veuit  ex  devotione"  in  lerusalem  et  inde^ 

15  cum  magno  gaudio  reportavit  (in  Romam'i)  cathenas,  quibus 
rex  Herodes  Ainculaverat '^'  Petrum  apostolum.  Tunc  sanctus" 
papa  Innocentius  I.  ^  cum  ipsa  augusta  in  Kai.  Augusti  de- 
lens  ritum  festi  Augusti  Cesaris"  constituit  celebrari  festum 
ad  Vincula  sancti  Petri  ^.  Unde  dj-abolus  indignatus"^  appa- 
ruit  ludeis  in  specie  Moysi,  dicens  se  debere  diicere^'  eos 
per  medium  sicci  maris  in  terram  promissionis ;  et  qui  se- 
quebantur  eum  in  mari^  submersi  sunt,  et  alii  ludei  ad 
fidem  conversi  baptizati  sunt  in  civitate  que  dicitur  Epyrum^. 
Sic  dyabolus  decipiens  deceptus  est]  •". 

*)   6'2  add.:  Alaricus  rex  Gothorum  tunc  Romam  invasit.        /&. 

a)  rev.  s.  a  deo  B3.  Cl.  D.  b)  in  I.  om.  Cl.  c)  luliano  J»  la- b_  2.  d)  beati  AI. 
e)  dura  B  (deinde  2.  i.'»).  D.  t)  mnltas  C  1.  s;)  i.  s.  L.  pon.  I).  h)  sanctus  add.  D. 
i)   cunctis    aild.  C  l.  Z)l.ia-b;    omnibus    add.   13  i;    multis    add.   DI.  k)    et    d.   X>. 

1;  ttncis  iucl.  soliim  habet  A\,  uhi  substituit.         m)  tincis  incl.  des.  AI. 2.         n)  h.  impe- 
'  ratoris  Aich.  mortem  D.  o)    ex  dev.  in  om.  D.  p)    om.  i)l.  ]«-b.  q)    in  R, 

0)11.  B.  D.  r)  sanctum  add.  ß  1. 1».  3.  s)  p.  s.  C2;    s.  Inn.  p.  Cl.  D.  t)  una 

Bl.  D2:  om.  £2».  3.         U)  et  add.  D  1.  Ib  2.         v)  om.  D.  w)  eos  diio.  ßl.  1»;  ecs 

Jeb.  diic.  D.        X)  in  m.  om.  B'J.'J.^:  subm.  s.  in  m.  D.        y)  spirum  £1.1". 

1)  Ekkeltardi  locus  coniiinctus  est  cum  Sigebertl  a.  417.  2)  Haec  2)'>'0- 
feda  siDit  ex  relatione  translationis  S.  Stephani  edita  in  Catal.  cod. 
haf/iogr.  bibl.  Bru±eU.  I,  j).  70  —  74,  nbi  quidem  Pelagius  papa  hoc 
fecisse  dicitur  (sicut  et  in  lacobi  Leg.  Aurea  c.  112,  ed.  Grässe  p.  464>, 
se(l  nomen  auctor  iioster  sive  alias  quidam  mutasse  videtur,  cum  per- 
spexisset  niillum  Pelagium  papam  tempore  Tlieodosii  et  Eudoxiae  vixisse. 
3j  Praecedens  pa2)a  Anastasius  hoc  constituisse  dicitur  ab  Hanorio, 
Oemma  an.  I,  88.  et  in  Grat.  Decr.  III,  dist.  1,  c.  68.  Cf.  infra  p.  572, 
l  6.  7.  in  rec.  B.  C.  D.  4)  Ekkeh.  et  Lamp.:  annis  XIII.  5)  Ad 
haue  narrationem  cf.  Sigeb.  Chron.  a.  438;  cap>ita  47 — 49.  Mirabilibus 
Romae  addita,  ed.  Partheg  p.  44  sq.,  ubi  ut  et  in  lacobi  Leg.  Aurea 
• ''.  1 10,  ed.  Grässe  p>.  4.58  sq.,  a  Pelagio  papa  hoc  factum  esse  dicitur ; 
Hanorii  Gemnia  an.  III,  1Ö4.  6)   Huius  narrationis  primus  auctor 
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Ekk.  Anno»  Domini   CCCCXX.     Zozimus    papa^   XLIII.    ordinatur, 

G(76.  sedit    anno    uno^,    dies  XI.      Hie    constituit    cereum    benedici   in 
Ekk.  sabbato    sancto.     E  t  d  constituit,    q  u  o  d   dyaconus    levam  e  tegat,    et 
quod^  omnes  stare  debeant,  quando  legitur  ewang-elium, 
et   cum«   reverentia   audire;    et'^  constituit '\    quod   Deos 
£ro«or. /, 88. in  missa^  aliquid  offerat  Christianus.    Anastasius  papa  prius 
constituerat,  ut  ad  ewangelium  nullus  sedeat  \ 
Ekk.  Anno  Domini  CCCCXXIII.^     Bouifacius   papa  XLIIII. 

ordinatur,  sedit  annis  III,  meusibus  VIII.    T u n c  beatus  leronimus 
in   Bethleem    migravit    ad    Christum    anno    vite    sue    XCIX.^k 
Sed   leronimus'^  Eome   ad    Sanctam   Mariam   Maiorem^ 
sepnltus    est    ante    fenum,    in   quo    Dominus"^  iacuit   in 
presepio,  cum  quo  et  ipse  illuc"  translatus  est^. 
,.j_  Anno  Domini  CCCCXXVI.''  Celestinus  papa  XLV.  ordi- 

(?!7i.  natur,  sedit  annis  VII °,  mense  I''.     Hie  constituit  dici  psal-i; 
mum:    lucUca    me    Deus   etv  discerne   causam    meam   ante   missam. 
Ex'=^  hoc  psaimo  colligitur  confessio   generalis  ante  mis- 
sam   secundum    statutum   huius   pape,    quia   missa    cele- 
bratur  in  memoriam  mortis  Christi,  Petrus^  lacrimis  peni- 

a)  haec  —  sedeat  Cl.  1)  om.  ALU,  ociilo  scrihae  aberrante  a  sedeat  p.  571,  /.  9.  orf  2 
hoc  iiiferhis,  sed  in  prima  receiisione  pleraqne  eorum  extitisse  patet,  cum  minien'  ordi- 
nales pontificum  in  AI  cum  B.C.D  concordent,  b)  a  beato  Petro  add.  B'2.2''-,  etiam 
ad  omnes  fere  sequentes  jjontifices.  c)  anuum  unuiu  Cl;  an(iiis)  (annos)  IUI  Bl — 3. 
5.5»:  an(ni.s)  VII  D,  d)  Item  X>.  e)  1.  t.  om.  D.  f)  om.  Dl.ia-i'.  g)  magua 
«drf.Dl.  la-b.  h)  om.  C2.  —  ut  £2».  01.  i)  al.  in  ni.  £2».  C  1.  k)  om.  Cl.  2 
1)  om.  Cl.  i)2.  m)  deus  £2.2».  n)  tr.  est  ill.  D.  o)  XII  £1—3.  p)  et  — 
meam  om.  C2.  D2;  c.  m.  om.  AI  (adest  A2).  £2.4.5.5».  Cl.  2>1.  la-lJ.  q)  Ex  — 
missam  om.  B2.  D.        r)  P.  —  couf.  fuit  om.  C2. 

Latinus  est  Cassiodorus  in  Hist.  tripert.  XII,  9  (ex  qua  Landolfi  Hist. 
niisc.  l.  XIV,  Auct.  ant.  II,  p.  359  sq.),  noster  vero  eam  ex  libro  quo-  2 
dam  sumpsisse  videtur,  in  quo  Sigeberti  locus  a.  438.  cum  alia  narra- 
tione  coniunctus  fuerit.  Äpud  Sif/ebertum  haec  narratio  sequüur  prae- 
cedentem  de  festo  ad  vincula  S.  Petri,  et  ex/'nde  tantummodo  fieri  potuit, 
ut  haec  narratio  praecedenti  praemisso  vocabulo  Unde  a  nostro  coniun- 
geretur.  Et  Sigehei-tus  (ex  Isidoro)  habet  diabolus,  ubi  Cassi'odor^us  et ; 
Landolfus  seduetor  ludeus  sa-ipserunt.  Attamen  nostri  narratio  pro- 
piiis  quam  Sigebertus  ad  eam  Cassiodori  accedit.  Quod  vero  noster  hoc 
in  civitate  quae  dicitur  Epyrum  factum  esse  falso  dixerit,  explicatur 
lacohi  Leg.  Äureae  c.  110,  ed.  Grässe  p.  459,  ubi  huic  narrationi  prae- 
cedit  relatio  de  dracone  apud  Epirum  apparente  ex  Isidori  Chron.  sumpta.  ■ 
Videtur  igitur  noster  libellum  a  lacobo  exscriptum  '  neglegenter  excerp- 
sisse.  1)  Cf.  supi'a  p.  571,  ti.  8.    et  Decr.  Grat.  III,    dist.  1,   c.  69, 

quod  est  Gregorii  VII.  piapae.  2)   Ekkeh. :  CCCCXXI.  3)  Locus 

Sigeberti  a.  421  (cuius  quidam  Codices  habent  XCVIIII  pro  XCVIH^  con- 
iunctus est  cum  eo  Ekkehardi.  4)  Cf.  Petrus  Comestor,  Hist.  schal, 
Evang.  c.  5:  Dicitur,  quod  fenum,  in  quo  iacuit  lesus,  delatum  est 
Romam  ab  Helena,  et  est  in  ecclesia  S.  Mariae  Maioris.  lutra  basi- 
lieam  non  longe  a  praesepio  quiescit  Hieronymus.  Bollundiani  in  Act. 
SS.  Sept.  VIII,  p.  635.  jwsteriores  iantum  auctores  citaverunt,  qui  Eie- 
ronymum   Bomae   sepuUum   esse   dixissent.  5)  Ekkeh. :    CCCCXX\ . 

6)  Gilbert,  et  Gotifr.  cod.  D  1 :  annis  VIII,  mense  I. 
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tuit  ante   mortem  Domini,    latro  confessus  fuit"^-^     E t^  i/o« «c /, 87 
constituit  psalmos  cantari  ade    introitum  misse. 

Honorius  imperator**  post  mortem  Archadiio  regnavit  annis /?x^-. 
XV  cum  Theodosio  filio  fratris  sui  Archadii.     Tempore   huius 
öHonorii    imperatoris    fuerunt    Zozimus    papa    et'l  Bonifacius 
papa f  e t  Celestinus  papa  successive. 

Anno  Domini  CCCCXXVII.     Theodosius    iuniors  tenuit   impe- 

rium.     Iste    Theodosius    christianush    imperator    fuit    sapiens 

multum,    pacientia    et    dementia    universos    precellens,    [conditor^ 

loetiam   legumj.     Quem^   cum  quidam  familiarium  interrogaret,  cur 

Omnibus  parceret,  et  cur  1  nuUum  se  ledentium  morti  subiugaret, 

respondit    ipsem    imperator:     'Utinam     miclii    esset    possibile 

etiami    mortuos    ad    vitam    revocare!'*      Sub    isto    imperatore 

'     fuit  sanctus  Servacius  episcopus,  et  Attila«  rex  Hunorum  vasta- 

1 15 V i t   i m p  e r i u m.     T u n c    coactus  Theodosius    imperator  VI  milia 

hbrärum  ei  pro  recessuP  prebuit  et  mille  librarum  tributumfl  ei  dem 

Attile  promisit.  **     Ister  Theodosius  iunior,  Archadii  s   filius,  sohis 

reguavit    annis  XXVI t,   sic^i   in   summa   regnavit   annis  XLI. 

Valentinianumv  etiam  consortem  regni^fecit.     Sub  isto  sedit 

:n Sixtus  papa  et  Leo  papa. 

Anno  Domini  CCCCXXXVII.''  Sixtus  papa  XL  VI. 
ordinatur,  sedit  annis  VIII,  mense  I.  Hie  constituit,  ut  nullus  g««.. 
clericus  in  parrochia  alterius  presum  e  r  e  t  y  a  1  i  q  u  i  d  i  u  d  i  c  a  r  e. 
Sixtus^  papa  (IIIP^  *)  fecit  basilicam  sancte  Del  genitricis 
Marie''  Rome '^  ad  presepe*'--.  Dominus  dedif  Signum 
nivis  in  loco^,  ubi  basilica  fundaretur«,  Nonas  Augusti^. 


*)  B  3   add. :    Huiiis    imperatoris    tempore    septem    dor- 

mientes  fuerunt  suscitati. 
**)  C  2   add. :    Bela   Hunorum   rex   Attile   r  e  g  i  s ,    fratris   sui,  Ekk.  449. 
fraude  occiditur. 


a)  est  A  1.  b)  Item  D.  c)  ante  D.        d)  om.  B.  D.        e)  imperatoris  add.  B.  D. 

f:  om.  ßl.4.  —  et  om.  ßl»— 3.         g)  minor  Bb.b<^.  D.         h)  om.  B.  D;    imp.  om.  C2. 

D2;  imp.  ehr.  Cl.         i)  uncis  incl.  des.  AI. 2,  sitpra  post  multum  scr.  (71.2.         k)  Qui 

cum  interrogaretur  a  quodam  familiari  D.  1)  om.  D.  m)  om.  AI.  B  3.  n)  m. 

■  et.  D.         o)  attilia  A  1 ;    athilia  B  1 ;    attilla  B  2.  4.  5.  5*.  Z)  la-  b  ;    athila  D  X  ;  corrnptum 

ßl».  2».         p)  censu  BS.  C  1.  q)  pro  tributo  Att.  D.  r)  om.  B  2.2^.3.         s)  A.  f. 

om.  B.  D.  t)  XXVn  5  4.  5.  5a;  XII  D.  n)  sie  —  XLI  om.  D.         v)  Valentiniani 

^1.  Cl.         w)  sui  add.  Dl.l«-;  sui  r.  X)  Ib.  2,       x)  CCCCXXVII.  (CDXXVII)  B\.2.D. 

y)  presumat  D.  —  quidquid  Cl.  z)    uncis  incl.  des.  AI.  2;    Hie  S.  C2;    Et  S.  B  i. 

'  a;  in  Cl.  2  solis.         b)  om.  C1.2.  D.         c)  om.  B  1»— 3.  d)  domini  add.  B  3— 5a  ;  et 

'wM.  D.  e)  pape  add.  C2.  f)  in  1.  om.  BZ.  D.  g)  locaretur  D;  basilicam  fun- 

danerat  B  2.  2». 


1)  Ex  loco  opusculi  in  appendice  (III)  editi  coniciendum  est  haec  ex 
lihro  qui  ab  hoc  auctore  Ordo  Romanus  vocatur  sumpta  esse.  2)  BonizOf 
.  Decr.  IV,  101,  Mai,  Nova  patrutn  bibl.  VII,  3,  p.  101 :  Sixto,  qui  eccle- 
siam  quae  dicitur  ad  praesepe  .  .  .  aedificavit;  Liber  pont.,  Sixtus  III: 
Hie  fecit  basilicam  sanctae  Mariae  quae  ab  antiquis  Liberii  cognomi- 
nabatur.  3)  Cf.  caput  52.  Mirabilibus  Romae  additum,  ed.  Parthe// 
p.  47,  ubi  mense  Maio  nix  cecidisse  dicitur. 
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Hoc   festum    nivis   usque   adhuc    eodem*^   die   Eome   sol- 
E'W.  lempniter  celebraturj.        Hoc  anno  beat  u s  Augustinus  migravit 
ad    Christum,   pontificatus   sui   anno  XL,  etatis  vero  sue 
anno  LXXVI.    Hie  primo  lectionem  in  mensa  et  ordinem  re- 
gulariuni  institiiit  ^,  et  sepultus  est  Tjcini,   que  est  Papia  5 
ih.  civitas  Ytalie  -.      Sub    i s t o    Theodosio    et    sub    i s t  o    Sixto    papa 
<veP  sub  predecessore  suo  Celestino  papa^>  celebratur 
Lanip.  generale  concilium  Ephesin  um,  i  n  q  u  o  Nestori  us  hereticus 
Gro/.7/,24,3,  Qondempnat  ur  cum  suis  fautoribus  Pelagianisc.    Nestori  us  hereti- 
c.  39,  § 62. 63.  (.  y  g  clicitd  beatam  virginem  Mariam  uon  dei,  sed  hominis  tantume  lo 
matrem  1'  fuisse.     Et  dicit  idem  Nestorius  duas  person a s  i u 
Christo    esseS.     Pelagiani   heretici    liberum  arbitrium  divine    gra- 
cie    anteponunt ,    dicentes    sufficere   voluntatem    ad  inpleuda  li    divina 
officia.  * 
Ek-i:.  Anno  Domini  CCCCLVIII.    Marcianus  Imperator  regnavit  if 

annis  VII.    Hie  religiosus  fuit  etegentibusi  multa  beneficia  prestans. 
Huius    tempore   Wandali    Romam    ceperunt    et    bonis    eam 
omnibusk  spoliaverunt.     Temporel    istius  imperatoris  sub 
Xcfwyj.  Leone     papa     celebratur     generale     concilium     Calcedonense'" 
G)•a^/,  15,2. DCXXX   patrum,  in  quo   dampnatur   error  i»  Euthicetis.    Euthi-2i 
)7).  77,  24, 3,  ciaui  0   ab  EuthiceP   dicti  sunt,  qui  in  Christo    negant  esse  duasQ 
c.  39,  §  3.   jjatura  s ,  sed  solam  divinam  naturam  in  Christo  esse  d  i  c  u  n  t. 

Igitur  de  IUI"''  conciliis  generalibus,  videlicet  Ny- 
ceno    contra  Arrium,  Constantinopolitano    contra   Mace- 
doniTiin,  Ephesino  contra  Nestorium,  Calcedonensi  contra  2; 
Euthicen,  habetur  d.^"  XV:   Sicnt  sancti^. 

Igitur  diverse  hereses  diversis  temporibus  orte  sunt  •'. 
Xf'H'i).  Nam   sub    [imperatores]    Antonin o t   P i o   Montanus  Cathafriga- 

*)  D  add.:  Hoc  tempore  Attila"   seviebat    [in"*'   Christia- 
nos],  et  eodem  tempore  vel  post  sub  Zenone^  passas 
sunt  XI  milia    secundum  quosdam,    secunduni  alios 
sub  lulio  Maximino  anno  Domini  CCXXXV^-*'. 

a)  e.  die  o»i.  B  3.  D.         b)   uncis  iticl.  AI  solum  habet.        c)  bebacianls  7)1.  l^-l";  bea- 
tianis  7)2.  d)  dicebat  Cl.  e)  om.  £2.2».  f)  f.  m.  B.  7>.  g)  fuisse  B.  D. 

h)    implendain    £  1.  2».  4.  5».    7)la-b.  i)    eo-enis    A\;    gentlbus    B'6;    om.  £  2.  2».  3 

k)  om.  D  1.  la-  b.         1)  Tempoi-ibus  B.  D  2.  —  huius  B  2».  3.  7)  Ib.         in)  calcedoniense 
B  1.  (la).  4.  5.  5a.  Cl.  7)  2,  infra  l.  25.  B  1  solum.  u)  om.  D.  o)  Euthiceniani  D. 

p)    ab  Euth.  om.  £  2.2a.  3.  q)    o»i.  7>  1.  la-b  ;    phtres  7>  2.  r)    d.  —  sancti  om. 

£2.  2a.  3.       s)  (leest  AI.  2.  5  3.       t)  anthonlno  C2.  7)li';  authonyno  7)1;  Antonio  JS2; 
anthonio  -41.2.  7na.2a.  7)ia.  u)    athvla7)l;    attilla  7)  la-b.  v)   in  Chr.  om.4 

D  1.  la-  b.        w)  zezone  7)  i  ;  Senone  7)  Ib. "       x)  CDXXXV.  D  2. 

1)  Cf.  indiculi  m'dinum  supra  j).  150.  et  infra  append.  II.  ad  a.  430 ; 
Honorii  Gamma  aniniae  II,  63 :  Legere  autem  ad  mensas  sanctus  Augu- 
stinus instituit.  2)  Cf.  supra  p.  488,  n.  3.  3)  Hoc  auctw  in 
2)rima  recensione  scripsisse  videtnr,  qtiod  in  Grat.  Decr.  I,  dist.  15,  c.  3.  i 
kgisset:  synodum  Ephesinam,  in  qua  Nestorius  damnatus  est  consensu 
beatissimi  papae  Caelestini.  4)  Grat.  Decr.  I,  dist.  15,  c.  2.  5)  Ex 
Decr.  II,  C.  XXIV,  q.  3,  c.  39.  sequentia  de  haeresibus  fere  omnia  de- 
scripta  sunt.         6)  Cf.  supra  p.  553. 


I 


CRONICA  INONOR.  575 

runi=^  aiictor  oritnr.    Hü  adventum  Spiritus^  sancti  non  in  apostolosc,  <?»•«<. 
scd  in  se  tradituiu  asserunt,  et  clicunt,  qnod  Spiritus  sauctus 
per  proplietas  locutus  est  eisdem  prophetis  nescientibus, 
tamqnam    si    per    fistnlam    loqneretxir.  Similiter   suh Lr,mp. 

ö  im  p  era  tor  6*1  Antonino  Aurelio  Sabellius  infelix  oritur.     Hü  Säbel- Graf, 
liani  unam  personam  patris  et  filii  et  spiritus  sancti  asserunt.         Pre- 
terea    siib    Galieno    et    Volusianoe    imp  er  atoribus    Novaciana  iwxp. 
heresis    oritur.     H  i  i    nol  u  n  t    apostatas   ad    penitentiam  suscipere  Grat. 
et  rel)aptizant  baptizatos.  Similiter^  sub  imperatore  Probo  z«mj>. 

10  Manicheorum    heresis    oritur,     quis     vocantur     a     quodam    Persa 
nomine  Manes.    Hie  duas  naturas  et  substantias  in  Deo  introduxit,  Gra?. 
id   est'»  bonam   et   malam,    et   animas  ex  Deo  quasi  ex  aliquo  i    fönte 
manarek  asserunt  1.      [Dicunt'"  omnes    Spiritus    et   auimas  a 
Deo  factas  et  corpora  ab  angelis].    Testamentum m*  vetus  re-n. 

löspuunt»,  novum<^  ex  parte  recipiunt.  Tempore  apostolorum 
Xicolaite  a  Nicoiao  dictiP,  dyacono  ecclesie  lerosolimorum,  qui  cum 
Stephano  etQ  ceteris  constitutus  est  a  Petro.  Hie  propter  pulchritu- 
dinera  relinquens  uxorem  suam  dixit,  ut  qui  vellet  ea  uteretur;  et 
versa  est  in  stuprum  talis  r  consuetudo,  ut  invicem  coniuqia  commu- 
'  tareutur  s.  Deistisin  Apokalipsi  *  * :  Qu  ia  u  od  ist  i  facta  Nicolaitaruin,  *  2, 6. 
que  et  ego  odi^-*.  Tempore     domini^^    salvatoris     Saducei  ^C^^^"^  4''- 

orti^,  qui   heretici  negant  resurrectionem  y.  Tempore  a p o -  i;,c. 20, 27. 

stolorura  Cherintusz  hereticus    cum»  suis  oritur.     Hü  mter  Grat. 
cetera  circumcisionem  observant.     Mille    annos   post  resurrectionem  in 
voluptate    carnis    futuros'J   predicant.  Gnostici   heretici  animam 

naturam  Dei  esse  dicunt,  bonurac  et  malum  deum  esse<l  dicunt. 
Valentinianie  heretici,  a  quodam  sectatore  Piatonis  dictif,  Chri- 
stum nichils  corporis  de  virgine  assumpsisse  1»  dicunt,  sed»  per 
eam  quasik  per  fistulam  transisse  asserunt'.  Similiter  Apelles 
hereticus  dixit  quendam  angelum "^  gloriosum  creatorem  f u i s s e , 
et"  Christum  non  deum  in  veritateo,  sed  hominem  in  fantasia  appa- 
ruisse  dixit P.  Marcioniste  heretici,  a  Marcione  philosopho  dicti, 

*)  C  2    add. :    Nestoriani    heretici    a    Nestorio    episcopo    s  i  c  ib. 
dicti,  qui  asser  u  n  t  beatam  virginem  Mariam  non  dei,  sed 
hominis   tantum    matreni   fuisse.     Aliani   personam  carnis, 
aliam  personam  divini tatis  in  Christo  dicunt. 

a)   cathefrigarum  D.  b)    sancti  spir.  Bl.(la).  Dl.  la-b_  c)    apostolis  Dl.ia-'^ 

d)  om.  C  1.  D2;  Sub  imp.  Ant.  Aur.  sim.  Bl.  la;  sub  tempore  Antouini  (Antonii  2: 
anthonii  2»)  Aurel[l]li  £2.  2a.3.  —  Anthonio  iJl».  D.  e)  loviniano  ß  2.  2^.3.  f)  Item 
■iiib  tempore  Probi  B  2.  2».  3.  g)    que  vocatur  D.  h)    intr.  et  D.  i)    quodam 

B2. 2».  3.  Z)2.  k)  oyn.  Dl.  la-b;  emanare  D  2.  1)  asserint  ^  1.  Gl  rel  asseruit,  ttt 
fi2.5  habent.        m)  tincis  incl.  des.  AI.  2;  Et  d.  B.  D.  —  dicit  ü  1. 1».  2.  2».  4.  6.  5».  Dl 

die).  l«-b.  ra*)  Testamentiimque  Cl.  n)  respuerunt  £5.5";  respiciunt  B2^.  D2; 
despiciunt  Dl.la-b.  o)    n.  ex  p.  rec.  om.  D.  p)    sunt    add.  Cl.  D;    dyac.  dicti 

Sl.la;  dyac.  ecci.  ler.  dicti  £4.  5.5a.  D;  rücti  et  eccl.  ler.  ow.i?2.  2a.  3;  eccl.  om.  Cl. 
q    cum  add.  Cl.  r)  t.  c.  om.  C2,  ubl  et  ut.  s)  mntarentur  B  3.  D.  t)  dicitur 

add.  D.  u)  Et  J5  4.  5. 5a.  D.  v)  eo(dem)  tempore  AI.  iJ  la,  quia  in  archefypo  eß-o  odi 
scriptum  erat  e.  c,  ut  ß  1.5.  5a.  Cl  habent.  w)  om.  B.  C  1.  D.  x)  sunt  add.  I). 

>•)  Christi  add.  lt.  z)  Corint[h]us  D.  —  heresis  D  1.  la-  b ;  om.  D  2.  a)  c.  s.  om,  D. 
'<)   om.  JBl.la.  C2;    esse  add.  BS.i.  —  pred.  om.  B  2.  2a.  c)    bonum  —  dicunt  om. 

Öl.  1».  D.      d)  o»i.  ß  2. 2a.  3.        e)  Valeneiani  D.       f)  sunt  odrf.  C  1.       g)  nee  £4. 5.  5«. 

-  corpus  ß  1».  2a.  4. 5. 5a;  om.Bl;  de  corpore  virginis  AI.  h)  sumpsisse  D,-  ass.  die. 
Je  V.  £1« — 5a  j  ass.  de  v.  die.  Bl.  i)  sed  —  asserunt  om.  Dl.  la-b.  k)  tamquam 
81. 3.         1)  dicunt  D2.  m)  gl.  ang.  D5.  5a.  D.  n)  om.  D  1. 1«- 1> ;    et  —  verit:ite 

om.  D2.        o)  fuisse  add.  B.  D.        p)  dicit  B2.  2a.  3. 
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Grat,  dno  principia  asser unt.  Cathoree^'  propter  mundiciam  sie  dicti 

h  er  e  t  i  c  i ,    de    suis    meritis    gloriantes    negant    penitentibus    veniam 
peccatorum;    viduas,    si    nupserint,    tarnquamb    adulteras    dampnant. 
Ebionite    heretici    et    Fotinianic    [heretici^l]    ideme    dicunt, 
scilicete   Christum  f  a   Maria   per   loseph  nuptiali  coitu  fuisse  con- 5 
ceptum.  Elvidiani  heretici,  ab  Elvidio  dicti,  asser  unt  post 

Christum  natum  Mariam  alios  filios  per  Josephs  peperisse.  Dona- 
tiste  heretici,  a  quodam  Donato  nuncupati,  asser  unt  minoremh 
patre  filium  et  minorem  filio  spiritum  sanctum,  et  rebaptizant  katho- 

Lmnp.  licos.  Preterea  sub  imperatorei   Zenone  heresis  Acephalo- 10 

Grat.Txxm.  oritur.     Acephali,  id  est    sine  capite,  quia  eorum  auctor  igno- 

ratur.     Hü   duarum   in  Christo k  substantiarum    proprietatem  negant 

et  unam  naturam  in  eins  persona  predicant.  Eraclite,    ab  Eraclio 

dictil  heretici,  monachos  1«  recipiunt,  coniugia  respuunt" ,  parvulos 

i«»ii).  habere  regnum  celorum  non  credunt.  Similiter    sub  hlio  He- 15 

raelii  0  Constantino  imperatoreP  oritur  heresis  Pirr  i  fl  e  t  Paul  i  \ 
Grat.  H  i  i    Pauliaui  i"  di  c  u  n  t    non    semper    fuisse   Christum ,    sed    a   Maria 
sumpsisse  inicium.  Aeriani»   a   quodam  Aerio  sie*    dicti";    hü 

heretici  offerre  sacrificium  pro  defunctis  spernunt.  Origeniani  a 

quodam  Origene  dicti^.  Hii  heretici  die  unt,  quod  non  possit  2( 
filiusw  videre  patrem  nee  spiritus  sanctus  filium.  Animas  quoque-'^ 
dicunt  in  mundi  principio  peccasse  et  pro  diversitate  peccatorum  ey 
celis  usque  ad  terram  diversa  corpora  quasi  vincula  meruisse,  eaque 
causa  mundum  factum  esse z.  Apollinariste  heretici  dicunt  Chri- 
stum corpus,  non»  animam  assumpsisse^».  Circumcelliones 2; 
dicti,  eo  quod  agrestes  sint.  Hii  heretici  amore  martirii  semet»^ 
ipsos  perimunt,  ut  martiresfl  nominentur.  Arabici  heretici,  qui 
in  Arabia  exorti  dicunt  animam  cum  corpore  mori.  Tertulianiste 
heretici  a  Tertulianoe  presbiterof  dicti.  Hii  predicant  animas  homi- 
numS  peccatorum  in  demones  vel  animalia  queque  convertis 
post  mortem.  Patriciani  a  quodam  Patriciano i  dicti.  Hiihere- 
t  i  c  i  k  dicunt  substantiam  humane  1  carnis  a  dyabolo  conditam. 
Priscillianiste  heretici  fatum'"  et  constellationes  attendunt. 
Hii"  Gnosticorum  et  Manicheorum  pervers  um  dogma  secuntur. 
Porro    de    sectis    hereticorum    et   eorum    erroribus   satis; 


a)  sie  omnes  (pro  C&ihaxi)  praeter  B2  (Cathorei).  2i  (Catheroci).  3  (Castorei).  b)  t. 

ad.  om.  Z».  c)  Portuniani  i<  1. 1».  2a.  3  ;  fFortiniani  B  2 ;  faciuiani  ö  l»- b ;  facianii)l;  et 
Fot.  her.  om.  D2.  d)  dee.'it  A\.  B2\  C2.        e)  om.  B.  C2.  D.        f)  Chr.  a  M.  per 

I.  die.  D.  g)  per  I.  om.  B  1. 1^.  2.  2».  h)  fil.  min.  patre  D.  i)  Zen.  imp.  i>. 

k)  subst.  propr.  in  Chr.  B.  D.  1)  nuncupati  B;  Hii  add.  D.  m)  monachi  X>1.  !*•''; 
monacTi  Z>2.  n)    om.  D,  ubi  et  add.  o)    eraclii  AI.  ßl.2.  4.  i)  Ib,  2.  p)  om. 

jB2.  2a.3.  q)  parri  £4;  patri  £5;  Petri  £5a.  D.  r)  paulii  5  1. 1»..  s)  Ar[r]iani 
A\.  B  la,  D  Ib.  2.  t)  om.  B  1.  la.  C  1.  D.  u)  sunt  add.  C  1.  i».  v)  sunt  add.  D. 
w)  vid.  fil.  D  1.  la-  b ;  fli.  non  p.  vid.  B2.  D2.  x)  animasque  B.  D  la-  b.  (2).  y)  de 
B2a.  5.  5a.  Cl.  z)  fuisse  Ol;  esse  factum  AI.  a)  et  non  AI.  D.  b)  sumpsisse  D. 
c)  se  D.  d)  flaut  et  (vel  2)  add.  D.  e)    Tertullio  (tertulio  D2\    terculio  Z)  1. 1'') 

51.  la.  .S— 5a.  D  ;  Tul[l]io  £  2.  2a.  f)  om.  D.  g)  omnium  />l.la-b;  h.  p.  om.  D2; 
pecc.    hom.    B2.  2».  3.  h)    et   51.  la;    vel    in    J5  2.  ß.  i)    patricio   Bl.  1».  3. 

Grat.  k)    Hii  her.  om.  D.  1)    om.  A  1.  Cl.  m)    faciunt   (luod   coust.  couten- 

ilunt  D.         n)  om.  D. 


1)  Nimis  erraint  auctor  simplicisshnus,  cum  dixerit  haeresim  Pauli  Samo- 
sateni  a  Pijrrho  et  Paulo  eplscopis  Constantinopolltanis,  qnos  Lampertvs 
ab  episcopls  Romanis  damnatos    dkit,   originem  sumpsisse. 
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habetur  XXIIII.    q.  III'\-    <^>uiiJam^^-^.     Alios   similiterc;,«?. 
hereticos,    scilicet   Catharos'^,    Patherinos'l,   Pauperes   de  Lugduno, 
vel    quocumque    nomine    censeantur,    excommunica  t o s  -    sciamus 
ipso  iure  maiori  excomiiiunicatione.     Extra®  de  hereticis: 

:,A(f  aholp)f(lani  et  cet.*^*  Kxcommiinicamus  et  annthematiza- 
mii.s':  Et  similiter  illi*  qui  sacrosancto  sacramento  altaris 
et  aliquibus  aliis  ecclesiasticis  sacramentis"  contradicunt. 
Et  omnis  hereticus,  sive  sit''  clericus  sive*  laycus  vel 
papa  aut'^  Imperator  seu^  quilibet  inferior,  clepoui  debet 

'lab  omni  dig-nitate.  Et  si'"  clerici  heretici  sunt,  prius 
ab  ordinibus"  deg-radati  ab  episcopis  tradentur"  seculari 
curie  puniendii'.  Hec'' probantur  d.XL:  Si  peqxf ;  XXIIII. 
q.  I:  (^/li  contra  pacem^.  Extra  de  hereticis:  Ad  nholen- 
dam  '■  •  ■'. 

Leo    papa   XLYII.    ordinatur,    sedit    annis    XI,    mense    I.  Ekk. 
Hie  constituit  et  decretum  dedit,    ut  beata  virg-o  Maria 
non  solum  **  christothoeos,  sed  etiam  theothocos  credatur 
et   appelletur  ^  • ''.      Hie    etiam    constituit,    ut   in  picturis 
habeantur    ymagines    sanctorum,    et    quicumque    ipsas" 
ymagines    sanctorum^    inboueste    tractaverint^^,    a    com- 
nnmione  fidelium^   separentur '.     Sub   isto   Leone  papa,   wia. 
pre dictum   esty,   celel^ratumz   est   generale^''    concilium 
Calcedon  e  n  s  e    contra    Euthicen.      Leo  ^    papa    c o n  s  t i tiiit    dici    i n  j  1'^%^ 
missa    Orate  pro  me^^    et   in  fine  misse  dici  [constituit (^]  Deo  gra- 
dus.     Hic  Leo    papa   etiam   constituit,  ut   presbiter   post 
missam   populum  benedicat,    ef^   ipse    constituit   ieiunia 
LIII"''   temporum.      Hic  etiam  quasdamf  prefationes  composuit  rt. 
ot  in  canone  apposuit :  Sanctuni.  sacrificiumS,  huiiaculatani^^  hostiam.* 

*)  C  2   acld. :    Anno    Domini    CCCC:J7.      Cassianus    Collaciones  Ekk.  432. 
patrum  scripsit. 

a)  Uli  £3—5».  D.  b)  oi>i.  B2.  2a.  3.  c)  Catlifi-os  B.  D.        d)  paterinos  AI.  2. 

/>1»;  id  est  add,  D.  e)  Extra  —  anathemat.  om.  B2.  2».  3.  e*)  et  cet.  o»i.  D. 

0  illos  h.        g)  om.  B5a;  sacr.  eccl.  B2.  2-\  DV'.  2.  h)  cl.  sit  B3.  7)1.  1*.  2;  om. 

Ii.  l.  B2.         i)  Sit  ndd.  AI.  B2.  k)  vel  B  2-^.  4.  D.  1)  sine  AI.  2.  Cl;  vel  B  3. 

m)  et  cl.  qui  J).  n)  ordine  degradandi  ^11.2.  o)  tradendi  ^  1.  2;  tradantiu-  jS  1.  la.  2  ; 
iraduntnr  B2».  \>)  puniend""  ^1:  puuiend' ^  2.  q)  Hec  —  abolendam  om.  B2.2\S: 
Hoc  probatur  D.  r)  obediendam  ß4.  5. 5».  D2.  s)  ojh.  Dl.  la-h.  t)  appellatnr  AI 
'2  Ht  ed.).  C  1.  u)  om.  B  1.  1».  Ij  1  ;  has  D  2.  v)  om.  B  2—5».  Cl.  D;  ym.  s.  om.  B  la. 
wi  tractauerit  Bä-K  C  1.  \)  om.  £2.2a.3.  —  sepai-antur  A  1.  2.  y)  predisi  £2— 5a; 
'lixi  B  1.  la.  z)  est  cel.  B  2.  2a.  3.  a)  om.  B  3.  D  1.  la-  b.  b)  Hic  const.  C  2. 

•)  peccitcre  add.  B  3.  C2.  Hon.  d)  o»i.  A2.  Dl.  la-  b;  dici  const.  om.  AI.  C  2.  D2\ 
'onst.  dici  Bl.  1».  e)    Item  D.  —  ipse  om.  B.  C2.  D.         f)   quandani  prefacioneiii 

ßl.  la.         g)  et  oblationem  et  add.  D  la-b.  2.         h)  et  iniii.  A  1  (2  i<t  ed.).  B  2.  3. 

1)  Grat.  Decr.  II,  C.  24,  q.  3,  c  39.  2)  Haec  ex  loco  Decr.  mox  lau- 
'lato  c.  15.  3)  Decr.  Greg.  X.  l.  V,  Ut.  7,  c.  9.  18.  15.  4)  Grat. 
Decr.  I,  dlst.  40,  c.  6;  //,  C.  24,  q.  1,  c  32.  5)  Beer.  Greg.  IX. 
>.  V,  tu.  7,   c.  9.  6)   Cf.  Gotifr.  Viterb.  p.  288  sq.  7)    Gilbert. 

'>.  126.  falso  dielt  sab  Leone  I.  si/nodinn  Calcedonensem  de  ymaginibus 
■^anctorura  factam  esse,  iinde  auctor  hoc  effecis.'ie  videtur. 
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Ekk.  Annoa  Domini   CCCCLX.^     Leo    Imperium   adcptus''   cum 

filio  suo  Leone  regnavit  anuis  XVL  Hie  Leo  Bessica^  appella- 
batur. 

Tempore  huius*^    imperatoris  Hylarius   papa  XL VIII.  ordi- 

GUh.  natur,  sedit  annis  VIII,  mensibiis  III  ^.     Hie  constituit,  ut  imllus  5 

i^Ä-i-.  clericus    iuvestituras    a    layco    recipiat.      Sub    hoc*'    pajia    Hj'lario 

cyclus  DXXXII  aimorum  a  Dyonisio  monaclio  scriptiis  fuit-. 

Anno   Domini  CCCCLXV,   tempore   prefati   imperatorisS 

Leonis     Bessicel'  Simplicius   papa  XLIX.    ordinatur,    sedit  annis 

Gin.  XV,   mense  I.     Hie   constituit.    ut   nullus  pontifex  sibi  suceessorem  n 

constituat,   sicut   et   Clemens   papa   primus'-^.      Usq^^e   ad 

hunc  Simpliciain  papani  oiuues  pape  a  beato  Petro  ordi- 

nationes  celebrasse  legtintur  in  sabbato  IIIP^  teniporum 

£H-. arf(?.  Decenibris.    Sub  hocf  papak  Simplicio  fuit  sanctus  Mamertus 

Ko«o)-.  Y^yjjjjgQgjg     archiepiscopusl ,    qui    propter    clademni     magnam    eti 
^j^gj'^gg'morsus  l)estiarum,    scilicet  ursorum    et  kiporum,  miserabilemn 
rogationes  et  letaniaso  instituit,  quas  ecclesia  Romanal'  tnnc 
approbavit  et  fieri  constituit. 
Ekk.  Anno  Domini  CCCCLXXVI.  Zeno  imperator  regnarefi  cepit 

et  regnavit  annis  XVI  i n  Oriente.    Sub  isto  imperatore  arripuit r  s 
Odeackar  occidentale  imperium*. 

H  u  i  u  s  i  m  p  e  r  i  i  s  anno  II.  Felix  pajja  a  beato*  Petro  L"'* 

Gilb,  ordinatur,  sedit  annis  VIII,  mensibus  VI.  Hie  constituit  eccle- 
Ekk.  sias II  ab  episcopis  d e d i c a r i  et  consecrar i.  Tempore  huius 
pape,  anno  Domini  CCCCLXXXIIII.^'  sanctus  Remigius  episco-: 
pus  Clodoveum  regem  Francie,  fibu m  Hilderici  regis,  niisso  sibi 
oleo  de  celo  in  anipulla  '^  baptizavit  et  nnxit  in  regem.  Usqtie^^ 
adhuc  reges  Francie  in  Remis  de  ipso  oleo  nnguntur. 
ih.  Anno  Domini  CCCCLXXXV.x  Gelasius  papa  LI.  ordinatur, 

sedit    annis  im,    mensibus  VIII.      Hic,    llt-'*'    dicitur,    fecit    IX 

ih.  *)  C2  add.:  et  Wandalorum.    Hic  intransYtaliam  Roma m 

expugnavit  et  in  Ytalia  j^er  XIIII  anuos  potenter 
regna  v  i  t.  H  u  n  c  Odeackarum  o  c  c  i  d  i  t  Tlieoderieus  rex 
Veronensis  Arrianus. 

a)  Ä.  —  scriptus  fuit  om.  Äl.l-i.  b)  CDXL.  D.  c)  est  adcl.  JS2".  D\^-'*>.  2.  d)  ve- 
sica  ^1:  bestica  i?  5i.  C  1;  pessica  £2;  pessita  £2«;  Pellita  £3;  bestia  D. — ! 
appellatui-  A  1.  D.  e)  Leonis  add.  D  1.  1».  f)  isto  D.  g)  om.  B.  D.  Ii)  vesice 
AI;  bestice  iJö».  Cl;  belllce  B\;  pessice  B2;  pessite  £2»;  pellitae  BZ;  om.  Bl^.  D. 
i)  IIus  D,  k)  p.  S.  om.  J?  2.  2a.  1)  episcopus  C2.  D\.         m)  magnam  trlbulatio- 

nera  />l.ia-'J.  n)  miserabiles  C2;  om.  £2.2^.3.  o)  letaniam  />.  p)  om.  Hl.  1": 
1-0111.  eccl.  Cl.  q)  r.  c.  et  om.  Bo.  Cl.  D  V\  r)  Od.  aiT.  D.  s)   om.  D;  in- 

perio  Bl.  1».  —  II.  (secundo)    anuo  Bl.  la.  2.  4.  5.  5».  D.  t)   om.  Bi.  I>  1.  !«•'' 

u)  ab  ep.  eccl.  B.  D.  v)  CDLXXXIII.  JS  la.  2a.  D  1.  la- 1> ;  CDLXXVHI.  2>2.  w)  e 
u.  £2a.  D.        X)  CCCCLXXXII.  ^1.        y)  ut  die.  o»;.  C2. 

1)  Gotifr. :  annis  VII,  mens.  III.  2)  Hoc  fals/'ssinie   aiictor  scripsi 

pro  his  Ekkehardl :  Per  Iiunc  (Hüarhim)  scripsit  Victurius  paschalen 
cyclum  ,532  annorum.  3)  Cf.  siipm  i).  544  sg,         4)  Hoc  ex  Hinc 

niari  Vita  Bemigii  c.  15,  SS.  Meroc.  III,  i).  297,  lyrofectum  est.  C] 
Gotifr.  Viterh.  ^y.  202. 
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prefationes  in  missa  secuiidum""*  f esta  ^  et  collectas  plures 
et  ymnos  quosdaml'  et  tractusc  composuitipsed.  Hie*'  etuivn  L.}^(»it. 
constituit,  ut  iu  IUP'"  temporibiis  et*  sabbato  sancto  orclines 
celebrentur ,  et  quod  servi  proprii  non  ordinentiiv  -.  Et 
constituit",  quod^'  clerici  ordinandi'  de  vita  et  etate, 
de'^  I)rogenie  et'  scientia  iussu  episcopi  examinentur  et 
intytulentur  dig'ni'^  Hnius  pape  Gelasii  tempore  inventa ;/-. 

est   ecclesia    beati'»  Miclialielis    archangeli  in   monte  Gargano. 
Iste   papa   fuit   tempore  Zenonis  imperatoris.     Hie  etiam  a7-^-. 
constituit,  ut  djaconus  debeat  dare  corpus  Domini"   inflrmis 
in    absentia    episcopi  °    et    presbiteri    et    non    alio     tempore. 
D.  XCIII :    Dyacones^^' ^.      Gelasius   pajaa   canonem  misse    c,on\- itonoy.  i,  90. 
posuit.     Sed    beatus    Gregorius    papa'^    dicit    in    Registro 
suo'-'',    quod    canonem    quidani    scolasticus    composuit, 
i'iquem  canonem   dici'^   in  missa  forsan'   iste  papa"  Gela- 
sius constituit  ^  vel  fortasse^  ipse  scolasticus,  qui  cano- 
nem composuit,    factus  est  papa  et  appellatus  est  Gela- 
sius  papa^\     Collectas,    quas   beatus"  Ambrosius  composuit, //'./,  87. 
iste  Gelasius  papaJ'  adauxit  et^  in  missa  dici  constituit'^.      Ideni 

a)  s(cilicet)  Bl.  4.  5.  ö=^.  X»  1.  la-b;    fj  (setl)  A\.  A' la  ;    Salue  D2.  b)    plures  AI. 

c)  quosdam  orfrf.  7>l.la.  2.  d)  om.  C2;  c.  i.  oni.  £3;  ipse  comp.  jB  4  (et  i.).  Cl.  D; 
ipse  comp.  tr.  Bb.  5».  e)  Ipse  C'2.  f)  om.  B  i.  5.  5*;    in  adcJ.  B2.  2a.  3.  D  2. 

er)  o,)i.  C2.  h)  ut  B  2.  2a.  3.  C  1.  i)  essent  add.  B  4.  5.  .«ia.  k)  et  de  B  1».  3.  Cl; 
et  ßi".  1)  om.  JB5.  5a.  ui)  sancti  C  1.  D.  n)   Christi  D.  —  inf.  om.  B2.  2a. 

0)  ep.  et  om.  D.  p)  D.  —  I)yac.  om.  B2.  2a.  3;  D.  XCIII.  om.  ßla;  Dyaconos 
Cl.  —  Kic  papa  Gel.  C2.  q)  om.  D ;  ipse  B5.  5a.  r)  om.  B  2.  2a.  3.  s)  d.  in 
in.  om.  Cl.  t)  forsitan  Bl.  la.  —  ipse  Bö.  5a.  u)  om.  D  l'J.  2;  Gel.  papa  B2.  2«. 
öl.  1».  V)  forsan  A2.  Dl.  !»•'';  forsitan  D2.  —  iste  B2a.  3.  w)  om.  Bl.  I). 
X)  sauctus  Bö.  5a.        y)  om.  A2.  B2a.  I) ;  papa  Gel.  AI.  —  aiixit  B2.  2a.  3.       z)  om. 

'  SL'a.  4:  etiam  £  la.  5.  5a.         a)  instituit  Bl.  1«. 

1)  Cf.  Ruperi.  Tiiit.  de  dünnis  ofßciis  II,  21  =  Sigeb.  487 :  tractus 
et  bymnos  composuit  et  sacramentorum  praei'ationes  cauto  et  elimato 
sermone  dictavit;  Honorii  Genima  an.  I,  89:  Praefationes  Dionysius 
Ariopagita  jiutatur  composuisse,   sed  Gelasius   papa  ad  missam  cantari 

>  instituit,  sed  ibid.  I,  120.  hoc  a  Pelagio  papa  institutum  esse  dicitur, 
quod  infra  p.  585.  sub  Feiagio  I.  inde  repefitum  est ;  sed  in  rec.  A  illud 
ex  ])riove  loco  Honorii  infra  p.  581,  /.  16.  exscriptum  est.  2)  Haec  ex 
Grat.  Beer.  I,  dist.  75,  c.  7 ;  dist.  54,  c.  9  — 12.  3)  Hoc  in  concilio 
Xamnetensi  institutum  Jegitnr  in  Grat.  Decr.  I,  dist.  24,  c.  5,  quod 
aiicior  Gelasio  p)<^p("^  attrihuisse  videtur,  cum  huius  sit  c.  3.  eiusdem 
rhViinctionis.  4)  Grat.  Beer.  I,  dist.  93,  c.  13.  5)  IX,  26,  Ejnst.  II, 
p.  59 :  precem,  quam  scolasticus  composuerat,  ubi  in  cod.  quodam  super 
precem  superscriptum  esse  vel  canonem  dicitur,  quod  sane  et  in  recen- 
:  tiores  Codices  transiit.  Eadem  epistola  infra  sub  Gregorio  I.  allata  est. 
^ed  frater  Minor  hoc  loco  fortasse  Innocentii  III.  Mgster.  missae  l.  III, 
''.  10  (Innoc.  opera  I,  p.  370^  adhibuit,  ubi:  Traditur  autem,  quod 
Gelasius  papa  .  .  .  canonem  princiiJaliter  ordinavit.  Sed,  ut  beatus 
Gregorius  asserit  in  Registro,  scolasticus  illam  orationem  composuit, 
quae  super  eucharistiam  dicitur  in  secreta.  6)  Cf.  p.  580,  l.  23  sq. 
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papa^  etiam  coustituit,  iit  sumpto  corpore  Domiui''  de  calice 
et  sanguine'^  Domini  ^'  etiam  sumere  debeant  qiii  communi- 
cant^.  Hoc*^  quidam  observant.  Constituit  etiam*  Ge- 
lasius  papa,  ut  presbiter  post  missam  populum  bene- 
dicat.  Et  sanctus  leronimus  de  hoc  scribens  alt-:  Si  b 
preshiter  Christnm  consecrat^,  cum  in  aJtari  sacramenta  Bei 
henedicat,  henedicere  populum  non^  dehet,  qui  corpus  Christi 
merint  consecrare'^ ?  Sed  Damasiis  papa  proliibet  presbi- 
teris  dare  benedictionem  post^  missam  presente  episcopo. 
Tempore  Zozimi  pape  et  Theodosii  imperatoris  Toleta-  lo 
num  concilium  et  beatns  Augustinus  statuerunt,  quod 
solis  episcopis  in  missa^  ante  communionem  licet  bene- 
i/o/io.-.  7,111.  dicere"'  populum;  et  prefatum  concilinm  statuit,  quod" 
nullus  presbiter  negli gat  dicere  post  missam  j^mnum  triura 
ih.  1, 00.  puerorum.  I  g  i  t  u  r  beatus  I\larcialis    episcopus,  apostolorum  disci- 1- 

puluso,  ex  magisterio  apostoloi^um  tradidit  benedictionem  episcopalem. 
Hanc  sanctus  Ambrosius  Mediolanensis  episcopus  cum 
orationibus  appositis  cepit  dicere P ;  i s que  mos  ex  eo  usque- 
quaque<i  couvaluit.  Apostolicus i'  äutem  hanc  benedictionem 
tantum  dicit»,  que  finita  missa  dicitur.  Et"^  jjapa  post  missam2 
et  post^  horas  dat  benedictionem"  frequenter  flianc^: 
Benedicat  et  custodiat  nos''^'  omnipotens  Deus^  pater  et  filim 
et  Spiritus  sanctus.  Amen].  Quia  Gelasius  papa  canonem 
dici  instituit  et,  ut  fertur,  composuit,  sciendum,  quod 
»i. /,  103.  canon  interpretatm*  regula.  Xam  per  eamy  regulariter  fitz  sacra- ; 
mentorum  confectio.  Hie  et  actio  dicitur,  quia  causa  populi  m^  eo 
cum  Deo  agitur.  Hie  canon  ob  tres  causas  sub  silentio  dicitur: 
primab,  quia  cum  Deo  loquimur,  ad  quem  ex  corde  clamamus, 
et  ideo  verba  dicimus,  ut  sciamus,  quid  intcndere  debeamus.  Secunda 
causac,  ne  jjopulus  tarn  prolixa  declamationef^  attediatus  abscedate, 

*)  (72:  scilicet:  Benedicat  et  custodiat  7ios  omnipotens  Deus 
pater  et  filius  et  Spiritus  sanctus.  Et  eandem  dat  post 
horas  frequenter. 

ai    et.  pai)a   B.  D.   —    iustituit   B\.  li>.  b)    C[h]risti    B2.  2».  c)    sangruinem 

ül.  2.  D.  <X)  Olli.  A2.  B2^.  Cl.  D.  e)  Hec  B  la.  4.  5.  5a.  Cl.  Dl.  l'^.        f)  Et 

const.,  Olli.  Gel.  papa  C2.  g)  in  altari  adcl.  B  2.2^.  S.  h)  eciam  C2;  et  B3:  otii.Cl; 
non  debet  pop.  J),  i)  benedicere  Bl.  1»;  benedieere  et  cons.  Cl.  k)  p.  m.  om.  1). 
1)  in  m.  Olli.  Cl.  D.  in)   pop.  ben.  B.  D.  n)  ut  Bl.  la.  3.  o)  disc.  —  apost. 

om.  I).  1))    app.  ampliavit.     Qui  mos  D.  q)    usque  modo  Z).  r)  amplius  />. 

.s)  dedit  B5.  5a.  —  quia  J5  2a.  D.  —  post  missam  C  1.  t)  om.  B.  D.  u)  om.  B2.  2».  3, 
V)  uncis  iiicl.  des.  ^1.2;  om.  D2,  uhi  fr.  bened.;  hanc  freq.  B&^.  Dl;  fr.  hanc  bened. 
B  i;    benediccionem    dominus    papa   dat   add.  iteriim  Cl,   uhi  Hanc.  w)   vo5  51* 

Cl.  D  1.  x)  om.  Bl.  la.  y}  eum  B  1.  2.  2».  D  1.  !»•".  —  regr.  om.  C 1.  z)  sacr. 
fit  B.  a)  cum  Deo  in  eo  B  1.  la.  3 — 5a;  cum  Deo  ag.  in  eo  D.  b)  ita  A2;  Ita- 
que  cum  AI;    s(eilicet)  £4.  5.  5»;    Primo  D  V\  2;   om.  B2.  2a.  c)    est  add.  B2» 

Cl.  Uonot:        d)  deelinatione  D  2;  dedicatione  D  1.  la- Ij.         e)  discedat  B  2.  2». 

1)  Hoc  ex  Grat.  Decr.  III,  dist.  %  c  12.    Cf.  Honorä  Geinma  an.  I,  9( 

2)  Hunc  locum  in  Ui/n's  Hieronymi  non  reperi. 
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vel"  sacerdos  tarn''  longo  clamore  deficiat  voce.  Tercia  causa  est,  ifoimr. 
ue  tarn  sancta  verba  tanti  misterii  vilescant,  dum  ea  vulgus  per  cotti- 
diauum  usum  sciens  iu  locis  inconvenientibus'^  dicat.  Unde  fertur, 
dum  ipsc  canon  primitus  publice  recitaretur,  abd  omnibus  per  usum 
5  sciretur,  et  cum  eum  pastores  in  aoroi:  super  paaem  et  vinum  dice- 
rent,  (juodf  repente  ante  se  carnem  et  sanguinem  invenirents  atque 
indc  divinitus^i  percussi  interirent  i .  Unde  sub  Vigilio  papa,  ut 
yicletiir'^,  et  lustiniano^  imperatore  Constantinopolitanum 
quintuiu'"  COllciliuin  sub  anathemate  precipiendo"  statuit, 
ut  nuUus  dicat  canonem  nisi  in  libro  et  ino  sacris  vestibus  et  super 
ultare  et  super  sacrificium  1' •  *.  Sciendum  etiamQ,  quod  in  hoc  Honor.  I,10H. 
canonc  misse  nulli  aliquid  dicerei"  vel  adicere  licebit,  [ut*^  dicit 
sanctus*  Greo;orius  in  Eegistro^],  nisi  quod  ab  apostolicis"  posi- 
tum  i'ueritv.  Sed  ante  et  post  canonem  aliqna^^'  sauctorum 
nomina  ad  devotionem  ad  ea  nomina,  que  ibi"^  posita 
sunt,  possent  apponere  -. 

(H i c  y  papa  Gelasius  IX  prefaciones,  ut  f ertlir,  d  i  c  i  in  ii>.  i,  89. 
missa  constituit  preter  illam  cottidianam,  quam  sanctus 
Ambrosius  composuisse  dicitur-\  videlicetlaz  de  nativitate  rt.  7, 120. 
i) 0 m i II i :  Quüi  per  incarnatl  verbi.  Secunda  de  epyphania :  Quia 
Cion^  unigenitHS.  Tercia  de  quadragesima :  Qui  corporali  ieiunio  vicia 
conipr/i'mifs/,  Quarta  de  sancta  cruce,  de  passione  Domini:  Qui 
»ahttem:  Quinta  de  resurrectione  Domini:  Te  quidem  Domine 
omni.  VI^  de  ascensione  Domini:  Qui^^  post  resufrectionem  suam. 
VII.  de  penthecostenC;  Qui  ascendens  supe)'  omnes  celos.  VIII.  de 
■iancta'l  trinitate :  Qui  cum  imigenito  filio.  IX.  de  apostolis :  Te, 
Domine,  supplicifer  exo/rare/.) 

Huius    Gelasiie  tempore,    anno    Domini    CCCCLXXX\\[I. *  aw.-, 
Hunericusf  rex  Wandalorum   CCCXXXIIIIs  episcopos  katholicos  et 
6  0    amplius    exiliavit    et    quibusdam    linguas    amputavit;     qui 
tarnen    bene^'    postea    predicabant    verbum    Dei,    ut    scribit' 

*)  C'2  add.:  De  hoc  concilio  dicitur  d.  XVI:    Quinta''. 

a)  ne  a''il,  I).  h)  in  tarn  C'2.  Z>  Ib  ;    tarn  in  £1—2».  4.  5.  5».  Hl.  1».  2.  c)  non 

'-onveuientibus  A\.  2:  convenientibus  B\^.  2.  2^.  d)  ab  —  sciretur  am.  C'l.  e)  in 
a.  om.  B.  I).  f)  om.  B\.  1».  g)  invenerunt  -B  1».  2".  C'l.  D.  h)  perc.  div.  B\.  1»; 
diT.  perc.  inde  1).  i)  interierunt  £1».  D.  k)  dicitur  C'l;  ut  vid.  om.  C2.  1)  se- 
cnndo  'i'hl.  i».  m)  conc.  q.  B  2.  2».  l>.  n)  om.  D.  o)  et  vest.  s.  B  2.  2».  3.  p)  sacri- 
ficia  B.  D.  q)  om.  I).  r)  addere  B\.  la  :  die.  aut  addere  lic.  I) ;  die.  lic.  vel  ad- 
lere  B3.  s)   uncU  incl.  de«.  AI.  2,  post  post  {l.  li)  scripta  B.  D.  t)  beatus  />. 

■'\)  apostolis  ß  1». 2». 3. 5".  Z*.  —  compositum  B.  D ;  appositum  Cl.  v)  fuit  B3;  est  D. 
vij  al.  s.  uom.  om.  B.  D.  x)  sibi  D  1.  !*•  *'.  y)  haec  A  1  solum  et  A2  breviata  habent. 
z)  »IC  A2;  ista  Ai.  a)  in  substantia  add.,  seiJ  del.  AI  {'verba  praefationis  sunt:  Quia 
onm  nnig.  tum  in  substantia;.  h)  Quia  AI.  c)  penth'  A2.  d;  om.  A2.  e)  pape 
"<ld.  D.  f)  Heinricus  C  1  ;  Hainricus  C  2.  —  rex  om.  B  1».  2.  2».  4.  5. 6».  Ü  !»•  b ;  Wand. 
rex  B\.  Dl.  2.  g)  CCCXXXIII  D.  h)  postea  bene  B.  D.  i)  dicit  B.  D;  beatus 
"W.  Cl. 

1)  Nescio  tibi.  2)  Cf.  Honcrii  Gemma   an.  I,  103.  107.  3)  Cf. 

infra  jy.  585,  ubi  sub  Pelagio  I.  papa  ex  Honorii  Gemma  animae  in 
'■ec.  jB.  C.  D  exscripta  sunt  qitae  hoc  loco  in  A  sequuntur.  4)  486. 

Ekk.  5j  Grat.  Decr.  I,  dist.  16,  c.  10,  §  4,  unde  sumjytum  esse  videtur 
'juod  !.  7.  8.  dicitur,  hanc  si/nodum  tempore  Vigilii  et  lustiniani  celebrafam 
'sse.    .SW  cf.  Ekkeh.  p.  155,  /.  23. 
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Gregorius  iii  Dyalogo  ^,  qiioriim  iinus  propter  fornicationem 
dono  illo  est^   privatus. 

KfiK-.  Anno  Domini  CCCCXC.^   Anastasius  papa  LH.  ordiiiatur,  sedit 

(rill),  anno  1,  mensibus  X.     Hie  constituit,  ut  nullus  clericus  pretenaitteret« 
divinum  officium  pro*l  rancore,  sola  missa  excepta.  5 

Ekk.  Post     hunc     Symaclaus     papa     LIII.     ordinatur,     sedit 

L.iJOiit.üJinis  IX.  Hie  eonstituit,  ufce  omni  dominieof  die  et  in  natali- 
Uoiior.  I, ST.  cüsS  martirum  ymnus'i  Gloria  in  excelsis^  eantetur  etk  in  aliis 
festis.  Hic  etiam  constituit,  ut  nullus^  ducat  in^*  uxorein, 
quam  levavit  de  sacro*"  fönte,  et  si  fecerit,  quod"  diri-io 
matur  matrimonium.  Et°  constituit,  quod  papa  a  dua- 
bus  partibus  cardinalium  eligatur,  et  quod  sif  ipso  facto 
excommunicatus,  qui  aliter,  id  est  a  minori  numero^', 
electus  g-erit  se  pro  papa  -.  [Et  ^"  constituit,  quod  in  epi- 
scopum  non®  eligatur,  nisi  qui*  sit  XXX  annorum].  Et"  15 
constituit,  quod  appellationi  religiosorum  non  sit  defe- 
renduni'*^.  Et  constituit,  quod  nullus  per  violentiam  ad 
episcopalem  honorem^^'  ascendat  ^. 

Ekk.  Anno    Domini    CCCCXCIII.x      Anastasius    imperium     adeptus 

irtMijj.  regnavit  annis  XXVI  y.    Hiis  temporibus  magna  discordia  Rome  facta  20 

•^^'''-  est  in  electione  pape,  quibusdam  eligentibus  Symachum,  q u i - 
busdam  Laurentium,  de  qua''  etiam  Gregorius  in  Dyalogo 
scribit"^.  Nam  Paschasius  dj^aconus  cardinalis,  qui  consensit 
Lauren tio,  purgatorii*^  locum  habuit  post  mortem  in  caloribus 
lavacri.  Igitur^^  in  illa  discordia  Romec  multa  homicidia2j 
tarn  Romanorum  civium  quam  etiam d  clericorum  ete  sacerdotum 
facta  sunt;  sed  Symachus  prevaluit.  Hiis  diebus  dum  Arrianus 
her  oticus  quidam  Olimpus  nomine  in  balneo  lavai'etur  et  de  fide 
sancte  trinitatis  blasphemie  f  vorba  loqueretur,  subito  igneus  gladius 
de  celo  veni ens  ipsumS"  percussit  e t  i n t e r f e c i t.  31 

a)  pr.  est  B.  D.        h)  CDXX.  D.         c)  preterniittat  B  3.  D.  d)  pre  B  2.  2» ;  pro  r. 

»m.  B3.  e)  iu  D;  ut  iu  Bl.  f)  die  dorn.  B.  C2.  D.  g)  nat  AI;  natali  Cl.  2; 
appostolorum  et  add.BA.  h)  versus  Cl;  uiy.D.  i)  deo  add.  AI.  B2^.  k)  etiam 
B-1.  2».  3:  etiam  add.  AI.  1)  illam  iiiulierem  add.  D.  1*)  orn.  B2.  2"-.  ni)  otn. 
B  la.  D  Ib.  2 ;    sancto  Bl;    de  s.  f.  lev.  D.        n)    fee.  matr.  dir.  JS.  D.  o)    Item  D.  3 

p)  ipso  f.  sit  D.  q)  al.  a  min.  parte  gerit  C  1.  r)  itncis  incl.  des.  A1.2\  Item  D. 

—  const.  om.  6'2.  s)    nullus  in  ep.  D.  t)  om.  C  2.  D.  u)  Item  X) ;  Kt  —  de- 

i'erendum  om.  Bö.  5».  —  const.  om.  C2.  v)  differeudum  AI.  2.  Bl;  est    def.    Di; 

appellationes  rel.    non    sunt    deferende    Dl.  la-b.         w)    (episcopatus  Dl.  l»-'^)   digni- 
tatem  D.        x)  CCCCXCIIII.  £1:    CCCCXIIII.  BU;    V.  B2.  2a.  3;  CCCCXXIII.  Bi;i 
OCCCXXXIIII.  Bö;    CCCCXXXIII.  B  ö^.  y)  XVI  D.         z)  quo  B.  C  2.  D.        a)  1. 

h.  purg.  B  1.  la,  4.  5.  5a.  D.         b)  om.  C 1.  c)  om.  B.  C 1.  D.        d)  om.  B  2.  2».  3. 

-Dli>.  2;    et  B  5.  5».  i)  1».  e)    om.  Bi.  4.  Dl.  la- b.  f)   blasphemiam  loq.  Cl. 

g)  perc.  ipsum  B.  D. 

1)  ///,  32.     Cf.  'Sachs.  Weltchr.'  c.  109,  p.  134.  2)  Si/maclü  decre- 

fum  de  siinimo  pontißce  eligendo  legitiir  Grat.  Decr.  I,  dlst.  79,  c  10, 
.^erö  hoc  minime  in  eo  praecipitur.  Eadem  fere  verba  infra  sub  Ahxan- 
dro  III.  ex  eius  decreto  excerpta  legimtur.  3)  Hoc  perverse  ex  Grat. 
Decr.  II,  C.  I,  q.  1,  c.  117:  Nullus  .  .  .  per  ambitum  ad  episcopalem 
honorem  permittatur  accedere,  effcciiiiu  esse  videtnr.  -1)  IV,  40.  Cf, 
'Sachs.  Weltchr.'  c.  110,  p.  134. 
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*Post  Symachum  Hormisda  papa  a  Petro^  LIIII.  o r  d i -  ;=:At. 
natiir,  setlit  aimis  IX.**    Hie  papa^  constitiüt,   ut,   si  qiiis  cele- 
braverit    missam,  nisi    fuerit   presbiter  prius*'   rite  ordiuatus, 
quocl    sit    perpetuo    a    sacris  ordiuibus  depositiis  ipso  facto  ^. 
5  Johannes  <l    papa    LV.    ordinatur,    sedit    annise    II,    mensi- 17^. 

bus  IX. 

Felix f  papa  LVI.  ordinatur,    sedit    annis^   IUI,    luensi- 
bas  II'*  "^.     Felix^  papa  constitiüt,  ut  anniversarius  *  consecra- 
tionis'^  ecclesiarum    et    episcoponim  annis^    singulis   sollemp- 
niter  celebretur  ^.      (Hicm  Felix  papa  construxit"  ecGlesiam  L.ponf. 
»ianctonim  Cosme  et  Damiani  Rome;  et  ipse  fuit  attavus  sancti  Qre- **''"^-^"^'- 
oforii  papeo-^).     Hii  sub  Anastasio  imperatore  seder unt.       ei-/.-.'   ' 

Anno  Domini  DXIX.  lustinus  imperium  adeptus,  scilicet 
lustinusP  maior".  eta  regnavit  annis  Villi'.  Hie  fuit  virs  katho- 
licus  multumque  peritus. 

Huius  tempore  Boniiacius  papa  LVII.  ordinatur,  sedit 
annis  c  II. 

Postt  hunc  lohannes  papa  LVIII.  ordinatur,  sedit 
anuis  11^  mensibiis  IUI.  Ab  isto  papa  imperator"  Insti- cf,  L.pont. 
mis  maior  iniinctus  et  cousecratus  fuit  •"•  ''^'^*.  Hunc  sanc-  Eki-, 
tum  lohannem  papam  et  ßoetium  senatorem  fame  in  earcere  interfecit 
rex  Theodericusv  Yerouensis.  Iste  Theodericus  rex  Ytalie 
hereticus  post  mortem  sancti  loh  annis  pape  subito  in- 
teriit  et  tui-piter  mortuus  est. 

Similiter    sub    hoc^    lustino    imperatore    Agapitus 
papa  LIX.   ordinatur,    sedit    annis    XI -'^,    mensibus  X.     Hie 
papa   appellatur   vas  katholicum,    ewangelii  tubay,  preco  iusticie '.  r;>-ö?. 
Hie  constituit,  ut  nullus  presbiter   altare  erectum  sanctificet, 

''')  Anno  Domini  DXI.  praemittit  C2. 

**)  C  2  add. :  Sub  e  o  virgo  s  a  n  c  t  a  Grenovefa  Parisiensis  octo-  e/,-1:  cod.  5. 
genaria   migravit   ad   Christum.         Boecius   consul  Rome 
eo  tempore  multa  scribendo  reliquit. 
=f-^--f^  C2  add.:  Hie  lustinus  primus  inter  imperatores  coro- 
natur    et    consecratur  a  lohaune    papa  anno  Domini 

Dxxini. 

a)   htato  P.  B2.  2^.  Cl;    a  P.  om.  B  1.  1».  3.  D.  b)  om.  B.  Gl.  D.        c)  rite  prius 

B.  b;   prius  f.  presb.  rite  Cl.  <\)  Post  hunc  loh.  D.  e)   annos  AI.  f)  F. 

—  mens.  II.  oin.  D.  g)  IX  B;   III  Cl.  h)  Hie  F.  £3;  Hie  const.  Bl.  W  4;  Et 

'•onst.  ß2a.  C 2  post  pape  1.  12.  i)  anniversarium  B\.  D.         k)  consecratanim  C2; 

'">».  B.   n.  1)    soll.  eel.  siug:.  a.  B.  D.  m)   tincis   incl.  soll  C  1.  2  hahent,  Cl  hoc 

'iico,  C'2  supra  i)ost  mens.  II  (l.  8;.  n)  constituit  Cl.  o)  om.  Cl.  p)  om.  D. 

t)  om.  B\.  la.  2.  2a.  4.  Z>.         r)  VII  £1—4.         s)  om.Bh^.  C2;  kath.  vir  Dl.  ia-l>.— 
't  multura  Cl.         t)  Post  —  annis  II  om.  A  1.  2.  B  ö^.  D  1.  Ib.         u)  I.  m.  imp.  B.  D; 
I.  imp.  m.  C2.        v)  theodricus  AI;  theodoricus  B2.  D  1»- h.  2.         w)  isto  D.       x)  IX 
,  B.  D.        y)  om.  A  1.  2. 

1)  Haec  i-erhis  Uherius  mutatls   ex  Decr.  Greg.  IX.    l.  V,    tit.  28,    c.  1. 

2)  Cf.  Gotifr.  catal.  minor,  p.  289,  l.  34,  n.  h,  3)  Hoc  ex  Grat.  Decr. 
III,  dist.  1,  c.  16.  4)  Cf.  'Sachs.  Weltchr.'  c.  111,  p.  135.  5)  maior  ex 
iMnip.      6)  A  lohaime  I.  potiiis.      7)  Hoc  ex  Decr.  Grat.  III,  diät.  I,  c.  23. 
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ni&i  episcopus;  ef^  coustituit,  iit^*  nullus  presbiter  dedicatio- 
nem  ecclesie^  fingat;  quod  si  quis  fecerit,  degradetixr  ^  Et"* 
constituit,  ut^  nulla^  ecclesia  dedicetur,  in  qua  pao-anus 
est*^^  sepultus,  et^   quod  ibi*  missa  nou  celebretur '-. 

Ekl.  Anno    Domini    DXXVII.      lustinianus  g    imperium     adeptusä 

regna'S'it  aimis  XXX"\T!II.  Hie  ad  r  e g e n d u m  ^  et  reparandum  i 
reik  publice  statum  animuni  intendit  et  de  adver sariis  imperii 
et  de  Persis  et  del  Gothis  viriliter  triumphavit.  Iste  lustin ianus 
imperator  renovavit '"  leges,  faciens  Codicem.  Iste"  imperator 
sententiam  promulgavit,  ue  pagani  o  vel  heretici  militarent,  dans  illis  o*  lo 
tres  menses  ad  inducias  conversionis  ad  f  i  d e m  et  a d  P  b a p t i s m u m. 
H  u  i  u  s  tempo  re  subAgapito  papa  anno  Domini  DXXVII. 
sanctus'i  pater  Benedictus  cum  lorimumi"  tenderet  de  loco,  ubi  here- 
miticam  vitam  duxerats,  qui  Sublacus  vocatur,  ex  diviua  iussione 
in  Mont  e  m  Cassin  u  m,  tres  corvi,  quos  i  p  s  e  uutriebat  t ,  prope  ipsum  15 
semper  volando  secuti  sunt  eum.  Cumque  veniret  ii  ad  quoddam 
bivium,  duo  angeli  apparuerunt  ei"*',  ostendentes,  per  quam  \'iam 
Ire  deberet^^'.  In  loco  autem  ipsox  Moutis  Cassini  quidam  Dei 
servus  liabitabat,  cui  vox  de  celo  dixit: 

Hüs  tu  parc^  locis,  alter  amicns  aded.  üo 

Et  y  facto  monasterio  niansity*ibi  pater''  Benedictus  et  in  eodem 
loco  doctrina'^  et  miraciüis  clarnit.  Hie  lustinianus^  impe- 
rator fuit  a  Cesare  Augusto  LVI"^'^ 

Silverius  papa  LX"»    ordiuatur,    sedit    anno    nno,    luen- 
e< if^^." '  sibns  V^.     Hie,    quia  patriarcham  Constantinopolitanum  An-20 
themuin'^   hereticum    excommunicavit    et    dignitate^   priA'avit, 
in  exilium  portatns^  est  ^.     Ibi^"   confessor    Domini'^   in    pace 
et  sanctitate  ^itam  finivit. 

EU-.  Vigilius  papa  LXI.  ordinatur,   sedit  annis  XVP  ,   mensi- 

Eik.  *)  C2  add.:  Anno  Domini  DXXXII.    Dyonisius  abbas  Romanus  31 

pascbales  ciclos  boc  anno  inchoavit.    Hoc  tempo  r  e  Priscia- 
nus  extitit  Cesariensis. 

a)  Item  D.         b)  quod  Bl.  la.  2.  3—5».  -D.        c)  om.  1).  d)  sit  Bl.  1»;  esset  £3; 

sep.  est  Cl.  e)  eo  D.  f)  m.  ibi  Bö.  5»;  in.  non  cel.  ibi  B2.  2».  g)  lustianus 
semper  VI.  !»■  b  et  infra  X)  2,  h.  l.  lustinus.  h)    populum    add.  AI.  —  et  ad  Cl.  i.  3 

i)  oidinandum  Cl.  k)  rem  piiblicam  statim  an.  dedit  !>.  1)  oni.  B2.  2».  4.  ö.  5».  1>. 
—  gotis  Bl.  la.  2a.  m)  ren.  —  imperator  o»i.  B -i.  D.  n)  lustiniaaus  add.  Bl.  1". 

0.5a.  —  imp.  om.  £2.  2a.  3.  o)  her.  vel  pag.  £l.la.  o*)  eis  ^2. 2a.  Ji  1  ;  otti.  Dl^. 
p)  om.  B  i.  5.  5a.  X).  q)    sanctissimus  B  1.  la.  4.  5.  5».  Z>  1.  la.  2;    s.  p.  B.  om.  h.l. 

B2.  2a.  3;    pater  om.  AI.  r)    beatus  Benedictus   add.    h.  l.   B2,  post  vocatur  53.4 

s)  duxit  Cl.  t)  nutrierat  Bl.  la.  4.  u)  perveniret  C2;   beatissimus  pater  noster 

(om.  B2—i)  Benedictus   add.  B.  J).  v)    om.  AI.  B2a.        vr)    deberent  A  1.  B2».  3. 

x)  ipsius  Dl.  la-b,  y)  ipso  add,  B  5.  5a.         y*)  ibi  m.  B.  J).  z)  sanctus  Cl.  B; 

.-ianctissimus  pater  Bl;  sanctissimus  (om.  B2a)  abbas  (B.  abb.  Bl»)  B  la  —  5a;  s.  pater 
noster  Ben.  X)  2.  a)  dei  add.  D.  b)  lustianus  i?öa  h.  l.  Jj;  lustinus  £4.  ä.  c)  X  ■ 
forr.  \  AI.,  et  Ha  A2.  Cl;  ^  B.C2.D.  d)  autenium  A  1;  achenum  B  la;  antherum 
£2»;  Anthemium  Jil.  3;  antheuum  £4;  anthenien  Xil.la-i);  atheuien  D2\  patr.  lero- 
solimitammi  excommnnicauerat  her.  A.  nomine  et  dign.  Cl.  e)  eum  add.  D.  i)  de- 
portatus  D.        g)  ubi  D.        h)  dei  D.        i)  XVII  B  5.  5a. 

1)  Haec  ex  &>-at.  Beer.  III,  dist.  1,  c.  25,  quod  Hormisdae  2>c>pc^  attri- 
huitur  (Jaffe,  Heg.  pont.  ed.  2.  iir.  870>,  siimpta  sunt.  2)  Cf.  ibid. 
c.  27.  ex  coucilio  Aurelianensi.  3)  Anthenuis  2)otiits. 


i 


CRONICA  MINOR.  585 

* 
bus    \'l'''.     Sub    hoc  ^    papa,    nt    supra    dictum    est*--, 
eanou  misse  ut  sub  silentio  et  in*^  altari  et'^  super  sacri- 
ticinm    et^'   in   preparameutis    dicatur,    in    concilio    Con- 
stautinopolitano  institutum'  esse  videtur.  ** 

Fabianus  papa  LXII.    ordinatnr  ^,    sedit  anno  I,  mensi-  '■/'.  <'ot. 
biis  V.    Fabianus "  papa  constituit,  ut,  qui  emit  vel  vendit 
ecclesiam   aut''   prebendam  vel  ecclesiastica    sacramenta, 
Symoniacus  sit  et  irregularis^. 

Pelaofius  papa  LXIIl. -"  ordinatur,    sedit  annis   XI,    men- a/a. 
iiisibus   X.      Hie  constituit  in  niissa  dicii   IX  prefationes  Honnr.i,  120. 

A.  i  B.  C.  D. 

supradictas,  sicut  et  Gela-  ;  :primak  de  nativitate  Doniinil, 
Sias   papa.  J^-'"  '^^    epiphania     III.    de    qua- 

•^    '■  dragesima,    LiLL.  de  sancta  cruce, 

V.  de  pasclia,  VI.  de  asceusione", 
Vn.  de  sanc  t  on*  spiritu,  VIII. 
de  sanctao  trinitate,  IX.  de  apo- 
stolis :  Te,  Domine,  supplkitcr  ex- 
orarev-  *'. 

Nam'i  A'alde  multe  erant  prefationes,  sicut  ^"  apparet  in 
antiquis**  libris.  Hie  etiam  constituit,  ut  heretici  et  scis- 
inatici  per  seculares  potestates  comprimantur  '. 

Anno  Domini  DXLI.    sub  Pelagio   papa*    et  lustin  iano  jFaa-. 
i  m  p  e  r  a  1 0  r  e  p  r  i  m  0  sumpsit  inicium  aput  C  o  n  s  t  a  n  t  i  n  0  p  0  li  m" , 

'^)  D  adcl.:   de^'  Gelasio  papa,  qui  fuit  tempore  Zenonis 

imperatoris. 
**)  C  2    add. :    Sub    hoc   V i g i  1  i  0    papa    Cassiodorus    Rome  a'A'.-. 
floruit,  et  Priscianus  libi'um   suum  de  arte  gramatica  curie 
Romane  obtulit,  et  quinta  synodus  generalis  Constautino- 
poli  fit. 

^0  XI  ^  1.  2  ;  X  Bö.  5».  b)  isto  D.  c)  super  altare  B.  D;  sil.  die.  in  conc.  Con-tt. 
f-l  s.  alt.  et  s.  sacr.  in  prep.  inst,  fuit  D.  d)    om.  C  2.  e)    om.  B2,  4.  5.  ö".  1). 

fi  constitutum  C  1.  g-)   Hie  const.  A2.  Bl.  4.  C2;    Iste  eonst.  D;   papa  om.  A\.  — 

iastituit  Cl.  h)  vel  A2.  £3.5».  Z)  ll>.  2.  i)  om.  AI.  k)  primam  C-2.  Dl.  l»- '' 
prefacio  add.  C  1.  I)  om.  Bl  —  3.  m)  2»™,  3am  etc.  —  'Jam  C2;  seeundam  Dl.  la-i'; 
t'rciam  etc.  —  uouam  Dl.  n)    domini   add,  £  1. 1».  2.  2>i.  4.  5.  5».  n')   sp.  saneto 

m.  1».  2.  5.  o)  Olli.  Bl.i.  />!».  p;  exorainus  £1.  l^:  Te  —  exorare  om.  C2.  D2\ 
et  cottidianain  add.  D  2.  q)  aliquando  add.  D.  rj  adhuc  odd.  D.         s)  libris  ant. 

ß2.  Cl.  2.        t)  om.  Bi.  5a.  D.        u)  ap.  Const.  om.  B.  D.        \)  ubi  de  D2. 

1)  Gotifr. :    ann.  XVII,   mens.  VI.  2)  P.  581.         -Sj  Uic  Fab/anu.s 

faldo  insertus  est  ut  in  Gotifredi  Viterb.  catalogo,  SS.  XXII,  p.  289, 
ubi  et   anno  I,   mens.  V  sedisse   dicitur.  4)    Cf.    supra  p.  494.    et 

p.  5.Ö2,   n.  1.  5)  Fabiano   falso    inserto   abhinc   numeri  pontißcum 

uno   niaiore^   iis  Ekkehardi   sunt.  6j   Haec   in   recensione  A   supra 

p.  581.    hguntur.     Cf.  Grat.  Decr.  III,    dist.  1,    c.  71.  7)    Hoc   ex 

Grat.  Decr.  II,  C.  23,  q.  5,  c.  43.  44.  Sed  idem  fere  habet  Bonizo, 
Decr.  IV,  101,  Mai,  Xovu  patrum  bibl.  VII,  3,  p.  41 :  praecepit,  ut 
scismatici  episcopi  per  saeculai-es  potestates  comprimerentur. 
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Ekk.  iit    s  0 1 1  e  m  p  n  i  t  e  r    celebretur  a    ypapanti    Domini,    icl    est    f estum 
<•/■. ^o»"'- purificatioiiis  beate  virgiuis''.    Hoc  et°  festiiin  luminura  cTici- 

7/7, 24.     ^  ^ 

tur.     Lumina    namque    beneclicta    in    processione    portantur, 
qnia'^   Christus,    verum   lumen    nostrum,    tune    a    sanctis    ad 
temphim   portabatur,    et    quia    pagani    in    principio    Februarii  5 
civitatem  Romam  luminibus*^    circumquaque  *    perlustrabant  ^ 
Et  sicut  Romani    in   principio   mensis  Augusti  annuatim  sol- 
lempniter"   celebrabant  '^   triumphos  et  gloriam  Octaviani  Ce- 
saris,  ita  in*  eociem  die  constituit  ecclesia,   ut  a  Christiano*^ 
populo    f estum  beati  Petri  principis  apostolorum  celebretur ' ,  lo 
scilicet    ad   vincula "',    qui    tarnen '"    in    diebus    azimoruni    ab 
Herode  rege*    legitur  incarceratus  fuisse. 
Greg.Dia?.  j^qh  tempore   beatus»  Benedictus    abbas*  correptus  febribus 

'     ■     sextoP   die   ante    obitum    suum    aperiri   sibi  in  oratorio  sepulturam'l 
iubet    et    inter    manus    orantiura    et    psallentiumi",    acceptais 
Sacra  communione,  staus   in    monte  Cassino  ante  altare 
migravit  ad  Christum. 
El-k.  [Anno  s  Domini  DXLIII.  quidam  v  e  n  i  t  de  regioue  Ytalovum  t 

habens  canem  rufum  et  cecum.    Hie  canis  in  foro  multorum  divi- 
t u m    anul  i s   aure i s " ,    argente i s    et   ferre i s   in   u n u m    c u m ii  1  u m  20 
compositis   retulit    unicuique    a n u  1  u m    suum    et    composita 
numismata   diver sa^'   similiter   reddidit  unicuique.     Hie  canis 
spiritum  phitonis^  habuit]. 

Johannes X  papa  LXnn.  ordinatur,  sedit  annis  XH,  meu- 
sibus  X  ■',   etiamy  tempore  lustiniani  fuit.**  2\ 

Anno  Domini  DLXV.  lustinus''.  minor a  imperium  adeptus 
regnavit  annis  XI.  [Sub  hoc^]  Longobardi  intrant  Ytaliam.  Iste 
lustinus  imperator  comitem  q  u  e  n  d  a  ni  n  o  m  i  n  e  c  Tyberium  cesa- 
rem  fecit. 

*)  B.  D  add.:   tarn  nomine  quam  graciaruni  niunere.      3i 
Ekk.  **)  C2  add.:    Anno  Domini <^   DXLIIII.    diffusum    est  mare  per 

Greciame   et  per  miliar ia  4'"'. 

Anno  Domini  DLIIII.  tei'remotus  terribilis  factus  est  f 
Constantinopoli  et  in  finibus  eins  per  dies  XL. 

a)  celebi-aretur  £1.1^.2»:  ut  s.  cel.  om.  7?  3.      b)  b.  virg.  o»i.  B.  D;  b.  virg;.  purii:".  ^11.  3 
(■)  etiam  £4.  5».  D  !»•>>.  2;    om.  7>  1 ;  et  hoc  B2.  2«.  d)  Et  q.  B2.  2».  —  Chr.  om. 

B2.  2».  e)  om.  D  ;  cum  1.  Bl.  1».  f)  circumuirca  B.  C2.  D.  g)  om.  7)1. 1»'';  soll, 
ann.  C\.  h)  celebrant  B3.  5.  5».  C  1.  7)la-i).  2.  i)  om.  D.  k)  om.  7>  2  :  pop.  Chr. 
7>1.  la-b.       1)  celebraretur  £  1.  la.  3.       in)  tunc  7);  cum  B5.5a.  C  1.       n)  Eodem  B.  D. 

0)  temp.  abbas  Ben.  B.  I).  p)  VI  diebus  £  2".  I).  q)  .sepule[h]rum  B2.2^.  D;  sep.  sibi  4 
(sibi  sep.  B  3)  in  orat.  B  2.  2».  3.  r)  discipulorum  add.  B.  D.  s)  uncis  ind.  destiiit  Ä  1.  2. 
i)  Ytaliorum  7)  1.  Ib.  2.  u)  aur.  —  ferreis  om.  Bl.  1».  v)  om.  C\.  7>  2.  w)  phy- 
tonicum  7>  ;  pvthonicum  -ß  3.  —  habet  D  !»•  b.  x)  loh.  —  fuit  ante  A.  l).  543.  B.  D. 
y)  et  B2.  2».  3;  om.  7>  Ib.  2;  temp.  et.  7)1.  1»  ;  Hie  et.  B4.  z)  imperator  add.  A\. 
a)  iunior  ^1.  Bd.  b)  isto  D;  S.  h.  deest  A\.  c)  om.  B2.  2»;  Tib.  nom.  B3.  7)2.  J 
d)  bis  scr.  C2.        e)  gräm  (graciam)  C2;  Tracen  Ekk.  f)  eadem  manu  su2nrscr.  C2. 

1)  Cf.  lacobi  Leg.  Äurea  c.  37,  ed.  Grässe  p.  103.  2)  Cf.  ibid. 
c.  110,  p.  458 ;  Honorii  Gemma  an.  HI,  164.  3)  Gof/'fr. :  annis  XH, 
mens.  XI. 
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Benedictus  papa  LXV.  ordinatui-,  sedit  annis  IUI,   men- eu-. 
sibus  II. 

Anno  Domini  DLXXVI.  T^vberius  Constantinus  electus  sus- 
cep  it  imperiuin.  Hie  misericors  et  largissimus  in  elemosinis 
et  devotns  fnit.  Huius  imperatoris  tempore  Benedictus 
papa  mis i t  Gregori um  dyaconum  ad  predicandum  Anglicis,  sed loh. v. Greg. 
voluntate  Dei  et  Romauorum  statim*  arrepto  itinere^  Gre- 
gorius  revocatiis  ftiit.  Fertur  enim,  cum  Gregorius  arrepto 
itinere  aput  Tj-berim  fluvium  in  meridie  pausaret  et  ante  se 
librum  apertnm  haberet,  venit  locusta  saliens,  sedit  super 
librum  in  sinu  eins,  et*^  Gregorius  advertens  dixit:  'Lociista 
vocaris,  hie  in  loeo  sto,  id  est  in  Angliam  non  proficisear'. 
Et  statim  nuncii  pape  Benedict!'^  insequentes  eum  Romam 
reduxerunt  ^. 

Anno   Domini  DLXXXI.     Pelagius  papa  LX VI.    ordinatur,  ä'AA,-. 
sedit   annis  Xe,    mensibus  11.     Sub    hoc*"   papa    fuit  Rome   pestis  ■'''''•^'•^''*^- 
inguinaria,  in  qua  p esteS  et  ipse  Pelagius'i  papa  mor tuus  fuiti.        ' 
Pelagius    papa   constitiiit'^,  nt  in  omni   missa  <semper^> 
agatur"^    memoria    defunctornm,    ibi    scilicet :    Memento 
etiam.  Doniine,  fafniidorumj  ^^•*. 

Tyberius  imperator  infirmatus,  cum  mortem  sibi o  propin-  Ek-k. 
'|uam  sentiretP,  Mauricium  generum  suum  cum  consilio  ad  imperium 
elegit  eique  principatum  dedit  dicens :  'In  mente  habe,  ut  rectitudinem 
i't  iusticiamfi  seraper  ames'.  Et  hoci'  cum  dixisset  Tjberius  impe- 
rator, de  hac  luce  migravit:  quem  omnis  populus  multum  planxit 
pro  bonitates  sua.  Fuit  enim  summe  bonitatis,  ad  elemosinas  prom- 
tus,  in  iudiciis  iustus,  in  discretione  t  cautissimus ;  nullum  despiciebat, 
■<ed  omnesii   suscipiebat,    et  quia  dilexit  omnes,   ab'^   omnibus  dilectus 

*)  C2  add.:   Sub  hoc  Pelagio  Levigildusw  rex  Wisigotho- i'/.-^-. 
rum   Arrianus  Hermingildum  filium   suum    ob   fidem  katho- 
licam,    quam   a  Leandro    episcopo   pez'cepit,    in    die   sancto 
pasche  securi  occidit.     Huius  saneti  Hermingildi  regis 
et  martjris  festum  agitur  Ydus  Aprilis. 


a>  oin.  Bi.  5,  5».  D;  st.  —  euim  cum  om.  Bl».  2«.  3;  arr.  om.  B2,  uhi  Greg:,  st.; 
Ureg.  st.  arr.  it.  ßl  ;  Gr.  arr.  it.  Bi.  5.  ö».  D.  b)  aput  Tyberim  (fluvium  Bi)  add. 
Bi    ante  it.).  C2.  c)   om.  D.  d)    eiusdem  pape  /).  e)   auLiio]  I  (uno,  unum) 

Äl  — 4:    ann.  X  nm.  Dl.  la-i>;  X  om.  Z>  2.  f)  isto  D.  g)    om.  Bi.b.b^.  D;    et 

:aine  add.  Cl.  h)    papa  Pel.  D.  i)    est  B2.  2a.  k)    instituit  Bi.  5.  ö».  D. 

I)  habettt  AI. 2  sola.  m)    def.  mem.  agf.  Jil — 3.  5.  öa.  ])i.  la-b|    mem.    def.  habea- 

:ur  D2.         n)   om.  B.  D;  et  eorum  C2.         o)  om.  D.  p)  videret  Cl.        q)  et  iust. 

■'»(.  X».  —  semper  iudices   et  ames   D2.  r)    cum   hoc  B2.  2^.  3.  5.  b^.  X»!»-*';    lioc 

"M.  Dl.        s)  probitate  D.  t)    districcione  D.         u)   gaudenter   add.  D.        v)    om. 

B2.  2».  3.  Dl.  la-h.         w;  lcin?ildus  C2. 

1)  Haec  ex  lohannis  Viia  Gregorii  I,  22  —  24.  quldein  profecta  sunt, 
'<ed   ita  narrata,    ut   auctor  haec  potius  memwia  tenuisse  quam  ex  illo 

^ibello  ex.'icrinni.'isp.   i:idfatin\ 


'ibdlo  exscripsisse  videatur. 
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Ell-,  f  u  i  t.  *  I  s  t  e  Tyberius  Imperator  regnav'it  aunis  \11  ^ .  Huic 
in  elemosinis  largissimo  Deus  mauifestavit  copiosum  thesau- 
rum  in  (lapide'')  cruce  siguato  sub  pavimeuto.  'Non  clebet', 
inqiiit  ipse*^  Imperator,  'crux  esse  sub  pedibus  servorum,  sed 
in  frontibus  imperatoruni',  iussitque  levari  de  pavimento  lapi-5 
des'^  tres  cruce  signatos,  sub  quibus  thesaurus  abscouditus 
apparuit.  Quo  dato  pauperibus  et®  in  pias  causas,  copiosus 
thesaurus  Narsei  eidem  ^  imperatori  per  quendam  senem 
virum  Domino  disponente  mauifestatus  est  ^  ''"^ 
ib.  Anno    Domiui   DLXXXIII.     Maurieius    Imperium    suscepitSio 

et  regnavit  annisXXIii.  Iste  compulit  beatum  Gregorium  elec- 
tum  in  papam  suscipere  presulatum -.  Iste  Maurieius  impe- 
ratori   decollatus  est  a  Foca  successore  suo. *** 

Anno  Domini  DXCI.k  Gregorius  papa  LXVII.  ordinatur.  sedit 
L.punt.  ^wms,  XIII,  mensibus  VI.  Iste  Gregorius  exposuit  lob  et  Ezechie- 15 
leml  et  fecit  Cur  am  pastoralem  et  Dyalogum  et  omelias  XL. 
Hie'"  constituit  appellationis  remedium^,  et  etiam"  con- 
stituit,  ut  presbiter  nulla  ratione  sit  proditor  confessionis  ^ ; 
et"  constituit,  quod  marito  excommunicato  uxor  et  filii  et 
servil'  et  alii  pro  utilitate  sive  pro  adventicia^'  necessitate 20 
communicare  ^'  licite  possunt  ^.    Hie  ordinavit  divinum  offi- 

Fiores  temp.  *)  D  2  add. :   Claruit  tunc  sanctus  loliannes,  d  i  c  t  u  s  Eleymon, 

episcopus  Alexandrinus ;  obiit  X.  Kai.  Febr. 
**)  C2  add.:  Narses    fuit  patricius    et    ditissimus   Roma- 
nus.    Iste  Narses   occidit  Totilam  regem  Gothorum.  2? 
ih.  ***)  D  2  add. :  T  e  m  p  0  r  i  b  u  s  h  u  i  u  s  M  a  u  r  i  c  i  i  i  m  p  e  r  a  1 0  r  i  s 

tunica  Domini  inconsutilis  in  Zapliat  procul  ab  lerusalem  in 
archa  marmorea  fuit  inveuta,  quam  Gregorius  Anthiocenus, 
Thomas  lerosolimitanus,  lohannes  Constantinopolitaiuis  et 
alii  episcopi  triduano  ieiunio  ordine  pedestri  in  eadem  archa  31 
lerosolimam  perducentes  in  ecclesia  posueruut,  ubi  n  u  n  c 
crux  Domini  adoratur.  Nota.    Brunhildis  regina  Coluni- 

banum  heretic  u  m ,  Gallum  et  eorum  socios  a  finibus  Fran- 
corum  expulit,  Desiderium  Vienneusem  episcopum  per  Uli"'' 
annos  in  exilio  affli  x  i  t  e  t  martyrio  coronavit.  ^ 

a)VIB2.2a.D.  b)  ojh.  B.  C 1.  2;  monuinento  jD.  c)oin.Bl—3.  d)  tres  lap.  C  2. /). 
e)  etiam  in  ipsas  pias  £2.  2».  3.  f)  imp.  eid.  I>.  g)  sunipsit  AI.  h)  XXIl  Cl. 
i)  om.  B.D.  )iC)T>...  AI,  spath  ramo  rel.;  DLXXXVII.  B2.  2a.  3;  DXII.  £4.  5.  5". 
1)  Sic  B2.  3.  Cl.  D2  ;  ezecli' ^  1.  £  1. 1».  2». 4.  5.  5='.  C2.  i»ia-b;  ezecliiel  J>  1.  m)  Item 
Dl.  Ib  ;    Hic  —  rem.  oi».  Z>  1».  n)    rem.  Item  D;   et  et.  om.  Bi.  o)    Item  D ;  i 

hciec  —  div.  officium  A 1  infra  post  fidem  Christi  (p.  589,  /.  llj  habet,  uhi  Preterea 
beatus  Gregorius  papa  const.  p)    et  ancillae  (tdd,  Bo.  q)   om.  Dl.  l«*'»;   ad- 

veniente  D  2.         r)  lic.  comm.  B.  D. 

1)  Haec  ex  Ekkeh.  narratione  verhis  »nitaiis  e.rcerpta  sunt.  2)  Hoc 

ex  loh.  Vita  Greg.  1,  40.  pi-ofectum  est.        3)  Cf.  Grat.  Decr.  II,  C.  II,  i 
q.  6,    c.  U.        '4)  Hoc  ex  eodem  II,    C.  XXXIII,   q.  3,    dist.  6,   c  2. 
5)  Haec   ex  Grat.  Decr.  II,    C.  XI,  q.  3,  c  103,  qnod  est  Gregorii  VII 
2)apae. 
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oiuin.  Hic'^  bentus  Gregorius  papa^'  cum  ordinavif* 
ofticia.  ofticiis,  \it  Tidetur'^  concordavit  facta:  videlicet 
in  purilicatione"  processioneui  cum  candelis,  in  capite 
ieiimii  cum  officio  penitentie  aspersionem  cineris,  in  pal- 
mis  cnm^  officio  processionem  cum  palmis,  in  cena 
Domini  cum  ^officio  lotionem  pedum  et*^  consecrationem 
sacramentorum,  in  parasceue  (officium'')  de  morte  Domini 
cum  pedum  nuditate  et  crucis  adoratione,  in  pascha  cum 
officio  de  agno'  vero  esum  veri  agni.  Constituit  etiam, 
.  ut  mulier  post  partum,  quando  voluerit,  reconcilietur 
ecclesie.  Hie  Gregorius  papa  Augiistino  k  Anglorum  episcopo  G)-r»r./,i2,io. 
scribit:  Ex  tslngulis  qtiibusqtie^  ecclesiis  qite  pia,  que  religiosa,  qiie 
nda  sunt  elige  et  hec  quasi  /m'"  fascicidam  collecta  aput™  Anglorimi 
iiientes^^  hl  consKctudinem  (leponeo .  D.  XII :  Novit^^'^.  Hie  Augu- 
.  stinus  ordiuatus''  in  archiepiscopuni ^'  a  saneto  Gregorio  papa'* 
et  missus  ab  eo  convertit  gentem^  Anglorum  ad  fidem 
Christi.     Hie"   predicatores  primo'^   in  Angliam  misit^.     Hie 

•        J-  j.-   TVT  'x-  Hoiior. 

Gregorius  papa^  constituit  letaniam  maiorem  m  die  sanctl  iVLarci'  ///, i38. 

propter   pestem   inguinariam.     Hie    ex   pretore    urbano   mona- Ekk-, 
■  chus  Roma  y  fioruit  et  in  de  assumptus^  est  in  papam.    Huius 

G  r  e  g  o  r  i  i    tempore    tunica  Domini    i  n  c  o  n  s  u  t  i  1  i  s  ■'    a  p  u  t   leru- 

salem  reperitur,  sed  Rome  servatur.  * 

S  c  i  e  n  d  u  m  i  t  a  q  u  e ,  q  u  o  d  olim  divinum  '•>■  officium  in  ecclesia  Honor.  iv,  i . 

agebatur,    prout    cniquel^   bonum    videbatur.      Unde    l)one    memorie 
j  Theodosius    imi^erator    concilium    aputc    Constantinopol i m    con- 

pregavit'l,  omnes  hereses  dampnavite  et  divinum  officium  postulavit*' 

a   concilio    ordinari.     Quod   negotium   tuncs  Damasus   papa  lero- 


^)  C2  add.:  Anno  Domini  DXCV.     Hie  papa  beatus  dve- E\k. 
gorius  synoduni  episcoporum  congregans  ajiut  Sanctum  Petrum 
de  necessariis  ecclesie  de  c  r  e  v  it. 


.1)   et  hie  AI.  b)    oni.  B;    Item  cum  ord.  ^-12.  D;    et  cum  ord.  Bd.  c)    divina 

<idil.  I).  (i)  ut  vid.  om.  B.  D;  ut  vid.  ofF.  A\.  e)  sancte  marie  add.  C  1.  f)  cum 
'>lf.  om.  BZ.  D.        g)  et  —  nuditate  om.  B2.  2».  h)  /«  AI.  2  solis.        i)  vero  agiio 

B.  D.         k)  scr.  Aug.  Angl.  ep.  D.  1)  om.  D.  m)  om.  B2.  2a.  3.         n)  m.  in  om. 

5B2.  2«.  3.  o)  pone  D.  p)  D.  XII.  N.  om.  B  1—3.  q)   electus  B.  D.  i)  et 

ordiiiatus    add.  B.  D.  s)    om.  B2.  2a.  3.  C"2;    p.    Gr.   Bl.  la.  5.  5a.  t)    Angl,  g. 

*2.  2a.  3.  C\  (gentes).  -Dia.  u)  Gregorius  papa  add.  B  2.2^  (p.  Gr.).  3;  Prefatus  autem 
Augustinus  papa  pred.  A  1  post  locitm  p.  588,  ti.  o  indirntiim.  v)  om.  C  1.  w)  Greg, 
aatem  p.  const.  ^1;    Gr.  p.  om.  B2.  2a.  3;    papa    om.  J?  la.  öa.  X)  ib.  x)    ewange- 

I  liste  add.  D.  y)  om.  B.  D.  —  claruit  Cl.  z)  electus  B.  D.  a)  off.  div.  A  1.  2.  C'2. 
b)   unicuique  ^1.2.  D.  c)    om.  B2.  2a.  D.  d)    et  add.  D.  e)    eondempiiavit 

B2.  2«.  3.        f)  a  conc.  post.  I).        g)  om.  B i.  5.  .')a.  D. 


1)    Grat.    Decr.    I,    dist.  12,    c.  10.  2)    De    eadeni    re    b/'s   serlpsil. 

Haec  ndgatinnima  unde  (Bedae  Hist.  eccl.,  lohannis  Vita  Greg.,  Eklceh. 
n.  596.  603^  sumpserit.,  non  patet.  3)  Hanc  a  Constantino  Magno  in 
hamlica  Lateranensi  positam  es.ve  mipra  p.  564.  scripsit  hie  auctor  reris- 
"iiiuts. 
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Honor.nimo  tunc^  in  scripturis  eruditissimo  iniungere  iudicaviti'.  lei'onimus 
itäque  in  Bethleem.  ubi  Dominus  nasci  voluit,  psalmos  ad  nocturnost 
et  ad  reliquas  lioras  distribuit.  Ad  misse  vero  officium  lectiones  et 
ewangelia  ex  Veteri  et  Novo  testamento  coUegit,  prout  tempori  et 
stationi  congruere  vidifi.  Hoc  officium  concilium  collegit  et  5 
cum  papa  Damaso  cantari  instituit.  Postea  Gelasius  papa  et 
iste  sanctuse  Gregorius  papa  orationes  et  cantum  e p i s t  o  1  i s  et 
ewangeliis  addiderunt  congruentes.  Sicut  ^  hodie  tenet  ecclesia, 
divinum  officium  Gregorius »  iste  [a^*  diversis  conciliis  et 
apostolicis]  collegit  et  sie  celebrari  instituit '  et  cantari.  10 
Jioiio):  i,si.  Hie  ^  Gregorius  papa  introitum  missarum  composuit  et  collectas 
rt. 7, SS.  plures  et^  dici  instituit.  Ambrosius  Mediolanensis  gra- 
duale  et  AUeluia  composuit,  sed  hic>"  Gregorius  dici  in  missa  in- 
stituit". OfPertorium  hie™  Gregorius  composuit  eto  dici  in  missa 
instituitp.  Hic  etiam  de  martiribus  et  de^i  confessoribus  1; 
officia  instituit^',  et  de  defunctis*  et  de  sancta*  Bei 
genitrice"  quis  dubitat^-^?  Sed"'  cursum,  id  est^  horas 
beate  virginis  Marie,  religiosorum  devotio  collegit  et 
ob  venerationem^'  eins  dicere  consuevit -. '"''  Hic  Greg'O- 
rius  ita'^  ecclesiastica  ordinavit  officia*'^,  ut  prima"  in  missa 2^ 
oratio  lectioni  et  ewangelio  concordet.  Hic  Gregorius  signa 
crucis^,  yidelicet  unam  vel  tres*^  vel  quinque,  super  ob- 
lationem  fieri  in  canone  constituit^,  et  quod  calix  in  dex- 

*)  C2  add.:  Rome  in^  ecclesia  que  nominatur  Ära  cell, 
ubi  modo  manent  fratres  Minores,  ostenditur  _ymag0  2 
domine   nostre,    quam    fecit   in    sculptura  et  pictura 
lac. cid.  sanctus  Lucas  ewangelista ''.      Hanc   sanctus  Gregorius 

papa  in  processione  porta vit  contra  pestem  ingwinariara. 
Tunc  angel i  in  aere  canta verunt  antipliouamS:  Begina 
cell,  letare.     Sed  sanctus  Gregorius  apposuit  in  f ine: 3 
Ora   j^i'O    nobis  Deum,    alleluia.     Et    mox    cessavit   pestis 
inguinaria. 

a)  t.  ler.  AI;  om.  B.  D.  —  in  scr.  om.Ci.  b)  indicavit  .41.2.  B4.5.  D2.  c)  noc- 
turnas  D.  d)  videtur  £2».  4.  5.  5»;  videbatur  B2.  e)  om.  B2.  2a.  3.  f)  Sic  C2. 
g)  iste  Gr.  B  4.  Z>.  h)  uncis  ind.  des.  A  1.  2.  i)  constituit  £  1.  1»  ;  et  caiit.  inst.  C'l.  D.  i 
k)  Iste  D.  1)  etiam  ^1.  2.  .B5;  om.  B2.  2a.  D.  m)  om.  D.  n)  constituit  ßl». 
Dl.  la-l».  o)  comp,  et  om.  Bö.  5».  —  in  missa  dici  Bl  —  4.  J>.  p)  constituit  l>. 
q)   om.  B  1».  2.  3.  D  Ib.  r)    constituit  D.  s)   sanctis  A  1.  2.  t)   beata  AI.  i.  , 

u)  Maria  arfrf.  D.  v)  dubitas  Bi;  dubitet  X)l.  1».  \v)  et  D.  x)  c.  et  ^2.  C2; 
c.  id  est  om.  C\.  v)   reuerentiam  Cl.  D\.  l^;    et  obseruaciouem  Z)  1».  —  eiusdem 

Z>la'b.  2;    om.  Dl.     '    z)    om.  B.  D.  a)  beneficia  Bi.  5.  5».  Dl.  la-b.  b)  om. 

£3.  C-2.  —  or.  in  m.  D.  e)  er.  —  vel  o»!.  D.  d)    tria  D.  _       e)   om.  BiK  3; 

ordinavit  JB2;  con->t.  (instituit  2)  in  can.  D.        f)  om.  C2.         g)  ant  C2. 

1)  Mira  est  haec  elocutio,  sed  cum  onines  fere  Codices  cansentiant,  de 
lectione  nulla  dubitatio  moveri  jjotest.  2)  Cf.  Honorii  Gemma  animae 
11,  63.  3)  Cf.  si(pra  p.  531,   n.  *.     lacohus   c.  46,  p.  192,   ex  quo 

capite  sequenfia  sumpta  esse  vide^itur,  hanc  imaginem  in  ecclesia  S.  Mo- 
riae  Maiwe  esse  falso  dixit. 
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tera"^  poiiutur,  et  qiiod  incensum  precedat  ewangelium^,  et 
quod  '^'  sacrificium  inceiisetiir,  et  quod  lumen  ardeat  in  missa. 
Hie  addidit  in  o  a  n  o  n  e :  Diesque  nostros^  et  cet.  usque  per  (Jhrisfum  a;u,. 
dominum  vostrum.    Sicute,  dicit  in  Registro  suo  Mi i c f  Gre- //oho». /, oo. 

.'goiiusS,  apostoli  dominicam  orationem  ad  consecrationem 
corporis  Domini  !•  dixerunt,  ita  ipse  Gregorius i  Pater  noster 
dici  in  missa  k  et  capitulum  quod  precedit':  Orenius:  Freceptis 
sahitaribus  )iio[n/ti/m^  et»  orationem  que  sequi tur:  Lihera  no>s, 
quesitinus,  Domine,  in  missa  dici  constituito.     Ita   dicit   hic'' 

1"  Gregorius  in  Eegistro^^*  -:  Inconvsniens  est,  inquit,  ut  oratio, 
quam  scolasticus  composuit,  super  ohlationem  dicutur,  et  illa 
pretermittntur,  quam  ipsi^  apostoli  ex  institutione  divina 
eorundem^  sacramentornm  vsitasse  creduntur.  Iste  beatus^ 
Gregorins  jDapa  post  epyplianiam  et"  penthecosten  ordi- 
'  uare  curavit,  ut  tot  officia  semper^  habeamus,  quot 
dominice  possunt"^^'  evenire.*  Hic  etiam  constituit  j^ost 
festnm  beati^  Petri-^'  festnm  beati^  Pauli  apostoli'^  in 
(liversis  officiis  observari^',  qnamvis  uno  die  passi  fuerinf. 
Hic    Gregorius  •''    tale    constitutum    promulgavit    dicens: 

-   I»  die  resurrectionis  Dom  ini  usque  ad^^  sabbatuni  in  albis  et  in^  die  Grat, 
peiithecostes  usque  in^  sabbatum  eiusdem  ebdomade  tres  jysalmos  ad  noc- 

*)  C  2  add. :  S  u  b  hoc  s  a  n  c  t  o  G  r  e  g  o  r  i  o  p  a  p  a  sanctus  ei-K: 
Goar  confessor  claruit  et  sanctus  rex  Guntrammus 
similiter.  E t  tunica  Domini  iuconsutilis  ab  Antio- 
ce  n  0  et  Constantinopolita  n  o  et  Iherosolimita  uo  patriar- 
cliis  ac  aliis  episcopis  in  Sopliet  inventa  honorifice 
in  Jerusalem  posita  est.  Sed  modo  in  altari  Late- 
ranensi  Rome  servatur'^. 

»)   dextra  Sl.  1«.  2.  2a.  4.  5;    dextris  Bö^.  b)    ew.  —  incensetur  om.  D,         c)    ut 

■«  B.  C2.  ä)    enim  B2.  2a.  —  et  cet.  o»i.  A  2.  C'2.  c)    Item  sie.  J».  f)    o»i.  !>. 

g)  sicut  add.  £2.  2a.  C2.  h)  iiostri  lesu  Christi  add.  Cl.  i)  papa  add.  D.  k)  con- 
stituit   odd.  B.  l>.  1)    scilicet    add.  B3;    videlicet  add.  X>  2 ;    usque  add.  Dl.  la-b. 

m)  om.  B  la— 5».  C2.  i)  1».  2 ;  et  cet.  add.  D.      n)  Item  D.      o)  instituit  B  \.  la.  5.  öa.  C\. 

p)  om.  BZ.  D;  Gr.  hic  rticit  Bl.  la.  (2).  2».  5.  5*  :  hic  Gr.  d.  £4;  Gr.  d.  D.  q)  suo 
'ladfl.  I).  r)  om.  B.  D.  s;  sacr.  eor.  D.         t}  om.  B3.  D.         u)  post  add.  AI.  2. 

v)  om.  B.  I).       w)  possint  B 2.  2a.  4.  5.  5a.  Dl.  la.  —  convenire  D.       x)  om.  Bl.  la.  3. 

y)   apostoli  add.  Cl.  2.  z)    om.  AI    (adest  A2).  C2.  Dl.  la.  2;    sanctissimi  B5^; 

beatissimi  Bö;  b.  —  officiis  om.  B3.        a)  om.  Bl.  1».  Cl.  —  In  om.  AI.  2,       b)  off. 

ab  Omnibus  christianis  sollempniter  celebrari  B.  D.  c)  sint  B.  D  (sunt 
'Bla.2a.5);  p.  f.  die  AI.  2.      d)  in  JS  3.  Cl.  Graf.;  ad  —  usque  om.  D.       e)  om.  AI; 

in  —  Ipgimus  om.  £  5.  5«  ;  in  —  sabb.  i>i  marg.  suppl.  Bi.        f)  ad  B  1.  la.  2.  2a. 

1)  Epistolam  infra  allatam  dicere  roluit  aucior.  Ibi  vero  non  haec  verba 
,  leffwitur,  sed:  Orationem  .  .  dominicam  idcirco  mox  post  precem  dici- 

mas,  quia  mos  apostoiorum  fuit,  ut  ad  ipsam  solummodo  orationem  ob- 
1  lationis  hostiam  consecrarent.  2)  IX,  26,    Epist.  II,  ^;.  59  sq.     Sed 

pleraque  terba  Gvegwii  hoc  loco  miitata  sunt.       3)  Non  hic  Gregorius, 

»ed  septimus,    ut  dicit  Gratianus,  Decr.  III,   dist.  5,    c.  15,    ex  quo  hoc 

faput  descriptum  est.        4)  Cf.  supra  p.  564.  589. 
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Orat.  turn  u  m  tantuni  a  cantamus  ^  tresque  lectiones  legimus.  Omnibus  aliis 
diebus  per  totiim  annum,  si  festiväas  est  IX  lectionum  c ,  IX  psalmos 
dicimus*^,  aliis  autem  diebus  XII  psalmos  et  tres  lectiones  recitamas^ . 
In  dominicis  diebus  XVIII  psalmos  et  IX  lectiones  dicimus.  Hic  etiaill 
Gregorius  quadragesimale  *  officium  a  capite  ieiunii  in-  5 
cepit  ^  Sic  iste  sanctus "  Gregorius  papa  pene  omnia 
ecclesiastica  officia  ordinavit.     Sed''  officmm  et  hystoriam 

IV,  117."  de  sancta  trinitate  Stephanus  Leodicensis  composuit  -'.  Magister  i 
q u o  q u  e  Karoli  Albinus  k  nomine  ex  rogatu  s  a n  c  t  i  Bonifacii 
archiepiscopi  missam  de  sancta  trinitate  composuit.  Hoc  tarnen  10 
officium  usque  adhuc  curia  ^  non  recepit'".  Hic  sanctus" 
Gregorius  papa"  constituit,  ut  summus  pontifex  pro 
rubeis  inferioribus  indumentis  alba  ampla,  cingulo  pre- 
cincta,  continue  uteretur'^';  sed  postea  papa''  Celesti- 
nus  IP*  illam  albam  amplam'i  et  longam  mutayit  inu 
albam  strictam,  non  cinctam^",  qua  modo  utitur  papal 
Constituit    etiam,    ut    ordo    subdyaconorum  *    sit    sacer,  et  ut 

ih.  7, 90.  sint  casti  ■*.     H  i  c  t    Gregorius    etiam    communionem    composuit  et 
dici  instituit.     Sciscitanti"   solitario^'   quodam    a    Domino,    cui 
similis    fieret   in    premio,    respondit   Dominus  dicens:    'Serv0  2( 
meo  Gregorio    pape^^'.     Qui  valde    indignatus   dixit  Domino: 
'Cum  (dominus'^)  Gregorius  papa    in  gloria    et  diviciis  huius 
mundi  habundet,  ego  in  afflictionibus    positus,    fame    et  siti, 
frigore^   et    nuditate    et    solitudine    cruciatus,    non    habebo''' 
maius    premium    quam    Gregorius    papa  '^    in    deliciis  ? '     Cui  2 
Dominus    ait:    'Tu    cum    catta    tua''   maiorem  leticiam  habes 
quam    servus    mens    Gregorius    papa*^   in    omni    gloria  (sua'') 
et  diviciis '  ■', 
^^'^■-  Anno    Domini    DCIIII.      Focas    imperium    a  d  e  p  t  u  s    regnavit 

annis  VIII.     H  i  c  Roman  a  m  ecclesi  a  m  p  r  e  p  o  s  u  i  t  Constantinopoli- ; 

a)  Ol».  A  1.  b)  ilicinuis  B  2.  2a.  —  et  tres  B.  D.  c)  lectiones  B  1.  1».  2».  3.  5.  5»; 
IX  lect.  est  D;  et  nild.  B 2».  3.  (1)  cantamus  B.  D\.  la-t;  lecitamus  Dt.  e)  dici- 
mus Cl.  f)  XL«  Bl.  2.  3—5».  Dl.  la.  2.  g)  om.  Bl.  2.  2a.  3.  C2.  li)  et  nota 
quod  D.  i)  Mag.  —  composuit  om.  B  1.  la.  k)  Alcwinus  D.  1)  Rouiana  add.  D. 
m)  recipit  £2.  4.  Cl.  £»2.  ii)  om.  B2.  2*.  3.  o;  utatur  B.  D.  p)  papa  et  II"«: 
om.  A  1 ;  Gel.  papa  Bl  —  4.  B  ;  papa  Cel.  postea  IIus  B  5.  5».  q)  longam  et  latam  D,  ■ 
t)  non  c.  0)11.  B2.  2a.  s)  sie  Dl.  !»•!>;  subdiaconi  B2^;  subdyaconatus  B  3.  Z>2; 
subdyacS  B2\  subdyac  reliqui.  t)  Idem  et  Gr.  D;  et.  om.  Cl.  u)  haec  —  diviciis 
(l.  28;  om.D.  V)  q.  sol.  Bl.  la.  Cl.  —  qiiidam  Bi.5.  w)  om.  B.  x)  sie  AI.  2; 
(Uest  B.  Cl.  2.  —  p.  Gr.  A  1.  2,  y)  et  fr.  et  B2.  2».  z)  heb  (habeo)  AI.  2.  £2». 
4.5.5»;  non  li.  m.  om.  B2.  a)  om.  Bl.  la.  4.  5.  5» ;  p.  Gr.  BZ.  b)  cum  cattania 
(vel  cattama,  cactama^  AI.  2.  C2;  cum  cactania  Bl:  cum  tata  tua  ß  la  ;  cum  catfo 
niio  B2.  2a.  3.         c)  om.  A2.  Bl.  la.  C2.         et)  sie  A  1.  2  ;  rJeest  B.  Cl.  2. 

1)    Cf.  Grat.  Beer.  III,   dist.  5,   c.  16.  2)    Hoc   e   Sigeherti  Chron. 

a.  903,    SS.  VI,  p.  345,  profectum  est,    qui  hoc   ex  Ansebni   Gest.  ep. 
Leod.   c.  20.  21,   SS.  VII,  p.  200,  sumpsit.  3)  Cf.  infra  sub  Caele- 

stino  n.        4)  Cf.  Grat.  Beer.  I,  dist.  31,  c  1 ;  Decret.  Greg.  IX.  l.  I, 
tu.  14,   c.  9;   tit.  18,   c.  7.  5)  Haec  ex  lohannis  Vita  Greg.  II,  fiO. 

profecta  sunt,  sed  ah  auctore  e  memwia  narrata  esse  videntur. 
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tane * .     H i c ^^  Pantheou   dedit   ecclesie.     Tempore   huius   impe-  Ekk.-Lamp. 
ratoris  Anglici   fidem  susceperunt   ab  Augustin o   archiepiscop o  et 
monachis,  quos  illucc  miaerat  Gregorius  papa.    Iste  Focas  impe- ^M-. 
rator  predecessorem    suum'*    Maviricium    imperatorcm    occidit. 

6  Maiiricius  itaque  christianus*^  et  katholicus  imperator  mortem 
suam  corde  compunctus  Domino  precibus  commendavit,  siip- 
plicans  et  eligens  puniri  pocius  et  purgari*^  in  presenti  se- 
culo  quam  in  futuro.  Ideoque  magno  mundi  principe,  cuius 
incomprehensibilia    sunt    iudicia,    permittente    ipse    Mauricius 

10  imperator  a  Foca,  qui  ei^  quidem  imperio''  successit,  decol- 
latus  est  ^. 

Anno   Domini   DCVI.    Fabianus   papa  LXVIIl.    o  r  d  i  n  a  t  u  r  i ,  ,-6. 
sedit  anno  1^,  mensibus  V^.* 

Post    hunc    Bonifacius    papa    LXIX.™    ordinatur,    sedit 

i5aunis  IX.     Bonifaciusn  papa  constituit  fures  ecclesiarum    esse«   ana- GUb. 
thematizandos  - ;    etP    constituit,    ut    nuUus    violenter    trahatiir    de  L.pont. 
ecclesia  ^. 

Post      hunc      Bonifa  cium      papam      anno       Domini 
DCXVIII. ^'   iterum    alius   Bonifacius r  papa   a  beato  Petro»  Ekk. 
f'LXXns   ordinaturi,    sedit    annis    VI^,     mensibus    X.      Huius 
rogatu  Focas  imperator  dedit  Pantheon,  id  est«  teraplum  omniumv 
ydolorum,  ecclesie.    Hoc  templum  ipse""' papa  Bonifacius x  jXll^ßer/aH.Anffi. 
a   beato    Gregorio   papay   eliminata    omni  spurcicia  ydolorum  sol-  ' 

lempniter   in    capite*  Kalendarum  Novembrium^   dedicavit  in 

_  honore  beate  virginis  Dei»'  gfenitricis   Marie  et  omniuml)  martirum.** 


*)  C2  add.:   Iste  Fabianus  papa  a  sancto  Gregorio  per- 
eussus  subito  interiit,  pro  eo  quod  elemosynas  dare 
noluit  et  ipsi  sancto  Gregorio  detraxit  ^. 
**)  C'2  add.:    Anno   Domini   DCXl.     Focas   imperator    occi- ^i-^. 
'  ditur   ac   vulgo  et   aput  Thaurum'^   creraatur. 

a.)  constantiuopoli  £2.  3—5»;  constantinopolim  £2».      b)  sed  B2.  2».      c)  illic  B2.  2». 

Dlb-  ibi  Cl.  d)  snum  pred.  AI.  (7  2;    cesarem  add.  AI.  e)  imp.  ehr.  et  kath. 

Cl;    imp.  it.  ehr.  et  kath.  D.  f)    et   purg.   om.  I> ;    et  purg.  poo.  B;   poc.  pun.  et 

pnrg.  Cl.  g:)  eidem  C  2.  h)  in  imp.  B  i.  C2.  D.  \)  ordinatus  AI.         k)  an. 

.  nnnm  Bla.  ci;    a.  I.  om.  D.  \)  FI  ^1.  m)  LXIX.  —  IX  om.  AI.  n)  sie 

Bl«.  5.  5«.  Cl;    Fabianus   p.  C2:    Hie    const.   A2.  B\.  2.  2».  3.  4.  D;    const.  etiam  f. 

—  anathematiz.  posf  de  ecclesia  A  1,  sed  tinc  loco  haec  hahet  A  2.       o)  an.  e.-;se  B  2.  2".  3. 

p)  Item  IJ.  q)  DCXVIF.  AI;  DCIX.  D2;  DC.  X»  1.  l^-b.  _  lt.  mn.  B.  I>.  r)  p. 

B.  A\.  f.)  a  b.  P.  om.  BZ.  D.  t)  V  ^1;  om.  Dl.  2.  u)  P.  et  D.  v)  omn.  — 
'  templnin  om.  AI.        w)  om.  B2.2^.i.  Cl.        x)  om.  £l.la.2a_5a.  D;  Bon.  papa  B2. 

'^1         y)  om.  Bl.  1».  C2.         z)  nouembris  B2;    in  kal.  nouembris  Cl.        a)  Del  gen. 

om.  A\.  B  2a.  3.  D.        b)  sanctorum  add.  Cl.  D.        e)  ut  C2.        d)  e  corr.  C2. 

1)  Haec  excerpta  et  immutata  sunt  ex  Imiga  narratione,  quam  Ekkeh. 
ff.  583.  ex  lohannis  Vita  Gregorii  et  Landulfi  Hist.  miscella  exscrip- 
tam   habet.  2)  Gilbert,    haec  Bonifacio  V,    non   huic  III,   adscripsit. 

■  \,  In  Libi'o  pontif.  haec  de  Bonifacio  V,  non  de  hoc  III,  dicta  sunt. 
4i  in  cap.  —  virginis  ex  Mirab.  Romae  c.  42  (ed.  Parthey)  inset'ta  viden- 
'iir  esse.        5)  Haec  ex  Pauli  Vita  Gi-egorii  c,  29.  profecta  sunt. 

38 
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Rome  DC  luclei  conversi  ad  fidem  Christi  baptizati  sunt. 
[Obligaverunt''^  enim  se  siib  obtentu  omniuni^^  renim  suarum 
ad  hoc],  ita  dumtaxat,  si  Christus  iliuminaret  cecum  quen- 
dam  litteratum,  frequentius  disputantem  cum  ipsis*'  ludeis 
de  Christo.  Cui  Christus  gloriose  himen*^  oculorum,  pre-5 
sente  hoc  papa*'  Bonifacio,  dedit*^  in  festo  luminum  ad  Sanc- 
tam  Mariam  Rotundam,  id  est  Pantheon.  Qui  cecus  ut 
Visum  recepit,  mox  illi^  DC  ludei  et  eo  amplius  baptizati  sunt; 
et  ipse  ilhiminatus  publice  coram  omnibus  statim  cantavit 
hoc  responsorium  ante''  nunquam  auditum,  scilicet':  Gaudeio 
Maria  virgo,  cundas  hereses  sola^  in[teremisti].  Et  tunc^  idem 
papa    hoc    ipsum™   in    ecclesia    cantari    instituit".     [Super** 

omnia  Deo  ^'   sit  laus  "^ !  ]  ^ 
Ml:  Anno  Domini  DCXII.  i"  Heraclius  regnare»  cejjit  et  reoTiavit»* 

annis  XXVII,  a  Cesare  Augusto  LXI»».  Iste  Heracliust  XII.  15 
impeiüii  sui  anno  cum  multa  milicia  per  sex  annos  regnuni^' 
Persar  um  vastavit,  occiso  Cosdra'^v  rege  Persidis,  et  occiso  filio 
eius^  singulari  certamine  in^'  lapideo  ponte  Danubii,  vivifice 
crucis  Hgnum  in  lerusalem  reduxit,  quod  Cosdras  spoliato 
templo  cum  multis  thesauris^  asportaverat.  Hie  Heraclius  20 
quando  intrare  voluit  lerusalem  portans  crucem  Domini  ** 
cum  triumpho  victorie  et  cum  magnifica'^  gloria,  angelus 
Domini  conclusit  ante  faciem  suam''  portam  civitatis,  dicens 
ei :  'Rex  celorum  humilis  hie  intravit'.  Qui  erubescens,  sta- 
tim depositis  insigniis''  imperialibus  et  rehcta  pompa,  venit^"  25 
nudatis  pedibus  humiUter  incedens.  Angelus  namque  pate- 
facta  porta  intromisit  eum^  cum  omnibus  exercitibus  suis. 
Sicque*  Heraclius  reportavit  crucem  Domini  cum  magna" 
ib.  veneratione  in  templum  -'.  P o s t e a  i d e m  Heraclius  Imperator 
a  Sergio   patriarcha    C  o  n  s  t  a  n  t  i  n  o  p  0  1  i  t  a  n  0    et ''   ab  aliis  hereticis  30 

a)  uncis  incl.  des.  A\.  2.  b)  r.  .s.  omn.  D.  c)  eisdem  C  l.  d)  reddidit  add.  Ii.  I. 
Bl.  1».  e)  oni.  i)l.  2;    Bon.  p.  B.  Z>la- ').  f)  om.  h.  1.  B  l.  1«.  g)  om.  D. 

h)  pro  ante  —  scilicet   hahent   A  1.  2    quod  ante  nunquam  auditum  faerat  post  intere- 
misti ;  a.  u.  aud.  ibid.  D.       i)  om.  B  2^.  3.  D.       k)  sola  int.  hahent  AI.  B  3,  pro  qiiibiis 
reliqui  et  cet.        1)  ipse  add.  Bl.  If^.         m)  respon.sorium  add.  1)1.  !»■  b.        n)  consti- 35 
tuit  A2.  Bla.  5.  5».  C1.2.  Dl.       o)  iincis  incl.  des.  AI.  2.  £  2a.       p)  sit  deo  B2\6.  Cl. 
q)    et  gloria  add.  D;    Amen    add.  B2.  2a.  3.  r)    DCXXII.  B  2.  i.  —  Eracl.  semper 

AI.  B2.2^,  saepe  Dl'^.2,  rare  B  b.5^.  s)  iraperator  LXIus  a  Ces.  Aug.  regn.  Dl.  !"•''. 
.s*)  imperans  add.  A  1.  t)    imperator    add.  B.  D.  u)    an.  imp.  sui  C 1 ;    an.  imp. 

sui  (sui  imp.  la- b.)  XII.  D.         v)   P.  r.  Cl;  regnavit  Persam  B2;    regnavit  et  Persas  4t' 
vast.  D.  w)    cozdra  B2^.  Cl;    rege  C.  B.  D.         x)   suo  Cl.  y)    om.Dl»-^.  2. 

z)  om.  B2.  2a.  —  asportauit  B2.  2a.  a)  om.  Bl.  1».  b)  magna  B  1. 1».  Dl»' •>.  •>; 
laude  et  add.  AI.         c)   ante  eum  B.  D.  —  portas  Bl.  D  Ib.  2.  d)  signis  C'2;    in- 

signibus  B3.  D2.  e)    om.  Cl.  f)    Sic  D.  g)    rererentia  et  add.  Dl.  !»•  b. 

h)  et  om.  D.  —  ab  om.  AI.  B2.  2a.  i'c 

1)  Haec  narratio  ex  ea  excerpta  est,  quam  nuper  edidit  V.  Bev.  A.  Pon- 
celet,  Analecta  Bolland.  XVII,  p.  155  ^qq.  (Sermo  in  purificatione 
s.  Mariae),    praeterqiwm    quod   ibi  500  ludaei   baptizati  esse   dicantur. 

2)  Haec  ex  ExaUatione  s.  criicis,  Mombi'itius,  Vitae  sanctorum  I,  f.  21-1- 
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circiiraventusa   in    heresim    Euticianam    lapsus    est;    quc    h  er  e  sis  av,/.-. 
nejrat  in  Christo  duasl'  esse  natu  ras,  sed  solam  divinam  naturam  .''''"'■  „, 
in  Christo  ossec   dicit,  non''   humanam.* 

*)  C '1  ridd. :  Iste  Heraclius  Imperator  iussit  baptizari  A7<-. 
omnes  ludeos  in  regno  suo  et  a  refre  TagoV)ert  o  id 
i  p  s  u  m  in  suo  i-egn  o  obtinuit.  Quod  et  factum 
est.  Hie  Heraclius  in  ydropisi  mortuus  est.  Tempore e  /'"•.'•.  181. 
huius  Heracl  i  i  *'  et  Bonifacii  p  a  p  e  Magumeths"  s  u  r  r  e  x  i  th 
et  Sarracenos  omnes»  decej^it.  Ciericus  quidam  famosus 
cum  in  curia  Romana  honorem,  quem  cupiebat,  assequi  non 
potuissot,  indignatus  ad  partes  ultramarinas  confugiens  sua 
a  s  t  u  c  i  a  inruimerabiles  p  o  ji  u  I  o  s  ad  se  traxit.  Inveniens- 
quc  INIagumeth  dixit  ei,  quod  ipsum  illi  populo  preficere 
vellet;  nutriens  ciericus  columbam  grana  et  alia  huius- 
modi  in  auribus  Magumethi  ponebat.  Columba  autera  super 
humer  um  stans  Magumethi  k  de  auribus  eius  cibum  sibi 
sumebat.  Sicque  columba  iam  adeo  consweta  erat,  ut. 
quandocumque  Magumethum  videbat,  protinus  super  humeros 
eius  prosiliens  rostrum  in  aur  e  m  eius  ponebat ;  populum 
convocans  dixit  ciericus  se  illum  velle  e i s  preficere, 
quem  Spiritus  sanctus  in  columbe  specie  monstraret.  Statim- 
que  columbam  secreto  emisit,  et  illa  super  humeros  Magu- 
meti,  qui  cum  aliis  astabat,  evolans  rostrum  in  aure  eius 
posuit.  Quod  populus  videns  spiritum  sanctum  esse  credidit, 
qui  super  cum  descenderet  ac  in  eius  aure  verba  Dei  in- 
ferret ;  et  sie  Magumetb  Sarracenos  decepit.  Qui  sibi  ad- 
herentes  regnum  Pers a r u m  et  Orientalis  imperii  fines  usque 
ad  Alexandriam  invaserunt.  Hoc  contigit  circa  annum 
ab  incarnacione  Domini  DCXX,  tempore  Deusdedit 
pape  et  Bonifacii  pape  et  Heraclii  imperatoris.  Magu- 
meth  igitur  proprias  leges  confingens  ipsas  a  spiritu  sancto, 
qui  in  specie  columbe  super  eum  vidente  populo  sepe  vola- 
bat,  se  recepisse  menciebatur.  In  quibus  legibus  quedam 
de  utroque  testamento  Magumeth  iuseruit.  Nani  in  pri- 
meva  etate  sua  cum  Ohristianis  et  e c i  a m  ludeis  aput  Egjqi- 
tum  et  Palestinam  diu  et  sepe  conversatus  fuit.  Que- 
dam d  u  c  i  s  s  a  vidua  nomine  Cadigam  videns  Magumetum 
ipsum  in  maritum  accepit,  q  u  i  tocius  illius  provincie,  c  u  i 
preerat  Cadigam,  obtinuit  principatum.  Magumeth  autem 
suis  prestigiis  non  solum  predictam  feminam,  sed  eciam 
ludeos  et  Sarracenos  adeo  dementavit,  ut  se  Messyam  in 
lege  promissum  publice  fateretur.  Post  hec  Magumeth 
cepit  frequenter  cadere  epilentica  passione.  Quod  Cadigam 
cemens  plurimum  tristabatur,  eo  quod  iupurissimo  homini 
et  epilentico  nupsisset.  Qui  demulcel)atl  dicens  :  'Gabrie- 
lem    archangelum    frequenter  mecum    loquentem  contemplor 

I  circumvenientibus  I>.        b)  esse  duas  nat.  B  1.  1".  3.  7>  1»  ;  duas  nat.  esse  B2.  D2; 
•■le  om,  I>  Ih.  c)    d.  esse  D.  d)    om.  1>,  e)    Teiiip.  —  decepit   hahent  etiatii 

•'•4.  5.  5».  D  post    I,  3,    quae  in  archeti/po  horum    codd.  ex  cod.  qttartae  recensionis  sup- 
'■"eta  erant.  f)    Eraclii  Dl».  2.  g)    Machometh  />lb.  2;    Machomet(h)us  Dl.  1«. 

I  surr,  et  om.  Bi.  5.  5".  D.  i)   om.  B4:.  5.  5».  D.  k)   magumethi,  h  del.  eorr. 

i;i:?umeti  C2.        1)  supple  eam. 

38* 
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Kkk,  Deusdedit:!  papa  LXXI.  ordinatur,  sedit  annis  III,  mense 

iino.     Hic^  constituit,  ut  Symoniacus  non  celebret  missam*^. 


et  non  ferens  spleudorem  vultus  eins  in  me  deficio  et  tabesco'. 
Quod    sie    esse    mulier    et    ceteri   crediderunt    ut   lacobite. 
t  Sarraceni     circumcisionem     predicant    Christumque     non  5 

deum,    sed   hominem    tantum    iustum   et  sanctum,  de  spiritu 
sancto    conceptum    et    de    virgine    natum    affirmant.      Hec 
omnia    Sarraceni    credunt.     Legitur,    quod    fuerit    quidam 
nionachus  apostata  et  liereticus  Nestorianus,  qui  ex- 
pulsus  a  monachis  in  Arabiam  venit,  nomine  Sergius.    Magu-  lo 
meto    adhesit    et   ipsum    instruxit    et   de  Novo  et   d e 
Veteri  ^testamento   ipsum  plura  edocuit.     Magumeth  multo 
tempoi'e    cum   universa  gente  sua  Arab  i  c  a  ydolorum  cultui 
deservivit ,    quemadmodum    in    1  i  b  r  o    suo    Alcorano    i  p  s  e 
testatur  Deum    sibi    dixisse  :   'Orplianus  fuisti,  et  suscepi  te ;  15 
in   errore   ydolatrie   diu   mansisti,    et  inde  eduxi  te;    pauper 
eras,   et   locupletavi   te'.     Universa  enim  geus  Arabum  cum 
Magumetho  Venerem  pro  deo  colebat.     Et   inde  est,  quodd 
adhuc    sexta    feria    aput    Sarracenos    in    magna    reverencia 
habetur.    Magumeth  a  u  t  e  m  predicte  Cadigam  diviciis  locu-  20 
jaletatus    in    tantam    prorupit    mentis    audaciam,    ut   regnuni 
Arabum  usurpare  sibi  cogitaret,   sed    quos   non  poterat  sub- 
iugare    per    potenciam,    saltem    per    sanctitatem    simulatam 
sibi   attraheret.     Prophetam   esse  se  finxit,  predicti  mo- 
nachi    Sergii    consihis    adherebat,    qui    ipsum    abscondite  2& 
manere  faciebat  et  a  Sergio  viam«  requirebat,  ac  Gabrie- 
lem    archangelum    S  e  r g i  u  m    nominabat,    et    sie  Magumeth 
se  simulando    tocius  illius  gentis  populumf   obtinuit  prin- 
cipatum.     Omnesque   sponte  vel   timore  gladii  Magu  meto 
crediderunt.     Voluit,    ut    multas    genuflexiones    facerent    et  30 
orarent,    quod    adhuc  observant.     Multas    leges    Magumeth 
promulgavit,   ut   Sergius   eum  docuit.     Sepe  namque  Sarra- 
ceni  se    lavant  et  maxime,    cum  orare  debent,  faciem  et  os, 
manus  e  t  brachia  e  t  verenda  sua  et  omnia  membra  corporis 
sui  lavant  et  abluunt,  ut  mundius  orare  possiut.    Orantes  35 
autem    unum    confitentur    Deum,    qui    nulluni    equalem    vel 
similem  habeat,  eiusdemque  Magumeth  prophetam.    In  anno 
quoque    integrum   mensem  ieiunant.     leiunantes  autem  noc- 
turno    tempore    commedunt    et    bibunt    et    uxoribus    suis 
utuntur,  sed  diurno  nequaquam  tempore ;  infirmi  tarnen 4i 
ad    hoc    non    obligantur.     Semel   per   singulos    anuos   causa 
recognicionis  ad  domum  Dei,    que  est  in  MechaS,  ire  preci- 
piuntur    et   ibi   adorare   et  inconsutilibus  tegumentis  circuire 
et  lapides  per  media  femora  pro  dyabolo  lapidando  iactare ; 
quam  domum  dicunt  Adam  construxisse,  omnibus  filiis  suis*; 
et  Abraham  et  Ysmahel   locum  fuisse  oracionis.     Magumeth 
eam    domum    sibi   cunctisque   gentibus   suis   tradidisse  affir- 
mant.    Omnes    carnes    preter    porcinas   commedere   possunt. 

a)    Bohdal    (i.  e.    lingua    tschechica    deus    detlit^    add.  iJ2a;    vel   ;ilio  nomine  Bohdal 
<i(1d.  B2.  —  papa,m  LXXIm  seditque  D.       b)  om.  AI  (adest  A2J.  Cl.       c)  om.  B2.  2».  •' 
d,  bis  scr.  C2.        e)  sie  (\iä)  C2;  omnia  lac.        f)  prophetam  lac.        g)  metha  C2. 
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Constitait  etiam'',   quod^'  servi*^  et  criminosi  et  etiam'^  mere- 
trices  accusare®   possunt  Symoniacos  ^. 


Quatuor  uxores  legittimas  e  t  i'  simul  eis  habere  licet  et  lac 
quamlibet  usque  tercio  repudiare  et  rursus  recipere,  ita 
tarnen,  ut  quaternarium  numerum  uxorum  non  transcen- 
daut.  Empticias  vero  et  captivas  mulieres  quotquot 
volunt  habere  licitum  est,  et  eas  vendere  possunt,  nisi  earum 
aliquam  inpregnassent.  Conceditur  eis  de  propiia  cogna- 
cione  habere  uxores,  ut  sangwinis  proles  accrescat  et  forcius 
inter  eos  vincuhim  aniicicie  constringatur ;  circa  possessiones 
repetendas  observant,  ut  ac  c  u  s  a  tor  testibus  probet  et  reus 
iuramento  se  conprobet  innocentem.  Cum  adultera  c  o  n  pre- 
hensus  cum  ea  pariter  lapidatur.  Cum  alia  fornicatus,  s  c  i  - 
licet  concubina  alterius,  LXXX  verberibus  plectitur. 
R  u r  s  u  sS  prima  et  secunda  vice  verberibus  plectitur;  S'^  v  i  c  e 
conprehensus,  manus  ei u s  presciditur ;  4* -"^  v i c e  pedis 
truncacione  punitur.  A  vino  semper  abstinere  iubentur. 
Servantibus  hec  et  alia  legis  mandata  promisit  Deus,  ut 
asseruut,  paradysum,  id  est  ortum  deliciarum  aquis  preter- 
fluentibus  irrigatum,  in  quo  sedes  habebunt  perpetuas,  nee 
frigore  aut  estu  aliquo  affligentur.  Omnibus  ciborum  gene- 
ribus  vescentur.  Quicquid  a  p  pecierint  t  o  t  u  m  coram  s  e 
statim  invenient.  Sericis  vestimentis  omnibus  coloribus^ 
et  virginibus  speciosissimis  coniimgentur,  in '  deliciis  accu- 
babunt,  quibus  angeli  pincernarum  more  cum  vasis  aureis 
et  argenteis  ministrando  deambulabunt.  In  aureis  lac, 
in  i  argenteis  vinum  afferentes,  dicentes :  'Commedite  et  bibite 
in  leticia ! '  Non  credentibus  Deo  e  t  Magumeth  erit,  ut 
asserunt,  infernalis  pena  sine  fine.  Quibuscumque  peccatis 
quilibet  obligatus  fuerit,  si  in  die  mortis  s  u  e  Deo  et  Magu- 
meto  credidit,  in  die  iudicii  Magumeth  interveniente,  ut 
asserunt,  salvus  erit. 

Finis. 

Item      incipit     disputacio     Christian  i 
theologi  cum  Kemel  soldano. 

Sicut  in  Alcorano  libro  legis  Sarracenorum  scrip- o//c. c.  13. 
tum  habent,  Sarraceni  Christum  lesum  dominum 
nostrum  credunt  de  Maria  virgine  conceptum  et  natum, 
quem  sine  peccato  vixisse,  prophetam  et  plus  quam  prophe- 
tam  protcstantur,  cecos  illuminasse,  leprosos  mundasse,  mor- 
tuos  resuscitasse  firmiter  asserunt  per  verbum  et  spiri- 
tum  Dei  et  vivum  ad  celos  ascendisse.  Unde,  quando  tem- 
pore treugarum  sapientes  Sarracenorum  lerosolimam 
ascendebant,  Codices  ewangeliorum  sibi  postulabant  exhyberi 

>a)   et  const.  A\;    iste  papa  add.  Cl.  b)    ut  B2.  2-i.  3.  Cl.  Z>  2.  c)    für  es  C -'. 

A'\  om.  Dl.  la-bj  post  acc.  Z>  2.         e)  p.  aoc.  B.  D;  sym.  acc.  p.  C2.         f)  insimul  lac. 
ei)  Fnr  lac.        h)  induentur  add.  lac.        i)  In  d. 

1)  Haec  ex  Decr.  Greg.  IX.  l.  V,   tu.  3,    e.  :>.  4.  7,   tibi  Deodato  (Adeo- 
datoj  haec  caplta  adscrijyta  sunt. 


598  CRONICA  liUNOR. 

Bonifacius  papa  LXXII.  o  r  d  i  n  a  t  u  r ,  sedit  annis  V. 

Anno  Domini  DCXX VIII.  Honorius  papa  LXXIII.  o  r  d  i  n  a  t  u  r, 


?/i"i-.  C-.  13.  et    osculabantur    et    venerabantur   propter   mundiciam   legis, 

quam  Christus  docuit,  et  maxime  propter  ewangelium  Luce : 
Missus    est    Gabriel   a  Deo,    quod    litterati    e  o  r  u  in   c  o  n  t  r  a  5 
ipsos  Sarracenos  repetunt  et  tractant.     Legem  autem 
eorum   dyabolo^    dictante  ministerio  Sergii  monachi  et  apo- 
state  ac  heretici  de  secta  Nestor ianilJ  Magumeth  Sarra- 
cenis  dedit  Arabice  scriptamc  in  libro  Alcorano.   Magu- 
methus  r  e  x  A  r  a  b  u  in  fuit,  s  e  d  illiteratus,  sicut  ipse  pro-  la 
testatur    in    Alcorano    suo,    et    que    prenominatus    hereticus 
Sergins  cumquodam  ludeo  dictavit,  iste  ydolatra 
Magumeth    promulgavit    e  t    per    gladium    a  c    per    con- 
minaciones     ad    vanitatem    legem    statuit,    quam    car- 
naliter   viventes    in   parte  voluptatis   firmiter  observant.     Et  15 
sicut    legem    Christi    veritas    et    mundicia    nutriunt'^,    ita 
error  es    Sarracenorum    timor  mundanus  et  humanus  ac 

ib-e.ii.  voluptas    carnalis    firmissime     custodiunt.      Artam    viam    et 

angustam  portam  demonstrat  lexe  ewangelica,  que  castita- 
tem  docet,  nee  salus  nobis  nisi  in  castitate  v  e  1  virginali  vel  20 
coniugali  vel  viduali.  Lex  Magumeti  plateam  habet  am- 
plam,  portam  spaciosam,  que  ducit  ad  inferos.  Nam  contra 
uupcias,  quas  Dominus  in  paradyso  fecit,  ubi  uni  viro  uni- 
cam  feminam  coniunxit,  p  r  o  p  h  e  t  a  M  a  g  u  m  e  t  h  40 '"  uxores 
indulget  cum  solempnitate  assumendas  et  concubinas  sine 2c 
numero.  Preterea,  quod  hiis  deterius  est,  i  p  s  a  lex  mortis 
docet  neminem  in  sua  re  posse  peccare.  Hec  perdicionis 
doctrina  peccatum  contra  naturam  et  crudelitatem  contra 
servos  et  ancillas  induxit.  Docuit  insuper  propheta  Magu- 
meth, quod,  qui  inimicum  occidunt  vel  ab  inimico  occiduntur,  3( 
paradysum  ingrediuntur,  iocunditatem  paradysi  constituens 
in  corporalibus  deliciis.  Ibi  esse  tres  fluvios  vini,  lactis  et 
mellis  et  commixtionem  feminarum  ibi  esse  asseruit  in 
Alcorano  suo  libro  legis,  quem  quidam  ludeus  et  Sergius 
monachus  apostata  dicta verunt.  In  quo  et  ipso  Magu- 3 
meth  super  omnes  homines  Christum  de  um,  Marie  filiura, 
extoUit,  sed  Dei  filium  eum  esse  negat',  sanctissi- 
mum  virorum  Christum  e  t  matrem  Christi  virginem 
sanctissimam  profite tur.  Iste  Magumeth  rex  connii- 
natus  est  contempnentibus  legem  suam  in  A  1  c 0 r a n 0  1 
datam,  quam  celitus  missam  per  Gabrielen!  archaugelum 
dixit.  Contradictores  gladio  et  bello  subiugavit.  Iste  pro- 
pheta Sarraceuorum  et  seductor  eoruin  clieitur  natus 
fuisse  Turcus.  Nam  et  Turci  habent  litte ram  Sar- 
16.  racenicam.      Magumeth    ex    orphano    et    inope    subliraatus 

fuit   in   regnum  per  connubium    cuiusdam  predivitis  vidue 
nomine    Cadigam.      Quo     mortuo     dominabatur    in    regne 

a)   seqiiitiir  iiistigante  del.  C2.  b)    sie  (72.  c)    scriptii  C2.  il)  iiiuniunt  Olir. 

e)  lexque  ewang.  east.  C2. 

1)  Cf.  infra  p.  599,  l.  32. 
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seclit  aniiis  XII,   mensibiis  XL*     Tempore   huius   pape  Y  si- ekk-. 
dorus    episcopus   Hy spalensis    e t   doctor    dar u i t.     E t «i  Heraclius 
imperatorl»    victo    Cosdra c    rege    Persarum    crucem    Domini    i n 
Torusalem   reduxit.      Sub    hoc'^    papa    Honorio    institutum  est® 

5  festuni  exaltatioiiis  sancte  cnicis  k    [Hie i'  Honorius  papa  I"«  fecit  L.pont. 
Rome  ecclesiam  sancti  Adriani  martiris,  in  qua  Sunt  XI  COrpora, 
scilicet"  sancti  Adriani'',  trium  puerorum,  Nerei,  Achillei 
et*  Pancracii,  Marii  et  Martlie,  Audifax '^  et  Abacuc]. 

Severinus  papa  LXXIIII.  ordin  atur,  sedit  annis'  II.  m-i.-. 

10  Anno  Domini  DCXXXIX.'»    Constantinus   filius  Heraclii    impe- 

rium    adeptus    regnavit    mensibus   VI.     Hie»    veneno    occisuso 
csta   germano   suo   Heraclonal'.     Iste  Heraclonas   occisoQ  fratre 


Humar,    et   tunc    iuter   Romanos   et  Sarracenos  liellum  in- o//r. c. 42. 
placabile   surrexit.     Sarraceni   capta  lerusalem  e  t  Antiochia 

5  et   Damasco    et   Syria,    venientes   Romani    de  Sarracenis 

ducenta  milia  peremerunt.    Ptholomeus  Philadelfus  Egypti  rt.  «.42. 
rex  orator  et  philosophus  studiosus  et  librorum  cupidus  erat, 
per  LXXII  interpretes  transferri   fecit   legem   Domini,    sci- 
licet  libros  Moysi  et  psalmos  et  prophetas,  de  Hebreo 

:o  in    Grecum,    has    scripturas   aput   se  reposuit   et  v o b i s 

successoribus  suis  eas  reHquit.  Ideoque,  quas  negare  non 
potestis,  de  scripturis  vos  convincam ;  si  quas  responsiones 
habetis,  contra  hec  rescribite.  Fides  Christia- 
ne r  u  m  supra  petram  fundata  est,  testimoniis  patriarcharum, 

.  j  prophetarum,  apostolorum  et  miraculorum  inexpugnabiliter  val- 

latur.  Crucifixum  credimus  e  t  crucifixum  predicamus.  Cruci- 
fixum  non  erubescimus.  In  cruce  domini  u  o  s  t  r  i  lesu  Cliristi 
semper  et  ubique  gloriamur.  Verbum  crucis  pereuntibus  quidem 
stulticia  est,  hiis  autem  qui  salvi  fiunt,  id  est  nobis,  virtus 

><^  Dei  est.  Vere  vos  Sarraceni  estis  infidel  es  et  increduli, 

qui  lesum  Christum  de  spiritu  sancto  conceptum  et  de  vir- 
gine  natum  jirofitemini,  et  tarnen  Dei  filium  eum  denegatis 
propter  duriciam  vestram.  0  Kemel  rex,  augeat  dominus 
Dens    bonum,    quod   in    te  est,  et  auferat  velamen  tenebra- 

■6  rum  ab  oculis  cordis  tui,  ut  plenitudinem  veritatis  agnoscas. 

Recte  appellatus  es  Kemel,  quod  interpretatur  consummatus, 
quia  in  virtutibus  reges  antecedis. 
*)  C2  h.  l.  add.:    Hie  Honorius    papa   fecit  Rome    ecclesiam  x.^jo«<. 
sancti    Adriani    martiris    et    trium    puerorum,    Nerei, 
Audifax  et  Albani. 

a)  item  D.  b)  om.  JSl.  1».        c)  i-ege  C.  B\.  1».  D.  d)  isto  2).  —  Hon.  p.  C2. 

>•)  instituitur  D2  ;  instituit    X»  1.  la-b.       f)  imcis  incl.  des.  AI.  2.  C2  h.  l.       g)  om.  Bl. 
1*.  2.  —  sancti  om.  Bi.  D2.  h)  martiris  add.  Ci.         i)  om.  B4.  D2.         k)  audifar 

O  1.  la-  b  ;  amlifex  D  2  ;  Audifari  B  3.  1)  annos  C 1.        m)  DCXXIX.  D.        n)  et  D. 

=,  0)  intoxicatus  Ai.  —  est  om.  B  2.  3.  p)  sie  AI.  C2-  heradona  Cl;  Heracleoiia  B3; 
heroclano  Bl.  (1=  :  hei-acliano  Bi  {mox  heroclanas  B i..  5).  5.  5»;  Eraclano  B2; 
eracliano  B2'^\    li.  raclio   (heraclyo,    eraclio)  D.  q)    arrepto   imperio  et  occ.  fr.  siio 

regn.  Cl. 

1)  Cf.  Sigeb.  a.  631;    Ekkeh.  a.  629. 
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E/ck.sno^    arripuit    Imperium    et    regnavit    cum    matre    sua   Martina 

armis  II. 

lohannes  papa  LXXV.  ordinatur,  sedit  anno  uno'^,  men- 
oiib.  sibus  VIII.  Hie  papa  de  thesauris  c  ecclesie  multos  captivos  re- 
Ei-k.  demit.     Hie   etiam   omnes   fautores    hereticorum  excommuni-5 

cavit. 

Tbeodorus    papa    LXXVI.^    ordinatur,    sedit    annis  VI'^, 

Lctiii}).  niensibus  X  ^.     Ab  e  hoc  papa  Pirrus  regie  urbis  episcopus  p  r  o  p  - 

ter  heresim  dampnatur.     Pauhis    etiam,  Pirri f  successor,  ob  ean- 

dem  vesanamo   doctrinam  dampnatus  est.  lo 

£:kk.  Anno  Domini  DCXLII.     Constans  filius  Constantini,  nepos  He- 

raclii,  imperium  adeptus  regnavit  annis  XXVIII.* 

Anno  Domini  DCXLIX.  Martinus  papa  LXXVII.  ordina- 
tur, sedit  annis  VI '\  mensibns  II.  Hie  multos  hereticos  con- 
dempnavit.  Hic  coDstituit,  ut  in  sexta  feria  propter  pas-i5 
sionem  Domini  ieiunent  fideles^  et  ut  celebrent  festive 
in  dominica*^  die  propter  resurrectionem  Domini ''^  ■  •^.  Cou- 
stituit^  etiam,  ut,  quicumque  procuravit"^  sibi  virilia 
amputari,  missam  non  celebret.  Constituit  etiam",  ut, 
quicumque  facto  "^  vel  dicto  aut^  precepto  sive  consilio  homi-20 
cidü  reus  est,  irregularis '^  sit  et  a  sacro  ordine  deiectus'""^ 
Constituit^  etiam,  ut  clerici  et  religiosi  cibum  cum  ora- 
tione  benedicaut  et  post  cibum  gracias^  Deo  referant. 
('c/:  ^% j.  Hunc  sanctum  Martiniim  papam"  missam  celebrantem  cum 
vellet  spatarius  Olimpii^'  ducis  occidere  ef*^'  ad  hoc  missus25 
esset,  mox  cecus  effectus  est  spatarius  nee  papam  percussit 
EkJ,.Tiec  videre'^  eum  potuit-^.  Ab  hocy  imperatore  Constante  here- 
tico  beatus  Martinus  papa  iste^   in  exilium  missus  est. 

Huius    etiam «"^  tempore  Eugenius  papa  LXXVIII.  ordi- 
natur, sedit  annis  II,  mensibus  IX.      Iste  Eugenius''  papa  con- 3C 

ib.  *)  C2  add.:   Anno  Domini  DCXLIII.  Sanctus  Oswaldus  rex 

occiditur.     Sanctus  Furseus  in  Hybernia  claruit. 

a)     om.  D.  b)  an[uis]  III  D.        c)  thesaiiro  B2.  2».  d)  annos  II  C  1.        e)  Sub 

AI.  —  isto  D.        f)  suee.  eins  B.  D.  g)  vesaniam  et  B 2».  D.         h)  VII  B  1.  2— ö". 

D\.  la-b;  VIII  D2.  i)  om.  jB  2a.  Cl.  D  2.  —  Item  D.  k)  fest,  douiinicuiu  diem  3  ^ 

B.  2)1.  la-b;  die  om.  D2.  I)  Const.  —  celebret  om.  B2.  2a.  m)  procurauerit  A2.  : 
B\.  D2.  —  sibi  om,  £3.  Cl.  n)  et  const.  Bo.  5a;  Item  const.  D.  O)  dicto  vel  f.  i 
B.  0  2.  D.        p)  vel  C  1.  2.  D.        q)  sit  irr.  D.  r)  irregularitate  et  a  s.  ord.  sit  dei. 

Cl;  Sit  eieetus  D.        s)  Const.  —  potuit  (l.  21)  om.  Bd.        t)  g-rates  AI.  2;  Deo  gra- 
cias  D.       u)  om.  B  1.  1».  2».  4.  5.  5a.  D.       v)  Ol.  d.  om.  D.         w)  et  —  spatarius  om.  D.  4 
x)  enin  vid.  B.         y)  isto  D.         z)  om.  B  3.  C2.  D.         a)  om.  D.         b)  p.  Eng.  Cl. 

1)  In  Ekkeh.  Chron.  et  lohannes  IV.  et  Theodoriis  74.  numerantur, 
unde  Ekkehardi  nunieri  ordinales  ])aparum  iam  ahhinc  diiobus  minores 
sunt  iis  huius  Cronicae.  2)  Gotifr. :  annis  VI,    mens.  V.  3)  Cf. 

Grat.  Decr.  I,    dist.  30,  c.  17 :    Ex   concilio  Martini  papae  (Bracarensis  ■ 
potius).         4)  Hoc  ex  eodem  l.  I,  dist.  50,  c.  8,   ubi  etiam :  Ex  concilio 
Martini  papae  (seil.  Bracarensis).     Cf.  infra  p.  61G,  /.  16  sq.         5)  Cf. 
etiam  Bonizonis  Decr.  IV,  103,   2^-  43. 
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stituit  sicut  et  Stephanus  papa  et'^  beatus  Gregor  ins 
papa^  et  Leo  papa  et  sexta  synodus,  ut  nullus  presbiter 
vel  dyaconus  sive^  subdyaconus  uxorem  habeat  vel  con- 
ciibinam   in''   oceidentali   ecclesia.      D.  XXXII:    Si   quis 

5  f'onini  '• .    Intcrdixit  ^ 

Anno  Doniini  DCLXII. e  Vitalianus  papa  LXXIX.  ordinatur,  Ei-k. 
sedit  annis  XIIII,  mensibvis  VI.  Iste  papa  aliqua  de  cantuc/zi. 
officii  divini*'  composuit. 

Anno  Doniini  DCLXX.i?    Constantinus   filius  Constantis  impe-£AA-. 

lOrium  adeptus  regnavit  annis  XVII. 

Adeodatus  papa  LXXX.  ordinatur,  sedit  annis  III,  men- 
sibus  II.  Hic^*  constituit,  ut  Symoniacus  non  celebret  rais- 
sam  -  nisi  per^  dispensationem  pape.  Iste  papa  Adeo- 
datus leprosum  a  1  e  p  r  a  k  miinda  v  i  t  oscula  n  d  o  e  u  m.  oab. 

15  Isti    successit    Dominus    papa   LXXXIl,    sedit    anno    uno,  i?AA-. 

mensibus  V.     Hie  fecit  paradysum  E, o  m e  ante  ecclesia m  beati^i  GUb. 
Petri  apo  stolin.  (cf.Gotifr.). 

Post  hunc  Agathon  papa  LXXXII.  ordinatur,  sedit  ^A-^-. 
annis  II.  Agatbon"  papa  constituit,  nt  distinctus  sit 
babitus  virorum  et  f eniinaruni '^  in  vestibus  et  crinibus. 
Sub  hocfl  jjapa  Constantinus  iste"  Imperator  sextam  synodum  iwEii-.  Lninp. 
Constantinopoli  i"  congregavit.  H  u  ius  «  i  m  p  e  r  a  t  o  r  i  s  rogatu  Agathon 
papa t  misit  legatos  suos  ad  concilium  prefatum  in^  regiam  urbem, 
ubi  afi'uerunt^"  episcopi  CL,  presidente  Georgio^  patriarcha  urbis^ 
:.  regie  et  Maehario  patriarcha  Antioceno  cum  legatis  sedis  apo- 
stolice.  Ibi  convicti  ety  condempnati  sunt^  heretici,  et»  spe- 
cialiter  illi  qui  n e g a n t  in  Christo  duasb  esse  voluntat e s  et 
Operation  es.     Illos*    etc    sauctus    Martiuus    papa    con  voc  at  o  d  A7.-^-. 

*)   C'l  habet  ])ro  Illos  —  voluntatem:    In   hoc  concilio    damp- »V;. 
natis   hereticis    tante    aranearum    tele   in   medio  populi  ceci- 
derunt,    ut   sordes   heresium   expulsas   omnes  intelligerent  et 
mirarentur. 

*)    Olli.  l>.  b     vel  B\.  3.  4.  Z>  Ih.  2;    s.  subd.  om.  B  5.  ö'-.  c)    in  —  Tnterdixit 

om.  B2.  la.  3.  (I)  oni.  D.  —  iuterdixerit  AI  ;  introduxerit  D.  e)  DCLXXH.  Bl. 

'■>  1».  4.  ö.  5».  D;    A.  D.  DCLXII.  om.  B2.  2».  3  /i.  l.,    in  qidbun  hie  avticultis  male  trans- 

positus  est.       f  I  div.  off.  B.  C  1.  J)  ;  ordiuavit  et  a<ld.  D.      g}  DCLXXX.  £1.1«;  DCLXXII. 

BÜ.Z;    DCLXXVII.  £2a;    DCLXXV.  Z).  h)    etiam  «rfrf.  Z*.  i)  n.  caiu  dispen- 

sacioiie  domini  pape  C\;    pape  om.  C2.  k)    a  1.  om.  B.  D.  1)    oi-d[iuatur]  add. 

B  1».  2.  2».  5.  Da.  C\.  I).  m)  saiicti  B'Ä.  Cl.  ii)  om.  B.  D.  oj  Agawn  AI  h.  I. 
'  Bl.  la.  2.  2a  semper  ;  Iste  const.  D.         p)  (ac  Cl)  iiiulieruiu  Bl.  2».  Cl.         q)  isto  D. 

r)  constantinopol' iJ  1.  2.  4.  5a.  Cl;  con^taiitinopolis  iJ  la.  5  ;  tonstantinopuliin  ß  2a.  3.  7>. 

<)  Hie  B^.  2».         t)  om.  B  2.  £a.       u)  ail  Cl.        v)  prefiienint  CL  ep.  B.  I).       w)  Gre- 

(rorio  PI.  2.  3.  D.         x)  urbis  —  patr.  om.B2.  C2.  l>.  y)  om.  D.         z)  omnes  add. 

B.  D.  a)  et  —  operationes  om.  B  2.  2a.  3.  b)  esse  duas  B  1.  la.  4.  Z>  ll».  c)  ont. 
')  Bö.  .ja;  etiam  D;  quos  etiani  B  2.  l'a.  3.         d)  Mart.  vocato  D. 

1)  Grat.  Beer.  I,  dist.  32,  c.  7.  16,  übt  decreta  Nicenae  et  sextae  synodi 
citantur.  In  eiu.^dem  distinctionis  c.  1.  2.  Leo  I.  et  Gregorius  I.  hoc 
consfituisse  dicuntur.  Decretmn  Eugcnü  2^a2)cie  IL  (non  huius  I)  contra 
pre^byteros  concubinarios  legitur    ibid.  I,    dist.  81,    c.  22    (cf.  infra  sub 

'  Eugenio  II),  et  Stephani  IV.  (non  Stephani  I)   ibid.  I,    dist.  81,   c.  14. 

2)  Hoc  ex  beer.  Greg.  IX.    l.  V,    tit.  3,    c.  4.  5. 
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concilio    condemijnavit.     Nam    Euticiani    heretici'^     dicunt    in 
Christo  unam^   tantum  esse  voluntateru  ^. 
EU-.  Leoc    papa    LXXXIII.    ordinatur,    sedif^    mensibus    X. 

Hiiius^  festum  est  in  vigilia  apostolorum  Petri  et  Pauli. 
cf.  L.  poiit.^ic^    fecit    sermones.      Hie    constituit,    ut^   archiepiscopus  5 
pro  pallio  nichil^'   dare  teneatur. 
h'H-.  Beuedictus  papa  LXXXIIII.  ordinatur,    sedit  mensibus'i  X. 

loliannes  papa  LXXXV.  ordinatur,  sedit  anno  I. 
Conon i    papa    LXXXVI.  k    ordinatur,    sedit    annis    XI ^. 
Hie    papa    sanctum    Kylianum    fecit    episcopum    anno   Domini  lo 
DCLXXXVI.    et^    direxit    eum    in    Germaniam,    ut    ecclesiam 
plantaret  "*  et  gentiles  converteret   ad  Christum  ^. 
,7,_  Anno  n  Domini  DCLXXX VIII.  b  e  a  t  u  s  Kylianus  cum  duobus  ^ 

sociis  suisP  in  Herbipoli*!   clam  nocturno  tempore  in  loco  ora- 
tiouis  iubente  Geila''   uxore  presidis  Gozberti**   passus   est.        la 
II'.  Anno     Domini     DCLXXXVII.  t    lustinianus    filius    Constantini 

imperatorisu  imperium  adeptus  regnavit  annis  X.  I  s  t  e 
pro  malicia  sua  odiosus  omnibus,  naso  truncatus,  iuter- 
fectus  est. 

Huius  temporibus  Sergius ^'  papa  LXXX VII.'*^'  o r d i n a - 2( 
Honor.i.dO.iuT,  sedit  annis  XIII,  mensibus  II'"^""^.  Hie  Agnus  Bei  com- 
A^Ä-.  posuit  et  ad  missam  dici  iustituit.  Hicy  papa  in  sacrario  sancti^ 
Petri  apostoH  capsam  argenteam  mag  nam  Domino»  revelante  invenit, 
diversis  gemmis  adomatamt»,  in  qua  reperit  magna m  portionem 
dominicec  crucis,  que  in  basiUca  sancti^  Salvatoris  mundi  reposita^  2; 
annuatim  reverenter  ostenditur. 

Leo  imjjerium  adeptus  regnavit  annis  *'  III.     Iste  nichil 
habet  hystorie. 
ih.  *Anno    Domini    DCC.    Tyberius    imperium   adeptus    regnavit 

annis  VII.     Huius  temporibus  sanctus  LampertusS  Tungrensis  vels' 

a)  ibidem  sunt  speeialiter  eondempnati  pro  her.  —  volnut.  B2.  2".  3. 
ti)  t.  un.  B\.  1».  Z)2.  c)  Leo  —  passus  est  (l.  lö>  om.  C2.  d)  an.  I  add.  D.  EH: 
—  nienses  Cl.  e)  H.  f.  s.  posi  teneatur  D,  f)  nuUus  add.  Gl.  g)  nil  Bl.  D2; 
nee  B  5.  5*.  h)    menses    C  1 ;    mens.  —  sedit  CL  SJ  om.  A  1  :    mens.  —  sedit  (t.  9) 

am.  B2.  2».  3.  D.  i)   Geon  B  1.  1\  4.  5.  5»;    cf.  p.  603,  n.  **.  k)  LXXXV.  ^1,  3 

sed  Sergius  LXXXVII.  numeratKS  est.  1)    om.  D.  —  duxit  B.  Z)  la  b.  2.  m)    ibi 

add.  Dl.  !»•  *>  ;  ibi  pl.  D'2.  n)  haec  —  passus  est  om.  B2.  2».  3;  Post  duos  (duo  1. 

vero  annos  beatus  D.  o)  sanctis  C 1  ;  sanctis  add.  B  l».  5.  p)  otn.  A  1.  q)  eipi- 
poli  ^  1  ;  s.  herbipolim  B  1»  ;  bypoli  B  4  :  herbiboli  D  Ib  :  erwipoli  J)  2.  r)  or.  T  betilla 
A  1;  geyla  Cl  ;  leila  D  V' ;  lejia  D  1  ;  iSla  2>  2.  .s)  spatiitm  tfictium  pro  hoc  nomine  i 

A  1  ;  Gosberti  D  1.  la-  b  ;  (iozperti  D  2.  t)  sie  B  2.  2».  3  :  DCLXXX.  A  1  ;  DCLXXXVin. 
B\.  la.  4.  5.  öa.  C1.2.  D.  u)  Iiist.  secundus  C2.  v)  Serius  ZJia-b.  2.  w)  LXXXVI. 
D;  LXXXVIUus  £  2a  ;  LXXXV.  BZ.  x)  m.  II  om.  D.  y)  sanctus  add.  Cl.  z)  om. 
B.  D.  a)  inv.  dorn.  rev.  I).  b)  ornatam  B3,  D.  c)  er.  doraini  AI.  2.  d;  om. 
A  2.  J).  e)  est  et  add.  D.  f)  annos  A  l.  g)  Lambertus  B  1—4.  C2.  —  thungrensis  4 
.Bla.  4.  5.  5a.  Cl.  2.  Z»la-b;  Turgrensis  (Turgensis,  tingrensis)  B2.  2a.  3. 

1)  Cf.  supra  2h  574,  l  21.         2)  Leonis  I.  potius.         3)   Gotifr.:  mens. 
XI;   Ekkeh.:   annos  II,  mens.  XI.        4)  Haec  et  sequentia  ex  Passione 
Kiliani  maiore,   Fr.  Emmerich,   'Der  heilige  Kilian'  p.  12  sqq.,   effecta 
sunt,  iis  quae  minutis   typis  expressa   sunt   ex  Ekkeh.  Chron.  sumptts.  i 
5)   Gotifr. :    annis  XIII,  mens.  IX. 
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Traiectensis  episcopus  a  Tutone  ty raiiuo  aput  Leodium  '^  p  a  s  - 
SU  s  est '. 

Anno  Domini  DCCIII.''  Johannes  papa  LXXXVIII.  ordi- au. 
natui-,  seclit  annis'^' III,  mensibus  II.    Sub  hoc'l  papa  Dagober- />«"'^.  fl*^. 
stus*'   rex    Francorum    fuudavit   mouasterium   sancti  Petri  apostolif    ■'^.  Pe'i'i- 
in  Erfordiaf^.     Nam  ipse  mons  antea  Merwigisburgh  vocabatur,  sed 
ip  s  e  rex  Mont  e  m  Sancti  Petri  appellavit.  *    Tunc'  temporis  rf.  ib. 
sanctus  Oswald us  rex  aput  Angliam  vixit^.** 

lohannes   papa  LXXXIX.    ordinatur,    scdit  annis«"  II,  meu- AM-. 
10  sibus  VII. 

Sisinnius'  papa  XC.  ordinatur,  sedit  dies  XX. 

Constantinus  papa  XCI.™  ordinatur,   sedit  annis  VII. 

Anno  Domini    DCCVII."     lustinianus»   imperium    adeptus 
regnavit  annis  VIP.     Iste'l   a  regno  eiectus  iterum  ad  ipsumr 
15  regnum  s   re  s  u  ra  i  t  u  r. 

Anno  t    Domini    DCCXIII.     Philippicus  »    imperium    adeptus 
regnavit  anno  uno.     Iste  fuit  hereticus  et  adulter. 

Anno  Domini  DCCXIIII.  Anastasius  imperium  adeptus  regnavit 
annis  III.     Hie  deposita  regni  Corona  clericus  f actus  est. 
.1  Hui  US    temporibus    Gregorius    jiapa    XCII.    ordinatur, 

sedit    annis   XV '^'.      Tunc    temporis    sub    hoc"'    papa    Gre- 
gor io    sanctus    Egidius"   claruit.     Hicy   constituit,    ut   in^   qnadva- Auci. Ekk. 
gesima    iu    quinta^   feria   ieiunium    et   misse   fierent,  que  ante  non^' 
fiebant. 
:,=,  Anno  Domini  DCCXXVIII.''- -    Gregorius  papa  XCIII.  a'u-. 

*)  C2  add.:  Tagobertus    rex  Francorum  fundavit  mona- 

steria    monachornm    sancti    Dyonisii    aput    Parisius, 

sancti  Petri    apostoli    in    Erphordia,  Weizzenburg   in 

Alsacia,    Solsenburg^'  in  Alsacia'',    Morbach  in  Alsa- 

'■"  cia,  Clingenimünster  aput  Spiream. 

**)  D2  add.:  vir  piissimus   et  humilis. 

jB  2.  2*.  3  hoc  loco  add.  swpra  j).  602,  l.  8  sq.  omissa: 
lohannes  papa  [a  beato  Petroc]  LXXXVI,  f  ordinatur,  sedit 
anno  unoS. 
■^  Geon  papa  [a  beato  Petroe]  LXXXVII.h  sedit. 

a)  Leodiam  B.      b)  DCC.  B  1.  4.  5.  ö*.  D;  DCCI.  B  1«— 3.      c)  annos  AI.      d)  i-to  H. 

<■)  Dagebei-tus  A2.  B2.  2»;  Tagobertus  C2.        f)  om.  B  3.  D.       g)  herfordya  AI;    her- 

phoi-iiia  C\  :  ertt'ordia  Z>  1.  2  ;  eithfoidia  Z>la--b.         h)  merwigesburc  AI.  32  (-buv^); 

Meruigisburk  Cl.  B4  (-burc)  (-burch  B 1.  D  !»■).  C2  (-purg) ;  corriiptum  in  B  la.  i». 
'■''•').  5».  D2.         i)  Tunc  —  vixU  om.  C2.         k)  mensibus  X  add.  B  2.  2».  3.  1)  Svsin- 

iiius  ^(1).  2.  Z)(l.  la).  2.  m)    om.  B2.  2a.  C2.  n)    DCCXIII.    B  5.  5»;    a".    D. 

UCCVII.  om.  D.  o)  qui  supra  add.  C2.  p)  VII  AI.  C  1  ;  om.  Dl.         q)  Ipse 

B5.  5».  D;   autem  add,  B  4.        r)  om.  Cl.   D,-  ad  i.  r.  om.  B  .3  ;  ad  imperium  regni  AI. 

9)  iUo  anno  add.  C2.  —  assumitur  Dl.  !»•  b ;  assumptus  est  Z)  2.  t)  Anno  —  adulter 
'r>  om.  Ji.  D.       u)  Phylippus  eadem  manu  corr.  Phylippicus  C2;  Phillipp.  Cl.       v)  III  A\. 

«•)  isto  p.  s.  (Gr.  om.)  D.         x)  abbas  add.  B.  D.       y)  Hie  —  mensibus  IX   om.  A\.  — 

instituit  D.  z)  om.  B  2.  2».  a)  IUI.   D.  b)  om.  B\.  1».  c)  UCCXIX.  C2; 

ÜCCX  VII.  B  3.       d)  Sic  C2.       e)  a  b.  P.  des.  B  3.       f)  sie  B  2a  ;  LXXXV«b  B  2  ;   LXXXIX. 

BZ.  g)  annis  duobus  B  2a.  h)  LXXX.  B2;  XC.  ordinatus  B  3.  Hi  numeri  ordi- 
il  nalen  variant,  quia  falso  loco  hi  papae  itiserti  sunt.  —  sedit  o»i.  B2', 

1)    Mediis    Utteris    expressa   ex    Passione   Lamberti,    Acta    SS,  Sept.  V, 
p.  574  sqq.,   provenerunt.  2)  DCCXXVII.  Ekkeh,  3)   Cf.  addit. 

(id  Lamp.,  Opera  p.  8,  n.  ** ;  Atict.  Ekkeh.  S.  Petri,  supra  p,  25. 
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o  r  (1  i  u  a  t  u  r ,  sedit  annis  X,  mensibus  IX* .   Hie  Gregorius'^  papa 
sanctum  Bonifacium  orclinavit  in  archiepiscopum  Maguntinum*' 

Aiict.EkJ:.  ot  ei  palliimi   dedit  ^.      Nam   Maguntina c   ecclesia    antea  fuit"^ 
sub   archiepiscopatu  Wormaciensi,    et  ante  hunc  sanc turne 
Bonifacium  erant  XVI  suffrag-anei  "Woi'maciensis  archi-5 
episcopi  in  Maguntiaf.     [Gerolde^  XV.   episcopo  Maguntiuo'', 
sed  suffraganeo  Wormaciensis  archiepiscopi ' ,    in    bello  occiso 
successit   fllius    eiusdem    Geroldi    in    episcopatu    Magnntino'' 
Gerwilio  nomiiae.     Hie  vindictam    exercens    interfeeit  propria 
manu  illum  ^ ,  qui  patrem  suum  (Geroldum  ^ )  occiderat ;    quo  lo 
propter'"  honiicidium"    destituto -,    Gregorius    papa    substi- 
tuit  sanctum °    Bonifacium  et  archiepiscopatum  de  Wor- 
macia  transtulit  cumi'   sancto  Bonifacio  in  Maguntiam '^ 
Tunc  sanctus  Bonifacius  fuit  legatus  pape].    Tunc  Wor- 
jj^^'/gg' macia    appellabatur    civitas  Wangionum*^     Hie  Gregorius  15 
papa   festivitatem  i"   omnium    sanctorum    instituit,    quam   prius    Bonifa- 
cius s  papa  dedicato  templo  Pantheon*  in  honore  sancte t  D e i 
genitricis  Marie  et  omnium  martirum  servandam  censuitu.    Unde 
ille  sermo  sancti  Maximi"^'  episcopi,  scilicet^^:  Legiimis  in 
ecclesiasticis  hystoriis  ^,  distinctus   in   lectionibus  notabili-  20 
EH:  ter^  congruit  huic  festivitati  omnium  sanctorum.*    Grego- 
rius y  papa,  antecessor  istius,  fecit  et  ordinavit  sanctum  Boni- 

Aiici: Ekk .  i'aciura  episcopum  et  direxit  eum  in  Germania m  ad  predicandum 
gentilibusz  verbum    Dei.      Sed    hic    Gregorius    x^apa*   huius 


*)  (72  add.:    Et    diem    sequentem    constituit    animarumaö 
iste  Gregorius  3"^^. 

a)    X  B.  D ;    m.  IX  om.  jB  3.  b)    p.    Gr.    JS 1.  1».  4.  5.  5»;    sauctus    Gr.   p.    beiitum 

Bou.  D.  c)  mognnt.  plermnque  B.  Dl.  ll).  2.  d)  fuerat  Cl.  e)  om.  D;  epi- 

scopum add.  B2.  2»  (Bon.  ep.).  f)  in  M.  om.  B2.  2».  3.  D.  g)  uiicis  incl.  desuni 

^1.2;  Ger.  —  Wangionum   (l.  15)    om.  B  3  ;    XV.  —  areblep.  om.  D ;   sed  —  archiep.  3C 
om.  B2.  2a.  h)  mogunt.  B.  Cl.  Dl.  Ib.  2.  i)  episcopi  Bl.  1".         k)  eiim  B.  D. 

1)    in  Cl.  2  solis.  m)    quapropter   B  2.  2».  D.  u)    om.  B  1.  1».  2.  2a.  i»  2  ;  hoc 

Bi.  5.  5».  Dl.  !»•''.  o)  beatiim  D.  p)  cum  s.  B.  om.  D.  q)  waugioruni  D. 

r)  festum  Cl.        s)  papa  Bon.  Bl.  2.  3.  5.  5».  D.        t)  beate  virginis  Marie  AI;  beate 
Marie  A2.  D  1^.  u)  instituit  B.  D.  v)  maximii  B  2^ ;    beati  Martini  B2;    sermo  3; 

Ilabani  vel  Mar  tini  ep.  D.  w)  siotit  AI    (A2  nt  ed.);    vel  B  3;     om.  Bi.  Cl.     ' 

D2.         x)  nobiliter  B2.  2\  D2;  om.  B  3.  y)  Gr.  —  pallium  (p.  605,  /.  2)  om.  Bä. 

■/.)  gentibus  £1».  2.  2a.  4.  C2.  Dl.  1»;  om.  D  Ib.  2.        a)  om.  B2.  2».  D2. 

1)  Hoc  ex  Otlohi  Vita  Bonif.  I,  26,  Canisii  Änt.  lect.  ed.  Basnage  I,  p.  349. 
Cf.  n.  ,3.  2)  Haec  ex  Äucf.  Ekkeli.  S.  Petrl  Eiyhesf.,  supra  p.  26  sq.,  eti' 
Otlohi  Vita  BonIfatH  I,  37,  Joffe,  Bihl.  III,  p.  495  sq.,  composita  sunt. 
3)  Male  haec  coniectata  sunt.  Otloh  l.  l.  dielt  a  Karlomanno  et  Pippino 
principibus  Bonifatium  ecclesiae  Moguntinae  praefectum  et  ab  iis  lega- 
tionem  ad  papam  (Zachariani,  non  Gregorium  III.)  missam  esse,  qw 
Ulis  petentibus  Moguntiam  metropolim  Germaniae  esse  decreverit.  4)  Cf.  i 
supra  p.  598.  5)  Neque  inter  Maximi  Taurinensis  neque  inter  Rabant 
Mauri  sermones  hunc  inveni. 
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nominis  III.'^  fecit  eundem  sanctum''  Bonifacium  arehi- 
episcopura  in  Ma^uncia'^   et  dedit  ei  palliiim  ^ 

Theodosius    violeuter''     coactus     sus  eepit     imperium     et  Kkk. 
regnavit   anno  I.     Hie    Anastasiuin    imperatorem    magno   prelio    vicit 

6  e  t  eum  clericum  c  fieri  c  o  e  g  i  t ,  et  postea  e  u  m  f  fecit  presbiterum 
ordinari.  Similiter  ipse  Theodosius  imperators,  postquam 
regnav  erat'»  uno  anno,  factus  est  clericus  e  t  residuum  vite  suo 
tempus  i    in  pace  transegit. 

Anno  Domini  DCCXVIII.k    Leo   imperium   adeptus  regnavit 

loannis  XXV -.  Hie  in  Christianos  et  in  ecclesiam  Dei  atquel  in 
religionem  sanetam  inpius  et  crudelis  fuit'n,  ymagines  domini  sal- 
vatoris"  et  sancte  Dei  genitriciso  et  alioruml»  sanctorum  in  medio 
civitatis  Constantinopoli  q  incend  i  o  t  r  a  d  i  d  i  t  et  mult  o  s  de  populo  i' 
Christiano,  qui  non  consenserunt  huic»  inpietati,  decollari  iussit. 
Unde  hie  papa  Gregorius  III.  t  anathematizavit  eum  et  Romam 
cum  tota  Ytalia  ab  eins  imperio  recedere  fecit.     Et  i d e m  Gregorius  Auct.  Ekk. 

-o.  papa"  constituit,  ut,  si  quis  sacrarum  ymaginum  destructor  *extiterit, 
excommunicatus  sit,  vel  s  i  ^  ymagin  i  b  u  s  Christi  a  u  t  w  sancto- 
rum blasphem  iam  intulerit. 

Anno  Domini  DCCXX.  Venerabilis''  Beda  claruit. 
Nota,  quare  ipse^^  Beda  sit  nominatus  Venerabilis^  pres- 
biter.*  Hie  enm  multo  tempore  studio  sacre  scripture 
deditus  fuisset,  in  provecta  etate  caligaverunt  oculi  eius^, 
et  videre  non  poterat'^.  Cui  irrisores  quidam  illudentes 
ei  quadam  vice  dixerunt:  'Beda,  ecce  plebs  congregata 
est  expectans  audire''  verbum  Dei,  surge  ef^  predica 
eis!  Qui  siciens®  salutem  animarum,  ut  solebat,  ascen- 
dit  et  *^  predicavit,  putans  ibi  esse  populum,  cum  nullus» 
esset  nisi  illi^  subsannatores.  Cumque  sermonem^  con- 
eluderet  dicens :  'Hoc'^  nobis  prestare  dig-netur  pater  et 

*)  C2  add.:  Versus    sculptus    ab  angelis  super  t  u  m  b  a  m -'^"''- ^- ^^^'• 
sanctiBede:  P-      • 

Hac  sunt  in  fossa  Bede  Venerabilis  ossa. 

a)  tres  add.  D  1.  la-  b.  b)  om.  D  2  ;    scilicet  eundem  Bon.  D  1.  !»•  b.  c)  arch. 
'.  mo;?untinum  X)  1.  la-b.            d)    et  ndd.  D.           e)    fieri  der.  Dl.   !»•  b.           f)  fecit  eum 

ord.  pr.  AI;  eum  (et  p.  eum  om.  Bl)  pr.  f.  ord.  B(i).  1*.  5.  ö^.  Cl  ;  fecit  eum  (se  3) 
pr.  ord.    £2.3;    pustea    eum    f.    om.    B  2a.  g)    om.   B.  D 1.  la*  b_  h)    re(?-navit 

ß.  D.  —  anno  uno  (I)  Bl^.  Cl.  Dl.  la- b  ;    uno  a.  regn.  B2.  2».  3.  i)  om.  B  3.  D. 

k»  DCCXXVin.  B1.3;  A.  D.  DCCXVni.  om.  C2.  1)  et  Cl.  m)  o»i.  ßl— 8.  5.5a.  i>_ 
in)   ym.  dei  Cl.  o)    Dei  gen.  om.  BS.  Z>  Ib  ;    Marie  add.  B  1.  2a.  3.  D.  p)    gen. 

aliorumque  C  2.  q)  sie  .4  1.  C  1.  2.  D  2  ;  Cüustantinopol'  Bl.lK  4.  5.  5a.  /)  1 ;  Constantino- 
polis  £3.  Dla-bj  Constantinopolitr  0  2;  Coustantinopolim  £2».  r)  ehr.  pop.  X)  1.  la- b. 
^)   om.  Bl.  la.  t)    om.  B2.  2a.'3.  n)    om.  B  3.  4 ;    p.  Gr.  Dl.  Ib  ;    Gr.  om.  D  2. 

V)  qui  D;  om.  B  2.  2'.  w)  vel  AI.  BS.  Cl.  D  2.  Ekk.  x)  om.  Dl.  la- b  ;  DCCXXV. 
bonifacias  et  Beda  claruerunt  D  2.  —  Et  nota  i)  la- b.  2.  y)    om.  B  2.  2».  —  Beda 

om.  B.  D  h.  /.  —  Sit  om.  B  l.  la ;  sit  ipse  B3;  nom.  sit  Dl.  la- b ;  Ven.  Heda  sit  nom. 
pr.  Cl.  z)    Beda   add.  h.  l.  B  la.  Dl.  2;    Beda  Ven.  Z»ia-b.  a)    om.  B5.  5a. 

b)  poti.it  B2.2a.  D\.  c)  om.  6  2.  2a.  3.  d)  otn.  Bl.  £»  la-  b.  2.  e)  .sciens  Dl.  !{»)■  b. 
0  om.  AI.  Cl.  g,  \{)\  add.  D.  h)  sub.s.  illi  D.  i)  om.  D.  k)  Hec  B2; 
Quod  D. 

1)  Cf.  p.  601,  «.1.        2)  XXIin  Ekkeh. 
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filius  et  Spiritus  sanctus',  saiicti''^  angeli  in  aere  respon- 
derunt  dicentes:  'Amen,  vere^  venerabilis  Beda'^.  Iste 
£w««  ^"isi  sanctusc  Beda  dicit  super <l  Marcum  de  monumonto  Domini,  quod^' 
'  domus  fuit  rotunda,  de*"  subiacente  rupe  excisa  et  tante  altitudinisS'. 
ut  vixh  homo  inanui  extenta  culmen  attingere  jjossitkj  introitum  habens  ö 
ab  1  Oriente,  cui  magnusl*  lapis  appositus  erat  pro  liostio.  In  parte  eins 
aquilonari  locus  dominici  corporis  de  eadem  petra  factus  est,  septem  pedes 
habens  longitudinis,  tribus  joalmis  altiusi"  cetero»  pavimento  eminens, 
quasi  sarcofagus  fundamento  superposituso,  vel  in  ipso  pariete  loculus 
factusP  erat,  sicut  in  muris  domorum  fit  ad  utensilia  reponenda.  Loculus  lO 
ille  non  desuper,  sed  a  latere  meridiano  patulus  fuit,  ubi  corpus 
Domini  inferebaturQ,  ut  esset  quasi  sarcofagus  super  latus  inclinatus, 
aperturam  a  latere  habens,  non  desuper.  Color  monumeuti  eiusdem 
et  loculi  rubicuudo  et  albo  permixtus  erat,  ut  in  mamiore  solet. 
^^^^^  Item  ^"  sanctus  ^  Beda  in  Hystoria  Anglorum  memorabile '  15 
ffis«. ew?. factum  scribit  dicens^^:  Fuit  temporibus  Conradiv  regis  aput 
'  Britaniam  vir  officio  ^  militari  positus^,  pro  exteriori  iudustria 
regi  placensy,  sed  suimet^  negligencia  displicensa.  Admonebat^* 
illum  rex  seduloc,  ut  confiteretur  et  emendaret*l  et  relinqueret 
scelera  sua.  Verum  ille  m  i  1  e  s  ,  licet  frequenter  ammonitus,  sperne-  20 
bäte  vi  am  salutis.  Qui  tactus  infirmitate  deciditf  in  lectum8'  et 
cepit  acri  dolore  torqueri.  Ad  quem  ingressus  rex  —  diligebat  enim 
eumli  multum  —  hortabatur,  ut  vel  tunc  peuitentiam  ageret.  Hoc  rex 
pluries  fecit.  Cui  miles  infirmus  miserabili  voce  respon- 
diti;  'Paulo  ante^  intraveruntl  domum  hanc  duo  iuvenesi"  pulcher- 25 
rimi  et  circa  me  sederunt;  protulitque  unus  libellum  ijcrpulchrum", 
sed  valde  modicum,  quem  ad  legendum  michi  dederuut,  in  quo 
reperio  omnia  bona,  que  unquamP  feci,  scripta a,  sed  pauca  nimium; 
et  receperunt  codicemQ  neque^"  michi  aliquid  dicebant.  Tunc  subito 
venit  s  exercitus  malignorum  spirituum  et  horridorum  t  vultu,  qui  30 
hanc  domum  extra«  et  intus  implevit"*'.     Tunc  ille  qui  obscurior  et 

a)  resp,  s.  ang.  in  a.  B.  D.        b)  om.  A  2.  B.  C2.  D.  —  Beda  ven.  (71.  c)  om.  Cl; 

beatus  i>  2.  d)  s.  M.  oni.  B.  D.  e)  quia  Bl.  1».  f)  om.  Cl.  D.  g)  fuit  adcl.  D. 
h)  om.  D  l.la-  U,  post  manu  D  2.  i)  ext.  manu  B  1".  D  1.  1»-  b.  k)  posset  A1.2.  D2. 
Petrus.      l)inCl.      1*)  om.  C2.      m)  altior  i>.      n)  o»i.  i>  l.l»' ^  ;  ceteris  pavimentis  ^  1.2.  35 

0)  subpositus  D.  —  velud  C  2  ;  et  £2» ;  Item  B  3.  p)  om.  B  2.  2a.  3.  q)  refei-ebatur  A  1.2. 
r)  Iste  B  4.  5.  b"-;  Idem  JS3.  s)  om.  D.  B  3,  ubi  sequentimn  duarum  hisforiaruni 
tantum  argumentum  lUitttm  est.  t)  memoriale  D.  u)  om.  Z>.  v)  Cunradi  A  1. 
B  (1).  2a  ;  Chunradi  B  4.  J»  2  ;  Cumodi  X»  1  ;  Cümodi  D  la  ;  Chümodi  X»  Ib.  w)  niil.  off. 
B.  i>.  x)  deditus  B  1.  2.  2a.  y)  per  omnia  aiM.  D.  z)  sui  AI;  .sibimet  X».  40 
a)  desipieus  i>l.  la- b_  tj)  enim  add,  D,  c)  om.  AI.  d)  emendaretur  Cl;  sta- 
tum  suum  add.  D.  e)  tarnen  add.  D.  f)  cecidit  £2*.  C  1.  g)  lectulum  X>  1.  1».  2. 
h)  et  add.  C2.  D.          i)  dicens  add.  B.  2)  1»- b.          k)  vos  add.  D.  1)   d.  hanc  intr. 

iJ  2.  2a ;  intr.  duo  iuv.  d.  hanc  D.  m)  forma  decori  et  add.  D.  n)  pulc(h)rum  A  1. 
Bt>.  öa.  Cl.  Dia.  —  sed  om.  D.  o)  om.  B2.  2»;    continebantiir  i>  2.         p)  b.  quc- 45 

cumque  -ö(l).  la.  q)     om.  B  2.  2a.  r)    om.    B 1.  1\  s)    maximus    add.  /> 

(max.  V.  Z>  2).  t)  horrendorum  D.  —  vultuum  C2.  ii)  intus  et  extra  Cl.  /)!. (2i. 

v).  inpleverunt  B  la.  2a.  D  2. 

1)  Celeberrima  est  fabula,  qua  lapi'des  Beäae  ^Amen'  respondisse  dicun- 
ttir,    quae    legitur    in  Vita  Bedae   brevissima,    Migne,    Patrol.  Lat.  XC,  5ti  i 
col.  54.     Hanc  etiam  lacob.,  Leg.  Aurea  c.  181,  ed.  Grässe  p.  833,  habet,    j  | 
Sed  hie   addit:   vel,   ut   alii   asserunt,    ei   angeli  responderunt :    'Bene, 
venerabilis   pater,    dixisti'.     Fahilam,   quam   frater  Minw   tradit,  nus- 
quam  alibi  legi. 
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maior  esse  videbatur»,  proferens  codicem  horrende  visionis  et  raagni-  ///J  ,,"'(./ 
tudinis  cnormis,  ot^  illum  iussit  miclii  ad  leo-endum  afferri.  Quem 
cum  legissein,  inveni  omnia''  scelora  mca,  iion  solum  que  opere  vel'' 
verbo,  sod  etiam*'  que  tenuissima  cogitatione  f  peccavi,  in  tetriss  de- 
5  scripta  litteris.  Dixitque  ad  illos  d  u  o  s '•  preelaros  iuveiius:  "Quid 
hie  sedetis,  seientesi,  quia  noster  est  istei*?"  Respondcruiit:  "Verum 
dicitis,  aocipite  e  u  m  k  et  in  cumulum  1  dampnationis  vestre  ">  ducite". 
(^uo  dicto  statim  disparuerunt ;  et  modo  ego  cumn  magno  tormento 
,1  demonibus  ad  inferni  claustra  pei-trahor"'.  Sic  loquebatur  miser 
et  mortuus  est.  Item P  ibidem  Beda  scribif:  Inter  regem»'-. /i', 22, 
Auglorum  et  alium  regem  conflictus  habitus  est,  et  qui- 
dam  miles  nomine  Imma  de  exercituregisi"  Anglorum 
ab s  hosti bus  gravissime  vulneratust  et  captus  est ,  s e d 
uullis  vinciri"  potuit  ligaminibus  aut^  cathenis,  quin  sem- 
|per  hora  tercia  penitus  solvereturw.  Quod^  cernentes  hostes 
ipsum  militem  vendideruut,  sed  nee  ab  illis  unquamy  ali- 
quibus  vinculis  potuit  alligari^,  qui  eum  emerant,  quin  sem- 
per  hora  tercia  solveretur.  Habebat  enim  germanum  fratrem  pres- 
l>iterum  et  abbatem,  qui  eum  in  pugna  peremptum  audivit  et  pro 
;ibsDlutione  anime  illiusa  sepius  hora^  tercia  celebrare  missas'' 
curavit'l.     Nam  animabus  et  corporibus  misse  pro  sunt.* 

Sub    hoce    papa    Gregorio    anno    Doniini    DCCXXXVI.  f  Lr,,iq,. 
iniciums  Hersveldensis   monasterii.     Tunc'i   preclarus    doctori    Beda 
obiit  in  A n g  1  i a. 

Annok  Domini  DCCXLII.    Karolus  Magnus  natus  est. 

*)  6' 2  add.:  De  conse[cratioiie]  d.  II:  Coffidie,  in  fi[iie] : 
Panis  et  calix^.  Gregorius  in  Dyalogo^:  Homo  de 
morte  in  mari  liberatus  est  per  missas.  In  con- 
plenda  ^:  Omnemque  pravitatem  et  infirniitatem  seil  hosti- 
cani  rabiem  atque  suhitaneam  mortem. 

a)   vUletiii-    JJl.  !»• '1 ;    iuter    eos    add.  I)  (m.  i.  eos  vid.  X>2).  b)    quem  iuss.  B.  D. 

'■)   opera  mea  et  aäü.  Dl.  ia*i>.  d)    et  Bl.  C2;    verbo  vel  op.  B2.  2».  e)    que 

•.■t.  D.        f)  visione  B2.  2a.  g)  sie  B  1.  4.  C2  (thetris) ;    terris  AI.  B2.  5.  5».  C  1 ; 

itris  ßl»:  ceteris  B  2«- ;  deterrimas  scripta   litteras  D.  h)  om.  Dl.  la-b;    tarn  D2. 

ii   om.  D.  i*)   om.  B2.  2".  k)    ace.  eum  om.  AX;    ergo  add.  Z)la-b;    ergo  eum 

''1.  1)    turaulum  AI.  B2^.  4.  />  1.  l^- b  ;    viucul'  Z)  2  ;    eterne  add.  D.  m)  eum 

idd.  A\  ;    duc.  eum  D.  n)    om.  D\.  !»•  i).  o)    protrahor  B2.  2».  —  et  sie  A\. 

li)   Item  —  misse   prosunt  (l.  2\)  om.  Dl.  la-b.  q)    scripsit  Cl.  r)  om.  B.  D  2. 

•)  gr.  ab  h.  B;  gr.  vuln.  est  ab  h.  et  c,  sed  D2.       t)  est  add.  i?ia.  4. 5.  5».       u)  vinci 

II.  B  1».  2.  2a.  Cl;  sed  vineiri  non  pot.  C  2.  v)  ac  AI.  w)  solverentur  AI.  C  2. 
t)  et  Bl.  la;  eras.  D  2;  om.  B2^.  y)  om.  Cl.  z)  ligari  Bö.  .5».  —  qui  —  abbatem 
"M.  Z)2.  a)    eius   AI.  B2.  2».  Beda.  b)    h.  t.  om.  B.  D2.  c)    missam  Bi. 

1)2:  om.  B2.  2a.  d)    procuravit   mulier    sua.     Xam  2)2.  e)    isto    p.    anno   D. 

!'»  DCCXXXVir.  ^  1.  X»  la ;  DCCXLII.  B  2a.        g)  est  add.  D  la-  b  ;  habuit  add.  D  2. — 

■  'lirsveld.  B5.  öa.  Dl.  Iti;  hirsweld.  Z)  1» :  hyrsveldeii  monasteriiim  Z>  2  ;  Hersveldense 
uonasterium  habuit  B  3.  h)  et  D  2  ;  etiam  add.  D  1.  la-  b.  j)  om.  B  2.  2a.  k)  Anno 
—  natus  est  om.  B2a.  4.  5,  5*.  D. 

l)  Grat.  Decr.    III,   dist.  2,   c.  1.3.  39.  2)  IV,  57.  3)  Missae, 

iiiae  per   quadragesimam    secmidis,    quartis   et    sextis   feriis    legebatur, 

■  Mi'jisale  monasticum  (Hagenau  1518>,  ubi  videlicet:  Sumpta,  Domine, 
luesumus,   sacramenta   celestia  .  .  .  loca   nostra   custodiant  omnemque 

—  mortem  meritis  omnium  sanctorum  a  nobis  procul  repellant. 
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Lamp.  Anno    Domini    DCCXLIIII.    inicium    Fuldensis    monasteriia    a 

sa'ncto  Bonifacio  fundatore  sicut  et^  Hers  v  eldensis. 
Sanctus  Burchardusc  a  papa  Gregorio  III.  rogatu  sancti 
Bonifacii  ordinatur  episcopus  in  Wirceburgd.  Sanctus  Bonifa- 
ciiis  cum  Karlomanno e   rege  magnam  synodum  celebravit.  5 

Anno    Domini    DCCXLVII.     sanctus f    Wigbertus    confessor 
migravit    ad    Christum,   et 8"  Karlomannus   rex   factush  est   mona- 
chusRomei.     Iste  Gregorius    papa    plurimas    misit    epistolas^ 
sancto  Bonifacio  ^. 
El-k.  *Zaeharias  papa  XCIIII.  ordinatur,  sedit  annis  XVIII.    Hie,  lo 

natione   Grecus    ,   transtulit   Uli   libros  Dyalogorum   beati  Gregorii  ^' 
nonor.  1,120. in   linguam    Grecam.     Hie    constituit,   ut  sacerdos  ad  celebranda 
missarum  sollempnia  cum  baculo  non  intraret™  n e c  velato  capite 
cf.  L.pont.  altarin  astaret.      [Hic°    Zacharias    papa   primo    cledit    elemo- 
sinas  generales  omnibiis  egenis  in  atrio-,  et  usque  adhuc  is 
curiaP  tenet  illud].* 

Lcwip.  Sub    hocQ    papa    Zacharia    anno    Domini    DCGL.  i"     Bippinus 

pater  Karoli  in  regem  unctus  est  a  sancto  Bonifacio  iubente 
papa;  et  Hildericus  rex  Francorum  factus  est  monachus.  Sub 
hoc®  papa  a  sancto  Bonifacio  arcbiepiscopo  in  Bawariaso 
episcopatuum  *  facta  est  distributio,  scilicet"  ex  decreto 
Zacharie ^'  pape  et  consensu  Bippini^^'  regis,  videlicet  in 
Salzburg,  in  Eatispona,  in  Eistete  ^  et  in^'  Frisingen^ 
Hic^  Zacharias  papa  phirimas  epistolas  direxit  sancto  Boni- 
facio ^.  Tunc*  etiam  sedem^  kathedralem  sive  episco-2: 
palem  posuerat  sanctus^  Bonifacius  in  Erf ordiam '* •  \  sed 

*)  C2  add.:  Iste    papa    monasterinm    in  Fulda  cum  so- 
lempnitate  dedicavit^. 

a)  ecclesie  Bi.  2»:  ecclesia  habuit  J3  3  ;  fimdeü  flundensis  Dl»;  fundense  Z>  1)  mon. 
(monasterium  D  1.  2)  habuit  D.  b)  om.  AI.  B  2a.  _  herneld.  C  2 ;  hirsueld.  D.  c)  Burg-  3 
hardus  Cl;  burckardus  ^1;  burkardus  C2;  purgcardus  D2;  bernardus  B2.  2«. 
d)  wirziburg-  Cl;  Wirciburc  Bl;  Wirzeburch  Dia.  2;  wirtzburg  B4.  C2;  alifer  A2. 
B  la.  2.  2».  3.  5.  D  Ib.  e)  ICaroIo  (Karulo  D  1.  1»-  b)  magno  A  1.  Bn.  2.  2«.  D,  ubi  reje  E. 
syn.  in.  f)  om.  D.  —  wibertus  AI.  D2;  wigpertus  A  2.  g)  Item  D.  —  Karolus  magnus 
£la.  2.  D ;  Karolomannus  AI.  h)  mon.  f.  est  B.  D.  i)  om.  D.  k)  pliirimos  m.  2 
episcopos  (ra.  pl.  2»)  B2.  2a.  1)  graius  Dl.  la- b.  m)  intret  Cl.  D2.  Hon.  n)  non 
add.  Dl.  la- b  o)  lencis  inclusa  desunt  AI.  2,  post  est  raonachus  (l.  !9^  scripta  (72. 

p)  om.  1(4.5.5*.  D.  q)  isto  D.  r)  DCC.  J?4.  5.  5a.  D;  DCCLI.  Bl^.  —  pippinus  C2. 
D  la  ;  pipinus  B  1.  2.  2a.  3.  Dl^.2;  Pypinus  D  1  ;  lupinus  B  la-  b.  4.  5.  5a.  s)  isto  D. 
t)    distr.  ep.  f.  est  Cl;  f.    est  distr.  ep.  D.  u)    sed  J5  1— 3.  v)   decr.   et  archa< 

domiui  D.  w)  Pippini  Bl.  la.  4.  5.  5a.  C  2.  Dl.  1»;    Pipini  A2.  B  2.  2a.  3.  Dl\  2. 

X)  et  in  eystete  ^  1.  2  ;  eystet  C2;  eistet  D2;  eisteten  Bi.  Dl.  la ;  eistetten  Dl'': 
eichstet  Bb^;  aliter  Bl.  l».  3.  5.  y)  om.  Bl.  la.  3.  z)  Hie  —  Bonlfacio  otn.  B.  D. 
a)  Tunc  —  transtulit  (p.  609,  /.  3;  om.  B  3.  b)  om.  B  2.  2».  c)  s.  B.  om.  B  5.  ö». 

tl)  ei-fordya  AI  (A2  ut  ed.);  erphordia  Cl;  ertfordiam  -B4;  Ertfordia   D. 

1)  Quas   auctor  in   Otlohi    Vita    Bonifatii    legisse    vel    v Misse  videtur. 

2)  Haec  ex  Liln-o  pontif.,  ed.  Duchesne  I,  p.  485,  profecta  sunt.  8)  Cf. 
Otlohi  Vita  Bonif.  I,  31.  38,  Canisii  Änt.  lect.  ed.  Basnage  I,  p-  352. 
356  (Jaffe,  Bibl.  III,  p.  491  sq.).  4)  Cf.  supra  n.  1.  5)  Hoc  ex 
Bonifatii  epist.  50,  Epp.  III,  p.  299,  quam  auctor  in  Otlohi  Vita  Bonif. 
l.  II.  legit.         6)  Fa.bula  inaudita. 
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ad   litterarum  papalium   suasioDem  ^  qualemcumque  ipse 
archiepiscopus    retractavit.      Hie    Zacharias    papa    caput    hesAiEkk. 
Georgii'1  martiris  in  Romanam  urbem  transtulit.  * 

Anno   Domini   DCCXLIl.b    Constantinusc    filius  Leonis  impe- 

eratoris  iniperium  adeptus  regnavit  annis  XXXIIII.  Hie  pernicio- 
sissimus^l  erat,  ferus  perseeutor  legum,  non  legittime,  sed  tyrannice 
usus  est  imperio ;  abseedens  a  Deo  et  eiuse  sancta  genitrice  et 
Omnibus  sanctis  f,  insistens  luxuriis,  magicisg,  maleficiis  et  cruentish 
sacrificiis  y  dolor  um    et  invocationibus  demonum    ac  Omnibus  viciis, 

10  persecutionibus  ecclesiarum,  violationibus  monasteriorum,  peremptioni- 
bus  i  monachorum  variisque  malis  supercrescens  non  minus  quam  Dyo- 
clecianus  imperator. 

Hie  Zacharias  papa  constituit^*,  ut  nulli  in  matrimonio'^ 

coniungantur,  per  quos  patres  eorum  sunt^  compatres  effecti, 

15  hoc    est,    quod"^  nuUus    suam    sororem    spiritualem  ducat  in 

uxorem",  quam  siuis  pater  vel  mater  levavit  de  baptismo°"  ^. 

[AnnoP  Domini   DCCLV.    sanctus   Bonifacius   (archiejyisco •  Eik.  Auct. 
pusQ)  cum  sociis  suis  in  Frisia,  anno  peregrinationis  sue  XL,  sed 
anno  pontificatus   siü ''    XIII  ^  •  -^j   martirio  coronatur].  ** 
20  Anno    Domini    DCCLIII.  t     Stephanus    papa    XCV.    ordinatur,  Ekk. 

sedit  annis  XI",  mensibus  III  ^. 

Paulus V  papa  XCVI.   ordinatur,   sedit   annis  V,   men- 
sibus  II  ^. 

Stephanus  papa«'  XCVII.  ordinatur,  sedit  annis  III,   men- 
:5sibus  VI. 

*)  C2  add. :   Prima  regina,  relicta  Pippini  regis,  de  con-  Ekk.a.Oio. 
silio  sancti  Amandi  episcopi   fundavit  claustrum  in  Ri- 
velliam  ". 
**)  C  2  add. :  Deprecacione    sancti   Bonifacii    successit    ei 
30  sanctus  Lullus  in  archiepiscopatu  Maguntino  '. 

a)   georii  A  2.  Bi.  Dl»:    Geori   X»  2 ;    Gregorü    B  1\  2.  2a.  b)    DCCLII.  B  3.  C  2. 

c)  imperator  add.  Dl.  l^'^.  d)  perniciosus  A2.  D.  e)  a  s.  gen.  eius  Cl.  f)  suis 
add.  Dl.  la- *>.  g)  et  mag.  D.  h)  crudelis  ^  1.  2  ;  cruentibus  Dl.  l(a)- b,  j)  per. 
mon.    om.  C2;    peremptoribus   Bl^.  3.  i*)  instituit  D.  k)    matrimonium    B.  C2. 

35  D.  —  iungantur  B2.  3;    om.  i?2a.  1)   sint  B2.3;  comp,  sunt  D  1.  la-  b  ;    facti  sunt 

comp.  Cl.  m)  om.  Bö.  5a.  —  sor.  suam  B2.  2a.  3.  D.  n)  in  ux.  om.  D.  o)  fönte 
Cl.        p)  unds  incl.  desunt  AI. 2.  B 3.         q)  in  solis  Cl.  2.  r)  om.  Bö.  5a;  scilicet 

Bl.  la.  s)  XXXVII  C  2.         t)    DCCLV.  Bl.  la.  4.  5.  5a.  D  ;    DCCLVI.  B  2.  2a.  3. 

n)  XV  B.  C2.  D.        v)  Paulus  —  mens.  II  post  mensibus  VI  (l.  2h)  habet  C2,  nunieris 

10  ordinalibus  transpositis.        w)  anno  Domiui  DCCLV.  add.  D  la-  b. 

1)  Cf.  Zachariae  papae  epist.,  ibid.  p.  302  sq.,  nr.  51.  2)  Haec  ex 
Grat.  Beer.  11,    C.  XXX,   q.  3,   c.  2,  verbiß  libere  mutatis.  3)   Hunc 

numerum     (archiepiscopatus     Moguntini)     habet     Chron.    Lauriss .     ed. 
G.  Waitz  j).  15.     In    quarta  recensione  numerus   ex  Otlohi  Vita  Bonif. 
.i  /.  //,  uhi  annis  XXXVI,  mens.  VI.  ejnscopatum  habuisse  dicitur,  mutatus 
est.        4)  annis  V,    mens.  III  Gotifr.  5)  annis  X,  mense  I  Gotifr. 

et  Gilb.  6)  Prima  pro  Itta,  Rivelliam  pro  Nivellia  scriptum  est. 
7)  Hoc  ex  Otlohi  Vita  Bonif.    l.  II,  ut  videtur. 

39 
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Ekk.  Leo  filius  Constantini  imperium  adeptus  regnavit  annis  Va. 

Anno  Domini  DCCLXXXI.  Constantinus  filius  Leonis  impe- 
rium adeptus  regnavit  cum  matre  sua  Hyrene  annis  XVIIb.*  Cum 
opprimeretur  ecclesia  Romana  a  rege  Haistulpho '^ ,  et  pre- 
fatus  Stephanus  papa**  nee''  inveniret  auxilium  ab  isto^s 
imperatore^  Constantino  contra  Haistulphum  regem  Longo- 
bardorum'S    transtulit   ipse*    papa   Stephanus  II'^,   natione  Ro- 

Decretcd.  I,  ^  i     •  •  •  m  i  ,  •  ^        • 

6,34.      manus,   Komanumi   impermm   mm    rheutonicos   a    Grecis,   sci- 
licet   in   personam^  magnifici   regis  Karoli,   qui  fuit  filius  Pip- 
pinio  regis.     Extra   de   elecHone :    Venerahilem.     Vide   ibiio 
apparatuin.     Nam    ipsi    Germani    habent   regnumP   Romane 
ecclesie.     De*^  consecr.  d.  V:  In  die^-^. 

(Marchio  cesareus^  camerarius  est,  maroscaicus 
Saxo,  palatinus  dapifer,  pincerna  Bohemus. 
Hiis  et  prestdibus  de  Trire^ ,  Meggeze,  Colne,  i5 

Hex  novus  eligitur,  qui  cesar^  pronioveatur)  -. 
Ekk.  Adrianus  papa  XCVIII.  ordinatur,   sedit  annis  XXIII,   men- 

sibus  X.  Hie  papa  etiam^  ius  patronatus  sive  dignitatem 
contulit  Karolo.     D.  LXIII^:  Adrianus^.** 

*)  Codd.  D  add.:  Nota,  quod  ab  incarnatione  Domini  20 
usque  ad  Constantinum  Magnum  fluxerunt  anni 
CCCXI,  ab  ipsius  autem  Constantini^  exordio  usque 
ad  Karolum^  primum  regem  et  imperatorem,  in 
qiio  translatum  est  imperium  ad  Theutonicos  ^ ,  anni 
CCCCLXXX.  A  principio  Karoli  imperatoris^  usque  25 
ad  finem  Friderici  ultimi  [et  nequissimi^]  fuerunt 
anni^  CCCCLXXX,  qui  fuit  centesimus  imperator^ 
ab  Augusto  Cesare.  Nota,  quod  hueusque  regnave- 
runt  Greci  et  Romani,  scilicet  posteri  Constantini. 
Item    [cum].  sc 

**)  C2  add.:  Adrianus  papa  et  Karolus  imperator  ex  re- 

a)  II  Äl.        b)  VII  B2.  2a.  c)  haystolpho  AI;  ahystulpho  (infra  hayst.)  Cl;  hai- 

stulfo  C2  (h.  l.).  i)2;    aliter  B  2.  2*.  X)  1.  —  et  cum  D.  d)  IIus   add.  D.         e)  non 

B.  D.  f)    illo  A  1.  g)  Const.  imp.  B.  D.  h)   lambard.  A  1  ;    lorabard.  C  l.  2. 

i)    iste  St.  papa  D\.  la- b.  k)    om.  Bl^.  2a.  3.  Z>  2.  1)    om.  A  1.  m)   ad  D.V, 

n)    in  p.  om.  A  1.  o)    sie   h.  l.  AI.  B  1.   1».  4.  5.  öa.  Cl.  2.  Dl.  2  ;    Pipini  reliqui ; 

P.  regis  fil.  C  1.  p)   sie  omnes  eodd.  q)    De  —  die   om.  B  2.  2a.  3.  r)    In  die 

om.  B.  D ;  Ius  patronatus  add.  C  2.         s)  uneis  incl.  Cl.  2  sola  habent,-  eesar"  est  cain. 
et  mar.  C2.       t)  tirreCl;  Meginze  Trevere  Colonie  C2.       u)  qui  Rome  cesar  habe- 
tur C2.  V)  om.  Bi.  Cl;    ius  et.  JS  (5).  5a.  w)  XLIII.  C  2.  D.  x)  ex.  Con8t.4' 
D2.         y)   Karulum  D  l^  plerumqtie,         z)  theotonicos  D  \  ;  theutunicos  Dia;  thetnui- 
cos  D  2.         a)  om.  D  2.         b)  et  neq.  desuni  D  2. 

1)  Decr.  Gral.  III,  dist.  5,  c.  15:  maxime  a  tempore,  quo  Theuto- 
nicis  concessum  est  regimen  {cum  varia  lect.  regnum)  nostrae  eccle- 
siae.  2)    Alios   versus   de  electoribus   vide   SS.  XVII,  p.  267;    XX,  i 

jp.  329 ;  XXII,  p.  367.  466.         3)  Decr.  Grat.  I,  dist.  63,  c.  22. 
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*  Constantinus  papa  a  laycis*   ordinatus  sedit  anno  Ib-i.  *  (5,7j 

Anno  Domini  DCCXCVI.c   Leo  papa  a  beatod  Petro  XCIX.  Ekk. 
ordinatur,  sedit  annis  XX,   mensibus  VI.    Hie  Leoe  papa  Karo- 


velacione  divina  facta  Rome  in  tumba  sancti  Petri 
apostoli  stricte  statuerunt  sub  pena  in  ecclesia  teneri 
officium  Gregorianum  et  non  Ambrosianum.  R  e  x  lac.c.  isi, 
Karolus,  qui  et  imperator,  ut  refert  Turpinus  R  e  m  e  n - 
sis  archiepiscopus,  erat  corpore  decorus,  statura  eius  erat 
VIII   pedum,    t'acies   eius   palraum  f   et  dimidium  f  in  long-i- 

3  tudine    habebat.      Barba    vero    eius    unumf   palmumf, 

frons  eius  erat  unius  pedis.  Militem  armatura  super  equum 
sedentem  a  vertice  simul  cum  equo  uno  ictu  cum  spata 
scindebat.  Quatuor  ferramenta  equorum  simul  facile  mani- 
bus  extendebat.  Militem  armatum  stautem  erectum  super 
mauum  suam  a  terra  usque  ad  caput  suum  sola  manu  velo- 
citer  elevabat.  Lei^orem  integrum  vel  anserem  c  o  n  m  ede- 
bat,  parcus  fuit  in  bibendo.  In  cena  plus  quam  ter  bibere 
n  olebat.  Ecclesias  multas  construxit  et  in  fine  suo 
Christum  constituit  heredem  rerum  suarum.  Sicut  (b.c. a6. 

in  Vita  sancti  Eugenii  legitur,  dum  adhuc  Ambrosianum 
officium  magis  quam  Gregorianum  ab  ecclesiis  servaretur, 
papa  Adrianus  concilium  convocavit.  Ubi  statutum  est, 
ut  Gregorianum  deberet  officium  universaliter  observari. 
Cuius  rei  executor  existens  Karolus  imperator,  per  diversas 
provincias  discurrens,  omnes  clericos  minis  et  suppliciis  ad 
hoc  ipsumS  cogebat  et  libros  Ambrosiani  officii  ubique  con- 
burebat.  Multos  quoque  rebelies  clericos  incarceravit  et 
letaliter  afflixit.  In  concilio  iUo  omnium  patrum 
conclusio  una  fuit,  ut  missal  ia  ambo,  tam  Grego- 
rianum quam  Ambrosianum,  ponerentur  super  altare  beati 
Petri.  Quo  facto  nocte  GregoriMnum  dissolutum  huc 
illucque  dispersum  est  et  non  Ambrosianum.  Quo  signo 
celitus  edoctili,  quod  Gregorianum  per  mundum  deberet 
dispergi  ubique  et  observa r i. 
*}  B  b.  5a  hoc  loco,  D  supra  p.  ßlO,  l.  12.  i)Ost  In  die  dd.: 
[Circa'  annum  Domini  DCCLXXXII.]  In  muri-  Traciek 
homo  quidam  fodiens  invenit  archam  lapideam;  quam  cum 
apperuisset,  repperit  mortuum  iacentem  et  litteras 
sibi  conglutinatas' continentes  heci":  'Christus  nascetur  ex» 

4  Maria  virgine,  et  in  eum  credo.     Sub  Constantinn  et  Hyrene 

imperatoribus,  o  sol,  iterum  me  videbis'.  Ita  legitur  in 
Hystoria  Romanorum  -.    Ecce  prophetia  pagani  ignoti. 

1    papa  XCIX.    ord.  D.  b)    Hie    incepit    reg-n  im    Theiitjnicoi'nm    minio    add.  D2. 

UCCVI.  £.=)»;  DCC.  Ji2.  2».  5;    DCCC.  ß  :^.        'l)  om    ß  1.  1».  3.  5.  ö»  ;  a   b.  P.  om. 

4i'4.  D.  —  Co»  Dl.  la-b.         e)  p.  Leo  A  1.  C  2.         f)  sie  c.  g)  ipso<  c.  h)  supple 

int.  i)  uncis  incl.    desunt    Bh    5»;    Circa   ,inno~    DCC»«  LXXXi    2)2.  kl  tiacye 

'  1  ;    troie  D  2.         1)  (flutinaU.s  D.         m)  om.  D  2  ;  verba  add.  D  1.         n)  de  B  5.  5». 

Hunc  habet  Gilb,  recte  ante  Stephanum  HI.        2)  /.  e.  Miscella  Lan- 
ulfi  Hb.  XXIII. 
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i;x-A-.  lum  regem  Francorum,  filium  Pippini  regis»,  inunxit  et  consecravit 
et  sollerapniter  coronavitin  Romanorum  imperatorem ^  anno 
Domini  DCCCI. 

Hucusque  Romanum  imperium  a  temporibus  Constantini  Magni, 
filioc  Helene,  aput  Constantinopolim  mansit,  ex  hoc  iara  per  aucto-  & 
ritatem  apostolicam  in  persona  Karoli  transiitd  ad  Germa- 
nose.  Iste  Leo  papa  Romano r um  imperatorem  pronunciavit  Karo- 
lum,  et  a  cuncio  populo  Romano  f  acclamatum  est  in  hunc  modum: 
'Karolo  Magno  Romanorum  augusto  et  pacifico  imperatori  a  Deo 
coronato  vita  et  victoria'!  HicS  Leo  papa  h  claves  confessionis i  ic 
sancti  Petri   et  vexillum  Romane^  urbis  cum  aliis  muneribus  Karolok* 

Gi7*.  misit.  Iste  papa  constituit  1  letanias  tribus  diebus  ante  ascensionem 
Domini    sicut    IMamertusm^    et"   ipse    papa    fecit  porticum  Sancti 

SM-,  Petri.  Isteo  Leo  papa  a  RomanisP  excecatus  est,  et  lingua  eins  am- 
putata,  nudus  acQ  semivivus  in  platea  Roma  ipser  papa  relictusi: 
est;  sed  mirabiliter  Domino  disponente  claros  oculos  et  visum 
recepit.  Unde  in  vindictam  unos  die  in  campo  Lateranensi  de 
Romanis  maioribus  CCC  decollati  sunt  et  multi  in  exilium  t  depor- 
tatiii**,  discutiente  Karolo  imperatore  causam.  Et  cum  nüllus 
inveniretur  criminis  probator,  ipse  papa^  Leo  assumpto  ewan- 2 
gelii  textu  coram  Karolo  et  omni  populo  ascendit  ambonem,  in- 
vocato  sancte  trinitatis  nomine  ab  obiecto"*^'  se  expurgavit.  Hie 
papa  fuit  in  Patherburnen^  cum  Karolo  imperatore. 

Anno  Domini  DCCCI,  ab  ürbe  condita  MDLII,  Karolus  Magnus 
rex,  Pippini  y  regis  filius,  imperium  adeptus,  LXXVII.  imperator  s 
a  Cesare  Augusto,  regnavit  annis^  XLVI,  sed  in^.  imperio  Ro- 
mano 1>  regnavitc  annis  XIIII.  Hic  dilatavit  ficlem  katholi- 
cam,  plantavit  ecclesiam,  fnndavit  monasteria  et  eccle- 
sias,  expiignavit  Sclavos  et  repulif^  paganos,  vicit  Saxo- 
Lamp.  nes,  Sllbegit  Ungaros®,  et  Saxonesf  Christiani  effecti  sunt  et: 
Frisones^.  Multa  quoque  prodigia  visa  sunt:  Signum  enimli  crucis 
in  i   vestimentis   hominum    apparuit,    et   sanguis    e    celo   terraque   pro- 

Ekk.ß.uxit.  Hic  Karolus  imperator  Aquisgrani  feliciter  defunctus  est** 
et  ibidem  sepultus.  Festum  quoque  eius  in  die  obitus  sui 
sollempniter  celebratur.     Cui  successit  filius  suus  Ludewicus^. 

*)  5  3  add.:  Hic    papa    fuit  accusatus  crimine  adulterii. 
Tunc. 
Ekk.  **)  C2  add.:  Vt«  Kai.  Febr. 

a)  om.  Cl,  ubi  Pipp.  fil.  b)  imperium  £3.  Cl;  Dl»  minio  add.,  in  D  V>  manu  2. 
s.  XIV.  in  ina,-g.  suppl. :  Hic  iucipit  (incepit  !*>)  impeiium  Theutuuicorum  (theuton.  l*"). 
c)  ita  AI.  B.  C1.2;  filü  Ü3.  D.  d)  transit  AI;  transiuit  C2.  ßl.  la-b.  e)  Theuto- 
nicos  Bi.ö.ö«-.  f)  o»i.  B.  D.  g)  Hic  —  vexillum  om.  Ct.  h)  om.  Z>  1.  !»• ''.  i)  om. 
AI.  k)  urbis  romanorum  Cl.  k*)  om.  Cl.  \)  post  Domini  D  (iustituit  Dl.  l*"*). 
m)  Vienuensis  (episcopus  1.  la-b)  add.  D ;  episcopus  add.  C 2.  n)  Item  D. 
o)  Item  X)  1».  2.  p)  a  R.  om.  B2.  2a.  3.  q)  et  B2.  2».  r)  i.  p.  om.  B.  C2.  D. 
s)  die  uno  B.  D.  t)  mi^si  et  add.  B2.  2».  u)  sunt  add.  Cl.  v)  Leo  p.  5  2 
— 5a.  Cl.  D.  w)  obieetis  A\.B2.  —  se  excusavit  et  exp.  A\.  x)  patheburnen  >1 1 ; 
paterb.  JS-l;  parburne  Dl.  1^  ;  praburne  X>  2  ;  corruptum  B2^.  X)  Ib.  y)  i.  V.  r.  Bi- 
P.  f.  r.  Ü5.  5".       z)  XLVI  annis  D.       a)  om.  J5  1.  la.  2.  2».  5.  5».  D  1^-^.2  ;  superscr.  Bi 

b)  otn.  D.  c)  r.  a.  om.  B.  D.  d)  et  Sei.  rep.  AI;  pag-.  rep.  D.  e)  ungari  A\ 
0  sub  eo  add.  D.  g)  et  Fr.  om.  B 4  ;  et  Fr.  Chr.  efif.  s.  B2.  2».  3.  h)  sancte  Cl 
Sigillum  .i.  (id  est)  D;  sign  add.  D2.  i)  om.  B2.  2».  3.  k)  ludwicus  AI  h.  l. 
saepe  C  1,  plerumque  B  1».  2».  5.  C  2.  X>  2  ;  ludeuicus  nonnusquam  A  1;  lodewicus  vel  lodo 
■wicus  nonnusquam  B  l  %.  lodouicus  B  2. 
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Auno  Domini  DCCCXV.  Ludewicus  filius  Karoli  Magni  impe-MA-, 
riuni    adeptus    regnavit    annis   XXVI*.     Huius   tempore   obiit 
Leo  papa. 

Anno  Domini  DCCCXVI.lJ  Stephanus  papa  a  beatoc  Petro 
(«entcsimus  ordinal  ur,  sedit  mensibus  VII d.  Hie  papa  Stephanus ^ 
Ludewicum  filium  Karolif  dyademate  coronans,  eum  Romanorum? 
imperatorem  pronunciavit.  Hie  Ludewicus  fundavit'i  Hildensheim  iaA-.  ^«c;. 
et  Corbeiam  ^  sicut  Karolus '  pater  suus  Fuldam  et  Hers- 
velt^  et  Paderburnen^  et  multa  alia.  Sanctus  Eg-idius 
abbas  * ,  conf  essor  Karoli,  migravit  ad  Christum.  Huic 
sancto  Egidio  Deus  revelavit  occultum  quoddam  pecca- 
tiim,  quod  Karolus  erubuit  conflteri*.  Quo  sibi  nianifestato  "\ 
mox "  Karolus  "^  coufessus  digne  penituit  de  p  illo  enormi 
excessu -.  Ipso  quoque  tempore  cum  Karolus  laboraret  iiicf.Turp.c.22. 
extremis,  beatus  Turpinus  Remensis  archiepiscopus  Deo  dis- 
ponente  vidit  magnam'i  turbam  maliguorum  spirituum  tenden- 
tem  ad  exitum  Karoli,  vocavitque  unum  ex  illis,  precipiens '^' 
ei  in  virtute  sancte  triuitatis,  ut  pleno  renunciaret  sibi  omnia. 
Qui  cum  aliis  demonibus  reversus  esset  ** ,  archiepiscopo  dixit : 
Cum  omnia  opera  Karoli  in  statera  examinata  fuissent,  et 
QOstri*  principes  tenebrarum  ius  in  anima  eins  habere  vide- 
rentur,  sancti  angeli  mox^  cum^  indignatione  monasteria'*' 
et  structuras  ecclesiarum  et  diversa  pondera  in  stateram 
proicientes'*^  animam  Karoli,  nobis  repulsis,  quasi  in  sanctis 
operibus  preponderantem  cum  gloria  et  laudibus  deduxerunt^'. 
Hec  audiens  sanctus*  Turpinus  Remensis  archiepiscopus 5" ' 
,'racias  egit^    Deo. 

Ludewicus    Imperator   convocato   coneilio  magno  in  Aquisgrani  jE^-t. 
■  .aulta    de   statu    ecclesiarum a   et   religiosorum  utiliter  "tractavit. 
Ibi    quoque^  regula    canonicorum '^    de    diversis    patruin 
sententiis   compilata   est^  et^  similiter   regula  cauonica- 

*)  C2  add.:  per  angelum  et  cartam  in  altari. 

-    XXV  B2.  2a.         b)  DCCCXV.  B.  D;  A.  D.  DCCCXVI.  om.  B  2.  2».  3.         c)  a  b.  P. 

"I.  £1.  la.  3—5».  D.        d)  VI  Cl.       e)  om.  C2;    St.  p.  B3.  Dl.  la-b;  papa  om.  D2. 

magni  add.  D.  g)  romanum  Dl.  la-b.  h)   Hild.  fund.  B.  D.  i)  om.  D. 

hersweit  (^1).  Cl;  hii-svelt  Bb^.  Dl.  la-b;    hirsenvelt    D  2.  1)    padenburnfen) 

'I.  1»;  padeburnnen  B  2  ;  Baterbrunnen  B3;   pantherburnen  Cl;  Baderbrunnen  Dl. 

"••>;  corruptum  B2^.  D  2.  m)  manifeste  B  4.  Cl.         n)  om.  B2.  2«.  o)  rex  D. 

I  et  de  B  2.  2«.         q)    t.  m.  Dl.  1»- b.         i-)    precipiensque  AI  (A2  ut  ed.).  Dl.  la-b. 

■1      MC  ^  1.  2.  Cl.  2;    om.  rede  B.  D.  t)  mei  D.         u)  om.  C2.         v)  moti  D.  —  et 

"«.  B.  D.      w)  proiecerunt  et  B  1.  1».        x)  ad  celum  ded.  C  2  ;  in  celum  duxerunt  D. 

episcopns  B  1.  1».  2»  ;  Rem.  arch.  om.  D.         z)  agens  C 1.  a)  ecclesie  B  2.  2».  3. 

I  Ibique  D.  —  rei?ulam  C  1.  2.        c)  monaehorum  B  2.  2».  3.  —  de  om.  Cl.       d)  om. 

'2;  et  sim.  r.  can.  om.  Bl.  Dl.  la- b. 

■1  )  Lamp.  ad  a.  822:  Inchoatio  monasterii  Novae  Corbeiae.         2)  Hoc 

Vita   S.  Aegidii  §  36,    Änalecta    Bolland.    VIII,    p.  118;    cf.  'Sachs. 

Veltchr.'  c.  139,  'D.  Chr.'  II,  p.  152;  Ann.  Stad.  XVI,  p.  309.      3)  Cf. 

Inn.  Quedl.   a.  816.    et  Ältah.    a.  817.    ex  Ann.  Hersfeld.     Cf.  Simson, 

Ludwig  d.  Fr.'  I,  p.  90  sqq. ;  Reg.  Imp.  I,  nr.  602a.  630. 
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runi'^.      Alia    etiam    concilia    sub    hoc''    imperatore,    ut 
videtur^,   celebrata    sunt,    scilicet   Maguntinum'^   et   Tri- 
Ä-A;.  buriense    .      Ipso  defuncto,  in  ecclesia  Metensi  sepultus  est. 

Anno    Domini    DCCCXVII.     Paschalis    papa    CI.    ordinatur, 
sedit   annis  Vlle.     Hic    constituit,    ut  nullus   omnino  emat  velfr 
vendat    ecclesiara    aut^    prebeudam    vel    ecclesiastica    sacra- 
menta,  et  quod  talis  Symoniacus  est^*  ^. 
ib.  Anno''    Domini   DCCCXXV.      Eugenius   papa   CIL   ordi- 

natur, sedit  annis  III.  Hic  constituit,  ut  nullum  altare  con- 
secretur  nisi  lapideum.  Et  constituit,  quod  presbitenu 
non  celebret  [  missam '  ]  nisi  saltem  ^  ad  minus  super 
tabulam'  consecratam,  scilicet  altare  portatile,  et  cum 
aliis  debitis  attinentiis;  et  quod  nullus  clericus  in  sacris 
ordinibus  babeat  uxorem  vel  concubinam  ^. 
ib.  Anno  Domini  DCCCXXIX.    Valentinus  papa  CHI.  ordi-i; 

Gilb,  natur,  sedit  dies  XL. 
Ekk.-Giib.  Huic   successit    Gregorius    papa  CIIII m.     Hic  sedit   annis 

XVn. 
Ekh.Auct.  Anno  Domini  DCCCXXXVIo,  temporibus  huius  Ludewici 

imperatoris  Otgarius  MaguntinusP   arcbiepiscopus    transtulit   ossa  2 
sancti  Severi  in  Erfordiaml. 
EkJc.  Ludewicus    Ludewici i'    filius     imperium     adeptus     regnavit 

annis  XXXV ^.  Huius  temporibus  sanctus  Martinus  trans- 
latus  est,  cuius  corpus  CCCC  et®  LX  annis  in  terra*  quie- 
verat.  Huius  etiam  imperatoris  temporibus  Hunorum,2 
id  est"  üngarorum,  rex  nomine  Stephanus,  statura  pu- 
sillus,  corde  magnus,  nobilis  progenie,  nobilissimus  fide 
(?«z.5,6.  que  per  dilectionem  operatur,  Christianus  effectus"^,  bapti- 
zatus  est  cum  magnatibus  et  populo  regni  sui^.     Huius 

a)  sie  C2.  D2.  Flores  iemp.  et  sitpra  p.  151;  canonicorum  AI.  Bl^ — 5^.  Ol.      b)  isto  I>.  •' 
c)  maguntin  AI;    moguntia  B2a.  4.  5.  5»;    Moguntiuum  BS.  Cl.  Dl.  Ib.  2;  Mogunti- 
nense  Bl.  1^;  Mogontinense  B2.        d)  triburgense  Dl.  !»•  b  ;  fi-iburgense  D2.       e)  II 
C2.         f)  vel  £2a.  C  1.  D  Ib.  2.  g)    sit  £3.  C  1.  h)    Anno  —  concubinam  ß.  U) 

om.  Bi.  6.  5a.  D.  i)  deest  AI.  2.  C2.  k)  om.  Cl.  1)  om.  AI.  2;  tabula  con- 
secrata  B  la.  2.  2».  3.  m)  et  D.  n)  annos  III  ^  1  ;    XV  anu.  A2.  D.  o)  AI 

add.  :    papa    ordinatur    Gregorius    papa    annis  X    die.  VII.  p)    Mogunt.    B.  C 1.  D. 

q)  erphordiam  B  1^.  3.  5a.  C  1.  2  ;  ertfordiam  D  1.  2  ;  erthfordiam  /)  la- b.  r)  fll.  Lud. 
B.  Dl.  la-b;    imperatoris  add.  Dl.  la- b.  s)    om.  AI.  B2^.  5.    Z»la.  2.        t)   terris 

Bia — 5a.  u)  Hun.  primus  (pro  .i.  lecto  l)  AI.  2.  Cl;  Hun.  et  D  2  ;  id  est  om.  £2». 
v)  est  et  add.  D. 

1)  Auct(n-  erravit.  Moguntiniim  a.  847,  Triburiense  a.  895.  intellexisse 
videtur.  2)  Cf.  Grat.  Beer.  II,  C.  I,  q.  3,  c.  7 ;    supra   p.  552,   n.  l. 

3)  Cf.  ibid.  I,  dist.  81,  c.  22;  supra  p.  601,  n.  1.  4)  annis  XXXVI 
EkkeJi.  5)    Nescio,  unde   haec   de  Stepkano   rege   sumpta   sint,  quae 

cum  Vitis  eins  exstnntibus  nequaquam  conveniunt.  Ut  auctar  haec  sub 
Ludewico  Germanico  acta  esse  crederet,  quae  post  plus  150  annos  gesta 
sunt,  loco  Ekkeh.  a.  865:  Huni  christianitatis  nomen  aggressi  sunt  iri- 
ductus  esse  videtur.  Eodem  loco  auctor  Chron.  univ.  Saxonici  c.  141; 
'Z>.  Chr.'  II j  p.  154,  seductus  est,  ut  Stephanum  tunc  vixisse  opinaretur. 


CRONICA  MINOR.  615 

sancti  Stephan!  regis**  festivitas  in  Ungaria  sollempniter'' 
tamquani  apostoli  celebratnr. 

Hiisdem''    temporibus    Imperator    contulit    ecclesie 
Paderbnrnensi*^    patronnui,    scilicet    sanctum    Liborium'* 

6  episcopnm  et  confessorem  ^.  Qni  dum*^  de  Scenomannis 
apportaretur",  nbi  ipse  fuerat  episcopus,  et''  venisset 
apnt  Thuronnm,  ipsi  Thuronenses  cum  capsa  sancti  Mar- 
tini episcopi  pro  reverentia  eidem  sancto  Liborio  pro- 
cessionaliter   occnrrerunt.     Tunc   quidam   dives  leprosus 

10  fiduciam  habeus  tetigit  capsam  beati  Martini,  rogans 
enm  • ,  ut  mundaret  ipsum  ^  a  lepra.  Cui  sanctus  Mar- 
tiniis  audientibus  circumstantibus  de  archa^*  respondit 
dicens:  'Per  medium,  tocius'  corporis  tui""  sis  mundus 
a  lepra,    accede'^    ad    fratrem    nostrum    sanctum  °  Libo- 

lörium,  qui  apportatur,  rogansi\  ut  reliquam  partem  tue 
lepre  muudare  velit,  quia  sibi  ipsam^^  relinquo  mundan- 
dam.  Hospites  namque  honorandi  sunt.  Quod  cum' 
homo''  ille  fecisset,  statim  a^  reliqua  parte  mundatus 
est.  Sicque*  a  sanctis  totaliter  a  lepra  sua,  tactis 
capsis  ipsorum,  cunctis  videntibus  mundatus  est. 

Anno    Domini    DCCCXLI,    defuncto    Gregorio   papaJS^*. 
huius  nominis  IUI,  Sergius  papa  a  beato"  Petro  CV.  ordinatur, 
sedit  annis  III.   Iste  vocabatur  Os-porci,  unde  ab  isto  usque  adhuc^  GUb. 
semper    mutaturw  nomen    pape.      Hic^    COnstituit,    ut    mutari 
■debeat   nomen   pape,    et^'  Dominus   Symonem  appellavit 
Petrum,  qui  fuit  primus  papa. 

Anno  Domini  DCCCXLIIII.  Leo  papa  CVI.  ordinatur,  ix*. 
sedit  annis  VIII,  mensibus  V.  Hie  constituit,  ut  octava  z  assump- 
tionis  beate»  virginis  Marie  sollempniter  celebretur;  et  ut  nullus 
presbiter  plures  niissas  in*^  die  celebret  quam  unam  tan- 
tum,  excepto  die  nativitatis  Domini  et  in  dominica*^ 
presente  funere. 

a)  re^is  —  Hiisdem  om.  C  1.  b)  tanq.  ap.  soll.  B2.  2».  3;  sol.  cel.  t.  ap.  C2.  c)  Is- 
dem  D;  Idem  ^1;  ENdem  A2;  lisdem  Bö.         ä)  padeburn.  A  1.  Bl.  1".  C  1;  padil- 

j  burn.  A2;  Padilborn.  B3;  paderbrunn.  B2.  Z)  !»•  b.  2;  corruptuin  5  2».  Dl.  e)  Lib. 
».  Dl.  la-b.  f,  cum  Bla.  3.  Cl.  2)2.  —  de  om.  Bl.  1».  g)  asport.  A2.  D.  h)  et 
cum  D.  i)  ipsum  JSl».  2.  3.  k)  eura  AI.  2.  £1—3.  D\"o.  k*)  de  a.  om.  B2.  2». 
1)  om.  Cl.  m)  tu  B2.  2a.  4.  5.  5».  D.  n)  et  acc.  B2.  2\  3.  o)  om.  BS.  Gl.  D. 
p)  euiii  add.  D.  q)  rel.  ip.  A 1.  r)  h.  ille  om.  D.  s)  in  AI.  2;  om.  B  la.  2a.  6.  5a. 
it)  sie  quod  AI.  2;  sie  quia  Bl.  u)  a  b.  P.  om.  £  1.  la.  3— 5a.  D.         v)  huc  D;  hunc 

B2a;    nunc  Cl;    Unde  adhuc  ab  isto  hucusque  AI.  —  semper  om.  Cl.  w)  mutant 

B2.  2».  x)  Hie  —  pape  om.  C2.  D.  y)    sie  AI.  Bl.  la.  2.2a.  4.5.  5a.  ci.  D;  ut 

hene  C2;  quia  ß  3.  z)  octave celebrentur  D.  a)  sancte  iJ  1.  Cl  (r.  M.  virg-. 

as9.);    virg.  om.  Bl.  la.  i)  Ib  ;    M.  v.B2.  2».  4.  Dl.  la   (M.  om.  D2).  b)   Item  sta- 

'.  mit  ut  D.        c)  iina  (uno  2)  die  pl.  m.  D;  cel.  in  die  B 5.  5».  Cl.  d)  die  add.  Bi; 

et  die  dominico  Cl. 

1)  Cf.  Transl.  S.  Liborii,  SS.  IV,  p.  149  sqq.,  sed  hanc  narratiunculam 
nusquam  inveni. 
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Lamj).  Anno  Domini  DCCCLVI.    Rabanus  Maguntinus^  archiepiscopus 

migravit  ad  Christum^). 

Ekk.;cf.Got.  Benedictus  papa  CVII.  ordinatur,    sedit  annis   II. 

ef.Got.Giib.  Paulus    papa    CVIII.    ordinatur,    sedit  annis  X,    mensi- 

bus  II.  5 

Stephanus^   papa  CIX.   ordinatur,  sedit  annis  IUI  ^. 
Ekh.  Anno  Domini  DCCCLX. ^  Nicolaus  papa  CX.  ordinatur, 

ßo)(!>o.  sedit  annis  X^,   mense  I.     Hie  excommunicavit  duos  imperatores, 
orientalem  nomine  Michahelem  e  t  f  occidentalem  nomine  Lotharium ', 
filium    huius    imperatoris«    Ludewici^.      Constituit^  etiamio 
hie   i^apa,    ut   nullus    iudicet  *  causam    pape,    nisi   ipse    papa*^).  i 
iudicet^    se   ipsum.     D.  XXI:    Nunc  autem^,    nisi  papa  de- 
Ho«or  7, 88.  vius  a  fide  esset^"^.     D.  XL:   Si  papa.      Tste  Nicolaus  papai 
concessit   sequentias   pro  "^  neumis    in    missa    cantari,  q  u  a  s  sequentias 
Nokerusn  abbas»  Sancti  Galli  composuit.     EtP  constituit  Nicolaus''  15 
papa,     ut    nullus     clericus     venationi    insistat*".      Constituit 
etiam,  ut  quicumque  facto  "^  vel  dicto  aut®  precepto  vel* 
consilio  homicidii   reus   est,    irregularis   sit  et  ab  omni" 
sacro  ordine  deiectus  ^ 
Ekk.  Adrianus  papa  CXI.    ordinatur,    sedit  annis   IUI,   mensi-20 

bus   XI ^.      Hie  papa  Adrianus ^  etiam  Lotharium  dampna- 
vit;   et  constituit,  ut    nullus  princeps  ingerat  se  electionibus 
prelatorum^   vel  excommunicetur^"^. 
cf.Got.  lohannes  papa  CXII.  ordinatur,  sedit  annis  X,  mense  I. 

Hic^   constituit,    ut    nullus  comes^   vel  iudex''   teneat  placita25 
secularia,  videlicet  causas  sanguinis,  in  ecclesia  aut*^  in  domi- 
bus  ecclesiarum,  quia  negocia  spiritualia "^  ibi  tractari  debent. 

a)  mognnX.  plerumque    B.  Dl.  la-b.  b)  A.  D.  DCCCLVI.  iterum  add.  Dl.  la-b.  (2). 

c)  St.  —  IUI  om.  B  2.  2a.  3.  d)    DCCCLXVI.  D.  e)    VI  B  5.  5».  —  mense  om. 

B\.  la.  f)    om.  A2,  D.  g)  Lud.  imp.  A2.  C2.  D.         h)  Hie  p.  const.  ut  B.  Z),-30 

Hie  const.  ut  C2.  i)    videlicet  Dl.  la- b.  k)    deviet  a  fide  Bl.  (1») ;    ess.  a  i. 

B  2.  D.        \)  om.  B  2.  2a.  5.  C  1  ;  p.  Nie.  seq.  conc.  D.  m)  cum  D.  n)  Noegerus 

D2  ;    nogerius  Dl;    Neoger.is  Z)  Ib  ;    uebgerus  2)  la  ;    corrupt.  S2^.  3.  o)    ni  o  n  a - 

chus  Z).  p)    Item   £3.  D.  q)    N.  p.   om.  A2.  B3.  D.         r)    d.  vel  f.    Bl.  Cl. 

Dl.  la-b.        s)  vel  D.        tl  sive  B.  D.       u)  et  a  sacro  B.  D.      v)  IX  B2\  Dl.  la-b;  35 
yi  B2.  D  2.         w)  om.  B.  D.  —  etiam     om.  D.         x)  o»i.  D.         y)  vel  exe.  om.  B.  D. 
z)  om.  C  1.  a)  om.  D;  lud.  vel  c.  C  1.  —  vel  om.  Z>la-b.  2.  b)  secularis  add.  D. 

c)  vel  Cl.  D2.         d)  spii-italia  C  1.  2  ;  spälia  B  4.  5.  5a. 

1)  Hi  duo  non  leguntur  in  Ekkehardi  Chron.,  qiios  ex  catahgo  suo  cum 
Gotifredo  et  Gilberto  conveniente  auctor  falso  inseruit.       2)  Ex  Bonizonis  40 
Decr.  IV,  107.    haec    etiam    in  Chron.  Basti.,  SS.  XXIV,  p.  144,    et  in 
Catal.   Tiburt.,    SS.  XXII,   p.  355,    exscripta  sunt.  3)  Immo  filium 

Lotharii  I.  imperatoris.  4)  Gr'at.  Decr.  I,  dist.  21,  c  7.         5)  Haec 

sunt  Verla  Decreti  I,  dist.  40,  c.  6 :  Si  papa :  nisi  deprehendatur  (papa) 
a  fide  devius.  6)  Hoc  ex  Grat.  Decr.  I,   dist.  34,    c.  1.  7)  Ex  i^ 

Grat.  Decr.  I,  dist.  50,    c.  39.    hoc  auctor  effecisse  videtur,  übt  hoc  non 
dicitur.     Cf.   supra   p.  600,    l.  19  sq.  8)    Hoc   ex   Grat.   Decr.  I, 

dist.  63,   c.  1. 
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Ef*  constituit,  quod  ibi  non  hospitentur  quasi'^  ex  debito\ 
sed  possunt*^   ex  gracia. 

Anno  Domini  DCCCLXX VII.    Karolus  filius  Ludewici  d  i  m  p  e  -  Ekk. 
rium    adeptus   reguavit   annis  XI  cum  fratribus  suis  Karlomanno e 
ö  et  Ludewico.     Hie  Karolus  de  regno  est  eiectus.  Lnmp. 

Martinus    papa  CXIII.  ordinatur,    sedit  anno  I,    mensi-  cf.  goi. 
bus  ni. 

Adrianus*   papa  CXIIII.    ordinatur,   sedit  anno  I,    men- 
sibus^  III.     Adrianus^   papa    constituit,    ut  nuUus  episcopus  <?)•«<. 

10  vel  alius  prelatus  die  dominico  causas  iudicare  presumat  ^  •  -. 

Stephanus    papa    CXV.    ordinatur,     sedit    annis    YQl^.cf.Got. 
Karolus  obiit.  Ekk. 

Anno    Domini   DCCCLXXXVIII.  1    Arnolfus    filius    Karlomanni 
imperium    adeptus    regnavit    annis    XII,    sed    tantumV   annis 

lö  Imperator  fuit.  II  ic  Arnolfus  Imperator'"  devoratus  est"  a 
pediculis.  Huius  temporibus  prelium  magnum  est  o  factum  inter  i«/»i). 
ßavaros  et  Ungaros.  Huni,  id  est  Ungari,  vastaverunt  Saxoniam. 
Ungari  vastando  terram  venei'unt  adP  Fuldam.  Ungari <!  vastave- 
runt Franciam.  Burchardus  r  dux  Tliuringorum  s  occisus  est  ab  Un- 
garis. 

Anno  Domini  DCCCC^  temporibus  Amolfi  imperato-i^ZA". 
ris  Formosus  papa  a  beatou  Petro  CX\T!.  ordinatur,  sedit 
annis  nn,  mensibus  VII.  Hunc  Formosum  papam  successor 
ipsius  Sergiusv  papa,  sed^  contra  ipsum^  Formosum  prius 
ab  aliquibus  eiectus,  sepultumy  extumulari  fecit  et  indu- 
tum  p  o  n  t  i  f  i  calibus  poni  fecit  in  sede  z  apostolica,  et  iussit^. 
e u m  in  sede  apostolica  decollari,  e t  tribus  digitis  sibib  ampu- 
latis,  iussit  eum  exutum  pontificalibus  ornamentis  in  Tybe- 
rim  fluvium  proici,  cunctosque,  quos  ipse  Formosus c  ordinaverat, 
ip80<i  gradu  depositos  ipse  Sergius  jaapa  reordinavit.  Quie  For- 
mosus papa  a  piscatoribus  inventus  et^  in  ecclesiam  beatis  Petri  Rome 
portatus,  religiosissim  is^  videntibus,  sibi  sanctorum  ymagines 
inclinaver  unt. 

a)  Item  D.  b)  om.  D  ;  debite  vel  add.  C\.  c)  om.  B  2^.  D.  d)  iinperatoris  ndd. 
B2.  2».  e)  Karolomanuo  AI.  7)1.  lä^'b;  Karlmanno  Bi;  Karolmauno  Z>  2.  f)  Adr. 
—  mens.  III    om.  A\.  Bi.  C2.  D2.  s:)    m.  III    om.  B  2.  t^.  h)    Hie  p.  54; 

Hie  const.  B\  ;  Iste  const,  D.  i)  audeat  Cl  ;  pres.  c.  iud.  die  dorn.  B.  D.  k)  sub  isto 
(papa  2)  add.  D.  1)  DCCCLXXXVII.  B.  D.  —  Arnolplius  {A  1  infra  l.  IbJ.  B2.2\  C 1  ; 
Arnoldus  D  la-b.  m)  rex.  C  1.  n)  fuit  D.  o)  f.  est  B2.  2a.  3.  C  1.  D.  p)  in  Cl. 
q)  Item  U.  D.  r)  Burkardus  ^1.  Cl;  Bui-gardiis  Bl  ;  Burkcliardus  Bl»;  Pui-char- 
du«  B2.  (2a);  purkardus  X»  2  ;  Item  B.  Z).  s)  During.  X(  1.  la- b.  t)  DCCCLXXXX.  D. 
u)  a  b.  P.  om.  B1.1K3 — 5*.  D.       v)  Seriiis  Jjl^-^.  2  plertimqtte.        w)  scilicet  eo  quod 

>^ eiectus  fuerat  £2.  2a. 3;  cum  fuisset  ante  ipsum  D.         x)  om.  Cl.  —  Form.  otn. 

Bi.i»-,^,  Z)  2  ;  Form,  papam  D\.  la- b_  y)  om.  D  1.  la- b_  ^^  sedem  apostolicani  D. 
al  M  —  apost.  om.  ß  1  ;  in  s.  ap,  om.  £  2a  j  in  —  iussit  eum  om.Bl^;  et  eum  dec.  pre- 
«pit  D.  b)  otn.  B  2a.  D ;  et  III  digitos  sibi  amputari  iussit  A  1.  c)  papa  add.  D. 
i)  ab  i.  D.  e)  Tandem  J>.  f)  et  om.  B2.  2».  3.  D.  g)  sancti  Dl.  la-  b.  h)  vid 
rtl.  B.  D. 

li  Hoc  ex  Gi-eg.  IX.  Beeret,  l.  III,  tit.  49,  c.  1,  ubi  hoc  in  synodo 
lohannis  IX.  impae  (faJso)  statutum  esse  dicüur,  perperam  tgitur  huic 
lohanni  VIII.    attrihutum   est.  2)   Hoc   ex  Grat.  Decr.  II,    C.  XV, 

'{.  i,  c.  3 ;  quod  Caput  est  Adriani  I.  papae. 
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Sergius  papa**^,  hostis  Formosi^,  CXYII.^  sedit  brevi 
teüipore  ^ 

Fuit  et  aliiis  pseudopapa,  cuius  nomen  et  anni 
ignorantur.  Nam  mulier  erat,  ut  fatentur  Romani,  et 
elegantis  forme,  magne  scientie  et  in  ypocrisi  magne*^5 
vite.  Hec  sub  virili  liabitu  latuit,  quousque  in  papam 
eligitur.  Et  hec  in  papatu  concepit,  et  cum  esset  gra- 
vida,  demon  in  consistorio  publice  coram  omnibus  pro- 
didif   factum,  clamans  ad  papam  ^   hunc  versum : 

Papa,  pater  patrum,  paplsse  pandito  partum^.  lo 

Ekk.  Arnolfo   imperatore    turpiter   mortuo,    Ludewicus  filius 

suusg  successit  ei   ing*  iraperio  et  regnavit  annis  XII.    Hie  Lude- 
wicus pugnavitli   cum  Ungaris  et  victus  esti.* 
cf.  Got.  Huius  Ludewici  temporibus  Bonifacius  papa  CXVIII.^ 

sedit   annis  XIII  ^.  15 

[Anno  Domini  DCCCCXIIII.  ^  •  ^  Hatto  Maguntinus 
arcbiepiscopus'"  a  demonibus  in  puteum  ignis  in  monte 
Sicilie  Ethna   vivus"  precipitatur,  dicente  voce  in  aere: 

Sic  peccata  Ines,  sicque  ruendo  rues. 
Nam  comitem*'   Albertum   de  Babenberg  dolose  tradiditao 
regiP  occidendum]  ^. 
Eki:  Anno    Domini    DCCCCXYII.*'    Ludewicus    imperator 

obiit,    et    successit     ei     in    imperio    Conradusq     et    regnavit 

917—919  *)  C  2  add.:  Huni,  id  estr  Ungari,  Alemaniam  et  Lotharin- 

giam    igne    et    hello    et    gladio    invadunt,    Basile a m    de- 25 
stru  u  n  t. 


a)  om.  h.  1.  B.  Di.  1^.  2.  b)  pape  add.  D.         c)  papa  add.  h.  l.  B\.  l'\  3—5«.  X»  1. 

la.  b;  ord[inatur]  add.  AI.  B2.  2».  3.  d)  v.  m.  Bö.  5a.  D.         e)  prodit  B2.  (2a).  3. 

f)  ad  p.  om.  A2.  Bl.  la.  g)  eins  B3.  D.  g*)  om.  £1».  2a  ;  suus  imp.  succ.  C  1. 

h)  cum  Ung.  pugn.  B  2.  2a.  3.  i)  ab  eis  add.  D.         k)  ord[inatur]  add.  B.  D  1.  la-  »>.  30 

1)  tincis  incl.  desieni  A  1.  2  ;    DCCCC.  B  5.  5a.  D  2.  m)    episcopus  B  2a.  3.  n)  Sic. 

ethnaus  D.         o)  Alb.  com.  B2.  2a.  3.         p)  om.  B2.  2a.  3.        q)  Cunradus  AI.  £2»; 
Cliunradus  Bi.  2)2;  Chonradus  Z)  Ib.        r)  H.  et  U.  C2. 


1)  Hunc  auctor  falso  inserult,  cum  ex  loco  Ekkehardi  in  praecedenübus 
exscripto   falso   concluderet    Sergium   Formoso  snccessisse.     Sergius  III,  3: 
qui    infra   p.    621 ,    l.  7.    notnmatur,    ab    Ekkeh.     illa    fecisse    dicitur. 

2)  Cf.  Chron.  iiniv.  Mett.,  SS.  XXIV,  p.  514,  ubi  idem  versus  diiobus 
verbis  mutatis  affertur.  In  illo  chronica  et  in  hoc  antiquissima  forma 
huius  fabulae  tradita  est,  cum  nee  nomen  nee  patria  papissae,  quae  iam 
Martin.  Oppav.,  SS.  XXII,  p.  428,  habet,  referantur.  Cf.  DölUnger,i' 
'Papstfabeln'  ed.  3.  p.  7  sqq.  Alter  versus  hiiic  additus  est  in  Flor, 
tetnp.,  SS.  XXIV,  p.  243.  3)  Immo  diebus  XV !  Gotifr.  habet 
annis  XII.  4)  Ekkeh.  ad  a.  915  (Latnp.  ad  a.  912;.-  Hatto  archiepi- 
scopus  obiit.  5)  Vide  quae  E.  Dihmnler,  ' Ost f rank.  Reich'  ed.  2. 
///,  p.  589,  de  hac  fabula  colhgit.         6)  Ekkeh.  a.  912.  ^ 
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annis  VU.     In    isto    Karolorum   reges»  et   imperatores   deie-Ekh. 
cerunt.     Hie  Conradus  sepultus  est  in  Fulda''"  ^. 
.186.  XHuius'^  temporibus  Hatto  Maguntinus  archiepisco- 

pus  devoratiis  est  a  inviribus  nee''   in   castris   sive  in  in- 
5  sulis  nmqiiam''   potuit  a  muribus  se  defensare)-. 

Anno   Domini   DCCCCXXIIII.   Heinricusf  Saxo,  huiu.sEkl:^j20. 
nominis  primus,  filius  Ottonis  ducis,  regnumS  adeptus  regnavit 
annis  XVII.     Iste   dictus   fuit  Aueeps,   quia,   dum  caperet 
avieulas,  renitens  eleetus  est  ^. 
10  Stephanus    papa    CXIX.    ordinatur,    sedit    annis  YV\cf.Got. 

mense  I. 

Romanus  papa  CXX.  ordinatur,  sedit  annis  ^    XI  ^. 
Theodorus    papa  CXXI.    ordinatur,  sedit  annis  VIII  ^. 
Anno    Domini    DCCCCXL.    Otto    filius  Heinricik  i  m  p  e  -  ^/fc^-.  937. 
i6rator   factusi   regnavit   annis  XXXVIII >".     Iste"   dictus    fuit 
Otto  Magnus.     Hic°   fundavit   archiepiscopatum  Magdeburgen- 
sem.      Uxor  huiusP   fuit  AdelheidisQ  regina.      Hee   eitra""  Ar- 
gentinam    in    littore    Reni    in    monasterio    Else  ^  •  **    cum 
magna  veneratione  ab  omni  populo  terre  pro  saneta  ser- 
20vatur.      Hie  Otto*   pugnavit  cum  Ungar is  et  magna  cede  jyro- Lawp. 
stravit    eos    in    campo    qui   dicitur  Lechveltu.     Tempore   illo 
Hadmarus'*'  abbas  Fuldensis  decessit^.     Signum  crucis  in  vestibusx 
h  0  m  i  n  u  m  apparuit.    H  i  c  Otto  rogatus  a  Ru  thenisy  misit  eis 
doctorem    fidei  katholice  s  an  et  um  Adalbertum^   episcopum,  qui 


25  ai    r.  et  om.  C2;    et  principes    add.  AI.  —  def.  et  inp.  Bl.  1».  b)    Hie  ceperunt 

Saxones    legnare   (imperare  2)   add.  D  1.  2  minio.  c)    iincis   incl.    h.  f.    in  solo  A  1. 

d)  se  add.  AI.  ej    niiqnam  AI.         f)    Henriciis  AI.  B\.  2.  2^.  3;    Hainiicus  B  1^. 

C2.  Dl.  1».  2:  aaepissime  ahbreviatum  in  codd.  in  H.  et  Hiir.  g)  regis  D.  —  ad.  est 

imperiulu  et  regn.  Dl.  l»*  b  ;    iniperium  ad.  i-eo^n.  D2.  h)    VII  Cl.  i)    aanis   — 

30  sedit  om.  C2.  k)  imperatoris  add.  B  l^.  (2a).  3.  D.  I)  est  et  add.  Bi;  f.  est  imp.  et 
Dl.  !»•  b.         m)  XXXVri  AI.  n)  Iste  —  Magnus  otn.  D.  o)  fjui  AI.         pj  eius 

B2.  2a.  3:    huius  uxor  B4;  f.  h.  Bö.  r>^.  q)  adylheydis  AI;    adelhaidis  B  n.  C2; 

adelhedis  Bl;  adilheidis  B5;  adilhevdi-!  Bö»;  adelhevdis  Dl;  alheidis  D2;  Alheydis 
B2;    adledis  £2».  i)    circa  Cl.  D  !»•  b.   2.  s)  "sie  AI.  C2;   eile  Bl.  la- b.  2.  4. 

35  5.  5»;    helse    Cl;    elphe  B2^:    Selse  B3;    qiiod    appeliatur  Selze  D.  t)    Imperator 

add.  B.  —  preliabatur  D.  u)    lechfelt  Bl.  1*.  4.  5.  5».  Dl»;    leohfeld  C2;    lehsuelt 

Dl. (Ib. 2).  V)  haderaarus  Dl.ia.2;  adaniarus  AI;    hodaraarus  C2.  w)    Tunc 

temporis  add.  Dl.  !»•  b  ;  Tempore  illo  add.  1)2.  x)  vestimentis  ß  2.  2».  3.  y)  bri- 
tenis  Dla-b;  britonis  Dl.  2.        z)  adelbert.  Bl.  3.  4.  C2.  Dl.  !»•  b ;  albert.  B  1».  D2; 

40  Ad.  ep.  sanctum  D  1.  !»•  b. 


1)  Verum  hoc  unde  audor  didicerit,  ignoro.  Cf.  E.  Dümmler,  'Ostfränk. 
Reich'  ed.  2.    ///,   ^;.  616,    n.  2.  2)  In  secunda  recensione  infra  ad 

a.  969.  auctor  haec,  quae  in  prima  recensione  de  Hattone  I.  dixerat,  de 
Hattojie  II.   retulit,  quia  tum  iam  aliam  fabulam  supra   ad  a.  914.   de 

15  morle    Hattonis  I.    compe^-erat    ac    narraverat.  3j    Cf.    de    hoc    loco 

G.  Waitz,    'Jahrb.  Heinrich  I.'    ed.  .3.    p.  209  sq.  4)   Imtno  paucis 

mensibus;    Gotifr.    habet    annis  IUI.  5)  Immo  diebus  XX;    Gotifr. 

habet  anno  I.  6)  Auctor  nomen  huius  ntonasterii  (Sehe,  Selz  Alsatiae) 
non   recte   audivit ;   quod  demum  frater  Suevicus  ordinis  Praedicatorum 

«  correxit. 
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Ekk. -p OS  tea  martirio  coronatus  est\   Huius  sancti  Adalberti  mar- 
tiris*^  corpus  in  Praga^   quiescit. 
<-f.Got.  lohannes  papa  CXXII.  ordinatur,  sedit  annis  11.     Hie' 

x«»(iJ.  papa  Ottonem  istum  Romec   consecravit  ind  imperatorem. 

Benedictus  papa  CXXIII. ^  Hunc^  deiecit  de  sede  apo- 5 
stolica  Otto.  Hie*"  Otto  vocatus  fuit  Romam  in  adiutorium  pape 
lohannis;  quis  consecrato  Ottone  ad^  imperatorem,  magna  synodus 
facta  est  Rome,  cui  Otto  imperatori  presidebat^  cum  multitudine 
episcoporum  1 ,  clericorum  e  t  monachorum.  Ibique  deiectus  est  Bene- 
<?ra^  dictus m  papa  a  sede  apostolica.  Attamen  ipse  idem"  Otto  10 
Magnus  imperator  iuratus  dedit  Privilegium  lohanni  pape, 
sicut  et  Karolus  Magnus  et  Ludewicus  imperatores  dederant" 
ecclesie  Romane,  ut^  de  electione  Romani  pontificis  et  de 
aliis  pertinentibus  beato  Petro  se  non  intromitteret'i  nisi  de 
consilio  pape'^.  D.  LXIII:  Tibi  domino^ .  Sacrormn  canonum.  \^ 
Prius  quoque  Adrianus  CXI.  ^  papa  constituit,  ut  nullus  prin- 
ceps  de  electionibus  *  episcoporum  vel  prelatorum  aliquate- 
z,ffmi).  nus"  se  intromittat"^"  ^. *  Iste  Ottow  Magnus^  venit  tercia  vice 
Ekk.  Romam.  P  o  s  t  e  a  in  Tliuringia  mortuusy  est,  sepultus 
autem  inx  Magdeburg z.  20 

*)  C2  add.:  Boso  rex  Arelatensis  potens  et  gloriosus, 
sed  heredem  non  habuit.  Iste  rex  in  nocte  nativi- 
tatis  Domini  ante  altare  percussit  cum  baculo  archi- 
episcopum  Arelatensem  preparatum  ad  missam.  Unde 
ipse  presul,  posito  prius  interdicto,  collegit  exercitiim  25 
et  bello  vicit  Bosonem.  Ipse  rex  sie  confusus  totum 
regnum  suum  et  lanceam  Domini  dedit  Ottoni  impe- 
ratori Magno  et  fecit  se  rex  monachum  *'. 

a)  episcopi  B.  D.  b)  pin(>-a  S  1.  l».  2.  3 — 5»  ;    piiiguia  Z)  Ib.  2  ;    pigiua  D  1 ;  ping-ua 

Z)la.  c)  om.  B2.  2a.  3.  Cl.  d)  om.  Bl.  2—5.  C  1.  i»  1".  e)  onl[inatui]  add.  30 

ü  !■'.  3.  Cl.  D,"  s  e  d  i  t  an  [n  o]  I  (uno)  add.  D.  fl  qui  voc.  D.  g)  sie  omnes  codd. 
{praeter  B  3  :  quo^.  h)  in  ^  1  ;  consecravit  Ottonem  imp.  D.  i)  om.  D.  k)  cum 
va.  ep.  cl.  et  mon.  pres.  Z)  1.  !»•  b.  1)  et  add.  Cl.  m)  p.  Ben.  B  2.  2».  3  ;  B.  p.  est  a 
s.  ap.  dei.  B 'S.  ;  dei.  om.  B  1»  ;  B.  p.  a  s.  ap.  dei.  est  Cl.  n)  om.  B.  D;  id.  ipse  O. 
imp.  M.  Cl  ;    O.  id.  AI.  o)  dederunt  B2.  2a.  D  ib.  2.  p)  qnod  D ;   uec  Bb.  5».  35 

q)  iiitromitterent  £3.  Dl.  la- b.  j.)  domine  BZ.  D.         s)  papa  CXl.  JS  2.  2».  (3).  D; 

papa  om.  Bl.         t)  electione  D.  u)  se  aliq.  AI.  B2;    se  om.  £2».  3.         v)  intro- 

mittant  Cl;  iutromitteret  B.  D.  w)  om.  1>1.  la- b.  x)  om.  D.  y)  est  ra.  i)l.  li"b. 
z)  magdebuic  Bl.2  (-bnrk  2a);  madebnrch  Bi;  maydeburg  Bb.  5a ;  Maydburg  Bl^; 
medeburg  (ch)  D  1.  Ib.  2  ;  raegdeburcli  D  1».  40 

1)   Adalbertus  Magdebtirgensis   et    Pragensis    confusi  sunt,  2)    Non 

hie    lohannes   IX,    sed   XII.    huius    nomin/'s.  3)    Non    hunc    Bene- 

dictuni  IV,    sed  V.  4)    Haec   ex    laudatis    duobus  capitihus   Decreti 

6h-at.  I,  dist.  63,  c.  33.  34.  et  ex  c.  30—32.  eiusdem  dist.  composita 
sunt.  Sed  falsa  interpretatus  quae  ipse  Gratianus  ad  c.  34.  dixit,  maUib 
Karolum  M.  Privilegium  de  libera  electione  papae  dedisse  addidit.  5)  Cf. 
supra  p.  616.  6)  Haec  narratio  fabulosissima  convenit  cum  Gotifredi 
Viterb.  Pantheon  XXVI,  3,  SS.  XXII,  p.  274.  De  qua  re  vide  G.  Waitz, 
'K.  Heinrich  L'  ed.  3.  p.  66,  n.  5. 
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[Anno*^  Domini  DCCCCLXIX.i  Hatto  Moguntinus'^ 
archiepiscopiis    devoratus    est   a   muribus   in   Reno,  quia 
multitudinem     paiiperum    cremavit    in    borreo    tempore 
famis-,  sub  lobanne  papa  IX.^   et  Ottone  Magno]. 
6  Leo  papa  CXXIIII.  ordinatur,  sedit  parum'^.  c/.guk 

Christof orus  papa  CXXV.®   ordinatur,  sedit  menses  Vl.rf.oot. 
Sergius  papa  CXXVI.  ^  ordinatur,  sedit  annis  VI,  men- 
sibus  IUI. 

Anastasius  papa  CXXVII.  ordinatur,    sedit^  anno  uno, 
lomense  I^\ 

Mando  ^   papa    CXXVIII.    ordinatur,    sedit    niensi- 
bus  II. 

lohannes  papa  CXXIX.  ordinatur,  sedit  annis  IUI,  men- 
sibus  n.        Hic^  lohannes  papa   ro gante  Ottone  imperatore  fecit Laoip. 
isfihum   suumi,    sei  licet  Ottonem    secundum,  imperatorem  Rome ; 
sed    prius    ipse    Otto    secundus    in    regem    fueratk    Aquisgrani 
un  c  t  u  s ' . 

Leo  papa  CXXX.  ordinatur,  sedit  annis  VII  ^.  <■/•.  Got. 

Stephanus   papa  CXXXI.'"  ordinatur,    sedit    annis  11°, 
äomense  uno. 

lohannes    papa    CXXXII.    ordinatur,    sedit    annis  IUI, 
mensibus  X. 
1*6-  *  Leo    papa  CXXXIII.  ordinatur,    sedit    annis  III,  men- 

sibus VI, 
26  Stephanus  °   papa  CXXXEIII.  ordinatur,  sedit  annis  III, 

mens.  IIII. 

Martinus    papa    CXXXV.    ordinatur^    sedit    annis    HI, 
mens.  VI. 

Agapitus  papa  CXXX  VI.  ordinatur,  sedit  parumP.        cf.GUb. 

30  *)  C2  add.:  Eo  tempore  cruces  in  vestibus  hominum  appa- £Vi-i-. 958;. 

ruerunt. 

a)   uncis  inclusa  des.  AI.  2,  post  Aquisgrani  imctua  Cl.  11)  scripta  C2.  b)    niagunt. 

JSl».  2.  2a    C2.  c)  om.  B  1.1^.3.  D  2.  —  et  om.  2)  1.  !»•  b.  d)  brevi  tempore  D; 

anno  I    B2;    annis  XV  B2a.  e)    CXXV.  —  papa  om.  AI.  f)    CXXVI.  —  papa 

36  (l.  9;  om.  D.  g)    sedit  —  ordinatur  (l.  \\)  om.  AI.  Z>  2.  h)  nien.  II  D  1.  !»•  b. 

i)    om.    Bl.  2.  2a.  3.  5.  5».  k)    fiüt    D.  1)    om.    B2.  2a;    inunctus   Bl.  1».  3. 

m)  CXXXI.  —  papa  (l.  21  >  om.  A  1.        n)  anno  (um)  (uuo  2a)  i?2.  2».  3.        o)  Steph.  — 

niens.  VI  H-  28>  om.  A\.  B.  D,  hie  et  seqtiens  papa  leguntur  igifur  tantum   in  Cl.  2,  at 

Agapitum  136.  numerat  AI;  iJ  1.  1»  a  seqtiente  Johanne,  B  2.  2a  a  sequente  Benediciu, 
10  ceteri  BZ.  4.  5.5a.  Jj    a  Leone  verum    numerum  ordinalem  habent,  hunc  recte  139,  prae- 

cedentem  vero  Benedictum  136.  numerantes.         p)  parumper  D ;  annis  III    C 1. 

1)  Lamp.    ad    a.   969 :     Hatto    archiepiscopus    Mogontiacensis    obiit. 

2)  Cf.  supra  j).  618,  n.  5;    619,    n.  2.     Primo  Jiuhis  fabiilae  mentio  de 
Hattone  I.  adnotata  est   in   serie  archiep.  Mogunt.  VIII,    circa   a.  1230. 

M  scripta,   SS.  XIII,  p.  315.  3)  Ita  pro  Landone.     Gotifr.:   Landus 

p.  s.  mens.  V.  4)  Non  hie  X,  sed  lohannes  XIII.         5)  Immo  men- 

sibus VII. 
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-    lohannes  papa  CXXXVII.  ordinatur,  sedit  parumper^-^ 
cf.  Got.  Benedictus    papa   CXXXVni.    ordinatur,    sedit    anno  I, 

mensibus  V.     Tempore    huius  pape*^'^  primus '^  Otto,  qui 
dicitur  Magnus,  Imperator  obiit. 
M-A:  975.  Anno  Domini  DCCCCLXXVIII.    Otto  secundus,  filiusö 

Ottonis  Magni  sive^  i^rimi,  successit  patri  ind  imperio  et 
et E^"'^!^  ^^^^^^^^  annis  DC.  Huius  uxor  fuit  Theophanue  imperatrix,  que 
venit  de  Grecia.  Sanctus^  Udalricus  Augustensis  episcopus 
migravit  ad  Christum.  Iste  Udalricus^  fecit  prandium 
cum^  Conrado  Constantiensi  episcopo,  et  eodem  die  lo 
facto  prandio  celebravit  missam  sollempnem  coram  clero 
et*  populo,  et^  de  hoc  incusatus  respondit:  'Ego  non 
comedi,  sed  Caritas'.  Isti^  episcopi  ambo  sancti  sunt, 
et  ipsorum™  festivitates  °  in  Suevia  sollempniter  cele- 
iawi).  brantur'^'^.  HicOtto  secundus  imperatorP  magnum  conflic- is 
tum  habuit  cum  Sarracenis  in  Calabria.  Ibi  de  exercitu  impe- 
ratoris  plurimi  nobilesP  occisi  sunt,  sedQ  ipse  imperator  vix 
evasit  vita  comite.  Deinde  veniens  Romam  post  male  gestas  res 
idem  Otto  imperator  secundus i"  cecidits  in  languorem  et 
obiit  inRomat    et  ibidem  sepultus  est.  20 

■cf.Got.  Leo    papa    CXXXIX.    ordinatur,    sedit    anno    I,    mensi- 

bus  ni. 

lohannes    papa  CXL.    ordinatur,    sedit   annis  V,    mensi- 
bus  XI. 

Benedictus  papa  CXLI.  ordinatur,  sedit  anno  I,  mensi-25 
bus  V". 

Dominus^   papa  CXLII.    ordinatur,    sedit  anno  I,    men- 
sibus  VI. 

Bonifacius  papa  CXLIII.   ordinatur,  sedit  mense'^  I. 

Benedictus    papa  CXLI  in.   ordinatur,    sedit    annis  IX^.  30 
Tempore  huius  pape  obiit  Otto  imperator^  secundus.* 

Lamp.  *)  6'2  add.:   Anno  Domini  DCCCC82.    destruitur  episcopatus 

in  Mersburg   a   paganis,    et   cecidit   edificium   magnum, 

a)  parum  AI.  2.  B\.  la.  2».  3.  Cl.         b)  om.  D.        c)  om.  B2^.  Cl.       d)  om.  £1».  4. 
X>2;  patris  imp.  £2.  2a.        e)  theophaymCl;  theophanaC2;    theophania  ß  3.  7)  1.  !»•";  35 
theophanici  D2;    Stephan!  B2.  2a.       f)  Sub  isto  s.  D.  —  üdalr.  C2.  X>  1.  la.  2  (infra). 
g)  episcopus  add.  B.  D.  h)  sancto  add.  D  1.  la-  b.  i)  omni  add,  C  1.  li)  om. 

B2.  2a.  3.  Cl.        1)  Ipsi  B2.  2a;  Isti  —  sunt  et  om.  D.         m)  eonim  B;  Istorum  D. 
n)  festivitas  B  2.  2a.  (3).  C  1.  D.         o)  celebratur  B  2.  2a.  3.  D  (non  C  \).         p)  om.  D. 
q)  et  D.         1)  um.  B.  Cl.  D ;  imp.  O.  sec.  A\.       s)  decidit  D.      t)  ob.  rome  Bi.  Cl;40 
in  R.  om.  D,  ubi  ib.  ob.  et  sep.        u)  VI  C2.  v)  B  e  n  e  d  i  c  t  u  s  D;   Dom.  post  se- 

quentem  Bonifacium  positus  C  2.  w)  mense  —  sedit  {l.  30)  otn,  B  i.  D.         x)  XI  D ; 

anno  (um)  uno  (um)  B2.  2».  3;   mensibus  X  add.  B2.  2a.  y)  sec.  imp.  B2.  2a.  3.  D; 

imp,  Otto  II«!  Cl. 

1)  Hi  dtio  non  leguntur  in  Gotifredi  catalogo  maiore,  adsunt  cum  certis  45 
numeris  in  minore  et  apud  Gilbertum.     Cf,   supra  p.  493.  2)  Non 

huius   V,    sed   sequentis  Benedicti  VI.  tempore.  3)  Haec  narratio  ex 

ea  orta  est,  quam  habet  Bertio  in  Vita  üdalr.,  SS.  IV,  p.  390,  n.  19. 
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Anno   Domini  DCCCCLXXXVIII.*   Otto  filius  secundi  ma.  984. 
Ottonisl»   imperium    adeptus   regnavit  annia  XVII.     Prius  tarnen 
fuerat^-'    unctus    Aquisgrani    in    regem J.     Sanctus^   Wolfgangus  iawjj. 
Ratisponensis  episcopus  migravit  ad  Christum. 
6  lohannes*  papa  CXLV.  ordinatur,  sedit  a nn i s '^  VIU^.  cf.oot. 

lohannes  papa  CXLVI.   ordinatur,    sedit  mensibus  IUI. 

lohanues  papa  CXLVU.  ordinatur,  sedit  annis  X,  men- 
sibus VI. 

Gregorius  papa  CXLVIII.  ordinatur,  sedit  anno'*  I, 
10 mensibus  VI.  Iste  Otto  imperatori  III.  contra  Crescentiumk  iamp. 
Romam  venit,  ubi  et  1  Brunonem  in  sede  apostolica  constituit,  qui  et"^ 
Gregorius  papa"  dictus  est.  Isteo  i dem  Gregorius  papa  huncP 
0 1 1 o n e m  III.  consecravit  inl  imperatore m.  N a m  lohannes 
Placentinus  episcopus  >"  invaserat  sedem  apostolicam  et  se  gessit 
pro  papa  consilio  Crescentii.  Unde  Crescentiuss  ab  imperatore 
Ottone  III. t  decollatusu  cum  XII  suis  ante  Urbem  suspenditur,  et 
lohannes  pseudopapa,  prius  Placentinus  episcopus,  excecatus  pre- 
cipitatur.  Idcirco  usque  '^  adhuc  nuUus  papa  venire 
vult^'  in  montem  Tarpeium^  ad  arcem  urbis  ßome,  sci- 
licet  in  Capitolium,  ubi  iste  lohannes  tormenta  susti- 
nuit.  Ibi  itaque^  semper  ferebantur  sententie  mortis 
contra  sceleratos  et  contra  adversarios  Romanorum. 

Post  hunc  papam  lobannem  CXLIX,  qui  sedit  menses  X,  cf.  Got. 
et  ultimo^  excecatum  et  precipitatum  Silvester  papa  CL^^ 
ordinatur,  sedit  annis  IIII,  mensibus  V,  Iste  vocabatur  Ger- 
bertus.  Iste  dicitur  fuisse  in  papatu*^  magus''  et  nigro- 
manticiis  et  dyabolum  pro  diviciis  adorasse'^,  et  ei*^  a 
dyabolo  fuisse*^  promissum,  quod  nunquam  moreretur, 
nisi  prius  veniret  in  Jerusalem.  Hoc  intellexit  papa  de 
lerusalem^  ultra   mare   et   quomodo   voluit  vixit^.     Sed 


scilicet     antiquum    monasterium,    in    Magdeburg. 
Tunc  ignee  acies  vise  sunt  in  celo  per  totam  noctem.  Ekk.sit 

i'  DCiICCIiXXXVir.  B.  D;   DCCCC89.  C2.         b)  Ott.  sec.  A\.  BZ;    imperatoris  add. 

«2.  o)    fuit  A\.  B2.  2a.  D.  d)    Huius    temp.  (T.  h.  1»)  add.  D.  e)    om. 

I>1.  l«b.      f)  loh. —VIII  o»!.  Bla.Sa.  Z>.      g)  VIII  —  sedit  ow.  Cl.      h)  annum  C  1. 

imi>    (II.  om.  AI;    imp.  Otto  C2.  k)    criscent.  semper  Dl.  la-b.  —  venit  R.  D. 

I  om    A  1.  m)  om.  C2.  n)  om.  B.  D.  o)  Hie  D.         p)  om.  D.         q)  om.  B  1 

-*   Cl.  r)  om.  Cl.  s)  om.  B  2.  2».  3.  t)  om.  D,  ubi  Ott.  imp.         n)  est  et 

"id.  D.         v)  deest  AI.  2\    Idc.  hucusque  nuUus  Cl.  w)  ven.  in  m.  T.  vult  AI.  2. 

■^  '  2 ;  valt  ven.  Dl.  la-b_         x)  carpeum  A\  (A2  ut  ed.).  D;  carpeium  B  4.  5.  5a;  car- 

eyum  C  1  ;  carpem  Bl.  la ;  Carpem(i)ni  B  2.  2a.       y)  ita  B  2.  2».        z)  ultione  B  1.  1». 

-  excecatur  et  precipitatur  D  1.  la-  b  j  excecatua  et  precipitatus  {B  3)  est  D  2,       a)  in 

»p.  om.  £2a.  C2.  D  2.         b)  magnus  Bl.  1».  2a.  5.  D,  corr.  in  magus  Bl.  5a,  Cl.  — 

t  om.  J  1  (adest  A  2).  B  2a.  D.       c)  exorasse  D  1.  la-  b.        d)  om.  B  2.  2».  3.  —  a  om. 

'''2.2a.  e)    f.  pr.  Dl.  !»•  •>.  f)    de   ler.  om.  5  4.  5.  5a;   int.  quod  esset  ultra  D. 

I  om.  D ;  et  vLxit  B  4.  5.  5». 

)  Mah  haec  verba  loco  Latnperti  addita  sunt.  2)  mensibus  habent 

'Otifr.  et  Gilb. 
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cum  hie'*'  papa  quadam  die  Rome  in  capella,  quam  con- 
struxit ''    Constantinus    et   Helena*^- ^,    ubi   et '^  plurimas 
*reliquias   recondiderunt®,    que    vocatur   lerusalem,    mis-v 
sarum   sollempnia   celebrasset^,    dixit   ei  suus«   dominus 
dyabolus:  'Ecce  in  lerusalem  fuisti,  nunc  morieris  tu  et  5 
non    vives'.     Quo    audito    Silvester,    qui^    et   Gerbertus, 
male   sibi  conscius,    ostendens  magna  signa  compunctio- 
nis,  in  quadam  capella,  que  Rome  sita  est  inter  Latera- 
num   et    Coliseum,    iussit   se   ipsum    amputatis    manibus 
suis'    et  pedibus  ac'^  aliis  menbris  enormiter  et^  crude-n 
liter  mutilari,    et   sie   vitam  Gerbertus™  in   ipsa  capella 
finivit.    Unde  in  eandem'^  capellam,  que  Gerberti  appel- 
latur°,  nullus  papa^  in  detestationem  illius  facti  postea 
intrare  voluit  nee  curavit^-^.     [Ipsa^^  capella,  que  Eome 
dicitur  lerusalem,  facta  est  monasterium  regularium,  ini 
quam^   femine  non  intrant.     Ibi  servatur  tjtulus,  quem 
scripsit  Pylatus  in  tabula  olive,  scilicet:  lesus  Nazarenus 
rex  ludeorum  '^,  sub  *   hoc  versu : 

Hie  crucis  est  alme  tytulus.     Crux  inclita  salve!] 

cf.Got.  Post   istum^   Silvestrum   papam^   lohannes    papa    CLL  2 

ordinatur,  sedit  mensibus  X. 

Lamp.  Annow  Domini  M.  imperator  Otto  III.  ossa  Karoli  Magni  Aquis- 

grani  a  pluribus  eousque^  ignorata  invenit. 

Anno  Domini  MI.  J  imperator  nativitatem  Domini  Rome  ^  cele- 

bravit.  < 

Ei-k.  Anno  Domini  MII.  Otto  III.  imperator,  dictus  Ruf  US,  obiit  ; 

cui   successit  Heinricus».     Hie   Heinricus   dux   Bavarie   imperium 

adeptus  regnavit  annis  XXIIII.     Huius  fuitt"  sponsa  sanctac  Kune- 

a)  iste  A  2.  D.  b)  sie  omnes  libri.  c)  fuisset  add,  D  1.  !»•  b.        d)  etiara  £  5.  5» ; 

om.  ß3.  C2  ;  et  ubi  Z>.  e)  reconderunt  B  1».  2.  4.  5.  5a.  2)2;  rec.  rel.  Cl.  f)  ce- 
lebraret  Cl.  g)  dorn,  suus  AI.  2.  jf)  1.  2.  h)  om.  Bl.  i\  2a.  3— 5a.  Cl.  2.  i)  om. 
Bl.  la.  D2;  man.  et  ped.  suis  -B  5a.  Cl  ;  man.  s.  et  ped.  suis  AI  (A2  ut  ed.). 
k)  et  Sia.  2a.  3.  D  2  ;  om.  Cl.  1)  ac  AI.  2.  m)  ipse  add.  D ;  in  ipsa  cap.  G.  Cl. 
n)  eadera  {B  1)  capella  iJ  la.  2a.  3.  Cl.  o)    que  dicitur  Gerb.  Dl.  la- 1> ;  que  G.  app. 

om.  2)2.  p)  om.  AI.  2.  q)  nee  cur.  om.  iJ  2.  2a.  3.  r)  uncis  incl.  desutit  AI.  2.  Cl, 
post  mens.  X  (l.  21^  scripta  B.  D,  unde  patet  haec  in  margine  archetypi  A  supphta  fuiese. 
s)  quod  B  2a.  3.  2);  qua  Bl":  t)  sub  iioc  v.  om.  C  2.  u)  om.  C2  ;  illum  B2.  2». 

2>1.  la-b;    hunc  2>  2.  v)  om.  2).  w)    Anno  —  invenit  om.  ß  la- b.         x)  om.  C2. 

y)  Anno  —  celebravit  om.  Bl.  la- b.  —  M.  2);  Otto  HI.  add.  B  2.  2a.  3.  z)  om.  5  3. 

5.  5a.  a)  Henr.  AI.  B2.  2».  3.  5.  5a.  2)  la  {et  Hanr.) ;  Hainr.  2)  1  {et  Haynr.).  2,  alibi 
Bla.         b)  sp.  f.  D.         c)  om.   2)1.  la- b  ;  Ch.  s.  2)2. 

1)  Cf.  supra  p.  563  (rec.  C1.2).  2)  Cf.  de  hac  fabula  I.  v.  Döllmger, 
' Papstfaheln'  ed.  3.  p.  155  sqq.  Cum  nemine  scriptoriim,  qui  eam  antea 
narraverunt,  scilicet  Benone,  Gesta  Rom.  eccl.  II,  4,  Libelli  II,  P-  377 
Sigeberto  a.  995,  SS.  VI,  p.  353 ;  Will.  Malmesbur.  c.  11%  SS.  X,  p.  464 
Chron.  q.  d.  Willelmi  Godelli,  SS.  XXVI,  p.  196 ;  Vinc.  Bellovac,  Spec 
hist.  XXIV,  98.  107  (ex  quo  Martin.  Oppav.,  SS.  XXII,  p.  432;  nostei 
plane  convenit.  Praesertim  capellam  Gerberti  Uli  non  commemoraveruni 
3)  Cf.  Mirabilia  Romae  add.  c.  84,  ed.  Parthey  p.  59. 
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gundisa.     Hie    Heinricus    fuit   Imperator   LXXXVIII.'    a    Cesari^  Ekle. 
Augusto.     Iste^  construxit   et    fundavit  episcopatum  Babenbergc  et  r.Heinr.c,3, 
similiter    Mersiburg'l,    Hildensheim,    Magdeburg e,   Argentinam    et 
Misnamf,  que  barbarica  inmanitate  vastate  fuerantS,  restauravit.     In 

•T  Hildensheim,  ubi  a  pueroh  enutritus  etlitterasi  edoctus  fuitk,  posuit 
sanctum  Gotharduml   in   episcopum.     Hie  Gothardus   fuerat  abhaa  Lamp. 
in    Hersveit-'.     Summam    etenimm  diligentiam    hie    Imperator    in  v.Heinr.e.s. 
amplificando  cultu»  religionis  adhibuit.     Sedes  episcopales  et  ecclesias 
per   Universum    regnum   possessionibus   multis  et  ornatibuso  in- 
lomensis   ditare   cepit.     Hie    amator    fuit   castitatis.      Nam  cum  v.uemr.add. 
sponsa   sua    sibiP    dilectissima,    sancta    Kunegunde'^    virgiue, 
ipse  virgo  permansit,  sed  hoc  de  pari  consensu  et  voto  com- 
muni""   et   voluntario®;    et    quod^    hominibus    occultum  foret, 
in  lectulo"  uno  iu  clause  thalamo  pariter  dormierunt  •^.    Con- 

jvocatis   principibus   regni    sui   in^  Quitilingebui'g   curiam   celebra  v i  t.  r.  ife;«»-.  c. 3. 
Ibi   universis    consentientibus   in   id   ipsum,   Poloniamw  et  Bohemiam 
ceterasquex    Selavorum,    qui   pagani    erant,  adiacentes  regionesx* 
debellare  disposuit.     Congregato    itaque   exercitu,    cum  omnes  pereep-  n.  c.  4. 
tione    corporis    et    sanguinis  Domini   eonfortatiy  fuissent,   venerunt   ad 

I  lücum  certaminis,  et  devotius  orante  Heinric  o^  imperatore, 
aperti  sunt  oculi  eins,  et  vidit  gloriosos  martires  Laurentium,  Geor- 
gium*  et  Adrianum  cum  angelo  percutiente  exercitum  suum  prece- 
dentes  et  bestes  fugantes^.  Sic  victor  sine  effusione  sanguinis 
sibi   subegit   illos  et  graeias  egit  Deo  cum «   suis.*     Apuliam 

la  Grecis  diu  possessam^  Romano  imperio  recuperavit.    Pannoniam  ei  ih.c.2'i.29. 
Ungariam  necnon  ete  Burgundiam  sub egit f  vir  iste  victorio- 
sus.     Cumque?  rediret   de  Apulia,    cepit  infirmitate^i  calculi  labo- /6.c.  23s3. 
rare ;  qui  cum  plurimum  torquereturi,  mira  pacientiak  susti- 

*)  C2  add.:    Anno  Domini  M°IIII.    Stella   cometes  apparuit £i-/fc. 
1  longo  tempore. 

a)  Sic  Ä\.  B  1».  2.  5.  b^.  C  1.  Dl.  !*•  li.  2  semper  vel  alicubi ;  occiirrnnt  formae  :  Kunigundis 

(^1.  B%.  Dlb),  Cunegundis  (ßl.2.  5.  5».  Cl),  Chunegundis  (Bla.4),  Chunigundis  (C2), 

Chungundis  {D  2),  Kungundis  {B  5),  Konigundis  {B  3),  Gunegundis  (A  1.  B  1.  2»).       b)  Ipse 

B5.  5ä  ;    Hie  D.  c)    ecciesiam    in   pabinbrg  ^  1  ;    in  Bab.  £2.  2>.  —  .sim.  et  Cl.  2. 

öd)  in  M.  £2.  2a.  e)    et  M.  B\^.  2.  2a.  3.  f)   misenam  i)ia-b.  2;    basileam  Dl. 

g)  fuernnt  A\.  h)  puericia  A\.  i>  !»•  *>.  2;    primeuo  C2.  —  nutritus  D.  i)    om. 

B.  D.  —  doctus  D;  eruditus  AI.        k)  fuerat  D.        1)  Godehard.  Bl;  Godhard.  £1»; 

Gotehard.  Bi-    Gothehard.  B3.  5.  5a;  Postea  s.  G.  in  ep.  posuit  AI.        m)  enim  C2. 

D2.  n)  cultum  AI.  Bl\  2a.  C2.  D.  o)  omamentis  £  2.  2a.  5.  C\.  D.  —  inm.  om. 
iB2.  2a.  3.  p)  om.  Cl.  q)  Kunegundis  virgo  sibi  copulata  fuit,  ipse  X>.         r)  et 

de  comtn.  voto  Cl.  —  et  om.  AI.  B  1».  2.  2a.  4.  5.  5a.  D.       s)  utriusque  add.  D.      t)  cum 

AI;    ut  ß2    (uhi  tarnen    add.,   et   otn.).  D;    Quod    ut   tarnen  B '6 ;    prout   cum  B2^.  — 

Omnibus  C2.       u)  lecto  Bi:  loco  B2.  2a.        v)  om.  B.  D.  —  qui  in  Lenburch  Dla-b; 

sni  in  lenburg(ch)  Dl.  2;  qui  tunc  ligenburc  B2;  qui  lingeburk  ß  2».  vc)  Pholoniam 
')  D.  —  et  om.  D.  —  Boemiam  Bl.  Dl.  la-  b.       x)  et  Sciavoniam  cet.  B2.  2a;   eet.  reg. 

Slav.  que  paganis  erant  adi.  deb.  D.         x")  reg.  deb.  disp.  om.  Cl.         y)  f.  con.  Bl. 

1».  4.  5.  5a.  D;    congregati    ß(ia).  D  la- b.  2;    conmuniti  Dl.  z)    om.  Bl.  la.  C2; 

H.  imp.    dev.  or.  D.  a)    et  G.  Bl.  2a ;    Georium  A2.  B  la.  4.  5.  D  la.  2.  —  et    om. 

S2a.  Cl.  b)    Sic   tantum  .4  1.  B  1.  3  ;    fugientes  A2.  Bl\  2.  2».  4.  5.  5a.  Cl.  2.  D. 

IC)  c.  suis  om.  C2.      d)  obsessam  D  1.  la.  2.      e)  etiam  £5. 5a;  om.  jB  2a.  3.  D;  U.  atque 

ß.  Bi.        f)  sibi  add.  D.       g)  Cum  D.         h)    in  inf.  A2.  Bb.  5a.  Dl.  la- b.         i)  labo- 

raret  C  1.  D  2  (cum  diu  lab.).        k)  pateria  D  1.  la-  b. 

1)  LXXXmi.  Ekkeh.  2)  Latnp.   a.  1005.  1022.  3)  Haec  aliis 

muüis  verbis  narrata  leguntnr  in  Vitae  Heinr.  additmnento  c.  1,  SS.  IV, 
p.  818. 

40 


626  CRONICA  MINOR. 

^- 1^'"^"  nuit.  Ascendit  q  u  o  q  u  e  Montem  Cassinum  petiturus  meritis  sancti» 
"  Benedict! t»  et  sanctec  Scolastice  v  i  r  g  i  n  i  s  sanitatis  remedium.  Facta 
vero  oratione,  etd  in  hospicio  obdorraien t e ,  vidit  sanctume  Bene- 
dictum  dicentem  sibi:  'Quia  sperasti  in  Deo  et  in  sanctis  suis,  ecce 
missus  sum  a  Deo,  ut  liberem  te  ab  infirmitate  tua'.  Hec  dicensf  5 
cum  ferro g  medicinali  partem  illam  corporis,  ubi  herebath  calculus, 
aperuit,  et  molliter  evulso  calculo,  hyatumi  vulneris  moxk  sanavit 
e t  calculum  in  manu  1  imperatoris  posuit.  Q u i  evigilans  calcu- 
lum  in  manu  invenit,  quem  suis  ostendensl*  gracias  egitDeo 
et  locum  illum  multis  donis  ditavit '".  lO 

Tempore  huius  imperatoris  archiepiscopus"  fuit  in 
Maguntia*'   Willigis.*  Iste  quia  humilem  progeuiem 

habuitP  et  patrem,   qui  currus   et  bigas  facere  solebat  ^, 
in  thalamo  ornato  grossis  litteris  scribi  inssit,  cuius  ipse 
clavem  reservans^  introire  solus  consuevit  et  legere  scrip-is 
turam,  que  talis  erat:  Willigis,  Wüligis,  recole,  unde  vene- 
ris.     Hec   in   lingua  Theutonica  scripta  erant-.     Appen- 
deraf  etiam  rotas  et®  huiusmodi  instrumenta  in  pariete 
circumcirca  * ,  in  quibus  suam  *prosapiam  et  statum  sue*; 
paupertatis  intente,  ut  fertur,  agnoscebat.    Usque  adhuc^' 
habentur  rote  due  quasi  aratri  in  vexillo  ecclesie  Magun- 
Xam^j.  1009. tine^.      Hie    archiepiscopus    maiorem    in    Maguntia    ecclesiam    et 
sancti  Albani  ecclesiam* -^  construxit, 
cf.Got.  Johannes    papa  CLII.  ordinatur,    sedit    menses^'  III ^ 

Sergius  papa  CLIII.  ordinatur,  sedit  annis  III.  2 

Benedictus    papa  CLIIII,    huius"^  nominis  VUI,  ordina- 
r.ireim-.c,25. tur,  sedit  annis  XI^,  mensibus  XL      Ad   hunc  papam   Hein- 
ricus   imperator   isteJ  venit  Romam   et  fuit  ab  eo  honorifice^, 

iawfi?.  1009.  *)  C2  add.:  Ecclesia  maior  Maguncie,  quam  beatus  Willigis 

construxerat,    incendio    vastata    est     ipsa    die    dedica-  = 
cionis  sue. 

a)  sanctissimi  B;  s.  Ben.  mer.  Cl.  b)  om.  B2.  2»;  abbatis  add.  B.  D.         c)  beate 

B.  D\.  la-  b.  d)  om.  B2^.  5.  5».  D.  e)  beatissimum  Bl—3.  5.  5a  ;  beatum  Bi.  D 
(om.\y>);  abbatem  add.  Bia.  2.  2»;  Ben.  abbatem  £4.5.5».  f)  sanctissimus  (sanctus 
J5  2.  2a.  Dl.  la;  beatns  2)2;  om.  DV>)  Benedictus  abbas  (a.  B.  £  1)  add.  B.  D.  g)iUo;, 
add.  Cl.  h)  habebat  calculum  AI.  Bö.  ö«^.  ß  2  ;  habebatur  A2.  B2;  habitabat  BZ. 
i)  hiarum  Bi.b\  locum  Bt^.  D.  k)  perfecte  add.  D.  1)  manum  AI.  2.  Dl»-*»; 
man  B  1.  2)2.  1*)  ostendit  et  2)  1.  2.  —  gr.  deo  eg-it  2)1.  la.  2.  m)  dotauit  C2; 

m.  donauit  donis  et  dit.  A  1.         n)  fuit  in  Mog.  episcopus  2).  o)  nomine  add.  B.  D. 

p)    om.  A 1 ;    hab.  pr.  C 1.  2)  2.  q)    cl.  sub  tali  (cl.  diligenti  2)  custodia  servans  D. 

r)  Appendit  2).  —  et  2)  1.  la-  b.  s)  et  h.  instr.  om.  2).  t)  om.  2).  u)  maguncie 
AI.  Bia.  C2;  maguntin  A2;  Moguntine  £3—5».  C  1.2)1;  moguncie  2)l(a)'b;  Mogun- 
tinensis  2)2.  v)  an(nis)  ß  1.  la.  w)  h.  n.  VIII.  om.  C  2.  x)  X  C2.  y)  om.  £2». 
5a.  2);  iste  imp.  H.  Cl,         z)  susceptus  add.  Bl;  receptus  add.  £  la. 

1)  In  Serie  arcMep.  Mogunt.  VIII,  SS.  XIII,  p.  315,  circa  a.  1230. 
scripta,  legüiir  filius  aurige,  ubi  his  verbis  primo  huius  fabulae  mentio 
facta  est.  Ilbini  locum  neghxit  H.  Böhmer,  'Willigis  v.  Mainz'  p.  1, 
n.  S,  quem  ex  serie  illa  archiepiscoportim  exscripsit  Albricus,  SS.  XXIII, 
p.  11%.  2)  Qua  lingua  hie  versus  in  Flw.  tempwum,  SS.  XXIV. 
p.  237,  redditus  est,  ubi  huic  loco  exscripto  alia  fabulosa  addita  sunt. 
3)  Hoc  falso   additum   est.  4)    annis  III  Gotifr. 
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ut   decebat,   tractatusa.     Idem    papa    Benedictus^    venit    ab 
eodem  imperatore  invitatus  in  Babenberg,  et  i b i  e u m  impe-  "^"ct^'  ^?^^' 
rator    sollempni s s i m  e c    suscepit    hospicio.      Ibi    in    sancta    nocte  c  2553. 
pasche    in    matutinali    officio    sollempni  d    lectionem    primam    legit 

^patriarcha  Aquüeiensis  e ,  secundam  archiepiscopus  Ravennas*',  terciam 
papa.  Ibi  tunc  prefatusS  papa,  presentibus  LXXIIh  epi- 
scop i s  et  princip ibus  aliis,  sicut  predecessores  s u i  lohannes  et 
Sergius  apostolici',  ita  et  ipse  dedit  privilegi u m  liber t a t i s > 
ecelesie    Babenbergensi.     Hie    papa    ßenedictus    eodem   tempore, 

0  Omnibus  ci  vitatibus  Alemannie  cumk  suis  cardinalibus  peragratis, 
venit  i n  Babenberg,  ut  predictum  est. 

lohannes  papa  CLV.  orcünatur,    sedit  annis  IX  ^ ,  men-  cf.  Goi. 
sibus   VI.      Hie   lohannes m   papa    etiam    Privilegium    de    1  i b e r -  J'* ^*'"''- 
täte    et    rebus    ecelesie    Babenbergensi    dedit-.      Sub    hoc^* 
lapa  Heinricus   Imperator,    servus  Dei,   feliciter  obiit,  s  p  1  e  n  - »''.  c.  33— 35. 
Jens  miraculis,  et  sepultus  est™  cum °  sua  sponsa  sancta  Kune- 
gundeP  in  Babenberg  anno  sue  etatisQ  LII.     Tempore  eius- 
liemrHeinrici  imperatoriss,  cummoreretur,  merita  anime 
-  u  e   in   statera   appensa   sunt,    et   peccatis    deprimentibus    iam  t   pene 
pars  d  e  m  o  n  u  m  preponderaverat.    Tunc  subito  adustus  quidam  super- 
veniens   c a  1  i c e   aureo    partis   dextre   lancem   oneravit,   moxque  ea 
prepondera n t e    victores    angeli    animam"  in    consortium   superno- 
um^  civium    deduxeruntw.     Hec   dixit  unus^  demon  a  quo- 
iam     sancto     compulsus.      Nam     ipse     imperator     calicem 
raagnumy  aureum,  preciosis  gemmis  ornatum,  obtulit  Deo 
et  sancto  Laurentio  martiri  in  Merseburg z,  qui   adhuc   ibi   est. 

Sub  ^   eodem    imperatore    anno   Domini   MXX."*   in 
villa  campestri  nomine  Colbeke^  Halberstatensis  djocesis 

a  et  tr.  Bl.  l»  ;  receptus  X).  b)  om.  D.  c)  benlgnissime  Cl.  —  recepit  in  hosp. 
Äl.  2.  d)    sollempuiter  ^  1.  2.  D  2.  —  pr.  lect.  B.  I).  e)   aquiliensis  £2».  Cl; 

arinilensis  A\.  D;    aquilegiensis  B\.  (!»).  f)    Rauennis  B\.  l"  ;    Rauennensis  £3. 

'•i.  D.  g)  papa  pref.  AI.  2.  C2.  h)  LXXXII  B2.  2a.  C  2.  D.  i)  eccl.  Bab. 

■  b.  D.  k)  venit  c.  s.  card.  per.  D.  1)    XI,  mens.  V  D.  m)    om.  Dl.  la-b. 

isto  D.  o)  cum  —  Kuneg.  om.  D.  p)  Kunegunda  h.  l.  B  5.  Cl.        q)  et.  sue 

•3.  D.       r)  huius  £  1 — 3.  D  ;  huius  eiusd.  Cl:  huius  eidem  B  1".       s)  om.D.       t)  om. 

■  ':  pene   iam  Cl.  u)    eins   add.  D.  v)    civ.  sup.  A\:    sup.  civ.  cons.  Bl.  1». 

duxerunt  B4;  adduxerunt  D'i.  x)  dem.  un.  AI.  y)  SMr.m.  Bl.  la.  z)  Merse- 
irch  B  1.  4  ;  Mersburg  (-burch)  D  1.  2  ;  merspurg  (-purch)  C2.  Dl«--^.  a)  sie  Cl; 
oweke  AI;  koUeke  ^2;  colbek  C2;  kolbeke  B2.  2»;  Kolebeke  BZ;  coleberc  Bl; 
olbelit  B  la  ;  Colbelie  Bi,  5»  ;  colwelie  radendo  corr.  cowelie  B  5  ;  Corbelie  D  1.  l»-  b ; 
orbelei  D2. 

')  Haec  verba  ex  ipsa  Benedicti  bulla  Vitae  Heinrici  inserta,  SS.  IV, 
'■  808,  sumpta  sunt.  2)  Bulla  ab  Adalberto  c.  11.  recepta  non  est  huius 
ohannis  XIX,  sed  XVIII.  huius  notninis,  praedecessoris  Benedicti  VIII. 

i''i  De  hac  fahula  vide  E.  Schroeder,  'Die  Tänzer  von  Kölbigk'  in 
Zeitschr.  f.  Kirdiengesch.'  XVII,  p.  94 — 164,  de  hoc  loco  p.  109  sq.; 
ui  maxime  convenit  cum  relatione  Otberti  edita  ib.  p.  101  sqq.,  tninus 
'<m  altera  eiusdem  relationis  forma,  quam  praebet  Will.  Malmesb.  II, 
'■  174,    SS.  X,  p.  464  sq.     Sed  dubitaverim  an  ipse  auctor  illam  rela- 

•«(mem  legerit.  4)  In  relatione  Otberti  et  ab  iis,  qui  eam  exscripse- 
'tnt,  ut  Albert.  Stad.,  SS.  XVI,  p.  313;  Ann.  S.  Blasii  Brunsvic., 
^.  XXX,  p.  17,  hoc  a.  1021.  factum  esse  dicitur.  Annum  1020.  ali- 
'"'«  fortasse  posuit,  qui  non  nescivit  Heriberium  archiepiscopum  iam 
■  1021.   Mart.  16.   obiisse. 
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quidam  rusticus  nomine  Otpertus*^  duxit  coream  in  sancta'' 
nocte  nativitatis  Domini  in  cimiterio  infra  matutinale  offi- 
cium cumXVviris  ettribus  feminis'^,  quarumnnavocabatur 
Merswind*^.  Et  rogati  a  presbitero,  ut  cessarent,  iterumque 
ammoniti,  ut  suis  dissolutis  cantibus  divinum  officium, 
non  inpedirent,  nee*'  vellent  acquiescere,  idem^  presbiter 
nomine  Rupertus^inprecatus  est  eis  et  maledicta  cougessit 
dicens:  'Velit^'  Dens  propter  merita  sancti  Magni  mar- 
tiris,  patroni  huius  nostre^  ecclesie,  ut  sic'^  incessanter 
usque'  ad  annum  integrum™  continue  corizetis' !  Quod 
a  seculis°  non  est  auditum,  illi  XVIII  per  annum ^  con- 
tinue sine  cibo  et  potu,  absque  tectoP  et  sompno,  aliis 
bominibus^i  ammirantibus  et  compacientibus ,  coream 
duxerunt,  saltantes  in  ipso  eodem  loco  et  cantantes  in- 
cessanter, quousque  archiepiscopus  Coloniensis  nomine 
Herbertus  misericordia  motus  venit  illuc  et  ipsos  in 
nomine  Domini  a  tali  vinculo  coree  liberavit.  Quibus 
liberatis,  1111°'"  ex  ipsis  statim^  mortui  sunt**,  alii  re- 
focillati  resumpserunt  vires  et  egerunt  penitentiam. 

cf.Goi.  Benedictus    papa    CLVI.    ordinatur,    sedit    annis    XIIII. 

[Iste*  defunctus  est*^  et  sepultus  in  Hamburg "^  Bremensis 
dyocesis^].* 
Eki:  Anno  Domini  MXXV.  Conradusw  Salicus ^  imperium  adep- 

Lamp.  t  u  s  regnavit  annis  XV.    Huius  filius  Heinricus  i  n  reg  e  m  u  n  g  i  t  u  r 
Aquisgrani  per  Peregrinum^  Coloniensem  archiepiscopum. 

cf.Got.  Silvester    papa  CLVII.    ordinatur  y,    sedit    mensibus  11. 

Gregorius    papa    CLVIII.    ordinatur^,    sedit    anno    uno 

mensibus  VI. 

Lamp.  Sub   hoc^  imperatore  sanctal»  Kunegundis  obiit.    He( 


Lamp.  *)  C  2   add. :   Anno  Domini  M°XXI.   ingens  terremotus   factu 

est  in  Bawaria. 


a)  Opertus  A2.  £3.  D  2.  b)  sacra  C 1.  c)  miilieribus  D.        d)  merswynde  Ä 1 

merswindls  A  2  ;  Merswing  C 1  ;  meiswind  C  2.  e)  et  cum  noilent  B  2.  2*.  f)  Itei 
Bb^;    ipse   D.  g)    i-fip.    C  2  ;    robertus    Bl;    bobertus   Dl.  1».  2;    bubertus   I>1' 

h)  Teilet  B  l»-.  2.  2a.  i)  om.  B1.2;  nostri  h.  Cl  ;  eccl.  n.  D  1.  !»•  ^.  k)  om.  B  1.  1- 
1)  om.  AI. 2.  m)  integraliter  cor.  Cl.  n)  seculo  B2.  2a.  3.  —  aud.  non  est  AI.  2 
est  inauditum  -Dl.  la-b.  o)  integrum  add.  B2.  2a.  p)  tectis  Dl.  la- b.  q)  omnibi 
Cl  (corr.  hominibus).  2,  r)  om.  Bl^.  Cl.  s)  om.  Bö.  5a.         t)  uncis  incl.  desu! 

AI.  2.         n)  def.  sep.    est   Cl;   def.  et  sep.  est  C2.  D2;    et  sep.   o>n.   Dl.  1»' 1> ;   e. 
et  sep.  est  B2.  2».      v)  hainburg  £5;  haynburg  D  1  ;  hainburoh  Dia;  heinburg  Dl*')^ 
heiburch  D  2.         w)dusFrancorum  add.  D.         x)  Aq.  per  Egrinum  D.       y)  or, 
A  1 ;  ord.  —  ord.  om.  C  2,  ubi  Gregoriu.s  VI.  papa  hifra  p.  630,  n.  *  suppl.       z)  om.  C 
a)  isto  D.  —  papa  C2.        b)  sancta  —  sancta  om.  D. 


1)  Non  hic  Benedictus  IX.  a.  1048.    depositus,   sed  Benedictus  V.  a.  96f 
Uamburgi  moftutis   est.         2)  Hoc  cognomen  ex  versibus,  qiii  in  codi'  j 
S.    Petri  Erford.   Ekkehardi,    SS.   VI,   p.  175,    leguntiir:    Hex    oritt 
Salicus  Cunradus  nomine  dictus. 
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j    sancta    Kunegundis    Confugiam»    fuudavit     et     possessionibus  f. C(we<?. 

a t q n e  orna meiitis  ipsaml'  dotavit.    Ibidem  ipsa  virgo,  dum 

legeretur  in  missa  hocb*deZacheo  scilicet:  Et  prc currens 

ascendit    in  arborem  si/com orum,    depositis   imperialibus  indu- 

1  mentis,  iuduit,  videntibusc   nobilibus  multis<l,  vestes  religio- 

iiise.     Huius  sanctef   filia   sororis  fuit   in  illof*loco  abbatissa; 

ui  epulanti  t  e m p 0 r e  pro  cessionis  in  quadam  dominicas,  venit 

irgo  Christi  Kunegundis  et  zelo  iusticie  et  correctionis  dedit 

i  alapam;  namh  minus  religiosa  erat,  ultima  in  choro,  prima 

,11  convivio.     Igitur  alape  illiusd  semper  remansit*   vesti- 

•j». |.. gium  in  maxilla  *abbatisse,  quasi  digiti  in  cera  essent  pressik, 

.  propter   aliasi   in   exemplum.     Hec  sancta  Kunegundis,  ut^-^«"""- 

se  expurgaret"\  facta  devota  oratione,  audacter  coram  impe- 

ratore,  sponso  eius°,  dum  adhuc  viveret,    et   coram  principi- 

bus    et    multis    aliis    XII    candentes    vomeres    nudo    vestigio 

'  alcavit  et  Domino*^  protegente  penitus  illesa  permansit.    Nam 

luctore    dyabolo,    qui    invidebat    eins    virginitati,    de    crimine 

adulterii  vehementer  infamata^*   fuit.     Callidus    namque  dya- 

liolus  transfigurans  se  in  formam  militis  speciosi  tribus  diebus 

«mtinuis    mane    videbatur    a^    pluribus    de^"    thalamo    exire 

-ancte  Kunegundis. 

Sanctuss  Gothardus  episcopus  migravit  [ad*  Christum],     Lamp. 
;ui  successerat  in  episcopatuu  Hildensheim  sancto  Berwardo^.       1022.1038, 

Anno  Domini  MXXVIII,  temporibus  huius  impera- 

toris  Conradi,  qui  Salicus^  vocabatur,  orientalis  ecclesia, 

in    Asia    fortitudine    reg-norum,    diversitate    linguarum, 

iimltitudine  episcopatuum,  grandi  spacio  terrarum  magna 

\alde,   recessit    ab    obedientia    sedis    apostolice.      Aliter 

nim  baptizant,  generalia  concilia   non  frequentant,  sta- 

uta  Eomanorum   pontificum  non   recipiunt,    de  fermen- 

ato^  conficiunt,    de   pane    azimo   conficere  nolunt.     Ne- 

,'ant   spiritum    sanctum   procedere   a  filio  sicut  a  patre. 

Vb   ecclesiastica    unitate   scissi   sunt   et   in    statu  damp- 

landorum^  sunt.  Extra ^  De  hereticis:  Firmissime.   Extra* 

'i'h  sententia  excommunicationis^ :  Super  eo  quod^;  VII.  q.  I: 


Confrigiam  D.        b)    om.  B2.  2a.        b*)  om.  B2.  3.  />.       c)  nob.  vid.  B  S.  Cl.  D2. 

om.  D.    tl  e)  religiosas  D,         f)  Kunegundis  add.  D.  —  sor.  fil.  Cl.  D2.       f*)  loco 

'"  D.  g)    die    add.  B  1.  la.  2.  2a.  4.  5.  5».  P.  —  virgo  Chr.  venit  D.  h)    ipsa 

'•i.  A\.  i)   mausit  B.  D;   ve.st.  s.  m.  X».  k)   inpressi  Cl;    iupresse    Bl.  1» ; 

4'  esse  Bi.  1)    pressi  aliis  D.  —  in  om.  Cl.  m)    purgaret  B2.  2».  3.  n)  suo 

1.1»;  sp.  imp.  eius  £4.5.5»;  sp.  e.  imp.  -D.        o)  deo  Dl.  la-b.        p)  diffamata  Cl. 

de  Bl.  4.  5.  5a;    q;  B  la ;    om.  B  2.  3.  r)  ex.  de  th.  B.  D.        s)  S.  ~  Berwardo 

■'■  D.        t)  ad  Chr.  destmt  AI.  C2.         u)  om.  B  2.  2».  3.         v)  Bernhardo  AI.  B2\ 

.    voc.  Sal.  B.  D.         x)  fermento  B2.  2a.  4.        y)  dampnatorum  Bl.  2.  2».  3.  —  sunt 

4&'i.  B2a.  3.  z)    Extra  —  Denique  om.  B2.  2».  3.  a)    Extra  —  Verum    am.  AI 

<lsnnt  A2).        b)  Cap.  XV.  Bl  ;  Cap.  XII.  B  la. 


(ireg.  IX.  Beeret,  l.  V,   tit.  7,    c.  3;   tit.  39,   c.  51. 
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Denique^.    Verum  occidentalis  sancta*  ecclesia  katholica, 
sacrosancte  ßomane  ecclesie  subiecta  et^  obediens,  habet 
js;ii-t.  circiter  episcopatus  DCCLXXII.  Salicus  Conradus  impe- 

ratopc   obiit,  sepultusd  in  Spira. 

Anno    Domini   INIXL.    Heinricus   III,    Conrad!  filiuse,  regnavits 
anni3  XVnf.* 
cf.Got.  Clemens    papa    CLIX.    ordinatur,    sedit    mensibus^  IX. 

r.Heinr.c.ie.Hic  Theutonicus  fiiit.  Heinricus  III.  iste  Swiggerumii  Baben- 
bergensem  episcopum,  tribus  invasoribus  apostolice  aedis  et  digne  et 
iuste  expulsis,  quorum  nomina  ignorantur  ^,  papam  constituensi 
dementem  11.  appellavit^i  *;  a  q  u  o  ipse  imperator  Rome  et  coniunx 
eins  Agnes i  imperialem  consecrationem  suscepitk.  Hie  Clemens 
papa  Privilegium  magnum  ecclesie  Babenbergensi  dedit,  et  ipse 
iawj).  Clemens  papa  sepultus  est  in  Babenberg. 

cf.  Got.  Damasus  papa  CLX.  ordinatur,  sedit  mense  ^    I.    Et  hie 

■  J^^'J;'" Theutonicus °*,  Brixiensis  episcopus  nomine  Boppo;  quemn  mor- 
tuo  demente 0  prefatus  Heinricus  imperator  papam  constituit 
et  Damasum  appellavit. 

Post    bunc    papam    Heinricus    idem    imperator    Brunonem 

quendam    episcopum   et^    Theutonicum   papam    constituit.     Iste 

cf.Go^  papa    CLXI.    ordinatur,    Leo    papa  IX,    appellatus    est,    sedit 

F.irei»ir.c.i7. annis  V,   mensibus   V.      Hie  papal  Leo   Babenbergensi   episcopo 

dedit   pallium,   quo   uti   potest   tribus  vicibus  in  anno,  scüicet 

in  die  sancto  pasche,  in  die  apostolorum  Petri  et  Pauli  et r  in  die 

sanctis   Dyonisü,    quia  tunc    esf^   anniversarius    prefati    dementia 

pape.     Tamen",   ut   dicit   Leo   papa   in  eodem  privilegio, 

salva    auctoritate    domine "^    Maguntine    ecclesie^   pallio    uti    potest. 

Grat.^i^   constituit,  quod^   iuxta   ecclesias  flaut  claustra  ad  disci- 

pHnam  servandam  ^. 

Lamp  etEkk,  Anno  Domini   MXLII. z    Bruno  Herbipolensis^  episcopus 

obiit*. 


*)  C2  cuU.  h.  l.:  Gregorius  papa  CLVIII'^®,    huius  nomi- 
nis  VI,  ordinatur,  sedit  brevi  tempore  '°. 

a)  om.  B2.  2a.  3;  eccl.  s.  C2;  ecol.  s.  et  kath.  D.  b)  est  et  ob.  habens  D.  c)  om. 
B.  D.         d)  om.  B2.  2»;    et  sep.  D;    est  add.  B  3.  4.  Cl.  D.  e)  imperium  adeptus 

add.  D.  f;  XII  annis  C 2.  g)  annis  A\.  %.  —  X  B.  D.  h)  swegerum  (B2.  2») 
C2;  Swigerum  DV°;  Switgertun  Bh.  5».  Z)2;  Sweicgerum  £4;  Swickerum  B% 
h*)  om.  C2.  i)    imperatrix    add.    B.  D.  k)    susceperunt   D.  1)   mensem  Cl  : 

m)    fuit    add.  A\.  —  brixinensis  C2;  brixensis  D.  n)    quam  £1.  1»;  quo  Bi;  om  , 

B  4.  5.  5a ;    etiam    add.  B  4.  5.  5».  l>.  o)    papa   add.  B.  D 1.  la-  b.  p)  om.  D 

q)  Leo  p.  B2a.  Cl.  2.  i)  2.  r)  om.  B  1».  D.         s)  beati  D.  episcopi  B.  D.        t)  om 

i)!:   ann.   pr.   Cl.   p.  est  i>  la- b.  2  (pape  Cl.).  u)    Tum  JB2;    Cum  ß  2a ;  Tunc  D 

V)  dnl  B2a,  C2;    om.  D.  —  maguntie  1.  C2.  w)  qua  eciam  add.  C2.  x)  Const 

etlam  D.  y)  ut  £3.  C2.  z)  MOLII.  C2-,  A.  D.  MXLII.  om.  D ;  Anno  —  obiit  om 
Sia-b.  a)  erbipol.  ^  1.   Bl;    Erwipol'   D2;    herbipol'm   £4;    herbipolim   B5.  5» 

Erbipolim  -8  2»;  herbipoli  Dl.  la- b,  —  ep.  om.  A\.  D, 

1)  Seil.  Gi-atiani  Decr.  11,    C.  VII,   q.  \,   c.  9.  2)    Ipse  audor  eo 

antea  notavit.  3)  Hoc  ex  G-rat.  Decr.  II,   C.  XII,   q.  1,   c.  3,   /a&' 

Leoni  papae  h-ibuto.  4)  Hoc  Lamp.  et  Ekkeh.   ad   a.  1045.  habent 

5)  Hie  iam  supra  p.  628,  l.  27.  notatus  est,  ibi  in  C2  otnissits. 
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Anno  Domini  ML.    idem   Leo   papa  IX.   et»  cum    eo  Hein- fQ^g^*'-^"^- 
ricus  Imperator  III.  cum  XLII  episcopis  concilium  magnuml>  in 
MaguntiacelebravitiJ*,  constituens,  ne  ministri  altaris  vel  monachi 
canes  aut*^   aves  ad  venandxim  sequantur  et  ne  turpia  Incra 

..  sectentur'^- ^    Extra '^*:  Ne  clerici  vel  monachi  sec.^      Multa 
sunt  nefiocia.     Hie  constituit  etiam^,  ut  niilhis  fiat  monachus 
nisi  legittima  etate  et  spontanea  voluntate  -.    Extra  De  regu- 
laribns^:  Nulhis.    Si  quis.    Et^  constituit,  ut'  IIH"""  temporacra«. 
cum  ieiunio  observentur^  ;  et  constituit'^,  ut  nulli  clerici  nisi 

10 in  sabbato  1111°''  temporum  ieiuni'  et  a  ieiunis'"  episcopis 
ordinentur^.     Post   concilium    Maguntinum    Leo   papa   et 
Heinricus   imperator  in   Aquisgrani   pariter"  fuerunt  et  ,q.q 
festo  dedicationis  interfuerunt ^. *  lui.n. 

Anno  Domini  INILKH.  defuncto  Leone  papa  Heinricus  impe- iamp. ««£**;. 

larator    Gebehardum«   Theutonicum,    Eistatensem P  episcopum,  papam 

constituit,    qui    Victor    appellatus    est.     Hie    Victor    papa  cf. goi. 
I    CLXJI.    ordinatur,  sedit  annis  II,  mensibus  IUI.     Hie  etiam 
fuit   in  Theutonia    et  in  Bawaria  cum  Heinrico  imperatore ''. 
Isti   Victori    pape    quidam    subdyaconus  1    toxicum    in    calicem  Lamp. 

•imisit;  quem  cum  ipse  papa  post  consecrationem  levare  vellet  et 
non  posset,  a  Domino  causam r  facti  inquisiturus  cum  populo  ads 
orationem    prostemitur,   protinusque    toxicator    subdyaconus    a 

■. 'demonet  arripitur.     Deinde  papa  Victor  iterum   cum   populo  tam- 

*)  C2  add.:  Leo  papa  et  cum  eo  Henricus  imperator  nat[ivi- iaMi^). i05i. 
^ :,  tatem]  Domini  i n  Wormacia  aolempniter  celebrav e r u n t.  ^^^'  ^*^^^- 

a)  cum  H[aLnrico]  imperatore  D.  b)  om.  B2.  2».  D.  —  magn.  Moguntiae  5  3;  conc. 
Magimt.  jB2.2a.  b*)  ont.  Dl.  la- b;  habuit  2)2.  c)  vel  ß  2.  2^.  D2.  d)  sequan- 
tur B.  C2.  D.  d*)  Extra  —  negocia  om.  £  2.  2a.  3.  e)  om.  C  2.  2)2:  sese  D\.  la-b; 
Cap[itul]o  add.  AI.        f)  om.  B.  D.        g)  et  Cap.  add.  A  1.        h)  Item  B  1.  la-  b.  j) ;  Et 

,1 —   observentur  om.  AI.  i)   const.  Illlor  . . .  obseruari  Cl.  k)    et  quod  nulli  B ; 

Item  quod  miUi  D.  1)  sie  B\^.  2.  2)  Ib ;  ieiunii  A\.  B  1.  2a.  4.  5.  5a.  Cl.  2.  2>  1.  1». 

2;  ieiuniis  B3.  m)  om.  Bi.  2)2;    ab  ep.  iei.  £1—3.  5.  5a.  2)1.  la- b.  n)  Aq. 

iverunt  et  ibi  f.  D.  o)  sie  Cl.  2)2  (Gebh.) ;  Gehardum  B  l  ;    Gothardum  AI.  Blb. 

3 ;  Gerhardura  B  2.  2».  4.  C  2.  2)  ;  Erhardus  B  la  ;  Bernhardum  B  5. 5a.        p)  Cistat.  B  4. 

-,5.  5«.  Cl:  eistet.  C2.  2)2;  aistat.  2)1.  la-b;  Citat.  ß2a.  q)  dyaconus  Cl.  r)  f.  c. 
B2.  2».  5.  5a.  2).        s)  in  2).  —  oratione  Dl.  la-b.         t)  demonio  B2.  2a.  3. 

1)  Haec  ex  laudato  canone  conciUi  Moguntini  a.  813,  non  a.  1049, 
habiti,  Decretal.  Greg.  IX.  l.  III,  Ut.  50,  c.  1.  2)  Haec  ex  laudatis 
Decretal.  Greg.  IX.  l.  III,  tit.  31,  c.  1.  2,  qui  canones  sunt  cotwilii  Moguntini 
•  n.  813.  celebrati.  3)  Ex  Grat.  Decr.  I,  dist.  76,  c.  2,  qui  canon  est  concilii 
Moguntini  a.  813.  4)    Decr.    Grat.  I,   dist.    Ib,   c.    4,    qui  cano7i 

Leonis  I.  papae  est,  non  noni.  5)  Nescio,  ex  quo  fönte  antiquo  hoc 

cerum  sumptum  sit.  Festum  dedicationis  ecclesiae  S.  Mariae  Äquisgrani 
cfkbrabatur  die  lul.  17,  et  imperatorem  a.  1049.  lul.  11.  12.  pajyamque 
lul.  11 — 27.  Äquisgrani  moratos  esse  constat^  non  quidem  post,  sed  ante 
'fgnodum  Moguntinam  a.  1049.  mense  Oct.  celebratam.  Sed  ad  hunc 
t^rroretn  auctor  a  Lamperto  ductus  videtur  esse,  qui  p.  62.  falso  ad 
«.  1050.  papam  post  synodum  Moguntinam  Äquisgrani  mwatum  esse 
'Ucit.        6)  Cf.  Lamp.  a.  1056,  p.  69. 
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Lamp.dm^  ad  orationem  prosternitur,  quousque  subdyaconus  a  demoniol» 
liberatus  fuit.  Causa  manifestata c ,  ipse  papa^  Victor  caliceme 
cum  sanguine  Domini  in  altari  quodam  j^erjjetuo  pro  reliquiis  recludi 
iussit.  Imperatoris   filius  Heinricus  u  n  c  t  u  s  est  in  regem  Aquis- 

grani  ab  Hermanne  f   Coloniensi  archiepiscopoS.  5 

Anno  Domini  ML  VI.  Heinricus  imperator  Hl.g*  defunctus 
e s t  e t  sepult u s  i n  Spira.  In  i  11  a  sepultura  imperatoris  multe 
sollempnes  persone  con veneranth.  Nam  Victor  papa  et 
patriarcha  Aquileiensis  ac  plurimi  episcopi  et  alii  nobiles 
multi  erant  ibi.  Cui  Heinricus  Ulli,  filius  eins,  successit,  etio 
regnavit  annis  XLYIII.*  Iste  cum  regnare  cepit,  fuit*^ 
X  annorum,  sed  mater  sua  imperatrix  Agnes  in  ammi- 
nistratione  rei  publice  strennue  et  nobiliter  gubernavit 
tarn  magnates  ^  quam  alios  ^. 
Ekk.  Anno    Domini   ML VII.    Stephanus   papa    CLXIII.    ordinatur,  15 

"^^•j^^"'' sedit  mensibus  VIII.  Iste  papa  de  alto  sanguine "\  scilicet 
germanus  frater  Gotfridi  ducis  Lotharingie,  et  Theutonicus 
fuit.  Cardinalis  quoque  cum  esset  e t »  archidyaconus  ecclesie 
Romane,  relinquens  omnia  reddidit  se  religioni  et  factüs 
est  monachus  in  Monte  Cassino.  Inde  communi  consensu  20 
0 m n i u m o  Romano rum  in  papam  eligitur. 

cf.Got.  Anno  Domini  MLIX.'^  Benedictus  papa  CLXIIII.  ordi- 

Lcimp.natuT,  sedit  annis ^  11^.  Iste  fuit  Lateranensis  et  sedem  apo- 
stolicam  inconsulto  rege  et  principibus  invasit,  adiutus  factioneQ  popu- 
larium,  quos  pecunia  corruperat.**  Rex  a  u  t  e  m  Heinricus  Uli,  babita  25 
cum  primoribus  i"  deliberatione,  Grerhardum  Florentinum  episcopum, 
in  quem  et»  Romanorum  et  Theutonicorum  studia  concurreruut, 
constituit   papam*.     Ita   Benedicto,    qui   papatum    sibi   usur- 

1111.  *)  C2  add.:  Imperator    Swevus  IUI.    Paschalem   papam 

et    episcopos  cardinales  captivavit  et  multos   nobiles  sei 
Romanos  ^. 

1088.  **)  C2  add.:  Tempore   Benedicti '^  pape"   Bucco  Halbersta- 

tensis^'  episcopus  in  Gozlaria  occiditur''. 

a)  om,  B2.  2».  1)2.   —    in    oratione  D ;   ad   or.   t.   B  1.  la.  4.  5.  5»;    ad  or.  pr.  t.  SS. 

b)  demone  A  1.  2.  2>.  c)  manifesta  C 1.  2>  1.  !»•  l>.  d)  om.  D.  e)  cum  s.  dorn.  Z' 
cal.  B 1.  !»•  t ;  cum  calice  sanguinem  B  2 — 5a.  ß.  f)  Henrico  B  2.  2*.  g)  episcopo 
^la-b.  2a.  3.  Dl.  la-b.  g*)  „„,.  Bö.  5».  D  2.  h)  convenerunt  A  1.  i)  om.  Cl. 
k)  erat  B.  D.  1)  maguatos  AI.  m)  fuit  «(frf.  B  1.  la.  X>  2  ;  s.  a.  erat  Dl.  la-b.  , 
a)  om.  Bl^.  Cl.  2.  o)  R.  o.  D.  p)  aiinos  AI.  q)  a  Romanis  quos  2>.  r)  pri-  i 
matibus  AI.  51.  1»;  principibus  A2.  C2.  D2;  del.  cum  pr.  D.  s)  om.  BS.  D.i 
t)  in  p.  B.  D.  —  Ita  om.  Cl  ;  Itaque  Bl.  la.      u)  bucco  pape  C  2.      v)  halberster  C2. 

1)  Cf.  Lamp.  a.  1056 ;  Ekkeh.  a.  1056.  —  Helnriciim  qiiinquenneni  fuisse, 
cum  2)(tti'i  succederet,  auctor  in  Lanipe^'U  Ann.  legere  potuit.  Unde  fal- 
sum    suum    numerum    sumpserit,    nescio.  2)    Ad   ct.  1058.    sequentia 

habet  Lamp.  3)    Gotifr.  habet   annis  X  2^'0   mens.  X.  4t)  Haec4 

proxime  accedunt  ad  Cliron.  pont.  et  hnp.  ex  cod.  Veneto,  SS.  XXIV, 
p.  114.  5)  Immo  Urbani  II.  6)    Cf.  Ann.   S.  Albani  et  Cron. 

S.  Petrl  (supra  p.  155>  a.  1088. 
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paverat,    deiecto    Gerhardus»  papatum    obtinuit.      Iste    äictus  Lamp. 
est  Nicolaus,  papa  CLXV.  ordinatur,  sedit^   anuis  III,  ynensi- c f. oot. 
bus  VP.     Constituif^,   ut   nullus    clericus   venationi    in- 
sistat.    Constituit  etiani,  wf^  dicto  vel  facto  reus*  horni- 

6cidii   sit   de   sacro   ordine   deiectus  «•  ^.     Et   constituit,   ut  Grat. 
nxillus    in    sacris^'   ordinibus    constitutus'    uxorem    vel  concu- 
binam  habeat'-. 

Alesander  II. '^  papa  CLXVI.  ordinatur,  sedit  annis^  IX,cf.Got. 
mensibus  VI.     Hie  papa™   obtinuit   papatum    a   rege  Hein- Lamp. 

lorico  IUI,   positus  et»  virtute  militum  et  favore  principum.     Iste 
Alexander   vocabatur  Anshelmus   episcopus   in  Lucca,   sed    alius 
quid  am    Parmeiisiso    episcopus    sibi    usur  paverat    papatum; 
Alexander  vero   prevaluit.     Hie  Alexander   papa P  II.   consti-  / r Vi7 
tuit  dimitti  Alleluia  in  sabbato  septuagesime  usque  in^  vigi- 

laliam  pasche^.  Sub  hocr  papa  anno  Domini  MLXXI.  Annos  Lmnp. 
archiepiscopus  Coloniensis  p o s u i t  monach o s  in  Salvelt t ,  expulsis 
inde  canonicis.  Iste  dominus"  Anno,  virtuosus  vir,  fun- 
davit  Sibergv  et  Graschafw  et  ibi  locavit  monachos;  et  fun- 
d a v i t  in  Colonia  duas  e c cl e s i a s ,  sancte  Marie  ad  Gradus  v i d e - 
licet  et  sancti  Georgii^  martiris.  In  hiis  duabusy  ipse  episcopus 
locavit  canonicos.  Hic^  papa  Alexander  II.  etiam^  con- 
stituit, ut,  si  ordinatus^  ad  sacros  ordines  nondum  est 
baptizatus,  sive  fuerit  episcopus  sive  clericus,  baptizetur 
et  iterum  ordinetur*^  per  singulos  gradus^,  quia  baptis- 
mus  est  ianua  omnium  sacramentorum.  Constituit  etiam,  Grat. 
ut  nullus*^  presbiter  sive®  dyaconus  vel^  subdyaconus  uxo- 
rem^' habeat  vel  concubinam  in  occidentali  ecclesia,  sed  ut^' 
sint  casti  ^. 

a)  om.  ^4.5.5»;  Gerharde  Cl;  Gregorius  5  2.  2a;  iste  G.  D.  b)  annos  III  sedit  et 
<  Äl.  c)  V  D.  d)  Hie  c.  B.  D.  e)  qui  add.  A2.  D.  f)  hom.  reus  B.  VI.  1^.  2. 
g)  reinoveatur.  Item  qiiod  nullus  D.  h)  sacro  ordine  B.  Z>.  i)  om.  D.  k)  om, 
C2;  p.  II.  D.        1)  annos  Cl.  m)  Hie  papat.  obt.  X».         n)  in  S2^.  C2:  et  in  D2. 

0)  per  mensem  X>  1.  la-h.  p)  om.  A2.  BS.  C2.  q)  ad  5  2a.  X)  1.  la-t.  r)  isto  D. 
>)  om.  A  1  (annas  A  2).  B.  D\^.  2 ;  arno  C  2  h.  l.  et  l.  17.  t)  Saluet  B  1.  la-  b.  J)  2  ; 
salueld  C2;  sahveich  Cl;  zaluelt  55a.  u)  om.  C2.  —  animo  (aio)  AI.  B.  D2; 
anuo  Dl;  annas  A2.  v)  sybei'g  A\.  52.  4.  5a;  Siberc  A2;  siburg  C2;  syburg 
55;  sigberg(ch)  5  2a.  d  ;  Sigeberg  53;  wysberg  Cl.  w)  grasaph  ^  1.  2 ;  Grascaf 
Bi.A.  D2\  graschaft  5  4.  D  Ib ;  Gratapht  5  2a.  x)  georii  AI.  2.  51».  4.  D2. 
y)  ecclesiis  add.  5  4.  Dl.  —  loc.  i.  ep.  C 1.  Dl.      z)  Ipse  5  5.  5*.  —  AI.  p.  D.      a)  enim 

'Cl;  om.  D.  b)  si  ad  s.  ord.  aliquis  est  ord.  et  non  est  bapt.  Cl.  c)   et  it.  ord. 

om.  D.  d)  om.  5  2.  2».  e)  vel  5  2.  2».  f)  sive  5(2).  2a.  Cl.  Dl.  la.  2.  g)  non 
idd.  5  2.  2a.  —  vel  (sive  la)  conc.  hab.  D.        h)  om.  C2. 

1)  Ex  (h-at.  Decr.  I,  dist.  34,  c.  1.  et  dist.  50,  c.  39.  obiter  lectis 
haec  effecta  esse  videntur,  qui  canones  sunt  Nicolai  I.  pajjae,  non  secundi. 
Et  de  Nicoiao  I.  eadem  supra  2).  616.  dicta  sunt.  2)  Grat.  Decr.  I, 
dist.  32,  c.  5.  3)  Ex  Honorii  Gemma  animae  III,  31.  32.  38.  haec 
(iddita    esse    possunt,    sed    etiam   ipse   auctor    haec    siipplevisse   jiotest. 

4)  Hoc  statiitum  ex  concilio  Comjyend.  affertur  in  Grat.  Decr.  II,  C.  I, 
7.  1,  c.  60.  et  in  Greg.  IX.  Decret.  l.  III,  tit.  43,  c.  1  (cf.  ib.  c.  3). 
Nescio,    quomodo    fieri  potuerit,    ut    hoc    Ähxandro   II.    attribueretur. 

5)  Ex  Grat.  Decr.  I,    dist.  32,   c.  6. 
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l^'^'  Anno  Domini  MLXVI.*   Gregorius  papa  huius  nomi- 

nis'VII,  a  beato''  Petro  CLXVII.  ordinatiir,  sedit  annis  XV, 
mense  I*^.  Iste  vocabatur  Hildebrandus  "^  et  fuit  in  scrip- 
turis  valde  eruditus^-*.  Hie  constituit  ieiunium*^  1111°'" 
temporum  in  Marcio;  et^  constituit,  ut  omnium  sancto-s 
rnm^  martirum  et'^  sanctorum  Romanorum  pontificum 
sollempnitates  ubique  annuatim  cum^  pleno  officio  cele- 

1075.  brentur  -.  Hie  ^  Gregorius  papa  captus  et  ^  inearceratus 
et  ferreis  vinculis  constrictus  fuit  a  Eomanis.  Quam 
ob  rem  ipse  papa  Heinricum  regem  IUI.  excommuni-  lo 
cavit  et '"  similiter  Coloniensem  arehiepiscopum "  ac  plures 
episeopos  Theutonie  et  nobiles,  quorum  consilio  captus 
fuit^.  Iste  papa  etiam*'  stricte  sub  pena^'  inhibuit  augu- 
ria,  sortilegia,  ineantationes  et  magieas  artes^. 

1115.  Tempore  *i  huius  Gregorii  pape  fuit  bellum  in  Wel-i5 

fisholz^'  inter   hunc^   *  Heinricum   imperatorem   et  Saxo-v. 
nes,    ubi    multus    sanguis    effusus    est,    [anno*    Domini 
MCXV,  victus  est  Imperator  ^]. 

cf.Goi.  Victor    papa  CLXVIII.    ordinatur,    sedit    mensibus  IIII. 

Iste  in  scismate"  scismaticus  fuit*".  20 

cf.Got.  Anno  Domini  MLXXXII.  Urbanus  papa  11.^  CLXIX. 

ordinatur,  sedit  annis  XI,  mensibus  VI.     Iste  papa  in  con- 

1095.  cilio  Placentino  composuit   et^  in  missa  dici  constituit^ 

lac.  *)  C2   add,:    et   fuit    prior    Cluniacensisy.      Sub   hoc  papa 

1083.  Gregorio   a  rege  Heinrico  IIII.   Roma   capta   est,  et  pesti-26 

1084.  lencia  magna  facta  est  ^     Et  ipse  H[einricus]  imperator 
Rome  coronatus  est  ab  eodem  papa  Gregorio  '^. 

a)    MLXXVI.  U3.  Cl.  0  2;    MLXXI.  B\.  la-b.  b)    om.  C2.  c)    mens.  V  ^  1. 

d)  hyldebr.  AI.  Cl  ;  hildenbr.  C2;    hiltbr.  Dl.  Ib.  2  ;    hiltebr.  Z)  1» ;  hilmbr.  (hylmbr.) 
B  2.  2».         e)  ieiunia  D.        f)  Item  D.        g)  om.  B  1.  la.  Z>.         h)  om.  B 1».  4.  5.  5*.  D,  30 
i)  üb.  cel.  cum  pl.  off.  D2;  cum  pl.  off.  üb.  ann.  cel.  Dl.  la-^.  k)  Iste  -Dl.  l^-b; 

Item  D  2.        1)    et  —  captus  {l.  12)  om.  D  2.         m)  sim.  et  B  1.  la.  3.         n)    episcopum 
B3.  5.  5a.  Dia.  —  aut  AI:  et  A  2.  BS.  o)  om.  D;  str.  et.  Cl.  p)  excommuni- 

cationis  add.  D.         q)  Huius  temp.  Cl  ;  Temp. —  pape  om.  C2.  r)  sie  B  1.  (-holcz 

£2a.  4.  5.  5a);  welpesholz  AI;  wesfelholz  Cl;    belfsholtz  C2;    welfizhulz  Dl.  l(a)-b;35 
vvelzhulz  D2,  etc.       s)  om.  C2.  D.  —  Heinr.  om.  Cl  ;  imp.  H.  Bl.  la.  2.  D.        t)  uncis 
incl.  desunt  AI.  2;  a.D.  MCXV.  om.  C2;  Anno  cum  K  magno  £  la— 5a.  c  1.  D.  —  MOV. 
Dl.  la-(b);    MCX.  BZ.  u)    in  sc.  om.  D.  v)    om.  B2.  2a.  3.  D,  w)    eciam 

C2.  X)    instltuit  Bl.  la.  2.  2a.  Cl.  -O  la.  y)  Cluniatrensis  C2. 


\ 


1)  Cf.  LamperU  Ann.  p,  145.         2)  Nescio,  tmde  haec  de  statuUs  Gre- io      JT 
gofii  VII.    sumpta  slnt.  3)  Mirus  historiciis  iste.,  qui  Lampertum  et       n  '' 

Ekkehardiim  legere  piotuit.       4)  Gf.  Grat.  Decr.  l.  II,  C.  XXXVI,  q.  b,       .i 
c.  10,  quod  est  Gregorii  I.    Cf.  ib.  c.  11.         5)  Cf.  Ann.  S.  Petri  Erph.       ^. 
breves  et  mai.,  supra  p.  50  sq.     Quod  histor/cus  iste  scripserat,  tempore       ^■j^' 
Gregorii  VII.  hoc  proelium  factum  esse,  in  quarta  recensione  (C2)  cor-ü 
rectum  est.         6)  Auetor  hunc   Victorem  III.  et  Victorem  IV.  (Octavia- 
num)  confudit.       7)  Cf.  Ann.  S.  Älhani  et  Cron.  S.  Petri  (supra  p.  154j 
«.  1083.       8)  Error  dignus  auctO)'e  huius  Cronicae. 
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prefationem  de  beata*^  virgine,  videlicet''  Et  te  in  vene- 
rafione  veP  assumptione  beate  Marie '^  semper  virginis^. 
Tunc  temporis  monasterium  in  Reinhersburnen®  inicium 
habuit  -.     Sic  papa  etiam  ^  constitiiit,  ut  nullus  ad  peniten- 

ä  tiam  suscipiat  coramissura  alteri  presbitero  ^,  nisi  in  casibus 
exceptis.  * 

Sub  hoc&  papa  anno  Domini  MXCVIU.  incepith  ordo  Qi&iev- i,id.  ord. 
ciensium  i . 

Paschalis''   papa    CLXX.    ordinatur,    sedit   annis  XIX ' .  c/"- öo<. 

10  Hie  papa™  constituit,  ut  nullus  emat  vel  vendat  eccle- 
siastica  beneficia  vel  ecclesiastica"  sacramenta*. 

Gelasius    papa    CLXXI.    ordinatur,    sedit  anno  I.     Sub  cf.  Got. 
hoc°  papa^  HeinrieusP  Imperator  IUI.  obiit  et  sepultus 
est  in  Spira.     Cui  successit  filius  suns*!  Heinricus  V.  et 

15  Imperator  *■  regnavit  annis  XX,  et  sepultus  est  in  Spira. 
Super  1111°'"  tumbas  predictorum^  imperatorum,  videli- 
cet^  Conradi  et  trium  Heinricorum,  in  Spira"  unus 
versus  divisim  scriptus  est,  qui  complectitur  omnes  tum- 


*)  -B5.  5  a  (uld.:  Qui  scilicet  casus  continentur  sub'^  hiis 

versibus : 
ConsciuSj  ignorans,  temptator,  proditor,  Jiostis: 

Casibus  hiis  alium  quere  tibi  medicum,  id  est  confessorem. 

C2    add.:     Sub     predicto    papa    Urbano    anno    Domini 

M'XCVI.  aput  Magunciam  ludei  utriusque  sexus  numero 

mille  et  XTTTT  occisi  sunt*. 

Stella  cometes  apparuit,  et  inundacio"^  magna.  '^^•^^• 
Imperator  Heinricus  Albertum    archiepiscopum  1112. 

Maguntinum  cepit  et  captivum  triennio  detinuit. 


a)  Maria  add.  B\.  1».  4;  virg.  Maria  B5.  5*.  J>2.  b)  scilicet  C2;  usque  Dl.  la- b. 
;!0c)  vel  ass.  om.  A\  (adest  A2J;  vel  —  virg.  om.  D  (et  eet.  Dl.  la- b) ;  in  add.  B  1.  l«-. 

2».  3.  Cl.  d)  om.  J5  2.  2a.  3.  e)  reinherburnen  AI;    Reinthersburne  A2;   mou. 

ReinhersburgTiensem  Cl;  remhersbrunnen  C2;  Keinersburn  JS(1).  la.  3  (-born) ;  Rein- 

hersburc  (-burk)  B2.  2a  ;  Reinherbrunnen  (Rainh.  la.  2)  D.  f)  om.  B.  D.         g)  isto 

D;  Sub  —  eist,  post  annis  XIX  {/.  9)  AI;  Sub  h.  p.  om.  C2.  h)  incipit  AI.  Dia. 

35  i)  Cisterciensis  B  1.  (la).      k)  Paschasius  B  1.  la-  b.       i)  XVIII  D.      m)  om.  A2.  Bl.  3. 

Cl.  D.  n)    om.  A2.  B2a.  D.  o)    isto  D.  —  papa  otn.  AI.  D  l'>.  p)  imp.  H. 

AI.  C2.  q)    eius  BS;    H.  f.  saus  Bi.  5.  5».  D;    huius  nominis  add.  D.  r)    om. 

B.  D;  V  imp.  et  Cl.  s)  Illlor  add.  A2.  C2.  t)  scilicet  D2;    usque  Dl.  la-  b. 

n)  in  Sp.  om.  Cl.  D2.        v)  om.  Bb^.        w)  inundauit  C2. 


u>  1)  Cf.  Honorii  Gemma  an.  I,  120.  2)  Cf.  Ann.  S.  Petri  mai.  a.  1085, 
supra  p.  49.  3)  Hoc   ex  Grat.  Decr.  II,    C.  IX,   q.  2,   c  2  =  II, 

C.  XXXIII.   de  poen.,   q.  3,    dist.  6,   c.  3.  4)   Fortasse   auctor   hoc 

effecit  ex  Grat.  Beer.  II,  C.  1,  q.  3,  c.  14.  Sed  cf.  supra  p.  552,  n.  1. 
5)   Sub  Paschali  II,  potius.  6)    Cf.  Cron.   S.  Petri,   supra  p.  156; 

5  Ann.  S.  Albani. 
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bas  in  hunc*  modum^: 

Filius  hie,  pater  hie,  avus  hie,  pi'oavus  iacet  istie* 
cf.Got.  Calixtus  papa  CLXXn.   ordinatar,  sedit  annis  V,  men- 

sibus  X. 

Honorius  papa  CLXXIIL  ordinatur,  sedit  annis  V,  nien-  5 
sibus  VI.** 
Petr.Com.  Anno  Domini  MCXI.    cuidam   monaclio    Sancti  Laurentii  extra 

tcnff.  c.      .  j^yj.Qg  f^Qjne   miranti   de    cingulo   suo,  quo  cinctus  erat,  insoluto  pro- 
iectol"   ante  eum,  vox  in  aerec  facta  est: 

Sic  pottiit  clauso^  Christus  prodire  sepulchro.***  lo 

1187.  *)  C2  add.:    Anno  Domini  M^LXXXVII.    Terra    Sancta 

capta  est  a  soldano  -. 

1194.  Magnum  bellum  tunc  fuit  inter  Cünradum 
arcbiepiscopum  Maguntinum  et  H[ermannuni]  lant- 
gravium  ^.  i5 

1195.  H[einricus]  "^  imperator  in  Maguncia  cruce  Sig- 
natur cum  principum  multitudine '^.  Cünradus  arcbi- 
episcopus  cum  multis  cruce  Signatur  et  in  Terram 
Sanctam  solempniter  profectus  est. 

Hunc    Gelasium    papam    H[einricus]    imperator  20 
1119.  deposuit;    cui    in    conclavi^   mortuo    Kalixtus    papa 

1111.  successit.     Hie  H[einricus]  V*"^  Rome   coronatur,  et 

1115.  in  conflictu  in  Welfesholtz  ^  vincitur  a  Saxonibus. 

**)  C2  add.:  Anno  Domini  M^C.  Expedicio  magna  et,  ut 
videtur^    prima   fuit    in    subsidium  Terre   Sancte,    et  25 
lerusalem  Christiani  ceperunt,  Goteffrido  duce  Lotha- 
ringie  exercitum  regente®. 
***)  C  2  add.  hoc  loco,  B  4  post  claustrum  (p.  637,  l.  b),  Bb.b^ 
supra  (p.  635,  l  8)  post  Cisterciensium,  D  infra  (p.  638, 
l.  IQ)  post   DCCLXXV  annis,   qiiae  ex  cod.  quartae  ?-ecen-iO 
sionis   in    niarg.    archetypi  codd.    B  i.  5.  5^.  D  p)Ost   addita 
esse  apparet,  cum  huic  Cont.  III.  subiungeretiir :  Anno  Domini 

a)  om.  D.  b)  et  pr.  AI.  2  ;    ante  eum  pr.  B.  D.  c)  aera  £4.  5.  5».  d)  Chr. 

ci.    C\.  D  1.  la- 1".         e)    voce  in  linea  minio  del.,    in  marg.  eadem  manu  .h.  sttppl.  C2. 
f)  vveflfesholtz  C  2.  35 

1)  Hunc  rersuni  vide  in  Chron.  fr.  ord.  Theuton.,  SS.  XXIV,  p.  152 
(ex  quo  lacobus,  Leg.  Aurea,  ibid.  p.  110);  Ann.  Stad.,  SS.  XVI, 
p.  322;  Chron.  Ursperg.,  SS.  XXIII,  p.  338.  2)  Haec  et  sequentia 
a.  1187 — 1195.  gesta  sunt,  quae  hoc  loco  ad  a.  1087  sqq.  perijeram 
jMsita  sunt.  3)  Cf.  Cron.  S.  Petri  a.  1194,  supra  p.  197.  4)  /w40 
oppido  Gelnhusano  et  Wormatiae  prhxcipes,  non  ipse  imperator,  cruce 
signati  sunt.  5)  In  annalibus  hoc  loco  exscriptis  p>'>'Ocul  dubio  hge- 

batur  in  Cluniaco.  6)  Cf.  Ann.  S.  Albani  et  Cron.  S.  Petri,  supra 

p.  157,   a.  1099. 


! 
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[Anno*^  Domini  MCXXVI.  Norbertus  archiepiscopns 
in  Magdeburg''  claruit^l. 

[Amio'^    Domini    MCXXVIIl.    orclo    Tempi ariorum 
confirmatur'''  ab  Honorio  papa-.    Et  ipso  anno  fundatur 

5  Walkenride*^   claustrum]. 

Anno  Domini  MCXXX.    Honoriod  papa   defuncto  protinus  ^•■^'"f^^**^-" 
duo  per  dissensionem  loco  eiuse  constituuntur,  scilicetf  Innocentius  et 
Anacletus,   ambo    unas  die   Rome  electi,  ambo  una?  die  consecrati; 
sed  Anacletus   maioris   potentie  Romam   obtinuit,  Innocentius  vero  in 

10  Galliam  fugit.     Tandem  Innocentius  papatum  obtinuit. 
iy2.  *  Innocentius    papa    CLXXIIII.     ordinatur,    sedit    annis  cf.  Got. 

XIII,  mensibus  VI.*  [Iste*^  papa  Innocentius  II.  construxit 
ecclesiam  sancte  Dei  genitricis  (et  virginis ' )  Marie  Rome'^ 
ad   fontem  olei  •^,    qui   erupit   in   nativitate  Domini.     Et 

lötunc  de  ipsa  terra  madida  ex  oleo  sanitatem  multi  lan- 
guidi'  receperunt^J.  Hie™  papa  prohibuit  artem  balista- 
riorum^  et  sagittariorum  exerceri*'  contra  Christianos,  et  hoc 
sub  anathemate  ^.  Constituit  etiam,  ut  sacerdos,  qui  cor- 
pus Domini  in  missa  conficit  et  immolat,  omnibus  modis 

2osumereP   debeat  corpus  Domini^.     Constituit  insuper^,  ute»-«?. 
moniales    cum    clericis    veP   monachis    in    ecclesia^   in    mio 
choro    non     conveniant    ad    psallendum.       Constituit    etiam 


MCXHt,  a  constitutione  domus  Cysterciensis"  XV,  Bemhar- Joe.  c  120. 
dus  anno r um  XXII  cum  XXX '^  sociis  ordinem  Cystercien- 
-ö  sexn^  intravit.     Postea  vixit    annis   XL    et   uno^,    et 

fundavit  CLX  ordinis  sui  monasteria,  abbas  ipsey  Clare- 
vallensis. 
*)  C2  add.:    Huius    tempore    Hugo    de    Sancto  Victore 
primo  rexit  in  theologia  Parisius. 

30a)    uncis    ind.   desunt    AI.  2.  b)    arch.  Magd'  Cl.  2.  b*)    firmatur  Bl».  2.  2». 

c)    Walkinride  B  2.  (2*).  4.  5.  5» ;    walckinried  fie  e  corr.)  C  2.  d)   Honorius   p.  de- 

fnnctus    est   Cl;    papa  om.  Bl.  la,  e)  ipsius  D.  f)  om.  B2.  2».  2)2.  g)  uno 

B  2.  2«.  3.  Dl^  ;    ista  D  2.  h)    uncis    inclusa    desunt   AI.  2;    Iste    om.  D ;    papa  om, 

B2.  2».  3;    Inn.    papa    B.  D.        i)  et  v.  om.  B.  D,         k)  om.  C  1,  stcpra  post  eccl.  pos. 

35  ßl.  la.  D^  utroque  loco  Bö.  5».  I)    om.  B2.  2».  3.  —  recipiunt  D.  m)    Iste    D. 

n)  balLstarum  B2.  2^.  3.         o)  om.   Cl.  p)  deb.  sum.  B.  D.        q)    etiam  B2.  2*.  3, 

Cl.  D2;    etiam  ins.  ß  1*.  r)    et  B;   vel  mon.  om.  D.  s)  In  eccl.  om.  B.  C2.  D. 

t)  MOCOXXIIO  Dl;  MOCOXLIO  2)2.      u)  CystercieS  Bi.  5.  5a.  Dl.  1».  2;  cisterc.  C2 
ciaterciencium  D  l*).        v)  XXXII  C2.        w)  om.  D2;    Cystercien  B5.  5a.  2)1»;    cystri 

40  ß4;    cysterciensium  2)1.  Ib  (eist.);   cisterc.  C2.  x)    annis  XLI  C2.  D,  y)    erat 

add.  V.  —  clarevalensis  C2. 

l)  Cf.  Ann.  Erphesf.-Loth.  a.  1125,  fnipra  p.  .3-1.  2)  Cf.  Ind.  ord.  in 
appendice  II.  editiim  et  siqtra  j).  151.  3)  Trans  Tiberim.  Cf.  Bosonis 
Gesta  pont.  ed.  Duchesne  II,  p.  384.  et  quae  ihi  adnotata  sunt;  Gilberti 
rocod.  A,  SS.  XXIV,  p.  133.  4)  Cf.  siipra  p.  531,  n.  **.  5)  Hoc  ex 
Greg.  IX.  Beeret,  l.  V,  tit.  15,  c.  1.  6)  Nescio  hoc  ab  Innocentio  II. 

statutum  esse,  quod  in  Grat.  Decr.  III,   dist.  2,    c.  11.  ex  concilio  Tole- 
tano  affertur.     Cap.  9.  praecedens  est  Innocentii  I. 
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<?»•««.  Innocentius  *   papa  II.    violentos    iniectores  manuum  in  cleri- 
cos  vel  in''    religiosos  ipso  facto  esse  excommunicatos  ^.  * 
^'^Loth^'  Defuncto    imperatorec   Heinrico  V.    anno  Domini   MCXXV, 

tempore    huius    pape^  Innocentii   II,    Lotharius    dux   Saxonum 
imperium    adeptus    regnavit    annis   XIII.      Hic  fundavit  mona- 5 
sterium  Lüttere®  apnt  Brunswic^,  et  ibidem  ipse^  Lotha- 
rius imperator  sepultus^  est^ 

[Huius^  Lotharii  anno  11.^  facta  est  translatio 
sancti  Nicolai  episcopi*^  de  Mirrea^  in  Baris,  cum  in 
terra™  quievisset  DCCLXXV  annis"^*].  10 

[Anno "  Domini  MCXLIL "  fundatur  claustrum 
VallisP   Sancti  Geor^ii-^]. 

Anno  Domini  MCXXXVIII.  Conradus  frater  Fri- 
derici  ducis  Suevorum "^^ •  ^  imperator  f actus®  regnavit 
annis  XV;  sepultus  quiescit*   in  Spira.  15 

cf.Got.  Celestinus  papa  CLXXV.  ordinatur,  sedit  annis  V.    Hic" 

constituit,   ut   pro   alba   longa"*'  et  ampla,  quam  sanctus 
Gregorius   papa^  instituit^,    alba   stricta   et   non    cincta 
utatur^  continue  papa. 
cf.  ib.  Lucius    papa    CLXXVI.    ordinatur,    sedit    mensibus  XI.  20 

Eugenius  papa  CLXXVII.  ordinatur,    sedit    annis  VIII, 

mensibus  V^.    Hic  fuerat  monachus  et  discipulus  sancti^ 

Bernhardi.     Ad   hunc  Bernhardus   scripsit  librum^  con- 

fi.Heiwr.f.io.  Sideracionis '.     [Hicl>  Eugenius  papa  canonizavit  sanctumc  Hein- 

ricum   imperatorem   de  Babenberg  rogatu   Conradi   imperatoris25 

1105.  *)  C2   add:    Hainricus    rex    quintus,    filius    imperatoris 

H[ainrici]    quarti,     patri    suo    manifeste    rebellat    et 
potenter  ei  succedit. 

a)    p.   Inn.   ^1;    Inn.  p.   II.  om.  A'2.  B.  C2.  D.  b)    om.  Bl.  la.  2.  3;    vel  in  rel. 

oni.  D.        c)  H.  imp.  B.  D.        d)  Inn.  p.  B  1.  1».  D  1.  !»■  b :  Inn.  II.  p.  D  2.        e)  Hut-  30 
tere  £2.  2».  4.  5.  5»;    liuitere   £  la- b  ;    üttere    C2;    limerte  D  (lym.  1);    suntere  Bl. 
t)  sie  Bi.  5.  C 1 ;  Brunswyg  A 1 ;   Bruneswie  B 1.  la.  2.  2a ;  brunswik  J5  5a ;  Bruneswig 
X)  1.  Ib  ;  bruneswich  Dia;  Brunswlch  D  2  ;  brawnswelc  C2;  ap.  Br.  L.  Cl.      g)  om.  D. 
h)    Loth.  defunctus  B.  D.         i)    nncis  incl.  desunt  A  1.  2.  k)    om.  B  1.  la.  D  1.  la-  b. 

1)  Mirea  B 1.  la.  2.  C 1 ;  de  M.  in  B.  om.  C2.        m)   L  1  c  i  e  add.  D.        m*)   annos  D 1.  35 
la-b.        n)   UHcis  incl.  desunt  AI.  2.  £  la- b.         q)   MoCLII.  Cl;   MCXXVI  (VI  e  corr.) 
C2;  MCXXXII.  BS.  p)  S.  G.  V.  -D.  q)   Georii  Bl.  4.  D2;   Hic  incipiunt  Svvevi 

regnare  minio  add.  Z>  la.  r)  primus  de  Suevia  add.  D2.  s)  est  add,  AI;  e.st  et 

add.  Bi;   fuit  f.  B.5a;  S.  imperium  adeptus  £  2.  2a.  3.  D.      t)  quievit  D.      u)  om.  B2. 
3.  5.  öa.  Cl.  2;  Et  £  2a.         v)  ampla  et  longa  .B.  Dl.  la- b.        w)  om.  AI.  2.  ßla.  Z).40 
x)  cont.  ut.  B5.  D;  rome  add.  AI  (non  A2).         y)  VI  D.         z)  beati  Bl.  la.  4.  5.  5». 
D ;  s.  B.  disc.  A  1.      a)  libros  C2.  —  de  consideratione  Z).      b)  uncis  incl.  desunt.  AI. 2. 
—  Eug.  om.  D.         c)  om.  C2. 

1)  Haec   ex   Grat.  Decr.    II,    C.  18,    q.  2,    c.  25;    C.  11,    q.  4,   c.  29. 

2)  Cf.  Ann.  ErpJiesf.-Loth.,  supra  jy.  44.       3)  lam  a.  1087.  haec  trans-ii 
latio    facta   est.         4)    Cf.  Janauschek,  Orig.  Cisterc.  I,  p.  67  sq.   290. 
5)  Cf.  Ann.  S.  Petri  mai.  et  Cron.  S.  Petri,  supra  p.  53.  173.        6)  Cf. 
supra  p.  592.         7)  Cf.  Hugonis  Chron.  Cont.  Born.,  SS.  XXIV,  p.  98. 
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et  prelatorum.     Hanc  sancti»  canonization e m  quidam  cardinalis  ^"'«f • 
nomine^'  Johannes  vehementer  inpediens  oculorum  lumine  est  pri- ''■    """^' 
vatus.    Sed  cum  desineret  penitens c   et  p  1  u r i m um '1  lauda r e t 
ipsum    sanctum   Heinricum,    lumen    oculorum    confestim    pub- 

ölicee  recepit].     Hie  etiam  constituit,  ut  Studium  in  ecclesiis 
habeatur*    in  gramatica  et^  liberalibus  artibus  ^. 

Anastasius    papa  CLXXVIII.    ordinatur,    sedit   anno  I.*  cf.  Got. 
Anno   Domini  MCLIIII.^'    beatus   Bernhardus    mi- 1153. 
gravit  ad  Christum.** 

10  Eodem  tempore  Fridericus  dux  Suevorum  Imperium  1152. 

adeptus   regnavit   annis   XXXIX.     Iste  imperator   anno 
Domini  MCLXII.^^*  Mediolanum  cepit  et  expugnavit,  mu-1162. 
ros  eius '  subvertit  et  omnia  ibi'^  vastavit.  Tunc  Reinoldus ' 
Coloniensis    archiepiscopus  "\    qui    cum"    potenti    manu 

isfuit  ibi,  loco  salarii*^  et  stipendii  impetravit  ab  impera- 
toreP  trium  magorum  corpora,  que  Mediolani  extra 
Diuros  ante  portam  Romanam  in  ecclesia  sancti  Eustor- 
gii'i-'^**  servabantur  pariter""  in  uno  sarcofago  marmo- 
reo;  quibus  habitis,  in  Coloniam  quasi  triumphator  gau- 
■dens  secum  tulit  et  ibi^  in  maiori*  ecclesia  honorabi- 
liter  collocavit. 

Iste  Fridericus"  imperator,  vir^  katholicus,  *peregre 
profectus  ultra  mare  per  desertum  Romanie^  cum  multa 

*)  (72  add.:  Anno  Domini  M^CL.  hyemps  dura  magnam  1150. 
Gladem   intulit   plerisque.     Et    fames    magna   secuta  1151. 
est  ac  pestilencia  hominum ". 
**)  -B  2.  2».  3  add.:  Fuit  enim  XXIII ^  annorum,   cum  in- 
travit    religionem,     et    cum    XXX    sociis    intravit^; 
LXIIII   annos   habuit,  cum^    obiit,  et  amplius  quam 
1  C  et  LX  monasteria  reliquit,  que'''^    ipse  tempore  suo 

fere  omnia  instituit'^. 
***)  D  add.:  ubi  nunc  fratres^   Predicatores  resident. 

».)  om.  D.  b)  n.  loh.  om.  D.  c)    penitus  B  2».  D.  d)    approbaret  et  add.  D. 

e)  et  p.  D.  f)  haberetur  I).  g)    in  add.  B2—5K  C  1.  D.  b)   MCLIII.  B  1.  4. 

5.  5«.  D.  —  beatus  om.  D.  h*)   MCLXI.  B  2.  2a.  i)    et  add.  B.  C  2.  D  1.  la-  b. 

k)  vast.  ibi  B.  D  1.  1».       1)  reynolfus  AI.  2  (rein.).      m)  eplscopus  A2.  Cl.      n)  om.  D. 

0)  sallarii  A\.  2;  solarii  B2^.  5*.  X>  1».  2;  sal.  radendo  corr.  sol.  Cl.  p)  ab  imp. 
om.  D.  q)  Eustoril  £  3.  X>.  r)  om.  B.  D.  —  iu  sarc.  uno  i»  1.  !»■  t).  s)  om.  Bl.  l». 
t)  marmori  Z'la-b;  marmorea  1)1.  u)  imp.  Fr.  Bl.  1».  2.  2».  4.  5.  5».  C2.  D. 
T)  Uli  (quartus)  B\.  la-b;  vil"»  C'2.  w)  Romaniole  B{2).  2».  xj  XXIIII  £2». 
y)  religionem  Herum  add.  B%.         z)  cum  ob.  om.  B2^.         a)  quo  JS  2».         b)  om.  D  2. 

1)  Hoc,  ut  videtur,  ex  Grat.  Decr.  I,  dist.  37,  c.  12,  ubi  hoc  statutum 
Eugenio  IL  adscribitur.  2)  Cf.  Cron.  S.  Petri,  supra  p.  177 ;  Ann. 
S.  Petri  ant.,  supra  ^;.  19,  a.  1150.  1151.  3)  Haec  ex  Vita  Ber- 
nardi  I,  19.  V,  15,  SS.  XXVI,  p.  97.  120. 
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milicia*  cruce  sig-natorum'',  postquam  gloriose  triumpha- 
1190.  verat  de  inimicis  crucis  Christi,  anno  Domini  MCXC.*^ 
in  modico  fluvio,  in  quem  balneandi  gracia  post'^  meri- 
lun.  11.  diem  descenderat,  aput  Armeniam  in  die  sancti  Barnabe 
apostoli^,  multis  presentibus,  a  casu^  submersus  est^.  5 
[Hnic«  Friderico  imperatori  seniori  misit  soldanns  nobile 
vas,  scilicet^  tartareum  smaragdinum,  plennm^  balsamo-; 
et  nunciis  videntibus  ipse^  Fridericus  imperator,  post- 
quam plnrimum*  laudaverat™,  ipsum  vas  proiecit  et  in 
frusta  confregit,  dicens:  'Ego  solus  non  habebo"  hecio 
preciosa,  sed°  alii  mecum'.  Et  de^  nobilibus  ibi  pre- 
sentibus unusquisque  collegit  quod  voluifi]. 

Tempore  huius  Friderici^'  imperatoris  magister  Gra- 
cianus    compilavit    Decretum,    ut   videtur^,    et    magister 
Petrus  Lombardus^  Sententiarum  libros  IIII°'"  et^^  abbasiö 
loachim  libros  suos.*    Tempore  buius  prefati  imperatoris 
successive  VII '^^  pape  fuerunt. 
cf.Got.  Adrianus    papa    CLXXIX.    ordinatur,    sedit    annis    Uli, 

mensibiis  IX. 

Alexander   papa  CLXXX.    ordinatur,  sedit  annis  XXII.  20 

1159.  Cum   isto   papa^,   scilicet   Alexandro  III,    per  dissensio- 

nem  cardinalium  Victor  scismaticus  electus  est,  et  simul 

ambo  consecrantur^.    Tune  Alexander  papa  in  Franciam 

fugit   tempore   scismatis ,    et   ipse    papatum  ^  obtinuit.  ** 

*)  C  2  acld. :   Iste    abbas    loachim   predixit  ^   f uturos    in  a 
mundum    ordines    fratrum   Minorum    et    predicens^ 
ostendit  eos  in  pictura. 
**)  C  2   add. :    Iste    Fridericus    imperator    longo    tempore 
fovit  Victorem  scismaticum. 

a)  milicie  ^1;  congregacione  milicie  A2.      b)  C  1  h.l.add.:  Anno  Domini  CLXXXnU.  3 
in  curia  celebrata  a  rege  Heiniico  in  Erphordia  in  cloacara  (doaoam  c.)  cadentes  ruptis    ' 
trabibus  comites  et  milites  VII  mortui  sunt  (cf.  infra  p.  643,  l.  12/.     Et  pergit :  Postea 
anno    Domini    M^CXCI.    imperator    Fridricus    in    modico    etc.  c)   MXI.    Bl.  4.  5; 

MCXCIII.  £  1».  2  ;  MOCLXXXXVm.  B2^;  a.  D.  JICXC.  om.  S3.  C2.  d)  dese.  post  _ 

mer.  Cl.       e)  a  e.  om.  £2.  2^.3.        f)  h.l.  add.  C 1  :  postq.  gl.  triumph.  a  paganis  (/.  1).  • 
g)    uncis    iiirl.    desunt    A\.  2.  Cl.  h)    om.   B  1.  1».  2.  2a.    —    tart.    om.  B  2.  2».  3. 

i)  bals.  pl.  D.         k)  i.  Fr.  imp.  om.  B2.  2».  3.         1)  multum  B  1.  la.  m)  imperator 

add.  B2.  2».  3.  n)  habeo  B2^.  C2.  D.  —  pr.  hec  B2.  2».  3.  o)  si  alii  mecum  ea 
habere  non  possunt  B  2.  2».  p)  om.  Bö.ö^;  et  multis  nob.  ibidem  B  2.  2».  q)  potuit 
B  2.  2a.  r)  primi  add.  B  2.  2a.  s)    ut  vid.  om.  B2.  2»  ;    II.  q.  VI.  quia  add.  A 1 

(non  A  2).  t)  lambardus  Bi;  Longobardus  B  1—3.  D.  —  IUI  1.  sent.  D.  u)  Item  D. 
v)  p.  VII  B.  w)  om.  AI.  —  seil.  om.  D.  x)  consecrati  sunt  B3.  Cl.  y)  tarnen 
C  2.        z)  ita  C  2  ;  fort. :  et  Predicatorum  et. 

1)  Potius  in  vigilia  S.  Barnabae  (lim.  \Q).  2)  Cf.  Ann.  Stad.  a.  1179, 
SS.  XVI,  p.  3-19.  3)  Cf.  über  pseudoioachiticus  in  leremlani  cap.  13 
(Colmiiae  1577.  8"),  p.  82.  156  sqq.  Cf.  Cont.  I.  cod.  C  2  ad  a.  1269. 
infra;  Flores  temp.,  SS.  XXIV,  p.  239]  Salimiem  cod.  Vatic.  f.  321^.  etc. 
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Sub  lioc'^  papa  sanctus'*  Thomas  Cantuariensis  archi- 
episcopus  aiino  Domiui  MCLXXIIII.''  occisus  est*.  1170. 
Hie  papa  constituit,  iit  nullus  sanctus  novus^  in  veiiera- 
tione  habeatiir,  nisi  ex  auctoritate  apostolica^,  et®  nisi  sit 
eanonizatus  a  papa*-**.  Tarnen  ante  quelibet^  dyocesis 
suum  sanctum  sollempniter''  canonizavit.  Exemplum' 
de  sanctis,  scilicet'^  Martino,  Ambrosio,  Burchardo', 
Wigberto,  Severo,  Augustino'"  et  aliis.  Hie  etiam  con- 
stituit, 

A.  Cl.  I  B.  C2.  D. 

in  personas  vel  loca  ferri  sen-  j  quod  clerici  ordinari  possunt"^ 
tentiam  interdicti -.  Et  cou-  in  sabbato  Sicientes,  et  p  quod 
stituit,  quod  clerici  ordinari  clerici  homicide  ordinari  non 
possunt  in  sabbato  Sicientes^,  debent.  Ef^  constituit^  in 
jiset  quod  clerici  homicide"  ordi-  personas^  vel  loca*  ferri  sen- 
nari  non  debent^.  tentiam  interdicti. 

Hie  Alexander    papa"   etiam    constituit,    quod^   papa   a 

duabus    partibus    cardinalium    ehgatur    ad    mmus,    et    quod 

excommunicatus    sit   ipso    facto,    qui    aliter    electus^^  gesserit 

ise  pro  papa.    Extra  De  electione:  Licet'-'.    Constituit  etiam,  ut 

nullus^  clericus  habeat  duas  vicarias  *'.    Constituit  etiam y,  ut 

*)  C  2  add. :  In  loeo  qui  dicitur  Clarevalhs  audivit  sanctus 
Bernardus  abbas  voces  multorum  angelorum  cantan- 
eium  antiphonam  Salve  regina  et  cetera  usque  Ostende, 
et  ipse  apj)Osuit  0  clemens^  o  pia,  o  dulcis  Maria. 
Et  hac  occasione  ClarevaUense  monasterium  ibi  fac- 
tum est  '. 
**)  C2add.:  Extra  De  vefneracione]  sanctoriim:  Audivimus^. 
Cum  ex  60^. 

a)  isto  D.  b)  om.  D.  c)   MCLXXIX.  A  1  ;    MCLXXIII.  B  2  ;    MCLXXVriI.  B  2»  ; 

occ.  est  a.  D.  MCLXXIIII.  B.  D.  d)    ont.  Cl.  e)    om.  D.  —  nisi  om.  Z>  la- b.  2. 

:'!    a  p.  om.  D.  —  Tum  ß2;    Tunc  5  2»;    Antea  enim  quel.  Bl.  !»•  b.  g)    quilibet 

B\.  2».  3.  5.  5».  —  dyac[onus]  B  la.  3.  5.  5a.  h)  om.  Bö.  5a.  i)  Ex.  de  s.  om.  C2. 
k)  om.  Dl.  la- b  ;  ut  .Z>2.  1)  Bernhardo  Cl.  —  Wicberto  B;  wiberto  AI;  wiperto 
.4  2;  Wigperto  B 3.  in)  et  Aug.  B.  X»  la.  2.  n)  ord.  hom.  Cl.  o)  possint  B  1.  1». 
P)  Item  D.  q)  Item  B  1.  1».  I).  r)  idem  papa  A(l)lexander  add.  B  1.  1».  s)  vide- 
licet  rtrf.Z.  Bl.  1".  t)  in  1.  Bi.  D  2.  —  fieri  Bl — 4;  ferre  D  2.  u)  AI.  p.  om.  C2. 

—  etiatn  om.  iJ2a.  D.  v)  ut  Bb.  5*.  —  ad.  part.  card.  papa  Dl.  la- b_  ve)  om. 
AI  (non  A2).  B2.  2a.  3.  —  se  gess.  A2.  B2.  2a.  3.C  1  ;  se  om.  Bb.  x)  om.  D ;    cl. 

non  h.  1)2.         y)  Et  const.  5  2— 5a;  Item  const.  B\.  la- b.  x>. 

1)  Ex  Decretal.  Greg.  IX.  l.  III,  tu.  45,  c.  1.  n.  **  laudato.  2)  Cf. 

ibid.  I,  Ut.  .Sl,  c.  3;  supra  p.  545,  n.  3,  3)  Cf.  ibid.  I,  tit.  11,  c.  3. 
4)  Cf.  ibid.  V,  tit.  12,  c  7.  8.  10.  11.  5)  lUd.  I,  tit.  6,  c.  6.  6)  Ibid. 
I,  tit.  28,  c.  2.  7)  Cf.  Vita  Bernardi  auct.  lohanne  eremita  II,  7, 
hemardi  opera  ed.  Mabillon  II,  col.  1304.  Neque  vero  ibi  hgitur  Ber- 
nardum  quidquam   ad  antiphonam  Salve   regina   addidisse.  8)  Hoc 

Caput  est  Innocentii  III. 
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coniugati*^  intrantes  religionem  separentur''  auctoritate  episcopi 
dyocesis*^  et  ambo  caste  vivant  ^  Et*^  coustituit,  de  affi- 
nitate  scilicet'',  ut  nulliis  contrahat  cum  coguata  eius* 
usque  ad  quartum  gradiim,  quam  carnaliter  cognovit '-. 
Ef^  constitnit,  de  spirituali  cognatione  scilicet,  quod  nuUuss 
suam»  spiritualem  sororem,  quam  pater  suus  vel^  mater  sua 
levavit  de  sacro  fönte,  ducat  in  uxorem^.  Et^  constituit. 
ut  nullus  in  sacris  ordinibus  habeat  uxorem  vel  conenbinam  ^. 
Et*^  constituit,  ut,  sicut*^  filius  heres  solvere  debet  debita 
patris  ^  sui,  ita  prelatus  solvere  debet  debita  predecessoris  lo 
sui  pro  necessitate  ecclesie  sue  contracta  ^. 

1181.  Anno  Domini  MCLXXXI.  defuncto  Alexandro  papa 
Lucius  papa  CLXXXI.  ordinatur,  sedit  annis  III '\    Hie'" 
constituit,   ut  missa  presbiteri"   concubinarii,  quamdiu  tolera- 
tur  ab  ecclesia,  id    est  quamdiu    non  condempnatur,  potest"  i5 
audiri,    et    possunt    ab    eo    recipi    ecclesiastica    sacramenta '. 

1182.  SubP  hoc  papa  Lucio  III,  anno  Domini  MCLXXXII.i 
Franciscus  ille  a  Deo  utique""  preelectus  in  Assisio  natus 
est^.  Hie  Lucius  papa*  etiam  constituit  sententiam 
interdicti.  2' 

1185.  Urbanus  papa  CLXXXIL  ordinatur,  sedit  annis  II  ^ 

1187.  Gregorius   papa  CLXXXIII.    ordinatur,  sedit  meu- 

ses"  IUI. 

Clemens   papa  CLXXXIIII.    ordinatur,  sedit  annis 
IUI.      Hie    papa^'    Clemens    <(tercius '*^')    constituit    tempus^2; 
feriarum,    scilicet  ut  non  fiat  traductio^   sponsarum    vel    sol- 
lempnitas''  nuptiarum  a  dominica  *ante  ascensionem  Domini** 
usque  post**  octavam  penthecostes '^  et  a  dominica'^  adventus 

a)  coniugantes  Bl.  1».  b)  separantui-  AI.  2.  c)  rtyoc  vel  dioc  omnes  libri,  potes 

legere  diocesani  ut  B  3.  d)    Item  B  1,  1«.  D.  e)    om.  B  1».  2a-.  C 1  {tibi  ut  n.  de  3 

äff.).  —  quod  A2.  Bb.  5a-.  f)  sua  D  ;  cogn.  om.  D  1.  la-  b  ;  sua  cogn.  D  2.         g)  om. 

Bb.  5».  C2.  —  spiritalem  ß4.  5.  5».  D  2,  h)  pater  et  m.  Cl.  i)  Item  Bl.  Dl.ia-b; 
Et  —  uxorem  om.  £  1»;  Et  —  concub.  om.  1)2.  k)  om.  B  1.  la.  C  1.  1)  patris  — 
debita  om.  AI.  2.  B2^;  sui  —  predec.  om.  B  1».  m)  et  C 1.  n)  cone.  pr.  B  1.  1*. 
4.  5.  5*.  D.  o)    ita    omnes  codd.  p)    Sub    —    natus    est  om.  D.  q)  a.  D. 

MGLXXXII.  om.  A2.  B;  MCLXXXVIII.  Cl.  r)  om.  B2.  2a.  3;  ille  —  preel.  om.  AI 
(adest  A2) ;  ut.  a  deo  B\.  Cl;  electua  ut.  Bi.  s)  om.  B;  Item  const.  D.  —  et  Cl. 
t)  III  D  l.ia-b  ;  II  _  menses  om.  C2.  u)  an[ms]  B\^.  D2;  an.  III  i>  1.  la- b.  v)  CL 
p.  B.  D.  w)  sie  AI;  4tiis  C  2  ;  om.  B.  C 1.  D.  x)  tempore  B  1»— 5».  Z» ;  ut  t.  fer.  non 
liat  B  2.  (2a).  3.  y)  tradiccioCl;  tradicio  Bl.  1»;  introduccio  B2.  z)  soUempnitates 
B  4.  5.  5».  D.  a)  om.  A2.  B  la-  b.  2.  b)  ad  A  2.  B.  D.  —  octavas  B  2.  D.  c)  pent. 
—  octavam  om.  C2.  —  Item  a  D.        d)  prima  add.  D. 

1)  Decretal.  Greg.  IX.  l.  III,  Ut.  32,  c.  4.  Cuius  capitis  sententia 
minus   bene   reddita   est.  2)    Cf.   Decretal.   Ähx.  III.   tit.  59,   c.  5. 

3)  Cf.  Decretal.  Greg.  IX.  l.  IV,  tit.  11,  c.  3.  4)   Ibid.  l.  III,  tit.  % 

c.  3 — 6.  decreta  Älexandri  III.  exstant  de  clericis  concubinas  tenenti- 
bus;  cf.  ibid.  tit.  3,  c,  1—3.  5)  Ibid.  III,  tit.  23,  c  1.  6)  Plus 
quatuor  annis.  Ab  hoc  papa  differunt  numeri  a  Gotifredi  catalogo. 
7)  Decretal.  Greg.  IX.  l.  III,  tit.  2,  c  7.  8)  Cf.  Ann.  Stad.  a.  1182, 
SS.  XVI,  p.  350.       - 
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iisqiie  ad*^  octavam  epyphanie  et^  a  septuagesima  usque 
ad  octavam^  pasche^.  Constituit  etiani*',  iit  clerici  non 
pugnent  in  duello  nee  pro  se  pugiles  iutroducant -.  Et^  con- 
stituit,   ut  elerieus    qui  proeuravit^  sibi  virilia  [et^  genitalia] 

ßamputari  missam   non  celebret  ^.    Constitiiit  etiam^,   nt  nullus 
suam  eommatrem  ducat  in  iixorem  ^. 

Celestinus   papa   CLXXXV.    ordinatur,    sedit  annisll91. 
VII.    Poiitificatus  huius  pape'^*  anno  III.''  prefatns'  Fri- 
dericus   Imperator'^  submersus    est.     Cui   successit    filius  1190. 

in  Sims'    Heinricus. 

Anno    Domini    MCXC.    Heinricus    filius'"    Friderici 
imperium  adeptus  regnavit  annis  VII.     Cum"  esset  rex, 
eo  presente  in  Erfordia«  [anno  Domini  MCLXXXIIII.p]  1184. 
qiaidam    comites   et  nobiles   in   cloacam    cadentes   ruptis 

ütrabibus  pariter  nnmero  VII?"  interierunt '^- *.  Iste  impera- 
tor  Heinricus '1  veneno  interiit  et  sepultus  est  in  Spira '.  1197. 

Huius  imperatoris  frater  Pbilippus'"  rex  in  regni 
seismate,  cum  tamen  esset  dux  Suevorum,  regnavit^ 
annis  XI,  et*  in  Babenberg  a  palatino  de  Witelinges- 
bach"  anno  Domini  MCCVIII.  occisus  est  et  sepultus  "*'  1208. 
in  Sj^ira-.  Ipse^  etiam  palatinus,  cum  profugus  eva- 
sisset   et^  in   quadam   grangia   monacliorum^  nimis^'  se- 1209. 

*)  B  1  add. :  set  ipse  imperator  residens  in  fenestra  non 
cecidit  •'°. 

a)   post  B  1.  1».  2.  3.  5.  5a-.  b)    Item  D.  c)    octauas  D.  d)    Item  const.  D. 

e)  Item  B\.  1»  2>;  Et  const.  etiam  C\.  f)  procurauerit  A2.  B\.  2)2.         g)  vel  Cl 

famp.  vel  g:en.).  -Dl;  et  gen.  om.  AI.  2;  vir.  et  gren.  sibi  amp.  i?  1. 1".  4.  5.  5».  D  1. 
!»•  *> ;    amp.  sibi  vir.  et  gen.  B  3.  h)    Et  const.  B  2.  2a.  3  (eciam  exsiat  B  2') ;    Item 

const.  D.  li»)  om.  B2.  2a.  3.  Dl.  i)  om.  D.  k)  om.  B\.  2.  2».  1)  om.  AI.  Dn. 
m)  fil.  Fr.  om.  B.  TJ.  n)    Isto    imperatore    pres.   AI.  2.  o)    erphordia  BS. 

Ol.  2;  Ertfordia  D  semper;  in  Erf.  eo  pres.  B2.  2a.  3.  p)  MCLXXXIII.  B2.  2a.  D ; 
uncis  incl.  de.iunt  A  1.  2.  p*)  XII  B  1.  1».  q)  o}n.  B  2.  2«.  3  ;  VI.  add.  C  2.  r)  factiis 
est  add.  D.        s)    et  r.  an.  XII  D.  t)    et  in  om.  Dl.  la- b.        „)  sie  A2.  {B2).  Cl; 

Wifhel.  Bl.  1».  4.  5.  5a ;  witelingisbach  C2;  witeligebach  Dl.  1».  2;  witeligespaoh 
ölb.  v)  est  add.  B3.  C2.  D  1»>.  w)  Iste  C 2.  —  et  51  ;  enim  D ;  om.  B  1^.  x)  om. 
B,  D.        y)  cum  vellet  esse  n.  sec.  et  lud.  D. 

1)  Decretal.  Greg.  IX.  l.  II,  Ut.  9,  c  4,  cidus  capitis  senfentia  non 
bene  exposita  est.  2)  liid.  l.  V,  tit.  14,  c.  2,  quod  caput  est  Caele- 
»tini  III,  in  codicibus  vero  nonnullis  Clementi  III.  attribuitur.  3)  Ibid. 
l  T,   tit.  20,    c.  4.  4)  Ibid.  l.  IV,   tit.  11,    c.  4.  5)  Potius  Cle- 

mmtis  III.  papae  anno  tertio.  6)  Cf.  Cron.  S.  Petri,  sypra  p.  193 ; 
W.  de  Giesebrecht,  'DKZ.'  VI,  p.  74  sq.  608  sqq.  7)  Minime,  sed 
Panormi  sepultus   est.  8)   Quo   corpus   eius    in  Babenberg   septultum 

(i.  1213.  translatuni  est.  9)  Eberacensimn  (Chron.  regia  Colon.  Cont.  III. 
p.  228^  ad  Danubiutn  prope  Oberndorf  sitam;  Winkebnann,  'Philipp' 
p.  477,  n.  2.  10)  Cf.  carnien  v.  53  sq.,  supra  p.  402 ;  Ann.  Marbac, 

SS.  XVII,  p.  162;  Chron.  Montis  Sereni,  SS.  XXIII,  p.  159;  Ann. 
S(ad.,  SS.  XVI,  p.  350;  Cont.  Zwetl.  alt.,  SS.  IX,  p.  542. 
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1209.  ciarus   ludendo   provocaret  cum   clipeo  vervecem  truden-     ■* 
tem*^,  subito  ab  amicis  Philipp!  irrueutibus  in  vindictam 
fusi  sanguinis  occisus  est. 

Hie  papa  Celestinus  III.  constituit,  iit^  in  ecclesiis 
conventualibus  celebretur  electio  de  prelato'^;  et*^  constituit,  5 ' 
quod  ^  bigami  non  ordinentur  -.  Constituit  etiam  "^  •  ^,  ut  [nul- 
lus^  duos  sacros  ordines  uno^  die  recipiat;  et^  constituit, 
quod]  pueri,  cum  pervenerint'  ad  annos  discretionis,  id  est 
ad  XV^,  si  noluerint  remanere  in  claustris^,  Hcite  possint™ 
ire  ad  seculnm  et  ad  hereditatem  suani  "*.  *  lo 

1198.  Anno    Domini    MCXCVIII,    imperatoris    Heinrici 

anno  IUI  ^,  Innocentius  papa  CLXXXVI."  ordinatur, 
sedit  annis  XIX.  Iste  vocabatur  Lotbarius,  natus  de 
nobilibus°  Romanis. 

AnnoP  Domini  MCC.  sub  papa^  Innocentio  III. u 
et  tempore  Heinrici  imperatoris  buius^"  cepit  in  Acon* 
ordo  fratrum  Tbeutonice  domus  *  • ''.  Hie  papa  fuit  eru- 
ditus  valde  et  plurimum  eloquens.  Hie"  composuit 
librum"^'  de  sacramento  altaris  et  sermones  et  librum 
de  miseria  bumana  ^.  Hic^  fecit  plurimas  decretales.  21 
Huius  pape  Innocentii  III.  pontificatus^  anno  X, 
c  1207.  anno  vero  ab  incarnatione^' Domini  MCC  VI.  Franciscus'" 
ut  sapiens   arcbitectus    cepit   penitentiam   agere   et  Deo 

1209.  misericorditer   disponente  iniciavit  ordinem  fratrum  Mi- 

*)  C2  add.:  Anno  Domini  M^CXCVI.   sub  Celestino  papa  2 
Richardus  rex  Anglie,  peregriuus  Terre  Sancte,  a  duce 
Austrie  Lupo[ldo]  captivus  ductus  est  et  in  vinculis 
detentus,  donec  magna  peccunia  se  redemit. 

a)  SIC  ^(1).  2;  trudente  Cl;  rudentem  C2;  trudendo  B.  D ;  verv.  fr.  cum  cl.  5  2.  2«. 3. 

b)  ut  —  etiam  {l.  6)  om.  B5.  5».       c)  Item  I) :  om.  Bt.        d)  ut  A\.  2.  Bt»-.      e)  om.\ 
B  1.  1».  4  ;    et  const.  B  2.  2».  3  ;    Item  const.  D  ;    et  const.  etiam  C  1.  f)  uncis  incl.   ' 
desunt  AI.  2.            g)    una  B\.  1».  2.  2".  4.  5.  5*.  D.           h)    Item  D.  —  const.   oin.  B.  : 
i)  perueuirent  A\  ;  peruenerunt  C2;   perueniunt  D.        k)  annos  add.  B'i.  2».  3.  D.  — 
■si  Votum  pervenerunt  et  uoluerunt  C2.           1)  claustro  Cl.  Z>  2.            m)  possunt  ßl*. 4, 
Cl.  D.          n)  CLXXXVII.  D.          o)    nobilioiibus  B2.  D.  —  Romanorum  D.        p)   Sub 
isto  p.  et  sub  isto  iraperatore  a.  D.  MCC.  cepit  D.        q)  hoc  p.  B.       r)  om.  B  2.  2».  3 ; 
h.  imp.  C2.          s)  accou  AI.  B3.  Cl  ;   acaron  Bl.  (la)  ;    acharon  ^2;    Acona  (akonai 
B2.  2a;  ordo  fr.  Th.  d.  in  acou  C2.           t)  cruciferorum    add.  Cl.          u)  papa  add.  D. 
v)  libr.  —  serm.  et  om.  AI.  2.         w)  et  C2.        x)  sui  add.  D.        y)  ab  ine.  om,  B.  D. 
z)  beatns  Fr.  D,  übt  ut  —  disponente  n»i. 

1)  Decretal.  Greg.  IX.  1. 1,  tit.  6,  c.  14,  cuius  capitis  sententiam  aiictor  non 
intellexit.  2)  Ibid.  l.  1,  tit.  21.  c.  3.  3)  Potiiis  Innocentius  III. 

ibid.   l.  I,   tit.  11,   c.  13.  4)  Ibid.    l.  III,   tit.  31,    c.  14.        5)  Post 

obitum  Heinrici  potius.  6)   Quod   a.  1198.  factum  est,  Heinrico  VI. 

iam   defuncto.      Cf.    Indic.    ordinnm    in   appendice  II.    editum   et  swprc 
p.  151.         7)  Cf.  Gilbert.,    SS.  XXIV,   p.  134. 
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uoruni,  ef*  tunc   ipse   prefatus   papa  statim,  ut  vidit  et  1210. 
audivit   saiictiim  Franciscum,  divinitus   inspiratus*^  ordi- 
nem   approbavit,    dans    sancto    Francisco    mandatimi,   ut 
predicaret  verbiim  Dei,  et*^  suis  sociis  ac'^  fratribus  simi- 

5  liter  dedit^.'' 

I  Hie    papa^   constituit,    ut    ultra    quartum    gradum  con- 

'  sanguinitatis  licite  contrahatur  matrimonium  -.  Hie  papa  ^ 
luuocentius  IIP*  etiam  constituit,  ut,  si  aliquis  in  excom- 
municatione  mortuus  [est»,  qui]  indicia'^  manifesta  penitentie 

lohabuit,  debeat  extumulari  et  absolvi*  et  recipi  cum  suf- 
fragiis  ad  ecclesiasticam  sepulturam.  Extra  De  sen- 
tentia  eoccommmiicatlonis :  A  nohis  est  quesitum^-'^.  Hie 
papa  confirmavit  regulain^  et  ordinem  Sancte  Trinitatis. 
lUi'"  fratres  totaui  substantiam"  dividunt  anauatim°   in 

-'•tria,  unam  in  proprios  usus^  *servant,  secundam  parteni 
in  usus^  peregrinorum  et  pauperum,  terciam'^'  mittunt 
ultra  mare  in  redemptionem  captivorum. 

[Anno^  Domini  MCCI.^]    Sub  hoc  papa  civitas  Con- 1204. 
stantinopolitana  capta  est*  et  spoliata  a  Christianis  plu- 
rimis   diviciis   et   rebus   ac    multis    sanctorum  reliquiis^^ 
ut  apparet  in  Venecia  ^  et  in^'  Halberstat '^.    <Hoc^^'  con- 
tigit  anno  Domini  MCCI>. 

Hie  papa  Innocentius^  declaravit,  quod  principes  Theu- 

*)  C2  add.:  Iste  papa    ad    elevacionem    hostie  in  missa 

)  ait  "^ :    Ave  principium   nostre  creacionis !     Ave  preciuni 

nostre    redempcionis !     Ave    viaticum    nostre   peregrina- 

cionis!     Ave   salus   mundi,   verhum  patris,  hostia  vera, 

Viva  caro,  deitas  integra,  verus  Jiomo ! 

a)  e  t  —  dedit  (7.  5)  om.  D;  A  1  hunc  locum  breviatum  habet,  sed  A2  cum  B.  C  1.  2 
omnino  confenü.  b)  inspiratum  iJ 3.  Cl.  c)  ac  A  2.  d)  et  A2.  B  1.  1».  4.  5.  5*  ;  ac 
—  dedit  om.  B  2.  2».  3.  e)  om.  A  1  (adest  A  2).  C  1.  f)  P-  Inuoc.  HI.  om.  B.  C  2 

(ubi  Et  const.).  D.  g)    e.  q.  desunf  AI,  2.  h)    luanif.   s  i  g  n  a    hab.  (habuerit  2) 

penit.  AI. 2;  manifeste  B3.  D  (penit.  man.  Dl.l^-^).  i)  exsolvi  AI.  2.  k)  om.  C2; 
qaes.  est  B  l.  1».  Dl.  la-b.  —  Idem  €2.  1)    ord.  S.  Tr.  et  reg.  eorundem  [fratrura 

1.  la-lj]  D  (eoi-.  reg.  2).  m)    Hü  B2.  2».  3.  n)    suam    add.  D  (suam  subst.  2). 

0)  om.  D ;  ann.  div.  B  2.  2».  —  in  tres  partes  D.  p)  un.  proprio  usui  B  2.  2». 
'j)  usum  AI.  2.  r)  partem  add.  B.  Dl.  la-b_  s)  uncis  incl.  desunt  h.l.  A1.2\ 
Sab  isto  p.  a.  D.  MOCI.  Const.  civ.  D.  t)  om.  Bb.b^;  Const.  est  esspoliata  a  A  (1).  2. 
11)  om.  Bd.  5».  v)  om.  D.  —  haluerstat  -ß  1.  1'^.  (2).  4.  2)  !»•  b  ;  halwerstat  D  2 ;  hal- 
birstat  A2.  Bö.  5».         w)  uncis  incl.  AI,  2  sola  li.  l.  habent.        x)  om.  C  2.  D. 

1)  Cf,  Vita  Franc,  auct.  Thoma  de  Celano  I,  lyars  1,  c.  1.3,  ed.  Ämonio  p.  31. 
■2)  Decretal.  Greg.  IX.  l.  IV,  Ut,  1-4,  c.  8.  3)  Ibid.  l.  V,  tit.  39, 
c.  28.  4)  Potiiis  a.  1204.  5)  Cf.  Wilken,  'Gesch.  der  Kreuzzüge' 
V,  p,  306,    n.  61.          6)    Cf.    Gesta    episc.    Halberstad.,    SS.   XXIII, 

'p.  120  sq.  7)  Haec  in  libro  Mi/steriorum  niissae  Innocentii  minime 
inveni. 
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tanie    ius    habent   iu  eligendo  regem  promovendum*,  si  uon 
fuerit    hereticus    vel^    stolidus    aut*'    perpetuo   infirmus,    in^    ' 
imperatorem   Romanorum.      Extra   De   electione:     Venerahi- 
lem^'^.     Hie    constituit,    quod    alter   coniugum    altero    invito 
ante  carnalem  copulam  potest  eligere^   religionem  ^ ;  et  hoc^& 
statuit  similiter  Alexander  papa^^   III  ^.     Iste  papa^  Innocen- 
tius*^   statuit,    ut   in    omni^    Christianorum    provincia    notabi- 
liter™  distinguatur  habitus  ludeorum  in  utroque  sexu^.    Con- 
stituit etiam°,  ut  nullus  clericus  in  sacris  ordinibus"  habeat 
uxorem    vel    concubinam   in  occidentali  ecclesia  ^.     Constituit  lo 
etiam,    ut^   nullus    clericus    habeat    plura    beneficia    ecclesia- 
stica*!   vel    duas    dignitates    absque    dispensatione    sedis    apo- 
stolice'"-'^.* 
1212.  [Anno^   Domini  MCCXII.    per   beatum  Franciscum 

et^   sanctam  Ciaram  virginem"  incepit"^  ordo  pauperumii 
dominarum,  videlicet"*^  post  sextum  annum^  conversionis 
sancti  Francisci.  Eodem  tempore^  regina  üngarie', 

mater  sancte  Elizabeth,  occisa  est;  et  pueri^  profecti  sunt 
ultra  mare  cum  multitudine,  sed  peregrinatio  illa*^  ad- 
nichilata  periit].  2 

1203.  *)  (72  add.:  Anno  Domini  M^CCIII.  Bohemi  vocati  a  Her- 

manno  lantgravio  contra  Phylippum  regem  Thurin- 
giam  hostiliter  vastaverunt. 

1212.  Anno  Domini  M^CCXII.  cepit  ordo  sancti  Damiani 

per    sanetum  Franciscum.     Fratres    in  Marrochium*^  i 

1220.  per  sanctam  Ciaram  virginem  missi  et*'  per  sanetum 

Franciscum,  quinque  ex  eis  iussu  regis  martirizati 
sunt,  per  quorum  reliquias  contigerunt  plura  mira- 
eula. 

a)  et  promovendo  D.  b)  aut  B.  D.  c)  vel  B\.  2—4.  5».  Dl.  !*•*>,  d)  om.  B\. 
2.  2a.  3.  Cl.  e)  Venerabile  B.  d.  —  Et  const.  C2.  f)  intrare  D.  g)  rel.  quod 
sim.  St.  C2.  —  constituit  US».  3.  Z)  2.        h)  om.  B5.  i>  1.  la-b.  i)  Idem  eciam  Inn. 

C2.  k)  III.  add.  B.  D.  —  st.  om.  5  5.5»;  instituit  i)  2.  1)  omnium  BZ.C2.  m)  dist. 
not.  B2.  2a.  3.  n)  Item  const.  Dl.  la-b;  Hie  const.  X>  2.  —  quod  B.  C2.  D.  o)  in 
s.    ord.    om.  Bb.  5a;    constitutus    add.  D.  p)    quod    Bb.  5a.  D;    eccl.  et  quod  (72. 

q)  om.  D.  X)  disp.  apostolica  C2.  s)  uncis  incl.  desunt  A\.  2;  A.  D.  —  Francisci 
habet  Cl  iam  supra  post  similiter  dedit  (p.  645,  l.  b);  A.  D.  —  Francisci  om.  h.  l.  C'2, 
vide  n.  *.  t)  per  add.  D  1.  la-b.  —  beatam  D.  u)  om.  D.  v)  sie  BZ.  Cl;  cepit 
B2.  2a,  post  domin.  £1;  om.  B  1».  4.  5.  5a  ;  iniciatur  Dl.la-b;  iniciauit  Z)  2.  w)  vid. 
—  Francisci  om.  D.  x)  VI  annos  Cl.  y)  om.  iJ  la  ;    anno  B\;    Anno  Domini 

MCCXII.  reg.  C 1.  z)  sui  add.  D.  a)  om.  £3.  Dl.  la-  b_  b)  morrachium  curr.  eaden. 
manu  marrochium  C2,  ubi  superscr.  Et  minio  del.        c)  eadem  manu  superscr.  C2. 

1)  Decretal.  Greg.  IX.  l.  I,  tu.  6,  c.  34.         2)  Ibid.  l.  III,  Ut.  32,  c  14 

3)  Ibid.  c.  2.         4;  lUd.  l.  V,  tit.  6,  c.  15.  5)  Cf.  ibid.  l.  III,  tit.  3 

c.  5.  8 ;  tit.  2,  c  8  ;  sed  cf.  supra  p.  642,  n.  4.  6)  Cf.  ibid.  l.  III,  tit.  6 
c.  18.         7)  Gertrudis. 
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Hie*  papa  Innocentius  etiara''  constituit,  ut  quilibet 
acliiltus  ad  minus  semel  in  anno  plebano^  suo  confiteatur 
et  ad  minus  in  pascha  percipiat  corpus  Domini,  nisi  de  con- 
silio    eiiis^^   abstineat;    et^    constituit,    quod    confessor    nulla 

5  ratione  prodat  peccatum  confitentis^.  Extra  De  peniten- 
tiis:  Omnis^  utrmsque^.  Et®  constituit,  quod*^  quilibet  reli- 
giosus  ad  artiorem  ordinem,  postulata  licentia,  etsi'  non 
detur  licentia,  licite  possit*^  transire -,  Et*^  constituit,  quod 
novicii    non    recipiantur    ad    professionem    nisi    finito^    anno 

;  1  probationis,  quamvis  novicii  renunciare  possint"'  iuri  suo^. 
Hie  papa"  etiam  constituit,  ut  prelati  subditos  clericos  suos'' 
seu  presbiteros  exactionibus  gravare  non  presumant  et  visi- 
tantes  parrochias  et^  ecclesias  evectionum^'  numerum  non 
excedant,    ita    quod    episcopi    XX   vel    XXX  habeant'^',  archi- 

lödyaconi  V  vel  VII  ^,  decani  sive  archipresbiteri  ^  II,  et  quod 
sine  canibus  venaticis  et  avibus  proficiscantur,  ne  graventur 
ecclesie"  nimietate  expensarum.  Extra  De  censibus:  Cum 
aposfolus^.  Et^  constituit,  ut  apostolorum  vigilie  ieiunentur, 
exceptis  Philipp!  et  lacobi  et^^  lohannis  ewangeliste  et  Bar- 

■  inabe;  et-"^  quod  inflrmi  in  ieiunio  possunt^  comedere  carnes, 
ut  maias  periculum  evitetur,  et  quando  urgens  necessitas 
requirit^.  Ef^  constituit,  ut  in  ecclesiis^  doctores  et  Stu- 
dium gramatice*^  habeantur,  et  quod  metropolitana'^  ecclesia 
magistrum  habeat,  qui  legat  in  theologica  facultate,  et  quod 
.Uli  in  expensis  provideatur "^ •  *".  Et'^  constituit,  quod°  ludei 
novas  synagogas  non  faciant,  ubi  prius  non  habuerunt,  nee 
ampliores  eas  faciant;  et  quod^  Christiani  (ludeis ")  in  domi- 
bus  eorum  non  serviant,  et  nutrices  Christiane  ludeorum'^ 
infantes  non  nutriant  ^. 


la)  Item  iste  D.  b)  om.  B 5.  C2.  D.  c)  suo  pl.  Dl.  U- b.  d)  suo  BZ;  (sui  D2) 
^acerdoti-i  Cl.  D2;  sui  confessoris  Dl.  !»•  *>.  e)  Item  B  1.  la- b.  d.  f)  penitentis 
Dl.  la-b.  g)  Omnibus  Bl.  1»- b  ;  hominis  Dl.  1»- b.  h)  ut  A2.  5  2».  C  1.  i)  etsi 
n.  d.  Hc.  o»i.  B2.  Z)  1.  1»- b.  k)  potest  i)  1.  l^-b;  possuntCl;  posset-B2a;  possint  £  l^. 
1)  expleto  Cl.      m)  possunt  AI  (A2  ut  ed.J.  Bl".  4.  Cl;  p.  ren.  B  1.  1«-.  Dl.      n)  om. 

ißl.  2.  2a.  3;    Hie  p.  om.  C2;  et.  p.  Cl;    Item  const.  D.  o)  suos  cl.  Cl.  Dl.  !»•  b. 

—  sive  5  2.  2a.  p)  aut  D.  q)  eertum  C2  €  co)->:,  alia  voce  minio  del.  r)  mini- 
stros  aild.  C  2,  sed  ex  cap,  laitrlato  patet  potius  equos  supplendtim  esse,  qnae  vux  in  A.  B. 
Cl.  D  amissa  est.  s)  VI  Cl.  D.  —  dyaconi  B.  D.  t)  presbiteri  D.  u)  om.  Bl. 
l»-b.  V)  Item  Bl.  la.  D.  w)  om.  D.  x)  Item  D.  y)  possint  Bl<^.  2.  4.  5.  .")». 
Dl.  !«•  b.        z)  ecclesia  D ;  ut  ecclesie  d.  et  st.  gr.  habeant  C  2.       a)    om.  A2.  Cl.  — 

babeatur  Bl.  1».  b)    in    m habeant  Dl.  la.  2.        c)    prouideant  Cl;    proui- 

leantur  B  1.  d)  Item  B  1.  1».  D.  o)  ut  AI.  2.  B  2.  2*.  f)  om.  D.  g)  in  solis 
''1.  2.  D2  (pro  iu  d.  eor.).        h)  pueros  eorum  non  Cl. 

Ij  Decretal.  Greg.  IX.   l.  V,   Ut.  .38,    c.  12.  2)  Ibid.   l.  III,   Ut.  31, 

c.  18.        3)  Ibid.   c.  16.  4)  Ibid.   l.  III,   Ut.  39,   c.  6.  5)  Ibid. 

l.  III,  tit.  46,  c.  2.  6)  Ibid.  l.  V,  Ut.  5,  c  4.  7)  Ibid.  l.  V,  tit.  6, 

c.  7,  quod  est  Alexandri  III,  et  13. 
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Iste*  gloriosus  papa  Innocentius  III.  mortuo  Hein- 

1209.  rico   imperatore    Ottonem    ducem    de    Brunswic    inunxit 
Rome   et    consecravit    in^   imperatorem.     Post    parvum'^ 

1210.  tempus  excommunicavit    eundem,  snscitans  sibi  adversa- 
rium  Fridericum,  filinm  Heinrici  imperatoris,  quem  ipse'^5  t| 
papa  sublimavit  ad  sceptrum  reg'iii.* 

1209.  *Otto   filius    Heinrici*^   ducis   Bawarie    et    Saxonie*^  *?.• 

imperium  adeptus  reguavit  annis  IX.  Iste  Otto^  Impe- 
rator a   papa  Innocentio  excommunicatus  fuit  usque  ad 

1218.  mortemi ;  sed  in  articulo  mortis  a  prelatis  absolutus  obiit,  lo 
sepultus^  in  Brunswic. 

Hie  papa  Innocentius'  sicut^^  Alexander  papa^  III. 
statuit"^  ferri  sententiam  interdicti  in  personas  vel  in 
loca^;  et°  quod  nullus  novus°  sanctus  in  veneratione 
habeatur  nisi  auctoritate  sedis  apostolice,  ita  quod  cano-i5 
nizetur  a  papa-.  Hie  papa  Innocentius  III. p  sanctos 
canonizavit,  scilicet  sanctum  Thomam  Cantuarieusemi 
et  sancti  Heinrici  imperatoris^  de  Babenberg  sponsam, 
sanctam^    Kunegundim   virginem.     Hie    papa*   Innocen- 

1215.  tius  III.  pontificatus  sui  anno  XVIII,  anno  vero  Domiui2o 
MCCXIIII.  in  Lateranensi   palacio  plurimum  sollempne 
et"  isti   mundo   generale   concilium^'  celebravit   in  feste 

Nov.  1.  omnium  sanctorum.     Ibi^^'  prelatorum    et  aliorum  multi- 

lac.  *)  C2  add.:   Tempore  huius  imperatoris  Heinrici  VI. 

tante  pluvie  cum  tempestatibus  et  choruscacionibus2c 
a c  tonitruis  facte  sunt,  quantas  non  recordabatur  tune 
uUa  hominum  antiquitas.  Lapides  enini  ad  quantitatem 
ovorum  quadranguli  mixti  cum  jaluvia  de  celo  cadentes 
multos  occiderunt  et  destruxerunt  ea  que  erant  in  cam- 
p i s.  Corvi  porta ntes  ignem  et  alie  aves  incender u n 1 3( 
domos. 

a)  Item  D.  b)  in  —  excommunicavit  om.  C'2.  c)  vero  arid.  D.  ri)  oni.C2.  e)  om, 
B2.  2».  3;  d.  H.  ^2.  Bl.  1»;  dueis  H.  ducis  -ß5.  5».  f)  et  Sax.  om.  B3.  D.  g)  imp. 
Otto  A  1.  h)  est  add.B  !»•  b.  4.  D  1  ;  et  sep.  ß  2  ;  et  sep.  est  A2.  B  2».  3.  C 1.  i)  nm. 
C2;  III.  add.  B2.  2».  3.  D.  k)  et  add.  C2.  1)  om.  B.  m)  coustituit  B.  D.  —  fieri  3 
B  ia_5a.  D.  n)  Item  coustituit  B  3.  D.  o)  om.  C  1  :  n.  s.  om.  ß  l»-  b  ;  s.  n.  ü  1.  2».  D  2. 
p)  om    A2.  B2.  2».  3;    papa  eciam  C2.  q)    arcliiepiseopum  add.  B.  D;    episcopum 

add.  A2.        r)  om.Bl.  1».  3.  4.  -Dl.  la- b.  _  de  B.  om.  B.  D;  et  sanctum  H.  impera- 
torem et  sp.  suam  Cun.  Cl  ;  et  s.  Kun.  virg.,  s.  H.  (imp.  2)  sp.  D.      s)  om.  B4.  5.  5». 
t)  om.  C2.       u)  om.  C2;  et  —  generale  om.  B2.  2».  3.        v)  conc.  gen.  Cl;  ceL  conc. 4 
B2.  2a.  3.  4.         w)  Ibi  —  fuit  om.  B  2.  2».  3. 

1)  Neque  Alexander  III.  (cf.  siqn'a  ^j.  641,  l.  11^  neqite  Innocentius  III. 
hoc  statuit,  sed  cf.  Decretal.  Greg.  IX.  I.  V,  tit.  40,  c.  17;  cf.  supra 
p.  545,  n.  3.  2)  Decretal.  &reg.  IX.  l.  III,  tit.  45,  c.  2.  statuit  Inno- 

centius, ut  novae  reliquiae  inrentae  non  colerentur,  nisi  a  sede  aiwstolica 
probatae  fuerint;   cf.  suj)ra  ]).  641,    l.  3. 
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tudo  maxima  congregata  fuit.    In  quo  ipse  papa  multas  1215. 
constitxitiones  edidit,  et  inter  alias  de  passagio  et  cruce 
signandis   in   subsidinm   Terre    Sancte    maxime    mentem 
posnit,    et    per    ecclesiani    universalem    orationes    ante*"^ 

b  Agnus  Dei  in  niissa  pro  Terra  Sancta  instituit^,  vide- 
licet  psalmum  Dens  venerunt  gentes  cum  precibus  et  col- 
lecta  Dens  qui  admirnhiJi  Providentia* 

[Anno*^-**  Domini  MCCXV.    obiit   Hermannus  lan- 1217. 
gravius  ^    Sequenti*^  anno  confirmatus  est  ordo^  fratrum  1216. 

•  Predicatorum  ^  a  papa  Innocentio  III]. 

Igitur  post  concilium  tantum  uno  anno  ipse^  paj)a 
supervixit.  Et  ^  cum  egrotaret  ad  ^  mortem  [in  civatateM 
Perusii,  quidam  abbas,  prout^  fertur,  Cisterciensis,  veniens 
cum   suis'    ad  curiam  Romanam'",  qui"   cepit  sompnum 

*)  C  2  add. :  Anno  Domini  M^CCXIII.  Heinrici  imperatoris  1213. 
filius  Fridericus  contra  Ottonem  imperatorem  in  Ale- 
maniam  veniens   mirifice  triumphavit  ^. 
**)   UiiCi's  incl.  recensio  D  ita  ampliata  habet :  Eodeni   tempore  1217. 
Hermannus  langravius"  obiit.    Anno  Domini  MCCXV". 
beatus  Dominicus  ut  sapiens  architectus^  Deo  mise- 1216. 
ricorditer  disponente  iniciavit  ordinem  fratrum^  Pre- 
dicatorum,  et'^  tunc  ipse  papa^  statim'^',  nt  vidit  et 
audivit     beatum    Dominicum,     divinitns     inspiratus® 
ordinem  approbavit,  dans  beato  Dominico  et  posteris 
suis  mandatum,  ut  predicarent  verbum  Dei,  et  hor- 
tans  eum,  ut  regulam  aliquam  approbatam  *  sibi  eli- 
geret    et    sie    ad   ipsum    rediens    confirmationem  ad 
libitum    reportaret.      Qui*^    invocato     spiritu     sancto 
regulam    beati    Augustini    doctoris    et    predicatoris 
egregii  elegit. 

a)  om.  B2.  2a.  b)  statuit  B.  C  2.  D;  inst,  sancta  AI.  2.  —  scilicet  B2.  2».  3.  Z)  Ib. 
c)  uncis  incl.  desunt  AI.  2.  C 1.  d)  Et  conf.  C  2.  e)  ille  celebris  add.C2.  f)  scilicet 
"rfrf.  B2.  (2tt).  3.  g:)  i.  p.  om.  Bl.  ]».  3.  h)  ad  —  civitate  om.  D.  i)  in  civ.  deest 
A\.  2.  k)  ut  A\.  2.  Bl.  la.  Cl  ;  pr.  —  ille  abbas  (p.  650,  l.  2)  om.  D2.  1)  cum 
'  i.  sociis  ven.  D  1.  !»•  b.  m)  om.  A2.  Dl.  la-  b_         n)  sie  omnea  libri.  o)  lantgr. 

öl.  2.  p)  om.  7)2.  q)  ut  add.  h.  l.  D2.  r)  st.  ut  om.  D2.  .s)  inspiratum 

D  1.  2.         t)  om.  D  V>,  ubi  sibi  aliq.         u)  quo  D  2. 

1)  Xota  etiam  in  Cron.  S.  Petri  mod.,  sitpra  p.  214,  et  in  Cron.  Rein- 
hardsbr.  huius  mortem  falsa  ad  a.  1215.  adscriptam  esse,  qui  demum 
'  a.  1217.  Apr.  25.  ohiit.  2)  Ad  sequenfem  visionem  cf.  si7nilem  nar- 
rationem  Cronicae  S.  Petri,  supra  p.  215.  .3)  Eadem  fei-e  verba  apiid 
Gilbertum,  SS.  XXIV,  p.  134,  et  Martinum  Oppav.,  SS.  XXII,  p.  471. 
4)  Frater  Suevus  ordinis  Praedicatorum  repetit  sup)'a  p.  644  sq.  de 
s.  Francisco  dicta,  in  D  omissa.  5)  Honorius  III. 
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1216.  meri die '"^  in  prato  ante  Perusium,  viditque  visionem  hunc 
habens^  modnm.  Vidit^,  inquam,  ille  abbas  in  sompno*^ 
ad  Orientalen!  plagam  Dominum  sedentem  in  excelso 
throno,  faciem  habentem  versus®  occasum,  circumstante 
exercitu  angelorum  in  prato.  Viditque  ab  occidentalis 
parte  eiusdem^  prati  hominem  toto^  corpore  nudura, 
sed  infula  pontificali  decoratum,  currentem  velocis- 
sime  versus  sedentem  in  throno  et  alta  voce  claman- 
tem:  'Miserere  miclii'^  misero,  niisericordissime  Deus'! 
Et  vidit,  quod  insequebatur  illum'  currentem  magnusio 
draco  subito  persequens  eum*^,  ut  devoraret  ipsum^,  et 
veniens  ante  sedentem  in  throno  alta  voce  draco  clama- 
vit:  'luste  iudica,  iustissime™  iudex' ^!  Et  cum  hoc" 
abbas  vidisset  et  audisset,  protinus  evigilavit,  et  visio 
disparuit,  nee  illius  disceptationis  exitum  ullatenus"  scireis 
potuit.  Cumque  abbas  ascendisset  in  civitatem  Perusii, 
que  in  monte  sita  est,  audivit  sonitum  [quasiP]  campana- 
rum  et  luetum  plangentium  et  voces^i  lamentantium  et^" 
dicentium:  'Heu!  dominus  papa  Innocentius  defunc- 
tus  est'.  20 

(lui.u).  Anno   Domini  MCCXVII.    Innocentius   papa^   III. 

in  Perusio  *   f  eliciter  -  obiit  et  ibidem  sepultus  est. 

1220.  Fridericus    Heinrici"    imperatoris    filius    Imperium 

adeptus   regnavit    annis    XXX,    C.   Imperator"^  a    Cesare 

AugUSto.*  25 

1216.  Defuncto    Innocentio    papa'^   III.     Honorius    papa 

1218.  *)  C2  add.:  Hoc  anno  obiit  Imperator  ^.  Anno  Domini 

1219.  MCCXIX.    civitas   Damiata   a   Christianis   capta 

1220.  fuit,    et   in  Northusen   monialibus    canonici  suc- 
cesserunt  ^.  3c 

a)  in  mer.  in  Cl.  X>1.  1»*  b.  b)  sie  AI.  2.  Bl— 2*.  4.  5.  5».  Cl.  2:  habentem  5  3. 
Dl.la-b;  hab.  hunc  Bl.i.  X)  Ib.  c)  viditque  Cl.  —  inq.  om.  Z)  1.  !»•  b.  d)  sompnis 
Cl  ;  in  s.  om.  B.  D.  e)  adversus  ^  2.  ß  2».  3 ;  ad  Z)  2.  f)  om.  D.  g)  totuni  n.  corp. 
B  2.  2».  h)    mei  B  2».  4.  5.  5='.  D  1»  (post  corr.  michi).  —  miserere    (mei  5a)    iterum 

Bb.  5a.        i)  eum  B2.  3.  k)  o»i.  B  1.  Cl.        1)  illum  B2\  Cl;  eum  D2.        m)  iu- 3r 

victissime  Bl.  l^- b_  4_  5_  5a_  j)  ■  deus  add.  B  1.  !»•  b.  2a;  iudica  iudiciutn  summe  C2. 
n)  hec  AI   (A2  ut  ed.).  Cl;    om.  B2^.  D2;    abb.  hoc  C2.  o)    om.  Cl;    nullatenus 

^1.2.  Bia_3.  D2.  p)  deest  AI.  2;    q.  son.  B2.  2».  3.  q)   vocem  J?(2).  2a— 5a. 

Dl.  la-b;  et  V.  lam.  om.  D2.       r)  om.  A2.  ß  !»•  b.  3.  c  2.      s)  om.  C2.  D.      t)  Parusio 
semper  B2.  2».  3,  h.  l.  Bb.  ö».        u)  fil.  H.  imp.  Bi.D;  imp.  H.  B  1  ;  imp.  fll.  H.  B  1».  * 
V)  om.  B2».  C2;  a  Ces.  Aug.  imp.  £2.  3;  C.  imp.  post  Fridr.  Cl,  h.  l.  C.        w)  om.  D. 

1)  Vide  quae  huic  narraiioni  descriptae  hoc  loco  in  Flor,  temp.,  SS.  XXIV, 
p.  240,    addita   sunt.  2)    Hoc   nidlo  modo  convenit  cum  j^raecedente 

narratione,  neqne  annus  indicatus  cum  supra  p.  648,  /.  21.  p.  649,  l.  11. 
dictis.        3)  Seil.  Otto.         4)  Cf.  Cron.  S.  Petri  a.  1220,  supra  p.  225.  4 
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CLXXXVII.   ordinatur'^,    sedit   annis   XI.     Hie*  papa*  1216. 

Honorius  III.  ^*  vitam  et  regulam  saucti''  Francisci  con- 1223. 
•i  197.  firm avit  et  in  registro  posuit^     *Hoc"  contigit  ad  salu- 

tem  miiltarum  animarum  anno  Domini  MCCXXIIII.'^ 
I    B  Super    omnia    benedictus   Dens!     Hie    papa    Friderieum 

regem  *^,  filium  Heinriei   imperatoris,  Eome   eonsecravit^  .^on 

in  imperatorem  anno  Domini  MCCXIX.^  (Nov.'n). 

Ipso'^  eodem  anno  beatus'  Dominieus,  iniciator  ordi- 1221. 

nis  fratrum'^Predicatorum,  feliciter  migravit  ad  Christum, 
!    10 cum'    non    plene    1111°''  annis   eidem  ordini  prefuisset.** 

[(Anno'"  Domini  MCCXXV).     Quidani  nomine  Ber- 1225. 
'       tramus  -,    qui   fuerat    reelusus   aput  Tornacum,  gessit  se 
,       cnm°  pompa   aliquamdiu   pro    comite    Baldewino"   Flan- 

drie.    Propter  hoe  a  rege  Franeie  ^  et  a^  eomitissa  Flan- 

*  ledrie'^  suspensus  est  in  patibulo]. 

;  Anno  1  Domini  MC CXXV.   Engilbertus  ^' Coloniensis  l^'^^ 

f  <^  (Nov.  1). 

*)  Pro  Hie  —  benedictus  Dens  recensio  D  habet:  Hie  papa^ 

Honorius  III.  ^    ordinem  Predicatorum  confirmavit  et 

in  registro"  posuit'*'.    Hoc  contigit  ad  salutem  multa- 

20  rum'^  animarum.     Sequenti''   anno    conflrmatus    est 

ordo  fratrum  Minorum. 

**)  C-2  add.:  Anno  Domini  M^CCXX.  ludei  in  Erdpbor- 1221. 

dia  eireiter  XXVI  a  Frisonibus  peregrinis  et  ab 

aliis  Christianis  orta  sedieione  subito  oeeisi  sunt^. 

25  Anno  Domini  M*^CCXXII.  Heinrieus  prepo- 

situs   Minnieo    pro    heresi   crematus   est   in  Hil- 1225. 
desheim ''. 

Anno  Domini  M^CCXXIII.  beatus  Franciscus  ab  1223. 
Honorio  papa  regulam  accepit  ordinis  fratrum  Mino- 
30  rum  bullatam  et  registratam. 

Dl.  la-b  add.:  Nota,  quod  tantum  temporis  fuit  a 
Constantino  Magno  usque  ad  Karolum  Magnum,  quantum  a 
Karolo  usque  ad  Friderieum  ultimum. 

,  a)  om.  C2.        a*)  o»i.  Bl.  U.  C2.       b)  beati  B  1— 2».  4.  5.  5^.       c)  Hoc  —  animarum 

j     3b  om.  AI;  Hoc  —  Deus  om.  B2.  2».  3.  d)  a.  L).  —  imperatorem  om.  B  1^  ;  Super  — 

Deus  om.  C2.  e)  om.  B.  D.  f)  cons.  Rome  D.  —  in  om.  B  1.  2».  D  1.  g)  MCCXXIX. 
i  ^1;  MCCXXr.  D;  a.  D.  MCCXIX.  om.  h.  l.  C2.       h)  om.  D.        i)  sanctus  B;  om.  C2. 

i  k)  om.  B.  C2.        1)   cum  —  prefuisset  om.  D.        m)  uncis  incl.  destint  A  i.  2.  C  2  ;    A.  D. 

MCCXXV.  in  solo  C 1.  n)  pro  papa  et  al.  D.  o)  sie  B2.  Dl.  1»;  Balthewino  Cl; 
40  Baldewico  B  1.  1»;    paldwino  Bi;  blandewino  B6.  5",  etc.         p)  om.  C  1.         q)  Tunc 

Eng:.  Cl.  r)  Engelb.  B  2— 4.  C2.  Dl.  la- b;    Engelpertus  X>  2.         s)    Hon.  p.  i)  1*. 

t;  om.  2)2.  u)  confirmavit  et  Herum  add.  D2.  v)  conposuit  Dl.  1»  (con  eras.).  Ib. 
'<  w)  an.  mult.  D  V>.        x)  vero  add.  D  Ib, 

•  1)  Potthast,  Reg.  pont.  nr.  7108.       2)  Bertram  de  Rais  Reiner  Leod.,  SS. 
\    45  XVI,  p.  679 ;  Bertrandus  de  Rai,  Chron.  S.  Martini  Turon.,  SS.  XXVI, 

p.  471 ;  cf.  ibid.  n.  1.      3)  Liidowico  VIII.       4)  lohanna.       5)  Cf.  Crom. 
S.  Petri  a.  1221,  supra  p.  225.        6)  Cf.  ib.   a.  1222,  p.  225  sq. 
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1225.  archiepiscopus   occisus   est    a   comite  Friderico    de   Isin- 
beFg*^,  qui  et^*  ipse  in  ultionem  fusi  sanguinis  in  Colonia 

1226.  per  iudicialem  sententiam  crnrifragio  misere  interiit. 
1224?  Sub'^  hoc^  papa  anno  Domiiii  MCCXXIII.'^  fratres 

Minores  mansionem  Erfordie*^   recepernnt  ^- *.  5 

Hie  papa^  Honorius  III.  constituit  siciit^*  et  canon,  ut 
corpus  Domini  semper  in  ecclesüs^  propter  infirnios  ser- 
vetur  et  semper^  sub  sera.  Et^  constituit,  ut  sacrosanctum 
corpus  Domini  semper^  ad  infirmos  in  habitu  decenti  por- 
tetur*  cum  reverentia  et  li^mine  precedente,  ut  Dens  honori- lo 
flcetur  ™  et  populus  edificetur  et  fides  roboretur  -.  Constituit 
etiam  Honorius  papa°,  sicut  et°  Innocentius  papa^  III,  ut 
ecclesie  metropoles 'i  doctores  in  theologica""  facultate  habeant 
et  ut®  aliquos  ydoneos  ad  studium  generale  transmittant, 
ut  postea  copiam  doctorum  habeant,  qui  alios  informent.  lo 
Et*  constituit,  quod  docentes  in  theologica  facultate  et  simi- 
liter  studentes  in  ea  in  scolis  per  V  annos  integre  percipiant 
proventus  prebendarum  suarum  et  beneficiorum  suorum^^  de 
gracia  sedis  apostolice.  Extra  De  magistris :  Super  specula  ^. 
Hie  papa  Honorius"^  sortis  usum  in  electionibus  perpetuo^20 
prohibet  et  eondempnat^,  seilieet  ne  prelati^  per  sortes  eli- 
gantur"*.  Hie  papa  etiam  iudieium  candentis  ferri  stricte 
prohibet,  quia  in  ipso^  Dens  videtur  temptari^.     Iste^  papa 

1227.  Honorius  III. ^   sanctitate  et  virtntibus  plenus  feliciter*^ 
'''^^"'''' ^^^- migravit  [ad  Christum'^]  sepultnsque '^  est  Rome  ad  Sanc-25 

tam  Mariam  ad  Presepe''  super  1111°''  piramides  in  rnfa 

*)  C2  add.:  videlicet  extra  muros,  et  in  Magdeburg 
similiter  '. 

a)  sie  Cl;  Isinberc  B  \.  (la).  2;  Isenberg  C2;  isenberch  Bi;  ysinberc  JS5;  ysinburg 
B  öa  ;    Ysenburg   AI.  B  3.  Dl.  1»  ;    isenburg    D  Ib  ;    corrupt.  B  2».  D  2.  a*)    etiam  30 

Bi.  5.  5».  b)  Sub  —  receperunt  om.  D.  c)  Honorio  add.  C2.  d)  MCCXXXVI. 
A\.        e)  om.  ßla-  t. ;  Erf.  mans.  AI.  2.  B  2.  2a.  3;  rec.  iu  Erf,  B  1.  f)  p.  H.  HI. 

om.  C'2.  f*)  s.  et  e.  om.  AI;  ut  e.  A2.  g)  ecclesia  D.  —  reservetur  pr.  inf.  B.  D. 
h)  om.  C  1.  i)  Item  B  1.  la.  D.  k)  om.  B.  C  2.  Z>.  1)  et  add.  B.  D.  —  cum  om. 
AI.  m)    honoretur,    pop.  A\.  2.  ii)    H.  p.  om.  C  2.  D;    HI.  add.  B.  —  ut  C2.  35 

0)  om.  BI.  la.  4.  5.  5a.  C2.  D.  p)  om.  JB  3.  4.  C2.  D.  —  III.  om.  BI.  la.  Dl.  !»•  b. 
q)  metropot  B  2  ;  metropolitane  B  2a.  D  2.  r)  theoloyca  h.  1.  et  infva  I.  16.  AI.  B  2a. 
5.  .'^a.  C2.  s)  quod  JS  5 ;  et  ad  st.  (gen.  om.)  al.  vd.  ^1.  2.  t)  Item  B  1.  la.  D. 
u)  om.  B.  Z>ia-b.  2.  v)  om.  B2.  2a.  3.  w)  om.  BI.  1»-  b.  x)  et  cond.  om.  B.  D. 
y)  om.  Bl.la;  sc.  ut  pr.  per  s.  non  elig.  AI.  2.  z)  eo  B.  D.  a)  Hie  D.  —  papa  40 
om.  (7  2.  Dlb.  b)  om.  Dl.  1»-  b.  c)  migr.  fei.  Bb.  5a.  Cl.  d)  ad  Chr.  deest 
A\.  2.  Cl.  2.         e)  sepultus  Bl^.  2.  2a.  Cl;  et  sepultus  A2.  D,  —  est  om.  C  2. 

1)  Cf.   qtiae   ad  Ann.  Etjyhord.,    supra  j>-  81;    '*•  1?   adnotavi;    Cron. 
S.  Petri,  supra  p.  226.         2)  Haec  ex  Decretal.  Greg.  IX.  l.  III,  Ut.  41, 
c.  10.         3)  Ibid.  V,  Ut.  5,  c.  5.         4)  Ibid.  V,  tit.  21,  c.  3.         5)  Ibid.  a 
F,  Ut.  35,  c.  3.        6)  Vel  Maiof'em  dictum.         7)  Cf.  lordaniis  de  Yano 
c.  36,  ed.  Voigt  p.  534;    '•Magdeb.  ScMppenchr .'  ed.  Janicke  p.  146. 
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porfiretica.     Illam   sepulturam  huius  pape  suus'^  succes- 
sor  Gregorius  papa^  fecit  fieri.* 

Anno    Domini    MCCXXIIII.«    beatus    ille'^    servus  1224. 
Dei  Fraiiciscus  contuens  in  aere  Seraph  in*^   cruce  posi- 

6  tum,  extunc  in  palmis,  latere  et  pedibus  effigiem  plaga- 
rum  Christi  tulit  usqiie  ad  felicem  exitum  suum,  multis 
tiinc  utriusque  sexus  videntibus  illa*^  in  eo  Christi  Stig- 
mata ^ 

Anno  Domini  MCCXXVI,   pontificatus^^'  huius  Ho-  122G. 

lonorii    pape'*    anno    X,    Friderici   imperatoris    anno'  VII. 
imperii,  ex  quo  perfectissime  adhesit  Christo  anno'^  XX, 
ipse  beatus'  Franciscus  aput  Assisium  feliciter''  et™  sicut 
Stella  choruscans  migravit  ad  Christum  etatis"  sue  anno  roc«.  4;. 
XLV.2    Igitur°  in  statu  perfectionis  et  sancte  religionis 

15  X   annos    sub    papa   Innocentio  III.    et    alios  X  annos? 

sub  papa  Honorio  III.  Dei  dementia  faveute  perfecit.** 

198.  *Anno     Domini    MCCXXVII.1     defuncto    Honorio /j"}„;,;  ig/g^, 

papa*^  III.  Gregorius  papa  a  beato^  Petro  CLXXXVIII. 

ordinatur,  sedit  annis  XVI.        Eodem  anno  fuit  multa* 

20  cruce  signatorum  turba  congregata  aput  Brandeiz",  ut 
pariter^  cum  Friderico  imperatore  in  Terre  Sancte  sub- 
sidium  transfretarent^^;  sed  dolo  Friderici  imperatoris, 
ut  fertur^,  interveniente  illud^  passagium  inpeditum 
fuit^,  et  magna  milicia'^  illa  Christianorum,  que  amplius 

25  *)  5  4.  5.  5^.  Dl.  la-b    add.:    Anno    Domini   MCCXIX.    in  Red  v  (0  2). 

Northusen  monialibus  canonici  successerunt  ^. 
**)  C2  add.:  Hoc    anno  tempore  messis  ventus  vehe- 1224. 
mens   maturam  annonam  stantem  in  agris  quasi 
generaliter  excussit,  maxime  in  Thuringia^. 

30  a)   succ.    Plus    B.  D.  b)    om.    Bl.  1«.  2«.    D  2.    —    fieii    fecit   A2.   B  3.   Gl.  1)2. 

c)    MCCXXXVII.  ^1;  MOCCXXVin.  C2.        d)  i.  s.  D.  om.  D.  e)  sie  A2.  C  l  ;  se- 

raphin  er.  B IK  2.  2».  4.  5;  seraphi  er.  51.3.5»;  Seraphim  (seraphi  C2;   serapliy  AI; 

äerapbym  l>  1)  in  AI.  C2.  Dl.  la-b;  sei-,  om.  D  2.       i)  in  eo  illa  iJ2.2a.  3.       g)  pont. 

—  ipse  om.  D.  h)  om.  B  2.  2a.  i)  inperii  a.  VII.  ^  1.  2  ;  anno  —  ipse  om.  B  2.  2».  3  ;  ex  — 
35  Christo  om.  AI;  ex  —  ipse  om.  A2.        k)  om.  Bl.        1)  beatissimus  B  l.  1».  4.  5.  5»; 

ille  add.  B2.  2a.  3.       m)  et  s.  st.  om.  AI;  et  8.  st.  eh.  om.  A2.  B2.  2a.  3.  D.       ii)  an. 

et.  sue  B.  D.  o)    Ig.  —  perfecit  om.  B  1»-  l>.  2.  2a.  3.  D.  p)    om.  B  1.  4.  6.  5a. 

(|i  MCCXXXVII.  AI;  MCCXXVIII.  B2.2»-.       r)  om.  Gl.       s)  a  b.  V.  om.  D.         t)  om. 

Bl.  la.  _  turba  er.  a.  D.  u)  sie  A2.  Bl.  2.  4.  5.  5a;  Brandarz  Dl.  la-b;  corrupt. 

^Al.Bi.Cl.2.D2.         v)    om.  B b.  5».  —  cum  fratre  suo(!)  Frid.  Cl.  w)    trans- 

fretaret  0  2.  x)  ut  f.  om.  B2.  2a.  3.  y)  in  (i)  B i.  5.  5».         z)  est  D.         a)  milia 

(millia)  Bl.  la.  2.  2».  4.  5.  5».  —  illorum  B2.  Cl;  om.  £2».  D2. 

1)    Cf.  Vita  Franc,  aiict.  Thoma  de  Celano  I,  pars  II,    c.  8,  ed.  Ämonio 

p.  70.         2)  Cf.  ib.    c.  1,  p.  66,    quo   ex    loco  quaedam  verba  exscripta 

\bsnnt.         3)  Haec  vide   in  6'2  supra  ^j.  650,    n.  *,    ex   culiis  recensionis 

Codice  haec   in   archetypiim    codicum    B  i.  5.  5^.    D   transscrlpta    sunt. 

I       4)  Cf.  Cron.  S.  Petri  a.  1224,  supra  p.  226. 
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1227.  quam  ad**  LX  milia  estimabatur^,  dissipata  fuit.  Et 
ille'^  illustris  langravius  Thuringie  Ludewicus.  paratus 
corde  et  corpore  cum  omnibus*^  suis  armatis  transire'^ 
mare  in   subsidium  Terre  Sancte,    ibi   aput  Ortrant^,  ut 

rsepMu  fertur,  veneno  intoxicatus  obiit  feliciter,  et  reductus  se-  5 

1228.  pultus  est  in  Eeinhersburnen^. 

Hie  papa  Gregorius  IX.  vocabatur  Hugolinus'*.  Iste 
papa  anno  Domini  MCCXXVIII*,  pontificatus  vero^  sui 
(iHi.  16;.  anno  II,  canonizavit  ^  sollempnissime  beatum  Franciscum  * 
in  civitate  Assisii"^**  Postea'^  idem  venerabilis  papa °  10 
tres  sanctos  successive  canonizavit,  videlicet  beatum 
Dominicum°*  ordinis  fratrum  Predicatorum  et  beatum 
Anthonium  ordinis  p  fratrum  Minorum  et  beatam  Eliza- 
beth   de    Marcburg  i'^,    relictam    videlicet ""    illustrissimi 

"*)  beatum  —  Thuringie  recensio  D  ita  nmtata  habet :  beatum  15 
Dominicum  de  ordine  fratrum  Predicatorum  canoni- 
zavit -.  Postea  idem  papa  ®  tres  sanctos  successive 
canonizavit,  duos  de  ordine*  Minorum,  videlicet" 
beatum  Franciscum  et  beatum  Anthonium,  item 
beatam  Elizabeth"^,  rehctam  Ludewici^^'  lantgraviiao 
Thuringie. 

1224?  **)  C2  add.:  Anno  Domini  MOCCXXIII.  fratres  pre- 

dicti  locum  receperunt  Erphordie^. 

1230.  Anno  Domini  M^CCXXX.  magnus  Sjfridus 

archiepiscopus    Maguntinus    obiit,    sepultus    Er- 25 
phordie^.     Anno  Domini  MOCCXXXII. 

a)  om.  B2.  2».  —  XL  Cl.  X>  1».  2.  b)  estimabantur  B2.  2».  3.  D  Ib.  e)  om.  B.  D. 
d)  om.  B\.  1».  —  arm.  suis  Dl.  !»•  b.  e)  sie  AI.  2.  Cl;    transiit  B\.  1«.  2.  3—5». 

C2:  transiult  B2^.  D.  f)  ortant  D;  orrant  C2.  g')  reinhardisbume  A2;  Reynhar- 
disbumö    AI;    cf.  »itpra  p.  635,    n.  e.  h)    Hugilinus    B  1.  1".  5.  5».  C2;    hugelinus  3C 

A2.  B2.  (2a).  3.  D2;    heuglinus  Bi.  i)    MCCVIII.  D.  k)    om.  B2.  2».  3.  X» '2. 

1)    sol.   eanon.   B2.  2«.  3;    om.   h.  1.  D.  m)    asisii   A\\    assissii  Cl;    Assisiorum  B. 

n)  om.  C2,  viele  n.**.  o)  Gregorius  IXu»  add.  (tres  om.)  C2.         o*)  iniciatorem  add. 

Bl.       p)  ord.  fr.  Min.  om.  C2.         q)  7ioc  et  aliis  locis  has  formas  libri  habent :  sie  B\. 
1».  i.  5.  5a  ;    marcburc   A2.  Bl;  marcburch  Z)  l"  ;    marcpurg  ^1;  marchburg  B i.  5"  ;  3; 
niarthburg  B  5  ;  margburg  A  1  ;  margbur(c)k  B  üa  ;  marburg  B2.  C  2.  i»  1.  Ib  ;  marbiirc 
Dl;  marburch  7)1».  2;  marpurg  ^1.  B3;  marpurk  Cl.  r)  vero  Bl.  1».  2».  5.  5»; 

om.  B  2.  3. 4.  s)  anno  Domini  MOCCOXXVIIIO  add.  D  2.  t)  fratrum  add.  D  2.  u)  sci- 
licet  D  Ib.       V)  elyz.  D  1.      w)  Ludeuici  D  Ib  ;  ludwici  X»  2.  —  langr.  D  Ib.  —  Tur.  D2. 

1)  Hanc   a.  1235.    Maii  25.   canonizavit.  2)   Frater   Suevus   ordinis  i 

Praedicatorum  nohns  ordinis  sui  insfitutorem  post  Franciscum  canoni- 
zatum  esse  vera  adulteravit.  Dominicus  demum  a.  1234.  Itil.  3,  etiam 
post  Antonium  fratrem  ord.  Minorum  (a.  1232.  lun.  1),  canonizatus 
est;   Potthast,   Reg.   nr.  9489.  3)  Fadem   iam   supra  p.  652,   /.  4. 

etiam  in  cod.  C2  exstant.  4)   Cf.  Ami.  Erphord.   et  Cron.  S.  Petri,i 

supra  p.  81.  228 ;  Sifr.  de  Balnhusin  c.  196,  SS.  XXV,  p.  703. 
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principis'"*    Ludewici    langravii    Thuringie.      Hic^    papa 
Gregorius'^'   IX.   ßome  celebravit  sollempniter  magnum^^  ^^^^^^^  j,.^ 
generale    capitiihim    fratriim    Minorum,    in    quo    f rater *^ 
Albertus   de  Pisis   electus   fuit   in  aure  ipsius  Gregorii^ 

6  pape  in  geueralem"  ministrum   eiusdem  ordinis  fratrum 
Minorum  et  mox  confirmatus  ab  ipso  papa  anno  Domini 
MCCXXXIX^-^         Ipso'  eodem  anno  Gregorius  papa*^ 
excommunicavit    Fridericum    imperatorem,    obiciens    ei  i'-^^«'*«.  20;. 
multos  graves^  et  enormes  articulos.         Hie  papa'"  con- 

lostituit  ferri"  sententiam  interdicti -.  Constituit°  etiam, 
quodP  filius  sacerdotis  non  potest  ducere  in  uxorem'^  puel- 
lam,  quam  pater  suus  baptizavit^;  ef"  constituit,  quod  layci, 
cuiusctimque  sint^  religionis,  predicare  non  debeant^.  Hie' 
papa,  cum  esset  cardinalis  et  episcopus  Hostiensis,  fovit" 

iBsanctum  Franciscum    a   principio'^  nascentis  ordinis  sui. 
quemadmodum  gallina  fovet  pullos  suos^^\    Ipse  namque^*  ^g's^f '*' 
ab    Honorio    papa    institutus^  fuerat    protector    ordinis 
novelli^'.* 

Anno    Domini  MCCXXXI.    sanctus^   Anthonius    in  1231. 

joPadua  ordinis  [fratrum ''^]  Minorum  et^  saneta  Elizabeth'^ 
in  Marcburg  migraverunf  ad  Christum.** 

Anno    Domini    MCCXXXIII.«    magister    Conradus  1233^^ 
de  Marcburg,  predicator  verbi  Dei,  occisus  est.*** 

*)  B  A.   5.  5a.    D  1.  la- iJ.    (2)    add.:      Anno      Domini 
-ä  MCCXXYIII.   fratres^  Predicatores  locum  rece- 

perunt  in  Ertfordia^'  ^. 
**)  C2  add.:    Ludwicus    dux  Bawarie    boc    anno    per  1231- 

ensisinos  occisus  fuit''. 
***)  D  add.  (D  2  post  Kai.  Maii  p.  656,  l.  1) :  Anno  Domini 

iiia)  om.  B.  C2.  D.  b)    Hie  —  ipso  papa  (l.  6;  om.  Bl\  2.  2a.  3.  D.  c)    Gr.  IX. 

om.  A2.  C2.  d)  et  add.  Bl.  e)  om.  B\.  4.  5.  5a.  —  Ailbertus  B\.        f)  p.  Gr. 

Bl.  g)    generale  ministerium  Cl.  h)    MCCXXIX.  ^1.  £1.  2.  2».  3.  Z>2;    a.  D. 

1239.  om.  £ia.  i)  I.  e.  a.  om.  B2.  2a.  3.  C2.  D.  k)  om.  Bl.  la.  3—5».  JD ;    IX. 

add.  B 1.  2.  2a.  3.  D.  —  excommunicaverat  D  1.  !»•  i*.      1)  et  gr.  art.  C 1.       m)  om.  D. 

35  n)  om.  A  1.  2.  B2.  D ;  fieri  £  2»— 5».        o)  et  quod  C2.  p)  ut  Cl.        q)  in  ux.  om. 

1       B2.  2a.  3;    p.  in  ux.  D\.  la.  2.  r)    Iste    idem    Bl.  1»;    Item  D.  —  const.    om.  C2. 

';       V2.        s)  rel.  s.  JS2.  2a.  3.  Dl.  la-b.  t)    Bio  —  novelll    (l.  18;    otn.  D.         u)    forit 

—  papa    (l.  11)    om.  B  2.  2a.  3.  v)    a  pr.  —  novelli    om.  ^  1  (a  —  sui    adest   A  2). 

w)  .f.  Bl\  om.  B  la.  w*)  quoque  B  5.  5a.  x)  constitutus  B.  y)  nov.  ord.  B  h.  5a  ; 
40ord.  (om.  B2'<-)  fratrum  Minorum  JS2.  2a.  3.         z)  om.  Bi.  5.  5a.    D.        a)    om.  A  1.  2. 

C'2,  übt  ord.  Slin.  in  P. ;    ord.  fr.  Min.  om.  D.  b)  om.  Z>  1.  !»•  b.  _  beata  Z)  la- b.  2  ; 

om.  D  1.  cj    lan[t]grauia  add,  B  1.  la.  4.  5.  5a.  d)  migravit  AI  (A2  ut  ed.).  B  2. 

'      2».  5.  5a.  D  2.         e)  MCCXXXIIII.  C 1 ;  Anno  —  occ.  est  om.  B  2.  2a.       f)  fr.  —  A.  D. 

MCCXXXI.  om.  D2.        g)  erfordia  Bö;  erphordia  B5^;  ertfurdia  D  Ib. 

ii  1)  Cf.  Salimbene  f.  253^.  276d,  ed.  Farm.  p.  50.  410;  Thomas  de  Eccleston 
Coli.  12,  SS.  XXVIII,  p.  565.  2)  Cf.  supra  p.  648,  n.  1.  3)  De- 
eretal.  Greg.  IX.   l.  IT,    Ut.  11,   c.  8.  4)    Ibid.  l.  V,   Ut.  7,    c.  14. 

5)  Cf.  supra  p.  81,  n.  7.  et  p.  228.       6)  Cf.  Sifr.  de  Balnh.  c.  197,  l.  l. ; 
Cron.  S.  Petri  a.  1231,  supra  p.  229. 
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1236.  Anno    Domini    MCCXXXVI.    sancta   Elizabeth    in 
.vani.  Marcbnrg-  translata  est  [Kai.*  Maii]. 

Iste  Gregorius  papa^  IX.  duos  ordines  confirmayit, 
qnos  sanctus'^  Franciscus  ordinavit*^,  unum  pauperum® 
dominarum  sanctimonialium,  alterum  penitentinm  ^ ,  quis 
sexum  capit  utrumque,  scilicet  clericos,  coniug-es,  virgi- 
nes  et  ^  continentes.  Idem  papa  etiam  ^  confirmavit 
ordinem  monialium  penitentium^,  scilicet^  sancte  Marie 
Magdalene. 

1237.  [Anno*  Domini  MCCXXXVII.  frater  lordanus,  ma-i^ 
gister'^  ordinis^   Predicatorum,    submersus"^  est   in  mari 
Mediterraueo  et  sepultus  esf^  in  Terra  Sancta^]. 

Idem°  Gregorius  papa  IX.*  fecit  de  extravaganti- 
bus**  nnam  compilationemP  nobilem,  quam  divisit  in 
V'i  libros;    unde^'  versus:  «I 

"Pars  prior  ofßcia  creat  ecclesieque  ministros,  *i\ 

Altera  dat  testes  et  reliqua  iudiciorum, 
Tercia  de  rebus  et  vita  presbiterorum 
Bat  formam  vite,  mibere  quarfa  docet, 
Ultima  de  viciis  et  penis  ^   tractat  eorimi.  *** 


1235.  MCCXXXV.   fratres  Predicatores   locum  recepe- 

runt*   in  Constautia. 

C2  hie  adcl:  Anno  Domini  M'^CC35.  Frideri- 
cns  imperator  filium  suum  Heinricum  regem  cepit 
et  eum  regno  privavit.  2 

1234.  Anno  Domini  M°CC34.   Stetingi  occisi  sunt, 

scilicet  V  milia   et  XXV,  in  dyocesi  Bremensi^ 
*)  -B4.  5.  5'^.  D  add.:   testatur  in  principio  Decretalium  ^, 
See.  IV(C2).  quod"     per    fratrem    Reimundumv    ordinis    Predicatorum 

colligi^.  i 

**)  C2  add.:   per    fratrem    Reimundum    ordinis    Predica- 
torum. 
***)  B 1  add. :  Eodem  anno  post  fuit  eclipsis  solis. 

a)  K.  M.  deest  AI.  2.  Cl.  b)  om.  B\.  1».  2a.  4.  5.  5».  C2.  Dl.  !»•  b.  c)  beatiis  D. 
d)  ordinaverat  B.  D.  e)  om.  D.  —  dorn.  otn.  C2.  f)  peniteutum  AI.  2.  g-)  o»i.  D. 
h)  deest  AI.  2.  —  sancte  om.  Bl^.  D.  i)  tincis  incl.  desunt  AI.  2.  k)  om.  C2.  Di^; 
fr.  lord.  —  Predic.  om.  D  2.  1)  om.  B  1.  1».  4.  5.  5» ;  fratrum  B  2.  2».  3  ii>ost  Predic). 
X)lb;  fratrum  add.  Dl.  la.  m)  mersus  B.  n)  om.  Jl  1.  5.  5a.  C2.  o)  Et  idem 
C2;  Iste  £  2.  2a.  3  ;  Item  2)2.  p)  conposicionem  B6:  om.  i)la-b;  summam  siiperscr. 
Dia,   post  nob.    in  textu  Dl.  —  notabilem  C2;    nobilissimam  D.  q)    Hb.  quinqae 

^1.  2(V).  C2.  r)  om.  Bia.  2a.  C2.  slpenaßl.  1».  t)  ceperunt  D  2.  xC)  om. 
Dlb.  v)  i-eyra.  £ 5.  D  1 ;  remundum  D  Ib.  2 ;  m  ag  i  s  t  r  u  m  nrfrf.  D;  fratrum  arfrf. 
D  Ib.  —  ord.  om.  D  2.        w)  collegi  B  i. 

1)    Cf.  Ann.  Erphwd. ,    supra  p.  93.  2)    Cf.  infra  p.  657 ,    n.  1. 

3)  In  epistola  ad  Studium  Bononiense  a.  1234.  Sept.  5.  data,  Decretali- 
bus  plerumque  praemissa ;  Potthast  nr.  9694. 
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Anno  Domini  MCCXLI.    peregrina   turba*^,   barba- 1241. 
rorum  gens  ferocissima'',  ydolorum   ciiltibus  dedita,  sci- 
licet  Tartari,  in  Ungaria  et  Polonia  Christianorum  multa*^ 
milia    occiderunt.      Contra    illos    Gregorius'*    papa    fecit 

6  crncem   predicari ;    similiter    contra  Stetingos,  de  quibus 
V  niiiia  et  XXV '^  homines  a  cruce  signatis  in  ore  gladii  1234. 
occisa*  sunt  ^.    Idem  papa  constituit- festa  celebrari,  scüicet 
domini  Dei^  nostri  et  beate^   virginis    et    diem    dominicum' 
et    apostolorum    et    martirum  et^   sanctorum  de  illa  dyocesi, 

joubi  quilibet  manet,  nisi  nrgens  necessitas  instet  ^  tempore 
messis  vel  vindemie,  vel  nisi  ecclesie'"  aut  pauperibus  in° 
aliquibus  subserviant".  IdemP  Gregorius  papa  statuit^, 
ut,  si''^  concubinis  suis  excommunicatis  a  iudice  communicant 
in  crimine^,  ipso    facto   sint^   ipsi  clerici  maiori  excommuni- 

iscatione  ligati.  Constituit  etiam*"^,  quod"  tempore  interdicti 
presbiteri  semel  in  ebdomada  corpus  Domini  conficiant  sub- 
missa  voce,  clausis'*'  ianuis,  quod  penitentibus  in  morte  detur. 
Iste^  papa  continue  usque  ad  mortem  suam  habuit  se- 
cum  in  bospicio^  fratres  Minores^  pro  secretariis  et  spe- 

iocialibus^   capellanis.     Hie   papa  Gregorius'*^  IX.  feliciter  1241. 
defunctus''  Rome  sepultus*^  est  in  Vaticano  iuxta  corpus     "^'   "*' 
beati  Gregorii  pape  ante  secretarium  sancti^'   Petri.  * 


C2  add.:  Anno  Domini  MOCCXXXVIII.  AI- 1238. 
bertus   in   episcopum   Magdepurgensem  ^   electus    "' '    * 
•-'5  occisus  est  V.  Ydus  Marcii. 

*)  C2  hoc  loco,  B  4  infra  (p.  658,  l.  15>  post  tocius  ecclesie, 

a)  sie  AI.  2.  Cl.  2;  menia  B2.  4.  5.  5*.  D ;  mania  B 3  ;  media  Bl.  la-b;  veniens 
B2a.  b)    fortissima  AI  (-2  ut  ed.).  B2.  2a.  Cl.  —   cult.   yd.  D.  c)    plui-a  B.  D 

(pl.  ehr.  Dl.  la-b;  pi.  ui.  ehr.  X)  2).  d)  p.  Gr.  D.  e)  XX  D.  f)  sie  A2.  C 1.  2; 
30  occisi  AI.  B.  D;   mortui  sunt   et   occ.  Bl.  la- b.  g)  om.  B  2.  2a.  3;    dorn.  n.  lesu 

Christi  B  i.  D.  h)    Marie  add.  Bl.  1».  4.  D.  i)  dominicam  VI.  la-b.  _  item  D. 

k)  om.  B  la.  2a.  C  2  ;  Item  s.  qui  sunt  de  D.  \)  videlicet  add.  C  1  ;  et  evidens  causa 
scilicet  add.  D.  m)  ecclesiis  AI.  2.—  vel  A1.2.Bb.  D.  n)  om.  B:i.  Cl.D.  o)  de- 
serviant  D.      p)  Et  constituit  £2—5»;  Item  constituit  Bl.  la.  D;  Id.  Gr.  constituit  C2. 

It  35  q)  qui  D;  clerici  add.  C2.  r)  in  er.  om.  B  2.  2a.  S.         s)  sunt  ü  2a.  C 1.  —  ipsi  om. 

B.  D.  t)  om.  AI;  Item  const.  A  2.  D.  u)  ut  B  2.  2a.  3.  C  1.  v)  clausisque  C  1. 
w)  Idem  Bl.  Z>la;  Item  Dl\  Iste  —  capellanis  om.  A2.  JSla-b.  2.  2a.  3.  DV>.  — 
papa  om.  AI,  x)  domo  D  1.  1».  y)  ita  AI.  Bl.  C  1.2;  Predicatores  -B4.  D; 
Predieatorum  B5.  5a;  et  add.Bl.  z)  specialissimis  Cl.  a)  Gr.  IX.  om.  C  2. 

1 .  40  b)  oblit  B  3.  D.        c)  et  sep.  ß.        d)  beati  B.  C2.  D.  —  P.  apostoli  D. 

I     1)  Haec  ex  iisdem  annalibus  brevibus  sumpta  esse  apparet,  ex  quibus  haec 

supra  p.  656,  l.  26.  in  cod.  C2  addita  sunt.         2)  Sequentia  ex  Decretal. 

Greg.  IX.  l.  II,    Ut.  9,   c.  5 ;    cuius    decreti   sententia   male  reddita   est. 

Dictis  diebus  quomtnus  quaestiones  iudiciariae  fiant,  papa  2^^'ohibet. 
(45  3)   Ibid.  V,  tit.  39,   c.  55.  4)   Ibid.   c.  bl,    tibi   ipsa   eadetn  verba. 

li     5)  Qui  praepositus,    non  episcopus,    electus   erat.     Cf.  Ann.  Erphord.  et 

Cron.  S.  Petri,  supra  p.  93  sq.  234. 
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1241.  Anno      Domini      MCCXLIII. ""     Celestinus      papa 

^''^'•'^^CLXXXIX.  ordinatur,  sedit  diebus  XVI i.  Hie  voca- 
batur  Iunfridus'\  Qui  cum  cardinalis  episcopus^-^  esset, 
negocia  pauperum  clericorum  freqnenter  et  diligenter 
intuitu''  misericordie  promovit  aput  papam  Gregoriiim  ® .  6 
Hiiic  ideni  papa  Gregorius  prophetice,  ut*  fertnr,  pre- 
dixit  dicens:  'Confortare,  nam  tu  post  obitum  meum 
sedebis  in  sede  apostolica'.  Sicut^  et  beatus  Franciscus 
prefato  Gregorio  pape^,  cum  esset  Hostiensis  episcopus 
cardinalis,  prophetice'  predixerat,  quod  futurus  esset  lo 
r,V'-r.  10;. ipse  papa'\  Hoc®  Celestino  papa  IUI. "^  feliciter  defuncto 
cessavit  episcopatus '  f  ere  duobus  annis ;  et  cum  non 
essent  tunc'"  nisi  IX  tantum"  cardinales^,  in  electione 
pape  concordare  non  poterant,  et  hoc  utique°  in  peri- 
culum  tocius  ecclesie.  '5 

1-243.  Anno  Domini  MCCXLV.i'   Innocentius  papa  CXC.'i 

'  ""■ "  "*'  ordinatur,  sedit  annis  XII.*  Hie  vocabatur  Sinebaldus 
presbiter  cardinalis.  Hie  papa  duos  sanctos  canonizavit, 
videlicef  fratrem^  Petrum*  ordinis  fratrum"  Predica- 
torum,  oecisum  ab  hereticis^'  aput  Mediolanum,  et  Lates-20 
laum""'- ^  Cracoviensem  episcopum"^.  Iste  papa  constituit, 
ut,  quicumque  prelatus  fert^  sententiam  excommunicationis 
iuris ^  ordine  non  servato,  ab  ingressu  ecclesie  et'^  a  divinis'' 


1241.  55a   in  infer.  marg.  add.:    Anno  Domini  M^'CCXLII. 

eclipsis    solis    facta    est    infra    oetavam*^    sancti^a 
Michahelis ". 
*)  C2  add.:  Sifridus  Maguntinus  archiepiscopus  cum 
prineipibus   opposuit   se  Friderico   imperatori  in 
favorem  Innoceneii  pape  4'\ 

a)  MCCXLIIir.  B  1».  2.  2a.  3.  D  1.  !»•  b  ;  MCGXLIX.  A  1.        b)  Irifridus  B  1 ;  Irmfridus  30 
B  Ib.  3  ;    hirinfi-idus    B  1».  c)    esset    ep.    B  4.  5.  ö*.    2>  2  ;    esset   et   ep.    D  1.  !»•  •>. 
d)  diviue  add,  D.         e)  om.  D.         f)  proph.  predixerat,  quod  futurus  esset  (et  add.  3) 
ipse  papa  pro  ut  —  apostolica  U  2.  2».  3.        g)  Sic  D.        h)  om.  B'2.  2».  3.        i)  proph. 
—  papa  om.  h.  l.  B  2.  2».  3.         k)  om.  B.  D.         I)  papatus  A'i.  B  l.  1».         m)  om.  Cl. 

n)  om.  B2.  2».  3.  Cl.  J9  2  ;    card.  t.  AI.   Dl».  o)    om.  £  1.  1»- b.   _   in  om.  B2.  4.35 

i>la-b.         p)    MCCXLIII.  Bl.  la.  4.  5.  5a.    C2;    MCCXLVI.  £  2a.  q)   IUI.  B  2.  2a; 

om.  B  3.  r)  scilicet  I>.  s)   sanctum  A  1.  2.  £1.  1» ;    beatum  D.  t)  martirem 

add.  Bl.  u)  om.  B2.  2a.  3.  5.  5a.  C2.  Z»  Ib.  2.         v)  ab  her.  occ.  Dl.  !»•  b.  —  anuo 

Domini  MCC.  add.  D.       w)  latesianum  ^  1  ;  latessaum  B6:  Stanizlaum  A2;  Stanislaum 
Bla.  2;     Lateranum  Dl;    latellanum  D  2  ;    lateilan(en)  Z)  la- b  ;    lacessat  B2^.  —  exa- 40 
con[i]ensem  Bb.  5*.   D.  x)    om.    (7  2.    —   Hie  C2.  y)    ferret  C2;    super  B  2.  2». 

z)  ris  e  corr.  B  ö^  ;  iux  expunct.  B5;  vj-o  £2a;  om.  D  ;  inter  ordinera  £4.       a)  om.  D, 

b)  [et]  ad  minus  B.  Cl.  D.         c)  eccaj  (ecclesiam)  B  2. 

1)    Cf.  siqira  p.  237,   n.  1.  2)    Sabinensis.  3)   Cf.  Vüa  Franc, 

aiict.  Thotna  I,  pars  II,  c.  5,  /.  l  p.  74.         4)  Cf.  Reg.  Imp.  V,  p.  1258,  *5 
nr.  7378''.        5)  Stanislaum  potius,  ut  in  quibusdam  codicibiis  correctum 
est.         6)  Cf.  Stfr.  de  Balnh.  c.  199,  /.  l  p.  704. 
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per  unum  mensem  ipso  facto  sit  suspensus ;  alioquin*  irre- 
gularitatem  incurrit,  de''  qua  solus  papa  dispensare  potest 
et  non  alius.  Extra  De  scntenfia  excommimicationis:  Cum 
medicmalis^.    Et*"  constituit,  nt,  quicumque  iudex  Ordinarius 

5  vel    etiam*^   delegatus    contra    iusticiam    ef   contra    conscien- 

tiam  "^ '  in  gravamen  alterius  partis  iniuste  iudicaverit,  per  an- 

num^  unum    ab    executione    officii    sit    suspensus,   et    se^   si 

200.  divinis    ingesserit,    irregularitatem    incurrat'',    de    *qua    solus 

papa  dispensabit' .    Extra  De  sentcntia  et  re  iudicata:   Cum 

loeferni^  trihunal'^.  Hie '  papa  etiam  constituit,  ut,  quicumque 
aliquem  occidi  fecerit  vel  mandaverit  per  ensisinos'",  ipso" 
facto  sit  excommunicatus  et  ab  omni  dignitate,  ordine*',  officio 
et  beneficio  sit  depositus.  Extra  De  homicidio:  Pro  Jmmani-'. 
Iste   papa  Innocentius  IUI.   in   civitate  Galliarum  Lug- 

löduno  mansit  per  VIII^   annos^. 

[Anno^   Domini  MCCXLV].    Hie'"  in  concilio  Lug- 1245. 
dunensi    constituit,    ut   octava  nativitatis   beate   virginis 
Marie  ab  omnibus  clericis  et  religiosis  annuatim  sollerop- 
niter  celebretur.* 

Tempore   huius   pape  Ludewicus   rex  Franeie   cum  1248. 

SChristiano  exercitu  contra  consilium  pape  transf retavit ** , 
et  fugientibus  barbaris  a  facie  eius  cepit  et  in  posses- 1249. 
sione  pacifica'  habuit"  Damiatam.  Postea  in  brevi  bello^  1250. 
ipse  idem  rex  Francie  a  soldano  Babylonie  ■',  id  est^'  a 
-äPharaone  rege  Egypti,  captus  est,  et  suus  Christianus 
exercitus  totus  dissipatus'^  et  occisus  est.  Rex  autem 
Ludewicus   pro   redemptione   sua   dedit  soldano  C  milia 


*)  C2  add.:  Hie  Innocencius    papa  confirmavit  ordinem 
Heremi  tarum. 


30  a)  ad  add.  B2.  2».         b)  in  i)2;  ine.  quam  Dl.  la-b.         c)  Item  Bl.  U.  D.        d)  om. 

Äl".  Gl.       e)  vel  etiam  B  2.  2».  3;    et  c.  c.  om.  D.      e*)  suam  add.  B2.  2a.  3.       f)  un. 

ann.  B\ — 3.         g)  si  se  B3.  4.  D;  se  si  se  A2.         h)  incurrit  A  2.  D.         i)  dispensare 

potest  et  non  alius  B2.  2».  3.        k)  iterum  Bl.  !»•>>.  4.  5.  5».  D2;  item  B3-  C.  et.  tr. 

om.  ß2a.  1)  H.  p.  om.  A2.  C2  (Const.  et.);    Item  const.  D.  m)  sie  A2.  B  1.  1». 

6  4.  5.  5».  Cl.  2;  perensisas  ^1;    per  ens.  om.  B2.  2'-^.  3;  assisinos  Z)  2 ;   per  parasismos 

ßla-b;  per  liasytus  Dl.        n)  sit  i.  f.  D.       o)  otf.   ord.  ^  1.  2.        p)  an  nos  V  II  ü.  />. 

q)   UHci-s  incl.  desunt  AI.  2;  a.  D.  MCCXLV.  post  Lug-dun.  Cl.         r)  papa  add.  i?  1.  la. 

C2.  D.  —  const.    in    conc.    Lug-duno    (lugdono   1»;    lugdoö  2)  D.  a)   mare    add.  D. 

t)  om.  Dl.  2;    liab.  pao.   Bl.    1».  u)    ciuitatem    in    loco    raso    add.   AI    (non  A2). 

■IT)  in  br.  in  bello  A2.  C2.  w)  Bab.  et  a  .4  1.  2.  x)   diss.  est  et  occ.  ..4  1  (A2  ut 

ed.);  diss.  et  occ.  est  totus  B ;   diss.  est  et  occ.  est  totus  Dl.l^;  occ.  est  totus  et  diss, 

est  Dl»;   totus  diss.  est  et  occ.  est  totus  D  2. 

,.  _.    1)  Decretal.  Innoc.  IV.   in  conc.  Lugdun.  ed.  c.  36.         2)   Ibid.   c.  22. 
i#B     3)  Ibid.  c.  31.         4)   Tantum  per  sex  annos,  47?  menaes.    Hoc  in  recen- 
ib  sione  B  correctum  est.        5)   Turanschak. 

42* 
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1250  marcarum  argenti  et  civitatem  Damiatam.  Verum*'  arma, 
teiitoria^,  vasa  preciosa,  equos  electos*',  alimenta  Chri- 
stianorum  Sarraceni  in  illo  prelio  obtinuerunt. 

1251.  Aimo    Domini    MCCXLIX,     cum    rex    Ludewicus 

esset  ultra  mare,  ubi*^,  sicut  dictum®   est,  captus^  et  ad  5 
plurima  dampna  perductus^  est,  venerunt  cong-regati  in^' 
regnum  Francie  plura'  milia  pastorum,  dicentes  se  velle 
venire  in  adiutorium  Ludewico  regi  Francie  ultra  mare. 
Hü    unum    capitaneum    magistrum    liabuerunt    nomine 
lacobum'*,  peritum  in  pluribus^   linguis.     Hie  fuit  apo-10 
stata   Cisterciensis  ^    et   sceleratissimus.     Hie   in  Franeia 
manus   temerarias'"  violenter   in    clericos  iniecit   per  di- 
versa    loca.      Istum    lacobum    facinorosum    sequebantur 
meretrices,  latrones,  magi  et  malefici.    Qui  lacobus  aput 
Bituris"  civitatem  occisus  est  a  Christianis  sententialiter,  15 
et    omnes,    quotquot   sequebantur*^   eum,    occisi    sunt    et 
dissipatii'-  ^ 

Iste*!  papa  Innocentius  IUI.  inter  omnes  aposto- 
licos  a  sancto  Petro  primo^'  papa  ditior  fuit,  ut  fertur*', 
et  opulentior  in  pecunia  et  tbesauris.    Hie  papa  in  con-20 

1245.  cilio  Lugdunensi*  sententialiter  Fridericum  Romanorum  ^^ 
imperatorem  propter'^  crimina  sua  ab  omni  honore  de- 
stituif*^'  et  eum  imperiali  ac  regali  dignitate  et  nomine 
penitus^  privavit  anno  Domini  MCCXLV.^'  et^  principi- 
bus  Theutonie,  ad  quos  spectat  electio  imperatoris,  dedit25 
jjapa  potestatem*^  eligendi  libere  successorem.  Iste  Fri- 
dericus  Imperator,  sicut  prefatus  papa  in  decreto  Lugdu- 
nensi  scribit  -,  peieravitc  multociens,  pacem  inter  ecclesiam  ot 
imperium  reformatam  temere  violavit.  Perpetravit  etiam^  sacrilegiuni, 
capi  faciens  duos  cardinales   sancte  Romane  ecclesiee,  Ottonem  Por- 31 

a)  Verumtamen  BS.  C  l.  b)  V.  armentatoria  Bl.  !»•  b,  c)  el.  eq.  Bl.  3;  precio  eq. 
eleccionis  Bl*-^.  d)  ut  B i.  5.  5».  e)  predictum  Dl.  !»•  b.         f)  fuit  add.  D  (f. 

c.  D2).         g)  productus  A\.  i?  2»  ;  perd.  est  dampna  B{1).  1».  4.  5.  5».  X»  1.  la- b  ;  fuit 
perd.  d.  2)2.       h)  ad  B2.  2».  —  regno  D.       i)  plurima  Dl.  Ib  ;  pl'ia  7)2.      i*)  iacoli 
£3.  5.  5».  Dia-b.         k)  plurimis  AI.  2.  Bl»-.  Dl.         1)  cisterci  B i.  5.  5».         m)  vio- 3 
lentas  B.  D.  —  ini.  viol.  (om.  B  l)  in  cl.  B ;  ini.  in  cl.  viol.  {om.  Ib.  2)  D.       n)  civ.  Bit. 
AI. 2.  o)  insequebantur  B  l»- — 5.  Dl.  l"- b.         p)  sunt  add.  Dl.  !»•  b  ;  occ.  et  diss. 

sunt  -4  2.  Bl.  la    3— 5a.  Cl.  q)  Ipse  D.  r)  pr.  p.  om.  B2.  2a.  .s)  ut  f.  post 

thes.  Dl.  la-bj  post  pecunia  D2.  t)  sent.  in  conc.  Lugduno  Dl.  la*b;    lugdon  D2. 

u)  om.  B.  C2.  D.        t)  ab  o.  hon.    pr.    sua  er.  D.        w)    destitutum    A  1.  2.        x)  om.4 
B2.  2a.  3.    Dl.  l»-b         y)  MCCXLVII.  AI.  2.         z)  om.  A2.  B  l.  C2.  D.        a)  el.  pot. 
B.D.       b)  sie  et  AI.  2,  qiii  addunt  conciVii.       c)  sie  A2.  Cl.2;   om.  B2.2^.S;  peioravit 
(peyor.)  AI.  Bl.  1».  4.  5.  5a.  Dl.  la-b;  peierauerat  D  2.        d)  et  £4.  5.  5a.  Dl.  la- b. 
e)  scilicet  add.  A  1.  2.  „ 

1)  De  motibus  hwuni  pastoreUorKm  cf.  R.  Röhricht  in  'Zeifschr.  für 
Kirchengesch.'  VI  (1884:),  p.  1  sqq.  2)  Quae  sequuntur  ex  senfentia 
Innocentii  IV.  contra  Fridericum  irnperatorem  prolata,  LL.  Const.  II, 
p.  508  sqq.,    nr.  400;    Epp.  j)ont.  sei.  II,  p.  88  sqq.,   nr.  124. 
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tuensem»  et  lacobum  Preuestinum  eiiiscopos,  ac^  aliarum  ecclesiarum 
•  prelatos  et^'  clericos,  religiöses  et<l  secnlares,  veuioutes  ad  concilium, 
quod  papa  Grregorius  IX.  Romee  duxerat  convocaiidum,  quod f  ipse 
Imperator  petiverats  convocari.  Hos  prelatos  cum  clericis  in 
öSicilia  fecit  diris  carceribus  mancipari,  quibusdaml'  in  mari  sub- 
mersis.  Ecelesias  XI'  arehiepiscopales  et  multas  episcopales,  abba- 
tias  quoque  ac**^  alias  ecclesias  1  prelatorum  regimiue  destituit  in  regno,  in 
grave  ipsanim  preiudicium  et  periculuni'"  aniinarum.  Ecclesiarum  vero» 
non  solum  facultates  et  bona  fecito,  i)rout  voluit,  occupari,  sed  etiam 

10  cruces,  calices,  thuribula  et  alios  saeros  earumP  thesauros  et  pannos 
sericos'i  velut  cultus  divini  contemptor  auferri  ins  s  it.  Clericos 
quippe  1"  collectis  et  taliis-s  multipliciter  affligi  jirocuravit,  nect 
solum  trabe  b  an  tur  ad  iudicium  seculare,  sed  cogebantur  subire 
duella,  incarcera  bau  tur,  occid  e  b  a  n  tur  et  patibulis  crucia  b  a  n  tur"  in 

15  confusionem    et    obprobrium    ordinis'^'   clericalis.     De  lieresi  quoque 

suspectus  habebatur.    Nam  postquam  Gregorius  papaw  IX.  ipsum« 

anathematis  vinculo  innodavit,  et  post  captionemy  cardinalium,  prela- 

_        torum  et  clericorum  ad  sedem  apostolicam  venientium    claves   ecclesie 

'^    [        contempsit,  sibi  faciens  celebrari  vel  pocius^,  quantum  in  eo  est,  pro- 

jophanari  divina.  Scripsitw  et  asseruit  se  Gregorii  pape  sententias 
non  vei'eri,  et  coegit  alios ^i  sententias  pa])ales  non  servarel*.  Pre- 
terea  coniunctus  amicicia  detestabili  Sarracenis  nuncios  et  munera 
eorumc  cum  hylaritate  et  honorificentia  recei^it  et  munera  eis  pluries 
destinavit ;  ritus  eorum  amplectens,   illos  in  cottidianis    eius*^   obse- 

86  quüs  secum  '^  ten  u  i  t.  Existens  ipse  in  partibus  transmarinis,  facta 
compositione  quadam,  ymmo'l  collusione  verius,  cum  soldano,  Macho- 
meti  nomen  in  templo  Domini  diebus  a  c  noctibus  proclamari  per- 
misite.  Bacario  regi  scismatico,  Deif  et  ecclesie  inimico  etc 
solle  mpniter  excommunica  t  o  ,   filiam   suam  tradidit  in  uxoremS.* 

SoDucem  Bawarie    fecit    per  Asisinos'i   oocidi.     Xec  ecclesias  nee  mona- 
steria  nee  hospitalia  seu  i    alia  pia  loca  construxit,  sed  destructionik 
:ui.  ecclesiarum  instititl.  Religiosas  et  alias  ecclesiasticas  personas  *iugiter 

Iattrivit.     Manum    (suam™),    sicut    decet   principem,    ad    elemosinasi 
non    extendit;    neglector   salutiso    et   fame    sueP,    pietatis    operibus 
86 non    intendil.      Possessiones    RomaueQ    ecclesie,    videliceti"    marchiam 
Anchonetanam,  ducatum  Spoletanum,    nobilem    civitatem 

*)  Bl  add.:    Filium    suum    Heinricum    electum    in 
regem  et  consecratum  iu  exilium  destinavit. 


*  a)   portaensera  AI.  2.  b)    et  B2.  2»;  etiam  add.  B  \.  1»;    episcopum  ac  ei  al.  C  1. 

*'■  40c)  om.  B.  D.        d)  ut  C2.        e)  oni.  B3.  5.  Cl.       f)  et  q.  C2;  qiios  Cl.      g:)  pecierat 

Bl— 3.        h)  quibus  subm.  in  m.  Dl.  !»•  b.        i)  IX  £1».  3;  om.  D.         k)  et  US.  4.  Z», 

1)  om.  D;   prel.  eccl.  C2.         m)  et  per.  om.  AI.  2.         n)  ow.  A2.  B.  C2.  B.         o)  om. 

B.  D.  p)  eorum  ^1.2.  £  1. 1».  4.  5.  5^,  corr.  earum  Cl;  om.  B2.  2a.  3;   th.  ear.  D; 

8.  ear.  al.  Cl.  q)  sericinos  Bl.  (la).  3 — 5a;  sei-icios  B2-  sericeos  A2.  B2^.  r)  quoque 
ibAlfA2ut  ed.).  D2.  —  collectos  B.  C 2.  D.        s)  sie  C 1 ;  tales  AI;  et  t.  om.  B.C2.D; 

coli,  et  t.  om.  A2.         t)  et  non  B2.  2».  3.         u)  cruciebantur  D.         v)  om.  B  1.  la-b; 

der.  honoris  D  1.  V>,  et  ibi  hon.  post.  manu  siiperscr.  D  1*.       w)  om.  D  1.  la-  l>_       x)  ana- 

thematlsauit  et  add.  AI  (non  A2).       v)  captacionem  C  2.       z)  om.  Bl.  la;  saltem  ß  3. 

a)  alias  B2.  5.  5a.  D  Ib.  b)  observare  B.  D.  c)  om.  D.  d)  om.  B2.  2a.  3.  e)  pro- 
Mmisit  £3.  5.  5a.  C  1.  Dl.  la- b.         f)  jn.  dei  et  eccl.  B.  D.       g)  mortem  hb.        h)  sie 

Ä.  l.  AI.  2.  B.  Cl.  2  ;  assisinos  i»  Ib  ;  as  . . .  smos  Dl»;  parasismos  D2;    parasitos  Dl. 

i)  nee  Bl.  1».  J>  Ib.  2.         k)  destruxit  AI  (ubi  in  add.).  2  {tibi  eccl.  inst,  om.);   de||con- 

etruccioni  C  1 :  destruxit  et  earum  destr.  D.        1)  instituit  AI.  £ia.  2a.  4.  D2.       m)  sie 

A2.  Cl.  2;  deest  AI.  B.  D.  n)  elemosinam  Cl;  non  ext.  ad  el.  Dl.  1»- b.  0)  sue 
Kadd.  B.  D.  p)    om.  D;    et  f.  s.  om.  B2.  2«.  3.  q)    eccl.  Rom.  D.  r)    usque 

Dl.  l»'b. 
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in  Apulia,  scilicet  Beneventum  a ,  cuius  archiepiscopus  habet 
sub  se  XXII  ^  suffraganeos  episcopos  ^,  diruit  et  occupavit* 
preter    alias    civitates    Tusciet-.      Hec    scribit    Innocentius 
papa*^  in  decreto  concilii*^  Lugdunensis.     Iste  Fridericus 
iinperator^  obtinuit  Asisinos«,    homines    mortiferos,  per- 5 
fidos   et   maleficos,  a  qiiodam  rege  barbarorum'^  ut  fer- 
tur,    qui   appellatur*  Vetustus   de  Montanis,    quos   misit 
iis.72,8.9.  quo^  voluit  ad  occidendum.     Hie  iniquitatem  in  excelso 
locutus   est,    ponens   os'    suum   in  celum,  dixit  andiente 
Heinrico   langravio:    'Tres',    inquit,   'sednxerunt   totum'"io 
mundum,  videlicet  Moyses  Hebreos,  Christus  Christianos 
et  Machometus  barbaros  'K    Quam  ob  rem  si  principes  im- 
perii  institutioni  mee  assentirent,  ego  utique  multo"  me- 
liorem  modum  credendi  et  vivendi  cunctis  nationibus  ordi- 
näre velleni'.  15 

1246.  Heinricus  langravius",  in  regem  electus  anno  Domini 
(«""•^V.-^QQXLYIU    in    odium    Friderici,    Couradum,    filiumi* 

eiusdem    Friderici,    regem  *i  in    conflictu    aput    Franken- 
Auff.b.YMvt^'   cum   suo    exercitu  in    die  sancti^   Dominici*   vicit 
et  confudit.    Ipso  eodem^  anno  prefatus  Heinricus  rex"  20 

1247.  hingravius  inmatura"^'  morte  obiit  profluvio^^'  ventris  et 
sepultus  est  in  Ysenach''.  Hie  quia^  sine  berede  de- 
functus  est,  quamvis  feliciter,  tamen  plurima  bella  et 
dira  gwerrarum  turbatio  in  Thuringia  exorta  est  et  in 
finibus  eins  pro  habendis  possessionibus  eiusdem.  25 

1250.  Anno   Domini  MCCLII.     Fridericus   ille    quondam 

Imperator,  sed  anathematizatus  et^  imperiali  honore  pri- 

a)    Bnuentan  Cl  ;    Boneuentum   Dl.  la-b.  b)    XII    B ;   XIIII  D.  c)    Tunc    sie 

Dlb.  2;    Unde  sie  ser.  Dl;    lussit  hec  scribi  Dl^.  d)  oni.  2J  1».  Dl.  1».  e)  om. 

D2;    coucilio    lugduneli   Dl.  !"•  b ;    ia    concilio    Lugduü    in   decr.    Cl.  f)    om.   D.  30 

g)  hom.  perasisinos  (asismos,  assismos)  B^"-  —  5*.  />!»•*>.  2;  hom.  perasmos  B  1.  l»  ; 
hom.  asismo  B2;  hom.  parasitos  Dl.  h)  bai'barum  Dl.  l^'b.  j)  appellabatur  D. 
k)  quocumqiie  C  1.  1)   in  c.  os  s.  B.  D.  m)    omuem  B  1  —  4.  b<^.  C2.  Dl.  l"- b. 

n)  om.  AI.  Bl.   1».  2.  3.  D  2  ;   niultum  A2.       o)  lantgrauius  A-2.  B 'S.  C2.  D.       p)  otn. 
B2.  2a;    ei.  fil.  Cl;    ei.  Fr.  fil.  B2.         q)  om.  C2.         r)  Frankinfort  ^1;    tVankeuvort  35 
A2;  Frankenfui't  Bl«-.  i.  5a.  Z)(lj.  ia*(b);  franckenfurt  C2;  frankiuuurt  ü ö  ;  Frankin- 
fuit  B  2  ;    Frauckenvort  B  3  ;    tVankfuit  B  2»  ;    franehenfurt  D  2.         s)  beati  D  1.  la-  b  ; 
eum  —  Doininici   om.   D2.  t)   .f.  (scilicet)    add.  AI.  u)   et  add.  B.  D;    rex  H. 

langr.  Cl.         v)  in  D.         w)    in    pr.  Bl.  2.  2».  3.  2>;    et  pr.  .ß  !»•  b.         x)  ysnach  AI; 
ysenache  Cl;  est  insenacbe  C2;  ysinaco  Bl.  la  ;  y.sinacho  Bb,  corr.  ysuaeho  Bb^,    el  iC 
ita  Bi;    Isnacho  £2»;    ysenaeo  Dl.  la- b  ;    ysnaco  2)2.        y)  et  Bi.  5.  5a.  Dl.  1»- b  ; 
eciani  D  2.         z)  om.  B  1,  1*  ;  et  omni  lion.  priv.  imp.  C  1. 

1)  In  indice  archiepiscopatiiuui,  qiii  in  codice  Mellicensi  Cronkae  Minori 
Ijfaecedit,  /".  4*  legitur :  In  Apulia  sunt  XIIII  archiepiscopi.  Beneven- 
tanus habet  XXII  suffraganeos.  2)  Hoc  aliis  verhis  primits  contendit  Gre-  it 
yorius  papa  IX.  in  episiola  celeberrima,  Epp.  pont.  sei.  I,  p.  653,  nr.  750 
(Reg.  Imp.  V,  nr.  7241.  7245>.  3)  Immo  1246.  Etiam  seqiientes  anni 
perperam  pcsiti  ab  auctoi'e.         4)  Sequente  potius. 


I 


CRONICA  MINOR.  663 

vatiis,  veneuo  interiit  et  misere  mortiuis*  in   die  sancte  1250. 

Lucie  virginis'''  et  martiris  sepultus  est^  aput  Fogisun^-^.  Dec.13. 

Rex**  Conradus,    filius    suus,    post    breve    tempus   etiam  1254. 

misere  raortuus®,  sepultus '^  est  aput  patrem^'- ''^.  (Ma>,2ij. 

5  Anno    Domini   MCCXLVIII.    Willeheimus  ^  comes  1247- 

Hollandie '  in  regem  electus  regnavit  annis  III  ^,  et  occi- 1256.^ 

sus  est  a  Frisonibus.  <"/""•  -'8/ 

Iste  papa  Innocentius  IUI.*  obiit^  et  sepultus  est  1254. 

in  Neapoli.**  ^''''■'^■ 

10  Anno   Domini  MCCLV.  ^     Alexander  papa   a  beato  c^^'^-  w. 

Petro'"  CXCI."  ordinatur.***    Hic°   cardinalis  Hostiensis 

episcopus    vocabatur''    Reinaldus,    pater'i     et    protector 

ordinis     fratrum  Minorum  fuif,  frequenter**   eos  secum 

tenuit. 
16  Anno  Domini  MCCLVI.  ^  hie"  papa  Alexander  cano- 1255. 

nizavit  beatam^  Ciaram  virginem*,  que"^'  prima  plantula '''^*^'- ^^-^• 

*)  D  add.:    quasdam    iniquas    constitutiones    edidit 
contra   fratres    Predicatores^    et    Minores,    quas 
postea  successores  retractaverunt.    Iste  papa  post- 
*•  quam^   ob.   sep. 

**)  C2  add.:  Anno  Domini  M^^CCLIIII.  Cives  in  Er- 1255? 
phordia  communi  eonsilio  et  assensu  statuerunt, 
quod  annuatim   ex  ipsis  eligant  XII  consules  et 
duos  supremos,  qui  regant  universitatem  ''.       Hoc 
2ä  anno    beata  virgo    Clara    migravit    ad  Christum,    ex- 1253. 

pletis  XLII  annis  in  ordine  '\ 
***)  Bl  add.:  sedit  ann.  VII. 

a)   est   add.  Cl.  D;    iiiort.  —  misere  (l.i)    om.  AI    (adxunt   Ai).  a*)    om.   Bö.  5». 

I»ll>.  —  et  om.  Bö;    et    mart.   om.  A2.   DV>.  h)    om.   X»  la- b.  2;    Et   sep.  est  X>  1. 

30  c)  fog-yam  Cl;  stjjiain  Bl;  frag-iam  ßla-b;  fu^iaiii  Dl.  la-b;   frigiam  Z>  2.        d)  vero 

add.  i).  e)    raiserrime  obiit  ß  2.  2a-;    niortuus  et  add.  £2».  ()  m.  est  et  sep.  ap. 

AI.  2.  Z»!»:    m.  et  sep.  est  Bb.  5».  X»  2  :    m.  est  et  sep.  est  Dl.  Ib.  g)    suum  add. 

C2.  D.  h)    sie  A2.  Bl.  5».  Cl.  Dl.  Ib  ;    Wylhelmiis  ^1.  Bi«-;    Wilhelmus  reliqui. 

i)    holandie    AI.  Dl;    Hulandrie    ß  2.  2».  k)    om.  Bb.  5».  1)    MCCLVI.  ß  2.  3  ; 

35M0CCXLVI.  JB2a;  MOCCLII.  C'2.        m)  a  b.  P.  om.  Bl.  1».  3— .i».  C2.  D.        n)  CXC"» 

B2a.  4.  5.  5a;   om.  Bl^.  —  ordinatus  AI  ;  om.  Dl.  la-b.        o)  erat  udd.  B.  D.       p)  et 

voc.  £2.  2a.  .8.  D.  —  Reinoldns  rReyn.  2;  Rayn.  2a)  B2.  2».  3;  Renaldus  Z>  2.        q)  p. 

et  om.  B2.  2».  3;   pater  —  tenuit    om.  A2.  Bl^.  4.  5.  5a.  D.  r)    fuit  —  tenuit  om. 

B2.  2a.  3.  s)   aput    add.  AI.  t)    MOCCLHI.    C2;    Anno   —    Franciscus    om.  D. 

40  n)  om.  B  la.  2.  2*.  3.  —  AI.  papa  B  1».  2.  2».  3.  C  1.        v)  sanctam  B  2.  2».  3.        w)  que 

—  Franciscus  om.  £2.  2a,  3.         x)  Min,  et  Pred.  D  Ib.  —  et  om.  D2.         y)  p.  ob.  om. 

Dlb. 

1)  Panornii  jiotius.         2)  Mitiime.     Messanae   corpus   eins   sepeliendum 
incendio  consumptum  est.  3)  Potius  pjlus  octo  annis.  4)  Litteris 

*6datis  a.  1255.    Sept.  26;   Potthast  nr.  16025.         5)   Cf.  Cron.    S.  Petri 
«.  1255,    supra  p.  247  sq.  6)   Haec  in   recensionibus  B.  Cl    infru 

p.  664,  l.  3  sq.  leyuntur. 
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fuit   ordinis    sancti   Damiani,    quem*^  instituit   fidelis    et 
prudens  Dei^^   servus  beatus  Frauciscus.* 
1253.  [Anno*^  Domini  MCCLIIII.  sancta*^  Clara  virg'o  mi- 

M«<7. 12;.  gravit  ad  Christum,  postquam*^   fuerat   in  ordine  paupe- 
rum  dominarum  XLII  annis].  5 

1258.  Iste  papa^  Ezelinum  de  Tervis»,  tortorem  Chri- 
stianorum,  interfectorem  LX''  fratrum  Minorum  et  alio- 
rum  fidelium^  plurimorum,  persecutorem  sacre  fidei 
katholice,  pro  heretico  et  omnes  fautores  suos  senten- 
tialiter  condempnavit  et^  excommunicavit  et^  a  sanctaio 
Dei  ecclesia  tamquam  menbra  putrida  et  morbida  pre- 
scidit'"  in  littera  apostolica,  que  sie  incipit^:  Scandalmn 
fidei,  maliim  Ytalie  et  macida  populi.  Iste  Ezelinus,  here- 
tieus    publicus,    hostis   sevus"   Christiani   nominis,  capti- 

1259.  vatus,  cum  crux°   contra  ipsum    predicaretur  cum  plenais 
indulgentia   omnium   peccatorum,    que   transeuntibus   in 
Terre  Sancte  subsidium   est  concessa,  se  ipsum  fame  et 

c/'.fiom.i,28.  inedia,  traditus  in  reprobum  sensum,  nequaquam  volens 
(üept  27;  cibumP  accipere,  interfecit.  *Hec  acta  sunt  anno  Domini  *!>. 
MCCLVI 2.  20 

Hostes    sevissimi,  oppressores    crudelissimi  omnium 

nationum,    Tartari    potentissime    expugnaverunt    partes 

orientales,    videlicet    regnum    Indie,    regnum    Armenie, 

1258.  regnum  ^1  Ninive,    regnum   de^"   Baldach  potentissimum*, 

1256.  *)  51.  la-b  odd.:  Eodem  anno  captus  est  episcopus*  25J 

''^""■'^^>-  Moguntinus   in   allodio   Bolstete    monasterii^^  de 

Volkolderod    et   multi    nobiles  cum  eo  et  comes 
Cunradus^    de    Eberstein    a    duce    Alberto^^'    de 
Brunswic"^,  qui^'  et  ipsum  comitem  C[unradum], 
capite  depresso,  pedibus  sursum  erectis,  suspen-30' 
dit  in  patibulo  -^ 

.a)  quam  Cl.  2.  b)  s.  de  Bl.  1».  4.  5.  5».  c)  nncis  incl.  desiait  AI.  2.  B  2.  2».  3. 
C2  /(.  l.  (ridep.  663,  n.  **).  t\)  beata  Cl.  migr.  D.  e)pro  postqu.  —  annis  habet  D  h.  l.: 
Hanc  iste  (ipse  2)  papa  c.Tiionizavit.  f)    om.  Dl.  1^- b_  g)    Ez.  detei-ius  B2.  2». 

3.  5.  Cl;  aliter  corrupt.  £  la-  b  ;  de  T.  om.  D.  h)  XL  £  1».  Z)  2  ;  de  ordine  add.  D.  3ö| 

—  Min.  fr.  AI.  2.  i)  otn.  C  1.  k)  om.  AI.  2.  1)  om.  B  2.  2».  m)  precidit  Bl. 
la- b.  4.  Dia.  n)  om.  Dl.  Ja-b;  seuerus  D2;  sevus  —  oapt.  om.  B  2.  2a.  3,  pro 
quibus  add.  ecclesie  B2,  et  JS  2».  3.  —  nom.  christ.  C  1.  o)  om.  B  2.  2a.  3.  p)  acc. 
cibum  Bl— 2a.  4.  5.  5».  D.  q)  r.  N.  om.  h.  I.  Bl.  la,  post   lerosolim.  (p.  665,    l.  2) 

add.  Bl.       r)  om.  D,        s)  pot.  —  Halap  om.  Bl  h.  l.;  pot.  —  Anthiochiam  om.  Bla;40| 
inde  p,  665,    n.  e.  t)   om.  if  la- b.  —  magunt.  ß  la.  n)   mon.  de  Volk.  om.  JJla-b. 

v)  Conr.  .B  la.  w)  om.  B  la- b.         x)  bruwic  B  la.         y)  pro  qul  —  patibulo  B  l^i' '' : 

suspensus  est. 

1)  Data  ß.  1258.  Äjjr.  26;  Potthast  nr.  172'49.    Quaedam  verba  epistolae 
editae   a  Vera,  'Stort'a  degli  Ecelini'  III  (Cod.  dipl.),   p.  396,  hie  rej)e-if,V 
tita  sunt.        2)  hnmo  a.  1259.         3)  Cf.  Cron.  S.  Petri  a.  1256,  p.  248. 
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iiiterfeeto  eorum  papa  kalifa''-\  reg-raiin''  de  Halap'^, 
regnum  lerosolimitanum,  Anthiochiam  et  partes  Christia- 
norum  ultra  mare'^,  et  fugatis  tarn  Christianis  quam 
Sarracenis,  lerusalem    et  Arabiam  possederunt".     Porro 

ssoldamis'    Babvlonie -,    qui^  est  Pharao   rex  Egypti,    re- 
sumptis    utcuraque^    viribus,    cum    exercitu    barbarorum  1260. 
clam  irruit   in   castra  Tartarorum  et  multa  ex  eis  milia 
interfecit.     Soldanus    Babylonie    ideo    dicitur,    quia*   in 
tercia    mansione    in    exitu    Israel    ex*^    Egypto,    scilicet  £'.rorf.  13,  lo. 

loEthan,  rex  Pharao  construxit  civitatem  muuitam^*,  quam 
appellavit  Novam  Babyloniam. 

Quidam  magistri  theologi  ^  Parisienses  duplici  corde  1250. 
composuerunt   libellum"'  infamie    contra"   fratres   Mino- 
res"   et    Predicatores,    qui    tale    habuit    inicium^:    Ecce 

ibvidentes  clmnahunt^  foris.  Hunc  librum  ipsis^  magistris^" 
presentibus  Anagnie  Alexander  papa  IUI.  sententialiter'* 
condempnatum  ^  combussit  in  audientia"^.  Destituit  quo- 
que*  eosdem  magistros  ab  officiis  et  beneficiis  perpetuo. 
Eratres  autem  utriusque  ordinis  idem"  dominus  papa 
•  Msollempniter  restituit  fame  sue,  scribens  prelatis  et  cle- 
ricis  universis  fratres  prefatos"*'  esse  in  statu  perfectio- 
nis  et  de  numero  salvandorum.  Hec  acta  sunt  anno 
Domini  MCCLVII.^^ 

Eodem"^  anno  celebratum   est  capitulum^"  generale  ^^^^^;. 
J  jsfratrum  Minorum   Rome^   in   presentia  Alexandri   pape, 

*)  D  add.:  domini  Alberti  ordinis   fratrum  Predica- 
torum,  eosdem  errores  principaliter  expugnantis"^. 


\ 


W)  kalyfa  AI;  Calipha  B2»;  Callipha  Bö^;  kalippa  Dl.  la-b;   Calppo  D2.        b)  om. 
DCS'IB      ^'  '■  ^^  ^'  "'"■  ■®""  ^*-  ^"        "^  ^^^P  AI.  2;  Billdach  £4.  5.  5^.  D,  ut  etiam  B  hcihuit 
I     JlO^pWe  p.  664,  n.  s  et  siipra  n.  h).        d)  hie  desinif  B  i,  sed  sequitur  eins  foHum  cod.  Vindob. 
«r.  373.  instttum.  e)   possiderunt   A\    (non   2).  £2».  5.  5».   i»  la- b  ;    B\.  1»   add.  hoe 

loco  regnura  de  Baldach  —  kalifa  (p.  664,  l.  24  —  p.  625,  l.  \)  etiam  possederunt  (ride 
j).  624,  n.s).         f)  rex  add.  Gl.         g)  qui  —  Babj'lonie  om.  D2.  h)  utrunique  £2»; 

utriusque  BZ;    om.Dl^';    ut   cum    D\.  la.  i)    quod  i».  k)    de  B  2.  2a.  3.  DV>. 

55  k*)   mirimam  Bb\    myriuj-am   jBöa;    om.    JJ2.  1)   om.   B  3  ;    Paris,    theol.  C  l.  D  1^. 

m)  librum  AI  (A2  ut  ed.).  n)  venerabiles  add.  B  2a— 5a.  Dl.  la- b_         o)  mi- 

norum 2>2;  Min.  et  om.  Dl.  la-b;  Pred.  et  fr.  Min.  .B  1 ;   et  Fred.  —  inicium  om.  D2. 
p)  clamabant  Bö;  clamauerunt  iJ  la-  b  ;  clare  B  2  ;  dare  B  2a.       q)  om.  B  5.  5a.       r)  viden- 
tibug  et  add.  B  1.  la  ;  pres.  mag.  Bö.  5».  C  1.         s)  cond.  sent.  B.  D.        t)  Destituitque 
40  Bl.  3.  u,i    idem   —  sollempn.    am.   B.D.  v)    predictos    Bl;    predicatores    D2. 

w)  MCCLXXXVII.  Cl;  MOCLIX.  D.       xt  Eodem  —  gen.  ministrum  om.  B2.  2\  3.  D. 
y)  gen.  cap.  B  1.  la.  4.  5.  5a.         z)  om.  Cl.        a)  expugnauti  Dl.  V>.  2. 


1)  Mosthasem.         2)  Kotus.        3)  Tractatus  brevis  de  periculis  novis- 
simonim  temporum  inscriptiis,  cuius  auctar  fuit  Guillelmiis  de  S.  Amore, 
Günter  eins   opera    (Constayitiae  1632>    f.  17—72.    editus.  4)  Potthast 

nr.  16565,   a.  1256.   Sept.  5;    et   ibid.   nr.  16809,    a.  1257.    Mart.  30; 
nr.  16977,    a.  1257.    Aug.  9. 


666  CRONICA  MINOR. 

1250.  in  quo  statuit  idem  papa  duplex  officium  de  sancta 
Clara,  sed  sine  octava.  Ibi  electus  est  frater  Bonaven- 
tura in  generalem^   ministrum.* 

1261.  Anno  Domini  MCCLXI.^  plura  milia'^  flagellatorum 

prodierunt  in  mundum.  lubente  papa  Alexandro  cele-  5 
( M(,;oi„.  )hrntsi  sunt  concilia  in  Maguntia  a  domino**  Wernhero 
archiepiscopo  ^  et  alias  "^  ab  archiepiscopis  contra  Tarta- 
ros et  alia  pericula,  ut  per  verbum  crucis  et  manum 
armatam^  et  per  orationes  fidelium  resistatur  inimicis 
ecclesie  in  nomine  domini  nostri^  lesu  Christi.    Amen^.ic 


B.  C  1.  2.  D. 
Anno  Domini  MCCLXII. '  Rex  Tartarorum  misit 
sollempnes  nuncios  circiter  XXIIII^^  nobiles  Tartaros  cum 
duobus  fratribus  ordinis^  Predicatorum  "\  qui  essent 
interpretes  linguarum,  ad  regem  Fraucie  Ludwicum,  uti 
se  et  totum  regnnm  Francie  ditioni  subiceret  Tartaro- 
rum; alioqnin  Frauciam"  inpugnarent  tempore  procedente. 
Quod  Ludwicus  rex  habito  consilio  cum  primoribus  regni 
sui  constanter  rennuit.  Ipsos  tamen  nuncios  honorifice 
Parisius"  tenuit  et  usque  ad  papam  Alexandrum  paci-si 
ficei'  remisit. 
1261.  Eodem  anno  papa'^  Alexander  in  die  sancti  Urbani 

pape  defunctus  est  in  Bitervio  ^'   et   ibidem  sepultus ;    et 
^«^.29.  cessavit    episcopatus  ^    usque    ad    decollationem     sancti 
lohannis    baptiste,    discordantibus    cardinalibus    in   elec- : 


*)  C2  adcl:  In  ipso  eodem  capitulo  generali  in  pre- 
sencia  cardinalium  et  CCCL  fratrum  Minorum 
Alexander  papa  devote  ac  publice  protestatus 
est  se  corporeis  oculis  vidisse  Stigmata  beati 
Francisci  -. 


[oiii 
k 


m 


a)    generale  02.    —    niimsterium    Cl.    2.  b)   MCCLVI.    AI.  £6;    MOCLIX.    £1»; 

MCCXLI.  B2^:  A.  D.  MCCLXI.  o»i.  D.  c)  hominum  add.  A  1.  d)  om.  C2.  e)  et 
allis  arch.  B  2».  (3) ;  et  ab  aliis  arch.  D  ;  ab  om.  B  4.  f)  oni.  1)  1.  1»'  b  ;  er.  in  mann 
armata  C2;  er.  et  alia  iuuamina  D2.  g)  n.  I.  Chr.  om.  D.  h)  om.  AI  (adest  A2). 
B  2.  2K  C  1.  2 ;  hie  desinunt  A  1.  2.  i)  MCCLXI.  B  2.  2».  3.  k)  XXIII  B  5.  5».  D  W 
1)  om.  Dl.  !»•*>;  de  ordine  2>  2.  m)  fratrum  miuorum  £  4.  5.  5».  n)  regnum  Francie 
jB2.  2a.  3.  —  inpugnaret  B.  D.  o)  ten.  Par.  D.  p)  AI.  destinavit;  qui  papa  {om.  2) 
AI.  (om.  Ib)  in  die  D.       q)  AI.  p.   B2.  2».  3.       r)  Biterno  Z)l.  !»•  b.       s)  papatus  B  1.  1«. 


1)    Cf.   Böhmer -Will,    Reg.   arch.    Magunt.   XXXVI,   nr.  39.  43  —  45 
(II,  p.  353  sq.).        2)  Cf.  Flores  temp.,  SS.  XXIV,  p.  248. 
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tioiie.     Timc'^    ele^erunt    patriarcliain    lerosolimitanum  1261. 
lacobura  *  in  papam,  et  vocatiis  est  Urbauus  papa"^*  IUI. 

Frater^   Tbeodricus  ordinis  Predicatorum  in  Erfor- 1262. 
dia  ictu^   tonitrui  ilico  defnnctns  est. 

5  Anno''  Domini  MCCLXII.  venit  quidani  ^  cum  exer- 

citu  magno,  dicens  se  esse  Fridericum  imperatorem,  qui 
ante  X  annos  mortuus  fuerat.  Hie  inpugnavit  Meufri- 
dum'^  principem  Apulie  et  eum  strennue  persequebatur, 
asserens  se  velle  rehabere  regnum  Apulie  et  Sicilie. 

10  Anno*^   Domini  MCCLXII.    in  vigilia   beati*  Eg-idii^«f/.3i. 

abbatis  fuit  eclipsis  lune  fere^'  a  media  nocte  usque  ad 
diluculum,  et  in''  sanguineo  colore  diu'  laboravit.  ürba- 
nus  papa  IUI.  cong-regata  multitudine  tam  cleri  quam 
populi    cum    cardinalibus    et    pontificibus    XIIII.'^  Kai.  jvor.  i8. 

isDecembris    incepit'    predicare    sollempniter    crucem    in 

203.  succursum '"   Terre   Sancte   et   fratribus    *Minoribus   ac" 

Predicatoribus   per   litteras  apostolicas   datas  Viterbii"-- 

stricte  dedit   in   mandatis   eandem  crucem  instanter ^  et 

diligenter  per^    Dei    ecclesiam  predicare   cum   larga   in- 

2odulgentia  in**  subsidium  Terre  Sancte. 

(Anno--  Domini   MCCLXIII). -^    Illucescente  vigilia  1263. 
lohannis^    baptiste,    orta    tempestate    cum*    inundantia  ""'""' 
pluviarum    in   Apolde"  et    vicinis    villis'^    ac    in    Gene^^' 
nocturno  tempore,  homines  promiscui  sexus  XXXV  sub- 

»mersi   sunt,    domicilia   deducta   sunt,    et  pecora  plurima 
perierunt.  Item  Nonas  Augusti    post    horam  nonam.4»^.5. 


*)  nomine  lac,  Treeensem  D;  de  Vitriaco^  add.  B2. 
**)  Pro   in    —    Sancte    habet   C2:    quam    in    litteris    suis 
misit. 

I  80  a)  Anno  Domini  MCCLXIII.  (MCCLXIIir.  1»)  eleg.  cardinales  patr.  D.  a*)  um.  B>. 
',  2».  3.  D  Ib.  b)  Fr.  —  defunctus  est  om.  B  4.  5.  5».  D.  c)  de  i.  C 1 ;  i.  ton.  il.  om. 
B 1».  d)  A.  D.  MCCLiXII.  om.  C  2.  e)  Memfridum  B  2  ■  manfreiluiii  D  1.  2  ;  Maen- 
fredum  Z)  1»- b.  f)    om.  Dl.  l^- b  ;    sancti  D2.  g)  om.  B  2.  2".  3.  h)  om.  Cl. 

i)  om.  D.        k)  IUI«'  (quarto)  B2.  2».  D2.        1)  iucipit  Bl.  2;  cepit  C2.  —  soll.  pred. 
86  Dl.  l&'b;  soll.  er.  pred.  D  2.       m)  subsidium  C2.  D2.       n)  et  B2.  2».  3;  fr.  Pred.  et 
fratribus  Min.  C2;  fr.  Pred.  et  Min.  D.        o)  bitervii  ßl;  vitorbii  B i.  5.  5»;  victorbii 
r         B2;    victobii  £1»;    vitervii  B  2a  ;    victoribus  B3;    d.  Vit.  om.  C2.  p)    sie    C  1.  F; 

constanter  B.  D;    inst,  et  dil.  om.  C2.  q)  pred.  per  dei  eocl.  B.  D.         r)  uncis  iiicl. 

haket  C2,  om.  B.  Cl.  D.  s)  beati  loh.  Bl.  1».  4.  5.  5»  ;   sancti    loh.  B3.  Dl.  la- b. 

40  t)  et  B2.  2»;  cum  —  villis  om.  B  1.  1».         u)  Apolto  B2;  Appoldo  BS;  opposito  £2»; 
appulie  Z)lb.  vj   vallis  B 2» ;    vallibus   B2.  3.  w)  .sene  Cl;    genere  B2.  2».  3; 

sereno  Bl.  l*'*;  ac  ing-ruente  D2. 

1)  lohannes  de  Cocieria.  Cf.  Saba  Malasj).  II,  5,  Muratori,  SS.  VIII, 
c.  804  sqq. ;  Salimbene  ed.  Farm.  p.  bl.  2)  Potthast  nr.  18331,  «.  1262. 
iiibMaii^l.  ministro  generali  ord.  Minorum,  allaeque  hoc  anno  singulis 
ministris  provincialibiis  datae  exstant.  3j  Sequentia  oninia  ad  a.  1263. 
pertinent,  ut  rede  codex  02  et  Cron.  S.  Petri  p.  252.  haben  t.       4j  Falso. 
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1263.  fuit  eclipsis  solis  generalis,  ut  videtur*,  in  ista'^  Theuto- 
nica  reg'ione. 

oc^  27.  ^In  vigilia   apostolorum  Symonis   et  lüde  ^  ad  tria 

miliaria''  circiter  prope  Hallis^'--  Albertus  lang-ravius 
Thuringie*^  et  germanus  suus  Theodricus*  marchio  de  5 
Landesberg-'^,  filii  senioris  marchionis  Misnensis'^  Hein 
rici,  Saxones  devastantes  in  multitudine  gravi  et  manu  M^ 
valida  terras  eorum  et  dyocesim  Nuweuburgenseni'  et  'j^^ 
djocesini  Merseburgenseni*^,  facientes  incendia  et  aspor- 
tantes  spolia  multa,  prelio^  invaserunt;  in  quo  conÜictuio 
crudeli  et  hostili  odio  f erocissime  "^  a  mane,  scilicet"  ]B»i 
post  ortum  solis,  usque  post  horam"  nonam  diei**  dimi-  Hill 
catum  est.  In  hoc  bello  Albertus '^  dux  de  Brunswic, 
strennuus  in  armis  et  vir''  bellator,  vulneratus**  captus 
est,  et  Heinricus  comes  princeps  de  Anehalt^  vulneratusis 
captus"  est.  Insuper^' comites  de  Zuerin"'- ^^  et  de"^  Eber- 
stein capti  sunt;  preterea^  et  vasalli  nobiles  ef^  iudices 
advocati    circiter  XII  capti  sunt.     Similiter  electa   mili- 

*)  D  add.:  in   festo    beati    Dominici   fere    usque    ad         * 
vesperas.  : 

a)  om.  Ü2.  D'2.  2a.  —  theuthonica  Cl;    theutimica  B\^.  Dl";    teuthoaica  B  i  ;    theo- 
thouia   B2;    teutunia£2a;    Teutoniae    BZ.  b)    Anno    Doniini    MCCLXIIII.  prae- 

mittit  B\.  c)    milia  B.  D.  d)    Halla  adalbertus  B2;    halladal    albertus   £2".  — 

Adelbertus  B'd;    Alb.  oni.  D;    interfecta  (interfeeti  1».  2)  sunt  add.  D.  e)  et  germ. 

s.  Th.  Thunngie  m.  (tur.  1»;  tyr.  2)  D.  f)  orientalis  add.  B  1.  g)  laudesberch  B  1.  4.  2E 
D  1^.  2;  landesbei-e  ü  1»  ;  Landesperch  D\^\  landisberg  B  ä  ;  lansperc  (-perk)  B2.  2». 
h)  misenensis  iJö».  D\.  !»■•');  niissenensis  C2;  michsnensis  iJ4;  Michsensis  Z>  2.  — 
Heinr.  om.  D\.  la- b.  i)  Nuwenbeiff.  BZ;  Nuuenbuig.  -ß  1  ;  Nunenburc  U2  (corrupt. 
-B2a);  Nuenburg-  £4.  5.  5*  ;  Nuenberg  £1»;  newinburj^en  C2;  Niweuburch  i>  1".  2; 
Niivvenburch  J»  Ib.  k)  Merseburc  B2  {corrupt.  iJ2a);    Mersburch  Dia.  2;     nierburg  3( 

(-buich)   Dl.  Ib  ;    merpurg  C2.        1)  prellis  C2.         m)  ferocissimo  (71;  fortissime  B  i. 
n)  om.  B2.  2a.  3.  o)  om.  B  3  ;  n.  h.  ß  la.  2.  4.  5a.  C2.  p)  om.  B.  D.  q)  om. 

Dl.  la-b.         r)  vix  Bb.  5».  s)  captus  est    et  vuln.  Heiar.  D.  t)  Anhalt  ß2a.  4. 

5.  5a.  Cl.  D.      u)    et  c.  D;  est  c.  est  B4.       v)  Ins.  —  capti  sunt  om.  C2.      w)  zweriu 
Cl;  zwii-in  JSl»;  swirin  Bl;  zeuerin  D;  suerin  £5»;  Swerin  B  3.       x)  om.  B2.  2a.  3.  3i 
—  erbestein  (-steyn)  B i.  5.  5a;    Erbestim  B2;   Gei-brstayn  £2»;   erubreht  statini  Dl. 
la-b;    eurebreht  D  2.       y)  pret.  —  capti  sunt  om.  B2.  2».  —  et  om.  C2.  D  2.       z)  om. 
Z>  2  ;  et  iuil.  ailv.  om.  Bk. 

1)  Eodem    die   Jioc  j)7'0elium   commissum   esse  referunt  Ann.  Hamburg., 
SS.  XVI,  p.  385,    et  Ann.  Veterocell.,  SS.  XVI,   p.  43,   et  'Braunüchw.  i 
Eeimchr,'  v.  8521,  'D.  Chr.'  II,   p.  564,  et  addit.  Aldenburg.  ad  Chron. 
episc.  Merseburg.,  SS.  X,    p.  192.     Die  Oct.  28.  hoc  factum  esse  tradit 
Chron.   prim.  Sax.,   SS.  XXV,   p.  475.   et  XXX,   p.  31.  2)    Apud         ,. 

castrum  Witin;  Ann.  Veterocell.  l.  l.;  Cron.  S.  Petri  add.,  supra  p.  386;      '»;.'. 
Cron.    S.  Petri,    supra   p.  253;    add.   Aldenburg.    l.  l.;    apud  Venstede4        .i 
Ann.    Saxon.,    SS.  XVI,   p.  431 ;    in    campo  Besenstede,    Chron.   episc. 
Merseburg.,    SS.  X,  p.  193.         3)  Guncelinus.     Etiam  Helmoldus  filius 
eins   capttis   est.     Cf.  Ilgen   et   Vogel,    'Gesch.    d.    thür.-hess.  Erbfolge- 
krieges' (sep.  ed.  ex  'Zeitschr.  d.  V.  f.  Hess.  Gesch.  N.  F.'  X)  p.  197,  n. 
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cia*  in  eodem  bello  nsque  ad  quingentos  quinquaginta'^  1263. 
et   XVI   viros    in    plenis'^    arinis   Deo    perniittente    cum 
maximo    dampno    sno,    scilicet    eqnoruin    electorum'^    et 
armorum,  captivi  ducti,   [in''   vinciilis]   sunt  [detentij. 

ö  Anno   Domini   MCCLXIIII.*"  orta    discordia    inter  1264. 

regem  Anglie  ^  et  universitatem  eiusdem  regni,  congressi" 
sunt  cum  multitudine  pugnatorum ;  in  quo  conflictu  duo  {Mau  u). 
reges,  scilicet'^  rex  Anglie  et  rex  frater  suus^  et  duo 
filii  ipsorum  •'  a  populo  captivi  ducti  sunt  cum  aliis 
i  lomultis  nobilibus;  et  ibidem  ceciderunt^  plura  milia  occi- 
sorum.  Nova  enim  et  inaudita  hactenus  in  joecunia  et 
in  aliis  rex  violenter  contra'*^  moreni  exegit  a^  populo; 
unde"^  cives  et  rurenses  huic  violente"  exactioni  viri- 
liter  et  pariter  restiterunt. 

15  Item    inter   papam  Urbanum  IUI.    et  Menfridum'' 

principem  Apulie,  filiuni  Friderici  quondam  imperatoris, 
magna''  et  quasi  per  stipendiarios^'  continua  concertatio 
[habita""  est  et]  habetur  pro  regno  Apulie.  Sed'*  dominus 
papa  Urbanus,  sicut  multitudini  clare  apparet,  se  defen- 

»dere   non   sufficit*,  cum   tamen   singulis  septimanis  suis 
stipendiariis   circiter"    distribuere   debeat    mille   marcas. 

Hoc  anno  in^'   penthecosten  Parisius  fratres  Predi- j«».  s. 
catores  celebrantes  capitulum  generale  elegerunt  in  magi- 
strum    ordinis   fratrem  lohannem,   Longobardie^"^  provin- 

»cialem,  qui^  VII"^*  iam  magister  ordinis  ^  ipsorum  fac- 
tus  est. 

Stella   que    dicitur    cometes  apparuit,  videlicet^   in 

Oriente;    ante    ortum  diei  post  stellam  matutinam  appa- 

tt«^     ruit'\  sed  ante  auroram  et''  cum  radiis  multis.   Ipsi  eius*^ 

soradii  longe  lateque  apparuerunt,  antequam  oriretur  ipsa 


0l< 
1'. 


»)  milia  J?  1  (post  corr,  inilicia).  5.  5*.        b)  quatiraginta  (XL)  jB5*  (tibi  quin  superscr.J, 

'       i)l.  la-b;  ad  D.CCCCXVI.  v.  7)2.       c)    a.  pl.  B.  D2  (in  om.);  in  pl.  a.  om.Dl.  l»- b. 

ij«      '       d)  om.  B2.  2a-;  el.  eq.  B3.        e)  in  vinc.  et  detenti  om.  Gl.  2;  sunt  et  in  vinc.  det.  D. 

i)  MCCLXV.  B\.  —  orta  est  Cl.        g)  et  congr.  Cl.        h)  om.  5  3.  Cl.        i)  oyn.  B2. 

»2».  3.        k)  c.  m.  om.  D.       1)  in  Cl.       ra)  cum  Dl.  1».  2  ;  cui  7)  Ib.       n)  violenti  B  la. 

2.  2».  4.  5.  5*;    violencie  C 1.    —    ex(.s)ecucioni   B4. 5. 5*;    exequutioni  BS;    exercicioni 

.8  2».    ^  o)  Meinfridum  £2.  Dl.  !«••>.       p)  om.  B  2.  2a.  3.       q)  q.  stipendiariosa  i>  la*  b  ; 

q.  stipendiosa  Dl.       rj  hab.  est  et  om.  Cl.  2.        s)  Sed  —  marcas  om.  C2.  —  dorn. 

om.  C  l.        t)  suffecit  D  1.  !»•  b.        u)  om.  Bl.  —  deb.  distr.  jB  1 ;   raille  m.  distr.  deb. 

tOB3.  i)l.  Ib;  stip.  tribueret  circ.  m.  m.  D  2.      v)  Par.  fr.  Pred.  in  festo  penthecostes  D. 

w)    lambardie   B-i.  5a;    Lombardie   Bb.  C2.  X>  !*•  b ;    Lonbardie    Dl.   —   prouinc   Cl: 

provincle  Bl.  1*.  4.  5.  C2.  Dl.  la- b  ;    om.  D2.         x)  qui  —  est  om.  B  1":  C2.  —  sep- 

ties   B  1:    VI"s  (sfixtus)   recte   correctiim   B  i.  5.  5*.    D  l.    !»•  b;    Hlus  Z)  2.  y)   om. 

Dl.  2;  ips.  ord.  i)  !»•  b.         z)  usque  Dl.  ]a-  b;    om.  B2^.  4.  D2.  a)  om.  C  2.  2)2. 

■15b)  om.  B2^.  3.  cj  ipsique  Cl. 

wM\      1)  Heinricum  III.  2)  Richardus.  3)  Edmundus  filius  Richardi 


captus  est.    Eduardtis  et  Heinricus,  filii  primogeniti  Heinrici  et  Richardi 
regum,  seqnenti  die  baronibus  obsides  dati  sunt.         4)   Cf.  infra  p.  690. 
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1264.  Stella  cometes.  Igitiir'Weloci  cursu  laboravit,  ita  quod^' 
precnciirrif  et  longe  versus  meridiem  precessit  stellam 
matutinam,    id    est   Luciferum.     Visa    est    (autem^^    hoc 

7«?.22.  anno)    circa   festum    sancte''   Marie  Magdalene   primo  et  ''^ 

Ä«p<.4.  nsque   ad  octavam^   sancti  Augustini  apparuit.     De  hac  & 
Ysidorus  in  libro  Ethymoloyarum«  III. ^  scribens  dicit'^: 
Cometes   Stella    est  i    dicta,    eo   quod   comas  himinis  ex  se  fundat.     Quod 
genus    sijderis,   quando    apparuerit^,  aut  pestilentiam    mit   famem    aut 
bella   slgnificat^ .     Cometes   auteni    Grece,    Latine    a-inite""^   ap>pellantnr, 
qiiia  in  modnni  crinium'"^  flammas  spargmtt,  *qiinso  Stoici  dicunt  esseV  lO 
ultra  XXX,    quoriun^   nomina    et  effectus  qiiidam  astrologi  scripserunt.*P- 
(Dec.)  Dux  Albertus  de  Brunswic  redemit  se  a  captivitate 

cum  VIII  milibus  marcarum  et  VIII  castellis  ^.        Urba- 
rot^2;.  nus  papa'^'  IUI.,  defunctus  est*.  Pluvie  et  repentine 

z>ec.6. inundationes  aquarum  circa  festum  beati*  Nicolai^  mul- is 
tas  villas  in  Saxouia  miserabiliter  submerserunt".''* 

1265.  Anno  Domini  MCCLXV.^'  Clemens   papa   IUI."   a 
'^"■''■beato    Petro    CXCIII.^    ordinatur,    qui    ante    vocabatur 

Wido^\  archiepiscopus  fuerat  Narbonensis  et  f actus  ^  car- 
dinalis  •■.  Ingravatum  est  bellum  inter  papam  Giemen-  20 
tem  et  (inter ''^)  Menfridum  principem  Apulie  pro  patri- 
monio  sancti  Petri,  quod  prefatus  Menfridus  tenet'^  vio- 
lenter.  Isto  anno  multe  naves  mag-ne  et  onuste,  tam 
trieres  quam  coccones^,  in  mari  Mediterraneo  ac  in*^ 
Dacia  perierunt.  25 

Soldanus  Babylonie  ^  inpugnans  Christianos  in  Terra 
<^^jj>-.2ß— 29;.  Sancta  cepit  Azotum^  castrum  firmissimum^  domus  Hos- 

*)  C2  add.:   in  Bitervio  ^. 
**)  B  5. 5  a  add. :    Item    de    numero    paparum    quotquot 
■ff«f- 1^-  fuerunt  a  beato  Petro :   A  beato  Petro  apostolo,  qui  fuit  30 

siqjrap.      .  primus  papa,  usqiie  ad  Gregorium  X.  omnes  fuerunt  CXCVI 

pape,  Lino  et  Cleto  et  femina  que  fuit  papa  non  computatis. 

a)  et  Cl.        b)  Itaque  Cl:    lab.  et  pr.  D2.         c)  sie  B  la.  Cl.  2.  (Dlb);   praecurrerit 
JS3;    preciirrit  reliqui.         d)  a.  hoc  a.  desunt  B.  I).  e)  deest  B  l.  Cl.  j);    beate  Bi. 

f)  noctem  beati  1).         g)  sie  B  1.  1»;  ethicorurn  £2»;    etli.,  ethi.,  ethy.,  ethymm  reJiqui.Zi 
h)    ait  Cl;    om.  Z>  2  ;  scribit   dicens  Dl.   !"• '\  i)    stellaque  ^^^  C  2  ;    d.    est   B^i.  D. 

k)  apparuit  ß  1».  2.  2».       1)  signat  £  2.  (2a).  3;    sgt  B  5».  Cl;    sigt  Bb.  D2;  sigcat  Bl. 
m)    ceruice  D.  —  appellatur  ü  2".  D  1».  2.  n)    oeruicum  D.  o)    quos  B2.  2«.  — 

stiiti  (strici)  B i.  5.  5».  D.  p)  om.  Cl.  q)  quarum  C2.         r)  om.  £1—3.  —  IUI. 

om.  D.        s)  om.  Bl.        t)  episcopi  add.  £  1»— 5».  D.       u)  hie  desinit  Bi.       v)  MCCLV.  40 
Dl.  la-b.  vv)  V.  a  P.  C2.         X)  CXCnil.  B.  D.  —  ordinatus  D  5.  ö^.  y)  Widdo 

Cl.  —  et  arch.  B2.  2».  3.       z)  est  add.  B3.  D.       a)  deest  _  B.  D.  b)  tenuit  Cl.  — 

viol.  um.  ca.         c)   cocicones  Bl;    occones  Dl.   l^-b;  occaes  D  2.  d)  om.  B2.  2». 

e)  Azonutn  D.         t)  fratrum  add.  Bl". 

1)  Etym.    III,  71,  17.  2)  Cf.  supra  p.  254,    n.  1.    de  tempore,   quoib 

hoc  factum  sit,  de  castellis  a  diice  datis  Cron.  Beinhardsbr.,    SS.  XXX,     jÄl*^ 

p.  624.         3)  Episcopus  Sabinensis.        4)  Bibars.         5)  Perusii  p>otius. 
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pitalis,  quod  alio  nomine  vocatnr  Assur ',  in  quo  habita-  l-jor). 

bant"  duo  milia  honiinum,  quos  omnes  occidit;  sed  fra- 

tres    niilites    domus    Hospitalis    et    domus   Templi   C    et 

LXXX  captivos  ac  stricte  vinculatos  deduxit''  in  Egyp- 
5  tum.      Cepit   etiam     castrum    et    civitatem    Cesaream^; 

necnon   et"'   civitatem  que  vocatur  Caypbas   idem  Sarra- 

cenus^'   soldanus  violeuter*  cepit  et  tenet-. 

Albertus  langravius  Tburingie  et^"  marcbio  Otto  de 

Brandenburg    cum    filio    suo,    Albertus    etiam'*    dux   de 
iioBrunswic    atque'    multi    alii   in   Prusciam   peregrinando 

contra  paganos  cum  signo  crucis  profecti  sunt.  * 


CONTINUATIO  L 

MINOBITAE  ERPHORDENSIS. 

PARS  I. 

Ex  codd.  C  1.  2. 

Anno  Domini  MTCLXVI.'^  Clemens  papa  missis  lit-  ^^^ 
teris  dedit  in  mandatis  per  regnum  Alemanie'  fratribus -'M'>i. 
Predicatoribus  et  fratribus'"  Minoribus  predicare  crucem 
fideliter   et    instanter    contra   soldanum"   Babilonie,    qui 

Soest  Pharao  Egipti,  et  contra  Sarracenos  ultra  mare,  ut 
succurratur  affliccioni  Christianorum,  et  in  subsidiuni 
Terre"  Sancte.  Clemens  papa  congregato  magno  exer- 
citu  instituit  eis  principem  milicie,  ducem  ac  capita- 
neum,    videlicet    comitem    Karolum^,    germanum    regis 

jbFrancie  Ludwici,  venerabilis  viri ;  qui  profectus  [est'*]  in 

*)  In  5  2.  2  a  add. :  Anno  Domini  MCCLX VI,  et  sequitur  contf- 
nuatio  tertiae  edüionis  Martini  OppaiK  chronici  (SS.  XXII, 
p.  442  sq.):  A.  D.  MCCLXXII.  Gregorius  nacione  Lom- 
bardus  —  —  in  ecclesia  sancti  Laurencii  extitit  sepultus. 

"'.''JwOa)   habitant    B  1.  2a.   7)1».  b)    duxit    jB  2.  2».  3  ;    deduxerunt  in  Eg.     Ceperunt  I> 

iJlB      ^  cesariam  Bl.  Cl;    Ces.  n.  et  civ.  om.  C2.  d)    in  Bl.  2»,   post   corr.  et  B  1  ;  <>m 

f%-m'     ^^-  ^^-       6)  Sarracenis  ß  21.  5.  5»  (sold.  Sarr.  5.  5a);  quos  (quas  2)  idem  soId.  vlol.  X). 

kli   ^  ^'°''  ~  **'°®^  ""'•  ^^-       s)  ^"""  ^-       ^)  ^"''  ®*  (^'^'  °'"-^  ^^ !  ^^^°^  ■*"'•  •^'  ~~  ^^ 

-mmk   Br.  dux  2>1.  !»•  b.        i)  et  B.  D.        k)  MOCCLXV.  2.        1)  alimanie  1.        m)  sie  1.  P; 
6  om.  2.        n)  sold.  —  contra  om.  2.        o)    sancte  terre  1.         p)  karnlum  1.        q)  sie  2 
ff»»».  1.  P. 


m 


1)  Diversa  sunt  oppida  Äzotits  (Asdod)  et  Ässur  (Arsuf).  Hoc  ttinc  a 

■^  soldano  captum  est,  Äzotuni  Christiani  iam  non  ])ossidebant.  2)  Cesarea 

et  Caipha  ante  Arsuf  capta  sunt.  Cf.  de  his  rebus  li.  Röhricht  in 
V\)'Archives  de  l' Orient  Latin'  II,   p.  377  sqq. 
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1266.  Tusciam^  et  deinde  versus  Apnliam  contra  Menfridum 
principem  Apiilie,  filium  Friderici^  quondam  imperatoris, 
(Febr. 26;.  Cjuem  Rggressus  hello  °  vicit  g-lorioso ^  triumpbo.  In  hoc  con- 
flictu  vnlneratus  cecidit  Meufridus  princeps  et  cum  plu- 
rihus  niilibus  occisus  est.  Occiso  hoste"  ecclesie  Men-s 
frido  et*  interfecto  dissipatoque^  eins  exercitu,  dominus^ 
*i  f.  63.  papa  Clemens  prefatum  Karolum '  comitem  honore  *et 
gloria  sublimavit  et  fecit  eum  reg'em  Sicilie. 

Def  uncto  episcopo  in  Herbipoli'^  Yringo  ^    duo  alii  ^ 
per  discordiam  ibidem'"  sunt  electi;    proinde   bella  plu- lo 
rima   sunt   exorta.     Nam    comes  Hermannus  in  favorem 
germani   sui,    qui  a   paucis    de    capitulo  fuit  in"  episco- 
pum    postulatus,    collecto"    exercitu    undecumque,    iter 
contra    Herbipolim    arripuit,    ut   possessiones  ecclesie  ac 
*2  r.  151'.  fidelium   ipsius^'  vastaret.     In   die  *vero  sancti  Cyriaci*^  is 
martiris    aput    Kizzingen^"   exercitus    Herbipolensis    cum 
sacris  reliquiis  et  cum  vexillo  beati  Kiliani*  confidenter 
occurrit^    comiti"   Hermanno    de   Hennenberg^    et    suis, 
et  mane  congressi  acriter  pug-naverunt.    In  quo  conüictu 
comes  Hermannus    est  victus    et    confusus    cum   suis,  de  20' 
quibus  multi  nobiles  captivi  ducti^^'  sunt,  plurimi  caden- 
tes    interfecti    sunt,    quoruni    numerus    pre   multitudine 
ignoratur  -. 

1266.  *Duo    de    ordine    fratrum    Minorum   felici   transitu*jj 

ex  hoc  seculo  migrantes,  videlicet  frater  Petrus,  minister  2ä'j 
fratrum  Minorum^'  provincialis  in  Calabria,  et  frater 
Wilhelmus,  confessor  et  presbyter  in  Tuderto'^,  Domino 
declarante  merita  sanctitatis  eorum,  plurimis  et  stupen- 
dis^  miraculis  claruerunt,  in  tantum  ut  etiam  IUI'"' 
mortuos  suscitarent.  31 

(Dee.w-  Archiepiscopus  Eüpertus^   in   Magdeburg   obiit,    et 

per   compromissionem    alium''^'^   concorditer    elegerunt^. 
Iterum    et  iterum  soldanus  Babylonie'^,  prophanus 
hostis  Christi   et   ecclesie,  venit  in  terminos  Christiano-  , 

a)  thusciam  1.         b)  frid^  1.         c)  sie  2.  P ;  om.  1.  d)  sie  1.  P  (cum  gl.  tr.) ;  gl.  tr.  3 

om.  2.  e)  sie  1.  P;  h.  eccl.  om.  2.  f)  sie  2.  P;  et  int.  om.  1.  g)  eiusque  ex.  dissi- 
pato  1 ;  eiusqiie  dissipato  ex.  P,  cuius  lectio  non  cerio  eonstat,  cum  Reinh.  haheat  eius 
dissipatoque  ex.  h)  sie  1.  P ;  om.  2.  i)  sie  2.  P ;  com.  karulum  1.  k)  erbipoli  1 ; 
ep.  herbipoli  (in  om.)  2.  1)  ilico  2.  m)   sunt  el.  ib.  corr.  sunt  ib.  el.  2.  n)  f. 

electus  in  ep.  coli.  1.  o)  collato  2.  p)  eius  1.  q)  Ciriaci  1.  r)  kitemge  2;  4 

gyzzingen  ex  ciuitate  heibipolensi  cum  1.  s)  kyliani  1.  t)  occurrunt  1.  u)  comite  2. 
VI  hernenberg  1  ;  henniburg  2.  w)  om.  1.  x)  tuberto  2.  y)  stupendiis  1.  z)  in 
magd.  ropertus  1.  a)  compr.  eonditer  oranes  el.  1.  b)  hie  nuUa  distinciio  in  1,  uhi 
iterum.     Et  iterum.         c)  in  babilonie  1. 

1)  Boppo   de  Tritnberff   et  BerthoMus   de  Henneberg.  2)    Cf.   stiprai 

p.  256,  n.  3.         3)   Conradum  IL 
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rum  cum  multitndine  gravi,  subiugavit*  sibi  Terram 
Sanctam,  quam  salrator  noster  proprio^  sanguine  conse- 
cravit,  videlicet  Jerusalem*',  Nazareth,  Bethleem,  Beth- 
fage*^,  sepulchrum  Domini,    montem  Syon,    montem  Oli- 

Bveti'^,  montem  Thabor,  Galileam*"  totam    et  mare  Tybe- 
riadis  cum  omnibus  civitatibus  suis,  lericho^  cum  Omni- 
bus suburbanis,  Cesaream  Philippi^,  aliam  quoque  Cesa- 
ream    Palestine    et    alia    multa  ^,    quibus    dominatur    *et  *  i  f.  63'. 
possidet,    constituens   in   eis   capitaneos  et  custodes  Sar- 

loracenos,  loca  sanctissima  suis  spurciciis'  prophanantes,  ut 
heu!  dici  possit:    Facta   est  lernsaJem^   quasi  polluta  men-  Thre,i.i,h 
struis  inter  eos^.    Cepit  quoque  et  perfodiens  expugnavit  1266. 
castrum    munitissimum  Templariorum,    quod   dicitur  Sa-r^»?.24;. 
phet,    in    quo    fratres    cruciferos   et  alios  Christianos  in- 

i5ventos^  duris  vinculis'"  constrinxit  ad  duo  milia  et  plu- 
res.  Hos  omnes  soldanus  singillatim"  examinari  iussit, 
promissionem  faciens"  publicam  de  vita  eisP  danda,  qui- 
cumque  ex  eis  Christum  lesum  et  jBdem  Christi  negaret 
et  Machometum  *5i  seeundum  ritum  Sarracenorum  coleret. 

20  In  illa  tam  periculosa  ac  valida  temptatione  fidelium 
duo  ^  fratres  Minores,  videlicet  frater  lacobus  -,  custos 
fratrum,  et  eins  socius**  frater  leremias,  sincerissimi 
servi  Dei,  zelo  fidei  accensi,  constantissime  per  medium 
captivorum   discurrentes   singulariter  *   universos   et   uni- 

25versaliter  singulos  in  fide  katholica  coufortabant;  ex 
quibus  VIII  timore  mortis  inpulsi  fidem  negantes 
publice  apostataverunt ,  ceteri  omnes  in  confessione 
nominis  Dei  perseverantes  pariter  decollati  sunt  soldano 
iubente.     Ultimo   post  omnes   ipsi   duo  Minores"  fratres 

soiam  nominati  capitalem  sententiam  subeuntes  gloriosum 
martirium"^  compleverunt.  Quinque  tantum"*^  civitates^ 
Christianus 5^"  populus    adhuc   possidet   in^   Terra    Sancta 

a)  «IC  1.  2  ;  et  subiug.  H.  L.       b)  sie  1.  H.  L ;  suo  add.  2.  c)  Ihi-rm  1.        d)  Beeh- 

phage.     Sepulcrura  1.  e)  olyueti  1.  f)  Galyleam  1.         g)  Ihericho  1.         h)  phy- 

•5  lippi  2.  i)  spuriis  1.  k)  illos  1.  1)  inuetitos  2.  m)  vinctis  add.  2.  n)  sigil- 
latim  1.  o)    SIC  2.  L  ;    publ.  fae.  1.  p)    eorum  dandam  1.  q)    Mag-umetura  1. 

r)  duos  1.  s)    solus,    us   dei.  2.  t)    Herum  discurrentes    udd.  1.  u)    fr.  min.  ]. 

V)  niartiu  1.         w)  tu  (tarnen)  2.  x)  om.  1.  y)  adhuc  ehr.  pop.  poss.  1  ;  pop.  chi'. 

adhuc  H.        z)  sie  2.  H ;  i-  (et)  sancta  terra  1. 

■to  1)  Hoc  loco  recapitulat  auctor  res  longis  temporibus  gestas.  lerusalem 
cum  locis  sacris  adiacentibiis  et  Bethlehem  tarn  a.  1244.  captae,  a  sol- 
dano Bibars  a.  1263.  mons  Thabor  captus,  Nazareth  destructa  est.  De 
Caesarea  Palestinae  vide  supra  a.  1265.  Caesarea  Philippi  (Paneas)  tarn 
a  Saladino   capta    erat,    quam    ideo   tantum    auctor  hoc    loco  nominamt, 

45  quia  in  evangelio  eins  mentio  facta  est.  2)  De  Podio  (Puij).  Horum 
martyrium  narrat  etiam  Marinus  Sanutus,  Secr.  III,  12,  8,  Bongars, 
Genta  Dei  per  Francos  II,  p.  222. 
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et  tria  fortia  castra.  Civitates  sunt  iste*^:  Accon^,  Tyrus°, 
Sydon,  loppe,  Beritus'^.  Castra  antem  sunt®  hec:  Cas- 
trum  Peregrinum,  Mons-fortis  et  Mons  Belli-fortis  K 

1265.  Clemens    papa    dedit    generali  ministro  ordinis  fra- 

(^o^-^^^-trum.  Minorum  fratri  Bonaventura^  vacantem  archiepi-  5 
scopatum  Eboracensem  in  Anglia  ^,  annuatim  habentem  in 
redditibus  plusquam  triginta  milia  marcarum,  quem  ipse 
«1/-.  fi4.  *vir  virtutis  et  liomo  boni  exempli  ac  doetor  Parisiensis^ 
in  theologia  atque  diviciarum  contemptor  accipere  peni- 
tus  recusavit.  lo 

1267.  Anno  Domini  MCCLXVII.     Cruce    signati  sunt  in 

f'-''*"'^- 25^- subsidium   Terre^   Sancte   Ludwicus    rex    Prancie,    [rex* 
Anglie^],   rex    Arragonie*^'^,    rex  Navarrie  ^,   rex    Sicilie '". 
comes    frater  ^    regis    Francie  '    et   filii '"   regis    Francie  ""i 
arcbiepiscopus  Rotomagensis"- ^,  alii   comites  et  nobiles,  15 
milites  et  cives  ac  viri**   bellatores  multa  milia. 

ConradusP  filius  ConradiP  regis  Romanorum,  desi- 
deratus'i  multum  a  pluribus  communitatibus  civitatum 
Ytalie,  ut  sublimaretur  in  regem  Romanorum,  et  simi- 
liter  a  quibusdam  magnatibus  Theutonie '^ ,  a  domino*  20 
demente  papa  impeditus*  et  sentencialiter  ineligibilis 
est  factus.  Non  enim  vult  permittere  curia  pape,  ut 
aliquis  de  cetero  ex  prosapia  Friderici  olim"  imperatoris 
in  regem  aut  in®  imperatorem  Romanorum  a  principi- 
bus  imperii  eligatur,  ut  videtur  in  litteris  pape  ^'^.  25 

[Rex^  Bohemie  ^^  desponsavit  filio  Alberti  langravii 
Thuringie  ^-  filiam  suam  ^^\  ita  dumtaxat,  ut,  si  forte  abs- 

a)  sie  2.  H;  scilicet  udd.  1.  b)  acus  (acg)  2.  c)  Tiriü  1.  d)  bericus  2;  Beriton  1. 
e)  sie  1.  S;  om.  2.  f)  sie  1.  2.  g)  parisius  2.  h)  sie  2.  P.  S.  U ;  sancte  terre  1. 
i)  r.  A.  desunt  1,  exstant  in  2.  P.  S.  k)  arroganie  2.  1)  sie  2.  P;    reftpis  francie  30 

frater  1.  m)  sie  1.  P;  filius  2.  n)  rothomag.  2.  o)  sie  1.  2  ;  virorum  bellato- 
rum  P.  p)  Ciinr.  2.  q)  desideranter  1.  r)  theuthonie  1.  s)  om.  2.  Th.  t)  imped'r  1. 
u)  olym  1.         v)  uncis  iiiehisa  desunt  2. 

1)  loppe  et  Mons  Bellifortis  (Chakif)  iam    a.  1268.    Mart.  7.    Apr.  15. 
a   soldano    capti    sunt;    JR.  Röhricht    in    'Ärch.   de    l' Orient  Latin'  II,  zh 
p.  .389  sq.  2)  Iam  a.  1265.  Nov.  24 ;  Potthast,  Reff.  pont.  nr.  19466. 

3)  Eduardus  I,  demum  a.  1272.  rex  factus,  qui  demum  a.  1269.  cruce 
signatus  est.  Cognoscis  igitur  hunc  in  recensione  anni  1272.  demum 
additum  esse.  4)  lacobiis  I.  5)   Theobaldus  II.         6)  Karolus  I. 

7)  Alfonsus  comes  Pictavensis.  8)  Philippus,  lohannes,  Petrus.  9)  Odo  40 
Rigaldus,  qui  fuit  frater  ordinis  Minorum.  Cf.  infra  p.  682.  10)  Datis 
a.  1266.  Sept.  18.  et  Nov.  18,  MG.  Epp.  sei.  III,  p.  666  sqq.,  nr.  657  ; 
Reg.  Imp.  V,  nr.  9740.  ll)  Ottocarus  II.  12)  Friderico,  ut  palet 
e  litteris  eius  datis  a.  1269.  Aug.  23,  SS.  XVIII,  p.  536,  in  quibus 
regem  Bohemiae  socerum  suum  dicit.  In  libro  formul.  Heinrici  Italici a 
nr.  181,  'Archiv  f.  K.  österr.  GQ.'  XXIX,  p.  167.  quidem  H.  (Heinrico) 
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que    berede    decedat,  Albertus   laugravius   totam  terram  1267. 
et  substantiam  suam  cum  omni  iure  possideat,  et  ut  sibi 
in  invicem  contra  omnes  adversarios    cum  omnibus  viri- 
bus   auxilientur.     Hec   vallata   sunt   alterutrum    suis    et 

5  supinoruni  ^  suorum  ac  plurium  nobilium  iuramentis]. 

Pestilencia    in  Ytalia    boc    anno    magna    bominum 

,„;.  fuit,  ita  quod  in  Bononiensi  conventu  *Predicatorum 
quinquaginta  fratres  ex  boc  seculo  transierunt.  Similiter 
in  Tburingia  et  in  confinio    eiiis   multe   egrotationes   ac 

10  pestilencie  bominum  et  pecudum**^  irruerunt. 

Hedewigis  venerabilis  vite  olim'^  ducissa  Polonie 
post  felicem  eins  transitum  plurimis*^  resplenduit  mira- 
culorum  prodigiis.  Hanc  Clemens  papa  canonizavit  boc 
anno-  et  katbalogo*^  sanctorum  asscripsit®;  cuius  trans- 

lelacio   per   cardinalem  Widonem^,  legatum    sedis  aposto- 
lice,    cum    maxima  multitudine  fidelium  utriusque  sexus 
tam  religiosorum  quam  eciam^  secularium  in  episcopatu 
Brezlaviensi ''    facta    est    VII.    Kai.    Septembris^.      Hec  ^«y.  26. 
sancta  Hedewigis^    fuit  matertera  sancte  Elyzabetb*^  de 

20  Marburg  ac  Bele  illustris  regis  Ungarie,  fuitque  mater 
Heinrici  famosi  ducis  Polonie"^,  quem  strennue  pugnan- 
tem  pro  patria^  atque  pro  populo  Cbristiano  in  conflictu 
Tartari  occiderunt.  Hec  sancta  Hedewigis*  fuerat  filia 
ducis  de  Meran^. 
i]  86  Aput  Coloniam  Agrippinam  in  crastino  sancti  Luce  ™'  ^  oa.  i9. 

in  prelio  captivi  ducti"  sunt  arcbiepiscopus  Coloniensis '', 

a)    peccudum  2.  b)    oljm  1.  c)    sie  2.  P.  L ;    pluribus  1.  d)    cathalogo  1. 

e)   ascripsit  2.  f)    widdonem  1.  g)    sie  2.  P;    om.  1,  ubi  h.  l.  clericorunj  expune- 

tum  1.  h)  breziamensi  2.  i)  hedwig^is  hoc  loeo  1.  k)  Elyzabj  de  Marpurc  1. 

301)  pugn.  propriam  1.        m)  sancte  Lucie  male  F.  H.        n)  sie  2.  P.  L;  sunt  ducti  1. 

/i/»o  lantgravü  filia  regis  Bohemiae  desponsata  esse  dicitur,  sed  haec  for- 
mula  non  ex  vera  carta  transscripta  est,  cum  filia  a.  1265.  nata  ihi 
tarn  nubilis  aetaiis  esse  et  niatrinionium  inter  earn  et  filium  lantgravü 
tarn    contractum    esse    dicatur.      Cf.    Wegele,    'Friedrich    der    Freidige' 

36  p.  64,  n.  2.         13)  Cunigundem. 

1)  Supini  ==  supani,  comites  Bohemiae.  2)  Quod  tarn  a.  1266. 
factum  videtur  esse,  Epit.  ducum  Silesiae,  SS.  XIX,  p.  551 :  VIII.  Kai. 
Dec. ;  Vita  Hedwigis  c.  11,  Stemel,  SS.  rerum  Siles.  II,  p.  26 :  a.  D. 
1267.  (falso  Ydibus  Octobris,  ubi  alii  Codices:   XVIII.  Kai.  Dec,^,   sed 

iohoc  demum  anno  promulgatum  litteris  Clementis  papae  datis  Mart.  26, 
Potthast  nr.  19971.  3)  Alii  alios  dies  indicant:  Ann.  Grissow.  mai., 
SS.  XIX,  p.  541,  Aug.  24.  (ubi  falso  hoc  die  canonizata  esse  dicitur; 
Ann.  Heinrichotv.,  ib.  p.  547 :  Aug.  25 ;  Vita  Hedwigis  c.  12,  l.  l.  p.  96 : 
MCCLXVin.    (falsoj   XVI.   Kai.  Sept.,   ubi  alii  Codices:   MCCLVn. 

15  XV.  Kai.  Sept.  4)  Uxor  videlicet  Heinrici  I.  ducis  Silesiae.  5)  Ber- 
tholdi  rv.  6)  Ipso  die  Ldicae  (Oct.  18>  hoc  factum  esse  tradunt  Ann. 
Agrippin.,  SS.  XVI,  p.  786.         7)  Engelhertus  II. 

43* 


676  CRONICAE  MINORIS  CONTINUATIO  I. 

1267.  episcopus  Paderburnensis*- \  episcopus  Osnaburgensis''- -, 
maiör  prepositus  Maguntiue^  ecclesie^,  comites  plures 
et*^  alii  nobiles  atque  alii*^  armati,  niilites  et^  armigeri. 
ultra  inille,  sed  C  et  L  ibidem  oceisi  sunt,  eomite  de 
Guliaco  ^  et  civibus  Coloniensibus  ac  multis  iiobilibus  et  5 
episeopis  ^  victoriose  triumphantibus  de^  prefato^  archi- 
episcopo  et  memoratis  episcopis  ac  ipsorum  exercitibus; 
quos  armatos  plus  quam  mille  captivos  in  illo  eonüictu 
duxerunt ' ;  in  castro  Nideche  plures  ex  ipsis  constricti 
vinculis  detinentur ;  quod  utique  de  ipsis  episcopis  et  cle- 10 
ricis  verecundum  est  dicere  et  in  scriptum  redigere. 

Aug.  16—22.  lufra  octavam  assumptionis  gloriose  virginis  Marie 

1111°'"  gnari  maris  a  portu  Rodestoc^  navigantes  eduxe- 

runt  pro  mercede  nautica  XL  meretrices  versus  Schone 

in  Daciam,  cupientes  ibi  in  captura  allecium  suas  spur- 15 

*  2 /-.  152.  cicias   exercere.     Qui   cum  venissent   super  *altum  pela- 

^j-orf.  15,10,  gus,  flaute  ira  Dei  operuit  eos  mare,  submersi  sunt  quasi 
plumhum  in  aquis  vehenientihus,  omnibus  simul  aliis  navi- 
bus,  que^  cum  eis  navigabant"\  a  periculis  maris  gracia" 
Dei  liberatis*^.  20 

PARS  II.  \ 

Ex  cod.  C2.  '■ 

Wernherus    arcbiepiscopus    Maguntinus   statuit    in 
djocesi    sua,    quod    pax*"  in    missa    non    debeat    portari 
cum    libro    missali,    in    quo    sacerdos    celebrat,    ne   calix25 
cum   sanguine   Domini   perfuudatur,    cum   liber   missalis 
de  altari  trabitur. 

1268.  Anno   Domini  M^CCLXVIII.    in  Ytalia    inter  Con- 
^^Mi/. 23;.  radum   regem    et  Karolum   regem  magnum  fuit  bellum, 

ita  quod  amplius  quam  sex  milia  utriusque  partis  occisa  30 

a)  Nadeburnea  1.  b)  ornaburgen  1.  c)  magiincie  2.  d)  sie  2.  P.  H ;  ac  1. 

e)  sie  2.  P;    oni.  1.  f)  sir  1.  P.  H ;    om.  2.  g)    de  —  redigere  (l.  il)  om.  2,  sed 

haec  in  recensione   anni  1272.  extiteriint ,    cum  P  haec  haheat.  h)    sie  P ;    prefatis  1.        { 

i)  dvixerunt  in,  nulla  distinctione  facta  1.       k)  rodestock  2.       1)  que  c,  e.  nav.  om.  2,  sed 
haec  exstant  in  P.  m)    nauigebaut  1.  n)    sie  2.  P;    dei  gr.  1.        o)    libertatis  1 ;  35  ! 

salvatis  2;    liberale   sunt  P.  —  Dehinc  codex  Cl    aJia  praebet,    quae   ride    in  Cont.  II;        ; 
C  2  pergit. 

1)  Shnon  I.        2)    Widekindus.       3)   Sifridus  Runchel,  postea  (a.  1274^ 
archfejyiscojms  Coloniensis.         4)    Wilhelmo  IV.  5)  Gerhardo  Mona- 

steriensi,  Heinrico  III.  Leodiensi,  lohanne  I.  Traiectensi  electo ;  cf.  Menko,  40 
SS.  XXIII,  p.  552.    Ad  rem  relatam  cf.  etiam  cartani  d.  d.  1267.  Oct.  23, 
Lacomblet,  'Niederrhein.  ÜB.'  II,  p.  333  sq.,    nr.  573.         6)  Fax  voca- 
hatiir  instrimientum,  quod  popido    in  missa  osculandum  dabatur.      Vide 
Du  Gange- Henschel  s.  v.  iDax. 
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sunt.  Terremotus  [magnus*^!  in  Padua  ^  et  in  Vienna  1268. 

fuit.  ^'^'"'•*^- 

•  Johannes   marchio   de  Brandeburg   in  torneamento  Mpn  19;. 

cum  lancea  aput  Mersburg  est  occisus  -.  Eodem  die 

6  redeuntes  de  ipso  torneamento  Theodericus  de  Kirch- 
berg prefectus  in  Sala  aput  Nuwenburg  cum  tribus  armi- 
geris  miserabiliter  est  submersus. 

Marchionissa  Agnes  de  Misna'^  vidit  in  sompnis 
angelum   Dei   propinare   sibi   in    cypho   aureo.     Et   cum 

10  bibisset,    ipsa   dixit :    'Heu,    quam    amarus    potus' !      Cui 
respondit  angelus :    'Amara  erit  pocio  tua,  sed  Dominus 
te  non   derelinquet'.     Et   in   brevi   tempore   ipsa  postea  ^oc(.  10;. 
defuncta   est.  Multe   naves    in   mari   perierunt    cum 

allecibus,  et   in    captura  [allecuni'^]  orta  sedicione  multi 

15  Saxones  occisi  sunt. 

Clemens  papa  fecit  predicari  crucem  in  Ytalia 
contra  Conradum  regem  et  contra  Romam  et  alias  civi- 
tates  Lombardie  et  Tuscie  adherentes  sibi''.  Item  ipse 
papa  sentencialiter  cassavit  confirmacionem  et  consecra- 6«««  24;. 

2ocionem,  quam  fecerat  Wernherus*^  Maguntinus  in  Berch- 
toldo  de  Hennenberg '^  ad  episcopatum  Herbipolensem^*  ^. 

Item  quidam  nobiles  congregati^  cum  multitudine  roc«.  15;. 
armatorum  volentes   nocturno   tempore  capere  civitatem 
Coloniam^,  sed  a  civibus  ipsi  capti  et  plurimi  interfecti 

jösunt,  inter  quos  comes  de  Valckenberg  ^,  germanus  archi- 
episcopi  Coloniensis,   ibidem  subito  occisus  est. 

Item  Conradus  rex  Terre  Sancte,  qui  fuit  eciam  dux 
8wevie,  captus '  in  Apulia,  quando  regnum  Sicilie  tamquam  (Sept.^ß). 
Patrimonium  suum  armata  manu  repeteret,  cum  Friderico 

30  duce  Stirie  et  cum  comite  Pisano  •'  et  cum  pluribus  aliis 
inmatura  morte  a  rege  Karolo  Gallico  capitibus  senten- 
cialiter quasi  latrones  truncati  sunt.     Prius^  tamen  cui- 

7.  dam  fratri  de  ordine  Minorum  *pluries  confessi  sunt  et 

a)  SIC  P.  T)i ;  deest  c.         b)  missna  c.       c)  sie  S  (sibi  adh.);  ciuitai»"  c.        d)  weruhero 
35  magüt  c.        e)  hennberg  c.        f)  herbipot  c.        g)  sie  c.  H.  Th  ;  sunt  ndd.  P.         h)  sie 
c.  Th  ;  Coloniensem  P.  H.  i)  sie  c.   TJt ;  est  add.  P.  k)  sie  P.  S.  ni  (alio  loco) ; 

Ipsi  c. 

1)   Cf.  Ann.    S.  lustinae  Patav.,    SS.  XIX,  p.  191.  2)    Cf.  Chron. 

princ.  Sax.,  SS.  XXV,  p.  480.  XXX,  p.  34 ;  infra  Cmt.  V.         3)  Vide 
\  40  litteras  papae  datas  a.  1268.  Mail  24,  Epp.  sei.  III,  p.  721  sq.,  nr.  689. 

4)  Theodericus;  cf.  cartam  Engelberti  II.  archiepiscopi,  fratris  eius, 
datam  a.  1271.  Apr.  16,  Lacomblet,  'Niederrhein.  ÜB.'  II,  p.  357, 
nr.  607 ;  Ann.  Agrippin.,  SS.  XVI,  p.  736  ;  Menko,  SS.  XXIII,  p.  553  sq. 

5)  Gerhardo. 
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1268.  audita  missa  sacrum  sacrainentum  dominici  corporis  ac- 
ceperunt.  Insuper  agenda  mortuorum  pro  ipsis  com- 
pleta,  ipse^  Conradus  dixit  spatario :  'Ignosco',  inquid, 
'tibi,  quod  me  occidis',    ter'^  figuram  crucis  dominice  in 

('Oc«.  29;.  longa  venia  faciens*^,  sie   cum   predictis  nobilibus  decol- 5 
latus  est ;  quod  ille  gentes  magis  gemere  et  dolere  yiden- 
tur  quam  Theutonici.     Item  protinus  post  hoc  Clemens 
('A'o».  29;.  papa  ITII^"^  in  Bitervio  defunctus  est. 

1269.  Anno  Domini  M^CCLXIX.    in  provincia  Syrie  Sep- 
tem  fratres   Minores    a    Sarracenis,    videlicet    a   soldano  lo 
Babilonie   et   satellitibus    eins,    pro    fide  katholica  occisi 
sunt.     Qui   postquam    martirium    compleverunt,  unus  ex 
eis   nomine   Cunradus    de    Hallis   sacerdos    decollatus  in 
mare   a   perfidis*^   est   proiectus,  et  ecce  duo  clara  lumi- 
naria,    omnibus  videntibus,  tam  Christianis  quam  Sarra- 15 
cenis,    stabant   in    fluctibus   maris    super   eum,    videlicet 
unum  luminare  super  caput  eins  et  aliud  luminare  super 
corpus  eins,  quasi  per  triduum  ^    Ascendentibus  quoque 
procellis  maris  in  altum  luminaria  non  videbantur,    sed 
recedentibus    procellis    iterum*^    ab    omnibus    in    littoreso 
existentibus  videbantur.     Quo  miraculo  territi  Sarraceni 
omnes   fugierunt   ab  illo  loco,  diceutes:    'Dens  Cbristia- 
norum  pugnat  pro  ipsis  Christianis'. 

Item  soldanus  Babilonie,  scilicet  Pharao  rex  Egjpti, 

1268.  na-cione   Turcus,    nomine   Melchasar-,    sevissimus    hostisasi 
(Apr.  18;.  sancte  katholice  ecclesie,  civitatem  Antiochiam  magnam 

et  opulentam  ac  Christiano  populo  plenam  hello  ex- 
pugnavit  et  cepit,  spolians  eam  innumeris  opibus,  ac  in- 
cendio  vastavit^;  occidit  quoque  in  ea  plus  quam  cen- 
tum  milia  et  XXX  milia  hominum,  et  hoc  maxime  in  sc 
odium  Tartarorum,  quia  ipsa  Antiochia  subiecta  fuit  et 
tributaria  Tartaris.  Soldanus  publice  apostatantibus  et 
Christum  negantibus  niultis  milibus  dedit  vitam. 

1269.  Solempues   nunccii   soldani   predicte^  Babilonie  et 
solempnes   nunccii    regis  Tartarorum   missi   ad  principess 
Cbristianos    et    maxime    ad    Ludwicum    regem    Francie, 

a)  rex  add.  P.         b)  terque,  P.        c)  sie  P,  uhi  praecedentia  verba  niutata  sunt;  facien-      -Jn^ 
tem  c.        d)  pfidis  c.        e)  vra  (verum)  c.        f)  predicti  sold.  Bab.  P. 

1)  Hoc  narrat  de  supra  p.  673.  dictis  fratribus  Mmwibus  lacobo  et 
leremia  Marinus  Sanutus  l.  l.  2)  Hoc  nonien  ortum  ex  pleno  nomine 
soldani   El-Malik    ed  -  Daher  Blbars.  3)    lam    a.  1268.    Antiochia 

capta  est. 
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navigantes  per  mare  Mediterraneum,  convenerunt  a  casu  1269. 
in  civitate  lanuensi  ^,  et  videntes   se  pugnare*  ceperunt, 
pars   contra   partem,    in   platea    civitatis,    ut   insimul   se 
occiderent,  quia  odium  inveteratum  et  rancorem  portant 

5  ad  invicem  Sarraceni  et  Tartari.  Quod  videntes  cives 
lanuenses,  ut  decebat  eos,  Utes  interceperunt^,  pugnas 
sedavernnt  eorum.  Denique  prefati  nunccii  cum  per- 
venissent  ad  regem  Fraucie,  Sarracenos  nunccios  soldani 
nee  videre  voluit  nee  audire,  nunccios  autem  regis  Tar- 

lotarorum  et  Tai-taros  gloriose  ac  honorifice  suscepit  et 
procura vit  et  legacioues  ipsorum  notabiliter*^  et  utiliter 
terminavit  ipse  illustris  Ludwicus  rex  Francie. 

Ista  est  prophecia  loachim  abbatis  -  missa  in  Theu- 
toniam   a  cardinali  episcopo  Portuensi^:  Regnahit^  Men- 

ibfridus    hastardus    a    flatu    mezani    usque    ad   ßnem    regni. 
Contra  quem  veniet  rex  tdtramontanus^,  leo  Francie  propter 
andaciam  et  severitatem,  qui  deheUabit  eum  et^  auferet  dya- 1266. 
dema  de  capite  suo.    Tiinc  surget  fdius  aquüe^,  et  in  volatu 
suo   dehilitabitur^  leo,    et^  XXI °  die  post  conflictiim  ßHus  j^^f\2) 

ioaquiJe  incidet  *in  os^^  leonis^,  et  post  hec^  leo  modico  temjyore* f. i52\ 
regnahit.     Orietur  enini  ramus  de  radice  regni  Fridericus 
nomine  orientalis",   qui  dehellahit  leonem  et  ad  nichilmn  re- 
diget,   ita  ut  memoria  sua  non  sit  amplius  super  terram. 
Cuius  potencie  hrachia   extendentur  usque  ad  finem  mundi. 

25  Ipse  enim  imperans  imperahit,  et  suh  eo  simimus  pontifex 
capietur.  Post  hec  Theidonici  et  Hyspani  confederahuntur 
et  regnum  Francie  redigent  in  nichilum.  Hucusque  pro- 
phecia loachim.    Iste  idem  loachim^  abbas  ante  inchoa- 

a)  pugnaverunt  statim  corr.  pugnare  c.         b)  et  add.  P.         c)  nobiliter  P.         d)  sie  Th ; 
30  Reg-nauit  c. ;  Regnabat  //.         e)  om.  H ;    auferetque   TJt.       f)  debilitatur  H.  Th.        g)  in 
add.  H.  Th.  h)  ora  H.  Th.  i)    tf   c.  ;  hoc  U.  Tfi.  k)  abb.  lo.  H.  Th. 

1)  Cf.  Ann.  lanuens.,  SS.  XVIII,  p.  264,  qui  nihil  de  conflictu  legato- 
rum  referunt.  2)    Florensis  Calabri,    qui   obiit   a.  1202.     Sub  eins 

nomine  postea  multi  libelli  j)rophetic.i,  lyraesertim  medio  saee.  XIII.  a  fra- 

Zitribus  Minoribus  loachitis  Italicis  editi  sunt.  Cf.  'N.  A}-chiv'  XV, 
p.  144  sq.  Haue  praphetiam  paulo  post  necem  Conradini  compositam 
esse  patet.         3)  lohanne  I.  4)  Karolus.  5)  Conradinus.     Pater 

eins  Conradus  aquila  dicitiir  etiam  in  Sibilla  Erithrea,  'N.  Archiv'  XV, 
p.  168.     Primat  c.  22,  SS.  XXVI,   p.  665,    Conradinum  dicit    chief  du 

4olignage  de  l'aigle.  6)  Bene   monuit    K.  Hampe,    'Gesch.  Konradins' 

p.  305,  n.  1.  ex  hoc  loco  patere  Conradinum  die  Sept.  12.  Karolo  tra- 
ditum  esse,  qui  fuit  21.  dies  a  die  Aug.  23,  quo  pugna  in  campo- 
Palentino   commissa  est.  7)    Marchio   Misnensis,    tunc  ^;w«",  prociil 

dubio    dicitur,    de   quo  Gibellini   statim  post   mortem    Conradini  öonam 

45  spem  conceperunt. 
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cionem  ordinis  fratrum  Minorum  et  fratrum  Predicato- 
rum  super  leremiam  in  exposicioue  ^  tradidit  de  istis 
eisdem  *  ordinibus,  Ipsos  quoque  ordines  nominavit  et 
habitum  distinxit  et  in  pictura  parietis  per  manum  pic- 
toris  ostendit.  5 

1269.  Post  pascha  infra  V^  ebdomadas  in  mari  Adriatico 

inter  Venecias  et  Anconam  L  naves  cum  hominibus  et 
rebus  submerse  sunt  Domino  permittente. 

In  exercitu  Gallici  Karoli  regis  Sicilie  unus  gardia- 
nus  fratrum  Minorum  '^ ,  cum  ipso  X  f ratres  eiusdem  10 
ordinis  in  suo  claustro  capti  et  vestibus  spoliati  ac  ducti 
sie  nudi  ad  vendendum  publice  sunt*^  per  exercitum, 
ita®  quousque  illos  Dens  propter  suam  innocenciam  per 
quendam  abbatem  ordinis  beati*  Benedicti  a  vinculis  et 
obprobrio  liberavit  et  dato  precio  redemit.  15 

Isti  sunt  versus  a  prefato  cardinali  episcopo  ^  com- 
positi  et  transmissi  de  discordia  cardinalium,  qui  sunt 
IX^-^  nee  in  eleceione  pape  concordare  volunt^: 

'Versus*^  de  discordia  eleccionis  summi  ponti-V- 
ficisolim  facta ^.  ao 

Non  concordamus  nee  concordare  putamus,  " 

Et  tarnen  hie  stamus,  cum  nil  pietatis  agamus, 
TJt  consumamus  nos  insimuP  et  pereamus. 
Sed  non  eiiramus  de  fama,  quam  lapidamus, 
Nee  hene  pensamus  de  mundo,  quem  Janiamus. 
Ergo  cogamus  nos  ipsos  et  faeiamus, 
Quod  non  perdamus  hec^  tempora  nee  repetamus^ , 
Quem  formidamus  hoc  casu  preveniamns'^^, 
Sponsum  condamus,  quem  sponse  preficiamus. 


a)  duobus  a(M.  H.  Tli.  b)  VI  minio  corr.  V  c,  et  ita  (quinque)  H.  c)  sie  c.  H ;  30 

et    add.  P.         d)   om.  P ;  per  ex,  sunt  H.  e)    cum    obprobrio    quos   deus    P.  H. 

f)  sancti  P.  H.       g)  sie  c.  H  (novem) ;  XX  Th.       h)  Versus  —  facta  miniu  scr.      i)  sie      • 
(".  S.  Th ;   ipsos  Carmen  a  Hampe  editum.  k)  sie  H.  T?i ;  nee  c.  1)  sie  c.  H.  Th;      ; 

tepeamus  Carmen  a  ffampe  editum.  m)   htaic  versiim,  quem  Pocke   l.  l.   omisit,  etiam 


TJi  habet. 


35 


1)  C.  13.  Qui  Über  med/'o  saee.  XIII.  a  quodam  fratre  Minore  con- 
scrlptus  est.  Cf.  supra  p.  640,  n.  *.  2)  Seil.  lohanne  episc.  Portuensi. 
3)  Potius  XVII.  Cf.  Reg.  Imp.  V,  nr.  9965.  Supra  p.  658.  ett'am  in  elec- 
tione  Caelestini  IV.  novem  cardinales  fuisse  dicuntur.  4)  Hinc  patet  hoc, 
anteqimm  Gregorius  X.  papa  (^1271.  Sept.  1)  electus  nunciaretur,  scrip- i< 
tum  esse.  5)  Sequentes  versus,  quos  Conr.  Halberstad.  et  Theod.  Pauli 
(ed.  Pocke  p.  79^  ex  hac  Cronica  exscripserunt,  cum  aliis  versibus  de 
eadem  re  compositis  nuper  ex  codice  quodam  Oxoniensi  K.  Hampe, 
'N.  Archiv'  XXII,  p.  613  sq.,  edidit. 
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Anno  Domini  M^CCLXX'^   germanus   sancte  Elyza- 1270. 
beth  de  Marcbiirg,  videlicet  illustris  et  potens  rex  Bela/^""^^- 
in  Ungaria  feliciter  obiit.     Hie   enim  fuit  Dei  ac  divini 
officii    solenipnis    aniator.     Paululum    post    mortem    pre- 

5  fati    regis   regina   uxor   eins  ^  et   consors   regni,    nacione 
Greca,  feliciter  obiit.   Similiter  christianissimus  rex  Fran- 
cie  Ludwieus  in  peregrinacione  obiit.    Filius  quoque  eins- m«<?.  25^ 
dem    nomine    Tohaunes    aput   patrem    in    peregrinacione 
prope  Terram  Sanctam  in  castris,  non  in  bello,  sed  febre 

10  sicut  et  pater  suus  obiit  super  mare  aput  Tunis.    Ibidem  (Any.  3;. 
multi  milites   in  dissenteria  mortui  sunt,  et  plura  milia 
peregrinorum  submersi''^   sunt  in  mari.    Igitur  ossa  huius 
Ludwici  regis  et  filii  eius  lohannis  solempniter  Parisius 
et  honorifice  sunt^  reducta  et  in  sepulchro  patrum  suo- 

isrum  honorifice  sunt  sepulta  in  loco  celebri.  Iste  Lud- 
wicus  rex  Francie  per  omnia  laudabilis,  scilicet  in  divino 
cultu,  in  iudiciis  iustis,  in  operibus  pietatis,  in  domibus 
religiosorum  edificandis  ac  in  plurimis  karismatum  donis 
precellens,    cruce    signatus    cum    Pliylippo    et    Johanne 

go  filiis    suis    in   commemoracione   sancti   Pauli   ad   Aquas- /«».  30. 
raortuas  aput  Marsiliam  ascendit  mare,  circiter  cum  LX 
milibus  armatorum  in  subsidium  Terre  Sancte  navigans*^. 
Qui  mare  non  transivit^,  sed  febre  mortuus  est.     Multi 
alii  nobile«  et  barones  de  eiusdem  regis  exercitu  in  bello 

i5  mortui  sunt. 

Item   inclita  Thuringie   lantgravia  Margareta,    filiaM^^^.s;. 
Friderici  imperatoris,  feliciter  obiit  in  Franckenfurt.       In 
captura  allecum'^  plurimi  sunt  submersi,   scilicet  numero 
quasi  mille  viri,  et  una  navis  portans  allecum'^  XL  lasto- 

3ones  submersa  est. 

Item  rex  Arrogonie  et  rex  Navarrie  necnon  et  rex 
Anglie  Odewardus  cruce  signati  cum  suis  exercitibus  in 
subsidium  Terre  Sancte  per  mare  cum  rege  Francie  pro- 
fecti   sunt,    sed  minime  pervenerunt^  et  contra  Sarrace- 

35  a)  «IC  c.  P.         b)  sepulta  (?)  add.,  statim  del.  c.        c)  sie  P;  navigat;  c.         d)  allecf  c. 

1)  Maria   filia  Theodor i  Lascan's   imperatoris  Nicaeni.         2)   Transivit 
in   Tunicium  et  in  Castro  Carthaginensi  obiit.     Auetor  dicere  voluit  euni 
'j      in  Terram  Sanctam  non  transivisse.  3)    lacobiis  I.    rex  Arragoniae 

i  classe  sua  dispersa  non  transivit  (cf.  R.  Röhricht  in  'Mitth.  d.  Inst.  f. 
]  40  Oesterr.  Gesch.'  XI^  p.  372  sqq.).  Theobaldus  rex  Navarriae  cum  rege 
!  Franciae  in  Tunicium  profectus  est.  Edwardus  etiam  post  jnwtem 
I      Ludouici  IX.    regis  in  Tunicium   advenit,  dehinc,  postquam    in   Sicilia 
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1270.  nos,  hostes  ecclesie,  nichil  vel  parum  utique  profecerunt. 
Röthomagensis  archiepiscopus  nomine  Rigaldus,  sed  pro- 
fessione  et  habitu  ordinis  fratrum  Minorum,  olim  ma- 
g'ister  et  doctor  theologie  Parisius  in  kathedra,  eciam 
cum  rege  Francie  cruce  signatus  in  Terre  Sancte  sub-5 
sidium  navigavit.  Frisones    cruce   signati,  sicut  esti- 

mati  sunt,  circiter  XL  milia  et  amplius,  tunc  temporis 
cum  suis  propriis  navibus  profecti  sunt  in  subsidium 
Terre  Sancte.  Magistri  in  tlieologia  et  confessores  et 
predicatores  fratres  Minores  multi  profecti  sunt  cum  lo 
prefatis  regibus,  nobilibus  ac  exercitibus  Ckristianis; 
plurimi  sacerdotes,  capellani  et  alii  clerici  necnon  reli- 
giosi,  sed  precipue  de  fratribus  Minoribus  et  Predica- 
toribus  sunt  profecti  multi  ultra  mare  ad  salutem  ani- 
marum.  In  illo  passagio  defuncti  sunt  XX  fratres  Mi- 15 
nores. 

Westphalii*^  missi  cum  armis  a  Symone  episcopo 
Paderburnensi  spoliis  et  incendiis  ac  captivis  educendis 
vastare  Hassiam  in  odium  ducis^  Heinrici  eiusdem  terre, 
subito^  quasi  in  una  hora  non  longe*^  a  Fritslar  ^  ex  ipsis20i 
Westphalis  occisi  sunt  CL  viri  et  V,  captivi  autem  ducti 
sunt  ex  eisdem  Westphalis  CXXX  viri,  quorum  unus  de 
oppido  Warberg®  nomine  Cunradus  se  redemit  MD  marcis. 

Egra   civitas    exusta  est.     Quatuor  Minores  fratres 
in  ecclesia  fratrum  ibidem  et  cum  ipsis  centum^  et  ultra  25 
Deo  permittente  cremati  et  incinerati  sunt. 

Hoc    eodem    anno,    postquam   illustris   rex   Francie 
V.  153.  Ludwicus,  Dei   cultor   ac  iusticie  amator,  *in  peregrina- 
cione  de  terra  sua  egressus    cum  glorioso   comitatu  tam 
regum    quam    religiosorum    ac    magnatorum    in    copiosasci 
multitudine  navium    cum  centum  milibus  cruce  signato- 
rum    et   ultra  de  diversis   regnis  ascendit    mare,  ut  pro- 
ficisceretur  ad  debellandum  Sarracenos  et  barbaras  nacio- 
nes,  quoddam  mirabile  et  insolitum,  a  seculis  non  audi-   ; 
/K7.13.  tum,  in  mense  lulio  circa  festum  sancte  Margarete  servis  siiBij 
suis  altissimus  ostendere  dignabatur  in  *presagium  futu-*,*^ 
rorum,  secundum  quod  iudicant  sapientes.    Nam  XIIII*' 
it<j.  19.  Kai.  Augusti  per  nunccios  in  scriptis  diligenter  et  cele- 

a)  Westfali  P.  b)  Heinr.  ducis  P.  c)   sie  P;  subdito  c.  d)    afris  add.,  statin) 

dtl.  c.        e)  barberg  c. ;  Warcberch  P;   cf.  infra  p.  685,  l.  40.        f)  homiaes  add.  P.     i 
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hiemavit,  vere  a.  1271.  in  Terram  Scmctam  profectus  est.     Quod  auctor, 
cum  haec  scribet'et,  nondum  audivisse  videtur.         1)  Cf.  supra  p.  261. 
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riter   fuit  transmissa  Parisius    magistris  et  fratribns  Mi- 1270. 
noribus  ipsa  visio  terribilis,  que  talis  est :  Frater  lohau- 
nes  de  Priseo    et  frater  Waltherus  de  Hoio  ordinis  Mi- 
norum    de    custodia  Picardie,  sed    de  conventu  Valenzin 

6  in  custodia  Caraeracensi,  existentes  in  Castro  quod  dici- 
tur  Hapers'**  hora  quasi  vespertina  viderunt  oculis  cor- 
poralibus  solem  rntilantem  absque  nubibus  claritatem 
suam  in  luiiareni  palledinem  subito  commutare;  quam 
palledinem   tani    mirandam  quam    horrendam    dum  dicti 

lofratres  una  cum  CL  bominibus  utriusque  sexus,  qui  ad 
tarn  insolitum  spectaculum  convenerant,  cum  multa  de- 
solacione  et  terrore  respicerent:  ecce  facta  est  subito 
intra  solaris  corporis  extremitates  scissio  quedam,  que 
in  sole  in  modum  spere  circulariter  girabatur,  et  parum- 
>,  15  per  post  sol  est  ad  integritatem  pristinam  reformatus, 
pallorem  tamen  retinens  sicut  prius.  Cumque  circa  quar- 
tana partem  höre  de  spacio  temporis  transisset^,  sol 
visus  est  scindi  recte  per  medium  ex  transverso  in  par- 
tes   per   omnia   coequales ;    et    dum   hec  visio  appareret, 

»0  visus  est  armatus  vir  in  equo  armato  ab  Oriente  veniens 
et  per  medium  solis  gradiens  paulato  incessu  divertit 
ad  occidentem.  Cumque  post  modicum  iste  disparuis- 
set,  visus  est  et  alter  veniens  ab  occidente  et  divertit 
ad    orientem,   vir^   armatus    in    equo    armato   via    priori 

«öomnino  contraria  per  medium  solis  ire  visus  est;  et  j)a- 
rum  post,  cum  hie  similiter  evanuisset,  duo  equi  armati 
absque  sessoribus  in  sole  sibi  oceurrentes  transierunt ; 
qui  cum  evanuissent,  apparuit  liomo*^  magne  stature 
ad   modum   latronis   in   solis  medio  suspensus,  qui  adeo 

sodiscrete  videri  poterat,  quod  funis  cingens  Collum  eins 
et  annexus  superiori  stipiti  et  manus  post  tergum  ligate 
satis  notabiliter  omnibus  apparebant.  Cumque  iste  ap- 
parere  cessaret,  sol  integritate  solita  recuperata  pallo- 
rem  in   ruborem    ad    modum    cruoris    bene    rubel    com- 

asmutavit,  et  post  paululum  pro  rubore  sangwineo  per- 
sicum  colorem  sumpsit^,  et  postremo  illum  colorem  per- 
sicum  pro  colore  croceo  commutavit ;  et  hunc  croceum 
colorem  cum  parum  tenuisset,  visus  est  sol  paulatim  ad 
claritatem  propriam  de  venire. 


I 


40  a)   SIC  infra  p.  6S6,    l.  8;    hapers  c.  b)    ecce  add.  P.  c)    alius  stiperscr.  eadem 

manu  c,  deest  P,  uhi  vir  —  aniiato  post  contraria..  d)  sie  P ;  om.  c.  e)   sumpsit 

—  persicum  ont.  c,  oculo  scribae  a  priore  colorem  ad  inferius  aberrante,  suppleta  ex  P. 
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1271.  Anno  Domini  MOCCLXXI.  Fuldensis  abbas  Berch- 
toldus*,  strennuus  ntique  et  utilis  rector  populi  sui,  cul- 
tor  et  amator  pacis,  occisus  est  in  Fulda  in  suo^  ora- 
torio  infra  missam  in  quadragesima.  In  Bitervio  in 

(Man.  12 j.raissa,    presente  Phylippo   rege  Francie    et  cardinalibus,  5 
in  facie  Karoli  regis  Sycilie  invidiose  occisus  est  Hain- 
ricus  filius  Richardi  regis  Anglie. 

Inimici  crucis  Christi  pagani  cum  V  milibus  *  irrue- 
runt  in  Prusciam,  ecclesias  et  altaria  devastantes,  unam 
civitatem  Cristisburg  '^  ceperunt  et  occiderunt  XITI  f ra-  lo 
tres  domus  Tbeutonice  et  de  populo  promiscui  sexus*^ 
CL  necnon  et  duo  milia,  et  innumerabilem  multitudi- 
nem  Christianorum  iitriusque  sexus  captivantes  cum  pec- 
coribus  et  spoliis  secum  deduxerunt,  villas  succenderunt 
et  plurimos  homines  cremaverunt.  i6 

In  Franconia®  tarn  in  villis  quam  in  campis  lupi 
bomines  crudeliter  invadentes  plures  quam  XXX  homi- 
nes devoraverunt.  ßeliquerunt  namque  oves  in  campis 
et  invaserunt  pastores. 

Sevissimus  hostis  populi  Christiani,  soldanus  Baby- 20 
(Marl. aoj.lonie   expugnavit   et   cepit   fortissimum    castrum  nomine 
Crack,  munimentum  ac  refugium  Christianorum  in  Terra 
Sancta  ^.    Hec  municio  impreciabilis  f uerat  domus  Hospi- 
talis  sancti  lohaunis  baptiste. 

Defuncto  papa  demente  IIII'°,  post  quem^  ces-2» 
savit  episcopatus  fere  tribus  annis,  cardinales  in  Bitervio 
(Sept.  ij.  concorditer  elegerunt  in  papam  queudam  canonicum, 
archidyacouum  ecclesie  Leodiensis,  nomine  Theobaldum, 
existentem  ultra  mare  tunc  ipsa  hora  in  peregrinacione, 
sed  de  Placencia  civitate  oriundum^.  30 

1272.  Anno  Domini  M^CCLXXII.  Gregorius  papa  X"\, 
p/rtrt.  27;.  sed  a  beato'*  Petro  CXCV.  ordinatur\  Hie  cum  solempui 
^va/<,  13/ comitatu   intravit   urbem  Romain    et  Karolum  Gallicum 

instituit   regem  Sycilie.     Nam   ante   hunc  papam  nullus 
papa   per  XI^  annos   intraverat   urbem  Romam   propterssi 

*)  cum   quatuor  turmis  P.  H  et  sie  infra  p.  686,  l.  42.  ■ 

a)  Bertous  P;  Beitoldus  U  ei  infra  p.  686,  L  35.         b)  sie  e.  H ;  proprio  P.        cl  eris- 
tisburg  c.  d)  a  1  i  o  s  adä.  P.  H.  e)  sie  H.  P  (Frankonia) ;  fraucia  c.  f)    post- 

quam  Cont.  III.  et  P.  g)  sie  Cont.  III.  et  P ;   oriundus  c.         h)   sie  Coiit.  III.  et  P; 

om.  c.  ;  sancto  S.         i)  or.  c.         k)  sie  c.  P.  S.  Cont.  III ;  aliter  infra  p.  687,  l.  9.  40 

1)  Cf.  R.  Röhricht  in  'Arch.  de  l' Orient  Latin'  II,  p.  398. 
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discordiam    et   rebellioiiem  Romanorum.     Hie  Gregoriiis  1-27-2 
papa  quando  processionaliter  transivit  per  urbem  Romam, 
Constantinopolitanus    Imperator    Baldewinus    et    Sycilie 
rex  Karolus   ambulantes    quasi  famuli  super  terram  per 

5  medium    platearum    duxerunt    equum,    cui    insedit   papa, 
hinc  et  inde   per  frenum    tenendo  coram    omni  multitu- 

.dine  usque  ad  locum  debitum  "staeionis.     Mira  res! 

Maguntinus  archiepiscopus  Wernherus  suscepit  Ful- 
densem    ecciesiam   commendatam    aliquamdiu   gubernan- 

10  dam.  In  Nussia  civitate,  que  sita  est  aput  Coloniam 
metropolim  Theutonie  iuxta  Renum,  quidam  devotus 
frater  Nycolaus  de  ordine  fratrum  Minorum  feliciter 
migravit  ex  hoc  seculo,  cuius  sanctam  vitam  pater  mise- 
ricordiarum  Dens  per  magna  et  multa  rairacula  deela- 
ji6ravit.  Nam  febres  sedat,  cecos  illuminat,  mortuum  unum 
resuscitat  et  plura  alia  signa  facit'^ 


EXCEBPTA  GEBMANICA  EX  CONTINUATIONE I. 

Ex   cod.    V.  Cl.  Haiseri   18. 

Noch  Cristes  gebort   tusint  jar  267  jar   do  waz  groz  sterben  zu/-. 233', 
Doringen  unde  in  Ytalia  der  lute  unde  ouch  des  vihes. 

Noch  Cristes  gebort  tusint  jar  268  jar  do  wart  ein  groz  strit 
in  Ytalia  under  koning  Conrade^  unde  koninge  Karle,  do  worden 
irslagen  sechs  tusint  mensche.  In  deme  jare  do  wart  margrefe  .Johannes 
von  Brandenburg  zu  Merseburg  in  eime  tornei  irstochen.  An  deme 
selben  tage  reit  von  deme  tornei  Theodericus  von  Kirchberg,  ein 
amichtmanCj  der  irtrang  mit  dren  weppenern  in  der  Säle. 

Xoch  Cristes  gebort  tusint  jar  269  jar  da  gewan  der  soldan 
Anthiochiam  di  stat  unde  irslug  darinne  hunderstunt  tusint  unde  drißig 
tusint  cristener  lute,  unde  er  bieben  dannoch  vele  tusint  lebenig,  di 
'  do  von  deme  gelouben  traten. 

Noch  Cristes  gebort  tusint  jar  zweihundert  jar  unde  sibenzig 
jar  [do  starb d]  sente  Elisabethen  bruder  der  koninge  zu  Ungern.  Zu 
den  geziten  starb  di  langrefin  von  Doringen  Margareta,  dez  keiser 
Frederiches    tochterf,    zu    Frankenfurt.  Zu  den  geziten  worden  di 

.  Westfalen  gesant  von  Symone  deme  bischofe  von  Palbom,  daz  si  ver- 
herten  Hesselant  unde  brante  do  unde  namen  großen  roub.  Do  be- 
sammente  sich  lancgrefe  Henrich  unde  streit  mit  en  vor 
Fritzschelar,  unde  der  Westfelinge  worden  irslagen  S  fünf  unde  fünfzig 
unde  hundert,  unde  der  gefangen  waren  XXXIIIIl»  unde  hundert,  unde 
'  ander  den  gefangen  waz  einer,  der  hiez  Conradus  von  Warperg,  der 
loste  sich  vor  anderhalb  tusint  marg.  Zu  den  geziten  wart  Egerc 

vorbrant,    uude    in    der   Barfoßen    kirchen    do    selbes    vorbranten   fier 
bruder  unde  hundert  mensche.  Zu    den  geziten  geschach  ein  groz 

3)  Finis  huius  croaicc  minio  subscr.        b)  Conrr  c.         c)  anicht  (?)  man  c.        d)  do  st. 
''  '»n.  c,      e)  könig  c.        f)  toehte  c.        g)  gevangen  de!.,  et  superscr.  irslagen.       h)  XXX 
^vpra  p.  682.  et  F. 
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wunder,  dez  glichen  vor  nyme  gehört  wart,  daz  geschach  umme  sente 
Margereten  tag.  Do  wolde  got  sinen  knechte  zeige  ein  zeichen  der 
Zukunft,  noch  deme  also  ez  di  wisen  irteilen.  Wan  an  deme  furzenden 
Kalendas  Augusti  do  wart  dit  beschreben  gesant  den  meistern  zu  Pariz. 
Da  stunt  also  bruder  Johannes  von  Priscou  unde  bruder  Walther  von  5 
*f.  234.  Hoyo,  "brudere  der  ßarfußen  ordens  von  der  custodien  Picardie  unde 
von  deme  convent  Valenzin,  di  waren  in  der  custodien  Cameracensi 
ina  eime  castel,  daz  heißet  Hapers,  umme  vesperzit.  Do  sahen  si  mit 
eren  liplichen  ougen  di  sunnen  schinen  ane  wulken,  unde  si  vorwan- 
delte ere  clarheit  unde  wart  bleich  also  der  mant,  unde  di  bleichikeit  lo 
di  waz  winderlich  unde  grußlich  gestalt.  Do  stunden  di  vorgenanten 
bruder  mit  hunderten  unde  mit  funfzigen  beides  kunnes,  di  daz  mit 
en  sahen  mit  großen  betrupeniße  unde  mit  forohten.  Unde  do  wart 
gesehen,  daz  an  den  enden  der  sunnen  waz  ein  bruch,  der  waz  zir- 
kelecht, unde  darnach  wart  si  weder  ganz  unde  bleip  ummerme  dar  i5 
bleich.  Do  si  also  gegingl^  wol  kegen  eime  ferteile  einer  stunde,  do 
wart  gesehen^  daz  di  sunne  gliche  mitten  uf  spilt ;  do  wart  gesehen 
ein  gewoppent  man  uf  eime  gewoppenten  roße,  der  quam  von  Oriente 
unde  reit  gliche  mitten  dorch  di  sunnen  meilichens  ritens  unde  reit 
kegen  occidente.  Unde  darnach  ein  c  wenige  wile,  also  der  vorswunden  20 
waz,  do  wart  ein  ander  gesehen,  der  quam  von  occidente  unde  reit 
kegen  Oriente  den  selben  weg  hen  weder,  den  der  erste  gereten  hatte, 
ouch  mitten  dorch  di  sunnen,  unde  der  vorswant  ouch.  Damach 
worden  gesehen  zwei  gewopente  phert,  do  saz  nymant  uf,  di  begei- 
neten  er  ein  deme  andern  in  der  sunnen.  Do  di  vorswunden,  do  wart  25] 
gesehen  ein  groß  man  also  ein  m  o  r  d  e  r  gliche  mitten  in  der  sunnen, 
der  waz  gehangen.  Den  sach  man  bescheidelichen,  daz  ein  sträng 
umme  sinen  hals  ging  unde  daz  der  obene  an  ein  holz  was  gebunden, 
unde  daz  eme  di  hende  uf  den  rucke  waren  gebunden.  Daz  irscheiu 
den  luten  mergiich  gnug.  Do  der  vorging,  do  wart  die  sunne  weder 30' 
ganz,  unde  wandelte  ere  bleiche  in  eine  rote  also  blut,  unde  wart 
darnach  noch  roter  unde  wart  darnach  gel,  unde  wart  darnach  gesen, 
daz  si  eren  schin  langsam  weder  nam,  den  si  vore  hatte  gehat. 

Noch  Cristes  gebort  tusint  jar  271  jar  do  waz  ein  apt  zu  Fulde, 
der  hiez  Bertoldus,  unde  her  waz  ein  gestrenge  Vormunde  sines  stiftes  aa 
unde  ein  nucze«^  Vorsteher  unde  ein  lipheler  dez  fredes^  der  wart 
irslagen  in  der  fasten  zu  Fulde  in  einer  cappellen  under  meße.  Zu 
der  selben  zit  zu  Biterniee  do  wart  Henricus,  koningf  Richardes  son 
von  Engelaut,  irslagen  &  under  meße,  unde  do  waren  keinwerdig  der 
*f.  234'.  koning  f  Philippus  von  Frankerich  unde  koning  f  Karl  von  Sicilien  unde  n 
'  z  w  e  n  e    cardinale.  Zu    den   geziten  do  quamen  di  beiden  in  daz 

lant  zu  Prußin  mit  vier  scharen^  unde  vorstoren  unde  zubrachen 
do  kirchen  unde  eitere,  unde  gewunnen  eine  stat,  di  heißet  Cristes- 
burg,  unde  totten  do  XIII  Duczsche  herren  unde  totten  darzu  hun- 
dert unde  fünfzig  mensche  unde  zwei  tusint  menschen  unde  fürten  4 
mit  en  eine  unzeilliche  schar  cristener  lute  unde  vihe  unde  vorbranten 
ouch   vele   lute.  Zu   den   geziten  *do  fraßen  die  wolfe  di  lute  in  *  )< 

deme  lande  zu  Franken  uf  deme  velde  unde  in  den  dorfern.    Si  fraßen 


a)  uf  corr.  in  c.        b)  ita  c. ;  fortasse  zeging.        c)  eyn  e  corr.        d)  nuczce  e.      e)  Bi- 
terme  c.         f)  konig  c.         g)  ag'e  eras.  fi 

— !"^ 

1)  Cf.  supra  p.  684;    n.  *.  '  ||U|.^ 
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uf  einen  sommer  mer  danne  drißig  mensche  unde  lißen  die  schafe  gen 
rnide  liften  die  horten  an.  Do    der  habest  Clemens  der  fei-de  ge- 

starb,  do  horte    daz  habistum    uf  wol  dry  jar;  do  koren  si  di  kardinal 
einen  tumeherren,  der  hiez  Theobaldus,  zu  babiste. 

Noch  Cristes  gebort  tusint  jar  272  jar  do  wart  ein  habest,  der 
liiez  Gj-egorius  der  zende,  der  waz  der  hunderste  unde  der  fünf  unde 
nuynzigiste  noch  sente  Petir.  Deßer  bähest  reit  mit  großer  erberkeit 
zu  Rome  in  di  stat,  wände  vor  dcßenie  babeste  quam  ny  kein  habest 
kogen  Rome  bi  nuyn  jaron  dorch  di  zweitracht  der  hebeste  unde  der 

'  Romere.  Deßer  habest  do  her  kegen  Rome  quam,  unde  do  man  eme 
mit  der  processien  enkegen  ging,  do  ging  eme  der  keiser  Baldewin 
von  Oonstantinopil  zu  einer  hant  unde  der  koning'J  Karl  von  Sicilien 
zu  der  andern  hant  also  knechte,  unde  hatten  sin  phert  bi  deme  zoyme, 
do  der  habest  uffe  saz,  unde  wiseten   ez  biz  an  di  stat,  do  der  bähest 

'  hene  solde  c . 

CONTINÜATIO  IL 

Ex  cod.  C  1  Mellkensi. 
Contra   decretiim    Clementis   pape    Conradus    filiiiSj^ßY 
Conrad!  regis  in  Ytaliam  vocatus   magnifice  in  omnibus 
prosperatnr.    Nam  civitates  Ytalie,  videlicet  Roma,  ßono- 
na\  Venecia,  Verona,    lanua    et    alie    plures    rebns    et 
iffectibus,    grandi  milicia  et  grandi  pecunia  concorditer 
■idem  Conrado  adherent,  clamantes  et  multipliciter  accla- 
aantes  magno  favore'\  personantes:  'Vivat  rex  Conradus' ! 
Jbprobriose    eicientes  de  loco  ad  locum  Karolum  Galli- 
um,   quem    Clemens   papa   fecerat   regem    Sicilie   atque 
uresidem  ac  vicarium  imperii  Romani.     Nam  et  Romani 
undem  Conradum  in  senatorem  Urbis  -  invito  papa  cum  1268. 
ripudio    elegerunt.  Rex  Bohemie    suffnltus    auctori- 1267. 

';ite  apostolica  proficiscitur  in  Prusciam. 


CONTINÜATIO  III. 

Ex  codd.  B  5.  5^.  D. 

^[Anno^     Domini    M^CCLXVI.  =^]      Defuncto    papa    Cle-co«<./. 
lente,  postquam    vacavit    sedes    fereff  tribus  annis,   cardinales   in 


I  da  add.  r.        b)  konig:  c.       c)  desinit  c.  media  in  pagina ;  Amen  das  werde  post  add. 
I  foaore  c.         e)  De  demente  papa  minio  praemissum  B  5.  5».         f)  uncis  incl.  des.  D. 
pene  Bh.  5». 

1  Bononia  Conradino  fiiit  infesta,  lanua  et  Venetia  ei  non  adhaese- 
Kttt.  2)  Senator  Urbis  tunc  fuit  Heinricus  de  CasteJlia,  qui  a  parte 
•t'  'onradini  stetit,  quem  imperatorem  futurum  salutaverunt  Romani. 
}  Haec  male  inserta  esse  videntur  in  codd.  B  b.  5*.  demente  enim 
268.  Nov.  defuncto,  Gregorius  a.  1271.  demum  electus  est. 
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Cojir. /.  Viterbio a  concorditer  eleg-erunt  in  papam  quendam  canonicum,  archi- 
diaconum  ecclesie  Leodicensis^^,  nomine  Theobaldumc,  existentem  ultra 
mare  tunc  ipsa  Lora  in  peregrinatione,  sed  de  civitate  Placentia  oriun- 
dum,  et  dominus  Petrus  de  Confleto*^  arcliiepiscopus  Co- 
rinthi*^   pro  ipso*^   mittitur^  ultra  mare.  i 

hAnno  Domini  M^CCLXXII.  i  Gregorius  papa  X,  sedk  a  beato 
Petro  CXCV.  ordinatus  1 .  flic  cum  sollempni  comitatu  intravit  urbem  n^ 
Romam  et  Karolumi^  Grallicumm  instituit  regem  Sicilie.  Nam  ante 
liunc  papam  nullus  papa  per"  XI  aunos  intraverat  urbem  Romam 
propter  discordiam  etP  rebellionem  Romanorum.  Hie  GregoriusQ  papaioj 
quando  processionaliter  transivit  per  urbem  Romam,  Constantinopoli- 
tanus  imperator  Baldewinus  i'  et  Sicilie  rex  Karolus  s  ambulantes  quasi 
famuli  super  terram  per  medium  platearum  duxerunt  equum,  cui  in- 
sedit  papa,  hinc  ett  inde  per  frenum  tenendo  coram  omni  multitudine 
usque  ad  locum  debitum  stationis.  Mira"  res  !  Hic  papa^  ordinavit^,  15| 

1273.  quod  principes  Alemannie^  anno  Domini  M^CCLXXIII. 
Of^  (10).  mense^'   Octobre    Frankenvort '''   convenientes   Rudolfum*'* 

eomitem  de  Habichisburg'^  in  regem  Eomanorum  concor- 

1274.  diter  elegerunt.  Idem  etiam^  anno  Domini  M'^CCLXXIIII. 
Lugduni*^  concilium  celebraus,  ut  vir  sanetus  et  bonus, ! 
laultas   edidit   constitutiones  ibi*^.     Migravit  autem  ad^ 

12^^- Christum  infra  octavam  epyphanie  Dominik  anno  Domiui 
^«"•(i)-^occLXXVI^ 


*CONTINÜATIO  IV.    FRATRUM  SUEVORUM  * 
ORD.  PRAEDICATORUM.  . 

Ex  codd.  D. 

PARS  I.    CONSTANTIENSIS. 
1276.  Anno  Domini  M^CCLXXVI.    Innoeentius  V.   ord[i- 

natur],  sedit  mensibus  Y,  diebus  VII  ^,    Hic  prius'  dictus 

a)  Biternio  D.  b)  Leodinensis  Bb.  5*  ;  arch.  leodiceii  Dl;  Leod'  2)2.  c)  thebal- 
diim  Bf).         d)  conflero  Z>  1.  e)  chorinti  /)  1.  Ib.  f)  pro  i.  om.  7)  1''.         g)  mittit 

B  5*.  h)   De  Gregorio    papa,    qualiter   intravit   urbem  Romanam  minio  prcieniissum 

B5.6\  i)    MOCCOLXXV.  X>2.  k)    erasiim   D  IK  1)    siV  £  5»  ;    ord'(or.)B5. 

Dl.  la-b.  2.  m)  om.D2.  n)  Karulura  D  1^  ;  carolum  D2}i.  I.  o)  papa  XXXI  a. 
D2.  p)    disc.  Rom.  et  reb.  Z>2.  q)    o»i.  Dl^.  r)    Baldwinus  X>  2  ;    Balwinus 

Z>la-b.       s)  Karülus  B  5^  ;  Karulus  Z)  Ib.        t)  om.  D.  u)  M.  res  om.  D  2.        v)  om. 

B  5.  5a.  w)  om.  i»  1.  x)  Alamanie  B  1»-  •>.  2.  y)  raensis  7)2.  —  octobri  Dl.  1*  ; 
nctobris  Dl*.  2.  z)    vrankinvort  jB5;    conv.  vrankenwort  Ü5a;    Frankenfurt  2)  l*" : 

franchenfurt  venientes  B  2.  a)  Rudolfum  B  la  ;  Rodolfum  B  1  ;  Rodolfum  B  Ib  ;  Ru- 
dolphum  B5a.  b)  habsburg-  D  1  ;  Hab«burch  D  2  ;  Habspurch  D  la  ;  habspurg  D  1*. 
c)    papa  B.  d)    Lugdun  ß  5.  5a;   Lngd'  B  2:    Lugdunum  Dl.  la   {ithi   add.   ut).   1*. 

e)  ubi  B  5» ;  om.  B.  f)  ad  Chr.  om.  B  1.  1».  2.  g)  Dom.  —  MCCLXXVI.  om.  h.  l.  D, 
anno  ad  sequentem  contintioHonem  tracio.  h)  hic  sequiliir  in  Bb.  5a:  Item  de  quatuor 
inagnis  conciliis  celebratis  contra  quatuor  hereticos.  Nota,  quod  quatuor  illa  magna 
concilia  contra  quatuor  hereticos  sunt  celebrata :  Nicenum  concilium  —  Anno  D. 
MOCCXIin.  compositum  est  symbolum  Firmiter  credimus  in  Lateranensi  concilio  ab 
Innocencio  papa  IIIO.  Extra  De  fide  katholica:  Firmiter  credimus  (de  summa  trini- 
tate  canon  Firmiter  credimus  post.  manu  in  loco  raso  scr.  B  5a).  i)    Pet.  d.  pr.  B  2. 

1)  Hic  numerus  cttm  dtebus  electionis  et  mortis  infra  rede  allutis  noh 
convenit. 
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Petrus,  de  Tbarautasia''*  extitit*^  orinndus,  iuvenis  ordi- 
nem  fratruin"  Predicatorum  ino^ressiis  adeo  in  moribus 
et  sciencia  profecit,  ut  et"  prior  pro viii Cialis  in  Francia 
et  niagister  fieret  in  theolog-ia'^' ^     Postillas  super  quos- 

6  dam    libros   biblie   composuit  et  super  Sententias  opera 
conpilavit.     Idem®  per  Greg-orium  papam  X.'^  assumptus  1272. 
est    in    arcbiepiscopum    Lugdunensem,    a    quo    breviter 
per   eundem   papam   absolutus   assumitur   in  cardinalem  1273. 
et  in  ^  episcopum  Hostiensem.     Electus  est  in  die  beate  }^J^i 

wAgnetis,    obiit^  in   vigilia   vigilie   beati^   lobannis    bap-/««.22, 
tiste. 

A    beato    Petro    apostolo^',    qui    fuit    primus    jiapa,    usque    ad  Jiec.iv.(C2j. 
papam  Innocentium  V.   fuerunt  CXCVII  pape,  Lino   et  Cleto 
et  femina  que  fuit  papa  non  computatis  -. 


15  PARS  IL    BOTWILENSIS. 

Post    dominum    Innocentium    fuit   papa    dominus''  1276. 
Octavianus  ^    et    vocatus    est  '^    Celestinus  ^.      Post    bunc 
Petrus    Hyspanus'    et    dictus^    lobannes    XXI'.     Hie  .„_^ 
hereticus    et    nigromanticus'"    oppressus    est    in    palacio^ii/a/z'vo;. 
-0  suo  Viterbii"   a   djabolo,    benedictus  Deus !    quia   inpug- 
navit  dicta"  Thome  '"  et  Alberti  *'  et  cet.    In  cuius  collo  mo- 
rientis   inventa   est   cedula  cum  karacteribus^  suspectis. 
Post  bunc   fuit  dominus  lobannes**  et   dictus   est^' 
Nicolaus  ^;    qui    amator^    amicorum   suorum    carnalium" 
25construxit    eis     urbem^    firmis.simam    muris    et    turribus 
aput  Lateranis^^'.     Sub   isto   papa    dominus  Latinus,  fra- 
ter   ordinis'^    Predicatorum,    f actus    est    episcopus    Hos- 
tieusis. 

Mortuo  Nicoiao  ^   successit^   dominus  Wilbelmus^'- ^  1280. 

30  a)  taranthasia  Dl;  th'aramusia  7)2.  b)  om.  1)2.        c)  om,  Z)  1*>.  2.        d)  theologya 

Dlb  semper.  e)  Item  D2.  f)  om.  D  Ib.  2.  g)  ob.  —  baptiste  om.  Z>  Ib.  h)  etiam 
add.  Dl.  la-b.        j)    yspanus  Dl»;  hispanus  Dl.        k)  est  add.  Dl.  1)    XHI.  Dl. 

1»"  b.  2.  m)  nigromantibus  D2.  n)  a  dyab.  Vit.  Dl.         o)  om.  Dl.  1»  (uhi  post. 

manu  superscr.).  l*,    ubi  post  thome   spatium  voci  inserendae  vacuuin  rel.  p)  caract. 

35  D  2.  q)  papa  add.  D  2.  —  et  om.  Dl.  r)  om.  Dl.  Ib ;  etiam  add.  D  1.  1»-  b.  g)  Nyc. 
Dl«.  2.  t)  amic.  s.  carn.  amat.  D2;    amic.    om.  Dl*.  u)    cardinalium   Dl.  1*'  b, 

V)    om.  D  Ib.         w)  Lateranum  D  2         x)  ei  add.  D  2.         y)  WiUhelmus  D  1. 

1)  Cf.  Ann.  Basti.,  SS.  XVII,  p.  200;  Martin.  Oppav.,  SS.  XXII, 
p.  442;  Gilberti  Cont.  V,  SS.  XXIV,  p.  138.    In  Flor,  temp.,  SS.  XXIV, 

i'ip.  249,   haec   de   Innocentio   V.   exscripta   sunt.      Cf.   praef.  p.  517  sq. 

2)  Haec  in  codd.  Bö.  5^  v.  supra  p.  670,  n.  **.  3)  Ottobonus. 
4)  Immo  Adrianiis.  5)  de  Aquino.  6)  Magni,  qui  ordinis  Praedica- 
toruni  fuerunt.         7)  Simon  p>otius. 
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1281.  Turonensis    et''^    dictus    est    Martinus '^    anno''     Domiui 
MCCLXXXI. 

1266.  Item  anno  Domini  M*^CCLXVI.  recepta  est  domus 
oc^ 3.  f ratrum  Predicatorum  in  Rotwil'^  in  dominica    qua  can- 

1267.  taivLr  Äda2)penaf,  quam  in  festo  epiphanie  sequenti  rex*^  5 
•^""- ^- Cünradus  presens  ibidem^  commendavit  civibus  loci  pre- 

dicti. 

Notandum,  quod  primus  fundator  et  magister  ordi- 
nis  Predicatorum  fuit  beatus  Dominicus  Hyspanus ;  se- 
cundus  lordanus  Theutonicus  ^ ,  sepultus  in"  Achon;  ter- lo 
eins  mag'ister  Eeimundus^  Hyspanus,  qui  coupilavit 
librum  decretalium,  sepultus  in  Barcinona^;  quartus 
lohannes  Theutonicus^,  sepultus  in  Argentina;  quintus 
Humbertus  Burgundus,  qui  ordinavit  divinum  officium 
nostrum  sicut  est  hodie.*  i5 

1276.  Anno  Domini  MCCLXXVI.  floruit  dominus  Petrus 

de  Tharantasia  de  ordiue  fratrum*^  Predicatorum,  qui 
post^  f actus  est  papa  Innocentius  V.  Item  magister 
Thomas,  darum™  Dei  Organum  in  theologia  et  in  natu- 
ralibus  et°  precipue°  in  moralibus.  Hie  de  novo^'  glo-20 
savit  ewaugelia,  fecit°  et^  summam  theologie  incompa- 
rabilem.  Item^"  dominus  Hainbaldus^  cardinalis  de 
ordine  Predicatorum.  Item  dominus  Latinus  cardina- 
lis* Hostiensis.  Item  dominus  Rupertus^  cardinalis, 
ambo  magistri  in  theologia  et  ambo  nutriti  in  ordine  85 
Predicatorum.** 

*)  D  1  a  adcl. :  Sextiis  Johannes  Lombardus. 
**)  In  D  1  al/'a    manu   saec.  XIV.  haec  addita  sunt,  maxima  e.r 
parte  edita  'Archiv'  III.,   p.  20: 
1291.  Mortuus^"-  est  anno  milleno  C  tripHcato  30 

i«i.(i5).  Sex  minus  atque  tribus  luhi  rex  mense  Rudolf us. 

1298.  Millenis  ac  trecentis  binis  minus  annis 


a)    dns  est  eciam  add.  Z)  1» ;    et  est  dietus  -D  1.  b)    papa  add.  D  2.  c)    anno  — 

Innoc.  V.  (7.  18^  om.  D  1^.  d)    ?iic  desmit  Dl    f.  45'.    media  in  pagina,  eodem  et  se- 

quente  folio  racuis  relictis.         e)  Ch'  rex  Z)  2.         f)  theiitunicus  Dl».       g)  sep.  Machon' 
D  1".       h)  Reraundus  D  2.       i)  Barciona  D  la  ;  Baremona  D  2.        k)  otn.  D  2.       1)  prius 
Z»  2.       m)  clarion  Dlb.       n)  om.  D2.       o)  om.  i»  Ib.       p)  Hio  denuo  Dil).         q)  eciam 
J)  la.  r)  Item  —  Predicatorum  om.  D  \^.  s)   heimbaldus  D  2.  t)    card.  Host. 

Item  om.  D  1^,  pro  quibus  et.         u)  Bobertus   2)  Ib  ;    Bombertus  D  l".         v)  praecedunt 
Mortuus  est  anno  MOCOCOC»  del.  ' 


1)    Die    9.  lan.    a.  1267.    Conradinus  Eotwilae   cartae   cuidam   sigillum 
suum  affixit;  Reg.  Imp.  V,  nr.  4821.  2)   Versus  1.  2.  6—14.  habet 

auctor   qui  dicittir  Martinus  Fuld.,    Eccard.,    Cwpus   SS.  I,    col.  1715. 
1721  sj. 
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CONTINUATIO  V.    THURINGICA. 

Ex  codd.  B  1.  la.  (!'). 

Anno   Domini   MCCLXVI.    magnum-"^  fuit   prelinm  jgge^*' 
inter   regem    Boemie  ^    et   ducem    Bawarie '-,    ubi^   Egra*' 
6  civitas    regi    tradita    est.  Prinz''     filius    Friderici^, 

magnus   hostis   ecclesie^,  occisus   est  ab  excercitu  pape.  ^f««»-.  26a 
Multa    prelia    in    diversis    locis   fuerunt.     Herbipolenses 
fecerunt    victoriam   iuxta    Kizingen«   cum  ^'   comite    'S.ex- (Aug.8}. 
nianno    de   Henneuberc'    dimicantes,    multos   in   flumine 
loqni  Mojn  dicitur  submergentes,   alios  occidentes  et  plu- 
res  captivantes  ^. 
»18.  *  [Anno^  Domini  M*^CCLXVII.  fuit  eclipsis  solis  in  1267. 

die  Urbani].  MaUiö. 

Anno   Domini   MCCLXVIII.    Marchio   iuvenis^   de  1268. 
eB[  wBrandeburc'  in  Merseburch  in  torneamento  "^  periit  \2in-  {Apr.  v-v- 
iB     ceatus".      Comes°-^  de  KirchbercP   eodem'i   die   in  Sala 


In  lulio  mense  rex  Adolfus  cadit  ense  1298. 

5  Per  manus  Austrani,  Processi''   Martiniani  *'.  7-,,/.2. 

M  semel  ac  tria  C  simul  octo  rex  patitur  ve  1308. 

20  AI.     Rumanorum,  qui  vi  cadit  ense  suorum 

/►  Philippi,  lacobi,  rogo,  det  veniam  Deus  illi !  Maii\. 

Cessaris*   Hainrici  mortem  plangamus,  amici, 
10  Qualiter  hie  vitam  finivit  per  lacobitam, 

Per  corpus   Christi  venenum  tradidit  isti.  1313. 

a»  Hie  in  laude  Dei  moritur  die  Bartholomei. 

Est  Pisam.  latus,  ibi  cum  fletu  tumulatus 

Anno  milleno  trecenteno  terideno^. 


Aug.  24. 


Annis  trecentis  transactis  omnipotentis  1308. 

Octoque  floruerat  qui  benedictus  erat. 


Anno  milleno  centeno  bis   minus   uno  1098. 

Sub  patre  Ruperte  cepit  Zistercius  ordo  '. 


a)    sine  add.,  sed  del.    Bl.  b)   u    JSl.  c)  erga  corr.  egra  Bl.  A)  sie  (rin  in- 

certai  B  1 ;  p'us  B  1»;  nonien  Manfredi  restituere  non  licere  videtur.  e)  Fr.  B  1 ;  vel  B  1». 
f)  ece  post  corr.  ecte  B  1.  g)  Ning:in  B  l"  ;  Ringin  B  Ib.  h)  om.  B  !»•  b.  i)  Heiiebrc 
ö  B  1»  ;  Hefibereh  B  V>.  k)  uncis  incl.  des.  B  1.  Ib.  1)  Brandinburg  B  1» ;  Branburch 
■Bl''.  m)  turnamento  JB  !»•  (b).  n)  lanceatos  B\.  o)  Comites  Bl.  p)  Kirberc  ß  1; 
Ricchiberc  B\^;  King-in  £  1>>.       c\j  sie  Bl.lb.;  eadem  ß  1».        r)  processit  c.       »)  sie  e. 

1)  Ottocnrum  II.        2)  Liidotvicum  II.  et  Heinricum  I.  fratres.       3)  Cf. 

supra   p.  256,   n.  3.  et  p.  672.         4)  lohannes  III.         5)    Theodericus. 

0  6)  Hos  duos  versus  vide  supra  p.  318,  n.  *.     7)  Hi  versus  vulgatissimi  sunt. 

44* 
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1268.  submersus  est  cum  XXVIII  '^  militibus  et  servis  ^  E,ex 
Conradus,  regis  Conradi  filius,  cum  quibusdam  nobilibus 

(Oct.29).Si  rege  Karolo  decollatus  est,  VI  milibus''  in  pugna  oc- 
cisis*^"-,  exceptis  multis  aliis,  qui**  in  diversis  locis  sigil- 
latim®  occisi  sunt  ab  exercitu  Karoli.         Papa  Clemens  5 

r.vor.  29;.  in  Bitervio  mortuus  est,  in  cuius  morte  terre  motus 
f actus  est  magnus^'^. 


Ifiii 


CONTINÜATIO  VI. 

Ex  codd.  B  la.  (b). 

PABS  L  MONACHI CISTER CIENSIS  THURINGICL  lo 

1269.  Anno  Doniini  MOCCLXIX.  in  civitate  Nusene- 
prope  Eenuni  tres  mulieres  nobiliores  civitatis  peperie- 
runt^  tria  monstra.  Prima  peperit  caput  bovis  cum  magnis 
cornibus  et  mortua  est.  Secunda  eciam  peperit  caput 
bovis  cum  cornibus  et  postea  peperit  puerura  masculum  i5 
et  non  est  mortua.  Tercia  mortua  est  et  incisa,  et  in- 
ventum  est  caput  bovis  in  ventre  eins,  cuius  cornua 
creverant  per  cor  eins.  lohannes  abbas  de  Eiphenstajn' 
vidit  processionem  et  ieiunium  et  fletum  in  ipsa  civitate 
pro  hiis  plagis.  20 

1270.  Anno    Domini    M^^CC^LXX.'^     Rex    Ungarie    Bela 
""''''■  nomine  mortuus  est,  et  Tartari  fratrem  suum  Steplianum 

in   bello  vulneraverunt   et   multa   milia   in  bello  occide- 
runt  in  Ungaria. 

Anno  Domini  M^CCLXX.  Margaretha  filia  Friderici25 
imperatoris,  uxor  langravii  Alberti,  nocte  furtive  recessit    Äj^ 
de  Varberch  cum  paucis,  et  eodem  anno  in  Franchken- 
(Äug.  s).  f  urt  mortua  est  et  sepulta  ^ .        In  Austria  sexaginta  milia 
a  Comanis  et  üngaris  interfecta  sunt'". 
(Ai<g.2ö.3j.  Rex  Francie  et  filius  suus^  sine  gladio"  inquadams« 

[insula°]  Corit'^  nomine  mortui  sunt,  et  exercitus  suus^ 


am 


a)  XVIIII  corr.  XXVIII  Bl,  et  ita  ^  la- b.  b)    militibus  B\.  la- b,  post  corr.  mili- 

bus  B\.  c)  occisus  Bl^.  d)  i  e  corr.  Bl.  e)  sigillati  corr.  post  si^illati  Bl, 

et  ita  ß  !»•  b.        f)  est.  Magnus  Bl,  qiti  desinit  in  media  pagiiia  folii  41,  itbi  riibro  stib- 
scriptutn  est :    Completus  est  iste  über  per  manus  lohannis  ;    magnus   deest  B  1»'  b,    qui  3 
pergunt.  g)  misene  ut  videttir  B  1» ;    Nufeue  B  Ib  ;    Jluscie  Cont.  Veterocell.         h)  sie 

ßl»  et  Cont.  Veterocell.;    pepereruut  B  Ib.  i)  Keyphenstain  Blb.         k)  MOCCLKI'' 

Bl»-.       1)  sepulta  in  austria.     Sexag.  distinguit  B  IK         m)  sie  JB  Ib  ;  om.  Bl»-.        n)  sie 
Blb;  gladii  Bl^.         o)  suppleni,  om.  ß  la- b_         pj  sexaginta  milia  add.  j8  Ib.  j 

1 

1)  cum  tribus  armigeris  Cont.  I,  supra  p.  677.         2)  Cf.  supra  ]).  676.  j 
3)  Cf.  supra  p.  677  sq.,     4)  lohannes.      5)  Carthaginem  significare  videtiir. 
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a  soldauo  eiusdem  insiile  occisus  est ;  iusuper  XL  naves  1270. 
Karoli  cum  exercitu  reliquo'*   perierunt^ 

Anno  Domini  M^CCLXXI.  Transmarinis  partibus  1271. 
Starkinberc^- -  et  Crak  castra  fortissima  soldanus  Babi- 
5  lonie  expung'navit.  Rex  Bohemie  expedicionem  in  Un- 
garia  fecit,  ubi  peditum  VI  milia  occisa^  sunt.  Item 
tres  lune  vise  sunt  a  Bertrano  monacbo  in  Wolkolde- 
rode'^ 

Anno  Domini  MCCLXXII.'^   Electus  est  papa  Gre- 
10  gorius    nomine,    de   Terra    Saneta   adveniens   Rome    con- 1272. 
sedit,  conciliuni  magnum  celebravit  anno  2*^,  ubi  Rudol- 1274. 
fum    regem  Roman orum    confirmavit   et   alia  multa  sta- 
stuit.  Idem  papa  sedit  annis  IUI*"'  et  mortuus  est. 

Anno  Domini  M°CCLXXVI.  electus  papa  Innocen- 1276. 
16  eins,  qui  vix  XX  septinianis  sedit,  et   eodem  anno  elec- 
tus est  papa  Allexander^. 


PABS  IL    BAV ARICA. 

Anuo  Domini  M''CCLXXVIII.  Otakerus  rex  Bohemie  ab  exer-  g_  Nic'pat. 
citu  domini  Rudolfi  regis  Romanoi'um  bello  campestri  f  occiditur. 
80  Anno  Domini  M^CCLXXXVIII.    *sanctus  Virgilius  luvavensisi?  *f.  48. 

episcopus  transfertur  a  domino  Rudolffo  eiusdem  ecclesie  episcopo. 

Anno  Domini  M^CCLXXXIX.    Heinricus  illustris  dux  Bavarie 
in  Purchkhawsen  moritur  et  apud  Lanczliüt  decentissime  sepelitur. 

Anno  Domini  M^CCLXXXIIII.    quidam  fascinatorli  se  Fi'ideri- 
85  cum  imperatorem  simulans  magnam  partem  Almanie  i  in  errorem  duxit. 
Tandem  conpertis  prestigiis  suis  per  dominum  Rudolfum  regem  Roma- 
norum crematur. 

Anno  Domini  M"CCLXXXVII.  ludei  supra  Renum  in  quadam 
civitatc  quendam  Deo  devotum  nomine  Wemherum  clam  abducunt  et 
80  in  die  parasceue  ad  instar  salvatoris  morte  afficiunt.    Qui  per  Dei  gra- 
ciam  multis  claret  miraculis. 

Anno  Domini  M^CCLXXXX.k  Dominus  Rudolfus  rex  Romano- 
rum moritur  et  sepultus  est  in  Spira. 


PARS  III.    BOHEMICA. 
35  Anno  Domini  MOCCLXXXVII.  Nicolaus  papa  huius  1288. 

Hominis  .  .  ^ ,  quem  fama  popularis  nigromanticum  predi- 

a)  reliq'  ü  la  ;  om.  B\'^.        b)  starkiubero  B  1*.  c)  occisi  BV>.        d)  Wolkol|  £1"; 

a  Berti-.  —  Wölk.  om.  B\^.        e)   CCLXXH,  £1».  f;  gpeati-i   B  1»,    ubi  occiderunt 

add.,  erpunct.      g)  luuanen  ü  l».      h)  lecatoi- iJ  l'\  i)  Alemonie  B  l^.     k)  MOCCLXXXI. 
40Bla.        1)  numerus  deest  £1». 

I      1)  In  jJortti  Trapani.       2)  /.  e.  Mons-fortis,  Montfort.       3)  Adrianus  V. 
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eavit,  dimissis  aliis  gestibus  mirabilibus,  quos  in  vita 
sua  exercuit,  qualiter  ab  lioc  seculo  migraverit,  est  diceii- 
dum^.  Cum  papa  prenominatus  opus  nigromancie  in 
quodam  palacio  suo,  cappellano  presente,  voluit  exer- 
cere,  cappellano  sursum  respiciente  videbatur,  quod,  siö 
ambo  non  recederent,  palacium  caderet  super  eos.  Cap- 
pellanus  dixit  pape:  'Domine,  si  non  a  loco  recedemus, 
malignis  spiritibus  efficientibus  per  pallacium  opprime- 
mur' ;  quem  papa  redarg-uens  a  se  longius  fecit  ire,  et 
cum  cappellanus  a  loco  recedens  mandatum  domini  sui  lo 
adimplevit,    palacium   ruit  super  papam  horribili  sonitu 

1292.  mediante,  et  sie  Nicolaus  papa,  ut  multi  asserunt,  ex- 
spiravit. 

1294.  Anno  Domini  M"CC  .  .^  Celestinus  papa  istius  nomi- 

nis  .  .^,  multa  clarens  pietate,  cum  aliquot^  annos'-i5 
kathedre  presedisset,  Bonifacius,  vir  siciens*^  dignitates, 
cogitavit,  qualiter  Celestinum  aliquibus  decepcionibus 
reiceret  a  papatu  et  ipse  apostolatui*^  presideret  ;  de- 
cepcionis  modum  sic*^  invenit*.  Nam  ipse®  Bonifacius 
per  scalas  fenestras  dormitorii  pape  Celestini^  in  nocte2o 
ascendens  formavit  quasi  vocem  angelicam  per  cannas 
et  dixit  viro   simplici  et  omni   feile    carenti:    'Celestine, 

*f.i8'.  Celestine^S  *  si  non  apostolatum  resignabis,  perpetua  morte 
morieris'.  Iste  credens  se^  alloqui  divinitus  papatum 
penitus  resignavit.  2a 

1294.  Anno  Domini  M'^CCLXXXVIII.k      Sub   forma   de- 

cepcionis  Bonifacius  predictus  Celestino  successit  in 
papatu.  quem  postea  Bonifacius  usque  in  diem  sui  obitus 
carcere  reclusit;  et  dum  sie  in  ergastulo  teneretur,  ac- 
cedens  eum  ^  papa  multa  plenus  astucia  et'"  eum  allo-  so , 
quitur  per  hec  verba:  'Audivi,  Celestine,  quod  habeas" 
spiritum  prophetie.  Michi  ergo  quidquam  de  futuris 
proplietizes°'.     Qui  respondit:    'Non  licet  michi  prophe-     , 

a)  numerus  deestBl^.  b)  ali3'(quod)  £1»;  ad  aliquos  BV'.  c)  Si'c -B  1') ;  sciens  £  1».  , 
d)  sie  B  Ib  ;  aptatu  B  1».  e)  om.  B  1».  f)  sie  B  Ib  ;  inueniret  B  1».  g)  Celestinü  35  i 
B  1».        h)    alterum  Gel.  om.  B  1».  i)    sibi  B  1^.  k)  et  sie  pro  A.  D.  1288.  B  Ib. 

1)   om.  B  Ib.  m)   sie  B  !»•  b.  n)    habes  B  la.  o)   prophetises,  es  e  corr.  B  1*.       ' 


1)  Fabula  qiiae  sequitur  ad  lohannem  XXI.  papam  (omissmn  in  Cont.  VI. 
pari.  I.  II.  cwn  sequenUbus  Nicoiao  HI,  Martino  IV,  Honorio  IV)  referenda 
est,  qui  a.  1277.  palatio  Viterbii  corruente  oppressus  est.  Qui  etiani  in  m 
Cotit.  IV,  supra  p.  689,  l.  19,  nigromanticus,  in  Ann.  Colmar.,  SS.  XVII, 
p.  202,  niagus  dicitur.  In  Chron.  pont.  et  imp.  Bavar.,  SS.  XXIV, 
p.  225,  Nicolaus  III.  papa,  palatio  ab  eo  constructo  f ulmine  icto,  ipse 
fuhnine  necatus  esse  falso  dicitur.        2)  Non  pleno  dimidio  anno. 
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tizare,  nam  peccator  ego  sum'.  Bonifacius'^  multis  in- 
stetit*^  peticionibiis.  Tandem  Celestiniis  quasi  ore  pro- 
plietico  sibi  dixit:  'Apostolicam  dignitatem  siibintrasti 
sicud  viilpis,  reg-nabis  nf^  leo,  morieris  nt*^  canis'^;  que 
sin  ßonifacio  totaliter''   sunt  expleta^. 

Item  Bonifacius  predictus  Alberto  duci  Austrie 
voluit  complacere  sibi*  dans  omnes  decimas  in  suis 
districtibus  ab  universo  clero;  et  cum  in  mane  littere 
deberent  sigillari  pro^  deeimarum  datarum  confirmatione,       ., 

10 tunc  antecedente  nocte  a  quodam   tyranno  '  f uerat   cap- (Sept.i). 
tivatus;    et  sie  illud  neplias,  quod    spiritualia   in   manus 
lajcorum  volebat   tradidisse,    fuit   auxiliante   Deo   impe- 
ditum ;  et  in  eadem  captivitate  ^  quasi   rabidus  eanis   se 
ipsum  laniando  dentibus  Bonifacius''   exspiravit.  (Oct.u). 

15  Anno  Domini  M°CCLXXXXI.  ^      Benedictus   istius  1303. 

nominis  .  .^,  qui  in  dignitate  apostolica  Bonifacio  suc- 
cessit.  Similiter  Alberto  duci  Austrie,  ut  predictum  est, 
dedit  decimas  clericorum  tarn  parvas  quam  magnas  in 
Omnibus  suis  terris'  ;    et  cum  littere  in  mane   pro   deci- 

j„marum    efficacia    sigillo    apostolico"'   deberent    roborari, 
Benedictus  tamquam  ex  ulcione   divina   morte"  mirabili  ^^j^  ^^ 
est  preventus. 

Anno  Domini  M°CCCIIII.°      Clemens   papa   Bene- 1305. 
dicto    successit,    qui   Templarios  eorum    habitu   privavit, 

ffiveluti  fama  communis  volebat^,  eorum  merito  exigente. 
Post  vero  pusillum  tempus  quidam  homines  quasi  fan- 1308. 
tastici  crucem  ante  et  retro  sibi  assumentes,  in  armis** 
incedentes  turbatim^'  per  terras  iverunt,  dicentes^  se 
velle  sepulchrum  Domini  expungnare;  *et  cum  in  Lam-*/-.49. 
1  3obardiam  venissent,  a  Lambardis  plurimi  eorum  sunt 
occisi,  ita  tamen  quod  pauci  et  quasi  nulli,  quemadmodum 
intendebant,    ad  sepulchrum  Domini   pervenerunt.     Hoc 


a)  papa  ü  Ib.        b)  sie  B\^\  insteterit  Bl^.        c)  sicut  -Blb.        d)  om.  ß  l'J.        e)  im- 
pleta  B  Ib.  f)   sie  B  Ib  ;    a\  B  la.  g)   jj  (per)  B  1».  h)   supradiotus  add.  B  Ib. 

?  35  i)  MOCCXXXI.  B  la  ;    ann.  om.  B  Ib.  k)  numerus  deest  B  1»  ;    IUI.  B  Ib.  1)  ter- 

minis  .51b.         ni)  apostolici  .B  Ib.         n)  mirab.  morte  Bl^.         o)  MOCCIIII.  >ff  la  ;  ann. 
om.  BV>.  p)    volabat  J51b.  ij)    sie  .B  Ib  ;    ass.    marinis   ßl».  r)    sie  51a'b. 

s)  01)1.  Ä  la. 

1)  Multi  refernnt  hoc  dictum,  a  lumnullis  in  versum  redactutn,  ut  Mores 
iOtemp.,  Eccard,  Corpus  I,  c.  1631;  Martinus  Fuld.,  ib.  I,  c.  1720;  FJores 
hist.  et  Parker,  SS.  XXVII,  p.  500;  Henr.  de  Hervordia  ed.  Potthast 
p.  215.  Sed  a  Caelestino  papa  hoc  Bonifacio  dictum  esse  sola,  quod 
sciam,  Martini  Cont.  Brabant.,  SS.  XXIV,  p.  261,  iradit.  2)  Scerra 
rfe  Columpna.  Quod  Anagniae  factum  est,  3)  Itnmo  liberatus  Romae 
ib  obiif. 
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facto  Clemens  predictus'^  videns  devocionem  illorum  qui^ 
ad  expung'nandum  sepulchrum  Domini  iter  arripuerunt, 
et  quod  mnlta  pecnnia*^  eis  fuisset  data,  et  nullani 
efficaciam  bellandi  habuerunt,  ipse  Clemens  papa  bul- 
latas  misit  litteras  per  omnes  partes  Almanie  "^  cum  in-  5 
dulgencia®  et  gracia  satis  magna,  ut,  si  quis  votum 
fecisset  ire  Romam  vel  ad  partes  ultramarinas  vel  ad 
alia  sanctornm  limina,  quod  idem  peccuniam  eandem, 
quam*  in  via  consumeret,  deberet  nunciis  pape  dare, 
et  deinceps  esset  solutus^  ab  omni  voto;  et  sie  legati  10 
pape  magnain'^  coUigentes  peccuniam  apostolico  ad- 
duxerunt  ^ . 

Tempore  trium  predictorum  apostolicorum  ^  regnavit 
rex^  Romanorum  nomine  Adolffus,  quem  Albertus,  tunc 

1298.  temporis  dux  Austrie,  in  bello   campestri  ^    occidit    circa  15 

Renum.  Nam  Albertus  parvum  habuit  exercitum,  se  ad 
r/«?.  2;.  fugam  disposuit.  Hoc  videns  Adolffus  Albertum  cum 
vebemencia  sequebatur,  utputa  bellicosus.  Considerans - 
se  insequi  inimicos  sparsim  et  divisim,  ipse  quandam 
faciens  repentinam  reciprocacionem,  coadunato  suo  exer-  20 
citu  Adolffo  inter  duas  valles  in  arta  semita  obviavit'". 
Et  sie  Albertus  in  Adolffum  irruens  gladio  penetravit. 
Et  sie  Adolffi  regnum  habet  finem. 

Anno    Domini    MOCCLXXXXVIII.»      Albertus    in 
imperio    successit  Adolffo ;  qui   cum  aliquibus   regnasset  25 
annis,  congregato  magno  exercitu  cum  paganis  et  üngaris 

1305.  Bohemiam  subintravit ,  partes  Bohemie  circumquaque 
devastando.  Rex  vero  Wenczeslaus  racione  impotencie 
cum  exercitu  suo  in  campis  non  apparuit.  Et  post 
recessum  regis  Alberti  rex  Wenczeslaus,  sincerus  amatorso 
{111)1.21).  cleri  et  omnis°  iusticie,  feliciter  in  Domino  obdormivit. 
Anno  ^  Domini  M'^CC  .  .  p  Wenczeslaus  iuvenis 
patri  successit,  qui  eciam  Ungaris  patre"!  vivente  datus  jfli 
fuerat    pro    rege.      Et    idem    propter    infidelitatem    ün-     *^ 

*/■.  49'.  garorum  "*Ungariam  deserens^'   Bohemiam  remeavit;  qui  35 

a)  papa  i?  Ib.  b)  quia  Bl^.  c)    pec.  —  nullain  om.  BV>.  d)  Alemonie  Bl^. 

e)  indulgencie  et  graciarum  £1».  f)  ft  (quod)  Bl^.  g)  absolutus  Bl^.  h)  magna 
B  1».  i)  duxerunt  B  1».  k)  Ad.  rex  Rom.  B  Ü>,  ubi  sequentia  om.  1)  compestri  i>'  1». 
m)  ouiauit  B  1».  n)    MOCCLXXXVIII.  B  l".  o)  iud  add.,  del.  B  la.  p)  aun. 

om.  B  !•>,  ubi  Wenzezlaus.        q)  p.  viv.  om.  B 1*.        r)  deseruens  B 1".  4C 

1)  Minime  hie  tempore  Benedicts'  XI.  et  Clementis  V.  regnavit.  2)  Seil. 
Albertus.  3)  Ex  codice  B  1^  sequentia  edidit  W.  Wattenbach,  SS.  IX, 
p.  823,  falso  haec  Ännalibus  Matseensibus  adscribois.  IWiri! 
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cum   cepisset   in  Bohemia   regnare   mortuo   patre,    quasi  1305. 
maniacos''    incedeus    suos    ministeriales    male   tractavit; 
ipsi  vero  noleutes  parcere^   sue  vesanie  proprium    domi- 
num in  civitate  Olmuncz  interfeccioni  tradiderunt.     Ita  1306. 
6  cum  rex  inclitus  in  meridie  cubaret,  duo,   qui  prius   deuugAj. 
familia  eins  erant,  ex  ordinacione  dominorum  predictorum 
pallacium  accedentes,  arma  in  clanculo  deferentes,  regem 
non  aliqua  versucia  munitum  sub  forma   pacifica   acces- 
serunt.      Cum   rex  viros   turpissimos   pacifice   salutasset, 

10  ipsi  pro  retribucione  salutacionis  regem  plagis  cultellinis 
horribilibus  necaverunt.  Quo  mortuo  Albertus  rex  Ro- 
manorum iterum  partes  Bohemie  cum  magno  exercitu 
hostiliter  visitavit,  artando  Bohemos  bellicose,  quod 
filium  suum  Rudolffum   pro   rege  Bohemie   acciperent^ ; 

16  qui    cum    pauco    tempore    regnassef^,    viam^    universe  ^^^^^^' 
carnis^   ingressus    est.         Eodem  tempore    multi   pagani 
et  üngari  circa  Altenburgam  sunt  occisi. 

Rudolfo  mortuo  dux  Karinthie  ^  manswetus  sibi  suc- 
cessit  in  regno,  qui  numquam  dominis  et  baronibus  terre 

so  Bohemie  voluit  propter  saam  manswetudinem  complacere; 
et  cum  ita  debiliter  Karinthianus  regnaret,  Albertus  - 
sepe  dictus  sibi  invidebat  et  Karinthianum^  a  regno 
excludere  nitebatur,  quod  tunc  temporis  fuit  impeditum. 
Nam  Albertum  Renum'^  ascendere  oportebat,  et  lohannem  1308. 

»ducem,  patruelem  suum,  cuius  ducatum  diu  tenuerat, 
secum  duxit,  et  quando '  Johannes,  qui  vocitabatur^  dux 
sine  terra,  suam  hereditatem  exorasset  ^ ,  Albertus  rex 
ambiciosus  sine  utilitate  suo  patrueli  melliflua  dabat'" 
verba,     Johannes  vero  dictus  dux  sine  terra  ira   furore- 

wque  incensus",  qualiter  Albertum  patruum  suum  occi- 
deret,  tempus  oportunum  cottidie  exspectavit;  et  cum 
quadam  die  circa  Renum  ^  equitaret ,  dimisso  exercitu 
circa  unam  partem  Reni,  Albertus  cum  lohanne  prius 
dicto°   et   aliis  quinque  ad  aliam   partem   transmeavit^' ; 

35  et  cum  Johannes  tempus  habile'^  exercendi  maliciam  sie 
vidisset,    suum  patruum    *et    proprium    dominum    gladio  Y.  so. 

a,  moniacus  BV'.        b)  ^jce  £1».         c)  acceperunt  Bl^.        il)  regisset  B  1^.        e)  si/p- 
plevit  Watt, ,-  o»i.  B  1^ ;   obiit  pro  viain  —  est  B  Ib,    ubi  sequentia  om.  f)  carne  B  1». 

g)  Karinthiain  Bl»;    Karintheanum  iJ  Ib.        h)  om.  ü  1».       i)  quoniam  Bl^,       k)  voca- 
10  batnr  BV'.        1)  exorsisset  B  1^> ;  sibi  dari  supplendum  videfur.        m)  dabat~  (ur)  B  1». 
n)  incedeus  B  Ib.      o)  loh.  predicto  B\^.      p)  transuetauit  B  Ib  ;  om.  iJl».     q)  abile  B  1». 

nl     1)  Heinricus  VI.        2)  Sequentia    W.  Wattenbach   in  Ann.  Matseensibus, 
^.  l-  p.  824,  edidit.        8)  Reuss  fluvium  potius. 
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1308.  pluribus  vicibus  penetravit,  et  sic'^  mortuus  est  anno 
j/rmi.  Domini  MOCCC^IX.^  Philippi  et  lacobi.  Homines  in 
exercitu  videntes  suum  dominum  in  alia  parte  ßeni  a 
j^ropriis  interfici  et  sibi  non  valentes  subvenire,  quocum- 
que  poterant  fugierunt'';  et  in  loco  interfeceionis  ins 
anime  sue  remedium  claustrum  monialinm  ^  est  con- 
structum.  Et  sic*^  Albertus  rex  Eomanorum,  perse- 
cutor  eciam  cleri®,  in  fine  sui  obitus  gracia  caruit  cleri- 
corum;  nam  morte  repentina  absque  confessione  et  omni 
sacramentorum  g-racia  crudeliter  exspiravit.  Quia  ex-io 
pertum  est,  quicumque  clerum  non  tenet  in  reverencia 
satis  digna,  eum  consecuntur  tria  mala :  Primum  malum, 
nam  ab  omnibus  est  infamis.  Secundum,  quod  fortuna 
sibi  novercatur^  in  hoc  mundo.  Tercium,  namque  in 
extremitate  sue  vite  procul  dubio  carebit  gracia  eleri-i5 
corum. 

Versus^:    No7i  amat  hie  verum  qui  persequitur  nisi  clerum, 
Proditor  est  rerum,  tenet  hie  finemque  severum. 

1308.  Anno    Domini    M°CC  .  .^      Hainricus^    comes     de 

^voi'.  27;.  Luczelburch '    jDost   obitum   Alberti   regis  Romanorum   a  20 
debitis  electoribus  canonice  est  electus;  et  cum  regnare 
cepisset   Hainricus^  iam   rex   Romauorum,    filium   suum 

1310.  lohannem  Bohemis  pro  rege  dedit,  et  Karinthianus'*,  de 

quo  prius  mencio  habita  fuit-,  regnuni  Bohemie  deserens       ^^^ 
ducatum  Karinthianorum  iterum  est   ingressus;    et    cum  25 
in  ^  Karinthea  diu  regnasset,  filiam  suam  ^  filio  lohanuis 

1327.  regis    Bohemie  ^     copulavit ,     hoc     facto    anno    Domini 

1335.  M"CCCXXXI. '"  viam  universe  carnis  ingressus.  Hiis 
visis  de  domino  Hainrico  rege  Romanorum  et  amatore 
clericorum,  phylosophie"  flosculis  illustrato  nee  non  30 
moribus  sinceritatis  adornato°  regulisque  iusticie  deco- 
rato,  aliquid  est  memorie  revocandum.  Cum  igitur  do- 
minus Hainricus  rex  Romanorum  filium  suum,  ut  pre- 
fatum    est ,    Bohemis    pro   rege   dedisset ,    ipse    dominus 

1312.  Hainricus    iure    imperiali   Romam    venit,    ubi    kathedreP  35 
r/««.  29;.  presidet 'i   et   f actus    est   cesar,    veluti   ius    imperiale    ex- 
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3.)  om.  BV^.  b)  ann.  o»i.  i?lb.  c)  sie  Bl^-^>.  d)  om.  B  l^.  e)  pers.  in  clerum 
Bl^.  f)  non  vertatur  Bl^.  g)  Unde  v.  Bl^.  h)  Heinricus  BV^  semper.  i)  Luczel- 
burgk  Bl^.  k)  Karintheanum  Bl^.  1)  om.  B\<^.  m)  a>in.  om.  Bl'^.  n)  phye 
B  la  ;    prophecie  B  !*>.  o)    adornando  B  1»  ;    adorando  B  V>.  p)    kathedra  B 1».  40 

«Ij  presedit  B\^. 

1)  Königsfelden    in  pago  Aargau.  2)    P.  697.  3)  Margaretam. 

4)  lohanni  Heinrico. 
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postulat  et  requirit.     Hoc  facto    cesar  Heinricus,  *  totiis  y.  w. 
maguanimus,  iustus,  pius  et  pacificus,  civitates  et  regiones  1312. 
contrarias  sibi  et'^  imperio  siibiugavit;  et  cum  sie  male- 
ficos^  deprimeret  et  iustos  exaltaret  et  pacem  secundum 
6  eins  posse  per  orbein  Universum  ordiuaret,  cesar  Hainricus 
sepe  dictus'^   cum  in  Florentia*^' ^  corpore  Christi  deberet  1313. 
procurari®,  loco  vini  calici  toxicum  infuderunt,    et   cum 
cesar  Hainricus  ^  post  sacratissimi  corporis  Christi  sump- 
tionem«    ex    calice   bibere   deberet,    ipse   in    bibendo    ex(Aug.24j. 

loealice  per  toxicum  est  occisus'^. 

Anno    Domini    M^  .  .  .      lohannes    papa    kathedre  1316. 
presidet.    In  tempore  illius  cisma  factum  est  in  ecclesia ; 
et   duo  Romanorum   reges,    scilicet  Ludwicus    dux   pala- 1314. 
tinus    et    Fridricus    filius    Alberti\    dux    Austrie,    sub 

lödiscordia   sunt   electi.      Hoc   facto   horum   quisque    cum 
magna    milicia    in    Franchenfurt    venit,    ut    in    regem 
eligeretur;   tarnen*^  Ludwicus    magis   in   debito   loco  est 
electus  anno  Domini  M^CCCXIIII.  Fridericus  vero  nonrocMg;. 
ita  in    proprio   loco    extra   civitatem  ^   et   a   paucioribus'^^''''^"''' 

lao  electoribus  iura  imperialia  sibi  sumpsit.  Item  Fridericus 
dux  Austrie  congregato  magno  exercitu  terminos  Supe- 
rioris  Bavarie^  per  suum  marschalcum  ^  iussit  devastare"', 
Ludwicus  vero  ex  opposito  cum  sua  milicia  aciem  struens 
in    Gamelstorff    anno    Domini    M°CCC*^XIII.    Australes  ^^^ot".  9;. 

«bellando  vicit  et  ex  eis  plurimos  captivavit,  sed  Australes 
per  quedam  placita"  seductoria  captivitatem"  evaserunt. 

Iterum  Fridericus  assumpsit  secum  Hainricum  fra- 1322. 
trem  suum,   cum  Australibus  et  Stiriensibus   et  Ungaris 
et  paganis  et  cum   episcopis,    scilicet  Salczburgense  *   et 

0  Pataviense ^,  super  Ludwicum  ducem  palatinum  manu 
bellicosa  equitabant.  Ludwicus  vero  se  simulans^'  in- 
potentem cum  sua  milicia  et  exercitu  regis  Bohemie  in 
civitate  latitabat.  Fridericus  vero  cum  magna  pompa 
et  strepitu  in  campis  apparuit  et  circa  civitatem  Muldorf '^ 
cum  exercitu  moram  f ecit  propter  fratrem  suum  Lu- 
poldum,  ducem  de  Alsaczia,  qui  cum  quadringentis 
galeatis  debuisset  *in  adiutorium  venisse  fratri  suo   pro  v.  51. 

1  imperio    iam    laboranti.      Sed    in   temporis   protraccione 

a)  om.  B  1».  b)    malificos  B  1».  c)    Heinr.  predictus  B  V^.  d)    florenti  B  1». 

I  e;  curaii  B  i^.  f)    om.  BV>.  g)    sumptione  B\^.  h)    desinit  BV>,  ubi  altera 

manu  add.  .-perPredicatoresMCCCXIII.       \)  abbati  c.      k)  cü  c.      1)  om.  c. 

m)  de  austrare  c.        n)  placida  c.        o)  captiuatem  c.        p)  similans  c.        q)  muldos  c. 

1)  Cf.  supra  p.  345,  n.  1.       2)  Frankfurt.       3)  Dietricum  de  Pilichtorf; 
Cont.  Ztcetl.  III,  SS.  IX,  p.  664  sq.        4)  Friderico  III.         5)  Alberto. 
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1322.  Ludwicus  ante  dictus  et  rex  Boliemie  lohaiines  contra 
Fridericum  manu  bellica  processerunt.  Fridericus  vero 
in  quodam  prato  habitans  nomine  Emphing  inter  dnas 
valles  flumine  mediante  taliter,  quod  Lndwicus  et  Jo- 
hannes principes  sepe  fati  propter  flunien  quod  diciturs 
[Ysen'*^]  Fridericum  accedere  non  valebant.  loliannes 
vero  rex  bellicosus  flumen  perlustrans^  vada  propter 
transitum  exercitus  in  brevi  temporis  spacio  demon- 
strabat,  et  omnis  milicia  Ludwici  et  lohannis  vadum 
inventum  pertransivit.  Johannes  autem  rex  bellicosus  pro  lo 
-sep^  28.  prima '^  belli  congressione  in  die  sancti  Wenczeslai  aciem 
sibi  struxit.  Cui  Hainricus  dvix  Austrie  cum  Stiriensibus 
audacter  obviavit,  sed  ex  utraque  parte  ambo  viriliter 
pungnaverunt.  Statim*^  Lndwicus  item*^  bellum  contra 
FriÜericum  est  ingressus,  qui  paganos  et  Ungaros  secum  is 
duxit.  Sed  quia  Lndwicus  super  Fridericum  crucem 
*  racione    paganorum    iussit    predicare,    et    eins    armigeri 

confessi  et  contriti  et  sancta  cruce  bene  muniti  erant*, 
imperterriti  multos  de  exercitu  Friderici  in  die  sancti 
Wenczeslai  occiderunt  et  ducem  Hainricum  cum  multis20 
aliis  ad  captivitatem  artaverunt.  Sed  Fridericus  quasi 
solus  pungnans  ad  primipilum  Ludwici»  venit  furendo''  et 
in  partes  panirium  laniavit.  Sed  tandem  Fridericus  a 
purgravio  de  Nurenberch  ^  est  detentus,  qui  presentavit 
eum  Ludwico,  et  Ludwicus  ipsum  plusquam  per  trien-25; 
nium  tenuit  in  captivitate  in  quodam  Castro  quod 
Trausenicht^  nuncupatur.  ßex  autem  Bohemie  ducem 
Hainricum  duxit  Pragam.  Postea  Fridericus  coronam 
regni   lanceamque,    quas'*^   diu   tenuerat,    Ludwico    resig- 

1325.  navit,  et  Fridericus  sie  a  vinculis  est  ereptus.    Hainricus  ^o 

vero  civitates,   scilicet  Cznoym   et  Weytra   et  Lag,    regi 

Bohemie  pro  pecunia  sue  redempcionis   obligavit.     Post 

tempus  vero  paucum  Hainricus  Wjenne  infirmitate**  que 

rFe^^I)  <iicitur  ethyca  -  ab  hoc  seculo  migravit.    Fridericus  eciam 

Y. 51'.  Propter  nimiam   tristiciam  *et   dolorem   in    eandem'^  in- 35 
cidit  infirmitatem  et  in  ea^  longo  tempore  egrotavit.    Sed 
Ludwicus,    de    quo   prius   mencio   habita   fuit,    senciens 
Fridericum  esse  inpotentem  —  nani  sibi   in    hello   bina 
vice  triumphavit  —  in   imperio   fortiter  laboravit.     Sed 

a)  om.  c.        b)  plustrans  c.        c)  bella  add.,  del.  c.        d)  Fri  add.,  del.  c.        e)  idem  c.  40 
f)  quia  c.        g)  primipulum  ludwicus  c.         h)  correxi'  }Vait.;  finedo  c.         i)  transenich 
tunc  c.        k)  eadem  c.        1)  eo  c. 

1)  Friderico  IV.     Cf.  siqrra  p.  353.         2)  /.  e.  hectica  febris.  ; 
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dominus  lohannes  papa  predictiis  propter  quosdam  ex- 
cessus,  ut  dicitur,  Ludewicmn  in  sua  gracia  non  habnit, 
ipsum  in  diversis  provinciis  excommunicando  ubicum- 
que  potiiit   impedivit,    et  ambo   se   invicem  vituperantes 

6  quasdam    litteras    cum    enormibus    articulis    sibi    mutuo 
direxerunt. 

Item  dominus  papa  quendam  episcopum  ^  sibi  prius  1316. 
uotum    ad    se    vocavit    et    illum ,    ut    dicitur,    pro    suis 
excessibus  captivavit  et  excoriando  degradavit  et  ultimo 

loigne  consumavit.     Tarnen  lohannes  pa.pa  predictus  mag- 
nam    graciam     faciens    multos    pauperes    beneficiis    di- 
tavit.        Item  Ludwicus,  qui  se  regem  dicebat  Romano- 
rum, antipapam  -  minus  debite   creavit ;    et   cum   ille   in  1328. 
errore  per  aliquod  tempus   permansisset,    errorem   suum 

isrecognovit  et  ad  oscula  pedum  sanctissimi  patris  nostri  1330. 

i    se  humiliter  prostravit,  et  sie    antipapa   sponte   peniten- 

I    ciam    subiit  et   intravit.      Penitet    eciam    tunc    temporis, 
quod  duo   fueruut  apostolici   et  duo   reges  ßomanorum, 

'    quorum  duo  rite  et  racionabiliter,   alii  vero    minus*   de- 

jsobite    sunt    electi.      Iste    contra    voluntatem     apostolici 
Romam    veniens   kathedre    presedit ,    tamen   in    partibus  1328. 
Lambardie  diu    morari  non    potuit    propter    aliquos    sibi 
ex  parte  apostolici  resistentes  et  partes  Almanie  iterum  1330. 
visitavit.     Item  Fridericus,  de  quo  prius  meneio   habita 
fuit,  gravatus  infirmitatibus  pro  regno    secundum    suum 
desiderium    non  valuit    laborare    et  Ludwicum    sine    sua 
sponte  regnare  permisit^;   et  cum  in  regno  proficere  non 
potuit    ipse    Fridericus,     diicatum    Austrie    sibi    voluit 
reservari.      Tunc   minor   f rater   suus   dictus   Otto    eciam 
debitam  partem  ducatus  Austrie  et  Stirie  habere  cupie- 
bat,  quam   frater  senior   sepe   dictus   sibi   tradere    dene- 
gabat.     Otto  non  videns   se  proficere   in  sue    partis   ex- 1328. 
torsione  se  regi  Ungarie-''   *et   regi  Bohemie   subiugavit,  */•.  52. 
et     illi'^     cum     magna    potencia    Austriam    intraverunt, 
terram  Australicam  penitus  devastantes.    Hoc  facto  Otto 
prius  dictus  cum  suo  fratre    autedicto    concordavit,    sed 
Fridericus  in  viribus  corporalibus  deficiens  et  in  potencia 
militari  morte  est  preventus  anno  Domini  M*^CCC^'XXIX.  ^^,^^^3, 
Friderici  regimen  taliter  habet  finem. 
Sit  laus  Deo ! 

a)  nimis  c.         b)  pro  misit  falsa  compendio  scripta  c,         c)  illiim  c. 

1)  Caturcensem  Hugonem    Geraldi.  2)  Petrimi  de  Corvaria,   dictum 

Nicolaum  V.        3)  Karolo  Eoberto. 
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ADDITAMENTUM. 

Cod.  B  la. 

Forte  tunc  sequebatur  tunc"*  regimen  ipsius  Karoli 
qiiarti  imperatoris,  regis  Bohemie.    Deinde  eins  filii  reo-is 
Wenczeslay.     Deinde  regimeu  breve  margravii  lodoci  de  5 
Moravia,  avunculi  priorum  regum  Bohemie,  per  resigna- 
cionem  et  eleccionem  assecutus''. 

Nunc   auteni    regnat   Sigismundus   rex   Ungarie   in 
nono  anno  eins  eleccionis  et  pronnnc  snb  anno  Doniiui 

3/„;,i'M*^CCCC^XXI°  circa  festum  ascensionis  Domini  cum  10 
maxima  multitudine  Ungariorum  et  Polonorum  ^  duos 
electores  imperii  et  consilia  et  ambasiatores  civitatum 
regalium  in  Nürenbergam  ad  celebrandum  concilium 
reverenter  accessit  ^.  Proficiat  eis !  Interim  Hussones 
in  Praga  fortiter  regnant  et  plures  civitates,  opida  et  15 
castra  infinita  destruxerunt  et  montes  Kuttnis  per  fal- 
laciam  eis  subiugaverunt  et  plures  Polonos*^  armigeros 
et®   Christianos  heu!  conbusserunt  etc. 

Expliciunt  Cronice  Pomanorum  per  manus  Oswaldi 

1426.de    S a*'    anno    Domini    M«CCCC«XXYI.    in    vigiliaao 

oct. 31.  omnium  sanctorum« . 
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Ex  B  3  (editione  Pistorii). 
1270.  Anno  Domini  MCCLXX.  incepit  esse  fames  valida^Ä 

7((?.25.  in  festo  sancti  lacobi  apostoli-.  25 

1273.  Anno  Domini  MCCLXXIII.    creatus  est   in   regem 
Romanorum    comes    de    Habeschborg    in     festo    sancti 

Sept.  29.  Michaelis  archangeli. 

1274.  Anno   Domini    MCCLXXIIII.    concilium    generale 
jvf«)7i.fuit  in  Leuno  celebratum  in  festo  sanctorum  apostolorum 30 

Philippi  et  lacobi  sub  Gregorio  decimo  papa. 

1276.  Post    hunc    papam  fuit  Innocentius  Y,    post    quem        ^l 

Adrianus  sequens,  post  illum  Johannes'*  fuit.  Nico- 
laus III.  huic  successit,  Martinus  vero  post  illum  fuit. 
Huic    successit   Honorius   IUI,    sed   huic   anno    Domini 35 

1288.  MCCLXXXVIII.  Nicolaus  IUI.  successit. 


a)  sie  Herum  c.  b)  sie  c.  c)  polorum  c.         d)  polones  c.        e)  9  add.,  sed  del.  e. 

f)    circ,  4  liiterae  erasae.  g)    sequiticr  versus :    Tres  riigiti  scribunt,  totum  corpusque 

laborat.         h)  loannes  ed. 

1)  Sed  ad  principes  ipsum  Nurnbergae  expectantes  non  2}ß>"venü.       2)  Cf.  io 
SS.  XXX,  p.  626;  n.  2. 
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Anno  Domini  MCCLXXIX.  rex  Bohemorum  dictus  1278. 
Octacker   victus   fuit   a   Rudolpbo   rege   ßomanorum   in 
prelio   III.    die   post   festum   Bartholomei    apostoli.      In^»^.2G. 
eodem  conflictu  occisus  est  rex  Bohemus. 
5  Anno    Domini    MCCXCI.    obiit    rex    Rudolfus    in  1291. 

divisione    apostolorum.      Et    in   eodem    anno    in   Idibus  i«/.  is. 
Septembris  per  diversa  loca  terremotus  f actus.  sept.n. 

Anno  Domini  MCCXCI.  capta  est  civitas  Accon  a 
Sarracenis  in  die  Potentiane  virginis^  Mann. 

Anno    Domini    MCCXCII.    electns    est    in    regem  1292. 
Romanornm    comes   Adolfns   de   Nassowe   in   inventione 
sancte  crucis-.  j/aus. 

Anno    Domini    MCCXCVIII.    in    die    Processi    et  1298. 
Martiniani   rex  Adolf us   Romanornm^  in    prelio    occisus 
16  est  non  longe  a  Moguntia  ab  Alberto  duce  Austrie,  filio 
quondam    Romanorum    regis   Rudolpbi    de    Habesborcb, 
ipsum  episcopo'^   Moguntino  cum  aliis    baronibus  et   no- 
bilibus  adiuvante.     Idem  Gerhardus  Moguntinensis    epi- 
äo.scopus,  dictus  de  Eppenstein,  cum  'aliis  electoribus  qui- 
jwbusdam   regni  Romani   dictum    ducem   ante   prelium   et 
mortem  regis  Adolphi  in  Romanum  regem  in  Moguntia 
elegerunt  et,  licet    non    eque,    eundem   post   prelium   in 
Aquisgrani  coronaverunt  et  regem  confirmaverunt.    cunicAuff.u). 
tamen  idem  dux  ministerialis  fuerit   regis  Adolphi.     Et 
hec  conspiratione  pessima  sunt  acta. 

Anno  Domini MCCXCIIII.  papaBonifacius  nomine'',  1294. 
antea  Benedictus.  papam  lohannem'^- •".  virum  sanctum, 
concorditer^  electum,  ab  officio  papali*^  subtiliter  amo- (^/)?<-.  i.u 
vit.  et  idem  papa  permansit,  tenensque^'  papam  lohan- 
nem'^  in  bona  custodia  usque  ad  eins  mortem.  Ab  ali- 
quibus  in  dubium  vertitur,  quod  non  potuerit  papa  lo- 
hannes^^  papale  officium  resignare. 

Anno  *  Domini  MCCC,  dum  civitas  Accon    et   tota  1300. 
Terra  Sancta  in  potestate  gentilium  steterit  VIII  annis, 
•  rex  Tartarorum  nomine  Gazan   potenter  cum    suis,    rege 
Armenie ''  ipsum  adiuvante.  Terram  Sanctam  introierunt^ 

»)  Romae  ed.  b)  episcopum  Jloguntiiium  eJ.        c)  fori,  corrigendutn  nominatus  antea. 

d)  loannem  c.  ej    et  conc.  Cron.  Beinli.          f)    populi  ed.           g)    tenens  ipsum  loh. 

Cron.  Keiith.  h)  Joannes  erf.            i)  intr.  —  Sanctam    ex  Cron.  lieinh.   suppl.,    quod 

)  fci  ed.  omissuin  est  oculo  librarii  a  priore  .Sanctam  ad  iiiferiiis  aberranle. 

1)  Potiu.^  in  vigilia  eins  (Maii  18/  2)  Potius  die  Maii  6.  3)  Cae- 
hstinum  V.  Haec  in  Croyi.  Beinhardsbr .,  SS.  XXX,  j)-  639,  eocscripta 
sunt,  ex  ea  a  TJieod.  Pauli,  Focke  p.  80.  4)  Haec  in  Cron.  Beinhardsbr. 
p.  642.  exscripta  sunt.       5)  Haithone  II,  tunc  regnante  Leone  IV. 
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1300.  et  manu  preliosa  totam  Terrain  Sanctam  usque  Damascum 
hostiliter  acqnisierunt,  in  duobus  confiictibus  LXX  milia'* 
hominum  gentilium  ad  arma  valentium  occiderunt,  preter 
reliquum  populum,  cuius  numerus  non  poterat  determi- 

Pec.  25.  nari.     Idem  rex  Tartarorum  a  nativitate  Domini   usque  5 

1301.  ad   Maium    permanens    in   Damasco    potenter,    mitteus^ 
Maio.  g-j^Qg  solemnes  nuncios  summo  pontifici  Bonifacio,  petens 

et  desiderans,  ut  omnes  Cbristiani  advenirent  Terram 
Sanctam  accipiendo  et  possidendo,  quam  ipsis  animo 
libenti  vellet  dare.  Et  vocavit  principaliter  III  ordines,  lo 
Templarios,  Hospitalarios  et  fratres  Alemannos,  in  ipsis 
suis  literis  domino  apostolico  ad  Romanam  curiam 
destinatis  ^ 
1298  Anno'^  Domini  MCCXCVIII.   in  vigilia   nativitatis 

Sept.  7.  .  .  "  .  . 

domine  nostre  Veneti"  cum  nonaginta  armatis  galeidisis 
et  lanuenses'^  cum  totidem  galeidis  armatis  in  mari  con- 
venerunt,  a  Venetiis  vix  quinquaginta  miliaria*^  Latina, 
et  immensum*  conflictum  pariter  babuerunt.  Sed  tarnen 
lanuenses*^  prevaluerunt,  et  Veneti  occubuerunt,  et  quasi 
omnes  eorum  galeidas  combusserunt  et  submerserunt,  20 
populum  vero  captivum  deduxerunt  et  innumerabiles  ex 
1299.  eis  occiderunt.  Et  ipso  anno  prenotato  ^  cum  avidissimi 
essent  inimici  et  diu  fuissent,  perpetua  pace  sunt  re- 
conciliati. 


liral 

BD 

wi 

Midi 

trat 


mm 
liiiii 


r 


APPENDIX. 

/.    CONTINUATIO 
CHRONICI  VETEROCELLENSIS. 

In  codicis  imiversüatis  Lipsiensis,  qui  Chronicon 
Veterocellense  usque  ad  a.  1261.  manu  saec.  XIII.  scriptum  Ä' 
continet,  supra  p.  498.  A  2  dicti,  extremo  folio  49,  olm%Qm\^,, 
vacuo  relicto,  continuatio  hrevis  manu  saec.  XIV.  sub- 
iuncta  est,  cuius  pars  prior  a.  1248 — 1269.  ex  Cronica 
Minore  eiiisque  Continuatio nis  VI.  parte  I.  monachi  Cis- 
terciensis  Thuringici^  et  Martini  Oppaviensis  Chronico  con- 

a)  millia  ed.        b)  sie  ed.  ei  Cron.  Reinh.      c)  et  add.  ed.        d)  lanuenses  ed.        e)  mil-  3c 
liavia  ed.         f)  et  in  imni.  ed. ;  Lat.  in  imm.  Cron,  Bein/i. 

1)  Cf.  Potthast,  Reg.  potit.  nr.  24937.       2)  Haec  in  Cron.  Reinhardsbr. 
p.  641.  exscripta  sunt.  3)  A.  1299.    niense  Maio.  4)  Cf.  supra 

p.  499  sq. 
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gt'sta  est.  Monachus  igitnr  Cisterciensis  monasterii  Vetero- 
cellensis  ex  qnodam  coenohio  Thuriuf/ico  sui  ordinis  codicem 
nactus  erat  siniüem  nostrormn  B\.l^,  in  quo  Continuatio  V. 
et  Continuationis  VI.  narratio  anni  1269,  quae  in  codice 
bB  1^  legitur.  et  fortusse  plura  usque  ad  a.  1276^,  sed  non- 
dum  Continuationes  Bavarica  et  Bohemica  additac  erant^. 
"'J  Ipse  tunc  pauca  de  regihus  usque  ad  a.  1314.  regnantihus 
circa  a.  1320.  adnotavisse  videtur.  In  qua  parte  eum  An- 
nales Veter ocellenses  exscripsisse  non  apparet.       0.  H.-E. 

10  WilhelmusXCIII.  fA9)»: 

AVilhelmus  comes  HoUandie  denuo  contra  ipsum  Fride-Cf. Minor. 
r  i  c  u  m  electus  est  regnavit  q  u  e  annis  tribus  et  occisus  est  a  Frisoni- 
bus,  a  m  b  o  benediccio  n  e  iiiperia  1  i  c  a  r  e  n  t  e  s.  Martin.  Opp. 

Huius   tempore,   anno  Domini  M"CC''X''LVIIP  ■'    s  a  n  c  t  u  s  o-.  JWmor, 

15  Ludwicus  rex  Francie  damit.     Eo  dem  tempore  regis  Ferrandi    in  Martin.  Opp. 
Tholeto  Hysi^anie  quidam  ludeus  conminuendo  unam  rupem  pro  vinea 
ami^lianda  in  medio  lapidis  invenit  concavitatem  unam  e  t  nullam  divi- 
sionem  habentem  neque  scissuram.     Et  in  cavitate'^   illa  reperit  unum 
librum  quasi  folia  lignea  habentem ;    qui    liber   tribus   lingwis   scriptus 

80 erat,  Hebrayce.  Grece  et  Latiue,  et  tantum  de  littera  habebat  quan- 
tuni  unum  psalterium,  et  loquebatur  de  triplici  mundo  ab  Adam  usque 
ad  Antichristum,  proprietates  hominum  cuius  cum  que  mundi  expri- 
mendo.  Principium  vero  tercii  mundi  posuit  in  Christo  sie :  In  tercio 
mundo   fihiui   Dei   ex    Maria    vlrgine   nascetur   et  pro   salute   hominum 

ibpatietur.  Quod  legens  ludeus  cum  omni  domo  sua  baptizatus  est. 
Erat  etiam  in  libro  scriptum,  quod  tempore  Ferrandi  regis  Castelle 
liber  debeat  inveniri. 

Circa  aun  u  m  Domini  M"CCLXII™  Xonas  Augusti  post  horam  Cr.  Minor. 
nonam  fuit   eclipsis   solis   generalis,    ut  videtur,    in  Teutonica   regione. 

80 Et  in  vigilia  apostolorum  Symonis  et  lüde  ad  tria  milia  circiter  prope 
Hallis  Albertus  langi'avius  Turingie  et  germanus  suus  Theoderious 
marchio  de  Landisljerc,  filii  senioris  marchionis  Misnensis  Heinrici, 
Saxones  devastantes  in  multitudine  gravi  et  manu  vahda  terras  eorum 
et  dyocesim  Nuwenburg,  facientes  iucendia  et  aspoi-tantes  sj^olia  multa, 

86prelio  iuvaserunt.  In  quo  conflictu  crudeli  et  hostili  odio  fortissime 
a  mane  post  ortum  solis  et  usque  post  horam  nonam  dimicatum  est. 
In  hoc  hello  Albertus  dux  de  Brunswik,  strennuus  in  armis  et  vir 
bellator,  vulneratus  et  captus  est.  Insuper  comites  de  Zvi^irin  et 
Ebersteyn  capti    sunt.     Preterea    et  vasalli   nobiles    et   iudiees    et    ad- 

, .  vocati  'circiter  XII  capti  vati  sunt.     Similiter  electa  milicia  in  eodem  *f.  49b. 
hello  usque  ad  quingentos  quinquaginta  et  XVI  viros  in   armis    plenis 
permittente    Deo     cum    maximo    dampno    suo ,    scilicet    equorum    et 
armorum,  captivi  ducti  sunt  in  vinculis  et  detenti.     Dux  Albertus  de 
Brunswik  redemit  se  de  captivitate    cum  VIH"   milibus    marcarum    et 

,..  VIII"  castellis. 

%)  8ic  c. 

1)  Cf.  supra  p.  501.         2)  Cf.  'X.  Archic'  VI,  p.  408.         3)  Hoc  anno 
Wilhelmum  electum  esse  Cron.  Minor  refert. 
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Cr.  Minor.  Anno    Domini    M^CCLXV.    vel   VI"  soldanus    Babylonie    im- 

pungnans  Christianos  in  Terra  Sancta  cepit  Azotum  castrum  fortissi- 
mum fratrum  domus»  Hospitalis,  quod  alio  nomine  Assur  vocatur,  in 
quo  habitabant  duo  milia  hominum,  quos  omnes  cepit  et  occidit. 
Sed  fratres  milites  domus  Hospitalis  et  domus  Templi  CLXXX  captivos  5 
ac  stricte  vinctos  deduxit  in  Egyptum.  Cepit  etiam  castrum  et  civi- 
tatem  Cesaream  necnon  et  civitatem  que  vocatur  Cayphas. 

Cr.  Minor.  Anno  Domini  M^CCLXIX.    in   civitate  Musciel^   prope  Renum 

""  ■      ■  tres  mulieres   nobiles    de    civitate    peperierunt    tria    monstra.     Prima 

peperit    caput   bovis  cum    magiiis    cornibus    et   mortua    est.      Secunda  !0 
etiam  peperit  capud  bovis  cum  cornibus  et  postea  puerum   masculuni 
et   non   est   mortua.      Tercia   mortua    est    et   incisa ,    et   inventum    est 
capud  bovis  in  ventre  eius,  cuius  cornua  creverautc   per  cor  eius. 

Rudolfus   XCIIII. 
1273.  Circa   aunum   Domini   MCCLXXIII.   Rudolfus   eli- 15 

gitur,  qui  prudens  et   fortunatus   et    diu   regnans.    anno 
1278.  Domini    M.oCC'^LXXVIII.     regem     Boheuiie     Otakarum 

aggrediens   bello   vicit   et   occidit,    fame    et   mortalitate 

1291.  maxima  in  Bohemia  subsecutis.    Mortuo  in  pace  ßudolfo 

Adolfus   XCV.  20 

1292.  Adolfus  comes  de  Naszwaw'^  vir  inclitus  in  armis 
et  virtuosus,  eligitur  anno  Domini  M^CC'^XCIL    Et  con- 

1298.  spiracione*^^  contra  eundem  Alberto  duce  Austrie,  pre- 
dicti  ßudolfi  filio ,  regnum  de  quorundam  electorum 
assensu  invadente ,  in  bello  quodam ,  ubi  predictus  25 
Albertus  fugam  simulavit,  cum  quodam  nobili  viro  de 
Ocbsinstein  ^  rex  Adolfus  personaliter  congressus  se 
mutuo  occiderunt. 

Albertus   XCVI. 
*f.  49c.  *  Post    hec    predictus    Albertus    regnum    inopinate  30      *"'  1 

1308.  adeptus  tandem  a  filio  fratris  sui  occiditur.  Omnesque 
supradicti  a  Friderico  secundo  benedictione  injjeriali 
caruerunt. 

Heynricus   XCVII"\ 
Hejnricus  VIIP%    comes  Lucenburgensis,    eligitur,  35 

1309.  vir   virtuosus    et    devotus,    anno   Domini   M^CCC^VIII^ 

1310.  Hie    de    favore    pape    Clementis  V. "    Ytaliam    et   Lam- 

a)  domu  hospital'  c.         b)  sie  c.        c)  creuerat  c.        il)  facta  fort,  addeiidum.       e)  V"  c. 


1)  Otto  de  Ochsenstein  in  proelio  suffocatus  obiit  (cf.  Ellenhardi  Chron., 
SS.  XVII,  p.  137 ;  Chron.  Saxon.  nniv.  Cont.  Bavar.  I.  c.  18,  '-D.  Chr.'  II, 
p.  331 ;  Matth.  Neuenbürg,  cod.  Vindobon.  c.  13,  cod.  Vatic.  c.  33,  ed. 
Weiland  p.  14.  39>,  sed  eum  ab  Ädolfo  rege  occisnm  esse  solus  Iric, 
quod  sciam,  tradit. 


40 


CRONICAE  MTJ^ORIS  APPENDICES  T.  II.  707 

bavtliciiu,  fratre  ^  occiso,  Lateranum  potenter  ingressus,  lor2. 
favente  papa  apud  Sanctum  lohannem  per  Ostiensem  - 
coronam  inperialem  adeptus  est;  obsessa  Florencia  nee 
obtenta",  filio  suo '^  rege''  Bohemie  facto,  non  plene*^ 
5  post  coronam  supervixit,  febre  eum  veraciter  corripiente^'  1313. 
moritur,  in  civitate  Pysana  sepelitur.  Licet  Domino 
permittente  ad  probacionem  electornm  de  morte  ipsius 
false  religiosi  aliqni  suspecti  babentur. 

Ludwicus   XCVIII"\ 
10  Post    hoc    divisis    electoribus    in    contencione    dno  1314. 

fratrneles  eliguutur,  scilicet  Ludwicus  dux  Bavarie  et 
Fridericus  dux  Austrie,  filius  Alberti  regis  Romanorum, 
inter  quos.  tunc  vacante  sede  apostolica  per  bienium*^ 
et  domino  lohanne  XXII.  electo,  eoncertacio  longa  fuit.  13K). 


fk 


,5  //.    INDICULI  ORDINÜM  RELIGIOSORÜM. 

I)  In  codice  Monacensi  Lat.  12260,  qid  Cronicaw 
Minorem  quartae  rccensionis  continet,  SKpra  p.  511.  dicto 
C  2,  eadem  manu  saec.  XV,  cjua  haec  Oronica  exarata  est, 
f.   157'.    indicnlus   ordimmi  scnptus  est  simillinms  eius,  qui 

:^ex  codicibus  Cronicae  S.  Petri,  supra  p.  150  5g.,  editus  est. 
Cum  in  Jiuius  Cronicae  parte  altera  Cronica  Minor  quartae 
recensionis  exscripta  sit,  iam  in  codice  a  monacho  S.  Petri 
a.  1276.  lecto  et  in  archetypo  quartae  recensionis  hie  indi- 
cnlus extitisse  videtur,  quamvis  indiculus  supra  editus  a  quo- 

ibdam  fratre  3Iinore  post  a.  1285.  ampUatus  sit.  Non  duhito. 
quin  auctor  Cronicae  Minoris  similem  huius  indiculum  ad- 
hihuerit  ^,  quocum  nonmdli  eius  loci  conveniant,  sed  cum,  hie 
in  eiusdem  codice  scriptus  sit,  ex  hac  in  illo  quaedam  addi 
vel  mutari  potuerunt;  quod  factum  esse  etiam  mihi  persua- 

Visum  haheo.  Sed  cum  non  satis  certo  cognosci  potuerit,  quid 
auctor  Cronicae  ex  indiculo,  quid  huius  scriptor  ex  Cronica 
mutuatus  sit,  satis  hahui  ad  illius  locos  lectorem  relegasse. 
In  extrema  parte  Lihri  cronicorum  Erfordensis  infra  editi 


a)  ob|l  c.  b)_rege  corr.  regi  c.  c)  fort,  non  pleno  anno.  d)  euni  vacit''  {fi»-l. 

>  aeriter)  correptu  c.        e)  'sie  c. 

\   1)   Walramo.  2)  Nicolatim  II.  Älberti.  3)   lohanne.  4)   Qui 

I   etiam  in  quarta  recensione  (C  2)  iterum  exscriptu.s  est,  ut  maxime  i)atet 
'   sup^-a  p.  554,  n.*. 
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simillinium    Jiorum    indiculmn    exscriptum    esse    iam    supra 
p.   118.  150,  n,  5.  adnotavi. 

II)  Chronico  Theoderici  Engeihns  in  codice  civitatis 
Hannoveranae  chart.  fol.  a.  1436,  qui  olim  fuit  con- 
ventus  fratrum  Minorum  Goftingensis ,  postea  ecdesiaeb 
S.  Crucis  Hannoveranae,  snhimicti  sunt  duo  indicidi  ordi- 
num^,  a  scriha  codicis  aliunde  descripti,  quos  ex  hoc  codice 
Leihnitius,  SS.  Brunsvic.  II,  p.  87.  edidit,  occasione  data 
hoc  loco  emendatos  repetivi.  Prior  eorum  ex  diversis  indi- 
cidis  ^  compilatus  videtur  esse,  alterius  maximam  partem  ex  lo 
Indiculi  suh  I.  editi  exemplari  alio,  nonmdla  ex  Cronica 
Minore  exscripta  esse  facillime  perspicis.  0.  H.-E. 

I. 
CONFIEMACIONES  ORDINUM. 

Anno  ab  incarnacione  Domini  XXXI.  in  Kai.  Mail  cepit  i5 
Christus  predicare  ^. 

Anno  ab  incarnacione  Domini  XXXI.   Christi  ewangelio 
choruscante    cepit    regula    et  vita  apostolorum  iuxta*^   perfec-      ,    ^ 
cionem  ewangelicam  ^.  M 

Anno  Domini  CCL.  cepit  monasticus  ordo  a  beato  An-  20 
thonio    in  Thebaida,    et  Paulns    prinius   heremita    damit  ibi- 
dem ■■'. 

Anno  Domini  CCCLXX.''  per  Damasum  papani  et  lero- 
nimum  et  Ambrosium  cepit  divinum  officium  cantari  in 
ecclesia  *'.  25 

De   ordine  canonicorum  regularium. 
Anno  Domini  CCCCXXX.    cej^it   ordo  regularium  cano- 
nicorum   et   lectio    in    mensa    a    beato    Augustino  Ypponensi 
episcopo  ^. 

SanctiBenedicti.  30 

Anno  Domini  DXXVII.  cepit  ordo  et  regula  monacho- 
rum  a  beato  Benedicto  in  Monte  Cassino  in  Campania  -. 


a)  sdc  st'pra  p,  150;  uti  c.        b    sie  sxpra  p.  150.  et  infra  p.  710;  CCCL.  c. 


1)    FoUa    codicis  numeris    von    signaia   sunt.      Indiculi  post    registrum 
alphabeticum  Cronice  precedentis  scripti  sunt.         2)  Midti  enim  dimil-''ö 
gati  erant,    ut   SS.  XVII,  p.  1.  722.    XXIV,  p.  43.  3)    Cf.  supra 

p.  533,  n.  **.         4)  Cf.  supra  p.  533.  ad  a.  .31.        5)  Cf.  supra  p.  554, 
n.  *   ad  a.  254.  6)  Cf.  supra  p.  567.    ad   a.  368.         7)  Cf.  supra 

p.  574.  ad  a.  437.         8)  Cf.  supra  p.  584. 
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De  processionibus  Gregorii. 
Anno    Domini    DXCI.    ceperunt    processiones    Rome    a 
beato  Gregorio  papa   contra    pestem  ingwinariani,  et  ab  ipso 
divinum  officium,  tam  diurnum  quam  nocturnum,   in  ecclesia 
5  ordinatur  ^. 

Bernhard  i. 
Anuo  Domini  M^XCVIII.    cepit  ordo  Cisterciencium*   a 
beato  B ern h a r d o  abbate  in  Burgundia  -. 

Norbert  i. 
10  x\nno     Doraini     M°CXXVI.     Norbertus     archiepiscopus 

Magdeburgensis  claruit  '^  a  quo  Norbertini  canonici. 

T  e  m  p  1  a  r  i  o  r  u  m. 
Anno  Domini  M*^CXXVIII.   Ordo  Templariorum  a  papa 
Honorio  secundo  confirmatur^. 

15  Theuthonicorum. 

Anno  Domini  M^CC.  cepit  ordo  domus  Theuthonice 
ab  imperatore  Heinrico  quinto  et  Innocencio  papa  3*^  in 
Achon  ^. 

Mino  rum. 
20  Anno  Domini  M^CCVI.  cepit  vita  sancti  Francisci'\ 

Predicatorum. 
Anno  Domini  M°CCXVI.  confirmatur  ordo  Predicatorum 
a  papa  Innocencio  3°  '. 

De  r e g u  1  a  M  i n o  r  u m. 
25  Anno  Domini  M^CCXXIII.  a  papa  Honorio  3*^  datur  et 

registratur  regula  fratrum  Minorum  ^. 


I 


II. 
DE  OEDINIBUS  ECCLESIE. 

Ordines  ecclesie,  quibus  temporibus  sint  exorti: 
Ordo  apostolorum  cepit  circa  annum  Domini  40. 


«)  SIC   c. 


1)  Cf.  supra  p.  589*9'.  2)  Cf.  supra  p.  635,  infra  p.  711.  3)  A(f 
«.  1126.  haec  in  Cron.  Minore,  supra  p.  687,  cum  Indiciilus,  supra 
p.  151,  et  Liber  cron.  Erfwd.  ad  a.  1121.  haec  habeant.  4)  Cf.  siipi'o 
35/).  637.  5)  Cf.  supra  p.  6^.  6)  Cf.  supra  p.  644  •>*(/.  7)  Cf. 
supra  p.  649.         8)  Cf.  supra  p.  651,  n.  *. 
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Aiithoiüi  cepit  250. 
.     Regula,  non  ordo  Basilii  380. 

Canonicorum  regularium  sancti  Augustini  430. 
Nigrorum  monachorum  a  sancto  Benedicto   520. 
Domiuarum  secularium  vita  cepit  sub  Lodewico  primo  816.5 
Cluniacensis  cepit  900. 

Grandimontensis    1070. 

Cartusiensis 1084. 

Cistersiensis*^     1098. 

Premonstratensis    1120. 

Templariorum    1125. 

lohaunitarum — _____    ^  ^  .  „ 

Wilhelmitarum   — — ■  '  i 

Teutunicorum 1  900  ! 

Predicatorum    — "  '  li, 

Minorum 1210. 

Sancte  Cläre    1217. 

Carmelitarum 1220. 

Heremitarum  Augustini  1223. 

Servorum  sancte  Marie  1230.  20 

Beatorum  martirum    1250. 

Spectanciuni   1300. 

Paulinoruni      — 

Templariorum  destruitur 
De  milicia  Christi,  quem  fecit  lohannes  22**®  anno  1320.25 
Salvatoris    cepit   1365,    ab    Urbano    quinto    confirmatus 
ad  instantiam  sancte  Brigitte.      Cuius  nunc  dicitur  ordo. 

Item  alibi  sie  legitur: 

Ante  hominis  lapsum  Dens  in  paradiso  instituit  matri- 
monium.  30 

Ante  incarnacionem  Domini    institutus   est  ordo  Hospi- 
talentium  a  luda  Machabeo.    Et  ordo  Carmelitarum  ab  Helia 
in  monte  Carmeli. 
ind.oni.i.  Post   incamacionem   Domini    anno   250.    cepit    ordo    fratrum 

heremitarum  a  beatis  Paulo    et  Anthonio,    quorum  successoribus  35 
in  centum  cellis  regulam  dedit  beatus  Augustinus. 
//;.  Anno   Domini   370.    per   Damasum,   lerouimum    et   Ambrosium 

cepit  divinum  officium  v  i  g  e  r  e  in  ecclesia. 

Anno  430.  cepit  ordo  regularium  canonicorum  ab  Augustino. 

Anno  527.    cepit   ordo    nigrorum   monachorum    a   Benedicto  40 
in  Monte  Cassino  in  Campania. 

Anno  532. b   ceperunt  letanie  a  beato  Gregorio  Rome  et  offi- 
cium etc. 

a)  CitersieFi  po)it  con:  Cistersieü  c,        b)  niiniernn  con-iijjtus. 


1300. 
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Auuo  1032.*  cepit  ordo  Cistersiensisi'  a  beatoc  Roberto  &hhaie  hid.md.i. 
m  Burgundia. 

Aimo  1126.  cepit  ordo  Premonstratensis«!  a  Nortberto 
episcopo  Magdeburgensi  e . 
6  Anno  1128.  cepit  ordo  Templariorum  a  papa  Honorio  2"  con- 

firmatus. 

Anno  1200.  cepit  ordo  Teutunicorum  ab  imperatore  Henrico  V", 
ab  Innocentio  3"  coufirmatus. 

Anno  1206.  cepit  ordo  Predicatorum  et  Minorum.    Tunc 
lofiüt  et  concilium  Lateranense  siib  Innocentio  3^. 

Anno    1216.  f    cepit    ordo    sancte    Cläre;    tunc    mater    sa,ncte  Cr. Mmor. 
Elizabeth  occi  d  i  t  u  r. 

Anno  1224.  regula  Minorum  s  u  m  p  s  i  t  i  n  i  c  i  u  m  s  u  b  Hono- 
rio  papa. 
15  Anno  1228.  sanctus  Franciscus  canonizatur  a  Gregor io  IX". 

Anno  1230. s  sancta  Elizabet  obiit. 

Anno   1317.    fuit   caristia  magna    et   pestilentia.      Simi- 
liter   1350. 


///.    DE  ORDINATIONE  ECCLESIAE  ET 
20 MISS AE   AUCT.    MINORITA  ERPHORDENSL 

In  codice  Mellicensi  H  59,  supra  p.  508.  descripto, 
f.  4'^ — ll'^.  eadem  manu  saec.  XIV.  in.,  qiia  Cronica  Minor 
scripta,  exaratus  est  JiheUus  in  duas  particidas  divisus,  quo 
de  statutis  pontificnm  Romanoriim  ad  officium  ecciesiasticum 

ihpertinentihus  agitur.  Horum  pleraqne  ex  Cronica  Minore 
excerpta  sunt,  nee  conici  potest  liimc  lihellum  potius  ab  anctore 
Cronicae  Minoris  exscriptum  esse,  cum  collato  lihro  Honorii 
Augustodunensis  qui  inscrihitur  Gemma  animae  invenies  Cro- 
nicam   3Iinorem  magis  cum  hoc   convenire    quam    lihellum 

■■.oisturn,  in  quo  loci  ex  eo  transscripti  magis  mutati  sunt. 
Sed  apparet  hunc  lihellum  in  conventu  fratrum  Minorum 
Erphordensi  conscriptum  esse,  cum  diversae  recensiones  Cro- 
nicae Minoris  in  eo  descriptae  sint,  quas  in  alia  ecclesia 
insimul  extitisse  non  facile  credes.    Unus  enim  locus  in  sola 

.;5  recensione  A,  alius  in  B.  C.  D  tantum  invenitur,  lectio  non- 
mdlorum  locorum  cum  solo  codice  C 1  (tertiae  recensionis), 
in  quo  hie  JiheUus  continetur,  aliorum  cum  lihris  A  1.2  con- 
venit,  ut  compltiries  indicavi.  Tum  iidem  lihri  exscripti 
sunt,  quos  auctorem  Cronicae  Minoris  adhihuisse  supra  vidi- 

M  mus,  Gratiani  Becretum  videlicet  et  Gregorii  IX.  Decretales, 
Honorii  Augustodunensis  Gemma  animae,  Bonizonis  Decre- 


a)  numerus  corruptus.         b)  Cistersien  c.         c)  sequitw  Roperto  ilel.  c.         d)  Premon- 
strateii  c.        e)  Magdebugen  c.        f)  lege  1212.         g)  lege  1231. 
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twn  ^,  Innocenfii  III.  papae  Jihri  de  mysterio  missae,  quos 
in  quarfa  recensione  adhihitos  esse  s^ipra  p.  509.  diximns, 
deniqife  liber  ignotiis  qni  inscrihitur  Ordo  Momanus-,  qni 
fer  in  hoc  lihello  citatw.  Ex  nno  eornm  conicere  potes  locmn 
qnendam  Cronicae  Minor is  de  Caele.stino  I.  papa  ex  Jiocb 
Ordine  Romano  snmptum  esse,  td  siqwa  p.  573,  n.  1.  ad- 
notavi,  et  quodammodo  inteJlegere  potes,  quid  liber  ille  igno- 
tus  continuerit. 

Hinc  iam  patet  sane  hunc  lihellmn  in  codice  a.  1272. 
mit  1273.  scripta,  ex  qiw  liber  Mellicensis  descriptus  antw 
profectus  est^,  extitisse,  iinde  non  malo  iure  coriicere  potes 
ipsnm  auctorem  Cronicae  Minoris  hunc  liheUmn  composuisse. 
Quod  etsi  demonstrari  faciJe  non  poterit,  tarnen  cum  lectori- 
bus  exhibendnm  esse  duxi,  ne  quid  omittam,  quo  quoestiones 
criticae  ortae  vel  oriturae  solvi  possint.  Socius  Wilhelmus  i.i 
Eberhard  libellum  in  exemplar  transscripsit,  ipse  cum  codier 
conttdi.  0.  H.-E. 

Y.4d.  \SEQUITUR  DE  OKDINACIONE  ECCLESIE. 

Bonizo,  Postquam  Constantinus,  qui  monarchiam  tenebat  imperii,  a  lieato 

Silvestro  XXX  IUI"  papa  a  sancto  Petro  baptismi  meruit  purificari  20 
sacramento  anuo  Domini  CCC^XVIII*'  ^,   tunc  primura  ab  ipso  leg-e 
promulgata^   concessum    est    omnibus  sub  Romano  imperio  degentibus 
*f.  5".  licite    ecclesias    fabricare.      *  Euer  u  n  t    tarnen    ab    i  p  s  i  s    apostolorum 
temporibus    loca  Deo    dicata,    que  a  quibusdam  oratoria,    a  quibusdani 
vero    ecclesie  appellabantur,    s e d  non    consecrabantur,  in  quibus 25 
populus  Christianus   conveniebat    ad    audiendum  verbum  Dei   et  per- 
cipiendum    dominici   corporis  sacramentum,    et  u t  i b i  collecte  fierent 
per   unam   sabbati ''.     Consecraciones    a  u  t  e  m    altarium    et    eclesiarum 
prei'atus    papa    sanctus  Silvester   primus    fieri   instituif^,  et  ipse 
^''-«2"°'  P^l'^    basilicam    sancti   Salvatoris    in    palacio  Constantini    piis-3n 
^'^    "*'  s  i  m  i  i  m  p  e  r  a  t  o  r  i  s  et  basilicam  principis  apostolorum  ^  Petri  R  o  m  e 
sollempniter  consecravit. 
ib.p.bf'Ssq.  Agapitus   papa  I.  instituit,  quod  nullus  debet  altaria  con- 

secrare  nisi  episcopus,  et  quod  nullus  presbiter  dedicacionem  ecclesie 
fingat;  et  constituit,  quod  nulla  ecclesia,  in  qua  paganusb  est  sepultus,  35 
dedicetur. 
*/■.  5I'.  Felix  papa  I.  instituit  missas  celebrari  *  super  tumbas  sancto- 

lll.p.ODi. 

rum  et  recondi  reliquias  sanctorum  in  altaribus. 
ih.p.Gii. eis.  Alexander  papa  III.  et  Innocentius  papa  III.  instituerunt,  quod 

nullus   novus   sanctus    in  veneracione  habeatur,  nisi  prius  sit  canoni-40 
zatus  a  s  e  d  e  apostolica. 

a)  prouul;»ata  c.         h)  pagagus,  manu  s.  XV.  supevscr.  pag-anus  c. 

1)  Cf.  supra  p.  493.         2)  Cf.  siqn-a  p.  494.         3)  Cf.  snpra  p.  508, 
n.  3.         4)  Cf.  snpra  p.  561.  5)    Una   sabbati  est   dies   domivicus. 

6)  Hoc  supra  p.  560.  ex  Bonizonis  Decreto  exscriptum  est,  sed  hie  locus  t) 
magis  cum  illo  convenit.         7)  Nota  lectioneni  recensionmn  A.  Cl.  2. 
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Felix  papa  III.  instituit  ecclesias    ab  episcopis,  non  ab  aliis    '^o  573. 
presbiteris  consecrari. 

Melchiades   papa    constituit    die  dominico  [nona]  ieiunandum'>. 'V'./j.sss.vqr. 

Pius  papa  recipit   ab  angelo,  quod  pascha  die  dominico  colc- i7'.i>.  550. 
öbrandum  sit. 

Eleuterius*-'   papa  et  Victor  papa  I.  constitu  e  r  u  n  t  diem  pasche  ;7;.p.  550  «3. 
die  dominico  celebrandum. 

Thelesphorus  papa  constituit,    ut  quadrapesima   fieri    deb  erat //),p. 549. 
ante  pascha. 
10  Martinus   papa  I.    constituit    die    dominico    celebrari    et    sexta  ih.p.GOd. 

feria  ieiun  a  r  i  propter  passionem  Domini. 

Leo  papa  I.  constituit  ieiunia  IUI"''  temporum.  ii>.p.5~T. 

Innocencius  papa  III.  constituit  vigili  a  s  apostolorum  cum  ieiu-  >i>.p.  647. 
nio    servari    preter  Phib'ppi    et  *  lacobi    et  lohannis  ewangeliste  ^.  V. s«". 
15  Gregorius   papa  I.   constituit    letaniam    maiorem  cum  ieiunio.  <&./>.  589. 

Leo  papa  III.  constituit  rogationes. 

Calixtus  papa  I.  constituit  ieiunia  similiter  IUI'""  temporum,  »7). p. 552. 
et  ipse  cimiterium  instituit. 

Sixtus   papa    III.-    constituit,    ut   missa    celeljretur    super    altare  i7).p.  555. 
20  versus  orientem  et  non  aliter  ^. 

Eugenius   papa  II.    constituit,  ut  nulhim  altare  consecretur  nisi /i.^.6i4. 
lapideum ;    et  constituit,    quod  presljiter  non    celebret  *   nisi    saltem  ad 
minus  super  ta])ulam  consecratam,  scilicet  altare  portatile,  et  cum  aliis 
debitis  attinenciis. 

Primus  papa,  princeps  apostol o r u m  Petrus  ordinavit  multos  (7^/). 543. 545. 
episcopos  et  presbiteros  et  dyaconos,  Zacheum  scilicet,  Corneliuni, 
Stephanum,  Linum,  Cletum,  dementem,  Lazarum,  ApoUina- 
rem,  Marcialem,  Dyonisium,  Matemum  et  ipsum  doctorem  gen- 
tium sanctum  Paulum  et  multos  alios,  quos  misit  Petrus  per 
diversa  loca  predicare  verbum  *Dei  et  plantare  ecclesiam.  y.  5<i. 
i^imiliter  et  alii  apostoli,  cum  essent  omnes  archiepiscopi,  plu- 
rimos  archiepiscopos  et  episcopos  et  presbiteros  ordinaverunt. 

Anacletus   papa   post  Petrum  III.  constituit,  quod^  episcopi  j&.i». 547. 
ieiuni  ordinent  clericos  e  t  cum  missa. 

Gayus  papa  constituit  ordines  clericorum:  hostiarium,  lectorem, /t.^).  557. 
exorcistam,  acolitum,  subdyaconum,  dyaconum,  presbiterum. 

Innocencius   papa   I.    constituit,    ut    quis    carens    aliquo  menbro  )7y.^).570. 
clericus  non  fieret. 

Gelasius  papa  I.  constituit,    ut  in  IIII'^'"  temjDoribus  et  in  sah-  ü>.p.679. 
bato   sancto    ordines    celebrentur;    et  constituit,  quod  clerici  ordinandi 
de  vita,    d  e   etate,    de   progenie   et   d  e   scientia  iussu  episcopi  exami- 
nentur  et  intytulentur  digni ;    et  constituit,  quod  servi  propra  non 
ordinentur. 

a)  oni.  c.         h)  ieiunan  eras.         c)  Kleiiterius  r. 

45  1)  Kota  hunr  locuni  propius  quam  Cron.  Miliarem  ad  Decr.  Gregorü IX. 
1.  III,  tif.  46,  c.  2.  accedere,  deesse  etiani  et  Barnabe,  quod  supra 
p.  647,  /.  19.  20.  legitur,  sed  in  landato  capite  deest.  2)  Hie  tertius  dici- 
tur,  quia  supra  p.  554  sq.  Sixtus  II.  bis  positus  est.  3)  Sic  habet 
soltis  codex  C  1  supra  p.  555,   n.  b.  4)    iS'oto  lectionem  codicum  Ä. 

■'^'  2.         5)  Nota  lectionem  codicis  C  2. 
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Cr.  -Y^'^o''  Hormisda   papa  constituit,  ut,   si  quis   celebraverit   missam,   nisi 

prius    fuerit  presbiter  rite  '  ordiiiatus,  quod  sit  perpetuo  a  sacris  ordi- 

nibüs  depositus  ipso  facto. 

Sother  papa  constituit,    quod  mulier   non  ordinetur,    et 
*f.  6a.  si  ordinata  fuerit,   *non  recipit  caracterem.  5 

ib.p.b96sq.  Deusdedit   papa  constituit,  ut  Symoniacus  non  celebret  missam, 

et  quod  servi  proprii  et  criminosi  et  etiam  meretrices  accusare  pos- 

sunt  Syraoniacos. 
ih.  2).  ()00.  Martinus   papa  I.    constituit,    ut,    quicumque    procuraverit  sibi 

virilia   amputari,    missam    non    celebret ;    et    constituit,    ut,    quicumque  10 

facto  vel  dicto  aut  -'  precepto  sive  consilio  homicidii  reus  est,  missam 

non  celebret. 
ib.p.ms.  Zacharias   papa   constituit,   ut  sacerdos  st  ans  cum  baculo  mis- 

s  a  m  non  celebr  e  t  nee  velato  capite. 
ih.2}.6U.  Celestinus   papa   III.*  constituit,    ut  nullus  duos  sacros  ordines  15 

uno  die  recipiat';    et  constituit,    ut  bigami  non   ordinentur.     Lucius 

papa  similiter  hoc  ipsuni  instituit*. 
ib.p. 633.  Alexander   papa  II"s  constituit,    ut,    si    ordinatus  quis  non  est 

baptizatus^,  baptizetur  et  iterum  ordinetur. 
ib.p.öbö.  Stephanus  papa  I.  constituit,   ut  in  episcopum  non  eligatur  ali- äo 

quis,  nisi  ad  minus  sit  XXX  annorum. 
ib.p.öGi.  Sixtus  papa  et  Marcus  papa  constitu  er  unt ,  ut  Hostiensis  epi- 

*f.  6b.  scopus  *papam  consecret  et  pallio  utatur. 
ih.p.616.  Nicolaus  papa  I.  constituit,  ut  nullus  iudicet  causam  pape,  sed 

papa  potest  iudicare  se  ipsum,  nisi  papa  esset  devius  a  fide.  25 

•h.p.öii.  Anacletus  papa  constituit,  ut  episcopus  quilibet  non  minus  quam 

a  tribus  '^  episcopis  ordinetur,  sicut  habuit  a  sancto  Petro. 
ib.p.  558.  Marcellus  papa  constituit  p  r  i  m  0  in  urbe  Roma  XXV  cardinales. 

ib.p.  549.  Iginus  papa  clerum  constituit  et  gradus  distribuit. 

iv<.jf^555.  Dyonisius  I.'  ecclesias  primo  presbiteris  distribuit  et  parrochias  30 

divisit. 
ib.p.öis.  Euaristus   papa   in    urbe  Roma  titulos  divisit  cardinalibus  pres- 

biteris et  dyacouibus. 
ib.p.bis.  Sixtus   papa   IIII.^   constituit,    ut   nullus    cloricus   in    parrocliia 

alterius  presumeret  aliquid  ^  iudicare.  35 

ib.p.bss.  Felix    papa    IUI"«    constituit,    ut    anniversarius    consecracionis 

ecclesiarum  et  episcoporum  annis  singulis  sollempniter  celebretur. 
ib.p. 630.  Leo   papa   IX.    constituit,    ut   iuxta  ecclesias  fiant    claustra  ad 

disciplinam  servandam. 
ib. 2^616.  lohannes   papa  VIII"^    constituit,    ut  nullus  iudex  *vel  cümcs^"« 

'■  ""tractet  causas  sanguinis  in  ecclesia  vel  placita  secularia  in  domibus 

ecclesiarum. 

a)  coiist.  III.  c. 

1)  Xota  lectionem  codicis  C  1  aupra  2).  583,  n.  c.  2)  Nota  lectionem 
et  cum  C 1  concordantem  et  ab  eo  differentem.,  sujyra  p.  600,  n.  o,  p.  45 
3)  Hoc  deest  in  rec.  A.  4)  Seil,  in  Decr.  Greg.  IX.  l.  I,  tit.  21,  c.  2. 
Quod  in  Cron.  Minore  non  legitur.  5)  Cf.  }).  633,  n.  b.  6)  Hoc 
loco  lectio  codicis  Cl,  siipra  p.  547,  n.  a,  non  repetita  est.  7)  Primus 
hie  dicitur,  quia  duo  Dyonisii  supra  p.  555  sq.  falso  positi  sunt. 
8)  in.  potius;  cf.  supra  p.  713,  n.  2.  9)  Cf.  p.  573,  n.  y.  10)  XotaöO 
lectionem  codicis  C  1,  supra  p.  616,  n.  a. 
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Petrus    apostolus    a  paganis  captus    et  ad  ludibrium  Ohristiano-  ^S'^il'lZ 
rum  barba  est  rasus  et  capite  decalvatus  et  in  f,'yrum  attonsus,  et  hoc 
ipse  Petrus  deinceps  in  ecclesia  fieri  instituit  in  mysterio. 

Anicetus  papa  instituit,  ut  cleriei  hal)eant  coronam  in  modum /6.;>. 550. 
5 sperule  et  ut  comam  non  nutriant. 

Anacletus  papa  instituit,    ut  clericus    non    comam    nutriat   nee  ib.p. öiS. 
barbara. 

Leo    papa    I.    instituit,    ut    in    picturis    ecclesiarum    habeantur  (i.y).  577. 
ymagines   sanctorum ,    et    quicumque    ipsas    ymagines    sanctorum '    in- 
10  honest  averit,  excommunicetur. 

San  et  US    Gregorius   papa   I.    et   Urbanus    papa   11."^   con- /6.^j.  092. 
stitu  e  r  u  n  t ,    ut   ordo   subdyacon  a  t  u  s    sit   saoer,    et    si    contraxerit 
niatriinonium,  non  tenet. 

Sother  papa  instituit,    ut  nulla  femina   ministret   presbitero    ad  ib. p.ööo. 
15  altare,  et  quod  nulla  femina  aput  aliquem  clericum  in  hospitio  maneat, 
de  qua  suspitio  haberi  •'  possit. 

Concilium  *Constantinopolitanum  constituit,  s  c  i  1  i  c  e  t  ■['  ^'^'j.,,, 
sexta  synodus,    et  Gregorius  papa  I.  et  Stephanus   papa   et  Urbanus 
papa  II.  et  Alexander  papa  II.  ^  et  Lucius  papa  III,  ut  nuUus 
20  presbiter  vel  dyaconus  sive  subdyaconus  concubinam  habeat  vel  uxorem 
in  occidentali   ecclesia  ^ 

Sequi  tu  r   de   lioris. 

Sciendum  est,  quod  olym  divinum  officium  in  ecclesia  agebatur,  ib.p.öSd. 
prout  u  n  i  cuique  "  bonum  videbatur.     Unde  bone  memorie  Theodosius 

lö  imperator  anno  Domini  CCC"LXXX"IIII**  sub  Damaso^^  papa  I.  con- 
cilium aput  Constantinopolim  OL  episcoporum^" '  congregavit,  in  quo 
omnes  hereses  dampnavit   et  divinum   officium   pro   tota   ecclesia 
postulavit  ordinari.     Quod  negotium  Damasus  c   papa  beato  leronimo  «ft.iJ.  590. 
tunc  in  scripturis*  eruditissimo  iniungere  iudicavit.     leronimus    itaque 

■■■>  in  Bethleem,  ubi  Dominus   nasci  voluit,   psalmos    ad   nocturnos    et   ad 
reliquas  horas  distribuit.     Ad  misse  il  vero  officium  lectiones  *et  ewan-  *f.  7«. 
gelia  ex  Novo  et  Veteri '  testamento  collegit,  prout  tempori  et  stacioni 
congruere    vidit.      Hoc    officium    concilium  e    et    cum  f    papa   Damaso 
cantari  instituit.     Damasus  vero  papa  psalmos  die  noctuque   in    eo-ib.p.öei. 

5  clesia   tarn  a  clericis   quam  a  religiosis    cantari  instituit.     Gloria  ib.p. bei. 
patri  et  filio  et  spiritui  smido  in  sectila  seciilorum  Amen  synodus  &  Nycena 
composuit *",  sed  leronimus  apposuit:  Sicut  erat  in  principio  et  nunc  et 

a)  damasio,  i  eras,  c.        b)  epös  c.        c)  damasius  c.         d)  missaiu  c.         e)  stipple  col- 
legit.        f;  tum  c.         g)  amen.  Synodus  cUstinctum  in  c. 

'.0 1)   Hoc   verbum   deest  C 1.  2)    Cf.  Grat.  Decr.  I,    dist.  32,   c.  10. 

3)  Neque  hoc  loco  lectio  falsa  codicis  C  1  fieri  rej)etita  est.  4)  Vide 

supra  p.  633.  5)   Hoc  de  Eugenio  I.  et  II.  et  Benedicto  X.  dicitur 

mipra  p.  600  sq.  614.  633.  6)  Xota  lectionem  codlciim  A  1.  2.  7)  Duo  loci 
Cron.  Minoris,  supra  p.  568.  et  p.  589,  hoc  loco  coniuncti  sunt.  8)  Nota 
:,haec  duo  verba  in  Cl  supra  (p.  590,  n.  a.)  oniissa  esse.  9)  Novo  et 
Veteri  habet  etiani  solus  codex  C  1,  quod  supra  p.  590.  non  adnotavi. 
10)  Haec  verba  magis  conveniunt  cum  Honorii  Gemma  animae  7,  87. 
quam  cum  locis  Cronicae  Minoris  p.  561.  et  5G7,  qui  hoc  loco  con- 
iuncti sunt. 
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^'),^%Iq  semper.     Et  hoc  Damasus ^   papa  cantari    constituit.     Postea  Gelasius 

papa   et  Gregorius   papa   maxime    collectas  ^,   secretum   et   coin- 

(7>.i).  J70.590.  plendas    et    cantumlJ    addiderunt,      Ambrosius    Mediolanensis   ymnos 

composuit ,    sed    Gregorius    sanctus    papa    ipsos    cantari    instituit  -. 

/*.i). 570.  Ambrosius    et   Augustinus    episcopi     Te   Deutn    laudamiis    compo- 5 

(6.i). 592. suerun t ,  sed  Gregorius  papa  cantari  instituit.     Sanctus  Gre- 

ib.p.  591.  gorius   papa  officium  quadragesimale    a   capite   ieiunii   incepit.     Post 

epyphaniam    et    p  o  s  t  '^    penthecosten    ipse    Gregorius    papa    ordinäre 

V.  7''.  curavit,    *ut    tot   officia    semper    habeamus,    quod^   dominice    possunt 

evenire  ;    e  t  constituit  post    t  e  m  p  u  s   beati  Petri    apostoli*    festuni  lO 

sancti    Pauli    apostoli    in    diversis    officiis   observari,    quamvis   uno    die 

/ft.i».  592.  passi  fuerint.  Sic  iste  sanctus  Gregorius  papa  pene  omnia  ofiicia 
ecclesiastica  ordinavit.  Sed  hystoriam  de  sancta  trinitate  Stephanus 
Leodensisc  apposuit.  Magister  quoque  Karuli  M  a  g  n  i  regis  Albinus 
nomine    ex    rogatu    sancti    Bonifacii    archiepiscopi    missam    de    sancta  15 

ib.i>.  543.  trinitate  composuit.  Antiphone  a  u  t  e  m  in  Autiochia  per  angelorum 
cantum  et  j^er  sanctum  Ignatium  patriarcham,  quem  Petrus  apo- 
s  1 0 1  u  s  ordina  v  i  t  i  b  i ,  inicium  habuerunt ,  et  exinde  ad  cunctas 
transivit  ecclesias  cantare  antiphonas.  Sanctus  Gregorius  papa 
similiter  anthiphonas  cantari  instituit  ^.  Nam  antiphonarium  ao 
ipse  fecit ''  et  de  sanctis  et  de  defunctis  officia  ipse  ordinavit. 

;6.^. 590. Sanctus    Gregorius    papa    de    martiribus    et    de    confessoribus 
Y.vo.  atque    de    sancta    Dei    genitrice,    *de    dominicis    et    de    feriis    et 
letaniam '    d e    diversis    conciliis   et    apostolicis   in   u n u m    coUegit   et 
divinum  officium  ordinavit  et  cantari   instituit.      Unde  ipse   Gre- 25 
gorius  fuit  et  vocatur  divini  officii  ordinator. 

ih.p.  6Ü4.  Gregorius  papa  III.  fest  u  m  ^  omnium  sanctorum  instituit  c  e  1  e  - 

brari  in  Kai.  Novembris,  quod  prius  Bonifacius  papa  IIII.  in 
Pantheon  constituerat  festum  omnium  martirum.  Iste  Gre- 
gorius   papa    III.    ordinavit    sanctum    Bonifacium    archiepiscopum    in  30 

?'ft.^. (i34.  Moguntia  et  pallium  ei  dedit.  In  super  Gregorius  papa  VII"^^  ut 
sanctorum  martirum  et  sanctorum  Romanorum  pontificum  soUempnitateji 
cum  pleno  officio  celebrentur«!,  instituit. 

EXPLICIT  DE  ORDINACIONE  ECCLESIE. 

INCIPIT  DE  ORDINACIONE  MIS8E.  35 

ib.p.bii.  Per  dementem  papam  ipse  b e a t u s  Peti'us  ornamenta  altaris 

(6.^.546.  et  pontificalia  et  sacerdotalia  ordinavit,  et  i t a  Clemens  tradeute  Petro      J 
apostolo    usum    sacrarum    vestium    ex    lege    sumpsit    ad    celebrandum       ' 
Y. 7d.  *missas,  scilicet  baculum  pontificalem,  anulum,  pallium  et  ceteraruin 

a)  damasius  c.         h)  cant  c.         c)  sie  c.         d)  celebrare  c.  40 

1)    Cf.  supra  p.  579.  590.  2)    Iterum  duo  loci,  p.  570.    et  p.  590, 

coniuncti   sunt.  3)    Nota    lectfonem    codicum    A  1.    2.  4)    Nota 

lectionem  codicum  C  1.  2,  in  sequentibus  eani  recensionum  A.  C  1.  2. 
5)   Cf.  Honorii  Gemma    aniniae    I,  87.  6)   Cf.   lohannis  diac.  Vita 

Greg.    I,  6 :    Antiphonarium    .    .    .    compilavit.  7)    Hoc   rerbnm   ex  4ö 

p.  589.      Sequentia   verba    in    recensione   A    nori    exstant.  8)    Nota 

lectionem  codicis  C  1. 
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vestium  forniam  dedit  et  servari  censuit.  Toletanuni  concilium 
id  ipsuni  statuit. 

Stephanus  papa  I.  constituit  in  sacris  vestibus  missas  celebrari, '^''- ^"""' 
et  quod  vestes  sacre  ad  cottidianum  usiim  non  babeantur. 
6  Alexander  papa  I.  constituit  salem  et  aquam  aspersionis   {ieriih.p.rASnq. 

in  dominicis  diebus. 

Toletanum  concilium  et  Ordo  Romanus    constitnerunt* 
Sacra s  vestes  et  lampades  oley  haberi  et  lumina  de  cera    in 
ecclesia  et  lampades. 
|io  Thelesphorns  papa  et  concilium  Agathense  constituerunt*^ , 

ut,  antequam  presbiter  missam  celebret,  matutinam*'  et  pri- 
mam  dicat. 

Sanctus  Gregorius    papa    et  Innocentius  papa  III.    con- 
stituerunt*''   ante    missam    dici    psalmum :     Quam    cUlecta    cum 
|I6  orationibus. 

Christus    dominus    noster    corpus    suum    et    sanguinem 
sub    speciebus    panis    et    vini    dedit    discipulis    suis    et    tunc 
missam  instituit^.      Matheus*:    Cenantibus  autem  Ulis  **accepitlTjl^~^^' 
lesus  panem  et  benedixit  ac  f regit  deditque  discipulis  suis  et  aif: 
'Accipite  et  comedite,  hoc  est  corpus  meum' .    Et  accipiens  calicem 
firacias  egit  et  dedit   Ulis  dicens:   'Bihite  ex   hoc   onines,   hie  est 
enim  sanguis  mens  novi  testamenti' .     Et  Lucas*  ait:  Hoc  facite" -2-2,19. 
in  meam  commemoracionern.     leronimus    dicit   in   glosa''^:    Post- Graf.. 
quam  ti/ptcum  jyascha  fuerat  mpletum c ,  id  est  postqu am  agni  carnes 
cum  apostolis  comniederat,   corpus  suum  dedit,  quia  necesse   fuit 
pascha    typicum   prius  consummari  et  sie  veri  pasche   sacra- 
menta  substitui. 

Petrus  apostolus  primam  missam  in  Antiochia  celebravit  cum    p^  541^  ' 
tribus   orationibus,   scilicet   cum   illa  que  dicitur  super  panem   et 
cum  illa  que   dicitur  super  vinum  '^  et  Pater  noster. 

Thelesphorus  papa  constituit    tres   missas   in    nativitate  Domini.  »ft.^.  549. 

Leo  papa  IUI.  et  Innocencius  III.  ^  constituerunta,  ut  nullus/fc.iJ.  6i5. 
presbiter    c  a  n  t  e  t    plus    quam    unam    missam    in    die ,    nisi    f estum 
haberet    aut'^   funus ;    tunc    *liceret    dicere    duas  vel    pro    in-*/'.8b. 
firmis  vel  pro  hospite  sublimi. 

Zozimus  papa  constituit  cereum  benedici  in  sabbato  sancto.         u>.p.bi2. 

Sul)  Pelagio  papa  I.  constitutum  este   festuni  puriflcacionis  »7).i>. ösösg. 
beate  virsrinis  et  benediccio^"  cereorum. 

a)  gstit'  sfemper  fere  c.  b)  Mat'  c.  c)  completum  et  agni  Hier,  et  Grat.  d)  an  c. 
e;  constit'  i'e  (esse)  c.        i)  benediccöITi  c. 

1)  Hoc  loco  aucfor  Honorii  Gemniam.  animae  I,  86.  secutus  esse  videtur. 

2)  Super  Mattliaeum  IV,  26,  v.  26 — 28,  Opera  ed.  Dom.  Vallarsius  VII, 
p.  216,  sed  auctor  haec  procul  dubio  exscripsit  ex  Grat.  Decr.  III, 
dist.  2,  c.  88.         3)  Cf.  Honorii  Gemma  animae  I,  86 :   dum  (apostoli) 

'  super  panem  et  vinum  verba  quae  Dominus  dixit  et  dominicam 
orationem  dixerunt.  4)  Cf.  Decr.  Gregor ii  IX.  l.  III,  tit.  41,  c.  3. 
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Gregorius  papa  I.  constituit  benediccionem  cinerum   et 
psalmorum  ante  missam. 
Cr.  Minor  Celestinus  papa  I.  constituit  ante  missam  psalmum :    ludica  nie,  ^^ 

Dens,  quia  ex  hoc  psalmo  colligitur  confessio  generalis,  quam  Ordo  \](p 

Romanus  habet.  5 

ib.j}.i)90.  Sanctus  Gregorius  papa  I.  introitum  constituit  et  versum" 

de   psalmo  ^   et   dici  instituit. 
ih. j}.ä6i. 561.  Nicenum    concilium    et    sanctus    leronimus    composuerunt 

Gloria  patri.     Hoc   Damasus^  papa  ad  horas  post  psalmos  [can- 
taric]   constituit,  sed   sanctus   Gregorius    dici    in    missa    Gloria  n 
jyatri  constituit. 

ih.j).b60.  Silvester  papa  I.  de  Greco-  sumpsit  Kyrieleison^ ,  Christeleison,  iejit 

Ki/riehison   et  in  missa  dici  constituit,   sed    sanctus   Gregorius       '  mii 
papa  ad  horas  et  ad  missam  Kyrieleison^  dici  constituit''. 

rt.ji). 549.  Thelesphorus  papa  Glwia  in  excelsis  in  uativitate  Domini  diciiS       [toi 

constituit,  sed  Hylarius  Pictaviensis  ej^iscopus  ab  eo  loco :  Laudamus 
*'f.8<^.te  usque  in  finem  Gloria  in  excelsis  perfecit  *et  composuit"*. 

ih.p.582.  Anastasius   papa   11"^'^    Gloria   in   excelsis   in   dominicis    et   in 

festis  cantari  constituit. 

;&.^). 579.  Gelasius   papa  I.    et   Ambrosius    collectas    composuerunt,   ex 20 

/i. ^^. 590. illis  quasdam  sanctus  Gregorius  accepit.  alias  ipse  composuit 
et   dici  in  horis   et  in  missa   constituit. 

/6.ij.  547.  Anacletus  papa  Fax  vobis  et  Dominus  robiscum,  Et  cum  spiritu 

iuo,  Amen  dici  constituit. 

ih.j).büO.  Et  sie  Gregorius  papa  ecclesiastica  officia  ordinavit,    ut  prima 25 

oratio  in  missa  cum  epistola  et  ewangelio  concordet.      Ambrosivis 
prophetias^   et  leronimus  collegerunt,    sed  sanctus  Gregorius         i»oi 
papa  legi  constituit.    leronimus  epistolas  collegit,  sed  Damasus ^ 

ii.p.  590.  papa  I.    et    sanctus   Gregorius    legi    constituerunt.      Ambrosius 
graduale    composuit ,    sed  Gregorius   papa    cantari    instituit.      Am-  30 
brosius   Alleluia    composuit,   sed   Gregorius   papa   aliquod    Alleluia 

/ft.^).  601.  eciam  composuit  et  cantari  constituit.  Vitalianus  papa  et 
Gelasius  papa  I.  et  Ambrosius  aliqua  de  cantu  composuerunt, 
sed  Gregorius  papa  I.  aliqua  de  Ulis  recepit  et  per  se  com- 
posuit et  cantari  instituit.  35 

/ft.ji^.  633.  Alexander   papa  II"«    dimitti   Alleluia   a    * septuagesim  a   usque 

'ad  pasch  a  constituit. 

a)  V  c.         b)  damasius  c.         c)  om.  c.         d)  Ky.  X.  K.  c.         e)  Ky.  c.         f)  corriiptii>n; 
legendiimne  psalmos? 

1)  Cf.  lacobi  Leg.  Aurea,  SS.  XXIV,  p.  169;  Honorii  Gemma  animaei^ 
I,  87.  2)  Haec  lectio  soUus  codicis  C  1  est.  3)  Cf.  loh.  diac.  Vita 
Gregoi'ii  II,  20:  Kyrieleison  cantari  precepit;  Innoc.  III,  Mi/ster. 
missae  II,  19,  Oj)era  Innoc.  I,  p.  342:  Beatus  Gregorius  Kyrieleison 
ad  missam  cantari  precepit  a  clero ;  Bonizo,  Decr.  IV,  102,  j).  42 ; 
Siffeb.  a.  688,  j).  327.  4)  Haec  in  sola  rec.  A  Cron.  Minar/s  leguntur.  45 
5)    Si/machus  potius   hoc   constituisse  dicitur  in  Cron.  Minore. 
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Nifolaus   papa   I.    sequencias    cantari    concessit,    sed   Nocerius    '^ '^Jg"'' 
abbas  Sancti  Cxalli  sequencias  composuit. 

leronimus  ewangelia,   j)roiit  festis    et   stacionil)us   confjruere //).;'. öiio. 
vidit,  colk'git,  sed  Damasus-i  papa  I.  et  sanctus  Gregorius  papa 
:>  1  e  <r  i  in  m  i s s  a  c o n  stitu e r  u n  t. 

Sanctus  Gregorius  papa  ewangelium  legi  ad  aquilonem 
constituit. 

Sanctus     Gregorius    papa    et    Innocencius     papa    III"*' 
benecliccionem  et  osculum  ad  ewangelium  fieri  constituerunt. 
10  Anastasius  papa  I.  constituit,    ut  nullus  sedeat  ad  ewangelium  ?6./;. .')72. 

in  missa. 

Zozimus    papa  constituit,    ut   dyaconus    levam'J   tegat,    quando 
legit  ewangelium;    et    constituit,    ut  omnes  stando    cum   reve- 
rencia  ewangelium  audi  a  n  t. 
5  Damasus  a   papa  I.    constituit  cantari   in   missa    Credo   in    unum  ih.iiJ^Q^. 

DeiiiH.  Hoc  symbolum  sedi  apostolice  in  thabula  erea  trans- 
missum  Damasus  "^  papa  congregato  particulari  concilio  exami- 
navit,  et  inveniens  in  eo  defectum  apposuit  cum  concilio  hoc 
verbum  fiUoque,  et  sie  correctum  tradidit  ecclesie  et  in  missa 
cantari  'constituit  certis  diebus.  Hoc  ipsum  symbolum,  y.O". 
scilicet  Credo  in  unum  Demn,  secundum  symbolum  apostolorum 
dividitur  in  XH  portiunculas  sive  articulos  ^,  quamvis  magis 
diffasi  sint  et  amplius  dilatati. 

Sanctus  Gregorius  papa  offertorium  et  versus  offertoriorum  :b.p.  r.!»o. 
omposuit  et  cantari  in  missa  c  o  n  stituit. 

Zozimus  i^apa  constituit,  ut    ad   offei'torium    in    missa   aliquid ///.j».  572. 
eo  offerat  Christianus. 

Sanctus    Gregorius    papa   constituit   offerri    et   incens a r i  z?;. p. fjOO n«/. 
crificium  in  a  1 1 a r  i  et  po n  i  cali  c e m  in  latere  hostye   et  nvini- 
uam  ante^.     Innocencius  papa  III.-  et  Ordo  Romanus  hoc 
,dem  dicit. 

Zepherinus  papa  constituit,  ut  vasa  vitrea  essent  altaris.  ib.p.f>5i. 

Urbanus    papa   I. '1  postea    constituit,    ut   vasa    essentc   aurea  i&.^j. 552. 
jvel  argentea  vel  saltera  stagnea^. 

Silvester  papa  I.  constituit,  ut  calix  conse  er  et  ur  e  t  crismate /i-.p.  560. 
tingatur •' ;  et  constituit  ipse  idem  sanctus  Silvester   papa,    ut 
in  panno  lineo  mundo,  scilicet  corporali,  sacrificium  altaris  tantummodo 
celebretur,  *quia  Yoseph  corpus  I3omini  involvit  syndone.  */•.  o'». 

Petrus   apostolus    constituit    hostiam    de    azimo,    non    de  ib.p.^iö. 
fermentato    pane    [conficie],    sie   invariabiliter    tenuit    sedes 
apostolica.     Nam  et  ipse  dominus  noster  lesus  Christus  de 

^  »)  damasius  c.  b)   seq.   taii^jat  fiel.  c.  c)   au  c.  d)   postea  I.  c.  e)   om.  c. 

<  \  t)  stagneu  c. 

1)  Ut  exponit  Innoc.  III,  Myster.  missae  II,  49.  50,  /.  /.  /,  j).  354  .sg. 
Et  ex  Jiis  capitibus  quae  de  divisione  symholi  apostolorum  Innoc.  III. 
dicit  post  hunc  tractatum  in  codice  MelHcensi  f.  11.  descripta  sunt. 
'1)  Myster.  missae  II,  58,  l.  l.  I,  p.  359.  3)  Hoc  tantum  in  rcc.  B. 
C  1.  2.  D  Cronicae  Minwis  legitur. 
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azimo  pane  confecit  et    dedit  discipulis    suis,    sicut    dicit  lu- 
nocentius  papa  III  ^. 

lulyus    papa    constituit,    ut,    si    necesse    sit,    botrus    in 
^    ,,.      calice  comprimatur  et  aqua  misceatur -'. 

Ct.  Minor  ai  j  T  ..-^    v      •  •  •  •  i- 

p.  548.  Alexander  papa  I.  constituit  vinum  miscen  cum  aqua  in  c  a  1 1  c  e.  5 

ih.p.bn.  Leo  papa  I.  constituit  dici  ad  populum  in  missa  Orate pro  nie. 

Sanctus  Gregorius  seereta  quedam  recepit  ab  Ambrosio 
et    Gelasio    papa,    quedam   ipse    composuit    et   in   missa   dici 
constituit. 
ib.p.ösb.  Pelagius    papa    I.    IX    prefationes    in    missa    [dici*    constituit],  lo 

videlicet  de   sancta   trinitate,    de   nativitate  Domini,    de   epypliania, 
de  quadragesima,  de  sancta  cruce,  de  pascha,  de  ascensione,  de  sancto 
spiritu,   de  apostolis  ^.     Leo  papa  I.   sive  Ambrosius  ^  composuit 
prephacionem  cottidianam  et  in  missa  dici  constituit.    Urbanus 
ib     634»C  P^P^    ^^-    domiue    *nostre    prephacionem,     videlicet    Et    te    in^  n 
'  reneracioTie  vel  assumptione   beate  Marie,    composuit   et   in   missa   dici 
constituit. 
ih.p.öbö.  Sixtus   papa   II^s    Sanctus,   sanctus,   sanctus  Dominus    in    missa 

constituit  dici. 
/i.i?. Ö79.  Gelasius  papa  I.  canonem  in  missa  dici  constituit^,  sed  quidani  20 

scolasticus  composuit,  ut  dicit  sanctus  Gregorius   papa   in  Registro. 
ib.p.bid.  Alexander    papa   I.    dominice   passionisi^   commemoracionem   iu 

missa  fieri  constituit. 

Innoceutius  papa  III.   dicit'',  quod  in   principio  canonis 
ponitur    T,    quasi    Tau*^,    in    memoriam    dominice    passionis.  25 
Crux  ergo  ante  oculos  celebrantis  erit  in  altari. 
Versus:  Assisfens  are  dum  cotificis,  hec  meditare: 

Quis,  quantum,  qiiare         sit  passus,  et  hunc  imitare. 

ib.p.ösi.  Sanctus    Gregorius   dicit   in   Registro    et    constituit,    quod 

nulla  nomina   sanctorum  in  canone   preter   illa,    que   anti-30 

quitus  ibi   posita  sunt,   poni   debent,    sed   uomina  vivorum 

ibi:    Memento,    Domine    poni    possunt,    et    nomina    mortuorum 

*/•.  9<^.  ibi:  Memento,  Domine,  *etiam  memorari®  possunt'. 

ib.p.  581.  Vigili  u  s    papa    e  t    concilium    Constantinopolitanum  ,    s  c  i  1  i  c  e  t 

quinta    synodus*,    tempore   lustiniani    imperatoris    sub    anathe- 3ä    ^ 
mathe   precipiendo    c  o  n  s  t  i  t  u  e  r  u  n  t ,    ut   nuUus    dicat    canonem   nisi 
in    libro    et    in    sacris    vestibus    et    super   altare    et   super    sacrificium. 
ib.p.  580  sq.  Ca,non  sub  silencio  dicitur,  ne  tarn  sancta  verba  tauti  mysterii  vilescant,     ji"'' 


a)  d.  const.  om.  c.  _       b)  vid.  Ecce  in  1  c.         c)  compassionis  c.         <1)  post  mutatum  in 
Tarn  f.         e)  iu  miari  c.  40 


1)  Mystcr.  missae  IV,  -I,  /.  /.  I,  p.  37-4.  2)  Hoc  ad  verbuin  ex  Grat. 
Decr.  l.  III,  dist.  2,  c.  7.  exscriptum  est.  3)  Haec  cm»»  rec.  B.  Cl.  2.  D, 
non  cum  Ä  conveniunt.  4)  Cf.  supra  p.  577.  581.  5)  Quod  supra 
p.  579.  coniectntum,  hoc  loco  ut  supra  p.  580.  affirmatum  est.  6)  Mi/ster. 
missae  III,  2,  l.  l.  I,  p.  364.  7)  Cf.  Innoc.  III.  Mi/ster.  missae  III,  6.45 
V,  7,  l.  l.  I,  p.  367.  401 ;  Honorii  Augustodun.  Gemma  animae  I,  103. 
107.       8)  IteruiH  quod  supra  p.  581.  coniectatum,  hoc  loco  affirmatum  est. 
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dum    ea  vulgus   per   cottidianum   sciens   usum    in  locis   inconvenienti-  Cr.  Mhwr. 
bus  dicat. 

San  et  US    Grregorius   papa    I.    D/'esque   nostros   in   tua  pace   et  ih.p.bni. 
cet. a  usque  jjer  Christa)»  c o m p o s u i t  in  eanone  et  dici  constituit. 
5  Alexander  papa  I.  Qtu' prid/'e  qua>n  addidit  et  dici  constituit.  ih.p. 548. 

lulius  papa  dicit,  quod  pura    conscientia   offerenda    est 
hec    oblatio    et    ab    omnibus   veneranda,    sie    enim    alt  lulius 
papa  ^ :    Nichil  in  sacrificiis  malus  esse  potest  quam  corpus   et   sanguis  Grat. 
Christi,    nee  itlla  oblatio    hac  potior   est,    sed   hec   omnes  precellit;   que 
IQ  pura  conscientia  Domino  offerenda  *est  et  pura  mente  sunimenda^»  et  ab*f.iO^. 
omnibus  veneranda. 

Innocentius  papa  III.  pulsari  campanam  ad  elevationem 
hostie  instituit. 

Leo  papa  a  d  d  i  d  i  t  in  eanone  Sanctum  sacrificium  e  t  inmaculatam  ^'''  "Yi"°'"- 
15  hosttam. 

San  et  US  Gregorius   papa  I.    in   missa    constituit   dici  Oremus:  iij.p.59i. 
Preceptis  salutaribus  et  Pater  noster  et  Ore ni u s :  Libera  nos,  quesumus 
et  cetera  usque  j;er  omnia  sectda  seculorum.     Amen. 

Innocentius    papa    I.    constituit   in   missa   dici   Fax   Domini    sitib.p.bio. 
20  semper  vobiscum  et  cum  spirifu  tuo  ;  et  i  p  s  e  i  d  e  m  papa  constituit 
pacem   dari  in   missa-,   exceptis   certis   missis. 

Sergius    papa   I.    composuit   Agnus  Dei   et    in    missa   cautari '?'.?. 602. 
0  0  n  stituit  ^. 

Innocentius  papa  II.  constituit,  ut  presbiter   qui    cel  ebr  at  iV^i?. 637. 
25  omnibus  modis  corpus    et   sanguiuem  Domini   in  missa    summere*^ 
debeat. 

Petrus^  et  apostoli  et  conciliuin  Remense^  constituerunt, 
ut    ieiuni,    non    pransi,    sumant    corpus    Domini;    excipiuntur 
infirmi    et    sani    in    articulo    mortis.       Nam    quod    non    est 
30  licitum  in  lege,  in  *  tenipore  necessitatis  licitum  fiat  ^.  *f-  lo^. 

Martinus  papa  I.  in  suo  concilio  constituit,  \\t  quilibet 
katholicus  ter  in  anno  suscipiat  corpus   Christi  **. 

Innocentius  papa  I.'  constituit,  ut  saltem  ad  minus  semel  iu  ib. p.GH. 
anno  sumat  corpus  Christi  quilibet  Cliristianus,  prius  confessus. 
35  Innocentius  papa  III  ^:    fotus  in  parvo,    totus  in   magno, 

tofiis  in  fracto,    totus   in    integro.      Nota,    quod    totus    deus    et 

a)  cü  c.        b)  sie  c,        c)  Remes  coustit  c. 

1)  Nun  lulius,  sed  Alexander  I.  papa  in  Grat.  Decr.  III,  dist.  2, 
c.  8,    sed   ibi  ^j/-aecer??Y   c.  7.    epistola  lulio  papae   attributa.  2)    in 

40  missa   habet  solus   codex  Ä  1  (supra  p.  570,   n.  \).  3)    Haec   verba 

magis  cum  Honorii  Gemma  animae  I,  90.  quam  cum  Cron.  Minore 
conveniunt.  4)   Cf.    supra   p.  543.  5)    Cf.   Decret.  Gregorii  IX. 

l.  V,  tit.  41,  c.  4:  Quod  non  est  licitum  in  lege,  necessitas  facit 
licitum.  6)    Hoc   legitur  in  Ch-at.  Decr.   l.  III,   dist.  2,    c.  16   (Fa- 

15  bianus  papa).  19  (Ex  concilio  Agathensi).  C.  18.  eiusdem  distinctionis 
inscripium  est:  Ex  concilio  Martini  Bracharensis,  in  quo  aliud  con- 
stitutum est.  7)  III.  potius.  8)  Myster.  missae  IV,  8,  l.  l.  I, 
p.  379. 
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totus  homo  Christus  est*^  in  qualibet  portione  sacramenti. 
G»fr^  Hylarius  papa^:  UM  x>(trs  est  corporis  Christi,  et  totus  est.  Ea 
quidem  ratio  in  corpore  Domini  est,  que  in  nianna,  quod^  in  [eius^] 
figura  pirecessit,  de  quo  dicitiir :  'Qui  pilus  collegerat,  non  hahuit  amplius, 
neqiie  qui  minus  paraverat,  non^  hahuit  minus'.  Non  est  quantitasb 
invisibilis^  in  hoc  inysterio  estimanda.  Singtcli'  accipiunt  Christum 
dominum,  in  singulis  poi'tionibus  totus  est,  nee  minuitur,  sed  integrum 
se  prestat  in  singulis. 
Cr.  Minor.  HoDorius   papa   III.    constituit,   ut   corpus   Domini  in    ecclesiis 

P- '■'-■     cum    multa   diligencia   pro  infirm is  sub  sera    servetur;    et   con- lo 
*/■. lOc.  stituit,   ut  corpus  Christi   in   habitu   decenti   et    *precedenti   lumine 
cum  multa  reverencia  ad  infirmos  portetur,  et  quod  presbiteri   in 
ecclesiis  populum  sepe   instruant,    ut  debeant    corpus  Christi 
adorare  et  in  reverencia  habere  •^. 

ib.  j).  592.  S  a  u  c  t  u  s  Gregorius  papa  communionem  composuit  et  c  a  n  t  a  r  i  15 

constituit.  Ipse  etiam  complendas  dici  in  missa  et  Ite,  missa  est 
et  Benedicamus  Domino  constituit  *.  Innocentius  papa  UI.  Ite, 
missa  est  asseruit^* '^. 

ib.p.bii.  Leo  papa  I.  Deo  gracias  dici  instituit. 

ib.p.  580.  Summus  pontifex  dat  s  e  m  p  e  r  benediccionem  post  missam,  20 

que  talis  est:  Benedicat  et  custodiats  vos  omnipotens  Dens  pater  et 
filiu^  et  Spiritus  sanctus.     Amen  ^. 

ib.p.  577.  Leo    papa    I.    constituit ,    ut    presbiter    post    missam    populum 

ib.p.  580.  benedicat.      Gelasius   papa  I.    etiam    constituit,   ut   presbiter   populum 

benedicat.  De  hoc  sanctus  leronimus  scribens  ait :  Si  presbiter  Christum  25 
consecrat,  cum  in  altari  sacramenta  Dei  benedicit^,  benedicere  populum 
non  debet,  qui  corpus  Christi  meruit  consecrare?  Sed  Damasus  i  papa 
Y.  lOd.  prohibet  presbiterisk  dare  benediccionem  post  missam  "presente  epi- 
scopo.  Tempore  Zozimi  pape  et  Theodosii  imperatoris  Toletanum 
concilium,  cui  interfuit  sanc  tus  Augustinus,  constituit,  quod  30 
solis  episcopis  in  missa  '  ante  communionem  licet  benedicere  populum. 
ßeatus  Marcialis  episcopus,  apostolorum  discipulus,  ex  magisterio 
apostolorum  tradidit  benediccionem  episcopalem.  Hanc  sanctus  Am- 
brosius  episcopus  cum  orationibus  apositis  cepit  dicere;  isquel  ex  eo 
mos  usquequaque  convaluit.  35 

Sub  Zozimo  papa  per  Toletanum  concilium  et  per  sanctum 
Augustinum  constitutum  est,  ut  nullus  presbiter  negligat 
dicere  post  missam  ymnum  trium  puerorum. 


a)  om.  c.         b)  que  c.  c)  om.  c.         d)  dele  uon.         e)  lege  visibilis.         f)  quaedum 

amissa   esse   videntur.  g)   custod.   c.   —   vos    habet   C  1    etiam    supra   p.    580,    >i.  w.  10 

h)  sie  c.         i)  damasius  c.         k)  ppl'is  c.         1)  nsque  c. 


1)  Ch-at.    Decr.    l.    III,    dist.    2,   c.  78,    quod  non   est   Hilarii   pa-pae. 

2)  Ibid.  c.  11.  3)  Hoc  ex  Decret.  Gregorii  IX.  l.  III,  tit.  41,  c  10, 
quod  et  praecedente  loco  Cronicae  Minoris  exscriptum  est.  4)  Hoc 
auctor  ex  Honorii  Gemma  animae  I,  90,  eius  verba  male  inte^'pretatus,  15 
sumpsisse  videtur,  ex  quo  capite  et  locus  praecedens  Cronicae  Minoris 
sumptus  est.  5)  De  Ite  missa  est  scripsit  Innoc,  Myster.  missae 
VI,  12,  l.  l.  I,  p.  416.  6)  Haec  tantum  in  B.  C 1.  D  leguntur. 
7)  in  missa  deest  in  codice  C  1  (sujn-a  p.  580,  n.  \). 
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Martinus   papa   I.   constituit ,    ut   tarn   clerici   quam    religiös!  ^'*-  '^5qo'"'' 
cibum  suum  in  nomineDomini  benedicant  et  post  cibum  gracias 
Deo  s  o  1 V  a  n  t. 

Sanctus  Augustinus  Ypponensis  episcopus  prinio  con-  n.p.bn. 
I  stituit  h  a  b  e  r  i  lectionem  in  mensa. 

Ita    in    preclictis     statutis    Romanorum     pontificum    et 
aliorum  sanctorum  patrum  et  in  reliquis  cultibus    magis  *ac*f.  ii". 
magis  per  incrementa  temporum  decus  succrevit  ecclesiarum, 
secundnm  quod  quisque  dilexit  decorem  domus  Dei  ^.  Ps.  25, 8. 

EXPLICIT  DE  ORDINACIONE  MISSE. 

1)  Cf.  Ho7iorii  Genima  animae  I,  86. 
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LIBER  CRONICORUM 
SIVE  ANNALIS  ERFORDENSIS. 

Karolus  Wench   V.  Cl.   optime   de   hoc   libro  merihis 
est,   qui  primus  de   iis  quae  iUo   continentur,   de   codicihus 
eius,  de  patria  ac  consilio  auctoris  et  de  fontihiis  eins  egre-y 
gie  disserens  lucem  ei  attidit  magnasque  eius  partes  in  lucem 
vocavit^,  aptnm  etiam  titulum  ei  indidit. 

Erfordiae  auctorem  vixisse^  iam  patet,  cum  in  clau- 
sida  capitis  de  origine  Saxonum  dixerit  se  volumini  finem 
impostvisse,  ut  plura  scripturus  aliquis  ab  exordio  regni  lo 
Thuringorum  ...  et  de  situ  et  condicione  urbis 
Erfordensis  congruiim  scribendi  principium  faciat. 
Quod  sane  nemo  nisi  Erfordensis  scripsisset.  Qui  etiam 
cum  in  capite  de  origine  Francorum  de  civitate  Erfordensi 
fundata  et  de  monasterio  Montis  S.  Petri  ihi  constructo,  siib  is- 
a.  1270.  de  monstris  Erfordiae  natis  retulerit,  quorum  unum 
suis  temporihus  vixisse  dixerit,  liiiius  urhis  incola  agnosci- 
ttir.  Maxime  vero  idem  prohatur  ex  annalihus  lihro  sid)- 
nexis,  in  quihus  non  modo  de  miütis  ecclesiis  Erfordensihns 
relatum  est,  sed  etiam  auctorem  easdem  ecclesias  vidisse  ap-20 
paret,  ut  cum  sub  a.  1154.  dixerit  ecclesiam  S.  Mariae 
novam  ut  iam  cernitur  aedificatam  esse,  vel  sub  a.  1224. 
antiquum  conventum  fratrum  Minorum  olim  situm  fuisse 
ubi  nunc  manent  infirmi  leprosi  ^.    Certissime  patebit  aucto- 

1)  'Zeitschr.  des  Vereins  für  Thüring.  Gesch.  N.  F.'  IV,   p.  187— 251.  2& 

2)  Quod  cum  rede  statuisset  K.  Herrmann,  Bibl.  Erfurtina  p.  61  sq., 
K.  Wenck,  'Entstehung  der  Reinhardsbrunner  Geschichtsbücher'  p,  52. 
negavit,  Isenaci  potius  auctorem  scripsisse  coniciens,  sed  postea  ipse 
'Zeitschrift  d.  V.  f.  Tliüring.  Gesch.  N.  F.'  IV,  p.  189.  197.  Herrmanno 
assensus  est.  3)  Sub  a.  1123.  etiam  dixit  moniales  in  montem  S.  CyriaciZO 
translatas  esse  ubi  nunc  sunt.  Collatis  his  locis  cum  Cronicis  Erfor- 
densibus  Engelhusianis,  in  quibus  iidem  leguntur,  perspicis  haec,  quibus 
probatur  hunc  auctorem  ecclesias  has  Erfordenses  vidisse,  ab  ipso  esse 
addita. 
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rem  Erfordiae  scripsisse,  cum  infra  viderimus  eum  eosdem 
duos  lihros  Montis  S.  Petri  Erfordensis  adhihuisse,  quos  et 
auctor  Cronicae  Minoris  exscripsit^,  et  hoc  confirmatur  eo, 
quod  infra  videhimus  sex  Jihronmi  manu  scripforum  huius 
5  operis,  quos  hahemus,  tres  Erfordiae  scriptos  esse  -. 

Cuiusdam  coUegii  monachorum  vel  fratrum  mendican- 
tium  vel  etiam  clericorum  regidarium  membrum  fuisse  apparet 
nuctorem,  qui  in  clausula  lihri  consilio  et  assensu  praela- 
toruin   suorum  hunc  se   edidisse  dixerit,  neque  tarnen  satis 

\opatet,  cuitis  religionis  vel  ordinis  fuerit.  Fratrem  ordinis 
Praedicatorum  eum  fuisse  pi'imus  K.  Herrmann^  censuit, 
cui  omnes  qui  de  hoc  opere  scripserunt  assensi  sunt^.  Quod 
t(t  proharet,  attulit  in  annalihus  lihro  suhnexis  de  ordine 
Praedicatorum  fundato  et  confirmato,  de  conventu  eorwn  Er- 

ibfordiae  constructo  relatum  esse,  sed  eadem  ibidem  de  fratri- 
bus  Mitioribus  adnotata  sunt,  neque  tarnen  auctorem  huius 
ordinis  fratrem  fuisse  ^  iure  censebis.  Aliquantidum  maioris 
niomenti  est,  quod  Herrmann  attulit  ad  opinionem  suam 
probandam,  in  extrema  parte  libri  midta  de  haereticis  nar- 

iorata  esse,  et  quod  K.  Wende  ostendit  haec  omnia  ex  Libro 
de  rebus  memorabilioribus  Heinrici  de  Hervordia  fratris 
ordinis  Praedicatorum  exscripta  esse,  maxinie  cum  haec  ex 
libro  Heinrici  excerpta  esse  videantur,  antequam  hie  liher 
ederetur^.     Neque  tamen  hoc  constat  nee,  si  constaret,  tan- 

ibtam  vim  haberet,  ut  inde  auctorem  fuisse  fratrem  Praedica- 
toreni  certo  concliidi  posset.  Immo  iam  aliquando  monui "' 
neutiquam  fratrem  ordinis  Praedicatorum  haberi  posse  virum, 
qui  stib  a.  1247.  scripserit  in  die  s.  Bonifacii  pro  in 
die  s.  Domini ci,  ut  habet  Cronica  lieinhardsbr.  illo  loco 

30  exscripta.  Nee  sane  suppetit  ratio,  unde  certo  statuere  possis, 
cuius  ordinis  fuerit  auctor,  sed  si  coniecturae  indulgere  vis, 
a  vero  7ion  nimis  abhorrere  opinor  eum  inter  servos  sanctae 
Mariae  Erfordenses  fuisse.  Cum  enim  de  reliquis  omnibus 
ordinibus  religiosis  Erfordiae  residentibus  in  annalibus  sub- 

sibnexis  ea  sola  retiüerit  quae  iam  scripta  invenit,  addidit 
a.  1310.  monialibus  apud  portam  Kramphentor  eousqiie  re- 
sidentibus atque  inde  transpositis  fratres  Marianos  succes- 

1)  Cf.  supra  p.  487.  489  sq.         2)  Quod  K.  Wenck,  'Zeitschr.'  p.  197. 
observavit.  3)   Bibl.  Erfurtina  p.  61.  4)    0.  Posse,  'Die  Bein- 

Adhardtsbr.  Geschichtsbücher'  j^- 13;  Ott.  Lorenz,  'GQ.  der  Provinz  Sachsen' 
1,1,  j>.  198;  K.  Wenck,  'Entstehung'  p.  52  sq.  et  ^Zeitschr.'  p.  189  sq. 
5)  Qui  wdinem  Praedicatorum  ante  wdinem  Minorum  fundatum  esse 
dixerit,  quod  fratres  Minores  negaverunt.  6)  De  qua  quaestione  vide 

infra  p.  728  sq.         7)  ^V.  Archiv'  XXI,  p.  268;    n.  3. 


7-26  LIBER  CRONICORUM  ERFORDENSIS. 

sisse.  Coniecturam  hahes,  qua  si  meliorem  protuleris,  facile 
ei  a'ccedam,  si  caves,  ne  auctorem  fratrem  Minorem  vel 
Praedicaforem  fuisse  contendas  neve  eum  monachum  ordinis 
S.  Benedicti  neu  canonicum  ecclesiae  S.  Mariae  sancfive 
Severi  dicas.  & 

Mii'o  modo  compositum  est  Jioc  opus  leve  vani  inanis- 
que  auctoris,  cuius  longe  maximam  imrtem  occupat  historia 
antiqua  ab  origine  mundi  usque  ad  nativitatem  Domini. 
Pleraque  Jiuius  ptartis  ex  Chronicis  Frutolfi  vel  EMehardi 
exscripta  sunt,  intermixtis  mtdtis  mythologicis.  Sed  hanc  lo 
partem  penitus  neglexi,  ut  nihil  de  ea  dicere  ausim  nisi 
quod  K.  WencJc  exposuif^.  Tantum  fere  septimam  partem 
libri  occupant  res  a  Christo  nato  usque  ad  auctoris  tempora 
gestae.  Praeter  pauca  enim  alia  auctor  tantum  Frutolfi- 
El'l-ehardi  partes  de  origine  Francorum  et  Saxonum  bre- 15 
viatas  exscripsit,  caput  de  ortu  Thuringorum  ex  diversis 
particulis  libri  Gotifredi  Viterbiensis  qui  inscribitur  Pan- 
theon composuit-,  paucis  aliis  Ms  partibus  insertis  ex  hoc 
libro  Pantheon  et  FMehardi  Chronica,  ex  Lamperti  Anna- 
libus et  Cronica  Minore,  tum  etiam  ex  Origine  civitatis  Er-  20 
fordensis,  supi^a  p.  415  sq.  edita,  et  ex  Genealogia  princi- 
pum  Reinhardsbrunnensi,  SS.  XXX,  p.  657  sq.  edita,  sumptis 
vel  suis  ccnnmentis,  quae  maxime  in  capite  de  ortu  Thurin- 
gorum fabuloso,  ex  commentis  Gotifredi  composito,  inveniim- 
tur,  td)i  locum  Genealogiae  Beinhardsbr.  exscribens  auctor  2b 
in  alium  sensum  frauchdenter  convertit.  Chronici  EMehardi 
et  Annalium  Lamperti  Codices  ^  Montis  S.  Petri  Erfordensis 
eum  legisse  patet,  cum  etiam  ex  auctario  EJ:kehardiano^ 
vel    additamentis    ad   Lamperti   Annales    Montis    S.    Petri 


1)  'Zeitschr'  p.  195.  219  sq.  2)  Huius  libri  posierten'  tantum  pars  30 

edita  est  SS.  XXII,  priaris  partis  excerptis  datis,  priar  pars,  ex  qua 
auctor  noster  nonnulla  exscripsit,  tantum  in  Pistorii-Struvii  SS.  R.  Germ, 
t.  II.  legitur.  Utriusque  editionis  divisio  particularum  inter  se  diffeii, 
quod  monui,  cum  modo  huius  modo  illius  particula^  id  cttarem  coactus 
essem.  3)  Ekkehardi  eum  qui  nunc  in  bibliotheca  Gothana  exstat  [b),  35 
Lamperti  codicem  antiquum  deperditum  (B).  Cf.  supra  p.  23.  489  sq. 
Monendum  est  neque  hunc  chronistam  neque  atictorem  Crotiicae  Minoris, 
qui  eosdem  duos  Codices  Montis  S.  Petri  exscripsit,  Cronicam  S.  Petri 
Erfordensem  legisse.  Quam  monachi  S.  Petri  quidem  monachis  ordinis 
S.  Benedicti  Beinhardsbrunnensibus  communicarunt,  sed  cavisse  videntur,  40 
ne  fratribus  mendicantibus  traderetur.  Etiam  exemplar  libri  Pantheon 
Gotifredi  Erfordiae  extitisse  supra  p.  207,  n.  *  patet.  4)  Quod  iam 
K.  Wenck  perspexit  'Zeitschr.'  p.  220,  monens  additamentum  cod.  5.  ad 
Ekkehardi  Chron.,  SS.  VI,  p.  75,  n.  *  editum,  in  hoc  libro  repeti- 
tum  esse.  45 
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horum  lihrorum  quaedam  exscripspj'it^,  nonnusquam  lectionem 
solius  codicis  Gothani  EH'ehardi  repefiverit^. 

Pracdicfis    capitihus    de    origine    Thuringorum    afque 
dnorum  populorum  his  vicinorum  fnitis,  quorum  in  extremis 

bpartihus  rerum  gestnrum  narrationem  usqiie  ad  Karolum 
Magnum  se  quasi  produxisse  finxit  -^j  sequentium  saeculorum 
hisforiam  oinnhio  praetermisit,  quamvis  multa  haberet  sid)- 
sidia,  quihus  usus  eam  componere  potuisset.  Thuringus  enim 
solius  Thuringiae  historiae  curiosus  erat,   regum  imperato- 

io  rtimve  res  gestas  omnino  non  curavit,  neque  etiam  illius  ita 
Studiosus,  ut  diligenter  accuraieque  colligeret  quae  in  lihris 
adhibitis  de  rebus  in  Thuringia  gestis  tradita  erant.  Immo, 
cum  omnes  fere  medii  aevi  scriptores  rerum  studerent,  ut  qtiae 
pluribtis  chronicis  vel  annalibus  tradita  inveniebant  congererent 

ib  coniungerentque,  hie  ignavus  inersque  unum  librum  post 
unum  obiter  legit,  id  pauca  ex  iis  selecta  continuaret, 
non  coniungeret,  rarissime  loco  unius  libri  relationi  alius 
inserto.  Itaque  a  saec.  XI.  usqu£  ad  saec.  XIII.  ex.  solam 
fere    Cronicam  Beinhardsbrunnensem  exscripsit^,   ut   Jiisto- 

aoriam  inpi'imis  comitum  provincialium  Thuringiae  compone- 
ret,  inserto  uno  loco  ex  Caesarii  Heisterbacensis  Dialogo 
miraculorum,  alio  ex  Genealogia  Reinhardsbrunnensi,  citata- 
que  Vita  Elisaheth  auctore  Theoderico  de  Apolda.  Unde 
siimpta  sint  paucissima,   quae  praeter    haec    in    hac  pßrfe 

25  addita '"  sunt,  non  certo  statui  potest.  Quamvis  Cronica  Rein- 
hardsbrunnensis  usque  ad  a.  1338.  producta  esset,  tarnen 
auctor  Erfordensis  post  a.  1307.  nihil  ex  ea  exscri])sit,  cum 
historiam  novissimi  temporis  parum  curasse  videatur^.  Sed 
ad  alium  librum  vel  potius  ad  alios  libellos  ignotos  se  con- 

30  vertens  ad  a.  1291.  1294.  1280.  (hoc  ordine!)  partim  fabu- 
las,  partim  vera  afque  utilia  retidit.     Tum  demum  ex  Hein- 

1)  Additamenta  Erphesfurtensia  codicis  Annalium  Lamiicrti  E)-phesfiir- 
tensis  quaedam  quidetn  eliatn  in  Auctarium  Ekkehardi  Moiitis  S.  Petri 
transierimt ,   supra  p.   25  sqq. ,    sed    auctorem    nostrum    i2)S0S   Annales 

35  Lamperti  legisse  cum  aliis  locis  tum  maxime  patet  in  extrema  parte 
capitis  de  origine  Saxonum,  tibi  claiisulam  Annalium  Lamperti  furatus 
furtivis  coloribus  se  ornavit.  Eodem  modo  p.  727,  l.  21  sq.  verba  Cronicae 
Minoris  usurpavit,  ciiius  unum  tantum  locum  in  reliquis  jya^'tibus  ex- 
scriptum  inveni,  plura  fortasse  in  omissis  partibus  ex  ea  mutuatus  est. 

W2)  Cf.  infra  p.  741,   n.  2.  3)  Re  vera  paucissimis   res   saec.   VII. 

tetigit,  addita  una  notula  a.  776.  4)  Vide  quae  de  hac  jjorte  exposui 
'N.  Archiv'  XXI,  p.  253  —  261,  et  de  codice  Cronicae  Reinhardsbr.  ab 
hoc  auctore  exscripto  ib.  i).  289  —  291.  5)  Praesertim   sub   a.  1165. 

1248.  1270.         6)  Post  a.  1269.  etiam  tantum  ad  a.  1277.  1287.  1291. 

45  1300.  1307.   pauca  ex  ea  transscripsit . 
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rici  de  Hervordia  Lihro  de  relms  meniorahilioribus  ada.  1281. 
1282.  1227.  1303.  1327.  1330.  exscripsit,  quae  in  illo  ad 
a.  1247.  1218.  1210.  1215.  1218.  1304.  1326.  1332.  1333. 
leguntur.  Qtmre  hie,  qui  ctiam  in  excerptis  Cronicae  Mein- 
hardshnmnensis  nonnullos  annorum  mtmeros  ex  arhitriob 
mutasse  videtur,  tarn  inepte  deformavit  veros  annos?  Non 
aliam  rationem  huius  facti  excogitare  possnm,  nisi  ut  tegeret 
furtum.  Heinricus  de  Hervordia,  qui  a.  1355.  lihruni  suum 
edidit,  in  epilogo  ^ :  Nee  satis  moveor,  inquit,  quod  hec 
ipsa,  priusquam  in  piiblicnm  ea  legenda  contraderem,  lo 
fuerint  per  magistrum  quendam  in  theologya  rnditer 
extracta  verecundeque  corrupta,  reputans  apud  nie,  quod 
forte  tandem  'movebit  cornicula  risum  furtivis  nudata 
coloribus',  nt  dicit  Horatins  epistola  tertia.  Sane  veri- 
simile  videtur  atictorem  nostrmn  fuisse  ilhim  magistrum  theo-  is 
logiae,  qui  schedas  Heinrici  quodammodo  nactus  furtive  ex- 
scripserit  ^. 

Qui,  ut  ipse  dicit,  anno  1345.  hunc  lihrum  incepit. 
Mirum,  quod  dixerit,  qtiando  inceperit,  non,  ut  7noris  est, 
quando  finiverit  atque  ediderit  lihrum.  Cur  hoc  dixit?2o 
Ignoro,  sed  conicere  passet  aliquis  eum  hoc  scripsisse,  ut 
tegeret  furtum  Heinrico  factum.  Sane  non  omnino  negari 
potest  eum  anno  1345.  lihrum  suum  incepisse,  cum  hoc  anno 
omnes  reliquos  lihros,  quos  adhihuit,  iam  exscrihere  potuerit. 
Cronicam  enim  Reinhardshrunnensem  aliquanto  tempore  25  i 
post  a.  1340.  finitam  esse  tantum  scimus,  negari  non  jjotest 
eam  iam  a.  1345.  legi  potuisse.  Genealogiam  principum 
Beinhardshrunnensem  eodem  fere  tempore,  quo  Cronica  finita 
sit,  compositam  esse  longe  verisimillimum  opinor,  nee  tarnen 
facere  potui,  quin  conicerem  lioc  demum  post  a.  1349.  factum  zo 
esse,  quamvis  hoc  prohari  non  posse  concesserim  ^.  Sed  iure 
contendere  mihi  videor  ea  quae  Heinricus  suh  a.  1326.  1332, 
1333.  habet  non  mtdto  ante  a.  1355,  qtto  lihrum  suum  edi- 
derit, conscripta  esse,  ideoque  non  paulo  p)ost  a.  1345.  ah 
Erfordensi  nostro  exscrihi  potuisse.  Num  censehis  eum  octo^^ 
pluresque    annos    in    hoc    lihro    conscrihendo    consumpsisse? 


1)  Ed.  Potthast  p.  289.  2)  Etiam  quidem  Conradus  Halberstadensis 

librum  Heinrici,  antequani  ederetur,  exscripsisse  videtur.  Sed  paucissi^na 
sunt  haec  exscripta,  neque  Heinricus  hunc  viruni  sui  ordinis  insignem, 
provincialem  magistrum  Saxoniae,  talibus  conviciis  affecisset.  Etiam  40 
ipse  Heinricus  ex  Conradi  Cronologia  quaedam  muttiatus  videtur  esse. 
Cf.  <N.  Archiv'  XXI,  p.  462  sq.  3)  'N.  Archiv'  XXI,  p.  257  sq.; 
SS.  XXX,  p.  657. 
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3£irum,  quod  hie  loco  siipra  }).  724.  Jaudato  verhis  Lamper- 
tinis  usurpatls  dixerit  se  volumini  finem  imposuisse,  cum 
certe  capife  de  origine  Saxonum  scripto  finem  lihro  non  im- 
posnerit,  sed  lihris  antea  exscriptis  usus  reliqua  omnia  scrip- 
bserit.  Ignoro,  cur  hoc  fecerit,  sed  aliqnis  conicere  posset 
ideo  cum  hoc  scri2)sisse,  ut  extrema  pars  operis,  qua  Hein- 
ricum  expilaverit,  longo  tempore  post  priorem  scripta  esse 
videretur.  Quocumque  modo  res  se  habet,  concedes  non  sine 
iure  me  in  duhium  revocasse  id  quod  auctor  dixit  se  librum 

loa.  1345.  incepisse.  Nam  quid  fidei  dandum  est  hiiic  pla- 
giario,  qui  res  ab  Heinrico  ad  a.  1247.  1218.  1210.  nar- 
ratas  annis  1281.  1282.  adscripserit?  Quamvis  igitur  mtdta 
dubia  incertaque  sint  de  auctore  libroque  eius,  constat  eum 
librum  suum  circa  a.  1350.  vel  j)aido  post  finivisse. 

15  Particidis  ex   libro   Heinrici    de  Hervordia    excerptis 

auctor  subiunxit  appendicem,  qua  de  ordinibus  religiosis  fun- 
datis,  de  monasteriis  quibusdam  Thuringicis  et  ecclesiis 
Erfordensibus  retulit.  Haec  ex  duobus  potissimum  fontibtis 
hausit.    Alter  est  indiculus  ordinum  religiosorum  simillimus 

noeorum,  qui  supra  p.  158  sq.  et  p.  708  sq.  editi  sunt  et  eius 
qui  in  Cronica  Minore  exscriptus  est.  Pleraque  reliqica  ex 
annalibus  vel  potius  notis  Erfordensihus  deperditis  a.  438 
— 1285.  a  canonico  S.  Mariae  Erfordensi  compositis  trans- 
scripta    sunt,    quae    omnia  fere  in    Cronicis  Erfordensibus 

86  Engelhusianis  infra  editis  recurrunt,  a  nostro  nonnidlis  locis 
midata  vel  ampliata^.  Pauca  alia  his  addidit  auctor  ex 
Auctario  El'kehardiano  3Iontis  S.  Fetri  vel  Lamperti  Anna- 
libus eiusque  additamentis  S.  Petri  Erfordensihus  profccta 
et  unum  locum  ex  Cronica  Minore,  ut  videtur,  sumptum. 

•0  Codices  huius  libri,  quos  habemus,   sex  in  tres  classes 

dividendi  sunt.  Quorum  prima  complectitur  libros  1.  1^, 
altera  2.  2^-^,  tertiae  solus  est  codex  3.  Omnibus  libris 
communia  sunt  quaedam  menda  graviora^,  quibtis  probatur 
tres   Codices,   ex  qmbus  hi  profecti  sunt,    omnes    ex   eodem 

»archetppo  descriptos  esse,  atque  infra  patebit  hoc  ipsius 
auctoris  fuisse  archetypum,  non  quidem,  ut  videtur,  ix)sius 
manu,  sed  eius  iussu  ex  ipsius  schedis  transsci'iptum. 

Codicmn  primae  classis  proprium  est,  quod  hi  sali  ex- 
tremum  locum  ex  Heinrici  de  Hervordia  libro  exscriptum  de 

4ßTho7na  Waleis  frafre  ordinis  Minorum  praebeant;  qui  sunt: 

1)  Cf.  'N.  Archiv'  XXI,  p.  505—508.  2j  Ut  tarn  in  ^n-ologo  p.  739, 
n.  0  est  dare,  quod  tolerari  non  potest ,  ibid.  p.  740,  l.  8.  pronomen 
relativum  omissum. 
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1)  hihliothecae  imiversitatis  Lugdunensis  Batav., 
BiU.  xmhlicae  Latinae  nr.  31,  chart.  fol.,  306  (olim  307j 
foUorum,  diversis  manihus  annorum  1456.  et  1457.  Erfor- 
diae  scrijjtns^.  F.  187 — 306.  una  tnanu,  quae  in  prae- 
cedentibus  lihris  non  occurrit,  Liher  cronicorum  satis  proö 
tempore  accurate  scriptus  est,  sententiis  satis  bene  signis 
paucis  distinctis'^.  Folia  302.  303.  et  extremum  307.  excisa 
sunt,  qtiocum  folio  extremo  etiam  sidtscriptio  scrihae  periit. 
sed  duhitari  nequif,  quin  Über  eodem  omnino  tempore  quo 
praecedentes  libri  Erfordiae  scriptus  sit.  Hoc  codice  K.  Wencl'  lo 
usus  est  ad  partes  libri  quasdam  edendas,  sed  raram  lectio- 
nem  eins  attidit^. 

1^)  bibliothecae  universitatis  Wratislaviensis  I. 
Fol.  121,  c]ia7i.  fol.,  519  foliorum,  quorum  f.  1 — 139.  Librum 
cronicorum  una  manu  saec.  XV,  foliis  in  binas  columnasiö 
divisis,  nimis  mendose  scriptum,  continent,  dictum  Ctironicon 
Eusebü.  Scriba  non  pauca  ex  arbitrio  mutavit  vel,  ut  sibi 
videbatur,  correxit.  Quo  loco  Über  recenti  tempore  compactus 
scriptus  sit,  non  patet^.  _ 

Codices  secundae  classis  sunt:  2tf;ip^i 

2)  bibliothecae  ducalis    Guelferbytanae  Helmstad. 


1)  Nani  f.  66*.  libro  praecedentl  suhscrlptnm  est:  Explicit  liber  nonus 
et  iiltimus  lohannis  Bocacii  de  Certaldo,  nacione  Florentini,  de  casibus 
virorum  illustrium.  Completusque  est  liber  iste  per  me  Gotfridum 
Walack  de  Bercka  ad  Portam  -  celi  in  Erffordia  CoUegiatum  Amplo-  25 
nianum  anno  Christi  1456.  in  vigilia  Bartholomei  apostoli.  F.  151^. 
hoc  subscriptiim  legitur  historiae  excidii  urbis  CcmstanUnopolitanae 
auctore  Gotfrido  LangJie  de  Lüneburg,  quem  scripsit  ad  Gotschalciwi  de 
Meschede,  professareni  theoJogiae  Erfordensem  :  Scriptum  per  Heinricum 
Erwini  de  Budign  anno  Domini  1457.  Erffordie.  30 

Huic  sis  propicia  scriptori,  queso,  Maria, 
Xatum  posce  tuum,  ferat  liünc  ad  regna  polorum. 
F.  Yl\^ .  haec  subscriptio  legitur:  Explicit  liber  Cyrilli,  secundum  alios 
Gwidrini,   qui  intitulatur  quadripertitum  morale,    liber  utique  egregius 
atqne  rarus.    In  Erffordia  per  lohannem  de  Lynss  scriptus  anno  1456.  35 
Reliqua  quae  liber  cmitineat   adnotavit  K.  Wenck,  'Zeitschr.'   p.  192  sq. 
Brecis  et  mala  primo  notitia  data  est  huius  libri  'Archiv'  VII,   p.  134, 
tum  aUquanto  melior  ib.  VIII,  p.  bl'2.  2)  In  marginibus  foUorum 

saepe  adscripta  sunt  argumenta  eorum  quae  in  textu  leguntur,  sed  et  alia 
nonnusquam,  ut  /■.297  c.  ad  nomen  oppidi  Älbi-lacus:  Hie  lacus  dicitur40 
Wizense  et  est  opidiim  adiunctum  lacui.  Haec  omnia  silentio  p)raetermisi. 
3)  Ex  hoc  codice  E.  Jacobs  hcum  capitis  de  origine  Saxonum,  quo  de  monte 
Brocken  traditur,  edidit  in  'Zeitschrift  des  Harz -Vereins'  XI  (1878), 
p.  469.  4)  Cf.  'Archiv'  XI,  ^^  699;  Ott.  Lorenz.  'Deutschlands  GQ.' 
ed.  2.  II,  p.  102,  n.  1.  Reliqua  quae  liber  continet,  post  Libriun  croni-tö 
cor  um  quinque  foliis  vacuis  relictis,  aliis  mauibus  scripta  sunt,  inter 
quae  Descriptio  totius  orbis,  Ciceronis  libi'i  de  amicitia,  de  senectute, 
Paradoxa,  Nova  retliorica  etc. 


Hu 

il 


»ff« 


s 


LIBER  CRONICORUM  ERFORDENSIS.  731 

nr.  329,  charf.  foL,  128  foliorum,  quorttm  f.  1 — 115'.  in 
hinas  columnas  plcrumqtie  divisa,  diversis  manihus  saec.  X.V. 
per  vices  sihi  succedentihns  non  nimis  mendose  scriptum  Lihrum 
ci'onicorum   continent.     Onines  litterae   initiales  et  nd)ricae 

hminio  inserendae  desunt,  sed  harum  quaedam  iam  nigro 
atramento  praescriptae  sunt,  partim  in  textu,  partim  in  mar- 
gine  positae,  quarum  partiadae  a  hihliopcgo  ahscisac  sunt  ^ 
Omnes  fere  numeri  signis  Arabicis  scripti  sunt,  in  quihus 
zero  saepe  omissum,  ut  scriheretur  167  pro  1067. 

10  2^)  hihliothecae  paJatinae  Vindohonensis  nr.  3375. 

(Hist.  prof.  479^-,  chart.  foL,  26  foliorum,  foede  et  men- 
dosius  saec.  XV.  una  manu  scriptus,  est  fragmentum  sextam 
partem  libri  tantmn  continens,  incipit  in  historia  Octaviani 
Aitgusti^.     Longo  tempore  hie   codex  unicus  Libri  cronico- 

i^rmn  hahehatur.  Cum  Lamhecius,  Comment.  I,  p.  54  (ed. 
Kollar  L,  p.  511.  578^  liuius  codicis  primo  mentionem  fecis- 
set,  et  I.  M.  Gudeniis,  Hist.  Erfurtensis  praef.  f.  2.  ex  eo 
quaedam  exscripta  a  fratre  suo  Christoplioro,  legato  archi- 
episcopi  Mogiintini    in   curia  Vindohonensi,    historiae    scri- 

»bendae  adhibuisset,  Jtoc  opus  ab  I.  Chr.  Adelung  in  Direc- 
torio  p.  148.  Chronicon  Thuringiae  Viennense  dictum  viris 
doctis  innotuit.  Et  cum  W.  Wattenbach,  ^Archiv'  X,  p.  470, 
hunc  codicem  descripsisset,  L.  F.  Hesse  in  'Zeitschrift  d.  V. 
f.   Thüring.   Gesch.'  IV,  j).  433  —  446,    quosdam    locos    ex 

86  60  edidit  variamque  lectionem  eins  comparati  cum  Annalibus 
JReinhardsbrimnensibus  qui  dicebantur  dedit.  Tum  optimus 
nie  K.  Herrmann,  Bibl.  Erfurtina  p.  59 — 62.  de  eo  accurate 
retidit.      Henique    Ott.    Lorenz  partem   a.   1015  — 1259.    ex 

teodem  solo   edidit  a.  1870.   in  'GQ.   der  Provinz  Sachsen' 
ol,  1,  p.  197 — 214^,  nesciens  alios  Codices  huius  libri  exstare'^, 
quamvis    K.    Herrmann    l.   l.   p.   451  sqq.    iam    sequenfem 
codicem  2^  accurate  descripsisset^. 


1)  Misero  modo  de  hoc  codice  relatum  est  'Archiv'  VI,  p.  13.  Quid 
liber  contineat,  indicavit  demtim  0.  v.  Heinemann,  'Die  Hss.  der  herzoql. 

^Bibl.  zu   Wolfenbüttel  1.  Äbth.'  I,   ^>.  272.     Cf.  'N.  Archiv'  XI,  li.  419. 

2)  Olim  signatus  XII.  F  44.  Tegumento  recentiori  impressum  est :  Ano- 
nj'mi  chronicon  Thuringiae.  3)  Hin  verbis:  elatus  factus  est  de  pe- 
eunia  illa  et  bellum  Cesari  Octaviano  indixit  et  Octavie  sorori  Cesaris 
repudium  dennncciavit  =  Ekkeh.   p.  92,    l.  32.  4)  Cuius  editio  in- 

\oscribitur  Annales  Reinhardsbrunnenses.  Chronicon  Thuringicum  Cod. 
Vindob.  nr.  337.Ö.  Herne  partem  tantum  edidit,  cum  nulla  ratione  sibi 
persuasisset  antiquos  Annales  Reinhardslrrunnejises  extitisse,  qui  a.  1259. 
de^iissent,  hos  in  hoc  libro  exscriptos  esse.  Ideoque  Annales  Reinhards- 
brunnenses se  edidisse  perperam  opinatus  est.  5)  Qui   adeo  ignarus 

bfuit  libri,  cuius  partem  ediderat,  ut,  cum  loco  supra  p.  730,  n.  4.  lau- 
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2^)  Codex  hihliothecae  Maihing ensis  serenissimi 
princijiis  de  Oetiingen-WaUersfein,  quo  henignissime  conce- 
denfe  Berolinnni  mihi  precanti  transmissus  est,  signatus  I.  2 
(Lat.)  fol.  32^,  chart.  fol.,  122  foliorum,  a.  1458.  mendo- 
sissime  scriptus  -,  cum  Lihro  cronicorum,  qui  solus  hoc  codice  5 
continetur,  sid)scripium  sit:  Explicit  hystoria  Eusebii  per 
ine  lohannem  Stirner  de  Nova-civitate,  Studens(!)  aline 
nniversitatis  Erffordensis,  sexta  feria  post  omnium  sanc- 
torum.    Anno  Domini  M'^CCCC^  quinquagesimo  octavo". 

Unici(s   qui   exstat   codex  tertiae  cJassis  eo  cum  altera  lo 
classe    convenit,    quod   non    habet   extremam   particulam    ex 
Heinrici  de  Hervordia  lihro  descriptam  a.  1330,  sed  ah  hac 
et  prima  classe  midtis  aliis  differt.    Solus  höhet  notam,  qua 
auctor  dielt  se  hunc  Uhr  um  a.  1345.  incepisse.    Hand  pauci 
loci  in  hoc  solo  codice  leguntur,   quorum  nonmdli  ex  lihrisib 
ab  anctore  exscriptis  sumpti  sunt,  id  locus  a.  461,  ex  Eld'e- 
hardi  Chronico,  a.  634.  (134)  ex  Gotifredi  Pantheon.    Hos 
certe    ah    ipso    auctore    scriptos    esse    ce7isehis.     Alii    multi 
a.  1203.  1204.  1208.   1212.   1214.   1216.   1240.   1246.  1250. 
1266.    1270.    inter    excerpta    Cronicae   jReinhardshrunnensisw 
secundum   ordinem   annorum    inserti    inveniuntur.     Quorum 
nonmdli    cum    Cronicis  Erfordensihus   Engelhusianis   infra 
editis  tit  permidti  loci  appendicis  Lihri  cronicorum,  alii  cum 
Annalihus  hrevihus  Wormatiensihus  (Moguntinis),  qnihuscum 
etiam  unus  locus  a.  1165,   qui  in  omnihus   codicihns  Lihri  ih\ 
cronicorum  legitur,  consentit^,  et  cum  Sifrido  de  Balnhusin 
conveniunt,    td    exposui    'N.  Archiv'  XXI,    p.    504  —  513. 

dato   de   codice  1»  referret,  epilogum,   ab  L.  F.  Hesse  et  K.  Herrmann 
iam  ex  codice  Vitidobonensi  editum,  proprium  esse  illius  codicis  la  opi- 
naretur.    Cf.  Wenck,  'Entstehung'  p.  51,  n.  1.        6)  Qui  quidem  en-avit,io 
cum  p.  453.  opinaretur  Crotiicam  Minorem,  (cod.  D  1^}  hoc  libro  retrac- 
tatam    esse.     Cuius   erroris  facilis   venia   ei   danda  est,  cum  eo  tempore       .  .  ;. 
(a.  1863^  ptarum  de  his  chronicis  constaret.  g^Wi 

1)  Pritna  hiiius  codicis  notitia  data  est  a   Th.  de  Kern  in  'Nach-      9 
richten  von  der  Hist.  Kommission'  III,  4  (1862),  p.  135.     Qui  Über  re-3b  m%^ 
centi   tempore   compactus,    in  scheda  tegumento  agglutinata  signatus  est:      'Afent 
Ekkehardus  Uraugiensis,  Chronicon  universale  cum  additamentis  histo-       IMtrij 
riam  Thuringicam    complectentibus.  2)    Quod  0.  Posse,    '■Die  Rein-       '^ 

hardtsbr.    Gesc]iichtsbücher'  p.  12.    dixit,   hunc   codicem    longe   meliorem 
textum   praebere  quam  2  ^ ,    approbare  non  possum.     Non  quidem  habet  40 
ir.ulta  7nenda  huius  libri,  sed  innumera  alia.    Plurimi  niimeri  annorum 
in   hoc    Ubro   litteris  ^^e;-SCTv)^</   sunt.  3)    Idem    loh.    Stirner    eodem 

a.  1458.   ^os<    Sept.  29.    exemplar  Chronici  Martini   Oppaviensis   conti- 
nuati  usque  ad  a.  1453.  scripsit,  (piod  in  eadem  bibliotheca  Maihingensi 
servatur.     Cf.  'N.  Archiv'   VII,   p.  174.     Cf.  Wenck,  'Zeitschr.'  p.  194,4» 
n.  1.         4)    Cf.  'N.  Archiv'  XXI,  p.  512  sg. 
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527  sq.,  aUi  in  hoc  soJo  lihro  inveniimhir.  Loci  cum  Cro- 
nicis  Erfordensihus  EngeJhusianis  convenientes  quin  ex  anna- 
lihus  Erfordetisihns  deperclitis  p-oveniant,  duhitari  nequit^, 
hos  annales  in  ecciesia  S.  Mariae  scriptos  fuisse  cum 
b  K.  WoicJc  non  sine  iure  conicere  potes,  ex  iisdem  annali- 
hus  omnes  reliqnos  Jocos  in  tertia  classe  Lihri  cronicorum 
additos  profectos  esse,  ut  K.  Wencl',  'Zeitschr.'  p>-  198  sqq. 
censuit,  affirmare  non  ausim.  Sed  omnino  consentio  eidem 
ibidem  censenti  hos  locos  omnes  ah  ipso  auctore  additos  esse "', 

\io cum  viderimus  alios  locos  procnl  dubio  ab  ipso  postea  esse 
adiectos.  Cum  igitur  tertiae  classis  codicem  ex  archetypo 
duarum  priornm  profectum  esse  appareat,  qui  menda  quae- 
dam  gravia  earum  habeat,  patet  auctoris  archetypum,  in  dua 
exemplaria,  archetypa  primae  et  secundae  classis,  transscrip- 

l\btiim  esse,  antequam  hie  in  marginibus  foliorum  locos  dictos 
omnes  adderet,  ex  archetypo  aucto  his  additamentis  tertiae 
classis  primum  codicem  esse  descriptum. 

Äliter  iudicandum  est  de  duobus  locis   a.   1248.   1291. 
codicis  S,  quihus  lector  ad  sequens  quoddam  chronicon  rele- 

\sßgatur,  in  codice  3  non  descriptum,  in  quo  de  bello  inter 
Rudolf  um  de  Varila  et  comites  Thuringiae  a.  1248.  gesto 
et  de  expugnatione  nrbis  Acconensis  a.  1291.  quaedam  relata 
essent.  Quae  cum  in  Cronica  Montis  8.  Fetri  moderna 
legantur,  hanc  Cronicam  in  archetypo  codicis  3  po5^  Librum 
iö cronicorum  scriptam  fuisse  coniecit  K.  Wench^.  Quod  sane 
verisimillimum  est,  cum  frater  ordinis  Praedicatorum  Isena- 
censis  a.  1395.  et  Librum  cronicorum  cum  additamentis 
tertiae  classis  et  Cronicam  S.  Fetri  Erfordensem  exscripserit . 
Sed  penitus  reiciendum  esse  mihi  persuasum  habeo,  quod 
;o  K.  Wenck  loco  laudato  censuit,  chronicon  illud  ab  ipso 
auctore  Lihri  cronicorum  operi  suo  stibiunctmn  fuisse,  quod 
ut  pi'obetur,  nulla  iusta  ratio  afferri  posset^.  Fotius  sta- 
fuendum  est  in  solo  codice,   ex  quo  noster   tertius  exscriptus 

1)  Cf.  quae  ad  excetyta  Conradi  Stolle,  in  quibus  tria  horiitn  additamento- 

•5  rum  recurriint,  in  ijraefatione  eorum  exposui.      2)  Ab  initio  eos  in  archeti/po 

auctoris  extitisse,  in  codicibus    archeti/pis    classium   primae   et    secundae 

omissos    esse   sanus  nemo  coniciet,  praesertim  cum  classes  I.  et  II.  imra 

fere  excei'pta   Cronicae  Beinhardsbr.   praebeant,    quibus  locos  annalium 

deperditorum  piostea    insertos    esse   patet,    ut  K.  Wende   bene   adnofavit. 

0  3)  'Zeitschr.'  p.  196  sq.       4)  Cf.  'X.  Archiv'  XXI,  p.  261,  n.  1.  Aiictorem 

Libri  cronicorum  nee  Cronicam  S.  Fetri  nee  chronicon  E  dictum-  legisse 

constat,  cum  nihil  ex  his  descriptum  praebeat.     Nullo  enim  modo  facere 

possum,  ut  approbem  quod  K.  Wenck  coniecit,  ideo  ex  hoc  chronico  aucto- 

rem  nihil  exscripsisse,    quod   hoc  libro  suo  subiimgere  sibi  proposuisset. 

5  Ubinam  terrarum  tale  quidquam  medio  aevo  factum  esse  probari  posset  ? 
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est,  aliud  clironicon  Lihnini  secutum  fiiisse,  locos  iUos  duos, 
quibus  ledor  ad  hoc  relegatur,  a  scriha  vel  a  lectore  quodam 
in  margine  illius  lihri  adnotatos  fuisse. 

3^    Unus   liher  tevtiae   classis    est    hihliothecae    regiae 
Wiesbadensis  nr.  53,   cJiart.   fol.,   81    foliorum  non   inb 
colmnnas    divisorum,    quorimi    f.    1  —  80.     Lihrum    croni- 
corum   saec.    XV,    f.    1  —  39.   plurihus  manihus,   a   f.  39'. 
una  manu,  litteris  perparvis  ac  concinnis  bene  ac  satis  accurate 
scriptum  continent  ^.     Himc  librum,  qui  recenti  tempore  com- 
pactus  et  signatus  est  Liber  annalis  s.  Chronicorum  anonymi  lo 
auctoris  ab  initio  mundi  usque  ad  med.  saec.  XIV.  immus 
Widmann  descripsit  'N.  Archiv'  VII,  p.  391 — 395.     Quem 
lihrum,  Erfordiae  scriptum  et  ibi  post  a.  1472.  extitisse  patet. 
Nam  f.  80.  versus  et  f.  80.  81'.  epistola  de  incendio  civitatis 
Erfordensis  a.  1472.   et  relatio  de  poena  auctoris  incendiiu 
scripti  sunf^.     Circa  annum  vero  1500.  liber  in  Nassoviam 
delatus  esse  videtur,   cum  f.  80.   a  latere  versuum  dictorum 
pardo  post  a.  1500.  genealogica  Hassiaca,  f.  81'.  Coloniensia 
et  Nassoica  a.  1512.  1513.  scripta  sint^.    In  hoc  codice  Libri 
cronicorum  extrema  pars  ita  disposita  est,  ut  post  a.  1287.  (versio 
1291^  Cronicae  Reinhardsbr.  sequantur  primo  longae  narra- 
tiones  anni  1281.  ex  ignoto  libro  profectae,  tum  loci  ex  libro 
Heinrici  de  Hervordia  descripti  a.  1281.  1282.  1227.  (vere 
a.  1247.  1218.  1210.  1215J,  tum  loci  Cronicae  Reinhardsbr.     fp/f 
a.  1300.  1307,  deinde  narratio  Acconensis  a.  1291.  exignoto\ 
fönte  hausta,  cuius  initium  ex  Cronica  Reinhardsbr.  exscrip- 

1)  Sed  sententiae  signis  non  distinctae  sunt.  Saepe  in  initiis  sententia- 
rtim  Utterae  minutae  scriptae,  sed  multa  verba,  plurima  nomina  propria 
litteris  maiusculis  ornata  sunt.  2)  Sequuntur  f.  81.  alia  praecedente 

manu    saec.    XV.   ex.    scripta,    quae  Widmann    l.    l.   p.   392.    indicavit.  30  j 
3)  Hac  extrema  manu  neglegentissime  scripta   sunt   Jiaec:    Ecce  crucem 
domini    Ihesu  Christi   {quod   si  omisso    domini   scribis    eCCe    CrVCeM 
IhesV  Christi,   habes  annnm  MDXIII.)    invenies   an.   domini;    quo   in 
consolatu  Coloniensi  circa  decem  decapitati  in  foro  feni  de  optimis  (?) 
consolatii    et   officialibus    propter    centum    milia    et   ultra    florenorum,  35 
quos    defraudaverunt   in   thesauro    civitatem,    et   propter    traditionera, 
ut  fertur,  faciendam.       Item  eodem  anno,  sciUcet  mille  quingentesimo 
XIII,    in   vigiha   Egidii    subitus   tonitrus   instabat   quasi    ad    spacium 
rosarii.     Im  Eynrich  in  vineis    omnia   pira    et   poma,    omnem    avenam 
excussit   in    tanta   magnitudine    ut   nuces,    et   in  VII   diebus   non    fuit  io 
gi'ando  in  terra.         Item  a.  D.  MDXII.  fuit  inventa  (inventg  scriptum 
videtur)    tunica    inconsultilis  (!)    domini.  Item    XIII.      In    Eynrich 

taberf^re  (?  an  legendmn  cobereren  =  zoubererere  ?)  conbusti  (corr. 
ex  conbuste^  quasi  ad  XX  viri  et  mulieres,  et  multe  non  fatentes 
dimisse.  Hinc  non  rede  Widtnann  l.  l.  ]).  393.  coniecit  in  pago  Einrich  15 
vel  haud  procul  ab  eo ,  fortasse  in  coenobio  Arnstein,  hunc  librum 
s er i 2) tum  esse,  cum  his  notis  tantiim  probetur  eum  ante  a.  1512.  in 
pagum  Einrich  delatum  esse. 
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tum  est,  deniqtie  particidae  Heinrici  de  Hervordia  a.  1303. 
1327.  (vere  a.  l304.  1326^,  cwn  in  reUquis  codicilms  hae 
partes  ita  dispositae  sint,  ut  praecedant  omnia  ex  Cronica 
Reinhardshr.   descripta,    sequantur  narrationes  ignoti    lihri 

5  «.  1291.  1280,  tum  demum  excerpta  ex  lihro  Heinrici  de 
Hervordia.  Quem  verum  et  primum  ordinem  fuisse  nemo 
non  videt,  ideoque  liunc  secuti  sumus,  quamvis  non  sine  iure 
conici  posset  ipsum  andorem,  cum  arclietypimi  tertii  lihri 
scriheretur,  ordinasse,  ut  extrema  pars  illo  modo  disponeretur. 

10  Ex  lihro  Wieshadensi  (S)  collato  codice  Lugdunensi  (l) 

K.  Wench  prologum  Lihri  cronicorum,  partictdas  quasdam, 
posteriorem  partem  ah  a.  1260,  additamenta  edidit,  menda 
editionis  Lorenzianae  nonmdla  correxit  in  ^Zeitschrift  d.  V. 
für   Thüring.    Gesch.    N.   F.'    IV,   p.   216— 248 1.      Quae 

xbK.  Wench  edidit  omnia  fere,  paucis  omissis  additisve^,  ah 
Ottacaro  Lorenz  edita  omnia  cxhihui,  omnihus  sex  codicihus 
a  me  collatis^,  quorum  menda  innumera  ut  adnotarem, 
difßciUime  animum  induxi.  Cum  diu  haesitassem.,  quae  ad- 
notanda  eligerem,  tarnen  non  omnia  quae  ex  lihris  exscrip- 
\»seram  adnotavi,  sed  leviora  7nenda  non  pauca^,  verha  his 
scripta,  quae  falso  scripta  ah  ipsis  scrihis  statim  correcta 
sint,  silentio  praetermisi,  orthographica  ad  sola  nomina  pro- 
pi'ia  adnotavi^.  Cum  tres  classes  lihrorum  ex  archetypo 
pj'ofectorum  exstent,  ut  exposuimus,  patet  fieri   oportere,    ut 

roveram  lectionem  haheamus,  uhi  duae  classes  contra  tertiam 
conveniunt,  praeter  quam  quod,  ut  iam  diximus,  omnes  tres 
classes  menda  quaedam  hdbeant,  quae  iam  in  archett/po  fuisse 
censeamus  oportet.  Ac  re  vera  plerumque  veram  lectionem 
esse  apiparet,  quam  1.  1*^  cum  3  contra  2.  2''^'''  vel  2.  2^-^ 

iücum  3  contra  1.  1**  vel  1.  1*^.  2.  2*-^  contra  3  hahent, 
sed  nonnunquam  casu  factum  est,  ut  idem  mendum  in  duas 
classes  irrepserit^,  quod  eo  facilius  fieri  potuit,   cum  tertiae 

1)  UM  lectw  lectionem  horutn  duorum  codicum  ab  hac  editione  d/fferen- 
tem  a  me  aut  in  textmn  receptmn  aut  adnofatam  invenerit,  rogo,  ut  credat 

:>  me  verum  lectionem  exhibuisse,  cum,  lobicumque  a  me  ex  his  codicibus 
exscripta  ab  illa  editione  differentia  deprehendi,  iteruni  iterumque  illos 
duos  lihros  inspexi,  ne  falsa  adnotarem.  2)  Partes  ex  Ubro  Heinrici 
de  Hervordia  exscriptas  integras  rejntere  nolui.  3)  Duos  locos  a  me 

praetermissos  Lechner  socius  me  precante  cum  codice  2  *  contulit.       4)   Ut 

I  aplius  jyro  amplius,  sctus  pro  sanctus,  ubi  signum  compendii  a  scriba. 
omissum  erat.  5)  Sed  in  his  etiam  neglexi  c  pro  i  et  i  pro  c  scrip- 
tum, quas  litteras  saec.  XIV.  et  XV.  similUmas  saepissime  scribae  per- 
mutaver-unt.  6)  Velut  1.  l^i.  2.  2**  ^  habent:  ego  cum  raaximis  divi- 
ciis  .  .  .  cumulabo,  3  solus  recte  eum  ^jro  cum.  Ubi  perspicis  seqnente 
dblativo  librarios  archetyporum  codicum  classis  1  et  2  motos  esse,  ut  in 
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dassis  nniim  tantum  libruni  habeamus,  lectionem  igitur 
arclietyjyl  eins  uhique  percipere  non  valeamus.  Vix  monen- 
diim  est,  immo  nemo  non  videt  fieri  oportuisse,  ut  casu  etiani 
in  codicihus  diversarum   dassium   lihrarii  eadem  peccarent. 

Karolum  Wende  secuti  titulum  lihro  indidimus  quem  5 
solus  codex  3  praehet,  addito  nomine  loci,  quo  lihrum  scrip- 
tum esse  constat.  Hunc  titulum  ah  ipso  auctore  datum  esse 
iure  conicere  potes,  cum  alia  additamenta  liuius  lihri  eiusdem 
esse  viderimus.  Quam  vero  reliqui  lihri  hahent  inscriptionetn, 
a  Fndolfo - EHehardo  receptam,  Cronicam  Eusebii,  non  esse  10 
aptam  ad  lihrum  inscrihendum  cunctis  p)tttet. 

Sane  paucissima  sunt,  quae  hie  liher  ah  ignotis  auc- 
torihus  tradita  liahet,  attamen  eum  emendatum  in  hanc  col- 
lectionem  recipiendtim  esse  duxi,  cum  maior  eorum  quae 
edidimus  pars  haud  parvi  momenti  sit  ad  Cronicam  Rein- 15 
hardshrunnensem  restituendam  ^.  Constat  quidem  ipsam 
quam  hahemus  Cronicam  Reinhardshrunnensem,  non  annales 
antiquiores,  ut  Ott.  Lorenz  somniatus  est^,  hunc  audorem 
exscripsisse,  sed  cum  illa  mutila,  lacera,  perquam  corrupta 
unico  qui  exstat  codice  nohis  tradita  sit,  oportuit,  ut  hie  liher  20 
omnihus  suhsidiis  adhihitis  emendatus  haheretur,  ut  illa  quan- 
tum  fieri  potuit  resfitueretur.  Tum  vero  fragmenta  annalhnn 
Erfordensium  vel  aliorum  deperditorum,  quae  partim  in  textn, 
partim  in  appendice  lihri  hahentur  et  in  codice  3  addita 
leguntur,  aliquantum  pretium  huic  lihro  afferunt.  25 

Liher  cronicorum  in  G-ermania  septentrionali  et  prac- 
sertim  in  Thuringia  haud  partim  vulgatus  erat,  sicut  enini 
haud  paucos  eins  Codices  hahemus,  ita  a  plurihus  scriptorihus 
exscriptus  est,  ac  primo  a  fratre  ordinis  Fraedicatorum 
Isenacensi  a.  1395.  in  Cronica  Thuringorum,    ut  0.  Posseso 


faJsani  lectionem  tncidereiit.  Nonnunquam  foftasse  etiam  mendum  arche- 
typi  in  duabus  classibus  repetitum  in  una  rede  correctum  est.  1)  Äd 
quam  edendani  eum  adhibut  SS.  XXX,  p.  510.  Cum,  tunc  libt'os  Lugdu- 
nensem (1)  et  Wiesbadensem  (3)  nondum  contulissem,  nonnusquam  Libri 
cronicoriiDi  lectionem  attuli,  quam  nunc  reiciendam  esse  intellexi,  pei'-'i^ 
spiciens  eam  aliquorum  codicum  esse,  non  ab  ipso  auctore  scrijitam. 
2)  'GQ.  der  Provinz  Sachsen'  I,  f,  p.  197—200.  et  'Zeitschrift  für 
die  Österreich.  Gi/mnasien'  I ,  p.  1  — 16.  Cuius  errores  reiecerunt 
G.  Waitz,  'Nachrichten  von  der  Kgl.  Ge^sellschaft  der  Wiss.  zu  Göt- 
tingen' 1870.  p.  481—489.  et  'Gott,  gelehrte  Anzeigen'  1871.  p.  171«  ^m 
— 181 ;  0.  Posse,  'Die  Reinhardtsbrunner  Geschichtsbücher'  (Leipzig 
1872^  p.  13  sq.;  C.  Wenck,  'Die  Entstehung  der  Reinhardsbrunnei' 
Geschichtsbücher'  (Halle  1878^  p.  49  sq.  et  'Zeitschrift  d.  V.  f.  Tliüring. 
Gesch.  N.  F.'  IV,  p.  191;  ego  ipse  'N.  Archiv'  XXI,  p.  254:  sq. 
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persj^exit^,  et  ab  eodem  in  Legcnda  de  s.  patrihiis  ord. 
Praedicatorum  conventus  Isenacensis'^,  et  ipse  ostendi'"^  hunc 
auctorcm  codicem  terfiae  dassis  cum  additamentis  codicis  3 
hahuisse.     Tum  etiam  hunc  lihruni  exscripsit  frater  ordinis 

5  Minorum  Isenacensis,  qui  circa  a.  1410.  Cronicam  TJinrin- 
(forum  ampliavit^,  deinde  auctor  cronicae  quae  vulgo  vocatur 
Historia  de  landgravüs  Eccaydianm  circa  u.  1415.^  Posten 
Co7nridus  SfoUe  haud  pauca  ex  hoc  Lihro  excerpsit,  qui 
codicem  classis  secimdae  hahuisse  videtur'\     Denique  Hart- 

10  mannus  Schedel  inter  excerpta  Cronicae  Reinhardshr. '  etiam 
nonmdlos  locos  Libri  cronicorum  exscripsit,  usus  codice 
Maihingensi  (nostro  2^)  proximo,  ut  ostendi  'JSf.  Archiv' 
XXI,  p.  262 — 267.  Lectionem  eins  signatam  Seh.  aliquoties 
adnotavi. 

Berolini  a.  d.  III.  Kai.  Novembr.  a.  1898. 

0.  Holder-Egger. 

[INCIPIT-^  PROLOGÜS  IN  CRONICAM  EÜSEBII 
CESAEIENSIS]. 

Cronicam^  Eusebii  Cesariensis  hie  in  isto  libro 
i  20  eonseriptam  ^  atque  eiusdem  Historie  ecelesiastice  libros 
autentieos'^  affirmant  ouiues  ecclesie  doctores,  atque  sacro- 
saneta  Romana  eeelesia  consentit®  in  eosdem,  quam  vis 
narraeionis  sue  primo  libro  tepuerit^  et  post  in  laudibus 
Origenis  atque  excusacione"  scismatici  unum  conscrip- 
25serit^^  librum,  propter  rerum  tamen'  singularem  noticiam, 
que^  ad  instructionem  pertinent,  non  usquequam  eeelesia 
catholica  refutat  dicta  sua. 

*Cum   pia   intencione   pertractarem   in   eorde   meo 
et  diligenti  consideracione  in  mente  revolverem,        quo- 

[,30  a)  haue  riibr.  habet  1  solum;  prior  pars  operis  —  p.  740,  l.  35  perüt  in  2».  b)  Cro- 

nica  2'>  ;  Cr.  Eus.  Ces.  otn,  2,  qitae  miiiio  scribemla  erant,  et  incipit  Ec  in,  littera  ini- 
tiali  vacante.  c)    conscripta  2.  21».  d)   auctent.  3.  —  affii'mat  2.  e)  sentit  2''. 

f)    depuerit   21".  g)    in   exe.   cismat.   2 ;    excusaccT^    cismat.    2''.  h)    eonscripsit  3. 

i)  tä  2.         k)  qua  ad  i.  pertinet  3.         1)  Prologus  7ninio  scr.  praemittit  h.  l.  3. 

iö  1)  'Die  Reinhardtsbr.  Gesch.'  p.  26  sq.  2)  'Zeüsch7-ift  d.  V.  f.  Thüring. 
Gesch.'  IV,  p.  370.  3)  'N.  Archiv'  XX,  p.  399—406.  In  hac  Cro- 
nica  ita  mutata  sunt  verba  Libi'i  cron.,  ut  nihil  fere  affefat  ad  texturn. 
eins   constituenduni,  4)    Cf.  'N.  Archiv'  XX,   p.  408  —  410.    XXI, 

p.  260.         5)  Cf.  ib.  XX,  p.  415,  n.  1.   XXI,  p.  259,  n.  3.         6)  Cf. 

10  infra  excerpta  eins  edita.  Hand  raro  lectionem  eins  attiili  signatam 
Stolle  vel  St.  7)  Edita  a  C.  Wenck,  'Entst.'  p.  85 — 115.  Loci  Libri 
cron.  exscripti  sunt  sub  annis  1063  (1040J.  1165.  1193.  1222.  1224.  1232. 
1241.  1248.  1280.  1287.  1294. 
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modo  et  qtialiter  pro  communi  usu  legentium  atque 
utilitate  librum  preassumptum  ad  integrum'^  compilarem, 
tandem    animadverti,  et   pro   certo    constat   hoc    cui- 

libet^  intuenti,  quod  über  iste  in  eternum  non  con- 
summabitur  nee    usqne    ad    novissimum    diem    per- 5 

ficietur*^,  qnia,  quamdiu  mundus  stat  et  durat,  tunc 
Interim  multa  mira  mag'naliaque  facta  in  futurum  con- 
tingunt  crebro  et  eveniunt,  atque '^  merito  et  iuste 
conscribi  et  annotari®  possunt  huic  opusculo^  causa 
deductionis    temporis  et    solacii»"    sub    cronicorum''  10 

titulis.  Idcirco  labor  meus  nunc^  cessat,  et  cor 
meum  amplius  conquiescat,  quia  futura  contingencia, 
qiie  incerta  sunt,  conscribere  non  presumo  nec^  narrare 
audeo,  que  michi  ignota  fore  conspicio,  sed  con- 
tentus  sto  in  hiis  que  breviter  comprehensa  sunt  in  15 
boc  libro.  Ideoque^  qui  post  me  vivet'"  et  adveniet 
quicquid  übet  et  sibi"  placeat  veraci  stilo  conscribat 
et  mendacia  procul  abiciat.  Nam  nuge  sunt  moleste 
omni  virtuoso  viro  Deo''  teste.  Idcirco  nugas  caveat^' 
enarrare  efi  bic  conscribere,  que  ruinam  fidei  Christiane''  20 
possint  generare '^  et  animam^  in  infernum  demergant", 
sicut^  omnes  ewangeüci  doctores  clamant.  Sicque  pro- 
logus  iste  terminetur,  laus  quoque  et  honor  summe 
trinitati  detur,  cuius  instinctu^'  incepi  hunc  übrum 
atque  perfeci.  Per  cuncta  semper  secula  nos  collocet25 
in  celesti  gloria!     Amen. 

[Anno^  Domini  M^CCCXLV.    hunc  übrum  incepi]. 

[Descripcio^"  Septem  mirabilium^'  rerum  mundi]. 
Descriptio  rerum  mirabiüum,  que  in  hoc  übro  con- 
tinetur^,  speciaüter  consistit  in  Septem,  quarum  prima 30 
res^  est  Capitolium  Rome  —  —  finem  faciunt  tarn  admirabilis 
et  prestantis  edificii^  Preter  hec  autem  multa  alia  ad- 
miranda'^  ad  audiendum  patebunt  cuilibet  legenti  in 
hoc  libro. 

a)  integrara  2.  —  conpihitorem  2'\        b)  quilibet  2''.        c)  cö|perficiatur  2.      d)  que  3.  35 
e)  connotari  1".       f)  epostulo  2.      g)  solai-ii  2b.       h)  sol.  succronicorum  2.  —  titulo  3. 
i)  non  2.  —  cesset  3.  k)  om.  1».  1)  Ideo  quia  1».  m)  veniet  3.  n)  si  2l>.        ,^ 

o)  teste  deo  2.        p)  caueas  2b.        q)  om.  1.  2.  2b.  r)  om.  3.  —  possunt  2.  3  ;  legi        ■ 

nequit  la.        s)  onerare  3.        t)  anij  3  ;  et  —  terminetur  delefa  1».         u)  dimergant  3.         Tf 
v)  ut  2.  w)  ingtruotu  2b.  x)  tincis  incl.  habet  3  sohini.  y)  haue  riibr.  Jiahenf  iO 

1.  1»  sola.        z)  rerum  mir.  1".        a)  continentur  1.  1».        b)  om.  1».        c)  miranda  2. 


1)  Haee  exscripta  videntur  ex  capite  inedito  Gotifredi  Pantheon  XXIX,  11 ; 
vide  SS.  XXII,  p.  .303. 
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[EPYTOMUM^  EÜSEBII  CESARIENSIS 
IN  CONSEQUENTIA]  1. 

Moysen   gentis   Hebraice   ductorem,   qui   primus   omnium   pro- /;u-.  j;.  33  .■ 
phetarum cum^  summa  brevitate  ponemus.     Insuper  fabulas 

6  qnorundam  poetarum  interserui  ea  de  causa,  ut  plerum- 
que  ex  eisdem  aliquis  moralis  sensus  extrahatur  et*^ 
eciam  falsitas  veritati  famulari*^  cogatur.  Sic  enim 
Sacra  scriptura  in  pluribus**  passibus  videtur  fecisse, 
ubi  ad  alicuius^  veritatis  ostensionem  fabulas  dinoscitur 

10  confecisse,       sicut  apparet  in  libro  ludicum*  de  fabulis^  *9, 8— 15. 
arborum  volencium  regem   sibi  eligere   et   in   Ezechiele*  *i7, 3-6. 
de   aquila,   que''  cedri  medullam  ficta^   est  transportare. 
Sacra    enim'^  scriptura    hiis    et   similibus   fabulis^   solet 
uti,         ut   exinde    possit   aliqua   veritas   extrahi   vel   in- 

i5cludi.  Simili  modo  fecerunt"^  poete,  qui  in  principio 
fabulas  finxerunt,  quia  per  huiusmodi  figmenta  semper 
aliquam  veritatem  intelligere  voluerunt.  Constat  enim 
libros  poetarum  transcurrenti,  quod  vix"  aut  nunquam 
condidere"    fabulam,    quin    aliquam   aut   naturalem    aut 

«0  historialem  contineat  veritatem.  Unde  Eabanus  de 
naturisP  rerum  libro  XVI.  dicit^,  quod  officium  poete 
est  que  c/esfa  sunt  in  alias  species  ohlujuis  figuracionibus 
cum  aliquo  decore  convertere.  Quapropter^  idem""  dicit^ 
Lucanum    non    fuisse   poetam,    quia,    ut   videtur^,    visus 

»est  historias  pocius  quam  poetica  confecisse^.  Latet 
igitur  quandoque"  sub  fabulis  veritas  naturalis,  sicut 
exempli  gracia  patet  de  Vulcano"*',  qui  a  lunone  dicitur 
genitus  et  de  paradiso  in  terram  proiectus'*^,  et  quia  de 
alto  cecidit,  fingitur  claudus  f actus,     luno   enim   aerem 

aosignat,  qui  re  vera  Vulcanum,  id  est  istum  ignem,  quem 
hie  habemus,  generat  et  eum  per  elisionem^  nubium  de 


a)  haec  habet  3  (i'bi  Epyconium  legi  potest) ;    om.  2.  2^> ;   Incipit  Cronica  Eusebii  Cesa- 
rjensis  1.  1".        b)  in  3.        c)  ut  1.  3.        d)  familiari  3.      e)  pluris  2''.      f)  ver.  al.  1». 
g)  fauobilibiis  2''.  —  crebrorum  1*.         h)  qui  3 ;  qui  statim  corr.  in  que  1.         i)  dicta, 
36  supersa:  ficta  2.  k)  eciam  3.  1)   fauolis  2^.  m)   fecere    1».   —   prophete   2b. 

n)   fix  21'.  o)   emendavi ;   est  (e)  dare  omnes  codd.  p)  natura  2  ;   natur"  rebus  3. 

,  q)  Quia  proptei-  1.  r)  ibidem  3;  idem  1;  dicit  idem  2.  s)  quia  videlicet  3;  (ut  post 
superscr.)  vide'  1.  t)  cunficisse  3.  u)  quque  (quinque)  1».  v)  fulc.  h.  l.  et  l,  30. 
1«.  21".        w)  proiectatus  1».        x)  elizionem  2b  ;  elusionem  3. 

40  1)  Cf.  inscriptionem  Chronici  Ekkehardi :  Epithome  Eusebii  de  sequenti 
opere.  2)  De  universo  l.  XV,  c.  2,  Hrabani  Mauri  Opera  omnia  ed. 
Colvenerius   (Coloniae   Agripp.    1627^   I,    p.  203.  3)  Ibid.     Sed   in 

capite  6.  eiusdem  liijri  Hrabani  de  diis  gentium  cum  sequentibus  nihil 
convenit,    quamvis   de  Vulcano   et  lunone   ibi  quaedam   haud   dissimilia 

46  legantur. 

47* 


740  LTBER  CRONICORUM  ERFORDENSIS. 

alto  eicit;  qui  propterea  claudus  dicitur,  quia  flamma 
semper  tortuose  incedit'\  Quod  eciam  in  fabiüis  lateat 
veritas  historialis'',  patet  in  fabula  Persei  et  Atlantis''. 
Perseus  enim  dicitnr  Gorgonem  occidisse  et  cum  eins 
capite  Atlantem  maximum  gigantem  in  montem  qui  5 
Atlas  "^  dicitur  convertisse.  Quod  sie  intelligitur,  quia 
Perseus  vir®  strennuus  erat,  qui  Gorgonem  filiam  Phorci 
regis,  [qui^]  in  insulis  meridionalibus  que  Gorgonice 
dicuntur  regnabat,  occidit  et  vicit  et  caput  eins,  id  est 
divicias,  regnum  et  substantiam^  eins,  tulit;  cum  quo  10 
exercitum  congregavit,  ita  quod  Atlantem  regem  Affrice 
superavit  et  ipsum  in'^  montem  fugere  coegit,  et  sie  eum 
in  montem  mutatum  poetica  garrulitas  dixit.  Quia 
igitur  video,  quod  scriptura  utitur  fabulis  ad  alicuius 
veritatis  ostensionem,  et  quod  eciam  poete  fabulas  con- 15 
finxerunt^  ad  veritatis  tarn  naturalis^  quam  historice 
designationem,  congruum  michi  visum  est,  quod  ^  autiqui 
plures  deos  posuerunt  et  quasdam  rerum  virtutes  deos 
crediderunt  et  appellaverunt,  utpute'"  quia  tempus  in- 
tellexerunt  per  Saturnum,  ethera  per  lovem,  aerem  per  20 
lunonem,  aquam  per  Cererem,  mare  per  Neptunum, 
terram"  per  Sebelem,  solem  per  Appollinem,  lunam  per 
Dyanam,  et  sie  de  aliis°,  ut  de  diversis  partibus  trabam^ 
figuram  et  ymaginem,  quam  diis^  istis  ficticiis  attribuere 
voluerunt,  ut  sie  per  öctiones  hominum  possint  mores  2& 
et  fidei  misteria  confirmari.  Licitum  est  enim ,  quod 
^llf'-^l'll-h.ojno,  si  possit,  de  spinis  uvas  colligat,  mel  de  petra 
sugat  oleumque  de  saxo  durissimo  sumat  sibi  et  quasi 
de  tbesauris  Egiptiorum  tabernaculum  federis  edificet 
et  componat,         in  quo  in  eternum  Deo  serviat.  30 

[INCIPIT^-  VERA  CRONICA  EUSEBII  CESARIENSIS]. 

[INCIPIT«   LIBER  QUI  DICITUR  CRONICORUM 

SITE  ANNALIS]. 

Ekk.  Sex  diebus  rerum  creaturam  Deus  formavit 

t  35 

Croyi.Minov.  Anno    DoiTimi    XXXVII. u    Rome    amphiteatri    pars    populo 

spectante  gladiatorum  congressum  collapsa  est  et  plus  quam  XX  milia 
hominum  occidit. 

a)    incendit  1».  2.  21".  —  Quoteciam  2.         b)    hystoriaca  (bist.)  1».  2;    hystorica  (bist.) 
1.  2b.         c)  atblant.  1»  semper;  adlaut.  2^  semper.  d)  die.  Atlas  3.         e)  str.  vir  3.40 

f)    deest  Omnibus  codd.  g)    subäs  2.  b)    fug.  coegit  in  m.  3.  i)    fiuxerunt  1*. 

li)   historialis  quam  nat.  8.  l)    qua  3.     _    m)    utpote  1.  n)    per  Seb.  terrani  2. 

o)    etcüs    2.   2l>.  p)   trahant   1».  q)   (ins,   in   marg.   corr.   homines   3.  r)    haec 

hahent  1.  la-  sola ;   Hie  ine.  1 ;    in  2  spatium  vacuum  rubricae  inserendae  rel.         s)   haue 
ritbr.  3  solum  habet,         t)  in  praecedentibus  omissis  incipit  2».         u)  am.  2^.  45 
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Anno  Domini  XXVIII. '"^  Saxones  a  Macedonia 
venientes  Thurino-iam  intraverunt  et  Tliuringos  ex- 
pulerunt  ^ 

De^   origine    Francorum'^. 

5  Francorum  o-eneris  exordia   de   antiqua  Troyanorum    prosapia  ^u-.^j.  115. 

prodier untd.  Xam  eodem  tempore,  quoc  post  excidium  Troye 
Eneas  inf  Ytaliam  venit,  quidam»  ex  eisdem  Troyanish  simili  modo 
profujjii  circa  Meotidas  paludes  applicuerunt  ibique  habitantes 
terminos    suos    usque    ink    Pannoniam    dilataverunt.       Construxerunt 

10  autem  civitatem  Sicambriaml  ibique  per  multos  annos  residentes 
in  populum  multum  crevcrunt  et  Sicambri  primum  dicti  sunt  usque 
ad  tempora  Valentinian  i,  qui  multa  prelia  cum  diversis  gentibus 
commisitiii.  Inter  quas  et  Alamani"  rebellaverunt  Romanis.  Contra 
quos    cum    Valentinianus    Ronianum    direxit    exercitum ,    et    ex    eis 

löplurimi  occisi  sunt;  reliqui  vero  Meotidas  paludes  intraverunt.  Tunc 
Valentinianus  dixit  exercitibus  suis,  quod,  si  qui  exm  eis  Meotidas 
paludes  intrarent  et  Alanoso  inde  expeUerent P,  per  decem  annos 
absque  tributo  eos  permitteret.  Tunc  quidamQ  de  Sicambria  ingressi 
sunt   et   pugnaverunt    contra   Älanosr.     Factaque    victoria   eiecerunt 

20  eos  ™.  Quo  facto  V^alentinianus  appella\'it  eos  Actica  lingwa  Francos, 
hoc  est  feroces  s  et  duros  ac  fortes,  et  per  decennium  pro  hac  victoria 
remissione  tributorum  donati  sunt.  Decennio  vero  peracto  misit 
Valentinianus  äd  t  eos  quendam  ducem  pro  exigendis  tributis,  sed  illi, 
sicut  erant  feroces,  tributis  ulterius»  subiacere  dedignati  sunt  nuncios- 

25  que  ad  se^'  missos  interfecerunt.  Fuerunt  autem  tunc  principes  inter 
eos  antiquorum  vocabulorum  preferentes  insignia,  scilicet  Priamus 
et  Anthenor.  Audiens  itaque  imperator  eorum  factionem  iratus  est 
nimis  et  misit  omnem  Romanum  exercitum  cum  plui'imis  ceteris - 
gentibus  pugnare  contra  eos.     Pugnaque  commissa  cum  ex  utraque^ 

30  parte  multi  caderent,  tandem  Franci  tantam  multitudinem  sustinere 
non  valentes  fugierunt^,  ibique  mortuus  est  Priamus  rex  eorum. 
Egressi  autem  de  Sicambria  venerunt  in  terram  Germanie,  ad  gentem 
scilicet  Romanis  infest issim am,  habitaveruntquey  aliquanto  tempore  in 
Thuringia'''  cum  Marcomede  filio  Priami  et  Sunnone  filio  Anthenorisa. 

35  Omnes  autem  populi  ex  illa  parte  Reni  habitantes  Germani  dicti  sunt 
ex  eo^,  quia  corpora  magna  habebant  et  fortissimi  semper  et  indomiti 
erant.  Inter  hec  defuncto  Sunnone  c  rege  Thuringorum  Franci 
habuerunt  consilium  inter  se,  ut  unum  regem  haberent  sicut  et  cetere 
gentes,  acceptoque  consilio   a  Marcomede  Saramundumd  ipsius  filium 

40 regem  constituerunt ,    et  ex    eodem  temj^ore  leges  habere   ceperunt, 

a)  XXXVIII.  2a  ;  XXXVIII.  corr.  XXVIII.  1.  b)  Sequilar  de  or.  2  :  .Sequitur  de  orto 
Fr.  2a  ;    Sequitur   rubium  de  or.  2b.  c)    regum  add.  1.  1».  d)    prodigerunt  2. 

e)  oni.  2.  2^'  •>.  f)    sequentia   —  p.  744,    l.  8.  cum  corhl,  la_  2^  non  coÜata  sunt,  cum 

cod.  2a  contulit  Lechner  socius.  g)  quod  2a.  h)  Troianis  h.  l.  3.  i)  profigi  2. 

45  kl  ad  2.        1)  Syc.  3  semper.        m)  om.  2a.        n)  sie  /(.  l.  3;  almani  1;  alamanni  2.  2a. 

0)  SIC  h.  l.  1  ;  Alamanos  3  ;  Alamannos  2.  2a.  p)  excellerent  2.  (j)  quidf  2. 
r)  sie  h.  ?.  1.  3  ;  Alamannos  2.  2».  s)  fcores  dures  2.  t)  q.  ducera  ad  eos  2. 
u)  ultra  2.  vi  eos  2.  2a  ;  Nunccios  (I)  ad  —  interfecerunt  Herum  post  duas  lineas  vacieas 
scr.  2.       w)  utroque  2a.      x)  fugerunt  2.  3.         y)  habitauerunt  3.        z)  Tur.  2  semper, 

50  raro  2b.  a)    antenoris  h.  l.  2.  b)    eos  2a.  c)    suminone  r.  thuringiorum  1*. 

d)  sie  1.  la.  2.  2b.  3;  Sarcamundum  2a;  p.  742,  /.  4.  sarcimundo  la. 

1)  Cf.  Ekkeh.  p.  176.  2)  Hoc  loco  habet  Jectionem  codicis  Montis 
S.  Petri  Erford.  (5). 
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£'M-.^.  116.  quas  gentiles  eorum  consiliarii  AVisogast*  et  Salegast  fecerunt;  a  quo 
Salegast  eciam^  lex  Salica  iuventac  dicitur  et  nominata*!.  Eraut 
auteme  Franci  pagani. 

f  De  in  de  mortuo  Saramundo  Clodius  filius  eius  criuitus  successit, 
a  quo  Francorum  reges  Criniti  appellati  sunt.    Ultra  Renum  vero  usque  5 
ad    Ligerim&    fluvium    habitabant    Romani.      Ultra    Ligerimh    vero 
dorainabantur  i    Grothi.     Burgundiones  a  u  t  e  ra  habitabant  iuxta  Roda- 
num,    ubik    postea   facta   est   civitas  Leudunum  1 .     Franci   itaque   de 
Thuringia  Renum  transgressi   suntl^   et  Romanos,    qui  tunc   temporis 
per  suos  magistratus  Grallie  imperabant,    adorsi  sunt  bello  et  usque  in  10 
Carbonariam   silvam    e  0  s   fugant,    fundunt,    occidunt.     Sicque   illatam 
sibi  a  Romanis   iniuriam,    per  Valentinianum™    imperatorem 
factam,    acriter    nunc    vindicant.      Ingressi    autem    Tornacum"    et 
Cameracum    civitates    Gallie    primo    universa    maritima  0,     que    inter 
ScaldumP   et  Sunnam  fluvios  iacent,  violenter  obtinent.      Sicque   pau-  15 
latim   i^rogredientes  q    et   regredientes  Remos,   Suessonam^,   Aureliam 
et  Agrippinam  ac  Treverim,  postremo  omnem  Galliam  sive  Germaniam 
ab    Aquitania    usque   Bavariam    sibi   subiugant.      Et   hü   quidem,    qui 
Theutoniciss    commixti  sunt,   proprio  vocabulo  Franci,  qui  autem   per 
counubia  a  Gallis  sunt  progeniti,  Francigene  t  sunt  appellati.     Clodius u  20 
itaque,  cum  regnaret    super  Francos  annis  XX,    mortuus    est;    cui 
successit  Merwigis^',    a  quo   reges  Francorum  Mero\vigiw  vocati   sunt. 

Or.  civ.  Ei-f.  H  i  c  f  u  i  t  X  filius  Merwigis  regis  Thuring  o  r  u  m.  Huius  q  u  o  q  u  e 
tempore  Erphesforty  inicium  fuit.  Idem  autem  Merwigis  primo 
urbem  in  monte  eiusdem  loci  construxit,  in  qua  patris  sui  domus  25 
venacionis  fuit ;  ex  quo  et  nomen,  videlicet  Urbs  z  Merwigis,  sumpsit. 
Sed  postea  Tagebertus'^  rex  eiusdem  generis  monasterium  in  prefata 
urbe  in  honorem ^J  beati  Petri  apostoli  construxit.  Et  exinde  paganico 
nomine  eiusdem  urbis  deleto,  Mons  Sancti  Petri  nomen  obtinuit.    Post 

£^At.p.  116.  Merwigum  c    regnavit    Hildericus^    filius    eius    pro    eo,    quem  30 

^  ^        luxuriöse    viventem    et    cum    filiabus    populi    fornicantem    interficere 

XXII, 40. öol uerunte,  sed  eumf  a  regno  abiecerunt.    Sed  i  1 1  e  ad  regem 

Ekk.p.  116.  Thuringorum  BissinumS  secessit.  Intereah  Franci  Egidium  i 
quendam  Romanum  super  se  posuerunt.  Sed  post  octo  annos  peni- 
tentes  super  hac  re  Hildericumk  revocaverunt.  Factusque  est  rex  35 
virtute  magnus  super  omnes  priores  Francorum '  reges.  Agrippinam 
n  am  que  civitatem'"  temporibus  eius,  occisis  de  parte  Egidii  multis 
Romanis,  Franci  ceperunt«  eamque  Coloniamo  appellaverunt.  Treverim 
quoque  apprehenderunt  et  incenderunt  totamque  terram  illam  vasta- 
veruntP.  40 

j6.i).  137.  [AnnoQ  Domini  CCCCLXI.    Hyldericus  filius  Merwigi  regnavit 

in  Francia  annis  XXIIII]. 

a)  Visogast  2;  Wiseg:ast  3.  b)  om.  3.  c)  die.  inv.  1.  d)  norainatur  2.  e)  om.  2. 
f)  Saramunt  minio  praescr.  3.  g)  ligeriuni  /(.  /.  2  ;  logerim  3.  h)  ligaiira  )i.  l.  3. 

i)  habitabant  1.  —  Soti  2a.  k)  Ybi  2.  1)  Leuduniuni  2a.  m)  valenciänum  1  ;  45 

valentianä  2.  n)  Toronacum  et  Cemeracum  3.  o)  maiittim  2».  p)  Schaldum  3. 
q)  pergied.  3.  r)  Swessonam  2.  2a.  s)  teutunicis  2.  t)  francioni  2.  u)  om.  1». 
v)  merwiis  2b  seniper.  w)  merwigi  2.  2»  ;  nierwii  2b.  x)  om.  2a.  y)  eruesfort  2  ; 
erphesford  2b  ;  Erfurt  1»  ;  ?  (etiain)  add.  2».  z)  urtt  2».  a)  tagaberthus  la  ;  dagn- 
bertus  2.  2»  ;  dagaberthus  2b.  b)  honore  la.  c)  merwigium  2b.  d)  liyld.  1  ;  hil-  50 
derich  la,  e)  voluerunt  la.  f)  cum  2b.         g)  byssinum  1.  h)  In  terra  2a  ;  in 

terram  1.  1».  i)  Egydium  3  h.  l.  k)  Hyld.  /;.  l.  3;  hyldelricum  1.  1)  francko- 
rum  2  saepe,  ta)  om.  2».  n)  ceperuntque  1,  o)  CoUoniam  2a.  p)  deuastauerunt  1 ; 
etc.  add.  2.  q)  uncis  incl.  soliim  3  habet. 
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Mortuo    autem    Egfidio    Si  frehar  d  us  '    tilius    eius   successit  in  ^aa-.jd. iio.s,/. 
locum  eius  seditque  in  civitate  Suessonum'i,  ubi  sedes  regni  erat,    sed 
HyldoricuslJ  cumi^  exercitu  superveniens  omnem  terram  ilhim  predatus 
est  et  Aurelianensem  <'-  et  Andegavensem  civitateme  regno  suo  adiecit. 

6  Qui  cum  regna  s  s  et  XXIIII  annis,  mortuus  f  est,  et  Clodoveus  filius 
eius  suscepit  regnum.  Hie  cum  Sigihardo  bellum  commisit 
fugientemque  ad  BldelricumS  regem  Gothorum  missa  legacione  repo- 
stulat;  quem  redditum  interfecit,  totumque  regnum  eius  sibi 
subiciens,  Romanos  in  tantum  delevit,  ut  nulla  eorum  vestigia  hodie^i 

10  repperiantur  in  Gallia.  Accepit  autem  uxorem  neptem  regis  Bur- 
gundiorum,  puellam  Christianam,  propter  eius  miram  pulchri- 
tudinem.  Que  cum  ei  Christum  sepe  predicaret,  illeque  i  credere 
rennueret,  XV.  anno  regni  sui  suscipiens  bellum  contra  Alamanosk, 
cum  penel    vinceretur,  hortatu  Aureliani»»  se    crediturum  spoponditn, 

15  si  Dei  adiutorio  Alamanos  vinceret.  Moxque  illos  suj^eravit  et  omnem« 
terram  eorum  sibi  subiugavit  ac  deinde  per  sanctum  Remigium  Remo- 
rum  episcopum  instructus  cum  omni  gente  sua  l^aptizatus  est.  Post 
hanc  victoriam  anno  quinto  Clodoveus  mortuus  est  anno  regni  suiP 
XXX,  a  transitu  vero  sancti  Martini  anno  centesimo  XII.  Habebat 
I  20  autem  idem  Clodoveus  rexP  quatuor  filios,  qui  inter  se  equaliter 
regnum  diviserunt.  Istis  autem  mortuis  filii  eorum  quatuor 
i t e r u m q  regnum  inter  se  diviserunt,  quorum  unus,  scilicet 
Heribertus,  sedem  regni  sui  constituit  Parisius,  2*^^  vero  Gun- 
thramusi'  Aurelianis  sedem  regni  sui  constituit,  3"**  v e r o  Hilpericus 

25  Suessioniss  sedem  constituit,  4*"**  vero  Theodericus  nomine - 
Austrasiam  sortitus  apud  Metensem  civitatem  sedem  regni  locavit.  Ex 
quibus  Gunthramust  rex  pacificus  et«  omni  bonitate  laudabilis  erat 
vitamque  in  conversacione  sancta  ducebat.  Cuius  unum  factum  mira- 
bile    huic  operi   placet    inserere.     Quodam  tempore  dum  venatum  iret 

30  —  —  iussit  illud  poni  supra  corpus  beati  Marcelli  martiris  in  Cabil- 
lona  civitate  sepulti.     Diciturque  aliud  huic  simile  non  inveniriv. 

Eo  d  e  m  tempore  lustinianus  imperator  apud  Constantinopolim 
obiit.  lustinusw  vero  Imperium  ambivit.  E  o  d  e  m  tempore  beatus 
Germanus  Parisiorum  episcopus  plenus  virtutibus   magnis  migravit  ad 

35  Dominum  X.  Mortui  sunt  autem  ety  filii  Hilperici  omnes,  quos  habe- 
bat. Sed  ad  ultimum  genuit  Clotharium^,  qui  postea  factus  est  rex 
magnus,  et  iste  genuit  Dagabertuma.  Eodemque  tempore  mortuus 
est  bone  memorie  Gunthramus^J  rex  inclitus,  frater  Hilperici,  cum 
regna  SS  et    annis  XXXI.     Cuius   regnum,    scilicet  Burgundiam,  Hilde- 

40bertus  fratruelis  eius  accepit.  Clothariusc  itaque  filius  Hilperici  col- 
lecto  exercitu  fines  regni  qui  sue  dicioni«!  debebantur  cum  conabatur 
recipere,  Sigebertuse  rex  ei  cum  exercitu f  occurrit;  quem  ille  cap- 
tum  occidit  et  quinque  fratres  eius,  filios  Theoderici,  similiter  interemit. 

a)  Swessonum  2.  2».  b)  Hild.  2.  2*.  c)  omni  add.  1.  d)  aumelian.  2.  e)  ciui- 
45  tates  3.        f)  m.  est  om.  3.       g)  sie  1.  2  ;  Eldericum  2«  ;  Eldenricum  3.        h)  om.  1.  3. 

i)  ille  2».         k)  Alamannos  2.  2a,  hifra  l.  15.  etiam  3.        I)  sepe  2.  2".         m)  aureliä  1. 

n)  spospondit  3.  o)  eque  2».  p)  om.  3.  q)  r.  it.  2.  2».  r)  Gunthranus  2a. 

s)  Swessionis  2 ;  Swesionis  2».  t)    guntraraus    1  ;    Guntranius    2»  ;    rex    G.    rex    2. 

u)  in  2;  om.  2»,  v)  invenire  2».  wi  lustinius  2a.  x)  ad  D.  om.  2a.  y)  om.  2». 
60  z)  Clotarium  2;  Chlothorium  2a.        a)  m.  qui  genuit  Tagabertum  3.        b)  guntramus  1. 

c)  Clotarius  2.  2a.        d)  dicione  2*.        e)  Siebertus  2.        f)  exercitui  2a. 

1)  Siagrius  Ekkeh.         2)  Sigibertus  autem  regnum  Theoderici  scilicet 
Austr.     Ekkeh. 
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i'AA-.^;.  118.  Post  hcc'i  Burg-undioaes  et  Austrasü  facta  pace  cum  Francis  Clotha- 
riumt'  in  nionarchia  tocius  regni  regem  sublimaverunt.  Qui  cum 
regnaret  anuis  XLIIII,  plenus  dierum  mortuus  est,  et  Tagobertusc 
filius  eius,  puer  efficax  et  strennims  et  ad  omnia  solertissimus,  monar- 
chiam  in  tribus  regnis  solus^l  obtinuit,  fuitque  fortissimus  et  Franco- ö 
rum  nutricius,  in  iudiciis  ecclesiasticis  severissimus.  largitor  elemosi- 
narum  precipuus,  pacem  in  toto  regno  suo  statuens  et  timorem  gen- 
tibus  in  circuitu  incuciens.     Ipseque  velud  Salomon   pacificus   regnum 

Larnp.  add.  obtinuit   quietus.     Hie    eciam    construxit    monasteriu  m  monacbo- 

rum    ordinis   sancti  Benedict i    in  Monte  Sancti  Petrie   in  Er- lO 

f'u-.ij.  118.  phesfortf  anno  Domini  septingentesimo»  VI.  Cumque  idem  Tago- 
bertush  regnasset  anuis  XXXIIII,  mortuus  est,  ete  Clodoveusi  filius 
eius  regnavite  pro  eo  super  Francos.  Hiis  de  gentek  regibusque 
Francorum  noticiel  causa  sive  per  repeticionem  precedencium  "i  sive 
per    anticipacionem    sequencium    dictis    suf ficiat "     pro     preseuti  15 

libro^ 

ib.2>.i5ösq.  Anno    Domini    CCCCXXVl.P    Saramundus    filius    Marcomedisfl 

regis  Thurino'orum  regnavit  primus'^'    in   Francia. 

Anno  Domini  CCCCXXXI.  s    Clodius  Saraniundi    filius  regnavit 
in  Francia  annis  XX.  20 

J6.451.  Anno    Domini    CCCCLII.     Merwicus    Clodii    filius    regnavit    in 

Francia  annis  X. 


Eki: 

p.  ITGsgg. 


De^   origine   Saxonum. 
Super   origine"  Saxonum    varia    opinio    est,    aliis    estimantibus 

25 

Coluerunt"*'  enim  ydola  varia  et  maxime  Mercurium;  cui"'  certis 
diebus  humanis  quoque  hostiis  litabant^.  Deos  vero  suos  neque  templis 
includere  neque  uUi  speciei  aut  ymagini  humane  assimilare  volebant 
l^ro  p  t  e  r  magnitudin  e  m  et  dignitat  e  m  divinitatis,  s  e  d  lucos  e  t  nemora 
conseeraver  unty  deorumque  nominibus  appellantes  secretum  illud  sola  30 
reverencia  contemplabantur.  Auspicia  quoque  et  sortes  per  maxime  ob- 
servabant,  avium  voces  volatusque  investigare  proprium  gentis  illius 
eratz,  equorum  quoque  presagia  atque  motus  eorum  experiri  hiunitusque 
atque  fremitus  eorum  observare,  nee  uUi  auspicio  maior  fides  adhibeba- 
tur,  non  solum  ajjud  plebem,  sed  eciam  apud  n  o  b  i  1  e  s.  Erat  et  alia  ob-  35 
servacio  auspiciorum,  quo»  solebant  eventus  gravium  bellorum  explo- 
rare,  vide licet  illius  gentis,  cum  qua  bellandum  fuit,  unum  capti- 
vum  quo  cumque  modo  poterant  accipiebant  et  adiunxe- 
runt  eit>  unum  elect  um  de  tota  plebe  suaet  quem  übet  cum 
armis  ad  alium  in  jingnam  ire  etc  per  victoriam  huius  vel  illius  40 
previdenciam  habuerunt.  Quomodo  eciam  certis  diebus,  cum  aut fl 
luna  inchoatur  aut  impletur,    in  agendise   rebus  crediderunt^  inicium, 

a)   hoc   2a.  b)    Clotarium    1.   2 ;   Clotorium   2a.  c)   Tagebertus    3.  d)    om.  3. 

e)  om.  2a.  f)  Erphersfort  Ö:  erphesford  2'j  ;  Erfordia  1».  g)  septuagesimo  1»; 
CCCCCCCVI.  2;  DCCVI.  2a.  h)  Tagebertus  o ;  tagabertus  1*.  2b;  tagarbertus  2».  45 
i)  clodopheus  2b.  k)  genere  l«.  1)  noticia  1".  m)  pr.  s.  per  ant.  om.  1». 
n)  sufficit  1*.  o)  pro  presentibus  3 ;  etc.  add.  2.  p)  quadringentesimo  vicesimo  2''. 
q)  marcomodis  2a.  r)  prius  Ja.  s)  CCCCUXXVI.  la.  t)  De  —  Sa  absc.  2;  Sequilar 
origo  Sax.  2b ;  Sequitur  cousequenter  historia  de  or.  S.  1 ;  Sequitur  hy.storia  de  or.  S.  etc.  1*. 
u)  origine  1».  v)  seqtieniia  —  p.  745,  l.  16.  cum  codd.  1».  2b  non  collata  sunt,  cum  2  50 
contulit  socius  A.  Wei-minghoff,  cum  2*  Lechner  socius.  w)  qui  3.  x)  post  corr.  liba- 
bant  1.  y)  consueuerunt  3.  z)  que  atque  fremitus  —  nee  ulli  iam  h.  l.  add.,  cancel- 
lata  3.          a)    qua  1.          b)    om.  2».           c)    om.  1.          d)    autera  3.  e)    augendis  2, 

f)  crediderint  2».  Ekkeh. 
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et  quomodo  frondosis  arboril)Us  fontibusque  et   altis'''^   montibus  A'a-.^j.  178. 
veneracionem  exhibcbant,  truncum 'luoque  ligni  noiiparve^'  majjiiitudinis 
in  altum  erectum  sub  divo  colebaiit,  appellantes  eum  patria  lingua  Irmen- 
sulc,  quod  Latine  dit-itur  universalis  columpna,  quasi  sustinens  orania, 

6  et  quomodo  vetnle  mulieres'^  et  matrone  per  varias  illusio- 
iies  demoiuim  decepte  putabaiit  se  equitare  vel  scandere 
in  scanipnis  vel  scopis''   aut^  aliis  utensilibus  in  montes 
Brockensberg-^"- ^  et  ibidem  concertantes,  atque  alia  immme-yft. 
rabilia   venera   vanarum    superstieionum,    quibus   inplicitih   tenebantur, 

10  observab  an  t,  ego  pro  nunc  pretereo.  Sed  hec  supradicta 
ideo  conimemoravi,  ut  prudens  lector  agnoscat,  a  quantis  errorum 
tenebris  per  Dei  graciam  sint  liberati,  qui  erant  olim  sicut  omnes 
naciones  Gcrmaniani  inhal)itantes  quasi  eciam  natura  feroces 
et  cultui  demonum  dediti  vereque  reHgioni  contrarii  neque  divina  ne- 

15  que  humana  iura  transgredi  illicitum  vel  inhonestum  aut  peccatum 
juitantes.     Unde  factum  est ' ,  quod  cum  finitimis  suis  et  maxime  cum 

Tburingis   et  Francis  lites  atque  discordias  habebaut 

Sed  sicut  ad  hec  facienda  aliquociens  proni  fuerunt,   sick  eciam  ad 
hec  eadem  pervertenda   semper  precipites  fuerunt  usque   ad   tem- 

2opora  Karoli^   Magni.     Sed   iste  Theodericus  rex  Franco- 
rum,    qui    hoc    malum    magnum  Thuringis  induxit,  quod 
Saxones   incolas  huius  terre  fecit,  non  transivit  inpune. 
Nam    cum   reverteretur   a    cede  fraterna  facta  cum  Go\o-  Ekfc.p.nisg. 
nie n s i b u s m    et   fratr em   suum    ibidem   Theodebertum n    t r u c i - 

Södasset  et  perveniret  in  civitatem  Metensem,  divino  igni o  cre- 
matus  fuif-  anno  Domini  quingentesimo  XXXVII. 

[Anno    Domini    DCXXXIIII.p      Dagabertus    in    Francia  go/j/c 
solus  regnavit  ab  Hyspania  usque  Pannoniam,  ab  Acquitania  u s q u e  "^''^''^'' ^®' 
Bavariam    et   usque  Ungariam,    Bawaris    quo  que  leges  dedit,  Saxo- 

30  niam  quoque  sibi  subiugavit]. 

Anno    Domini    septingentesimo    LXXVI.  1     Saxones    Christiani  Lamp. 
effecti  r  sunt. 

^Porro    de    origine    Longobardorum  * ,    qualiter    ex 
gente"  Tburingorum  procreati  sunt^,  item  de  origine  Unno- EH-.p.v-iS. 

35  rum ,  quomodo  illinati  sunt  de  mulier  ibusmagis,  que  Alrune 
vocant  u r  " ,  ab  exercitu  reg i s  Grothorum  v  s  e u  Schit  a r u mw  i n  - 
pregnatis^,    cum   per   solitudinem    transiret  versus  paludes 

a)  aliis  2.  b)  parvi  2*.  c)  Irmensol  2.  d)    mul.  et  matr.  om.  2,  spatio  racuo 

rel.;    Xota  ridiculosa  in  marg.  1.  e)  scobis  2.  f)  vel  1.  i»)  Brockensbergh  2; 

10  Bi'ogkensberg  3.  h)  iplicati  1.  i)  om.  2.  k)  sie  —  fuerunt  om.  2l>,  I)  caroll  2. 
m)  collon.  2h.  n)  theodobertum  1.  1»;  theodericum  2^.  o)  igne  1".  2.  2l>.  p)  uhcis 
incl.    3    noliim    habet;    C.    XXXIIII.   3.  q)    dorn.   CCLXXVI.   2;    dorn,    septuagesimo 

sexto    2'>.  r)    facti    2h.    3.  s)   De    origine    Longobai-dorum    riibr.   praeminsa    2a. 

t)    langobard.    2  ;    longebard.    1».    2h.  u)    om.    2a.  v)    om.    2a ;     Gottoruin    3. 

45  w)  schytarum  2h  ;  scitharum  2».        x)  emendaii ;  inpregnatas  1.  2.  2a'  h_  3  ;  impregnantes  la. 

1)  In  margine  codicis  1  adnotatiim  est:    Hie  mons  est  prope  Wemich- 
rode  altissimus,  habens  fontem  in  sui  cacumine.  2)   Theodericos  I. 

et  II.  aitctor  confiulit,  a.  537.  illum  defimctum  esse  in  Ekkehardi  Chron. 
J).  140.    legit.  3)  Ekkeh.   p.  14"2.    in  cap.  Hystoria  Langobardorum 

50  Agelmunduni  regem  Langobardorum  de  gente  Thuringorum  ortum  fuisse 
secutiis  Pauli  Hist.  Langob.  dixit;    unde  auctor  haec   scripsisse  videtur. 
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Meotidasa  in  Almaniani^- \  vel  secundum  alios,  qui  dicunt, 
quodc  silvestres  homines.  quos  Faunos  ficariosd  vocamus,  dum 
quasdam  mulieres  per  desertum  errare  viderent,  earum e  com- 
plexibus  se  in  coytu*'  miscuerunt  et  genus  hoc  ferocissimum  edide- 
rintg.  Tali  ergo  stirpe  Hunih  creatii  qualiter  ad  terram'^  5 
hanc  advenerunt  atque  de  origine  aliarum  nacio- 
niim  finitimarum^  per  Germaniam  atque  Almaniam'" 
commorantium,  qualiter  regna  eorum  destructa  et  in 
provincias  redacta  et  divisa  sint",  ego  pro  nunc  per- 
i).  soa'sg.  ■fc^anseo  et  pretermitto  more^  inertiso  poete  extremo  iam  in  lo 
opere  langwescenteP  ingentisque  materie  [molefl]  superatusr,  in  lon- 
gum  satis,  ut  vide^,  i  s ,  protracto  volumini  s  hie  tandem  finem  impo- 
s  u  i  t ,  ut,  si  a  1  i  cui  forte  post  m  e  ad  describendam  reliquam  partem 
huius  hystorie  manum  mittere  libuerit,  ab  exordio  regni  Thurin- 
£u-.^.  u2.  gorum  atque  eiusdem  gentis,  que  antiquitus*^  apud  omnesis 
naciones  nobilior  et  fortior  esse  dicebatur^,  et  de  situ  et 
i«»ii).  COndicione  urbis  Erfordensis^  congruum  scribendiw  princi- 
pium  faciatx. 

De    ortu^"   Thuringorum.  I 

XXXII  9  Nemrothz  primus   rex   huius   mundi   in*  ßabilone   genuit  octo  20 

'  '  filios,  quorum  primus  vocatus  estb  Cres,  a  quo  Greta  c  insula  nomen 
accepit.     Cres  itaque  primus  rex  Cretensiumd  genuit  Celium.    Celius 

ib.part. IV.  genuit  Saturnum.  Saturnus  genuit  loveme.  Rex"*  lupiter  erat  pru- 
dentissimus  et  ingeniosus,  rebus  et^  potencia  jarecellens 
omnes.  Qui  Athenis  natusff  septem  artes  liberales  adinvenit,  25 
quas  uxor  sua  Nyobesh  descripsit.  Hie  eciam  leges  et  iura 
composuit,  et  ideorecteterrestris  deus  dicii  potuit.  De 
cuius  semine  Magnus  AUexanderk,  Troyani,  Greci,  Romani,  Fran- 
COnici  reges  prodierunt.  Hie  regnans  Athenis  et  in  Greta 
patrem  suum  Saturnum  expulit  a  regno.     Qui  veniens  in  Yta-  30 

a)  meothidas  2.  b)  almanniam  1.  l».  2.  c)  ut  2».  d)  vicarios  2b.  e)  earum- 
que  2».  f)  cogitii  2.  g-)  ediderunt  1*.  2.  h)  hunni  l*  semper.  i)  sunt  add. 
2.  2b.  3.  k)  h.  t.  ab.  \f  sie  2  solum ;  finitimonim  1.  1».  2»- b.  3.  m)  almanniam  2; 
alaraaniam  2».  3  ;  aleraanniam  1.  n)  sunt  2.  2b.  o)  martis  2i>.  p)  sie  omnes 
codd.  (laguesc.  1»  ;  lagwesc.  3).  —  ingentis  quod  1^  ;  regentisque  2».  q)  deest  in  35 
Omnibus  codd,  r)  laceratus  3.  s)  voluraine  la.  2^-  b.  —  hic  2».  t)  imposuit  2». 
u)  apud  omnes  nac.  ant.  2.  v)  erfiford.  plerumque  1.  2.  2b.  3;  Erfurd.  h.  l.  2»,  alibi 
plerumque  erford.  ut  la  et  rarius  3.  w)  scribende  2b ;  prebendi  2».  x)  faciat 
princ.  3;  2  add.:  Explieit  historia  Saxonum,  et  historia  Thuringorum  incipit.  y)  sie 
1.  1».  2a,  ubi  Sequitur  de  o.  ;  origine  (2).  2b  (ubi  Sequitur  de  or.).  3 ;  in  2  lemmate  40 
in  marg.  absciso,    superest   tantum   —   ne    turingoruni.           z)   Nemrot   2*.           a)   om.   o. 

b)  om.  2.       c)  cretha  2.  2b  h.  l.  et  infra.       d)  crethensium  2 ;  Creten  3.       e)  vouem  2. 
f)  in  3.        g)  erat  add.  1».        h)  niobes  2 ;  uioles  2a.        i)  om.  2».         k)  alex.  2.  2». 

1)  Cf.  infra  p.  747,  /.  19.  20.  2)  Seqiientia  ex  epilogo  AnnaUum  Lani- 
perti  auctor  furatus  est.  3)  Ekkeh.  gentem  Thuringorum  (cere  Gugin-45 
gorum^  Langobardicam  in  hoc  populo  meliorem  et  fo-rtiorem  fuisse 
Pauli  Hist.  Langob.  /,  14.  secutus  dixit.  4)  Gotifr.  Viterb.  parti- 
culas,  ex  quibus  haec  excerpta  sunt,  vide  editas  a  Pistorio  -  Sfruve, 
SS.  II,  p.  64  sqq. 


I 


LIBER  CRONICORUM  ERFORDENSIS.  747 

liam  secimdus  p  o  s  t  regem  lanum  a  rcgnum  Ytalie'J  o  b  t  i  n  u  i  t.  Post  ^art  in 
Neinrotli  Belus  regna  v i  t  in  Babiloue,  p o  s  t  B  e  1  u m  <=  Ninus  filius 
eius  regnum  obtinuit.  Qui  Ninus  genuit  Crebotam'l,  qui 
post  mortem  patris  fugiens*J  noveroam  Serairamidem  venit 
öinf  Germania  m,  quG"  prius  vocabatur  Dardania  a  Dardano 
rege,  qui  eam  priino''  condidit^  filio  lovis  regis  Gre- 
cie  ^,  postea  nuncupata  est  Germania  a  duobus  fratribus, 
scilicet  Anthenore  et  Priamo,  qui  primo  ibidem  regnaverunt  •^. 
Ibique     edificavit    civitatem     Treverim '  •  *.       Rex     n a m q u e '.^" y^Yx// 9 

lolupiter  genuit  Dardanum  et  Troyum.  Rex  autem  Troyus  edificavit 
Troyam  nomine  suo  et  genuit  Laodemonk.  Rex  1  Laoderaon  genuit 
Priamum  et  Auchisemm.  Rex  Anchises»  genuit  Eneam,  a  quo  omniso 
nobilitas  Romanorum  descendit.  Rex  Priamus  maior  habuit  ex  sorore 
suaP   nepotem   Priamum   minore  ml;    qui  Priamus    et  Anthenor    cum 

16  E  n  e  a  post  Troye  destructionem  transieruut  navigio  per  mare  Illiricuma* 
cum  '■  trecentis  **  navibus  et  XIII  milibus  armatorum  per 
Venecias  ibique  civitatem  Paduam  edificav  erun  t.  In  qua  eciam  An- 
thenor habet  houorabilem  sepulturam.  D  e  inde  transierunt  ini"  Meo- 
thidas*  paludes  et  ibi  edificaverunt  Sycambriam»,  a  quo  ipsi  vocati 
sunt  Sycambri.  Deinde  processu  temporum  obtinuerunt  Germaniam, 
a  quo  vocati  sunt  Germani.  Unde  factum  est,  ut^  illi  tres  divi- 
derentur  per  tres  regiones,  scilicet  Eneas  in  Ytaliam,  Anthe- 
nor in^^'  Germaniam,  Priamus  in  Franciam'*^.  Postmodum  vero 
ab    imperatore  Valentiniano    vocati   sunt  Franci,    id  est   feroces.     Inx 

:'5  Germania  igitur  regnantes  primum  regemy  habuerunt  filium  Priami 
supra  memorati  nomine  Priamum,  quem  imperio  Romano  rebellem 
Romani  occideruut.  Tunc  remansit  filius  Priami,  quem  vocabant 
Marcomedem  ^ ;  cuius  filium  Pharamundum  Germani  sibi  regem  crea- 
verunt.  Leges  eciam  tunc  per  suos  actores^  Wesegast  et  Salegast'J 
>  comjjositas  hab  u  e  r  u  n  t.  Ab  illo  i  t  a  q  u  e  Salegasto  lex  Salica 
nomen  accepit.    Qua  q  u  i  d  e  m  lege  Salica  usque  hodie  usi  sunt  Franci, 

*)  in   marg.    ciUo    atram.    adcl.  3:    [Civjitas   Treverensis   fuit 
constructa  per  [Trebet]as^  filium  Semiramidis '^  regine 
Babi[loni]e  anno  ab    inicio  mundi  MCCCCLIII,    ante 
5  urbem  Romanam  VIC  annis^. 

a)  yanum  2b.  b)  ital.  2l>  saepe.  c)  bellum  1».  2b.  —  nynus  2.  d)  sie  1.  2»- b.  .3  j 
crebothani  2  ;    trebecam  1».  e)  fuffens  2.  f)  om.  2b.  g)  qui  l^.        h)  prioius 

1.  1".        i)  Tiev.  —  edificavit  om.  2b.         k)  Loadenton  3.         1)  otn.  3.  —  Loademon  3. 
m)  anchiseo  2a'  b  ;  anchysem  1.  1».        n)  Euchises  /(.  l.  1.  2».  3.        o)  omnino  (1  ?).  1". 
ip)  suo   1.  fi)   iuniorem  1.  1» ;  Wunoreui  2b.  q*)  in   liricum   2b.  r)   om.   1». 

s)  CCCC  2».  t)  meotidas  2»- b.  ui  sicambr.  h.  l.  2.  2b,  infra  2b.  v)  quod  1.  la. 
w)  om.  2».  x)  In  —  regnantes  om.  1».  y)  regnum  hab.  pro  rege  2b,  z)  merolio- 
medem  2b.  a)  auctores  1*.  —  wesogast  1;  Wisegast  3.  b)  salogast  1.^ —  corapositos 
1*.  2  ;  pompositos  2b.         c)  .  .  ,  cbas  potius  legere  mihi  videor.         d)  Semiradis  c. 

5 1)  Hoc  in  Gotifredi  Pantheon  non  inveni,  fortasse  legitur  in  alia  eins 
recensione,  cuius  prior  pars  nondum  edita  est.  Cf.  Gotifr.  Spec.  regum, 
SS.  XXII,  p.  41,  n.  *.  2)  Cf.  Gotifr.  Pantheon  piart.  IV,  Pistorius- 
Struve  II,  p.  78.  3)  Cf.  ib.  XIV,  20.  21  ('=  Pist.-Struve  part.  VIII, 
p.  123;.  XXXII,  9,  SS.  XXII,  p.  139.  301.  4)  Cf.  ib.  XIV,  20.  21, 

j  /.  /. ;  XXII,  48,  p.  206  sq.  5)  Cf.  Gesta  Trever.  c.  1.  2,  SS.  VIII, 
p.  130. 
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linde    et   ijjsi  Franci   Salici   nuncupantur.      Item    nota,    qnod    tem- 
pore losue*^   filii  Nim^   constructa  est  Troya  ^. 
^"•fri  Anno   v e r o    a   divisione    linguarum    MCC   primo    destructa 

'est  Troya.    Eob*  tempore  terra,  que  dicitur  Ytalia  Maior,  Grccia  voca- 
batur.        [In'^   hiis  eciam  temporibus  Germania  divisa  est  5 
in  quatnor  regna,  videlicet  in  Almaniam  et  Theuthoniam, 
et  procedente  tempore  ex  eisdem  regmis  alia  duo  prodie- 
rnnt,  videlicet  Thuringia  et  Lothoringia]. 
ib.  In  diebus  Ulis  regnum  Laurentum,  id  est  Sabinorumj  cessit 

in  Lacium  regnante  Latinio  d  Silvio  e,  cuius  mater  nomine  Car- lo 
mientis  f  nimpha  litteras  Latinas  invenit.  Latinus  autem  publicavit 
eas.  Post  quemS'j  ut  dictum  est,  Eneas  h  regnum  Ytalie 
j6.  A'A'A'j/,1.  obtinuit.  Post  quem  Ascanius  filius  eius".  Posti  quem 
Postumus  Silvius  Laviniek.  Post  quem  Eneas  Silvius  rexl. 
Post  quem  Silvius  Latinus m.  Post  quem  Egiptus  Silvius".  la 
Posto  quem  Capis  Silvius.  Post  quem  Carpenates  Silvius  P .  P  o  s  t  fl 
quem  Tiberius ^  Silvius.  Post«  quem  Agrippa  Silvius.  Post 
quem  Aventinus  Silvius.  Post*  quem  Procax  Silvius.  Post 
quem  Amulius^i  Silvius.  In  Lacio  vero  Numitore'^  fratre  suo  ex- 
E'M-.ij. 50. pulso,  deinde^^per  nepotes  in  regnum  restituto^,  ultimus  regnavit20 
in  Lacio.  Hiis  temporibus  Thuringia  fortitudine  populi  in 
regno  suo,  diversitate  linguarum  a  t  q  u  e  multitudine,  grandi  spacio 
terrarum^  dilatata^  est.  Reg'numque  eius  inconcussum 
stetit  usque  ad  tempora''  lulii  Cesaris,  qui  in  Theuto- 
niam*^  veniens  multa  regna  per  X  annos  continue'^  per- 25 
domuit  et  Romano  imperio  subegit.  Insuper  terram 
Thuringie  a  Reno  usque  in*^  Britaniam  sibi  subdidit  at- 
que  in  eisdem  diversis  in  locis  multa  castra  atque  muni- 
ciones  plurimas  erexit,  e*^  quibus  totam  terram  circum- 
yallavit,  et  suos  iudices  constituit  in  eisdem  et  reversusao 
EW-._p.96.  est  Romam.  Posteae  tempore  Tyberiif  Cesaris  ipse 
Tyberius  multos  reges  de  Almania«,  de  Swevia,  ßawaria*^, 
Thuringia  atque  de  diversis  aliis^  terrarum  locis  ad  se 
per  blandicias  vocavit,  quos  nunquamk  revocavit  et  in  exilium 
xxxu'd  1^1  i  s  i  t ,  regna  que  eorum  in  provinci  a  s   redegit.     D  e  h  i  n  c  1  Franci  35 


._.  _.  _   ,  ,  _.  ,.  __.    .      .     .        t)  P.  q.  Pr.  S. 

^„..    X-.  u)   ann'ilus    2^.        '  v)   mumicore   2b.'  w)   Dein    2b.  x)   rostitutus  1». 

y)   dilata  2b.  z)  tempus  l*.  a)   teutoniam    2a' b  ;    tautoniam   2;    Theuthoniam  3. 

b)   continuit   2».  c)   ad    2.    2a-  b.   —   brithaniam    la  ;    britanniam   2».  d)    Ex   2b. 

e)  post  2b.         f)    tib.  h.  !.  1.  2.  2b,  infra  2.  2b.         g)   almannia  1.  2b;    alemannia  2.  2».  45 
li)  bauaria  saepe  1.  la.  2b;  et  b.  2b.         i)  terr.  al.  la.        k)  inquam  la.        1)  Deinde  2. 

1)   Cf.  Gotifr.  Spec.  regum  c.  10,   1.  I.  p.  41,    n.  *.         2)  Sequentia  ex 
cafalogo  regimi  Itolicorum,  Gotifr.  Pantheon  XXXII,  1,  qui  editus  est  a 
Pistorio-Struve,    SS.  R.  Germ.  II,   p.  375;    cf.   pari.  X,   ibid.   p.  157. 
3)  Haec  verha  auctor  ex  Cronica  Minore  a.  1028,  supra  p.  629,  /.  26  sq.  50 
furatus  est. 
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crescere   ceperunt,   Romaui   vcro    minui.     Gentos    enim,    que  fuerant» 
subiecte,    per    se    ipsas    multiplicate    regnare    ceperunt,    Romani 
econtra  gentibus  servire  cogebantur.     N  a  m  Franci  in  Tliuring'iam  xxii,  40. 
veuerunt^'    et    ibi    plurimam    partem'"'    terre    Thuringie 

js  OCCUpabant'*- ^  atqiie  Romanos,  qui  tunc  iuxta  fluvium  Re- 
num  habitabant,  fugaverunt.  Insuper  Saxones  terram''  Thn- 
ringie  perlustrantes  inquirendis*  sedibus,  magna  vi  et 
potencia  intrantes,  cede  et  incendio  omnia  devastantes, 
Tliuring;os    expulerunt    et^   in    locum    eorum    insurrexe- 

liorunt'^--.  Tempore  quoque  Karoli'  [et*^]  Tagoberti^  at- 
que'"  per  antecessores"  suos,  qui°  regnabant  in  Francia, 
terra  ista  tributaria  facta  est.  Nam  omnia  regna^  ista- 
rum  terrarum,  videlicet  Francorum,  Germanorum^,  Pan- 
noniorum,   Thnringorum '" ,    per   imperatores    ßomanorum 

wdestructa  sunt  et  in  provincias  redacta;  unde  Tag-ober- 
tus^   rex   et*   Karohis   Magnus"  imperator  ßomanorum^ 

statuit    principes^    et   duces    atque   comites   istarum   provinciarum,    *":  ^*'"  • 
scilicet  in  Thuringia,  in  Bawaria,  in  Franconia,  in  Pannonia^',  in  Ca- 
rinthia^j   in  Moraviay,   in  Swevia,    in  Saxonia,    in  Frisia^,   in  Lotho- 
2oringiaa,    in    tota    Alemannia^J,    quas    quidem^     naciones    per 
intervalla  omnes  sibi  subpeditavit. 

De^^   ortu    comitum    provincialium    in    Tliuringiri. 

Anno    vero    ab    incarnacione    Domini    MXV.    Conradus      1025. 
dictus   Salicusc   imperator    Romano r um    factus    est.     Hie 

.'5  habebat  duos  consangwineos,  Hugonem  f  comitem  et  LudewicumS 
fratrem  suum,  iuxta  Renum  habitantes,  ex  Francis  oriundi  e t 
ex  stirpe  regum  Francorum  progenitih.  Hie  Ludewicus  Cum- 
barbai,  eo  quod  faciem  barbatam  et  comam  nutrieb  at,  vocatusk 
est.    Hugo  autem  comes  tantis  diviciis  redundabatl,  quod  nuUi 

lohominum   umquamm  servire   voluit   nisi  Fuldensi  et  Maguntinensi" 

a)  fuorunt  2»-  '>.  b)  ven.  et  ibi  plur.  om.  1».  c)  parte  2a.  d)  occupebant  1». 

e)  littura  1».  f)  in  querendis  1.  —  cedibus  SJ^».  g)  et  —  insurrex.  om.  l^.  h)  sur- 
rexeiuut  2»^.  i)  caroli  h.  l.  2.  2b.  k)  deest  1.  la.  3.  1)  sie  1.  2  et  infra  /.  15.  2^  ; 
Tagebert.  3;  tagabert.  l»-;  thagobert.  h.  l.  2b;  dagabert.  2a.  m)  om.  2»;    et  add.  3. 

.5  n)  äcessores  2a.         o)  que  2.  2b.  p)  om.  la,  ubi  terr.  ist.  q)  et  G.  2b  ;  germauiü- 

rum.  panouiorum  la.  r)  om.  2a.  s)  et  Tag.  2b.  t)  atque  car.  2b.         u)  factus 

est  add.  la.         v)  et  add.  la.  vv)  panonia  la  ;    in  P.   om.  2a.  .x)  Itarinthia  1.  la; 

carintea  2;  carithia  2a.  y)  morabia  2.  2b.  z)  frisea  2.  a)  lotor.  2.  2tt- •>.  b)  sie 
h.  l.  1.  2.  2a.  3  ;  almanuia  2b  ;  almania  1».       c)  Alm.  quasdani  2a.       d)  rubr.  om.  1.  la. 

0  e)  salicius  la.  f)  hugone  2a.  g)  sie  semper  fere  1.  la,  saepe  2a,  raro  3 ;    ludowic. 

vel  ludouic.  semper  fere  3  ;  lodewic.  semper  2.  2b,  raro  la.  2a  ;  iudwic.  nonnunquam  2a, 
raro  1.  la.  h)    progenitos  1  ;    geniti  regum  Fr.  2b.  i)    dictus  est  add.  h.  l.  la. 

k)   voc.  est  om.  h.  l.  la.  1)    redundat  la.  m)    Nflquam  2b,  n)    moguntineusi 

Kl.  1.  3. 

5l)  Cf.  supra  2).  741,  /.  34;  El-keh.  p.  176,  l.  24  sq.  2)  ÄUis  verbis 
hoc  loco  repetita  videntur  esse,  qiiae  aiidor  in  capi'te  de  oriyine  Saxo- 
ntim  ex  Ekkeh.  p.  176.  descripsit,  ibi  a  nobis  omissa.  3)  Fraudii- 
lenter  auctor  himc  locum  Genealogiae  Eeinhardsbr.  commentis  suis  aptavit. 
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Cr. ÄmiÄ. principibus.  Quo  mortuo  filius  eius  Wigmannuss^  in  hereditates»  sibi 
successit.  Qui,  ut  aiunt,  projiter  suarac  rusticitatem  et  in- 
genii  parvitatem  a  sede  Maguntina '1  privatus  est  heredi- 
tario  iure  et  paterno,  ete  in  alterum  translatumf.  Quo 
audito  idem  "Wigmannus  assumptis  comitibus  Magunciam?  devenith 
i  b  i  q  u  e  invasorem  suorum  beneficiorum  in  presencia  episcopi  e  t 
omnium  in  consistorio  existencium  crudeliter  interemit.  Cum- 
que  exilire  vellet  idem  Wigmannus,  detentus  est  et  sentencia- 
literi  mortis  supplicio  in  eodem  consistorio  penas^  solvens  misera- 
biliter  occubuit.  Cuius  omnis  hereditas  et  beneficia  prenominata  ad  lo 
Ludewicum  Cum-barba  devoluta  sunt.  Post  hecl  idem  Lude- 
wicus  adni  curiam  imperatoris  Conradi  Salicis  venit,  ibi- 
que  propter  suam  sagaci t a t e m  summus  et  prepotens  in  aula 
regia  effectus  est. 
>h.  io3i.  Anno    autem"    Domini    MXXXV.    idem   Ludewicusis 

Cum-barba  ab  imperatoreP  Conrado  missus  estQ  in  Magun- 
c i a m r  ad  episcop u m  Bardon em»,  mandans  ei,  ut  eidem  Lude- 
wico  beneficia  aliqua  citrat  Ren  um  in  feodum"  conferret. 
Tunc  episcop  US  ei^  in  Thuringia  feodum"  contulit  et  beneficia 
plurima  alia""'  concessit.  Q  u  i  veniens  in  Thuringiam  cum  XII  m  i  1  i  -  20 
tibus  seux  militaribus  viris  in  confinio  silve  Loybey  inter  montem 
Kathenbergz  et  Aldenberga  et  Comberg''  indutus  melotis  quasi  pere- 
gi'inus  habitare  cepit.  Qui  contentus  habitacione  loci  illius  ab  incolis 
terre,  scilicet  Bisonec  de  Glichen  d  et  Guntheroe  de  Kevembergf 
comitibus  alüsque  nobiübus  viris  et  liberis,  predia  multa  emit,25 
villam  q  u  0  q  u  e  g  Aldenberg,  alia  quo  que  adiacencia,  culta  et  in- 
culta  et  arbusta,  in  campi  planiciemli  coequans,  viculos  statuit,  quorum 
unum  Frederichrode  i ,  al  terum  Reynhersbomk,  aliosquel  aliis  nomi- 
nibus  appellavit.  Edificato  igitur  predio  i  n  Aldenberg  ditari  et  multi- 
plicari  cepit  in  eodem  loco,  ita  ut  omnibus  vicinis  suis  nobilibus  et  30 
comitibus  carus  esset  et  honorabilis  ni. .,  Ex  quo  accidit,  ut  permissionei 
regis  et  principum,  quibus  id  iuris  erat  concedere,  in  Scowenbergo 
monte  castrum  inexpugnabile  erigeret  et  constitueret. 

Anno    vero    MXL.    incarnacionisP     Domini ^    idem 
Ludewicus  Cum-barba  diviciisl  proficiens    accej^it  in  coniugium  quan- 35 
dam    nobil  e  m  r   matronam    de    Saxonia,    Ceciliam   nomine  de  Sanger- 

ä)  wygmannus  1»  ;  wichraannus  2b  et  iiifra  2  ;    wychmannus  h.  l.  2.  b)  heredite  2». 

c)  sui  2b.         d)  ilaguntin  3  ;  mog-untina  1.        e)  om.  1».        f)  translato  la  ;  est  add.  3. 
g)  mogunciam  1.2.  h)  aduenit  1.  1».  i)  fänaliter  3.  k)  pena  2.  2».        1)  hoc 

2a-  b.  m)  in  1».  n)  Salicis  {rel  salic")  1.  1».  2.  2a.  3.  o)  om.  2.  2»-  b.         p)  cü  40 

add.  2b,         q)  est  ante  missus  superscr.  1  ;    est  in  M.  om.  1».  r)  mogunciam  1.  2.  3. 

s)  mardonem  2b.       t)  circa  1».  2.  2»;  c'ta  2b.      u)  pheodum  1.  1».      v)  in  Th.  ei  2b.  3. 
w)  om.  la.         x)  seu  mil.  viris  om.  2b.  y)  loibe  2»;  leube  2.  z)  kathenbergk  2; 

cathenberg  2»;  katenberch  2b,  ubi  -bereh  in  aliis  nominibus  plerumqne ;  Kutteuberg  3. 
a)  aldenbergh  2,  ubi  -bergh  saepe  in  aliis  nominibus;  aldenbergk  la,  ubi  -hergk  ple- io 
rumque  in  aliis  nominibus.  b)  cornberch  2.  2b;  cronbergk  la  ;  korn'berg  2a;  Carn- 
berg  3.  —  indutis  2b.  c)  bysone  1.  la.  3.  d)  glychen  la.  3;  glighen  2b.  ej  genu- 
tero  2b.  —  de  om.  la.  f  i  keuerenbergh  2  ;  keuerenherch  2b  ;  keiurnberg  la.  g)  cß 
(que)  la.  h)    planicie  3  ;    planiciam  2.  i)   Frederischrode  1.  3  ;    friderisrode  la ; 

frederichroden  (frod.  2«)  2.  2a-  b ;    alterum  rode  add.  2a.        k)  reimsborn  la ;    reygens-  50 
born  2  ;    reyn[er]ßborn  2a  ;    rensborn  2b.         1)  alios  quoque  1.  la.         m)  homo  raciona- 
bilis  3.         n)  piomissione  la.  2a.       o)  schowenborch  2b  ;  schauenberg  2a.       p)  incarna- 
cione  2.  2b  ;  ab  incarnacione  3.         q)  prof.  div.  3.         r)  matr.  nob.  la. 

1)   Iti    Cron.    Reinhardshr .   pi-aecedit  pricilegiiim    spurium    anni    1039. 
Ideo  aucUyr  sequentia  anno  1040.  adscripsit.  55 
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husen,  que«  ad  eum  VII  milia  mansorum    cum  innumerabilibus  man- o-. /i'e(«/i. 
cipiis    et   ceteris    honorificis    impendiis   ex   hereditaria    successione    de- 
volvit^.     Per  quam*-"  suscepit  duns  liberos,  Ludewicum  et  Beringerum 
comites,  et  tres  filias ;  quaruin  prima  Hildegardis,  secunda  Uta<l,  tercia 

6  Adelheidise   extitit.     Hildegardis*'   autem    ])Ostea    Bopponemf?    de 
Hennenbergh,   Uta  vero  accepit   comitem  de  Linderbeche ' ,  que 
_.     ab   eo   comitemk  Beringerum   suscepit,    quil    sepultus   est   in  Reyn- 
hersbom"!.     Huius"  Beringeri  filii,    sciliceto  Ludewicus    de  LareP, 

'     Theodericus  de  Bercka"!  comites,  nobilem  duxerunt  jDrosapiam.    Postea 

loLudewicus  Cum-barbai"  senior  in  senectute  bona  diem  clausit  extre- 
mum  Idus  lunii  sepultusque  est  in  Maguncia»  apud  Sanctura  Alba- 
num  anno  Domini  MLV  t ,  relinquens  duos  filios,  Ludewicum,  q  u  i 
fundavit  cenobium  Reynhersbornw,  et  Beringerum,  qui  habitavit 
in  Sangerhusen'*'.     Cuius'w'  filius  fuit  Conradus  de  Honsteynx,  de  quo 

15  omnes  de  Honsteyn  sunt  progeniti  y . 

[De^   morte   palatini*]. 

Anno    Domini    MLXII.l^    Ludewicus    comes    adhesit    ardencius 
I    secrete  Adelheidic   uxori  Fredericid   comitis  palatinie  Saxonum,  que^ 
'    eius  amore  decepta  suasit  comitis  Ludewico,    ut  palatinum,   virum 
äosuum,    interficeret    et    ipsam    reciperefi    in    uxorem.     Machinata    est 
igitur    mulier    dicta  i ,    ut    causa    venandi    loca    Schippliz  k   adiacencia 
comes  Ludewicus  adeat;  quod  et  fecit,  palatino  interim  in  Schippliz  1 , 
quia    ibi    cottidiana    eius    mansio    fuit,    dolo    mulieris    in  vasem  aliquo 
balneandi  gracia  recepto",  ut   agitatus   furoreo   clamoribus  venatorum 
sinermisP    et   minus   cautus    emulorum    manibusq    offerretur;    quod    et 
factum  est.     Nam    comite r   Ludewico    suisque  complicibus  simulata 
venacione   cornibus  q  u  e  s    clangentibus,    dicta  mulier  palatino  t   sedenti 
in    oalneo    improperavit,    quod    commodo  corporali  tantum  inten  tu s" 
esset,    ut    projmetatis V   sue    amitteret   libertatem'«'.     Exiens   igitur 
0  com  es  a  balneo,  arrepto  pallio,  equo  insidensx  comitem  Ludewicum  y 
insequitur,  a  quo  cum  uno  venabulo  z   transfixus  occubuit.    Sepultus- 
que  est   in    Gozika,  quod   cenobium   ipse    cum    fratre   suo  Bremensi^ 
episcopo  construxit.     Hü   autem  versus  continentur  in  loco 
t  M  occisionis  in  cruce: 


i 


a)  qui  2  :  qa  (quia)  2».  b)  diuoluit  2.  c)  quem  2».  d)  utha  2t>.  e)  Adelheydis 
2.  2l>.  3.  f)  Hyldeg.  h.  l.  3.  g)  boppone  2»;  bockonein  2b.  h)  henebergh  2; 
henebergr  2» ;  hynenberch  2l>.  j)  lynd.  3 ;  linderberthe  l» ;  lindenberch  2b. 
k)  comite  2».  1)  q  (que)  2».  m)  reynesbor  2;  reynerfiborn  2»;  rehersborn  2b. 
n)  om.,  spatio  vacuo  rel.  1*.           o)   sie  (scr)   2.   2» ;    sunt    1.   1".   2b.    3.  p)    lore   1*. 

3  q)   berka  1«;    berca  2.  r)   barbara  2».  s)   Mogunoia   1.   3.  t)   Mil'   LXO    la  ; 

MOCCCCVO  2b.  u)  reyheriJborn  2»;  renersborn  2b.  v)  Sangershusen  3.  w)  Cuius 
—  de  om.  la.  X)   honstein  1  ;    hoinsten  1»,    infra   hoinsteyn  la.  y)   etc.   add.    1. 

z)  Sequitur  de  2b;  nibr.  deest  1.  1».  3.  a)  palentini  2.  b)  MOXLII.  1.  la.  c)  adil- 
heidi  1;  Adilheydi  3;  adelhedy  2;  adelhe.V;  2b;  adhibendi  la.  _  uxoris  2.3.  d)  Frid. 
plerumque   1.   2»,    raro    la.  2b.  e)    palantini   2b  ;    palanthyni   2,    et    sie    etiam   l.  19. 

f)  qui  2b.  g)  comite  2b.  h)  recipere  3.  i)  detä  2a.  k)  sclippiz  h.  l.  1;  schipplitz 
semper  la,  h.  l.  et  l.  22.  2,  infra  p.  752,  1.3.  schipliz  2;  schipplifi  h.  l.  2a.  1)  manente 
add.  la.  m)  in  vase  om.  3.  u)  recepta  2».  o)  et  add.  la;  de(?)  add.,  sed  del.  2a. 
p)  in  armis  2b.  q)  i  ciibus  2b.  r)  cottidie  la.  s)  carnibus  que  2b.  t)  balatino  2b. 
u)  inuentus  2b  ;  corp.  tantus  2a.  v)  proprietem  2b.  w)  libertate  2.  x)  insedens 
2.   2a-  b.  y)    cum   add.  1».  z)    fenabulo    2a,  a)    Gozick    1.    1» ;    goczik    2b. 

b)  premensi  2a. 
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Hic  exspiravit  palatinns  Fredericus^, 
Hasta  prostravit  comes  illuni  dum  Ludeivicus^ , 
iuxta  Scliippliz  ^. 

'loe-/."'  Anno    Domini    MLXIIII.'^    mortuod   Frederico   Saxoniee 

Palatino  viduam  eius  memoratam  f  Adelheidam  Ludewicus  comes  5 
matrimoniali  connubioS  sibi  ascivitli.  Hec  Adelheidisi  fuit  funda- 
trix  cenobii  in  Oldisleyben  k.  Comes  vero  Ludewicus  castrum 
inexpug-nabile  Wartperg^  prope  Ysennach"\  sicut  hodie 
cernitur,  erexit''.  Item  in«  partibus  Orientis  oastruni  et 
urbem  Nuwenborgo  construxit,  comitem  eciam  de  Eckardis- 10 
pergeP  apud  imperatorem  reconciliavit"!  et  ad  graciam 
pristinam  perduxif-^. 

Anno  s  Domini  MLXV.  Adelheidis  t  consors  Ludewici  comitis 
suscepit  ab  eo  Ludewicum  lantgravium  u  ^  huius  nominis  primum  in 
Thuringia  principem,  primum  Heinricumv  Raspen,  Hermannumw^  qui  15 
obiit  in  vinculis  in  castro  Hauerstein  x,  et  Udonemy  Cicensem  episco- 
pum.  Habuerunt  eciam  pariter  z  tres  filias ;  quarum  prima  Kune- 
gundis*  nupsit  Wigmanno^  coraiti  de  Saxonia,  qui  et  ecclesie  Kalde- 
bornensisc  fundator  extitit.  Alterad  vero  Adelheidis  Ulrico  comiti 
de  Wimare  coniuncta  est,  tercia  vero^  Cecilia  comitem  accepit20 
de  WildenseS. 

Anno  Domini  MLXX.  Theciko'i  marchio  tyrannidem  in  regiasi 
partes  orditur,  quek  tamen  mox  a  rege  Heinrico  compescitur,    sci- 
licet  castellis  suis  Bichelingen  et  Schydingen  1  a  rege  destructis  >",  filio 
quoque  suo  a  proprio  servo  interempto.     Ipse  postmodumn  in  brevi  25 
moritur. 

Anno  Domini  MLXXI.  cognati  et  propinqui  Frederici  palatini» 
super  morte  eius  dolentes  querelas  de  Ludewico  comite  regi  offerunt; 
qui  regio  iussu  caplus  in  castro  quod  Gebechenstein P  dicitur  absque 
mancipacione  cippi  1  per  bienni-am  custoditur ;  ibique  interemptus30 

a)   frederici  1».  b)   ill.  diu  lantgrauius  2b.  c)  MOLXIIIO  la.  d)  om.  2»- 1>. 

e)  saxoue  2a-.  f)  memoratum  2b.  —  adelheydam  1».  2b.  3 ;  adalheydam  2.  g)  con- 
nubi  1».  h)    assciuit  2  ;    associauit  1*.  i)    adelheydis  1.  2b.  3  h.  l.  et  infra  1.  20. 

k)  oldisleben  2;  oldeslaben  2»;  odesleueu  2i>;  Aldesleyben  3.         1)  wartberg  2a;  wert- 
berch  2b ;  wertburg  2.       m)  yseuach  1 ;  isenach  2 ;  Isennach  3.       n)  om.  la.       o)  Nuen-  35 
borg  2  ;  nuenborch  2b  ;  nuenburg  2»  ;  meweaburg  1».  p)  Eckardisberge  la  ;  Eccar- 

disberge  2  ;  eekardisderg  2a  |  eckersberok  2b.  q)  reconsiliauit  2.  2b.  r)  reduxit  1*. 
«)  vero  add.  1.  t)  Adelheydis  h.  l.  la.  2.  3  ;    alheydis  i;b_  [,)  lantgraphium  (lanc- 

grapli.)  la  semper  fere.  v)  Henr.  plerumque  2.  2b,  rarius  1».  3  ;    Hinr,  pleriirnque  1", 

rarius  2.  w)    et  H.  la.  —  q  (que)  2a.  x)    sie  1   pro  Hamersteiu  ;    hauersteyri  2. 10 

2a-  b.  3  j  hanerstein  la.  y)  hudonem  2b.  —  Citeusem  3  ;  Cizensem  1» ;  tzicensem  2 ; 
eiczensem  2b.  z)  tres  fli.  par.  3.  a)  Cuneg.  1.  la  ;  cunig.  2.  b)  Wygmaiiuo  1* ; 
Wiclimanno  2.  2b.  c)    caldeborn.  2b  ;    kaldenborn.  3 ;    caldenborn.  2a  ;    Caudeborn.  2. 

d)  Altero  1.  e)  wymo  2b.  f)  am.  2b.  g)  wyldense  la ;  wildensee  3;  vvildente  2b. 
h)    thecico  2  ;    theaco  la ;    thesico  2b.  i)    regios  2a.  k)    qui  2.  2a-  b.    —    cü  1".  45 

1)  Schidingen  2.  2»-  b.  m)  destructo  1.  la.  2.  2a.  3.  u)  in  br.  postm.  2b.  o)  palen- 
tiui  1.  2a.       p)  Gebechensteyn  2.  3;  gebegensteyn  2a;  ghebegensteyn  2b.        q)  capi  3. 

1)  Haec  in  codice  nosti'O  Cronicae  Reinhardsbr.  non  leguntur,  sed  in 
excerptis  eius  aliis  exstant,  unde  ea  SS.  XXX,  p.  522.  in  Cronicam 
illmn  recepi.  2)  Haec  in  codice  nostro  Cronicae  Reinhardsbr.  otnissaöo 

sunt,  fabula  de  Castro  Wartburg  aedificato  inserta,  sed  leguntur  in  aliis 
excerptis  Cronicae;  vide  SS.  XXX,  p.  523,  n.  *.  3)  Male  intei'pi'e- 
tatus  est  auctor  verba  Cronicae  Reinhardsbr,  p.  523.  , 
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fuisset.  si   non  suffragiis   beati  Udalricia  atque  eins  m  e  -  rr.  Reinh. 
ritis    —    cui   votum   vovitt»  basilicam    sibi   fundarec   ibidem   in 
Sangerhusen  —  liberatus    fuisset.    Nam  de<i  cenaculo   se  ipsum 
prccipitavit  in  fluvium  Säle,  sed  mox  ibidem  per  servum  suum 
6  e  r  e  p  t  u  s  »^   f  u  i  t. 

Anno  Domini  MLXXV.  Cum  in  die  parasceues  invitatus 
esset  Ludewicus  comes  a  coniuge  sua  Adelbeydef  et  ad  mensam 
sederets,  apposita  sunt  eis  multa  carnearumh  fercula  de  ferinis, 
Quod   videns    comes    obstupuit,    dicens    licere   haci    die    uti^    minime, 

10  qua  pro  salute  humani  generis  factor  omnium  crucis  patibulum  ascen- 
disset.  Tunc  mulier  subintulit  dicens:  'Si  hiisl  uti  non  expedit, 
unde  nobis  tunc  tant  a  presumpcio,  quod  immensam  Dei  clemenciam 
super  nos  non  aspicimus  et  nostra  facinora,  que  u s q u e  ad 
celum   creverunt,    non  pensamusm  per  penitenciam ? '     Quibus  auditis 

löcomes  flevit,  dispositisque  o  m  n  i  b  u  s  rebus  suis,  filiis  que  et 
filiabus  Duptui  b  e  n  e  traditis,  de  salute  anime  sue  deliberavit  viros- 
que  industrios"  ad  se  devotissime  vocavit  et  eis  sua  archana  con- 
fessionis  aperuit».  QuiP  dederunt  comiti  consilium,  ut  in  aliquo  loco 
monasterium  constitu eretQ;  quod  et  fecit.    Unde  a  quodam  luti- 

80  figulo  1"  Reynhero  nomine,  prope  fontem  domunculam  habente  s ,  a  quo 
et  post  ille  locus  per  compositum  sortitum  *  est  vocabulum,  scilicet  a 
Reynhero  et  fönte,  monasterium  monacliorum  construxit^  anno 
Domini  MLXXXV. 

Anno  Domini  MLXXXIX.   rex  Heinricus   cum  exercitu  ob- 

25  8edit  Glichen"   castrum  et  opidum  marchionis  Eckenberti v,    qui   in 
vigilia   natalis  Domini    cum    eo    congressusw  hello    illum    cedere    com- 
pellit.     Ibique  Lausanne  episcopus  Borchardus^   occisus  est,   qui  lan- 
ceam    regis    ferebat.     Deinde  Heinricus y  rex    in  Ytaliamz  profi- ».  1090. 
ciscitur  et  ibidem  moratur  VII  annis.     Eckenbertus^  vero  mar- 

3ochio,  fundator   ecclesie    sancti    Georg-ii^  in   Nuwenborg*^ 
et   castri  Eckardisberg'\   in  quodam  molendio  turpiter  occiditdr. 
Anno   Domini c   MXCII.    pestilencia   magna    et  mortalitasf 
facta  est  hominum  atque  pecudum. 

[De»   primo  lantgravio  Thuring-ie^^]. 

35  Anno  Domini  MCXXX,  snb  Honorio   papa  secundo  et 

Innocencio  secundo,  Ludewicus  terciusi,  filius  Ludewici  secundi, 

vi  de  licet    qui     fundator    extitit    cenobii    in    Reynliersbomk^ 

factus   est   per   reg e m  Lothari u m  huius   provincie  Thuringie  pri- 

a)  adalrici  2b.       b)  fouit  1.       c)  fundauit  in  Sang.  ib.  2.  2»-  b.       d)  e  2.      e)  captus  2«. 

40  0  adelheide  h.  l,  2»  solum.  g)  sederet  2^.  h)  sie  omnes  codd,  i)  ac  2* ;    hac 

die  lic.  2.  k)    om.  2  ;    min.  uti  3.  1)    is  2.  m)    pensemus  2b.  —  per  om.  1». 

n)  industriosos  3.  o)  apperuit  1.  1*.  2".  p)  Qui  ded.  om.  2b.  q)  constiti  det  1». 
r)    lutifigilo  la.  —  Reynero   2 ;    Renhero    2b  ;   Reiuhero  h.  l.  solo  2i.  s)    habentem 

omnes  codd.       t)  sie  omnes  eodd.  cum  Cron.  Eeinh.       u)  glychen  1».        v)  Ekenberti  2» 

45  Heckenwerti  2b.  w)  egressus  2b,  x)  om.  1.  1^.  y)  rex  H.  2»*  b.  z)  italiam  2 
a)    Ekkenb.    7i.  l.  1  ;    Ekenb.  2»  ;    Heckenb.  2b.  b)    Georii   1.  2»-  b  ;    s.    6.   eccl.  2b 

c)  Nuenborg  2  ;  in  N.  om.  2b.  d)  ekfcardisberg  1 ;  Eccardisbei-ge  2  ;  eckerSberg  2b 
e)  om.  2a.  f)    iniortalitas  2.  g)    Sequilar  de   2b ;    primus    lantgravius    Thuringie 

nigro  atram.  in  marg.  3;  rühr,  deest  1.  1».       h)  thuringoruxn  2b.      i)  om,  3.      k)  Reyns- 

50  borii  2 :  reynhartsborn  2a- ;  rensborn  2b. 

1)  Mak  breviavit  atictor  locum  Cronlcae  Reinhardsbr.  p.  526. 

48 
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Cr.  Reinh.  mus  priüceps  seu  lantgravius.  Qualiter  autem  tali  nomine  sit 
functus,  breviter  demonstrabimusa.  Borchardus  comes  de  Lucli- 
tichey'ml^  de  Saxonia  doloc  domini  sui  Hermannid  principalis  comitis 
Thuringie  occiditur;  propter  quod  idem  Hermannus  de  Winczen- 
borge  reus  maiestatis  lese  effectus  regis  Lotharii  gracia  caruit,  et  5 
obiectu  fraudis  eiusdem  ipsi  Thuringie  princii^atum  coram  universitate 
p  0  p  u  1  i  per  sentenciam  datam  abiudicavit  a  t  q  u  e  Ludewicum  fili  u  m 
Ludewici  secundi  cum  vexillorum  festiva  exhibicione ,  ut  morisf 
est,  imperatoria  largicione  solempniter  extulits  et  cum  magno  pre- 
conio  ei  nomen  prtncipis  imposuit;  moxque  Winczenborgli  castrum  lo 
prefati  comitis  Hermanni  ab  exercitu  regis  obsidetur,  expugnatur 
et  capitur. 

Eodem  anno  Ludewicus  primus  lantgravius  nobilissimam  sibi 
accipiens  uxorem  Hedewigem i  nomine,  suscepit  ex  ea  tres  filios, 
scilicet  Ludewicum  sui  nominis^  secundum  lantgravium,  itemis 
Heinricum  Raapen,  item  Ludewäcum  de  Tungisbrucke  1,  item  unam 
fili  a  m  ^  Adelbeydis  ^  nomine,  que"  seculum  deserens  cenobium 
monialiumo  sancti  Nicolai  in  Ysennache P  edifica vit  et  in  eodem 
claustro  abbatissa<l  virginum  effecta  est. 

Anno  Domini  MCXXXVI.  lapis  unus  de  nubibus  cecidit  magni-  20' 
tudinei'   capitis   unius    hominis s   iuxta   locum    Oldisleyben  t ,    ubi    est 
abbacia;  qui  et  ibidem  diligenter"  custodiebatur  a  fratribus    longo'*' 
tempor  e. 
ef.  ib.  ii6i.  Anno  Domiui  MCLXV/^   Murus  Erfordensisx  a  lantgravio 

Ludewicoy  huius  nominis  quarto   et  comite  provinciali  se-25 
cundo,    COgnomento    Probo '^,    destruitur    et    funditus   evertitur. 

Anno  Domini  MCLXVIII.  cum  Ludewicus  secundus^  lantgra- 
vius Thuringorum»  esset  in  curia  Imperator is  et  in^^  negociis  imperia- 
libusc  occupatus  esset,  nobilis  uxor  sua  lutta  lantgravia,  sorord  im- 
peratoris,  cepit  edificare  quasi  viridarium  apud  Album-lacum  castellum,  30 
ute  ibi  hospicium  liaberentf  infra  terminos  Wartperg?  et  Nuwenborgh. 


a)    deraonstrauimus   2.  2».  —  Burchardus  2» ;    Barcherdus  2l>.  b)    luchticheim    1* ; 

luthchicheym  2 ;    luchtischeni    2b.  c)   dorn,  sui  dolo  1.  la.  d)    s[eilicet]    add.    1*. 

e)  sie  1  7(.  l. ;    Wincenborch    2b;   Wincenborg    3;    wynzenborgk    1»;    wintzeaborch    2; 
winczenberg  2».         f)  mors  radendo  corr.  mos  1»  ;  mortis  2b.        g)  extitit  1^.         h)  »ic  35 
h.  1.  1.  2a.  3;  winzenborg  l»;  wiutzenburg  2 ;  Wincenborcii  castro  2b.         1)  hedewig  1; 
hyldewig  1»;  heddewige  2;  hedewige  2»;  heydewie  2b;  Hedwigf  3.  k)  nomine  1=". 

1)  sie  1.2;    thumsbrocke    la ;    Thomisbruck   2b ;     kongisbrucken    2a  ;    Lungisbrucken  3. 
m)  adelheidf  2»  ;    alheydis  2b.  n)   qui  2.  o)   om.  2b.  p)   ysenuach  la.  2a'  b  ; 

iseuach  2.       q)  abbatisse  2b.       r)  magnitudinem  2.  2b  ;    in  magn.  3  ;  in  grauitudiue  1".  40 
s)  habens  add.  2.  2a"  b_        t)  oldisloiben  2a  ;    oldesleneu  2b  ;    Aldesleuben  3.         u)  cust. 
dil.  1.  la.         V)  longo  3.         w)  MOCLXIX.  2»  ;    MOCOLXX.  3.         x)  Eriford.  plentmque 
2.  2b.  3,  nonnnnquam  et  1  ;    erphord.  plentmque  1.  y)    om.  1.  la.  z)    om.  1*  ;    in 

marg.  add.  3  :  2"»  lantgrauius.         a)  Thuringie  3.         b)   om.  la.         c)  iuperalibus  2a-  b  ; 
imperalibus  post  corr.  imperial.  1.  d)  soror"  2a  ;  uxor  la.  e)  quod  2  ;  et  ubi  2b.  4Ö 

f)  haberet    2.  2a- b_  g)    wartberg    2»;    warpergk    1»;    wertberg    (-berch  2b)    2.  2''. 
h)  nuwenborgk  1»  ;  nueuborch  2b ;  Swynporg  h,  I.  3. 


1)  Quatuor    filiae    memoratae    sunt     in    Cron.    Reinhardsbr.     i).    532. 

2)  Cf.  Ann.    (Mogunt.)    breves   Wormat.,    SS.  XVII,   p.  72,    tM  eadem 
legimtur.     (Ubi  lege  1165.  i^ro  1170,  iit  rede  habet  Chron.  Mogunt.    ed.öO 
Hegel  p.  3).     Cf.  'N.  Archiv'  XXI,  x).  512  sq.     Ex   hoc   Lihro  croni- 
corum  haec  exscripsit  H.  Schedel   in  excerptis   cod.  Monacensis,    Wenck, 
'Die  Entstehung  der  Reinhardsbr.  Gesch.'  p.  92. 
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Quod  cum  conios  Eredericus  de  Bichcling-en  -i  contradiceret,  et  illa  non  Cr.  Eeinh. 
obmitteret'',  ([uerimoniam  fecit  ad  iiiiperatorem,  quod  soror  suac  lant- 
gravia  castrum  odificaret  in  finil)us  sui  iuris.  T  u  n  c  imperator  con- 
vocato  lantgravio  edificacionem  illius  castri  sibi  iuterdixit.  Lantgra- 
5  vius  veroc  iratum  se  fingens  misit  nuucios  ad  uxorem  suamd,  sub 
obtentu  gracie  sue  edificacionem  illius  castri  publice e  interdixit; 
posteaf  vero  secreto  sibis  nuncio  transmisso,  ut  incepta  perficeret, 
suppliciterli   exoravit;  quod  et  fecit. 

Anno  Domiui  MCLXIX.  Murus  Erfordensis  a  Cristano  i  Magun- 
lotino  archiepiscopo  permissu^  imperatoris  denuo  reparatur. 

Anno  vero  sequenti,  scilicet  LXX\  idem  Ludewicus 
secundusc  lantgravius  a p u d  Nuwenborg  m o r i t u r  e t  in  1  Reynhers- 
bom  sepelitur. 

[De'"  tercio  lautj^ra vio"J. 

\  15  Anno  Domini  MCLXXIII.  Ludewicus  tercius  lantgravius,  prior 

natu»,  principatum  et  probitatemP  et  nomen  patrisc  obtinuit.  Erat 
enim  idem  princeps  benignus  1  et  benivolus  erga  omnes  homiues,  ita 
ut  vulgo  diceretur  Pius  Ludewicus. 

Anno  Domini  MCLXXXII.  Imperator  Eredericus  curiam  suam 
20  circa  festum  sancti  i"  Martini  Erfordie  t  e  n  u  i  t ,  ubi  comes  Hermannus, 
i'rater  Ludewici  lantgraviis,  comes   palatinust  efficitur  Saxonie. 

Anno    Domini    MCLXXXVI.    orta    est    gravis    discordia    inter 

Conradumu     Maguntinum^     episcopum    et    Ludewicum     lantgravium, 

villeque    a    militibus    eorum    in  Thuringia    et  Hassonia'*^  devastantur, 

25  ab  episcopo  autem  Helingenbergx,  a  lantgravioy  vero  castrum  Bra- 

menberg  z  •  -  edificantur. 

Anno  Domini  MCLXXXIX.  Edilgerus  comes  de  Honsteyna, 
fundator  cenobii  Ilvelt'J,  obiit. 

Anno     Domini     MCXC      Ludewicus^    tercius     lantgra- c»es. //m«. 

30  vi  US   cum   Hermanno   fratre    suo,   postea   lantgravio,   tale 

edictum    proposuit :     'Si    miodo    aliquis  c    esset,    qui    michi    indic  a  r  e  t 

s  tat  um   patris   mei,  bonam  curiam  et   meliorem,   quam   habeo, 

sil)i   darem'.     Et  accersito  quodam*^   sacerdote  nigromantico 

a;  bychelingen  1  ;  bichling-en  2''  ;  Bechelingen  2.        b)  obuiteret  corr.  obuitteret  2^.  — 

35  queremoniam  3  ;    queremonia  2a.  c)  om.  2a.  d)  et  aäd.  1»,  e)  sibi  int.  publ. 

1.  1".  f)  Post  1".  g)  nuncio  sibi  1.  l».  b)  supplicit  l"-.  i)  crisitano  1».  — 

Moguntino  1.  3.         k)  permisso  1  ;    promisso  1".  1)  om.  1.  —  Reynesborn  2  ;    Reyn- 

h;irsborn  2»  ;    rensborn  2b.  m)  Sequitur  rubr.  de  ab  ;    rühr,  deest  1.  1».  2,  in  marg. 

nigra  (ilram.  3.        n)  Tliuringie  add.  2".         o)  natus  2».       p)  nobilitatein  2b.       q)  bon- 

10  sfuus  2b.         r)  om.  2.  n)  lantgravius  2»  ;  lantgraphius  1».  t)  palantinus  1»  saepe. 

u)  Cuni-adum  1».  2.  2".  v)  om.  2»  ;    Mag-untiii   3  ;    uioguntinum  1.  w)  hassia  1^  ; 

saxonia  danascantur  2b.  x)    helingenburg  2  ;    helingenborg  2a  ;    helingeuborch    2b. 

y)  Hei.  raantgrauio  2.  2» ;  a  1.  v.  c.  Br.  om.  2b.         z)  sie  1.  3;  bramenburg  2;  braraen- 

borg  2*  :  kramenbergk  1».         a)  bonstein  1  ;   hoynsteyn  1«  ;    hoensteyn  3.  b)  sie  3  ; 

45yluelt  1.  la;  ilueld  2.  2b;  ilfelt  2».        c)  esset  al.  2.  2a*  b.        d)  quondam  1»;  quidf  2a. 

1)  Ad  a.  1172.  ohitus  Ludowici  II.  in  Cron.  Beinhardsbr.  p.  539.  re- 
latus  erat,  ut  et  in  codice  ab  hoc  auctore  hcto,  cum  hie  initium  Ludo- 
wici  III.     ad    a.    1173.    cum    Cron.    Beinhardsbr.    adscrijytum    habeat. 

2)  Hoc  nomen  corruptum  est  pro  Gruninberg.        3)  Sequentia  ex  Caesarii 
50  Heisterbacensis    Dialogo    I,  34,    ed.  Strange  ^;.  40  sqq.    exscripta    sunt. 

Cf.  'N.  Archiv'  XX,   p.  415  sq.,   n.  5. 

48* 
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Caes.Heist.  diäicit  ab  eo,  qiiod  pater  snus  esset  in  inferiio.  Qui  nigro- 
manticus  cum  esset  reductus  per  demouem,  quem*^  con- 
iuraverat,  de  inferno,  licet  vitam  non  perdideritl>,  tarnen  pallidus 
et  languidus  rediit,  ut  vix  agnosceretur,  verbaque  patris  filiis  re- 
tulit,  signa  ostendit ;  sed  modicum  illi  profuit.  Non  e  n  i  m  c  in  5 
hoc  consentire  voluerunt,  ut  possessiones  restituerent.  Cumque  lant- 
gravius  clerico  promissum  niunus  dare  vellet'^,  ille  rennuit, 
sed  relictis  omnibus  factus  est  monachus  in  ordine  Cisterciensi  u  m  e . 
Cr. EeinJi.  Eodemque    anno   i d e m  lantgravius  cruce  signatus  cum  impera- 

tore   ulti'a   mare   profectus   est  ad  liberacionem  Terre  Sancte,  iui» 
qua    quidem    expedicione    imperator    et    ipse    Ludewicus 
lantgravius    mortui    sunt.     Ossaque    lantgravii    inf   Tliurin- 
giam  relata  sunt  et  in  ReynhersbornS  sepulta. 

Anno   Domini   MCXCIII.    Ludewico   tercio   huius    nominis 
Thuringie   lantgravio    in    expedicione    sancte   crucis    de-i& 
f u n c 1 0 ,  Hermannus  frater  ipsius,    palatine^i  principatu  in- 
signitusi,    comes   provincialis    effectus    est   atque    f ratri 
mortuo  successit,  dictusTli  uringor  um  lantgravius  quartus. 

Anno  Domini  MCXCV.    Int  er  Hermannum'*  lantgravium  et 
marchion em  Misnensemk  Adilbert um  gravissima  et  hostilisl  2» 
discordia  orta  est,  que  fuit  utrisque  terris,  Thuringie  et 
Misne,  causa  magne  cladis. 

[De'"  lantgravio   quarto"]. 
ib.  Anno    Domini   MCO.   natus   est   Ludewicus  V.  0  Kalendas  No- 

vembris,  quartus  huius  nominis  lantgravius,  de  matre  sua  Sophia,  filia  2& 
ducisP  Bavarie,  pius  et  benignus  princeps,  filiusHerraanni  lant- 
Geneai.Retnh.g vavii,  maritus  sancte  Elizabeth Q.    HeC  beata^  et  felix  Eliza- 
beth e   suscepit t    a   viro    suo  predicto"   principe  Ludewico, 
quarto  lantgravio,  filium  nomine  Hermannura  iunioremv   lant- 
gravium c  et  filiam  nomine  Sophiamw^  que  tradita  est  duci  Brabancie ;  30 
qiiix  genuit   Heinricum   Hassie    lantgravium.      Qui   Heinricus    genuit 
Ottonem,  Ottoy  genuit  Heinricum  iuniorem'*'  lantgravium.    Nunc  vero 
ad  incepta  redeamus. 
Cr.  Rehih.  Hermannus  comes  palatinus  Saxonie  p  0  s  t  z   adeptus    est  Thu- 

ringie   principatum.      Hie    accepit    uxorem    ducis    Bavarie    filia m3& 
nomine    Sophia  m  e  t  suscepit  ab  ea,  ut  predictum    est,    Ludewicum 
quartum  eiusdem  nominis  lantgravium  et  Hermannum,  qui  obiit  in 
Ysennache*,  item  Heinricum,  qui  postea  in  regem  Romanum^  electus 
fuit,  item  Conradumc,    qui  se  obtulit  ordini  domus  Theutoniced,   et 


a)  (g  (quod)  2».        b)  perdiderat  1"-.         c)  om.  2l>.       d)  voluit  1.         e)  Cistercien  1».  3  ;  40 
Cistersiensium  2.       f)  in  —  et  om.  1*.  —  thuringie  2.       g)  Reynesborn  2;  renesboi-n  2^. 
h)  SIC  1.  2.  2a-  b.  3  ;  palantino  1».         i)  in  signatus  2».         i*)  lantgr.  Herni.  2.        k)   mis- 
senensem  1.  1»  ;    mißenensium  2b.  1)    et  host.  om.  3.  m)    Sequitur  de  21» ;    rubr. 

deest   1.    la.   2,    in    marg.    nigra    afram.    3,    ubi   4to    lantgr.  n)    Thuringie    add.  2». 

o)    quinta  1*.  p)    om.  2l> ;    Bav.  ducis  2».  — ■  Bawarie  saepe  2.  3.  q)    elisabeth  4& 

saepe  1,  rarius  2.  2b;    elyzabeth  nonni/nquam  2.  2b;    elizabet  nonnimquam  2a.        r)  Hie 
2.   2b.  3 ;    Hec  —  Eliz.    om.  2».  s)  sancta  3.  t)  cepit  2.  2a'  b  u)  princ.  Lud. 

pred.  2a.         v)  minorem  2.  2»-  b.  Seh.        w)  zophiam  la  semper  fere,    raro  2b  ;    sophya 
raro  2.  x)    que  2a.  Seh.  y)    autem  add.  2b.  Seh.;    Qui  Otto  1».  z)    om.  1». 

a)    ysenach  1  ;    ysennach  la ;   isenache  2.  b)    romanorum  1*.  c)    Conradus  1*.  50  ' 

d)  teutou.  2.  2a  ;  teutuu.  2b.  ;H| 
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duas  filias,  quarum  prima  Ermengardisa  copulata  fuit  comiti'^  üemrico  c>:  Kehih. 
de  Anhalte,  o»  Ai,aies,  que  coniunctad  est  duci  Austrie.    Item  alias^ 
duas    filias   habuit    cum   prima    uxore    Sophia   palatinaf,    quarum 
prima    vocabatur«    lutta,    que    coniuncta    fuit    marchioni    Misnensih 

fiDitherico,  genuitque  Heiuricum  marchionem ,  patrem  Theoderici 
marchionis  et  Adelberti  lantgravii » ,  avum  Fredericil^  lantgravii  et 
marchionis.  2*  filia  pvincipis  Hermanni  Hedewigis  1  est  coniuncta 
comiti  Adelberto"!  de  Alsacia.  Ipse  vero  princeps  nobilissimus  inter 
regni»   primates   nominatissimus    fuit,    cuius  virtus    pre    cunctis  Ale- 

tomannie«   principibus  domiP   lielloque  enituitfl. 

Anno  Domini  MCCI.  r  facta  est  translacio  sancte  Konegundis» 
regine  in  Babenberg*  in  nativitate  beate"  Marie'*'  suVj  Innocencio 
papa,  agente  episcopo  eiusdem  civitatis  Thymone^^',  qui  eciam  post  sex 
ebdomadas  obiit. 

16  [Anno'^   Domini    M°CCIII.    Bohemi    veneriint    cum 

magno  exercitu  in  Thuringiam  et  totam  terram  devasta- 
verunt  usque  in  Salvelt  5^"]. 

[Anno^  Domini  M'^CCIIII*".  Iterum  Bohemi  vene- 
runt  Thuringiam  et  cum  rege  Philippo  volentes  confligere 

aoterriti  revertuntur  ^j. 

[De^   desponsacione^   Elizabeth]. 

Anno  Domini  MCCXI.Ij  Hermannus  lantgravius  misit  solempnes  (6. 

ac  nobiles  utriusque    sexus    legatosc   in  Ungariamd  pro   regis    filia    in 

Thuringiam    adducenda  e .      Quorum    principales    e  r  a  n  t  Meynhardus  f 

|«de  MolborgS  et  nobilis  vir  Waltherush  de  Varila '  dominaque  Bertha^ 

Egelolfi  de  Bendeleben  1 .    Ei-ant  procedentes  cum  comitatu  etm  familia 

multa    et     apparatu    copioso",    prout    tante    nobilitatiso    excellencia 

requirebat.    Venientes    itaque    ad    castrum   regis    munitissimum    quod 

j     PresburgP   dicitur   iocundeQ   et   regaliter    suscepti  sunt.      Erat    autem 

[so  rex   vir   quietus    et  r    bonus  ,    regina  s   vero  ,    mulier   vir  i  1  i  s    et   fortis 

I     a  t  q  u  e  virilem  animum  g  e  r  ens,  regni  tractabat  negocia  filieque  trans- 

I    mittende  procurabat  necessaria.    Datis  autem  nunciis  muneribus  regiis  t 

'    preparatisque  omnibus,    cum  proficisci   properarent,    auro    etu  argento 

et  serico    involutamv,    cunabulo    argeuteo    reclinatam    illis    nobilibus 

a     hermengardis  2b.  Seh.;   armengaidis  2.  b)    H.  com.  2''.  Seh.  c)    anholt  1». 

d)  est  coni.  2.  e)  duas  alias  1.  1».  f)  palatlni  2".  g)  om.  2.  h^  mipenensi  2b. 
—  Diderico  2.  2a-  b.  Sch.  i)  lautgraphius  la._  k)  frid.  h.  l.  solion  2».  1)  hedde- 
wigis  2;  ludwigis  1».  m)  hadelb.  2b.  n)  regn  1  (corr.  regiim).  la.  o)  alimanie  1»; 
alamannie  2a  ;    Alaraanie  3.  p")    dominio  1».  q)    emicuit  1.  1».  r)  CCI.  3. 

- 1  konneg.  1» ;    konig.  2  ;    kuneg.  2a-  b.  t)  Bamberg  3  ;    baiuborch  2b.         u)  om.  2b. 

v;  virginis  («Id.  3.  w)  thimone  2.  2a- b.  x)  uncis  incl.  3  soluni  habet.  y)  Saluet  3. 
z)    Sequitur  de  2b;    ruht:  deest  1.  la.  2.  3,    spatio  vacuo  rel.  2.  a)    sancte   add.  2a. 

b)  MOCCIX.  2».  c)  legatas  2.  d)  ungaria  2».  ^e)  adducendam  1.  1».  2».  f)  mein- 
hardus  2a  ;  menhardus  2b.  g)  niolbergk  la  ;  molburg  2  ;  molborch  2b  ;  mot'bui-g  2». 

15  h)  walterus  1».  2.  2b.  i)  farila  2a;  Vargila  3;  bauaria  1.  la.  k)  berta  2.  1)  pen- 
deleben 2;  bendoleben  2a;  beudeleiben  2b;  Bendenleyben  3;  et  cidd.  1*.  m)  om.  la. 
n)  copiose  la.        o)  pronobilitatis  2a.  p)  Presburcii  2b;  bresburg  2.  2a;  Presborg  3. 

q)  iocundo  la  ;  om.  2a.  r)  om.  2b.  .s)  mulier  vero  reg.  3.  t)  reg;*  2b.  u)  om. 
1.  la.         v)  inuoluta  1.  la. 

1)  Haec  ex  annalibus  Erfordensibus  sumpta  ad  a.  1203.  1204.  recurrunt 
in  Cronica  Erfordensi  Enqelhusiana  infra  edtta  et  ex  parte  apud  Stfr.  de 
Balnhusin  c.  191,  SS.  XXV,  p.  699.     Cf.  'N.  Archiv '  XXI,  p.  506.  527. 
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Cr.  Reinh.  paranymphis  preseutavit  regina  filiam  suam,  dicens :  'Domino  vestro 
dicite,  ut  animi  equior^  sit  et  valens,  et  ego  euinl>  maximis  diviciis, 
si  Dominus  michic  vitam  dederit,  cumulabo'.  Transmisitque  cum  ea 
vasa  aurea  et  argentea  magna  <l,  varia  ete  multa  et  dyademata  pre- 
ciosissimaf  et  ornamenta  et  annulosg,  mouiliali,  multiplicia  vesti- 5 
mentorum  paria,  doliumi  argenteum  pro  balneo  filiek,  lectisternia 
omnia  de  serico  cum  alia  suppellectili  1  innumerabilim  preciosa;  addidit" 
insuper  mille  marcarum  summam  pecunie  necnon  eto  alia  promittens, 
si  vivereP  contigisset.  Non  sunt  allata^l  nee  visa  talia  et  tarn  pulchra 
preciosaque  c  1  e  n  o  d  i  a  i'  ac  multa  in  Thuringia,  qualia  transmisit  lo 
regina  cum  filia  sua.  Gaudebat  namque  et  gloriabatur  s  de  talis  t 
principis  nupciis  filie  procuratis.  Regressi  a  u  t  e  m  in  Thuringiam 
magnificeii  suscepti  sunt.  Ipsaque  regis  filia  sponsa^  puero  infantula^ 
apposita  est,  et  quasi  quedam^  figura  futurarum  nupciarum  peragitury. 

[Anno^   Domini  M°CCVIII*'.   Canonici  beate  Marie  i5 
virg'inis  Erffordie  primo  incepernnt  processionem  facere 
ad  Montem  Sancti  Petri  ex  ordinacione  domini  Gerwici 
/'e6>-.  2.  plebani  Sancti  Pauli  in  die  purificacionis  ^]. 
i7).i2i5.  Anno  Domini  MCCXIIII.   Sanctimonialesa  recepteiJ 

sunt   in  Monte  Sancti  Martini  in  Schippliczc.    Item  iniciatuni20 
est  monasterium  sanctimonialium  ^   in  Franckenhusen. 

[Eodem^  tempore  rex  Otto  cum  rege  Prancie  fug-a- 
tus  est  de  Thuringia  per  comites  et  nobiles  terre "-. 
Sequenti  vero  anno  rex  pre  dolore  mortuus  est]. 

[Anno^   Domini   M°CCXII°.    Otto   rex   ßomanorum25 
Salza  opidum  cum  Castro  expugnavit  et  civitateni  Wisense 
obsedit  per  VI  septimanas^J. 
ib.  Anno    Domini    MCCXV.  e    obiit    Hermannus    lantgravius 

a)  aquior  2''.         b)  sie  3;  cum  1.  1».  2.  2a'  b.  Croii.  Reinh.  codex;  eum  ante  cum  in  niarg. 
nlio  (itram.  suppj.  1.         c)  vitam  michi  2**  •>.         d)  om.  3  ;  et  add,  1.  la,         e)  ac  1.  1».  30 
f)  preciosa  2.  2a-  1>.         g)    et  ndd.  2a.        h)  om.  2.        i)  doleum  2.  2a-  b_  3^  ut  archeti/piim 
habuisse  videliir.  k)    baiueo  fllio  2^.  1)  suppellectuli  21».  m)    prec.  inn.  2. 

n)  addit  21'.         o)  om.  2^\  p)  eam  add.  1».  q)  illata  la.  r)  clinodia  2*.  —  et 

la.  2.  2a-  b_        g)  gloriebatur  3.         t)  talibus  2.         u)  mag-uifici  3.         v)  sie  omnes  codd. 
w)    infantulo    3.   — ■   opposita   la.  x)    quedj"    21»  ;    quidf    2a.  y)    porrigitui-    1».  35 

z)    uncis  incl.  3  solum  habet.  a)    Sancte  moniales  1.  la.  2,  21" ;  Sancta  moniales  2». 

b)  recepti  2b.  3.         c)  schiplicz  1  ;  schipplcz  2.       d)  sanctemon.  1.  2.  2b.      e)  CCXV.  2. 

1)  Hic  locus  ad  verbum  ex  annalibus  deperditis  repetitus  est  in  Cronica 
Erford.  Engelhusiana  I,  ad  a.  1213.  (infra)  et  in  excerptis  Conradi  Stolle 
infra  editis  ad  a.  1216.  Cf.  'N.  Archiv'  XXI,  p.  504  s^.  —  Gerivicus io 
obiit  a.  1216,  ut  testattcr  Cron.  S.  Petri,  siipra  p.  216.  2)  Ita  Jiaee 
corrupta  ac  confusa  sunt,  ut  quae  annales  deperditi  habuerint,  cognosci 
nequeat.  Sane  de  pugna  Bovinensi  a.  1214.  relatum  fuisse  apparet,  sed 
cum  Otto  anno  sequenti  (1218)  obiisse  dicatur,  cum  loco  de  pugna  Bovi- 
nensi alius  ff.  1217.  confusus  videtur  esse.  Eiiam  vero  a.  1217.  Ottononib 
Thuringiam,  sed  Saxoniam  invasit.  Frater  ordinis  Praedicatorum 
Isenac.  haec  cum  narrationeChronici Saxonici  universalis  coniungens  mirurn 
quam  inepta  congessit  in  Cronica  Thuringorum  c.  16,  §  6  (Pistorius  c.  34). 
Cf.  'N.  Archiv '  XX,  p.  404  sq.  3)  Cf.  Ann.  (Mogunt.)  breves  Wor- 
mat.,   SS.  XVIT,  p.  75;    'N.  Archiv'  XXI,  p.  528  \q.  so 
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Tburingie,  pater  Ludewici,  qui  fuit  maritus   beate  EMza,-  Cr.  Rein/i. 
beth,    sepultusque    est    in    Ysennach"^    in    capella    beate i» 
Katherinec   virginis. 

[Anno''   Domini    M^CCXVI.     Comes  Fredericus    de 
6  Bicheling-en  cenobium  nionialium  construxit  in  Francken- 
busen ^  et  eodem  anno  obiit]. 

[De''    qninto   lantgravio^]. 
Anno  Domini  MCCXXI.  Ludewicus    lantgravius  Thuring  i  c    in-  ib. 
clitus  dominam  Elizabeth,  virginem  castam,  regis  Üngarie  filiam  nobilem 

10  et  eximiam,  duxit  uxorem.  Eodem  anno  K  a  1  e n  d  a s  F  e  b r  u a  r  i  i  g  obiit 
marchio  Misnensis'i  Theodericus,  maritus  domine  lutte,  sororis  domini 
Ludewici  lantgravii,  qui  adhuc  vivens  constituerat  i  eum  tutorem  filii 
sui  et  procuratorem  propter  magnam  fidei  constanciam,  quam  in  eo 
sciebat.      Ludewicus    a u t e m    lantgravi us,    cum    percepisset 

15  mortis  nuncium,  ad  consolandamk  sororem  suam  festinanter  iterl 
arripuit.  Qui  cum  ad'"  partes  Misnenses  pervenissct,  territoria»  mar- 
chiouis,  marchiam  v  i  d  e  1  i  c  e  t  Misncnsem  et  Lusicz  o ,  ex  integro  ob- 
tinens ,  pacem  firmissim  a  m  conserva  r  e  d  e  c  r  e  v  i  t.  De  quo  facto 
soror  sua  et  filiusP   eius  Hermannus^,  verus  heres,   inestimabiUter 

20  sunt  gavisi,  mandantes  Omnibus  terre  maioribus,  ut  ei  corporali  pre- 
stito  iuramento  redderent  caucionem  in  omuibus  locis,  in  quibus 
placitum  fierit  est  consuetum ;  quod  et  factum!'  est.  Tuncpiuss 
idem  lantgravius  sepius  marchiam  Misnensem  intrabat,  sororem  suam 
et   filium    eius   visitans    et   consolans  t ,    in    omnibus   locis    debitis    pro 

25  necessitate  temporis  tanquam  prudens»  ac  bonus  prov  officio  suo 
vulgaria  placita  celebravit.  Omnia  eciamw  pheoda,  que  ab  ecclesiis 
puer  habere  consuevit,  cum  ipso  hac^  condicione  accepit,  ut,  si 
puer  sine  berede  decederet,  hereditario  iure  sibi  cederent  universa. 

Anno    Domini    MCCXXII.    nobilis    femina    b  e  a  t  a     Elizabeth 

Sopeperit  filium  primogenitum  in  Castro  Cruczeborgy  V.  Kai.  Aprilis, 
cui  nomen  Hermannusz  avi  sui  imposuit,  qui^  successor  patris^  lant- 
gravius fuit  Thuringie.  Eodem  anno  lantgravius  intravit  cum 
exercitu  teiTam  comitis  de  Orlamundec  Hermannid,  occupans  montem 
qui'i    dicitur    Schowenforste    inter    duo    castra    sua    meliora,    scilicet 

35  0rlamundef  et  Rudolfstats,  castrum  edificavit-,    quo  facto  ad  terram 

a)  ysennache  2».  3 ;  ysenach  2.  b)  Marie  adcl.,  sed  del.  3.  c)    Catharine  3  ;  virg. 

Kafh.  21".  d)  tincis  incl.  3  solian  habet.  e)  sie  2  ;  Sequitur  de  quinto  lantgr.  2b  ; 

De  4U  Ludewico,  ö«  lantgr.  2a;  riibr,  deest  1.  1».  3.  f)  turingie  add.  2.  §■)  februario 
2.  2b  ;    febru[ar.]  1.  2».  h)    miseueus.  saepius  1  ;    micenens.  saepe  2  ;    raisnieasis  2''. 

40  i)  constituebat  2').  k)  sie  1.  3.  Cron.  TJiui:,  ut  et  in  Cron.  Reinh.  p.  596,  l.  49.  legendum  est; 
cousolandum  2.  2^  ;  consoland"  1".  2.  1)  arr.  iter  2*».  ni)  oni.  2^'  '>.  n)  territoiium  1 
(tun  e  con:).  1»  ;    territoriä  3.  o)  lusis  2.  2t> ;  lusidj"  2»  ;  lusiöi  1".  p)  sua  filius- 

(lue  2'>.         fj)  est  fieri  2.  21".  r)  quod  edificatum  21".        s)  p9  2'j.  t)  consulans  2. 

\i)   bonus  et  pr.  1».  v)    om.   2*».  w)    enim  1».  —  feoda   2».  3.  x)    hoc  2''. 

15  y;  cruczeburgk  1»  ;  cruceborg  2  (-borg").  2» ;  cruczeborch  2^.  z)  sie  omnes  codd.  cum 
Cron.  Reinh.  a)  q  (que)  2^.  b)  .f.  add.  (del.?)  2a.  c)  orlamonde  2»;  orlemun- 

den  1*.  d)  hoc  del.  (pro  ü.)  1 :  Et  1»  ;  Her.  3.  e)  Schouwenforst  3 ;  scowenfort  2 ; 
schauenforst  2»;    schauenfort  2b.  Seh.  —  intra  1».  f)    Orlemunde  1».  g)    rodolf- 

stat  2«  ;  rodelstat  2  :  rudolstad  2b  ;  rudclstad  Seh. 

50  1)  De  hoc  coenobio  constructo  iam  siipra  p.  758,  l.  20.  ad  a.  121-4.  relatum 
est.  Cf.  Cron.  Reinhardsbr .  a.  1215.  p.  582.  Cf.  siqjra  p.  225,  n.  * 
ad  a.  1218.  2)  Hemricus  potius.  Falso  soluta  est  littera  H.  Crom'cae 
Reinhardsbr. 
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Cr.  Behih.  snam  revertitur.  Eodem  anno  Boppo»  comes  de  Hennenbergb 
simulato  negocio  finxit  se  iturumc  in  Saxoniam,  sed  accedens  add 
marchionissam  in  Lipcze  in  epiphania*"  Domini  cum  ipsa  contraxit 
matrimonium  per  verba  de  presenti  in  ecclesia  sancti  Tliome  apostoli. 
Quod  intelligens  lantgravius  iratus  estnimis,  et  collectoö 
exercit  u  valid  o  et  fort  i  invasit  o  m  n  e  s  mmiiciones  M  i  s  n  e  g  et 
civitates  illorumli  succendit  igni.  Sed  et  universe  civitates  illius 
marchionisse  sibi  fideliter  adheserunt,  et^jeragrantes  totam 
t  e  r  r  a  m  Oriental  e  m  Tharant  i  castrum  e  t  Nuwenhoff  k  expug- 
nabant.  Item  Grocxl  obsedit  et  expugnavitm.  Itemio 
Rochlisbergn  obtinuit  in  mense  lulioo.  Item  DobelinP,  in  qua 
marchionissa  residebat^,  et  castrum,  quod  intra  muros  civi- 
tatis <1  Lipcz  1"  f u erat,  ad  peticionem  civi u m s  f u n d i t u s  e v e r t i t. 
S i c q u e  habitatores;  cum  castr is  predictis  clemencie  et  gracie 
piit  lantgraviiw  se  obtulerunt.  Tandem  hec^  diseordia  inter  lant- 15 
gravium  Ludewicum  et  sororem  suam  mai'chionissam  sedata  est, 
et  quilibetad  propria  remeavitw.  Nichilomiuus  tamen  lant- 
gravius Ludewicus  terram  Orientalem  postmodum  diu  tenuit 
manu  forti  atque  rexit,  pacem  in  ipsa^  reformavit. 

Anno  Domini  MCCXXIIII.y  beata  Elizabeth,  uxorLudewiciz  20 
lantgravii   sepedicti,   peperit  filiam  nomine  Sophiam   in   castro 
"Wartperg  a . 

Anno  Domini  MCCXXVI.'^  V.  Kalendas  Aprilis  coronata  est 
Aquisgrani  domina  ducis  Austrie  [filiac]  cum  infinita  gloria,  quia 
multi tl  principes  Alemannie e  aderant.  Et  t u n c f  Ludevrico  lant-  25 
gravio  ab  illa  curia  domumS'  revertente,  cives  Erfordenses  multis  sup- 
plicacionibus  invitaverunt  ipsum  lantgravium  rogantes,  ut  ad  ipsos  in- 
trareli  dignaretur.  Qui  eorum  precibus  acquiescens  V.  Kalendas  Maii 
ad  ipsos  intravit  civitatem  Erfordensem,  ubi  a  burgensibus  cum 
multa  gloria  et  iocunditate  est  susceptus ;  numquam  enim  Omnibus  30 
diebusi  suis  intraverat  Erfordiamk,  sed  frequenter  inter  euml  et  Er- 
fordenses erantm  discordie  usque  ad  tempusn  illud. 

Eodem  tempore  erat  quidam 0  miles  Waltmannus P  nomine 
dek  ZetensteteQ,  ministerialis  i'  lantgravii  Thuringie»  Ludewici,  qui 
indixerat  plenam  miliciam,  quod  esset  strennuus  ipse  miles  in  armis  35 
et  de  sua  virtute  et  animositate  confideret.  Constituerat  autem  locum 
huius  milicie,  que  t  ai^pellatur  forest",  in  Merseborgv  civitate  post 
festum  beate''^'  Walpurgis,  iactans^  se  ad  locum  iam  dictum  adducere 
puellamy   decoram  valde,  que  nisumz   super   manum  teuere  a-  deberet. 

a)  bopbo  2b.        b)  hennebergk  1»  ;  heneberg-  2a.  c)  iterum  1»  ;  ire  3.        d)  in  del.,  40 

et  in  marg .  eadem  manu  ad  1 ;  eä  1*.  e)  libczk  1i.  /.  2;  lypzyck  1*.  f)  ephiphlä  2». 
g)  miceue  2.  h)  eorum  2a.  —  iucendit  1».  2a.  i)  taraiit  2»  ;  Charant  3.  k)  nuen- 
hoff  2a-  1j.  Seil.  —  expBgnauit  2l>.  1)  groex  2a-  b  ■   gronex  Scfi.  m)  obpugnauit  2. 

n)  rochlisberch  2ti.  Seh. ,-  rocblisbergk  1*  ;  rochelizberg  2  ;  i-ochiliczberg  2a.  o)  iunio 
2b.    Sek.  p)    Dobalia    la ;    Dopelyn    2^  ;    Depelyn    ScJi.  q)    intra    ciuitatem    2. 45 

r)  lypcz  la ;    Lipsg  2^.  s)  fund.  civ.  2i>.  t)  p"»  la.  u)  se  obt.  lantgr.  1.  1». 

V)  ex  2.  w)  remeabit  2^.  x)  pacem  i  pä  2a.  y)  millesimo  ducentesimo  vicesiino  2''. 
z)  om.  2.  a)  wartberg  2a  ;  wertberg  2  ;  wartborch  2^.  b)  MCCXX.  la.  c)  deest  in 
Omnibus  codd.  d)  gl.  multique  la.  e)  Alauiauie  3  ;  almanie  la.  f)  Et  tunc  om.  2. 
g)  dm  1».  h)  intr.  —  ipsos  om.  la.  i)  om.  3  ;    d.  suis  omn.  2l>.  k)  om.  la.  50 

1)   eam  la.  m)    erat  diseordia  3.  n)    illud  tempus  2.  2»-  b.  o)   quidf  2.  2b. 

p)  Waltimanuus  la.  2a.  q)  seteustete  la.  2b  ;    seteiistede  2a.  r)  ciuitatis  add.  2b. 

s)  om.  2b.  t)  qui  la.  2.  2a-  b.  u)  forrest  h.  l.  et  p.  761,  I.  5.  la.  v)  luerseborgh  2; 
merseborch  2b;  merseborgk  la  ;  cesborg(?)  2a.  w)  om.  1.  la.  —  waltpurgis  1;  Wal- 
burgis  2.  x)  iactatus  la.  y)  pullam  2a.  z)  in  sinu  2b.  a)  deb.  ten.  1.  1».  55 

1)  Male  aucfor  verba  Cron.  Reinhardsh\  j).  598.  excepit  et  transposuit. 
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Ad  plenitudinem  autem'^  tante  milicie  cxerceiidam  tunc  in  qualibetcv 
dicta  fecit  tros  /.ciostl*,  ut,  ac  qnocumque  victus  iacuisset,  victor^ 
arma  tolleret  et  domicellam  cum  omnie  milicie  sue  apparatu  sibi 
pariter  usurparct.  Invictus  tarnen  et  illesus  domicellam  illam  usquc 
6  ad  locum,  in  quo  forest  celebraturus  f  fucrat,  perduxit,  multa  in  via 
exercitatus  milicia,  quia  plurimi  ei  ex  diversis  pi-ovinciis  occurrerunt 
et  ei  domicellam  et  apparatum  sue  milicie  auferref?  conabantur  per 
miliciam  que  zciost^'  vocatur.  Invictus  igitur'  jiertransiitk  omnes  et 
ad  locum  forcsti  gloriose  pcrvenit,  ll)ique  solempuitatem  foresti  stren- 
10  nue  consummavit,  adducens  et  reducens  puellam  in  pace  ad  propria. 
Eodem  anno  nata  est  Ludevvicol  2^  filia  nomine  Sophia,  que  in 
Kiezingen  111  religionis  induens  habitum  ibidem  quiescit. 

[De"  obitu  lautg-ravii  quinti  in  ordine*']. 

Anno    Domini    MCCXXVII.    generale    passagium    adP   Terram 

16  Sanctam  factum  est,  in  quo  eciam  Fredericus  imperator  Romanus  l 
cum  multa  turba  cruce  signatorum  properaviti"  vel  transfretavit. 
Sed  dolo  Frederici  eiusdem  imperatoris  interveniente  illud  passagium 
impeditum  fuit,  et  magna  milicia  illa«  Christianorum,  quet  amplius 
quam    ad   sexaginta"   milia  estimabatur^,  dissipata    fuit.     Sed  illustris 

80  Thuriugie  lantgravius  Ludewicus,  maritus  beate^  Elizabeth, 
paratus  corde  et  corpore  cum  omnibus  suis  armatis  transiitx  in  sub- 
sidiumy  Terre  Sancte.  Ibique  ad  civitatem  Ortrantz  pervene- 
runt,  in  qua  imperatricem »  invenerunt,  quam  lantgravius  cum  re- 
verencia    visitans    salutavit,    bibensque,    ut    dicitur,   veuenosum    et 

25  mortiferum  poculum,  ab  ea^  recessit.  Et  non  diu  post  receptis 
Omnibus  sacrament isecclesiasticis  feliciter  ibidemc  obiit 
tercio  Ydus  Septembris.  Redeuntque  nuncii  in  Thuringiam  legacio- 
nem  lugubrem  de  morte  intempestivad  piissimi  principis  reportantes, 
pervenitque  fama  ad  aures  relicte  uxoris  Elizabeth  per  matrem 

so  defuncti  principis  dominam  Sophiam  in  Wartperge.  Tunc  illa 
connodans  f  digitos,  super  genua  remittensS'  cum  mesticiali  ait:  'Mor- 
tuus  est  eti  michi  mundus  et  omne  quod  in  mundo  blauditur'.  Mox 
autem  ab  Heinricok  predicti  principis  fratre  tarn  miserabiliter  cum 
suis   parvuhs   de    castro  Wartperge   eicitur,    et   ne    hospicio  recipiatur 

35  in  Ysennachl  a  quoquam,  ab  eodem  strictiusi"  interdicitur,  ut  in" 
Yita  eiusdem  sancte »   vidue  plenius  edocetur.  Eodem  anno  Hein- 

ric-us    lantgravius,    frater   Ludewici    lantgravü«    defuncti,    destruxit 
castrum  quod  EytirsborgP   dicitur. 

Anno    Domini    MCCXXVIII.    trauslata    sunt    ossa    illustrissimi 

40  Ludewic  i  «l  lantgrav  i  i  d  e  A  p  u  1  i  a  i"  in  Thuringiam  sepult  aque  sunt 
in   Reynhersborn s   in   sepulci-o    maiorum   suorum,   presente  domina 


ai  aut  3.  b)  cziost  1.  1»;    zaost  2».  c)  et  2a.  d)  victoque  la.  e)  om.  1». 

f)    celebratus  2t>.  g:)    aferre  {corr.  auferre  ?)  2.  h)    cziost  1  ;    zost  1»  ;    zaost  2». 

i)  orgo  2.  2a;  tarnen  2^.         k)  pertransit  3;  pertranssit  2;  transiit  2l>.  1)  lantgrauio 

45  orfrf.  2».        m)  kytczyngen  2;  kyßingen  2b.  n)  Sequitur  de  2";  i-nbr.  deest  1.  1».  3. 

o)  mariti  sancte  Elizabeth  add.  2a.  p)  om.  2».  q)  romanoi-um  2a.         r)  propera- 

bat  3.  s)  fuit  la.  t)  qui  2a.  u)  XL  2a.  v)  existimabatur  2b,  w)  sancte  la. 
X)    transsiit  2.  2b.  y)    subditum  la.  z)    ortran  2.  2a'  b.  a)    imperatorem  inv. 

quem  2a.        b)  eo  2*.         c)  ibi  2.  2a-  b.         d)  intempestia  2.        e)  wartpergk  la  ;  wart- 

50  berg-h  2  ;    wartberg-  2a  ;    wartborch  2b.  f)    conadatis    digitos    statim  corr.  digitis  3. 

gl  remiscens  1».  h)  cum  mest.  om.  3.  i)  om.  1.  la.  k)  hairico  2».        1)  yse- 

nach  1.  2.         m)  strictuä  3.  n)  om.  la.  o)  om.  2b.  p )  eytirsbergk  1»;    eitirs- 

borgh  (-borch  2^>)  2.  2b  ;  eitirsberg  2a  ;  Eytisborg  3.  q)  ill.  principis  lantgr.  lodouici 
(sie  h.  l.)  3.         !•)  aculia  2b.        s)  reynerßborn  la;  reynesliorn  2;  rensborn  2b. 
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Cr.  JJei'«*,  Sophia  matre  dominaque  Elizabeth  relicta,  item  Heinricus»  et  Con- 
radus  fratres  ipsius  principis. 

Anno  Domini  MCCXXTX.  beata  Elizabeth  a  Thuringia  migravit^ 
in  Martpurg  c . 

Anno  Domini  MCCXXX.  Gregorius  papa  excommunicavit  Fi-e-  5 
dericum    imperatorem.  Eodem    anno    Sifridus d  archiepiscopus 

Magunt inensis^  cuidam  fratri  Danieli  ordinis  Predicatorum  auctori- 
tatem  f  clerum  suum  visitandi  in  preposituris  Sancte  Marie  Erfordensis 
et  GyecheborgS  commisit,  qui  negocium  strennue  peragens,  ut  pleris- 
que  videbatur,  districtiush  exequens,  quosdam  clericos  suspensos  disci- 10 
plina  corporali  i  n  misericorditer  i  punivit,  quosdam  vero  officio  k  et 
beneficio  privavit,  aliquos  eciam  abire  compellebat  de  terra. 

[De'    obitu    beate'"  Elizabeth]. 
Anno  Domini  MCCXXXI.  beata  Elizabeth  lantgravia,  illus- 
tris  principis  Ludewici  lantgi'avii'i  vidua,  migravit  ad  Cristum.    Hanc  15 
quoque    hystoriam°     de    utrisque    predictis    principibiis, 
videlicet  de  ortu  et  obitu  eorum,  frater  Theodericus  de 
AppoldiaP  ordinis  Predicatorum  doinus  Erfordensis^  pla- 
nissime    explicuit,    distinguens   eain   in  octo  libellos.     Si 
quis    ergo    eani"  plenius  scire  voluerit,  hos  octo  libellos  20 
perlegere  curet. 
,7,_  Anno    Domini   MCCXXXII.    magna   discordia    inter   eiDiscopum 

Maguntinum  i'  et  Conradum  lantgravium  0 ,  fratrem  s  pii  Ludewici  1  a  n  t  - 
gravii,  pro  Castro  in  Heylingenberg t  in  Hassia  orta  est.  Fuit  et 
alia  causa  contencionis  eorum.  Xam  archiepiscopus  Sifridus  ab  Ecke- 25 
hardo"  Reynhersbom  cenobii  abbate  VIII.  quandam  pecunie  sum- 
mam  extorquebat,  quam^  sibi"«'  erogare  rennuens,  prefato  episcopo 
Erfordiam  veniente  moramque  in  monte  Sancte  Marie  trahente, 
dictus  abbas  est  vocatus;  qui  cum^^  se  conspectuiy  ipsius  obtulisset'^ 
et  postulatam  ab  eo  pecuniam  more  pristino  dare*  recusasset,  gra-30 
viori  culpe  per  ipsum  ibidem  subicitur.  Et  triduana  peracta  penitencia, 
domino  Maguntinot)  ibidem  celebrantic  capitulum'^,  a  loco  penitencioso 
surgens,  nulla  veste  velatus  capitoliume,  virgam  manu  baiolans*", 
venia  m  S  peciit,  visusque  est  a  militibus  magnifici  principis  Conradi 
Jantgravii,  fratris  Heinrici  regis  Romanorum  et  Ludewicili  lantgravii,  35 
casu  deambulantis  in  ambitu,  sibi  dominum  abbatem  misere  i  capitulum 
frequentare  rimantibus,  princeps  furore  suffusus  capitulum  extracto 
cultello   citissime    adiit,   archiepiscopum   coma  inmaniter^  deprehen- 


a)   heiricus  2».  b)    ad  fratres  illius  principis  add.  1»   e  l.  2.  c)    marporgk  1»; 

martpurgh  2;  martburg  2'^ ;  Marpui-g  3.  d)  Siffridus  1  /;.  l.,  3  h.  l.  et  infra;  S.vfri-40 
dns  1» ;  seufridus  2l> ;  syffridus  infra  l.  25. 1.  e)  moguntin.  1.  f)auctoritate  2 ;  dedit  add.  3. 
g)  gyecheborch  2  ;  gyechborgk  1» :  gyegeboich  2'^  ;  grecheberg  2».  h)  distrctius  2^ ; 
districtus  3.  i)  miserabiliter  2i> ;  in  (miserabiliter  del.)  misericorditer  2.  k)  ben.  et 
oflf.  1.  la  ;  a  ben.  et  oflf.  2b.  1)  Seqiiitur  cap™  de  2b  ;  nibr.  deest  1. 1».  3.  in)  sancte  2». 
n)  om.  3.         o)  om.  1».         p)  appaldia  1».  q)  qui  add.  3.         r)  Magnntin  3;  mogun- 45 

tinum  1.  s)  om.  2.  2a-b.  t)  heyllingenberch  2b;  helyngenbergh  2;  helgenberg  2». 
u)  ekkehardo  1  ;  Eckharde  l»  :  Eckardo  3  ;  eghardo  2b.  —  reynesborn  2  ;  renesborn  2b. 
v)  quem  3.  w)  om.  2».  x)  se  cum  2b.  y)  conspectu  1.  2.  2a- b_  3^   post  corr. 

conspectui  1,  et  ita  1».  z)    om.  2b.         a)    om.  3.  b)  moguntino  1.  2.  c)  cele- 

brante  1».  2.        d)  capitulo  1.  2.  2»-  b,  3,  xtt  at-cheti/pum  habuisse  videtitr.      e)  capitulo-  50 
rum  1».  —  virga  3.        f)  baiulans  1«.  2.  2b.        g)  unam  1».        h)  lud'  lantgra  1  ;  lude- 
wlco  lantgraphio  1».        i)  miserie  1» ;  miserum  3.        k)  inaniter  1».  ,. 
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sum  —  sed  prepeditus  —  transfigere  laboravit.    Moxque  archiepiscopo  Cr.  RcinJi. 
ob  hanc  causam  diffiso»,  princcps  memoratus  opidum  Friczlarl*  archi- 
episcopi  Maguntini  c  —  terreHassio  insitum  —  succumbens'l  dicioni  hosti- 
liter  circumvallans,   sed    niinime   eiusdem  civitatis   expugnacionc    pro- 

5  ticiense,  suburbiis  inccnsis,  ad  terram,  ex  qua  exioratf,  renieavit.  Eo 
itaque  recedente  sexus  feniineus  dicte  civitatis  s  menia  murorum  scan- 
dens,  pudibunda  parte  corporis  detecta  sue  caterve'»,  ut  maternis 
occultarentur  matricibus»,  verboteno  inl'amiek  fictam  1  ymaginem  stra- 
mineam    adinstar   luto    fedarunt   irridendo.     Post  hec  huiusmodi  gestis 

VI  in  auriljus  prefati  principis'"  clangentibus,  ab  ipso  manu  valida  et 
robusta  socundario  ipsa  civitas"  obsidetur«.  XVII.  Kalendas  Octobris 
contra  multorum  opinionem  dictus  princeps  ipsam  civitatem  incendio 
cepit,  captivos  secum  abducens  episcopum  WormaciensemP  et  Gunthe- 
rum  prepositum<l   eiusdem  loci,   item  prepositumQ   Heinricum  in  fle- 

15  lingenstadr  et  quosdam  canonicos  fers  cum  aliis  ducentis  militibus. 
Fredericus  eciams  de  Drivort^  ac  sui  conplices  ruptis  violenter 
armarii  ostiis"  inde  magnam  pecuniara  a  civibus  ibidem  depositam^ 
sacrilega  manu  auferentes,  libros,  calices  ac  ecclesie  ornatum  cum 
sanctorum    reliquiis    distraxerunt^.     Quam    plurimi    eciam    ibidem    in- 

2ohabitantes  ferro  et  igne  perierunt,  civitatisque  edificia  et  precipue 
huius  loci  summumx  cum  ceteris  ecclesiis  vel  edificiis  ferro  et  igne 
sunt  exusta.  Post  hec  dictus  y  princeps  penitencia  ductus,  cooperante 
spiritu  sancto,  omnibus^  indicte^  civitatis''  Friczlarc  veniam  que- 
rens  humiliter  se  prostravit  et  decimam,  quam  d  e  terra  Hassie  liabue- 

25  rat '1,  canouicis  mcmorate  urbis  proprietatis  titulo  tribuit  inemendame. 
Demum  religioso  indutus  habitu  domus  f  Theutonice,  divinis  inherendo 
cultibus,  carnemS  ieiuniis  maceravit.  Donavitque  iusto  donacionis 
titulo  cm-iam  in  Grriffsteteli  hospitali  sancte  Elizabeth  in  Martpurgi 
ecclesieque     dedicate  ^    ob    Dei     genitricis    sue  q  u  e    reverenciam  1    et 

30  honorem  m. 

Anno  Domini  MCCXXXVI.  Meynhardusn  coraes  de  Molborg « 
quendam  civem  Erfordensem  cognomine  Legatum  in  sanctaP  nocto 
omnium  sanctorum  ad  matutinasQ  euntem  captivum  deduxit.  Qua- 
propter    Maguutinusr    querimoniams    deponens    ipsum    imperatoriat 

35  proscripcioni  ac  sui  excommunicacionis  sentencia"  innodari  procuravit. 
Anno  Domini  IMCCXXXVII.  Idus  lulii  pueri  Erfordenses,  mil- 
lenarium    excedentes     numerum,    ducentes    coream    usquev    Arnstete 
venerunt. 


a)    diffuso  1.  1».  b)    frislar  2  ;    frisier  2b.  c)    Maguntin  1».  3 ;    moguntini  1.  — 

40  terra  21'.  d)  succumbans  21-.  e)  perficiens  1^.  f)  exierant  remeabit  2t>.  g)  dicti 
opidi  3.  h)    caterua  1^.  i)    matribns  1.  1».  3.  k)    verbo  ceno  infame  fame  1». 

1)  sie  (1).  2l> ;  victaiu  1  (corr.  fictam).  1».  2»  ("post  cort:  pictam  i.  3  ;  dictam  2.  m)  om.  2». 
n)  om.  2'>.  o)  obslderetur  2.  2a-  b  ;    obsertitur  3.  p)  vvarmac.  2.  q)    proposi- 

tum  2a.       r)  heylegenstadt  1»  ;  heligenstat  2»  ;  heylgenstad  2b.         s)  om.  1».        t)  Dry- 

45  uort  2  ;  trifort  2a.         u)  hostiis  la.  2.  2a-  b.  v)  repositain  2a.         w)  destriixerunt  la. 

x)  Kummis  3.  y)  pr.  dictus  2b.  z)  ab  omu.  1.  1*.  3.  a)  sie  la.  2a ;  ia  dicti  2. 

2'>.  3,  ut  archetypum  habuisse  videtiir ;  predicte  1.  b)  habitatoribus  add.  la.  c)  fris- 
lar 2  ;  firjJler  2b.  d)  habuerunt  la.  e)  emendis  3.  f)  domos  3.  —  teutunlce  2.  2b. 
g)  canii-i  2a.  —  ieiimeis  2b.         h)  grifstede  2  ;    griffstere  2a.  i)  inarpurgk  la  ;    mar- 

50  porgh  2:  martburch  2b  ;  Marpurg  3.  k)  dedicata  2a.  1)  reuerencia  2».  m)  etc.  arfd.  2. 
■a)  Meinh.  2a.  o)  Molborgh  2;  molberg  la;  molbergk  2b.  p)  2a  la.  q)  sie  3;  ma- 
tiitinain  1.  la  ;  matutinum  2.  2a-  b_  i-)  Maguntin  3  ;  moguntinns  1.  2.  s)  queriomonia  2  ; 
queremoniaui  3;    in  marg.  alio  atram.  h.  l.  siippl.  apud  imperatorein  1.  t)    inipera- 

toria  corr.  imperatorie  1.  u)  senteuciara  2b.  —  enodari  3.  v)  ad  add.  3.  —  Arn- 

55  stet  2b  ;  carustete  2». 
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[Auno''^    Domini    M^CCXL.    obiit    f rater    Conradus 
domus  Theuthonice,  lantgTavius]  ^ 
r.  Beinh.  Aniio  Domini  MCCXLI.  quarto  Nonas  lanuarii  obiit  Hermannus 

lantgraviuslJ  Hassie,    filius    sancte    Elizabeth    et    Ludewici    lant- 
gravii,    intoxicatus    in  Cruczeborgc,    ut    dicitur,    a    quadam    femina  5 
dicta  Bertha'^  de  Sebech;    qui   cum    duceretur   ad  Martpurge,  obfuit 
eis    patruusf  Heinricus    lautgravius;    qui    cum    interrogaret,    quids 
ducerent,    responderuntli   se    ducere    filium    fratris    sui    Hermannum». 
Quibus   dixit,   ut    reducerent    eum^  in   Reynhersborn  1 ,    tinieilS,   ne 
forte  suscitaretur  a  matre  sua  sancta  Elizabeth  in  Mart-  lo 
pnrg"'""-.     At  illi  duxerunt  eum  in  Reynhersborn ;  ibique"  cum 
maximoo  honore  sepultus   est  in    sepiilchris   patrum  suorum. 
Factum    est   autem,    ut   predicta   domina   Bertha   cum   aliisP  multis 
nobilibus    terre    interesset    exequiisq;    que    cum    monasterium    intraret, 
predictum   corpus   lantgravii   cepit  per  nares   sanguinem    evidentissime  15 
emittere.     Quod  videns  Rudolfusi'  pincerna   cum  aliis   nobilibus    et 
clarissimis   viris,    ceperunt   omues    lacriraabiliter   proclamare « :   'Tollite 
maleficam  sacrilegam,  que  nobis  dominum  nostrum  tarn  miserabiliter  * 
extinxit'!     Ipsa"  vero  ab  amicis  suis^'  clam  est  abducta. 
ib.  1239.  E  0  d  e  m  ^  anno  iraperator  per  totam  estatem  Longobardos"*^  im-  20 

pugnans  omnia^  circa  Bononiamy  ficeta  atque  vineta  cum  aliis  arbo- 
ribus  succidit  z .  Indeque  divertens  Mediolanum  obsedit  ac  multa  mala 
illi  inferensa,  duo  jH'opugnacula  in  valva^J  sita  expugnavit  atque 
ipsorum  defensores  suspendic  precepit.  Dicitur  eciam,  quod  ex  eisdem 
civibus  plusd   quam  octingentos  occiderite.  j;5 

[Anno*^  Domini  M^CCXLVI°8"  Heinricus  lanto-ravius, 
sororins  sancte  Elizabeth,  in  Eomanornm  regem  eligitur]  *. 
»6.  Anno  Domini  MCCXLVII.  Heinricus  lautgravius,  f rater  Lu- 

dewici, qui  fuit  maritus  beate^i  Eliza1)eth,  electus  est  in 
regem  in  odium  Frederici  imperatoris,  quiOonradum  filium  eins- 30 


a)  ttncis  incl.  3  solum  Jiahet.        b)  lantegrauius  2».       c)  cruczenborgh  2  ;  cruceiiborg  2*  ; 
cruczborck  2^;    Crufebui'ck  Seh.  d)    berta  2  semper,  e)    marpurgk  l'-^;    mart- 

purgh  2  ;  margburck  corr.  martbuick  2l>  ;  Marpurg-  //.  l.  3.      f)  eius  add.  2.      g)  quetn^2a. 
h)  om.  1».        i)  Hermanni  3.  k)  cum  2.  —  in  om.  3.  1)  rej-nersbora,  iiifra  rey- 

nesborn  2  ;    renesborn  2^.         m)  iiiarporgk  la ;    iiiartporg:h  2  ;    mavtburck  2''.  —  Ac  3.  35 
n)  ibidemque  2a  ;  om.  1.  1».         o)  maxime  2a.         p)  multis  aliis  2.  2a-  b.  Seh.         q)  ob- 
sequiis  2a.       r)  Rudolffus  2a.  3.  Seh.;  rudolphus  2.       s)  claniare  2a.  Seh.       t)  et  (idd.  1. 
u)    Ipse  2li.   —   aut  del.    et    in  mavg.  eorr.  vei'O  2a  v)    o»j.  1.  w)    laugob.  2a. 

x)  terra  2».        y)  banoniam  1».  2  ;  pauoniain  2b.       z)  succedit  Xa.  2a,  corr.  succidit  la. 
a)  inserens  la.        b)    in  v.  om.  1»  ;  sita  in  valva  1  ;  ef.  siiprn  p.  235,  n.  t ;  i).  449,  i.  24.  40 
c)  om.  la.         d)  plures  2a.        e)  occideret  la  ;  occiderat  2.  2b  ;  occidera  2a.         f)  uneis 
inel.  3  solum  habet.        g)  jo  e  eorr.  3.         h)  sancte  3. 


1)  Obitus  Conradi   in  Cron.  Reinhardshr.   p.  617.    ad   a.  1240.    qiiidem 
relatus    est,    sed    haec    ex    annah'bus    deperdiiis   sumpta    esse    vt'dentur. 

2)  Conicere  potes  haec  in  Cron.  Reinhardsbr.  extitisse,  in  codice  tantum  45 
nostro  mntilo  eius  excidisse.  3)  In  codice  nostro  Cronicae  Reinhardsbr. 
haec  oniissa  sunt,  sed  in  ea  ad  a.  1239.  haec  extitisse  patet  ex  Hist.  landgr. 
Eccard.;  cf.  SS.  XXX,  p.  617,  n.  o.  4)  Haec  ex  annah'bus  de- 
p>erditis  suppleta  esse  patet,  cum  in  Cron.  Reinhardsbr.  Heinricum 
a.  1247.  electum  esse  falso  relatum  fuerit,  ex  qua  quae  sequunturso 
sumpta  sunt. 
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dem-i  Frederici,    refjemlJ    in   conflictu    apnd    Fmnckcnvortc   cum    sno  Cr.  Bei nfi. 
cxercitu  in  die  sancti  Bonifacii'  vicit  et  confudit. 

Anuo  V  e  r  o  s  e  q  u  c  n  t  i  i  d  e  m  rex  Heinricus  et  laiitgravius  in 
die  sancte<l   Juliane    in  Wartpergc   inmatura   morte    obiit  in    profluvio 

ö  venti'is  et  sepultus  est  inYsennach*",  quia  tanta  erat  aeris  intemperies, 
quod  cum  maximo  lal)ore  vix  aS  Wartperg  ad  Sanctam  Katherinam'» 
deductus  est».  Hie  quia  sine  berede  defunctusk  est,  quamvis  feliciter, 
tarnen  1  plurima"'  bella  et  dira  gucrrarum  turbacio  in  Thuringia  et 
Hassia  exorta»   est    et  iu    aliis  tinibus  eins.     Nam  statini  quidam«   mi- 

lolitares  viri,  scilicet  HerwicusP  de  Horselgeufl,  item  Johannes  dictus  r 
Acze  s  cum  aliis  suis  complicibus  scultetum  vel  advocatum  in  Teneberg  t 
captivum  abduxerunt  et  omnia  pecora  ante  civitatem  Ysonnache" 
et  iu  villis  prope  iacentibus  abstulerunt.  Sed  et  ministeriales  terre^ 
loca  sibi  placencia  edificaverunt,  scilicet  illi  de  Wangenheymw  montem 

15  Kalenbergx,  illi  deTulstetey  montem  Steynferst^',  Hermannus  Strancz» 
in  Scasonoweb,  illi  de  Lupiczec  montem  Luchtenwalt«^,  illie  de  Co- 
benstete*'  ScharfenbergS,  illi  de  Franckensteynh  montem  Walden- 
bei'gi.  Et  multiplicata  sunt  ex  hiis  castris  mala  super k  terram 
multa.     Xam  turbacionem  adauxit  discordia,    que  facta  est  inter  co- 

SOmiteml  de  Swarczborgi"  et  pincernam  Rudolfum"  dictum  de 
Varilao-*. 

PAnno  Domini  MCCXLVIII.  1  in  vigilia  sancti  lacobi  apostoli 
Heinricus  filius  Dithericir  marehionis,  consobrinus  Heinrici  regis  et 
lantgravii,    veniens   in   Thuringiam    cum  exercitu  prope  civitatem 

-ri  Ertbrdiam  resedits,  ita  ut  ex  civitate  ad  suos  et  a  suis  iacula  in  civi- 
tatem iacerentur.  Eodem  tempore  Sophia  ducissa  Brabancie,  filia 
Ludewici  lantgravii  et*  sancte  Elizabeth,  mater  Heinrici  lantgravü" 
Hassie  iunioris,  castrum  Wartperg ^  et  totam  terram  Thuringie^^ 
in    potestatem    suam    accepit   ipsamque   fidelitati   Heinrici    marehionis, 


30  *)  3  adcl.:   De    hac    quere    in    fine    sub    eodem    numero 

annorum  incamacionis  dominice  etc. 

a)  eins  2a.      b)  re  1  ;  om.  la.        c)  franckenfort  1»;  franckenfurt  2a;  Franckfort  2b.  3. 

d)  sancti  2''.       e)  waiporg,  iiifra  l.G.  warpergk  1»;  wartpergh  2;  wartberc,  infra  -berg 

2a  ;  wartbuick,  infra  wattberck  2'>>.  —  matura  la.  f)  ysenach  2 ;  ysennache  3.  g)  lab. 
35  iuxta  2a.      h)  Cath.  3.      i)  om.  la.       k)  est  def.  1   1».      1)  om.  3.      ra)  multa  3.      n)  orta 

2a*  b.       o)  SIC  3;  quidf  1.  2.2a- b;  quidem  la.       p)  Hertwicus  2.  2a' b_         q)  s/c  1;  horsel- 

gen  la ;    hoi-ßelgen  2b  ;    horselgou  2  ;    horsselgau  2a  ;  Horselgoiie  3  ;  horflelegen  ex  hac 

Cron.  superscr.  Seh.       r)  om.  2a.      s)  atcze  la.  2  ;  alze  2a.      t)  tenberch  2b.  Seh.  superser. 

u)  ysennach  1  ;  Isennach  la  ;  ysenach  2.  v)  terra  1».  w)  wangenheim  3  ;  wange- 
•10  heym  2.  2a  ;  wanheym  2b  ;  wanheim  Seh.  superscr.         x)  Calenberg  1.  3 ;  kaluberck  2b. 

y)  tulstet  2b ;   dulstete  2a.  z)  Steynf'orst  2*.  3  ;  steinforst  Sc?i.  superscr.         a)  francz 

1.  la ;    starncz  2 ;    straus  2b.  b)    schasonowe  2b  ;    Schasonawe  3.  c)    lupize  3  ; 

lubicze  2.  2a;  lubice  2b.       d)  lithenwalt  la  ;  luchteinwalt  3.        e)  i.  de  C.  Seh.  om.  1*. 

f)  kobenstete  2.  g)  Scharfl'enberg  3  ;  scarpenbergh  2.  h)  frankensteyn  2.  i)  wal- 
45  denborgh  2  ;  waldeborg  2a  ;  waldenbergk  (-berck  2b)  la.  2b.  k)  supt»   terra  mala  2». 

1)  ciuitatem  la.       m)  schwarczporg  1  ;  swarczborgh  2  ;  Swartzeborg  3  ;  swarczburg  2a  ; 

STvaczbergk  la  ;    swerboixk  2b.  n)  Rudolphum  1".  3  ;    rodolphum  2  ;  rodolff'nin  2a. 

0)  varilla  2a ;  Vargila  3  ;  etc.  add.  2.        p)  Sequitur  cam  de  inarchionibus  praemittit  2b. 
q)  Mi'CCOLVIII.  1».        r)  sie  3  ;  dietherici  1  ;  didericl  2b  ;  dederici  2a  ;  theoderici  1».  2. 

50  s)  residit  2b.  t)  et  —  lantgravii  om.  1.  la.  u)  lantgrauie  2b.  v)  Wartpergh  h.  l. 
et  infra  plerumque  2  ;  wartberg  2a ;  wartborch,  infra  wertberck,  wartberck,  wartborck 
2b  ;  warpergk  la.         w)  thuringiam  pot.  2a. 

1)  Hoc  scriptum  est  pro  Dominici,    quorum   sanctorum  festa   eodem  die 
celebrantur. 
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Cr.  Beinh.  a\uncu]i^  sui ,  commisit.  Eodem  anno^  civitas  Wisensec,  captis 
et  depulsis  habitatoribusd,  prede  patuit  et  igne  consumpta  est 
ab  advocatoWilkino^  et  ab  illis  dominis  de  Sundirshusen '^ . 
[Anno*  Domini  M*^CCL.  fratres  Minores"  habentes 
conventum  in  Gotha  transtulerunt  se  et  cesserunt  domui  5 
siie ,    quibus    sanctimoniales  ^    successerunt.  Eodeni 

anno  corpus  Christi  inventuni   est  in  piscina  ErfPordie  ^. 
Eodeni   anno   fratres   Minores    in   Arnstete   fecerunt   ee- 
nobium]  ^. 
ib.  Anno  Domini  MCCLIII.h   magna    discordia  in    terra  Thuringie  lo 

orta  esti,  que^^  per  IX  annos  durans  terram  Thuringie  ef^'*  Hassie  et 
Saxonie  nimium  devastavit.  Nam  cum  domina  Sophia  ducissa,  filia 
sancte  Elizabeth,  mater  Heinrici  lantgravii  iunioris  intoxicati^ 
Hassie,  repeteret  Wartperg  et  terram  Thuringie  ab  Heinrico  margravio 
Misnensi  1 ,  dies  placiti™  in  ecclesia  Predicatorum  in  Ysennach"  sta- 15 
tuta  est.  Quo  venientes,  dicta  Sophia  dixit  ad  margraviumO;  'Feto 
teP,  avuncule  dilecte,  ut  restituas  michi  et  filio  meoQ  terram  tibi  fide- 
liter  comraendatam'.  Quir  respondit:  'Libentissime,  dilecta  materteras', 
et  extendens  manus*  cum  eirothecis,  ut  ei"  restitueret,  statim  a  suis 
consiliariis,  scilicet  a  marscalco^' Hehvico  et  Hermanne  de  Slatheym^^  io 
seorsum  abductus  est.  Qui  dixerunt  ad  cum:  'Quid  facitis^,  domine, 
dimittendo  terram  opulentam  et  Wartperg  castrum  inexjjugnabile  ? 
Nam,  et  si  possibile  esset,  quod  contingerety  vos  habere  unum  pedem 
in  celo,  alterum  in  Wartperg,  illum  pedem  in  celo  trahere  ^  deberetis 
ad  istum  in  Wartperg.  Nam  bene  competit»,  ut^^  istam  terram  j^ossi- 25 
deatis  vos  aliasque  duas ,  Orientalem  scilicet  et  Misnensem,  duobus 
filiis  vestris,  Dithericoc  et  Albertod  principibus,  commendetis'.  Qui 
acquiescens  nei^handise  consiliis  eorumf,  reversus  ad  cognatam  suam 
Sophiam  dixit :  'Non  possum  hac  vice  tibi  reddere  terram,  s  e  d  oportet 
me  utio  consiliis  comitum  et  nobilium  teiTC,  quid  michi  et  tibi  bene  30 
expediat'.  Quod  illa  audiens,  pre  nimio^  dolore  et  irai  ineffabiliter 
lacrimata,  ajiprehendens  cirothecas  disrupit^  eas,  dicens :  'Videat  Domi- 
nus et  iudicet!'  proiciensque  cirothecas  ijssas  in  ventum  dixit:  '0 
inimice  omnis  iusticie  et  inventor  omnium  iniquitatum ,  dyabole, 
accipe  has  cirothecas  cum  tuis  pravis  consiliariis !'    Et  statim  nusquam  i  35 


ilu  1.      b)  tempore  3.       c)  Wiczeiise  1.  2.  2l> ;  Wysense  1».       rl)  inhabitatoribus 
e)  siindersbusea  1».  2»  ;  sunderhuSen  2.       f)  tincis  incl.  3  solum  habet.      g)  sie 


a)  auunculü  1. 

2.  2a'b.       e)  s .-    , . .,  „  ^,  -- 

habeni  Cron.  TJmring.  et  Stolle  (Min.  fr.);  om.  3.        h)  MOCCLVIII.  1»;  M«  ducentesimo 
quinquagesimo  20  2*».      i)  fuit  Stolle.       k)  qui  2»  ;  et  3  ;  om.  1.  1».      k*)  om.  St.      1)  raise- 
neusi  saepe  1 ;  micenensi  saepe  2.      lu)  placi  1^.      n)  ysenacli  2.  2»  ;  Isennach  3.      o)  marcgr.  40 
h.l.  2  et  alibi  2.  3;  martgr.  l.li.  2» ;  alibi  margg:r.  et  marchgr.  2^  ;  alibi  margraph.  1». 
pj  marg.  pcerte  1».  q)  om.  2».  r)  que  1".  s)  martera  2^.  t)  manum  2». 

u)  eis  2b.  v)  marschalco  1».  2a  ;  marschalko  2^.  -sv)  Slatheim  3;  schlatheym  1;  slot- 
heym  2.  x)  fac"  2.  y)  contigeret  1.  zj  deb.  tr.  l".  a.)  gpetj"  2».  b;  quod  2*». 
c)  diderico  2  ;    dederico  2i* '' ;    theoderico  1».  d)    albertho  1".  e)    nephans  2t>.  45 

f)  om.  2a.         g)  cons.  uti  1.  la  cum  Cron.  Seitih.         h)  niaia  3.  i)  ire  2a.         k)  di- 

riipit  2.  2a'  b.         1)  nüquam  2a. 

1)  Qui  fuit  advocatus  Heinrici,  x>ostea  ktntgravii  Hassiae.  Cf.  SS.  XXX, 
j).  627,  n.l.  2)  Ordinis  C  ister  den  sis.  Cf.  I.  H.  Möller  in  'Zeitschr. 
d.  V.  f.  Thüring.  Gesch.'  IV,  p.  47  sq.  In  Cronica  Tlmringorum  bO 
c.  18,  §  11  (Pistorius  c.  b\)  haec  exscripta  sunt.  Cf.  'N.  Archiv' 
XX,  jy.  406.  3)  Cf  supra  p.  107,  n.  4.  243.  4)  Omnia  haec  leguntur 
in  excerptis  Conradi  Stolle  infra  editis.  5)  Hermannus  et  Heinricus 

confusi;  v.  p.  764. 
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comparuerunt.  Et  sie  infecto  negocio  discesserunt.  lUa  autem  adiens  Cr.  Reinh, 
cives  Ysennachcenses'i  conquesta  est  iuiuriam  suam.  Illil)  veroc 
unanimi  consensu  promiserunt  se  ei  in  omnibus'l  auxilium  prebituros. 
Anno  Domini  MCCLVI.  dux  Bavarie  uxorem  suam,  filiam  ducis 
5  Brabancie,  sororem  H  e  r  m  a  n  n  i  Mantgra^äi  Hassie  iunioris,  pro  in- 
fam ia  decoUari  fecit. 

Anno  Domini  MCOLVIII.e  perdurante  discordia  inter  margra- 
vium  Heinricum  Misnensera  et  dominam  Sophiam  ducissamf  et  Hein- 
ricum  lantgravium  Hassio,   multa    dampna   in    terris  eorum  perpetrata 

10  sunt  et  mala.  Nam  Heinricus  lantgravius  cum  matre  propriis  diffidens 
viribus  duceni  BrunswigS  Albertum  adiit,  filiam  suam  sibi  despon- 
savit,  ut  eius  auxilio  posseth  resistere  suis  adversariis,  eo  quod  i  ad 
resistendum  prefato  margravio  viribus  impar  esset.  Unde  idem  dux 
per  advocatos    adeo    oppressit   terram  Thuringie,  ut,  que  aliarum  pro- 

lövinciarum  domina  fuerat  et  mater  villarum  optimarum,  ipsis  nunc 
Saxouibus  tanquam  tributaria  subiaceret.  Nam  domina  Sophia,  eius 
auxilio  freta  civiumque^  Ysennachcensium  1  sibi"^  adherencium»,  mon- 
tem  qui  dicitur  Ysennachsborgo  et  MethensteynP  et  Frouwenborgfl 
edificans  munivit.    Sed  econtra  margravius  Heinricus  municionem  fecit 

.    Calenberg  r   iuxta  s   Wiczbach  t , 

Anno  Domini  MOCLIX.  Ludewicus  abbas  Reynhersbomensisi 
de  ins  SU  monachorum  castrum  Schouwenborgv  ab  antecessoribus 
suis  destructum  reedificavit,  timens,  ne  ab  aliis  potentibus  ibi  municio 
fieret,    per    quam    idem    claustrum  dampna    et  pericula  pateretur, 

25  ipsumque  fidelitati^^'  et  providencie  Hermanni  de  Hennenberg x  com- 
mittens,  uteriniy  fratris  Heinrici  margravii ,  commendavit;  quod 
audiens  Heinricus  margravius  idem  castrum  destrui  z  precepit  et  ad 
solum  usque  prosterni.  Destruxit  eciam  idem  marchio  castrum  Luch- 
tenwalt'i  et  illud  in  monte  Calenberg b  iuxta  villam  Sethenstete c . 

30  [De'^    discordia    duorum  reg- um]. 

'„  Anno  Domini  MCCLX.  inter   regem  ßohemie   et  reg  e  m  Un- 

l!     garie   grandee    bellum    oritur.      Nam    rex   Ungar  or um  f    Rutenos, 

Comanosn   ach   alias  diversas  barbaras    naciones    cum  innumerai    mul- 

titudine  secum  adduxit  in  preliumk.    Bohemus  vero  diviciarum  suarum 

35  thesauros  aperiens  tarn  larga  setellicia  i  militibus  ac  donativa  distribuit, 

.1)    ysenacenses  1;    Ysinacenses    1»;    ysenachsences  2;    Yscannacheu  3.  b)    Ibi  2b. 

!■)  autem  2a.  d)  om.  -2^.  e)  MCCLVIIII.  corr.  MCCLVIII.  1;  MOCCLXIII.  radendo 
corr.  MOCCLVIII.  3.  f)  ducissa  2".  g)  brunswigh  (alibi  brunswygh)  2 ;  brunswick 
i'a- b^  alibi  braunswick  2b;  d.  Br.  om.  1*  ;  alibi  brunswigk  et  bninswygk  1".  h)  possit 
' -b.  3.  i)  eoq^i'ue)  1».  k)  ciuium  2b.  1)  ysenac.  1;  Isemiac.  1";  ysenachcens.  2»  ; 
■  senachsencium  2.         m)  sibi  —  Ysennachsborg  om.  3.         n)  adhiuris  1".  o)  -borgh 

"'erumque  2;  -boigk  plentmque  1^;  ysennachsberg  2^  ;  ysennaxborck  2b.  p)  meten- 

-teyn  2a.  q)  frawenbergk  1»;  frowenberg  2a ;  tVowenborck  2b.  r)  kalenberg  2;  in 
kalenborck  2b.         s)  iux  2».        t)  wizbach  2*.  8  ;  wyczbach  la.       u)  Reynhersborn  la.  3  ; 

15  rcynerspon^sis  2;    renherßborgeii  2b.  v)   sie  3;   .schowenborg  1;    schoiaebergk    la  ; 

scouwenborgh  2  ;  schoueborg  2a  ;  schauwenborck  2b.  vv)  fidelitate  2a.  x)  henneberg 
la;  heneberg  2a:  henneberok  2b.  y)  ut  ni  2a;  veterini  2b.  zj  destruit  1.  a)  luch- 
teuwald  1;  lich|lichtenwalt  la.  b)  kallenberck  2b.         c)  sethenstede  2;  stetenstede 

2» :    settelstete  2b.  d)    Sequitur    hystoria    duorum    regum  2b ;    i-nbr.  deest  1.  la.  3. 

••Oe)  magnum  3.  f)    Ungarie   3.  —  rucenos  1.  la.  2;    russenos  2b.  g)    comarios  la. 

h)  et  3.  —  alio.s  diuersos  barbaros  2».  i)   Innumerabili  2b.  k)  add.  ad  bellum  3. 

1;  Sic  1.  la.  9.  2b.  3:  setellecia  2a. 


1)  Littera  H.  Cronicae  Ret'nhardsbr.  falso  explanata  est. 
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Cr.  Beinh.  qvLodi  ad  se  non  modicam  Theutonicoruma  evocavit  miliciam.  Cum 
igitur  ex  utraque^  parte  apud  Maranc  fluviura  convenissent  exercitus- 
que  et^  castra  fixissente  ibidem,  ecce  rex  Bohemus  Ottonis  marchionis 
Brandenburgensisf,  qui  eidem»  in  adiutorium  venerat,  utili  acquies- 
censh  consilio,  quibusdam  armatis  post  tergum  relictis,  tanquam  fu- 5 
giendo  secessiti  retrorsum.  Hiis  siquidem  visis  Ungari  quasi  iam  de 
bellik  certi  victoria  subsanandol  acn^  vociferando  cum  magna  multi- 
tudine  fluvium  transierunt  nee  non  eos ,  quos  relictos  invenerant", 
gravi  fortitudine  occupantes,  ex  ipsis  multos  occiderunt.  Hiis  vero 
cognitis  rex  Bohemie  cum  toto  revertitur  exercitu  atque  ipsos  Unga-  lo 
ros,  qui  flumen  transierunt,  in  manu  conclusit  hostili.  Flures  quippe« 
ex  ipsis  gladiorum  exterminio  perierunt,  quamP  plurimi  eciam,  qui 
gladiorum  procellas  effugerant,  aque  non  evaserunt  periculum.  Cum 
igitur  tantam  1  cladem  suorum  aspiceret  rex  Ungarie,  non  r  ultra  mo- 
rari  sustinens,  cum  residuo  exercitu  in  fugam  versus  est.  15 

Anno  Domini  MCCLXI.  per  tradicionem  nephariam  et  iniquam 
Heinricus  marchio  Misnensis  cepit  castrum  Metensteyn s  et  civitatem 
Ysenacensem  t ,  in  qua  unum  civem  prejjotentem,  dictum  deVelspech", 
fecit  per  machinam  iactari,  eo^  quod  secura  et  constanti^v  voce  iugiter 
proclamabat  terram  Thuringie  et  Wartperg  civitatemque  Ysenacensem  20 
iure  competere  domine  sue  Sophie  et  filio  eius  Heinrico  lantgravio ; 
qui  cum  duabus^  vicibus  iactatus  fuisset,  eademy  constantissime  pro- 
clamans,  tercia  iactura  spiritum  exalabat^i. 

Anno  Domini  MCCLXIII.  ^  i  p  s  a  terra  Thuringie  nimium  in- 
festabatm-lJ  tumultibus,  angustiis  et  tribulacionibus,  ita  quodc  Domi- 25 
nus  de  excelso  sancto  siio  ipsamtl  terram  aspexit  et  redenipcionem 
niisit.  Xam  diutinam  ipsorum  tribulacionem  et  angustiam  leto  exitu 
et  fine  laudabili  terminavit.  Nam  prefatus  dux  de  Brunswig,  cum 
iam  quasi  potens  in  gloria  et  fortitudine  gloriaretur  e ,  exf  conti- 
nuis  preliorum  successibus  animatus  ad  tantam  erectus  est  super- 3» 
biam  et  utique  mentis  vesaniam,  ut  et  Orientales  et  Thuringie  milites 
inclitos  et  ad  bella  doctissimos  tanquam  inermes  et  sine  omni  stren- 
nuitate  viros  estimaret.  Unde  contigit,  quod,  cum  idem  dux  per  tres 
dies»  terras  devastaret  et  diocesim  Nuwenborgh  eti  Merseborgk  in- 
cendiis  et  1  rapinis  nimium  gravaret,  Rudolfus  i"  pincerna  de  Varila  35 
collecta  multitudine  electorum  militum,  scilicet>i  centum,  venit  ad  lant- 
gravium  Albertum  et  fratrem  eius,  quamvis  graciam  eorum  non  haberet. 
Quem  benigne  suscipienteso  cum  amplexibus  et  osculisP,  increi^ati  sunt 
ab  eo,  quare  tanta  dampna  non  vindicarent  Q ;  qui  acquiescentes  con- 
siliisr  suis,  uts   infra  scriptum  est^,  victoriam    de  hostibus  repor-40 

a)  thelton.  1;  theutun.  1»  ;  teutun.  2^.        b)  utroque  2».        c)  mea|an  2a.       d)  om.  1»; 
exercitus  atque  2b.  e)    fixisset  1».  f)    brandenborg.  1»;    brandenborchensis  2; 

brandeburg.  21".  g)  om.  1.  1».  h)  aquigens.  (gens.  del.)  2h.  i)  fecisset  1*. 

k)  iam  debili  1*.       1)  subsananda  2.        m)  et  1».  2i>.        n)  iuvenerunt  2».       o)  om.  2»  ; 
pluresque  3.        p)  qm  1».         q)  totam  1».         r)  iam  ii.  mor.  non  sust.  l*.        s)  meten-  45 
Btein  1  ;  methelsteyn  2b ;  misnense  1^.       t)  sie  1  (infra).  3  ;  j'sanecensem  h.  l.  1 ;  Isen-       . 
nacensem    la ;    ysenachcensem  2 ;    ysennaehcensem    2a   (infra).  2b  ;    ysennach    h.  l.   2*.       j| 
u)  Velpech    3.  la,    corr.    velspech    1» ;    vechspech    2a,     tibi    Herum    add,     prepotentem. 
v)  et  1.  la ;    et  quod  del.  et  post  superscr.  Qui  1.  w)  constä  ei  la.  x)  duobiis  3. 

y)  eandem  3.       z)  exaltabat  la.        a)  MOCCLXIIII.  la.      b)  inuestab.  2b  ;  inuastab.  2».  50 
c)  om.  2a ;  Itaq)  (ue)  la.      d)  om.  2a.       e)  glorietur  2a.  3.       f)  de  2b.       g)  om.  2b.      h)  et 
Mers.  et  Nuw.  3  ;  nuwenb'g  la  ;  nuenborg  2*  ;  nuenborek  2b.         i)  duobun  foliis  excisis 
sequentia  desunt  1.  k)  mersberg'  2a  ;    merßborgk  2b.  1)  ine.  nimiumque  incendiis 

grav.  2b.        m)  Rudnlflfus  la  ;  Rodolphus  2  ;  Rudolphus  3.         n)  sed  la.        o)  suscepe- 
runt  3.         p)  oculis  2a.         q)  vendic.  1».  r)  consulis  2b.  s)  ut  —  est  om.  2.  2a''>.  55 

1)  Cf.  'iV.  Archiv'  XXI,  p.  261,    n.  1. 
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tarimt.     Capti   sunt   preterea   ibi   vasalli   nobiles   et   iiidices»  aAvocati  Cr.  Rein/i. 
circitor    XII    et    electa    niilicia,    utl'    ad    quingentos    quinqiiaginta    et 
XVI <-'   viros  in  arniis  plenis  computarentur,  captivi**   abducti  sunt*. 

Anno  Doiiiini  MCCLXIIII.  dux  Albertus  de  Brunswig,  cum  per 
5  annum    captivus  e    detentus    esset ,    redemit    se    a    captivitate  f    cum 
octo  milibus  marcarura  et  octo  municionibus.    Hiis  eciam  diebus  facta 
est  composicio  mediante  duce  Alberto  intcr  margravium  Heinricum  et 
filios  suos  et  inter  Sophiam  duoissam  et  Heinricum  lantgravium,  filium 
suum.     Q.ue   composicio  talis    erats:    Heinricus   lantgravius  Hassie,   ut 
10  abrenunciaret'i    omni   iuri  >    suo    in    terra  Thuringie,    recepit   in    suam 
potestatem    omnes    municiones,    quas    dux   Albertus    pro  redempcione 
suaf?    dederat,    scilicet    Aldendorffk^    "Wiczenhuscn  l    cum    aliis    prope 
Werram   iacentibus™,    et   sex    centum"   marcas,  pro  quibus  recepit  in 
suam    potestatem    civitatem    Wisenseo.      Eodem    tempore    desponsata 
j    16  fuit  tiliaP  Alberti  lantgravü^l   filio  ducis  Alberti  de  Brunswig. 

Anno  Domini  MCCLXV.  diviserunt  inter  se  ten-as  Heinricus 
margravius  et  filii  sui  hoc  modo:  Heinricus  marchio  pateri"  reti- 
nuit  terram  Misnensem,  Dithericuss  filius  eius  terram  Orientalem  et 
marchiam  Landisbergt,  Albertus  vero  frater«  eius  terram  Thuringie 
goobtinuit.  Sicqiie  terra  ista^  Thuriiig-ie  per  marchiones 
Misnenses  ab  illo  tempore  usque  nunc  ad  presens  tera- 
pus  obtenta'^^  in  regimine'^  et  potenter  in  defensione^ 
permansit. 

Anno  Domini  MCCLXVI.  ^    Albertus    lantgravius  Thuringie    et  ib.  1265. 
25  Otto  marchio  de  Brandenborg  a  cum  filio  suo,  Albertus  eciam  dux  de 
Brunswig^  atque  multi  alii  inPrusciamc  peregrinando  contra  paganos 
cum    signo    crucis    profecti    sunt.     S  e  d    quia   hyems  lenis  erat  eodem 
tempore,  nichil  proficientes  ad  propria  reversi  sunt'l. 

[Eodem °   anno    comes   Hermannus   de  Hennenberg  1266, 
3oapnd  Kiezingen ^  per  conflictum,  quem«  habuit  cum  eipi-cAi<c,.8). 
scopo  Herbipolensi,    devictus   et  fug-atus  est.     Ubi  idem 
comes   et   multi  nobiles   cum   eo  captivati  sunt,  plurimi 
quoque  interfecti  et  submersi  sunt]  ^. 

Anno    Domini    MCCLXIX.    Margaretah  filia  Frederici   impera-  ib. 
35  toris,  uxor  Alberti  lantgravii  i ,  mater  principum  Heinrici   et  Theode- 
rici   lantgraviorum   et  Frederici   margravii,  multa  mala  et  obprobriak 

*)  3  add.:  Comites,  multos  milites  et  servos.     Quod  for- 
tasse  ex  annalibus  additum  est,  ominso  ceperunt. 

a)  iudies  3.         b)  et  3.  c)  XV  2».  (\)  et  capt.  1».         e)  om.  2.        f)  ciuitate  2». 

40  g)  om.  2».  h)  renunciaret  3.  i)  iure  3.  k)  aldendorph  2.  1)  witsenhusen  2b  ; 
wisenhusen  2a  ;  wyckenhusen  la.  m)  iacentem  1».  n)  sexcentas  1".  3.         o)  wi- 

seri  3  ;    Wicense  2  ;    wyssensee  \^.  2^.  p)  domiui  add.  3.  q)  I.  f.  d.  Alb.  om.  la. 

y)  om.  3  ;  pater  marchio  la.  s)  didericus  2  ;  dediricus  2»;  dedericus  2b  ;  Theodericus  1». 
t)  landesberg  3.      u)  fr.  eius  om.  2.       v)  om.  3.      w)  obtentam  1».  2.  2a-  b_        x)  v  i  o  - 

45I  enter  add.  3.  —  et  om.  2a.  y)  defensionem  la.  z)  MCCLVI.  2.  2a.  a)  bran- 
denborgh  2  ;  brandeborg-  2l> ;  brandeberg'  (-bergk  la)  la.  2a  ;  Brandenberg  3.  b)  bruns- 
wick  h.  l.  2b.         c)  pruciam  2.  2b  ;  thruciam  2*.  d)  om.  3.  e)  'uncis  ittcl.  3  solum 

habet.  f)  Kiehingen  3.  g)  quod  3.  h)  margaretha  semper  1».  2b.  i)  langrav.  la 
srtepe.        k)  obpi-opria  3. 

50  1)  Cf.  supra  p.  256.  672.  691. 
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Cr.  Beiuh.  jyerpessa  est,  quia  idema  Albertus  superinduxerat  sibi  secreto^'  quandam 
de  suis  pedissequis  nomine  Conegund  i  s  c  de  Ysenberg.  Quod  illa  non 
ferens'cum  fidelibus  suis  egit,  ut  occulte  mitteretur  aWartpergd  cum  funi- 
bus  et  lintheaminibus  ete  deduceretur  in  Kreyenbergf,  ubi  abbas  Hers- 
veldensisff  honorificeli  eam  suscepit  et  deduei  eam  fecit  in  Fulda.  5 
Sed  et  ipse  abbas  Fuldensis  magnifice  eam  suscij^iens  in  Franken- 
vorti  cum  multo  comitatu  deduxit.  Cives  vero  illius  civitatis,  videntes 
dominam  suam  hereditariam,  cum  multa  gloria  et  lionore  eam  susci- 
pientesli  ac  ipsam  ditissime  procurantes  usque  ad  mortem  benivole  et 
«t.  1270.  honorifice  1  detinebant.  Sequenti  vero  anno  eadem™  lantgravia  lo 
etn  margravia  feliciter  obiit  et  sepulta  est  ibidem  in  Francken- 
vorto.  Eodem  anno  Frisones  cruce  signati  sunt  circiter  XL  milia 

et   amplius,    cum    suis   propriis   navibusP  profecti   sunt   inl  subsidium 
Terre  Sancte. 

Anno  Domini  MCCLXX.  in  Erfordia  in  platea'^' 15 
fullonum^  natus  est*  puer  hirsutus  quasi  canis,  horri- 
bilis"  aspectu,  volens  iterato  introire"*'  in  ventrem  matris 
sue,  qui  vix  a  viro  fortissimo  interfectus  est.  Item  in 
quadam  villa  prope  Gotha"*^'  et  Reynhersborn^  fuit  simi- 
liter  puer  habens^'  duo  eapita  in  domo^  calcificis.  Item  20 
nostris  temporibus  in  Erfordia  fuit  quidam  adolescens 
non  habens  brachia  nee  manus,  commedit  et  consuit* 
cum  pedibus  suis''   multo  tempore^. 

[Anno*^  eodem,  videlicet  LXX.    In  Franconia,  Tku- 
ringia,  Hassia,  Westphalia,  Saxonia  et  per  totaui  Theu-25 
toniam    et   in   aliis   partibus   fames  valida  fuit,  per  tres 
annos  durans,  ita  quod  multi  fame  perierunt  in  campis 
et  plateis,  in  villis  et  opidis  iiniversis]  '-. 

Cr.Eeinh.  Anno  Domini  MCCLXXVII.d  Albertus  lantgravius  et  Theode- 

ricus  e  frater  suus  Misnensis  ceperunt  castrum  in  Bercka  f ;  unde  30 
comites  et  nobiles  et  ministeriales  Thuringie  contra  lantgravium  in- 
surrexerunt,  eo  quod  ante  cum  ipsis  pacem  servare  iuraverats.  Unde 
lantgravius  videns,  quia  resistere  non  posset,  castrum  restitui  procu- 
ih.  1278.  ravit,  et  facta  est  summa  pax  in  Thuringia.  Et  sequenti  anno 
facta    est    magna   frugum   habundancia,   ita   quod  4or  maldra  triticiss 

a)  est.  Quidem  2*.      b)  secrete  2.  2»"  b.       c)  konegundf  2b  ;  kungundr   2».         d)  war- 
pergk  la  ;  warberg  2»  ;  wertberck  2b.  e)  ut  2.  2a-  b.  f)  Creyenberg  3  ;  kreygen- 

bergh  2  ;  kregenbeigk  (-berck)  la.  2b.       g-)  hersfeld.  2.  2»  ;  erffordensis  2b.       h)  glori- 
fice  3.      i)  SIC  2  ;  franckenfort  2b  ;  franckenfurt  1*.  2a  ;  Franckfoi-t  3.       k)  suscipiens  2b. 
1)  eam  add.  2.  2a-  b.       m)  idem  la.  3.         n)  om.  2.  2b.  3.  —  rnarcgr.  2.  3  ;  maichgr.  2b,  40 
h.  l.   et    aUbi.  o)    sie  2    h.  I.;    franckenfort    ab;    franckfurt    2a.  3;    franckfortt    1». 

p)  manibus  2a.  q)  et  in  la.         r)  platema  1»  ;  plate  2b.         s)  foUenum  3.         t)  fuit 

Stolle.        u)  horribili  Stolle.        7)  intrare  2a.         w)  gota  h.  l.  et  infra  2.  2a.        x;  rey- 
nesborn  2  ;    renesborn  2b.  y)    hiis  2b.  z)    om.  3.  —  colcificis  2b.         a)    transiuit 

ped.  la.        b)  om.  3.         c)  uncis  incl.  3  solum  habet.        d)  MCCLXXVI.  2.  2».      e)  the-  45 
mo  la;  didericus  2;  dederieus  2»' b.        f)  berca  2.        g)  iurauerunt  2.  2b. 

1)  Hoc  in  codice  auiographo  Cronicae  S.  Petri,  supra  p.  279,  n.  *,  lege- 
batiir.     Cf.  'N.  Archiv'  XXI,  p.  258  —  260;   SS.  XXX,  p.  626,  n.  *. 

2)  lisdem  annalibus,  ex  quilnts  haec  exscrixria  sunt,  Sifr.  de  Balnhusin 
ad  a.  1271.  c.  219,  SS.  XXV,  p.  707,  ums  esse  potest.  50 
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Erfordeusis    mensure    emerentur    pro    LH     solidis     deiiariorum, 
scilicet  maldroii  tritici  solvente  fertonem    vel  XIII   solidos*^,  mal- '^ '■  ^'*'"''- 
drum  havene  pro  dimid  i  o  fertone,  et  hoc  stetit  sic  '^  per  multos 
annos^^ 

5  Anno    Domini    MCCLXXXVII.^     All)ertus    lant^ravius '6. 1291. 

per  Rudolfum  f  regem  pacificatus  cum  filiis  suis  legittimis,  Frederico 
et  Theoderico,  dolensque»  pro  iniuriis  sibi  ab  eis  illatis  volensque  eosi» 
exheredare  i ,  vocavitk  iuniorem  filium  suum  Albertum,  de  Conegundal 
de  Ysenberg  natum,   dedit»"  ei    castrum  Teneberg"   et  Brandenbergo 

10  et  BreytenbachP  et  BrandenfelsQ  et  Wiltecke i"  cum  advocaciiss  ad 
uadem  castra  pertinentibus  t . 

Amio  Domini  MCCC.  Fredericus  margi-avius  cele])ravit  nupciasu 
circa  festum  beati^'  Bartholomei  in  Gotha  cum  Elizabeth  virgine 
pulcherrima^,    filia    noverce    sue    et    filia^  comitis    de    Arnsawe«. 

löEodem  tempore  monachiu  in  Reynhersborny  multorum  debi- 
turum  nexibus  erant  obligati  paupertatemque''  et  penuriam 
rerum  temporalium  maximam  sustiuebant  et  possessiones  et» 
e  0  r  u  m  bona  sedul  e  vendebantur  a  1  i  i  s  ,  alienis  personis,  religiosis 
tiim    extraneis  quam    et    secularibus.     Unde    factum   est,  ut  in  taml> 

;o  solempni  loco^  ubic  L  sacerdotes  sustentari  solebant,  vix  duo  cumd 
quatuor  pueris  sustentarentur. 

Anno  Domiui  MCCC VII.  in  die  parasceues  infra  matutinas 
transfixus  est  Theodericus  lantgravius  senior  cultroe  a  quodam 
servo    suo ;    qui    s  e  r  v  u  s   requisitus    et    inventus  horribili  mort  e  c   i  u  - 

:5teremptus  est. 

Anno  Domini  MCCXCI.  cum  civitas  Aconensisf  per  soldanum 
Babilonie  cajjta  esset,  dicitur,  quod  ad  domum  Templariorum  bene 
Septem  milia  hominum  confugieruntff.  Sed  tandem  omnes  a  Sarracenis'i 
sunt  occisi.     Deinde  idem'    soldanus   divertit*^  et   pervenit 

oante^  quoddam  cenobium  virginum  claustralium ,  ubi 
intellexit,  quod  inibi"^  essent  speciose  et  pulcherrime" 
puelle  numero  LXXX,  Deo  servientes  in  sanctitate  et 
castitate.  Tunc  comminatus  est°  soldanus  eisdem^  sacris*! 
virginibus,    quod    cum    suis''   sodalibus    et   familiaribus* 

5  a)   maldra  2».  h)    solis  1»  ;    solid"  d[enariorum]  3.  c)  ont.  2b.  d)  ano  2». 

e)  MOCCOLXXXII.  la.  f)  r,  supra'p.  768,  n.  m.         g)  dolens  quod  3.  h)  eas  1». 

i)  nie  la.  2.  2b.  3 ;    exhereditare  2a  ?  Sc?i.  k)   vouit  1«.  1)    conigunda  2  ;    kone- 

gunda  2t>  ;    kungunda  2»  ;    Cunegund'  Seh.  m)  oni.  3.  n)  tenenberg  2  ;    Tennen- 

berg 3.       o)  sie  2  (-bergh).  2a' •>  (-berck).  Seh.  (-bergk)  ;  brandebergk  la  ;  Brandeberg  3. 

)p)  Breydenbaeh  2b.  Seh.  q)  brandefelß  1».  r)  sic  2b;  Wilteke  Scli.;  wyldecke  1»; 
waldecke  2  ;  wilddecke  2a  ;  AVildeck  3.  s)  aduocatr   1».  t)  etc.  add.  2  ;    /i.  /.  se- 

quitur  in  3  :  A.  D.  MCCXCIIII.  —  pene  omnes  (p.  773,  l.  l  —  p,  775,  l.  3j,  txne  A.  D. 
.MCCLXXXI.    apud  —  suisque  coUegit    (p.  775,    /.  4—43^.        u)    om.  2a.  v)    om.  1». 

w)  nO  2a.         X)  arusowe  la  ;  arnsouwe  2  ;  arenscenwe  2b.  (Seh.).        y)  Reynersboru  3  ; 

>  reynesborn  2  ;    rensborn  2b.  z)  paupertatem,   om.  et  pen.  2b.  a)  ac  3.  b)  ut 

interlm  la.  c)  om.  2a.  d)  vix  duodecim  la.  e)  cum  cultro  Stolle.  f)  ac'ensis  la. 
g)  eonfugerunt  2.  2a.  Stolle.  h)  cerracenis  2b.         i)  om.  la.  k)  subuertit  2.  2a-  b_ 

Stolle.        1)  ant  2b.  —  quodam  3.        m)  ibi  2.  2»-  b.  st.  n)  pulchre  3.  o)  om.  3. 

p)  eiusdem  la ;  eisd.  sold.  3.         q)  om.  2b.         r)  om.  St. 

il)  Haec  duo  rerba  in  Cron.  Reinhafdsbr.  extitisse  videntur,  sed  desunt 
in  codice  nostro.     Vide   SS.  XXX,  p.  642,   n.  z. 
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atnicis  altera  velit  intrare  die  et  eas  cum  impiidica  et 
inraunda  violacione  omnes  meretrices  efficere**.  Quod 
cum  nunciatum^  fuisset  ab  aliquibus  Cbristianis  eisdem^ 
piiellis,  tunc  meror  et  luctus  fit'^  magnus  omnium,  cla- 
mantes  et  dicentes:  'O®  Deus,  ntinam^  nunquam  esse-5 
mus  nate^  et  ad  banc^*  etatem  provecte',  quod  tarn 
flagiciosis  bominibns  sumus  deputate'^'!  Tunc  abbatissa 
fecit  pulsari^  ad  capitulum'"  et  convocatis  omnibus  in 
capitulum"*  fecit  exbortacionem"  egregiam  de  voto  con- 
tinencie  et  castitatis.  Et  in  fine  sermonis  allocuta  esti» 
biis  verbis  universas:  'O  amantissime  filie  et  dilecte'^ 
sorores,  si  dominum  nostrum  lesum  Cbristum,  verum 
sponsum  animarum  vestrarumP,  ardenter  amatis  et  cor- 
dialiter'i  diligitis,  tunc  faciliter  omnia  deformia^"  pro  eins 
nomine  in  vestro  corpore,  membra  miitilata**  et  distortai& 
sustinetis*.  Melius  et  gloriosius  est  nobis  cum  despecto" 
vultu  et  horribili  facie  castitatis  lilium"*'  servare  quam 
in  cloacam""  libidinose  voluptatis  et  spurcicie  cadere  et 
per  luxuriam  animas  vestras^  maculare.  Unde,  si 
mente^  integra  vere  Deum,  amatorem  vestrum,  diligitis,  2» 
tunc  ostendite  bodie  et  facite  ob  eius^  amorem  quod'* 
ego  nunc  facio'.  Et  biis  dictis  abscidit^  sibi  nasum; 
quod  tunc''  factum  cum  cetere*^  vidissent,  fecerunt 
similiter  omnes.  Altera  autem  die,  cum  soldanus  in- 
trasset^  claustrum  cum  suis  et  omnes  videret  absquesö 
naribus^,  obstupuit^  et  admiratus  est  valde  constanciam 
eai'um'^  et  confusus  intra  se  nimis  cum  suis  erubescendo 
recessit.  ^-  * 

*)  3  add.:    De   hoc    reqiiire    plus,    si    vis,    inferiiis    sub 
eodem     numero     XCI°.       Ubi    hoc    loco    sequitur    A.   D.  so 
M''OCCIII.    Secta  —  hereticum  condemimavit  p.  IIb,    l.  44 
—  p.  776,   l.  40;.     Cf.  supra  p.  771,   n.  t. 

a)  efltiigare.    Et  cum  hoc  nunct.  1».  b)  nunciasset  f.  2  ;  nunc,  esset  Sf.  c)  eius- 

dem  la.  d)  factus  fuerat  St.  e)   ei  2^.  f)  ul'  (vel)  2».  g)    nati  1».  2b.  3. 

h)  om.  2.         i)  prouecti  2b.  3;    profeote  2.  2a.  St.;   producti  1».  k)  sie  2;    deputati  3& 

ia_  2a-  b.  3.  St.  1)  piilsare  2.  2»  ;  pulsum  St.  m)  capitalum  2«.  n)  et  honoracio- 
nem  1».  o)  dilecto  1».  p)  om.  2^  ;  vestrorura  1».  q)  cordiali  2li.  r)  deforma  2«. 
s)  inviolata  1».  t)  sustineatis  1».  u)  despectu  2».  v)  alium  2».  w)  cluacam  21>. 
x)  nras  (nostras)  2.  2b.  St.  y)    deum  m.  int.  (vere  om.)  2b.  z)    eid"  2» ;    eis  2b. 

a)  qtus  (quatenus)  St.         h)  abscidet  2b.  c)  sie  2.  2»-  b.  3.  St.  ;  m  i  r  u  m  1»,  quod  sane  40 

praeferendum  est.         d)  ceteri  3.  —  vidisset  2b.  e)  introisset  2».  f)  sie  l".  3.  St. ; 

nasibus  2.  2»- b.  g)  adm.  est  valde  et  obst.  2».  St.  h)  sie  2;  eorum  1«.  2»' b.  3.  St. 
—  et  om.  3. 

1)  Moniales  sibi  nares  abscidisse,  ut  pudicitimn  servarent,  capta  civitate 
lerosolymitana  a  Saladino  a.  1187.  traditur  (Thietmari  Iter  ad  Terram  45 
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Anno    Domini    MCCXCIIII.    Albertus    lantgravius  1291. 
Tburinwie  vendidit  terram  Thurino-orunr*  Adolpho  regi'' 
Ronianorum  eciam  contra  voluntatem*^    filiorum    suoriim 
Frederici  et  Theoderici  niarchionuni  Misnensium. 
6  Anno  Domini  MCCLXXX.  marcbio  Tbeodericus  de  1280. 

Landisberg-'^  filius  scilicet  Heinrici  marcbionis  Misnensis, 
voeatus  fuit  per  arcbiepiscopum  Magdeburgensem*^- ^ 
dictum  de  Welpe  *^  et  per  comitem^  Sifridum''  de  Anbalt* 
ad  obsidionem  castri  quod  dicitur  Eeine*^  j>ro  subsidio 
ipsis  faciendo.  Qui  videlicet  episcopus  cum  suis  noc- 
turno  tempore^  ipsum  marcbionem  de  Landisberg  et 
Fredericum  filium*"  illustris  principis  Alberti  Tburingie 
lantgravii  et  comites  multos",  scilicet  de  Rabenswalf- - 
et  SwartzborgP,  et  adhuc  plures  comites  et  ministeriales 
isuiultos'"  cum  melioribus  Thuringie  et  Misne  et  servis 
in  numero  ducentos^',  in  tentoriis  suis  et  adliuc  in  lectis 
iacentes,  bona  fide  et  amicicia  ceperunt.  Sed  eodem 
anno  nondum  completo^'  idera  Fredericus,  Alberti  Tbu- 
ringie* lantgravii  filius,  detentus  in  Castro  comitis  Sifridi 
[Mquod  dicitur  Lupen*,  nocturno  tempore  fortunaliter 
liberatus"  recessit  et  quidam  nobilis  de  Elsterberg'*' 
cum  eo^. 

Eodem  ^  anno  mense  lulio"'  in  Thuringia  in  civitate 

Ysennacb^  quedam^  virgo^  iuvencula  morabatur  utroque 

i'öparente   orbata   nomine*  Margareta,    iuxta    cuius   hospi- 

cium  quedam^  mulier  pestifera  cum  filia  sua  habitabat, 

quam    predicta    puella    propter    filiam    ipsius    ad    conlu- 

a)  thuringiorum  1».  —  adolf(f)o  2a- b.  b)  rege  2.  2a- b_  c)  fil.  s.  vol.  1».  d)  lan- 
(lUberck  2b.  Seh.,-  lande&pergk  1».  e)  magdeborg.  la.  f)  welpen   2a;    vvolffe  1»; 

30  wolpe  Sc/t.  g)  comltum  2a.  h)  syfr.  1».  3 ;  Eeuf(f)rid.  2b.  Seh. ;  infra  l.  19.  siffr.  2, 
svffr.  3.  i)    anholt  2.  2b.  k)  reme  2.  2b;    rorae  1».  1)  om.  2a.  m)  o»i. 

2b.  S!rh.  11)  milltes  2b.  Seh.  o)  uabeswalt  2.  2a  ;  nobeswalt  2b.  Sek.;  Rab.  et  oni.  la. 
p)  et  de  Sw.  2a ;  swarczborgk  1»  ;  swarczborgh  2  ;  svvartzeburg  2b.  Seh.  q)  ducentj-  2»  ; 
duceiitis  2b.  Seh. ;  in  2  diseerni  tiequit,  ntim  ducentos  an  ducentis  seriptiim  sit.       r)  con- 

35  plete  2b.  s)  langr.  Thur.  la.  t)  Eupen  2.  2a.  3,  ut  procxl  cluhio  in  archetijpo  serip- 
tiim ereil;  euppen  2b;  cuppen  Seh.;  euspen  la.  u)  liberaliter  3.  v)  elativbei-ch 
2b.  Sc/i.;  Eylsterberg  3  :  olsterbeg  2a.  w)  lulii  la.  _  x)  Ysenach  2.  3 ;  _.vsea- 
nache  2a-  b."      y)  q  (que)  2a  pro  q.        z)  om.  2b.        a)  noia  2».         b)  q  2b  pro  q. 

Sanctam,  ed.  Laurent,  Quattuor  peregrincä.  p.  30) ;  idemque  de  aliis  civi- 
10  tatibus  Terrae  Sanctae  narratur.  Cf.  R.  Röhricht  in  'Mittheil,  des  Inst, 
f.  Österr.  Gesch.'  XV,  j).  11,  n.  5.  1)  Bernhardiun.  2)  Fridericum,  ut 
ridetur.  3)  Haec  rekitio  ex  ignoto  libro  descripta  omniian  quas  de  his  rebus 
gestis  habemus  praestantissima  est.  Cf.  'Magdeburg.  ScMijpenchr.'  ed. 
Janicke  p.  164  sq. ;  Ann.  Vetero-Cellenses  ed.  Opel  p.  208;  Cron.  S.  Petri, 
-■supra  p.  28ß.  4)  Ad  sequentem  narrationem  Cur.  Wench  simillimam 
attulit  TJiomae  Cantiprat.,  Bonum  univers.  de  aj)ibus  II,  38,  ubi  haec  res 
»lultis  annis  ante  in  villa  Forchheim  Badensi  acta  esse  dicitur,  et  ubi 
marchio  de  Bad^n  vices  marchionis  Misnensis  huius  narrationis  agit. 
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deiidum  sepius  visitabat.  Siqnidem  omnes  ludei,  sient 
dicitnr,  qiiosdam  pauperes  vagabundos  habent  inter  se, 
qiios  biibones  vocant,  quos  eciam  per  diversas  provin- 
cias  pro  suis  iiegociis  mittuiit.  Isti  itaque'"^  ludei,  ut'' 
dicitur,  Christianorum  sanguinem  concupiscuut,  sed  in- 5 
certum  est^,  unde  aut  quare  hoc  sit.  Supradictam 
puellam  explorantes  ad  interimendam'^  ipsam  cuiu  pre- 
dicta  muliere*'  malefica  promisso^  tradicionis  precio  con- 
siliati  sunt.  Quo  prefixo  temporis  die  vocata  est  Mar- 
gareta,  atque  illis  celantibus^'  ipsam  in  hunc  modum  lo 
tradidit  occidendam.  Itaque  in  domo  undique'^  firmiter 
obserata  prefati  ludei  Marg-aretam  exemptis  gladiis  et 
cultris  per  circuitum  domus  interius'  agitare  ceperunt, 
ut  sie  ipsa  calefacta  sanguinem'^  eins  ad  cutis  super- 
ficiem  traherent.  lila  autem  nimis  f atigata  atque  lassata  ^  is 
tandem  in  terram  corruit,  quam  illi  confestim  assumentes, 
omnes  venas  eins  fleubotomis'"  incidentes,  sanguinem 
ipsius  in  vas  magnum  receperunt".  Post  hec  taliter  ex- 
tinctam  jjosuerunt  in  quendam  alveum  et  lapidibus  cor- 
pori  superpositis°  in  fluviiim  occulte  merseruntP.  Deindezo 
non  multo  post  nutvi'i  divino  corpore  a  piscatoribus  in- 
vento  et  ad  littus  protracto  convenit  cum  marchione 
magna  multitudo  utriusque  sexus,  et  vulnerum  indiciis 
reperta^"  est  inmanitas  sceleris.  Affuit  eciam  puella^, 
filia^  supradicte  traditricis",  conquerens  ac"^  deplorans25 
sue  dilecte  consodalis  miserabilem  interitum  addensque 
ipsam  a  perfidis  ludeis  interemptam.  Quo  audito  con- 
festim^^ marchio  portas  civitatis  claudi  mandavit  ipsos- 
que  ludeos  cum  reis  sibi'^  presentari  fecit;  in  quorum 
presencia  defuncte  puelle  corpus  per  omnia  vulnera  cepitao 
sanguinare.  Quibus  ammotis^  fluxus  sanguinis  cessavit. 
Deinde  secundo  vocatis  ludeis  et  ingressis  extincte  puelle 
corpus  utrasque''  manus  levavit  in  altum,  rubicundam 
liabens  faciem  tamdiu^,  quo  posset  quinquagena  psal- 
morum  recitari.  Tunc  tercio  iterum  ammotis  ludeis  etse 
iterum  revocatis  iterum  levavit  manus  ut  supra*'  cum 
pallida  facie.    Talia  marchio  cosrnoscens  indicia  feminam 


a)  raitt.  istique  2b.  b)  ehr.  sang,  ut  die.  3.  c)  om.  1».  d;  interemendam  2; 

inteiimandam  3.  e)    mtr  2».  —  malifica  2i'.  f)    promissio  .S  ;    prom.  —  temporis 

oin.  2lj.         g)  scelant.  2;  zelant.  '2^.  h)  tirm.  und.  3.         i)  iuteritus  1*;  interiens  2*.  4i 

—  agitaco«   2a.         k)  saguine  21».  1)  atq.  lass.  om.  2'J.  m)  fleubotenis  3.  —  insci- 

dentes  2b.      n)  acceperunt  2b.      o)  super  peritis  2b.      p)  submerserunt  1*.      q)  motu  2b. 
r)  reperata  2b.         s)  om.  2a.  t)  om.  la ;  supr.  filia  2b.  u)  triditr.  2».         ▼)  et  2b. 

w)  om.  2a  ;  marchio  conf.  2b.  3.       x)  om.  2.       y)  sie  h.  l.  et  l.  35.  1».  2.  2''.  3  ;  aniotis  2«. 
z)  utriusque  1*.         a)  diu  2b.         b)  m.  utrasqüe  la.  '* 
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illain  pestiferam  ciTin  qiiatuor  reis  Iiideis  fecit''^  rotari 
et  diversis  criieiatibus  trueidari.  Ceteri  vero  ludei  pena** 
patibuli  multati  sunt  pene  omnes. 

Anno   Domilli  MCCLXXXI.    Apud  Yconium    in  quodam 

5  palacio  regis  crux  erat  sculpta«  —  —  morte  subitanea  cor  am 
Omnibus  expiravit.  Hec<l  ex  Cronicise  Francorura.  =  Henr.  de 
Herr.  a.  1247,  p.  192. 

E  o  d  e  m  anno  Philippus  rex  Francorum  constituciones  quasdam 
l'ecitf  generales   —  — S  seu   alia   utensilia   domus.   =  Henr.  de  Herv. 

10  rt.  1218,  2^.  184  sq. 

Anno  Domini  MCCLXXXII.  Catholici  Minerbiamh  ca- 
piunt  et  obsident  —  —  Xi  incendio  traduntur  et  Illlk  includuntur. 
=  Heur.  de  Herr.  a.  1210,   j^-  178. 

Eodem   tempore   Parisius^   Ahnaricus   hereticus    —  —   per 

15  sterquiliniain  disiciunt.  =  Henr.  de  Herv.  a.  1210,   j).  178.  „    -d  H  • 

Hie  Almaricus  asseruitn   ydeas  —   —  qui  dicitur  libero  Alma-       1215. 
rici.     Invenitur    eciam  liber  qui  dicitur  Ewangelium  eternum  vel  doc-y>.  18I— 183. 
trina  loachimP,  erroribus   pleuus,    de   quo    breviter    hec   extrahuntur: 
Primus Q  error   est,    quod  —  —  sicut   vetus  testamentum  evacuatum 

-est,  quia  ewangelio  Christi  aliud  ewangelium  succedit,  et  ita  per  con- 
trarium  sacerdocio  Christi  aliud  sacerdocium  succedit.  Q  u  a  r  t  u  s  est, 
quod  nullus  simpliciter  est  ydoneus  —  —  continet  hos  errores :  Pri- 
mus est,  quod,  quantumcumque  Dominus  affligat  —  —  eciam  in 
ludaismo  i'   manentes.     S  e  c  u  n  d  u  s   est,    quod  ewangelium  Christi  ne- 

:'5  minem    ducit  s   ad   perfectum.     T  e  r  c  i  u  s   est,   quod  adveniente  —  — 

evacuabitur  ewangelium  Christi.     Quartus  est,  quod  spiritualis 

non  spiritualis.     Quintus  est,  quod  terciust  ordo in  aliis  homi- 

nibus.  S  ext  US  est,  quod  recessus»  Grecorum  a  —  —  in"  hiis  que 
Dei  sunt.    S  e  p  t  i  m  u  s  est,  quod  papa  Grecus quam  pape  Romane 

30  ecclesie.  Octavus  est,  quod,  sicut  filius  v  —  —  ludaicum,  quia 
ipsum  representat.  Nonus  est,  quod^,  sicut  veniente  lohanne  —  — 
in  quantum  homo^,  a  spiritu  sancto.  De  quinto  libro  eiusdem  partis 
iny  tractatu  de  VII  diebus  —  —  usque  ad  mare^.  Et  tunc  ille  ordo 
convalescet,  quod  ordo  clericorum  desinet  parere.     Secundum»  est, 

35  quod  ordo  parvulorum  est  ille  ordo,  in  quo  implebitur  dicta  promissio. 

Terciumto  est,  quod,  sicut  in  primo  statu ille  ordo  claHficabitur. 

Quartum  est,  quod  nullic  qui  presunt  —  —  populum  ludeorum. 
Item  in  eodem  tractatu  de  tribus  generibus  —  —  in  Apocalipsi 
XVI. <l  capitulo.     Hec    scriptae   sunt    ex    Ewangelio    eterno,    que 

4osnnt  ab  omni  catliolico*    dampnanda  et  reprobanda. 

Anno  Domini  MCCXXVII.^  petente  priore  fratribusqueh 
Vallis-scolarium  confirmavit  constituciones  eorum  papa  Honoriusi 
—  —  sibi  suisque  collegit.  =  Henr.  de  Herv.  u.  1218;  p.  185. 

Anno    Domini    MCCCIII.    secta   pseudoapostolorum    d  e  -  ii.i304,p.222. 

45  a)  an'e  lud.  scriptum,  sed  del.  2».  b)  om.  1».  e)  sculpata  2.  d)  hoc  2».  e)  cano- 
nicis  1».        f)  fecerat  3.  g)  in  omissis  pergit  1 :  et  cum  litteris  patentibiis.        h)  ni- 

uerniam  1».  i)   XI  1.  1».  k)   om.  1».  1)  om.  2.  2».  —  Almanicus  1»;  haec  — 

P.  776,  /.  40.  cum  2b  non  contuli.  m)  sterquilia  3;    sterquilinio  2».  —  desiciunt  1.  3; 

«lefieiant  1».       n)  om.  .3.      o)  om.  1».      p)  Yoachym  2.       q)  prininm  1».      r)  iudeisrao  1. 

50  s)  duci2  1».  t)  certus  3.  u)  regressus  1».  '  v)  filiis  1.  wj  ut  2.  x)  est  add.  2». 
y)  de  2a.  z)  etc.  add.  1.  2.  a)  Secundorum  2  ;  2us  i.  la.  2».  b)  $■»  1.  la.  2.  2a. 
c)  iUi  2  {corr.  ex  nuUi?).  2a.  d)  opoc  XXI.  2a.  e)  scr.  —  que  om.  1».  f)  catho- 
Hca  1».  g)  MOCCXXVIII.  2a  ;  MOCCXXXIIO  3.  —  tente  la.  h)  fratribus  quod  1». 
i)  Onorius  2»  ;  Hinrf  1». 
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Henr.deHerv.structSi^  fuit,  q u i  quidem  ordo^  exordium  habuita  Ger- 
harde Sagarellic  nomine  de  Parma  d  —  —  nudis  pedibus  incedebant 
ipse  et  sui  discipuli.  Erant  tarnen  interius  —  —  ex  toto  cou- 
dempnavit  et  per  fratres  Predicatores c ,  iuquisitores  heretice  pra- 
vitatis  in  Lombardia f  existentes,  deprehensus  et  combustus  est 5 
per  fratremg  Manfredum  Parmensem  in  palacio  episcopil*  Parmensis. 
Cui  Gerharde i  combusto  successit  Dulcinus  hereticus  Nova- 
rieusisk  dyocesis,  unus  ex  discipulis  suis,  qui  multa  milia  hominum 
utriusque  sexus  in  sectam  ^  suam  et  heresim  adunavit.  Scripsit  autem 
prefatus  Dulcinus  epistolas  tres,  in  eis  nequiter  dehrans  et  copiose  lo 
ih.p.223.erTans.  —  —  Et  iste»"  status  quartus  et  ultimus.  In  aliis  eciam 
epistolis  errores  multos  ponit.     Inprimis  docuerunt  latenter,  quod  tota 

auctoritas vivere  quemlibet  in  sua  libertate.     Item  quod  quilibet 

homo    —    quam   mortuum    suscitare,    et    sic"^    multa  docuit,   que 
enarrare    longlini    est  ° .      Hie    Dulcinus    tenuit    et    secum    duxit  15 
amasiam  suamP   nomine  Margaretani,  quam    dicebat   se    teuere  more 
sororis   in  Christo;    et    similiter  alii  sequaces  sui  ducebant  amasias 
suas.     Et   quia   deprehensa    fuit   esse   gravida,   ipse    et  sui  asserebant 
eam  gravidam  esseq  a  spiritu  sancto,  et  similiter  alii  asserebant 
mendaciter,  quando  cum  suis  amasiis  iacebant  in  lectis,  sei"nullis20 
carnis  passionibus  molestari.     Contra   hunc  Dulcinum    de  mandato 
?*.i).224.  pape    crux    predicata    est,    et    per   inquisitores    fratres    Predicatores 
captuss,    et    cum  eo  circiter  centum  XL   persone  et  amasia  sua 
Margareta,    consors    in    scelere,    concremati    sunt    anno    Domiui 
MCOCVIII.     Fuit  autem  dicta*   Margareta    in  iudicio    seculari25 
ante  oculos  Dulcini  concisa"  merabratim;  dehinc  et  ipse  Dulcinus  mem- 
bratim  inciditur,  et  amborum  ossa  et  membra  omnia  pariter  comburun- 
tur  cum  r  e  1  i  q  u  i  s  e  o  r  u  m  complicibus. 

ib.iS2G,p.2'te.  Anno    Domini    MCCCXXVII.     Ludewicus    ßaiorus'*"  Impe- 

rator a  papa  lohanne  deponitur  et  excommunicatur  et  omnio  30 
honore  imperiali  priva t u r.  Econtra  Ludewicus  papam  I o h a n - 
nem  hereticum^  nominat  et  consilio  habito  lohannem  sicut  here- 
ticum  de  papatu  deponit  —  —  igne  comburitur  lobannes  papa  sub 
simulachro  tali  in  Ytalia.  Quibus  per  actis  imperator  Lude%Yicus 
in  Theutoniamx  redit  potenter  et  cumJ"  iocunditate.  Sed  papa  35 
suusz  in  Ytalia  manens  tandem  a  suis  pro  pecunia  venditur  et  pre- 
sentat  u  r  a  lohanni  pape,  fide  prius  facta  iiroditoribus,  quod  nee  in  per- 
sona nee  in  re  quibuscumque  lederetur.  Sed  tarnen  lohaniies 
papa  illum  cum  omnibus  suis  quasi  hereticum  eoii- 
dempnavit^.  4f) 

P%S%:  [Auno^^     Domini    MOCCCXXX.    frater    Thomas  Waleizd 

'  '  Anglicus  —  —  a  quocumque   iudice   imponendam.     Propter  quod 

'254 so' ^^    inquisitore    hereticorum    fratrum,    sed    latenter    heretico    —    — 

'  casum  predictum  per secutus,  et  in  t a n t u m  papam  p r  0 p u  1  s a v i t 

importunis  litte ris  et  acutis,  quod  tandem  magister  Thomas 45 

de  carcere  Minorum  eripitur  etc.]. 

a)    destructiis  1.  1*.  2.  2a,     ttt   archeti/pin»    hahuisse    videtur.  b)    oni.    2;    orodo    2». 

c)  nom.  Sag.  3.        d)  berraa  2.  e)  et  add.  2».        f)  lambardia  1.  2  ;  langobardia  2a. 

g)  per  fr.  o»i.  2a.  h)  existenti  2a.  —  Parmensem  1».        i)  gehardo  2».         k)  nauar. 

2.  2a.  —  dyoc.  —  suis  om.  2a.  I)  suam  sectam  3.  m)  est  cidd.  la.  n)  cetera  50 

1.  3  (ex  etc  pro  ef^) ;  et  sie  o»i.  la.  o)  o»i,  la.  p)  quam  la.  q)  om.  3.  r)  et  la. 
s)  raptus  la.  t)  om.  2a.  u)  conscisa  la  ;  confusa  2a.  v)  eadem  manu  corr.  baua- 
rus  1,  et  ita  1»  ;    bayorus  2.  w)  hereti|j  2a.         x)  teuthon.  2  ;  teuton.  2a.         y)  omni 

add.  3.  z)  Nycolaus  la.  a)  portatur  3.  b)  etc.  add.  1».  c)  loicis  incUisa  1.  1* 
sola  hahent,  desimf  2.  2a-  b.  3.        d)  Walitz  1».  55 
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Anno  Domini  CCL.  cepit*   monasticus    ordo  ab  Antho- ^.'iso'.'tos. 
nio^    monacho    et    abbate    in    Thebaya*^,    ubi    tunc    beatus 
Paulus  primus  heremita  damit,  ibidem  multique*^  servi  Dei. 

Anno  Domini  CCCCXXX.    eepit   ordo  regularium  cano-  </.  n,. 
6  nicorum,  apostolicam  vitani  ducentes*^,  a  beato  Augustino 
episcopo    in    ecclesia    Yponeusi  ^   in    Hispania  ^    et    lectio    in 
mensa. 

Anno  Domini    quingentesimo  XXVII.    cepit  ordo  et  re-  cf.  ib. 
gula    monachorum    a    beato  Benedicto   abbate  in  Monte  Cas- 
io sino  in  Campania. 

Anno  Domini  septingentesimo  XLII.h  Gewilione  Maguntinensii  Auct.Eik. 
episcop  0  deposito  k   Bonifacius,   qui    antea   vocabatiir   Winf  ri- 
dus    ,     successit,     et    a    Wormaci a m    d i g n  i t  a s    metropol i  t a  u  a 
translata  est  in  Magmiciam"  de  precepto  Zacharie*'  pape. 
16  EodemP   anno    cepit    ordo   canonicorum  et  canonis- 

sarum^  per  beatum  Bonifaeiiim  in  Theutonia"""  ^. 

Anno  Domini  septingentesimo  XXXVI.    inici  a  t  u  m  est  mona-  ib. 
sterium  Hersveldense^. 

Anno  Domini  septingentesimo  XL  V.  ^    inici  a  t  u  m    est  monaste-  j,^;  i,amp. 
20rium  Fuldense". 

Anno  Domini  septingentesimo  LXXVII.  beatus  Lullus  archi-  Auct.Ekk. 
episcopus  Maguntinensis"*'  dedica v i t  ecclesi a m  in  Ordorf^^'  in 
honorex  Petri  et  Pauli  apostolorum. 

Anno   Domini   octingentesimo  >'    LXXXII.    Karolus^  imperator  (7/.781. 
25  divisit  terram  inter«   episcopos  in  Saxonia^J. 

Anno  Domini    octingentesimo    cepit    in    heremo  Wilhel- ^/'j^Y"* 
mitarum  ordo  sub  Wilhelmo  duce  in  Aquitania*^    ad  regulam 
beati  Benedicti. 

Anno    Domini    MXCVIII.     cepit    ordo**    Cisterciensium ^{^'^^^g^ 
aogriseorum  extractus  et  assumptus  a  regula''   beati ^  Bene- 
dicti a  Ruperto^   abbate  in  Burgundia. 

Anno  Domini  MCXXI."-  Nortpertus'^  archiepiscopus  Mag-«/"-'^- 
deburgensis*    damit,    a    quo    Nortpertini*^   canonici    prodie- 
runt^ . 

35  a)   incepit  3.  b)    Antonio  3.  Stolle ;   anthono  2').  c)    thebaia  2».  d)    niulti 

1».  2.  2»'  >J.  St.  e)    Sic  omnes  codd,  et  St. ;    cf.  stq)ru  p.  772,  l.  5.  f )    yppon.  2». 

g)  hysp.  1.  la.  2b.  h)  DCXLII.  2».  —  geI|mbilione  2  ;    gewilonie  2b.         i)  Moguntin. 

1.  3.         k)  om.  2.  2a-  b  (adest  St.).  1)  wimfridus  2  ;  Wyafridus  3.  m)  roracia  1». 

n)  mogunciam  1.  2.  St.  o)  sacharie  papa  2b.  p)  Eod.  —  Theutonia  om.  1.  1»  ; 

40  Item    eod.    St.  q)    Canonistanim  3.  r)    theuthonia  2  ;    teiitonia  2b.  s)  Hersv. 

—    monasterium    om.  3 ;    hirPfledens.    1* ;    hersfeld.  2,  2a.  St. ;    herstbeldense   2b  ;    etc. 

add.  2.       t)    DCCXV.  iniatum  2a.       u)  etc.  add.  2.      v)    moguntin.  1.  2.  —  edificavit  la. 

w)  odoiff  la  ;  Ordorff  2.  2a-  b.  3.  .s'^      x)  honorem  2.  2a-  b.  3.  St. ;  sanotorum  ((dd.  2a ;  sancti 

add.  3;  beatorum  add,  St.  y)  «'«^  1-  !*•  2.2b.  3.  st.  (pro  septingent.);  DCCLXXXII.  2a. 
45  y)  Cai-olus  2.  2b.  a)    in  3.  b)    saxonia  2b.  c)    acquitania  la  ;    aquitonia  2. 

d)  cepit  ordo  om.  2.  —  cistersien.  2b.  e)  terra  2b.  f)  om.  1.  la,  in  marg.  eadem 

manu  stqtpl.  2.        g)  a  Rup.  —  Burg.  om.  2b.         h)  nortpartus  2b.        i)  magduburg.  2. 

k)  nortbertini  2a-  b.        ])  prodiderunt  2  ;  desiwt  1,  extremo  folio  307.  exciio. 

1)  Cf.  supra  1).  151,   n.  1.         2)  Sic  supra  p.  151 ;  MCXXVI.  p.  709. 
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p  ibi'wl  ^Jiiio  Domini  MCXXVIII.    ordo  Templariomm  ab'^  Ho* 

C/-. ii//HO)-.  norio  papa  seciindo  conflrmatur,   et  eodem  anno  claustrum  Gri- 
seoruml»    in  Walkenrede c   fundatur*^. 

Anno    Domini  MCXXXVIII.    cenobium   in  Volkol- 
derode®   iniciatum  est.  5 

Anno  Domini  ^  MCXLVII.  cenobium  in  Valle  Sancti 
Georgii^  iniciatum  est^ 

cf.Etiff.  Anno  Domini  CCCCXXXVIII.  tempore  Clodii  regis 

Francorum  et  tempore  Marcomedis^^  regis  Thuringorum - 
civitas  Erfordensis  inicium  sumpsit  ^  •  ^.  10 

Ekh.ÄKct.  Anno   Domini   DCCVII.   monasterium   sancti  Petrik  fuu- 

*"'•  ""^'  datuml  est  a  Tagabertom  rege  Francorum,  deleto«  prius  Castro 
ibidem   posito,    Merwigis   regis    nuncupato. 
cf.  ih.  Anno  Domini  DCCCXLII.  ossa   sancti    Severi   epi- 

scopi'*  ßavennensis  translata  sunt  in  Erfordiam  per  do-15 
minum    OcgarumP    archiepiscopum    Maguntinensem'^'    et 
collata*"  sunt   in^   capella   sancti   Pauli   in   Alto*-monte 
Sita. 
cf.ib.  Anno  Domini  DCCLII.  monasterium   sancte  Marie 

virginis  in  Erfordia  constructum  est"   per  beatum  Boni-20 
facium  primum  archiepiscopum  Maguntinensem"^'. 
Lamp.add.  Anno  Domini  MXXX VI.'"' monasterium  Scotorumx  in  Erfordia 

edificatum  est  i^er  dominum  "Waltherumy  de  Glisberg^**. 
cf.Eng.  Anno    Domini   MLXVI.    civitas    Erfordensis    primo 

circumcincta   est  muro  lapideo  ^    propugnaculis *^  in   cir-25 
cuitu  positis. 
cf.ih.  Anno   Domini  MCXXIII.    moniales  ordinis''   sancti 

Benedicti   translate^   sunt   de   monte   Sancti  Severi   epi- 
scopi  in  montem  Sancti  Ciriaci*^*,  ubi  nunc  sunt,  per  do- 

a)  ab  H.  p.  sec.  om.  la  h.  1.  (cf.  n.  e) ;  conf.  ab  Hon.  p.  V«  (5to  2  :  quinto  2b.  St.)  2.  2»-  b.  St.  30 

b)  grisceoruiu  2''.  c)  Walkemrde  l»  ;  walkenrode  2.  St.;  Walckenrode  S».  d)  fund. — 
Volkold.  om.  2^.  e)  volkenrode  1=1 ;  walkolderode  2;  walkenrode  2'^ ;  Walkenrede  St.; 
ab  Honorio  papa  III.  (!)  «äd.  h.  l.  1«.  f)  otn.  3.  g)  georgi  2^;  georii  2.  2*.  h)  Mar- 
ehomedis  3;  Marckoniedis  St.  i)  cepit  1«.  k)  i  n  E  r  f  f  o  r  d  i  a  add.  2.  St.  1)  es-t 
fund.  la ;  fund.  fiiit  St.  —  ab  2".  ra)  sie  la.  St. ;  Tageberto  3  ;  togoberto  2  ;  daga-  35 
berto  2a- b.  n)  de  loco  Ja.  o)  epo  21».  —  raiilnensis  la;  rabennensis  2.  p)  Arga- 
lum  la ;  Othgarium  St.  q)  moguntin.  2.  r)  collocata  1*.  s)  ad  2a.  —  capellam 
la.  2a.  3  (ut  videtur).  t)  alta  2a.  u)  om.  2b.  3  ;  fuit  St.  v)  moguntin.  2  ;  maguii- 
tinum  1«.       w)  MOXXX.  la.        x)  schottorum  2b.        y)  waUerum  2b.  St.;  balthei-um  2. 

z)  glisbergk  la,  St.;   gliPbergh  2;    glisberch  2b.  a)    propiTgnaculo    in    c.  posito  2b.  40 

b)  om.  2b.        c)  translati  la.  2a.  3.  St,  —  sunt  om.  2.        d)  Cyr.  1».  2b. 

1)  Cf.  Cron.  Minor,  a.  1142,  supra  p.  638.  2)  Cf.  supra  p.  744, 
/.  18.  3)  Cf.  etiam  supra  p.  399.  742.  Ad  ea  qiiae  cum  Crom'cfs 
Erfwd.  Engelhusianls  convennmt  vide  quae  ad  has  adnotavi.  4)  Noia 
haec  in  Engelhusianae  Cronicae  I.  parte  prior e,  non  in  secunda  legitö 
ibique  ex  Cronicae  S.  Petri  excerpto  E  descripta  esse.  5)  Cf.  etiam 
sujrra  p.  399. 
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minnin    Adilbertnnv*^    arcbiepiscopnni    Magnntinnni'*,    Qi<f.E„f,. 
castruni  mnnitissimnm    idem    episcopus  in  monte  Sancti 
Severi   sibi^   constrnxit. 

Anno    Domini    MCXXXI.    instaurata    est    ecclesia '^^oi3o'^' 
5  sancti  Augnstini  in  Erfordia  per  dominum  Adilbertum*^ 
arcbiepiscopnni  snpradictnm  ^ 

Anno  Domini  MCLIIII.  corpora  sanctorum  epi- 
scoporum'*  Adelarii  et  Eobani*'  in  Erfordia  sepnlta  in 
monasterio  beate  Marie  virg-inis  inventa  sunt  et  cum 
in  magna  gloria  translata,  et  non  longe  post  nova  ecclesia 
cum  turribns*  mnnitissimis,  ut  iam  cernitur,  fabricata 
est  de  oblacionibus  sanctorum  predictornm^- -. 

Anno  Domini  MCLXXXIlJ*  civitas  Erf  ordensis  ^r.  z?«^. 
distributa  est  in  diversas  parrocbias.  Nam  antea  sola 
lö  ecclesia  sancte  Marie  fuit  capnt  omnium  ecclesiarum  et 
parrochia  generalis  tocius  civitatis.  Alie  vero  capelle 
sanctorum  edificate  sunt  per  intervalla  temporum  a 
nobilibus  terre ' ,  qui  de  precepto  Maguntinensis'*  archi- 
episcopi  ob  tuicionem'  predicte  civitatis  ibidem  habi- 
'20  tabant  "\ 

Anno"   Domini    MCC.    cepit    ordo    domiis    Theutonice°  ^.'i5i*_"f^'7o9. 
[beateP    Marie    virginis]    ab    imperatore    Heinrico    sexto 
in  Accon,  sed  confirmatus  est  anno  MCCXX. 

Anno    Domini    MCCVII.   cepit    ordo    Predicatorum    a«-/'. /'>. 
söbeato  Dominico  in  Hyspania^i.     Anno  Domini  MCCXVI.   con- 
firmatus   est   ordo  Predicatorum  a  d  o  m  i  n  o  papa  Honorio. 

Anno  ^    Domini  MCCX.   cepit    ordo  Minorum    fratrum  a  rf.  ih. 
sancto  Francisco^  in  valle  Spoletana*.     Sed  predictus  ordo 
confirmatus  est"   a  domino  papa  Honorio  anno  Domini ^ 
30MCCXXII '. 

Anno    Domini    MCCXXI.    Minores    fratres    priino 
venerunt  Erfordiam    et   extra  mnros  civitatis,    ubi   nunc 

a)  albertum  la.         b)  Maguntin  3  ;  inoguntinnm  2.  c)  om.  3.         (1)  om.  2».  —  Adul- 

tirii  3.         e)  eoboui  2».          0  tribus  1».  —  minutissimis  3.  g)  episcoporura  add.  2b. 

35  h)  MCLXXXIII.  3;J183.  2b;  MOCLXXXVII.  1».           i)  om.  IK  —  que  2».  3.         k)  raa- 

guntini  1».       1)  tuccH  1*  ;    tuciorem  3.         m)  ete.  add.  1».  n)  Anno  —  MCCXX.  post 

inhabitant  (p.  780,  l.Z)  1».        o)  theutnnice  1»;  teuthonice  2;  teutonice  2b;  theotonice 

Stolle ;  Theutonicorum  3.         p)  uncis  incl.  3  solum  habet.  q)  hisp.  2b.  St.         r)  Anno 

—  .MCCXXII.  om.  la.         s)  fiansciseo  2.         t)  Spoletano  3.  u)  est  eonf.  3.         v)  om. 

40  2.  2b  ;  a.  I).  om.  2». 

1)  Nie.  de  Siegen  ed.  Wegele  p.  311.  hime  locum  huius  lihri  exscripsisse 
ridetur.  Ad  a.  1126.  faho  haec  habet  Hist.  Eccard.  col.  368,  ex  Libro 
cron.  procul  dubio  siimpia.  2)  Haec  in  Crotücis  Erford.  EngeUmsianis 
omissa  sunt,  cum  ibi  de  his  sanctis  inventis  descripta  sint  qtiae  in  Cron. 
45  S.  Petri  E  kguntur.         3)  Cf.  supra  p.  709.    a.  1223. 
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manent  infirmi  leprosi^,  Krampheutore '"^  per  XI  annos 
habitabant.  Anuo^  vero'^  MCCXXXII.  intraverunt'^  et 
construxernnt  clanstrum ,  quod  nunc  ^   inliabitant  ^  ■  -. 

Anno   Domini  MCCXXIX.    Predicatores   cenobium 
Erfordie    eoustruxerunt   in   predio   dominorum    de    Hon-  5 
steint-  •^. 
cf.Emj.ii.  Anno  Domini  MCCLXXXIII.^^  fratres  Heremitarum 

sancti  Augustini  Erfordie  cenobium  eoustruxerunt. 
cf.ib.  Anno  Domini  MCCLXXXV.  claustrum  Novi-operis 

iniciatum  est.  10 

Anno  Domini  MCCCX.  Monialibus^  extra^  portam 
Kramphentore  ^  residentibus  \  transposite  sunt*"  extra  val- 
vam  in'"  Plurali"-^  quibus  fratres  Mariani°  successerunti'. 

Sufficere  iam  credimus  nee  ultra  procedere  volu- 
mus  in  hoc  libro,    licet  multa  addere  possemns,    sed   ne  15 

a)  krafentore  1^  ;  krampheudor  2  ;    krampfendor  2-i ;    cramifendor  2')  ;  Kranpheutore  3. 

b)  Item  a.  21',  vhi  haec  —  inliabitant  post  Hansteyn  (1.  6>.  c)  Domini  2.  2»-  •>. 
d)  Minores  «rfrf.  2b.  e)  om.  2».  f)  etc.  add.  2.  g-)  hanstein  2»;  hansteyn  2.  2b; 
hansten  1».  h)  MOCCLXXXIHI.  1».  i)  sie  1».  3  ;  Moniales  .  .  .  residentes  2.  2«-  b. 
k)  ex  porta  2''.  1)  sie  h.  l.  1*  ;  2».  3  id  snpra  n.  a  ;  kramphentor  2  ;  crempffendor  2b.  20 
m)  om.  2b.  n)  prurala  2,  v.hi  add.  wor  deme  pnt!  ;  blurali  2*  ;  bruel  2b.  o)  mar- 
giani  1» ;    mai'giania  2  ;    manani  2b  ;    mai-graui  successerant  2*.            p)    ete.  add.  1*.  2. 

1)  A.  1224.  Nov.  fratres  Minores  Erfordiam  venientes  collocati  sunt  .  . 
in  curia  sacerdotis  leprosorum  extra  muros,  ut  tradit  lordantts  de  Yano 
c.  39,  ed.  G.  Voigt  p.  534,  sed  iam  a.  1225.  ecchsiam  s.  Spiritus  }iospi-2b 
tali  leprosorum  prope  adiacentem  rcceperunt,  nbi  iisque  ad  a.  1231.  habi- 
tavernnt,  ut  idem  lordanus  c.  43.  46,  2^-  535.  537.  tradit.  —  Ante  val- 
vam  Spasmi  fratres  Minores  tum  resedisse  etiam  Varil.  auf.  Erphurd. 
loco  ex  Cronica  S.  Petri  sumpto  a.  1232.  addidit,  quod  supra  p.  448. 
etiam   additum   est.  2)    Cf.   supra  p.  81.  83.   226.   229.  652.  654,30 

n.  **.  et  quae  ibi  adnotata  sunt  et  Oronicae  Erford.  EngeJhusianae 
infra  editae.  I.  F.  Möller,  'Beiträge  zur  Geschichte  der  Barfüsser- 
Kirche  zu  Erfurt'  {Erfurt  1832^  p.  8.  e  plagula  foliorum,  saec.  XIV, 
ut  opinabatur,  scripta,  in  qua  catalogus  cont^entuum  fratrum  Minorum 
scriptus  erat,  haec  edidit :  Anno  Domini  MOCXXV.  datus  est  locus  35 
fratribus  in  Erfordia  extra  muros  iuxta  valvam  quae  dicitur  Cram- 
phitor,  et  ibi  morabantur  usque  ad  tertium  annum,  et  tunc  vicedomiui 
de  Appoldia  dederunt  fratribus  locum  iuxta  Geram,  ubi  modo  resident. 
Idem  p.  10.  ex  eadem  plagula  haec  dedit:  Anno  Domini  MCCCXVI. 
confectus  est  chorus  iste  novus  in  honorem  sancti  loannis  baptistae,  40 
sancti  Michaelis  et  omnium  angelorum,  sancti  Stej^hani  et  sanctae 
Catharinae  virginis.  3)  Eos  a.  1229,  non  a.  1228,  Erfordiam  venisse 
p>atet  e  Utteris  Sigefridi  archiepiscopi  datis  a.  1229.  Tun.  24,  editis  in 
'Zeitschr.  d.  Harzvereins'  XIII,  p.  29.  Cf.  supra  p.  81.  228.  655,  n.  *. 
Primus  prior  conrentus  Erfordensis  Elgerus  de  Honstein  fuisse  dicitur  in  45 
Leg.  de  s.  p>atr.  conv.  Isenac.  c.  3.  6,  'Zeitschr.  d.  V.  f.  Thür.  Gesch.' 
IV,  p.  369  sq.  4)  Sed  iam  cartae  u.  1309.  Dec.  1.  subscrii)sit  Kir- 

stanus  prepositus  sanctimonialium  in  Brulo  sive  Sancti  Martini  extra 
muros  Erfordenses;  C.  Bei/er,  'ÜB.  d.  Stadt  Erfurt'  I,  p.  387,  nr.  554. 
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ipsa  prolixitate  aut'"^  multiplicitate  in  fastidium  leg'en- 
tibus,  qiiod  absit,  liber  iste''  vertatur.  Tanta  autem 
tunc^  pretermisimus,  quod  hec,  que  scripta  sunt,  pauca 
respectn  eorum  que  obniisimiTS  videantur  ^  Hec  autem 
5  ad  Dei  gloriani  solius*'  et  legenciuni  utilitatem  protuli- 
mns,  nequaquam  propria  deliberacione  et  presumpcione, 
sed  consilio  et  assensu  prelatorum  meorum*^. 
Laus  *  et  gloria  sit  Iliesu  Christo ! 

a)  ac  2.        b)  est  1».       c)  om.  1».        d)  solus  2b.       e)  eorum  2b  ;  etc.  «dd.  2«.        f)  sie 
10  1*  ;  Deo  laus  et  cet.  3  ;    In  nomine  domini.    Amen.    Et  sie  est  finis  2  ;  quae  in  2b  sub- 
scripta  sint,  viile  p,  732. 

1)  Haec  e  Vita  cuiusdam  sancti   transscrlpta   esse   suspkor.     Cf.   Sulp. 
Sev.  Vita  Martini  c.  1 :  quia  sufficere  credimus,  si  tantum  excellentiora 
notarentur.    Siraul  et  legentibus  consulendum  fuit,  ne  quod  his  pareret 
15  copia  congesta  fastidium. 
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Ex  codice  ülustrissimi  comitis  de  Schoenhorn-Wiesen- 
theid  JPommersfeldensi  nr.  2930,  mJn:  saec.  XIV, 
Ph.  Jaffe  olim  sequentes  notas  a.  1374.  1375.  exscripsit^, 
non  indicans,  qua  in  parte  libri  eae  scriptae  sint,  nee  quidi 
codex  eontineat'^;  quem,  cum  multi  alii  Codices  biUiothecae 
Pommersfeldensis  Erfordiae  et  praeseriim  in  monasterio 
Montis  S.  Petri  Erfordensis  scripti  sint,  in  eadem  civitate 
scriptum  esse  pro  certo  hahehis.  0.  H.-E. 


1374.  Anno  Domini  MCCCLXXIIII.  translatus  est  Lode-  lo 
wicus  marchio  Misznensis  ^  de  episcopatu  Babinberg-ensi 
ad  Mag"[untinum'^  archiepiscopatum  sujper  Adolf  um  de 
Naszaw,  episcopum  Spirensem,  postulatum;  cui  postulato 
totum  capitulum  et  civitates  Mog.  adheserant  et  Erfor- 
denses  similiter.  i5 

1375.  Anno    sequenti,    scilicet  LXXV,  circa   festum  nati- 
7««.  24.  vitas^  Io[hannis  Erf ordenses]  *^  diffidarunt"^  marchiones"^ 


a)    uncis  inclusa  supplevi,  lacuna   in  apographo  laffeano  iudicata  est,  b)    sie  apQffr. 

laffeanum,        c)  marcB  c. 


1)  Qui   ex   eodem   lihro   hos   tm'sus  exscripsit,    e   quibus   apparet   hunc  20 
librum  monasterü  Montis  S.  Petri  non  ftiisse: 

0  monachi,     quorum  stomachi     sunt  amphora  Bachi, 
Vos  estis,     Deus  est  testis,     turpissima  pestis. 

2)  W.  Schum,  qui  Codices  Erfordenses  bibliothecae  Pommersfeldensis  re- 
cenmit  in  'Mitth.  d.  V.  für  die  Gesch.  u.  Alt.  v.  ErfuH'  VI,  p.  270  sqq.,  25 
hunc   librum   non   descripsit.  3)  Frater  Friderici,    Balthasari,   Wil- 
helmi  niarchionum  Misnensium.         4)  Ä.  1375.  lun.  15.  datae  sunt  lit- 
terae  diffidationis,  Bei/er,  'ÜB.  d.  St.  Erfurt'  II,  p.  552  sq.,  nr.  755. 
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et  maximas  [depopulatijones''*  eis  intulerunt  in  Thuringia; 
quam  civitatem  idem  marehioiies  eodem  anno  quatuor 
ebdoniadis^  et  plus  obsederunt  una  cum  imperatore-, 
rege  Bohemie  ^  et  pluribus    aliis  principibus  et  dominis. 

6  a)  iiiicis  iiic/itsa  stipplevi,  lactina  in  apographo  lafj'eano  iudicata  est. 


1)  Crm.  TJwr.  c.  23,  §  16  (Pistorius-Struve,  SS.  I,  j).  1352,  c  120;.- 
circuibant  civitatem  Erfordensem  cum  exercitu  suo  per  quindenam  .  ,  , ; 
quo  facto  civitatem  obsederunt  per  VI  ebdomadas ;  'Limb.  Chr.'  c.  105, 
'£>.  Chr.'  IV,  p.  67 :  lagen  alda  ganze  echte  wochen ;  Chron.  episc. 
jo  Merseb.,  SS.  X,  p.  200 :  cum  .  .  .  duobus  mensibus  et  aliquibus  diebus 
potenter  circumvalassent  eandem.  2)  Qhi  demiim  mense  Augusto  ad- 
vetiH,  die  Sept.  6.  pacem  inter  partes  cotnposuit ;  Böhmer-Huber,  Reg. 
Imp.  VIII,   nr.  5505.         3)    WencesJao. 


t 


CRONICAE  ERFORDENSES 
ENGELHUSIANAE. 

In  coäictbus  Speculi  vel  Imaginis  mimdi  Theoäerici 
EngelJmsii  duae  invennmtur  Cronicae  Erfordenses  proxiniae 
sihi  ac  simiUimae.  5 

I)  Ea,  quam  numero  I.  signavi,  exstat  in 

1)  codice  hihliofhecae  regiae  Dresdensis,  signato 
14:7,  memhranaceo  fol.,  foliorum  in  hinas  columnas  divi- 
sorimi  88,  quorum  extremum  vaamm  est;  qui  quodammodo 
aber  archetypus  EngelJmsii  dicendus  est,  cum  non  quidem  10 
ipsius  manu,  sed  hoc,  qui  se  dicit  collectorem  libri,  ordinante 
et  curante  a  quodam  H.  scriptore  anno  1423.  scriptus  sit^. 
In  primo  folio  vacuo  relicfo  manu  saec.  JLV.  scriptum  est: 
1  XIII.  pertinet  iste  über  ad  librariam  universitatis 
Erff  [ordensis]  apud  Sanctum  Michaelem  ^.    Inter  appendices  15 


1)  F.  691*.  hie  epilogus  legitur  SpecuU  ?)mn(^«  .•  Venerabilis  Beda  in  pro- 
logo    sciiicet  Cronice   de  gestis  Angulorum   inter  cetera  dicit :  'Lecto- 

rem  suppliciter  obsecro,  ut,  si  qua  in  hiis literis  mandare ;  pre- 

terea  omnes,  ad  quos  hec  historia  pervenerit,  suppliciter  precor,  ut 
pro  meis  infirmitatibus  (anime  in  inarg.  suppl.)  et  corporis  apud  supernam  20 
clementiam  sepius  intervenire  meminerint'.  Hec  iste.  Et  nos  amplius  T. 
et  H.,  collector  et  scriptor,  idem  exoptamus,  et  si  iuxta  quorundam 
opinionem  inundus  iste  prescise  legionem  an[norum]  inplebit,  quod  soli 
Deo  notum  est,  restabant  paucissimi  anni,  ut  patet  iuxta  nunierum 
maiorem  supra  scriptum :  anno  enim  Domini  1423.  erat  numerus  25 
magnus  6622,  quibus  si  adduntur  44,  erit  legio  predicta,  videlicet  6666. 

2)  Ibidem  posteriwe  mann  saec.  XV.  scriptum  est:  Presentis  cronice 
Engelhusen  prologus  est  sumptus  de  Speculo  hystoriali,  et  inde  eciam 
multa  huius  cronice  collector  recepit,  et  conpilator  sine  dubio  fuit 
supradictus  magister  Theodericus  de  Engelhusen,  qui  vixit  adhuc  anno  30 
Domini  1440.  et  complevit  hanc  cronicam  anno  1423,  ut  patet  in 
particula  finali  huius  libri.  Tum  sequitur  manu  nostri  saeculi  scrip- 
tum: Codex  e  tabulario  Regio  (Dresdensi)  in  Bibliothecam  Regiam 
delatus  m.  Oct.    a.  1832.     Cf.  'Archiv'  VI,  p.  224  sq.,   ubi  in  archivo 
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libri  a  Theoderico  Engelluisio  colJectas  non  H.  scriptoris, 
sed  alia,  ut  vidctur,  mann  saoc.  XV.  f.  79'' — 80''  annales 
iicripti  sunt  a.  1036 — 1351,  qui  inscrihiintur  Cronica  Erjffor- 
tlensis,  excerpti  ex  chronico  Erfordensi  a.  1036  — 1353.  ex 
Cronica  S.  Petri  Erfordensi  excerpto  et  additamentis  aiicto, 
quod  siipra  p.  141.  litter a  E  signavi.  Tum  alio  atramento 
et  alia,  ut  videtur,  manu,  certe  paido  posteriore  tempore 
f.  79^.  liis  annalihus  praescripti  sunt  annales  a.  438.  707. 
842.    752,    qui    iterum   inscrihimtur   Cronica   Erffordensis, 

wet  f.  SO''.  Ulis  eadem  manu  suhiuncti  annales  a.  1066 — 1218, 
qui  omnes  paucis  mutatis  vel  additis  leguntur  partim  in 
appendice  (sup-a  p.  11 S  sqq.),  partim  inter  additamenta  codicis 
tertii  (supra  p.  151  sq.)  Libri  cronicorum  Erfordensis,  unde 
statunmus    oportet    hos  ex  annalihus  sive  notis   S.  Mariae 

ibErfordensihus  deperditis  excerptos  esse^.  De  his  duahus  cro- 
nicis  huius  codicis  egi  'iV.  Archiv'  XXI,  p.  483 — 501,  uhi 
eas  ah  auctore  Variloqui  antiquitatum  Erphurdiani-  hoc 
ipso  codice  uso  exscriptas  esse  ostendi.  Cronicam  a.  1036  — 
1351.  A  vocatam  in  anteriore  columna,   eam  a.  438 — 1213. 

20  JB  dictani^  in  posteriore  columna  posui,  ut  serie  annorum 
servata  cum  altera  Cronica  Engelhusiana  componi  possent. 
Numeri  annorum  Cronicae  A  in  margine  signis  Arahicis 
ac  saepe  ita  scripti  sunt,  ut  praecedente  numero  plene  scripto 
sequens  numerus  eiusdem  decadis  quarto  tantum  numero  ex- 
,  ibprimerefur,  quod  ut  indicarem,  tres  priores  numeros  uncis 
\     inclusi  *. 

Codicis  Dresdensis  (1)  exemplar  est 
1*)    codex    hihliothecae    regiae  Hannover anae  XI. 
673,   Chart,  fol,   saec.  XV %   in  quo  f.l^^—lb^.  hae  Gro- 

zo  nicae  eodem  ordine  atque  in   lihro  Dresdensi  scriptae  sunt. 
Atque   eaedem   eodem   ordine   dispositae,    haud  paucis 
omissis,  midtis  mtdatis,  permidtis  verhis  transpositis  haben- 
tur  in 


regio  hunc  codicem  servari  relatum  est,  unde  Potthast,  Bibl.  Jiist.  medii 
"'S  aevH  ed.  2.  /,  p.  266,  etiamnunc  eum  ibi  exstare  falso  dixit.  Cf.  Schnorr 
V.  Carohfeld,  'Katalog  der  Hss.  der  Kgl.  öff'entl.  Bibl.  zu  Dresden'  II, 
p.  27  sq.  1)  Cf.  supra  p.  729.  732  sq.  2)  Menckenii  SS.  R.  Germ.  II, 
col.  475  sqq.  Nee  dubito,  quin  etiam  Nie.  de  Siegen  hune  codieetn  vel 
eius  apographon  exscripserit.  Cf.  praesertim  ed.  Wegele  p.  293  sq.  303. 
'335  sq.^  3j  Quas  'N.  Archiv'  XXI,  p.  485.  Eng.  I.  II.  dixi. 
4)  Compluries  addito  Vide  supra  Uctor  ad  Speculum  mundi  Engelhusii 
eiusdem  codicis  relegatur,  posteriore  manu  post  supra  additi  sunt  anno- 
rum numeri  falsi.  5)  Cf.  E.  Bodemann,  'Die  Handschriften  der  Kgl 
Bibl.  zu  Hannover'  p.  115  sqq.;   'Archiv'  XI,  p.  408. 
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2)  codice  hihliothecae  rec/iae  M  onacensi  s  Lnf. 
nr.  24163  (ZZ  1163^,  chart.  fol.  max.,  saec.  XVI  in., 
f.  22'5  —  228,  qui  inter  coUectionem  hisforicam  continet  Chro- 
nicon  Mogimtinmn,  accurate  descriptns  in  editione  eins  a 
V.  Gl.  C.  Hegel  p.V  sqq.  ^  In  hoc  exemplari  panca  alinnde^ 
sumpta  addita  sunt,  quorum  unus  locus  ex  Annalibus  Sta- 
densilms,  alter  ex  Cronica  S.  Petri  Erfordensi  exscriptus 
est.  Complnries  lector  ad  chronicon  qnoddani  supra  scriptum 
relegatur,  minirne  vero  ad  Chronicon  Mogimtinmn  eiusdem 
codicis  neque  ad  Speculum  mundi  Theoderici  Engelhnsii,  lo 
sed  ad  ignotum  quoddam  hreve-,  quo  excerpta  Cronicae 
S.  Petri  Erford.  cum  annalibus  Erfordensihus  congesta  fiiisse 
fidentur.  Quamvis  igitur  in  hoc  codice  haec  Cronica  de- 
scripta  sit  ex  alio,  hi  quo  non  Engelhnsii,  sed  aliud  chro- 
nicon Erfordense  ei  praecesserit ,  tamen  duhitari  nequif,  i5 
quin  ex  codice  quodam  Engelhnsii  profecta  sit,  ac  mihi  p)er- 
suasum  est  lihrum  Dresdensem  (l)  eins  arclietypum  fuisse^, 
licet  sint  quae  huic  opinioni  repugnare  videantur,  quorum 
gravissimum  hoc  est.  In  Cronica  A  inter  excerpta  ex  cliro- 
nico  E  dicto  locus  a.  1164.  1169.  de  mnro  Erfordensi  con- 20 
structo,  destructo,  reparato  in  hoc  solo  codice  legitur  ad 
verhum  fere  conveniens  cum  Cronica  Peinliardshrunnensi, 
unde  coniciendum  est  ex  Annalihus  Erfordensihus  eum 
sumptum  esse,  qui  non  quidem  inter  excerpta  chronici  E, 
sed  in  Cronica  B  inter  excerpta  Annalium  S.  Mariae  legi'io 
debuisset ;  unde  aliquis  conicere  posset  eum  in  hoc  codice  ali- 
unde  additum  esse,  praesertim  cum  ad  similem  locum  in 
chronico  brevi  Erfordensi,  quod  in  codice  antiquiore  huic 
praecessit,  lector  in  hoc  relegatur:  sed  eadem  fere  de  muro 
Erfordensi  in  Cronica  IL  mox  dicenda  eodem  loco  breviata  so 
leguntur,  et  alius  locus  a.  1204.  procul  dubio  ex  Anncdihus 
S.  Mariae  p)rofectus  etiam  in  codice  1  inter  excerpta  chronici 
E  dicti  legitur.  Quae  cum  ita  sint,  archetypum  codicis  2 
ex  codice  1  quidem  descriptum  fuisse  opinor,  sed  hoc  etiam, 
ordinante  et  curante  Theoderico  Engelhusio  scriptum  et  abzb 
ipso    vel   scriptore    eius  H.    dicto    loco    anctmn    esse.     Ideo 

1)  Et  iam  antea  'Chroniken  der  deutschen  Städte'  XVIII,  Mainz  II, 
p.  1  sqq.  2)  Folia  13.  18.  19.  20.  eins  afferuntur.  3)  Vide  praesertim 
p.  794,  n.  **,  tibi  nota,  quae  in  Cronica  II.  ad  a.  1285.  recte  adscripta 
est,  ad  Cronica 7n  Ä  in  margine  ea  manu,  ut  videtur,  quae  Cronicam  B  iO 
scripsit,  falsa  loco  (ad  a.  1185.  eam  scriba  ponere  vohmse  videtur)  sup- 
pleta  et  in  cod.  2  eodem  loco  repetita  est,  die  a.  1184.  ad  hatte  falsa 
tracto,  qui  in  1  ita  scriptus  est,  tit  facile  cum  hoc  loca  caniungi  p)Osset. 
Aliunde  sumpta,  quae  supra  dixi,  postea  addita  esse  patet,  nescio  an 
ex  chronico  brevi,  quod  olim  huic  Cronicae  praecessit.  *5 
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rariam  Jectionem  codicis  2  onmem  praeter  multa  mencla  eins 
pnerilia  et  praeter  ortlKXiraphica  adnotavi. 

II)  Altera  quae  inscrihitur  Cronica  Erfordensis  civi- 
tatis EngeJhusiana  exstat  in  codice  civitatis  Hannovera- 
ö7iae  non  signato,  chart.  foL,  qui  olim  fuit  Liber  conventus 
fratrum  Minorura  in  Gottingen  H  5  ^,  tum  ecclesiae  s. 
Crncis  Hajworeranae-,  (inte  '»lediion  saec.  XV.  una  manu, 
foUis  in  hinas  columnas  divisis,  pnlchre  scripto,  inter  appen- 
dices  Specidi  vel   Ymaginis  mundi  Theoderici  Engelhus  ah 

10 hoc  ipso  suhiunctas^,  cuius  prologum  anno  1429.  scriptum 
esse  auctor  dicit,  sed  Über  ipse  usque  ad  a.  1433.  protenditur. 
In  hac  Cronica  excerpta  chronici  E  dicti  et  annalium  deper- 
ditorum,  in  altera  Cronica  separata,  inter  se  mixta  sunt, 
ac  plerumque  quidem  magis  hreviata  quam  in  illa,   attamen 

ihctiam  in  hac  sola  exstant  nonnidla  in  illa  omissa,  quae  ex 
chronica  E  descripta  sunt,  et  non  raro  huius  verha  magis 
cum  chronica  E  conveniunt  quam  prioris  Cronicae.  Et  cum 
in  illa  annales  deperditi,  in  Lihro  cronicorum  etiam  ex- 
scripti,   iam  a.  1213.  desinant,   in   hac   etiam   suh   a.  1283, 

20 1285.  loci  in  Lihro  cronicorum  repetiti  leguntur.  Patet  igitur 
utranique  Cronicam  ex  eodem  exscriptam  esse  lihello,  qui 
excerpta  chronici  E  dicti  usque  ad  a.  1351.  et  annales  de- 
perditos  vel  fragmenta  eorum  a.  438.  usque  ad  a.  1285. 
separatim  scripta  continuerit,  ut  'N.  Archiv'  XXI,  p.  482  sqq. 

2aexposui.  Theodericus  Engelhus  igitur  earum  quidem  auctor 
hahendus  est^,  sed  ita  tantum,  ut  antiquiorem  lihellum  ex- 
scribens  vel  exscribendum  curans  modo  in  hac,  modo  in  illa 
quaedam  ipse  vel  scriha  eius  mutaverit  vel  omiserit.  Sed 
in  Cronica  civitatis  Erfordensis  ad  a.  1363.  de  campana 
''  30 Erfordensi,  ad  a.  1397.  1413.  1416.  1422.  de  incendiis  Er- 
f Ordens ibus  quaedam  addidit.  Ex  hac  Cronica  multa  de- 
scripta sunt  ordine  chronologico  non  servato  in  codice  auto- 
grajjlio    chronici    Conradi    Stolle''    biUiothecae    universitatis 

1)  Ut  tnanu   saec.  XV.  ex.   vel  XVI.  in.    in  primo    folio   scriptum   est. 

35  2)  Cuius  cum  esset,  a  Leibnitio,  SS.  R.  Brunsvic.  II,  p.  54,  ad  eden- 
dmn  chronicon  Theoderici  Engelhus    adhibitus   est.  3)  Huius  codicis 

folia  numeris  non  signata  sunt.  4)   Quod   quidem    locis   a  Lothario 

de  Heinemann  'X.  Archiv'  XIII,  p.  183.  allatis  non  comprobatum  est. 
Theodericus  Engelhus  in  chronici  sui  universalis  recensionibus  diversis 
\  Aoipsum  chronicon  E  et  allerum  chronicon  exscripsit,  in  quo  nonnulla  ex 
Cronica  S.  Petri  erceipta  legebantur,  ut  alio  loco  demonstrabo.  Quae 
K.  Herrmann,  Bibl.  Erfurtina  p.  64  sq.,  de  hac  Cronica  disseruit,  dili- 
genter  quidem  scripta  sunt,  sed  cum  hie  neque  alteram  Engelhusii  Cro- 
nicam Erfordensem  nee  chronicon  E  legisset,    vera   invenire  non  potuit. 

45  5)  Cf.  'X.  Archiv'  XXI,  p.  501  sq. 
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lenensis,  Sagitt.  m  4*^  nr.  3,  /'.  150—151'.  cuins  voriam 
Jedionem  signatam  St.  attnli.  Ex  codice  Hannoverano.  tum 
ecclesiae  S.  Crucis,  Cronicam  Erfordensis  civitatis  male  edidit 
lo.  B.  MencT^enius,  SS.  verum  Germ.  II,  col.  561 — 566, 
usus  apographo  ah  lo.  G.  ah  EcMiarf  scripto.  Hoc  apo-b 
graphum  EcJihartianum  vel  cxompJar  eins  servatur  in  collec- 
tione  Cerroniana  a.  11.  archivi  provincialis  Brunnensis^, 
quod  ante  quinquaginta  fere  annos  descripsit  W.  Watten- 
hach  h.  m. 

Lihrum  Monacensem  (I,  2y   soclus  Paulus  de  Winter-  lo 
feld,  reliquos  (I,  1.  1^.  II)  ipse  exscripsimus.       0.  H.-E. 

I. 

f.i^b  Cronica  Erf f ordensis**. 

A.  B. 

Lcrl'nErf  Civitas    Erffordensis^   habuit   ini- 1& 

cium  tempore  Clodii  regis  Fraucorum 
et     Marcomedis    regis    Thuringorum, 
anno  siquidem'^   Domini  438.*^ 
'■^•«*-  MonasterJum  autemc  sancti  Petri  fun- 

■'"^"  datumestibidema    Dagobert  of    rege  20 

Francorum,  destructo  prius  Castro  ibis 
p 0 s i 1 0 ,  Merevingih  regis  nuncupato,  et' 
hoc  anno  Domini  707°.*-- 
cf-  _  .  Anno'^  Domini  842.    Ossa   sancti 

Severi    etc.^    translata    sunt    in'"    ca-25 

*)  2  add.:  In  alia  Clo.  (lege  Cronica)  dicitur:  Anno  632^. 

a)  haec  —  p.  790,  l.  7  (Moguntinum)  eodem  atramento  scripta,  quo    infra  f.  SO*!,  annales 
a.  J066 — 1213.  (in  altera  colitmna  positi)  exarati  sunt  1 ;    De  Krifordia  2.  b)  Erffur- 

den  2.         c)  siq.  Dom.  om.  2.  d)  436.  2.  e)  om.  2  ;  a.  s.  P.  om.  1».        f)  Dage- 

beito  2.        g)  ibidem  1».  h)  Meruigis  2.  i)  et  hoc  om.  2.        k)  A.  D.  8i2.  post  30 

Alto  monte  (p.  790,  l.  i)  2.        1)  om.  2.         m)  ad  2. 

1)  Cf.  'Archiv'  IV,  j).  264.  Quod  j^^ovenit  ex  bibliotheca  comitis  Gtan- 
nini.  Hoc  omnia  fere  menda,  sed  non  omnia  editi'onis  Menckenianae, 
etiam  lacunam  a.  1213.  1216.  ut  illa  jyraebet.  (Sed  sub  a.  1162.  habet 
recte  sequenti,  ubi  editio  set.j.  Corrigas  precor  qiiae  supra  p.  144,  n.  3.  35 
et  'N.  Archiv'  XXI,  p.  483,  n.  2.  non  recte  dtxi,  Eckhartum  non  ipsum 
codicem  olini  Gottingensem,  tum  eccksiae  S.  Crucis  Hmmoveranae,  sed 
exemplar  eius  descripsisse,  qui  procul  dubio  hunc  ipsum  Jibrum  habuit, 
sed  Cronicam  Erford.  civ.  mendose  in  exemplar  transscripsit.  2)  A.  706. 
monasterium  S.  Petri  fundatum  esse  tradunt  Lamperti  add.,  Opera  p.  10,  iO 
et  Ekk.  Auct.  S.  Petri,  supra  p.  20.  Ad  a.  438 — 1066.  cf.  etiam  Addit. 
PiMor.,   sup-a  p.  399.  3)    Quod  sciam,    non  exstat  cronica,  in  qua 

hoc  relatum  sit. 


L.  cron.  Krf. 
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II. 

Cronica  Erfordensis  civitatis. 


Anno  Domini  438.  Erfordia"  cepit  primo^  f undari.  z,. e,o«.  £,/. 


Monasterium   sancti    Petri   in  Monte    fundatum    est    a  re  sf e  ^/'- »'*• 


öDaoraberto  anno  Domini  707. 


Ekk.  Atict. 


Item^   anno  Domini  842.   ossa  sancta  Severi  aWutsL  l.  cron.  Erf. 


sunt  Erfordie. 


a)  Eflfordia  c,        b)  primitus  St.        c)  haec  iiota  posi  sequentem  a.  752.  in  c. 
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A.  B. 

pellam    sancti    Pauli    sitam    in    Alto- 
monte.  *•  ^ 
'^-    ,  Amio''^   752.    monasterium    sancte 

L.  cron.  tff.  ,  TT    rt>        T     1 

Marie  constructum  est  Lrfforaie "  per  5 
Bonifacium     primiim    archiepiscopum 
Mog'untinum  ^  •  ^. 

*/".79<'.  *Crouica  Erffordensis^. 

Cr.s.PeiriE.  1036. e    Anuo    Domini    MoXXX^Vr  con- 

structum    est    monasterium     Scotorum     sancti  lO 

lacobi  Erfford  i  e. 
,/f'^"''  *1066.*'    Civitas    Erfeordensis    cir- 

L.cron.Erf.  cumdata  est  muro  lapideo.** 


Cr.s.PetriE.  1116.»    Burchardush  abbas    Sancti    Petri 

privat  ur    abbatia    ab    Adilbertoi    archiepi-  15 

scopo  Maguntinok,  eti  Rupertus  subrogatur. 

T     'I' -p.f  1123.'"    Moniales    ordinis"    sancti 


Benedieti    translate    sunt    de    Monte 
Sancti'^    Severi    in°    Montem    Sancti 
Ciriaci    per    Adelbertum    archiepisco- 20 
puni" 


.s.PetriE.  Sub^i  abbate  Wernhero  1130.    Ducta    est 

aqua  in  Montem  Sancti  Petri. 
Versus:  Cmistat  aqueductus  patris  Istius  ope 

duct  u  s,  25 

*)  2  add.:  In   alia   habetur:    anno  836.     Per    Otgarium 

archiepiscopum  Moguntin. 
**)  2  add.:   vide    supra    f.   13.     Ibi    dicitur,    quod    anno 
1164.3 

a)  haec  nota  ante  praccedentem  a.  842.  h'tteris  b.  a  adscrfptis  transposita  est  1,  ubi  scripta  30 
est  1» ;  auno  etc.  752.  post  Moguntinum  hi  ftne  notae  2.  b)  ErÖT  1.  2  saepe ;  om.  1» ; 
Erff.  constr.  est  2.  c)  Mogun  1  ;  mag^ili  1» ;  Mogi;  2.  d)  Cronlcr  Erfforden  1.  1» ; 
Cr.  Erff.  om.  2.  e)  qtiae  in  hac  cohimna  posita  sunt  et  umitia  ah  a.  1216.  altera  manu, 
ut  videtur,  certe  alio  atram.  scripta  stitit  1  ;  omnes  niinieri  aiinorttm  Arabici  in  marg, 
(alio  atram.  1)  scripti  1.  la  ;  nota  a.  1036.  om.  2.  f)  Anno  dni  1066.  Erftord;^  circ.  2.  35  l| 
g)    Anno  praemittit  2    Omnibus  mimeris  annorum  Jiuius  columnae.  h)    Burgardus  1*; 

Burckardus  2.  i)  Adelberto  2.  k)  Magunt  1.  l'' ;  Moguntiü  2.  1)  et  R.  subr.  om.  2. 
m)  Anno  1123.  2.  n)  om.  2.  o)  ad  2.  p)  Mogr  add.  2.  q)  S.  abb.  W.  om.  2, 
quae  in  1  in  praecedenti  linea  post  subrogatur  scripta  sunt. 

1)  Äd  a.  836.  hoc  relatum  est  in  Lamperti  addit.  cod.  Pistorii,  Opera  iO 
p.  24.  (358),  et  in  Ehk.  Auct.  S.  Petri,  supra  p.  28.  (unde  et  in  Cron. 
Minore,  supra  p.  614^,  ad  a.  815.  in  Lamperti  cod.  B  2.  Sed  hoc  loco 
etiam  Transl.  S.  Severi  c.  4,  SS.  XV,  1,  p.  293,  exscripta  est,  ubi 
ossa  S.  Severi  in  ecclesiam  S.  Pauli  translata  esse  dicuntur.  2)  Cf. 
supra  p.  899.         3)  Vide  infra  p.  792.    ad  a.  1164.  45 
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Monastermiii    sancte    Marie    constructum    est    per  i.  iro».  j?>f. 
sanctum  Bonifacium  anno  Doniini  752. 


IVIonasterium  Scotorum  anno  Domini  1086.  Cr.s.PetHE. 

c.f. 

Erfordia    circumdatur  mnro  lapideo  anno'^  Domini /-. c<o«. &>/. 
5  1066. 

Erfordia   exuritur   ab   exercitu  Henrici  4'''   cum  eccXesia.  Cr.s.PetHE. 
sancti   Severi   et   monaster  i  o    sancti  Petri    cum   multitudine    p  o  p  u  1  i 
annoc  Domini  1079. 

Anno   Domini  1116.    Burchardus    abhas    Sancti  Petri   privat  ur 
10  abbatia   per  Adelbert  um  a  r  c  h  i  episcop  u  m  Moguntin  u  m  ^ ,    et   Ru- 
pertus  subrogature. 

Moniales   ordinis^  sancti   Benedicti   translate    sxxnt  L.cron.  Erf. 
de  Monte  Sancti  Severi  ad  Montem  Sancti  Cyriaci^  anno*'' 
Domini  1123. 


15  Anno  Domini  1130.  ducta  est  aqua  in  Montem  Sancti  Petri  ^nhcr.s. Petri E. 

abbate  Wernhero. 

Versus:  Constat  aqueductus  patris  isttus  ope  ductus. 


a)    A.    D.    166.    ante   Erff^   St.  b)    om.    St.  c)    Item  a.  D.  179.    ante  Erff]r  St. 

d)  Mog  c.        e)  1123.  (1(1(1.,  sed  del.  c.      i)  Ciriaci  St.      g)  A.  D.  123.  ante  mouiales  St. 
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A.  B. 

Cr.s.PetriE.  1141.     Magua    concertatio     facta     est 

Erffordiea    IUI"    Kai.    Septembr.    inter    cives 

et     famulos     archiepiscopi.      Quidam    oecisi 

sunt^,  multi  utrimque  vulnerati.    Et  VII'' Kai.  5 

Mail  civitas  Erffordie'i  igne^^  crem  ata  est. 
1153. t'     Ecclesia   beated  virginis   cor- 

ruite    vetustate,    et    inventum     est     corpus 

sancti  Adelarii  XII.  f  Kai.  Mali.    Et  VII»  Kai. 

Aug.  inventumS   est    corpus  sancti  Eobani.  lO 

crotKReinh.  [Aiuio''   1164.  Erffordia  industria 

archiepiscopi  Moguntinensis"'  Conradi 

muro  lapideo  circumdatur,  qui  a  Lu- 

dovico  2°   lantgravio  destruitur.     Sed 

postea  1169.  a  Cristiaiio  archiepiscopo  15 

Mag'iintinensi '^    permissu    imperatoris 

deiiuo  reparatur].*-  ^ 
Cf.s.PeME.  1170.     Imperator     Fredericusl    pri- 

m  u  s  in  nativitate  sancti  lohannis  baptiste  habito 

generali    conventu    pacificavit   Erffordie    Hein-  20 

ricumm   ducem    Saxonie   aliosque   principes. 
1174.     Idemii    concilium    celebra\'it 

Erftbrdie,  ubi^  Wilmaro  ßrandenburgensi  0  epi- 

scopo   defuncto   Siöridum   filium  Alberti   mar- 

cliionis  substituit.  25 

L.crI;,.Erf.  1182.?    Civitas  Erffordensis^    dis- 

tributa  est  in  diversas  parrocliias ; 
nam  aiitea  sola  ecclesia  sancte'^  Marie 
fuit  Caput  et  parrochia  generalis  tocius 
civitatis ;  alie  vero  capelle  edificate  30 
sunt  per  intervalla  temporuni  a  nobi- 
libus  terre,  qui  de  precepto  Mogun- 
tini* archiepiscopi  ob  tuicionem  pre- 
dicte*^    civitatis    ibidem    habitabant'-. 

*)  2  add.:  Vide  supra  folio  XIIl.  35 

a)  Erffr  1.  1^  ;  Erflford^  2.  b)  om.  2.  c)  Anno  dni  1153.  2.  d)  Marie  add.  1».  2. 
e)  vet.  coiT.  2.  f)  VILl".  g)  c.  s.  Eob.  inv.  est  2.  h)  uncis  incl.  solum  2  habet, 
om.  1.  Ja.  i)  Moguntin  2.  k)   Mag-untin  2.  1)  Fridf"  2.        m)  et  Henrlcum  2. 

n)  rrid[ericiis]  Imperator  add.  2,  itbi  cel.  conc.  o)  ep.  Brand.  2.  p)  Item 
1182.  2.        q)  Erflfr  1 ;  erfordr  1».         r)  beate  2.        s)  Mogun  1  ;  arch.  Mog-  2.  40 

1)  Cf.  de  locis  Cronicae  Reinhardsbr.  a.  1163.  1164.  1169,  SS.XXX,\, 
p.  537  sq.,  cum  his  ad  verbum  fere  convenientibus  'N.  Archiv'  XXI, 
2}-  510  —  513,  ubi  de  his  disserui,  cum  hunc  locum  codicis  Monacensüi 
nondum   haberem,  et  Ann.  S.  Petri  med.  a.  1165.  1168,  supra  p.  59  sq. 

2)  Cf.  cartam    spuriam    Christiani    archlep.    Mogunt.,    Beyer,    'ÜB.    rf,  45 
Stadt   Erfurt'  I,   i).  19,   nr.  45,    ubi:    Erfurtensi  municipio,  postquam 

.  .  .  muro  munitum  fuerat. 
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Anno  Domini  1135.    Cepit  ecclesia  sancti  Augustini  £:^/-.  im'!' 
canonicorum  regulariuni,  unde  valva  nominatur'. 

Anno  Domini  1141.    magna   coucertacio    facta   est  inter  civea  Cr. s.PetHU. 
et  familiäres  archiepiscopi ;  quidam  occisi  sunt,  utrimque  vulnerati. 
5  Et  eodem  anno  civitas  pro  magna  parte  combusta  est. 

Anno  Domini  1153.    Corruit  ecclesia   beate  virginis,  et  in- 
venta  sunt  corpora  beatorum  Adelarii  et  Eobania. 

Anno    Doraini    1162.    Lodewicus    lantgravius   Thu- cron.  iieht/,. 
ringie  destruxit  murum  civitatis,    et  YII.  anno  sequenti 
loreformatur  iussu  imperatoris  a  Moguntino  archiepiscopo, 
cui  nomen  Christianus. 


Anno  Domini  1170.    Frede ricus  Imperator  habuit  com-  Cr. s.PetHE. 
0  i  1  i  u  m  Erfordie,  u  b  i  m  u  1 1  o  s  principes  paciticavit. 

Item    anno    1174.     Idem    Fredericus    Imperator   habuit 
15  c  0  n  c  i  1  i  u  m  Erfordie,  ubi  Wilmaro  ßrandeburgensi  episcopo  defuncto 
substituit  Syfridum  filium  marchionis  Alberti. 

Anno    Domini    1182.     Civitas    Erfordensis^    distri-  l. cron.  Erf. 
buta  est  in  parrochias.    Antea  enim  tantum  fuit  ecclesia 
beate  virginis  unica  parrochia  civitatis. 


20  a)  Teobani  c         b)  Erfordi;  c. 

1)  In  Hist.  landgr.  Eccard.,  Eccard,  Hist.  geneal.  j)rinc.  Sax.  super, 
p.  868,  hoc  ad  a.  1136.  relatmn  est,  sed  ibi  2»'ocul  dubio  ex  Libro  cron. 
Erford.,  übt  hoc  ad  a.  1131. 
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A.  B. 

cr.s.PetriE.  1184. '''■  Inperatoi'e*  residente''  ibi- 

dem'cum  multis,  rupto  pavimento  plures  ce- 
ciderunt   in   cloacam    subtus   latitautemc,  quo- 

rum  multi  sunt  suiFocati*,  vi  de  licet  comes  5 

Thuringie,    comes    Hassie,    comes  d    de    Kirch- 
berg, VII»  Kai.  Aug.** 

1198. ß  Predones  spoliaverunt*' mona- 
sterium  sancti  Petri". 
'jf^f^'Z'l  1203.-    Bohemi  intraverunt  Thu-io 

ringiam  cum  magno'*  exercitu  totam 
terram  devastaiites  usque  in  Salvelt. 
Sequenti'  anno  redeuntes,  per 
regem'^  Romanorum  Philippum  re- 
pulsi,  reversi  sunt  retrorsum  '^.  i5 

1204.'    Dormitorium    beate  virgi- 
nis  cecidit^. 
Cr.s.PetriE.  1213."^  Incendium  magnum  fuit,  et  pons 

mercatorum  consumitur. 
E'rf.cod.3.  1213.      Canonici    beate"    virginis2o 

Erffordie°  primo  ceperunt  processio- 
nem  habere  ad  Montem  Sancti  Petri 
ex^  ordinacione  plebani  Sancti^  Pauli' 
die  purificacionis  beate  ^  virginis ''. 

Anu. stad.  *)  2  add. :  Imperator  e  s e  vLx  in  q u a d a m  fenestra  s a  1  v a n  t  e ,  25 

nuUo  tamen  episcopo  vel  clerico  periclitante.  Comes 
Henricus  de  Suartzpurg  ibi  profundius  corruit,  quia  a  s  s  i  - 
due  iuravit:  'Si  hoc  non  fecero,  submergar  in  cloaca'. 
Unde  fuerunt  ibi  octo  principes  et  multi  comites  et 
centum  milites.  Aliqui  dicunt,  quod  ibi  sunt  submersi,  30 
omisso  videlicet,  sequitur  comes  Thur.  etc. 
*  )  In  marg.  manu  Cfonicae  B  adscriptam  est  1 :  Claustrum 
Novi-operis  iniciatur ' ;  2  habet  Eodem  tempore  VII. 
Kai.  Augusti  claustrum  Novi-operis  incipit  edificari. 

a)  numerus  oin.  2.        b  i  ib.  res.  2.        c)   latentem  2.       d)  et  c.  de  Kirchperg-  2  ;  kirch-  35 
berch  1».        e)  Anno  1188.  2.  f)  spoliarunt  i  ;  spoliarunt  2.  g)  Anno  dili  120a.  2. 

h)  ex.  m.  2.  i)  Et  seq.  2.  k)  Phil.  reg.  {orn.  Rom.)  2.  1)  Item  Com.  anno)  dorm,  sancte 
Marie  cec.  2.  m)  Anno  1204.  2.  n)  Marie  add.  2.  o)  Erff ;  1.  la  ;  om.  2.  p)  in  die 
pur.  ex  ord.  pleb.  ecclesie  s.  Pauli  2.      q)  S.  P.  om.  la.       r)  Marie  add.  1^  ;  b.  v.  om.  2. 

1)  Potius  Heinrico  rege.  2)  Is  qui  haec  2}rmio  ex  Cron.  S.  Petri  E  io 

excerpsit  hoc  monasterhim  Erfordense  esse  opinatus  est,  quod  est  Sal~ 
veldense.  'S)  Cf.  de  his  locis  'N.  Archiv'  XXI,  p.  506.  526  sqq.,    et 

Cron.  Minoris  add.  C%  supra  p.  646.  4)  Hoc  nusquam  alibi  relatum 
est,  quod  nota  inter  excerpta  Cronicae  E,  non  inter  excerpta  Annalium 
S.  Mariae  Erford.  in  I.  scriptum    esse.  5)  Gerwici.  6)    De  hocib 

loco,  qui  in  addit.  cod.  Wiesbad.  ad  Librum  cron.  Erford.  ad  a.  1208, 
supra  p.  758,  in  excerptis  Conradi  Stolle  (infra)  ad  a.  1216.  legitiir, 
vide  'N.  Archiv'  XXI,  p.  504  sq.,   et  infra  II.  a.  1226.  7)  Hoc  in 

II.  (non  in  I)  ad  a.  1285.  legitur.    Falso  igitiir  in  codice  1  hoc  loco  (ad 
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Anno   Domini  11S4.*    Imperatore   residente   cum»  mulüs,  Cr. s. Petri E. 
pavimento  rupto  plures  ceciderunt  in  cloacam,  quorum  m  u  1 1  i  in  ceno 
suntl»  suffocati.     Inter   quos   erantc   comes   Thuringie,  comes   de 
Kirkberchil,  comes  Hassie,  VII. «  Kais.  Augusti. 


5  Anno  Doniini  1198.  f  Predones   spoliaverunt   monasterium 

sancti  Petri. 

Anno  1203.^  Bohemi  vastaverunt  Thuringiam,  quos  Iv/-.  räd.  3.' 
Imperator  abigebat. 


Anno  Domini   1204.  cecidit  dormitorium  beate  vir- 
10  ginis. 

Aimo  l'213.h    Incendium   magnumi  consumpsit  pontem  mev-  Ct-.."^. Petri e. 
catorum  cum   aliis. 


*)  St.  add. :    Fridericus   imperator   habuit   consilium    Erflbrdie, 
ubi  multos  principes  concordavit^ 

15  a)    aliis  add.  St.  b)    suff.  sunt  St.  c)    nobiles    sive    nobiliores  scilicet    add.  St. 

d)  Kirchber^k  St.        e)  XII.  St.         f)  Item,  niiniero  1198.  i«  marg.  alio  atram.  scripta 
St.,  ubi  hie  locus  post  Turingiam  a.  1203.  g)    A.  domini  12.  St.  h)    1216.  St.,  ubi 

locus  a.  1216.  omissus,        i)  erffordie  add.  St. 

1)  Locus  a.  1170,  p.  793,  a  St.  supra  omissus,  insertus  est. 
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Ä. 

Cr.s.PetriE.  .1216.^  Incendium  magnum  usque  ad  temnis'^.* 

1221.  ludeic  quasi  L  XXVI  a  peregrinis  occiduntur;  eodem 
anno  archiepiscopus  Moguntinus  '^  celebravit  ordiues  a  p  u  d  Sanct  u  m 
Petrum.  Eodem    anno    orta  sedicionee   int  er  cives  occisif  sunt  5 

quam  plures,  e t  incendium  magnum  plateam  Latam  et  cetera  con- 
sumpsit.  ** 

Cr.  s. Petri.  1226.    Organa  ad  Sanctum  Petrum^  facta  sunto. 


Cr.s.PetfiE.  [122]7.li    Ordines  celebraverunt  Erffordie»    dominus  Magun- 

tinusk  ad   Sanctum   Petrum,    Halberstadensis  1    ad   Sanctam  i"  Mariam  lo 
et  episcopusii  Livoniensiso   in    capella   sancteP   Marie    Magdalene. 
Qui   omnes   simul  electum  Pragensem    in  ecclesiaQ  sancti  Petri  con- 
secraverunt. 

[122]8.  r  Wilhelmus  Havelbergensis  episcopus  ordines  celebravit 
Erfifordie  vigilia  pasche  s .  i5 

Predicatores  t    venerunt  Erffordiam    e  t    ceperunt  eenobium  edi- 
ficare". 
*f.l9d.  *1230."^'  SifFridus  arcliiepiscopus  Moguntin  u  s  obiit  Erffordie,  se- 

pultus  in  choro'^^'  beate  virginisx;  cui  successit  Siifridus  ipsius  patruelis. 

[123]1.     Comes  Albertus   de  Wiey  abstulit   Erftbrdensibus  pre- 20 
damz  innumerabilem  iumentorum. 

[123]2.     Fratres"  Minores   ceperunt  iufra   muros  Erffordenses^ 
habitare,  qui  prius  extra  murum^   XI  an.  resederunt.*** 


*)  1.  la  add.:  viele  supra -. 

j-.t.-        -  -    -  -.1  TT*  ^    _  


**)  1.  la  add.:  Vide  supra  [1223*^]^.  25 

***)  1.  la  add.:  Vide  supra  [1238.*^   et   1240]''. 

a)  Similiter  1297.  2.    b)  Temnitz  2.     c)  q.  76  ludei  2.      d)  Mog;  1;  magüm  la;  Mogun- 
tin 2.      e)  est  seditio  2.       f)  et  pl.  sunt  occ.  2.      g)  facta  fuit  ad  S.  P.  2.      h)  ubi  priores 
tres  numeri  uncis  inclusi  sunt,  solns  extremtis  in  marg.  adscriptv-s  est  1.  1* :  num.  o»i.  2. 
i)  om.  2.     k)  Magunt;;  1.  1» ;  ad  S.  P.  doni.  Maguntiü  2.      I)  halbr"  1.  1».      in)  beatam  2.  30 
n)  et  ep.  om.  2.  o)  sie  2;  lisoniens.  1.  1».  p)  beate  2.  q)  in  e.  s.  P.  o»i.  2. 

t)  num.  om.  1^;  Anno  1228.  in  vig.  p.  W.  ep.  Hav.  cel.  ord.  Erflf.  2.        s)  p  ex  seqi'.e»te 
linea  add.  1.  1*.       t)  Anno  1230.  praemittit  2.      u)    ed.  cen.  2  ;  edifieari  1».       v)  Eodem 
anno  moritur  S.  arcli.  Moguntin  et  sep.  2.     w)  eculesie  add.  2.      x)  Marie  2.      y)  ^yyhe  2. 
z)  inn.  pr.  2.         a)  o»i.  2.        h)  Erfff  1.  l".  2.        c)  muros  annis  XI  2.        d)  num.  alio  35 
atram.  suppi .  1. 

a.  1185)  adscriptutn  est.  Dies  falsa  cum  hac  nota  coniunctiis  est  a 
scriba  codicis  2,  ut  et  in  Varil.  hie  dies  falso  ad  a.  1198.  tractus  est. 
Cf.    'X.  Archiv'  XXI,  p.  487  sq.  1)    Haec    in    cod.   E   Cronicae 

S.  Petri  non  legimtur.     Quae   in  11.  de  organis  S.  Mariae  leguntur,  in  40 
E  et  Cron.  S.  Petri  ad   a.  1225.    habentur.         2)  Nmi  de  hoc  incendio, 
sed  de  eo  a.  1222.  in  Chron.  Engelhusii  cod.  Dresdensis  f.  58<^.  ex  Cron. 
S.  Petri  E  relatum,   ubi   in    marg.  anni  numerus  1218.  adscriptus  est. 

3)  F.  58<l.  cod.  Dresdensis,  ubi  non  ad  n.  1223,  sed  tertio  loco  2)0st 
a.  1220,    ubi    Et    sequenti    anno,    de    quo    loco    iam    n.  2.    dictum    est.4:b 

4)  F.  58<i.  Ö9^.  cod.  Dresdensis,  ubi  })Otius  numeri  1223.  1232.  in  marg. 
adscripti  sunt. 
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Anno  1216.    lucendiuiu  niagnum  usque  ad  tempuis  *.  Cr.s.PetriK. 

Anno    Doniini    1'221.      ludei*    7  6    occiduntur    a    peregrinis. 

Eodem    anno    airhiepist-opus    Moguntinusli    celcbravit    ordines    apud 

Sanctum    Petrum.  Eodem c    anno    orta    sedicione    inter    cives 

6  occisi  sunt  quam'i  plures.    Eodeme  anno  incendium  magnum  Latamf 

plateam  consnnipsit  et   omnes   sanctos^'"-. 

Anno  1226.  facta   sunt  Organa   in    ecclesia   beate  virginis.      Et  16.1225. 
canonici  ceperunt  facere  processionem  ad  Montem  Sancti 
Petri  3. 
10  Anno h   1227.     E  r  f 0  r  d  i  e    celebraverunt    ordines    s  i  m  u  1    u  n  a 

die   dominus   archiepiscopus  Moguntinus»    ad   Sanctum    Petrum, 
episcopus  Halberstadensis    ad  Sanctam  Mariam^  et  Livoniensis  in 
cappella   sancte   Marie   ^lagdalene ;    qui    s  i  m  u  1   electum  1    Pragensem 
consecraverunt  in  ecclesia  sancti  Petri. 
15  Anno  Domini  1228.  Wilhelmus  episcopus '"  Havelbergensis  cele- 

bravit  ibi  ordines.  Eodem  anno  Predicatores  venerunt  Erfor- 

diam  ceperunt  q  u  e  cenobium  edificare. 

Anno  1230.     Sifridus   archiej^iscopus  obiit  Erfordie,  sepultus  in 
choro  beate  virginis.     Cui  successit  Sifridus  patruelis  ipsius. 
20  Anno  Domini  1231.     Comes   Adelbertus   de  Wie  predam  innu- 

merabilem  iument  o  r  u  m  abstulit  Erfordensibus. 

Anno  Domini  1232.  fratres  Minores  ceperunt  infra  muros  habi- 
tare,  qui  prius  extra  muros  XI  ann i s  resed e r u n t. 

Anno    1238.      Episcopi    Hildensheimensis"    in    ecclesia    sancti 
25  Petri,   Herbipolensis    in    ecclesia   sancte   Marie   a  c  Havelbergensis   in 


a)  Item  eodem  anno  occisi  sunt  septuaginta  sex  ludei  a  per.  —  plures  (l.b^  post  I.  6.  Si. 

b)  Mogf  c. ;  Eod.  —  Petrum  om.  h.  l.  St.  c)  Item  eod.  St.  d)  om.  St.,  ubi  pl. 
occ.  sunt.  e)  Erff"  ine.  etc.  post  1221.  St.  f)  pl.  1.  St.  g)  et  ecclesiam  omnium 
sanctorum  S!.      h)  Item  eodem  anno  arch.  Mag.  celebravit  ord.  ad  S.  P.  St.  ad  a.  1221, 

30  «*«'   locus  J.  3.  4.  couiunctus  est  cum  sequente.  i)  Mogf  c.  k)  ad  beatam  virginem 

et  LyvoD.  St.        1)  episcopum  add,  St.         m;  hab  add.,  del.  c.         n)  hildeü  f. 

1)   Die  temenicz   {vel   temlitz)   dicitur  carcer    in  praetorio  Erford.   (cf. 
C.  Beyer,  'ÜB.  d.  St.  Erfurt'  II,  p.  758,  nr.  1056>.     Nescio  an  auctor 
hanc  dicere  voluerit  pro  temes.         2)  Cf.  'jN'.  Archiv'  XXI,  p.  502  sq. 
35  3)  Cf.  I  supra  a.  1213,  p.  794. 
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A. 


Cr.s.PetriE.  1245.*    Incendium    circa    pontem    mercatorum    a    media    nocte 

usque  ad  meridiem,  de^  quo  incendio  dixerunt  seniores  tamc  sevum 
se  non  vidisse. 

[124]8.     Marchio  Misnensis  obsedit  Erffordiam.  5 

1255.  Incendium,  quodd  simile  vel  maius  dicitur  fuisse  pre- 
cedenti;  eodem  anno  cives  Erffordenses  qui  dicuntur  summi 
burgenses  statuerimt,  ut  singulis  annis  eligerentur  XII  ex  p  o  p  u  1  o  , 
qui  consules  nominarentur,  et  super  illos  duose  seniores. 

[125]7.f  Abbat  es  ordinis  sancti  Benedicti  celebra  verunt  capi- ic 
tulum  apud  Sanctum  Petrum. 

[125]8.  Gerhardus  a  r  c  h  i  episcopus  Moguntinuss  obiit  Erftbr- 
die,  apudli  Minores  sepultus,  quo r um  fuit  profession i s.* 

1268.  i    Stutemhem  castrum   firmissimum  destru xerunt   Erf- 
fordenses. 15 
Ci-.s.Petri.              1273. ^    Domum    fratrum    Augustinensium  1    similiter    frege- 
runt,  expellentes  ipsos  a™  ci  vi  täte'.** 
Cr.s.PetriE.             [127]5."  Erffordenseso   a   vicinis  provocati  tribulaverunt  nobi- 
les    circumquaque    conductis    armatis    CCC,    quos    iuvit    ar- 
chi episcopus  per  1111° i"  ebdomadasP  apud  Sanctum  Petrum  hos -20 
pitatus;  ubi  etl  ordines  celebravit  Skientes. 

[127]  9.  ■■  Wernher  u  s  archiepiscop  u  s  Moguntin  uss  posuit 
interdictum  Erffordie  usque  in*   tercium  annum,  quod 

1282. u  conposicione  facta  relaxatum  est,  solutis  episcoi^o 
prov  emenda  M  marcis  et  CCC  marcis   clero  pro  eorum  damno.***  25 

1283.'*^  Yolradus  de  Grata  x  civ-is  Erffordensisy  sedicionemz 
suscitavita  inter   cives   cum    infinita    populi    multitudine,    quam    at- 

^'''1259'*''''  *)  ^  add.:   Cui  Wernerus   prepositus  maioris  ecclesie  successit. 

Vi  de  supra  fo.   18. 
**)  2  add.:  Tide  supra  folio  XVIII.  30 

***)  2  add.:  vide  supra  fo.  19,   ubi  dicitur:    Anno   1299 -. 

a)  4  incerium  e  corr.  1 ;  1242.  2.  b)  de  q.  ine.  om.  2.  c)  se  tarn  sevum  2.  d)  qui 
del.,  et  eadem  manu  superscr.  quod  1.  e)  sie  1.  1».  2  ut  E.  f)  nota  a.  1257.  om.  2. 
g)  Mog(^  1.  1*.  2.  h)  sep.  ap.  Min.  1».  2.  i)  num.  om.  1» ;  Eodem  anno  Erffurden 
destr.  c.  in  Stotternheim  2.  k)  uum.om.  l»  ;  Anno  1273.  Erffurden  fre^.  d.  fr.  Aug.  2.  35 
1)  Augustin  1.  la.  2.  m)  ex  2.  n)  num.  om.  la.  o)  Erff;;  1.  la ;  Erffurden  2.  p)  sep- 
tiraan  2.  q)  oni.  2.  r)  1282.  iam  h.  l.  1».  —  Wernerus  2.  s)  Mog-;  1  ;  mog-untf  la  ; 
Mag"  2.        t)  ad  2.  u)  num.  in  niarg.  »er.  1,  om.  h.  1.  1*.  2.  v)  pro  em,  om.  2. 

w)  Anno  1285.  2.        x)  Gotha  2.        y)  Erffr  1.  la.        z)  sedicione  1.        a)  excitavit  2. 

1)  Haec  in  cod.  nostro  E  non  lec/untur.     Cf.  'X.  Archir'  XXI,   p.  484, 40 
n.  3.         2)  Ad  a.  1299.    in  Cron.  S.  Petri,   supra  j).  320,  de  composi- 
tione   litis   intet'  Gerhardum  II.    archiepiscopwn   et  Erfordenses  dicitur. 
Cf.  infra  a.  1298. 
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ecolesia   sancti  Augustini   regularium   canonicorum    ordines   celebrave- c». .v. iv^n*;. 
runt  Sicietites  ex  mandato  d  o  m  i  n  i  a  v  c  h  i  e  p  i  s  c  o  p  i  Maguntini  ^ . 

Anno  Domini  1240.     Arcliiepiscopus  Moguntinus •>    a   qua- 
libet  ecclesia  Erfordensi  v e cepit  unam  canipanam  vel  valorem  eins. 
öldem  posuit  ibidem  inter dictum  usque  in  3"^  annum. 

Anno  Domini  1245.  Incendium  circa  pontem  niercatorum  a 
media  nocte  usque  ad  medi  u  m  diem.  De  quo  incendio  dixerunt 
seniores  tarn  sevum  se  numquam  vidisse. 

Anno  Domini  1248.     Marchio   Missenensisc   obsedit  Erffordiam. 

10  Anno  1255.    Incendium  simile  vel  maius  precedenti.     Tunc 

ibi   summi    Imrgenses   statuerunt,  ut  singulis   annis  XII  eligantur  ex 

omni   s  0  c  i  etate,  (jui   consules   nomin  e  n  tur,    et  super   illos  duo  s  i  n  t 

seniores. 

Anno  1257.     Abbat  es  ordinis  sancti  Benedicti  celebra  v  e  r  u  n  t 
15  capitulum  eorum  apud  Sanctum  Petnim  Erfordie<l. 

Anno  Domini  1258.  Grerhardus  archiepiscopus  Moguntinus iJ 
o b ii t  Erford i e ,  apud  Minores  sepultus,  quorum  erat  pro- 
fession  i  s. 

Anno  1268.   firmissimum  castrum  Stuternheim  prope  Erfordiam 
20 ab  ipsis  Erfordensibus  destructum  est. 

Anno  1273.  Consules  Erfordie  fregerunt  domum  fratrum  Augu-  (■>:  s.  Petvi. 
stinensium,  non  permittentes  ipsos  Erford  i  e  habitare. 

Anno  1275.  Cives  Erfordenses  provocati  a  nobilibuse  wicims  Cr. s.PetriL. 
tribulaverunt   comites    et   alios  armatis  aliunde  conductis  usque  ad 
25CCC.     Archiepiscopus    eciam   Moguntinus f    iuvit  cives  Erfor- 
denses  per   4   ebdomadas    apud   Sanctum  Petrum   hospitatus. 
Q  u  i  et  ibidem  ordines  celebravit  Sicientes. 

Anno  Domini  1279.  Wernher u s  archiepiscop us  posuit  inter- 
dictum  in  tercium  annum. 
30  Anno   Domini    1282.     Composicione   facta  inter  archiepiscopum 

et  cives  Erfordenses  d  relaxatum  est  interdictum,  solutis 
pro  emenda  mille  marcis  a  civibus  episcopo  et  CCC  marcis  clero 
pro  eorum  dampno. 

Anno    1283.    Balradus   de  Gota   civis    Erfordensis  d  sedicionem 
35  s  u  s  citavit  inter  cives  cum  infinita  populi  multitudine,  quam  a  1 1  r  a  x  i  t. 


a)  maguntj"  c.        b)  mog,"  c.        c)  missen  c.        d)  erfj;  c.        e)  propinquis  add,,  del.  c. 
f)  moguntjf  c. 
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A. 

Cr.s.Petri E.traxit.      Sed    Dei     ordinacione    preventusa   nocere    non 
potu'it. 

1290.    Rudolfusl*  Romauorum  rex  intravit  Erffbrdiam  crastinoc 
sancte  Lucie  cum    maximo    comitatu   principum    e  t   nobilium,    pacem  5 
f  a  c  i  e  n  s   u  n  d  i  q  u  a  q  u  e  d ;    t  u  n  c    civ  e  s  ErfFordens  e  s    cum    militibus 
regis   conprehenderunt   in  Ilmenae  XXIX    predones.     Quos   rex   per- 
Y.  ?oa.  sonaliter f  sedens   pro    tribunali  fecit   decoUari.     *Etg  factus    est 
timor  super  omnes.    In  tali  regis  conventu  fuerunt  Erffordie 
Moguntinush,  Magdeburgensis   et  Salczburgensis    arcbiepiscop i.     Epi- lo 
scopi    vero:    Babinbergensis,    Herbipolensis  i ,    Halberstadensis,    Gon- 
stantiensis,    Hildensheimensisk,    Padebomensis,    Numborgensis,   Merse- 
burgensis,  Mißnensis,  Eistensensis  1 ,  Verdensis  m,  Tolnensis   e  t  Laven- 
tinensis.       Abbat  es:    Vuldensis,     Hersfeld  ensis.       Principes     eciam 
seculares :     Rex    Bohem  o  r  u  m ,    Heinricus     dux    Brunswic  ensis     et  i5 
fratres  eins  Wilhelmus  et  Albertus.     Dux  Saxonie,    dux  Austrie,  dux 
Swevie  ^,  dux  Carinthie,   dux  Lunenborg  e  n  s  i  s  n .     Marchio  Brande- 
burgensis  n  o  ra  i  n  e  Longus   et   frater   eins  Tilo ',   marchio  Mißnensis, 
lantgravius    Thuringie    Albertus    cum    filiis    Frederico    et    Tiszmanno. 
Com  i  t  e  s  de  Swerin,  de  Kaczenellebogen  cum  fili  o,  qui  ibidem  obiit.  20 
Comes  de  Bren^,  qui  ibidem  obiit  sine  berede.     Cuius  bona  rex  con- 
tulit  genero    suo    duci  Saxonie  et  uxori,    filie  sue,    que  valuerunt 
duo  milia  marcarum  annue  pensionis.    Ibidem  fuit  dux  Magnipo- 
lensiso,    comes  de  Anhalt,    borchgravius  de  Nornberg  cum  multis 
aliis.     IbidemP  rex  mandavit  destrui  LXVI  munitiones  in  Thu- 25 
ringia,  quibusQ  se  raptores  recipiebant.    Ibidem r  rex  invitavit 
fili a s  SU a s ,  reginam  Bohem i e  et  ducissam  Saxonie,  quas  cum  Om- 
nibus   suis    splendide    procuravit.      Idem    rex    Rudolfus  s     causa 
solacii    quodamt    die   vitrum   haben s^    magnum    in   manu    cum 
cervisia"''  clamavit   in  plateis:   'Wol  in!    vvol  in!   eyn  gut  Erfforts^^' 30 
bir  daz  had  er  Sifert  von  Butstete  uffgetan!' 

1291. '^  Incendium  cepit  in  curia  Novi-operis  ety  fere  con- 
sumpsit  terciam  partem  civitatis;  tunc''  exusta  sunt  monasteria  fra- 
trum  Minorum,  canonicorum  regularium  et  ^  albarum  dominarum  cum 
ecclesia  sancti  Bartolomei».  Eodem  anno  aliud  incendium  fere''  35 

C  curi  arum  cum  ecclesia  sancti c  lohannis. 

[129]3. d  Festo  sancti  Laurentii  incendium  ponteme  merca- 
torum  absumpsit  cum  capella  sancti  Egidii  eti  edificiis  adiacentibus 
multis.  ConsulesS    Erffordenses  impediverunt    monachos 

a)  om.  2.  b)  alia  manu  in  loco  raso  1  ;  Rodolfus  1».  —  rex  Rom.  2.  c)  in  er.  2.  40 

d)  sie  1.  la ;  undequaque  2.  e)  Ilmeno  2.         f)  pro  tr.  pers.  sed.  condemnavit  et  2. 

g)  seq.  —  multis  aliis  (l.  2bJ  om.  2.  h)  Mogj;  Magdf  1.  i)  Herbipot  1.  1».  k)  bilden*  1. 
1)  sie  (Eistensen)  1;  eystenseü  1».  m)  Verdensn  1.  n)  lüneborgen  1;  Iiineborgeri  l^^. 
o)  dux  de  magnipolen  1 .  l».  p)  Mand.  etiam  destrui  2.  q)  in  q.  2  r)  Ib.  —  pro- 
curavit om.  2.  s)  Ru.  1.  1»;  om.  2,  ubi  sol.  c.  t)  q.  d.  o>«.  2.  u)  m.  h.  2.45 
V)  cum  cerv.  om.  2.  w)  erfPj  1.  1»;  Erffurdisch  byer  das  hait  her  Siuert  v.  Rüstete 
uffgethan  2.  x)  Item  1291.  incepit  iuc.  2.  y)  om,  2,  tibi  cons.  fere.  z)  om.2.  a)  sie  2; 
Bar.  1.  1».  b)  consumpsit  fere  centum  curias  2.  c)  beati  1^.  d)  deinde  93.  in 
f.  2.  e)  po  1.  la. ;  abs.  p.  m.  2.  f)  et  —  multis  om.  2.  g)  Eodem  anno  cons 
Erflfurdeu  2  ;  Erffj;  1.  1«. 
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1)  Pro  Bawarie.  2)  Pro  Cum  -  telo.  3)  qui  —  Bren    in  cod. 

nostro  E  amissa  sunt.     Vide  supra  p.  294,   n.  c. 
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Seil    Dei     ordinacione     preventus     nocere     iion     potuit. 
Eodem-"'  anno  fratres  Heremitarum^  Angustini  ceperunt*'  L.c>-on.E,-f. 
construere  cenobinin  Erfordie. 

Anno'^  1285.  clanstrnm  Novi-operis  iniciatuin  est^.  <•/. /fc. 
5  Aquo  1290.     Rodolfus    Romanorum    rcx    fuit    Erfordie    cvLmCr.s.PetriE. 

maximo  principum  comitatu,  pacem  faciens  undiquaquee. 


Idem  causa  solacii  quodam  die  clama v i t  Erfordie  i n  pla- 
tea,  habens  vitrum  cum  cervisia  in  manu,  sie:  'Wol  in!  wol  in! 
eyn  gut  beir  d  a  t  hat  her  Siferd  von  Bustede  ufgetan ! '  De  quo 
loadhuc  gloriantur  Erfordenses.  * 

Anno   Domini f   1291.     Incendiume   in    curia   Novi-operis    con- 

sumpsith   fere  terciam  pai'tem    civitatis.     T  u  n  c  i    exust  a  sunt  mona- 

steria  fratrum  ^  IMinorum,  regularium  canonicorumf ,  albarum  domina- 

rum,  ecclesia  sancti  Bartholomei  etc.  f         Eodem  anno  aliud  incen- 

15  dium  feref   C  curiarum  cum  ecclesia  sancti  lohannis. 

Annok  1293.  Incendium  pontem  1  mercatorum  absumpsit, 
capellam    sancti   Egidii  cum  edificiis  multis.  Eodem  anno  con- 

sules  impediverunt  monachos  Sancti  Petri,  ne  inquilini  domorum 


*)  In  c.   aäd. :   De    illo  Rodolfo    vide    supra  in  Cronica  - 
20  anno   1273. 

a)  Anno  doniiui  1287.  fr.  St.             b)    sancti  St.  c)    constr.    cep.  Erff.  (ceu.  om.)  St. 

d)  domini  add.  St.         e)  sie  c.       f)  om.  St.         g)  oritnr  ine.  St.       h)  et  cotis.  vere  t.  St. 

i)  civ.  monasterium  exustum  fuerat  monast.  St.  k)  domini  add.  St.      1)  in  ponte  merc. 
totum  consumpsit  cum  ecclesia  s.  Eg.  St. 

25  1)  Cf.  supra  p.  794,  n.  **.     2)  TJieoderici  Engelhus. 
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A. 
Cr.s.Pe/j-iE.  Sancti  Petri,  ne  inquilini   domorum  ipsorum  libertateS'  gauderent, 
*f.  80b.  sediJ   tenerentur   civitati  sicud  alii.  *Clerus  Erffordensis 

civibus    adherentibus    appellavit    contra   archiepiscopum  Mo- 
guntinumc   cum  preposituris  vicinis.  5 

1294. d  Adolfus  Romanorum  rex  t o t a m  Thuringi a m  miser- 
rime  vastavit  et  Misnam,  ubi  castrum  Friborg  evertit  e t 
marchionem  Fredericum  Misne  honore  patriaque  privavit. 

[129]6.    Incendium    grande    in    foro    rapularum    etc.     Eodem 
anno  in  pede  Montis  Sancti  Petri  similiter  incendium  ecclesiam  lo 
sancti  Leonard!  consumjisit. 
?7».  1209.  [129]8.e   Clerus  cum  Erffordensibus   reconciliatur  archi- 

episcopo,   latisf  ex   parte    civium  MCCC  marcis   argenti  et  ex  parte 
cleri  CCC* 


1318. &  Farnes  et  pestilentia  magnali,  unde  Er£fordenses '  15 
V  magnash  foveas  feceruntk  fieri  in  Smedestet  ante  civitatem,  qui- 
bus  CXXXVIi   sexagene  hominumh   et  V  homines  sunt  sepulti. 

1323.    Facta   est   discordia   inter  cives  ErfFordensesli  et  clerum 
ibidem h.      Sed    eodem    anno    per    archiepiscop u m m   concordati 
sunt;  tunc   tarnen   spoliati   fuerunt»   clerici  per  civitatem  20 
et  precipue  capellao  Sacri  -  fontis. 

[182]5.    Factus  est  lapideus  pons  mercatorum. 

[132]6.P    Discordia  facta   est   inter  Fridericum    marcliio- 
.  nem  et  cives  Erff ordenses  ^. 
%ont^n'  1342.    Inundatioq  tanta    fuitl»,    ut    Erffordie    nemo    posset   in 25 

plateisr  die  sancte  Praxedis»    equitare. 
ti.  1343.  [134]4.  Erffordenses  ceperunt  castrum  Aldenburg,  ubi  X  Vivantes 

proscriptos  cum  tribus  mortuis  ductos  Erffordiam*  decollaverunt. 

*)  1.  la  add.:  vide   supra   [1303. "^    8.   et   9]  2.   —   2  add.: 
vide  supra  fol.  XX.  ^^ 

a)  gaud.  libertati  2.      b)  dareat  et  add.  2.        c)  Mogf  1.  1» ;  Maguntifi  2.       d)  a.  1294. 
1296.  om.  2.  e)    nuni.  om.  1^ ;    qui  postea  anno  08.  reconsiliantur,  dati.s(!)  arch.  2. 

f)  sie  1.  la.  g)  Anno  1308.  2.  h)  om.  2.  i)  cives  Erff.  2.  k)   facien  in  a. 

1)  LXXXVI  2.       m)  episcopum  2.        n)  sunt  2.      o)  et  presertim  ecclesia  2.       p)  noia 
a.  1326.  om.  2.  q)  Anno  42.  Inundancia  aquarum  2.  r)  pla.  1.  1*;  ut  in  die  Pr.  35 

nemo  posset  ambulare  2.  s)    sie  1».  2;    praxadis  1.  —  eq.  alio    atram.    stippl.    1. 

t)  erff;;"  1.  1^  ;    erffurdf  2.     u)  numeri  alio  atram.  suppl.  1. 

1)  De  discwdia  facta  inter  Mathfam  archiepiscojmm  et  Heinricum  lant- 
gravium   Hassiae    ad    a.  1326.    in    Crem.    S.    Petri   et    E   relatmn    est. 

2)  Nihil  in  Engelhusii  chronica  codicis  Dresdensis  hac  de  re  legittir.       40 
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eorum    libertate   gauderent,    sed    teiierentur   civitati  sicni Cr. s.PeiHE. 
alii   exactiones   prestare.  Eodem   anno    clerus   Erfordensisa 

civibus    adherentibus    appellavit  contra    archiepiscopum  Mo- 
guntinum ^  cum  prepositur is  vicinis. 
5  Anno  1294.    Adolfus  Romanorum  rex  Thuringiam   vastavit 

et  M  y  s  n  a  m  ,    castrum   Frybürg    evertit   e  t   marchionem   Älisne  Fre- 
dericum  honore  patriatjue  priva  v  i  t  \ 

Annot=    1296.    Incendium   grande    in   foro   rapularum  et  perga- 
mentorum  '^ .    Eodem  anno  aliud«  in  pede  Montis  Sancti  Petri,  q  u  o  d 
10  ecclesiam  sancti  Leonardi  i"  c  o  n  s  u  m  p  s  i  t. 

Anno    1 298.     der u s    cum    Ertbrdens ibus    reconciliatur»«-.  1299. 
archiepiscop  o    Moguntino^,    datis    ex    imrte    civium     !MCCC    marcis 
argenti  e  t  ex  parte  cleri  CCC. 

Anno  Domini  1303.  Erfordenses  destruxerunt  castrum  Hof- 
15  garte.     Eodem    anno    ceperunt   tria    a  1  i  a  firmissima  castra,   s  c  i  1  i  c  e  t  «i.  1304. 
Kirchberg,  Wintbergo    et    Grifenberg.     Quorum    prima  duo  funditus 
destruxerunt.    Ceperunt  ec  iam  castrum  Lewensteyn  ;  que  omnia      » 
fuerant   burchgravii   de  Kirchberg.     Cui   postea   pace  facta  Grifen- 
berg restituerunt. 
20  Anno  1308. h  fusa  est  magna'    campanak  nomine  Gloriosa. 

Anno  1309.    Orta   est   discordia   inter   Fredericum   marchionem 
Mysnensem  et  Erfordenses. 

Anno  1   Domini  1318.     Farnes  et  pestilencia  magna,  unde 
Erfordenses    quinque  magnasm  foveas  fecerunt  fieri  in  Smedesteden 
25  ante  civitatem,  q  u  a  t>   CXXXHI  sexagene  hominum  et  quinque  homi- 
nesP   sunt  sepult  i. 

Anno    1323.     Facta    est    discordia    inter   cives    et    clerum.     Et 
eodem  anno  per  archiepiscopum  facta  est  eorum  plena  con- 
cordia.     Tunc    autem   spoliatus  erat  clerus,  precipue  Sacri- 
30  fontis. 

Anno  1325.    F  a  c  t  u  s  est  pons  mercatorura. 


Anno  1342.    InundaQioa  tanta    facta    est,    ut  Erfordie  nemo   ^w. //.'* 
posset  in  plateis  equitare  die  sancte  Praxedis. 

Anno    1344.      Erfordenses    ceperunt    castrum    Aldenberg,    ubi,7,.  1343. 
35  X  viventes  proscriptos  cum  tribus  mortuis  captos  Erfordiam  duc  e  n  t  e  s 
decolla  V  er  unt. 


a)  9  superscr.  c.  b)  moguntf  c.  c)  doinini  add.  St.  d)  sie  St. ;  pergamm  c.  — 

Item  eod.  St.  e)  incendium  St.  f)  Leoiihardi  St.  g)  Wineberg  c.  h)  A.  domini 
13.9.  St.  i)  c.  IH.  St.  k)  ad  beatam  virfrinem  add.  St.  1)  Item  f.  ma«na  et  pest. 
40  facta  est  inter  a.  1350.  et  1342.  St.,  uhi  in  marg.  eadem  manu  anno  1316.  et  LXXXX. 
quere  supra,  seil,  in  Chron.  Conradi  Stolle  f.  90.  90'.  de  hac  fame  relatum  est.  ni)  om.  St. 
n)  Smedestete  St.  o)  ubi  St.  p)  et  q.  hom.  om.  St.  q)  in  vigilia  sancte 
Marie  M  a  f»- d  a  1  e  n  e  f.  est  inund.  aqnarum  Eifff  ita  ut  n.  potuit  eq.  in  pl.  circum- 
quaiiue  St.,   ubi  hie  locus  extremus  excerjptorum  est.     Cf.  'N.  Archiv'  XXI,   p.  450,    n.  3. 

45  1)  In  cod.  nostro  E  foUa,  ex  quibus  haw  excerpta  sunt,  evuha  sunt. 
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'  .  [134]5. ^  Erffordenses  invaserunt  terram  comitum  de  Swarcz- 

burg^,   inmensam    2:)redam    abduxerunt   etc    castrum    Heßler   de- 
struxerunt.     lidem  tunc  destruxerunt  castrum  et  opidum  Wie. 
Item    castrum  Willerstet,    Alkersleben,    Tintorff   e  t  '^    opidum    c  u  m  5 
castr o    Kole e   funditus    destruxerunt,    u b i    et    L    viros d    galeatos 
captivav  erunt. 

[134]6.  *"  Erffordenses,  Molhusenses  et  '^  Northusenses  c  u  m  comite 
de    Honstein    destruxerunt    castrum     dictum s    Erichzberg    uf   dem 
Harcze,  q  u  o  d  erat  Heinri  c  i  ^  c  o  m  i  t  i  s  de  Stalberg  i  b  i  d  e  m  i    de-  lo 
collati   cum  nobili*^  Frederico    de  Werterde.     Reliquie  vero   numero 
XX  ibi  capti  suspensi  sunt  patibulo^.  Eodem  anno  cives^  Erffor- 

denses destruxerunt  curiam  Grißhem  1  cum  aliis  m  u  n  i  c  i  o  n  i  b  u  s 
ibidem.  Eodem   anno    Erfibrdie  vacca  peperit  vitulum  cum 

VII  pedibus,    et   subsecuta™  sunt  tria   mala:    ludei   cremati^  sunt,  15 
flagelliferi    per    universas    regiones     cucurrerunt,    et    pestilentia 
se  vito. 

[13-4]7.  Cives  Erffordenses  penitus  subverterunt  curiam P  dictam 
GholisQ,  in  super  tulerunt  predam  magna  m  de  Stußfortei". 

*1348.     Cives  Erffordenses    acquisierunt    castrum  episcop  i  20 
dictum  Capelndorff's,  quo  dt  et  meliorav  erunt. 

1350.^'-  Positus  est  primus  lapis  novi  cliori  beate  virginis. 
Eodem  anno  quidam  Constantinus^  hereticus  se  dixit  filium  Dei 
et  post  obitumw  tercia  die  resurrecturums;,  sed  ad  gradus  beate  vir- 
ginis y  conbustus  est  nec^  conpai'uit.  Eodem  anno  facti  sunt  20 
gradus  in  Monte  Sancti  Petri.  Eodem  a  anno  Erffordie  sicud 
alias  ubique  pestilentia  viguit,  utt"  Erffordie,  post  quam 
o m n i a  cimiter ia  civitatis^  repleta  fuerant,  in  vill a  JJ üses- 
sen ^  prope  Erffordiam  fact e  sunt  XI  fov ee,  quibus  tunceMCCf 
corpor  um  h u m  a n  o r u m e   sunt  s  e p  u  1 1  a.  30 

[135]1.  Vigilia"  sancti  Laurentii  de  nocte^i  factum  est  in- 
cendium  magnume  apud  Sanctum  Laurentium  et  aliud  eodem  anno 
diei  sancti  Vincencii  apud  Krampffendork,  quod  et  plateam  Carni- 
ficum  penitus ^    ab  sumpsit. 

a)    Sequenti  anno  inv.  Eiff.  2.  b)    Swarczti  1.  1*;    Svartzpurg   et  pr.  magnani  inde  35 

abd.  2.      c)  destr.  oastra  Heßler,  Wyhe,  Willerstat,  Alkeisslebn,  Tuntorff  (!)  2.      d)  om.  2. 

e)  Kali  2,  iibi  f.  destr.  om.  f)  Anno  1.340.  2.  g)  den  2.  h)  com.  de  Stolberg  Hen- 
ricl  2.  i)  Ibi  2.  —  decolt  1.  1«-.  2.  k)  Et  XX  capti  ibidem  sunt  susp.  2.  1)  Grifi- 
heym  2,    ubi  seq.  —  subverterunt  (l.  18^  om.  m)    subsecute  1.  n)    cremate  1. 

o)  sedit  1.  1».       p)  et  c.  2.       q)  ghol  1.  la  ;  Goll  et  tul.  2.        r)  Stusforde  2.       sj  Cap- 40 
pelndorff  2.  t)  sie  1».  2:    quot  1.  u)  1350  —  virginis  om.  2.  v)  her.  noraine 

Const.  dixit  se  2.  \v)  mortem  1»  ;  et  —  die  o»t.  2.  x)  surrecturum  2.  y)  Marie  2. 
z)    ultra  add.  2.  a)    Item  viguit  Erff.  sicut  in  aliis  locis  pest.  2.  b)    postq.  vero 

omnia  2.       c)  in  civitate  2.      d)  Kusesse    ante   R  u  b  e  u  m  -  m  o  n  t  e  m  2.         e)  om.  2. 

f)  SIC  1.  la  :    MCCC  2.  g)  in  v.  2.  h)  noctu  2  ;    de  n.  om.  1*.  i)  in  die  2.  45 
k)  Krempffenthor  2.         1)  totaliter  2. 
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Anno  Domini  1345.    Erfordenses  iuvaserunt  terram  Qomi- '^^•J^- ^f/' 
tum  de  Swertzberg«,  immensan)  predam  abduxerunt.    Ceperunt     ""'      ' 
castra  Heseler,  Wilrestede,  Alkcrslebcn,  Tyntdorf,  castrum  et  opidum 
"Wie.     Opidum  cum  castro  Kaie  funditus  destruxer un t,    ubi  et 
5  L  viros  galeatos  c  a  p  t  i  v  a  v  erunt. 

Anno  1346.  Erfordenses  et  Molhusenses  cum  aliis  civitati- 
bus  convicinis  cum  comite  de  Honsteyn  destru x e r u n t  castrum  Eris- 
berg  i n  Hart one,  quod  tunc  erat  comitis  de  Staleberg  ibi- 
dem decollati  cum  nobili  de  Werterde.  Reliqui  vero  numero  LXX 
10  ibidem  capti  suspensi  sunt  patibulo.  Eodem  anno  cives  Erfordenses 
destruxerunt  curiam  Grysheym  cum  aliis  municionibus  ibidem. 
Eodem  anno  Erfordie  vacca  p  e p  e  r i  t  vitulum  cum?  ped i  b  u s.  Et 
subsecuta  sunt  tria  mala :  ludei  sunt  cremati,  flagellifer  i  per  universas 
regiones  cucurrerunt,  et  pestilentia  sevit. 

15  Anno    1347.     Cives    Erfordenses    penitus    subverterunt    curiam 

dictam  Golis,     I  n  s  u  p  e  r  tulerunt   p  r  e  d  a  m  magn  a  m  de  Stusforte  l> . 

Anno  1348.    Acquisiverunt  castrum  episcop i  Cappelndorf c . 

Anno  Domini  1350.  Positus  est  primus  lapis  novi  chori  beated 
virginis  Erfordie.  Eodem  anno  Constantinus e  quidam  hereticus 

äodixitf  se  filium  Dei,  posts'  obitum  die  tercia  resurrecturum.  Sed 
a  d   gradus   beate  1»  virginis  i    comlmstus  k  non   rediit.  Eodem  1 

anno  facti  sunt  gradus  in  Monte  Sancti  Petri.  Eodem m  anno 

Erfordie^,  dum  ubique  pestilencia  viguito,  ut  Erfordie, 
postquam  omnia  cimiteria  civitatis  repleta  fuerantP,  in 
25  vill  a  Nusesse  prope  1  Erfordiam  fact  e  •'  sunt  XI  fov  e  e ,  quibus  »  tunc 
XII  milia  hominum  corpora  sunt  s  e  p  u  1 1  a. 

Anno  1351.*  vigilia  sancti  Laurencii"  incendium  magnum^  apud 
Sanctum  Laurentium.  Eodem  anno  aliud  die  sancti  Vincentii  apud 
Cramfendor,  quod  et  plateam  Carnificum  penitus  a b sumpsit. 

30  Anno  1363.  fusa  fuit  campana  Gloriosa,  que  periit, 

et  refusa  est  tercia  Gloriosa  anno  1423. 

Anno  Domini  1397.    Incendium  a  Sancto  Gangolfo 

extra  ^'  civitatem    consumpsit   valvam^  Sancti   Augustini 

cum  multis  turribus  civitatis,  plateam  J"  Cerdonum,  eccle- 
35sias    sanctorum    Bartholomei ,  Servacii^,   Viti  et    quasi  ■'* 

preterea*^   quartam  partem  civitatis   usque**   ad  Aureum- 


a)  sie  c.  b)  strifForte  c.  c)  Cappelndorft  c.  d)  eh.  ecclesie  h.  Marie  virg.  in 
Ei-ffordia.  Item  eod.  St.  e)  nomine  add.  St.  f)  qui  d.  se  esse  St.  g)  et  p.  ob.  eius 
t.  die  siirrecturum  Sl.        h)  Marie  add.  St.         i)  v  o  r  d  e  n  gr  e  t  e  n   add.  St.      k)  fuit 

40  add.  St.  1)  Item  eod.  a.  facte  s.  gr.  1  a  p  i  li  e  e  (!)  ante  Sanctum  Petrum  {post  fovee 

l.  26)  St.  m)  Item  eod.  St.  n)   Erf.  dum  üb.  o>n.  St.  o)  vig^ens  St.,  ubi  ut 

Erf.  om.        p)  sunt  St.  q)  pr.  Erf.  om.  St.  r)  facta  St.         s)  quibus  —  sepulta 

om.    St.  t)    A.    domini    1351.    in   vig.    St.,    ubi    haec    inter   a.   1216.    (1213)    et    1221. 

u)  fuit  add.  S'.         v)  Erff-  add.  St.        w)  e.  civ.  om.  St.,    ubi  a.  1397.  1413.  1416.  inter 

45  a.  1308.  (1309)  et  1350.        "  x)  valvam  —  civitatis  om.  St.  y)  ecclesiam  s.  Barth,  et 

sancti  Viti  et  cerdones  sancti  Servacii  et  q.  .SV.       z)  Ceruacii  c.       a)  p  add.,  sed  del.  c. 

b)  om.  St,         c)  usque  —  artist.  om.  St. 
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birruin  et  collegium  artistarum.  Ignis*  iste  circuivit 
Cartusienses^,  Novum-opus  et  fratres  Minores. 

Anno^  1413.  Ignis  in  monte  Passerum  tetigit  de 
Votirgassen*^,  den  Anger  cum*'  ecclesia  sancti  Lauren- 
cii  etc.^-  ^  & 

Anno^  1416.  Ignis  prope  Vullocli*-  tetigit  forum 
raparum,  ecclesias  sancti  Andree,  Georgii,  Servacii,  Mau- 
ricii  et  sancti^  lohannis  et  quasi  sextam  partem  oppidi'' 
Erf ordensis  ^. 

Anno  1422.  Ignis  in  Brulone  consumpsit  cum  domi- lo 
bus  ad  XX  homines  sexus  utriusque  etc.  ^ 

*)  Fulloch  by  den  alden  fleischbencken  St. 

a)  Iste  ignis  St.  b)  cartnsien  c. ;  Carthusienses  St.  c)  domini  add.  St.  d)  dy 
vottergasse  St.        e)  et  ecclesiam  St.        f)  om.  St.  g)  Item  ignis  St.        h)  civitatis 

Erfff  conbussit  St.  1& 

1)  Cf.  Nie.  de  Siegen   ed.  WegeJe  p.  419.  2)  Cf.  C.  Beyer,  'ÜB.  d. 

St.  Erfurt'  II,  p.  173,  nr.  214:  super  aqueductu  in  bruleto,  vulgariter 
daz  Fulloch;  Härtung.  Canimermeister  c.  50,  §  ///,  ed.  Reiche  j}-  92. 
3)  Cf.  loh.  Rothe  c.  764,  ed.  de  Liliencron  p.  655;  Nie.  de  Siegen 
p.  419  sq.        4)  Cf.  Nie.  de  Siegen  p.  420.  20 
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In  codice  hihliothecae  universitatw  lenensis ,  Sagitt. 
in  •4'^  nr.  3,  memhr.  saec.  XV  ex.,  Conrnäi  Stolle  chronicon 
Erfordense    continente,    quem    aidograplium    ipsius    auctoris 

5  dicunt,  quem  ego,  quantum  mihi  paucis  eins  partihus  exami- 
natis  iudicare  licet,  Conrado  Stolle  curante  atque  inspiciente 
conscripttim.  esse  censere  mallem,  f.  150  — 151'.  manu  saec. 
XV  ex.  excerpta  ex  Cronica  Erfordensis  civitcdis  Engelhu- 
siana  a.  438 — 1416.  scripta  sunt,  quorum  variani  lectionem 

\Qomnem  in  editione  Jmius  Cronicae  supra  p.  789  sqq.  adnota- 
vimus,  quae  igitur  hoc  loco  omisimus.  Tum  f.  152 — 155. 
alia  excerpta  Erfordensia  a.  250 — 1307.  alia  manu  saec. 
XV  ex.  nidlo  temporis  ordine  servato  scripta  sunt,  quorum 
maior  pars   ex  Lihro  cronicorum  Erfordensi   et  praesertim 

ibPX  appendice  eins  supra  p.  111  —  780.  edita  exscripta  est. 
His  inserta  sunt  paucissima  ex  Cronica  S.  Petri  Erford. 
moderna  a.  1225.  1226.  1234.  1242.  1142.  1136.  profecta. 
Sed  excerptis  Lihri  cronicorum  praecedunt  loci  a.  1216. 
1250.^    cum    locis    Lihri    cronicorum    in    codice    3    additis, 

20  qtii  ex  Annalihus  (S.  Mariae)  Erfordensihus  deperditis 
exscripti  sunt,  ad  verhuni  fere  convenientes.  Conicies 
ergo  Conradum  codicem  classis  teriiae  Lihri  cronicorum 
hahuisse,  sed  lectio  eius  varia  omnis  fere  cum  codicibus  se- 
cundae  classis  illius  lihri  convenit,   td  huius  classis  codicem 

2bquendam  eum  exscripsisse  x>ateat-.  Aut  igitur  ex  codice 
Lihri  cronicorum  classis  tertiae,  quem  Conradus  Stolle  in 
reliquis  excerptis  suis  non  exscripsit,   haec  eum  nescio  quo 

1)  Inter  hos  locus  Libri  cronicorum  ex  Cronica  Reinhardsbr.  exscriptus 
(i.  1237.  legitur.  Non  rede  dixi  'N.  Archiv'  XXI,  p.  508.  hunc  locum 
30  in  Lih'O  cronicorum  non  exstare.  Sed  cum  is  inter  duos  locos  incertae 
originis,  ut  videbimus,  scriptus  s/t,  conicere  aliquis  passet  eum  non  ex 
Libro  cronicorum,  sed  ex  annalibiis  huc  transsumptum  esse.  2)  Vehit 
supra  p.  771,  n.  k  habet  subvertit  cum  2.  2*'^  pro  divertit,  n.  m 
ibi  cum  2.  2*"  ^  pro  inibi ;  cf,  praesertim  supra  p.  lldi,  n.  a  et  e. 
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modo  adeptmn  esse^,  aid  ex  annalibus  deperditis  liaec  ex- 
scripta  esse  censeas  oportet.  Ipse  Jector  eligat,  idrum  magis 
place  at. 

Nihil  quidem  in  excerptis  StoUianis  legitiir,  qtiod  alibi 
non  traditum  sit,  sed  cum  haec  etiam  ad  quaestiones  crificas  5 
solvendas  facere  posse  viderentur,  ea  omittere  nolui,  sed  plu- 
rimorum  locorum  prima  et  extrema  verha  tantum  ptosui,  quo- 
rum  variam  lectionem  siipra  ad  Lihrum  cronicormn  adnotavi. 
Post  haec  excerpta  f.  155.  155'.  eadem,  manu  scriptae  sunt 
relationes  de  annis  1447.  1450.  1453.  1462,  quas  ipse  Con- 10 
radus  Stolle  composuit.  Has,  quae  iam  terminum  temporis 
huic  volumini  statutmn  excedant,  omisi,  cum  et  V.  Cl.  R.  Thiele, 
director  gymnasii  Erfordensis,  eas  cum  chronica  Conradi 
Stolle  mox  editurus  sit.  0.  II. -E. 

f.  CLII. 

cf.Lcron.  Aiiiio  Domiiii  M'^CCXVI.     Canonici    beate  Marie  vir- 15 

cod.  3. 

ginis  ErfEorclensis  **  prinio  mceperunt  processionem  facere  ad 
Montem  Sancti  Petri  ex  ordinacione  domini  Gerwici  plebani 
ecclesie    sancti   Pauli    in    die    purüicacionis  beate  Marie 

V  i  r  g  i  n  i  s  ^. 
L.cron.pjQS.  Anno  Domini  M^CCXXXVII.   Idus   lulii   pueri    Erifordeuses  a ,  20 

millenariüm  numerum  excedentes,    ducentes   choream  et'J   usque  Arn- 
stete  venerunt. 
cod%°"'  Anno  Domini  M^CCL.  Minores  fratres  habentes  conven- 

tum  in  Gota  et^  transtulerunt  se  et  cesserunt  doniui''  sue, 
quibus  sanctimoniales  successerunt.  Eodem  anno  corpus  25 

Christi  inventuni  est  in  piscina*^  Erffordie.  Eodem  anno 

fratres  Minores  fecerunt  cenobium  in  Arnstete. 
L.cron.p.im.  A.  D.  M^CCLIII.    magna  discordia  —   —  nimium  devastavit. 

ih p  770  A.  D.  M"CCLXX.  in  Erffordia fortissimo  interfectus  fuit. 

ih.p.iii.  A.  D.  CCCCXXX"  Cepit  ordo ecclesia  Yponensi.  so 

ib.p.TlB.  A.  D.  VIKVII"  monasterium  sancti  Petri Merguigis  regis 

nuncupato. 

Anno  Domini  DCCC^XLII.   Ossa  sancti  Severi  episcopi  Raven- 
nensis  translata  fuerunt   de   Maguncia   ad  Erffordiam   per  domi- 


a)  Erffordj;'  c.       b)  sie  c.       c)  domü  c.      d)  i)isto24.  c. 


35 


1)  Quod  quidem  non  adeo  a  vero  ahhwret,  cum  et  secundae  et  tertioe 
classts  libros  Erfordiae  scriptos  esse  supra  p.  732  sqq.  viderimus.  Cf. 
'N.  Archiv'  XXI,  p.  504.  Nee  Cronicam  S.  Petri  Erford.  modernani 
ab  ipso  Conrado  exscriptam  esse  censebis,  sed  p>aucissimos  locos  eins  ad 
eum  mediante  alio  quodatn  libeUo  pervenisse  conicies.  Conradus  etiam  40 
siib  a.  1137.  commemaravit  codicem  Chronici  Ehkehardi  ampliati  et  con- 
tinuati  Montis  S.  Fetri,  ex  quo  nihil  e.vscrijjsit.  2)  Vide  supra 
p.  758,    n.  1. 
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num  Othgarium  arcliiepiscopum  Maguntinum,  et  coUocavit  in  capella i. oo«. i?»-/-. 
sancti  Pauli  apostoli  in  Alto-monte  sita,  ubi    nunc   est   ecclesia 
sancti  Severi  ^. 

Anno  Domini  VCC"LIL  monasterium  beate  Marie  virginis  *inyi62'. 
6  Erffordia   primo    constructum    fuit  per  beatuni  Bonifacium  primum '*--^-^^®  *'• 
arcliiepiscopum  Maguntih. 

Anno    Domini    M^C^XXIII.    moniales    ordinis    sancti    Benedicti 

translatia  sunt   de   monte  Sancti  Severi  in  Erffordia^J   ad  montem 

Sancti    Ciriaei    per    dominum    Adelbertum    episcopum    Maguntin,    et 

10  castrum  munitissimum  idem  episcopus  in  monte  Sancti  Severi  sibi  con- 

struxit. 

Anno  Domini  ÄPCXXXI"  fundata  est  ecclesia  Augustinen - 
sium  in  Erffordia  per  dominum  Adelbertum  archiepiscopum. 

Anno  Domini  M^CCVIP  incepit   ordo  Predicatorum   et    anno 
löM^CCXVI.  confirmatus  fuit  a  papa  Honorio. 

Anno  Domini  M^CCXXI.  Minores  fratres  primo  venerunt  Erffor- 
diam  et  extra  muros  civitatis,    ubi  nunc  manent   fratres   Servi   Ma- 
rie ^   ante   portam    Spasmi^.      Et  per  XI  annos  habitabant  i b i- '*.;;.  780. 
dem.     Et  anno  Domini  M^CC^XXXIL    intraverunt  Erffordiam  et 
20  construxerunt  claustrum,  ubi  nunc  habitant. 

A.  D.  M"CC«XXIX.  Predicatores de  Honsteyn. 

Anno  Domini  M^'CC'-'XXV.    factum»  fuerat   Organa   m  agna  o-.  ,s.  Pe/w. 
ErÖbrdie    in    ecclesia   beate  Marie   virginis.     Item    eodem    anno  i*.  1226. 
factum c   fuit   Organum    magnum  ErffordielJ   ad    Sanctum    Petrum. 

25  A.  D.  M"CC''XXIIII.  Erffordenses  ingratitudinem Sicque  »6. 12.S4. 

divin  is  resumptafl   fuerunt. 

*Anno  Domini  M'^CC^XLI"  episcopus  Maguntinus  Erfforden- !^- <^^^-'^^- 
sibus  e   ibidem  a  festo  penthecostes  usque  ad  assumpcionera  tercii  anni '  •  "    • 
divina  suspendit.  jr  ^,.g,, 

30  A.  D.  M^CCCVII.    in   die  parasceues  —  —  interemptus  fuit.^. 77isj. 

A.  D.  M^CCXCI"  Cum  civitas  Aconensis  per  suldanum»  —  *—  Y.  153'. 
erubescendo  recessit. 

A.  D.  CCL.     Cepit  monasticus  —  —  servi  Dei.  ih.p.  777. 

A.  D.  DXXVII.  cepit  ordo  —  —  in  Campania  de  Roma. 
35  A.  D.  CCO'^XLII.  Gewilione in  Tbeutonia. 

A.  D.  DCCXXXVI.  iniciatum  est  monasterium  in^^  Herßfeldense. 

A.  D.  DCCXLV.  iniciatum  est  monasterium  Fuldense. 

Anno  Domini  DCCLXXVII.  beatus  Lullus  archiepiscopus  *Ma-  *f.  CLiili. 
guntinensis    dedicavit    ecclesiam    in  Ordorff    in    honorem    bcatorum 
4oPetri  et  Pauli  apostolorum  et  sancti  Michaelis  archangeli. 

A.  D.  DCCCLXXXII.  Karolus in  Saxoniaf. 

A.  D.  DCCC.  cepit  in  heremo  —  —  Benedicti. 

A.  D.  MoXCVlII.  Cepit  ordo in  Burgundia. 

A.  D.  M^CXXI.    Nortpertus prodierunt. 

45  A.  D.  M^CXXIX.  a  ordo  Templariorum Walkenrode  fun-  ih.  p.  778. 

datur. 

a)  SIC  c.        b)  Erffj*  c.        c)  fact "  c,       d)  n  sumpta  c.      e)  erflfordenf  c.       f)  saxoynia, 
y  c>el.  c. 

1)  Hoc  loco  et  infra    a.  1182,  j^.  810.    scriptor   Conradtis  Stolle,    cano- 
50  nlcus  S.  Severi,  cognosciticr .  2)  Cf.  siqira  p.  465,    n.  2.         3)   /.  e. 

Kramphentar,  ut  Liber  cron.  habet.     Cf.  supra  p.  780,^«.   1. 


810  EXCERPTA  COKRADl  STOLLE. 

Aiino  Domini  M^CXXXVII.  Cronica  Eusebii  Cesa- 
riensis^   conscripta   ab    origine   muiidi   usque    ad  annum 
M'^CXXXVIP"  producta   est.     Ipse  vero  Eusebius  obiit 
anno  Domini  DXXV  -. 
Cr.s.Peiri.  Anno    Domini   M"C°XLII.  VII.    Idus   Maii    civitas  Erpheßfor- 5 

densis  occulto  Dei  iudicio  magna  ex  parte  igne  consumpta  fuit, 
monasteria  quoque  sancti  Petri  sanctique  Severi  cum  aliis  sanctorum 
ecclesiis  igne  consumpte*   fuerunt. 

Anno  Domini  M"CXXXVI.  aqua  ducta  fuit  super  Montem 
Sancti    Petri    in    Erpesfurt    per    abbatem    Wernerum    dictum  10 

*f.  154'.  Hirßanger  ^. 
L.cron.Erf.  "A.  D.  M^CXXXVI.a  cenobium  in  "Walkenrede  iniciatum  fuit. 

P.778.  A.  D.  M^CXLVn.    Cenobium    in  Valle  Sancti   Georgii  inicia- 

tum fuit. 

Anno  Domini  CCCCXXXVIII.   tempore  Clodii  regis  Fraucko- 15 
rum    et   tempore  Marckomedis   regis    Thuringorum    civitas   Erphesfort 
inicium  sumpsit. 

A.  D.  DCCVII.  monasterium  sancti  Petri Mergwigis  regis 

nuncupato  *. 

Anno  Domini  M^XXXVI.    monasterium  Scotorum   in  Erffordia  20 
edificatum  fuit  per  dominum  Walterum  de  Glißbergk. 

Anno  Domini  1066.  civitas  Erßbrdensis  primo  circumcincta 
fuit  muro  lapideo,  propugnaculis  in  circuitu  positis. 

ifc.jj. 779.  A.  D.  M"CLIIII.     Corpora ut  iam  cemitur,  oblata»  est 

de  oblacionibus  sanctorum  predictorum.  25 

Anno  Domini  M'^CLXXXII.  Civitas  Erffordensis  distributa  est 
in  diversas  parrochias.  Nam  antea  sola  ecclesia  sancte  Marie  fuit 
Caput  omnium  ecclesiarum  et  parochia  generalis  tocius  civitatis,  ex- 
cepta  ecclesia  sa.ncti  Severi.  Alie  vero  capelle  sanctorum  edi- 
ficate  fuerunt  per  intervalla  temporum  a  nobilibus  terre,  qui  de  pre- 30 
cepto  Maguntinensis  episcopi  ob  tuicionem  predicte  civitatis  ibidem 
habitabant. 
*f.CLV.  *A.   D.    M^CC    cepit    ordo    domus    Theotonice    ab    imperatore 

Heinrico  sexto  in  Ackon.     Sed  confirmatus  fuit  anno  M'^CC'XX. 

Anno  Domini  M^CCVII.   in  cepit    ordo  Predicatorum    a    beato  35 
Dominico  in  Hispania.     Et  confirmatus  fuit  anno  M°CCXVI.  a  papa 
Honorio ''. 

A.  D.  M^CCX.  in  cepit  ordo  Minorum  fratrum  a  sancto  Fran- 
cisco in  valle  Spoletana,  civitate  AssisÜ.  Et  confirmatus  fuit  a 
doraino  papa  Honorio  anno  Domini  M^CCXXII.  40 

a)  sie  c. 

1)  Sa'I.  Ekkehcifdi  codex  Montis  S.  Petri  Erford.,  qui  a.  1137.  desinit. 

2)  Nescio,  quo  in  hunc  errorem  auctor  ductus  sit.        3)  Hoc  corruptnm 
ex  loco  Cronicae  S.  Petri,  siipra  p.  165,  /.  33  :  Hirsaugiensis  monachus. 
4)    Hoc   iam    supra  p.  808,    ^.31.    ex  Libro  cron.  exscriptum    est   cum  45 
eadem  varia  lectione  supra  p.  778.  adnotata.       5)  Hoc  iam  supra  pi-  809, 

l.  14.  ex  Libi-o  cron.  exscrip>tum  est. 


ADDENDA  ET  CORRIGENDA. 

p.  lö,  /.  19.  in  margine  lege  1101.  pi'O  1100. 

p.  16,  n.  5.  post  Necr.  8.  Petri  adde:  'N.  Archiv'  XXII,  p.  513. 
—  /.  21.  adde  in  margine:  (Mart.  9)  et  n.  7  adde:  Cf.  Dobenecker, 
Reg.  Thuringiae  I,  p.  249,  nr.  1184».  —  I.  24.  lege  in  margine:  112?! 
(lul.  4)  et  n.  8.  pro  fasc.  2.  editurus  suin,  et  lege:  p.  507.  515.  et  post 
Schanuat  1.  1.  p.  19.  adde:  falso  III.  Non.  lul.  eius  obitum  adnotatum 
liabet. 

p.  17,  /.  20.  in  marq.  adde:  (Maii  4)  et  n.  5.  lege:  Die  Maii  4 
Cf.  'N.  Archiv'  XXn,  p.  507.  515.  793.  Neque  enim  Wemherus  n. 
(f  1147)  die  Aug.  12.  obii.sse  potest,  qui  a.  1147.  lun.  16.  in  carta 
testis  occuiTat,  Dobenecker  I,  nr.  1584. 

p.  18,  l.  15.  adde  in  margine:  (Aug.  12)  et  lege  n.  4:  Cf. 
'N.  Archiv'  XXII,  p.  507.  515.  793. 

p.  19,  /.  2.  ad  Hiemps  dura  adde  adnotationem. :  Cf.  Chron.  reg. 
Colon,  p.  87;  l.  3.  ad  Farnes  valida  adde  adnot.:  Cf,  ib.  p.  88  B. 

p.  26,  l.  51.  p.  76,  l.  41.  p.  94,  l.  38.  p.  12.3,  /.  25.  p.  177,  /.  47. 
;).  197,  l.  49.  p.  216,  /.  37.  p.  225,  /.  39.  p.  226,  l.  29.  40.  p.  229,  ;.  45. 
et  mnltis  aliis  locis  nota  codicem  Cronicae  Minoris  B  2  dictum  in  nova 
editione  hu  ins  Cronicae  in  hoc  volumine  C2  signatum  esse. 

p.  27,  /.  27.  28.  lege:  Gorgonii,  Naboris  interposito  commate. 

p.  28,  l.  42.  in  niarg.  lege:  cod.  B  2.  P.  et  p.  29,  l.  27.  in  marg  : 
cod.  B2. 

p.  53,  l.  35.  in  marg.  adde:  cf.  Cr.  S.  P.  med. 

p.  59,  n.  4.  lege:  Cf.  Chron.  Eberbach,  archiep.  IMogunt.,  'X.  Archiv' 
XIII,  p.  134.  p^'O  quae  —  allata  sunt. 

p.  69,  /.  17.  lege:  cui  Honorius. 

p.  72,  l.  8.  lege:  convenit. 

p.  81,  l.  25.  m  marg.  lege  1229.  7;;*o  1228.  et  ad  n.  7.  c/".  quae 
p.  780,  n,  3.  adnotavi. 

p.  ^'^,  l.  42.  lege:  VI,    p.  34  sq.    39. 

p.  93,  /.  37.  n.  4.  />os<  Grerardi  de  Fracheto  adde :  Cronica  ordini?, 
ed.  Reichert  (Vitae  fratrum  ord.  Praedicat.)  p.  829,  et. 

p.  100,  l.  14.  ad  regem  Bohemie  adde  adnot.:  Potius  inter 
Belam  IV.  regem  Ungariae  et  ducem. 

p.  109,  /.  3.  Teutonice  emendandum  esse  videtur. 

p.  112,  n.  6.  adde:  Sed  revera  Xon.  Novembr.  obiit,  ut  legitur 
in  epistola  de  morte  eius  edita  (non  dicam  edita,  sed  miserum  in  mo- 
dum  corrupta  et  depravata)  a  B.  M.  Reichert,  Gerardi  de  Fracheto 
Vitae  fratrum  ord.  Praedicat.     p.  336. 

p.  115.  ad  l.  27.  nota  Gull  um  Stassen  in  Xecrologio  suo  de  Chri- 
stiano  II.  scripsisse:  Moritur  21.  Decemb.  1251,  ubi  annus  et  mensis  falsi. 

p.  126,  l.  4.  lege:  quartae  editionis. 

jy.  144,  n.  3.  dicta  corrige  ex  iis  quae  in  praefatione  Cronicarum 
Erfordensium  Engelhiisianarum  p.  788,  n.  1.  dixi. 

p.  150,  l.  16.  lege:  XXXI.  in^  Kai.  et  pone  in  nota  g)  III.  1.  1*. 

p.  151,  l.  11.  verba  qui  tunc  legatus  fuit  sedis  apostolice 
si^  minimis  litteris  exprimenda  erant. 

p.  164,   n.  1.    adde:  Cf.  Bernhardi,  'Lothar  v.  Suppl.'  p.  8.34  sq. 

;'.  171,  l.  10,  lege  Cönraduni,  ubi  littera  ö  male  expressa  »st. 
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p.  203,  n.  3.  lege:  Hermanno  primogenito  vel  Ludowico,  tunc  etc. 

p.  228,  ?.  18.  in  marg.  pone  1229. 

.p.  253,  h  37.  lege:   Sicilie  litter is  latius  positis. 

p.  255,  l.  13.  li    lege:  fratribus  litferis  contractis. 

p.  257,  l.  26.  lege:  milites  et  armigeri,  voce  et  contrada. 

p.  260,  l.  39.  lege:  pluribus. 

j).261,  ?.  1.  lege:  et,  /.  18.  homines,  ?.  27.  Erant,  p.  262,  ^  8. 
nomine,  litteris  latius  p>ositis. 

p.  356,  l.  34,  /«^e.'  viso  narrat.  —  /.  37.  adde  Erfordiae  post 
Mathias. 

p.  358,  n.  2,  ?.  44.  45.  lege:  "W.  Rein  pro  Funkhänel. 

p.  360,  /.  15.  Heinrico  duce  adde  adnot.  1  *)  Potius  ut  videtur, 
Erico  I.  duce  de  Lauenburg. 

p.  367,  n.  1.  lege  Geraldus  Odonis  pro  Michael  de  Cesena. 

p.  373,  /.  39.  lege:  IX,  p.  512.  671  (pro  61Q);  l.  42.  adde:  cf. 
quae  L.  Oelsner  exposuit,  'Geschichtschr.  d.  deutschen  Vorzeit'  ed.  2, 
'XIV.  Jahrh.  Bd.  V,  Kaiser  Karls  IV.  Jugendleben'  p.  126  sq. 

p.  381,  l.  3.  lege:  sie:  (:  pro  ;). 

p.  385,  /.  41.  lege:  M.  Cter,  Xter  et  V. 

p.  415,  l.  22.  adele:  Etiam  in  Erphurdiano  antiquitatum  Varilo- 
quo,  Mencke  II,  col.  461  sq.,  locus  brevis  ex  Origine  civit.  Erford.  ex- 
scriptus  est,  cuius  auctor  eam  procul  dubio  in  codice  suo  Cronicae 
S.  Petri  iuvenit. 

p.  429,  /.  5.  lege:  Thadei. 

p.  455,  l.  10.  lege:  unde  gebot. 

p.  482,  l.  20.  in  marg.  lege:  1338. 

p.  487,  l.  20.  lege:  Yano. 

p.  491,  l.  17.  2^0^^  Decretales  adde:  atque  Innocentii  IV.  Decre- 
tales  in  concilio  Lugdunensi  editas. 

p.  492,  l.  7.  posf  imperatricis  a(7f7e.-  Vitam  Fraucisci  auctore 
Thema  de  Celano. 

p.  509,  n.  6  Cp.  510/  /«w  facilius  crediderim  locum,  quo  de  In- 
nocentii III.  lihro  de  sacramento  altaris  dicitur,  ("p.  644,  l.  1%)  casu 
tantum  in  codicibus  ^  1.  2  omissum  e^se,  oculo  scilicet  scribae  lihri,  ex 
quo  uterque  profectus  est,  a  priore  librum  ad  inferius  aberrante.  Deleas 
igitur  p.  510,  l.  35.  In  secunda  —  l.  38.  allatum  esse. 

p.  515,  l.  30.  inter  a.  1281.  —  l.  32.  regente  cum  nota  4.  trans- 
2)one  ad  D  1^  p.  516,  l.  9.  post  Continuationibus,  ubi  post  haec  rerba 
adde:  sed  ut  ex  forma  litterarum  potius  conicerem. 

p.  520,  l.  1.  2"'''*^  ^^^i  adde:  B  1.  1»  vel  rarius.  —  l.  18.  2^^^^ 
G-ilberti  adde:  in  Annal.  Herbipoleusibus  minoribus,  SS.  XXIV,  p.  828. 

p.  528,  n.  2  (p.  529>.  Versus  hoc  loco  laudatos  habet  etiam 
J.  Kehrein,  'Lat.  Sequenzen  des  Mittelalters'  p.  282,  nr.  393,  qui  ibi 
de  sancto  Paulo  Puteolos  advecto  facti  esse  dicuntur. 

p.  534,  n.  3.  adde:  Eberhardus  Windeck  scribit  c.  222,  §  238, 
ed.  Altmann  p.  200:  ich  sach  .  .  .  ein  mile  von  Leon  .  .  .  Longinus 
licham. 

p.  648,  l.  38.  39,  n.  r.  lege:  et  sanctum  H.  imperatorem  de 
Bambenberg  et  sp.  suam  Cun.  C  1. 

p.  671,  n.  1.  adde:  sed  multi  auctores  saec.  XII.  XIII.  Arauf 
Azotum  vocaverunt,  ut  auctor  erravisse  non  dicendus  sit. 

p.  679,  n.  5.  adde:  Filius  aquile  Couradinus  etiam  dicitur  in 
prophetia  brevi  Annalium  Piacent.  Gib.,  SS.  XVIII,  p.  529. 


INDEX.* 

Mctior  numerus  paginam,  minor  lineas  quinas  indicat. 


A. 

Aaron  virga  564,  i. 

S.  Abacuc  corpus  599,  ,=>. 

Abagarus  toparcha  Edissae,  fil.  Ve- 

haniae  534,  i5.  538.  539. 
Abagha    chaan    imp.    Tartarorum 

265,  10. 
abbatiae     regales    89,  lo ;     abbates 

regales  232,  5. 
SS.  Abdon  et  Sennen  raart.  reliquiae 

424, 15. 
Abel  dux  lutiae,   rex  Daniae   108. 

112,  5. 
Abel    archiep.    Remensis    reliquiae 

421, 10. 
S.  Abibon  corpus  570,  25. 
de  Abinberc,  Abenberg  (Mittelfran- 

hen),  c  o  m  e  s  :  Fridericus. 
Abodi'iti,  Abitriti  29,25.  30,5. 
Abraham   207,35.    596,45;    uxor: 

Sara, 
abundantia  frumenti  et  vini  a.  1166. 

183, 10 ;  ab.  frugum  a.  1278. 1279. 

770, 35.  771, 1 ;  cf.  fertilitas. 
Accon,  Acon,  Akon,  Achon,  Acca- 

ron ,     Acconensis     civ.     151, 25. 

198,  25.  216—218.  251,  35.  300- 

303.  644,15.  674,1.  690,  lo.  703. 

709,15.    771,25.    779,20.    809,  so. 

810,  .30 ;    coen.  virginum  771,  3o; 


c  0  n  V. :  Minorum, Pracdicatorum ; 

domus  Templarioruni ;    e  p  i  s  c. : 

lacobus. 
Acephali  haeretici  576,  lo. 
acetosus  liquor  219,30. 
Achab  rex  ludaeorum  404,  25. 
Ache  V.  Aquisgrani. 
S.  Achillei  corpus  ,599,  5. 
de  Achin :  Heidinricus  mag. 
Achon  V.  Accon. 
acies  igneae  visae  a.  978.  623,  30. 
Ackerscholle:  Tylo. 
Acze :  lohanues. 

Adal-,  Adel-,  Adil-,  AI-. 

Adala  uxor  Heinrici  II.  com.  palat. 

Rheni  157, 15. 
Adelarius  v.  Adelharius. 
Adalbero  (Albero)  archiep.  Trever. 

36,  n.  4. 
Adelbero  episc.  Wirciburg.  155. 

Adalbertus,  Adelbertiis,  Adilber- 
tns,  Albertus,  (Albrecht). 

Albertus  I.  dux  Austriae,!.  rex  Rom., 
fil.  Rudolfi  I.  regis  297,  25.  315, 10 
—319,25—322.  327—331.333- 
335.  340,25.  341,1.  469  — 475 1. 
477.  691,15.  695  —  699,10.  703. 
706.   707, 10 ;    uxor:   Elizabeth ; 


*)  Formae  nominum  locoruni  compositorum  cum  berg,  berc,  berk, 
berck,  berch,  bergk,  perc,  perg,  perch  etc.,  burc,  bürg,  burch,  pure, 
purg  etc.,  fürt,  fort,  vurt,  vort,  vorth  etc.  non  omne-s  receptae  sunt,  sed 
cum  e.rempli  gratia  occurrant  formae  Wartljerc,  Wartberg,  Wartperc, 
Wartperg,  "Warperc,  Warperg,  recepi  Wartberg,  Wartperc,  AVarperg. 
—  Nomina  Germanica,  quae  uncis  inclusa  sunt,  vide  omnia  sub  formis 
Latinis. 
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filii:  Rudolfus,  Fridericus,  Lu- 
poldus,  Heinricus,  Otto. 

Adelbertus  rex  Italiae  30,  20. 

Adalbertus  archiep.  Bremensis 
751,  30. 

Adalbertus  episc.  Ruscorum,  I.  ar- 
chiep. Magdeburg.  30,  so.  619, 20. 

Adelbertus  summus  praepos.  et  II. 
archiep.  Magdeburg. ,  fr.  Gün- 
ther! IV.  et  Heinrici  IV.  com.  de 
Swarzburc  (Kevernberc)  203, 15. 
204,5.  208,40.  209,1. 

Adelbertus  cancellai'ius,  I.  archiep. 
Mogunt.  16.  17,10.  21,30.27,40. 
36, 15.  43,  30.  50,15 — 52,15.  53,  20. 
69,30.  160,20.  161.  163,10.  164. 
166,25.  173,15.  421,30.  422,1. 
441,10.635,25.779.790,15.791,10. 
809. 

Adelbertus  praepos.  Erphesfurt., 
II.  archiep.  Mogunt.  17.  22, 1. 
27,  30.  43, 30.  52,  20.  53,  25.  54, 1. 
55.1.  69,35.  173,15.  175,1. 

Albertus  LEI.  archiep.  Mogunt. 
27, 40. 

Adelbertus  III.  archiep.  Salzburg. 
61,  20.  187,  25.  192,  1. 

Adelbertus  I.  episc.  Leodic.  197, 10. 

Albertus  I.  episc.  Livoniensis  81,  20. 
228,5.  796,10.  797,10. 

Albertus  II.  episc.  Misnensis  256,  25. 

Albertus  II.  episc.  Patav.  699,  30. 

Adalbertus  episc.  Pragensis  620, 1 ; 
eius  reliquiae  421, 5.  424, 20. 
428, 10. 

Albertus  I.  episc.  Ratispon.  115,30. 

Adelbertus  episc.  Sleswic.  41, 10. 
171,1. 

Albertus  episc.Wirziburg.383. 384,i. 

Albertus  de  Bichelingen  episc. 
Ypusensis ,  fr.  ord.  Minorum 
383,  20.  398, 10.  425,  30—427, 1. 

Albertus  (de  Glichen)  electus  prae- 
pos. Magdeburg.  93.  94,1.  95,30. 
234.  657,  20. 

Albertus  de  Pisis  minister  gener. 
ord.  Minorum  655, 1. 

Albertus  (Magnus)  fr.  ord.Praedicat. 
(post  II.  episc.  Ratispon.)  665,  25. 
689,  20. 

Albertus  I.  du.x  Brunswic,  fil.  Ot- 
tonis  ducis  112, 1.  248, 10.  252 
—254,15.  255,5.  271,1.  385,5. 
386, 10.  453.  454, 10.  455,5.  664, 25. 


668,10.  670,10.  671,5.  705.  767, 10 
— 769;  filii:  Heinricus,  Alber- 
tus, Willehelmus. 

Albertus  II.  (Pinguis)  dux  Bruns- 
wic, fil.  Alberti  I.  ducis  294, 15. 
464,1.  769,15.  800,15;  sponsa: 
Agnes. 

Albei-tus  I.  dux  Saxoniae  111,5. 

Albertus  II.  dux  Saxoniae  263,  5. 
281, 20.  294.  295, 1.  315, 15.  459, 30. 
464.  469,5.  800;    uxor:  Agnes. 

Adelbertus  I.  marchio  Orientalis 
et  Brandenburg.  35,  1.  38,  15. 
58,  5.  60,5.  164, 1.  165, 10.  168, 15. 
174.178,5.  186.  792,20.  793, 15; 
filii:  ßernhardus,  Hermannus, 
Sigefridus. 

Adilbertus  marchio  Misnensis 
756,  20. 

Adelbertus  lantgr.  Thuringiae,  fil. 
Heinrici  march.  Misnensis  252. 
253,  10.  255,  5.  272.  286,  25.  287. 
292,  30.  294,  10.  296,  25.  299, 5. 
304, 15.  308,5.  328—331, 1. 336, 15. 
346,20.  386,10.  406,35.  407.  454, 1. 
455,1.  462.  464.  465,30.  466,45. 
472,35.  473.475,15.  478, 15.  668,1. 
671,5.  674,25.  675,1.  692,25. 
705,30.  757,5.  766,25.  768,35— 
771,5.  773.  800,15;  uxor  es: 
Margareta,  Conegundis,  Eliza- 
beth ;  1  i  b  e  r  i :  Heinricus,  Fride- 
ricus, Theodericus  (Ticemannus), 
Agnes,  Albertus. 

Albertus  fil.  (illegit.)  Alberti  lantgr. 
Thuring.  771,5. 

Adalbertus  comes  palat.  Saxoniae 
188,  5. 

Albertus  burgravius  de  Nurenberg 
382,30.    397,25;  uxor:   Sophia. 

Albertus  I.  princ.  de  Anhalt  344, 
n.  1 ;  uxor:  Agnes. 

Albertus  II.  princ.  de  (Anhalt-) 
Kotin,  fil.  Alberti  I.  princ.  343,80. 
344,1. 

Albertus  comes  de  Babenberg 
618,  20. 

Adelbertus  {falso  pro  Adelhardo) 
comes  (de  BabenJ^erg)  29,  40. 

Albertus  I.  comes  de  Glicliin  271, 
n.  2.  298, 10. 

Albertus  I.  comes  de  Glichenstein 
256,20.  288,1.  455,35.  462,30. 

Albertus  comes  de  Goricia  279,  n.  4. 
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Albertus  comes  de  Heyrlo  316,  i5. 

469,  -25. 
Adelbertus  I.  comes  de  Orlamunde, 

comes  Hülsatiae   226,  20.   757,  5. 
Albertus  II.  comes  de  Orlamunde 

(faho  pro  Hermanne  III.)  288, 1. 

462,  30. 
Albertus  U.  comes  de  Rabenswalt 

271,  n.  2. 
Albertus    comes    de    Wie     82, 15. 

229, 10.  796,  20.  797,  20. 
Albertus  niiles  de  Yippech  104,  35. 
Adelbertus    de    Grumbach    195, 5. 

196,  1. 
Adelbertus   de   Hildenburc   195, 5. 
Albertus  Knut  miles  347,  25. 
Albertus    dorn,     de    Lodeburc    et 

Luchtenberc  406,  35. 
Adelbertus  de  Lodrun  39, 25. 169,  so. 
Albertus  de  Thuringin  284,  20. 
Adelbertus  miles    (f  1130)   36,25. 

167, 1;  fr.:  Eribo. 
Albertus  de  Ilmene   civis  Erford., 

mag.  consulum  a.  1825.  409,20. 
Adelfonsus  v.  Alfonsus. 
Adelgundis  v.  Aldegundis. 
Adelharius,  Adelarius,  (fabul.  episc. 

Erford.)     19, 10.    57, 15.    178,  30. 

179,  1 ;    eius  corpus,   ossa  779,  5. 

792,5.    793,5;     reliquiae    420, 1. 

429, 10. 

Adelheidis ,    Adelheydis,     Adel- 
heida,  Adelheit. 

Adelheidis    uxor    Ottonis    I.    imp. 

82,20.  619,15. 
Adelheidis    filia  Ludewici  I.    Bar- 

bati  com.  Thuring.  751,  5. 
Adelheidis  uxor  1.  Friderici   com. 

palat.    Saxon. ,    2.   Ludewici  II. 

com.  Thuring.  751 — 753. 
Adelheidis  filia  Ludewici  II.  com. 

Thuring.,  uxor  Ulrici  II.  com.  de 

Wimar  752,  20. 
Adelheydis  filia  Ludewci  I.  lantgr. 

Thuring.,  abbat.  S.Nicolai  in  Yse- 

nach  754,  15. 
Adelheidis  filia   Ottonis  (falso  Al- 

berti)     ducis     Brunswic. ,     uxor 

Heinrici  I.  lantgr.  Hassiae  271,  i. 

385, 1.  766, 10. 
Adelhogus  praepos.  Goslar.,  episc. 

Hildensheim.  185,  25.  196,  5. 
8.  Adilrammi  conf.  reliquiae  420,  5. 


Adam  primus  homo258, 1.  456, 10. 

596,  45. 
Ademarus  prior  Cluniac,   archiep. 

Lugdun.  267, 1. 
Adeodatus  papa  601, 10. 
Adeodatus      inclusus      Erphesfurt. 

25,  25.  399, 15.  416, 10. 
Ad  monachos  cella  v.  Cella. 

Adolfus,      Adolffus,      Adolphas, 
Adulfns. 

Adolfus    comes    de   Nassowe ,   rex 

Rom.  304.  305, 1.  308.  311-318. 

328,  20.  340,  25.  341, 1.  403—405. 

466  —  470.    477,1.    691, 15.    696. 

703.  706.   773,1.    802,5.    803,5; 

f  i  1. :  Rupertus. 
Adolfus  I.    archiep.  Colon.  197,  i5. 

199, 15.  203,  15. 
Adolfus  de  Naszaw    episc.  Spiren- 

sis,    I.    archiep.   Mogunt.    37,  35. 

782, 10. 
Adoljjhus  II.  archiep.  Mogunt.  27, 40. 

432,5.  433,5.  434,15. 
Adolfus   mon.    et    abbas   Herveld. 

186,30.  190,1. 
Adolfus  V.  comes  de  Monte,  fr.  En- 
gelberti I.  archiep.  Colon.  218,40. 
Adria  civ.  549,  5. 
S.  Adriani  eccl.  Rom.  599. 
Adrianus,  Helius,  imp.  549. 
Adrianus  I.  pajja  28, 15.   610.   611. 
Adrianus  II.  papa  616,  20.    620,  15. 
Adrianus  III.    papa    617,5. 
Adrianus  IV.    papa    56, 15.    71, 10. 

178,20.  179.  517,25.  640,15. 
Adrianus  V.  papa,  Ottobonus  (falso 

Octavianus)     card.    diac.    277, 1. 

460,  40.  689, 15  (falso  Celestinus). 

693, 15  (falso  Alexander).  702, 30. 
S.  Adrianus   martyr  625,  20 ;     eius 

corpus    599 ;     reliquiae    425, 25. 

426, 10. 
Adriaticum  mare  549,  5.  680,  5. 
Adventinus  mons  v.  Aventinus. 
S.  (A)Egidii  capella  Erford.  305, 15. 

466,  30.  800,  35.  801,  i5. 
S.  (AjEgidius   abbas   603, 20.    613; 
eius     reliquiae     421,  20.     423,  1. 

424, 1  —  426, 10.    427,  10.    428,  1. 

438, 30. 
(A)Egidius  Rom.  princ.  Francorum 

742.     743,1;     fil.:     Sigehardus 

(Siagrius). 
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(A)Egiptus  Silvius  rex  Latii  748,  i5. 
(A)Egyptus,   Egiptus   218,20.    223. 

239,25.  2-49, 10.  255.  260,i.  451, 15. 

455,  1.    457,  35.    532,  20.    566,  10. 

595,35.  599,15.  659,25.  665,5.  671. 

678, 20.  706, 5.  —  Egyptii ,  Egiptii 

219.  221.  740,  25;  rex :  Ptolomeus 

Philadelfus ;  soldani  v.  sub  Baby- 

lonia ;   Egipcius  draco  =  solda- 

nus  300,  15. 
(A)Eneas  fil.  Anchisis  525, 15.  741, 5. 

747.    748,  10;     uxor:     Lavinia; 

fil.:  Ascanius. 
(A)Eneas  Silvius  rex  Latii  748,  lO. 
Aerius  haereticus  576, 15.  —  Aeriani 

576, 15. 
aestas   fervida   a.   988.    31, 45 ;    ca- 

lida    et    sicca    a.    1267.   257, 20; 

sine  calore  a.  1174.  186,25. 
(A)Ethna  mons  618,  i5. 
S.  Afra,  AÖra  552,  25 ;  eius  reliquiae 

420,10.    422,15.    423,15.    425, 10. 

426.  428, 15: 
S.  Afrae    capella     in     infirmitorio 

Montis    S.  Petri  Erford.  428, 15. 
Afi-ica,  Affrica  42,5.  96,25.  171,30. 

235,20.     526,20.    543,5.    740, 10; 

rex:  Atlas. 
Agabus  propheta   537, 1. 
Agapitus  I.  papa  583, 25.  584.  712, 30. 
Agapitus  II.  papa  621.25. 
S.  Agapiti  reliquiae  419,  30. 
S.  Agathae   virg.    reliquiae  424, 1. 

430,1. 
Agathense  (Agde)  concilium  717,  10. 
Agathon  papa  601. 
Ag-nes     uxor    Heinrici    III.     imp. 

153,15.  630,10.  632,10. 
Agnes    uxor    Wilhelmi    V.     du  eis 

Aquitan.  et  com.  Pictav.  6,  20. 
Agnes    filia    Hennanni    I.    lantgr. 

Thuring.,  uxor  Heinrici  filii  Leu- 

poldi  VI.    ducis  Austriae    757, 1. 
Agnes    filia   Alberti    lantgr.    Thu- 
ring. ,     uxor    Heiurici  I.     ducis 

Brunswic.  329,  n.  6.  769, 15. 
Agnes  filia  Rudolfi  I.   regis  Rom., 

uxor  Alberti  11.  ducis  Saxon.  295. 

464.  800. 
Agnes  uxor  Heinrici  (Hl.)   march. 

Misnensis  259,  15.  677. 
Agnes   filia  Conradi  march.  Bran- 
deburg.,   uxor   Alberti  I.   princ. 

de  Anhalt  344,  1. 


S.   Agnes     virgo    559,  15.    570 15 ; 

eius  reliquiae  423, 5. 424, 1. 426, 10. 

429, 15. 
S.  Agnetis  eccl.  Rom.  563, 15.  570, 10 ; 

presb. :  Leopardus. 
Agrippa  v.  Herodes. 
Agrippa  Silvius   rex  Latii    748, 15. 
Agrippina  v.  Colonia. 
Agrippina       uxor      Claudii      imp. 

541,  20. 
Aimo  I.  archiep.  Tarentas.  199,  20. 
Akon  r.  Accon. 
Alamani,  Alemanni  556, 15.  741, 10. 

743 ;  Alemanni  fratres  r.  Teuto- 

nica  domus.  —  Alamannia,  Ala- 

mania,     Alemannia ,     Alemania, 

Almania,    (Dutsche  lande)   26, 1. 

82,15.    89.   109.   210,30.   215, 15. 

218, 1. 229, 15. 231,5. 232,  5.  318,20. 

319,30.321,1.322,5.336,1.380,25. 

381,30.     396,25.    448,1.     449,5. 

453,5.  470.  618,20.  627, 10.  649,  i5. 

693,25.  696,5.  701,20.  746.  748. 

749, 20 ;  Alemaniae  regnum  255, 10. 

671,15;   principes  98,  10.  236,15. 

247,10.  345,20.    371,25.    688,15. 

757,10.  760,25. 
Alaiii  741. 
Alaricus  I.   rex    Gothorum    570, 5. 

571,  25. 
(Alaricus  II.)    Eldelricus    rex    Go- 
thorum 743,  5. 
Albanenses,    Albanienses   (Albano) 

Card,  episc:    lohannes,   Hein- 

ricus,  Pelagius. 
S.  Albani   monast.  Mogunt.  30,  25. 

626,20.  751,10. 
S.  Albani  corpus  599, 40 ;   episc.  et 

mart.   reliquiae    420,  25.    422,  25. 

426,30.    427,30.    430, 15.    437,15. 

438, 10. 
Albanus  uuncius  Tiberii  imp.  533. 
albarum  dominarum  ordo,  eccl.  v. 

S,  Mariae  JVIagdal.  ordo. 
Albero,  Albertus  v.  Adalb. 
Albia  fl.,  Elbe  272, 10. 
Albinus    (Alcwinus)    mag.    592, 5. 

716,  10. 
Albus-lacus  v.  Wizense. 
Alcazia  castrum,   Alkazar  in  Por- 

tugalia  218,  10. 
Alcoranus   liber  legis  Sarracenicae 

222.  596,10.  597,35.  598. 
S.  Aldegundis  virg.  reliquiae  422, 15. 
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Alden-,  Aldiii-.    Cf.  Alten-. 

de    Aldeiilieix",     üldenhttry    ad    ff. 

Hunte,  com  es:  Otto. 
Aldenberj?  mons,  villa,  Altenbergeti 

prope  Fried )•  ich  ro(hi  750. 
Aldenberp',  Aldinberg-,  Aldenbur<i-, 

castrum,  Alteburg   oliin  in  saltu 

ThuritH/ico  situm  376,  20.  888,  20. 

483,  äo."802,  L'ö.  803, 30. 
Aldenburc,  Aldenburch,  Aldinl)urg, 

opp.  et  castrum,  Altenburg  (duc. 

Altenburg.)  87,  25.  205,  25.  299,  5. 

335,  20.  344, 15.  465,  30.  475,  5. 
Aldendortt",  Allendorf  ad  fl.  Werra 

(Hassiae)  769,  in. 
de    Aldinguttern,    Altgottern    (Kr. 

Langensalza) :    Heinricus   Slune. 

Cf.  Gutereu. 
Aldfridus     rex     Nordanimbi'orum, 

fil.  Oswi  regis  25,  15. 
Alemanni,  Alemannia  v.  Alam. 

Alexander,  Allexaiider. 

Alexander  imp.    279,  10.    552.  553. 
Alexander  Magnus  rex  Macedonum 

527, 10.  746,25. 
Alexander  I.   papa  548, 30.    549, 1. 

717,5.  720.  721,5;  eius  reliquiae 

419, 10.  420,  30. 
Alexander     II.    papa,    Anshelmus 

episc.     Luccensis    10, 20.    153, 5. 

633.  714, 15.  715, 15.  718,  35. 
Alexander    III.     papa,     Rolandus 

cancell.    eccl.    Rom.   20, 20.    58. 

59,  20.  61, 10.   62,  20.  179.  180,  1. 

183, 1.    184,  5.     185,  20.     187,  20. 

190.  .30.     517, 30.     640, 20  —  642. 

646,  5.  648, 10.  712,  35. 
Alexander    IV.     papa,     Reinaldus 

Card,    episc.    Hostiensis     246,  1. 

247,  25.    248,  20.    249,  20.    250,  30. 

251,10.  453.  663—666. 
Allexander  falso  dictus  Adrianus  V. 

papa  693,  15. 
Alexander     IL     episc.    Leodiensis 

71,  35. 
S.  Alexandri  mart.  reliquiae  425, 25. 

430,  20. 
Alexandria  (Aegypti)  537, 1.  544, 10. 

551,30.    566,5.    595,25;    patr. : 

Marcus,     Athanasius,     lohannes 

Eleymon. 
Alexius  episc.  Brandenburg.  197, 10. 


S.  Alexius  Rom,  570,  i5;  eius  reli- 
quiae 430,  20.  437,  20. 
Alt'onsus  X.    rex  Castellae  276,  25. 
Alfonsus  comes  Pictav.,    fr.  Lude- 

wici    IX.     regis    Franc.    257,  5. 

456,  1.  674, 10. 
Algardus   princ.   Lithuaniae   (falso 

Tartarorum)  393,  30  ;    fr. :   Nar- 

mant. 
Alich,  Alach  ab  Erfordia  occiden- 

tem    versus     situm    434,  30 ;     de 

Aldi :    Hermannus,    Hermannus, 

cives  Erford. 
Alkirsleybin,  Alkersleyben,  Alkirss- 

leibin,    Alkersleben,    Alkersleben 

ad   rivum   Wipfra  (A.  Arnstadt 

prtnc.Sondershusani)377,b.  390, 1. 

483,30.  804,5.  805,1. 
allecum     captura    257, 35.    259, 20. 

263,1.  676,  15.  677,10.  681,25. 
Almacliius   iudex  552. 
Almericus  I.  rex  lerosolimit.  224,  so. 
Almaricus  haereticus  775. 
Alpes  65, 10.  184,  30.  207, 10.  536, 1. 

567,25;  Alpium  confinium  69,30. 
Alpraudus  rex  Comanus  281,  25. 
Alreheim  castrum,  Allerheim  (ACi. 

NördUngen)  90,  5.  232,  i5.  449, 10. 
Alrunae  745, 35. 
Alsacia,    Alsaczia,  Halsacia  35, 20. 

165,  .30.   281,25.   603,25.   699,35; 

comes:  Theodericus ;  d  u  x  :  Lu- 

poldus. 
Alsacia    falso  pro  Holsacia  757,  5. 
Altaha,  Altahense  monast.,  Nieder- 

altaich     (dioc.     Patav.)     26,  15 ; 

a  b  b  a  s  :  Goteliardus. 
Altenburga,  Altenburg  ad  fl.  Leitha 

697,  15. 
Altesleibon  v.  Oldesleiben. 
Altus-mons  Erford.  778,  15.  790,  1. 

809,  1  ;      c  a  p  e  11  a :     S.    Pauli ; 

Altum  monast.  v.  S.  Severi  monast. 
de  Alzena,   Altena,    comes:    Fri- 

dericus. 
Amalricus   v.  Almericus. 
Amanaburg,  Amanaburc,castellum, 

Amöneburg (Hassiae)  58,25.  183,5. 
Amandus  episc.  Traiect.  609, 25. 
Amarmurmulus  rex  Persarum  28, 20. 
Ambrosius  episc.  Mediolan.  1,50, 25. 

568, 1  —  570.     579,  15.     580,  15. 

581,15.    590,10.    641,5.    708,20. 

710,35.    716.    718.   720.  722, 30 ; 

52 
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eius  reliquiae  425.  i.  427.  429,  i5. 

436,  5.  —  Ambrosianum  officium 

611.  ' 
Amedeus    III.     comes     Sabaudiae 

106, 15. 
de  S.  Amore:  Wilhelmus. 
Amulius  Silvius   rex  Latii  748,  i5. 
Anacletusl.  papa547.  548,  i.  713, 30. 

714,  25.  715,  5.  718,  20. 
Anacletus  II.   papa,    Petrus   card. 

presb.    S.    Oalixti    36, 20.    39, 10. 

166,30.  169,20.  637,5. 
Anagnia  civ.,  Anagni  180,1.249,20. 

665, 15. 
Ananias  Cursor  538, 1.  539, 10. 
Anastasia   uxor   Andreae  I.    regis 

Ungar.  7,  25. 
S.  Anastasia    (lege    S.    Anastasius) 

ad  Aquas  Salvias,  Ahbadia  delle 

Tre  Fontane  prope  Roniam  70, 15; 

a  b  b  a  s  :  Bernhardus. 
S.  Anastasiae  virg.  reliquiae  419, 15. 

424,  1.  425, 10. 
Anastasius  I.  imp.  582,15.  583, 10. 
Anastasius  II.  imp.  603,  10.  605,  5. 
Anastasius  I.    papa   570, 1.  571, 10. 

572,  5.  719,  10. 
Anastasius  II.  papa  582, 1.  718,15. 
Anastasius  III.  papa  621,  5. 
Anastasius  IV.   papa,  Cunradus  I. 

card.  episc.  Sabin.   56, 15.  71, 10. 

178.  639,5. 
Anchises   fil.  Laodemontis  747,  10; 

f  iL :  Eneas. 
Ancona,     Ancbonitana     civ.,     Än- 

cona  183, 15.    680, 5.    —    Ancho- 

netana    marchia    206,  20.    245,  5. 

661,  35. 

Andegavis,  Andegaveusis  civ.,  An- 
gers 26,  20.  743, 1.  —  Andegaviae 
comes:  Karolus. 

Audisleibin,  Andisleiben,  Andis- 
leben  (Kr.  Erfurt)  336, 25.  475, 25. 

S.  Andreae  eccl.  Erphord.  228, 10. 
399,  5.  806,  5. 

S.  Andreae  eccl.  in  VitjDeche  311,15. 
312,1.  467,40. 

S.  Andreae  altare  in  turri  dexträ 
inferiori  eccl.  Montis  S.  Petri 
Erford.  422,15. 

S.  Andreae  valva  Erphord.  398, 10. 

S.  Andreae  campana  Montis  S.  Petri 
Erford.  240,20.  383,25. 

S.  Andreae  apost.  reliquiae  419,  25. 


422.  423, 10.  424,  10.  426.  427, 25. 
428, 25—430, 15.  431,  20.  436,  5. 
Andreas  I.  rex  Ungariae  6,25.  7; 
uxor:  Anastasia;  f  il. :  Salomon. 
Andreas  II.  rex  Ungariae  89.  20. 
91, 10.  216, 10.  217, 30.  757.  758, 10. 
759,  5 ;  uxor:  Gertrudis;  liberi: 
Bela,  Elizabeth. 

Andreas  cellerarius  et  abbas  Älon- 
tis  S.  Petri  Erford.  247,20.  287. 20. 
305,  30.  306.  322,  30.  441, 1.  442, 5. 

Andreas  de  Rochhusen  civis  Er- 
ford., consul  a.  1325.  409,  30. 

S.  Angeli  card.  d  i  a  c. :  Richardus. 

Angli,  Anglici  20,  20.  26,  30.  161,  5. 
587, 5.  589. 593, 1.  607, 10 ;  e  p  i  s  c. : 
Augustinus  ;  Anglicus :  Thomas 
Waleiz ;  Anglorum  Historia  auct. 
Beda  606, 15;  Cronica  de  gestis 
Anglorum  784,  i5.  —  Anglia 
(Engelaut)  35,  20.  90, 1.  165,  30. 
191,  20.  214, 10.  220, 10.  225, 1. 
249,25.  253,25.  257,5.  261, 1. 
262,10.  323,20.  324, 1.  371,25. 
372.  587, 10.  589, 15.  603, 5.  607, 20. 
644,  25.  669,  5.  674.  681, 30.  684, 5. 
686,  35 ;  reges:  Oswaldus,  Con- 
radus,  Ecfridus,  Heinricus  I, 
Heinricus  II,  Richardus  I,  lohan- 
nes,  Heinricus  III,  Odewardus  I, 
Eduardus  II,  Eduardus  III. 

de  Anhalt,  Anehalt,  Hanalt,  An- 
halt, c  o  m.  p  r  i  n  c. :  Bernhardus, 
Heinricus  I,  Heinricus  II,  Sige- 
fridus  I.  Otto  I,  Albertus  I,  Al- 
bertus II. 

Anicetus  papa  550, 10.  715, 1. 

S.  Anna,  mater  Mariae  258, 20. 
456,  30 ;  eius  reliquiae  437,  25. 

S.  Annae  capella  in  Monte  S.  Petri 
Erford.  439,20. 

Anna  (Constantia)  filia  Friderici  IL 
imp.,  uxor  Bacarii  (lohannis  IH. 
Vatacii)imp.  244,45.  451,5.  661,25. 

Anna  filia  lohannis  regis  Boemiae, 
uxor  Ottonis  ducis  Austriae 
370, 15. 

Anno  praepos.  Goslar.,  II.  archiep. 
Colon.  7,10.  8.  12.  14,  40.  33, 15. 
153,10.  633,15. 

Anno  de  Lapide  292, 20. 

Anshelmus  episc.  Luccensis  =  Ale- 
xander IL  papa. 

Anseimus  episc.  Havelberg.  421, 15. 
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Anthemus      patr.     Constantinopol. 

584,  -5. 
Anthenor    princ.    Francorum    (rex 

Germaniae)741.  7-17  ;  fil.:  Sunno. 
Antheros  papa  553. 
Anthouius  r.  Antonius. 
Antichristns  705,  20. 
Antiocliia,  Anthiochia  200,  i5. 249, 5. 

260.  457,35.  458,1.  536, 15.  541. 

542,  25.    543, 1.    550,  20.    599, 10. 

665,1.  678.685,25.  716,15.717,25. 

—     Anthiochena     eccl.     542, 1 ; 

€  p  i  s  c. :   Petrus,  Evodius,  Igna- 

tius,  Theophilus,  Gregorius,  Ma- 

charius. 
S.  Antonini  mart.  reliquiae  425, 25. 
Antoninus   Aurelius    (Eliogabalus) 

imp.  552,  1.  575,  5. 
Antoninus  Caracalla   imp.    551, 3n. 
Antoninus  Commodus  Aurelius  imp. 

551,  15  ;  u  X  0  r  :  Marcia. 
Antoninus  Marcus  Verus  imp.  550. 

551. 
Antoninus  Pius    imp.    549, 30.  550. 

574,  25. 

Antonius,  Anthouins. 

SS.  Anthonii  et  Gangolfi  eccl.  Er- 

phord.      382,30.     .383,1.     398, 1. 

416,  10.  805,  30. 
S.    Antonius     mou.    et    abbas    in 

Thebaida  150,  20.  554,  25.  555, 1. 

566,  10.  708,  20.  710.  777, 1 ;  eins 

reliquiae  423,  1.  426, 10. 
S.  Antonii    mart.    reliquiae  420,  1. 
Antonius    fr.    Minor    Patav.    654. 

655,15;  eius  reliquiae  426,25. 
Apelles  baereticus  575,  25. 
Apokalipsis  547,  20. 
Apolde,  Appolde,  villa,  Äpohla  (duc. 

Weimar.)  252,  15.  453,40.  667,  20; 

de  Appoldia  vicedomini  780,40, 

Theodericus  fr.  Praedicat.  ! 

Apoll inaris,  Appollinaris,  episc.  Ra-  ! 

vennas  545,5.  713,25;   eius  reli-  I 

quiae  424,  20.  432,  25.  437  20.         ' 
Apollinaristae  haeretici  576,  20. 
Apollinis  templum  Rom.  563,  1. 
-(Apollo)  AppoUo  deus  740,  20. 
■S.  Apolloniae  virg.  reliquiae  437, 25. 
Apostoli  150, 15.  536.  540,30.  544,5. 

545, 15.  546, 20.  564, 5.  .591.  708, 15. 

709,  30.    713, 30.    721,  25.    722,  30. 


Apostolorum    (pseudoapostolorum) 

secta  (ordo)  775,  40. 
Apulia,    Appulia,    Apulea,    (Pulle, 

Pulne)  42, 10.  43,  25.  81, 10.  90, 10. 

172,1.  173.  180,1.  196,5.  197, 20 

—199,  5.  200, 15.  227,  10.  232, 15. 

245,5.     251,25.    253,  ,35.    254, 30. 

255.     259,  25.     260,  45.     276,  25. 

307, 15.    449, 10.    453,  35.   457,  25. 

466,  35.  625.  662, 1.  667,5.  669, 15. 

670,20.    672,1.    677,25.    761, 4o;' 

regnum  (Apuliae)  244,  25.  661,  5 ; 

princ.:  Menfridus.  —  Apulica 

expeditio  196,  20. 
Aquae  -  mortuae  ,     Aiguesmortes 

260,40.  681,20. 
Aquila,  Aquila  degli  Abfuzzi  307, 25. 
Aquilegia,    Aquileia,    civ.    281, 30. 

379,  20.    553, 15 ;    patr.:   Poppo, 

Groteboldus,   Piligrinus  I,  "VVolf- 

gerus,  Bertholdus,  Philippus. 
Aquilonares  (Nordmarkj  mar  eh.: 

Udo  III.    (Otto),    Heinricus  II, 

Adalbertus. 
Aquisgrani,    Aquisgranum,    Aquis, 

(Ache),    regia    villa,    civ..   opp., 

Aachen  7,  5.  30,  35.  .31,  20,  32,  20. 

34,  10.   69,  35.  70,  20.   71.  102,  15. 

151,  5.     165, 1.     178, 1.     199.  15. 

246,  25.    263, 15.    285,  25.    286, 1. 

318,  10.    336,  5.    459,  35.    470, 15. 

475, 10.    612,  30.   613,  25.    621, 15. 

623,  1.    624,  20.    628,  25.    631, 10. 

632,1.    703,20.    760,20;    eccl.: 

S.  Mariae.    —   Aquensis  modius 

70,  20. 
Aquitania,  Acquitania  151,15.  545,5. 

742,15.     745,25.    777,25;    dux: 

Wilhelmus  I. 
Arabes     551,  25.     596, 15.    598, 10  ; 

Arabica  gcns  596, 10.  —  Arabia 

224,1.     249,10.    576,25.    596, 10. 

665,  1 ;  Arabum  regnum  596, 20 ; 

reges:   Magumeth,  Humar.   — 

Arabice   222, 15.    265, 10.    598,  5. 
Arabici  haeretici  576,  25. 
Ara-caeli  v.  .S.  Mariae  eccl. 
archa  testamenti  564. 
Archadia  274,  30. 
Archadius    imp.,    fil.    Theodosii   I. 

imp.  571,10.573;  uxor:  Eudo- 

xia;  fil.:  Theodosius. 
Arelatensis   (^Arles)   episc.    620,  20 ; 

rex:    Boso. 
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Aretium,    Afezzo    27ß,  lo.    400,  :jö 

{ Ai'eton);    e p  i  s c. :    Marcellinus. 
Argentbratum,    Argentina,  Strass- 

biirg  (EIsciss)  14,  35.  112, 5.  619, 15. 

625,  I.    690, 10 ;    e  p  i  s  c. :    Hein- 

riciis  I,  Heinricus  III. 
Aribo.     Arbo,     arcliiep.     Mogunt. 

21,  25.  27,  ro.  32. 
Aries  sidus  44,  25. 
Armeni   273,  sn.  —  Armenia,   Ar- 

meniae    regnum    249,  5.   273,  i5. 

640,1.  664,20.  703,35;    reges: 

Haitho  II,  Leo  IV. 
Arnoldus  I.  arcliiep.  Colon.  69,35. 
Arnoldus  cancellarius,  arcliiep.  Mo- 
gunt.    19.     20,1.     22,1.     27,35. 

56.10  —  58,  15.   71.    178,15.  180. 

185,  20. 
Arnoldus  euisc.  Babenberg.  294,5. 

463,  30.  800, 10. 
Arnoldus   maior  ^iraepos.  Mogunt. 

197, 15. 
Arnoldus   maior  praepos.    Trevir., 

praepos.     S.    Mariae     Erphord. 

91,25.  238,20. 
Arnoldus     III.     comes    de    Gines 

114,20. 

Arnoldus  comes  civit.  Mogontinae 

161,15. 

Arnolfus,  Arnoldus,  imp.,  fil.  Kar- 

lomanni  regis  21,  lo.  617.  618,  lo; 

fil. :  Ludewicus. 
de  Amsawe,  Arnshaitgk  (diic.  Wei- 
mar.), comes:  Otto, 
de  Arnsperg,   Ahrenberg   (Kr.  Wi- 

tzenhausen)  (?j :  Guntherus. 
Amstete  civ.,  Arnstadt  ad  ß.  Gera 

(lirinc.     Sondershausen)    205,  35. 

375, 15.     380, 1.     388,  5.     390,  5. 

394,  20.     763,  35.     766,  5.     808 ; 

conv. :  Minorum  fr.;  de  A. :  Gun- 

tlierus  XIX.  comes  de  Swarzburc. 
Arragonia,  AiTogonia  257,5.  261,  i. 

276,  30.    674, 10.    681,  so;     rex: 

lacobus  I. 
Arriani  565,  25.  —  Arriana  haeresis 

565, 15.  566,  1. 
Arrius  haereticus  561.  574,  20. 
Artesiae  (Artois)  c  o  in. :  Robertus  I, 

Robertus  II. 
S.    Arthemiae,    cognatae    Ursulae 

reginae,  reliquiae  437,  25. 
Ascanius rex  Latii,  fil.  Eneae  748, 10. 
Aschafi'enbnrc,Ascafinburg,.4sc7w/'- 


fenhurg    ad    Moenum   fl.    94, 20 ; 

praepos.:   Marcolfus. 
Aschalouita :  Herodes. 
AI  Ascliraf  soldanus  Babilonis  301. 

302,  15.  771.  772.  809,  30. 
Asenberg     castellum ,     Hasenburg 

2)rope  Gross- Bodimgen  (Kr.  Wor- 

bis)?  12. 
Asia,    Asya    220,  15.    543,  5.    548. 

629,  25. 
Asisini  245.  661, 30.  662,5;  cf.  en- 

sisini. 
Assirii  207,35;  rex:  Balcon. 
Assisium  civ.,  Assisl  227, 2b.  642, 15. 

653,10.  654,10.  810,35. 
Assur  (=  Azotum)  castrum  Terrae 

8anctae,    Arsuf   255,  1.    454,40. 

671, 1.  706, 1.  812. 
astrologi  254, 15.  670,  10;  astrologus 

298,15. 
Athanasius    episc.    Alexandr.    566. 
Athenae  civ.  537,  5.  746, 2:.. 
Atlas  gigas,  mons  740. 
Attica  (Actica)  lingua  741,  20. 
Attila,   Attilla,    Athila,    Atila,  rex 

Hunorum  310,  i5.  404,  20.  553,  25. 

573.  574, 25 ;  fr. :  Bela. 
S.  Audifax  corpus  599. 
Audovera,  Othebiru,    uxor  Chilpe- 

rici  I.    regis  Franc.  416.  417,  1. 
Augia  civ.,    Aub   (Franconiae   me- 

cliae)  375,  20. 
Augusta     civ.,     Augsburg     38,30. 

154,  20.   169, 1 ;    de  Aug. :  David 

fr.  Minor.    —    Augustensis  eccl. 

31, 35 ;  e  p  i  s  c. :  Udalricus  I,  Hein- 
ricus I. 
S.  Augustini  ordo  canonicorum  re- 

gulariura    150,  25.  708,  25.  710, 1. 

710,  35.  777, 1 ;  regula  649,  25. 
S.  Augustini  eccl.  canonicorum  re- 

gularium    Erford.,    Augustinen- 

sium  domus  235,  5.  263, 1.  300, 10. 

314,10.    374,25.    459,40.    465, 4o. 

779,  5.    793,  1.    798, 15  —  800,  .30. 

801,10.  809, 10;    praepos.:  Zi- 

geler ;  Augustinensis  fr.  Erford. 

314,  5.  468,  35. 
Augustinensis     eccl.    in     Grimmis 

;o46, 15.  478, 15. 
S.    Augustini     heremitarum     ordo 

710,^15. 
S.    Augustini    heremitarum     coen. 

Erford.  780,5.  801,  1. 
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S.  Ausfustini  valva  Erphord.  375, 5. 
883,1.  397,30.  398,1.  793,  i. 
805,  30. 

Auofiistiuus  archiep.  Anglorum  589. 
593, 1. 

Augustinus  episc.  Yppouensis  96,25. 
150,25.  235,20.  530,30.  568,  i. 
569,25.  570,5.  574,1.  580,  lo. 
641,5.  708,25.  710,35.  716,5. 
722.  723,1.777,5;  eius  reliquiae 
420,5.  425,5.  426,10.  428, 1 5. 
430,20.  486,5.  437,20. 

Augustus  V.  Octavianus. 

Aulac-regiae  monast.,  Königsaal 
(d/oc.  Pra(i.)  316,  i. 

Aurelianis,  Aurelianeusis  civ., 
Aurelia,  Orleans  742,  15.  743. 

S.  Aureliani  episc.  reliquiae  425,5. 

Aurelianus  imp.  550,  so.  556. 
557.  1. 

Aurelianus  dux  Franc.  743,  lo. 

Aurelius  v.  Antoninus. 

Aurclius  Commodus  imi^.  v.  An- 
toninus. 

SS.  Aurei  et  lustinae  reliquiae 
419,  30.  422, 10. 

Aureus  episc.  Mogunt.  21,  lo.  27,  lo. 

Aureus  mous  Rom.  568,  i. 

S.  Aurini  conf.  reliquiae  430,  20. 
437, 20. 

Austrasü  202,15.  744,  i.  —  Austra- 
sia  743,  25. 

Austria  (Ostirricli)  89,  i5.  93,  20. 
96,20.  100,10.  113,5.  212,20. 
210.  218.  219,35.  220,5.  240,25. 
277, 30.  278, 10.  280,  i5  —  282. 
294, 15.  296, 10.  297,  25.  315, 10  — 
818,  1.  320,  30.  321, 1.  329, 10. 
331, 15.  334.  335, 10.  841, 15.  346, 5. 
352.  858.  855.  363,25.  370, 15. 
378,25.  392,15.  461.  474,35. 
484, 5.  644, 25.  692, 25.  695.  696, 15, 
699.  700, 10.  701.  708, 15.  706,  20. 
707, 10.  757, 1.  760,  20.  800, 15.  — 
Australica  terra  701,35.  —  Austra- 
les  281, 5.  699 ;  Austranus  = 
Albertus  I.  rex  691, 15;  march. : 
Lupoldus  II,  Lupoldus  III; 
d  u  c  e  s  :  Lupoldus  V,  Lupoldus 
VI,  (Heinricus),  Fridericus  II, 
Otac-arus ,  Rudolfus  II ,  Alber- 
tus I,  Rudolfus  III,  (lohannes), 
Fridericus  (III),  LupoldusI.(VII), 
Heinricus,  Otto. 


(Aventinus)  Adventinus  mons  Rom. 

525. 
Aventinus  Silvius  rex  Latii  748,15. 
de  Avesnis,  Avenis,  Amsnes:  Walte- 

rus,    lohannes  I.    comes    Hano- 

niae,  Balduinus. 
Avinio,  Aviona,  Avignon  365. 
Azotum    castrum    Terrae  .Sanctae, 

alio  nomine  vocatum  Assur,  Ar- 

suf  254, 35.  454,  10.  670,  25.  706, 1. 

812. 

B. 

Babenberc,  Babinberg,  civ.,  Bamberg 

6,30.    8,20.     32,25.    41,20.     92,25. 

154,10.  161,1.  171,  1,5.  173,85. 
177,25.  193,15.  201,5.  205,1. 
206,15.  284,  .5.  375,10.  625, 1. 
627.  630,10.  688,25.  643,15. 
648,15.  757,10;  eccl. :  S.  Petri 
maior ;  de  B.  com.:  Adalhar- 
dus,  Albertus.  —  ßabonborgensis 
eccl.  201,1.  627.  6:]0,io;  Babin- 
bergensis  episcopatus  782,  10; 
episc:  Eberhardus  I,  Suitge- 
rus,  Hartwicus,  Hermannus  1. 
Otto  I,  Egilbertus,  Eberhar- 
dus II,  Otto  II,  Timo,  Ecber- 
tus,  Heinricus  I,  Bertholdus, 
Arnoldus ,  Lodewicus;  p  r  a  e  - 
p  o  s. :  Liutpoldus,  Gotefridus. 

Babilon  746,  20.  747,  1 ;  Babilonia 
747,  30 ;  reges:  Nemroth,  Belus, 
Niuus,  Semiramis. 

Babyloniä  Nova  civ..  Babilonia, 
Babilon,  Kairo  223,  30.  239,  25. 
249.  251,35.  254,30.  255.  260. 
262, 20.  265.  273.  15.  800, 15. 
.301,15.  659,20.  665.  670,25. 
671,15.  672,30.  678.  684,20. 
693,1.  706,1.  771,25;  soldani: 
Saladinus,  Saphadinus  (Malek  al 
Adel),  Corindanus  ==  Kernel 
(Malek  al  Kamel),  Turanscbah, 
Kotus,  Melchasar  (Bibars),  Ke- 
lawun ,  AI  Aschraf;  Babilonis 
regnum  228,  40.  —  Babilonii 
219,35.  221,25.  228,15. 

Bacarius  rex  (lohannes  III.  Vatta- 
cius  imp.  Grecorum)  244, 45. 
451,5.  661,25;  uxor:  Anna 
(Constantia). 

Bacharach  civ.  ad  lihenum  fi.  291,  1. 
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Fuliiir ■— I  a«  AT€Mii  114,  b,  4. 
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de  :&bC£«3e.   :&id^Et«!t^   BaSbaS^ 


430,  jiL 


.  _,     -  -       -    ?^«> 

ii  -le-Jjme}   e»9Be£: 

-  -42i8-iS. 

2:  4-%3»u 

i-  •>41-»:   eiiB  «3i- 

-:-ic     41.'- -i.     422.  Ä.    ^a». 
4f&.äfc.   4ä&.  sc     4ä>'i.  13.   4^39l 

S.    fc'.  t.     reügpäae 

41fc.      ^^^   :;,        2^>.y>.     ^5,». 
^Ti.  £,.  4-2&.  r .  4.52.  Ä.  43*J. 


P.V. 


i; 


-    '  -  -    -    —  Bmlk»- 
-  >.»:    epite.: 

424-au 

a  7i0.i- 

429,5. 
.  üxor  Fride>- 


DsDEX. 


823 


Becelmus    episc.    Mogrmt.    21,  i5. 

27. 10. 
Bechstete  rüla,  Bechstatttmgä  CKr. 

Erfurt)  196,  i>\ 
de    Bechstete:    HeinricTis,    Heine- 

mannas,  cires  Erford. 
Beda    Tenerabüis     presb.      Angl. 

26.  3.x  536.  605—607.  7.S4.  i5. 
Bedom  TÜla,    Bedum    fpror.  Groe- 

ninpenj  215,  30. 
Besrinamm     ordo     347. :.      -i7S.  - 

Peckin  . 
Bcheimi  r.  BoemL 
Bei  L    rex   Ungariae    7 :    1  i  b  e  r  i : 

loas.  S<?phia. 
Bela  II.  rex  Ungariae  42-  ±5.  172.  lo. 
Belain.  rex  Ungariae  193.15:   fi- 

üns  193,10. 
Bela  IV.    rex   Ungariae,    fil.    An- 

dreae  II.  regis  100,  lo  'falsa  rex 

Bohemiae).   250.  257.15.  260,  ä. 

45;S.  ^ö.    4öS.  5.     675.  io.    681,  i. 

6S5.  3".   692,  e<:>.   767,  so.    76S,  lO. 

Sil :  uxor:  Maiia. 
Bela  '  }:rro  Bleda"»  rex  Hnnoram.  fr. 

Ardlae  573.  :». 
Belli  -  fortis     Mens    castrnm     Pa- 

lesiinae.  Chal-if  674.  i. 
de    Bello  -  ioco :    Wilhelmus    mag. 

TempH. 
Belus    rex  Babilonis    747,  i:    fiL: 

XillUä. 

ie  Pv:  ::; leben  (j>r«t<-.  5t>*i«i*rsJk«?.^).- 

S.  Beueöioti  alrare  in  eccl.  Montis 
S.  Petri  Erford.  420.  5.«.   430.  s\ 

S.  Benedicti  campana  montis  S. 
Peiri  Ertord.  314.  ä. 

S.  Benedicti .  niger  ordo  151.  i. 
307.  373.  7t]>S,  i\  744.  i- :  S,  Be- 
nedicti. nigri  orvlinis  abbas  260, 30. 
6S0. 10 ;  abbates  249.  S5.  290,  i5. 
79?.  10.  799. 10 :  monisles  77S,  aä. 
790.  UV  791.10.  S09.5:  re^nla 
151.  354, 5.  373,  i.  706,  ».  « 1 7. 
S09.  40 :  cursus  2S,  35 :  nigri  mo- 
nachi  S6.  s.v  106.  lo.  710. 

Benedictus  L  papa  5S7. 

Benedicrus  II.  papa  602,  5. 

Beuedietus  ITT,  papa  616.  i. 

Beiieviictus  IT.  papa  620,  5, 

Ber.ediotus  V.  papa  30. 40,  620,  5. 
622.  I.  628.  3<\ 

Benedictus  Tl.  papa  622.  35. 


Benedicroa  TU.  j-apa  622.  »y. 
Benedicts  \  LLL  Wpa  626,  ä.  627. 
Benediet-i;  IX.  f<apa  628,  *:.  630, 5. 
Beredictüä  X.    pap'S.   lojiannes  T. 

episc.    Telitr^isis     (falfo    Late- 

ranensis;  632. 
Benedictos  X  I    f«apa.  Xioolaas  fr. 

ord.   Praedicar.    323.  i.    -1:71, ». 

6Ö5. 
Benedicras  \  1 1.  papa.   laoobos  de 

Feiverlo  eard„   abbas   ord.   Cfe- 

sterc.  365— .368.  i.  371.  lö.  372. 3S 

—374.  452. 
Benedicuis  card.    presb.  =  B-D^nifii- 

cins   \  1 1  r   jiäpva. 
Beaedicros  abbas  Ca^nensis  1-51,  i. 

584.    5S6. 10.    626.    7'jr?.  3.:v.    710. 

777.  5 :  eins  reliqniae  420.  -t'>">- 1». 

423, 1.  425.  426,  lo.  42S.  4^,  &. 

436,  5.  438. 
S.  Benedicti  mart,  reHi^mae  425.  ä. 
Beneventum  civ.  7.  i.  245, 5.  662,  i. 
S.  Benignae  virg.  reKqmae  430. 5. 
S.  Benigni  marc  reliqniae  420. 
Benno  episc.  Osenbrogg^.  9, 5. 11,  la. 
Bercha.  Bercka.  eastnnn.  Berkm  mi 

fi.   lim    (duc.    Weimar.,    30Ö.  lO. 

770.  30 :  c  o  m  e  s :  Theodericiis^ 
Bercbta.    Berehirada.    Bercbtoldiis 

r.  BätiL 
de   Bercka.    Btrha    ad   f,.    Wfrra 

(duc.  Ismac.t  <?*.-  Gotmdus  "VTa- 

lack 

Beriarerus.  Berrnsrenis^  BereM- 
arems,  B«reiisr*r. 

Berir^erus  £1.  Theodeiid  ocon.  de 
Linderbeohe  751.5:  filii:  L«- 
dewicus,  Theodericus. 

Berenger  conies  nL  G^bbarü  coeo. 
de  Lo^anahi    29.  sol 

ßeringerus  eomes  de  Saag^oiinaai, 
laL  Lndewici  L  Barbati  «an, 
Thuring.  751;  liL:  Conradus. 

Berengeras  de  Meidiogen  104. 

Berinseras  de  Schidinsen  349.*». 
350!  479. 

Beritas  civ.,   Bfirht  ii74. :. 


Beraardis.    Wm»- 


Bemhardn^ 
hardas^ 

Bernhardi  servi  =  Cistercienses  m<>- 

nachi  404»  iä. 
Beruhaivius  abbas  de  S,  Anas^asio 
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(ad  Aquas  Salvias)    et    card,  = 

Eugenius  III.  papa. 
Bernhardus  card.  diac.  178,  lo. 
Bernliardus  de  Welpe  archiep.  Mag- 
deburg. 286,  20.  462, 10.  773. 
Bernhardus  scolast.,  episc.  Pragen- 

sis  92. 
Bernhardus    episc.  Seccov.  281,  20. 
Bernhardus    abbas    Clarevall.    176, 

n.  2.    637.    638,20.   639.    641,20. 

709,  5 ;  eius  reliquiae  430,  20. 
Bernhardus  de  Monte-Policiano  fr. 

ord.  Praedicat.    (343, 10).  345,  25. 

(477,35). 
Bernhardus  comes  de  Anhalt,  dux 

Saxoniae   64,  25.    191, 15.   199, 10. 
Bernhardus     comes      de     Plozeke 

177,1. 
Wernhardus  de  AVolfkerstorf  281, 

n.  1. 
Berno  episc.  Hildeuesheim.    196, 5. 

198,1. 
Berno  episc.  Magnopolit.  197, 15. 
Bernwardus,  Berwardus,  episc.  Hil- 
densheim.  32,  25.  198,  1.   629,  20. 

Bertlia,  Berchta,  Berchtrada. 

Berchtrada   uxor    Pippini   I.    regis 

Franc.  28, 1. 
Berchta    uxor    Heinrici  IV.     regis 

12,15.  13,1.  155,5. 
Bertha  uxor  Egelolfi  de  Bendeleben 

757,  25. 
Bertha  de  Sebech  764. 

Bertholdus,    Berchtoldus,     Ber- 
toldus,  (Berit). 

Bertholdus  j^atr.    Aquileg.    232, 15. 

449, 10. 
Bertoldus  archiep.  Mogunt.   27,  to. 
Bertholdus  episc.  Babenberg.  281, 15. 
Berchtoldus  I.   episc.   Cicensis   58. 

181, 10. 
Bertholdus  II.    episc.  Cicensis    vel 

Nuwenburg.  193, 25. 198, 10. 199, 25. 

203,  30. 
Berchtoldus    electus    archiep.  Bre- 

mensis,    episc.  Mettensis    189,  10. 
Bertholdus  de  Hennenberg  I.  episc. 

Wirziburg. ,    fil.    ßopponis    VII. 

com.  151, 35.  152, 1.  256, 5.  270, 25. 

400,1.    430,10.    455,25.     672, 10. 

677,  20. 
Bertoldus    de    Sternberc    decanus 


et  II.    episc.  Wirziburg.    152,  1. 

270,30.    278,25.     279,5.    281,15. 

290,25.  400,1.  461,15. 
Bertoldus     Kolner     abbas    Älontis 

S.  Petri  Erford.  348, 10.  441, 35. 

442,5  (Bartoldus). 
Bertoldus    abbas  Fuldensis  v.  Ber- 

tous. 
Bertoldus  dux  Carentinorum  11, 10. 
Bertholdus  IV.     dux     de     Meran 

257,20.    675, 20;     filia:     Hede- 

wigis. 
Bertholdus  II.     de    Zeringen    dux 

Sueviae  517,  20. 
Berchtoldus  IV.   dux    de  Zeringen 

180,  20;  fr.:  ßudolfus. 
Bertholdus    V.     dux    de    Zeringen 

212,  20. 
Bertoldus  (III?  an  nomen  fcthitm?) 

comes  de  Hennenberc  93,  5. 
Bertoldus  VII.  comes  de  Hennen- 
berc 360, 15.  361.  481. 
Bertholdus  I.  comes  de  Kevernberc, 

fil.    Guntheri   V.    com.    100,  10. 

105, 10.    240,  10.    242,  1.    451,  30. 

452,  10. 
Berchtoldus  comes  (f  982)    31.  35. 
Ber[tholdus]  de  Grebeliswiler  r.  ßur- 

chardus. 
Bertoldus    de    Cxota    civis   Erford., 

consul  a.  1309.  410, 10. 
Bertoldus  de  Guttirn  civis  Erford., 

mag.  consulum  a.  1;>25.    400,  20. 
Bertoldus  de  Melchindorf  civis  Er- 
ford., consul  a.  1309.  410,  15. 
Bei'toldus  de  Salvelt  civis  Erford., 

consul  a.  1325.  409, 30. 
Bertoldus  Smet  civis  Erford.,  con- 
sul a.  1309.  410,20. 
Bertholdus   de  Somerde   castrensis 

in    Wizzense    323.    471,35;  fil.: 

Cunradus. 
Bertoldus    de    Tutilstete    civis  Er- 
ford., consul  a.  1294.  306,  20. 
Bertous,     Berchtoldus,     Bertoldus, 

abbas    Fuldensis    262, 5.    459, 5. 

684,1.  686,35.  770,5. 
Bertramus  (de  Rais),  Pseudobaldui- 

nus  651, 10. 
Bertranus  mon.Volkolderod.  693,  5. 
Berwardus  r.  Bernwardus. 
Bethania  259,  1. 
Bethfage  673, 1. 
Bethlehem,    Bethleem,    Betleheim 
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259,1.  457,5.  531, 1.  570, 20.  572, 10. 
590,1.  673,1.  715, 30;  episc. : 
Rainerius. 

Betlisaida  217,  5. 

Bibars  soldanus  r.  Melcliasar. 

Biclieliiiuen  castrurn,  Be/chlingen 
(Kr.  Eckart><her(ia)  752,  20 ;  de 
Bichelinoiu,  Bichilingen,  com.: 
Cniio,  Fridericus  I,  Reinboto, 
Fridericus  II,  Fridericus  III, 
Fridericus  IV,  Heinricus;  de 
B.:  Albertus  episc.  Ypuseiisis. 

Bi  -  der  -  kerchin  :  Tlieodericus  de 
Tenstete. 

Bieturis  r.  Bituris. 

Bi.2:avia  r.  Pitravia. 

Bil,s:riin  v.  Peregriuus. 

de  Biltersleibin,  Biltersleibeii,  Bin- 
dersleben  prope  Erfordium :  Lu- 
dewicus,  Heiuricus,  cives  Erford. 

Binge,  Biugen,  Pinguia,  civ.,  Bin- 
gen ad  Rhenuni  fl.  59.  106, 5. 
183,  5.  242,  25.  320,  25.  321,  35. 
471,  20. 

Bippinus,  Bipiuus  v.  Pippinus. 

Bischofsheym  civ.,  Tauberbischofs- 
heim  (Franconiae  mediae)  375,  ü5. 

Biso  comes  de  Glichen  750,  20. 

Bissinus  rex  Tliuringorum    742,  30. 

S.  Bisucii  mart.  reliquiae  420, 1. 

Bitervium  v.  Viterbium. 

Bituris,  Bieturis,  c\-v.,BoHrges^2U),\. 
451,30.  660,15. 

Bizantium  -v.  Constantinopolis. 

Bianca  filia  Philipp!  III.  regis  Fran- 
ciae,  uxor  Rudolfi  III.  ducis 
Austriae  320, 30.  321.  470,  io.  471. 

de  Blanckenberc,  Blankenburg  ad 
fl.  Schwarza  (princ.  liudolstat.), 
comes:  öuntherus  V.  (de 
Swarzburg). 

Blaukenberg  castrurn,  Blankenburg 
in  saltii  Harz  37.  15.  167,  15. 

de  Blanckenhain,  Blanhenhain  (duc. 
Weimar.),  domini  387,  1. 

8.  Blasii  eccl.  Erphesfurt.  25, 25. 
399,20.  416,10. 

S.  Blasii  episc.  et  mart.  reliquiae 
419,25. 422.  423,25.  424,20.  425, 20. 
427,30.  429,5.  431,5.  437,  15. 

de  Blassenberc :  Heinricus  civis 
Erford. 

Bleda  i\  Bela. 

Bleichfel,  Bleychvelt,  Ober-  et  Unter- 


Pleichfeld     (Franconiae     infer.) 

155, 1. 
Blosseleyben  silva  234,  30 ;  cf.  Loi- 

bin. 
Boemi,  Boeraii,  Bohemi7,30.  20,20. 

31,. 10.  34.  35.  42,1.  89,25.  152, 10. 

165.    171,20.    174,20.    202.    212. 

277,  20.    278.    280, 10.     281,  10— 

283, 25.  284.  295,  i5.  298,  5.  314, 35. 

315,25.     316,1.    329,10.    330,30. 

370, 10.   384,  10.    461,  25.    472,  20. 

646,20.  697,10.  698.  703, 1.  757,-i5. 

794,10.    795,5.   800,15;  Beheimi 

29,  10.  31 ;  Boeiniorum  ducatus 
34, 15.  165, 5.  —  Boemia,  Poe- 
mia,  Bohemia,  (Behcim)  6.  16,  20. 

30,  5.  31,  45.  34,  25.  42,  -0.  52,  1. 
53,5.  60,10.  89,20.  96,10.  100, 10. 
111,20.  113,5.  165,10.  186,20. 
202.  208,  10.  212,  5.  250.  271, 10. 
276,  20.  277, 25.  279.  280.  282,  5. 
283.  285.  294, 15.  327, 15.  328, 1  — 
330,25.  331.10.  352.  356,20. 
362,  5.  370.  371,  25.  372, 1.  461, 4o. 
462,  1.  472.  473.  625,  15.  674,  25. 
687,25.  691,1.  693.  696—699,30 
—  701,30.  702.  706,15.  707, 1. 
767,30.  768,10.  783, 1.  800,25; 
Bohemus  rex  pincerna  imp. 
610,10;  duces:  Bolizlawo  II, 
Prenzlao  (Bretislavus  I) ,  Spitig- 
neus  II,  Üdalricus  I.  (Sobez- 
laus  I),  Ladislaus  II.  (rex),  Üdal- 
incus  II.  (Sobezlaus  II)  ;  reges: 
Othakarus  I,  Wenceslaus  I,  Otha- 
karus  II,  AVencezlaus  II,  Weu- 
cezlaus  III,  Rudolfus  I,  Heiu- 
ricus, lohannes,  Karolus,  Wen- 
czeslaus  IV,  Sigismundus. 

Boemundus  archiep.  Trever.  304,  5. 

406, 10. 
Boeotiae   lacus  279, 20   (falao  Boe- 

cie). 
Boetius  Senator,  consul  583. 
Bohdal  v.  Deusdedit. 
Bolco  i\  Polko. 

Bolizlawo,  Bolezlaus,  Bo/laus. 

Bolizlawo  II.   dux   Boemiae  31,  15. 

Bolezlaus,  Bozlaus,  (falso  pro  Wen- 
cezlao  tll)  rex  Boemiae,  rex  el. 
Ungar.,  til.  Weneezlai  II.  regis 
Boem.    328.    329,5.    472.   473, 1. 
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Bolezlaus    III.      dux      Polonorum 

41,  30.  42, 1.  171,  20.  172,  5. 
Bolezlaus    IV.      dux      Polonorum 

20, -20.  179,5. 
Bolstete,  Bollstete,  ßollestete,  villa, 

BoUstäclt  (Kr.  Mühlhai(sen)2'i8, 5. 

453,15.  664,25. 
Bonaventura  minister   gener.   ord. 

Miuorum  666.1.  674,5. 
Bonifacius  I.  papa  572,  5.  573,  5. 
Bonifacius  II.  papa  583,  i5. 
Bonifacius  III.  papa  593. 
Bonifacius  IV.    papa  593  —  595,5. 

604,15.  716,25. 
Bonifacius  V.    papa  595,  so.  598,  i. 
Bonifacius  VI.  papa  618,  lo. 
Bonifacius  VII.  papa  622,  25. 
Bonifacius  VIII.  papa,    Benedictus 

Card,    presb.    308, i.     321,15— 

323,1.    471.    694.    695.    703,25. 

704. 
Bonifacius,    antea  vocatus  Winfri- 

dus,  archiep.  Mogunt.   21,  5.  26. 

27.    151,10.   215,30.   399.  592,5. 

604.   605,1.   608.  609.  716.  777. 

778,20.     790,5.     791,1.     809,5; 

eius  reliquiae  419, 30.  420, 10.  422. 

430, 15.  431,  5.  436.  437,  20. 
S.  Bonifacii  mart.  reliquiae  422, 10. 

437, 15. 
Bononia,    Bologna   235, 25.   449,  20. 

675,5.    687,20.   764, 20;    conv. : 

Praedicatorum. 
Boppo  V.  Poppo. 
Borchardus  v.  Burchardus. 
Bosniensis  episc. :  lohannes. 
Boso  rex  Arelatensis  620. 
Botfelden,    olini    Bodfeld    in    saltit 

Harz  7,  10. 
de  Botilstein,  ßotelstein :  lohannes. 
Bottenbach  villa,  Boffenbach-Busch- 

gotthardshüttcn(  Kr  .Siegen)  4i3b,-^o. 
de  Boumeneburg,  Boinehurg,  cuius 

rudera    exstant  (Kr.  Eschwege), 

c  o  m  e  s :  Sigefridus. 
Bozlaus  t\  Bolezlaus. 
Brabantia,  Bi'awancia  36,5.  108, 1. 

110,  20.    166, 15.    252,  20.    281,  25. 

323,  20.   324,  20.    756,  30.    765,  25. 

767,  5 ;  d  u  c  es :  Gotefridus  I,  Go- 

tefridus  ll.,   Heinricus  I,    Heinri- 

cus  II,  lohannes  II. 
Brachium    S.   Georgii,     HeUespont 

195,  20. 


Bramenberg  v.  Gruninberc. 

S,  Brandani  abb.  reliquiae  429,  i5. 

Brandeburc ,  Brantenburg ,  Bran- 
denburg, Brandenburch ,  Bran- 
denborg 32,5;  episc.:  Wille- 
marus ,  Sigefridus  I ,  Alexius, 
Norbertus.  —  Brandeburgensis 
marchia,  Marchia  357,  25.  359, 5. 
393.  484 ;  m  a  r  c  h. :  Adelbertus  I, 
Otto  II,  lohannes  I,  Otto  III, 
lohannesll,  lohannes  III,  OttoIV. 
Cum-telo,  Conradus ,  Otto  V. 
Longus ,  Hermannus  Longus, 
Woldemarus,  Ludewicus. 

Brandeiz,  Brindisi  653,  20. 

Brandenberg  castrum,  Branden- 
burg, ciiius  rudera  exstant  ad  fl. 
Werra  (duc.  Isenac.)  771,  10. 

Brandenvels,  Brandenfels,  castrum, 
olim  a  Creuzburg  occ/d.  versus 
sitiim  356,  25.  771, 10. 

Brega,  Brieg506,5;  eccl.:  S.  Hed- 
\vigis. 

Breitenbach  r.  Bretinbach. 

Bremensis,  Premensis  eccl.  189; 
dioc.  628,20.  656,25 ;  prov.  218, 20; 
archiep.:  Adalbertus,  Hartwi- 
gus  I,  Baldewinus,  (Berchtoldus 
electus),  Sigefridus,  Gerhardus  II. 

de  Bren,  Brehna  (Kr.  Bitterfeld), 
com  es:  Otto. 

Brenno  dux  Gallorum  Senonum 
182, 1. 

Bretinbach,  Breitenbach,  Breyten- 
bach  ,  castrum  ,  Haiisbreifenbach 
CA.  Gerstungen  duc.  Isenac.) 
343,25.  478,  1.  771,10. 

(Bretislavus  I)  Prenzlao  dux  Boe- 
raiae  6,  10. 

Brezlaviensis  episcopatus  r.  "Wra- 
tislaw. 

S.  Brictii  episc.  reliquiae  420,  10. 
425,25.    429,15.    430,20.    437, 20. 

S.  Brigidae  virg.  reliquiae   429,  20. 

S.  Brigitta  710,^25. 

Brittannia,  Britania  (maior)  26,  1. 
550,  30.  606,  15.  748,  25 ;  rex: 
Lucius. 

Brittannia  (minor)  28,  30 ;  reges: 
Nortmannus,  Wivormacus. 

Brixia,  ßrixa ,  Brixiensis  civ., 
{ ßrickz),  Brescia  39,  25.  94,  20. 
169,  25.  341.  477,  15.  —  ßrixiani 
342. 
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Brixienses,    Prixenses,    Prisnienses 

(^ßr/.re;j)  episc. :  ßoppo,  Bruno. 
Brizk<riiwe,  Breisgau  517,  20. 
Brockensberg  mons ,  Brocken  745,  5. 
de    Bruberc ,     Bruberg,    Breuberg 

(Hassiae) :  Gerlacus. 
Brugis,    Brügge    35,    n,  5;    eccl. : 

S.  Donatiani. 
de  Bruheini,  Bruhej'm,  Brunheym, 

Brüheim    ad   fl,  Nesse  (diic.  Go- 

thani) :    Johannes,    Theodericus, 

abbates     Montis     S.    Petri     Er- 

phord. 
Bruletum,  Brul,  Brulo,  Brüel,  ne- 

nius  Erford.  338,.io.  399,5.  476. 

806, 10. 
Bridtor,   valva   in   Plurali   (Bruel) 

Erford.  446,  n.  2.  780, 10. 

Brnn,  Bruno. 

Brun  fil.  Ottonis  II.  ducis  Carinth. 

=  Gregorins  V.  papa. 
Bruno  episc.  Tulleusis  =  Leo  IX. 

papa. 
Brun  I.  archiep.  Colon.  30,  40. 
Brun  II.    archiep.     Colon.     43, 25. 

173, 15. 
Bruno  III.  archiep.  Colon.  196,  20. 

197. 
Bruno  praepos.  Bunnensis,  IV.  episc. 

Colon.  203.  204,30. 
Bruno  episc.  Brixensis  281,  20. 
Bruno   episc.    Nuwenburg.    292, 25. 

294,  5.  463,  30.  800,  10. 
Bruno  episc.  Olomunc.  279,  5. 
Bruno  episc.  Spirensis  163,  15. 
Bruno  episc.  Wirciburg.  6.30,  so. 
Bruno     el.     praepos.    Magdeburg. 

93,  20.  234,  20. 
Bruno  de  Weberstete  369, 1. 
de  Brunecke  c  0  m  e  s :    Grotefridus. 
Brunheym  v.  Brfiheim. 
Brunhildis,  Brunihildis,  uxor  Sigi- 

berti  I.  regis  Franc.  416, 20.  588, 30. 
Bruningus    mon.  in    Folkolderode, 

fr.  Lamperti  I.  com.  de  Glichen 

18, 15. 
Brunswic,    Bruniswik,    Bruueswic, 

Brunswig,  Brunswik,  Brunswicen- 

sis  civ.,  Braunschiceig  67, 5.  110, 5. 

111.  216, 1.  248, 10.  453, 15.  638, 5. 

648.  767, 10 ;    d  u  c  e  s  :  Otto,  Al- 
bertus I,    Heinricus  I,  Albertus 

II.  (Pinguis),  Wilhelraus. 


]  Brun  wart  abbas  Herveld.  29, 10. 

Bucco  (Burchardus  II)  episc.  Hal- 
berstat. 10,  10.  155, 10.  632,  30. 

Bucco ,  Buggo ,  episc.  Wormat. 
18,  25.  54,  25.  163,  10.  177, 15.  437. 

Buchoiiia  332,  10.  342,  15. 

de  ßuchonowe:   Wccilo. 

de  Budigen,  Bildingen:  Heinricus 
Erwini. 

Bun  abbas  Herveld.  29, 10. 

Bunne,  Bonn  359, 15.  371,  lo.  — 
Buimenses  368,  10;  praepos.: 
Bruno,    Heinricus    de  Vernberc. 

Burcliardns,  Burcardiis,  Bur- 
kardus,  Burckardns,  Borchar- 
dus.     Cf.  Bucco. 

Burchardi  famuli  404, 15. 
Burchardus  II.  archiep.  Magdeburg. 

315, 1.  469, 1. 
Burchardus   III.    de    Scrappelowe 

archiep.  Magdeburg.  348.  349,  i. 

357,5.  480,5. 
Burchardus  episc.  Losann.  155,  i5. 

753,  25. 
Burchardus   episc.   Traiect.    157,  5. 
Burchardus    I.    episc.    Wirziburg, 

60S,  1.  641, 5 ;  eins  reliquiae  420,5. 
Burchardus  I.   abbas  Herveld.,  II. 

episc.  Wirziburg.  30,  5. 
Burchardus  abbas  Montis  S.  Petri 

Erphesfurt.    15, 20.    16.    50.    51. 

158,1.    161,20.    164,20.    416,10. 

440,30.  441.  790,10.  791,  .5. 
Burchardus  II.    abbas  Herveld.   et 

Fuldensis  185,  15.  187,  15. 
Burchardus  dux  Thuringorum  29,  ■15. 

617,  15. 
Burchardus  comes  Lukenheimensis 

37,5.  167,5.  754,1. 
Burchardus    {falso   Bertholdus)   de 

Gebeliswiler  517,  20. 
Burcardus  de  Wartbcrc  193,  5. 
Burchusen  v.  Purchkhawsen. 
Burgundia   71, 10.    102,  20.    106, 10. 

151,20.     625,25.     708,5.     711, 1. 

743,  35.    777,  30.     809,  10 ;     r  e  x : 

Boso;    dux:    Otto  II;    I3urgu- 

dus:  Humbertus  mag.  ord.  Prae- 

dicat. 
Burgundiones,     Burgundii     742, 5. 

743, 10.     744, 1  •,     r  ex  :     Gunde- 

baudus. 
Bursveldensis,  ßursfeldensis  (Burs- 
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fehle  ad  fi.  Weser),  a  b  b  a  s  :  Vol- 

marus ;  m  o  n. :  Cristianus. 
Busso-de  Glinde  411,  i. 
de    Butstete,     Bustede,     Buttstädt 

(duc.    Weimar.):     Sifridus    civis 

Erl'ord. 
Byternie  v.  Viterbium. 

€.  I£. 

C.  mou.    S.  Petri   Erphesf.    19,  tö. 
Cal)illona  civ.,  Chalon  743,  30. 
Kaceuelleboiu  v.  Cazzinellebo. 
Cadalolius  episc.  Parmensis  =  Ho- 

norius  (II)  papa. 
Cadigam    uxor    Magumeti    propli. 

595.  596.  598, 15. 
Caecilia  v.  Cecilia. 
Caesar   v.    lulius,    Octavianus,   Ti- 

berius. 
Caesarea  v.  Ces. 
Calabria  31,  so.  42,  lo.  172,  i.  622,  i5  ; 

prov.     ord.     Miiiorum     672^  25 ; 

min.  provinc. :  Petrus. 
Calcedonense  concilium  574.  577, 20. 
Kaldebornensis     eccl.,    Kaltenborn 

(Kr.  Sangerhausen)  7b'2,  15. 
Kaie,  Kole,  opp.  et  castrum,  Kahia 

ad     fl.    Saale    (duc.  Altenhurg.) 

877, 10.  390.  804,  5.  805,  i. 
Calenberg,  Kahlenberg  prope  Fisch- 
bach ad  fl.  HörseJ  767,  20, 
Calenberg,  Kaienberg,  mons  ad  fl. 

Horsel  prope   Sättelstedt  765,  15. 

767,  25. 
de  Cal  entin,  Kalentyn,  marschalcus 

152.35;    fil.:  "Waltherus;  Hein- 

ricus  marscalcus. 
Caligula  v.  Gaius. 
Kalisia,  Kaiisch  329,  i5.  473,  5  (Ka- 

syle);  dux:  Primislaus  II. 

Calixtus,  Kalixtus,  Calistns. 

Calixtus  I.  papa  552.  713, 15;  eins 

reliquiae  424,  20. 
Calixtus  II.    papa,    Guido  archiep. 

Viennensis    69,  15.    162.    163, 15. 

164,25.  636. 
Calixtus  (III)  papa,  lohannes  card. 

episc.     Alban.     61,  10.     185,  15. 

187,  20. 
Calvariaemons,  locus  lerosol.  257,40. 

429,1.  434,20.  456,10.  562,25. 
Kamel  soldanus  v.  Kemel. 


Cameracum    civ.,   Cambrai  742, 10. 

—  Cameracensis  custodia  ordinis 

Minorum   261,25.    683,5.   686,5. 
Camerina  civ.,  Camerino  206,  20. 
Campania  Franciae   96,  20.   235,  20. 
Campania     (Ital.)     151,  1.    274,  30. 

532,25.    535,10.    708,30.    710,40. 

777, 10.  8ü9,  30. 
Campus-stellae,  Comiiostella  536,  30. 
caucellarii:    Adelbertus,  Arnoldus, 

Gotefridus,  Cunradus,  Otto  prae- 

pos.  S.  Guidonis  Spir.,  Herrn an- 

nus  Hummel. 
S.  Candidae  virg.  reliquiae   430,  5. 
S.  Candidi  mart.  reliquiae  427,  10. 

438,  25. 
Canis   I.    (de  Scala)    dom.  Veron., 

advocatus  imperii  342,25.  358,5. 

480,30  (Hiind). 
canonicorum  et  canonicarum  ordo, 

regula  151,  in.  777,  15. 
canonicorum    regularium    ordo    v. 

S.  Augustiui  ordo. 
SS.  Cautii,  Cantiani  et  Cantianillae 

(Cancianorum)     mart.     reliquiae 

419,15.  423,35.  430,20. 
Cantuariensis  civ.,  Canterburij  225, 1 ; 

archiep.:  Thomas. 
Kanutus  Laward  dux  Sleswic,  fil. 

Erici     Egothe     regis     Danorum 

37.    38, 1.    40, 15.    41, 1.    167,  20. 

168,1.  170. 
Capharnaum  150, 15. 
Capis  Silvius  rex  Latii  748,  15. 
Capitolium    Rom.    527,  25.    531, 10. 

623,  20.  738,  30. 
Cappelndorf,  Kappeindorf,  Capeln- 

dorff,  castrum,  Ka pell endorf  (duc. 

Weimar.)  394,  1.  484,  25.  804,  20. 

805, 15. 
Kapuz  :  Ditericus. 
Caracalla  r.  Antoninus. 
Caradivagius    soldanus    (Malek   al 

Moaddhem),   fil.  Saphadmi    sold. 

221,  40. 
Carbonaria  silva  742,  10. 
Carinthia,  Karinthia,  Karintia,  Ka- 

rinthea.     Charintia,      (Kernthin) 

278, 10.  281.  282, 1.  294, 15.  298, 1. 

315,10.    329,10.    333,30.   370, 10. 

460,10.    697,15.    698,25.    749, 15. 

8U0, 15.  —  Carentini  8, 1 ;  Karin- 

thianorum  ducatus  698, 25  ;  m  a  r  - 

chio:  üdalricus;    duces:  Ber- 
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toldus ,     Otacarus ,    Äleinhardus, 

Heinricus  VI. 
Carijuis  cacsar,  fil.  Cari  imp.  557,  i5. 
caristia    maxima    a.  1225.    226, 20 ; 

a.  1317.  711, 1,0;    cf.  fames,   ste- 

rilitas. 
Karloniannus  maior  domus  Franc. 

26,  15.  27,1.  608,5  (falso  rex). 
Karlomanuus    rex    Franc.    Orient., 

fil.  Ludewici  II.  regis  617;  fil.: 

Karolus. 
Carmeli  nions  710,  yo. 
Carmelitarum   ordo  710. 
Carmentis  nj'inplia  74S,  10. 
Carniola,  Carriola  278, 10.  281. 282, 1. 

315, 15.  461, 10. 
Karolorum  reges  619, 1. 

Carolus,  Karolus,  Karins,  Caru- 
Iiis,  Karulus. 

Karolus   maior   domus   Franc.  26. 
Karolus  I.  Magnus  irap.,   fil.  Pip- 

pini    I.    regis    9,  30.    16,  1.    21,  5. 

26,45.    28.    32, 20.    50,15.   51,25. 

71,  30.  151, 10.  267.  417,  5.  592,  5. 

607,  25.  608, 15.  610-613.  620, 10. 

624,20.    651,30.    716,10.    745, 20. 

749.  777,20.  809,  40, •  fil.:  Lude- 

wicus ;  Karoli  M.  thronus  263, 15  ; 

aula  459, 40 ;  Karoli  edicta  206, 10. 
Karolus  II.    imp.,    fil.  Ludewici  I. 

imp.  28,35.  29. 
Karolus  III.  imp.,  fil.  Ludewici  IL 

regis  21, 10.  617. 
Karolus    rex    Boliemiae,   IV.  imp. 

384,10.  702.  783, 1;    fil.:  Wen- 

czeslaus. 
Karolus  comes  Andegaviae,  I.  rex 

Siciliae,   fr.  Ludewici  IX.   regis 

Franciae  103, 15.  255.  257,5.  259. 

260.    262.   276.    455.   457.   459. 

671, 20.  672.  674, 10. 676, 25. 677, 30. 

679    (leo   Franciae).   680,5.   684 

—  686,  40  —  688.    692, 1.  693, 1 ; 

uxor:  Beatrix. 
Karolus     Robertus    rex    Ungariae 

701,  30. 
Karins archiep.Mogimt  21, 10. 27,40. 

29. 
Karolus   comes  Flandrensis    35, 15. 

165,  25. 

Carpenates  Silvius  rex  Lata  748, 15. 

Karthago   civ.    526, 25.    551, 25.    — 

Karthaginenses     526;      episc.: 


Cyprianus.    —    Kartaginis   mare 

angustum  218,  5.     Cf.  Corit. 
Cartusiensis  oi'do  710,5;  Curtusieii- 

sium  monast.  Erlbrd.  806,  1. 
Carus  iinp.  557,  10;  filii:  Carinus, 

Xumorianus. 
Cassclen,     Kassele,     opp.,      Cassel 

363,  1.  481,3.5. 
S.  Cassiani    mart.   reliquiae  421, 5. 

424,  25.  430,  20. 
Cassianus  (lohannes)  577,  25. 
S.  Cassii  mart.  reliquiae  438,  25. 
Cassinus  mons  r.  Mons. 
Cassiodorus  (Senator)  585,  25. 
Castella  regnum  274.  276,  25. 705,25 ; 

reges:    Ferrandus    II,    Alfon- 

sus  X. 
S.  Castoris   conf.  reliquiae   420,  25. 
Castrum-Palladis  v.  Magdaburg. 
Castrum-Peregi-inorum    (Peregrini, 

Peregrinum),   olim    dictum  Cas- 

truin-Filii-Dei,    in    Terra  Sancta 

217,45.  218.  300,20.  302,20.  674, 1. 
Kasyle  v.  Calisia. 

Catliafrigae  haeretici  574,25.  575, 1. 
Cathari  haeretici  577,  1. 
Kathenl)erg   mons,    ubi  hodte  villa 

Katterfeld   prope    Friedrichroda 

750,  20. 
S.    Katherinae     eccl.     in    Isenach 

93,15.     101,15.     215,1.     234,20. 

356,15.     452,1.    480,20.     759, 1. 

765,  5. 
S.  Katherinae  altare  in  dextra  turri 

eccl.    Montis     S.   Petri    Erford. 

423,  5. 
S.  Katherina  559,  5 ;    eins  reliquiae 

423,  15.    425,  5.    426,  10.    428,  30. 

429,  20.  480, 1.  431, 30.  437,  25. 
Cathoree  haeretici  576,  1. 
Caturcensis  (Cahors)  episc:  Hugo 

G-eraldi. 
Cayphas  civ.,  Kaifa  in  Terra  Sancta 

217,45.     255,5.     455,1.     671,5. 

706,  5. 
de    Kazzinellebo,     Kazzinelleboiu, 

Kacenelleboin ,     Kaczinelbogen, 

Kaczenellebogen,  Katzenelnbogen 

(Nassoviae),  com.:  Eberhardusl, 

lohannes  I,  comes  368,  20. 
S.  Cecilia  552 ;  eius  reliquiae  420, 10. 

421,5.     422,15.     424,1.     425, 10. 

426,15.  428.  429,15.  431,30. 
Cecilia   de  Sang-erhusen    uxor  Lu- 
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dewici  I.  Barbati  com.  Thuring. 

750,-35.751,1. 
Cecilia  filia  Ludewici  II.  com.  Thu- 
ring., uxor  Grerlaci  com.  de  Wil- 

dense  752,  20. 
Cedron  torrens  259,  5.  457,  5. 
de    Cegenhaiii,    Ziegenhain    (Has- 

siae),  c  0  m  e  s  :  Gozmarus. 
S.  Cehilinae  reliquiae  420,  10. 
Celestinus   I.    paj)a    572  —  574, 5. 

718,  1. 
Celestiuus  II.    papa,    Wido    card. 

70,10.  175,25.  592,15.  638,15. 
Celestinus  III.    papa    196.    199,  1. 

643,  5.  644.  714, 15. 
Celestinus  IV.     papa,     Gamfredus 

(lunfridus)     card.    episc.    Sabin. 

237.  449,  35.  658. 
Celestinus  V.  papa,  Petrus  de  Mo- 

rou    eremita   ord.     S.  Benedicti 

307.   308.  467.   694.   695, 1.   703 

(falsa  lohanues). 
Celestinus  falso  d/ctus  Adrianus  V. 

papa  689,  i5. 
Celius  fil.  Cretis  746,  20;  fil:  Sa- 

turnus. 
Celius  mons  Rom.  198,  5. 
Cella     monast. ,      Altzelle     378, 20. 

379, 30;  Cellensis  abbas  115, 10. 
Cella  S.  Martini  prope  Werram  fl., 

Cella  ad  monachos   iuxta  Rode, 

Prohstei  Zella  pro])e  Bischofroda 

(duc.  Isenac.)  432.  43S.  436.  437. 
Cella    Paulinae    monast.,     Paulin- 

zelle  239, 10.  450,  10. 
S.  Celsi  conf.  reliquiae  420,  5. 
S.  Celsi  mart.  reliquiae  419,  35. 
Cenomannis  v.  Seen. 
Ceres  dea  740,  20. 
Ceringen  v.  Zeringen. 
Cesarea  Palestinae  civ.  et  castrum 

217.  255, 1.  455, 1.  549,  30.  671,5. 

673,5.    706,5;    eccl.:   S.  Petri; 

Cesariensis  dioc.  217,45;  episc: 

Eusebius. 
Cesarea  Philippi  673,  5. 
Cesarea    (Ponti) ,     Cesariensis   civ. 

566;  episc:  Basilius. 
Chalcedon  v.  Calc 
Charibertus  r.  Heribert. 
Cherintus  haereticus  575,  20. 
Childeliertus ,    Childericus   v.  Hild. 
Cbilpericus,  Hilpericus,  I.  rex  Pran- 

corum,  fil.  Clotharii  I.  regis  416. 


417,1.  743;  uxor  es:  Audovera, 

Fridegundis;  filius  416,25;  fil.: 

Clotharius. 
Cbilpericus  (falso  _?jro  Childerico  I.) 

rex  Francorum  416,  15. 
Cbilpericus  /"o&o  fil.  Clodoveil.  regis 

Franc  416,  15. 
Chimeiisis  (Chienisee)   e  j)  i  s  c. :    lo- 

bannes  I. 
Chlodomirus,  Chlodoveus,  Chlotlia- 

rius  V.  Clo. 
Christiani  245,  10.  662,  lo.  etc. 

Cliristianus,  Cristianus,  Crista- 
uus,  Cristannus. 

Cristanus  praepos.  Merseburg.,  I.  ar- 
cbiep.  Mogunt.  22, 20.  27, 35.  59, 1 
—  62,  20.  63,  5.  65, 25.  180,  25. 
181.  183.  187.  189,25.  190,30. 
191,30.  755,5.  792,1.5.  793, 10. 

Cristanus  maior  praepos.,  II.  archiep. 
Mogunt.  22,  20.  27, 40.  106,  5.  107. 
109,15.  113,25. 115,25.  243.  244,1. 
386,5.  442,1.  811. 

Christianus  ei)isc.  Lithuanus  115,25. 
245,  35. 

Cristanus  episc.  Samniensis  de  ord. 
domus  Teutonicae  287,  1.  296, 15. 
300,  1.  462, 15. 

Cristianus  episc.  domus  Teutonicae 
(falso)  430,  1. 

Ci'istianus  mon.  Bursfeld.,  abbas 
Montis  S.  Petri   Erford.  442, 15. 

Christianus  puer  289, 10.  463,  40. 

S.  Christinae,  Cristinae,  virg.  reli- 
quiae 423, 5.  428,1.  430, 1.  431, 10. 

S.  Christofori,  Cristofori,  Cristoferi, 
mart.  reliquiae  420.  423.  424,  25. 
426, 10.  428, 10.  429,  25.  430,  15. 
436,  5.  437,  15.  440, 10. 

Christoforus  papa  621,  5. 

Christus  v.  lesus. 

Cicensis  civ.,  Zicz ,  Zeitz  485,  5 ; 
Citicenses ,  Cj'censes  episc: 
Eppo,  Teodericus  I,  Richwinus, 
Uto  I,  Wicmannus,  Berchtoldus  I, 
Uto  II,  Berchtoldus  II;  reliquos 
V.  sub  Nuwenburg. 

Cicien  v.  Stiria. 

Cicilia  v.  Sicilia. 

Cimmirn  v.  Zimmern. 

Ciprianus,  Ciprus  v.  Cypr. 

Circumcelliones  haeretici  576,  25. 

Ciriacus  v.  Cyriacus. 
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Ciriiius  praeses  ludeae  528,  i5. 
Cisterciensis  domus,  Citeanx  (d/'oc. 

Chalon)    637,  20;     abbas:    Ru- 

pertus. 
Cisteroiensiuni,   Cysterciensis ,   Zis- 

tercius,  griseorum,  gi'iseus  ordo, 

Cistercienses,  grisei  monachi  85, 20. 

86,35.      115,20.      151,15.      239,35. 

245,  30.    273, 1.     316, 1.     365,  25. 

398,5.    517,25.     635,5.     637, 20. 

691,30.     709,5.     710,5.     711,1. 

756,5.     777,30-,     abbas    quidam 

215.     649,10;     abbates     290,  15; 

mon. :  lacobus;    griseae    sancti- 

moniales  289, 30.  —  Cisterciense 

capituluin  273,  1.    Cf.  Bernhardi 

servi. 
Citicenses  episc.  v.  Cicensis  civ. 
Cladzuna  monast.,    Kladrau  prope 

Miess    497;      abbas:     Raczko 

Czalde. 
S.  Clara    virgo    646.    663.    664, 1. 

666, 1. 
S.  Clarae  =  S.  Damiani  ordo  (uhi 

vide)  151,  30.  710, 15.  711,  10. 
Clarevallis,    Clarevallense   monast., 

Clairraux   641 ;    abbas:   Bern- 

hardus. 
Claudius  I.  imp.,  fil.  Drusi  536,  10. 

537,1.  540.  541;  uxor:  Agrip- 

pina. 
Claudius  II.  imp.  556. 
Clemens  I.  papa543,  5. — 546. 555, 20. 

578, 10.    713,  25.    716,  35.    717, 1 ; 

eius  reli(iuiae  424,  20. 
Clemens  II.  papa,  Suitgerus  episc. 

Babenberg.  6.  32,45.  630. 
Clemens  (III)  papa,  Wigbertus  ar- 

chiep.  ßavennas  157,  15. 
Clemens  III.   papa  194,  15.  196, 10. 

642.  643. 
Clemens  IV.  papa,   Wido   archiep. 

Xarbon.,  card.  episc.  Sabin.  254. 

255.  257, 10.  259, 35.  262, 25.  276, 20. 

454.  455.  457, 30.  670-672.  674. 

675,10.     677,15.    678,5.    684.25. 

687.  691,5.  692,5;    uxor  254,25. 

454,  30 ;  filia  254,  25.  454,  35. 
Clemens  V.    papa    323, 5.    343, 10. 

346,  20.    347,  1.    471,  35.    477,  35. 

478, 15.  695.  696.  706,  35.  776,  20. 
Clemens  VI.  papa   374,  30.    381,  10. 

382,  20.     383, 5.     395, 10.     483  1. 

485,  15. 


Klemme  castrum  Ysinacense   328, 

n.  5. 
Cletuspapa  512, 10.  543,  15.  545,  20. 

670,  30.  689,  10.  713,  25. 
de  Cleven,   Clem,   comes:    Theo- 

dericus  VII. 
Clingemmünster  monast.,  Klingen- 
münster 603,  30. 
Clitorius  lacus  274, 30   (falso  Dito- 

rie). 
Clodius,  Glodius,  (fabiil.)  rex  Fran- 

corum ,     fil.    Faramundi    399, 5. 

415,  25.  742.  744.  778,  5.  788,  i5. 

810.15;  fil.:  Merwicus. 
Clodomirus     rex    Francorum,    fil. 

Clodovei  I.  regis  416,  20. 
Clodoveus  I.    rex  Francorum,    fil. 

Hilderici  I.  regis  416,  15.  578,  25. 

743;    uxor:    Rotbilda;     filii: 

Clotharius,    Hildebertus,    Clodo- 

^  mirus,    Tlieodericus,  (fako  Gun- 

tramnus,  Chilpericus). 
Clodoveus  II.   rex  Francorum ,    fil. 

Tageberti  I.  regis  417,  1.  744, 10. 
(C)Lothanus  I.  rex  Francorum,  fil. 

Clodovei  I.    regis    416;     filii: 

Chilpericus,  Sigibertus. 
Clotharius,  Lotharius,  II.  rex  Fran- 
corum,   fil.    Chilperici   I.    regis 

417,1.    743.    744,1;    fil.:    Tage- 

bertus. 
Cluniacensis,     Cloniacensis,     eccl., 

Cluni  267,  1 ;    abbas:   Maiolus  ; 

priores:   Hildebrandus  (faUo), 

Ademarus ;  ordo  710,5. 
clusae  quae  ad  civ.  Brixam  trans- 

mittunt  39,  25.   169,  25. 
clusae  Veroneuses  178,  25. 
Knut :  Albertus. 
Cobenstete  villa,  Cobstädt  (A.  Gotha) 

'dll,  1 ;  de  C.  ministeriales  765, 15. 
Codex  (lustinianus)  584,  5. 
Coelestinus  v.  Celest. 
Cöft'ese  V.  Cuffese. 
Colbeke  villa,  Kölbigk  (duc.  Anhalt- 

Köthen)  627, 25  ;  e  c  c  1 . :  S.  Magni. 
Kole  V.  Kaie. 
Coliseum  Rom.  624,  5. 
CoUationes  Cassiani  577,  25. 
Colnensis  ('Ä'w/w  ?>  episc:  Wern- 

herus. 
Kolner:  Bertoldus. 
S.  Colonati  mart.  reliquiae  429,  in. 
Colonia  Agrippina,  Coloniensis  civ., 
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(Kolne)  71.  159,  lo.  161,20. 162,  lo. 
200,25.  203. 257, 20.  259. 25.  292, 20. 
438. 439, 10.  548,  5.  553, 10.  610,  i5. 
633, 15.  639,  15.  652. 1.  675,  25. 
677,20.  685,10.  734,35.  742. 
745,20;  eccl. :  S.  Cuiiiberti,  S. 
Georgii,  S.  Mariae  ad  Gradus, 
S.  Pantaleonis,  S.  Petri  maior; 
forum  feni  734,  .30.  —  Colonienses 
(cives)  69,35.  203.  204, 1.  214. 
257,  25.  292, 10.  676,  5.  —  Colo- 
niensis  consulatus  734,  so.  —  Co- 
loniensis  eccl.  185,  10.  188, 15; 
provincia  218;  episc:  Severi- 
nus  •,  archiep.:  Brun  I,  Folc- 
marus,  Herbertiis,  Peregrinus, 
Herimanuus  II,  Anno  II,  Hil- 
dolfus,  Sigewmus,Hermannusin, 
Fridericus  I ,  Brun  II ,  Arnol- 
dus  I,  Fridericus  II.  Reinoldus, 
PhilippusI,  Bruno  ITI,  AdolfusI, 
Bruno  IV,  Engelbertus  I,  Hein- 
ricus  I,  Conradus,  Engelbertus  II, 
Sü'ridus  Runchel,  Wicboldus, 
Heinricus  II. 

S.  Columbae  virg.  reliquiae  419, 15. 

S.  Columbanus  abbas  588, 30 ;  eius 
reliquiae  420,  5. 

Comani  250, 10.  283.  285,  i5.  692, 25. 
767, 30 ;  r  e  X :  Alprandus. 

cometae  a.  729.  26, 30 ;  cometes 
a.  1004.  625,25;  a.  1097.  635,25; 
a.  1264.  254.  669,25.  670, 1 ; 
a.  1-294.  311,  5. 

Commodus  imp.  v.  Antoninus. 

Conegunda,    Conegundis  v.  Cuneg. 

de  Confleto:  Petrus. 

Confluencia,  Coblenz  159,  n.  2. 173, 30. 

Confugia  monast.,  Kaufungen  (Kr. 
Cassel)  629,  1  ;  a  b  b  a  t. :  Uta. 

de  Kongisse :  Guntherus  civis  Er- 
ford. 

C(5no  V.  Cuno. 

Conon  papa  602, 5.  603, 35  (falso 
Geon). 

Conradus,  Conradus,  Cünradus, 
Cunradus ,  Cunrat ,  Cunrat, 
Curadns.    Cf.  Cuno. 

Conradus  I.  rex  21, 15.  618,  20. 
619,  1. 

Conradus  II.  rex,  I.  imp.  (dux 
Francorum  628, 4o),  dictus  Sali- 
cus  6,5.  21, 20.  266, 15.  628.  629,25. 


630, 1.  635, 15.  636,1.  749,  20.  750; 

f  il. :  Heinricus. 
Conradus  rex,  fil.  Heinrici  IV.  imp. 

156,15. 
Conradus  III.  rex,  fil.  Friderici  I. 

ducis  Suev.  17, 15— 19, 1.  22, 1.  35. 

41,  15.   42,  30.   52,  20  —  57.   69,  30 

—71,  1.    168, 10.    165,  20.    166,  5. 

171, 10.   172,  20.    173,  30  —  178, 1. 

638 ;  f i  1  ii :  Heinricus,  Fridericus. 
Conradus  IV.  rex,  fil.  Friderici  II. 

imp.    22,15.    96.    97, 10.    101,  1. 

111,20.    241,5.    245,15.    451,10. 

452,  25.    662, 15.     663, 1.    674, 15. 

679, 15    (aquila).    687, 15.    692, 1. 

764,30.  765,  1;  fil:  Conradus. 
Conradus  (Conradinus)  rex  Terrae 

Sanctae,  dux  Sueviae,  fil.  Conradi 

IV.  regis  255, 35.  259.  260, 15.  457. 

674.676,25—678,1.679,15  (filius 

aquilae).     685,  20.     687.     690,  5. 

692,1.  812^. 
Conradus,  Cunrat,  rex  Merciorum 

^26,  1.  606. 
Cunradus  I.  card,  episc.  Sabin.  = 

Anastasius  IV.  papa. 
Conradus    archiep.    Colon.    111,30. 
Cunradus    de    Sterenberc    canon., 

II.  archiep.  Magdeburg.  256,  25. 
672,  30. 

Conradus  I.      archiep.       Mogunt., 

III.  archiep.  Salzburg.  22, 5.  27, 35. 
58.  60,15.  181,10.  182,30.  183. 
186,1.  187,25.  190,15  —  193,15. 
194,5.  197.  198.  200.  401,25. 
402.  636.  755,20.  792, 10. 

Conradus II.  archiep.  Mogunt.27, 35. 
Conradus  I.  episc.  Constant.  622, 10. 
Conradus  I.  episc.  Verdensis  294,  lo. 

463,  .35.  800, 10. 
Conradus  II.  episc.  Frising.  281,  20. 
Cünradus  episc.  Halberstat.,    mon. 

in  Sychem  201, 1.  224,35. 
Cunradus  cancellarius,  episc.  I.  Hil- 

denesheim.etl.Wirceburg.  198, 10. 

^199,25.    201,15. 

Cunradus  II.    episc.    Hildensheim. 

84,  20.  86.  94.  225.  235, 1.  797,20. 
Cunradus  I.  episc.  Lavant.   294,  10. 

295,20.     296.      463,35.     464,25. 

800,  10. 
Conradus   episc.  Lubuc.  315,   n.  4. 
Conradus  III.  episc.  Spirensis  212, 15. 
Conradus  episc.  Traiect.  157,5. 
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Ciinradus  II.  episo.  "Wormat.  196, 25. 
Cunradus  II.  abbas  Fuklensis  197,  lo. 
Cunradus    abbas  S.  Yiti    in   Oldes- 

leibin  228,  lo. 
Cunradus   praepos.    S.  Mariae  Er- 

pliord.  91.  233,20. 
Cunradus  scolasticus  Spirensis  85. 

86. 
Conradus  de  Spiegeleberc  protonot. 

Mogunt.  372,  i5. 
Conradus  de  Marburc  mag.  82,  20. 

84  —  86.   213,25.  225,20.   226, 1. 

229,  15.  230.  448.  655,  20. 
Cunradus   cantor   Montis   S.  Petri 

Erford.  233,5. 
Conradus  de  Gata  mon.  ord.  S.  Be- 
nedict   Erford.    152,25.    382,20. 
Cunradus  cellerarius,  mon.  et  presb. 

Vallis  S.  Georgii  103,  5. 
Cunradus     de    Hallis     fr.    Minor, 

presb.  678, 10. 
Conradus  Torso  fr,  Praedicat.  86, 1. 
Cunradus  faUo  dictiis  Fridericus  V. 

dux  Sueviae  192. 
Conradus  de  Plozeke  marchio  Aqui- 

lonaris  39,  n.  1.  169,  u.  1. 
Conradus      mai'chio      Brandeburg. 

294, 10.  463,  40 ;  fr. :  Otto. 
Conradus  marchio  Misnensis  19,  20. 

57,20.     164,1.     177,10.     179,5; 

s  0  r  o  r :  Mathildis. 
Conradus  marchio    de  Montefarra, 

fii.  Wilhelmi   III.   march,   63, 5. 

189,  25. 

Cänradus  comes  palat.  Rheni  58, 5. 

180,  25. 
Conradus  lantgr.,  comes  palat.  Sa- 

xoniae,  mag.  ord.  Teutonici,  fil. 

Hermanui  I.  lantgr.  Thuring.  82. 

88,25.   94,25.   95.    98,5.   229,25. 

236,  15.    448, 10.    757,  35.    762  — 

764,  1. 
Cunradus  comes  de  Eberstein  248, 10. 

453, 15.  664,  25. 
Conradus  I.    comes    de    Honstein, 

fil.    Beringeri    com.    de   Sanger- 

husen  751,  10. 
Cunradus    de   Eckehartberge   civis 

Erford.  410, 1. 
Cünrat   de  Eichsteti   36,  25.  167, 1. 
Cunradus    de   Franckinhusen    civis 

Erford.,  consul  a.  1309.    410,  i5. 
Cunradus   de    Gota    civis    Erford., 

consul  a.  1325.  409,  25. 


Cunradus  de  Holzhüsin  civis  Er- 
ford., consul  a.  1325.  409,  :to. 

Cunradus  de  Smire  apud  8.  Geor- 
gium  civis  Erford.  411,  20. 

Conradus  de  Warcberch  261,  15. 
682,20.  685,10. 

Cunradus  (Bonus)  de  Wizzense,  fil. 
Bertholdi  de  Somerde  323.  471. 

Cunradus  civis  Erford.  225,  i5. 

Constans  I.  imp.,  fil.  Constantini 
Magill  imp.  565,  1. 

Constans  II.  imp.,  fil.  Constantini  III. 
imp.  600.  601,5;  fil.:  Constan- 
tinus. 

Constantia,  Constnm  656,  20 ;  e  c  c  1. : 
Praedicatorum ;  e  p  i  s  c. :  Conra- 
dus I,  Gebehardus  III,  Rudol- 
fus  I. 

Constantia  filia  Rogeri  II.  regis 
Siciliae,  uxor  Heinrici  VI.  regis 
193,  25.  196,  15. 

Constantia  uxor  Friderici  II.  imp. 
224,  40. 

Constantia  filia  Friderici  II.  imp. 
V.  Anna. 

Constantia  uxor  Heinrici  march. 
Misnensis  99,  15. 

Constantiensis  eccl.(in  insula  Cyj^ro) 
394,  n.  2  ;  e  p  i  s  c. :  Heinricus 
Hundolfus. 

Constantini  palatium  Rom.  562, 10. 
712, 30. 

Constantiniana  basilica  v.  S.  Salva- 
toris. 

Constantinopolis,  Constantinopoli- 
tana  civ.,  antea  Bizantium,  regia 
urbs  176.  186,5.  195,20.  262,^35. 
562, 10.  564,  .^0.  585. 586, 30. 589, 25. 
600,5.  601,20.  605,10.  612,5. 
645,15.  715,25.  743,30;  eccl.: 
apostolorum  564,  30 ;  Tbaurus.  — 
Constantinopolitani  96,30.267.  — 
Constantinopolitana  eccl.  5S2,  30-, 
p  a  t  r. :  lohannes  I.  Crisostomus, 
Nestorius ,  Anthemus ,  lohan- 
nes IV,  Sergius,  Pirrus,  Pau- 
lus II,  Georgius ;  imp.  v.  sub 
Grecia.  —  Constantinopolitanum 
concilium  I.  568,5.  569, 1.  574,20. 
590,5;  concilium  IL  581,5. 
585,1.  720,30;  concilium  III. 
715,15;  sexta  synodus  601. 

Constantinus  I.  Magnus  imp.,  fil. 
Constantii  imp.  559 — 565, 1.  610. 
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612,1.  624,1.651,30.  712;  filii: 
Constantius,  Constantinus,  Con- 
stans. 

Constantinus  II.  imp.,  fil.  Constan- 
tini  Magni  imp.  565,  i. 

Constantinus  III.  imp.,  fil.  Heraclii 
imp.  576,15.  599,10.  600,  lo; 
fil.:  Constans. 

Constantinus  TV.  imp.,  fil.  Constan- 
tisll.  imp.  601.  602,15;  fil.: 
lustiniauus. 

Constantinus  V.  imp.,  fil.  Leo- 
nis  III.  imp.  404,  25.  609.  610,  i ; 
fil.:  Leo. 

Constantinus  VI.  imp.,  fil.  Leo- 
nis  IV.  imp.  610.  611,  lo. 

Constantinus  I.  papa  603,  lo. 

Constantinus  II.  papa  611,  i. 

S.  Constantini  mart.  reliquiae  419, 35. 

Constantinus  bechardus  Erphord. 
381.  396.  804,  20.  805, 15. 

Constantius  I.  imp.  559.  560, 1 ; 
u  X  o  r :  Helena ;  fil.:  Constan- 
tinus. 

Constantius  II.  imp.,  fil.  Constan- 
tini Magni  imp.  565.  566. 

Corbeia  Nova  monast.,  Corvey  12. 
28,30.  613,5. 

Corindanus  soldanus  r.  Kernel. 

Corinthus  688,1;  archiep. :  Pe- 
trus. 

Coiit  insula  =  Cai'thago  692, 30. 
693, 1. 

Cornberg  nions,  Körnberg  proj)e 
Friedrichroda  750,  20. 

Cornelius  papa  554, 10 ;  eins  reli- 
quiae 422, 10. 

S.  Cornelius  martyr  713,25 ;  eius  re- 
liquiae  419,  30.    432,  25.    440, 10. 

Cornetum,  Corneto  in  Tuscia  218, 10. 

Corona  spinea  267. 

Corporis  Christi  capella  in  Monte 
S.  Petri  Erford.  437,  5. 

corpus  Christi,  dominicum  196,  20. 
243.  319,  20.  385,  25.  386, 1.  404, 1. 
766,  5.  808,  20 ;  corporis  Christi 
festum  251, 35. 

Cosdras  rex  Persarum  594, 15.  599, 1. 

SS.  Cosmae  et  Damiani  eccl.  Rom. 
583, 10. 

SS.  Cosmae  et  Damiani  mart.  reli- 
quiae 419,  30.  424,  25.  426, 30. 

de  Kotin,  Köthen,  p  r  i  n  c. :  Alber- 
tus n. 


Kotus  soldanus  Babiloniae ,  rex 
Egypti  249, 10.  665,  5. 

Cracovienses  (Krakaii )  e  p  i  s  c. : 
Stanislaus  (falso  Lateslaus),  lo- 
hannes  II. 

Cracum  castrum  in  Arabia  Pctrac. 
=  Petra  -  deserti  Monbitis  224, 1 . 

Crak,  Crack,  castrum  Terrae  Sanc- 
tae,  Hesu  cd  Akrad  (Curdorum 
castrum)   262,  25.    684,  20.  693,  1. 

Kramphentor,  Kramphfentor,Cram- 
phintore,  Cramphitor,  Krampffen- 
dor,  Cramfendor,  porta  Spasmi, 
jiorta  Erphord.  300,  10.  375, 10. 
382,25.  397,15.  398,10.  448,5. 
465.  485. 10.  780.  804,  30.  805,  25. 
809, 15. 

Kranichfeit,  Cranchfelt ,  Kranich- 
feld ad  fl.  Um  (duc.  Meiningen.) 
482,25;  de  Kr.  domini  387, 1. 

Crassus  consul  Rom.  526,  20. 

Crebotas  v.  Trebetas. 

Crema  castrum,  Crenia  179,  20. 

Cremona  civ.  20,  5. 

Cres  rex  Cretensium,  fil.  Nemroth 
746,  20;  fil.:  Celius. 

Crescens  episc.  Mogunt.  21,  5.  27,  5. 

S.  Crescentiani  conf.  reliquiae  420, 5. 

S.  Crescentini  conf.  reliquiae  420,5. 

Crescentius  princ.  Romanus  32. 
623. 

Cresus  rex  Lydiae  559,20. 

Creta  insula  746.  —  Cretenses 
746,  20;  reges:  Cres,  Saturnus, 
lupiter. 

Kreyenberg,  Kraienburg  ad  fl. 
Werra,  cuiusrudera  exstant prope 
Kieselbach   (duc.   Isenac.)    110,  1. 

S.  Crisantus  martyr  557,  i5 ;  eius 
reliquiae  425,  25. 

S.  Crisogoni  mart.  reliquiae  419,  30. 
420.  422, 10. 

SS.  Crispini  et  Crispiniani  mart. 
reliquiae  424, 15.  428, 10. 

S .  Cristanciae  virg.  reliquiae  425, 30. 
438,30. 

Cristauus ,  Cristianus ,  Cristina, 
Cristoforus  r.  Christ. 

Cristisburg,  Cristisburch,  Cristes- 
burg,  Cristesborg,  civ.,  Christ- 
burg (prov.  Prussiae  occid.)  262, 15. 
459,10.  684,10.  686,40. 

Cruceburg,  Cruceburc,  Cruczeburg, 
Cruczeborg,     urbs    et    castrum. 
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Creuzhurg    ad     fl.    Werra    99,5. 

2:57,20.     313.     3S6,  lo.     468,25. 

759,30.  76i,  5. 
S.Crucis  iu  lerusalem  eccl.  Rom. 

•204,15.     563,15.      624;      card. 

p  r  e  s  b,  :  Leo. 
S.  Crucis  eccl.  in  Northusen  88,  20. 

231,  20.  449, 1. 
S.   Crucis    altare    in    eccl.    Montis 

S.  Petri  Erlbrd.  420,  5. 
<jrux   Domini    194,  20.  216,  20.  217. 

219, 30.     267,  10.      558,  25.     562. 

563,25.  565,1.  588,30.  594.  599, 1. 

602,  25. 
•crux    de    caelo    descendens    43, 15. 

173,5;    in   aere    apparens    215; 

crucis  Signum  in  vestimentis  ho- 

miuum    28,  10.    612,  30.    619,  20 ; 

cruces     in      vestibus      hominum 

621,  25. 

Kuchen:  Silridus. 

S.  Cucufati   mart.    reliquiae  420,  1. 

■Cuftese,  Cöffese,  Ciiphese,  castellum, 
oliin  Kiffhausen  (princ.  Rudol- 
stat.,  A.  Frankenhausen)  16, 10. 
50,  20.  51,  30.  162, 15. 

Cuma,  Como  61,5.  187,10. 

Cunegundis,  Kunegundis,  Kone- 
guudis,€onegxin(lis,  Coueguuda. 

IKunegundis  uxor  Heinrici  II.  imp. 

201, 1.  624,  25.  625. 627, 15.  628, 25. 

629.    648,15.    757,10;    eins    reli- 
quiae 430, 5.  437, 25  ;  soror  629, 5. 
Kunegundis  uxor  Otakari  II.  regis 

Bohem.  282, 10. 
Kunegundis  filia   Otakari  II.    regis 

Bohem.,  sponsa  Friderici  march. 

Misnensis  et  Hartmanni  filii  Ru- 

dolfi  I.  regis  278,  20.  279, 5.  461, 15. 

674,  25. 
-Conegundis  de  Ysenberg,  uxor  Al- 

bertilantgr.  Thuring.  770, 1.  771,5. 
Xunegundis  ülia  Ludewici  II.  com. 

Thuring.,    uxor  Wigmanni  com. 

Saxon.  752, 15. 
S.  Cuniberti  eccl.  Colon.  438,  25. 
S.  Cuniberti,  Kuniberti,  Cuniberti, 

episc.  reliquiae  420, 5.  421.  438, 30. 
Kuuigsvelt  claustrum,  Königsfelden 

(Aargau )  698,  n.  1. 
S.  Cunihildae  virg.  reliquiae  421,  i5. 
■Cuno  card.  episc.  Prenestinus  162, 10. 


Cdno,  Cöno,  comes  de  Bicheliugiu 

15,25.  50,10.  51,15.  158,15. 
Cunradus  v.  Conradus. 
Cuphese  v.  Cuffese. 
Curiensis  (Chur)  e  j)  i  s  c. :  Folcardus, 
Curtracum  civ.,  Courtrai  324,  15. 
de    Curzum,     Curczim:     Robertus 

card.  presb.,  Robertus  card.  diac. 
Kuthin,  Kütthen,  Kuttnis,  montes, 

Kuttenberg     (Bohemiae)    327,  15. 

472,  15.  702, 15. 
cycli  paschales  578,  5.  584,  30. 
Cymmeru  r.  Zimmern. 
Cyprianus,    Cipriauus,    episc.    Car- 

thagin.     556,  5 ;     eius     reliquiae 

425,  1.  432,  25.  436,  5, 
Cyprus,  Ciprus,  iusula  216,  lo.  217, 30. 

302,  20 ;  r  e  x :  Hugo. 
S.   Cyriaci,    Ciriaci,  mens  Erford., 

monast.  monialium  ord.  S.  Bene- 

dicti     369, 20.     778, 25.     790,  i5. 

791,  10.  809,  5. 
Cyriacus,     Ciriacus,     papa    553, 5 ; 

eius  reliquiae  419.  422, 10.  423,35. 

425.     426,  30.     427,  25  —  429,  5. 

431,  25.  432,  25.  434,  25. 
Cyrus  rex  Persarum  527, 30.  559,  20. 
Cysterciensis  ordo  v.  Cist. 
Cz,  P.  Z. 

D. 
Dacia  v.  Dania. 

Dagobertus,   Dagabertus,   Tago- 
bertus,Tagabertiis,  Tagebertus. 

Tagobertus  I.   rex  Fraucorum,  fil. 

Clotharii  II.  regis  417,  1.  595,5. 

743,  35  —  745,  25  ;    filii:     Sige  - 

bertus,  Clodoveus,  (falso)  Hilde- 

ricus. 
Dagoljertus    III.    rex    Francorum 

25.  33,30.  399.   416.   445,    n.  3. 

603.  742,  25.  (744, 5).  749.  778, 10. 

788,  20.  789,  5. 
Damascus    599,  15.    704;     Damasci 

regnum  223,  40. 
Damasus  I.  papa  150,  20.  567.  568. 

580,5.  589,  25.  590.  708,20.  710,35. 

715.    716,1.    718.    719.   722,25; 

eius  reliquiae  419,  15. 
Damasus    II.    papa,    Boppo    episc. 

Brixiensis  6,  30.  630,  15. 
S.  Damiani   pauperum   dominarum 

ordo  (=  S.  Clarae  ordo,  ubi  vide) 

646.  656,5.  664,1. 

53* 
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S.  Damiani  raart.  reliquiae  430, 20 ; 

cf.  Cosmas. 
Damiata  civ.   108,  25.  109,  5.  218— 

224:.  239.  451, 15.  650,  25.  659, 20. 

660, 1. 
Daui    40.    170.    178,5.    —    Dania, 

Dacia    .37.    40,  1.    98,  15.    108, 5. 

112,5.  167.  168,5.  170,5.  226,5. 

248, 15.    254,  30.    257,  30.    454,  35. 

670,  25.  676,  15 ;    reges:  Haral- 

dus    (Blatan),    Erichus    Egothe, 

Nicolaus,  Erichus  Emune,  Ericus 

Spache   (David),    Sueno,  "Walde- 

marus     II,    Waldemarus     (III), 

Ericus  Ploghpeuning,  Abel. 
Daniel    fr.  ord.  Praedicat.  conven- 

tus   Erphord.   81,  so.   82, 1.    228. 

229,  1.  762,  5. 
Danubius  fl.   89,  25.    280,  20.  281,  5. 

282,  5.  459,  25.  562, 10.  594, 15. 
Dardauia  =  Germania  747,  5. 
Dardanus  rex,  fil.  lovis  747. 
S.  Daria  557,  15. 
Darius  rex  Persarum  547, 10. 
David  turris  lerosolimit.  222, 1. 
David   (Ericus  Spache)   rex  Dano- 

rum  40.  41.  170. 
David     de     Augusta     fr.     Minor 

487,  40.  _  _ 
Decem  milium  martjTum  reliquiae 

428,  25.  432, 10. 
S.  Decennü  episc.  reliquiae  428, 30. 
S.  Decentii  episc.  et  mart.  reliquiae 

420.  431,  25. 
S.  Decentii  conf.  reliquiae  420,  25. 
Decius  imp.  553,  20 — 555,  5. 
Decretales  Gregorii  IX.  papae89,5. 

270,  25.  656.  6f)0, 10.  _ 
Decretalium    liber  septimus  347, 1. 
(Dedo),    Theciko    marchio    Orien- 
talis 752 :  fil.:  Dedo. 
Dedo  fil.  Dedonis  march.  Orientalis 

752,25. 
Dedo,    Teto,    marchio    (Orieutalis) 

de    Landesberc    193,  20.    194,  i ; 

fr.:  Theodericus. 
Desiderius    rex    Longobard.    28, 1 ; 

filia  28,  5. 
Desiderius  episc.  Vieunensis  588, 30; 

eius  reliquiae  420,  5. 
Deurintrhut  villa,  Dümlcyut  ad  ß. 

March  283,20. 
Deusdedit     papa    (Bohdal    596,  45) 

595,  25.  596, 1.  597, 1.  714,  5. 


diabolus    355.    480.    571.    623,  25. 

624,5.   629,15. 
diadema  imperiale  562,  5. 
Dyana  dea  740,  20. 
Diczmannus  v.  Theodericus. 

Biet-,  Bit-,  Dith-,  Dite-,  Dithe-, 
Tiod-. 

Ditherus  archiep.  Mogunt  27. 434,  5^ 

439, 15. 
Dietherus  archiep.  Trever.  321,  25. 

322,10.  471. 
Dietherus  comes  de  Honstein  391,. 

n.  3. 

Dietmarus,  Ditmarns,  Dithmarus, 
Ditmar. 

Ditmarus  11.  episc.  Fardensis  177, 5. 

418,25.  420,30. 
Ditmarus  episc.  Hildinesheim.  6. 
Dietmarus  ei^isc.  Wormat.  155, 1. 
Dithmarus  episc.  Gabulensis  430, 30^ 
Ditmarus    abbas    Montis    S,    PetrL 

Erford.  197, 15.  441. 
Dieto  episc.  Wirziburg.  30,  5. 
Tiodo  abbas  Fuldensis  29, 30. 
Ditericus,  Dithericus  v.  Theodricus„ 
S.   Dignae   virg.    reliquiae   420,  10. 

430,  25. 
Dyoclecianus   imp.   404,  25.   557  — 

559.  609, 10. 

Dionisius,  Dyonisins. 

S.  Dionisii  monast.  apud  Parisius, 
St.-Denis   31,  25.    537,  5.    603,  25. 

Dyonisius  papa  555,  5.  556, 1.  714, 30. 

Dyonisius  Ariopagita  537, 5.  545,  5. 
547,  30.  713,  25 ;  eius  reliquiae 
423, 35.  424,  20.  426,  5.  429,  35. 

Dyonisius  (Exiguus)  abbas  Rom. 
578,5.  584,30. 

Diospolis  540, 30.  541,  1 ;  e  c  c  1. : 
S.  Mariae. 

S.  Disiboti  conf.  reliquiae  419,  i5. 
420.  431, 10. 

Ditherus,  Ditmarus  v.  Diet. 

Ditorie  v.  Clitorius  lacus. 

Divort  villa,  Tiefurt  prope  Weimar 
377,  1. 

Dobelin,  Döbeln  ad  fl.  Freiherger 
Mulde  700, 10. 

Dokinge  villa,  DokJcum  (prov,  Fries- 
land) 215,  30. 
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Domicianus     imp.,    fil.    Vespesiani 

5-10,  5—548,  5.  549,  lo. 
dominarum  secularium  ordo  710,5; 

cf.  cauonicarum  ordo. 
Dominicas    Hispanus,     mag.     ord. 

Praedicatorum     151,  ao.     225,  -'5. 

307,  15.    649.    ()51,  5.  654.  690,  5. 

779,  25.    810,  :)5 ;    eius     reliquiae 

430,  L'O.  437,  -jn. 
Dominus  papa  601,  15. 
Dominus  II.  ( falsa)    papa    622,  25. 
S.   Donatiani    eccl.    Brugensis    35, 

n.  5.  165,  25. 
S.  Donatiaui  episc.  reliquiae  429,  lo. 
S.  Donati  conf.  reliquiae  430,  20. 
S.  Donati  mart.  reliquiae  419,  35. 
Donatus  haereticus  576, 5.  — •  Dona- 

tistae  576,  5. 
Dorgowe,   Torgau  346, 10. 
Doriiigen  v.  Thuringia. 
Dornbarg,   Dorneburg,    opp.,    cas- 

trum,  Dornburg  ad  fl.  Suah  (duc. 

Weimar.)  383, 1.    390,  20.   391, 1. 

398, 1. 
Dornburg,    Dornburg  ad   AIhhn  fl. 

(duc.  Anhalt.)  31,  1. 
Dreforte  v.  Drivurte. 
Dreseden,  Dresden  375, 10. 
Drezingin,  Dresingen,  opp.,  Drösing 

ad    fl.    March    283,  15.    284,  30. 

461,30. 
S.  Driccii  episc.  reliquiae  434,  25. 
Drivels  v.  Trifels. 
de     Drivurte ,    Drivorte ,    Drivort , 

Dreforte,    Drivordia,     Diyfordia, 

Treifurt  ad  fl.  Werra  (Kr.  Mühl- 

haiisen):    Fridericus    II,    fride- 

ricus  X,    Hermannus  VIII  (VI); 

Hartungus  I.    abbas    Montis    S. 

Petri  Erford. 
Drusus  privignus  Octaviani  Augusti 

531,20.  536, 10;    fil:  Claudius. 
Dulcinusmag.ord.Apostolorum776. 
Dutsche  lande  v.  Alamannia. 
Dyoclecianus,  Dyonisius  v.  Dio. 


de  Ebeleibin,  Ebeleben  (irrinc.  Son- 
dershusani ) :  Heinricus,  commen- 
dator  Hospitalis. 

Eberacenses  (Ebrach  dioc.  Wirzi- 
burg.)  monachi  643,  n.  9. 

Eberbach   claustrum,    Eberbach  ad 


Rhenum  fl.  59,20',  abbas:  Eber- 

hardus. 
Eberhardus  II.   archiep.    Salzburg. 

90,  10.  204, 15.  232,  :5.  449, 10.  ' 
Eberhardus  I.  episc.  Babenberg.  32. 
Eberhardus  II.    episc.  Babenberg. 

58,  1. 
Eberhardus  episc.  Merseburg.  60,  5. 

186.5.  199,5.  200,  .30. 
Eberhardus  abbas  Cellensis  115,  n.  1. 
Eberhardus  abbas  Eberbac.  59, 20. 
Eberhardus  mag.  Alamanniae  ord. 

domus  Teutonicae  109,  1. 
Eberhardus  I.    comes    de    Hayno 

(fnho  pro  Ulrico  I)  320. 
Eberhardus  I.  comes  de  Kazzinel- 

lebo  281, 25.  294, 20.  464, 5.  800, 20; 

mius  (Philippus?)  294,  20.  464,5. 
Eberhart  comes  (in  Franconia )  29,  -to. 
Eberhardus    de    Masbach    353,  25. 

479,35  (falsa  Eckehart), 
de  Eberstein,  Ebirstein,  Ebsrsteyn, 

(olim  prape Holzminden),  comes: 

Cunradus;  comes  253,  15.  454, 10. 

668,  15.  705,  35. 
Ebionitae  haeretici  576, 1. 
Eboracensis  archiepiscopatus,  York 

674,  5. 
Ebredunensis    (falsa    Eboracensis) 

(Embrun)  archiep.:  Heinricus. 
Ebron  ( Hebron)207, 35. 258, 5. 456,io. 
Ecatus  papa  (fabul.)  553,  25. 
Eckardisberg,  Eckarsperge  v.  Ecke- 

hardesberc. 

Ecke-,  Ekkl-,  Ecken-,  Eggi-,  Eg-, 

Ec-. 
Eckebertus,   Ekkibertus,  Ecken- 

bertus,  Egbertu.s. 

Egbertus  episc.  Babenberg.  90, 10. 
216, 15.  217,  35.  232, 15.  449, 10. 

S.  Egbertus  aVjbas  26,  25. 

Egbertus  I.  marchio  Thuringorum 
(Misnensis)  8,15;  uxor:  Irmin- 
gardis;    fil.:  Egbertus. 

Egbertus  II.  marchio  Thuringorum 
(Misnensis),  fil.  Egberti  I.  march. 
8, 15.  155.  753,  25. 

(Ecfridus)  rex  Anglorum  607, 10. 

Eckehardesberc ,  Eckardisberg , 
Eckardisperge ,  Eckersberge , 
Eckirsberge ,  Eckersberc ,  cas- 
trum,  Eckartsburg,  cuius  rudera 
prape  EckaHsberga  exstant  101, 20. 
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349,  20.  350,  15.  478,  35.  479. 
752,-10.  753,  30 ;  de  Eckehart- 
berge ,  Eckarsperge :  Rupertus, 
Cunradus,  cives  Erford. 

Eckehardus ,  Eckehart ,  Eggi- 
hardus. 

Eckehardus  episc.  Merseburg.  92,  25. 

93. 1.  234,  5. 
Eckehardus    abbas     Reinhersburn. 

214,25.  762. 
Eggihardus   II.     marchio    Thurin- 

gorum  (Misnensis)  6,  25. 
Eckehart  de  Mosbach  r.  Eberhard. 
Eckenstede  castellum,  EcJcstedt  a.d. 

Gramme   (diic.   Weimar.)  105, 25. 
eclipsis     lunae      a.    1117.     162,  i ; 

a.  1176.   61,5.    187,15;    a.  1179. 

63,1.    188, 10 ;    a.  1233.    230,25; 

a.  1262.  251,25.  667,  lo;  a.  1291. 

299,  10. 
eclipsis  solis  a.  733.  26, 35 ;  a.  787. 

28,15;    a.  1093.  156,  i ;    a.  1133. 

17,  5.  39,  30.   52, 15.  53,  lo.  69,  25. 

169, 30 ;    a.  1136.    43,5.   172,25; 

a.  1147.  70,25.  176,  30 ;    a.  1153. 

19,5.  56,10.  57,10.71,5.  178,  20; 

a.  1187.  194,10;  a.  1191.  196, 15; 

a.  1239.  656,  30;  a.  1241.  236,20. 

658,25;   a.  1263.   252, 20.   668,1. 

705,25;    a.  1267.  691, 10;    parti- 

cularis   a.  1290.  298,  15;  a.  1310. 

340,20;    a.  1321.  350,35. 
Eczol    villa,    Echzell    (Kr.  Xidda, 

Hassiae)  376,  25. 
Edelgerus,  Edilgerus,  II.  comes  de 

Honstein  velllfelt  195,  i5.  755,25. 
edictum  regis  super  pace  promul- 

gatum  293,  25. 
Edissa,  Edissena  civ.  534, 15.  538, 1. 

539, 10.  552,  25.  553, 1;  toparcha: 

Abagarus. 
Edmundus  fil.  Richardi  regis,  com. 

Comubiae  253, 30.  454, 15.  669,  5. 

(Eduardns),  Odewardns. 

Odewardus  I.  rex  Angliae,  fil. 
Heinrici  III.  regis  253,  30.  257,  5. 
261,  1.  .323,  20.  .324,  1.  454,  15. 
456, 1.  458, 15.  669,  n.  3.  674, 10. 
681,  30;    fil.:  Eduardus. 

Eduardus  II.  rex  Angliae,  fil.  Edu- 
ard! I.  regis  323,  25 ;  s  p  0  n  s  a : 
Philippa. 


Eduardus  III.  rex  Angliae  371.  25_ 

372, 1. 
Egbertus  v.  Eckebertus. 
Egelolfus    de  Bendeleben    757,  25  j 

u  X  0  r :   Bertha. 
Egere  v.  Egra. 
Eggihardus  t\  Eckehardua. 
Egidius  V.  Aeg. 
Egilbertus  episc.  Babenberg.  17,  20, 

52,  25.  53,  35.  174, 25. 
Egistete,    Eginstete.    villa,    Egstedt 

nierid/'em  rersus  ab  Erfordia  sittim 

388, 10.  483, 10. 
Egra,  Eger,  Egir,  Egere,  civ.,  Eger 

96,  5.     261,  15.     458, 15.     682,  20. 

685,  40.    691, 1 ;    e  c  c  1. :  fratrum 

Minorum.  —  Egra  marchia,  terra 

278, 10.  282,  5.  461, 10. 
Egyptus  r.  Aeg. 
de  Eichelborn,  Eichilborn,  Eychil- 

born,  Eichelborn  (diic.  Weimar.): 

Hermannus. 
Eichstete  v.  Eistete, 
de   Eichsteti,   Eichstete,    Eichstedt 

(Kr.  Querfurfi:  Ciinrat. 
Eilbrechtisgehoven,     Elbrechtisge- 

hoven,  Eylbrechtisgehove,  Ilrers- 

gehofen   septentrioneni    versus   ab 

Erfordia  situm   380, 30.   395, 15 ; 

de  E.:  Sifridus  civis  Erford. 
Eingilhardus  v.  Engelh. 
Eisleben  >\  Isleiben. 
Eisleibin ,      Eischleben     ad     rivum 

Wipfra    (duc.   Gothani)    308, 15. 

311.10.  467. 
Eistete,  Eystete,   Eichstätt  608,  20 ; 

ecel.    maior:    S.  Willibaldi.  — 

Eistatenses  cives  97,  15 ;  Eichste- 

tenses  (Eystatenses,  Eichstenses) 

episc:    Gebehardus   I,    Gebe- 

hardus  11,  Hartwicus,  Heinricus 

III,  Reimboto. 
Ekeleich,   Ekeleib,    episc.  Mersen- 

burg.  18,5.  54,10.  55, 10.  175,20. 
S.  Elarii  mart.  reliquiae  420, 1. 
Elbrechtisgehoven  r.  Eilbrecht. 
Eldelricus  r.  Alaricus. 
electores    (principes)   regni,    regis, 

imperii  (korehern)  321, 15.  336,1. 

345,20.  466.  471,10.  475,5.  698, 20. 

699,20.  703,15. 
elefas  28,  20. 
Eleutherius,  Eleuterius,  papa  550. 

551.  713,5. 
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Elizabeth,   Elyzabeth,   Elizabet, 
Elisabeth,  Elisabet. 

S.  Elizabeth  hospitale  in  Martpurg 

763,  25. 
S.  Elisabet   altare   in  eccl.  Montis 

S.  Petri  Erford.  427,  i. 
Elizabeth  (Isabella)    filia  lohannis 

regis  Angliae,  uxor  Friderici  11. 

imp.  90, 1. 
Elizabeth    uxor    Alberti    I.    regis 

835, 10.  -471,  45. 
Elisabeth  filia  Ottonis  ducis  Bruns- 

wic,    uxor  Wilhelmi    regis,    II. 

com.  Holland.  110.  246,35.  247,5. 

453.  1. 
Elizabeth  filia  Primislai    II.    ducis 

Kalisiae,    uxor  1.  AVencezlai  II. 

regis  Boem.,  2.  Rudolfi  III.  ducis 

Austr.  329,  lo.  473,  5. 
Elizabeth   filia   Andreae   II.    regis 

Ungar.,  uxorLudewicilV.  lantgr. 

Thuring.  91.  99,  i.  228,5.  232,30. 

283.1.    237,20.    252,25.    257,  i5. 

260,  25.     271,  1.     385,  5.     386,  5. 

447, 35.    449, 15.    458,  5.    646,  i5. 

654.  655.20.  656,1.  675, 20.  681, 1. 

685,30.711.  756,25—760,20—762. 

764.    765,25.    766, 10;     reliquiae 

eius  427,10.  430,5.  439,  1;    Vita 

eius  761,  35.  762,  i5. 
Elizabeth  uxor  1.  Ottonis  com.  de 

Arnsawe,  2.  Alberti  lantgr.  Thu- 
ring. 329,  30.  771, 10. 
Elizabeth    filia    Ottonis    com.    de 

Arnsawe,  uxor  Friderici  march. 

Misn.  et  lantgr.  Thurinsf.  329,  30. 

351.  357,25.  358,10.  361.  362, 1. 

363,5.  370,5.  479.    480.30.    481. 

771,10. 
Elizabeth     filia     Friderici     march. 

Misn.  et  lantgr.  Thuring.,    uxor 

Heinrici  II.  lantgr.  Hassiae  343, 30. 

348,  5.  362.  363.  481. 
S.  Elizabeth  virg.  reliquiae  430,  25. 
Ellende ,     ObereUen     (in    particula 

ducatus  Meiningensis  inchisa  ter- 

ritor/o  Inenacensi)  347, 20 ;  p  r  a  e  - 

p  0  s. :  Heinricus  de  Myla. 
Elml)ertus  v.  Helmbertus. 
Else  monast.  v.  Selse. 
Elstirberg  castrum.    Elsterberg   ad 

fl.  Elster   (Kr.   Plauen)   384, 10; 

de  Elsterberg  nobilis  773,  20. 


Elstra,    Olstra,    fl.,    Ehtei-    15,5. 

48,25.  49,15.  154,5. 
Elvidius  haereticus  576,5.   —   El- 

vidiani  576,5. 
Emaus  v.  Emmaus. 
Embrico,  Erabricho,    praepos.  Er- 

phesfurd.,  episc.  Wirziburg.  35,20. 

52,5.  53,10.  54,15.  166,1. 
Emericus  de  Schonecke  el,  archiep. 

Mogunt.  293,  n.  1. 
S.  Emerentianae     virg.     reliquiae 

420, 10. 
Emicho  scolast.  Mogunt.  326,  25. 
Emicho  de  Spanheim  canon.  Mo- 
gunt. 326,25. 
Emmaus,  Emaus,  castellum  279, 25. 

.569,  15. 
Emmehardusepisc.Ratispon.155,20. 
Emphing,  Anip-fing  (BA.  Mühldorf 

Bamriae)  700,  1. 
Eneas  v.  Aeneas. 
Engelant  v.  Anglia. 

Engel-,  Engil-,  Eingil«. 

Engelbertusl.  archiep.  Colon.  218,45. 

226,15.  651,15;  fr.:  Adolfus. 
Engelbertus  II.  archiep.  Colon.  257. 

259,25.  263.  272,5.  459.   675,25. 

676,  5.  677,  25 ;  fr. :  Theodericus 

comes  de  Valkenberg. 
Engelhardus  episc.  Nuwenburg.  vel 

Cicensis     81, 25.     92, 25.     94, 25. 

204,1.    216,15.    217,40.    228, 20. 

234,5.  238,1. 
de  Engelhusen :  Theodericus. 
S.  Engelmae  mart.  reliquiae  426, 25. 
ensisini  655,25.  659, 10;  cf.  Asisini. 
S.    Eobanus    178, 30;    eius    corpus, 

ossa   779,5.  792, 10.  793,5;    reli- 
quiae 420.  426.   429, 10. 
S.  Eonii  mart.  reliquiae  419,  .35. 
Ephesus   547, 30.    548.    554, 25.    — 

Ephesinum  concilium  574. 
S.  Ei^iphanii  episc.  reliquiae  427, 1. 
Epirus  275,  35  (Epicus). 
de  Eppinstein,  Eppenstein,  Oppen- 

stein,    Eppstein:    Sigefridus    II. 

archiep.  Mogunt.,  Gerhardus  II. 

archiep.  Mogunt.,  Godefridus. 
Eppo  episc.  Citicensis  7.  9,5.  11, 10. 
Epyrura  civ.  falso  571,  20. 
EracUus  haereticus  576,  10.  —  Era- 

chtae  576, 10. 
Erbipolis  v.  Wirziburg. 
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Erfordia  v.  Erphesfurt. 

S.  Erhardi   episc.  reliquiae   420, 5. 

427, 1. 
Erbardus  abbas  monast.  S.  lacobi 

Scotorum  Erford.  152,  35. 
Eribo  miles  (f  1130)  36,25.  167,  i; 

fr. :  Adelbertus. 
Erichsberg,    Erichzberg,    Erizberg, 

Erisberg,    Ersberc,    castrum    uf 

deme     Harze     377,  20.     391,  10. 

484, 1.  804,  5.  805,  5. 
Erichus    (Egothe)    rex     Danorum 

37,20.    40,10.    41.     168,1.     170. 

171,  5;  liberi:  Kanutus,  Erichus, 

Ragnihildis. 
Erichus  (Emune)  rex  Danorum,  fil. 

Erici  (Egothe)  reg-is  37,20.  38, 1. 

40.  41,15.  168,1.170.  171,5. 
Erichus   Spache    rex   Danorum   v. 

David. 
Ericus     (Ploghpenning)     rex    Da- 
norum 108.  112,5.  248,15. 
Ericus  archiep.  Magdaburg.  294,  5. 

463,30.  800,10. 
Ericus    I.    (falso    Heinricus)     dux 

Saxoniae     (Lauenburg.)    360,  i5. 

481, 10.  812. 
S.  Eriutrudis  reliquiae  437,  25. 
Erisberg,  Erizberg  r.  Erichsberg. 
Erkenbaldus  abbas  Fuldensis,  ar- 
chiep. Mogunt.  21,  25.  27,  35.  32. 
Erlungus  episc.  Wirceburg.  163,  5. 
Ermengardis     filia     Hermanni     I. 

lantgT.  Thuring.,  uxor  Heinrici  I. 

com.  de  Anhalt  757, 1. 
Ermengardis  cf.  Irmengardis. 

Ernestus,  Ernest,  Hernestus. 

Ernestus  I.  comes  de  Glichin  19, 5. 

54, 1.  55, 1.  71, 1.  177,  20. 
Ernestus    II.     comes     de    Glichin 

185,  30. 
Hernestus   III.   comes   de    Glichin 

243,  15 ;    fr.:    Heinricus,    Lam- 

pertus. 
Ernest  comes  (marchiae  Boemicae) 

29,30. 
de  Eroldeshusin ;  Heinricus. 
Erph  miles  416,  25.  —  Erpff  moli- 

tor  399,5. 
Erphesfurt,    Erfesfurt,  Erphesfurd, 

Erpesfurt,    Erphesfort,     Erphes- 

fordt,    Erphesfordia,    Erphordia, 

Erfordia,     Erffordia,     Ertfordia, 


Erdphordia,  Erifort,  Erphurdia, 
Erphesfurdensis ,  Erphordensis 
civ.,  Erfordensis  urbs  8,45.  11,  30. 
13, 35. 14, 30. 15, 20.  17—20,  5.25, 15. 
28,40.29,25.  30,10.  33,25.  49.50,5. 
51, 10.  54  —  58,  5.  59, 1  —  61,  30. 
65,25.  66.  70.  71,5.  80,25  —  82. 
84,  5.  87, 10.  88,  20.  90  —  93, 10. 
94,  5.  98, 1  —  100, 15.  102,  5.  103. 
106, 20. 107, 5. 109.  110, 15.  112, 10. 
114,1.  152.  154,1.  158,5.  159, 1. 
164, 15.  175.  176, 1. 177,  5.  178, 30. 
180,20.  183,5.  185,30.  186,20. 
187,  1.     188,  1.     190,  5.     191,  5. 

192,25.     196,20.     201,15.     211.35. 

212.  216,  5.  224, 35  —  229,  20. 
230,20.  231,35.  232,20.  233,20. 
235,5.  236,20.  237,20.  238,20. 
239,  1.  240,  30.  242,  10  —  244. 
246,1  —  249,35.  250,1.  259, 40. 
262,40.  263,1.  271.25.  272,20. 
279,25.  287.  290,1.  291.  293. 
296, 15.  297,  20—300,  5.  304,  20— 
306.  310,  10.  314.  322,  30.  323, 15. 
327, 10.  331, 5.  333.  335, 25.  336, 15 
—341,  5.  346,  20.  348, 10.  354,  25. 
356,  5.  357, 10.  358,  25.  364,  1. 
368, 10  —  370,  5.  371, 1.  372,  lo. 
374,  25  —  377.  380  —  384.  386  — 
389, 1.  390,  25—392.  394—398, 1. 
399.  401,  25.  404, 30—408.  410- 
414.  416, 1.  418,  20.  436, 15.  440, 5. 
441.  445,  n.  4.  446,  u.  2.  447,  30. 
448,  5.  449,  25.  450,  5.  453,  25. 
457,  35.  459,  40.  460.  462—467, 30 

—  472, 10.  475  —  477,  40  —  479. 
482-485.  603.  608,25.  614, 20. 
640,  30.  643, 10.  651,  20.  652,  1. 
654.  655,25.  663,20.  667, 1.  730. 
742,  20.  744, 10.  746, 15.  755,  20. 
758, 15.  760.  765,  25.  766,  5.  770. 
778—780.  783, 1.  788—806.  808 

—  810;  Erfordenses  ecclesiae 
98,1.  2.36,20.  799,1;  eccl.  et 
monast.:  S.  Aegidii  cap.,  S.  An- 
dreae,  SS.  Anthonii  et  Gangolfi, 
S.  Augustini  canonicorum  regu- 
larium,  S.  Augustini  heremita- 
rum,  S.  Bartholomei,  S.  Blasii, 
Cartusiensium ,  S.  Cyriaci  in 
Monte,  S.  Georgii,  S.  lacobi 
Scotorum,  S.  lohannis,  S.  Lau- 
rentii,  S.  Leonhardi,  S.  Mariae 
maior,  S.  Mariae  servorum,  S.  Ma- 
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riae  Masfdalenae  alliarum  domi- 
narum,  S.  Martini,  S.  Martini 
in  Plurali,  S.  Martini  hospi- 
tale,  S.  Mauricii,  S.  Michaelis, 
]Minorum  fratrum,  S.  Nicolai, 
Novi-operis,  S.  Pauli,  S.  Pauli 
capella  in  Alto-monte,  S.  Petri 
in  Monte,  Praedicatorum,  Sacci- 
tarum,  Sacri-fontis,  S.  Servatii, 
S.  Severi  Altum-monast.,  S.  Viti ; 
ra  o  n  t  e  s  :  Altus  =  S.  Severi, 
S.  Cyriaci,  Passerum,  S.  Petri ; 
f  0  r  a  :  Persamenorum  (Permun- 
dergasse)  314,  i5.  468,  -io.  803,  5, 
piscium  3G0,  30,  rapularum,  rapa- 
rum  (Rübinmart)  314,  i5.  4(58,40. 
802,  5.  808,  5.  806,  5 ;  p  1  a  t  e  a  e : 
der  Anger  806,  i,  Carnificura 
(Floischgasse)  382,  25.  397,  i5. 
485, 10.  804, 30.^  805, 25,  Cerdo- 
num  805,  30,  Votirgasse  806,  i, 
FuUonum  770,  i5,  Lata  225,  20. 
796, 5.  797, 5,  temes,  temetes, 
temetae,  longae,  tenmis,  tempuis 
(Lange  Stege)  216,5.  375,5.  388,  20. 
796, 1.  797, 1 ;  Erphordenses  muri, 
murus  59,  1.  60, 1.  83, 10.  183,  5. 
229,  20.  399,  80.  754,  20.  755,  5. 
778,25.  790,10.  791,1.  792, 10. 
793,5.810,20;  portae  (valvae): 
S.  Andreae,  S.  Augustini,  Brultor 
(valva  in  Plurali ),  Cerdonum  394, 5, 
S.  lohannis,  Kramplientor,  Lau- 
wentor,  S.  Mauricii ;  p  0  n  t  e  s  : 
ante  valvam  S.  Augustini,  ante 
valvam  S.  lohannis,  apud  S.  Xi- 
colaum ;  pons  mercatorum,  apo- 
tecarum,  (Kremerbrucke)  187,  1. 
212,  35.  225,  20.  240,  35.  305,  lö. 
357, 10.  446,  n.  2.  466,25.  480,25. 
794,15.  795.10.  798,1.  799,5. 
800,35.  801,15.  802,20.  803, 30; 
1  o  c  a :  Brul,  cimiterium  ludeo- 
rum  380, 10.  395,  1,  Espich,  Ful- 
loch,  piscina  107.  766, 5.  808. 25 ; 
aedificia:  Aureus-birrus 805, 35, 
coUegium  artistarum  806,  1,  do- 
mus  clipeariorum  (die  schildere) 
314,  30.  469, 15,  estuarium  (ratis 
domzej  340, 10.  476, 35,  die  alden 
fleischbencke  806, 10,  praedium 
dominorum  de  Honstein  780, 5, 
domus  leprosorum  780,  1,  curia  , 
Moguntina  272,  patibulum387, 10,  ; 


praetorium  152,  25.  340, 10.  360, 5. 

369,  25,  turris  in  foro  apud  prae- 
torium 152,  25.  360,  5.  369,  5, 
turres  805, 30.  —  Erfordensis  uni- 
versitas  152,  30.  299,  30.  399,  30. 
732,5.  784,  10;  librariae:  ad 
S.  Michaelem,  Porta-celi. 

Erphesfurdenses,  Erphesfordenses, 
Erphordenses,  Erfordenses,  Erf- 
fordenses  (cives)  23,  25.  61, 25. 
82,  15.  85, 15.  87.  88, 1.  91,  25. 
98,30.  99.  189,5.  202.  229.  231, 20. 
238.  271.  286, 15—288,  5.  293,  20. 
295,  10.  306,  30.  314, 15.  320.  323, 5. 
326,  30.  327.  336  —  339, 10.  340. 
343.  .848,  10.  349,15.  350,25.  354. 
855, 1.  361.  364.  5.  .368, 15.  369, 1. 

370,  5.  876,  20.  377.  383, 15.  384,5. 
386,  25.  387, 1  —  392, 5.  393, 5. 
394,  1.  480, 1  —  482.  760.  782. 
796—800, 5.  801, 10—805.  809, 25 ; 
Erphordensis  populus  331,  10; 
Erphordenses  praelati  88,1. 281,25; 
Erfordensis  clerus  103,  5.  107, 10. 
354.  802.  808;  episc. :  Adel- 
harius,  (Eobanus) ;  p  r  a  ep  0  s.  et 
c  a  n  0  n.  v.  sab  S.  Mariae  eccl. 
—  Erphordenses  consules  44, 10. 
248,1.  268,1.  305.  306.  840. 
354.  20.  360, 5.  368, 10.  880.  881. 30. 
384,  25.  394,  25.  395, 15.  407.  413. 
414.  663,  20.  798,  5.  799.  800,  35 ; 
consules  a.  1294.  ride  306, 
a.  1309.  410,  a.  1325.  409.  410; 
magistri  consulum  (ratismeistere) 
298,25.  306,20.  323,15.  407, 20. 
409, 20.  410, 5.  459, 40.  476 ;  summi 
burgenses  247,  35.  798,  5.  799,  10  ; 
iudices  268, 1.  459,  10;  qualuor- 
viri  410,1.  412,25.  413,5.  414; 
cives  vide  supra  consules,  prae- 
terea:  Cunradus,  Cunradus  de 
Smire,  Ditericus,  Volradus  de 
Grota,  Gozzo  de  Ingerisleibin, 
Heinricus  de  Blassinberc,  Hein- 
ricus  Liberlip,  lacobus  Mezzer- 
smet,  Legatus,  Rupertus  de 
Eckarsperge,  Sifridus  de  But- 
etete,  Zcinke;  Erfordenses  pueri 
763,  35.  808,  20.  —  Erphordensis 
advocatia  88, 10.  231, 10  •,  a  d  v  o  c. : 
Fridericus  de  Yschirstete.  —  Er- 
fordensis cervisia  299,  25.  800, 30 ; 
mensura  771, 1 ;    manus    368, 10; 
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navicula   310, 5.   —    Erfurdianus 

rythmologus  388,  35. 
Ersberc  r.  Erichsberg. 
Erstein  villa  ad  Moenum  fl,  162,25. 
Erwini :  Heinricus. 
Erwinus  II.  comes  de  Glichin  61,  25. 

189,  n.  3. 
Erwinus   III.     comes    de    Glichin 

256,1. 
Eschenewege,     Eskenewege,     villa 

regia,     Eschwege    ad    fl.    Werra 

11,20.  107,1.  109,30.  110,1. 
Espich  Erford.  370,  i. 
Ethan  249,  i5.  665,  lo. 
Ethimoloiarum ,       Ethymolayarum 

liber     Isidori     254,  lo.      279,  lo. 

535,  25.  670,  5. 
Ethna  v.  Aetna. 
Euaristus  papa  548.  714,  30. 
Eucharius    archiep.    Trever.    543 ; 

eins  reliquiae  420.  424,  i.  428,  30. 

431,  25. 
Eudoxia   uxor  Archadii   imp.  571. 
S.  Eufemiae  virg.  reliquiae  425,  lo. 
Eugenius  I.  papa  600,  25. 
Eugenius    II.    papa    614.    713,  20. 
Eugenius    III.    papa,    Bernhardus 

abbas   de    S.  Anastasia  et  card. 

19,10.  57,10.  70.    176,1.    178,  i5. 

638,20.   639,5. 
S.  Eugenii  Vita  611,  20. 
Eusebius  papa  558, 10. 
Eusebius  episc.  Cesariensis  557,  30. 

566,5.   739,1.    810,1;    eius   reli- 
quiae 424, 15.  431, 10 ;    eius  Cro- 

nica     524, 15.      737, 15.      740, 30. 

800,  1 ;      Historia      ecclesiastica 

524, 15.    538,  35.    539,  25.    557,  30. 

737,  20. 
S.  Eustachii  mart.  reliquiae  422, 10. 

427, 5. 
Eustochium  virgo  570,  20. 
S.  Eustorgii  eccl.  Mediolan.  639, 15. 
Eustorgius      archiep.     Xicossiensis 

216,15.  218,25. 
Euthices  haereticus  574.  577, 20.  — 

Euthiciani  haeretici574, 20.  602, 1 ; 

Euticiana  haeresis  595, 1. 
Euthicianus  papa  557. 
Evangelium  aetemum  775. 
Evodius  episc.  Antiochenus  536,  i5. 

542,  25. 
SS.  Ewaldorum    duorum  reliquiae 

420.  423,  35.  481, 5. 


S.  Exuperii  mart.  reliquiae  419,  35. 
Eylbrechtisgehove  v.  Eilbr. 
Eynrich  pagus,  Einrich  734. 
Eystete  r.  Eistete. 
Eytirberg  mons,  Efte^-sberg  288,  lö. 
Eytirsburg,     Eytirsborg,     castrum, 

oliin  s/'tiiin  prope  Reinhardsbrimn 

227,  in.  761,  35. 
Ezechielis  liber  739, 10. 
Ezelinus  episc.  Hildinesheim.  6,  20. 
Ezelinus     de    Tervis    248.    249, 1. 

453,  20.  664. 

F.    V  germanicum. 

Faba  castrum  Pakstinae  217,5. 
Fabianus   papa  553, 20.    554 ;    eius 

reliquiae   422,  25.    424,  25.  432,  5. 

437, 10. 
Fabianus  papa  falso  iiisertns  585, 5. 
Fabianus  papa  v.  Sabinianus. 
S.  Fabiani  mart.   reliquiae  419,  30. 

423,  30.  429,  35.  432,  25. 
de  Valckenberg,  Walkenberg,  Val- 

kenbiirgfprov.  Limburg)^  comes: 

Theodericus. 
Falco,  ijossessor  libri  488, 30.  524, 25. 
fames  a.  46.  537, 1 ;  a.  1100.  157. 10; 

a.  1146.    70,20;   a.    1151.    19. 1. 

56, 1.  57, 1.  70,  35.  177,  20.  639,25; 

a.  1162.    20,25.    71,20.    182, 15; 

a.  1205.  203,15;  a.  1270-1272. 

262,40.   459,25.   702,20.   770,25; 

a.  1314  -  1316.    347,  5.    478,  25. 

802, 15.  803,  20 ;   cf.  caristia,  ste- 

rilitas. 
Faramundus,     Pharamundus,     rex 

Francorum,       fil.       Marcomedis 

415, 20.  (Saramundus  741, 35. 742, 1. 

744,151  747,25;  fil.:  Clodius. 
Fardenses  episc.  r.  Ferdenses. 
de  Varila,  Vargula  ad  /?.  Unstrut, 

pincernae  :  Waltherus,  Rudolfus ; 

de    V. :     Petrus     abbas     Montis 

S.  Petri  Erford. 
Fauni  ficarii  746, 1. 
Fedilnhusen   v.  Fidilnhusen. 
S.  Feliciae  virg.    reliquiae   425,  so. 
Felicianus  r.  Primus. 
SS.  Felicis   et  Adaucti   mart.  reli- 
quiae 424,  20. 
S.  Felicitas  551,  25 ;    eius  reliquiae 

420, 10.   423,  5.   424, 1.  425.  428. 

429,  20.  437,  25. 
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Felix  I.  papa  557.  712,35;  eius 
reliquiae  -4:25,  20.  427,  so.  432,  25. 
434,  25. 

Felix  II.  papa  565. 

Felix  III.  papa  578,  20.  713, 1. 

Felix  lY.  papa  583.  714,  35. 

Velseche  castrum  olim  in  pago 
Eichsfeld  sitimi  88,  n.  2.  231,  5. 
448,  35. 

Felsenburc  r.  Selsenburg. 

de  Yelspech  civis  Ysenac.  768,  15. 

Yerdenses,  Fardenses,  Werdunenses 
(Verden)  e  p i  s  c. :  Ditmarus  II, 
Hugo,  Tammo,  Conradus  I. 

Vers  curia,  Vehra  ad  //.  Unstrut 
398,  5. 

de  Vernberc,  Yernburc,  Yimborc, 
Yeruel)urg,  Verrenberg,  Virne- 
bury  (Kr.  Adenau):  Heinricus, 
Robertus,  lohannes. 

Ferrandus  II.  rex  Castellae  274, 20. 

Ferrandus  III.   rex  Castelliae  705. 

S.  Ferrutii   mart.    reliquiae  420, 1. 

fertilitas  a.  722.  26, 20;  a.  1337. 
372,  20  ;  cf.  abundantia. 

de  Ferverio :  lacobus. 

S.  Fevellae  reginae  reliquiae  428, 1. 

Fidilnhusen,  Videlnbusen,  Fediln- 
husen ,  castrum ,  VijyiMch-EdeJ- 
hausen  prape  Xeutnark  (dtic.  Wei- 
mar.) Slli  5.  389,  5.  483,  20. 

Yipeche,  Yitpeche,  villa,  Mark- 
Vippach  (duc.  Weimar.)  311, 10. 
467,35;    eccl. :   S.  Andreae. 

de  Vippech,  Schloss -Vippach  (duc. 
Wei))>ar.):    Albertus. 

Yimborc  r.  Yemberc. 

Yitpeche  r.  Yipeche. 

Flaccus  V.  Horatius. 

Fladichheim,  Fladihheim,  Fla- 
dicheim,  Fladecheim,  Flarchheim 
(Kr.  Langensalza)  15, 1.  48,  15. 
49, 10.  154,  1. 

flagellatores ,  flagelliferi  44,  i5. 
250,30.  380.  381.  392, 10.  395. 
396,1.  453,30.  666,1.  804,15. 
805, 10. 

Flandria  114.  246,20.  323,25— 
325.  651, 10.  —  Flandrenses  35, 20. 
114,5.  165,30.  323,20.  324; 
com.:  Karolus  ,  Willihelmus , 
Theodericus,  Baldewinus  IX, 
lohamia ,  Margareta ,  Wido  , 
Robertus  III. 


Flensinges  villa  347,  30. 

Florensis  (Flore  Calabriae)  abbas: 

loaehim. 
Florentia,  Florensis  civ.,  (Florenze) 

7,  15.     343,  5.      344,  25.     477,  .30. 

478,1.     699,5.     707, 1;     eccl.: 

Praedicatorum ;     e  p  i  s  c. :    Ger- 

hardus. 
S.  Florentii  conf.  reliquiae  420. 
S.  Florentii  mart.  reliquiae  425,  25. 

426, 20.  427,  30. 
FlorentiusIY.comesIIollandiae84,i. 
Florentius    fr.   Wilhelmi  II.    com. 

Hollandiae  114,  10. 
Florianus  imp.  556,  25.  557,  1. 
S.  Florini  conf.  reliquiae  420. 
Focas  imp.  588, 10.  592,  25.  593. 
S.  Focati  mart.  relitjuiae  438,  30. 
Fogia,  Foggia  244, 10.  452, 20.  663, 1. 
Vokenrot  castellum,    Vockerode  ad 

montem  Meißner  ?  12,  45. 

Folc-,  Fol..,  Toi-,  Tul.. 

Folcardus    episc.    Curiensis    94,  10. 
235,  5. 

Folcmanis,  Yolniarus,  Yulniarus, 
Wolmarus,  Wolgmarns. 

Folcmarus  archiep.  Colon.  30,io. 
Yolmarus  abbas  Bursveld.,  I.  abbas 

Montis   S.  Petri  Erford.    107, 15. 

243.25.    247,20.    251,20.    441, 1. 

442, 1. 
Yolmarus  II.  abbas  Montis  S.  Petri 

Erford.  348,  n.  3.  371, 1.  441,  35. 

442,5. 
Yolrade  v.  "Walrabin. 
Folradus  episc.  Halberstat.  2ü4, 10. 

463,35.  800,10. 
Yolradus  de  Gota  civis  Erphord. 

288,5.  462.  798,25.   799, 30  (Bal- 

radus).  800,  1.  801, 1. 
de  Yolcstete :    Heinricus. 
Folkolderöde,     Folcolderode,  Yol- 

kolderode,  Yolkolderod,  Wolkol- 

derode,  monast.,  Volkenrode  (duc. 

Gothani)     18.     248,  10.     664,  25. 

693,5.  778, 1.  810,  10  (faho  Wal- 
kenrede); mon.:  Bruningus,  Ber- 

tranus. 
Forechheim,    Forchheim    (Franco- 

niae  super.J  153,15. 
Formosus  papa  617.  618, 1. 
S.  Fortunati  conf.  reliquiae  420,  5. 
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Fotiniani  haeretici  576,  i. 
Tranci    (antiqui)    25.   26, 15.    28,  i. 
33,30.    39U.     603.    6Ü8,  i5.    741. 
742.    744.    745.    747,  :.'0.    748, 35. 
749.  778.  788.  810,  iö:  cf.  Salici; 
Francorum  regnum  26,  i.  749, lo; 
fines  588, 30 ;  reges  742.  744,  lo. 
749,  20 ;  Franconici  reges  746, 25 ; 
reges:    Priamus,    Faramundus, 
ClodiuSj  Merwigus,  Hildericus  I, 
ClodoveusI,TheodericusI,Clodo- 
mirus,    Hildebertus  I,  (C)Lotha- 
rius  I,   Heribertus,  Guntrainuus, 
Chilpericus  I,  Sigibertus  I,  Hil- 
debertus II,  Clotharius  II,  Theo- 
debertus  11,  Theodericus  II,  Si- 
gebertus  II,  Tagobertus  I,    Clo- 
doveus  II,  Sigebertus  III,  Tago- 
bertus    III,       Hildericus     III, 
Pippinus,  Karolus  M.  —  Francia 
(autiqua)    742,  40.    744.    745,  25. 
747,  20.  749, 10. 
Franci  (occidentales)  20,  20.  114,  5. 
775,5;  Francorum Cronicae  7 75, 5. 
-  Francigenae  224, 1.  324.  325. 
742, 15.  —  Francia,  (Frankerich) 
27.  25.  28,  5.  31.  96.  97, 1.  103, 10. 
108.  109, 1.  192,  20.  212, 10.  213, 1. 
235,20.  239.  251,5.  254, 40.  255,  i5. 
257,5.   260.   261,5.  262, 10.  275. 
276, 30.  281, 25. 320, 30.  321.  323, 20 
—325.     372.    394,5.    415.    451. 
547,  30.    578,  25.    613,  lö.    640,  20. 
651,  10.     659,  20.     660.     066,  i5. 
671,  25.  674, 10.  678,  35.  679.  681. 
682.  684,5.  686,40.  692, 30.  705, 15. 
758, 20;   Franciae   reges  578,25; 
reges:    Carolus    II,    Lotharius, 
Ludewicus   VII,    Philippus     II, 
Ludewicus  VIII,  Ludewicus  IX, 
Philippus  III,  Philippus  IV,  Phi- 
lippus VI.  —  Francia  prov.  ord. 
Praedicat.    689, 1 ;    p  r  i  0  r  p  r  o  - 
vinc. :  Petrus  de  Tarantasia. 
Franci    (orientales)    628, 40 ;   dux: 
Conradus  (H.  imp.).  —  Francia 
Orientalis  158,15.     Cf.  Francko- 
nes,  Ostrofranci,  Francouia. 
S.  Franciscus    Assisinas    151.    227. 
642,15.   644,20.  645,1.  646.  651. 
653—655, 15.  656, 1.  658,  5.  664, 1. 
666,30.   709,20.    711,15.    779,25. 
810, 35 ;    eius    reliquiae    430,  20, 
437,  20.  438,  25. 


Franckones   156,25.   —  Franconia, 
Frankonia,    Franckonia,    Frauc- 
conia,  (Franken)  153,  40.  158, 10. 
262,20.    318,15.    387,5.    459,  i5. 
470,20.   482,20.    684,15.    686,45. 
749, 15.  770,  25.  Cf.  Franci,  Fran- 
cia Orient. 
Franconofurt,  Frankenefurt,  Vran- 
kenevurt,     Fraukenevort,    Fran- 
kinvurt,  Frankinvurth,  Franken- 
furt ,     Frankenvurt ,      Vranken- 
furt,   Frankenvurth ,    Fraucken- 
furt,    Frankinfort,   Frankenfort, 
Frauckenvort ,        Frankenvorth , 
Franchenfurt,      Franchenphorth, 
Frauchkenfurt ,      Frankeufordia, 
Villa  regia,  civ.  regia,  opp.,  Frank- 
furt am  Main '2%  io.   70,5.  80,25. 
84, 30. 85, 15. 86, 30. 87, 15.  98. 101, 1. 
111,25.    175,10.    178,1.     180,25. 
183, 10.  206.  5.  212, 10.  237.  241,5. 
261, 1.  263,  5.  304.  316,  25.  336, 5. 
345,20.    346,1.    371,25.    373, 10. 
375, 10.  379.  394, 15.  459,  30.  466. 
475,5.     478,5.     662,15.     681,25. 
685,30.    688,15.    692,25.    699, 15. 
765,1.  770. 
Frankenhusen,Franckinhusen,Fran- 
ckenhusen,  Frankenhausen  (princ. 
Bndohtat.)  380, 1.  394, 2u  ;  monast. 
225,20.    758,20.    759,5;   de  Fr.: 
Cunradus  civis  Erford. 
Frankenstein    castrum,    situm   olirn 
super   Kloster  -  Allendorf    ad    fl. 
Werra   /jrojje    Salzungen    313, 5. 
468,  20 ;    de  Franckensteyn  mini- 
steriales  765, 15. 
Frederichrode,  Friedrich  roda  (dm. 

Gothani)  750,  25. 
Fredericus  v.  Fridericus. 
de  Frekenleve  com  es:  Uto. 
Fresia,  Fresones  v.  Fris. 
Friberg,  Vriberc,  Friborg,  Frybürg, 
civ. ^Freiberg  ad  fl.  Mulde  115, 10. 
312',  15.    378,20.    379,30.   468, 10. 
802, 5. 803, 5 ;  Fribergense  castrum 
312, 15.  468,  15. 
Friburk  in  Brizkguwe    civ..    Frei- 

bürg  im  Breisgau  517,  20. 
Fridegundis  uxor  Chilperici  I.  regis 
Franc.  416,  25.  417, 1. 
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Fridericus,  Fridricus,  Fredericus, 
Federiciis,  (Fredericli). 

Fridericus  III.  dux  Sucvorum,  I. 
imp.,  fil.  Fridorici  II.  ducis  Suov. 
19.  -20.  22,  1.  56—59,20-62.  Ö-i 
—67,5.  71.  178.  179.  ISl  — 195. 
639.  640.  643.  754,  -5  —  756,  lo. 
792.  793,  10.  795,  lo ;  u  x  o  r :  Bea- 
trix; filii:  Fridericus,  Hein- 
ricus,  Philippus,  tilia  193,  15. 

Fridericus  II.  imp.,  til.  HeinriciVI. 
regis  22,  i5.  80.  25.  81, 10.  89  — 
91,  25.  92.  94.  96.  97, 10.  98,  5— 
—  101.1.  104.  107,30.  108,25. 
109,10.  111,20.  113,5.  209.  212 
—214, 10.  216,  25.  224, 35.  227,  5. 
232.  233,  30.  234, 1—236, 10.  238. 
239, 15.  241,  5.  244.  245.  251, 20. 
253,35.  255,20.  261,1.  289, 15. 
447,  20.  449  —  453,  35.  454,  20. 
455,15.  462,45.  463,5.  610,25. 
648,  5.  649, 15.  650,  20.  651.  653. 
655,5.  656,20.  658,25.  660— 
663,1.  667,5.  669,15.  672, 1. 
674,20.  681,25.  685,30.  691,5. 
692,25.  705,10.  706,30.  761, 15. 
762,5.  764.  765,1.  769, 30;  uxo- 
res:  Constantia,  lolanthe,  Eli- 
sabeth ;  1  i  b  e  r  i :  Heinricus,  Con- 
radus,  Margareta,  Anna  (Con- 
stantia), Menfridus.  —  Pseudo- 
Fridericus  =  lohannes  de  Cocle- 
ria  251,  20.  453, 35.  667,  5 ;  =  Di- 
tericus  Holschüch  289.  462, 45. 
463.  693,25. 

Fridericus  III.  dux  Austriae,  III. 
rex,  fil.  Alberti  I.  regis  331, 15. 
346,5.  852.  353.  355,30.  363,25. 
473, 40.  474,  35.  478, 10.  479. 
(481,40).  699-701.  707, 10. 

Fridericus  archidiac.  eccl.  Rom., 
fr.  Gotefridi  II.  ducis  Lotha- 
ring.  inf.  =  Stephanus  IX.  papa. 

Fridericus  I.  arebiep.  Colon.  157, 10. 

Fridericus  II.  archiep.  Colon. 
71,  10. 

Fridericus  archiep.  Mogunt.  21,20. 
27,30.  30. 

Fridericus  II.  archiep.  Salzburg. 
278,  25.  281,  20.  461, 15. 

Fridericus  III.  archiep.  Salzburg. 
699,  25. 

Fridericus  II.  episc.  Eistat.  97. 


Fridericus  II.     episc.     Halberstat. 
^  81,  20.  228,  5.  796, 10.  797, 10. 
Fridericus  II.  dux  Austiiao  89,  20. 

93,  20.  96,  20.  100,  10.  240,  25. 
Fridericus  III.    dux    Lotharingiae 

273. 30.  460,  15. 
Fridericus  (de  Baden)    dux  Stiriae 

259,30.  457,25.  677,25. 
Fridericus  II.    dux    Suevorum   35. 

41.  42,30.  53,25.  163,10.  165,  20. 

166,5.     171,10.    172,20.    173,30. 

638,  10;     fr.:     Cunradus;     fil.; 

Fridericus. 
Fridericus  IV.   dux  Suevorum  Ro- 

denburgcnsis  58,  1.  71,  35. 
Fridericus  V.  dux  Sueviae,  fil.  Fri- 

derici  I.    imp.    192   (faho    Cun- 
radus). 195, 15. 
Fridericus   Tuto   marcbio  de  Lan- 

disberc    et  Misnensis,    fil.  Theo- 

derici    march.     292, 25.     294,  10. 

304,15.  463,40.  464,1.  800,  15. 
Fridericus  I.  marchio  Älisneusis  et 

lantgr.    Thuringiae,    fil.    Alberti 

lantgr.    292,30.     294,15.     299,5. 

304, 15.  308,  5.  312,  20.  328,  25  — 

331, 1  —  333.     335  —  338.     340. 

342  —  344.  346  —  352, 1.  356, 15. 

357,  25.    410,  20.    464,  1.     465, 30. 

467,1.    468,15.    472,35  —  471,10 

—  480,  20.  674,  25.  679,  20.  757,  5. 

769,35.  771.  773.  800, 15.  802,5. 

803  ;      s  p  0  n  s  a :      Kunegundis ; 

u  X  o  r  :  Elizabeth ;  1  i  b  e  r  i :  Fri- 
dericus, Elizabeth. 
Fridericus  II.  marchio  Misnensis  et 

lantgr.  Thuringiae,  fil.  Fridenci  I. 

march.     342,  15.    351,  25.    352,  1. 

356,15. 359—364,5.  368, 20. 369,20. 

370,1.  375.  376,  30—378,  5.  379,25. 

385,5.  386,25—389.  391.  392,4o. 

394,15.    395,30.    477,30.    480  — 

484, 5 ;  u  X  o  r :  Mechtildis ;  filii: 

Fridericus,  Fridericus,  Balthasar, 

Ludewicus,  Wilhelmus. 
Fridericus    fil.     priraogen.     Fride- 

rici  II.    march.   Misn.   et  lantgr. 

Thuririg.  360,  1. 
Fridericus  III.  marchio  Misnensis  (et 

Orientalis), fil.  Fridenci II.  march. 

395, 30.  485,  15.  782,  15.  783,  1. 
Fredericus   (III)    fil.   Frederici  II. 

com.     palat.    Saxon.    751.    752 

uxor:  Adelheidis. 
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f  i-idericus  fil.  Friderici  (III)   com. 

palat.  Saxon.   160. 
Fridericus  IV.  (de  Somerscheuburg) 

com'es  palat.  Saxon.  163,  5. 
Fridericus  III.  burcgravius  de  Nu- 

renberc  295,  5.  464,  lo.  800,  äo. 
Fridericus  IV.  burggravius  de  Nu- 

reuberc   339,  i5.    353,  ro.   476,  20. 

700,  20. 
Fridericus  comes  de  Abinberc  193,5. 

400,  30. 
Fridericus    comes    de    Alzena     et 

Isinberg  226,15.  651,  i5.  652,  1. 
Fridericus  I.  comes  de  Bichelingeii 

19,  25.   57,  30.   179,  25. 
Fridericus  II.    comes    de  Bichelin- 

geu  195,  15.  755,  1. 
Fridericus  III.  comes  de  Bichelin- 

gen  210,  20.  759, 1. 
Fridericus  IV.  comes  de  Bichelin- 

gen  256,  20.  455,  35. 
Fridericus     comes     de     Kirchberc 

193,  5.  794,  5.  795,  1. 
Fridericus    comes    de    Rabenswalt 

271,  n.  3.  777,  io(?). 
Fridericus  VI.  comes  de  Truendin- 

gen  281,  n.  14. 
Fridericus  III.    comes    de  Wimar 

361,  30.  376,  35.  377, 1 ;  fr. :  Her- 

mannus. 
Fridericus  II.    de    Drivorte    83,  1. 

229,  30.  448, 15.  763, 15. 
Fridericus  X.    de    Drevordia    358. 

480,  30;  fr.:  Hermannus. 
Fridericus  de  Holloch  295,  n.  5. 
Fridericus  de  Yschirstete  advocatus 

Erford.  408. 
Fridericus  de  Tuna  115, 10. 
Fridericus  de  "Wangelieim  358.  480. 
Fredericus    de    Werterde     377, 25 

(Heinricus).  391,  i5.  804, 10. 805,  5. 
frigus  a.  1125.  164,25;  cf.  hiems. 
de  Frinstete,  Frienstedt  jyrope  Er- 

fordiam :  Hartungus  civis  Erford. 
Frisinge,  Frisingen,   Freising  6,30. 

608,  20 ;  Frisiensis  e  p  i  s  c. :  Con- 

radus  II. 
Frisones,   Fresones   102,  i5.    112,  5. 

218,40  —  220,5.    221,15.    225,5. 

246,30.    247,20.    261,5.    453, 10. 

458, 15.    612,  30.    651,  25.    663,  5. 

682,  5.    705,  10.    770,  10;     Friso 

218,30.   219,40;    Fresicus   nego- 

ciator  157, 5.  —  Frisonum  mar- 


chia  157,30;  terra  247,15.  — 
Frisia,  Fresia,  Frisea  19, 20.  57,  20. 
106,25.  179,5.  215,25.  219,20. 
248,5.  290,  20.  386,5.  453,5.  609, 15. 
749, 15  ;  r  e  X  :  Ratbodus. 

Friteslar,  Friteslari,  Friteslaria, 
Frideslar,  Vritslaria,  Vritslaren- 
sis  civ.,  Fritslar,  Vrizlaria,  Friz-, 
lar,  Friczlar,  Fritzschelar,  civ., 
Frizlariense  opp.,  Fritzlar  12,  35. 
82,  30.  94,  30.  95,  5.  99,  20.  158, 10. 
162. 10.  229,  25.  23S,  25.  261, 10. 
448,10.  682,20.  685,35.  763; 
de  Fr.  praepositus  62,  25 ;  p  r  a  e  - 
p  0  s. :  Grumbertus. 

S.  Frontiani  mart.  reliquiae  420,  1. 

Frontonus  episc.  Petragoric.  545, 10. 

Frouwenborg  mons  prope  Eisennch 
IQl,  15. 

fruges  et  vina  immatura  a.  1275. 
2'73, 10. 

Fulda,  Fuldense  monast.,  Fulden- 
siseccl.  28,5.  30, 1.  92, 1.  163, 1. 
233,10.  262,10.  329, 1.  373,5. 
470, 30.  472, 35.  608.  613, 5.  617, 15. 
619,1.  684,1.  685,5.  686.  770,5. 
777,20.  809,35;  Fuldenses  mo- 
nachi  243,  5 ;  Fuldensis  princeps 
749,  30;  abb. :  Sturm,  Baugolfus, 
Rabanus,  (faho  Waldo),  Tiodo, 
Hademarus,  Hatto  II,  Wernhe- 
rus ,  Erkenbaldus ,  Sigefridus, 
Wideradus,  Hermannus,  Burchar- 
dus,  Ruggerus,  Cunradus  I,  Hein- 
ricus III,  Heinricus  IV,  Bertous, 
Heinricus  V. 

FuUoch,  Vulloch,  aquaeductus  Er- 
ford. 806. 

Vulmarus  v.  Folcmarus. 

S.  Furseus  600, 30. 

Furster  civis  Northusen.  412,  30. 

G. 

G.  card.  180,  15. 

Gabriel  archangelus  595,  45.  596, 25. 

598,  40. 
Gabulensis  (Gabala  Syriae)  episc: 

Dithmarus. 
Gayetum,  Gaeia  218,  10. 
Gaius    Caligula    imp.    535.    536, 5. 

541, 10. 
Gaius,  Gayus,  papa557, 20.  713,35. 
Galba  imp.  5i44, 10. 
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Galieuus  imp.,  fil.  Licinii  Valeriani 

inip.  550.  556.  575,  5. 
(xalilea    150,  jo.     673,  5 ;     Galileae 

niaro  217,  lo. 
Galli526.  527,  i.  742,  20;  Galli  Se- 

nones    182, 1.    —    Gallia    36,  •>o. 

99,  25.  100,  5.  162.  176,  5.  239, 10. 

379, 15.    394,  5.     450,  15.     543,  5. 

637, 10.  742.   743, 10.   —    Galliae 

6,  35. 13, 15.  162, 25.  535, 25.  545, 5. 

557, 15.     659, 10.     —     Gallicana 

eccl.  36,25.  —  Gallice  221,  25. 
S.  Galli  monast.,  St.-GaJlen  616, 15. 

719,  1 ;  mon.:  Nokei'us. 
S.  Gallus  abbas  588,  ao ;   eius   reli- 

quiae  423, 1.  425,  5.  428, 1. 
Gallus,  Virius,  imp.  555;  fil.:  Vo- 

lusianus. 
S.  Gamaliolis  corpus  570,  25. 
Gamelstorff,     Gammelsdorf     (BÄ. 

Moosburg  Bavariae)  699, 20. 
Gamfredus,  lunfridus,    card.  episc. 

Sabin.    =    Celestinus  IV.    papa. 
S.  Gangolfi  eccl.  Erford.  v.  SS.  An- 

thonii  et  Gangolfi  eccl. 
S.  Gangolfi  mart.  reliquiae  423, 25. 

427,  30.  428,  25.  431,  25. 
Garamanti  275,  30. 
Gardolfus  episc.  Halberstat.  198, 10. 

199,  25.  200,  35.  201, 1.      • 
Garganus   mons  579,5;   eccl.:  S. 

Michaelis, 
de  Gatha,  Gata  (=  Gotha '?) :  Con- 

radus  mon. 
Gayetum  v.  Gaietum. 
Gazau  rex  Tartarorum  703,35.  704. 
Gebechenstein  castrum,    Giebichen- 

stein   ad    fl.    Saale  prope    Halle 

752, 30. 
Gebehardus  I.  episc.  Eistat.  =  Vic- 
tor II.  papa. 
Gebehardus  III.     episc.    Constant. 

158,  so. 
Gebehardus   II.     episc.     Eichstet. 

177,5.  418,1.  419,1.  420,15. 
Gebehardus  I.  episc.  Ratispon.  32,5. 
Gebehardus  III.    episc.    Ratispon. 

33,  5. 
Gebehardus  episc.  Merseburg.  362, 5. 
Gebehardus  episc.Wirciburg.  177,  i5. 

179,15. 
Gebehardus    electus  episc.    Wirzi- 

burg.  35,25.  163,10.  166,1. 
Gebehardus    comes  (f  982)    31, 35. 


Gebelini  366,  25. 

de  Gebeliswiler :  Burchardus  (falsa 

Bertholdus). 
Ge(;ze :  Theodericus. 
Geilenhusen  villa  regia,  Gelnhausen 

ad  fl.  Kinzig  198,  5. 
Geila     uxor     Gozberti      praesidis 

602, 15. 
Gelasius  I.  papa  578,  25 — 581.  585. 

590,5.  713,40.   716,1.   718.   720. 

722,  20. 
Gelasius  II.  papa,  lohannes  cancell. 
^  eccl.  Rom.    162.  635, 10.  636,  20. 
Gelboe  niontes  217,  5. 
Gelferadus ,     Gelferat ,     Gelfradus, 

Gelphradus,  mon.  et  abbas  Mon- 

tis    S.  Petri    Erphesfurt.    18,  15. 

54,  20.  55, 20.  60, 10. 177,  5.  186, 15. 

441. 
Gelingen  monast.,  Göllingen  ad  fi. 

Wipper  (princ.  Rudolstat.)  201, 15 ; 

p  r  a  e  p  o  s. :  Witelo. 
Gemma     animae,     liber     Honom 

Augustodun.  524,  15. 
Gene,  Ihene,  villa,  civ.,  Jena  104,30. 

252,15.    453,40.   481,30.    667, 20; 

de  iene :  lohannes  civis  Erford. 
Genovefa  virgo  Paris.  583,  30. 
Genuenses  v.  lanua. 
Geon  papa  v.  Conon. 
S.  Georgii  eccl.  Colon.  633,  20. 
S.    Georgii    eccl.    Erford.    411, 20. 

806, 5. 
S.  Georgii  eccl.  Nuwenburg.  753, 30. 
S.  Georgii  eccl.  Rom.  card.  d  i  a  c. : 

Petrus. 
S.  Georgii  Vallis  v.  Vallis. 
Georgius      patr.      Constantinopol. 

601,  20. 
S.  Georgius   martyr   625,  20 ;     eius 

Caput    609, 1 ;    reliquiae    419,  25. 

420.   422.   423,35.    425, 20.    427. 

428,25.    429,35—431,25.  434,25. 
Georius  comes  de  Widen  218,  10. 
Gera  fl.,  Gera  380, 15.  399,5.  780,40. 
Geraldus    Odonis    minister    gener. 

ord.  Mmorum  367.  812. 
Gerberti  capella  Rom.  624, 10. 
Gerbertus     archiep.    Remensis     et 

Ravennas  =  Silvester  II.  papa. 
Gerdrudis  v.  Gertrudis. 
S.  Gereonis  mart.  reliquiae  423, 10. 

424,25.   425,25.    426,10.    429,35. 

437,  20.  438, 15.  439,  5. 
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Gerhardus,  Gerardus. 

Gerhardus  card.  =  Lucius  II. 
pajra. 

Gerhardus  episc.  FlorentiDus  = 
Nicolaus  II.  papa. 

Gerardus  card.  diac.  ISO,  n.  2. 

Gerhardus  II.  archiep.  Bremensis 
83,  25.  108,  5.  233, 1.  449,  i5-,  fr. : 
Hermannus. 

Gerhardus  I.  archiep.  Mogunt.,  fil. 
Conradi  com.  Silvestris  22, 5. 
27,  40.  109, 15—114, 1.  244.  246,  5. 
248—250.  453.  664,25.  798,  lo. 
799, 15. 

Gerhardus  II.  de  Eppinstein  ar- 
chiep. Mogunt.  22, 10.  27, 40. 
288,  n.  4.  293.  294,  5.  300,  i5. 
304,5.  306,30.  310,5.  315,  i.  317. 
320—322.  326,20.  463.  466,  lo. 
469-471. 703,  i5.  800,  lo.  802.  803. 

Gerhardus  episc.  Lavant.  281,  20. 

Gerhardus  episc.  Monaster.  676, 
n.  5. 

Gerhardus  fr.  Minor  84, 20.  230. 
448,  30. 

Gerhardus  Erford.  fr.  Praedicat. 
84,5. 

Gerhardus  Sagarelhis  Parmensis, 
fundator  ord.  Apostolorum  776. 

Gerhardus  I.  comes  Holsatiae 
108,  n.  5. 

Gerhardus  comes  Pisanus  (de  Do- 
noratico)  259,  30.  457,  25.  677, 30. 

Gerlacus  de  Nazowe  archiep.  Mo- 
gunt. 27, 30.  383, 10. 

Gerlacus  comes  de  "Wildense  752,20; 
uxor:  Cecilia. 

Gerlacus  de  Bruberc  miles  299, 1. 
314, 1.  465, 25. 

Germani  526,  20.  528, 10.  531,  25. 
610,10.  612,5.  741,35.747;  Ger- 
manorum  regnum  749, 10.  —  Ger- 
mania 26, 10.  27,  5.  38,  20.  44, 1. 
151,10.  168,20.  173,20.  176,30. 
190,25.  293,10.  543,5.  602, 10. 
604,  20.  741,  30.  742, 15.  745, 10, 
746,  5 — 748,  5  ;  Germaniae  epi- 
scopi  36,  25 ;  legatus  106, 1. 

Germanus  episc.  Paris.  743,  so. 

Gero   archiep.  Magadaburg.  32,  40. 

Gero  decanus  et  episc.  Halberstat. 

61,15.      180,15.      181,25.     182,15. 

187,25.  188,20. 


Gero     comes     (de    Nortthuringia) 

31,  25. 
Gero  comes   de    Seburg    177,  n.  4  ; 

uxor:     Mathildis;     fil.:    Wie- 

mannus. 
Geroboam    rex   ludeorum    404, 25. 
Geroldus     episc.    Mogunt.     21,  20. 

27,10.  604,5;  fil.:  Gewilio. 
Gerrodia  monast.,  Gerode  (Kr.  Wor- 

his)  19,25;  abbas:  "Wernherus. 
Gerstingun,  Gerstiinc/en  ad  fl.  Werra 

(Kr.  Eismach)  14. 

Gertrndis,  Gerdrndig. 

Gertrudis  uxor  ßudolfi  I.  regis 
Rom.  273,  30. 

Gertrudis  uxor  Andreae  II.  regis 
Ungar.  645,  15.  711, 10.  757,  30. 
758. 

Gertrudis  (falso  Sophia)  filia  Lu- 
dewicilV.  lantgr.  Thuring.,  abbat, 
in  Kiezingen  (falso)  761, 10. 

Gertrudis  filia  Liupoldi  VI.  ducis 
Austriae,  uxor  Heinrici  Rasponis 
lantgr.  Thuring.  93,  15. 

Gerdrudis  uxor  1.  Heinrici  Pinguis 
march.  Frisonum,  2.  Heinrici 
march.  Misnensis  157, 30.  158, 1. 
162, 1. 

S.  Gerdrudis  virg.  reliquiae  420. 
425, 10.  428,  30.  431,  30. 

S.    Gerulfi    mart.    reliquiae  420, 1. 

Gerungus,  Gerunch,  episc.  Misi- 
nensis  58, 1.  60, 1.  186, 1. 

S.  Gervasii  mart.  corpus  569, 30 ; 
ossa  182,  15 ;  SS.  Gervasii  et  Pro- 
thasii  mart.  reliquiae  424, 25. 
431,5. 

Gerwicus  plebanus  S.  Pauli  Erford. 
216,  5.  758, 15.  794,  20.  808, 15. 

Gerwilio  v.  Gewiliob. 

Gestimulus  rex  Sclavorum  29, 1. 

Gethsemani  434, 20  (Gethsemi).541, 1. 

Getus  fl.,  Geete  36, 10.  166,  20. 

Gewiliob,  Gewilio,  Gerwilio,  episc. 
Mogunt.,  fil.  Geroldi  episc.  Mo- 
gunt. 21,20.  27.  604,5.  777,10. 
809, 35. 

Gholis  V.  Golis. 

Giecheburg,  Giecheburc,  Gyeche- 
borg,  lechaburg  (princ.  Sonders- 
hus.)  praepositura  82, 1.   228,  25. 

de  Gines,  Guines  (Dep.  Pas-de- 
Calais), comes:   Arnoldus  III. 
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Giselbertus,  Gisilbertns. 

Gisilbertus  abbas  Montis  S.  Petri 
Erphesfurt.  15,  i5.  51,  lo.  157. 
440,  ;)n.     441,  5. 

Giselbertus  cantor  S.  Mariae  Er- 
phord.,  mon.  Vallis  S.  Georgii 
82,  5. 

Giselherus  de  TuUestete  104,  25. 

Gysenheim,  Geisenheim  ad  Ehenum 
"ß.  59,  i5._ 

de  Gisperleiben,  CHspersUhen  lit'ope 
Erfordiam :  Heinricus. 

Gissen  opp.,  Giessen  357. 

gladium  accipere,  Scliwerilette  158,  i. 

Glichin,  Glichen,  castrum  et  opp., 
Gleichen,  cuius  rudera  in  monte 
Ghichbet-g  (Kr.  Erfurt)  exstant 
15,15.  50,1.  51,1.  82,10.  155,15. 
229,10.  44S,  1.  753,25;  comitum 
de  Gl.  sepulchrum  in  Monte 
S.  Petri  Erford.  377,  20.  425,  30. 
428,  :!5 ;  com. :  Biso,  Lamper- 
tus  I,  Ernestus  I,  Ernestus  II, 
Erwiniis  II,  Lampertus  II,  Hein- 
ricus I,  Ernestus  III,  Heinri- 
cus II,  Erwinus  III,  Albertus  I, 
Hermannus  ;  de  Gl. :  Lampertus 
praepos.  Erford.,  Albertus  prae- 
pos.  Magdeburg.,  Bruningus. 

de  Glichinstein,  Glichenstein,  Glet- 
chensteiii,  cuius  rudera  in  pago 
Eichsfeld  exstant,  c  0  m  e  s :  Al- 
bertus I. 

de  Glinde:  Busso. 

de  Glisberg,  Glißbergk,  Gleisberg 
mons  ad  fl.  Saale  prope  Jena 
(duc.    Weimar.):  Waltherus. 

Glodius  i\  Clodius. 

Gloriosa  campana  eccl.  S.  Mariae 
Erford.  333,  5.  803,  20.  805, 30. 

Gnostici  575,  25.  576,  so. 

S.  Goar  conf.  591,  20. 

Goarcensis  (Gurk)  episc. :  Theo- 
dericus  II. 

Godefridus  v.  Gotefridus. 

Goldichen :  Hartungus. 

Golgatha,  Golgata  258, 1.  456, 10. 
562,  20. 

Golis,  Gholis,  Golz,  curia  393,  5. 
484,15.  804,15.  805,15. 

Goltacker:  Hermannus. 

de  Goltbach:  Helwicus  marscalcus. 

Gordianus  imp.  554,  5. 


Gorgo  filia  Phorci  740. 
Gorgonicae  insulae  740,  5. 
S.  Gorgonii  corpus  27,  25. 
de    Goricia,    Gürz,    com  es:    Al- 
bertus. 
Goslaria,  Gozlaria,  Goslar  6,20.  7,5. 

10,35.      06,25.       155,10.      161,15. 

189,15.    632, 30;     eccl.:    Novi- 
operis ;  praepos.:  Anno,  Adel- 
hogus.  —  Gos]ariensesciveslll,5. 
Gota  V.  Gotha. 

Gote-,  Gothe-,  Got-,  Gode-. 

Goteboldus  patr.  Aquilei.  33, 5. 
632,  5. 

Gotefridus,  Gothefridus,  GoteflFri- 
dus,  Gotfridiis,  Godefridus. 

Gotefridus    cancellarius,    I.    episc. 

Wirciburg.  193,25.195,1.  196, 1. 
,  197,  1. 
Gotefridus  summus  praepos.  et  II. 

episc.  Wirciburg.  198,30.  199, 1. 
Gotfridus  Walack  de  Bercka,  col- 

legiatus     Amplonianus     Erford. 

730,  25. 
Gotefridus    II.    dux    Lotharingiae 

infer.  7,15.  632,15;    fr.:   Pride- 

ricus. 
Gotefridus   IV.    dux   Lotharingiae 

infer.  157.  636,25*,  fr.:  Balduwi- 

nus. 
Gotefridus  V.     dux     Lotharingiae 

infer.,  I.  dux  Brabantiae  (Lovani- 

ensis)  36.  69,  20.  166.  174.  20. 
Godefridus    II.     dux     Lovaniensis 

(Brabant.)  70,5. 
Godefridus    de    Lovanio,     fr.    lo- 

hannis  II.    ducis    Brabant.    325, 

n.  2. 
Gotefridus     comes     de     Brunecke 

281,25. 

Godefridus  de  Eppenstein  iusticia- 
rius  imp.  373,  5. 

Gotefridus  de  HoUo  281,  20. 

Gotfridus  de  Hohenloch  .376, 10. 

Gotefridus  de  Northusen  civis  Er- 
ford., consul  a.  1294.  306. 

Gotehardus,  Gothehardus,  Gothar- 
dus,  abbas  Hersveld.  et  Altah.^ 
episc.  Hildensheim.  6,  5.  17,  1. 
32.  38,  20.  53, 10.  168,  20.  625,  5. 
629,  20 ;  eius  reliquiae  423,  25. 
426,  30.  427, 1.  430,  20. 
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Gotescalc,  Gotscalcus,  Gotsalcus. 

Gotes'calc  haereticus  29,  15. 
Gotscalcus    Lubilin    civis    Erford., 

consul  a.  1294.  306,  20. 
Gotsalcus  de  Lubelin  civis  Erford., 

consul     a.   1309.     1325.    409,25. 

410,  15.      Idem,    ut    videtur,    ac 
praecedens. 

Gotscalcus  Magister  -  fori  civis  Er- 
ford., consul  a.  1294.  306,  20. 

Gotsalcus  de  Tyfental  civis  Er- 
ford., consul  a.  1309.  410, 15. 

Gotha,  Gota,  villa,  civ.  214,  30. 
288,5.  335,30.  842.  358, 20.  361,5. 
363,5.  380,1.  .394,20.  411,5. 
477, 30.  480, 35.  481.  766, 5.  770, 15. 
771,10.  808,  20;  eccl.:  Minorum 
fr.,  monast.  sanctimonialium 
766,  5.  808,  25 ;  de  G. :  Volradus, 
Bertoldus,  Cunradus,  cives  Er- 
ford. ;  cf.  Gatha.  —  Gotenses  cives 
358, 10. 

Gothi,  Goti  527, 5.  556.  568, 35. 
570,  5.  571,  25.  584,  5.  588,  25. 
742,5.  743,5.  745,35;  reges: 
Theodericus,  Totila ;  cf.Wisigothi. 
—  Gothia  26,40. 

Gottingen,  Göttingen  787,5;  conv.: 
Minorum  fr. 

Gozbertus     praeses     Franconiae 
602, 15;    uxor:  Geila. 

Gozik  monast.,  Goseck  ad  /?.  Saale 
751,  30. 

Gozmarus  comes  Hassiae  (de  Ce- 
genhain)  193,  5.  794,  5.  795,  1. 

Gozzo  de  Ingerisleibin  ci\ds  Erford. 

411,  20. 
Graeci  v.  Greci. 
Grandimontensis  ordo  710,  5. 
grando    a.   1016.    32, 3o;    a.    1161. 

20, 5.  58, 10.  181, 10 ;  a.  1178.  62, 30 ; 

a.  1235.  90,  25 ;  cf.  tempestas. 
Grascliaf  monast.,  G-rafschaft  (dioc. 

Colon.)  633,15. 
Gratianus  imp.  568,  30.  569,  i. 
Gratianus    mag. ,     auctor    Decreti 

640, 10.  _ 
S.  Gratiani  mart.  reliquiae  419, 15. 
Greci  17, 5.  30.  31, 35.  52, 10.  53,  20. 

96,30.    97,1.    176.    195.    224,25. 

264,  30  —  266.     279, 15.     525, 10. 

560,10.   610.   625,25.  746,25.  — 

Grecia,    Gretia    31, 1.    42.    60, 1. 


96,35.      171,25.      172,5.       195,15. 

394,5.     546,5.     563,10.     586,  no. 

622,5.  747,5.  748, 1;  rex:  lupiter; 

imp.    omnes   occurrunt  itsque  ad 

Constantinum  VI.  et  Hyreneni,  tum: 

MichalielIII,IohannesComnenus. 

iManuelComnenus,  Isaac  Angelus, 

Baldewinus  II,    Michael    Paleo- 

logus.    —    Grecus   papa  775. 25 ; 

ignis  Grecus  219.  220,  35.  221.  — 

Greca     lingua     266, 20.     547, 10. 

599,20.  608, 10;    Grecum,   Grece 

705,  20.  718, 10. 
Gregorius  I.   papa    151,  5.    541, 15. 

548, 10.  579. 10.  581, 10  —  583, 10. 

587—593.  601, 1.  607,  25.  608, 10. 

638,15.    709,1.    710,40.     713, 15. 

715 — 717, 10—722, 15;  eins  corpus 

657, 20;     reliquiae     420.     421,5. 

422,15.    425,1.    430,35.     431, 10. 

432.  436,5.  —  Gregorianum  ofh- 

cium  611. 
Gregorius  11.    papa   26, 5.    603, 20. 

604,  20. 

Gregorius  III.  papa  26, 25.  603, 25 — 

605.  607,20.  608.  716,25. 
Gregorius  IV.  papa  385, 15.  614, 15. 

615,  20. 
Gregorius  V.  papa.  Brun  fil.  Otto- 

nis  U.  ducis  Carinth.  32.  623. 
Gregorius  VI.  papa  266, 10.  628, 25. 

630. 
Gregorius  VII.  papa,  Hildebrandus 

archidiac.     eccl.     Rom.,     (faho 

prior  Cluniac.)    13.    14,  5.   153,  5. 

155,1.  634.  716,30. 
Gregorius  Vni.  papa  194,  i5.  642,20. 
Gregorius   IX.      papa,     Hugo    11. 

(Hugolinus)     Card,     episc.    Osti- 

ensis   et  Velletr.   83, 30.   85.   86. 

89,5.    90,15.    91,10.    92,25.    96. 

97,1.    98,5.    204,15.    227.    231. 

234,5.    236.    244.    447,25.    449. 

450,25.  653—658,5.  661.  711, 15. 

762, 1. 
Gregorius   X.     papa,     Theobaldus 

archidiac.      Leodiensis      150,  10. 

151,35.    152.    262.    264-271,15. 

273,25.     274,1.     276,5.     277, 1. 

400, 1.  459.  460.  512, 10.  670,  30. 

671,25.  684.  685,1.  687  —  689,5. 

693, 10.  702,  30. 
Gregorius  card.  diac.  S.  Angeli  = 

Innocentius  II.  papa. 
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Gregorius  card.  163,  u.  5. 
Gregorius  card.  diac.  178,  lo. 
Gregorius     episc.     Anthiocenus 

5^8,  25.  591,  20. 
Gregorius   episc.   Pragensis   315,  i. 

469, 1. 
Gregorius  logothetaConstantinopol. 

265,20.  266,1. 
Grifenberg,     Grifinberc,     castrum, 

olim    in    niante   Hausberg   prope 

Jena    situm    327.    406.    407,  i5. 

472, 10.  803, 15. 
Griflfstete,  Gi-iefstedt  {Kr.  fVeissen- 

seej  763,  25. 
Grimme,    Grimmis,    (rrimnia    346. 

478, 15 ;    e  c  c  1. :   Augustinensis. 
de  Grimstete :  lohanes  civis  Erford. 
grisei    monachi,    griseorum    ordo, 

griseus    ordo,    griseae    moniales 

V.  Cistere. 
Grisheim,     Grysheym,     Grishem, 

Griesheim  ad  fl.  Ihn  lyrope  Stadt 

Ihn    (princ.    Eudolstcit.j    378,  15. 

392,5.  804,10.  805,10. 
Grocx,  Groifzsch  prope  Pegau  760,  lo ; 

de  Gr.  com  es:    Heimücus. 
de  Grumbach :  Adelbertus. 
Gruninberc      castrum ,      Grünberg 

(Oberhessen)  194,  5.  755,  25  (falso 

ßramenberg). 
Guelphini  366,  25. 
Guido  V.  Wido. 

Guidotus  episc.  Mantuanus  91,  lo. 
Guigo  de  S.  Germano  legatus  apost. 

371,  n.  5. 
Guliacum  v.  luliacum. 
Gumbertus  praepos.  Vritslar.  82,  so. 

229,  30.     448, 15.     763,  lo     (falso 

Guntherus). 
Guncelinus  v.  Gunzelinus. 
Gundebaudus  rex  Burgund.  743,  lo. 
Gunstete,  Gunnestete,  Gunnenstete, 

Günstedt  (Kr.  Weissensee)  104, 15. 

380,30.  395,15. 
Guntherus  I.  abbas  Herveld.  30,  25. 
Guntherus    abbas   Montis  S.  Petri 

Erford.  433,  lo  — 435,  i5.  436,  lO. 

438,5  —  4-10,1.  442,20. 
Guntherus  praepos.  Frizlar.  v.  Gum- 
bertus. 
Guntherus  decanus  S.  Mariae  Er- 
ford. 91, 30.  92,  15.  232,  20. 
Guntherus    marchio    Thuringorum 

(Misnensis)  81,  35. 


Guntherus  I.  comes  de  Kevernberg 

750,  20. 

Guntherus  V.  comes  de  Kevernberg 
105,5.  241,30.  242,1.  452,5; 
fil. :    ßertholdus. 

Guntherus  VII.  comes  de  Kevern- 
^  berg  271,  n.  2.  287,5.  462,20. 

Guutlierus  IV.  comes  de  Swarz- 
burc  202,15;  fr.:  Heinricus,  Al- 
bertus. 

Guntherus  V.  comes  de  Swarz- 
burc-Blanckenberc  105,  lo.  242,  i. 
452, 10 ;  fr.:  Heinricus. 

Guntherus  VII.  comes  de  Swarz- 
burg  289,  30.  291,  25. 

Guntherus  XVI.  comes  de  Swarz- 
burg  389,  lo. 

Guntherus  XIX.  comes  de  Swarz- 
burc-Arnstete,  rex  elect.  375,  i5. 
376,  35.  378,  30.  379.  388.  389,  lo 
—  391,  5.  394, 10.  483,  lo.  484,  25. 

Guntherus  de  Arnsperg  107,  i. 

Guntherus  de  Ilmene  civis  Erford., 
consul  a.  1325.  409,  25. 

Guntherus  de  Kongisse  civis  Er- 
ford., consul  a.  1325.  409,  25. 

Guntherus  de  Someringen  civis  Er- 
ford., consul  a.  1309.  410,  i5. 

Guntrammus,  Guntramnus,  Gun- 
thrainus,  Guntramus. 

Guntrammus  rex  Francorum  416,20 
(falso  fil.  Clodovei  I.  regis) 
591,20.   743. 

Guntramus  milesSalemitanus  517,25. 

Gnnzelinns,  Guncelinus. 

Gunzelinus  III.  comes  de  Zwirin 
253, 15.  454, 10.  668,  i5.  705.  35 ; 
fil.:  Helmoldus. 

Gunzelinus  V.  comes  de  Zwirin 
294,20.  464,5.  800,20. 

Guncelinus  dapifer  de  Wolferbutle 
209,30.  210. 

Guteren,  Alt-  et  Grossen  -  Gottern 
ad  ft.  Unstrut  (Kr.  Langensalza) 
88,15.  231,15;  de  Guttirn,  Gut- 
teni:  Ludewicus;  Ditericus,  ßer- 
toldus,  cives  Erford. ;  cf.  Aldin- 
guttern. 

Gyecheborg  «'.  Giecheburc. 

Gysenheim  v.  Gis. 
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Habrcliisburof,  Habicliesburch,  Ha- 
bisbur?,  Habispurg,  Habesborch, 
Havesburc,  Habirspürg,  Habesch- 
borg, Habsburg  834,5.  474,  20; 
de  H.  c  0  m  e  s  :  Rudolfus. 

Hademarus,  Hadmarus,  abbas  Ful- 
densis  30,  20.  619,  20. 

Hagano  abbas  Herveld.  30,  25. 

Hain  ober  Elbe,  Hagen-Elbe,  civ., 
Grossenhain  843,  15.  346, 10. 

Hainbaldus  (Anibaldus)  card.(presb. 
XII  apostolorum),  fr.  ord.  Prae- 
dicat.  690,20. 

Hayno  castrum,  Hanau  320,25; 
c  0  m  e  s :  Eberhardus  (Ulricus  I). 

Haistulphus   rex  Longobard.    610. 

Haistolfus  archiep.  Mogunt.  21, 10. 
27,35.  28. 

Haitho  II.  rex  Armeuiae  703, 35. 

de  Halap,  Haleb  (Aleppo),  reguum 
249,5.  665,1. 

Halberstat,  Halbirstat,  Haiverstat, 
Halberstatensis  civ.,  Halberstadt 
39,35.  64,1.  170,1.  181,25.  182,15. 
188.  645,  20;  eccl.:  S.  Stephani 
maior.  —  Halberstatensis  episco- 
patus  36,10.  106,20;  eccl.  38, 10. 
155,10.  168,10;  dioc.  627,25; 
e  p  i  s  c. :  Bueco  (II) ,  Reinhar- 
dus,  Otto,  ßudolfus,  Udalricus, 
Gero,  Theodericus,  Grardolfus, 
Cfinradus,  Fridericus  II,  Lutol- 
fus  I,  Folradus ;  d  e  c  a  n  u  s :  Gero. 

Haldisleiben,  Haidisleibe,  Haltis- 
leiben,  castellum ,  Haldenshben 
(Sgbz.  Magdeburg)  63,  20.  65,  25. 
189, 10. 

Halla,  Hallo,  Hallis,  Halle,  villa, 
Halle  ad  fl.  Saale  36, 25.  37, 1. 
167,1.  193,10.  247,5.  453,5. 
454,  5.  668, 1.  705,  30;  de  Hallis: 
Cunradus  fr.  Minor. 

Hamburg,  Hamburc,  villa,  Ham- 
burg 106,25.  628,20. 

Hamerstein  castellum,  ad  Ehenum 
fl.  (Kr.  Neuwied)  160,  25.  752, 15 
(falso  Hauerstein). 

Hanalt  v.  Anhalt. 

Hanibal  526,  25. 

Hapers,  Herpers,  Haperk,  castrum, 
Hapers  prope  Valenciennes  261, 30. 
458,25.  683,5.  686,5. 


Haraldus    (Blatan)    rex    Danorum 

31,5. 

Hardisleiben  villa,  Hardisleben  (A. 

Buttstädt,  duc.  Weimar.)  377, 1. 
Harmanstein       castrum       ignotunt 

102,25.  103,1. 
Hart  Silva,  Hardt  saltus  376,  25. 
de  Hartenberg  miles  358, 15. 
Hartesburc,    Hartesburg,    Harzis- 

burch,  castellum,  urbs,  Harzburg 

ad  saltum  Harz  (duc.  Brunswic.) 

10,45.  11,1.  65,20.  153,5.  216,1. 
Hartmannus    fil.    Rudolfi   I.    regi& 

Rom.  278,  20.  279,  5.  461, 15. 
Harto  V.  Harz. 
Hartungus   I.    de  Dryfordia   abba» 

Montis  S.  Petri  Erford.   442, 10. 
Hartungus    II.    abbas    Montis    S. 

Petri  Erford.  442, 15. 
Hartungus  de  Frinstete  civis Erford.^ 

consul  a.  1294.  .306,20. 
Hartungus  Goldichen  civis  Erford., 

consul  a.  1325.  409,  25. 

Hartwicus,  Hartwigus.    Cf.  Her- 

wicus. 

Hartwigus    I.    archiep.    Bremensis 

185,  20. 
Hartwicus  episc.  Babenberg.  630, 20. 
Hartwicus  episc.  Eistat.  199, 10. 
Hartwicus  abbas  Herveld.  9 — 11, 40. 

13,1. 
Harz,  Harcz,  Harto,  saltus  377,20. 

391,10.  484,1.  804,10.  805,5. 
Harzisburch  v.  Hartesburc. 
Hassia,  (Hesselant)82,25.99,i.  108,5. 

110,25.    193,5.    229,25.    237,20. 

241,10.     252,20.    261,10.    271, 1. 

279, 1.  281,20.  294, 15.  326.  339, 10. 

348,10.    357,1.     359,5.     360, 15. 

362,15.     363,10.     385,1.     386,5. 

448,10.   471,45.   481,30.    682, 15. 

685, 35.  756, 30.  762, 20  —  764, 1  — 

766,  10.    767,  5.    769,  5.    770,  25. 

794,1.    795,1;    Hassonia    194,5. 

755,  20  ;     1  a  n  t  g  r. :    Hermannus, 

HeinricusI,  Otto,  lohannes,  Hein- 

ricus  II. 
Hasungen,  Hasungin,  monast.,  Ha- 

sungensis  eccl.,  Hasungen  154,  20. 

371, 1 ;  a  b  b. :  (Heinricus?)  62,  25, 

Theodericus. 
Hatto  I.  archiep.    Mogunt.    21,  i5. 

27,40.  30,1.  618,15.  619,1. 
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Hatto  II.  abbas  Fuldeusis,  II.  ar- 
chiep.  Mogunt.  21, 20.  27,  30.  30. 
621,  1. 

Hauge  prope  Würzbiirg  38-4,  1. 

Havelberc,  Haverberg-,  Harelberg 
196, 10;  episc. :  Ansehuus,  Hu- 
bertus ,  Helmbertus ,  Willehel- 
mus;  pracpos.:  Helmbertus. 

Havesburc  r.  Hab. 

HajTio  r.  Haino. 

Hebrei  2-15, 10.  540, 10.  662, 10 ; 
Hebraeus  populus  395,  25  -,  He- 
braica  gens  739,  i.  —  Hebrea 
lingua  599,  15 ;  Hebrayce  705, 20. 

Hebron  v.  Ebron. 

Hecel  episc.  Hildenesheim.  9, 5. 

Hedewigis,  Hedwigis. 

S.  Hedwagis  eccl.  in  Brega  506, 5. 
Hedewigis  filia  Bertholdi  IV.  ducis 

de  Meran,  uxor  Heiurici  I.  ducis 

Poloniae  (Silesiae)  257.  675. 
Hedew'igis  uxor  Ludewici  I.  lantgr. 

Thuring.  754, 10. 
Hedewigis  filia  Hermanni  I.  lantgi'. 

Thuring.,  uxor  Adelberti  I.  com. 

de  Orlamunde  et  com.  Holsatiae 

757,5. 
Heidelberc,    Heidelberg,    castrum, 

civ. ,    Heidelbery     90,  5.     232, 10. 

274,5.  379,1.  449,5.  460,25. 
Heidenricus  de  Erpitz  el.  archiep. 

Magdeburg.  356,25.  357, 1.  359, 25. 
Heidinricus  mag.  de  Achin  240,  25. 

241, 15. 
Heiligenberg,  Heilegeuberc,  mons, 

Heiliginberc,  Heylingenberg,  He- 

lingenberg,    castellum,   Heiligen- 

berq  prope  viUam  Gensungen  ad  fl. 

Edder     82,25.      194,5.     229,25. 

448,10.  755,  25.  762,  20. 
Heiligenstat,     Heilingenstat,     He- 

lingenstad,    Heiligenstadt    ad    fl. 

Leine    in  pago   Eichsfeld    14, 30. 

448,15.763,15;  praepos.:  Hein- 

ricus. 
de  Heilingin:    Heinricus  civia  Er- 

ford. 
Heimenburc    castellum .  Heimburg 

ad   saltiim   Harz   (Kr.  Blanken- 

burgj  12,5. 
Heinemannus    de    Bechstete    civis 

Erford.  410, 1. 
Heine  de  Lapide  292,  20. 


Heinricus,   Heinrich,  Heynricus, 
Hainricus,  Henricns. 

Heinricus  I.  Saxo  rex,  fil.  Ottonis 

ducis     Saxon.      (dictus     Auceps 

619,5)   21,15.    30,5.    619;    fil.: 

Otto. 
Heinricus  IV.    dux    Baioariae,    II. 

rex,  I.  imp.  21,  20.  624, 25—627. 

629,1«.    638,20.    639,1.    648, 15; 

eins     reliquiae     430,  1.     434,25. 

437,20;  uxor:  Cunegundis. 
Heinricus   III.    rex,    II.    imp.,   fil. 

Conradi  II.  imp.  6.  7.  21,  20.  33. 

628,20.  630-632.  635, 15.  636, 1 ; 

uxor:    Agnes  ;    1  i  b  e  r  i :    Hein- 
ricus, ludith. 
Heinricus   IV.    rex,    III.  imp.,    fil. 

Heinrici  III.  imp.  6,45.7  — 15. 21, 20. 

33,  20.  .34, 1.  48,  20—50, 10.  51, 15. 

153—159.     632.     633,5—636,1. 

638,25.  752.  753.  791,5;    uxor: 

Berchta;  filii:  Conradus,  Hein- 
ricus, filius  153,  5. 
Heinricus   V.    rex,    IV.    imp.,    fil. 

Heinrici  IV.  imp.  15.  16.  21,  25. 

34,1.    48,20.    49,10—52,1.    53, 1. 

69,15.     154.15.    156.    158—164. 

632,  2,5.  634, 15—636.  6:38;  uxor: 

Mathildis. 
Heinricus    VI.   rex,    V.    imp.,    rex 

Siciliae,     fil.    Friderici    I.     imp. 

22,  5.  71.  151,  25.  192.  193.  196— 

199.  209, 15.  212.  401,  25.  402, 15. 

636,15.    640,30.    643.    644.    647. 

649, 15.     650, 20.    651,  5.    709, 15. 

711, 5.  779, 20.  794.  795, 1.  810,  30; 

uxor:  Constantia;    fil.:  Fride- 

ricus. 
Heinricus  VII.   rex,   fil.   Friderici 

II.    imp.    80,25.    81,5.     85-87. 

89.  90.  96,1.  113,5.  230,5.  2:32. 

2:38, 1.  448, 25.  449.  656,  20.  661, 35; 

uxor:  Margareta . 
Heinricus     (Raspe)     lantgr.     Thu- 

ringiae,    (VII)    rex    Rom.,    fil. 

Hermanni  I.  lantgr.  22, 15.  82,25. 

87, 30.  88.  93.  94,  25.  100—102, 5. 

110,20.     227,10.     229,25.     231. 

234,20.    240.    241.    245, 10.    448. 

451.    452,1.    662.    756,35.    761. 

762.  764.765;  uxor:  Gertrudis. 
Heinricus  V.  comes  de  Luzelburg, 

VII.  rex,  VI.  imp.   336,5.   339. 
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340,  25  —  344,  25.     345.     347,  i. 

475,  5.  476,  20—478.  691,  20.  698. 

699.    706,35    (VIII.    rex).    707; 

fr. :  "Walrabin;  fil. :  lohannes. 
Heinricus  I.    rex    Angliae    161, 5 ; 

filia:  Machthilda. 
Heinricns  II.    rex   Angliae   20, 20. 

191,  20. 

Heinricus  III.    rex  Angliae    90, 1. 

249,25.  253.  454,15.  669;  filii: 

Eduardus,  Heinricus. 
Heinricus  eard.  episc.  Alban.  194,25. 
Heinricus  I.  arcbiep.  Colon.  233, 1. 

449,  15. 
Heinricus  archiep.  El^redun.  111, 1. 
Heinricus  praepos.  Mogunt.,  I.  ar- 
chiep.    Mogunt.      18, 1.      19,  10. 

22, 1.  27,  35.   54,  5.   55, 10.  56, 10. 

57, 10.  71, 5.  175, 20.  177,  5. 178,  i5. 

418,  25.  419,  5.  421, 1. 
Heini'icus    fr.    ord.  Minorum.    IV. 

episc.  Basil.,  II.  archiep.  Mogunt, 

22,10.    27,40.    283,10.   288,20  — 

292,  5. 
Heinricus    de    Vernberc     praepos. 

Bunnensis,  III.  archiep.  Mogunt. 

27, 30.    359.  371.  372, 10.  378,  30. 

383.  481;  fr.;  Robertus,  lohan- 
nes. 
Heinricus  falso  didus  archiep.  Mo- 
gunt. 22,  5. 
Heinricus  1.  archiep.  Trever.  30, 20. 
Heinricus     IV.     archiep.     Trever. 

263,5.  459,30. 
Heinricus  I.  episc.  Argentin.  195,1. 
Heinricus     III.     episc.     Argentin. 

112,  1. 
Heinricus  I.    episc.  August.  31,  30. 
Heinricus     I.     episc.     Babenberg. 

100, 10.  101,  5.  105, 10.  240.  451. 
Heinricus  III.  episc.  Eistat.  92,  25. 

234,  5. 
Heini'icus    I.    episc.    Hildensheim. 

109,  30.  244,  5. 
Heinricus    III.     episc.    Leodiensis 

111,30.  112,1.  676,  n.  5. 
Heinricus    II.     episc.    Merseburg. 

292,  25.  294,  5.  463,  30.  800, 10.  ' 
Heinricus  II.  episc.  Spirensis  112,i. 
Heinricus     II.     episc.    Wirciburg. 

183,  5. 
Heinricus      praepos.      Babenberg., 

III.  episc.  Wirciburg.  197. 198,30. 
Heinricus     Caseus     scolast.     eccl. 


maioris  et  IV.  episc.  Wirciburg, 

201,15.  204,5. 
Heinricus  capellanus  regius,  I.  episc. 

Wormat.  197. 
Heinricus  II.  episc.  "Wormat.  82,  30. 

229,25.  448.10.  763,10. 
Heinricus    Hundolfus    episc.    Con- 

stantiensis  (Cypri)  394,  1.  484,20. 

804,  20.  805, 15. 
Henricus  episc.  Retesconensis  437,5. 
Heinricus     camerarius      et     abbas 

Montis  S.  Petri  Erphord.  92,  15. 

107, 15.  225.  243, 20.  244,  5.  441, 1. 

442,1. 
Heinricus     III.     abbas     Fuldensis 

197, 10.  199,  10. 
Heinricus    IV.      abbas     Fuldensis 

243,  5. 
Heinricus  V.    de   AVilnowe    abbas 

Fuldensis  294, 10.  3.30,  5.  332, 15. 

342,15.   343,25.    463,35.    473, 20. 

477,  40.  800, 10. 
Heinricus     III.     abbas     Hersveld. 

770,1. 
Heinricus     IV.     abbas     Hersveld. 

294, 10.  463,  35.  800, 10. 
Heinricus     Minnikinus     (Minnico) 

praepos.     Novi  -  operis     Cioslar. 

225,20.  226,1.  651,25. 
Heinricus     praepos.    Heilegenstat. 

82, 30.     95,  25.     229,  30.     448,  15. 

763, 10. 
Heinricus     de     Malsleibin     canon. 

S.  Mariae  Erphord.  337,  20. 
Heinricus  de  Myla  mon.  Reinhers- 

burn.,  praepos.  in  Ellende  347,20. 
Heinricus  iil.  Conradi  III.  regis  70. 
Heinricus  fil.  Richardi  regis,  com. 

Cornubiae  262, 10.  459,  10.  684,  5. 

686, 35. 
Heinricus    fil.    Heinrici  III.    regis 

Angl.  253,  30.  454, 15.  669,  n.  3. 
Heinricus  deCastellia  Senator  Rom. 

687,  n.  2. 
Heinricus   fil.   Leupoldi  VI.    ducis 

Austriae  757,  1;  uxor:  Agnes. 
Hainricus    dux    Austriae,    fil.    Al- 

berti  I.  regis  699,  25.  700. 
Heinricus  II.  dux  ßaioariae  31. 
Heinricus   I.    dux    Carinthiae,   III. 

dux  Baioariae  31. 
Heinricus  X.  dux  Bawariae  et  II. 

dux  Saxoniae  17,20.  52,  20.  53, 30. 

70,1.  174;  fil.:  Heinricus. 
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Heinricus  (Leo)  XII.  dux  Bawariae 

et  III.    dux  Saxoniae,  til.  Hein- 

rioi  ducis  19,  20.  53,  ;i5.  57.  58, 1. 

&2,  5-67.  174,  20.  17S,  5— ISO,  15. 

164,  ;?o.  185.  188—192,  10.  199, 15. 

648,5.  792,20;  fil. :  Otto. 
Heinricus  I.  dux  ßawariae  (infer.) 

256,  n.  6.  279, 1.  281,  20.  461,  20. 

691,  u.  2.  698,20;   fr.:   Ludewi- 

cus. 
Heinricus  I.    dux  Brabant.  213,  5 ; 

f  i  1  i  a  :  Maria. 
Heinricus    II.    (V)    dux    ßrabant. 

84,  1.     756,  30.     767,  1;     uxor: 

Sophia;   liberi:    Maria,   Hein- 
ricus. 
Heinricus  I.  dux  Brunswic.  294, 15. 

329,25.    464,1.    473,15.  (769,  15). 

800,  15 ;  uxor:  Agnes;  fr.:  Al- 
bertus, Willehelmus. 
Heinricus  VI.  dux  Karinthiae,  rex 

Boemiae  315, 10.  329, 10.  330,  3o. 

37u,  10.    469,  5.    473.    697.    698 ; 

f  i  1  i  a  :  Margareta. 
Heinricus  II.    dux  de   Meckilburc 

295,1.  464,10.  800,20. 
Heim-icus   I.    dux   Poloniae    (Sile- 

siae)  675,  u.  4;  uxor:  Hedwigis; 

f  il. :  Heinricus. 
Heinricus  II,   dux   Poloniae   (Sile- 

siae),  fil.  Heinrici  I.  ducis  257, 15. 

675,  20. 
Heinricus  IV.  dux  Poloniae  (Sile- 

siae  -Wratislav.)  292. 
Heinricus  (Ericus  I)  dux  Saxoniae 

(Lauenb.)  360,  i5.  481,  10.  812. 
Heinricus  II.    de    Stadon  marchio 

Aquilonaris   36, 15.  39,  5.  166,  20. 

169,  10. 
Heinricus  Pinguis  comes,  marchio 

Frisonum  157,  25.  158, 1 ;  uxor: 

Gertrudis. 
Heinricus   I.    marchio    de    Lands- 
berg 345,  20.  346,  10. 
Heinricus  (maior)  marchio  Misnen- 

sis  162,  1 ;  uxor:  Gerdrudis. 
Heinricus  iunior  marchio  Misnensis 

164,  1. 
Heinricus  (lUustris)    marchio  Mis- 
nensis,    fil.    Theoderici     march. 

97,  25.  101, 20.  103.  104,  1—106,15 

—  108,  1.    110,  20.    111,  25.    113. 

288,5.     242,10.     292,25.     454,5. 

668,  5.  705, 30.  757,  5.  759  (falso 


Hermannus  759, 15).  765—768, 15. 
769.  773,  5.  774.  798,  5.  799,  5 ; 
uxores:  Constantia,  Agnes; 
f  i  1  i  i :   Adelbertus,  Thcodericus. 

Heinricus  comes  (de  Groit/.sch), 
marchio  Orientalis  38,  15.  168, 15. 

Heinricus  I.  lantgi-.  (dux)  Hassiae, 
fil.  Heinrici  II.  ducis  Braljant. 
108,  1.  252.  261,  20.  279, 1.  281,  20. 
294,15.  326,15.  461,20.  464,  1. 
472,  10.  682, 15.  685,  :!5.  756,  30. 
765,  25  —  767  (falso  Hermannus 
767,  5).  768,  20.  769 ;  uxor: 
Adelheidis;  fil.:  Otto. 

Heinricus  IL  lantgr.  Hassiae,  fil. 
Ottonis  lantgr.  348,  5.  357.  359, 5. 
360,10.  362.  363.  4SI.  756, 30; 
uxor:  Elizabeth. 

Henricus  (falso  2»'o  Hermanno  I) 
lantgr.  Thuring.  216,  25. 

Heinricus  fil.  Alberti  lantgr.  Thu- 
ring. 674,  n.  12.  769,  :i5. 

Heinricus  IL  comes  palat.  Rheni 
156,  5 ;  uxor:  Adala. 

Heinricus  I.  comes  de  Anhalt 
757, 1 ;  uxor:  Emiengardis. 

Heinricus  II.  comes  prine.  de  An- 
halt 253, 15.  386, 10.  454, 10.  668, 15. 

Heinrich  comes  (de  Babenberg) 
29,  40. 

Heinricus  comes  de  Bichelingin 
332,  20. 

Heinricus  I.  comes  de  Glichen  88. 
95,  25.  102,  5.  105.  231.  238, 30. 
243,15.  249,35.  250,1.  448,35; 
fr.;  Ernestus,  LamjJcrtus. 

Heinricus  11.  comes  de  Glichen 
251, 1. 

Henricus  ('falso  lyro  Hermanno) 
comes  de  Glichen  390,  25. 

Heinricus  VIII.  comes  de  Hennen- 
berg 390,20.  397,  n.  5.  6;  filia: 
Sophia. 

Heinricus  III.  comes  de  Honstein 
332. 

Heinricus  IV.  senior  comes  de  Hon- 
stein 368,  n.  3. 

Heinricus  V.  iunior  comes  de  Hon- 
stein (dorn,  de  Sondershusen) 
368,  n.  3.    391, 10.  804,  5.  805,  5. 

Heinricus  (falso  p/'o  Hermanno  ll) 
comes  de  Orlamunde  102,  10. 

Heinricus  comes  de  Seine  84, 10. 
86,  30.  230, 10.  448,  25. 
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Heinricus    III.    comes    de    Solmis 

87,  n.  2. 
Heinricus   III.    comes    de    Swarz- 

burg    61, 25.     62,  i.     189,    n.    3. 

193,5.  794.  795,1. 
Heinricus    IV.    comes    de    Swarz- 

burg-  91,  25.  202,  lö.  203,  m;  fr. : 

Guntherus,  Albertus. 
Heinricus  V.  comes  de  Swarzl)urg 

105,10.    242,1.    452,10.    765, 20; 

fr.:  Guntherus. 
Heinricus  VII.    comes    de    Swarz- 

burg  288, 1.  462,  30. 
Heinricus  IX.  comes  de  Swarzburg 

351,  20.  357,  20. 
Henricus  XI.  comes  de  Swarzburg 

388,  1.  389, 10. 
Heinricus  XII.    comes    de    Swarz- 
burg 372,  20. 
Hem-icus  XIV.    comes   de    Swarz- 
burg 388, 15.  4S3, 15. 
Heim-icus  Raspe  I.  comes  de  Thu- 

ringia,    fil.    Ludewici    II.    com. 

Tliuring.    16,  lö.    51,35.    164,15. 

166,  35.  752, 15. 
Heinricus  Raspe  II,  fil.  Ludewici  I. 

lantgr.  Thuring.  754,  15. 
Heinricus   (Raspe)  III.    comes,  fil. 

Ludewici    II.    lantgr.    Thuring. 

65,  15.  190,  5. 
Heinricus      comes      de      Turingia 

(=  Raspe  I?)  17,  5.  52,  in.  53, 15. 
Heinricus  I.  comes  de  Zwirin  226, 10. 
Heinricus  de  Balstede  103.  104, 1. 
Heinricus   marscalcus    de  Calentin 

206. 
H(einricus)    minister,  de  Ebeleibin 

837,  20. 
Heinricus    de    Eroldeshusin    miles 

375, 15.  388, 10. 
Heinricus  de  Volcstete  378, 10. 
Heinricus     de     Honsteyn,     advoc. 

Karoli  IV.  regis  384. 10. 
Heinricus  II.  Ruzze  de  Plawe  357,25. 

358, 1. 
Heinricus   Slune    de    Aldinguttem 

384,  5. 
Heinricus  de  Stalberc  411,35.    . 
Henricus  de  Stalberg  377,  25  (falso 

Hermannus).391. 15. 484,1.  804, 10. 

805.  5. 
Heinricus  de  Wirterde  377,  25 ;  cf. 

Fridericus. 


Heinricus  de  Bechstete  ci\'is  Er- 
ford.,  consul  a.  1309.  410, 15. 

Heinricus  de  Biltersleibin  civis  Er- 
ford.,  mag.  consulum  a.  1294, 
consul  a.  1309.  306, 15.  410,  in. 

Heinricus  de  Blassenberc  civis  Er- 
ford.  411,  20. 

Heinricus  de  Gisperleiben  ci\äs 
Erford.,   consul  a.  1325.  409, 30. 

Heinricus  de  Heilingin  civis  Er- 
ford., consul  a.  1294.  306, 20. 

Heinricus  de  Hemeleiben  civis  Er- 
ford., consul  a.  1325.  409,  30. 

Heinricus  Hotterman  civis  Erford., 
consul  a.  1309.  410,  m. 

Heinricus    Liberlip     civis    Erford. 

411,25. 

Heinricus   de  Mudeubrecher    civis 

Erford.,  consul  a.  1309.   410,  15. 
Heinricus  de  Tennestete   civis  Er- 
ford., consul  a.  1325.  409,  30. 
Heinricus  Erwini  de  Budig-en  scriba 

730,  30. 
Helena  Treverensis,  uxor  Constantii 

imp.     558,  25.     559,  25.     560,  1. 

562,25.     563,15.     565,1.     612,5. 

624,1. 
S.    Helenae     capella     lerosolimit. 

258, 15.  456,  25. 
Helia  i\  lerosolima. 
Helias  proph.  710,  30. 
Helingenberg,  Helingenstat  v.  Heil. 
Helius  V.  Adrianus,  Pertinax. 
Helmbertus,    Elmbertus,    praepos. 

et  episc.  Havelberg.  196, 10.  204, 1. 
Helmistete     civ.,     Helmstedt    (diic. 

Brunsicic.)  292,  20. 
Helmoldus  fil.  Gunzelini  III.  com. 

de  Zuerin  668,  n.   3. 
Helvidius  v.  Elvidius. 
Helmcus     mon.    Montis     S.    Petri 

Erford.,    capellanus    S.    Mariae 

417,  20. 
Helwicus   fr.    Minor,    lector    con- 

ventus  Erford.   113,  20. 
Helwicus   marscalcus    de  Goltbach 

766,  20. 
de    Hemeleiben:     Heinricus    civis 

Erford. 
de  Hennenberg,  Hennenberch,  Hen- 

ninberg,   Henneberc,    Henneherg, 

com.:     Boppo    I ,     Boppo    VI, 

Boppo  VII,   Bertholdus  III.  (?), 

Hermannus   I,    Bertholdus  VII, 
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Heinritus  VIII ;  de  H. :  Ber- 
tholdus  episc.  Wirciburtr. 

Heraclius  imp.  576,  i5.  594.  595.  599, 
600, 10 ;  u X 0 r :  Martina ;  f i  1  ii : 
Constantinus,  Heraclonas. 

Heraclius  r.  Eraclius. 

Heraclonas  irnji.,  fil.  Heraclii  599,  lo. 
600,  :o. 

Herbipolis  v.  "Wirziburg. 

Herbisleybin,  Herbisleyben,  Herbs- 
leben (Ä.  Tonna  dtic.  Gothani) 
380,1.  394,20. 

Herculius  r.  Maximianus. 

Heremitarum      locus ,      Einsiedeln 

517,  35. 

Heremitarum  ordo  659,  25.    Cf.  S. 

Augustini,  Wilhelmitarum  ordo. 
heretici   71,  20.   82, 20.    84  —  86, 10. 

96,  25.     162,  5.     229, 15.     231, 1. 

235,20.  594,30.  600.  601. 

Heri-,  Here-,  Her-. 

Heribertus  (Charibertus)  rex  Fran- 
corum  743,  20. 

Heribertus  (Aripertus  II)  rex  Lon- 
gobardorum  26,  5. 

Herbertus    archiep.  Colon.  628, 15. 

Heribertus  archiep.  Ravennas  627, 5. 

Heriger,  Hereger,  archiep.  Mogunt. 
21,15.  27,40^  30,1. 

Hermanni-villa,  Herntannstadt  (Sie- 
benbürgen) 2S7,  2ö^  coen.:  Prae- 
dicatorum. 

Heriinannns,  Hermaiinus. 

Herimannus  rex  ßom.  15,  5.  48, 20. 

49, 15.  154, 15.  155,  5. 
Hermannus  II.   archiep.   Colon.   7. 

33, 15.  632,  5. 
Hermannus    III.     archiep.    Colon. 

155,  20.  1.57,  5. 
Herimannus  I.  episc.  Babenberg.  9,5. 
Hermannus    episc.    Hildensheim. 

185,  25. 

Hermannus     episc.    Hesterlanensis 

(Lealensis)  423,  1. 
Hermannus    II.     episc.    Monaster. 

195, 1. 
Hermannus    I.     episc.    "Wirziburg. 

92,  25.     234,  5.     235,  1.     243,  i5. 

246,5.  797,25. 
Hermannus    Hummel    cancellarius 

imp.,  II.  episc.  AVirziburg.  374,  lO. 
Hermannus  abbas  Fuldensis  185, 10. 


Hermannus   de  Eichelbom    cantor 

et  abbas  Montis  S.  Petri  Erphord. 

371,5.  374,20.  383,15.  442,5. 
Hermannus     de    Bebera     decanus 

S.  Mariae  Erphord.  368—370,1. 
Hermannus  Longus  marchio  Bran- 
deburg. 315, 10.  469,  5. 
Hermannus     fako     pro     Heinrico 

(Illustri)  march.  Misnensi  759,  i5. 
Hermannus  de  Winzenlmrg  priiici- 

palis  comes  Thuringiae  37.  56,5. 

57,5.    71,1.    164,1.    167.   177,20. 

754 ;    u  X  o  r :    Liutgardis. 
Hermannus  comes  palat.  Saxoniae, 

I.  lantgr.  Thuringiae.   fil.  Lude- 

wici  11:  lantgr.  65^  10.  66.  189,25. 

191.  197,20.  198,15.  200.  201, 20 

—203,  5.  209—212,  5.  214.  215, 1. 

216,  25   (falso  Henricus).    636, 10. 

646,20.  649.  755 — 759;  uxores: 

Sophia,    Sophia;    liberi:    lutta, 

Hedewigis,    Hermannus,    Lude- 

wicus,  Heinricus,   Conradus,  Er- 

mengardis,  Agnes. 
Hermannus  II.   lantgr.  Thuringiae 

seu    Hassiae,    fil.    Ludewici   IV. 

lantgr.     Thuring.     93, 1.     94, 20. 

99,  1.     237,  20.     386,  5.     756,  25. 

759,30.764;  sponsa:  AJargareta. 
Hermannus  fil.  Hermann!  1.  lantgr. 

Thuring.  756,  .35.  812. 
Hermannus    lantgr.    Hassiae    falso 

pro  Heinrico  I.  767,  5. 
Hermannus  II.  comes  palat.  Rheni 

155, 1. 
Herimannus  III.  comes  palat.  Rheni 

19.     54, 25.     55, 25.    57.    177. 10. 

179. 
Hermannus  comes  deGrlichen377,  i5. 

390,  25  (falso  Henricus). 
Hermannus  I.    comes    de  Hennen- 
berg,   fil.    Bopponis  VII.    com. 

256.    455.    672.    691,5.    767,25. 

769,  25. 
Hermannus  II.    comes   de    Lippia, 

fr.  G-ei'hardi  II.    archiep.   Brem. 

83,  25. 

Hermannus  I.  comes  de  Orlamunde, 
fil.  Adelberti  I.  march.  Brande- 
burg. 60,  2n.  187,  5. 

Hermannus  II.  comes  de  Orla- 
munde 102, 10  (falso  Heinricus). 
241,20.  759,30. 

Hermannus   III.    comes    de    Orla- 
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munde    288,  i    (faho    Albertus). 
462, 30 ;  fr. :  Otto. 

Hermannus  IV.  comes  de  Orla- 
munde-Wimar  336,  25.  837,  i. 
338,5.  313,1.  406,35.  475.  476,  i. 

Hermannus  V.  comes  de  (Orla- 
munde-)Wimar  361,  30.  376,  35. 
377,  1 ;    fr. :   Fridericus. 

Hermannus  fil.  Ludewici  II.  com. 
Thuring.  160.  752,  i5. 

Hermannus  Cxoltacker  marschalcus 
lautgravii  Thm'ingiae  406,35. 

Hermannus  VIII.  (VI)  de  Dre- 
vordia  358.  480;  fr.:  Frideri- 
cus. 

Hermannus  de  Harmanstein  103,  i. 

Hermannus  dom.  de  Lodeburc  et 
Luchtenberc  406, 35. 

Hermannus  de  Slathejun  766, 20. 

Hermannus  (falso  pro  Heinrico) 
de  Stalberc  377,25. 

Hermannus  Strancz  (de  Tulstete) 
765, 15. 

Hermannus  de  Alch  civis  Erford., 
consul  a.  1294,  mag.  consulum 
a.  1325.  306,20.  409,20. 

S.  Hermetis  mart.  reliquiae  420,  25. 
426,20.  430.  434,25. 

Hermingildus  fil.  Levigildi  regis 
Wisigothorum  587,  30. 

Hermogenes  discip.  lacobi  maioris 
apost.  536, 20. 

Hernestus  r.  Ernestus. 

Herodes  Agrippa  rex  258,25.  404,25. 
536.  571, 15.  586, 10. 

Herodes  Aschalonita  rex  532. 

Heroldus  episc.  Wirciburg.  183,  10. 

Berpers  v.  Hapers. 

Hersveit,  Hersfelt,  Herveldia,  Her- 
veldense,  Hersveldense  monast., 
Herveldensis  abbatia.  Hersfeld 
11,25.  13.  26,40.  29,5.  32,40. 
174,10.  185,15.  190,5.  607,20. 
608,1.  613,5.  625,5.  777, 15. 
809,35;  abb. :  Balthart,  Bun, 
Brunwart,  Burchardus  I,  Hagano, 
Guntherus  I,  Gothardus,  Bardo, 
Hartwicus,  Williboldus,  Burchar- 
dus II,  Adolfus,  Sigefridus,  lo- 
hannes,  Heinricus  III,  Heinri- 
cus  IV,  Simon  I;  mon.:  Lam- 
pertus,  Adolfus. 

Herwicus  de  Horselgeu  765, 10. 

Heseler,    Hessler,    castrum,    Burg- 


He^shr  (Kr.  Eckartsberqa)  377,5. 

389,15.  483,30.  804,1.  805, 1. 
Hesselant  v.  Hassia. 
Hesterlanensis  (Esthland)  episc: 

Hermannus. 
de  Heyrlo,  Haigerloc}i(HohenzoUern- 

Hechingen),    comes:    Albertus. 
Heytingisvelt  villa.  He/dingsfehl  ad 

Moenion    f.    (Franconiae    Inf  er.) 

374,  15. 
Hybernia  600, 30. 
hiems    valida    et    nivosa    a.    1077. 

153,20;    dura    a.   1100.    157, 10; 

mao-na  et  nivosa  a.  1143.  175, 20; 

dura    et    aspera    a.    1150.    19, 1. 

70,30.    177,15.    639, 20;   diuturna 

a.  1178,9.  188,5;    dura  a.  1210. 

208,30;     aspera    a.    1234.    88,1. 

281,30.   448,35;    calida   a.  1236. 

92,10.    284,1.    449,15;     lenis    a. 

1239.     96,15.    235,15;     lenis    a. 

1265/6.    255,10.    455,5.    769,25; 

dura    a.   1267.    257, 20;    dura  a. 

1296.  312,25.  468,15;    cf.  frigus. 
Hierapolis,  Hieronymus  v.  ler. 

Hil-,  Hyl-. 

S.  Hylariae  reliquiae  428,  1. 
Hylarius  papa  578.  722, 1. 
Hilarius  episc.  Pictav.  549,  20.  565. 

566,5.     718,15;     eins    reliquiae 

420,5.  423,35. 
S.  Hilarii  mart.  reliquiae  425, 25. 

Hilde-,    Hildi-,    Hilti-,    Hylde- 
HUd-. 

Hildebertns,   Hildibertus,   Hilti- 
bertus. 

Hildebertus  I.  rex  Francorum,  fil. 

Clodovei  I.  regis  416, 15. 
Hildebertus    II.     rex     Francorum 

743,  40. 
Hildebertus  archiep.  Mogunt.  21, 15. 

27,45.  30, 10. 
Hildebrandus  archidiac.  eccl.  Rom., 

faJso  prior  Cluniac.  =  Gregorius 

VII.  papa. 
Hildegardis   filia  Ludewici  I.  Bar- 

bati    com.  Thuring.,   uxor   Bop- 

ponis  I.    com.    de    Hennenberg 

751, 1. 
S.  Hildegundis  reliquiae  430,  25. 
Hildemarus  advoc.  292,  20. 
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de  Hildenburc:  Adelbertus. 

Hildenesheim ,  Hildensheim ,  Hil- 
dincsheim,  Hildisheim,  Hildes- 
heim,  Hiltinesheim,  Hiltensheim, 
civ.,  Ilildesheim  28,25.  38, 20. 
53,  10.  99,  25.  168,  20.  198,  1. 
225,20.  613,5.  625.  629, 20.  651,25; 
m  o  n  a  s  t. :  S.  Michaelis ;  e  p  i  s  c. : 
Bernwardus ,  Gotehardus ,  üit- 
marus,  Ezelinus,  Hecel,  Her- 
niannus,  Adelhogus ,  Berno, 
Conradus  I,  Conradus  II,  Hein- 
ricus  I.  Sigefridus  II. 

Hildericus,Hyl(lericiis,Hil(lriciis. 

Hildericus  I.    rex   Francorum,    fil. 

Merwigi  regis  416, 15  (falso  Chil- 

pericus).     578, 25.     742.     743, 1 5 

fil.:    Clodoveus. 
Hildericus  III.  rex  Francorum  27, 15. 

417,  1.  608, 15. 
Hildolfus    archiexj.    Colon.    33,  20. 

153, 15.  154, 1.  684, 10. 
Hillinus  archiep.  Trever.  20.  57, 35. 

ISO,  25. 
Hilpericus  v.  Chilp. 
Hiltensheim  v.  Hildenesh. 
Hinnesberch,      Heinsberg      (Rgbz. 

Aachen)  70, 10. 
Hippolitus,  Hipponensis  eccl.,  Hip- 

pus  V.  Ipol.,  Ippon.,  Ipus. 
Hyrene     uxor     Leonis    IV.    imp. 

610,1.  611,40. 
Hirsaugiensis,    Hirsauwensis   (Hir- 

schau)  m  0  n. :  "VVernherus. 
Hispalenses,    Hyspalenses    (Sevilla) 

e  p  i  s  c. :  Leander,  Ysidorus.    Cf. 

Sibilia. 
Hyspani  679,  25;  Hyspani:  Domini- 

cus,      Petrus     (lohannes    XXII. 

papa),     Reimundus     mag.     ord. 

Praedicat.  —  Hispania,  Hyspania 

58,20.     150,25.     151,30.     183,1. 

274,  15.    416,  20.    536, 20.    543,  5. 

705, 15.    745,  25.     777,  5.    779,  25. 

81U,  35. 
Hocheim     villa,     Hochheim    pro2)e 

Erfm-diam  338,  10.  476,  5. 
Hocheim   villa,    Veiishöchheim    ad 

Moeniim  li.2)rope  WürzburglOO,  20. 
Hofgarte  r.  Hophgartin. 
Hogeri  (comes  de  Slansfeld)  160,25. 

161,1. 
de    Hohenloch,     Hollo,     Holloch, 


Hohenlohe:  Gotefridus,  Frideri- 
cus,  duo  fratres  295, 1.  464,  10; 
fratruelis  horum  fratrum  295, 5. 
464,  10;  Gotfridus. 

de  Hoio,  Hoyo  :  Waltherus  fr.  ord. 
INIinorum. 

Hokloslebin  r.  Oldesleiben. 

Hollaiidia  84,  1.  102,  1.  106,  25. 
218,10.  246,10.  66.3,5.  705, 10; 
com.:  Willeheimus  I,  Florentius 
IV,  AViUehelmus  II. 

Hollo,  Holloch  V.  Hohenloch. 

Holsacia  108,  5.  757,  5  (falso  Alsa- 
cia) ;  com.:  Adelbertus  de  Or- 
lamunde,  lohannesl,  Gei'hardusl. 

Holsohüch:  Ditericus. 

Holzhusen  villa,  Holzhausen  (Kr. 
Fritzlar)  261.  10. 

de  Holzhäsin,  IVindisch-Holzhausen 

■vel  Mönchen-Holzhansen  prope  Er- 
fordiatn:  Cunradus. 

Honorius  imp.,  fil.  Theodosii  I. 
imp.  571, 10.  573, 1. 

Honorius  I.  papa  598,  1.  599. 

Honorius  (II)  papa,  Cadalohus 
episc.  Parmensis  633, 10. 

Honorius  II.  papa  35, 25.  36, 5. 
37, 15.  .38, 10.  69, 15.  164,  25.  166. 
168, 10.  636,  5.  637.  709, 10.  711,5. 
753, 35.  778,  1. 

Honorius  III.  papa  215, 1.  224,35. 
227, 10.  447, 25.  649,  20.  650,  25 
—  653.  65.5, 15.  709,  25.  711,  10. 
722,  5.  775,  40.  779,  25.  809,  15. 
81U. 

Honorius  IV.  papa  287, 15.  288, 20. 
289.  292,10.  462,25.  463,5.  702,35. 

de  Honstein,  Honsteyn,  Hohnstein, 
cuiiis  rtidera  in  saltu  Harz  prope 
Stolberg  exstant,  comes  368; 
comites  751,  15;  domini  780,5. 
809,  20 ;  com.:  Conradus  I,  Edil- 
gerus  II,  Heinricus  III,  Hein- 
ricus  IV.  senior,  Heinricus  V. 
iunior,  Theodericus  IV. 

Hophgartin,  Hopfgartin,  Hopf- 
garten, Hopphgarteu,  Hofgarte, 
castrum,  Hopfgarten  (inter  Wei- 
mar et  Erfurt)  323,  5.  405. 
471,. 35.  803,10. 

(Horatius)    Flaccus    poeta    528, 35. 

Horburg,  Horburc,  castellum,  Har- 
burg (Kr.  Nordhausen)  58, 25. 
183,  5. 
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Horlamunde  v.  Orlamunde. 

Hormisda  2:)apa  583,  i.  714,  i. 

de  Horselgeu:  Herwicus. 

Hospitalarü  fratres,  Hospitalenses 
S.  lohannis,  Hospitalii,  Hospi- 
talentes,  Hospitaliorum  ordo, 
Hospitalis  domus  S.  lohannis 
bapt.,  lohannitae  113,30.  194,  20. 
217,35  —  219,1.  224,5.  255, 1. 
262,  25.  341,  5.  454,  -io.  670, 25. 
671,1.  684,20.  704,10.  706.710; 
domus  Parisiensis  115,25;  com- 
niendator  Erphordiae:  de  Ebe- 
leibin. 

Hostia  V.  Ostia. 

Hottermau :  Heinricus. 

Hubertus,  Hupertus. 

Hubertus   card.  episc.  Ostiensis  = 

Lucius  III.  papa. 
Hubertus  episc.  Havelberg.  196, 10. 

4-23,  20.  431,  20. 
S.  Huperti  episc.  reliquiae  437,  20. 
Hugo  II.   card.  episc.  Ostiensis  et 

Velletrensis    =    Gregorius    IX. 

papa. 
Hugo   card.  presb.  S.  Sabinae,  fr. 

ord.Praedicat.  109,10— 111.  113. 

246, 30. 
Hugo  Greraldi  episc.  Caturc.  701,5. 
Hugo  episc.  Fardensis  190, 1. 
Hugo    abbas   Montis    S.  Petri  Er- 

ford.  201, 10.  441, 1.  442, 1. 
Hugo  de  S.  Victore    mag.   637,  25. 
Hugo  rex  Cypri  216, 10.  217,  30. 
Hugo  comes,  fr.  Ludewici  I.  com. 

Thuring.     749,25.    750,  1 ;    fil.: 

Wigmannus. 
Hugo    de    Cimmirn    civis   Erford., 

consul  a.  1294.  306,  20. 
Hugo  Longus    civis  Erford.,    mag. 

cousulum  a.  1309.  410,  5. 
Hugolinus  card.  episc.  Ostiensis  = 

Grregorius  IX.  papa. 
Humar  (Omar)  rex  Arabum  599, 10. 
Humbertus  Burgundus,  mag.  gene- 
ralis ord.  Praedicat.  690,  10. 
Hummel :  Hermannus. 
Hund  V.  Canis. 
Hundolfus:  Heinricus. 
Hunericus  rex  Wandalorum  581,  25. 
Hunfridus     archiep.     Magadaburg. 

32,  40. 
Huni   404,  20.  553,  10.  573.  745,  30. 


746,  1 ;    reges:    lulius,     Attila, 

Bela  (Bleda).  —  Huni  =  Ungari 

614,25.  617,15.  618,20. 
Hupertus  v.  Hubert. 
Husen  villa,    Hausen    ad   fj.  Ne^se 

(LA.  Gotha)  103,30. 
Hussones  702, 10. 

Huzmannus  episc.  Spirensis  155,  20. 
Hybernia  r.  Hib. 
Hyginus  r.  Iginus. 
Hylaria,  Hylarius,  Hyldericus,  Hy- 

reue,  Hyspani  v.  Hi. 

I.  \\ 

lacinctus  v.  Prothus. 

lacobitae  596, 1 ;   lacobita   691,  20. 

S.  lacobi  monast.  Scotorum  Erford. 

90,  20.  152.  231,  35.  306,  25.  790, 10. 

791,1.   810,20;    abbas:  Erhar- 

dus. 
S.  lacobi   monast.    in   monte    Spe- 

cioso  Mogunt.  7,  20.  33, 15.  57, 30. 

ISO,  10. 
S.  lacobi  monast.  Pigaviae  331,25. 

474,  5. 
lacobus   Alphei   lustus   apost.,    fr. 

lesu,    episc.  lerosolimit.    258, 25. 

456,  35.   534,  10.    538, 10.    544,  1 ; 

eius  reliquiae  420,  20.  422,  25. 
lacobus  Zebedei   maior  apost.,    fi*. 

lohannis   evang.   258,  25.  456,  35. 

536;    eius  reliquiae  419, 10.  420. 

422,  25. 424, 10.  426, 5.  427.  429, 30. 

480, 15.  434,  20.  436,  5. 
lacobus  I.    rex  Arragoniae   257, 5. 

261, 1.  456,  1.  674,  lo.  681,  ?.n. 
lacobus  Trecensis  patr.  lerosolimit. 

=  Urbanus  IV.  papa. 
lacobus  de  Ferverio  card.  =  Bene- 

dictus  XII.  papa. 
lacobus    Card,    episc.    Prenestinus 

244,15.  (450,25).  661,1. 
lacobus  episc.  Accon.  2 17, 25.  218, 25. 
lacobus  plebanus  de  Mutina  497, 10. 
lacobus  de  Podio  fr.  Minor,  custos 

in  Sai^het  673. 
lacobus  capitaneus  pastorum,  olim 

mon.  ord.  Cisterc.  239,  35.  240,  1. 

451.  6fi0. 
lacobus   Mezzersmet   civis  Erford. 

411,15. 

lanua,  lanuensisciv.,  Genova2ß0, 10. 
342.    679,1.   687,20.  —  Genuen- 
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ses,  lauuenses  cives  223,  i.  260, 15. 
670, 5.  704.  —  lanuensis  eccl. 
567,  i'o. 

S.  lanuarii    raart.  relicjuiae    423,  i. 

lamis  rex  Italiae  747,  i. 

laurinensis  (Raab)  e  p  i  s  c. :  Theo- 
dorus. 

Yconium  775,  i. 

lene  i\  Gene. 

lerapolitanus  e  p  i  s  c. :  Papias. 

leremias  fr.  Minor  de  Saphet 
673. 

lericbo  673,  5. 

leronimus  presb.  150, 25.  561, 5. 
567.  569,  25.  572.  580,  5.  589,  25. 
590,  1.  708,20.  710,35.  715.  717,  20 
— 719,1.  722,25;  eins  reliquiae 
426;  leronirai  cronica  524,15; 
liber  virorum  illustrium  569,  25 ; 
Vitas  patrum  567,  30. 

lerosolinia,  Iherosolima,  lerusalem, 
civ.  15,  15  18.  50,  5.  51,  5.  54.  55. 
70,  25. 15Ü,  10. 157.  176, 10.  177, 10. 
185,25.  194,20.  216,10.  217, 15. 
221, -to.  222,10.  224,1.  249, 10. 
252, 10.  257, 35.  258.  441, 5.  447, 25. 
456,  5.  457, 1.  534.  536,  20—538. 
541,20.  544,1.  546.  547.  549 
(dicta  Helya  549, 10).  562,25. 
564,1.  565,1.  571.  575, 15.  588. 
589,  20.  591,  25.  594.  597, 10.  599. 
623, 25.  636, 25.  665, 1.  673 ;  e  c  cl. : 
S.  Helenas  capella,  S.  Sepulchri ; 
a  e  d  e  s  :  balneum  Domini  258, 15  ; 
portae  dolorosae  258, 20;  turris 
David.  —  lerosolimitana  eccl. 
544,5;  episc:  lacobus  apost., 
Symon,  Narcissus,  Thomas ; 
p  a  t  r. :  Eadulfus,  lacobus,  Nico- 
laus. —  lerosolimitanum  regnum 
224,1.  249,5.  665, 1;  reges: 
(Gotefridus),  Baldewinus  I,  Al- 
mericus  I,  Wido,  Johannes,  Cun- 
radus.  —  Iherosolimitana  pro- 
fectio  176,30;  expeditio  198,  i5; 
peregrinatio  372,  20.| 

lesus  Christus  Nazarenus  150,  i5. 
245, 10.  451, 10.  525,  5.  529,  25  — 
532,  20—535, 1.  537—540.  545, 10. 
546.  561.  564,5.  576.  596,5. 
597,35.  598,35.  599,30.  611,35. 
615,25.  624,15.  662,10.  705,20. 
708, 15.  717.  719,  -10.  720,  1. 

Iginus  papa  549,  25.  714, 30. 


Ignatius   episc.    Antiocheuus    537. 

538.  542, 20.  543, 1.  548,  25.  716, 15. 
Ihene  r.  Gene. 
Ihoniz :  Theodcricus. 
Ilfelt,  Ilvelt,  coen.,    Ilfeld  in  saltu 

Harz  755,  25 ;    c  0  m  e  s :  Edelge- 

rus  II;  cf.  Honstein. 
lUiricum  556, 15.  —  Illiricum  mare 

747, 15. 
Ibnena  ante  nemus,  Ilmina,  Ylmena, 

civ.,  opp.,  Ilmenau  (duc.  Weimar  ) 

84, 5.  230, 15.  293, 20.  383, 1.  398, 5. 

463,20.  800,5. 
Ilmene,  Ylmene,    Stadt -Um  ad  ji. 

Ihn    (princ.    Rndolstat.)    289,  31. 

291,20.    380,1.    394,20;    de    I. : 

Albertus,    Lutolfus,    Guntherus, 

cives  Erford. 
Ilmin,  Ilmenau  vel  Stadt-Ilm  203, 1, 
Imma  miles  Angl.  607. 
imperiale  ius  370,  15. 
India  552,  25 ;  Indiae  regnum  249, 5. 

664,  20. 
indictio  prima  528,  15. 
Ingelnheim    curtis   regia.    Ober-  et 

Nieder  -  Ingelheim    (Rheinhessen) 

lOfi,  5. 
de    Ingerisleibin,     Ingersleben     ad 

rivum  Äpfelstedt  (duc.  Gothani): 

Gozzo  civis  Erford. 
Ingram  mon.  Montis  S.  Petri  Er- 
ford. 436. 
S.  Innocentiae  reliquiae  29,  25. 
Innocentiusl.  papa  570.  571.  713,35. 

721,15;  eins  reliquiae  425,  1. 
Innocentius    II.    papa,     Gregorius 

card.  diac.  S.  Angeli   36,  20.  38. 

39, 10.  69.  70,10.  166.  168.  169, 10. 

174,  5.  175, 20.  637.  638, 1.  721,  20. 

753,  35. 
Innocentius  III.    papa ,    Lotharius 

card.  (diac.  SS.  Sergii  et  Bachi) 

199,  5.  200, 15.  201.  203,  20.  204. 

208.  209,  20.  212,5—215.  218,  20. 

543,  25.  644—650.  652, 10.  653, 15. 

688,45.  709.  711.  712,  .35.  713,io. 

717.  719  —  722,15.  757, 10;    eins 

libri  644,  15. 
Innocentius  IV.    papa,    Sinebaldus 

card.     presb.     (S.    Laurentii    in 

Lucina)  99.  100.  105,  30.  107,  10. 

109.  238-240,  5.   242,  1.  243, 15. 

244, 15.  245,  5.  246, 1.  450.  451, 10. 

452,  25.  658-662, 1,  663.  812. 
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Innocentius   V.    papa,    Petrus    de 

Tharantasia    fr.    ord.  Praedicat., 

II.    al'chiep.    Luodim.,  V.    card. 

episc.  Ostiensis   265,    n.  3.    266, 

n.  i.  276.  277,1.   460,35.   688,25 

—690, 15.  693, 15.  702,  30. 
Inuocentius  VI.  jjapa  382, 25.  485, 15. 
S.  Iniiocentii  mart.  Thebeae  legionis 

reliquiae   419,  i5.   420, 30.  427,  5. 

437,  15. 
SS.  Innocentum   reliquiae   419,  30. 

422,  5.  426,  10. 
insignia  regni  206,  5 ;  regalia  562, 5. 
inundationes      aquarum     a.    1097. 

635,25;     a.    1144.    18,  5.    54,  lo. 

55, 15.    70, 15.    176,  1 ;     a.    1152. 

56,  5.  57,  5.  71,  5.  177,  25;  a.  1154. 

19,10.    57,10.     178, 30;    a.  1163. 

20,25.    58,20.    182, 20;    a.  1174. 

186,  30;    a.   1226.    81, 1.    227, 1 ; 

a.  1233.  85,15;   a.  1263.  252, 15. 

454,1.  667,  20;    a.  1264.   254,  20. 

670,15;    a.  1275.    272, 10.  273,  1. 

460,  20;  a.  1287.  290, 20;  a.  1309. 

340,25.   477,1;   a.  1316.  346, 15. 

478, 10;    a.  1.342.   375,5.   385,  i5. 

388,15.    483,1.    802,25.    803, 30; 

a.  1354.  384,  25. 
loachim  abbas  Florensis  640.  679. 

680,  1.  775,  15 ;  expositio  super  le- 

remiam  (pseudoioachitica)  680, 1 . 
loas,  loiada,  rex  Ungariae,  fil.  Belis 

I.  regis  7,  45. 
lodocus  marchio  Moraviae,  el.  rex 

Rom.  702,  5. 
lohanna    uxor    Alberti    II.     ducis 

Austriae  378,25.  392.  484,5. 
lohanna    comit.    Flandriae   651,  15. 
S.    lohannis    eccl.    Erford.   800,  35. 

801, 15.  806,  5. 
S.  lohannis  bapt.  Lateranensis  eccl. 

Rom.  368, 1.  563, 20.  564, 1.  707, 1. 
S.  lohannis  evang.  eccl.    in   Late- 

ranis  Rom.  39,  10.  169,  15. 
S.  lohannis  bapt.  capella  in  Monte 

S.  Petri  Erford.  428, 1. 
SS.  lohannis  et  Mathei  capella  in- 

firmorum  in  Monte  S.  Petri  Er- 
ford. 425, 15. 
SS.  lohannis  bapt.  et  lohannis  evang. 

altare   in    eccl.   Montis    S.  Petri 

Erford.  421,25. 
S.  lohannis  parrochia  Erford.  392,  5. 
S.  lohannis   valva  Erford.    194, 20. 


289,30.   304,20.    375,5.    466, 20; 

interior  194,  25. 
S.  lohannis  baptistae  ordo,  domus, 

milites  v.  Hospitalarii. 
S.  lohannis  amorera  bibere  378,  25. 

392,  25. 
lohannes  baptista  533 ;  vestis    eius 

564,  5;  sepulchrum  567,  20 ;  Caput 

567,  20  ;  index  567  ;  reliquiae  419. 

421,25.     422,5.     424,10.    426,5. 

429,  10.  430, 15.  436, 1. 
lohannes    evang.     536, 20.    537, 15. 

538.    547.    548;     eius    reliquiae 

422.  424, 10.  426, 5.  427, 25.  430,  i5. 
SS.  lohannis    et   Pauli  mart.    reli- 
quiae 421,  20.  422, 10.  437, 15. 
lohannes    Comnenus    rex    Greciae 

(imp.  Constantinop.)  42,5.  171,25. 
lohannes  rex  Angliae  214, 10.  220, 10; 

fil.:  Oliverus. 
lohannes   rex  Boemiae,    fil.    Hein- 

rici  VII.  imp.  352.  356,20.  .370. 

371,  25.  372,1.  479,  30.  480,  20.  698. 

699,30—701,30.  707,  1;  liberi: 

lutta,  lohannes  Heinricus,  Anna, 
lohannes  rex  lerosolimit.  216, 10 — 

218,25.  224,5. 
lohannes  I.  papa  583. 
lohannes  II.  papa  583. 
lohannes  III.  papa  586,  20. 
lohannes  IV.  papa  600,  1. 
lohannes  V.  papa  602,  5.  603,  30. 
lohannes  VI.  papa  603,  1. 
lohannes  VII.  papa  603,  5. 
lohannes  VIII.  papa  616,  20.  617, 1. 

714,  40. 
lohannes   IX.   papa   620,  1.    621, 1 

(falso). 
lohannes  X.  papa  621,  10. 
lohannes  XI.  papa  621,  20. 
lohannes  XII.  papa  620.  622,  1. 
lohannes  XIII.  pajaa  621, 10.  622, 20. 
lohannes  XIV.  papa  623,  5. 
lohannes  XIVbis  papa  623,  5. 
lohannes  XV.  papa  623,  5. 
lohannes    IV.    episc.    Placentinus, 

XVI.  papa  32.  623. 
lohannes  XVII.  papa  624,  20. 
lohannes  XVIII.  papa  626, 20.  627. 
lohannes  XIX.  i^apa  627, 10. 
lohannes   XXI.    papa ,    Petrus   V. 

Hyspanus    card.    episc.    Tuscul. 

277,5.  286,5.  460,40.  462,1.689. 

694,  n.  1.  702,  30. 
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lohannes  XXII.  papa  347,  i.  354, 5. 

357, 5.  359. 304. 3(55. 307,30. 478, 20. 

481, 1.  482,5.  099, 10.  701.  707,  in. 

710,25.  770. 
lohaunes    falso    dktus   Caelestinus 

V.  papa  703,25. 
lohaunes  V.  episc.  Velitrensis  (falso 

Latoranensis)  =    Benedictus  X. 

papa. 
lohannes  cancell.  cccl.  Rom.  =  Ge- 

lasius  II.  papa. 
lohannes  de  Ursinis  card.  diac.  = 

Xicolaus  III.  papa. 
lohannes  I.  card.  episc.  Portuensis 

079,10.  080,15. 
lohannes  III.    card.    episc.  Tuscu- 

lanus  290. 
lohannes  card.  presb.  S.  Stephani 

de  monte  Celio  198,  5. 
lohannes  card.  639,  1. 
lohannes  Galliens  archiep.  Mogunt. 

27, 35. 
lohannes  I.  archiep.  Trever.  199,  20. 
lohannes  Eleymon  episc.  Alexandr. 

588,20;  eins  reliquiae  430,20. 
lohannes  I.  episc.  Chimensis  281,  20. 
lohannes  I.  Crisostomus  (episc.  Con- 

stantinopol.)  570,  20. 
lohannes   IV.    episc.    Constantino- 

pol.  588,25.  591,25. 
lohannes   II.    episc.    Cracov.    315, 

n.  4. 
lohannes  I.  episc.  Merseburg.  58,  i. 

60,5.  186,5. 
lohannes   I.    de   Meldingen    episc. 

Xuwenburg.  382, 15.  397, 20. 485, 5. 
lohannes  II.  episc.  Pragensis  81,20. 

92,  10.  228, 10.  796,  10.  797, 10. 
lohannes  I.  episc.  Spirensis  155,  20. 
lohannes  I.  episc.  Traiect.  076,  n.  5. 
lohannes   episc.  Lavacensis  429, 1. 
lohannes  episc.  Syronensis  427,  20. 

428, 15.  432  —  435.  439. 
lohannes   episc.  Bosniensis,    Theu- 

tonicus,  I.  mag.    ord.  Praedicat. 

98, 10.     99,  25.     103,  20.      112,  10. 

487,30.  690,10. 
lohannes  Lombardus  fr.  ord.  Prae- 
dicat., prior  provinc.  Longobar- 

diae,  II.  mag.  gener.  ord.  Prae- 
dicat. 669,  20.  690,  25. 
lohannes    de  Bruheim   mon.    et  I. 

abbas   Möntis   S.    Petri    Erford. 

322, 30.  349, 10.  441,  5.  442,  5. 


lohannes  II.  de  Segen  abbas  Moutis 

S.  Petri  Erford.  442.  20. 
lohannes  abbas  Herveld.  200,  30. 
lohannes    abbas    de     Riphenstayn 

692,  15. 
lohannes  praepos.    (S.  Mariae   et) 

S.  Severi  Erphord.  372,  10. 
lohannes    de    Vernburc     praepos. 

Xantensis,    fr.  Heinrici   III.    ar- 
chiep. Mogunt.  372,  n.  6. 
lohannes  de  Prisco  fr.  ord.  Mino- 

rum  de  conventu  Valenzin  201, 25. 

458,20.  083.  086,5. 
lohannes    Heinricus    fil.    lohannis 

regis   Boemiae    370, 15.    098,  25 ; 

uxor:  Margareta. 
lohannes   fil.    Ludewici    IX.    regis 

Franciae  257, 5.  200. 450, 5.  458, 5. 

674,  10.  681.  692,  30. 
lohannes  dictus   dux  Austriae,   fil. 

Rudolfi  II.  ducis  334.  335.  341, 1. 

474.  477,  5.  097  (dux  sine  terra). 

706, 30. 
lohannes  II.  dux  Brabantiae  328, 20. 

324,  20. 
lohannes  I.  marchio  Brandenburg. 

90,15.    97,25.    111,5. 
lohannes  II.  marchio  Brandenburg. 

263,  5.  459, 30. 
lohannes    III.    marchio    Branden- 
burg. 259, 10.  457,15.  677, 1.  685,20. 

691,  10. 
lohannes     lantgr.      Hassiae     339. 

470,  20. 
lohannes     (de     Domnö-petra)     fil. 

Margaretae  com.Flandriae  114, 15. 
lohannes  fil.  Widonis  com.  Piandr. 

324,  n.  5. 
lohannes  I.  de  Avesnis  comes  Han- 

noniae  114, 10. 
lohannes  I.  comes  Holsatiae  108, 5. 
lohannes  I.    comes   de   Kacenelle- 

boin  368,  n.  4. 
lohannes  Acze  miles  765, 10. 
lohannes     de     Botilstein     328, 10. 

472,30. 
lohannes  de   Bottenbach    civis   de 

Syghen  435. 
lohannes  de  Cocleria  (Pseudo-Fri- 

dericus)  251,  20.  453,  35.  667, 6. 
lohanes  de  Grimstete  civis  Erford., 

consul  a.  1325.  409,  25. 
lohannes     de    lene    civis    Erford. 

410,  1. 
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loliannes  de  Ljaiss   scriba    730, 35. 
Johannes  Stirner  de  Nova-civitate, 

studgns  Erford.  732,  5. 
lohaunes  Unsote  civis  Erford.,  con- 

sul  a.  1325.  409, 30. 
Johannes  scriba  487, 35. 
lohannitae  r.  Hospitalarii. 
loiada  v.  loas. 
lolanthe    uxor    Friderici   II.    imp. 

761,  20. 
loppe  civ.  674,  i. 

lordanes  fl.  109,  20.  217,  5.  533,  15. 
lordanus  mag.  generalis  ord.  Prae- 

dicatorum  93,  5.  656, 10.    690, 10. 
losaphat      vallis      157, 20.      259, 1. 

441, 10.  457.  541, 1. 
loseph,  Yoseph,   Nazarenus,   pater 

Christi  258,  5.  560, 10.  576.  719,35. 
loseph  ab  Arimathia  258, 10.  456, 15, 
losephus  ludeus  547, 1. 
losue  fil.  Nun  748, 1. 
lovianus  imp.  567. 
lovis  templum   in    Capitolio  Rom. 

527,25. 
S.    Ypolitus    martyr    554, 20 ;    eins 

reliquiae  423.  425,  25. 
Ypponensis,  Yponensis,  eccl.  150, 25. 

777,5.    808,30;    episc. :   Augu- 
stinus. 
Ypusensis,  Yposensis,  eccl.,  Hippus 

GaWeae  383,20.  898, 10;  episc.': 

Albertus. 
Irinc,    Iringus,    Y'rink,    Yringus, 

canon.    eccl.    S.    Kiliani,    episc. 

Wirziburg.  246,  5.  256, 1.  455, 20. 

672,  5. 
Irmingardis  cf.  Ermengardis. 
Irmingardis    uxor     1.    Ottonis    de 

Suuinefurt   ducis  Suev.,    2.  Eg- 

berti  I.  march.  Thuringorum  8,  20. 
Irmensul  745, 1. 
Isaac  Angelus  imp.  Constantinopol. 

195,20. 
S.  Ysaac  monachi  reliquiae  421. 
Isabella  v.  Elisabeth, 
de  Yschirstete,  Isserstedt  (A.  Jena): 

Fridericus. 
Iseu  fl.  352,  20.  353.  479.  700. 

Isen-,  Isiii-,  Tsen-,  Tsin-. 

Isenach,  Ysenach,  Ysennach,  Yse- 
naclie ,  Ysennache ,  Isenacum, 
Y^senacum,  Y''senaclium,  Ysena- 
censis  civ.,  Eisenach  93,  i5.  108, 1. 


214,30.    234,20.    241,10.   287, 10. 

328,15.     333,20.    851,1.    356, 15. 

380,1.     394,20.    452,1.     462, 20. 

472.  473.  475, 1.  479, 10.   480, 20. 

662,20.     752,5.    754,15.    756,35. 

759,1.  761,35.  765.  766, 15.   768. 

773,20.   774,25;    eccl.:   S,   Ka- 

therinae,  Nicolai,  Praedicatorum; 

hortus   ferarum    351, 1 ;    civis: 

de    Velspech.     —     Ysinacenses, 

Y''senacenses ,        Ysennachcenses 

cives  328-330.    333,  25.    335, 15. 

767. 
Ysinuachirburc ,      Ysenachenborg, 

Ysennachsborg,  mons,  Eisenacher 

Burg    prope    Wartburg   castrum 

330,10.  473,20.  767,10. 
de  Yseuberg,    Eisenberg   (duc.   Äl- 

tenburg.):  Oonegundis. 
de  Isinberg,    Ysenburg   (Kr.  Neu- 
wied) ,  c  o  m  e  s :  Fridericus. 
Isidorus,   Ysidorus,    episc.    Hispal. 

254, 10.    279, 10.    535,  25.    599, 1. 

670,  5. 
Ysleibeu,  Eishben  81, 15.  228,  5. 
Ysmahel  fil.  Abraam  596,  45. 
Israel   populus   665,  5 ;    Israhelitae 

;310, 15. 
Itali,  Italici,  Y'talici  184,25.  208, 1. 

526,15;  Ytalorum  regio   586,15. 
Italia,  Ytalia  7.  13.    17, 15.    19, 15. 

20,  25.  28, 1.  30.  31.  39, 1.  43,  20. 

44, 1.    52, 15.    53.    56, 15.    57, 15. 

59.  60,15.  62,1.  69,30.  71.  88,5. 

89,15.    154,20.    155,20.     156, 15. 

161,20.  162,20.  169,5. 173. 178,20. 

179, 1. 182—184, 30. 185, 5. 186,  so. 

188,5.    189,25.    191,30.     193,15. 

224,5.    231,30.    248,25.    259, 10. 

274,30.  341.  :342.  358,5.  457,15. 

477,10.   480,25.    525,10.    526, 10. 

543,  5.     574,  5.     578,  30.     583, 20. 

586,  25.    605, 15.    664, 10.    674, 15. 

675,5.    676,25.    677,15.    685,20. 

687,15^    706.35.    741,5.    746, 30. 

747.     748,10.     753,25.      776, 30; 

Italiae  principes  194j  1.  —  Ytalia 

Maior  =  Grecia  748, 1.  —  Italicus 

exercitus    181,  i5.     —     Italicum 

regnum  38,  25.    168,  25 ;   reges: 

Theodericus,  Adelbertus. 
Itta  (faJso  Prima)  uxor  Pippini  I. 

maioris  domus  Franc.  609,  25. 
ludas  Machabeus  710,  30. 
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ludas  r.  Quiriacus. 

ludei    U.    91,5.    92.    98.    109, 20. 

156.  -225,5.  233.  237.  289,5.  290. 

318.    319.    323.    338, 20.    345,5. 

375,20.  37ß.  379,30.  380.  384,20. 

392, 10.  394.  395, 1.  451, 10.  402,  10. 

470,20.  471.  476, 5.  484,  30.  530, 30. 

534,  5.  539,  5.  540.    547.   571,  20. 

594.  595.  635,20.  046,5.   647,25. 

651,  20.  693,  25.  774.  775.   796,  i. 

797,1.    804,15.    805,  10;     ludeus 

598.  705.    —    ludaismus  775,  20. 

—    Iiidea    528,15.    533.    546, 15 ; 

praesides:     Cirinus,     Pilatus. 

Cf.  Hebrei,  Israel, 
iudicium  candentis  ferri  652,  20. 
ludicum  liber  739,  10. 
ludith  (Sophia)    filia  Heinrici  III. 

imp.,  uxorSaloTnonis  regis  Unsfar. 

7,25. 

luliacuDi,  CTuliacum,  Jülich  286,  1 ; 

com  es:      Wilhelmus    IV-,      de 

luliaco  marchio  280, 30. 
S.    lulianae    virg.    reli(iuiae     420. 

425,5.  430,1. 
S.  luliani  mart.  reliquiae  420,  1. 
lulianus  Salvius  imp.  551,  20. 
lulianus  apostata  imp.  566.  568, 25. 
lulius  Cesar  528.  748. 
lulius  rex  Hunorum  553, 10. 
lulius,  lulyus,  I.  papa  564,  25.  720, 1. 

721,5. 
lulius  V.  Maximinus, 
lunfridus    card.    episc.    Sabin.    = 

Celestinus  IV.  papa. 
luno  dea  739,  25.  740,  20. 
lupiter    deus    (rex) ,     fil.     Saturni 

740, 20.  746.  747  ;  u  x  o  r :  Nyobes ; 

filii:  Dardanus,  Troyus. 
lustina  v.  Aureus, 
lustinianus    I.    imp.    581, 5.     584. 

585,  20.  586, 25.  720,  30.  743,  30. 
lustinianus  II.    imp.,    fil.  Constan- 

tini  IV.  imp.  602,  i5.  603, 10. 
S.    lustiui     mart.     reliquiae     420. 

422, 10.  425,  1.  426,  30.  431,  5. 
S.    lustini    conf.   reliquiae   420, 25. 

429, 15. 
lustinus  I.  imp.  583. 
lustinus  II.  imp.  586,  25.  743,  30. 
lustinus  philos.  550,  5. 
S.    lusti    mart.    reliquiae    427,  30. 

428. 
lutia,  Jütland  108,5;  dux:    Abel. 


Jutta  filia  Ludewici  II.  lantgr. 
Tliuring.,  uxor  Ladislai  II.  regis 
Bohem.  202,  5. 

Jutta  filia  Rudolfi  I.  regis  Rom.,  uxor 
AVenzeslaill.  regis  Bolicm.  278,20. 
279,  5.  295,  15.  '  296,  10.  314,  35. 
315.  328, 5.  329, 15.  461,  i5.  464, 20. 
469.  472,  25.  800,  25. 

lutta  filia  Friderici  Tl.  ducis  Suev., 
uxor  Ludewici  II.  lantgr.  Thu- 
ring.  754,  25.  755. 

lutta  filia  Hermanni  com.  palat. 
Saxou.  (postea  lantgr.  Thuring.), 
uxor  1.  Ditcrici  march.  Misnensis, 
2.  Bopponis  VII.  com.  de  Hen- 
nenberg 757,  1.  759.  760. 

lutta  filia  lohannis  regis  Boemiae, 
sponsa  Friderici  II.  march.  Misn. 
352,  1.  356,  20.  480,  25. 

lutta  filia  Hermanni  march.  Brande- 
burg., uxor  Heinrici  VIII.  (XII) 
com.  de  Hennenberg  382, 25. 
397,  25. 

Juvavensis  eccl.  v.  Salzburg. 

S.  luventini  episc.  reliquiae  420,  25. 
425,  1. 

S.  luventii    conf.  reliquiae  420,  25. 

Ke.  H-i.     Cf.  C. 

Keiser:  Ludewicus. 

Kelawun  soldanus  Babilonis  300. 
301;  fil:  AI  Aschraf. 

Kelremeistir  285, 1.  461, 30. 

Kemel,  Corindanus,  (Mahk  al  Ka- 
mel) soldanus  Aegypti,  fil.  Sa- 
phadini  sold.  221,25.  223.  224. 
244,40.  597,35.  599.  061,25. 

Kemelicz,  Cheiiinäz  335,  20.  346, 10. 
475,  5. 

Kevernberc,  Kevirnberg,  castrum, 
Käfernburg,  ciiliis  riidera  prope 
Arnstadt  (prt'nc.  Rudolstat.)  101, 5. 
240,10.  451,35;  com.:  Cluntherus 
I,  Sizzo  IV,  Günther  US  V,  Ber- 
toldus  I,  Guntherus  VIT.  Cf. 
Swarzburc. 

S.  Kiliani  maior  eccl.  Wirziburg. 
201,15.  246,5.  374,5.  455, 4o; 
s  c  o  1  a  s  t. :  Heinricus  Caseus ; 
canon.:  Irinc,  Otto  Wolfskele. 

S.  Kiliani  vexillum  256,  lo.  455. 
672,  15. 

Kilianus,   Kylianus,    episc.    Wirzi- 
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bürg.  602,  10 ;  eins  reliquiae  423. 

427, 10.  436,  5.  437,  i5. 
Kirchberc,  Kirchberg,  Kirchberch, 

castrum,    olini    in    monte    Hans- 

berg   projye    Jena    situm    327,  i. 

405,  30—407,  15.  472,  lo.  803,  i5 ; 

burcgravii  ( praefecti) :  Theo- 

dericus,  Otto  IV. 
de   Kirchberc,    Kirchberg,    Kirk- 

berch,  Kirchberg   (Niederbagern, 

BA.  Rottenburg),   conies:  Fri- 

dericus. 
Kizzingen ,    Kizingen ,    Kiczingen, 

Kyczingen ,    civ. ,    Kitzingen  ad 

Moenum    f.   (Franconiae   infer.) 

256,10.    376,15.    455,30.    672,  i5. 

691,5.    761,10.  769,30-,  abbat.: 

(falso)  Sophia. 

La,  Lag,  civ.,    Laa    ad   //.    Thaga 

283,10.  700,30. 
Laboaldus    episc.    Mogunt.    21,20. 

27,10. 
Lacus  aqua,  Poetnitzer  Wgck  flurii 

Tram  293,  i. 
Ladizlawo,  Ladislaus,  II.  rex  Boe- 

miorum     20, 20.     60,  lo.     186, 20. 

202,  n.   1  ;    uxor:    lutta;    fil. : 

Othaccar. 
Ladislaus     rex     Uiigariae     278, 15. 

283, 1. 
Lag  i\  La. 
Lambardi,    Lambardia    v.    Longo- 

bard. 

Lambertas,  Lampertus. 

Lambertus    card.    episc.    Ostiensis 

163,  n.  5. 
Lampertus  episc.  Tungr.  vel  Traiect. 

602, 30.     603, 1 ;      eius     reliquiae 

419,35.  426,30. 
Lampertus  episc.  Selonensis  432,  30. 
Lampertus     de    Glichen    praepos. 

S.  Mariae  Erphord.,    fr.  Ernesti 

III.  et  Heinrici  I.    com.   107,  10. 

243, 15. 
Lampertus   mon.    Hersfeld.    33, 35. 
Lampertus    I.    comes    de    Glichen 

18,  20.  54,  20.  55,  25.  70,  30.  177, 15; 

fr. :  Bruningus. 
Lampertus   IL    comes   de  Glichen 

202,  15.  203, 10. 


lancea  Domini  620,  25. 

Lancheim  coen.,  Langheim  (dioc. 
Bamberg.)  102,  20. 

Lanczhüt,  Landshut  693,  20. 

Landescrone  urbs  regia,  cuius  ru- 
dera  ad  Rhenum  f.  prope  Rema- 
gen 213,  15. 

Landisberg  (Landsberg,  Kr.  De- 
litzsch) marchia  769, 15;  de  Lan- 
disberc,  Landesberg,  Lannisberc, 
march. :  Theodericus,  Dedo, 
Theodericus ,  Fridericus  Tuto, 
Heinricus. 

Lando  (falso  Mando)  papa  621, 10. 

Langewice  pagus,  Langeu^iesen  ad 
fl.  Um  (princ.  Soudershausen) 
203,  1. 

Lanuwaldus,  Lanualdus,  episc.  Mo- 
gunt. 21,  20.  27, 10. 

Laodemon    rex  Troj^ae,    fil.    Troyi 

747,  10 ;     filii:    Priamus,    An- 
chises. 

de  Lapide :  Anno,  Heiuo,  AVecilo. 

lapis  de  nubibus  cadens  a.  1136. 
43,  10.  172,  30.  754,  20. 

de  Lare,  Lohra  (Kr.  Nordhausen), 
comes:  Ludewicus. 

Lassebona,  Lissabon  218,  5. 

Lateranus,  Lateranis,  Lateranense 
palatium  Rom.  39,  10.  62, 20. 
169,15.  213,30.  368,1.  624,5. 
648,20.  689,25.  707, 1;  eccl. : 
S.  lohannis  bapt.  et  evang. ;  La- 
teranense altare  564.  591,25; 
Lateranensis  (falso  pro  episc. 
Velitreusi)  632, 20.  —  Latera- 
nense coucilium  a.  1215.  218,  20. 
268,  30.  648,  20.  688,  45.  711, 10. 
—    Lateranensis  campus  612,  15. 

Lateslaus  episc.  Cracov.  ik  Stanis- 
laus. 

Latini  20, 10.  224, 25.  —  Latina 
lingua   547,  10 ;    Latinae    litterae 

748,  20 ;  Latine  705,  20.  —  Latina 
eccl.  266,5. 

Latinus  (Latinius)  Silvius  rex  Latii 

748,  10. 
Latinus    fr.    ord.   Praedicat.,   card. 

episc.  Ostiensis  689,  25. 
Latium     (Lacium)     748 ;      reges 

V.  p.  748. 
Lauda,    Laude   Nova,    Lodi  20, 10. 

58,10.  181,5. 
S.  Laurentii   eccl.  Erford.   382,  i5. 
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397,10.    485,10.    804, 30.    805,25. 

80(3,  1. 
S.  Laurentii  capella  super  ambitum 

Montis  S.  Petii  Erlbrd.    483,  25. 

434. 
S.  Laurentii  eecl.  extra  muros  Rom. 

563,  10.  G3(),  5. 
jS.    Laurentii     in     Lueina     card. 

p  r  e  s  b. :  Wido. 
S.  Laurentii  eccl.  Viterb.  671,  25. 
S.  Laurentii   epise.    et   raart.  reli- 

quiae     420,20.     424, 15.     431,25. 

434,20. 
S.  Laurentius  martjT  554,20.  571,5. 

625,  20.  027 ;    eins  reliquiae  419. 

420,20.    421,5.    422,10  —  424,15. 

425,20.    426,5.    427,25-430,15. 

434,  20. 
Laurentius  antipapa  582,  20. 
Laurentum  748,  10. 
Lausanua,  Losanna,  (Lozam),  eiv., 

Lausanne  155,  i5.  273,  30.  460, 15. 

753,  25 ;    e  p  i  s  c. :    Burchardus. 
Lauwentore  porta  Erford.  475, 40. 
Lavacensis  epise.:    Johannes. 
Laventiuenses,  Lavatiuenses,  Laven- 

tini   (Lai-ant)    epise.:    Gerhar- 

dus,  Conradus  I. 
Lävinia  uxor  Aeneae  748, 10. 
Lazarus  epise.  Massil.  259, 1.  457, 1. 

545,5.     713,25;      eins     reliquiae 

421,  20. 
Lealensis  epise.  v.  Hesterlan. 
Leander  epise.  Hispalensis  587, 30. 
Lechvelt  campus  G19,  20. 
Legatus  eivis  Erford.  91, 15.  233, 25. 

763, 30. 
Leisten,   Leistein,  Lewensteiu,    ca- 

strum,  Lehesten  prope  Jena  (duc. 

Weiniar.)    327, 1.  407,20.  472, 10. 

803, 15. 
Ijemovicum,  Limoges 545, 5 ;  e p is c. : 

Marcialis. 
Leo   L    Bessica    imp.    578;    fil. : 

Leo. 
Leo  II.   imp.,    fil.    Leonis  I.   imp. 

578,1. 
Leo  IIL   imp.    26, 10.    605.    609, 1; 

fil.:    Constantinus. 
Leo  TV.   imp.,   fil.    Constantini  V. 

imp.  610, 1;  uxor :  Hyrene;  fil.: 

Constantinus. 
Leo  (Leontius)  imp.  602, 25. 
Leo  IV.    rex  Armeniae   703,  n.  5. 


Leo  I.    papa    573, 20.    574, 15.    577. 

601,1.  713,10.  715,5.  720.  721, 10. 

722. 
Leo  II.  papa  602, 1. 
Leo  III.  papa  611, 1— 613, 1.  713, 15. 
Leo  IV.  papa  615,  25.  717,  ao. 
Leo  V.  jiapa  621,  5. 
Leo  VI.  papa  621,  15. 
Leo  VII.  papa  621,  20. 
Leo  VIII.  papa  622,  20. 
Leo  IX.   papa,  Bruno    epise.  Tul- 

lensis  6,  .ts.  7, 1.  630.  631.  714,35. 
Leo  papa  Am-ianus  565.  566,  i. 
Leo  eard.  presb.  S.  Crucis  in  leru- 

salem  204,  15. 
Leo  epise.  Ratispon.  281,  15. 
Leodegarius  epise.  Mogunt.  21, 15. 

27,  10. 
Leodiuni  eiv.,  Lüttich  (Lieges)  15,  25. 

38,  5.  50, 10.  51,  15.  69,  20.  158,  1. 

159.  168,5.  603,  1.  —  Leodiensis, 

Leodieensis  eccl.  185,  20.  262,  30. 

664,25.     688,1;      dioc.     219,40; 

epise.:  Lampertus,  Alexander  IT, 

Rudolfus,     Adelbertus  I,    Hein- 

rieus  III ;    archidiae. :   Theo- 

baldus;  Leodieensis:   Stephanus. 
S.  Leonbardi,   Leonardi,  eeel.  Er- 
ford.    314,30.     430,20.     469,15. 

802,  10.  803, 10. 
S.    Leonbardi     altare    in    monast. 

Montis  S.  Petn   Erford.  296,  20. 
S.  Leonbardi  eonf.  reliquiae  423,  25. 

430,  1.  437,20. 
Leopardus   presb.  eccl.  S.  Agnetis 

Rom.  570, 10. 
Leudunum,  Leunum  v.  Lugdununi. 
LevigildusrexWisigothorum  587,25; 

fil.:    Hermingildus. 
Lewenstein  i\  Leisten, 
lex  forensis  66,  35. 
Libencbrode  viUa,  Liebenrode  (Kr. 

Nordhausen)  280,  30. 
de  Libenstete  :  Petrus  eivis  Erford. 
Liberius  papa  565. 
Liberlip :  Heinrieus. 
Liborius  epise.  Cenomann.  615. 
Lieia  r.  Lycia. 
Lieinius  imp.  559,  25. 
Lieinius  r.  Valerianus. 
Ligeris   fl.,   Loire   26, 30  (Liguria). 

742,  5. 
Liguria  342,  20. 
de  Linderbeebe,    Linderbach   (duc. 
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Weimar.)    c  o  m. :     Theodericus, 

Beringcrus. 
de  Lynss :    loliannes. 
Linus  papa  512,  lo.  54o,  lo.  545,20. 

670,  30.  6^9,  10.  713,  20;  eius  reli- 

quiae  419,  00. 
Linzha  civ.,  Linz  ad  Dannbium  fl. 

■280,  20. 
Lipcz,    Lypcz,    Lipczigk,    Leipzig 

99,11.4.    288-,  20.    332,5.    34G,  10. 

760;  eccl.:    Praedicatorum,    S. 

Thomae. 
de  Lippia,   Lippe,   comes:    Her- 

mannus  II. 
Litlmani     r.    Tartari ;      Lithuanus 

episc:  Christianus. 

Lint-,  Liiit-,  Lin-,  Lutli-,  Lud-, 
Ln-,  LÜ-. 

Liutl)ertus  archiep.  Mogunt.  21, 15. 

27,40.  29,35. 
Liutboldus  r.  Liutpold. 
Liutgardis    nxor    Ht'rmanni    com. 

de  Wiiicenburg  50,  5.  57,  1.  71,5. 

177,  25. 
Liutgerus    episc.  Monaster.    28,  20 ; 

S.  Luthgeri,    Ludgeri    reliquiae 

438,  10. 
Liutlierius.    Liutherus,    Liutheri    r. 

Lotharius. 
Lutoldus  episc.  Mindensis  429,  25. 

Lintolfns,  Lntolfas. 

Lutolfus  decauus  et  arcliiep.Magda- 

biirg.  197,  5.  199,  5.  203,  10. 
LutoU'us  I.  episc.  Halberstat.  92,  so. 

94,5.  97,25. 
Liutolfus  dux  Suevorum,  fil.  Otto- 

nis  I.  imp.  80,  20. 
Lutolfus    de  Ilmene   civis  Erford., 

consul  a.  1309.  410, 10. 

Lintpoldus ,  Liiitboldus ,  Lüit- 
poIdnS)  Linpoldiis,  Liipoldus^ 
Lupoldus. 

Liutpoldus     praepos.    Babenberg., 

archiep.     Mogunt.     7,  20.     9,  20. 

21,  25.  27,40.  33. 
Lupoldus   episc.  Worniat.,    electus 

archiep.  Mogunt.  199, 10.  200,  25. 

202, 1.  204,  30.  205,  25. 
Liutpoldus  dux  Baioariae  29,  45. 
Lupoldus     II.     marcbio     Austriae 

156,  5. 


Lupoldus  III.  marchio  Austriae 
43,  20.  173, 10. 

Lupoldus  V.  dux  Austriae  644, 25. 

Lupoldus  VI.  dux  Austriae  212,  20. 
216.  217,35-220,5.  760,  20; 
filia:   Margareta. . 

Lupoldus  I.  (VII)  dux  Austriae, 
fil.  Alberti  I.  regis  341,  15.  353. 
355.  356,1.  477,10.  479,35.  480. 
699,35  (dux  Alsatiae). 

Lupoldus  de  Bebinburc  372, 10. 

Livoniensis  (de  Riga)  episc:  Al- 
bertus I. 

de  Lobede,  Loheda  ad  f.  Saale 
(duc.  Weimar.),  nobiles  104,  25. 

Locco  r.  Otto. 

locustae  a.  1338.  873,20.  374,1. 
387.  482,  20.  812. 

de  Lodeburc,  Lobedaburg,  euius 
rudera  super  Lobeda  ad  fl.  Saale, 
dora. :  Hermannus,  Albertus, 
fratres. 

Lodewicus  r.  Ludewieus. 

Lodrun  castrum,  Lodrone  in  ralle 
Bona  ad  fi.  Chiese,  cuius  castri 
rudera  exstant  39,  30.  169,  so. 

Loibin,  Loybe,  silva,  Thüringer 
Wald  234,  10.  750,  20;  cf.  Blosse- 
leyben. 

Longinus  miles,  martyr  534;  eiua 
reliquiae  420, 1.  425,25.  436, 1. 
812. 

Longobardi,  Larabardi  7,  1.  26, 5. 
63,  5.  92,  15.  207, 10.  235, 25. 
580,  25.  610,  5.  695,  so.  745,  so. 
764,  20 ;  reges:  Heribertus  II, 
Haistulphus,  Desiderius.  —  Lon- 
gobardia,  Lombardia,  Lanibardia 
94,20.  96',  10.  104,5.  156,1.  159,  so. 
179,10.  342,20.  358,5.  449,20. 
480,  25  (Lamparten).  077,  i5. 
095,25.  701,20.  706,35.  707,  i. 
776,5;  prov.  ord.  Praedicatorum 
069,  20;  prior  provinc. :  lo- 
liannes. 

Loressam,  Lorsch  10,  i5.  51, 35, 
164,  20. 

Losanna  v.  Lausanna. 

Lotharingia,  Lothoringia  273,  so. 
618,  20.  632,  15.  636,  25.  748,  5. 
749,15;  infer.  duces:  Grote- 
fridus  II,  Ciotefridus  IV,  Clote- 
fridus  V,  "Walleramnus  Paginus^ 
Fridericus  III. 
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Lotharius,  Lötliarius,  Ldtbarius^ 
Lntharius,  Lutherlns,  LiiitUe- 
rius,  Liutberus,  L!«theri, 
Lutlieri.     Cf.  Clotharius. 

Lotharius  I.  imp.,   fil.  Ludewioi  I. 

imp.  28.  29;  fil.:  Lotharius. 
Jjothariiis  II.   rex   Francorum,    fil. 
j  Lütliarii   I.     imp.     29,  ;io.     016. 

(faho  fil.  Ludewici  imp.  016,  lo). 
Lotharius  dux  Saxonum,  III.  imp. 

10.  17.  22,  1.  34—4:4.  52.  53.  09. 

70,  1.  164,  5 — 174,  20.  038.  753,35. 

754  ;   u  X  o  r :    Richeza. 
Lutliarius    rex    Francorum    occid. 

31,  L'O. 
i        Lotharius    Card.    (diac.    SS.  Ser^ii 

et    Eachi)    =    luiiocentius    III. 

papa. 
liOvania,   Löwen  CLouvain)  174,  20; 

Lovauieuses     d  u  c  e  s  :     Godefri- 

dus   I,    Ciüdel'ridus   II;    cf.  Bra- 

bant. 
Lubeke,  Lubecke,  Lubecensis  civ., 

Lübeck     06, 10.     277, 20.     293,  1. 

460,  10.    463,  in.    —    Lubecenses 

cives  112,  5. 
Lubilin,     de    Lubeliu:   Clotscalcus 

civis  Erford. 
Lubucensis  (Lehus)  e  p  i  s  c. :    Coii- 

radus. 
Lucanus  poeta  739,  20. 
Lucas  evaug.  531,  15.  590,25;    eius 

reliquiae  427,  25. 
Xiucca  civ.  633, 10;    episc. :    Ans- 

helmus. 
Lucenburg  v.  Luzelljurg. 
Luchenheim  v.  Lukeuheim. 
de  Luchtenberc,  Leuchtenburg  prope 

Kahia  ad  fl.  Saale,  d  o  m. :  Her- 

maunus,  Albertus,  fratres. 
Luchtenwalt  mens,  castrum  765, 15. 

767,  25. 
S.  Lucia  virgo  559,  15 ;    eius   reli- 
quiae 423,5.  424,1.  427,10. 
Lucianus  presb.  lerosolimit.  571, 1. 
Lucina  matrona  Rom.  554,  10. 
Lucius  rex  Britanniae  550,  30. 
Lucius  I.  papa  555. 
Lucius  II.   papa,    Gerhardus   card. 

70.  175,  25.  176, 1.  638,  20. 
liucius  m.   papa,   Hubertus  card. 

episc.    Ostiensis    190,  30.    193,  20. 

642.  714,15.  715,15. 


Luckowe  civ.,  Liicka  (duc.  Älten- 
bunj.)  330,  20.  332,  n.  7. 

Liidewlcus,  Lüdewiciis,  Lndevi- 
cus,  Ludwicus,  Ludowiciis, 
Ludorlcus,  Lodewiciis,  Lode- 
wicus,  Ludewig^us,  Ludewigus, 
Lüdwigiis,  Lodewigiis,  Lode- 
wigus. 

Ludewicus  I.  Pius  imp.,  fil.  Karoli 

Magni    imp.     21,  5.    28.     151,  5. 

612,:i5-014.  620, 10.  710,5;  filii: 

Lotharius,    Ludewicus,    Karolus. 
Ludewicus  II.  rex  Francorum  Orient., 

fil.  Ludewici  I.  imp.  21,  in.  28.  29. 

014,20.     015,1.     616,10.     617,  1; 

filii:  Karlomannus,  Ludewicus, 

Karolus. 
Ludewicus     III.     rex     Francorum 

Orient.,    fil.    Ludewici   II.    regis 

21,  in.  29.  617,  5. 
Ludewicus    IV.     rex     Francorum 

Orient.,    fil.    Arnolfi   imi).    21,  10. 

618. 
Ludewicus  IV.  dux  Bavariae,  comes 

palat.  Rheni,    IV.    imp.    346, 5. 

352.    353.    355.   350,15.   358, 1  — 

360,  25  —  362,  in  —  364.     368,  5. 

370  -  372,  1—374,  10.   378.   392. 

393.  478,10-482,1.  484.  699  — 

701.  707,  in.  776;  liberi:  Mech- 

tildis,  Ludewicus. 
Ludewigus  VII.  rex  Franciae  20,  20. 

170,  5. 
Ludewicus    VIII.      rex      Franciae 

051,  in. 
Ludewicus  IX.  rex  Franciae  98, 30. 

103.  108.  109.  239.  2öl.  254, 40. 

255,15.    257,5.    260.    261.    451. 

455,10.    456,1.    458.    659.    660. 

666, 15.    671,  20.    674, 10.    678,  05. 

679.    681.    682.    692,  .30.    705,  15 ; 

u  X  0  r :  Margareta ;    filii:   Phi- 

lippus,   lohanues,   Petrus;    fra- 
tres:   Alfonsus,    Robertus,  Ka- 
rolus. 
Lodewicus   episc.    Babenberg.,   ar- 

chiep.  Mogunt.,  fil.  Friderici  II. 

march.  Misneusis  782,  10. 
Ludevicus    al)bas    Montis   S.  Petri 

Erford.  442, 10. 
Ludewicus      abbas     Reinhersborn. 

707,  20. 
Ludewicus  canon.    (S.  Mariae  Er- 
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phord.  ?)    et  custos  Nuwenburg. 

91,  25. 
Ludewicus   I.    scolast.     S.   Mariae 

Erphord.  226,  i5, 
Ludewicus  II.    scolast,    S.   Mai'iae 

Erphord.  92,  i5. 
Ludovicus  scriptor,  canon.  S.  Severi 

Erphord.  88,  so. 
Ludewicus  I.    dux    Bawariae,    fil. 

Ottonis   I.    ducis    191,25.   229,5. 

244, 45.     447,  30.    451, 5.     655, 25. 

661,30. 
Ludewicus  II.  dux  Bawariae,  comes 

palat.  Keni   248,20.   956.    257,  i. 

263,  5.     273,  30.      279.     281,  20. 

459,30.    460,15.     461,20.    691, 1. 

767,1;  uxor:  Maria;  fr.:  Hein- 

ricus. 
Ludewicus  V.  dux  Bawariae,  mar- 

chio  Brandeburg.,    fil.  Ludewici 

IV.  imp.   359,  5.  878, 35.  393,  20. 

484,  20. 
Ludewicus    I.    Cum-barba     coraes 

Thuring.    749,25  —  751-,    uxor: 

Cecilia  ;  liberi:  Ludewicus,  Be- 

ringerus,  Hildegardis,  Uta,  Adel- 

heidis. 
Ludewicus  II.  comes  Thuring.,  fil. 

Ludewici  I.  Barbati    com.  49,20 

(cogn.  Saltator).  160.  161.  163,30. 

751 — 754,5:  uxor:  Adelheidis; 

liberi:    Ludewicus,    Heinricus 

Raspe,  Herrn annus,  Udo,  Kune- 

gundis,  Adelheidis,  Cecilia. 
Ludewicus   I.    lantgi'.    Thuringiae, 

fil.    Ludewici   II.     com.     17, 20. 

37, 10.   52, 10.   53, 15.   54, 1.  55, 1. 

59.      101,  15.      166,  35.      167,  10. 

174,  25.    175, 1.    752,  i5.     753,  35. 

754;  uxor:  Hedewigis;  liberi: 

Ludewicus ,      Heinricus     Raspe , 

Lude^^^cus,  Adelheidis. 
Ludewicus  II.   lantgr.   Thuringiae, 

fil.    Ludewici  I.    lantgr.,    (cogn. 

Probus  754,  20)  55, 1.  58,  5.  60, 5. 

70,  20.     175,  1.     180,  25.     183,  5. 

184,30.      186,15.      754  —  756,1. 

792, 10.    793,  5 ;     uxor:     lutta ; 

filii:    Ludewicus,    Hermannus, 

Heinricus. 
Ludewicus  III.  lantgr.  Thuringiae, 

comes  palat.  Saxoniae,  fil.  Lude- 
wici   II.     lantgr.,     (dictus    Pius 

755, 15)  60, 10.  61,  30.  62, 1.  63, 20. 


64,25—66.  186,15.  189.  190,5— 

192,25.     193,15.     194,5.     195,  u 

196, 1.  402, 1.  755.  756. 
Ludewicus  IV.  lantgr.  Thuringiae^ 

fil.    Hermanni  I.    lantgr.    81,  10. 

91, 15.   203,  n.  3.   227, 10.   228,  5, 

447,25.    654.   756.    758, 10  — 762. 

764.  765,  25;   uxor:  Elizabeth; 

liberi:     Hermannus,     Sophia, 

G-ertrudis  (fulso  Sophia). 
Lodewicusfil.  Ottonis  lantgr.  Hassiae 

362,  20. 
Ludewicus(comes)  deTungisbrucke, 

fil.  Ludewici  I.  lantgr.  Thuring. 

754,  15. 
Ludewicus     comes    de    Lare ,    fil, 

Theoderici  com.  de  Linderbeche 

35,  1.  165,  10.  751,  5. 
Ludewicus   de   Guttirn   eapitaneus^ 

Erphordensium  337,  in.  475,  35. 
Ludewicus  Andreae   civis  Erford.^ 

consul  a.  1309.  410, 10. 
Ludewicus    de   Biltersleiben    civis 

Erford.,  mag.  consulum  a.  1309, 

410, 5. 
Ludewicus    Keiser    civis    Erford., 

consul  a.  1325.  409, 30.  410, 1. 
Ludgerus  r.  Liutger. 
ludus  de  X  virginibus  351.  479, 10. 
Lugdunum,    Leudunum,    Leunum, 

urbs,  Lyon  99, 20,  K  )0,  0.  239, 10. 

264.  267,25.  450,15.  460,5.  534,25. 

551, 1,    659, 10.     688,  20.    702,  30. 

742, 5 ;     de    Lugduno    Pauijeres 

577, 1 ;     a  r  c  h  i  e  p. :    Petrus    II, 

Ademarus.  —  Lugdunense  con- 

cilium    a,  1245.    245, 5.    659,  i5. 

660,20.  662, 1;   decretum  244, 15. 

660,25;  concilium  a.  1274.  150, 10. 

151,  ;^5.  270,25.  400,1. 
Lukenheimensis,  Luchenheimensis, 

de Luchtieheym, Z/Occio»,  com  es: 

Burchardus. 
Lullus,    LüUus,    archiep.    Mogunt. 

21,5.  27,35—29,15.  609,30.  777,20. 

809, 35 ;      eins     reliquiae     420, 5. 

425,1. 
lunae    tres    visae   a.   1271.    693,5; 

lunae  defectus  v.  eclipsis. 
Lundina  civ.,  Liind  40.   170. 
Luneburc ,    Lüneburk ,   Lüneburg, 

Lunenborg,  civ.,  Lüneburg  67,  5. 

294,15;    dux:    Otto. 
Lupen    castrum,    olim  siiinn  prope 
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Raguhn  ad  fl.  Mulde  in  diicatu 
Auhaltino  773,  i'O. 

lupi  262,20.  826.  376,25.  459,  i5. 
471,15.  472.  684,15.  686,45. 

de  Lupicze  (Gross-  et  Wenigen- 
LiilDtitz  ad  ft.  XesseJ  ministe ria- 
les  765, 15. 

Lupoldus  i>.  Liutpokl. 

Lusicz  marehia  759,  i5. 

Lutere,  Luteve,  Luthers,  Lüttere, 
monast.,  Lütrensis  abbatia,  Kö- 
nigslutter (duc.  Brunsicic.)  17, 15. 
43,5.  52,15.  53.  69,30.  173,25. 
638, 5. 

Lutharius,  Lutherius  r.  Lotharius. 

Luthgerus  v.  Liutger. 

Lutizi  157, 10. 

Lutoldiis,  Lutolfus  r.  Liut. 

Lutrede ,  Lutier  am  Barenherye 
(duc.  Brunsuic.)  178,  lo. 

de  Luzelburg,  Lüczelenbürg.Luczel- 
burch,  Lucenburgensis,  Luxem- 
burg, com  es:    Heinricus  V. 

(Lyciaj  Lioia  638, 35. 

Lydia  559,  20 ;    r  e  x :    Cresus. 

Lynss,  Lypcz  v.  Li. 

Macedonia  556,15.  741,  1  ;  rex: 
Alexander  M. 

Macedonius  haereticus  568.  574,  20. 

Machabeus  Ü5, 5 ;  cf.  ludas ;  SS. 
Machabeorum  reliquiae  421, 20. 

S.  Macharii  abb.  reliquiae  430, 1. 

Macharius  patr.  Antioeh.  601,25. 

Machometus,  Magumeth,  Magume- 
tus,  proph.,  rex  Arabum  222,  15. 
244,40.  245,10.  451.  595-598. 
661,25.  062,10.  673,15;  uxor: 
Cadigam. 

Machthilda,  Machthilt  v.  Mathildis. 

Madala  villa,  Magdala  (duc.  Wei- 
mar.) 104,  30 ;  de  Madela  :  Sifri- 
dus  civis  Erford. 

S.    Madelbertae    virg.    reliquiae 
430,  25.  437,  25. 

Magdaburg,  Magadaburg,  Magade- 
burg, Magdeburc,  Magdepurg, 
INIegdeburc,  Meigdeburc,  Meide- 
burg, Castrum  -  Palladis  31,  30. 
62,15.  93,20.  100,15.  111,1. 
234,20.  241,1.  348.  356,25. 
480,  5.     620,  20.     623, 30.     625,  1. 


637,1.  652,25.  672,30;  eccl.: 
S.  Mauricii  maior,  Minor  um  fr. 
—  Magdcburgenses,  Meide - 
burgenses,  Meydeburgenses  cives 
95,  30.  204,  5.  357,  5 ;  magistri 
consulum  349,  1.  —  INIagde- 
burgensis  archiepisco])atu8  357,5. 
619,  15 ;  Meydeburgensis  epi- 
scopatus  95, 25 ;  a  r  c  li  i  e  ]). :  Adel- 
bertas  I,  Grero,  Hunfridus,  Rug- 
gerus,  Nortbertus,  Wichmannus, 
Lutolfus,  Adelbertus  TT,  Wille- 
brandus,  Rupertus,  Cunradus  II. 
de  Sterenberc,  Bernliardus  de 
Welpe,  Ericus,  Burchardus  II, 
Burchardus  III ,  Heidenricus 
eleetus,  Otto;  summi  praepos. : 
Albertus,  Albertus,  Bruno  ;  d  e  - 
e  auus:  Lutolfus  ;  <•  au  on.:  Cun- 
radus de  Sterenberc. 

Magister-tori  (Markmeister) :  -Got- 
scalcus. 

Magnipolensis  dux   v.  Meckilburc. 

S.  Magni  eccl.  Colbec.  628,  5. 

S.  Magnus  episc.  et  martjT  628,5; 
eius  reliquiae  423, 35. 

S.  Magni  conf.  reliquiae  420,35, 
430, 20. 

Magnus  fil.  Nicolai  regis  Danorum 
37,15.  39,35—41.  167,20.  170. 
171,  5. 

Magontia,  Maguntia   v.   Moguntia. 

magorum  trium  corpora  71,25. 
185,10.  639,  15. 

Magumeth  v.  Machometus. 

Maiolus  abbas  Cluniac.  32,5. 

Maiores  fratres  =  Praedicatores 
404, 15. 

Malchus  259,5.  457, 10. 

de  Malo-leone:  Savericus. 

de  Malsleibin,  Molschleben  (duc. 
Gothani):  Heinricus. 

Mamertus  archiep.  Viennensis 
578,  10.  612, 10. 

S.  Mammetis  mart.  reliquiae  420, 1. 

Mando  v.  Lando. 

Manegoldus  episc.Wirziburg.  294, 5. 
463^30.  800,10. 

Manos  Persa  575, 10. 

Manfredus,  Menfredns,  Men- 
fridns,  Meinfredus. 

Menl'ridus  princ.  Apuliae.  rex  Si- 
ciliae,     fil.    Friderici    II.     imp. 
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251,25.    253,35.    254.30.    255, 20. 

453,35.     454,20.     455,15.    G67,5. 

669, 15.  670,20.  672, 1. 679,  m.  691, 5 

(Prinz). 
Maufredus  Parraensis  fr.  ord.  Prae- 

dicat.  776,  5. 
Manichei  haeretici  575, 10.    576,  30; 

Manieheorum  haeresis,  secta  96,25. 

235, 25.  557,  5. 
manna  547, 1.  564, 1 ;  de  manua  re- 

liquiae  430,  5. 
Mantuani  92,  n.  7 ;    e  p  i  s  c. :    Gui- 

dotus. 
Manuel  Comnenus   imp.  Constanti- 

nopol.  176. 
Mara  fl.,  March  250.  768. 
Marahenses  v.  Moravia. 
Marburg ,    Marcburc ,    Marcburch, 

Margburc,    Martpurg,    Marpurg, 

Marjjorg,    Marburg   a.    d.   Lahn 

82,20.  84.  86.  88,25.  91,35.  226, 1. 

229.  15.     280.     232,  30.     257,  15. 

260^25.     271,1.     385,1.     448, 30. 

654,10.    655,20.     656, 1.     675, 20. 

681,1.  762,1.  763,25.  764;  deM.: 

Conradus,  Elizabeth;    eccl. :    S. 

Elizabeth,  S.  Mariae. 
SS.  Marcellini  et  Petri  eccl.  Rom. 

563,15. 
SS.  Marcellini    et  Petri   mart.    re- 

liquiae  419, 30.  420, 20.  422.  429, 10. 

432,  25.  437,  15. 
Märcellinus  papa  557.  558. 
Mareellinus  episc.  Aretinus    104, 5. 
b.  Marcelli  mart.  corpus  743,30. 
Marcellus  papa  558.  714,25. 
Marchia    i\  Anchonetana,  Brande- 
burg, Landisberg. 
Marcia    uxor    Antouini    Commodi 

Aurelii  551,15. 
Marcialis  v.  Martialis. 
Marcianus  imp.  574,  15. 
Marcion  philos.  575,  so.  —  Marcio- 

nistae  575,  30. 
Marcolfus     praepos.     Ascafiuburg., 

archiep.  Mogunt.    17.    18.    22, 1. 

27,  30.      54.      55.     175.     792,  1. 

793,  1. 
Marcomedes,  Marckomedes,  princ. 

Francoruni,    rex    Thuriugorum, 

fil.  Priami    741.    744,  15.    747,25. 

778,5.  788,15.  810,15;  fil.:  Fa- 

ramundus. 
Marcus    evang.  ,     patr.    Alexandr. 


537,1.      544,5;      eius     reliquiae 

424,10.  428,10.  429, 30. 
Marcus  papa  564.  714,  20. 
Marcus  Verus    imp.    v.  Antoninus. 
Marcus  (Curtius)  eques  Rom.  527. 
Marech  civ.,  Marchef/g  adfl.  March 

283,  5. 

Margareta,  Margaretha. 

Margareta  filia  Lupoldi  VI.    ducis 

Austriae,  uxor  1.  Heiurici  (VII) 

regis,  2.  Otacari  II.  regis   Boe- 

miae  113, 1.  760,  20. 
Margareta  uxor  Ludowici  IX.  regis 

Franoiae  103,  15. 
Margareta  filia  Friderici  II.    imp., 

sponsa  Hermanni  II.  lantgr.  Thu- 

ring.,  uxor  Alljerti  lantgr.  Thu- 

ring.  94,20.  261, 1.  681,25.  685.30. 

692,25.  769,35.  770. 
Margareta  filia  Heinrici  VI.  ducis 

Karinthiae,  uxor  lohaniiis  Hein- 
rici filii  lohannis  regis  Boemiae 

370,  10.  698,  25. 
Margareta  filia  Eberhardi  I.    com, 

de  Kyburg,  uxor  Theoderici  VII. 

com.    de    Uleven   296. 30.    297, 1. 

464, 35. 
Margareta  comit.  Flandrensis  114,5. 

246,20.  452,30;  filii:  lohannes, 

Balduinus,  Wido,  lohannes. 
Margareta    de    Ysennach     773, 25. 

774. 
Margareta  amasia  Dulcini  776. 
S.Margaretae  vii'g.  reliquiae  419, 15. 

420,10.     421,15.     423,5.     424,  1. 

425,5.     426,10.     427,10—429,15. 

430,1.  431,30.  437,25. 
Margburc  v.  Marburg. 
S.  Mariae  eccl.  Aquisgran.  286,  30. 
S.  Mariae   ad  Gradus    eccl.  Colon. 

633, 15. 
S.  Mariae  eccl.  Diospoli  540,  30. 
S.  Mariae  eccl.  (monast.)    Eribrd., 

Mons     S.    Mariae    80,25  —  82,5. 

91,20.   92,15.    93,10.    98,1.    107. 

115.  178,30.  196,20.  224,35.  226. 

228.  233,20.  235.  243, 15.    244,5. 

245,30.     246,5.     272,30.    293,  i5. 

806,25.    331,10.     333,5.     337,20. 

346,20.    356,10.     368,5.     381,15. 

386, 5.  396.  398, 10.  399,  25.  413,  i. 

419, 1.  445,  n.  3.  463, 15.  758,  i5. 

762,25.  778,15.779.  790,5.  791, 1 
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—  794,i>o.  796.  797.  804, 20.  S05. 
808, 15—810,  25;  i)raepositura82,i. 
228,25.  762,5;  gradus  381,25. 
396,  20.  804,  20.  805, 2(i ;  donnito- 
rium  794, 15.  795, 5 ;  turres  93, 10 ; 
p  r  a  e  p  0  s.  :  AdoUiertus,  Cunra- 
dus,  Arnoldus,  Lambertus,  lohan- 
nes;  decani:  Guntherus,  Her- 
mannus  de  Bebera,  Rudolt'us  de 
Nortliuseu ;  s  c  0  1  a  s  t. :  Ludewi- 
cus  I,  Ludewicus  II ;  c  a  n  1 0  r  : 
Giselbertus ;  c  a  n  o  n. :  Ludewi- 
cus, Siboldus,  Witego,  Heinricus 
de  Malsleibin. 

SS.  INIariae  et  Nicolai  et  Benedict! 
monast.  monialium  giüsearum  in 
Ylniene  289,25.  291, 20. 

S.  Mariae  eccl.  in  Martpurg  763, 25. 

S.  Mariae    eccl.  in  Nazaret  252, 5. 

S.  Mariae  monast.  Ne^\Tiburg.  v. 
Newnbui-ga. 

S.  Mariae  in  arce  eccl.  Paris.  232, 1. 

SS.  Mariae  et  lobannis  eccl.  Rein- 
hersburn.  v.  Reiuhersburn. 

S.  Mariae  eccl.  Ära  -  caeli  Rom. 
531.  590,25. 

S.  Mariae  ad  Gradus  eccl.  Rom. 
184, 1. 

S.  Mariae  Maior  vel  ad  Praesepe 
eccl.  Rom.  572,  10.  573,  20.  652, 25. 

S.  Mariae  Rotunda  eccl.  Rom., 
Pantheon    593.     594,5.     604, 15. 

716,  25. 

S.    Mariae     eccl.      trans    Tiberim 

Rom.  637, 10. 
S.  Mariae  capella  in  Monte  S.  Petri 

Erphord.    296.20.    316,5.    371,5. 

875,20.    417,25.    461,10.   469, 20; 

capellanus:  Hehvicus. 
S.  Mariae  basilica  in  ambitu  Mon- 

tis  S.  Petri  Erford.  421,  :)5.  423; 

altaria:   S.  Nicolai,    S.  Mariae 

Magdalenae. 
S.  Mariae  capella  nova   in  dormi- 

torio    Montis    S.    Petri    Erford. 

427, 15. 
S.  Mariae  capella  in  monast.  Rein- 

hersburn  305,  5. 
S.  Mariae    altare   in    eccl.    Montis 

S.  Petri  Erford.  297.20. 
S.  Mariae    altare    in    eccl.  Praedi- 

catorum  Erphord.  105,  20. 
S.    Mariae    domus    Theutonica    v. 

Teuton. 


S.  Mariae  servorum  ordo  710, 20; 
S.  Mariae  servi,  INIariani  fratres 
Erford.,  ^lergenknechte  465,  w. 
780,10.  809,15. 

S.  Maria,  uxor  loseph  222, 5.  258, 30. 
259,1.  456,  10.  457,5.  531.  536— 
538.  540.  546,  20.  574, 10.  575, 30— 
577,15.  597,35.  598,35.  611,40. 
705, 20;  eius  reliquiae  419, 10. 
420,20.  422-424,10.  426.  427. 
429.  434, 20.  437, 10.  438, 10.  439, 5 ; 
lac562, 20;  velum  562,15;  imago 
q.  d.  Ara-caeli  531,15.  590,25; 
imagines  tres  541;  horae  b.  Ma- 
riae 590, 15. 

S.  Mariae  Egiptiacae  reliquiae  430. 

S.  Mariae  Magdalenae  albarum  do- 
miuarum  eccl.  Erford.  300, 10. 
465,10.  800,30.  801,10. 

S.  Mariae  Magdalenae  capella  in 
claustro  S.  Petri  Erphord.  81, 20. 
228,10.  796,10.  797,10. 

S.  Mariae  Magdalenae  altare  in 
basilica  S.  Mariae  ^lontis  S.  Petri 
Erford.  423,30. 

S.  Mariae  Magdalenae  ordo  moni- 
alium poenitentium  656, 5;  alba- 
rum dominarurn  ordo  300, 10. 
447,25.  465.10. 

S.  Mariae  Magdalenae  reliquiae 
419, 15.  420.  4'23, 15.  424, 1.  425,5. 
426,15.  427,10.  428,1.  430.  434. 
438,io._ 

Maria  filia  Heinrici  I.  ducis  Bra- 
bant. ,  uxor  Ottoiiis  IV.  imp. 
213. 

Maria  filia  Theodori  Lascaris  imp.. 
u.xorBelae  IV.  regisUngar.  2öU,  20. 
681,5. 

Maria  filia  Heinrici  II.  ducis  Bra- 
bant.,  uxor  Ludewici  II.  ducis 
Bawar.  248,20.  767, 1. 

Mariani  fratres  v.  S.  Mariae  servi. 

S.  Mariani  episc.  et  mart.  reliquiae 
430,20.  437,15. 

Marinus  I.  et  II.  papa  /•.  Martinus. 

Marinus  episc.  Mogunt.  21,  10.  27,5. 

S.  Marii  corpus  599, 5. 

Marporg,  Marpurg  v.  Marburg, 
i  Marrochium,  Marocco  646,25. 
I  Mars  Stella  44. 

Marseburg  r.  Merseburc. 
;  Marsilia,  Marseille  260,  lo.    545, 10. 
559,15.  681, 20;  episc:  Lazarus, 
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S.  Martha  259,  i.  545,  lo;  eius  cor- 
pus 599,5. 

Martialis  episc.  Lemovic.  545,5. 
580,15.  713,25.  722,30. 

Martina  uxor  Heraclii  imp.  600,  i. 

S..  Martiniani  mart.  reliquiae  420,  i. 
423,1.  424,20.  429,5;  cf.  Pro- 
cessi. 

S.  Martini  cella  prope  flumen 
"Werra,  Cella  ad  monacbos  iuxta 
Rode,  Probstei  Zclla  prope  Bi- 
schofroda  156,  30.  239,  lo.  432. 
433.  436.  437.  450,  lo. 

S.  Martini  eccl.  Erphord.  243,  lo; 
parrocbia  386,  i. 

S.  Martini  eccl.  sanctimonialium 
in  Plurali  Erford.  780,  lo. 

S.  Martini  eccl.  bospitalis  Erphord. 

80,25.    107,20.    109,25. 

S.  Martini    maior     eccl.    Mogunt. 

32,20.  34,1.  43,35.  154,10.  173, 20. 

175,20.     197,15.     250,5.    272, 10. 

626.  798,25;  canonici  85, 5.  89, 10. 

231,1.  -232,5.     359,15.     481, 1; 

p  r  a  e  p  0  s. :  Heinricus,  Arnoldus, 

Cristanns,     Wernherus,    Sifridus 

ßunchel;     scolast. :     Emicho; 

e  a  n  0  n. :  Emicho  de  Spanheim. 
S.  Martini  Mons  monast.  in  Schip- 

plicz  758,20. 
S.  Martini  altare  in  turri    dextera 

eccl.    Montis    S.    Petri    Erford. 

421,1. 
Martiims  I.  papa  600.  601, 25.  713, 10. 

714,6.  721,30.  723,1. 
Martinus    II.    (Marinus    I)     papa 

617,5. 
Martinus  III.    (Marinus  II)    papa 

621,  25. 

Martinus  IV.    papa,    Simon    (falso 

Wilhelmus)    Turonensis    152, 15. 

287,15.    462,25.     689,25.     690, 1. 

702, 30. 
Martinus  episc.  Bracarensis  604,  35. 
Martinus  canon.  et  episc.  Misenensis 

186,1.  195,1.  196,1. 
Martinus     episc.     Turon.      566, 15. 

568,1.  570,15.  614,20.  615.  641,5. 

743, 1 5 ;  eius  reliquiae  420  —  422,  i5. 

423.    425.    426.     428.     430,20— 

432,25.  437,20.  439,1. 
Martinus  ahbas  Cellensis  115,  n.  1. 
Martjiurg  v.  Marliurg. 
Marubenses  v.  Moravia. 


de  Masbach,  Maspach,  Mosbach: 
Eberhardus  (falso  Eckehart). 

Maternus  archiep.  Trever.  543. 
544,1.  713,25;  eius  reliquiae 
420,5.  424,1.  428,30.  431,25. 

S.  Mathei  capella  in  paradiso  Montis 
S.  Petri  Erford.  429,  25. 

Matheus  evang.  536, 5 ;  eius  reli- 
quiae 422,  25.  425,  20.  426,  5.  429. 
436,  5. 

Matheus  Rufus  de  Ursinis  Senator 
Rom.  236,  20.  449,  35. 

Mathias  apost.  544, 5 ;  eius  reli- 
quiae 422,  25.  423.  426.  427,  25. 
428,  25. 

Mathias  custos  Morbac,  archiep. 
Mogunt.  27,  30.  354.  355,  1  — 
357.  359.  412.  413.  479,  40.  480, 1. 
481, 1.  802, 15.  803,  25. 

Mathildis,  Machthilt,  Maclitliilda, 
Mechthildis,  Mechtildis,  Mech- 
tilda. 

Maehthilda  filia  Heinrici  I.  regis 
Angl.,  uxor  Heinrici  V.  regis 
16,  5.    50,  15.    51,25.    161,5. 

Mathildis  filia  Ludewici  IV.  imp., 
uxor  Friderici  II.  march.  Misn. 
356, 15.  359, 1.  360,  1.  378,  20. 
379,  30.  392,  40.  480. 

Mathildis  uxor  Roberti  I.  com. 
Artesiae  103, 15. 

Mathildis  soror  Cfxnradi  march, 
Misnensis,  uxor  Geronis  com.  de 
Seburg  177, 10. 

Machthilt  comit.  de  Longobardia 
156,1. 

S.  Maurenii  episc.  Novariensis  reli- 
quiae 438,  30. 

S.  Maurentini  conf.  reliquiae  420,  5. 

S.  Maurentii  conf.  reliquiae  420, 25. 

Maurianensis  eccl.,  St.- Jean  de 
Maurienne  567,  25. 

S.  Mauricii   eccl.  Erphord.    806,5. 

S.  Mauricii  summa  eccl.  Magde- 
burg. 204,  10.  348,  30.  623,  30. 

S.  Mauricii  valva  Erjjhord.  380,  10. 
395, 1. 

Mauritius  raartyr  559,  10;  eius  reli- 
quiae 422.  425,25-427.  429,35. 
430,  15.  436,  5.  437,  15.  438,  25. 
439,  1. 

Mauricius   imp.    587, 20.    588.  593. 

SS.    Maurorum    reliquiae    420,  20. 
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424,15.    428,30.    429,5.    431,25. 

438,  ;!o. 
Maxentius  imp.,  fil.  Maximiani  Her- 

culii  irap.  559,  5— 5(il,  lo.  562,  i. 
Maxiinianus  Herculius  imp.  404,  25. 

557,20.  559.  560;    fil.:  Maxen- 
tius. 
Maximinus,  lulius,  imp.  558.  574,  lio. 
Maximinus    episc.  Trever.  5G(J,  25 ; 

eins  reliquiae  420,  5. 
Maximus     episc.    Mogunt.    21,  15. 

27,  10. 
IMaximus  episc.  Taurin.  604,  15. 
Mi'cha,  Mekka  596,  40. 
Mechthildis,  Mechtilda  v.  Mathildis. 
de  Meekilburc,  Mekilnburg,  Magni- 

poli,    Mekleiibiirg :    dux:    Heiu- 

ric'us  II. 
S.  Medardi    conf.    reliquiae  420, 5. 
Medelrichistat,  Medelrichstat,  Mell- 

richstadt  (Franconiaelnfer.)  14,40. 

48,  15.  49,  1.  153,  20. 
MediteiTaneum   mare  88,  i.  93,  lo. 

231,  30.    254,  30.    260,  lo.  448,  35. 

656,  10.  670,  20.  679,  i. 
Mediolanum,  Mediolanis,  Mediola- 

nensis  civ.,  (Meilan)  19,  20.  20,25. 

58,  15.  59,  5.  71,  20.  179,  10.  181. 

182.  184.  185, 10.  193,  25.  235,  25. 

341.    449,20.    477,10.    569.   639. 

658,  20.   764,  20 ;    e  c  c  1. :    matrix 

186,  25,    S.  Eustorgii ;    porta  Ro- 
mana.   —    Mediolanenses    39,  5. 

57.    58,  5.    60,  20.    71,  15.    92,  20. 

169,  5.    179.   181,  15.  184.  187,  5. 

273,10.  341,15.  342,10;    episc: 

Ambrosius. 
Megdeburc  v.  Magdaburg. 
Meggeze,  Meginze   v.  Moguntia. 
Meginhardus  v.  Meinhardus. 
Meidebui-g,  Meigdeburc  v.  Magda- 
burg. 
Meilan  v.  Mediolanum. 
Meinfredus  v.  Manfr. 
Meingoz   episc.    Merseburg.    17, 15. 

52, 15.  53,  25.  173, 30. 
S.  Meingradus  517,  35. 

Meinbardus,  Meyiihardas,  Megiu- 
hardas. 

Meginhardus      episc.      Wirciburg. 

154,  20.  155. 
Meinhardus    II.    comes    de    Tyrol, 

duxKarinthiae279, 1.281.  294, 15. 


298,  1.    461,  2(1.    464,  5.    465,  20. 

800,  15. 
Meinhardus     comes     de     Mulberc 

91,  15.  233.  757,  20.  763,  30. 
Mekilnburg  r.  INIeckilburg. 
Melchasar   (Bibars)  Turcus,    solda- 

nus     Babiloniae      251,  .".5.      252. 

254,30.  255.  260.  262, 20.  263,20. 

265.   273.   454,  10.   455.    457,  35. 

458,  1.     670,  25  —  672,30.     673. 

678.  679,5.  684,  20.  685,  25.  693, 1. 

706. 
Melchiades  papa  558,  15.  713,  1. 
de  Melchindorf,  Mehhendorf  prope 

Erfnrdiam :    Gotsalcus    civis  Er- 

ford. 
de  ^leldingen,  Mellingen  (dnc.  Wei- 
mar.):    Berengerus;     Ditericus, 

Wernherus,  cives  Erford. 
mendicantium  ordines  r.  ordines. 
Menfredus,  Menfridus  v.  Mani'r. 
Menze  r.  Moguntia. 
Meotidae,  Meothidae,  paludes  741. 

746,  1.  747,  15. 
Merania,  Merannia,  Meran,  Meran 

102, 20.  216, 15 ;  d u  c  es :  Berthol- 

dus  IV,  Otto  I,  Otto  II. 
Merboto  officialis  aulae  apostolicae 

212,  25. 

Mercurius  deus  744,  25. 

Mercurius  martyr  566,  20;  eins  reli- 
quiae 420,  1.  423. 

Merehern  i\  Moravia. 

Merevigus,  Merevingus  r.  Merwigus. 

Mergenknechte  v.  S.  Mariae  servi. 

Merowigi  (reges)   742,  20. 

Merseburc,  Merseburg,  Merseburch, 
Mersiburg,  Merseburg,  Marse- 
burg, Mersburg,  civ.  31, 30.  35,5. 
41,  25.  111,  25.  165,  15.  171,  20. 
178,  5.  212,  30.  253,  20.  259,  10. 
454,  5.  457,  15.  622,  30.  625,  1. 
627,  25.  677,  1.  685,  20.  691,  i5. 
760,  35.  —  Merseburgensis  dioc. 
668,  5.  768,  30 ;  episc.:  Mein- 
goz, Ekeleich,  lohannes  I,  Eber- 
hardus,  Theodericus,  Eckehar- 
dus,  Rudolfus,  Heinricus  II,  Ge- 
behardus  ;  p  r  a  e  p  o  s. :  Cristanus. 

Merswind  Colljecensis  628,  1. 

Merwigisburg,  jMerwigsburg,  Urbs 
Merwigi,  mons  Erphesfurt.  25,  20. 
399.  416,  5.  603,  5.  742, 25.  778, 10. 
788,  20. 
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Merwigus,  Mervigus,  Merwigis, 
Merivicus,  Merevigus,  Mere- 
vingHS,  Merguigis,  Mergwigis. 

Merwigus  rex  Francorum,  fil.  Mer- 

wigi   priuc.  de  Thuringia  25,  20. 

399.    41-5,25.    416.    742.    744, 20 

(fil.  Clodii  regis).  778,  in.  788,  20. 

808,  30.  810, 15;  fil. :  Hildericus. 
Merwigus  (fahiil.)    princ.  de  Thu- 

riugia,  (rex  Thuringorum)  25,  20. 

399,  10.  416, 1.  742, 20;  fil.:  Mer- 
wigus. 
Mesicli  v.  ^lisicho. 
Metensis  civ.,  Metz  743,  25.  745,  25. 

—  Mettensis  eccl.  189,  5.  614,  1 ; 

epis  c. :  Rätgangus,  Berchtoldus. 
Metenstej'n ,    Methensteyu ,     mons, 

Mädehtein  prope  Eisenach  767,  lö. 

76S,  15. 
Meydeburg  r.  Magdaburg. 
Mezzersmet :  lacobus. 
S.  Miehaelis    eccl.  Erford.    784,  15. 
S.    Michalielis   archangeli    eccl.   in 

monte  Gargano  579,  5. 
S.  Michaelis  monast.  Hildeneslieim. 

198,  1 ;  a  b  b  a  s :  Theodericus. 
S.  Michaelis  altare  Moutis  S.  Petri 

Erford.  430,  10. 
Michahel  III.  imp.  Constantiuopol. 

616,  5. 
Michael  Paleologus    imp.  Constan- 

tinopol.  265,  -O.  266. 
de     Miliugistorf :     Ditericus     civis 

Erford. 
militiae  Christi  ordo  710,  25. 
Myndensis  e  p  i  s  c.  :  Lutoldus. 
Minerbia,    Minerve   (dq).   Heranlt, 

arr.  St. -Föns)  775,  10. 
S.  Miniani  conf.  reliquiae  420,  5. 
S.  Müiiatis  luart.  reliquiae  429, 10. 

430,  20.  437, 15. 
Minnikinus,  Minnico :  Heinricus. 
Minores  fratres,  Minorum  fratrum, 

Minor  ordo    81,  1.    83, 10.    84,  20. 

85, 20.  86, 35.  88, 20.  100, 5.  103, 15. 

104,10.     113,20.     114,1.     115,1. 

151.  152,15.  207,1.  226,10.  227,i. 

229,20.     230.     2.39,15.     245,35. 

248,20.    249,15.    250,5.     251,  so. 

255.     258,35.     259,30.     260,20. 

261,15.    273,5.    288,20.    292, 10. 

867.  404, 15.  426.  448,  5.  450,  20. 

453, 20.     455.      457, 25.     640, 25. 


644,20.  645.1.  646,25.  651.  654. 
655.  657,15.  663.  664,5-666,25. 
667,15.  671,15.  672.  674,5. 
677,30.  678,10.  680.  682.  683, 1. 
685,  10.  709.  710,  15.  711.  766. 
776,  45.  779.  798, 10.  799, 15.  808. 
810,35;  provincia:  Calabria; 
custodiae:  Cameracensis,  Pi- 
cardiae ;  conventus  (eccl., 
c  1  a  u  s  t  r  a) :  Acconensis  302, 10 ; 
Arnstete  766,  5.  808,  25 ;  Egrae 
261,15.  4.58,15.  682,25.  685, 4o; 
Erfordiae  83, 10.  229,20.  250,5. 
292,10.  300,10.  448,5.  4.53,25. 
464,  5.  465,  35.  652,  5.  654,  20. 
779,  30.  780, 1  et  n.  2.  796,  20. 
797,20.  798,10.  799, 15.  800, 30. 
801,10.  806,1.  809,15;  Gothas 
766.5.  808,20,'  G-ottingen  787,5; 
Magdeburg  652, 25 ;  Northusen 
88,20.  231,20.  449,1;  eccl.  Ara- 
caeli  Romae  531,15.  590,25; 
Valenzin  261,25.  683,1.  686,5; 
ministri  generales:  Francis- 
cus,  Albertus  de  Pisis,  Bona- 
ventura, Geraldus  Odonis;  fra- 
tres: Albertus  de  ßichilingeu, 
Authonius  Pataviuus,  Cuuradus 
de  Hallis,  David  de  Augusta, 
Gerhardus,  Heinricus  (archiep. 
Mogunt.),  Helwicus  lector  Er- 
ford., lacobus  de  Podio,  lere- 
mias  de  Saphet ,  leronimus 
(Xicolaus  IV.  papa).  lohannes 
de  Prisco,  Nicolaus  de  Nussia, 
Odo  Rigaldus,  Petrus  de  Cala- 
bria, Theodericus,  Waltherus  de 
Hoio,  Wilhelmus  de  Tuderto. 

Mirrea  civ.  564,  20.  638,  5 ;  e  p  i  s  c. : 
Nicolaus. 

Misa,  INIysa,  Miess  ad  fl.  Miess  497. 

Misicho  I.  dux  Polonorum  31,  45. 

Mesich,  Mesicho,  III.  dux  Pole- 
noruin  186, 10. 

Misna ,  Misseneu,  Misene,  Misinense, 
Misnense  opp.,  Meissen  115,1. 
259,15.  360,  5.  385,  5.  625,  i ; 
e  p  i  s  c. :  G  er ungus ,  Martinus, 
Albertus  II,  Witego  ;  c  a  u  0  n. : 
Martinus.  —  Misnae ,  Mysnae 
terra  756,  20.  760,  5.  773,  i5. 
802,  5.  803, 5 ;  Misenensis  marchia 
272, 10.  4G0,  20.  759  ;  Misnensis 
prov.,    Missenensis  terra    312,25. 
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335,20.  348,5.  384,25.  475,5. 
478,  ;io.  70(5,25.  769, 15;  IMisnenses 
partes  759,15;  oNIisnenscs  mar- 
cliioiies  769,  20  ;  m  a  r  c  h. :  Ec- 
hortus  II,  Heinrieus  (iiiaior), 
Heinricus  iunior,  AViofbertus, 
Cunradus,  Otto,  Adalbertus, 
Ditericus,  Heinricus  (Illustris), 
Theodericns ,  Fridericus  Tuto, 
Friderifus  I,  Fridericus  II,  Fri- 
dericus III,  Wilhelmus  I. 

Mittelhuseii ,  Mitelhusin ,  Mitel- 
husen,  Mittelnhusen,  villa,  Mittel- 
hausen ad  f.  Schmale  Gera  (duc. 
Weimar.)  105,5.  107,25.  113,  10. 
242,30.  311,10.  4(57,35. 

S.  Modesti  episc.  reliquiae  428. 

MogonuR,  Mogus,  Moin,  Moyn, 
fl.,  Main  loT,  1.  162,25.  256,  i5. 
455, 35.  483,  5.  691, 10. 

Moguntia ,  Mogontia ,  Maguntia, 
Magontia,  Moguntina,  Mogon- 
tina,  Mogonciensis  civ.,  (Menze), 
Meggeze,  Meginze  6, 35.  7,  20. 
20,25.  27,1.  29.  30,25.  32, 20. 
83, 15.  34.  43,  35.  52,  20.  53,  25. 
58.  69,  35.  71,  20.  84, 10.  85.  90, 10. 
94,10.  97,5.  109,15.  153,15. 
154,10.  156,10.  160,20—162,10. 
165,1.  173,20.  180,5.  182,20. 
192,5.  194,25.  197.  199,20. 
200,15.  230.  232,25.  236, 1. 
242,25.  250,35.  272,10.  289, 10. 
359,15.  371,15.  462,40.  531,20. 
536, 15.  558, 1.  604.  605, 1. 
610,1.5.  626.  631,1.  635,20. 
636, 15.  666,  5.  703.  716, 30.  750. 
751,10.777,10.808,30;  Mogun- 
tina templa  386, 40;  eccl.  et 
monast.:  S.  Albani,  S.  lacobi 
in  moiite  Specioso,  S.  Martini 
maior,  S.  Petri.  —  Moguntini, 
Mogontini,  Mogontineuses,  Mo- 
gontienses,  Magontienses  20,  1. 
57,30.  180.  18.5,20.  202,10.  289, 10; 
comes:  Ariioldus.  —  Moefon- 
tiacensis,  Moguutina,  Mogontina, 
Magontina,  Maguntina  eccl.  27, 1. 
59,15.  192,1.  200,25.  250,  .0. 
257,25.  359.  371,10.  401, 15. 
604, 1.  630,  25.  676,  1 ;  Magun- 
tinae  eccl.  vexillum  626, 20.  — 
Moguutina  sedes  20, 15.  21, 5.  27. 
8.3,10.    110,15.     201,10.     228,20. 


230,20.  368,25.  378,30.  433,  .5. 
434,  5.  435,  15.  750,  1.  —  Magun- 
tina, Mogonciensis  dioc.  89,  10. 
109,15.  359,10;  Mogontinus  epi- 
scopatus  8,  5.  .58,  25.  85,  5.  481. 
604,  5 ;  Magontiacensis,  Mogon- 
ciensis archiepiseopatus  178,  10. 
289,  5.  293,  5.  7H2,  10 ;  Mogontini 
pontifices  9;  Maguntinensis  ar- 
chiep.  779,15.  792, 30.  810, 30; 
princops  749,  30;  archiep.  ridc 
p.  21.  22.  27 ;  Mogontini  epi- 
scopi  sigillum  198, 20.  —  Ma- 
gontinum  capitulum  359,  20. 
369,20.  371;  praepos.  v.  S. 
Martini  eccl. ;  Moguntini  cano- 
nici 85,1.  89,10.  230,25.  232,5; 
s  CO  last,  et  canon.  v.  sub  S. 
Martini  eccl.;  Mogontinus  cle- 
rus  243,  1.  —  Maguntinum  con- 
cilium  a.  847.  614, 1;  a.  1049. 
631,  10.  —  Moguntinae  civitates 
782, 10. 

Molborg,  Molhusen  v.  Mul. 

Monacum,  Monachis,  (Mönchen), 
civ.,  München  378,  25.  393,  1. 
484, 10. 

Ad  monachos  cella  t\  S.  Martini 
cella. 

Monasteriensis  (Münster)  dioc. 
215,20;  episc:  Liutgerus,  Her- 
niannus  II,  Otto  I,  Crerhardus. 

Mons  Belli-fortis  v.  Belli-fortis. 

Mons  Cassinus  monast.  151,  1. 
584, 15.  586, 15.  626,  1.  632,  20. 
708,30.  710,40.  777,5;  abbas: 
Beuedictus. 

Mons  -  fortis  castrum  Palestinae, 
Starkinberc,  Korain  674,  i.  693,1. 

Mons  S.  Mariae  p.  S.  Mariae  eccl. 

Mons  8.  Martini  v.  S.  Älartini 
Mons. 

Mons  in  Pabula,  Mons  -  en  -  Pc'rele 
325,  n.  4. 

Mons  Passerum  v.  Passerum. 

Mons  S.  Petri  v.  S.  Petri  monast. 

Mons-regalis  castrum  in  Arabia 
Pefrao.  224, 1 . 

monstra  279.  280.  392,5.  529, 10. 
(392.  770.  804,10.  805, 10. 

Montanus  haereticus  574,  25. 

de  Monte,  Berff :  comes:  Adol- 
fus  V. 

de  Monteferra,    ^Montefarra,    Man- 
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ferrato,  m  a  r  c  h. :  Wilhelmus  III, 
Oonradus. 

de  Monte  -  Policiano  :    Bernhardus. 

Moravia  36'2,  lo.  702,  5.  749,  i5 ; 
Moragium  328,  lo ;  Merehern 
prov.  34,15.  35,1.  165;  dux: 
Otto;  marchio:  lodocus.  -=- 
Marahenses ,  Maruhenses  29 ; 
r  e  X :    Ratzidus. 

Morliaceiisis  eccl.  S.  Augustini, 
Marbach  Alsat.  517,  20. 

Morbach  monast.,  Murbach  354,  5. 
603,  2ö  ;    c  u  s  t  o  s :    Mathias. 

Mormannus  rex  Brittonum  r,  Nort- 
mannus. 

Moron  mons,  Monte  Morrone  prope 
Suhnonetn  307,  lo.  466, 30 ;  de  M. : 
Petrus  eremita. 

mortalitas  a.  1099.  157,5;  a.  1151. 
19, 1.  56,1.  57,1.  70,35;  a.  1156. 
57,  2o;  a.  1197.  198,25;  a.  1248. 
104, 15  ;  a.  1278.  706,  i5 ;  a.  1285. 
287,30.  288,1.  462,  30 ;  cf.  pesti- 
ieutia. 

Mosa  fl.,  Maas  273,  20. 

Mosbach  ik  Masbach. 

Mosthasem  kalifa  de  Baldach  249,5. 
665, 1. 

Moyu  fl,  V.  Mogonus. 

Moyses  245, 10.  451,  10.  571,  20. 
662, 10.  739,  1. 

de  Mudenbrecher :  Heinricus. 

Mulljerc,  Mulburc,  Mulburg,  Mol- 
burc,  Molborg,  castrum,  Mühl- 
berg, cuius  rudera  e.rsfant  in 
montibus  Gleichen  super  villam 
Mithlherg  82, 10.  229, 10.  410,  so. 
448, 1 ;    c  0  m  e  s  :    Meinhardus. 

Muldorf  civ.,  Mühldorf  Bavariae 
699,  30. 

Mulehuson,  Mulihusen,  Mulehusin, 
Mülehusen,  Mulehusen,  Mulhusin, 
Mulhusen,  Molhusen,  Molhusin, 
villa  regia ,  opp. ,  Mühlhausen 
(Thuringiae)  42,  30.  100, 1.  102,5. 
112,20.  172,15.  189,15.  200,20. 
210.  243,  25.  245,  20.  312, 5. 
336,  25.  380,  25.  406.  407.  446, 
n.  2.  452,  15.  468,  5.  475,  25. 
476,  40 ;  de  M. :  Theodericus  II. 
camerarius ;  Ditericus,  Sifridus, 
cives  Erford.  —  Molhusenses 
340,20.  361.  377,25.  384,6.  391, 10. 
481.  804,  5.  805,  5. 


Murer :    Theodericus. 

Muscia  V.  Nussia. 

Mutyna,  Motten  ?  MuttascJilag  ?  Bo- 

hemiae  497, 10 ;  p  1  e  b  a  n  u  s :  la- 

cobus. 
de    Myla,    M/'hla    (Kr.   Eisenach): 

Heinricus. 
Mysa,  Mysna  r.  Mis. 

N. 

S.  Naboris  corpus  27,  25. 
Nabuchodonosor  rex  310,  15. 
Narbonensis  (Narborn)  (Narbonne) 

archiep. :  AVido. 
Narcissus  episc.  lerosolimit.  552,25; 

eius  reliquiae  427,  10. 
Narmant  fr.  Algardi  princ.  Lithu- 

aniae  393,  30. 
Narses,  Narseus,  patricius  588. 
Narseus  rex  Persaruiu  559,  20. 
Nassowe  v.  Nazowe. 
Navarria,  Navaria,  Nawaria  257,5. 

261,1.  276,  n.  3.  674, 10.  681,  so; 

rex:   Theobaldus  II. 
Nazareth,    Nazaret    252,  5.    673,  1 ; 

eccl.:    S    Mariae. 
S.  Nazarii  mart.  corpus  27,  25 ;  re- 
liquiae 419,  35. 
de   Nazowe,     Nazhowe,     Nassowe, 

Nasoüwe,  Naszwaw,  Nassau,  co- 

mes:  Adolf us;  deN. :  Gerlacus 

archiep.  Mogunt. 
Neapolis  663,  5. 
Nebere,  Neber,  Nebre,  opp..  Nebra 

ad  fl.  Unstrut  375, 1.  380, 1.'  385, 5. 

387, 15.  394,  20.  482,  30. 
Neckarus  fl.  274, 10.  460,  25. 
negociatores  362,  5. 
Neylstete,  Nägelstedt  ad  fl.  Unstrut 

(Kr.  Langensalza)  153,  25. 
Nemroth     rex     Babilonis     746, 20. 

747,1;  fil.:  Cres. 
Neptunus  deus  740,  20. 
S.  Nerei  corpus  599. 
Nero  imp.  404,25.    540.    541,25  — 

543, 15.    546,  20.    547, 15.    549, 10. 

554, 15.  559, 10. 
Neronianum  palatium  Rom.  563, 1. 
Nerva  imp.  548,  1. 
Nestorius  haereticus  574.  575,  30.  — 

Nestoriani  575,  30.  596,  5.  598,  5. 
Newnburga  claustralis  monast.    S. 

Mariae,    Klosterneuburg    505,  i5. 
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Neylstete  r.  Neust. 

S.  Nicasii    mart.    reliquiae  429,  :i5. 

Nicenum  concilium,   Nycena  syno- 

dus  5Ü1.  5(37,15.  574,20.  688,45. 

715,  ;i5.  718,  5. 
Nicodemus,    Nichodemus,    (Phari- 

seus)  258,  lo.  456,  i'o;  eius  corpus 

570,  25. 

Nicolaus,  Nycolatis. 

S.  Nicolai    eccl.    Erphord.    888,  20. 
S.  Nicolai  coen.  in  Ysenach  754, 15 ; 

abbat.:  Adelheidis. 
S.  Nicolai  altare  in  basilica  S.  Ma- 

riae  Montis  S.  Petri  Erford.  423,15. 
Nicolaus   rex   Danorum   37.  39, 35. 

41.   167.    168,5.    170.  171;  fil. : 

Map-nus. 
Nicolaus  I.  papa  616.  714,20.  719, 1. 
Nicolaus  II.  papa,  Grerhardus  episc. 

Florentinus  632,  25.  633. 
Nicolaus  III.    papa,    Johannes    de 

Ursinis  card.  diac.  207,  .30.  286,5. 

287,  15.  462.  689.  702,  30. 
Nicolaus  IV.    papa,    leronimus   fr. 

ord.  Minorum  292, 10.  293,  5.  302. 

304,20.    463,5.    466,20.    693,35. 

694.  702,35. 
Nicolaus  V.    antipapa,    Petrus   de 

Corvaria  700.  776,  30. 
Nicolaus  n.  Card,   episc.   Ostiensis 

707, 1. 
Nicolaus  patr.  lerosolimit.   301,  20. 
Nicolaus    episc.    Mirrensis    564, 20. 

638, 5 ;  eius  reliquiae  420,5.  421,5. 

422,15.  423.  425.  426, 10.  428,1. 

429.  431, 10.  432,  30.  437,  20. 
Nicolaus    Cappocia    legatus    apost. 

371,  n.  5. 
Nicolaus  diac.  lerosolimit.  575,15. — 

Nicolaitae  575,  i5. 
Nycolaus  de  Nussia  fr.  Minor  685, 10. 
Nicolaus   de  Salcza   civis  Erford., 

consul  a.  1309.  410,  i5. 
S.  Nicomedis  mart.  reliquiae  419, 35. 

421,  5.  424, 15.  431,  5. 
Nicopolis  549,  30. 
Nicossi ensis  fin  insula  Cypri)   ar- 

c  h  i  e  p. :  Eustorgius. 
Nideche ,   Nidecke ,    castrum ,  Ni- 
deggen ad  fl.  Roer  (Kr.  Düren) 

257,30.  676,5. 
niger  ordo,  nigri  monachi  v.  S.  Be- 

nedicti  ordo. 


Nilus  fl.  218.  219,25  —  221,1. 
Ninive  regnum  249, 5.  664,  20. 
Ninus  rex  Babilonis,  fil.  Beli  747, 1 ; 

uxor:    Serairamis;    fil.:    Tre- 

betas. 
Nyobes  uxor  lovis  746,  25. 
Nivellia    (falso    Rivellia)    monast., 

Xlreihs  609,  25. 
Nokerus,  Nocerius,  mon.  (faho  ab- 

bas)  S.  Galli  616, 15.  719,  1. 
Nola   campana    in   Monte  S.  Petri 

Erphord.  369,  20. 
Norbertini,  Nortbertini,  Nortpertini 

canonici  151,20.  708, 10.  777,  30; 

cf.  Praemonstiat. 

Norbertiis,     Nortbertus,     Nort- 
pertus. 

Norbertus      archiep.     Magdeburg. 

34,  20.     151,  20.    165,  10.     637,  1. 

709, 10.  711, 1.  777,  30.  809, 10. 
Norbertus      episc.      Brandenburg. 

197, 10. 
Nordanirabri    25,  is;    reges:    Os- 

waldus,  Oswi,  Aldfridus. 
Norenberg,  Norinberc  v.  Nurinberc. 
Norici  (=  Baioarii)   64,  15.    181, 10. 

190, 15.  191,  30.  199,  10. 
Nornberg,  Nomburg  v.  Nurinl)erc. 
Nortbertus,    Nortpertus,    Nortber- 
tini, Nortpertini  v.  Norbert. 
Northusin,   Northusen,   villa  regia, 

Nm-dhausen  88,  20.    189,  10.   200. 

210,5.     211,5.     225,1.     231,15. 

280.     336,25.      406,20.     412, 30. 

448,40.    449,1.    475,25.    476, 40. 

480,1.  650,25.  653,25;  eccl.:  S. 

Crucis,  Minorum ;  de  N. :  Gote- 

fridus    civis    Erford.,    Rudolfus 

decanus     Erford.;      praepos. : 

Witego ;  c  i  V  i  s  :  Furster.  —  Nort- 

husenses  340,20.  354.  384,5.  804,5. 
Nortmanni  (Italiae  inf.)  7,  1. 
Nortinannus   (pro  Mormanno)   rex 

Brittonum  28,  30. 
Nova-civitas,  Wiener-Neustadt  93, 15. 
Nova-civitas ,   Neustadt    a.  d.  Orla 

(princ.  Reuss)  383,  1.  398,5. 
de  Nova-civitate :  Johannes  Stirner. 
Novariensis  (Novara)  dioc.   776,  5 ; 

episc:  Maurenius. 
Novatiana  haeresis  575,  5. 
Novum-forum  opp.,  Neumark prope 

Zwickau  384, 15. 
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Xovum  -  forum  villa ,  Nuerimart, 
Neuwark  (duc.  Weimar.)  105,  20. 
287, 15.  462,  -25. 

Novi-operis  (zu  demeNüwenWerke) 
claustrum  monialium  Ert'ord. 
300, 5.  337,  20.  465, 30.  475, 40. 
780,  5.  794,  30.  800,  30.  801.  806, 1. 

Novi-operis  cccl.  Goslar.  225, 20 ; 
p  r  a  e  p  o  s. :  Heinricus  Minnikinus. 

Xuchir  civ.,  Nocera  Umltra  206,20. 
207. 

Nuenberg  i\  Nuwenburg. 

Nuenmart  v.  Novum-forum. 

Nuimberc,  München-Nienhurg  ad  fl. 
Saale  (dioc.  Magdeburg.)  190,  5 ; 
a  b  b  a  s  :  Sigefridus. 

Numborg  v.  Nuwenburg. 

Numerianus  caesar,  fil.  Cari  imp. 
557, 15. 

Numitor  rex  Latii  525, 10.   748,  i5. 

Nun  pater  losue  748, 1. 

Nunberg,  Nunburg  ?'.  Nuwenburg. 

Nurinberc,  Nürinberg,  Nurenberch, 
Nürnberg,  Nörnberc,  Norinberc, 
Norenberg,  Nornberg,  Norubürg, 
Nürenberga,  castrum,  opp.  re- 
gium,  Nürnberg  16,  25.  35,  5.  52,  5. 
53,  5.  69, 15.  81,  5.  152,  5.  165, 20. 
209,15.  271,5.  280,  ,5.  318, 15. 
331,  20.  359, 1.  377, 15.  460,  5. 
461,25.  470,20.  474,1.  480,40. 
702, 10 ;  b  u  r  g  g  r. :  Fridericus  III, 
Fridericus  IV,  Albertus. 

Nusessen,  Nusesse,  Nüsesse,  NS- 
zezse,  villa,  Neiisess  olini  iwope 
Erfordiam  situm  381,35.  397,5. 
485, 1.  804,  25.  805,  25. 

Nussia,  Nus,  Nüz,  Nusene,  civ., 
Neuss  ad  Bhenum  f.  289, 15. 
462,  45.  685, 10.  692.  706,  5  (Mus- 
cia). 

Nuwenburg,  Nuwenburc,  Nuwen- 
borg,  castrum,  Neuenbürg  super 
Freijburg a.  d.Unsfrut  362.  752, 10. 
754,30.  755,10;  c  US  tos:  Lude- 
wicus. 

Nuwenburg,  Nuwenborg ,  Nuven- 
berg,  Nuenberg,  Nunburg,  Nün- 
borg,  Nunberg,  Numborg,  Naum- 
burg 259,15.  454;,  5.  457,20.  677,5. 
753, 30 ;  e  c  c  1. :  S.  Georgii.  — 
Nuwenburgensis  dioc.  668, 5. 
705,  30.  768,  30 ;  e  p  i  s  c.  :  (priores 
V.    sub    Cicensis    civ.)     (Bertbol- 


dus  II),  Engelhardus,   Theoderi- 

cus  n,    Bruno,    lohannes  I,  Ru- 

dolfus. 
NuwenbofF,  Naunhof  ad  fi.  Parthe 

760,  5. 
Nycena  synodus,  Nycolaus,  Nyobes 

V.  Ni. 

O. 

Oban  rex  Ungariae  6. 
oceanus  minor,  Nordsee  106,  25. 
occidentalis  ecclesia   601,  1.   630, 1. 

633,25.  646,10. 
Ocgarus  v.  Otgarius. 
de  Ochsinstein :  Otto. 
Octavianus  Cesar  Augustus  524, 20. 

526, 10.  528-532.  536, 10.  571, 15. 

586,  5. 
Octavianus  card.    presb.    S.  Caeci- 

liae  =   Victor  IV.  papa. 
Octavianus  card.  v.  Ottobonus. 
Odackerus ,    Odoackar   rex   Boom. 
Y  V.  Otakarus. 
Odalricus  i\  Udalr. 
Odeackar  rex  Italiae  578. 
Odewardus  r.  Eduardus. 
Odo  cai'd.  episc.  Tusculanus  103,20. 
Odo  Rigaldus  archiep.  Rothomag., 

fr.  Minor   257,5.    456,5.  674,15. 

682, 1. 
S.  Odulfi    presb.  reliquiae    419, 15. 
Oggarius  r.  Otgarius. 
Oldesleiben,  Oldesleibin,    Oldisley- 

ben ,     Oltesleibon ,      Altesleibon 

abbatia,     Oildisleuben,     Holdes- 

lebin,  monast.  S.  Viti  43, 10.  51,5. 

101,25.    172,30.     228,15.    236,5. 

239,10.    450,15.    752,5.    754, 20; 

abb. :     Cunradus,      Ditericus  I, 

Ditericus  II ;   h  0  s  p  i  t  a  1. :    Dite- 
ricus. 
olei  fons  Romae  531,5. 
Olimpius  dux  600,  25. 
Olimpus  Arrianus  582,25. 
Oliverus  fil.    lohannis    regis   Angl. 

220, 10. 
Oliveti    mons     lerosolimit.    259, 5. 

457,10.  673,1. 
Olmunz  civ.,  Olmütz  328, 10.  472,30. 

697,  1 ;    Olomuncenses ,    Ulmun- 

eenses    episc:  Bruno,  Theode- 

ricus. 
Olstra  V.  Elstra. 
Oltesleibon  v.  Oldesleiben. 
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Omnium  martirum  altare  in  pa- 
radiso  Montis  S.  Petri  Erford. 
430, 10. 

Omnium  sanctorum  capella  (basi- 
lica)  in  monast.  ^lentis  S.  Petri 
Erford.  808,25.  424.  485.  40«,  i. 

Onencentauri  27ü,  i5. 

Onuphrius  de  Cornu  abbas  Moro- 
nensis  807,  20. 

Opilius  imp.  551,  30. 

Oppenheim,  Oppinheim,  Openheim, 
opp.,  Oppenheim  ad  Rhenum  fi. 
(Uassiae)  16, 10.  50,  20.  51,  30. 
162,10.  817,10.  409,40. 

Oppeustein  i\  Eppinstein. 

ordines  mendii-antes  150, 10.  267,  25. 
268,20.  269,1. 

Ordo  Romanus,  libellus  524, 15. 
717,5.  71S,  1.  719,30. 

Ordorf,  Ohrdruf  (duc.  Gothani) 
28,5.  777,20.  809,35;  eccl.:  S. 
Petri  (et  Paub'). 

Orffall,  olim  situm  occidentem  rersus 
ab  Erfm-dia  484,  30. 

Orientale  imperium  595,  25. 

Orientalis  eccl.  260, 10.  629,  25. 

Orientalis  prov.,  terra,  (Ostirlant, 
Osterlant),  Osterland  299, 5.  812,io. 
329, 15.  880,  20.  831, 10.  ioi,  10. 
335, 15.  844.  346, 1.  848,5.  349,5. 
465,  30.  468, 10.  478.  475, 5.  478, 30. 
760.  766,  25.  769, 15 ;  Orientales, 
Orientis  partes  253,  5.  752,  5.  — 
Orientales  253,  5.  844, 5.  768, 30 ; 
mar  eh.:  Theciko  (Dedo),  Adel- 
bertus  (Ursus) ,  Heinricus  (de 
Groitzsch).  Theodericus ,  Dedo, 
Heinricus  (111.) ,  Tlieodericus, 
Fridericus. 

orientales  principes  205,  25. 

Origenes  539,  30.  551,  25.  552,  20. 
576, 20.  737, 20.  —  Origeniani 
576, 15. 

Orlamundi ,  Orlamunde ,  Horla- 
munde,  castrura,  Orlamunde  ad 
fl.  Saale  883,  1.  398,  5.  759,  35 ; 
de  Orlemunde  comites  389, 5 ; 
com.:  Hermann usl,  Sigefridus  I, 
Adelbertus  I,  Hermannus  II, 
Otto  1,  Hermannus  III,  Alber- 
tus II,  Otto  II,  Hermannus  IV ; 
cf.  Wimar. 

Orlan  fines,  territorium  imperii  inter 
fl.  Saale   et  Orla   200,20.  203, 1. 


Orosii  historiae  524, 15. 

Ortrant  civ.,  Ofranto  81,  10.  227, 10. 

447,  25  (Ornant).    654,  1.    761,  20. 
Ortwinus    abbas   Montis    S.    Petri 

Erford.  442, 10. 
Osnaburgenses,  Osenbruggenses  (Os- 
nabrück) e  p  i  s  c. :  Benno  II,  Wi- 

dekindus. 
Os-porci  =  Serfrius  II.  papa. 
Ossenicz,  Oschatz  346,  10. 
Osterroth  villa,  Osterode  ad  saUum 

Harz  178,10. 
Ostiensis,  Hostiensis  episc.   564, 20. 

714, 20;     card.    episc:    Otto, 

Lambertus,  Hul)ertus,  Hugo  II. 

(Hugolinus),  Reinaldus,  Petrus  V, 

Latinus,  Xicolaus  II. 
Ostirlant  r.  Orientalis  prov. 
Ostirrich  v.  Austria. 
Ostrofranci  202,15 ;  cf.  Franci  Orient., 

Franckones. 
Oswaldus     rex     Nordanimbrorum 

25,  15.  600, 30.   608, 5 ;    eins   reli- 

quiae     419,  30.     425,  1.     426,  10. 

429,  .0.    480,20.    432,10.     487,  15; 

fr. :  Oswi. 
Oswaldus  de  S  ....  a  scriba  702, 15. 
Oswi  rex  Nordanimbrorum,  fr.  Os- 

waldi    regis    25,  15 ;    f  i  1. :    Ald- 

fridus. 

Otakarns,  Othaccar,  Ottakkerius, 
Otakerus,  Otthokarus,  Ottho- 
karius,  Octokarus,  Octaker, 
Orctokarns,  Odackerns,  Odo- 
ackar. 

Othaccar  I.  rex  Boemiae,  hl.  La- 
dizlai  II.  regis  202.  208, 1.  208, 40. 
212,  5. 

Otakarus  II.  Primislaus  rex  Boe- 
miae, dux  Austriae,  fil.  "Wenzes- 
lai  I.  regis  118, 5.  152,  10.  250. 
256.  257,  1.  271, 10.  276,  20—285 
(fen-eus  rex  285,  5).  314,35.  453, 25. 
460.  461.  468,40.  674,25.  675,  1. 
687,  25.  091,  1.  693.  708,  1.  706, 15. 
767,30.  768;  uxores:  Marga- 
reta,  Kunegundis  ;  1  i  b  e  r  i :  Weu- 
zeslaus,  Kunegundis. 

Otgarius,  Othgarius,  Oggarius,  Oc- 
garus,  archiej).  Mogunt.  21,  10. 
27, 35—29.  614, 20.  778, 10.  790, 25. 
809,1. 

Othebirn  v.  Audovera. 
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S.  Othiliae   virg.   reliquiae  430, 25. 

437,  25. 
Othmarus,  Otmarus,  abbas  Augien- 

sis  27,  20 ;    eius  reliquiae  419,  i5. 

420,  5. 
Otpertus  rusticus  Colljec.  628,  i. 
Otthokarus  r.  Otakar. 
Otto    (Otho)    imp.    544,  lo.    560,  lo 

(Locco). 
Otto   I.    Magnus    imp.,    fil.   Hein- 

ricil.  regis  21, 15.  30.  31,5.  619— 

622;    uxor:  Adelheidis;  filii: 

Liutolfus,  Otto,  "Willehelmus. 
Otto  II.   imp.,    fil.  Ottonis  I.  imp. 

21,15.  30,35.  31.  621,15—623,1; 

uxor:    Theophanu;    fil.:  Otto. 
Otto  III.  imp.,  fil.  Ottonis  II.  imp., 

(dictus  Rufus  624, 25)  21,  i5.    31. 

32.  623.  624. 
Otto  IV.    imp.,   fil.  Heinrici    ducis 

Bawar.  etSaxon.,  (dux  de  Bruns- 

wic   648,1)    22.5.    199,15  —  201. 

203, 15.  204.  206.  207.  209—214. 

216,1.  648.  649,15.  650,25.  758; 

u  X  o  r  e  s  :  Beatrix,  Maria. 
Otto  Card,  (episc.  Ostiensis)  =  Ur- 

banus  II.  papa. 
Otto  Card,  episc.  Portuensis  244,15. 

(450,25).  660,  .00. 
Otto  archiep.  Magdeburg.,  fil.  Ot- 
tonis I.    lantgr.    Hassiae    357, 5. 

393, 15.  484,  20. 
Otto   I.    episc.    Babenberg.    17, 20. 

52,  25.  53,  35.  174,  25. 
Otto  II.  episc.  Babenberg.  198, 15. 
Otto  episc.  Halberstat.  36, 1.  .88,10. 

163,  25.  166, 10.  168,  10. 
Otto    I.    episc.    Monaster,    216,  15. 

217. 
Otto  episc.  Paderburn.  294, 5. 800, 10. 
Otto    II.    episc.    Traiect.    216,  i5. 

217,  40. 
Otto  episc.  Ratispon.  155,  i5. 
Otto    praepos.    maior   et   I.    episc. 

Wirziburg.  204,  5. 
Otto  Wolfskele    canon.    S.  Kiliani 

Wirzilmi'g.,  II.  episc.  Wirziburg. 

374. 
Otto  praepos.    S.   Gwidonis    Spir., 

cancellarius  264,  5. 
Otto  fr.  ord.  Praedicat.  86, 15. 
Otto    dux  Austriae,    fil.  Alberti  I. 

regis  370,15.701;  uxor:  Anna. 
Otto  I.  dux  Sueviae  et  Baioariae  31. 


Otto  VI.    comes   palat.  Bawar.,  I. 

dux   Bawariae    58,  10.    179,  n.  4. 

181,10.      190,15.      191,25.     756; 

1  i  b  e  r  i :      Ludewicus ,     Sophia ; 

fratres:  Cänradus,  Otto. 
Otto    II.     dux     Bawariae    111,  15. 

112,1.  115,30.  116. 
Otto    III.    dux    Bawariae    (infer.) 

316,  15.  469,  25. 
Otto    dux   Brunswic.    110.    111,  25. 

112,1.    247,1.    453,1;     liberi: 

Elisabeth,    Albertus,  Adelheidis. 
Otto     dux    de    Luneburc    294,  15. 

464,  5.  800,  15. 
Otto  I.  (VI)  dux  Meraniae  216, 15. 
Otto    II.   (VII)    dux    Meraniae    et 

Burgundiae  102,  20. 
Otto  dux  de  Merehern  34, 15.  35, 1. 

165. 
Otto    dux    Saxoniae    30,  1.    619,5; 

fil.:  Heinricus. 
Otto    de  Swinefurt  III.    dux   Sue- 
viae 8,  20 ;  uxor:  Irmingardis. 
Otto    (Udo  III)    marchio    Aquilo- 

naris  157, 10. 
Otto    II.     marchio     Brandenburg. 

198,  15. 
Otto    III.    marchio    Brandenburg. 

96,  n.  5.  97,  n.  5.  250, 15.  255,5. 

455,  1.    671,  5.     768,1.     769,25; 

filius  255,5.  4.55,5.  671,5.  769,25. 
Otto  IV.  Cum-telo  marchio  Bran- 
denburg. 294, 10.  298, 15.  315, 15. 

463,40.  800,15  (Tilo);  fr.:  Con- 

radus. 
Otto  V.  Longus  marchio  Branden- 
burg. 279, 5.  281, 30.  282, 1.  294, 10. 

463,  35.  800, 15. 
Otto      marchio     IVIisinensis     58,  5. 

195,  15. 
Otto  marchio  Thuringorum  8 ;  f  r. : 

Willihelmus. 
Otto  I.    lantgr.  Hassiae,  fil.  Hein- 
rici   I.    lantgr.     348,  5.     357,  i. 

756,  30 ;    filii:  Heinricus,  Otto, 

Lodewicus. 
Otto    VII.    comes    palat.    Bawar., 

fr.  Ottonis  VI.  com.  palat.  190,15. 

191,  25. 
Otto  de  "Witelingesbach  VIII.  comes 

palat.     Bawariae     205.     206,  10. 

643,15.  644,1. 
Otto  IV.  burcgravius  de  Kirchberc 

327,  1.  472,10.  803,15. 
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Otto  I.    comes    de   Anhalt    295,  i. 

464,  10.  800,  20. 
Otto  comes  de  Aldeuberc  83,  i5. 
Otto    comes    de    Arnsawe   771,  lo; 

UX01-:  Elizabeth;  filia:  Eliza- 
beth. 
Otto  comes  de  Bren  294, 20.  404,  5. 

800,  20. 
Otto  I.  comes  de  Orlamunde  271, 

n.  2. 
Otto  II.  comes  de  Orlamunde  288, 1. 

462,30;  fr.:  Hermanuus. 
Otto  comes  de  Rineok  54,  25.  55, 25. 

177, 15. 
Otto  de  Ochsinstein  706,  25. 
Otto  de  Stuternheim  356,  20.  359,  25. 
Ottobonus   (falso  Octavianus)  card. 

diac.  =  Adriauus  V.  papa. 

Pacis  templum  Rom.  531,  5. 
Paderburnen,  Patherburnen,  Podel- 

brunnin,  Palborn,  Paderborn  6, 40. 

33,  1.     612,  20.     613,  5.    085,  35. 

—   Paderburnensis    eccl.    615, 1 ; 

e  p  i  s  c. :  Simon  I,  Otto. 
Padua  civ.  259,  10.  655,  20.  677,  10. 

747,  15.  —  Paduani  92,  20. 
Paginus      dux      Lotharing.     infer. 

V.  Walleramnus. 
palatini  comites  Rheni   v.  Rhenus. 
Palatinus  mons  Rom.  525,  20. 
Palborn  v.  Paderburnen. 
Palerma,  Palermo  108,  25 ;    cf.  Ba- 

leme. 
PalestLna    217,  40.    567,  20.    595, 35. 

673,  5 ;  cf.  Terra  Sancta. 
•S.  Pancratü    mart.    corj^us    599,  5 ; 

reliquiae   419,  30.    422,  5.  424,  25. 

426,  30.  427,  30.  429,  35. 
Jannonia    29, 10.     193,  i5.     559, 10. 

741,  5.  745,  25.  749, 15.  —  Panno- 

niorum  regnum  749, 10 ;    reges 

r.  s.  Ungaria. 
S.  Panthaleonis  monast.  Colon.  438. 
S.  Pantaleonis,  Panthaleonis,  mart. 

reliquiae     420, 20.     421, 20.    423. 

424,  20.  427,  30.  429. 
Pantheon    v.    S.    Mariae    Rotunda 

eccl.  Rom. 
Papia  civ.,   Tycinum,  Pavia  60,  20. 

179,35.  187,5.  574,5. 
Papias  episc.  lerapolit.  549,  30. 


papissa  512, 15.  618.  670, 30.  689, 10. 

Parisius,  Parisii,  (Pariz),  civ.  98, 30. 
103,  15.  115,  25.  232,  1.  251,  10. 
260,  35.  261,  25.  458,  25.  537,  5 
545,  25.  603,  25.  637,  25.  666,  20. 
669,  20.  081,  10.  682,  1.  683,  1. 
686,  1.  743.  775,  10;  eccl.:  S. 
]Mariae  in  arce,  domus  Hospita- 
liorum ;  episc:  Germanus.  — 
Parisienses  magistri  tlieologi 
249,  15.  665,  10.  683,  1 ;  ma- 
gistri: Wilhelmus  de  8.  Amore, 
Bonaventura,  Odo  Rigaldus.  — 
Parisiensis  denarius  270,  1. 

Parma  776,  1 ;  palatium  episcopi 
Parmensis  776,  5  ;  episc:  Cada- 
lohus ;  de  P. :  Gerhardus  Saga- 
rellus,   Manfredus  fr.  Praedicat. 

Parthi  551,  25. 

Paschalis  I.  papa  614,  1. 

Paschalis  II.  papa  16, 1.  50, 10.  51, 20. 
158,  30.  159,  25.  160.  162,  5. 
632,  25.  635,  5. 

Paschalis  (III)  papa,  Gwido  Cre- 
mensis  card.  182,  30.  184,  5. 
185,  15. 

Paschasius  card.  diac.  Rom.  582, 20. 

Passerum  mons  Erford.  806,  1. 

pastores  (Franci)  239,  35.  451,  25. 
660,  5. 

Patavium,  Bazowa,  Passau  31,  15; 
episc:  Petrus,  Albertus  II. 

Patherburnen  v.  Paderburnen. 

Patherini  haeretici  577, 1. 

Pathmos  insula  547,  20. 

Patricianus  haereticus  576,  30.  — 
Patriciani  576,  30. 

.S.  Paula  570,  20. 

Pauliani  haeretici  576,  15. 

Paulinae  Cella  r.  Cella. 

Paulinoi'um  ordo  710,  20. 

S.  Pauli  eccl.  Erphord.  216,  5. 
758,15.  794,20.  800,15;  ple- 
b  a  n  u  s  :  Gerwicus. 

S.  Pauli  capella  in  Alto  -  monte 
Erford.  778,  i5.  790, 1.  809, 1. 

S.  Pauli  basilica  extra  muros  Rom. 
563, 10. 

S.  Pauli  campana  Montis  S.  Petri 
Erford.  240,25. 

Paulus,  olim  Saulus,  apost.  528, 40. 
529,  35.  534,  10.  537,  5.  540. 
541,  20.  542,  15.  545,  5.  591,  15. 
713, 25 ;  eius  corpus  554, 15. 563, 15. 
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567,15;    Caput   562,  20.    563,  20; 

reliquiae     419.  25.    4*21,  25.    422. 

424,10.     426,  5.     427.     429,  so. 

430,  15.  437,  10.  438,  20. 
Paulus  I.  papa  609,  20. 
Paulus  papa  f/V//so  insertiis)  616, 1. 
Paulus  II.    episc.    Constantinopol. 

576,  15.  600,  5. 

Paulus    primus    heremita    1.50,  20. 

554,  25.    565,  5.    708,  20.    710,  35. 

777,  1 ;  eius  reliquiae  424,  1. 
Pauperes    de    Lugduno     haeretici 

577,  1. 

pauperum    dominarum    ordo    r.   S. 

Damiani  ordo. 
pax     (Landfriede)     41,  25.     61,  20. 

107,  30.    113,  10.   171,  15.   187,  30. 

191,  15.  290.  293.  335,20.  770,30. 
Peckin  r.  Beginarum  ordo. 
Peigowe  v.  Pigavia. 
S.  Pelagiae    virg.   reliquiae   421,  5. 

425,  10.  428,  15. 
Pelagiani  haeretici  574. 
Pelagius  I.  papa  585.  717,  35.  720, 10. 
Pelagius  II.  papa  587. 
Pelagius    card.    episc.  Alban.    220. 

221,  30.  224,  5. 
S.  Pelagius   martj'r    557,  30;    eius 

reliquiae  419,  35.  430,  20. 

Peregrinus,    Piligrinus,     Filge- 
rinus,  Bilgrim. 

Peregrinus  patr.  Aquileg.  20,  10. 
Peregrinus  archiep.  Colon.  628,  25. 
Peregrinus  episc.  Pragensis  93,  1. 
Peregrinus   mon.  et.  abbas  Montis 

S.  Petri  Erphesfurt.  60, 10.  186,  20. 

197,10.  441. 
S.  Peregrini  mart.  reliquiae  419. 
Periarchon  liber  ürigenis  539,  30. 
S.  Perpetua  551,  25. 
Persae  28, 20.  553, 1.  556, 10.  557, 20. 

559,  20.  584,  5.  599,  1 ;  Persarum 

regnum  594, 15.  595, 25 ;  reges: 

Cj^rus,    Darius,     Xerses,    Sapor, 

Narseus,  Cosdras,  Amannurmulus; 

Persa :  Manes.  —  Persia  556, 10 ; 

Persis  594, 15.  —  Persicum  bellum 

566,  15. 
Perseus  740. 

Pertinax,  Helius,  imp.  551,  20. 
Perusium   civ.,   Perugia    307,  n.  2. 

649, 10.  650.  670,  n.  5. 
pestilentia  hominum  a.  79.  547, 30 ; 


a.  1083.  154, 15;  hominum  et  pe- 
cudum  a.  1092.  753,  30;  a.  1094. 
15,15.  50,5.  51,5.  156,5;  a.  1151. 
177,20.  639,25;  a.  1156.  179,5; 
a.  1167.  184;  hominum  et  pecu- 
dum  a.  1267.  675,  5.  685, 15 ;  a. 
1317.  1318.  711,  15.  802,  15. 
803.  20 ;     a.    1348  -  1350.     381. 

382.  394,  5.  395,  25.  396, 25. 
397.  485,1.  711,15.  804.  805; 
a.  1354.  384,  20;  cf.  mortalitas. 

l^estis    inguinaria    a.   590.    587, 15. 

589, 15.  590.  709, 1. 
Petragoricensis (Perigueux)  episc. r 

Frontonus. 
S.   Petronella    campana   in    Monte- 

S.  Petri  Erford.  327, 10. 
S.  Petronellae  virg.  reliquiae  424,1. 

426,15.  430,5. 
S.    Petri    maior    eccl.    Babenberg. 

32,25.     92,25.     154,10.     193,15. 

234,  5. 
S.  Petri    eccl.  Cesareae  Palestinae 

217,  -40. 
S.  Petri  maior  eccl.  Colon.  161,20. 

639,  20. 
S.  Petri  Mons,  SS.  Petri  et  Pauli 

mouast.     Erphesfurt.,     S.    Petri 

eccl.  (Erpesfurtensis  abbatia  16,  lo)' 

17.  18.  25,  20.    33,  30.   49.    51,  20. 

54.  55.  60,10.  70,5.  81,  20.  84,5. 

91,1.    92.     94,10.     107.    109,30. 

154,5.     158,5.     167,30.     173,10. 

175, 15.    177, 1.     186, 15.    197, 15. 

216,  5.  225,  10.  227.  228.  230,  20. 

232,  25.     233,  5.     236,  5.     239,  5. 

240,20.  242-244.  246,5.  247, 20. 

248,  15.   249,  35.    250,  1.    251,  20. 

271,  25.    272,  5.    287,  20.    291,  5. 

295,  20  —  298.   300,  1.    305.   306. 

310,  15.    314,  30.    316,  5.    322,  30. 

327,  10.   331,  10.    333,  10.   335,  30^ 

337,  20.    339,  1.    364,  1.    369,  i5. 

371,  5.      375,  20.      377.      381,  i5. 

383,  15.  386.  388,  10.  390,  25. 
391,  5.  396,  10.  399.  416,  ö. 
418,  15.  435.  436.  438, 5—441. 
445,  n.  3.  450,  10.  464.  465. 
467,  35.  469,  20.  475,  40.  476,  15. 
482,  5.  483,  15.  603.  742,  25. 
744,  10.  758,  15.  778,  10.  788,  i5. 
789,  1  —  791.  794,  20.  796  —  799. 
801,  15  —  804,  25.  805,  20.  808. 
809,  20.  810 ;  S.  Petri  conventus. 
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-242,15.  246,1.  306,25.  314; 
basilicae  et  capellae:  S. 
Afrae  in  infirmitorio,  S.  Annae, 
Corporis  Christi,  S.  lolianuis 
bapt.,  SS.  lohaiinis  et  Mathei. 
i5.  Laurentii  super  ambitum,  S. 
Mariae,  S.  Mariae  nova  in  tior- 
mitorio ,  S.  Mariae  Maydalenae, 
S.  Mathei  in  paradiso,  Omnium 
sanctoruni ;  a  1 1  a  r  i  a :  S.  An- 
-dreae  in  turri  dextra  int'eriori, 
S.  Barbarae,  S.  ßenedicti,  S. 
Crucis,  S.  Elisabeth,  SS.  lo- 
hannis  bapt.  et  lohannis  evang., 
S.  Katherinae  in  turri  dextra,  S. 
Margaretae  in  turri  sinistra  su- 
periori,  S.  Martini  in  turri  dextra, 
S.  Michaelis,  Omnium  mart\'rum, 
SS.  Petri  et  Pauli  summum,  S. 
Sepulcri  in  turri  sinistra  inferiori, 
-S.  Stephani,  S.  Thomae,  Trium 
regum ;  sepulcrum  comitum  de 
•Glichen ;  aquaeductus,  fons  ductilis 
17, 10. 173, 10.  339,  i.  441, äo.  476,  i5. 
790,20.  791,15.  810,5;  gradus 
381,15.  396,10.  804,25.  805, 20; 
turris240,20. 364, 1.369, 15.  374, 15. 
386,  20.  482,  5 ;  dextera  421,  1 ; 
dextra  inferior  422,  15 ;  sinistra 
inferior  431,  1 ;  sinistra  superior 
421,10;  turres  inferiores  303,25; 
a  b  b.  n'de  p.  440  —  442 ;  prior: 
Theoderieus ;  cantores:  Cün- 
radus,  Hermannus  de  Eichelborn; 
camerarius:  Heinricus;  celle- 
rarius:  Andreas;  mon. :  In- 
gram, Wernherus,  Hehvicus. 

SS.  Petri  et  Pauli  basilica  in 
Monte  S.  Petri  Erphesfurt.  15,  20. 
50,  5.  51, 10. 

S,  Petri  eccl.  Mogunt.  200, 25 ; 
p  r  a  e  p  0  s. :  Sigefridus  de  Oppen- 
stein. 

SS.  Petri  fet  Pauli)  eccl.  in  Or- 
dorf  28,  5.  777,  20.  809,  40. 

S.  Petri  eccl.  in  Vaticano  Rom. 
39,20.  169.  178,2.5.  184,1.  208, 10. 
286,5.  563,1.  589,25.  601,  i5. 
602,20.  612,10.  617,30.  712, 30; 
secretarium  657,  20. 

S.  Petri  monast.  in  Salvelt  200, 10. 
794,  5.  795,  5. 

SS.  Petri  et  Pauli  limina,  aposto- 
lica  322.  359, 30.  395,  5. 


SS.  Petri  et  Pauli  summum  altare 

in  eccl.  Montis  S.  Petri  Erford.  419. 
S.  Petri  Patrimonium  254,30.  670,20. 
S.  Petri  palatium  Rom.  368,  1. 
S.    Petrus    campana    in    Monte    S. 

Petri  Erford.  241,  15.  242.  247, 30. 

314.  327,  10. 
Petrus,   Symon,   apost.,  episc.  An- 

tioch.,  primus  papa  512, 10,  524, 20. 

536,  15.  537, 1.  538,  10.   539,  25  — 

546,1.     547,25.     548,1.     558, 20. 

564, 15.    571, 15.    572, 15.    57.5,  i5. 

578,10.    591,15.    615,25.    670,  so. 

689, 10.     713.    714, 25.     715, 1  — 

717,25.  719,35.  721,25;  eins  cor- 

])us  554, 15.  563 ;    caput  562, 10. 

563,20.  567,15;  reliquiae  419,25. 

421,  25  —  423,  30.    424,  10.   425,  20 

-428,25.  429,30.  430,15.  431, 20. 

437, 10,  438 ;  uxor  538, 40.  539, 25 ; 

S.  Petri    tumba    563,  10.    611,  i  ; 

claves  confessionis  612,  10;  Petri 

et  Pauli  apost.  legenda  540,  1. 
Petrus  rex  Ungariae  6. 
Petrus    card.    presb.    S.  Calixti  = 

Anacletus  II.  papa. 
Petrus   fr.  ord.   Praedicat.,    II.  ar- 

chiep.    Lugdun.,  V.   card.   episc. 

Ostiensis  =  Innocentius  V.  papa. 
Petrus  Hyspanus  card.  episc.  Tus- 

culanus  =  lohannes  XXI.  papa. 
Petrus    de  Moron   eremita  =   Ce- 

lestinus  V.  papa. 
Petrus   de   Corvaria  =  Nicolaus  V. 

antipapa. 
Petrus  card.  diac.  S.  Georgii  102, 

n.  5.  105, 15. 
Petrus    de    Confleto    archiep.    Co- 

rinthi  688, 1. 
Petrus    II.    episc.    Basil.,    archiep. 

Mogunt.     27,  45.     326,  30.     331. 

834,5  —  336,5.      346,1.      354,  1. 

412, 10.  474,  20.  475, 10.  479,  40. 
Petrus  I.  episc.  Basil.  288,  n.  4. 
Petrus  episc.  Patav.  281, 15. 
Petrus  mag.,  electus  episc.  Nuwen- 

burg.  238. 
Petrus  de  Varila   abbas  Montis  S. 

Petri  Erford.  442,  in. 
Petrus  Lombard  US  mag.  640, 10. 
Petrus  fr.  Minor,  minister  provinc. 

in  Calal^ria  672,  25. 
Petrus     fr.    Praedicat.     Mediolan. 

658, 15. 
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Petrus     fil.     Ludewici    IX.     regis 

Franc.  257,  5.  456,  5.  674,  lo. 
Petrus  Polanus  dux  Veuetiae  42,  5. 

171,  25. 
Petrus  (Koning)    capitaneus   Flan- 

drensium  324. 
Petrus  de  Libenstete  civis  Erford., 

consul  a.  1325.  409,  25. 
Pharamundus  v.  Faramundus. 
Pharao    rex    Egypti    ^    soldanus 

Babyloniae  239,25.  249,  lo,  255,15. 

451,15.    659,25.    665,5.    671,20. 

678,  20. 
Pharisei  537,  30. 
Philetus     discip.     lacobi      maioris 

apost.  536,  20. 
PhüippafiliaWidonis  com.  Flandr., 

sponsa  Eduardi  II.    regis   Angl. 

823,  25.  324,  1.  325,  30. 
Philippicus  imp.  603, 15. 

Philippus,  Phillippus,  Phylippus. 

Philippus  apöst.  539,  25 ;  eins  reli- 
quiae  419, 25.  420, 20.  422, 25. 
425,  20.  427,  25.  429.  430,  i5. 

Philippus  imp.  554,5;  fil.:  Phi- 
lippus. 

Philippus  imp.,  fil.  Philippi  554,  5. 

Philippus  dux  Suevorum,  rex,  fil. 
Friderici    I.    imp.    22, 5.    199— 

206.  211,  5.  213,  15.  643,  i5. 
644, 1.  646,  20.  757,  i5.  794, 10. 
795,5;  filia:  Beatrix. 

Philippus  II.  rex  Franciae  192,  20. 

212,  10.  213, 1.  758,  20.  775,  5. 
Philippus    III.    rex    Franciae,    fil. 

Ludewici  IX.    regis  257, 5.    260. 

262, 10.  275.  276.   456,  5.   459,  5. 

470,40.    674,10.    681,15.    684,5. 

686 ,  40  ;      1  i  b  e  r  i :      Philippus, 

Bianca. 
Philippus  IV.  rex  Franciae,  fil.  Phi- 
lippi III.  regis  .320, 30.  321.  323— 

325.  471. 
Philippus  VI.  rex  Franciae  372. 
Philippus  patr.  Aquileg.  281,  25. 
Philippus    I.    archiep.    Colon.    61. 

63.  64,30.  185,5.  188,15.  191, 15. 

192,20.  196. 
Philippus  Oderisius  episc.  Nucerinus 

207,  20. 

Philippus  fil.  Eberhardi  I.  com. 
de  Kazzinelleboin  294,  n.  26. 
464,5.  800,20. 


phisici  magistri  381,  30.  397,  1. 
Phocas  t).  Focas. 

Phorcus  rex  740,5;  filia:  Gorgo. 
Picardiae  custodia  ordinis  Minorum 

261,25.  68.3,1.  686,5. 
Pictavi,    Poitou    6,  25.    —    Picta- 

viensis  (Poitiers)  episc.:  Hilarius. 
Pigavia,  Bigavia,  (Peigowe) ,    civ., 

Pegan.  331, 25.  360, 20.  474,5;  m  o  - 

n  a  s  t. :  S.  lacobi. 
Pigmei  279, 15. 
Pylatus,    Pontius,    praeses    ludeae 

533.  534,15  —  536,1.  540.546,15. 

624, 15. 
Piligrinus,  Pilgerinus  v.  Peregrinus. 
Piuguia  r.  Bingen. 

Pippinus,  BippinnS;  Bipiuus. 

Pippinus   I.    maior    domus   Franc^ 

609,  25;  uxor:  Itta. 
Bippinus  II.   maior   domus  Franc. 

26,  1. 

Pippinus  I.  rex  Franc.  21, 5.  26,  45. 

27.  417,5.     608.     610,5.    612; 
uxor:  Berchtrada;  fil. :  Karolus. 

Pirrus  episc.  Constantinopol.  576, 15> 

600,  5. 
Pisa,    Pysana   civ.   345,  i5.    691, 25. 

707,5;    de   Pisis :    Albertus.    — 

Pisani  223, 1 ;    Pisanus    com  es: 

Gerhardus. 
Pius  I.  papa  550.  713, 1. 
Placentia,  Piacentina  civ.,  Piacenza 

262,  30.  684,  30.    688,  1 ;    episc.: 

lohannes    IV.    —    Placentinum 

conciUum  a.  1095.  634,  20. 
Plato  philos.  575,  25. 
de    Plawe,    Plauen:    Heinricus   II. 

Ruzze. 
Plisenensis    terra,    prov.,    (Plizen) 

344.  348,5.  349,5.  478,  so. 
de    Plozeke ,    Plötzhcm :    Conradus 

marchio,  Bernhardus  comes. 
Plurale  Erford.  v.  Bruletum. 
Podardus    episc.    Mogunt.     21,  10. 

27,  5. 
Podelbrunnin  v.  Paderburnen. 
Polete ,     Polethe ,     Pöhlde     (distr. 

Hildesheim,  Kr.  Osterode)  6. 
Policarpus  episc.  et  martyr  551, 1 ; 

eins  reliquiae  424,  20. 
Polko  I.   dux  de  Polonia   (Silesia- 

Schweidnitz)   315,  15.  469,  5. 
Poloni,  Poleni  18, 10.  20,  20.  32,  30. 
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41,30.  42,1.  54,10.  55,15.  60,5. 
70,  15.  171,  20.  17G,  5.  179,  5. 
186,  10.  702;  Polenorum  fines 
186,  10.  —  Polonia  42,  20.  192. 
193.  10.  257.  292,  1.  315,  15. 
362,  10.  449,  30.  625,  15.  657, 1. 
675;  duces:  Misicho  I,  Boles- 
laus  III,  Boleslaiis  IV,  Mesicho 
III ;  (Si/esj  Heinricus  I,  Heinri- 
cusll;  (M'ratiiilar.JileinricusTV; 
(Schirekhufz)  Polko  I;  (Kalisiae 
=  Pol.  maiorls)  Primislaus. 

Pontianus  papa  553. 

S.  Pontiani  mart.  reliquiae  424,  25. 

Poutius  r.  Pilatus. 

Poppo,  Boppo. 

Boppo  episc.  Brixiensis  =  Dama- 
sus II.  papa. 
Poppo  patr.  Aquilei.  627,  5. 
Boppo    de   Trimperc   praepos.,   el. 

episc.  Wiiziburg.  256,  5.   455,  25. 

672,5.  769,30. 
Boppo   I.    comes    de    Hennenberg 

751,  5 ;  uxor:  Hildegardis. 
Poppo  VI.  comes    de  Hennenberg 

195,5.  196,1. 
Boppo  VII.  comes  de  Hennenberg 

760,  1;     uxor:     lutta;     filii: 

Hermannus,  Bertholdus. 
Porta  monast.,  Sdiidpforta  168.  .so. 

260,  45.  398,  5. 
Porta -celi  libraria  Erford.  730,25. 
Portuenses  (Porto)  c  a  r  d.  episc: 

Otto,  lohannes  I,  Rupertus. 
Portus  -  lunonis,   Portuensis    domi- 
nium ,      Portenau       (Pordenone) 

278, 10.  282, 1.  460, 10. 
Postumus  Silvius  rex  Latii  748, 10. 
S.  Potentianae,  Potensianae,    virg. 

reliquiae  423,  25.  425, 10.  428,  i5. 

436, 10. 
Praedicatores    fratres,    Praedicato- 

rum    fratrum    ordo    81.    82,  15. 

84, 10.    85.  20.    86.    93,  5.    94, 25. 

98—100,5.    102,5.    103.    108,15. 

109,  5.    112,  10.    114,  5.     11.5,  10. 

151,30.    216,1.    225,25.    228,15. 

237,25.  239,15.  249,15.  251.255. 

276,  15.    323,  25.    367,  i5.    404, 15 

(Maiores  fratresj.  447, 30.  450, 20. 

455.  478,5.   649.  651.  654.   656. 

658,15.  663,15.  66.5.  666,10.  667. 

669,  20.    671, 15.    680, 1.    682, 10. 


689.  690.  699,  10.  709,  20.  710, 15. 
711,5.  762.  776.  779.  796, 15. 
797,15.  809.  810,35;  provinciae: 
Francia,  Longobardia ;  con- 
ventus  (eccl.,  coen.,  domus): 
Acconensis  302, 10 ;  Bononienais 
675,  5 ;  Constantiae  656,  20 ;  Er- 
fordiae  81, 25.  94,  25.  105,  15. 
114,  5.  228.  237,  20.  655,  25. 
762, 15.  780, 1.  796, 15.  797, 15. 
809, 20;  Florentiae  345, 1 ;  Friberc 
115,10;  Hermauni-villae  237,  25; 
Isenaci  347,  1.  351,  1.  766, 15; 
Lipcz  3-32,  5 ;  Mediolani  in  eccl. 
S.  Eustorgii  639,  30;  Rotwil 
690, 1;  Slesvic  108, 20;  magistri 
generales:  Domin  icus,  lor- 
danus,  Reimundus,  loharmes  I. 
Theutonicus ,  Huinbertus ,  lo- 
hannes II.  Lombardus;  fratres: 
Albertus  Magnus,  Benihardus  de 
Monte  Policiano,  Conradus  Torso, 
Daniel  Erford., Gerhardus  Erford., 
Hainbaldus  card.,  Hugo,  Latinus 
Card. ,  Manfredus  Parmensis, 
Xicolaus  (Benedictus  XI.  papa), 
Otto,  Petrus  Mediolan.,  Petrus 
de  Tarantasia  (Innocentius  V. 
paj)a),  Rupertus  card.,  Siboldus 
Erford.  ,  Theodericus  Erford., 
Theodericus  de  Appoldia  Erford., 
Thomas  de  Aquino,  Thomas 
Waleiz. 

Praemonstratensis  ordo,  Praeraon- 
stratenses  106, 10.  710, 10.  711,  1 ; 
ordinis  abbates  290,  15 ;  cf.  Nor- 
bertini. 

Praenestina  civ.,  Palestrina  162, 10; 
card.  episc:  Cuno,  Wido  I, 
lacoljus. 

Praga,  Pragis,  Prag  296, 10.  314, 35. 
469,1.  620,1.  700,25.  702, 15.  — 
Pragenses  282, 25 ;  episc.:  Adal- 
bertus,  Peregrinus,  lohannes  II, 
Bernhardus ,  Gregorius ;  s  c  o  - 
last.:  Bernhardus. 

Premensis  eccl.  i\  Brem. 

Prenzlao  t\  Bretislavus. 

Presburg  castrum,  Pressburg  757, 25. 

Priamus  rex  Troj'ae,  fil.  Laode- 
niontia  747, 10. 

Priamus  I.  princ.  Francorum  (rex 
Cxermaniae)  741.  747;  filii: 
Priamus,  (Marcomedes). 
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Priamus    II.    rex    Francorum,    fil. 

Priami  I.  747,25;    fil.:   Marco- 

medes. 
Prima  v.  Itta. 
Primates  regni  67,1.  158,20.  174,  i5. 

757,  5.  etc. 
S.  Primati   mart.    reliquiae  420,  i. 
SS.  Primi    et  Peliciani  mart.  i-eli- 

quiae  424,  25.  431,  5.  434,  25. 
Primislaus  II.    dux   Kalisiae    (Po- 

loniae    ^[aioris)    329,  lo.    473,  5 ; 

filia:  Elizabeth. 
Pi'imislaus  v.  Otakarus. 
principes  regni,  imperii  6,45.  12,35. 

65, 15.  66, 35.  152, 5.  159,  lo.  161.  5. 

162,25.    163,1.    173,35.    208,40. 

212,15.  674,20,  etc. 
Prinz  t\  Manfredus. 
S.  Priscae   virg.    reliquiae   420, 35. 

430,  25.  432, 10. 

S.  Prisci  mart.  reliquiae  422,  lo. 
PriscianusCesariensis  584, 30.  585,25. 
Priscillianistae  haeretici  576,  so. 
de    Priseo,    Priscou :    lohannes    fr. 

ord.  Minorum. 
Prisniensis,  Prixensis  episc.  v.  Brix. 
Probatica    piscina    258,  20.    456,  30. 
S.  Probi  episc.  reliquiae  421,  5. 
Probus  imp.  557.  575,  5. 
Procax  Silvius  rex  Latii  748,  lö. 
SS.  Processi    et    ölartiniani    mart. 

reliquiae   423.  i.    424,  20.    429,  5. 

431,  5. 

S.  Procopii    abb.    reliquiae    430,  1. 
prodigia  28,  10.  43, 5.  172, 30.  612, 30. 
Pi'omia,  Prüm  29,  50. 
proscribere   vita    et   rebus    206, 10. 
S.  Prothasii    corpus   569, 30 ;    ossa 

182,15;  cf.  Gervasius. 
SS.  Prothi    et   lacincti    mart.  reli- 
quiae   424, 15.     427, 10.     429,  10. 

430,  20.  437, 15. 
provinciale  iudicium  107,25.  113, 10. 
Provisiua     civ. ,      Prorins     96 ,  25. 

235,  20. 
Prussia^    Pruscia,    (Prußin)    255, 5. 

262,15.    4.55,5.    459,10.    671, 10. 

684,  5.  686,  40.  687,  30.  769,  25. 
pseudoapostoli  v.  Apostoli. 
Ptholomeus  Philadelfus  rex  Aegypti 

599, 15. 
puerorum     peregrinatio     a.    1212. 

646,  15. 
Pulle,  Pulne  v.  Apulia. 


Purchkhawsen,    Burghausen    (BA. 

Altötting)  693,20. 
S.  Pusinnae  virg.  reliquiae  420, 10. 

425, 10. 
Pylatus,  Pysana  civ.  r.  Pi. 

Q. 

Quadraginta       militum       reliquiae 

424,  25.  437,  20. 

Quatuor      coronatorum      reliquiae 

423,  35.  434,  25. 
Quintillianus,  Quintiliauus,  imp.,  fr. 

Claudii  imp.  556,  15.  560,  15. 
Quintillius    Varrus     consul     Rom. 

528,  io_.  _ 
S.  Quintini  mart.  reliquiae  424,  25. 
Quiriacus    martyr ,     qui    et    ludas 

558,  25.  563,  25. 
S.  Quirilli   mart.    reliquiae   438,  30. 
S.  Quirini    mart.    reliquiae  419, 35. 

425,  25. 

Quitilingeburg,  Quitilingilnirg,  Qui- 
telingeburc,  Quitillingenburch, 
Quitilinburg,  Quittilinburg,  civ., 
Quedlinburg  43,  10.  66,  I5.  151,10. 
159, 1.  173, 1.  625, 15. 

R. 

R.  mon.  Montis    S.  Petri    Erplies- 

furt.,  diac,  presli.    17. 
Rabanus  abbas  Puldensis,  archiep. 

Mogunt.  21, 10.  27,  35.  29.  604,  35. 

616, 1 ;  Rabani   liber   de  naturis 

rerum  739,  20. 
Rabbato    abbas    Montis    S.    Petri 

Erford.  440,  30. 
Rabbodo  com  es  palat.  Bawar.  157, 5. 
Rabenoldi :  Ulricus. 
de   Rabenswalt,    olim   situm   prope 

Nebra  ad  //.  Unstrut,  com.:  Al- 
bertus II,  Fridericus. 
Raczko      Czalde     ablias     Cladzun. 

497, 30. 
Radulfus  patr.  lerosolimit.   216,  20 

-218,25.  219,30.  224,5. 
Ragnihildis  filia  Erici  Egothe  regis 

Danorum  40,  25.  170,  25. 
Rainaldus,  Rainerius,   Rainulfus  v. 

Rein. 
Randenrode,  Randerath  (Kr.  Geilen- 
kirchen) 71, 15. 
Ranis  castrum,  Banis  (Kr.  Ziegen- 

rikk)  200,20. 
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Raspinberg,  Raspinberc,  Raspeu- 
berg,  Rastinberg,  castrum,  cnius 
nidera  exstant  prope  liastenberg 
a.  d.  Lasse  (duc.  M'ei>?iar.)  oll. 
:U9.  350.  478,  ;i5. 

Ratljodus  rex  Fresonum  '26,  5. 

Ratispona,  Reiusborg,  civ.,  Regens- 
hurg  7,  lo.  157,  i.  195,  lo.  257,  i. 
375,  10.  483,  5.  608,  l'o  ;  o  p  i  s  c. : 
Wolfgangus,  Grebehardus  I,  Grebe- 
hardus  III ,  Otto ,  Albertus  I, 
Leo. 

Ratzidus  rex  Marahensium  29. 

Ravenna  545,5;  episc. :  Apolli- 
naris,  Severus  ;  archiep. :  Ger- 
bertus,  Heribertus ,  AVigbertus, 
Wido. 

Reciovarus  404,  25. 

Recordana,  Ras  alain  (fons  fiuvii 
Acconis)  216,  25. 

regalia  159,  5.  160,  lo. 

S.  Reginae  virg.  reliquiae  423,  5. 

regnum  r.  Apulia. 

regula  canonicorum  et  canonicarum 
151, 10.  613,  30. 

Regulus  consul  Rom.  526. 

Reimundus,  Rimundus,  Hj'spanus, 
mag.  generalis  ord.  Praedicato- 
rum  98,  lo.  656.  690,  lo. 

Beic-,  Reyn-,  Rain-,  Ren-. 

Reinaldus  v.  Reinoldus. 
Reinboto    episc.    Eichstet.    294,  lo. 

463,  35.  800, 10. 
Reinboto     comes     de    Bichelingin 

191,20. 

Reine  castrum,  olini  sitiim  jyrope 
Dessau  111  ^b. 

Reinhardus  episc.  Halberstat.  168,25. 

Reiuhardus  episc.Wirciburg.  193, 25. 

Reiuhei'sl)orn,Reiuhersburnen,Rey- 
nersborn,  Reinhartsburn,  Reyn- 
hartsborn,  Reynhartzl)orn,  Reyn- 
hartesborn,  Reynhardisborn,  mo- 
nast.  SS.  Mariae  et  lohannis 
evang.,  Reinhersburnensis  eccl., 
Reinhardshrunn  49,  20.  99,  5.  163, 
D.  6.  237, 20.  239,  lo.  305,  i.  347, 20. 
360, 10.  386, 10.  447, 25.  481.  635, 1. 
654,  5.  750,  25.  751.  753.  755, 10. 
756, 10.  761, 40.  762, 25.  764. 
770,15.  771,15;  capella:  S. 
Mariae ;  a  b  b. :  Eckehardus,  Lu- 


dewicus ;    m  o  n. :    Heinricus    de 

lyiyla. 
Reinherus       episc.       Bethlehemit. 

218,  25. 
Reyiilicrus  lutitigulus  753,  20. 

Reinoldus,  Reinaldus,  Rainaldus, 
Renoldus. 

Reinaldus  card.  episc.  Hostiensis  = 

Alexander  IV.  papa. 
Reinoldus  archiep.  Colon.  20.  58,1. 

71, 35.    179,    n.  4.    183.    184,  15. 

185,  10.  639. 
Rainaldus    fr.    Theobaldi  II.    com. 

Barensis  114,  20. 
Reinsborg  i\  Ratispona. 
Reiuulfus  comes  Zestriae  224,  5. 
Remi,    Remis,    Remensium    urbs, 

Reims     70, 25.     162, 25.     578, 25. 

742,15.  743,15;    archiep.:  Re- 

migius,  Aljel,  Turpinus,  Cierber- 

tus.  —  Remense  concilium  721,25. 
Remigius    episc.    Remensis  416,  15. 

578,  25.    743, 15 ;     eius    reliquiae 

419, 15.  423,  25. 
Renius  fr.  Romuli  182, 1.  525. 
Renoldus  r.  Reinoldus. 
Retesconensis    (Rhaedestum    llira- 

ciaej  episc:  Heniicus. 
Rethia,  Riess  90,  5.  232,  15. 
Rex  V.  Rintberg. 
Rhenus,  Renus,  (Rin),  fl.  32, 1.  36, 10. 

56,5.    57,5.    71,5.   82,20.    91, 1. 

158, 10.    166,  20.    177,  25.    229,  15 

232,  20.  241,  5.  263,  5.  279.  281, 15. 

289, 15.  291, 1.  316.  321, 35.  448, 1. 

451,40.    459,30.    460,25.    462,45. 

469.  474,15.  619,15.  621, 1.  685, 10. 

692,  10.  693,  25.  696,  15  —  698,  1. 

706,  5.     741,  35.     742,  5.     748,  25 

—  750,  15;    Reni  partes  202,  15. 

204,  20.  333,  30;  finus  210,  30 ;  su- 

periora  334, 1 ;  provinciales  213, 1 ; 

de    Reno    nobiles    310,  30.    311; 

de    R.    com.  palat.:    Herman- 

nus  II,  Heinricus  II,    Sigefridus, 

(Sigefridus  II.    de    Bailenstedt), 

AVillehelmus ,    Herimannus    III, 

Conradus,  Ludewicus  II,  Rudol- 

fus  II,    Ludewicus    (IV.    imp.) ; 

palatinus  dapifer  imp.  610,  10. 
Richardus,  Ritsardus.  rex,  fr.  Hein- 

rici  III.  regis  Angl.  249.  253,25. 

262, 10.    454, 15.    459, 10.    669,  5. 
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684, 5  (falso  rex  Angliae).  686, 35 ; 

filii:  Heinricus,  Edmundus. 
Richardus  I.    rex   Angliae    644,  25. 
Richardus    card.    diac.    S.    Angeli 

277,  5.  460,  40. 
Richeza,  Richiza,  Richza,  uxor  Lo- 
thar! 111.  imp.  17,  5.  38,  25.  43,  5. 

52, 10.  53, 15.  69,25. 168,20. 173, 25. 

175,1. 
Richmondis  102,  5. 
Richolfus  archiep.  Mogunt.    21,  lo. 

27, 35.  28. 
Richwiuus  episc.  Cicensis  (Xuwen- 

burg.)  163,  25.  164j  20. 
de  Riga  episc.  v.  Livon. 
Rigaldus:  Odo. 
Rigibertiis,  Rygibertus,  episc.  Mo- 

ount.  21,20.25,25.  27,10.399,20. 

416,  15. 
Rimundus  r.  Reimundus. 
de  Riuecke  comes  281,  25 ;  c  0  m  e  s : 

Otto. 
Ringauwia,    Ringawia,     Rhehigau 

59. 
Rinkeleibiii ,     Rinkeleiben ,     villa, 

castrum,    Ringleben    ad    ß.  Gera 

(Kr.     Erfurt)     339,  i5.     343,  25. 

476,  20.  477,  40. 
Rinstete  civ.  (falso  pro  Riufelden) 

334,  5.  474,  20. 
Rintberg  Rex,  de  Rinbercli,  Rint- 

berg,  nobilis  318,  25.  319. 
Ripertus    abbas    Montis    S.    Petri 

Eri^hesfurt.  16.  50, 20.  51, 30.  52,5. 

53, 5.  161,  20.  165,  30.  436.  440, 30. 

441,  20.   790.  791,  10   (falso   Ru- 

pertus). 
Riphenstayn    monast.,     Beifenstein 

(Kr.    Worbis)    691,15;    abbas: 

Johannes. 
Ritsardus  r.  Richardus. 
Rivellia  v.  Xivellia. 
Robertus  v.  Rupertus. 
Rochelize,  Bochlitz  360, 1. 
de  Rochhusen;    Andreas   civis  Er- 

ford. 
Rochlisberg,     Bochlitzer    Berg    ad 

fl.  Zwickaaer  Mulde  prope  Boch- 
litz 760, 10. 
Rodanus  fl.,  Bhöne  526, 10.  535, 25. 

742,  5. 
Rode,    Bischofroda    (A.   Creuzburg 

diic.  Isenac.J  436. 
Rodenburg  v.  Rotinburc. 


Rodestoc   portus,    Bostock   257,  30. 

676, 10. 
Rodolfus,  Rodulfus  v.  Rudolf. 
Rölaudus,  Rulandus,  Rulandus,  can- 

cell.  eccl.  Rom.  =  Alexander  III. 

papa. 
Roma,  Urbs,  Romana  civ.  6.  14,  5. 

17,  10.    19,  15.   20,  15.   26.   27,  25. 

30.  31,40.    32.    35,25.   36.    38  — 

40,  20.  52, 15.  53,  20.  57,  15.  59, 1. 

62,  20.    69.    71,  30.    85,  5.    98,  10. 

151,1.  154.  157,15.  160,1.  162,25. 

166.  168—170,  20.  174, 1.  178,  25. 

184,  1.    204,  35.    205,  25.    206,  20. 

207,30.  208,1.  215.  218, 20.  230,25. 

236.  237,5.   244,20.   250,5.  262. 

276,  25.    279,  20.    288,  20.    293,  5. 

321,15.  322.  342,25.  348,5.  358,5. 

379,  15.    381,  10.    395,  5.   441,  15. 

449.  40.    459,  20.     471.     477,  30. 

480,30.  485,1.  525.  526,1  —  529. 

531—533.   535,45.   537, 1.  540, 1 

—  543,  15.  544,  10.  547.  548,  20. 
554,10.   558,5.   562.  565, 15.  570 

—  572,10.  573,25.  574.  578,  30. 
582.  583.  585, 25.  586,  5.  587. 
589,  20.  590,  25.  591,  25.  594,  1. 
599.  601,15.  605,15.  608,5.  609, 1. 
611,1.  612.  617,30.    620.   621, 15 

—  024.  626,  25.  630,  10.  634,  25. 
636.  637.  648,1.  651,5.  652, 20. 
655,  1.  657,  20.  661,  1.  665,  25. 
677,15.  684,30.  685,1.  687.  688. 
693,  10.  696,  5.  698,  35.  701,  20. 
709,1.  710,40.  712,30.  714.  738,30. 
740,35.  747,35.  748,30.  809, 30; 
m  o  n  t  e  s :  Adventinus,  Aureus, 
Capitolium,  Palatinus,  Tarpeius, 
Vaticanus;  templa:  Apollinis, 
asilum  525,25,  lovis  Capitolinum, 
Pantheon ;  eccl.:  S.  Adriani, 
S.  Agnetis,  SS.  Cosmae  et  Da- 
miani,  S.  Crucis  in  Jerusalem, 
Gerberti  capella,  S.Iohannis  bapt. 
Lateranensis,  S.  lohannis  evang. 
Lateran.,  S.  Laurentii  extra  mu- 
ros,  SS.  Marcellini  et  Petri,  S. 
Mariae  Ära  -  caeli,  S.  Mariae  ad 
Gradus,  S.  Mariae  Maior  vel  ad 
Praesepe,  S.  Mariae  Rotunda  = 
Pantheon ,  S.  Mariae  trans  Ti- 
berim,  S.  Pauli  extra  muros,  S. 
Petri  in  Vaticano,  S.  Salvatoris 
Constantiuiana ,    S.   Stephani    in 
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monte  Celio;  palatia:  Con- 
stautini ,  Lateranuni ,  Nei'oni- 
anum  ;  a  e  d  e  s  vel  1  o  c  a  :  am- 
phitheatrum  535,5.  740,.'iö,  catha- 
ciimbae  554,  i5.  563,  20.  567,  15, 
Coliseum ,  ad  duos  ictus  arcus 
531,  30,  forum  544,  in;  seiiatoria 
276, -jö;  Senator  es:  Matheus 
Rufus  de  Ursinis,  Hcinricus  de 
Castellia. 

Romani  6,30.  20,  20.  62,  20.  71,  30. 
89, 10.  92, 20.  152.  162, 20.  178, 25. 
179,30.  183.  184,1.  212,15.  216,25. 
220,  10.  232,  5.  247,  10.  249,  30. 
262,  35.  263,  10.  271.  273,  10. 
276,20  —  278.  280,5.  281.  283. 
284,  15.  285,  20.  293,  10.  296  — 
298,5.  299.  304,1.  314,35.  316, 10. 
317,15.  318,1.  320,30  —  322,30. 
327,15—330.  333,20.  334,1.336,5. 
339.  340,25.  341.  343,5.  .346,5. 
355,  5.  356,  15.  359,  1.  361,  20. 
378,  30.  384,  10.  449,  5.  450,  40. 
459, 20.  526.  527.  530, 35.  535, 10. 
556,  20.  582,  25.  586,  5.  587,  5. 
599.10.  610,25.  612.  613,5.  618,5. 
623^20.  632.  634,5.  646, 1.  660,  20. 
674.  685,  1.  687.  688.  691,  20 
(Rumani).  693.  696,  10.  697,  10 
—  699,  10.  701.  702,  25.  703. 
707,  10.  741  —  743,  .5.  746,  25. 
747.  749.  758,25.  764,25.  773,  1. 
794,  10.  800,  1.  801,  5.  802,  5. 
803,  5 ;  Romani  senatores  et  no- 
biles  529,  i5.  644,  10.  —  Roma- 
norum Historia  611,  4o;  Croni- 
cae  524,25.  702, 15.  —  Romanus 
populus  525,30.  571,5.  612,5; 
exercitus  741;  clerus  571,5; 
reges:  Romulus ,  Tarquinius 
Superbus. 

Romana  eccl.  6,  35.  96,  30.  161,  15. 
162,  10.  201,  10.  209.  25.  244, 15. 
245, 1.  264, 10.  266,  i5.  366.  545, 1. 
578,15.  592,30.  610.  620, 10.  630, 1. 
632, 15.  660,  30.  661,  35.  737,  20. 
775,  25;  curia  85,  30.  200,  i5. 
306,  30.  326,  20.  366.  585,  25. 
592, 10.  595,  10.  608,  15.  649, 10. 
704, 10;  sedes  103,20.  111, 15;  cf. 
sedes  apostolica.  —  Romanus 
pontifex  9,  30;  Romani  pontifices 
524,  15.  620,  10.  629,  30.  634,  5. 
716,30.  723,5;  Romanorum  pon- 


tificum  catalogus  553,5.  565, 20; 
papae  omiies  occurrunt  nsque 
ad  Urbanum  V,  jjraeterea  fabu- 
losi:  Cyriacus,  Leo  Arrianus, 
Fabianus,  Paulus,  papissa,  Do- 
minus II;  cancell.:  lohannes, 
Rolandus;  archidiac.:  Fride- 
ricus.  —  Romana  res  publica 
524,  20.  —  Romanum ,  Roma- 
norum regnum  176,  30.  263,  15. 
315,20.  321,20.  328, 20;  Romani 
regni  eleetoros  703,  20;  Roma- 
num imperium  42,  10.  171,35. 
276,  20.  277, 25.  286,  15.  341,  25. 
460,  15.  462,  5.  469,  10.  610,  5. 
612.  625,  25.  687,  25.  712,  20. 
747,25.  748,25;  Romani  imperii 
vicarius  et  praeses  276, 25;  hostis 
64,  15.  —  Romanorum  impera- 
tores  749,10;  imp.  omnes  occur- 
runt usque  ad  Sigismundum. 
—  Romani  mores  556, 20;  Ro- 
mana gloria  551,  5;  expeditio 
40,  1.  170, 1 ;  Romanus  ordo  v. 
Ordo. 

Romana    porta   Mediolan.    639,  i5. 

Romania  (Asia  minor)  639,  20. 

S.  Romani  mart.  reliquiae  426, 5. 
427, 10. 

Romanus  papa  619, 10. 

Romulus  rex  Rom.  182,  1.  525. 
526, 1. 

Rothilda  filia  Hilderici  regis  Bur- 
gund. ,  uxor  Clodovei  I.  regis 
Franc.  743, 10. 

Rothomagensis,  Rotomagensis  (Rou- 
enj  a  r  c  h  i  e  p. :  Odo  Rigaldus. 

Rotinberg ,  Rotenberg ,  castrum 
343,  25.  478,  1. 

Rotinlmrc,  Rotinburch,  Rotenburg, 
Rotinborg,  Rothenburg  ad  fl. 
Tauber  318,  20.  319,  25.  376,  1. 
470,  20 ;  Rodenburgensis  d  u  x : 
Fridericus  (IV.  dux  Suev.). 

Rotingen  civ. ,  Röttim/en  ad  fl. 
Tauber  375,  20.  376,  10. 

Rotwil,  Rottwe/l  690,  1 ;  c  o  n  v.  fr, 
Praedicatorum. 

Rubertus  v.  Rupertus. 

Rubeus  mons  prope  Erfordiam 
804,  40. 

Rudesheim,  Rüde-sheiin  ad  Rhenum 
fl.  59,  15. 
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Rudigerns,  Rüdigerus,  RÜdegerus, 
Rudegerus;  cf.  Ruggerus. 

Rüdigerus    abbas   Montis   S.  Petri 

Erphesfurt.  17,  20.    18, 1.    52,  30. 

53,30.  54,15.  55,10.  174, 1.  175,  äo. 

440,30.  441,25. 
Rüdigerus  Scolaris  monast.  Montis 

S.  Petri  316,  5.  469,  20. 
Rudolfstat    opp.,   castrum,    Riidol- 

stadt     377,  5.     389,  10.     483,  -ib. 

759,  35. 

Rudolfus,  Rudolfus,  Rudolplius, 
Rudolft'as,  Rudülfus,  Rodolfus, 
Rodulfus. 

Rudolfus  dux  Sueviae,  rex  Rom. 
153.  154,5. 

Rudolfus  comes  de  Habichisburg, 
I.  rex  Rom.  152.  203.  264.  271. 
273.  276,20  —  286,10.  288,  20 — 
290, 15.  293—299.  304.  315.  316. 
403.  459  —  467,  5.  469.  088,  15. 
690,30.  693.  702,25.  703.  706. 
771,5.  800.  801;  uxor:  Ger- 
trudis (Anna);  liberi:  Alber- 
tus, Hartmannus,Rudolfus,  Agnes, 
lutta. 

Rudolfus  archiep.  Salzburg.  294,  5. 
295,20-297.  463,30.  464.  693, 20. 
800, 10. 

Rudolfus  I.  episc.  Constant.  294, 10. 
296,  30.  463,  35.  464,  35.  465. 
800, 10. 

Rudolfus  I.  episc.  Halberstat.  18, 20. 
54,  20.  70, 30. 

Rudolfus  electus  arebiep.  Mogunt., 
episc.  Leodiensis,  fr.  Berchtoldi 
IV.  ducis  de  Zeringen  180,  20. 
181,5.  185,20.  195,1. 

Rudolfus  episc.  Merseburg.  99,  10. 
238, 15. 

Rudolfus  Pincerna  episc.  Nuenlnirg. 
152,25.  382,20. 

RSdolfus  de  Northusen  decanus 
S.  Mariae  Erford.  412,35.  413, 1. 

Rudolfus  II.  dux  Austriae,  fil.  Ru- 
dolf! I.  regis  Rom.  294, 15.  296. 
334,  20.  464,  1.  465.  474,  35. 
800,  10;    fil.:    lohannes. 

Rudolfus  III.  dux  Austriae,  I.  rex 
Boemiae,  fil.  Alberti  I.  regis 
Rom.  320,  30.  321.  329, 10.  330,25. 


470,40.  471.  473.  697;  uxores: 
Bianca,  Elizabeth. 

Rudolfus  I.  dux  Bawariae  294, 15. 
298,1.  .321,30.  464,5.  465, 15. 

Rudolfus  I.  dux  Saxoniae  (Witten- 
berg) 393, 15.  484,  15. 

Rudolfus  II.  comes  palat.  Rheni 
(dux  de  Heidell)erc)  379, 1. 

Rudolfus  comes  Saxonicus,  marchio 
(de  Stade)  18,  5.  54,  10.  55, 15. 
70,  10.  175,  25. 

Rudolfus  pincerna  de  Varila  102, 10. 
105, 1.  241.  242.  452,  5.  764, 15. 
765,  20.  768,  35. 

Rudolfus  de  Stusforte  civis  Erford., 
cousul  a.  1325.  409,  30. 

Ruggast  abbas  Montis  S.  Petri  Er- 
ford. 440,  30. 

Rnggerns,  Riiggerns;  cf.  Rüdi- 
gerus. 

Ruggerus  II.  comes  Siciliae,  dux 
Siculorum,  (postea  rex)  42.  43, 25. 
171.  172,1.  173,10.  193,25; 
filia:    Constantia. 

Ruggerus    archiep.    Magdaburg. 
34,20.  165,5. 

Ruggerus  episc.  Wirceburg.  163,  10. 

Ruggerus  abbas  Fuldensis    187,  15. 

Rulandus  v,  Rolandus. 

Riipertus,  Rüpertiis,  Ruopertus, 
Rutpertus,  Rubertus,  Robertus, 
(Ruprecht). 

Robertus  rex  Siciliae  372,  5. 
Rupertus  card.  (episc.  Portuensis), 

fr.  ord.  Praedicat.  690,  20. 
Robertus    de   Curzum    mag.,    card. 

presb.  S.  Stephani  de  monte  Celio 

220, 10. 
Rubertus    de    Curczim    card.    diac. 

S.  Eustachii  236, 25.  237, 1.  449,  35. 
Rupertus     archiep.    Magdeburg. 

256,25.  672,  .30. 
Rupertus    archiep.  Mogunt.    21, 20. 

27,35.    30,45.    31,45. 

Rupertus    archiep.    Trever.    30, 20. 

Robertus  episc.  Baioc.  216, 15. 

S.  Rutperti    episc.    Salzburg,    reli- 

quiae  429, 10.  430,  20. 
Rupertus    abl)as    Cisterc.    151,  i5. 

691,  30.  711, 1.  777,  30. 
Rupertus    abbas    Montis    S.    Petri 

Erford.  v.  Ripertus. 
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Rupertus  presl).  Colbec.  628. 
Hubertus    I.    comes    Artesiae,    fr. 

Ludowici    IX.     regis     Franciae 

108,15.    lOJ),  1.    239,25.    451,  L'o; 

u  X  o  r :  IMathildis. 
Rubcrtus  IT.    comes  Artesiae  324, 

n.  4.  325,  n.  2. 
Kobertus     III.     comes    Flandriae, 

fil.  Widonis    com.  324,  i.  325,30. 
Rupertus    til.    Adolfi    regis    Rom. 

317,  ;i5.  470,  lo. 
Robertus    de  Vernburc ,    fr.   Hein- 

rici  LEI.    archiep.    Mogunt.  372, 

u.  6. 
Rupertus     de     Eckarsperge     civis 

Erford.  411,20. 
Ruscia  gens  30, 30 ;  Rusciae  princeps 

393,30.    Cf.^Ruteni. 
Rusteberc ,    Rustiberg,    castellum, 

Rusteberg     (Kr.     Heiligenstadt) 

58,  25.  95,  20.  183,  5. 
Ruteni,     Rutheni    250,  lo.    619, 20. 

767,  30. 
Rutgangus    episc.  Mettensis  27,  25. 
Ruthardus ,     Ruthardus ,     archiep. 

Mogunt.     15,  10.     16,  i.      21,  30. 

27,40.  50.51.  155-157,1.  159,25. 

419. 
Rutharius,Rutherius,  episc.  jNIogunt. 

21,  10.  27,5. 
Rutpertus  i\  Rupert. 
Ruzze    fl.,    Reuss    334,  lo.    474, 25. 

697,  n.  3. 
Rygibertus  i\  Rig. 

S. 

Sabellius  haereticus  575, 5.  —  Sabel- 

liani  575,  5. 
S.  Sabinae  c  a  r  d.  jj  r  e  s  b, :  Hugo. 
S.  Sabinae  virg.    reliquiae    426,  lo. 
Sabin  enses  (Sabienses)card.episc.: 

Cünradus  I,    Gamfredus  (lunfri- 

dus),  Wilhelmus  I,  Wido. 
Sabinianus    (faUo   Fabianus)    papa 

593. 
Sabinorum  regnum  748,  lo. 
Saccellitae  Erford.   300, 30 ;    Sacci- 

tarum  (Sackbrudere)  eccl.  Erford. 

300,  10.  465,  m. 
de  Sachsa :    Ditericus,    Tylo,    civcs 

Erford. 
Sachsenburg    mons     prope    Oldis- 

leben  101,  25. 


sacramentis  militaribus  inplicari 
192,  10. 

Sacri-fontis  eccl.  Erford.  112,  lo. 
115,15.  355.  802,20.  803,25. 

Saducei  575,  20. 

Sagarellus :  Gerhardus. 

Sala,  Säle,  fl..  Sacde  152,25.  252.16. 
2.59,15.  382,20.  40Ü.  I.  454, 1. 
457,20.  677,1.  685,25.  691,  15. 
753,  1. 

Saladinus  soldanus  194,  15.  195,  25. 
217,  1.  636,10.  640,5. 

Salegast  Francus  742,  1.  747,  25. 

Salem  monast.,  Salem  (dioc.  Con- 
stant.)  517,  25. 

Saleph  fl.  195,25.  640,  1. 

Salici  Franci  748, 1.  —  Salica  lex 
742,  1.  747,30. 

Salome  filia  Annae  537,  20. 

Salomon  rex  ludeorum  547,  10. 

Salomon  rex  Ungariae,  fil.  An- 
dreae  I.  regis  7, 25 ;  u  x  o  r :  ludith 
(Sophia). 

S.  Salvatoris  basilica  in  palatio 
Constantini  Rom.,  q.  d.  Constan- 
tiniana  vel  Sancta  sanctorum 
562,10.  563,20.  602,25.  712,30. 

S.  Salvatoris  =  S.  ßrigittae  ordo 
710,  25. 

Salvelt  villa  regia,  Saalfeld  ad  fl. 
Saale  200.  203, 1.  633,  i5.  757, 15. 
794,10;  monast.:  S.  Petri;  de 
S. :  ßertoldus  civis  Eribrd. 

Salvius  tK  lulianus. 

Salza,  Salcza,  castrum,  opp.,  Lan- 
gensalza 210,35.  369,1.  377,25. 
378.  391,15.  392.  484,5.  758,25; 
de  S. :  Nicolaus  civis  Erford. 

Salzburg,  Salczburgcnsis  urbs  297. 
465,10.  608,20.  —  Salczliurgensis 
eccl.  192,  1 ;  luvavensis  eccl. 
693,  20 ;  e p i s c. :  Virgilius ;  ar- 
chiep.: Adflbertus  III,  Con- 
radus,  Eberhardus  II,  Frideri- 
cus  II,  Rudolfus,  Fridcricus  III. 

Salzungen  civ. ,  Salzungen  ad  fl. 
Werra  (duc.  Meinitigen.)   378,  15. 

Samniensis  (Samland)  episc:  Cri- 
stanus. 

Sancta  sanctorum  eccl.  Rom.  v. 
S.  Salvatoris. 

Sanctius  II.  archiep.  Toletanus 
274,  15. 

Sangerhusen,  Sangerhausen  751, 10. 
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753,1*,    eccl. :    S.  Udalrici ;    de 

8, :  Cecilia. 
sanguis  .e    caelo    teiTaque    '28,  i5. 

G12,  30. 
Saphadinus   (Malek   nl   Adel)    sol- 

danus     217,5.     219, 40  —  221, 4n; 

f  i  1  ii :  Caradivagius.  Corindanus 

(Kernel). 
Saphet,    Sajihat,    Zapliat,    Sophet, 

castrum    Terrae  Sanctae,    Safed 

255.     455,  20.     588,  25.     591,  25. 

673, 10. 
Sapor  rex  Persarum  556. 
Sara  uxor  Abraham  207,  35. 
Saramundus  v.  Faramundus. 
de  Sarborn :  Sifridus  civis  Erford. 
Sardinia  275,  3o.  541,  5. 
Sarraceni  26.  31,  so.  108,35.  109,5. 

194,15.   213,20.  216,10.  217,  i — 

219,35.     220,15.     221,20  —  223. 

239,  30.  244,  35.  249,  lo.  252.  255. 

258,  35.   260, 15.   261.   265.   267. 

274.  276, 15.  301,  25—303.  595— 

599.  622, 15.  660,  i.  661, 20.  665, 1. 

671,20.  673.  678.  679,5.  681,30. 

682,30.  703,5.   771,25;    Sarrace- 

norum  terra  195,  25.  —  Sarrace- 

nicus  populus  300,  25.  —  Sarra- 

cenica  littera  598,  40. 
Saturnus  deus    (rex)   740,20.    746; 

f  il. :  lujiiter. 
Saturnus  Stella  44. 
Saulus  V.  Paulus. 

Savericus    de   Malo  -  leone  223,  25. 
Savoya    comitia    106, 10 ;    c  0  m  e  s  : 

Amedeus  III. 
Saxo  Card,  presb.  S.  Stephan!  163, 

n.  5. 
Saxones    10  —  13,5.    14,40.     19, 20. 

21,  25.  26,  20.  34, 10.  50, 15.  51, 25. 

53,30.   58,1.  62,5.    64,15.  66,30. 

70,5.    103.    153.    156,25.  157, 10. 

159,  1.    161,  10-163,  5.    164,5. 

165,  1.    174,  10.    175,  10.    178,5. 

184,30.    199,10.   202,15.    209, 30. 

210.  252,30.  259,20.  454,5.  457, 20. 

485,15.    612,30.    634,15.    636,20. 

638,1.    668,5.     677,15.     705,30. 

741,1.   744.   745.  749,5.   751, 15. 

767,15;  Saxonum  principes  63, 20. 

65, 25.    174.    184, 35.    —   Saxonia 

8,  30.     10,  25.     12, 15.     17,  15.     26. 

28, 10.   29,  40.   38,  15.  39,  5.  43, 5. 

52,15.    62,5.    63,10.    65,15.    66. 


70,1.84.20.  88,25.  111,5.  152,30. 
158,  5.  163,  5.  164,  1.  166, 25. 
167,5.  168,15.  173,25.  174,10. 
177,1.  185,5.  188.  190,20.  191. 
199,15.  204,20.  212,30.  246,35. 
249,35.  254,20.  263,5.  281, 20. 
292,  20.  294,  15.  295.  315,  15. 
360,  15.  393,  15.  452.  454,  25. 
484,  20.  617, 15.  648,  5.  670, 15. 
745,  25.  749,  15.  750,  35.  752. 
754,  1.  755,  20.  756,  30.  760,  1. 
766, 10.  770,  25.  777,  25.  792,  20. 
800.  809, 40 ;  Saxoniae  ducatus 
64,25.  174,5.  191,15;  principes 
185,  30;  comites  245,  20;  Saxo 
dux  maroscalcus  imp.  610, 10; 
d  u  c  e  s  :  Otto,  Heinricus  I,  Lo- 
tharius,  Heinricus  (Sup.),  Hein- 
ricus (Leo) ,  Bernhardus ,  Al- 
bertus I ;  (Wittenb.)  Albertus  II. 
Rudolfus  I;  (Lauenb.)  Ericus  I. 
(Heinricus);  (Wettin.)  Wilhel- 
mus  III ;  com.  palat. :  (Fride- 
ricus),  Fridericus  IV,  Adelbertus, 
Ludewicus,  Hermannus,  Con- 
radus.  —  Saxonicum  bellum  12, 20. 
14. 

Scaldus  fl.,  Scheide  742, 15. 

Scasonowe  765,  i5. 

Scenomannis ,  Le  Mans  615,  5 ; 
episc. :  Liborius. 

Scharfenberg,  Scharffenberg,  mous, 
castrum ,  ciiiiis  riidera  exstani 
2}rope  villam  Thal  In  saltu  Thn- 
ringico  390,  20.  765, 15. 

Schidingen,  Schydingen,  castrum, 
Burg-Scheidungen  ad  /?.  Unstrut 
752,  25 ;  de  Seh. :  Beringerus. 

Schildenrode  villa,  sita  olt'm  ubi 
nunc  Erfordia  399,  1. 

Schippliz ,  Schipplicz ,  Zscheiplitz 
ad  fl.  Unstrut  (Kr.  Querfurt) 
751,20.  752,1.  758,  20;  monast. : 
Mons  S.  Martini. 

Schitae  (Scythae)  745, 35. 

Schone  jn-ov.  257,  30.  676, 10. 

Schouwenborg  r,  Scowenberg. 

Schowenforst  castrum ,  Schauen- 
forst,  cuius  rudera  prope  Rudol- 
stadt  exstant  759,  30. 

Schydingen  v.  Schidingen. 

Sciarra  de  Columpna  695, 10. 

Scitia  V.  Stiria. 

Sclavi   28,1.    29.    612,j5.    625,15; 


INDEX. 


895 


r  e  X  :  Gi-estimulus ;  Slaviis  567,  35. 

—   Slavica   lingua   567,  30.     Cf. 

Slavonia. 
Scleoswig  V.  Sleswig. 
S.  Scolastica   schcUa  in  Monte  S. 

Petri  Erphord.  327,  lo. 
S.  Scolastica  virgo  626,  i  ;  eins  re- 

liquiae    420,  lo.    424,1.    425,  lo. 

429,  L'o.  430,5.  438,20. 
Scolastica    historia    (Petri    Comes- 

toris)  527,  30.  539,  30. 
Scotorum  monast.  Erford.  i\  S.  la- 

cobi  monast. 
Scowenberg,     Schouwenborg,     ca- 

strum ,   Schauenburg ,    cuius   ru- 
deret prope  Friedrichroda  exstant 

750,  30.  767,  20. 
de  Scrappelowe,  Zraphela,  Schrap- 

lau  (Mansfelder  See-Kr )  ,  nobilis 

348,  10,  Burchardus  fr.  eius. 
Sebästianus  martyr  559,15.  567,15; 

eius  reliquiae  419.  422, 30.  423, 25. 

424,  25.   425,  20—427,  25.   429,  35. 

432,  25.  434,  20. 
Sebastorum  Palestinae  urbs  567, 20. 
de  Sebech:  Bertha. 
Sebele  dea  740,  20. 
de    Seburg,    Seeburg    (Mansfelder 

See-Kr.).  c  o m  es :  Gero. 
Seccoviensis  (Seckau)  episc. :  Bern- 

hardus. 
sedes  apostolica  9,45.  10,25.  13,35. 

38, 25.    43,  25.     151,  10.     173, 15. 

194,  25.    198,  5.    201,  5.    203,  30. 

220, 10.    244,  35.    268,  30.    307,  5. 

359,  20.    524,  20.    571,  1.    601,  25. 

617,  25.     620.     623,  10.     629,  25. 

632,20.   646,10.    648, 15.    652, 15. 

658,5.    661,15.    707,10.    712,40. 

719,  40. 
Segen,    Syghen,    Siegen  Westfalkte 

435,  20.  442,  20 ;  de  S. :  lohannes. 
de    Seine,    Seyne,    (falso    Sweden 

448,  30),  Sayn  (Kr.  Coblenz),  c  0  - 

m  e  s  :  Heinricus. 
Selicha  fl.,  Selke  155,  25. 
Sels ,     Selse,    monast. ,    Selz    (Kr. 

WeissenburgAlsatiae)  61,15.619,15 

(falso  Eise). 
Selsenburg    monast.    (^   Weissen- 

hurg)  25,  25.  399,  lö  (Felsenburc). 

603,  25  (Solsenburg). 
Semiramis  regina,   uxor  Nini  747. 
Seneca  542, 10. 


Senior   dictus   rex   gentilis  229, 5 ; 

cf.  Yetustus  de  Montauis. 
Senoneiisis     (Semgallen)     episc: 

Lampertus. 
Senones  Galli  182, 1 ;  d  u  x :  Brenno. 
Scntentiae  (Petri  Lombardi)  689,  5. 
Septem  -  castrorum    terra  ,     Sieben- 
bürgen 237,  25. 
Septem  dormientes  554,  20.  573, 25. 
Septimius  v.  Severus. 
S.  Sepulchri   templum  lerosolimit. 

257,35.  456.5;    sepulclirum    Do- 
mini 673, 1.'  695.  696,  1. 
S.  Sepulcri  altare  in  sinistra   turri 

inferiori  Montis  S.  Petri  Erford. 

431,1. 
Seraph  653, 1. 

Sergius  I.  papa  602,  20.  721,  20. 
Sergius  II.  papa,  Os-porci  385, 15. 

615,  20. 
Sergius  III.  papa  617.  618, 1.  621,5. 
Sergius  IV.  papa  626,  25.  627,  5. 
Sergius  patr.  Constantinopol.  594,30. 
Sergius  mon.,    haeret.   Nestor ianus 

222,10.  .596.  598. 
SS.    Sergii    et    ßacbi    mart.    reli- 
quiae    419,  30.     422. 10.    424,  25. 

430,  20. 
Serovallis  castellum,    Serraralle  in 

Uiiibrm  207,  25. 
S.    Servatii    eccl.    Erford.    805, 35. 

806,  5. 
Servatius    episc.    Traiect.    573, 10 ; 

eius  reliquiae  425,  1.  428, 1. 
S.  Serviliani  mart.  reliquiae  420,  1. 
Servi  s.  Mariae  v.  S.  Mariae  Servi. 
Sethenstete  villa,    Sättelstedt  ad  fl. 

Hörsei    (duc.    Gothani)    767,  25 ; 

de  Zetenstete:  Waltmannus. 
S.  Severae  virg.   reliquiae   420, 10. 
Severinus  papa  599,  5. 
Severinus     episc.     Colon.     568,5; 

reliquiae  425,  5. 
S.  Severi    Altum   monasterium   in 

Erphesfurt,  Severiana  eccl.  28, 40. 

33,  25.    49.    54,  5.    55, 10.     70, 5. 

88,  20.     107,  5.     154,  5.     175,  15. 

306,25.    358,25.    372,10.    791,5. 

809,1.  810;  praepositura  306,25; 

p  r  a  e  p  o  s. :  lohannes ;  c  a  n  o  n. : 

Ludovicus. 
S.  Severi    mons    Erford.    778,  25. 

779, 1.  790, 15.  791, 10.  809,  5. 
Severus    (Antoninus)    imp.    551, 5. 


896 


INDEX. 


Severus  Septimus  imp.  551, 25. 
S.  Severus  episc.  Ravennas  641,5; 

eius  ossa  28,  40.    61-1,  20.    778, 10. 

788,  25.  789,  5.  808,  30 ;    reliquiae 

422,15.  425^5. 
Siagrius  v.  Sigehardus. 
Siberg    monast. ,     Siegburg    ad    fl. 

Sieg  633, 15. 
Sibilia    civ. ,     Sevilla    274,  20 ;     cf. 

Hispal. 
Sibilia   Tiburtina   529.    530,30.  — 

Siliillini  versus  529,  30. 
Siboldus  canon.  S.  Mariae  Erphord., 

fr.  ord.  Praedicat.  98, 1. 
Sicambri,  Sycambri  741, 10.  747,20. 

—  Sicambria,    Sycambria,    civ. 

741.  747,15. 
Sycliem  monast.,  Sittichenbach  (Kr. 

Qnerfurt)    81, 10.    224,35.    228,  1. 
Sicilia ,    Sycilia ,    Cicilia ,    Siciliae 

regnum    42,  5.    108,  25.    171,  30. 

193,  25.    198,  5.    244,  20.    251,  25. 

253,  35.    255,  25.    257,  5.    259,  30. 

260,20.  262.  274.  276, 20.  307,25. 

372,  5.    450,  25.    453,  35.    454,  25. 

455,15.    457,25.    459,20.    528, 1. 

543, 5.     618,  15.     661,  5.     667,  5. 

672,5.     674,10.     677,25.    680,5. 

684.     685,  1.    686,  40  —  688.     — 

Siculi    43,25.    173,10;     reges: 

Rüggerus  II,    Heinricus,   Fride- 

ricus,  Conradus,  Menfridus,  Con- 

radus,  Karolus  I,  Robertus. 
Sidonius,  Sydonius,  episc.  Mogunt. 

21, 15.  27,  10. 
Sifridus  v.  Sigefridus. 

Sige-,  Sigi;  Si-,  Sy-. 

Sigibertus  I.  rex  Francorum,  fil. 
Clotharii  I.  regis  416,  20.  743, 
n.  2 ;  u  X  o  r  :  Brunihildis  ;  f  i  1  i  i : 
(•/'ff7so;Theodericus,Tlieodebertus. 

Sigebertus  II.  rex  Francorum,  fil. 
Theoderiei  II.  regis  743,  40. 

Sigebertus  III.  rex  Francorum,  fil. 
Tageberti  I.  regis  417, 1. 

Sigefridus,  Sigifridus,  Sifridus, 
Silfridus,  Syfridus,  Sirert, 
Siferd. 

Sigefridus  I.  episc.  Brandenburg., 
archiep.  Bremeusis,  fil.  Adel- 
berti  I.     marcli.     Brandenburg. 


60, 15.     186,  25.     187, 10.     189,  5. 

191,15.    193,20.    792,20.    793, 15. 
Sifridus  Runchel    (Runchil)   maior 

praepos.  Mogunt.,  archiep.  Colon. 

257,  25.    272,  5.    286,  10.    289,  20. 

290,15.  292.  304,5.  462,5.463,1. 

466, 10.  676, 1. 
Sigefridus     abbas     Fuldensis ,     I. 

archiep.    Mogunt.    7,  20  —  11,  5o 

—  15,  5.     21,  25.     27,  40.     33,  20. 

48,25.  49,15.  153,20.  154,20. 
Sigefridus    de  Eppenstein  praepos. 

S.    Petri   Mogunt.,    II.    archiep. 

Mogunt.  22,  5.  27,  35.    80, 25.  81. 

85, 1.     200,  25.     201,  10.    203,  25. 

204,  30.    205, 30.    206,  5.    208,  40. 

225,  10  —  227,  20.     228.     230,  25. 

654,20  (dictus  Magnus).  796.  797. 
Sigefridus    III.    archiep.    Mogunt. 

22,  5.  81, 30.  82.  84.  85.  87.  88, 10. 

89, 10.     90,  30  —  92.     94.     95,  20. 

96,  30  —  100,  20.     104.     105,  25  — 

107, 10.  228.  229,  25  —  233.   235. 

236.    238.     239,1.    242.     243,5. 

448-450,  5.  452, 10.  658,  25.  762. 

763.     796,  15.     797,  15.     799,  1. 

809,  25. 
Sigefridus  II.    episc.   Hildensheim. 

294,  5.  463, 30.  800, 10. 
Sigefridus  episc.  Wirceburg.    19, 1. 

54,15.    56,1.    57,1.    177.    419, 1. 

420, 15. 
Sigefridus     abbas     Nuiraberg.     et 

Herveld.  190,5.  200,  ao. 
Sigefridus      comes     palat.     Rheni 

161,  1. 
Sigefridus  fil.  Sigefridi  (de  Ballen- 

stedt)  com.  palat,  deRheno  16, 20; 

fr.  Willehelmus. 
Sigefridus    I.     comes     de    Anhalt 

101,25.  773. 
Sigefridus    comes   de  Bömeneburg 

176,1. 
Sigefridus  I.  comes  de  Orlamunde 

199, 10. 
Sifridus  de  Butstete   civis   Erford. 

298, 15.  299.  800, 30.  801,  5. 
Sifridus      de      Eilbrechtisgehoven 

civis    Erford. ,    consul    a.    1309. 

410,  20. 
Sifridus     Kuchen     civis     Erford., 

consul  a.  1309.  410, 10. 
Sifridus    de  Madela   civis   Erford., 

consul  a.  1309.  410, 10. 
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Sifridus  de  IMulhusin  civis  Erford., 

consul  a.  1809.  410.  lo. 
Sifridus   de  Sarborn    civis   Erford. 

410,1. 
Sigehardus,  Sigihardus,  (Siagrius), 

fil.  Egidii  743. 
Sigemundus    episc.  Mogunt.  21, 15. 

27, 10. 
Sigewinus    archiep.    Colon.    33, 20. 

154.  1.  155, 15. 
Sigismundus   rex  Ungariae   et  Bo- 

henaiae,  imp.  702. 
S.  Sigismuudi  regis  reliquiae  419, 30. 

420. 
Signum  circa  solem  a.  1148.  18, 15. 

54, 20. 55,  i>o.  70, 25 ;  in  sole  a.  1270. 

261.   262.   458.  459, 1.  683.  686. 
Sigoue  fl.,  Seine  31,20. 
Silverius  papa  584. 
Silvester  I.  papa   560.  561, 1.  562. 

564,  20.  712.  718,  10.  719,  35;  eins 

reliquiae  420.  427,  30.  430,  20. 
Silvester   II.    papa,  Gerbertus   ar- 
chiep.   Remensis     et     Ravennas 

32,20.  623.  624. 
Silvester  (III)  papa  628,25.  630,5. 
Silvius  Latinus  rex  Lata  748,  i5. 
S.  Symeonis  episc.  reliquiae  427, 10. 
S.  Simmetrii  mart.  reliquiae  420,1. 

Simon,  Symon. 

Simon    apost.,    episc.    lerosolimit. 

544,  5.     548,  25 ;     eius     reliquiae 

429,  30. 
Simon  (falso  Wilhelmus)  Turonen- 

sis  =  Mai'tinus  IV.  papa. 
Simon  I.  episc.  Paderburn.  257,20. 

261,  10.  676,  1.  682, 15.  685,  35. 
Simon  I.    abbas  Hersveld.    343, 25. 

477,  iö. 
Symon  magus  540, 1.  542, 15. 
Symon  v.  Petrus. 
Sj-moniaci  597, 1.  714,5;  Symonia- 

cus  554, 1.  585,  5.  596, 1.  601, 10.  i 

614,  5.    —    Symoniaca   haeresis 

160,  5.  I 

Simplicius  papa  578.  | 

Simplicius  niartyr  559,  i5 ;  eius  reli-  | 

quiae  420. 
Syuay  mons  377, 15.  i 

Sinebaldus    card.    presb.    (S.  Lau-  ' 

rentii    in    Lucina)    =    Innocen-  ; 

tius  IV.  papa.  i 


Siou,   SyoD,   mou8   258,25.  456,35. 

673,1. 
Siria  i'.  Stiria. 
Siricius  papa  569. 
Sisinnius  papa  603, 10. 
Sitionii  207,  35  ;  rex:  Turmarchus. 
Sixtus  I.  papa  549,  i5.  714,  20;  eius 

reliquiae    419, 30.     423, 20.    426. 

429,  5.  437, 10. 
Sixtus    IL     papa     554,20.     555, 1. 

564,20.  720,15. 
Sixtus  II'j's  papa  555,25.  713,15. 
Sixtus    in.    papa    573, 20.    574, 5. 

714,35. 

Sizzo,  Sizo,  IV.  comes  de  Kevern- 
berg  20,  5.  58,  5.  181,  5. 

Slatheim  castrum,  Schhtheim  in 
particula  Rudolstat.  287,5.  462, 15; 
de  Slatheym :  Hermannus. 

Slavi  V.  Sclavi. 

Slavouia  567,  30. 

Sie  fl.,  Schlei  108, 15. 

Sleswic,  Sleswich,  Sleswig,  Slesvic, 
Scleoswig,  civ.,  regia  villa,  Schles- 
wig 30,  5.  41, 10.  108.  171, 1 ; 
e  c  c  1. :  Praedicatorum  ;  episc: 
Adelbertus. 

Slune:  Heinricus  de  Aldingutteni. 

Slusungen  post  nemus,  Sluzungen, 
Schleusingen  {duc.  Meiningen.} 
383, 1.  398,  5. 

Smedestete,  Smedistete,  Smedestet, 
Smedestede,  villa,  Schmidtstädt 
oliin  pi'ope  Erfordiam  sita  347. 
478, 25.  802, 15.  803,  20. 

Smet :  Bertoldus. 

de  Smire,  Schmira  prope  Erfor- 
diam: Cunradus  apud  S.  Geor- 
gium  civis  Erford. 

Sobezlaus  l.  et  II.  dux  Boemiae 
V.  Udalricus. 

sol  obscuratus  a.  1121.  163, 15;  cf. 
eclipsis  solis,    signum. 

s  o  1  d  a  n  i :  Saladinus,  Saphadinus, 
Caradivagius,  Corindanus  =  Ke- 
rnel, Turanschah,  Melchasar  (Bi- 
bars),  Kelawun,  AI  Aschraf;  cf. 
Tunis. 

de  Solmis,  Sohns  (Kr.  Wetzlar), 
comes:    (Heinricus  III?)  87,  1. 

Solsenburg  v.  Selsenburg. 

Somerde  v.  Sumerde. 

Someringen  v.  Sumeringin, 

Sonneborn  v.  Sunneborn. 

57 
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Sophet  V.  Saphet. 

Sophia   filia   Ludewici  IV.    lantgr. 

Thuring.,  uxor  Heinrici  II.  ducis 

Brabant.    108,  i.    110,  20.  252,  20. 

756,  .30.  760,  20.  765,  25  —  768,  20. 

769,  5. 
Sophia    (falso   pro   Gertrudi)    filia 

Ludewici  IV.    lantgr.    Thuring., 

abbat,  in  Kiezingen  (falso)  761, 10. 
Sophia    filia  BeUs  I.  regis  Ungar., 

sponsa  "Willehelmi   march.  Thu- 

ringoruni,    uxor  üdalrici  maroh. 

Carentinoruni  7,  45.  8, 1. 
Sophia    uxor    1.    Hermanni    com. 

palat.    Saxoniae    (postea    lantgr. 

Thuring.)  757,  1. 
Sophia  filia  Ottonis  I.  ducis  Bawar., 

uxor  2.  Hermanni  I.  lantgr.  Thu- 
ring. 93, 15.  214, 30.  215,  {.  234, 15. 

756.  761,  30.  762, 1. 
Sophia    filia    Heinrici  VIII.    com. 

de    Hennenberg,    uxor    Alberti 

burggT.  Xurenberg.  397,  n.  6. 
Sophia  uxor  Lamperti  II.  com.  de 

Glichen  100, 1.  238,  so. 
Sorabii  202, 15. 

Sother  papa  550.  714,  1.  715, 10. 
Spairwalt  v.  Spervult. 
de  Spanheim :  Emicho. 
Spasmi  porta  v.  Kramphentor. 
Spatarii  218,  i5. 
Spatenberc    castellum,    olim    situm 

ad,  fl.  Wipper  prope  Sondershausen 

12,  45. 
Speciosus  mons  extra  murum  Mo- 

gunt.  7,  20.  33, 15.  57,  30. 
Spectantium  ordo  710,  20. 
Spervult,  Spairwalt,  conversus  mo- 

nast.    Montis    S.    Petri    Erford. 

436. 
de  Spiegeleberc :  Conradus. 
Spira,    Spirea,    civ.,  Spetjer    16, 25. 

33, 10.  35. 30.  36, 5.  43,5.  52, 5. 53, 10. 

69,15.  159,15.  166.  172,25.  193,20. 

334,5.  340.  341, 1.  466,  lö.  474, 20. 

477.    603,30.   630,1.  632,5.  635. 

638,15.  643.   693, 30;    eccl. :    S. 

Gwidonis.  —  Spirensis  dioc.  274, 5. 

304,  10 ;     e  p  i  s  c. :     Huzmannus, 

lohannes  I,  Bruno,  Conradus  III, 

Heinricus  II,  Lodewicus  ;    s  c  0  - 

last.:  Cunradus. 
Spitigneus  II.  dux  Boemorum.  7,  30. 
Spoletana  vallis  151.  779, 25.  810, 35. 


—  Spoletanus  ducatus  245,  5. 
661, 35. 

de  Stadon,  Stade,  c  0  m. :  Heinri- 
cus II,  Rndolfus. 

de  Stalberg,  Staleberg,  Stolberc, 
Stolberg  in  saltu  Harz :  Hein- 
ricus, Heinricus  (falso  Herman- 
nus). 

Stanislaus  (falso  Lateslaus)  ei^isc. 
Cracov.  658,  20. 

Starkinberc  v.  Mons-fortis. 

Starkinberc,  Starkenbero:,  castrum, 
ignotum,  qiiod  dictum  sit,  286. 10. 
462,  5. 

Stein   insula   lacus  Potamici  27,  25. 

Steynferst  mons  765,  lö. 

Stephanns,  Sthephanus,  Steffanas. 

S.  Stephani  eccl.  maior  Halberstat. 

64,1.  188,25. 
S.    Stephani    de    monte   Celio    tit. 

Rom.    198,5;     card.    presb.: 

Saxo,     lohannes,     Robertus     de 

Curzum. 
S.  Stephani  altare  in  eccl.  Montis 

S.  Petri  Erford.  421,  i5. 
S.  Stephanus  protomartjT   258,  20. 

456,30.  534.  575,15.  713,25;  eins 

corpus    570, 25.     571 ;     reliquiae 

419,  25.  421,  20.  422,  25  —  424, 15. 

425,  20.     427.     429,  35.     430,  15. 

434,20.  439,1. 
Stephanus  1.  rex  Ungariae  614,  25. 

615,1. 
Stephanus    I.    papa    555.    714,  20. 

715,15.     717, 1 ;     eius     reliquiae 

420,30.  422,5.  424,25. 
Sthephanus  papa  electus  27,  15. 
Stephanus  II.   papa  27,  20.  609,  20. 
Stephanus  III.  papa  609,  20.  610, 5. 
Stephanus  IV.    papa  151.  5.  601, 1. 

613,  1. 
Stephanus  (IV^'')    papa   (falso  in- 

seHus)  616,  5. 
Stephanus  V.  papa  617, 10. 
Stei^hanus  VI.  papa  619, 10. 
Stephanus  VII.  papa  621, 15. 
Stephanus  VIII.  papa  621.  i'ö. 
Stephanus    IX,    papa,     Fridericus 

archidiac.    eccl.  Rom.,    fr.  Gote- 

fridi  n.   ducis   Lotharing.    7,  15. 

632. 
Stephanus   II.    archiep.  Viennensis 

20,  15. 
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"Stephanue  Leodicensis  mag.  592,  5. 

710,  10. 
Steplianus  fr.  Belae  IV.  regis  Un- 
gar. 692,  20. 
.Steplianus  I.  dux  Bawariae  379,  i. 
.iStephauus    dux    Bawariae    (infer.) 

331,  20.  474,  1. 
de   Sterenberc,    Sternberg:    Cunra- 

dus  II.  archiep.  IMagdeburir. 
•sterilitas  frumenti  et  vini    a.  1150. 

70,  30 ;  cf.  caristia,  l'ames. 
•de  Sternberc,  Sternberg  (Franconiae 

infer.):  Bertlioldus  II.  episc.  Wir- 

ziburg. 
Stetingi    656,  25.    657,  5 ;     Insulani 

83.  84,1. 
Stilfrit    castrum,    StiUfried    ad    /?. 

March  283,  20. 
-Stiria   259, 30  (fako  Siria).  278,  lo 

(Scitia).    281, 25.    282,  i.    457, 25 

(Syren).   461,  lo  (Cicien).  677,  so. 

701,  30 ;    Stirensis   marcha  93,  i5. 

—    JStirienses     699,  25.     700,  lo; 

dux:  Fridericus. 
Stirner :  lohannes. 
Stoici,  Stoyci  254,  lo.  670,  lo. 
Stolberc  v.  Stalberg. 
Strancz ;  Hermannus. 
Strasburg  v.  Argentoratum. 
Strouui  fl.,  Streu  153,  20. 
Studium  generale  652,  lo. 
Sturm  abbas  Fuldensis  28,  5. 
Stusforte,  Stusförte,  villa,  Strauss- 

furt  ad  //.  Unstrut  (Kr.  Weissen- 

see)   393,  lo.    804,  i5.  805,  i5  ;   de 

St. :  Rudolfus  civis  Erford. 
■Stutirnheim,  Stuttirnheim,  Stutern- 

heim,  castrum,  Stotternheim  sep- 

tentrionem    versus    ab    Erfordia 

situm    (duc.    Weimar.)     259,  40. 

457,  35.  798, 10.  799,  lö ;    de  Stu- 

ternheim:  Otto. 
Sublacus,  Subiaco  584,  lo. 
Suderhusen  villa,  Suirkuisum  (prov. 

Friesland)  215,  25. 
Sueno     rex     Danorum,     fil.    Erici 

Emune  regis  178,  5. 
Suessionis,  Suessionum,  Suessonum 

civ.,    Suessona,    Soissons    26,  i5. 

27,15.  742,15.  743. 
Suevi,    Swevi   35,  30.    41,  25.    58,  i. 

171,10.     173,30.    178.1.    195,15. 

199.     202,  15.    211,  30.     212,  30. 

255,  35.    260,  45.     332.     638,  lo. 


639,  10.  643, 15.  —  Suevia,  Swe- 
viii  41.  101,  10.  162, 1.  163,  lo. 
171, 10.  192.  241,5.  259,25.  281,25. 
[Swediiilant,  Sweden  452,  i.  457.25. 
469,30].  517,20.  622,10.  677,25. 
748,30.  749,15;  Sweviae  dux 
(fol.so)  800, 15 ;  Sueviae  confinium 
316;  duces:  Liutolfus,  Otto  I, 
Otto  JII.  de  Suuinel'urt.  Berthol- 
dus  II.  de  Zeringon,    Fridericus 

II,  Fridericus  III,  Fridericus  IV, 
Fridericus  V,  Pliilippus,  Con- 
radus. 

Suftronius  episc.  Mogunt.  21, lo.  27,5. 

Sule  villa,  Suhl  (Kr.  Schkusingen) 
234,  10. 

Sumerde  Malus,  Sümmerda  ad  fl. 
Gera  368,  lo ;  de  Somerde  :  Ber- 
tholdus. 

Sumeringin,  Someringen ,  villa, 
Lützen-  et  Gangloff -Sommern 
(Kr.  Weissensee)  339, 1 5.  476,  20; 
de  S. :  Guntherus  civis  Erford. 

Sunderolt,  Sunderoldus,  archiep. 
Mogunt.  21,  15.  27,  40. 

de  Sundirshusen,  Sondershausen, 
domini  768, 1. 

Sunna  fl.,  Somme  742,  15. 

Sunneborn,  Sonneborn,  Sonneborn 
(duc.  Gothani)  358, 10.  480,  30. 

Sunno  fil.  Anthenoris  princ.  Fran- 
corum  741  (dictus  rex  Thurin- 
gorum  741,  ob). 

Suriani  258, 30.  457, 1. 

de  Swarzburg,  Swarczburc,  Suartz- 
purg,  Swarczborg,  Swarzeberc, 
S\varczberg,Swertzberg,Sf7jerar2'- 
burg  ad  fl.  Schwarza,  comites 
773,10.  804,1.  805,1;  com.: 
Heinricus  III,  Heinricus  IV, 
Guntherus  IV,  Guntherus  V, 
Heinricus  V,  Heinricus  VII, 
Guntherus  VII,  Heinricus  IX. 
Heinricus  XI,  Heinricus  XII, 
Guntherus  XVI,  Guntherus  XIX, 
Heinricus  XIV. 

Sweden  v.  Seine,  Suevia. 

Swerin  v.  Zwirin. 

Swevi,  Swevia  v.  Suevi. 

de  Suuinefurt,    Schtceinfurt :    Otto 

III.  dux  Suev. 

Suitgerus,  Swiggerus,  episc.  Baben- 

berg.  =  Clemens  II.  papa. 
Sycambri,   Sychem,  Sycilia  v.  Sic. 

57* 
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Sydon  217,  3n.  300,  20.  674,  i ;    Sy- 

donis  castrum  302,  20. 
Sydonius,  Syfridus  v.  Si. 
Sj'ghen  V.  Segen. 

Sj-machus  papa  582.  583,  i.  718,  n.  5. 
symbolum  536. 
Symeon,  Symon,  Symoniaci,  Synay 

V.  Si. 
synodus  sexta  v.  Constantmopol. 
Syon  V.  Sion. 
SjTen  V.  Stiria. 
Syria  537,  i.  599,15.  678,5;  Syriae 

praeses  109,  25.     Cf.  Suriani. 
Syroneusis  (Syra  [Skijros]  insula) 

eccl.  427,  20.  432,  5.'  434.  435,  lo. 

439,15;  episc. :  Johannes. 

T. 

Tacitvis  imp.  556,25.  557,  i. 

Tagabertus^  Tagebertus,  Tagobertus 
V.  Dagobert. 

Tammo  episc.  Fardensis  190,  i. 

(Tarant.)  Tharantasia,  Moutiers-en- 
Tarentaise  689,  i.  690,  15;  Taren- 
tinus  archiep.:  Aimo  I. 

Tarpeius  mons  Rom.  531, 10.  623, 15. 

Tarquinius  Superbus  rex  Rom. 
528,  20. 

Tartari  99,  5.  237,  20.  249.  251. 
257,  20.  260.  265.  285, 5.  449,  30 
657,  1.  664,  20  —  666.  675,  20 
678, 30.  679.  692,  20.  703, 35.  704 
Tartarorum  rex  251,  5.  260.  291 
374,1.  666,  10.  678,35.  679,  5 
imp.:  Abaghachaan;rex :  Gazan 

Tartari  (=  Lithuani)  379,20.  393; 
p  r  i  n  c. :  Algardus. 

de  Tasdorf:  Ticzil  civis  Erford. 

Taurinensis  (Turin  )  episc:  Maxi- 
mus. 

Tebaida,  Tebei  v.  Tbeb. 

S.  Tecla  567,25. 

tempestas  magna  a.  1152.  56,5; 
a.  1161.  20,5.  58,10.  181, 10; 
a.  1178.  62,  30;  a.  1195.  648,  25; 
a.  1227.  81,10.  228, 1;  a.  1235. 
90,25.  232,1.  448,35;  a.  1283. 
288,10.  462,-10;  a.  1304.  326,  20; 
cf.  grando,  tonitrua,  ventus. 

Templarii,  Templariorum  ordo,  do- 
mus,  Templum,  Templi  domus, 
militia  151,  20.  194,  20.  217,  .10. 
218,  25.  220,  20—222.  224,  5.  255. 


301,  20.  302.  347.  1.  454,  w. 
455,  20.    478,  20.     637,  1.    671,  1. 

673,  10.  695,  20.  704, 10.  706,  5. 
708,10.  710.  711,5.  778,1. 
809,  45 ;  domus:  Acconensis 
302,1.  771,25;  mag. :  Wilhelmus 
Carnotensis,  Wilhelmus  de  Bello- 
ioco  ;  marscalcus  222,  45. 

Tenneberc ,     Teneberg ,     castrum, 

Schloss    Tenneberg    prope    Frie- 

drichroda  362,1.  481,30.  765, 10. 

771,  5. 
Tenstete,     Tennestete,      Tennstädt 

(Kr.  Langensalza)  380, 1.  394,  20; 

de  T.:    Theodericus  Bi-der-kei'- 

chin,  Heinricus  civis  Erford. 
Teodericus  v.  Tiieod. 
Terasconia,   Tarascon  545, 10. 
terra  ebulliens  a.  1117.  162, 1. 
Terra  Sancta  81, 10.   90, 15.    93, 10. 

97,1.     103,15.     213,20.     216,20. 

217.  220, 10.  227, 5.  232, 30.  249, 1. 

251,30.    254,35.    255,15.    257,5. 

259, 25-261,5.  262, 25.  264.  265, 1. 

267,5.     274,1.     276,15.    302,25. 

377, 15.    390,  25.    447,  20.    449,  30. 

454,  40.    456, 1.    457,  20.    458, 10. 

460,  20.     541,  10.      636.     644,  25. 

649.  1.    653,  20.    654,  1.    664,  15. 

667,  15.     670,  25.     671,  20.     673. 

674,  10.  678,  25.  681.  682,  5. 
684,  20.  693, 10.  703.  704.  706, 1. 
756, 10.  761.  770, 10 ;  terra  pro- 
missionis  571,  20 ;  cf.  lerosolima, 
Palestina. 

terrae  motus  a.  107.  548, 30;  a.  131. 

549,30;  a.  544.  586,  30;  a.  1021. 

32,  35.     628,  30 ;    a.   1088.    34,  5. 

155,10;   a.  1117.    16,10.    50,20. 

51,  30.     162,  1 ;     a.    1141.   70,  1 ; 

a.  1268.    259,10.    677,1.    692,5; 

a.  1279.  206.  207;  a.  1291.  703,5; 

a.  1348.     379.     385,20.     386,35. 

394,  1. 
Tertulianus  presb.  576,  25.  —  Ter- 

tuliauistae  576,  25. 
Tervis,  Treviso  248, 20.  664,  5 ;    de- 

T. :  Ezelinus. 
Tesiphone  185, 1. 
Teto  r.  Dedo. 
Teutonici,    Theutonici   7, 1.    20, 10. 

40, 1.    170,  1.  183, 15.  208, 1.  218 

—  221,15.    224,5.    250,15.    610. 

632,  25.    678, 5.    679, 25.    742, 15. 
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708,  I ;    Teutonici    milites  40, 25. 

170,  -'5 ;  principes  94,  lö.    179,  20 ; 

Teutonicus  exercitusl81,iö ;  Theu- 

thonica  gens  548, 20.    —    Teuto- 

iiia,  Theutonia,  Theuthonia  20,  i5. 

S.'),  25.  89,15.  94,5.  96,5.  213,2.5. 

219,20.   262,40.    031,15.    079, 10. 

085,  10.     748.     770,  25.     776,  30. 

777, 15.  809,  35 ;   Teutoniae  prin- 
cipes   249,  25.     645,  20.     640,  1. 

660, 25;  magnates  674, 20 ;  episcopi 

634, 10.  —  Teutonica  regio  252,20. 

668,1.  705,  25.  —  Teutonicumreo- 

nnm   168, 1.   191.    194, 1.   201, 10. 

204, 10;  nomen  176,25.  —  Theutu- 

nica    verba  299, 20;    Theutonica 

lingua  026, 15. 
Teutonica  domus  S.  Mariae,  Theu- 

tonicae,  Theotonicae  domus  ordo, 

fratres ,    Theuthonicorum ,    Teu- 

tunicorum    ordo ,    domus    88, 25. 

94.25.  98,5.  109,1.  115,25. 151,20. 

217,40.    218,25.   236,15.    245,35. 

262,15.     287,1.     300,1.     430, 1. 

459,10.   402,15.    044,15.    084, 10. 

680, 40.  704, 10  (Alemanni  fratres). 

708,15.    710,10.    711,5.    750,35, 

763,  25.    704,  1.    779,  20.    810,  30 ; 

mag.:  Conradus  lantgr. ;  mag. 

Alamanniae :  Eberhardus ;  e  p  i  s  c: 

Cristanus. 
Thabor  mons  217.  673,  5. 
Tharant  castrum,   Tharandt  760,  5. 
Tharantasia  v.  Tarant. 
Thatheus,  Thateus,  Thadeus,  apost. 

534, 15.     539,  20 ;    eins    reliquiae 

419,  25.  422,  5.  429,  5. 
Thaurus    locus     Constantinopol. 

593, 30. 
Thebaida,  Thebayda,  Tebaida,  The- 

baya,prov.  Aegj^pti  150,20.  554,25. 

566,10.  708,20.  777,1. 
SS.  Tliebeorum,  de  Tebeorum  le- 

gione  reliquiae 420, 20.  423.  424,15. 

428.  431,  5.  432, 10.  487, 15.  438. 

440,5. 
Theeiko  v.  Dedo. 
Thelesphorus  papa  549.  713,5.  717. 

718, 1.5. 
Theobaldus  rex  Grecorum  v.  Bal- 

dewinus. 
Theobaldus  11.  rex  }savarriae  257, 5. 

261,1.    456,1.    458,15.     674, 10, 

081,  30. 


Theo])aldus    archidiac.    Leodiensis 

==  Gregorius  X.  papa. 
Theobaldus  fr.  Wladislai  II.    regis 

Boemiorum  20,  20. 
Theobaldus     II.     comes     Barensis 

114,  20. 
Theodas  magus  109,  20. 
Theodebertus,  Theobertus,  II.  rex 

Francorum  416,  20  (falso  til.  Si- 

giberti  I.  regis),  745,  20. 

Theodericus,  Teodericus,  Theo- 
doricus,  Theodricus,  Thede- 
ricus,  Dithericus,  Ditericus, 
(Diteiich). 

Theodericus  I.  rex  Francorum,  fil, 
Clodovei  I.  regis  416,  20.  743,  25. 
745,  20. 

Theodericus  II.  rex  Francorum 
416.  20  (falso  fil.  Sigiberti  I.  re- 
gis). 743,40.  745,20;  fil.:  Sige- 
bertus ;  quinque  filii  743,  lo. 

Theodericus  rex  Gothorum  (Italiae) 
Veronensis  578, 30.  583,  20. 

Teodericus  card.  161. 

Theodericus  archiep.  Mogunt.  27, 35. 

Theodericus  II.  archiep.  Trevir. 
85,30.  238,1. 

Theodericus  II.  episc*  Gurcensis 
281,20. 

Theodericus  episc.  Halberstat.  64,i5. 
190,  1. 

Theodericus     episc.     Merseburg. 
200, 35. 

Teodericus  I.  episc.  Cicensis  (Nu- 
wenburg.)  103,  25. 

Theodericus  II.  episc.  Nuwenburg., 
fr.  Heinrici  march.  Misn.  105,  20. 
115,20.  288,5.  241,15.  242,20. 
245,  30. 

Theodericus  episc.  Olmunc.  315, 1. 
409,  1. 

Theodericus  episc.  AVironensis,  fr. 
Minor  114,  1.  115.  245,  35.  422,  20. 

Theodericus  I.  de  Bruheym  abbas 
Montis  S.  Petri  Erford.  383. 
442,5. 

Theodericus  II.  de  Czymmern  abbas 
Montis  S.  Petri  Erford.   442,  lo. 

Theodericus  abbas  Hasungensis 
371,1. 

Theodericus  abbas  monast.  S.  Mi- 
chaelis Hildencsheim.  198,  1. 

Ditericus  hospitalarius  et  I.  abbas 
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S.   Viti    in    Oldesleiben    228,  lo. 

236, 5. 
Ditericus  II.  abbas    S.  Viti   in  Ol- 
desleiben 236,  5. 
Theodericus  prior  Montis  S.  Petri 

Erford.,  abbas  Werdenensis  438. 

439, 10.  440. 
Theodericus    de  Engelhusen    mag, 

784. 
Theodericus   Ihoniz    mag.    383, 80. 
Theodericus  fr.  ord.  Praedicat.  Er- 
ford. 251, 15.  667,  1. 
Theodericus  de  Appoldia   fr.    ord. 

Praedicat.  Erford.  762, 15. 
Theodericus     marchio      Misnensis 

199, 10.  202, 10.  209.  211,  i5.  445, 

n.  3.      757,1.     759,10.     765, 20; 

u  X  o  r  :  lutta  ;    f  i  1  i  i :  Heinricus, 

Theodericus. 
Theodericus  marchio  (Orientalis)  de 

Landesberc  193,20.    194,  1;   fr.: 

Dedo. 
Theodericus   marchio  Orientalis  et 

de  Landesberg,   (Misnensis),    fil. 

Heinrici    march.    Misn.    253, 10. 

274,1.    286,20.     287,30.    292,25. 

386, 10.  454, 1  (Ticzman).  462, 30. 

668.  5.     705,  30.     757,  5.     766,  25. 

768^  35.  769, 15.  770,  25.  773;  fil.: 

Fridericus  Tuto. 
Theodericus ,     Ticemannus ,    Tj'ce- 

mannus,  Ticzemannus,  Tyczman- 

nus,     Tiszraanuus,    Diczraannus, 

lantgr.    Thuringiae,    fil.    Alberti 

lantgr.  286,  25. 287.  292, 30.  294, 15. 

299,5.    308,10.    310,25.     328,25. 

829.    331.25.    332,5.    333.    407. 

462.  464,1.  465,30.  467, 1.  472,35 

—  474.      769,  35.      771.     773,  1. 

800, 15. 
Theodericus  comes  de  Bercka,   fil. 

Beringeri   com.   de  Linderbeche 

751,  5. 
Theodericus  VII.  comes  de  Cleven 

297,1.    464,40;    uxor:    Marga- 

reta. 
Theodericus  comes  de  Valkenberg, 

fr.  Engelberti  II.  archiej).  Colon. 

259,  25.  677,  25. 
Theodericus  de  Alsacia  comes  Flan- 

drensis  35,  20.  165,  30. 
Theodericus  IV.    comes    de   Hon- 
stein 368,  n.  3. 
Theodericus  comes  de  Linderbeche 


751,5;    uxor:    Uta;    fil:    Be- 

ringerus. 
Theodericus  burgravius  (praefectus, 

comes)  de  Kirchberg  104.  259, 15. 

457,  20.    677,  5.    685,  25.     691,  lö. 

692, 1. 
Ditericus  Kapuz  advocatus  de  Mül- 

burg  410,  30. 
Theodericus  II.  camerarius  de  Mul^ 

husen  102,  5. 
Ditericus    de   Pilichtorf   mai'schal- 

cus  Austriae  699,  20. 
Theodericus  Bi-der-kerehin  de  Ten- 

stete  375,  20.  388,  10. 
Theodericus  Gecze  393, 10. 
Ditericus  de  Guttern  civis  Erford.^ 

consul  a.  1:309.  410,  10. 
Ditericus  Holschüch  (Pseudo-Fride- 

ricus)  (289).  462,  40.  4Ü3.  (693,25). 
Ditericus   de    Meldingen    civis  Er- 
ford., consul  a.  1309.  410,  i5. 
Ditericus  de  Miüngistorf  civis  Er- 
ford., consul  a.  1325.  409, 25. 
Ditericus    de    Mülhusin    civis    Er- 
ford., consul  a.  1309.  410, 15. 
Theodericus   Murer    civis    Erford., 

consul  a.  1294.  306,  20. 
Ditericus  de  Sachsa   civis  Erford.^ 

consul  a.  1325.  409,  25. 
Ditericus  civis  Erford.  225,  15. 
Theodorus    Lascaris  imp.   Nicenus 

681,  n.  1 ;  filia:  Maria. 
Theodorus  I.  papa  600,  5. 
Theodorus  il.  papa  619, 10. 
Theodorus  episc.  lauriu.  315,  n.  4. 
S.  Tlieodori  mart.  reliquiae  420,  1. 
Theodosius  I.  imp.  279,  25.  554,  25. 

555, 1.  569.  571, 10.  589,  25.  715,  20. 

722,25;    filii:    Archadius,   Ho- 

norius. 
Theodosius  IL    imp.,    fil.    Archadii 

imp.    96,  25.    235.  20.  573.   574,  5.. 

580,  10. 
Theodosius  III.  imp.  605. 
Theophanu    uxor    Ottouis  II.    imp. 

31,  1.  32,  1.  622,  5. 
Theophilus  episc.  Antioch.  550,  20. 
Thessalia  274,  35. 
Thessalonica  569. 
Theutonici,    Theutonia   v.    Teuton. 
Tbimo,  Thirol  r.  Ti. 
Tholetum,     Tholosa    r.    Toletum, 

Tullum. 
S.  Thomae    eccl.    in   Lipcz    760, 1, 
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S.  Thomac    apost.    altarc   in    eccl. 

Moutis  S.  l'etri  Erford.    428,35. 
Thomae  apost.  corpus  552,  25 ;  re- 

liquiae  422,  5.  427,  i'.i.  430,  i5. 
Thomas    ai'chiep.    Cantuar.    225,  i. 

041,  1.  648, 15. 
Thomas  episc.  lerosolimit.   588,  25. 

501,  25. 
Thomas  II.  episc.  "NVratislav.  291,20. 

292, 1. 
Thomas  mag.  theologus  218,  i. 
Thomas  (de  Aquino)  fr.  ord.  Prae- 

dicat.  689,  20.  690,  10. 
Thomas  Waleiz  xlnglicus,   fr.  ord. 

Pracdicat.  776,  -10. 
(Thraeia)  Tracia  611,35. 
Thuchure  eastellum,  Teuchern  (Kr. 

Weissenf elsj  160,  20. 
Thuringi,    Turingi  7,  30  —  10, 10  — 

13,  1.  14.  29,  45.  52, 10.  54, 1.  55, 1. 

150,  25.    159,  1.     164, 10.    295, 10. 

304,15.  310.  332,10.  359, 10.  378,20. 

617,15.    741.    742.    744,15—746. 

749,  5.    754,  25.    756,  15.    778,  5. 

788,  15.     810, 15 ;      Thuringorum 

terra    29, 5.    252.     773, 1  -,    reg- 

num  746, 10.  749, 10 ;  reges  (fa- 

biilj:  Sunno,  Marcomedes,  Mer- 

wigus.    Bissinus.     —    Thuringia, 

Turingia ,    (Doringeu)     8.    9,  i5. 

10,25  —  12,20.     14,40.     16,15.    17. 

25.  28, 40.  37,  5.  42,  3o.  51, 35. 
53.  54,  20.  55,  25.  58.  5.  60, 10.  65. 
81,1.  82.10.  84,  20.  ■  90,  25.  91,5. 
93,15.  97,5.  101.  102,5.  104. 
113,10.  114,1.  152,30.  154,20. 
155.15.  156,20.  167,5.  172,15. 
173,25.  174,15.  175,1.  177,20. 
180.5. 181,5. 185,5. 186.15. 189,15. 
193,5.  194,5.  195,5.  199,5  — 
201,20  —  203,15.  210.  216,25. 
227, 1.  229, 10.  232.  236, 1.  240,  5. 
241.  249, 35.  252.  255,  5.  261, 1. 
272,20.  286,20.  287, 30.  289,25. 
290.  293, 10.  295, 10.  296, 25. 306, 30. 
308.  311,  5.  312, 10.  313.  328  — 
332,5—334,5—336.  349,  i5.  360. 
362,  25.  308.  375, 1.  379,  5  — 
381, 30.  384,  30.  3«5,  5  —  888,  5. 
394,  20  —  396,  25.  399.  403,  15. 
406.  35.  407.  410.  20.  416, 1.  447,25. 
44S.  453,  40.  455,  35.  460,  20.  462. 
464. 15.  465,  25.  466.  45  —  468. 
472,  40  —  474, 15.      475.      477,  1. 


!  478, 25.  482.  020. 15.  646, 20.  653, 25 
I  —655,1.  002,20.  008,5.  674,25. 
;  675,  5.  681,  25.  685.  705,  30.  741. 
742,  5.  748  —  750, 15.  752.  15  — 
,  755,20—759.  761.  702, 1.  765 
—707,  10—770.  773.  783.  1.  793,5 
—795.  800.  802,  5.  803,  5 ;  Thu- 
ringiae  confinium  189,  20 ;  advo- 
cati  350.20;  l)arones210;  comi- 
tes  241.  245,20.  250.20.  452; 
milites  253,  1 ;  nobiles  et  ministe- 
riales  770,  30;  praelati  372, 15; 
principes  44,  5 ;  d  u  x :  Burchar- 
dus;  mar  eh.:  Guntherus,  Eggi- 
hardusll,  "Willehehnus,  Otto, 
Egbertus  I,  Egbertus  II,  Cunra- 
dus ;  com.:  Lude\vicus  I.  Cum- 
barba,  Ludewicus  II.  Saltator, 
Heinricus  I.  Raspe;  lantgr. : 
Hermannus  de  "Winzinburg,  Lu- 
dewicus I,  Ludewicus  II ,  Lude- 
wicus III,  Hennannus  I,  Lude- 
wicus IV,  Heinricus  Raspe, 
(Conradus),  Hermannus  II,  Al- 
bertus. Theodericus,  Fridericus  I, 
Fridericus  II,  Wilhelmus  I,  Wil- 
helmus  III. 

de  Thuringin :  Albertus. 

Thuronum  v.  Turon. 

Thuskan  r.  Tuscia. 

Thymo  v.  Timo. 

Thyrus  v.  Tyrus. 

Tyberiadis  mare  073,  5. 

Tyberis  fl.  531.  5.  535.  544, 10.  562. 1. 
587,5.  017.25. 

Tiberius  Silvius  rex  Latii   748, 15. 

Tyberius  I.  Cesar  imp.  528, 10.  581 
— 535.  541,  10.  748. 30. 

Tyberius  II.  Constantinus  imjD. 
586.  25  —  588. 

Tyberius  III.  imp.  602,  25. 

Tiburtina :  Sibilla. 

S.  Tiburtius,  Tyburtius.  Thiburtius, 
martyr  552 ;  eius  reliquiae  420. 1 . 
423,1.  424,25.  432,5. 

Ticemannus  lantgr.  Thuringiae  v. 
Theodericus. 

Ticinum  v.  Papia. 

Ticzil  r.  Tizil. 

de  Tyfental :  Gotsalcus  civis  Erford. 

Tilo  V.  Otto  IV.  Cum-telo  marchio 
Brandeburg. 

Tylo  Ackerscholle  civis  Erford.. 
consul  a.  1309.  410.  15. 
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Tylo  de  Sachsa  civis  Erford.,  mag. 

consuluni  a.  1294:.  306,  i5. 
Timo,    Thimo,    Tliymo,    episc.  Ba- 

benbe'rg.    198,20.    199,5.    201,5. 

757, 10. 
S.  Timothei  apost.  reliquiae  419,  lo. 
Tintorff  v.  Tundorf. 
Tiodo  r.  Dieto. 
de  Tirol,  Tyrol,    Thirol,    comes: 

Meinhardus  II. 
Tiszmannus  v.  Theodericus. 
Tytus    imp. ,     fil.   Vespesiani    546. 

547.  549.5.  564,1. 
Ticzil    de    Tasdorf    civis    Erford., 

consul  a.   1325.  410,  i. 
Tizil  Vicztum  civis  Erford.  411,  25. 
Tolete  r.  TuUum. 
Toletum,  Tholetum,  Toledo  705, 15; 

archiep.:  Sanctius  II.   —  To- 

letanum  concilium    580.  lo.    717. 

722. 
Tolnensis    episc.    (pro    Colmensi  ?) 

800,  10 ;  V.  Colnensis. 
tonitrua     a.    1232.    84, 5.    230, 15 ; 

a.  1236.  92.10.  234.5;    a.    1239. 

235,20;  a.  1295.314.5;  a.  1304. 

326,  2o;  a.  1327.  358,  25;  a.  1513. 

734,35;  cf.  tempestas. 
Tornacum    civ. ,     Tonniai    651,  lo. 

742,  10. 
Torso:  Conradus. 
Toteistet,   Töttelstedt  (duc.  Gothani) 

434,  30. 
Totila  rex  Gothorum  588,25. 
Tracia  v.  Tiiracia. 
Traianus  imp.    546,  5.  548.  549,  lo. 
Traiectensis  dioc,   Utrecht  215,  3o; 

episc:     Willibrordus ,     Conra- 
dus, Burchardus,  Otto  II,  lohau- 

nes  I. 
Traiectum      Superius ,       Traiecta, 

Maastn'cht273, 20. 460, 30 ;  e p  i  s  c. : 

Amandus,  Lampertus. 
transmarina  ecclesia  300,  15.  301, 1 ; 

transmariuae  partes  693.  1. 
Trausenicht     castrum ,      Trausnitz 

(BA.  Nabburc))  700. 25. 
Trebetas,  Crebotas,    fil.   Nini  regis 

747. 
Treteburg  r.  Triteburc. 
Treveri,  Treveris,  Treverensis  civ., 

(Trire),  Trier  70,  25.  543,  25.  565. 

610, 15.  742.   747.  —  Treverensis 

eccl.    359,15.    543,30;    proväncia 


218, 20;  archiep.:  Eucharius, 
INIaternus,  Valerius,  Maximinus, 
Rftpertus,  Heinricus  I,  Albero, 
Hillinus,  lohannes  I,  Theoderi- 
cus II,  Boemundus.  Dietherus, 
Baldewinus;  Treverensium  Sep- 
tem episcoporum  reliquiae  428; 
m  a  i  0  r  p  r  a  e  p  0  s. :  Arnoldus. 

Triburiense  concilium  a.  895.  614, 1. 

Trifels  castrum  regium,  Drivels, 
urbs  regia,  cuius  rudera  in  Pala- 
tinatu  exstani  203,  25.  213,  15. 

de  Trimperc.  Trinberg,  Trimberg 
(BA.EuerdorfFranconiae  Inf  er.)  : 
ßoppo  praepos.  Wirziburg. 

S.  Trinitatis  ordo  645,  10. 

Tripolis  217,  30.  249,  5'. 

Triteburc,  Treteburg,  collis  olim 
Situs  ad  fl.  Unstrut  supra  Gebe- 
see 11.  35.  164,  10. 

trium  puerorum  corpora  599. 

Trium  regum  altare  in  eccl.  Mon- 
tis  S.  Petri  Erford.  426, 15. 

Trogodici  (Troglodyti)  275,  30. 

Troia,  Troya,  civ.  525.  542,5.  741,5. 
747.  748,  1.  —  Troyani  741, 5, 
746, 25 ;  reges:  Troyus,  Laode- 
mon,  Priamus. 

Troyus  rex,  fil.  lovis  747,  10;  fil.: 
Laodemon. 

de  Trumingen,  Trüdingen,  comes 
(Fridericus  VI?)  281,25. 

Trutmannus  inclusus  Erphord. 
399,  15. 

Tnitmundi  villa,  Dortmund  160, 30. 

Tubanie  i'ons  Palestinae  217,  5. 

Tubera  fl.,   Tauber  373,  20. 

Tudertum,   Todi  672,  25. 

Tullestete,  T nistete,  DöUstädt  (dm. 
Gothani)  368,  10;  de  T. :  Ulricus, 
Griselherus,  Hermannus  Strancz, 
ministeriales  765,  15. 

TuUum,  Tholosa,  Tholetum,  (To- 
lete), civ.,  Toul  6,  35.  320,  30.  321. 
470,40.   471, 1;    episc:    Bruno. 

Tummezbrucken,  Tummesbruckin, 
Thamsbrück  ad  fl.  Unstrut  (Kr. 
Langensalza)  ;380,  1.  394,  20 ;  de 
Tungisbrucke  comes:  Lude- 
wicus. 

de  Tuna,  Burg-  et  Graf entonna  (duc. 
Gothanij :  Fridericus. 

Tundorf,  Tyntdorf,  Tintorfi',  cas- 
trum,   Schloss-  Tonndorf  (prope 
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Berka     dnc.     Weimar.)    377,  lo. 

390,1.  804,5.  805,1. 
Tungede.    Tüngeda    (dac.  Gothani) 

34-2,  15. 
Tungisbrucke    r.  Tummezbrucken. 
Tungrensis  (Tongern)  ep is  c. :  Lam- 

pertus. 
tmiioa    Domini    inconsutilis   564, 5. 

588,25.   589,20.    591,20.    734, 40. 
Tunis  -iOO,  30.    458,5.    ü81,  lo;   sol- 

danus  (Abu  Abdallah)  693,  i. 
Turanschah     soldanus     Babiloniae 

239,25.  451,15.  659. 
Turci  194,  i5.  598,  4o;  Turcus:  Mel- 

chasar    (Bibars).    —    Turcorum 

terra  195,  25. 
Turmarchus  rex  Sitioniorum  207, 35. 
Turonum,  Thuronum,  Tours  615, 5. 

—  Thuronenses  615,5;  episc. : 

Martinus ;      Turonensis :     Simon 

(faho  Wilhelmus). 
Turpinus  archiep.  Remensis  611,5. 

613. 
Tusci    207,15.    —    Tuscia    245,5. 

255,20.  342,20.  455.  lo  (Thuskan). 

662,1.  672,1.  677,15. 
Tusculani    card.     episc:     Odo, 

Petrus  Y,  Johannes  III. 
Tutersteten     marcha ,     Duderstadt 

(Ekhsfekl)  164,  lo. 
de  Tutilstete,  Dittelstedt  i^rope  Er- 

fordiam :  Bertoldus  civis  Erford. 
Tuto  tyrannus  603,  i. 
Tyberias,    Tyberis,    Tyberius,    Ty- 

burtius  V.  Tib. 
Tycinum  v.  Papia, 
Tycion  gigas  279, 15. 
Tyfental,  Tylo,  Tyrol  v.  Ti. 
Tyntdorf  v.  Tundorf. 
Tyrus,  Thyrus,  civ.  217,  30.  300, 20. 

302, 15.  674,  1. 
Tytus  V.  Titus. 

IJ. 

Üchtrichishusen ,  Uchteriehusen, 
XJchtirshusen,  monast. ,  Ichfers- 
hausen ad  fl.  Gera  199,  5.  203,  5. 
467,  20. 

Udalricus,  tldalricus,  Odalricus, 
fjdelrlcus,  ülricus. 

S.  Udalrici  eccl.  in  Sangerhusen 
753, 1. 


Udalricus  I.    episc.    August.    622. 

753, 1 ;  eius  reliquiae  421,20.  423. 

425,1.  426,20.  429,15.  434,25. 
Udalricus  episc.  Halberstat.  18,  25. 

54,  25.  61, 15.  63, 30.  64, 10.  70, 30. 

180,10.  187,2.5.  188.  190,1. 
Udalricus    I.     (Sobezlaus    I)     dux 

Boemiorum    34.    35, 5.    42.    165. 

171,20.     172,10.     174, 30;     filius 

35,  5.  165, 15. 
Udalricus  II.    (Sobezlaus  II)    dux 
^  Boemiae  60,  10.  186,  20. 
Odalricus     marchio    Carentinorum 

8, 1 ;    uxor:    Sophia. 
Ulricus  I.  comes  de  Hayno  v.  Eber- 

hardus. 
Ulricus  II.  comes  de  Wimar  752.  20 ; 

uxor:  Adelheidis. 
Ulricus  miles  de  Tullestete   90,  20. 
Ulricus    Rabenoldi    civis    Erford., 

cousul  a.  1294.  306,  20. 

Udo,  Uto,  Üto. 

Udo  I.  episc.  Citicensis,  fil.  Lude- 

wici  II.    com.    Thuring.    164, 25. 

177,  10.  752, 15. 
Uto    II.     episc.    Citicensis     58,  lo. 

181,10.  193,25. 
Udo  III.  marchio  Aquilon.  r.  Otto. 
Udo  II.  comes  (in  Franconia)  31,  35. 
Uto  comes  (de  f rekenleve)  36,  15. 

166,  25. 
Uto  comes   (fil.  Gebhardi  com.  de 

Loganahi)  29, 30. 
Ulma  villa,   Ulm  41,  20.  171,  10. 
Ulmunc.  i\  Olmunz. 
Ulricus  r.  Udalricus. 
ultramarinae  partes  696,  5. 
Umbria  279,  15  (Umbra). 
SS.  Undecim  milia  virginum  553,10. 

574,  30 ;  earum  reliquiae  419, 15 — 

421.  423.  424,1—426,15.  427. 10. 

428,  30.      429,  20.      430,  5  —  432. 

434,25.  437,25.  438,20—440,5. 
Ungarii,    Ungari    6.    7.    29.    30,  1. 

98, 10.  250.   283.   285, 15.   328,  5. 

352,25.    612,30.    614,25.    617,15 

—  619,20.  692,25.  696.  697, 15. 
699,25.  700,15.  702,10.  767, 30. 
768;    Ungariorum  regnum  6,  15. 

—  Ungaria  6.  7,  30.  8, 1.  89,  20. 
91,10.  99,5.  176,15.  217,30. 
220,  10.  237,  20.  250.  257,  15. 
260,  25.    278,  15.    283,  1.    291,  10. 
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315,  5.     328,  5.     J49,  30.     469,  5. 

615,  1.    646,  15.     657,  i.    675,  20. 

681,  1.    685,  30.     692,  20.    693,  5. 

696,  35.    701,  30.    702,  5.    745,  25. 

757,20.    759,5.    767,30.   768,  10; 

reges:     Stephanus    I,     Petrus, 

öban,  Andreas  I,  Bei  I,  Bela  II, 

Bela  III,  Andreas  II,  Bela  IV, 

Ladislaus,    Wenzezlaus,    Karolus 

Hubertus,  Sigismundus. 
Unsöte :  lohannes. 
Unstrut     H.     14,  40.     21,  25.     153. 

361,  30. 
Urbanus  I.  papa  552.  719,30;   eins 

reliquiae  419,  30.  424,  25.  426,  20. 

429,  35.  430,  15. 
Urbanus  II.  papa,  Otto  card.  (episc. 

Ostiensis)    157,  10.    634,  20.    635. 

715.  720,10. 
Urbanus  III.  papa  193,  20.  194,  i5. 

042,  20. 
Urbanus  IV.   papa,    lacobus    Tre- 

censis     patr.     lerosolimit.     251. 

253,35.     254.    453.     454.     667. 

669,  15. 
Urbanus  V.  papa  710,  25. 
Urbs-vetus,  Orvieto  277. 
S.  Ursi  mart.  reliquiae  421,  5. 
de  Ursinis:    lohannes    card.    diac., 

Matheus  Rufus. 
S.  Ursula  regina  553,  35 ;  eins  reli- 
quiae 423,5.  425,30.  427,1.  430. 

437,25.  439,1. 
Ussinkeim,  Ussenkeym,  villa  376,  i5  ; 

de  U.  miles  376. 
Uta  abbat.  Confung.  629. 
Uta  filia  Ludewici  I.  Barbati  com. 

Thuring.,   uxor  Theoderici  com. 

de  Lindeibeche  751. 
Uto  V.  Udo. 
Utstete,     Udestadt    (diic.    Weimar.) 

337,1.  475,30. 

V.     Cf.  F. 

Valens  imp.  568,  30. 
Valentiniani  haeretici  575,  25. 
Valentinianus    I.    imp.    568.    741. 

742.  10.  747,  20. 
Valentinianus  IL  imp.  569. 
Valentinianus  III.  imp.  573,  15. 
Valentinus  papa  614,  15. 
S.  Valentini  reliquiae  423,  35. 
Valenzin,  Valentinum,  Valenciennes 


261,25.    683,1.    686,5;    conv. : 

Minorum  fr. 
Valerianus    Licinius    imp.    404, 25. 

555.  556;  fil.:  Galienus. 
S.  Valerianus  552. 
Valerius    arehiep.  Trever.    543, 20; 

eius     reliquiae      424,  1.     427,  1. 

428,30.  430,20.  431,25. 
S.  Valerii   mart.   reliquiae   419,  30. 
Vallis  S.  Georgii  (Georii)  monast.,. 

Georgenthcd  (dtic.  Gothani)  82,  5. 

103,  1.    175,  25.     638,  10.    778,  5. 

810, 10 ;    c  e  1 1  e  r  a  r. :    Cunradus ; 

m  o  n. :  Gisilbertus. 
Vallis-scolarium  monast.,  Grandral 

(dioc.  Langres)  775,  4o. 
Varberch  v.  Wartberg. 
Varila  v.  F. 
Varrus  v.  Quintillius. 
Vaticanus     mons     Rom.      558,  25. 

563,1.  657,  20;  eccl. :  S.  Petri, 
Vecelo    abbas   Montis   S.  Petri   tv 

AVitelo. 
Vehanias     pater     Abagari     princ 

Edisseni  538,  1. 
Velletrenses (Velletri)  c  ar  d.  e  p  i  s  c. : 

lohannes  V,  Hugo  II;  cf.  Ostia. 
S.  Venautii  mart.  reliquiae  419,35. 
Venetia,  Venetiae,    Venedig    42,  5. 

61.  88, 1.  171,  25.  187, 15.'   188, 1. 

231,  30.     394,  5.    448,  35.    458, 1. 

645,  20.     680,  5.    687,  20.    704,  15. 

747, 15.  —  Venetici  42, 10.  171, 30 ; 

Veneti    704 ;    Veneciani    223, 1 ; 

dux:  Petrus  Polanus, 
ventus    vehemens    a.    1135.    43, 1. 

172,  20;  a.  1172.  186,5;  a.  1184. 

102,5;     a.    1224.    226.    653,25; 

a.  1232.  84,1.    230,  15;    a.  1239. 

235, 15 ;  a.  1248.  106.  25 ;  a.  1288. 

293,1;    a.    1335.    364,1.    369,  i5. 

374,  20.  385.  386,  20. 
Venus  dea  596, 15. 
Vernherus  r.  Wernherus. 
Verona,Veronensisciv.94, 15. 178,25. 

342,25.480,30.  687,20.  —  Veronen- 

ses39,5. 169,5.  342, 20;  dorn.:  Ca- 

nis;  Veronensis:  Theodericus  rex. 
Veronica  matrona  ludea  533,  5. 
Verus  imp.  r.  Autoninus. 
Vespesianus  imp.  546.  547.  549,5; 

filii:  Titus,  Domitianus. 
Vetustus  de  Montanis  rex   245,  10. 

662,  5 ;  cf.  Senior. 
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vexillorum  festiva  exbibitio  108,  i. 

754.  ö. 
Victor  I.  papa  551,  lo.  713,  5. 
Victor    II.    papa,    Gebehardus    I. 

episc.  Eistat.  7,5.  33,5.  G31.  632. 
Victor  III.  papa  634,  i5. 
Victor  IV.  papa,  Octaviaims  card. 

presb.  S.  Caeciliae  179,  ao.  ISO,  t. 

181,  5.  182, 30.  517,  :io.  640. 
S.  Victoris  mart.  reliipiiae  425,  25. 

437,  -20. 
de  S.  Victore :  Hugo  mag-. 
S.  Victoriae  virg.   reliquiae  430,1. 

437,  25. 
Vienna ,     Vienne    259,  lo.     535, 25. 

551,  1.     677,  1.     —    Viennenses 

535 ,  25  ;      a  r  c  h  i  e  p.  :      ^lamer- 

tus,   Desiderius,   Guido,    Stepha- 

nus  II. 
Vigilius  papa  581,5.    584,25.    585. 

720,  30. 
S.  Vigilii  conf.  reliquiae  420,  5. 
Vincentina  civ.,  Vicenza  234,  i. 
S.  Vincentii  papae  reliquiae  419,30. 
S.  Vincentii  mart.  reliquiae  419, 25. 

420,  20.    422,  10.    425,  25.    426,  30. 

427,  L'5.  430.  431,5. 
Vippecli  r.  F. 
Virgilius  episc.  luvavensis  693,  20 ; 

eius  reliquiae  429,  15. 
Virgilius  Maro  poeta  528.   529,  35. 
Virius  V.  G  all  US. 
Vitalianus  papa  601,  5.  718,  .TO. 
S.  Vitalis   mart.    reliquiae   419,  30. 

426,  30. 
Vitas  patrum  567,  30. 
Vitellius  imp.  544,  10.  560, 10. 
Viterljium,  Vitervium,    Bitervium, 

(Viterne,  Byternie),  Viterbo  251. 

259,  35.     262.     453,  30.     457,  30. 

459,5.    666,20.    667,15.    670,25. 

678,5.  684.  686, 35.  688, 1.  689, 20. 

692,  5 ;    e c cl.  :    S.  Laurentii. 
S.  Viti  eccl.  Erford.  805, 35. 
S.  Viti    monast.    in    Oldesleibin   v. 

Oldesleiben. 
S.    Viti    mart.     reliquiae    419,  25. 

422, 10.    424, 15.    427,  25.    429,  5. 

437,  20. 
de  Vitriaco  (Vitri/)  faUo  dictus  Ur- 

banus  IV.  papa  667,  25. 
Vicztum  :  Tizil. 
Volusianus    imp. ,    fil.    Viru    Galli 

imp.  555, 10.  575,  5. 


Vulcaina  insula  528,  1. 
Vuk-anus  deus  739,25.  740,1. 

W. 

Walack  :  Gotfridus. 
Walacria    insula ,    Wakheren    114,. 
n.  3.  246,  n.  2. 

Waldemarus,  IVoldeiuarus. 

Waldemarus  II.  rex  Daniae  98, 15. 

227,5;  fil.:  Waldemarus. 
Waldemarus  (III)  rex  Daniae,   fil.. 

Waidemari  II.  regis  227,  5. 
Woldemarus  marchio  Brandenburg. 

343.     344,  1.     34.5,  20.     393,  10. 

477. 35.  484, 15.  —  Pseudo-Wolde- 

marus  393.  484. 
Waidenberg  mons  765,  15. 
Waldo    abbas    Swarzaheusis   (falnO' 

Fuldeusis)  29,  30. 
Waldo  miles  31,25. 
Waleiz :  Thomas. 
Walkenberg  v.  Falckenberg. 
Walkenrede  falso  pro  Folcolderode 

810, 10.- 
Walkenride,  Walkenrede,  monast., 

Walkenried  Q'AlyO.  778,1.  809,45 

(Walkenrode). 
Walleramnus  III.  Paginus  dux  Lo- 

tharingiae   inier.  (Liraburg.)  36.. 

69,20.  166. 
S.  Walpurgis  virg.  reliquiae  422, 15. 

426, 10.  429,  2(1.  436,  1. 
Walrabin  de  Lucenburg,  fr.  Hein- 

rici  VII.    imp.     341,25.     .342,5. 

477  (Volrade).  707,  1. 

Walthenis,  Walterus. 

Waltherus    de    Hoio    fr.    ord.    Mi- 

!       norum     de     conventu    Valenzin 

\      261,25.  458,20.  683.  686,5. 

I  Walterus  de  Avesnis  216, 15. 

I  Waltherus  de  Varilu  757,  25. 
AYaltherus   de   Glisberg    (fil.   mar- 

I  schalci  de  Kalentyn)  152.  778,  20. 
810,  20. 

[  Waltmannus  de  Zetenstete  760.  761. 
Wandali    .574,15.    578,30.    581,25;. 

j       rex:  Hunericus. 

i  Wangeheim,  Wangenheym,  Wan- 
genheim (diic.  GothaniJ  358,  20 ;. 
de  W. :   Fridericus,  ministeriales 

I       765, 10. 
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"Wangionum  civ.  r.  Wormacia. 
"Wareberg ,     Warberg ,     Warperg, 

opp. ,  -  Wavtberg    ad    fl.    Diemel 

261,15.  682, -0.  685,40. 
"Wartberg,     Wartperc.     Warberc, 

"Warperg ,     "V^arbercli ,    castrum, 

Wartburg  p7-ope  Eisenach  101,  lo. 

108, 1.  160,  30.  287,  10.  329.  330. 

347,25.  348.  352.5.  356.  361,20. 

379,  25.     402,  20.     473.     478,  30. 

480,20.    481,25.    692,25.    752,5. 

754,  30.  760,  20.  761,  so.  765.  760. 

768,20.  770,  i;    castell. :    Bur- 

cardus. 
Wassenberg  castellum   ad  //.  Roer 

(Kr.  Heinsherff)  203,  25. 
Wassenburc,  Wassenlierc,  castrum, 

Wachsenlmrg ,    cu/its    rudera    in 

tino  trium  Gleichen  exstant  (Kr. 

Erfurt)  82,  lo.  229,  lo.  448,  i. 
■  de  Weberstete:  Bruno. 
Wecel,    Wecil,    archiep.    Mogunt. 

15.    21,30.    27,40.    48,25.   49,  i5. 

50,1.  51,1.  154,20.  155,5. 
Wecilo     de    Buchonowe     356 ,  20. 

359,  25. 
Wecilo    de    Lapide   miles    375, 15. 

388, 10. 
Wederavia,  Wetterau  376,  25. 
'Wehmare,  Wechmar  (duc.  Gothani) 

31,  5. 
Weidahaburc,    locus   ignotiis   28,  1. 
Weytra  civ.,  Weitra  Äustriae  infer. 

700,  30. 
Weizzenlmrg  monast.,  Weissenbiirg 

603,  25 ;  cf.  Selsenburg. 
Weifesholz,  AVelfisholz,  "\Velfisholcz, 

Welfesholtz,  Welfonis  silva  16,  5. 

21,  25.     50,  20.     51,  25.     156,  25. 

161,10.  634,15.  636,20. 
Welfo  (V)  II.  dux  Baioariae  163,  5. 
•de  Welpe,    Wolpe  (Kr.  Nienburg): 

Bernhardus  archiep.  Magdeburg. 

Wencezlaus,    Wenczeslaus,   We- 
nezlaus,  Wenzelaus. 

•  S.  Wenezlai  I.  ducis  Boemiae  reli- 

quiae  419,30.  425,  25. 
Wencezlaus  I.    rex    Boemiae    89. 

96,  10.     100,  10    (falsa).     111,  20. 

113,5;  fil. :  Otakarus. 
'Wencezlaus  II.    rex    Boemiae,   fil. 

Otakari  II.   regis   278,  20.  279,  5. 

294,15.  296,10.  298,5.   314,35  — 


316,1.   327,15-329,15.    461, 15. 

464.    465,20.   468,40.    469.    472. 

473,  5.     696.     697,  1.     800,  15; 

uxores:   lutta,  Elizabeth;  fil.: 

Wencezlaus. 
Wencezlaus  III.    (falso  Bolezlaus) 

rex   Boemiae    et   Ungariae,    fil. 

Wencezlai  II.  regis  Boem.  328. 

329,5.   472.  473,1.   696,  .30.  697. 
Wenczeslaus  IV.    rex    Bohemiae, 

rex   Rom.,   fil.    Karoli  IV.    imp. 

702,  5.  783,  1. 
Wendelstein    castrum,    olim    sitiim 

ad  fl.   Unstrut,  cuius  rudera  o,x- 

stant  361,  25. 
Wephlaria,  Weppheler,  civ.,  Wetz- 
lar 289,  25.  463,  1. 
Werchusen ,    Werichuseu ,    Werk- 

husin ,    castrum   377,  10.    390, 15. 

483,  30. 
Werdena ,     Werdenense     monast., 

Werden    438.    440,  5  ;     a  b  b  a  s  : 

Theodericus. 
Werdunensis  episc.  v.  Ferdensis. 
Wernhardus  c.  Beruh. 

WernUerus,  Wernerus,  Vernh  erus, 

Wernherus  praepos.  maioris  eccl. 
S.  Martini  Mogunt.,  archiep.  Mo- 
gunt. 22,10.  27,40.  250.  263,5.  271. 
272.  278,  25.  281,  15.  286, 15  - 
288,15.  459,30.  461,15.  666,5. 
676,20.  677,20.  685,5.  798.  799. 

AVernherus  episc.  Culmensis(?)  294, 
n.  10.  463,  35.  800,  10  (Tolnensisj. 

Wernherus  mon.  Hirsaug..  I.  abbas 
Montis  S.  Petri  Erpheslurt.  16, 25. 
17, 15.  52.  53.  165,  30.  167,  30. 
174,1.  440,30.  441,20.  790, 20. 
791,  15.  810,  10  (falso  dictus  Hirs- 
sanger). 811. 

Wernherus  mon.  et  II.  abbas  Mon- 
tis S.  Petri  Erphesfurt.  18.  64. 
55.  175,20.  177,5.440,30.441,25. 
811. 

Wernherus  abbas  Fuldensis  31,  35. 

Wernherus  mon.  S.  Petri  Erphes- 
furt., abbas  Gerrodiae  19,  20. 

Wernherus  Baldewini  iuris  doctor 
Erford.  435,  30.  436, 10. 

Wernherus  Bonus  290,  25.  291, 1. 
693,25. 

Wernherus  de  Meldingen  civis  Er- 
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tbrd.,    mag.    consulum    a.   1325. 

401».  iO. 
Weiiiiclirode,  Wernigerode  ad  nal- 

tiiiii  Harz  745,  n.  1. 
AVerra,  Wirra,   fi.  löG,  30.    174,15. 

2;}9,  10.  483, 1.  450,  lo.  769,  lo. 
Werterdc  r.  Wirterde. 
(Wesalia)    civ. ,    Obericesel  693, 25, 
AVesegast  r.  Wisogast. 
Westphali ,    AVestfali ,    AYestphalii 

261,10.    682.    685,35.    —    West- 

phalia  770,  25. 
Weytra  v.  AVeitra. 
A^'ezindorf,   Wetzendorf  ad  fi.   Un- 

striit  (Kr.  Querfurt)  375,  lO. 

Wie-,  AVich-,  Wig- 

Wicbertus ,    AVigbertus ,    AVich- 
pertiis. 

AA''igbertns    archiep.    ßavennas    = 

Clemens  (III)  papa. 
S.  AA^igberti  episc.  reliquiae  428, 15. 
AVigbertus  abbas  (Friteslar.)  27,  lo. 

608,5.  641,5;  eius  reliquiae  113, 15. 

420,  5.  425,  5.  429,  i5. 
AN'igbertus  (de  Ciroitzsch)  marchio 

Misnensis  161,  i.   164. 
AA'icboldus  archiep.  Colon.   321,  25. 

322,  10.  471. 

A^lcmannus,  AVichiuannus,  AVig- 
luannus. 

AA'icmannus  episc.  Cicensis,  archiep. 

Magdeburg.,    fil.    Geronis    com. 

de    Seburg    58,  i.    62,  lo.    65,25. 

177,  10.  191,5.  197,5. 
AA^igmannus  comes  Saxon.  752,  15 ; 

u  X  o  r :  Kunegundis. 
AA^igmannus    comes,    fil.    Hugonis 

750. 
AViezbach,  AViczenhusen  v.  AVitz. 
AVidekindus  episc.  Osnabm'g.  257, 25. 

676, 1. 
de  AA^iden,  Wied,  comes:  Greorius. 
AA^ideradus    abbas    Fuldensis    7, 20. 

9, 15— 11,  w. 

AVido,  Guido,  Crwido. 

S.  Gwidonis  eccl.  Spirensis  264,  5  ; 

pr  a  ei30  s. :  Otto. 
AVido  rex  lerosolimit.  194,  20. 
AA^ido  Card.  =  Caelestinus  II.  papa. 


AVido  archiep.  A-'ienneusis  =  Ca- 
lixtiis  II.  papa. 

Gwido  (vremensis  card.  ■■=^  Pascha- 
lis (III)  papa. 

AVido  archiep.  Narben.,  card.  episc. 
Sabin.  =  Clemens  IV.  papa. 

AVido  I.  card.  episc.  Prenestin. 
201,  10.  204,  ;!o. 

AA''ido  card.  i)resb.  S.  Laurentii  in 
Lucina  257,  10.  675,  15. 

AVido  archiep.  Ravennas  20,  15. 

Guido     comes     Flandriae     114,  15. 

323,  20.  324, 1.  325,  :io ;  1  i  b  e  r  i : 
Philippa,  Robertus,  AVilhehnus, 
Guido,  lohannes. 

Guido  fil.    Guidonis   com.   Flandr. 

324,  u.  5. 

AVie,  AVye,  civ.  et  castrum,  Wi'ehe 
ad  fl.  ünstrut  (Kr.  Eck-artsberga) 
337,1.  361,25.  377,5.  380,  1. 
389,  20.  394,  20.  475,  30.  483,  ;jo. 
804,1.  805,  1 ;  comes:  Alber- 
tus. 

AVienua,  AVyenna,  AVigenua,  AVi- 
nensis  civ.,  (AVinc),  ir/e«  278, 20. 
280, 15.  281,1.  282,10.  285, 10.  461. 
700, 30. 

AVigbertus,  AVigmannus  c.  AVic. 

AVikerstete,  Wickerstedt(Ä.  Apolda, 
duc.  Weimar.)  377,  n.  3. 

AVilboldus  V.  AVilliboldus. 

AVildebrandus  archiep.  Magdeburg. 

95,30.    96,1.    97,25.  111,2.5.  113,25.. 

de  AVildense,  Wildensec  (Kr.  Zeitz),.. 

comes:  Gerlacus. 
AVilhelmus  v.  AV^illihelm. 
AVilkinus     advocatus     Heinrici    I. 

lantgr.  Hassiae  766,  1. 
AVülerstete  v.  AA'ürestete. 

AVilli-,  AVille-,  AVil-. 

S.  AVillibaldi  eccl.  matrix  Eistat.. 
97,  20. 

AA^illiboldus,  AVilboldus,  abbas  Her- 
veld.  185,  15.  186. 30. 

S.  AA'illibrordi  episc.  Traiect.  reli- 
quiae 425,  5. 

AVilligisus ,  AVilligis ,  AA^illegis, 
archiep.  Alogunt.  21, 20.  27,35. 
31,45.  32,25.  626. 

S.  AVillehadi  episc.  reliquiae  420,  5. 

AVilhelmitaruni  (heremitarum)  ordo  ■ 
151,  15.  710,  10.  777,25. 
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Willibelinus,  Willehalmus,  Wille- 
helmus,  Wilhelmus. 

Willeheimus  II.  comes  HoUaudiae, 

rex    Rom.     22,  i5.    102.     106.5. 

109,10—111.   114.246  —  248,5. 

386,5.  452.   453.   663,5.  705,  lo; 

u  X  0  r :  Elisabeth. 
Wilhelmus    Turonensis    t\    Simon. 
Wilhelmus    I.    card.    episc.    Sabi- 

nensis  102,  n.  5. 
Willehalmus  archiep.  Mopfunt.,  fil. 

Ottonis  I.  imp.  21,  20.  27,  30. 
Willehelmus      episc.      Havelberg. 

80.25.  90,15.   93,1.   99,5.   226,5. 

228, 15.    231.  35.    235, 1.    237.  20. 

424, 5.  425, 15.  431, 15.  796, 10.  797. 
Wilhelmus     de    S.    Amore     mag. 

Paris.  (249,  15).  66.5,  n.  3. 
Wilhelmus  de  Tuderto    fr.  Minor, 

presb.  672, 25. 
Wilhelmus  (Camoteusis)  mag.  Tem- 

plariorum  222, 45. 
Wilhelmus     de    Bello  -  ioco     mag. 

Templariorum  301,20. 
Wilhelmus  I.  dux  Aquitaniae  151, 15. 

777,  25. 
Willehelmus  dux  Brunswic.  294, 15. 

464,1.    800,15;    fr.:    Heinricus, 

Willehelmus. 
Wilhelmus   III.    dux    Saxoniae    et 

lantgr.  Thuringiae  152,  30. 
Williheimus  marchio  Thuringorum 

(Misnensis)      7.      8;      sponsa: 

Sophia ;  fr.  :  Otto. 
Wilhelmus   I.   marchio   Misnensis, 

fil.  Friderici  march.  782, 15.  783, 1. 
Wilhelmus  III.  marchio  de  Monte- 

farra  60,5;  fil.:  Conradus. 
Willehelmus  ( de  Ballenstedt)  comes 

palat.    de  Rheno    16, 20.    174, 30 ; 

fr.:  Sigefvidus. 
Wiilihelmus      de     Anglia      comes 

Flandrensis  35,  20.  165.  30. 
Wilhelmus  fil.  (ruidonis  com.  Flandr, 

324,  n.  2. 
Willehelmus    I.    comes     de    Hol- 

landia  218, 10. 
Wilhelmus  IV.    comes    de   luliaco 

257,2.-3.  28.5.  286,1.  676, 1. 
Wilhelmus  de  luliaco  324,  n.  5. 
Willimarus,  Willemarus,  Wilmarus, 

episc.  Brandenburg.  60, 15. 186,  25. 

792,20.  793,15. 


de  Wilnowe,  Weilnau,  nobilis  330. 
473, 2'.i;  Heinricus  V.  al)l)asFuld. 

Wilrestete,  Willerstete,  Wilrestede, 
castrum,  V.^ilkrstedt  (AG.  Butt- 
städt,  cluc.  Weimar.)  377,  5.  389,  20. 
483,30.  804,5.  80.5,1. 

Wiltecke  castrum  771, 10. 

Wimaria,  Wimar,  villa,  civ.,  Wei- 
mar 99, 20.  238, 20.  320, 10.  338, 5. 
470, 35.  476, 1 ;  com.:  Ülricus  II, 
Hermannus  IV,  Fridericus  III, 
Hermanuus  V;    cf.    Orlamundi. 

Wimphe,  Winipfen  ad  /?.  Neckar 
89,  30. 

Wincenburg  v.  Winzinburg. 

Wineusis  civ.  v.  Wienna. 

Wiufridus  r.  Bonifacius. 

Wintberc,  Wintberg,  castrum,  olim 
in  monte  Hausberg  prope  Jena 
situm  327,1.  406.  407.  472, 10. 
803,  15. 

Winterstein  castrum  lyrope  Wart- 
burg 330, 10.  473, 25. 

Winzinburg,  Wincinburg,  Wincen- 
burg, Wincenburch,  Winczen- 
borg,  castrum,  Winzenburg,  cuius 
rtidera  ad  fl.  Leine  prope  Alfeld 
exstant  37.  167.  177,20.  754, 10; 
de  W. :  Hermannus  comes  princ. 
Thuringiae. 

Wironensis  (Wirland)  episc.: 
Theodoricus. 

Wirra  fl.  v.  Werra. 

de  Wirterde,  Werterde  :  Heinricus 
(Fridericus). 

Wirziburg,  Wireiburg,  Wirzeburg, 
Wirzeburk,  Wirceburg,  Wircze- 
burc,  Werczenborg,  Herbipolis, 
Erbipolis,  Herbipolensis,  Herpi- 
polensis  civ.  15, 10.  35, 20.  44, 1. 
50,1.  51.1.  52,5.  53,10.  64,  la. 
66,  35.  100, 20.  104,  5.  155,  80. 
166,1.  173,20.  182,15.  203,30. 
256,10.  290,10.  318,20.  319,25. 
373,20.  375,10.  883,  .35.  387,5. 
455.  470,20.  483,5.  602, 10.  608, 1. 
672;  eccl. :  S.  Kiliani  maior.  — 
Herbipolenses  cives   256.   691, 5. 

—  Herbipolensis  exercitus  672, 15. 

—  Wirciburgensis  eccl.  154, 25. 
155. 10;  Herbipolensis  episcopatus 
152^1.  270,25.  400,1.  677,20; 
episc:  Kilianus,  Burchardus  I, 
Dieto.     Burchardus    II,     Bruno, 
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Adelbero,  Meginhardus  II,  Em- 
mehardus,  Erlungus,  (Grebehardus 
electus),  Embrico ,  Sigefridus, 
•Gcbehardus,  Heinricus  II.  Herol- 
dus,  Reinliardus,  Gotefridus  I, 
Heinricus  III,  Gotefridus  II, 
Cuuradus  I,  Heinricus  IV. 
Caseus,  Otto  I,  Hermannus  I, 
Irinc,  (Boppo  de  Trimperc  el.), 
Bertholdus  I.  de  Henneberc, 
Bertlioldus  II.  de  Sternberc, 
INIanegoldus,  Wolframus ,  Her- 
mannus II.  Hummel,  Otto  II. 
Wolfskele ,  Albertus ;  summi 
p  r  a  e  p  o  s.  :  Gotefridus ,  Otto, 
Boppo  de  Trimperc ;  d  e  c  a  n  u  s : 
Bertholdus ;  s  c  o  1  a  s  t. :  Hein- 
ricus Caseus. 

Wisara  fl.,  IVeser  191, 15. 

Wisebat  locus,  Wiesbaden  96,  30. 

"Wisigothi  587,  25 ;  reges:  Alari- 
cus  I,  Alaricus  11.  (Eldelricus), 
Levigildus. 

'Wisogast,"Wesegast,  Francus  742,  i. 
747,  25. 

"Wissenvels,  Wissenfelz,  Weissenfeis 
ad  /?.  Saale  361,5.  362,5.  481. 

Wissense  v.  Wizzense. 

Witego  canon.  Erj^hord.,  praepos. 
Northusen. ,  episc.  Misnensis 
256,25.  294,5.  305,10.  463,35. 
800,  10. 

de  Witelingesbach ,  "Witelesbach, 
c  o  m  e  s  p  a  1  a  t. :  Otto  VIII. 

Witelo  praepos.  de  Gelingen,  abbas 
Montis  S.  Petri  Erford.  201,  15. 
225,  5.  441,  5.  442,  i  (falso  Ve- 
celo). 

Witin  ,  "Within ,  castrum ,  Wettin 
(Saalkr.)  253,  lo.  386,  lo.  668, 
n.  2. 

Tfitz-,  Wicz- 

Wiczbacb,  Fischbach  ad  fl.  Hör  sei 
prope  Eisenach  IQl,  20. 

de  Witzeleyben,  Wiczeleyben,  Witz- 
leben, A.  Arnstadt pr ine.  Sonder s- 
hiisani,  miles  377,  10.  390, 1. 

Wiczenhusen,  Witzenhausen  ad  fl. 
Werra  769, 10. 

Wizzense ,  Wizense ,  Wissense, 
Wisense,  castrum.  Albus  -  lacus 
civ.,  Albi-laci  opp.,  Weissen- 
see  101,20.  103.  202.  211.  242, 10. 


323.     880,  1.      394,  20.     452,  10. 

471,. 15.    730,40.    754,30.    758,25. 

766,1.  769,10. 
Woldemarus  r.  AValdemarus. 
Wolfesheim  villa,  Wolfsheim  (KÄ. 

Oppenheim)  ('^)  91,  5. 
Wolfgangus  episc.  Ratispon.  32,5. 

623,  1 ;     eius     reliquiac    420,  5 ; 

imago  439,  40. 
Wolfgerus  patr.  Aquilei.  204, 15. 
de  Wolfkerstorf :  Wemhardus. 
AVolframus  episc.  Wirziburg.  374,  5. 
Wolfskele:  Otto. 
Wolkolderode  v.  Folkold. 
Wolmarus ,    Wolgmarus    r.    Folc- 

marus. 
Wormacia,  Wangionum  civ.,  (Wor- 

miz,  Wormez),  Worms  7,25.  12,  25. 

62,15.  90,1.    155,  1.   163.  174,30. 

175,1.  178.15.  197.  204,20.316,30. 

317,5.  469.  566, 15.  604, 10.  631,25. 

777,  10.    —  AVormatiensis     eccl. 

27,5.     200,25;     archiepiscopatus 

604;  episc:  Dietmarus,  Bucco, 

Cünradus  II,  Heinricus  I,  Lupol- 

dus,  Heinricus  II. 
Wratislavieusis ,     Wradeslaviensis, 

Brezlaviensis     (Breslau)    episco- 

patus    257, 15.    675, 15 ;    episc: 

Thomas  II. 
Wye,  Wyenna  v.  Wie. 

X. 

Xerses  rex  Persarum  279, 10.  553, 1. 

1l.  r.  I. 

Z.  Cz. 

Zacharias  papa  26, 35.  27, 5.  608. 
609.  714, 10.  777,  10. 

S.  Zacheus  713,  25. 

Czalde :  Raczko. 

de  Zandern  miles  358, 15. 

Zaphat  V.  Saphet. 

Zelandia  teri-a,  Zeeland  114,  10. 

Zeno  imp.  574,  3o.  576, 10.  578, 15. 
579,  5.  585,  25. 

S.  Zenonis   conf.    reliquiae  423,  25. 

S.  Zenonis   mart.  reliquiae  419,  30. 

Zepherinus  papa  551.  719,  30. 

de  Zeringen,  Geringen,  Zähringen  : 
Bertholdus  11 ;  d  u  c  e  s :  Berthol- 
dus IV,  Bertholdus  V. 
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Zestriae ,  Chester,  c  o  m  e  s  :  Rai- 
nulfus. 

Zeteust^te  r.  Sethenstete. 

Zicz  V.  Cicensis  civ. 

Zigeler  praepos.  monast.  S.  Augu- 
stini Erphord.  374,  25. 

Zimmern,  Cymmern,  Nieder -Zim- 
mern ad  mcmtetn  Ettersberg  (duc. 
Weimar.)  288, 15.  462, 40. 

Zcimmim,  Czimmern,  Cimmern, 
villa,  Zimmeni-supraYKr.  Erfurt) 
388,  1.  411,5.  475,45'. 

de  Cimmirn :  Hugo  civis  Erford. 

de  Czymmern :  Theodericus  II.  ab- 
bas  Montis  S.  Petri  Erford. 


Zcinke  civis  Erford.  355,20. 
Zistercius  ordo  v.  Cist. 
Cznoym  civ.,  Znaim  700,  30. 
Zozimus  papa  572, 1.  573.  5.  580, 10. 

717.  35.  719.  722. 
S.  Zozimi  abb.  reliquiae  428, 1. 
Zraphela  v.  Scrappelowe. 
Zwickowe,  Zwickau  335,  20.  475,  5. 
de  Zwirin,  Zwerin,  Zuerin,  Zwern, 

Swerin,  Schwerin,   com.:  Hein- 

ricus  I.    Gunzelinus  III,    Gunze- 

linus  V. 
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abbatiale  sigillum  440, 1. 

achephalisti  44,  15. 

admirandus,  ©mir  217,  20 ;  cf.  ami- 

ratus. 
advocatia,     $8ofltei    88.    231.    336. 

771, 10. 
advocationis  officium,  3ieö)t§ann)alt= 

fc^aft  268, 1. 
advocatus,     3]oflt     252,30.    253,20. 

270,20.    292,20.    324,5.    330, 20. 

332.    333.    336,20.    339, 20.    .344. 

350,35.    351,25.    352,1.    356, 20. 

358.  362,30.  363,1.  368, 20.  369, 1. 

384,10.    668,15.    705,40.    765, 10. 

766,  1.    767,  10.    769,  1;    imperii 

342,25.  358,5;  9lerf)t§anroart268,io. 
aestuarium,  l^eijbareS  Sif^t^er  340, 10. 

348,  5. 
agenda  mortuorum    259,  35.  678, 1. 
alba,  camisia  sacerdot.  404,  5.  592. 

638,15. 
in    albis    (septimana   piost  pascha) 

sabbatum    591,  20 ;     post     albas 

septimana  111,  20. 
aleatrix  213,  5. 
allecia,  ^")äringe  380, 15  ;  cf.  allecum 

captura  in  Indice. 
allodium  103, 1.  239,5.  664,25. 
alteritas  208,  40. 
amasia  776. 
ambasiator  702, 10. 
ambitus,     Älofterfreujgang    377,  10. 

391,5.    433,30.    434,1.    439, 20. 

762,  35. 
ambo,  Äanjet  612,  20. 


amiratus,    @mir   301, 5 ;    cf.    admi- 
randus. 

antiphonarium  716,  20. 
i  apostatare    228,  25.   260,  5.    673,  25. 
I      678, 30. 

apoteca,  ßratnlabcu  298,  15.  305, 15 ; 
cf.  sab  Erphesfurt  in  Indice. 

arestare  366, 15. 

artistae,  ^onbroerfer  806, 1. 

attediatus  580,  20. 

attinentiae  subst.  fem.  plur.  327,  20. 
436,30.  614,10. 

autenticare  89,5.  112, 10. 

azimus  panis  629,  30.  719,  35. 

baculari  238, 10. 

bannus  87,  .so. 

barbota  221,  5. 

barones89, 1.  100,30.  107, 30.  112, 1. 

113,  10.     209,  20.     210.     212,  5. 

260.40.    271,20.    272,20.    280, 10. 

282,15.     294,1.     301,5.     314, 10. 

321,  1.     334.     342,  20.     360,  15. 

379,1.     380,20.     385,5.    681,20. 

697,15.  703,15. 
bastardus  679, 15. 
bechardus  396,  10 ;  cf.  pechardus. 
beneficiati  265,  1. 
beneficium,  Scfjen  8,  5.  190.  659,  10. 

750;  in  benelicio  accipere  200, 20; 

beneficium  (ecclesiasticum),  ^^f  rün» 

bc    82,  5.  86,  5.    107,  10.    249,  20. 

270, 20.  293, 10.  366.  554, 1,  635, 10. 

646,10.  652,15. 
bigamus  644,5.  714, 15. 
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bruletum  v.  in  Indice. 
borchgravius    800,  20;      cf.    burg- 


srravius. 


bubones,  a  voce  germ.  58ube,  iiehu- 

lonen,  pauperes  vagabundi  774, 1. 
buUatus   651,  30 ;    bullatae   litterae 

696, 1. 
burgenses    114,  20.    247,  35.   336,  20. 

760,25.  798,5.  799,10. 
burggravius    353,  25;     burcgravius 

105,  5.     295,  5.     327,  1 ;     biirch- 

gravius  803, 15  ;   burgravius  104. 

382,  30.  397,  25 ;  cf.  borchgravius, 

purgravius. 

Camerarius  cesareus  610, 10 ;    cam- 

merarius  362,  25. 
camiuata  110,  in. 
campaua     98,  1.     112,  25.     193,  10. 

236,  20.  240.  241, 15.  242.  245,  25. 

246,  5.  247,  30.  305,  5.  314.  327,  in. 

364,1.    369,15.    374,15.    383,25. 

.386,  20.    650, 15.    721, 10.    799, 1. 

803,  20. 
cancellarius     19, 10.     27, 45.    56,  10. 

57,  10.     71,  5.     178,  15.     193,  25. 

198,10.   264,10.   374,10.    441, 10. 
canonissa  777,  15. 

capellanus  417,  25 ;  cappellanus  694. 
capitaneus   218, 10.    224,  5.    239,  35. 

255, 15.  324.  337, 10.  376, 1.  660,  5. 

671,20.  673,5. 
capitolium,    camera,    in    qua   capi- 

tulum  chricorum  celebratur  ^S9,20. 

762,  30. 
cardinalatus  567,  30. 
carentia  313, 15. 
caristia  369, 10.  711, 15. 
cämisprivium  333, 10.  360, 20.  376, 20. 

379,  30.  388,  20.  394, 15. 
carrata,  SBac^enlaft  98,  30. 
carrochium  92,  20. 
casale  218,  35. 
castellanus ,     qui     castello    2^^*^^^^^ 

217,15.  310,20;  castellani,  milites, 

qui  jy^'üßsidio  castelli  sunt  65,  25. 
castellulum  218,  40. 
castrenses    83,  20.    312,  20.    313, 10. 

362,  5 ;  castrensis  323, 10. 
casula,  vestis  sacerdot.  404,  5. 
catecuminus  6,  45. 
cathedralis ,      kathedralis     ecclesia 

204,  10.    348,  30.    368,  1;     sedes 

608,  25. 


catta,  üin|e  592,  25. 

cavitas  705, 15. 

cellarium,  ÄeKer  88,  25.  231,  20. 

cellerarius  103,  5.  247,  20.  305,  5. 

cervisia  298, 30.  299.  800,  30.  801,5; 

cerevisia  313,  15. 
christothocos  577,  15. 
ciborium,  umbraculuni  altaris563,b. 

564, 10. 
cingulum  sacerdotale  592,  10. 
circulariter  261,  35.  683, 10. 
circumcursatio  272,  35. 
ciroteca  267,  20 ;  cirotheca  766. 
civitatenses    318,20.     3.38.     343,5. 

361,  25.  375, 1.  385,  5. 
claustrales  virgines  771,  30. 
clenodium  758, 10. 
clipearii  314,  30. 
clusae  V.  in  Indice. 
coafflictus  537,  20. 
coccones     218.     219,  i5.     220,  35. 

670,  20 ;  cocones  254,  30. 
coessentes  41,  5.  170,  35. 
collateralis  legatus  204, 15. 
collecta ,      ®eib[amm[ung ,      Steuer 

244,25.  661, 10;  oratio  ecchsiastica, 

quae  expleto  officio  canonici  dici- 

tnr  272,  30.    439,  25.    570,  5.   579. 

590.10.     649.5.     712,25.    716. 1. 

718,  20. 
coUegiatus  730,  25. 
comitia=com/tei«<s,®raffd}aftl06, 10. 
comitiva  272,  20. 
commendator,  Äomtl^ur  341,  5. 
communio,    antiphona,    quae    can- 

tatur,    dum   fideles  cwnmunicant 

592,  15. 
communitas ,      ftäbtif  d^e      ©emeinbe 

338.  1.     339,  20.      340.     354,  20. 

360,30.  380,5.  394,25. 
compaginatio  219,  15. 
compater  609,  10. 
complenda,  oratio  ecchsiastica,  quae 

expleto    diurno    officio    canonico 

dicitur  607,  25.  716,  1.  722.  15. 
compromissio  672,  30. 
conapjiendere  440, 1. 
conclave,  coefus  cardinalium  papam 

eligentiuni  636,  20. 
conclavis,  subst.  fem.,  camera  205. 
concubinarius  presbiter  642.  10. 
confessio,    arca    rel  crypta  altaris, 

qua  reliquiae   continentur  419,  5. 

437,10.  612,10. 
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coniacere  374,  25. 

consistorium  302,  20.  365,  30.  367,  i. 

618.  ö.  750,5. 
consodalis  774,  25. 
cousolatus,    (2tabtratl^    734,  30.    — 

consolatium  784,  35. 
consules,    SlJitt^ücber    beö    ftiibtilcf)cn 

Dktfje  44,10.' 248,1.  263, i.  305, 20. 

306,5.  340.  349,1.663,20.  798,5. 

799 ;    consulum  magistri  298,  25. 

306,  20. 
conthoralis  351,  20. 
contradictoria,   g-efjbeanfagc  209, 15. 
conventualis  152, 25.  382, 20.  439, 25 ; 

coDventualis  ecclesia  88, 20.  89,  i5. 

109,  15.  231, 15.  232, 10.  644,  5. 
corizare  382,  20. 
corporale,  pannus,    quo  saerificium 

in  altari  tegitur  303,  30.   560,  10. 

719,  35. 
crepa  =  cri/pta  81,  5. 
crepundia  nuptialia  211,  10. 
cruciferi  fratres  673, 10. 
crurifragium  652,  1. 
cultellinae  plagae  697, 10. 
curia  =  ciu-tis  106, 10.  272.  337, 20. 

377.  378, 15.  383,  35.  384.  389, 15. 

392,5.   393,5.   398,5.   804.  805; 

3teirf)§tag,  i^oftag  41.  42, 30.  64, 15. 

66,  30.  85, 15.  87, 15.  90, 10.  94, 15. 

111.  152,5.  171,15.  172,15.  178. 

191,  5.     194,  25.     197,  5.     198, 5. 

201,5.  206,5.  212.  271,5.  280,5. 

293,30.    304,5.    318,10.    319, 20. 

836,5.  371,20.  373, 10.  625, 15. 
cursus,  id  est  horae  b.Mariae  590,  i5. 
curtis  106,  5 ;  curtes  dominicales  10. 

dapifer  210, 1.  610, 10. 

decapitare  734,  30. 

decima,    decimae,    ßc^nten  8—10. 

12,20.  14,10.  16,15.  264,30.  265, 1. 

560,  25.     695.     763,  20;     frugum 

29,  5.  164, 10 ;  porcorum  29,  5. 
decimales  ecclesiae  9,  i5.  10,  5. 
decimationes  8,  40. 
degradare  584, 1.  701,  5. 
dementare  595,  40. 
denunciare,   excommunicare   83,  25. 

96,5. 
denunciator,  qui  sententiam  excom- 

niunicationis  denunciat  83,  25. 
dextrarius,  eqmis  militaris   217,  35. 

257,  1.  338,  25. 


disciplina    corporalis ,    *)]rügelftrafe 

82,5.  229,1. 
disciplinaliter  corrigere,  mit  Slutl^ert 

fd)lagen  95, 10. 
dieta,  2;ageret|e  761,  1. 
diffidare  aliquem,  ^eiuanb  bie  iJel^be 

aul'agcn  782, 15. 
dit'fidere  aliquem,  idem  763,  1. 
dissenteria    =    di/senteria   260,  30. 

681, 10. 
domicella  761. 
domus,    ecclesia    cathedralis,    2)om 

197, 15. 
driboch  =  tribrachum  210,  35. 
ducissa     108,  1.     110,  20.     248,  20. 

252,  20.    257, 10.    295, 15.    378,  25. 

392, 15.   675, 10.    765,  25.    766, 10. 

767,5.  769,5.  800,25. 
duratio,  Stauer  366,  5. 

elapsus,  subst.  211,30. 

emenda  ,    satisf actio ,     compensatio 

damnl,  ©elbftrafe  286,25.  287,25. 

325.  763,25.  798,25.  799,30. 
emorroidae  101, 10. 
emphiteosis  270,  20. 
enceniare  367,  1. 
enerviter  65,  5. 
ensisini  v.  in  Indice. 
enutritor  206,  5. 
epidimialis,     epydimialis,     ephidi- 

mialis  pestilentia  381,  30.  384, 20. 

392,10.  396,25. 
epilenticus    =    epileptieiis    595,  45 ; 

epilentica  passio  595,  40. 
episcopium  153,  15.   181,  1.   399,  20. 
equitatura  315,  10. 
ethyca     infirmitas,     hectica    febris 

700,30. 
ewangeliarium  567, 10. 
exhumatus  341, 1. 
exiliare,  in  exilium  mittei'e  581,  30. 
extinctorium  219,  30. 

facialis  365, 1. 

fantasticus  695,  25. 

fascinator  693,  20. 

femoralia  95,  5. 

feodale  ius  88.  231 ;  feudalia  bona 

357, 10. 
feodum    322,  1.    750,  15;     feudum 

111.  25;  pheodum  247, 10.  759,25. 
feriales  hymni  570,  1. 
ferto,  münit  771, 1. 
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festinantia  210,  5. 

feudalis,.  feudum  i\  feod. 

flagellarius  44,  ao. 

flagellatores,    flagellifcri    v.    in  In- 

dice. 
fleubotomus  =  iMebotomus  IIA,  15. 
floreni  734,  35. 
tbrenses,  Sluömärtifie  322,  20. 
forenses  dies,  TOartttnc^e  300,  30. 
forest,  forestum,  farneamenti  genus 

760,35.  761,5. 
fortunaliter  773,  20. 
fuga,  appellatio  366,  10. 

galea,  ©akerc  217, 35.  218,  25. 
galeati  viri,   53ef)c[intc   390.  699,35. 

804,  5.  805,  5. 
galeida,  ©alecre  704. 
gardianus  680,  5. 
geniculare  115,5. 
genufiexio  596,  30. 
glosare  690,  20. 

graduale  570,  5.  590, 10.  718,  30. 
grangia  273,  5.  643,  20. 
grisae  pelles  42,  20.  172,  10. 
grossitare  =  crocitare  517,  35. 
guerra.  gwerra  286, 25.  287, 1.  366, 1. 

393,  25.    662,  20.    765,  5 ;     werra 

241, 10. 
gugulla  512,  -10. 

hallenses,  §eUer  376,  10 ;  iocose  dicti 

testiculi  311, 1. 
hastiludium  379,  25. 
beide  =  solitaria  loca  66,  5. 
homagium    279, 1.    348,  20.    352,  1. 

383,15. 
hominium  200.  201,  20. 
honor,  gürftcitomt  96,  20. 
horae,    officia    ecclesiastica    diurna 

718. 
hospitalarius  228,  i5. 
humerale,  tiestis  sacerdot.  404,  5. 

impreciabilis  262,  20.  684,  20. 
inactus,  qui  nihil  egit  339,  10. 
inbeneiiciare  188,20.  191,15. 
incastellare    101,25.    107,  1.    110,1. 
incinerare  261, 15.  082,  25. 
incircumcisus  395,  1. 
inconsutilis    596, 40 ;    v.    tunica    in 
Indice. 


induciare    198,  25.    361,  25.    370,  25. 

372, 10. 
ineligibilis  674,  20. 
infcodare  370,  15. 
infinnitorium  428,  15. 
infixio  215,  25. 
infula  poutificalis  204,  5. 
insemiuatus,  nid)t  befiit  384,  30. 
installare,  [leflaüen  91,  30. 
installire,  idem  233, 25. 
interdictum  (ecclesiasticum)  110,25. 

209.    270.    274,  5.     323,  1.    641. 

642,20.   648,10.    655, 10.    657, 15. 

798,20.  799. 
Interesse,  subst.  269,  30. 
interessentes  96, 15. 
intoxicare  328,1.  341,20.  345.  359,5. 

374,  10.    378,  20.    379,  1.    382,  25. 

394,  10.  397,  25.  764,  5.  766, 10. 
intytulari  579,  5.  713,  40. 
inundantia   252, 15.  340,  25.  369, 10. 

607,  20. 
investitura  episcopalis  38, 10. 168, 10. 

199,25.    200,25. 

irregularis   585,  5.    000,  20.    616, 15. 
irregularitas  659. 
iubileum  381,  10.  395,  5. 
iusticiarius  374,  5. 

kalifa  249,  5.  665, 1. 

karena,     indulgentia     XL     dierutn 

438, 1. 
katbedralis  v.  cathedr. 

lampada  316,  5. 

langravius  649.  654, 1.  662.  668,1. 

674,  25.    675, 1.    092,  25.    705, 30 ; 

lantgravius  59.03,20.  66,20.  81, 10. 

82,25.    87,30.  88.    91,15.   180,25. 

184,30.    194,5.    197,20;    inrsaepe 

inter  200  et  363.    380,  5.    030, 10. 

040, 20.  654, 20.  752—773.  792, 10. 

793,5.  800,15;  lantgrafius  52, 10. 
lantgravia    261,  1.    271,  1.    329,  30. 

302,  25.    385,  1.    427,  10.    081,  25. 

754,25.  755,1.  702,10.  770,  10. 
lastones  681,  25. 
lectionarium  567,  lo. 
lectisternium    =    58ettbecfe,    Riffen 

758,  5. 
licea,  ^aHifabe  222,  40.  224, 15. 
lihkouf  =  mercipotus  275,  10. 
logotheta  265,20.  266, 1. 
lucanus  =  lucifer?  183,20. 


GLOSSARIUM  LATINUM. 


917 


luagnates  97,  20.  61-i,  25.  632, 10. 

maouati  682,  so. 

maidrum,    SDJdter    88,30.     262,  40. 

770,  35.  771, 1. 
maniacos  697,  1. 

manseolum  ^^    tnausoleum   214,  25. 
manutergium  303,  30. 
marcgravius  84:4,  1.  345,  20.  346, 10. 

356,15.  358,20.  361, 10;   margra- 

vius   377,  25.    766,  15.    767.    769. 

771,10. 
marcha,    2anbe§mar!  8.  93, 15.  164. 

193,  20. 
marchia,  idem  157,25.  194,5.  206,20. 

245,5.  272,10.  278,10.  359,5.  759. 
marchiouissa  351.    357,  25.    358,  10. 

361,5.  362,1.  363,1.  370,5.  378,20. 

760. 
mardelinae  pelles  42,  20.  172, 10. 
margQfra\'ia    358,  35;        margravia 

770, 10. 
materialis  gladius  366,  1. 
matrimonialiter  93,  20. 
memoria  =  tumba  557,  5. 
mercipotus  =  lihkouf  275, 10. 
metrista  355,  15. 
mezauus  (ventus)  679, 15. 
minare,  diicere  404, 10.  536,  30. 
ministerialis  97,  10.  104,  25.  209,  20. 

256,20.  287,1.  288,1.  290,  i.  334,5. 

837,  20.    360,  15.    6&7,  1.    703,  20. 

760,  30.   765,  10.    770,  30.    773, 10. 
missa,    Sfcffe  262, 10.  541,  5.  546,  1. 

547,  25  etc.  saepissime. 
missale  611,25;  missalis  über  675,25. 
monasticus    ordo    150,  20.    708,  20. 

777, 1. 
monstrantia  435,  20. 

necifex  382,  5.  397,  25. 
neumae  616,  10. 
nigromantia  289, 15.  694, 1. 
nigromanticus  355.  623,  25.  689,  i5. 

693,35.  755,30.  756,1. 
novicii,    ordinem    religiosum    pro- 

fessuri  296,  5.  647,  5. 

obfuit  ^=  übvius  fuit  764,  5. 

offertorium,  cantus,  qui  inter  offe- 
rendum in  ofßcio  missae  cantatur 
590,10.  719;  ofi'ertoriorum  versus 
719,  20. 

Organa,  Drgel   226,20.    227.    304, 1. 


424,30.    796,5.     797,5.     809, 20; 
Organum  208,  10.  809,  20. 

palatinae  principatus,  '|sfal,^c)raf)d)aft 

756, 15. 
panirium,  93anncr,  '':panicr  700,  20. 
papalis  meusa  366 ;  papales  litterae 

609, 1 ;  papale  officium  703. 
parabsis  =  paroptiis,  scutella  534,  25. 
paradisus,   atriiim   ecclesiae  430,  10. 
parrocliiales  presbiteri  152,  20. 
passagium,    g-afjvt   über   DJicer  81, 5. 

216.  220,10.  222, 35.  223,  25.  227,5. 

265.  049, 1.  653,  20.  682, 15.   761. 
passagium,  gurt  399,  5. 
pastillum,  ^:pa[tete  275.  276, 1. 
pax,  instrumentumquod  in  mitisa  oscu- 

I/'s  offerfur  676, 20 ;  cf.  pax  in  Ind/'ce. 
pechardus    381,25;    cf.    bechardus. 
pectorale  562, 5. 
penitentiosus  762,  30. 
pergameuum,  ^:]jcrgaineiit  314,  15. 
petrarium,  oteinrourfmafdiinc  219, 10. 
pheodum  r.  feodum. 
phitonis  spiritus  586,  20. 
pitzouarius  =  flagellarius  44,  20. 
placitatio  331, 1.  333, 10.  336,  20. 
placitum    376,  1.     699,  25.     759,  20. 

766,15;  placita  secularia  616,25. 

714,  40;  vulgaria  759,25. 
p]eha.iius,p>resbi/terpar)'Ochiis  105, 25. 

115,1.     268,25.     288,15.     647, 1. 

758, 15.  794,  20.  808, 15. 
pomerium,  Obftgarten  295,  15. 
portatile  altare  614, 10.   713,20. 
postilla  689,1. 
praebenda,     ^friinbe    8t*,  i5.    91, 1. 

108,25.  109,15.  232.  242,5.  372,15. 

552, 15.  585,  5.  614,  5.  652, 15. 
praelatura  242,  5. 
praeparamentum,    ornatus  sacerdo- 

talis  585, 1. 
praepositui-a,  ''^pro&ftei  82,  1.  105,  30. 

107,10.    228.25.   243,15.    306,25. 

432,30.  762,5.  802.1.  803, 1. 
prima,  primum  ofpciuni  diei  717,10. 
principalis  comes  37,5.  64,25.  167,5. 

754,1. 
principalitas  205,  2ü. 
processionaliter  356,5.  685, 1.  688,10. 
profestum,  vigilia  439, 1. 
prophetizare  694,  20. 
proscriptio  regia  87, 30.  91, 20.  112, 1. 

233,30;  imperatoria  763,30. 
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provincialis  comes  17,  20.  54,  i.  59,  i. 

60,  5.  61,  30.  174, 25.  175,  i.  183, 5. 

186,  15.. 
provisio,    pnpftücfie  ©tn[e^ung   eine§ 

33ijd)of§  359,  20.  371, 10. 
provisus ,    ber  Bom  ^apft  eingefe^te 

S8Ud)of  359,20. 
pseudoapostoli   v.    Apostoli   in  In- 

dice. 
pseudopapa  618, 1.  623, 15. 
purgatorium,  gcgefeuer  582,  20. 
purgravius    700,  20 ;    cf.    burggra- 

vius. 

quadragesimale      officium      592, 5. 

716,5. 
querulosae  voces  364, 10. 

rapula,  ^ühe.  314,  15. 

ratiocinia,  dehita  213, 10. 

reale  391, 1. 

reciprocatio,  Umfetjr  696,  20. 

refectorium ,     coenaculum     200, 10. 

298,5.  305,5. 
regere  in  tlieologia  637,  25. 
registrare  651,  3o.  709,  25. 
registrum    (curiae   Romanae)    651. 
reordinare  617,  30. 
repagare  379,  10. 
repausare  exercitum  316,  25. 
resistentia  335,  20. 
responsorium  272,  30.  594, 10. 
restaurum  facere  88, 15.  231, 15. 
rej'sa,  expeditio  bellica  497,  25. 
rosarium ,      ävofeiitranj     (®c6ctfette) 

734,  35. 
rotare,     burd^    'ta§    9lab    I)tnricf)ten 

354, 1.  775, 1. 
runcinus  375,  5.  388,  20. 
rurenses  253,  30.  332, 15.  669,  10. 

sacristia  97,  20.  305,  5. 

scacus,  i£cf)ad)  286, 1. 

schella,  ©djeße,  ©locfe  327, 10.  374, 20. 

scopulatim  106, 10. 

scultetus  765. 10. 

secretarium  (ecclesiae)  657,20. 

secretarius  657, 15. 

secretum,  jx<rs  missne  716,1. 

seculare   iudicium  244,  30.    661, 10. 

senatoria,  subst.  fem.  276,  25. 

sequentiae  616,  10.  719, 1. 

setellicia  767,  35. 

sexagena,     ©c^ocf    347,  15.    378,  1. 


802, 15.  803,25;  sexagenum  347, 15. 

392, 1. 
sigillatim  =  singulatim  692,  1. 
solaciose  382, 15. 
Solarium  =  salarium  336,  30. 
solitarius,  (äinfiebler  592,  15. 
sonorosus  383,  25. 
spatarius,  ©djroertträger  40, 10. 170, 10. 

600, 25;  ©d)arfrid)ter  259, 35.  678, 1. 
stopa,  vas  mensitrae  299, 10. 
strepa,  ©tcigbügel  272,  25. 
subsannator  605,  25. 
subsanatorie  277,  20. 
subterrare  113, 1. 
suffraganeus  (episcoi^us)  20.  180,  25. 

199^,  15.     245,  5.    295,  20.    432,  5. 

433.  439,15.  604,5.  662, 1. 
summarius,  @aumtf)icv  88,  1.  231,  30. 
summum,  ecclesia  ■pi-incipalis  763,  20. 
supinus  =  supanus,  comes  Bohemus 

675,  5. 

tallia.  talia,  ©teuer  244,  25.  661, 10. 
tartareum  vas  640,  5. 
tela,  subst.    fem.    =   telum    378,  5. 
temporalia,   reditiis  ecclesiae  51,  20. 

152,  I.  270, 30.  441,  15. 
textuales  libri  381,  20. 
tlieoloiieum  113,20. 
theothocos  577, 15. 
timpauizare  219,  5. 
torneamentum      259,  10.      360,  20. 

379,  25.  677, 1.  691,  i5. 
totalis  379, 10. 
totaliter  378,  1. 
traditrix  774,  25. 
transvadare  195,  20. 
treuga     216,  10.    597,  40 ;     treugae 

222,10.  273,15. 
tribrachum    :=    driboch,  idem  quod 

sequens  iribucuhis  210,  35. 
tribuculus,  3Burfmafd)ine  219,  10. 
trieres  254,  30.  670,  20. 
tripartiti  ordines  81,  15.  228,  5. 
trufa,  truffa  381,  5.  396,  20. 
trufator  289,  10. 
turbatim  =  turmatim  695,  25. 

ultramontanus  rex  679,  15. 

una  sabbati,  dies  dominica  712,  25. 

uxoratus   presbyter   38, 15.    168, 15. 

vadium,  mdimonium  282,  5. 
vasallus  668, 15.  705,  35.  769,  1. 
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venia,  f/enuflexi'o  678,5. 
verbotene  763,  5. 
vespertinalis  314,  lo. 
vicesima  112.  i5.  2-1:4,  lo. 
villani  homines  384,  15. 
vituiieriose  209,  5. 


Tverra  v.  guerra. 

ydea  775,  i5. 

ypapanti     =     purificatio 
586, 1. 

zciost,  vox  german.  =  tjost  761. 


Mariae 


CORRIGENDA. 


p.  688,  /.  22.  in  man/.  lege:    1276. 

lan.  (10). 
p.  830,  col.  1.  sifb  Cella  S.  Martini  adde  156,  30.  239,  lo.  450,  lo. 
2).  831,  col.  2.  sab  Cluniacensis  eccl.  adde  636,  n.  5. 
2>-  837,  col.  1.  sub  de  Ebeleibin  adde  numerum  341,5. 
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